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helt;  Kaspar  Schwenkfeld  rühmte  sie 
in  seiDem  1600  heraus  gekouimeueu 
Werke:  8tirpium  et  fossiliiiin  Silesiae 
Calalogus  etc.  als  ein  liebliches  Mi- 
neralwasser von  vortrefFlicheii  Wir- 
kun;^ei),  desseu  sich  Au^fust,  Chur- 
fürst  in  Sachsen,  mit  trefflichem  Kr- 
foI;ä;e  bedient  hatte.  Christian  Philipp 
Graf  von  Clam-Gallas  Hess  die  Brun- 
ucn  reinigen  nnd  fassen,  und  durch 
den  Dr.  Jos.  Heinr.  Bauer,  Physikus 
in  Prag;,  untersuchen.  Im  Jahre  1786 
sab  Dr.  Joh.  Mayer,  Mitglied  der  kö- 
nifi;iicheu  Gesellschaft  der  Wissen- 
schaften ÄU  Prag,  eine  Beschreibung 
davon  heraus.  Im  Jahre  1810  liess  der 
gegenwärtige  Herschaftsbesitzer  durcii 
den  berühmten  böiimischen  Hydrogra- 
phen ,  den  Bergrath  Dr.  Fr.  A.  lleuss, 
die  Quellen  neuerdings  chemisch  un- 
tersuchen, und  da  die  Heilkräfte,  der 
Brunnen  bewährt  gefunden  wurden, 
so  wurde  nebst  den  schon  früher  be- 
standenen Trinkanstalten  auch  ein  Ba- 
dehaus für  Männer  mit  8  Bädern  und 
eines  für  Frauen  mit  9  Bädern  errich- 
tet, und  die  Umgebungen  durch  Gär- 
tenanlagcu,  Alleen,  Spaziergänge  mit 
verschiedeneu  Ruheplätzen  verschönert. 
Eigentlich  sind  4  Brunnen,  welche  für 
den  Gebrauch  gefasst  sind,  der  Chri- 
stiansbrunnen, der  Josephinenbrunnen, 
der  Wilhelmsbrunnen,  diese  sind  Säu- 
erlinge ,  welche  zum  Trinken  dienen, 
dann  der  Stahlbrunnen,  die  berühmte- 
ste und  wasserreichste  unter  diesen 
Quellen ,  welche  in  2i  Stunden  669 
Kubikfuss  Wasser  giebt ,  und  sowohl 
zum  Trinken  als  auch  zum  Baden  ver- 
wendet wird.  Sowohl  die  Säuerlinge, 
als  der  Stahlbrunnen  werden  auch  in 
Flaschen  gefüllt  versendet.  Der  Gehalt 
der  Quellen  besteht  nach  den  Unter- 
suchungen von  lleuss,  in  etwas  Ex- 
traktiv-Stoff,  kohlensaurem  Natron, 
Kochsalz,  kohlensaurer  Kalkerde,  koh- 
lensaurer und  schwefelsaurer  Kalk- 
erde ,  und  Eisenoxyd ,  an  welchem 
letztern  der  Stahlbrunnen  sich  vor- 
züglich reich,  und  in  seiner  Zusam-j 
mensetzung  wie  in  seinen  Wirkungen  | 
ganz  ähnlich  dem  ^paawasser  zeigt;! 
der  Gehalt  an  kohlensaurem  Gas  ist! 
bei  dem  Christiansbrunnen  108  p.  C.,! 
heim  Josephinenbrunnen  18.79  p.  C, 
beim  Wilhelmsbrunnen  83,68  pr.  C. 
und  beim  Stahlbrunnen  100  p.  C.  dem 
Volumen  nach.  Die  Temperatur  der 
Quellen  ist  zwischen  8  und  9  Grad 
Keaumur,  bei  dem  Gebrauche  zu  Bä- 
dern muss  daher  das  Wasser  gewärmt 
werden.    Nebst  den   Badehäusern  be- 
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findet  sich  hier  ein  herschaftl.  Schloss, 
ein    schönes ,     trefflich     eingerichtetes 
Traiteurhaus,  u.  mehre,  anf  herschaft- 
liehe     Kosten    errichtete    Gebäude    ;sur 
bequemen  Unterkunft  der  Kurgäste.  — 
Zum    Dorfe    Liebwerda    gehören  auch 
2  einschichtige  Häuser,  auf  der  Ueber- 
schaar  genannt,     |    Stun<len   entfernt; 
11  Stunden  von  Friediaud,  2^  St.  von 
Heichenberg. 
lilebiverda,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
hrschaftl.  Meierhof ,  am  rechten  Ufer  der 
Pulsnitz. 
lileelatberi^,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausr.  Kr., 
eineimDistr.  Komm.  Engelzell  lieg.,  der 
Hrsch.  Aichberg  geh.,  nach  Natlernbach 
eingpf.  Ortüchuft,  2  St.  von  Baierbach. 
liSeelitblaufliitilile,  Schlesien, Trop- 
pau.  Kr.,  eine  Müfiie,  zur  Hersch.  Wieg- 
sladtl,  unter  Niederdorf,  über  dem  Cxer- 
wenkaflusse,  gegen  Süd.,  4  St.  von  Hof. 
lileeHteck,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr.,  ein 
im  Pflggcht.  Schärdiüg  lieg.,  den  Hersch. 
Set.  Martin,  Suben  und  Domkap.  Passau 
unterth.,  nach  Andorf  eingpf.  Dor/",  fSt. 
von  Siegharding. 
lilecBftteiiau,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kr., 
eine  Distrikts- Kommissariat,  Herschaf't 
und  Schloss,  unw.  d.  grossen  Mühlfl.  und 
dem  Markte  Haslach  und  dahin  eiugepf., 
10  St.  von  Linz. 
Eilechtenau,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  M. 
B.,  eine  zur  Hrsch.  Rapotenstein  gehör. 
Dorfj  unw.Schöubach,  5  St.  v.  Zwettcl. 
Lleelitenberj^,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  und  Hrsch.  Ko- 
gel  geh.,    nach  Set.  Georgen  am  Attergai 
eingepf.  Dorf,  am  Wimberge,  i  St.  von 
Frankenmarkt. 
lileeliteiiberj^,  Oest.  ob  d.  Ens,  Mühl 
Kr.,  eine  im  Oistr.  Kom.  Eschelberg  lieg., 
versch,  Dom.  gehör.,  nach  Gramastädten 
eingepf.  Or<*cAa/Y  von  110  Haus.,  8|St. 
von  Linz. 
Eiieclitenberg,  Oest.  ob  d.  Ens,  Mühl 
Kr.,  ein  dem  Distr.  Kom.und  Sliftshrsch. 
Schlägel  geh.,  nach  Ulrichsbergeingepf. 
Dorf  von  41  Haus. ,  unw.  dem  Dorfe  ül-« 
richsberg,  nächst  der  Waldung,  13^  St. 
von  Linz. 
lileebtenbueli)  Oest.  ob  d.E.,  Haus- 
ruck Kr.,  ein  dem  Distr.  Kom.  Kogel  und 
Hrsch.  Walchen  unterthän.,  uachNuss- 
dorf  eingpf.  Dorf  mit  d.  Einöde  Schwar- 
zeubach,  5  St.  von  Frankenmarkt. 
lilecliteiidorf ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  demWb.  Bjsk.  Kom.  Herschaft 
Strass  unterthän.  beträchtliches  Dorf  mit 
der  nahe  dabei  am  Murflusse  liegenden 
Mühle,  au  der  RadkersburgcrKommer- 
zialstrasse,  1^  St.  von  Mureck,  2  St.  v. 
Ehrenhausen. 
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lileeltteiteek  ,  Lichtegg  —  Oest.  u. 
d.E.,  V.  O.M.  B.,  eine  dem  Amte  Saa«- 
/^rabeu  zuj^^etheilte,  der  k.  k.  Patrimo- 
nial  -  Herschaft  Guteubruiin  dienstbare 
Ortschafty  nach  8t.  Martinsberg  eiugpf., 
S^  ist.  von  Guteubrunn. 

E<leelit«neck,  Gest.  ob  d.E.,  InnKr., 
ein  kleines,  in  dem  Distr.  Kom.  Matti^- 
hofeu  liegendes  ,  der  Hrsch.  Friedburg 
gehör.,  nach  Munderfiug  eiugepf.  Dorf, 
am  Forste  Henuhard  ,  gegen  Norden 
nächst  der  Ortschaft  Katzthal,  5  8t.  von 
Brauuau. 

Tilecliteneieit:,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  einezum  Wb.  Bzk.  Kom.und  Hrsch. 
Minoriten  Gut  zu  Pettau,  den  Herschaf- 
ten Thurnischund  Ober-Puls^au  unterth. 
Dorf  von91  H.,  mit  einer  Pfarre,  l|St. 
von  Pettau. 

lileclitenfelsi,  Oester.  u.  d.E.,  V.  0. 
M.  B.,  ein  uraltes,  zur  Hrsch.  Rasteu- 
berg  gehör.  Schloas  hinter  Ottenstein, 
mit  3  Häusern  ,  wo  sich  der  grosse  und 
kleine  Kamptluss  vereinigen,  1|  St.  von 
Zwettel. 

lileehtenliajB:,  Oester.  ob  d.  E.,  Mühl 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kum.  und  Herschaft 
fischelberf^geh.,  im  Ldgcht.  Waxenberg 
in  d.  Markte  Gramastädteu  Vie^.  Sckloss, 
3^  St.  von  Linz. 

lilecKtenhof,  Steiermark,  Grätz.Kr., 
eine  im  Wb.  Bzk.  Korn.  Kaisdorf  sich 
befindliche,  der  Herschaft  Wellsdorf  un- 
terthän ige  zerstreute  Gi^i/eri^,  |  Stunden 
von  Hz. 

lilecliteiiBteln,  Oest. u. d.E.,  V.U. 
W.  W.,  eiue  Herschaft  und  Schloss ',  s. 
Lictiteusteiu. 

lileclitensteiii ,  Mähren ,  Olmützer 
Kreis,  ein  Dorf  von  36  Häusern  und 
230  Einwohnern,  der  Herschaft  Hohen- 
stadt  und  Pfarre  Tatteuitz  geh.,  2  Meil. 
vouHoheustadt. 

lileehtengkteinerberi^,  — Steier- 
mark, Brucker  Kr.,  eine  in  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Kaisersberg  lieg.,  verschied. 
Dominien  geh.  zerstreute  Gegend^  2\  St. 
von  Kraubat. 

lilecliteiitital  9  vormals  Karlstadt, 
jetzt  noch  Wiesen  genannt  —  Oester. 
u.d.  E.,  V.U.WiW.,  eine  der  34  Tor- 
Städte  Wiens  ausserdem  Schottenthore 
über  dem  Alserbache  ,  unter  der  Ge- 
richts-Herrlichkeit  der  Fürsten  von 
Lichtenstein,  mit  einer  eigenen  Pfarre. 
Post  Wien. 

lileelitenivleeieii  9  Steiermark,  im 
Grätz.  Kr.,  ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch. 
Waaseu  dienstb.  Dorf&m  Grabenberge, 
2St.  vouLefering. 

lileclitersliersy  Steiermark,  Judeu- 
burger  Kr.,    in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und 


Herschaft  Pflindsberg  geh.  Dorf^  wor- 
über sich  das  verfallene  Scliloss  Pflinds- 
berg befindet,  von  34  Häusern,  wovoa 
2  zum  Pfarrhofe  Aussee  «gehörig  sind, 
mit  einem    Salzberge   und  Torf-  Stiche. 

Iilederin§r,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Wels  lie- 
gendes, verschiedenen  Dominien  gehör, 
nach  Guitskirchen  eingepf.  Dorf,  I^St. 
von  Lambach. 

lileder-,  I^eder  -  Xejed ,  Ungarn, 
Presb.  Kouit.  5  s.Tejed. 

liiedersberji^,  Oesterr.  u.  d.E.,  V.O. 
W.  W.,  ein  Dorfd.  Hrsch.  Karlstädtcn; 
s.  Dietersberg. 

liiedlliöfen ,  Böhmen,  Prachiner  Kr., 
ein  Dorf  \on  15  Häusern  und  146  Ein- 
wohnern ,  am  Gebirge  zwischen  dem 
Lussnitzbache  und  Zollerbache  zerstreut, 
ein  Theil  heisst  Ober- Liediböfeu,  nw, 
davon  eine  Gruppe  von  Häusern  Unter- 
Liedlhöfen;  dabei  ist  eine  Papierfabrik 
am  Lossnitzbache;  hierher  gehöreu 
auch  noch  die  Einschichten  Kaiserhof, 
ein  emphyteutisirter  Meierhof,  |  Stunde 
nordwestlich  von  Ober  -  Liedlhöfen; 
KaKmühle,  eine  Mahlmühle  und  Brett- 
säge ,  l  Stunde  so.  am  Lossnitzl)ache ; 
ferner  Wasserhaus,  ein  einzelnes  Haus, 
unfern  vom  vorigen,  und  die  ^  Stunde 
südl.  am  Weisseubache  gelegene  Brett- 
säge. 

liiedlkoicel,  Steiermark,  Judenb.Kr., 
östl.  von  Hottenmaun  au  der  Grenze  des 
Brucker  Kreises.. 

liiedlüeli  wandt,  Oest.  ob  d.  Eus,  Ina 
Kr.,  6  im  Pfltfgcht.  Mauerkirchen  «ehör., 
nach  Henhard  eingpf.  Häuser,  abw.  von 
Ainetsreid,  2  St.  von  Mattighofeu,  6  St.  v. 
Neumarkt. 

liiedolo,  Venedig,  Provinz  Treviso  und 
Distr.  IX,  Asolo ;  s.  S.  Zenoue. 

liledoroiwitae,  Lilerowitz—  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Dörfchen,  zur  Hrsch.  Cho- 
towin,  1 J  St.  von  Sudomierzitz. 

liledwefp,  Illirien,  Kärnten, Vill.  Kreis, 
eine  Stevergemeinde,  mit  5  H.  und  59  E., 
der  Hrsch.  und  Hauptgemeinde  Millstadt. 

Eiieferinir*  Lifering,  (in  Urkunden  Liu- 
veringa  —  Oest.  ob  d.  Ens,  Salzb.  Kr., ein 
zum  Pflggcht.  Salzburg  (im  flachen  Lan- 
de) geh.,  an  der  Münchnerstrasse,  zwi- 
schen Lehen  u.  Hott  gelegenes,  zur  Pfarre 
Siezenheim  gehör.  Filial-Dorfxou  82  H. 
und456Einw.,  mit  1  Kirche,  1  Schule,  2 
Schmieden,  1  Wirthshause  und  einigen 
schönen  Landhäusern,  ^  St.  von  Kleiss- 
heim  und  Siezenheim,  IJ  St.  v.  Salzburg- 
hofen  mitdeui  Haming-,  von  Kleiumayrn- 
uud  Kreuzbaueruhofe,  li  St.  v.  Salzburg. 

liiegerbacli,  Steiermark,  Judeuburg. 
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Kr.,  im  Bzk.  Pflindsberßr,  treibt  l  Haus- 
uiühle  iu  der  Gegend  ßr^uhof. 

lileipler,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
zum  Wb.  B.  Komm.  Hrsch.  Hartberj;  se- 
höriä;c,  imOrte  ünterbnch  sich  befiudende 
Bestlzuuf/y  4  Stund,  von  Hz. 

lileli,  Ungarn,  Ajjram.  Korn i tat, ein  Dor/". 

liielina,  Böhmen,  Glboj^^n.  Kr.,  eine  ab- 
seiti/^e  narnrnelhüUe,d.  Hrsch.  Waltsch, 
1^  St.  V.  Liebkovvitz. 

Ijlehnertisiiiülile,  Böhmen,  Leitmer 
Kr.,  ein  Dorfy  der  Hrsch.  Üöhmisch-Kam- 
iiitz;  s.  Hillemiihle. 

liiefeendrofT,  Nyek,  Nekenmarkt  — 
Untfatn,  ein  Markt  im  Oedenbur/».  Komt. 

liielach,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  VV.  W. 
4  einz.,  zur  Staatshrsch.  Set.  Polten  «eh, 
Häuser^  mil20Einw.,  links  unweit  Ka 
sten  wohin  selbe  eingepfarrt  sind,  3  St. 
von  Bärschlin«, 

lilelaeliberftr,  Steiermark,  Marb.  Kr, 
eine  dem  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Spiel- 
feld eeh.  Or<*(?/ja/<  von  zerstr.  Haus.,  in 
"der  Pfarre  Set.  Egydi,  3  St.  vonEhren- 
hauseu. 

liielon,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kr.,  Berg 
mit  besonders  schönen  Au-  u.  Aussichten 
zu  Michaelbeuern. 

Kiieiiibersr,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  Gut  und  Orlachaft,  im  Gebirge, 
zwischen  Wasy  und  Gösseberg,  2  St.  v. 
Set.  Veit. 

lileinber«;,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  Steuet^bezirky  mit  l  Steuergera.. 
1880  Joch. 

lileitirltz,  Oest.  unt.  d. E.,  V.  Ö.  M.  B. ; 
siehe  LiebnKz. 

lilen,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr,,  ein  im  Pfleg- 
gerichte Ried  lieg.,  der  Hrsch.  Neuhaus 
gehör.,  nach  Eberschwang  eingpf.  Dor/", 
1^  St.  von  Haag. 

lileiibergr,  Oest.obd.E,,Salzb.Kr.,ein 
zum  Pfljügrcht.  Zell  am  See  (im  Gebirgsl. 
Pinzgau)  geh.,  kleines,  dem  Bergwerk- 
verwesainte  Zell  am  See  angehöriges  u. 
mit  dem  Hauplbergvverke  Limberg  durch 
einen  Gang  in  Verbindung  stehendes ä:?/- 
pferberywerk,  5  St.  von  Lend. 

lilentllliöfen,  Höfen,  Dworcza  — 
Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  d.  Stadt  Bergrei- 
chenstein gehör,  öör/c/ie/i,  7  St.  vonHo- 
razdiowitz. 

lilendlniülile,  Oest. ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
ein  im  Pflggcht.  Schärdiug  lieg.,  d.  Hrsch. 
Zell  gehör,  und  dahin  eingepf.  eiusch. 
OH,  8^  St.  von  Sieehardiug. 

Ktieilflteti,  sonst  Wallern  -  Oest.  ob  d. 
B.,  Hausr.  Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  En- 
gelszell  geh.  Einöde,  iu  der  Pfarre  Egidi 
und  dem  Steuerdistrikte  Schauru,  3|  St. 
von  Baierbach. 

Etlenfeld,  Illirien,  Krain,  Neustdt.  Kr., 


ein  zum  Wb.  B.  Komm,  dem  Herzogthdme 

Gottschee  gehör,  und  dahin  einepf.  Dorf\ 

am  Flusse  Iliunsse,  nächst  Krapfeufeld, 

13  St.  vou  Laibach. 
liletitsciB,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 

eine  zum  Wb.  B,  Komm,  und  Ldtfrchls. 

Hrsch.  Gmünd  geh.  Ortschaft,  mil8  H.  u. 

55  E.,  im  Gel)lrge,  8  Stund,  von  Gmünd. 
liientK  9  Illirien,  Kärnten,    Vill.    Kr., 

eines  teiiergemeinde  mit  4  Haus,  und  16 

Einw.,  der  Hersch.   Ossiach.  Hauptge- 

meiude  Himmelberg. 

lifenx,  Luenz,  Loncium,  Leoutium  — 
Tirol,  eine  Stadt  liegt  unlern  46"  47' 
50"  n.  B.  30"  83'  20"  östl.  Länge,  mit 
eigenem  Magistratund  der  Vorstadt  llin- 
dermarkt,  an  dem  Fl.  Drau  und  Isel,  mit 
einer  Pfarre,  Franziskaner-Mönchs- 
und  Dominikaner-Nonne/ikloster,  G3  ru- 
nasium,  einer  Messing-  und  Draht-F'a- 
brik,  dann  einem  Poshvechsel.  Ausser 
der  Stadt  lie«t  das  Schloss  Brück  und 
dasLdgrcht.  Llenz.  Sitz  eines  Dechants 
mit  einem  Magaziusamt,  Reut-,  Wald- 
und  Verwesamt,  auch  Berggericht,  hat 
218  Haus,  und  3000  Einw.  Melallafbei- 
ten  und  Spediiionshandel  geben  Beschäf- 
tigung. Hier  finden  sich  zahlreiche  AI- 
terthümer ,  sogar  ein  römisches  Bad. 
Postamt  mit! 

Ainet,  Alktis,  Amlach  ,  Amthot,  Apriaöh,  Alten, 
Bamherg ,  Berg  ,  Bruöl;  Brugyen ,  Burgtrieden, 
Dehandthal  und  Dehnnd ,  Döllach  in  Defreggeu, 
Dotlnch  und  Oroaskirchheim,  Dölsach,  Urist'uvh, 
liitregg  ,  Fels,  Flei»* ,  GaUitstnachmid ,  Gangt 
Oassen  ,  Glttns  bei  I.iens  ,  Glanz  bei  tVindisch' 
Muttrey,  Oödnach  ,  Goriach  hei  T.ietts  ,  Göriach 
in  Virgtn,  Görtts,  Görtschach  hei  Liens,  Gorth- 
achach  in  Dctregcf,  Gofritz  ,  Grafendorf ,  Grafa- 
egg,  Oritsen,  Grnhen,  Ourfirenherg  ,  Ot'ahl ,  Hei 
ligen  Blut,  llintenthal,  Hinterbiiclil,  Uinterhurg, 
Uintcregif  ,  Hof,  lloptgurten  ,  lluhen  ,  taelsherg, 
Junghrunn  Kala,  Kaltenhatia,  Kapaun,  Klaung, 
Klau»en,  Kreit,  Latzendort,  Lamnits,  Lasaach, 
Lavant,  Leinach,  Leisach  ,  Lenghetg,  Lefch,  Le- 
acndorf,  r.itidsherg,  Loheraherg,  i.ugguuerAn- ^ 
ger,  Mattcraherg,  Mauthhdual,  MelUts,  Mie/tael»- 
hfrg,  Michelhach  ,  Mittcldorf  im  Möllthal  ,  Mit- 
ieldorfVirg ,  Mitten,  Mortechach,  Mooa  in  Do- 
fr  egg  .  Mooa  hei  IVindiacIt-Maltreif ,  Samlitclit 
Kiedermauern,  Nilolsdorf,  ISörsUch  oder  Ghriftt 
Oherdrum,  Qhergaimherg ,  Ohirgöriach,  Oher- 
leibnig,  OhcrlesacIt.O'ierlicn!;,  Ohermauern,  Ober' 
nusadorf,  Ohlasa,  Patfiuadorf,  Peischlach,  Pen- 
selhsrg.  Perlog,  Piehl,  Plan  hei  Liens,  Plan  in 
De  fr  egg,  Plappergassen  ,  Plön,  Pohoiach  ,  Pol. 
land,  Prupereitzert,  Pregratten,  Preaatiigtrat- 
teit,  Poekhorn,  Pr'jssegg,  Puttairh'tll ,  Ranach, 
Bainai^h,  Bnnehurgund  Ratsei,  Reut,  Rewmach, 
Reinthal,  Rertenhac/i,  Sagris ,  Set.  Andre  ,  Set. 
Jakoh,  St  Johann  im  Walde,  St.  Peter,  Sl.  Veit  , 
oder  Gha ritz,  Srhlaiten,  Schloasherg,  Scbwainach, 
Siceracliherg,  Sehlaa,  Stain,  Stampfen,  Staniaka, 
Stall  (Sonnherg),  Stein,  Steinwand,  Stemberg, 
S'ifelhevg  ,  Straaen  ,  Slrihach,  Stronach,  Tam- 
tner,  Tammerhurg ,  Thauer ,  Thurn,  Traeten, 
Trattenherg  ,  Tresdorf,  Triatach  ,  Ulricliahüclil, 
Vnterfjeimherg,  Unterleaach,  Vnternuaadorf,  Utt  ■ 
tervöald,  Virgen,  Wache,  Wallborn,  Welaelach, 
Wernherg,  Weyer ,  Weyerhurg ,  IVindiarh  Mat- 
trey,  Winkel  H.  Blul,  Winklern,  Wittsdorf,  Wo- 
latratten,  Zedlacli,  Zirknits,  Zwiaclienhergen. 

lilenz,  Tirol,  ein  k.  k.  Land-  und  Kri- 
tninal-Unterstichungs  ger  iaht  für  den  ei- 
genen Bezirk,  und  für  die  Ldgrcht.  Heim- 
fels, Wmdisch-Matrey   und  Atnpezzo. 
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Vormals  Pfandgericht  des  kön.  Dainen- 
8(irtes  zu  Hall.  Zu  diesem  Tid^rclit.  ka- 
men noch  das  ehedem  l'ürstl.hrixucrsche 
Gericht  Auras  mit  der  Gemeinde  Panherg 
derlandesfiirstlii-he  Bur;^frieden  Lieuzer 
Klausen,  und  das  fürstl.  salzburgische 
Gericht  Lengher^. 

liieiiz ,  Tirol ,  Dehanat  und  Sitz  des 
Dechauls,  wozu  die  Pfarren:  Lienz, 
Tristach,  Lavant,  Nikol&dorf,  Dölsach, 
Anras  und  Assliiig. 

liteiiz,  Ldgrcht.  1.  Classe,  Flächeji-In 
halt  10i|^  geograpb.  Quadr.  M.,  11626 
Einwohner. 

lileiix.  Ober-,  Tirol,  Pustertha!.  Kr. 
ein  zur  Ldjrrchtshrsch.  Lieuz  geh.  Dorf 
mit  einer  f 
von  Lieuz 

JLienzberj^,  lllirien,  Karoten,  Vill. 
Kr.,  e'me  Steuer yememde  luW  15  Häuser 
und  65  Binwohn.,  der  Uerseh.  Lauten. 
Hau|)tgemeinde  Afritz. 

liienzer  H^lausen,  Tiro],  Pust.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Lienz  geh.  Pfleygericht 
und  Zollamt,  vormals  auch  eine  Festung 
nach  Assling  eingepfarrt,  liegt  an  dem 
Draufl.  und  der  Stadt  Lieuz,  1  St.  von 
Lieuz. 

lilenzniühl)  lllirieu,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  einem  Sauerbrunnen. 
Post  Friesach. 

lilepersdoirf  9  Loypersbach  —  Un- 
garn, ein  D&rf  im  Oedenb.  Komitat. 

]ile|lltzbaeli ,  lllirien  ,  Kärnten,  ein 
Dorf  mit  grossen  Hammerwerken. 

lileple,  lllirien,  Kraiu,  Adelsb.  Kreis, 
e'me  Steueryemeinde  mit  9  Haus,  und  57 
Einw.,  der  Hersch.  Herberg.  Hauptge- 
meinde PJanina. 

Aiiciultz ,  Likowitz  ,  Likwitz  —  Böh- 
men, Leitm.  Kr.,  ein  der  Stiftsherschaft 
Ossek  geh.  Dorf  mit  einer  Fiiialkirthe, 
1  St.  von  Brnx. 

ÜjUerna«  Lombardie,  Prov.  Como  and 
Distr.  XI,  Leeco ,  eine  aus  den  unten 
geuauuteu  Dörfern  bestehende  Gemein- 
dfy  nach  S.  Ambrogio  zu  Villa  gcpfarrt, 
mit  einer  Gemeinde-  Deputation,  nörd- 
lich am  Ufer  des  Lecco-See^s  unter  den 
Bergen  Lierna  und  Esino,  10  Miglien 
von  Lecco.  Unter  dieser  Gemeinde  sind 
begriffen : 

Avredo  ,  Bancola ,  Casate,  Cassallo, 
Cesarino,  Giunico,  Giussana,  Gramo, 
Maggiasca,  Olciaciuo,  Itonco,  Sora- 
sio  ,  Torchio  ,  Valle  ,  Villa,  Dörfer. 

l<lerschinann||;raben,  —  Steier- 
mark, Grätz.  Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Korn. 
Waldegg  und  Pfarre  Set.  Stephan  sich 
bef.  Dorf,  6  St.  von  Grätz. 

lilerzber^y  lllirien,  Kärnten,  Villa- 
cber  Kr.>  eine  zerstreute^  zum  Wb.  Bzk. 


Kom.  und  Hersch.  Afritz  geh.,  und  dahin 
eingepf.  Gemeindn  im  Gebirge,  4  St.  von 
Villach. 

lilesberip,  Oest.u.d.E.,  V.O.W.W., 
3  der  Herschaft  Set.  Leonhard  im  Forst 
dienstbare,  nachHuprechtshofen  eingpf. 
Häuser,  nahe  bei  dem  Pfarrorte,  8^  St. 
von  Wölk. 

lilesek,  lllirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  Gemeinde  niit  1  Haus  und  7  Ein- 
wohnern, derHrsch.  Gröuburg  u.  Haupt- 
gemeiude  Hermagor. 

Eilesclia  9  lllirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Landgerichte  Bleiburg  gehör.  Gebirys- 
yeyend  mit  2  Filialkirchen  und  einem 
Steinkohlenbergbau,  8^  St.  von  üuter- 
drauburg. 

lilescliaky  Schlesien,  Tesch».Kr.,eiu 
Wirthshmis  bei  Freistadt. 

liiesclinltz  9  Böhmen,  Beraun.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Dobrzisch  geh.  Dörfchen^ 
liegt  am  Berge  ob  d.  Moldauflusse,  10  St. 
von  Berauu. 

lilesdori*,  Böhmen  ,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  der  Hersch.  Kulm  gehör.  Dorf  vo» 
16  Häusern  und  98  Einwohnern  ,  zn 
welchem  auch  die  weiter  aufwärts  im 
Gebirge  liegenden  2  Zechenhäuser  des 
ehemals  hier  bestandenen  Silber-Berg- 
werks ,  am  Berge  Hadalka  gehören ; 
Ist  nach  Kulm  eingepfarrt,  liegt  gegen 
Süden  nächst  Schande,  am  Abhänge  des 
Erzgebirges,  |  St.  von  Kulm,  2  St.  von 
Aussig. 

Lleseldorf,  Ungarn,  Presb.  Kernt.;  ». 
Szt.Ersebeth. 

Liesen  9  Lisenhof  —  Böhmen  ,  Saazer 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Klösterle  gehöriges 
Dörfchen  mit  einem  Meierhofe  ,  liegt 
im  Gebirge  hinter  Merzdorf,  8|  Stun- 
den von  Kaaden,  und  3  Stunden  von 
Saaz. 

liiesenber^,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
kleines  ,  in  dem  Gerichte  Bregenz  lieg. 
Dörfchen,  5  St.von  Bregenz. 

liiesenbrücken  9  lllirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  eine  Steueryemeinde  mit 
6  Häusern  und  ^3  Einwohnern,  der 
Herschaft  und  HauptgemetndeMillstadt 
gehörig. 

lileaer  9  lllirien  ,  Kärnten  ,  ein  Fltiss, 
entspringt  dicht  an  der  salzburgischeu 
Grenze  im  S^Mvarzhorn,  läuft  südwärts 
und  fällt  bei  brtenburg  gegenüber  in  die 
Drau. 

Iilesereel£9  lllirien,  Kärnten,  Villa- 
cher Kreis  ,  eine  Steueryemeinde  mit 
2  Häusern  und  15  Einwohnern  ,  der 
Herschaft  und  HauptgemeiudeMillstadt 
gehörig. 
Itleserliofeii}  lllirien,  Kärnten,  Vi  1- 
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lacherKreiS)  eine  Steuer-Gemeinde  mit 
1677  Joh. 

liiesfeld  ,  oder  Lisfeld  —  Tirol,  Un- 
ter Innthal.  Kr.,  ein  zurKammeral-Her- 
schaft  liiittenberc;  gehör.,  nach  Kundel 
ei ngep f. /Jor/",  am  Innflusse,  1^  St.  von 
Wörtfel.     ^ 

liiesfeld  9  Tirol ,  ein  Dorf  am  Inn  bei 
Kundl,  Filial  dieser  Pfarre,  Land/^rcht. 
Rattenberg. 

lilesfeld,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr.,  ein 
W>»7<'r  znm  Ldgcht.  Hatten bcrg  und  Ge- 
meinde Knndl. 

MAieming,  lllirien  ,  Kärnten,  Viilacher 
Kr  ,  e\iie  Stcufr-GemeindemH  8  Hänsern 
und  t7  iSinwohnern,  der  [lerschaft  und 
Hauptgemeinde  Paternion. 

lilesln^^,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  eine 
zum  AVh.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Ghrenau 
gehör.,  nach  Kammern  eingepf.  Gemein- 
de von  31  Haus,  und  190  Bin  wohnern,  am 
Ijiesint;flusse  und  an  der  Salzstrasse  ge- 
gen Süden  vom  Dorfe  Kammern,  3^  St. 
von  Kraubat. 

lilesliijK:«  Ober>  od.  Klein-,  Un- 
ter- oder  Grross-Iilesiniif,  Gest. 
u.  d.  E.,  V.  ü.  W.  W.,  eine  Herschaß 
und  Dorf  ^    welches  durch  den  kleinen 

-  Fluss  dieHeicheliesing  dergestalt  abge- 
theilt  ist.  dass  die  Häuser  diesseits  des 
Flusses  Ober- oder  Kleiu-Liesing,  und 
die  übrigen  jenseits  Unter- oder  Gross- 
liiesiug  genannt  werden,  beide  zusam- 
men mit  75  Häusern  und  740  Einwoh- 
nern ,  die  Feldfrüchte  und  Wein  bauen 
und  viel  Milch  nach  Wien  verkaufen, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  einem  Ge- 
suudbade.  Liesing  ist  eine  dem  Kitter 
von  Mack  gehörige  Herschaft  und  mit 
Mauer  vereinigt.  In  Ober-  Liesing  ist 
das  herschaftliche  Schloss  mit  einer 
Kapelle,  einem  massiven  alten  Thur- 
me ,  vielen  Gemälden,  einem  Garten 
und  eifglischen  Park.  In  Unter-Liesing 
steht  die  alte  Pfarrkirche  Set.  Serva- 
tius ,  eine  Raumwollspinnmanufaktur 
(in  der  ehemaligen  Heideiimühle),  eine 
Lederfabrik  und  das  Gasthaus  zum  Kei- 
ler, Dorotheen  Keller  «genannt,  welches 
seines  grossen,  33,000  Eirner  fassenden 
Kellers  wegen  merk  würdig  ist,  nun  der 
Keller  des  berühmten  Bräuhauses  des 
Hrn.  Held,  welchesiählich40-bis50  000 
Eimer  Bier  erzeugt.  Ober  Liesing  grenzt 
rückwärts  mit  dem  Markte  Bercht'tolds- 
dorf,  Unter-Liesing  vorwärts  mit  kiA- 
gersdorf ,  liegt  in  angenehmer  unl  ge- 
sunder Gebend  südwestlich  von  Wien, 
und  au  der  SUdbahu,  2A  Stunde  von 
Wien. 

liteslnff,  Ocst.  u.  d.  E.,  V.  ü.  W.  W., 
ci«  FluüSj  kommt  bei  Breitenfurt   unter 


dem  Namen  Reich  -  Liesing  aus  dem 
Wienerwald©,  und  geht,  den  südlichen 
Fussdes  Wienerberges  bespülend,  nach 
Osten,  um  ober  dem  Markte  Schwechat 
sich  In  die  Schwechat  zu  ergiessen.  Die- 
ser Fluss  ist  oft  verheerend.  Auch  ein 
Dorf  an  der  Liesing  Inder  Nähe  v.  Wien 
führt  diesen  Namen. 

lilesInjKaiie,  Steiermark,  Brück  Kr, 
eine  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft 
Ehrenau  gehör.,  nach  Mautern  eingepf. 
zerstreute  Gemeinde  von  45  Häusern 
und230  Einwohnern,  mit  einem  Hammer- 
werke ,  westw.  vom  Markte  Mautern, 
S^St.  von  Kraubat. 

liiesslnsbacli,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  ein  kleiner  Flu^s  im  gleichnami- 
gen Graben,  welcher  ein  tiefes  mit  vie- 
len Seitengräben  versehenes  Thal  bil- 
det, in  welchem  der  Winkler  und  SchÖn- 
ebengraben,  das  finstere  Liessinggrahel 
und  die  Langeliessing  vorkommen.  lu 
der  letzteren  ist  die  Liessingkahr-, 
Leistenkahr-,  Steinkahr-,  Hühnerkahr- 
und  Hussbraudatpe  mit  bedeutendem 
Viehauftrieb. 

Eilessinj^baehel,  Steiermark,  Juden- 
burg. Kr.,  im  Bzk.  Gstatt,  treibt  2  Haus- 
mühlen in  Mitterberg. 

lileiisiniK^liacliel,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  im  Bzk.  Wieden,  treibt  in  der  Ge- 
gend Liessing  eine  Hausmühle. 

lileselns^kaliraliie,  —  Steiermark, 
Brück.  Kr.,  im  Tiangenliessinggraben, 
mit  50  liinderauftrieb. 

Eilesinftrtlial,  Steiermark,  Brück. Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk  Kom.  und  Herschaft 
Massen berg  gehör.  Dorf  voulü  Häusern 
find  144  Einwohnern,  lie:it  oberhalb 
Sanct  Michael,  an  der  Salzstrasse  und 
an  dem  Bache  Liesing,  1^  Stunde  vou 
Kraubat. 

lileskelilespitz  ,  lllirien  ,  Kärnten, 
Viilacher  Kr.,  ein  Bert/,  U67  Wiener 
KIftr.hoch. 

liiesko,  Also-,  dolnj  Lieskowo  — 
Ungarn,  diesseits  der  Donau.  Trentsch. 
Gespansch.,  im  Mittl.  Bzk.,  einderade- 
lichen  Familie  Oniody  gehör.  Dorf  \oq 
16  Häusern  und  175  meist  röm.  kathol. 
Einwohnern,  worin  diese  zwei  schöne 
Residenzen  hat ,  nach  Szlopna  einge- 
pfarrt.,  ausser  der  Landstrasse,  7j  St.  v. 
Trentsch  in. 

Eiiesko,  FelSÖ",  hornj  Lieskowo  — 
Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Trentsch. 
Gespansch,  im  Midi.  Bzk.,  ein  derade- 
liohen  Familie  Rossor^' gehör.  Z>or/" von 
22  Häusern  und299  röm.Uathol.  Einwolt- 
nern,  nach  Szlopna  eingepfarrt,  west- 
lich ausser  der  Landstrasse,  8  St.  vou 
Treutschiu. 
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liiestLovaez,  Kroatien,  in  der  Banal- 
Grenze,  ein  Dor/mit  42H.  u.212  Einw.; 
s.  Leszkovacz. 

liieskowe,  llorati^ska- ,  —  Un- 
garn ,  Treutsch.  Konit. ;  siehe  Morava- 
Lieszek. 

lileskowo,  Dolnj-  und  IlQpnJ-, 
Ungarn  ,  Trentsch,  Komt. ;  siehe  Also-, 
Felsö-Liesko. 

Iile8l40«%'e,  Zeitianske-,  Un;;i^arn, 
Trenfschiner  Komitat;  siehe  Neines- 
Lieszek. 

JiiesilltsE  ,  Lissnice  —  Böhmen,  Leit- 
meritzerKr.,  ein  Dorf  von  29  Häusern 
und  104  Einwohnern,  nach  Ratsch,  Fi- 
Jial-Kirche  von  Boreslau,  eingepfarrt, 
liegt  am  linken  Ufer  der  Bila,  unweit 
der  Lobosifzer  Strasse,  l  Stunde  von 
Teplitz. 

lilesiio,  Ungarn,  Thurocz.  Komt.;  s. 
Lieszno. 

lilesiia,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distrikt  XIII,  S.  Pietro;  siehe  öri- 
niacco. 

liieaserbru^j^en,  Ulirien,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  6  zum  Wb.  Bzk.  Korn, 
und  Latjdgerichtsherschaft  Spital  gehör. 
Häuser j  mit  eijier  Pfarrkirche  an  dem 
liiesserHusse ,  grenzt  an  das  Landge- 
richt Sommeregg,  |  Stunden  von  Spital. 

lilesserliof'eii ,  Illirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Landgerichtsherschaft  Spital  gehör. 
Dorf  von  33  Häusern  ,  liegt  au  der 
Strasse  nach  Salzburg,  |  Stunden  von 
Spital. 

jLlesise't'ieli,  Dalmatien  ,  im  Cattaro- 
Kreis  und  Distrikt  ,  ein  Dorf  unter  die 
Prätur  Cattaro  gehörig,  mit  einem  wenig 
fruchtbaren  Boden,  welcher  den  Bewoh- 
nern kümmerliche  STahruug  giebt,  6  Mgl. 
von  Cattaro- 

ILiesslii^,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Laiid- 
gerichtsberschaft  Pittersberg  geh.  Dorf 
von  22  Haus,  und  130  Einwohnern,  mit 
einer  Pfarre  diesseits  der  Geil,  6^St.  v. 
Oberdrauburg. 

liiesiiliiia:,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  W.  W., 

ein  Dörfchen  von  9  Häusern  und  48  Ein- 
wohnern, d.Hrsch.  u.  Pfarre  Pottschach. 
PoslNeunkirchen, 

JLiessnltx,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Teplitz  geh.  Dörfchen, 
liegt  hart  an  der  Bila  im  Krzemuscher 
Thale,  ist.  von  Teplitz. 

ILilessno  ,  Lieszuo'  —  Ungarn  ,  Thii- 
rdcz,  Gespansch.,  ein  slowak.  J[>or/von 
15  Häusern  und  127  evangel,  Einwoh- 
nern, Filiaj  von  Toth-Pro'na  und  zu 
dieser  Herschaft  gehörig,  Wies  wachs, 


Weiden,  Waldungen,  J  Stande  von 
Huduo'. 

lilestane,  Slavonien,  Militär- Grenz- 
Distrikt,  eine  zum  Gradiskaner  Grenz- 
Regimmts-Bezirk  Nro.  VIII.  {jehörige 
Ortschaf t  von  79  Haus.  und404Einw., 
liegt  unterhalb  dem  DorfeRügolie,  2  St. 
von  Neu-Graiisca. 

Eileszelc  ,  Ungarn,  Arva.  Gespansch., 
ein  slowak.  Dorf  von  265  Häusern  und 
1399  rk.  Einwohnern,  Filial  von  Csim- 
hova  ,  Leinwebereien,  Leinwand  und 
Holzhandel,  Steinkohlen,  doch  unbe- 
nutzt.  Gehört  zur  Hrsch.  Arva. 

XieszeU,  JTIorava^,  od.  Morawske 
Lieskowe  —  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Trentschin.  Gespansch.,  im  Unter. 
Bzk.,  ein  mehren  adelichen  Familien, 
eigentlich  zur  Herschaft  Beczko'  gehör. 
Dorf  von  413  Häusern  und  2932  Ein- 
wohnern, mit  einer  röm.  kathol.  Lokal- 
pfarre  und  Kirche,  dann  evangelischen 
Bethause  ,  zwischen  den  in  der  Runde 
zerstreut  liegenden  Bergen  ,  ostwärts 
ausser  der  Landstrasse,  2^  Stunde  von 
Trentschin. 

Eiteüzek,  JVenieg-,  Zemanske  Lies- 
kowe —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Trentschin.  Gespansch.,  im  Unt.  Bzk., 
ein  adeliches  Dorf  von  43  Häusern  und 
335  meist  rk.  Einwohnern  ,  der  adeli- 
chen Familie  Szilvay,  welche  das  dasi- 
ge  Kastell  bewohnen  ,  Meicsiczky  und 
mehren  andern  gehören,  hat  Weingär- 
ten, nach  Kocharseczelngepfarrt,  gegen 
Süden  an  der  Landstrasse  ,  2  St.  von 
Trentschin. 

JLieszk.0,  Leszkö,  Leskow  —  Un- 
garn ,  ein  Praedium  in  der  Neograder 
Gespansch. 

lileszko,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Gespansch,,  Szakolc/i.Bzk.,  ein 
zur  Herschaft  Korläth  gehöriges  Dorf 
und  Filial  der  Pfarre  Jabloucza,  5  St.  v. 
Holics. 

liieszköcz,  Leszko'cz  ,  Ljeskowe  — 
Ungarn,  ein  Z>or/ in  der  Zempliuer  Ge- 
spauschaft. 

liieszkocz,  Lieszkoweez  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Sohl.  Gespansch., 
Unt.  Bzk, ein  slowak.  Dorf  von  82  Häu- 
sern und  512  meist  evang.  Einwohnern, 
der  Hrsch.  Schloss  Zolyom ,  wovon 
J  Theil  der  Stadt  Alt-Sohl,  Hera  Schlos- 
se Zol3'om,  und  l  der  adelichen  Familie 
Mazsary  gehört,  nach  Alt-Sohl  einge- 
])farrt ,  guter  Ackerboden  ,  Weiden, 
Waldungen,  an  der  Landstrasse  welche 
von  Alt-Sohl  nach  Vdghles  führt,  l^St. 
vonVeghles. 

Lleszkov,  Ungarn,  Saros.  Komitat,  ein 
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Dorf,  mit  3  H.  und  21  E.,  Filial  von  Hra- 
bdcz.  GrSfl.  Szirmayiscli. 

lileszkovaez,  Leszkovacz  —  Un/sjarn, 
ein  Vorf^  mit  41  H.  und  8It  E.,  im  Ogul. 
6reuz-H£;mls.  Bezirke. 

lileszkoveez,  Unt^arn,  dies.  d.  Donau, 
Treritsch.  Gesp.,  Sohler  Bzk.,  ein  den 
Grafen  C-'Jlky  u.  der  adel.  Familie  abOr- 
dod  ne\\.  Dorf,  mit  15o  H.  und  971  E.,  Fil. 
der  Pfarre  Kiszocza-Ujhely,  am  FUKis- 
zurza,  «egen  N.,  2  St  von  Silein. 

Xileszkovecz,  Unij;arn,  diess.  der  Do- 
nau, Trentsch.  Gcsp.,  im  Mitti.  Bzk.,  ein 
Dorf^  mit  42  H.  u.  308  E.,  den  Grafen  KÖ- 
iiise^K,  eiifentl.zurHersch,  Illova,  na'-h 
Duhriicz  einä:pf.,  auss.  der  Landstr,,  ge^. 
O.,  3^  St.  von  Trenischin. 

lileiiznö,  Liessno  — Unä:arn,  diess.der 
Donau,  Thiirdcz.  Gesp.,  im  IV.  Bzk.,  ein 
einx.Orf,  zur  Hersch.  Töih-Pro'na,  eben 
daliin  einapf.,  j  St.  von  Riio'no. 

liletanske,  Podliorjo-,  Umgarn, 
Treiitscli.  Komitat;  siehe  Podhorje-Liet- 
tava. 

liletava,  Un^^arn,  Trenfschin.  Komitnt, 
eine  Ruine. 

liletava,  Ungarn,  Trent.  Komt.,  ein  slw. 
Dorf,  mit  39  Häus>  und  373  Einw.  Haupt- 
ort einer  Hersch.  gleichen  Namens,  wel- 
che unter  die  4  Famil.  Graf  Lengj^el,  Ba- 
ron Perenyi ,  Baron  Revay  und  Thnrzö 
vertheilt  ist.  Altes  Schloss,  Meierei,  1  St. 
von  silein. 

lilettava,  Ungarn^  Trentsch.  Kornjtat; 
siehe  Liettva. 

JLiettava,  Podltorje«,  Lictanske 
Poihorje  —  Ungarn,  diess.  der. Donau, 
Trentsch.  Gesp  ,  Sohler  Bzk.,  c\\\Dorf\ 
der  Hrsch.  Ljethava,  worin  die  arlel.  Fa- 
milie Podhorszky  eine  Curia  hat,  nach 
Ljethava  eiiigepfarrt,  I^  St.  von  Silein. 

Eiletava  ,  Varallya-  ,  Podzameske 
liletawska  —  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Trents'-h.  Gesp.,  Sohler  Bzk.,  euxPrae- 
dium,  in  der  Pfarre  Ljethava. 

Eiletawska,  Pozzainesk-,  Un- 
garn, Trentschin.  Komitat;  s.  Varalya- 
Lietava. 

liletina,  Kroatien,  2  Banaf  Grenz-Reg. 
Bzk.,  mit  50  H.  und  290  E.;  s.  Letina. 

liletoll,  Venedig,  Provinz  Vetiezia  und 
Distr,  III,  Dolo  ;  s.  Campolongo. 

liintsch,  Böhmen,  Elhogn.Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Udritsch  gehör.  Dorfy  1^  St.  von 
Buchau. 

liietwa,  Ljethava,  Liettava — Ungarn, 
diess.  der  Donan  ,  Trentsch  Gespansch., 
Sohler  Bzk  ,  eine  Hemchnft  utid  Dorf, 
mit  38  H.  und  375  E.,  in  dessen  Nähe  sich 
ein  altes  Schloss,  welches  der  Hrsfh.  den 
Namen  gii3t,  befindet  u.  hei  dem  die  adel. 


Familie  Pongracz  ein  schönes  Haus  und 
Allodium  besitzt,  mit  einer  eigenen  Lo- 
kalpfarre,  1  St.  von  Silein. 
Eiletzen ,  Steiermark,  Judenb.  Kr„  ein 
grosses,  im  Wb.  B.  Kom.  Friedstein  lieg., 
versch.  Dom.  unterth.  Dorf  von  186  H.  u. 
1050  Einw.,  410  Klafter  über  dem  Meere, 
mit  einer  Pfarre,  am  Pirnbache,  nächst  d- 
Ensfl  ,  gegen  Süd.,  welches  durch  seine 
glückliche  Lage,  am  Vereinigungspunkte 
von  4  Str.,  so  wohlhabend  ist,  dass  es  zu 
den  schönsten  Orten  Steiermarks  gehört. 
Lietzen  hat  im  October  einen  bedeutenden 
Pferdemarkt,  und  in  der  Nähe  sind  die 
Admontischen  Eisenwerke.  VomKalva- 
rienberge  hat  mau  eine  herrliche  Ueber- 
sicht  des  reizenden  Ensthales,  eines  der 
schönsten  d.  Monarchie,  IM.  vom  Städt- 
chen Rottenmann.  Postamt  mit : 

Sfreehitu,  Erfel  und  l.an<f polten,  Woll-entttin, 
Gritfenek ,  Kern  .  Pirn  .  Adtnonten  Klnuten, 
Frrtuenherg ,  Adminy  ,  Retteltiein  ,  4'lmont,  Un 
terhöll,  IVeuff,  Srf.   Gallen,  Gallenttetn. 

Kile^verday  Liehwerd  —  Böhmen  Leit- 
meritz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Tetschen  geh. 
Meierhof,  nächst  Birkigt,  6}  St.  von 
Aussig. 

liiexinitr,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.  O.  W.  W., 
ein  zur  Hrsch.  Schloss  Auhof  geh.  Dorf, 
mit  8  H.  und  48 E.,  jcos. der  Ips,  %  St.  von 
Amstädten. 

lilexliifi:,  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.W.W., 
ein  zur  Hersch.  Ulmerfeld  geh.  Bauern- 
Vörfchen,  zwischen  Neuhofen  und  Eu- 
ratsfeld,  2^  St.  von  Kemmelbach. 

lileüLliitf:,  Obcriiexing-  Oest.  u.  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  2  zur  Hersch.  Neuhofen 
an  der  Ips  geh.  Baiiemhäusfir,  am  Zau- 
chadusse,  2^  St.  von  Ainslädten. 

liiferlng,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kr.; 
s.  Liefering. 

liilTay,  Lnbija  — Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  dem  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Sanneg 
geh.,  nach  Pra-^berg  eineepf.  Dor/*mit57 
Hans,  und  240  Einw.,  nächst  dem  Sannfl., 
2|  St.  von  Franz. 

lilfimar,  Tirol.  Vorarlberg,  ein  kleines 
im  Gerichte  Montafon  lieg.,  der  Hersch. 
Bludeiiz  gehör.  Dörfchen,  10  St.  von 
Feldkirch. 

Eiifteneek,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
im  Pfleggrcht.  Mauerkirchen  lieg.,  der 
Hrsch.  Mühlheim  und  Hagenau  gehörig., 
zu  St.  Lorenz  eingepf.  Dörfchen  von  10 
Häusern;   liegt    rechts   am   Gaashamer 


Hol«, 


St.  von  Altheim. 


lilararl,  Lombardie,    Provinz   Sondrio 

(Prov.  della  Valtellina)  und  Distrikt  1, 

Sondrio;  s  Sondrio. 
liltfcin,  Galizicn,  Tarnow,  Kreis,  ein 

Dorf.  Post  SendzJszow. 
Iiig;et,  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Pe- 

schelueker  Bezirk  der  oberu  Weissenb. 
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Gffap.,  welches  mehren  Adeligen  gehört 
von  Ungarn  und  Walachen  bewohnt,  in 
die  katholische  Pfarre  in  Hidveg  als  ein 
Filiale  eingepf.  ist ,  7  St.  v.  Kronstadt. 

liift^et,  Gyü  ,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Pest.  Komitat. 

IiijK«t  Ab»,  Ahaliget  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Baranyer  Komitat. 

liilceCh,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Temesv.  Gesp.  mid  Hezk.,  ein  wal.  ziir 
Kaal.  Hrsch,  Csakova  geh.  JDor/ mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre  und  Kirche, 
liegt  nächst  dem  TeniPs  Flusse,  und 
eren/.t  mit  üjpecs,  Gyirok  und  Kissoda, 
hat  366  Haus.  und2810Ein\v.  Filial  der 
rk.  Pfarre  üjpecs.  Guter  Boden.  VVies- 
wachs.  Weiden,  ^  St.  von  Zsebely. 

liiivetlt,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Ahaujv.  Ko-nitat. 

lii^^efli,  Ungarn,  ein  Prae<;?i'a»i  im  A ra- 
der Komitat. 

I^il^eth,  Uui^arn,  Jens,  der  Donau,  Ba- 
ranyer Ge.-sp.,  Transmoutan.  Rzk. ,  ein 
den  Nachkömmlingen  der  adel.  Familie 
Lengyel  geh.  Dorf,  am  Fusse  des  Ge- 
hirgs,  wo  noch  Ueberreste  einer  alten 
Kirche  zu  sehen  sind,  nach  Magyar- 
*^zek  '•injfepf.,  nicht  weit  von  Vasa,  hat 
70  Haus,  und  489  rk.  Einwohn.  Grosse 
Waldungen;  3}  St.  von  Fiinfkirchen. 

lil^etii ,  Bustflorf ,  üumhrava  —  Sie- 
henbürgen,  Ob.  Thorenb.  Gespan.,  ein 
zvvischen  Gebirgen  lieg.,  mehren  adel. 
Familien  «eh.  walach.  Dorf  mit  einer 
griech.  nicht  uuirieu  Pfarre,  2|  St.  yon 
Szasz-tiegen, 

Xilg^et  Hoszo,  Gruju] hing —Ungarn, 
ein  Dorf  im  Biharer  Komi  tat. 

Xilget  Kerese,  Kercseliget  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im    Sümegher  Komitat 

lilfcet  Kotl,  Kotyiklet— Ungarn,  ein 
Dorf  im  Biharer  Komitat. 

lilg^et  Höves,  Kovesliget  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Marmaroscher  Komitat. 

IjiKetlflaj^os,  Magosliget  -  Ungarn, 
ein  Dorfim  Szathm.  Komitat. 

EiiH^et  Szeit,  Szegliget—  Ungarn,  ein 
Dorfim  Tornauer  Komitat. 

liijS^et  Szl|^,  Sziäefliget  —  Ungarn, 
ein  Dorfim  Szalader  Komitat. 

liljBrisC,  oder  Leigist  —  Steiermark,  im 
Grätz,  Kr.,  eine  Werb-Bi-i-frlis-Kom- 
.  viisaariais-  Herschaft  nnd  IMurkt  mit  55 
Haus.,  300  Einw.,  einem  Schlosse  und 
eiäienen  Pfarre,  Eisenhammerwck,  und 
mehren  kleinen  Eisenschmidtwerkstät- 
ten, rechts  \  St.  von  dem  Kainachfl.,  in 
einem  besonderen  Get)irgskreise,  b^  St. 
von  Grätz. 

lilUfisterau,  Steiermark,  GrätzerKr., 
im  Bzk.  Tiißist,  zur  Hrsch.  Winterhofcn 
mit  \  Garheuiseheud  pflichtig. 


lilgfl,  Oestcr.  u.d.E.,  V.  O.W.W.,  ein 

zur  Hrsch.  Neuen leughach  nnd  zu  eben 
dieser  Pfarre  gehör.  HauSy  liegt  auf  der 
Hölzstrasse,  2  Stunden  von  Sieghards- 
kirchen. 

lifj^ler^rabeil,  Steiermark,  Drucker 
Kr.,  zwischen  dem  Lindko«el  und  To- 
niongraben, in  welchem  der  Neukogel, 
die  Weissalpe  und  Ligleralpe  vorkom- 
men, mit  230  Hindcranftrieb  und  gros- 
sem Waldstande.  —  Der  gleichnamige 
Bach  treibt  Inder  Gegend  Aschhach  eine 
Hausmühle. 

liislliof,  Oest.  u.  d.E.,  V.  0.  W.W., 
zwei  einzelne  Häuser ,  der  Herschaft 
und  Pfarre  Aschbach  gehörig.  PostAm- 
städteu. 

liijl^nifz,  Oest.  ob  d.E.,  Salzburg.  Kr., 
einzumPflgächt-TamswcK  (im  Gebirgs- 
lande  Lungau}  gehöriges  Dörfchen,  auf 
dem  Gel)irä:e  gleichen  Namens  gelegen, 
im  Steuer-Distcikte  Mariapfarr,  wohin 
e»  auch  pfarrt,  |  Stunden  von  Mauteru- 
dorf. 

Iil|;nopo1ls ,  Siebenbürgen,  Fogaras. 
Distr.;  s. Fogaras. 

Tii^oiiia,  Cirross-,  krainerisch  Vel- 
ka  Ligoina  —  Illirlen  ,  Krain  ,  Adels- 
bergerKr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn. 
Lohitsch  lieg.,  der  Hrsch.  Freudenthal 
geh.  Dor/'mit  einer  Filialkirche,  1  St.v. 
Ober-Laibach. 

liijeoina,  üleln-,  krainerisch  Mala 
Ligoina  —  Illirien,  Krain,  Adelsherg. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Koni.  Lohitsch 
liea;.,  dem  Gute  Stobelhof  gehör.  Dörf- 
chen mit  ein.  Filialkirche,  1  St.  v.  Ober- 
Laibach. 

lill^oittetia,  Lombardle ,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  IV,  Meuaggio;  siehe 
Plesio. 

lill^^one  dl  sopra,  Lombardie,  Pr. 
Sondrio  (Valtellina)  und  Distr.  III,  Ti- 
rano  ;  s.  Tegiio. 

liljG^one  ill  sotto,  Lombardie,  Prov. 
Sondrio  (Valtellina)  und  Distr.  lII,  Ti- 
rano  ;  s.  Tegiio. 

liij^Oiit  9  Venedig,  Provinz  Treviso 
und  Distrikt  V,  Serravalle^  siehe  Fol« 
lino. 

liiKOnt,  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  II,  Longarone;  siehe  Forno  di 
Zoldo. 

litgosullo  ,  Venedig,  Provinz  FrianI 
und  Distrikt  XVI,  PaUizza;  siehe 
Trcppo, 
lilj^Ol'a,  Elgot  —  Schlesieu,  Teschner 
Kr,,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Kotzobentz  und 
Pfarre  Teschen  ;  s.  Elgot. 

lilgurno  f  Lombardie  ,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XXI,  Luiuo ;  siehe  Muse-' 
dino. 
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Ungarn ,  Liptauer  Gespanschaft ,  ein 
Dorf. 
Iiikei*9  Ungarn,  dless.  d.  Donau,  Gömör. 
Gesp.,  Kis-  Hoiith.  Rz.,  ein  grösstentheils 
den  Freiherrn  LiizsinszUj'  geh.  slowak. 
Dorf  von  25  H.  und  2*6  meist  evang.  E., 
Filial  von  Nyuafya.  Adeliche  Curien.  Die 
Eluw.  ernähren  sich  von  Kohlenbrennen, 
und  Verführung  der  Erze  in  die  Brezover 
Eisenhämmer.  Sauerbrunnen  ,  2  Kisen- 
hämmeruahean  der  Kommerzialstrasse, 
ist.  von  Hima-  Szorabath. 


ItigurnOf    Lombardie,    Provinz  Co- 

mo    und  Distrikt  XIX,    Como ;    siehe 

Cuzzoue. 
lilH^vand  ,    Schureva  ,    Nebarsdorf   — 

Ungarn  ,  jenseits  der  Donau  ,    Oeden- 

burg.  Gespansch.,  im  Ob.  Bzk.,  ausser- 
V.  halb  des  Hnab-FIiisses,  ein  kroatisches, 

der  gräflichen  Familie  Nirzky  gehöriges 

Dorf^  mit   einer   Kirche  und  Filial  der 

Pfarre  Gyiroth,  wohin  es  angrenzt,  \  St. 

vouNagy-Barom. 
lilBiA  ,    Böhmen  ,    Beraun.  Kr.,    ein  zum 

Stadt  Przibramer  Gute  Duschnik  «ehör.  |Iilfel,  Untfarn,  Veszprinier  Komitat,  ein 

Dorf,  liegt  gegen  O.  nächst  Kotentschitz,;      Präedivm. 

5^St.  vonZditz.  Xlkiesar,  Ungarn,  Unghvar.  Komitat, 

lillm,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eind.  Hrsch.'     e\n  Präedivm. 

Gottschau  geh.  Dor^nach  Tissa  eingpf,,Xll4l-VaP8any,  Ungarn,  Veszprimcr 

lie^tzwischeuGamuitzund  Tholl,  3|  St.       Komitat;  s.Varzäny. 

von  Plan.  lilkoes,  auch  Szent-Vid  genannt  —  Un- 

ftilhn,  Lina  —  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein      garn,  Raab.  Komitat,  ein  Pra^rfn/wi.  mit 

Dorf  von  25  Häusern  und  263  Einwoh-       1  Haus  und  6  Einw.,  Filial  von  Szabad- 

liern  ,  nach   Auherzen  eingepfarrt ,    hat'     hejfj^,  auf  der  Poststrase.   Einkehrhaus, 

eine   Privatschule    mit  einem   von    derj      gehört  der  k.  Freistadt  Raab. 

Gemeinde   unterhaltenen    Lehrer,  Iieä;t  E<lk.oskö,lliiil4-,    Siebenbürgen,  elu 

ander  baierischen  Poststrasse,  liSt.v.j     ßt^r^,  im  Bordo'tzer  Szekler  Filialstuhle. 

Chotiesrhau.  'lilkota,  Ungarn,  ein  Praedium  mit  ein. 

JLlhil,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  e'mDorfnni      Haus  und  17  Einw.,  im  Sümegh. Komitat. 

84  Häusern  und  141  Einwohnern,  wor-'-Iilk^vitz,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  Öor/V 

unter  die  aus  8  Häiis.  bestehende Domi-       der  Hrsch.  Ossegg;  sieheLiequitz. 

nikal-  Ansiedlunti:    Neusorg   beKritfen,  XlkoiwitjB,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr.,  ein 

ist  nach  Tachau  eingepfarrt,  und  hat  ein       Do//,  der  Hrsch.Ossetfg;  sieheLiequitz. 

Meisterhaus  und  eine  Schafhütte  ,  3  St.  Ijikiitya,  Siebenbürgen,  Ob.  Weissenb. 


von  Plan. 
lilka,  Ungarn,  eine  Ruine  im  Lyptauer 

Komt. 
lilka,  Linea  —  Ungarn,  eine  freie  Ge- 

^^71^ und  Fluss im  Liccaner  Orenz-Regi- 

mentsBzk. 
]jikaroi»'a  liliota,  oder  Lhola  Li- 

karowa  —  Böhmen,  Budweis.  Kr,  ein 

Dorf  von  22  Häusern  und  116  Einwoh 


Gesp.,  ein  ßert/,  auf  einem,  den  Bach  El- 
l6-patak  von  dem  Bache  Hegyesor-patak 
scheidend.  Höhenzweige,  unt.  dem  Berge 
Geslerek-tetej,  1  St.  von  Hidveg. 
Ii|lab«i*|^,  Steiermark,  Marburg.  Kreis, 
im  Bzk.  Spielfeld,  eine  Weingehiry^ye- 
f/end,  ist  zur  Hrsch.  8c(.  Jakob  in  Win- 
dischbüheln  dienstbir.  Der  gleichnamige 
Bach  treibt  hier  1  Hausmühle. 


nern,  von  welchen  2  Haus,  zur  Hersch.  Xllien,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  eine  neu  er- 
Libiegitz  und  5  Haus,  zum  Gute  Radomi-i  richtete /lo/o/»*?,  mit  26  Haus,  und  152  E., 
lit«  gehören,  ist  nach  Netolitz  eingepf.,  i     zum  Gute  Neuhühel,  am  Lubinafl.,  gegen 

Süd.  nächst  Eugelswald,  1  i  St.  von  Frei- 
berg. 
lillleildorf,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein 
neu  angelegtes  Dorf  mit  63  H.  u.  455  E., 
der  Hersch.  Frain,  oberiialb  Edenthurn, 
1^  St.  von  Frainersdorf. 
lilllenclori*,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  ein 
neu  angelegtes  Por/",  mit  11  H.  und 62  E., 
zur  Hrsch.  Teschitz,  auf  der  Strasse  von 
Olmütznach  Polen,  1  St.  von  Gross-  oder 
Ober-Augezd. 
lilllenfeld,  lateinisch  Campililium,  s. 
Vallis  liligera  —  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  eine  Herschaf l,  Cfster^iemer' 
Stift  und  Kloster,  in  dem  schönen  Trasen- 
thale,  an  beiden  Ufern  der  Trasen,  südl. 
ober  Wilhelmsburg.  Der  nördl.  Theil  ixt 
der  kleine  Markt  Markte!  Lilienfeld,  wo 


und  hat  2  Wirthshäuser  u.  1  Mühle,  :i  St. 

von  Podhrad. 
lilkas,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Bacs. 

Komt. 
JLikafii,  Ungarn,' ein  Praedium  im  Bacs. 

Komt. 
lilkaS)     Siebenbürgen,    ein    Berg    im 

Gj-ergyo'er  Szekler  Filialstuhl,  3i  St.  v. 

Zsedau. 

lilkaspatak,  Siebenbürgen,  ein  Bach, 
welcher  im  Gyergyöer  Szekler  Filial- 
stuhl entspringt,  nach  einehi  Laufe  von 
1 1  Stunde  in  den  Bach  Verestopatak  eiu- 
fällt. 

lilkaYa,  Ungarn,  Lyptau. Komt. ;  siehe 

Lykava. 
lilkavka,  Lubochna  u.  Bries  istocsna  — 
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bisher  eine  niclit  beträchtliche  Gewehrfa- 
brik Ijcstaud,  die  in  Kriej;;szeitenjährlich 
an  24000  «tück  Gewehre  an  das  k.  k.  Mi- 
litär ablieferte ;  v_on  hier  an  trifft  man  an 
der  Trasen  aufwärts  melire  Eisen  Werk- 
stätten, v.  welch,  wird.  Hammerwerke, 
Pfannen- und  Sensenschmieden,  l  Blech- 
hammerwerk, den  Fraueiithaler  Eisen- 
draStzu^,  der  mit  Walzwerken  versehen 
ist  und  alle  Gattaiij^en  Eisendrähte  und 
Drathsaiten  erzeugt,  besonders  atifüii- 
ren  :  auch  bestehen  in  dieser  Gea^end  eine 
Hotzwaarenfabrik,  1  Gipsbruch  und  eine 
Gipsstampfmiihle  ;  aber  der  Oit,  wo  einst 
der  schöne  schwarze  Lilienfelder  Mar- 
mor sf  eh  rochen  wurde,  soll  in  Verifessen- 
heit  gekommen  sein.  Nebstdem  wird  auf 
der  Trasen  viel  Hol;«  ä;eflösst.  Nüdl.  liegt 
als  zweite  Abtheiluns;  das  soi;euanntc 
Dörfel  Lilienfeld, ebenfalls  mit  iriduslriö- 
sen  Einw.  und  mit  einem  Aruienspifale. 
Die  dritte  Abtheilunj;  bildet  in  der  Nähe 
desD()rfelsdasaus34  Haus.  u.  246  Einw. 
bestehende  Stift  Lilienfeld  ,  eine  von 
dem  Babenberger  Leopold  VIT.  im  Jahre 
1202  gestiftete  1789 aufgehobeneu.  1790 
wieder  hergestellte  Cisterzienserabtei, 
welche  nach  dem  grossen  Brande  v.  13. 
Sep(.  1810  theilweise  wieder  aufgebaut 
wurde.  Es  liegt  am  Anfange  «ler  rei- 
zendsten Alpengegenden  in  einer  para- 
diesischen Umgehung  und  bildet  einen 
herrlichen  romantischen  Punkt,  unter 
330  15'  48"  der  Länge,  und  48"  0'  50  '  der 
Breite.  Das  Stiftgebäude  ist  von  bedeu- 
tendem Umfange,  umschliesst  13  grosse 
und  kleinere  Höfe,  ist  von  W.  gegen  0. 
172  Klaffer  lang,  und  von  Süd.  gegen  N. 
230  Klafier  breit,  stösst  an  der  Nordseite 
an  einen  grossen  schönen  Teich  und  hat 
weitläufige  Wirthschaftsgebäude.  Die 
alterthümlicheStinkirche,  der  heilig.  Ma- 
riageweiht, eine  der  schönsten  Kirchen 
des  Landes,  hat  eine  prächtige  Eingangs- 
pforte ,  ihr  Gewölbe  ruht  auf  30  grossen 
und  12  kleinen  Pfeilern  u.  die  Länge  der 
Kirche  beträgt  48,  die  Breite  21,  und  die 
Höhe  12  Klafter.  Hinter  dem  Hochaltare, 
der  aus  schönem  schwarzen  Marmor  be- 
steht, sieht  man  12  achteckige  schlanke 
Säulen  mit  zierlichen  Knäufen.  Übet- 
haupt  Ist  diese  Kirche  reich  an  Marmor  u. 
Vergoldungen,  und  hat  eine  schöne  Kan- 
zel und  Orgel ;  im  Sanctuarium  liegen  in 
einem  einfachen  Sarkophage  die  Gebeine 
des  Stifters,  Herzogs  Leopold  VII.  (ge- 
storb.  1230  zu  Set.  Germano  in  Apnlien), 
auch  das  Grab  Cimburgens  v.  Masovien, 
und  die  Gräber  mehrer  Äbte  sind  sehens- 
werth.  Aus  der  Kirche  gelangt  man  in  d. 
alten  zierlichen  Kreuzgang.  Der  im  Hole 
gestaudeue  Bleibruneu,  die  au  den  Kreuz- 


g:an/a:  stossende  Kapitelhalle,  dasgfrosse 
Dormitorium  und  die  alte  Sebastianska- 
pelle, lauter  ehemalige  Sehenswürdig- 
keiten, verfallen  seit  dem  Brande  v.  1810 
immer  mehr.  In  der  Prälaturkapelle  be- 
finden sich  schöne  altdeutsche  Gemälde. 
Da'*  Stift  enthält  ferner  eine  schätzbare 
grösstentheils  neu  gegründete  Biblio- 
thek, die  nun  wieder  7000  Bände  und  ei- 
nige Handschriften  zählt,  ein  mineralogi- 
sches und  zoologisches  Kabinet,  ein  tech- 
nisches Museum  mit  Erzeugnissen  d.  Um- 
gegend und  eine  kleine  Gemäldesamm- 
lung. An  das  Stifcgebäude  stösst  ein  sehr 
schöner  Klostergarten,  den  ein  Pavillon 
und  eine  weissehübsche  Säulenhalle  zie- 
ren, mit  botanischen  Pllanzungen.  Hinter 
dem  Stifte  quilt  der  Lilienbrunnen,  worin 
man  zuweilen  blinde  Forellen  findet,  und 
in  der  Nähe  ist  ein  kleiner  Wasserfall. 
Im  .lahre  1831  wurde  von  dem  hiesigen 
Postmeiter  eine  Molkenkuranstalt  er- 
richtet, welche  die  Molken  von  der  Klo- 
steralpe bezieht.  Lilienfeld  bildet  den 
Hauptort  einer  dem  Stifte  gehörig,  gros- 
sen Herschaft,  mit  welcher  die  Herschaf- 
teu  Kreisbach  und  Annabcrg  vereinigt 
sind.  Postwechsel,  an  der  Mariazcller- 
strasse.  Postamt  mit: 

Lilienfeltl ,  Dörfel,  Bergan,  Etrhentu,  Fahrafelft, 
Inner  ,  Fahntfeld,  /luaset-j  FurtlthoF,  GeratUach, 
Giirtenhach,  Hafnt'eld ,  Hohenherg ,  J unfiherrnthal ^ 
Klaft.erlirnnn,Kleinztll,  Klotterehen  ,  Krorpttorft 
Kerschenhitch  ,  liaumherg  ,  Markt,  Mei/erhofen, 
Rothtftu  Rainfeld.  Rohrhach,  Raintau,  Rötshof, 
Rohr ,  Rehhof,  Schwarsenbach  an  der  (iölgen, 
Schrambach  ,  Steeg  ,  Set.  Egidi  am  Settwalde, 
Set.  Veit  an  der  dölsen,  Set.  Ocrtraut,  Schwar- 
sau,  Tratten,  Wietenteld  an  der  Gölten,  Wie- 
tenliach,  Wiethof,  Zogerthach,  liixtnherg.  Edel 
hof ,  Halbach,  lialvarienherg.   Tafern,  Freiland 

lillfeillior,  Oest.  unt    d.  E.,  V.O.W. 

W.,  ein  dem  engl.  Fräuleininslitute  za 
xt.  Polten  geh.  Hof^'miter  der  .Jurisdic- 
tion der  fürstl.  Auershergischen  Hersch, 
St.  Polten  mit  einem  kleinen  Schlosse 
auf  der  westl.  Seite  von  St.  Pölteu,  am 
Trasentlusee,  J  St.  von  St.  Polten. 

Eiliiiana,  VenedijSf,  Prov.  und  Distr.  I, 
Belluno,  ein  Gemeindedorf ^  dessen  Um- 
kreis von  reissenden  Strömen  durch- 
schnitten wird,  gegen  N.  mit  dem  Flusse 
Piave  grenzend  ,  mft  einer  Gemeinde- 
Deputation,  eigenen  Pfarre  S.  Giustina, 
11  Filial-,  3Aushilfs-  und  1  Nebenkir- 
cke,  dann  4  Oratorien,  5^  M.  von  Bel- 
luno. Dazu  gehören: 
Centore,  Ceresera,  Gesa,  Dussoi,  Gjaon, 
Navenze,  Novasa,  Polentes,  Tibolia, 
Triebes,  Villa,  Dörfer. 

liiinanotv  ,  Galizien  ,  Sandec.  Kreis, 
eine  Her  schuft  und  Markt  mit  einer  Pf  r. 
Postamt  mit: 

Dobra,  Qrutsowiec  ,  Janowice ,  Jodlownilc  ,  Jur- 
kow,  Kainionna,  Kanina,  Kierlikowka,  Kietie 
lowka,  Klinczany,  Kuvsary,  Limanowa,  I.ipowe, 
Losotina  gorna,  Mairs  ,  Mecina  ,  nilonne ,  Mor- 
darka  ,  Mtedtv ,    ^owe    Rybie ,    Piattrzowa  ,    Pu~ 
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romhlct,  Przytznwa ,  IRacihoreany,  Jtupnow, 
Siehiectyna:  ,  SItrsylna ,  Slopnice ,  Slomittnn, 
Sotclin,  Strosa,  Starawiet,  Strsessyr,  Switlnik, 
Sserifrsrc  ,  Ssaryoz ,  SsgJc ,  Tymbarh,  Wilko- 
witko,  Wolotoa  gora,  Xavoadka,  Zinionca. 

Xilniba ,  Praineudorf,  auch  Warihe  — 
Siel)enl)ür^eii,  Nieder  Weissen!).  Gesp. 
und  Bezk.,  ein  an  dem  IVlaros  Fl.  liee-, 
mehren  Besitzern  «eh.  vval.  Dorf  mit  212 
Einw.  u.  einer  griech.  uu.  Pfr.,  ^  St.  v. 
Karlsbur«. 

liliiibacli,  Un/ü;arn,  Jens,  der  Donau, 
Eisenhurg.  Gesp.,  Nemet-Ujvär.  Bzk., 
ein  deutsches  zur  Hrsch.  Neinet-Ujvär 
und  Pfarre  Kukniier  «eh.  Dorf,  zwischen 
Kokinier  und  Neusiedi,  hai  134  Haus.  u. 
1038rk.  und  evan«:.  Einw.  Guter  Wein- 
wachs, l\  St.  von  Fürstenfeld. 

Jilnibacli»  i^teierinark  ,  Grätz.  Kreis, 
eine  Gegend,  zur  Hersch.  Strass  mit 
Garijenzehend  pflichtig. 

liiiiibaeli,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
ein  der  Staatshersch.  Thalber«  diensth. 
Dorf  mit  18  Haus,  und  170  Einw.,  am 
FInsse  Lafnitz,  hinter  diesem  Dorfe, 
8^  «l.  von  Hz. 

liiiiftbacli,  Oost.  u.  d.  E.,  V.  0.  M.  B., 
ein  zur  Hersch.  Kinhher«  am  Walde 
geh.  Dorf  und  Gut  mit  43  Haus.,  über 
der  «leutschen  Thaya,  hinter  Holeiistein, 
gegen  Sallingssiadt ,  2  St.  v.  Zwetlel. 

jLliiibach,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. ; 
W..  ein  Dorf  nnt  13  Hans,  und  85  K.,| 
der  Hrsch.  Achleithen,  nacii  Streuübergj 
eingepf.  diesseits  der  Landstrasse,  allwoj 
das  neue  Schloss  Achleithen  und  der 
Pfarrhof  sich  befinden,  ^  St.  von  Slreng- 
berg. 

liliiibach,  Limpach  —  Böhmen,  Leitm. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Böhmisch-Kamnitz 
geh.  Dor/und  dahi»  eingepf.,  lieät  ge- 
gen N.  nächst  Kaltenbach,  am  westlich. 
Fusse  des  Kahlenberues,  hat  23  Haus, 
und  152  B^inw.,  besilzl69  Joch- Waldung, 
2}  St.  von  Haide. 

liiiiibaeli.  Ober-,  Ungarn,  Eisenb. 
Komt. ;  s.  Felsö-Lendva. 

liiinbaeh.  Ober-,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Korn.  Hrsch.  Neudau 
unterth.  Dorf  m'\t  18  Häws.  und  70  Einw. 
in  der  Pfarre  Waltersdorf,  4i  St.  von 
Fürsteufeid. 

lilnibacli.  Unter-,  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  ein  der  Wl>.  B.  Korn.  Hrsch. 
Neuflau  unterth.  dahin  eingepf.  Dprfnnt 
22  Haus,  und  96  Einw.,  4|  St.  von  Für- 
steufeld. 

liiiiibaeli,  llnter-,  Ungarn,  Szalad. 
Komt.,  eine  Uerschaft.  Unter-Limbach 
(Alsö-TiCndva),  Markttleckeu  u.  Schloss 
des  Fürsten  Eszterh^zy.  Es^esstreg, 
nahrhafter  Marktflecken. 


lilmbaeli,  Unter-,  Ungarn,  Zaiad. 
Komt.;  s.  Alsö-Lendva. 

lilniberg,  oder  Lingberg  —  Oest.  u.  d. 
E.,  V.  ü.  M.  B.,  ein  dem  Benediktiner- 
stift Attenburg  bei  Hörn  geh.  Gut  u.  Dorf 
mit  einem  Schlosse  und  einer  nach  Stra- 
mine eingepf.  Kirche,  unweit  Höschitz 
bei  Stramintr.  Dieser  Ort  ist  wegen  dem 
dasigcu  guten  rotheu  Wein  bekannt,  iu 
einem  Thaleam  Schleinzbache,  nordöst. 
von  Meissau  und  westlich  von  Sitzendorf 
aus  61  Haus,  und  335  Einw.  bestehend. 
Hier  ist  ein  Schloss  mit  Obst-,  Kücheu- 
und  Blumengarten,  l  St.  von  Meissau. 

lilniber^,  oderLinet  —  Oest.  ob  d.  K., 
Hansr.  Kr.,  eine  im  Distr.  Komm.  EflFer- 
ding  lieg  ,  versch.  Dom.  geh.  nach  Ef- 
ferding  eingepf.  Ortschaft,  seitw.  der 
Poststr.  in  einer  waldigteu  Gegend,  1  St. 
von  Efferding. 

Eiinibers,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Spital  Efferding  geh.  und 
zum  Dorfe  Weeg  konskribirt.  einzelnes 
Baueruyvt,  bei  Stainet  gegen  Nordw., 
2  St.  von  Haag. 

lilniber^,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr.  Kr., 
ein  im  Distr  Kom.  Kogel  liegend.,  der 
Hrsch.  Kammer  und  VValchen  geh.,  nach 
Nussdorf  eingepf.  Dorf,  5  St.  von  Frau- 
kenmarkt. 

lilniberj^,  Steiermark,  Marb.Kr.,  eine 
im  Wb.  B.  Kom  Hollenegg  liegend.  Her- 
schaft uuäSchfoas  mit  einer  zerstreuten 
Ortschaft  im  Gel)irge,  9^  St.  v.  Grätz. 

lilniberi^,  lllirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Ldtjchtsiirsch.  Weiseneck  gehör.,  östl. 
lieg.  Geymd  von  14  Haus.,  3^  St.  von 
Völkermarkt. 

liinibers;,  ülirien,  Kärnten,  Klagen- 
fnrterKr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Ldgrchtshrsch.  Hartneidstein  (Stephaner 
Seite)  gehör.  Gemeiitde  zwischen  Wal- 
tenstein und  dem  Lavantflusse,  2  St.  von 
Wolfsberg. 

lilniberi^,  lllirien,  Kärnten,  Klagen- 
furterKr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  des 
Magistrats  Wolfsberg  gehörige  G^-z/ew«^ 
von  zerstreut  liegenden  Gebirgshäusern, 
und  dem  Dorfe  Set.  Gertraud,  mit  einer 
Kirche,  dann  einem  Hammer-  u.  Floss- 
ofen ,  3  St.  von  Wolfsberg,  7  St.  von 
Klauenfurt. 

lilniber^,  lllirien,  Krain  ,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  Berg  ,  360  Wiener  Klaf- 
ter hoch. 

lilniber^,  Oester.  obd.E.,  Salzh.  Kr., 
ein  zum  Pflg-grcht.  Zell  am  See  (im  Ge- 
birgslande  Pii;zgau)  gehöriges  Gert- 
chen  ,  an  dem  südlichen  Abhänge  des 
Limbergfs,  der  Pfarrei  und  Schule  Zell 
am   See  einverleibt.    Es   befindet  sich 
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hier  das  Hauptknpferber^werk  des  Vcr- 
wesamtes  Zell  am  See,  5}  Stunde  von 
Leud. 
lilmberip,  Oesterr.  obd.  E.,  Hausruck 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom  Koj^l  «eh.  Wei- 
ler y  in  der  Pfarre  Nussdorf,  4  St.  von 
Frankeumarkt. 
lilmbern^,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Stadt  Hohenmauth;  siehe 
Limper«. 
lilmbergr,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Bistrau  gehör. ;  siehe 
Lauhendorf. 
lilniberji;,  Mltter-,  —  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  eine  Steuer- Gemeinde  des 
Bzks.  Holleneck. 
liliiiblAte«  Lombardie,  Prov.  Milane 
und  Distr.  V,  Barlassina,  ein   Gemein- 
de-Dorf mit  einem  Gemeinde- Vorstand 
und  eigenen  Pfarre  S.  Giorgio,  4  Ora- 
torien, dannein^n  Rrziehangs-Colle^io 
in  dem  ehemaligen  Pallaste,  jetzt  Villa 
Monhello,  unweit  von  Barlassina,  1^  St. 
von  Desio,  und  2^  St.  von  Mouza.  Hiezu 
gehören: 

Cassina  Nuova ,  Meierei^    —    Monte- 
bello,  insgem.  Mombell- Villa,  Land- 
haus. 
lilnibrajira,  Venedig,  Prov^  und  Distr. 

I,  Treviso;  s.  Villorba. 
Eilmbur^,  Böhmen,    Bunzl.  Kr.,  eine 

Stadt',  s.  Nim  bürg. 
IJintburji: ,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Steuer-  Gemeinde  des  Bzks.  Hol- 
leneck. 
liliiibuB,   Ungarn,  ein  Praedium  im 

A§:ram.Komt. 
Xitiiiell«,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  VI,  Castel  Goffredo;  s.  Castel 
GofFredo. 
lilitiena«  eigentlich  Limena  Dentro 
und  Limena  Fuori  —  Venedig,  Prov. 
und  Distr.  l,  Padoya ,  eine  Villa  und 
Gemeinde,  wovon  ein  Theil  Limena 
Dentro,  der  andere  Limena  Fuori  ge- 
nannt wird ,  und  welche  durch  eine 
Brücke  über  den  Fluss  Brentellaxusam- 
men  vereinigt  sind,  mit  Vorstand,  eige- 
nen Pfarre  SS.  Feiice  e  Fortunato, 
zwei  Oratorien  und  zwei  Ziegelöfen, 
2J  Stunde  von  Padova.  —  Hierher  ge- 
hören: 

Ca  Norbiato,  Mühle,  —  Muralde,  Pa- 
rolo  ,    Gemeindetheile ,    —    Tavello, 
Heuschupfen. 
JLIinetia  lleiitro  9    Venedig,  Prov. 

und  Distr.  I,  Padova;  s. Limena. 
lilmeiia  Fuori,  Venedig,  Prov.  und 

Distr.  I,  Padova;  s.  Limena. 
lilnierüAChy  lilirien  ,  Kärnten  ,  Kla- 
genfurter  Kr.,   9   zum  Wb.  Bzk.  Koni, 
und   Laudgerichtsherschaft   Maria  Saal 


gehör,  zerstreute  Häuser,  an  dem  Glan- 
flusse  nächst  dem  Dorfe  Harbach,  \  St.  v. 
Klagenfurt. 

liinilda,  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Distrikt  VIII,  Abbiategrasso  ;  siehe 
Magenta. 

liinildo,  Lombardie,  Provinz  Como  u. 
Distr.  XXUl,  Appiano,  ein  Gemeinde- 
Dorf  m\i  Vorstand  und  Pfarre  S.  Abbon- 
dio,  südlich  3  Migl.  von  Appiano.  Dazu 
gehören: 

Cassina  Ilestelli,  Castigliona,  Resta, 
DelSoldafo,  Veiza,  Meiereien. 

liiitildo,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XXIV,  Brivio;  siehe 
Calco. 

liiitilgr«  llHrien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
eine  Steuer-Gemeinde  mic  10  Haus,  und 
60Binw.,  der  Hrsch.  Ossiach  u.  Haupt- 
gemeinde Feldkirchen. 

Eilinito,  Lombardie  ,  Prov.  und  Distr. 
X,  Milano  ,  ein  Gemeinde-Dorf,  wel- 
ches von  Pioltello,  Rodano,  Briavacca 
und  Peschiera  begrenzt  wird,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Giorgio,  einer  Aus- 
hilfskirche und  Gemeinde  -  Deputation, 
2  Stunden  von  Milano.  —  Dazu  ge- 
hören : 

Bessozza,  CampoSolio,  G2l\\o\o,  Meie- 
reien, —  Mirabello,  Mulino  di  Limi- 
te, Mühlen,  —  Rugascesio,  Vismara, 
Meiereien. 

lilmito ,  Ifliilino  di,  Lombardie, 
Provinz  und  Distrikt  X,  Milano;  siehe 
Limito. 

liliiinltz,  Oester.  u.d.G.,  V.  0.  M.  B., 
ein  zur  Hersch.  Drössiedel  geh.  Dorf;  s. 
Liebnitz. 

lililion,  Venedig,  ein  Berg  bei  Chiusa. 

lilinoiie,  Lombardie,  Provinz  Brescia 
und  Distrikt  XV,  Gargnano,  ein  Ge- 
meinde- Dorf  mit  einer  eigenen  Pfarre 
S.  BeneÜetto,  zwei  Oratorien,  einer  Ge- 
meinde-Deputation ,  Dazamte  und  eini- 
gen Fabriken  der  feinsten  Papiere,  zwi- 
schen Bergen  und  dem  Lago  di  Garda, 
nahe  an  der  Tirolergrenze  gelegen,  mit 
570  Einwohnern,  einem  herrlichen  Ci- 
tronengarten  ,  der  einsam  in  einer  ro- 
mantisch-wilden Schlucht  sich  hinzieht. 
Man  nennt  diese  Gegend  insgemein  Ri- 
varoal  (böses  Ufer).  In  Limone  ward 
Andreas  Hofer  eingeschifft,  als  ihn  die 
Franzosen  nach  Peschiera  abführten, 
18  Migl.  von  Gargnano. 

IJliiiotita,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  III ,  Bellaggio  ,  eine  aus 
unten  genannten,  auf  einem  Abhänge 
liegenden  ,  Bestandtheilen  bestehende 
Gemeinde  mit  Vorstand  und  Pfarre  S. 
Bernardo,  3  Migl.  v.  Bellaggio.  Hierher 
gehören : 
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Castello,  Castello  Madriglimo,  Dörfer^ 
—  Guello ,  Poiiiiette  ,  Meiereien  ,  — 
Rigoiia,  Mühle,  —  S.  Dionigi,  Dorf, 
Uuio,  Varola,  Meiereien. 

JLiniovez,  ^teierlnark,  Cilli.  Kr.,  eine 
zum  Wl).  Bzk.  Koin.  und  Hrsch.  Statten- 
berg  gehör. ,  nach  Maxau  cingepfarrte 
bewohnte  Geyend,  unweit  von  Sanct 
Anna,  gegeuNordeu4^St.  v.  Wiudisch- 
Feistritz. 

liimpa-  iiatak  ,  Ungarn  ,  ein  Bach, 
welcher  in  der  Krasznaer  Ge.spanschaft, 
iiicht  ferne  von  dem  Dorfe  Halmosd 
entspriji*?t ,  nach  einem  Laufe  von 
zwei  Stunden  iu  den  Beretyo'tluss, 
gleich  unter  Zovänj,  aber  liuksuferig 
einfällt. 

liiniperdy  Siebenbürgen;  siehe  Lom- 
p^rd. 

liliiipersf,  Limberg  —  Böhmen,  Chru- 
dimerKr. ,  ein  der  8tadt  Hot^enmauth 
geh.  Dörfchen  am  Laucznaflusse,  \  St.  v. 
Hoheumauth. 

Iiiiiiiiei*t  9  Siebenbürgen,  ein  kleines 
Dörfchen  im  Hunyader  Bezirk  des  un- 
tern Kreises  der  Hunyader  Gespan- 
schaft ,  welches  zur  Kammeral  -  Her- 
schaft Vajda-  Hanyad  gehört,  aus 
33  Häusern  und  folgenden  drei  A1)thei- 
theilungen  :  Alt-  Limperter  Flossofen, 
Ober-Limperter  Hammerwerk  und  Un- 
ter-Limperter  Hammerwerk,  letzteres 
aus  einem  kleinen  Schmelzblauofen  und 
Strefkhammer  besteht,  nur  von  Berg- 
leuten bewohnt ,  in  die  sowohl  grie- 
chisch-uairte  als  katholische  Pfarre 
in  Gyalär  als  ein  Filiale  eingepfarrt 
ist.  Dieses  Dörfchen  liegt  im  Maro- 
scher  Hauptflussgebiete  ,  in  seinem  Fi- 
lialgebiete des  Baches  Tserna,  von  der 
Post  Dcva  SWzN.,  von  der  Post  Les- 
nek  SzW.  gleichweit  bei  5  Stunden 
entfernt,  der  Alt -Limperter  Flossofen 
an  dem  Bach  Välye- Runkuluj  ,  gleich 
ober  seiner  Vereinigung  mit  dem  Bach 
Nadrap,  das  Oher-Limperter  Hammer- 
werk an  der  Vereinigung  beider  ge- 
nannten Bäche,  und  das  Unter -Lim- 
perter Hammerwerk  gleich  nahe  unter 
Ober-Limpert  und  ober  Kaszabanya, 
am  Gowoschderbach;  es  grenzt  mit; 
Bdo's  OzN.,  Zaiasd  OSO.,  Kaszabanya 
S.,  Nadrap  WzS.,  Burtse'ny  WNW. 

lilnipery,  Liniberg  — Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein M^ierÄo/der Stadt  Hohenmauth, 
i  St.  von  Hohenmauth. 

liiiiiplln^,  Oest.  u.d.E.,  V.  0.  M.  B., 
ein  der  Hrsch.  N'euaigen  zu  Grosspoppen 
unterthän.  ßor/' mit  13 Häusern,  ander 
deutsch.  Thaia,  nächst  Gross- Haselbach, 
l  St.  von  Sohwarzenau. 

lilniUSy  Böhiueu,  Kaurzim.  Kr.,  eiudcr 


Hrsch.  Skworetz  geh.  Dorf  von  38  Häu- 
sern und  305  Einwohnern,  ist  nach  Tu- 
klat  eingepfarrt  und  hat  einen  obrigkeit- 
lichen iMeierhof  nebst  Schäferei  und  eiu 
Wirthshaus,  liegt  an  einem  unbenanntea 
Bächlein,  1  St.  von  Skworetz,  |  St.  von 
Böhmisch  Brod. 

£<in,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein  Dorf, 
dem  Gute  Czegtitz  geh.,  ]|  St.  v.  Jung- 
huuzlau. 

JLiii  ,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein  Dorf, 
der  Herschaft  Chotieschau  gehör. ;  siehe 
Lohn. 

liln,  Oesterr.  ob  d.  E.,  InnKr,  ein  zum 
Pfleggericht  Ried  gehöriger  Weiter,  ia 
der  Pfarre  Eberschwang,  1|  Stundea 
von  Ried. 

lilnale,  Lombardie,  Provinz  Cremona 
und  Distrikt  IV,  Pizzighettone;  siehe 
Pizzigheltone. 

lilnaletto,  Lombardie,  Prov.  Cremo- 
na und  Distr.  IV,  Pizzighettone;  siehe 
Pizzighettone. 

lilnarclleli  ,  Illirien  ,  Istrieu  ,  Mitter- 
burger  Kr.,  ein  Dorf  im  Bezirk  Veglia 
und  Pfarre  Set.  Faska.  Post  Cirkque- 
nizza. 

lilnaroIOy  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distr.  III,  Belgiojoso,  ein  Gemein- 
dedorf mit  Vorstand  und  Pfarre  S. 
Antonio  Abb.,  vom  Flusse  Po  1  Stunde 
entlegen  ,  1  St.  von  Belgiojoso.  Dazu 
gehören: 

Cassina  Paltirola  ,  Cassinetta  ,  Meie- 
reien, —  Miugola,  einzelnes  Wirths- 
haus. 

Eiinate 9  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XII,  Oggiono;  siehe 
Civate. 

liinate,  Cassina,  Lombardie,  Prov. 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  II ,  di  Zelo 
BuonPersico;  s.Paullo. 

IJinat«,  Mullno  dl,  Lombardie, 
Provinz  und  Distrikt  X,  Milano;  siehe 
Linate. 

liinate  supr.  e  infer.,  Lombar- 
die, Prov.  und  Distr.  X,  Milano,  ein  in 
Ober  und  Unter  getheiltes,  von  Malnoe, 
Casa  nuova,  Novegro  und  Mezzate  be- 
grenztes, am  Lambro-Flusse  liegendes, 
mit   einem   Vorstande  und    Pfarre  SS. 
Giorgio  e  Lorenzo  und  einem  Oratorio 
versehenes  Gemeindedorf ,  1  St.  v.  Mi- 
lano. Hierher  gehören : 
Barlassina,    Castello,    Meiereien,    — 
Multnetto,  Mulino  di  Linate,  Mulino 
di  sotto.  Mühten,  —  Vighelto,  Vigo, 
Meiereien. 

Eiinay,  Hlinay  —  Böhmen,  Leitmc- 
ritzer  Kr.,  ein  Dorf ,  der  Hrsch.  Tscho- 
chau  gehörig,  liegtau  dem  Flusse  Biela 
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gegen  Osten  nächst  Staditz ,  1^  St.  von 
Aussig. 

filnbaelt,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
zur  Staatsiterschaft  Tlialberg  geh.  Dorf ; 
s.  Limbach. 

lilnbovo,  Ungarn,  eine  freie  Gegend 
im  Ottochauer  Grenz-Hegiments  Bzic. 

lilnes,  !$zi-9  Szilincs  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Presb.  Komt. 

Xilncase,  Ungarn,  Unghvär.  Komt.;  s. 
Iglincz. 

lilnezy  O-9  Ungarn,  diesaeits  der  Do- 
nau, Presburg.  Gespansch.,  im  äussern 
Bzk..,  ein  Praedium  mit  4  Häusern  und 
44  Einwohnern,  zwischen  Kereszliir 
und  Tolh-Ujfalu,  1  Stunde  von  Nagy- 
Szombath. 

Eilnd  9  lllirien,  Kärnten,  Yillachelr  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Landge 
richtsherschaft  Velden  gehör.  Por/ von 
24  Haus,  und  88  Einw.,  mit  einer  Pfarre, 
hart  an  der  Landatrasse,  1  Stunde  von 
Velden. 

üind,  lllirien,  Kärnten,  VillacherKr 
ein  kleines,  zum  Wb.  Bzk.Kom.d.  Stadt 
Villach  gehör.  Dörfchen  von  4  Häusern 
und  24  Ginw.,  am  Drauflusse,  ^  St.  von 
Villacb. 

Xilntl,  Steiermark,  Judenburg.  Kr.,  eine 
Werb  -  Bezirks  -  Kommissariats  -  und 
Staats-  Herschaft  mit  einem  Schlosse, 
^  St.  von  Neumarkt. 

lilitd,  Steiermark,  Judenburg.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Franen- 
burg  gehör,  kleines  Dorf  gegen  Süden 
{  Stunde  von  Scheibling,  1  Stunde  von 
Unzmarkt. 

lilild,  Steiermark,  Judenburg.  Kr.,  ein 
in  dem  Wbl  Bzk.  Kom.  Spielberg  lieg., 
der  Staatsherschaft  Set.  Lambrecht  geh. 
P/'arr^io?'/"  mit  ein  er  Mahl  müh  le,  grenzt 
gegen  Süden  an  den  Murfluss  und  gegen 
Norden  an  die  Poststrasse  nächst  Juden- 
burg, 1  St.  von  Knittelfeld. 

liind  9  lllirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Burg- 
frieden Seltenheim  gehör.  Gut  j  nächst 
der  Herschaft  Teutschach,  1^  Stunde  von 
Kla^eufurt. 

Itlnd  ,  lllirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kreis,  ein  zur  Landgerichts- Herschaft 
Tentschach  und  Pfarre  Kornberg  gehör, 
einschichtiges  Bauernhaus  in  dem  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  Seltenheim  gehörigen 
Dorfe  dieses  Namens  ,  1^^  Stunde  von 
Klageufurt. 

lilnd,  lllirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Burg- 
frieden Wulross  gehör.  Ortschaft  von 
6  Häusern  ,  nach  Zamelsberg  eingepf., 
§iSt.  vouSct.Veit. 


lilnd,  lllirien,  Kärnten,  VillacherKr. 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Laud^e- 
richtsherschaft  Greifenburg  gehör.  Dorf 
von  59  Häusern  und  370  Einwohnern, 
mit  einer  Dechant  Pfarre  ,  unweit  von  d, 
Drau,  2^  Nt.von  Sachseuburg. 

I^lnd,  lllirien,  Kärnten,  VillacherKr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft 
Aruoldsteiu  gehör,  kleines  Dorf  von 
10  Häusern'und  56  Einwolinern  ,  mit 
einer  Filialkirche  an  der  Kommerzial- 
Strasse  nach  Krain ,  2  Stunden  von 
Villach. 

lilnd,  lllirien,  Kärnten,  Klageuf.  Kr., 
ein  Gold-  und  SUherherybau. 

lilnd,  lllirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kr.,  ein  zum  Wb.  BzU.  Kom.  und  Land- 
gerichtsherschaft Karlsbera:  gehör,  ein- 
schichtiger Hof  und  Burgfrieden,  liegt 
nächst  Set.  Klement,  2i  ^Jt.  von  Set.  Veit. 

lilnd,  lllirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Land- 
gerichtsherschaft Weiseneck  gehöriges, 
westlich  liegendes  Dorf  von  22  Häu- 
sern ,  mit  einer  Filialkirche  von  der 
Pfarre  Weiseneck,  2  Stunden  von  Völ- 
kermarkt. 

lilnd,  Ober-  und  Unter-,  Steier- 
mark ,  Grätz.  Kr.,  zwei  im  Wb.  Bzk. 
Kom.  Strass  beisammen  lieg.  Dörfchen 
von  41  Häusern  und  1.53  Einwohnern,, 
den  Herschaften  Ober-  Mureck  ,  Wit- 
schein, Hörbersdorf,  Brunsee  u.  Strass 
uuterthäni^,  f  St.  vonEhrenhauson. 

lilnda,  inst;emein  Lindau  —  Oest.  n. 
d.E.,  V.  O.M.  B.,  ein  der  Hrsch.  Raps 
unterlhän.,  nahe  dabei  lieg.  XJor/",  S^St. 
von  Göifritz. 

lilndabrunn,  Oest.  nnt.  d.  E.,  V.  U. 
W.  W.,  ein  zur  Hrsch.'  und  Pfarre  En- 
zesfeld  unterth.  Dor/"mit  50  Haus,  und 
360  Einw.,  3  St.  von  Wr.  Neustadt. 

lilndacii,  lllirien,  Kärnten,  Kla^enf. 
Kr.,  ein  im  Pfleg-  und  Landger.  Alt- 
hofcn  lieg.,  der  Hrsch.  Karlsbertf  gehör. 
Hof,  3  St.  von  Set.  Veit  und  Friesach. 

liindacit,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  3  z. 
Pflggrcht.  Braunau  geh.,  nach  Hansho- 
fen  eingepf.  Häuser,  |  St.  von  Braunau. 

lilndacii,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr.,  8  z. 
Pflggrcht.  und   Kaal.  Hersch.  Wildshut  , 
geh.  Häuser,  pfarrt  nach  Hochburg,  6^ 
St.  von  Braunau. 

lilndacii,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kreis, 
9zerstr.  im  Distr.  Komm.  Hiedeck  lieg., 
versch.  Dom.  geh.,  nach  Gallneukirchen 
eingepf.  Häuser,  gegen  N.  nächst  dem 
Dorfe  Almesberg,  3^  St.  von  Linz. 

lilndaeli,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun  Kreis, 
eine  im  Distr.  Kom.  WirasbacW  liegende 
Her  Schaft,  Schloss  und  Dorf  mit  68  H. 
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undS40Eiiiw.,  mit  einer  Lokal  Pfarr- 
kirche, :iti)t.  vonGmuudeu. 

liindaclt,  Oest.  oh  d.  E.,  Traun  Kreis, 
eine  im  Distr.  Kom.  Gschwendt  lieg;,,  der 
Ursch.  VVeisseuherg,  Gschwend  und  an- 
dern Dorn,  aeh.,  nach  Allhaminfi;eins;e|)f. 
Ortschaft  von  29  Häusern  und  2  Mühlen 
^en  O.  Jens,  des  Sipbaches  «efteu  dem 
Markte  Neuhofeu,  2|  St.  v.  Wels. 

lilndacli.  Ober-,  Oest.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr  ,  ein  dem  Pfl^grchf.  und  Hersch. 
Mattighofen  «eh.  und  dahin  eiugepfarrtes 
Dörfchen^  grenzt  gegen  N.  an  die  Ort- 
scliaft  Uuter-Lindach,  4  St.  v.  Braunau. 

Kilndachy  Unter-,  Oest.  oh  d.  Ens, 
Inn  Kr.,  ein  im  Pfleggrcht.  Mattigiiofen 
lies:.,  versch.  Dom.  geh.,  nach  Mattigho- 
fen  eingepf.  Dorf,  g^egen  S.  nächst  der 
Ortschaft  Oher-Lindach,  4  St.  v.  Braunau. 

IJlndar,  oder  Lindaro  —  Illirien,  Mit- 
terhurg:er  Kr.,  ein  zur  Grafschaft  Mitter- 
burg; gfeh.  Dörfchen  auf  einer  Anhöhe  mit 
einer  Pfarre,  Post  Pisino. 

lilndar,  Venedig;,  Provinz  Friaul  und 
Distr.  XIII,  S.  Pietro^  s.  Rodda  (Mer- 
sino). 

liindatl,  Böhmen,  Elhogn.  Kr.,  ein  z. 
Gute  Liehcnstein  geh.  Dorf  vom  Lieben- 
steiu  l  St.  entfernt,  1 J  St.  von  Asch. 

lilndau,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Ober-Leuteusdorf«eh.  Dorf  dicht 
an  Nieder-Leitensdorf,  am  Goldflusse 
abwärts,  hat  39  Haus,  mit  188  Einwoh., 
ist  nach  Tschausch  eingepfarrt  und  hat  2 
Mahlmühlen  und  t  Bretmühle,  IJSt.  v. 
Brüx,  2  St.  von  Dux. 

liindau.  Ober-,  Böhmen,  Elhogn. 
Kr  :  ein  Dorf  der  Stadt  Eger,  2  St.  von 
Eger. 

lilndaii,  Oest.  u.  d.  E.,  Y.  0.  M.  B.,  ein 
Dorf  \Qi\  28  Haus,  und  190  Einw.,  der 
Hrsch.  und  Pfarre  Raabs  gehör.  Post 
Göpfritz. 

Ijiiidau,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun  Kr.,  ein 
Dorf  {\uA  Eisenhammerwerk  dem  Distr. 
Kom.  Ischl,  Herschaft  VVildcnsleiu  und 
Pfarre  Ischl, 

lilndau,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun  Kr.,  ein  im 
Distr.  Komm.  Weier  lieg.,  d.  Hrsch.  Gar- 
sten uuterth.  ßof/,_  pfarrt  nach  Garsten, 
1^  St.  von  Kasten. 

lilndau,  Tirol,  ünt.  Innthal,  Kreis,  ein 
Weiler,  zwm  Ldgcht.  Kitzbüchl  und  Gem. 
Fieberbrun. 

lilndau.  Unter-,  Böhmen,  Elhogner 
Kr.,  ein  der  Kaal,  Hrsch.  Kiusberg  gthör, 
Dorf,\l^i.\QU  Eger. 

lilndaubaeh,  Tirol,  ünt.  Innthal.  Kr., 
ein  Weiler,  zum  Ldgrcht.  Kitzbüchel  und 
Gem.  Fieberbrun. 

liiudaunber^,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun 


Kr.,  ein  Berg,  569  Wr.  Klaft.  hoch  nord- 
westl.  vou  Weier. 

lilndaro,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. Kr., 
eine  Gemeinde  und  Marklflec/ren  ,  mit 
953  Einw.,  der  Hauptgeni.  u.Post  Pisino. 

lilnda^la,  Unt^arn,  Zalad.  Komit.,  eine 
eheutal.  röm.  Kolonie;  s.  Alsd-Lendva. 

lilndavra,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  Dorf, 
zur  Hrsch.  Boilenstadt ;  s.  Lindenau. 

lilnd  beil§|ilelber|Cf  Steiermark,  Ju- 
dpiib.  Kr.,  eine  Gemeinde,  mit  24  H.  und 
116  B,,  desBzks,  Spielberg,  mit  eigener 
Pfarre  sanimt  Kircheugült,  genannt  Set. 
Martin  zu  Lind,  im  Dekanate  Judenburg, 
Patronat  und  Vogtei  Stiflsherschaft  Set. 
Lambrecht,  zur  Hrsch.  Set  Lambrecht  u. 
Heifenstein  dienstbar,  zur  Hrsch.  Was- 
serberg, Frohnsdorf  und  Paradeis  Gar- 
benzehend  pflichtig.  Die  Pfarresgült  hat 
Unterthanen  in  Graden.  Hier  ist  1  Triv. 
Scliiile  von  43  Kindern.  Das  hier  beste- 
hende Teichwasser  treibt  1  Mauthmühle 
sannikt  Stampfe ;  auch  fliesst  hier  der  Iii- 
geringbach,  J  M,  von  Spielberg,  ^  M.  von 
Knittelfeld,l^M,  von  Judenburg. 

lilnd  beiScIieilllntf;,  Steiermark,  Ju- 
deuburg.  Kr.,  eine  Gemeinde,  mit 30  H.  a. 
54  Einw.,  des  Bzks.  Frauenberg,  Pfarre 
Scheifling,  zur  Hersch.  Riegersdorf  und 
Frauenberg  dienstbar. 

lilndbergr,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch. 
Frauenberg  gehör.  jB^r^r,  mit  Waldung 
und  guter  Viehweide,  ob  dem  Dorfe 
Lind  nächst  Scheifling ,  IJ  Stunde  von 
Unzmarkt. 

lilndberg,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Weinyehirysgegend,  zur  Herschaft 
Wurniberg  dienstbar. 

lilndberi^,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  am  linken  Ufer  derMur,  hinter  Lind 
bei  Unzmark,  mit  bedeutendem  Schafe- 
auftrieb. 

Iilndber|^9  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  bei  Neumarkt,  zwischen  dem  Mit- 
terberg und  Gröblachherg,  mit  31  Rin- 
der- und  6ü  Schafeauftrieh. 

lilndberi^,  Böhmen,  Budweiser  Kr., 
ein  Dörfchenvou  12  Haus,  und  79  Einw., 
nach  Kapellen  eingepf.,  hat  abseits  eine 
Mühle,  zur  Hrsch.  Huheufurlh  geh.,  im 
Gebirge,  1^  St.  von  Hohenmauth,  6^  St. 
von  Kaplitz. 

lilndbruck,  Oest.  ob  d.E.,  Hausruck 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Weidenberg 
geh.  Dorf,  in  der  Pfarre  Weizeukirchcn," 
2  St.  von  Baierbach. 

lilndbu^eii,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  dem  Hermanu- 
städter und  Leschkircher  sächsischen 
Stuhl,  ^  St.  SSO.  von  Burgberg,  wenig 
weiter  NNW.  von  Ziegentlial,  auis  wel- 
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chem  die  Bäche Langeuthalbach  und  Za- 
kelseyifeubach  entspriD^eu. 
ililnddorf,  windisch  Wutschkovez  — 
Sieiermark,  Marburg.  Kr.,  ein  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Scliacheuthurn  un- 
terthäuiges  Dorf^  mit  dem  Pfarrhofe 
Klein- Sonntag,  3|  Stunde  von  Bad- 
kersburg. 

lilnde,  Unter  der,  lilirien,  Kärn- 
ten, Klagenfurt.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Landgrchtshrsoh.  Heiraburg 
gehör.  Dorfchen  von  14  Häusern,  mit 
dem  Schlosse  Thalleustein,  l  Stunde  von 
Yölkermarkt. 

lilndeck)  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
nördlich  von  Hocheneck,  Ruinen  eines 
alten  Schlosses,  2|  Stunde  von  Cilli, 
mit  einem  gleichnamigen  Gute,  \l  St. 
von  Cilli. 

lilndeck,  Steiermark  ,  Cilli.  Kr.,  eine 
Gemeinde  mit  82  Hau«,  und  lOSEinw., 
des  Bezirks  Weichselstätten,  Pfr.  Stern- 
stein ,  zur  Hersch.  Guteneck,  Lindeck 
und  Sternstein  dienstbar.  Der  gleich 
namige  Bach  treibt  hier  zwei  Haus- 
miihlen. 

lilndeek,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
im  Wb.  Bzk.  Kom.  Neüdau  sich  befindli- 
ches, der  Hrsch.  Ohermijerhofen  unter- 
thäniges  ,  nach  Blumau  eingepf.  Dorf 
von  38  Haus.  undl97Einw.,  2^  St.  von 
Fürstenfeld. 

lilndel,  Oest.obd.E.,  Inn  Kr.,  ein  in 
dem  Pflggcht.  Obernberg  liegend.,  dem 
Stifte  Reichersberg  geh.,  nach  Weilbach 
eingepf.  Dorf »  grenzt  gegen  Süden  an 
die  Ortschaft  Iligelmetzeu ,  8  St.  von 
Altheim. 

lilndel  l^^aldliäusel«  —  Böhmen, 
Budweiser  Kr.,  ein  Dorf  zur  fürstlich 
Schwarzenbergischen  Hersch.  Krumau, 
Gemeinde  Heurafl,  Pfarre  und  Schule 
Deutsch-Reicheiiau,  Kevier  Set.  Tomas. 

lilnden,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Pernegg  lieg., 
der  Propstei-Herschaft  Brück  gehöriges 
Grtvf/mMA'auf  der  rechten  Seite  der  Wieu- 
GrätzerBahn  ;  s.Linten. 

ftiindeil»  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eine 
zum  k.  k.  Pflggcht.  Defreggen  geh.  Ort- 
schafty  6^  St.  von  Lienz. 

lilnden,  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,  ein 
zum  Brixner  Hof-  Gerichte  gehör.  Uof^ 
nächst  dem  Dorfe  Kosten,  1  Stunde  von 
Mitlewald. 

liinden,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck  Kr., 
7  in  dem  Distr.  Kom.  Parz  lieg. ,  ver- 
schiedenen Dominien  geh.,  nach  Griess- 
kircheu  eingepf.  Häuser ,  \  Sf,  gegen 
Norden  von  Griesskircheu,  4  St.  v.  Wels, 
3  St.  von  Baierbach. 

liladen»  Oest.  ob  d.  E.,  lun  Kr.,  ein 


in  dem  Pflggrcht,  Schärding  lieg.,  der 
Hrsch.  Wernstein  geh.,  und  dabin  eingpf. 
Dor^hart  an  der  Laudstrasse,  1 J  St.  von 
Schärding. 

liindeii,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  iu 
dem  Pflggcht.  Schärding  lieg.,  den  Her- 
schaften Aurolzmünster  und  Bruderhaus 
Schärding  gehör.,  nach  Andorf  eingepf. 
Dorfi  \l  St.  von  Siegharding. 

liinden,  Oest.  ob.  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  ein- 
zelner, im  Pflifgcht.  und  d.  Markt  Grchts, 
itied  lieg.,  nach  Kleiu-Ried  eingpf.  Hof, 
\  St.  von  Ried. 

lilnden,  Oest.  ob  d.  E., Mühl  Kr.,  ein  kl., 
im  Distr.  Komm.  Klam  lieg.,  versch.  Dom. 
gehör. ,  zur  Lokalkaplanei  Klam  eingpf. 
Dorf  von  16  H.,  geg.  O.  am  Klammerba- 
che, 4  St.  von  Amstädten. 

lilnden,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kr.,  ein  im 
Distr.  Kom.  Waldhausen  lietr.,  Herschaft 
Greinburg  geh.  Dorf  von  51  H.,  mit  einer 
eig.  Pfarre,  7  St.  von  Amstädten. 

lilnden,  Oest.  u. d.E.,  V.O.W.W.,  2 
einz.,  d.  Hrsch.  Albrechtsberg  anBielach 
diensib.  Häuser  mit  12  Einw.,  nächst  d. 
Markte  Asbach,  am  ürifl.,  3 St.  von  Am- 
städten. 

liSnden,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W.,  ein 
DörfcheUf  mit  7  H.  und  45  E.,  der  Hrsch. 
Achleiten,  in  d.  Pfarre  Strengberg,  geg. 
d.  Donau,  |  St.  von  Streiigberg. 

lilnden,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
eine  zur  Hersch.  Dorf  an  d.  Ens  u.  Pfarre 
Aschach  geh.  Rotte,  1|  St.  v.  Amstädten. 

lilnden,  Oest.  u.  d.  E.;  V.  O.  W.  W., 
ein  in  der  zur  Bzk.  Hrsch.  Strannersdorf 
geh.  Rotte  Wolfsmalh  sich  befindendes 
Bauerngut,  4  St.  von  Molk. 

lilnden,  Tirol,  Pusterth.Kr.,  ein  Wei- 
ler zum  Landgrcht.  Windischmatrei  und 
Gemeinde  St.  Veit.  ^ 

lilnden,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein  Wei- 
ler zum  Ldgrcht.  Welsberg  u.  Gemeinde 
Niederrasen. 

lilnden,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
ein  Dörfchen  von  5  Haus,  und  30  Einw. 
zur  Hrsch.  Wieselburg  und  Pfarre  Stei- 
nerkirchen. Post  Keramelbach. 

lilnden,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
ein  einzeln.  Bauerngehöft,  welches  zum 
Dorfe  Aukeuthal  gehört,  1^  Stunde  von 
Aschbach. 

lilnden,  oderLindten  —  Oest.  u.  d.  B., 
V.  0.  W.  W.,  ein  z.  Hrsch.  Seissenstein 
geh.  Dorf,  zwischen  Neiimarkt  u.  Stei- 
nakirchen,  1^  St.  von  Kemmeibach, 

lilnden,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kr.,  eine 
zum  Pfleggercht.  Neumarkf  (im  flachen 
Lande)  geh.  Einöde,  im  Vikariate  See- 
ham,  5  St.  von  Salzburg. 

lilnden«  insgemein  Linna  genannt  — 
Oest.  ob  d.  B.,  Salzb.  Kr.,  eine  z.  Pflegger. 
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Neumarkt  (Im  flachen  Lande)  /»ehörige 
Einöde,  in  der  Pfarre  Seekirchen,  3^  St. 
V.  Salzbnrff. 

ütitdeii,  ^Böhmen,  Biidw.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  17  H.  n  iri  178  Eiiiw.,  zur  Herschaft 
Krumau,  9  St.  v.  Bud \vs.  Post  B.  Kruniau. 

liindeil«  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  2t  H.  u.  153  Ein w., zur  Hrsch.  Hohen 
fürt,  nächst  u.  zur  Pfarre  Stritzitz,  3  St. 
V.  Budweis. 

liindeii,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dörf- 
cA(?wmit3  H.  u.89  Eitiw.;  zur  Pfarre  und 
Hersch.  Hosenberä:,  an  dem  Dorfe  Hur- 
schippen, 5  St.  V.  Kaplitz. 

Xilnclen,  Böhmen,  Bdw.  Kr.,  F.  Schwär- 
zenh.  Hersch.  Krumau,  Gemeinde  Heiter- 
schlatf,  Pf.  Schule  Deutsch -Reichenau, 
Hev.  S.  Tomas. 

Eilndeii,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  d.  Her- 
schaft Sf^hritteiiz  ffeli.  Dorf  mit  49  Haus, 
und  308  böhm.  Ein  w.,  hier  ist  ein  emphy- 
teutisirter  Meierhof.  Dazu  gehören,  der 
emphyteutisirte Meierh.  Waldhöfel,  nun- 
mehr2  Häuser.  |^  St.  s.,  dann  d.  Ort  Ham- 
merhöfel,  5  H.  ebenf.  l  emplij'teutisirter 
Meierhof,  |  St.  u.  ,  und  die  Einschichte 
Hunuermnhie,  IMühleund  l  Haus,  J  St. 
ö.  V.  Orte  entfernt,  1 1  St.  v.  Stecken. 

liiildeii,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kr.,  eine 
zum  Pfletfgr.  Neumarkt  (im  tiachen  Lan- 
de «eh.  jBmöß?<?,  in  der  Pfarre  Obertram, 
3St.  V.  Neumarkt. 

Eilnden,  Oest.  ob  d.Ens,  InnKr.,einz. 
Pflef^tfer.  Schärdinf?  tjehör.  Weiler^  ind. 
Ebene  ;  nach  Audorf  gepfarrt,  2  Stunden 
von  Siegharding:. 

liindeii,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr.  Kr., 
eine  zum  Distr.  Baierbaeh  gehör.  Einöde 
am  Bücken  des  Dorfes  Hözmannsberg  in 
der  Pfarre  Baierbach,  ^Stunde  von  Bai- 
erbach. 

lilnden,  Alt-,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr., ein  in  dem  Wb.  Bez.  Korn.  Gradatz 
lieg.,  der  Hersch.  Nadlischeg  geh.  Dorf 
gegen  S.,  auf  einer  Anhöhe,  mit  Waldun- 
gen umgeb.,6  St.  v.  Möttling. 
'liiildeti,  IVeu-,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  in  dem  Werb  Bez.  Kom.  Gradatz 
lieg,  der  Hersch.  Nadlischeg  geh.  Dorf A 
unter  einem  Berge  im  Felde  geg.  S.,  6  St.  | 
V.  Möttirng.  I 

Eilnden,  Ober-,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  I 
O.  W.  W.,  ein  einzelnes  Haus,  dem  Dorfe 
Aukeuthalgeh.,  zur  Herschaft  u.  Pfarre 
Aschbach,  Post  Amstätten. 

Ülnden,  Unter-,  Illirien,  Kämt.  Kla- 
genf.  Kr.,  ein  x.  Wb.  Bez.  Kom,  u.  Land- 

.  ger.  Hersch.  Moosburg  geh.  Dörfchen, 
von  13  H.  u.  dem  Dorfe  Stallhofcn,  3  St. 
V.  Klagenfurt. 

fttlnden,  Unter  der,  Oest.  unt.d.  E., 
V.  O.  W.  W.  ein  zur  Stiftshersch.  St.  Au- 
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dräan  derTrasen  geh.  Dörfchen  m.  8  IL 
und  60  Ein  w.,j  ens,  d. Labnerbaches,  hin- 
ter Christophen  geg.  S.  in  d.  Pf.  Alten- 
lengbach,  4  St.  von  Sieghardskirchen. 
Eilnden,  Unter-,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W  ,  4  einzelne  Häuser  mit  80  Einw. 
der  Hersch.  Ardaggerund  Pfarre  Aach- 
bach,  Post  Amstetteii. 
Eilndenau,  Tirol,  Vorarlberg  ,  5  indem 
Gerichte  Altenburg  zerstreut  lieg.,  der 
Hrsch.  Bregenzgeh.  Häuser,  ^^  Stunde 
von  Bregenz. 
I^lndenau,  mährisch  Lindawa  —  Mäh- 
ren, Prerauer  Kr.,  ein  Dorf  m'xi^l  Hans, 
und  348  Einw.,  zur  Hersch.  und  Pfarre 
Bodenstadt,  grenzt  Schlesien  und  d. 
Dorfe  Heinrichswald,  3  St.  von  Weiskir- 
chen. 
lilndenau  bei  lilpoivlee,  Galizien, 
Zolkiew.  Kr.,  eine  zur  Hrsch.  Lubaczow 
gehör,  deutsche  Kolonie  nächst  d.  Dorfe 
Lipowiec  ,  %  St.  v.  Krakowice,  Post  Ra- 
waruska. 
lilndenau,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Bürgstein  geh.  Pfarrdorf 
von  279  Haus,  und  1189  Einw.,  hat  eine 
Pfarrkirche  zu  den  heiligen  Aposteln  Pe- 
ter und  Paul,  unter  obrigkeitlichen  Pa- 
trouate,  1702  erbaut,  eine  Schule  und 
zwei  Mühlen  ;  ferner  eine  Zitz-  und  Kat- 
tunfabrik, eine  Baumwollenzeuif- Ma- 
nufaktur, zwei  Spinnereien,  mehre  Fär- 
bereien und  Bleichen,  94  gewerbsbe- 
fugte  Weber  und  18  zünftige  Meister  mit 
12  Gehilfen  ,  dann  eine  zur  gräflich 
Kinskyschen  Bürgsteiner  Spiegelfabrik 
gehörende  Schleiferei ;  liegt  mitten  zwi- 
schen dem  sogenannten  Lauf-  und  CJr- 
telsberge  au  dem  Zwitterbache,  1  St.  v. 
Bürgsteiu,  und  eben  so  weit  von  Haida. 
lilndenbermr,  Steiermark,  Brück.  Kr., 

bei  Kapfenberg. 
lilndenberar,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
mit  einer  Filialkirche,  genannt  Set.  Anna 
am  Lindenberge,    Pfarre  und  Dekanat 
Passail ,  \  St.  von  Passail,  6^  St.  von 
Gulenberg,  1\  St.  von  Peckau,  5}  St. 
von  Grätz. 
lilndenbers«  Oest.  ob  d.  E.,  lun  Kr, 
ein  zum  Pflggrcht.  Schärding  geh.  Dorf, 
auf  einer  von  Waldungen   umgrenzten 
Ebene,  nach  Schärdeuberggepf.,  2^^  St. 
von  Schärding. 
lilndenbers:»  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  ü. 

W.  W.,  159  Wr.  KIft.  hoch. 
lilndendörf,  Siebenbürgen,  Hunyad. 

Komt.5  s.Tyei. 
Eilndenedt,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr., 
5  in  dem  Pflggrcht.  Schärding  lietf.,  ver- 
schiedenen Dominien  geh.,  nach  Marien- 
kirchen eiugepf.  Häuser^  zwischen  der 
19 


«90 


fir/iuiiaiier  Landstrasse  a.  dem  Schlosse 
Hackeiedt,  2J  St.  von  Schärdiiitf. 

lililflenfeld,  Galizieu,  Lemherg. Kr., 
eine  zur  Kammeral-HerschaftSzczyrzec 
Ajeh.  deixtsclie  Ausiedluny  von  80  Haus., 
iiäclist  d.  DorfeLubiaiia  im  Walde.  Post 
Mikolajow. 

lilnileiiliamnier,  Böhmen,  Elbo^u. 
Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Hartenbefiöjgeh.I^ör/^- 
chen  mit  einer  Mahl-  und  Brettmühle, 
2^St.  vonZwoda. 

lilndeiiliau  ,  Böhmen,  Elbogner  Kr., 
ein  der  Hersch.  Königswarth  geh.  Dorf, 
1  St.  von  Eger. 

Iiind«nliof,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  der  k.  k.  Patrimonial-Herschaft  Gu- 
tenbrunn unterthäniges  Bauernhaus,  in 
der  Pfarre  Set.  Martiusberg ,  unweit  Ul- 
richschlaif,  |  St.  von  Guteubrunu. 

lilndeiiliof,  Oest. u. d.E.,  V.O.M.B., 
ein  einscliichtiffes,  zur  Hrsch.  und  Pfarre 
Rapotensteiu  geh.  Haus,  3  Stunden  von 
Zwettel. 

lilndenlior,  Oest.  u.  d.  E.,  V.U.W. 
W.,  ein  in  dem,  zur  Sliftsherschaft  hei- 
ligen Kreutz  gehör.  Dorfe  Dornbach  sich 
befindlicher  herschaftl.  Meierhof,  4^  St. 
von  Neudorf. 

lilndeiiliof,  lllirien  ,  Kärnten,  Kla- 
genfurtcr  Kr.,  ein  zum  Wb;  Bzk.  Kom. 
und  Magistrat  Wolfsberg  geh.  Hof  oder 
sogenanntes  Ganstrische  Stock],  Inder 
Gegend  Priel,  nächst  der  Stadt  und  Post 
Wolfsberg,  7St.vonKlageufurt. 

liliidenlacli,  Oester.  ob  d.  E.,  Haas- 
ruck Kr.,  7  in  dem  Distr.  Kom.  Traun 
lieg.,  den  Hrsch.  Traun,  Burg  Efferding 
und  Pfarrhof  Hörsching  geh.,  nach  Hör- 
sching  eingepfarrte  Hänser,  rechts  von 
der  Poststrasse  nach  Wels ,  2^  Stunde 
von  Linz. 

liliidenrelt  ,  Siebenbürgen,  ein  Bert/ 
auf  der  Grenze  zwischen  dem  Schäs- 
burger  und  dem  Hermannstädter  säch- 
sischen Stuhl ,  auf  dem  Alt-HÖhenarm 
zwischen  den  Bergen  grosse  Hülle  und 
Wasslungsgeräth,  eine  gute  halbe  St. 
NW.  von  Messe,  1  St.NO.  vonPuszta- 
Wossliug. 

lilnden ,  Sieben- ,  Ungarn  y  Saros. 
Kernt.}  s.  H^thärs. 

Kilndenstadty  Steiermark,  Marburg 
Kr.,  die  alte  Benennung  des  in  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Seggau  liegenden  Marktes 
Leibnitz. 

lilndentiialy  Oest.  ob  d.  E.,  Salzburg. 
Kreis,  eine  zum  Pflggrcht.  Abtenau  (im 
Gebirgslande  Pongau)  geh.,  nach  Abte- 
nau eiugepf.  Rotte,  am  Breitenberg,  dem 
Theuugebirge  und  Lammerflusse  gele- 
gen, 1  St.  V.  Abtenau,  4|  St.  v.  Golling. 


liliidenivleee,  IVIeder-,  Schlesien, 
Tropp.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Frei- 
waldau  unterth.,  nächst  dieser  Stadt  an 
der  Strasse  nach  Sü(;«dorf  und  Golden- 
stein, 5  St.  von  Zukmantel. 

liliiden,  zup,  Tirol,  kleiner  Ort  und 
Schule  im  Thale  Teferecken,  Ldgrchts. 
Windisch-Matrej. 

liiiider,  lllirien,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  eine  Steuer iiemeinde  mit  2474  Joch, 

liinderalpe,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.;  siehe  Juderiburgeralpe. 

liindet,  Oest.  ob  d.  E,,  Inn  Kr..  3  im 
Pflggrcht.  Hied  lieg.,  der  Hrsch.  St.  Mar- 
tin und  Kastenamt  Schärding  geh.,  nach 
Taiskirchen  eingepf.  Häuser,  2  St.  von 
Ried. 

liliidet,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr.  Kreis, 
ein  zum  Distr.  Kom.  Hied  gehöriger  Wei- 
ler, in  der  Pfarre  Taiskirchen  ,  2^  St. 
von  llied. 

liiiideivlese  9  Xleder-«  Schlesien, 
Tropp.  Kr.,  ein  Dorf  mit  280  Haus,  und 
1700  Einw.,  zur  Hrsch.  Freiwaldau  und 
Pfarre  eben  dahin  gehörig,  5  St.  von 
Zukmantel. 

fiindewiese ,  Ober-,  Schlesien, 
Tropp.  Kr.,  ein  Dorf  mit  133  Haus,  und 
800  Einw.,  zur  Hrsch.  Freiwaldau  geh. 
liegt  nächst  dieser  Stadt  an  dem  Dorfe 
Nieder-Lindwiese  und  der  Strasse  nach 
Goldenstein,  5  St.  von  Zukmantel. ^ 

liliidj^i'aben,  Lingroh  —  Ungarn, 
Ocdenburg.  Körnt.,  ein  Dorf  mit  44  H. 
und  333  meist  rk.  Einw.  Filial  von  Ve- 
perd.  Fürst.  Eszterhäz.,  1 J  St.  v.  Gross- 
Warasdorf. 

Llnd^rub  mit  Ramplaeli  u.  Dle- 
l»old,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  U.  W.  W., 
ein  zur  Hersch.  Sebenstein  geh.  zerstr. 
Dorf  mit  45  Haus,  und  320  Einwoh.,  im 
Gebirge,  1^  St.  hinter  Neunkirchen  am 
Steinfelde. 

Iiliid|iiri*ubeil,  Oest.  unt.  d.E.,  V.  U. 
W.  W.,  mehre  zerstr.  lieg,,  der  Hrsch. 
Sebenstein  unterth.  Häuser,  der  nahe 
lieg.  Pfarre  Neunkirchen  xugetheilt,  | 
St.  von  Neuukirchen  am  Steinfelde. 

liliidbani,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kreis, 
eine  im  Distr.  Komm.  Eschelherg  und 
Ldgrcht.  Oberwalsee  lieg.,  verschiede- 
nen Dom.  geh.,  nach  Waldin«  eingepf. 
Ortschaft  von  26  zerstr.  Haus.,  2^  St. 
von  Linz. 

liindlielm,  oder  Lingheim  —  Oest.  u. 
d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  zerstreute  der  Her- 
schaft Burgstall  dienstb.,  der  nahe  lieg. 
Pfarre  Oberndorf  einverleibte  Häuser,  5 
St.  von  Molk, 

lilndbof,  Oester.  ob  d.  E.,  Inn  Kreis, 
ein  zum  Pflggrcht.  Mauerkirchen  gehör., 
e'inz.  Bauerntfut,  auf  dem  Hartberge,  in 
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der  Nähe  des  Forstes  Lach,  pfarrt  nachj 
Burgkirclieii,  l^St.  von  Braiinau. 

liliifihof,  Oest.  obd.  E.,  Inu  Kr.,  3  im 
Pfläläircht.  Brauiiau  lieä;.,  der  Herschaft 
Asbach  gehör.,  nach  llanshofeu  eiugepf. 
Häuser,  1|  St.  von  Braunau. 

Eiliiciliof ,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  einezuin  Wb.  B.  Kom.  und  Ld/ircht. 
Hrsch.  Hartneidstein  (Stephaner  Seite) 
geh.  Gemeinde  mit  der  zuÄCtheilten  Ort- 
schaft und  Pfarre  Maria  Rojach  und  ün- 
ter-Eberndorf,  und  den  3  Mahlmühlen, 
4  St.  von  Wolfsberg,  7  St.  von  Klagen- 
furt. 

liiiicllg,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Schlacken  werth  gehör.  Dorf,  ei- 
nige etwas  vom  Orte  entlegene  Häuser 
werden  Kaffgenannt,  .3^  St.  v.  Karlsbad. 

Xiintlko^el,  Steiermark.  BruckerKr., 
zwischen  dem  .Jäger-  und  Liglergraben 
mit  40  Kinder-  und  20  Schafeauftrieb. 

liiiidko«:!,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  W. 
W.,  ein  Berg,  459  VVr.  KIftr.  hoch. 

liincll,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kreis,  ein 
Weiler  im  Pflggrcht.  Obern berg  und  der 
Pfarre  Weilbach,  2^  St.  von  Allheim. 

lillldlaeli,  Oest.  oh  d.  E. ,  Inn  Kreis, 
eine  zum  Pflggrcht.  Obernberg  gehörige 
nach  Geinberg  eingepf.  Ortschaft,  1|  St, 
von  Altheim. 

Eilncllau,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  zum 
Pflügrcht.  Mauerkiichen  geh.  Weiler,  in 
einer  bergigten  und  waldigten  Lage,  der 
Pfarre  Treubach  einverleibt,  8^  St.  von 
Braunau. 

liliidleielt,  Oest.  ob  der 

Weiler,  im  Pflggrcht.  Obern  berg  und  der 
Pfarre  Gcinberg,  l|  St.  von  Altheim 

lilndleti,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  der 
Stadt  Luditz  geh. Dor/" mit  2  Mahl mühlen, 
nämlich  d.Habel-  und  Habenmühle,  2  St 
vonBuchau. 

liliidliiiülil,  Oest.  ob  d.  E.  Hausr.  Kr., 
eine  zum  Distr.  Komm.  Riedau  geh,  M«Ä/ 
wim/«^(?,  nördl.  vom  Markte  Riedau  u.  dem 
Brambache  gelegen,  Pfarrt  nach  Riedau, 
2^  St.  von  Baierbach. 

liitidl-  u.  'H^eberliof,  Böhmen  Klatt. 
Kr.,  eiuz  Höfe,  d.  Hrsch.  Kauth,  lieg,  ge- 
gen Süd.,  6  St.  von  Klentsch. 

liindiiiaier,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr.  Kr., 
eine  zum  Distr.  Komm.  Weidenholz  geh. 
Einöde,  westnördl.  von  Weizenkirchen, 
wohin  es  pfarrt,  2  St.  von  Baierbach. 

Xiindniülil,  Oest.  u.d.  E.,  V.  O.  W.  W  , 
eine  Rotte  von  5  H.  und  24  E.,  der  Hrsch. 
Auhof  und  Pfarre  Neustadtl,  3  St.  von 
Amstetteo. 

lilndiier  iraldliäusep,  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dominikaldor f  von  SH. 
und  85  E.,  liegt  zerstreut,  Hrsch.  Böhm.- 


Krumau,  znm  Gerichte  Heuraffel,  9  St.  v. 
Budweis. 

lilndpolnt,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  eine 
zum  Pflggrcht.  Schärding  geh.  Einöde,  in 
der  Pfarre  Raab,  2  St.  v.  Sieghardig,  2  St. 
von  Baierbach. 

liindrain,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr.,  ein 
Weiler,  zum  Ldgcht.  u.  Gem.  Hopfgartea 

lilntliiberjs;,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eine 
Bergyeyend  mit  zerstr.  Bauernhöfen,  zum 
Ldgrcht.  Lienz  und  Gem.  Lengberg. 

Ijiii«lsliia,  Linsendorf,  Lintsin  — Sie- 
benbürgen, Hunyad.  Gesp.  und  Bzk.,  ein 
mehren  adel.Famil.  geh.  walach.  Dorf  v. 
105  E.,  mit  einer  nach  Csolnakoiä  ein^pf. 
griech.  nicht  unirt.  Kirche,  4^  St.  v.  Deva. 

liiildüiiii,  l>Jalu- ,  Siebenbürgen, 
Hunyad.  Gesp.,  ein  Berg,  auf  einem,  kl. 
2  in  den  Bach  Tserna  Ober- und  ünter- 
Kiräly-Bänya  rechtsuferlg  einfall.  Bä- 
che scheid.  Höhenzweige,  mitten  zwisch. 
den  beiden  Dörfern  Kiräly-Bänya  und 
Lindsina. 

liindütatieiit  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
Östl.  V.  Weiz,  zur  Bisthumshrsch.  Seckau, 
mit  I  Getreide-  u.  Weinzehend  pflichtig. 

liiiidiitock,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  3  im 
Pflggrcht.  Ried  lieg.,  der  Hrsch.  Anrolz- 
münster  und  Kloster  Reichersberg  geh., 
nach  Waldzell  eingepf.  Häuser,  2|  St. 
von  Ried. 

IJndten,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W., 
ein  zur  Hrsch.  Seissenstein  geh.  Dorf;  s. 
Linden. 

liineck,  Steiermark,  Grätx.  Kreis,  eine 
Gegend,  in  d.  Gem.  Wein itzen,  zwischen 
Wenisbuch  und  Neustift. 

liiiiertshub,  Liuershub  —  Oest.  ob  d. 
Ens,  Hausrnck  Kr.,  ein  dem  Distr.  Komm. 
Aschach  und  Hersch.  Langhalsen  gehör., 
nach  Hailiach  eingpf.Dor/",  grenzt  gegen 
O.  an  das  Dorf  Au,  3|  St.  von  Efferding. 

lilnet,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr.  Kr.,  eine  im 
Distr.  Komm.  Efferding  lieg.,  verschied. 
Dom.  geh.  Ortschaft}  s.  Limberg. 

liinet,  Oest.  obd.  E.,  Hausr.  Kreis,  6  im 
Distr.  Kom.  Aistersheim  lieg.,  d.  Hrsch. 
Burg  Wels  und  Stift  Lambach  geh.,  nach 
Meggenhofen  eingepfarrte  Häuser,  unw. 
der  Pfarre  Offenhausen  und  Stainakir- 
chen,  3  St.  vou  Lambach. 

liifi^bau,  Linkau  —  Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  ein  zum  Gute  Schweissing  gehör. 
Dörfchen,  mit  14  Häuser  und  112  Einw., 
nach  Schweissingeingepf.,  hat  l  Meier- 
hof, l  Schäferei  und  1  unterthänigen  Con- 
tributions-Schüttboden.,  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Leiter  g.W.,  2  St.  v.  Mies. 

liliiyberiir,  Öest.  unt.  Ens,V.  ü.  M.B., 
ein  Gut  u.  Dorf;a.  Limberg. 

Iiingenau,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  zur 
Hersch.  Brcg«uz  gehör.  Pfandorf  mit 
19* 
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1790  Einw.,  ob  dem  Seubershach,iehem. 
.Ilauptort  eines  hesonderii  Gerichts,  nun 
Ldji^rclita.  Bre^eiizerwald.  Sitz  des  De- 
chaiits  für  dieses  Ludgrcht.,  6  Stund,  von 
IJregeiiz. 

liln Kondor r,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  0. 
M.  B.  ein»or/;n)it26H.  und  190Einw. 
der  Herschaft  Gerasund  Pfarre  Zissers 
dorf,  Post  Hörn. 

lilis^lieiiii,  Lindheim  -  Oest.  unt.  der 
Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  Porf,  mit  1 1  zer- 
streuten Häusern  und  60  Biuw.  d.  Her- 
schaft Scheibs  u.  Pfarre  Oberudorf  5  St. 
von  Molk. 

lilngure,  Siebenbürgen, Hunyad.  Korat. 
siehe  Pusztakalan. 

Iiln)s^%e,  Vugiiv\\,e'mGrahin  im  Toron- 
taler  Koiitt. 

liinliarclitz,  od.  Linhardice  —  Mäh- 
ren, Olm.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Trü- 
bau  j  s.  Haningstiorf. 

liliiia-Hiil'ya, Siebenbürgen, ein  Beri/ 
auf  d.. Grenze  zu  isch,  d.  ob.  Tschiker  u. 
Gjergyoer  Szekler  Filialstuhl,  auf  dem 
Alt-Höhenarnt,  zwisch.  den  Bergen  Ma- 
gos-lotej  und  Ostoros,  1^  St.  v.  Vaslab. 

liiiii,  CaMBli  dl,  Venedig,  Prov.  Friaul 
u.  Distr.  II,  S.  Daniele  ;  s.  Fagagua  (Ca- 
saiidi  Liul). 

liinhau,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Dörf- 
chen des  Gutes  Schweissing,  1|  Stunde 
von  Mies. 

lilnklntza,  Siebenbürgen,  Marosch. 
Stuhl;  s.Lekentze. 

Iiiiiklal|ie,  Steiermark  ,  Jndenb.  Kr., 
im  Brodlesgraben,  mit  18  Riuderauftrieb. 

liinko,  LintzUo'  —  Ungarn,  ein  Sumpf 
im  Oedenburger  Komt. 

Iiiiik.ö  Kr,  Ungarn,  eine  6  Stund.  lange 
Wasserschluckt,  im  Oedenb.  Komt.  von 
Vaagh  bis  Döör. 

]Liiiii,Oest.  ob  der  Ens.  Inn  Kr.,  ein  Wei- 
ler imPRegr.  Ohernberg  und  der  Pfarre 
lleichersb~erg,3*  St.  v.  Altheim. 

Xilim,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ^in  zum  Gute 
Czrititzgeh.  Dorf  m\t  49  H.  und  303  E., 
istzurLokaüe-Kirciie  in  Bukowno  (H. 
Kosmanos)  eingepf.,  u.  bat  1  obrigk.  Jä- 
gerhaus. Auch  ist  zu  Linn  die  1  St.  so.  da- 
von und  J  St.  nw.  von  Neuburg  liegende 
Einschichte  Augezd  conscribirt,  welche 
aus  1  Meierhof,  1  Schäferei  und  1  Gärt- 
nerwolinung  besteht,  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Bukowno,  2^  Stunde  von  Jungb. 

lilniia,  Oest.  unt.  d  Ens,  V.  .0.  VV.  W., 
ein  einsch.,  zur  Hrsch.  Erla  geh.  liauevn- 
^M«  der  Rotte  Thal.'iergzugcth.  und  nach 
St.  Valentin  eingpf.  1|  St.  v.  Strengberg. 

lilnna,  Oest.  ob  d.  Ens,  Salzb.  Kr. ;  siehe 
Linden. 

lilnnaeli,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  0.  W.  W. 
eiu  uut.  das  Kircheuamt  Ens  gehöriges 


raiurngüfchen  in  d.  Rotte  Thalberg  nnd 
Pf.  St.  Valentin,  t|  St.  v.  Strengberg. 

liinner.  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb.  Kr., 
ein  zumPfletfger,  Neuniarkt  (im  flachen 
Lande)  gehörig.  Weiler  am  Haunsberg, 
imVikariate  Seeham,  4  Stunden  v.  Neu- 
markt. 

Kiliinin);^,  Oesterr.  obd.  E.,  Traun  Kn, 
ein  in  dem  Distr.  Kom.  Weis.senberg  lie- 
gendes, der  Hersch.  Gsrhwendt  gehör. 
Do// von  22  Häusern,  mit  einem  Meier- 
hofe, pfarrt  nach  Set.  Marein,  5^  Stunde 
von  Liny. 

lilnosa,  Cassina,  Lömbardie ,  Pr. 
Pavia  und  Distr.  VII,  Landriauo;  siehe 
Zihidoal  Lambro. 

liliisberic,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W., 
ein  zur  Hrsch.  Fridaugeh.  Dörfchen  von 
8  Haus,  und  5.5Einw.,  nahe  «n  der  Bie- 
lach,  hinter  Friedau,  unweit  Set.  Mar- 
garcthen,  5  St.  von  Molk. 

lilnfSber^,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  W.  W., 
ein  DörfcheuYon  11  Haus,  und  70  Ein w., 
der  k.  k.  Siaatsherschaft  Wr. Neustadt; 
s.  Liuzberg. 

lilnsberis;,  Oest. u. d.E.,  V.O.W. VT., 
ein  zur  Staatsherschaft  Set.  Polten  geh. 
Dorf  von  8  Häusern  und  48  Einwohn., 
in  der  Pfarre  Margarethen ,  2^  St.  von 
Set.  Polten.     , 

I^lnseliak,  Ungarn,  eiu  i^or/'im  Agrain. 
Komt. ;  s.  Goricza. 

liliiscli^il ,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Dörfchen  der  Hersch.  Kostenblat ;  s. 
Lintscheu. 

liinsdorf ,  Techowin ,  Tiechow  — 
Böhmen,  Königgrätz.  Kr.,  ein  der  Her- 
schaft Geyersberg  gehör.  Dorfvoü  128 
Haus,  und  812  Einw.,  liegt  im  Thale  am 
Stillen  Adler.  Hier  ist  eine  Lokaliekir- 
che zur  heiligen  Margaretha,  im  Jahre 
1704  vom  Grafen  Karl  von  Kolowrat- 
Liebsleinsky  erbaut,  eine  Schule,  beide 
unter  berschaftlichem  Patronale  ,  zwei 
Mühlen  ,  ein  herschaftlicher  Meierhof, 
dessen  Grunde  aber  zeitweilig  verpach- 
tet «sind,  ein  Jägerhaus.  Die  Einwohner 
nähren  sich  hauptsächlich  von  Flachs- 
bau, Spinnerei  und  Weberei,  2  St.  von 
Geiersberg,  8  St.  von  Hohenmauth. 

liinsenberitr)  Illirieu,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  Steuer  gerne  in  de  ,  mit 
1104  Joch. 

Eiiiiseiidorf,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Komt. ;  s.  Lindsina. 

Kiinserii,  Oest.  u.  d.  E.,  V.Ü.W.W.; 
s.  Breiteuau. 

lilnserii.  Linzern,  oder  Llnslng  — 
Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  W.  W.,  eine  zur 
Ortsobrigkeit  Hersch.  Fr oschdorf  eehör., 
nach  Breitenau  kouskribirtes  kleines 
Dörfchen^  liegt  is  wischen  Breitenau  und 
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FroscTidorf,  1]  S(.  vou  Neunkirchen  am 
Steiufelde. 

liitiseyerg^ebirg^)  Steiermark,  Grätz 
Kr.,  Weingehirgsgegend,  zur  Herscliaft 
Steindiensthar. 

liliisiiii^,  Oesf.  u.  d.  E.  ,  V.  U.  W.  W., 
ein  nörfchen  der  Hrsch.  Froschdorf;  s. 
Linsarn. 

liiiisiiii^bui*^,  Tirol,  vormals  adeli- 
cher AmiH  hei  Wüten,  im  Jahre  1809 
ab/nebrariiit,  Ldtfcht.  Sotmenhurif. 

Ijliistock,  Oesferr.  ol)  d.  E  ,  Inn  Kr. 
ein  zum  Pflififrcht.  HiedKehöri«?er  Wei- 
ler \n  der  Pfarre  Waldzcll,  2^  Stunde 
von  Jlied. 

liiiiteii,  oder  zur  liinden,  St«>ier 
mark,  Bnick.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Koro.  Penieüä;  lieä^.,  der  Probstelher- 
schaft  Brück  gehör.  Gasthaus  ^  au  dem 
Murflusse  /liegen  Perne^g,  1|  St.  von 
Rettelsteiu. 

MjintxvtkUt  liindgraben  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Oedenburg.  Gespan- 
schaft und  Hzk.,  ein  Dorf  der  fürstlich 
Eszterhjlz3\schen  Harsch.  Kabold  ,  mit 
einer  Filialkirche  der  Pfarre  Vepperd, 
zwischen  Vepperd  und  Neudorf,  1]  St. 
von  Nagy-Barom. 

liintlial,  Tirol,  Unt,  Innthal.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Ldgcht.  Hopfgarten  und  Ge- 
meinde Kirchberg. 

liintiierhof ,  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
ein  dem  Wb.  IJzk.  Kom.  uiid  Hrsch.  Pu- 
chenstein  gehör.  Hof,  mit  einer  Mauth- 
mnhleüher  d.  Missflusse,  l  St.  v.  Unter- 
Drauburg. 

liiiitseheily  Linschen  —  Böhmen 
Leitm.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Kostenl)lat 
geh.  Dörfchen,  nach  Horeskau  eingepf., 
lieyt  gegen  S.,  am  Fasse  des  grossen 
Franzberges,  hat  8  Hans,  und  48  Kinw., 
nach  Kostenblat  eingepfarrt,  1|^  St.  von 
Teplilz,  ^  St.  von  Kostenblat. 

lilntseliin^,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pfleggercht.  Tamswetf  (im 
Gebirtfslaiide  Lin^rnu)  gehör.  Dörfchen, 
amröissenien  Lintschiriä:ha'!he,  welcher 
sich  unweit  desselben  in  die  Taurach 
t^türtzt,  gelegen.  Pfarrtnar-h  Marienpfarr 
nu'i  ist  dem  Steusrdistrikte  Stranach  zu- 
getheilt,  Ij  St.  von  Mauterndorf. 

Eiliifzenbei*^ ,  Siebenbürgen ,  ein 
B^rg  in  der  Kokelbarger  Gespanschaft, 
zwischen  den  Borgen  Krciiimerberg  und 
Hiselberg,  auf  einem,  den  aus  dem 
Dorfe  Bolkäts  kommenden  Bach,  von 
eitlem  andern,  zunächst  unter  ihm  auch 
dem  kleii»en  Kokelflusse  liiiksuferig  zu- 
fliessenden  Bacli  schellenden  Höhen- 
zweige, i  St.  von  Bolkäts. 

liliiz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  eiüDorfderl 
Stau  Budweis;  s.  Hlinz.  | 


liinzy  Mleynetz,  Mleyncze  —  Böhmen, 
Saaz.  Kr.,  eine  Herschaft,  Schloss  und 
Do// mit  einer  Lokalie,  1  St.  von  Lieb- 
kowitz. 

Eilnz,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Dorfdea 
Gutes  Katzerow;  s.  Ni»iitz. 

Eiiiiz,  Böhmen,  Eibogner  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Luditz  geh.  Dörfchen  mit  einem 
Meierhofe,  1^  St.  von  Liebkowitz. 

liiiiz,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Honsperg  und  dem  Kammeralgute 
Stokau  gemeinschaftlich  geh.  Dorf  ge- 
gen S.  liegend,  hat  16  Haus,  und  109 
Einw.,  in  der  Ebene  am  Schwarzbache, 
hier  ist  eine  Kapelle,  1  Wirthshaus,  3 
Mühlen,  2  Brettsägen,  ist  nach  Klentsch 
(Hrsch.  Chodenschloss)  ein^epf. ,  1  St. 
v.d.  Hrsch.  Honsperg,  |  St.  v.  Klentsch. 

lilnz,  Mlinic  —  Böhmen,  Klalt.  Kr.,  ein 
Dorf  xon  39  Haus,  und  261  Einw.,  von 
welchem  16  Haus,  zur  Hersch.  Ronsperg 
gehören,  ist  nach  Klenjfsch  eingepf.  und 
hat  hiesigerseits  1  Wirthshaus,  und  \ 
St.  ahseits  l  Mühle  (Neue  Mühle),  1|  St. 
von  Sto(!kan. 

Eiinz,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr.,  eine 
zum  Wb.  B.  Kom.  und  Ldgrchtshersch. 
Himmel berg  geh.  Ortschaft,  3  St.  vou 
Villach. 

Iii«iz,Oest.  ob  d.E.  Mühl  Kr.  Die  freund- 
liche Hauptstadt  Oberösterreichs,  liegt 
unter3r56'30^' L.  und  48M8'  54*' B.» 
in  überaus  sohöner  Gegend.  Ein  Kranz 
anmuthigpr  Höhen,  durch  dessen  Mitte 
als  breites  Silberband  .die  Donau  sich 
windet  urjiy>l!>t  die  Stadt  und  trennt  sie  Im 
Süden  von  der  grossen  Welser  Ebene, 
jenseits  welcher  im  fernen  Hintergrunde 
di=?  Alpen  des  Salzkanimergules  empor- 
rat<;en.  Die  pKtoreskesten  Ansichten  von 
Linz  gewäfjren  die  Berge  des  linken  Do- 
nauufers. Die  eigentliche  Stadt  ist  in  vier 
Viertel  gctheilt  und  hat  vier  Thore,  an 
welrhe  sich  unmittelbar  die  heiterenVor- 
städte  —  dieobere  östliche  Vorstadt  oder 
vielmehr  Neustadt,  die  untere  östliche  u. 
d.  äussere  Vorstadt  —  anschliessen.  Die 
Gassen  zeigen  eben  nur  so  viel  Regel- 
mässigkeit, als  man  vertragen  kann; 
man  wird  nicht  v.  d.  Langeweileschnur- 
gerader, unabsehbarer  Häuserzeilen  an- 
gegähnt, braucht  aber  auch  nicht  immer 
um  Ecken  und  Krümmen  zu  biegen.  Die 
schönste  Strasse  ist  die  Landstrasse.  1839 
wurde  eine  neue  schöne  Gasse  eröffnet, 
welche  die  Landstrasse  durch  die  Spitel- 
wiesem.  der  Herrengasse  verbindet.  Der 
Marktplatz,  von  wohlgebauten,  drei  bis 
fünf  Stockwerke  hohen  Häusern  umge- 
ben, deren  Dächer,  wie  zu  Passau,  durch 
flachs  Giebelmauern  geblendet  sind, 
misst  125*^  in  der  Länge  und  halb  &o  viel 
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in  der  Breite,  senlit  sich  aber  stark  gegfn 
die  Donau  hiual).  Im  MUtelpiniktc  stehl 
eine  aus  Marmor  gemeisselte  Dreifaltiä:- 
keitssäule,  von  Kaiser  Karl  VI.  zum  Ge- 
dächtnisse der  1713  wütlienden  Pest  er- 
richtet. Nicht  zum  Besten  eignen  sich  in 
die  Nähe  dieses  christlichen  Denkmales 
die  Statuen  Neptuns  und  Jupiters,  wel- 
che über  den  beiden  Springbrunnen  des 
Marktes  aufgestellt  sind.  Ein  zweiter 
öfFentlicher  Platz  istdieschöue Promena- 
de vordem  Landhause,  deren  Kaum  mit 
schattigen  Platanenalleen  bepflanzt  ist. 
Gebäude,  die  als  Meisterstücke  der  Ar- 
chitektur gelten  könnten,  hat  die  Sladt 
keiiie  aufzuweisen.  Doch  sind  von  den 
Kirchen  Sehens  werth:  die  stau  liehe  Dom- 
kirche, 1670  von  den  Jesuitrn  erbaut,  mit 
einer  herrlichen  Orgel  von  Chrismann; 
die  alte  ehrwürdige  Stadtpfarrkirche  v. 
1286;  die  Kapu>5inerkirche  (St.  Mathias) 
mit  dem  Grabmale  Montecuoculis ,  der 
1630  in  Linz  an  einer,  von  einem  herab- 
stürzenden Balken  empfangenen  Wun- 
de starb,  und  dem  schönsten  Altarffemäl- 
de  in  Linz'  von  Sandrart ;  St.  .Toseph  und 
die  Landhauskapelle,  mit  Altarbildern  v. 
Altomonte  (Hochber).  Das  auf  einem 
Hügel  gegen  die  Donau  liegende  und  die 
ganze  Stadt  beherrschende  Schloss,  in 
welchem  noch  Kaiser  Karl  VI.  eine 
Zeit  lang  residirte,  ist  jetzt  zu  einem 
Strafhause  umgewandelt.  Ein  alter  ver- 
fallener Thurm  erinnert  allein  noch  an 
dessen  frühere  Bestimmung  als  schir- 
mende Veste.  In  dem  weitläufigen  Land- 
lianse  versammeln  sich  die  Stände  von 
0!)erösterreich.  —  Hathhaus  von  1414. 
Das  Interessanteste,  was  man  von  Bau- 
ten in  Linz  sehen  kann,  sind  die  neuen 
Befestigungswerke,  deren  Sciiöpfer  der 
Erzherzog  Maximilian  von  Oesterreich- 
Este  ist.  Statt  der  bisher  üblichen,  zu- 
sammenhängend fortlaufenden  Wälle 
und  Bastionen  umgeben  die  Stadt  in  einer 
zwei  Stunden  weiten  Ellipse  38  bomben- 
feste Thürme,  von  denen  ?3  auf  dem 
linken,  9  auf  dem  rechten  Donauufer  er- 
baut sind.  Sie  steigen,  durch  unterirdi- 
sche Gänge  mit  einander  verbunden,  von 
der  Tiefe  allmählich  zu  den  Flöhen  und 
Gipfeln  der  Hügeln  empor.  Die  höchste 
Spitze,  den  Pöstlingberg,  umschliesseu 
fünf  dieser  Thürme  in  Kreise  und  bilden 
dort  gleichsam  eine Citadelle.  Gegen  die 
Donau  hinab  ziehen  von  den  zwei 
sich  als  Endpuncte  gegenüberstehenden 
Thürmen  dicke,  feste  Mauern  bis  hart  an 
den  Fluss,  Die  Landstrasse,  die  von 
Baiern  herführt,  muss  sich  durch  ein  en- 
ges, leicht  verschliessbares  Thor  drän- 
gen; den  Schiffen  kann  die  Einfahrt  in 


den  Strom  durch  quer  über  gezogene 
Kelten  verwehrt  werden.  Eine  beson- 
dere Batterie  bestreicht  den  Strom  auf 
grosse  Entfernung.  Der  Zweck  der 
Thürme  ist,  die  Stützpfeiler  eines  befe- 
stigten L:igers  zu  sein.  Sie  umschliesseu 
in  der  höchsten  Entfernung  von  800 
Schritten  einer  vom  andern,  das  Lager 
und  sichern  die  iu  demselben  aufgestell- 
te Armee.  Die  Anlegung  der  Laufgrä- 
ben, Verbindungswerke  und  übrigen 
Erdschanzen  ist  zwar  bei  Errichtung  der 
Tiiürme  festgesetzt  worden,  die  Vollen- 
dung des  Ganzen  aber  dem  Ermessen  des 
einstens  das  Lager  beziehenden  Heerfüh- 
rers überlassen, welcher  allein  d.  augen- 
blickliche Niveau  bestimnU  findet.  Der 
Kommandant  von  Linz  ertheilt  den  Frem- 
den ohne  Schwierigkeit  die  Erlaubniss, 
einen  der  Befestigurigsthürme  zu  be- 
schauen. Nr.  32,  welcher  etwas  über 
einehalbe  Stunde  ausserhalb  der  Stadt 
liegt,  und  die  Wiener  Strasse  sperrt, 
ist  der  zu  einem  Besuch  geeignetste.  Wer 
diesen  einen  Tliurm  gesehen  hat,  hat  auch 
die  andern  gesehen;  denn  sie  gleichen 
sich  alle  vollkomnter).  Man  findet  eia 
rundes,  30'  hohes  und  80'  im  Durch- 
messer haltendesGebäude,  das  aus  drei 
Stockwerken  besteht,  und  ganz  von  Stein 
aufgemauert  ist.  Es  steckt,  umgeben  von 
einem  Graben  und  Erdmantel,  tief  im  Bo- 
den und  nur  die  oberste  Zinne  ragt  mit 
abgeflachten  Brustwehren  von  Quadern 
in  der  Höhe  einer  gewöhnlichen  Feld- 
schanze hervor.  Im  untersten  Räumen 
befindet  sich  ein  Brunnen,  der  Proviant, 
das  ganze  Material  und  Iteservegeschütz, 
im  zweiten  Stocke  die  Wohnung  für  300 
Mann  Besatzung,  im  dritten  das  Wurf- 
gescljütz,  für  dessen  Mündungen  gera- 
de über  der  Erde  Oeffnungen  gelassen 
worden  sind  ;  auf  der  Platform  endlich 
stehen  zehn  16pfündige  Kanonen  auf  La- 
fetten von  Gusseisen  von  solcher  Schwe- 
re, dass  der  llückstoss  beinahe  vermie- 
den wird.  Diese  Geschütze  sind  auf  einer 
drehbaren  eisernen  Seheibe,  das  eine 
knapp  neben  dem  andern  und  alle  in 
gleicher  Richtung,  eingefalzt. Die  Schei- 
ben selbst  sind  in  Grade  abgetheilt,  so 
dass  die  bedienende  Manschaft  den  Feind 
nicht  zu  sehen  braucht,  sondern  die  Stü- 
cke stetsauf  Kommando  in  den  Winkel 
stellt,  welchen  der  Offizier  zur  Einsen- 
dung des  Feuers  nöthig  erachtet.  Man 
denke  sich  nun  die  furchtl)are  Wirkung 
eines  solchen  Feuerpuuctes  ,  der  unan- 
greifbar und  unzerstörbar  ist,  da  sein 
konzentrirtes  Feuer  den  Feind  von  jeder 
Aufstellung  abhalten,  oder  wenn  diese 
gelingt,  eine  gefährlich  werdende  An- 
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näherung  stets  durch  eine  anTialtende 
Kartätschcnladiing  verhindern  kann.  Das 
obere  Stockwerk  rafi;t,  wie  ffesaä;t,  nur 
gleich  einer  Feldschanze  aus  dem  Erd- 
hoden hervor,  und  dieser  kleine  felsen- 
feste Hempart  ist  nur  für  Wurfs^eschütz 
erreichbar,  dessenWirkuna:  aber  im  offe- 
nen Felde,  zumal  geilen  einen  tief  ver- 
flrrabcupn  Feind,  immer  unsicher  bleibt. 
Der  Bedarf  der  Bedienuntj,  so  wie  an  an- 
dern Mitteln,  ist  auf  das  Aeusserste  be- 
schränkt und  dadurch  die  Bewe^Iichkeif 
und  Keservefähitfkeit  erhöht;  die  zehn 
Geschüt^i^e  auf  der  Obern  Scheibe  werden 
von  7 Mann  bedient;  besondere  Hand- 
langer zur  Beischaffufiü;  von  Munition 
und  andern  Verriclitunüen  sind  in  sietcr 
Bereitschaft  in  dem  untersten  Uaume.  — 
Erzherzog  Maximilian,  der  Erfinder  die- 
ser Thurmbauten,  legte  den  ersten  Grund- 
stein zu  denselben  am  10.  April  1831  und 
führte  sie  unter  seiner  unmittelbaren 
Leitung  im  Laufe  weniger  Jahre  aus. 
Linz  ist  der  Sitz  der  k.  k.  Landesre- 
gierung fiirOberösterreich  und  der  da- 
mit verbundenen  Behörden  ,  eines  Bi- 
schofes  und  Domkapitels,  des  k.  k.  Mi- 
litär-Oberkommandos und  der  Stadt-  u. 
Landgerichtes  der  Provinz,  eines  Kreis- 
amtes, eines  Merkantil-Gerichtes,  einer 
Zollgefäll  -  Administration,  einer  k.  k. 
Salzverwaltung  und  der  Versammlungs- 
ort der  oberösterreichischen  Landstände. 
Ein  Magistrat  verwaltet  die  städtischen 
Angelegenheiten.  —  1846  Haus  ,  31,000 
Einwohner.  — Von  Anstalten  für  Wis- 
senschaft, Unterricht  und  Erziehut)g  be- 
stehen hier;  ein  Lyceum,  ein  bischöfl. 
Seminar,  ein  Gymnasium,  ein  Muster- 
hof zu  ökonomischen  Versuchen ,  eine 
Normalhaupt-  und  Kunstschule,  ein  Mu- 
sikverein, ein  vaterländisches  Museum, 
ein  Erziehungsinstitut  der  Ursulinerinen, 
2  Militär-Knabenerziehungshäuser  u.  s. 
w.  —  DieLycealbibliothek  zählt  25,000 
Bände,  darunter  .500  Incunabeln  und  ein 
chinesisclies  Manuscript.  —  Kapuziner- 
und  Karmeliterkloster.  Für  die  Zwecke 
der  Wohlthätigkelt  sorgen:  ein  Kran- 
kenkaus  der  barmherzigen  Brüder,  ein 
Hospital  der  Elisabethinerinen,  ein  Mi- 
litärspital, eine  Pfründnerstiftung,  ein 
Gebärhaus, ein  Irrenhaus;  ein  Taubstum- 
men- und  Blindeninstitut,  eine  iKinder- 
hewahranstaltu.  a.  m.  —  Oberösierrelchs 
Hauptstadt  zeichnet  sich  durch  rege  In- 
dustrie aus.  Nebstden  gewöhnlich,  städ- 
tischen Gewerl)en  blühen  hier  Fabriken 
für  Tuch  und  Casimir,  Banmwoll waren, 
Barchent,  Leder,  Pulver,  Spielkarten. 
Grosses  1590  erbautes  Bräuhaus.  —  Die 
eiustso  berühmte  k.  k.  Aerarial-Wollen- 


zeug-Miinufactnr,  deren  ungeheares  Ge- 
bäude eine  Stadt  in  der  Stadt  zu  sein 
scheint,  ward  in  neuester  Zeit  partiell 
aufgehoben,  und  von  den  vielen  Fabri- 
kationszweigen, die  da  betrieben  wur- 
den, sind  allein  noch  die  Teppichwebe-"" 
rei  und  Schafwollenzeugdruckerei  int 
Gange,  In  diesen  beiden  Manufactur- 
zweigen  leistet  aber  die  Anstalt  wahr- 
haft Ausgezeichnetes.Sie  bereitet  gegen- 
wärtig auf  40  Stühlen  Teppiche  aller  Art, 
die  hinsichtlich  der  Dessins  und  Farben- 
pracht ihres  Gleichen  suchen,  iln  der 
Kunst,  Schafwollenzeuge  mit  Applika- 
tionsfarben zu  bedrucken,  hat  die"Linzer 
Fabrik  bereits  den  englischenden  Rang 
al)gälaufen.  Die  durch  die  Einengung  d. 
Betriebes  entbehrlich  gewordenen  Theile 
des  Fabriksgebäudes  werden  Kasernen. 
Auch  als  Handelsplatz  ist  Linz  bedeutend. 
Hauptgeschäfte  sind  in  Wollenzeug, 
Teppichen  ,  Baumwollenwaren,  Tuch, 
Leinen,  Zwirn,  Leder  und  Eisen.  Be- 
trächtliche Spedition  auf  der  Donau.  Er- 
höhtes Leben  gewann  die  Stadt  in  den 
letzten  Jahren  durch  die  Dampfschiffahrt 
und  die  Eisenbahnen.  Zwei  Eiseni)ahncii 
ziehen  von  Linz  aus,  die  eine  nordwärts 
nach  dem  17  Meilen  entfernten  Budweis 
in  Böhmen,  die  andere  gegen  Süden,  über 
Wels  nach  Gmuuden  im  Salzkammergu- 
te (9^  M.)-  Jene  verbindet  die  Donau  mit 
der  Moldau  und  Elbo.  und  \yardie  erste, 
welche  in  Deutschland  zu  Stande  kam 
1825  —  1832)  ;  auf  der  andern  rollen 
jährlich  grgen  400,000  Zentner  Salz  von 
Gmunden  h«*r,  der  vielen  andern  Frach- 
ten und  der  Passagiere,  deren  Anzahl  na- 
mentlich das  berühmte  Bad  Ischl  sehr  er- 
höht, gar  nicht  zu  erwähnen.  Beide  Bah- 
nen wurden  von  einerund  derselben  Ak- 
tiengesellschafterbaut; der  Transport  ge- 
schiehtauf ihnen  nicht  durch  Lokomotive, 
sondern  allein  durch  Pferde.  In  Linz, als 
dem  Mittelpunkte,  sind  die  Bahnhöfe  und 
Bureaux.  —  Linz,  wahrscheinlich  das 
Lentium  der  IlÖmer,  war  im  Mittelalter 
der  Sitz  der  Grafen  von  Kirnberg,  wel- 
chen Hauses  Letzter,  Gottschalk,  es  1190 
an  die  Herzoge  von  Oesterreich  verkauf- 
te. Schon  1490  wurde  es  vom  Kaiser 
Friedrich  III.  zur  Hauptstadt  des  Landes 
ob  der  Ens  erhoben.  Brände,Seuchen, Be- 
lagerungen ,  Krie«sdrangsa!e  ,  laufen 
auch  hier  durch  die  Ortsgeschichte  als 
schwarzer  ünglücksfaden.  Wichtige  hi- 
storische Momente  sind  der  den  19.  Aug. 
1493  zu  Linz  erfolgte  Tod  Kaiser  Fried- 
rich 111. ;  die  sechzehr)  Wochen  andau- 
ernde Belagerung  der  Stadt  im  Bauern- 
kriege, während  welcher  der  Anführer 
der  Hebellen,  Stephau  Fadinger,  die  tödt- 
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liehe  Wunde  erhielt,  an  (fer  er  zu  Klein- 
inünchen  starb  (S.Juli  1626);  die  Los- 
reissung  Oesterreichs  von  dem  Passauer 
Sprengel  und  die  Gründung  eines  Bis- 
thums  Linz  durch  Joseph  II.  (1784)  ;  der 
Einzug  derFranzosen  1805,  nachdem  sie 
die  russischeArriergarde  geschlagen,  die 
zweite  Besitzname  durch  die  Franzosen 
im  J.  1809,  welche  diessmal  acht  Monate 
dauerte,  und  der  Stadt  bedeutend  zu  lei- 
den gab.  Postamt  mit 

/ihwfndcn,  Affering,  Aich,  Aigen,  Aiglensdorf,  Ai- 
ttenthal  ■,  Alhernet ,  AIhrechtschlag  ,    AllernJorf, 
Altenherg,    AlUiifelden .  Altenhof.,  AUensrhlag, 
Ainherg  ',  Amersrhlug  ,  Atneradorf,  Amoted  ,   An 
gerhiiusern ,       Anitsberg  ,     Artgfelden,     /Insing, 
Apfetshiich,  Appersherg,  Arhesherff^  Arhingt  Arn- 
herg,  Arnrtit,  Agchimi ,  Aaieal,  Atzdorf,  Atzela- 
herg,  Atseaherg ,  At.sgersdorf ,  Au],  Audorf,  Au- 
hof,      Bach  ,     B/tchel ,   Bäraol  fing\,  Bärtttachlag, 
Btthof,      Baumgartenherg,     Baureit,     Bttyring, 
Berg  Bergern.  Bergheim,  Bergkrrchen,  Rernatein, 
Bltimuu  ,    Bogendorf,  Bräuer,  Bräiierau,  Brait- 
hrunn  ,     Breitenhrurk ,     Brttnerhof,     Biichenau, 
Jtulgrtrn,  Burhachmühl,  Burgerhof,  nagleabavh, 
Daiin,  Damherachlag,  Damreit,  Dnndort,  Dttnna, 
Ditnnhnt-h,     Dituennd .     navfdachlag,     Uiendorf, 
Diernhach  ,    Dietrirharhltig,  Uohrcr.htahoCcn  ,  l)o- 
hrfng ,     Dogenhach,     Doppel,     Bort,       Dornach, 
Breyerlc,     Driendorf ,      üumhach ,     Dunsendorf, 
Ehe'laherg,     F.han ,    JShroadorf,  Erkeraherg,  Ech- 
miihl,  EcUrn'ahrunn,  Edelharh.  Elhnühl,  Edrama- 
herg  ,  Eidenherg,  E'dendorf^  Eihnanaherg,  Elm- 
herrf  ,     Einer  dor  f ,     Enfßeradorf ,    Engerwitz  darf, 
Rnnatnanareit,     Enzenivinkel ,    Erdleiten,    Erd- 
mnnadorf,  Eachclherg  ,  Etseladurf,  F.renachlag, 
Fahrherq,  Falkenhach,  Fitikenherg,  Fiilkenatein, 
Fall,     Fehladorf,     Fehringerhof,      Fehrmayrhof, 
Feifhten  ,    FcichtenUach  ,    Feldkirchen  ,     Felliiig, 
Feyercgq ,  Fi'-hwnng ,  Fierling,  Freindorf,   Frei- 
seil,  Freydenatein,  Frcyling,  Freyachlag-,   Frred- 
herg,  Friendorf,  Frondorf,  Fuchslueg,   Furhaöd, 
Fiirling,  Fürth,   Gang,  Gaiahach,   Gaiahe<-g,  Gal- 
,     leiten  ,    Oitlhieukirrhen  ,  Gattergaaling ,    Gaurn 
herg  ,    Gtiaberg,  Geiaelreit,   Geitenöd,  Geraadorf, 
Qrrhertdorf ,      Gerling ,     Getzincf  ,     Geye'achlag, 
Oieling,  Ginteraberg,  Glashütten,  Glotsing,  Gra- 
ben ,  Grafenau  ,  Gramaatatten  ,  Graabach,  Grri- 
fing  ,  Greifinffberg  ,  Grienau,   Griea,  Orieatnühl, 
Grub,  Goetsendorf,  GttrhweJid,    Gugelwald,  Hita- 
gen,  llaarau  ,    Uäitmansdorf ,    Uagenhcg ,  llai- 
herg,  Uaid,  Hall,  Hnllachlad,  Halmenberg,   Hals, 
Httinmerinühl  ,  Hammerschmitte ,    Harr,   Hartel- 
myrhof,  Harthuim,    llartinanadorf ,  Haaenherg, 
Haalach  ,   Uaua  ,  Hanachberg ,    Hechenherg,  lleil- 
hatn  ,   lleilinat/erhof,  Heinrichsberg ,  Htitenberg, 
Hrlmoaed,    Heiiilerhach,   Herachlag,  Herzogadorf, 
Ueuraffl ,  Hiertlhnf,  Wcalbach  ,  Hilkering ,  Hin- 
gertamherg  tu,  Hintering  ,  Hinterinilhl,  Hintern- 
achlaq  .  Hitzing  ,  Hoch,  Hochbrücken,  Hochhaua 
bei  Alf'enhof,  Hochlhor,  Hödclhnna  ,  Höfen,   Höf- 
lein ,    UfXfling  ,     Hölling ,     Hörhag ,    Ilötzendorf, 
Hofkirclten  ,    Hohen  furth,  Holz  heim,  Holsleiten, 
HolsmttJin  ,     Horzwieaen  ,    Holzwinden,    Humen 
berg,    Hundhrening  ,  Hundafelling  ,  Jaukenbera, 
Imberg  ,     Innernhötzendorf,    Innernschlttg  ,  Ja 
lianaberg,   Kaefermark,  Kainbery,  Kaindcladorf, 
Kammcrachlag  ,  Kandelachlag  ,  Kanten,   Kappel, 
Karlexbach  ,     Kaabach  ,    Hnatenmiihl ,    Katzbach, 
Katzlorf,    Katzenhach ,     hatzgt^aben,    Katzing, 
Keindelsdorf,    Kelzendorf ,    Kemmaten,   Kerach- 
baum  ,    Kicking ,    liieleareith  ,     Kikingeröd  ,    Ki- 
tnersdorf,    Kimertint/  ,    Kirchbach,     Kirchberg, 
Kirchdorf ,  Kirchschlag  ,  Kirnherg  ,  Kitzelabach, 
Klaffer,  Klam,  Klaua,  Kleinmühl.  Kleinmilnchen^ 
Keinzell ,  Kiendorf,  Klinc/elmuhl,   Klotzing,   Kob- 
ling  ,      Kölbecken ,       Kollcrachlag ,       Krempelhof, 
Kremadorf ,  Kremsegg  ,  Hremamünstcr  ,    Krenau, 
Kreuzmayer  ,  Krondorf,  Kroncwitter  ,  Kuhmähl, 
Kulm,  Laach,  Lachatadt,  Lamperadorf,  Land- 
vied ,    Langcnswettl  ,     Langhalsen,   LcitenmiihI, 
helfen,  f.embach,  Leontling ,  I.eonfeldcn  ,  I.eon- 
atein,  Lichtenau,   Liehtenherg ,  Liclitenhaag,  l.ie- 
henatein,       Liehetaberg ,       Lindach,   Lindenlach, 
Lindham,  Linninif ,   Luftthberg ,  Madlhof,  Mag- 
dalena,   niahring,  Marab.rch,  Mayerguth,   Mayer- 
hof,  Maycrwinkel ,  Mayriug  ,  Meiaingeröd  ,  Me- 
neredorf,  Micheldorf,  Minichhof,  Miatlherg,  Mit- 
teröd,   Mitterweng ,    Morzing,    Mölln.,  Uolnegg, 


Moo»,    Milht,  Mühlacken,  MiiMbacht  MuMgrvh, 
Miinshach  ,  Kam  ,  Natachlag,  Kenndorf,  Keat.el 
hach ,    KeubaUi  ISeudling ,    Neudorf,    Xeufelden, 
Neuhaua,  Neuhofen,  Keukircheti,  Neuling,  Neut'd- 
ling,   Seuachlag,  Seuioeld,  Niedertihart,  K'edern.' 
reit,     Siedcrranna  ,    Sopelberg ,    Nuapaumerhoft 
Obermayerhof ,   Obcrmühl-,   Oberndorf,   Obernord, 
Oehrlhof  ,    Otpp1ng,Oeachernhor,    Oftering  ,   Ol- 
lerndorf,   Orncradorf ,   Oaterwaaaer,   Ottenaheim, 
Pankratz  ,    Partenreith,    Fasching,    Pccheradorf, 
Peitatein  ,    Pergern ,    Pernasdorf,     Pfaffenberg, 
Pfafetschlag,   Pfarkirchen,  Piealing,  PirenateiUt 
Pöalingberg  ,  Pöttenbach  ,  Pogtjidorf  ,    Preising, 
Prichetakerg,   Prötleiten ,   Pürrach,   Pulfermühl, 
Pulgarn,   Pumberg,  Punzenberg,  Putzleinadorf, 
Radnig  ,    Baedingadorf,    Rämerailorf ,  Rampeta- 
reith  ,    Ranna  ,    Kannaridl ,   Rapclawinktl ,    Ra- 
achau  ,  Reheberg ,  Reichenau,  Reichenbach,   Rei- 
chenstein ,     Reichenthall  ,    Reidelsöd  ,    Reinthal- 
miihl.  Reitfern,  Rctfenbach,  Ridel,  Ried  bei  Mal- 
hauaen,    Riedeck,    Rinsendorf,     Rittateigerhof, 
Bohr,  Rohibach,  Roaenau  bei  Marsbach,  Rotten- 
egg,  Ruefling,  Ruezenadorf,  Rünmühl,  Saagberg, 
sächaen,  Sadling,    Salaberg ,    Sammerein,  Set. 
Dionya,    Srt.  Georgen  an  der  Gusen  ,    Srt.  Goth- 
hart ,  Set.  Johann  am  Wimberg ,    Set,  Leonhart, 
Set.  Magdalena  ,  Set.  Marqarethen,  Set.  Maria 
von  guten  Rath,  Set.  Marien,  Set.   Martin,  Set. 
Pangras,  Set.  Peter  am  Wimberg,  Set-  Stephan, 
Set-  Veit,  Sarleinabach,  Saulenau,  Sauoed,  Sa- 
.Ten ,       Sazenburg ,       Sa.venegg ,      Sehachenhof, 
Sehalchgraben,  Scliarlinz ,  Scharnatcin,  Schauer  ■ 
miihl.  Schauerschlag,  Scheihelberg,  S,:henkenfeldy 
Sehifl,  Sehlag,  Scblameradorf,  Schlehof,  Schlier- 
hach,  Schlögel,  Schmiedgaasen,  Sclinadt,  Schöt- 
gattern  ,  Schönau  ,  Sehönberg  ,  Schonegg,  Scho- 
nering, Schörgendort'  Schwarsendorf,  Schwärz- 
grub  ,  Sehweinbaeh  ,    Schmeiseraberg  ,    Schwert- 
berg, Seidlaehlag  ,  Simling  ,  S'tzmiihl  ,  Spatten- 
dorf,    Spann  feld  ,  Spitlberg,    Spital ,  Sprinzen- 
ttein,  Stamering  ,  Stan(fel,  Stazing,  Stattdacht 
Stcyereck  ,  Steycrling ,  Stein,  Sfeineck  ,  Stoler, 
Strättreith  ,  Strahbcrg ,  Streineaberg,   Sfurmühl, 
Tamher.r/ ,      Tambergau  ,      Thening ,       Thirgruh, 
Thurnharding,   Traberg,   Tragein,   Traun,  Tref- 
ling,   Turnbauernhof,  Ulricbaberg,  Vntergmein, 
ifntermUrzing  ,  Unfermühl ,   Vntcrneudorf,   Un- 
terneuling,   Unternholz  ,    Unzcngiittel ,   Urtahr, 
Vatcrsreith  ,      Veit a dor f,     Volkeradorf,    Vordtr- 
may erber g  ,   Waldenföis  ,   Waldkirchen  ,   Nieder-, 
Waldachlag  ,     Wanach  ,  tt'artberg  ,     Wa.xenhtrg, 
Waxreit ,    Weberarhiag ,    Wehrbach,   Weiehaberg, 
Weigncnadorf,    Weinberg,    Weingrabtn  ,    Wein- 
graben,   Weinhart,     Weisgraben,     Weiskirchen, 
IVeisaenbach,   Weiaaenberg,   Writrag  bei  Altburg, 
Weng,   Werneghof,   Wiea,    Wildbtrg,    Wilhering, 
Windhag,    Windhaghiiuael ,   Wiitdiarhherg,    Win- 
diachgnrten,   Windorf,  Windpaaaing  hinter  Wild- 
herg ,    Winkel,    Wocgern ,    Wögcradorf,   Woerth, 
Wolf,    Wolfern  ,   Wolfgang,   Wuldau,   Wulln,  7.a- 
gclbaurtngufh,  Zarghof,  Zeinz,  Zeitel/iam,  Zell, 
Zellhof,  Zizlau,  Zwettel. 

lilnx,  Oest.  obd.  E.,  Mühl  Kr.,  ein  öi- 
striktshommissariatj  hdt  1  Stadt,  3  Vor« 
Städte,  28  Dörfer,  1744  Häuser.  36,036 
Einwoliner,  einen  Magistrat  zur  Leitung 
der  politischen  Geschäfte  mit  einem  Bür- 
germeister, drei  Justitz-,  3  Oekonornie- 
räthen,  mit  dem  nöthigen  Subaltern- 
Personale,  69  Herschafieu  und  Landgü- 
ter, 84  Freihäuser,  mit  den  den  Domi- 
nikalgebäuden  anklebenden  Vorrechten, 
wie  es  am  Lande  und  in  der  Stadt  die 
Kirchen  überhaupt,  und  die  Schulen 
grösstentheils  sind,  8  Steuergemeinden 
mit  8803  topographischen  Nummern,  5 
Pfarren,  1  Vikariat,  3  Mönchs-  und  2 
Frauenklöster,  1  Ljcäun»,  Gjmnaslum 
und  Alumnat,  ferner  nebst  den  ständi- 
schen ITnterrichts-Anstaltcn  und  der 
Musik- Lehranstalt  des  Linker  Musik- 
vereins 1  Normal-Hauptschule,  3  Stadt- 
uud  3  Land-  oder  Trivialschuica,  2  iiii- 
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litärische  Erziehungshäuser,  1  Privat- 
Tauhstiuiimeii-IiistiUit  und  1  Blindeii- 
Lehranstalt,  l  Mäflchenschiile  und  Er- 
zieluings-Anstalt  dafür. 

liliixaiiieo  9  Fraxione  di  Bellano  — 
Lombardie,  Prov.  CouiO  und  Distrikt  IX, 
ein  Vor  f. 

lilnzanieO)  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XI,  Lecco,  ein  Gemeindedorf 
gfeaeu  N.  am  Lecco-See,  unter  dem  Berge 
Mandello,  mit  einer  Pfarre  S.  Antonio 
zu  Crebbio  und  Gemeinde-Deputation,  6 
Mi«I.  von  Lecco.  Hieher  ijehöreu  : 
Crehbio.  Lanbrino,   Dörfer. 

liiiizber^,  ins;yjemein  Linsberg  — 
Oest.  un.  d.  E.,  V.  U.  W.  W.,  ein  zur 
k.  k.  Staats-Hrsch.  Wr.  Neustadt  gehör. 
Dörfchen,  hinter  dieser  Stadt  bei  Pitten, 
zwischen  dem  Sciiwarzauflusse  und  Pit- 
tenbache,  mit  einem  Eisensteinbergbau, 
«i  St.  von  Wr.  Neustadt. 

Kilnxeiiber^,  Tirol,  Vorarlberg, drei 
einschichtige,  in  d^m  Gerichte  Bregenz 
Jieg.,  der  Hersch,  Bregeuzgeh.  Häuser^ 
8)  St.  von  Bregenz. 

liinxern,  Oest.  u.d.K.,  V.  U.  W.  W., 
ein  Dörfchen  der  Kersch.  Froschdorf;  s. 
Linsern. 

liinzern  und  Breitenau ,  Oest.  u 


lilon,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I,  Pa- 
dova;  s.  Albignasego. 

lilo  i»iceolo,  Venedig,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Vcnezia;  s.  Burano. 

liiora^lii,  Cassina  de%  Lombar- 
die, Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  V, 
Casalpusterlengo  ;  s.  Livraga. 

lilpa,  Lipow,  auch  Lipaw  —  Mähren, 
Hradisch.  Kr.,  ein  Do// von  106  Häusern 
und  614  Einwohnern  ,  zur  Hersch.  Wi- 
sowitz  geb.,  westwärts  unweit  davon 
eritleaen,  7^  St.  von  Hradisch,  8  Meilen 
vonWischau. 

lilpa  ,  Böhmen  ,  Königgrätzer  Kr.,  ein 
JYIeierbofder  Hrsch.  Horzeuiowes,2^  St. 
von  Königgrät». 

liipa,  G^ilizien,  Brzezan  Kr.,  e'mFluss, 
berührt  Bursztyn,  und  fällt  beiHalicz  in 
den  Duiester. 

lilpa,  Galizien,  StryerKr.,  ein  Dorf  i, 
Hrsch.  Koztockiu.  Pfarre  Sloboda.  Post 
Dubiecko. 

lilpa,  Galizien  ,  Sanofcer  Kr.,  ein  Gitt 
undP/'rtrr^/or/nächstMalawa,  5  St.  v. 
Przemysl. 

lilpacli  9  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  bei 
dem  Markte  Zasmuck  lieg.,  daiiin  dienst- 
barer Ort  mit  einer  Kapelle,  2i  St.  von 
Planian. 


d.  E.,  V.  U.  W.  W.,  ein  der  Herschaft  JLipa-  «laillna  ,    oder    Janalipa 


Froschdorf  gehör.  Dorf,  liegt  oberhalb 
Schwarzau  am  Steinfelde,  unweit  vom 
Schwarzafinsse,  l^St.  von  Neunkirchen 
am  Sleinfelde. 

lilnzeröd,  Oest.u.  d.  E.,  V.  0.  W.^V., 
3  zur  Hrsch.  Gleink  und  Pfarre  Haiders- 
hofen  gehör.  Häuser  mit  15  Einwohnern, 
neben  Vesteuthal,  t^^St.  von  Steier. 

lilnzeröd,  Oest. u. d.E.,  V.O.W.W., 
eine  zur  Hrsch.  Dorf  an  der  Ens,  eigent- 
lich Tröstiberg  gehör.,  nach  Haiders- 
hofen  eingepfarrte  Rotte,  2  Stunden 
von  Steier. 

liitizenwaldhäuselny  Böhmen,  im 
Elbogn.  Kr.,  einige  bei  dem  Dorfe  Linz 
liegende,  der  Hersch.  Luditz  dienstbare' 
Walähäustir,  1|  St.  von  Liedkowitz. 

Iilnz$;:i*al»eii,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  Seitenthal  der  Trofa3^a(;her  Göss,  in 
welchem  der  Linzbach  fliesst  ,  und  die 
Linz-  und  Ederalpe  mit  135  Hinderauf- 
trieb vorkommrn. 

lilnzkogei  ,  Steiermark  ,  Brück.  Kr., 
am  Alten berg  im  Neuberggraben,  mit  be- 
deutendem Waldstande. 

lilo,  Tirol,  Tritnt.  Kr.,  ein  Weiler  zum 
Landgerichte  Cavalese  und  Gemeinde 
Capriana. 

liloka ,  Leuca  —  Ungarn ,  ein  Markt 
im  Eisenburg.  Komt. 

lilo  nia^jü^lore,  Venedig,  Prov.  und 
Distr.  I,  Venezia:  s.  Burano. 


Slavonien,  Militär  Grenz-Dislrikt,  ein 
zum  Gradiscaner  Grenz  Regiments  Bzk. 
Nro.  Vlll.geh.  Dorf  von  66  Häusern  und 
334  Einwohnern,  liegt  am  Zusammen- 
flusse der  Pakra  und  Bicla ,  2  St.  von 
Novszka. 

lilparty  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Eisenburg.  Gespansch.,  Stein  am  Anger 
Bzk.,  ein  Ungar. ,  dem  Domkapitel  in 
Stein  am  Anger  gehör.  Dorf  von  37  Häu- 
sern und  254  rk.  Einwohnern,  nacl^Sz^- 
cheny  eingepfarrt,  nicht  weit  davon 
entlegen,  am  Flusse  Gyöngyös  ,  hat 
Weiden  ,  Waldungen  ,  1|  St.  von  Stein 
am  Anger. 

lilpatf  a  ,  Ungarn  ,  ein  Praedium  mit 
I  6  Häusern  und  57  Einwohnern,  imSü- 
megh.  Komt. 

lilpau ,  mährisch  Lipow  —  Mähren, 
Hradlsrher  Kr.,  ein  Marktflecken  von 
181  Häusern  und  1061  Einwohnern,  zur 
Hrsch.  Straznitzgeh.,  mit  einer  Lokal- 
kaplanei ,  gegen  Osten  nächst  Lanka, 
und  gpgen  Süiien  nächst  Tassow  ,  am 
Bache  Wielic/.ka  ,  3  St.  von  Hradisch, 
8  Meil.  von  VVischau. 

lilpauz  9  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Land- 
preiss  lieg  ,  verschiedenen  Dominien 
gehör,  grosses  Dorf,  wird  in  Gross-, 
Klein-  und  Mitter  -  Lipauz  eingelbeilt. 
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liefijt  I>ei  Osterverch,    8   Standen  von 
Neustadtl. 

liipauz.  Klein-,  Illirien,  Krain, 
Nenstädtl.  Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Korn, 
und  Harsch.  Fiandpreiss  lieeendes,  ver- 
schiedenen Dominien  gehör.  Dorf,  am 
Osterverch,  3  St.  von  Nenstadtl. 

lilpaiv,  Mähren,  Hradischer  Kr.,  ein 
JDor/'zurHrsch.  Wisowitz;  s.  Lipa. 

lilpcliin,  Liphin  —  Böhmen,  König;- 
grätz.  Kr,,  ein  der  Munizipalstadt  Neu- 
stadt «eh.  Dorf,  «egen  Ost.  hinter  llxek, 
2|St.voMNachod. 

lilpese,  Lipsa  —  Ungarn  ,  Marmaros. 
Gespansch.,  ein  rnthenisches  Dorf  von 
147  Hänsern  und  104?  Einwohnern  (971 
griecJi.  Kathol.,  71  Juden),  am  Flusse 
Nasry-Ag  ,  mehren  adelichen  Familien 
gehör.,  guter  Wieswachs,  Waldungen, 
T^St.vonSzigeth. 

liipese,  J^emetlt",  NemetzkaLupt- 
scha,  Teuto-Lyptse,  Liptova.  Deutsch 
Lyptsch  —  Ungarn ,  diesseits  der  Do- 
nau, fiiptau.  Gespansch.,  im  westlichen 
Bzk.,  ein  Markt flec/een  von  377  Häusern 
und  3216  Einwohnern,  worunter  viele 
Gärber,  wovon  das  Komitat  den  Namen 
hat,  zurHrsch.  Lykava gehör.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre.  —  Der  Ort  wurde  von 
deutschen  Colonisten  aufgebaut ,  die 
aber  nun  alle  in  Slaven  umgewandelt 
sind,  Jahrmärkte,  evangelische  Haupt- 
schule, Eisen-  und  Antimoniumgruben, 
Forellenfang  im  Bache  Lipcse.  Die  ehe- 
dem reichen  Gold-  und  Silbergrubcfti  sind 
nun  eingegangen;  liegt  unter  dem  49^* 
4'  50"  nördlicher  Breite  und  37°  ß' 25" 
östlicher  Länge,  unweit  von  dem  Vagh- 
Flusse  und  Szent-Mihäly  ,  2^  St.  von 
Rosemberg. 

lilpcse,  Polydna-,  Polj^na- Lipcse 

—  Ungarn  ,  ein  Dorf  im  Marmaroser 
Komitat. 

lilpcse  v4rallya,  Ungarn,  der  Lipt- 

Bc\\er  Schlossgarten  im  Sohl.  Komt. 
lilpese  ^^öl/sye  ,    Lupcanska  dolina 

—  Ungarn,  ein  Thal  im  Liptau.  Komt. 
liipcse,  Zolyo-,  Liptscher  Schloss- 

gaase  —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Sohler  Gespansch.,  im  Ob.  B;{k.,  eine 
mit  dem  Markte  Zolyo-Lipcse  verbun- 
dene, dahin  eingepfarrteSfraÄi'ß,  l^St. 
von  Neusohl. 

lilpcse,  Zolyo-,  Lupesa  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Sohler  Gespansch., 
im  Ob.  Bzk.,  ein  slowak.  königl.  freier 
MarUtfieckeiiy  mit  einer  eigenen  Pfarre 
und  Bethause  der  A.  C.  und  einem  eigenen 
Magistrate,  auf  der  Hauptstrasse  welche 
von  Neusohl  nach  Breznobanya  führt, 
1^  St.  von  Neusohl. 

lilpcisey  Vara-,  Zolyo-)  Lupesaus 


Vy  Zamek  —  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Sohler  Gespansch.,  im  Ob.  Bzk., 
ein  SchlosSf  wovon  die  Kammeral  Berg- 
Herschaft  den  Namen  hat,  von  den  her- 
schaftlichen  Kammeral  Berg -Beamten 
bewohnt,  auf  einem  hohen  Hügel  an  der 
Nordseite  des  Marktfleckens  Zolyo-Lip- 
cse, 1|  St.  von  Neusohl. 

lilpczan,  Libtschan  oder  Lhota,  Un- 
ter-, —  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein  der 
Kammeral hrsch.  Pardubitz  gehör.  Dorf, 
2^  St.  von  Königgräfz. 

lilpcze,  Ungarn,  Liptauer  Gespansch., 
ein  liachy  fällt  linksuferig  nach  einem 
Laufe  von  10  Stunden  in  die  Wag. 

lilpCKlez,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
Dörfchen  des  Guts  Ober-Kralowitz;  s, 
Lyl)schitz. 

lilpeln,  mährisch  Lipina  —  Mähren, 
Olmütz.  Kr.,  ein  Dorf  von  40  Häusern 
und  260  Einwohnern  ,  zur  Hrsch.  Stern- 
berg gehörig,  gegen  Osten  hinter  dieser 
Stadt  und  auch  dahin  eingepf.,  1^  St.  v. 
Sternberg. 

lilpenez,  oder  Lipna  —  Böhmen,  im 
Saazer  Kr,,  ein  grosses  Dorfy  der  Her- 
schaft Neuschloss  geh.,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  und  Kirche  versehen ,  nahe 
beiOpoczno,  2St.vonLaun. 

liipeny,  Böhmen,  Kaurzimer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Aurziniowes  geh. ;  s. 
Lippau. 

lilpenza,  S^orna-  u.  Spodna-, 
Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr.,  2  z.  Wb. 
Bzk.  Kom.  Hrsch.  Hadmannsdorf  gehör. 
Dörfer;  s.  Leibnitz. 

litpeiize,  lilirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  ftersch.  Had- 
mannsdorf gehöriges  Dorf;  siehe  Lip- 
pen zach. 

lilpeiize,  Illirien,  Krain,  Laibach. Kr.; 
s.  Lippenzach. 

liipetz  ,  Steiermark  ,  Cillier  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  20  Häusern  und  94  Ein- 
wohnern, des  Bezirks  Feistritz,  Pfarre 
Laporie,  zur  Hersch.  Burg  Feistritz  und 
BeneficiumSct.  x4.nna  dienstbar. 

liipetz  9  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 'ein 
der  Kammeralherschaft  Podiebrad  gehör. 
Dorf  von  34  Häusern  und  216  Einwoh- 
nern, ist  nach  Elbe-Teinitz  (Herschaft 
Pardubitz)  cingepfarrt,  hat  aber  eine 
unter  dem  Patronate  der  hiesigen  Obrig- 
keit stehende  Filialkirche  zur  heiligen 
Dreifaltigkeit.  Die  Kinder  gehen  nach 
Hadowe.-^nitz  in  die  Schule  ;  liegt  hinter 
AVohorzan  an  der  Königgrätzer  Strasse, 
1^  St.  von  Chlumetz. 

lilpetz,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Rossitz  gehör.  Dorf  von  19  Häu- 
sern und  129  Einwohnern,  hat  einen 
herschaftlichen  Meierhof,  ein  Haus  gc- 
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hSrt  zur  Herschaf(  Chraiistowitz,  liegt 
gesell  Osten  nächst  Neu-Holleschowitz, 
zwischen  herschaftlichen  Chraustowiz- 
zer  und  herschaftlichen  Parduhitzer  Ort 
Schäften,  2  St.  von  Rossitz,  8  J  St.  von 
Chnidim. 

liipliiii ,  Liblin  —  Böhmpn,  König- 
gfrätzerKr.,  ein  derHrsch.  Neustadtl  afi 
der  Mettau  dienstbares  Dor/",  zwischen 
Gestrzabi  und  ölaschkow  ,  2^  St.  von 
Nachod. 

lilplaii,  liipany,  Hethärs  —  Ung^rq, 
ein  Markt  im  Saros.  Koint. 

liipian,  Mähren,  Znaiin.  Kr.,  einDorf, 
zur  Hersch.  Daleschitz  und  dem  damit 
verhuiideueuGute  SlawietitzKch.;  siehe 
Lipiiian. 

Iil|Biatil,. Illirien,  Istrien  ,  Mitterbnrg. 
Kr,  ,  ein  Weiter  des  Bezirks  Di«nano 
und  der  Pfarre  Barbaua,  4  Stunden  von 
Diifiiano.  j 

lilpica,  ein  Bach  in  Galizien,  ent-j 
springt  im  Brzezaner  Kreise  ober  Nara-l 
jow  bei  Nowosiolka,  lliesst  südlich,' 
und  fällt  bei  Halicz  in  den  Dniester. 

lilpiea  doiiia ,    Galizien,  Brzezaner 


Herschaft  und  Dorf,  über  dem  Flusse 
Donaiec,  hinter  Zbyszyce  ,  2  Stunden 
von  Sandec. 

lilple  bei  Chlewiska,  --  Galizien, 
Zolkiew.  Kr.,  eine  zur  Hersch.  Narol 
seh.,  mit  dem  Dorfe  Chlewiska  konzeu- 
trirte  Ortschaft,  4  St.  von  Tomaszow. 
Post  llawaruska. 

fjlpie  bei  Kawenczytl ,  Galizien, 
Hxeszower  Kreis,  ein  Vorwerk  ^  der 
Herschaft  und  Pfarre  Sendziszow.  Post 
Linianow. 

lilple  bei  Olcliowa,  Galizien,  Rze- 
szowerKr.,  ein  For?/;er/i-  der  Herschaft 
Olchowa  und  Pfarre  Sendziszow.  Post 
Sendsziszow. 

lilple  KzeczU;^  bei  Sadefe,  Gali- 
zien, Sandec.  Kr.,  ein  Oo»/ der  Hersch. 
Jpdiownik  und  Pfarre  Skrzydina.  Post 
Sendziszow. 

lilpliL,  Lippik  —  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Posegan.  Kernt. 

lilplii  ,  Lypina  —  Böhmen  ,  Berauner 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Dobrzisch  geh.  Dorf, 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Netschin,  7|  St. 
VOM  Beraun. 


Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Kurzany  geh.  öor/",Ij|pliia  ,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf 


4  St.  von  Bursztjn.  PostBrzezan.  j 

lilplca  jB|i:ortia,  Galizien,  Brzezaner 
Kr.,  ein  dut  und  Dorf  mit  einer  Kriech. | 
katholischen  Pfarre,  am  Bache  Lipica.| 
Post  Brzezan.  j 

lilpice,  Galizien,  Samb.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Lomna  u.  Pfarre  Michnowice.l 
Post  Drohol)ycz. 

£ilplee ,  Galizien,  Samborer  Kr.,  ein 
Pfarrdorf  der  Hersch.  Medenice.  Post 
Urohob^cz. 

lilpleza,  Kroatien,  Karlstädtcr  Gene- 
ralat,  Jezeran.  Bzk.,  ein  zum  Oguliner 
Grenz-IleKiments  Bezirk  Nro.  lll.  geh. 
Dorf  von  38  Häusern  und  180  Einwoh- 
nern ,  liegt  nächst  Letinacz,  3  St.  von 
Josephsthal. 

lilple,  Kroatien,  Agram.  Gespanscb.,  im 
Bzk.  jenseits  der  Kulpa,  ein  zur  Hrsch. 


von  22  Häusern  und  167  Einwohnern, 
nach  Zrutsch  ein/repfarrt,  hat  ein  obrig- 
keitliches .Jägerhaus  und  ein  Wirths- 
haus.  Die  Einwohner  leben  von  Holz- 
schlagen  und  Taglöhner-Arbeit ;  an  der 
Fahrstrasse  von  Zrutsch  nach  Zbrasla- 
witz,  I  St.  von  Zrutsch. 

lilplna,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  Dor/'- 
chfn<\.  Hrsch.  Böhmisch-Sternberg,  1  St. 
vonWlaschin. 

lilplna,  Lypina  —  Böhri:en,  Kaurziin. 
Kr.,  ein  einschichtiges  J%«rÄa?/*  nächst 
dem  Dorfe  Dubowka  in  einer  El)ene  lie- 
gend, der  Hrsch.  Böhm.  Sternberg  geh  , 
est.  vonBistritz. 

lilplna,  Böhmen,  Czaslaner  Kr.,  ein 
zum  Gute  Zrucz  geh.,  nicht  Aveit  davon 
entfernt  liegendes  Dörfchen ,  6  St.  von 
Czaslau. 


Boszilj'evo  treh.  und  dahin  eingepf,I>or/",  lilplna,  Böhmen,  Chrudim.Kr.,  einder 


l  St.  vosj  Boszilyevo.  | 

lilple,  Galizien  ,  Tarnow.  Kr.,  ein  zur 

Hrsch.  Zelechow  geh.  Dorf,  liegt  gegen 

Westen  nächst   dem    Dorfe  Zelechow, 

3^  St.  von  Tarnow. 
lilple,    Liplie    —    Ungarn,    ein  Dorf 

von  15  Häusern  und  111  Einwohnern,  im 

Szlniner  Grenz-Hegiments  Bzk. 
lilple,  Galizien,  Rzeszow.  Kr.,  ein  zur 

Starostei  Bratkowice  geh.  Dorf,  3  St.  v. 

Rzeszow. 
lilple,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  zur 

Kammcral-Hrsch.  Jedlowuik  geh.  Dorf, 

4  St.  von  Gdow. 
lilple 9   Galizien,    SandccerKr. ,   eine 


Hersch.  Nassaherg  gehör.  Dörfchen  von 
5  Häusern  und  26  Einwohnern,  nach  Lit- 
ziborifzeingepfarrt,  liegt  zwischen  Wal- 
dungen, l^St.  vouNassaberg,  2  St.  von 
Chrudim. 

lilplna,  Galizien,  Przemysl.  Kr.,  ein 
Dorf.  Post.Jaworow. 

lilplna,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein  z. 
Hersc>i.  Dzibuiki  gehör.  Dorf,  ^  St.  von 
Zolkiew. 

lilplna,  Mähren,  Hradischer  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Brumow  (Illieshazisch) 
gehör.  Dor/" von  51  Häusern  und  320  Ein- 
wohnern, nordwestw.  ^  St.  v.  Brumow. 
10^  St.  von  Hradisch. 
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Etlplna,  Mähren,  Ulau.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  12  Haus,  und  66  Einvv.,  zum  Gute 
Jainni  oder  Klein-Mesericzko  mit  einer 
LoJtalie  nach  Zhorz  trehör. ,  an  Jarnny 
Seijeu  S.  angrenzend,  \\  St.  von  Ileffens. 

liiliina,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Sternherg;  s.  Lipe!n. 

liipina,  Schlesien,  Tesohn.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Polnisch-Osirau  und 
Radwanitz  und  zur  Pfarre  Poinisch- 
Ostrau. 

Iii|ii  ilTa,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
in  der  Qp-gend  St.  Veit  lieg.,  der  Wb.  B. 
Korn,  und  Hersch.  Montpreiss  geh.  und 
dahin  eingepf.  Ortschaft,  Q\  St.  v.  Cilli. 

liipiiia  bei  Orolioiiiysl,  Galizlen, 
Przcmysl.  Kz.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  und 
Pfarre  Drohomj'sl. 

lilpinl,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  Dörf- 
chen der  Hersch.  Dobrzisch,  %^  SK  von 
Miiin. 

lilpliihi,  Gaüzien,  JasIo.Kr.,  ein  Gut 
unl  Darf  m\i  einer  Pfarre,  gegen  Nord, 
nächst  Woytowa,  4St.  von  Jaslo.  Post 
Gorlice. 

liiplny  bei  Iiiiszo%vi«e  9  Galizien, 
Tarriop.  Kr.,  eisi  zur  Hrsch.  Lussowice 
geh.  Dor/" grenzt  mit  Lisiogora  und  Zu- 
kowice,  3*  St.  v.  Tarnow.  Post  Pilzno. 

lilpiny,  Galizien,  Tarnower  Kr.,  eine 
Herf^chap.  und  nach  Pilsno  eingepfarrt. 
Dorf,  grenzt  gegen  N.  mit  der  Hersch. 
Machowa  und  dem  Wisloka  Flusse,  \\ 
St.  von  Pilsiio. 

liipiiiy,  Böhmen,  Königgr.  Kreis,  ein 
der  Hrsch.  Opoczna  geh.  Dörfchen,  liegt 
tfegen  O.  nächst  Bolechoscht,  3^  St.  von 
Königgräfz. 

liipICz,  Böhmen,  Tahor.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Stadt  Pilgram  mit  23  Hiius.  und  148 
Eiuw.,  Äur  Dechanteikirche  eingepfarrt, 
hat  1  Schule,  1^  St.  von  Pilgram. 

liipltzbaeli,  lilirien,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  ein  Dor/" mit  grossen  Eisen- Wälx- 
u.  Hammerwerke  U.Steinkohlenbergbau. 

lilpizza,  lilirien,  ein  k.  k.  GcstiHte, 
auf  dem  Karst,  2  Stutiden  von  Triest, 
Nchon  1680  von  Erzherzog  Karl  gegrün- 
det, berühmt  durch  die  hier  gezogenen 
Reitpferde.  Der  Stand  der  Pferde  beläuft 
sich  auf  500  S(ück.  In  der  Umgegend 
finden  sich  vorzügliche  Steinkohlen. 

liipja,  Ungarn,  Agram.  Komt  ,  ein  Dorf 
mit  11  Haus,  und  117  Einwohner. 

lilpje,  Ungarn,  Agr.  Komt.,  ein  Dorf 
mit  15  Häjjr.  und  147  Einwohner. 

Iilpl4.a,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf, 
Schlosanui  Meierhof,  dem  Gute  Modle- 
tiu,  1|  St.  vonNissaberg. 

lülpka.  Lipky,  Lypka  —  Böhmen,  Be- 
rauner  Kr.,  ein  der  Urach.  Tloskau  geh. 
Dörfchen,  4|  St.  von  B istritz. 


lilpUa,  Böhmen,  Chriid.  Kr.,  ein  ScMoss 
und  Dorf  mit  einem  Meierhofe  der  Her- 
schaft Nassaberg  geh.,  4^  St.  v.  Chrudim, 

liipka,  Ober-«  Iflittel-  u.  JVie- 
flei*-,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  drei  an 
einander  hängende  Dörfer  der  Herschaft 
Grulich  geh.,  liegt  gegen  Nord,  au  der 
preuss.  Glat/.isch.  Grenze,  10  St.  voa 
Heichenau,  5  St.  von  Königgratz. 

Ijipkau,  Lipkowa  —  Böhmen,  Klatt. 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  wovon  etwas 
nach  Glossau  gehört,  an  der  Baierischru 
Strasse,  hat  40  Haus,  und  332  Einw., 
Das  Ganze  ist  nach  Lautschim  eingepf. 
Beim  hiesigen  Antheile  sind  3  Israeliten- 
Familien,  1  Einkehrhaus  u.  1  Potaschen- 
siederei,  8^  St.  von  Klattau,  |  St.  voa 
Wihüfan. 

Eiipkau  Pody  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
einige  der  Hrsoh.  Modletin  geh.  Häuser 
in  der  Gegend  von  Ol)er-  und  Uuter- 
Bradlo,  4^  St.  von  Chrudim. 

lilpko^v,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Nassaberg  geh.  Dorf,  h'M  24  H. 
mit  181  Einw.,  worunter  3  prot.  Farn., 
nach  Bojanow  eingepf.,  }  St.  von  Nas- 
saherg,  3  St.  von  Chrudim. 

liipkow» ,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  eia 
Gut  und  Dorf;  s.  Lipkau. 

Iilpko%vawocla,  Ljpkowoda  — Böh- 
men, Tabor.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Ober- 
Czerekwitz  gehör.  Dorf  you  58  Häusern 
und  388  Einwohnern,  ist  nach  Bozegow 
(gleichnamiges  Gut)  eingepfarrt,  und 
hat  eine  Filial-Kirche  zu  Set.  Peterund 
Set  Paul,  nebst  einer  SchuN  unterdem 
Patronate  der  hiesigen  Obrigkeit,  elu 
obri-ikeitliches  Schloss,  ein  Amthaus, 
einen  Meierhof  und  eine  Schäferei,  ein 
Branntweinhaus  nebst  Potaschensiede- 
rei  und  ein  VVirthshaus.  Abseits  |  Stunde 
liegt  die  Wasenmelsterei  Doij'.  —  Lip- 
kowa Woda  (Linden-Brunn)  soll  die- 
sen Namen  von  einer  noch  vorhandenen 
uralten  Linde  vor  dem  Schlosse,  unter 
welcher  ein  Brunnen  befindlich  ist,  er- 
halten haben.  Die  Kirche  hatte  1 384  einen 
eigenen  Pfarrer ;  —  liegt  an  der  Strasse 
von  Pilgram  nach  Boxegow  und  Kame- 
uitz,  8|  St.  von  Tabor,  1^  St.  v.  Pilgram, 
6  St.  von  Neuhaus. 

JLipkowIcze,  Böhmen,  Elhogn.  Kr., 
e'u\  Gut  m\^  Dorf;  s.  liiebkowitz. 

liipky,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  einJ«- 
gerhaus  der  Hersch.  Kumburg,  1  St.  von 
Maichowitz. 

liipky,  Böhmen,  Berauner  Kr.;  siehe 
Lipka. 

Eiiplacli,  Crlross- ,  lilirien,  Krain, 
Neustadt!.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Koni, 
und  Hrsch.  Seisenberg  gehör.  Dorf,  am 
Fusse  des  Weiu'gebirgs  Lipcnska  Gora, 
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5  St.  von  Peseudorf  und  eben  so  weit  von 
Neustadtel. 
lilplaeli,  Klein- 9  Illirien ,  Kraiu, 
Neusfädtl.Kr.,  ein  zum  Wh.Bzk.Kom. 
und  HrscU.Seiseuher^  füehör.  Dorf,  bei 
Gross- Lipluch,  am  Kusse  des  Wein^^e- 
bir«s  Lipeiiska  Gora,  5  St.  v.  Peseudorf 
und  eben  so  weit  von  Neustadtel. 

lilplas,  Galtzien,  Uochiiia.  Kr  ,  ein  zur 
Hersrh.  VViatowice  «ehör.  Do//,  nächst 
Niefiowire,  ^St.v.  Gdow. 
lilfile,  Illirien,  Krain  ,  Laibacher  Kr., 
eine  zum  VVb.  üzk.  Koni.  undKammeral- 
iierschafl  Winkendorf  «eh.,  nach  Ober- 
tuchain  eintrepf.  Ortscha/tvon  5  Haas., 
im  Gebirge,  3|  Sl.  von  Franz. 

lilplein  ,  Oross-  9  Illirien  ,  Krain, 
NeustHdtler  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B^k. 
Koin.  der  Grafschaft  AuersberK  liegend., 
verschiedenen  Doniiu.  geh.  Dorf,  1|  St. 
von  Set.  Marein. 

liipleiii,  HIein-,  Illirien,  Krain, 
Neustädtler  Kr.,  ein  in  dem  Wrb.  Bzk. 
Korn,  der  Grafschaft  Auersberg  liegend., 
verschiedenen  Dominien  geh.  Dorf,  2  St. 
von  Set.  Marein. 

lilplle,  Kroatien,  Karlstädf.Generalat; 
s.  Lippie. 

Eiipiiiy  bei  Pilsiio,  Galizien,  Tar- 
uower  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Lenki 
go'rna  und  Pfarre  Stadt  Pilsno.  Post 
Pil^uo. 

Iilpna ,  Galizien,  Jaslo.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Biecz  geh.  Dor/'mit  einer  Pfarre, 
zwischen  2  Bergen,  gegen  Nord,  nächst 
Czarna.  Post  Gorlice. 

liipiia)  Böhmen,  Saazer  Kr.,  einPor/, 
der  Herschaft  Neuschloss gehör. ;  siehe 
Lippenz. 

Jjlpna,  Lipencz  —  Böhmen,  Saazer 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Neuschloss, 
nahe  bei  Opoczna  ,  mit  einer  eigenen 
Pfarrkirche,  2  St.  v.  Laun. 

liipna,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  einGfu^und 
Dorf;  s.  Lippen. 

Xilpniaii  ,  insgemein  Lipian  —  Mäh- 
ren, Znaim.  Kr.,  ein  I?oy/ von  13  Häu- 
sern und  80  Einwohnern,  zur  Herschaft 
Daleschitz  und  dem  damit  vereinigten 
Gute  Slawietitz,  7  St.  von  Znaim. 

Xilpniaii,  Lipniany  —  Mähren,  Pre- 
rauer  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Trschitz  tiehör. 
Dorf  von  28  Häusern  und  167  Einwoh- 
nern, seitwärts  Oimülz  gegen  die  Stadt 
Prerau,  1|  Stunde  von  Gross-  od.  Ober- 
Augezd. 

liipnlea  bei  IXieeew,  —  Galizien, 
Sandec.  Kr,  ein  zur  Hersch.  Niecew  geh. 
Dorf  mit  einer  Pfarre,  3  Stunden  von 
Sandec. 

Iilpnlea)  Galizien,  Bochnia.  Kr.,  eine 
atarostei' Herschaft  und  Städtchen  uiit  | 


einer  Pfarre  nächst  Wisuica,  Fferde- 
wechsel,  3  Stunden  von  Bochnia  oder 
Brzesko. 

liipiilea  bei  JTeziorka  9  Galizien, 
Bzeszow.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  liaini- 
szow  geliör.  Dorf,  8  St.  von  Ilzeszow, 
Post  Wischnitz. 

Iiipiil«a  clolna,  Galizien,  Bochnia. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  und  Pfarre  Lipnica 
gehör.  Dorf,  nächst  Chrouow,  3  St.  vou 
Bochnia.  Post  Sandec. 

liipiilea  doliia,  Gali/.ien,  Jasloer 
Kr  ,  ein  zur  Hersch.  üjazd  und  Pfarre 
Brzysk  f^eh.  Dorf,  gegen  Osten  nächst 
Dambrowka,  2  Stunden  von  Jaslo.  Post 
Hzeszow. 

liipiiiea  iKoriia»  Galizien  ,  Bochnia. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Lipnica  gehör.  Dor/', 
grenzt  gegen  Osten  mit  Lakta  dolna. 
PostJaslo. 

lilpiiica  la^oriia ,  Galizien,  Jasloer 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  üjazd  und  Pfarre 
Bazcal  gorny  gehör.  Do-/,  gegen  Nord, 
nächst  Wroblüwa,  2  St  von  Jaslo. 

liipniez,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  auf 
der  Hersch.  Dobrzlch  nächst  Libitz  sich 
befindlicher  Meierhof ,  6]  Stunde  von 
Beruun. 

liipniez  9  Böhmen,  Budweis.  Kr,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Wittingau  und  Pfarre 
Gillowitz,  2St.  vouWittingau. 

liipnleKa,  Bartolchichi  —  Ungarn, 
ein  Dorfmii  10  Haus,  und  lOGRinw.,  im 
Agram.  Komt. 

lilpttleza,  Kroatien,  Varasdiner  Ge- 
spanschaft, Ob.  Zagorian.  B^k.,  ein  der 
Hrsch.  Csasarvär  gehör.  Meierhof,  zur 
Gemeinde  und  Pfarre Tuhely  einverleibt, 
6^  St.  von  Agram. 

fiipnicza,  Kroatien,  Kreutz.  Gespau- 
achaft,  Verbovecz.  Bzk.,  ein  zur  grätl, 
Erdödyschen  Herschaft  Negovecz  geh., 
nach  Szaliiik  griech.  nicht  unirte  Pfarre 
einverleibtes  Dorf  von  22  H.  u.  144  E., 
1^  St.  von  Verbovecz. 

lilpiilcza.  Also-,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Arva.  Gespansch.,  Trsten. 
Bzk.,  ein  auf  eine  deutsche  Meile  sich 
erstreckendes  Dorf  von  429  Häusern  und 
3403  rk.  Einwohnern,  in  deren  Mitte  eine 
eigene  Pfarre  und  Kirche  sich  befinden, 
zur  Herschaft  Arva  gehörig,  Ackerbau, 
Viehzu'  ht,  Tuchwebereien ;  —  an  dem 
Berge  Babagura,  10  Stunden  von  Also'- 
Kubin. 

I^ipnleza,  Felsö-,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Arva.  Gespansch.,  Trsten. 
Bzk  ,  ein  am  Berge  Babagura  lieg.,  zur 
Hersch.  Arva  und  Pfarre  AIso'-Lipnicza 
gehör.  Dorf  von  306  Häusern  und  1514 
rk.  Einwohnern,  Viehzucht,  Käseberei- 
tuug,  11  St.  vou  Alsd-Kubiu. 
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litpnieaska  9  Galizien,  Saudccer  Kr., 
eine  Herschaft  un^  Dorf  an  dem  Bache 
Lipnica,  5  St.  von  Saiidec. 

lilpillezka,  Klein  -  Lipniiz  —  Böfi- 
men  ,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf  von  19HHu- 
sern  und  142  Binwoluieru,  nach  Swietia 
einifepfarrt ;  unweit  abseits  Iieu;t  a) 
eineBrettniühle.  und  t>)  dieMühle  Muclia, 
der  Herscli.  Swietia,  |  St.  vou  Swietla, 
8^  St.  von  Deutschbrod. 

lilpnlczniatei*,  Böhmen,  CzasI.Kr.; 
s.  Lipnitz,  Gross-. 

lilpiliic:,  Illirieu,  Krain,  Neustädtl.  Kr., 
eine  in  dem  VVb.  Bzk.  Kom.  Treffen  lie^. 
und  dahin  eiMä:epf.,  der  Hrsch.  8eisen- 
berdr  «ehör.  Weinyehirgs- Ortschaft  von 
5  Häusern  und  20  Eiuwohu.,  3  St.  von 
Neustadtel. 

liipnlk,  Illirien,  Kärnten,  Villach. Kr., 
ein  Berg,  1025  Fuss  hoch. 

lilpiilk,  Mähren,  Ziiaim.  Kr.,  ein  Dorf 
von  41  Häusern  und  880  Einwohnern, 
zur  Hersch.  Misliborxitz  geh.,  mit  einer 
Lokalkaplanei,  zwischen  Lhota-  Zaru- 
bitz  und  der  Misliborzer  Waidun/»  ,  bei 
dem  Dorfe  Wilimowitz,  3  St.  von  Mähr. 
,   JJudwitz. 

liipiilk,  eiä^cntlich  Lipnitz  —  Mäh- 
ren, I«lau.  Kr.,  ein  Dorf  von  32  Häusern 
und  190  Einwohnern,  zur  Hersch.  Dat- 
schitz  geh.,  mit  einem  obrigk.  Meierhofe, 
am  Markte  Lipolz  gegen  Westen,  4|  St. 
von  Schelletau. 

liipnik,  Mähren,  Prer.  Kr.,  Herschaft 
und  Stadt;  s.  Leipnik. 

lilpiiik,  Böiimen,  Bunzlau.  Kr., -einder 
Hrsch.  Benatek  gehör.  I>or/ von  52  Häu- 
sern und  345  Einwohnern,  liegt  über  der 
Iser  gegen  Laulschiu,  und  ist  von  Wal- 
dungen umgeben,  1^  Stunde  von  Neu- 
Benatek. 

lilptilk,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Droginia  geh.  Dorf,  grenzt  ge- 
gen N.  mit  Glichow,  2  St.  von  Gdow. 

lilpnlk,  Galizien,  Wadow.  Kr.,  eine 
Uerschaft  und  Pfarrdorf  mit  2  Wirths- 
häusern  an  der  Strasse  und  der  schles. 
Grenze  mit  einem  Eisenberg-Schmelz  u. 
Hammerwerk,  ^  Stunde  von  Bielitz  (in 
Schlesien). 

lilpnlk)  Ungarn,  ein  Dorf  mit  43  H.  u. 
229  Eiuw.,  im  Ogulin.  Grenz-Reg.  Bzk. 

liipnik,  Ungarn,  Agramer  Komt. ;  s. 
Jaruevits. 

liipiiik,  Kroatien,  Agram.  Komt. ,  im 
Bzk.  Jens,  der  Kulpa,  ein  mehren  adel. 
Familien  geh.  Dorf  mit  58  Haus,  und  560 
Kinw.,  mit  einer  eigenen  Gerichtsbar- 
keit uud  Pfarre,  liegt  an  der  Strasse 
nach  Möttling,  2  St.  von  Karlstadt. 

Eiipnik)  Ungarn,  ein  Wiithshaus  im 
Sarosser  Komitat. 


liipillk,  Lylpnyik  —  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss  ,  Saar.  Gespan.,  Ob.  Tarcz. 
Bzk.,  ein  russniak. dem  Baron  Balotsay 
geh.  Dorf  mit  einer  griech.  Pfarre,  liegt 
zwischen  Gebirgen,  hat  96  Haus,  und 
725  Eiiiwohn.  Säuerling.  Waldungen. 
Mahlmühle,  10  St.  von  Eperies  au  der 
Popper. 

liipnik,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Nyitr.  Gesp.,  Bajmo'cz.  Bzk.,  ein  Dorf 
mit  28  Haus,  und  194  Einw.,  dem  Grafen 
Pälffy  gell.,  nach  Chronovecz  eingepf., 
im  Hundlov.  Thale,  1^  St.  von  Szereda. 

liipnik,  Leipnik — Ungarn,  diess.der 
Theiss,  Zips.  Gesp.,  im  I.  oder  Maguran. 
B^k.,  ein  russniak.  Dorf  und  Filial  der 
griech.  Kirche  Folyvark,  mehren  adel. 
Familien  geh.  ,  welche  daselbst  ihre 
Curien  und  Allodien  liaben ,  zwischen 
Bergen  unweit  Folyvark,  hat  199  Haus, 
und  1428  rk.  uud  gk.  Einw.  Filial  der 
kaihol.  Pfarre  Haligo'cz.  Leinweberei. 
Mahlmühle.  Säuerling  ,  9}  Stunde  von 
Leutschau. 

Eiipnik  bei  lEarta,  Galizien,  Sanok. 
Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hrsch.  und  Pfr. 
Harta.  Post  Dii!)iecki. 

liipniki,  Ludwikdwka  beiNagorzany 
—  Galizien,  Lemb.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Hrsch.  Nagorzany  und  Pfarre  Porszna 
Post  Derewacz. 

liipnlki,  Galizien,  Prz,  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  Tomanowice  uud  Pfarre  Ra- 
nyce.  Post  Mosciske. 

liipnikl  bei  Hafiatyeze,  Galizien, 
Zolkiew.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hersch. 
uud  Pfr.  Butialycze.  Post  Kaminieckie. 

liipniki  bei  Uobczyc«,  Galizien, 
Bochn.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Drogi- 
nia uud  Pfr.  Wiszniowa.  Post  Bochnia. 

liipniki  bei  üaniionkaiwolos- 
ka,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein  Vor- 
werk der  Hrsch.  und  Pfarre  Kamiouka- 
woloska.  Post  Rawaruska. 

liipniki  bei  Itaiwa,  Galizien,  Zolle. 
Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hrsch.  u.  Pfarre 
Rawa.  Post  Rawaruska. 

Eiipnlki  beil^kwarzawa  noiva, 
Galizien  ,  Zolkiew.  Kr.,  ein  Vorwerk, 
der  Hrsch.  und  Pfarre  Skwarzawa  nowa. 
Post  Zolkiew. 

liipnik  Veliki  ,  Ungarn,  zerstreute 
Häuser  im  Oguliuer  Grenz- Regiments 
Bezirk. 

liipnitüekka,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
ein  Dorf,  z.  Gute  Thunisch-Neudorf  geh., 
8|  St.  von  Steinsdorf. 

liipnifz,  Libnitz  -  Böhmen,  König- 
grätzer  Kr.,  ein  der  Stadt  Königgrätas 
geh.,  und  dahin  eingepf.  Dorf,  3  St.  von 
Jaroraierz. 
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I^iimlfZy  Böhmen,  Pilsii.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Brennporitscheu  gehör.  Dor/won 
61  Häusern  und  419  Einwohnern,  nach 
Brenn  -  Porifschen  eingepfarrt,  hat  ein 
Wir(hshaus,  liegt  nächst  dem  Städtchen 
Urennporifschen,  an  der  Grenze  der  Her- 
schaftStiahlau,  ^  St.  v.  üreunporitschen, 
8^  St.  voüHokitzan. 

liipnitz,  Böhmen,  Königgrätz.  Kr.,  ein 
Dorf  von  44  Häusern  und  340  Einwoh- 
nern, ist  zur  Dechantei-Kirche  der  Stadt 
Königinhof  eingepfarrt ,  und  hat  eine 
Privatschule.  Zum  Gerichte  dieses  Dor-, 
fes  gehört  Rowinka,  ^  Stunde  ssw.  von 
der  Stadt  Köuiainhof,  am  Salesler  Ber- 
ge, Donünikal-Dorf  von  lOHäusernmit 
70  Einwohnern,  zur  Dechantei-Kirche 
der  Stadt  Königinhof  eingepfarrt ;  liegt 
an  der  Bidschower- Strasse,  ^  St.  von 
Königinhof. 

liipnitz,  Böhmen,  Budweiser  Kr.,  ein 
Dorf  von  34  Häusern  und  338  Einwoh- 
nern ,  nach  Giiowitz  eingepfarrt,  hat 
eine  Filial- Schule,  die  von  einem  Ge- 
hilfen versehen  wird  ;  abseits  liegt  die 
EinödePodrezan,  eine  Teichhegerswoh- 
uung;  —  an  der  Zigeunerstrasse,  2^  St. 
von  VViltingau. 

liipnitz,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsck.Datschitz;  s.Lipnik. 

liipnitz,  Oross-,  Lipnice,  Kozelicz, 
Lipnicz  mater  —  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
eine  Herschaft,  Schlosa  und  Markt  von 
218  Häusern  und  1365  Einwohnern,  hat 
eine  Pfarrkirche  zum  heiligen  Veit  M., 
eine  Pfarrei  und  eine  Schule,  sämmtlich 
unter  dem  Patrouate  der  Obrigkeit,  ein 
obrigkeitliches  Schloss  mit  einer  Kapelle 
zum  heiligen  Joseph,  der  Wohnung  und 
Kanzlei  des  Amtsdirektors  ,  ein  obrig- 
keitliches zeitlich  verpachtetes  Bräuhaus 
(auf  11  Fass),  ein  do.  emphyteutisirtes 
Branntweinhaus  mit  Potaschensiederei, 
ein  Kathhaus  und  zwei  emphyteutisirte 
Wirthshäuser.  Auch  sind  zum  Markte 
folgende  Einschichten  konskribirt :  a) 
Unteihof,  Dominikai  -  Ansiedlung  auf 
emphjteulisirten  Meierhofs-  Gründen, 
4  Nrn.,  ^  Stunde östl.  vom  Orte  ;  b) Los- 
kot, 2  Nrn.,  Dominikai  -  Häuser  ,  ^  St. 
öetl.  j  c)  der  Peldfimowetzer  Sandpu- 
cher,  unweit  vom  vorigen;  d)  die  em- 
phyt.  Schäferei,  1  Nr.,  |  Stunde  südl.; 
e)  beim  Krophansel,  3  Nrn.,  l  Stunde 
südwestl.;  f)  bei  der  grossen  Wiese, 
4  Nrn.,  Dominikai  -  Häuser  ,  ^  Stunde 
wcstl.  ;  g)  die  emphyieut.  Herrnmühle, 
mit  Brettsäge,  1  Nr.,  unweit  vom  vo- 
rigen; h)  ein  obrigkeitliches  Heger- 
haus ,  1  Nr.  unweit  von  der  vorigen ; 
1)  Wilimowelz,  Dominikal-Ansiedlung 
voü  19  Nrn.,  {  Stuude  nördl. ;  im  Meier- 


hofs-Gebäude  ist  ein  obrigkeitliches 
Forsthaus;  k)  die  Lipnitzer  Glashütte 
7  Nrn. ,  ^  Stunde  nördlich.  Auch  das 
Schloss  liegt  ausserhalb  des  Ortes, 
f  Stuude  nordöstlich,  auf  dem  Schloss- 
berge. Es  ist  uralt  und  zum  Theil  ver- 
fallen, übrigens  in  Betreff  der  solideu 
Eauart  merkwürdig.  Die  Mauern  des 
links  am  Einlange  stehenden,  21  Kl^f' 
ter  hohen  Thurmes  haben  eine  Dicke 
von  1^  Klafter.  Zwei  über  einander 
sich  erhebende  Wölbungen  stehen  seit 
undenklichen  Jahren  ohne  Bedachung 
allen  Einflüssen  der  Witterung  preis- 
gegeben, ohne  dass  auch  nur  ein  Stein 
seine  Lage  veränderte.  Die  noch  jetzt 
bewohnten  Theile  des  Schlosses  sind 
allem  Anscheine  nach  jüngerer  Ent- 
stehung als  das  üebrige,  und  mögeu 
aus  dem  XV.  und  XVI.  Jahrhunderte 
herrühren.  Nicht  minder  merkwürdig 
durch  seine  alte  Bauart  ist  auch  der 
Samsonsthurm,  welcher  die  Amtskanz- 
lei enthält  und  aus  drei  über  einan- 
der liegenden  Gewölbungen  besteht; 
eben  so  der  20  Klafter  tiefe  Brunnen 
und  die  geräumigen  Keller.  Die  Burg 
Lipnitz  ist  ihrer  hohen  freien  Lage 
wegen  inugrössten  Theile  des  Kreises 
weithin  sichtbar;  sie  gewährt  selbst 
aus  der  Ferne  einen  malerischen  An- 
blick. Spuren  einer  noch  altern  Burg 
finden  sich  auf  dem,  dem  Schlossberge 
gegenüber  liegenden  Berge  Melechow, 
welche  nach  Hagek  schon  im  J.  800 
errichtet  worden  sein  soll,  und  1421 
durch  die  Taboriten  gänzlich  zerstört 
wurde.  Nach  Schaller  wäre  dieser 
Berg  damals  Oreb  genannt  worden, 
und  die  Sekte  der  Orchiten  hätte  da- 
von den  Namen  erhalten.  Indessen  ist 
der  Oreb  wohl  richtiger  der  jetzige 
Winice  bei  Hoheubruck  im  Königgrät- 
zer  Kreise.  Die  Kirche  in  Lipnitz,  bei 
welcher  jetzt  zwei  Priester  angestellt 
sind,  war  schon  1384  mit  einem  eige- 
nen Pfarrer  besetzt.  Sie  enthält  die 
Grabstätten  der  Freiherren  von  Ver- 
nier.  Eingepfarrt  sind,  ausser  Lipnitz 
und  den  genannten  Einschichten  ,  die 
hiesigen  Dörfer  Bystra,  Budikau,  Do- 
brawuda,  Keyschlitz,  Gross-  u.  Kleiu- 
Krepin,  Laukau,  Mezyklas,  Lho(sko, 
Recitz,  Smrcensko,  Unterstadt  undZa- 
biehlitz.  —  Die  Ortsbehörde  besteht 
aus  einem  Ortsvorsteher  und  einem 
geprüften  Grundbuchführer.  —  Der 
Ort  hat  von  Wilhelm  von  Laudstein 
die  Befreiung  von  der  Hobot  gegen 
Geldablösuug  und  die  Befugniss  zum 
Wein-  und  Salzhandel  erbalten.  Die 
Marktprivilegien  sind  vou  spätem  Be- 


304 


sitzern  crtlieilt  worden.  Das  Wappen 
ist  eine  Stadtmauer  mit  einem  ofFeneo 
Thor©  und  zwei  Linden  in  dessen 
Mitte.  —  In  alten  Zeiten  wurde  hier, 
wie  anderwärts  in  diesem  TJieile  Böh- 
mens, ergiebiger  Berghau  auf  Silber 
get'rieben  ,  der  aber  durch  den  Hussi- 
tenkrieg  in  Verfall  gerieth;  —  liegt 
an  dem  Bache  Lipnitz,  2  Stunden  von 
Deutschbrod. 

lilpöcz,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Gömör.  Gespansch.,  Rattitov.  Bzk.,  ein 
zur  Hersch.  Dereutseny  gehör.,  nach 
Hrussov  elugepfarrtes  Dorf,  liegtnächst 
dem  Thurocz- Flusse ,  5  St.  von  Rima- 
Szombath. 

Iilpoc;B,  Lipovecz  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Thiirdcz.  Gespansch., 
im  I.  Bzk.,  ein  weitschichtiges  Kurial- 
Dorf  von  30  Häusern  und  152  meist  evan- 
gelischen Einwohnern,  der  adelichen 
Familie  Lipavszky  gehör.,  dessen  Wal- 
dungen und  Weiden  bis  an  die  Grenze 
des  Trenlschiner  Komitats  sich  erstrec- 
ken, eine  Filial  der  evangelischeu  Kir- 
che Szucsän  ,  über  der  Vagh  ,  gegen 
Norden  hart  am  Ufer  des  Flusses,  2^  St. 
von  Zsambokrcth. 

lilpöez,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Honth.  Gespansch.,  Ipolitan.  Bzk.,  ein 
Wirthahaus  mit  14  Einwohnern,  wel- 
ches ausser  der  Schafhütters- Wohnung 
sonst  kein  Gebäude  hat,  1  Stunde  von 
Ipoly-Säijh. 

JLipoez  ,  Ungarn,  Honther  Gespansch., 
ein  slowak.  Dorf  von  40  Häusern  und 
338  meist  evangelischen'  Einwohnern, 
Filial  der  rk.  Pfarre  Hatko'-Lehotaund 
der  evangel.  zu  Hrussov,  Fuhrwesen, 
Wachshandel,  Verfertigung  von  We- 
berkämmeu,  grosse  Waldungen,  Man- 
gel an  Wasser. 

JLipoczy  Ungarn,  ünghv.  Gesp.,  und 
Bez.,  diess.  der  Theiss,  ein  der  k.  Kam- 
mer geh.  Dorf,  mit  11  H.  u.  132  gk.  E., 
Filial  von  Vulsinka.  Waldungen,  liegt 
zwischen  den  Ortschaften  Kis-Turicza  u. 
Polena,  3|  M.  v,  Unghvar. 

lilboCKy  od.  Steinfurt,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Eisenburg.  Gespansch.  Ne- 
meth-Ujvar,  Bezirk,  ein  deutsch.  Dorf, 
mit  39  Haus,  und  208  röm.  kath.  Binw., 
Filial  von  Kertes.  Guter  Weinbau,  der 
Hersch,  Nemeth-Ujvar,  nach  Kertes  ein- 
gepf.  zwischen  Bergen,  nahe  bei  N.Sa- 
roslak,   2^  Stunden  von  Haba-Szent- 

'     Mihaly. 

liibocz,  Keczer-)  Libowcze  —  Un- 
garn, diess.  d.  Theiss,  Saaroes.  Komt., 
Unter- Tarcz.  Bez.,  ein  der  kön.  Kammer 
geh.  slov.  Dorf  mit  30  H.  und  252  meist 
evangel.  E.,  Filial  von  Keczer  Pekliu. 


V.  Ketzerisches  Castell.  Grosse  Waldun- 
gen ;  unterhalb  dem  Schlosse  gleich.  Na- 
mens, %\  St.  V.  Habsan. 
litbocz,  Szijiiye-,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Saaross.  Gesp.,  Sirok.  Bezirk, 
ein  der  adel.  Familie  Szinyey  gehör, 
slowakisches  Dorf,  mit  73  Haus,  und 
552  meist  römisch  kath.  Einw.  Adel. 
Curien.  DiesesDorf  ist  d^urch  seine  Mine- 
ralcxuellen  und  durch  seine  in  naturhi» 
storischer  und  ästhetischer  Rücksicht 
merkwürdige  Gegend  interessant.  Eine 
halbe  Viertelstunde  vom  Dorfe  erheben 
sici«  im  Schoosse  blumiger  Wi^esen,  die 
am  Fusse  äusserst  anmutbigerttügel  lie- 
gen, in  grosser  Menge  Quellen  saureu 
Wassers,  von  denen  die  ganze  Gegend 
geschwängert  ist,  und  die  so  reichhaltig 
sind,  dassder  aus  dem  Zusammenflusse 
derselben  entstehende  Bach  auf  170  — 
180  Schritte  vom  Ursprünge  schon  eine 
Mühlein  Umtrieb setzt.  Der  Gehaltdieser 
Quellen  ist  verschieden.  Stephan  v.  Josa 
Physicusdes  Szabolcser  Konit.,  hat  die- 
selben cheaiisch  untersucht,  und  davon 
eine  leseus  werthe  Abhandlung  geschrie- 
ben, unter  dem  Titel :  „Scrutinium  aqua- 
rum  mineraliiim  in  possessionibus  Sind- 
1er  etLibocz  etc."  Die  erste  Quelle,  die 
nächste  am  Bade,  ist  der  Sage  nach  die  äl- 
teste, aber  zum  Trinken  unstreitig  die 
schwächste.  Die  zweite  Quelle,  mit 
einer  einfachen  hölzernen  'Umfassung 
umgeben,  im  Geschmack  die  beste,  wird 
von  allen  Badegästen  und  von  den  dorti- 
gen Einwohnern  im  Winter  und  Sommer 
selbst  für  das  Vieh  zum  Trinken  ge- 
braucht. In  ihrem  Umkreise  sprudeln  aus 
der  Erde  hie  und  da  Quellen  hervor,  die 
eine  mephitische  ,  schwefelige  Luft  aus- 
dünsten, so  dass  die  auf  den  sie  umgeben- 
den Gebüschen  sitzenden  Vögel  bei  trü- 
bem Wetter  nicht  selten  todt  zur  Erde 
niederfallen.  Die  dritte  Quelle,  die  aus 
einem  Felsen  sich  mit  Gewalt  vervor- 
drängt, hat  eine  so  kleine  Mündung,  dass 
sie  ihr  Wasser  mit  einem  schon  auf  20  — 
30  Schritt  hörbaren  Gezische  hinaus- 
spritzt. Die  vierte  Quelle,  unweit  des  Ba- 
ron Ghilanj'schen  Wohngebäules  ist 
kälter,  als  alle  übrigen,  enthält  mehr  Ei- 
sentheüe,  u.  ist  nicht  so  stark  mit  Schwe- 
felleberluft gemischt.  Die  Lipoczer  Mi- 
neralquellen behaupten  nach  dem  Bart- 
felder Sauerbrunnen  den  ersten  Hang. 
In  dem  gebirgigen  Theil  der  Gegend  um 
LIpocz  hat  die  Natur  das  8  Meilen  von 
Lipocz  entfernte  karpatische  Gebirge  im 
Kleinen  wiederhohlt.  Gleich  beim  Ein- 
gänge in  das  Thal  erheben  sich  schon  ein- 
zelne ,  steile  abgerissene  Felsen  aus  der 
Erde,  die  ihrer  grotesken  Gestalten  we- 
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gen  mit  besoudern  Namen,  als:  Mönch, 
Kanzel,  Nonne  etc.  bezeichnet  sind.  Im 
weitern  Verfolg  des  Thaies  beschrän- 
ken den  Blick  fürchterliche  Felsenwän- 
de, auf  deren  einer  die  Natur  ein  impo- 
santes Gemälde  abä;edruckt  hat,  dessen 
sich  kein  Künstler  schämen  dürfte,  und 
Staunen  erreä:end  ist  dieser  schöne, erha- 
bene und  eiiiziä:  in  seiner  Art  merkwür- 
diäfe  Dendriten- Abdruck. Wunderbar^e- 
staltete  Kolossen  bieten  sich  rechts  und 
links  dem  Auj;e  dar,  und  iä[eben  der  Fan- 
tasie freies  Npiel,  sich  Menschen  u.  Thier- 
gestalten  daraus  zu  bilden;  wie  denn  auch 
wirklich  d. Aberglaube  diesen  seltsamen 
Formen  manche  abentheuerliche  Sagen 
unterlegt  hat;  wiez.  B.  Kamena  Baba, 
(das  alte  Steinmütterchen)  ein  Kind  in 
den  Armen  haltend,  und  in  Begriff,  das- 
selbe in  den  Abgrund  zu  schleudern,  dem 
Volksmährchen  zufolge  eine  von  dem 
Teufel  in  diesen  Steinklumpen  verwan- 
delte Stiefmutter  ist,  die  fünf  ihrer  Stief- 
kinder von  diesen  steilen  Felsenberg 
heruntergestürzt  hat.  üer  interessanteste 
und  merkwürdigste  Kolossaber  ist  der 
sogenannte  Moses,  ein  frei  stehender, 
isolirter,  ungeheurer  Felsenthurm.  Auf 
dem  Gipfel  eines  dieser  Berge  stehen  die 
Ruinen  des  alten  Lipoczer  Schlosses,  das 
einst  ein.  Kigenthum  der  Tempelherren 
gewesen  sein  soll.  Auch  gibt  es  hier  meh- 
rere Höhlen,  in  denen  man  Knochen  und 
Zähne  von  unbekannten  Thieren  findet, 
und  die  Stallactit  enthalten.  Aber  der 
Zugang  zu  denselben  ist  des  vom  Ge- 
birge losgerissenen  Gerölles  wegen  äus- 
serst beschwerlich.  lu  den  Bächen  fin- 
det man  Holzversteinerungen,  incrustir- 
te  Gewächse  und  Krebse,  die  mit  einer 
harten  Kinde  ganz  überzogen  sind.  Was 
aber  diese  Gegend  v^orzüglich auszeich- 
net, ist  die  reine  und  gesunde  Luft,  der 
die  hiesigen  Bewohner  auch  unstreitig 
ihr  hohes  Alter  verdanken,  indem  Men- 
schen von  100  und  mehr  Jahren  hier  kei- 
neswegs zu  den  Seltenheiten  gehören. 
Eben  so  gesund  ist  hier  auch  das  Vifeh, 
und  seit  zwei  Menschenaltern  kann  man 
sich  nicht  an  eine  Viehseuche  erinnern. 
So  blieb  auch  in  den  Jahren  von  1710  — 
1713  dieses  Dorf  von  der  Pest  verschont, 
da  doch  die  ganze  Gegend  umher  von 
derselben  verwüstet  wurde.  Doch  so 
wohlthätigund  vortrefflich  diese  Mine- 
ralquellen sind,  so  schlecht  ist  für  eine  be- 
queme Unterkunft  derBadegäste  gesorgt, 
ist.  v.  ßerthot. 

lilpoez,  UJ,  Ungarn,  üoghv.  Komt.  ein 
Praedium  mitl6H.  u.  113  E. 

lilpoii^lou,  lllirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
Steuer-Gemeinde  mit  2421  Joch. 
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lilpoldy  Ungarn,  diess.  d.  Donau.  Presb. 
Komt.,  im  Unter  Insulan.  Bez.,  ein  Dorf, 
mit  116  H.  und  831  rk.E.,  Fil.  von  Heder- 
var  im  Haab.  Kom.  Mahlmühlen,  Gräfl, 
Viczaysch,  in  jenem  Theile  der  Schutt, 
welcher  Szigetköz  genannt  wird, Jens, 
der  Donau,  zur  Hers(  h.  und  Pfarre  He- 
dervar  geh.,  liegt  zwischen  Daruo  und 
Hcmete.  6|  v'üt.  v.  Presburg. 

lilpolflfa,  Ungarn,  Gisenb.  Komt.^  s. 
Luipersdorf. 

Eilpoltitz,  Böhmen.  Chrudim.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Choltitz  geh  Do// mit  44 
H.  und344Einw.,  hat  1  Lokalie-Kirche 
zum  heiligen  Matthäus,  1  Schule,  heide 
unter  obrigk.  Patronate,  und  1  Mühle, 
\  Stunde  abseits  liegt  das  einschichtige 
Wirthshaus  Majoska  (Magowka.)  Die 
erneuerte  ,  mit  einem  Tburme  und  drei 
Glocken  versehene  Kirche  war  schon 
1394  und  1399  mit  einem  eigenen  Pfar- 
rer besetzt,  stand  nach  dem  30jährigeu 
Kriege  unter  der  Verwaltung  des  S  wint- 
schaner  Seelsorgers,  und  erhielt  unter 
Kaiser  Joseph  IL  einen  Lokalisten,  der 
aus  dem  lleligionsfonde  besoldet  wird. 
Die  mittlere  Glocke  enthält  di^  Namen 
des  Grafen  Rumedius  von  Thun,  seiner 
Gemalin  Barbara,  geb.  Gräfin  Salm,  und 
seines  Sohnes  Romedius  Franz.  Einge- 
pfarrtsind,  ausser  LipoUilz,  die  hiesigen 
Dörfer  Pobieschowitz, Orbanitz,  Tupes, 
Lodenitz  und  Polecho w,  so  wie  d.  fremd- 
herschaftlichen  Lhotita,  Bärenloch.  Pot- 
wrby,  ein  Antheil  v^nSenik,  Liltoscbilz 
und  Krasnitz  (Hrsch.  Sehuschitz,  CzasL 
Kr.)  und  15  Nummern  von  dem  übrigen 
DorfeSenik,  welche  zum  Gute  S^decho- 
witz  (Chrudim.  Kr.)  gehören,  3J  St.  v. 
Chrudim. 

lilpblX)  auchLuipoIetz  ^  Mähren,  tgL. 
Kr.,  ein  Marktflecken  mit  76  Häuser  und 
400  Einw.  zur  Herseh,  [Datschitz,  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  liegt  v.  Datschitz 
^efi;.  W.  nächst  Hostes,  4^  Stunden  von 
Schelletau. 

liipoiMio,  Lombardic,  Prov.  Como  und 
Distr.  II,  Como,  ein  theils  in  der  Ebene, 
theils  auf  einer   Anhöhe   liegendes  Ge- 
meinde-Dorf mit  Vorstand  und  Pfarre 
SS.  Vitore  e  Müdesto.\3  Migl.  \\  Como. 
Hieher  gehören  :  Alla  Fornace  ,  Ei- 
senhammeriverk,  Ilovascio,  Alla  Sel- 
va,  Tarlisca,  iW«ier«/«/i. 

lilpötfa,  Szevaszlo,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Sümegher  Komt. 

liipouUz,  oder  Skopitze  —  lllirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom. 
und  Hersch.  Seisenberg  geh,  Dörfchen^ 
unter  dem  Weingebirge  Rauborbüchl,  4 
St.  von  Neustadtl. 

EilpouseJ&ltZi  Lipousch^a  —  Iliirien, 


30« 


Kfaiii«  Neust.  Kr.,  ein  zur  Wl>.  B.  Korn, 
iiiirt  Hrscli.  Reifnit«  «ehör.,  nach  Soder- 
schitz  eiiiü;epf.  Dorf,  liegt  unter  Neu- 
stift, 8^  St.  von  Laibach. 

Tiipouz,  Illirien,  Krain,  Neustadt.  Kr., 
Kr.,  ein  im  Wl).  B.  Komm.  Tschernembl 
lieg.,  dem  Pfarrhof  Semitscli  und  Hrsch. 
Möttliiiü:  iTchör.,  narh  Semitsch  eingepf. 
Vorf,  2|  St.  V.  Möttllng. 

lilpova,  Lippa  —  Ungarn,  ein  Markt 
im  Temescher  Komitat. 

lilpova,  Lipovicza  —  Ungarn,  Baran. 
Komt.,  ein  deutsch  ill.  Dor(\  griechisch 
unirteKI*.,  108  H.  und  707  rk.  und  gr. 
nicht  unirte  Einw.,  jene  Filial  von  Ne- 
met-Maroli.  Fruchtbarer  Feldhoden. 
Ueberreste  türkischer  Verschanzungeu. 
Gehört  zur  erzherzogl.  Hersch.  Bellye, 
auf  der  Poststrasse,  1  M.  v;  Baranyavar. 

liipOYa,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Saaroe.  Gesp.,  Taply.  Bzk.,  ein  zwisch. 
Gebirgen  lieg.  öor/mit29  Hans,  und  231 
Einw.  Filial  von  Kurima.  Fruchtbarer 
Böden.  Waldungen,  1^  St.  von  Bartpha. 

lilpovaclia,  Kroatien,  Karlstädt.  6e- 
neralat,  Szluinchicz.  Bezk.,  ein  zum 
Ogulin.  Greuz-lleg.  Nc  III  gehör.  Dorf 
mit  1%  Haus,  und  378  E.,  mit  einer  gr. 
nicht  unirten  Pfarre,  liegt  unweit  Dres- 
nik,  10|  St.  von  Generalski  Sztoll. 

lilpOYaez,  Steinfurth  —  Ungarn,  ein 
Dorf  Im  Eisenburg.  Komitat. 

Iilpo%'acz ,  Kroatien,  Karist.  Genera- 
lat,  Kerstinian.  Bzk.,  verstreut  liegende 
zum  s^luin.  Greuz-lleg.  Bzk.  IV  gehör. 
Häuser  mit  177  Einw.,  nächst  dem  Dorfe 
Klokoch,  2|  St.  von  Voinich. 

lilpovaez,  Ungarn,  ein  Por/'mit  31  H 
und  170  Einw.  im  Szluiu.  Grenz-Regim. 
Bezirk. 

lilpovaczy  Ober-  u.  Unter-,  Sla- 
vonien,  Veröcz.  Gesp.  und  Bezk.,  zwei 
zur  Hrsch.  Veröcze  geh.  Dörfer  mit  62 
Haus,  und  370  Einw.,  in  der  Szlaliuer 
Gegend,  9|  St.  von  Babocsa. 

lilpovaez,  Ungarn,  ein  Dorf'xiw  Szluiu. 
Grenz-Reg.  Bezirk. 

lilpovacz.  Also-,  Slavouien,  Milit. 
Grenz-Distr.,  ein  zum  Gradiscan.  Grenz 
Heg.  Bzk.  Nr.  Vlll  geh.  Dorf,  %  St.  von 
Verbova. 

lilpovacz  Doliiyl,  Unter  Lipowatz 
—  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Gradiskaner 
Grenz-Reg.  Bzk.  mit  62  Haus,  und  316 
Einwohner. 

lilpo^aezy  Felsö-,  Slavonieu,  Mil 
Grenz  Distr.,  ein  zum  Gradiscan.  Reg. 
Bzk.  Nr.  Vlll  geh.  Dorf  von  44  Haus.  u. 
344  Einw.,  mit  einer griech.  unirten  Pfr. 
liegtau  der  Grenze  von  Posega,  2^  St. 
von  Verbova. 

iilpovACZi  Kd0ep'9  Slavonien,  ein 


z.Gradisk.  Mil. Grenz  Reg.  Bzk. Nr.  VIII 
geh.  Dorfv.  108  Haus,  und  549  Einw.,  2 
St.  von  Verbova. 

lilpova,  RLIs-,  Lipovica  —  Ungarn, 
ein  Praedium  im  Bara»iyer  Komitat. 

IjipovatZf  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  /.umWb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Grafen- 
wart  in  Kostel  gehör.  Dorf,  24  St.  von 
Neustadtl,  36  St.  von  Laibach. 

lilpovaz,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XV,  Moggio;  s.  Resia. 

lilpövaz,  Ungarn,  Warasd.  Kreutzer 
Grenz-Reg.  Bzk.,  ein  Dorf  mit  12  Hän.s. 
und  Oherlieutenautstatlon,  |  St.  von  der 
10.  Comp.  Kloster  Ivanich,  10^  St.  von 
Bellovar. 

liipovcliatii,  Ungarn,  ein  Dor/*  mit  9 
Haus,  und  37  Einw.  im  Kreutz.  Grenz- 
Reg.  Bezirk. 

lilpovcliany,  Lipochan  —  Kroatien, 
Werasd.  Generalat ,  Kloster  Ivanich. 
Bzk.,  ein  zum  Kreutz.  Grenz-Beg.  Bzk. 
Nr.  V  geh.  Dorf  von  38  Haus,  und  89  E., 
mit  einer  Kirche,  liegt  an  dem  Glogov- 
vicza  Bache,  2  St.  von  Dugo  Szello. 

Iiipo\^ecz  ,  Kroatien  ,  Warasd.  Gesp., 
Tut.  Zagorian.  Bzk.,  eine  zur  Gemeinde 
Velleskovecz  und  Pfarre  Konschina  ein^ 
verleibte  Ortschaft  mit  43  Haus,  und  224 
Einw.,  3^  St.  von  Set.  Johann. 

lilpoveez,  Kroatien,  Warasdiu.  Gen.,  . 
Kloster  Ivauich.  Bzk.,  eine  zum  Kreutz. 
Grenz-Reg.  Bzk,  Nr.  V  geh.  Ortschaft 
von  36  Haus,  und  200  Einw.,  liegt  an 
dem  LouyaBache,  8  St.  v.  Dugo  Szello. 

liipoveez,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Agramer  Komitat. 

lilpOYeez,  Kroatien,  Agram.  Gesp.,  im 
Bzk.  diess.  der  Kulpa,  eine  zur  Gem.  Ra- 
kovicza  und  Pfarre  Plesivicza  geh.  OW- 
*t7m/<vonl6  Haus,  und  158  Einw..  mit 
einem  alt.  gräll.  Erdödy.  Schlosse,  2|  St. 
von  Jaszka. 

liipovesz,  Ungarn,  Agramer  Komitat, 
zerstreute  Häuser. 

lilpovetz,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde,  mit  22  Haus,  und  77  Einw.,  d. 
Bzks.  Süssenheim,  Pfarre  Set.  Veit  bei 
Ponigl,  zur  Hersch.  Landorf  und  R'ifen- 
stein  dienstbar.  Hier  kommt  der  Lotsch- 
nilzbachvor. 

lilpo^etz  ,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Komm.  Plankenstein  geh. 
Dörfchen  von  22  Bauernhäusern,  4^  St. 
von  Cilli. 

lilpovetz,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde,  mit  8  Haus,  und  47  Einw., 
des  Bzks.  Weichselstätten,  Pfarre  Ho- 
cheneck,  zur  Hrsch.  Eflachstciu  und 
Reifenstein  dienstbar.  ' 

liipovetzberji:,  Steiermark,  Marl). 
Kr.,   eine   im   Wb.  B.  Komm.  Dornau 
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lieg.,  d.  Hrsch.  Obcr-Peftau  uuterth.,  zu 
Sc(.  Lorenzen  ein/^epf.  Gebirgsgegend^ 
an  d.  Sfraöse  nach  Set.  Georgen,  3  St. 
von  Pettau. 

Etipov^rad  ,  Ungarn ,  Agram.  Komi- 
tat,  ein  Meier  ho  f. 

lilpovtcza,  Lipova  —  Ungarn,  Jens, 
der  Donau,  Baran3\  Gesp.  und  Bzk., 
ein  Dorf ,  der  Hrsch.  Bellye  n.  Filial 
der  Pfarre  Nemet  Märok  ,  sonst  aber 
auch  mit  einer  Lokal -Pfarre  d.  grie- 
chisch. Ritus  versehen ,  sehr  nahe  bei 
Lucs  ,  t  St.  von  Lapancsa ,  und  eben 
so  weit  von  Baranyavär. 

lilpovltza,  Ungarn,  Barauy.  Komitat. 
Dorf,  mit  5  Haus,  und  49  Einw.,  und 
gutem  Feldbaue.  Filial  von  Luts. 

lilpovltza,  Valyr-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  im  Bros,  sächs.  Stuhl,  wel- 
cher aus  dem  Berge  Djälu-Popi,  des 
den  Bach  Romosz  von  dem  Bache  Sebes- 
hely  scheid.  Höhenzweiges  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  1^  St.  in  den 
BachVälye-Sebeshely,  1  St.  unter  Käs- 
zto',  rechtsuferig  einfällt. 

liipoviz,  Illirien,  Krain,  Neustdt.  Kr., 
ein  dem  Wb.  B.  Komm,  und  Hersch. 
Beifnit«  geh.  und  dahin  eingpf.  Dorf, 
gegen  Gottschee,    10  St.  von  Laibach. 

I^ipovlyane,  Slavonien,  Gradiskan. 
Distr. ,  ein  zum  Gradikan.  Grenz-Reg. 
Bzk.  Nro.  VIH.  geh.  Dorf  von  254  H. 
und  1283  Einw.,  mit  einer  kathol.  Pfarre 
und  4  Mahlmühlen,  liegt  an  der  Poststr., 

ist.  von  Novszka. 
povnik,  Kroatien,  Warasdin.  Gesp., 
Ob.  Campest.  B^k.,  ein  der  Hersch.  Kle- 
novik  geh.  Meierhof,  mit  19  Haus,  und 
t50  Einw.,  zur  Gem.  und  Pfarre  Klenov- 
nik  einverleibt,  2^  St.  von  Warasdin. 

lilpOTiilk,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neutra.  Gesp.,  Bodok.  Bzk.,  ein  mehren 
adel.  Fam.  geh.,  nach  Särfö  eingepfarrtes 
Dorfy  mit  41  Haus,  und  292  Einw.,  am 
Fusse  des  Gebirges,  gegen  W.,  2  St.  von 
Nagy-Tapoicsän. 

lilpOYO  11  ertio,  Kroatien,  Warasdin. 
Generalat,  Kapeller  Bzk.,  eine  zum  Set. 
Georger  Grenz-Rgmts.  Bzk.  gehör.  Ort- 
schaft V.  38  Haus,  und  243  Einw.,  liegt  in 
einer  gebirg.  Gegend,  3St.  von  Bellovär. 

liipOYopollye,  Kroatien,  jenseits  der 
Save,  Karlstädt.  Generalat,  11.  Bzk.,  ein 
zum  Oltochan.  Grenz-Rgmts.  Bzk.  Nr.  II. 
gehör.  Dorf vonlO  Haus. und 420  Einw., 
liegt  nächst  Ünter-Kossin,  3|St.  v.  Pe- 
russich. 

liipOYSCliaky,  Kroatien,  Agram.  Ge- 
spauschaft,  im  Bzk.  Jens,  der  Kulpa,  ein 
zur  Hersch.  Boszilyevo  gehör,  und  dahin 
eingpf.  Dorf,  mit  15  Haus,  und  142  Einw., 
f  St.  von  Karlstadt. 


liipoTSelifak)  Ungarn,  ein  Dorf,  mit 
7  Haus,  und  49  Einw.,  im  Ogulin.  Grenz- 
Ilgmts.  Bezirke. 

lilpoiv,  auch  Lipo  wa  —  Mähren,  Prerau. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Bistrzitz  untern  Ho- 
stein gehör.  Dorf,  mit  58  Haus.  u.  340  E., 
bei  Dr^ewohostitz,  über  Lissna,  4 M.  von 
Wischau,  5  St.  von  Kremsir. 

lilpoiv,  Mähren,  Hrad.  Kr.,- ein /^f«r/ff- 
flecken,  der  Hersch.  Strazuitz  ;  s.  Lipau. 

lilpo««^,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  Dorf,  zur 
Hrsch.  Wiso Witz  ;  s.  Lipa. 

liipon'a,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  zur  Her- 
schaft Boskowitz  geh.  Dorf  von  57  Haus, 
und  500  Einw.,  mit  einem  Meierhofe  und 
einer  Mahlmühle,  2  St.  von  Prossitz. 

liipoiva,  Mahren,  Hrad.  Kr.,  ein  Dorf , 
mit  73  Haus,  und  364  Einw.,  zum  Gute 
Slawitschin  ,  1  St.  davon  entfernt,  mit 
einem  Meierhofe  und  einer  Windmühle, 
nach  Slawitschin  eingepfarrt ,  9  M.  von 
Wischau,  5  St.  von  Üngarisch-Brod. 

filpoiva,  Galizien,  Wadowic.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Wieprz  und  Pfarre  Radzicho  w 
gehör.  Dorf  mit  einem  Meierhofe,  liegt 
im  Gebirge  nächst  Zablocie,  6  St.  \on 
Bielitz. 

Ijlpoiva^  Galizien,  Sandecer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Lipowa  und  Pfarre  Li- 
manowa.  PostSandec. 

Eilpoiva  und  Zator,  Galizien,  Wa- 
dowicer  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Li- 
powa und  Pfarre  Spitko  wice.  Post  Wa- 
dowice. 

lilpoiveze,  Ungarn,  Saros. Komt.;  s. 
Kecser-Lipocz. 

Ijipoiwce,  Galizien,  ZIoczow.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Lipowce  gehör.  Dorf  u'ii 
einer  griech.  kathol.  Kirche,  2^^t.  von 
Olszanica. 

liipowe  dolne-  und  i^orne-,  bei 
Ii.oinaroiv,  Galizien,  Sander.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  und  Pfarre  Komarowgeh. 
Dorf  nächst  Limanowa.  PostKomarow. 

lilpoiwetZy  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
Pfarrdorf,  der  Hersch.  Raitz  gehörig, 
unweit  dem  Markte  Jedownitz,  5St.  v. 
Wischau. 

ffilpovretz  9  Lipowka  —  Mähren,  im 
Brunn.  Kr.,  ein  Dorf  von  123  Haus,  und 
960  Einw.,  mit  einer  Pfarre,  zur  Hrsch. 
Raitz  geh.,  2  Meil.  von  Raitz. 

liipo^vetZf  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Sehuschitz  gehör.  Dorf  von 
51  Haus,  und  239  Einw.,  ist  nach  Zleb 
eingepf.  5  hierher  ist  die  einschichtige 
Mühle  an  der  Daubrawa ,  SchwalzQw 
genannt,  konskribirt;  —  liegt  am  Fus- 
se des  hier  sehr  steil  ansteigenden  Berg- 
rückens, an  die  Hersch.  Schieb  angren- 
zend, 2^  St.  von  Sehuschitz,  1^  St.  von 
Czaslau. 

20  --- 
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lilliowlea,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein 
zur  Kammeral- Herschaft  Doliiia  und 
Pfr.  Siichodol  ^eh.Gebirysdorf,  nächst 
Suchodol.  Post  KhIusz. 

Iiipo«viea,  Galizien,  Jaslöer  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Dukia  Ächör.  Dort\  an  der 
Kuiserstrasse  aus  Galizien  nach  üujtjarn 
und  dem  FJusseCer^owa,  nächstTrzcia- 
ua,  ^  8t.  von  Uukla. 

lilpowie«,  Galizien,  PrzemyslerKr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  und  Pfr.  Uikowice. 
Post  Jawarovv. 

liipowie«  bei  «Tiiroslau  liezays- 
k«r Vorstadt,  Galizien,  Przemys 
ler  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hersch.  u.  Pfr. 
Jaroslau. 

liipoivlee  bei  IJlndenau  u.lflay- 
daii,  Galizien,  Zolkievv.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Lipowiec  und  Pfarre  Krowica 
Jaso\va«eh.  Dorf  mit  einem  Vorwerke 
und  der  deutschen  Kolonie  Lindenau  und 
Maydan,  ander  Grenze  desPrzemysler 
Kreises,  8  St.  von  Krakowicz.  PostRa- 
Avaruska. 

]jipoi%lec,  Galizien,  Jasloer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  und  Pfarre  Dukla.  Post 
Dukla. 

lilpowiecy  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Jaslisko  gehör.  Dorf,  am 
Bache  Bielcza,  3^  St.  von  Dukla.  Post 
Rimauow. 

Iiipoivi«c,  Galizien,  Sambor.  Kr.,  eiii 
zum  Gute  Wroblewice  gehör.  Dörfchen, 
am  Flusse  Tyminice,  12  St.  V.  Sambor. 
PostDrohobycz. 

liipowltz  ,  Böhmen  ,  Pilsner  Kr.,  ein 
Lustschlofts  in  einem  Thiergarten  ,  der 
Hersch.  Nekmirz  gehör.,  gegen  Norden 
uäclvtft  dem  Dorfe  ^iekmirz^  Z\  St-,  von 
Pilsen. 

lilpovwitz,  Böhmen  ,  Prachin.  Kr.^  ein 
der  Hersch.  Walsch- Birken  gehör.  Dor/ 
von  28  Haus.  undl65Einw.,  hat  einen 
zeitlich  verpachteten  Meierhof,  und  ein 
Wirthshausj  auch  gehört  hierher  der 
gleichfalls  zeitlich  verpachtete  Meierhof 
Zabrakow  und  eine  einschichtige  Mühle, 
5  St.  vonStrakonitz. 

lilpowltz,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Lufitschloss  wwd  Thiery arten  derHersch. 
Nekmirz,  {  St. von  Wscherau. 

Iilpo%vltz,  lllirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  Btry,  168  Wr.  Klftr.  hoch. 

lilpoivka,  Böhmen,  Königgrätz.  Kr., 
ein  Dorf  von  46  Haus,  und  246  Einw., 
der  Hrsch.  Reichenaugeh  ,  liegtau  der 
Strasse  narhSolnifz,  '^  St.  V.  Reichenau, 
est.  vonKöni4igrätz. 

lilpowky  ,  Böhmen,  Budweiser  Kreis, 
^ine  Einschichte  zur  Hersch.  Chlumetz 
geil  ,  nächst  Stankau  gegen  Süd.,  2|  St. 
von  Schwarzbacli. 


lilpoiVBko,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
eine  zwischen  Wrunovv  und  Neopomuk 
lieg.,  zum  Gute  Drazicz  geh.  itfaA/- und 
Papiermühle^  1\  St.  von  Moldautein. 

Iifppa,Illirien,KriauI,  Görz.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Unter-Heifeuberg  geh.  Dorf,  auf 
dem  Karst,  1|  St.  von  Czerniza. 

liippa,  lllirien,  Istrien,  Mitterburg.  Kr., 
eine  Gemeinde^  mit  426  Ein w.,  d.  Haupt- 
gemeiudeLippa. 

lilppa,  lllirien,  Krain,  Adelsb.  Kr.,  eia 
im  Wb.  B.  Komm.  Prem  lieg.,  dem  Exau- 
gustiner  Gut  zu  Fiunie  gehör.  Dorf,  mit 
einem  Absatz-Postamte  zwischen  Sagu- 
rieund  Mattaria.  Postamt  mit: 

Scalnissa  ,  Ligaz  ,  SusaJc  ,  Novocrazhina ,  Tiovtt- 
Vun» ,  Jel schalle ,  Potef/ne ,  Velo  Berelo  ,  Malo 
Berse,  Pffsaiai^ ,  Sapiane  ,  Ruppa ,  Uro*»-  Ber- 
guil  ,  Klein- Bergud  t  Jilana  ,  Sfudcna,  P'inodou^ 

lilppa,  lllirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Komm.  Hrsch.  Egg  bei  Podpetsch 
geh.  Dorf  im  Geb.,  1^  St.  von  Podpetsch, 

liippa,  Steiermark,  Ciil.  Kreis,  eine  Ge- 
yend,  im  Bzk.  Gejrach,  mit  einer  Filial- 
kirche Set.  Triuitatis,  in  der  Pfarre  Tüf- 
fer,  über  welche  d.  Patronat  d&m  Haupt- 
pfarrer zu  TüfFer  zusteht.  Das  gleichna- 
mige Waldrevier  von  829  Joch  26  Q.  KIft. 
gehört  der  Staatshrsch.  Geyräch. 

lilppa,  Steiermark, CHI.  Kr.,  eine l^leine, 
im  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Tüchern  un- 
terthän.  Ortschaß  von  12  H.  und  66  E., 
mit  einer  Pfarre,  im  Geb.,  ^  St.  gegen  N., 
ist.  vouCilli. 

lilppa,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  eine  Ge- 
meinde, mit  27  H.  u.  133  Ein w.,  des  Bzks. 
Weichselstätten,  Pfarre  Slernstein,  zur 
Hrsch.  Lindeck,  Seitz  etc.  dienstbar,  mit 
einem  gleichnamigen  Bache,  der  hier  eine 
Hausmühle  treibt. 

JLippa,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  im  Wb. 
B.  Komm.  Leml)erg  lieg.,  versch.  Domin. 
geh.  Dorf,  ^  St.  von  Cilli. 

lilppa,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  Dorf,  d. 
Hrsch.  und  Pfarre  Lippa.  Post  Dubiecko. 

lilppa,  Lipy —  Böhmen,  Beraun.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Slapp  geh.  Dörfchen,  liest 
gegen  Ost.  nächst  dem  Dorfe  Chotilsko, 
4|  St.  von  Bcjraun. 

lilppa,  Lyppa  -  Böhmen,  Königgr.  Kr.. 
ein  der  Hrsch.  Czastalowilz  geh.  Dorfx, 
78  H.  und  538  E.,  ist  nach  Tinischt  eingpf. 
und  hat  1  Privatschule,  1  Wirthshausund 
1  Schmiede,  auch  ist  hier  1  Aerarial-Be- 
schäl-Station.  Zur  Conscription  v.  Lippa 
gehör,  folgende  Einschichten  :  Philipps- 
ruh,  l  St.  vom  Orte,  im  Thiergarten  bei 
Tinischt,  ehemals  ein  von  Grafen  vou 
Sternberg  im  Jahre  1745  erbautes  Jagd- 
schloss,  welches  1795  abgetragen  u.  zur 
Wohnung  des  hrschaftl.  Forstmeisters 
u.  eines  Hegers  umgestaltet  wurde  ;  die 
Hegers  Wohnung  beim  Hain,  l  St.  u.  Ho- 
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labarka,  IJ  St.;  die Jäfferhäuser Wok- 
lat,  \  St.  und Litzkauer  Wiese,  l  St. ;  die 
Thorhetfers-Woliiiunfr  bei  Kiiwitz,  1  St. 
WDdl  WieseuIiüters-WohnuiJä^,  |St.  eut- 
fernt,  am  rechten  Ufer  des  Adler,  3  St.  v. 
König^rätz. 

Xiippa.  lijppa  —  Böhmen,  KÖuietfr.  Kr., 
ein  Dorf\  mil28  H.  und  148  E.,der  Hrsch 
Horzeiiiowos  nach  Wschestar  (Hersch. 
KönitfKrätz)  eiii^pf.,  hat  i  Meierhof,  des- 
sen Wirthschaftsjifehäude  in  den  letzten 
Jahren  ganz  neu  errichtet  worden  und  I 
Wirthshaiis.  Von  diesem  Dorfe führte  d. 
ehemalsso  berühmte  Geschlecht  derHrn 
Trcka  von  Lippa  den  Namen,  an  der  Ho- 
fitzer  Strasse,  2  Mt.  von  Siniritz. 

Xiippa,  Ungarn,  jen.s.  der  Donau,  Zaiad. 
Gesp.,  Lövö.Bzk.,  ein  Dorf,  mit  56  H.  n. 
439  E.,  der  Hersch.  Belatincz  und  der  Fi- 
Jial  der  Pfarre  Tnrnischa,  nahe  bei  Bela- 
tincz, nicht  weit  von  Murafluss,  grätlich 
Csakysch,  8St.  von  Also  Lendva. 

lilppa,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Tem. 
Gesp.,  Lippaer  Bzk.,  eine  mit  einer  ei- 
genen Verwaltung  versehene  Kamme- 
ralherschaft  und  Markt,  wird  von  kath 
Deutschen  und  Ungarn,  dann  griechisch 
nicht  unirteu  Walachen  und  Hussniaken 
bewohnt,  welche  ihre  Pfarre  und  Kirchen 
haben,  liegt  zwischen  Bergen  und  Wäl 
dern,  und  grenzt  «egen  W.  an  Neudorf, 
und  gegen  O.  an  Hoszuszo,  liegt  untern 
46«  5*  9"  nördl.  Breite  39»  20'  12"  östi 
I>änge,  hat  985  Haus.,  7937  Einwohner 
Fruchtbarer  Boden.  Weinwachs.  Kuku- 
rutzbau.  Bienenzucht.  Borstenviehmast. 
Hornvielizucht.  Zwetschken.  Slivovitz- 
brennereieu.  Jahrmärkte.  Sitz  eines 
Protopopen.  Waldungen.  Sauerbrun- 
nen. Dieser  Markt  war  einst  eine  starke 
Festung,  die  von  Georg  Markgrafen  von 
Brandenburg  mit  festen  Mauern  und  vier 
Bastionen  versehen  wurde.  König  Carl 
I.  erbaute  hier  ein  Franziskaner-Kloster. 
Die  vielen  widrigen  Schicksale,  denen 
das  Schloss  im  Laufe  der  inneru  und 
Türkenkriege  so  oft  ausgesetzt  war,  ha- 
ben demselben  viel  von  seinem  vormali- 
gen Glänze  geraubt,   doch  befindet   es 

.  »ich  noch  in  einem  ziemlich  gnten  Zu- 
stande. Nach  dem  Tode  Johann  Zapolj^a^s 
der  sich  dieses  Schlosses  bemächtigt 
hatte,  war  es  einige  Zeit  ein  Aufenthalts- 
ort seiner  Witwe  Isahella,  die  sich  mit 
ihrem  Sohne,  ihren  Schätzen  und  der 
ungarischen  Krone  hieher hegeben  hatte. 
Nachdem  die  Festung  im  Jahre  1551  von 
den  Türken  erobert  wurde,  verblieb  die- 
selbe mit  ahwechselden  Glücke  hiszum 
Jahre  1686  unter  dem  Joche  der  Osma- 
uen,  in  welchem  Jahre  sie  von  dem  kais. 
General  Karaffa  zurück  erobert  wurde. 


Aber  noch  einmal  mussfe  sie  den  Türken 
huldigen,  bis  sie  nach  der  Eroberung  v. 
Temesvär  ohne  alles  Blutvergiessen 
wieder  an  Ungarn  zurückfiel.  Liegt  3  Po- 
sten von  Temesvär  am  linken  Marosufer 
dem  Marktflecken  liadna  und  Dorfe  So- 
lymos  im  Arader  Komitate  gegenüber.  lu 
der  Nähe  sind  vorzügliche  Thongrubeii 
und  mehre  Steinbrüche,  wo  harte  Pfla- 
stersteine u.  schöne  Sandsteine  zu  Stein- 
metzarheiten  gebrochen  werden.  Post- 
amt mit: 

Lippct,  Rai/nä,  Arad ,  Minen,  Pttttli»  ,  Ktadova, 
Soltfinos,  Mtlova  Odvo»,  Korop,  Zttlitza,  Ka- 
prntsa.  Gross-,  Berssavac,  Ssekas'  hr'fres,  Tirio- 
hara  ,  Vizma  ,  Hmlo»  ,  Ktzdia,  Kovesd  ,  ßusdj, 
Kr'gsfnts,  UJfalu,  U/deffkut,  frattnau,  Ssi/firrin, 
Neii/tof,  Charlottenhiirff ,  Konigshot ,  Altrincftn, 
Lallasints,  Zafitffts,  Batt.a ,  Spatta,  l.apu'snik. 

liippa,  Kroatien,  Agram.  Gespan.,  ini 
Bzk.  Jens,  der  Kulpa,  ein  an  dem  Dobra 
Flusse  lieg.  Gm/ und  Dor/" mit  13  Haus. 
u.  118  Kinw.,  mit  einer  eigenen  Gerichts- 
barkeit und  Pfarre,  dann  einem  der  Fa- 
milie Lovinchich  geh.  adel.Hofe,  1^  St. 
von  Novigrad. 

liippa,  Kroatien,  Jens,  der  Save^  Karl- 
städter Generalat,  Lican.  Bzk.,  eine  z. 
Lican.  Greuz-Reg.  Bzk.  Nr.  I  geh.,  nach 
Gospich  eingepf.  OrUchaft  von  49  Haus. 
und  265  Einw.,  an  dem  Zusammenflusse 
derNovchiczamit  Licca,  ^  St.  v.  Gospich. 

lilppa,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Szath- 
marer  Gesp.,  KrasznakÖz.  Bzk.,  ein  Dorf 
mit  einer  griech.  kath.  Pfarre,  grenzt  an 
die  Ortschaften  Borhid,  Szimfalu  und  Se- 
rassa,  2   St.   von  Aranyos-Megyes. 

liippa,  Slavonien,  Pose^an.  Gesp.  und 
Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Bresztovacz  geh., 
nach  Skenderovcze  eineepf.  Por/mit  34 
Haus,  und  222  Einwoh.,  liegt  zwischen 
dem  Orliava  Flusse  und  den  Ortschaften 
Emovcz  und  Jakublie,  |  St.  von  Posega. 

liippaei*  Bexlrk,  Ungarn,  Temes. 
Komt.,  bemerkenswerth  :  Lippa  (Lipo- 
va),  befestigter  Marktflecken  an  d.  Ma- 
rosch,  d.  Sitz  eines  gr.  Protopopen,  hat  l 
Hauptsalzlegstälte,  starken  Maisbau  u. 
Bienenzucht.  Sagoritza,  Dorf.  Kalkbren- 
nerei. Charlottenburg,  ein  1771  ange- 
lejitPs  deutsciies  Kolonistendorf,  mit 
grossen  lV!auIbeer))aumplantagen.  Neu- 
dorf (150  Häuser).  Gutenbrunnn,  Lieh- 
tenwald,  Neuhof,  Altringen  und  Kekas, 
deutsche  Kolonistendörfer. 

liippalioez,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
ZaIad.  Gesp.,  Lövö.  Bzk.,  ein  Dorf,  mit 
55  H.  und  419  E.,  Filial  von  Bellatincz, 
gräfl.  Csäkj'sch,  auchdahin  eingpf.,  an  d. 
Grenze  von  Steiermark ,  geg.  dem  Mura 
Flusse,  uuw.  Henko'cz,  %\  St.  von  AIso'- 
Lendva. 

lilppaily  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Köuigsaal  gehör.  Dorf  mit  einem 
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Meierhofe,  Hegt  uächstdeni  Beraunfliisse, 
2iS(.  vou  Prag. 

liippan,  Lypan  —  Böhineu,  Kaurzim. 
Kr.,  ein  der  Herscli.  Schwarzkosteletz 
Kcliör.  Dorfxou  24  Haus,  und  185  Einw., 
uach  Wittitz  eingepf.,  hat  ein  Wirths- 
haus,  liegt  auf  d.  AnhöheLlpskagenannt, 
1}  St.  vonPIauian. 

JLtppaii,  Lipeny  —  Böhmen,  Kaurzim. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Aurziniowes  gehör. 
Dorfchen,  2  St.  von  Biechowitz. 

lilppan,  Lipan,  Lipany ,  Lipenj  — 
Böhmen,  Kaur/.imer  Kr.,  eiu  Dörfchen 
Vüo  7  Haus,  und  55  Eliiwohu.,  istnach 
Ricau  eingepf.,  und  hat  eine  Filialkir- 
ohe  zum  heiligen  Martin  B.,  welche  1384 
eine  Pfarrkirche  war.  Was  Schaller  bei 
diesem  Dorfe  in  Betreff  des  Ordens  der 
Deutschen  lütter  bemerkt,  ist  ungegrün- 
det. Dieses  Dorf  gehörte  sonst,  sammt 
Kurj  und  Popowicek,  zu  den  oberst- 
hurg£;räflichen  Gütern  und  kam  durch 
Kauf  von  den  Herren  Ständen  am  1  Ok- 
tober 1751  an  dieHrsch.  Aurinowcs,  |  St. 
von  Aurin owes. 

lilppaiiHofiiiülile,  Illirien,  Kärn- 
terj,  Klagenfurt.  Kr.,  einezumWb.  Bzk. 
Kom.  und  Landijerichtsherschaft  Hart- 
iieidstein  gehörige  Mahünühle ,  nächst 
dem  Dorfe  Unterholz,  6  St.  von  ünter- 
drauburg. 

lilppay,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr.,  ein 
Dorf  von  24  Haus,  und  125  Einw.,  von 
welchen  3  Haus,  mit  15  Einw.  die  Hrsch. 
Milleschau  besitzt.  Im  DIaschkowitzer 
Antheile  befindet    sich   die  zum    Kirch- 

-  sprenget  von  Suttom  gehörige  Filial- 
kirche unter  dem  Titel  des  heiligen  Bar- 
tholomäus, und  ein  radicirtes  Wirths- 
haus  ;  am  Fussedes  Hora-Berges,  ^  St. 
von  Skalken. 

lilppelnabaeh,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  imBzk. Wöllach,  treibtzweiHaus- 
mühleuin  Skalis. 

lilppelliaus,  Oesterr.  ohd.E.,  Haus- 
ruck Kr.,  ein  zur  Orfschaft  Haiberg  am 
Pfarrhof  konskribirtes ,  in  dem  Distr. 
Kom.  Baierbach  lieg.,  dem  Benefizium 
Baierbach  gehör.  Haus ,  \  Stunde  von 
Baierbach. 

lilppeily  Lippy  —  Böhmen,  Budweis. 
Kr.,  ein  Dorf'vou  37  Haus,  und  336  Ein- 
wohnern, davon  gehören  4  Häuser  mit 
40  £}4nwohnern  zum  Gute  Komarzitz, 
liegt  in  der  Ebene  bei  einigen  Teichen, 
dazugehören  die  einschichtigen  HöfeSi- 
mandluud  Bedlau,  10  Minuten  nw.  vom 
Orte,  ist  nach  Duben  (Hersch. Budweis) 
eingepf.,  zur  Hersch.  Krumau  und  zum 
Gute  Komarzitz,  an  dem  Dorfe  Haberschi, 
If  St.  von  Budweis. 


lilppeil)  Böhmen,  Budweiser Kr.,  ein 
Dörfchen  von  6  Haus,  und  41  Ein  wohn., 
nach  Friedberg  eingepf.,  zur  Herschaft 
Hoheufurtgeh.,  nächst  Lupetsching  und 
Pfarre  Freiberg,  unweit  links  von  der 
Moldau.  1|  St.  vonHoheufurt,  6|  St.  v. 
Kaplitz. 

Tilppen,  Lipna  —  Böhmen,  Pilsner 
Kreis,  ein  Gut,  Sckloss  und  Dorf  von 
26  Haus,  und  178  Einw.,  ist  nach  Lich- 
tenstein eingepf.,  und  hat  ein  kleines 
Schloss  mit  einer  Kapelle  zur  heiligen 
Anna,  eine  Kästners wohnung  ,  einen 
Meierhof,  eine  Schafhütte,  ein  Bräuhaus 
(worin  aber  nicht  gebräuet  wird)  und  ein 
Wirthshaus.  Eine  jetzt  grösstcntheils- 
mit  Feldern  bedeckte  Stelle,  JSt.  südl. 
vom  Dorfe  ,  führt  in  der  Volkssprache 
den  Namen  Alt-  Lippen.  Es  soll  hier 
der  unverbürgten  Sage  nach  in  alter 
Zeit  ein  Marktflecken  Lippen  und  eine 
Burg  gewesen  sein  ,  von  der  jedoch 
keine  Spuren  mehr  vorhanden  sind;  — 
lietft  ob  dem  Städtchen  Tuschkau  nächst 
Lichteusteiu,  J  St.  von  Lohowa,  4St.  v. 
Pilsen. 

lilppeily  LiipP3'  —  Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Manetin  gehör.  Dörf- 
chen im  Thale,  hat  20  Haus,  mit  145  Ein- 
wohnern. Hier  ist  ein  herschaftlicher 
Meierhof  und  Schäferei,  eine  Tuch  wal- 
ke ;  hierhergehört  die  Schwendamühle, 
zwischen  hier  und  Manetin,  ^  St.  v.  Ma- 
netin, 4^  St.v.  Libkowitz. 

liippeii,  Gross-,  Leipe  -  Böhmen, 
Saaz.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einem 
Meierhofe  und  einer  Schäferei ,  nach 
Opoczna  eingpf.,  liegt  zwischen  Liebc- 
schitz  und  Opoczna,  2  St.  von  Saatz  und 
eben  so  weit  von  Luun. 

lilppenbers,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Weiiiyebirysgeyendim  Lutteu- 
berger  Gebirge,  Ist  zur  Hersch.  Maleck 
dienstbar. 

lilppenberip,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  mit  einer  Sanct  Josephi- Kapelle, 
^  St.  von  Maria  Neustift,  2  Stunden  von 
Ebensfeld,  2^  St.  vouPettau,  4fM.  von 
Marburg. 

Iiippenbei*gr,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  eine  Weingebirgsyegend,  zur 
Herschafc  Oberpulsgau  und  Studenitz 
dienstbar. 

liippetiberii:,  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
eine  Weingehirgsgegend,  zur  Herschaft 
Mauusberg  dienstbar. 

lilppende,  oder  Lippinde  —  Sieben- 
bürgen; s.  Leppend. 

lilppeiidoi'f,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Laudgerichtsherschaft  Welseueck 
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gell.  Dörfchen  von  8  Häusern,  \\  St.  von 
Yölkerinarkt. 

ülppenetz,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  KöniKsaal  «eh.  Dorf,  Iie«t  in 
einem  Thale  nächst  dem  BeraunOusse, 
2i  Nt.  voiiPr.ig. 

Jjlppensrün  ,  Böhmen,  Elhogn.Kr., 
ein  Gut  und  Dorf;  s.  Litten^^rün. 

Miippeny  ,  Lipna  —  Böhmen  ,  8aazer 
Kr.,  ein  der  Heisch.  Neuschloss  «ehör. 
Dor/' mit  einer  Filialkirche,  1^  St.  von 
Laun. 

lilppeiizaeh ,  Lipenze  —  Illirien 
Krait),  T<aihach.  Kr.,  ein  zum  Wh.  Bxk. 
Kom.  Hr.sch.  Itadmanusdorf  «ehör.  Dorf, 
lie«t  an  dem  Bache  Leihnitz  ,  nächst 
dem  Dorfe  unter- Dobrava ,  2  St.  von 
Safnitz. 

lilppey  ,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Dlaschko  witz  «eh,  Dorf,  lieg! 
«e«en  Norden  t  St.  von  Lohositz. 

lilpple .  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
dem  Wb.  iJzk.  Kom.  und  Hersch.  Thurn 
«ehöri«e  Gemeinde  im  Gebirge  Kos-siak, 
3^  St.  von  Cilli. 

liippie  ,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
Gemeinde  des  Bezirks  Wöllau,  Pfarre 
Set.  Johann,  am  Weinberge,  zur  Hrsch. 
Eckenstein,  Wöllan  u.  Guteuhart  dienst- 
bar, I  St,  von  Set.  Johann. 

lilpple,  oder  Liplie  —  Kroatien,  im 
Krtristädter  Generalat,  Vukfnauich.  Bzk., 
ein  zum  Szluiner  Grenz-liegiments  Be- 
zirk Nro.  IV.  gehör.  Dor/' von  17  Hau 
sern  ,  liegt  nächst  Ribari,  4  Stunden 
von  Voinich. 

lilpplk ,  Slavouieu,  Poseganer  Gespan 
Schaft,  Pakratz.  Bzk.,  ein  zur  Herschaft 
Pakraczgehörises  und  dahin  eingepfarr- 
tes  Dorf  von  39  Häusern  und  309  Ein- 
wohnern, mit  Schwefelbädern,  ^  St.  von 
Pakracz. 

lilpplii ,  Schlesien  ,  Troppau.  Kr.,  ein 
Dorf  von  34  Häusern  und  197  Einwoh- 
nern, zur  Hersch.  Grätz  geb.,  3  St.  von 
Troppau. 

lilppln,  Böhmen,  König«rätz.Kr.,~  ein 
ßof/der  Hersch.  Czastalowitz,  1  St.  von 
Hohen  brück, 

lilppln  9  Lippiny  —  Böhmen,  König- 
gräfzer  Kr.,  ein  Dorf  von  28  Haus,  und 
12lEinw.,  nach  Pf epich  eiugepf.,  1|  St. 
vonOpotschna. 

lilpplna,  Böhmen,  CzasIauerKr,  ein 
Dorf  zum  Gute  Zrulsch  geh.,  f  St.  von 
Zrutsch. 

lilppliia,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Deutsch-Hudoletz  geh.  Wirths- 
haus,  an  der  böhmischen  Grenze,  2  St. 
vonKegens. 

lilpplna  ,  Schlesien  ,  Teschn.  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  20  Haus,  und  UUEinw., 


zur  Hrsch.  Gross-Kunzendorf  geh.,  hin- 
ter lladwanitz  an  der  Strasse  gegen  'fe- 
schen ,  nach  pohln.  Ostrau  eiugpf.,  t  St. 
von  Mährisch-Ostrau. 

JLIppItza,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Klagen- 
furter  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Landterichtsherschaft  Maria  Saal  gebö- 
ritte  Ortschaft  von  40  Häusern  ,  liegt 
nä<;h8t  dem  Dorfe  Spitzach,  l^  St.  von 
Kla«enfurt. 

Eilpplfza,  Illirien,  Istrien,  Triest.  Ge- 
biet, ein  k.  k.  Gestült  a.i\f  d.  Karsch,  mit 
einigen  hierzu  geiiörigeu  Häusern  ,  mit 
einer  Kaplanei,  liegt  im  Walde  an  der 
alten  Strasse,  2  St.  von  Triest. 

lilppltza  ,  Illirien,  Krain,  Laibacfier 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Laak 
geh.  Dörfchen  mit  8  Haus,  und  84  Einw., 
in  der  Ebene  nächst  der  Stadt  Laak,  2  St. 
V.  Krain  bürg. 

lilppitzbaeiiy  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  im  Lippitz«raben,  merk- 
würdig durch  die  daselbst  befindlichen 
Risen-Streck-  und  Nchneidewerke,  dann 
Stahlfabrik  ,  und  die  Egerische  Eisen- 
blechfabrik. In  der  Nähe  die  Schlösser 
Ehreneck  und  Weissenegg ,  mit  den 
Hufnen  des  alten  Stammsitzes  der  Weis- 
senegger ;  —  zum  Wb.BÄk.  Kom.  und 
Land«erichtsherschaft  Weiseneck  geh., 
mit  einer  Kilialkirche  von  der  Pfarre 
Weiseneck,  8^  Wt.  von  Völkermarkt. 

lilpple,  Illirien,  Krain,  Laibacher  Kr., 
eine  Gemeinde  mit  5  Haus,  und  31  Ein- 
wohnern ,  d^r  Hersch.  Miukeudorf  und 
HauptgenieindeMöttnig. 

lilppo,  Ungarn.  Szathm^r.  Gespansch., 
ein  Dorf  \ou  118  Häusern  und  852  wa- 
lachischen  Einwohnern,  Filial  von  Also'- 
Homoröd,  Grundherren  die  Familie  Cso- 
maközy. 

JLIppOf^Iau ,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Planken- 
stein  und  Hrsch.  Poglet  gehör.,  zum  hei- 
heiligen Geist  eingepfarrtes  Dorf  von 
25  Häusern  und  94  Einwohnern,  liegt 
gegen  Westen  von  Plank^nsteiu,  2  St. 
von  Ganowitz. 

Llppoi^lava,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
elnzumWb.Bzk.Kom.Plaukensteingeh. 
Dörfchen  VOM  60  Haus,  und  140  Einw., 
4  St.  von  Ganowitz. 

lilppoglou ,  Illirien,  Krain,  Laiirach. 
Kr.,  einzum  Wb.  Bzk.  Kom.  Kommenda 
Laibach  geh.  Dorf  mit  einem  Vikariate, 
3  St.  von  Laibach. 

lilppovaezy  Slavonien,  Peterwardei- 
ner Generalat,  ein  zum  Peterwardeiner 
Greuz-llegiments  Bezirk  Nro.  IX.  gehör. 
Dorf  von  213  Häusern  und  1123  Ein- 
wohnern, mit  einer  katholischen  Pfarre, 
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in  der  Kompagnie  Adasevczo,  IJSt.von 
Tovaruik. 

KilppoYaez,  Slavonien,  Posegan.  6e- 
apanschaft,  Pakracz.  Bzk.,  ein  zur  Her- 
schaft Pakracz  gehör.,  nach  Kuszonye 
eiuäepfarrtes  Dorf  von  16  Häusern  und 
109  Einwohnern,  liegt  zwischen  Gebir- 
gen und  Waldungen,  oberhalb  Kraguje, 
8  St.  von  Pakracz. 

Xilppowa,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  0erjf 
155Wr.  Klft.  hoch. 

lilppovreny,  (Siebenbürgen,  Vorf^  von 
d.  sogenannten  Lippowanern  bewohnt, 
einer  griechisch  nicht  unirten  Sekte, 
welche  eigenthiimliche  Sprache,  Tracht 
und  Sitte  beibehalten  haben.  Sie  führen 
ein  stilles  thätiges  Leben,  sind  vorzüg- 
liche Teichgräber  und  Seiler,  und  trei- 
ben einigen  Handel  mit  Dürrobst  und 
Fischen, 

lilppovtretz  ,  Schlesien,  Teschner  Kr., 
einfror/" von 75  Haus,  und  510  Einwohn., 
zu  den  herzoglichen  Teschner  Kammer- 
gütern geh.,  mit  einer  Lokalkaplanei, 
1|  St.  von  Skotschau. 

lilppOYTltx  ,  Böhmen  ,  Czaslauer  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Sehuschitz,  2  St.  v. 
Czaslau. 

lilppy  9  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eiu  Dörf- 
chen, der  Hrsch.  Manetin  gehörig;  siehe 
Lippa. 

liippy)  Böhmen,  Berauner  Kreis,  ein 
Dörfchen,  der  Örsch.  Slapp  geh.;  siehe 
Lippa. 

lilppy,  Böhmen,  Budweiser  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Krumau  gehör. ;  siehe 
Lippen. 

lilppy ,  Lipj ,  auch  Lippj'  bei  Peklo 
genannt  —  Böhmen,  Königgrätzer  Kr., 
ein  der  Hersch.  Nachod  gehör.  Dorf  von 
43  Häusern  und  250  Einw.,  nach  Nachod 
eingepf.  ;  J^  St.  sw.  liegt  an  der  Mettau 
die  Mühle  Peklo  j  —  liegt  gegen  Süden 
1  St.  von  Nachod. 

Ijlpsa  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Gebirg  im 
Kezdier  Szekler  Stuhl  ,  zwischen  den 
Gebirgen  Tömlö-Hordo'  und  Szemerkes 
des  östlichen  Höhenzuges  ,  2  St.  SzO. 
von  der  Ojtoscher  Contumaz,  aus  wel- 
chem die  Bäche  Harus-patak  nnd  Lipsa- 
patak  entspringen. 

lilpsa^patak. ,  —  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  Kezdier  SzeklerStuhl 
aus  den  Gebirgen  Lipsa  und  Tömlö- 
Hordd  des  östlichen  Höhenzuges  ent- 
springt ,  nach  einem  Laufe  von  ^  St. 
über  die  Monarchie  -  Grenze  nach  der 
Moldau  ausfliesst,  von  diesem  Ausfluss- 
pnnkte  an  nach  einem  weitern  Laufe  von 
2^  Stunde  in  den  Bach  Yarantza-Putua, 
linksuferig  einfällt. 
lilpscli»   Steiermark,  GrätzorKr.,  ein 


im  Wb.  Bzk.  Kom.  Strass  sich  befindli- 
ches, den  Herschaften  Hornegg,  Wein- 
burg und  Raabenhof  unterthäniges  Dorf 
von  31  Häusern  und  170  Einwohnern, 
mit  der  dabei  liegenden  der  Herschaft 
Hornegg  dienstbaren  Mühle,  am  Altba- 
che an  der  über  Gnass  nach  Unearn  füh- 
renden Seitenstrasse,  1^  St.  von  Ehren- 
hausen. 
liipseliaii ,  Böhmen,  Königgrätz.Kr., 
ein  Gut  nnd  Dorf;  s.  Liebtschan. 

lilpseliitK,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
Dorf  von  24  Haus,  und  219  Einw.,  nach 
Unter-Kralowitz  eintipf.,  hat  einen  em- 
phyteutisirten  Meierhof,  ein  obrigkeilli- 
ches  Jägerhaus,  ein  Wirthshaus  und  eine 
Mühle;  links  an  der  Zeliwka,  |  St.  von 
Ober-  Kralowitz. 
lilpsdiitzen,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Ldgchtshrsch.  AicheIburggeh.Or<«cÄa/"<, 
lOSt.  von  Villach. 
lilpsein  ,  Illirien,  Krain,  Adelsberger 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit  39  Häu- 
sern und  168  Einwohn.,  der  Herschaft 
Schneeberg  und  Haupt^emeindc  liaas. 
Eiipgl,  Dalmaticu,  im  Cattaro-Kreis;  s. 

Sterpe-Lipsi. 
lilpsl,  Lombardie,  Provinz  Milanound 
Distrikt    XllI,     Gallarate ;    sieh«  Al- 
bizzate. 
lilpfsker  jfliihle  ,    Böhmen  ,  Berau- 
ner Kreis,  eine  einschichtige  M</Ä/mMÄ- 
le  an  dem  ChwalowerBache,  der  Hrsch. 
Chlumetzgeh.,  4  St.  von  Wottitz. 
lilpsko  bei  «fedrzejoiivka ,  Gali- 
zien,  Zolkiew.Kr.,  eine  Herschaft  und 
/l7«?'/ff  mit  einer  latein.  nnd  griech.  kath. 
Kirche,  nächst  Narolt,    Post  Ilawaruska. 
liipssicze,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Alt^Knin  geh.;  siehe 
Libschitz. 
lilpta  ,  Gepejre- ,  Gerege-Lipta  — 
Ungarn  ,  ein  Dor/" in  der  Neograder  Ge- 
spanschaft. 
lilptau,  oder  Deutsch-Lüptsch,  unga- 
risch Nemeth-Lyptse,  slavisch  Nemetz- 
ka  Luptscha  —  Ungarn,  Liptauer  Ge- 
spanschaft,   ein  grosser  Marktflecken, 
mit  guten   Bierbrauereien ,    Eisen-  und 
Antimonium-Berg  werken. 
lilptauer-Greblrs,  in  Ungarn,  bei 

Liptau. 
lilptauer  e^spansehaft ,  unga- 
risch Liptd  Värmegye,  lateinisch  Co- 
mitatus  Liptoviensis,  slav.  Liptowsz- 
ka  Sztolicza  —  in  Ungarn,  grenzt 
gegen  Norden  an  die  Arvaer  Gespan- 
schaft und  Galizien,  gegen  Osten  aa 
das  Zipser ,  gegen  Süden  an  das  GÖ- 
mörer   und  Sohler  und  gegen  Westen 
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an  das  Thiirotzer  Komifat.  — Haaptort 
Szent- Miklos,  der  Flächeninhalt  be- 
träft 42  Quadrat -Meilen,  mit  82,700 
Einwohnern,  in  171  Orten,  9150  Häu- 
sern, nämlich  in  einer  Krön-,  Kamme- 
ral-,  jMunizipal-  Rür^erstadt,  9  Cen- 
sual- Märkten,  1'27  Dörfern  und  82 
Praedien,  —  mit  62,600  Joch  Aecker, 
18,800  Joch  Wiesen,  3200  Joch  Gär- 
ten, 28,038  Joch  Weide,  186,152  Joch 
Wald.  Jährliche  Fechsuntf  im  Durch- 
schnitte: 110,000  Metzen  Sommer-  und 
200,000  Metzen  Winter-Getreide,  und 
310,000  Zentner  Heu.  —  Zweige  der 
Karpatheu,  deren  Hauptrücken  im  Nor 
den  d.  Gespanwchaft  ostwärts  streicht, 
nmschliessen  und  bedecken  dieses  Ko- 
niitat  «anz.  Der  höchste  Punkt  dersel- 
ben   ist     der    grosse   Krivän    an   der 


Oal, 


'^ier 


Gömörer 


Grenze  der  Zipser  Gespanschaft.  Im 
Westen  scheidet  das  sich  nördlich  ge- 
gen  die  AVaag  abdachende  Tatrage- 
birge das  Liptauer  Komitat  von  dem 
Thiiro'lzer.  Von  den  übrigen  Bergen 
sind  noch  zu  merken:  der  kleine  Kri- 
vän, der  Hövald,  der  Königsberg  oder 
Kralova  Hora  (Kiräly'  hegye)  an  der 
Grenze  der  Zipser  und  Gömörer  Ge- 
spanschaft, auf  welchem  die  schwar- 
ze Waag,  die-Hernad  und  Gran  ent- 
springen; ferner  Hybszka  Hora,  Cser- 
tova-  Szvadba  oder  Teufelshochzeit  an 
der  Grenze  des  Sohler  Komitats,  wor- 
über die  Landstrasse  führt,  Do.va- 
lowszka-Hora  (Gyömber),  Trnove'tz 
veliki,  Koprava  velka ,  Kasta,  Loch 
nad  üibom  u.  a.  m.  Die  Waag,  wel 
che  aus  zwei  Quellen  entspringt,  der 
schwarzen  Waag  nämlich ,  die  ihren 
Ursprung  auf  dem  Königsberge  hat, 
und  der  weissen  Waag,  die  aus  den 
Karpathen  von  dem  grossen  Krivän 
herabkommt ,  und  sich  bei  Kiräly-Le- 
hota  mit  jener  vereinigt,  durchströmt 
der  Länge  nach  von  Osten  nach  We- 
sten die  Gespauschaft ,   und  nimmt  zu 


beiden  Seiten  eine  zahllose  Menge 
von  Bächen  auf,  von  denen  die  be- 
deutendsten der  Belabach,  die  Revutza 
u.  a.  m.  sind.  —  Das  Klima  ist  aus 
Rücksicht  der  vielen  Gebirge  rauh  und 
kalt,  und  der  Boden  nicht  sehr  frucht- 
bar. Im  untern  Waagthale  wird  zwar 
Roggen  und  Weitzen ,  in  den  übrigen 
Gegenden  aber  nur  Gerste ,  Hafer, 
Hülseiifrüchte,  Erdäpfel,  Hopfen,  Flachs 
und  Hanf  erzeugt.  Die  ansehnlichen 
Waldungen  sind  itidess  von  grossem 
Ertrag,  und  der  Holzhandel  wird  mit 
grossem  Vorthell  auf  der  Waag  be- 
trieben. Das  Innere  der  Berge  liefert 
Gold,  Silber,  Eisen,  Antimonium,  nebst 
andern  Metallen  und  Mineralien.  Be- 
deutend ist  die  Zahl  der  Bäder,  Sauer- 
und Gesundbrunnen.  In  den  Höhlen 
der  Karpathen  hat  man  im  vorigen 
Jahrhunderte  Skelete  und  Knochen  von 
gegenwärtig  ganz  unl>ekannten  Thie- 
ren  gefunden.  —  Die  Einwohner  sind, 
den  begüterten  Adel  ausgenommen, 
durchaus  Slaven,  deren  Nahrungszwei- 
ge in  geringfügigem  Ackerbau  ,  Bier- 
brauerei, erheblicher  Viehzucht,  be- 
sonders Schafzucht  mit  Milchbenutzung 
und  Käsebereitung"  (Liptauer  Brinsen- 
käsc),  Bergbau,  vorzüglich  auf  Eisen 
und  Antimonium  ,  und  ziemlich  lebhaf- 
tem Handel  mit  Holz,  Käse,  Butter 
und  Leinwand  bestehen.  —  Das  Ko- 
mitat hat  vier  Bezirke,  den  nördlichen, 
östlichen,  südlichen  und  westlichen. 

liiptlial  ,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
G?<<und  Dorf  von  250  Häusern  und  1490 
Einwohnern  ,  mit  einer  kathol.  Pfarre 
und  einem  protest.  Bethause,  gegen  Ost. 
nächst  Wsetin,  9  St.  von  Weiskirchen. 
Post  Wsetin. 

liipflial,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
Steuerbezirk  mit  einer  Steuergemeinde, 
4801  Joch. 

lilptie,  Lipie  —  Ungarn,  eiüDorfim 
Agram.  Komt. 

lilptltz  ,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Dux  gehör.  Dorf  von  20  Häu- 
sern und  96  Einwohnern,  hat  eine  von 
Dux  aus  administrirte  Kirche  unter  dem 
Titel  der  heiligen  Apostel  Peter  und 
Paul  ,  welche  um  das  Jahr  1730  von 
Johann  Joseph  Grafen  von  AValdstein 
erbaut  (oder  erneuert)  worden  ist;  doch 
soll  ein  damaliger  reicher  Bauer  des 
Ortes,  Namens  Mathias  Mathausch,  den 
grössten  Theil  der  Kosten  bestritten 
haben,  so  wie, er  auch  einige  feierliche 
Aemter  bei  der  Kirche  gestiftet  hat,  die 
noch  immer  jährlich  darin  gebalten  wer- 
den. Ausserdem  besitzt  das  Dorf  einen 
obrigkeitlichen  Meiethof  und  eine  Schä- 
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ferei ;  —  liefi;t  au  der  Strasse  nach 
llrüx,  uud  an  dem  Ladowitzer  Bache, 
i  Stunde  ssvv.  von  Dax  ,  2^  Stunde  von 
Teplitz. 

Kilptöd,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau,  Ba- 
rany.  Gesp.,  Mohäcs.  Bzk.,  ein  Dorf:, 
mit  147  H.  und  1019  E.,  der  Herschaft 
Pecsvar,  theils  zur  röm.  kathol.  Pfarre 
Babsicz,  theils  zur  «riech,  unirt.  Kir- 
che Mühäcs,  zwischen  Märok  und  Ke- 
rnend. BerKij<er  Boden  u.  wenig  Acker- 
bau, aber  desto  mehr  Weinwachs,  l  St. 
von  Muhäcs. 

Tilptova/reuto,  Ungarn,  Lyptover 
Komitat;  siehe  Nemeth-Lj'pese. 

Eilpto-UJvar ,  Hrädek  —  Ungarn, 
Lytau.  Komitat,  eine  Rinne. 

liiptsch,  böhmisch  Lipcse  Tot  —  Un- 
garn, Liptau    Komitat,  ein  Markt. 

lilpfüclt,  Ungarn,  8ohI.  Komitat.  ein 
Dor/'f  mit  Kupferbergbau. 

Ijiptsclier  l§clilo88|2^aiise,  Ungarn, 
Sohl.  Komitat;  s.  Zolyo-Lypese. 

lilptiie,  russn.  Lepsa  —  Ungarn,  jene, 
d.  Theiss,  Marmaros.  Gesp  ,  Unt.  Bz., 
ein  russniak.  grosses  kathol.  ,  mehren 
adel.  Fainil.  geh.  Dorf,  mit  einer  Pfarre, 
liegt  am  Flusse  Nagy-Ag,  am  Kusse 
des  Gebirges,  zwfschen  Kesejmzö,  He- 
riucse  und  Lipese-polyana,  7^  St.  von 
S^igeth. 

lilptse-Polyana,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Marmaros.  Gespan.,  Unt.  Bzk  , 
ein  russn.  griech.  kathol.  mehren  adel. 
Famil.  geh.  JOor^'mit  einer  Pfarre,  liegt 
am  Flusse  Liptse,   8  St.  v.  Szii^eth. 

lilpuwfea,  Mähren,  Brün.  Kr.,  ein  Dorf 
von  67  Haus,  und  394  Einwoh.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  zur  Hrsch.  Gureiu,  mit  ei- 
nem bei  dem  an  der  Strasse  lieg  Wirths- 
hause  angelegten  Post  Wechsel,  zwischen 
Brüfin  und  Goldenbruuu,  2  M.  von  Brünu. 
Postamt  mit: 

Ourein,  Lellekowitz  ,  XinaendorP,  T.ipowha  ■,  Swi- 
notchits ,  Schehrof,  N'tr$/znf,  SJcalitschJea,  Mil- 
lonits ,  IVokantschitz ,  Herotiz ,  Xtrnnfka, 
Czitohhj,  Dtlilin ,  KrsiS:i'nJcau ,  Kattot,  Kowa 
IVe»  O'ler  ISenilorf,  Oc»triahf,  Kelepecs,  Lasanhj, 
Mftrschof ,  Bantnhhof ,  BlahonioF  Hof,  Pttnotver 
llolixltr  l'ftnof,  J^eitchhof,  Kaherda  Mahl,  lA- 
pitz  ,  üernowitz  ,  Walierad,  Xerut.ek,  Kitm&inof, 
jßedriichof .  UiotliU,  Kunitz,  llliiholj,  Tanharz, 
Roaitzha,   Oustup,  Zaohora. 

Eilqudnd,  Nehersdorf  -^  Ungarn,  ein 
Dorf,  mit  91  Haus,  uud  690  Eiuwohu.,  im 
Oedenburger  Komitate. 

I^iquand,  Kls-,  Klein-Rebersdorf — 
Ungarn,  Oedenburg  Komitat, einDor/'v. 
8  Haus,  und  60  FJinw.,  Ackerbau,  Filial 
vom  Dorfc  Liquänd. 

lilrk.,  Oest.ob  d.E.,Hausr.  Kr., eine  zum 
Distr.  Korn.  Starheraberg  gehör.  Einödey 
in  der  Pfarre  Pram,  2|  St.  von  Haag.        j 


die,  Prov.  Cremona  und  Distr.  III,  So- 
resina;  siehe  Oscasale. 

lilrelll  Contliil ,  Lombardie,  Prov. 
Cremona  uud  Distr.  III,  Soresina;  siehe 
Oscasale. 

lilrelll  RonianI,  Lombardie,  Prov. 
Cremona  und  Distr.  III,  Soresina ;  siehe 
Oscasale. 

Etlro,  Dosso  del,  Lombardie,  Prov. 
Como  uud  Distrikt  VIII,  Gravedona;  s. 
Dosso. 

lilron,  Venedig,  ein  Berg  am  liukeu 
Piaveufer  l)ei  Provagna. 

lilroiie,  Lombardie,  Prov.  Soudrio  u. 
(Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chiavenua; 
s.  S.  Giacomo. 

lilrutti,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distr.  VIII,  S.  Vito;  s.  S.  IVIartioo. 

Wiiü»,  Böhmen,  Postamt;  siehe  Lissa. 

Kiisas^aiile  bei  Grodkoivlee,  Ga- 
lizien,  Bochnia.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Hersch.  Gradkowice  uud  Pfarre  Chelm. 
Pozt  Niepolomice. 

Eilsa  g^öra,  Galizien,  Jasloer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  und  Pfarre  Zmigrod. 
PoslTarnow.     . 

lilsa^ora  bei  Korezyna,  Galizien, 
Jasl.  Kr.,  ein  Voriverk  Aev  Hrsch.  und 
Pfarre  Korczyna,  Post  Krosno. 

lilsanza,  Lumbardie,  Prov.  Como  uud 
Distr.  Sesto  Calende,  ein  Dorf. 

lilsanza,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XV,  Angera,  ein  Gemeindedorf 
mit  einer  eigenen  Pfarre  SS.  Pietro  e 
Paolo  und  einer  Gemeinde-Depirtatiou, 
in  der  Ebene  am  Ufer  des  Lago  Maggiere 
3  Migl.  von  Angera.  Mit: 
Cogno,  auch  Coquo,  Cucchino,  Lavag- 
gione,  Hotjco,  k\eme Meiereien.  Puta 
kleine  Werkstätte. 

lilaaura  bei  Ifossaiiee,  Galizien, 
Bukow.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hersch. 
und  Pfarre  Bossance.  Post  Suczawa. 

liiscate,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
X,  Milano,  ein  Gemeindedorf  mit  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Giorgio,  einem  Ora- 
toriq  und  Gemeinde-Deputation,  wel- 
ches von  Premeuugo,  Cavajane,  Set- 
tala  und  Vignate  begrenzt  wird,  und  1 
St.  von  Cassiua  de  Pecchi  entfernt  liegt, 
1^  St.  von  Gorgouzola,  Hieher  siudeiu- 
verleibt: 

Albaue,  Balsano,  Belvedere,  Besözza, 
Brola  e  Piroletta,  Castellazzo,  Grande, 
Guzzafame,  Malpensata,  Meroua,  Di 
Mezzo  ,  Alirabello ,  Mora ,  Nova,  S. 
Pietro  Donato,  Terrabosca,  Schwei- 
zereien. Sola,  Mühle. 

Eilseliaii,  Lj  schau  —  Böhmen,  Saazer 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Postelberg  u.  Neu- 
schloss  geh.üo//,  uuweit  dem  Egcrll., 
l|St.  v.Saaz. 
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Eiiaeliail,  Lessany  —  Böhmen,  Rakon. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Pürglitz  geh.  Uorf, 
mit  58  H.  und  603  Einw.,  am  Lischaner 
Bache,  an  der  Hauptstrasse  v.Kakonitz 
jiach  Lauii,undau  d.  Karlshaderstrasse; 
hier  ist  1  Koinmendatkirche,  welche  im 
Jahre  1384  als  Pfarrkirche  vorkommt, 
1  Schule,  1  Meierhof  m.  Schäferei,  1  Pot- 
ascheusiederei,  2  Mühlen,  1  Wirthshaiis , 
dazugehört  die  ^  Stunde  so.  entlegene 
Abdeckerei.  Von  der  auf  der  Kreyhichs 
Karte  l  St.  s.  von  Lisrhan  angezeigten 
Huine  Hlawacow  ist  keine  Spur  mehr  zu 
finden;  vor  etwa  30  Jahren  stand  noch 
einiges  Mauerwerk,  welch,  jedoch  durch 
Anlegung  ein.  Steinbruches  gänzlich  ab- 
getragen wurde.  Acht  Tage  vor  der 
Schlacht  am  Weissen  Berge  war  hier 
ein  Treffen  zwischen  den  kaiserlichen 
und  den  ständischen  Truppen,  in  welchen 
letztere  zum  Rückzüge  gezwungen  wur- 
den, l  St.  V.  Horosedl. 

lilscliau,  Llssow  —  Böhmen,  Budw. 
Kr.,  ein  I}Jiirkt(iecken  mit  ^li  Häusern. 
2283  deutschen  und  böhm.  Einw.,  liegt 
unterm  49«  1'  12'<  n.  Br.  u  32M7M4" 
Ost.  L.,  hat  1  Pfarrkirche  zum  h.  Wen- 
zel, l  Pfarrei  und  1  Schule  von  3  Class., 
sämmtlich  unter 'lemPatronate  d.  Obrig- 
keit, ferner  1  Rathhaus,  1  städtisches 
Bräuhaus,  3  Einkehrhäuser,  6  andere 
Wirthshäuser,  ein  fürstl.  Schwarzen- 
bergsches  und  ein  städtisches  Spital.  Die 
Kirche  warschon  1384  vorhanden,  und 
hatte  ihren  eigenen  Pfarrer.  Die  ehema- 
lige Kapelle  zu  S.  Michael  ist  zum  Schul- 
gebäude umgeschafFen  worden.  Eiuge- 
pfarrt  sind,  ausser  Lischau  selbst,  die 
hiesigen  Dörfer  Hurek,  Lewin  undHru- 
tow  nebst  dem  zurHrsch.  Wittingau  t^e- 
hörigen  DorfeMiletin.  Zum  Markte  Li- 
sehau  sind  folgende  Einschichten  con- 
scribirt;  a)  die  Konirer  Mühle,  ^  St.s., 
b)  die  Lewiner  Mühle,  ^  St.  u.,  c)  die  Sos- 
ner M"hte,  ^  St.  ö  ,d)  ein  Dom.  H.,  Wer 
nik,  ^St.  w.,  und  e)  1  Hegerhaus,  ^  nö. 
Der  Markt  hat  seinen  eigenen  Magistrat 
mit  einem  Bürgermeisterund  einem  ge- 
prüften Rathe,2  St.  V.  Budweis. 

lilbaclia^vltz,  Böhm  n,  Kaurz.  Kr., ein 
Dorf  der  Hrsch.  Kolin,  s.Lzowitz. 

lilsclibitz,  Schlesien,  Teschner  Krei.«;, 
ein  Doj'f  mit  74  H.  und  500  Einwohn., 
zu  den  herz.  Teschner  Kammergütern, 
am01safl.,lj  St.  v.  Smilowitz. 

Ijiseliek,  Mähren,  Brün.  Kr.,  eine  der 
Hersch.  Butschowitz  gehör.  Mühle,  ust. 
Butschowitsch,  2^  St.  V.  Wiscbau. 

lilseUenbei*^,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kr.,  eine  Weinyebirgsgegend  y  zur 
Uiisch.  Bischofeck  dienstbar. 


liisclievo,  Ungarn  ,  ein  Praedium  im 
Agraraer  Komt, 

liieichlii,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Chotieschau  geh.  Dorf  mit  48  H. 
u.  323  Einw.  nach  Staab  eingepfarrt,  hat 
1  Rustical  Mühle  mit  2  Gängen,  l  Stund, 
von  Staab. 

liiscliltz,  Lissieze,  Böhmen  Klattauer 
Kr.,  ein  der  Hcrschaft  Unter -Lukawitz 
geh.  Dorfm.  49  H.  und  341  Einw.,  am  An- 
gelflusse, an  den  Anhöhen  Wysokauud 
Rathschan  ;  hier  ist  ein  WirthshauH,  l 
Mühle  mit  4  Gängen  und  einer  Bretlsäge, 
auch  ist  hierein  Kalksteinbruch,  2J  St. 
v.  Pilsen. 

EilscBiltz,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  ChUunetz  geh.  Dorf,  mit  51  H.  u. 
343  Einw.  nach    Luschetz  eingepf.,  hat 

1  Wirthshaus.  Zu  diesem  Dorfe  ist  auch 
das  i^  Stunde  n.  liegende,  ersl  um  das  J. 
1824  durch  Aufhebung  und  Emphiteutisi- 
rung  des  Teiches  Borkowec  neu  entstan- 
dene Dorf  Klein  Lischitz  CMale  Lissice) 
conscrihirt,  liegt  geg.  N.  an  der  Strasse 
nach  Königstadl,  \  St.  v.  Chlura  tz. 

liiiiahltz  und  Sulloivltz,  Böhmei<, 
Czasl.  Kr.,  ein  der  Herschaft  Neuhof  geh. 
Dörfchen,  mit  16  Fläus.  u.  72  Einw.,  wo- 
runter 6  protest.  Faniil.  ,  nach  Zabo  ein- 
gepfarrt, 2  St.  V.  Czaslau. 

liiseSika,  Böhmen, Pilsn.  Kr.,eiq  M(^ißr- 
Äo/'des  Gutes  Krukaiiitps,  liegt  nächst  d. 
Marlesiuer  Meierhofe  ö.  4|  St.  v.  Mies. 

lilscllken,  Bölimen,  Leitm.  Kr.,  ein  der 
Hersehaft  Gross -Priesen  geh.  Dörfchen 
mit  7  H.  und  73  Einw.,  nach  Saubenitz 
eingepf.  3|  St.  won  Aussig. 

lilselikoiv,  Lisskow,  auch  Bezdekow- 
Lisskow  —  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Grünberg  geh. />or/ mit  30  Häu- 
sern u.  185  Einw.,  nach  Wrtschen  einge- 
pfarrt, hat  1  kleine  Mühle  und  1  Hegers- 
wohnuiig,  am  Fusse  des  Wuldberges 
Stedry,  1^  S.  von  Grünberg. 

lilsclikoivltz,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
mit  einem  Braimkohlenberybau. 

lil^ehky,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  der 

■  Stadt  Bechin geh. Dor/',  hart  and.  Stadt 
gelegen,  2  St.  v.  Moldautein. 

lilselikj^,  Liska  —  Schlesien,  Teschner 
Kr.,  ein  Dor/;  der  Hersch.  Tesch.  Kam- 
mer Güter  und  Pf.  Jablunka. 

lilscliiiaod.  Leschna  —  Mähren,  Prer. 
Kr.,  ein  Dorf^  zur  Hersch.  Brzitz  untern 
Hostein  durch  Hulein,  4  St.  von  Kremsier 
4  M.  V.  Wischau. 

Ulseliiia,  Mähren,  Iglauer  Kr,  ein  Dorf 
mit  40  H.  und  340  Einw.,  der  Hrsch.  Neu- 
stadtl  geh.,  hinter  dem  Dorfe  Strzischr, 

2  Stund.  V.  Neustadtl  gelegen,  9 Stunden 
von  Gross-Meseritsch. 

liiischllfl'  9   Lcsna ,  Lessuo  ,  Lisstinic, 
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Lestiia,  Lestno  —  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
eine  Kammeral- Herschaf t^  Schloss  nnd 
Dörfchen,  \  St.  v.  Bistritz. 
liliiehna,  Böhmen,  Ber.  Kr.,  ein  Dörfl, 
Schloss,  Meierhof  u.  Schäfereiy  d.  Her- 
schaft Tloskau,  ^  St.  von  Bistritz. 
lilschiia,  Lyssna  —  Böhmen,  Beraun. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Zhirow  geh.  Dorf 
mit  einer  *  St.  vom  Orte  entl.  Kirche,  nst. 
demDorfeT«itschek,  1 J  St.  v.  Zerhowi'z. 
Jilscltn»,  ]VI«flei*-,  Schlesien,  Tesch. 
Kr.,  ein  Dor/" von  50  H.  und  3t2  Einw., 
Schloss,  t  Meierhof  und  2  Mühlen,  zu  den 
Teschner  KammerKÜtern  geh.  und  nach 
Ober-Lischan  eini^epf.,  1  M.  v.  Teschen. 
lilseliiia.  Ober-,  Schlesien,  Teschn. 
Kr.,  ein  Pfarrdorf  von  67  Mäusern  und 
600  Kinw.,  zu  den  Teschner  Kammer«;ü- 
tern4;eh.,hat3Mahlraühlen,  1  Meile  von 
Teschen. 
lilsclina,  Lischnay,  Böhmen  ,   Bidsch. 
Kr.,  ein  Dorf  von  167H.  n.  996  E.,  |  St. 
inv.  von  der  Hersch.  Studenitz,  wird  in 
der  Conscriptionstabelle  mit  diesem  als 
eine  Ortschaft,  von  der  angeführten  Häu- 
ser-und  Seelenzahl  aufgeführt,  hier  ist 
ein  zeitlich  verpachteter  hersch.  Meier- 
hof ;  es  wird  hier  bloss  ßöhmischgespro- 
chen,2St.  v.  Arnau. 
lilsdiiiey,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., ein  der 
Hersch.  Gross-Hohosetz  und  Kleiu-Skal 
geh.  Do/7mit43H.  und  303  Kinw.,  von 
welchen  37  H.  mit  261  Einwohner  hieher, 
und  6  H.  mit  42  Einw.  zur  Hersch.  Klein- 
Skal  gehören  ;  ist  nach  Rahsei  eingepf. 
Beim  hiesigen  Antheile  ist  eine  Mühle, 
liegt  an  derlser,  geg.  O.,  nächst  Klein- 
Skal,2f  St.  V.  Liebenau. 
Yiiscliiilcxs,  Böhmen,  Bud.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hersch.  Wittingau  und  Pfarre  Berg- 
hofz,  u.  Wlkow,  3  St.  v.  Moldautein. 
liluchilicz,  Lissnitz,  Böhmen.  Königgr. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Seufteuberg,  geh. 
Dorf  mit  t76  H.  mit  1139  E.,  liegt  in  der 
Thalebene  am  wilden  Adler,  unter  dem 


Senftenberg,  hat  eine  Schule  unter  her 
schaftl.  Patronate,  2  Mühlen.  Hieher  ge 
hört  der  einsrhichtige,  zeitlich  verpach 
tete  Meierirof  Traumlorf  (oder  Trundorf) 
i  Sfnd.  von  hier,  auf  der  Hohe  gelegen, 
5  St.  V.  Königgrätz. 

Iii§(elinitz4  Luchj' —  Böhmen,  Beraun. 
Kr.jeinDor/derHrsch.Dobrzisch,  2;^  St. 
V.    Milin. 

liliicliiiitz,  Lesnicze  —  Böhmen,  Ber. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Königssaal  geh»r. 
Pfarrdor f  ssimmi  der  Mühle  D  worschu- 
sta,  3^  Stunde  v.  Beraun. 

Eilscltiiltz,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  mit 
einem  Silberberywerk. 

lilüCiinUz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  eine 


Maklmühlß  dem  Gute  Wostezedek,  \\  St. 
vonSadska. 
lilsehnitz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Gut, 
Schloss  u.  Dörfchen  ,  uhchst  dem  Dorfe 
Nemelkau,  1^  St.  v.  Brüx. 

litüCliiiltz,  Lissnice,  auf  Kreyhichs 
Karte  unrichtig  Luschnitz  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf  xon  19  H.  u.  201  E., 
nach  Parkholz  eingepf.;  hieher  ist  der 
l  St.  nö.  geleg.  obrigk.  Meierhof  Nlemt- 
schitz  (Nemcice)  conscribirt ,  welcher 
ehemals  ein  eigenes  Gut  war  und  nach 
dem  Tode  des  vorhin  bei  Kosteletz  er- 
wähnten Freiherrn  Georg  Budkowsky 
von  Budkow  ,  von  dessen  Witwe  im  J. 
1706  an  den  Fürsten  Adam  Franz  zu 
Schwarzenl)erg  verkauft  wurde,  5^  St. 
nw.^v.  Wittingau. 

lilsdtfiltz, Böhmen;  s.  Luschitz. 

|jl9Clinitz,  Böhmen,  Taborer  Kr.,  ein 
Dorf  mit  47  H.  und  369  Einw.,  nach  Sebe- 
kau  eingpf.,  nahe  der  Stadt  und  zur  Her- 
schaft Mühlhausen,  3J  Stunde  v.  Tabor, 

TiiscBino,  JVleder-  u.  Ober-,  Schle- 
sien, Teschner  Kr.,  ein  Pfarrdorfruden 
herz.  Teschner  Kammergütern,  l  Stande 
von  Stadt-Teschen. 

lilscliovetz,  Steiermark;  s.  Igelsdorf. 

Kilehtenetz ,  Lisstienecz  —  Böhmen 
Beraun.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Smilkau  geh., 
Dörfchen,  ^  St.  v.  Wottit«. 

lilsclitiaii,  Lcschzan  —  Böhmen,  8aa- 
zer  Kr.,ein  Gut  u.  Dorf  m. einem  Schlosse 
und  Meierhof,  wovon  ein  Theil  der  Her- 
schaft Czitolib  unterth.  ist,  nach  Czitolib 
eingepfarrt,  1  St.  v.  Laun. 

liiselitlan,  Lisstiany—  Böhmen,  Czas. 
Kr.,  ein  zum  Gute  Jnditz  geh.  Ort  von 
3  Heuser,  mit  einer  Mahl-  u.  Brettmühle, 
7  St.  von  Kolin. 

lilselitienetz,  Böhmen,  Kanrz.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Lischna  geh.  Dörfchen, 
liegt  am  Walde  an  demWegenach  Gino- 
schitz,  \  St.  v.  Bistritz. 

lilaclitliia,  Leschtina  — Böhmen,  Böh- 
men, Budw.  Kr.,  ein  Meierhof  der  Her- 
schaft Wittingau. 


lilselitlnetz,  Böhmen,  Kaurz,  Kr.  ein 
Dör/^f?Ä«n der  Hersch.  Sraikaa,  \  Stunde 
von  Miltschin. 

IJiscUtlnetz,  Böhmen, Beraun.  Kr., ein 
Dorfäer  Hersch.  Tloskau,  J  Stund,  von 
Bistritx. 

Eilseliiwitz, Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Liboritz  geh.  Dorf  mit  einer  Ka- 
pelle, liegt  n.  d.  D.  Ziran,  2  St.  V.  Saatz. 

Iil8eiana,Ca8gina,T>ombardie,  Pro- 
vinz Como  undDistr,  XXI,  Luino;  siehe 
Valdomiuo. 

Eilscsiiily  Ungarn,  Saros.  Komitat,  ein 
Praedium. 
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lilsease^  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf,  zur 
Hrscli.  Aussee  ;  s.  Doütschlosen. 

lil^czlkoeze)  Böimieu,  Bunzlau.  Kreis, 
ein  Dörfchen^  d.  Hrsch.  Grosskai,  IJ  St. 
vou  lioveiisko. 

lilsek,  oder  Lisko—  Mähreu,  Prer.Kr., 
ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Leipnik,  unweit  der 
Stadt  Prerau,  am  Betschwaflusse,  3  St. 
vou  Gross- oder  Oher-Au^iezd. 

lilsek,  eij^;entl.  Leisek— Mähren, Hrad. 
Kr.,  einzur  Hersch.  Litenschitz,  eiijentl. 
aber  zum  Gute  Chvvalnow  «eh.  Dorf,  ge- 
«eu  Strzllek  /gelegen,  4  St.  von  Wischau. 

liiseK,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein  Dorf,  zur 
Hrsch.  Bistrzitz,  7  St.  v.  Grossmeseritsch. 

3Ll8«l4,  Böhmen.  Hakonitz.  Kr.,  ein  Dorf, 
mit  einem  Minerahverke. 

liiisek,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein  Börf- 
chen,  der  Hrsch.  Münchengrätz  und  Kos- 
inonos^  siehe  Liska. 

Eilsek,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein  Dörf- 
chen, der  Hrsch.  Böhmisch-Eiche;  siehe 
Liskay. 

liisek,  Lysek  —  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Gemnischt  geh.  Dörfchen, 
mit  17  Haus,  und  150  Einw.,  nach  Postu- 
pitzeingpf.,hat  |^  St.  abseilst  obrigkeitl. 
Ziegelhütte,  ^  St.  von  Gemnischt,  2  St. 
vou  Bistritz. 

Xilseldorf,  Szent  Eysebeth—  Ungarn, 
Presb.  Komitat,  ein  Praedium. 

Kilseii,  Tirol,  Vorarlberg,  3  einz.,im  Ge- 
richte Inner  Bregenzer  Wald  lieg.,. der 
Hrsch.  Feldkirch  geh.  Häuser,  8  St.  von 
Bregeuz. 

Eilten  ,  Tirol ,  ein  Thal,  am  Lasanken- 
bach, nordöstl.  v.  Brixen  dieses  Ldgchts. ; 
siehe  Lasankenbach. 

lilsen,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein  Dorf, 
zumLdgcht.  Brixen  und  Gem.Lisen. 

liisen,  Tirol ,  ein  Pfarrdorf  im  Thale 
Lüsen,  ehemals  Haupiort  eines  Gerichts 
diesee  Namens,  jestz  Ldgchts.  und  Deka- 
nat Brixen. 

liiseiibacli,  Tirol,  Vorarlb.,  ein  Dorf, 
zum  Ldg(  ht.  Bezau  und  Gem.  Neute. 

liliieiiliof*  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Dörf- 
chen, der  Hrsch.  Klösterle;  s.  Liesen. 

liiseiis,  Tirol.  Der  innere  Theil  d.  Tha- 
ies Selraiu,  am  Melachbache  von  Gries 
südl.  1)is  an  den  Ferner,  wo  dieMelach 
ihren  Ursprung  hat. 

lilsens,  Tirol,  ein  Alpenhof,  mit  einer 
Kirche,  im  Thale  Liseus,  am  Fusse  des 
Ferners,  Filial  der  Knratie  Gries,  Pfarre 
Willen,  Ldgchts.  Sonnenburg. 

liSerbru jsgen,  Illirifen,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Hrsch. 
Sommeregg  geh.  Ortschaft,  am  Lisserfl., 
ist.  von  Spital. 

I^lseregg;,  lUirien,  Kärnten,  Vill.  Kreis, 
eiue  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Hrsch.  Som- 


meregg geh.  Ortschaft,  mit  einer  Pfarre, 
1  St.  voüSpital. 

liisf'eld,  Tirol,  ünt.Innth.  Kr.,  ein  Dorf ^ 
der  Kaal.  Hrsch.  Raltenberg ;  s.  Liesfeld. 

lilss^lttKza,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XV,Moggio;  siehe  Hesia. 

Iiii«ienaek,  Dalmatieu,  Zara  Kr.;  siehe 
Trebocconi. 

Iii(!ilBnlcza,  Lichnicza  —  Ungarn,  ein 
Dorf,  mit  8  Haus,  und  80  E.,  im  Agramer 
Komitate. 

liislan^ora,  Galizieu,  Tarnow.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Tarnow  geh.  Dorf  mit  ei- 
ner Pfarre,  grenzt  gegen  0.  mit  Zacho- 
wice,  1  St.  vou  Tarnow. 

Itlslatyez«  und  Pietniezany,  Ga- 
lizien,  Stryer  Kr.,  ein  Starostef-Gut  mit 
einer  russisch-griechischen  Pfarre,  ge- 
gen O.  nächst  Taysarow,  7  St.  v.  Stryi, 
8  M.  von  Strzelice. 

lilslea,  LIsicowa,  Ro'kamezö  —Ungarn, 
ein  Dorf  im  Maroscher  Kömitat. 

liisiehna,  Ungarn,  10  zerstreute //äu- 
*^r  mit  85  Einw.  im  Agratner  Komitat. 

lilgilcsliie,  f^ber-  und  Unter-, 
Slavouien,  Veröcz.  Gesp.,  Vuchin.  Bzk., 
ein  zerstr.  aus  2  Abtheiluugen  bestehen- 
des illir.  Dorf,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre,  liegt  an  dem  Bache  Csa- 
gyavicza,  8  St.  von  Baboc^a. 

liitileziilki,  Galizien,  Zaleszc.  Kreis, 
ein  Gut  und  nach  Zaleszcyki  eingepf. 
Dorf  Sin  dem  Flusse  Seret,  grenzt  gegeu 
S.  mit  Grudek,  2  St.  von  Zaieszczyki. 

lilsle,  oder  Bysie  —  Galizien,  Bochu. 
Kr.,  ein  zur  Kammeralhersch.  Niepolo- 
mice  geh.  I>or/ am  linken  Ufer  des  Fl. 
Baba,  ^  St.  von  Bochnia. 

lilsie  Janiy  mit  Ostrowlec,  Ga- 
lizien, Zolkiew.  Kr. ,  ein  zur  Hersch. 
Lubaczow  geh.  Dorf  mit  einer  deutscheu 
Kolonie  Burgau  genannt,  nächst  Lubac- 
zow, 5  St.  V.  Krakowice.  Post  Zolkiew. 

Ltsiera,  Venedig,  Prov.  u.  Muuicipal- 
bezirk  Vicenza;  s.  Vicenza. 

liiüiera,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 
Vicenza;  s.  Bolzano. 

Xilsi^iiaso,  Tirol,  ein  zur  Hrsch.  Kö- 
nigsberg gehör.,  im  Gebirge  lieg.  Dorf, 
Kuratie  der  Pfr.  Cembra  im  Thal  d.  N., 
l^St.v.Nevis. 

lilsiKiiaiio,  Illirieu,  Istrien,  ein  Dorf 
im  Distr.  Rovigno,  Bezirk  Pola,  und  iii 
derDiöceseParenzoPola.  Hauptort  der 
Uutergemeinde  gleichen  Namens  mit  65 
Haus,  und  270  Einwohnern  mit  einer  Pfr. 
d}  St.  von  Pola, 

lilsllva,  »Jalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Thorenb.  Gesp.,«  zwischen 
den  Bergen  I^is-Hoszszü-vogy-letej  und 
Nagy-Erdö-tetej,  auf  einem,  die  Bäche 
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Pelerlaka-patak  und  Vdlje-Gyiri  oder 
Välye-Oruluj,  IJ  St.  von  Mezö-Tsdu. 

lilsliie,  Kroaticu,  Karist.  Geueralat;  s. 
Lichine. 

lilsieelilna,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  258  Eiuw.,  der 
Hauptgeineinde  Bagliima. 

lilska  9  Talye-,  Siebeuhürüi^en,  ein 
Bach,  welcher  im  IWühlenbacher  säch- 
sischen Stuhl  aus  dem  Ber^e  Djdlu-Sär- 
magulnj,  des  die  Bäche  Sebes  und  Vä- 
lya-Piänuluj  scheidenden  HÖhenzweija^es 
enlsprinKt,  nach  einem  Laufe  von  2  St. 
in  den  Bach  Välye-Piänuluj,  gleich  ober 
Sebesäny,  rechtsuferig  einfällt. 

Iiiek.a,  oder  Lisek  —  Böhmen,  Bunzlan. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Münchengrätz  und 
Kosmonos  geh.  Dörfchen^  nächst  Wrtka, 
3  St.  von  Müüchengrätz. 

lilska,  Liskey  —  Böhmen,  Rakon.Kr., 
ein  der  Hrsch.  Wrana  unterthäu.  Dorf, 
2^  St.  von  Schlau. 

lilfiikay)  Lisky  (bei  S^challer  und  auf 
Kreybichs  Karte  Liska)  —  Böhmen, 
Rakon.  Kr.,  ein  Dorf  von  31  Haus,  und 
181  Einw.,  nach  Pozden  eingepf.,  hat  l 
Wirthshaus,  2^  St- von  Wrana. 

liiskay,  Lisek  —  Böhmen,  Bunzlauer 
Kr,,  ein  der  Hrsch.  Böhm.  Eicha  gehör. 
Dörfchenyou  16  Häusern  mitlOl  Einw., 
«ach  Hlawitz  (Herschaft  München- 
grätz)  eiiigepfarrt,  1  St.  v.  Bölimisch- 
Aicba,  i  St.  von  Liebenau. 

lilskay,  Liskey,  Lisek  —  Böhmen, 
Bunzl.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Böhm. 
Aicha,  von  welchem  2  Haus,  und  14  E., 
hieher  gehören,  ist  nach  Hlawitz  eingpf., 
2^  St.  v.on  Kloster. 

lilskay,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Böhmisch-Eicha,  v.  welchem 
2  Haus,  und  It  Eiuw.  den  hiesigen  An- 
theil  ausmachen,  nach  Hlawitz  eingepf. 
2i  St.  von  Kosmanos. 

lälsken^,  Lisky  —  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Seelau  geh.  Dörfchen,  8 
St.  von  Iglau. 

lilski,  Schlesien,  Teschn.  Kr.,  ein  Dorf 
von  14  Haus,  und  68  Einwohn.,  zu  den 
Teschn.  Kammergütern  gehör,  und  nach 
Jablunkau  pfarrend,  4^  M.  v.  Teschen. 

lilski,  Galizien  ,  Zolkiewer  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Dorf  mit  einem  Edelhofe, 
Vorwerke  und  griech.  kathol.  Kirche, 
an  der  Grenze  des  Zamosc.  Kreises.  Post 
Beiz. 

Iil8ki,  Galizien,  Stanislawow.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Korszo  w  gehör.  Dor/,  nächst 
Ottynia,  2  St.  von  Chocimirz. 

lilski  bei  Baczkoiv,  Galizien,  im 
Bochnia.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hersch. 
Niepolomice  und  Pfarre  Mikluszowice. 
PostNicpolomice. 


lilskisrabeiibach,  Steiermark,  im 
Cillier  Kr.,  im  Bzk.  Laack,  treibt  eine 
Mauthmühle  sammt  Stampfe  in  der  Ge- 
gend Haswor. 

lilpko,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  eine  Her- 
schaff  nuä  Stadt  nächst  Weremien,  auf 
einer  Anhöhe  am  rechten  Ufer  des  San, 
hübsch  «ebaut  mit  zwei  grossen  Plätzen. 
Vortreffliches  Wasserwerk.  Die  Ein- 
wohner, meistens  .Juden,  treiben  Han- 
del mit  Grütze  und  Graupen  nach  Un- 
garn ,  und  halten  lebhafte  Viehmärkte. 
Die  Gegend  ist  vielen  Ueberschwem- 
mungen  ausgesetzt;  desshalb  nähren 
sich  die  Bewohner  grösstentheils  vom 
Handel,  4  St.  von  Sanok.  Postamt. 

liisko  9  Galizien,  Zloczower  Kr.,  eine 
H&rschaft  und  f)or/' mit  einem  Edelhofe 
und  einer  griechisch-  katholischen  Kir- 
che, nächst  der  Stadt  Gliniany,  6  St.  v. 
Olszauica. 

liisko  ,  Mähren ,  Prerau.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Leipuikj  s.  Lisek. 

lilsko  Posacia,  Gali;;ien,  Sanoker 
Kr.,  ein  Dor/"  der  Hrsch.  und  Pfr.  Lisko. 
Post  Lisko. 

liiskovacK ,  oder  Leskovacz  —  ia 
Kroatien,  Karlstädt.  Generalat,  Szluin- 
chicz.  Bzk.,  ein  zum  Oguliner  Grenz- 
Regiments  Bezirk  Nro.  III.  gehör.  Dorf, 
von  37  Häusern,  mit  einer  grlechisch- 
nicht  unirten  Pfarre,  liegt  am  Fusse  des 
Berges  Masviua,  6^  St.  von  Geuerals- 
ky-Sztoll. 

lilskovaez,  oder  Leszkovacz  —  in 
Kroatien  ,  Karlstädter  Generalat,  Bar- 
rilovich.  Bzk.,  eine  zum  Szluiner  Grenz- 
Regiments  Bezirk  Nro.  IV.  gehör.  Ort- 
schaft, mit  einer  kathol.  Pfarre,  4St.v. 
Kronstadt. 

JLiskovi^ate  9  Galizien  ,  Sanoker  Kr, 
ein  zur  Hersch.  Dobromil  gehör.  P/Virr- 
dorfam  Bache  Karasin,  3f  St.  v.Dobro- 
mil.  Post  Ustrzyki. 

liiskowee  ,  Mähren  ,  Brunn.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Altbrüun,  eigentlich  Kö- 
nigsfeld; s.  Leskau. 

liiskowetz,  Mähren,  -Hraiisch.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Korilschan;  siehe 
Leskowitz. 

liiskowetz.,  Mähren  ,  Iglau.  Kr.,  ein 
Dorf  von  18  Häusern  und  l66Einwoh- 
nern,  zur  Herschaft  Pernstein  gehörig, 
liegt  gegen  Süden  nächst  Kowarzow, 
5}  St.  von  Brunn. 

lilskowKz,  Böhmen,  Czaslauer  Kr., 
ein  Dörfchenvon  10  Häusern  und  79  Ein- 
wohnern, der  Hersch.  Seelau,  8  St.  von 
Iglau. 

LlskoivittZy  Leskowitz  -  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Ober- 
Cerekwe,  l  St.vouPotschalek. 
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liisboivitz,  ßohmci),  TieitmerifzerKr 
ein  der  llrscli.  Schwatz  ,ü;ehör.  Dorf  \oi\ 
.10  Hänsern  und  46  Einwohneru ,  nach 
fcJchwatz  eingepf.,  \  S(.  von  Schwatz, 

lilskovwitz  ,  Böhmen  ,  Bidschow.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Smidar  gehör.  Pfarrdorf' 
von  51  Häusern  und  330  Einwohnern, 
hat  eine  lyokaiie- Kirchezu  Set.  Nikolaus 
eine  S<'hul8,  einen  eniphjteutisirten 
Meierhof  und  ein  Forsthaus.  Die  Kirche 
war  schon  1384  und  1418  als  Pfarrkir 
che  vorhanden,  und  steht  nehst  der 
Schule  unter  dem  Patronate  der  Her 
Schaft  Sadowa;  der  Lokalist  ist  1787 
au;a:estellt  worden  ,  und  erhält  seine 
Besoldung  aus  dem  k.k.  Religionsfonde. 
Kingepfarrt  sind  die  fremdherschaflli- 
chen  Dörfer  Augezd ,  Domoslawitz, 
Kauty  und  Sukorau.  Liskowitz  gehörte 
1499  als  ein  eigenes  Gut  der  Anna  von 
Hustiran  ,  im  Jahre  1553  dem  Frical 
Klusak  von  Kosteletz  und  im  Jahre 
.1608  war  es  mit  der  Herschaft  Sadowa 
vereinigt.  Man  findet  i)eim  Meierhof  noch 
Spuren  der  alten  Burg,  1|  St.  v.  Smidar, 
2  St.  von  Horzitz. 

lilsky,  Mähren ,  Hradisch.  Kr.;  siehe 
Leisek. 

lilsky,  Galizien,  Kolomeaer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  und  Pfarre  Korszow. 
Post  Gwozdziec. 

liisky" ,  Liskey  —  Böhmen  ,  Czaslauer 
Kr.,  ein  Dorf  von  13  Häusern  und  99 
Einwohnern,  nach  Woyslawitz  eipgpf. 
}  Stunde  abseits  liegt  die  Einschichte  ua 
Hauce2Nrn. 

lilsna,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  eiii  Dorf 
und  Herschaft. 

lilsiiaberg: ,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.  ,  eine  in  dem  ,  zum  Wh. 
Bzk.  Korn.  Hrsch.  Weiseneck  geh.  Dörf- 
chen Kanaru  lieg.  Kapelle,  1|  St.  von 
Völkerniarkt. 

litüiier  Ferner,  Tirol,  e\n  Gletscher 
im  Grunde  des  Thaies  Lisens,  welcher 
mit  dem  Alpeiuer  in  Stuhay  Kommuni- 
kation hat,  dieser  ist  der  nächste  Glet- 
scher bei  Innsbruck,  nur  7  Stunden  von 
der  Stadt. 

lilsiileza,  Kroatien,  Agramer  Gespan- 
schaft, im  Bezirke  jenseits  der  Kulpa, 
eine  zur  Herschaft  Novigrad  gehörige, 
und  dahin  eingepf.  Ortschaft ,  i  St.  von 
Karlstadt. 

lilsnitz  ,  Mähren  ,  Znaim.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  KroJiiau  gehör,  ßor/"  von  36  Häu- 
sern und  820  fiinwohnern,  mit  einem 
Meierhofe,  zur  Lokalie  Petrowitzgeh., 
gegen  Westen  nächst  Petrowitz,  3^81. 
von  Mariahilf.    ■ 

lilsog^nOy  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.IH,  Bellaggio;  s.NessO. 


liieioll^l^)  Lisolcy  —  Böhmen,  BaliO- 
nilzer  Kr.,  einziTden  Oberst-Burggräf- 
licheu  Gütern  gehör.  Dorf  von  37  Häu- 
sern und  327  Einwohnern,  ist  nach  Set. 
Mathias  (Gtit  Degwitz)  eingepfarrt,  und 
hat  zwei  emphyt.  abverkaufte  Rustikal- 
Höfe,  ein  Wirthshaus  und  eine  Mühle; 
abseits  liegen  östlich  die  Weingärten 
Iforka,  Cabelka,  Kehacka  und  Dolegssj 
Winicy;  —  liegt  jenseits  der  Scharka, 
grenzt  gegen  N.  mit  Hromierzitz  u.  Suk- 
doU,  ^  St.  von  Prag. 

liisoii,  Venedig,  Provinz  Venezia  und 
Distrikt  VIII,  Porto  Gruäro ;  s.  Porto 
Gruaro. 

Iil80%Yitz  ,  Böhmen  ,  Prachin.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Tachowitz,  |  St.  von 
Brzeznitz. 

liisowitz,  Böhmen,  Rakonitz.  Kr.,  ein 
den  Herschaften  Wrana  und  Schlau  un- 
terthäniges  Dorf\ou  16  Häusern  und  89 
Einwohnern,  von  welchen  5  Häuserzur 
Hersch.  Perutzuud  8  Häuser  zur  Hersch. 
Schlau  gehören,  ist  nach  Kwiiitz  (Hrsch. 
Schlau)  eingepfarrr,  und  hat  ein  Wirths- 
haus ,  I^  St.  von  AVrana ,  1^  St.  von 
Schlau.' 

lilso^^ky,  Lissiwek,  eigentlich  Lo- 
trinkowitz  —  jVIähren,  Prerau.Kr.,  ein 
von  der  Stadt  Mistek  |  Stunden  gegen 
Norden  entlegenes,  zur  Mistekcr  Pfar- 
re und  Hersch.  Hochwald  geh.  Dörfchen 
von  21  Haus,  und  139  Ein  w.,  1  St.  von 
Fridek. 

lilspe,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespansch.,  Egerszeg.  Bzk.,  ein 
der  adelichen  Familie  Czigän  geh.  Dorf 
von  16  Häu.^ern  und  186  rk.  Einwohnern, 
und  Filial  der  Pfarre  Päka  ,  adeliche 
Kurien  ,  Weinbau ,  Waldungen  und 
Viehzucht;  liegt  von  Osten  gegen  We- 
sten zwischen  Keretye  und  Csehi,  3  St.  v. 
Also'-Leudva. 

lilspida,  ^avellon  del  Ritrat- 
to  superiore  dl,  Venedig,  Prov. 
Padova  und  Distr.  X,  Monselice  ;  siehe 
Monselice  (Savellon  del  Ritratto  supe- 
riore  di  Lispida). 

Ijlispltz  9  Mähreu,  Znaimer  Kr.,  ein 
Markt  und  mit  diesem  zusammenhängen- 
desDorf,  von  212  Haus,  und  1249  Ein- 
wohnern, zum  Gute  Schidrowitz  geh  , 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  ostsüdw.  ^  St. 
von  Mährisch-Budwitz. 

JLIsgsa,  Lisy  -  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Wottitz  gehör.  Dörfchen, 
ist.  von  Wottitz. 

lilsaa,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  e\\\t  Mahl- 
mühle, dem  Gute  Ünter-Kraupen  gehör., 
1^^  St.  von  Steinsdorf. 

Ijlissa,  slavisch  Vns,  lateinisch  Issa  — 
Dalmatieu,  Spalato  Kreis ,   eine  Insel, 
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Diese  Insel  ist  36  Miglien  von  Spa- 
lato  ,  und  12  Mi^lieu  von  Lisina  ent- 
fernt. Der  Umfauti:  derselben  misst 
beiläufig  23  Mijilien  ,  die  Län^e  von 
Westen  nach  Osten  beträgt  9  Miglien, 
und  die  grösste  Breite  4  Mitflien.  Die 
Insel  ist  nur  bei  ihren  Buchten  oder 
Häfen  zugänglich;  besonders  ist  ge- 
gen Süden  und  Westen  das  Seeufer 
äusserst  steil.  Sie  hat  mehre  gute  Hä- 
fen, als  der  Hafen  S.  Giorgio,  oder 
der  Hafen  von  Lissa ,  die  Häfen  Ma- 
iiega,  Chiave  und  Carober.  Die  vor- 
xüglichsteu  Berge  der  Insel  sind  ,  der 
Berg  Hum  zwischen  Lissa  und  Con>l- 
sa,  fast  im  Mittelpunkte  der  Insel, 
dessen  höchster  Gipfel  unter  dsm  43" 
21*  43"  nördl.  Breite  u.  13«  46'*  39'* 
östlich.  Länge,  und  1802  Fuss  über 
dem  Meere  liegt,  ferner  der  Berg 
Bardo  Ochiusna  ober  dem  Hafen  Chi- 
ave. Die  Insel  LiAsa  geuiesst  einen 
gewissen  Grad  klassischer  Celebrität. 
Sie  wurde  von  einer  griechischen  Ko- 
lonie aus  der  Insel  Lesbos  Cauch  Is- 
sa)  bevölkert.  Diese  erbauten  in  der 
Gegend  ,  welche  heut  zu  Tage  Gra- 
dina heisst,  nahe  bei  dera^  Flecken 
Lissa  eine  Stadt,  davon  noch  jetzt 
Alterthümer  ausgegraben  werden.  Eine 
andere  Stadt,  Namens  Mäum  ,  soll  in 
der  Gegend  des  heutigen  Comisa  ge- 
standen haben.  Nach  Procopius  wurde 
die  alte  Stadt  Lissa  um  das  Jahr  535 
von  den  Gothen  zerstört.  Nach  der 
Zerstörung  zogen  sich  die  Einwohner 
in  das  Innere  der  Insel ,  und  erbauten 
sich  ihre  Wohnungen  in  dem  soge- 
nannten Campo  grande.  Auch  diese 
Stadt  traf  das  Loos  der  Verwüstung, 
als  im  Jahre  1483  ein  Hülfs- Korps 
Catalonier  dort  landete ,  welches  Fer- 
dinand ,  König  von  Aragonien ,  dem 
Herzoge  Hercules  von  Este  gegen  die 
Venezianer  zu  Hülfe  sendete.  In  die- 
sem Jahrhunderte  ist  die  Insel  mehr 
als  die  andern  Dalmatinischen  Inseln 
in  der  Zeitgeschichte  hervorgetreten. 
Im  Jahre  1807  war  sie  auf  kurze  Zeit 
von  den  Russen  occupirt ,  dann  be- 
setzten sie  die  Franzosen.  Im  Jahre 
1810  bemächtigten  sich  derselben  die 
Britten  ,  und  behielten  sie  bis  zum  19. 
Juli  1815,  an  welchem  Tage  sie  den 
Oesterreichern  übergeben  wurde.  Die 
Franzosen  ,  welche  die  Insel  von  den 
Britten  erobern  wollten ,  wurden  am 
13.  März  1811  in  einem  Seetreffen  bei 
Porto  Figher,  einige  Miglien  südlich 
vom  Hafen  Lissa,  von  den  Britten 
vollkommen  geschlagen.  Nach  diesem 
Treffeu  erbauten  die  Britten,  auf  einer 


in  das  Meere  vörsprfngenden  Land- 
zunge, Fort  George,  und  auf  den,  den 
Hafen  umgebenden  Hütfein  zwei  ter- 
rassirte  Defensions  -  Thürme  ,  welche 
„Thurm  Robertson/  und  Bentiok"  heis- 
sen.  Auf  dem  Gipfel  des  Berges  Hum 
legten  sie  einen  noch  bestehenden  Te- 
legraphen aii.  Man  sieht  von  den 
Bergen  von  Lissa  die  Gebirge  der  ge- 
genüber liegenden  italienischen  Küste 
sehr  deutlich.  Auch  in  merkantiiischer 
Beziehung  ward  Lissa  ein  wichtiger 
Platz.  Es  war  ein  Depot  englischer 
Waaren  aller  Art,  welche  von  dort 
aus ,  in  andere  Häfen  des  adriatischen 
Meeres  eingeschmutftfelt  wurden.  Lis- 
sa war  der  Sammelplatz  der  Kaper- 
und  Schmugglerschiffe.  —  Die  Insel 
bringt  vortrefflichen  Wein  und  eben 
so  gutes  Oel  hervor.  Zur  Insel  Lissa 
gehören  noch  folgende  kleinere  In- 
seln, als:  1)  Scoglio  Busi ,  2)  Scogtio 
S.  Andrea,  3)  Scoglio  Porno,  4)  Sco- 
glio Cazza ,  5)  Scoglio  Cazziola,  6) 
Scoglio  Budicovaz  mit  den  umliegeu« 
den  Scoglieu  Ravnik,  Persagugrande 
Persagn  piccolo  u.  Grebern,  7)  Scoglio 
Pelagosa. 
lilssa,  vor  Alters  Issa,  auch  Hissa 
genannt  —  Dalmatien  ,  Spalato  Kreis, 
Lissa-Distrikt,  ein  auf  der  Insel  glei- 
chen Namens  am  Golf  von  Venedig 
liegender  Marktflecken  und  Hauptge~ 
meinde  mit  einer  eigenen  Pfarre,  Be- 
zirks -  Obrigkeit  und  Geineiuderichter, 
Sanitäts-Deputation,  Zolleinnehmeramt 
und  Platz  -  Kommando  ,  dann  einem 
weitschichtigen  Hafen  und  Festung  an 
der  lusel  Lissa,  auf  welcher  jährlich 
eine  ungeheure  Menge  Sardellen  ge- 
fischt wird.  —  Es  liegt  dieser  Markt 
8  Miglien  von  Comissa  entfernt,  und 
man  sieht  von  da  aus  den  BergLusco 
Bardo,  unter  dem  43°  3'  13"  nördli- 
cher Breite  und  33o  50'  38"  östlicher 
Länge,  an  dem  Fusse  einer  Bergkette, 
welche  eine  grosse  Bucht  einsohliesst, 
die  einem  der  besten  und  geräumig- 
sten Häfen  im  adriatischen  Meere  dar- 
bietet. Der  Flecken  zählt  325  Häuser, 
welche  malerisch  in  eineia  Halbzirkel 
um  die  Bucht  herumliegen.  Am  Ende 
der  Häuserreihe  gegen  den  Berg  zu, 
auf  dessen  Gipfel  der  Thurm  Wel- 
lington steht,  schliesst  ein  kleiner  mit 
einer  Mauer  umschlossener  Kirchhof 
die  Gräber  der  hier  gestorbenen  Brit- 
ten ein.  Ein  marmornes  Denkmal  ist 
den  Tapfern  errichtet ,  welche  am  22. 
Februar  1812  in  einem  Seegefecht  bei 
Pirano  ,  mit  den  Franzosen  ,  den  Tod 
fanden.  Postamt. 


391 


lilssa,  Dalmatien  ,  8pa]a(o  Kreis,  eine 
P/Virr<?  mit  3526  Seelen. 

Eilss»,  Dalmatieii,  Spaiato  Kreis,  eine 
Steuer-Gemeinde  mit  851  Häusern  und 
3770  Einw. 

liissa,  Tirol,  Trienter  Kr. ,  ein  Weitet^ 
zum  Laudgrcht.  Strigno  und  Gemeinde 
Casteilo  Tesino. 

liissa.  Alt-,  Starolissa  ~  Böhmen, 
Biiüzl.  Kr.,  ein  derHrsch.  Benatek  «eh. 
Dorf^  liegt  nächst  Hieronimherg  gegen 
der  Elbe,  am  westlichen  Ende  und  Ab- 
flüsse des  Alt-Iiissaer  Fischteiches,  hat 
54  Haus,  und  382  Einw.,  ist  zurPfarr-j 
kirche  in  Neu-Lissa  eingepf.  und  hateine 
kleine  Kapelle  und  1  Meierhof.  Auf  ge- 
nanntem Teiche  hallen  sich  viele  Wild- 
enten und  Wasserhühner  auf,  |  St.  von 
Lissa,  2  St.  V.  Neu-Benatek. 

lilssa,  l¥eu-,  Lizza  —  Böhmen,  Bnnzl. 
Kr.,  eine  Herschnft^  Schloss  und  Städt- 
chen mit  einer  Pfarre,  liegt  ober  der  Elbe, 
zwischen  Brandeis  und  Nimburg.  Es  ge- 
hören 31  Haus,  mit  201  Einw.,  unmittel- 
bar zum  obrigkeill.  Gebiete,  die  übrigen 
375  Haus,  mit  2513  Einw.,  befinden  sich 
unter  der  6eri(;htsbarkeitdes  städtischen 
Magistrats,  welcher  aus  l  Bürgermeister 
und  l  geprüften  Hathe  besteht.  Ueber  das 
Alterv.  Neu-Lissa,  so  wie  über  das  Jahr, 
wo  es  zum  Range  einer  Stadt  erhol)en 
worden,  liegen  keine  Angaben  vor  uns. 
Wahrscheinlich  ist  das  Letztere  unt.  Kai- 
ser Rudolph  IL  geschehen.  Als  im  Jahre 
1626  die  damals  grösstentheils  Protestant 
Ein  woh.  in  Folge  Ileligionsedikts  Kaiser 
Ferdinands  IL  sich  zur  Ausw-anderung 
nach  Sachsen  genöthigt  sahen,  zündeten 
sie  vorher  insgesammt  ihre  Häuser  an,  so 
dass  das  gegenwärtige  Lissa  im  Ganzen 
nicht  viel  über  800  Jahre  alt  ist.  Das  vor- 
nehmste obrigk.  Gebäude  ist  das  auf  dem 
nach  ihm  benannten  Berge  geleg.  Schloss, 
M'elches,  wie  die  ungleiche  Architectur 
verräth,  in  verschiedenen  Zeiträumen  ge- 
baut und  umgebaut  worden  ist.  Im  Allge. 
gemeinen  verdankt  es  seine  gegenwär- 
tige Gestalt  den  Grafen  Franz  Anton  von 
Spork,  und  dessen  Schwietjersohne  den 
Grafen  Franz  Karl  Rudolph  v.  Sweerts. 
Es  besteht  aus  einem  2  Stock  höh.  Haupt- 
gebäude mit  2  vorspringenden  Flügeln, 
und  hat  8  grosse  Säle  nebst  einer  zahlrei- 
chen Menj;e  V.  Wohnzinunern.  Die  Wän- 
de und  der  Plafond  des  Saales  im  2.  Stocke 
enthalten  Malereien,  diesirh  auf  des  Ahn- 
herrn der  FantiÜe,  Johann  Grafen  von 
Spork,  berühmte  Feldzütfe  gegen  die  Tür 
ken  l)eziehcn.  Die  Zimmer  sind  mit  zahl- 
reichen Familienbildnissen,  Landschaf- 
ten, Ansichten  v.  Spork'schen  Herschaf- 
ten, Jagdstücken  u.  s.  w.  geziert.  Eiue 
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besondere  Kammer  im  2.  Stocke  enthält 
ausser  mehren  andern   alterthümlichen 
Waffen,  die  vollständige  Rüstung  des  er- 
wähnten tapfern  Generals.    Sie  ist  von 
dickem,  schwarzlakirtcm  Messingbleche 
und  lässt  auf  die  Grösse  und  Stärke  des 
Mannes  schliessen,  der  sie  getragen.  Fer- 
ner befinden  sich  in  dem  Schlosse  2  Bi- 
bliotheken. Die  eine  (v.  Graf.  Franz  An- 
ton V.  Spork,  in  den  Jahren  1702  bis  1722 
angelegt)  enthält  die  Reste  einer  grossen 
Sammlung  von  geistl.  und  andern  lehr- 
reichen Büchern,  welche  er  aus  Liebe  zu 
seinen  Unterihanen,  mit  einem  Aufwän- 
de von  beiläufig  100, OOOReichsthal.theils 
ankaufte,  theils  aus  fremden  Sprachen  ins 
Deutsche  und  Böhmische  übersetzen  Hess, 
mittelst  einer  eignen  Buchdruckerei  zu 
Lissa  (die  aber  nicht  mehr  vorhanden) 
auflegte,  und  an  die  Unterthanen  seiner 
sämmtlichen  Besitzungen  vertheilte.  Die 
Übersetzungen  geschahen  grösstentheils 
durch  seine  2  sehr  gebildeten  Töchter, 
Elconora  Franziska  (gest.  noch  bei  Le- 
benszeiten des  Vaters,  1717,  in  dem  von 
ihm  aus  Liebe  zu  ihr  gestifteten  Kloster 
der  Cölestinerinnen  zu  Gradlitz,  in  wel- 
chen Orden  sie  getreten  war)  und  die  er- 
wähnte Anna  Katharina,  Gemalin  d.  Gra- 
fen von  Sweerts.  Ausser  diesen  Büchern 
findet  man  noch  eine  Menge  Kupferstiche 
(Jagdstücke,  Landschaften  u.  Landkar- 
ten) von  Rentz,  welchen  Graf  Spork  aus 
Paris  zu  sich  kommen  Hess.  Die  2.  Bi- 
bliothek wurde  v.  Grafen  Johann  Fran;e 
Christian  von  Sweerts  in  den  Jahren  1 772 
bis  1780  angelegt  u.  enthält  französische, 
italienische  und  deutsche  Werke  aus  dem 
Gebiete  der  Philosophie,  Geschichte  und 
Belletristik,  namentlich  d.  dramatischen 
Literatur,  nebst  einer  zahlreichen  Land- 
kartensammlung. Endl.  besitzt  d.  Schloss 
auch  eine  von  der  Gräfin  Anna  Katharina 
eingerichtelesehr  schöne  Kapelle,  und  ein 
unter  d.  Grafen  Johann  Franz  Clirisliau 
erbautes  Theater.  Der  zum  Schlosse  ge- 
hörige Ziergarten  ist  im  altern  s.  g.  fran- 
zösischen Geschmacke  angelegt,  hat  aber 
mehre  grossartige  Parthien,  und  enthält 
4  ansehnl.  Springbrunnen  u.  eine  Menge 
g'^lungener  IHIdhanerarbeitcn  aus  Sand- 
stein.  —  Nachd.  Schlosse  ist  die  ansehn- 
liche Pfarr-  und  Dekanal-Kirche  zu  Set. 
Joba/in  d.  Täufer  das  merkwürdigste  Ge- 
bäude in  Jiissa.  Der  Grund  dazu  wurde 
im  Jahre  17 19  von  Grafen  Franz  Anton  v. 
Spork  gelegt,  das  Ganze  aber  erst  nach 
einer  langen  rnterbrechung  im  J.   1739 
vollendet.  Die  Einweihung  geschah  1741 
durch  den  Prager  Weil)ischof  Johann  Ru- 
dolph Grafen  vou  Spork.  Sie  hat  einen 
Hochaltar  u.  4  Sciteualtäre.  Das  gut  gear- 
21 
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beitetc  Hochaltarblatt,  von  einem  unbe- 
kannten Meister.  stellldieTaureJesudar. 
Die  2 /ijrösscrn  Glocken  haben  die  Jahr- 
xahleu  1521  und  1667;  die  Letztere  ist  v. 
dem  berühmten  Bricquey  zu  Bunzlau  ne- 
gossen,  und  wurde  vemThurme  der  alten 
aufgehobnen  Kirche  hieher  übertn»ja;eD. 
Die  Thurmuhr  ist  das  Eigenthum  d.  Stadt. 
Bin^^s  um  die  Kirche  «eht  eine  Mauer  mit 
12  grossen  Heiligen-Statuen  aus  Sand- 
stein, von  unbekannten  Meistern,  welche 
von  dem  aufgehobenen,  durch  den  Graten 
Franz  Anlon  kurz  vor  seinem  Todegeslif- 
teten  Kremitorium  zu  Set.  Wendel ,  1  St. 
südw.  von  Lissaim  Walde,  hieher  ver- 
setzt worden.  Auch  die  2  Priester,  wel- 
che bei  jenem  Eremitorium  bestanden  hat- 
ten, wurden  nach  der  Aufhebung  dessel- 
ben, mit  ihren  ansehnlichen  Fundationen, 
auf  die  P/arrkirche  in  Lissa  übertragen 
u.  haben  die  Verptlichtung,  dem  Dechante 
in  seinen  geistlichen  Verrichtungen  bei- 
zustehen. Das  Patronjit  über  die  Kirche 
besitzt  die  Grundobrigkeit.  Eingepfarrt 
sind,  ausser  Lissa  selbst,  noch  folgende 
Dörfer  des  ersten  Amtsbezirks:  Bischit- 
zek,  Dworelz,  Littol,  Strattow  u.  Wus- 
tra,  so  wie  die  zur  Hrsch.  ßeuatek  gehö- 
rigen :  Alt-Lissaund  Wrutitz.  Dasnahe 
bei  d.  Kirche  gelegne  Pfarrgebäude  mag, 
wie  sich  aus  seiner  sehr  alten  Bauart 
schliessen  lässt,  schon  zur  Zeit  d.  frühem 
Kirche  bestanden  haben.  Nahe  dabei  er- 
blickt man  die  gleichfalls  unter  obrigktl. 
Patronate  stehende  Schule,  ein  im  Jahre 
1745  von  Grafen  Franz  Karl  Hudolph  v. 
Sweerts  und  Spork  aufgeführtes  Gebäu- 
de. Die  ehemalige  Pfarrkirche,  ebenfalls 
uut.  dem  Titel  Set.  Johaunis  des  Täufers, 
stehi  in  der  Mitteder Stadt,  und  wurdeau 
der  Stelle  der  1626  abgebraujileu  frühern 
Kirche  (die  schon  1387  als  Pfarr-  Kirche 
bestand  u.  nebst  Lissa  selbst  dem  Augu- 
stiner-Konvent am  Karlshofe  zu  Prag  ge- 
hörte) von  k.  k.  General  .Johann  Gr.tfen 
Von  Spork  erbaut,  der  auch  nach  seinem 
Tode  1680  hier  betfraben  ,  im  Jahre  1688 
aber,  sIs  sein  Sohn  Franz  Anton  d.  grosse 
Familienf^ruft  bei  der  Kirche  zu  Kukus, 
auf  der  Hrsch.  Gradlitz,  erbaut  hatte,  da- 
hin übertragen  wurde.  Da  diese  alte  Set. 
Joiiannis  Kirche  walirschnlich  für d.  spä 
terbin  sehr  zugenommene  Bevölkerung 
des  Sj)rengel8  zu  klein  war,  so  giründete 
der  Graf  Franz  Anton  von  SporiiimJ. 
ItlO  die  vorhin  l)eschriebeite  neue  Pfarr- 
kirche und  die  ältere  blieb  nunmehr^  unt 
dem  Titel  der  heiligen  Babara,  ein  Filal 
derselben,  was  sie  auch  noch  zu  schal- 
lers Zeiten  (1790)  war.  Späterhin  ist  sie 
zu  einem  k.  k.  Aerarial-  Magazin  umge- 
baut   worden.    Bei  dieser  üelcgenheit 


wurde  'as  prachtvolle  Grabmal  des  Ge- 
nerals Grafen  von  Spork  abgehoben,  aus 
einander  «enommen  und  in  das  herschaft- 
liche  S(  bloss  gebracht,  um  es  später  in 
der  neuen  PfarrUirche  wieder  aufzu- 
stellen. Dieses  Munumentisi  voneinem 
unbekannten  Meister,  aus  dem  schön- 
ssen  rothen  Marmor  aufarbeitet,  und  stellt 
den  Verstorbnen  leltensgross  in  seiner 
kriegerischen  Hüstun«  dar.  Oben  befin- 
detsicii  sein  Wappen  und  unten  einedeut- 
sche Inschrift,  welche  seinen  Namen, 
seine  Titel  u.  Besitzungen  (,,Lies8a,  Ko- 
nogedt,  Hermanmestetz ,  Moraschitz, 
Gradlitz,  Maleschow,  Horzenowes  und 
Bürglitz")  enthält.  ^  Weiter  nörill.  von 
hier,  amSchlo.-sberge,  liegt  das  Gebäude 
des  im  Jahre  1812  aufgelösten  Augusti- 
ner-Con  vents,  nebst  der  dazu  gehörigen, 
gleichzeitig;  aufgehobnen  Kirche.  An  die- 
ser Stelle  hatte  in  früherer  Zeit  eii.e  sehr 
alte  Kirche  zu  Maria  Geburt,  und  einedem 
heilig.  Desiderius  geweihte  Kapeile  ge- 
standen. Franz  Anton  Graf  v.  Spork  er- 
richtete hier  eine  Lauretten-Kapelie,  stif- 
tete 1713  eine  Residenz  für  8  unbeschuhte 
Augustiner  und  legte  im  Jahre  1733  den 
Grund  zu  dem  gegenwärtigen  Klosterge- 
bäude, so  wie  zu  d.  noch  bestehenden  Kir- 
che, welche  beide  aber  erst  im  Jahre  1741 
unt.  seinem  Nachfolg.,  den  Grafen  Franz 
Karl  Rudolph  V.  Sweerts  u.  Spork,  vol- 
lendet wurden.  Bei  der  Aufhebung  im  J. 
1812  fiel  das  Klostergebäudenehstd.  Kir- 
che Und  den  Gärten  an  die  Grundobrigkeit 
zurück,  die  Kirchengeräihschaften  aber 
und  die  ansehnliche  Bibliothek  ,  wel- 
ctie  liesonders  im  Fache  der  klassi- 
schen Piiilologie  sehr  reich  ausgestat- 
tet war,  wurden  nebst  der  Sammlung  von 
Abdrücken  römischer  und  altböhmischer 
Münzen  im  Jahre  1816  veräussert.  Noch 
andere  bemerkenswerthe  Gebäude  sind  ; 
das  evangelisc  h-reformirte  Beihaus  (s. 
weiter  unten)  ,  das  städtische  llafhhaus, 
die  k.  k.  Post,  die  städtische  Apotheke,  d. 
obrigkeitl.  Meierhof  nebst  der  Schäferei, 
das  obrigktl.  Bräuhaus  (auf  40  Fass)  mit 
der  nahe  dabei  lieg.  Malzmühle  ,  und  die 
obrigkeitl.  Branntweinbrennerei. —  Un- 
ter den  Ein  w.  von  Lissa  befanden  sich  im 
Jahre  1826:  24  protest.  und  2isrelit.  Fa- 
milien. Die  Protestanten  haben  ein  eig- 
nes im  Jahre  1 787  auf  ihre  Kosten  erbau- 
tes Betlvaus,  welchem  an«  h  ihre  Glau- 
bensgenossen in  den  übrigen  Dorlsi  haf- 
ten dieses,  und  der  zunächst  antfrenzeu- 
den  Dominien  zugewiesen  sind.  Der  da- 
bei angestellte  Pastor  empfängt  seineu 
Lebensunterhalt  von  den  Einüepfarrteu 
theils  in  Natural  -  Lieferungen,  theils  in 
Geld.  -  Die  Eiiiw.der  Stadt  Lissa  eriiäh- 
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reir  sich  vom  Betriehc  der  Laiidwirth- 
8ohaft,(iiid  den  fi;e\vöhnlicheiistäd(ischen 
Gewerl)en.  Postamt. 

lilsiia,  iSchlesieii,  Teschii.  Kr.,  eiu  Bery, 
bei  Frieiilaii  '. 

lilüfefa^a,  Luinbardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXVI,  MHriano;  s.  Canlii. 

Iilg8a|;:o,  Lombardie,  Prov.  Coino  und 
Distr.  XVII,  Varese,  ein  in  der  Ebene  u. 
Äum  Tbeile  nächst  dem  See  Varese  He«. 
Gemfindedorf^  mit  einer  eigenen  Pfarre 
S.  Carolo  und  Gemeinde-Deputation, 
2  I^.  von  Varese.  HieJier  gehören: 
Cailcinatc  deä;li  Origoni,  Meinrei.  Moli- 
nazzo ,  einzelnes  Haus.  8chiranna, 
einzelnes   Wirthshaus. 

liissa^ora  bei  Zupaiva,  Galizien, 
Rzesz.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Herscbaft 
Dzikow  und  Pfarre  Grembow.  Post 
Kzeszow. 

lilSSa-Hora,  Gehirf/shöhehideu  nord- 
westlichen Karputhen,  eiji;entlich  Bes- 
kiden,  45J60  Fuss  über  der  Meeresfläche. 
Von  ihrer  Spitze  hat  man  eine  überra- 
schende Aussicht  über  das  österr.  und 
flache  preussische  Oberschlesien;  mau 
erblickt  das  Gesenke  in  seiner  ^janzen 
Erstreckung,  in  der  Fernedas  neissisch- 
mährische  Gebirge,,  besieht  die  ausge- 
dehnte, reich  mit  Ortschatten  besetzte 
Gegend  bis  zum  Fusse  dieser  Gebirge, 
und  hat  den  übrigen  Theil  der  Beskideu, 
wie  eine  Charte,  zu  seinen  Füsseu  au.s- 
gebreitet. 

liissakoiV)  Galizien,  Tarnow.  Kreis, 
ein  Dorf"  der  Ilrsch.  Oltaletz  und  Pfarre 
Czeruiin. 

liliisakovreky  Galizien,  Tamower 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hers«h.  Ottalez  und 
Pfarre  Czermin.  Post  Tarnow. 

lilesane,  Dalmatien,  Zara  Kr.  u.  Distr 
ein  nach  Superiore    (Ober)    Giagodgne 
gepfarrtes  Uorf,  welrhes  z.  Gemeinde 
Gericht    Zara-vecchia    und  zur    Pretu 
Zara  gehört,  und  auf  dem  festen  Lande 
liegt,  14  i\l.  von  Zara. 

liisüane,  Dalniatien,  eine  Pfarre  mit 
636  Seeleu. 

lilssane  d'OstroTizasa,  Dalmatien 
Zara  Kr.,  Obbrovazzo  Distr.,  ein  Dorf 
bei  Ostrovizza  mit  einer  eigenen  Pfarre 
lateinischen  Ritus,  als  Untergemeifide 
zur  Hauptgemeinde  Bencovaz  und  Pre- 
tur  Obbrovazzo  geh. ,  auf  dem  festen 
Lande,  23  M.  von  Obbrovazzo. 

Iil8Saro*  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
1,  Padova;  s.  Mestrino. 

lilssatz,  Illirien,  Istrien,  Mitterburg. 
Kr.,  eine  Gemeinde  luW  %(iO  Einw.,  der 
Hauplgemeinde  Castelnuovo. 

lilssax,  lUirien,  Lstrieu,  eiu  Berg,  493 
Wr.  Klft.  hoch. 


lilssaz«  Dalmatien,  Ragusa  Kr.,  Slano- 
Distr.,  ein  Dorf  ut\d  Hanptgeraeinde,  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  Syndikat,  Sani- 
täls- Deputation  beider  Schrankenmauth 
zu  Ccppikuchie,  einem  Mililär-Coni- 
niando  und  Sanitäts-Cordon,  2|  M.  von 
Slaguo. 

Eilssaz,  Dalmatien,  eine  Pfarre  mit  923 
Einwohnern. 

lilsnax  ,  Dalmatien,  Ragusa  Kr.,  eine 
Steuergemeinde  mit  820  Haus,  und  1716 
Einwohnern. 

liisseikoee,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  5  Haus,  und  40  Kinwohn., 
nach  Teyn  eingepf.,  1^  St.  von  Gross- 
8kal. 

liisserbrüeke,  Illirien,  Kärnten, 
Vill.Kr.,  eine  Gemeinde  mit  6  Haus.  u. 
30  Einw.,  der  Hrsch.  u.  Hauptgemeinde 
Spital. 

Ell sser Höfen,  Illirien,  Kärnten,  Vil. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  35  Haus,  und  238 
Einw.,  der  Hrsch.  und  Hauptgemeiudo 
Spiltal. 

lilüsetscIilaivesB,  Steiermark;  s. 
Luchsendorf. 

lil^setz,  krain.  Lissaz  -  Illirien,  Krain, 
Adelsb.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Prera 
lieg.,  dem  Exaugustinergut  zu  Fiume 
gehör.,  nach  Jellschanen  eingepf.  Dor/, 
nächst  d.  Dorfe  Klanna,  l|St.  v.  Lippa. 

lilssevo,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Agrara. 
Komitat. 

lilsslaicora,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  P/*«rrrfor/"der  Hrsch.  Tarnow.  Post 
Tarnow. 

liiBslaky  auf  dem  Berge,  Lis- 
siaki  di  Limaria  oder  del  Monte  —  Illi- 
rien, Friaul,  Görz.  Kr.,  eiu  zur  Hrsch. 
Set.  Daniel  und  Sabia  geh  ,  nach  Wip- 
bach  eingepf.,  nächst  dem  Dorfe Samaria 
an  einem  Berge  lieg.  Dörfchen,  If  St. 
von  Wipl)ach. 

LIsslaky  in  Brauiiltza,  Lissiaki 
di  Brauniza  —  Illirien,  Friaul,  Görzer 
Kreis,  ein  zur  Hrsch.  Set.  Daniel  und 
Sahla  geh.,  nach  Wipbaoh  eingepfartes 
an  dem  Bache  Brauniza  lieg.  Dörfchen, 
2^  St.  von  VVipbach. 

lilssicIilaU,  Kroatien,  Jens,  der  Save, 
Karist.  Generalat,  Unan.  Bzk.,  ein  zum 
Lican.  Grenx-Reg.  Bzk.  Nr.  l  gehöriger 
verschanzter  Posten  auf  der  Cordons- 
linie  nächst  dem  Dorfe  Borichevacz,  mit 
einem  Castell  zum  Handel  mit  deu  Tür- 
ken,  13  St.  von  Gospich. 

liissicleli,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  Ob- 
brovazzo Distr.,  ein  Filialdorf  der  Pfr. 
Pernsich,  lateinischen  Ritus,  und  ünter- 
genieinde  der  Hauptgemeinde  Bencovaz, 
unter  die  Pretur  Obbrovazzo  geh.,  uu- 
21* 
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weit  Podgragfcie,  auf  dem  festen  Lande,      gräflichen  Gütern  gehörig  ,  1  Stande  von 
19  M.  von  Obbrovazzo.  !     Prag. 

Iii«isii:nano,  lllirieii,Isfrien,MltterbJ  Eilssolo ,    Lombardie,    Provinz    Como 


Kr.,  eine  Gemeinde  m\i  301  Eiuw.,  der 
Hauplgemelnde  Pole. 

lilsslii»  <  Alährcn  ,  Hrad.  Kreis,  hohe 
Klippe^  311  Wr.  KIftr.  hoch. 

Xilssln^,  Steiermark,  Bnicl<.  Kr.,  eine 
zumWb.  B.  Kom.  und  Hersch.  Ehreuau 
geh.,  «ach  Kallwaiig  elutfepf.  Gegend 
von  einigen  im  Gebirge  liegenden  Häu- 
sern, an  der  Salzstr.,  6|  St.  v.  Kraubai. 

lilsslliglierjis: ,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  zwischen  der  iiaii^enteichen  und 
dem  liissin/ifgrabcn,  mit  39  Rinder- unri 
100  Schafeauftrieb,  in  dem  «leichnami- 
gen Graben  werden  bei  50  Stück  Kinder 
aufgetrieben. 

iLlssItZy  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  Gut 
und  Siädtclieity  mit  einer  Pfarre,  Schloss, 
Meiertiof,  Schäferei  und  zwei  Mühlen, 
nämlich  die  Podrazer  u.  Pernauermühle, 
einer  Alaunhütle  und  zwei  einjceliien  an 
der  Strasse  liegenden  Wirlhshäusern 
Perua  und  Preittenbach  genannt,  hat  228 
Haus,  und  1370  Einw.,  gejjen  S.  nächst 
Zerutek.  In  dieser  Gebend  findet  man 
Steinkohlen,  Silber^lätte,  schöne  Horn- 
steine  und  Jaspis  von  verschiedenen 
Farben,  auch  werden  in  einem  Kalkhü 
gel  viele  scitön  eriialtenen  Konchiiien 
ausgegraben,  1    St.    von  Goldeubrunn, 

liissltz,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  Steii 


und   Distrikt  XXV,   Missaglia^    siehe 
Bernaga. 

lilsson«,  Lombardie  ,  Prov.  Milano 
und  Distr.  VI,  Monza ,  ein  Gemeinde- 
rfor/init  einer  eiaenen  Pfarre  SS,  Pietro 
e  Paolo,  5  Oratorien  und  einer  Gemein- 
de -  Deputation  ,  von  Mugüib  ,  Desio, 
Casina  Aleprande  und  Sovico  begrenzt, 
l  Stunde  von  Monza.  Dieser  Gemeinde 
sind  einverleibt :  ^ 

Baidirana,  Bareggia,  Convegno,  «IVIal- 
dura,  Peluda,  Meiereien. 

lilsso^v,  Mähren,  Olniütz.  Kr.,  ein  nicht 
mehrvorhandenes  Vorf. 

TA%mmow ^  Böhmen,  Bud weiser  Kr.,  ein 
MarUtflecken  der  Hrsch.  Frauenberg ;  s. 
Lischau. 

lilssoiv  ,  Galizien  ,  Jaslo.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Skolyszyn  und  Pfarre  Slaweciii 
geh.  Dorf  auf  einem  Berge  nächst  Swie- 
cany,  8^  St  von  Jaslo. 

liisso««!»,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Chotieschau  «ehör.  Vorf  von 
27  Haus,  und  201  Einw.,  nach  Hratzen 
eiuspf.,  2  St.  von  Chotieschau  ,  l^St.  v. 
staab. 

liltisow  bei  Satkowa  fföra,  Ga- 
lizien, TarnowerKr.,  ein  Vorwerk  Aet 
Hrsch  Satkowa  go'ra  und  Pfr.  Borowa. 


Post  Tarnow. 

erbezirk  mit  14  Steuergemeiuden  10,653  jl^lssowce  ,  Galizien,  Czo.rtkower  Kr., 
Joch.  i      ein  Gj/<  und  P/Vrnv/or/".  Post  Tluste. 

lilssitZ)  lUirien,  Friaul,  Görz.  Kreis,  JLIssoiYek  ,  Galizien,  Jaslo.  Kr.,  ein 
ein  zur  Hrsch.  Tollmein  tfeh.,  zwischen!  zur  Hersch.  Skolyszyn  gehör.  Dorf  mit 
Gebirgen  zerstr.  lieg. /^ör/cAt;//,  llj  St.;  einem  Edelhofe,  lie«t  an  dem  Flusse 
von  Görz.  Hoppa,  nächst  Siepietnica,    2^  Stunde 

lilssl^vek,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  zur      von  Jaslo.' 


Hrsch.  Hochwald  geh.  Dörfchen;  siehe 
Lisowkj. 

liisska,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Linz;  siehe  Leschkau. 

lilsskauza,  lllirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  23  Haus,  und  111 
Einw.,  der  Hrsch.  Laak  und  Hauptgem. 
Aitosslitz. 

lilSünl,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  Berg, 
342  Wr.  Klftr.  hoch. 

lilssnice,  Mähren,  01m.  Kr.,  ein  ItJarki 
zur  Hrsch.  Ziadlowitz;  s.  Lexen. 

lilfSSÖ,  Ungarn,  diess.  der  Donau,  lloüt. 
Gesp.,  Scliemnicz.  Bzk.,  ein  slow,  zur 
Eszterh.  Hrsch.  Leva  «eh.  Dorf  mit  ei- 
ner evan«el.  Kirche  und  Weinbau,  nahe 
beiMaroth-Bäth,  hat  33  Haus,  und  197 
Eiuw.,  I  St.  von  Apath-Maroth 


lilssovftlca,  Galizien,  Str^'.  Kr.,  ein 
zur  Kammeral-Herschaft  Bolechow  geh. 
Pfarrdorf  mit  einem  Hofe  und  Salz- 
Kollektur,  lif«t  an  der  Kaiser- Strasse 
nächst  dem  Bache  Sukiel,  2  St.  v.  Stry. 
Post  Bolechow. 

filssowltz,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Tochowitz  gehör.  Dorf  von 
17  Haus,  und  125  Einw.,  %vorunfer  ein 
Karlsteiner  Lehnhof,  ist  nach  Breznitz 
einafepfarrt,  |  St.  von  Tochowitz,  8  St. 
vonZditz. 

lilssoi^'ltz  9  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein 
Tsur  Hers(  h.  Austcriitz  «ehiir.  Dorf  von 
58  Hänsern  und  381  Einwohnern,  2  St. 
von  Wischau. 

lii^istlaiiy  ,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  Her- 
lilsso,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  und:      schuft  und  Dorf ;  s.  Lichtenstein. 

Distr.  II,  Zogno;  s.Sedrina.  JLISütleiiecz  ,  Böhmen,  Berauu.  Kr.; 


lilsüolay,  Lisoleg  —   Böhmen,  Ilako- 
nitzer  Kr.,  ein  Dorf  znden  Oberstburg- 


s.  Lischtenctz. 
lilsstiuley  Böhmen,  Kaurzimer  Kreis, 
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eine  K'immeral- Herschaf (  u.  Dörfchen ; 
s.  Lischna. 

lilüta  ,  Capo  «11 ,  Venedi«:,  Provitiz 
Paflovaund  Distr.IV,  Cainpo  Sampiero; 
s.  V^illadel  Coute  (Hasteilo,  ossia  Capo 
di  Tiis(a). 

lilütbergr,  Oest.ii.  d.E.,  V.O.W.  \V., 
ein  Dorf  mit  3  Fläiis.  und  15  Einvvolin., 
der  Hrscli.  Sr-heihs  und  Pfarre  Obenidorf. 
Post  Keniinelhach. 

Eiistberu:,  Oest.u.d.  E.,  V.O.  W.W.. 
e\n  Dörfchen  mit  3  Haus.  und30Einw., 
der  llrsoh.  Sfiheihs  und  Pfarre  Oberudorf. 
Post  Keiiimelhach. 

li  ist  eil  her  IST.  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Wfi/u/cJh'f/si/Pffend,  zur  Hrsch.  Hä- 
renecker GiiH  am  Fahrenbühel  dienstl)ar. 

liistenyl «  Lisztyen  ,  Lesztyany  — 
Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Neulraer 
Gespanscl».,  Baymo'cz.  Hzk.,  ein  Dorf, 
mehren  adelichen  Familien  ffehöriff,  und 
eine  Filial  der  neuen  Pfarr  -  Expositur 
Iludno',  im  nellenser  Thale  ,  zwischen 
Bergen  südw.  am  Flusse  Hella,  3  St.  von 
Baymo'cz. 

liisfliof,  Steiermark,  Grätz.  TCr.,  eine 
Gegend'im  Hzk.  Frondsberg;  hier  kommt 
das  Schmidbachel  vor. 

lilstliof,  Oest.  u.  d.  E.,  V.O.  W.W.. 
ein  zur  Hersch.  Ehreneck  geh.  Meierhof, 
in  der  Mitte  des  Lanizberges,  zwischen 
Burgstall  und  Steinerkircheu,  3  St.  von 
Kemmelbach. 

liistlinv,  Oest.  u.  d.  E.,  V.U.W.  W., 
ein  zur  Hrsch.  Pörfschachgeh.  Dörfchen 
am  Weiiigebirge  ob  Pöttschach,  nächst 
Stuppach,  t|  Stunden  von  Neunkirchen 
am  Steinfelde. 

lilstolaile ,  Venedig,  Provinz  Bei- 
Juno  und  Distrikt  V,  Agordo;  siehe 
Taibon. 

lilsyczynu  ,  GaÜzien  .,  Tarnopol.  Kr., 
Herschaft,  mit 2  Dörfer. 

lilsza ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Süinegh.  Gespanschaft,  Marc;ial.  Bzk., 
eineam  Wein«ebirge  anli'^gende  kroa- 
tische Kolonie,  mit  einer  Filialkirche  der 
Pfarre  Iharos-Hereuy,  unweit  Pogäny, 
1  St.  von  Kanisa. 

lilsza,  Ungarn  ,  diesseits  der  Donau, 
Trentschin  Gespansch.,  iWitll.  Bzk.,  ein 
zur  Hersch.  Ledüicz  geliör.  Dorf  von 
289  Häusern  und  2.523  rk.  Einwohnern, 
von  mehren  Thälern  ,  die  aus  Mähren 
hier  zusammenstosseu  ,  uutertheilt,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  und  königl.  Dreis- 
sigstamte,  mehren  in  Gebirgen  zerstreu- 
tem AVirthshäusern  und  Steinbrüchen; 
auf  der  Landstrasse,  welche  nach  Mäh- 
renführt, t|  St.  von  Puchd,  9^  St.  von 
Treutschin. 

liltSZA )    Lesseu  ,    Lcsza  —  Siebenbür- 


gen, Fogaraser  Distr.,  Szombathfalva. 
H>ik.,  ein  blos  von  walachischen  Grenz- 
soldaten bewohntes  Dorf,  und  eine 
Hauptmanns  -  Station  ,  hat  eine  griech. 
unirte  und  nichtunirte  Pfarre,  1|  St.  von 
A.  Szombathfalva. 

fii^izanszSka  l4oiiza,  Ungarn,  ein 
Dorfvou  17  Häusern  und  129  Einw.,  im 
Agram.  Komt. 

Ijisza  PasiiHS,  Ungarn,  ein  Pa-?^- im 
Trentsch.  Komt.      *> 

lilsze  ,  Steiermark,  ClIlierKr.,  einein 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  der  landesfürstli- 
chen  Stadt  Cilii  lieg.  Bery-Geyend',  s. 
Leisberg. 

lildzeez,  Ungarn,  ein  Bery  imNeograd. 
und  Thurocz.  Komt. 

jlilszeze»  Galizien  ,  Tarnower^Kr.,  ein 

I      Dorf.  Post  Dembica. 

j|jlszlchal4,  Ungarn,  e\nPraedmm\m 
Liccaner  Grenz-Jlegiments  Bzk. 

Xliizlcliliia  Goi'ieza,  —  Kroatien, 
Agram.  Gespansch.,  im  Bezirke  jenseits 
der  Kulpa,  eine  mehren  adelichen  Fami- 
lien gehör.,  in  der  Gerichtsbarkeit  Po- 
tok  und  Pfarre  Boszilievo  an  der  neuen 
Karlstädter  Strasse  liegende  Ortschaft 
von  8  Häusern  und  70  Eluw.,  l  St.  von 
Boszilyevo. 

liisziclilite ,  Liszicsine  —  Ungarn, 
Veröcz.  Komt.,  ein  I>or/mit,65  Haus.  u. 
408  Einw. 

lilsziiia,  Ungarn,  Agram.  Gespansch., 
ein  Dorf  mit  6  Häusern  und  57  Ein- 
wohnern. 

liiiiziiia,  Kriva  Liszina  —  Ungarn, 
ein  Berg  ,  im  Ottochaner  Grenz  -  Regi- 
ments Bzk. 

lilszine,  Ungarn,  ein  Dor/' mit  28  Häu- 
sern und  160  Einw.,  im  SzIuinerGrenz- 
Ileghnents  Hzk. 

Eitszly  Rhu-,  Siebenbürgen,  ein  Bach, 
welcher  im  Fogaraser  Distrikt  aus  dem 
Gebirge  Vurvu- Kazavej,  2^  St.  ober 
Lesza  entspringt,  eine  gute  halbe  St. 
unter  demselben  in  den  Bach  Ruu-Szini- 
boti,  I  St.  ober  Felsö- Szombathfalva, 
rechtsuferig  einfällt. 

liisziiitka,  Ungarn,  Agram.  Komt.;  s. 
F.a>!,  Stari-. 

liisziza,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Trentschin.  Gespansch.,  Sohl.  Bzk.,  ein 
den  Grafen  Pongracz  gehör.  Dorf  von 
109  Häusern  und  940  Einwohnern,  und 
Filial  der  Pfarre  Bellus,  gegen  Norden 
3St.  von  Solna. 

liiszkaj  lionjsr,  Szeghi  —  Ungarn, 
ein  Praedhnn  im  Zemplin.  Komt. 

lilszka,  Olaszl-)  Ungarn,  diesseits 
derTheiss,  Zemplin.  Gespanschaft,  To- 
kaj'.Bzk.,  ein  dem  Zipser  Bisthum  geh. 
Markt  von  350  Häusern  und  2556  Ein- 
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wohnern,  wornnt.  159  Juden,  mit  einer 
kathol.  und  helvet.  Pfarre,  und  einer  81- 
nagoge  ,  Ackerhoden  erster  Klasse  962 
Joch,  Weinbau,  «rosse  herschaftliche 
Gebäude,  Fischerei,  Jahrmärkte,  Ma»i- 
«el  an  «ntem  Brunnenwasser.  Die  hie- 
siti^en  Weinpflatizuni<:en  sind  nach  d^n 
tatarischen  Verwüstunfi;en  unter  König- 
Bela  IV.  durch  herbei  gerufene  italieni- 
sche Kolonisten  angeleju;t  worden,  daher 
der  Ort  Olaszy-  Liszka,  das  ist  Italie- 
nisch -  Liszka  ,  heisst.  Die  Einwohner 
sind  von  allen  Frohndiensten  entbunden, 
zahlen  der  Herschaft  nur  einen  mässi- 
i^eu  Zins,  haben  nebstbei  das  Nchank- 
recht,  einen  eigenen  Magistrat,  die  Ein- 
künfte der  Jahr-  und  Wochenmärkte 
und  ein  eigenes  Siegel.  Früher  besass 
der  Markt  auch  das  Jus  filadii.  Diebe- 
sten Weingebirge  sind;  Käny  und  Elö- 
begy  ;  mit  einem  Postwechsel  zwischen 
Tallya  und  üjhely,  liegt  unter  dem  48" 
14' 26"  nördlicher  Breite  und  39"  6'  T' 
östlicher  Länge,  an  dem  Bodrog-Flusse, 
in  derHegyallya.  Postamt. 

TiiszlAO,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neograd.  Gespanschaft,  S/.e<*sen.  Bzk., 
ein  Prat'dium  der  röm.  kathol.  Pfarre 
Herencsen^'  und  der  A.  C.  Kirche  Beer, 
unweit  Herenczdny,  2|  Meil.  v.  Balassa- 
Gyarmath. 

Miiszko,  Galizien ,  ein  PQitami\  siehe 
Lisko. 

Iii«zl40,  Unäcarn,  Neograd.Gespansch., 
eine  Puszta  mit  9  Häusern  und  88  Ein- 
wohnern. 

EilszkOfAlva  ,  LIszkova  —  Ungarn, 
Liptau.  Gespanschaft ,  ein  slow a.k.  Dorf' 
von  187  Häusern  und  1423  meist  rk. 
Einwohnern,  Ackerbau,  grosse  Wal- 
dungen, Berghöhle  in  dem  Berge  Mnyrh, 
Katnmeralisch ,  am  rechten  Waagufer, 
I  Meil.  von  Husenberg. 

liilüzkou-Valye,  Yälye-Liszkeon  — 
Siebenbürgen,  e'm  Bach,  welcher  unter 
dem  Berge  Pojäua-  Nyamtzilor  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  8  Sfunden 
in  den  Ait^Fluss  einfällt,  und  macht  in 
seinem  ganzen  Laufe  die  Grenze  zwi- 
schen dem  Hermannstädter  sächs.  Stuhl 
und  dem  FoKaraserDistr. 

lilszkOU-Valye^  Siebenbürgen,  ein 
Bach  ,  welcher  im  Fogaraser  Distrikt 
aus  dem  Berge  Pojäna-Nyamt/ilor  ent- 
springt, nnch  einem  Laufe  von  8^  Stun- 
den in  den  Bach  Vdlye-Porumbak  ein- 
fällt. 

liiszkova,  Lii^zkofalva  -  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Liptau.  Gespansch  , 
im  Westlichen  Bzk.,  ein  ^ur  königlichen 
Kammeral-Herschaft  Lykovageh.  Dorf, 
wodurch  die  Land-  und  Poststrasse  ge- 


leitet Ist,  mit  einer  eis^enen  Pfarre,  nahe 
an  der  adelicheu  Kurie  Lazy  und  dem 
Wirthshause  Vlcsgja-Jama,  |  St.  von 
lioseniberg. 

lilszkovacite ,  Liskovacsc  —  Un- 
garn, IVnfdhnuMer  im  Gradiskan.Grenz- 
Hegimenls  Bzk. 

LIszna,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf,,  zur  Pfarre  Mrzyglod  gehö- 
rig, lie;a:t  atn  Flusse  Saan,  1  Stunde  von 
Sanok. 

Eiiüzna  bei  Clatiay  Galizien,  Sanok. 
Kr.,  ein  zur  Harsch,  und  Pfarre  Cisna 
geh.  Dorf  am  Flusse  Solinka,  1 1  St.  von 
Sanok. 

lilfiziila,  Galizien,  Samborer  Lr.,  ein 
zur  Kammeralhersch.  Drohobyr^z  gehör. 
Pfarrdorf  am  Bache  Baar,  an  der  Sam- 
borerstr.,5.}  St.  von  Sambor,  Post  Dro- 
hoi)icz. 

lilsznia,  Galizien,  Samborer  Kr.,  eine 
Vorstadt  dem  Magistrale  und  der  Pfarre 
Drohoi>yczf;eh. 

lilsznlclika  tLomx»,  Croatien,  Agr. 
Gesp.  im  Geb.  Bez.,  ein  zur  Kacri  Her- 
schaft  Verhovszko  geh.,  na(;h  liavnigo- 
ra    eingepf.  Dorf,  1  Stund,  v.  Dolnicze. 

liisztllo,  Mehldorf,  Farina  —  Sieben- 
bürgen, Haromszek.  Seps.  Stuhl,  ein 
von  Adelichen  und  Grenzsoldaten  bew., 
andern  Hache  Feketügy  nächst  Bikfalva 
lieg.  f>o»/mit  einer  reform,  und  griech. 
nicht  unirten  Pfarre,  3}  Stund,  v.  Kron- 
stadt. 

lilsznlopatak  $  Siebenbürgen  ,  ein 
Bach  Im  Sepsier  Szekler  Sfnhl,  ent- 
springt aus  dem  Gebirge  Serede  des  süd. 
Höhenzuges. 

lilszo,  Ungarn,  Sümegh.Komt.,  ein  ung. 
kroat.  Dor/  mit  65  H.  und  499  rk.  und 
ref.  Einw.,  rk.  FK.  Fil.  von  Iharos- 
Bereny,  1  M.  davon  entlegen,  nächst  der 
Grenze  desSzalader  Kom.  Guter  Korn- 
hoden, Weinbau,  Waldungen,  Mahlm. 
Grundh.  V.  Inkei. 

fjiszoiika,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  Dßrf 
u.  Uerschafl, 

I4l8ztes, Ungarn,  eine  Pusstam'ü  1  Haus 
und  4  Enw.,  im  Pesth.  Komt.  Filial  von 
Set.  Marton  Käta. 

Llsztyen,  Ungarn,  Neut.  Komt. ;  siehe 
Listenyi. 

lilszyszynee,  Galizien,  Tarnop.  Krs., 
ein  Gut  und  Dorf  in  der  lat.  Pfarre  Zba- 
raz,  mit  einer  eigenen  griechischen  Pfar- 
re, dann  k.  k  Zollamte  an  der  russischen 
Grenze,  3  St.  von  Zbaraz,  3  St.  v.  Tat- 
nopol. 

JLifal,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  eine 
Steuerycmevide  m.  1740 Joch. 

ftiltail,  Ungarn,  eine  Puasta,  mit  %  Haus. 
uudl8Eiuw,  im  Honther  Komt. 
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IjitaTO,  IT'firarn,  ITontTier  Komt.  ein  sl. 
Dorf  mit  108  Häiia.  und  650  rk.  E.  rk. 
KP.  Ackerbau,  Waldungen.  Eiukehr- 
haus.  Gehört  zur  Herscliaft  Bozsok.  4  M. 
vou  Ipolysäüh. 

]ilta«wa,  Mähren,  Ij^I.  Kr.,  einDorfm. 
16  H.  u.  120  Eiuw.  zur  Hersch.  Pern- 
stein,  ücü;.  Ost.,  nächst  Seifrek,  fijeif.  N. 
nächst  Strziterz.  5J  St.  v.  Brunn. 

E<lt«nb«r|Eri  Steiermark,  Marhri;.  Kr., 
eine  indem  Wh,  Bez.  Kom.  Fridau  liejjf 
versch.  Dom.  ü:eh.  nach  Fridau  eiii^epf. 
Wffnifehirgsyegud,  mit  36  H.  und  150  E.. 
4^  St'..v.  Peitciu. 

lilteni,  Galizien,  Bükow.  Kr  ,  ein  Gut 
und  Pfarrdorf.,  an  d.  Greiizbache  Gross- 
Tollova,  wo  sich  derselbe  mit  dem  Ba- 
che Snmusch  vereinigt,  8|^  Stund,  von 
Suczavva. 

liltentsehltaE,  Mähren,  Hradisch.  Kr., 
Herschaft  und  yiarktflecken,  mit  99  H.  u. 
630  EVtiiw.,  mit  einer  eiä;enen  Pfarre,  jj. 
Mittat;  nächst  Strziiek,  3  M.  v.  Kremsier, 
3St.  V.  VVischau. 

Ültenscliltz,  Mähren.  Hradisch.  Kr., 
ein  Sfeuerhezirk  mit  6  Steuergemeiud 
6194  Jü'h. 

lilter,  eia;.  Lither  —  CTngarn,  Jens,  der 
Donau,  Veszprim.  Gesp.  und  Bezirk,  ein 
Dorf,  mit60H.u.  460  mwist  ref.  Einw., 
Guter  Wieswachs.  Walduntr,  Weinbau, 
mehr  adel.  Farnilien  ^eh.,  mit  einem  Beth- 
hause  und  SeeIsorä;er  derhelv.'C.  in  der 
Gejjend  von  Szeitt- Kiraly  und  Vörös- 
Bereny,   1  St.  v.  Veszprim. 

lilteroiwifz,  Böhmen,  Taborep  Kr.,  ein 
Dörfchen  ier  Herschaft  Choto\vin  ;  siehe 
Liedorowitz. 

liitewka  mit  HorbuIIa,  Galizien, 
SamborerKr.,  ein  zur  Hersch.  Komaruo 
«ehör.  und  eben  dahin  ein^epf.  Dorf  mit 
einem  Vorwerke,  jjrenzt  jfefcf,  O.  mit  der 
Klitccker  Staroste^^,  Post  Komarow. 

Ijitey,  Iliirien,  Kraiu,  Neust.  Kr.,  ein  in 
Wb.  Bez.  Kom.  Schlatteneätj  sich  befind. 
Markt.üe^t  }  St.  v.  d.  P^.  und  D  St.  Mar- 
tin, am  Saustronie,  5  St.  v.  Pesendorf. 

l4lfesEze,  Ifluliiio  eil,  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  und  Distr.  XllI,  Verdel- 
lo  ;  s.  Colü^no. 

liltlirlii^,  od,  Litterins:  —  Oest.  ob  d. 
E.,  Traun  Kr.,  ein  d.Distr.  Kom.  Krems- 
mütisteru.  versch.  Dom.  uehör.  Dorfnnt 
31  zerstr.  H.  nacfi  Eberstallzell  eiu^epf., 
3|St.v.  Lambach. 

lilti»,  Iliirien,  Istrien,  Mitterb.  Kr,,  ein 
Dörfchen  der  Hersch.  Wachsensteiu  j  s. 
Lettai. 

liltlatyily  Galizien,  Brzezan.  Kr.,  ein  z. 
Hersch.  Rozowageh.  Dorf  mit  einer  ü;r. 
kath.  Pf.  10  St.  V.  Knihenice. 


liltleltoivltz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Trzebeschitz  geh.  £>or/,  nächst 
dem  Städtchen  Diwischau,  3^  Stnd.  vou 
Bistritz. 

liltleze,  Böhmen,  Königgrärz.  Kr.,  ein 
Markt  der  Hersch.  Seufteuberg^  siehe 
Liltitz. 

liHletln,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  der 
Kam.  Hrsch.  Parduhitz  geh.  Dorf,  liegt 
s.   1  St.  V.  Wostrzetin. 

Lltletln,  Litetiu  —  Böhmen, Chrud.  Kr., 
ein/)o»/m.60H.  U.418  E.,  wor.  11  prot. 
und  1  isr.  Fam.,  ist  nach  Rowen  eingepf., 
3i  St.ö.v.  Pardubitz. 

Iilflnye,sIow.Liutzina— Ungarn,  dies, 
d.  Theiss,  Saar.  Gesp.  Ober  Tarcz.  Bez., 
ein  russniak.,  der  ad.  Fam,  Pechy  tfehÖr. 
zu  der  Kriecli.  Pf.  in  Henit;  einverleibtes 
Dorf  mit  67  H.  u.505  E.,  Filial  v.  Pechy- 
lijfalii.  Mahl-  u.  Sagemühlen.  Waldun- 
gen. 3^  St.  V.  Eperies. 

liHlscIt.  Litice—  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Schurz  geh.  Dorf  mit  39 
H.  und  207  Einwohn.,  liegt  8}  St.  w.  von 
Senftenberg,  in  dem  hier  sehr  eingeeng* 
tenXhale  des  wilden  Adlers,  zwischen 
bewaldeten  Bergen  in  wildromantischer 
Gegend,  hat  eine  Mühle.  Die  Einwohner 
haben  nur  wenig  Feld-  und  Gartenbau 
und  nähren  sich  meist  durch  Spinnerei  u. 
Handarbeit.  Der  Ort  mag  wohl  nie  von 
grosser  Bedeutung  gewesen  sein,  denn 
zu  einer  grossen  Orts<*haft  fehlt  hier  die 
Räumlichkeit;  er  war  jedoch  früher  ein 
Markt,  oder  hatte  wenigstens  Marktge- 
rechtiitkeit,  wie  viele  andere  kleine  Ort- 
schaften in  der  Nähe  von  Burgen;  denn 
auch  dieser  liegt  am  Abhänge  u.  am  Fus- 
se  des  Berges,  auf  welchem  noch  die  Rui- 
nen der  historisch  merkwürdigen  Burg 
Lititz  vorhanden  sind.  Diese  Burg  steht 
auf  einem  felsigen  Berge  ,  um  welchen 
der  Wilde  Adler  eine  Krümmung  von 
mehrals  drei  Viertheilcn  eines  Kreises 
beschreibt,  so  dass  er  mit  dem  südlichen 
Gehänge  d. Thaies  nur  durch  einen  seh  ma- 
len, fast  unersteiglichen  und  schwer  zu 
passirenden  FelsenriflT  zusammenhängt. 
Sie  ist  aus  Granit-Bruchsteinen  erbaut, 
und  nur  sehr  wenig  Gemächer  zeigen  üe- 
berresfe  eines  Anwurfs;  sie  mag  daher 
weniger  als  Wohnplatz,  vielmehr  als 
eigentliche  Veste  gedient  haben,  auch  ist 
sie  nicht  von  bedeutendem  Umfange  und 
hat  nur  Einen  Zugang,  von  welchem  das 
Thor  mit  den  von  Ritter  von  Bienenberg 
beschriebenen  alten  Skulpturen  und  In- 
schriften, sowie  überhaupt  der  grösste 
Theil  der  Hauptmauern  und  des  Thurmcs 
noch  erhalten,  obwohl  seit  Bienenbergs 
Zeiten  mehr  im  Verfalle  sind.  Es  ist 
nicht  bekannt,  wer  der  erste  Erbauer  die- 


3«S 


serVeste  war.  Karl  IV.  entrias  sie  imJ. 
1339  mit  mehren  Gütern  dem  Gezek  von 
Pottensteln  und  zerstörte  sie,  Geor;*  von 
Podebrad  Hess  sie  wieder  herstellen,  und 
verwahrte,  wie  man  behauptet ,  einen 
Theil  seines  Schatzes  hier,  wesshalb  sie 
auch  von  Mathias  Corvinus  im  Jahre  1469 
jedoch  fruchtlos  beiatjert  wurde.  Nach- 
her theilte  sie  die  mancherlei  Besitxver- 
äuderunj;en  der  Herschaft  Senftenberij 
und  kam  immer  mehr  in  Verfall,  so  dass 
sie  ohne  ei;^entliche  Zerstörunaf  (weniir- 
steiis  ist  historisch  keine  bekannt)  von 
selbstzur  Huine  wurde, welche  zum  Thei- 
le  durch  Wald  Vegetation  versteckt  wird. 
Möglich  auch  ,  dass  eine  Feuersbrunst 
die  Veranlassung  wurde,  ihre  fernere 
Unterhalfunfif  aufzukleben.  Die  Felsen- 
zunä;e ,  durch  welche  der  SchlossberÄ 
mit  dem  übris^en  Gebirge  zusammen- 
hängt, ist  an  ihrem  Fusse,  einige  Fuss 
über  dem  Flussbette ,  durch  einen  ge- 
räumigen Stollen  durchbrochen,  von 
welchem  an  der  andern  Seite,  obwohl 
er  nur  ungefähr  30  Schritte  lang  ist, 
^e^en  40  Stufen  zu  der  kleinen  Ebene 
hinabführen,  welche  sich  an  der  West- 
seite zwischen  dem  Flusse  und  dem 
Berge  ausbreitet,  welche  beträchtliche 
Höhe  das  bedeutende  Gefälle  dieses 
wilden  Bergstromes  während  seiner 
Krümmung  sichtbar  macht.  Durch  die- 
sen Stollen  drängen  sich  die  Fluthen 
bei  hohem  Wasserstande  und  bilden  so 
zuweilen  einen  majeslälisohen  Was- 
sersturz. Der  jetzige  HerschaftsbesitTier 
hat  die   Burgruine  durch  eine    Brücke 

-  über  den  ehemaligen  Graben  und  durch 
eine  Stiege  wieder  zugänglich  gemacht, 
auch  die  von  Natur  schon  sehr  inte- 
ressante Gegend  durch  parkartige  An- 
lagen verschönert  und  am  Gebirgsab- 
hange ,  den  Ruinen  gegenüber ,  ein 
schönes,  geschmackvoll  eingerichtetes 
Jagdhaus  erbaut ,  zu  welchem  über 
den  FIuss  eine  zierliche ,  meisterhaft 
gefügte  ,  hölzerne  schwebende  Brücke 
führt;  —  hat  eine  Filialkirche,  1  St.  v. 
Jaromierz. 

liitlsse,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Trentsch. 
Komitat. 

liltltz  ,  Böhmen  ,  Pilsu.  Kr.,  ein  Mine- 
ralwerk.  ' 

liitlzau  9  Böhmen  ,  Elbogner  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Hrsch.  Schlakenwerth  ;  s. 
Liditzau. 

liitka,  Siebenbürgen  ;  s.  Lotka. 

liltkn,,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Abaiijvär.  Gespansch.,Cserhahens.Bzk., 
ein  zwischen  Wäldern  und  Hügeln  lie- 
gendes, der  freiherrlichen  Familie  Mes- 
ko  gehör.  Dorf  von  48  Häusern  und  329 


rk.  und  ref.  Einwohnern,  Filial  v.  Fay, 
3  St.  vonForro. 

liitke  ,  Litkowze  —  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Neograd.  Gespansch.,  Sze- 
csen.  Bzk.,  ein  ungar.  Dorf  von  76  Häu- 
sern und  855  meist  rk.  Einwohnern,  mit 
einer  röm.  kathol.  Lokalpfarre  und  Kir- 
che, grosse  Waldungen,  schöne  weisse 
Kreide  auf  dem  Berge  Vajas,  herschaft- 
I     liehe  Gebäude ,    Armenhaus  für    zwölf 
gebrechliche  ünterthanen,  vom  Fürsten 
I      Kohäry  gestiftet,    dessen  Erben  dieses 
Dorf  gehört;  —    liegt  nahe  am  Bache 
Dobroda  und  dem  Ipoly- Flusse,  nicht 
I     weit  von  dem  Praedium  Nagy-Homhäny, 
I     l|Meil.vonSzakall. 

littke  ,  Fenyen-y  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Szabolcz.  Gespansch.,  Kis- 
Vard.  Bzk.,  ein  zur  Hersch.  Kis-Varda 
(Klein- Vardein)  geh.  Dorf  von  152  Häu- 
sern und  1174  rk.  und  reform.  Einwoh- 
nern ,  fruchtbarer  Boden ,  liegt  auf  der 
Strasse  von  Unghvär  nach  Debreczin, 
mit  einer  röm.  kathol.  und  refor.  Kirche, 
l  St.  von  Kis-Varda. 

liltkowleze,  Böhmen,  BeraunerKr., 
ein  zum  Gute  Mieschetitz  geh.,  nicht  weit 
davon  entfernt  liegend.  Haus,  3^  St.  von 
Wottitz. 

liltkowitz,  Böhmen,  Banzlan.Kr.,ein 
Dorf  von  16  Häusern  und  108  Einwoh- 
nern ,  nach  Schöbof  eingepfarrt.  Davon 
gehören  13  Häuser,  worunter  ein  ob- 
rigkeitlicher Meierhof,  mit  91  Einwoh- 
nern zur  Hrsch.  Kosmanos,  und  3  Häuser 
mit  17  Einwohnern  zur  Hrsch.  München- 
grätz,  2  St.  von  Kosmanos. 

liltkoYVze,  Ungarn,  Neograd.  :Komt. ; 
s.  Litke. 

liltiiian,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Dor/' 
,  der  Hrsch.  Tscheruowitz;  s.  Lidmauka, 
Gross-. 

liitnianoYV,  Ungarn,  Zips.  Komt. ;  s. 
Littmanova. 

liitiiiitz  ,  Böhmen  ,  JElbogner  Kr.,  &in 
Eisensteinher  ybau. 

liitnlti,  Böhnten,  Berauu.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf 'j  s.  Litten. 

Ijitiiitz  ,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Drum  geh.  Dorf  von  52  Häu- 
sern und  287  Einwohnern,  nach  Drum 
eingepfarrt,  liegt  zwischen  dem  Wilsch- 
und  Kohnberge,  nächst  dem  Dörfchen 
Ilain,  ^  Stunde  von  Drum,  1}  St.  von 
Neuschloss. 

liltnye  ,  Litinye  —  Ungarn  ,  ein  Dorf 
im  Saros.Komt. 

Ijitoborz,  Böhmen,  Königgrätzer  Kr., 
ein  der  Hersch.  Nachod  gehör.  Dorf  \ou 
80  Häusern  und  525  Einwohnern,  nach 
Horicka  eingepfarrt.  —  Hier  sind  noch 
Spuren  von  Wallgräben   und  Kellern 
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einer  ehemaligen  Btir;^  zu  sehen  ,  auf 
welcher  1464  Geor;^:  vonChhim  und  Li- 
tobof  seinen  Sitz  hatte;  —  gegen  Nord. 
3^  St.  von  Nachod. 

JLItobraezIee ,  Mähren,  Znaim.Kr., 
ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Kromaugeh. ;  siehe 
Leipertitz. 

liitlchowitZ)  Böhmen,  Kaurzim.Kr., 
ein  Dorf  von  22  Häusern  und  219  Ein- 
wohnern ,  von  welchen  5  Häuser  zur 
Herschaft  Sternherg  gehören  ,  ist  nach 
Diwischau  (derselben  Hrsch.)  eingepf., 
und  hat  ein  Wirthshaus  ,  \  Stunde  von 
Trebessitz. 

liltochl'eb  9  Böhmen ,  Kaurzimer  Kr., 
ein  zum  Gute  Kundratitx  jrehör.  Dorf  von 
29  Häusern  und  173  Einwohnern,  nach 
Hosliwar  eingepfarrt,  nächst  dem  Dorfe 
Scheberow,  ^  St.  von  Kundratitz,  l|St. 
von  Jessenilz. 

Iiitoelioi«ltz  9  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Dorf  von  26  Häusern  und  166  Ein- 
wohnern, nach  Wolin  eingepfarrt,  hat 
ein  obrigkeitliches  Schlösschen  mit  einer 
Kapelle  zum  heilisjen  Florian,  worin 
am  Kirchenfeste  Gottesdienst  gehalten 
wird,  und  eine  Schulej  ferner  einen 
Meierhof  und  ein  Wirthshaus,  |  St.  von 
Wolin. 

Xiltolilau,  Litohlaw  —  Böhmen,  l^ils- 
uer  Kr.,  ein  Dorf  von  69  Häusern  und 
389  Einwohnern,  nach  Hokitzan  einge- 
pfarrt ,  hat  eine  Schule,  eine  Försters- 
wohnung, und  in  der  Nähe  auf  einem 
Hügel  eine  der  Stadt  gehörige  Kapelle 
zu  Maria  Heimsuchung ,  welche  1744 
von  den  Hokitzaner  Bürtfern  erbaut 
^vorden.  Jährlich  am  Feste  Maria  Heim- 
suchung geht  eine  feierliche  Prozes- 
sion aus  der  Stadt  zu  dem  hier  im 
Jahre  1819  aufgestellten  Bilde  des  hei- 
ligen Adalbert.  Auch  ist  zu  Litohlau  die 
1  St.  entfernte  Hiper  Mühle  konskribirt, 
I  St.  von  Ilokitzan. 

liitohorii,  Mähren,  Zuaim.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Butsch  unterthäuiges  Dorf  von 
59  Häusern  und  460  Einwohnern,  wo- 
durch die  Poststrasse  von  Budwitz  nach 
Schelletau  führet,  mit  einer  Lokalka- 
planei ,  2\  Stunde  von  Butsch  tfe^en 
Osten,  und  gegen  Süden  I  St.  von  Mähr. 
Budwitz. 

liltolioscltt,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein, 
Dörfchen  von  ?5  Häusern  und  167  Ein- 
wohnen ,  zur  Hrschaft  Hoth  -  Retschitz 
l^ehörig,  ist  nachNeu-Cerekwitz  einge- 
pfarrt, 2  St.  von  Roth-Recitz,  8  St.  von 
Tabor. 

JLItolirad  9  Böhmen,  KÖniggrätz.  Kr., 
ein  der  Herschaft  Solnitz  gehöriges 
Dorfj  grenzt  gegen  Osten  mit  Lipowka, 
I  St.v.Reicheuau,  5St.v.  KÖniggrätz. 


liltoitiarln,  Venedig,  Prov.  Vcuezia 
undDistr.  II,  Mestre  ;  s.Favaro. 

liltomericae,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
eine  Kreisstadt;  s.  Leutmeritz. 

liltoitilrsko  9  Böhmen  ,  Kaurz.  Kr., 
ein  [Doj'f  der  Hrsch.  Böhm.  Steruberg; 
siehe  Litzomierzik. 

liltoniirzIcKe,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
eine  Kreisstadt',  s.  Leutmeritz. 

liltoniis^lium,  Böhmen,  Chrudimer 
Kr.,  eine  freie  Stadt-,  s.  Leitomischl. 

liltoradllez .  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorf  (\er  Hrsch.  Frauenherg,  links 
von  der  Moldau,  hat  23  Haus,  mit  276 
Einwoh.,  nach  Kretenow  (Gut  Hohen- 
hradek)  eingepf.,  hat  1  Jägerhaus  und 
1  Wirthshaus,  3  St.  von  Podhrad. 

Iiitoi*ale9  Küstenland,  illirisches  — 
ist  der  Bezirk  des  Guberniums  Triest, 
mit  dem  Stadt-Gebiet,  dem  Istrianer  u. 
dem  Görzer  Kreis,  30  Städten,  14  Markt- 
flecken und  944  Dörfern.  Dies  Land  hat 
unter  den  Österreichischen  Provinzen 
nach  Böhmen  und  Älähren  die  grösste 
städtische  Bevölkerung,  besonders  in 
dem  Istrianer  Kreise,  wo  auf\1j  O.  M. 
eine  Stadt  kommt.  Die  Zahl  der  Marktfl. 
ist  dagegen  nun  mehr  als  die  Hälfte  ge- 
ringer als  die  der  Städte.  Am  dichtesten 
bevölkert  ist  der  Triester  Kreis,  der  die 
meisten  Dörfer  auf  einer  Q.  M. ,  näm- 
lich: 16  hat.  Handel  und  Schiffahrt  sind 
die  Hauptbeschäftigungen,  die  bedeu- 
tenderen Produkte  Seide,  Oel,  Salz  aus 
den  Salzvverken  auf  der  Küste,  Wein  u. 
Fische.  Die  Viehzucht  ist  in  diesem  was- 
serarmen Lande  sehr  gering.  Im  Som- 
mer leidet  es  durch  die  brennende  Hitze 
der  Süd-  u.  Südwest-Winde,  Borra  und 
Libechio  genannt;  siehe  Illirien. 

liltoscliitz,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Sehuschitz  geh.  Dorf,  2  St. 
von  Czaslau. 

littostroiM',  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Rossitz  geh.,  l^St.  von  die- 
sem Markte  bei  dem  Dorfe  Rudka  lieg. 
X>or/mit  19  Haus,  und  141  Einw.,  l^  St. 
von  Schwarzkirchen. 

liltOYwan,  Mähren,^Znaim.'Kr.,  ein  z. 
Hrsch.  Hrotowitz  geh.  Dorf  mit  45  Haus, 
und  28Q^Kin\v.,  |  St.  davon  entfernt  mit- 
einer  Mühle  und  einem  Wirthshause,  5^ 
St.  von  Mähr.  Budwitz. 

liltowlsko  mit  Hucisko  n.  Ifla- 

leiilca,  Galizien,  Zlocz.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Pieniaki  geh.  Dorf  mit  dem  An- 
theile  Hucisko  und  einer  griechisch-ka- 
tholischen Kirche,  3  St.  von    Podhorce. 

EiltozzO)  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distrikt  XllI,  Verdello;  siehe  Co- 
dogno. 
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liltis,  Ungarn,  e'm  Dorf,  mit  148  H.  ii. 
956  E. ,   im  Agram.  Komitate. 

liltseli.  Ober«,  Mähreu,  Hrad.  Kr., 
ein  Vorf,  mit  79  H.  und  512  K. ,  zur 
Hersfh.  Itrutnow  Chorinskisch  und  Li- 
der-xker  Pfarro  an  der  sohlesischen  u. 
nptf.ir.  Koninier/ialstrasse  ,  8  M.  von 
Wiscliau,  13  ?<t,  von  Hradisch. 

liitSCli  und  ll^urfentlial,  Oeet.  n. 
d.  E  ,  V.  O.  M.  B.,  ein  Dorfv,  '?0  H. 
u  190  K.,  der  Hrsch.  Hrunn  am  Walde 
und   Pfarre  M«issllnü:.   Post  Gföhl. 

liltseli,  Unter-,  Mähren,  Hrad.  Kr., 
ein  Dorf\  r.ur  Hers'h.  Brum  >w  Illies- 
ha/.isch;  s.  Lideozko. 

liltseliau ,  Oest.  u.  d.  K.  ,  V.  O.  M. 
B.,  eine  {{»»r schuft  und  Städtchen  von 
1  9ö  H.  und6>7  E.,  mit  einer  alten  Berg- 
veste  und  landesfiirstl.  Pfarre,  welche 
dermal  der  Probstei  Eistfarn  zuf^etheilt 
ist,  nahe  au  der  liöhm.  Grenze,  zwi- 
schen 2  Teichen  ,  welche  durch  einen 
Bach  in  Verhinduntr  stehen,  und  rinä:s 
von  kleinen  Beriten  umä;ehen.  Hauptort 
einer  den  Reichsf?rafen  von  Seilern 
und  Aspana;  ifehöria^en  Fideikomtniss- 
herschaft,  we'che  den  ganzen  nordw. 
Theil  des  Kreises  bea;reift,  und  einen 
bedeutend.  Heichthnm  an  Waldunif  be- 
siizt.  Westlich  von  der  Stadt  breitet 
sich  der  «grosse  Thiertrarten  und  nord- 
westl.  der  Litschauer  Wald  aus,  {  St. 
«ejfen  W.  von  NchÖnau,,  2}  St.  von 
Schre.ns.   Postamt  mit: 

(irieahnch,  llaug»nhlaff,  Hiinmtns,  Schlag,  Illmani, 
J(>»e/)hsth(tler  (ilasfahrik  ,  Koinrarhs  ,  Loimant, 
Refchenlutch,  Rcit.zennchlag ,  Rottet,  Sooitg, 
Schotitlachen ,  Schfinau ,  Reingera  .,  Oroiaradi 
sehen,  l.eoftoloidnrf.  Eggern,  Reinherg,  Setlern- 
ilorf, Hir*ch<.ntvhlttg  und  Tnrnau. 

liltscliau,    Gest.  u.  d.  E.,    V.  O.  M. 

B.,  eine  Vorstadt  v.  38  H.  und  866  E., 
der  Hersch.  und  Pfarre  Litschau.  Post 
Scitreais. 

liltseliau,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  18  H.  und  183  deutsch.  E., 
wovon  4  H.  mit  30  E.,  zur  Herschaft 
Gratzen  gehör.,  zur  Erzdechantei  Kru- 
niau  .  liegt  §  St.  südlich  voin  vorigen 
am  J^chwarzaubache ,  ist  nach  Bene- 
schau  (üers!;h.  Grat/en)  eingpf.  ;  hier 
ist  1  Mühle,  die  Häuselmühle  genannt, 
4^  St.  V.  Wittingau,  1^  St.  v.  Kaplitz. 

liUscIiau,  Klein-,  Oest.  u.  d.  E-,  V. 
O.  M.  B.,  zerstr.,  zur  Hrs<h.  Heidenreich- 
stein  «eh.  Waldhntten^  über  der  deutsch, 
Thaja,  liinter  Dietweis,  3  St.  v.  Schrems. 

liltüclibach,  Tirol  Püstorthal.  Kr.,  ein 
Weilfr  y  zum  Ldgcht.  Bruneck  und  Gem. 
Nasen. 

Xiltisehel,  mähr.  Koziluczek  —  Mähren, 
Prer.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Weiskirchen 
gehör.  Dort\  mit  24  H.  und  176  E.,  gegen 
Südost.,  t  St.  von  WQiskirchcn. 


liitselienska  €iorza,  Steiermark, 
rill.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Komm.  Planken- 
stein lieg.,  d.  Minoriten  Gült  zu  Feistritz 
uittf  rth.  Dorf'vQu  zerstr.  Haus.,  in  d.  Lo- 
l<'alie  Set.  Bartelmä,  am  Bache  Litscheu> 
za,  2  St.  von  Ganowifz. 

iliifselienza,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
ein  im  Wb.  B.  Kom.  Plankenstein  lieg., 
dem  Miiiflritenüült  zu  Feistrilz  unterth. 
Dorl  mit  38  lläus.  und  150  Einw.,  in  der 
Lokalie  Set.  Bartelmä,  am  Bache  glci- 
Namens,  2  St.  von  Gonovvilz. 

liltüclijl^raben,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
M.  R.,  ein  zur  Hrsch.  Brunn  am  Walde 
gehör.,  nach  Oher-Meisling  eingepf.  an 
dem  -sogenani.ten  Gefällenbache  Uegend. 
Dorl\  i  St.  von  Gefäll. 

liltselikau,  Liczkow  —  Böhmen, 
Saaz.  Kr,,  ein  Gut,  Schtoss  und  Dorf, 
hier  wird  das  berühmte  Litschkauer- 
Bier  gebraut,  liegt  nächst  dem  üorfe 
Lebescliilz,   1^  sr.  von  Saaz. 

liltticltnitz,  Böhmen,  Leitm.  Kr.f  ein 
der  Hrscl«,  Liebeschitz  geh.  Dorf  mit  86 
Haus,  und  121  Einw.,  viel  Hopf'?nl)au,/ 
nebst  etwas  Fia«rhs-  und  Of>slbau.  Hie- 
her iiehörl  die  |  St.  entfernte,  bei  Ei(;ht 
liegende  ,,Klimtmühle'*  sammt  4  einzeln. 
Häusrrheii,    1^  St.  von  Liebeschitz. 

liltSClino,  Lit-zno  —  Böhmen,  König- 
grätzer  Kr  ,  ein  der  Hrsch.  Czastalowilz 
geh.  Dorf  in\t  einer  Filialkirche,  gegen 
W.  nächst  Heichsdorf,  an  der  Op'itsch- 
ner  Strasse,  hat  67  Haus,  und  5 19  Einw., 
ist  nach  Ca'«talowit2  eingepf.,  und  hat 
1  Filialkinhe  zu  Maria  Verkündi^fung 
t  Schule,  beide  unter  obrigk.  Patronate, 
1  Meierhof,  1  Ziegelhülte,  1  Pottaschen- 
siederei,  1  Wirthshaus  und  1  Schmiede, 
l  St.  abseits  liegt  die  Einöde  pod  Hra- 
disste,  aus  1  zwelijänüigen  Mühle  und 
3  Chaluppen  bestellend.  In  dem  zwischen 
liitschno  und  Ledetz  gelegenen  Walde 
Hradischt  sieht  maü  auf  einer  Anhöhe 
noch  Spuren  eines  ehemaligen  Wallgra- 
bens und  alter  Grundmauern;  vermuth- 
lich  hat  hier  die  ehemalige  Burg  der 
Hüter  von  Appsolon,  Herren  auf  Ledetz, 
gestan  len,   1|  St.  von  Castalowitz. 

lilfSChnOy  Li'zno  —  Böhmen,  Bidsch. 
Kr.,  ein  der  Hrsch  Kopidino  geh.  Dorf\ 
üegen  N.  nächst  Zahul»,  hat  'Mi  Haus,  u/ 
281  Einwohn.,  nach  Wossenitz  (Hrsch. 
Diettenitz)  eingepf.  hat  l  Wirthshaus, 
8  St.  von  Kopidino,  3  St.  von  Gitschin. 

liltta,  Mähren,  Ulm.  Kr.,  eine  Stadt; 
siehe  Litt  lu. 

Tjltta,  TiOiiibardie,  Prov.  Pavia  u.  Distr. 
VIII,  A'tbiategrasso;  s.  Abbiategrasso. 

liifta,  Lomi)ardie,  Prov.  und  Distr,  X, 
Milano;  siehe  Trenzaiiesio. 

liitta,   Ca^e    nuove,    Lumbardie, 
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Prov.  und  Distr.  I,  Milano;  siehe  Corpi 
&$.di  Porta  Vercellina. 

liltta,  FollAy  Lomhardie,  Prov.  und 
Oistr.  I,  Milauo;  siehe  Corpi  S.di  Porta 
Ticinese. 

lilUa,  €}abella,  Lomt)ardie,  Prov. 
Pavia  und  Distr.  VIH,  Abbiate^üfrasso ; 
s.  AbbiateiU^rasso. 

liitta,  Pallazzo,  Lombar'iie,  Prov 
Milauo  und  Dlst.  XVI,  Soma;  s.  Casal". 

liltta,  Ueutscli-,  Kapron«za  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Suros.  Kornitat. 

IilCtas,Uii^arti,dies8.  der  l>onau,  Honih. 
Gesp.,  S'hemnicz.  H/,k. ,  ein  Praedinm 
zwischen  Daluiad  und  A.  Seinber,  2  S(. 
von  Bäth. 

lilttau,  oder  Litta,  mähr.  Litowle  - 
v^ähren,  Olm.  Kr,,  eine  Stadt  mit  meh- 
r  II  Vorstädten,  einer  eigenen  Pfarre  u. 
Normalschule.  dann  einem  Postwechselj 
auf  der  ^^trasse  nach  Böhmen,  hat  418  H. 
und  2280  Einw.,  lieut  untern  49*>  42'  1 1" 
nördl.  Breile  34"  44'  24*  östlich  Länge, 
fiirstl.  [iichtensleinisoh  ,  auf  einer  Insel 
«ierMarch,  in  ziemlich  fruchtbarer  Ge- 
gend. Es  gibt  hier  viele  Wollenzeug- 
weber und  eine  ansehnliche  Papierfa- 
brik, welche  sehr  gute  Press^päne  lie- 
fert. Zwischen  hier  und  iVlüglitz  liegt 
im  Dobrawaldedas grosse fürstl.SrhIoss 
Neuschloss,  eines  der  schönsten  im 
Lande,  in  edlem  Style  erbaut.  Der  Park 
hält  2  Meilen  in  Umfange  und  wird  von 
der  March  durchströmt.  Eisenbahnsta- 
tion, 4  St.  von  Olmütz.  Postamt  mit: 

Lfrtau,  Atawenitz,  Mnhldörfel ,  Chor  sei  ffs  ,  Orey- 
hufcii,  Schwarzbach,  Meaif.z ,  Pnt.terst^hin^  K61- 
lein  ,  IJuhtchftn,  Grotsicnits  ,  NaAct ,  Huiitaoho 
xvitz  ,  Hoderlits ,  Brzeitau,  Neuhof,  Rsimnitz, 
M'enik  ,  pantsch,  Seu»r.hlos»  ,  iXenmtikl ,  Chtiil- 
wiin,  Soh'tf.sch,  Xtudorf,  Ltruczka  ,  Bilsko,  Zu- 
Jcow ,  nitronit.s  ,  IVillimau ,  Jetrhote  ,  Uowtrrzoto, 
Antfleraoorf,  Hnniowitz ,  IMichlowitz,  lilnsow, 
Sawiii,  Slaivietfn  ,  f.uka  ,  Meroiein,  HraiTecsnn, 
Aussee,  l.iehesitorf,  Deursrhtiehnu,  B&kmisrh 
liehau.  Steine  Rohle ,  Rahersilorf,  Hlihitz  ,  ho 
niglosen,  Sr.orsenilurf,  Pistendurf,  Kloppe,  Wcl 
lehorz,  Poleits,   St.ainrfs. 

litttau,  Mähren,  Olm.  Kr.,  fi'mSteuer- 
bewirk  mit  5  Steuergemeinden  und  3868 
Joch. 

lilttau,  Litty  —  Böhmen,  Pil.<«n.  Kr  ,' ei» 
der  Hersch.  Manetin  geh.  Dorf,  mit  24  H. 
und  178  E.,  ist  nach  ßicia,  Hrsch.  Plass, 
eingepfarrt.  Hier  ist  ein  hrsfhaftl.  Meier- 
hof und  Schäferei,  1  Mühle;  dann£;ehört 
hieher  das  hrschaftl.  Mineral  werk  Elisa- 
bethenthal, mit  Sudhütte,  Beamtenswoh- 
und  Bergbau  auf  Alaunschiefer,  in  tlacher 
Gebend,  geg.  N.,  2  St  von  Manetin,  4  St. 
von  Pilsen. 

lilttava,  Ungarn,  Honth.  Kmt.,  ein  Fluss. 

lilttava,  Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Hon- 
therGesp.,  Bozok.  Bzk.,  ein  slow.  röm. 
kathol.  Ort,  zur  Hrsch.  Bozok,  mit  einer 
eig.  Pfarre  und  Kirche,  vom  Kiussc  glei- 


chen Nam.  bewässert,  mit  einem  Wirlhs- 
hause  Peres,  auch  Zabri  genannt,  an  der 
in  das  Sohler  Komitat  führ.  Kommerzial- 
Strasse,6Sf.  voti  Schemnicz. 
Iilttay,Litza—inirien,Neustdt.  Kreis, 
ein  fürstl.  Auersperg'sch.  Markt/lecken 
von  46  H.  und  270  E  ,  an  der  Save,  mit 
einer  bequemen  Niederieüstation.  Das 
Sohloss  Thurn  da'^ei  hat  ein  eigenes  Do- 
miniu;u,eben  so  die  Kirrheu.  d.  Pfarrhof. 

liltte,  Deutsch-,  Ungarn,  Bars  Ko- 
mitat ;  s.  Kaproncza. 

liltteil)  Böhmen.  Klattau.Kr.,  eine  ein« 
zelne,  der  Herschaft  Chuienitz  Kehör. 
Mahlmfihle  nächst  dem  Doiffe  S lattin 
gegen  Osten  liegend,  If  Stunden  von 
Klattau. 

liltten,  liiten,  Litnin,  Liehen  —  Böh- 
men, Beraun.Kr.,  ein  Gut,  Schtoss  \\i\A 
Pfarrdorf  mit  einem  Kasangarten,  liegt 
zwischen  Mnischek  und  Beraun  gegen 
Süden  nä(  hst  derBurg  Karlsteiu,  2  St.  v. 
Beraun. 

Iiitteiisi*üll,  Lippengrün  —  Böhmen, 
Elboffn.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  m'il  einem 
Meierhofe,  2  St.  von  Z  woda. 

JLitteny,  Gallzien,  Czernow.Kr.,  Dorf 
und  Herschaft. 

liltterlng^,  Oester  ob  d.E.,  Traun  Kr., 
ein  Dorf;  s.  Lilhring. 

lilttisse,  ün«arn,  diesseits  der  Donau, 
Trentschin.  Gespansch.,  Sohl.  Bzk.,  ein 
den  Grafen  Spre!i3%  eigentlich  zur  Her- 
schaft Gbflan  geh.,  gegen  Norden  lieg. 
Dorf  mit  einer  Lokalkaplanei ,  3  St.  von 
Sülna. 

liittltSClty  auch  LIttisch,  Litice  — 
Böhmen,  Könitfgrätz.  Kr,,  ein  zur  Her- 
schaft Schurz  gehör.  Dorf  von  78  Häu- 
sern und  438  Einwohnern,  ist  nach  Du- 
benetz  eingepfarrt,  und  hat  eine  Kilial- 
Kirche  zur  heiligen  Dreieinigkeit,  eine 
Schule,  ein  Wirthshaus  und  ein  Jäijer- 
haus ;  —  liegt  jenseits  des  südwestli- 
chen Bergrückens,  au  einem  kleineu  Ba- 
che, 1  St.  von  Schurz. 

Eiittitz ,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Chotieschiui  geh.  Pfarrdorf  von 
81  Häusern  und  674  Einwohtiern  ,  hat 
eine  Pfarrkirche  zu  Set.  Peter  und  Paul, 
ein  Pfarr-Gebäuie  mit  einem  grosseji 
Garten  und  eine  Schule,  sämmtlich  uu 
ter  dem  Patronafe  des  Tepler  Prämon- 
strateuser- Stiftes  ,  einen  Meierhof  mit 
Schäferei  ,  eine  Mühle  mit  Brettsä^c, 
eine  Tuchwalke  und  |  i*«tunde  abseUs 
ein  Försterhaus  (Lihn  genannt),  und  ein 
Mineralwerk.  Eingepfarrt  sind,  ausser 
Littilz  selbst,  die  hiesigen  Dörfer  Schlo- 
witz,  Hrobschitz  und  Eilhotten,  so  wie 
das  der  Stadt  Pilsen  gehörige  Dan- 
dlowclz.  Die  Schule  ist  im  Jahre  1784 


339 


/»ebaot  worden.  —  Auf  dem  nahen  Ei- 
chenl)erg:e  (von  welchem  aber  schon 
läni?st  die  Eichen  verschwunden  sind) 
steht  eine  weithin  sichtbare  Kapelle, 
welche  um  das  Jahr  1737  ein  hiesi^jer 
Hirt  erbaut  und  zu  deren  Unterhaltung: 
ein  Kapital  von  100  tl.  bestimmt  hat. 
Der  südlich  am  Dorfe  {jeleijeneSchloss- 
bers  (auch  Hurka^enaiint)  enthält  Ue- 
berreste  einer  alten  Rurif,  welche,  wie 
noch  deutlich  zu  sehen,  mit  einem  drei- 
fachen Walle  umireben  war.  Wahr- 
scheinlich ist  sie  von  den  Fluasiten  zer- 
stört worden;  —  liest  am  rechten  Ufer 
der  lladbusa  und  an  der  Strasse  von  Pil- 
sen nach  Klattau,  2}  St.  von  Chotieschau, 
l  St.  von  Pilsen. 

liittf z ,  Liticze  —  nöhmen  ,  Könis;- 
grätzerKr.,  ein  der  Hrsch.  Senftenberä; 
jSfehör.  Marktflecken  mit  einer  alten  Fel- 
seubursf,  zwischen  zwei  Bersten  am  Er- 
litzfhisse  hinter  Senftenberj;^  «egen  We- 
sten, 3  Stund,  von  Heichenau,  5  St.  von 
Könit;j;rärz. 

lilttmanova,  Litmanow  —  Ungarn, 
diesseits  derTheiss,  Zipser  Gespansch., 
im  Umkreise  des  I.  oder  Maguran.  B'<<ks., 
ein  rnssniak.  J5or/ von  162  Häusern  und 
1185  rk.  und  gk.  Einwohnern,  der  Kam- 
meral  -  Herschaft  Lublo  gehörig  ,  mit 
einer  Kirche  und  Pfarre  der  griechisch- 
unirten  Kirche,  Mahlmühle,  zwischen 
Bergen,  nahe  bei  Granustov ,  9  St.  von 
Ticutschau. 

EilttiiiltK  ,  Litmioze  —  Böhmen,  EI- 
hogner  Kr.,  ein  der  Stadt  Elbogen  gehör. 
Dorf  mit  einem  Bergschlosse,  2  St.  von 
Zwoda. 

Iilttiiiltzg:i*ünn ,  Böhmen,  Elbogn. 
Kreis,  ein  Gut  und  Dorf)  2^  Stunde  von 
Falkenau. 

Uti'ntiierg; ,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  dem  AVb.  Bzk.  Koni,  deutschen 
Ordens-Kommende  Gross-Sonntag  geh. 
kleine  Ortschaft}  s.  Hittenberg. 

lilttoelioivlfz  ,  Böhmen  ,  Prachlner 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Wolin  gehör.  Dorf, 
gegen  Osten  über  dem  Flusse  Wolinka, 
SSt.vonStrakonitz. 

lilCtolilau  ,  Böhmen  ,  Pilsn.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Rokitzan  gehör.  Dor/",  liegt 
in  einem  Thale  gegen  lladnitz,  1  St.  von 
llokitzan. 

lilttolilaiVy  Böhmen,  Beraun. Kr.,  eine 
Mahlmühle,  der  Hersch.  Königshof  geh., 
liegt  in  einem  Thale  nächst  Königshof, 
I  St.  von  Beraun. 

lilttolirafl ,  Böhmen,  Königgrätz.  Kr., 
ein  Dorf  von  22  Häusern  und  106  Blin- 
wohnern,  liegt  in  der  Ebene,  i  St.  von 
Solnitz. 

lilUolirafllUz  f   LitoradlKz  —  Böh- 


men, Bad  weis.  Kr.,  fein  Dor/' zur  Hrsch. 
Frauenberg,  unweit  der  Moldau,  2  St.  V. 
Moldautein. 

lilttol )  Böhmen,  ßunzIan.Kr.,  ein  der 
Hersch.  Lissa  gehör.,  am  rechten  Ufer 
der  Elbe,  die  hier  eine  Üeberfiihre  hat, 
lieijendps  Dorf  von  45  Häusern  und  276 
Einwohnern,  die  grossentheils  von  der 
Eibfischerei  leben;  auch  ist  hier  eine 
ol>rigkeitliche  Ziegelbrennerei,  i  Stunde 
sw.  jenseits  der  Elbe  liegen  die  von  Fi- 
schern bewohnten  emph3'feut.  sogenanu-, 
teu  drei  Chaluppen  (Tri  chalupy),  wel- 
che zur  Häuserxahl  von  Liltol  gehören. 
Das  Ganze  ist  nach  Lissa  eingepf.,  ^  St. 
von  Lissa. 

Eilttorale^  wird  das  Triester-  und 
Fiumaner- Gebiet  an  dem  adriatischea 
Meerbusen,  und  zwar  das  erstere  deut- 
sches oder  illirisches,  das  letztere  aber 
ungarisches  Littoraie  genannt. 

liittorale,  Ungarn,  Hauport :  Fiume, 
hat  6^^  geographische  Quadrat -Meilen 
mit  44,200  Einwohnern  ,  in  43  Orten 
oder  in  7300  Hänsern,  nämlich  in  zwei 
königl.  Freistädten,  3  Censual-Märkten 
und  38  Praedien,  mit  3800  Joch  Gärten  u. 
24,445  Joch  Wald. 

Littorale,,  siehe  Ülirien. 

Littoraie,  Ungarn;  siehe  Seedistrikt 
und  Küstenland. 

KilttoBcliltz ,  Litossice  —  Böhmen, 
Czaslau.Kr.,  ein  der  Hersch.  Sehuschitz 
geh.  Dorf  von  29  Häusern  und  200  Ein- 
wohnern; hier  ist  ei»ie  Schule  und  ein 
herschafdiches  Jägerhaus;  ist  nach  Li- 
poltitz  (Herschaft  Choltitz)  eingepfarrt ; 
—  liegt  in  waldiger  Gegend,  l^St.vou 
Sehuschitz. 

liittOYvItz  ,  Böhmen,  Rakonitzer  Kr., 
ein  der  Hf^rsch.  Tachlowitz  gehör.  Dorf 
von  41  Häusern  und  '^50  Einwohnern, 
nach  Hostiwitz  eingepfarrt,  mit  einem 
Meierhofe  und  einer  herschaftlicheii 
Amtskanzlei,  hat  ein  Wirthshaus  und 
I  Stunde  abseits  eine  Mühle,  ^  Stunde 
ssö.  von  Gross-Jentsch,  Ij^  Stunde  von 
Strzedokluk. 

lilttoivle  9  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  eine 
Stadt',  s.  Littau. 

fiitty,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf  Aer 
Hrsch.  Manetin  ;  s.  Littan. 

Ciitus;al ,  Mähren,  Prerauer  Kr.,  eine 
der  ältesten  Benennungen  des  zur  Hrsch. 
Bodenstadt  geh.  Dor/V«  Liebenthal ;  s, 
Liebenthal. 

liltultowice)  Mähren,  Olmützer  Kr., 
ein  Dorf  und  Gut;  s.  Leitersdorf. 

LItutowIce,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
Dorf  und  Dorf ;  s.  Leitersdorf. 

Eiltweeg  f  Illirien,  Kärnten,  Villachcr 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Korn,  und  Her- 
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Schaft  Sommeregg  geh.  Ortschaft,  8  St. 
von  ISpital. 

liltwInovF,  Galizieu  ,  Brzezan.  Kreis, 
ciu  zur  Hersch,  Kozowaund  Pfarre Pod- 
hayce  e,e\\.  I^or/uächst  Bozjkow.  Post 
Brzezan. 

Kiltivlnoiwitz,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Stadt  Budweis  geh.  j  siehe 
Leidnowitz. 

liltynia,  Galizien,  Sainb.  Kr.,  ein  Dor/ 
zur  Hrsch.  Medenice  und  Pfarre  Lityuia. 
Post  Drohobycz. 

liltzbacli ,  Tirol,  ein  ßac^^  im  Silber- 
thale,  Ldif^cht.  Alonlafou,  er  entspringt 
am  Trostberg  an  der  Tiroler  Grenze, 
fiiesst  anfangs  westlich,  sodann* in  einer 
Krümmung  nach  Tsrhagguus,  wo  ersieh 
in  die  lllergiesst. 

liitz«  ,  Ungarn,  Saroser  Komitat ,  ein 
Hammertverk. 

liitxelberjs:,  Litzlberg  —  Oesterr.  ob 
d.  E.,  Hausruck  Kr.,  ein  in  dem  Distr. 
Koni.  Kammer  lieg.  Gut,  Schloss  und 
Dorf  mit  18  Häusern  und  86  Einwoh- 
nern, in  der  Pfarre  Seewalchen.  Auf 
einer  Insel  des  AtCersees  befand  sich  das 
Schloss  Litzlberg,  zu  dem  mau  auf  einer 
langen  hölzernen  Brücke  gelangte  ;  — 
i  Stunde  von  Seewalchen,  2  Stund,  von 
Vöcklabruck. 

liltzeldorf,  lilirieu,  Kärnten,  Yillach. 
Kr.,  6  im  Wb.  B.  Korn,  und  Ldgchts.  Her- 
schaft Spital  geh.  IJäiiser,  mit  45  E^nw., 
diess.  des  Drauflusses,  |  St.  v.  Spital. 

liitzeldorf,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Hersch. 
Oberfalken-  und  Groppenstein  gehörig. 
Dörfchen,  mit  36  Einw.,  3^  St.  v.  Sach- 
sen bürg, 

liltzeldorf.  Gest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kreis, 
einezum  Pflggchtt  MiKersill  (im  Gebirgs- 
lande  Pinzgau)  gehör.  jRo^/e  ,  am  Soun- 
bertfe,  unfern  von  ütlendorf,  abseits  von 
der  Landstrasse,  in  der  Kreuztracht  üt- 
tendorf,  9  St.  von  Lend. 

liltzeldori*,  Litzldorf  -  Oest.  ob  d.  E., 
Salzb.  Kr.,  ein  zum  Pflggcht.  Set.  Michael 
(im  Gebirgslande  Lungau)  gehör.,  an  der 
Poststrasse  nach  Kärnten  geleg.  Dörf- 
chen mit  6  Haus.,  wov.  eines  unbewohnt 
ist.  Pfarrt  nach  Set.  Michael,  i  St.  v.  Set. 
Michael. 

liitzelfeld,  Oest.  ob  derE.,Hausr.  Kr., 
8  im  Dlstr.  Kern.  Köpbach  lieg.,d.  Hrsch. 
Stahremberg,  Würtingu.  Stift  Lambach 
geh.,  nach  Atzbach  eiugpf.  Häuser,  4  S(. 
von  Lambach. 

liltzelf'eldeil,  Tirol,  Un(.  Innthal.  Kr., 
ein  zur  Ldgrchts.  Hrs-ch.  K  itzbühel  gehör. 
Weiter  mit  einem  Schmelzwerke,  nächst 
Kirchdorf,  |  St.  von  Set.  Johann. 

liitzelliaiUj  Oest.  ob  d.  E.,  luu  Kr.,  ein 


kl.,  im  Pflggcht.  Ried  lieg.,  versch.  Dom. 
gehör.,  nach  Schiltorn  eingepf.Z>or/'von 

16  Haus.,  2J  St.  von  Ried. 
liKzelliof,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 

ein  zum  Wb.  B.  Kom.  u.  Ldgchts.  Hrsch. 
Spital  gehör.  Schtuss,  mit  2  H.  und  17  E., 
nächst  dem  Uraufl.,  l.St.  von  Spital. 

liltzellaeh,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  W. 
W.,  ein  einz.,  zur  Hrsch.  Ulrnerfeld  geh. 
Baueinhaus,  ä wischen  Neuhofen  und  Eu- 
ratsfeld,  2^  St.  von  Kemmelbach. 

liltzeldorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  kI.,zumTheile  zur  stiftshersch.  Dür- 
renstein ,  zum  Theile  zu  dem  der  Hersch. 
Spitz  einverl.  Gute  Schwainbach,  gehör. 
Dorf  \on  8  H.  und  42  E.,  auf  dem  Jaur- 
liiig,  geg.  Maria  Lach,  2  Sf^.  v.  Lubereck. 

liltzersdorf,  Ungarn,  Eisenburg.  Ko- 
mital ;  s.  Lödös.         ^ 

liitzlf'eldeii,  Tiro],  ein  ade],  Ansitz  uud 
Eisenschmelzwerk,  an  der  Achen  unt.  Set. 
Johann.  Ldgchts.  Kitzbühel. 

liltzi,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Weiler,  zum 
Ldgcht.  Sonnenberg  und  Gem.  Sontag. 

liltziborzitz,  Böhmen,  Chrudim.Kr., 
ein  der  Hersch.  Nassaberg  geh.  Dorfvon 

17  H.  u.  tl2E.,hatl  Lokalie-Kirche  zum 
heilig.  Michael,  1  Lokaliegebäude  und  1 
Schule,  sämmtl.  unter  dem  Patronate  des 
Religionsfonds.  Die  Kirche  ist  uralt  und 
bestand  als  Pfarrk.  schon  im  XlV.Jahrh,, 
als  das  Leitomischler  Bisthum  errich- 
tet wurde.  Später  war  siel  Filiale  des 
Pfarrers  zu  Bojarow,  welcher  noch  bis 
jetzt  die  ehemaligen  Grundstücke  d.  hie- 
sigen Pfarrei  und  den  Zehnten  geniesst. 
Eingepfarrtsifid,auss.  Litziboritz  selbst, 
die  hiesigen  Döifer  Schischkowitz,  Kri- 
zanowitz,  Teinitz,  Libomeritz,  Petnko- 
witz,  Deblau,  Rabstein,  Lipina.  Slawilz, 
MIadonowitz,  Megtka  und  Polioralka, 
uebst  den  dazu  geh.  Einschichten,  in  kal- 
ter u.  bergiger,  wenig  fruchtbarer  Lage, 
l  St.  von  Nassaberg,  2  St.  von  Chrudim. 

Ijltzier,Leügvärt  -  Ungarn, Zips.  Ko- 
mitat, ein  Dorf. 

liitzlna,  Ungarn,  Saros.  Komt. ;  siehe 
Nagy-Ladna. 

liitzln^,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck  Kr., 
ein  in  dem  Distr.  Kom.  Puchhcim  Heg.,, 
verschiedenen  Dominien  gehör.  Dorf, 
.hinter  Schwannenstadt  u.  dahin  eingepf., 
l^St.  von  Lambach. 

liltzko,  Ungarn,  Wiesell»urg.  Gespan- 
schaft, ein  Pruedium  mit  6  Häusern  und 
97  Einwohnern,  Filial  v.  Mecser,  gräfl. 
Zichjsch. 

liitzko,  Mis-  auch]Vagy-,  Ungarn, 
Szalad.  Gespans<haft,  ein  ungar.  Dorf 
von  21  Häusern  und  176  rk.  Einwohnern, 
Filial  von  N.  tengyel,  Weinbau,  Schaf- 
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/licht,  hat  mehre  Gruiidiierren,  2  M.  von 
Szala-K^ersze<ih. 

liltzldorf,  Oettt.  üb  d.  E  ,  Salzb.  Kr.  ; 
s.  Litzeidorf. 

liltzletins»  Oest.obd.  B.,  Salzb.  Kr., 
ein  zum  Pfltftfcht.  Iladstadt  (im  Gebirgs- 
lande  Ponäiau)  jsrehörijjes  ,  uächst  Fla- 
chau  «eletfeiies  OerUhen,  das  seinen 
Namen  von  dem  dui>ei  eutsprin^^enden 
Beräbache  Litzlenns  hat.  Pfarrt  nach 
Altenmarki,  1^  St.  vuu  liadstadt. 

liltzner  und  §trofettner  Spitz, 
in  Tirol,  die  höchsten  Felsspitzeu  im 
Grunde  d.  Vermont-Thaies  in  Moniafou, 
tfe«eu  das  bündtnerischeThalPretigeu, 
mit  einem  Gletscher. 

liltzoiiilelltz,  Litzomicrzitz,  Wiczo- 
mielicz  —  Böhmen,  Chrud.Kr.,  ein  der 
Hersch.  HeräLmaumiestetz  «eh.  Dorf  \on 
41  Häusern  und  2ö7  Einwohnern,  wo- 
von la  Häuser  zur  Hrsch.  Choltitz  jüfehÖ- 
reii  ;  —  lieift  nächst  dem  Dorfe  Strauko 
Witz,  1  j  8t.  von  Ilennanmiestetz,  9^  St. 
von  Chrudim. 

liltzonilelltz,  T/icomelice  —  Böhmen, 
Ohrud.  Kr.,  12  Häuser  mit  72  Einwoh- 
nern, der  Hersch,  Hermanmiestetz  /tjeh., 
nach  Turkowitz  eintfepfarrt. 

liltzoiiiierzltz,  Böhmen,  Chrud.Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Herzmanmiestetz; 
s.  Lilzomieietz. 

liltzoitilerzltz.  Böhmen,  Czasl.Kr., 
ein  der  ffersch.  Schieb  gehör.  Dorf  und 
dahin  einf^epf.,  mit  einer  Kirche  ,  liei^t 
nächst  dem  Dorfe  Lipowitz,  2^  St.  von 
C/aslau. 

liltzoiiiierzsko,  Litomirsko  —  Böh- 
men ,  Kanrzim.  Kr.,  ein  Dörfcheti,  der 
Hfsch.  Höiimisch  -  Steruber«  «eh.,  liegt 
auf  einer  Anhöhe  an  der  Linzerstraäse 
gegen  Ost.  6  St.  von  Bisiritz. 

Eilt  «wliioivltz ,  Böhmen,  Budw.  Kr.; 
s.  Leidiiowitz. 

lilubiiia,  Kroatien,  inder  Baual-Greu- 
xf ;  s.  Lj'ubina. 

lilubissa,  Lyubissa  -  Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss,  Zemplin.  Gespansch., 
Görögiiiyer  Bzk.,  ein  den  Grafen  Csäk^' 
gehör.  Dorf,  mit  einer  kathol.  Pfarre, 
un  dem  La!>orcz-Flusse,  3^  St.  v.Nag^'- 
Mili-dly. 

JLIuf  d«!  Jflontaii^l^lo,  Venedig,  ein 
n^rf/  an  der  Grenze  von  Venedig  und 
iväniten. 

liluflTina)  Ungarn,  ein  Praedinm  im 
Gradiskaner  Grenz-Hegiiueuts  B^k. 

liiupina,  oder  Lyupina  —  Slavouien, 
Militär  Grenz-Distrikt,  ein  zum  Gradis- 
4;aii(>rGren;i-Hegimeii(s  Bezirk  Nr.  Vlll. 
gehör.  DorfmWQ^  Haus,  und  516  Eiuw., 
1  St.  von  Neu-Gradisca. 

lilupkoTR}   Dolnyf»- 9  Oder  Alsd- 


Lupkova  --  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Teuiesvar.  Banat,  BerszasJt.  Bzk.,  ein 
zum  walach.  illirisch.  Grcnz-Hegiments 
Bezirk  Nro.  XI II.  geh.  grosses  Dorf  von 
112  Häusern,  mit  einer  eigenen  Pfarr«, 
liegt  nächst  der  Üouau,  9  Stunden  von 
Weiskircheu. 

JLIu|ikova,  Cvornya-,  oder  Felsö- 
Lupkova  — Ungarn,  diesseits  d.  Theiss, 
Temesvar.  Ranat,  Befszask.  Bzk.,  ein 
zum  walach.  illirisch.  Grenz-Iiegimeuts 
Bezirk  Nro.  XIII.  gehöriges  Dorf  von 
77  Häusern  ,  liegt  zwischen  Dolnya- 
Liupkova  und  Sikeviza,  8|  Stunde  vou 
Weiskirthen. 

liiutta,  Ungarn,  Unghvär.  Komt. ;  s. 
Lyutta. 

liluveringa,  Oest.obd.E.,  Salzburj^. 
Kr. ;  s.  Lieferiug. 

lilvadia,  Wiesendorf,  Livag3'a  — 
Siebenbürgen,  Hunyader  Gespanschaft, 
Borbatviz.  B^k.,  ein  von  Adelichen  und 
Gränitzern  bewohntes  walach.  Dorf  von 
500  Em w..  mit  einer  griech.  unirt.  Pfr., 
15  St.  von  Deva. 

lilvadiane,  oder  Livagyane  —  Sla- 
vonien,  Militär  Grenz-Distrikt,  ein  zum 
Gradiscaner  Grenz  -  llegiments  Bezirk 
Nro.  Vlll.  gehör.  i>or/"  von  65  Häusern 
und  3:V2  Einwohnern,  nächst  den  Ort- 
schaften Nuboczka  und  Csaglich,  2  St.  V. 
Novszka. 

lili^adzel,  Liwauien,  Livaschell  — 
Siebenbürgen,  Hunyader  Gespanschaft, 
Borbatviz.  Bzk.,  ein  in  dem  Gel>iete 
Magyar-Sily  lieg.,  mehren  Familien  geh. 
walach.  Dorf  von  890  Einwohn.,  Uiit 
einer  Kriech,  nicht  uuirten  Pfarre,  21  St. 
von  Deva. 

lilYelletto,  LoHibardie,  Prov.  Cremo- 
naund  Distr.  VI,  Pieve  d'Olini;  s.  Sola- 
rolu  Monasterolo. 

lilvelll)  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  III,  S.  Angiolu  ;  s. 
Caselle. 

lilvelll  ,  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  VI,  Codoguo ;  s. 
Seuna. 

lilvelll ,  Lombardie,  Provinz  Cremo- 
na  und  Distrikt  HI,  Soresiua;  siehe 
Soresina. 

lilvelll  9  liombardie  ,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  V,  Casal  pusterlengo  ; 
s.  Zorlesco. 

lilTelll ,  I,  II)  Lombardie,  Provinz 
und  Distrikt  1,  Mantova;  siehe  Ronco- 
ferraro. 

lilvelll  della  Plla,  —  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Mantova;  s.  Konfo- 
terraro. 

lilvelli  del  Zolo,  Lombardie,  Pro^ 
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vinz  und  Distr.  I,  Mantova;  s.  llonco 
Terra ro. 

lili'elll  dl  ^larlano,  Lombardie, 
Prov.  TiOdi  e  Crema  und  Distr.  I,  Lodi ; 
».  Villa  llossa. 

lilwelll  Infer.,   Jflotfa  ,    Lomhar 
die,  Provinz  Cremona  und  Distrikt  VI, 
Pieve  (1*  ülnii ;    sielie  Sülarolo  JMoua- 
ßterolü. 

Iilvelli;nf08«clole,  Loint)ardie,  Pro 
vinz.und  Distrikt  I,  Mantova;  s.  llonco 
ferraro. 

lil^elll  super«,  Lombardie.  Provinz 
Crcmona  und  Distrikt  VI,  Pieve  d'Olmi ; 
s.  Solarolo  IVlojiasterolo. 

liivello,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr.  1, 
Cremona;  s.  Due  IVlittlia. 

lilT^llo,  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Distr.  III,  Bel^iojoso  ;  s.  lloucaro. 

lilvello  Grande,  lüirien,  Istrien, 
eine  Insel. 

jlilvello  Ralnerl,  Lombardie,  Pro- 
vinz und  Distr.  I,  Mantova;  s.  Honco- 
ferraro. 

lilYemmo,  Lombardie,  Prov.  Krescia 
und  Distr.  XVII,  Vestone,  ein  Gemein- 
dedorf  mi(  Vorstand  und  Pfarre  S.  Mar- 
co ,  Aushiifskirche,  einem  Oratorio  und 
Eisenhammer  im  Gebirge,  am  Flüsschen 
Tovere,  9  Miäl.  von  Vestone. 

Eilveiiza,  ein  tluss,  entspringt  im  Ve- 
netianischen  in  der  Prov.  Udine,  6Mis:- 
lien  ober  Sacile,  hinter  Polceni^o,  am 
Kusse  des  Ber<>es  Cavallo  ,  fliesst  bei 
Sacile,  Porto  bufFoIe  und  Motia  vorbei, 
ist  gewöhnlich  nur  bis  Porto  buffole, 
selten  bis  Sacile  schiffear,  trä«t  Lasten 
von  10,000  Kilogrammes,  und  stürzt  bei 
Caorleam  Hafen  von  S.  Mar^heritains 
adriaiische  Meer.  In  die  Livenza  er- 
«iessen  sich:  der  Mouteciano  ,  Meschio 
und  Meduna. 

liiveiiza,  Riva  dl,  Venedig,  Prov. 
Treviso  und  Distr.  III,  Motta;  s.  Motta 
CHiva  di  Livenza). 

lilYenza,  S.  Casslano  dl,  Vene- 
dig, Prov.  Friaul  und  Distr.  VI,  Sacile; 
s.  Brugnera  (.S.  Cassiauo  di  Livenza). 

lilYenza,  S.  doianni  dl,  Vene- 
dig, Pr.  Friaul  u.  Distr.  VI,  Sacile;  s. 
sacile  CS.  Giovanni  dl  Livenza). 

lilvera,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e  Crenia 
und  Distr.  VI,  Codogno ;  s.  Senna. 

lilYera,  To|i|>a  ,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XXIV,  Brivio;  siehe 
Brivio, 

liivi^no,  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
(Prov.  della  Valtellina)  und  Distr.  VI, 
Bormio,  eine  grosse,  durch  den  Strom 
Spol  bewässerte  Gemeinde-Ortschaf tv. 
200  zerstreut  liegenden  Häusern  mit  ei- 
uer Pfarre  S.Maria,  8  Aushilfökircheii, I 


Gemeinde-Deputation  und  2  Mühlen,  67 
Migl.  von  Sondrio.  Hiehergehören: 
S.  Ai»lonit;o,  S.  Maria,  S.  Kocco,  Tre- 
palle,  S.  Anna,  GemeindetheiU. 

Xilvlna,  Uligarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutr.  Gesp.,  Bodok.  Bzk.,  ein  Dorf  u. 
Filiai  der  Pfarre  Nodlan,  mehren  adei. 
Farn,  gehör.,  nordw.,  hat  36  Haus,  und 
551  meist  rk.  Einw.  Filiai  von  Nadlany. 
Hat  mehre  Grundh. ,  1  St.  von  Na*iy- 
Tapolcsan. 

JLi%'lnaIong:o,  Buchenstein  —  Tirol, 
bewohntes  Thal  am  Bach  Cordevole,  jen- 
seits des  Gebirgs  an  der  veuetianischeu 
Grenze  von  Canal  d'  Agordo.  Bemer- 
kenswerth  wegen  der  schönen  Mast- 
bäume, die  nach  Venedig  gehen. 

Eiiwlna-Opatoi« Itz ,  Livina-Apathi 
—  Ungarn,  Neutr.  Komt.,  ein  sl.  Darl^ 
von  34  Haus,  und  229  meist  rk.  Einwoh. 
Filiai  von  Nadlany.  Grundh.  das  Neutr, 
Domkapitel,  1|  St.  v.  Gross-Tapolcsän. 

lilvine,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein  Wti- 
/^r  zum  L 'grcht.  Buchensteiu  und  Ge- 
meinde Livinalongo. 

EilYlrle,  Illirien,  Istrien,  eine  Feinen- 
kuppe,  56  Wr.  KIft.  hoch. 

JLIyIus  ]?Iez«»Je,  Ungarn,  ein  Prae- 
dhim  im  Csanader  Komt.  mit  59  Haus,  u, 
4S9  Einwohnern. 

IjIwo,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  VIII, 
Gravedona,  e'iu  Gemeinde dorf  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Giacomo,  auf  einem 
Berije,  an  dessen  Fusse  der  Fluss  Livo 
sich  befindet.  3  M.  von  Gravedona. 

lilTO,  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Saros. 
G^sp.,  Szrkisö  Bzk.,  ein  griech.  unirt. 
der  gl  all.  Farn.  Forgäcsgeh.  üorf,  wel- 
clus  der  Tapoly  Fluss  durchsi-lineidet, 
hat  83  Haus,  und  632  Einw.  Waldun- 
gen, 2{  St.  von  Bai  tfeld. 

IjIyo,  Tirol,  Trieut.Bzk.,  ein  zur  Her- 
schaft Sul/lhal  geh.  jyor/  mit  einer  Pfarre 
an  dem  Wildbache  Piscara,  am  Eingang 
in  das  Thal  Bresem,  Dekanats  Male  am 
Solzberg,  Ldgrcbts.  Cles  zuvor  Male, 
12  St.  von  Trient. 

lilvrai^a,  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  V,  Casalpusterlengo, 
ein  Gemeindedorf' m\{  Vorstand  und  Pfr. 
S.  Mar(ino  Vescovo  und  Aushilfskirche 
einer  Mühle,  Heisstampfe  und  Oelpresse 
6  Migl.  von  Casalpusterlengo.  Dazu  ge- 
hört : 

Baratiere,  Ca  deMazzoIi,  Campazzino, 
Campazzo,  Cassina  Cantone,  Cassina 
de^  Granati ,  Cassina  de'  Liorauhi, 
CassinaNuova,  Cassina  vecchia,  Ce- 
retialla,  llampina,  Honchi,  {^.  Bassano, 
S.  Lazzaro,  Dörfer. 

liivrasco,  Lombardie,  Prov.  Creinona 
und  Distr.  V,  liobecco  ,  ein  Ga/uinde- 
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/^or/" mit  Vorstand,  nach  S.  Archeiao  zu 
Castagnino  Secoo  (IV.  Distr.)  gepfarrt, 
von  dem  Piacenca- Gebirge  und  dem 
Flusse  Po  begrenzt,  4  Stunden  von  Cre- 
mona.  Mit : 

Ca  de'  Sfirpi,  Dossb  delTOsteria,  ein- 
zelne Meiereien. 

lilweza  9  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Liwcza  undPfr.  Warez. 
Post  Solial. 

Tiiiwercla,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Friedland ;  siebe 
Liebwerda. 

lil^iLlau  ,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausrnck  Kr., 
7  dem  Dislr.  Komm.  Vöcklabruck  und 
Hersch.  Lindach  geb.,  nach  ünterregau 
eingepf.  Häuser,  am  Aagertlusse,  ^St. 
von  Vöcklabruck. 

liizelliuiii  ,  Oesterr.  ob  d.  E.,  InnKr., 
eine?!um  Pflggrcbt.  Uied  gehörige  Ort- 
schaft^ in  der  Pfarre  SchiKorn  ,  2  St. 
von  Uied. 

liizlbersr,  Oest.  obd.K.,  Hausrnck  Kr., 
ein  Schloss.  —  Im  Attersee  und  durch 
eine  lange  Brücke  mit  dem  Lande  ver- 
bunden, liest  die  kleine  Wasserburg 
Liziberg.  Die  Brücke  ist  unweit  des 
Schlosses  durch  einen  Wachtlhurm  ge- 
deckt. Das  Schloss  selbst  ist  mit  einem 
viereckigen  Brückenthurme  ,  links  mit 
einem  kleinen  gedeckten  Thurme  befe- 
stigt ,  und  auf  der  entgegenstehenden 
Seite  mit  einer  nledern  Mauer  umgeben, 
in  welche  Schiess-Scharten  geschnitten 
sind,  und  durch  welche  ein  Thor  nach 
dem  See  führt,  durch  welches  sich  der 
Besitzer,  wenn  er  in  Gefahr  war,  heim- 
lich retten  konnte.  Das  »Schloss  selbst 
ist  ein  unansehnliches  Gebäude  von  zwei| 
Stockwerken. 

liizzM  ,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  eine  Her-\ 
schüft  und  Stääti'hen  ;  s.  Lissa. 

liizza,  Venedig,  Pro v.  Veueziau. Distr.' 
III,  Dolo;  s.  Gambarare.  ; 

liizzati«)  Tirol,  ein  Pfarrdorf,  bei' 
Boveredo,  mit  einem  verfallenen  Schlos-| 
se  am  fast  drei  Mislien  ausgedehnten,! 
wahrscheinlich  im  .Jahre  SSSstattgehab-^ 
ten  Bergsturz,  Slavini  d'Moreo,  denj 
Dante  (-J-  1331)  in  zwölf  Gesängen  über 
die  Hölle  beschreibt.  —  Dieses  jetzt  den 
Herrn  von  Lindeijü;  gehörige  Schloss, 
waijrscheiiilich  römischen  Ursprunges, 
wie  jenes  von  Bradaja,  welchesjenseils 
der  Etsch  ihm  entgegerj  steht,  war  im 
13.  und  am  Anfati£;e  des  14.  Jahrhun- 
dertes  Eigenthum  Wilhelms  von  Castel-; 
barco,  irn  Jahre  1288  und  1289 Podesta 
von  Verona.  In  diesem  Schlosse  soll 
Dante  als  Gast  sich  aufgehalten  haben, 
Avo  ihm  der  Anblick  jenes  merkwürdi- 
gen Bergsturzes  aucli  Stoff  zu  dem  Ge- 


sänge geliefert  hat.  —  DenZehendvon 
Lizzane  und  Socco  besitzt  die  Familie  d. 
Grafen  Terlago. 

lilzzanella  ,  Tirol ,  ein  Pfarrdorf 
nächst  Hoveredo,  zuvor  Lokal-Kaplanei 
von  Pieve  di  Lizzane,  mit  einem  Klo- 
ster englischer  Fräulein ,  Landgericht 
Hoveredo. 

liizz^i*»,  Lombardie ,  Provinz  Man- 
tovauud  Distrikt  IV,  Volta;  siehe  Pes- 
chiera. 

Iiizz«»lo9  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.XlV,  ein  Oor/". 

IJetliava,  Ungarn,  Trentsch.  Komt.; 
s.Lielwa. 

lijuba  ,  Ungarn  ,  Syrm.  Komitat ,  ein 
Marktflecken  von  82  Häusern  u.  580  Ein- 
wohnern, mit  einer  kathol.  Pfarrkirche, 
1  St.  voulllok. 

lijulia,  Dalmatien,  eine  Pfarre  mit 
207Seelen. 

liJiikoTa,  Lukovo  —  Ungarn,  eiu 
Praedium  im  Syrm.  Komt. 

lijussiiia  ,  Lyussiiia  —  Ungarn,  ein 
Kordonsposten  im  Gradiskaner  Grenz- 
llegimenls  Bzk. 

finarz,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  eine  Her- 
Schaft  und  Dorf',  siehe  Schlüsselburg. 

liiiiska,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,eiu  Bery, 
439  Wr.Klaft.  hoch. 

liiiisst,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf,  d. 
Hrsch.  Gratzen  ;  siehe  EInischt. 

liOa,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kr.,  ein  kl.,  im 
Distr.  Komm.  Baumgartenberg  u.  Grein- 
burg lieg.,  versch.  Dom.  geh.,  nach  Mit- 
terkirchen eintfpf.  Dorf  von  15  Häusern, 
l  St.vonder  Donau,2]  St.v.  Stren«:berg. 

IiOaber|t:leiii,  Siebenbürgen,  Schäsb. 
Sachs.  Stuhl,  ein  üeri/,  ^  St.  von  Apo'ld. 

liOakiipiien,  Siebenbürgen,  ein  Berg, 
auf  der  Grenze  zwischen  dem  Mediascher 
nndLeschkirch.  sächs.  Stuhle,  |  St.  vou 
Nemsa. 

Mjöh,  Ungarn,  Pest.  Komitat,  eine  Pvszta, 
mit  18  H.  und  130  E.,  Filial  von  Ullö. 

iLöb,  Leb  —  Ungarn,  Pest.  Komitat,  ein 
Praedium. 

JLoban,  Tirol,  Vorarlb.,3einz., im  Grch^ 
Bregenz  lieg.,  der  Hersch.  Bregenz  geh. 
Häuser,  2|  St.  von  llregenz. 

liObau,  Oest.  u.  d,  Ens,  V.  U.  M.  B.,  eine 
Ponauinsel,'\u  der  Nähe  von  Wien,  durch 
den  Hauptstrom  der  Donau  vom  rechten 
Ufer  tfetrcnnt  u.  stark  verwachsen,  wo- 
durch sie  sich  zum  natürlichen  Watfen- 
platz  darliietet,  als  welcher  sie  in  der 
denkwürdigen  Schlacht  bei  Aspern  auch 
eine  wichtige  Holle  spielte.  Ueber  diese 
Insel  wurde  in  den  Pfingstagcn  1809  der 
Donauüber^janf!  der  Franzosen  bewerk- 
stelligt, auch  war  sieder  Sammelplatz  d. 
französisch.  Rückzuges  nach  d.  Schlacht. 
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Der  französische  DivisionsgeiieralCMar- 
scliall)  Georges  Moutoii  erhielt  von  Na- 
poleon in  der  Kolije  wetzen  der  bei  diesem 
liückzuKe  geleisteten  Dienste  den  Titel  : 
Gral  von  Lohau. 

"JLoheeXf  tiölmieii)  Bunzl.  Kr.,  ein  Dörf- 
chen, des  Guts  Alladiegow;  s.  Loweisch 

liObecz,  Ueutseli-,  Böhmen,  liakon 
Kreis,  ein  Dorfy  mit  37  H.  utid  255  E.,der 
Hersch.  Mühlhausen,  ist  nach  Miuitzein- 
gapfarrt  u.  hat  t  Wirthshaus.  Beim  Dorfe 
sind  Steinkohleu-Wer'^e,  links  au  der 
Moldau,  2i  St.  von  Svt'oleniowes. 

XiObeiidaiiK,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
Dorf,  derllersch.  Drum,  l  St.  von  Drum. 

IiObeiial|ie,  Steiermark,  Judeub.  Kr., 
im  Schöder^jraben,  mit  92  Hiuderauftrieb 
und  grossem  WÄldstande. 

liObeiicIau,  Lobende  Aue  — Böhmen, 
Leitm.  Kr. ,  ein  d.  Hrsch.  Hainsbach  £;eh 
Pfarrdorf,  mit  865  »laus  u.lSlOKinw., 
hier  ist  1  Pfarrkirche  zu  Mariä-Ileimsu- 
chung,  l  Pfarrschule,  3  Mühlen,  t  Brett 
säge,  t  Leinwandbleicheu.  Das  hiesige 
Leheugericht  ist  ein  schönes  schlossar- 
tiges Gebäude,  zugleich  Gast-  und  Ein- 
kehrwirthshaus,  und  der  Sitx  de»  hieror- 
tigen  k.  k.  Kommerzial-Zollamtes.  Die 
Kirche  wurde  nach  dem  Brande  im  Jahre 
1790,  durch  welchen  sie  nebst  Pfarrei, 
Schule  und  7  Wohngebäudeu  ein  Raub  d. 
Flammen  wurde,  grösstentheils  neu  er- 
baut; in  altern  Zeiten  gehörte  das  hiesige 
Kirchspiel  nach  Sebnitz  in  wachsen  zur 
Pfarre,  später  hafte  es  eine  von  Hol»  er- 
baute Kirche  zum  heilig.  Georg,  Anfangs 
als  Filial  von  Sebnitz  ,  dann  von  Hains- 
pach,  bis  im  Jahre  1674  der  damalige  Be- 
sitzer Graf  Joachim  Slawata  sie  zu  eige- 
nen Pfarre  erheben  liess  :  die  hölzerne 
Kirche  zerstörte  ein  Sturm  im  Jahre  1714 
und  wurde  dafür  eine  von  Stein  erbaut. 
5  St.  ö.><tl.  von  Lobendau,  auf  dem  Anna- 
berge, isl  eine  Kapelle  zur  heilig.  Anna, 
ein  stark  besuchter  Wallfahrtsort ,  in 
welchem  zu  bestimmten  Zeiten  Gottes- 
dienstgehalten wird.  Bei  Lobendau  wird 
Torf  gegraben ,  in  einem  angenehmen 
Thale,  zwischen  dem  Ilaupeuberge  und 
dem  Joachims-  und  Annaberge,  am  Lo- 
bendauer  Bacho  und  d.  llumburger  Haupt- 
strasse, \  St.  von  Haiuspacb,  3|  st.  von 
Humburg. 

liObeiidorff,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  M.  B., 
ein  der  Hrsch.  Spitz  unterthän.  Dorf  von 
25  H.  und  135  K.,  eigentl.  zum  GuteUein- 
richschlag,  hinterdiesemOrte,  unweit  d. 
kl.  Krems,  4  St.  von  Krems. 

liObensberg;,  Ilhrien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  eine  Gemeinde,  mit  85  H.  und  187  E., 
der  Hrsch.  und  Hauptgem.  Stall. 

liObeiistein,  Schlesieu,  Troppau.  Kr., 

Allgm.  geogi-,  LLXIKON  IV,  Bd. 


ein  Dorf  von  164  H.  uird  1012  E.,  zu  den 
Jägerndorfer  Kammergülern,  nächst  dem 
Oppaflusse,  1  St.  von  Jägerndorf. 

IJobeii^teln,  Schleien,  Troppau.  Kr., 
ein  altes  wüstes  Schtos<i. 

TiOhenmtein,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kr., 
eifi  im  Distr.  Komm.  Waxenl»erg  lieg.,  d. 
Hrscli.  Wildbergun(erth.,iiach  Oberneu- 
kircheiieiiigpf.  Dor/von33H.  und*265  B., 
mit  einem  alten  Schlosse,  uiiw.  d.  Markte 
Zwettel,  5  St.  von  Linz. 

JLobensteiiier  Jflelerliof ,  Hotte- 
bau genannt — ^^  Schlesien,  Troppau.  Kr., 
ein  xur  Hrsch.  Jägerndorf  geh.  eiuz.  Vor- 
iverk,  an  der  Landstrasse  v.  Jägerudorf 
nach  Troppau  unterth.,  d.  Oppatl.,  |  St.  v. 
Jägerudorf. 

ffiöbersdorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.,einUor/'v.  UH.  und60E.,d.  Hrsch. 
Peileustein  und  Pfarre  Hürm.  Post  Molk. 

Lobes,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  eine  ll«?r- 
scbafl,  Schloss  und  Dorf  mit  einer  Fi- 
lialkirche, am  Fahrwege  von  Braudeis 
nach  Hirschberg,  auf  einer  Anhöhe,  hat 
65  Haus,  und  373  Einw  ,  ist  der  Sitz  d. 
obrigkeitl.  Wirthschaftsamtes  und  hat  1 
obrigk.  Srhloss,  welches  nach  Dr.  Kie- 
mann 161  W.  Klft.  hoch  liegt,  1  Meierhof, 
1  Bräuhaus  (26  Fass)  und  1  Branut  wein- 
haus, ist  nach  Mscheno  eingepf.  In  ge- 
ringer Entfernung  w.  liegt  der  Meierhof 
Phiiippsdorf,  3|  St.  v.  Jungbunzlau. 

iLobes,  Böhmen,  Pilsu.  Kreis  ,  ein  der 
Stadt  Pilsen  geh.  I>or/ an  dein  lladbusatl., 
gegen  O.,  rechts  an  der  Uslawa,  hat  28 
Haus,  und  188  Einw.,  nach  Pilsen  eingpf. 
hat  l  Freihof,  l  Wirthshaus  und  ^  St.  «. 
1  Mühle  (dies*  g.  Papiermühle)  und  mit 

'    einem  Mineral  werk,  j  St.  von  Pilsen. 

Lobes,  Böhmen,  Elbog.  Kr.,  ein  Dot^f 
der  Hrsch.  Falkenau,  hat  37  Haus,  und 
einen  Bach  ,  welcher  in  Frohnau  ent- 
springt und  nordw.  nach  der  St.  Falke- 
nau läuft,  wo  er  sich  im  Fl.  Eger  ver- 
liert. 

liObesehiti}^,  Lobiesching —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Z>or/'zur  Hrsch.  Krumau 
5  St.  von  Budweis. 

liObeskirelien,  Böhmen,  Taborer 
Kr.,  eine  Herschaft  und  Markt;  siehe 
Czerekwitz,  Ober-. 

EiObetanx  ,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Drum  geh.  Dorf  liegt  nächst 
Kolben,  hat  83  Hans,  und  137  Einwoh., 
nach  Drum  eingepf.,  |  St.  von  Drum,  1| 
St.  von  Böhm.  Leippa. 

Eiobetln  ,  Böhmen,  Tabor.  Kreis,  ein 
Dörfchen  dem  Spital  zu  Neuhaus  gehör. ; 
siehe  Lowetiu. 

liObetltz,  Lobotit;!«  —  Böhmen,  Saaz. 


Kr.,  ein  der  Hrsch. 


Pomeisi  geh. 

n 
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mit  ciiicr  Kircli'b  nächst  dem  Dorfe  Wi- 
tlielsdorf,  l  St.  von  Podersam. 

liObefseh,  Böhmen,  Hak.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Zwoleuiowes  geh,  Dorf,  lieut 
an  d^r  Moldau  nächst  Mühlhauscu,  3  ^U 
von  Schlau. 

liObetsehek,  Deutsch-Lol>ecz  —  Böh- 
men, Ilakon.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Mühl- 
hausen  s^eh.  Xfor/",  Rechts  ander  Moldau 
hat  25  Haus,  mit  210  Einw.,  nach  Wel- 
trus  (Hrsch.  Jeniowes)  eingepf.  Hieher 
ist  der  a  st.  n.  an  derselben  Seite  gele- 
/?ene  ohriftk.  Meierhof  Strachowcouscri- 
birt,  i  St.  V.  Mühlhausen,  5  St.  v.  Prag. 

liObetseliin ,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Hohenfurt;  siehe 
liupetschin. 

liObla,  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Diatr.  IV,  Corte  Olonaj  s.  Pieve  Porto 
Morone. 

liObla,  Venedii^:,  Prov.  Padova  u.  Distr. 
V,  Piazzola;  s.  S.  Giorgio  in  Bosco. 

liObia,  Venedig,  Prov.  Verona  und  Di- 
strikt V^llI,  S.  Bonifazioj  s.  Bonifazio. 

XiObleseliln^,  Lowessice  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  einDor^der  Hrsch.  Krumau 
hat  19  Haus,  und  130  Einw.,  am  Gebirge. 

liöblii^,  Osst.  ebd.  E.,  Müh]  Kr.,  eine 
in  dem  Distr.  Kom.  Zellhof  lieg.,  ver- 
schiedenen Dominien  geh.,  theils  nach 
^  Perg  und  Allerheiligen  eingepf.,  sehr 
zerstreute  Ortschaß  von  49  Haus.,  im 
Gebirge,  5]  St.  von  Eus.  » 

liOblrtz,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Ke/dier  Szekler  Stuhl ,  |  Stunden  von 
Fel-Titü. 

liObltZy  Mähreu,  Znaim.  Kr.,  ein  ehe- 
maliges, uuu  ödes/>or/'auf  der  Hersch. 
Frischau. 

liObkowltz  ,  Labkowitz  —  Böhmen, 
Kaurzimer  Kr.,  ein  Gut,  Schtoss  und 
Dorf,  hier  ist  eine  Kirche  zur  Himmel- 
fahrt Maria,  welche  schon  im  Jahre  1367 
als  Pfarrkirche  vorkommt.  In  den  böh- 
mischen Heligionsunruhen  wurde  die 
Pfarrei  zerstört  und  die  Bewohner  von 
Lobkowitz  waren  bis  zum  Jahre  1622 
zur  Seelsorge  nach  Kojetitz ,  dann  bis 
2um  Jahre  1830  nach  Elbekosteletz  ein- 
gepfarrt ;  in  diesem  Jahre  wurde  die 
allerhöchste  Bewilligung  zur  Errich 
tung  einer  selbstständigen  Lokalie  er- 
theilt,  welche  sammt  der  Kirche  und 
Schuls  unter  obrigkeitlichem  Patrouate 
steht.  Die  von  Schaller  angeführten 
Grabsteine  sind  in  der  Kirche  nicht 
mehr  vorhanden;  sie  wurden  im  Jahre 
1791  bei  einer  Reparatur  des  Altares 
und  Fussbodens  weggeschaft.  Im  Jah- 
re 1834  liess  der  gegenwärtige  Herr 
Besitzer  des  Gutes  die  Kirche  mit  einem 
iieueu  von  Steiu  erbauteu  Thurme  zie- 


ren; den  alten  hölzernen  hatte  im  Jahre 
1833  der  Sturm  weggerissen.  —  Das 
Schloss  steht  auf  FeJsgrund  hart  an  der 
Elbe,  ist  ein  einfaches,  ein  Stock  ho- 
hes Gebäude  mit  einem  Thurme ,  wel- 
ches der  gegenwärtige  Herr  Besitzer 
wieder  in  bewohnbaren  Zustand  ver- 
setzen Hess.  Dass  es  das  Stammhaus 
der  Fürsten  Lobkowitz  sei ,  ist  uuge- 
gründet,  wie  aus  der  historischen  Ue- 
bersicht  der  Gutsbesitzer  hervorgeht. 
Beim  Schlosse  ist  ein  Meierhof  mit  Schä- 
ferei ,  das  Bräuhaus  (auf  10  Fass),  die 
Beamtens Wohnung  und  das  Jägerhaus; 
dann  ist  hier  ein  V^irthshaus  und  eine 
Mühle  mit  8  Gängen  und  einer  Brett- 
säge ;  —  hier  ist  eine  ücberfuhr  über 
den  Elbefluss  gegen  dem  Dorfe  Mliko- 
ged  ,  liegt  gegen  Osten  nächst  Girzitz, 
2^  Meil.  V.Prag,  | St.  v. Elbekosteletz, 
3  St.  von  Brandeis. 

Lobiiiln|^9  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
mehre  im  Gebirge  und  in  demWb.  Bzk. 
Kom.  Greisseuegg  zerstreut  lieg. ,  zur 
Pfarre  Set.  Margarethen  bei  VoHsberg 
geh.,  verschiedenen  Herschaflen  dienst- 
bare Häuser,  jenseits  des  Kainachtlus- 
ses,  von  Voitsberg  gegen  Osten,  5|^St. 
von  Grätz. , 

liObiiilniK 9  Steiermark,  Brucker  Kr., 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Kaisersberg 
lieg.,  verschiedenen  Dominien  gehör, 
zerstreute  Gegend  von  84  Häusern  und 
500  Einw.,  am  Bache  gleichen  Namens, 
3  St.  von  Kraubat. 

fiObiiilnir,  Oross-,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  eine  Werb  Bezirk -Koni" 
missariats-  und  Landgerichts- Herschaft 
sammt  Schloss  und  Dorf  von  84  Haus, 
und  500  Ein  wohn.,  mit  einer  Pfarre  und 
drei  Wegmauthen  ,  gegen  Süden  vom 
SladJchen  Kniltelfeld  unweit  des  Mur- 
stromes,  1  St.  von  Knittelfeld. 

IiObitiiii|(,  mein-,  Steiermark,  Ju- 
denburgerKr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Lgchtshrsch.Gross-Lobming gehör, 
Dorf  von  117  Häusern  und53t)  Einwoh- 
nern, mit  einem  dahin  gehörigen  Pfarr- 
vikariate,  gegen  Süden  2  Stunden  von 
Knittelfeld. 

Lobnilii^i^bacli  und  Graben,  in 
Steiermark,  Brucker  Kr.,  südlich  von 
Kaisersberg,  bei  Set.  Stephan,  in  wel- 
chem der  Tanzmeistergraben,  das  Brunn- 
thal, Achenthai,  Maidenthal,  der  Hütt- 
graben,  das  Weidenthal ,  die  Glatzen- 
höll,  der  Tiefengraben  und  Unterleber- 
graben, die  Glatz-,  Boden-,  Ecker-, 
Birk-  und  Kainzenalpe,  der  Zeltweg, 
das  Thoneck,  Stuckelbrand  und  Ackerl- 
wald,  das  äussere  und  innere  Weiden- 
thal, die  Kammerl  uud  Plöschwaldung, 
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Flachena]|)e,  der  Kahrwald,  das  Schrat 
teck,  Gniiidwald  und  das  Bäreuthal  siclii 
befinden  ,  mit  beinahe  300  Hinderauf- 
trieb.  Der  Lobmingbach  treibt  in  der 
Gebend  S(t.  Stephan,  eine  IVIauthmühle, 
eiiieSta.'Sjpfc  und  eine  Säge;  cineMauth- 
niühle  ,  2  Sä^en  und  2  Hausmühlen  in 
Kleinlobmin^. 

tjohtikiMt^hergf  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  im  Gebirge  zerstreut  lietr.,  im 
Wb.  Bzk.  Kom.  Greisseiiegä;  und  Pfarre 
Set.  Martfarethen  bei  Voitsber^  sich  be- 
findliche Gegend  von  verschiedeneu  Her- 
schaflen  dienstbaren  üntertlianen,  jen- 
seits des  Kainachtlusses  gegen  Osten, 
5|  St.  von  Grätz. 

IiObiiiin$: (graben  und  Bacli  9  in 
Steiermark,  Judenburger  Kr.,  ein  Sei- 
tenthal der  Mur,  in  welchem  der  Krois- 
üder  Zirgergraben,  Todtengraben,  Kam- 
hachgraben  ,  das  ßäreneck  ,  die  Thur- 
lieralpe,  der  Freiwald,  Nestelkahr, 
die  Krennalpe  und  Knittelfelder  Ochsen- 
alpe und  Hitzenbach  mit  grossem  Wald- 
stande und  Viehauftriebe  vorkommen. 
Der  Lob.iiingbach  treibt  eine  Mauth-, 
eine  Hausmühle  und  2  Sagen  in  Klein- 
lobming,  3  Maüthmühlen  und  2  Sägen 
in  Lobming.  —  Der  Kleinlobmingbach 
treibt  eine  Hausmühle  in  Kleinlobming. 

liObniln^,  ]fllttei*>,  Steiermark,  im 
Judenburger  Kreis,  eine  Gemeinde  von 
62  Häusern  und  321  Einwohnern,  des 
Bezirks  und  Pfarre  Grosslobming ,  zur 
Herschaft  Thann  ,  Farrach  und  lleifeu- 
stein  dienstbar,  ^  Meile  von  Grosslob- 
ming, 1  Meile  vonKnittelfeld,  1|M.  von 
Judeuburg. 

üobitilnjtr,  Vordere-  und  Inne- 
re-, Steiermark,  Brück.  Kr.,  im  Bzk. 
Kaisersberg,  Pfarre  Set.  Stephan,  zur 
Hrsch.  GössGarhenzehend  pflichlig. 

ILobnIez,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
grosses  r>o//  der  Herschaff  Podiebrad, 
mit  einem  Bethause  der  helvetischen 
Konfession ,  jswischen  Haschowitz  und 
Weschet«,  2  j^t.  von  Nimburg. 

liObnlisc.  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  ein  Bleibergwerk. 

liObnik,  vor  Alters  Lompnice  — Mäh- 
ren, Olmütz.Kr.,  ein  öor/' von  145  Häu- 
sern und  1071  Einwohnern,  zur  Hersch. 
Eulenberg  geh.,  mit  einer  eigenen  Pfar- 
re ,  einer  Mahhnühle,  und  einem  Post- 
wechsel auf  der  Poststrasse  uachFreu- 
deuthal  ,' wovon  es  4  Stunden  entfernt 
liegt.  Postamt  mit: 

Arnadort,  Brunnaeifen ,  Eichhorn,  Eulenheiq, 
Friedlanit,  Giersif/,  Herzogsdorf,  Kahrle,  Kreut'z, 
Kriegsdorf,  THIendorf ,   IVefgelsdorf  und 'Aechau. 

liObnitz,  Schlesien,  Teschn.  Kr.,  ein 
Dorf  won  70  Häusern  und  öOOEinwoh- 
uerii,  mit  eiuer  Mahlmühle,  zur  Hersch. 


Bielitz  gehör.,  unweit  der  Strasse  nach 
Skotschau,  am  Bache,  die  Lobnitz  ge- 
nannt, I  St.  von  Bielilz. 

liObnltz  ,  Steiermark,  MarburgcrKr., 
eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft 
Faal  uiiterthänige  Gebirys-Gegend  mit 
43  einzelnen  zerstreuten  Häusern  und 
330  Einwohnern,  am  Bacher,  3^  St.  von 
Marburg. 

EiObor,  Ungarn,  Warasdin.  Komt.,  ein 
Kastell  und  Meier  ho  f. 

liObor,  Kroatien,  Warasdiner  Gespan- 
scbafl,  Unt.  Zagorian.  Bxk.,  eine  H^r- 
schaf't,  Schloss  und  Dorf  von  180  Häu- 
sern und  901  Einwohnern,  der  gräfli- 
chen Familie  Ke«Ievich  gehörig,  mit 
einer  eiä^enen  Pfarre,  der  Gemeinde 
Purga  einverleibt,  6  Stunden  von  Sanct 
Johann. 

fiObor;i;raiI,  Ungarn,  Warasd.Komt., 
ein  Vraedium. 

iiObos,  Kegelgebirg  —  Böhmen,  Leit- 
meritz.  Kr.,  1789  Fuss  hoch. 

liObosItz,  Lobosycze  —  Böhmen,  im 
Leitmeritz.  Kr.,  eine  Herschaf i  u.  Stadt 
von  163  Häusern  und  1322  Einwohu., 
die  hiesige  Pfarrkirche,  unter  dem  Ti- 
tel des  heiligen  Wenzeslaus ,  ist  ein 
in  den  Jahren  1733  bis  1743  v.  Grund 
aus  neu  errichtetes  schönes  Gebäude. 
Eingepf.  sind,   ausser  Lobositz  selbst, 

•  die   herschaftlichen  Dörfer:    Welhotta, 

•  Wchinitz,  Sullowitz,  wo  sich  eine  Fi- 
lialkirche befindet,  Klein-Tschernosek, 
4  Häuser  in  Lukawitz  und  1  Haus  in 
Pistian ;  ferner  das  Dorf  Zirkowitz, 
wo  sich  eine  vom  Lobositzer  Pfarrer 
abhängige  Expositur  befindet,  welcher, 

.  nebst  diesem  Dorfe  noch  die  Ortschaf- 
ten Sebusein,  Pirnay,  Tschersing,  Tlu- 
tjcen  ,  Kolleben  und  Salesel  zugewie- 
sen sind.  Ausserhalb  der  Stadt  liegt 
^  Viertelstunde  westlich,  an  der  Tep- 
litzer  Strasse,  die  Maria-Einsiedel-Ka- 
pelle,  welche  zum  Andenken  an  die 
im  Jahre  1756,  am  1.  Oktober,  hier  in 
der  Umgebung  von  Lobositz,  zwischen 
dem  preussischen  und  dem  österreichi- 
schen Heere  vorgefallene  Schlacht,  ge- 
stiftet worden  ist;  ^  Stunde  südlich 
von  Lobositz  ,  die  von  der  Markgräfin 
Maria  Franziska  von  Baaden  im  Jah- 
re 1702  erbaute  Kapelle  zum  Herzen 
Jesu.  In  beiden  Kapellen  wird  jähr- 
lich mehrmals  vom  Lobositzer  Pfar- 
rer Gottesdienst  gehalten.  -  An  her- 
schaftlichen Gebäuden  sind  in  Lobo- 
sitz zu  bemerken :  1.  Das  grosse 
Schloss  mit  dem  Sitze  des  obrigkeitli- 
chen Wirthschaftsamtes  über  das  ge- 
sammte  Dominium,  und  den  Wohnun- 
gen der  Beamten;  2)  der  in  eigener 
22* 
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Regie  stehende  Meierhof  nebst  der 
Schäferei ;  3.  das  Hräiihaus  (auf  27^ 
Fass  ;  4.  die  Branntwein  -  Brennerei, 
mit  welcher  eine  Viehmästunijsanstalt 
verbunden  ist;  5.  das  Getreide-Schütt- 
haus am  Elheufer  ,  nä'hst  dem  Lan- 
dunäfsplatze  ,  in  welchem  50  bis  60 
grosse  Elbeschiffe  sicher  liegen  kön- 
nen; 6.  das  von  der  Markgräfin  Syl- 
via Katharina  von  Baaden  gestiftete 
Spital,  worin  7  Pfründler  unterhalten 
werden;  7.  zwei  «rosse  einphyteuti- 
sirte  Gasthöfe  (zum  Goldenen  Schiff 
und  Schwarzen  Koss).  Ausserdem  be- 
findet sich  in  LobosUz  eine  kais.  kön. 
Brief-  und  Fahrpost,  eine  Eibüberfuhr 
und  3  unterthänige  Wirthshäuser.  Die 
Elbüberfiihr  ist  ein  Privilegium,  wel- 
ches Lohositz  schon  in  d.  Jahren  1348 
und  1395  ,  als  es  noch  ein  Besitzthum 
des  Klosters  Altzeil  in  Meisseu  war, 
durch  Kaiser  Karl  IV.  u.  König  Wen- 
zel II.  erhielt ;  es  erstreckt  sich  für 
zwei  Prahmen  (oder  Fähren)  und  einen 
Kahn  bis  ^  Meile  sowohl  stromauf- 
als  abwärts.  —  Bei  der  Erhebung 
des  Dorfes  Lobositz  zum  Hange  einer 
Stadt,  unter  Kaiser  Rudolph  II.,  im 
Jahre  1600  (zu  deren  Erinnerung  im 
Jahre  1776  auf  Kosten  des  damaligen 
Primators  Johann  Georg  Tscherney  die 
jetzige  Set.  Procopius  -  Säule  auf  dem 
Marktplatze  errichtet  wurde),  erhielt 
Lobositz  das  Hecht,  ein  eigenes  Wap- 
pen zu  führen  und  an  jedem  Freitage 
einen  Wochcnraarkt  zu  halten.  —  Das 
W^appen  enthält  2  Thürme  im  blauen 
Felde  und  ein  offenes  Thor  mic  einem 
Schutzgitter  und  einem.  Löwen  darun- 
ter. —  Während  des  Hussiteu-Krieges 
wurde  Lobositz  und  dessen  ganze  Um- 
gebung, besonders  in  den  Jahren  1420 
und  1426  sehr  hart  mitgenommen.  Im 
dreissigjährigen  Kriege  hatte  es  in  den 
Jahren  1634,  1635  und  1639  von  den 
Schweden,  unter  dem  General  Banner 
grosse  Drangsale  zu  erdulden.  Am  1. 
Oktober  1756  fand  hier,  am  Lobosch- 
Berge^  die  erste  Schlacht  des  siebe»- 
jährigen  Krieges  zwischen  den  Preus- 
sen  und  Oesterreichern  Statt.  In  Lo- 
bositz brannten  an  30  Häuser  ab,  auch 
Welhotta  und  Sullowitz  litten  durch 
starke  Feuersbrünste.  Im  Jahre  1757 
wurde  Lobositz  nebst  der  gan^icn  Ge- 
gend neuerdings  von  feindlichen  Trup 
pen  bedrängt,  wel(  he  auch  späterhin, 
nach  der  Schiacht  von  Kollin,  auf  ih- 
rem Hückzuge  Alles,  was  sie  früher 
noch  übrig  gelassen  ,  aufzehrten  oder 
verwüsteten.  Das  dadurch  entstandene 
Klend  wurde  noch  durch  ein  im  Jahre 


1758  eintretendes  Missjahr  gesteigert, 
auf  welches  1759,  am  15.  April  neue 
Verheerungen  durch  die  preussischen 
Truppen  erfolgten.  Bei  dem  im  Jahre 
1773  neuerdings  zwischen  Preussen  u. 
Oesterreich  ausgebrochenen  Kriege  hat- 
te Lobositz  vom  11.  August  bis  26. 
September,  wo  ein  preussisches  Korps 
zwischen  hier  u.  Hlinay  laä;ertft,  nicht 
minder  empfindliche  Verluste  au  Ge- 
treide, Wein  etc.  zu  beklagen.  —  Lo- 
bositz liegt  zwischen  der  Stadt  Leit- 
merilz  und  Theresienstadt,  au  der  von 
Prag  über  das  Mittelgebirge  nach  Tep- 
litz  führenden  Strasse,  am  linken  Ufer 
der  Elbe,  die  hier  den  Modelbach  auf- 
nimmt, und  am  südöstlichen  Fusse  des 
Lobosch-Berges  ,  1;^^  St.  v.  Leitmeritz, 
3  Meil.  von  Teplitz.  Postamt. 

liObofltz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.;  s.  Lo- 
betitz. 

liObotitz,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  70  Haus,  und  709  Einw,,  der  Hersch. 
Kremsier,  mit  einer  Lokalie,  gegen  N. 
hinter  Kogetein  im  flachen  Lande  an  dem 
Marchfl.,  %{  St.  von  Kremsier,  4  M.  vou 
Wischau. 

iiObotltz  ,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  mit 
einem  Stein-  und  Braunkohlenbergbau, 

liObovlcza,  Ungarn,  diess.  der  Theiss 
Beregh.  Gespan.,  Munkäcz.  Bezk.,  ein 
russniak.  zur  Hrsch.  Munkdcs  gehörig., 
nach  Zsukz  eingepfarrt.  Dorf,  zwischen 
Szent-Miklosuud  Holabina,  4^  St.  vou 
Nyircsfalva. 

liObozeiv,  Galizien,  Sauok.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Telesznica  Oswarowa  geh., 
nach  Telesznica  eingepf.  Dorf\  6|  St.  v. 
Sduok,  8  St.-von  Jassienica. 

ijobs,  Lobes,  Lobus  —  Böhmen,  Elbog- 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Falkenau  geh.  üorf 
mit  einer  Lokalie  und  \  St.  vom  Orte  ent 
legenen  Mahlmühle,  die  Lobesmühle  ge- 
nannt, 2  St.  von  Falkenau. 

Lobus,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  e'm  Dorf 
der  Hrsch.  Falkenau;  s.  Lobs. 

Lobut,  Labut  —  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
ein  VViithshaua;  siehe  Lobs. 

Loca,  Louca  —  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein 
Dorf  mW  einer  Kuratie,  der  Pfarre  Pieve 
di  Ledro,  im  Thal  und  Ldgrcht.  Ledro, 
Vi  St.  von  Trient. 

liocalien  sindseit  Kai.«er  Joseph  IL  aus 
zu  weitläufigen  Ptarreien  entstandene 
eirigetheilte  «eelsorgerstationen.  Da 
näinli'h  manche  Pfarreien  so  grossen 
Umfang  hatten,  dass  sie  der  ordentliche 
Seelsorger  nicht  ganz  vollkommen  ver- 
sehen oder  das  Volk  dem  Gottesdienste 
nicht  leicht  obliegen  konnte,  so  verord- 
nete dieser  Monarch,  dass  dieselben,  wo 
es  thuulich  war,  getheilt  und  eigenen 
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8ecl6or;s;crn  anvertraut  worden,  die  man 
Localisten  (Cappelani  locales^  nannte. 
Diese  neuen  Seelsor/ürer  dürfen  zwar  den 
ursprünglichen  Pfarrer  in  seinen  festge- 
setzten Elinkünften  nicht  schmälern,  da- 
her sie  wederden  Zelient  noch  die  Slo- 
lagflJÜliren  für  sich  beziehen  können, 
bleihen  ab^rvon  demselben  in  AusnbuntJ 
ihres  Amtes  volkommen  unabhängig. 
MiOCara «  Venedig,  Prov.  Verona  und 
Disf  r.  VIII,  S.  öonifario  ',  s.  S.  Bonifacio. 
liOeata^Kalla 9    Siebenbürgen;     siehe 

Taxalorte. 
liOeate,  Lombardie,  Prov.  und  Distrikt 
XI,  Milano,  eine   Gempinde-Ovtschatt 
mit  einer  Pfarre  S.  Vitore,  2   Oratorien 
und  1    Kapelle,  theilsvveise    aber    auch 
nach  S.  Pietro  e  Paolo  in  Opera,  theils 
nach  S.  Alessandro   in  Pieve  gepfarrt, 
mit  einer  Gemeinde-Deputation,  aniLam- 
bro  Flusse,  von   Zunico-Opera,  Pieve, 
Pizz'ai)rasa  und  Arcagnago  begrenzt,  *?| 
St.  von  MeFegnano.  Hiehcr  gehört: 
Albaredo,  Boscajna,  Castello,  Fontana, 
Gal)ellina,  Murate  ,    Olnio  ,    Pavona, 
Schweizereien.     Gniguauo,     Muraz- 
zano,  Nesparedo,  lieseuterio,  Tuppa, 
Venturiua,  Dörfer.    Granciui,  Moro, 
Paradiso,  Rotondo  al  Lambro,  Müh- 
len. Salaxar,  Trivulzi,  Landhäuser. 

üocate,  Lombardie,  Distrikt  XI)  mit 
folil^enden  Gemeinden :  Basiglio  e  Vi- 
glione  con  Romano'  Paltano.  Bolgiano 
con  Monticeilo,  Chiaravalle,  Grancie 
e  Bagnolo  com  Poasco  e  Soriüherio.  Lo- 
catecon  Resenterio,  Tappa,  Morazzano, 
Cassina  Venturina  e  Nesporedo.  Mor- 
senchio.  NosedoCüaravalle  con  Nosedo 
S.  Nazzaro,  Cassino  S.  Martino,  Cas- 
sina  Regoredo  e  Cassina  del  Carmine. 
Opera  con  Noverasco,  ^assina  Dosso, 
Mirasolo,  Cassina  Folla  e  Vallazza. 
Pieve  con  Viquarterio  con  Fizzonasco, 
Pizzabrasa  e  Toicinasco.  Pojite  Sesto, 
Gambctrone  e  Cassina  Zavaltera  con 
Quinlo  de  Stampi ,  Brandezzate  e  Ta- 
verna  della  Rosäia.  Quinto  Sole,  Sal- 
vanesco  e  Castellazzo  con  Marconago, 
Guarda  e  Guinzaita.  Rozzano  e  Ferra- 
bue  COM  Cassino  Scanasio  e  Torrigifio. 
S.  Donato  con  Triulzo.  Vajano  ron  Cas 
siua  AmbroKiano  e  Cassina  Pismonte. 
Vigentino.  Zelo  Foramagno,  Brusada  e 
Monastero  con  Fora  nagno. 

liOeate ,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXIII,  Appiano,  ein  Gemeinde- 
dorf  mit  einer  eigenen  Pfarre  SS.  Oui- 
rico  e  Giulito  und  einer  Gemeinde-De- 
putation am  Flusse  Bozzenta  und  der  v. 
Varese  nach  Milano  führ.  Prov.  Str.,  7 
Migl.  von  Appiauo.  Dazu  gehören  : 


Bianchi,  CaIvi,  Triansino,  Vigona,  Häu- 
ser. 

liOCate,  Lombardie, Prov.  Bergamo  und 
Distr.  V,  Pontes,  Pietro,  ein  an  d.  rech- 
ten Seite  des  1  Migl.  enlf.  Flusses  Brem- 
bo  liegend.  Gemeindedorf,  mit  Vorstand, 
Pfarre  S.  Antonio,  2  Kapellen  und  2  Kalk- 
und  Ziegel-Öfen,  \  St.  von  Ponte  S.  Pie- 
tro. Dazugehören  ; 

Alla  Lesina,  Alla  Rippa ,  Alla  Torre, 
Schweizereien. 

Loeatelll,  Boüeo  Bönoiil  e, 
Lombardie,  Prov.  Como  u.  Distr.  XVII, 
Asola;  siehe  Asola  (Barchi). 

Cocatello,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  IV,  Atrneno  S.  Salvafore,  ein 
Gfmeindedorff  an  der  linken  Seite  des 
Imagna  und  dem  steilen  Abhänge  d.  Ber- 
ges, welcher  das  Thal  Imagna  von  dem 
Thale  Brembilla  scheidet,  mit  einer  Ge- 
meide-Deputation  und  Pfarre  Beata  Ver- 
gine,  Annunziata  u.  Tuch-Färberei,  3  St. 
vnn  Almeno  S.  Salvatore. 

liOCli,  Iliirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Komm.  Hrsch.  Egg  bei  Podpetsch 
geh.,  im  Gebirge  lieg.  Dorft  J  St.  von  Set. 
Oswald. 

liOCh,  Tirol,  Vorarlb.,  ein  kl.,im  Grcht. 
Inner  Breaenzer  Wald  lieg.,  der  Hersch. 
Feldkirch  geh.  Dorf,  8  St.  von  Bregenz. 

liOeli,  Oest.  obd.  E.,  Hausr.  Kr.,  ein  im 
Distr.  Kom.  Kammer  lieg.,  vers'ch  Dom. 
geh.,  nach  Aurach  eingpf.  Dor/"  von  20  H., 
1|  St.  von  VöcUIabruck. 

liOcBt,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  im  Pfleg- 
geht.  Srhär  'ins  lieg,  nach  Reinbach  ein- 
gpf.  Dorf,  2  St.  voti  *^chärding. 

liOCli,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  im  Pfleg- 
grcht.  Hersch.  und  Kastenamt  Schärding 
gehör.,  nach  En^senkirchen  eingpf.  Dorf, 
]  ^  St.  von  Siegharding. 

EiOcIi,  Iliirien,  Friaul,  Görz.  Kr.,  eine  zur 
Kaal.  Hersch.  Flitsch  geh.  Ortschaft  von 
wenigen  Häusern,  nächst  dem  DorfeSer- 
peuiza,  10  St.  von  Görz. 

lioeli,  Iliirien,  Friaul,  Görz.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Tollmein  ü:ehör.,  am  Flusse  Isuitz 
lieg.  Dörfchen,  7  St.  von  Görz. 

lioeli,  Tirol,  Vorarlberg:,  ein  Dar fy  zum 
Ldgcht.  Be/.au  und  Gem.  Schwarzenberg, 

IJUCBiy  Vorder-  und  Hinter-  —Böhmen, 
Elhotfn.  Kr.,  4  einz.  Häuser,  nächst  dem 
DorfeGrün.d  Hrsch.  Asch,  1|  St.  v.  Asch. 

liOCli,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  d.  Hrsch. 
Hartenberggeh  Dörfchenmit  alten  Blei- 
bergwerken, 1^  St.  von  Zwoda. 

liOeli,  Lochy,  Lossich,  Mel —  Böhmen, 
Czaslau.  Kr.,  ein  Meierhof',  eine  Mtthl- 
mühleiuiA  Kirche,  d.  Hrsch  Neuhof,  liegt 
am  Dürfe  Trzebeschitz,  ^  St.  v.  Czaslau. 

liOClia,  Loka  —  Ungarn,  ein  Dorf'v.  3  H. 
und  24  E.,  im  x\gram.  Komitate. 
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liOClialpe,  Steiermark,  Jiidenb,  Kr.,  im 
Radmerg^rabeii,  zwischen  dem  Plötsch  u. 
Kammerlschlae:,  mit  220  Ilinderauftriel). 

ljOClifi.u,  Tirol,  Vorarlb.,  ein  der  Hrsch. 
Bres;em  seh.  Dorf chfn^  mit  178  Haus.  u. 
1183  Einw.,  Kilial  der  Pfarre  Bregenz, 
dieses  Ld^ohts.,  ehemals  Grchts.  Hofrie- 
den J  St.  von  Bre^enz. 

liocliau,  Ober«,  Tirol,  Vorarlb.,  ein 
im  Grcht.  Hofriedenlieij;.,  zur  Hrsch.  Bre- 
genz  jijeh.  Schloss,  1  St.  vonBrej^enz. 

lioeheily  oder  Lach  —  Oest.  ob  d.  Bns, 
Hausr.  Kr.,  ein  im  Distr.  Kom.  Koä;eI  lie;^. 
Gut  und  Dorf,  sammt  dem  Pfarrhofe  Set. 
Geory;en  am  Attergey,  2^  St.  von  Fran- 
ken markt. 

EiOelteit)  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  dem 
Pflf?s;rcht.  Matti«hofen  und  Hrsch.  Fried- 
burä;  j^eh.  Pfarrdorf,  mit27  H.u.  122  E., 
mit  tfuten  Feldgründen,  1579  Fuss  über 
dem  Meere,  am  Mattij^flusse,  vvestl.  von 
Harterholz  besfrenzt,  mit  l  Mauthmühle, 
2  "Sensen- und  1  Pfannenschmiede,  ^  St. 
von  Astätt,  1  St.  von  Lenj!:au,2J  St.  von 
Mattisfhofen,  2i  St.  von  Neumarkt,  4  St. 
von  Frankenmarkt. 

liOClien,  Unter-,  Oest.  oh  d.E.,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pn;arä:rcht.  Malti«hofen  «eh. 
Weiler,  in  einer  Ebene,  nach  Lochen 
pfarrend,  2^  St.  von  Neumarkt,  2iSt.v. 
Mattitfhofen. 

lioclienltz,  Böhmen,  Könis:^r.  Kr.,  ein 
der  Stadt  Königgrätz  tjeh.  Pfarrdorf,  mit 
121  H.  und  633  E. ,  hat  l  Lokalie-Kirche 
unter  dem  Titel  Maria  Geburt,  1  Schule, 
beide  unter  dem  Patronate  des  Könistjr, 
Ma^jistrats  und  1  Wirthshaus.  Die  Kirche 
bestand  schon  1384  als  Pfarrkirche.  Im 
Hussitenkrieije  wurde  sie  zwar  ihres 
geistlichen  Hirten  beraubt  und  stand  unt. 
utraqiiistischen  Geistlichen,  aber  schon 
am  Ende  des  XV.  .Jahrh.  erhielt  sie  wie- 
dereincn  eigenen  kath.  Seelsorger.  Von 
den  6  Glocken  haben  die  3  grössten  die 
.Jahreszahlen  1497 und  1498,  am  rechten 
Elbeufer,  uaweit  von  der  Mündung  des 
Trotinka  Baches  und  an  der  Strasse  nach 
Jaromif,  2St.  von  Königgrätz. 

lioelienn^n'ltz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
kl.,  zur  Hrsch.  Hohenfurihgeh.  /)or/',  un- 
weit ftukendorf,  6  St.  von  KaplitÄ. 

liOCliere,  Tirol,  ein  Weiler,  zum  Laud- 
grcht.  licvico  und  Gem.  Caldonazzo. 

liOeliliaupieii,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
kl.  Orf  von  entlichen  Haus.,  zur  Hersch. 
Tachau,  bei  Tachauer  Dreihacken,  2i  St. 
von  Landau. 

liOelaitx,  Steiermark,  Brück.  Kreis,  ein 
Äe«7«w<Aflf?  der  Leinsach,  in  welchem  die 
Karneralpe,  Aueralpe  eic.  sich  belinden, 
mit  100  Rinderauftrieb. 

liOClikoiv,  Böhmen,  liakouitz.  Kr.,  ein 


Gut,  ÄcÄtownnd  Dorf,  mit  49  Haus,  und 
485  böhmisch.  Einw.,  ist  nach  Sliwenctz 
(Hrsch.  Dobricho Witz)  eingepf.  und  hat  1 
ohrigk.  Schlösschen,  1  Meierhof,  l  Bräu- 
haus (auf  10|  Fass),  welches  aber  niqht 
betrieben  wird,  1  Branntweinhaus  mit 
Potasclrnsriederei  (gleichfalls  ohne  Be- 
trieb) und  l  Wirthshaus;  \  S(.  westlich 
liegt  am  Tachlowitzcrbaclie  1  Mühle  von 
3  Gängen.  Die  Juden  haben  1  Botstube.  Im 
Jahre  1800  wurde  hier  vom  Besitzer  Fer- 
dinand Delorme  1  Cichorienkaffeh -Fa- 
brik, die  unter  die  ersten  in  Böhmen  ge- 
hörte, errichtet,  aber  beim  Verkaufe  des 
Gutes  vom  ihm  auf  demSmichow  überge- 
tragen, liegt  auf  einer  Anhöhe,  nächst 
Chotetsch,2  St.  von  Prag. 

liöclile,  Tirol,  Ob.Inn(lial.Kr.,einzur 
Ldgchts.  Hrsch.  Landeck  gehör.  Hof  B.m 
KaMsberge,  6]  St.  von  Imst,  3  St.  v.  Na- 
se reut. 

EiOefftleRin,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr.,  ein 
zur  Ldgchts.  Hrsch. Petersberg  geh.  Hof, 
12^  St.  vonParvis. 

JLocOiniiihl,  Böhmen,  Elbogn.Kr.,  «in 
der  Stadt  Elbogen  geh.  Dorf,  nächst  dem 
Dorfe  Kirchberg,  8  St.  von  Zwoda. 

liOcIiniülile,  Böhmen,  Saaz.  Kreis,  ein 
Dörfchen,  der  Stadt  Görkau  und  Hersch. 
Rothenhaus,  2^  St.  von  Görkau. 

liOClmitz,  Steiermark,  Grat;;.  Kr.,  eine 
Gf?^ew/^,v.  welcher  d.  Hrsch.  Lankowitz 
l  Garben-  u.  Weinmostzehend  be;sieht. 

liOChotln,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.Waltsohgeh.  Dorf,  mit  einer  Lo- 
kalieund  einem  obrigktl.  Meierhofe,  2  St. 
vonLiebkowitz. 

liocliotiii,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eine  M;- 
neralquelle. 

liOcSnovetz,  auch  Lehovctz  —  Ungarn, 
Szalad.  Komt.,  ein  kroat.  Dorf,  mit  19  H. 
und  142  E.,  gehört  mehren  Grundheru. 

fiOclio^v,  Böhmen,  Königgrätz.  Kr.,  ein 
Meierhof,  der  Hrsch.  Neustadl. 

liOehoi't^,  Böhmen,  Königgrätz.  Kr.,  ein 
Meierhof,  auf  der  Hrsch.  Neustadt,  an  der 
Mettau,  nicht  weit  vom  Dorfe  Siawietein, 
3  St.  von  Nachod. 

liocho^v,  Unter-,  Dolny  Lochow  — 
Böhmen,  Bidsciiow.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Welisch  geh.  Dorf,  gegen  Süd.  nächst  d. 
Dorfe  Ober-Lochow,  1  St.  von  Gitschin. 

lioehovrltz,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  eine 
Her  Schaft,  Schloss  und  Markt  v.  2 1 4  H.  u. 
1250  E.,  mit  einer  Pfarre,  der  Bach  Lita- 
wafliessthier  durch,  liegt  zwischen  Hor- 
zowitz  und  Suchomasf,  1  ^  St.  von  Zditz. 

liOClisen,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ehi  Marktj 

zur  Hrsch.  Ziadlowitz  ;  s.  Lexen. 
liOClftStanipf,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr., 
ein  im  Pflggcht.  Schärdiuglieg.,  d.  Hrsch. 
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6ross-Sch(irfi:arn  geh.,  nach  Andorf  eiu- 
gpf.  Dorf,  I  St.  von  Sieghanlin«. 

liOehtScItltZ)  Bölinien,  Leitm.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Kulm  geh.  Dorf  von  35  H.  und 
820  E.,  ist  nach  Tiirmitz  einijepf.  und  hat 
im  Orte  seihst  l  Kapelle,  so  wie  eine  an- 
dereaufdem  Berge  Jedwina,  welche  1817 
von  dem  damaligen  Lochtschitzerllichter 
Adam  lütschel  neu  erhant  worden  ist,  mit 
einem  l)raunkohlenherg:hau,  an  nördlich. 
Fuasedes  Berges  Jedwina,  gegen  Nord. 
Mächst  Choltowit«,  1^  St.  von  Kulm,  2  St. 
von  Aussig. 

liOClituscfiy  Böhmen,  Bunzlauer  Kr., 
ein  der  Hersch.  Gross-Skal  «ehör.  Dör/'- 
chenvon  20  Häusern  und  134Einw.,  zur 
Filialkirche  Praslawitz  eingept'. ,  liegt 
an  dem  Berge  Kozakow,  1|  St.  v.  Gross- 
Skal,  2St.  vonSobotka. 

Iioelmtzen  9  Lochausice  —  Böhmen, 
Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf  von  42  Häusern  und 
S.Sl  Bin  wohn.,  nach  Tuschkau  CHersch. 
Chotieschau)  eingepfarrt ,  1|  Stunden 
von  Kladrau. 

liOehy«  Böhmen,  CzaslaaerKr. ;  siehe 
Loch. 

EiOCk  9  In  9  Na  Locki  —  Steiermark, 
Cillier  Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  und 
Hrsch.  Stattenherg  gehör.,  nach  Mons- 
berg  eingepf.  Bauernhof,  6  St.  v.  Win- 
disch-Feistritz. 

liOCkawltz  ,  Illirien,  Friaul ,  GÖrzer 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Heiligen  Kreutz 
gehöriges  Dorf  y,  Zwischen  deit  Bergen 
Zhoviu  und  Doli  im  Thale,  2  St.  von 
Czerniza. 

Eiocfee,  Steiermark;  siehe  Locke  und 
Laack. 

lioekelinus,  Leuca  —  Ungarn,  ein 
Markt  im  Eisenburg.  Komt. 

liOekfiiiliaus,  Ungarn,  Eiseuburger 
Gespanschaft,  eine  alte  Bergfeste,  mit 
seinen  übereinandergethürmten Schloss- 
gebäudeu  und  mächtigen  Aussenwer- 
ken,  den  viereckigen  Thürmen  an  den 
Ecken,  grösstenthells  eingedeckt,  und 
anscheinend  bewohnbar.  Der  Sehloss- 
berg  ist  von  der  Strasse  aus  leicht  zu 
ersteigen,  u.  bald  schreitet  man  durch 
das  Thor  der  Aussenwerke,  welche, 
einen  geräumigen  Z^winger  bildend,  in 
einiger  Entfernung  um  die  Wohn^e- 
bäude  gezogen  sind.  —  Ueber  Stufen 
gelaugt  man  an  das  zweite  Thor,  in 
dessen  Halle  ein  verrosteter  Sporn 
aufgehängt  ist,  und  über  dem  sich  eine 
verwischte  lateinische  Inschrift  befin- 
det. Ein  grosser,  von  kassemattenar- 
tigen  Gebäuden  gebildeter  Hof,  führt 
zu  dem  altern  Theile  der  Burg,  wo 
man  beinahe  einen  Führer  braucht,  um 
sich  in  der  Menge  von  Trepi>en,  Gän- 


gen, Gemächern,  Gallerlen,  Sälen  und 
hohen  Thürmen ,  die  allgesammt  ver- 
wüstet und  vernachlässigt  sind  ,  nicht 
zu  verirren.  —  Einzelne  Theile  der 
Burg  drohen  augenblicklichen  Einsturz. 
Sie  gehören  allen  Baustylen  an  ,  vom 
vierzehnten  bis  in's  siebzehnte  Jahr- 
hundert. —  Im  inneren  Hofe  am  Ein- 
gange ,  wo  das  Luftloch  einer  unter- 
irdischen Halle  befindlich  ist  ,  findet 
man  eine  gemauerte  Halle,  und  an  der 
Ecke  einen  beinahe  60  Klafter  tiefen 
Brunnen.  Die  Burg-Bewohner,  arme 
Innleute,  zeigen  den  Fremden  dessen 
Tiefe,  indem  sie  brennende  Strohbü- 
schel hinabwerfen.  —  Neben  diesem 
Brunnen  ist  links  eine  kleine  Thöre, 
vor  welcher  ein  rother  Flecken  in  der 
Erde  unverlilgbar  immer  roth,  und  an 
Farbe  frischvergossnem  Blute  ähnlich 
ist.  —  Durch  diese  Thüre  gelangt  man 
in  den  ganz  aus  behauenen  Qua^lern 
erhauten  Kapitelsaal  der  Tempelher- 
ren, welche  einst  dieses  Schloss  he- 
sassen;  er  ist  hoch  gewölbt,  und  wird 
durch  acht  Säulen  in  zwei  Theile  ab- 
gesondert. —  Durch  ein  kleines ,  der 
Thüre  gegenüber,  hoch  angebrachtes, 
und  zwei  nach  der  anstossenden  Gal- 
lerie  sehenden  Fenstern  wird  er  nur 
schwach  erleuchtet.  Ein  ähnlicher  liegt 
in 'der  Nähe.  Die  eirunde,  gewölbte, 
alte  Familiengruft  ist  leer,  und  hcisst 
der  Wasserkeller.  In  den  unterirdi- 
schen Gewölhen  der  Burg  hielten  einst 
die  Templer  ihre  schauderhaften  M3'- 
sterien ,  die  aber  in  Wahrheit  wahr- 
scheinlich blos  in  geheimen  Berathun- 
gen,  Verrichtungen  soiKierbarer  Bräu- 
che und  dergleichen  bestanden.  —  In 
der  Gruft  der  neuen  Kirche  des  Mark- 
tes liegt  unter  Anderen  der  unglück- 
liche Graf  von  Nädandy,  der  mit  Zri- 
nyi  und  Frangipani  hingerichtet  wur- 
de. Sein  Leichnam  ruht,  in  ein  gold- 
gesticktes weisses  Todtentuch  gehüllt, 
in  einem  marmornen  Sarge.  Sonst 
ward  er,  da  die  Gruft  die  darin  auf- 
bewahrten Leichen  ziemlich  erhält,  den 
Fremden  gezeigt ;  da  aber  (durch  das 
zu  genaue  Betrachten?)  bereits  alle 
goldenen  Knöi>fe  seines  Kleides,  und 
eines  seiner  Armbänder  abhanden  ge- 
kommen ist,  so  kostet  es  jetzt  Mü- 
he, den  Leichnam  z»  Gesichte  zn  be- 
kommen. 

Lock^raben,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  ein  Seitenthal  des  Stainzgraben, 
zwischen  dem  Schirminggraben  u.  Hum- 
pol deck. 

liOCklftol'y  Steiermark,  Gratzer Kreis, 
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Weinge.hirgsyegenä  im  Amte  Kulm,  zur 
Hrsch.  Thaiiliauseu  dienstbar. 
liOekoivItasen,    windisch  Lokavitza 

—  Illirien  ,  Kärnten,  KIaä;enfurter  Kr., 
eine  zum  Wb.  B/k.  Koin.  und  Landi^e- 
riclite  BleiburK  ;^eh.  Gegend  an  der  Gu- 
tensteinerstrasse ,  5  Stunden  von  Völ- 
kermarkt. 

liOCO.  II,  LombartUe,  Prov.  Oremona 

und  Distr.  V,  Ilobecco;  s.  Persico. 
lioeo  Pajnano  e  lioeo  Teeeo, 

Lombardie,  Prov.  Como  und  Distr.  IX, 

liellano ;  s.  Sveg-Iio. 
liOCopolls,    Illirien,   Krain ,    Laiha- 

clier  Kreis,  eine  tierschaß  und  Stadt', 

siehe  Laak. 
Ijoco  Teeeo  e  lioeo  Pajnano, 

Lombardie,  Prov.  Como  und  Distr.  IX, 

Bellanoj  s.  SveKÜo. 
IiOCOVlz  ,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kr., 

ein  zur  Hersch.  Kanal  «eh.  zerstreut  lietf. 

SroancH  Dorf  von  144  Häusern,  6^  St. 

von  Görz. 
MAOiDmf  Unjj^arn,  Oedenburg:.  Gespan^ch-, 

ein  Ungar.  Oor/"  von  70  Häusern  und  538 

E;nwo'?n<»rn  (325  Kathol.,  184  Evans-, 

29Juden),  Filial  von  Saitos-Kdil,  meh- 
re  adeliche  Kurien    und    Grundherren, 

2J  St.vonGüns. 
Jböe»f  Lurse,  KIs-  und  IVa^ey- ,  — 

Ungarn,  Presburger  Gespanschaft,  ein 

Dorf. 
liöes  9   Lucs  —  Ungarn  ,    ein  Dorf  im 

Barany.  Komt. 
liöcsa,    Klü-  und  IX^gy^^  yngarn, 

Bars.  Komt.,  8  Dörfer. 
Miöeme,  Leutsovia  —  Ungarn,  eine  Stadt 

im  ZIpser  Komt. 
liOesmand,  Lotsman,  Lothsmansburg 

—  Ungarn,  jenseits  derDouau,  Oeden- 
burger  Gespansch.,  im  Ober.  B;sk.,  aus- 
serhalb des  Raab-Flusses,  ein  deutscher 
Marklßccken  von  163  Häusern  und  1221 
Einwohnern  (.372  Kathol.,  849  Evang.), 
der  fürstlich  e.szterhä/yschen  Herschaft 
Keö- Szeg  gehörig,  mit  eitier  eigenen 
Pfarre  und  Bethause  der  A.  C  ,  Acker^ 
bau,  Mahlmühle,  Waldungen,  Jahr- 
märkte, liegt  untpr  dem  47"  27'  6' nörd- 
licher Breite  und  34"  15'  12"  östlicher 
Länge,  zwischen  Udvard  u.  Egyhäzas- 
falva,  am  Flusse  llepcze ,  1|  Stunden 
von  Güns. 

liOCSOtl,  Ungarn,  Pest.  Komitat,  eine 
Pu.^%ta  mit  4  Haus,  und  41  Einw.,  Filial 
von  Tapjo-Sap. 

liöcz  ,  Lowce  T—  Ungarn  ,  ein  Dorf  im 
Barser  Komt. 

filSez,  Ungarn,  dies <.  der  Donau,  Neo- 
grader  Gespanschaft,  Szccsen.Bzk.,  ^-in 
Ungar.  Dorf  von  135  Häusern  und  1096 
meistrk. Einwohnern,  den  Grafen  For- 


gdcs,  Ber^nyl  und  andern  adelichen  Fa- 
milien dienstbar,  mit  einer  röm.  kathol. 
Lokalpfarre  und  Kirche  ,  Waldungen, 
liegt  auf  der  königlichen  Landstrasse, 
1  Meile  vom  Markte  Szecseny,  3|  Meile 
vonSzukall. 

licScz,  Also-,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Presburg.  Gespansch.,  im  äus- 
seren Bezirk,  ein  adeliches  Dorf  von 
92  Häusern  und  667  röm.  kalb,  und  jnd. 
Einwobnern,  in  der  Pfarre Zavar,  fast 
mit  Felsö-Ldcz  zusammenhängend,  un- 
weit Moderdorf ,  Mahlmühle,  1  St.  von 
Nagy-Szombath. 

Eioez,  Alsd-  u.  Felsö-,  oder  Lacz 

—  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss  ,  GÖ- 
mörer  Gespanschaft,  Putnok.  Bzk.,  «in 
Praedium ,  zwischen  den  Ortschaften 
Noprogy  und  Szent  -  Kiräly,  2  St.  von 
Tornallya. 

liOCzany,  Gali;sien,  Wadowicer  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Tyniec  und  Pfarre 
-iSpitkowice.  Post  Mogilany. 

fiOCze,  s.  Leutschau. 

liOezenlez,  Böhmen,  Bud weiser  Kr., 
ehi  Dorf,  der  Hrsch.  Grazen  geh. ;  siehe 
Lotschenitz. 

KiOezfalUy  Laczfalu  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Szathmar.  Komt. 

liöcz,  Felsö-,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Donau,  Presburg.  Gespansch.,  im  äus- 
seren Bzk.,  ein  den  Grafen  Illeshäzy 
gehör.  Dorf  von  46  Häusern  und  33«  rk. 
Einwohnern,  nach  Nagy  -  Bresztoväny 
cingepfarrt,  Mahlmüblen  ,  zwischen  N. 
Bresztoväny  und  Also'-Ldcz,  1  St.  von 
Nagy-Szombath. 

lioczina,  Ungarn,  Saros.Komt.;  siehe 
Nag3'-Ladna. 

EiOezka,  Mähren,  OImntzer  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Chudo  wein  geh.;  siehe 
Lauczka. 

liOCzfea  Vass,  Illirien,  Krain,  Ncu- 
städtler  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm, 
und  Probsteiherschaft  Neustädtel  geh., 
nach  Waltendorf  eingepf.  Dorf,  3  St.  v. 
Neustädtel. 

liOtla,  Lombardie,  Provinz  Mantova 
u.  Distr.  XIV,  Gonzaga;  siehe Gonzaga 
(Polesine). 

liOdany ,  Ungarn^  Bars.  Komt. ;  siehe 
Ladäny. 

liOdelna»  IWellki-,  Ladua-Nagy 

—  Ungarn,  Saroser  Gespanschaft ,  ein 
Dorf. 

EiOden,  Danne — Illirien,  Krain,  Neu- 
städdfr  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm, 
und  Hersch.  Heifnitz  gehör.,  und  dahin 
eingepfarrfes  Dorf,  an  dem  Fusse  des 
Berges  Velka  Gorra,  9^  Stunde  von 
Laibuch. 
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üodenitz«  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Karlstein  geh.  Pfarrdorf^ 
\\ti£,i  an  dein  Bache  gleichen  Namens 
und  der  Reichs  -  Strasse,  l  Stunde  von 
Deraun. 

liOdeiiitz,  Böhmen,  liakonitzer  Kr., 
eirider  Hrsch.  Kornhaus  ^ehör.  Dorf  von 
23  Häusern  und  170  Einwohnern,  nach 
Kornhaus  einfjepf,  |  St.  von  Kornhaus, 
3  St.  von  Zehrowitz. 

liOcIetiitz,  Böhmen,  Chrudim.Kr.,  ein 
der  Hersrh.Choltitz  gehör.  Dörfchen  von 
14  Häusern  iitjd  94  Kinwohuern  ,  nach 
Li|)Oltitz  eingepfarrt,  hat  einen  Meier- 
hüf  und  in  der  Nähe  eine  Mühle  (Neu- 
Pille,  Nowopilsky  Mleyn)  ,  1  St.  von 
Choltitz,  3^  St.v.Chrudim. 

JLodenltz,  Mähren,  ZnaimerKr.,  ein 
Dorf  von  108  Häusern  und  574  Einwoh- 
nern, zur  Hrsch.  Mislitz,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre,  nächst  Pohrlitz,  an  der  Ig- 
lawa,  3  St.  von  Laatz. 

liOdeiiltz,  Deatseii-,  Mähren,  O!- 
mützer  Kr.,  ein  Dorf  von  107  Häusern 
und  775  Einwohnern  ,  zur  Herschaftj 
Sternberjo^  gehörig,  gegen  Osten  an  der 
Kaiserstrasse  nach  Schlesien,  mit  einer 
LoI«alie  zurPfarreBährn,  l^  Stundevon 
Sternberja:.  j 

IJodenltz,  jflähpiseh-»  Mähren, 
Olmützer  Kr.,  ein  Dor/"  von  82  Häusern 
und  451  Einwohnern,  zu  den  Olmützer 
Sladtgemeindegütern  gehörig,  hinter derj 
March  an  der  Poststrasse  ,  und  an  der 
Wiener-Prager  Eisenbahn,  1  St.  von 
Olmütz. 

liOderliof,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gpffend,  z.  Pfarre  Weizberg,  ist  z. 
Uisfhunisherschaft  Scckau  mit  ^  Garbeu- 
zehend  pflichtig. 

liOderiiian ,  Siebenbürgen,  Kokelb. 
Komt.;  s.Lodormäny. 

liOdersberir,  Oest.  u.  d.E.,  V.O.W, 
W.,  ein  zur  Hrscli.  Agg!«!bach  geh.  klei- 
nes J9ör/cÄ<?«  ;  s.  Loltersberg. 

liöder-'lVJed  ,  Tejed  Löde'r  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Presb.  Komt. 

liOdetz,  Böhmen,  Pilsu.  Kr.,  ein  Mine- 
ralwerk. 

EiOdl,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I, 
Cremona;  s.  DueMii-lia 

liodl,  1  et  II,  Lonil)ardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milano;  s.  Dergano. 

liOdl,  liaus  Ponipeja  iiova,  — 
Lombardie  ,  Prov.  Lodi  e  Crema  und 
Disir.  I,  liOdi  ,  eine  königliche  Dele- 
ffutions-  und  Hauptstadt  der  gleichua- 
migiMi  Provinz  und  des  I.  Distriktes 
derselben,  mit  einem  Bisthume,  Kalhe- 
dralkirche  und  drei  Pfarren:  S.  Lo- 
renzo ,  S.  Salvalore  und  Sta.  Maria 
Maddalena,  füuf  Aushilfäkircheu,  einem 


Santuario  und  sechs  Oratorien ,  dem 
Sitze  der  königlichen  Delegation  ,  ei- 
nes königlichen  Tribunals  erster  In- 
stanz und  Finanz- Intendanz  mit  einer 
politischen  Gerichtsbarkeit,  Platz-Kom- 
mando, Lioeum  u.  Gymnasial-Schuleu, 
einem  L?ih  -  Amte  und  zwei  Erzie- 
hutigs- Anstalten  für  Knaben  und  Mäd- 
chen. Hier  befinden  sich  ein  Provin- 
zial  -  Postamt  und  Pferdewechsel  zwi- 
schen Casal  Pusterlengo  und  Mele- 
gnario,  2|  Posten  von  Milano,  nebst 
einer  ."Vlnhle  am  Adda-FIusse,  drei  an- 
deren im  Innern  der  Stadt,  dann  drei 
Zucker-Fabriken,  liegt  unter  dem  45" 
18'  31"  nördlicher  Breite  und  a?»  10' 
37"  östlicher  Länge,  auf  einer  Anhö- 
he am  rechten  Ufer  der  Adda.  —  Die 
Stadt  hat  1860  Klafter  Umfang,  ist 
mit  Mauern  umgeben,  gut  gebaut,  aber 
verarmt  und  schmutzig ,  zählt  mit  den 
8  Vorstädten  1400  Häusern  und  15709 
Einwohner.  Die  Strassen  sind  breit, 
der  Hauptplatz  mit  Säulengängen  um- 
geben. —  Das  Kastell  ist  nicht  mehr 
haltbnr.  —  Unter  den  19  Kirchen  sind 
sehenswerth  :  die  Domkirche,  die  Kir- 
che l'incoronata,  ein  Achteck,  nach 
Bramante^s  Zeichnung,  mit  vorzügli- 
chen Fresko  und  Gemälden  von  Cal- 
lislo  Piazza.  Der  bischöfliche  Pallast. 
Palazzo  Barni ,  Merlini,  ersterer  un- 
vollendet. Schönes  Theater.  Lodi  er- 
zeugt in  fünf  Fabriken  vortreffliche 
Majolika  und  Fayence,  nach  jener  von 
Faenza  die  beste.  Wachsbleiche,  Fa- 
brik chemischer  Produkte.  In  der  Ge- 
gend Salpeteranlagen.  —  Lodi  ist  das 
Vaterland  der  Parmesankäse ,  zu  de- 
ren Erzeugung  in  der  Umgegend  über 
30,000  Kühe  gehalten  werden.  Die 
Viehzucht  ist  hier  so  bedeutend  ,  dass 
2000  Stück  auf  eine  Quadrat  -  Meile 
kommen.  —  Lodi,  das  alte  Laus  Pom- 
peja ,  aber  nicht  die  heutige  Stailt, 
sondern  der  5  Miglien  davon  entfern- 
te Ort  Lodi  vecchio ,  —  erhielt  unter 
Julius  Cäsar  das  römische  Bürgerrecht, 
—  litt  viel  zur  Zeit  der  Völkerwan- 
derung, und  wurde  in  den  Zeiten  der 
Bürgerkriege  von  den  Mailändern  im 
Jahre  Uli  ganz  zerstört,  worauf  die 
Bewohner  sich  in  der  Gegend  der 
jetzigen  Stadt  Lodi  am  rechten  Ufer 
der  Adda  anbauten,  in  den  Kriegen 
des  Kaisers  Friedrich  Barbarossa  wa- 
ren die  Lodigianer  eifrige  Anhänger 
des  Kaisers  ,  und  trugen  viel  bei,  zur 
Zerstörung  Mailands  ,  —  auch  schlös- 
sen sie  sich  nicht  aii  zum  Bunde  der 
lombardischen  Städte  ,  —  sie  wurden 
aber   bei    dem    Kongresse   zu  Puutida 
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dazu  gezwungen,  ~  später  kam  esl 
gänzlich  unter  Mailands  Oberherschaft. 
—  Im  Jahre  1796  erzwang  hier  Buo-| 
naparte  den  Uebergaug;  über  die  609! 
Fuss  lange  hölzerne  Brücke  über  denj 
Addafluss  mit  einem  Verluste  v.  tSOOO 
Mann  gegen  die  Oesterreicher  unter 
Beaulieu.  —  In  der  Mitte  der  Stadt 
ist  der  grosse  regelmässige  Platz  ,  — 
an  seiner  Ost§eite  steht  die  grosse 
Domkirche  (il  Duomo  alla  S.  M.  V. 
Assunta) ,  —  im  gemischten  Style  ge- 
baut, —  das  Hanptthor  ist  schön  und 
abweichend  von  dem  übrigen  Baustj'- 
]e.  Das  Innere  hat  einige  gute  Ge- 
mälde von  Lanzani ,  Giu.  Procaccini, 
Malosso  und  von  Callisto  Piazza,  dem 
berühmten  Maler Lodis,  —  eine  e:rosse 
lateinische  Inschrift  —  zum  Andeukeu 
des  berühmten  Lodigianers  Kranchino 
GafFurio,  der  zu  Ende  des  fünfzehnten 
Jahrhunderts  ganz  Italien  die  Gesetze 
der  Harmonie  gab.  —  In  der  Sakri- 
stei ist  eine  sehr  schöne  Arbeit  aus 
dem  Anfan;:^e  des  15.  Jahrhunderts  zu 
sehen  —  es  ist  ans  massiven  Silber 
mit  Emailarbeiten  verziert ,  besonders 
schön  sind  die  Basreliefstiguren ,  — 
der  Meister  ist  unbekannt.  Im  Chor 
sind  3  grosse  Gemälde  von  Erc.  Pro- 
caccini. —  Ober  der  Thüre ,  welche 
zur  Munizipalität  führt,  ist  das  Bild, 
von  Malosso.  —  Auf  den  Platz  hin- 
austretend, sieht  man  rechts  ein  schö- 
nes Kreskogemälde  mit  dem  heiligen 
Hieronimus  —  von  Anton  Porro.  — 
Die  Hauptmerkwürdigkeit  Lodi's  ist 
die  Kirche  Incoronata  —  eine  Roton- 
de  —  von  Bramante  erbaut ,  und  wie 
eine  Inschrift  in  der  Kirche  sagt  — 
auf  der  Stelle  eines  Venus  Tempels. 
Die  schöne  Architektur  der  Vorhalle 
ist  auch  nach  der  Zeichnung  Brainan- 
tes,  —  die  Kirche  wurde  im  16.  Jahr- 
hundert von  dem  Lodig.  Architekten 
Giov.  Battaifio  ,  mit  Zusetzung  vieler 
Ornamente  ausgebaut.  Im  17.  Jahr- 
hundert wurde  die  Kuppel,  die  schöne 
Freskomalereien  von  Luini  und  Lo- 
masizo  hatte,  sehr  beschädi;t;t ,  —  man 
setzte  Statuen  in  dieselbe,  —  (vor 
Kurzem  erst  wurde  diese  Kuppel  wie- 
der restaurirt  und  mit  schönen  Fres- 
komalereien wieder  ausgemalt).  — 
Besonders  sehenswerth  ist  diese  Kir- 
che wegen  den  herrlichen  Bildern  von 
Callisto  Piazza,  — •  einer  der  besten 
Schüler  Tizians  ,  —  von  ihm  ist  das 
beste  Bild  der  Kirche,  die  Enthauptung 
des  heiligen  Johannes  Baptist.  —  Der 
reiche  Hochaltar  ist  aus  afrikanischem 
Marmor   aufgeführt   und    mit    schönen 


vergoldeten  Bronzen  geziert.  —  And. 
Lanzani  malte  im  Jahre  1691  d.  Chor, 
und  sein  BrUder  Carlo  Ant.  Lanzani 
verfertigte  die  Chorstühle  mit  schönen 
eingelegten  Arbeiten.  —  (Von  einem 
Bruder  des  berühmten  Callisto  ist  das 
schöne  Bild  hinter  dem  Hochaltar  un- 
ter Glas  und  Ilahmen).  —  Sehens- 
werth   ist   die   Kirche   San    Francesco 

—  welche  der  fürchterliche  Guelfen 
Häuptling:  Antonio  Fissiraga,  Anfüh- 
rer der  Florentiner,  und  später  Herr 
und  Tyran  von  Lodi ,  im  Jahre  1187 
erbauen  Hess ,  —  die  Kapelle  della 
Madonna  di  Caravaggio  darin,  hat  die 
Fresken  von  Salmeggia  —  neben  an 
ist  das  Monument  des  berühmten  Dich- 
ters Franc.  De  Lemene  (-|-  1704),  — 
ein  antiker  Sarkophag  hat  die  Asche 
des  Stifters  der  Kirche  des  Ant.  Fis- 
siraga. —  Die  Kirche  San  Lorenzo 
hat  mehre  Gemälde  von  G.  Piazza  und 
das  Grabmal  des  berühmten  Lodov. 
Vistarini,  der  unter  dem  Berzog  Franz 
Sforza  II.  Como  vertheldigte  —  das 
Valtellina  eroberte,  und  Gouverneur 
war  von  Allessandria  —  Asti  —  Son- 
cino  —  Castiglione  un(|  aller  Oertcr 
der  Ghlarra  d'Adda  —  er  starb  1555. 
Neben  der  S.  Francesco  Kirche  steht 
das  gut  verwaltete  Bürgerspital,  dem 
der  Nob.  Giulio  Codeasca  sein  gan- 
zes Vermögen  hinterliess.  —  Berühmt 
ist  in  Lodi  das  Mädchcn-Erziehungs- 
Institut ,  in  der  Contr.  S.  Salvatorc, 
der  Madame  Cosway ,  welche  es  im 
Jahre  1812 ,  unter  dem  Schutze  des 
damaligen  Vicepräsideuten  Franc.  Mel- 
zi  d^Eril  Duca  di  Lodi,  auf  ihre  Ko- 
sten gründete,  und  bis  zu  ihrem  Tode 
1838  geleitet  hat.  Madame  Hadtield 
Cosway  (geboren  zu  Florenz  1759 
•[-  1838    in  Lodi  —  war  mit  dem  eng- 

•lischen  Mahler  Cosway  verheirathet) 
brachte  diese  Anstalt  zu  einem  ausge- 
zeichneten Rufe,  —  viele  geschickte 
und  brave  Mädchen  kamen  aus  der- 
selben hervor,  —  Kaiser  Franz  I.  er- 
hob die  Anstalt  im  Jahre  1830  zu  ei- 
nem englischen  Damenstifte  und  1834 
ihre  Vorsteherin  zur  Baronesse ,  — 
auch  die  Stadt  ehrte  iljre  Verdienste 
und  vielen  Wohlthaten ,  —  noch  bei 
Lebzeiten  Hess  sie  ihre  Büste  vou 
ManfrediNi  ausgeführt,  aufstellen.  — 
(Mad.  Cosways  Wohnung  war  dem 
Kuustwerthe  nach,  das  sehenswürdig- 
ste Haus  in  Lodi  —  es  waren  darin 
schöne   Gemälde    von    Giulio    Romano 

—  Venusti  —  Parmeggiano  —  Alba- 
no  —  Rembrandt  —  Rubens  —  und 
Hich.  Cosway  —  etc.    —  Sehenswür- 
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(ÜÄ  sind  noch  in  Lodi:  mehre  vorzüg- 
liche Gemälde  in  Casa  Soaiariva,  — 
im  Hause  de<»  Dottor  ftsico  Gemmello 
Villa,  worin  ein  sehr  schönes  Bild 
von  Sassoferrato,  —  eine  Nachahmung 
von  Hafaels  Madonna  di  Fuligno  — 
Bilder  von  Callisto  Piazza,  Holbein  — 
Nuvolone  —  Zeichnungen  vom  Cav. 
Bossi  und  Camuccini,  —  bei  dem  Con- 
sitfliere  Beonio  ein  schönes  Bild  von 
Ciro  Ferri ,  —  von  Call.  Piazza  — 
Kupferstiche  von  Alb.  Dürer,  —  alte 
IMedaiJlen  in  Lodi  Vecchio  ausgegra- 
ben ,  und  eine  sehr  schätzbare  Bronz- 
fiünr  der  Venus.  —  Bei  der  Brücke  im 
Hause  des  Dr.  Lorenzo  Dossena  ist 
ein  grosses  Bild  von  dem  Lodig.  Pie- 
tro  Bignami  von  der  Schlacht  auf  der 
Brücke  von  Lodi  1796  sehenswürdig. 
—  Postamt.  Diesem  Stadtbezirke  sind 
einverleibt: 

Ca  de'  Ratti,  Casottino,  Cassina  Mon- 
friiia  ,  Cassina  nuova ,  La  Colombi- 
na,  Le  Dne  Chiani,  II  Hivellino,  II 
Zambellino,  Gemeindetheile. 
liOdl  e  Crenta,  Lombardie,  eine  De- 
legation, hat  34  ffeogr.  Oaadr.  Meli.,  be- 
steht aus  den  Territorien  von  Lodi  e  Cre- 
ma,  mit  220,000  Einvv.,in  9  Distrikte  ab- 
gelheilt  nämlich  :  Lodi,  Paullo,  S.  Ange- 
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lo,  Borghetto,  Casal  Pusterlengo,  Codog- 
no,  Pandino,  Crema;  —  zwischen  d.  Pro- 
vinz Bergamo  N.,  Cremona  0.,  dem  Her- 
xotfthume  Parma  S.  u.  dav.  durch  den  Po 
geschieden,  PaviaSVV.,  Mailand  NW., 
die  Flüsse  sind  :  Po,  Adda,  Lümbro ;  Pro- 
dukte :  Getreide,  Flachs,  Früchte,  Lein- 
wand, vorzügIch  Parmesan,  Strachino- 
Käse  die  ein  bedeutender  Handelsartikel 
sind. 
liOdi,  Lombardie,  Distrikt  mit  den  Haupt- 
gemeinden ;  Lodi,  —  Bottedo,  —  Ca  de' 
Zecchi  con  Ca  Cesarea ,  Zelasca  e  Ca 
Nuovo,  —  Campolungo  con  Cadi  Madon- 
na Taddea  Vistarini,  S.  Giovanni  in  Bol- 
done  e  Muzza  S.  Angelo  con  Andreola  c 


Magnzzana.  Casaletto,  Chiosi  di  Porta  d' 
Adda,  —  Chiosi  di  Porta  Cremonese,  — 
Chiosi  di  Porta  Regale  con  Torre  dei  Dar- 
danoni,  —  Cornegliano  con  Ca  del  Papa, 
Ca  de' Squintanie  Belvedere,  —  Gugna- 
na  con  Ca  del  Fontana,  —  Lodi  vecchio 
con  S.  Stefano  Gallinazzo,  Gnaldane  c  S. 
aiaria  di  Lodi  vecchio  con  S.  Marbo,  N. 
Bassano,  S.  Michcle,  Lavagna,  Ca  dei 
llacchi,  Malüorata,  Dorada,  Comasna  e 
Tajetta,  —  Pezzolo  de'  Codazzi  con  Mas- 
carina,  Cassina  Ladina  e  Cassinetta,  — 
Pezollo  di  Tavazzano  Mignone,  Hergo- 
rato  con  Bagnolo,  Nibbiolo  e  Cassinetta, 
—  Salerano,  —  S.  Maria  inPrato  con  Co- 
dazza  e  Cessina  Porra,  —  S.Zenonecou 
Ceregallo,  —  Via;adore  con  Riolo  ePor- 
tadore,  —  Villa Rossa  con  Mairauo. 

liOflln,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Sadawa  geh.  Dorf,  mit  74  H.  und 
434  E.,  ist  eine  k.  k.  Beschäl-Station  und 
hat  l  Wirthshaus  und  1  Meierhof  nebst 
Schäferei,  welche^  St.  westl.  vom  Orte 
entfernt  liegen.  Die  Bauern  dieses  Dor- 
fes sind  nach  Petrowitz,  die  Häusler  aber 
nachNechanitzeingepfarrt  Unter d.  Häu- 
serzahl von  Lodin  ist  auch  das  \  st.  wstl. 
davon  liegende,  erst  in  neuerer  Zeit  ent- 
standene Dorf  Janatow  begriffen,  wel- 
ches aus  25  Haus,  und  144  Einw.  besteht 
und  nach  Nechanitz  eingpf.  ist,  am  Bache 
Bistrzicze,  2  St.  von  KöniggrätÄ. 

liOdlfijSteicrmark.Judenb.  Kr  ,  am  rech- 
ten Ufer  der  Mur,  unt.  Prödlitz,  an  einem 
gleichnamigen  Bache. 

liodisxlar,  Ungarn,  Warasd.  St.  Geor- 
ger Grenz-Reginits.,  t'iw  Dorf,  mit  1  Ge- 
meinde Schule,  II  Häusern,  6^  St.  v.  Bel- 
lovär,  1^  St.  von  der  11.  Comp.  Szokol- 
lovcz. 

I40dl  vccelilo,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  I,  liO<\\^  emiMarUi'- 
flecken,,  Cehedem  Stadt)  und  Gemeinde 
mit  Vorstand,  Pfarre  und  Vicariat  S.  Pie- 
tro  Apst.,  einem  Oratorio,  5  Käsemache- 
reien,  einer  Mühle,  Oel-Stampfe  u.  Pres- 
se, 5Migl.  und  1^  St.  von  Lodi. Dazu  ge- 
hröeu  : 

Canturini,Gällina2za,  Gualdane,  S.Stef- 
fano,  Gemeindetheile, 

liöd,  Als-,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Veszpr.  Gesp,,  üevetser  Bzk.,  ein  Dorf 
dem  Veszprim.  Bisthum  geh.,  mit  einer 
eigenen  Lokalpfarre,  zwischen  Vdraz- 
lad  und  Rendek,  hat  181  Haus,  und  t388 
rk.  Einw.  Waldungen.  Ackerbau.  Gute 
Weiden.  Viel  Obst.  Eisenhammer.  Mahl- 
mühle. Eisenbergwerke.  Die  Einwohner 
verfertigen  allerhand  Holzgeräthschaf- 
len  u.  Kopf  mutzen  von  Eiciionscliwamiii, 
womit  sie  Handel  treiben,  auf  der  Post- 
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Strasse  in  das  Eisenbnrg.  Komt.,  3^  St. 
von  Veszprirn. 

üodiiey  Uiiifarii,  diesseits  der  Donau, 
Trenfsch.  Gesp.,  Sohler.  Bzk.,  ein  zur 
^räfl.  Csäkyschen  Harsch.  Budetin  uud 
Pfarre  Kiszucza-üjhely  geh.  Dorf^  ge- 
gen N.  am  Flusse  Kiszucza,  2^  St.  von 
Sileiu. 

liödnitz,  Schlesien,  Troppau.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Lodnitz  uud  Pfr.  Lösch. 

liOdnitx«  Schlesien,  Troppau.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  zut  Pfarre  Neplachowitz, 
hat  94  Haus,  uud  580  Eiuvv.,  ^  St.  vom 
Oppaflusse,  geä:en  0.  nächst  Kreutzen- 
dorf,  2  St.  von  Troppau. 

liOdnltz,  Schlesien,  Troppau.  Kr.,  ein 
Steilerbezirk  mit  2  Steuergemeiüden  and 
1860  Joch. 

liOdole»  jflotta,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  Vill,  Marcaria;  s. 
Hodigo. 

liOdoliiia)  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Üistr.  VII,  Pandino;  siehe 
Pandiiio. 

liOdollino,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova u.  Distr.  XV,  llemete;  s.  Quistello 
f4.  Giacomo. 

liOdolo,  Lombardie,  Prov.  Mautova  u. 
Distr.  VI,  Castel  Goffredoj  siehe  Castel 
GüfFredo. 

liOdoiner  ,  Lodomirowä  —  Ungarn, 
ein  Oor/'im  Zemplin.  Komt. 

liOdonieflen,  ein  Theil  des  ehemali- 
gen Könifjreiches  Pohlen ,  wovon  der 
Kaiser  von  O'sterreich,  da  er  König  v. 
Ungarn  ist,  den  Titel  als  König,  näm- 
lich König  von  Gaüzien  und  Lodomerien 
führt.  Es  ist  daher  folgendes  über  Lo- 
domerien zu  sagen:  Wladimir  der 
Grosse,  russischer  Czaär  zu  Kiew,  er- 
oberte in  den  .Jahren  981—992  einen 
grossen  Theil  Pohlens  ge^en  die  polni- 
schen Herzoge  Miesko  und  Boleslas,  und 
vereinigte  denselben  mit  seinem  Heiche 
zu  Kiew.  Dieser  Theil  Pohlens  erhielt 
von  ihm  den  Nams:  Wlodimirien, 
liOdomirien ,  so  wie  au  h  die  von 
ihm  darin  erbaute  Hauptstadt  Wlodimir 
auch  Wl  idimir,  und  einige  andere  von 
ihm  gegründete  Städte  «leirhen  Namens 
z.  B.  Wlortiniir  am  Bug,  Wlodimizicz 
etc.  Diejeweiligen  Grenzen  dieses  Land- 
striches auch  nur  mit  einiger  Verläss- 
lichkeit  anzugeben,  dürfte  beinahe  un- 
möglich sein,  weä;en  den  oftmaligen 
Verä!iderunä;en,  welche  die  Oberher- 
schaft darüber  durch  Vererbung  und  Er^ 
orberung  erfahren..  Jedenfalls  umfasste 
dasselbe  einen  bedeutenden  Theil  des 
heutiiieu  russisch-pohlnischen  Volhinien 
und  den  nördlichen  Theil  des  heutigen 
Galizien.  Bcia   III.   König  von  Ungarn 


eroberte  im  Jahre  1185  das  LandHalicz 
(Galizien)  unterstützt  v.  d.  grössten  Theil 
d.  Bewohner  dieses  Landes  gegen  den 
seiner  Grausamkeiten  wegen  verhassten 
König  Vlodimir.  Seit  d.  J.  1190  führte^er 
hierauf,  wie  alle  seine  Nachfolger  den 
Titel  Könlif  von  Halicz.  Sein  Sohn  He- 
nierich  (Emerich,  Imre,  Heinrich)  ver- 
grösserte  Macht  und  Titel  der  ungari- 
schen Könige  durch  die  Erorberung  des 
Landes  Lodomerien.  Der  Bruder  dessel- 
ben, König  Andreas  II.  war  es,  welcher 
im  J.  1212,  den  Titel  König  von  Lodo- 
merien,dem  ungarischen  Königstilei  hin- 
zufügte, und  seit  dieser  Zeit  bis  jetzt 
schreiben  sich  alle  ungarischen  Könige; 
Könige  von  Galizien  und  Lodomerien. 
Nachdem  im  Jahre  1382  erfolgten  Tode 
König  Ludwig  des  Grossen  von  Ungarn 
nahm  VVIadislaus  Jagello,  Gemahl  der 
jürsgeren  Tochter  desselben,  Hedwig, 
widerrechtlicher  Weise  Galizien  und 
Lodomerien  in  Besitz,  ohne  dass  die 
nachfolgenden  Könige  von  Ungarn  im 
Stande  waren,  ihre  Gerechtsame  darauf 
geltend  zu  machen  und  durchzusetzen. 
Jedoch  behielten  sie  unter  ihren  Titula- 
turen stets  den  Titel:  König  V.  Galizien 
und  Lodomerien.  Als  unter  K.  Ferdinand 
I.  das  Königreich  bleibend  an  das  Haus 
Habsburg  gefallen  war,  führte  auch  er 
und  alle  seine  Nachfolger  diesen  Titel 
fort.  Im  Jahre  1773  endlich  fielen  je- 
doch die  Länder  Galizien  und  Lodo- 
merien wieder  an  Oesterreich  zurück, 
indem  die  K.  Maria  Theresia  in  Folge 
des  unterm  18.  November  1773  zu  War- 
schau mit  dem  Königreiche  Pohlen 
abgeschlossenen  Vertrages  die  ange- 
stammten Reciite  auf  Galizien,  Lodome- 
rien, Podolien  und  die  böhmischen  Kron- 
lehen Zator  und  Oswieczim  wieder  mit 
Erfolg  geltend  machte. 

Eiodonilrxltz,  Lidemicrsitz  —  Böh- 
meu,  Pilsn.  Kr.,  ein  Oor/" der  Herschaft 
Mauetin,  I  St.  von  Mauetin. 

liOdora,  Casslna,  Lombardie,  Pr. 
Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola;  s. 
Bornago. 

IjOdorina  ,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  XIV,  Erba;  siehe  Buc- 
cinigo. 

liOdorntdny,  Siebenbürgen,  e'mBerg 
in  der  Kokelburger  Gespanschaft,  i  St. 
von  Lodormdny  und  Hoszszü-paiak. 

EiOdorniaiiy,  Loderman,  Dorman  — 
Siebenbürgen,  Kokell>urg.  Gespansch., 
Taterlak.  Bzk.,  ein  zwischen  Hügelu 
lieg.,  mehren  Grundherren  gehör,  wala- 
chis'hcs  Dorf  \  QU  470  Einwohnern,  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  3  St.  von  Nagy- 
Selyk. 
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EiOdOTleaPorta»  Lombardle,  Prov. 
und  Distr.  I,  Milauo;  8.  Corpi  iSanti  di 
Porta  Ticiiiese. 

liOdriiio ,  Lomhardie,  Prov.  Brescia 
und  Dislr.  VII,  Boveguo,  eiu  Gemeindtt- 
Dorf  irit  einer  eiäjeiien  Pfarre  S.  Vigilio, 
einer  Awshilfskirche  und  einer  Gemein- 
de-Deputation, 6  Miglieu  von  Gardoue. 
Hieher  Ajehören : 

Anto,  Basci,  Blesco,  Cocra  di  la,  Coc- 
ca  Ghisla,  Dosdazio  Morandi,  Frata 
Morandi,  Fratelle,  Prada,  Resolvi 
di  sopra  e  di  sotto,  Spino,  Veutichedi 
sopra  e  di  sotto,  Meifrefen. 

IJodrog^no,  Lomhardi«,  Prov.  Sondrio 
CValtellinä)  u.  Distr.  VII,  Chiaveuua ; 
s.Novatc. 

lioclron,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  eineff^r- 
schnft  und  Dorf  ^  Kuratie  der  Pfar- 
re Condino,  Hauptort  des  ehemaligen 
Landiüferichts  Lodron,  und  Sitz  der  Ob- 
rigkeit mit  dem  Schlosse  Set.  Barhara, 
Ldgchts.  Condino,  an  dem  Flusse  CafFa- 
ro,  mit  einem  Grenz -Zollamtc  au  der 
Yenetianischen  Grenze ,  iu  einer  sehr 
gebirgi/t;en  Ge/u;end. 

IJodron,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  eine 
Vorstadt ;  s.  lloseuberi?  (Stadt). 

liOdus,  Jfllade-,  Böhmen,  Budweis. 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  Häusern  und  67 
Einwohnern,  zur  Herschaft  und  Pfarre 
Budweis  «ehöri^;  abseits  liefen  die 
Einschichten  a)  Hothcr  Hof,    \  Stunde 

b)  Saudhäusel  \  Stunde  südwestlich  uod 

c)  beim  Schinko,  eine  Rustikal-Chalu- 
pe  ,  ^  Stunde  südöstlich,  —  \  St.  von 
Budweis. 

liOduSy  Labus  —  Böhmen,  Budweiser 
Kr.,  ein  Dorf  von  t5  Häusern  und  85 
Einwohnern,  der  Herschaft  Rosenberja; 
gehör.,  nach  Böhmisch-Reichenau  (Her 
Schaft  Krumau)  eingepfarrt ,  3^  St.  von 
Roseuberg. 

liöd  ,  Varös-9  Una:arn,  jenseits  der 
Donau  ,  Veszprim.  Gespansch.,  Devet- 
ser.  Hzk.,  ein  dem  Veszprimer  Bisthurn 
gehör.  Dorf  von  Tii  Häusern  und  1767 
rk.  Einwohnern,  mit  einer  Lokalpfarre 
Getreide-  ,  Hanf-  ,  Flachs-  ,  Erdäpfel- 
und  Maisbau,  grosse  Waldungen,  zwei 
Mahlmühlen,  Säge -Mühle,  Brauhaus 
Verfertigung  allerhand  hölzerner  Haus- 
geräthschaften  ,  Eisenbergwerke,  die 
ausser  Eisenslein  auch  Antimonium 
Berg^rüu,  Steinkohlen  und  Vitriol  ent- 
halten ;  airi  BacheTorna,  zwischen  Szt 
Päl,  Kis-Löd  und  Jdko,  3  Stunden  von 
Veszprim.  Postamt. 

liOdyi^owiee,  Galizien  ,  Wadowicer 

►    Kr.,  eine  Herschaft  und  Dor/"  mit  einer 

Pfarre  und  einem  alten  Schlosse,  zwi 


sehen  Gebirgen  an   dem  Sola  -  Flusse, 
3st.  vouBielitz. 
liOdyna«  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  zur 

Hrsch.  Dobromil  gehör.  Dorf  am  Flusse 
Stry  wiaz,  5|  St.  von  Dobromil. 

liodsinka  icoriia,  Galizien,  Sanok. 
Kr.,  ein  Dorf,  eigene  Hrsch.  und  Pfarre 
Biercza.  Post  Sanok. 

liOdxyna,  Gali/ien,  Sanok.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf,  am  Flusse  Saan,  2^  St.  v,  Sa- 
nok, 8  St.  von  Jasienica. 

liOdxynka,  Galizien^  Sanok.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Bachorzgehör.  Dorf  mit  einer 
Pfarre,  nächst  Bircza,  3  St.  v.  Przemj^sl. 
Post  Sanok. 

liOebenerberiK*  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  ein  Berg^  1069  Fuss  hoch. 

liöfalva,  Kobule,  deutsch  Kobile  —  Un- 
garn, diess.  der  Theiss,  Saros.  Gesj  an., 
Szektsöer  Bzk.,  ein  Dor/' von  80  H.  und 
604  E,  mit  einer  Pfarre,  grenzt  an  Klusse, 
Bartosfalva,  Reczalljaund  Resso'.  Wei- 
den. Wieswachs,  Waldungen,  hat  mehre 
Grundh.,  1^  St.  von  BartfeJd. 

liöfelbaeli,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
'  im  Wb.  B.  Kom.Hartbera;  sich  befindend., 
den  Hrsch.  Neuberg  und  Hartberg  dienst- 
bares Dorf,  mit  198  Haus.  u.oOO  E.,  j  St. 
von  Schildbach,  geg.W.,5|  St.  v.Ütz. 

liöf'elbei*!^,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  im  Wb.  B.  Komm.  Hartberg  sieh  be- 
find., zum  Dorfe  Löfelbachtfeh.  Gegend  v. 
mehren  Haus.,  5^  St.  von  lltz. 

liOfei*,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kr.,  ein  zum 
Pfleügrcht.  Lofer  (im  Gebirgsl.  Pinzgau) 
geh.  Markt,  nni  59  Haus,  und  415  Einw., 
am  linken  Ufer  der  Saalach,  au  der  nach 
Tirol  führ.  Poststrasse.  Pfarrt  nach  Set. 
Martin  ;  hat  1  Filial-  Kirche  der  Mutler 
Gottes  gewidmet  u.  besetztes  Frühmess- 
Beiieficium,  1  Schule,  2  Braustätten,  fünf 
Wirthe,  und  1  Landarzt.  Es  ist  der  Sitz  d. 
gleichnamigen  Landgeri(-hts,  zugleich 
Marschstation  ;  Sitz  des  Rentamtes,  wel- 
ches die  Brief-Sammlung  nach  Tirol  und 
Salzburg  zu  besorgen  hat  ',  eines  Mauth- 
Oberamtes,  einer  Revier-Försterei,  einer 
Tabak-  u.  Siegelgefällen-Aufsichls-Be- 
hörde;  diessfallsige  Legstatt  und  Mili- 
tär-Greuz-Kordons-Slation.  Es  wird  v, 
dem  Loferbache,  der  aus  dem  Pillersee  in 
Tirol  entspringt,  durchschnitten,«  zählt  2 
Mahlmühlen  n.  hält  2  Freimärkte,  5  Päs- 
sen in  der  Nähe  ,  die  aber  jetzt  nicht  be- 
festigt sind,  6  St.  v.  Reichenhall  u.  Saal- 
felden,  8  St.  v.  Kitzbühel,  10  St.  v.  Salz- 
burg, 2  St.  von  Unken,  2  St.  von  Weid- 
ring. Postamt  mit : 

Au,  Fitistan  ,  Oumping ,  llal1%nstein  ,  ninteythal, 
Haschhichl  ,  Hochanfftr  ,  Kirchentkenthai  ,  Set. 
Martin,  Mayerbery  ,  Qberthurn,  Schefsnoth  und 
Weiaahach. 

liOfer«  Oest.  ob  d.E.,Salzb.  Kr.,  ein  zum 
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Pfle;^Krcht.  Neumarkt  (im  flaclieu  Laude) 
/a;eh.  Weiler,  in  derPfarreMattsec,  3St. 
vou  Neumarkt. 

liOfer,  Tirol,  ein  Weiler^  zum  Ldgrchte. 
KilzbicMuud  Gem.  Kössen. 

liOferbaeli,  Oest.  oh  d.£.,  Salzb.  Kr., 
ein  Bach. 

liOf'erstein,  Oest.  obd.  E.,  Salzb.Kr., 
eii»ezumPn«ü;cht.]VIittersilI(imGebirgs- 
lande  Pinz/yjau)  «ehöritf.  Rotte,  am  Sorin- 
berge,  in  d.  Kruztracht  Mittersill,  10}  St. 
von  Lend,  7}  St.  von  Set.  Johann. 

liöfey,  ün^iarn,  Torna.  Komt.,  ein  Dorf 
mit  einem  Sauerbrunnen.  Post  Pelsrfcz. 

liöffelbers;?  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  Gegend,  zur  Hrsch.  Schieleiten,  mit 
\  Garbeiizehendpfliclitlg. 

liöfler-Saa^,  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
^enfurt.Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Komm,  und 
Hrsoh.  Hütten ber«  ^eh.  Sagemühle,  {  St. 
von  dem  Schlosse  Süssenheim,  über  dem 
Geb.  3  S(.  und  auf  der  Landstrasse  4|  St. 
von  Friesach. 

KiofojKO,  Un/^arn,  ein  Praedium,  mit  ein 
Hausund  3  Einw.,  im  Szathmar. Komitat. 

¥iOgi  lllirien,  Krain,  Laibach.  Kreis,  eine 
Steuer yemeinde,  mit  2329  Joch.  I 

EiOV,  lilirien,  Krain,  Neustdt.  Kr.,  ein  im, 
Wb.  B.  Komm.  Thuru  am  Hart  lie^.  Dorf'y  \ 
siehe  Aven.  j 

IiO|^,  oderNaLotf — Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  im  Wb.  B.  Komm.  Pragwald  lie- 
gende, der  Hrsch.  Heu-Cilli  gehör.,  nach 
Trifail  eiuKpf.  Ortscha/'tv.  zerstr.  Haus., 
ostw.  von  Prapretno,  am  Bache  Bobeu, 
5  St.  von  Franz. 

liOit^atii,  Pod,  Steiermark,  Cili.  Kr., 
eine  dem  AVb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Mont- 
preiss  is?eh.  zerstr.  Gegend  mit  der  hiebet 
conskrib.  Ortschaft  Losheno,  7  St.  von 
Cilli. 

liOjH^ani,  Sa,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
4  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Statten- 
herg  geh.  Bauernhöfe ;  siehe  Hinter  den 
Wald. 

liOirar,  lllirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  2  z. 
Wb.  B.  Kom.  und  Ldgrchtshrsch.  Veldes 
^eh.  Hriiisir,  nächst  Koprivnik  in  dem 
Gebirge  ober  Woheim,  6  St.  v.  Safnitz. 

liOjB^arJe ,  lllirien,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  der  Grafschaft 
Auer^berg  geh.  Dorf;  siehe  Loog. 

UtOu:arofM,en,  windisch  Logarofze  — 
Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein  im  Wb.  B. 
Kom.  Mallegg  lieg.,  der  Hrsch. Lukauf- 
zen  geh.,  nach  heil.  Kreulz  eingepfarrt. 
Dorf  mit  47  Haus,  und  300  Einwoh.,  am 
Stainzbach  unter  Hadkersburg,  4  St.  v. 
Kadkersburg,*4  St.  von  Ehreuhausen. 

liOji^ariike,  lllirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Tollniein  geh.,  im  Gebirge 
zerstr.  lieg.  Dörfchen,  10  St.  von  Gör«. 


liO^s^atesK«  lllirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  eine  Weih-Be%irliS-Komnmsa- 
ri als- Her. Schaft  und  Dorf;  s.  Lohitsch. 

liOieaz ,  lllirien,  Istrien,  Mitterburger 
Kr.,  ein  Dorf  im  Bzk.  Capodistria,  zur 
Exposilur  Hizmagne  geh.,  in  der  Diöcese 
Triest  Capodistria,   IJ  St.  v.  Triest. 

liOs^aszo,  Lornbardie,  Prov.  Milane  u. 
Distr.  XII,  Meleguano;  s.  Meleguano. 

liOgcles,  Gross-  und  Hlelii-,  Sie- 
benbürgen, Hermanst.  Stuhl;  s.  Ludos. 

EiOSK^a,,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  VI,  Porlczza;  siehe  Drano. 

fiO^lietti,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  VII,  Canueto;  s.  Canneto. 

liOj^lietto«  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XXVI,  Mariauo;  s.  Cucciago. 

libxli^zo  Roitiano,  AI ,  Lombar- 
die, Prov.  Como  und  Distr.  XXIII,  Ap- 
piaao;  s.  Appiano. 

liOsrliaiio,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distrikt  III,  Roverbella;  s.  Castel 
Belforte. 

liOartilno,  Lombardie,  Prov.  und  Di- 
strikt I,  Mantova;  s.  Castel laro. 

IiO0:liliio,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distrikt  VIII,  Marcaria;  siehe 
Castellucchio. 

|jO|a;liliio ,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  VI,  Castel  GofFredo;  s.  Ce- 
resara. 

liOKlilMO,  Lombardie,  ProV.  und  Di- 
strikt I,  Montova;  s.  Honcoferraro. 

liOtfrliiiio  ,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distrikt  II,  Ostiglia;  s.  Susti- 
ueute. 

liO^liIno,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  11,  Ostiglia;  s.  Villimpenta. 

Eio^lilno,  I,  II,  Lombardie,  Prov. 
und  Distr.  I,  Mantova;  s.Curlatone. 

liOfflilno  ,  I ,  II ,  III ,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Mantova;  s.  Porto. 

liOj^hlno,  BuliearinI,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  u.  Distr.  lX,Borgoforte; 
s.  Goveruolo. 

liOgrhlno  e  Casslno,  Lombardie, 
Prov.  u.  Distr.  l,  Mantova;  s.  Castellaro. 

liOielilno,  Colloriiia,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  HI,  llovcr- 
bella;  s.  Marmirolo(Belbrole). 

IiO)gi:lilito,  Colomblni,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Mantova;  s.  Quattro 
Villi. 

liövliino,  Costa,  Lombardie,  Prov. 
und  Distr.  I,  Mantova;  s.  Roncoferraro. 

liOfflilno,  DerTasonl,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  u.  Distr.  III,  Hoverbella; 
s.  Marmirolo  (Morona). 

lioi^lilno,  Gonza^a,   Lombardie, 
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Pro V.  Manlova  uud  Distr.  II,  Ostiglia ;  s 
Sustiheiite. 

üog^lilno,  Guadag:no«  Loinbardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Mantova;  s.  Quattru 
Ville. 

liOsliino,  ]7Ianlnl  ellossö,  Loin- 
bardie, Prov.  Manlova  uud  Distr.  HI, 
Koverbella;  s.  Marmirolo^ 

Iio^liino,  Orti,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Mantovo;  S.Porto. 

liOsliino,  RetenajKoParoIlno, 
e,  Lombardie,  Prov.  Mantova  uud  Distr. 
VHI,  Warcaria;  s.  Rodi^o. 

liOghino,  ISabbio,  Loinbardie,  Pr. 
und  Distr.  I,  Mantova;  s.  Castellaro. 

liO^liino,  Tirrabosclil,  Lombar- 
die. Prov.  und  Distr.  I,  Mantova;  siehe 
Quattro  Vilie. 

liOglilno,  Valeriani,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  u.  Distr.  IX,Borgoforte; 
s.  Borgoforte. 

liOjKO,  Lombardie,  Prov.  Como  und  Dist. 
IV,  Menaggio;  s.  Plesio. 

liöjscor  Batony,  Ungarn,  Presburger 
Gespanschaft;  siehe  Leger-Batony. 

liÖi^ör ,  14is- ,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Komorn.  Gespansch.,  Insulaner 
Bzk.,  ein  l'raediumy  am  Ufer  der  Do- 
nau, in  der  Nähe  des PraediumsSzt.Päl, 
1}  St.  von  Komorn. 

liö^ör,  J^agy-,  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau,  Komorn.  Gespansch.,  Insulaner 
Bzk.,  ein  Praediiim  ,  am  Ufer  der  Do- 
nau ,  nahe  bei  Arauyos,  1^  Stunde  von 
Komorn. 

liO^oron,  Dalmatieu,  Zara  Kr.,  eine 
In^et. 

liOi^osco,  AI-,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  IX,  Bellauo;  siehe 
Colico. 

JLogomut,  Lugos,  IVenietIt-  und 
Olali-,  Ungarn,  ein  Markt  im  Kras- 
sover  Konit. 

liOis^owltz,  Logawice  —  Böhmen,  im 
Kaurziiner  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf  mit 
einem  Schlosse,  1  St.  von  Duespek;  s. 
Lojowitz. 

liO^rato  f  Lombardie  ,  Prov.  Brescia 
und  Distr.  II,  Ospitaletto,  ein  Gemein- 
de-Dorf^ mit  Vorstand  und  Pfarre  Osni 
Santi  und  zwei  Oratorien.  Hier  befin- 
det sich  ein  mit  Gräben  umgebenes  al- 
tes Schloss.  —  10  Miglieu  von  Bres- 
cia. Mit: 

Campajsna,  Carabiolo,  Catlafame,  Co- 
lombaja,  Crocesisto,  Fenil  nuovo, 
Francesco,  Godi,  Lode ,  Lodino, 
Meiereien^—  MuIinoComunale,  Müh- 
le ^  —  Pieve,  Scaramuzza,  Meie- 
reien. 

liOjH^u  ,  lllirien,  Krain  ,  Laibacher  Kr., 
eiuige  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  uud  Ldgchts. 


Hrsch.  Veldes  geh.,  zu  dem  Dorfe  Zellach 
konskrib.,  nach  Reifen  eingep f.  flat/*er, 
2St.  vonSafnitz. 

liOj^ulelch,  Dalmatien,  Spalato  Kr., 
Imoschier- Distrikt,  eiy  l  Miglie  vom 
Berge  Uerinovjt/.  und  3  Miglien  von  deu 
Dörfern  Lovrech  und  Medov-Dolaz  ent- 
fernt liegendes,  mit  einer  Pfarre  ver- 
sehenes, der  Hauptgenieinde  Zaguosd 
zugetheiltes  Dorf,  26  Miglieu  von  Al- 
missa. 

liO^U,  'Xa-,  lllirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Laak  gehör.  Dorf  mit  einer  Filialkirche 
von  der  Pfarre  Pölland,  an  dem  Flusse 
Pollonschiza,  4^  St.  von  Krainburg. 

liO^u ,  IVa- ,  und  IVa  Eiasacli,  ll- 
lirien ,  Krain,  Laibacher  Kr.,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  Laack  gehör,  kleines 
Dörfchen  t  an  dem  Flusse  PoUanschiza, 
4i  St.  von  Krainburg. 

liOli,  Oesterr.  ob  d.E.,  Inn  Kr,,  ein  zum 
Pflggcht.  Schärding  gehöriger  Weiler ,  ia 
der  Pfarre  Rinn  bach,  2  St.  v.  Siegharding 
und  eben  so  weit  von  Schärding. 

liOh,  Oesterr.  ob  d.  E.,  InnKr.,  ein  zum 
Pflggrchl.  Schärding  gehör.  Dorf,  west- 
lich von  Weizenkirchen  ;  nach  Enzeii- 
kircheu  eingepfarrt,  ^  Stunde  von  Sieg- 
harding. 

licSliavas,  Siebenbürgen,  em  Gehiry 
im  Gyergyo'er  Szekler  Filialstuhl,  zwi- 
schen deu  Gebirä:en  Tsofronka  und 
Magyaro's  des  östlifhen  Höhenzuges, 
2j^  Stunden  OzS.  von  Värszeg,  aus  wel- 
chem der  Alt- Höhenarm  ausgeht,  und 
der  grosse  Altfluss  ,  die  Bäche  Belke- 
ny- patak  und  Verestyo'- patak  ent- 
springen. 

liOlibaiier,  Oest.  obd.E.,  Salzb.  Kr., 
eine  zum  Pflggrcbt.  Thalgau  ^im  flachen 
Lande)  gehör.  Einöde,  im  Vikariat  Fei- 
stenau,  2  St.  von  Hof. 

liOli«^,  Oest.  ob  d.E.,  InnKr.,  4  in  dem 
Pflggcht.  Ried  liegende,  den  Herschafien 
Aurolzmünster  ,  Obern berg  uud  Rieger- 
ting  geh.,  nach  Schiltoru  eingpf.  Bättser, 
2^  St.  von  Ried. 

liOlien«  Oest. obd.E.,  InnKr.,  ein  zum 
Pflggcht.  Mattighofen  gehör.,  und  dahin 
eingepf.  Dorf  mit  zwei  Sensen-  und 
einer  Pfannenschmiede  sammt  Mühle 
am  Maltißflusse  und  Kühel)ache,  «egeu 
Osten  nächst  der  Ortschaft  Fürth,  6  St.  v. 
Braunau. 

Bjoheii,  Oest.  obd.E.,  InnKr.,  ein  zum 
Pflggrcbt.  Schärding  gehör.  Dorf,  in  der 
Pfarre  Schordenberg,  auf  einer  Anhöhe, 
2^  St.  von  Schärding. 

liOlieil,  Oesterr.  ob  d.K.,  Hausruck  Kr., 
ein  zum  Distr.  Kom.  Walchen  gehöriges 
Z>or/ uud  Pfarrorf,  südlich  vom  Markte 
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Set.  Georgen.  Es  hat  einen  Pfarrhof, 
und  ist  der  Sit«  des  jedesmaligen  Pfar- 
rers der  Pfarre  Set.  Georgen,  2  St.  von 
Fraukenüiarkt. 

YiOlieil)  DÜrien,  Kärnten,  Yill.  Kreis, 
eine  zum  W!».  B.  Korn,  und  Ldgrchts. 
Hersch.  Himniellierg  «ehör.  Ortschaft^ 
4^  St.  von  Villach  und  Klageufurt. 

liOlieil,  Inner-,  Gest.  ob  d.  G.,  Haasr. 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Komm.  Kogel  ge'h. 
WeileTy  in  der  Pfarre  Set.  Georgen  am 
Attergau,  2  St.  von  Fraiikenmarkt. 

liOlien,  Ober-,  Gest.  ob  d.  G.,  Inn 
Kr.;  eine  zum  Pfl£;gcht.  u.  Kaal.  Hrsch. 
Wildshut  geh.  Ortschaß  mit  5  Haus., 
S  St.  von  Brauuau. 

XtfOlienltz,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
Dorf^  mit  29  II.  und  219  G.,  ist  Iheils 
nach  Prelautsch,  theils  nach  Bohda- 
uetsnh  eingepf. ,  am  rechten  Elbeufer, 
2^  St.  V.  Pardubitz. 

liOlienltz,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  23  H.  und  177  E.,  nach  Ka- 
liseht ei;igpf.;  hiehersind  konskribirt ; 
a)  HIadow,  HIadowy,  ^St.  iiördl.  Do- 
minikal- Ansiedlung  von  7  Haus.;  b) 
Podoly,  \  St.  nordw.  2  Haus.,  (l  Mühle 
und  i  Baueriii^rutid) ;  und  c)  westlich 
Bucy,  ^  St.  östl.,  l  Chalupe. 

liölienstein,  L-henstein  —  Böhmen, 
Eibosn.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  1  Kirche  u. 
einem  Schlosse^  der  Stadt  Eger,  ^  St. 
von  Eger. 

liOher,  Gest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  eine  zam 
Pflggcht.  Schärding  geh.  Einöde,  in  einer 
ebenen  Gegend,  der  Pfarre  Raab  zuge- 
theilt,  l|  St.  von  Siegharding. 

liOlihäuser  9  oder  Lohhäusel,  auch 
Lochhäuser  —  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  19  Haus,  und  94  Einw.,  nach 
Dreihacken  eingpf.,  hat  1  Schule,  wie  in 
Schmelzlhal,  1  Körsterhaus,  2  Mühlen  u. 
l  Steiuijlasknopf-Fabrik,  an  der  äusser- 
sten  bairischen  Grenze,  3|  St.  v.  Tachau. 

liOllliof,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  Dörf- 
chen, mit  l  Meierhof,  l  Schäferei,  1  Mahl- 
mühle und  Wirthshaus,  der  Hrsch.  Pür- 
les,  l  St.  von  Theising. 

IjOlftitseh,  Ober-,  Loitsch,  krain.  Go- 
rein Lo^atez  -  lllirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr,  ein  li'erh-  Bezirk  ~  Kommissariat, 
Uerschiift,  Schloss  und  Dorf,  n»it  einer 
Vikariats-  und  Filialkirche,  \  St.  yonder 
Kommerzial8trasse,2{  St.  vonOber-Lai- 
bach. 

liOliHscll,  lJnter-9  Loitsch,  kraiuer. 
Doleine  Logatez  —  lllirien ,  Krain; 
Adelsb.  Kr.,  ein  «um  Wb.  B.  Korn.  Hrsch. 
Lohitsch  tfeh.  Dorf  mit  einer  Filial-Kir- 
che  von  der  Pfarre  Ober-Laibach,  mit 
einem  Postwechsel  zwischen  Ober-Lai- 
bach und  Planiua.  Postamt  mit : 


Unterloftgch,  Murtinhrih,  Zheuea,  Brood,  Flek- 
ilorf,  Oherloitseh,  Oherdorf,  Nenweld,  Rauning^ 
HotedericIiitTSt  Godovitsch,  Vehartche ,  Mtdve- 
dielierdu,  Gereut.h,  Praprctnuberdu,  Pttkous, 
Pretdt,  Sihersche,  Gereschereuz. 

liOBini  ,  Bölimen,  KÖniggrätz.  Kr.,  ein 
Dorf. 

liOlini  ,  auch  Lahm  —  Böhmen,  Pilsn. 
Kr.,  ein  Dorf  \on  34  Haus,  und  2 03  Ein- 
wohu.,  von  welchen  2  Hans,  zur  Hrsch. 
Plan  gehören,  ist  nach  Brück,  derselben 
Herseh.,  eingepf.,  und  hat  eine  Privat- 
schnle;  ^  St.  abseits  liegt  die  Pürlmüiile, 
1  St.  von  Tachau. 

liOhni,  Böhmen,  Prachiner  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Blattna  geh.,  1  St.  von 
Mirotitz. 

liOliin  4  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  Dorf 

von  28  Haus,  und  162  Einw.,  der  Hrsch. 
Weseritz  gehör.,  nachBöhmisch-Doma- 
schlag  eingepfarrt,  hat  ein  obrigkeit- 
liches Wirthshaus,  1^  Stunde  ssw.  von 
Weseritz. 

EiOlini,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  Dorf 

von  52  Haus,  und  331  Einw.,  dem  Gute 
Sfhweissitig  geh.,  und  eben  dahin  eiu- 
aepfarrt,  hat  einen  Meierhof,  eine  Schä- 
ferei und  ein  Wirthshaus  ;  \  Stunde  öst- 
lich lie^t  die  hierher  konskribirte  Ein- 
schichte Praska  oder  Praschka ,  zwölf 
Dominikai  -  Häuschen.  Lohm  war  ehe- 
malsein eigenes  Gut,  welches  dem  Be- 
nediktiner Stifte  Kladrau  gehörte  und 
1653  an  Albert  Pfifhowsky  von  Pri- 
chowitz  verkauft  wurde,  |  Stunden  von 
Seh  weissing. 

liOtinsa ,  Ob^r-,  Lom  —  Böhmen, 
ElbognerKr.,  e'm  Pfarrdorf,  unter  der 
Gerichtsbarkeit  der  Hersch.  Eger,  1  St. 
von  Eger. 

liOlinia,  Unter-  ,  Lom  —  Böhmen, 
Elbogn.  Kr.,  ein  Dorf. 

liOliman,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Eisenbergwerk. 

liOlinietz,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  eine 
Lokalie  auf  dem  Berge  Lometz  bei  Lis- 
biegitz. 

KiOhntiilile,  Ocst.  ob  d.  E.,  Salzburg. 
Kreis,  eine  znm  Pfltf«rcht.  Thalgau  (im 
flachen  Lande)  gehörige  illauthnnlhle, 
in  dem  Vikariate  Eeisteuau,  2  Stunden 
von  Hof. 

JLohmühle  ,  Oesterr.  ob  d.  E. ,  Inn 
Kreis ;  siehe  Bischeisdorf  bei  Sanct 
Georgen. 

liOliniülile,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eine 
Mahlmühle  der  Hrsch.  Plan. 

liOlin,  Oesterr.  u.d.E.,  V.  O.M.B.,  ein 
zur  Hersch.  Hapotenstein  geh.  Dorf  von 
25  Haus,  und  137  Einw.,  hinter  Hapoten- 
stein, 41  St.  von  Zwellcl. 
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liOhn,  Ödster,  oh  d.E.,  InnICr.,  ein  zum 
Pfljfffrht.  Ried  eeh.  Weiter,  in  der  Pfarre 
Scliiltoni,  21  St.  von  Ried. 
liOlinaU,  Oenter.  ob  d.  E.,  Irin  Kr.,  ein 
zum  Pfltfgfrcht.  Maiierkirchen  ^ehörliier 
Weiler  ^  tnit  einer  Hackeiischinlede  an 
dcrMatfitf,  in  der  Pfarre  Heipfau,  a^St. 
von  Braunau. 

IiOliit  Bern;,  Böhmen,  Bunzl.Kr.,  an 
der  Grenze  von  Böiiinen  und  Sachsen  hei 
Friedland. 

liOlinlierii: ,  Steiermark,  GrätzerKr., 
eine  Weinyebirgsgeyetid,  im  Amte  Ru- 
precht; zurHrsch.^tadlundXhanhausen 
dieusthar. 

liOlinber^;,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
siidlifh  von  Kapfenberif,  zwischen  dem 
Schinitzgraben  und  dem  Gi;^lkoä;el. 

liOllilbf^rur ,  Steiermark  ,  Grälzer  Kr, 
eine  Wfingebfrusyfyend,  zur  Herschaft 
Kainherjii;  dienstbar. 

liOhlieek.  «  Steiermark  ,  Brucker  Kr., 
au  der  Grenze  des  Grätzcr- und  Juden- 
bur;i;er-Kreises,  im  Tanzmeister/^rahen. 
mit  einer  Aipc  von  64  Rinderauftrieb. 

liOhner  ,  Böhmen,  Czaslauer  Kr.,  ein 
Jägerhaus  der  Hrsch.  Swietla. 

IiOhll«r  ,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
in  demDistr.  Kom.  Ohernbers  liegendes, 
den  Herschaften  Aurolzmünster  und 
Heichersberiu:  gehör.,  nach  Mdrschwantf 
eingepfarrtes  Dorf  ^  grenzt  gegen  Sü- 
den an  die  Ortschaft  Greiffing,  %\  Stunde 
von  Ried. 

EiOlinfelflen,  Gest.  oh  d.E.,  MiihlKr., 
eine  Distrikts-  Kommissariats- llerschafl 
und  lyiarkt;  s.  Leonfelden. 

liOlinicrAben,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  eine  zur  Wh.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
StadI  gehör.  Gemeinde  von  90  Häusern 
und  450  Einwohiiern  ,  in  der  Pfarre  Set. 
Ruprecht  an  der  Raab  ,  ?|  Stunde  von 
Gleisdorf. 

liOliiiliardlngr,  Oest.  ob  d.E.,  Haus- 
ruck Kr.,  8  in  dem  Distr.  Kom.  Wels 
lieg.,  den  Herschaften  Mistelbach  und 
Freiling  unterthänige,  nach  Dörnhach 
eingepf.  Häuser^  3  St.  von  Linz. 

liOhfiliof,  Ödster,  u.d.  E.,  V.  O.M.B., 
ein  einschichtiger //o/"  der  Hrsch.  Rapo- 
tenstein.  4j^  St.  von  Zwettel. 

Itohnltzber«:,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  0. 
W.  W.,  ein  Dorf  you  26  Häusern  und 
180  Einwohnern,  der  Herschaft  Wolf- 
passing  und  Pfarre  Steiuerkircheu.  Post 
Kemmelbach. 

liOliiiitiühle  ,  Oesterr.u.  d.E.,  V.  O. 
M.  B.,  eine  einschichtige,  der  Herschaft 
Rapotenstein  dienstbare,  nach  Schönbach 
eingepf.  miihle,  am  Kampflusse,  4  St.  v. 
Zwettel. 

IjOhnsbePir,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
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ein  zum  Pflggrcht.  und  Ilersch.  Braunan 
geh.,  und  nach  Gilgenberg  eingepfarr- 
tes  Dorf. 
EiOhnsbur^y  od.  Lohnspurg  —  Oest. 
oh  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  in  dem  Pflggrcht. 
Ried  lieirende,  vers(;hiedenen  Dominien 
gehör. ßor^"  von  31  Häusern  und  213  Ein- 
wohnern ,  mit  einer  Pfarre,  westlich 
von  einem  Berge  umschlossen,  \  Stunde 
-von  Waldzeil,  |  St.  von  Schiltorn,  2  St. 

von  Ried. 
liOlinschltz,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft 
Aflenz  gehör.  Gegend  von  28  Bauern- 
häusern ,  gegen  Katharein,  b\  St.  von 
Brück. 
Eiolmscliltzsrraben    und   Bach, 
Steiermark,  Brück.  Kr.,  ein  Seitengra- 
ben des  Aflenzthales,  im  Oedmösel,  mit 
bedeutender  Behölzung. 
liObo  i   I4i8- ,    Lenyutzi   —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Beregher  Gespan- 
srhaft,  Kaszonyi.  Bzk.,  ein  kleines,  «ur 
Hrsch.  MunkäcsgehÖr.  I>or/ von  13  Häu- 
sern und  110  Einwohnern,  liegt  oberhalb 
N.  Lohö,  und  dahin  eingepf.,  %\  St.  von 
Munkdcs. 
liöhom ,  Lohom  —  Böhmen  ,  Klattau. 
Kr.,  ein  Dor/" der  Hersch.Bistritz,  2{^  St. 
von  Klattau. 
liöboincrje ,  Lehomerje  —  Ungarn, 

ein  Dorf  im  Eisenburg.  Komt. 
Loliö  ,    UTag^y-  *  Lohova  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Beregher  Gespan- 
schaft ,  Kaszonyi.  Bzk.,    ein  russniak., 
zur  Hersch.  Munkäcs  gehör.  Dorf  von 
60  Häusern    und  596  Einwohnern,  mit 
einer  Pfarre  ,  liegt  «wischen  Lanka  und 
Bubulitska,  2  St.  von  Munkäcs. 
liOboni,  Tirol,  Vorarlberg,  drei  ein- 
schichtige ,    in  dem  Gerichte  Hofrieden 
lieg.,  der  Hersch.  Bregenz  geh.  Häuser, 
3  St.  von  Breüenz. 
liOlios,  Ungarn,  ein  F/u««  im  Neograd. 

Komt. 
EiOhotItl,    Böhmen,    Pilsner  Kr.,    ein 

Steinkohlenhergbaa. 
IiOlio%a ,  Ungarn  ,  Beregh.  Komt. ;  a. 

Nagy-Loho'. 
lioliovecx  9   Loho'cz    —   Ungarn ,    ein 

Weingebirg  ImSzaiad.  Komt. 
IiOliO«v  ,    Htohow,    Hlohowa  —  Böh- 
men, Kaurzim.  Kr.,  ein  zum  GuteZwie- 
stow  gehör.  Dörfchen  von  14  Häusern 
und  111  Einwohnern,  nach  Schlapanow 
eingepfarrt,    hat  einen    obrigkeitlichen 
Meierhof  und  ein  do.  Branntwein-Haus  ; 
—   liegt  in  einem  kleinen  Thale,  ^  St.  v. 
Zwistow,  2|St.von  Wottitz. 
liObow,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  TupadI  gehör.  Dorf  von  26  Häu- 
sern und  201  Einwohnern,  uachBohda- 
23 
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netsch  eingepfarrt ,  hat  ein  Wirthshaas 
und  2  Mühlen,  4  Sl.  vou  Ziel),  4J  St.vou 
C^aslaU. 
IiOliO%va,  liuliowa  —  Böhmen,  Pilsn. 
Kreiä,  ein  Gut  ^  Schloss  mi(\  Dorf  \ou 
»l  Häusern  unil  203  iäinwohnern,  ist  der 
Amisort  des  Duniliiiunis  ,  nach  Lichlen- 
stein  eiu^epfarrt ,  und   hat  ein  schönes 
vom  verstorbenen  Grafen  Dohalsky  last 
durchaus  neu  gebautes  Schloss  mit  einer 
Kapelle  zur  Schmerzhaften  Mutter  Got- 
tes, und  einem  Obst-   und  Zierü:arten, 
ein  Amthaus,  einen  Meierhof,  eine  Schä- 
ferei,  ein  Brauhaus  (worin  aber  nicht 
jiscbräut  wird),  ein  Branntweinhaus,  ein 
Flusshaus  (Pottaschensiederei),  ein  He- 
tiferhaus   und  ein  Wirthshaus.  Auch  ge- 
hört zur  Konskription  von  liOliowa  die 
Neuniühle,  \  St.   abseits,  und  das  dem 
Besitzer  der  Hrsch.  .Iun;;?fer-Brezan  Ma- 
thias Friedrich  Freiherrn  vou  lliese  ge- 
liöriiie  Vitriolwerk  Set.  Anna,  in  wel- 
chem auch  Kunsttfyps  erzeugt  wird  ;   — 
Jiejüt  nächst  dem  üorfe  Zebus,  unter  dem 
49»  48' 22"  nördlicher  Breite  und  30M9' 
40"  östlicher  Länge,    4  Stunden  von 
Pilsen. 
IiOlio%%a  9  Böhmen  ,  Klattauer  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Zetschowitz  gehör.  Dorf  vou 
75  Häusern  und  488  böhmischen  Binwoh- 
iiern,    nach  Staukau  eingepfarrt,    hat 
eine  Filialkirche  zum  heiligen  Egidius, 
worin  jeden  dritten  Sonntag  Gottesdienst 
gehalten  wird ,    einen   Meierhof,    eine 
Schäferei,  ein  Wirthshaus  und  i  St.  w., 
an  der  Hadbusa,  eine  Mühle  von  xwei 
Gängen  (,,Paseken-  oder  Paseka-Müh- 
le*'};   —  2  St.    vou  Teiuilz,    J  St.  vou 
Stankau. 
liOliouva  ,  Böhmen,  Rakonitz.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einer  abseitigen  Mahl- 
uiühle,  3St.  vonCzernowitz. 
liOliowllx  9    CSroesü-,  Böhmen,  Ra- 
konilzer  Kr,  ein  der  Hersch.   Pürglitz 
gehör.  Dor^*  mit  einer  Lokalie,  8  St.  vou 
Rokitzan. 
IiOlio«vltz,  H.leiil-9  Böhmen,  Pile 
ner  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Gross-Lohowitz 
unterthäuiges  Dorf^  wovon  einige  Häu- 
ser und  ein    Meierhof  zum    Gute   Rze- 
scholau  gehören,  2^  Stunde  vou  Czer- 
howitz. 
ljOliO«vitz  «  Klein-,  Böhmen,  Ra- 
konitzer  Kr.,    ein  der  Hersch.  Pürglitz 
geh.  Dorf  wovon  etwas  nach  Tereschau 
geh.,  liegt  an  der  Greuze  des  Pilsn.  Kr., 
i  St.  vou  Rokttzau. 
liOhotvseliltz,  Böhmen,  Klattau.Kr., 
ein  der  Hrsch.  Zetschowitz  geh.  ßor^  von 
Sl  Häusern  und  258  böhmischen  Einwoh- 
neru,  imch  Stankau  eingepfarrt,  liegt 


nächst  dem  DorfeLohowa,  8]  St.  V.Tei- 
uitz,  I  St.  von  Stankau. 

Lolireit,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Gegend,  im  Bezirke  Ligist,  ist  zur  Her-. 
scliaft  Wiuterhofen  mit  ^  Weinzeheud 
pflichtig. 

Iiölii*t{trer  Ueric,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Schäsburger  sächsischen  Stuhl,, 
auf  einem,  den  Poselgrundbach  von  sei- 
nem, in  Nagy-Szöllös  einfallenden  Fi- 
lialbache scheidenden  Höhenzweige, 
ober  ihrer  Vereinigung,  f  St.  OzN.voa 
Nagy-Szöllös. 

IiOli««ii  9  Mähren,  Olmützer  Kr.,  ein 
Dorff  zur  Hersch. Türuau  gehör.,  siehe 
Losen. 

liOltstaitipf,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr., 
eine  z.  Pdggrcht.  Schardiug  geh.  Einöda, 
westlich  vom  sogenannten  Messeubach 
bewässert.  Pfarrt  nach  Audorf,  ISt.v. 
Siegharding-. 

IiOlistaiBB|ifiniiltle,  Oest.  ob  d.  K., 
Hausruck  Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  und 
Hrsch.  Grieskirchen  gehör.,  und  zu  dem 
Dorfe  Mangelburg  konskribirtc  Mühle, 
4  Stunden  von  Wels,  3  Stunden  von 
Baierbach. 

liOliutxeti ,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  eia 
Dorf  in  der  Umgebuug  Dachschiefer;  s. 
Lachhutzcn. 

JLolbaclt,  Ober«,  Gorne  Libutzhe  — 
Illirien,  Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Komm,  und  Ldgchts.  Hrsch.  Biei- 
burg  gehör.  D«r/",  mit  einer  Filialkirche, 
hinter  dem  Berge  Petzen,  5  St.  von  Völ- 
kermarkt. 

liOlbacli«  Unter-,  Spodne  Libut/he 
—  Illirien,  Kärnten,  Klagf.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Komm,  und  Ldgchts.  Hrsch.  Blei- 
burg gehör.  Dorf^  mit  einer  Filiatkirche, 
auf  den  Bleiberg,4|  St.  von  Völkermarkl. 

liOlbeck.  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  ein  ^um  Wh.  B.  Komm,  und  Ldgchts. 
Hrsch.  Eberndorf  geh.  l>or/,  mit  einer  Fi- 
lialkirche,  südlich,  1  St.  vou  Eberndorf, 
2]  St.  vou  Völkermarkt. 

liOlbel,  Illirien,  Kärnten,  ein  hoher 
Berg.  Die  Strasse  über  demselben  von 
Karl  VI.  angelegt^  windet  sich  in  bestän- 
digem Zickzack  in  die  Höhe.  Na'h  %  St. 
kommt  man  zu  der  Denksäuleder  Reise 
des  Erzherzogs  Johann.  Eine  der  merk- 
würdigsten Stellen  ist  eine  Brücke  über 
eine  tiefe  Schlucht ,  in  welche  sich  ein 
Wasserfall  siürtz. 

liOlhel,  Illirien,  ein  Fln^s  in  Kärnten  u. 
Krain,  fällt  bei  Neumarkl  in  die  Feistritz. 

JLolben,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf.  Kr., 
eiu  Dorf  mit  einem  Eisensteinbergbau. 

liolben,  Steiermark,  Brück.  Kreis,  eine 
landcsfiJrstl.  Stadt  und  iVerb-Bezirh' 
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Kommissariat f  Herschaft  mit  einem  Bis- 
thuiiie  und  Pfarre;  siehe  Leoben. 
liOlben,  Ober-,  Oest.  unt.  d.  Ii:.,  V.  O. 

M.  ß.,  ein  Dorf,  mit  30  Hüus.  und  160  E., 
am  linken  üferd.  Donau, zwischen  Diirn- 
steiu  und  üuterloihen,  der  Hersch.  Ober- 
loiben  und  Pfarre  ünterloibeu,  1  Sl.  von 
Krems. 

liOlbeil,  Unterloiben,  auch  Leuben,  ins- 
gemein Loiwein  «enannt  —  Oest.  u.  der 
E.,  V.  O.  IVI.  B.,  eine  Herschaft  u.  t)orf\ 
mit  43  Haus,  und  196  K.,  einer  eitfeuen 
Pfarre,  am  linken  iTfer  der  Donau,  zwi- 
schen ilothenhof  und  Ober-TiOil)en,  \  St. 
oberhalb  SJein,  1  !St.  von  Krems. 

liOiben,  instiem.  Loinwein  —  Oest.  u.d. 
E.,  V.  O»  JVL  B.,  eine  der  Hrsch.  Brunn  am 
Walde  uuterlh.  Markt,  mit  55  Haus,  und 
325  Einw.^  einer  Lokal-Pfarre,  1^  St.  v. 
Gefäll. 

JLolben,  Oest.  u.d.  E.,  V.  0.  IVI.  B,  ein 
Vorf\  d.  Hrsch.  Arnsdorf;  siehe  Leoben. 

IiOib4Mib«M*j;;,  wind.  Libna  —  Steier- 
mark, Cill.  Kr,  eine  Gi'M^'/ii^/t;,  mit  24  H. 
und  92  t!^.,  des  Bzks.  und  der  (jrundher- 
schaft  Kann,  Pfarre  Videm  ;  zur  Pfarrs- 
^ült  Videm  mit  }  Getreidezehend  pflich- 
tiAf,  auch  ist  die  Ge<i;end  Oberloihenbertf 
zur  Pfarrsgült  Videm,  mit  ]  Weiuzehend 
pllichtijf. 

liObenreiit,  Oest.  u.d.  E.,  V.  0.  M.  B., 
ein  derHersch.  GreülensJein  unterthän. 
J)orf,m\iVl  Haus,  und  120  Ein  w.,  hinter 
dem  Markte  Ncupölla,  an  der  Zweltler- 
slrasse,  \  St.  von  Xeupölla^ 

liOibern^,  Steiermark,  Grätz^  Kreis,  ein 
Bery,  205  \Vr.  Klafter  hoch. 

liOiBiersbaeb,  Oest.  u.  d.  K.,V.Ü.W. 
W.,  ein  der  Hrsch.  Emerbert;  unterthän., 
nach  Neunkirchen  eingepf.  Dorf,  }eus.  d. 
Seh  warzauflusses,  ^  St.  von  Neunkirchen 
am  Steinfeide. 

lioibersflorf ,  Oest.  u.  der  E.,  V.  U.  W. 
W.,  ein  Dorf,  der  Hersch.  Euzesfeld  ;  s. 
Leobersdorf. 

JLolberscIorJf,  auch  Leopoldsdorf  — 
Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch. 
Strannersdorf  «eh.  Dorf,  mit  5  Haus,  und 
32  E.,  tfeKcn  O.  Jens,  des  Zötel-  und  An- 
zenbaches,  2|  St.  von  Molk. 

lioibersdorf,  instfem.  Leüberstorf  — 
Oest.  H.  d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hrsch. 
Buchber«  unterthän.  Dorf  mit  7  Häusern 
und  40  Einwohnern,  nächst  der  Horner 
Poststrasse,  beiMörtersdorf,  nach  Garst 
einsepf,,  1^  St.  von  Hörn. 

Kiolbersdorf,  LeopoMsdorf,  Leobers- 
dorf, vor  Alfers  Leutmannsdorf  —  Oest. 
u.  der  E.,  V.  ü.  M.  B.,  eine  Herschaft  und 
Dorf,  mit  einem  Schlosse  und  ei«.  Pfarre 
im  Marchfelde,  nächst  dem  llussbache 
uuteritasdorf.  i^  St.  vou  Fischameud. 


liOibersdorf,  od.Loipersdort—  Oest. 

:     u.  der  E.,  V.  0.  W.  W.,  ein  zur  Herscha  f t 

I      Friedau  «eh.  Dorf,  mit  7  Haus.  u.  39  E., 

I     an  der  Bielach,  zwischen  Saalaü  und  Völ- 

i      lefndorf,  1^  St.  von  Set.  Polten. 

JLolbersdorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  ü.  W. 

I     W.,  ein  der  Hrsch.  Emerber«;  dienstbar.,- 

I  nach  Neunkirchen  am  Steinfeide  eljiffpf. 
Dorf,  im  Gebintje,  4  St.  von  Neunkirchen 
am  Steinfelde. 

Siotbersdorf ,  Oest.  u.  d.  E  ,  V.  U.  W. 
VV. ;  siehe  Loipersfiorf. 

fiOiberüdorf',  Oest.  n.  der  E.,  V.  O.  M. 

I  B.,  ein  der  Hrsch.  Böckstall  «ehör.  Dorf, 
mit  18  H.  und  114E.,  nordwestl.  von  dem 

j  Markte  Weiten  und  nordöstl.  von  Böck- 
stall, bemerkswerth  weeen  3  hier  betrie- 
bener Kalkbrennerei ,  ^  St  v.  Böcksfall. 

IiOib«rfid4»rf,  Oest.u.  d.  E.,  V.  ü.  W. 
W.  ^  siehe  Leobersdorf. 

liOibersdorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W. 
W.,  ein  Dorf,  der  Hersch.  Hainstädten  , 
sielte  Linzmaniisdorf. 

EiOibersdorf;  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W, 
W.,  ein  Dorf,  der  Hersch.  Peillenslein  ; 
siehe  Lebersdorf. 

ffjoSberüdorr,  Oest.  u.  d.  E  ,  V.  0.  W. 
W.,  ein  der  Hrsch.  Plankenberä:  unferth. 
Dorf,  mit  27  Haus,  und  114  Einw.,  nel>st 
einer  herschaftl.  Mühle,  Wirf  hs-  n.  Gar- 
lenhause,  in  der  Pfarre  Abstädten;  J  St.  v. 
der  Set.  Pöllnerstrasse,  seitw.  ober  Ab- 
städten^ 1  St.  von  Sie«hardskirchen. 

lioibersdorf)  Oest.  ob  d.  Ens,  Mühl 
Kri,  eine  kleine  im  Distr.  Kom.  iiiedei^(Sf 
lietf.,  der  Hrsch.  Haus,  Weinberg  und 
Sciiloss  KrelstadtÄehör.;  nach  Gallneu- 
k ircheu  einjiepf.  Ortschaft  von  10  H., 
H:eae\\  N.  nächst  dem  Dorfe  Götschka, 
3|  St.  von  F'reistadt. 

i<olb«^riidorr,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dörfchen  der  Stiffshersch. 
Molk,  nächst  Matik  wohin  es  ein4;;epfarrc 
ist,  3j  St.  von  Molk 

liOib«*«,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O.  M.  B.,  ein 
der  Hrsch.  Ivarlstcin  unierth. /Jo// mit  30 
Haus,  und  150  Einw.,  seilw*  Puch,  5  St. 
von  GoflFritz. 

lioibiclilei'bertf:,  Oest.  ob  d.  K.,  ein 
Berg  im  Hausr.  Kreis,  ander  Vöckla- 
brucker  Mondseerstrasse. 

liOlbiiijB^doi'f,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun 
Kr.,  eine  dem  Distr.  Kom.  und  Stiftsher- 
schaft Kreiiismünster  und  Pfarre  Sip- 
bachzell  Keh.  Ortschaft  bei  Sipbachzell,»« 
2  St.  von  Wels. 

liOf bithal,  lllirien,  Kärnten,  Kl&seuf. 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit  3481  Joch. 

liOihnilii^erbaftcliy  Steiermark,  .)u. 
denburtfer  Kr.,  im  Bzk.  Seckau,  treibt  1 
Hausmühle  in  Preg. 

liOlbulK«  lllirien,  Kärnten,  Klugenf. 
23* 
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kr.,  eine  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Kap- 
jiel  ^eh.  Ortschalt  von  zerstr.  6ebir{;s- 
häusern,  nach  Kappel  einK«pf.,  aii  einem 
Flusse  ti:leicheu  Namens,  6  2St.  von  Yöl- 
kermarkt. 

iLolclif  inderL03'cIi  —  Oest.  unt.  d.  E., 
V.  0.  W.  W.,  ein  zur  flrscli.  Weissen- 
hur«:  ti,e\\.  Dorf  mit  einer  landesf.  Lokal- 
kapiauei,  am  Buche  gleichen  Namens, 
in  einem  Thale  südwestlich  vom  Markte 
Kirchher^  und  östlich  vom  Schlosse 
Weissenbur/^:,  aus  14  im  Thale  und  auf 
den  Berthen  verstreuten  Häusern  und  85 
Eihw.  bestehend.  Hier  wurde  neuerlich 
ein  Steinkohlenbau  eröffnet,  3  St.  von 
Tirnit;«. 

liOlehei^y:  Geiceiid,  Gest.  u.  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  24  zerstr.  Häusi-r  mit  130 
Einw.,  der  Hrsch.  Wilfersdorf  und  Pfr. 
Loich.  Post  Tirnitz. 

liOlilaher,  Oest.  ü.  a.  ^h  V.  U.  M.  B., 
ein  Dorf. 

liOldelleliner,  ins^.  Loidl  -  Oest.  u. 
d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  ein  einz.  zur  Her- 
flchaft  Kria  und  Pfarre  Kirnberg  «chör. 
Baueriiifui  ^  der  Rotte  Dorf  zui;etheilt 
8|  St.  von  Sleier. 

IiOl€l«i*S€lorf,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr., 
eine  kleine  dem  Pfle/u^/^rcht.  und  Kual. 
Hrsch.  WJidshut  geh.  Or/6cAöf/"(  von  18 
Häusern  pfarrt  nach  Pautaleon,  9f  St. 
von  Braunau. 

liOldestlial)  eigentl.  Leuterthal  — 
Oest.  u.  d.  E.,  V.  ü.  M.  B.,  ein  der  Her- 
schafl  Wiilfersdorf  unterth.Dor/  mit  124 
Haus,  und  621  Einw.,  mit  einer  von  dem 
Stifte  Michaelbayern  abhängigen  Lokal- 
kaplanei,  ostw.  vonderBrüuuerstrasse, 
8^  St.  von  Wulfe rsdorf. 

liOidl,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
ein  Brtuernytit  der  Hersch.  Erla;  siehe 
Lüidellehen. 

liOldsdorf,  Oest.  u.  d.  E.,  Y.  0*  W. 
W.,  ein  Dörfchenier  Stiftshrsch.  Molk; 
siehe  Loizdorf. 

liOllC)  oder  das  sogenannte  Himmelreich 
—  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  16  Haus,  uud  112  Kiuw.,  1  St.  von 
Salzburg. 

liOllsersuiiipf,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb. 
Kr.,  ein  Sumpf. 

liOlittanns,  oder  Lojmasis  —  Oest. 
u.  d.E.,  V.  0.  M.  B.,  ein  der  Herschafl 
Litschauunterti«. dahin  eingepf.  0or/ mit 
ii  Haus,  und  130  Einw.,  ^  St.  gegen 
W.  von  dieser  Stadt  entlegen,  3  St.  von 
Schrems. 

liOliiibui's ,  Tirol,  Botzn.  Kreis,  ein 
verfallenes  Schloss  uächst  dem  Dorfe 
Kreid,  der  Hrsch.  Kaltem  geh.,  wo  das 
Ldgrcht.  den  Namen  führt,  2  St.  von 
Ncuuiarkt. 


liOimdorf,  Oest.  n.  d.E.,  V.U.  M.  B., 
eine  Her  AChaf't  und  Dorf;  s.  Leol>endorf, 

liOiiiiersdorr,  Oest.  unt.  d.  K.,  V.O. 
W.  W.,  einige  der  Stiftshersch.  Seiten- 
sfäiten  dienstb.  Hau  er  ,  in  der  Pfarre 
Wülfsbach,  3  St.  von  Strengberg. 

fiOimersdorf,  i"s^.  lieoniunsfiorf  — 
Oest.  u.  d.  K.,  V.  U.  M.  B.,  ein  der  Her- 
schaft Schlosshof  unterth.J3or/"am  Huss- 
baohe  unweit  VVitzf»ls<lorf,  im  March- 
fetde,  nahe  am  Hussbache,  nordö^tlic{| 
von  Eckardsau,  zwis<,hen  Kopfstätlen 
und  EngelhHftstätfbn,  mit  87  Haus,  und 
430  meist  croatischen  Einw.,  die  sich  mit 
Ackerbau  und  eini*!;er  Pferdezucht  be- 
schäftigen, dieser  Ort  ist  den  Über- 
schwejumuntjen  der  Donau  ausgesetzt, 
1^  St.  von  Hiegelsbrunn. 

fiOlniet,  Sieiermatk,  Grätz.  Kr.,  ein  im 
Wb.B.  Komm.  Neudausich  befind.,  der 
Hersch.  Obermaierhofen  unterthän.,  nach 
Blumau  eingepf.  Dorf^  mit  18  Haus,  und 
100  Kiuw.,  2  >t.  von  Fürstenfeld. 

|jolna,oderLonya  -  Kroatien,  Waras- 
diner  Generalat,  Kloster  Ivanich.  Bzk., 
ein  zum  Kieulz.  Grenz- Hgmts.  Bxk.  Nro. 
V.geh.  Dorf,  mit  ;J0  Haus.  u.  166  Einw., 
liegt  am  Lon>allusse,2St.  v.  Du/^oszello. 

LoliiebeiZarzyekawolMliOiity, 
Galizien,  Rzeszow.  Kreis,  ein  Vortverk, 
der  Hersch.  Lezaysk,  Pfarre  Zarzycka- 
wola.  Post  lizeszow. 

liOlnieza,  Lonyicza  —  Un(;arn,  Agram. 
Komitat ,  ein  Uorfy  mit  59  Häusern  uud 
527  ttinwühneru. 

liolpersbaeli,  Laiperstoff  — Ungarn, 
Jens,  der  Donau  ,  Oedeoburg.  Ge.sp.  und 
Bzk.,  ein  deutsch.,  d.  k.  Freistadt  Oeden- 
burg  geh.  Dorfv.  69  Haus,  und  521  meist 
evangel.  Einw.,  Filial  von  Aggendorf, 
zwischen  Hohrbach  u.  Aggendorf^  Mahl- 
mühle, 1  St.  vou  Oedenburg. 

IiOl|>er8bach,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  W. 
VV.,  eiuDorf,  mit  24  H.  und  139  E.,  der 
Hrsch.  Siehenstein  und  Pfarre  Neunkir- 
chen. Post  Neunkirchen. 

liOlpemberg:,  Oest  u.  d.  E.,  Y.  O.  W. 
W.,  eine  in  der  Rotte  Lehofen  sich  befin- 
dende, zur  Hersch.  Achleiten  Kehör.  Ort" 
schüft,  in  der  Pfarre  Strengbers,  diess.  d. 
Landstrasse,  |  St.  von  Streng  erg. 

liolperedorf,  Steiermark^  Grätz  Kr., 
ein  Pfarrdorf,  mit  1 15  Haus.  u.  530  E., 
im  Kitscheinthale,  unter  Schöuau,  Jens, 
des  Ritscheinbaches,  der  Staatshers«  haft 
Walsdorf  dienstb.,  1^  St.  v.  Fürstenfeld. 

EiOipersdorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  öor/,  der  Hersch.  Friedauj  siehe 
Loibersdorf. 

liOlperedorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  ü.  W. 
W.,  ein  zur  Hrsch.  Zigersberggeh.öör/"- 
chmy  mit  13  UÄus.  uud  93  E.,  geg.  Stcier- 
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mark,  9|  St.  von  Neni!kirchen  am  Sfeiii- 
felde. 
kiOl|ier«idorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  W 

dieallä;etiieine  Beriennuiiä^dcr  Hcrsvhaft 
und  Dorfes  Leopoldsdorf. 

liOipersdorf,  L-'opoldsdorf  —  Un- 
garn, Presburg.  Komitar;  s.  Csötörlök. 

liOlpersdorf,  Luipersdorf.  auch  (>iie- 
bersdorf  —  UnKam,  Kisenb.  Komilaf ,  eii. 
deurscIiesDo//,  inii  95  Haus,  und  641  E  . 
Filial  V.  Kiczläd.  Nürnberger  Waaren 
fabrtk,  2;räf]  Batthyänisch,  an  dersteiri 
sehen  Grenze,  5^  M.  von  Guus. 

liOipersdorferberg:,  Steiermark. 
nru<-k.  Kreis,  im  i>[ürzthale,  nächst  dem 
SCainzgraben  und  Hochlueg. 

liOlperiidorf,  Oest.  u.  d,  E.,  V.  O.  W. 
W.,ein  Dotf,  mit  5  zerstr.  Haus.  u.  30  E.. 
der  Hersch.  Stift  Molk  und  Pfarre  Mank. 
Post  Molk. 

liOlpersdorr,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  U.  W 
W..  ein  Dorf,  mit  12  Haus,  und  64  E.,  der 
Hrsch.  Zie«ersdorf  und  Pfarre  Gs(  haidt 
FostNpunkirchen. 

liOlliferdlii«:,  Oest.  ob  der  E.,  Salzb 
Kr.,einzumPfli.'gcht.Weitwört  U.Pfarre 
Lamprechtshausen  geh.  Dorf. 

liolpold«,  Oest.  u.  der  E.,  V.  O.  M.  B. ; 
siehe  Leopolds. 

JLolriftnO)  I^omhardie,  Prov.  und  Disir. 

II,  Milano,  ehi  Gemeindedorf ^  mit  einer 

Geiueinde-Deputationu.  Filial  der  Pfarre 

S.  Ambrogio  und  S.  Giovanni  Battista  zu 

Trezzano,  v.  denen  es  begrenzt  ist,  8^  St 

von  Milano.  Hiehergehören: 

Cassina  Crosina,  Cassina  Foresera,  Cas- 

t>ina Gaggia,  Cassina  Loirano,  Cassii'a 

Mezetfa,    Cassina  Moroua,  Schwei- 

%ereien, 

liOlrano,  Cassina,  Lombardie,  Pro- 
vinz und  Distr.  II, Milano:  siehe  Loirano 
Gemeiitdedurf. 

liOlaacli,  Tirol,  ein  Flms^  hat  seinen 
Ursprung  bei  Lahn  im  Ldgrcht.  Ehren- 
berg, von  wo  aus  er  nach  einer  starken 
KrümiiiuMg  ans  dem  Lande  fitt ,  und 
nach  einem  meist  nordöstlichen  Laufe  v. 
8^  Meilen  bei  Wolfrathshausen  in  Bai- 
ern in  die  Iser  fällt. 

liOishaeli .  Oest.  u.  d.  E  ,  cnt»pringt 
im  Gföhler  Walde,  dnr<  hfliesst  ein  tiefes 
Thal  in  südöstlicher  Richtung,  dun  h- 
schneidet  den  Markt  Langenlois,  und 
verliert  sich  unter  demselben  bei  Hain- 
dorf und  Gobelsburg  im  Kampflusse. 

liOlsberST,  Oest.  u.  d.E,  V.  O.  M.  B., 
eine  Kuppe,   197  Wr.  KIftr.  hoch. 

JLoifiliii^«  Luising —Ungarn,  eiu  Dorf 
im  Eiseuburg.  Komitat. 

liOlsInji;,  oder  Losarn —  Oest.  u.  d.  E.. 
V.  O.  W.  W.,  eiu  der  Hrsch.  VVolfpas- 


sing  unterth.  Dorf,  gegeu  S.  am  Humel- 
bachl,  1^  St.  von  Kemmelbach. 

EiOlssniühle,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O.  M. 
B.,  eine  zur  Hrsch.  Ottenstein  dienstbare 
Mühte',  s.  Loilzmühle. 

Loltsch,  Illirien,  Krain,  Adelsberger 
Kr.,  eine  Wer h  Bezirk- hotnmissariatJi-' 
Uer.^cfiaft und  Postamt;  siehe  Lohitsch. 

liQitgcli,  Unter-,  Illirien,  Krain, 
Adelsberger  Kr.,  eine  St^ueryemeindef 
mit  3472  Joch. 

ffiOltzbach,  Oest.  u  d.  E.,  V.  0.  W. 
W.,  ein  zur  Bezirks- Herschaft  Stran- 
nersdorf  gehör.  Dorf  von  10  Häusern 
und  53  Einwohnern,  gegen  Norden  am 
Loit/.hache,  nächst  dem  eben  so  genann- 
ten Berge,  2^  St.  von  Molk. 

liOltzenberg^ ,  Ober-,  Oester.  u.d. 
E.,  V.  0.  W.  W. ,  ein  Dörfchen  von 
3  Häusern  und  15  Einwohnern,  der  Her- 
schaft  Thalhcim  und  Pfarre  Pyhra.  Post 
Sct.Pölteu. 

lioltxenberary  Unter-,  Oest.  u.  d. 
Efis,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dörfchen  von 
5  Häusern  und  33  Einwohnern,  der  Her- 
schaft Thalheim  und  Pfarre  Pyhra.  Post 
Sct.Pölteu. 

liOltzniiihle  9  oder  Loissmuhle  — 
Oesterr.  unt.d.E.,  V.  O.  M.  B.,  eine  der 
Hrsch.  Ottenstein  dienstbare  MmA/p,  un- 
terhalb diesem  Schlosse  am  gr.  Kampf!., 
3  St.  vonZwettel. 

liOlYveln,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  M.  ß., 
ein  Markt  der  Hrsch.  Brunn  am  Walde  ; 
s.  Loiben. 

liOiivetn,  Oest.  u.  d.  E.,  V  O.  M.  B., 
eine  Herschift  und  Dorf;  siehe  Loibeu, 
Unter-. 

liOl^eln,  Oester.  u.d.  E.,  V.O.  M.B., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Arnsdorf;  siehe 
Leobeu. 

liOlxlKen,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Hansruck 
Kr.,  eiu  dem  Distr.  Kom.  Frankenburg 
gehör.,  und  eben  dahin  eingepf.  Dorf, 
3J  St.  von  Frankenmarkt,  4^  St.  von 
Vöck  labruck. 

liOtzbacli,  Oester.  u.  d.  E.,  V.  O.  W., 
W.,  ein  zur  Staatsherschaft  Set.  PÖlteu 
geh.  />o// In  der  Pfarre  Mank,  1  St.  von 
Strannersdorf,  ?^  St.  von  MÖlk. 

liOlzdorf,  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.W.W., 
ein  zur  Staatsherschaft  Set.  Polten  und 
Pfarre  Mank  «ehör.  Dorfvou  8  Häusern 
und  55  Einwohnern  ,  liegt  zwischen 
Mank  und  Sanct  Leonhard  ,  3  Slundcü 
vouMölk. 

liOlzdorf ,  oder  Loidadorf  —  Oest.  u. 
d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  einderStiftsher- 
s<haft  Molk  unterthäniges  Dörfchen  bei 
Mank  geg^en  Norden  uächst  Kölbelhard, 
3  St.  von  Molk. 

liOlzenbacliel )  Steiermark^  Brück. 
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Kr,  Im  Bzk.  Hochenwänis:,  (reibt  in  der 
Gegend  Pretull  eine Hausinühle. 
liolzeiiberjji^.  Ober-  und  Unter-, 

0-st.  u.d.E,  V.O.  W.  W.,  ein  kleines 
Dörfchen  der  Herschaft  Tlialheim  ,  nach 
Pirm  eingepf. ,  unweit  Böheiinkirchen, 
3St.  von  Set.  Polten. 

Xolzentlorf;  Oestcr.  u.d.  E.,  Y.  0.  M. 
B  ,  einder  Hrsch.Ktnmersdorf  unterthän. 
Dorf,  2f  St.  von  Lubereck. 

liOlzenilorf,  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.  0. 
M.  B.,  ein  zum  llittergute  Loizenhof  ge- 
hÖriües,  unter  der  Verwaltunja:  der  Her- 
schaft Loihen  sich  befindliches  JDor/" von 

■  19  Häusern  und  113  Einwohnern,  an- 
weit Laach  und  Friedersdorf,  2^  St.  von 
Lubereck. 

XiOlzetidorf,  Oest.obd.E.,  Müht  Kr., 
6  in  dem  Disir.  Kom.  Hiedetfa:  Iies:ende, 
der  Landgerichtsherschaft  Schloss  Frei- 
stHdtgeh.,  nachGallneukirchen  ein£;epf. 
Hänger,  gegen  N.  nächst  Oberweiters- 
dorf,  4  St.  von  Freistadt. 

Eiolzenliof,  Oest.  u.d.E.,  V.O.M.B., 
ein  Rittergut  unter  der  Verwaltung  der 
Hcrsch.  Loihen,  unweit  Laach  und  Frie- 
dersdorf, 2^  J^t.  von  Lubereck. 

liOizeiireiit,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.IVJ. 
B.,  ein  Dorf  von  10  Häusern  und  75  Ein- 
wohnern ,  der  Hrsch.  Böckstall,  ^St.  v. 
Gutenbrunn. 

liOiziiianiiscIorf ,  Leitzmannsdorf, 
auch  Loibersdorf  genannt  — ^  Oest.  unt. 
d.  E.,  V.  0.  W.  W.,  ehemals  ein  ein- 
zelnes Schloss  ^  nun  ein  zur  Herschaft 
Hainstädten  gehör,  ßor/" mit  einem  her- 
schaft liehen  Gebäude  und  Meierhofe,  an 
der  Ips  und  der  Poststrasse  ober  Bliuden- 
inarkt,  1  St.  von  Amstädten. 

liOiziiMaiitistlorf,  Oesterr.  n.  d.  E., 
V.  U.  W.  W.,  ein  links  der  Grätzer- 
Landstrasse  ausser  Neunkircheu  am 
Steinfelde  ausser  der  Anhöhe  liegendes, 
aiur  Herschaft  und  Pfarre  Kranichberg 
gehör.  Dorf  von  5  Häusern  und  30  Ein- 
wohnern ,  2  Stunden  von  Neunkirchen 
am  Steinfelde. 

MiOja,  vor  Alters  Mühlberg  genannt  — 
—  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.O.M.B.,  einder 
Stiftsherschaft  Möl k  unterthäniges  Darf, 
an  der  Donau  nächst  Marhach,  1}  St.  von 
Kemmelbach. 

liOj»,  oder  Loyja  —  Oesterr.  u.  d.  E., 
V.  0.  M.  B.,  TderHerschaftPersenbeug 
dienstbare,  zum  Amte  Gottsdorf  gehör. 
mühten  mit  44  Ein  wohn.,  am  Lojabache, 
2  St.  von  Kemmelbach. 

liOje  ,  Illirien,  Friaul ,  Görzer  Kr.,  ein 
furHerisoh.Tollmein gehör.,  im  Gebir«e 
au  dem  Bache  Knessa liegend.  Dörfchen, 
118t.  von  Görz. 

ILoJerbficIi ,  Steiermark,  Jndeuburg. 


Kr.,  im  ßzk.  Seckau,  treibt  eine  Haaa- 
mühle  in  ßuchschachen. 

liojosfalva,  Lojsova  —  in  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Neutraer  Gespan- 
schaft ,  Bodok.  Bzk..  ein  der  adelichen 
Familie  Ghillänyc  gehör.,  nach  Nyitra- 
Vicsap  einjiepf.  Dorf,  nordw.  t|  St.  von 
Nagy-Tapoicsäny. 

liOjoiwa  ,  Galizien,  Stanislawow.  Kr., 
ein  zur  Hrsch. Nadworna  gehör.,  von  da 
2  Stunden  entferntes  Dorf,  10  St.  von 
Stanislawow. 

liOjowitz,  Logowicze  —  Böhmen,  im 
Kaurzimer  Kreis,  ein  Gut,  Svhloss  und 
Dorf,  liegt  nächst  Pischelly,  1  St.  von 
Dnespek. 

liojüova,  Ungarn,  Neutra.  Komt. ;  s. 
Lojosfalva. 

liök  ,  Ungarn,  Sümegher  Gespanschaft, 
ein  Praedium  mit  5  Häusern  und  49  Ein- 
wohnern ,  nicht  weit  von  den  Sümpfen 
des  Plattensees. 

liOk  ,  Ungarn  ,  ein  DorfxrxW  80  Häusern 
und  480  Einwohnern ,  im  Csaikisten 
Distrikt. 

Iiöl4,  Lek  —  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Bars.  Gespansch.,  Levens.  Bzk., 
ein  Dorf  von  89  Häusern  und  589  rk. 
\\ni\  reformirt.  Einw.,  Filial  von  Nagy- 
kalna,  dem  Fürsten  Eszterhäzy  gehörig, 
grosse  Weingärten  und  Weiden,  guter 
Boden  und  Wieswachs,  Holz,  t^  Stunde 
von  Leva ,  3  St.  von  Zeliz  ,  4  St.  von 
Verebell. 

liOk,  oder  Leök  —  Ungarn,  jenseits 
derTheiss,  Szabolcz.  Gespansch.,  Var- 
deiner  Bzk.,  ein  mehren  adelic  hen  Fa- 
milien gehör.  Mar /f< ,  dessen  südlichen 
Theil  die  Theiss  durchströmt ,  hat  eine 
röm.  kathol.  und  reform.  Kirche,  8^  St;. 
vonToka3'. 

liOk. ,  walachisch  Lunsora  —  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Biharer  Gespansch., 
V^ardein.  Bzk.,  ein  walachisches  ,  zur 
Hersch.  Elesd  gehör.  Dorf  von  100  Häu- 
sern und  684  Einwohnern,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  magerer 
Boden,  der  nichts  als  Kukurutz hervor- 
bringt,  Obst,  grosse  Waldungen,  l  St. 
von  Elesd. 

EiOk,  Ungarn,  Peterwardein.  Generalat; 
S.Look. 

liOka,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  ein  im 
Wb.  B.  Kom.  Gutenegg  lieg.,  verschied. 
Dom.  geh.,  nach  Doberna  eiugepf.Dor/" 
2^  St.  von  Cilli. 

liOka,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  Bach 
im  Bzk.  Gayrach,  treibt  2  Mauthmühleu 
und  1  Hausmühle  in  St.  Peter. 

liOka,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  im  Wb* 
B.  Kom.  Lemberg  lieg.,  versch.  Domin 
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gth.  DorfmU9näua.  nnd56Ein\v.,  an 

der  Landstr,  3  St.  von  Cilli. 
liOkn.  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Ge- 
meinde des  B/ks.  WeicIiseI::^äUen,  Pfr. 

Siernstein,  zur  Hrsch.  Seifz,  Steinstein 

und  Einöd  dienstbar,  hat   27  Haus,  und 

110  Einwohnern. 
liOkA.   Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  zum 

Wh.  ß.   Koiri.  nnd  Hersch.  Siesseuheini 

geh.  Gei/endi  s.  Laak. 
liOka,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine  Ge- 
meinde des  Bzks.  und  der  Pfarre  Schlei- 

iiitz,  zur  Hrsch.  Frauheim  dienstbar,  zur 

Hrsch.  Schleinitz  Gelreidezehend  pflich- 

ti;^,  hat  29  Haus,  und  105  Einwoh.  Hier 

fliesst  der  Frauheimbach. 
XiOkft,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein  der 

Wb.  ß.  Kom.  und  Hrsch.  Ebensfeld  geh. 

Dorf',  s.  Laackdorf. 
KiOka,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  ein  z. 

Wb.  B.  Kom.  Neumarktl  geh.  Dorf^  l 

St.  von  Neumarktl. 
liOliA,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  eine 

Steuergemeinde  mit  2203  Joch. 
EiOkn,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 

im  Wb.  B.  Komm.  Pleteriach  lieg.,  der 

Staalshrsch,  Klin^enfe|s£;eh.  Dor/'gegen 

S.,  «^  St.  von  Neuslädtel. 
IiOki|«  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 

zurWb.  B.    Kom.  und  Hersch^  Tscher- 

iiembl  KehÖr.,  und  dahin  eingepf.  Dorf^ 

nächst  dem  Flusse  Ooblizhicza,  2|  St.  v. 

Möttiiug. 
liOha,  Steiermark,  Cill.  Kr. ,  die  wind. 

Benenunng  derWb.  B.  Kom.  Ilerschaff 

Laak. 
liOki».  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  eine 

Gemeinde  mii  14  Hiius.  und  69  Einwoh., 

der  Hrsch.  Hupertshof.  Hauptgemeindc 

Wrussnitz. 
liOka ,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr.,  ein 

zur  Hrsch.  Gratfenberg  gehör.  Dörfchen 

mit  einer  Lokalie,  f  St.  von  Görz. 
K<okf|.  Siebenbürgen,  Ob.  Csik.  Stuhl; 

siehe  Gyimes-Loka. 
liOkn,  Ungarn,  ein  Dorf  im    Agr^mer 

Komitat. 
liOka,  Kroatien,  Agr.  6e<ip.,  im  Gebirgs- 

Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Brod,  Gcrichtsbark. 

Belo  u.  Pfarre  Podszenye  geh.  Dorf  mit 

«  Hans,  und  2«  Einw.,  4^  St.  von  Ver- 

bovszko. 
fipkfi,  Locha  —  Ungar«,  ein  pprf  im 

Agramer  Komitat. 
liOka,  Ober-,  oder  Skorna  Loka  — 

Illirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  ein  zur  Wb. 

B.  Kom.  Hrsch.  Egg  bei  Podpetsch  geh. 

Dorf  An  der  Laudstrasse,  l^  St.  von  Set. 

Oswald. 

liOka,  Unter-,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Egg  bei  Pud- 


detschgeh.  Dorf  au  der  Landstr.,  1^  8(. 
von  Podpetsch. 

liOka  Velka,  Illirien,  Unter  Kraio, 
Neust.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Komm,  und 
Hrsch.  Sittich  geh.  Dorf;  s,  Grosslaak. 

lüOkabt^ry,  Steiermark ,  CHI.  Kreis, 
Pfarre  St.  Rupert,  eine  Gegend^  ist  zur 
Ex-Minoriteiigiilt  in  C^lli  mit  dem  ein- 
bändigen Weinzehend  pfliohlig. 

Lokaelty  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr.,' 
eine  Gemet'nde  mit  21  Haus,  und  110  B., 
der  Hrsch.  Couoritsch.    Hauptgemeiude 
Sagor. 

fiOkaeh,  DJ,  Steiermark,  Cill.  Krei«, 
eine  der  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Monipreiss 
unterth.  zerstr.  Gr<»^<?/Ki;  s.  Laakdorf. 

liOkae,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  VVeixelberg  geh.,  nach 
St.  Mareiu  eingepf.  Dor/",  im  Thale  zwi- 
schen Weixelburg  und  Weissenstein,  Ij^ 
St.  von  Pesendorf. 

liOkaiiltz,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gegend  im  Bzk.  Laack,  in  welcher  der 
Sredengrabeti- ,  Studenze-,  Lokauski- 
graben-,  Paneschkigraben-,  Uswirki-, 
Graschitza-  und  Swirkbach  vorkommen. 

liOkarie,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  2  der 
Wb.  B.  Komm,  und  Hersch.  Reifenstein 
geh.  Dörfer,  «wischen  welchen  die  Stef- 
fenheimer  Strasse  führt,  IJ  St.  v.  Cilli. 

liOka  Stara,,  Illirjen,  Ober  Krain, 
Laib.  Kr.,  eine  Werb-Betirks-Kommis- 
sariaU-llemchaft  und  Dorf;  s.  Laak, 

Eiokati,  Aitranka  Naey  —  Ungarn,  eiu 
Dorf  im  Beregher  Komitat. 

IjOkaufikl;E:rabeii  u.  Bach,  Stei- 
ermark, Cill.  Kr.,  im  Bzk.  Laack,  treibt 
eine  Mauthmühlesammt  Stampfe  in  der 
"  Gegend  Lokanitz. 

liOkatiz,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  im 
Wb.  B.  Kom.  Laak  liegend.,  den  Hrsch. 
Neucilli  und  Lichtenwald  unterth.,  nach 
Laak  eingepf.  DorfsLU  dem  kleinen  Fl. 
Gratschenza,  4^  St.  von  Cilli. 

liOkauz,  In  der,  Steiermark,  Cill. 
Kr,,  westl.  von  Montpreiss,  ein  Blei' 
bcrgwerki  3  St.  v.  Laack,  5  M.  v.  Cilli. 

EiOkavas,  Siebenbürgen,  Csik.  Stuhl, 
ein  Berg  bei  Gj  ergyo  Szent  Miklos. 

EiOka,  Velka,  Gross-Laak—  Illirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,   s.  Velka  Loka. 

IiOka%witKen,  Illirien,  Kärnten,  Kla* 
genfurterKr.,  eiüQ  Steuergemeindt^  mit 
676  Joch. 

liOkeza,  Lokicza  —  Ungarn,  Arvaer 
Gespansch. ,  ein  slowak.  Dorf  \ot\  153 
Häusern  und 9(9 röm.kath. Einwohnern, 
Ackerbau  zweiter  Klasse,  gehört  z. Her- 
schaft Arva,  eine  Kurie  und  10  Feuer- 
stellen ,  am  rechten  Arvaufcr,  \\  Meil. 
von  Arva. 

liOke»  iUiricu,  Kraiu,  NeuätäddeiKr., 
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eiue  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  nnd  Herschaft 
Aynöd  ueh'ör.y  nach  Pretschuva  eiii/^epf. 
Ortavhaft,  4  St.  voiiNeustaitel. 

fjOl&e  ,  JSteierniark ,  Cillier  Kreis,  eine 
Gegend  in  der  Pfarre  Set.  Eg^den  bei 
Sohwarzenstein,  zur  Hersrh.  Oberbiirtf 
mit  dem  hallten  tiarbenzehend  pflichtitf. 

IiOl4«  *  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein  in 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Pra^wald  liegen- 
des ,  der  Herschaft  Tüffer  «ehör.  Dorf 
\on  34  Häusern  und  180  Einwohnern, 
mit  einer  Filialkirche  von  der  Pfarre 
Trifail,  am  Bache  Terbouszha,  südw. 
von  Tnfail  «egeu  den  Saustrom,  4|  St. 
von  Franz. 

liOlAe«  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein  dem 
Wb.  Bzk.  Kommissariat  Herschaft  HÖr- 
ber^  ju:ehör.  Dorf  ,  hinler  dem  Markte 
Hörberg,  diesseits  der  Feistritz,  9  St.  v. 
Cilli. 

IiOl4e,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein  dem 
Wb.  Bzk.  Komm,  und  Herschaft  Nanne;; 
^ehÖri;;.,  zur  Lokalie  Kloster-Neul)uri^ 
ein^epfarrtes  l>o»Y' von  24  Häusern  und 
124  Einwohnern,  nä<;hst  dem  Sannflusse 
am  Fusse  des  Dobroberges,  21  St.  von 
Franz. 

KiOk«*«:raben,  Pod-,  und  BacH-, 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  im  Bzk.  Alten- 
bur;yf,  treibt  zw  ei  Hausmühleu  iu  der  Ge- 
gend Thörberg. 

lioUe^raben,  Rlve-,  und  Bach, 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  im  Bzk.  Alteii- 
bur«:,  treibt  iu  der Ge/i^endThörberib; eiue 
Hausuiülile. 

liOkeiiliaua  ,  Uugaru  ,  Eiseuburger 
Komt. ;  s.  Leuka. 

liOUet ,  Böhmen,  Elho^uer  Kreis,  eiue 
Kreisstadt;  s.Elbo«en. 

liOkef,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Ober  KralowiJz  gehör.  l>or/ von 
24  Häusern  und  166  Einwohnern,  nach 
Unter-  Kralowitz  eingepfarrt ,  hat  ein 
obri<;keilIiches  Jägerhaus,  |  Stund 
von  Ober-  Kralowitz,  7  Stunden  von 
Stehen. 

liOfelcza ,  Lokcza  —  Ungarn ,  dies 
seits  der  Donau,  Arvaer  Gespanschaft, 
Namest.  Bzk.,  ein  der  Herschaft  Arva, 
und  der  adelichen  Familie  Lokczauskj 
gehör.  Dor/\  mit  einer  Patronatskirche 
und  Pfarre  d«r  Herschaft  Arva,  mit  einem 
Pferdewechsel,  4^  Stuude  von  Alsd- 
Kuhin. 

XiOklee,  Galizien,  Sanok.Kr.,  ein  Gut 
und  Pfarrdorf'  f  liegt  am  Flusse  Saan 
nächst  D  wiuiacz,  6  St.  vou  Sambor.  Post 
Ustrzyki. 

I4OI4I,  JVa',  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  uud  Herschaft 
Statteuberg  gehöriger  Bauernhof ;  siehe 
LockCIu). 


liok,  Kl8-  und  Na9sy-öreK'9  — 

Uni^arn,  Stuhl  weissenburg.  Gespansch., 
zwei  beisammen  liegende  Praedien,  Fi- 
lial  von  Nagy-Häutos,  mit  fruchtbarem 
Boden,  Wieswachs,  einem  Gestiitte, 
llindvieh-  und  Schafzucht ,  einem  neu 
angelegten  Wald  und  Wirthschaftsge- 
bäuden.  Das  Erste  hat  33  Häuser  und 
207  Einwohnern,  das  Zweite  34  Häuser 
und  21*2  Einwohner.  Beide  sind  gräflich 
Zichysch. 

liOkiiarl,  Lokneri—  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Agram.  Komt. 

liOkoily  Lokoden,  Lakata  —  Sieben- 
bürgen, Szekler  Udvarhelyer  Stuhl, 
Unt.  Kr  ,  Patakfalv.  Bzk.,  ein  am  Fusse 
des  Beriies  Bagyi  Hegy  liegendes,  vou 
freien  Szekleru  bewohntes  Dorf  vou 
1S7  Binwohiiern,  mit  einer  unitarischen 
Pfarre,  18  St.  vou  Schäsburg,  la^St.v. 
Kronstadt. 

liOkod«  patak  ,  Siebenbürt!en  ,  ein 
Bachy  welcher  im  Udvärhelyer  Szek- 
ler  Stuhl  aus  dem  Althöhenarm,  J  Stuu- 
de ober  Loko'd  entspringt  ,  durch  das- 
selbe fliesst,  3  Stunde  unter  demsel- 
ben in  den  Bach  GyepeA-  paiak,  gleich 
über  Homordd-Szeut-Mdrton,  rechtsufe- 
rig  einfällt. 

JLöiiöS  ,  Ungarn  ,  Neograder  Gespan- 
schaft, eiue  Pussta  mit  1  Haus  uud  7  Ein- 
wohnern. 

liököshaza ,  Ungarn,  jenseits  der 
Tlieiss,  Arad.  Gespansch.,  ein  zwischen 
Sikid,  Mätsa,  Kevermes  und  Kelegj- 
häza  liegendes  Praedium  von  31  Häu- 
sern uud  158  Einwohnern,  Filial  von 
Eiek,  2  St.  vouSimäud. 

liököshaxa  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Theiss,  Gömör.  Gespansch.,  Putnoker 
Bzk.,  ein  mehren  adelicheu  Familien 
gehöriges,  nach  Sajo- Gömör  eingepf. 
Dorf  von  42  Häusern  und  381  meist  ref. 
Einwohnern,  fruchtbarer  Boden,  liegt 
am  rechten  Ufer  des  Thuretz- Flusses, 
1  St.  von  Toruallya. 

liOkossItia  Bra^a  9  Draga-Lokos- 
siua  —  Ungarn,  Agram.  Gespauschaft, 
ein  Dorf. 

liOkossindol,  Ungarn  ,  ein  Dorf  mit 
5  Häusern  und  42  Einwohu.,  im  Agram. 
Ko:iiitat. 

liökoss,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neograd.  Gespansch.,  Kekö.  Bzk.,  eiue 
aus  mehren  im  Mittelpunkte  verschiede- 
ner Terrains  bestehenden  Wirthshäu- 
sern  sich  bildende  Kototiie,  der  Pfarro 
Neograd  einverleibt,  auf  der  Vdczer  und 
Pesler  königlichen  Laudstrasse,  ^  Meile 
von  Hecsäffh. 

liOkot,  Böhmen  ,  Königgrätzer  Kr.,  ein 
Dorf  vou  80  Häusern  uud  134  Eiuwoh- 
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oern,  mit  einem  Wirthshause  und  eini- 
^eu  Chaliippen,  der  Hersch.  Heichenau 
tfehöri^ ,  lieti:t  au  eiiieiii  kleinen  Bache 
und  an  der  Strasse  nach  Köniif^rätz, 
I  Standen  von  Reichenau,  5  Stunden  von 
Köiiij^tfrätz. 

IiOkotl&»,  Lhotka  —  Böhmen,  Prach. 
Kr,  ein  Dorf  der  Hersch.  Worlik,  1  St. 
von  Worlik. 

KiOkoveez,  Lukavecz  —  Ungarn,  ein 
Dorf  ini  Warasdin.  Komt. 

üokOYliii,  Steiermark,  Cillier Kreis, 
ein  in  dem  Wh.  B/.k.  Kom.  Gutene£;g 
)iet;.  .  verschiedenen  Dominien  gehör., 
nach  Doberna  eintfepfarrles  Dorf  von 
i4  Häusern  und  150  Einwohnern  ,  un- 
weit der  Neuhauser  Töplitz,  2f  St.  von 
Cilli. 

liOkovIza,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Schönstein 
lieg.,  verschiedenen  Dominien  gehör., 
nach  Set.  Michael  eingepf.  Gegend  von 
64  zerstreuten  Haus,  und  317  Ein  wohn., 
öi  St.  von  Cilli. 

liOkrOfvitz,  Steiermark,  Cilli.  Kreis, 
ein  in  dem  Wb.  Bxk.  Kom.  der  landes- 
förstlichen  Stadt  Cilii  lieg.,  der  Her- 
fichaft  Xeu-Cillj  UMtertiiänitfes  Dorfxon 
16  Häusern  und  96  Eiuwotmern  ,  \  St. 
von  Clin. 

JLokskka  Vess,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  dem  Wb.  B^k.  Kom.  Hersch. 
Moutpreiss  gehör. zerstreute  Gegend}  s 
Laakdorf. 

liök,  Tl8za-9  Ungarn,  Szaholczer 
Gespaiisrhaft ,  ein  un^ar.  Marktflecken 
von  4^3  Häusern  und  3253  grösstentheils 
reform.  Binwohnern  mit  243  Juden,  rk. 
und  ref  KP.,  Sinagoge,  sehr  fruchtbarer 
Boden,  Jahrmärkte,  Grundh.  v.  Kallay, 
«St.  vonTokay. 

liOku-iiiare,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  der  obero 
Weissenburger  Gespanschaft  und  dem 
Hepser  sächsischen  Stuhl ,  auf  einein, 
das  Gebiet  des  Homurödhaches  südlich 
einschiiessendenHöheiizweitte,  einegute 
halbe  St.  SO.  von  Voldorf  sowohl,  als 
NzO.  von  Felmer. 

liOkurelluluJ,  I>Jalu-,  Sieben- 
bürgen, ein  Rerg  in  der  HunyaderGe- 
spaiHchaft,  zwischen  den  Bergen  Tso- 
korlyu  und  Karuntu ,  auf  einem,  den 
Bach  Välye-  Lepusnyik  von  seinem 
Filialbaclte  Välye  -  Hussorilor  schei- 
denden Höhenzweige,  1^  Stunde  von 
Gureny. 

liOkurelluluJ  9  Valye-,  Sieben- 
bürgen, ein  Bachf  welcher  in  der  Uu- 
nyader  Gespanschaft  aus  dem  Berge 
Djälu- Lokurelluluj  entspringt,  nach 
einem  Lauft  von  |  St.  in  den  Bach  Väiye- 


Lepusnyik,  t^  St.oberGur6ny,  rechts- 
uferig  einfällt. 

liOkurenllor,  DJalu-»  Siebenbür- 
gen, ein  Herg  in  der  Dobokaer  Gespau- 
schaft,  auf  einem,  die  beiden,  dem  Ba- 
che Iszvoru-Lunt;  rechtsuferig  zuflies- 
senden  und  1^  Stunde  unter  seinem 
Ursprung  einfallenden  kleinen  Bäche 
srheidcnden  Höheuzweige,  1  St.  S  WzW. 
vouTihutza. 

Üokiit  j  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Veszprim.  Gespansch.,  Csesziiek.  B/k., 
ein  den  Grafen  Eszierbä/.y  de  Galantha 
geh.,  mit  einer  Lokal-  Kaplanei  verse- 
henes Dorf  von  105  Häusern  und  807  rk. 
Einwohnern,  weit  ausgebreitete  Wal- 
dungen ,  Kastell,  Glasfabrik,  grosse 
Pottaschesiedereien  ,  Verfertigung  al- 
lerhand hölzerner  Gefässe,  oft  Mangel 
an  Wasser,  Meierei,  Pferdezucht;  — 
liegt  im  Bakonyerwalde,  z wischen Hä- 
toth  uudZircz,  2 St.  von  Veszprim. 

liökiit,  Ungarn,  Stuhlweissenburger 
Gespansch.,  ein  Praedium  mit  4  Häusern 
und  27  Einwohnern. 

Iiokutkl  und  Slobudka,  GalixIeU) 
Stanislawow.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Pala- 
hicze  gehörig.  Dorf,  wodurch  der  Fluss 
Tlumacz  sein.  Lauf  hat,  i  St.  v.  Tiumacz. 
PostTysmienitza. 

liOkuty,  Ungarn,  Beregher  Komt.;  s. 
Nagy-Abranka. 

liOk^'a,  Kroatien,  Karlstädt.  Geueralat ; 
s.  Loqua. 

liOkYe  ,  Loque  —  Ungarn  ,  ein  Dorf 
mit  82  Haus,  und  720  Einw.,  im  Agram. 
Komitat.  Postamt. 

TiOkYlcza,  Ungarn,  Agranier  Gespan- 
schaft, ein  Dorf  mit  9  Häusern  und 
72  Einwohnern. 

liOla,  CatJislna,  Lombardie,  Provinz 
Pavia  und  Distrikt  IV,  Corte  Olona;  s. 
Monte  Leone. 

liOlaJa,  Pereou-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Hunyader  Ge- 
spanschaftaus dem  Monarchie-Grenzge- 
birge Vurvu-Kapri  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  2  St.  in  den  ungarischen 
Schilyfluss,  2^  St.  ober  Petrilla,  links- 
uferitf  einfällt. 

liOlej  ,  Siebenbürgen,  ein  Gtjft/r^r  in  der 
Hunyader  Gespanschaft,  zwischen  den 
Gebirgen  Hetyezät  und  Sztrugär. 

liölle,  Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Sii- 
megher  Gespanschaft,  Kapos.  Bzk.,  eiu 
am  Ufer  des  Balaton  (Platten)  Sees  lie- 
gendes Ungar.  Dorf  von  71  Häusern  und 
590  meist  rk.  Einwohnern  ,  von  einer 
Seite  von  Weingebirgeu  begrenzt,  nicht 
weit  von  Läträny  entfernt,  wohin  e« 
eingepfarrt  ist,  guter  Acker-  und  Wein- 
bau ,  am  Ufer  des  Sees  findet  mau  liier 
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viel  Eiseiisaiid,  Grondlierr  Baron  Maj- 
Ihdnyi  u.  a. ,  1  Stunde  von  Szöllös- 
Györök. 

liölliiii^,  Illirien,  Kärnten,  Klaäienfur- 
ter  Kr.,  ein  Eisenherg-  und  Schmelz- 
tverk. 

Ijöllitii^9  Illirien,  Kärnten, Kla^enfur- 
ter  Kreis,  eiue  Steuer  -  Gemtinde  ,  mit 
2473  Joch. 

liOllyii,  Galizien  ,  Stryer  Kr.,  ein  zur 
Kam meral- Herschaft  Dolina  «eh.  Dorf, 
mit  einer  russisch- griechischen  Pfarre 
und  mehren  adelichen  Antheilen,  nächst 
Nia«rln,  t4  St.  von  Stry, 

XiOloJ .  UJalu-,  Siebenl)ür^en,  Hunja- 
der  Koniitat,  ein  Gehiry,  3  St.  v.  Petrilla. 

liOsn.  Oest.  unt.der  E.,  V.O.  W.  \V.,ein 
einzelnes,  zur  Herschaft  ülmerfeld  «eh. 
Bauernhaus,  zwischen  Amstädten  u.  ül- 
merfeld, ander  Ips,  ist.  v.  Kemmelhach. 

liOni,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kreis,  ein 
zurHrsch.  Kanal  2;eh.  r>or/'mit46  Haus., 
einer  Kaplanei  und  2  Mahlmühleu,  6  St. 
von  Görz. 

}L»iit,  Illirien.  Friaul,  Görzer  Kr.,  ein  der 
Hrsch. Tollmein  geh.,  im  Gebirge  zerstr. 
liej^.  Dorf\  grenzt  mit  der  Hersch.  Kanal, 
9  St.  v.  Görz. 

liOiii,  Illirien,  Kraio,Laihach.  Kr.,  einige 
zum  \Vt).  B.  Komm,  und  Ldgchts.  Ilrsch. 
Veldes  geh.  einz.  Häuser,  in  Wohein,  zu 
dern  Dorfe  Deutschtjereut  konskrih.,  nach 
Feistritz  eingpf.,  8^  St.  von  Safnitz. 

liOin,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurt.  Kr., 
eine  zum  Wh.  B.  Komni.  Bleiburg  gehör. 
Gegend',  siehe  Lamherg. 

liOiii^und  i\[a  l4.ol»ilz,  Illirien,  Krain, 
Laibach.  Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Komm. 
HerschaftLaak  gehör.  Gehirgsdorf,  mit 
14  Haus.  u.  83  Einw.,  nach  PöIJand  eiu- 
gepfarrt,  5^  St,  von  Krainburg. 

liOni,  Lohm-^  Uöiimen,  Pilsner  Kreis,  ein 
zum  Gute  Schweissing  gehör.  Dorf,  mit 
einem  JVIeierhofe  und  einer  Schäferei,  mit 
einigen  \  St.  vom  Orte  entlegenen  Häu- 
sern, Praska  genannt,  nächst  dem  Dorfe 
Beneschau,  getft'u  W.,  2  St.  von  .Mies. 

liOiti,  liOhm  —  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  d. 
Hersch.  WeseriJz  geh.  Dorf,  nach  Böhm. 
Doiiiaschlag  eingepfarrt,  liegt  gegen  S. 
iiä'hst  Schwamberg,  IJSt.  von  Czerno- 
schiu. 

liOiii,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  Dorf,  d. 
Hrsch.  Keichenau,  3  St.  von  Itcichenau. 

XiOiii,  Lotuy —  Böhmen,  Taborer  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  25  Haus,  und  18.5  Einw.,  nach 
Malschif z eitiüipf., z. Hrsch.  Scitsch  nächst 
Lihigetz,    1  St.  v.  Sellsch,  l  St.  v.  Tabor. 

liOnin,  Venedig.  Prov.  Treviso  u.  Distr. 
IV,  Couegliano  ,  siehe  Conegliano. 

liOnia«  Siebenbürgen,  MiihIeubH':her 
Stuhl;  siehe  Luman. 


liOiiiagriia,  Lomhardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXV,  Missaglia,  ein  in  der  Ebene 
lieg.  Gemeindedorf,  mit  einer  Pfarre  SS. 
Pietro  e  Paolo  und  einer  Gemeinde-De- 
putation, 3  Migl.  von  Missaglia.  Dazu 
gehören  : 

Ca  Nuova,  Cassina  Mariana,  Schotta, 
Meiereien,  —  Fornace  di  Lomagna, 
Ziegelofen.  —  Maressolo,  Pirovana, 
Dörfer.  —  Mulino di  Lamagna,  Mnh'e, 

liOnial,  Siebenbürgen,  ein  Berg,  auf  der 
Grenze,  zwischen  derZarand.u.  Hunya- 
der  Gesp.,  1  ^  St.  von  Tatäresd. 

liOniati,  Lomanj',  Lamendorf,  Lomaj  — 
Siebenbürgen,  Mühlenbacher  Stuhl,  Pia- 
ner Bzk.,  ein  freies  walach.  zerstr.  Dorf^ 
mit  einer  «riech,  nicht  unirten  Pfarre, 
3^  St.  von  Mühlenbach. 

liOfiiaii,  Böhmen, Pilsn.  Kr.,  ein  Dor/,  z. 
Gute  Biela,  \\  St.  von  Biela. 

lioniatt,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  exuzeX^ 
her  Meierhof  und  Schäferei,  des  Gutes 
Katzero  w,  nächst  dem  Dorfe  Lomitschka, 
5J  St.  von  Pilsen. 

liOiiiaiia  IW^ulka,  Gaüzien,  Rzesz. 
Kr.,  ein  der  Sarostei  Lezaysk  geh.  Dorf\ 
10  St.  vonLancut. 

liOiiiani;::»,  Lomhardie,  Pr.  Como  a. 
Distr.  XXV,  Missaglia;  ein  Inder  Ebene 
liegendes  Gemeindedorf  und  Filial  der 
Pfarre  S.   Vitlore    der  nahe   liegendea 
Gemeinde  Missaglia,  mit  einer  Gemeinde- 
Deputation,  l  Miül.  von  Missaglia.  Mit : 
Albereda-maggiore  ,  Bath  ,  Kerganiina, 
BruKliera,     Cernassa,     Gramelione, 
Novaglia,  Oliva,  Palusina,  Pianella, 
Pilla,  Meiereien.  Cabriano,  Dorf. 

liomaiiuluj  ,  Välyi»-,  Siebenbür- 
gen, wird  der  Bach  Vdl3'e-Piänuluj 
zwischen  Sztrugär  und  Oljih-Plän  ge- 
nannt. 

lionias.  Tirol,  eine  der  sieben  Pfarrgc- 
meiu'leii  in  Judikarien,  Dekanats  Bauale, 
Ldgrcht.  Stenico,  s.  S.  Lorenzo. 

lioniasiiinn  ,  Lomhardie,  Prov.  und 
Distrikt  I,  Milauo;  s.  Corpi  S.di  Porta 
Comasina. 

JLoiiiaiiO,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  eine  zum 
Markgrafthum  Judikarien  geh.  Pfarrge-- 
meinde,  grenzt  an  die  Gemeinden  Teuno 
und  Bleggio,  9  St.  von  Trient. 

liOiBiafio ,  Tirol,  ein  Dorf  iu  Vordcr- 
Judikarien  mit  Pfarre. 

liOiiiatz,  Valy«-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Thorenb.  Gespanschaff. 

liOmaxza,  Lomhardie,  Prov.  und  Di- 
strikt I,  Milano;  s.  Corpi  S.  ^i  Porta 
Cumasina. 

linniaxzo,  Comagico,  Lomhardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XXIII,  Appiano, 
ein  Gemeindedorf  mit  einer  eigenen  Pfr. 
S.  Siro,  durch  die  Strasse  vou  Lomazzo- 
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r    Mliano  efetheilt,  4  Migl.  von  Appiano. 
DazUÄcIiöreii: 
Bissa^o,  Broisa,  Manera,   Häuser. 

liOiiiHxxo  iflilatio.  Loinhardie,  Pr. 
Como  und  Distr.  XXIIl,  Appiano,  ein 
Gemeindedorf  mit  «"iiier  ei^jeiieii  Pfarre 
S.  Vito  e  Müdesto  und  einer  Gerneinde- 
DepuUtion,  4i\Iiul.  von  Appiano.  Mit: 
Borsana,  Bortolona,  GrafTit^nana,  Mal- 
pensate .  Moronera,  Poppina,  Del 
llosso,  Zerba,   Häuser. 

liOiiihai  ,  Yenediü  ;  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XIII,  S.  Pletro;  siehe  Grimacco 
(Costne). 

liOiiibardA,  Dalinatieu,  eine  Pfarre 
mit  450  Einwohnern. 

IiOnibai*il«nll4  ,  Lombardie,  Karist. 
Geueralat;  s.  Lumbardenik. 

liOiiibarcleiscMy  Lombardie,  Provinz 


Mantova  und  Distr.  VIII,  Marcaria;  s. 
Marcaria. 
liOnihartlle,  begreift  einen  grossen 
Theil  der  Ioml)ardischen  Ebene  zwischen 
den  Alpen  und  Appeninen,  nämlirh  das 
linke  Ufer  des  Po  zwischen  den  h'Inssen 
Tiriüo  und  IMincio.  De  »«»völkerung  be- 
truK  zu  Ende  1845,  8,9^0,000  Kinwohn. 
L.  hat  üeberfluss  an  Ileis,  Wein,  Lein, 
FutterUräuter,  Käse,  Seide,  nicht  so  in 
Manufaktur  al)er  Art.  Der  Ackerbau  ist 
noch  immer  im  Steiiren.  hat  9  Provinzen 
oder  Del^ffHtionen  Mailand,  Como,  Val- 
telina,  Brescia,  Bergamo,  Pavia,  Lodi  e 
Crema,  Crumona,  Mantua.  Hauptstadt 
Mailand.  Die  L.  ist  eines  der  cultivirle- 
sten  Länder  auf  40:)  geograph.  Quadrat 
M.  13  Städte,  114  MarktOeckeu,  3054 
Dörfer  und  Weiler. 
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liOniliai'd  I  selt-veneti  auf  «leltes 
JK5nl|Krelch.  In  der  Staatsverwal- 
tung; bildet  die  Lombardie  das  Guber- 
nium  Mailand,  und  die  venetianische 
Provinz  das  Gubernium  Venedig.  Das 


Köuiji^reich  liegt  zwischen  der  Schweiz 
und  Tirol  N.,  dem  adriatischen  Meer  u. 
Illirien  O. ,  dem  Kirchenstaat,  Modena 
uud Parmas.,  dem  sardiuischen  Königr. 
S.  und  W.,  davon  durch  den  Ticiuo  und 
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den  Lago  maj^tflore  ffescliicflcn.  Der  N. 
und  O.  ist  durch  die  Alpen  tfehirtfitf.  Hier 
stehen  ^er  6513  F.  hoh';«plü«;en,der6i'59 
Fuss  hohe  Monte  Maä^tfiore,  der  74ö9 
Fuss  hohe  Monte  Gedeno,  der  8130  Fuss 
hohe  Monte  LeifMoiie  am  Como-See,  das 
9845  Fuss  hohe  Tambohorn,  der  11,136 
F'uss  hohe  Monte  Tresero  in  Veltlin,  der 
11,3'^  Fuss  hohe  Monte  della  Disjijracia, 
und  der  höchste  der  Berjü:kiippen  der 
11,516  Fuss  hohe  Zabru  au  der  Grenze 
des  Veltlin.  Geä:en  S.  ist  das  Land  eben 
und  niedrig,  zum  Theil  Marsch-  und 
dJumpfland  und  Laü^unen.  Flüsse  sind: 
der  Po  mit  d.  Ncbenfl.  links  Ticino,  Olona, 
Lambro,  Adda,  verjjrössert  durch  den 
Brembo,  Serio  und  Oi^lio,  derdenMella 
Chieseu.  Mincio  aufnimmt;  rechts  d.  Sec- 
chia.  In  das  adriat.  Meer  münden  der 
Tai!<liamento,  Livenza,  Piave,  Brenta, 
Bachiulione,  Aditje  (Ktsch).  Von  den 
vielen  Seen  im  Könij^reiche  sind  die  be- 
deutenden der  L'dtio  maä:i;iore  mit' den 
schönen,  zu  Sardinien  i);ehöri{;en  boro- 
mäischen  Inseln,  der  ^rösstenthcils  zur 
Schweiz  /i;ehöri/^e  Lugano-See,  dann 
der  Cdmo-,  Iseo-,  liro-,  Garda-See. 
Viele  Kanäle,  theils  für  die  Schiffahrt,, 
theils  zur  Entwässeruntfdurchschneideu 
das  Land;  z.  B.  der  NaviKüo-Grande 
von  Mailand  zum  Ticino  westwärts,  der 
Kanal  von  Pavia  el)eudahiD,  aber  süd- 
lich, der  Kanal  Bianco,  Frassine,  Tar- 
taro,  Monselice,  Martisana,  Navi^lio- 
Caravella  di  Po,  BattaKÜa.  Wichtifir 
sind  die  beiden Gebirgsslrassen^  die  eine 


über  den  Splü^en,  die  andere  über  das 
wormserod''r  stilser  .loch  (Monte  Stel- 
vio)  durch  das  Veltlin,  die  bei  Pradt  im 
Ktschlhal  d.  Botzncr  Posisf rasse  erreicht. 
Der  höchste  Punkt  dieser  Strasse 
ist  8850  Fuss.  Im  Norden  ist  das 
Klima  angenehm  und  ifesund;  im 
S.  r»icht  weisen  der  Sümpfe.  Die  beiden 
Prov.  dieses  Kö  litfreichs  sind  die  frurht- 
barsten  von  Oesterreich.  In  der  Lom- 
bardie  wird  vorzüijlich  Mais  gebaut, 
jährlich  4  bis  4j  Mill.  Melzen,  an  Wei- 
zen 2^  bis  3  Millionen  Metzen,  an  Hafer 
300,000  Vletzen,  an  Korn  7  bis  800,000 
an  Gerste  aber  nur  47  bis  56,000  Melzen. 
Venediü;  hat  den  er{;iebii;sten  Getreide- 
hoden in  ^anz  Oesterreich  ,  und  über- 
trifft darin  Ungarn  weit ;  er  wird  jedoch 
zuwenig:  benützt.  Der  jährliche  Ertrafi; 
ist  vorzüglich  Mais, über  4  Mill.  Metzen, 
ül)er  2  Mill.  Metzen  Weitzen,  am  we- 
nii^slen  Gersle  und  mehr  Korn  als  Hafer. 
Die  Viehzucht  ist  nicht  auf  Vehrmehruna:, 
sondern  auf  Benützun/ij:  berechnet.  Im 
Mailändischeu  ist  sie  stärker  (407,890 
Stück),  als  im  Venetianisrhen  (nur 
369,782  Stück).  In  der  Lombardie  be- 
reitet man  in  der  Dele«;.  CProv.)  Lodi  deu 
berühmten  Parmesankäse,  und  im  Mai- 
ländischen  den  vorzüä;lichen  weirhcii 
Strachino.  Ein  anderes  wichtiges  Pro- 
dukt ist  der  AVein  ,  obgleich  er  meist 
schlecht  ist  und  sich  nicht  laujie  hält.  Im 
Lombardischen  werden  auf  539,706  nö. 
Joch  Weingärten  2  bis  2^  Mill.  Eimer. 
Im  Venetiauischeu  auf  1,286,526  nicder- 
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östcrreicbischen  Joch  Weingärten  eben- 
falls nur  2^  Mill.  Eimer /i;ewonneu.  Ein 
für  die  Industrie  und  den  Handel  wich- 
liges  Erzeutfniss  ist  Hanf,  aber  vorzüg- 
]tch  Klachs.  Diesen  !)aut  man  in  der  ran- 
zen Lonihardic,  am  meislen  um  Cre- 
ma,  Lodi,  Como.  Der  lomhardisclie  ist 
kürzer  und  weniger  üppi/s  als  der  höli- 
iiiisclie,  aber  weisser  als  der  deutsche, 
mild  und  stark,  und  daher  höher  im 
Preise.  Hanf  baut  man  in  den  Euganeen 
und  in  den  Tbälern  von  Cumo  und  Ber- 
gamo. Um  Varese  gibt  er  sotfar  zwei 
£rnten.  Die  Industrie  beschätti/ft  Fa- 
briken für  Seide,  Tuch,  Baumwollzeuge 
Glas  etc.  Der  Handel  ist  bedeutend.  Für 
die  Bildung  sorgen  2  Universitäten  (zu 
Pavia  und  Padua),  zwölf  Ljceen,  43 
Gymnasien  und  viele  andere  Bildungs- 
anstalten. Die  Lumbardie  ist  in  die  De- 
legationen oder  Prov.  Mailand,  Brescia, 
Cremona,  Mantna,  Bergamo,  Como,  Pa- 
via, Lodi,  Sondrio  eingelheilt,  und  hat 
403  österr.  Q.  M.  '2,932,827  in  14  Mäd- 
tcu,  136  Marktflecken  und  4108  Dörfern. 
Venedig  ist  eingetheilt  in  die  Delegatio- 
lien  oderProv.  Venedig,  Verona,  Udine, 
Padua,  Vicenza,  Treviso,  RoviKO,  Bel- 
luno, und  unit'asst  449  öst.  Quadr.  M., 
«,648,044  Ein  w.  in  22Städten, 239 Markt- 
flecken und  3213  Dörfern. 

liOnibftrdl,  Jflulliio,  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  IV,  Sarouuo;  s. 
Pregnana. 

liOiiiliartll ,  Iflullno,  Lombardie, 
Prov.  Milauo  und  Distr.  IV,  SarounO^ 
s.  Nerv»no. 

liOiiibardi  ,  Jflullno  ,  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  IV,  Saronuo ;  a. 
Hho. 

liOiiibardo,  Dalmatien,  Hagusa  Kreis, 
Curzola  Distr.,  ein  Dorfy  z.  Hauptgem.  u. 
Pretur  Curzola ,  auf  dieser  Insel  bei  Ba- 
cischie ,  7|  Miglien  von  Stasno. 

^liOmbardo,  Tirol, Hoveredo  Kreis,  ein 
Weiler,  zum  Ldgcht.  Hoveredo  ühd  Ge- 
meinde Vallarsa. 

liOiiibardoiiey  Cernusco,  Lom- 
bardie, Prov.  Como  und  Distr.  XXV,  Mis- 
saglia ;  siehe  Cernusco  Lombardune. 

liOnibrlno,  Fraziune  di  Linzanico  — 
Lombardie,  Prov.  Como  und  Distrikt  XI, 
ein  Dorf. 

KiOiiibrio,  antlco ,  circondario  di 
Gesovo  con  Brezzo  — Lombardie,  Pro- 
vinz Brescia  u.  Distr.  Vll,    ein  Do»/. 

liOnieza,  Galizien,  8anoker  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Ullu'z  ifchörig.  Dorf,  am  Flusse 
Saan,  nächst  üllucz,  4  St.  von  »auok, 
8  St.  von  Jasieiiica. 

liOnie,  Hlirien,  Krain,  Adelsb.  Kr.,  eine 
Steuert/emeiude,  mit  i941Jocli. 


liOnieeZy  Lometz  —  Böhmen,  Budweis. 
Kr.,  ein  ^or/*,  mit  15  Haus,  und  78  Einw., 
von  welchen  3  Häuser  zur  Hersch.  Ho- 
lienfiirt  Keh.,  ist  narh  Driesendorf  einge- 
pfarrt,  2i  St.  von  Budweis. 

ViOiiieda.  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXIV,  Brivio;  siehe  Sariirana. 

liOiiierJ«,  Lehomerje  —  Ungarn,  Eisen- 
biirg.  Komi  tat,  ein  Dorf. 

liOiiier  Iflühle,  Mähren,  Znaim.  Kr., 
eine  zur  Hersch.  Bubkau  gehör,  abseitige 
Mühle,  zur  Butscher  Pfarre,  gegen  Osten 
nächst  Lomy,  3  St.  von  Mähr.  Bud witz. 

liOnietltz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Dorf 
derHrsch.  Pohling,  1^  iSt.  von  Kaaden. 

liOiiietz,  Böhmen,  Prachin.  Kreis,  eine 
einzelne,  derHrsch.  Liebie^itz  gehörit^e 
Kirche,  liegt  südlich,  1^  iSt.  v.  Wodnian, 
4  St.  von  Pisek. 

liOiiietz,  Lomec  -  Böhmen,  Klatt.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Teiiiitzl  gehör.  Dörfchen, 
mit  11  Haus,  und  115  Ein  w.,  nach  Klattau 
eingepf.,  hat  1  Meierhof.  l  Schäferei  und 
ein  wenig  abseits  1  Wirthshaus,  |  St.  von 
Klattau. 

IiOiii«tz,  Gross«,  Böhmen,  Czaslauer 
Kr.,  ein  dem  hrschftl.  Kuttenberger  Gute 
Jaiiowitzgeh.  Dorf,  mit  einem  Meierhofc 
und  einem  Wirthshause,  2St.  v.  Czaslau. 

liOitietz,  I4lelii-,  Böhmen,  Czaslauer 
Kreis,  ein  dem  herschaftl.  Kuttenberger 
Gute  Janowitz  gehörig.  Dorf,  %{  St.  von 
Czaslau. 

tionticzdorf,  Mähren,  Olm.  Kreis,  ein 
Dorf, xur  Hrsch.  Hohenstadt ;  siehe  Lo- 
nigsdorf. 

liomiezka,  Lomitschka  —  Böhmen, 
Filsn.  Kreis,  ein  der  Hrsch.  Trpist  gehör. 
Dörfchen  ,  mit  14  Haus,  und  127  Einw., 
nächst  dem  Dorfe  Trpist,  in  einem  Thaie, 
an  einem  kleinen  Bache,  ist  nach  Biela 
eingepfarrt,  1|  St.  von  Plass,  1^  St.  von 
Tschernoschin. 

liOiiiinl,  JBiolcliina  9  Lombardie, 
Prov.  Mantova  u.  Distr.  IX,  Borgoforte; 
siehe  Borgoforte  (Bocca  di  Cauda). 

liOiiiltselika,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Katzerow  geh.  Dorf,  mit  36  H. 
und  215  Einw.,  liegt  nächst  dem  Dorfe 
Draschno,  nach  Welperschitz  eingepf., 
hat  l  Wirthshaus, ;  hieher  gehören  die 
Einschichten:  a)  Hochiowa,  |St.  nördl., 
1  Meierhof  mit  Schäferei,  zugleich  der 
Sitz  des  obrigkeitl.  Forstamtes ;  b)  ^die 
Stockhäusel.  4  einz.  Haus.,  ^  St.  nördl.  u. 
c)  1  Ziegelbrennerei,  unweit  Hochiowa, 
mit  einem  Huh-  und  Gusseisenschmelz  u. 
Hammerwerke,  1  St.  von  Mariafels,  5  St. 
von  Pilsen. 

KiOiiiltscIika,  Böhmen,  Pilsn.  Kr,  ein 
Dörfchen ,  der  Herschaft  Trpist ;  siehe 
Louiczka. 
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liOinltz,  Ober-,  Hornj  Lomicc  — 
Böhmen,  Kaurzlmer  Kr.,  ein  Dorf  von 
10  Häusern  und  81  Einwohnern,  nach 
Gross- Pope  Witz  eingepfarrt,  J  St.  von 
Chluni. 

liOiiiitx,  Ober-,  Lamnitz  —  Böh- 
roen  ,  ElbOÄner  Kr.  ,  ein  der  Herschaft 
Gieshübel  gehör.  Dorf\  3  Stunden  von 
Karlsl)ad. 

liOniltz,  Unter-,  Lamnitz  —  Böh- 
men, Klhojiucr  Kr.,  ein  der  Herschaft 
Gieshübel  i:;ehör.  Dorf  ^  3  Stunden  von 
Karlsbad. 

liOiiiitxe,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  eine 
Mahlmühte^  der  Hersch.  Schlüsselburg 
gehörig. 

lionifti*  auch  TiOhm,  Lom  —  Böhmen, 
Könisgrätzer  Kr.,  ein  Dor/" von  31  Häu- 
sern und  200  Einwohnern,  am  Gebirge; 
hierher  gehört  auch  die  {  Stunde  ent- 
fernte Klitschka- Wühle,  1  Stunde  von 
Dobrey. 

liOiBftiiiarl,  eniiSevai^llo  e  Ve- 
jtrl ,  Lombardie,  Provinz  Cremona 
lind  Distr.  VII,  Casal  Maggiore;  siehe 
Villanuova. 

liOiitme  ,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft 
Wipbach  geh.  lior/ von  27 Haus.,  3^  St.; 
von  Wipbach. 

liOiiiiia  9  Galizien  ,  Sambor.  Kr.,  eine| 
Kammeral-  Her  schüft  und  Dorf  von 
177  Häusern,  mit  einer  Pfarre,  liegtam 
Flusse  Dniester  am  Kusse  des  Berges 
Magura,  10  Sf.  von  Sambor. 

liOnitia,  Galizien ,  Bochnia.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Wisniczgeh.  Dorf^  i{  St.  v» 
Bochnia.  Post  Wisnitz. 

lioniiia,  LIngarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zemplin.  Gespansch.,  S;stropkov.  Bzk., 
ein  den  Grafen  Barkoczy  und  Csäky 
gehör.  Dorf  xon  58  Häusern  und  432  Ein- 
wohnern, mit  einer  griecb.  kath.  Pfarre, 
4St.  vonOrllk. 

liOniiia«  Ungarn,  diesseits  def  Donau^ 
Arvaer  Gespansch.,  Lokocz.  Bzk.,  ein 
zur  Herschaft  Arva  gehör.  Dorf  von  102 
Häusern  und  665  rk.  Einwohnern,  am 
Flusse  dieses  Namens,  mit  einer  neuen 
Pfarr-Expositur,  Flachsbau,  Schindeln- 
Verfertigung  ,  7  Stunden  von  Alsd- 
Kubin. 

liOilinA)  Schlesien,  Teschner  Kr.,  ein 
Dorf  von  54  Häusern  und  600  Einwoh- 
nern, zu  den  Herschaft  Teschner  Kam- 
mer-Gütern und  Pfarre  Jabluukau  geh., 
1  St.vonTescheu. 

liOintta,  Böhmen,  Tabor.Kr.,  ein  Dorf 
von  20  Häusern  und  119  Einwohnern, 
zur  Hrsch.  Jung-Woschitz  gehör.,  und 
eben  dahin  eingepfarrt,  hat  ein  Wirths- 
kaUR,  eine  Branntwein- Breuuerei  und 


abseits  eine  Mühle  („Neuraühle"};  — 
1^  Stunde  von  Obratitz,  5|  Stunde  von 
Sudomierzitz. 
liOiiiiiaiKO,  Lombardie,  Provinz Como 
und  Distrikt  XVII,  Varese,  ein  in  der 
Ebene  liegendes,  nach  S.  Maria  zu  Bodio 
gepfarrtes  Qemrindfdorf  mit  einer  Ge- 
meinde-Deputation, 6  Miglieu  von  Va- 
rese. Mit  I 
Bofalora.  Meierei. 

liOitiiia  NLrclioiva,  Böhmen,  Ta'O' 
rer  Kr.,  ein  Dorf  von  13  Häusern  und 
82  Einwohnern,  worunter  ein  Nummer 
Freisassen  (zum  1.  Viertel  gehöriu), 
nach  Zhor  (Herschaft  Patzau)  einge- 
pfarrt, hat  eine  Vlühle,  zum  Freisassen- 
viertel Wondrak  gehörig,  nächst  .Jung- 
Woschitz,  an  einem  kleinen  Bache,  — 
2  St.  von  Jung-Woschitz,  4  Stunden  vou 
Tabor. 

Ijoniiieser  Hlühle,  Mähren,  Hra- 
discher  Kreis,  eine  Mrih/t/iüMf,  sammt 
Breitsä«e  und  Walke,  zur  Herschafc 
Brumow  (llliesha^isch) ,  nordw.  3  St. 
von  Brumow,  an  derKommerzialstrasse 
von  und  nach  Ungarn,  9j  St.  vou  Weis- 
kirchen. 

liOninlea,  ein  Flus.t  in  Galizien,  ent- 
springt im  hohen  unbewohnten  Karpa- 
then-Gebirge  des  Stanislawower  Krei- 
.ses  ,  ziehet  sich  aber  gleich  in  den 
Stryer  Kreis  nordöstlich  bis  Sliwki, 
weiter  westnördlich  bis  Hozniiatow, 
und  dann  nordöstlich  bis  zur  Ausmün- 
dung in  den  Dniester- Strom  oberhalb 
Halirz  im  Stanislawower  Kreise.  Die 
Länge  beträtet  gegen  14  Meilen.  Die 
Flossbarkeit  fängt  bei  Jasien  an,  und 
erhält  sich  8  Meilen  weit  ununterbro- 
chen bis  zur  Ausmündung  in  den  Dnie- 
ster-Strom.  Haudclsörter,  Landungs- 
und Stapelplätze  gibt  es  an  diesem 
Flusse  nicht. 

liOitinlca,  Galizien  ,  Sandec.  Kr.,  eiu 
zur  Kammeral-Herschaft  Neusandec  ge- 
höriges Dorf,  nächst  Piwuiczna,  6  St. 
voll  Sandec. 

liOiiiiiiee,  llÖhmeü ,  ein  Postamt;  s. 
Lomnitz. 

CiOiitiiicz,  Lomnicze,  uad  Luznicy, 
Lompnicz  —  Böhmen  ,  Budweiser  Kr., 
e'me  Stadt  von  161  Haus,  und  10.50  Ein- 
wohnern, mit  einer  Pfarre,  zur  Hersch. 
Wittingau,  an  der  Luznitz ,  2  St.  vou 
Wiltingau. 

lioniitlCKa  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Theiss ,  Zemplin.  Gespansch.,  Sztrop- 
kov.  Bzk.,  ein  den  Grafen  Barkoczy 
und  Forgats,  dann  mehren  andern  ade- 
llchen  Familien  gehörige  Ortschaft,  miti 
einem  Wirthshause  und  eiuer  Mahlmähie 
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über  dem  Toplya  -  Flusse,   2|  Stunde 
von  Vecse. 

liOninlcza,  Ungarn,  ein  Ftnss  im  Agra- 
mer Komt. 

liOiBifileKa  9  Unt^arn,  Zempliner  ße- 
spanscliaft ,  ein  Praedium  mil  8  H.lus. 
und  70   Eiuwohn.,    Filial  von  Szacsur. 

XiOnifiiez»  «  Ungarn  ,  diesseits  der 
Donau,  Neutra.  Gespansch.,  IJaynio'cz. 
Bzk.,  ein  Filial-  Dort'  von  36  Häusern 
und  S49  rk.  Einwohnern,  der  Pfarre 
Rudno',  mehren  adelichen  Familien  geh., 
js  wischen  Berthen  am  Ufer  des  Bello-FJ., 
3^  St.  von  Baymo'cz. 

KioiiiniexA,  Aliio-(clolny-)«  Kroa 
lien  ,  Agram.  Gespansch. ,  im  Bezirke 
jenseits  der  Save,  ein  zur  Herschaft  Tu- 
ropol3'a  Kehöriges  ,  nach  Nasy-Go- 
ricza  eingeplarrtes  Dorf  von  68  Häu- 
sern und  648  Einwohnern,  von  meh- 
ren adelicheu  Familien  bewohnt,  2^  St. 
von  Agram. 

liOiiinicza,  Felsö-  (iKorny-)»  — 
Kroatien,  Agramer  Gespansch.,  im  Be- 
zirke jenseits  der  Save,  ein  zur  Her- 
schaft Turopolya  «ehörltfes,  nach  Nagy- 
Goricza  eingepfarrtes  Dor/"  von  8  Häüs. 
und  85  Eiiiw.,  mit  einem  der  adelichPii 
Familie  Skerlecz  gehörigen  Hofe,  8^  St. 
von  Agram. 

Ktoiiinicz,  Hollö-,  Hollomnicza, 
Hol-Lomnltz  —  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Zipser  Gespansch.,  im  II.  oder 
dem  Bezirke  unter  den  Karpathen,  ein 
deutsches  Dor/"  von  119  Häusern  und  866 
Einwohnern  (61  Kathol.,  805  Evangel.), 
mehren  adeli(;hen  Familien  Kchöritf,  mit 
einem  alten  Kastelle,  mehren  Kurien  und 
adelichen  Höfen,  einer  röm.  katholisch. 
Kirche  und  Pfarre,  dann  einem  Bethause 
der  A.  C.  der  Muiterkirche  Taporcz,  star- 
ke Leinweherei,  liegt  unweit  der  Pop- 
per ,  zwischen  Bergen,  nahe  bei  Kis- 
Lomnicz,  i  Meile  von  Podolin,  3  Stun- 
den von  Kesmark,  und  über  dem  Gebirge 
5|  St.  von  Leutschau. 

liOitinlezka,  Mähren,  Brünncr  Kr., 
ein  Dorf  von  30  Häusern  und  841  Ein- 
wohnern, zur  Hrsch.  Tischnowitz  gehj, 
mit  einem  Gesundbrunnen,  jenseits  des 
linken  Ufers  des  Schwarzaflusses  an  der 
Nordscite  von  Tischnowitz,  3^  St.  von 
Brunn. 

Iioiiiiiicz,  Kakas-,  Welka-Lom- 
nicza,  Gross-Lomnlt«  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss,  Zips.  Gespanschaft  im 
II.  oder  dem  Bezirke  unter  den  Karpa- 
theu, ein  mit  einer  römisch-katholischen 
Kirche  und  Filial  der  Pfarre  Hunsdorf, 
dann  einem  Bethause  und  Prediger  der 
A,  C.  versehenes,  den  adelichen  Fami- 
lien Berzeviczy  und  Szeluly  gehöriges 


deutsches  Dorf  von  1*5  Häusern  und 
1269  Einwohnern  (370  Kath.,  899  Evan- 
gelische), Acker-  und  Flachsbau,  Lein- 
weberei, Lcderhandel,  Berzeviczysches 
Kastell,  auf  der  königl.  Lujidstrasse  bei 
Millenl)ach  ,  am  linken  Popperufer  mit 
einer  hölzernen  Brücke  über  diesen 
Fiuss,  l  Meil.von  Käsmark  ,  3^  St.  von 
Lucsivna,  4^  St.  von  Leutschau. 

Ii«»BiBiiiez  ,  I4iii-,  Mala- Lomnicza, 
Klein  -  Lomnitz  —  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Zips.  Gespanschaft,  im  II. 
oder  dem  Bezirke  unter  den  Karpathen, 
ein  deutsches  Dorf  \oi\  161  Häusern  und 
1160 Einwohnern  (185  Katholische,  975 
Evangel.),  mehren  adelichen  Familien 
gehörig,  Leinweberei,  zwischen  Ber- 
gen unweit  Hollo-  Lomnirz,  mit  einer 
römisch,  kathol.  Kirche  und  Pfarre,  und 
einem  Prediger  und  Beihause  der  A.  C, 
3  Stunden  von  Kesmark  ,  6  Stunden  von 
Leutschau. 

liOiiiiiltz,  Lomnic^e  —  Böhmen,  Bid- 
schower  Kr.,  eine  Herschafty  Sc/Uoss 
und  Städtchen  ,  hat  mit  der  Vorstadt 
Katschin  (llacan)  u.  den  Häusern  Klein- 
seite und  Karlshof  zusammen  365  Häu- 
ser uni  2494  Einwohner,  liegt  in  hüge- 
liger Lage,  am  Popelka-Bache,  an  der 
Süd-  und  Westseite  von  Bergen  umge- 
ben. Hier  ist  eine  Pfarrkirche,  sie  steht, 
so  wie  die  Schule  von  drei  Klassen,  un- 
ter herschaftlichem  Patronate.  Das  her- 
schaftlichc  Schloss  hat  nichts  Ausge- 
zeichnefes und  ist  der  Sitz  des  Amtes, 
dabei  ist  das  Bräuhaus  auf  22  Fass  und 
das  Branntweinhaus;  das  H;ilhhaus 
steht  am  Marktplätze,  bat  einen  1724 
von  Stein  erbauten  Thurm  mit  einer  Uhr  ; 
dann  ist  hier  ein  Spital  auf  6  Pfründler. 
—  Die  meisten  Häuser  des  Städtchens 
sind  niedrig  ,  bloss  aus  einem  Stock- 
werke bestehend ,  doch  zeichnet  sich 
als  schönes  Wohn  -  Gebäude  das  des 
Grosshäiidlers  August  Schlechta  vor- 
züglich aus.  —  Der  Ort  hat  seinen  Na- 
men von  den  hier  befindlichen  Stein- 
brüchen (Lom  im  Böhmischen)  erhalten, 
und  soll  um  das  Jahr  1410  entstanden 
sein,  als  das  alte  Ilaubschloss  Klass- 
tenet;?',  dessen  Huinen  \  Stunde  nörd- 
lich von  Lomnitz  noch  vorhanden  sind, 
durch  Nikolaus  Trcka  von  Gitschin  zer- 
stört, und  statt  dessen  hier  eine  Burg 
erbaut  wurde.  —  Handel  treiben  ein 
Grosshandlungshaus  in  Leinenwaaren, 
Firma  Augost  Schlechta  und  Sohn,  wel- 
ches hier  und  in  andern  Gegenden  des 
Kreises  erzeugte  Waaren  ,  als  Lein- 
wänden, Batliste,  Estopilles,  Platilles, 
Leinen-  und  Baumwolieniücher ,  jähr- 
lich von  «5   bis  zu  30,000  Stück  von 
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allen  Graden  der  Feinheit,  in  einem 
Wcrihe  von  ?00,000  fl.  C.  M.  hauptsäch- 
lich nach  den  italienischen  Staaten, 
nach  der  Schweiz  ,  nach  Deutschland, 
Dänemark  uni  Mexico  absetzt.  —  Hier 
findet  man  Halbedelsteine,  Achat,  Onyx 
Chaicedone  und  Jaspis,  2  St.  v.  Gitschio 
Postamt  mit: 


Byatra  ,  nage  ,  Klye, 
tchnit.Sf  Xiliar. 


Ltehttadf,  Perzinow,  Prau- 


liOmnltz,  KÖhmen,  Elboe:n.  Kr.,  eine 
Vorstadt  der  Munizipai-Stadt  Luditz, 
mit  derselben  zusammenhängend,  2  St. 
von  Unchau. 

KiOintiitZ)   Böhmen,  Budweis.  Kr.,  eine 
Schutxstadt  von  198  Häusern  mit  1387 
Einwohnern,  hat  eine  Pfarrkirche  zum 
heilii^en  Johann  dem  Täufer,  eine  Pfar- 
rei und  eine  Schule,  unter  dem  Patro- 
uate  derSchutzobritfkeit,  ein  Gemeinde- 
Bräuhaus  (auf  87|  Fass),  ein  Rathhaus. 
ein    Gast-   und   Einkehrhaus;     abseits 
liefft  der  herschaftliche  Meierhof  Scha- 
laun  und  eine   herschaftliche  Fischein- 
setzers-  Wohnun«?.    —    Die  Kirche  ist 
ein  altes  Gebäule,  das  nach  dem  Bran- 
de i^i  Jahre  1434  erneuert  worden;  ab^^r 
»chon  1335  war  hier  ein  eigenen  Pfar- 
rer angestellt.     Gegenwärtig   gehören 
zum  Sprengel  der  Pfarrei,  ausser  Lom- 
nitz selbst,  die  hiesigen  Dörfer  Smfow, 
Zablat,  Pouedraz,  Frahelsch  o.  Kietz, 
nebst  den  dazu  konskribirten  Einschich- 
ten. Die  ehemaligen  Kapellen  zum  heili 
gen  Wenzel  und  zur  heiligen  Dreieinig 
keit  sind  geschlossen.  —  Die  Stadt  hat 
ihren  eigenen  Magistrat,  mit  einem  Bür- 
germeister und  einem  geprüften  Käthe. 
—     In    Hinsicht    der    landesfürstlichen 
Steuern  ist  sie  der  Herschaft  Wittingau 
unmittelbar  einverleibt.  —  Die  Bürger 
treiben  Landwirthschafl  und  städtische 
Gewerbe.   —   Lomnit;»   gehörte  um   die 
Mitte  des  XIV.  Jahrhunderts  dem  Herrn 
Wilhelm  von  Landstein.  Die  allem  Ur- 
kunden sind   bei  dem  Brande   nnd   der 
gänzlichen    Zerstörung   der   Stadt    im 
Jahre  1434 ,  wo  sich  der  nach  der  Nie- 
derlage der   Taboriten  in  der  Schlacht 
bei  Hrib   entflohene  hussitische  Anfüh- 
rer Johann  Heznik  in  Lo-nnitzeinschloss 
und   von   üdalrich  \on  Rosenberg  zur 
Uebergabe  gezwungen  wurde,  in  Rauch 
aufgegangen,  die  späterhin  gesammel- 
ten Denkwürdigkeiten  aber  im  dreissig- 
jährigen  Kriege  oder  auf  andere  Weise 
in  Verlust  gerathen  ;   —  liegt  rechts  am 
Goldbache  und  ist  von  der  Strasse  nach 
Wesely  durchschnitten,  2}  Stunde  von 
Wittingau. 

liOninlfZy  Mähren,  BrüunerKr.,  eine 


Herschaft  und  Städtchen  von  173  Häu- 


alten  Burgoier  Felsenschlosse  und  einer 
eigenen  Pfarre,  im  Gebirge,  gegen  Ost. 
nächst  Srhenkowitz  ,  am  Zlaberbache, 
3  St.  von  Goldetibrunn. 
liOmnitz,  Mähren,  Brünner  Kr.,    ein 
Steuerhezfrk  mit    16  Steuergemeinden, 
13,057  Joch. 
liOninltz,  Lomna  -  Schlesien,  Tesch- 
nerKr.,  ein  fior/' der  Hersch.  Bielitz  und 
Pfarre  Butsch. 
liOiiinltz,  Alt-,  Stara  Lomnicze  -> 
Böhmen,  Bidschower  Kr.,  ein  Dorf  von 
49  Hänsern  und  387  Einwohnern,  der 
Hrsch.  Lomnitz  gehör.,  es  hängt  mit  der 
Vorstadt    von   Lomnitz  an    der  West- 
seite zusanunen,  und  hat  eine  Mühle  an 
einem  Teiche;    die    Einwohner    nähren 
sich  von  Ackerbau  und  Wel)erei,  2  St.  v. 
Gitschin. 
liomnltz ,  Grro8S-y  Ungarn,  ZIpser 

Kumt.;  8.  Kakas  Lomnitz. 
liOiiinltz,  Hol-,  Ungarn,  Zips.  Ko- 
mitat ;  s.  Hollo-Lomnicz. 
liomnitz,  Ober«,  Böhmen,  Kaurz. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Popowitx  geh.  Dörf- 
chffi^  liegt  nächst  Todilz  gegen  Osten, 
2^  St.  von  Jessenitz. 
liOninltz,  Unter-,  Dolny  Lomnicze 
—  Böhmen,  Bidschower  Kr.,   ein;  der 
Hersch.  Lomnitz  gehör.  Dorfy  %  St.  von 
Gitschin. 
liOiiiiMltz,  Unter-,  Böhmen,  Kaur- 
zim.  Kr.,  ein  zum  Gute  Chlum  geh.  Dorf, 
liegt  nächst  Chlumgegeo  Osten,  3  St.  v. 
Jessenitz. 
liomnltzer-eeblrg,  ein  Theil  des 

Tatra-Gebirges  in  Ungarn. 
üontnltzer-SpItze ,  Ungarn,  Zip- 
serGespansch.,  im  Tatra  Gebirge,  8«33 
Fuss  hoch,  liegt  unter  dem  49<»  11*  41" 
uördli(-her  Breite  und  37»  58'  50"  östli- 
cher Länge. 
EiOninltz,  Bach  in  Ungarn  in  den  Kar- 
pathen,  welcher  den  berühmten  Lom- 
nitzfall,  an  einer  senkrechten,  200  Fuss 
hohen  J^'elsen wand  aus  dem  obern  Lom- 
nit;sgrunde,  der  MeUergrube,  hinab- 
stürzend bildet. 
Lonino,  Illirien,  Krain  ,  Neustädtler 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Korn  U'id  Hersch. 
Thurn  am  Hart  gehör.  Dorf  von  15  Hans, 
und  94  Bin  w.,  von  Dulze  gegen  Norden, 


51  St.  von  Neustadtel. 


liompert ,  Lampreten  ,  Lomtyert  — 
Ungarn,  Krasznaer  Gespansch.,  Peret- 
schen.  Bzk.,  ein  an  der  Landstrasse  lie- 
gendes, mehren  adelichen  Familien  ge- 
höriges Ungar,  walach.  Dorf  von  587  E., 
mit  einer  reform.  u.  griech.  Pfarre,  3  St. 
von  Somlyo. 
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liOnip^rdf  Lampreten,  Lumperd, 
Lumpjeu  —  Siebeiihüri^eii,  Klausen- 
burtfer  Gespaiisch.,  ünfer.  Kr.,  Tekeer 
B;!k.,  ein  zwischen  Gehir^ten  ausser  der 
Landstrasse  liegendes,  mehren  Grund- 
besitzern ^eh.  walach. />o//von  368  E., 
mit  einer  «riecli.  uuirten  Pfarre,  3}  St.  v. 
Tekendorf. 

)Loiii|iiiiee,  Mähren,  Olm.  Kr.,  die  ehe- 
maliife  Heneiinun«;  deszurHrsch.  Euleu- 
berä  «eh.  Vorfes  Lobnik. 

liOniiinlcz.  Böhmen,  Budw.  Kreis,  eine 
Stadt ,  der  Hrsch.  Wittint;au  ',  s.  Lomnicz. 

liOiiiy,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Dorf^  d. 
Hersch.  KÖnii^set;^  ;  siehe  Tieberschla^. 

liOiiiy,  Mähreu.  Znaim.  Kr.,  ein  Dorf^  mit 
47  Haus,  und  256  Einw.,  zur  Hrsrh.  Burt- 
liau  u.  Butscher  Pfarre,  i*cs,ev\  VV.  nächst 
Chotiabudilz,  3  St.  von  Mähr.  Budwitz. 

liOii,  Dalmatieti,  Zara  Kr. ;  s.  Ponta-Lon. 

liOn,  Tirol,  ein  Vovl\  zum  Ldgrcht.  Vez- 
zanound  Gem.Lou. 

Iton,  Tirol,  ein  Dor/'und  mit  FraveKKiü 
Knratie  der  Pfarre  Calavino,  Laudgchts. 
Vezzano. 

EiOna,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  in  der  Gem. 
Pine  lietf.  Dorf,  mit  einer  Kuratie,  |  St. 
von  Bosel/^a,  3^  St.  von  Trient. 

liOna,  Tirol,  ein  Dorf  zum  Ldgcht,  u. 
Gem.  Birezzano,  Vitfolo  Vottaro  Pin^. 

liOiia-AraiiyoiS,  Lonen,  Luna  —  Sie- 
benbürgen, Thorenbur«.  Gesp.,  Aranyos. 
Bzk.,  ein  am  Aranyos  od.  GoIdl)ache  lie- 
gendes, mehren  Grundh.  geh.  wal.  Dorf, 
mit  einer  griech.  unirt.  Pfarre,  3  St.  von 
Thorda. 

liOiia-Keiidi,  Kenderloh,Lona— Sie- 
benbürgen, Dobok.  Gesp.,  Ober  Kr.,  Kis- 
Iklod.  Bzk.,  ein  nächst  dem  Szamosflusse 
lie«:.,  der  «:räfl.  Famil.  Teleky  «eh.  un« r. 
wal.  Dorf,  mit  einer  reforniirt.  u.  s;riech. 
wicht  uuirt.  Pfarre,  5  St.  v.  Klausenburtf. 

liOnara,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I, 
Milano ;  s.  Corpi  s.  di  Porta Comasina. 

l^ona-^zaiiz,  sächs,  Londorf,  Luna — 
Siebenbürgen,  Klausenburff.  Gesp.,  Ober 
Kreis,  Gyalaier  B/.k.,  ein  zwischen  8  Ber- 
gen liegendes,  der  Hrsch.  Gyalu  gehörig. 
Ungar,  walach.  Dorf,  mit  einer  reformirt. 
und  griech.  unirten  Pfarre,  1^  St.  von 
Klauseiiburg 

lionate,  Öepfno,  auch  Cepplno  — 
Lombardie,  Prov.  Como  und  Distr. XXU, 
Tradate,  ein  Gemeindedorf,  mit  einer 
Pfarre  SS.  Pietro  ePaolo,  einer  öffentli- 
chen Kapelle, und  Gemeinde-Deputation, 
am  Abhänge  des  linken  Ufers  des  Olona 
Flusses,  1|  Migl.  von  Tradate.  Dazu  ge- 
hören: 

CassinaCeprine,  Lautecuone,  Lumaga, 
Zerbo,  Dörfer,  —  Muliue  Lepori,  Ta- 
gt ioretti,  Mühlen. 
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lionate,  Pozzuolo,  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  XIV,  Cuggiouo, 
eine  Gemeinde-Ortschaft,  mit  Vorstand 
und  2  Pfarren,  S.  Amhrogio  und  SS.Naz- 
zaro  e  Celso,  einer  Aushilfskirche  uud 
2  Oratorien,  am  Flusse  Ticino,  nahebei 
Tornaveuto,  |  St.  von  Cuggiouo.  Dazu 
gehört: 

Cassina  Maggia,  Schweizereien. 
lionatl,  Lombardie,  Prov.  uud  Dislr.  I, 

Milano;  siese  Gorla. 
liOiiato,  Lombardie,  Prov.  Brescia  uud 
Distr.  V,  Lonato,  eine  Gemeinde  u.  Fle- 
cken, wovon  der  V.  Distrikt  dieser  Pro- 
vinz den  Namen  hat.  mit  einer  eigeueu 
Pfarre  S.  Giovanni  Battista,  k.  Distrikts- 
Konimissariat,  k.  Prätur  erster  Klasse, 
AVoiilthätigkeits-Anstalt,  Gemeinde- De- 
putation, ehemals  befestigt,  auf  dem  Gi- 
pfel eines  Hügels,  mit  5600  Ein  w.,  4  Kir- 
chen, worunter  die  schöne  Ilotunda  S. 
Giovanni.  Sie  ist  hoch  u.  hell,  92  Schritte 
lang,  48  breit.  1  Spiial,  nahebei  Desen- 
zano,  15  Miglieu  von  Brescia.  Postamt. 
Hiehergehören: 

Ambrosina,  Bari;selli,  Bertoletto,  Bon-, 
doni  L  II,  Brodenota,  Cappuccini,  Ca- 
sella,  Casetta,  Gase  Vecchie,  Casino 
S.  Lucca,  Castel  Vecchio,  Chiavicone, 
Cimbriole,  Civetta,  Cocca,  Colombare, 
Costa  Haluosa,  Fabbrica  Nuova,  Fa- 
cendina,  Falcone,  Feuil  Brucciaio,  Fe- 
nil  dair  Sera,  Fenil  delT  Asola,  Fenil 
Fasinoni,  Fenil  Nuovo  e  Vecchio,  F'i- 
latiglio,  Focchino,  Folzone,  Fonacetta, 
Fontane,  Foutanello,  Fornace  e  For- 
naci,  Meiereien.  —  Barbiroli,  Schwei- 
zerei. —  Corlo,  Folo,  Mühlen.  —  Dru- 
golo,  Esenta,  Gardezone,  Dörfer. 
liOiiato,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  V, 
enthält  folgende  Gemeinden  :  Bedizzole, 

—  Calvagene  con  Mocasina,  —  Carzago 
con  Arzaga,  —  Desenzano,  —  Lonato  con 
Esenta,Vcnzago,  Drugolo  eMaguzzano, 

—  Moniga  del  Lago,  —  Padenghe,  — 
Pozzolengo,  —  Uivoltella,  Sermione. 

liOiiea  ,  Venedig,  Prov.  Friaul  u.  Di- 
strikt IX,  Coiiroipo  ;  s.  Passariano. 

liOiiClftaiil,  Kuwhani—  Ungarn,  Agra- 
mer Komitat,  zerstreute  Häuser. 

IiOiieliai*evob«rdo,  Ungarn,  Agra- 
mer Komitat,  zerstreute  Häuser. 

liOitcliarl,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit 
10  Haus,  und  74  £iuw.,  im  Warasdi- 
ner  K.omitate. 

Ijoiicliai'lcza,  Slavonien  ,  Warasd. 
Generalat,  Turchevichpolyer  Bzk.,  eine 
zum  Set.  Georger  Grenz- llgmts.  Bzk. 
Nro.  VI.  geh.  Ortschaft,  mit  43  Haus. 
uud  235  Eiuw.,  1|  St.  v.  Veroviticza. 

IiOncliarszk.oiizello,  Ungarn,  ein 
Dorf ,  im  Agramer  Komiiate. 


890 


liOiieliey  Illirien,  Istrien, ein  Dor/",  mit 
54  Häiis.  und  330  Biiiw.«  im  ßzk.  Ca- 
podistria.  Hauptort  der  Uiiter^eineiude 
jE^leicheii  Namens,  mit  einer  Pfarre,  in 
(1.  Diöcese  Triest  Capodistria.  Hier  führt 
ein  Saumweg  durch,  auf  welchen  den 
Istrianer  Wein  nach  Krain  gesäumel 
wird,  21  St.  von  Capodistria. 

liOitcluin,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eine 
landesfüratl.  Stadt  und  Landgericht; 
siehe  Lienz. 

Eioncko  beili^olakl,  Gali/ien,  San- 
decer  Kreis,  ein  Dorf  und  Herschaft, 
mit  eigener  Pfarre.  Post  Sandec. 

EiOneOiif  Venedig,  Prov.  Veneria  u. 
Distr.  VIII,  Porto  Gruaroj  s.  Annone. 

liOlieone,  Venedig,  Provinz  Venedig, 
ein  Kanalf  beginnt  NW.  bei  Portogrua- 
ro  ,  wird  durch  Aufnahme  des  kleinen 
liison- Kanal  schiffbar,  und  verbindet 
sich  in  der  Richtung  SO.  mit  d.  Limone. 

liOncxlii,  Galizien,  Stanisl.  Kreis,  ein 
Dorfj  der  Herschaft  Nadworua;  siehe 
Lanczjn. 

IiOiie:eka,  Schlesien,  Teschner  Kreis, 
ein  Dorf,  mit  17  Haus,  und  150  Einw., 
zur  Hrsch.  Kostkowitz,  an  der  Strasse 
«ach  Skotschau,  gegen  O.  an  Kisselau 
angrenzend,  J  St.  von  Skotschau. 

liOnczki,  Kaminski  —  Galizien,  Tar- 
iiow.  Kreis,  eine  Herschafl  und  Dorf 
mit    einer  eigenen  Pfarre.    Post  Seud- 

liOiiezky  ,  Raczynski ,  Kucharzki  — 
Galizien,  Tarnow.  Kr.,  eine  Uerschafi 
und  Dorfj  zur  Pfarre  Przeclaw.  Post 
Dembica. 

liOndenll,  UJalu-,  Siebenbürgen, 
Thorenburg.  Gesp,,  ein  Berg,  zwischen 
den  Bergen  Hurgberg  und  Bribor ,  auf 
dem  Liitzer  Höhenzweige,  |  St.  von 
Erdö-Szakäl. 

liOiidoiia,  Casislna,  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XiV,  Erba  5 
siehe  Mojana. 

liOiidiorf',  Siebenbürgen,  Klausenburg. 
Komitat;  siehe  Lona,  S;?äsz-Loua. 

liOntlorinio  ,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milano;  siehe  Corpi  S.  di 
Porta  Comasina. 

liO'nea  e  liupia,  porzione  — Vene- 
dig ^  Frov.  PH<iova  und  Distrikt  VllI, 
Montagnana  ;  siehe  Saletto. 

liOBieno,  Vene.iig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  V,   Serravalle;   siehe  Fregona. 

liOneil)  Siebenbürgen,  Unter  Thoreub. 
Komitat;  siehe  Aranyos-Lona. 

lioneriaecoy  Venedig,  Prov.  F'riaul 
u.  Distr.  XXI,  Tricesimo;    s.  Collalto. 

liOnilfa«  Venedig,  Prov.  Vicenza  und 
Distr.  V,    Marostica;   siehe  Scbiavon, 


lionnpan»  Venedig,  Prov.  and  Distrikt 
I,  ßelluno;  a.  Sedico. 

liOii^ara  mit  t/aitiiiieiida,  Vene- 
dig, Prov.  und  Muuicipalbezirk  Vicen- 
za;   s.  Vicenza. 

lion^ara,  Illirien,  Istrien,  Triest.  Kr., 
eine  Orfschaft  von  wenigen  Häusern, 
nächst  der  alten  Strasse,  f  St.  v.  Triest. 

IiOii||;ardor«,  Lombardie.  Prov.  Cre- 
mona  und  Distr.  VI,  Pieve  d'  Olnii,  eine 
F*7/rt  und  G»'mei//rf^  mit  Vorstand  u.  ei- 
gener Pfarre  S.  Giovanni  Oattista.  Die 
nä'hsten  Berge  und  Flüsse  sind:  das 
Parma  und  Piacenza-Gebirge  und  die 
Flüsse  Po  und  Oglio  ,  1|  St.  von  Cre- 
mona.  Mit: 
Casaletto  Nadalino,  Schweixpret. 

lioni^are  mit  Serula,  Venedig,  Fr. 
und  Distr.  I,  Vicenza,  ein  von  den  Ber- 
gen Villabalzana  und  Montegaldella,  d. 
Flusse  Bacchiglione  und  der  Ortschaft 
Lumignano  begrenzter  F/ec/i<?w mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  IMaria  Maddalena  u. 
3  Oratorien,  7  Migl.  v.  Vicenza.  Mit: 
Costozza,  Lumignano,  Dörfer.  Secuta, 
Gemeinde  theil. 

liOii^arl,  Lonchari  —  Ungarn,  ein 
Dorf  mW  9  Haus,  und  87  Einw.  im  Agr. 
KomUat. 

IiOiiji;arOy  dl^  Venedig,  ein  Berg  bei 
le  Buse. 

liOnjKarone,  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr.  II,  Longarone,  eine  Dorf-Ge- 
meinde, wovon  der  II.  Distrikt  dieser 
Provinz  den  Namen  hat,  mit  einer  Gc- 
meirjde-Dcputation ,  eigenen  Pfarre  S. 
Maria  Concezione,  4  Filial-,  3  Aushülfs- 
kir(;hen  und  einem  Oratorio,  2000  Ein- 
wohnern, im  Gebirge,  von  den  Bergen 
Enib-ilan  und  Enda  begrenzt,  und  vom 
Flusse  Piave  bespült.  Postamt.  Dazu 
gehören : 

Dogna,  Fortogna,  Igne,  Muda  Mae, 
Pirago,  Provagno,  Hivalta,  Hoja, 
Soffranco,  Villa  nova,  Dörfer, 

liOii^arone,  Venedig,  Distr.  in  Pr. 
ßelinno  mit  9600  Kiriw.  in  5  Gemeinden 
auf  28,330  Ouadr.  Klft.  Flächeninhalt. 

liOiiicaroiie,  Venedig,  Belluno,  Di- 
strikt II,  enthält  folgende  Gemeindpu: 
Castello  mit  Codissago,  Olantreghe  und 
Podeuzoi.  FornodiZoldo  mit  Asirugal, 
Bi  agarezza  ,  Calchera  ,  Campo,  Casal, 
Cella,  Cercena,  Col ,  Colcerver.  Dont, 
Dozza,  Foppa,  Fornesighe,  Ligont, 
Maer,  Pieve,  Pra,  Pradtl,  Sommariva 
mit  einem  Thelle  von  Col  di  S.  Pietro, 
Sottorogno  und  Villa.  Longarone  mit 
Dogna,  Fortagna  ,  Igne,  PiraiiO,  Pro- 
vagna,  Ilivalla,  Roja  und  Soffranco.  S. 
Tiziano  di  GoiniamitBrusadaz,  Chiesa, 
Choi,  Cordelle,  Costa,  Fusinc,  Gavaz, 
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Iral ,  Marasoii ,  Mulin  ,  Pecol ,  Piaiiaz, 
S.  Nicolo  uud  Sorarnae.  Soverzene. 

liOitUTA  Salliia,  Lonibardie,  Provinz 
Brescia  and  Distr.  XIV,  fsalo;  s.  Salo. 

IiOii8:a,  2$.  ^larla  la,  Venedig;,  Pr. 
Friaul  und  Distr.  XI,  Palma;  s.  S.  Ma- 
ria la  lon/ä:a. 

lionicavllla,  Hoszufaln  —  Ungarn, 
e'iix  Do t'f"\m  Presburäjer  Koinitat. 

lionicavllla  üUfirrlor,  Ungarn, 
Zarand.  Komt. ;  s.  Lunkaj  Felsö. 

liOnjKlt,  Luzani  "-  Unsfarn,  8aroser 
Komt.,  ein  sl.  Dorf  mit  32  Haus,  und  244 
meist  evang.  Einw.Filialvon  Karäcsoii- 
Mezö.  Grosse  Weiden.  Guter  Wies- 
wachs. Iloiftfenhau.  Vieliliandcl.  Grundh. 
von  Seinsey  uud  Potturnyay,  4  St.  von 
Eperies. 

liOnirli,  Untiarn,  Zemplin.  Komt. ,  ein 
Dorf m\ti?>  Hans,  und  130  Einw.  Filial 
von  LinsKka.  Eicheuwalduntsen.  Mahl- 
uiühle.  Eiuliehrhaus.  Gräfl.  DesseöfTys. 

liOnicIi^ita,  Lomhardie,  Prov.  Brescia 
und  Distr.  111,  Ba^nolo,  ein  Gemeinde- 
dorf mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Dio- 
iiitfio,  tl  Mitfl.  von  Brescia.  MiC 
Bertoli,  Carrara,  Parochia,  Soncini, 
Vecchia,  Häuser.  Muliuo  Comunaie. 
Mulino  Muse,  Iflnhlen.. 

lionvliere,  Venedi«,  Prov.  Treviso 
und  Distr.  V,  Serravalle;  s.  Serravalle. 

IiOn]Krli«^i*a,  lia,  Lomhardie,  Prov. 
und  Distr.  I,  Mantova;  s.  Castellaro. 

IiOii|it:hl,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein  Wei- 
ler zum  Ldgrclit.  Levico  und  Gemeinde 
Lavarone. 

liOtifKfhl,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein  Wei- 
ter zum  Ld^rcht.  Levico  und  Gemeinde 
Pedemunte. 

liOüKlii,  Casslna  de,  frazione  di 
Borghetto  —  Lomhardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Dislr.  IV,  ein  Dorf. 

liOiiitrlil,  Flu,  Lomhardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VI,  Codoguo  :  siehe 
8.  Stefano. 

liOnKltlvnana,  Caeisina  e  Iflu- 
llno,  Lomhardie,  Prov.  uud  Distr. X, 
Milano ;  s.  Peschiera. 

IiOii|(;hiii«i*a ,  Lomhardie,  Provinz 
Cremona  und  Distr.  V,  llobecco;  siehe 
Casal  Simone. 

liOnslilrola,  Lomhardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  IX,  Borgoforte;  siehe 
Governolo. 

IiOti|t:liirolo,  Lomhardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  XXI,  Luino;  siehe 
Luino. 

lion^larlnl,  Venedig,  ein  Bery  bei 
Masagno. 

lionjs^nelo  e  Pollar«fi«o ,  Lom- 
hardie, Prov.  Bergamo  uud  Distrikt  I, 
Bergamo ;  s.  Bergamo. 


lionyo«  Lomhardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  XIII,  Verdello;  siehe  Ur- 
guauo. 

Eioii^o,  Venedig,  eiu  Berg  bei  Mou- 
ternale. 

lion^o  ,  Caiii|io  ,  Veiiedicr,  Provinz 
Venezia  und  Distrikt  III,  Dolo;  siehe 
CanipoIouKO. 
lEiOiiUTO,  Campo,  Venedig,  Provinz 
1  Padova  und  Distrikt  V,  Piazzola;  siehe 
[     Campo,  Longo-. 

lion^oclar,  Ungarn,  Beregher  Komt., 
ein  Praedium. 

EiongOflar,  Langenthai,  Delsora — 
Siebenbürgen,  Ob.  Weissenburger  Ge- 
spanschaft,  Ketener  Bzk.,  eiu  nächst 
Kiräiyfalva  zwischen  Gehirj^en  liegend, 
walach.  Dorf ,  mit  einer  griech.  nicht 
unirteu  Pfarre,  4  St.  von  Särkdn3'. 

liOtiKO,  Forte,  Venedig,  Prov.  Vi- 
cenza uud  Distr.  V,  Marostica;  s.  Farra 
(Forte  Longo). 

liOiijSolo,  Lomhardie,  Provinz  Pavia 
und  Distrikt  V,  Hosate;  siehe  Gudo 
Visconti. 

liOiiKona,  Lomhardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distr.  V,  Ilosate;  s.Hosate. 

IjOiltt'One,  Lomhardie,  Provin;;  Como 
und  Distrikt  XIII,  Caujso,  ein  Gemein- 
dedorf  mit  einer  eigenen  Pfarre  s.  Fe- 
dele  und  einer  Gemeinde- Deputation, 
unter  dem  Berge  Area ,  3  Miglien  von 
Canzo.  Mit: 
Arzago,  Meierei. 

liOiljeora  ,  Lomhardie,  Provinz  Mila- 
no und  Distrikt  XII,  Melegnauo;  siehe 
Carpiauo. 

liOii^o,  Sacco,  Venedig,  Provinz 
Padova  und  Distr.  VI,  Tcolo;  s.  Sacco 
longo. 

liOiBj^ovaez,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
15  Haus,  und  89  Einwohn.,  im  Oguliner 
Greuz-KeKiments  Bi^k. 

IjOiiko,  Vrjiero,  Venedig,  Prov.  Pa- 
dova und  Distr.  VI,  Teolo;  s.  Uevoluue 
in  Monte  (Vegrolongo). 

(iOnKO Villa,  Ungarn,  Presb.  Komt. ; 
8.  Hoszufalu. 

liOiin^ii ,  slowakisch  Luzsany  —  Un- 
irarn,  diesseits  derTheiss,  Saroser  Ge- 
spanschaft, Taplyer  B/.k,,  ein  slowak., 
mehren  adel.  Familien  geh.  kathol.  Dorf^ 
4  St.  von  Eperies. 

liOiififura,  Cassllia,  —  Lomhardie, 
Prov.  Como  uud  Distr.  XIV,  Erba;  s. 
Colciago. 

liOiiKur^f  Lomhardie,  Provinz  Mau- 
tovaund  Distr.  XVII,  Asola;  s.  Asola 
(Gazzoli). 

liOiiKurl,  Ungarn,  eiu  Praedium  mit 
8  Häusern  uud  50  Einwohu.,  im  Agram. 
Komitat. 
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Ijoni^urla,  TiOmhardie,  Provinz  Pa- 
via  and  Distrikt  VII,  Landriano  ;  siehe 
Vajrauü. 

IiOil||;ui«ietta,  Lomhardie,  Prov.  Pa- 
via  und  Distrikt  YII,  Laudriauo;  siehe 
Vajrauo. 

liOii^yeza,  Lon^jica  —  Ungarn,  ein 
Dor/'un  Presb.  Komt. 

liOiij^yiexa ,  Slavonien,  Poseg^aner 
Gespaiiscliafr  und  Bezirk  ,  ein  zur  Hrsch. 
Kutlyeva  «ehör.  öo//  von  39  Häusern 
und  346  Binwuhnern,  mit  einer  ei;^enen 
jü^riech.  nicht  unirlen  Pfarre,  liegt  zwi- 
schen Gebirgen  und  Waldungen  ,  4^  St. 
von  Posega. 

liOnla  ,  Lonya  —  Slavonien,  Gradis- 
kaner  Grenz  -  Regiments  Bezirk  Nro. 
VIlI.,  ein  an  dem  Save-Sirome  liegen- 
des Dorf  von  84  Häusern  und  488  Ein- 
wohnern, mit  einer  katholischen  Pfarre 
und  zwei  Mahlmühleu  ,  4  Stunden  von 
Novszka. 

liOiil«,  Galixien,  Zloczow.  Kr.,  ein  der 
Herschaft  Olszaiiica  gehör.  Dorf ,  mit 
einer  griechisch  kathol.  Kirche,  1  St.  v. 
Olszanioa. 

lionlfco.  Venedig,  Prov.  Vicenza  und 
Distrikt  XII,  Lonigo,  ein  grosses  Ge- 
meinde- Dorf  mit  einem  verfallenen 
S  blosse,  wovon  der  XII.  Distrikt  die- 
ser Provinz  den  Namen  hat,  mit  einem 
königlichen  Distrikts  -  Kommissariat, 
Prätur,  Gemeinde- Deputation,  Daz- 
iind  Pfründen  -  Verwaltungsamt ,  mit 
einer  Pfarre  SS.  Ouirico  und  Giulitta, 
4  Nebenkircheu  und  einem  Sanluario.  — 
Liegt  am  Kusse  angenehmer  Uergliügel, 
nächst  den  Berg^en  Alonte  und  Sarego, 
vom  Gua  (der  neueFluss  genannt)  be- 
wässert, zwischen  den  Distrikten  XI, 
Arzignano,  und  XIII,  Barbarauo.  Post- 
amt. Dazu  gehören : 
Bagnolo,  JVIonticello,   Dörfer. 

liOiBli^O,  Venedig  ,  Prov.  Vicenza,  ein 
Distrikt  mit  27,8.'j0  Einwohnern  in  zehn 
Gemeinden,  nämlich:  Aguagliaro  mit 
Foggiascheda,  —  Alonte  mit  Corlan- 
zone,  —  Campiglia,  —  Lonigo  mit 
VagnoIoundMonticello,  —  Montcbello 
mit  Agugliaiia,  —  Noventa,  —  Orgia- 
110  mit  Ase^liano,  —  Pojana  maggiore, 
—  Surio  mit  Gambellara  Vicentina,  — 
SaregomitMeledo,  -  auf  22,558^  Q.Klft 
Flächeninhalt. 

liOiilsedorf ,  auch  Lomiczdorf  — 
Mähren  ,  Olmützer  Kr.,  ein  Pf'arrdorf 
von  80  Häusern  und  648  Einwohnern, 
zur  Hrsch.  Hohenstadt  geh.,  links  hinter 
Brüuless,  4  St.  vouMüglitz. 

lionlowy,  Galizieu,  Bochnia.  Kr  ,  ein 
2ur  Kammeral  Ilerschaft  Uszew  gehör. 


Dorf^  liegt  nächst  Jaworsko,  2}  St.  von 
Woynicz. 

Lonixbersy  Oe^t.  u.  d.E.,  V.O.W. 
W.,  mehre,  der  Herschaft Wolfpassing 
dienstbare  Häuser,  nach  Steinakirchen 
eingepf.,  5  !st.  von  Kemmeibach. 

JLoiika  ,  Galizieu,  lizeszow.Kr.,  eine 
tlerschaft  mit  8  Dörfern  und  einem 
Vorwerke. 

Ijoiika,  Galizien,  Sambor.  Kr.,  ein  zur 
Knmmeral- Herschaft  Dublan  neh.Dorfj 
mit  einer  griech.  Kirche  und  Vorwerk«, 
6^  St.  von  Sambor. 

liOiika,  Kis-,  russniakisch  Luha  — 
Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Marmaros. 
Gespanschaft,  S/.igeth.  B^k.,  ein  russ- 
niakischcs,  der  königl.  Kammer  jieiiör. 
Dorfvou  171  Häusern  und  1191  nk.  Ein- 
M'ohnern  ,  liegt  an  dem  Theiss-Flusse, 
wo  in  Thonschiefer  zwischen  Kalkspath> 
gangen  sehr  schöne  Bergkrjstalle  vor- 
kommen. Bei  Kis-Lonka  ündet  man  auch 
vortrefTlichen  Qii'dr-/.  zur  Giasfahrikatioa 
und  in  der  Theiss  wird  Gold  gewaschen, 
hat  eine  Sägemühle  am  Kaszü'-Bache,  u. 
grenzt  an  Kaszo'-polyana  und  Trebusa, 
1|  St.  von  Szigeth. 

liOiika,  Sxeles- ,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Marmaros.  Gespansch.,  S/.i- 
gelh.  Bzk. ,  ein  russniakisches  griech. 
kathol.,  mehren  adelichen  Famili'-n  ge- 
höriges Dorf  von  .58  Häusern  und  414 
Einwohnern  (405  griech.  Kath.,  9Jud.), 
mit  einer  Pfarre,  mühsamer  Ackerbau 
auf  den  anliegenden  Bergen,  die  Ein- 
wohner nähren  sich  daher  meistens  vorn 
Holzschiagen  in  den  königl.  Waldungen 
und  Schwemmen  der  Baumstämme  auf 
der  Theiss;  —  liegt  an  der  Theiss,  und 
grenzt  gegen  Süden  an  Felsö-Neresz- 
iiitze ,  sonst  ringsum  von  Gehirgeu 
und  Wäldern  eingeschlossen  ,  6  St.  von 
Szigeth. 

Conkau,  Schlesien,  Tcschn.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Iloy  gehör.  Dorf  \on  95  Häu- 
sern und  512  Einwohnern,  mit  einer 
Lohalie,  über  dem  Olsa- Flusse  hinter 
Darkau,  gegen  und  1|  St.  v.  Teschen. 

liOnilo  ,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
undDistr.  VI,  Alzano  Maggiore;  siehe 
Nembro. 

liOiikta,  flioina-,  Galizien,  Bochnia. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Herschaft  Gierczyce 
und  Pfarre Hzegoczyna.  PostRzegocina. 

lionkta,  m^oriia-,  Galizien,  Bochnia. 
Kr.,  ein  Dörfler  Hersch.  Gierrzyce  und 
Pfarre  llzegoczyna.  Post  Kzegocina. 

liOiiil ,  Lann  —  Böhmen,  Taborer  Kr., 
ein  I>or/' der  Hersch.  Seltsch,  l|St.vou 
Tabor. 

Lonntselika,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eiu 
Eisensteinher  gwerk. 
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Eionoivlee^  Galizien,  Samhorer Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Biszkowice  li^ehör.  Dorf 
mit  eiuem  Vorwerke,  Wirthshaiise  und 
lateiii.  und  /^riech.  Pfarre,  1  Stunde  von 
Sambor. 

TiOiisberjtr,'  IVIe«ler-,  Oest.  ob  d.  E., 
Int)  Kr.,  3  in  dem  Pdifjfcht.  Hraunau  liej;  , 
der  [iHndi^erichlsherscIiart  Hraunau  i^eh., 
nacli  Gügeithefitf  cingepf.  Häuser,  5  S(. 
von  Uraur  au. 

liOn^herii:,  Ober-,  Oester.  ohd.  E., 
InnKr.,  2  zum  Pflgcrrhf.  Braunau  treh.. 
nach  Gilä:<*nberg  cingepf.  Häuser,  4  St. 
von  Braunau. 

liOiifiicIiky  ,  Schlesien,  Teschner  Kr., 
eiitiire  zum  Gute  und  Dürfe  Wondrin  geh 
Häuser. 

liOnistorf,  Oeaterr.  ohd.  E.,  Mühl  Kr., 
eine  Feste  am  linken  Ufer  des  kleinen 
Gusenhaches  .  zum  Distr.  Kom.  Hiedeck 
und  Pfarre  Neumarkt ,  |  St.  von  Wei- 
kersdorf,  und  3— 4  Sf.  von  Linz. 

liOiitlto,  Untrarn,  diesseits  der  Donau, 
Hoiith.  Gespansch.,  Bad».  Bzk.,  ein  nn- 
trarisches  Dorf  von  95  Hliusern  und  572 
meist  rk.  Kinwohncrn,  den  Erbender 
adelichen  Familie  Madorsäny  gehörig, 
mit  einer  röm.  kathol.  nach  Szakalo's 
eir)gepfarrten  ausser  dem  Orte  liegenden 
Kirche,  mehren  herschüfflicheu  und  an- 
dern ansehnlichen  Gebäuden  ;  —  liegt 
unweit  S/.akalo's,  2^  Stunde  von  Ipoly- 
Sdgh. 

IjOiiy*  Gali/.ien,  Bochnia.  Kr.,eine  Orf- 
scfiaft  und  respektive  Vorstadt  von  dem 
Städtchen  Uscie  >olne. 

liOiiya  ,  —  L'Häarn  ,  ein  P/v/ ^/////r/j  mit 
i  Hans  und  5  Einwohnern  ,  im  Beregher 
Kontitat. 

liOii^^ift,  Ungarn,  ein  Flüsschen,  eut- 
springt  im  Agranter  Konit.,  und  fällt  bei 
Szuvoy  in  die  Sau. 

liOii^'a,  Loiija  — Ungarn,  ein  Ftuss  im 
Presburg,  Komt. 

ViOiiya,  Kroatien,  Warasdin.Generalat; 
s.  Loina. 

lionyn,  Banya-  ,  Ungarn,  Neogra- 
der  Gespanschafl  ,  ein  slowakisches 
Dorf  von  103  Häusern  und  698  meist 
evangelischen  Einwohnern,  Filial  von 
Piven  ,  Mahlmühle.  —  Dieser  Ort  hatte 
einst  Bergwerke,  und  war  der  erste  im 
Komitat,  der  zur  Zeit  der  Reforniation 
Luthers  Lehre  annahm,  gräfl.  Zichysch, 
liegt  an  der  Neusohler  Strasse,  1|  M.  v. 
Vämosfalva, 

liOnya,  Hiü-«  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Beregh.  Gespansch.,  Tiszahath, 
Bzk.,  eine  der  adelichen  Familie  dcLo- 
nya  gehörige  Herschaft  und  Dorf  von 
.35  Hänsern  und  367  meist  reform.  Eln- 
wohnern,    Filial  von  Mezo  -  Kaszouy, 


hat  EichenwaldungcD ,    12J  Stunde  von 
Munkäcz. 

liOitya,  ÄTag^y-»  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Beregh.  Gespansch.,  Tisza- 
hät.  Bzk.,  ein  der  adelichen  Familie  Lo- 
iiya  gehör.  Dor/' von  48  Häusern  und  403 
meist  reform.  Einwnhnern  ,  Filial  von 
Mezö  Kaszony,   12  St.  von  MunUäcs. 

ffiOiiyerz,  Ungarn,  ein  Wirthshaus  im 
Neoi^rad.  Komt. 

liöiiylcxa,  Kroatien,  Kreutzer  6e- 
sp'itischaft,  Verbovecz.  Bzk.,  ein  zur 
tfrädich  Paltachich.  Herschaft  Verbovecz 
gehör.  Dorf  von  57  Häusern  und  368  Ein 
wohnern,  mit  einer  Mauth-  undhrschftl. 
Mahlmühle  an  dem  Lonya-Flusse,  ISt. 
von  Verbovecz. 

liOiiyicza,  Ungarn,  ein  Ftuss  im  Agra- 
mer und  Warasdin.  Komt. 

lionylcxa,  Lonjica,  liojnirzo  —  Un- 
garn, ein  Dorf  \ni  Agram.  Komt. 

liOiiypxkopolye,  Ungarn,  eiu  Wh  14 
imKreutz.  Komt. 

liOiizek  bei  llabrowa,  Gali/ien;, 
Sandec.  Kr.,  ein  Vorwerk  derHerschaft 
Neu-Sandec  und  Pfarre  Wieloglowie. 
Post  Saudec. 

liooeli  ,  llliricn  ,  Krain  ,  Adelsberger 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Castel- 
nuovo  und  Landüchf.  ^'ct.  Servolo  lieg., 
dem  Bisthum  zu  Triebt  eeh.  Dorf,  grenzt 
getien  S.  und  W.  mit  demTriest.  Gebiet, 
II  St.  von  Triest. 

l<o«{cK  ,  Lowre  —  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Bars.  Gespansch.,  Tapol«;s. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  44  Häusern  und  278 
rk.  Einwohnern,  und  Filial  der  Pfarre 
Kis-Tapoicsäi'y,  den  Grafen  Keglevics 
gehörig,  fruchtbarer  Boden,  4JSt.von 
Verebell,  5  St.  von  Neutra,  5^  Stunde 
von  Lcva. 

liOOic,  Steiermark,  Cilll.  Kr.,  eine  sehr 
Crosse,  dem  VVh.  Bzk.  Kom.  ut»d  Her- 
schaft Obrohitsch  gehör.,  nach  Set.  Ro- 
chus eingepf.  Geyeud,  gegen  Osten  8  St. 
von  Cilli. 

IjOOS,  lllirien,  Lsirien,  Milterburg.  Kr., 
ein  Dorf  mit  140  Einw.,  zur  Hauptgem. 
Capo  d'Istria. 

TiOOK,  lllirien,  Krain,  Laibacher  Kreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Pfalzlai- 
baih  «eh.,  nach  WresofMtzeingrpf.  Dorf. 
an  d.  Triester  Kommerzialstrasse,  1^  St. 
von  Oberlaibach. 

riOOMT.  lllirien,  Krain,  Laibacher  Kreis, 
eine  Gemeinde  mit  10  Hans,  und  79  Ein- 
wohnern ,  der  Hersch.  W^eisseufels  und 
Hauptgem.  Kronau. 

lioov:,  oder  Logarje  —  lllirien,  Krain, 
Neustädller  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  der  Grafschaft  Auersberg  lieg.,  d. 
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Hersch.Orteneg  geh.  Dor/",  3J  St.v.  Set. 
Mareii). 

liOOs:,  Illirien,  Krain  ,  Neustädticr  Kr., 
eine  Gemeinte  mi(  9  Häusern  und  49  Ein- 
wohnern, der  Herschaft  Saueustein  und 
Haupt/ä;eni.  Ratschach 

liOOjBT,  oder  .\uen  -  Illirien,  Krain,  Neu- 
stit.  Kr.,  ein  im  Wl>.  B.  Komm. Katschach 
lieg.,  d.  Stftats-Gült  Gairach  in  Steier 
mark  gehör.  Dorfy  unter  dem  Dorfe  Go 
relzhe  und  Gut  Ohererkensteiu,  7  St.  von 
Cilli. 

liOOit:.  Illirien,  Krain,  Neustdt.  Kr.,  eine 
Gemeindt',  mit  5  Haus,  und  30  Einw.,  der 
ürsch. Treffen,  Hauptifem.  Deherni£i:. 

liOOlc,  Illirien,  Krain,  Neustdt.  Kreis,  ein 
im  Wb.  B.  Komm.  Neude^g  lieg  ,  versch. 
Domin.  geh.  Dorf  y  grenzt  an  dem  Bache 
Neuring,  5|  St.  von  Pesendorf. 

liOOtf:,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr.,  eine 
Gemi'iede,  mit  28  Haus  und  172  Einw., 
der  Hrsch.  Tluiru  und  Kalteuhrun,  Haupt- 
gemeinde Strobelhof. 

JLooic,  Ohep-,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kreis,  eine  zum  Wb.  B.  Korn.  Pono  vilsch 
«ehör.  Ortsrhn/t,  in  der  Nähe  Set.  An- 
drä,  6|  .Nt.  von  Laibacli. 

l4QO^,  Unter-,  Illirien,  Krain,  Laib 
Kreis,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Ponovilsch 
gehör.  Ortschaft,  in  der  Nähe  Set. Niko- 
lai 8|  St.  von  Laibarh. 

liOoar  n.  P4»dlo«:,  Illirien,  Krain,  Neu- 
.«!l.lt.  Kreis,  eine  Gemeinde^  mit  17  Haus, 
und  63  Einw.,  der  Hrsch.  und  Hauptgem. 
Neudegtf. 

fiOok,  üntfarn,  jenseits  der  Donau,  Sü- 
megh.  Gesp.,  tVIarcs.  Bzk.,ein  ungarisch. 
Dorf,  in  der  Nähe  des  Platte«  Sees,  nach 
Kelhely  eingepf.,  zwischen  HoUäd  und 
Tikos,  t  St.  von  Marczal. 

|jOOk,  oder  Lok  —  Ungarn,  Bacs.  Gesp., 
P-eterward.  Geueralat,  eine  zum  Csaiki- 
sten  Betaillons  geh.  Ortschaft,  mit  80  H. 
und  418  Einw.,  mit  einer  Kirche,  liegt 
zwischen  Willova  und  Georgievo,  l  St. 
vpn  Titel. 

EiOOlA,  IVaj^y-und  KIs-,  Ungarn,  jens. 
der  Donau,  Stuhl  welsenburg.  Gesp.,  Sä- 
mellj^k.  Bzk.,  ein  Pracdhim,  wovon  der 
obere  Theil  Nagy- der  untere  Kis-Look 
genannt  wird,  nach  Närosd  eingepfarrt, 
zwischen  Sar  Keresztiiruud  Nagy-Han- 
tos,  3  St.  von  Stuhlweissenburg. 

IiO«(k-S%vetlCKa,  Frauenhaid  —  Un- 
garn, jenseits  der  Doi»au,  Oedeiib,  Gesp., 
im  Ober  B/k  ,  ausserhalb  des  Raabflusses 
ein  kroat  Dorfvou  ^i  Haus,  und  494  E., 
d.fürsll.  Eszterhäzy.  Hrsch.  Läkenbach, 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  unweit  Szeut 
Mdrtou,  ^  StI  von  Nagy-  Barom. 

liOom-Velky,  Ungarn,  Neograd.  Ko- 
mitat; siehe  Nagy-Lam. 


liOOSy  Lossa,  Losing  —  Ungarn,  jens.  der 
Donau,  Oedenburg.  Gesp.,  im  Ober  Bzk., 
ausserhalb  des  Raabflusses  ein  ungar., 
den  Grafeu  Viczay  geh.  Marktftecken  v. 
töl  Haus,  und  1 127  Ein  w.,  mit  einem  Ka- 
stelle und  eigenen  Pfarre,  nahe  bei  Ebcr- 
göcz.  Weinbau,  Quecksilberbergwerk, 
Jahrmarkt,  am  Spitalbache,  liegt  unter 
47»  33'5l^*nördl.  Breite,  340  23' 55"östl. 
Länge,  2  St.  von  Oedenburg. 

liOOti,  Klü-,  Ungarn,  Oedenb.  Komitat, 
ein  Dorf,  mit  7  Haus,  and  59  Eiuw.,  Fi- 
liai  von  Nagy-Loo's. 

liOOfiCli,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  Dorf  v, 
53  Haus,  und  213  Ein  wohn.,  nach  Janegg 
(Hrsch.  Ossegg)  eingepf.  und  hat  t  Mahl- 
niühlen,  die  eine  im  Dorfe  selbst,  die  an- 
dere („die  Riesenmühle^^),  10  Min.  ober- 
halb desselben,  bei  welcher  sich  auch  das 
,, Riesenbad*'  befindet,  am  Katxenbache 
und  in  geringer  Entfernung  von  der  Du- 
xer  Strasse,  mit  einem  Braunkohlenberg- 
bau, ^  St.  von  Dux. 

liOOSdorf,  Böhmen,  Leitm.  Kreis,  ein 
Dorf,  mit  90  Haus,  und  550  Einw.,  wird 
in  Ober-  und  Unterloosdorf  eingetheilt; 
liegt  längs  einem  kleinen  Bache,  der  bei 
Laube  in  die  Elbe  fällt;  hier  ist  1  Schule 
und  1  Wirthshaus,  an  der  Strasse  nach 
Kamnitz,  |  St.  von  Tetschen. 

lioosclorf,  Oest.u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
ein  hübscher  Markte  mit  104  Haus,  und 
722  Einw.,  der  Herschatt  Schallaberg,  iu 
geringer  Entfernung  v.  d.  Bielaeh,  ziem- 
lich flach  an  der  Poststrasse,  ^swischeii 
Set.  Polten  u.  Molk  gelegen,  einem  Brau- 
hause, einer  Papiermühle,  (welche  einen 
Holländer  und  7  Stampflöcher  enthält). 
Im  Jahre  1524  bestand  hier  durch  einige 
Zeit  ein  evangelisch- ständisches  G3'm- 
nasium,  aber  heut  zu  Tage  sind  iu  der  Ge- 
gend keine  Proiestanlen  mehr,  in  der  Um- 
gebung ist  viel  Safranbau.  Postamt. 

liOOSflorf,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O.  M.  B., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Leiben  ;  s.  Losdorf. 

liOOSb«!*!;:.  Ocst.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  eiu 
zur  Hrsch.  Rastenberg  geh.  Gut  u.  Dorf; 
sieheLoschberg. 

Loosilorf,  Oester.  unt.  d.  E.,  V.  U. 
M.  B.  eine  Hersrhaft,  Dorf  und  Schloss 
mit  59  H.  u.  330  Einw.  in  einem  Thale 
am  Fusse  des  weissen  Berges,  südwest- 
lich von  Staatz,  zwischen  Hagenberg 
und  Hägendorf,  Hauptort  einer  Hrsch., 
zu  welcher  die  Herschaften  Hagendorf 
und  Burg  Laa  gehören.  Das  schöne 
Sühloss  steht  auf  einer  Anhöhe  u.  hat 
einen  Garten  und  eine  Meierei. 

fiOOsi,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr.,  eine 
Stell  er- Gern  einde  ,  mit  5  H.  und  35  E. 
derHersch.  Freudeuthai,  Hauptgemeiur 
de  Billigros. 
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IiOOSkOftl,  Oest.  ob  d.  E.y  Traun  Kr., 
ein  Bery  im  8aliskaininer^ute,  Bezirk 
Ischl. 

liOOSkoj^i)  Ocst.  ob  d.E.,  ein  Berff  im 
SaI/kanimergii(e,8Üdl.  V.  Eheusee,  5067 
F.  Iiucli. 

liOOSkoffl,  Oest.  oh  d.  E.,ein  Berg  im 
SalzkainincrKute,  südlich  von  der  Wacht 
5188  h\  hü.-h. 

üooiBBe,  Na  Loosse  —  Illirien,  Krain, 
Adelshertf.  Kr.,  ein  in  dem  VVerb  Hez 
Korn.  Billichisratz  liejf.  dem  Gute  8tro- 
helhuf  ifeh.  üorf^  im  Thale  an  d.  Da- 
che Gra<1asheza,  3  St.  v.  Laihach. 

ftioöts,  Lo'c's  —  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Oedenburger  Gtsp.,  im  Uiit.  üex 
ausserh.  d.  ilaah.  Kl.,  ein  ungar.  Kurial- 
lior/",  der  Pfarre  Saj-Kall,  mehr,  adeli«:. 
Familien  tfeli.,  nahe  bei  Saj-Kall,  2^  St 
von  Güns,  n.  4  St.  v.  Oedenhuftf. 

liOpaCB  ,  Unj;arn  ,  zerstreute  Häuser^ 
im  Kiislenlande. 

liOpadiry«)  Siebenbürgen,  Nicd.  Wcis- 
senburger  Koirit. ;  s.  LäpHd. 

liOiiar,  Lupar  —  Dalmatien,  im  Distr. 
und  Bezirk  Capo  d^Istria,  ein  Dnrf\  mit 
119  Einw.  zur  üntertjemeinde  und  zur 
Pfarre  Trusche  geh.,  2|  Stund,  von  Capo 
d'Istria. 

liOparo,  Dalmatien,  im  Zara-Kr.,  Ar- 
ba  Distr.,  ein  auf  der  Insel  Arbe  He- 
ftendes Dor/\  mit  einer  bischöfl.  Pfarre 
der  Distriks-  Pretur  und  Haupt/femein- 
de  Arbe  einverl.  84  M  ilen  von  Segua 
(Zengg  in  Militär-Kroatien.) 

I^opa§i@ie  4  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Neut.  Gespansrh.  Vätih  ~  üjhel. 
Bez.  ein  dem  Grafen  Ei  dödy  aeh.  Dorf, 
mit  131  H.  u.  960  meist  rk.  E.,  mit  einer 
eigenen  Kirche  und  Pfarre,  liegt  n.  6  St. 
von  Galgdcz. 

Iii»pag(8o,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neutr.  Gesp.,  Szakolcz.  Bez.,  ein  zar 
k.  k.  Hcrsch.  Hoiicz  geh.  Dorf^  mit 
81  Häu.'jeru.  2?7  rk.  E.  nach  Radosöcz 
eingepf.  am  Klu.sse des  Baches  Chrojni- 
cza,  geh.  der  kais.  Kam.,  liegt  westl. 
2i  St.  V.  Holirz. 

liOpata,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  d. 
Wb.  Bez.  Kom,  u.  Ilrsch.  Salarh  geh., 
nach  Galizien  eingepf.  zerstr.  Gegend  ^ 
nst.  d.  Schi.  Mayerberg.  |   St.  v.Cilli. 

liOpateek,  Steiermark,  Cill.  Kr  ,  eine 
Gegend  in  der  Pfarre  St.  Johann  am 
Weinberge,  zur  Hersch,  Oberburg  Ge- 
trtidezehend  pflichtig. 

liOpafiiieeaR,  Ungarn,  ein  Weingehirg 
im  Szalader  Komt. 

liopatinetz,  Ungarn,  Sal.  Komt.,  ein 
kroat.  Dorf,  mit  45  H.  u.  341  rk.  E., 
Weinbau,  Gräll.  Festetischisch,  IM.v.l 
Csakathuru. 


Ijopatna«  Ungarn ,  ein  Gehirg  im  Bi- 
stritzer  Militär-Distr.,  zwischen  den  Ge- 
birgen Paltinyessu-Prelutsilor  u.  Piä- 
tra-Szenluj  des  östl.  Höhenzuges,  gute 
4  St.  von  Üj-Rodna. 

Ciopatiiie,  o.  Lopaten  -  Böhmen,  Bud- 
weiserKr.,  ein  Dörfchen^  unw.  Gillo- 
witz  zur  Hersch.  Hohenfurt  und  Pfarre 
Malschuig,  5|   St.  v.  Kaplitz. 

liOpatiil«,  Lopatna  -  Böhmen,  Budw. 
Kr.,  ein  Dörfchen  zum  Kameralgute  Kru- 
mau,  an  dem  Dorfe  Gromaling,  5  Stund, 
von  Kaplitz. 

liOpaty,  Mähren,  Igl.  Kr.,  ein  Dorf  zut 
Hersch.  Milrovv  ;  s.  Habrzj. 

liOpatjn,  Galizien,  Zlorzow.  Kr,  ein  d. 
Hrsch.  Szczurowice  gehör.  Dorf  mit  ein. 
Edelhof,  einer  lateinischen  u.  griechisch 
katholischen  Kirche  nächst  dem  Markte 
Szczurowice,  6  St.  v.  Brod^'. 

liOpatxa,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  mit  41  H.  und  162  E.,  des  Be- 
zirks und  d.  Pfarre  Nässenheim,  znr  Her- 
sch ifi  Landsberg  dienstbar.  Hier  kommt 
der  Feistritzbach  vor. 

liOpatxka,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eine  d. 
Hrsch.  Stiahlau  geh.  Eisenhütte,  liegt  an 
dem  üslawaflusse,  näehst  Stiahlawitz, 
2|  St.  von  Ilokitzan. 

liOpeeii,  Steiermark,  Brück.  Kr. ,  ein 
Gfbirgsthat  so.  v.  Brandhof,  unter  dem 
Hochauger,  mit  Ouellen  des  Aschbaches. 

liOpeJ,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Sohler  Ge.sp.  im  Oh.  Bez.,  ein  slowak. 
Dorf  mitTOH.  u.  531  rk.  E.,  der  Kaal. 
Hersch.  Zolyo-Liptse<1ieiis(l>ar  mit  einer 
eigenen  Lokalpfarre  versehen,  auf  der 
von  Neu.sohl  nach  Breszno  Baiiya  füh- 
renden Landstrasse,  zw.  d.  Dörfern  Pre- 
daine  u.  Valaszka,  nahe  am  Grantlusse, 
4iSt.v.  Neusohl. 

EiOpenik,  Mähren,  Hradisch.  Kr. ,  ein 
zur  Hrsch.  Swietia  geh.  Dorf,  m.  141  H. 
u.  798  E.,  ungefähr  ^  St.  von  der  ungar. 
Grenze,  2^  St.  v.  U.  Brod. 

liOperJe,  Illirien ,  Krain,  Neustädter 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  1 1  H.  u.  57  Einw. 
der  Hersch.  u.  H.  Gem.  Auersperg. 

liOperteehltzch,  Steiermark,  Mar- 
burger Kr.,  ein  dem  Werb  Bez.  Kom.  u. 
Herschaft  Fridau  geh.  und  dahin einge- 
pfarrtes  DorZ-mit  34  H.  u.  240  E. ,  4|  St. 
vonPettau. 

liOpliajey,  Kaczaköz  —  üng;irn,jens.  d. 
Theiss,  Szatmar.  Gesp.,  Krasznaközer 
Bez. ,  ein  Dorf,  mit  53  H.  u.  336  wall.  E., 
m.  einer  griech.  kath.  Kirche,  gränzt  au 
Siebenbürgen,  dann  Nagy  und  Kis-Szo- 
kond,  Fiüal  von  Säudorfahi,  ist  gräfl. 
Kärolyisch,  4  St.  v.  Szathmär-  Nemethi. 

liOpiaiika,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein  z. 
Kanicralhrsch.  Dolinageb.  Dorf  näclist 
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Grahow,  18  Stund,  v.  Stry.  8  Meilen  von 
Strzelice. 
liOpieka,  Galizien ,  Sanok.  Kr.,  ein 
Gut  u.  Pfarrdorf'  nächst  Tysowa,  am 
Bache  Lopanica,  8  St.  von  Sanok,  8  St. 
von  Jasieuica. 

liOpi fliehen.  Ober-  ,  Steiermark, 
Grätzcr  Kr.,  eine  Gfffendj  zur  Staats- 
herschaPt  Horneck  mit  ^  Weinzeheud 
pflichtiti;. 

liopoii,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein  zur 
Hcrsch.  Woyiiicz  gehörig.  Dor/" nächst 
der  Kaiserstrasse,  ^  Stund,  v.  Woyuicz. 

liogiortlscli,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  Gegend,  zur  Hrsch.  Maleck  Gar- 
beuzehend  pdirhtiij:. 

liOiipeln,  lllirien,  Kärnten,  Klasenf. 
Kr.,  eine Steueryemeinde  m.  1899  Joch. 

liOiipertififf,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  z.  Distr.  Korn,  und  Sliftsherscli. 
h'AmUAch  äfeh.,  nach  Neunkirchen  einge- 
pfart.  Dorf,  tj   St.  von  Lambach. 

liOpplA,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distrikt  III.  Bellat^tfio  ;  s.  Bella^^gio. 

liOppiO)  Tirol,  an  der  wälschen  Gren- 
ze, ein  zur  Hrsch.  Gresta  gehör.  Lust- 
schioss  an  d.  Landstrasse,  2  Std.  von 
Hüveredo. 

liOppotiiiic:,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gegend,  1^  Stund,  von  St.  Johann  am 
Weinberg. 

liopratl» ,  Ungarn,  ein  Weingehirye 
im  Warasdiner  Komt. 

liOpuclioiv,  Ungarn,  Saaros.  Gesp. ; 
s.   liapos. 

liOpucflio^^a,  Gali/.ien,  Tarnow.  Kr., 
ein  zur  Kaal.  Hersch.  Niedzvviada  und 
Pfarre  Lacki  g-eh.  Dorf,  «ranzt  gegen 
Norden  mit  dem  Kammeraldorfe  Oko- 
nin,  6  Stund,  v,  Dembika.  Post  VVojnitÄ. 

liOputl,  Dalmatien,  im  Ragusa  Kr.;  s. 
Mezzo  (Isola    di  Mezzo.) 

liOpii  seil  IIA,  Galizien,  ein  Bach,  ent^ 
springt  in  d.  Bukowina,  in  d.  Karpathen. 

liOpUM«,  auch  Luposs  —  Dalmatien,  im 
ZaraKr.,  Knin  Distr.,  ein  als  Unterge- 
meinde zur  Hauptgemeinde  Biscupia,wo- 
hin  es  gepfarrt  ist,und  unter  die  Pretura 
Knin  geh.  Dorf,  auf  dem  festen  Lande, 
5  M.  V.  Knin. 

liOpuiina,  Ungarn,  ein  Bach  im  Mar- 
marosser  Komitat. 

liOpuüiia,  Uligarn,  diess.  der  Donau, 
Trentsch.  Gesp.,  Sohler  Bzk.,  ein  ge- 
gen N.  lieg.,  den  Grafen  Csaky  gehör. 
Dorf  und  Filial  der  Pfarre  Felsö-Va- 
ditsö,  zur  Hrsch.  ßudetiii,  bar  24  Haus, 
und  236  Eiiiw.,  2  St.  von  Silein. 

liOpuüxanka,  Galixien,  Sanok.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Dobromil  geh.  Pfarrdorf 
am  Bache  Sawczin,  4  St.  von  Dobromil, 
8  St.  von  Przemysl. 


liOpuszanka ,  Galizien,  Samb.  Kr., 
ein  zur  Kamm.  Hrsch.  Lomna  geh.  Dorf 
V.  69  Häusern  mit  einer  Pfarre,  liegt  in 
der  Kbeiie  an  einem  kleineu  Bache,  11^ 
St.  von  Samhor. 

Ijopuiizaiika  Clionil  na,  Galizien, 
Samhor.  Kr.,  ein  zur  Kammeralhcrschaft 
Gwozdziec  geh.  Dorf  n\\{  einer  griech. 
Kirche  und  Mühle,  8  St.  v.  Sambor. 

liOpuszaiiy.  Galizien,  Zloczow.  Kr., 
ein  Dor/" der  Hrsch.  Olejaw.  Pfarre  Lo- 
puszany.  Post  Beiz. 

liOpuszaiiy,  Galizien,  Zloczow.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Olejovv  geh.  Dorf  mit  ei- 
ner griech.  kathol.  Kirche,  2^  St.  von 
Zborow. 

liopuszka  mala,  Galizien,  Rzesz. 
Kr.,  eine  Herachtift  und  Dorf  y  4  St, 
von  Przcworsk. 

Fiopuszka^vlelka,  Galizien,  Rzesz. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Siennow  neh.  Dorf, 
9  St.  von  Przevvorsk.  Post  Sanibor. 

lioptiszna,  Gali;?ien,  Stan.  Kr,  Dorf 
mit  einem  Eisen-,  Berg-,  Schmelz-  und 
Hammerwerke. 

liOpuszna,  Gali/.ien,  Sandec.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Kasinka  geh.  Dorf,  4  St.  v. 
Myslenyce.  Post  Sandec. 

liopiiszna,  Galizien,  Sandec.  Kr,  eine 
Herschaft  und  Dorf  am  Flusse  Dunaiec, 
hinter  Charklovva,  14  St.  von  Sandec,  6 
M.  von  Bo(  hnia. 

liopiisziia  ,  Galizien,  Samb.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch,  Uraz  geh.  u.  nach  Manastyrza 
eingcpf.  Dorf  mit  einem  Vorwerke, 
grenzt  gegen  N.  mit  Lukawica,  6  St.  v. 
Sambor. 

liopiisztia,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Sfaresiofo  geh.  Dorf,  nächst 
Hryniow,  2^  St.  von  Boberka.  Post 
Rüha(yn.        ^ 

liopugtztia,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein 
zur  Hrseh.  Chronow  geh.  Dorf  mit  2  An- 
theilen,  nächst  dem  Kammeraldorfe  Us- 
zevv,  2  St.  von  Brzesko, 

liOpiiHzna,  Ungarn,  ein  Praedium  mit 
16  Haus,  und  128  Einw.  im  Marmaros. 
Komt.,  ist  eigentl.  eine  Abtheilung  des 
Dorfes  Repenye. 

liopui^zna  mit  Honoratowka, 
Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein  Do7'f  der  Her- 
schaft Czesniki.  Pfarre  Lopuszna.  Post 
Bubrka. 

EiOputiztiira ,  Galizien,  Sanok.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Dobromil  geh.  Pfarrdorf 
am  Bache  Moozanik,  4  St.  von  Dobro- 
mil, 8  St.  von  Przemysl. 

IiOC|ua,  oder  Lokva,  gemeinigl.  Suta 
oder  Xufa-Lokva  —  Kroatien,  Karist. 
Generalat ,  Luchan.  Bezk.,  eine  zum 
Ogulin.  Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  III  gehör. 
Ü r tac ha J  mit  dO  Haus,  und  157  Einw., 
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dann  Theilungg-  und  Kamhiaturs-Sta- 
tion  zwischen  Zeng,  Ottochacz  und 
Jeszerana.  Postamt. 

liOqua,  Illirien,  Friaul,  6örz.  Kr.,  ain 
zur  Hrsch  GraffenberK  a^eh.  Dorf  mit  ei- 
ner Kaplanei  und  einer  Glasfabrik  an  d. 
Wald  Tarnova,  4  St.  von  GÖrz. 

MiOC|u«,  Kroatien,  Asramer  Gesp. ,  im 
Gebirgs  Bzk.,  ein  zur  Kaal.  Hersohaft 
Fnssine  geh.  Dorf  von  8%  Hans,  und 
720  Ginw.,  mit  einer  ei^^enen  Gerichts- 
barkeit und  Lokalkaplanei,  1^  St.  von 
Fussine. 

liOCfii«,  Unijarn,  ein  Praedium  ^  mit 
17  Hans,  und  109  Einw.,  im  Ottocha- 
ner  Grenz -Regiments  Bezirke. 

liOque,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  im 
Wb.  B.  Komm.  lieichenbura:  lie«.,  der 
Hrs<;h.  Ober-Lichtenwald  «eh.  Dorfv. 
24  Haus,  und  t35  Kinw.,  10[  St.  v.  Cilli. 

liOque,  lllirien  ,  Krain,  Neustdt.  Kr., 
ein  im  Wb.  B.  Kom.Tschernembl  lieg., 
der  Hersch.  Nadlischeü;  «ehÖrig. ,  nach 
Tschernembl  eingepf.  Dorf,  2J  St.  von 
Möltlintf. 

Iioquieich,  Dahnatien,  ein  Dorf,  mit 
einer  Pfarre,  120  Familien  826  Seelen. 

IiO€|Mie%a,  Kroatien,  A^rani.  Gesp.  und 
Gehirns  Bzk.,  eine  zur  Hrsch.  Brod  «[eh., 
in  der  Gerichtsbarkeit  und  Pfarre Mora- 
vicza liegende  (>r/*t'Äa/<,  mit  9  Haus,  und' 
72  Einw.,  4  St.  von  Verhovszko. 

IiOf|Ult%,  lllirien,  Krain, Neustdt.  Kreis, 
eine  Steuer yeiaeinde,  mit  1113  Joch. 

IiOC|ultz,  Ober-,  lllirien,  Krain, Neu- 
stdt. Kr.,  ein  dem  Wb,  B.  Kom.  u.  Hrsch. 
Möttlintf  und  mehren  Domin.  gehör.  öorjT, 
an  der  Strasse,  t^  St.  vonMötding, 

JLoquitz ,  Unter-,  lllirien,  Krain, 
Neustdt.  Kreis,  ein  im  Wb.  B.  Koni.  Mött- 
ling  lieg.,  der  Hersch.  Nadlischeg gehör. 
Dorf,  \\  St.  VOM  Möltling. 

liOquiza,  lllirien,  Krain,  Adelsb.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Hrsch.  Tihein 
geh.  Dorf,  \\  St.  von  .lamiano. 

IiOf|iiol,  $ia,  Steiermark, Cill.  Kr.,  eine 
Gegend,  im  Bz.  Gonowitz,  ist  zur  Staats- 
herschaft Gonowitz,  mit  f  Garben-  und 
Hierssack/ehend  pflichlig,  ingleichen 
auch  zum  Pfarrhofe  Gonowitz,  mit  \  die- 
ses Zehends. 

IJora,  Lombardie,  Prov.  Como  und  Disir. 

I,  Como  ',  siehe  Pare. 

liOra,  Lombardie.  Prov.  Como  und  Distr. 

II,  Como  ;  siehe  Camerlata. 

liO rändln  um,  Lovrin  —  Ungarn,  ein 
Dorf,  im  Torontalcr  Komitate. 

liOranello,  Venedig,  Prov.  Treviso  u. 
Dislr.  IV,  Conegliano  ;  s.  Conegliano. 

l4Öranf  liaxa,  Ungarn,  Szabolcser  Ko- 
mitat; siehe  Lorenthäza. 

liöranzhaza,  Ungarn,jeuseits  der  Do- 


nau, ZaladerGesp.)  Egerszeg.Bzk.,  ein 
Praedium ,  zwischen  Türös  und  Töfej, 
2  St.  von  Zaia-Egerszegh. 

liOranzo,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  X,  Castelfranco ;  siehe  S.  Andrea 
oltreil  Mnsone. 

liOrberau,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Komm,  und  Hersch.  Leoben 
geh.  Riftersitz  und  Schloss  links,  seitw. 
an  der  Poststrasse,  nach  Obeiösterreiciv, 
J  St.  von  Leoben. 

liOrberliof,  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
genfnrter  Kr.,  ein  zum  Wb.  BzU.  Kom. 
und  Landgerichtsherschaft  Hardeck  geh. 
Schloss  mit  2  Haus.,  nächst  Zweenkir- 
chen,  2St.  vonKlagenfnrt. 

Eioreli,  Laureacum  —  Oest.  ob  d.  E., 
Traun  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Stadt 
Ens  lieg.,  den  Hrsch.  Steiereck  und  Spi- 
tal Ens  gehör.  Dorf  von  15  Häusern  und 
88  Einwohn.,  nach  Ens  eingepf.,  liegt 
unweit  der  Donau.  —  Lorch  war  eine 
in  der  Gegend  von  Ens  gelegene  bedeu- 
tende römische  Niederlassung,  welche 
heut  zu  Tage  zu  einem  armen,  beinahe 
verschwundenen  Dörflein  herabgesun- 
ken ist.  Hier  war  unstreitig  die  Wiege 
des  Christenthums  im  ganzen  Umkreise 
der  jetzigen  österreichischen  Staaten. 
Es  war  Noricums  und  PannoniensMut- 
terkirche,  ja  seit  vielen  Jahrhunderten 
erhielt  sich  die  Sage,  Marcus  und  Lucas 
selbst  hätten  zu  Lorch  das  Evangeliun« 
geprediet.  Hier  litten  auch  der  christ- 
liche Tribun  Florian,  so  wie  noch  mehre 
andere  Glaubenshelden  den  Märtyrer- 
tod. Schon  zur  Zeit  der  grossen  Völ- 
kerwanderung war  Lorch  ein  Bisthum, 
dann  später  ein  Erzbisthum,  in  dessen 
Sprengel  selbst  Viudobona  gehörte; 
ein  wilder  Verheerungszug  der  Avaren 
verödete,  737  nacll  Chri.sti,  Lorch  und 
dessen  Bischofsitz  wurde  nach  Passau 
verlegt,  zu  welchem  Sprengel  AVien 
bis  zur  Erhebung  des  Bisthums  in  ein 
Erzbisthum  gezählt  wurde.  —  |  Stunde 
vo}i  Ens. 

Kiöre ,  walachisch  Ponor  —  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Biharer  Gespansch., 
V^ardeiner  Bzk.,  ein  walachisches ,  zur 
Hrsoh.  Elesd  gehör.,  und  mit  einer  grie- 
chisch nicht  unirlen  Pfarre  versehenes 
Dorfvou  60  Haus,  und  370  Einw,,  mage- 
rer und  steiniger  Boden,  etwas  Wald, 
1|  St.  von  Nagy-Bdrod. 

liöre,  Lore  —  Ungarn,  eiu  JÖor/"  ina 
Biliar.  Komt. 

liOre,  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Pe- 
ster Gespansch.,  Pills.  Bzk.,  ein  auf  der 
Donau-Insel  Iläczke  lieg.,  zur  Hersch. 
Häczkeve  gehör,  raizisches  Dorf  von 
75  Haus,  und  525  meist  gricch.  nicht  un- 
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irten  Einw.,  mit  einer  eifi:enen  Pfarre  der 
jSriech.  nicht  unirten  Kirche,  bei  Betse, 
liSt.  von  Adony. 

IiOr«a,  Tirol,  ein JB^r^r an  der  Landstr. 
nach  Füssen,  bei  Laib. 

liOreclMn,  KiAVorenAl ,  Venedis;, 
Provinz  Verona  und  Distrikt  IV,  San- 
A:uinetto ;  siehe  Casaleone  (Lavoreuti 
Loredan.) 

IiOi*«flo  ,  dl,  Tirol,  t'm  Berg,  ander 
Grenze  von  Tirol  und  Veneli»:  in  d.  Nähe 
des  Cristoll  Berg^es. 

TiOresrtCiA,  Venedigr,  Provinz  Padova 
und  Distr.  VI ,  Campo  Sanipiero ,  ein 
Gemahkdedorfy  mit  Vorstand  und  Pfarre 
Purificaüiüne  di  Maria  Vereine  und  vier 
Oratorien,  an  dem  Flusse iVIusson  veo- 
chio  und  de:n  reissenden  Mussone  ,  — 
2  Miglien  von  Castelfranco.  —  Einver- 
leibt, und  von  Castelfranco  und  Campo 
Sampiero  (S.  Pietro)  von  1  bis  4  Mi^l. 
entfernt  sind  : 

•  Ranca  Marin  ^^or^i,  Boscalto  intiero, 
Carpane,  Pitocchedi  Loreggia,  Riou- 
dello,  Gassen. 

liOrej^fl^ia,  PItocche  dl,  Venedig, 
Provinz  Padova  und  Distrikt  IV,  Campo 
Sampiero;  siehe  Loreggia  (Pitocche  di 
Loreggia). 

liOrentes^lt^lo ,  Lombardie,  Provinz 
und  Distrikt  II,  Milano,  eine  Gemeinde 
und  Dorf  mit  einer  Gemeinde-  Deputa- 
tion, den  nahe  liegeriden  Pfarreien  S. 
Pietro  e  Paolo  in  Coslco  und  S.  Giovanni 
Battista  in  Cesano  Boscone  zugetheiit. 
1|  Stunde  von  Milano.  Dieser  Gemeinde 
sind  beigezählt : 

Chiesolo  di  llobarello ,  Lorenteggio, 
MoIinet(o  ,  Meiereien  ,  —  Palazzo  di 
Andru  Briche  ,  ehedem  Convento  di 
PadriOIivetaui  diS.Vito,  Landhaus, 
—  Travaglia,  Meierei. 

IiOrente;Kirs;io,  Caüsina,  Lombar- 
die, Provinz  und  Distrikt  II,  Milano  j  s. 
Lorenteggio  {.Gemeinde-Dorf). 

MiOrentlidxa,  od.  Lo'ränthäza  —  Un- 
garn ,  jenseits  der  Tlieiss  ,  Szabolczer 
Gespansch,,  Bathor.  Bzk.,  ein  zur  Her- 
schaft Bakta  gehör.  Dorf  von  33  Häusern 
und  266  meist  reform.  Einwohn.,  frucht- 
barer Ackerboden  ,  unweit  dem  Markte 
BaUta,  hat  eine  reform.  Kirche,  2^  St.  v. 
Bathor. 

liOrentlno  ,  Lombardier,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distrikt  VII,  Caprino,  ein 
Gemeinde- Dorf  mit  etyvas  erhabener 
Lage  ,  an  der  linken  Seite  des  Adda 
Flusses,  mtt  einerGemeinde-Deputation 
und  eigenen  Pfarre  S.  Britfidaund  Aus 
hilfskirche,  1  St.  von  Caprino.  Hierher 
gehören : 
Buttarolu^  Mujoli,   Piazza  de'  Mujoli, 


Ponte  de*  Mololi,  Meiereien^  —  So- 
pracorpola,  \i\e\nt  Gasse,  —  Tribio, 
Meierei. 
liorentscilltscit  •  UlaHliniilile, 

Steiermark,  Marburger  Kr.,  eine  in  der 
Gemeinde  Lanzendorf  befindliche  ,  dem 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch.  Thurnisch 
unterthän.,  und  am  Flusse  Pulsgau  lieg. 
Mühle,  li  St.vouPettau. 

liOreiitsclBka  ,  Steiermark;  s.  Set. 
Lorenzen. 

liOrentzberitr,  —  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Thorenburger  Gespanschaft, 
auf  einem,  den  Marosfluss  von  dem  Ba- 
che, welcher  Szäsz-Hegen  von  Macyar- 
Hegen  trennt,  scheidenden  Höhenzwei- 
ge, unter  dem  Einfalle  dieses  Baches  in 
den  Marosfluss,  \  St.  v.  Szäsz-Regen. 

liorenz,  Siebenbürgen,  Ob.  Thorenb. 
Komt. ;  s.  Lörintzi. 

JLorenz,  Oest.  ob  d.E.,  Hausruck  Kr., 
eine  zum  Distr.  Kom.  Mondsee  gehörige 
Filial-Ortschaft ^  von  der  Fuschlerach 
durchströmt;  unweit  fliesst  auch  der 
Klausgraben  ,  ein  Bach,  der  vom  Dra- 
chenstein oder  Saugraben,  welcher  Lo- 
renz westlich  begrenzt,  sich  ergiesst. 
Hat  eine  Kirche,  3  Mahlmühlen,  und  ist 
der  Pfarre  Mondsee  einverleibt,  6  Stun- 
den von  Frankenmarkt,  und  eben  so  weit 
von  Salzburg. 

liOreiizajjtro,  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr.  IV  ,  Auronzo  ,  ein  aus  dem 
Dörfchen  Villa  grande  und  Villa  piccola 
bestehende  Gemeinde-  Ortschaft  ^  mit 
Vorstand  und  Pfarre  SS.  Ermagore  e 
Fortunato  und  einer  Filial-Kirche,  von 
den  Gemeinden  Lozzo  und  Vigo  be- 
grenzt, —  8  Miglien  von  Pieve  di  Ca- 
dore."  Mit; 
Villagrande,  Villa  piccolo,  Dörfer. 

liOreiiza^o,  Venedig,  Prov.  Treviso 
und  Distr.  III,  Motfa;  s.  Motta. 

liOreiizaso  ,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  XIX,  Tolmezzo;  siehe 
Tolmezzo. 

EiOreiiKdorf  9  Siebenbürgen  ,lNieder 
Weissenb.  Komt. ;  s.  Lörintzreve. 

liOrenzdorf.  Siebenbürgen,  Maroser 
Stuhl;  s.Lörintzfalva. 

liOrenzeii,  Tirol,  Pusterthal  und  Kisak 
Kr.,  einDo»/mit356Einw. 

liorenzen,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.U.W. 
W.,  ein  zur  Stiftsherschaft  Nenkloster 
in  Wiener  Neustadt  gehör.  Pfarrhof 
und  Kirche-,  siehe  Sanct  Laurenz  am 
Steinfelde. 

liorenzen,  lllirlen  ,  Kärnten,  Villa- 
cher  Kr.,  ein  zur  Wb.  BzU.  Kom.  und 
Ld«chtshrsch.  Griinburg  gehör,  üorfiwxi 
47  Haus,  und  871  Einwohu. ;  siehe  Set. 
Laureuzeu. 
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liOrenxen  9  Illirien  ,  Kärnten,  Villa- 
cherKr.,  eine  Gemeinde  mit 5t  Hänsern 
und  3IOBinw.,  der  Hrsch.  Kötschacli  u. 
HauptjL^em.  Lics^inif. 

EiOrenzen  ,  Böhmen  ,  Pilsn.  Kr.,  eine 
einzelne  Mahlwüfite  der  Hrsch.  Kntten- 
plan,  nächstder  CliOAumühle,  1|  Stunde 
von  Plan. 

Eioreiizen,  Ober«,  Steiermark,  im 
Brncker  Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Koni, 
und  Herschaft  Wieden  gehöriges  Gut, 
nSchst  dem  Dorfe  FiOreuzen,  i  St.  von 
Mürzhofeu. 

liorenzen  am  IVeclisel ,  San  et 
Lorenzen  —  Steiermark  ,  Grfitzer  Kr., 
ein  zur  Staatsherschaft  Thalbertf /ä:ehör. 
Dorf  \on  40  Hüusern  und  200  Einwoh- 
nern ,  mit  einer  Pfarre ,  liegt  auf  dem 
Berge  Wechsel,  oh  dem  Schlosse  T(^al- 
berg  und  dem  Flusse  Lafuitz  ,  10  St. 
von  Hz. 

liorenzen  auf  dem  oberen 
Itraufeld  ,  Steiermark,  Marhurger 
Kr.,  ein  in  dem  Wh.  B^ck.  Kom.  Exdomi- 
nikaner  Gut  Pettau  lieg.,  den  Herschaf- 
ten Oher-Pulskau  ,  Kranichsfeld  ,  Gült 
Neuslift  und  Pfarre  Lorenzen  unterthä- 
iiiges  Pfarrdorf'  von  81  Häusern,  un- 
weit item  Puliogau-Bachel  und  dem  Dorfe 
Amtmaunsdorf,  1^  St.  von  Pell  au. 

liorenzenbaeliel ,  Steiermark  ,  im 
Marburg.  Kr.,  im  ßzk.  Bibiswald,  treibt 
1  Uausniühle  in  Lorenzen. 

liOreiizenberi^,  Illirien,  Kärnten, 
Yillacher  Kr.,  eine  zum  Wb.Bzk.Kom. 
und  Ldgchtshrsch.  Kleinkirchheim  gehör. 
Gegend,  12  St.  von  Spital. 

liOrenzeiiberip ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kr.  ,  eine  Äur  Pfarre  und 
Landgerichtsherschaft  Althofen  gehör. 
Gehirys-Geyend  von  zerstreuten  Haus. 
u  einer  Kirche,  an  demFriesacherbache, 
1  St.  von  Friesach. 

liOreiizenber^,  Illirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  e\\\e Steuer-Gemeinde n\\\. 
12  Häusern  und  64  Einwohnern,  der 
Herschaft  Millstadt  und  Hanptgemeiude 
Kieinkirchheim. 

TiOrenzenberfT,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurt.  Kr.,  eine  Steuer-Gemeinde, 
mit  3080  Joch. 

liorenzenberit: ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurt.  Kr.,  e\i\e  Steuer- Gemeinde, 
mit  1407  Joch. 

liOrenzetiberjif,  Illirien,  Kärnten, 
Kla^enf.  Kr  ,  eine  zur  Landgrchtshrsch. 
Kreug  und  Nnssberg  geh.  Gegend,  \\ 
St.  von  Set.  Veit. 

lioreiizeiiberjur,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Komm, 
und  Ldgrchthrsnh.  Unter-Drauburg  geh. 
Gebirga-Gegend  von  33  zerslr.  liegendcü- 


Häasern,  mit  einer  Karazie ,  2  St.  vuit 
Unter-Drauburg. 

EiOrenzen  ob  Jflurau,  Steiermark, 
Judenb.  Kr.,  eine  zum  Wh.  B.  Kom.  und 
Hrsch.  Murau  geh.  Dorfgemeinde  von 
75  Haus,  und  396  Einw.,  mit  einer  Fi- 
lialkirche ,  am  Guttschiedlbache,  7  St. 
von  Unzmarkt. 

lioreiizen  ob  SeHeifllnsr,  Stei- 
ermark, Judenb.  Kr.,  eine  zum  Wb.  ß. 
Koni,  und  Hrsch.  Fraueiibtirg  gehörige 
Pfarre  mit  30  Haus,  und  180  Eiiiwoh., 
1^  St.  von  Uuzniarkt. 

liorenzl,  Lombardie,  Prov.  Milanu  u. 
Distr.  VIII,  Vlmercate;  s.  Lesno. 

IJorenzI,  eigentl.  Laurenzen,  Scf.  Lau- 
renz —  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  VV.  W., 
ein  der  Hrsch.  Afauteru  unterthän.  I>o»/ 
nach  Rossatz  eingepf.,  nahe  an  der  Do- 
nau hinter  Hührsdorf  am  Fusse  des  Ge- 
birges, 3  St.  von  Krems. 

EiOreiizo,  frazionidi  Bovegno  —  Lom- 
bardie, Prov.  Brescia  und  Distr.  VII, 
ein  Dorf. 

liOreiizO,  fra^ionediGoito—  Lombar- 
die, Prov.  Mantova  und  Distr.  IV,  ein 
Dorf. 

liorenzo  ,  Illirien,  Istrien,  ein  Berg, 
219  Wr.  Klftr.  hoch. 

liorenzo  Aroldo,  con  Cornale  — 
Lombardie,  Prov.  Crcmona  und  Distr. 
VII,  ein  Dorf. 

liOrenzo  de  Plcetiardl ,  con  Ca 
Nuova  de  Bia^zi  —  Lombardie,  Prov. 
Creinoua  und  Distr.  IX,  ein  Dorf. 

liOrenzo  Giuazzone,  Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  Distr., VIII,  ein 
Dorf. 

Tionrenzo  Iflondlnari,  Lombar- 
die, Prov.  Cremona  und  Distr.  VI,  ein 
Dorf. 

liOrenzo«  Sanet,  Venedig,  ein 
Herg  am  Agno  Flusse  bei  Castclgom- 
berto. 

liOreo,  Venedig,  Prov.  Venezia  und  Di- 
strikt V,  Loreo,  ein  Gimeindedorf  mit 
8100  Einw.,  unter  45"  3' 42"  nördlicher 
Breite,  29«  51*  20*' östl.  Länge,  wovon 
der  V.  Distr.  dieser  Provinz  den  Namen 
hat,  mit  einer  Gemeinde-Deputation  und 
Gemeinde-Uath,  einer  eigenen  Pfarre 
S.  Maria  JVIaggiore  di  Loreo,  einer  Aus- 
hilfskirche, einem  ötl'entlichen  Oratorio, 
dann  einer  5  Posten  von  dem  Central- 
Obcr-Postamt  Venedig  entfernten  Di- 
strikts-Briefsammlung,  von  den  Canä- 
len  Po  di  Levante,  Canal  Bianco  und  Ca- 
nal  Loreo  begrenzt.  Postamt  mit: 
Belvedere,  Borattini,  Canali,  CäNegra, 
Caodi  Marina,  Cavanelledi  Pö,  For- 
naci ,  Pilastro,  llcttinella,  Suicrgou- 
zino,  Toruova,  Dörfer. 
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üOPeOf  Venedig,  ein  Distrikt  mit  fol- 
genden Gemeinden:  Contarina  mit  Ca 
Pisani,  Maistra  und  Villa-reü^ia.  Do- 
nada mit  Ca  Capeilo,  Monti ,  Porto  di 
Levante,  Specchione  und  Taglio.  Loreo 
mit  Belvederc »  Borattini,  Ca  Neg^ra, 
Cao  di  Marino,  Cavanella  di  Po,  For- 
naci,  Pilastro,  ll'^ttinelia  und  Tornova. 
Ko<40liiia  mit  Ca  Üiedo,  Ca  Moceni«;o, 
Cavanella  d'  A<ii«:e  a  destra,  Porlo  Ca- 
leri,  Porto  di  Fossone  und  Porto  Po/.za- 
tini,  mit  11,500  Ginw.  in  4  Gemeinden 
auf  23,487^  Ouadr.  KIftr.  Flä<  lieninhalt. 

liOreo-Canal,  im  Venetianisclien, ver- 
einiäft  die   Ktsch  mit  dem  Canal   Rianco 

>  über  Loreo  und  dient  zur  («icliitfahrt  auch 
zwischen  Loreo  und  dem  Po. 

liOrettlia,  llarla-,  Ungarn,  Oedenb. 
Komt. ;  s.  Loretom. 

liOreto,  Lombardle,  Provinz  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  II,  di  Ponte;  s. 
Trevisio. 

liOreto,  Lombardie,  Prov.  Mantova  u. 
Distr.  XII,  Viadana;  s.  Viadana. 

liOreto ,  Ca  della  Beata  Vir- 
ylne  dl  liOreto  ,  Lombardle,  Pr. 
Cremona  und  Distr.  Vill ,  Piadena;  s. 
Vhd- 

liOreto,  Lombardle,  Prov.  Bergamo  u. 
und  Distr.  I,  Bergamo;  s.  Bergamo. 

liOreto,  Lombardle,  Provinz  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chiavenna; 
s.  Chiavenna. 

liOreto,  Lombardle,  Prov.  und  Distrikt 
I.  Milano  ;  s.  Corpi  S.  di  Porto  Orientale. 

IiOi*«to,  Lomhardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XVII,  Varese;  s.  Schiano. 

lioretoni ,  Lovreta,  Lauretum,  Maria 
Loretha  —  Ungarn  ,  Jens,  der  Donau, 
Oedenb.  Gesp.  und  Bzk.,  ein  deutscher 
Marktflecken,  wegen  seinen  a:uteii  Ta- 
bakbau bekannt,  zur  fnrstl.  Eszterhaz. 
Hrsch.  Szackeö  geh  ,  mit  einer  eigeneu 
Lokaikaplanei  und  Pfarre  des  dasigen 
Klosters  der  P.  P.  Serviten,  nahe  bei 
Leitha  Pordany  ,  liegt  unterm  47^  54' 
29^'  uördl.  Breite  38"  8'  19^'  östl.  Lauge, 
J  St.  von  Wimpassing. 

liOretta ,  oder  Lauretta  —  Böhmen, 
Klattau.  Kr.,  ein  Dörfchen  von  7  Haus, 
nnd  5?  Kinw.,  nach  Teinitzl  eingepfarrt, 
hat  l  Försterhaus,  1  Wirihshaus  und  auf 
einem  Hiitfel  1  Lauretta-Kapelle,  die  In 
neuerer  Zelt  gan»  verfallen  war,  aber 
1829  wieder  hergestellt  worden  ist,  an 
der  östl.  Seite  des  Set.  Johann-Waldes, 
l  St.  von  Teinitzl. 

liOretta,  Böhmen,  Kaurzim.  Kreis,  ein 
Wirthahaus  der  Hrsch.  Wlaschim. 

liOretta,  Tirol,  Unt.  lunth.  Kr.,  eine 
zur  Hrsch.  Thaur  geh.  und  nächst  diesem 
Dorfe  lieg.  Ortachafti  au  der  sogewauü- 


(en  HoIIeraue,  \  St.  von  Hall,  2  St.  von 
Innsbruck. 

lioretto,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kum.  und  Ldgrcht. 
Hrsch.  Keutschach  geh.  Schtoss  mit  einer 
Kirche  und  3  Häusern,  ist  von  dem  Wör- 
tersee fast  ganz  eingeschlossen,  f  St.  V. 
Kljy^enfjirt. 

IiOi*«(to,  Lorettom,  Lauretum  —  Un- 
garn, Oedeubur/ü.  Komt.,  ein  deutscher 
ainrk t/lecken  mit  53  Haus,  und  402  rk. 
Einw.  WaliJuntfcn.  Steinbrüche.  Jahr- 
märkte. Servitenkloster.  Fürstl.  Ksz- 
terhäzysch,  i^  St.  von  Eisenstadt. 

IiOi*«fto,  Maria  von  —  Illlrien,  eine 
KfipellCf  zu  Tersatto  bei  Flume. 

KiOretto,  Maria  von  —  Mähreu,  eine 
Kapelle,  zu  Nikolsburg. 

liOi-etto  ,  Coiitrada  di,  Venedit?, 
Prov.  und  Munizipal-ßzk.  Belluno;  s. 
Belluno  Contrada  di  Loretto. 

liOrettoktrehe  itiielist  Hall  In 
Tirol.  Wenn  man  von  Innsbruck  nach 
Hall  auf  dem  Heerwege  wandert,  be- 
merkt man  von  Zeit  zu  Zeit  den  Hest  alter 
Säulen,  reliji;iösen  Zwecken  gewidmet. 
Es  standen  deren  einst  bis  zur  Loretto- 
kirche  nächst  Hall  fünfzehn,  mit  kleinen 
Gemälden  zur  Versiunlichunt;  der  fünf- 
zehn Geheimnisse  des  heilig.  Hosenkran- 
zes ausifestattet.  Jede  war  v.  der  andern 
so  weit  entfernt,  dassman  Im  Gehen  zehn 
Ave  Maria,  also  auf  der  ganzen  Strecke 
drei  Hosenkränze  beten  konnte.  Der  Erz- 
herzog Ferdinand  u.  seine  Gemalin  Anna 
Katharina  v.  Gonzai^a,  die  frommen  Stif- 
ter dieser  Säulen  und  der  Loretlokirchc, 
machten  diesen  Weg  öfter  betend  zu  Fus- 
se,  um  in  den  nengebauten  Kirrhiein  ihre 
Andacht  zu  verrichfen  zur  alUemeinen 
Erbauung  des  Volkes.  Das  letztere,  die- 
ser fürstlichen  Wallfahrten  Heiseziel, 
wurde  vom  Erzherzoge  Ferdinand  auf  d. 
Betrieb  seiner  frommen  Gattin  im  Jahre 
1590  ganz  In  der  Gestalt  und  Grösse  des 
heiligen  Hauses  Loretto  jjebaut,  und  mit 
einem  Messepriestcrausf^estiftetzur  See- 
lenruhe der  Todten  aus  dem  Erzhause 
Oesterreich.  In  seinem  letzten  Willen  be- 
dachte er  es  mit  noch  reichlicheren  Ga- 
ben, dazu  kamen  die  Opfer  des  von  allen 
Seiten  herbeiströmenden  Volkes:  man 
zählte  1618  bereits  zwei,  1691  drei  Ka- 
pläne,  V.  denen  Maximilian  der  Deutsch- 
meister den  zweiten,  Leopold  I.  den  drit- 
ten KaplaJi  stiftete,  um  die  Bedürfnisse  d. 
Wallfalirer  zu  befriedigen.  Ja,  man  war 
sogar  «enöthigt,  die  Aushülfe  der  Servi- 
len In  Volders  anzusprechen.  Im  Jahre 
1729  erhielten  die  letzteren  die  Vermö- 
gensverwaltung der  Kirche  gegen  all- 
jährliche 160  Gulden  aus  d.  Klrchenfon- 
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de.  Im  Jahre  17S5  starb  der  letzte  Kaplau 
Franz  Anfang;;  diess  gab  Gelegenheit, 

f  die  Kirche  zu  sperren  ,  das  Vermögen 
wurde  zum  Heligioiisfonde  einuezoeen, 
u.  der  Gehalt  des  Kaplans  dem  Expositus 
in  Set.  Marlin  hei  Schwatz  angewiesen. 

lioretto,  OsterlMill,  Lombardie. 
Prov.  und  Disir.  I,  Milano;  s.  Segfiano. 

IJorlA,  Venedig,  Prov.  Treviso  u.  Dislr. 
X,  Castelfranco,  ein  hart  am  Strome Mus- 
80n,  lieüenies  Gemeiudedorf^  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  MartüIomeo,2St.  von 
Castelfranco.  Da/.n  gehören : 
Bessica,  Castiglion,  Hamon,  Dörfer. 

XiOrla,  Gaiiovtt.  Lombardie,  Provinz 
Mantova  u.  Distr.  IX,  Borgoforte;  siehe 
Governolo. 

liOi'Icio  Lombarclie,  Provinz  Como  und 
Uistr.  XXI,  Luino  ;  siehe  Vicoiia/io. 

liOrlna,  Tirol,  ein  Berg^  an  der  Grenze 
z  wischen  Tirol  und  der  Lombardei,  bei  S. 
Maria. 

liorliiclk,  Lörinczke  —  Ungarn,  ein 
Dorf,  im  Ahaujvarer  Komitate. 

lilirliictA-f'a«  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Zaiad.  Gesp.,  Egerszej^h.  Bzk.,  ein 
Praedfum,  mit  dem  Markte  Nova  im  Zu- 
sammenhaiiu;e,  3  St.  v.  Zaia-Egerszegh. 
4^  St,  von  Uaksa. 

liöi-iiiezi,  Ungarn,  eine  Punzta,  mit 
16  H.  u.  I29Eiiiw.,  im  Neograd.  Komitat. 

liörlnez-,  Kata-Szent,  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Presb.  Gesp.,  Kelske- 
ineter  BzU.,  ein  ungar.  Dorf,  am  Zagyva 
Flusse,  der  k.  Kammer  und  mehren  aiel. 
Besitzern  «eh.,  mit  einer  römisch  kathol. 
Pfarre,  7^  M.  von  Pest,  3  Sl.  von  Jäsz- 
Bereny. 

liöriiiezke ,  Lyvrintsik  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Äbaujvar.  Gespan., 
Kaschau.  Bzk.,  ein  kathol.  öö/'/cA^w,  im 
Gebirge,  der  freiherrliohen  Familie  Fi- 
scher «eh.,  |  Sl.  von  Kaschau. 

liÖrIncz,  üls-,  Ungarn,  Jens,  der  Do 
liau,    Veszpsim.   Gesp.  Devets.  Bezirk, 
ein   Praedhtm.  unweit  Holuba  u.  Cse- 
kut,  2  St.  V.  Väsärhel^-. 

liörlncz,  JVagy-,  Ungarn,  Jens,  der 
Donau,  Veszpr.  Gesp.,  Develser  Be- 
zirk, ein  Praedium,  zwischen  Kis-Tjö- 
riucz  und  Csekut,  1|  St.  v.  Väsärhely. 

liörliiczy,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neograd.  Gesp.,  Szescen.  Bez.,  ein  ung. 
Dorf  mit  172  H.  und  1379  meist  rk.  E 
»liteiuereigenen  Pfarre  und  Kirche,  na- 
he am  Zagyva  Flusse,  und  dem  Markte 
Halvän,  1^  M.  v.  Hatvan. 

ftidrlnezy,  Uni>arn,   diess.  der  Donau, 
Neograd.    Gespan.,    Keköcr  Bezk.  ein 
Ufigr.  Prufditim  der  Pfarre  Vädkert  zu- 
getheilt,  zw.  Csesztve  ujid  Patak,  l  M 
\.  Balassa-Gyarinath. 


lioriiil«  Lombardie,  Prov.  Milauo  nnd 
Distr.  XUI,  Gallarate;  s.  Ferno. 

liorins,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  kleines 
in  dem  Gerichte  Montafon  lieg.,  der  Her- 
schaft Bludenz  geh.  Dörfcheriy  10  St. 
V.  Feldkirch. 

liörliit«.  Kl«-,  Ungarn,  Wesp.  Kmt., 
ein  ung.  deutsches  Dorf,  mit  83  H.  und 
568  meist  rk.  Einw.,  Fil.  von  Haiimba. 
SaiifUtfer  Boden,  doch  fruchtbar  an  Koru, 
Mai«,  Erdäpfeln  und  Hanf.  GuteWaldun- 
gen.  Steinbruch.  Kalkbrennereien.  Mahl- 
mühle. Fischteich.  Grundh.  von  Bezere- 
di.  I  Meilen  von  Devetser,  am  Bache 
Torna. 

Loriitte,  ]¥ag:y-,  Ungarn,  Praedium 
im  Wesp.  Komt. 

liOrliitli,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Gegend  ist  zur  Hersch.  Krems  mit  dem 
Garben-Vollzehend  pflichtig. 

liOrintza,  Siebenbürgen  ,  Sz  Maros. 
Stuhl,  s.  Szent  Lörintz  u.  Lörintzfalva. 

Iiörlnt;ze,Siebenbürtfen;s.Lörintzreve. 

Löi*intzfal%'a,  Lorenzdorf,  Lorintza, 
Siebenbürgen,  S;sekl.  Maros.  Stuhl- 
Abad.  Bez.  ein  an  dem  Nyarad  Flusse 
lieg.,  mehren  adel.  Familien  geh.,  voa 
freien  Szeklern  u  Grenz-Soldaten  be- 
wohntes/>or/',  mit  einer  reform.  Pfarre, 
1|  St.  V.  Maros-Väsärhely. 

liörliitzf'alva,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Gömör.  Gespan.  Putnok.  Bez., 
ein  Praedium  mit,  t  H.  u.  5  E.,  mit  einem 
Meierhofe,  Fillal  v.  Zadorfalva.  Frucht- 
bare Aerker.  Wiesen.  Waldungen. 
Grundh.  v.  Szöky,  nächst  dem  Dorfe  Na- 
pratfy,  2  St.  von  TornaÜya. 

liOrlntz,  HoBUok  ^»zt.y  Ungarn, 
Pest.  Komt.,  ein  Praedium. 

liöriiitzl,  Siebenbürgen,  Weisseuburg. 
Komt.,  ein  Dorf  mit  1  reform,  und  1  gr. 
unirte  Kirche  u.  221  Einw.  Prätur  Nagy- 
Enyed. 

liörifitzly  Lorenz,  L^'arinlza  —  Sie- 
benbürgen, Ob.  Thorenb.  Gesp.,  Pagatz. 
B^k.,  ein  mehren  Grundherren  gehörig., 
nach  Gerbencs  eintrepf.  Praedium^  4  St. 
von  Maros- Vasdrhely. 

liOrlntzreve,  w.  Lödintza  —  Siebeu- 
bürjien,  Thorenb.  Gesp  ,  ein  Praedfum 
mit  l  griech.  uuirten  Kirche,  und  100 
Einwohnern. 

liörintzreve  9  Lorenzdorf,  Lorintz 
—  Siebenbürgen,  Nied.  Weissenburg. 
Gesp.,  Csombard.  Bzk.,  ein  der  adelig. 
Familie  Vaina  gehör,  ungar.  wal.  Dorf 
mit  einer  reform.  Kirche,  liegt  an  detta 
Maros  Flusse,  |   St.  von  Nagy-Enyed. 

Lörintz,  !Szent-y  Siebenbürgen;  s. 
Szcut-Lörlntz. 

liorltto  Contra  da,  Lombardie,  Pr 
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Bergamo  und  DIstr.  XVIII,  Edolo;  s. 
Malonno. 

liOrlesiv'alfl,  Tirol,  ein  Weiler  zum 
Ldyrcht.  Steinacli  iindGemeinde  Schmirn. 

liorinannbertf^en,  Steiermark,  6r. 
Kr.,  im  Bszk.  Kirchbertj  an  der  Raab, 
zur  Hrsoh.  Landsherj^  mit  |  Getreide-, 
Weinmost-  u.  Kleinrechtzehend  pfliclitif;. 

liOro  ,  Lombardie,  Prov.  Como  u.  Distr. 
VII ,  Doutfo  ;  s.  Stazzbna. 

lioroy  Lombardie,  Prov.  Como  d.  Distr. 
XU,  Oggiono  ;  s.  Civate. 

liOrolo  9  Tirol,  Tricnt.  Bzk.,  ein  Wei- 
ler zum  Ldgcht.  Eies  und  Gem.  Livo. 

liörseltlnir,  Ocst.  obd.  B.,  Salzb.Kr., 

.  ein  zum  Pfl««cht.  Weitwörth  und  Hrsch. 
Stift  Michelbeucrn  geh.,  nach  Berndorf 
eingepf.  Dorf. 

liOrüiis,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  klei- 
ner Ort  und  Gemeinde  mit  einer  Schule 
an  der  III,  beim  Eingänge  ins  Montafou, 
dieses  Ldgchts.,  Pfarre  Bludenz. 

KiOrzino,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein  stei- 
ler Wetf  nach  Lavorone  und  Gebirgen, 
worauf  sich  ein  zum  Ldgcht.  Caldonazzo 
;>!ehür.  Dörfchen  dieses  Namens  befindet, 
2]  St.  von  Perüiiie. 

liös,  Loo's,  Losing,  Losha  —  Ungarn, 
ein  Markthn  Oedenb.  Komt. 

liOSa ,  insgemein  Losau  —  Oesterr.  u. 
d.E.,  V.  0.  M.  B.,  ein  der  Hersch.  Wei- 
deneck unterthän.  Dorfvou  tO  Haus,  und 
51  Kinw.,  bei  Mampasberg,  l^St.  von 
Lubereck. 

liosa,  Venedig,  ein  Berg  am  rechteulffer 
des  Degano  Flusses. 

liOiSA,  Loza  —  Böhmen,  Pilsn.Kr.,  ein 
Dorf  hat  4'2  Haus,  und  350  Einwohner. 
Hierher  gehört  der  herschaftl.  Meierhof 
mit  Schäferei,  Tlutzna genannt,  ^Stunde 
südlich  von  Losa ;  2  Häuser  vom  Dorfe 
«gehören  zur  Herschaft  Manetin  ;  liegt  im 
Thale  am  Kraschowitzer  Bache,  2}  St. 
von  Plass. 

liOsaez-Oolnyl,  Kroatien,  Agramer 
Gespansrh.,  im  Montan.  Bzk.,  eine  zur 
Hrsch.,  Gerichtsbarkeit  und  Pfarre  Brod 
«eh.  Ortschaft  mit  9  Haus.  u.  100  Einw., 
9^  St.  V.  llavM'ri?i:ora,  5^  St.  von  Fussina. 

liOsaezy  €rortiy'-,  Kroatien,  Ai^ram. 
Gespansch.,  im  Gehirgs  -  Bezirke,  eine 
zur  Hrsch.  Brod  ffehör.,  nach  Türke  ein- 
«epfarrte  Ortschaft  vom  .5  Häusern  und 
36  Einw.,  an  dem  Kulpa-Flusse,  6St.  v. 
Havnagora. 

liOsad,  walachisch  Mogura  —  Siehen- 
bürtfen  ,  Hunyad.  Gespansch.,  ein  Dorf 
mit  208  Ein  wohn.,  und  einer  griech.  nicht 
unirten  Kirche.  PräturDeva. 

liOüad ,  Losaden  ,  Zelegjintz  —  Sie- 
benbürgen, Hunyader  Gespansch.,  Lo- 
suder  Bzk.,  ein  adeliches  ungar.  walach. 


Dorf  von  600  Einw.,  mit  einer  reform. 
Pfarre,  dieWalachen  sind  aber  zu  der 
nr.  nicht  unirten  Pfarre Magura  eingepf., 
2iSt.vonDeva. 

liOSiacll-Jaras,  Siebenbürgen;  siehe 
Loschader  Bzk. 

I^osad  - Jflag^ura 9  Siebenbürgen;  s. 
Magura. 

liosan,  Lusan  —  Ungarn,  Warasdin. 
Gespansch.,  ein  Dorf;  s.  Lusan. 

liOsan  9  Lozan  —  Ungarn  ,  Veröczer 
Gespansch.,  ein  Dorf  mit  79  Haus,  und 
474  Einw. 

liosaiii ,  Ungarn  ,  Agram.  Komt.,  zer- 
streute Häuser. 

liOsard  ,  walach.  Luserdyga  —  Sie- 
benbürgen, Doboka.  Gespanschaft,  eia 
Dorf  von  618  Einw.,  mit  einer  griech. 
unirten  Kirche,  8St.  von  Välasziit. 

liOsarden,  Siebenbürgen,  Dobokaer 
Komt. ;  s.  Lasard. 

roearn,  Oest.  u.  d.  E.,  V.O.  W.W., 
ein  Dor/* der  Hrsch.  Wolfpassing;  siehe 
Lotsing. 

liosau  ,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  Dorfvou  20  Häusern  und  1 10  Einw., 
der  Hrsch.  Leiben  und  Pfarre  Ebersdorf. 
Post  Lubereck. 

liOSau  9  Losa  oder  Hosa  —  Böhmen, 
Pilsn.Kr.,  ein  der  Hrsch.  Triebel  gehör. 
Dorf  \on  31  Häusern  und  170  Einwohn., 
nach  Schweissing  (gleichnamige  Hrsch.) 
eingepfarrt,  hat  ^  Stundesüdlich,  ander 
Mies,  eine  Mühle  (Teutschmühie),  wel- 
che nach  Oschcliu  eingepfarrt  ist ;  — 
lte«t  nächst  dem  sogenannten  Wolfs- 
bertfe,  IJ  St.  von  Mariafels,  ^  St.  von 
Tschernoschin. 

liosau,  Ober-9  Losa  — Böhmen,  EI- 
boener  Kr.,  im  Egerschen  Bezirk,  ein 
der  Hrsch.  Eger  gehör.  I>or/',  2  Stunde» 
von  Eger. 

liOsau ,  Unter-  9  Losa  -  Böhmen, 
ElbognerKr.,  im  Egerschen  Bezirk,  ein 
der  Hersch.  Etfer  «ehör.  Dorfy  mit  einer 
Mahl-  und  einer  Oehimühle,  und  einem 
Wirthshause,  welches  d.  Hrsch.  Köuigs- 
warthgeh.,  2  St.  von  Eger. 

liOsaz,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distr.  XUI,  S.  Pietro;  siehe  Savogua 
(Monte  Maggiore). 

ftiosbieliel,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.O.W. 
W.,  ein  einzelnes,  zur  Hersch.  Neuen- 
lenubach  und  Pfarre  Allenlengbach  geh. 
Hans ,  hinter  Altenlengbach,  3  St.  von 
Sietthardskirchen. 

liöüCh,  auch  Lesch  ,  mährisch  Lischna 
—  Mähren,  Brunn.  Kr.,  eine  Herschaft 
un  \  Marktflecken  von  277  Häusern  und 
2267  Einwohnern  ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  unweit  der  von  Brunn  nach  01- 
mütz  führenden  Hauptstrasse.   —  Die 
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hiesigen  Weiber  treiben  einen  aiisee- 
breiteteu  Handel  mit  allen  Obstgaltun- 
pen. In  der  Gegend  wird  verschiedener, 
vorzüglich  aber  schöner  schwarzer  Mar- 
mor gehrochen,  Kalzedone,  Feuersreine 
im  Kalknsergel  ,  und  versteinerte  En- 
hriniten  gefunden  ,  die  durch  ein  kalk- 
artiges Ritidnngsniittel  vereinigt  sind.  — 
1^  8t.  von  Urünn. 

liöseli  ,  IVläiiren,  Brünner  Kreis ,  ein 
Slßuerbezirk  mit  5  Steüergemeinden, 
6ä49Joch. 

liOseh,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Duxgeh.  Dorf  mit  2  Mahlmühlen, 
liegt  nächst  dem  Hiesenbache,  |  St.  von 
Teplitz. 

liOSCli  9  Siebenbürgen,  Kokelh.  Komt.  5 
s.  Szasz-Csäväs. 

liOüehach,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  22  Häusern  und  103 
Einwohnern  ,  des  Bezirks  und  Pfarre 
TüfFer,  zur  Hersch.  TüfFer  und  Geyracb 
dienstbar. 
JLöiiieliacli,  Leschach,  Lesche  —  Iili- 
rien  ,  Krain  ,  Laibacher  Kr.,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Radmannsdorf 
Kehör.  JPor/'von  40  Häusern  und  860  Ein- 
wohnern, mit  einer  Lokalie,  unter  dem 
hohen  Kärntner  -  Gebirge  ,  nächst  dem 
Dorfe  Pallovitsch,  |  Stunden  vonNeu- 
marktl. 

liöscliacli,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
eher  Kr. ,  eine  Steuer-Gemeinde ,  mit 
1404  Joch. 

liOSChader  Bezirk,  processusLo- 
sddiensis,  Losädi-Järäs  —  Siebenbür- 
gen ,  ein  Bezirk  des  obern  Kreises 
der  Hnnyader  Gespanschaft,  welcher 
zwischen  45«  35'  40"  bis  45»  51'  20'' 
nördlicher  Breite  und  40»  39'  30"  bis 
41"  10'  40"  Östlicher  Länge,  ganz  im 
Maroser  Hauptflussgebiete ,  in  seinen 
linksuferigen  Gegenden  die  Lage  hat, 
aus  20  Dörfern  besteht,  wovon  De^äts 
und  Fad  am  linken  Ufer;  Alsd-Väros- 
Vize  ,  Butsum  ,  Felsö-  Väros  -  Vize, 
Kosztesd  und  Ludesd  im  Filialgebiete 
des  Baches  Väros  ;  Büster-Sonios,  Kis- 
Denk  ,  Losäd  ,  Magura ,  Märtinesd, 
Nagy-Denk,  Tamäspataka  und  Tormäs 
in  jenem  des  Baches  Dunka-Formo- 
selli;  Hepäs  in  jenem  des  eigenen 
Dorfbaches;  Petreny,  Piski ,  Tompa 
und  To'ti  in  jenem  des  Strehlbaches  si 
tuirt  sind.  Dieser  Bezirk  grenzt:  N. 
mit  dem  Kemeuder  Bezirk  der  eigenen 
Gespanschaft,  O.  mit  dem  Broser  und 
Mühlenbacher  sächsisrhen  Stuhl,  S.  mit 
dem  Borbätwizer,  SW.  mit  dein  Kitider 
und  W.  mit  dem  Peschtescher  Bezirk  der 
eigenen  Gesp=inschaft. 

liOsei&an,  Lazan  —  Böhmen,  Kaurz. 


Hr.,  ein  d.  Hrsch.  Jankau  geh.  Meierhof , 
_2i  St.  von  Wottitz. 

I^oscliaii,  Qross-,  Lossany— Böh- 
men ,  Kaurzim.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf 
mit  einer  Lokalie,  liegt  nächstdem  Dorfe 
Klein-Loschan,  1^  ^t.  von  Kolin. 

liOüclian «  Klein-,  Los.<«anky  — 
Böhmen,  Kaurzimer  Kr.,  ein  zum  Gute 
Gross-  Loschan  gehör.  Dorf  mit  eiticm 
zerslückien  Meierhofe  mit  der  obrigkeit- 
lichen Amtskanzlei ,  liegt  nächst  dein 
Dorfe  Gross-  Loschan,  1^  Stunde  von 
Kolin. 

lioseliau  ,  Mähren,  Olmützer  Kr.,  eia 
alles,  im  Vorgebirge  gelegenes,  von 
Süden  mit  dem  Markte  Wistrnitz  gren- 
zendes, zur  Hersch.  Hradisch  geh.  Dorf 
von  57  Häusern  und  379Einw.,  2St.  v. 
Ol  mutz. 

lioscliaves  ,  Steiermark  ,  Marburger 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Fricdau 
lieg.,  verschiedenen  Dominien  gehör., 
nach  Set.  Wolfgang  eingepfarrtes  Dor/* 
und  iVeingebiry  im  Lutenberger  Gebirge 
an  der  ungarischen  Grenze ,  6  St.  voa 
Pettau. 

liOiSeiiavi'SUy,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  PorjTder  Hersch.  Worlik,  1|  St.  von 
Worlik. 

liOSrlibergr  ,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Opiotnitz  lieg. 
Dorf',  s.  Luschberg. 

liOseliberiff,  oder  Loottberg,  auch 
Lassberg  genannt  —  Oesterr.  u.  d.  E., 
V.  O.M.  B.,  ein  zur  Hersch.  Hastenberg 
gehör.  Gut  und  Dorf  von  21  Häusern  und 
125  Einwohnern,  mit  einem  Schlosse  am 
kleinen  Kanipflusse  und  dem  Fusse  des 
Loossberges,  8  St.  vonZwettel. 

|jOi»elil>ei*|S^ ,  Oester.  u.  d.  E.,  V.  O.  M. 
B.,  ein  Berg,  421  Wr.  Klftr.  hoch. 

liösclie,  illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  17  Häusern  und 
99  Ein  wohn.,  der  Hrsch.  Sonoritsch  und 
Hauptgem.  Handersch. 

Ii08Ciie  ,  Illirien  ,  Krain,  Adelsberger 
Kr.,  die  krainer.  Benennung  des  Gutes 
Leutenberg. 

liOfiCiie ,  Illirien,  Krain,  Adelsber- 
ger Kreis,  eine  Steuer-  Gemeinde ,  mit 
657  Joch. 

liOseliewie,  Steiermark,  Marburg  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Mölling  lieg. 
Dorf)  s.  Lassasch. 

fiOSfelienicIuiii ,  Böhmen,  Czaslau. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Polna;  siehe 
Gross-Losenitz. 

liösciieiiskyvercli,  in  Steiermark, 
Marburg.  Hr.,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom, 
und  Hrsch.  Ober-Radkersburg  unterthän. 
Gehirysyeyend  in  der  Pfarre  Set.  Peter  5 
s.  Haasslachberg. 
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KiOfirhentlial ,  Illirien,  Kärnten,  im 
Klagenfnrt.  Kr.,  eine  zur  Land/^erichts- 
herschHft  Set.  Paul  «eh.  Gebirys  Gegend 
von  rnehren  Hauernhöfen,  mit  einem  ver- 
fallenen Schlosse  und  einer  Kirche,  an 
dem  Lavandflusse ,  %^  Stunde  von  Set. 
Andrä. 

liösclieittlial,  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurterKr.,  eiue Steuergemeiudef  mit 
407  Joch. 

liOBClietaE,  lllirien,  Krain,NeDstädtler 
Kr.,  ein  zum  Wh.  K^k.Kom.  des  Herzoti:- 
thums  Gottschee  ti;ehör.,  nach  Ossiunitz 
eina:e|)f.  Dor/' nächst  Grintovitz,  andern 
Kulpflusse,   17^  St.  von  Laihach. 

Ii08rlBiher|;r,  Steiermark,  CillierKr., 
Weingebirsgeyendf  zur  Hrsch.  Lember«^ 
dienst  har. 

liOacliie,  Steiermark,  CillierKr.,  eine 
Gemeinde  von  8  Häusern  und  48  Ein- 
wohnern ,  des  Bezirks  Weichselstätten, 
Pfarre  Hohetieck,  zur  Hrsch.  Salloch  und 
Weichselstätten  diensthar. 

XiOBehlii,  ÜTeu-,  lllirien,  Krain,Neu- 
städllerKr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kern,  des 
Herzoifthums  Gottschee  j;eh.,  und  dahin 
eingepfarrt.  Dor(\  unter  Nieder-Loschin, 
11  St.  von  Lail»ach. 

liOiirliiit,  JVIecler-,  lllirien,  Krain, 
Neustädtl.  Kr,,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Korn, 
des  Herzo^thums  Gottschee^^eh.,  und  da 
hin  ein/nepf.  Dorf^  unter  Ober-Loschiu, 
11  St.  von  Laihach. 

XiOUclilit,  Ober-,  lllirien,  Krain, 
Neustädtl.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
des  HerzoKthums  Gottschee  ä;eh.,  und  da- 
hin einfipf.  Dor/' nächst  Niedcr-Loschin, 
10]  St.  von  Laihach. 

liOfiielilna,  Steiermark,  Marbui*^.  Kr., 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Minoriten- 
Gut  zu  Pett»u  lieä:.,  der  Hersch.  Anken- 
stein unterthänitfe  Gebirgs- Gegend  von 
45  Haus,  und  196  Einw.,  2  St.  v.  Petlau 
und  Marburg. 

]j5iicliliigbers,  Steiermark,  Marbur- 
^pr  Kreis,  eine  in  dem  Wl>.  Bzk.  Kom. 
Kriedau  lie/i^. ,  verschiedenen  Dominien 
^ehör.,  nach  Friedau  eit>gepf.  Weinge- 
birytigt'gend,  4^  St.  von  Pettau. 

liOSelilseliberji^,  Steiormark,  Cillier 
Kr.,  eine  Weingebirgagegendy  z.  Hrsch. 
Buohstein  dienstbar. 

liOSrliltz,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  31  Häusern  und  158 
Einwohnern  ,  des  Bezirks  Osterwitz, 
Pfarre  Franz,  zur  Herscliaft  Eckenber^, 
Osterwitz  und  Hofrain  dienstbar.  In  die- 
ser Gemeinde  fliesst  der  Feislritzhach. 

Xi08Clilt2S,  Mähren,  Olmützer  Kr.,  ein 
Städtchen  mit  1600  Kinwohnern  ,  hat 
Woll-  und  Zeugweberei.  Post  Müglitz. 

liOsehk.!  Potok,    Illirieu,   Krain, 


Neustädtl.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hrach.ReifnitJS  gehör.  Pfarrdorf;  siehe 
Laaserbach. 

liösrliklreli  y  Siebenbürgen;  siehe 
Ujegyhdz. 

liöseliiiay  auch  Leschna ,  vor  Alters 
Lestna  —  Möhren,  Prerauer  Kr.,  eine 
Heischaft  und  Dorf  von  88  Häusern  und 
528  Kinwohnern,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  einem  Schlosse  und  Meierhofe, 
2  St.  ostnordw.  von  Meseritsch ,  gegen 
dem  Beczwallusse,  3  St.  v. Weiskirchen. 

litf^clina,  Mähren,  Prerau.  Kreis,  eiu 
Steuerbezirk  mit  5  Steuer- Gemeinden, 
2492  Joch. 

lioseli  flitz,  Losniza —  Steiermark.Cil- 
Kr.,  eiu  im  Wb.  B.  Kom.  der  landesfürst- 
lichen Stadt  Cilli  lieg.,  der  Hersch.  Neu- 
Cilli  unterth.  Dor^,  mit  15  Haus  u.  96  B., 
am  Bacheifleichen  Namens,  unweit  der 
Kommerzialstrasse,  ^  St.  von  Cilli. 

liOifclinllz,  auch  Lastnilsch  —  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  eine  Gemeinde^  mit  72  H. 
und  388  Einw.,  des  Bzks.  Hörberg,  Pfarre 
FelMorf,  zur  Hersch.  Landsberg  u.  Dra- 
chenburgdienstbar, an  der  Sottia,  9  Meil. 
von  Clin,  \  St.  von  Nikolai  in  Felldorf, 
8|  St.  vom  Schlosse  Hörberg,  5^  St.  von 
Kann. 

liöüclinitz,  Steiermark,  Marh.Kr.,  ein 
im  Wb,  B.  Kom.  Deutsch  Ordens  Komen- 
de  Grossonnlag  lieg. ,  versch.  Dom.  gehl 
Dorff  mit  50  H.  und  824  E. ;  s.  Leschnitz. 

liöschiiitz,  lllirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  im  Wh.  B.  Komm.  Wördl  lieg.,  dem 
Gute  Weinhof  geh.,  zu  Set.  Peter  eingepf. 
Dorf,  mit  einer  Mühle,  am  Gurgflusse, 
gegen  S.,  l  St.  von  Neustadfel. 

liOSClinltz,  Ober-,  LoschnizaSgor- 
na  —  Steiermark  Cill.  Kr.,  ein  im  Wb.  B. 
Kom.  und  landesfürstlicher  Markt  Sach- 
senfeld lieg.,  der  Hrsch. Neucilli  unterth. 
Dorf  vou  28  Haus,  und  145  Einw.,  mit  ei- 
ner zum  Markte  Sachsenfeld  dienstl)are 
Mühle,  am  Bache  gleichen  Namens,  geg. 
N.  2  St.  vou  Cilli. 

IiOSChiiltz,Uiitep-,LoschnizaSpod- 
na  —  Steiermark,  Cill  Kr.,  ein  dem  Wb. 
B.  Komm,  und  landesfürstl.  Markt  Sach- 
schenfeld unterth.  Dörfchen  von 48  Hau«, 
und  109  Einw.,  mit  einer  Mühle,  am  Ba- 
che gleichen  Nam.,  geg.  N.,  t|  St.v.  Cilli. 

Ii08chiiltza,  Steiermark, Cill.  Kr.. eine 
Gemeinde,  mit  89  Haus,  und  145  Einw., 
des  Bzks  Stattenberg,  Pfarre  Marau,  zur 
Hrsch.  Stattenberg  und  Sfudenitz  dienst- 
bar, zur  c 
^nichtig. 

lioseliiiltza,  Steiermark,  Cill.  Kr,  eina 
Gegend,  in  derFfarre  Set.  Egjdeu  bei 
Schwarzenstein,  ist  zur  Hrsch.  Oberburg 
mit  dem  ganzen  Weiuzeheud  pllicbtig. 
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Etosehnltzbaeli,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  im  Bzk.Neucilli,  treiht  in  der  Ge- 
ilend Xeukloster  1  Mauthmühle  u.Stanipfe 
iu  der  6ej£end  Arndorf  und  Lehndorfzwei 
Mauthmühlen  und  :S(ämpfe,  in  Set.  Andrä 
1  Mauthiiiiilile  sammt  Stampf^  in  Ober-  u. 
Unter-Loschnitz  «leichfalls  zwei  Mauth- 
mühlen und  2  äläinpfe. 

liOticIiiilt'iseii ,  Loschnitze  —  Steier- 
mark, Cill.  Kreis,  eine  zum  Wl).  B. 
Komm,  und  Hrsch.  Wöllano  neh.,  nach 
Set.  lltfen  zu  Läse  eingepf.  Gemeinde, 
mit  39  Haus,  und  100  E.,  4]  St.  v.  Cill 

liOSCliitixa  ,  Spodna  und  Stjorua  — 
Steiermark  ,  Cill.  Kreis,  zwei  d.  Wb 
1).  Komm.  u.  landt'sfürstl.  Markt  Saeh- 
seufeld  untertii.  Dörfer,  mit  35  H.  und 
!239  Einw.;  siehe  Loschiiitz. 

liOüelino,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  ein 
dem  Wb.  D.  Komm,  und  Hrsch.  Obro- 
hilseh  geh.  Dorf,  in  der  Pfarre  Sanel 
Florian  am    Wotseh ,    6   St.  von  Cilli. 

lioselionzer  Bezirk,  Uui^aru,  be 
merkenswerth  ;  Loschonz,  uuja:.  Losoiiz, 
slav.  Lucsenez,  Marktflecken,  mit  einer 
ref.  Kirche,  einem  ref.  Gymnasium,  und 
einem  1787  errichteten  Seiden-Filato 
rium.  —  Galsch  (ungar. :  Gals,  slavisch  : 
Halics), Marktflecken  der  Grafen  v.  For 
«atsch,  hat  eine  1756  an«elea;te  VVoll 
Manufaktur,  welche  6  Stühle  für  Tücher 
u.22StühIefürWoIlenzeuKehat,  187  Ar- 
beiter u.  1500  Spinnerinnen  in  29  benach- 
barten Orten  beschäflitft,  jährlich  5  bis 
600  Ztr.  Wolle  verarbeitet  und  daraus 
1000  Siücke  Zeuif,  an  Werth  v.  22000  11. 
u.  über  8000  Ellen  feines  und  mittelmäs- 
sitf  feines  Tuch,  an  Werth  28000  «.,  lie- 
fert; eine  Mojalika-Geschierfabrik,  eln^ 
Bleisliftfahrik  und  eine  Papiermühle.  — 
Szüffy,  Marktflecken.  —  Diwin,  Markt- 
flecken und  Felsenschloss.  —  Weröcze, 
Dorf,  Steinkohlenbergwerk,  lie^t  unter 
48«  19'  35*-  nö.  Br.,  37«  20'  25"  ös.  Länge. 

IiOs«liiitz,  eigentlich  Losstitz  —  Mäh- 
ren, Olm.  Kreis,  ein  Städtchen  v.  307  H. 
u.  2322  Einw.,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
zwei  Mahl- und  einer  Walkmühle,  unter 
dem  Schlitze  d.  Stadt  Mähriscii-Neustadt, 
gegen  Westen  nächst  Müglitz,  wobei  ein 
Bach  das  Trübauer  Wasser  g<*nannl  vor- 
beifliesst,ain  linken  Ufer  der  Trzehowka, 
unter  dessen  Bewohnern  es  viele  Wol- 
lenzeugweber gibt,  I  St.  von  Mütflitz. 

tioseziii,  Mähren,  Hrad.  Kreis,  ein  Berg 
388  Wiener  Klafter  hoch. 

liOSilorf,  eitfentlich  Loosdorf  —  Oest. 
unt.  der  Ens,  V.  ü.  M.  B.,  eine  Herschaft 
und  Dorf'vou  58  Haus.  u.  390  Einw.,  mit 
einem  Schlosse  und  Lokalpfarre,  hinter 
Hagenberg  und  Asparn  au  der  Zaya,  3  St. 
veu  Poisdorf. 
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liosdorf ,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.  W. 
W.,  ein  der  Hrsch.  Schalaburgunterthän. 
Mar/f<vou96  Haus,  und  490  Einw.,  mit 
einer  Pfarre,  an  der  Poststrasse,  unter 
Molk  bei  Rogendorf,  1^^  St.  vou  Molk. 
Postamt  mit : 

Alhrechttherg  an  der  Bilach,  Anseniiorf,  Hurm, 
Inning  t  Lohendorf,  Mauer,  Merkend orf ,  Prinm 
sertdorf,  Rognendorf,  Schalahurg.  Seeben,  Ster- 
ning ,  Orot»-,  Sitzenthal,  Soo»,  Rohr, 

liOBtlorr,   Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 

ein  zur  Hrsch.  Pantaleon  gehör.,  nach 
Wollsbach  eingepf.  Dörfchen,  zwischen 
Wollsbach  uud  Seiteustädteu,  s  St.  von 
Streugberg. 

liOSilorf,  oder  Loosdorf  —  Oest.  u.  d. 
Er.,  V.  O.  M.  B.,  ein  zur  Hrsch.  Leiben 
geh.  DorfmM  10  Haus,  und  45  Eiuwoh., 
1|  St.  von  Luhareck. 

liosdorf,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  der 
HJsch.Tetschen  geh.  Dorf,  nächst  Hei- 
denstein, 7  St.  V.  Aussitz. 

liostlorf ,  Siebenbürgen,  Inn.  Szolnok. 
Komt.;  s.  Lozna. 

LUsdorf,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Böckstall;  s.  Le- 
hesdorf. 

liOiidorf,  Ober-  und  Unter-,  Un- 
garn, Oedeub.  Kernt.,  s.  Also'-,  Felso- 
Läszto'. 

liOise«  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  eine 
zum  Wb.  B.  Kom.  und  Landgrchtshrsch. 
Veldes  geh.,  nach  Feistrit^  eingepfarrte 
Ortschaft  von  2  Häusern,  im  Woheimer 
Passe,  6}  St.  von  Safnitz. 

Lose,  Illirien,  Krain,  Adelsherg.  Kreis, 
ein  ßery,  462  Wr.  Klft.  hoch. 

Lose,  Illirien,  Istrien,  eine  Berykiippe 
33  Wr.  Klft.  hoch. 

liose,  Venedig,  Prov.  Friaul  uud  Distr. 
XIII,  S.  Pietro;  s.  Drenghia. 

liOseis^o ,  Venedig,  Prov.  uud  Distr.  l, 
Belluno;  s.  Capo  di  Ponte. 

Losen  ,  oder  Lohsen,  mähr.  Nowawes 
auch  SIezy  —  Mähren.  Olim.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Türnaugeh.  Dorf,  westwärts 
bei  Türnau,  hat  5  i  Haus,  und  329  Einw., 
2  St.  VOM  Grünau. 

Losen,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorfzat 
Hrsch.  Aussee;  s.  Königslohen. 

Losen,  Deutschlusen  —  Mähren,  Olm« 
Kr.,  ein  Dorf  Her  Hersch.  Aussee  und 
Pfr.  Medl  gehörig. 

Losenerk,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  M.  B., 
siehe  Losenecker-Amt. 

Losenecker-Anit,  Oest.  unt.  d.  E., 
V.  O  M.  B.,  eine  zur  Hrsch.  Kohreek  geh. 
Gfgend  mit  28  Haus,  und  130  Einwob., 
3^  St.  vou  Kemmelbach. 

Losenlielni,  Oest.  u.  d.E.,  V.U.W. 
W.,  ein  kleiner  aus  23  Haus,  und  259« 
Eiow.  bestellender  Ort,  nordöstlich  vom 
Schueeberge  und  nahe  bei  Buchberg,  am 
25 
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Ahliange  des  Kressen-  oder  Grössenber- 
j(es ,  in  einer  Gejjend,  welche  durch 
Wasserfälle,  die  lluiue  Losenheini  u.dgl. 
ausjiezeichuet  ist. 

liOStMiltK,  Crross-,  Loscheniclum  — 
Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Poina 
geh.  Pf'arrdorfy  5  St.  von  Deutschbrod. 

liOSeilitx,  I4l^iii-,  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Polna  geh.  Vorfj  4| 
St.  von  Deutschbrod. 

EiOsens teilt,  Losamstein,  Lostein  — 
Oesterr.  ob  d.  E.  ,  Traun  Kreis  ,  eine 
Distrikts-  Komnn'ssariafs  -  Ihrschafl, 
Schtoss  und  Dorf  von  94  Häusern  und 
721  Einwohnern ,  mit  einer  Pfarre, 
woran  auch  die  Herschaften  Garsten 
und  Steier  Antheil  haben ,  iiet^t  nahe 
am  Ensflusse  an  der  Poststrasse,  im 
Mittelpunkte  zwisch.  Steier  u.  Weyer 
auf  1^  Post  Entfernung,  8  Stunden  u. 
darüber  vofi  Kirchdorf,  Molin,  Schlier- 
bach ,  und  Watdneukirchen ,  in  einem 
schmalen  Thale,  beiderseits  von  hohen 
Bergen  umschlossen.  —  Am  rechten 
Ufer  des  Ensflusses,  eine  Viertelstun- 
de davon  entfernt ,  steht  auf  dürren 
Felsen  ,  das  Mauerwerk  des  alten 
8cl»losses  Losenstein.  —  Dieses  alte 
Schloss  war  das  Stammhaus  der  aus- 
gestorbenen Familie  von  Losenstein. 
Ditmayr,  Herr  von  Steier,  hat  nach 
Absterbeu  Friedrichs,  des  letzten  Her- 
zogs zu  Oeslerreich  aus  bal)enbcrgi- 
scher  Linie,  die  Stadt  und  das  Schloss 
Steier  als  väterliches  Erbgut  seiner 
Familie  eingenommen  ,  und  so  lange 
besessen,  bis  Ottocar,  Herzog  zu 
Oesterreich  und  Steier,  dann  Markgraf 
zu  Mähren  und  nachmaliger  König  v. 
Böhmen,  sich  mit  ihm  im  .Jahre  i2yi 
vereüchen,  und  ihm  das  Schloss  n>  d 
Burglehen  Losenstein  üliergab ;  Dit- 
mayr führte  von  nur«  an  den  Namen 
von  liOsenstein ,  und  so  auch  seine 
Nachfolger,  die  nachherigen  Grafen 
von  Losenstein,  bis  endlich  der  Stamm 
ganz  erlosch.  —  In  dem  Türkeiistreife 
1532,  als  eben  diese  Barbaren  herum 
unmenschlich  mordeten ,  geschah  aus 
dem  Schlosse  ein  Flintenschuss,  wo- 
durch ein  vornehmer  Türke  fiel;  die- 
ses nicht  geahndete  Ereiguiss  befreite 
auf  einmal  die  Gebend,  indem  die 
ganze  Screifpartei  darüber  erschrack, 
und  sich  sogleich  entfernte.  —  Zu  Lo- 
senstein war  ein  Eisenwerk,  das  jetzt 
aufgelassen  Ist;  die  Freiherren  von 
Hofmann,  Besitzer  des  Schlosses  Poll- 
heim  zu  Wels,  waren  damit  d.  glück 
liebsten  und  verständigsten  Bergleute 
von  Oberösterreich  u.  Öbersteiermark, 
sie   hatten   dieses   Eiseubcrgwerk    be- 


gründet, nnd  noch  in  dem  Jahre  1539 
belegt,  mussten  aber  der  Heligion 
wegen  in  dem  Jahre  1629  emi«riren. 
—  Nach  beendigtem  Bauernkriege  1626 
sollten  100  balrische  Soldaten  nach 
Weyer  in  Garnison  kummen,  da  aber 
diese,  durch  Kriege  verwilderten  Men- 
schen auf  ihrem  Zuge  dahin  die  Land- 
leute muthwillig  quälten  ,  Brandschat- 
zungen forderten  und  plünderten  ,  so 
versammelten  sich  die  Bauern  auf'« 
Neue,  und  erregten  einen  Aufstand, 
ein  gewisser  Maximilian  Luckner  zu 
Losenstein  wurde  in  seiner  eigenen 
Behausung  todt  geschlagen,  und  in  die 
Ens  geworfen.  Dieser  Aufstand,  nach- 
dem er  einen  xMonat  gedauert  hatte, 
wurde  wieder  besänftigt,  und  die  Sol- 
daten musste  mau  aus  Weyer  wieder 
abziehen  lassen.  —  Nach  einem  hal- 
ben Jahre  wurden  bei  30  Hädelsfnh- 
rer  auf  das  Schloss  Steier  gebracht, 
einige  davon  sind  hingerichtet ,  einige 
des  Landes  verwiesen,  u.  die  übrigen 
wieder  auf  freien  Fuss  entlassen  wor- 
den. Postamt  mit : 

Lausft,  Stieilelthanh,  /Isherff,  Ueichrninhi/j,  Gros»- 
raming,   Ternherff,  Tratenhach,    Weiidhctch, 

liOSensfelii ,  0«>st.  ob  d.  E. ,  Traun 
Kr.,  in  A'xesem  Distrikts- Wommisaariale 
zählt  man  5  Dörfer,  .565  Häuser  und 
5300  Einwohner,  1  grössere  und  eine 
kleinere  Herschaft,  l  Pfarre,  2  Schu- 
len und  5  Steuergemeinden;  mit  zwei 
Blechhammersrhmieden  ,  einem  Bräuer, 
1  Färber,  2  Hackenschmiden  ,  l  Mes- 
serer, 1  Messiiigfabrik,  23  Müllern  nnd 
5  Sägen,  102  Nagelschmieden  (wovon 
35  zu  Losenstein  ,  42  zu  Sliedelsbacb, 
19  zu  Lausa,  und  6  zu  lieichraming), 
1  Pfannenschmiede,  2  Sensenschmie- 
den, 1  Stahl-  u.  Eisenfahrik,  20Zain- 
hänimern  und  6  Zerrenhämmern.  Das 
Distrikts  -  Kommissariat  unter  einem 
Plleger  befindet  sich  zu  Loseustein, 
wo  die  gleichnamige  erwähnte  grös- 
sere Herschatt  seit  22.  Februar  180« 
dem  Wilhelm  Fürsten  von  Auersperg 
gehört.  Das  kleinere  Dominium  ist  das 
Pfarrgolteshaus  Losenstein.  Die  fünf 
Steuergemeinden:  Arzberg,  Lausa,  Lo- 
sensiein,  Heichraming  und  Stiedelsbach 
haben  4711  topographische  Nummern. 
Diese  genannten  fünf  Steuergemeinden 
sind  auch  die  Ortschaften,  welche  die 
Pfarre  Losenstein  unter  dem  Patronate 
des  Ueligioiisfondes,  und  unter  der 
Vogtei  der  Herschaft  Garsten  ausma- 
chen, wovon  wir  den  Populationsstand 
gleich  Anfangs  angegeben  habeni.  Die 
>2  Schulen,  ebenfalls  unter  dem  Patro- 
nate  des   Heligionsfondes    und    unter 
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der  Vogtei  der  Herschaft  Garsten,  be- 
finden sich  mit  300  Kindern  in  Losen- 
stein und  Reichraming. 

IioseiBSteinl^iteii,  Gest.  ob  d.  E., 
Traun  Kr,  eine  Distrikts  -  Kommissa- 
riats-Hersch/if't,  Schloss  u.  Ortschaft 
von  52  zur  Herschaft  Stadel kirchen  u. 
Losensleiiileiten  ^ehörit;.  Häusern  und 
352  Bill  wohnern  ,  nach  Maria  Laah 
eim^epfarrt.  —  Das  sehr  grosse  Schloss 
mit  53  Wohnun/{s- Bestandtheilen  in 
einer  äusserst  ant^enehmen  Lage  hiess 
zur  Zeit,  als  es  die  Herren  von  „P^""- 
geru ,  Puchlieim  und  Perckhaiin*  be- 
sassen ,  Leiten;  als  es  aber  die  Lo- 
sensteiner erhielten  ,  wovon  Hartneid 
und  Florian  1456  vom  Könige  Ladis- 
laus  die  Lehen  über  diese  Herschaften 
empfingen,  bekam  es  nach  1515  den 
Namen  Losensteinleiten,  und  fiel  nach 
dem  Aussterben  der  Losensleiner  nebst 
Losenstein  und  Gschwendt  an  die  Für- 
sten von  Auerspcrg.  —  Am  9.  Septem- 
ber l^fi  stand  das  noch  vorhandene 
alte  Schloss  beim  Einfalle  der  Türken 
in  grosser  Gefahr,  von  der  es  aber 
ein  muthiger  Jäger  befreite.  Er  stellte 
uämlich  geharnischte  Männer  und  Pic 
kelhaul)en  nebst  Schiessgewehren  auf 
die  Altane,  und  unter  die  Fenster, 
feuerte  eine  Flinte  nach  der  andern 
auf  die  im  Leymannstorfer  Felde  bei 
einer  Linde  gelagerten  Türken  los, 
and  schoss  ihren  Anführer  vom  Pfer- 
de. Als  dieser  gefallen  war,  geriethen 
die  Uebrjgen  in  Furcht,  und  flohen 
davon.  Nun  eilte  der  Jäger  hinaus, 
und  führte  den  im  Felde  herumlaufeti- 
den  Schimmel  des  Todtgeschossenen 
i/h  Triumphe  in  das  Schloss  zurück. 
—  Zum  Andenken  dieses  Ereignisse;^ 
steht  noch  immer  eine  Linde  im  Ley- 
mannstorfer Felde.  ^  Enthält  einen 
Flächenraurn  von  1^  Ouadratmeilen,  mit 
47T  Häusern  und  3091  Einwohnern.  Der 
Distrikt  grenzt  gegen  Norden  an  das 
Landgericht  Tillyshurg ,  gegen  Ost«« 
und  Süden  an  das  Landgericht  Schloss 
Steier,  gegen  Westen  an  das  Landge- 
richt Gschwendt.  —  I  St.  von  Weich- 
stätten, t  St.  von  Stadlkircheu,  3  St. 
von  Ens. 

liOSer,  Tirol,  Unt.  Innthaler  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Ldgrcht.  Kitzbüchl  und  Gem. 
Kössen. 

liOSes  ,  Tirol ,  Trienter  Bzk.,  ein  zum 
Landgerichte  Trient  gehör.,  in  der  Ge- 
meinde Piue  lieg.  -Dor/"  mit  einer  Kuratie 
und  einem  kleinen  fischreichen  See,  1  St. 
von  Trient. 

liOSj^aivesfii,  Steiermark;  siehe Laak- 
dorf. 


liOSlienO)  Steiermark,  Cillier  Kreis^ 
eine  in  der  Gegend  Pod  Logam  liegende, 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch.  Mont- 
preiss  uuterthäuige  Ortschaft,  7  St.  von 
Cilli. 

lioalileiil  Sa,  Logam  Sa  —  Steier- 
mark, CillierKr.,  4  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Hrsch.Stattenberg  geh  ,  nach  Mons- 
bergeingepf.  Bauernhöfe  ;  siehe  Hinter 
dem  Wald. 

iJOfiliaez,  Galizien,  Czorlkow.  Kr.,  ein 
DorfAer  Hersch.  Zaleszczyk  und  Pfarre 
Losiacz.  PostSkole. 

tiOSlaez,  Galizien,  Czortkow.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Skala  gehör,  ua'h  Siderow 
eingepf.  Dorf ,  liegt  in  der  Ebene  und 
grenzt  geg.  0.  mit  dem  Zolliimte  Zbaraz, 
3  St.  von  Husiatyn. 

liOMle  «  Galizien,  Sandec.  Kr,  ein  zur 
Hersch.  Na woio  wa geh.  Dorf^  6|  St.  von 
Sandec. 

liOüie,  Galizien,  Jasloer  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Hoppa  gehör.  Dorf  mit  einer 
PfarreamFlusseRoppanächstKlinkow- 
ka.  PostGorlice. 

fiOtsienfl  ,  Lossiu  —  Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Sliahlun  unterthäni- 
ges  DoT^f  liegt  an  der  Budweiser  Strasse 
nächst  dem  alten  Schlosse  Radina,  2  St. 
von  Pilsen. 

liosieniee,  Galizien,  SamborerKr, 
ein  zur  Kammeral-Hersch.  Borynia  geh. 
I?or/mit  einergriech.  Pfarre,  nächst  Ha- 
dycz,  14  S(.  vonSambor. 

IjOsI^,  Siebenbürgen,  Klaaseub.  Komt. ; 
s.  Ludveg. 

lioslnitlinl ,  ]¥eu«  ,  Losymthal  — 
Böhmen,  Pilsu.Kr.,  ein  Pfarrdorf ^  der 
ttrsch/rachau  gehörig,  liegt  im  Walde 
nächst  dem  Leheugute  Waldthuru,  6  St. 
von  Plan. 

fiOSiti  ,  Losina  —  Böhmen,  Pilsu.Kr, 
ein  Dorf  von  53  Häusern  und  375  Ein- 
wohnern, der  Hersch.  Stiahlau  gehörig, 
nach  Cbwalenitz  eingepfarrt,  hat  ein 
Wirthähaus.  In  und  bei  diesem  Dorfe 
wird  ein  besonders  guter  Töpferthon 
gegraben.  Ehemals  waren  hier  auch 
Silber- Bergwerke,  von  welchen  noch 
Spuren  zu  sehen  sind  ,  J  Stunden  von 
Stiahlau. 

liOiiin  ,  Losyn  —  Böhmen ,  Czaslauer 
Kr,  ein  Dorf  von  28  Häusern  und  176 
Einwohnern,  nach  Katzow  eingepfarrt, 
hat  einen  obrigkeitlichen  Meierhof,  ein 
Wirthshaus  und  eine  Mühle,  am  Bache 
Nesperka,  l  St.  von  Katzow. 

liOSlna,  Mähren,  Olm.  Kr,  Herschaft 
und  Dor/^;  s.üllersdorf. 

liOslne,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  XVil ,  Breno,  ein  in  einer 
kleineu  Eutferuuug  von  Breno,  au  der 
25  * 
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i'echten  Seite  des  Oglio  liesfendes  Qe- 
meindeäorf  mit  Vorstand  uud  Pfarre  S. 
Maurizio  und  eiueiii  Oratorio,  ^  Stunde 
von  Breno. 

liOslii^,  liuising  —  Ungarn,  Eiseuh. 
Koiiit.,  ein  Dorf. 

XiOsiitK,  Ungarn,  Oedeuburger  Komt.; 
s.  Loos. 

iiöiilniilfliäuser 9  —  Böhmen;  £tiehe 
PJalten. 

liOiiliio,  Tirol,  TrienterBzk.,  ein  zum 
Landgerichte  Trient  «ehör.,  in  der  Ge- 
meinde Calavino  liegend.  Öor/init  einer 
Kuratie,  ^  Stunde  von  Calavino,  3^  St. 
von  Trient. 

liOsititlialliiitte  ,  "Neu-  ,  Böhmen, 
Pilsn.  Kr.,  ein  Vorf^  der  Herschatt  Ta- 
chauä:ehörig,  mit  einer  Glasfabrik,  4  St. 
von  Häid. 

liOsinilial,  ÜVeu-,  Böhmen,  Pils- 
ner Kr.,  ein  Dor/mit  einer  Pfarrkirche, 
der  Herschaft  Tachau  gehör.,  4  Stunden 
vonHaid. 

lioslo  ,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distrikt  XVII,  Breno,  ein  mit  Vorstand, 
2  Pfarren,  S.  Pietro  e  S.  Nazaro,  5  Ora- 
torien und  einer  Säge  versehenes,  in 
einem  Thale  am  Kusse  des  Gebirges  lie- 
gendes Gemeindedorf,  1^  St.  v.  Breno. 
Dazu  gehören  : 

Fociura,  Loveno,  Somiuaprada,  Meie^ 
reien, 

IiO»ltiieli6 ,  lUirien,  Krain,  Adels- 
berijjerKr. ,  eine  Steueryemeinde  ^  mit 
1539  Joch. 

liOSltshali,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Mont- 
preiss  gehör.,  in  der  Gegend  Laakdorf 
lieg.  Ortschaft,  5^  St.  von  Cilli. 

JLofilfaB,  Lozitii  —  Böhmen,  Chrudimer 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Chraustowit«  geh. 
Dorf  von  50  Häusern  und  269  Einwoh- 
nern, worunter  'Ih  Protestant.  Familien, 
ist  nach  Lusche  (Gut  Koschumberg)  ciji- 
gepfarrt ,  und  hat  ein  protestaiitisclTes 
(.helvetisches)  Bethaus  mit  einer  Pastors- 
wohnung, einen  IVIeierhof,  eine  Schäfe- 
rei,  eine  Ziegelhütte,  eine  Mühle  uud 
ein  Wirthshaus;  —  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Jenschowilz,  zu  beiden  Seiten  der 
Wolschinka,  1  St.  von  Chraustowilz, 
%l  St.  von  Hohenmauth. 

lioejna  iiohm,  ehedem  Losjnowy 
—  Mähren,  Olmütz.  Kr.;  s.  Ullersdort 
Neu-, 

EiOsket,  Böhmen,  Czasl  Kr.,  eineCha- 
liippe  der  Hrsch.  Lipnitz. 

liOMliunla,  oder  Laszkunia  —  Kroa- 
tien ,  Karlstädter  Generalat,  Voinicher 
Bzk.,  eine  zum  Szluiner  Grenz-  Hegi- 
ments  Bezirk  Nro.  IV.  gehör.  Ot'tschaft 
vou  10  zerstreuten  Häusern,   —  liegt 


nächst  Okich  und  Sivkovichkosza,  |Sf. 
von  Voiuich. 

fjösna  ,  Luszna  —  Ungarn  ,  ein  Dorf 
im  Liptau.  Komt. 

liosnat  I «  Illirien,  Istrien,  ein  Dorf  im 
Bezirke  und  auf  der  Insel  Cherso,  zur 
Pfarre  Cherso  gehörig,  in  der  DLöcese 
Veglia,  1^  St.  von  Cherso. 

[iOi«iilez,  Böhmen,  Budweiser  Kr.,  ein 
Dor/Äur  Hersch.  Krumaugeh.,  4 St.  von 
Budweis. 

ffiOsnlii^o,  Lombardie,  Provinz  Como 
ein  Dorf  im  Disir.  Canzo.  Post  Asso. 

liOünltx,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein 
Bach  im  Bezirk  Fcistrit«,  treibt  eine 
Hausmühle  in  der  Gegend  Pretresch ; 
ferner  eine  Mauthmühle  sammt  Stampfe 
in  Ober-  und  Unter  -  Loschnitz,  dann 
eine  Hausmühle  in  Gladomes,  und  eine 
in  Prichova.  Kr  nimmt  im  B^k.  Neuklo- 
ster den  Türnavabach  auf. 

liOSnitz,  Steiermark,  Marb.Kr.,  ein  in 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Lembach  lieg.  Dorf; 
s.  Lassnitz. 

lioniilfz ,   Ober-,    Losniza   Sj;orna 

—  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  ein  dem  Wb.^ 
Bzk.  Kom.  und  Herschaft  Siattenberg 
Mehur.,  nach  Maxau  ein^epfarrt.  kleines 
Dörfchen  unter  Heiligen  3  Königen,  am 
Bache  gleichen  Namens,  2^  St.  V.  Win- 
disch-Feistritz. 

EiomnHx  ,    Ober-  ,    Losniza  Sgorna 

—  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Kom.  Burg- Feistritz  liegen- 
des, der  Hrsch.  Ganowitz  unterlhäniges, 
nach  Trinach  ein^epfarrtes  Dorf  ^  am 
Pachern  ,  uegen  Westen  an  der  Stadt 
Windis(!h-Feistritz,  l]  St.  V.  Windisch- 
Feistritz. 

liOHiiitz,  Unter-,  LosnizeSpodn^  — 
Steiermark,  Cill.  Kreis,  eiu  zur  Wb.  B. 
Kom.  und  Hrsch.  Stattenberg  ^eh.,  nach 
Maxau  eingepf.  Dörfchen^  an  der  Her- 
schaft Staltenber2;isch<>n  Walduntf,  links 
neben  dem  Bache  bleichen  Namens,  3^ 
St.  von  Wiudisch-Feistrilz. 

liosnltz,   flünfer-,  Losni;;a   Spodna 

—  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  im  Wb.  B. 
Kom.  Burg-Feistritz  lie«:.,  der  Hersch. 
Ganowitz  unterth. ,  nach  Feistritz  ein- 
tf epfarrfes  Dorf,  gegen  S.,  1  St.  v.  Win- 
discii-Feisiritz. 

liOüiii,  Valye-,  Sieb8nbürti;en,  ein 
Dach,  welcher  in  der  Ii»ner->«zolnoker 
Ge.spanschaft  aus  dem  Berüe  Vurvu-Ma- 
lilor,  des,  die  beiden  Bäche  Välye-Sze- 
mesni  u.  Välye-Gorbeouluj  scheidenden 
Höhenzweiifes  entspringt,  durch  die 
Orte  Kis-Lözna  und  Kö-Lo'zna  tliesst, 
nach  einem  Laufe  von  3  St.  in  den  verei- 
nigten SzamoHfluss,  durch  Nagy-Lo'zn*, 
linkäuferig  einfällt. 
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MjOmnixm,  Steiermark,  Cill.Kr.,  ein  im 
Wh.  B.  Korn,  der  laiidesfürst.  Stadt  Cilli 
Ilejaf.  Dorf;  s.  Loschuit^. 

liOSiiiza  l^ifforna  uiid  Spodna, 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  2 dem  Wb.  B.  Korn, 
und  Hrsch.  Slattenherit?  geh.  Dörfer;  s. 
Losnitif. 

KiOMiiixa  l^ieorna  und  Spodua, 
Steiermark,  Cill.  Kr  ,  2  im  Wh.  B.  Korn. 
Burg-Keistrity.  lietr.  Dörfer;  s.  Losmfz 

liOsn^'akl,  Losujaki  -  Ungarn,  Agr. 
Komt.,  zerstreute  Hänser. 

IiOMonc%-'.%|ia(l'al%'a,  Losont/.-Opa- 
towa  —  U»»ä:arii.  diesseits  der  Donau, 
Neoijrad.  Gesp.,  Kiilek.  Bzk.,  ein  slow, 
untfr.  Dorf^  deradel.  Kam.  Pronaj'  ireh., 
nach  FiOsoncz  cingepf.,  nahe  am  Ha«hc 
Losonozviie  zwisc^hen  Bolyk  und  Vide- 
falva,  hat  2K  Haus,  und  344  meist  prot. 
Einw.  Filial  von  Losontz.  Schönes  Ca- 
stell,  2J  iM.  von  Gäcs. 

liOmoiiez,  Luosenelz  —  Unffarn,  Neotf. 
Gespan.,  ein  Dorf  mit  3000  B.,  hat  ein 
Sci»loss  u. treibt  u'i^'das  uanzeKnit.  vielen 
Weinbau  und  starke  Scliweinzucht ;  s. 
Lossoncz.   Postamt. 

liOtsoiiex  JLpatf'alva,  Apätfalva  Lo- 
soncz — Unufarn,  ein  Dorf  im  Neograd. 
Komitat. 

liOfiOitex  Tiifrar,  Tugar  TiOsonz  — 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Neojjr.  Komifat. 

IiO«oiiiita  tlolna^  Galizien,  Sandec. 
Kr,,  eine  Herschaft  und  Dörfern  Fusse 
glei(^hen  Namens,  3  St.  von  Sandec,  6  M. 
von  Itorhnia. 

liOSOitlnaieoriia,  Galizien,  Sandec. 
Kr.,  eine  ffer.»rÄ^/Mind  Dorf  m\t  einer 
Pfarre  an  dem  Flusse  gleichen  Namens, 
6  St.  von  Sandec,  6  M.  von  Bochnia. 

liOiiOHxyiia,  Galizien,  Sandec.  Kreis, 
ein  Bach,  entspringt  in  den  Karpathen, 
berührt  Tymhark ,  Bialo  und  fällt  bei 
Tropie  in  die  Dunajec. 

liOfloiilx,  Lusence  —  Ungarn,  Neograd. 
Komt.,  ein  nach,  eiitsprintit  in  den  Kar- 
pathen, nimmt  mehre  andere  Bäche  auf 
und  fällt  i)ei  Mulyadkain  die  Eipel. 

liOfitpitK,  mähr.  LHUczovvice,  auch  Low- 
rzowifz  —  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  25  Hans,  und  135  Einw.,  zur  Hrsch. 
Pullitz,  8  St.  von  Jamnitz,  4|  St.  von 
Mähr.  Budwitz. 

liOfisa,  Böhmen,  CzasI.Hr.,  ein  Hefffrs- 
H^/«v  auf  die  Hrsch.  Zrucz  bei  Krusano- 
witz,  4j  St.  von  Qzaslau. 

ILfOSf^fl,  Ungarn,  Oedenburger  Kernt.; 
siehe  Loos. 

liOüaa,  liOza  —  Böhmen,  Pilsn.  Kreis, 
ein  zum  Gute  Biela  geh.  Dorf,  nächst 
dem  Dorfe  Neustadtl,  4  St.  von  Pilsen. 

liOSsan,  Laschau  —   Böhmen  >  Sauzer 


Kr.,  ein  znm  Gute  Sbirl  geh.  Vorf^  \\ 
St.  von  Saatz. 

liossanez,  Loschonetz  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Preshurg.  Gesp.,  Tyr- 
nauerBzk.,  ein  zur  gräfl.  Pdif.  Hersch. 
Szomolan  geh.  dahin  eingepf.  Dorf,  naha 
bei  Nestich  und  Felsö-Dio's,  hat  62  H.u. 
449  Kinw.,  worunter  viele  Drech.-*ler, 
die  verschiedenes  hölzernes  Geschirr 
verfertigen,  2  St.  von  Tyrnau. 

IiOi4Sanky.  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
Dorf  des  Gutes  Gross-Loschau;  siehe 
Loschan,  Klein-. 

liOMSano ,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distr.  IH,  Belgiojoso;  s.S.AIesio. 

liOgeaiiy  ,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis,  ein 
Gut  uu^Dorf;  s.  Loschan,  Gross. 

liössau,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  Dorf, 
mit  einem  Stein-  u  Braunkohlenl)erghau. 

IiO!a«ietihaiii  ,  Oest.  u.  d.  B. ,  V.  U. 
W.  W.,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Stixsen- 
stein  und  Filial  der  Pfarre  Buchherg, 
gea;en  der  ungarischen  Grenze,  unweit 
Hochneukirchen,  14  St.  v.  Wr.  Neustadt. 

liOSMiii«  Böhmen,  C/.aslau.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Katzow  gehöria;.  Dörfchen,  mit 
einem  Meierhufe,  lie«t  nächst  d.  Dorfe 
Kassanitz,  4.}  8t.  von  Czaslau. 

liOiiitiiie  f  Lossin  —  Böhmen  ,  Pilsner 
Kreis,  ein  der  Hrsch.  Chotieschau  geh. 
Dörfchen,  mit  14  HSus.  u.  134  Einw., 
nach  Chotieschau  eingepfarrt.  liegt  kc- 
gen  S.,  l  St.  V.  Chotieschau.  |  St.  v.  Staab. 

liOSiiirx;«  Böhmen,  Hakonitz.  Kreis,  ein 
zu  den  Oberstburjjijrallichen  Gütern  ge- 
höriges  Dorf;  siehe   Koschirz. 

liOütiizze  ,  lllirien,  Krain,  Adelsherg. 
Kreis,  ein  zum  Wh.  B.  Kom.  u.  Hrsch. 
'Wipach  gehör.  Dorf,  mit  40  Häusern, 
1|  St.  von  Wipach. 

liOSiPiiia,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf, 
zur  Hrsch.  Goldenstein;  s.  Waltersdorf. 

liOSSiiitz  ,  Lazec  —  Böhmen  ,  Budw. 
Kr.  ,  ein  Dorf  von  82  H.  und  165  E., 
am  Fusse  des  Plansker,  hat  einen  Kalk- 
Steinbruch;  dazu  gehört  das «egen  |  St. 
nördli'h  am  Plansker  liegende  fürstli- 
che Waldhetfershaus  ;  \  St.  südöstlich 
von  diesem  ist  ein  herschaftl.  Kalben- 
stand, bei  ausuedelinlen  Weideplätzen, 
im  Planskerwalde ,  auf  welchem  das 
Jungvieh  aus  den  herschaftlich.  Meier- 
höfen gesommert  wird,  J  St.  v.  Gojan. 

IiOM«oehei*niiilBle  ,  lllirien,  Kärn- 
ten. Klagenfurter  Kreis,  eine  zum  Wb. 
B.  Kom.  und  Ldgchts.  Hrs«h.  Hratneid- 
stein  geh.  Mahlmühle,  nächst  d.  Dorfe 
Polcherin,  \\  St.  von  Wolfsberg,  7  St. 
von  Klagenfurt. 

liOSeton«  Venedig,  Prov.  Venezia  und 
Distr.  VII,  S.  Dona;  siehe  Meolo. 

IiO0Aonez,  Losontz,  Lucseuecz  —  Uo- 
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garn,  diesseits  der  Donau,  Nco^rader 
Gesp.,  Losoncz.  Bzk.,  ein  uii^ar.  slow 
MarJitßecken,  mit  2!6H.  und  3000  E. 
(909  Kathol. ,  8091  Protest.),  welcher 
einem  eii^enen  Bezk.  in  diesem  Komi- 
tale den  Namen  gibt,  den  Grafen  For- 
ijacs,  Berenyi  und  andern  adel.  Fami- 
lien /^eh.«  mit  einer  römisch  katholisch. 
Pfarre  und  Kirche,  einem  Bethause,  d. 
H.  und  A,  C,  dann  /^riech.  nicht  unir- 
teo  Kirche,  ehedem  mit  Mauern  umKe- 
ben,  am  Bache  Tugär.  Der  Ort  besteht 
aus  vier  Gassen,  mit  ziemlich  weit 
aus  einander  stehende  Häusern,  worun- 
ter sich  besonders  das  Komitathaus  aus- 
zeichnet. Unter  den  Ein  wohn,  sind  viele 
Handwerker.  Der  Ortsmai^istrat  wird  v. 
der  Gemeinde  jü^ewählt.  Wochen-  u.  vier 
grosse  Jahrmärkte.  Evangelisches  Gym- 
nasium. Schlachten  im  Jahre  145t  zwi- 
schen .Johann  Corvin  und  Johann  Glskra, 
und  1622  den  3.  November.  In  den  Hä- 
Jio'czyscheu  Unruhen  hat  dieser  Ort,  so 
wie  im  Jahre  1709  durch  die  Pestsehr  viel 
gelitten.  Sauerbrunnen  mit  einer  seit 
1818  errichteten  Badeanstalt.  Die  Fami- 
lie Gyürky  führt  v.  diesem  Orte  das  Prä- 
dikat, wegen  seiner  äusserst  kothigen 
Gassen  Lutetia  Huntfarorum  genannt, 
lieä;t  auf  der  Hauptstrasse,  zwischen  Kis- 
Falud  und  Maskova,  \\  Meile  von  Gäcs. 
Postamt  mit: 

Ahellehotn,  4/jät.falu,  BerinJce  liaranc»,  Bersenozc, 
Brno,,  Bolxik,  Bozifft,  Cinahanya,  Csch/treso,  Fa- 
hitinka,  Fülek,  Fnlekheltcsr'nit,  FältAkoväcsf,  Fii- 
lekpüspdki  ,  Oics,  Gnvafalvo,  Qfics  Lehotka,  Ode» 
JäXipoc»,  Ciaita.,  11  aller,  JrltAcs,  Ko\-na,  J^dknü, 
Kitiunda  ,  Kin'Arantfi ,  Kit  Romhfinij  ,  Ki«  Sza 
fatna,  Kurtdn,  Lasiputzr.a,  t.osonrstuhdr,  l.ent- 
V-cra  ,  Mn»kov/M ,  Mtknf ,  Muctin  ,  ^afßy  f.ihercte, 
ßiyttra  ,  Pnlffilvn,  Panyidarricz,  Pinns  ,  Praga, 
jRaffydcz  ,  Rapp ,  Bonya,  Sdvoly,  Ssenna,  Somo 
siijfalu  ,  Tarndr s,  Tainassi,  Terhelrd,  7'öaoncs, 
U/furaska,   Vidtfalvit,  Zcleno,  Zavada. 

liOSt«,  Tirol,  Trienter  Bezk.,  ein  ausser 
den  Trienter  Adler  Thor  auf  einem  Hü- 
gel Heilendes  Karmeliterkloster ,  zum 
Ldgcht.  Trient.  ^  St  von  Trient. 

ILofitein,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun  Kreis, 
eine  Werh - Rez^k-Kommissariat ,  Her- 
schaf't  und  Dorf,  mit  einem  Postwechsel  j 
siehe  Losenstein. 

!|Lostifi9Clio«v,  Böhmen,  Kanrzim.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Wlaschim,  l  S(.  von 
Launiowitz. 

liOStowka,  Galizien,  Sandec.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Dobra  geh.  Dorf)  3  St.  von 
Gdow.  PostMszanadolna. 

liOStritz,  Lonbitz  — Mähren,  Olm.  Kr., 
ein Stndlchenvon  213  H.  und  1670 E.,  mit 
Judengemeinde.  Post  Mü^lit?, 

liosuntü,  Tirol,  Oberinnth.  Kr.,  ein  z. 
Ldgrchtshrsch.  Landeck  geh.  Hof,  auf 
dem  Flinserberge,  5}  St.  von  Imst,  3 St. 
von  Nassereut. 


liosurl,  Valye-,    Siebenbürgeu; 

Välye-Szurdukuluj. 
lioszlo,  ^zeiit-9  Ungarn,  ein  Prae- 


^i/wm  mit  2  Haus,  und  92  Einw.,  im 
me«her  Komitat. 


Sü- 


liosxtii 


Gallzien,  Tarnop.  Kr.,  ein 


Gut  und  Dorf  mit  einer  russisrh-grie- 
chischeu  Kirche,  Vorwerke  und  Mühle  au 
dem  Bache  Guizna,  1  ^  St.  von  Mikulince. 
liOtano  9  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
(ValtellinaJ  und  Distr.  VII,  Chiavenna; 
s.  Prata. 
liOtaiio,  ]?Iontldi,  Lombardie,  Pr. 
Sondrio  (Valtellina)  und  Distrikt  VII, 
Chiriverina;  s.  Prata. 

liOtatnikl,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Uhersko  aeU.  Dorf  am  Bache 
Bereznica,  mit  einer  Mahlmühle  und  ei- 
nem Wirthshause  ,  nächst  Uheina  und 
Bereznica,  2   St.  von  Stry. 

Iiotauiieli  Sanddorf,  Böhmen,  Ra- 
konitzerKr.,  ein  der  Hrsch.  Smetschna 
geh.  Dörfchen,  am  Fnssedes  soirenann- 
ten  Sandber^es,  an  der  Leipziger  Post- 
strasse, hat  18  Haus,  und  98  Einwoh., 
nach  Turan  eingepf.,  hat  8  VVirlhshäu- 
ser,  eines  im  Dorfe,  das  andere  etwas 
abseits  an  derStrasseCSandwirthshaus). 
Der  N;iMie  Sanddörfel  etc.  stammt  von 
dem  häufiy;en  Flut^sande  des  nahe  gele- 
genen Sandberges,  der  sonst  bei  stürmi- 
schem Wetter  ganze  Felder  begrul». 
Aber  schon  seit  mehr  als  30  Jahren  ist 
durch  eine  Waldptlanzung  und  das  neu 
errichtete  Wirfhshaus  diesen  Verheerun- 
gen Einhalt  gethan  worden  ,  f  St.  von 
Schlan,  l^St.  von  Smecna. 

liOtlia,  Urtgarn,  ein  Frafdeum  im  Bara- 
nyer  Komitat. 

EiOtliard,  Ung^arn,  jenseits  der  Donau, 
Barany.  Gesp.,  Fünfkirchn.  Bzk.,  ein  zur 
Hrsch.  Natfy-Bolly  geh.  ill.  I>or/ und  Fi- 
lial  der  röm.  kalb.  Pfarre  Olasz,  in  einem 
Thale  ausser  der  k.  Post-  u.  Landstrasse, 
nicht  weit  von  OlJisz,  hat  76  Haus.  u.  587 
Einw.  Guter  Ackerhau.  Wein  wachs,  ^  St. 
voji  Szederkenj'. 

liötli,  I4its-,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Barser  Gespan.,  Verei>ell.  Bezk.,  ein 
mehren  adel.  Farn,  geh., nach  Nagy-Ldlh 
eiiigepf.  />or/' mit 40  Haus.  u.  234  Einw., 
zwischen  Fajkarth  und  Besse,  3  St.  von 
Verebell,  4  St.  von  Leva  u.  eben  so  weit 
von  Neutra. 

liöfli,  ]¥atfy-,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nai],  Verebell.  Bzk.;  ein  Dorf  mit  Ip8  H. 
und  707  Einw.,  ehemals  dem  anfüehobe- 
nenPauIiner-KIosJer,  nun  z.  lleligions- 
fonrl  gel)Ör.,mit  einer  Lokalkaplanei  und 
Kirche  bei  Belle«!»,  3  St.  von  Verebell,  4 
St.  von  Lcva  u.  eb^en  so  weit  v.  Neutra. 

fiOllien,  Tirol,  Pusterthal.  Kr,  eine  zur 
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Ldfifrchtshrsch.  Michaelshurg  geli5r.  Ge- 
gend, l\  St.  vou  Brane^ifi;. 

liOthniansbiiriVf  Uii;t;:arn,  Oedenbur- 
gerKoinf.;  s.  Locsmaii. 

liOtliie,  Lotinye  —  Kroatien,  jenseits 
der  Kiilpa,  in  der  Raniil-Greiize,  eine  z. 
2.  nanal-GrenzReür.  B/k.Nr.  XI  gehör. 
Ortschaftxon  38  Häns.und2«0  Einwoli.. 
auf  eiiierii  Her«e,  zwischen  Biiinya  und 
Botfulye  an  der  Kraiiova  Glava  Wal- 
duiijT,  5  St.  von  Ko!4ztatnicza. 

KiOtieiann,  Latisana  —  Venedig,  Distr 
u.  Prov  Udine  mit  14,200  Einw.  in 8  Gem. 
auf  81,984|  Q.  KIftr.  Pläoheninhalt. 

liOtrlitliovrltz,  Mähren,  Prerau.  Kr., 
ein  Dörfchen  znrllersch.  Hochwald;  s 
Lisowky. 

liOtriorn.  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  Talmatsclier  Filialstuhl. 

KiOtri,  Rhu-,  Ituu-Lotri  oder  der  Sei;, 
menlalbarh  Lotra  entspringt  aus  dem 
Siehenbjirjier  Monarchie-Grenzaebirtfe 
Piätra-Tajata  un<l>dem,  in  dem  Kürsten- 
thume  Walachei  liegenden  GebirtieStotfa 
des  südlichen  Höhen/.u^es.  Seine  Ur- 
sprünge werden  eini>;eschlossen  auf  der 
Westseite  mit  den  Siel)enbürKer  Grenz- 
gebiräen:  Piatra-Tajata,  Tsibän,  Vur- 
vu-ltuki  und  Pojäna-Mujeri;  auf  seiner 

_  Nordseite  vou  den  zur  Walachei  gehöri- 
gen Gebirgen;  Stoga,  Kcrbunele.  Ohur- 
sia-FiHtori'zi,  Mnjeru,  Zeuoga,  Koaszta- 
llenüi,  Bunn  und  iviojlasza.  Sein  Lauf  hat 
die  Itichtunt;  tfCüen  O. ;  er  tliesst  von 
seinen  llrspruntf  an  bis  zu  dem  linksufe- 
ritren  Einfalle  des  Baches  Pereou-Pal- 
luliij,eine  Strecke  von  heinahe  4  St.,  i'» 
dem  Kürstenthume  Walachei,  wird  da- 
selbst an  seinem  Ursprung  Välje-Ker- 
bunar  genannt.  Von  dem  linksuferiüen 
Einfallspnnkie  drs  Baches  Pereou-Pal- 
tuluj.  wo  auch  eine  Monarchie-Grenz- 
adler-Tafel  steht,  macht  dieser  liOtra- 
bach  oder  FIuss  al)wärts  eine  Strecke  v. 
6j  St.,  nämlich  liis  unter  dem  Oebirtfc 
Netfovan  und  dem  Ende  seines,  aus  ihm 
ül»er  die  Berge  Djälu  Sidulnj  und  Djäiu- 
Do'tra  gegen  den  Lotraflnss  ausgehenden 
Ilöhenzuües,  beidetn  Einfalle  eines  klei- 
nen |{a<'hes  und  gleirh  ober  einem,  sich 
am  litiken  Ufer  des  Lotra/lusses  l)efind 
liehen  Teich«*  (in  Jezur  genannt),  wo 
auch  eine  Monarchie-Grenzadler-Tafei 
steht,  die  Monarchiegrenzezwischen  der 
Walachei  und  Sie'ientiürgen.  Auf  ^ies'  r 
Slretke  nimmt  der  Lotrafluss  folgende  in 
Siebenliürgpu  noch  entspringende  Bä -he 
in  sein  linkes  Uferanf:  Pereou-Ootsi  1 
St.,  Valye-Sztyaszi  3  St.,  Pereon-Gropi 
3|St.,  Pereou-Hanissuhij4  St  ,  Vsilye- 
Sztykatu4i  St.,  Pcrcou-Sztrikatur  5  St. 
äämmlliche  sechs  in  deu  angegebeneu 


Entfernnngen  unter  dem  Einfallspunkte 
des  Baches  Pereou-Paltuluj;  dann  ent- 
springt auch  noch  in  Siebenbürgen  der 
Bach  Välye-Siduluj,  welcher  aber  nach 
einem  Laufe  von  einer  guten  Stunde  aus 
Siebenbürgen  auslliesst,  und  schon  in  der 
Walachei  in  den  Lotrafluss,  1}  St.  unter 
dem  Ausflusspunkte  aus  Siebenbürgen, 
auch  linksuferig  einfällt.  Dieser  Lotra- 
fluss fällt  in  der  Walachei  in  das  rechte 
Ufer  des  Altflusses,  zwischen  deu  Orteu 
Kornet  und  Koziaein,  und  würde  als  ein 
Filiale  desselben  in  Siebenbürgen  einge- 
nommen, und  nicht  als  ein  besonderer 
Segmentalfluss  behandelt  worden  sein, 
wenn  er  nicht  südlich  von  dem  südlichen 
Höhenzuge  situirt  wäre,  und  nur  ein  klei- 
nes Segment  bildete.  Sein  noch  zu  Sie- 
benbürgen gehöriges  Gebiet  beträgt  in 
einer  ganz  unbewohnten,  zum  Hermann- 
Städter  sächsischen  Stuhl  gehörigen  Ge- 
birgsgegend 2^2  ö  5  0<iadratmeilen,  wel- 
ciies  ganze  Segmentalgei)iet  zu  dem  Flä- 
cheninhalte der  reviudioirten  Gebirge 
gehört. 

liOtseli,  Steiermark,  Cill.  Kr.,ein/?acA 
im  Bzk.  Rann,  treibt  2  Mauthmühleu  in 
Pederze. 

liOtseli,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  dem 
Wh.  Bzk.  Kom.  und  Hersch.  Hann  gehör. 
Dorf,  zwisch.  dem  Saustrome  u.  Satelfl., 
17St.  vonCilli. 

T^otscliaii,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Chudowein  geh.;  siehe 
Lauczan. 

EiOtiicIie,  Stei<*rmark,  CillierKr.,  eine 
Geme/nde  von  37  Haus,  und  250  Einw., 
des  Bzks.  und  Gruudhrsch.Ilann,  Pfarre 
Dobowa. 

liOtACli«  ,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  llal)ensberg  lieg., 
verschiedenen  Don)inien  geh.  Dorf  mit 
15  Häusern  und  98  Einwohnern,  J  St. 
von  Cilli. 

liOtüCliey  krainerisch  Male  Lozhe  — 
lllirien  ,  Krain,  Adelsberger  Kr.,  ein 
indem  Wb  Bzk.  Kom.  Preiu  liegendes, 
dem  Gute  üdolina  gehörig.,  nach  Hru- 
schitza  eingepfarrtes  Dörfcheny  3  St.  v. 
Mdttaria. 

ffiOtücHmau,  mährisch  Laczniow  — 
Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein  Dorf  von 
158  Häusern  und  931  Einwohnern,  zur 
Hrsch.  Zwittau  geh.,  liegt  ander  Wien- 
Prager  Eisenbahn,  gegen  Noßden  \  St. 
von  Zwittau. 

EiötHClienbaeltel ,  Steiermark,  Ju- 
denbiirg.  Kr.,  im  Bxk.  Trautenfels,  treibt 
3  Hausmühlen  iuTauplitz. 

liOtiscIienlierir  •  windisch  Latschna- 
gora  —  Steiermark  ,  Cillier  Kr.,  eine 
Gemeinde  vou  35  Häusern  uud  188  Ein- 
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wohnern,  des  Bezirks  Gonowifz,  Pfarre 
Tschadram,  zur  Herschaft  Opplotnitz 
und  Gonowit;;  dienstbar,  zur  Staatsher- 
schaft  Gonowitz  mit  |  und  zum  Pfarrhofe 
Gonowitz  mit  \  Wein-  und  Garbenzehend 
pflichtle;,  1  St.  von  Tschadram. 

liötnelieiibern^ «  IMirien  ,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  t\\\t  Steuergemeinde  mit 
12  Häusern  und  1%  ECinwohnern ,  der 
Hersrh.  Landskrou  und  Hauptiä;emeinde 
Treffen. 

liOtseliencloll,  Lotskidoll  —  Steier- 
mark ,  Ciliier  Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Hersch.  Obrohilsch  unterthäni- 
ife  Weinyehiryfi-Ge(fPndn\\\'lO/.ers{te\\- 
ten  Häusern  und  t'20  Einwohnern,  in 
der  Pfarre  Heiligen  Krent/,  liegt  ober 
Sauerbrunn,  4|  Stuudeu  vo»  Windisch- 
Feistritz. 

XiOtselieiiltx ,  oder  Loczenicz  — 
Böhmen,  Budweiser  Kr.,  ein  Dorf  von 
63  Häusern  und  368  böhmischen  Ginwoh- 
j)ern  ,  zur  Hrsch.  Gratzen  fi^ehör'iK^  nach 


Johannesber«  einjiepfarrt, 


in   hoher 


liage,  4  St.  von  Gratzen,  3  Stunden  von 
KapIKz. 

liOtselienasahneli,  Steiermark,  Cil- 
iier Kreis,  im  Bezirk  Oberbnrff ,  treibt 
eine  Mauthmühle  in  der  Gemeinde  Pod- 
voloule^. 

liOCselieu  ,  Illirjen,  Krain,  Neustädt- 
ler Kr,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Bzk.  Kom. 
und  Hersch.  Aynöd  gehör.  ,  nach  Pret- 
schuva  einfjepf.  Ortschaft^  4  Stunden  v. 
Neusladtel. 

liOtselilbery  ,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Koni.  Negau  und 
Hersch.  Oberradkersburg  gehör.,  zu  Set. 
Benedikten  eingepf.  Wewyebirysgeyend 
mit  27  Häusern  und  90  ICinwohnern, 
%  St.  von  Hadkeraburg  ,  4  St.  von  Eh- 
renhausen. 

iJotaelKltücliberic ,   Steiermark,  im 

IHarburg.  Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 

•     u.  Hrsch.  Ober-Pettau  geh.  Weinyehirys- 

yeyend  mit  80  Hä^s.  q.228  Einw.,  8|'st. 

vonPetlau. 

JLotseliltschdorf,  Steiermark,  Mar- 
burger Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bxk.  Kom. 
Ober-Pettau  lieg.,  theils  der  Herschaft 
Ober-Pettau  ,  und  theijs  der  Herschaft 
Ebenfeld  geh.  Dorf  von  27  Häusern  und 
170  Einwohn.,  am  Pessnitzbache,  2|  St. 
vouPettau. 

liOt9«hltz,  Lofchize  -r-  Steiermark, 
Ciliier  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Hrsch.  Möttnig  geh.  Dorf,  am  Bache  gleir 
chen Namens,  \\  St.  von  Franz. 

liOtseliltz,  Lotschitza  —  Steiermark, 
Ciliier  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Neukloster  lie/^endes,  dem  Gute  Kom- 
meiida  Heillenstein  uuterthäui^es  Dorf 


von  27  Häusern  und  160  Ein  wohn.,  S  St. 
vonCilli. 

liOtselina,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  23  Haus.  u.  102 
Einw.,  der  Hersch.  und  Haupt^emeinde 
Neustädtl. 

liOtscIinau,  Lutsohnau  ,  Locnow  — 
Böhmen  ,  Chrudimer  Kr.,  ein  Dorf  von 
25  Häusern  und  174 deutschen  Einwoh- 
nern, nach  Körber  eingepfarrf,  —  liegt 
an  der  Strasse  von  Lanlskron  nach 
Zwittau,  mit  dem  mährischen  Dorfe 
gleichen  Namens  zusammenhängend  (da- 
her es  auch  Böhmisch  -  Lotschnau  und 
Viertel-Lotschnaugeuannt  wird),  3^  St. 
von  Leitomischel. 

liOfüchnl;;:,  Cirosü-  und  HIeiii-, 
Illirien,  Krain,  Neusiftdtler  Kr.,  2  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  der  Grafschaft  Auers- 
berg  gehör.  Dörfer^  2f  Stunden  von  Set. 
Marein. 

liOtselinltza  ,  Steiermark,  Cilli.Kr., 
ein  Bach  im  Bezirk»Weitenstein,  treibt 
eine  Brettersäge  in  Hudina,  8  Hans- 
miihlen  und  6  Brettersägen  im  Skommer. 

liOtsCliUii,  Illirien,  Krain,  Neuslädt- 
1er  Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  der 
landesfürstlichen  Stadt  Nenstadtel  geh. 
Dorf,  naheam  Gurgtlusse,  ^Stunde von 
Neustadtel. 

liötse ,  (Lotse  K.  Väros),  Lewocze, 
Leutschovia,  Leutschau  —  in  Ungarn, 
diesseits  derTheiss,  Zipser  Gespansch., 
im  HI.  oder  lieutschau.  Bxk.,  eine  kö- 
nigliche freie  .S/«^/,  wovon  ein  eigener 
Bezirk  der  Zips  seinen  Namen  hat,  mit 
einer  Pfarre  und  Kirche,  einem  Kloster 
der  P.  P.  Minoriten,  einem  Bethause  und 
3  Predigern  der  A.  C,  einem  adelichen 
Konvikte,  Gymnasium,  evangelischer 
Schule,  Jahr-  und  Wochen  -  Märkten, 
einem  Magistrate  und  Komitatshanse, 
allwo  die  Versammlungen  gehalten 
werden,  einer  Kaserne,  mehren  Wirths- 
häusern  und  Atlodien  ,  dann  mit  einem 
Postwechsel  zwischen  Horka  und  Ko- 
rotnok  und  einem  königlichen  Haupt- 
Dreissigstamte ,  nahe  bei  Hoskocz  und 
Ulosa.  Postamt. 

liOtükl  l>oll,  Steiermark,  Cilli.Kr., 
eine  dem  Wb. Bzk.  Kom.  und  Herschaft 
Obrohitsch  unterlhäuige  Geyend;  siehe 
LotschendQll. 

liOtsiiian,  Ungarn,  Oedenb.  Komt.;  s. 
{jocsmand. 

liOtsniannsiburg^,  Ungarn,  Oedenb. 
Komt. ;  s.  Locsman. 

liOttaiiseli ,  Böhmen,  RakonitzerKr., 
ein  Steinkohlenherybaa. 

liOttava  9  Lombardie  ,  Provinz  Como 
und  pistrikt  XIX  ,  Arcisate  j  siehe  Ar- 
cisate. 
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I^otterbnd,  Tirol,  ein  M arid  Im  Hotz- 
nerKr.,  mit  einem  Gesundbrnunen.  Post 
Meran. 

liOtfersbern:,  Oest.ii.  d.  E.,  V.  O.  W. 

AV  ,  ein  der  Hrscli.  Gurhofuntertli. Dor/", 
3  St.  VOM  Molk. 

liOltersheric  j  oder  Lodersberg  — 
Oeslerr.  u.  d.  E  ,  V.  O.  W.  W.,  ein  der 
Hrsf-h.  AKKshach  iinterlhäniKes  kleines 
Dörfchen  von  11  Häusern  nnd  73  Ein- 
wohnern, nächst  der  Donau  nnlcrhalb 
Molk,  unweit  Schönbühel,  3^  Stunde 
von  MöIk. 

liOttersberip  ,  Tirol,  Pusterthal. Kr., 
ein  Wetter  zum  Ld^rcht.  und  Gemeinde 
Windisrhniatrei. 

liöltitBffy  Illirien,  Kärnten ,  Klagen- 
furlerKr.,  eine  zur  Pfarre  und  Landtfe- 
richfsherschaft  Allhofeu  gehör.  Gegend 
von  einzelnen  Häusern,  mit  einem  Berg- 
werke ,  einer  Kirche,  Wirthshause, 
IMeierhofe,  Säf>;- und  Mauthmiihle,  dann! 

2  Flussliiitten  ,  an  dem  Löltin^erflusse,  i 
5  bis  6  St.  von  Kriesach.  1 

liOfliiierk  ,  Steiermark;  siehe  Lut-i 
lenbera;.  j 

liOl^fiko  bei  Blaszo^raa,  Galizien,j 
Jasloer  Kr,  ein  F^o»?/e' A- der  Herschaft 
und  Pfarre  |{la:fizowa.  Post  Barycz. 

liölx,  Tirol.  Ober  Innlhal.  Kr.,  ein  der 
Laiidfferichtshersf'haft  Landeck  gehör,, 
nach  Zams  eingcpf.  Riedl,  4^  St.  v.  Imst, 

3  St.  von  Ni ssereut. 

liöfz.  Also-,  Felsö-,  Ungarn,  6ö- 
mörer  Gespansch.,  2  Häuser  mit  13  Ein- 
wohnern ,  Kilial  von  Putnok,  Wein- 
gärten, iMeiereien,  Grundherr  von  Plet- 
rich. 

liötzeii  ,  Unter-,  Tirol ,  Ober  Inu- 
Ihaler  Kreis,  ein  zur  Landgerichlsher- 
schaft  Vüs  gehöriges /Ji^rf/  von  4  Häu- 
sern, auderLandstrasüe,  Ij  Stunde  von 
Heutte. 

liOurA,  Tirol,  Tricnter  Bzk.,  ein  fio//, 
zum  Landgerichte  Ledcrthal  geh. }  siehe 
Loca. 

liOiiczka  9  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
waldiger  Rery,  197  Wr.Klftr.  hoch. 

liOudoii ,  oder  Laudon  —  Böhmen, 
Chruflimer  Kr.,  ein  Dorf  von  .35  Häusern  ! 
mit  211  grössteutheits  deutschen  Ein-: 
wohnern,  der  Hrsch,  Landskron  gehör., ' 
hat  ei)ie  Privatschule,  ist  1789  auf  den 
emphyt.  Gründen  des  Meierhofs  Wur- 1 
zelhof  entsfanden  ,  und  dem  damaligen 
kaiserl.  königl.  Feldmarschall  London 
zu  Eltren  benannt  worden,  1  SUinde 
vom  Pfarrorte  Ober-Hcrmanitz,  &J  St.  v. 
Leifomischl. 

lioulseiititrasse.  Von  Karlstadt  nach 
Fiume  führt  die  schöue  kunstreich  ange- 
legte Louisenstrasse,  ein  Meisterwerk ; 


im  J.  1801  begonnen, und  im  J.  1825  voll- 
endet. Ihre  Länge  beträgt  nahezu  80,000 
Klafter.  Diese  kostspielige  Strasse  ent- 
spricht ihren  Zweck  nicht,  denn  sie  istun- 
belebt, und  d.  Verkehrschwach.  Elende- 
re Wirthshäuser  wie  hier  findet  man  nir- 
gends. Das  Land  ist  gebirgig,  felsig,  un- 
fruchtbar, selbst  Vögel  und  wilde  Thicrc 
fehlen,  die  Heise  selbst  aber  ist  angenehm, 
denn  der  Heisende  fährt  immer  auf  hohen 
Bergen  dahin,  u.d.  Wagen  erhebt  sich  wie 
in  d.  Wolken.  Alles  zeigt  dem  Heisendeu 
von  Norden  her,  dass  er  sich  einem  südl, 
Himmel  und  einem  neuen,  von  den  l>is!ic- 
riKcn  ganz  verschiedenen  Lande  nähert. 
Auch  das  Meer  kann  nicht  mehr  fern^ 
sein  ;  Schluchten  und  Verliefungen,  ehe- 
malige oder  jetzt  ausgetrocknete  Seen  u. 
der  t;anze  Anblick  des  Landes  beweisen 
es.  Etwa  eine  Stunde  von  Fiume  entfal- 
tet sich  ein  Thal,  welches  den  Kroaten  u. 
allen  Slawen  heilig  ist, das  eh^nialiücje- 
lenische  jetzt  grobnizkische  Feld,  das  et- 
wa eine  Stunde  lang,  und  ^  Stunde  Itreit 
ist.  Hierfanden  im  Jahre  1242  die  wilden 
Tataren  ihr  Grab  (Grob)  unt.  d.  Schwerte 
der  kühnen  Kroaten.  Eine  ungeheuere 
Zahl  derselben  kam  hier  um,  d.  eine  Hälf- 
tedes  Feldes  ist  mit  kleinen  weissen  Stei- 
nen bedeckt  und  die  Volkssage  beri«htet, 
die  Steine  seien  von  dem  Himmel  auf  da» 
Schlachtfeld  gefallen.  DieseStr.wurdev. 
einer  Kompagnie  unt.  Leitung  des  Gene- 
rals Hukassowich  aneeletit,  ist  aber  mehr 
als  eine  patriotische  Unternehmung,  als 
eine  Finanzspekulaeion  zu  betrachten, 
nirgends  steigt  sie  unver.sehens  steil  an 
und  die  Abhänge  sind  so  allmählich,  dass 
ein  Wagen  ohneSchwirigkeit  od.  Gefahr 
im  Trabe  hinauf  oder  herab  fahren  kann. 

IiOuls|iercll,  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
diealte  Benennungder  Wb.B.  Kom.  Her- 
schaft Deutsch  Landsberg. 

IjOiika,  Lanka,  Luka  -  Böhmen,  Prach. 
Kreis,  ein  der  Hrsch.  Worlik  unterthän. 
Dörfchen,  2  St.  von  Pisek. 

liOiiliorzaii ,  Lauborxan  —  Böhmen, 
Leitm.  Kreis,  ein  der  Hrsch.  Libochowitz 
und  DIaschkowitz  geh.  J9or^',  liegt  gegen 
W.,  2  St,  von  Budin,  und  eben  so  weit  v. 
Lobositz. 

liOukoiv*,  Mähren,  Prerauer  Kreis,  ein 
Dorfy  zur  Hrsch.  Bistrzitz  unter  Hostein ; 
siehe  Lukow. 

Ijoukf^oara,  Lok  -  Ungarn,  Biliarer 
Komitat,  ein  Dorf.  ^ 

liOunlgy  Steiermark,  Cillier  Kreis,  eine 
Geyendy  zur  Staafsherschaft  Studenits? 
Getreide  zehend  ptlichtig. 

SiOiirana,  Illirien,  Istrien,  Mitterburg. 
Kreis,  eine  kleine  0 r tschaft y  m\i  einer 
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Pfarre  und   Seehafen   am   adriatischeu 
Meere,  8  St.  von  Fiume. 

IiOU8l4liiilW^ei*fl,Iliirien,Krain,Lai- 
baclier  Krois,  ein  zum  Wb.  B.  Koni.  Her- 
schaft Laak  «[ehörit;;.  Gehirynlorf,  in  der 
Pfarre  PöIIand,  ."i^  ^t.  von  krainburäf. 

KiOUtotin,  Mähren,  Olm.  Kreis,  ein  zum 
Ol.'nützer  Metropoiitankapitel  gehöriges 
Dorf;  siehe  Lutotein. 

liOutiieRika,  Laucka  —  Böhmen,  Ra- 
konitzer  Kreis,  ein  Dorf ,  der  Herschaft 
Raudnitz,  2J  St.  von  Weltrus. 

liOva,  Lambardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr.  XVin,  Kdolo;  siehe  Malonno. 

liova,  Venedig,  Prov.  Venezia  und  Distr. 
III,  Dolo  ;  siehe  Campagiia. 

XiOvaeello,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XV,  Ilevere;  siehe  llevere. 

XiOVAd,  Ober-Zuusen  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Komorn.  Gespansohaft 
Gesztes.  Bzk.,  eine  Wiese  mit  2  Hänsern 
und  18  Einwohnern,  Filial  von  Acs, 
Schafzucht,  fürstlich  Liechtensteinisch, 
im  Terrain  des  Dorfes  Acs,  mit  einem 
Wirthshause  an  der  Donau,  1  Stunde 
von  Acs. 

liOvndina,  Venedig,  Prov.  und  Distr. 
I,  Treviso  ;  s.Spresiano. 

liOvara  ,  Venedig,  Prov.  Padova  und 
Distr.  IX,  Este;  s.  Este. 

liOwafA,  Venedig,  ProvinzPadovaund 
Distrikt  VIII,  Moutagnana;  siehe  Mon- 
tagnana. 

liOvara  ,  Fossa  ,  Venedig  ,  Provinz 
Venezia  und  Distr.  III,  Dolo;  s.  Strä 
(FossaLovara). 

iJo^arese ,  Venedig ,  ein  Bery  bei 
Cesuna. 

liovaria  ,  Venedig,  Prov,  Friaul  und 
Distr.  I,  Udine  ;  s.  Pradamauo. 

liOrarl  ,  Venedig,  Prov.  Vicenza  und 
Distr.  III,  Cittadella;  s.  S.  Martino  di 
Lupari  Padovano. 

liovarja,  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  i,  Lodi;  s.  S.  Maria  di 
Lodi  vecchio. 

IiO%'as  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Zaiad.  Gespa?is(;h.,  Tapolcz.  B^k.,  ein 
dem  Ves/.primer  Kapitel  und  anderen 
adelichen  Familien  gehöriges  Z^or/' von 
24  Häusern  und  196  meist  protestanti- 
schen Einwohnern  ,  hat  VVeinl»au  ,  drei 
Mahlmühlen,  nahe  am  Balaton-See  und 
der  Grenze  des  Ves/,priiner  Komitats  hart 
an  der  K)^merzial-  Strasse,  welche 
aus  dem  Ves>!prlmer  Komitat  nach  Füred 
führt,  unw.  Paloznak,  wohin  es  eingpf. 
ist,  2  St.  von  Veszprim. 

liOvas  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Veszprimer  Gespansch.,  DevetserBzk., 
ein  au  Väsärhely  angreu:^eudes  Prae- 


dium  mit  3  Haus,  und  29  Eiuw.,  \  St.  von 
Väsärhely. 

liOvas-Bereny,  Ungarn,  Stuhlweis- 
senburger  Gespanschaft,  ein  ungarisch- 
deutscher ülarlitflecken  von  475  Häusern 
und  4104  Einwohnern  (1540  Katholische, 
1599  Reformirte  ,  965  Juden)  ,  rk.  »nd 
rcf.  KP.,  rk.  Kapelle,  Synagoge,  schö- 
nes Kastell  mit  einem  Garten  in  engli- 
schem Geschmacke  und  vielen  Wirth- 
schaftsgebäuden,  veredelte  Schafzucht, 
u,  im  benachbarten  Walde  eine  Schwei- 
zerci  ,  grosses  Weingebirge  ,  guter 
Ackerbau,  Jahrmärkte,  hierhergehört 
au<;li  das  PraediumS>!Ösz,  gräflich  Czi- 
räkysch,  liegt  unter  dem  47"  17'  87'* 
nördlicher  Breite  und  37°  13'  10"  ostl. 
Länge,  auf  der  Graner  Kommerzialstr., 
2j  M.  von  Stuhlweissenl)urg. 

liOVasaEy  Slavonien,  Sj^rm.  Gespansch., 
Vukovär.  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Vukovär 
gehör,  illirisches  Dorf  von  141  Häuseru 
und  820  Einwohnern,  mit  einer  kathol. 
Pfarre  und  Kirche,  liegt  zwischen  Moho- 
vo,  Tompojevcze  und  Tovarnik,  ^St.  v, 
Opatovacz. 

liOvasxail ,  Luising  —  Ungarn ,  jen- 
seits der  Donau,  Eisenhurg.  Gespansch., 
Körmend.  Bzk.,  ein  deutsches  Dorf  von 
34  Häusern  und  836  röm.  kath.  Einwoh- 
nern, zur  Abtei  Jak  gehörig,  und  eine 
Filial  der  Kaplanei  Karacsfa,  liegt  am 
Pinka- Flusse  und  dem  Bache  iSlrem, 
zwischen  Vas-allya  und  Büks,  1  St.  vou 
Räba-Szent-Mihäly. 

liOvasz'Heteny^  Ungarn,  Barany. 
Komt. ;  s.  Heteny. 

liO^assl - IjovazOTCze 9  Lowasso- 
witz  —  Ungarn  ,  diesseits  der  Donau, 
Neulraer  Gespansch.,  Bodok.  Bzk.,  ein 
mehren  adelichen  Familien  gehöriges 
Dorf  von  37  Häusern  und  275  meist  rk. 
Einwohnern,  und  Filial  der  Pfarre  Pe- 
reszleny,  südwärts  1^  Stunde  von  N. 
Tapolcsän. 

liowaszi,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zaiad.  Gespanschaft ,  Lövö.  Bzk.,  ein 
nebst  meliren  Andern  auch  der  adeltchen 
Familie  Jakasits  ge!i.  Dorf  von  49  Häu- 
sern und  375  rk.  Einwohn.,  und  Filial 
der  Pfarre  Szent-Miklo's,  zwischen  den 
Bächen  Kerka  und  Lcndva,  bei  dem 
Pfarrorte  Kerka-Szent-Miklös,  1  St.  v. 
Alsö-Lendva. 

liOvasz-Patona,  Ungarn,  Veszpr. 
Komt. ;  s.  Patona. 

liovazovcze,  Ungarn,  Nentr.  Komt.; 
s.Loväszi. 

IiO%clia,  Kroatien,  jenseits  derKulpa, 
in  der  Banal-  Grenze,  ümetich.  Bzk., 
ein  zum  zweiten  Banal  Grenz-Regiments 
Bezirk  Nro.  XI.  gehör.,  zwischen  Sama- 
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ricza  und  der  Vranovaglava  Waldmig 
]ieä:ende.s  Dorf  von  42  zerstreuten  Häu- 
sern und  212  Einwohnern,  3|  St.  von 
Kcsztainicza. 

IiOvc8A,  Klii-9  mala-Lovscsa  —  Un- 
gurn  ,  diesseits  der  Donao,  Barser  Ge- 
spanschaft. Graner  Bzk.,  ein  dem  Neu- 
sohler  Bisthum  eehüri^^es,  nach  Truhin 
einä^epf'arrtes  slowakisches  Dorf  von 
69  Häusern  und  467  rk.  Einwohnern, 
nicht  weit  vom  Pfarrorte  entletfen,  mit 
eurem  Ackerboden,  Weiden,  Eicheln, 
Obst-  und  Krautgärteu  und  Waldungen, 
5  St.  von  Scheuinitz. 

liovesa,  JVa«y- ,  welka- Lovsca  — 
Ungarn,  diesseits  der  Donau ,  Barser 
Gespaiisch.,  Graner  Bzk.,  ein  slowaki- 
sches Dorf  von  86  Häusern  und  546  rk. 
Einwohnern  ,  mit  einer  eijä;enen  Pfarre 
versehen ,  dem  Neusohler  Bisthum  geh., 
mit  gutem  Ackerboden  ,  Weiden  ,  Ei- 
cheln, Obst-  und  Krauttfärten  und  Wal- 
dungen, nahe  am  Grau-Flusse,  4  St.  von 
Schemnitz. 

Xiöve  ,  Lomhardie,  Prov.  Mautova  und 
Distrikt  XV,  Revere;  siehe  Quistello 
CNuvolato). 

liOvea  ,  Venedig,  Prov.Friaul  u.  Distr. 
XVI,  Palluüza;  s.Arta. 

lioveelia ,  Liba  —  Ungarn  ,  Eisenb. 
Komt.,  ein  Dorf. 

liOveno,  Lonibardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  IV,  Menaggio,  eine  mit 
dem  Dorfe  Nobiallo  verbundene  Dorf- 
Gemeinde  mit  den  Pfarren  S.  Lorenzo  e 
Agnese  in  Loveno  und  S.  Bartolomeo 
in  Nobiallo,  einer  Gemeinde- Deputa- 
tion ,  Dachziegel  -  Fal>rik  und  mehren 
Gyps-Schichten  bei  Nobiallo,  1  Miglie 
von  .>Ienatfgio.  Hierhergehören  : 
AI  Burgatto  ,  Mühle  f  —  Nobiallo,  ein 
Dorf. 

XiOveiio,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  XVin,  Edolo,  ein  mit  dem 
Thale  Scalve grenzendes  und  gegen  dem 
Valtellin  liegendes  Gerneindcdorf  mit 
Vorstand,  Pfarre  S.  Antonio,  6  Kisen- 
gruben  und  einem  Schmelz-Ofen,  \  St. 
von  Edolo. 

liOveiio,  Lombardie,  Provinz  Berga- 
mo und  Distrikt  XVII,  Breno;  siehe 
Losio. 

liöver,  Siebenbürgen,  Ob.  Thorenburg. 
I^omt. ;  s.  Lever, 

IiC»%'er ,  Lever,  walachisch  Luierto  — 
Siel)eiibürgen,  Thorenburg.  Gespansch., 
ein  Dorftuit  240  Einwohnern,  und  einer 
grierhisch  nicht  uuirten  Kirche.  Pretur 
Thorda. 

liOver,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Dorf  und 
Kuratieder  Pfarre  Denno  auf  dem  Nons- 


berg,  Tidgrchts.  Mezzo  Lombard«  ,. zu- 
vor Clcs. 

liO^er  9  Tirol,  Unter  lunthaler  Kr.,  ein 
Witdhachy  der  aus  dem  Hechtenseo  auf 
baierischem  Boden  entspringt,  und  das 
Zollamt  Kaltenbach  vorbei  herober  Kös- 
sen  ,  Ldgrchts.  Kitzböhel,  in  die  grosse 
Acheu  fällt. 

liovera ,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  III,  Motta^  s.  Mcduna. 

liOvera,  Iliirien,.  Istrien,  Mitterb.  Kr., 
eine  Insel. 

liovera  Crrande,  Lombardie,  Prov. 
Loili  eCrema  und  Distr.  V,  Casalpuster- 
lengo ;  s.Brembio. 

IJovera,  ü.  Glacomo,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Cremoua;  s.  S.  Gia- 
como  Lüvera. 

EiOYere,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  XVI,  Lovere,  ein  Gemem- 
de-Flfcken  von  4000  Einwohnern  ,  wo- 
von der  XVI.  Distrikt  dieser  Provinz 
den  Namen  hac,  an  der  nördlichen  Spitze 
des  Iseosees,  am  Ausgange  des  Thaies 
Cavailino,  und  am  Hände  des  LagoSe- 
bino,  Pisogno  gegenüber,  mit  einem 
königlichen  Distrikts  -  Kommissariate, 
Prätur,  Gemeinde- Deputation,  Pfarre 
S.Giorgio,  6  Aoshilfskirchen,  5  Orato- 
rien, ein  Gemeinde-  Gymnasium,  ein 
Mädchen-Conviktkollegium  zur  heiligen 
Clara,  2  Tuch  walken,  3  Gärbereien, 
zwischen  Pisogne  und  Breno,  2|  Migl. 
von  Bergamo.  Postamt. 

liOVer«,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
ein  Distrikt ,  enthält  folgende  Gemein- 
den :  Bianzano,  —  Bossico,  —  Castro, 
—  Endine,  —  Esmate,  —  Fonteno,  — 
Lovere,  —  Monasterolo  ,  —  Pian  Ga- 
jano,  —  Pianico,  —  Hanzanico,  —  Ri- 
va di  sotto,  —  Rogno  ,  —  Sellerc,  — 
Solto,  —  Sovere,  —  Spiuone,  —  Vol- 
pino,  —  Zorzino. 

liovertio ,  Tirol ,  an  der  wälschen 
Grenze,  ein  zur  Landgerichtsherschaft 
Trient  und  Hersch.  Flavou  inNonsberg 
geh.  Dorfy  8  St.  von  Trient. 

lioverno,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein  zum 

Landgerichte  Nonsthal  geh.,  zur  Pfarre 
Denno  eingepfarrtes,  von  da  1^  Stunde 
entferntes  Dorf,  5  St.  von  Trient. 

liOvero  9  Lombardie  ,  Prov.  Como  und 
Distr.  VII,  Dongo;  s.  Stazzona. 

liOVero,  Lombardie,  Provinz  Sondjio 
(Provinz  della  Valtelliua)  und  Distrikt 
HI,  Tirano,  eine  kleine  an  der  Post- 
strasse links  des  Adda-Flusses,  wo  hohe 
Berate  hervorragen,  liegende  Gewif/«/^/«- 
Ortschaft  mit  2  Pfarren :  die  alte  S. 
Alessaudro,  die  neue  L'Assunzione  di 
Maria   Vergine,    eiucm  Oratorio    und 
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drei   Mühlen,    29   Miglien    von  Son- 

drio.  Mit: 

^j.  Maria  Maddalena,  Gemeindetheil, 

lioverola ,  Loinhardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Dlstr.  V,  Casalpusterlengo; 
s.  Breinbio. 

liOverol«,  liombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  V,  Casalpusterleugo  ;j 
8.  Cadel  Bosco. 

liOvertliio,  Venedig,  Provinz  Vi- 
cenza  und  DistriktXIII,  Barharaito;  s. 
Aihettone. 

Xov^^rtliiOy  Venedisr,  ein  Bert/  am  Ca- 
nal  Kizzatto  bei  Carhonaro. 

liOveiiniia ,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  II,  Como;  s.  Lncino. 

IiO%'eislno,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
1,  Cr**monä;  s.  DueMi^lia. 

Iiö%'<^MlAUt,  Untfarn,  Eisenburg;er6e- 
span<<chaf( ,  ein  ungarisches  Hnrf'  von 
38  Häusern  und  254  meist  rk.  Einwoh- 
nern ,  Filial  von  JSälfu ,  fruchtbarer 
Ackerboden,  viel  und  ifuter  Wieswachs, 
Weiden  ,  Waldunt^en  ,  Grundherr  von 
Szefi!:edi,  IM. von  Steinamanijer. 

liovesoiie,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  II,  Como;  s.  Brecchia. 

MjÖ'VVfmx^  Siebenbürä:en  ,  ein  Gehirg  im 
Obern  TschikerSzekler  Stuhl,  l|  St",  von 
Ajnad. 

liöv^^te,  Levefen  —  Siebenbürgen,  im 
Szekler  üdvärhelyer  Stuhl,  Unter.  Kr., 
Olahfalv.  Bzk.,  ein  zwischen  hohen  Ge- 
bir(J:en  an  dem  Honiorod  -  Flusse  liegen- 
des, von  allen  Gattungen  Szeklern  be- 
wohntes Dor/'vontöj^ö  Einwohnern,  mit 
einer  kathol.  Pfarre  und  dem  berühmten 
Sauerbrunnen,  Kiräly  genannt,  l4St.v. 
Kronstadt. 

liOvIa,  Oasparola,  —  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Dlstr.  IX,  Borgofor- 
te;  s.  BorgoforteCS.  Gattaldo). 

IiOvll>i*a(]^i*,  Venedig,"  ein  Berg  bei 
Le  Veite. 

liOYieli,  Ungarn,  eio  Dor/' mit  17  Hau 
Sern  und  169  Binwohuern,  im  Agramer 
Komitat. 

liovlch,  Ungarn  ,  ein  Dorf  mit  12  Hau 
fliern  und  97  Einwohnern,  im  Agramer 
Komitat. 

liovlcli ,  Al8<S-  (Doliiy-)  ,  oder 
Braikovich  —  Kroatien  ,  Agramer  Ge- 
spansch.,  im  Bzk.  diesseits  der  Kulpa 
ein  zwischen  Gebirgen  lieg.,  zur  Gem. 
und  Pfarre  Prekrissie  geh.  Dorf,  3  J  St 
von  Jaszka. 

üovlclt,  IVaicy-,  Kl$i«,  (ivel- 
fcy- ,  ]?Ialy-),  Kroatien,  Agramer 
Gespanschaft,  im  Bezirke  diesseits  der 
Kulpa,  zwei  zwischen  hohen  Gebirgen 
liegende,  zur  Gemeinde  und  Pfarre  Pre- 
krissie gehör.  Dörfer  von  66  Häusern 


und  563  Einwohnern,  3^  Stunden  von 
Jaszka. 

EiOvInacz,  Kroatien,  Karist.  Genera- 
lat,  Llcan.  Grenz-Reg.  Bzk.,  ein  Dorf 
mit2l9H.  und  1199  E. ;  s.  Szt.  Michael. 

lioviiiaez,  Ungarn,  Warasdiu.  Komt., 
eine    Ruine. 

Lovlisoflo.  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VI,  Codogno;  sieh« 
S.  Stefano. 

liOvnlk,  Siebenbürgen,  Reps.  Stuhl;  a, 
Lebiiek. 

liOVO,  Illirien  ,  Istrien,  ein  Hafen  auf 
Insel  Lussin  piccolo  ist  westwärts  von 
dem  Orte  Chiunsch  eine  Untergemeinde 
im  Distrikte  Lussin  piccolo. 

ijüvö ,  huy ,  Lövö-Szala  —  Ungarn, 
Jens,  der  Donau.  Zalad.  Gesp.,  Lövö. 
Bzk.,  ein  l^arktfierken,  wovon  ein  ei- 
gener Bzk.  dieses  Komts.  den  Namen  hat, 
den  adel.  Familien  Pot;an  und  Pernessi 
geh.,  nach  Snlomvär  eingepf.,  mit  ei- 
nem Postwechsel  zwischen  Körnend  und 
Baksa  auf  der  Posts(ra<»se  nach  Csaktor- 
nya,  hat  63  Haus,  und  541  Einwoh.  Sy- 
nagoge. Jahrmärkte,  liegt  am  Flusse 
Szala,   Po'sfanit  mit: 

Zalapittaka  y  ttirdafa,  Gf/«irherd\,  C*eh  ,  Ho»hof/p, 
Sftlomvfh-,  Kernet  fatu.  knffylieffy,  Paf't,  Putz  tat 
Apitti,  Kaloiira,  Kosmadomj't  ,  hutot  ,  Piissta 
S,  Pefor  ,  Ikloil ,  C»ö(le,  Juroafn  ,  Mfmltxent, 
PanttoHS,  R/flo»,  S  Prter  ,  Kerhäu  ,  Kupolna, 
Piirv:oil,  S.  Jakah,  Ssnlmid,  MaffifaroadtSsölsf, 
flcmän.  Sötte  JCrtlö,   Ober  fJehu/iif. 

liövö,  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Bors. 
Gesp.,  Erlau.  Bzk.,  ein  der  adel.  Farn. 
Plathi  geh.  ungr.  Dorfimt  einer  reform. 
Pfarre,  liegt  diess.  dem  Eger  Flusse,  hat 
115  Haus,  und  8x7  meist  ref.  Einwohn. 
Filial  von  Ivankaim  Heves.  Komt.  Matil- 
mühle.  Viel  Federwild,  2  St.  v.  Kövesd. 

liöwö,  Ungarn,  Szaboics.  Koniilat,  ein 
Dorf  m\t!ii  Haus,  und  401  meist  reform. 
EInw.  Filial  V.  Kapocs-Apathi.  Frucht- 
barer Boden.  Viele  Melonen.  Gruudh. 
von  Lövej,  l|St.  von  Kis-Varda. 

IjÖ%Ö.  Lever,  Schützen  —  Ungarn,  Jens. 
der  Donau,  Oedenb.  Komt.,  im  Ob.  Bzk., 
ein  ungf.  lilar/ft  dem  Grafen  Szecseny 
geh.,  ausserhalb  des  Raab  Flusses  mit 
einer  Pfarre  sn  der  Sarvär.  Konwnerz. 
Strasse  nahe  hei  VöKsey,  hat  126  Iläus. 
und  924  rk.  Einwoh.  Ackerbau.  Wein- 
gärten. Jahrmärkte,  2J  St.  von  Oedeu- 
burg,  2  M.  von  Eszterhäz. 

Eiövö,  Also- und  Felsö-,  Schützen- 
dorf,  Unter-  und  Ober-  —  Ungarn,  2 
Dörfer  im  Eizenb.  Komi  tat 

IjOVoIo.  Venedig,  Prov.  Vicenza  und 
Distr.  XIII,  Barbarano  ;  s.  Albettone. 

liOvft  PetrI  ,  Petri  Lövö  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Szabolczer  Komilat. 

liOVornOf  Dalmatien,  Ragns.  Kr.,  Di- 
strikt Ragusa-vccchia,  ein  Z>o//und  Un- 
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tergemeinde  der  Hauptgemeinde  Prid- 
vorje,  wohin  es  eiogepf.  ist,  nahe  am 
Ber/i^e  Caiiiia  und  den  Dörfern  Gliuba  u. 

'  DraA^avine,  mit  einem  Ortsrichter,  3|  M. 

'  von  Katfiisa. 

liOvrAti«!,  Lovrin  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Turuntaler  Koniitat. 

liOVreeli  ,  Dalmutien  ,  Spalato-Kreis, 
Iraoschier  Bzk.,  ein  Dorf  mit  einer  ei- 
gen^-n  Pfarre  der  Haupttjemeinde  Gra- 
bovaz  eiiiverieiht,  5  M.  vom  Ber«e  Zer- 
uovro,  3  bis  4  M.  von  den  Dörfern  Opance 
und  Cisla,  2S  M.  von  Aimissa. 

liOVreelian,  Un^farn,  AVarasd.  Kmt., 
ein  Praedium  mit  2Ü  Häusern  und  189 
Einwohnern. 

liovreclinii,  Kroatien,  Warasdiner 
Gespan.,  Ob.  Camp  Bzk.,  eine  Weinge- 
biryfigeyfnd  mit  39  Haus,  und  198  Binw., 
zur  Gemeinde  Dubrava  und  Pfarre  Kri- 
sovlyan,  1^  St.  von  Sauritsch. 

liOvrecliaii ,  Kroatien,  War.  Gesp., 
Ob.  Camp.  B/.k.,  eine  zur  Gemeinde  Du- 
brava und  Pfrirre  Krisoviyan  einver- 
leibte Ortschaft  von  48  Haus,  und  249 
Einw.,  \   8t.  v.  Sauritsch. 

liOwreeliatti,  Kroatien,  Warasd.  Ge- 
spanschaft, unter  ZatforianerBzk.,  eine 
Gemeinde  und  Dorf  von  68  Häusern  und 
317  Einwohnern,  mit  3  Höfen,  in  d.  Pfarre 
Zlatta,  4  St.  von  sct.  Johann. 

liOvreelia-ISzella.  Kroatien,  Waras- 
diner Gespaiischaft,  OberZagorian.  Bzk. 
und  Kosztehenser  Distr.,  ein  adel.  Hof, 
in  der  Gemeinde  Chrett  und  Pfarre  Pre- 
grada,  4  St.  von  Ajü ram. 

liovrerlilna,  Kroatien,  Kreutz.  Gesp  , 
Verbovecz.  Bzk.,  eine  Ortschaft  u.  «rätl. 
Pattachich.  Schloss  von  8«  H.  und  136  E., 
zur  Hrsch.  Verbovecz,  mit  einem  hrschltl 
Meierhofe  und  eigenen  Pfarre,  ^  St.  von 
Verbovecz. 

EiOvrt^nlk,  Ungarn,  ein  ßor/',  mit  9 H. 
und  69  Einw.,  im  Warasdiner  Komitate. 

liOwreifttovt'ez,  Svlliovecz  —  Ungarn, 
ein  Dorf  mit  7  Haus,  und  45  Einwoh.,  im 
Kreutzer  Komitute. 

liOVriil.  Unt^arn,  jenseits  d.  Theiss,  To- 
rontaI«r  Gesp.,  Na^y-Szent  Miklos.  Bz., 
ein  deutsches  Dorf  \on  328  Häusern  und 
8ä4t  Einw.,  mit  einer  katholisch.  Pfarre, 
grenzt  an  die  Ortsrhaften  Beszäk,  Hätz, 
Szent-Peter  u.  Gottlob.  Fruchtbarer  Bo 
i\en  an  Wei(;!en,'  Mais,  Gerste,  Hafer, 
Hanf,  etwas  Weinwachs.  Grundh.  von 
Liptay,  8  St.  von  Komlos. 

liowska.  Lovcsich —  Slavonien,  Militär 
Grenz-Disf  r.,  ein  zum  Gradisoan.  Grenz- 
Hiimts.  Bzk.  Nro.  Vlll.  g<*hör.  Dor/" von 
44  Haus,  und  8*29  Einw.,  mit  einer griech. 
nicht  unirt.  Pfarre,  liegt  nächst  dem  Szu- 
boc2ka  Bache,  i  St.  von  Novszka. 


liOivee,  Galtzieu,  Przemysler Kreis,  ein 
Dor/'der  Herschaft  Pawlosiow,  mit  einer 
eigenen  Pfarre.  Post  Radimno. 

EiOweyce,  Lo'cz,  Also'-  und  Felsö  —  Un- 
garn, Presb.  Komitat,  ein  Dorf. 

IiO«wr%lez«  Böhmen,  Klattau.  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Planitz;;eh.l>or/^iiiit  einem 
Schlosse,  lieüt  unterdem  Walde  Kakow, 
zwischen  Pohorz  und  Kwassetitz,  3  St. 
von  Klattau. 

liOwezir'ieky,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch  Stanitz  ;  s.  Lowtschitz. 

IiOi%«xo«vel4,Gali%ien  Tarnow.Krpia, 
ein  zur  Hersch.  und  Pfarre  Plesua  gehör. 
Dorff4  St.  von  Tarnow. 

IiO%«r%o%v«'l4.  Galizieo,  TarnowerKr., 
ein  Gut  u.  Dorf  hinter  dem  Flusse  Biala, 
A^renzt  gegen  Osten  mit  Lik  wiu,  2  St.  von 
Tarnow. 

IjO«vezovrltz,  Mähren,  Znaimer  Kreis, 
ein  i>or/'zur  Hersch.  Pullilz  ;  s.  Lospitz. 

IiOwrzo%%Miviell4l,  Galizien,  Tarno- 
wer  Kreis,  ein  Gutund  nach  Piotrkowice 
eiugepf.  Dorf,  mit  einem  herschaftl.  Ge- 
bäude u.  Mühle,  am  Flusse  Biala,  grenzt 
gegen  West.  mitLowczowek,  5  St.  von 
Tarnow. 

liovwezon^ek,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf. 

Etowexy  c«,  Galizien,  Sanibor.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Komaruo,  Pfarre  Lawc- 
zyce.  Post  Komarno. 

EiO%%ez>cz«,  Galizien,  Stry.  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Ruda  gehör.  Dorf  mit  einem 
Vorwerke,  russn.  erriech.  Kirche,  Mahl- 
mtihle  im  Walde,  8  S(.  von  Stry. 

Iiö%%'«iiau,  Oest.  ob  der  E.,  Salzb.  Kr., 
ein  zum  PflKßcht.  Radsladt  (im  Gehirgsl. 
Pougau)  gehör,  gegen  daa  Thal  Forstau, 
grössteutheils  auf  einem  Berge  (d.  Mühl- 
berg genannt)  gelegener  Orf,  mit  einer 
Schmiede,  einer  Mauthntühle  und  Ziegel- 
brennerei. Pfarrt  in  das  Vikariat  Rad- 
stadt, l  St.  von  Radstadt. 

Iiöw«*iiaii,  Lewenow  —  Mähren,  Olm. 
Kreis,  ein  Dorf,  mit  45  H.  und  273  E.,  zur 
Kirche  und  Schule  nach  Hohenslädt. 

liöivenhc^rjjji,  Lehenberg,  oder  Pfaffeu- 
berg —  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kreis,  ein  zur 
Ldüchts.  Herschalt  Kitziüihel  geh.  adel, 
Ansitz  ,  mit  einem  Meierhofe,  nächst  der 
Stadt  Kitzbühel,  8^  St.  v.  Set.  Johann. 

Iiö%w«^iih«'r|:^,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein 
Berg,  428Wr.  Klftr.  hoch. 

Ij0w«n«'el4  ,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gehirffs-Geyend  der  Herach.  Pirk- 
wiesenj  siehe  Lewenegg. 

liötvenhof,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  im  Wb.  B.  Kom.  und  Magistrat  Vor- 
dernberg  lieg,  freies  Gut  mit  einem  Ei- 
seubergwerke,  ^  St.  von  Vorderuberg. 

Iiöiweiiliofy  Böhmen,  Elbogn.Kr.,  ein 
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der  S(ad(;a;emeitide  zu  Falkenau  ß;ch'6r. 
Dorff  l  8t.  von  Zwoda. 

Iiö«v«^iltlial,  Mälireii,  Prerau.  Kr.,  die 
ältere  iteiieniiunt;  des  zur  Hrsch.  Hotzeii- 
plutz  ^eh.  Dorfes  Lieheiithal. 

litiweii,  Lohes  —  Bölinieii,  Buuzl.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Nischouolobes,  l 
St.  von  Mscheiio. 

liOweflfi,  Lohetin,  Lowgfetin  —  Böh- 
men, Tabor.  Kreis,  ein  Dörfchen  zum 
üipitalezu  Neuhaus,  i|  St.  v.  Neuhaus. 

liOtvelSCli*  Lohecz  —  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  ein  zum  GuteMladiea^ow  Kehöritfes 
Dörfchen  mit  18  Haus,  und  67  Kiuwoh., 
nach  Mladiejtow  ein^cpf.  Dazu  gehören 
die  Einöden  Widalow  und  ua  hradku,  1 
St.  vou  Sobotka,  |   St.  von  Mlariej^ow. 

KtOWlrfiieliltK«  Mähren.  Prer.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  47  Haus,  und  291  Einw.,  zum 
Gute  Ober-Mostienitz,  welches  «eg^en 
N.an  die  Stadt  Prerau  angrenzt,  3|  St. 
voü  Kremsier. 

IiO«wi«iiii,  Mähren,  ijfl.Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Teltsch  bei  Ilatzau  gegen  S., 
hat48.Häus.  uud243  Einwoh.,  3  St.  von 
Slauneru. 

liOwietiii,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  eine 
einzelne  Mahlmühle  der  Hrsch.  Ronnow 
/iteh.,  liegt  g^geu  S.  nächst  dem  Dorfe 
lludow,  3  St  vou  Jeiiikau. 

J[iOi«'letlti,  Böhmen,  Tabor.  Krei«,  ein 
Dorf  von  28  Haus,  uud  855  böhm.  Einw., 
liegt  J^  St.  vom  Ffarrorte,  gehört  zum 
Neuhauscr  hrsch.  Spitale. 

liOiviiia  Oana ,  Ldnya  Binya.  — 
Ungarn,  ein  Dor/'imNeograder  Komilat. 

liÖvrItijB:,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Gemeinde  des  Bzk.  Münchhofen ,  Pfr. 
Anger,  zur  Hrsch.  Neuhaus,  Schieleiten 
und  Herbersteiij  dienstbar. 

liOVi'lsk.o  y  Galizieu  ,  llzcsz.  Kr.  ,  ein 
zur  Hrsch.  lludnik  geh.  Dorf,  8  St.  von 
Uzeszow. 

liöwlfa^,  Alt-,  Schlesien,  Tropp.  Kr., 
dis  ältere  Benennung  des  zum  Kamme-^ 
ralgute  Troppau  geh,  Dorfs  Alt-Lublitz. 

KiOivosyee,  Böhmen;  s.  Lobositz. 

liOivtseliltz,  Lautschitz  —  Böhmen, 
Beraun.  Kr.,  ein  frei/to/' dem  Gute  Am- 
BChelberg  geh.,   |  St.  von  Amschelberg. 

liO^vtSCliltz  ,  Böliinen,  Klattau.  Kr,, 
ein  Dorf  von  26  Haus,  und  167  Einwoh., 
im  Thale  zu  beiden  Seiten  des  Nitzower 
Baches,  nach  Hitzow  cingepfarrt,  hat  l 
obrigk.  Schloss  ,  1  Meierhof,  1  Jäger- 
haus, 1  Mühle,  l  Wirthshaus  und  l 
Ziegelhütle,  J  St.  v.  Planitz. 

liOivtiicIiltz  ,  Giross-  ,  Mähren,  im 
Brunn.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Sfanitz  geh. 
Dorf  mit  eiurr  Lokalkaplauei ,  unweit 
diesem  gegen  W.  lieg.  Städtchen,  hat 
160  Haus,  und  937  Eiuw.,  eigener  Schule 


zum  Religionsfonde,  ^  St.  von  Steinitz, 
l|  St.  vou  ürzitz. 

liOwtsrliUz,  Klein-,  mähr.  Lowe- 
ziczky  —  Mähren,  Brunn.  Kreis,  ein 
Z>or/  zur  Hrsch.  Kauitz,  mit  einer  Lo- 
kaplanei,  am  Kobersi.-hitz  gegen  O.  an- 
grenzend, hat  87  Haus,  und  534  Einw., 
mit  Schule  nach  Boschowitz  eiugepf.,  2 
St.  V.  ürzitz. 

liOiLiseltie,  Dalmatien  ,  eine  Pfarre, 
mit  755  Seelen. 

lioylieriiflorf,  Csötörtök,  Stwrtek^— 
Ungarn  ,  Presburg.  Gespansch.,  ein  un- 
garischer/l^r«r/f/^«'c/f<'M  mit  77  Haus,  und 
549  rk.  Einwohn.,  die  vor  der  Schlacht 
bei  Mohärs  lauter  Deutsche  waren,  Jahr- 
märkte, gräflich  Apponyisch  und  Baroa 
Balassaisch,  in  der  Schutt,  2|  Meile  vou 
Presburg. 

IiOyflag:is:er,  Oest.  u.d.  E.,  V.  ü.  M.B., 
ein  mit  der  Hrsch.  Zellerndorf  verbunde- 
nes Gut  uud  kleines  Dor/";  siehe  Leut- 
ack er. 

liOyeii,  Tirol,  Trieuter  Bzk.,  ein  Dorf 
zum  Landgericht  Klausen  uud  Gemeinde 
Loyen. 

lioyj»»  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.M.  B.,  drei 
zur  Hersch.  Persenbeug  gehör.  Mühlen; 
s.  Loja. 

lioyiiiülile  9  Böhmen,  BudweiserKr., 
eine  Mi~ihleder  Hrsch.  Roseuberg;  siehe 
Wicles. 

lioyiiolflfi,  Oest.  u.  d.  E.,  V.O.  MB., 
ein  Dor/'der  Hrsch.  Litschau  geh.  j  siehe 
Leopolds. 

IiOyü|»«reli,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
ein  Dorf. 

Eioza,  Ungarn,  Beregh.  Gespansch. ;  s. 
Polyäiika. 

liOza,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf  des 
Gute.s  Biela  ;  s.  Lossa. 

lioza,  Ungarn,  Beregher  Gespanschaft, 
eiu  Dorf. 

EiOza,  Polydnka  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Beregher  Komilat. 

JLozan,  Slavonien,  Veröcs^er  Gespan- 
schaft und  Bezirk,  ein  zur  Hrsch.  Veröcz 
gehör.  Dorf,  nächst  diesem  Markte,  5  St. 
von  Babocsa. 

liOzane,  oder  Gross- Lozhe  —  Illi- 
rien,  Krain,  Adelsberg.  Kr.,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Kom.  uud  Landgerichte  Ca- 
steliiuovo  lieg.,  dem  Gute  Hannach  geh. 
Dorf,  nächst  dem  Dorfe  Marcouschina, 
1  St.  vonMataria. 

liOzani  ,  Ungarn,  Agram.  Komt.,  ein 
Praedium» 

Ijozaiiszka,  Ungarn,  Marmaros.  Ge- 
spansch., ein  ruth.  Dorf  mit  82  Haus,  uud 
154  gk.  Einw. 

JLozaoszkI ,  Ungarn  ,  ein  Bach  im 
Marmaros.  Komt. 
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liOzdrd)  Siebenbürg^en;  s.  Losard. 

liozariiiiilile,  Böhmen,  Elbogu.  Kr., 
t'me  Mahlmühle  der  Hrsch.  Asch. 

liOZfniy  KiodI,  Tirol,  ein  Wildbach 
der  im  Gehirne  nordwestlich  von  Primör 
entsteht,  und  in  eiticr  Kriintniunti  sicli  hei 
der  Pfarre  Canal  S.  Bovo  in  den  Vauoi 
Bach  crjtsiesst. 

liOzeii,  Tirol,  an  der  wälschen  Grenze, 
einige  zur  Herschaft  Primiero  «ehöritje 
Meiereien  im  Thale  Set,.  Bovo,  9^  St.  von 
Bortfo. 

KtOzettA,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
I,  aiantova  ;  s.  Porto. 

XiOzIn,  Ungarn,  Zcmplin.  Komitat;  s. 
Lazony. 

liOzIna  ,  Galizien  ,  Lemberis:.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf,  8  Stunden  von  Janow. 
PostLembertf. 

liOzio«  liOnibardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr. XVII,  einfror/".' 

liOzilz,  Böhmen,  Chrud.  Kreis,  ein  Dorf, 
der  Hersch.  Chranslon  itz;  siehe  Lositz. 

liOzkaTass,  Illrien,  Krain,  Neustadt. 
Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  derProbstei 
Hrsch.  zuNeusfadtel  geh.,  nach  WaltCJi- 
dorf  eingepf.  Dorf,  3  St.  von  Neustadlel. 

IiOzna-l4öii,  Losdorf,  Prelutz — ISie- 
bpnbürgen,  Inn.  Szolnokcr  Gesp.,  Unter 
Kr.,Szurdok.  B/,k.,  ein  am  Fusse  d.  Geb. 
lieu.,  mehren  adel.  Familien,  vorzü;i;li(-h 
den  Grafen  Laz;ir  ^eh.  walach.  Dorf,  mit 
einer  griech.  unirteu  P/arre,  10|  St.  von 
Dees. 

liOzna,  UTag^y-,  Gross-Lossdorf,  Pre- 
lutzmare  —  Siebenbürgen,  Inn.Szolnok. 
Gesp.,ünt.  Kr.,S/.urdok.ßzk.,ein  nächst 
dem  Szamos  Flusse,  am  Fusse  der  Geb. 
liegendes  weitschichtitjes  walach.  Dorf, 
mit  einer  griecli.  unirten  Pfarre,  mehren 
adel.  Famil.,  vor;;üi£lich  den  Grafen  Hal- 
ler geh.,  10^  !St.  von  Dees. 

liOZOrno,  Losoru  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Presbur«.  Gesp.,  Transmontaner 
Bzk.,  ein  Dorfvou  217  Haus.  u.  1564  B., 
der  Flerschalt  Stumfa,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  unweit  Almas,  .seitwärts  d.  Post- 
strasse. Grosse  Waldungen,  Mahlmüh- 
len, Kräfl.  Pälffj  seh,  l  St.  von  Stampfen. 

liOZOiva,  Galizien,  Tarnopol.  Kreis,  ein 
zum  Gute  Schlarhcince  g;ehör.  Dorf,  mit 
einer  russn.  griechisch.  Pfarre,  am  Flusse 
Hniczna,  l  St.  v.  Tarnopol.  Post  Zbaraz. 

liOZOwk.a,  Galizien,  Tarnop.  Kreis,  ein 
zur  Hrsch.  Dobromirka  aeh,  Dorf,  an  den 
Flüssen  Zhruczek  und  Potok,  grenzt  ge- 
gen M.  mit  Ljszjczynce,  8  Sf .  von  Tar- 
nopol. Post  Zbaraz. 

liOzusesena,  Ungarn,  Marmaros.  Ko- 
mitat, ein  F/w*y. 

liOzyn,  Lozony  ~  Ungarn,  Zempl.  Ko- 
mitat,  ein  Dorf. 


liOZza«  Lomhardie,  Prov.  Como  und  Di- 
strikt XXn,Tradate,  ein  Gemeindedorf 
mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Antonio,  wel- 
cher die  Gemeinden  Caronno  —  Corbel- 
lano  und  Gornatesuper.  einverleibt  sind, 
einer  öffentlichen  Kapelle  und  einem  Ge- 
meinde-Vorstand« ,  zur  HiUbscheid  auf 
einer  Anhöhp,  1  iVlifjIie  vom  Flusse  OIo- 
na,  6  iVIiül.  von  Tradate.  Dazugehören: 
Marcolina,  Dorf.  —  Mulino  Bergamina, 
Mühle. 

IjOzzo,  Lombardie,  Prov.  Como  u.  Distr. 
XX,  Maccagnoj  mit  einer  eigenen  Pfarre 
B.  Verg.  Assuntaund  Gemeinde- Deputa- 
tion, in  einer  unfreundlichen  Gebirt/syS' 
getufy  7  Migl.  V.  Lago  Maggiore,  7Migl. 
von  Varese.  Mit : 
Piero,  Svhweiterei. 

liOzzo,  Venedig,  Prov.  Belluno  u.  Distr. 
IV,  Auronzo,  ein  in  der  Nähe  des  Flusses 
Piave  und  des  Dorfes  Lorenzago  liegen- 
des Gemeindedorf,  mit  Vorstand  und 
Pfarre  S.  Lorenzo  und  einem  Santuario, 
5  Migl.  von  Pievo  di  Cadore. 

IiOz#.o,  Venedig,  ein  Berg  ,  am  Flusse 
la  Frasseuella,  beiLo/^o. 

liOzzo  Iti  iiionte,  Ven  •dig,Prov'.  Pa- 
dova  und  Distr.  IX,  Este ;  siehe  Lozzo  in 
piano. 

liuzzo  in  piano,  Venedig,  Prov.  Pa- 
dova  und  Distr.  IX,  Este,  ein  Grmeinde- 
dorf  \u\{  Vorstand,  eigenen  Pfarre  SS. 
Leonziae  Carpofaro  und  4  Oratorien, am 
Kanäle  Bisatto,  mit  einer  flieüenden  Brü- 
cke, auf  die  entgegengesetzte  Seite  für 
Fussgänger,  am  Rücke;i  des  Kugan.  Ge- 
birges, nicht  weit  von  Ospidaletto,  No- 
venta  Vicentina;  Cinto  und  Vo,  5  Miglieu 
von  Kste.  Mit: 

Chiave^on,  Gasse.  —  Valloua  in  piano 
e  in  monte,  Dorf. 

lif^ciitine,  Lsstine  —  Böhmen,  Berau- 
ner  Kr.,  ein  der  Hersch.  Konopischt  geh. 
Dorf  an  dem  Sazawaflusse,  IJSt.  von 
Dnespek. 

liSSfin,  Alsching  —  Böhmen,  Budwei- 
ser  Kr.,  ein  Dorf  \o\\  11  Häusern  und 
99  Kinwohnern,  dazu  gehören  die  Ein- 
schichten Bergwerk,  ehemaliges  Ze- 
chenhaus und  Bergknappen- Wohnung, 
gegenwärtig  von  5  F'amilien  bewohnt, 
dabei  Ueberreste  eines  vor  80  Jahren 
betriebenen  und  vor  30  Jahren  ,  jedoch 
ohne  Erfolg  wieder  eröffneten  Berg- 
baues; dann  MMutmühle,  eine  Mühle 
und  4  Häuser.  Diese  6  Häuser  liege« 
im  Thale  \  Stunde  nordöstlich  von  Al- 
sching;  —  liegt  auf  einer  Anhöhe,  ;J  St. 
vonTweras. 

liSBtine,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Wossowgehör.  Dorf  mit  einem 
Meierbofe,  4St.  von  Zditz. 
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liStlborz,  Blstiborx  —  Böhmen,  Kaur- 
»iiner  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Schwarzkostc- 
leiz  tfehör.  Pfarrdorf  und  Erbgericht 
von  38  Häuser»  und  393  Einwolincrn, 
hat  eine  Pfarrkirche  zu  Maria  Himmel- 
fahrt ,  eine  Pfarrei  und  eine  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der  Ob- 
rigkeit, und  ein  Wirthshaus.  Die  Kir- 
che erscheint  1384,  1408  und  1410  als 
Pfarrkirche,  verlor  im  Hussitenkriea;e 
ihren  Seelsorger,  wurde  dann  von  pro- 
testantischen Geistlichen  verwaltet  und 
war  von  1676  an,  der  Planianer  Pfarrei 
als  Filiale  zutfetheilt.  Im  Jahre  1747 
wurde  sie  fast  ti:anz  neu  gebaut  und  1752 
wurde  mit  Dolirun«  von  Seiten  der  Her- 
zogin Maria  Theresia  von  Sovoyen  wie- 
der ein  ei/^ener  Pfarrer  angestellt,  das 
Pfarr«cbäude  aber  1753  errichtet.  Ein- 
j^iiepfarrt  sind,  ausser  Lstibor  selbst,  die 
Dörfer  Bilan,  Chrasstian  und  3  Häuser 
von  Klucow;  —  lieiüft  104  KIftr.  über 
der  Nordsee,  an  einem  unbenannten 
kleinen  Bache,  2|  St.  v.  Kosteletz,  |  St. 
von  Böhmischbrod. 

litotscli,  Ulirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Berg,  537  Wr.  Klft.  hoch. 

XiUb,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein  Dorf 
von  49  Häusern  und  314  Einwohnern, 
2ur  Dechantei- Kirche  in  Klattau  einjj:e- 
pfarrt,  hat  eine  Filialkirche  zuSct. Ni- 
kolaus, welche  1384  und  1413  den  Er- 
richtungsbüchern zufolge  eine  Pfarrkir- 
che war,  eine  Schule,  ein  Wirthshaus, 
eine  Mühle  mit  Brettsää;e;  ferner  be- 
sitzt die  Klattauer  Stadtgemeinde  da- 
selbst eine  Ziegeihütte  und  einen  Kalk- 
ofen ,  und  die  släitische  Tuchmacher- 
«unft  hat  hier  ihre  Tuch  walke;  auch  ist 
in  der  Nahe  ein  obrigkeitlicher  Kalk- 
steinbruch. Der  ehemalige  Meierhof  ist 
liebst  der  Schäferei  emphyteutisirt ;  — 
liegt  am  Ilascnbache ,  ^  Stunde  von 
Klattau. 

liUb,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  eine  Ein- 
schichte auf  d.  Hrsch.  Rabensteiu,  nächst 
Thyss,  2^  St.  von  Liebkowitz. 

liUti,  Lupy  —  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
Dorf  Aer  Hersch.  Manetin  uudGisch  im 
Elbogner  Kreis. 

Kiuba,  Ungarn,  eiii  Praedium  im  Abauj- 
varer  Komt. 

liuba,  Lyuba  —  Ungarn,  ein  Dor/" im 
Sirmier  Komt. 

]jUbaezo%v,  Galizien,  Zolkiewer  Kr., 
♦  eine  llerschaft  und  Stadt  von  515  Häu- 
sern und  3000  Einwohnern,  mit  einem 
Schlosse,  einer  lateinischen  und  griechi- 
schen katholisch.  Kirche  ,  liegt  am  klei- 
nen Flusse  Lubaczowka.  Postamt. 

liUbaczowka  9  Galizien,  liemberger 
Kr.,  ein  Fluss ,  entspringt  bei  Kurniki, 


berührt  Lubaczow,  fällt  ia  die  San  bei 
Monasterz. 

KiUbarefTli:«  Oes(.  u.  d.E.,  V.O.  M.  B., 
ein  k.  k.  iioltrechen  und  mehre  zur 
Herschaft  Loiben  gehör.  Gebäude;  siehe 
Lubereck. 

Iiiil>ai*sxko  ,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
7  Häusern  und  70  Einwohu.,  imAgramer 
Komilat. 

liUbasz  und  Brzozoivka  9  Gali- 
zien, Tarnower  Kr.,  ein  Gut  und  nach 
Szczucin  eingepfarrtes  Dorf  mit  einem 
hersehaftlichen  Gebäude,  Wirthshause 
und  Bräuhause,  grenzt  gegen  Norden 
mit  der  Weichsel,  8  St.  von  Tarnow. 

liUbaszka  IWola,  Galizien,  Tarno- 
wer Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Lubasz  und 
Pfarre  Szczucin.  Post  Tarnow. 

liiibatowa,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein 
Gut  und  Pfarrdorf  Am  Flusse  Wisloka, 
1  St.  von  Dukla. 

liUbatoivka,  Galizien,  Sanoker  Kr., 
ein  zum  Gute  Mieysce  gehör.,  und  dahin 
eingepf.  Dorf,  am  Flusse  Lubatowka, 
2^  St.  von  Dukla. 

liUbau ,  Böhmen  ,  Saazer  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Schönhof  gehör.  Dorf,  i  St.  vou 
Podhorsam. 

liUbbek,  oder  Lebek  —  Ulirien,  Ob. 
Krain,  Laibach.  Kr.,  eiue  Her  sc  ha  ft  und 
Bergveste  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.Pono- 
vitsch,  7St.  von  Laibach. 

liUbcza,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf  mit  einer  russischen  Kirche, 
grenzt  tfegen  Osten  mit  Zurawua,  2^  St. 
von  Stry. 

EiUbeza,  Galizien,  Tarnower  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Szosepanowice  gehöriges, 
nach  Jiidlowkaeingepfarrt.  Dor/",  grenzt 
gegen  Westen  mit  üombrowka,  1^  St. 
von  Woynicz. 

liiibcza,  Galizien,  Tarnower  Kr.,  ein 
Gvt  und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  grenzt 
getfen  Osten  mit  Dzwonowa,  3  St.  vou 
Pilsno. 

liiibezyii,  oder  Lapszyn  —  Galizieu, 
Stryer  Kr.,  eine  zum  Gute  Holeszow  ge- 
hörige ,  mit  dem  Dorfe  dieses  Namens 
vereinigte  Ortschaft,  t  Stunden  von 
Knihenice.    Post  Burstin. 

liUbezyiia,  Galizien,  Tarnower  Kr., 
i/fr6c/m/nnit  2  Dörfer. 

EiUbeeka  l^l^ola  ,  Galizien,  Tarno- 
wer Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  in  der  Pfarre 
Lul)cza,  grenzt  gegen  Süden  mit  Ko- 
walowy,  1  Stunde  von  Pilsno.  Post 
Tarnow. 

liiibeez,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Podicbrad  geh.  j  siehe 
Liebitz. 

liubella  mit  Kowalestye,  Slu- 
ki  ISwlstanl  und  Jfllelnlkli  - 
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Galizieii,  Zolkiew.  Kr.,  ein  zurHersch. 
Kulawa  geh.  i>o//init  einer  griech.  kath. 
Kirche,  4St.  vonZolkiew. 
liUbelle,    KIraly-  und  IVeines-, 

eigenJUch  Luhellye  —  Ungarn  ,  dies, 
eeifs  der  Donau,  Liptau.  Gespanschaft- 
im Südlichen  Bezirk,  ein  in  zwei  Theile 
getheiltes  Dor/',  nanilich  in  Kir<ily-Lu- 
belle,  mehren  adelichen  Familien  gehö- 
rig und  in  Nemes  -  Lubelle,  ebenfall» 
mehren  adelichen  Familien  dienstliar,  das 
erste  hat  75  Häuser  und  604  meist  rk. 
Einwohner,  das  Zweite  51  Häuser  und 
444  meist  rk.  Einwohner,  mit  Antimo- 
Diumgrnben,  nach  Set.  Elisabeth  eingpf., 
liegt  nahe  bei  Oubrava,  2^  Stunde  von 
Bertheleufalva. 

liUbello«  IV eines- 9  Zemanske- Lu- 
belle, Nemessiany  —  Ungarn,  ein 
Dorf  mit  51  Häusern  und  444  Bin w.,  im 
Liptau.  Komt. 

liUben  ,  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  ein  in 
dem  Wb.  Ilzk  Koni.  AllenburgliejOf.,  der 
Hersch.  Oberbur«  wnieviU^u, Munizfpal- 
Marht\  s.  Laufen. 

KiUbeiia.  Lyubena  —  Kroatien,  Wa- 
rasdin.  Generalat ,  Farkaschevnz,  Bzk., 
eine  zum  KreutxerGrenz-He^iments  Be- 
zirk Nro.  V.  geh.  Ortschaft  mit  7  Haus., 
8  St.vonBellovar. 

liUbeiiberii:,  Illirien,  Krain ,  Neu- 
städtler Kr.,  ein  Wald,  liegt  288  Wr. 
KIftr.hoch. 

Eillbeiteez  ,  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
ein  Markte  der  Hersch.  Kiesch  gehörig  ; 
s.  Lubenz. 

liUbenIa,  Galizien,  Rzeszow.Kr.,  ein 
zur  Hrsch.Tyczyn  gehör.  I>or/',  4  St.  v. 
Rzeszow. 

liUbeitKx,  Mähren,  01m.  Kr.,  ein  l>or/ 
zu  den  Olmützer  Stadtgemeindegütern, 
l^St.  vonOlmütz. 

liUbenlzze ,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kr.,  ein  Dorf'xm  Distrikt  Ilovi- 
Kno,  Bezirk  Insel  Cherso,  Hauptort  der 
Untergemeinde  gleichen  Namens  ,  mit 
54  Häusern  und  390  Binwohnern  ,  einer 
Pfarre  und  Kaplanei  in  der  Diöcese  Ve- 
glia.  Südlich  von  Lubenizze  auf  Cherso 
liegt  der  Berg  Chelm,  dessen  Felsen- 
spitze 254i  Wr.  KIftr.  über  der  Meeres- 
fläche erhaben  ist,  5  St.  von  Cherso. 

liUbenka,  Ungarn,  eine  PtM.v<a  mit 
7  Häusern  und  66  Emw.,  im  Neograder 
Komitat. 

littbenylk,  Ungarn,  diess.derTheiss, 
Gömör.  Gepansch.,  Ob.  Bzk.,  ein  nach 
JoIsvaeIngepfarrt.  Dorf  von  48  Häusern 
und  351  meist  evangelisch.  Binwohnern, 
Eisenhämmer,  Schieferbruch,  unfrucht- 
barer Boden  ,   liegt  im  Thalc  Murany, 

Allgtio.   grogr.  LEXIKON.  IV.  R4. 


1  Stunde  von  Jolsva  ,  6  Stunden  von 
Rosenau. 
liUbenz,  Libenz,  Libeneez  —  Böhmen, 
BIbogn.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kiesch  geh. 
Markt  mit  100  Uäus.  und  600  Ein  w.,  mit 
einer  Pfr.,  ^  St.  von  Liebkowitz.  Post- 
amt mit: 

Da»    Doininfum    hutt   mit.    den    Orten'.     Leschkttu^ 
Linz,  lAist,  Mohotill,  Prsibena,   IV es»,   IPiUho 
»tits. 

Da»  nominittum  Prolla»  mit  den  Orten:  Chtoe- 
learhtie,  Oohreez  ,  Emannelthof,  Otiating  ,  Prol- 
liit,  Svhonhof' 

Dat  Dominium  Chietch  mit  den  Orten:  Badttil- 
helt  Chit»cli,  Chiana,  Drnhenz .Hiriv/ieti,  Jahlow, 
KAnigtthnl ,  Kratzin,  Libian  ,  l.tih,  ModecitieiU, 
Kahorgeditz,  Keuhof,  Tieliotedl,  Seti/meus»/,  Pii- 
ritsch  ,  ,  Pfotiwitz  ,  Radotin  ,  Rsepan  ,  S>:hren, 
Sichenits  ,  Slricliars  ,  Tyea ,  Walkowa,  fVilho- 
Witz,   IVtadans  und  tVunz. 

Das  Dominium  IVallsrfi  mit  den  Orten  :  Giraciten, 
Groaalubtgau  ,  Kleinlubigau  ,  Kleinairwitz  ,  Ko- 
pitachau,  Seudorf,  Slytal,  tochorin,  U'aifsr/i, 
n'okrou. 

Die  Stadt  Chieach 

Daa  Amt  tind  der  Ort  Ktoaterczan. 

Daa  Dominium  Manetin  mit  den  Orten:  /ihge- 
brannte  Müttl ,  Augezdl,  Brdo  ,  Bucs  ,  Czeuho- 
miihl ,  Czernlieit ,  Danbratvetz  ,  Drazno,  Kliia- 
betentfial ,  Fitazona  ,  Faazona  Forttfinua  .  Fuas- 
lau,  Frautainülil,  Dltibocla  ,  Hodowiea,  Jolutnn- 
hittfe,  K'tlletz  ,  Kallttser  Bleiche  ,  Klcintaehern- 
heit,  Kf/ttanceer,  Koreyika,  Kraachoudtz,  Krzei- 
sowa,  l.adeditz,  Ladmirzits ,  Liebtniiu,  Lippen^ 
t.ittaxt,  l.oaau,  Lukotoa,  Manetin,  Mrinnik,  f<ct- 
arhttiu  t  L^euhiitte,  Planta,  Potworou.  ,  Prokiip-> 
hätte,  Rading,  Radka,  Sf.hiveiidamiihl  ,  Spalko- 
wa  ,  Sirhowitz  ,  Strediarht ,  IJnferkalltnz  oder 
Xiegenmiiht ,  Voitlaa,  Waniakamühl,  IViaaoczan, 
Wrazno,    IVrtlikemühl,    Wurarhamtihl. 

Daa  Dominiutn  Rabenatein  mit  den  Orten  :  Frau  ■ 
enhof,  llöramiihl,  JKuta'hitswirthahau»  ,  Portua- 
kamiihle,  Rabenatein,  Ziegelhiitte  bei  Rabenatein, 
Zwolla. 

Daa  Out  Liebkowitz  mit  den  Orten:  Oroaafiirhits, 
Liebkowitz ,  Seumiihle ,  Keutoptitz ,  Paachau, 
SpinnemühL 

liUbereck,  Lnbaregg,  auch  Haineran 
genannt  —  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  ehemaliger  k.  k.  priv.  Holzschwem- 
rechen  mit  mehren  zur  Her^ich.  Leiben 
geh.  Gebäuden  und  ei-iem  Postwechsel 
überdie  Donau,  dem  Stifte  Molk  gerade 
gegenül)er,  derSilx  des  Inspektorats  über 
die  k.  k.  Patrimonial-Herschaffen,  wozu 
im  Kreise  O.  M.  B.  die  sechs  Herschaften 
Artsfätten,  Böck^^tall,  Gutenbrunn,  Lei- 
ben, Persen«»eug  und  Rohreck  gehören, 
mit  Donau-Ueberfuhr,  93"  über  dem 
Meere.  Kaiser  Franz  I.  Hess  es  im  Jahre 
1797  in  seiner  jetzigen  anspruchslosen 
Gestalt  an  der  Stelle  einer  früher  hier 
bestandenen  Schwemmholz-Niederlage 
aufführen.  In  der  Hauskapelle  ist  ein 
schönes  Gemälde  von  Kremser-Schmidt, 
den  heil.  Georg  vorstellend.  Kaiser 
Franz  besuchte  die  neue  Anlage  zum  er- 
sten Male  im  Jahre  1803,  und  es  gefiel 
ihm  die  Gegend  so  wohl,  dass  er  später 
mehrmal  wiederkehrte,  um  einige 
Herbstwochen  in  dem  einfachen  Laud- 
hause  zuzubringen.  Postamt  mit: 

Amt  nüchat  /titenmarkt:  Altenmarkt,  Apfatfer, 
Berg  ,  am  ,  Eck  ,  am  ,  Fiacherlehen  ,  Gansberg, 
Georgenmühle,  Lehen,  am,  Linden,  andar,  Lug, 
Vorder-,  Mayerhof,  OfenUhen,Pemperreith,Obfr-t 
Unter-,     Peuglmiihle,    Pichl ,     am,    Salneabtrg, 
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aahaffelichmietle,  SchoJterlberg ,  Srrat$,  an  der, 
tilrkcnreith,  UUniitshut ,  IVahlinahle,  fValket- 
htrg,  Ober-,  Unter-,  Wrgenstein  ,  Um,  IViinm,  in 
der.  Art.neramt :  Berg,  um,  Ureyinühleu,  Fi 
sehet  lehen,  Gtcll ,  Ober-',,  Unter-,  (iruh,  llaber- 
fchlhof,  Htimhor,  t.citen  ,  am  ,  Orth  ,  am  vulgo 
Orfhur,  Prftzhof,  Retihof ,  Higl ,  am,  Schlaina 
hof,  IVey  ,  Ober-,  Unter-,  ßaunigitr  tenberger 
amt'.  Uuber,  am,  Hamtth,  Hochhardt,  llofstadt, 
Kitnberg,  Ober-,  Unter-,  liienrias  ,  JSiederau,  in 
der,  Oeil,  auf  der,  JUcufh,  Tn.vberg.  Uorfstetlen 
Voratiimt :  /tagen  ,  Oörflhof,  Eibenberg,  Oehring, 
Geyeregg,  llinterinähle  ,  Ilollherg  ,  '  Kranreith, 
hangtnreith,  Lehen,  Lehna ,  Mistelegg ,  Mfihl- 
reitlt,  Saderpichl ,  Xeuhaut ,  Pernreith,  Rothtn 
herg  ader  Trnutenberg,  Reichegg,  Sulcheben, 
Schongruud ,  iVitikel ,  IVita»,  Triitttenberg  oder 
Rothenberg ,  Xcitreith.  Dorfatetten  IVimherg-, 
Aichhornitof,  Angcrmühle,  /Ixierbach,  Berg,  am 
ohern  ,  ßrüaillkirrhe  alte  ,  hei  der',  Diepol- 
ttn,  liorfmähle,  Ebenhof,  Ganiberg,  Uränitzhuua 
heim  Kriindl  ,  Hanetaam  ,  lleilingbrunn  ,  Meinst 
herg,  Krempelhof,  Leithen,  in  der,  niatheschlag. 
Obere-,  Untere  ,  Sarenberg ,  Oed  ,  auf  der.  Obe- 
re-, Untere-,  Orth  am  vulgo  Orthhof,  Piehl,  am, 
Pretteranger  ,  Piiratenleithen ,  Sreinherg  ,  Hin- 
tere ,  Vordere  ,  T/tann  ,  an  der,  Toher ,  am, 
tVindhag ,  Obere-  ,  Untere-.  Ftinflingeramt : 
Ameixhauten  ,  Brunhauer  ,  Dei/atlhof,  Fell,  in 
der,  Fünfling,  Gleyaaen  ,  in,  Höllmiihle  ,  Otten- 
hof,  Pich'lhol,  Purachacher  ,  S>  hmiiltern  ,  Sig 
Itardten,  Spaningbof,  Tradtcn  ,  auf  der  ,  Wiesa, 
Ol*  der.  Galliiigcramt  :  Aieliherg,  Federlhof, 
Gullern,  Ober-,  Unter-,  lUnterlehen ,  llofatadt, 
Kaltha-net,  Liedlehen,  Seheizenlehen,  S'hmaken- 
lehen,  Vordtrlehen.  Amt  Baal  au.  ■»  llofatadt,  an 
der ,  llofwiea,  auf  der ,  lilampfenlehen  ,  Pichl, 
Obere,  Untere-,  Sturmberg,  N'eier,  einzelne 
Uäuaer,  im,  tTeiaaenleheti,  Isper  Markt.  Rappel 
leramttAii,  Vordere- ,  Hintere- ,  Bramlleithen 
oderFiirhols,  Dorarh,  Fahralehen,  Führhot z  oder 
Hrandleithen,  Geretstehen,  Grxth ,  Ober  ,  Unter-, 
Grünlehen  ,  Hinterleithen  ,  Jägerhaus  ,  Ranster- 
Itof,  Lindenatok,  Klein-  ,  Praaalau,  Vorder-, 
Hinter  ,  Paumgarten,  Picht,  ani.  Porning,  Prä 
garten  ,  Puracltachbof ,  Rappoltaberg,  Rii/I,  am. 
Rnrregg,  Steina,  am,  Steaalherg ,  Ober-,  Unter-, 
'Ahann,  Uranqater ,  Httchterliaus,  Waleli,  Wei- 
raththerg,  Wetatketler.  Loaencggeramti  Aldten, 
an  der  ,  Eketslehen,  Grub ,  in  der ,  Gsotlerlehen, 
Gugelheog  ,  Ilinterhols  ,  llinterberg,  Ispermiihle, 
Uahlenberg,  Lchcnhof,  yus^hagen  ,  Pack,  Pia  f. 
fenlehe-t,  Pultl,  ain,Peuk,  Rei<len,  Ober- ,  Steina, 
im,  Süsaenhof,  TrtitUhen-  Uehcrifind,  tVieaa,  an 
der,  '/.eitlhuf,  Mitterndorferdmt,  Grünlehen, 
Mitterttdorf,  Pichl,  am,  Siirthof,  'lohrhot.  Söch- 
lingerumt,  IJreymühlen,  Faarhiyioleitken,  Gcy 
mühte,  Kofhmeier,  Mayerhuf,  Siederndorf,  Soch- 
ling,  Oi-dteithen,  Oedmnhle,  Pirkhof,  Reisa,  Un- 
terhart ,  St.  Osteald ,  Stie.(/eramt,  Dorf ,  Dorf 
mühte  ,  Kbcrthof,  Gruben  ,  Grosahumct,  Gunets 
lehen.  Ilundberg,  Höfen,  Hdst^berg ,  Kleinhamet, 
Langt ehen,  l^utgeblehen  ,  Mnhlberg  ,  Oed,  auf 
der,  Obs  Hots,  Pellethof,  Ptesaberg',  Pogenreirh 
Prama  ,  Beiden  ,  Unter-  ^  Rcingmh,  Grosse  , 
Rteinc-,  Rothenati mühte,  Rothenlehen,  Schuattr 
lehen,  Steina,  Tu.i-lmnltte,  IVindItag.  Urthalter- 
umt ,  Oithof,  IJoifenheken  ,  Gtatzhof,  Hammer, 
Uofatadt,  Kranperftmiihle,  Leithen,  in  der,  Lei 
then  ,  an  der,  Lehen,  Lembarh ,  Lutsinghof, 
Purgatall,  Otter-,  Purgatall ,  Unter-,  Purgern, 
Prandatetten,  Rappoalliof ,  Steina,  am,  Urlhal- 
hof,  IVeghof,  tVimm,  in  der,  IVixcIitbichl ,  Wtir 
%a,  im.  IVimhergeramt,  B rendl mühte ,  Dörfl, 
Hinter-,  Vorder  ,  M'tter  ,  Fudisrcth,  Geisruck, 
Gruben,  Hinter-,  Gstetten  ,  Gutenbach,  Hof  In, 
Vordet  ,  Mitter-  ,  Hetnaethof ,  Hof,  auf  aer,  Hö- 
fen, zum,  Höfen,  am,  llumpttttiten  ,  Kallenberc/, 
Kienhuf,  Kronreith,  J^hen,  am,  Leithen,  an  der, 
Liedlmühle,  Lug,  Hinter-,  Oehlmü/ile,  Paeli,  am, 
Pernsolt ,  Pfeffcrreifh ,  Picht,  am,  Pis;hiiig, 
Reilhof,  Schtüsatlreith  ,  Stangles  ,  Siehendürf- 
ling  ,  Xiegcletadl ,  Wimherg,  Obern-,  Untern-, 
llilten,  IVihenau. 

liUbergr,  Oest.  u.  der  Eiis,  V.  O.  W.  W.. 
ein  Dorf.,  mit  5  Haus,  und  25  Einw.,  der 
Hersch.  LUieiifeld  und  Pfarre  Weinburg. 
Post  Set.  Polten. 

liUbesöd,  Oest. «.  d.  Kns,  V.  O.  W.  W., 

ein  einzelnes,  zur  Hrsch.  Uliiierfeld  geh. 


Jiauernhans,  hinter  Neuhofen,  8}  St.  von 
Kemuielbaoh. 

liiiheszka,  Galizien,  Rzeszow.  Kr., ein 
zur  Hrsch.  Uakowce  «eh.  Dorf,  mit  einer 
Kriech  kathol.  Pfarre  ,  1|  St.  von  Strze- 
liska. 

liUbetschna,  Steiermark,  Cill.  Kr., ein 
im  Wb.  IJ.  Kom.  Weixelstädten  liet;.,der 
Hersch.  Neucilli  dienstbares />or/",  ober 
Scheppina,  unw.  Tüchern,  1^  St.  v.  Cilli. 

liUbgastf^r,  Steiermark;  s.  Lui^aster. 

tiUbm^oliiA)  lUirieu,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Billich- 
«rätz  «eh.  Dorf)  in  einem  Thale,  8  St.  v. 
Ober-Laibaib. 

liiibiana,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
die  italienische  Uenennung  der  Hatipt-n. 
Kreiasiadt  l^Si\ha.ch. 

liUblana  bei  liUblanUa,  Galizien, 
Iieml)er;^.  Kr.,  ein  zur  Kaal.  Hersch.  Szc- 
zyrzec  «eh.  P/<//7V/or/",  mit  einer  deutsch. 
Kolonie  von  20  Häusern,  Liudenfels  Are- 
nannt,lieKt  mitten  in  Waldunä:en,  mit  ei- 
ner Mineralquelle,  s  St.  v.  Lember;^.  Post 
Mikolüjow. 

EiUbiaiia,  Lombardie,  Prov.  Como  ui 
Distr.  VIII,  Graveiona;  siehe  Vercana. 

fiiibSanka  bei  liublana,  Galizien, 
liCmbertf:.  Kreis,  eine  zur  Kaal.  Hersch. 
S;icz3'rzec  ^eh'ör.  ürl^chuf'f,  nächst  dem 
Dorfe  Lubiana,  8  St.von  Lemberg.  PosI 
Mikolajow. 

liubianka ivyxsza,  Galizien,  Tarno- 
poler  Kreis,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Lubiau- 
ka,  Pfarre  Zburaz.  Post  Zbaratz. 

liUbJaiikl,  Galizien,  Tarnopol.  Kreis, 
ein  Gilt  und  Dorf,  mit  2  russ».  kalh.  Kir- 
chen, einem  Hofe  ni.d  Vorwerke,  ans  Fl. 
Gniczna,  ^St.vonZbaraz,  3  St.  von  Tar- 
nopol. 

Ciibfara,  Venedia;,  Provinz  Verona  und 
Distr.  XII,  Caprino;  siehe  Caprino. 

liubiea,  Leibitz  —  Ungarn,  Zipser  Ko- 
milat,  ein  Markt. 

Lublea  und  l>enby,  Galizien,  Zolkie- 
wer  Kreis,  ein  zur  Hrsch.  Lubica  Kniaze 
«eh.  Dorf,  mit  einer  «riech,  kathol.  Kir- 
che, 3  St.  von  lielz. 

liubica  Blniaze,  Galizien, Zolkiewer 
Kreis,  ein  Gut  und  Markt,  3  St.  v.  «elz. 

iiubiezakiilaziemitiloby,  Ku« 
laleePawlIüzezyziiaundKucl- 
kl,  Galizien,  Zolkicw.  Kr.,  ein  JDorf, 
der  Hersch.  und  Pfarre  Lubicza  Kniazin. 
Post  IIa waruska. 

liUbiezka,  Galizien,  Taruower  Kt-., 
ein  />o/7*  der  Hersch.  siedliszowice  und 
Pfarre  Grenibuszüw.  Post  Tarnow. 

liUble,  Älähren  ,  Brunn.  Kr.,  ein  Dorf 
von  23  Häusern  und  132  Einwohner«, 
zur  HeriiChait  Czeruabora  gehörig,  süd- 
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wc8tw8r(s  davon  entlegen,  Ij  St.  von 
Lipuwka. 

liUblen»  Galizien  ,  Wadowicer  Kreis, 
ein  zur  Herscli.  Mj^slenice  iS^ehör.  Pfarr- 
dorf, wodurch  die  Raha  ihren  Lauf  hat, 
in  Gebir^eu,  3  St.  von  Myslenice. 

liUbieiiberg,  Ungarn,  eini^^r^ifinden 
Beskiden. 

liUblence,  Galizien,  Sfryer  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  drei  Höfen  und  einer 
rassisch  -  griechischen  Pfarre  ,  grenzt 
gegen  Osten  mit  dem  Flusse  Stry,  6  St. 
vonStry.  Postamt  mit: 

Luftrencel,  Dothntula ,  DothotucTtä  woUa ,  Erotno- 
horh,  Micilzyhroilg ,  Pofntk  ,  Syniiwuil  sko  nisny, 
Synowudsko  wyrntf  ,  Stynawa  nizna,  Htynawa, 
vyctta,   Truhanow,  Tyszownica. 

liUbf^nle  9  Galizien  ,  Samhorer  Kreis, 
ein  Dorf f  mit  Schwefelbädern.  Post 
Grodek. 

liUbi^nitaE,  oder  Lubenitz  —  Mäh- 
ren, Olmütz.  Kr.,  ein  Dor/ von  50  Häu- 
sern und  220  Einwohnern,  xur  Her- 
schaft Hradisch  gehörig,  welches  an  der 
Midscite  mit  Luteiu  grenzt,  3  8t.  von 
Olmütz. 

Jjubieiiko,  Galizien,  JasIoerKr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre  im  Thale 
zwischen  Waldungen ,  nächst  Laysce, 
3St.  von  Jaslo. 

liUbleii  wi<^ll4l  und  maly ,  Gali- 
zien, Samborer  Kr.,  e\i\e  Herschaf  l\mfi 
Dorf  mit  zwei  russniak.  Pfarren,  einem 
Hofe,  zwei  Vorwerken  und  zwei  am 
Flusse  Wereszyca  liegend.  Mahlmühlen, 
1^  St.vonGrudek. 

IiUbl|!;iiU,  Gross-,  Lubikau  —  Böh- 
men ,  Elbogner  Kr.,  ein  der  HerschafI 
Waltsch  gehöriges  Dorf^  \\  Stunde  von 
Licbkowitz. 

liUblj^au,  Klein-,  Lubikau,  Luhik 
—  Böhmen,  Klbogner  Kr.,  ein  der  Her- 
schaft Waltsch  gehör,  ßor/',  1^  St.  von 
Liebkowit/. 

liUbIJa,  Steiermark,  €ill.  Kr.,  ein  dem 
Wb.  Bzk.  Kon»,  und  Hersch.  Sauneg  geh. 
Dorf'j  s.  Liffa^'. 

liUbin  ,  lllirien,  Friaul,  GörzerKreis, 
ein  zur  Herschaft  Tollmein  gehör.^  auf 
einer  Anhöhe  lieg.  Dörfchen  ,  9  Stunden 
von  Görz. 

liUbliia  ,  Böhmen,  Rakouitzer  Kr,  ein 
Dorf,  derHrsch.  Pürglitzgehör. ;  siehe 
Lubna. 

liUbIna,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Gespatisch.,  Vdtjh-Ujhel.  Bzk., 
ein  den  Grafen  Erdödy  gehör.  Dorf  von 
144  Häusern  und  8500  meist  evang^l. 
Binwohnern  ,  worunter  bei  300  Tuch- 
macher, die  viel  grobes  Tuch  verferti- 
gen und  selbes  in  Ungarn  und  Mähren 
verkaufen,  Filial  von  Botfalva ,  mit 
einem  Bethause  der  A.  C,  Mahlmühle, 


I  unter  einem  sehr  hohen  Berge ,  uordw. 
7  St.  von  Galgo'cz. 

KiUblnle,  Galizien,  Przemysl.  Kr.,  ein 
Cor/ der  Hrsch.  und  Pfarre  Lubluie.  Post 
Sandowa  wisznia. 

TiUbliika,  Galizien,  Taruower Kreis, 
ein  Gut  und  nach  Jodlowka  einuepfarr- 
tes  Dorf,  liegt  im  Thale  zwischen  Ge- 
birgen und  Wäldern ,  %  Stunden  von 
Woynicz. 

liUblssa «  Lyubissa  —  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Zemplin.  Komt. 

liUbltscIina,  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Staats- 
herschaft Stadenitz  gehörige  zerstreute 
Gegend^  3  Stunden  von  Windisch- 
Feistritz. 

liubjerea ,  Libercse  —  Ungarn ,  ein 
Flusa  imNeograd.  Komt. 

liUbJefova,  Ungarn,  Sohl.  Komt.;  s. 
Libelh-Bänya. 

IiUbi«€>«wce«  Galizien,  Czortkow.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Zablotow  geh.  und  eben 
dahitj  ein^epf.  Dorf,  wodurch  der  Fluss 
Czerniawa  seinen  Lauf  hat,  3jJ^  St.  von 
Gwozdziec.  Post  Zablatow. 

ffiU bla,  Galizien,  Jasl,  Kreis, ein  Gm/ und 
Dorf,  mit  einer  Pfarre  und  Edelhofe,  im 
Thale  nächst  JSiekowka,  2^  St.  von  Jaslo. 

IiUbla,UJ-Saranyav«sz,  Accidulä 
Neo-Lublovienses,  Lubowenska-Kupe- 
ly.  Neu  -  Lublauer  Baad  —  Unäarn,  dies- 
seits der  Theiss,  ZipserGesp.,  im  Umkr. 
des  L  oder  Maguraner  Bzk.,  ein  aus  drei 
Quellen  entspringendes  u.  mit  den  nöthi- 
gen  Bequemlichkeiten  fürdie  Badgäste  u. 
einem  Einkehrhause  versehenes  heWbSi- 
Tca  Schwefelbad,  mit  einer  eigenen  Ka- 
pelle, nahe  bei  Neo-Lublo  und  der  Gren- 
ze des  Saross.  Komitates,  6^  St.  v.  Leut- 
schau. 

fjublana,  lllirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
die  krain.  Benennung  d.  Haupt- n.  Kr  eis- 
Stadt  Laibach. 

liUblaiisky,  lllirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kreis,  eine  Waldkuppe,  488  Wiener 
Klafter  hoch. 

liUblau,  Ungarn,  Zipser Komitat;  siehe 
Lyublo. 

liUblau,  Alt-,  Lublo  -  Ungarn, Zips. 
Komitat,  ein  fior/"  mit  7000  Einwoh.,  am 
Poprad,  miteinein  Berggericbte. 

Lublaii,  ]V«n-lielilo»a,  Ungarn, 
Zipser  Komitat ;  siehe  Uj-Lublo. 

EiUbllea,  Galzieu,  Jasl.  Kreis,  ein  zur 
Hersch.  Biezdziatka  «eh.  Dorjf ,  gegen 
Osten  nächst  Sieklo wka,  2  St.  von 
Jaslo. 

liUbllnlee  noivy,  Galizien,  Zolkiew. 
Kreis,  ein  zur  Hersch.  Lubaczow  geh. 
Dorf,  an  der  Zamoscer  Grenze,  Post 
Hawa  Ruska. 
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EiObllnlee  stary,  Galizien,  Zoldiew.j 
Kreis,  ein  zur  Hrsch.  Liibaczow  ^eh. 
Dorf^  mit  einer  griech.  kathol.  Kirche, 
an  der  Zamoscer  Grenze,  Post  Rawa 
Ruska. 

liUblltZy  IVeu-,  Schlesien,  Tropp.  Kr., 
ein  zum  Kaal.  Gute  Troppau  ftiehöri«. 
Dorf f  mit  einer  Lokalkaplanei,  zur 
Pfarre  Kunzendorf  iu  Mähren,  1  St.  v. 
Dorf-Teschen. 

liUblitaB)  IVeu»)  ehemalsAU-LöwIitz 
j^enannt  —  Schlesien,  Troppau.  Kreis, 
ein  Dorf,  mit  100  Haus,  und  700  E., 
%um  Kaal.  Gute  Troppau  ,  am  Krcuz- 
ber«(e,  mit  einer  Lokalkaplanei,  zur 
Pfarre  Kunzendorf  iu  Mähren,  2  St.  V- 
Dorf-Teschen.. 

liUblo,  Lublye,  Lublovia,  Luhovna  — 
(Jnti^arn,  Zipser  Komitat,  eine  der  XVI 
ZipserKronstädle^snif  einer  Anhöhe,  am 
rechten  Ufer  der  Popper.  In  alten  Zeiten 
wardiese  Stadt  im  Genüsse  derPrivile- 
i;ien  einer  k.  Kreistadt,  und  des  wunder- 
IhätlKen  Marienbildes  wejyjen  sehr  be- 
sucht. Sie  hat  eine  kathol.,  dem  heilijfen 
Nikolaus  geweihte  Kirche  u.  Pfarre.  Auf 
dem  linken  Ufer  der  Popper,  unweit  der 
Stadt,  stehen  die  schönen  Gebäude  des  k. 
Salxaintes.  —  üieBinwoh.,  Katholiken, 
2100  an  der  Zahl,  handeln  stark  nach  Po- 
len und  Schlesien,  vorzüglich  mit  Wei- 
nen u.  Leutschauer  Meth  ;  sprechen  zwar 
deutsch,  doch  auch  Äründlich  polnisch, 
indem  diese  Sprache  seit  den  Zeiten,  da 
die  XVI  Kronstädte  an  Polen  verpfändet 
waren,  hier  einheimisch  blieb.  Eine  halbe 
St.  V.  der  Stadt  befindet  sich  auf  dem  lin- 
ken Ufer  der  Popper,  auf  einem  ziemlich 
hohen  Ber;^e,  das  im  Alterthume  berühmt 
gewesene  Lublauer  Schloss,  welches 
sich  aus  der  Ferne  zwar  noch  schön  aus- 
nimmt, aber  seinem  Verfalle  «;anz  nahe 
ist,  und  zu  welchem  über  den  Fluss  eine 
hölzerne  Brücke  führte.  Dieses  Schloss 
fiel  im  Jahre  1772  sammt  den  Zips.  Kron- 
städten an  Unü;arn  zurück.  Unter  der  pol- 
nischen Hoheit  hatten  hierdie jedesmali- 
gen, polnischen  Gouverneurs  ihren  Sitz. 
Unmittelbar  nach  der  Vereini<;uriji^  des 
Schlosses  mit  den  Kron^ütern  hielt  sich 
seit  1772  l)is  1777  eine  Besatzung  v.  k.  k. 
Truppen  darin  auf,  die  aber  arn  7.  AuKust 
1777  aufif'-hoben  wurde,  und  von  jener 
Zeit  an  kam  es  iu  die  Hände  der  Civil- 
Verwaltune;.  Das  S(  bloss  hat  in  alten 
Zeilen,  vor/.ütflich  durch  Kriege,  sehr 
gelitten.  Der  Graf  Malhäus  von  Trencsin 
hatte  es  im  Jahre  1308  so  stark  befesti- 
get, dass  es  dem  König  Karl  I.vieleMu- 
he  kostete,  bis  er  es  auf  dem  Wege  d.  Be- 
stürmung in  seine  Gewalt  bekam.  Im 
Jahre  (433  flel  es  den  Hussiteu  and  1461 


dem  grausamen  Giskra  in  die  Hände,  von 
welchem  es  selir  verwüstet  wurde.  — 
1553  entstand  anf  demselben  eine  Feuers- 
brunst, welche  alle  Dokumente  des  Ar- 
chivs verzehrte,  und  dem  damaligen  Gou- 
verneur B  ilimeneth  das  Leben  kostete. 
Seil  diesem  fürchterlichen  Brande  ist  das 
Schloss  nirht  mehr  zu  seinem  voritieii 
Glänze  gekommen.  Als  die  ConfÖderirten 
Polen  beunruhigten,  eroberte  1  S(  hwarm 
derselben  unt.  dem  Marschall  üirzinsky, 
im  Jahre  1769,  das  Schloss;  u.  diese  Re- 
bellen verül)ten  innerhalb  dessen  Mauern 
die  schreck rK*h«iten  Verwüstungen  und 
Gräuel  und  hätten  es  wahrscheinlich  in 
einen  Schutthaufen  verwandelt,  wenn  sie 
Pulver  u  Kanonen  rnitsich  geführt,  doch 
die  nöthi^e  Kriegs-Muuition  fehlte  u.  sie 
ergriffen  daher,  zum  «rössten  Glücke  des 
Z'pser  Landes,  schnell  die  Flucht,  alä 
sich  dem  Schlosse  einige  russische  Dra- 
goner und  Kosaken  ,  mit  2  Kanofien  ver- 
sehen ,  zu  Ihrer  Vertreibung  näherten. 
Unter  dem  ."Schlösse  in  einer  kleinen  Ent- 
fernung;, sind  die  Wohnuuuen  derkönit;!. 
Beamten;  und  da  sich  auf  dem  Schlosse 
auch  noch  eine  wohl  erhaltene  Kir<he  be- 
findet, so  hat  hier  auch  ein  Pfarrer  seinen 
Sitz,  unter  dessen  Seelsorge  zugleich  die 
Dörfer  Josephsdorf  und  Franzendorf  ste- 
hen. Eine  Stunde  von  der  Stadt  liegt  in 
einem  tiefen  Thale,  von  allen  Seiten  mit 
Tanne^i-  und  Fichtenwäldern  umgeben, 
das  Lublauer  Bad,  mit  der  berühmten  Mi- 
neral-Quelle, welches,  wenn  Gebäude 
u.  Einrichtung  in  einem  besser»i  Znstande 
wären,  immer  ein  zweites  Spaa,  Pyrmont 
etc.  vorstellen  könnte.  Allein  daran  fehlt 
essehr.  Wer  hier  seine  eigene  Menase 
führen  will,  muss  sich  alles  in  die  Küche 
mitnehmen  ,  denn  weder  Bä'ker  noch 
Fleischhauer  sind  da.  Vor  etwa  50  Jah- 
ren war  hier  nichts  als  eine  Wüstenei,  iu 
die  sich  nur  zuweilen  der  einsame  Hirte 
verirrte.  Man  entdeckte  zuerst  den  Obern 
Brunnen,  aus  dem  das  Wasser  zum  Bade 
in  die  Wannen  genommen  wird  ;  später 
kam  man  auf  die  eigentliche  saure  Mine- 
ral-Quelle. Seitdem  das  Bad  in  einigem 
Flore  ist,  sind  kaum  27  Jahre  verflossen, 
und  seit  dieser  Zeit  ungefähr  wird  dassel- 
be von  der  Kammer  in  Pacht  ge^^ehen.  Es 
gibt  zwei  saure  Quollen,  oder  eigentliche 
Brunnen,  schön  in  Stein  gefasst.  und  sehr 
rein  gehalten.  Ihr  Bassin  mag  ungefähr 
eine  Wiener  Elle  tief,  und  im  Umfange 
1^  ?,<lafter  sein.  Doch  nur  aus  einem  die- 
ser Brunnen,  aus  dem  obersten  nämlich, 
wird  V.  den  Baleüästen  ä;elronken  ;  nach 
dem  Urtheile  der  Meisten  soll  das  Was- 
ser des  unbesuchteu  zweiten  Brunneos 
zum  Trinken  nicht  so  schmackhaft  sein  ; 
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es  entliKIt  mehr  Salinen  und  eine  mehr 
auflössendeKraft,  alsdasdesobern  Brun- 
nens. Heide  Brunnen  stehen  in  einer  ge- 
raden Linie,  und  sind  kaum  10  Schritte 
von  eiiianderentfernt.  Gleich  nehen  dem 
Brunnen  ist  ein  kleiner,  gedeckter  Spa- 
z'iersaun  an;i;ehracht,  über  welchem  si<-h 
die  Kichtenhäume  auf  einer  kleinen  An- 
höhe re<!ht  schön  ausnehmen.  Das  Was- 
ser wird  weit  und  breit  in  mit  Ilarz  ver- 
pichten Kla««chen  und  in  Kisten  verführt. 
Die  Klasf'h-^  von  zwei  Halben  wird  am 
Brunnen  mit  4n  kr.  W.  \V.  bezahlt.  Un- 
streitig istdas  LublauerSauerwasserei- 
nes  der  besten  und  heilsamsten:  es  über 
trifft  otfeiiiar  au  Kraft  und  Güte  die  Bart- 
felleruad  Krinitzer (in  Gali/ien)  mine- 
ralischen Wasser.  Eineseiner  herrlich- 
sten Eiä^enschaften  ist,  dass  es  sich  weit 
verführen  und  sehr  lariije,  ohne  etwas  v. 
seiner  Kraft  zu  verlieren  ,  in  Flaschen 
halten  lässt.  Die  Bestandtheile,  Natiir- 
und  Heilkhäfte  desselben  haben  mehre 
Aerzte  und  Chemiker  untersucht  und  tfe- 
prüft.  Ausserdem  Hause  des  Grafen  Ste- 
pfan Dessewffy  sind  hier  3  Kammeri^e- 
bäude  für  die  Gäste,  eines  für  den  Aren 
datorund  Kostgeber,  undein  Wirthshaus 
mit  einem  Wagenschuppen.  Dem  Brun- 
nen gegenüber  liess  die  Kammer  vor  et- 
10  Jahren,  ein  30  Klaft.  langes  Gebäude 
aufführen,  das  mit  einem  gedeckten  Gan- 
ge versahen  ist,  welcher  bei  Regenwet- 
ter zur  Promenade  dient.  Zwischen  je- 
den 4  Zimmern  ist  immer  eine  Küche  an- 
gebracht und  aus  den  Zimmern  tritt  man 
durch  eintn  Gang,  mit  3  Schritten,  in  die 
reinen  und  beq>>umen  Badekammern  Hin- 
ter diesem  Gebäude  ist  das  Judenbad  und 
ihre  Wohnungen.  —  Unter  den  Gebäu- 
den dieses  Bades  befindet  sich  auch  ein 
Sommer-Tanzsaal,  d.  zugleich  zum  Spei- 
sen benutzt  wird.  Auf  Verwendung  des 
weiland  Zipser  Bischofs  Grafen  von  lle- 
vay,  ist  eine  Kapelle  im  neuen  .Nfyle  er- 
richtet worden,  die  einige  Schritte  vom 
Brunnen  auf  einer  Anhöhe,  hart  am  Wal- 
de steht,  und  über  ihren  Eingänge  die 
Aufschrift;  DEO,  führt.  Wegen  der  ge- 
birgigen Gegend  ist  eshier  zuwcilensehr 
kalt,  vorzüglich  wenn  sich  Regenwetter 
einstellt.  Die  Morgen  sind  durchgängig 
kühl, obgleich  oft  der  schwülste  Tag  dar 
auf  folgt.  Von  Ausländern  wird  das  Bad 
wenig,  von  Einheimischen  stark  besucht. 
An  Sonn-  und  Festtagen  pflegt  sich  hier 
gewöhnlich  die  elegante  Zipser  Welt  zu 
versammeln,  die  au  keinem  andern  öf- 
fentlichen Orte  so  im  Putze  erscheint, 
3^  M.  von  Käsmark.  Postamt  mit: 

j^ndreoika  ,  C»ire;  Fordag,  Folyoafk,  Granatfow, 
(iromit ,  Hat/tofka  ,  Hobgort ,  Jakuhjoa,  Jawrky, 
Jurembiua,  Kolacska,  Knieten,  Tfamjonka,  Krein- 


prtck,  Kaeze,  Mrrcsln,  Luhlo,  Alf.  ,  Lnhlo,  Ktu-s 
Laczkowa,  l.ipnik,  Gro»s-,  Lt'pnik,  Klein-,  Lom- 
nits  ,  Klein-  ,  l.ittmanovn  ,  Legnava  ,  Ltihotin, 
Mnitsek ,  Mustina  ■,  Mat.itova ,  !\fenilsiwo(lge% 
Mendsihrodse,  Orlow,  Pillt07i  ,  Palorsa  ,  Plav- 
nics ,  Po  ftsadek  ,  Rauschenhach  ,  Ohrr- ,  Rau~ 
achenhficlt ,  Unter  ,  Kegettnv ,  Ssulin,  (frott-, 
Ssulin,  Klein-,  Scfiönvitc/i,  Schaumhrun,  Schlots 
l.uhio,  Sstorina,  Ujak,  VirhoVnya,  Qrott-,  Vit- 
hovnya  ,  Klein-. 

liUblo,  Arx-  (Schlots-),  Lubiaj- 
Vär,  Tiyuhowensky  Zamek ,  Schloss 
Luitlau  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zipser  Gespanschaft,  im  Umkreise  des 
I.  oder  Maguran.  Bzks.,  ein  Schloss  der 
Kammeral- Herschaft  gleichen  Namens 
auf  einem  hohen  Berge,  mit  einer  Kirche 
und  Lokalkaplanei ,  unter  welchen  die 
herschaftlichen  Beamten  wohnen,  und 
mehren  Kaufmanns- Buden  ,  zwischen 
Josephi  und  Francisci  Villa,  8  St.  von 
Leutschau. 

EiUblo,  ]¥«o-,  Neulublou  —  Ungarn, 
ein  Prafdium  mit  l  Haus  und  18  Einw., 
im  Zips.  Komt. 

liUblöy  Sub-,  Ungarn,  Zips. Gespan- 
schaft,  ein  Schloss  mit  7  Häusern  und 
63  Einwohnern. 

liiiblo,  UJ-,  Neo-Lublo  ,  Nowa  Lu- 
bowna,  Neu-Lublau  —  Ungarn  ,  dies- 
seits der  Theiss  ,  Zipser  Gespanschaft, 
im  Umkreise  des  I.  oder  Maguran.  Bzks., 
ein  zur  Kammeral-  Herschaft  Lublo  geh. 
Ort  von  182  Häusern  und  1312  Einwoh- 
nern, unter  dem  Gebirge,  mit  einer  röm. 
katholisch.  Kirche  und  Pfarre,  zwischen 
Jakultjan  und  Hobgard  über  dem  Gebirge 
6^  St.  von  Leutschau. 

liublyaiiicz,  Lyublaniz,  Lubijanica  — 
Ungarn,  ein  Dor/' mit  4  Haus,  und  3'2E., 
im  Agram.  Komt. 

liUbiia,  Mähren,  Hradischer  Kr.,  ein 
Dorf  von  91  Häusern  und  6^2  Einwoh- 
nern, zur  Herscb.  Kwassitz  gehörig,  im 
Halbgebirge,  2  St.  von  Kremsier,  4  Meil. 
von  W^ischau. 

liUbna,  Böhmen,  Chrudimer  Kr.,  ein 
derHersch.  Leitomischl  gehör.  Dorf  von 
193  Häusern  und  1286  böhmischen  Ein- 
wohnern ,  nach  Sebranitz  eingepfarrt, 
hat  ein  Försterhaus  und  zwei  Wirths- 
häuser.  In  der  Nachbarschaft  liegt  die 
im  Jahre  1835  auf  einer  herschaftlichen 
Hutweide  von  Grund  aus  neu  errichtete 
obrigkeitliche  Glasfabrik,  Cajetanen- 
Hüite  genannt,  welche  diesen  Namen 
zu  Ehren  der  Frau  Gemahlin  des  Be- 
sitzers der  Herschaft,  Cajetana ,  Grä- 
fin von  Waldstein- Wartenber«,  gc- 
borne  Gräfin  von  Fünfkirchen,  erhalten 
hat.  Diese  Glashütte  erzeugt  Hohlelas 
in  einem  jährlichen  Betrage  von  beiläufig 
1,200,000  Schock.  Da  das  Materiale, 
besonders  der  Kies  ,  von  vorzüglicher 
Güte  ist ,    so  werden  die  Erzeugnisse 
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bereits  sehr  gesucht,  and  es  hat  bis 
jetzt  den  zahlreichen  Bestelliinfi^en, 
selbst  ans  Spanien,  Holland,  derTürkei 
und  soi^ar  aus  Amerika,  in  der  hestiaini- 
ten  Zeit  kaum  Genüge  «elelstet  werden 
ktinnen;  -r  liegt  gegen  Süden  nächst 
dem  Dorfe  Sebranilz,  an  einem  kleinen 
Bache,  2|  St.  von  Leitomischl. 

liuhna,  Lubina  —  Böhmen,  Hakonitz. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Pürglitz  gehör.  Dorl 
von  54  Häusern  und  486  Binwohnern, 
hier  ist  eine  Filialkirche  zum  heiiij£>;en 
Georg,  eine  Schule  unterdem  Patronate 
der  Gemeinde ,  Steinkohlengrui)en;  — 
liegt  zwischen  Senet^  und  Rakonitz, 
3  .stunden  von  Kruschowitz,  1  Stunde  v. 
Horosedi. 

liiiline,  lllirien,  Krain,  Laibacher  Kr., 
die  krainerische  Benennung  des  zum 
Wb.  B.Kom.  Hersch.  Hadmannsdorf  geh. 
Pfarrdorfes  L  au  f e  n . 

liUbne,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Lubne  und  Pfarre  Wolkowia. 
Post  Lisko. 

liUbnik,  lllirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Berg,  539  Wr.  Kitt.  hoch. 

liUlmlk,  Bötisnen,  Königgrätzer Kreis, 
ein  der  llersrh.  Geyersherg gehört  Dörf- 
chenvon  U  Häusern  und 6'2  Binwohnern, 
hat  eine  Mühle  und  ein  Wirthshaus  ;  — 
lie/*t  im  Thale  am  rechten  Ufer  des  Stil- 
len Adlers,  der  im  Chrudimer  Kreise 
liegenden  Stadt  Gabel  gegenüber,  wohin 
es  auch  eingpf.  ist,  t^  St.  v.  Geiersberg, 
7^  St.  von  Hohenmauth. 

I^ubilik,  Lusdorf  —  Mähren,  Olmütz. 
Kr.,  ein  Dor/' der  Hrsch.  Hohenstadt  und 
Pfarre  Borowa. 

liUbnItzen,  Steiermark,  Cillier  Kr, 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft 
Weitenstein  unterthäniges  Dorf  von 
59  zerstreuten  Häusern  und  340  Binwoh- 
nern  ,  neben  dem  Flusse  tjleichen  Na- 
mens, gegen  Osten  nächst  Rötschach, 
2  St.  von  Ganowitz. 

liUhno  .  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Dynow  f^ch.  Pfarrdorfy  3St.  v. 
Dubiecko. 

liUbiio,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  ^ur 
Hersch.  Raabe  geh.  Dorf  Am  Bache  Tar- 
nowka,  5^  St.  von  Sanok. 

liulftiio  opael«  bei  Koplloiwa, 
Galizien,  Jaslo.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf 
zwischen  Gebirgen,  gegen  Osten  nächst 
Grabie,  3  St.  von  Jaslo. 

1juI»iio,  Lubna  —  Galizien^  Jasl.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Lubna  und  Pfarre 
Lubieiiko.  Post  Barycz. 

liUbno,  Sr;hlesieii,  Teschner  Kr.,  ein 
Dorf  von  90  Häusern  und  520  Einwoh- 
nern, zur  Herschaft  Friedek  gehörig, 
in  einer  Bbeue  nächst  Jaunowitz  und  Ma- 


lenowitz,  am  Flusse  Ostrawiza  gegen  S. 
3  St.  von  Friedek. 

litibno  ,  Steiermark  ;  siehe  Laufen, 
Markt. 

liUbiio,  Böhmen,  Bidschower Kr.,  ein 
der  Herschaft  Sadawa  gehör.  Dorf  von 
56  Häusern  und  326  Einwohnern,  ist 
nach  Nechanitz  eingepfarrt ,  und  hat 
einen  verpachteten  Meierhof,  ein  Wirths- 
haus und  eine  Mühle;  —  liegt  an  dem 
Bache  Bistrzicze  und  am  Fahrwege  nach 
Bidschow,  3  St.  von  Königgrätz. 

liiibno,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein  der 
Herschaft  Habern  gehör.  Dörfchen  von 
14  Häusern  und  84  Binwohnern  ,  nach 
Smrdow  CGut  AVrbitz)  eingepf.,  |  St.  v. 
Habern,   1  ^  St.  von  Steinsdorf. 

liUbfiy  ,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Tischnowit«  gehör.  Dorf  \o\\ 
14  Häusern  und  87  Binwohnern  ,  liegt 
von  der  Nordseite  gegen  Bitesch,  am 
linken  Ufer  des  Lauczkaflusses,  2  St.  v. 
Gross-Bitesch. 

liUbiiya,  Ungarn,  diesseits  der  Thelss, 
ünghvär.  Gespanschaft  und  Bezirk,  ein 
der  köiiiülichen  Kammer  gehör.  Dorf  mit 
13  Häusern  und  105  gk.  Binwohnern, 
Filial  von  Orosz- Bisztra,  Waldungen, 
grenzt  mit  den  Ortschaften  Bisztra  und 
Sztavna,  dann  an  Galizien  und  liegt 
zwischen  den  karpathischen  Gebirgen, 
7^  Meile  von  ünghvär. 

ViUboelitia,  Uugarn,  ein  Fiuss  im 
Liptau.  Komt. 

liUboehiia,  Lubochnya  —  Ungarn, 
ein  Berff,  1378  Fuss  hoch,  auf  der  Lip- 
tauer  Bhene. 

liUboehiiia,  cum  Briestozina- Popina 
—  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Lip- 
tauer  Gespanschaft,  im  westlichen  Be- 
zirk, ein  Waldatnt  von  47  Häusern  und 
263  rk.  Binwohnern,  Filial  von  Conibas, 
der  königlichen  Kamrheral  -  Herschaft 
Lykava  gehörig,  mit  einer  Holz-Mate- 
rial-Niederlage,  nahe  am  Vä^h-Flusse 
im  Anfange  des  Lubochniaer  Thaies, 
an  der  Land-  und  Poststrasse  nicht  weit 
von  der  Grenze  des  Thuroczer  Koniitats, 
2j  St.  von  Rosemberg. 

lillboez,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Saroser  Gespansch.,  Sirok.  Bzk.,  ein 
slowakisches,  der  adelichen  Familie 
Pulszky  gehör.  Dorf  von  40  Häusern 
und  308  Einwohnern,  Filial  von  Ra.'ärs, 
Wieswachs,  Waldungen,  liegt  im  .^i- 
roker  Thale,  3  St.  von  Bperies. 

liUbokeii,  Böhmen,  KlattauerKr.,  ein 
Dorf,  der  Hersch.  Kauth  gehörig  ;  siehe 
Hiuhoken. 

liUboker,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  Rabenstein;  siehe 
Hluboka. 
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IjUbokey»  Hluhoka  —  Böhmen,  Banz- 

lauer  Kr.,  ein  der  Hersch.  lleiclieiiber«; 

f^eh.  Dorf  liegt  auf  dem  JaschkeuberAi;e, 

2  St.  von  Heichenau. 
liUbomeexy    Mähren,     Prerauer  Kr., 
.._  ein  Dorf  zum  Gute  iSponau  geh. ;  siehe 
e    Lauitmer. 
liUboiiilraE )  Mähren,  Prerauer  Kreis, 

ein  Dorf  zur  Hersch.  liodeustadt  ^  siehe 

Liehenihul. 
liUbomlrs,  Galizien,  Bochnia.  Kreis. 

ein  zur  Ilrsch.  Wisriicz«:eh.  Dorf  n&chsi 

Grabie,  2  8t.  von  6<iow. 
liUboiiiiras   zum    Markte  Zolynla, 

Gali/ien  ,  Rzcszow.  Kr.,  ein  Vorwerk, 

der  Hersch.    und  Pfarre   Zolynia.    Post 

Laucut. 
liUboilllerz  ,   Galizien,  Sandec.  Kr., 

ein  zur  Hrsch.  Poremha  wielka  Aiehör. 

Dorf  mit  einer  Glashütte,  8|  Stunde  von 

M^'slenice. 
liUboreeiika,  Ulala- ,  Welka-, 

Ungarn,  Neogr.Korat.;  s.  Kis-,  Nasy- 

Lihercse. 
EiUboszovi'a,  Galizien,  Tarnow.  Kr.. 

ein  zur  Hrsch.  Tuchow  «eh.  Dorf,   hin- 
ter dem  Flusse  Biala  liegend,  2|  St.  von 

Tarnow. 
üiibofin,    Luhotina  —   Ungarn,    ein 

Dorf  im  Saroser  Komitat. 
liUbotx,  Bölimen,  liakon.  Kr.,  ein  Dorf 

zu  den  oberstl)urg«^räfl.  Gütern  geh. ;  s. 

Libofz. 
litibotxanf  Siebenbürgen,  ein  Ber^  im 

Bisfritzer  Militär-Distrikt,  |  St.  von  N. 

Kobra. 
liUboweesek,  Ungarn,  ein  Praediiim 

mit  1  Haus  und  4  Einwohu.  im  Sarosser 

Komitat. 
liUboiv,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  eine  Her- 

schtift  und  Dorf. 
liUbOYW  mit  Korko^T,  Galizien,  Zol 

ki<*\verKr.,  ein  Gm<  und  Dor/'mit  einem 

Elelliofe,  Vorwerke,  und  der  korizen- 

trirten    Ortschaft   Korkow,   nächst  dem 

Markte  Warez,  4  St.  von  Sokal. 
litlboiwa,  Galizien,  Sandecer  Kr.,  ein 

Dorf. 
liUbon'iee,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein 

Dorf. 
Iiuboivna,  IVowa-,  Ungarn,  Zips. 

Komt.;  s.  Uj-Lul)lo'. 
liUbrlnie«   Kroatien,  Kreutz.  Komf.,  ein 

M«rÄ'<  und  Post  Wechsel;  s.  Ludbreir. 
liUbstaua,  Lubstowa  —  Steiermark, 

Marb.  Kr.,  eine  im  Wb.  B.  Komm.  Tnr- 

liisrh  lieg.,  der  Hrsch.  Ankenstein    und 

Minoriten  Gut  Pellau  unterth.,  nach  St. 

Veit  eingepf.  GV^twr/ von  36  Hans,  und 

130  Einw.,  nächst  Maiberg  u.  Traube r^, 

3  St.  von  Pettau. 
liUb^zay  Galiziei,!,  Brzezau.  Kr.,  eluz.l 


Hrsch.  W^spa  geh.  Dorf  au  dem  Bache 
Swiz,  ^  St.  von  Moberka. 
Eiub^iza,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  u.  Pfr.  Lubsza.  Post  Kalusz. 
liUbziiia,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein 
Gutnud  Dor/"mit  einer  Pfarre  und  einem 
Wirihshause  an  der  Strasse,  grenzt  ge- 
gen S.  mitOkonin,  2  St.  von  Denibira. 
liUe,  Tirol,  Hovered.    Kr.,  ein    Wriler 
zum  Ldür(  ht.  Arco  und  Gemeinde  DrenO. 

liUea,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  und  Distr. 
ein  Pfarrdorf  als  Untergemeindc  zur 
Hauptgemeinde  Säle  und  Pretur  Zara 
geh.,  auf  derlnsel  Grossa,  20  M.  v.  Zara. 
liuca,  Dalmatien,  eine  Pfarre  mit  157 
Seelen. 

liucar,  Dalmatien,  Zara  Kreis,  Knin- 
Distr. ,  ein  nach  Giltluk  eingepf.  Dorf 
zur  Hauptgemeinde  und  unter  die  Pretur 
Knin  geh.,  auf  dem  festen  Lande,  an  den 
Gewässern  Lncar  und  Velustich  nächst 
dem  Berge  Promina,  8  3Iig.  von  Knin. 

liticat« ,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XIX.  Arcisate;  s.  Viggin. 

liucatjii,  Lucsatin  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Sohler  Komitat. 

liueaiwlca,  Galizien,  Zolkiew.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Lipsko  geh.  Dorf  nächst 
Lipsko,  5  St.  von  Ilawa  ru.ska. 

liueaz,  Borso-,  Dalmatien,  Spalato 
Kr.  und  Distr.,  eine  östlioh  von  Spalato 
lieg.  Vorstadt  und  Unlergenieimle,  mit 
einer  eigenen  Pfarre.  Post  Spalato. 

liUCifa,  Venedig,  Provinz  Treviso  und 
Distr.  V,«SerravalIe  ;  s.  Kregojia. 

Eiiieca,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr.  X\  II,  Breno;  s.  Esine. 

liiieea,  Cassinello,  Lombardie,  Pr. 
Pavia  nitd  Distr.  VllI,  Abbi  itcgrasso; 
s.  AI»biategrasso. 

Luceernate  ,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano,  ein  Dorf  im  Distrikte  Bollate. 
Post  Hhb. 

liUcebiiia  «  Lombardie  ,  Prov.  Pavi« 
und  Distr.  VIII ,  Abbiatcgrasso  ;  siehe 
Corbetta. 

tiuecbio,  Castely  liOmbardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  VIII,  Marcaria ;  s, 
Caslellucchio. 

Liieco,  Venedig,  ein  Berg  am  rechten 
Ufer  des  Piave-Flusses  bei  Vissa. 

liiicenee,  Losoncz  —  Ungarn,  ein 
Wirthshaus  im  Neograd.  Komt. 

Ijiiceiiec,  Ungarn;  s.  Losoncz. 

liueenlco  ,  Illirien  ,  Friaul ,  Görzer 
Kreis,  eine  Herschaft  und  Dorf;  siehe 
Lnizeney. 

liUeerna,  Alpe,  Lombardie,  Prov. 
Sondrio  (Valtellina)  und  Distr.  IV,  Mor- 
begno  ;  s.Delebio. 

I^ueernate,  Lombardie,  Prov.  Mila- 
ne und  Distr.  IV,  Saronuo,  ein  Gemein- 
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rf^f^or/"  mit  Vorstand,  zur  Pfarr-Präpo- 
sitar  S.  Vlttore  zu  Rhb  ^ehörit;,  init 
8  Oratorien  und  2  Kapellen,  am  Flusse 
Olona  nahe  bei  llhb,  2|  Stunden  von 
Saronno. 

XiUet^itfno,  Lomhardte,  Provinz  Co- 
»10  und  Distrikt  11,  Como ;  siehe  Mol- 
trasio. 

liUCli,  Luhy  —  Böhmen,  BeraunerKr., 
ein  der  Hersch.  Dohrzisch  «jehör.  Dorf^ 
liegt  tfegcn  Zduchowitz,  8  Stunden  von 
Beraun. 

liiielt  ,  oder  Luh  —  Böhmen,  König;- 
grätzerKr.,  3  einschichtige  Bauernhäu- 
ser in  einem  tiefen  Thaie,  ringsherum 
mit  steilen  Bergen  umgehen  ,  an  dem 
Adlerflusse  nächst  der  Mühle  Bespraw, 
der  Hrsch.  Brandeis  geh.,  3  Stunden  von 
Hohenmauth. 

Iiii«h  ,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  eine  der 
Hrsch.  S'hinkau  gehör.,  nach  llortschilz 
(Gut  Pfichowilz)  eingepf.  Einschichte 
von  3  Nummern  mit  87  Einwohnern,  be- 
stehend aus  einem  Meierhofe,  einer  He- 
gerswohnung und  einer  im  Jahre  1837 
neu  errichteten  obrigkeitlichen  Glas- 
hütte ;  —  lieKt  gegen  Otiten  nächst  dem 
DorfeTinischt,  1|  St.  v.  Schiukau,  1^  St. 
von  Przestifz. 

Xu«li  ,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  Weiler 
zum  Landgericht  Cembra  und  Gemeinde 
Lengozano. 

liueh  ,  Galizlen,  Stanlslawower  Kr., 
ein  Dof/ der  Hrsch.  Nadworna gehörig; 
siehe  Lnh. 

liUeh  .  Galizien,  Sanoker  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf  ^  nächst  Rayskie  am  Flusse 
Saan  ,  9  Stunden  von  Sanok,  8  St.  von 
Jassienica. 

Eitieli  *  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss, 
ÜMghvär.  Gespanschaft  und  Bzk.  ,  ein 
der  böniglichen  Kammer  gehör.  Dorf  von 
25  Häusern  und  206  gk.  Einwohnern, 
Fllial  von  Vuloszänka,  grosse  Buchen- 
waldungen, grenxt  mit  den  Ortschaften 
Szucha  und  Verchovina  Bisztra,  7Meil. 
von  üiighvär. 

liiieliaKOrleza,  Goricza,  Lucha 

Ungarn,  ein  Dorf  im  Agram.  Komt. 

EiiicIiMii«*,  Kroatien,  Karlslädter  6e> 
neralat,  eigener  Bzk.,  ein  zum  Oguliner 
Grenz  Regiments  Bezirk  Nro.  III.  geh. 
Dorf  von  96  Häusern  und  500  Einwoh- 
nern, mit  einer  griechisch  nicht  unirten 
Pfarre,  liegt  unweit  Bründel,  8 St.  von 
Xuta  Lokva. 

liUelielnieza,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
SB  Häusern  und  850  Einw.,  im  Agramer 
Koinital. 

Jjueltelnleza,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
12  Häusern  und  1 15  Ein  w.,  im  Agramer 
Komitat. 


liuehenleza 9  Kroatien,  Agram. 6e- 
spansch.,  im  Bezirk  diesseits  der  Kulpa, 
eine  Gemeinde  und  Dorf  in  der  Pfarre 
Dubranyecz  und  Jamnicza,  3^  Stunde 
von  Jaszka. 

EiUelies«,  Lombardie,  Provinz  Mila- 
no  und  Distrikt  VllI,  Vimcrcate ;  siehe 
Ronco. 

liurlil,  Ungarn,  ein  F/erAr«/i  im  Marraa- 
roser  Komt. 

liUehieza,  Kroatien,  Karlstädter 6e- 
neralat ,  Czerovacz.  Bzk.,  eine  kleine, 
zum  Szluiner  Grenz -Regiments  Bezirk 
Nro.  IV.  gehör.  Ortschaft  von  10  Häu- 
sern und  68  Einwohn.,  3|  St.  von  Gene- 
ralski Sztoll. 

liuehlcza,  Ungarn,  zerstreute  Häuser 
im  Agram.  Komt. 

liucliliirzl,  Lucsinci  —  Ungarn,  ein 
Praediiimxm  Posegan.  Komt. 

EiUCliko,  Ungarn,  Agram. Gespansch., 
ein  Dorf  mit  10  Häusern  und  94  Ein- 
wohnern. 

liuelisendorf,  windisch  Lissetschia- 
wess  —  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  45  Häusern  und  191  Ein- 
wohnern ,  des  Bezirks  Studenit«,  Pfar- 
re Pöltschach  ,  zur  Herschaft  Planken- 
stein Grätzer  Aniheil  und  Stattenberg 
dienstbar;  zur  Staatshersch.  Studenitz 
ganz  Garbenzehend  pflichtig. 

liuelistiach,  Tirol,  ein  Weiler  zwm 
Landgerichte  Ehreuberg  und  Gemeinde 
Heselgehe. 

liUCliy,    Drei  Chaluppner   oder  Czepil 

—  Böhmen,  Beraun.  Kr-,  eiwVörfcheny 
zur  Hälfte  der  Herschaft  Woselschan, 
und  zur  Hälfte  dem  Gute  Sukdol  gehö- 
rig, 1  Stunde  von  Wosetschan,  3|St.  y. 
Wottitz. 

EiU«ia  liaitia,  frazione  di  Seite  Poz- 
zi  —  Lombardie,  Prov.  Cremona  und 
Distr.  I,  ein  Dorf, 

liUffla  liama,  fr;)zione  di  Malagnino 

—  Loml)ardie,  Provinz  Cremona  und 
Distr.  1,  ein  Dorf. 

liUcia,  frazione  di  Geppina  —  Lom- 
bardie, Prov.  Valtelliua  und  Distr.  VI, 
ein  Dorf. 

liUcia,  frazione  di  Qnistello  —  Lom- 
bardie, Prov.  Mautova  und  Distr.  XV, 
ein  Dorf. 

liucln.  Ungarn,  ein  Dorf  mit  44  Haus. 
und  266  Binw.,  im  Ottochaner  Grenz- 
RegimentsBzk. 

liiielaiie,  Dalmatien,  im  Spalato  Kr., 
Sign-Distrikt ,  ein  Dorf  in  der  Pfarre 
Sign  zu  eben  dieser  Hanptüemeinde  ge- 
hörig ,  2  Miglien  vouden  Bergen  Sutina 
und  Svilaja,  3  Miglien  vomFIusse  Cet- 
tina,    und  8  Miglien    von  den  Dörfern 
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Hadossich,  Saaz  and  Ervazzfe,  S5Mij^T. 
vou  Spalato. 

üliclna,  Lomhardie,  Provin;;  Pavia 
und  Distrikt  V,  Rosate ;  siehe  Gudo 
Visconti. 

liUeittasro,  Lomhardie,  Prov.  Como 
und  Distr. II,  Como;  s.Moiitano. 

IJuelnate,  Lombardie,  Provinz  Conto 
ein  Dorf  in  dem  Distrikte  Varese.  Post 
Varesc. 

liUrlnOy  Lombardie,  Provinz  und  Di- 
strikt X,  Milano  ,  ein  Gemeinde ttor/' mit 
einer  Pfarre  S.  Giovanni  Evanjj.,  und 
einer  Gemeinde-  Deputation  versehen, 
von  Pantitfliate ,  Briavacca  ,  Rodano 
und  Trenzanesco  begrenzt,  8JSt.  v.  Mi- 
luno.  Hierher  gehören  : 
Cassinazza,  Civasco,  Occa,  Meiereien^ 
—  Paradiso,  Mühle,  —  Protomarcio, 
yieierei. 

liUelno»  Lombardie,  Provinz  und  Di- 
strikt I,  Milano;  siehe  Corpi  S.  di  Porta 
Comasiua. 

liilielno  ,  in  piano  e  Lucino  in  monte 
(in  der  Ebene  und  im  Gebirge)  — 
Lombardie,  Provinz  Como  und  Distrikt 
II,  ein  theils  im  Gebirge,  theils  in  der 
Ebene  liegendes,  mit  2  Pfarren  S.  Giov. 
Evang.  und  S.  Giorgio  versehenes  Ge- 
tneindedor/'  mit  einer  Gemeinde-  De- 
putation, 3  Miglieu  vou  Como.  Hierher 
|;ehören  : 

Arcisse  ,  einzelnes  Landhaus  ,  —  Alla 
Ca,  Cince,  Lovesana,  Meierei. 

liUCio,  Canowe  ,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola;  siehe 
Asola  (Gazzoli). 

Iiucli«iia,  Ungarn,  Zipser  Komt. ;  s. 
Lucsivna. 

liUek.)  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  zum 
Pfleggerichte  Viechtenstein  gehöriges, 
auf  einer  Anhöhe  gelegenes  Dorf,  in 
der  Pfarre  Schardenberg,  2  Stunden  von 
Schärding. 

liUCka  ,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck  Kr., 
ein  zum  Distr.  Kom.  Stahrenil)erg  ge- 
höriges Dörfchen,  in  der  Pfarre  Ge- 
lioltskirchen,  und  der  Hersch.  KÖppach, 
3  St.  von  Haag. 

liUeka,  Honeshey  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Bars.  Komt. 

liUeka,  Lucky  —  Uugaru;  s.  Lucska 
und  Lucski. 

JLurk«,  Lucka,  Lukow  —  Böhmen, 
Leitmeritzer  Kr.,  ein  Dorf  von  57Häu- 
eeru  und  874  Einwohnern,  hat  sehr  be- 
deutenden Hopfen-,  Obst- und  Flachs- 
bau ;  hier  ist  eine  Schule  unter  obrig- 
keitlichem Patronate,  zwei  Mühlen  und 
ein  Wirthshaus  ;  an  der  Hauptstrasse 
im  Thale  liegend,  1^  Stunde  vou  Lic- 
beschitz. 


üuckeha^aei ,  Lcuca  —  Ungarn ,  ein 
Wirthshaus  im  Eisenburg.  Komt. 

liuckenvilrtlieriiiiililey  Illirieu, 
Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  eine  zum  Wb. 
B.  Kom.  und  Ldgrchtshersch.  Hartneid- 
stein geh.  Mahlmiihley  nächst  dem  Dorfe 
Lading,  t^  St.  von  Wolfsberg,  7  St.  v. 
Klagenfurt. 

liucker,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr.  Kreis, 
ein  im  Distr.  Komm.  Wels  liegend.,  der 
Ilrsch.  Breittenau  und  Lanibacb  gehör, 
nach  Gunskirchen  eingcpfarrt.  Dorf,  am 
Bache  Irnhardiug,  1  St.  v.  Lambach. 

liUCkerliach ,  Steiermark,  Grätzec 
Kr.,  im  Bzk.  Guteuberg,  treibt  i  Haus- 
luühle  in  Hart. 

liuekerberg^y  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  im  Distr.  Kom.  Wels  lieg.,  der 
Hrpch.  Breittenau  geh.,  nach  Gunskir- 
chen eingepf.  Dorf,  1  St.  von  Lambach. 

JLuckeritiayr,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  im  Distr.  Kom.  Wels  lieg.,  der 
Hersch.  Freyling  und  Pfarrhof  Marien- 
kirchen geh.  Dorf  vou  zerstr.  Häusern, 
ander  Efferdingerstr.,  pfarrtuach  Puch- 
kirchen,  1^  St.  vou  Wels. 

liUckniükle,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  in  dem  zur  Hrsch.  Schielleithen  geh. 
Pfarrdorfe  Stubenberg  lieigende  Mnuth- 
itiiihle  und  Brettsäge  am  Schmidbache, 
4  St.  vou  Gleisdorf. 

liuckneralpe,  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  am  Scbattenberg,  mit  80  Rinder- 
auflrieb  und  bedeutender  Beheizung. 

liUeknerkreuaE,  Steiermark,  Brück. 
Kr. ,  im  Siebenseegraben ,  nächst  dem 
Pföderstein  und  Schief  wald. 

liUckowItz,  Illirieu,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Ldgrcht. 
Hrsch.  Hollenburggeh.I^ör/WiP«,  nächst 
Oherdörfel,  3^  St.  von  Kirschentheuer. 

liUCkowItzs,  Illirieu,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Schern- 
büchl  geh.  Dorfsiii  der  Poststrasse,  ^  St. 
von  Podpetsch. 

liUCkoivitz,  Illirieu,  Friaul ,  Görzer 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  St.  Daniel  geh.,  nach 
Comen  eingepf.  Dörfchen,  an  einem  ho- 
hen Berge,  3^  St.  von  Wipbach. 

liuekthal,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  in 
der  Eisenerzer  Ramsau,  zwischen  dem 
Kugelthal  und  Schwarzeubach. 

liUeky,  Galizien,  Kolom.  Kr.,  ein  Dor/" 
der  Kammer  geh.,  zur  Pfarre  nach  Ba- 
nya  berezow.  Post  Kolomea. 

liUeoraii,  Dalmatieu,  Zara  Kreis  und 
Distr.,  ein  zur  Hauptgemeinde  Zara  ein- 
verleibtes Dorf,  auf  der  Insel  Uglian, 
nahe  bei  Santa  Eufemia,  mit  520  Eiuw., 
4  M.  von  Zara. 

liues,  Locs  —  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Barauy.  Gcsp.  uud  Bzk.,  ein  Dorf  mit 
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einer  röm.  kath.  Pfarre,  nahe  bei  Lipo- 
vicza  und  der  Szt.  Istvdner  Walduu^:, 
hat  1S9  Haus,  und  1333  Einw.,  die  sich 
vom  Ackerbau  und  der  Viehzucht  näh- 
ren. Gehört  zur  erssherzoi^l.  Hersch.  Bei 
lye,  am  Bache  Karasitza,  2}  M.  von  Sik 
lo's,  1  St.  von  Lapancza  und  eben  so 
weit  von  Baranyavar. 

liuriiatlit,  Crn)»:arn,  diess.  der  Donau, 
Sohler  Gesp.,  im  Ob.  Bzk.,  ein  slowak. 
zur  Kaal.  Hrsch.  Zolyo-Liptse  diensth. 
Dorf',  eben  dahin  eiui^epf.y  an  dem  nörd. 
Ufer  des  Gran  Flusses  auf  der  Landstr., 
zwischen  dem  Markte  Zolyo-Liptse  und 
dem  UorfeMeczibrdd,  hat  63  Haus,  und 
494  rk.  und  cvan^.  Einwohn.  Waldun 
gen.  Weiden,  2^  St.  von  Neusohl. 

JLiie^fiarhf  Un/^arn,  ein  Praedium  mit 
1  H.  u.  7E.,  im  Zips.  Komitat. 

liUese,  Uta-,  Klein-Lutsch  —  Uniiarn 
Presb.  Kmf.,  ein  Dorf  in  d.  Schutt,  hat  25 
H.  u.  185  rk  £.  Filial  v.  Eä^yhä/.-Gelle 
Ackerbau.  Gehört  zum  grän.  Pälffysch. 
Majoratsgute. 

Kiueiie,  IVafcy-,  Oross-Lutsch  —  ün 
garn,  Presb.  Kmt.,  ein  Dorf'  in  d.  Schutt, 
hat  46  H.  334  E.  Filial  v.  Etryhäz-Gellc. 
Ackerbau.  Gehört  zum  gräfl.  Pälffyschen 

,  Majoratsgute. 

Ijuesenecz,  Ungarn,  Neogr.  Komt.j 
s.  Lossoncz. 

liUesiticze)  Sldvonien,  Poseg.  Gesp. 
und  Bzk.,  ein  zur  Hersch.  Vellka  gehör. 
Praedium f  zwischen  den  Ortschaften 
Bratulyevcze,  Vranich  und  Podszreche, 
S  St.  von  Posega. 

Ijticglvna,  in  alten  Schriften  auch  Lu- 
china «enannt,  Luci  wna,  Lautschburg  — 
Ungarn,  diess.  der  Tbeiss,  Zipser  Gesp., 
in  II.  oder  dem  Bzk.  Unter  den  Karpathen, 
ein  der  adel.  Familie  Varadj-'-Szakmanj' 
de  Lucsivna  geh.  Gut  und  slow.  Dorfv. 
65  Haus,  und  471  Einwoh.,  (100  Kathol,, 
371  Evangelisch.),  mit  einer  römisch  ka- 
tholisch. Pfarre,  Kirche  und  Bethaiise  der 
A.C.  Der  Ort  liegt  zwischen  Bergen  die 
aus  Granit  u.  Kalksteinen  1)estelien  ,  und 
war  einst  ein  Tökölysches  Gut.  Der  hier 
gebrannte  Kalk  ist  v.  vorzüglicher  Güte ; 
auch  wird  in  den  hiesigen  grossen  Wäl- 
dern viel  Theer  bereitet.  Fuhrwesen, 
Leinwandhandel,  Schatzucht.  Der  hier 
verfertigte  Käse  behauptet  vor  vielen  an- 
dern in  der  Zips  den  Vorzug.  Mahlmüh- 
len,  schönes  lierschaftlich.  Kastell,  dann 
ein  Postwechsel  auf  der  königl.  Land- 
strasse iu  das  Liptauer  Komitat.  Post- 
amt mit: 

üie  Hopradtr  Briertamtnlung  mit  den  fünf  Krön 
Stadien  ;  Poprad ,  Sstrasta,  iMichaeli»  UorF), 
Otorgenber.g,  Murhros  und  Belku. 


Die  DörFtr'.  Grenit*,  Wernar,  Kühhach,  Krawiun, 
Wikaffiix,  Alto-  und  Feltö-,  Schonau,  (Srhneya- 
wa)  und  der  Marktflecken  Töplits  i  ferner  die 
Dörfer  :  Mengtdorf,  Slola,  Botsdorf^  Oerlclitdort, 
GrottSchlayendorf,  Seuwttiddorf  und  Miililen- 
hacli 

Di'  (in  der  Grenze  der  hiptauer  Oetpantchaft 
liegenden  Dörfer :  Etorha,  Töplitekau.  Was  »es» 

liUCSka,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss,  Ungh- 
varer  Gesp.,  Szobranz.  Bzk.,  ein  mehreu 
adel.  Famil.,  vorzüglich  den  Grafen  Szta- 
ray  geh.  Dor/" von  41  Haus,  und  350  E., 
mit  eifier  helvetischen  Kirche,  grenzt  an 
die  Ortschaften  Zavatka  u.  Kis-Zalaca- 
ka,  auf  d.  Posistrasse  zwisch.  Szobrancz 
u.  Nrttfy-Mihäly.  Guter  Feldboden,  Wal- 
dungen, 2  St.  V.  Nagy-Mihäly,  und  eben 
so  weit  von  Szobranz. 

liucska,  Ungarn,  Tornaer  Komitat,  ein 
Dorf. 

liUCiiUa,  Lucsky  —  Ungarn,  Liptauer 
Komitat,  ein  Dorf. 

liucska,  Wiesscheu  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Zips.  Gesp.,  im  IV.  oder  dem 
Gebirgs-  Bzk.,  ein  slowak.,  in  einem  Tha- 
le  bei  Almas  lieg.,  dem  Zipser  Bisthume 
geh.  Dorf,  mit  35  Haus,  und  256  Einw., 
Filial  der  Pfarre,  2^  Stunden  von 
Leutschau. 

liiieska,  Honeshey  —  Ungarn,  Barscr 
Komitat,  ein  I^or/". 

liUcska-Hartsar,  Ungarn,  diess.  d. 
Theiss,  Saroser  Gesp.,  Ober Tartz.  Bzk., 
ein  der  adel.  Fam.  Taley  gehör,  slowak. 
Dorf,  mit  32  Haus,  und  248  Einw.,  nach 
Tarkö  eingepfarrt,  Mahlmühle,  4^  St.  v. 
Eperies. 

liUCSk,  Kis-,  Novaszelisza  —  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Beregh.  Gesp.,  Felvi- 
dek.  BzU.f  ein  riissni.,  zur  Hersch.  Mun- 
kafs  Kch.,  nach  Sztänfalva  einuepf.  Dorf 
von  14  Haus,  und  103  Einw.,  liegt  zwi- 
schen Fagaras  und  ^^ztänfalva.  Mahl- 
mühle, gräflich  Schönbornlsch,  3  St.  von 
Mutikäts. 

liUCska-Korsina,  Ungarn,  diess.  d. 
Donau,  Trenchin.  Gesp.,  Sohler  Bzk.,  ein 
gegen  Norden  lieg.  Dorf,  mit  38  Haus.  u. 
271  Einw.,  Filial  V.  Felsö- Vaditsd,  nahe 
bei  Liethava  Lucska,  gräflich  Pongräc- 
zysch,  2-^  !St.  von  Silein. 

liucska  -  lijetliava ,  Lietawszka- 
Lucska  —  Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Tren- 
chine-  Gesp.,  Sohler  Bzk.,  ein  Dorf,  mit 
29  Haus,  und  327  Einw.,  der  Hrsch.  Lie- 
thava, nach  Birricza  eingepfarrt,  nordw. 
an  der  Landstrasse,  welche  nach  Sileia 
führt,  1  St.  von  Solna. 

liucska-lfloys,  Mogsowa-Lucska  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Trenshin.  Ge- 
spanschaft, Sohler  B/.k. ,  ein  mehren 
adel.  Fam.  gehör.  Dorf,  mit  29  Haus,  und 
311  Einw.,  südlich  am  Väghflusse,  auf  d. 
Laudstrasse,  weiche  in  das  Thurocz.  Ko- 
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mitat  führt,  naeh  Sztreczeu  e'mgepfarrt, 
t^  St.  vou  Sileiu. 

Xincska,  ]¥agy-,  Luczki  —  Unit^arn, 
diess.  der  Tlieiss,  Bcrcgh.  Gesp.,  Kasson. 
Bzk.^eiii  riissii.,zur  Hrsch.  Miinkatsj^eh. 
Dorfxou  136  Hiius.  und  1676  Eiiiw.,  mir 
eiucr  eiifeijeii  Pfarre,  lletft  unweit  v.  dem 
Lalorczafliisse,  /.wischen  Värallja  und 
Csoiiioiiya.  Guter  Feldhoden,  vortreflfl. 
Ko^j^euhau.  Grundli.  Graf  Schöuborii, 
3  S(.  von  Muiikats. 

üuctika-TVezbod,  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Trenrhin.Gesp.,  *«"ohlcrßzk.,  ein 
den  Grafen  Pongracz  geh.  Dorf^  mit  26  H. 
u.  221  b:inw.,  am  Bande  des  Vä^hflusses, 
nach  Varin  eingepfarrt,  berühmt  werfen 
dem  Ueberflusstf  von  einer  Gattung  Fi- 
sche, welche  grosse  Forellen  genannt 
M'erden,  1^  St.  von  Silein. 

Iiucska-Taply,  Un«;arn,  diesseits  der 
Theiss,  Saros.  Gesp.,  Taply.  Bzk.,  ein  d. 
adel.  Familie  ßdiio  ji:eh.  slow.  Dor/,  mit 
80  Haus.  uihI  175  Einw.,  wovon  diese  Fa- 
milie das  Prä'licat  führt,  die  Ein  w.  sindd. 
kathol.  und  der  evarigel.  HeIit;ion  zuge- 
than.  Filial  von  Karäcsoumezö,  adeliche 
Curien,  «uter  Boden,  Wieswachs,  3|^  ist. 
Eperies. 

Ijueskeiiefii  Tlieriiiae ,  Ungarn, 
ein  Praedium  mit  5  Haus,  und  36  Einw., 
imLiptau.  Komt. 

liUesköcz,  Ungarn,  Zemplin. Gespan- 
schaft ,  6  Häuser  mit  59  Einw.,  Filial 
von  Väsärhely,  Ackerbau. 

liUesky,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Liptauer  Gespansch.,  im  westlichen  Be- 
zirk ,  ein  zur  königlichen  Kammeral- 
Herschaft  Lykava  «ehör. ,  nach  Tybe 
eingepf.  Dorf\on  103  Häusern  und  855 
meist  röm.  kath.  Einwohnern,  wodurch 
das  eben  sogenannte  Thal  die  Strasse 
vom  Liptauer  in  das  Arvaer  Komitat 
führt,  unweit  Kalameny,  schöne  Wei- 
den ,  Waldungen  ,  Schafzucht.  Im  hie- 
sigen Ba*  he  täni;t  man  grosse  Krebse, 
die  gesotten  eine  weissüjraue  Schale 
bekommen.  Berühmtes  Warmbad  ,  das 
in  vielen  Quellen  als  warmer  eisenhal- 
tiger Säuerling  aus  mächtigen  Tuf- 
steinmassen  hervorsprudelt.  Diese  Quel-, 
len  sind  sehr  wasserreich,  und  von  aus- 
serordentlicher Reinheit,  dabei  frei  von 
allem  Schwefel  und  aller  Schwefelleber, 
so  dass  sie  jede  Brust  vertragen  kann. 
Der  Wärmegrad  ist  keineswegs  so 
stark  ,  um  Hühner  darin  abzubrühen, 
sondern  bequem  lauwarm  ,  gerade  so, 
dass  man  ohne  unangenehme  Enipfln- 
dung  eine  Stunde  darin  zubringen  kann. 
Der  Gebrauch  dieser  Bäder  bewährt  sich 
vorzüglich  bei  Gichtbrüchigen,  mit  Hä- 
niorrhoidalbesch werden  Behafteten  und 


Nervenschwachen,  kurz  bei  Allen,  wo 
Schwäche  die  Ursache  die  Siechheit  ist. 
Ausser  diesen  warmen  Quellen  liefern 
auch  hier  noch  mehre  Süsse  vortreffli- 
ches Trinkwasser.  Der  Waldbach,  wel- 
cher die  meisten  Quellen  des  Berges 
Chocs  enthält ,  führt  kohlensauren 
Kalk  in  beträchtlicher  Menge  mit  sich, 
wie  diess  alle  hiesigen  Wassermoose, 
Wasserbaue  und  die  hier  nie  anders 
als  grau  gekochten  Krebse  beweisen. 
Er  ist  ausserdem  reich  an  Forellen. 
Sehr  irrig  ist  das  Vorurtheil  durch  Hede 
und  Schrift  verbreitet ,  dass  sich  häufig 
giftige  Schlangen  um  diese  Bäder  auf- 
halten. Nur  die  unschädliche  Ringelnat- 
ter CCoIuber  natrix)  kommt  hier  durch 
die  warmen  Quellen  und  vielen  Insekten 
angelockt,  häufiger  als  anderwärts  vor. 
Für  die  Unterkunft  der  Gäste  ist  durch 
die  seit  einigen  Jahren  zum  alten  Jtade- 
haus  hinzugekommenen  neuen  Gebäude 

j  gut  gesorgt,  und  das  Bad  bezahlt  man 
nur  mit  3  Kreutzern,  —  2|  Stunde  von 

j     Rosen  bcrg. 

iliuesony,  Lutschen  —  Ungarn,  jen- 

I     seits  der  Donau,  Wieselburger  Gespan- 

I  Schaft  und  Bezirk,  ein  nahe  am  Markte 
Magyar-  Ovar  (ungarisch  Altenburg) 
liegendes  ,    und  nur  durch  den  Laitha- 

j     Fluss  davon  getrenntes,  zu  eben  dieser 

I     Herschaft  gehör,    deutsches   Dorf  von 

I  31  Häusern  und  534  Einwohnern,  mit 
einer  eigenen  Kirche  und  Filial  der 
Pfarre  Magyar-Ovär,  j  Stunde  von  Wie- 
selburg. 

liucyiia,  Litinye  —  Ungarn,  eiiiDorf 
im  Saros.  Komt. 

liucz,  Alfiö- )  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Zemplin.  Komt. 

liUez,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zemplin.  Gespansch.,  Tokay.  Bzk.,  ein 
Dorf  von  265  Häusern  und  1945  meist 
reforni.  Einwohnern,  Filial  von  Girincs, 
mit  einer  helvetischen  Pfarre  und  einer 
über  dem  Theiss-  Flusse  befindlichen 
Schiffbiürke,  Ackerl)au  erster  Klasse 
2978  Joch ,  beträchtlicher  Fischfang. 
Bei  der  Ankunft  derMag3'areu  in  diese 
Gegend  hiess  der  Ort  Luch,  und  bestand 
aus  zwei  Dörfern,  Also'-  und.Felsö- 
Lutz.  Letzteres  aber  wurde  im  Laufe 
der  Zeit  verwüstet,  und  ist  jetzt  unrein 
Praedium  mit  einem  Wirthshaase,  4  St. 
von  Tükay. 

liUcza,  Galizien,  Kolomea.  Kr. ,  ein 
Kammeral- Dorf  m\i  ein.  eigenen  Pfarre. 
Post  Küloniea. 

liUCza  ,  Galizien,  Stunislawower  Kr., 
ein  zur  Kanuneral-Herschaft  Jablanow 
geh.  Dorf  n>it  einer  russniak.  -katholi- 
schen Pfarre  am  Flusse  gleich.  Nameus, 
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'  ßfrenzt  gegen  Osten  mit  Jablauow,  2JSt. 
vouKoiomea. 

liuezaii ,  Mähren  ,  Olmiitzer  Kr.^  ein 
Dorf^  Äur  Hrsch.  Chudowein  geh.;  siehe 
Lauczan. 

liuezany,  Galizien  ,  Brzezan.  Kr^,  ein 
zur  Hersch.  Strzeliska  gehöriges  Borf\ 
%\  Stunde  von  Strzeliska.  Post  Bobrka. 

liucze  y  H.I8',  Ungarn,  diesseits  der 
Donau  ,  Presburg.  Gespansch.,  im  ünt. 
Insulan.  Bzk.,  in  der  Schutt,  ein  zur 
gräflich  Palffj'schen  Herschaft  Egyhäz- 
Gelle  geljöriges  Dorf,  hart  att  Nagy- 
Lucze  ,  seitwärts  an  Kis-Szarva,  2  St. 
vonSomerein. 

liucze  bei  Zaiuee,  Galizien,  Kolo- 
nieaKr.,  ein  Dor/'mit  einer  eigenen  Pfar- 
re und  Hrsch.  Posl  Gwozdziec. 

IjUCz«,  JVaHry-,  Unt;arn,  diesseits«  der 
Donau,  Presburg.  Gespansch.,  im  Unt. 
Insulan.  Ilzk.,  in  der  Schutt,  ein  adeli- 
ches DorfnnA  Fi  lial  der  Pfarre  Eti:yhäz- 
Gelle,  nahe  bei  Kis-Lucze,  2^  St.  von 
Somerein. 

liueziee,  Galizien,  Przemysler  Kr.^ 
Herschaft  wwA  Dorf. 

liuczic«,  Gaiizien,' Zolkiew.Kr.,  eine 
Herschaft  mit  zwei  Dörfern  und  einem 
Vorwerke. 

liiiezicz,  Böhmen,  Klaltauer  Kr. ,  ein 
Dörfchen  der  Hersch.  Chudenitz ;  siehe 
Lutschitz. 

liUeziez,  Lutschitz  —  Böhmen,  C;sas- 
lauer  Kr.,  ein  der  Hersch.  Haabern  «eh. 
Dorf  mit  einer  Lokalie  ,  IJ  Stunde  von 
Steinsdorf. 

liuczliii,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  Ber- 
schuft  und  Dorf;  a.  LauJschin. 

liuezliii,  Böiimen  ,  Klattauer  Kr.,  ein 
Dorf^  dem  Gute  Lipkau  gehörig;  siehe 
Lautschin. 

liuezin  ,  eigentlich  Lucziny  —  Un- 
garn ,  diesseits  der  Donau  ,  Neograder 
Gespansch  ,  Szecsen.  Bzk.,  ein  slowa- 
kisches Dorf  von  98  Häusern  und  705 
meist  evan^rel.  Einwohnern,  Filia!  von 
Natry-Bärkäny,  den  Grafen  Rä^äy  und 
Toroezkay  «gehörig  ,  mit  einer  Lokalie 
der  A.  C.  naiie  bei  dem  Praedium  Pogany- 
Yär,  3|  Meile  von  Szakall. 

liuczifta,  Böhmen,  Ozaslauer  Kreis, 
ein  IVleierhof  Siwf  der  Herschaft  Honow, 
liegt  nahe  bei  Zdiarecz,  2^  Stunde  von 
Jenikau. 

IiUC«ltiy,  Lucyn  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Nfeograd.  Komt. 

liuezlücht,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Brennporilschen,  1  St. 
von  Brennporilschen. 

Iiuezl«iistle,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Weiskirchen  ;  siehe 
Lutschitz. 


liuezl&ay  Mähren,  Olmützer  Kr.,  ein 
Dor/ zur  Hersch.  Chudowein  geh.;  siehe 
Lauczka. 

liUezUa^  Mähren,  Olmützer  Kr.,  ein 
Markt  zur  Hrsch.  Eulenberg;  s.  Langen- 
dorf,  Ober-. 

Iiuezka  ,  Galizien  ,  Tarnopol.  Kr.,  ein 
z.  Hrsch.  Mikulincegeh.  Dot^fsim  Flusse 
Seret,  ^  St.  von  Mikulince. 

liUCzka«  Galizien,  ein  Bach^  entspringt 
im  Kolomea  Kreise  ober  Jablonow,  und 
fällt  nach  einem  kurzen  Laufe  in  deii 
Pruth-Fluss. 

liuczkj ,  Galizien,  Stanislawow.  Kr., 
ein  zur  Kammeral-Herschaft  Jablanow 
gehöriges,  mit  Bania  Berezow  konzen- 
trirtes  Dorf  ^  grenzt  gegen  Süden  mit 
Mikuliczin,  4|  St.  von  Koloraea,  4  St.  v. 
Gwozdziec. 

liUCzUo  ,  Böhmen  ,  Saazer  Kr. ,  eine 
Stadt;  8.  Saaz. 

liuezkoivltz  ,  Böhmen  ,  Prachin.  Kr., 
ein  Dorf  des  Gutes  Czerhouitz ;  siehe 
Lutschkowitz. 

liuczowa ,  oder  Lutzova  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Eisenburg.  Gespan- 
schaft, Totsäg.  Bzk.,  ein  wendisches 
Dorf^  der  Herschaft  Felsö-Lendvageh., 
nach  Felsö- Petro'cz  cingcpfarrt,  zwi- 
schen Bergen  am  Bache  Kerka ,  zwi- 
schen Adriancz  und  Süllincz,  2^  St.  von 
Häba-Keresztiir. 

liticzyc«,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einem  Edelhofe,  Vor- 
werke und  griech.  kathol.  Kirche,  dann 
der  kon^seutrirten  Ortschaft  Bujawa,  au 
der  Grenze  von  Neu-Russland,  5  St.  v. 
Soknl. 

Tiuczynee«  Galizien,  Brzezaner  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Psany  geh.  Dorfy  1|  St. 
von  Knihenice. 

liuczynee  ,  Galizien  ,  Brzezaner  Kr., 
ein  Dor/^  der  Hrsch.  Putiacy nee  u.  Pfarre 
Rühatyii.  PostHohatyn. 

liUda,  Ungarn,  Saros.  Komt.,  ein  Dorf; 
s.  Lada. 

liUflad  ,  Ludnng.  Luding  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Eisenburger  Ge- 
spanschaft, Stein  am  Anger  H/.k.,  ein 
ungarisches  Fitial-Dorfwon  34  Hänsern 
und  238  rk.  Einwohnern  ,  der  Pfarre 
Nagy-Pöse  ,  zur  Herschaft  Köszegh  ge- 
hörig, fruchtbarer  Feldboden  ,  Weiden, 
Waldungen  ,  fürstlich  Eszterbäzysch, 
am  Gyöiigyös-Fl.  nahe  bei  Beukehäza, 
l  S{.  von  Güns. 

liudacl  ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Bekes.  Gespanschaft  und  Bzk.,  ein  dem 
Grafen  Wen k heim  gehör.  Praedium  mit 
t  Haus  und  3  Eiuw.,  nächst  Bekes,  2  St. 
von  Gyula. 
liUdAkof,  Oest.  u.  d.  E.,  V.O.M.B., 
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ein  einscliichtiger,  d.  Hrsch.  Ober-Banna 
eehör.  Hof^  uach  Uuter-Rauitaeiugepf., 
3  St.  von  Krems. 
liUdAiiitz,    Ober-  und    Unter«, 

Uiitjarti,  Neutr.  Kumt. ;  s.  Also-,  Felsö- 
Ludaiiy. 

liUdaiiy,  Ladaiiy  — Ungarn,  ein  Dorf 
im  Bars.  Komt. 

IjUiisiny  ^  Aim6-  und  Felsö-,  Un- 
garn ,  diesseits  der  Donau  ,  Neograder 
Gespansrhaf t,  S^erzeu.  Bzk., zwei  unga- 
rische Dörfer'y  Also'-Ludänymit 31  Hau 
Sern  und  281  meist  rk.  Kinwohiicru,  Fi- 
Jial  V.  Kelsö-finiäny,  —  Felsö  Ludäny 
mit  66  Häusern  und  594  meist  rk.  Ein- 
wohnern ,  schönes  stockhohes  Kastell 
des  Grundherri'n  Grafen  Räday,  den 
Grafen  Zichy,  Batassa  und  Hädäy  ge- 
hörig, mit  einer  römisch  kalhol.  Lokal- 
Kirche  und  Pfarre  versehen  ,  auf  der 
Post- und  Hauptstrasse,  naheamlpoly- 

.  Flusse  und  dem  Markte  Szecseny,  f  M. 
vonSxakall. 

liUdany,  Alüö-y  dolnye  Ludanyi, 
Unter- Ludanitz  —  Ungarn,  diesseits 
der  Donau  ,  Nentraer  Ges4)ansch.,  Bo- 
dok.  Bxk.,  ein  Dorf  von  34  Häusern  und 
239  rk.  Kin  wohnern,  dem  Neuiraer  Ka- 
pitelgeh., mit  einer  Lokalpfarre,  1|  St. 
von  Nagy-Tapoicsäny. 

liUdAny,  Fel8Ö-9  hornye  Ludanyi, 
Oher-Ludanttz  —  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Nyitr.  Gesp.,  Bodok.  Bzk.,  ein 
der  adel.  Familie  Jezerniczky  geh.  Dorf 
nach  Also'-Lo'lany  eingepfarrt  ,  liegt 
uordw.,  hat  25  Haus,  und  184  rk.  E. 
Fruchtbarer  Boden.  Weingärten.  Wal- 
dungen. Grosser  Wieswachs.  Mühlen. 
Castell.  Grötl.  Krdödysch,  li  St.  von 
Natfy-Tapolcsan. 

liUdaria ,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XVII,  tlitiotato;  s.  Higolato. 

liUdas,  Unj;arn,  dtess.  der  Donau,  Bäcs 
Gesp.,  Theis«  Bzk.,  ein  Dorf  mit  einem 
Postwechsel  versehen,  zwischen  Török 
Kanisa  und  Maria  Theresiopel,  hat  S37 
Haus,  and  2106  Eiuw.,  der  k.  Freistadt 
Therei^iopel  geh.,  an  dem  gleichnamigen 
Sumpfe,  der  sehr  reich  an  Karpfen,  Hech- 
ten und  Schleyen  ist,  der  Fang  aber  we 
gen  der  Menge  Hohr  und  den  Wasser- 
Avan;seQ  sehr  beschwerli^'h  ist.  In  diesem 
Sumpfe  pflegen  die  Schwäne  zu  brüten, 
sodann  ihre  Jungen  in  den  benachbarten 
Palitscher  See  /u  führen.  Postamt. 

liUd A8,  Ungarn,  Bacser  Komt.,  ein  Bach. 

liUdas,  Ungarn,  Heves.  Komt.,  ein  Dorf. 

liUdas,  Ungarn,  ein  Praedium,  mit  1  H. 
und  3  Einwoh.,  im  Czotigrader  Komitate. 

lilldilS,  Ungarn,  diess.  d.  Tlieiss,  Heves. 
oder  äussere  Szoluoker  Gespan.,  Tarna. 
Bzk.,  ein  den  adel.  Famil.  Barthology  und 


Tarrödy  geh.  Dorf,  mit  78  H.  und  549  E., 
grenzt  au  Karätsond  und  Legva.  Frucht- 
barer Boden,  Vieh-  und  Schafzucht,  1  St. 
von  Gyöngyös. 

IjUiIm»«!.  I41i>-,  Giesshübel,  Goszu  — 
iSiebenbürgen,  Nieder- Weissenb  Gesp., 
Ob.  Kreis,  Pukafalv.  Bz  ,ein  zwis«  h,  Ge- 
birgen lieg.,  den  adel.  Farn.  Bethlen  und 
llosenfeld  geh  ,  von  Sarhsen  und  Wala- 
chen  bewohntes  Dorf^  mit  einer  d^'utscli 
evangel.,  dann  griech.  unirten  und  nicht 
unirten  Pfarre,  2  St.  v.  Keismarkt. 

liUdas,  JflrOS-,  Gänsdorf,  Ludus  — 
Siebenbürgen,  Ober-Thorenburg.  Gesp,, 
M.  Bogaih.  Bzk.,  eiu  zwischen  2  Bergen 
am  Marosflusse  lieg.,  mehren  Grundh.  ge- 
höriges walach.  Dorf,  mit  einer  griech. 
nicht  unirt.  Pfarre,  4^  St.  v.  Thorenburg. 

liUdas,  iVaicy«,  Gross-Logdes,  Güsz 
mare —  Siebenbürgen,  Heismark.  Stuhl, 
ein  freies  walach.  Dorf,  mit  einer  griech. 
kathol.  und  nicht  unirten  Pfarre,  liegt  an 
der  Grenze  des  Nieder- Weissenb.  Komi- 
tate«, ;!wischen  Kis-Enyed  und  Kis-Lu- 
dos,  tl  St.  von  Reismarkt. 

liUdasret,  Ungarn,  Szaboics.  Komitat, 
rill  WaldnnA  Sumpf, 

IiUdbre|e,Lndhreghinum, Ludbring,  od. 
Lubring  —  Kroatien,  Kreutz.  Gesp.,  Pod- 
ravanj'.  Bzk.,  ein  fürsll.  BaUby.  Matkt, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Hersrh.  mit 
einem  hrschaftlich.  Schlosse,  Meierhofe, 
Einkehrwirthshause  und  Mauth,  am  Bed- 
nj'a/lusse,  mit  einem  Postwechsel,  an  der 
Warasdinerstrasse   Postamt  «nit  ; 

Apathia,  Budovets,  Oro*»  ,  Builovefs,  Klein-,  Bol 
tun,  Grost- ,  Bolfiin,  Klein-,  Ozvetilovets  ,  Chu- 
dovets'  Chernof/lavets,  Chichtlovina  Okuaillovef.S, 
Uiihovitsa,  üretiavets  ,  Urem yak,  Glohuchets , 
Hertenit.za,  Hrugstvassdo  ,  Kritovian  httrhan, 
hoaello,  Lodu,  Ludhreyh,  Lunkovets,  Lyuhetitza, 
Luvrcnlüvetz,  Leazdov>:ts,  Mtirtiuneta.  Maleitda, 
Madotutsevets  -  Piovoszello  ,  Ghrttndovetz,  Ottod, 
PolyaretSt  Prilese,  Perkos  ,  Raaziniu,  Rnka, 
Radovetz  ,  Ret.dovetz  ,  Srohotitza  ,  Sse/uifsa, 
Ssfif'ter,  Ssessoef  Szent  fitförgy^  Srhiavonia, 
Sselnik,  Szoldovets,  Szi</etet's.  Ssiduytt.  Szigo- 
viuct,  Susancfs,  Svihovets,  Ivrehetz,  Zablatja, 
Xtrugo, 

liUdeii  ,  Gest.  u. d.E.,  V.  O.  M.  B.,  eiu 

der  Hersch.  Droseudorf  unterthän.  Do// 
mit  7  Häusern,  an  der  Grenze  Mährens, 
l  Stunde  ober  Drosendorf,  6  Stunden 
von  Hörn. 

liUdrrberir ,  wind.  Luderski  Verch 
—  Illirien,  Kärnten  ,  Klagenfurier  Kr., 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Landge- 
richte Bleiburg  gehörige  Gebirgsgegend, 
ob.  Schwarzenbach ,  8  Stunden  von  Völ- 
kermarkt. 

liuderbers,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
geiifnrt.  Kr.,  eine  Steuer-Gemeinde,  mit 
3285  Joch. 

liUdersdorf,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Freiherg 
gehör.  I>or/' von  33  Häusern  und  200  Ein- 
wohnern ,   liegt  nächst  Gleisdorf,  zwi- 


414 


sehen  der  Raab  und  Uaahnifz ,  au  der 
Gleisdorfer  Poslslras^e,  1  Stunde  von 
Gleisdorf. 

]Luderscloi*f,  Steiermark,  Grätz. Kr., 
ein  zum  Wl).  Bzk.  Korn,  und  Herschaft 
Gleichejil)erä:/n;ehör.,  nach  Gnass  einae- 
pfarrtes />or/ von  14  Häusern  und  90  Ein 
wohnern,  l  Stunde  von  diesem  Markte 
entlegen,  5j  St.  von  Mureck,  2  St.  von 
Ehrenhauseu. 

liUclerSflIorf,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  in  die  Pfarre  llieä[Kershurg  sjehör., 
verschie<Jenen  Hersch.  dienstbares  Dor/ 
von  118  Haus,  und 590  Binw.,  4Stundeu 
von  Hz. 

liiitlerzoiv^ ,  oder  Liderzow  —  Mäh- 
ren ,  Olmützer  Kr.,  ein  zum  Gute  Na- 
miescht  gehör.  Dorf  von  45  Häusern  und 
300  Einwohnern,  welches  ^egen Norden 
mit  dem  Dorfe  Strzizow  grenzt,  3  St.  v. 
Olmütx.. 

liUdeseli,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Dorf 
zum  Ligrcht.  Sonneubergund  Gemeinde 
Ludesch. 

liUileselterbern;,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  Wiiter  zum  Ldgcht.  Souneuberguud 
Gemeinde  Ludesch. 

liUdesfl,  Gänsdorf,  Lugyesgyi  —  Sie- 
benbürgen, Huriyader  Gespansch.,  Lo- 
sader B/.k.,  ein  mehren  adelichen  Fami- 
lien gehör,  walach.  Vorfvon  200  Einw., 
mit  einer  griechisch  nichtunirten  Pfarre, 
liegt  an  dem  Bache  Värosvlze,  7  St. 
von  Deva. 

]iUd«fidoi*f ,  —  Siebenbürgen;  siehe 
Lüdveg. 

liudliaiii,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
in  dem  Pfleggrcht.  Viechtenstein  lieg., 
dem  Kastenamle  Schärding  und  Hersch. 
Suben  gehör.,  nach  Münzkirchen  eingpf. 
Dorf,  am  Hache  gleichen  Namens,  2f  St. 
von  Sicgharding. 

liUdI,  UJalu-,  Djalu-Ludej  —  Sie- 
benbürgen ,  ein  Jifrt/  in  der  Hunyader 
Gespanschaft ,  auf  einem ,  den  Bach 
Välye-Pojäui  von  seinem  linksuferigen 
in  ßredolyesd  einfallenden  Filialbach 
scheidenden  Höhenzweige,  ^  Stunde 
sowohl  von  Danulesd,  als  von  Kamär- 
zinesd. 

liUdi  Hoinora,  Galizien,  Bukowina 
Kreis,  ein  zur  Heligionsfond-Herschaft 
lllischeschtie  utiterthän. ,  nach  Komar- 
neschtie  eingepf.  Dor/\  liegt  am  Bache 
Solonetz,  4Stundeu  von  Suczawa.  Post 
Hadautz. 

liUdI  Horeeze  bei  Altlnenzlfla- 
nastlora,  Galizien,  Bukowina  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch;  Kuczur  mare  u.  Pfr. 
Harecze.  Post  Czernowitz. 

liUdlKow,  Mähren,  BrünncrKr.,  ein 
zur  Herschaft  Boskowitz  geh.  Dorf  xon 


42  Haus,  und  295  Elnwohn.,  «|  St.  von 
Goldeubrunn. 

liUdliniilile,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Landgerichts-  Herschaft  Hartneid- 
stein gehörige  Mahlmühle  ,  nächst  dem 
Dürfe  Motschenbloch  ,  4^  Stunde  vou 
VVolfsherg. 

liUdina,  H.ls-  (mala-},  Kroatien, 
Kreutzer  Gespansch. ,  Monoszid.  Bzk., 
ein  zur  grätlich  Erdödy.scheu  Herscbaft 
Monoszio'  gehörig.,  nach  Nagy-  Ludina 
eingpf.  Dorf  von  28  Haus,  und  178  Einw., 
mit  einem  herschaftlich.  Meierhofe,  5  St. 
von  Petrini^. 

liudlna,  'X»sJ'  (velika-),  Kroa- 
tien, Kreutzer  Gespansch.,  Monoszio'. 
Bzk.,  ein  zur  gräflich  Erdödyschen  Her- 
schaft Monoszio' gehör.  Dor/"  von  54  Häu- 
sern und  342  Einwohnern  ,  «mit  einer 
Pfarre  und  Distrikts-  Gerichtsbarkeit, 
liegt  nächst  dem  Bache Ludiuicza,  5  Sc. 
von  Petrinia.  *         \ 

liUditileza,  Kroatien,  Kreutzer  Ge- 
spanschaft ,  Monoszlder  Bzk.  ,  ein  zur 
gräflich  Erdöiyschen  Herschaft Monosz- 

*  ]6  gehöriges,  nach  Miklouska  einge- 
pfarrtes  griech.  nicht  unirtes  Dorf  von 
18  Haus,  und  117  Einw.,  zwischen  Geb. 
7  ist.  vonPosega. 

EiUdlno,  Venedig,  ein  l?(;r^  an  der 
Grenze  vou  Kärnten  und  Venedig  bei 
Ludino. 

liUdiüor  ,  Spieldorf  —  Siebenbürgen, 
Fogaraser  Distrikt,  Szombathfalv.  Bzk., 
ein  der  königlichen  Kammer  gehöriges, 
tkeils  von  uiiterthänigen  Walachen  und 
iheils  von  Grenz- Soldaten  bewohntes 
Dorf  von  454  Einwohnern,  mit  einer 
griech.  unirten  Pfarre,  3  St.  v.  Fogaras, 
2  St.  von  Szombathfalva. 

EiUdisoruluJ,  Valye-,  Siebenbür- 
gen, ein  Bftch  im  Fouaraser  Distrikt. 

lilldltz  ,  Zlutitz,  Zluticze  —  Böhmen, 
Elbogner  Kr.,  eine  lierschaft,  Schloss 
nnd  Muniiipal Stadi  won  242  Häusern  und 
1400  Einwohnern,  mit  einer  Pfarre  am 
linken  Ufer  der  Strzela,  2  St.  v.  Buchau. 
Postamt  mit : 

Da»  Dominium  Luftilz  mit  den  Orten:  Dollanla, 
Kohilla,  Kollcachau,  Klum,  l.ax.-ltin  ,  l.inz,  Seho' 
»eifl,  Pintgs/e»,  Prsstein,  Sfthors,  Schaub  ,  Stie' 
(Ira,   IVerschct.itz  und  Worka. 

Das  Gut  Semtiach  mit  den  Dörfern  :  Kowarzen, 
Lintllcs  ,  Mattung  ,  Semtiach  ,  Stadthöfen  und 
Totnntchin. 

J)a»  Jmt  Svhlöatlc»  mit  den  Orten  Kumerau,  Pra- 
horst  PutcU  und  Schldflet. 

liUdizxo,  Lombardie,    Provinz  Bres- 

cia  und  Distrikt  VU ,    Bovegno;  siehe 

Boveguo. 
liUdkoiv,    Galizien,   Przemysler  Kr., 

ein  Dorf, 
liUdkowitz,  Mähreu,  Hrad.  Kr.,  ein 

z.  Herschft.    FiUhatschowitz  geh.  Dorf 
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mit  77  H.  u.  444  E.,  geg,  West  im  Thale 
iiahe  bei  Luhatschowitz,  mit  einer  eiii- 
schi.  }  SUi.  dav.  eutl.  Altihle^  7  Std.  v. 
Hun;;.  Drod. 

liUiiiiiaiiiiiidorf ,  Illirien,  Kärnten 
Klaacuf.  Kr,  ein  z.  Wh.  B.  Koni.  u.  L. 
Grclits.  Hersclitt.  Hollenburä^  Keh.  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  lie^t  nächst  Frauzen- 
<durt',  3]  S(.  V.  Kirschendiener. 

liUdniaiiiisdorf,  Illirien,  Kärnten 
Kla^enfurter  Kreis,  Steuer  gemeinde  mit 
1214  Jücli. 

Etudmerfeld ,  Oestr.  u.  d.  E.  V.  O. 
W.  W.,  ein  x.  SJiftshrsch.  Set.  Andrä 
an  der  Traisen  fjeh.  Dorf  mit  17  H.  u. 
140  E.,  getj.  Süd.  am  Pfarrorte  Chri- 
stopheu ,  3  Std.  von  Sieghardskirchen. 

lilldiiiirau ,  >Iähreu,  Olm.  Kr.,  ein 
Dorf  nni  45  H.  u.  370  E.,  z.  Herschft. 
Czech,  mit  einem  Meierhof,  geg.  Süden 
nächst  Pollom,  6  St.  von  Olmütz. 

lilldna,  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss, 
Uorsod.  Gespansch. ,  Szt.  Peter.  Bzk., 
ein  nächst  dem  Dorfe  Varbo  liegendes 
Prädium,  mit  1  H.  u.  10  E. ,  Fil.  von 
Sajo'-Szent-Peter,  grosse  Waldungen, 
Grundhrsch.  von  Losonczy  ,  Marjässy 
u.  a.  m.,  4  St.  von  Miskolcz. 

liUdon ,  Valjre-,  Siebenhürgeu,  ein 
Bach  im  Bistritzer  Milit.  Distr. 

liUdos,  14.18-9  Siebenbürgen;  s.  Kis- 
Ludas. 

liUdoS)  IVaipy-  und  liUdosu,  Sie- 
benbürgen; s.  Naey  Ludas. 

liUdoüuluJ,  Valye-,  Siebenbürgen; 
s.  Marosch-Lu<lüs<herbach. 

liUdriaiio.  Lombardie,  Prov.  Brescia 
u.  Distr.  Xir,  Orziiiovi,  ein  Gemehide- 
dorf  mit  Vorstand  und  eiifenen  Ptarre 
S.  Kilastro,  dann  Aushilfskirche,  3  Mgl. 
von  Orzinovi.  Älif  : 

Borghelti  ,  Castellaro  ,  Cerchette  ,  Co- 
iombara,  Fenil  Nuuvo,  Volpe,  Meie- 
reien. 

liiidrova,  Nemes- Villa  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Lj'ptau.  Gespansch. 
im  wesll.  B/.k.,  ein  durch  dem  Bache 
Sfyavnicza  getheiltes  Dorf  mit  135  H. 
932  rk.  E.,  Fil.  von  Mind-Szent,  unter 
die  Gerichtsbarkeit  der  adelig.  Familie 
Thold,  und  ein  Landgut  zur  Hrsch.  Ly- 
kava  gehörig  ,  mit  einer  Lokalie  der 
Pfarr  Hosenberg,  li  Stunde  von  ilo- 
scnberg. 

lifiduiiiv,  Ungarn,  Eisenburger  Kmt.; 
s.  Ludad. 

liUduS)  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Niederweisenburger  Gespansch.  u.  dem 
lieussraarkter  sächs.  Stuhl. 

liUdYeg;,  Ludwigsdorf,  Losig  od.  Lu- 
g3'igu  —  Sicfcenbürgen,  Klausenburger 
Ge.sp.  Uiit.  Kr.  Tekejet  Bzk.,  ein  uächst 


der  Landst.  liegendes  mehr.  Grundbe- 
sitzern gehör,  sächsisch- wallachisches 
Dorf  mit  634  E.  u.  einer  deutsch-evang. 
und  griechisch  unirten  Ptarre,  IStd.v. 
Tekeudorf. 

IiUdw<^iil,  Oest.  u.  d.  E.  V.  O.  M.  B., 
ein  zur  Hrsch.  Urössiedel  gehör,  dorf- 
massiger  Markt  mit  59  H.  u.  343  E., 
unweit  Gross -Sieuhards,  nahe  an  der 
Wild,  nordwestlich  v.  Hörn,  nordöst- 
lich V.  Blumau  und  südlich  v.  Drössie- 
del,  2  St.  von  Götfritz. 

liOdwelsliof«*»  ,  Oestr.  u.  d.  E.  V. 
O.  M.  ß.,  ein  Dorf  m'a  18  H.  u.  66  E., 
der  Herschft.  und  Pfarr  Pernegg.  Post 
Hörn. 

liUdvvipirsherir,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Dörfchen  mit  27  H.  und  165  deut- 
schen E.,  zur  Hersch.  Gratzen,  im  Ge- 
birge bei  Zirnetschlag ,  nach  Meinet- 
schlag  eingepfarrt,  hat  ein  Wirthshaus, 
4^  St.  seitw.  von  Gratzen,  3  Std.  von 
Kaplitz. 

JLudwiicsdorf!.  Mähren,  Olmützer  Kr., 
ein  Dorf  mit  16  H.  u.  184  E.,  z.  Hrsch. 
Mähr.  Trübau  und  Türnau ,  2  Std.  von 
Grünau. 

IiUdWltf:Pdoi*f,  Mähreu,  Znaim.  Kr., 
ein  Dotninikaldorf  mit  13  IL  u.  74  K., 
zur  Hrsch.  Namiescht,  1  St.  v.  Gross- 
Hitesch. 

liUd «Vissdorf,  Oestr.  u.  d.  E.  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  mit  6  H.  und  80  E., 
der  Hrschft.  und  Pfarre  Zeilern  gehör. 
Post  Amstelten. 

liiidwijKsdorf,  Böhmen,  Jungb.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Herschaft  Friedland;  s. 
Lusdorf. 

liUdwIjB^sdorf,  Ungarn  ,  Milit.  Gr., 
ein  deutsches  Dorf  mit  880  H.  u.  1638 
evang.  E. 

ljiidi%'l||:8dorf ,  Siebenbürgen;  siehe 
Liifiveg. 

liiidml^sdörfl,  Böhmen,  Leitmeritz. 
Kr,  ein  der  Hersch.  Hainspach  gehör. 
Dörfchen  von  15  Häusern  und  96  Einw., 
nach  Hainspach  eingepf. ,  liegt  auf  der 
Strasse  nach  Schönau,  nächst  dem  alten 
Thiergarfen  ,  \  St.  vom  Städtchen  Hain- 
spach,  3  St.  von  Humburg. 

liUdwIssliof ,  Oeslerr.u.  d.  E.,  V.U. 
W. W.,  ein  einzelner,  zur  Hrsch.  Eo- 
zersdorf  an  der  Fischa  gebor.  Meierhof , 
\  Stunde  ausser  Enzersdorf,  abwärts 
gegen  Brück  an  der  Leitha,  1  St.  von 
Fischamend. 

IiUd«vi|esthal,  Mähren,  Olmütz.Kr., 
ein  kleiner  Ort  von  11  Häusern  und 
69  Einwohnern,  zur  Herschaft  Ullers- 
dorf  gehör.,  zwischen  Reitendorf,  und 
den  UllersdorferMeierhofsgrüüden,3 St. 
von  Littau. 
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liUdivigstlial,  Schlesien,  Troppaiier 
Kr.,  ein  zur  Herscli.  Freudeii(hal  gehör. 
Dorf  \ QU  95  Häusern  und  500Eiuwoh- 
Jierii,  wo  die  herschaftlichen  Eisenwer- 
ke mit  Hochofen  (Cylindergebläse),  vier 
Frischfeueru  ,  2  Zainhänimern  ,  Blech- 
walze  und  eine  ISauerhrunnquelle,  wel- 
che heinahe  gar  nicht  benutzt  wird,  sich 
befinden,  am  hohen  Fallwasser,  in  ro- 
mantischer Waldgegend,  \  Stunde  von 
Würbenthal. 

liUdwIkoivkabeiBupsztyn,  Ga 
lizlen,  Brzosan.  Kr.,  ein   Vorwerk  der 
Herschaft  und   Pfarre   Bursztyu.     Post 
Derewa«  z. 

liudivlkoivka,  Galizien,  Stry.  Kr. 
ein  Dorfier  Hrsch.  Weldzisz  und  Pfarre 
Dolina.  Post  Bursztyn. 

liUdwIkoivUaj  Galizien,  Samb.  Kr. 
ein  Eiseniverk. 

Xilid^wlkoiwka,  Galizieu;  siehe  Lip- 
niki. 

liudivlkoivka,  Galizlen,  Tarnopol. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Mikuliuce  geh.  tforfy 
I  St.  von  MikuIiiKe. 

liUdwIit  bei  IkW^Innickl «  Galizien, 
Tiembergcr  Kr.,  ein  Voriverk  der  Her- 
sctiafi  VVinnicki  und  Pfarre  Cxyszki 
PostGaja. 

l4lid«vlnovr  ,  Galizien,  Bochnia.  Kr., 
eine  mit  dem  Kammeral -Dorfe  Blonie 
vereinigte  Ortschaft  ^  nächst  der  Stadt 
Podgorze,  ^  St.  von  Krakau. 

liUdwolsliofeii,  Oesterr.  unt.  d.  E., 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hersch.  Berneck  un- 
terlhäniges  Dorf,  unw.  davon  entlegen, 
3  St.  von  Hörn. 

liUdxiiiiirz  ,  Galizien,  SaudecerKr., 
ein  zur  Hersch.  Szczyrzyc  gehör.  Dor/", 
über  dem  Flusse  Donaiec,  hinter  Neu 
mark.  PostSandec. 

liUeb  9  Lnb  —  Böhmen  ,  Pilsner  Kr., 
ein  der  Herschaft  Kabenstein  geh.  Dorf, 
nach  Kiesrh  eingepfarrt,  liegt  an  dem 
Schnellanusse  nächst  dem  Dorfe  Würz, 
1  ]  St.  von  Liebkowitz. 

liUeberuf,  Oest.  u.d.  F.,  V.  O.W.  W., 
ein  kleines  derStiftsherschaft  Lilienfeld 
dienstbares  Dörfchen  ,  nach  Weinburg 
eingepfarrt,  nahe  bei  Friedau,  2  St.  von 
Set.  Polten. 

Eiuehersdorf ,  Ungarn,  Eiseuburger 
Komt. ;  s,  FiUipersdorf. 

liUebersdorf ,  Unt;aru,  Eisenburger 
Gespanschaft,  ein  Dorf,  woselbst  sehr 
viele  Nürnberger-  Waren  verfertiget 
werden. 

liUeck)  Tirol,  Unter  Innihaler  Kreis 
eiiiezur'l^andgerichtsherschaft  Kuefstein 
gehör.  Ortschaft  von  23  Häusern  ,  mit 
einer  Schule  ,  einem  Wirtbshause  und 
einer  Schmidte ,  zur  Pfarre  Kirchbühel 


gehör.,  vormals  PoststatioD,  8^  St.  von 
Wörgel. 
liUei;: ,  Tirol ,  Unter  Innthaler  Kr.,  eia 
zur  Probstei-Herschaft  Steinach  gehör. 
'Altes  Schloss,  nunmehr  ein  Zollamt,  mit 
einer  Kurazie  und  einem  Wirthshause, 
au  der  Strasse  und  demSillbache,  ^  SU 
von  Oberu-Griess,  1  St.  von  Brenner. 

lilieg;,  krainerisch  Jamma,  oder  Pred> 
jamma  —  Illirien,  Krain ,  Adelsberger 
Kr.,  eine  Werh-Be%irk- Kommissariats- 

lltrschaft,  Schloss  und  Dorf,  nach  Hre- 
novilz  eingepfarrt.  —  DasSchloss  Lueg 
liegt  am  Fussedes  Nnnas  zwischen  kah- 
len und  nackten  Steinuiassen.  Ein  iu 
Felsen  gehauener  Weg  bildet  den  Ein- 
gang dazu  über  zwei  Aiifzugbrückeu, 
wovon  die  erste  vor  dem  Eingan^sthur- 
me  und  die  zweite  zwischen  diesem 
und  dem  tibrieen  Gebäude  sich  befindet. 
Dhs  Ganze  ist  jetzt  mehr  ein  Denkmahl 
der  Befestigurtgs-  oder  Baukunst  aus 
dem  15.  Jahrhundert;  denn  die  Burg- 
verliesse  und  derlei  Gemächer  sind 
ganz  verfallen.  Ueber  dem  jetzigen 
Schlosse  stehen  die  sparsamen  Ueber- 
reste  der  eigentlichen  Stammburg  Lueg, 
wohin  ein  über  einen  Felsenabhang 
von  Holz  gezimmerter  Gang  führt.  Es 
befinden  sich  hier  drei  Grotten  über 
einander ;  in  die  oberste  ist  die  Ruine 
der  Burg  halb  hineingebaut;  die  mitt- 
lere, zu  der  ein  schmaler  felsiger  Fusa- 
steig  führt,  soll  über  200  Klafter  lang 
sein;  die  dritte  ist  ein  Paar  Klafter  tiefer 
und  nimmt  den  Bach  Lokva  auf,  2^  St.  v. 
Adelsberg. 

liueg;,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.W., 

ein  zur  Herschaft  Gleiss  dienstbares 
Wirthshaus  in  der  Orts(  haft  Unterzeil, 
am  Ipsflusse,  ^\  St.  von  Amstädten. 

liueitr«  Oest.  u.d.E.,  V.  O.  W.  W.,  ein 
einsrhichtiges  ,  zur  SJaatsherschaft  Set. 
Polten  und  Pfarre  Stessing  gehör.  Berg^ 
haus,  ^  St.  von  SIessing  gegen  Stollberg, 
4  St.  von  Bärschling. 

liUeg,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W.,  eiii 
einschichtig.es,  zur  Hers«  haft  Sooss  ge- 
höritiies  Bauernhaus  ,  hinter  Waidhofen 
an  der  Ips,  bei  Wangl ,  in  der  Pfarre 
JVIarktzcll,  4  St.  von  Amstädten. 

liUeip,  eigentl.  das  Meier^ut  in  Lueg 
genannt  —  Oest.  o.  d.  E.,  Hausr.  Kr., 
ein  der  Grafschaft  Ort  gehör,  und  zum 
Dorfe  Perndorf  konskrib.  Gut ,  gegen 
Nordwest,  2  St.  von  Haag. 

liUeg,  Oest.  0.  d.  E. ,  Inukr. ,  eine  z. 
Pflegijcht.  Scharding  geh.  Einöde  am 
Ilaaberflusse,  mit  1  Mahlmünle.  Pfarrt 
nach  llaab  ,  2  St.  von  Siegharding ,  2 
St.  von  Baierbach. 
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Dorf,  d.  Hrsch.  Boreggr,  Pf.  Pisching.l 

liUes«  Oest.  0.  d.  E. ,  Salzb.  Kr.,  einj 
Pass  Hilf.  Golling:  au  der  Salza.  tlSogj 
am  t.  I\Iai  von  den  Baiern  vergeblich! 
augeg;rifFeii.)  ein  25  Fuss  breiter  We(i 
zwisch.  höh.  Felsen,  von  einem  Wald- 
strouie  durchflössen. 

liUegau,  ^«teiermark,  Brück.  Kr.,  eine 
Gegend  in  der  G.  Kadmar,  in  welcher 
der  Otterfall,  Mitterko;i;el  u.  Paalstein, 
Bein  und  Kraut{j;artenwald,  mit  einem 
Flächeninh.  von  952  Joch  vorkommen. 

Ijuesbaehely  Steiermark,  Judb.  Kr., 
im  Bzk.  Rothenfels ,  treibt  eine  Haus- 
mühle in  Schöttel. 

liUejgifbachel)  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
im  Bzk.  Birkenstein,  treibt  eine  Haus- 
niühlc  in  Haselau. 

liUem^ecky  Steiermark,  Brück.  Kr.,  im 
KaHireinthal,  zwischen  dem  Tragöss- 
thai  und  Werninggraben. 

XiUei^eck,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  in 
der  vordem  Wildalpen,  zwischen  dem 
Stangelgraben,  Scharrbach  u.  d.  Salza, 
mit  grossem  Waldstande. 

liUeg^endorf,  Oest.  o.  d.E.,  InnKr., 
Sin  den  Pfleggeht.  Ilied  lieg,  der  Her- 
schaft Set.  Martin  geh.,  nach  Schiltorn 
eingepf.  Häuser ^  2^  St.  von  Hied. 

liUegerwald  od.  Rlezuerberg  —  Stei- 
ermark, Judenburg.  Kr. ,  im  Douners- 
bachgrabeu. 

liUegS,  Illirien.  Krain  Adelsberg.  Kr., 
eine  Steueryemeinde  mit  28  H.  173  E., 
d.  Hrsch.  Seiiosets<;h  Hptgem.  Prewald 

liuei^i^rabeii ,  Oest.  u.  d.  E. ,  Y.  0. 
W.  W.,  zur  Hrsch.  Scheibs  dienstbare 
6  Nagelschmidten  und  ein  Bauernhaus^ 
unweit  von  Schi.  Liebeck,  5|  St.  von 
Kemmelbach. 

liueiehof,  Oest.  0.  d.  E.^  Hausr.  Kr., 
4  Häuser',  s.  Lughof. 

liuegliof,  Oest.  0.  d.  E.,  Hausr.  Kr., 
ein  einschiebt,  zum  Dorfe  Aschach  kon- 
skrib.  dem  Dist.  Kom.  u.  Hrsch.  Erlach 
geh.  nach  Kalham  eingepf.  Bauerngut, 
geg.  Südost,  von  Erlach,  1^  St.  von 
Bairbach. 

liUef^mülile,  Oestr.  u.  d.  E.,  V.  0. 
M.  B.,  eine  der  Hrschft.  Rapotenstein 
dienstbar  nach  Traunstein  eingepf.  ein- 
schichtige Mühle,  am  Krcmsfl.  2  St.  v. 
Gutenbrunn. 

liuegiiiülil ,  ehedem  Flenkenthall  — 
Oest.  0.  d.  E.  ,  Hausr.  Kr. ,  eine  zum 
Dist.  Kom.  Engelszell  geh.  Einöde  am 

-  Almosenbach,  mit  einer  Mahlmühle,  in 
der  Pf.  Engelszell  und  dem  Steuerdist. 
Egidi,  4|  St.  V.  Baierhach. 

liUe^ivalcl,  Steiermark,  Brueker  Kr., 
in  der  kleinen  oder  hintern  Wildalpe, 
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zwischen  der  Winterhöhe   und    Goss, 

mit  23  Rinderauftrieb. 
JLuenz,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  eine  Land- 

Gerichts  -  Herschaft   und  Stadt',  siehe 

Lienz. 
liiier,  Siebenbürgen;  s.  Löver. 
liUera,    Lombardie,    Prov.  Como  und 

Distr.  XI,  Lecco ;  s.  Olate. 
liuereitio ,   Lombardie,   Prov.  Como 

11.  Distr.  II,  Como;  s.  Monte  Olimpino. 
liUedtädten,  oder  Luestötten  —  Oest. 

ob  d.  E.,  Müh!  Kr. ,   7  im  Distr.  Kom. 

Riedegg  lieg.,  nach  Gallneukirchen  ein- 

gepfarrte  Häuser,  gegen  Nord,  nächst 

Greiffenburg,  3|  St.  von  Linz. 
Eiuetaseli,  Tirol,  Innthal.  Kreis,  ein 

Pass,  am  Achenbaehl,  wcstl.  v.  Schar- 

nitz ,    deckt  die  Umgebung  der  Schar- 

nitz,  zwischen  Büchlein  u.  Mitterwald. 

fiufen«  Böhmen,  Prach.  Kreis,  ein  Berg, 
an  der  Grenze  zwischen  Böhmen  und 
Baiern ,  bei  Winterberg. 

Ijuferbaeli,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
ein  Haus,  im  Bzk.  Haus,  treibt  4  Haus- 
mühlen, im  Ranisau. 

liUferna,  Tirol, ein  Por/", cum  Ldgcht. 
Lonico  und  Gemeinde  Luferna. 

liUftenbei'g:,  Oest.  ob  der  B.,  Mühl  Kr., 
eine  im  Distr.  Kom.  Stciereck  lieg.  Her- 
schaft, altes  Schloss  und  Dörfchen,  mit 
30  Haus,  und  174Einw.,  hat  1  Bräuhaus 
II.  Wirthschaftsgebäude,  am  gleichnami- 
gen Berge,  an  d.  Strasse  nach  Set.  Geor- 
gen und  Mauthhausen  gelegen ,  ^  St.  von 
Pulgarn,  |  St.  v.  Steiereck. 

liUftenber^,  Oest.  ob  der  E.,  Mühl  Kr., 
eine  Berggegend,  bei  St.  Georgen  an  der 
Gusen,  209  Wr.  Klafter  hoch. 

liUftenbergr»  Oest.u.  derE.,  V.  O.M. 
B.,  ein  Gut,  ober  Reiteuhaslacherhof;  a. 
Weinzierl. 

Siuf tenber^«  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
ein  Berg,  209  Wr.  Klafter  hoch. 

IiU|p,  Oest.  u.  der  E.,  V.  O.M.B.,ein  einz. 
zurPfarreAnzbach  gehör.  £raM«  bei  Anz- 
bach,  2  St.  von  Sieghardskirchen. 

liUj^,  Tirol,  vorzeiten  ein  Pass,  amFusse 
des  Brenners,  im  Ldgrcht.  Steinach,  vor 
Kurzem  auch  noch  Zoll-  und  Weggeld- 
amt, mit  einer  Kuratie,  jetzt  ganz  verlas- 
sen. Hier  gibt  es  gute  Sehiefersteinplat- 
ten  zum  Dachdecken. 

liUg^,  Laudonsky,  Laudonszkilug — Un- 
garn, eine  freie  Gegend,  im  Ottochaner 
Greuz-Rgmts.  Bezirke. 

liU^,  Ungarn,  Warasd.  Komt.,  ein  Fluss. 

IiU|^,  Ungarn,  ein  Praedium,  mit  6  Haus, 
und  39  Einw.,  im  Warasdin.  Komitate. 

JLug,  Kroatien,  Agram.  Gesp.,  im  Bezirke 
diess.  der  Kulpa,  eine  zur  Gerlchtshark. 
Podverch  und  Pfarre  Szamobor  geh.  Ort- 
27 
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schafty  mit  10  Haus  und  79  Einw.,  8^  Sf. 
üakovpotok. 

liOify  Galizien,  Jasl.  Kreis»  ein  zur  Her- 
schaft Kobylaiika  gehör.  Dorf',  zwischen 
Gebirtjen,  am  Bache  Zdynie,  gegen  Ost. 
liächst  Zdjula,  10|  St.  von  Jaslo. 

JLug  bei  Scliibenltz,  Galizicn,  Buko- 
winerFir.,  ein  Vorwerk,  «nr  Pfarre  und 
Hrsch.Schibenitz.  Post  Ccrnowits. 

IiUg;abella,  Lombardie,  Prov.  Comon. 
Distr.  XXn,  Tradate ;  siehe  Carnago. 

liUg^Bj^nau,  Venedig,  Prov.  und  Distr. 
Verona;  siehe  Sona. 

liUij^ag^nano,  Lombardie,  Prov.Pavia 
u.  Distr.VIII,  Abbiategrasso,  ein  nächst 
llobecco  liegend.  Gemeindedorf  mW  Vor- 
stand, Pfarre  S.  Antonio  Abb.  und  vier 
Oratorien,  liegt  unter  45°  59' 66"  nördli- 
cher Breite,  26«  37'  20"  östl.  Länge,  ^  St. 
von  Abbiategrasso.  Dazugehören: 
Bardena,  Bardenella,  Piatta,  Schweize- 
rei eii. 

üui^aners^e^  Lago  di  Lugano,  La- 
visersee  —  an  der  Grenze  der  Lom- 
bardie gegen  die  Schweiz,  zu  welcher 
er  grösstentheils  gehört.  Sein  Was- 
serspiegel liegt  876  Fuss  über  dem 
Meere  und  seine  Ufer  sind  in  felsigen 
Buchten   und    Krümmungea   zerrlssöii. 


Schweiz 
Lugano 
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Der  See  ist  im  Ganzen,  mit  Einrech- 
iiung  der  Krümmungen,  13,600  Klafter 
lang;  meist  6-800,  an  der  breitesten 
Stelle  1800  Klafter  breit,  und  nimmt 
eine  grosse  Men^e  von  Bächen  auf, 
wovon  allein  auf  österr.  Gebiete  4.3 
gezählt  werden!  Seinen  Abtluss  hat  er 
einzig  durch  den  Kluss  Tresa  an  der 
westlichen  Seite,  wo  sich  bei  Laveno 
ein  kleiner  See,  der  Laghetto  ,  bildet 
Zur  Lombardie  gehört  vom  Luganer 
see  eigentlich  das  westliche  und  süd- 
westliche Ufer  mit  einer  Länge  von 
650U  Klaft.  und  der  nordöstliche  Theil 
bis  Porlezza,  beiläufig  4500  Klaft.  lang. 
An  der  nordöstlichen  Seite  hängt  er 
mittelst  des  Canals  Nuovo  mit  dem  klei- 
uea  See  von  Piano  zusammen. 
liUiCiiaii)  Lombardie,  Prov.  und  Dist. 
I,  Lupua;  s.  Sona. 


lJugaP8zkl  Breg:»  Kroatien,  Varas- 
din.  Gesp.  Ob.  Zagoriau.  Bzk. ,  eine  z. 
Gemeinde  Dubravicza  einverl.  zu  Set. 
Anna  in  Rozgo  cingepf.  Ortachaft ,  4 
St.  von  Agram. 

IiU||;atz,  Steiermark,  Marb.Kr.,  Gemein- 
de d.  Bzk.  Obermureck,  Pfr.  Absthal,  z. 
Herschaft  Obermureck,  Oberrohitsch, 
Seckau,  Weisseneck  und  Pfr.  Mureck 
dienstbar;  zur  Bisthumshschft.  Seckau 
mit  dem  ganzen  Getreidzehend  pflichtigy 
39  H.  178  E. 

liUgatz  9  Steiermark,  Marb.Kr.,  ein 
dem  Wb.  B.  Kom.  und  Hrschft.  Ober- 
mureck geh.,  zu  St.  Anna  im  Kriechen- 
berg eingepf.  Dorf  und  zerstr.  Wein- 
yehh'y,  l  Std.  von  Mureck,  8  Std.  von 
Ehrenbausen. 

liUg^,  Clieriit-,  Chernilug  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Agramer  Kom. 

liUs«  Uobelll-,  Debellilng  —  Un- 
garn, ein  Sumpf  im  Broder  Grenzregi- 
ments-Bezirk. 

Eiug^clörfei,  Böhmen,  Budw^Kr. ,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Gratzen  und  Pf.  Heil- 
brun,  hint.  Althütten,  3^  St.  v.  Kaplitz. 

Lugrenbicliel,  Illirien,  Kärnten  Vil- 
lacher  Kr.,  zum  Wb.  B.  Kom.  u.  Land- 
gerichts Hrschft.  Spital  geh.  2  Häuser, 
grenz,  an  Liesserfl.  u.  Ldgrcht.  Som- 
meregg, an  der  Strasse  nach  Salzburg, 
^  St.  von  Spital. 

liU^en  und  lieberau,  Tirol,  Dorf, 
Ldgrcht.  Biezau,  Gem.  Au. 

liUsendorf ,  Steiermark,  Griltz.  Kr., 
eine  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Kailsdorf  sich 
befind,  der  Hrschft.  Ilieggersburg  un- 
terth.  zerstr.  Gegend ,    1^  St.  v.  Hz. 

EiUgendorf,  Oestr.  o.  d.  E. ,  Hausr. 
Kr.,  ein  dem  Distr.  Kom.  und  Hrschft. 
Stahremberg  geh.  nach  Haag  eingepf. 
Dörfchen,  geg.  Ost,  ^  St.  v.  Haag. 

liUg^endorf,  Oest.  o.  d.  E.,  Mühl  Kr., 
ein  Dorf  mit  31  H.  und  170  E. ,  \  St. 
von  Tragein. 

Lu^endorf ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  M. 
B.,  ein  zur  Hrsch.  Rapoteustein  u.  Pf. 
Sallingberg  geh.  Dorf,  4  Stunden  von 
Zwettel. 

EiUsendorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M. 
B.,  ein  zur  Hrsch.  llapotenstein  u.  Ol- 
tenschlag  geh.  Dorfniil  18  H.  und  ver- 
mischter Unterthaiien  nach  Salingberg 
eingepf.  unw.  des  kl.  Kampfl-,  2|  St.  v. 
Zwettel. 

Lusendörfel ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Halbenrein 
sich  befind.  Dörfchen;  s.  Dizendörfel. 

Lug^ety  Siebenbürgen  ,  ein  Berf/  in  der 
Inner -Szolnoker  Gespschft.,  auf  einem 
die  Bäche  Välye  -  Gylisa.   und  Välye- 
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Szeroer;°:iti  scheidenden  Höhenzweige, 
^  St.  von  Magyar-Detse. 

EdUgsawä,  Oest.  0.  d.  E. ,  Salzl).  Kr., 
ein  zum  Pfls:o:cht.  Gastein  (im  Gehirgs- 
lande  Poiitfau)  ^ehör.  in  der  Ebenegel, 
nach  Dorf -Gastein  eiugepf.  Dorf  iin6 
Ortschaft,  am  linken  Achen-Üfer,  mit 
einer  Sagemühle.  1^  St.  v.  Hof-Gastein. 

tjnsSSkUf  Mähren,  Znaimer  Kreis,  ein 
Markt/lecken  der  Hrsch.  Frain  5  siehe 
Lukau. 

tiuggatä  ,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  L. 
Grchts.  Hrsch.  Pittersberg  geh.  Dorf  mit 
einer  Pfarre  und  Serviteukloster,  dann 
einem  Grenzzollamte,  9  St.  von  Ober- 
drauhurg. 

Xinsgawä  9  Illirien  ,  Kärnten  Villacher 
Kr.,  Steuer  gemeinde  mit  5977  Joch. 

liUgsItseli,  Steiermark,  6rä(zer  Kr., 
G.  d.  Bzka.  Poppendorf,  Pf.  Jagerberg 
undGoass,  zur  Pfarrsgült  Guass,  Her- 
schaft Frauheim  ,  Gült  Hausmannstät- 
ten, Hrsch.  Kornberg,  Poppendorf,  Bä- 
reneck und  Pfarrhof  Fernitz  dienstb.; 
zur  Hrsch.  Kornberg  mit  ^,  und  Hrsch. 
Oberwildon  mit  |  Getreid-,  Wein-  und 
Hierszehend  pflichtig.  Dorf  mit  40  H. 
und  195  Einwohner,  eigentlich  in  der 
Pfarre  Gnass,  nun  aber  der  Pfarre  Ja- 
gerberg zugetheilt,  1^  Std.  von  Gnass, 
geg.  Norden,  3  St.  von  Mureck ,  2  St. 
von  Ehreuhausen., 

IiUSS>'Aben,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W. 

W. ,  ein  Dorf  mit  10  H.  und  70  Einw., 
zur  Pfarre  Scheibs  gehörig.  Post  Kern- 
melbach. 

JLusli,  Ungarn,  ein  Praedium  mit  6  H. 
und  37  E.  im  AVarasd.  Komt. 

liU^lietto,  Venedig,  Prov.  Venezia 
und  Dist.  III,  Dolo;  s.  Campagna. 

Eiuiii^ltezzano 9  Venedig,  Prov.  und 
Dist.  I,  Verona;  s.  Bosco. 

ljU|(;hlna,  lilirien,Istrien,ein  Weiler  \m 
Bzk.  Dignano ,  zur  Pfarre  Canfanaro 
«eh.,  in  der  Diöcese  Pareuzo  Pola,  3^ 
St.  von  Rovigno. 

KtUg^h,  Ulale,  Ungarn,  ein  Prädinm 
mit  3  H.  und  39  E.  im  Agramer  Komt. 

liU^hof  oder  Lueghof,  Oest.  ob  d.  E., 
Hausr.  Kr.,  in  dem  Dist.  Kom.  Stahrem- 
berg  lieg.,  der  Hrsch.  Aistersheim  und 
Leonstein  geh.  nach  Pram  eingepfarrte 
4  Häuser  ne!)st  Forsthub,  geg.  Süden, 
1^  St.  \oi\  Haag. 

IjUg,  KIs-  (jflaly),  Kroatien,  Agra- 
mer Gespschft.,  im  Geb.  Bzke.,  ein  zur 
Hrsch.  Chabor  gehör,  in  der  Grchtsbk. 
und  Pfarre  Gerovo  liegendes  Dorf,  1\ 
St.  von  Fiume. 

liUskoiifel ,  Steiermark ,  Judeub.  Kr., 


nördl.  von  Admont,  ein   Gren%gehiry 
gegen  Admont. 

liUii;,  Moranüki-y  Kroatien,  Karls- 
städter Generalat,  Szluinchicz.  Bzk.,  ein 
zum  Ogulin.  Grenz-Regmts.  Bezirk  Nr. 
III.  geh.  Dorf  m\i  30  H.  u.  157  Einw., 
ließt  nächst  dem  Berge  Koranski  Most, 
7J  St.  von  Generalski  Sztoll. 

liUgniiilile ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O.  M. 
B.,  eine  einzelne  Mühle  in  der  Pfarre 
Trauusteiu.  Post  Gutenbrunn. 

liU^iiame,  Alpe,  Lombardie,  Prov. 
Sondrio  (Valtellina)  und  Dist.  IV,  Mor- 
begno ;  s.  Delebio. 

liU^O,  Venedig,  Prov.  und  Dist.  I,  Ve- 
rona 5  s.  Argazo. 

liUiBfO,  Venedig,  Prov.  und  Dist.  I,  Ve- 
rona; s.  Grezzana. 

IJugo,  Venedig,  Prov.  und  Dlstr.  VII, 
Tiene,  ein  Gemeindedorf  m\i  Vor.*5tand 
und  Pfarre  S.  Giovanni  ßattista ,  einer 
Aushilfskirche  und  2  Privat-Oratoricn, 
\\  St.  von  Tiene. 

liU^Oy  llocca  sopra  —  Venedig,  Prov. 
und  Dist.  I,  Verona;  s.  Grezzana  (lloc- 
ca sopra  Lugo). 

SjU^o,  Verso  la  Val  —  Venedig,  Prov. 
Padova  und  Distr.  IX,  Este;  s.  Ponso 
(Verso  la  Val  Ponso). 

liUi^ois  9  Ungarn ,  ein  Wirthst^aus  im 
Pesther  Komt. 

liUgOS,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Sza- 
bolcz.  Gespsch.,  Bäthor.  Bzk. ,  ein  zur 
Hrsch.  Bäthor  gehör.  Dorf,  mit  193  H. 
und  1433  E. ,  wovon  ein  Theil  in  der 
Szathmar.  Gespansch.  liegt,  hat  eine 
griech.  kath.  Kirche,  3^  St.  von  Nyir- 
Bäthor. 

liU^OS«  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss,  Szath- 
mar. Gespsch.  Nyir  Bzk.,  ein  Dorf  mit 
einer  griech.  unirten  Pfarr ,  grenzt  an 
die  Ortschaften  Nyir  -  Bettek  und  Kis- 
Anadväny,  mit  sandigem  unfruchtbaren 
Boden  ,  Waldungen  gräll.  Kärolyisch, 
1  St.  von  Nyir-Bäthor. 

liUgoS)  Lugosinum,  Lugoscli ,  eigentJ. 
deutsch  und  walach.  Lugos  ~  Ungarn, 
Jens,  der  Theiss ,  Kras^ov.  Gespschft., 
Lugos.  Bzk.,  ist  ein  privil.  sehr  ansehn- 
licher Kaal.  Markt  mit  1147  H.  u.  6600 
Einw.  und  Herschaft,  liegt  an  d.  Theiss 
Fluss  in  einer  sehr  angenebmeji  La^e, 
wird  von  Deutschen  ,  Walachen  ,  Un- 
garn^undllussniakeu  bewohnt.  Hier  ist 
eine  Kaal.  Verwaltung,  eine  kath.  und 
griech.  nicht  unirte  Pfarre  und  Kirche, 
organisirt.  Magistrat  u  Militär  Kaserne, 
dann  Postwechscl  zwischen  Kissetö  u. 
Bozsur,  liegt  untern  45»  37'  50"  nördl. 
Br.  und  39°  37'  35"  östl.  Lge.,  bekannt 
durch  den  Ueberfall  der  Türken  auf  die 
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Oesterreiclier ,  unter  dein  General  Ve-| 
teraui  im  J.  1695.  Postamt. 

liUSOS,  Ungarn,  ein  Prädhim  mit  2  FI. 
und  17  E.  im  Eiseub.  Komt.j  geh.  zum 
Dorfe  Ivauy. 

liU^OS,  Alsö-9  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss,  Bihar.  Gespsch.,  Vardeiiier  üzk., 
ein  zur  Hrscii.  Elesd  geh.  und  mit  einer 
griecli.  Jjath.  Pfarre  versehenes  Dorf  mit 
77  H.  und  487  E.,  mittelmäss.  Feldbau, 
AValdungen,  etwas  WeinwachKS,  gräfl. 
Batthyäuisch,  \  St.  von  Elesd. 

liligOS-teteJ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwisclien  dem  untern 
Tschiker  und  dem  üdvarheljer  Szekler 
Stuhl,  auf  dem  Hargitare  Höhenzweige, 
zwischen  den  Bergen Nagy-Harom-tetcj 
und  Tetej-Fenyö,  8|  St.  WzN.  von  dem 
zu  Szent-Imre  geh.  Pälszeg. 

liUgoscItei*  Bezirk,  Ungarn,  Kras- 
soer  Komt.,  sind  bemerkenswerlh:  Lu- 
gosch(Lugos),  grosser  Marktfl.  an  der 
Temesch  mit  1147  II.  und  6600  E.,  von 
Deutschen,  Walacheu  und  Raitzen  be- 
wohnt, hat  ein  Minoritenkloster ,  und 
baut  sehr  guten  weissen  Wein.  —  Kra- 
schowa  (Krassova) ,  ein  Marktflecken 
an  der  Krascha,  hat  ein  Franziskaner- 
kloster. —  Heschiiza  (Resicza),  ein  Dorf 
an  der  Berschowa,  Sitz  eines  Bergam- 
tes ,  hat  Eiseubergwerke  und  Eisen- 
gtfsswerk. 

liUSOS,  Felsö-,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Bihar.  Gesp.,  Warasd.Bxk.,  ein 
walach.,  zur  Hrsch.  Elesd  geh.  Dorf  von 
32  Haus,  und  212  Ein  w.,  mit  einer griech. 
nicht  unirten  Pfarre  und  einem  helv.  Bet- 
hause. Waldungen,  et  was  Weinbau,  ma- 
gerer, steiniger  Boden,  gräflich  Batthyä- 
nisch,  ^  St.  von  Elesd. 

liUgosliely,  Lugosell — Ungarn,  Jens. 
der  Theiss,  Krassov.  Gesp.,  Lugos.  Bzk., 
ein  walach.  Kattimtraldorf,  mit  204  H. 
und  980  Einw,  liegt  in  einer  Ebene  an  der 
Theiss,  hat  eine  Pfarre  und  grenzt  an  Ma- 
guri  und  Gavosdia,  ^  St.  von  Lugos. 

liUj^owa)  ^Volflca,  Galizien,  Hzesz. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Sendiszo wgeh.  Dorf, 
l  St.  vonSendiszow. 

liUgOzö,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Arad. 
Gesp.,  ein  walach.,  der  adel.  Fam.  Dczsö 
geh.  l>or/' von  38  Haus,  und  210  Ein\y., 
mit  einer  griech.  nicht  unirt.  Pfarre,  wird 
von  den  Ortschaften  Kojed,  Tautz  und 
Silingyia  begrenzt.  Guter  Feldbau,  Obst, 
besonders  Zwetschken ,  Waldungen, 
6  St.  von  Arad. 

liUg^Bteiii,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis,  ein 
Berff ,  2829  Fuss  hoch. 

KiUg^zkoszello,  Lug  —  Ungarn,  ein 
Dorf,  im  Agramer  Komitate. 

lilifl^iiSiianti,  Venedig,  Prov.  Venezla 


und  Distrikt  VIII,  Portogruaro,  dn  am 
gleifhnamigen  Kanäle  und  von  d'.  Flusse 
Taglionuovo  begrenztes  Gemeindedorf, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Maria  u.  einer 
Gemeinde-Deputation,  4  St.  von  Porto- 
gruaro. Mit : 

Bevazzanaadestra,  Cesarolo,  Piuedaa 
destra,  Dörfer. 

liiigUjsnaiio,  Venedig, Prov.  Friaul  u. 
Distr.  X,  Latisana  ;  siehe  Teor. 

liiigurelly,  Siebenbürgen,  ein  Berg, 
im  Bistritz.  Militär  Distr.,  auf  einem,  die 
Bäche  Välye-Ilebri  und  Välye-Kormaji 
scheidenden  Höhenzweige,  zwischen  den 
Bergen  Vurvu-Moguri  und  Drissamogly, 
aus  welchem  der  Bach  Välje-Feldrisori 
entspringt,  \  St.  vonParva. 

liU^,  Veiiki  —  Ungarn,  ein  Wald  und 
Svmpf,  im  Gradiskan.  Grenz-Regimts. 
Bezirke. 

liUg,  Verbovechki,  Verbovechkilug  — 
Ungarn,  Kreutz.  Komitat,  eiuSttrniff. 

lAUSSje^SJif  Siebenbürgen,  Hunyader 
Komitat;  siehe  liUdesd. 

liUHpyl^^Uy  Sielienbüraen.  Klausenbur- 
ger  Komitat;  siehe  Ludveg. 

liUh,  Böhmen,  Königgr.  Kr.;  s.  Luch. 

liiili)  Böhmen,  Bunzlau.  Kreis,  ein  der 
Hersch.  Wartenberg  geh.  Dorf,  |  St. 
Niemes,  2  St.  von  Künerwasser. 

liUh  ,  Luch  —  Ungarn ,  Unghvar.  Ko- 
mitat, ein  Dorf. 

liUliy  Lonka  —  Ungarn,  Marmaroser  Ko- 
mi tat,  ein  Dorf. 

Ctuli,  oder  Luch  —  Galizien,  Stanisl.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Nad  worna  geh.  von  da  6  St. 
entferntes  Dor/",  14  St.  von  Stauislawow. 

SiUliaund  Stlinlliiis:,  Böhmen,  Prach. 
Kreis,  5  einzelne,  im  Walde  Babilon  lie- 
gende Häuser,  zum  Gute  Watetitz,  ober 
der  Stadt  üuter-lteicheustein,  4|  St.  von 
Horazdiowitz. 

Luliatseltoiwitz,  Mähren,  Hrad.  Hr., 
eine  Her  schaff  und  Dorf  von  1 18  H.  und 
798  Einw.,  im  Gebirge,  zwischen  Ungar. 
Brod,  Zlin,  Wisowifz  und  Swietlau,  mit 
einem  SIchlosse  und  einet  eigenen  Pfarre, 
dann  zwei  }  St.  vom  Dorfe  entf.  Mühlen, 
zwischen  welchen  sich  gegen  O.  ein  Ge- 
sundbrunnen befindet,  samt  ein.  Wirths- 
und  Badhause,  von  der  andern  Seite  die- 
ses Dorfes,  i  St.  weit  entf.  ist  gegen  W. 
an  einem  Berge  eine  obrigkeit.  Schäferei 
samt  Schäferswohnung.  Der  Vincenz- 
und  Armandbrunnen  sind  von  tempclar- 
tigen  Gebäuden  bedeckt  und  durch  Gitter 
verwahrt.  Das  Wasser  wird  versendet, 
und  an  Ort  undStellcxur  Trink-und  Ba- 
dekur gebraucht.  Die  Kurzeit  beginnt  mit 
IG.  Mai,  die  Versendung  mit  15.  April. 
Eine  Massflasche  Wasser  kostet  an  der 
Quelle  5  Kreuzer,  eine  Kiste  mit  6  Fla- 


491 


sehen  80  Kreuzer.  Die  Bäder  sind  zu  5  u. 
8  kr. :  es  hestelien27  Badestuben.  Ein 
Zinimernut  Bett.^tatt  kostet  im  ,, neuen 
Hause*'  17  hls  24  kr.,  im  Schlössel-  Gre- 
gor!-, Civil-,  Jäger-,  Schuster-,  Tuch- 
macher-nndSeminarhause  16  kr.  täglich. 
Eine  Küche*24,  gemeinschaftlich  aber 
8  kr.  Eine  Klafter  Buchenholz  3  (1. 12  kr. 
Wenn  die  Partei  3  Tage  nach  d.  bestimm- 
ten Tage  eintrifft,  wird  die  Quartierbe- 
stellung  uuä;üllig.  Ein  Traiteur,  welcher 
das  Mineralwasser  unentgeldlich  als 
Tischtrunk  liefert,  und  ein  Badearzt  sind 
Mährend  der  Kurzeit  anwesend.  Neuer- 
lich wurde  eine  Molkenkuranstalt  einec- 
richtet.  Derangenehmste  Unterhaltun^s- 
ort  für  die  Kurgäste  ist  das  f  St.  entfern- 
te, grosse  Dorf  Pozlowitz,  in  einem  rei- 
zenden Thale,  6  St.  von  Ungarisch-  Brod. 

lillhatSCltoivItK,  Mähren,  Hrad.  Kr., 
ein  Steuerhezirkj  mit  10  Steuergemein- 
den, 14546  Joch. 

liUlte,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  einDorf 
von  37  Häusern  und  227  Einwohnern, 
die  vom  Ackerbau  leben,  liegt  am  Fusse 
des  kegelförmigen  Tolzberges.  —  Der 
Tolzberg  ist  in  derUmgegend  wegen  der 
mannigfaltigen  wildwachsenden  Arznei- 
pflanzen berühmt.  Die  Ortschaften  Grü- 
nau, Brims  und  Luhe  scheinen  in  frühe- 
rer Zeit  ein  für  sich  bestehendes  Gut 
gebildet  zu  haben,  welches  erst  später 
der  Hrsch.  Wartenberg  einverleibt  wur- 
de, 1  St.  von  Wartenberg. 

lilltiiy  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Marmaroser  Gespansch.,  Sziireth.  IJ/k., 
eine  Abiheiluug.des  Kammeral- Dorfes 
Raho,  6  St.  vonSzigeth. 

liUliOiv,  Böhmen;  s.  Wlci^etin. 

liUlioiva,  Böhmen,  Pilsu.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf}  s.Lohowa. 

ViUliy,  Böhmen,  BeraunerKr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Dobrzisch  ;  s.  Luch. 

liUhy  ,  Luch  —  Böhmen,  Beraun.  Ki?., 
ein  Dor/" der  Hrsch.  Dobrzizch,  2|  St.  v. 
Miliin. 

TiUliy  9  Böhmen  ,  ßerauu.  Kr.,  ein  Dorf 
des  Gutes  Wosetschin  ,  J  St.  von  Am- 
schelberg. 

liUliy»  Böhmen,  Ohrudim.  Kr.,  ein  ein- 
schichtiger Meierhof  der  Hrsch.  Choltitz 
geh.,  2^St.  von  Chrudim. 

liUliy,  Galizien,  Stry.Kr.,  ein  zur  Her- 
schaft Spas  gehöriges  Dorf  mit  einer 
russisch- griechischen  Pfarre,  liegt  ge- 
gen Norden  am  Flusse  Czeczwa,  11^  St. 
von  Stry. 

liUliy,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein  Do»/. 
PostDoIiua. 

I4UI  -  Balan ,  Valye-,  Välyc-Iui- 
ßalan  —  Siebenbürgen,  ein  Bach,  wei- 
cher im   Kroustädtcr    sächsischen   Di- 


strikte ans  dem  Gebirge  Djälu  -  Bäbi 
des  südlichen  Höhenzuges  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  Ij  Stunde  in 
den  Bach  Taträng,  2i  Stunde  ober  dem 
Altrömer-Schanzpass,  rechtsuferig  ein- 
fällt. 

liiii,  B08CO,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Dlstr.  VIII,  Marcaria;  siehe 
Castellucehio. 

liiiibeiiy  Steiermark,  Brück.  Kr.,  die 
ältere  Benennung  der  landesfürstlichen 
Stadt  Leoben. 

Eiiil  -  Botes ,  TdIye-9  Välye-Iui- 
Botes  —  Siebenbürgen,  ein  Bach,  wel- 
cher in  der  Koloscher  Gespanschaft  aus 
dem  Berge  Djdlu-Kis-Erdö  des  Szamo- 
ser  Höhenarmes  entspringt,  nach  einem 
I^anfe  von  |  St.  in  den  Bach  Vdlye-Tse- 
telekuluj,  gleich  ober  Noväly,  rechts- 
uferig einfällt. 

liUi-Br^d,  Valye-,  Vdlye-Iui- 
Bräd  —  Siebenbürgen,  ein  Bach,  wel- 
cher in  der  Hunj^ader  Gespanschaft  aus 
dem  Gebirge  Pojäna-Rekitzelli  des  Vä- 
roscher  Höhenzweiges  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  1  Stunde  in  den  Bach 
Väros,  I  Stunde  ober  dem  Einfalle  des 
Baches  Välye-Lessi,  linksuferig  ein- 
fällt. 

liUi-Fratye»  Valye-,  Valye-Ini- 
Frätye  —  Siebenbürgen,  ein  Bach, 
welcher  aus  dem  Berge  Mogura  des 
südlichen  Höhenzuires  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  ^  Stunde  in  den  Alt- 
fluss  ,  beinahe  gegenüber  der  rotheii 
Thurmer-Contumaz,  doch  etwas  höher, 
hiermit  linksuferig  einfällt,  und  sei- 
nem ganzen  Laufenach  die  Monarchie- 
grenze zwischen  der  Walachei  und  Sie- 
benbürgen bildet, 

liul  -  Fratye ,  BJalu-,  Djälu-lui- 
Fratyc  —  Siebenbürgen,  ein  Berg 
oder  Gehirff  auf  der  Monarchiegrenze 
zwischen  der  Walachei  undderHunya- 
der  Gespanschaft ,  auf  dem  Vulkäner 
Segniental-Höhenzweige,  zwischen  den 
Gebirgen  Koaszta-  ürszuluj  und  Muntsel, 
3^  Stunde  von  Sily-  Farkaspataka, 
aus  welchem  der  Bach  Vdlye  -  Braja 
entspringt. 

liUignano,  Lombardie,  Prov.  Cremo- 
na  und  Distrikt  IV,  Pizzitjheftone ,  ein 
Gemeindedorf  mit  Vorstand  und  Pfarre 
SS.  Pietro  e  Paolo,  2^  St.  von  Pizzighet- 
tone.  Mit: 
Novello,  Palazzo,  Meiereien. 

Lul -Jakob,  Vdlye-,  Välye-Iui- 
Jakob  —  Siebenbürgen;  siehe  bei Riiv- 
Väduluj. 

liiil-Ivan,  Pereou-,  Pereou  lui- 
Ivdn  —  Siebenbürgen ,  ein  Bach  im 
Hermannstädter  sächsichen  Stuhl. 
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IiUl-lVdll9  Pereoil-9  Pereou-lui- 
Ndu  —  Siebenbürgen,  ein  Bach,  wel- 
cher im  Hermannstädter  sächsischen 
Sluhl  aus  dem  Berge  Bätrinacnt8prin;b;t, 
nach  einem  Laufe  von  1  Stunde  in  den 
liach  Ruu-Szäduluj  ,  gleich  ober  dem 
zu  Tzo'd  gehörigen  Szuszeny,  linlisufe- 
rig  einfällt. 
liUinate  9  auch  Luvinate  —  Lombar- 
die ,  Provinz  Como  und  Distrikt  XVII, 
Varese,  ein  Gemeindedorf  j  in  dessen 
Bereich  das  Gebirg  Luvinate  sich  befin- 
det, und  welches  an  Yelate  und  Barosso 
angrenzt ,  mit  einer  eigenen  Pfarre  S. 
Ippolitou.  Gemeinde-Vorstand,  BMigl. 
von  Varese.  Hierhergehören: 
Castello,  Meierei f  —  S.  Vito,  einzel- 
nes Haus. 
liUlneis,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 

Distrikt  XVII,  Rigolato;  s.  Mione. 
lillino  9  eigentlich  Luvino,  lateinisch 
Luvinum  —  Lombardie,  Provinz  Como 
u.  Distr.  XXI,  Luino,  eine  aus  unten 
genannten  Bestandtheilen  bestehende 
Gemeinde  und  Flecken ,  wovon  der 
XXI.  Distrikt  dieser  Provinz  den  Namen 
hat,  mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Pietro 
c  Paolo,  königlichem  Kommissariate, 
Prätur,  einer  Brigade  der  Gendarmerie 
zu  Fuss ,  einer  Zoll-  und  Daz-Eiuneh- 
nierei,  zwischen  Varese  und  Mäccagno, 
auf  einer  bis  an  das  Ufer  des  Verba- 
uo- Flusses  sich  ausdehnenden  Ebene, 
nächst  dem  Berge  Bedeja,  und  am  Lago 
maggiore  gelegen  ,  der  Geburtsort  des 
Malers  Bernadin  Luino.  Die  Einwohner 
treiben  Handel  mit  der  Schweiz.  Das 
Thal  von  Luino  ist  reizend.  Im  Gemein- 
de-Terrain selbst  entspringt  der  gleich- 
namige Fluss  Luino.  Postamt.  Hierher 
gehören: 

Bonga,   Dorfi   —    Carnella ,    Cassini 
Bellegotti,  Cassina  d'Agostiua,  Cas- 
siua  di  Campo,    Cassina  di  Gaggio, 
CassinaMarengone,  Cassina  di  Otta- 
via,  Cassina  Prioni,  Cassina  Hocolo, 
Colombera,    Meiereien  ^    —    Creva, 
Dorf.,    —    Cucco ,   Donnato,    Farre, 
Meiereien,   —  Longhirolo,  Dorf,  — 
Mencucco  infer.  e  superiore ,   Pesco, 
Meiereien,  —  Pezze,  Dorf,  —  Pez- 
zette,  Meierei,  —  Piarano,  Dorf,  — 
Aebizello ,    Meierei,    —    Roggiolo, 
Dorf,  —   llonchetto,  Ilonco,  S,  Ono- 
frio,  S.  Pietro,  Meiereien,  —  Torchio, 
Valdo,  Dörfer. 
liUino,    eigentlich   Luvino,    lateinisch 
Luvinum,  —  Lombardie,  Provinz  Como, 
ein  DistriJft,  enthält  folgende  Gemein- 
den: Arbizio,   —  Bedero  con  Brezzo,  — 
Bosco,    •—  Brisciago ,  —   Castello  con 
Calde,  —  Cremenaga,  —  Cugliute,  — 


Cunardo,  —  Fabbiasco,  —  Germigna- 
ga,  —  Grantola,  —  Luvino,  —  JVIar- 
cliirolo,  —  Mesenzana,  —  Älontegrino, 

—  Muceno  con  Ticinallo,  Mosadiuo  con 
LIgurno,  —  Porto,  —  Koggiauo ,  — 
Voldomino  con  Biviglione,  —  Vecoana, 

—  Viconago.  ' 

EiUlnty  Venedig,  Prov.  Friaul  u.  Distr. 

XVII,  Iligolato;  s.  Mione. 
liUlporsdorf,  Lipoldfa,  Luebersdorf, 

von  einigen   auch  Loipersdorf  genannt 

—  Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Eisen- 
burger Gespanschaft,  GünserBzk.,  ein 
deutsches  Dorf  der  Herschaft  Nemelh- 
Szent-Mihäly  gehörig,  und  Filial  der 
Pfarre  Kiczläd,  nicht  weil  davon  ent- 
legen, am  Lapincs- Flusse,  6  Stunden 
von  Guus. 

IiUl-Peti*U9  njaIa-9  Djälu-lui- 
Petru  —  Siebenbürgen,  ein  Gebirt/ Auf 
der  Landesgreuze  zwischen  Ungarn  und 
dem  Bistritzer  Militär  -  Distrikt ,  auf 
dem  nördlichen  Höhenzuge,  zwischen 
den  Gebirgen  Optsina  -  Krutsilor  und 
Pojäna-  Tzibles,  3  Stunden  von  Komuli. 

liUipoletz,  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein 
Marktflecken,  der  Hrsch.  Datschilz  geh. ; 
s.  Lipolz. 

liUi-Kusz  9  Pereou- ,  Pereou-  lui- 
Busz  —  Siebenbürgen,  ein  Dach,  wel- 
cher in  der  Hunyader  Gespanschaft  im 
Schil3^er-Segnientalflussgebiete  ans  dem 
Monarchie-  Grenzgebirge  Piätra-Iui- 
Rusz  des  Vulkäner  Segmental  -  llö- 
hcnzweiges    entspringf,      nach    einem 

,  Laufe  von  1  Stunde  sich  mit  dem  Bach 
Pereou- Tsibanuluj  linksuferig  verei- 
nigt ,  und  i  Stunde  unter  der  Vereini- 
gung in  den  Bach  Välyc-Szlavej,  l^  St. 
unter  seinem  Ursprünge,  rechlsuferig 
einfällt. 

liUisai^o,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distrikt  I,  Como,  t\\\  Gemeindedorf  m\l 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Maria,  in  der 
Ebene  nahe  am  Flusse  Seveso,  5MigI. 
von  Como.  Mit: 

Bricola,  einzelnes  Landhaus,  —  Muliuo 
Beragino,  einzelne  Mühle. 

liUlsentlial  bei  Xuiidul  Illol- 
cls^^'K'fi  ,  Galizien,  Bukowina  Kr.,  ein 
Vorwerk,  der  königlichen  Kammer  ge- 
hörig, mit  einer  eigenen  Pfarre.  Post 
Kimpolung. 

liuisliii?«  Ungarn,  Eisenburg.  Komitat ; 
siehe  Lovaszäd. 

liUiso,  Venedig,  ein  Berg  bei  Andreis. 

lL.ul-Soarlk,  Valye-,  Vdlye-Lui- 
Soarik  —  Siebenbürgen;  siehe  bei  dem 
Bache  Marosch  -  Liidosch  oder  Marosch- 
Lüdoscherbache. 

liUl-fSzdllds,  Djalu-,  Djälu-Lui- 
Szälk'ts  —  Siebenbürgen,  ein  Bery,  im 
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Maroscher  Sz^kler  Stuhl,  unt.  dem  üerixe 
Käkoshejif3',  auf  dem  Ende  des  den  Bach 
Nj'äräd  nördlich  einschliesseuden  Ilö- 
henzweitjes,  ober  seinen  Weingärten, 
1^  St.  von  Lörintzfalva. 

IiUl-l§zinii;utar,]IJalu-,  Yälje- 
Lui- Szingutari  —  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Dobokaer  Gesp., 
aus  d.  Hertfe  Djälu-Nziloau,  ^  St.  ob.  Pu- 
jon  entspringt,  durch  dasselbe  fliesst. 
1  St.  unter  deinse!l)en,  nach  einem  Laufe 
von  i^  St.  in  den  von  Gyeke  aufTzete 
lliessenden  Bach,  gleich  unter  Szeul-Got- 
häd.  linksuferig  einfällt. 

IiUl-l§ztiii»«0Jalu-»DJi^Iu-Lui-Szti- 
na  —  Sibenbürgen,  ein  Bert/,  in  der  Ko- 
losch.  Gesp.,  auf  einem  den  Bach  V'älye- 
Koblös  von  seinem  linksuferigen,  in  Vd- 
särielke  einfallenden  Filialbach  scheid. 
Höhenzweige,  ^  St.  von  Oldh-Köblös, 
wenig  weiter  S.  von  Väsärtelke. 

liUlfäselt«  Tirol,  Oher  Innthal.  Kreis, 
ein  zur  Ldgrcht.  Hrsch.  Hörtenherg  u. 
SchloBsbcrg  geh.  Dorf  mit  einer  Kura- 
zie,  5  St.  von  Zirl. 

liuitfisch,  Unter-,  Tirol,  Ob.  Inn~ 
thal.  Kr.,  ein  zur  Ldgchts.  Hrsch.  Hör- 
tenherg geh.,  nach  Luitäsch  kouskrib. 
Hot\  6  St.  vou  Zirl. 

liUi-Tsernat,  SJdlu-,  DjdluLui- 
Tserndt  —  Siebenbürgen,  Hunyad.  Ge- 
spaiischaft,  ein  Bery^  zwischen  d.  Ber- 
gen Pojana-Simizi  und  Krunyu-Mogn- 
ri  auf  dem  westlich.  Höhenzuge,  aus 
welchem  der  Tschernaer  Höhenzweige 
ausgeht,  1  St.  vou  Luuka-Nyegoi. 

IiUl-Tzigaii,Pereou-,  Pereou-Lui- 
Tzigdn  —  Siebenbürgen,  ein  Bach,  wel- 
cher im  Hermannstdt.  sächs.  Stuhl,  aus 
d.  Gebirge  Gropa-Szäszuluj  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  Ij  St.  in  den  Bach 
Valye-Szädurellu ,  zwischen  den  Ber- 
gen Djälu-Szindruluj  und  Djälu-Por- 
kuluj,  rechtsuferig  einfällt. 

liUjer,  Siebenbürgen,  Ob.  Thorenburg. 
Komitat;  siehe  Lever. 

liujeruluj,  Tdlye-y  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Thorenburg. 
Gesp.,  aus-deni  Berge  Branyistye  des 
Lutzer  Höhenzwei^es,  1  St.  oberErdo- 
Szakäl  entspringt,  durch  dieses  u.  durch 


Löver  fliesst , 


St.    unter    letzterem 


uach  einem  Laufe  von  3  St.  in  den  Ma- 
roschfluss,  f  St.  unter  Vets,  l  St.  ober 
Fel-B'alu,  rechtsuferig  einfällt. 

KiUjes,  Siebenbürgen,  Nieder- Weisscn- 
burger  Gezp.,  ein  Berg. 

liUjiiersbaeli ,  Lojpersbach  —  Un- 
garn, Ocdeub.  Komitat,  ein  Dorf. 

liujpersdorf ,  Lojpersdorf  — -  üu- 
garu,  Eiseuburg,  Komitat,  eiu  Dorf, 


liUJiiersdörf,  Csötörtök  —  Ungarn, 
Presburger  Komitat,  ein  Dlarkt. 

I4UI&,  oderLukau  —  Schlesien,  Tropp. 
Kr.,  ein  mit  einer  Filialkirchc  verse- 
henes, zum  Gute  Petrowitz  geh.  Dorf 
V.  91  Haus,  und  652  E.,  nach  Fuluck 
eingepfarrt,   4  St.  von  Troppau. 

liUk)  Luky  —  Böhmen,  Glbogn.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Werschetitz  geh.  Sc/tfo*« 
und  Pfarrdorf  f  mit  einem  Meierhofe, 
Sctiäferei,  dann  einer  Mahl-  und  Brctt- 
mühle,  2  St.  von  Libkowitz. 

MjVäiL,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hersch.  Malenowitz;  siehe  Lanka. 

KiUk,  Böhmen,  Kaurzira.  Kreis,  ein  der 
Hersch.  Unter-Brzezau  geh.  Dörfchen^ 
mit  12  H.  und  84  E. ,  uach  Eule  ein- 
gepfarrt; abseits  liegt  eine  alte  einge- 
gangene Pochmühle,  die  sonst  zu  Eule 
gehörte,  liegt  zwischen  Wäldern,  2^  St. 
von  Brezan,  2|  St.  vou  Jessenitz. 

liUk,  GaÜTsien,  Jasl.  Kr.,  ein  Dorf,  d. 
Hrsch.  Kobylanka,  Pfarre  Gladiszow. 
Post  Hawaruska. 

liuUa,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  Dörf- 
chen, der  Hersch.  Worlik;    s.  Louka. 

Eiuka,  Lukow  —  Böiimeu,  Leitm.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Liebeschitz  geh.  Dorf, 
liegt  an  der  Poststrasse,  |  St.  v.  Ansehe. 

liUka,  Mähren,  ßrünu.  Kr.,  eiu  Dorf, 
zur  Hrsch.  Kunstadt;  siehe  Lauka. 

liUkay  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorfan- 
theil ,  der  Hrsch.  Haniowitz  u.  Ezech; 
s.  Lauczka. 

liUka  9  Oest.  ob  der  E.,  Hausr.  Kreis, 
ein  kl.,  im  Distr.  Komm.  Stahremberg 
lieg.,  der  Hersch.  Köpbach  g<"h. ,  nach 
Gebultskirchen  eingepf,  Dorf,  geg.  S. 
1^  St.  von  Haag. 

liUka,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr.  Kr.,  5  im 
Distr.  Komm.  Stahremberg  lieg.,  der 
Hrsch.  Erlach  geh.,  nach  Pram  eingpf. 
Häuser,  hinter  Zaun,  1^  St.  von  Haag, 

EiUka»  Galizien,  Strj'.  Kr.,  ein  Gut  u. 
Dorf,  mit  einer  russn.  griech.  Pfarre  u. 
Hofe,  am  Flusse  Dniester,  grenzt  ge- 
gen 0.  mit  Siwka,  8  St.  vonBursztyn. 

liUka,  Galizien,  Kolonie.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Uscie  geh.  und  eben  dahin  ein- 
gepfarrtes  Dorf,  7  St.  von  Stanisla- 
wow  und  Halicz. 

liUka,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Hersch.  Luka,  Pfarre  Trosciauiec. 
Post  Zloczow. 

liUka,  Galizien,  Tarnopol.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Grzymalow  gehör.  I?o;/mit  einer 
griech.  Pfarre,  am  Flusse  Podhorce,  8  St, 
vouChorostkow. 

liUka  und  KostrlSCkowka ,  Ga- 
lizien, Bukowina  Kr.,  ein  Gt/f  und  kon- 
zentrirtes  Dorf,  am  Flusse  Dniester, 
j  St.  vouZalesztzyki. 
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Kiiika,  Galizien,  Kolomea  Kr.,  ein  Dor/" 
der  Herschaft  und  Pfarre  *Luka.  Post 
Kolomea. 

lilika,  Kroatien,  Kreutz.  Gespaiischaft, 
Podravan.  Bzk.,  ein  zur  fürsilich  Bat 
thyäuysclien  Herschaft  Ludbreg  gehör., 
zu  Set.  Georff  iu  spiuis  eiufi:epfarrtes 
Dorfvou  40  Häusern  und  258  Einwoh- 
nern ,  mit  einer  herschaftlichen  Mahl- 
inühle  an  dem  Plivicza-Flusse,  1  St.  von 
Ludbreg. 

liiika,  Kroatien,  Kreutzer Gespansch., 
Verbovez.  Bzk.,  ein  zur  gräflich  Patta- 
chich. Hrsch.  und  Pfarre  Verbovecz  geh. 
Dorf  mit  15  Haus,  und  100  Ein  w.,  ^  St.  v. 
Verbovecz. 

liUka,  Kroatien,  Waras(jlineE  Gespan- 
schaft, Ober  Zagorian.  Bzk. ,  eine  zur 
Gemeinde  Pluszka  einverleibte ,  zur 
Pfarre  Set.  Ilochus  eingepfarrte  Ort- 
schaft  von  22  Häusern  und  129  Einwoh- 
nern, mit  einem  adelichen  Hofe,  5  St.  v. 
Agram. 

lilllca,  Kroatien,  Agram.  Gespanschaft, 
im  ßzk.  diesseits  der  Kulpa,  eine  an  dem 
Kulpa- Flusse  liegende  Gemeinde  und 
Dorf  von  58  Häusern  und  569  Einwoh- 
nern ,  nach  Rechicza  eiugepf.,  IjSt.v. 
Karlstadt. 

Eiuka,  Kroatien,  Agram.  Gespanschaft, 
im  Bzk.  jenseits  der  Save,  ein  an  dem 
Save-FIusse  liegendes,  nach  Martinszka 
Veszeingepfarrtes  ß^or/'von  78  Häusern 
nnd  676  Einwohnern  ,  mit  einem  dem 
Grafen  Erdödy  gehörigen  Hofe  ,  5  St.  v. 
Agram. 

liiika,  Ungarn,  Teii)e£i\|^arerKomt.;  s. 
Greifenthal. 

Ijuka,  Ungarn,  Eisen  burger  Komt. ;  s. 
Leuka. 

liUka,  Lukavicza  —  Ungarn,  ein  Dorf 
imSaros.  Komt. 

Eiuka,  Ungarn,  die^seits  der  Donau, 
Neutra.  Gespansch.,  Vagh-Ujhel.  Bzk., 
ein  mehren  adeüchen  Familien  gehöriges 
Dorf  von  99  Häusern  und  693  meist  rk. 
Einwohnern,  nach  Nagy-Modro  einge- 
pfarrt ,  Mahlmühle.  Eine  hall)e  Stunde 
nördlich  vom  Orte  ist  auf  einer  Anhöhe 
das  alte  Schloss  Temetveny,  am  Aus- 
flusse der  Vägh,  liegt  nördlich  5  J  St.  v. 
Galgo'cz. 

liUlca,  Lanka  —  üu§-^rn,  ein  Dorf  im 
NeutraerKomt. 

liUka  ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss, 
Zemplln.  Gespansch.  und  Bzk.,  ein  dem 
Baron  Vetsey  und  mehren  andern  adeli- 
chen Familien  gehöriges  Dorf  von  48 
Häusern  und  361  meist  reform.  Einwoh- 
nern, Filial  vonNagy-Kövesd,  Acker- 
bau 312  Joch,   i|iit   einer  helvetischen 


Pfarre  und  einer  Mühle,  U  Stunde  von 
Ujhely. 

liUka  9  Oalmatien ,  im  Ragusa  Kreis, 
Sabioncello-Distrikt,  ein  Dorf  und  Un- 
tergemeinde der  Hauptgemeinde  Giup- 
pana  und  Pretura  Sabioncello,  nächst 
Savarghie  auf  d.  Insel  Giuppana,  3^  Mgl. 
von  Stagno. 

liUka ,  Dalmatien  ,  eine  Pfarre ,  mit 
821  Einw. 

liUkaby  Ungarn,  eine  Puszfa ,  mit 
2  Häusern  und  23  Einw.,  im  Neutraer 
Komi  tat. 

liUkaekeTeez  9  Ungarn ,  ein  Dorf 
mit  5  Häusern  und  39  Einwohnern,  im 
Kreutz.  Komt. 

liUka  cklekevoiizello  9  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Agram.  Komt. 

EiukacSy  Slavonien  ,  Poseganer  Ge- 
spanschaft und  Bzk.,  ein  zur  Herschaft 
Kuttyeva  gehör.,  nach  Vedovo  einge- 
pfarrtes  Dorf  von  29  Häusern  und  187 
Einwohnern,  zwischen  den  Ortschaf- 
ten Hernyevacz  und  Vettovo,  2^  St.  von 
Posega. 

lilikdea,  Szent-,  Szent-Lnkdcs  — 
Ungarn,  ein  Dor/" im  Veröcz.  Komf. 

liUkaeskaza  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Eisenburger  Gespansch.,  Stein 
am  Anger  Bzk.,  ein  ungarisches  Dorf 
von 26  Häusern  und  136  rk.  und  evangcl. 
Einwohnern,  und  Filial  der  Pfarre 
Nagy-Po'se,  zur  Herschaft  Köszeg  ge- 
hörig, fruchtbarer  Ackerboden,  viel  und 
guter  Wieswachs,  Weiden,  Waldun- 
gen, liegt  zwischen  Neuies  -  Cso'  und 
Doroszlö,  am  Gyöngyös-Flusse,  ^  St. 
von  Guus. 

Eiukac^i,  Lukacowce  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Neutra.  Komt. 

liUkaesocz,  Lukasovce  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Zemplin.  Gespan- 
schaft, Sztropkov.  Bzk,,  ein  dem  Gra- 
fen Csäkj'  gehöriges  Dor/' von  37  Häu- 
sern und  289  Einwohnern,  mit  einer  kath. 
nach  Tankocs  eingepf.  Kirche,  4  St.  von 
Nagy-Mihäly. 

Ijuka,  Czerny-,  Feketeret  —  Un- 
garn, ein  Praedüimim  Gömör.  Komt. 

liUka,  -UBiilaa-,  Hosziireth  —  Un- 
garn, diesseits  der  Donau,  Liptau.  Ge- 
spanschaft, im  Nördlichen  Bezirk,  ein 
ade  lieh  es  Dor/',  den  adelichen  Familien 
Joob  und  Jancsäly  gehörig,  in  der  Pfarre 
Kvacsany,  wovon  es  nicht  weit  entfernt 
liegt,  2|  St.  vonBerthelenfalva. 

liUka,  Dliika-,  Ungarn,  Saros.  Ko- 
mitat 5  s.  Hoszu-Vet, 

liUka,  Dluha-,  Ungarn,  Gömör. Ko- 
mitat; s.  Kraszna-Horka. 

fjuka-fa,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespansch.,  Kapornuk.Bzk.,  ein 
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Dorf  vou  21  Häusern  uu«I  173  rk. Ein- 
wohneru ,  mehren  adeliclien  Familien 
Kehörija; ,  am  Ufer  der  Zula ,  auf  der 
Südseite  der  von  Vassvar  und  Zala- 
E/ä^ersisegh  nach Zalaber  führenden  Kom- 
merzial-  und  Post  -  Strasse  ,  unweit 
Szent-Ivän  ,  wohin  es  eln^epfarrt  ist, 
2 St.  von  Zalaber,  und  l  St.  vou  Zala- 
Bgerszegh. 
liVkafa,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Sümegh.  Gespausch. ,  Sziget.  Bzk.,  ein 
auf  einer  Gebircs-  und  Waldgegend 
zerstreut  liegender  Ort  und  ungarische 
Kolonie  von  32  Hä<isern  und  255  meist 
rk.  Einwohnern,  Filial  von  Härshägy, 
der  nahe  liegenden  H.  C.  Kirche  Betzi 
einverleibt,  miftelmässigcr  Feldbau, 
Wein  wachs,  viele  Weide,  Waldungen, 
Grundherr  vou  Somsicsu.  a.,  3  St.  vou 
Szigetvär. 

üukafa,  ]Vemetli"9  Ungarn,  Sü- 
«legher  Gespanschaft,  ein  ungarisch- 
deutsches Dorf  von  33  Häusern  und  260 
rk.  und  reformirt.  Einwohnern,  gräflich 
Batth^anysch,  liegt  an  der  Grenze  des 
Baranjaer  Komitats,  2^  M.  südlich  von 
Käposvär. 

üukafalva,  Lukasdorf,  Luka— Sie- 
benbürgen, Szekler  Maroser  Stuhl, 
Abad.Bzk.,  ein  an  dem  durchlaufenden 
Nyarad- Flusse  liegendes,  von  freien 
Szeklern  und  Grenz- Militzen  bewohn- 
tes Dorf,  mit  einer  ref.  Ffarre,  2  St.  vou 
Maros-Vasärhely. 

liukatsee  9  —  Steiermark;  siehe  Lu- 
kaufzen. 

liUfeafzen «  Steiermark,  Marhurger 
Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Korn,  und  Her- 
ßchaft  Negau  tfehör.,  und  dahin  eingepf, 
zerstreute  Gebirys-Geyend  y  %  St.  von 
lladkersburg. 

liiikaltdza»  Ungarn  ,  eine  Puszta  im 
Unghvär.  Komt. 

liUkaiiiaiveeiS,  Steiermark;  s.Wa!- 
Uersdorf. 

liiikaklchevoszello,  Ungarn,  ein 
Praedt'um  im  Agrara.  Komt. 

fiUka  mit  ^lonoeitep,  —  Galizien, 
Stanislawow.  Kr.,  eiu  zur  Hrsch.  Choci- 
mirz  gehör.  Dorfy  mit  einer  russ.  Pfarre, 
jenseits  am  Flusse  Dniester,  3^  St.  von 
Chocimirz. 

Ijuka,  llokra-,  Vizesret  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Gömör.  Komt. 

liUka-TVenye,  Ungarn,  Honth. Kamt. ; 
s.Nenye. 

EiRkaiio^vice  und  Isep  ,  Galizieu, 
Bochniaer  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Blonie 
geh.  Dorf  an  der  Donaiec,  gegen  Süden, 
liSt.  von  Woynicz. 

liUkanK,  Steiermark,  eluDor/'im  Cil- 


lier  Kreise,  mit  einem  silberhaltigen 
Bleibergwerke. 

liUka  ,  Ördöis;«  9  Ungarn  ,  diesseits 
der  Theiss,  Borsod.  Gespansch.,  Szent 
Peter  Bezirk,  ein  Praedhini,  nächst  der 
Ortschaft  aialinka,  4  Stunden  vonMis- 
kolcz. 

liiika,  Osztro-,  Osztroluka  —  Un- 
garn, ein  Dor/'imSohl.  Komt. 

liUka-Racloiiya,  Kroatien,  zweiter 
Banal  Grenz-Hegiments  Bezirk  Nr.  XI., 
Derlyach.  Bezirk,  eine  Ortschaft  von 
42  Häusern  und 3 15  Einwohnern,  an  dem 
Szunya-Bache  nächst  Derlyacha,  3|  St. 
von  Petriuia. 

liiikarecz,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Temess.  Gespansch.,  Lippa.  Bzk.,  ein 
russniakisches  9  zur  Kammeral  -  Her- 
schaft llekas  gehöriges  Dor/' von  65  Häu- 
sern und  348  gk.  und  griech.  nicht  unir- 
ten  Einwohnern,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Kirche  und  Pfarre,  fruchtbarer 
Boden  ,  grenzt  an  die  Ortschaften  Bo- 
dos, Iktär  und  Nagy-To'polovecz,  1^  St. 
von  liekas. 

liUkariiicke  ,  Kroatien,  Agram.  Ge- 
spaiischaft,  im  Bezirke  Set.  Johann,  eine 
zur  Herschaft  Bosiako  gehörige  ,  zu  Set. 
Martin  in  Prozorie  eingepf.  Ortschaft 
von  13  Haus,  und  126  Biuw.,  l  St.  von 
Dugaszello. 

liiika^bergr ,  Oesterr.  obd.E.,  Hans- 
ruck Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Korn.  Wolfs- 
egg  liegende,  den  Herschaften  Franken- 
burg, Puchheim  ,  Köpbach  undWalcheu 
gehör.,  nach  Ampfelwang  eingepfarrte 
kleine  Ortschaft  von  15  Haus.,  3^  St.  v. 
Vöcklabruck. 

liUkasehetle  bei  Ifra^aJ^stle, 
Galizien,  Bukow.  Kreis,  ein  Vorwerk 
dem  Religionsfond  gehärig  zur  Pfarre 
Dragojestie.  Post  Mszanadolna. 

linkasdorf,  Siebenbürgen ,  Maros. 
Stuhl;  s.  Lukafalva. 

liUkasitiiikle,  Böhmen,  Elbog.  Kr., 
eine  einz.  der  Hrsch.  Werschetitz  geh. 
Mahlmühte,  |  St.  von  Libkowitz. 

liUkaseilt,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kr.. 
ein  im  Pflei^grcht.  AVeitwört  lieg.,  der 
Herschaft  Stift  St.  Peter  geh.  und  nach 
Nussdorf  eingepf.  Dorf. 

liUkasoez,  Ungarn,  jenseits  d.  Donau, 
Eisenburger  Gespsch. ,  To'tsäg.  Bezirk, 
ein  wend.  Dorf  mit  5  H.  und  38  rk.  E. 
und  Filial  der  Herschaft  und  Pfarre  Mu- 
raj-Szombat,  am  Lendva  Flusse  gegen 
der  Grenze  des  Zalad.  Komts.  unweit 
Rakitsäny,  fruchtb.  Ackerboden,  guter 
Wieswachs,  Wrinl)au,  Weiden,  Wal- 
dungen, 2  St.  von  lladkersburg. 

EtUkasocz,  Ungarn,  Zempl.  Kml.  slw. 
Dorf  mit  3711.  und  289  meist  rk.  Eiinv., 


4se 


Filial  von  Jankdcz,  Ackerbau  589  Joch, 

gräflich  Csäkysch. 
Etukasoed,  Qest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 

W. ,  ein  zur  Hrschft.  Haa*?bcrg  /yjehör. 

Bauernhaus  am  Zaucha  Flusse,  2  St.  v. 

Amstädteu. 
IiUkaB«ievecz  9    Lukachevecz  —  Un- 
garn,   ein  Dorf  mit  39  H.  und  200  E. 

im  Warasdiner  Komt. 
lilil&aeivezy  Siebenbürgen,    ein   Berg 

im  GyerÄyörSzekler  Filialstuhl  uut.  d. 

Berge  Ketskekö. 
liUfedts,  Ungarn,  ein  Dorf  m\i  37  H. 

und  207  E.  im  Veröczer  Komt. 
liUkatscIt,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 

ein  Berff  214  Wr.  Klft.  hoch. 
liUkatfifalva,  Lukasiorf ,  Lukatschi 

—  Ungarn,  Kövarer  Distrikt,  Na^y- 
Somkut.  Bzk. ,  ein  au  dem  Szamos  Fl. 
liegendes  der  adel.  Familie  Bornemisza 
gehör,  walach.  Dorf  mit  140  Einw.  u. 
einer  griech.  uuirteu  Pfarr,  1^  St.  von 
Nagy-Somkut. 

liUkatz*  wind.  Lukaskavess  —  Steier- 
mark, Marb.  Kr.,  Gem.  d.  Bzks.  u.  Pfarr 
Negau,  zur  Hrs'h.  Gleichenberg,  Negau 
und  Stadl  dienstbares  Dorf  mit  42  H. 
und  153  £in\v. 

üukau,  Schlesien,  Tropp.  Kr.,  ein  z. 
Gut  Petrowitz  geh.  Dorf;  s.  Luck. 

üukau»  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr. ,  ein  Gemeindedorf  mit  34  H.  und 
199  Einw.  der  Hrsch.  Katschan,  Haupt- 
gem.  Liessing. 

liUkau,  auch  Luggau,  Mähren  ,  Znai- 
mer  Kr.,  ein  zur  Hrschft.  Frain  gehör. 
Marktflecken  mit  76  H.  und  333  Einw. 
mit  einer  Lokalkapl.  geg.  Oesterreich 
und  dem  V.  U.  M.  B.  gelegen,  1^  St.  v. 
Zaaim. 

liUkau,  Mähren ,  Znaimer  Kreis ,  ein 
Pfarrdorf  mit  63  H.  und  421  B.,  zur 
Hrsch.  Jarmeritz  nächst  Mähr.  Budwitz 
geg.  Westen,  nächst  Witezenitz  gegen 
Norden,  mit  einem  Meierhof  und  einer 
Mühle,  ^  St.  von  Mähr.  Budwitz. 

lilikaii,  auch  Luggau,  böhm.  Laucowa 

—  Böhmen,  Prach.  Kreis,  ein  Dorf  mit 
22  H  und  183  Einw.,  ist  nach  Petrowitz 

,  (Gut  Kuieschitz)  eingepf.  und  hat  ein 
kleines  obrigkeitl.  Schloss  mit  der  Woh- 
nung des  Amtsverwaltcrs,  ein  Meierhof 
in  eigener  Ilegie ,  eine  Schäferei ,  eine 
abseitige  Mühle  mit  Bretsäge  und  Oel- 
stampfe,  ein  Bräuhaus  (auf  6  Fass),  ein 
Branntweinhaus  und  ein  Wirthshaus, 
die  Einwohner  treiben  Ackerbau,  Vieh- 
zucht ,  Spinnerei ,  Weberei  und  Lein- 
wandhandcl,  2^  Std.  seitw.  von  Schüt 
teuhofeu. 
liUkau,  Böhmen,  Chrud.  Kreis,  ein  der 
Hrsch.  Laudskron  geh.  Dorf  mit  155  H. 


und  896  deutschen  Einw.,  mit  einer  Fi- 
lialkirche, einem  Meierhofe  und  zwei 
kleine  Mühleu  ,  lie^t  an  einem  grossen 
Teiche,  der  1^  Nt.  im  Umkreise  hat,  5 
Std.  von  Leutomischel  und  1  Std.  seitw. 
von  Laudskron. 

liUkau,  Luky  —  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  der  Stadt  Iglau  gehör.  Dorf  mit  16 
H.  und  145  E. ,  nach  Gieshübel  eiuge- 
pfarrt,  zwischen  vielen  Teichen  gelegen, 
2  St.  von  Iglau. 

üukauerberir«  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  ein  Berg  1158  Wr.  Klft.  hoch. 

liUkaufzen,  wind.  Lukavez  —  Stei- 
ermark, Marb.  Kreis,  eine  in  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Mallegg  liegend.  Herschaft, 
Schloss'  und  Dorf  mit  40  H.  und  250  E., 
in  der  Pfarre  Heiligen  Kreuz  unter  Ilad- 
kersburg,  gegen  dem  Markte  Lutten- 
berg, 4  St.  von  lladkersburg  und  4  St. 
von  Ehrenhauseu. 

liUkau-Tlial,  Tirol,  am  rechten  Ufer 
d.  Gall  Flusses. 

liUkautz,  Steiermark,  CHI.  Kreis,  eine 
Gemeinde^  mit  46  Haus,  und  271  Einw., 
des  Bzks.  und  Pfarre  Laack,  zur  Hersch. 
Neucilli  und  Unterlichtenwald  dienstbar. 

liUkavacz,  Slavouien,  Warasd.  Gesp., 
Vucsiu.  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Vucsiu  geh. 
\\\ir.  Gebirgsdorf,  mit  64  H.  und  384  E., 
am  Csagyavicza  Bache,  8  St.  v.  Babocsa. 

Ituka^ecz,  Ungarn,  Warasd.  Komitat, 
ein  Wirthshaus. 

liUkavecz,  Kroatien,  Warasd.  Gesp., 
Unter  Campest.  Bzk.,  eine  zur  Gemeinde 
Tusna  und  Pfarre  Bellaeinverleibte  Ort- 
schaft, mit  9  Häusern  und  59  Einw.,  2  St. 
von  Warasdin. 

liUkaveez,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  10  H. 
und  70  Einw.,  im  Warasdiner  Komitate. 

liUka^ecz,  Also,  Uolny,  Kroatien, 
Agramer  Gesp.,  im  Bzk.  Jens,  der  Save, 
ein  in  der  Pfarre  Nag^'-Goricza  liegend. 
Dorf,  mit  36  Haus,  und  326  Einw.,  3  St. 
von  Agram. 

Eiukaveczy  Uupru,  Agram.  Komitat, 
Qine  Ruine. 

liUkaveezaiiderSaire,  Kroatien, 
AKrani.  Ocsp.,  im  Bzk.  Jens,  der  Save,  ein 
zur  Hrsch.  Topolovecz  geh.,  nach  Prelo- 
sicza  eingpf.  Dorf,  4  St.  von  Petrinia. 

IiUkavecz,Felsö-,Gopny,  Kroa- 
tien, Agram.  Gesp.,  im  Bzk.  Jens.  d.  Save, 
ein  der  Hersch.  Toropolya  geh.  Dorfvoü 
63  H.  und  456  Einw.,  mit  einem  Schlosse, 
in  der  Pfarre  Nagy-Goricza,  3  St.  von 
Agram. 

liUkavez,  Steiermark,  Marb.  Kr,  eine 
im  Wb.  B.  Kom.  Malleg  lieg.  Herschaft, 
Schloss  und  Dorf;  siehe  Lukaufzen. 

liiikai^icza,  Ungarn,  eine  Pustta,  mit 
23  Haus.  u.  156  Einw.,  im  Burs.  Komitate. 
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ItUkaTieza,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Sohl.  Gcsp.,  im  Unter  Bzk.,  einslowak. 
Dorf  mit  16  Hans,  und  112  meist  evang. 
Einw.,  durch  den  Bach  slelcheo  Namens 
in  8  Theile  *;etrennt,  wovon  der  ösll.  zum 
hrscliaftl.  Schlosse Zolj^om  undder  wstl. 
Theil  zur  Hrsch.  Osztroluczky  geh.  nach 
Felsö-Micsinye  eiugepf.  und  nicht  weit 
davon  entlegen.  Weide,  Waldung,  2  St. 
vouBucsa. 

liUkaYleza,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Saros.  Gesp.,  Szektsö.  Bz.,  ein  zur  Hrsch. 
Bartfeld  geh.  Dorf  m\{  33  H.  u.  258  meist 
evantf.  Einw.,  liegt  gegen  Süd.  zwichen 
Bergen  und  Thälern,  tjreuzt  mit  Resso'  F. 
Volya,Komaro'cz  u.  KIuso.  Waldungen, 
1  St.  von  Bartfeld. 

SJuknYistye,  Kroatien,  Ung.  Küsten- 
land, eine  z. Ortschaft  Novi  geb.  Weinge- 
birysyegend.  Post  Novi. 

EtiikaTlcze,  Lakocsa  —  Ungarn,  Sü- 
megh.  Komitat,  ein  Dorf. 

E<uka,  Welka,  Velkaluka  —  Ungarn,  ein 
Dorf,  im  Sohler  Komltate. 

Eiukaweta,  Galizien,  Bukovv.  Kreis, 
ein  Dorfj  der  Hrsch.  und  Pfarre  Lu- 
kawetz. 

JLukaivetliekek,  Böhmen,  Bidschow. 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Milltin,  1^  St. 
von  Bielohrad. 

liUkaivetz,  Gallzien,  Bukow.  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf,  am  Flusse  Seret, 
7  St.  von  Kuty,  6  St.  von  Snyatin. 

liUkaivetz,  Mähren,  01m.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  40  Haus,  und  850  Einw.,  zur 
Herschafl  Mürau,  am  Marchflusse,  mit 
Pferdezucht.,  1  St.  von  Müglitz. 

I^ukaivetz,  Mähren,  Hrad.  Kr.^  siehe 

Lukowitz,  Gross-  und  Klein-. 
lilikaiwetz,  Böhmen,  Chrudim.  Kreis, 
eine   einz.   Mahlinühle ^   zur   Herschaft 
Herzman-Miestetz .   liegt   nächst    dem 
Dorfe  Kleschitz,  2  St.  von  Chrudim. 

liUkaivetz ,  Lukäwice  —  Böhmen, 
Königgrätz.  Kr.,  ein  Dorf  von  156  Haus, 
und  lOOSEinwohu.,  liegt  zum  Theile  in 
einem  Thale,  an  einem  kleinen  Bache, 
weicherinden  Kniezua-Bachfliesst,  zum 
Theile  auf  Anhöhen,  187  Wr.  Klafter 
Meereshöhe,  wird  in  Ober- und  Unter- 
liukawetz  eiugetheilt,  wovon  ersteres 
mit  20  Haus,  und  155  Einwohnern  zur 
Hrsch.  Soliiitz  gehört.  In  Unter-  Luka- 
wetz  ist  eine  Pfarrkirche  zur  Himmel- 
fahrt Mariaj  sie  wurde  zuerst  im  Jahre 
1611  von  Holz  erbaut  und  war  bis  zum 
Jahre  1771  Filiale  von  Reichenau;  im 
Jahre  1 783  wurde  sie  vom  Grafen  Franz 
Jos.  von  Kolowratneu  von  Stein  erbaut  5 
sie  steht  sammt  der  Pfarre  und  Schule 
.unter   herschafllichem  Patronate.   Hier 


sind  Eisenstein-Bergwerke  u.  2  Mühlen, 
1  St.  von  Reichenau. 

liUkaiwetz,  Lukowitz  —  Böhmen,  im 
Leitmeritz.Kr.,  ein  der  Stadt  Leitmeritz, 
Gut  Teinitz  und  Hersch.Lobositztfehör. 
Dorf  mit  44  Haus,  und  207  Einwohnern. 
Davon  bilden  14  Haus,  mit  66  Einwohn, 
den  Keblitzer  Antheil ,  worunter  sich 
ein  Wirthshaus  und  eine  Ziegelbrenne- 
rei befinden ;  auch  sind  in  der  Nähe 
zwei  Kalkbrüche.  Das  Uebrigedes  Dor- 
fes gehört  zu  Teinitz,  Lobositz  und  Lie- 
beschitz ;  —  Hegt  gegen  Osten  nächst 
der  Festung  Theresienstadt,  links  von 
der  Elbe,  unweic  der  Lobositzer-Strasse, 
l  St.  von  Lobositz. 

ünkaivetz,  Drankowicze  —  Böhmen, 
Czaslauer  Kr.,  e'we  Herschaft ^  Schlosa 
und  Markt  von  137  Haus,  und  1095  Ein- 
wohnern ,  hat  eine  Pfarrkirche ,  eine 
Pfarrei  und  eine  Schule,  sämmtlich  un- 
ter dem  Patronate  der  Obrigkeit;  ferner 
ein  obrigkeitliches  Schloss  mit  der  Kanz- 
lei des  Amtsdirektors,  einen  do.  Meier- 
hof, ein  Bräuhaus  (auf  10  Fass)  ,  ein 
do.  Branntweinhaus,  eine  Potaschensie- 
derei  (die  nicht  betrieben  wird)  und  zwei 
Wirthshäuser.  Abseits  liegen  a)  der 
obrigkeitliche  Meierhof  Bubeuetsch,  b) 
dieBubenetscherMühle,  c)  die  Hrouner 
Mühle  und  d)  die  Swinker  Mühle.  Die 
Kirche  bestand  schon  1384  als  Pfarrkir- 
che. Gegenwärtig  sind  zwei  Priester 
angestellt.  Zum  Sprengel  gehören,  aus- 
ser Lukawetz  selbst,  die  hiesigen  Dör- 
fer Bezdiekau  ,  Grossdorf,  Theiudorf 
und  Zdimeritz ,  nebst  den  fremden  Ort- 
schaften Kopauin,  Stattenbrunn  (mit 
Neustift)  und  Podel-Lhdta  (Gut  Prawo- 
nin)  ,  Mezylesthein  und  Thein  (gleich- 
namiges Gut),  Klein -Cerna,  Holey- 
schow,  LholaSalacowaundder Janaker 
Einöde  (l.  Freisassen-Viertel  des  Tab. 
Kr.).  —  Die  Einwohner  nähren  sich 
von  Feldbau  und  Gewerben.  Ausserhalb 
des  Fleckens  sieht  man  noch  die  Ruine 
der  1765  abgebrannten  Frauenkirche 
(Matka  Bozj) ;  —  liegt  zwischen  Thein- 
dorf,  Grossdorf  und  Bezdiekau,  6|  St.  v. 
Tabor,  4^  St.  von  Sudomierzitz. 

liUkaivetz  ,  Böhmen  ,  Bidschow.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Bielohrad  geh.  J[>or/^ von 
90  Haus,  und  586  Einwohn.,  nach  Bielo- 
hrad eingepf.,  und  hat  einen  Meierhof, 
ein  Wirthshaus  und  eine  Mühle,  liegt 
gegen  Osten  nächst  dem  Dorfe  Czernin, 
1  St.  von  Bielohrad,  und  eben  so  weitv. 
Horzitz. 

liUkaiviea)  Galizien,  Samborer  Kr., 
ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  Podbusz 
gehöriges  Dorf  mit  einer  Pfaric ,   liegt 
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nächst  der  Herschaft  Urosz »  3  St.  von 
Sambor. 

üakaiwlca«  Galizien,  Sanok.  Kr.,  eiu 
zur  Hersch.  Lisko  ^eh'6r.Do7'fdm  Flusse 
Saau,  3^  St.  von  Sanok. 

lilikawica,  Galizien  ,  ein  Bach,  ent- 
springt im  Stanislawower  Kreise ,  und 
fällt  rechtsuferig  in  den  Dniester  bei 
Hallicz. 

EtUkatwica  f^oma  ,  Galizien,  Stry. 
Kr.,  ein  Gwfund  Dor/'mit  zweirussisch- 
griech.  Kirchen,  am  Flusse  Zyzaway, 
3  St.  von  Stry. 

Killkaivlea  gorna,  Galizien,  Stry. 
Kr.,  ein  theils  zur  Kammeral-HerschaH 
Bolechow  gehöriges ,  theils  adeliches 
Dorf  mit  zwei  Höfen,  gegen  Norden 
nächst  Janiawa,  1^  St.  von  Stry. 

liUkaivIca  nizna,  Galizien,  Str3^ 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  grenzt  gegen  W. 
mit  Hornle,  1  St.  von  Stry. 

liUkaivice,  Galizien,  Zolkiewer  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf  mit  einem  Vor- 
werke und  einer  griech,- kath.  Kirche, 
3  St.  von  JVIoszieska. 

Etukaiwlczek ,  Böhmen,  Bidsch.  Kr  , 
ein  Dörfchen  der  Hersch.  Milletin;  siehe 
Lukawitz. 

liiikaiviczka,  Böhmen,  Chrud.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Nassaberg;  siehe 
Lukawitz,  Klein-. 

lilikaivlee^  Galizien,  ZloczowerKr., 
ein  der  Hrsch.  Sassow  gthör.  Dörfchen, 
miteinergriech.  kath,  Kirche,  1  St.  von 
Podhorce. 

liUkaivlec,  Galizien,  Rzeszower  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Laka  geh.  Dorf,  3  St.  von 
Kzeszow. 

liUka  wielka,  Galizien,  Tarnopoler 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Loszniow  gehö- 
riges Dorf  mit  einer  russ.  griech.  Kirche, 
Vorwerke  und  Mühle,  an  dem  Flusse 
Seret,  |St.  von  Mikuliuce. 

liüka^ivisekt ,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Dorf  dem  Gute  Mlazow  geh.,  2  St.v. 
Klattau. 

liUkawisekt,  Lukawisst  —  Böhmen, 
Klattau.  Kr.,  ein  Uor/"  von  31  Haus,  und 
2<lt  Einwohnern,  nach  Kollinetz  und 
Mlasow  eingepf. ,  hat  einen  Meierhof, 
eine  Schäferei,  ein  Jägerhaiis  und  ^St. 
abseits  eine  Wasenraeisterei ,  J  St.  von 
Mlasow. 

liUkaivIsstle,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  zum  Gute  Mlazow  geh,  Dorf,  3St.  v. 
Klattau. 

liUkaivItz  ,  Böhmen  ,  Kaurzimer  Kr., 
eine  Mahlmühle,  der  Hrsch.  Schwarzko- 
stclctz  geh. 

lillkavi'ltz,  Lukawiczek  —  Böhmen, 
^Bidschow.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Milletin 


geh.  Dörfchen  nächst  dem  Dürfe  Borek, 
2i  St.  von  Horzitz. 

liUkaivItz,  auch  Klein -Lukawitz  — 
Böhmen,  Klattaner  Kr.,  ein  Dorf  von 
16  Häusern  und  13  t  böhmischen  ^Einwoh- 
nern ,  nach  Drosau  eingepf.,  2|St.von 
BistrÜz. 

EiUkawItz,  Böhmen,  Königgrätz.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Geyersberg  tehör.  Dorf 
von  181  Häusern  und  1102  Einwohnern, 
wovon  3  Häuser  zur  Herschaft  Senften- 
berg  gehören,  mit  einer  Kirche  und  ob- 
rigkeitlichem Meierhofe ,  liegt  auf  der 
Ebene,  an  der  Strasse  nach  Senftenberg, 
Eisenbahnstation,  |  St.  von  Geyeraberg, 
6  St.  von  Hohenmauth. 

liiikawitz,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  floi/der  Hrsch.  Zahorzau  geb. ;  siehe 
Lukowitz. 

Einka^wltZ)  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Dorf  von  44  Häusern  und  207  Ein- 
wohnern, davon  gehören  14  Häuser  mit 
67  Einwohnern  zuTeinitz,  15  Häuser  mit 
74  Einwohnern  zum  Gute  Keblitz,  12  H. 
mit 57  Einwohnern  zur  Hersch.  Lobositz 
und  2  Häuser  mit  9  Einwohnern  zur  Her- 
schaft Liebeschitz.  Beim  Teinitzer  An- 
theile  befindet  sich  ein  obrigkeitlicher 
Meierhof.  Nach  Tschischkowitz  sind 
42  und  nach  Lobositz  2  Häuser  einge- 
pfarrt.  Man  baut  hier  viel  Getreide  und 
treibt  rtindvieh-,  Schaf-,  Schweine-  und 
Gänsezucht.  Auch  wird  in  der  Nähe 
schöner  Kalkstein  gebrochen  j  —  liegt 
unweit  der  Lobositzer  Strasse  und  am 
Modelbache,  1  St.  von  Leitmeritz. 

Eiiikaivltz,  Lukawetz,  Lukawice  — 
Böhmen,  Leitmeritzer  Kr.,  eiw  Dorf  von 
44  Häusern  und  207  Einwohnern.  Da- 
von gehören  4  Häuser  mit  15  Einwoh- 
nern zu  Lobositz,  wohin  sie  auch  einge- 
pfarrtsind,  die  übrigen  zu  den  Dominien 
Liebeschitz,  Keblitz  und  Teinitz,  liegt 
in  der  Ebene  ,  in  geringer  Entfernung 
südlich  von  der  nach  Theresienstadt  füh- 
reuden  Strasse,  und  zu  beiden  Seiten  des 
Modelbaches,  mit  gutem  Kalkbruch,  l  St. 
von  Lobositz. 

liUkawitz,  Oross-,  Welka  Luka- 
wicze  —  Böhmen  ,  Chrudimer  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Nassaberg  gehör.  Dorf,  mit 
einem  Meierhofe  und  einem  Bergamte  auf 
Vitriol ,  S'-hwefel,  rothe  Farbe  u.  Berg- 
grün, 2  St.  von  Chrudim. 

liUkaivltz,  Böhmen,  Pilsner  Kreis, 
ein  Meierhof  und  Schäferei,  zum  Gute 
Alt-Zetlisch  gehörig,  liegt  nächst  dera 
Dorfe  Innigen,  4^  St.  von  Mies. 

liUkawltz  ,  Ober-,  Böhmen,  Pils- 
ner Kr.,  ein  Dorf,  Iheils  zur  Stadt  Dobr- 
zan,  theils  zur  Herschaft  Unter- Lu- 
kawetz gehörig,  liegt  nächst  dem  Dorfe 
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Chlumtschan ,  nördlich  1  Stande  von 
Przestitz. 

liUkaiwItz ,  Riein-)  tuU&yv'iczAia, 
fiöhmen,  Chrudiiner  Kr.,  ein  der  Her- 
schaft Nassaberg  geh.  Dorf,  2^  St.  von 
Chrudiüi. 

liUkawItz,  Klein-,  Böhmen,  Klatt. 
Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Bistritz  geh.  Dörfchen, 
8St.  vonKlattau. 

liUkavilfZf  Ober-,  Böhmen,  Kö- 
Diggrätzer  Kr. ,  ein  der  Herschaft  Rei- 
chcnaa  gehöriges  Pfarrdorf  ^  wovon 
einige  Bauern  der  Hrsch.  Solnitz  gehör., 
1  Stunde  von  Heichenau,  5  Stunden  von 
Köuiggrätz. 

liUfeaivitZ)  Unter-,  Böhmen,  Klat- 
tauer  Kr.,  eine  Herschafl ,  Schloss  und 
Pfarrdorf  f  an  dem  Flusse  Auhlawa, 
über  dem  Flusse  befindet  sich  eine  IVIaiil- 
mühlemit  3  Häuschen,  |  St.  v.  Przestitz, 
3  St.  von  Pilsen. 

liUke,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein  Dorf, 
woran  die  Hersch.  Czech  und  Hauiowitz 
Theil  haben;  s.Lauczka. 

linke,  Ungarn,  Warasdiner  Komitat, 
ein  Praedium  mit  10  Haus,  und  88  Ein- 
wohnern. 

liUken  9  Böhmen,  Buuzlauer  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Hirschberg  gehör.  Dorf\ou 
30  Häusern  und  142  Einwohnern  ,  ist 
nach  Woken  (Herschaft  Weisswasser) 
eingepfarrt,  und  hat  einen  einzigen  Brui  - 
nen  von  90  Ellen  Tiefe  ,  2^  Stunde  von 
Hünerwasser. 

liukenshaus,  Ungarn,  Eiseuburger 
Komt. ;  s.  Leuka. 

IiUkesberis;»  Oest.  ob  der  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Wolfsegg  gehöriger 
Weiler,  in  der  Pfarre  Ampflwang,'3 
St.  von  VÖcklabruck. 

linketich  {izello,  Ungarn,  ein  Dorf 
mit  60  H.  und  315  Einw.  im  Oguiiner 
Hgmts.  Bzk. 

liUketsestyi,  Siebenbürgen;  s.  Lu- 
kätsfalva. 

liUket-teteJ,  Siebenbürgen,  tiuBery 
in  der  Kukelb.  Gesp. 

liUkliei^y  ,  Ungarn  ,  Borsoder  Komt., 
ein  Prädhtm  mit  1  H.  und  3  E. 

liUkheiey  ,  Ungarn  ,  Borsoder  Komt., 
ein  Prädium  mit  1  H.  und  7  E. 

liUki,  mit  den  Präd.  Kohäny  und  Akor 
—  Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Bihar. 
Gesp.  Ermell3'ek.  Bzk.,  ein  den  Grafen 
Czäky  und  mehr,  andern  adeligen  Fa- 
milien gehör,  walach.  Dorf  mit  48  H. 
und  307  E.,  mit  einer  griech.  nicht  un- 
irten  Pfarre,  magerer  Boden,  1^  St.  v. 
Margitta. 

liUkln,  Ungarn,  Temösser  Gesp.,  ein 
Prädium  mit  23  H.  und  170  E. 


Iinkin»  Illirien ,   Istrien ,  eine  Berg' 

huppe  218  Wr.  Klft.  hoch. 
liUklndtofff,  Ungarn,  Oedenb.  Kmt.; 

s.  Nemeth-Szidanj'. 

liUklndrolT,  Nemet-«zidäny  —  Un- 
garn, ein  Dorf  hn  Oedenb.  Komt. 

liuklnicliberdo,  Ungarn,  ein  Dorf 
mit  60  H.  und  427  E.  im  Agram.  Komt. 

liUklnleh,  Drago,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Agramer  Komt.;  s.  Drago. 

liUkinleki,  Ungarn,  Agramer  Komt., 
ein  Dorf  mit  25  H,   uiid  248  E. 

liUko,  Ungarn  ,  diess.  der  Theiss ,  Sa- 
roser  Gespschft.  Szektsö.  Bzk.,  ein  den 
Grafen  Forgäcs  gehör,  slow.  Dorf  mit 
112  H.  und  870  kathol.  und  griech.  £., 
mit  einer  griech.  unirt.  Pfarre,  mit  einem 
Sauerbrunnen  ,  grenzt  mit  Livo  Vene- 
czia  und  Malytzov,  2J  St.  v.  Bartfeld. 

Eiukosicli,  Ungarn,  ein  Prädium  im 
Agramer  Komt. 

liUkouk,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  in  dem  Werb- Bezirk  Korn.  Treffen 
lieg,  der  Hrsch.  Landspreiss  geh.  nach 
Treffen  eingepf.  Dorf  mit  19  H.  und  8Ä 
Einw.,  1  St.  links  von  der  Kommerzial- 
strasse,  3  St.  von  Neustadtel. 

liUkouz  oderLukovitz,  Illirien.  Krain 
Neust.  Kreis  ,  ein  in  dem  Werb-Bezirk 
Kom.  Neudeg  lieg,  der  Hrschft.  Thurn 
bei  Gallenstein  gehör.  Dorf  mit  10  H. 
und  40  E. ,  grenzt  an  das  Dorf  Tucha- 
boy,  7  St.  von  Pcsendorf. 

liUkoTa,  Ungarn,  ein  Dor/ im' Sohler 
Komitat. 

liUkova,  Lyukova  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Bereg.  Gespschft,  Felvidek. 
Bzk.,  ein  mehr,  adeligen  Familien  geh. 
russuiak.  Dorf  mit  16  H.  und  276  B., 
Filial  von  Miszticze  ,  liegt  am  Flusse 
Borzsova  zwischen  Büke  und  Dolha  an 
den  Grenzen  des  Märmäros.  Komt.,  5^ 
St.  von  Nyiresfalva. 

linkoYCliak,  Kroatien,  Warasd.  6sp., 
Ob.  Zagorian.  Bzk.,  eine  zur  Gemeinde 
Gyurmauecz  und  Pfatr  KosÄtely  einver- 
leibte Ortschaft,  5  St.  von  Pettau. 

liUkovdol,  Kroatien,  Agramer  Gesp., 
im  Bzk.  Jens.  d.  Kulpa,  ein  zur  Hrsch. 
Szeverin  geh.  Dorf  mit  57  H.  und  494 
Einw.,  mit  eigener  Gerichtsbarkeit  und 
Pfarre,  1^  St.  von  Verbovszko. 

IjUkOYlst,  slow.  Lukovistye,  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Gömör.  Gesp.  Ratt- 
koverBzk.,  ein  der  Hrsch.  Derentseny 
geh.  nach  Kraszkov  eingepf.  Dorf  mit 
120  H.  und  967  meist  cvang.  E.,  Filial 
vonRahö,  mit  einem  Gesundbrunnen, 
Gerbereien.  Hier  wird  auf  dem  Berge 
Konkava  eine  besondere  GatlungRüben 
augebaut,  die  erst  im  März  des  folgen- 
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den  Jahres  essbar  sind.  3  St.  v.  Rima- 
Szomballi. 

liUl&ovitz,  Illirieu,  Kraiii,  Laibaclier 
Kr.,  ein  Dorf. 

üukovltz,  Illirien,  Kraiu,  Laibacher 
Kr. ,  eine  Gemeinde  mit  11  H.  und  67 
Einw.,  der  Herschaft  Tliuru  und  Kalten- 
brun,  Hauptjtjemeinde  iStrobelhof  au  der 
Triester  Strasse,  2  St.  von  Laibach  und 
^  St.  von  Podpetsch. 

IjUkovltz,  Oross-9  Illirien,  Krain 
Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Thurn  am  Hart  Ilea^ende  der  Herschaft 
Huckenstein  und  Gut  Neustein  gehör. 
Dorf  mit  dem  Schlosse  Erlachhof  CJeu- 
sche),  ge«.  Westen  vom  Dorfe  Oric,  5 
St.  von  Neustadtel. 

IJlil&ovo,  Kroatien ,  jenseits  der  Save, 
Karlstädter  Generalat,  Podgor.  Bezirk, 
eine  zum  Lican.  Grenz-Regmts.  Bezirk 
Nr.  I.  geh.  nach  Carlobago  eingepfarrte 
Ortschaft  mit  17  H.  und  98  Einw.,  mit 
einer  Kirche,  liegt  nächst  der  See,  2 
St.  von  Carlopago. 

liUkovOy  Kroatien,  Karlstädter  Gene- 
ralat, 2.  Bzk. ,  ein  z.  Ottochan.  Grenz- 
llegmts.  Bezirk  Nr.  IL  gehör.  Dorf  mit 
60  H.  und  400  Einw.,  mit  einem  Vika- 
riate,  liejL;t  an  dem  Meerhafen  zwischen 
St.  Georgen  und  Klada ,  3  St.  v.  Zeug. 

liUkovo  ,  Lyukovo  ,  Ljukovo  —  Un- 
garn, ein  Prädium  im  Syrmier  Komt. 

liUiLO^^O,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Sohler  Gespschft.  im  Uut.  Bzk.,  ein  der 
Stadt  Altsohl  dieslb.  Dorf  mit  29  H.  u. 
319  Einw.  und  Filial  der  Pfarr  Hajnik 
ausser  der  Landstrasse  zwischen  Anhö- 
hen, ti  St.  von  Veghles. 

liUkovo,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  16  H. 
und  100  E.  im  Kreuz.  Komt. 

liUkovo,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  19  H. 
unl  108  E.  im  Ottochaner  Grenz -Hegi- 
meuts-Bezirk. 

liUli-Oiv,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  eine  Her- 
schaft und  Dorf  mit  92  H.  und  612  E., 
mit  einem  alten  Bergschlosse  geg.  Sü- 
den nächst  WIezkowa  ,  1}  Stunde  von 
Kremsier  und  4  M.  von  Wischau. 

liUkoiv,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  Steuer- 
bezirk  mit  22  Steuergemeinden  32510  J. 

linkoiv,  Laukow,  auch  Loukow  — 
Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Her- 
schaft Bistrzitz  untern  Hosteiu,  mit  ei- 
ner Lokalkapl.,  über  Bistrzitz,  6  St.  v. 
Kremsier  und  4  M.  von  VVischau. 

liUkoiv,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr.^  der 
höchste  Punkt  geg.  Polincz  1600  F.  hoch. 

liUkoiv,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  eine  Ruine, 
4  St.  von  Kremsier. 

lilikoiv,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  ßery 
387  Wr.  Klft.  hoch. 


EiUKour,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Dorf 

des  Guts  VVernsdorf;  s.  Laucha. 
liUkoiv,  Böhmen,  Jungb.  Kr.,  ein  Dorf 

der  Hrsch.  Swigan;  s.  Laukow. 

liliköiv,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Wrana  unterth.  Dorf  mit  32  H. 
und  250  Einw.,  mit  einer  Kirche,  einem 
obrigk.  Meierhof,  einer  obrigk.  Schäfe- 
rei und  einem  Wirthshause,  2^Std.voii 
Schlan. 

liUkoiv,  Böhmen,  Leitm.  Kreis,  ein  der 
Hrsch.  Bilin  unterth.  Dor/" mit  29  H.  und 
139  E.,  ist  nach  Radowesitz  eingepfarrt 
und  hat  eine  Schule,  einen  obrigk.  zeit- 
weilig verpachtet.  Meierhof,  eine  Wald- 
meisterswohnang  und  ein  Wirlhshaus, 
2  St.  von  Lobositz. 

liUkow,  MLleln-',  Mähren,  Hrad.  Kr., 
ein  Dorf  mit  50  H.  und  350  Einw.,  der 
Herschft.  Lukow  und  Pfarre  Freistadtly 
1^  St.  von  Lukow. 

liUkowA,  Böhmen,  Budweiser  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Hrschft.  Wittingaa ;  siehe 
Eichmühle. 

liUkoiva,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Manetin  geh.  Dorf  mit  18  H.  und 
115  E.,  mit  einer  Kirche,  sie  war  früher 
Filiale  von  Manetin,  wurde  im  J.  1786 
zur  Lokalie  erhoben,  unter  dem  Patro- 
nate  des  Religiousfonds  u.  eine  Schule. 
Zu  diesem  Orte  gehört  die  |  Stund  ösll. 
lieg.  Wanifkamühle.  Eingepf.  sind  hie- 
h«r  die  herschaftl.  Preitensteiner  Dörfer 
Hurz  und  Mässing  u.  das  Luditzer  Dorf 
Domaschin.  Die  Sprache  ist  deutsch.  1} 
St.  von  Manetin. 

liUkovra,  Böhmen,  Bidschow.  Kr. ,  ein 
Dorf  mit  12  H.  und  67  Einw  ,  nach  MII- 
kosrk  eingepf.,  |  St.  von  Chlumetz  am 
rechten  Ufer  der  Cydlina. 

liUkoiwa,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
Dörfchen  mit  einer  abseitigen  Schäferei 
der  Hrsch.  Chlumetz. 

E<ukowa,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  34  H.  und  264  E.,  zurHrsehft.  Ro- 
ketuitz,  zwischen  Kokor  und  Roketnitz, 
3i  St.  von  Olmütz. 

Eiukoiva,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein 
Gut  und  nach  Lusiagora  eingepfarrtes 
Dorf  mit  einem  Meierhofe,  grenzt  geg. 
Nord  mit  Leck,  2  St.  von  Tarnow. 

liUkoiva)  GaUzieUf  Rzesz.  Kr.,  ein  zur 
Starostei  Lezaysk  geh.  Dorf,  9  St.  von 
Lancut. 

liUkoifail,  Mähren,  Brüner  Kreis,  ein 
zur  Hrsch.  Rossitz  geh.  hinter  Zakrzau 
lieg.  Dorf  mit  50  H.  und  375  Einwoh., 
2|  St.  von  Schwarzkirchen. 

liUkoive,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  z. 
Hrschft.  Czaszyu  gehör,  und  eben  dahin 
eingepf.  Dorf  am  Flusse  Tarnawka,  3^ 
St.  von  Sanok. 
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MiuUo'vwetZf  C^ross«  nnd  Klein-, 

Mähren,  Ilrad.  Kr.,  zur  Hrschft.  Lukow 
^ehör.  zwei  Dörfer^  geg.  Süden  nächst 
Oberdorf,  4  St.  von  Kremsier,  4  M.  von 
Wischau. 

liUkoiwIca,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Dorfmii  einer  Pfarre,  am 
Bache  gleichen  Namens,  6  M.  von  Boch- 
nia,  4  St.  von  Sandec. 

liakoivleza,  Galizien,  Bochn.Kr.,  ein 
Gut  und  Dorfm'xX  einer  Pfarre,  liegt  ges;. 
S.  am  moldauischen  Kordonsbache,  2^  St. 
von  Czernowicz. 

liUko^wIna,  Böhmen,  Obrudira.  Kr.,  ein 
Dörfchen^  der  Hersch.  Pardubitss;  siehe 
Lukowua. 

lilikoivltZ)  Illirien,  Krain,  Laib.  Krals, 
eine  Stteuer  gemeinde^  mit  t016  Joch. 

liUkoivitz,  Lukowitz  —  Böhmen,  Leit- 
meritz.  Kr.,  ein  Dorf,  derHrsch.  Plosch- 
kowitz,  If  St.  von  Auscha. 

liUkoivitz,  Lukawitz  —  Böhmen,  Leit- 
roeritz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.Zahorzan  geh. 
Dorf,  nächst  dem  Dorfe  Lochowitz,  2  St. 
vou.Ausche. 

liUköiwkabeiCharzewiee,  Gali- 
zien, Bochn.  Kr.,  ein  Vorwerk,  d.  Hrsch. 
Biskqpice,  Pfarre  Domaslowice.  Post 
Wojnitz. 

üukOfvna,  Lukowina  —  Böhmeuj 
Chrudim.  Kr.,  ein  der  Kaal.  Hersch.  Par- 
dubitz  gehör.  Dörfchen,  mit  13  Haus,  und 
79Einw.,  ist  nach  Sezemitz  eingepfarrt. 
Hier  wird  das  aus  den  hrschaftl.  Waldun- 
gen zugeführte  Stammholz  in  Flösse  ge- 
bunden, die  dann  auf  der  Elbe  hinabge- 
hen, liegt  nördlich  an  der  Mündung  des 
kleinen  Baches  Redicka  in  die  Elbe,  %  St. 
von  Pardubitz,  2^  St.  von  Chrudim. 

liUksIch)  Kroatien,  Agramer  Gesp.,  im 
Bzk.  Jens.  d.  Kulpa,  ein  zur  Hrsch.  Ozoly 
geh.  und  dahin  eingpf.  Dorf,  mit  7  Haus, 
und  72  Einw.,  in  der  Gerichtsbark.  Pod- 
grajczy,  2  St.  von  Karlstadt. 

EiUksIcki,  Ungarn,  ein  Dor/",  mit  8  H. 
und  87  Einw.,  im  Agramer  Komitate. 

liUkSora,  Siebenbürgen,  Bistritz.  Mili- 
tär Distr.,  ein /J^r</. 

liUkiinlehka,  Ungarn, Agram. Kom* 
tat,  zerstreute  Häuser. 

liUkus,  Ungarn,  Agramer  Komitat,  ein 
Dorf. 

Xillky,  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Neu- 
traer  Gesp.  und  Bzk.,  ein  dem  Neutraer 
Kapitel  geh.  Dorf,  mit  30  H.  und  219  E., 
Filial  der  Pfarre  Berencs,iiber  dem  Neu- 
traflusse, 2^  St.  V.  Neutra. 

KiUky,  Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Trenchin. 
Gesp.,  im  Mittel  Bzk.,  ein  Dorfv.  112  H. 
u.  253  Einw.,  der  adel.  Fam.  Marczibänj' 
und  Köszeghy,  mit  einer  römisch  kathol. 
Pfarre  und  Kirche,  sonst  der  evangelisch. 


Gemeinde  Zarjecz  zngelheilt,  an  der 
Kommerzialstrasse,  welche  in  d.  Mark- 
grafenthum  Mähren  führt.  Synagoge,  vier 
Wirthshäuser,  9  St.  von  Trenchin. 

liiiky ,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis,  ein 
Dorf,   der  Stadt  Iglau ;    siehe  Lukau. 

I^ukz,  Ungarn,  diess.  d.  Donau, Trenchin. 
Gesp.,  Sohl.  Bzk.,  ein  Dor/',  mit  51  H.  u. 
403  Einw.,  Filial  von  Nagy-Divina,  der 
adel.  Familie  Ordod,  liegt  gegen  Norden, 
8St.  vonSileiu. 

IiUla,]?Iala-,lVelka,  Ungarn,  Bars. 
Komitat;  siehe  Kis-Nagy-Lttle. 

liUlaüeith»  Venedig,  ein  Berg,  nahe  an 
der  Grenze  von  Kärnten  und  Venedig,  am 
linken  Ufer  d.  Chiarso  Flusse,  bei  Jerico. 

liiileliensraben,  Steiermark,  Grät- 
zer  Kreis,  ober  Strassengel,  zwischen  d. 
Kugeiberge  und  Brixenberge. 

liUlcza,  Galizien,  Jasl.  Kreis,  eine  Her- 
Schaft  und  Dorf. 

liüle,  Klei-,  mala  Lula  —  Ungarn,  dies- 
seits d.  Donau,  Bars.  Gesp.,Verebell.B., 
ein  nach  Mellegh  eingepfarrtes,  an  Kis- 
Valkäs  angrenzendes  Praedium ,  mit 
8  Haus.  u.  55  Einw.,  Filial  von  Mellek, 
21  St.  von  Verebell,  3  St.  v.Leva,  3^  St. 
von  Neutra. 

liüIe,  IVag^y-,  welka  Lula  —  Un- 
garn ,  diess.  der  Donau ,  Bars.  Gesp., 
Verebell.  Bzk.,  ein  mehren  adel.  Fam. 
dienstbares  Dorf,  mit  35  Haus,  und 
221  Einwohn.,  Filialkirche  der  Pfarre 
Mellegh,  unweit  Nagy-Valkäsz,  guter 
Boden  2  St.  von  Verebell,  8|  St.  von 
Leva,  4  St.  von  Neutra. 

liUlef  in  ,  Böhmen,  Pilsner  Kr. ,  ein 
Dorf,  derHrsch.  Preitenstein  gehör.;  s. 
Lussctin. 

liUUa,  Ungarn,  ein  Praedium  im  SU- 
megh.Komt. 

liUllia,  Ungarn,  ein  Praedium  mit 
10  Häusern  und  81  Einwohnern,  im  Sü- 
megh.Komt. 

liUltselt,  Mähren,  BrünnerKr. ,  ein 
P/arr<?or/*von  147  Häusern  und  812  Ein- 
wohnern, der  Hrsch.  Habrowan  gehör., 
baut  viel  Aneis,  links  an  der  Olmützer 
Strasse  mit  einer  auf  dem  Berge  liegen- 
den, dem  heiligen  Martin  geweihten 
sehr  prächtigen  Kirche,  einem  Schul-, 
Jäger-  und  Branntweinhause ,  gegen 
Wischau  zwischen  den  Posoritzer  und 
Batschitzer- Waldungen,  1  Stunde  von 
Wischau. 

liUmai^a,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XXII,  Tradate;  s.  Lonate 
Cepino. 

liaitiajlatii ,  "Walye-y  Siebenbür- 
gen, ein  Bach  im Bislritzer Militär-Di- 
strikt, welcher  aus  den  Bergen  Herbutuj 
und  Kozma,  des  die  Bäche  Välye-Idics 
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und  \A]ye  -  Szalautza  scheidenden  Hö- 
henzwei^esentsprinj^t,  nach  einem  Lau- 
fe von  I  St.  in  den  Bach  Välye-Szalautza, 
eine  kleine  halbe  St.  ober  jflordö,  rechts- 
uferig  einfällt. 
KiUiiianiselier  Hof,  vormals  Ma;^- 
dalena  Hof  g^enannt  —  Oest.  u.  d.  E., 
V.  U.  M.  ß.,  ein  zur  Herschaft  Stamers- 
dorf ,  eigentlich  dem  Stifte  Schotten  in 
Wien  gehör.,  ^  Stunde  davon,  imhe  am 
Walde  liegender  Hof,  |  Stunden  von 
Stamersdurf. 
lilinibardeitik ,  Ungarn  ,    ein  Pass 

im  Liccaner  Grenz-Reginients  Bzk. 
lilniibardeniiL,    oder  Lombardenik 
—  Kroatien,  im  Karlstädter Generalat, 
Ijadievaczer  Bezirk,  eine  zum  Szluiner 
Grenz-llegiments  Bzk.  Nro.  IV.  gehör. 
Ortschaft  vou  28  Haus,  und  120  Kinw., 
5  St.  von  Voinich. 
liuniberi^,  Tirol,  Ober  Innthaler  Kr., 
ein  zur  Landgerichtsherschaft  Ehrenberg 
geh.,  nach  Thannheim  eingepf.  Weiler, 
4i  St.  von  Reutte. 
liUniezzane    Pleve  9    Lombardie, 
Prov.  Brescia  und  Distr.  VI,  Gardone, 
ein  Gemeindedorf ,    mit  einer  eigenen 
Pfarre  S.  Giov.  Bat.,  5  Aushilfskirchen, 
einem  Santuario,  Oratorio  und  Gemein- 
de-Deputation, einer  Feuerstaiil-  und 
Degen-Fabrike  im  Mittelgebirge,  6 Mgl. 
von  Gardone.  Dazugehören: 
Artale  ,    Gombajolo  ,   Legati ,   Legato, 
Meiereien,  —  Mulino  di  Cima,  Muli- 
no    Guutti,   Mulino  Moretti ,    Mulino 
di  Mozzo,  Mühlen,  —  Palone,  Poffo 
I,  U,  Prato  di  Flesso,  Prato  di  Tesa, 
Regne,    S.  ßernardo,    Tausso  Botti, 
Tausso  Zanetti,  Termine,  Meiereien. 
liUiiiezzane  S.  Apollonlo,  Lom- 
bardie, Prov.  Brescia  und  Distrikt  VI, 
Gardone,    ein  Gemeindedorf  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Apollonio,  5  Aus- 
hilfskirchen, einem  Santuario  und  einem 
Oratorio,    im  Mittelgebirge.    Hat  eine 
Flinten  -  Fabrik  ,    9  Miglien  vou  Gar- 
done. Mit: 

Bajone,  Borgio,  Bosco  ,  Buca,  Campi 
di  Buono,  Carebbio,  Carte,  Casa  de 
Lora,  Chios,  Cocca,  Conche,  Frai'ne, 
Fratta  Beti,  FrattaBorel,  FrattaBu- 
gatti ,  Fratte,  Lingura,  Liziolo,  Lo- 
vigno,  Moje,  Mondei,  Meiereien,  — 
Mulino  Cittadini,  Mulino  Mase,  Müh- 
len, —  PofFe,  Ponchiere ,  Prato  Co- 
mune,  Priamo  ,  Rango  ,  Retorletto, 
Roccolo  ,  Roncadure  ,  Rossaghe  ,  S. 
Margherita  ,  Scaramone ,  Serisole, 
Setteme,  Slssane,  Tintoria,  Topino- 
80I0,  Tremo,  Vedrine,  Vevcr,  Meie- 
reien» 
liUiiiezzane «  Val   delle,  Val  Gob- 


bia  —  ein  77<^rin  der  Lombardie,  nörd- 
lich von  Brescia,  von  der  Gobbia  be- 
wässert;  gesundes  und  reines  Klima; 
Getreide,  Mais,  Wein  etc. ;  Gewehr- 
und Säbelklingenfabrikation.  Es  liegen 
darin:  Lumezzane  S.  Apollonio  und 
Luniezzane  Pieve,  das  erste  mit  1395, 
das  zweitemit  1320  Einw. 

liuniiage,  Venedig,  Prov.  u.  Dlstr.  I, 
Verona ;  s.  Grezziina. 

liunilgiiaeeo,  Venedig,  Prov.Friaul 
und  Distr.  I,  Udine ;  s.  Pavia. 

liUiiilj^nanOy  Venedig,  Prov.  u. Distr. 
Vicenza ;  s.  Longare. 

liUiiilnalli,  Alpl,  Lombardie,  Prov. 
Sondrio  CValtellina)  und  Distr.  IV,  Mor- 
begno;  s.  Campo. 

liUiiilares-Roitia,  Lombardie,  Pr. 
Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola ;  siehe 
Vaprio. 

liUniinel,  Hollayberg,  oder  Holberg 
—  Böhmen  ,  Leitmeritzer  Kr. ,  ein  der 
Hersch.  Sukohrad  gehör.  Dörfchen  vou 
24  Häusern  und  154  Einwohnern,  liegt 
2\  Stunde  vou  Liboch ,  3  Stunden  vou 
Auscha. 

liUiiina,  Gallzien,  Sanok.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Troyca  geh.  Dor/' mit  1030  E. 
am  Flusse  Wiar,  5  St.  V.  Dobromil,  8  St. 
von  Przemysli 

liUiiipeli^raben,  Oester.  ob  derEns, 
Traun.  Kr.,  eine  dem  Distr.  Korn,  und 
Herschaft  Gross-Raming  gehörige,  und 
dahin  eingepf.  Or(*c/»a/'<,  ist  stark  gebir- 
gig und  mit  Waldungen  umgeben,  5  Std. 
von  Losensteiu,  und  eben  so  weit  vou 
We^er. 

liUmpen»  Böhmen  ,  Elbogn.  Kr,  ein 
Wirthshaus  der  Herschaft  Gieshübcl, 
e.  Egerbrücken. 

liUBBiperd,  Siebenbürgen,  Klausenbur- 
ger  Komt.  5  s.Lomperd. 

liUiuperz,  Tirol,  Ober-Innth.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Landgrcht.  Ehreuberg,  Ge- 
meinde Grähn. 

liumptlerd,  Siebenbürgen;  siehe  die 
beiden  Lompcrd. 

liiiiia,  Siebenbürgen ;  s.  Aranyos-Lo'- 
na  u.  Szasz-IiOna. 

liuna,  Siebenbürgen,  Hnnyad.  Komt.;  s. 
Holgya. 

liuna,  Siebenbürgen,  Klausenb.  Komt.; 
s.  Lona.  i 

liUna,  Siebenbürgen,  Nieder- Weissen- 
burgerKomt.;  s.  Csicso-Holdvilag. 

liUna»  Siebenbürgen,  Thorenb.  Komt.; 
s.  Aranyos  Lona. 

liuna,  Lombardie,  Prov.  Lodi  eCrema 
und  Distr.  111,  S.  Angielo ;  siehe  Ma- 
rudo. 

liuna,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u.Dist. 
IV,  Corte  Olona;  s.  Vilantcrio. 
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liniia,  Veneiliir,  ein  liei  if  am  rechten 
Ufer  des  Mediitia  Flusses,  bei  Villa  di 
mezzo. 

liUna,   Vciiediä:,  ein  Be7'i/  bei  Gopaltq. 

liUna,  Böhmen,  Sdd/Jir  Kr.,  *:ine Stadt; 
s.  Laun. 

üunaberic«  Lunavetz  —  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  eine  Gemeinde  m.  10  II. 
und  31  K.,  des  Hez.  und  Pfarre  Gross- 
SouDtaij.  zur  Harsch.  Dornau,  Freiberit>, 
Gross-Sonnta^  und  Obeniuireck  dien^tb. 
I  Stunde  von    Pettau. 

lilind,  IHirien,  Kämt.,  ein  Felsenschloss. 
Diese  jjewalfige  Bergv^este,  einstStamni- 
burtf  der  Liindner,  dann  im  Besitze  der 
TiCOttener,  nun  seit  Jahrhunderten  öde, 
verlassen,  und  in  Trümmern,  lag  an  der 
ürave,  auf  einem  reich  mit  Bäumen  be- 
wachsenen Felsen  zwischen  Spital  und 
Oberdrauburg.  Die  viereckige  Burg  hatte 
an  den  Ecken  Thürme  oder  Vorsprünye, 
die  alle  gleichfalls  viereckig  waren,  üb. 
alle  Mauern  des  S(^hlosses  aber  ragte  der 
fünf  Stock  hoho  War(.lhurm  hinaus.  Die 
Burg  nahm  fast  den  ganzen  Kaum  an  der 
Oberlläche  des  Bergt's  ein.  Hart  am  äus- 
sersten  Al»hange  war  an  einem  der  Eck- 
thürmc  ein  sehr  kleiner,  runder  Thurm. 
mit  spitzigem  Dache  versehen,  angebaut. 
Am  entgegengesetzten  Bande  lag  ein 
kleifjes,  eijizeln  stehendes  Haus.  Am 
Fusse  des  Berges,  am  Ufer  des  Flus- 
ses, war  die  Kapelle  erbaut. 

EiUndak,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  einp 
auf  der  Hersch.  Chlumetz  sich  befiisden- 
de  Mühte f  unweit  Lichow,  8  Stund,  v. 
Wotitz. 

liUndeldoi'f,  Weber  —  Böhmen, Klat 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Hersch.  Kaut,  2  St. 
v.  Ncugedeiu. 

EiUtideiibur^ ,  mälir.  ßrzedslaw  — 
Mähren.  Hradisch.  Kr.,  eine  Herschaf 
und  Markt  iu\t2l6  H.  und  1500  Einw.  , 
mit  eiüe;  Lokal-Kaplanei ,  einer ./uien- 
gemeinde  und  einem  Schlosse;  einst 
eine  ansehnliche  Stadt  und  Sitz  der  Ne- 
benlinien böhtiiischertteg^^nten, Witwen- 
sitz KuTiigundens,  Ottokars  Gemaliu.  Die 
fruciilbare  Herschaft  Lundeuburg  wird 
von'  Fod/.ulaken  bewohnt,  und  hat  die 
ausgedehntesten  Wildbahnen,  Uc^i  un- 
term 48' 45'' 40"  nördl.  B.,  und  34'  32" 
35«  Ost.  L.,  ander  Wiener  Eisenbahn. 
Postamt  mit : 

Felitshei\g,  Reinthal,  Katsclaitovf,  Schruttaihxirg, 
(irirachenthttl,  Biachofswart-h,  Ober  und  Vnter- 
Thenuii. 

Eiundenburi^ ,  Mähren,  Brunn.  Kr., 
Steuerbezirli',  mit  11  Steuergemeinden, 
35,664  Joch, 

liUndO)    Tirol,  Trient.    Bez.,    ein  zum 

Markgrafthnm  Judikarien  geh.,  n.  Lo- 
maso  cingepf.,  von  da  ^  St.  entf.  Dorf 

Allgrra     grogr.   TKXIKON.   IV.   Bd. 


i     und  Kurat'Benefixhtm,  Ldgrcht.  Steni- 
I     CO,  9|  Stunde  von  Trient. 
iliUndorf,  Oesterr.  ob  der  £ns,Haua- 
I     ruck  Kr,  ein  zum  Distr.  Kom.  Starhem- 

berg  gehör.  Dörfchen,  in  d.  Pfarre  Haag, 

1^  St.  V.Haag. 
liUiidra, Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Gc- 

yend^  zur  Herschaft  Neukloster  zehend 

ptlichtig. 
Ciiner  Se©,  Tirol,  Vorarlb.,  ein  Wild- 

see,  'Avn  Wetterspitze,  im  Innersten  des 
I  Thaies  Brasid,  zum  Ldgrchte.  Montafon. 
Xuiietta,  Loml)ardie,  Prov.  Milauo  und 

Distr.  XII,  Melegnauo  ;  siehe  Cerro. 
liUiiettao^lirone,  Lombardie,  Pro- 
vinz Pavia  und  Distr.  IV,  Corte  Olona ;  s. 

Villanterio. 
ffiUng:,  Illirien,  Krain,  Neu.stdt.  Kr.,  ein 

imWb.  B.  Konmi.  Landpreiss  lieg.,  der 

Hrsch.  Seisejiberg  geh. />or/',  utiterdeui 

Schlosse  Sthönberg,  3^  St.  v.  Pesendorf. 
liUn^:,    Iszvoru  —   Siebenbürgen,    ein 

Bfich'iu  der  Dobokaer  Gespsch.,  welcher 

aus    den    Gebirgen  Delbitan    und  llul)a 

entspriniüt. 
liUn^a,  Dalmatien,  Zara  Kr., eine  kleine 

In.<ief,'im  adriatischen  Meere,  südlich  von 

der  Insel  Corouata,  zum  Unterschiede  v. 

der  grossen  Insel  Lunga,  welche  nördlich 

liegt. 
liUiiga,  oder  Grossa  —  Dalmatien,  Zara 

Kreis,  eine  lauge  laset. 
tiUilg^a,  Loutbardie,  Prov.  und  Distr.  T, 

Milano;  siehe  Corpi  S.  diPortaTirinese. 
EiUn^a,  Aef|ua,  Lombardie,  Prov.  u. 

Distr.  I,  Milano;  siehe  Turro. 
liUiii^a,  Breda,  Lombardie,  Provinz 

Cremona  und  Distr.  IV^,  Pizzighettone;  s. 

Breda  Lunga. 
liUiij^a,  Ca,  Lombardie,  Prov.  Cremona 

und  Distr.  V,  Kob^cco;  siehe  Persico. 
Eiiiiiga,   l§.   Abbondlo    Acqua» 

Lombardie,  Prov.  Cremona  und  Distr.  V, 

llobecco;  siehe  Persico. 
liUll^a,  Costa,  Venedig,  Prov.  Friaul 

und  Distr.  XIV,  Faedis ;    siehe  Faedis 

(CostaLunga) 
Luii^a,  BJalu-,  Siebenbürgen,  Hn- 

n^'ader  Gesp.,  ein  Bert/,  am  linken  Ufer 

des  Marosflusses,  ^  St.  von  Herepe. 
liUilga,  Fossa,  Venedig,  Prov.  Pado- 

va  0.  Distr.  XII,  Piove ;  siehe  Pol verara 

CFossa  Lnnga). 
IiUn|^*a-OStaba«  Ungarn,  je/iseitsder 

Thei.os,  Krassov.  Gesp.,  Bulcs.  Bzk.,  ein 

wa!a(;h.,der  Kaal.  Hrsch.  Facsct gehörig. 

Dorf^  liegt  zwischen  Hügeh»,  hat  eine 

Pfarre,  gren/t  an  Topla,  Jersnik  und  Do- 

brest,  2i  St.  von  Facset. 
fiUlljlgau,  Oest.  ob  der  E  ,  Salzb.  Kr-,  ein 

grosses  Thal  und  ßzirk,  im  Gelürgslan- 

de  Salzburg,  154  Quard.  M.  gross,  und  v. 
88 
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aUen  iäeiteninit  Gebirgen  umgeben.  Diej 
La;»'e  von  Lungan  ist  sclir  hoch.  Mosheini, 
der  n.'ii>:efähre  Mi(tel{Hinktd.  Thaies  lie^^t 
3285  Fuss  über  der  Meeresfläche.  Hat 
iinte  Viehzucht  und  einträgliche  Gold- 
Silher-  Kobalt-Arsenik-  und  Eiseiil)ej-ä:- 
werke,  diet;egen  250  Arbeiter  beschäfti- 
gen. Der  ganze  Gau  l)ildrte  an  den  Quel- 
len der  Ens  und  IVlnrein  aba:eschlossenes 
Bollwerk,  ein  Praedium,  l  Latifundiuifi. 
Das  Territorium  Lungau  hiess  bei  den  Al- 
ten :  In  Aliirio  ;  bei  den  Hörnern  ward  es 
in  Wiftkel  (an^ulos)  «etheilt,  der  Ana 
druck  davon  erhallen.  -  Der  ganze  Ter- 
rain hat  12,366  Hewohner.  —  Die  Ge- 
hirne und  Jöcher  raä:en  7  bis  9000  Fuss 
hoch  empor  ;  die  tiefesten  uri)Hren  Lager 
und  Wohnstätteu  noch  3000  und  mehrere 
Fuss  ober  dem  Meere  gele^^eo.  Nicht  ohne 
grosse  Mühe  U.Kosten  hat  man  Eingänge 
und  Strassen  in  dieses  Thal  eröffnet :  von 
Salzburg  über  den  Hadstädter-Tauern  ; 
aus  Steiermark  von  Murau  über  eine  all- 
inäliche  Höhe  von  6  St. ;  aus  Kärnten  v. 
Gemünd  herüber  den  gegen  8  St.  langen 
Katschberger-Tauern.  Zu  den  Zeiten  der 
Hömern  war  Tiburnia  (heut  zu  Tatje  Set. 
Peter  im  Holze  auf  dem  Lurnfelde)  die 
Hauptstadt;  die  Slaven  standen  unter 
den  Herzogen  von  Carantanicu.  Um  312 
lernten  die  Bewohner  von  Lungau  die  ka- 
tholische Religion  kennen;  630  bis  740 
war  sie  verschwunden  ;  754  verschaffte 
ihrModestus  ausgebreiteteren  Eingang. 
Nachdem  die  Slaven  das  Lungau  verlas- 
sen hatten ,  rückten  die  Franken  und 
Baiern  ein  und  die  grösseren  Güter,  wo- 
mit eine  Herschaft  verbunden  war,  eig- 
neten sich  Kdle  aus  d.  erobernden  Heere 
zu:  Lungau  deutet  auf  eine  lange  AU 
(das  Hanpllhal  7  M^il.  lang,  5  M.  breit)  ; 
mau  mag  es  auch  v.  dem  Slavisf_hen  Luno, 
der  Schooss,  die  Zutliicht ;  oder  von  Li- 
hun,  derAusfluss,  das  Gebiiren  etc.  ab- 
leiten, un<l  so  auch  Lungau  schreiben. 
Hat  besonders  schöne  An- und  Aussich- 
ten ;  ea  gleicht  einer  ungeheuren  Alpe, 
an  deren  Fu.isesich  verschiedene  Thäler 
liiuwiudeu. 

liUilj^a«  Valy«-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Niederweissenb.  Gesp.  wel 
eher  aus  dem  Berge  Kurely  entspringt. 

liUnsa«  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bachy  welcher  in  der  Inner-  Solnoker 
Gespsch.  aus  dem  Berge  Mogura,  1^  Si. 
ober  Kis-Debrek,  entspringt,  durch  die- 
ses und  durch  Nagy-Debrekfliesst,  den 
aus  Tsitso'- Bojän  kommenden  Bach,  { 
St.  unter  Kis-  Debrek  rechtsufrig,  auf- 
nimmt. 

liUnsAy  VÄlye-y  Siebenbürgen^  ein 


Bach^  welcher  in  der  Hunyader  Gesp. 
aus  dem  Berge  Tztantsesd  entspringt. 

liUngca,  Vdlye-,  Ungarn,  ein  Bachy 
welcher  in  der  Zaränder  Gespsch.  aus 
dem  Berge  Tyjussu  oder  Tyussu  de.s 
westlich.  Höhenzuges  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  1^  Stunde  in  den  Bach 
Välye-niäre,  ^  St.  ober  seinem  Einfalle 
in  den  Feher- Koros  FIuss,  in  Feuyö- 
falva,  linksufrig  einfällt. 

Eiiin;(^a  9  Valye-,,  Sicbenl)ürgen,  eiu 
Bach  in  der  Niederweissenb.  Gespsch. 
welcher  a.  d.  Berge  Kurety  entspringt. 

Lun|i:a,  Valye- ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Dobokaer  Gespsch. 

EiUngra,  Valye-,  siebenbürgeu,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Thorenb.  Gespsch. 
I  ahe  von  Lörintzi  entspringt,  nach  ei- 
nem Laufe  von  1|  St.  in  den  Marosch- 
Lekentzer  Bach,  gleich  unter  Mezö-Ka- 
pus,  rechtsufrig  einfällt. 

IiUil]^a,  Vdklye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  wehrher  in  der  Hunyader  Gesp. 
aus  dem  llerge  Palta-Ppleo  entspringt, 
nach  einem  Laufe  vor«  |  St.  in  den  klei- 
nen Tscherna  Bach  in  D^va,  linksufrig 
einfällt. 

EiUnsraTlza,  Ungarn,  j 'Us.  d.  Theiss, 
Temesvar.  Banat,  Terregover Bzk.,  ein 
zürn  walach.  illir.  Grenz-llegmts.  Bzk. 
Nr.  XIU.  gehöriges  Vorf  luii  179  H.  und 
1000  E.,  liegt  nächst  Wereudia,  3J  St. 
von  Terregova. 

liUng;,  DJalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Bery  im  Mnhieubacher  sächsisch.  Stuhl, 
i.ahe  dem  rechten  Ufer  des  Baches  Uuu- 
Kuzsiruluj,  auf  dem  zwei  dahin  einfal- 
lende Bäche  scheidenden  Höhenzweige, 
2|  St.  von  Sugäg. 

fiUlls,  DJdlu-,  Siebenbürgen,  ein 
Bery  in  derKoIoscher  Gesp.,  auf  einem 
beide  dem  Hideg -Szamos  Fluss  rechts- 
uferig  zufliessende  Bäche  scheideiideii 
Höhenzweige,  1^  St.  von  Magura. 

liUniKT ,  lljalu- ,  Siebenbürgen  ,  eiu 
Bery  in  der  Hunyader  Gesp.,  nahe  dem 
rechten  Ufer  des  Marosch  Fusses,  gleich 
unter  dem  Einfalle  des  Baches  Välye- 
Glo'dulnj,  i  St.  von  Nagy-Zäm. 

liUngdorf,  Oesir.  ob  der  E.,  Traun  Kr  , 
eine  in  dem  Dist.  Kom.  Seisenburg  lirg. 
verschied.  Dom.  geh.  Ortscha/t  v.  60  H. 
nach  Petlenbach  eingepf.  an  der  Gmuud- 
ner  Salzstrasse  und  an  dem  Almflusse, 
4  St.  von  Wels. 

liUngrdorf,  Gest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pflggrcht.  Kied  geh.  WeHer  iu  der 
Pfarre  Schiltorn,  2  St.  von  Ried. 

Eiunii^eiibücliel ,  Hlirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  2  H.  u. 
10  E.,  der  Herschaft  und  Hauptgemeiude 
Spital. 
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EjuiijBfhl,  Cassina  de',  Lomhardie, 
Prov.  Loii  eCrema  aud  Disl.  IV,  Borg- 
hetto; s.  liorglietto. 

liun^til  del Dandolo  e del  din- 

llo,  Veiie.iiä:,  Provinz  Friaul  a.  Distr. 
IV,  Maniago;  t^.  Mauiago  grande. 

liUiit^^hiiie ,  Breda,  Lomhardie, 
Prov.  Coiiio  II.  Dist.  IV,  Pizzigheltone  j 
s.  8estü. 

liUnjK^liliie,  Breda,  Lombardie, 
Prov.  Cremoua  und  Dist.  IV,  Pizzighet- 
tuue;  s.  Breda  Lunjra. 

IiUil§;lii,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Dist.  XVIII.  Ayjpezzo;  s.  Succhieve. 

MiUnsHXf  Hleltie,  Steiern)arl<,  Grä- 
fzer  kr..elne  im  VVerbBzk.  Kon».  Kirch- 
herg  am  Walde  sich  befind.  Gegend;  s. 
Gräller- Vierll. 

I<Ufi|t:itz,  Ober-,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  iraWerb-Bzk.  Kom.  Kircbberg 
am  Walde  sinJi  befind,  an  der  ungarisch. 
Grenze  und  in  der  Pfarre  Grafendorf 
lieg,  der  Staatshrsch.  Thalberg  dieiistb. 
Ortscha/'t  mit  27  Haus,  und  160  Einw., 
6  ät.  vou  Hz. 

liunieltz,  Unter-,  Steiermark,  Grä- 
tzer  Kr.,  ein  im  Werb-Bzk.  Kom.  Hart- 
herg  sich  befind,  zur  Hrscbft.  Heilenau 
geh.  Dorf  mit  57  H.  und  300  Kiuw.  am 
Lungitzbache,  greuzt  ostw.  mit  üugarn^ 
6  St.  vou  Hz. 

liUniirttzbachel,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  ein  Bachireiht  l  Mauth- u.  1  Haus- 
mühle in  Grafendorf;  1  Mautlimühle,  1 
Stampfe  und  2  Sägen  iu  ünlerrohr;  1 
Mauthmühle  und  1  Sätfe  in  Unterlun- 
gitz;  1  Mauthmühle  und  2  Hausmühlen 
im  Gräflerviertel ;  4  Hausmühlen  und  1 
Stampf  iu  Kleinschlag. 

liUn^lhof,  ehemals  Schaum,  Gest.  ob 
d.  E.,  Hausr.  Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom. 
Engelszell  gehörige  Einöde,  au  der  naci» 
Baierbach  führeudeu  Strasse  ,  3^  St.  v. 
Uaierbach. 

JLuiljKSOra,  Langenthai,  Lunsa  —  Sie- 
benbürgen, Hmiyader  Gespschaft.  Illyer 
Bzk.,  ein  der  a-iel.  Familie  Josika  gehör, 
walach.  Dorf  mit  einer  griech.  nicht  un- 
irten  nach  Baresd  eingepf.  Kirche,  2i  St. 
voulllye. 

liUnji^Sora,  Thaldorf,  Lunka  -  Un- 
garn, Zarander  Komt.  Halmagj'cr  Bzk., 
eiu  der  Hrsch.  N.  Halmägyi  geh.  zwisch. 
Bergen  liegend,  walachisches  Dor/',  12 
St.  vou  Deva. 

Iiunka,  Siebenbürgen,  Ob.  Csik.  Stuhl ; 
s.Gyimes  Loba. 

liUnka,  Siebenbürgen,  Üuter-Thoreub. 
Komt.;  s.  Ujfalu. 

liUnKa,  Ungarn,  Zarauder  Komitat ;  s. 
Luugöota. 

liUnka,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss,  Arad. 


Gespsch.,  ein  walach.  Kaal.  I7or/'niit  24 

H.  und  IAO  E.,  mit  einer  griech.  nicht  un- 

irten  Lokal-Pfarre,  grenzt  an  Almas  und 

Kotsob'a,  tost.  vonArad. 

Ijuiika,  Lunkänj-,  Wieseudorf  —  Uu- 

I     garn,  Zarander  Gespsch.  Körös-Bauyer 

!      Bzk.,  ein  den  Grafen  Haller  gehör.  Dorf 

'     und  Hof  imt  320  Einw.,  mit  einer  griech. 

j      nicht  unirlen  Pfarre,  ^  Stunde  geg.  Nor- 

I     den  von  Körös-Banya  entfernt^  7]  Stuu<f, 

I     vou  Deva. 

Iliunka  oder  Lanka,  Langendorf  —  Sie- 
benbürgen, Kokelburger  Gespschft.  Ta- 
tarlaker  Bezirk,  ein  nächst  Lodormany 
lieg.,  mehr.  Grundbesitzern  geh.  walach. 
Dorf  n\\t  einer  eigenen  Pfarre,  2f  Stund. 
vonNagy-Selyk. 
liiinkay  deutsch  Langendorf,  Sielten- 
bürgen,  ein  jyor/'mit440  Einwohner,  mit 
einer  griecli.  unirten  und  einer  grieiii. 
nicht  unirt.  Kirche  in  d.  Kokelb.  Gespsch. 
Prät.  D.  Sx.  Marton. 
liimka,  Siebenbürgen  ;  siehe  die  beiden 

Dörfer  üjfalu  und  Terfalva. 
liUiika,    Siebenbürgen,    eiu    Dorf  hu 
PantzeUscheher  tiexk.  des  obern  Kreises 
der  Dobokaer  Gespschft,,  welches  mehr. 
Adeligen  geh.,  von  Walachen  bewohnt, 
in  die  kaihol.  Pfarre  in  Kide  als  ein  Fi- 
liale eingepf.  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im 
Szamoscher  Hauptflussgefeiete,  iuseinem 
Filialgebiete  des  Baches  Almas,  2^  Std. 
von  der  nächsten.  Post  Magyar- Egregj- 
entfernt,  |  St.  ober  Kendermezöund  |  S(. 
unter  Bänyika,  am  rechten  Ufer  des  Ba- 
ches Almas,  gegenüber  von  lläkos;  es 
grenzt  mit  Kendermezö,  Komlo's-Ujfalu, 
Füzes-Szeut-Peter,  Bänyika  Häkos. 
liUnka  BaliiiOS,  Ungarn,  ein  Prae- 
diumimt  10  Haus,  und  71  Einw.,  im  Mai- 
maros.  Komt. 
IrfUiika  Beriil bor,  Ungarn,  Marma- 
roser  Komt.,  ein  Praedhun  mit  l  Hau^e 
und  7  Einw. 
IiUiika-Csernl-§;ylii-saEUSz,  und 
Lunka-Cserni-gyin-szosz  —  Siebenbür- 
gen; s.  Nyiresfälva. 
Iiiiilkf&- Boboka,  Siebenbürgen,  ein 
Praedium  im  Hunyader  Bezirk  des  un- 
tern KreisesderHunyader  Gespanschart, 
welches   zum  Dorfe  Tsolnokos  gehört, 
von  Walachen  bewohnt,  in  die  katho- 
lische Pfarre  in  Kiräly-Bänya  als  ein 
Filiale  eiuijepfarrt   ist.     Das. ,^Iiie  liegt 
im  Maroscher  Hauptflussgebi.  ie,  iusei- 
nem  Filialgebiete  des    Baches   Tserna, 
von  der  Post  Lesnek  SWzS. ,  vou  der 
Post   Deva    SWzW.   gleichweit    gute 
7  Stunden  entfernt,  einegutehalbe  Stun- 
de ober  Gole  ,  an  dem  rechten  Ufer  des 
Baches  Tserua,  gegenüber  von  Lnnku- 
Hosdo';   es  grenzt  mit :   Lu^ka-Ho^co 
28* 
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NzO.,  Lunka-llekitos  80x0.,  Nyircs- 
falva  SzW. 
liUlika-H OSflö  ,  äiebenhürjü^en  ,  ein 
Pniedium  im  Hunyader  ß*'zirk  des  un- 
tern Kreises  der  Hunyader  Gespanschaft, 
welclies  zum  Dorfe  Hosdd  .siehört,  von 
Walachen  bewohnt,  in  die  katholische 
Pfarre  in  Gyalär  als  ein  Filiale  ein^e- 
pfurrt  ist.  Dasselbe  liettt  im  M.iroscher 
HaupUluss/^ebiete  ,  in  seinem  Filialtfe- 
biete  des  Ba(;hes  Tserna  ,  von  der  Post 
liCsnek  sWzS. ,  von  der  Post  Dev.i 
SW/sW.  gleich  weit  f^ute  7  Stunden  ent- 
fernt, eine  «ute  hiill)e  Stunde  ol)er  Go- 
les,  am  linken  Ufer  des  Baches  Tserna, 
^etienüber  von  Lutika  -  Üol)oka  ;  es 
grenzt  mit :  Goles  OzN.,  Lunka-Doboka 
SzW.,  Hosdd N Wz W 


Talye- 


auch 


liUnka-Kirsztye , 

nur  Lunka- KIrszfye  —   Siebenbürgen, 

ein  Httthf    welcher  im  Hislritzer  Miii- 

(är-Üistrikt  aus  dem  Gebirge  Tzygunu- 

iiyeüiru  des  ,     die    li'Ache   Valye  -  S/.a- 

lautza   und    Välye-llel)ra  soheilenden 

Höhen;5weiKes  ,  unter  dem  Namen  Vä- 

Jye- Kokirzulnj    entsprinKt  ,    die  Bäche 

Välye-Porkuluj  und  Välye-Bdbi  rechls- 

uferiu:  aufnimmt  ,      nach    einem    Laufe 

von  5^  Stunde  in  den  ^fossen  Szamosch- 

lluss  ,    durch  Kis  -  llebra  ,    rechtsuferig 

einfällt.  Parva 

liunka- Hurst,  Valye-,  Sieben- j^„„|^^gypp|^^  üuL'arn,  jenseits  der 

bürden;  siehe  Välye-Bossuluj  oder  Za-       Theiss,  Bihär.  Gespanschaft,  Belenycs 

laschder  Bach. 
liiinkasay  .   Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  | 

Krassov.  Gespaiischafr,  Kapoinas.  Bzk., 


desgrenze  gegen  Banat  ,  au  einem  Ra- 
che, welcher  J  Stunden  oberin  Ort  ent- 
spriii^-t ,  die  Bäche  Välje  -  Poponare 
und  Valye  -  Stermiuuszu  rectilsuferi^ 
aufnimmt,  nach  einem  Laufe  von  2^  St. 
in  den  Bach  Tserna  ,  in  Lwnka-Cserni, 
rechtsuferig  einfällt 5  es  grenzt  mit: 
Luuka-Cserui  ONO. 

fjun94a' Ourkaiiilor ,  T^alye-, 
Siebenbürgen,  ein  Bach^  welcher  iu 
der  Thoreuburger  Gespanschaft  aus  deu 
Bergen  Komora  und  Zigia  -  lul  -  Mak 
r!es  Scporer  Höhenzweiges,  ^  St.  ober 
Felsö  Detrchem  entspringt  ,  durch  die- 
ses und  durcli  Also  Detrehem  und  Örke 
tliesst,  ^  St.  unter  letzterm,  nach  einem 
Laufe  von  3}  Stunde  in  den  Bach  Valj'e- 
Bülduluj,  ^  Stunde  ob.  Egerhegy,  links- 
uferig  einfäilt. 

Ciunka-Pojnyltza,  Valye-,  Sie- 
benbürgen; siehe  Valye-Bossuluj  oder 
Zaiaschder  Bach. 

EiUiika-ÜeSildos,  Siebenbürgen,  ein 
Praedium  iu  der  Hunj  ader  Gespansch., 
welches  mehren  Adelicheti  gehört,  vou 
Walachen  bewohnt,  in  die  katholischer 
Kirche  in  Kiräly-Banya  als  eine  Filiale 
tiiigepfarrt  ist,  7  St.  vou  der  nächsleu 
PostDevaeiitfcrnt. 

ffiUiika-^inuluJ  ,    Siebeubürge»;  ». 


ein  zur  Kauimeral-Ilerscliaft  li'acs^et  geli. 
Dorf  von, 65  Hausen»  und  362  Einwoh- 
nern ,  bat  eine  Pfarre,  liegt  zwisclieu 
Wäldern  Jind  Gel)irgen,  und  grenzt  an 
Züld  und  Toniest,  2  St.  von  Facset. 

liUnkany,  Ungarn,  ein />or/'im  Biha 
rer  Komt. 

liUnkany,  Wieseudorf,  Lunka  - 
Siebenliürgen  ,  Huf  ya-i.  Gespanschaft, 
Kitid.  Bzk.,  eine  der  freiherrlichen  Fa- 
milie Bornemisza  gehör.  Gfbitys-  Ort- 
schaft von  sehr  weit  von  einander  zer- 
streut liegenden  Häusecn,  in  der  Pfarre 
Bosorod,  3  St.  von  <lem  Markte  Hatzeg 
entferüt,  5}  St.  vou  I>eva. 

IiUnl4a-IVye8:Oi  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
PraPflium  im  Deirischuscher  Bezirk  des 
Hälzeger  Kreises  der  Hunyader  Gespan- 
schaft, welches  njeliren  Adeligen  ge- 
hört, von  Walachen  bewohnt,  in  die 
katholische  Pfarre   in    Gyalär   als  ein 


Be/,irk,  ein  zur  Kanim**ral  -  Herschaft 
Grosswardein  gehöriges,  und  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre  versehenes 
Dorf  von  32  Haus,  und  211  Eiaw.,  n»it- 
telmässigerFeldbau,  Waldungen,  10  St. 
von  Gross  wardein,  ^, 

liUnka-Urszost,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Bihär.  Gespanschaft,  Bele- 
nyes.  Bzk.,  ein  walach.,  zur  Bisthums- 
Herschaft  Vaskoh  gehöriges  Dorf  von 
66  Häusern  und  443  {Einwohnern,  mit 
einer  ^irieciiisch  nicht  unirten  Pfarre, 
miltelmässiger  Boden,  12  St.  vou  Gross- 
wardein. 

liUnka-UJfalu,  Siebenbürgen,  TIio- 
reirbnrger  G'^spanschaft  ,  ein  Dorf  von 
337  Ein  w..  mit  einer  griech.  nicht  unirtw 
Kirche.  Präitur  und  Post  Thorda. 

liUnka,  Valye-,  Siebenbürgen  ,  ein 
Dach,  welcher  im  Hermannstädter  säch- 
sischen Stu!*l  aus  den  Bergen  La  Vra- 
nitza- Seszuluj  und  La  Bulbuk  out- 
springt. 


Filiale  eingepfarrt  ist.     Dasselbe  liegt jliUiBka,  Valye-,  Ungarn,  ein  Bach 
im    Maroscher    HauptflussgeWete,     in       in  der  Zarander  Gespanschaft,  welcher 


»einem  Filialgebiete  des  Baches  Tserna, 
8J^Stuude  von  der  nächsten  PostDobra 
SSW.  entfernt,   zunächst  au  der  Luii- 


aus  dem  Berge  La-Kunk  entspringt. 
liunkavieza,  Lunkawica  —  Ungarn, 
ein  Flui>s  im  Saroser  Komt. 
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linnl&e,  Siebenbürgen;  siehe  Gytmes- 
loka. 

liiinket,  lionka  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
imMarmaros.  Komt. 

liiink.!  ,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Kolosrher  Gespan - 
pohaft,  ans  dem  Landes- GrenzKebirge 
Pojana-Iui-Zingi  entspringt. 

liUilkoJ,   ürijjarn,  eitj  Rerg  in  der  Za- 
rdnder  Gespanschaft,  zwischen  den  Ber- 
tren  MnnJsel  und  Djalu  -  Mereznlnj  des 
wesfJichen  Höhenzuges,  ^  St.  v.  Felsö 
Tjiuikoj. 

liUnköj,  Also- 9  Unter  Langenthai, 
Ijijiike  —Ungarn,  Zarand.  Gespinsch., 
Brad.  Bzk.,  ein  der  Ktäflichen  Kainilie 
Gynlai  ä:ehör.  walach.  Dorl\  mit  einer 
nach  Szkrosseinijepf.  griech.  nicht  unir- 
teri  Kirche  nnd  einem  herschaftlichen 
Edelhofc  ,  1|  St.  von  Körös-Banya  ent- 
fernt, 5. ist.  vonDeva. 

liunkoj,  Felsö-,  Ober  Langenthal, 
Lnnke  — Ungarn,  Zarand.  Gespansch., 
Brader  Bezirk,  ein  mehren  Grundherrcn 
jf^hör  ,  jrejfen  Norde  i  zwischen  dem  Ge- 
birge Gyalnmärc  liegend,  walach.  Dorf. 
mit  einer  kriech,  niclit  unirt.  Pfarre,  5  St. 
vonDeva. 

TiUnkovez  «  Kroatien  ,  Kreutzer  Ge- 
spanschaft, Podravaner  Bezirk,  ein  zur 
gräfl.  Draskovich.  Hrsch.  und  Pfarre  Bu- 
knvpczffph.  Dor/"  mit  25  H.  u.l69KiJiw., 
an  dem  Chrenecz-Ba'jhe,  2  Stunden  von 
TiUibreg. 

liUnflcoiv,  Böhmen,  Rikonitz.  Kr.,  eirr 
der  Hrsch.  Solilan  jj;eh.  Dorf  von  14  Häu- 
sern u"d  t'26  Kinwohnern  ,  nach  Hob- 
schosvit;?  eingepfarrt,  hat  ein  Wirths- 
haus  und  al)seits  eine  Hustikal- IVIiüiIe. 
I'oiit  am  llotheu  Bache,  1  Stunde  von 
Schlan. 

IJUilkSOrA)  walachisch  Lunksoara   - 

—  Siebenbürgen,  Hunyad.  Gespansch., 
ein  Dorf  von  104  Einwohnern,  mit  eiußr 
griechisch  nicht  unirten  Kirche.  Prätur 
Lesnek. 

liUnksora,  wa1achis':h  Lunksoara  — 

—  Ungarn,  Zarand.  Gespanschaff,  ein 
Dorf  vi)u  4.'>5  Ei'iwohn^rn,  mit  einer 
ürio'hisch  nicht  unirten  Kirche.  Prätur 
Dobra. 

liUBiksori  ,  Valye- 9  Unä:arn  ,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Zaränder  Gespan 
Schaft  aus  den  beiden,  sich  «leich  ober 
dem  Dorfe  Lunkso'ra  vereinigen  ien  Bä- 
chen Kuu-märe  und  Rnu  -  mik  formirl 
wird,  durch  die  Orte  Lunkso'ra,  Vos- 
dots  und  Kis-Hilmäiiy  fliegst,  den  über 
Rätzfalva  kommenden  Bach  Valye-Szir- 
bilor  linksuferig  aufnimmt,  ^  Stunde 
unter  Kis-Halmägy ,  nach  einem  Laufe 
von  3J  Stunde  in  den  Bach  Välyc-Brusz- 


turi.  ele-f-h  oberNagy-Halmagy,  links- 
uferig einfällt. 

liUniiavetZy  Steiermark,  Marbnrger 
Kr.,  7  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Deutsch- 
Ordens  Kommende  Gross-Sonntat?  lieg. 
Häuser  :  s.  Lunabertf. 

Bjuno,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  eine  Stadt; 
s.  Laun. 

Luns,  Tirol,  PusterthalerKr.,  eine  zur 
fiandgerichtsherschaft  Michaelsburg  geh. 
Gegend,  ^  St.  von  Brunei«. 

Bjiinsa,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Komt. ; 
s.  Lungsora. 

LuiisB»«r@:,  Oesl.  unt.  d.  Ens,  V.  O. 
W.  W.  ein  einzelnes  zur  Hcrsch.  Soss 
geh.  Haus,  üb.  dem  ürldusse,  bei  Brand- 
hof in  der  Pf.  Biberbach,  5  Stunden  von 
Amstädten. 

Siunsora,  Ungarn,  Bihar.  Komt. ;  siehe 
Lok. 

liMtitri,  Djalu-,  Siebeiibür^en,  ein 
/?/?;Y/im  Bistritz.  Militär-Disfr.  auf  ein., 
den  Bach  Välye-Tziblesuluj  von  seinem 
durch  Szupplay  linksufrig  einfallenden 
Filialbach  scheidendpn  Höhenzweige, 
i  stund,  von  Szuppla^'. 

UiMsstseBay,  Siebenbürgen;  iiiehe  Kis- 
Lozua. 

LuBitsl,  VaIye-9  —  Ungarn,  ein 
Bach,  welcher  in  d<»r  Miltel-Szolnoker 
Gespansch.  aus  dem  Berge  MoKura-Moj - 
gradu entspringt,  nach  einem  LiiuJeJvon 
i  Stunde  in  den  K\r\\  Valye-Agrisuluj, 
l  StHul":  uJiterS  )mro-üjfHlu,lin|fs(i''rig 
einfällt. 

liunyelu  ,  Sieb'^nhüriren,  ein  B  ry  , 
auf  der  Grenze,  zwischen  der  Nieder- 
WrissenJ^Mra:«?!-  Gesp.,  und  dem  Broser 
sä'hsischon  Stuhl. 

fiUiia,Oesferr.  Ui.t.d.  E.,  V.  0  W.  W., 
ein  aus  mehreren  z*rstr.  lieü:<'n  le<i  Häu- 
sern, oder  eigentlich  den  Rotten  Ahorn, 
Kolt!»erir,  Ertl  und  Uis  besteh,  z.  Her- 
schaft Gleiss  geh.ylm/,  mit  55  Haus.  u. 
295  K.,  mit  einer  eigenen  Pfarre  am  Ips- 
flusse,  unddes  z.  Herschaft  Weissei. bnr^i; 
geh.  Dorfes  Lunz,  9  Stunden  von  Kem- 
melba!  h. 

Lunz,  Oest.  u.  d.  Ens,  V,  O.  W.  W.,  ein 
ans  einscMichf.  lieij.  Häusern  bestehend., 
xur  Staalshersch.  Gaming  «eh.  Amt,  mit 
55  H.  und  338  Kinw.,  nahe  an  dem  Lua- 
zersee,  lli  St.  von  Kemmelbach. 

liUltz,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  0.  VV.  W., 

ein  zurHerschafc  Weisseuburg  gehörig. 
/>/«/•/€< mit  35  H.und  173  Einw.,  m.  einer 

'  eigenen  Pf.  hinter  Gaming,  in  dessen  Nä- 
he der  merkwürdige  Lunzersee,  hat  Ei- 
senwerke, 10  Stund.  V.  Kemmelbach. 

liunz,  Oost.unt.  d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  ein 
Berg,  535  Wiener  Klafter  hoch. 
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Unnas,  Tirol,  Puster(Jialer  Kr,  einWeiter 
ziimLaudgcr.  EniieberK,  Gem.  Wenden. 
liUnzen,  Oesterr.  uiit.  d.  Ens,  V.  O.  W. 
W.,  eine  Ortschaft  von  etliclien  Haus, 
der  Hersch.  AVockin«  nächjüt  Lunz,  wo- 
hin selheeingepf.  sind,  lOiSt.  von  Kem- 
melbacli. 
liUnxen,  auch  Luczen  —  Oest.  u.  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  5  zur  Herschaft  Schöuhü- 
hel  geh.  Häuser  tuii'SO  Eiuw.,  3  St.  von 

iVlölk. 
liUnzendorf ,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O. 

M.B.,  zwischen  der  grossen    Krems  u. 

dem  Kamp,  ein  Dorf  mit  20  H.  u.  110  E., 

Pfarre  Sollinghers:,  Post  ZweKI. 
liunxentlial,  Gest.  nnter  d.  Ens,  V.  0. 

W.  W.  ,  ein  der  fiirstl.  Auershera;.  Her- 
schaft Pantaleon  dienstl)ares  Dürfchen, 

nächst  Kirchstädten  und  PÖssIing,  2  St. 

von  Streii^her^f. 
liUnzerüee,  Oest.  nnt.d.  Ens,  ein  Scf 

an  der  Nordseite  des  Oetscherberfies  tje- 

geu  Steiermark.  Aus  ihm  entsp.  d.  Yps. 
liUOsrtiolo,  Venedig,  Provinz  Padova 

nndDistr.  VIll,  Monta^naua^sieheMon- 

tagnana. 
liUO^o  Azzlnl,  liOmbardie,  Pr.Manto- 

va  u.  Distr.  XVII,  Asola  ;  s.  Asola. 
liUOjK^O  Uelu«  Lomhardie,  Prov.  Mau- 

tova  u.  Distr.  XVII,  Asola ;  s  Asola. 
liUOjS^o  Ber^amascIii^Lombardie, 

Provinz  Manfava    und    Distrikt   XVII, 

Asol;i;  s.  Asola. 
Ijuoii^o  Bieiiini,  Lomhardie,  Provinz 

Maütova  u.   Distr.  XVII,  Asola;  stehe 

Casalpo^lio. 
Iino|c:o,  Itondloli,  Lombardle,  Prov. 

Mantova  und  Distr.  VI,  Castel  Goffredo; 

siehe  Oeresara. 
I^lIOgO,  Ifioselii,  TiOmbardie,  Provinz 

Mantova  und  Distr.  VI,  Castel  Goffredo; 

siehe  Piube^^a. 
liUOgo,  CaYalli,  T.ombardie,Provinz 

Mantova  und  Distr.  VI,  Castel  Goffredo  ; 

siehe  Ceresara. 
liUO^o,  Oliii,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  XVII ,  Asola;  siehe  Ca- 

salpoglio. 
liUO^o,     CrliniHale,    Lombardie, 

Prov.  Mantova  u.  Distr.  XIV,  Gonza^a; 

siehe  Gon^a/^a  CUondeno). 
IiUO||:ode*po%'erl,  Lombardie,  Pro- 
vinz Mantova  und  Distr.  V,  Castiti-lione 

delle  Stiviere ;    siehe  Castiglione   delle 

Stiviere. 
IiUO)i;o,  Farrlo  e  l§earali,  Lor^- 

bardie    Prov.  Mantova  und  Distr.  XVII, 

Asola;  siehe  Casaloldo. 
iJiiOj^O)  Cere  del,  Lomhardie,  Prov. 

und  Distr.  I,  Cremona ;  siehe Due  Miülia. 
liUo^Oy  JflantOY^anl  9    Lombardie, 

Prov.  und  Distr.  XVII,  Asola ;   s,  Asola, 


liUO^O,  IflaseOll,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  n.  Distr.  XVII,  Asola ;  s.  Asola. 
liUOi^O  nuovo,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona und  Distr.  V,  Hobecco  ;  s.  Hobecco. 
liUOgO,  Poderl,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  u.  Distr.  XVII,  Asola  ;  s.  Asola. 

IiUOgo,Tesso.  Lombardie,  Prov. Man- 
tova und  Distr.  XVII,  Asola;  s.  Asola. 

liiiog^o,  Terrepiilanl,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  VI,  Castel  Gof- 
fredo ;  siehe  Ceresara. 

JLuont,  Läm,  Also'-,  Felsö Uuparn, 

Honther  Komitat,  ein  Dorf.  ? 

liuoin,  Uolny-,  lloriiy-,  ünearn, 
Honih.  Komitat ;  siehe  Also'-,  Felso-Lam. 

liUOtli,  Lo'thjKis-,  Nagy Ungarn, eia 

T}orf^  im  Barser  Komitate. 

IjU|»a|^y,  Siebenbürgen;  siehe  Farkas- 
mezö. 

liUpaJe,  Siebenbürgen,  Doboka.  Komi- 
tat; siehe  Farka<»mezö. 

IiUpaU,Uritfarn,  jens.d.TheisSjKrasso- 
verGespan'^chaltuirdBy.k.jein  rnifzisrh., 
der  Kaal.  Hrsch.  Krassov  geh.  Dorf  von 
202  Haus,  und  1004  Finwohn.,  mit  einer 
römisch  kath.  Kirche,  grenzt  anResicza 
und  Dognäcska,  l  St.  von  Dognäcska. 

liUpara,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  1, 
Mantova;  siehe  S.Giorgio. 

liuparl,  S.  Jflartino  di  Pado- 
Taiio,  e  TrewijKiano ,  Veneditr, 
Provinz  Vicenza  und  Distr.  III,  Ciftadel- 
la ;  siehe  S.  Martino  di  Lupari  Padovano. 

liUpas,  Karca  -  Siebenliürtfen,ein/ifr<; 
im  Maros.  Szekler  Stuhle,  ?  St.  vonErdö 
Szent  Györgje  entfernt. 

liupatoto,  1^.  €riovannl,  Venedig, 
Provinz  Verona  und  Distr.  VII,  Zevio; 
si^he  8.  Giovanni  Lnpatoto. 

liiiliatzberj^,  St«>iermark,  Marb.  Kreis, 
eine  Wpfngehiry.'iyegend,  zur  Bisthums- 
herschaft  Seckau  dienstbar. 

ftiupeanska,  Oolina-)  Lipcsevöl- 
Kye  — Ungarn,  Lj'ptau.  Komt.,  ein  Thal. 

IiUp«8a,  Ungarn,  Sohler  Komitat;  siehe 
ZOi'yo-Lipcse. 

IiUpe»aiieky-Zaitiok,  Ungarn, 
Sohler  Komitat ;  siehe  Zoljo-Lipcse. 

liUpele,  oderNupelle  —  Möhren,  Olni. 
Kr.,  ein  JDor/,  mit  25  Hans.  u.  158  Einw., 
zur  Hrsch.  Mürau  im  Gebirge,  am  Flusse 
Masawa,  3i  St.  v.  Müglitz. 

T^upeneez,  Böhmen,  Budweiser  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Stadt  Krumau  :  s.  Lupenitz. 

lilipc^nlcz,  Böhmen.  Königgr.  Kreis,  ein 
Dörfchen,  der  Stadt  Reichenau,  nahe  bei 
Wamherg,  5}  St.  von  Königgrätz. 

liUpeilitz,  FiUpenecz,  Lupenz  —  Böh- 
men, Budweis.  Kreis,  ein  Dorf,  mit  56  IL 
und  328  Einwoh..  zur  Stadt  und  Erzdech. 
K'-umau,  an  d.  Linzerstrasse  nächst  Kru- 
mau, mit  einem  emphyt.  Meierhofe,  liegt 
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in  der  Mitte  zwischen  Reichenau  u.  Wam- 
bertf,  auf  der  Anhöhe,  dazu  /gehört  die  Ein 
»«■hicht  Poliodly,  1000  Schritte  nördl.  vom 
Orte,  eSf.von  Wittingaii. 

lilip^ny^  Siebenhiir/ä:en,  Hunyader  Ko- 
mitat ;  siehe  Sily-Farkas-pataka. 

lilipeilZ)  Lupenilz,  Slaupenec  —  Röh- 
men,  Bodw.  Kreis,  ein  Dorf^  mit  9  lläus. 
nnd  48  deutsrhen  Einvv.,  wovon  4  Haus 
mit  16  Einwoh.  der  8ladtjE;emeinde  Kru- 
mauunterthäiiiti;  sind,  lie^t  j  M.  südlich 
von  Kruinau,  ander  Strasse  nach  Hosen- 
hertf,  ist  nach  Kruniau  eineepf. ;  dazu  ge- 
hört der  Meierhüf  Troschelhcf  (Drahos 
lawicr),  l  St.  östlich  vom  Orte,  mit  einer 
Branntweinbrennerei  und  einem  Fluss 
haude. 

liUpesty,  Ungarn, Jens.  derTheiss,  Ara- 
der  Gesp.,  ein  walach.,  mit  einer  tfriecli. 
nicht  uiürteii  Pfarre  versehenes,  der  ade!. 
Familie  Kaszonyi  «eh.  Vor/v.  69  Haus, 
und  420  Eifiwoh.,  ;L!:renzt  an  Vitfesty  und 
Lespetye.  Alittelmässiger  Boden,  18^  St 
von  Arad. 

liUpetOCllln,  Lobetschin,  Lupetschlat; 
—  Böhmen,  Budweis'-r  Kreis,  ein  Dor/\ 
zur  llersch.  Holienfurt,  seitwärts  und  zur 
Pfarre  Frieberg,  7  St.  von  Kaplitz. 

liUpetsehlag;,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Hersch.  Hohenfurt;  siehe 
Lupetscliiu. 

liUpetiielillO,  Steiermark,  CillierKr., 
eine  Gemeinde,  mit  22  Haus  u.  150  Ein  w., 
des  B/ks.  Weichselstätten,  Pfarre  Ho- 
cheneck,  zur  Hersch.  Gonowitz,  Salloc}^ 
und  Neucilli  dienstbar. 

Ijupetzliaeli,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
im  Bzkc.  Obermureck,  treibt  eine  Haus- 
müble  und  eine  Stampf  in  llose<  ^rnnd. 

liUpl,  Fovea, VIcsjajama  -  Ungarn,  ein 
Wirthahausuu  Lyptauer  Komitate. 

liUpla,  Veiicdiä;,  Provinz  Padova  und 
Dist.  VIU,  Montai^nana  i  s.  MontUju;nana. 

lilipla,  Venediij,  Provinz  Vicenza  ui»d 
Distr.  V,  Marostica;  siehe  San  irigo. 

lilipla,  poriione  —  Venedi«,  Piov.  Pa- 
dova und  Distr.  VIII,  Moutagnana;  siehe 
Salefto. 

liiipla,  S.  Fenzo  Intera,  Venedig. 
Provinz  Paiova  und  Distr.  VIII,  Monta- 
guana;  siehe  S.  Fi-^enzio  ii  tero. 

I^lipleri,  Illiren,  Istricn,  Milterburger 
Kreis,  ein  Weiier,  im  Bezirke  Dignano, 
Pfarre  Set.  Vincenti.  PostRovigno. 

liliplna,  Ljupina  —  Ungarn,  Gradiska- 
uer  Grenz-Ilegimeuts  Bezirk,  ein  Dor/'. 

linpinyak.,  Kroatien,  Warasd.  Gesp., 
OI)erZagorianerBzk.  undThabor.  Distr., 
eine  Gnneinde  mid  Dorf,  mit  18  Häusern 
und  104  Einw.,  in  der  Pfarre  Kis-Thabo, 
mit  einem  adelichen  Hofe,  nächst  dem 
Szulleflussc,  4  St.  von  Pettau. 


IilipttSCll, Steiermark,. fudenb.  Kreis,  in 
der  Wim,  zwischen  dem  Oesling  u,  Leiss  - 
lini;,  im  Mühihallbache ,  mit  grossem 
Waldstande.  Der  gleichnamige  Bach 
treibt  hier  eine  Maulivniühle  und  Sä^e. 

Ijupltsell,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und  Herschaft 
Pilindsberg  gehör.  Dorfvou  41  Häusern 
und  245  Einwohnern,  nahe  an  der  ö.>«ter- 
r('ichis(hen  Grenze,  grenzt  gegen  Osten 
an  (^as  Dorf  Reittern  und  gegen  Westen 
ati  das  Dorf  Liechtersberg. 

liUpItscIinO)  Steiermark,  CiHierKr., 
eine  Gemeinde  von  46  Häusern  nn-l  HM) 
Einwohnern,  des  Bzks.  Studenitz,  Pfar- 
re Pöltschach  ,  mit  einer  Filialkirche, 
Maria  Lupitschno,  zur  HerschafI  Slat- 
tenberg  und  Plankenstein  (Grätzer  An- 
tiieil)  dienstbar,  zur  Staatsherschaft  Stu- 
denitz mit  f^  Getreide-  und  Weinzehend 
pfüchtig,  li  St.  von  Pöltschach,  2^  St. 
v.  Sludenitz,  3^  Ai.  v.  Windischfeistrif/, 
7^  M.  von  Cilli. 

Lupitselieny,  Lupitshcin  —  Steier- 
mark ,   Marburg.  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk. 

j  Koin.  und  Hersch.  Segeau  gehör.,  nach 
Lei!)nitx  eingepfarrtes  Uor/'m'it  92  Hän- 
sern und  396  Einwohnern  ,  1  Stunde  von 
Ehrenhausen. 

liUpItz,  Hlupecze  —Böhmen,  Leitnie- 
ritzer  Kr.,  einzumi^ute  Gross- Autrezd 
geh./^ö/*/'cAff/*,  3  St.  V.  Leitmeritz,  1  St. 
von  Lübosilz. 

liUpkova  Doliia,  Ungarn,  ein  Dorf 
mit  49  Häusern  und  270  Einwohnern,  im 
Tcineswarer  Banat,  walach.  illir.  Regi- 
ments Bzk. 

liUpkoia  9  €iorna-  ,  Ungarn  ,  Te- 
meswarer  Banat,  walach.  illir,  Grenz- 
RegimentsB/.k.,  ein  Z>or/*mit  56  Häusern 
und  284  Ein  wohn.,  an  der  Donau,  8^  St. 
von  Weiskirchen. 

EiUpkotv,  Galizien,  Sanoker  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Sxczawne  gehör.,  und  nach 
Banica  eiugepf.  J5oi*/",  am  Flusse  Solina, 
9i  Stunde  von  sanok,  8  Stunden  von 
Jasiciiica. 

IjUptiyak)  Ungarn,  ein  Dorf  im  Wa- 
rasdin.  Komt. 

liupo,  Boseo  del,  Lomhardie,  Pro- 
vinz Lodi  e  Crcma  und  Distr.  I,  f^odi; 
s.  Cliiesodi  Porta Crcmonese. 

liUpO)  Ca  de  9  Lomhardie,  Provinz 
und  Distrikt  I,  Crenioua;  siehe  Ba- 
gnarolo. 

EiUpOy  Cadel,  Lomhardie,  Prov. Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VIII,  Crema ;  siehe 
Moscazzano. 

liupo)  Casslnetto  del,  Lomhardie, 
Prov.  Bergamo  und  Distr.  XIII,  Verdel- 
lo;  s.  Püg?iano. 

Eilf  poeZ)  Ungarn  ,  diesseits  der  Donau, 
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Neoi^raderGeijpansch.,  Lossoiicz.  Bzk., 
cinslowak.,  den  Grafen  For^äiz  dienst 
l»;ires,  nach  IVIciskovaein;Lfpf.,  zwischen 
Jter^en  unweit  Gäcsfalva  lic^.  DorfmU 
38  Haas,  und  286  rk.  und  evang.  Einw., 
i  IVIeiie  von  Gäcs. 
iJuponflav,  ü/i/tjarn,  e'm  PrardiummW 
19  Haus,  und  125  Einwohn.,  im  Ogullner 
Greüz-Reginients  IJzk. 

liUpoielav,  Kioalien,  Afi^ramer  Ge- 
spanschaft, im  Sf;t.  Jühat!.  Bzk..  ein  dem 
AüramerlJisJhunifjehör.  Dorf  von  132  H. 
und  1267  Einwohnern,  mit  einer  eis;e- 
iien  Pfarre  und  Maufh,  2  Stunden  von 
Un^oszello. 

KiupoJ  ,  Itjalu-,  Siehenbürt^en  ,  ein 
fJei'i/  auf  der  Grenze  »  wischen  der  Ni(^- 
der-  Weisscnburtjer  und  Zaränder  Ge- 
sj»anschaft,  auf  dem  westlichen  Hölien- 
zuüe ,  zwischen  den  Berj;en  Tserties 
und  MuiUsel  ,  kleine  l  Stunden  von 
Also'-Vidra. 

liUpoje,  Karkaspataka  —  Un^^arn,  ein 
Do r /'im  Bihar.  Komt. 

liiiponiiecli,  Kölimen,  Chrud.  Kr.,ein 
d.  Flrsnh.  Xassaber«  Kch.  Dörfchen,  2|  St. 
von  Ciirudim. 

lilipoiiy,  Siebcnbür/Ljcu  ,  ein  Berg  in 
der  fliinj^ader  Gespanschaft ,  auf  einem, 
die  Hache  Huu-Alb  und  Välye-P  stere, 
Odrr  Matsrhesc!)der  Bach,  scheidenden 
Höht'nzweitie,  ^eine  gute  halbe  Stunde 
sowohl  WSW.  vou  Korojesd,  als  SSW. 
vonPestere. 

liiipo  ,  Prato  del ,  Lombardie,  Pr. 
Milano  und  Distr.  XII,  Mele^nano  ;  s. 
Arcagna^o. 

liiiposS)  Dalmatieu,  imZaraKr. ;  siehe 
Lopuse. 

lilipotln,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Dorf,  zum  Gute  Dablitz  gehör.;  siehe 
HIaupietin. 

liUppeiiberi^,  Ocsterr.  u.  d.  E.,  V  O. 
W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Albrechtsberjüf  an 
der  Bielach  Äjehör.  Dorf  u'dch st  Zeilern, 
1  St.  von  Amstädten. 

Iilipp«ilitz,  Böhmen,  Köniär;^0(z.  Kr., 
ein  dT  Herschafl  Hcichenau  jy:ehör!  Dorf, 
t  Stundf?  von  Reiclienau,  5  Stunden  von 
Königgrätz. 

liuppetscliitl^,  Luppetschin  -  Böh- 
men ,  Budweiser  Kreis  ,  ein  Dorf  von 
21  Häusern  und  132  Einwohnern,  nach 
Friedbprir  ein^epfarrt,  hat  abseits  eine 
Mühle  ,,PettermühIe"  ,  1^  Stunde  von 
Hohen  fürt. 

liuppitz,  Lupice,  Hlupece  — Böhmen, 
Leitmerltzer  Kr.j  ein  Dorf  von  16  Häu- 
sern und  84  Einwohnern,  nach  Tauchejr- 
schin  eingepfarrt,  2  Stunden  von  Grqss- 
Augczd. 


IJuppOfflau,  lllirlcn,  Istrien,  Mittcr- 
bur«prKr.,  eine  Herachaft imd  Schloss ; 

s.  Mahrenf'els. 
liiipsa,  S  ebeübüry^en,  ein  Berg  in  der 

'  H'in3a^er  Gespansrhaft.  auf  einem,  die 
Bärhij  Ilnu-Kn>csiruluj  und  Valye-Se- 
b^shc!^' scheidenden  Höh^nzweige,  zwi- 
schen *^en  Bergen  Tsertessu  und  Prisz- 
Inp  Tomnatik,  3  St.  von  dem  Eisenham- 
mer bei  Seb?she!y. 

liupsa,  Lups  -  Siebenbürgen,  Foga- 
ra'jer  Distrikt.  Venitzer  Bzk.,  ein  zwt- 
s(  h^n  Gebirgen  liegendes  walach.  grie- 
chis(  li  nic!it  unirtcs  köniül.  K'immernl- 
Dorfv.  70  Einw  ,  nach  Kutsulata  eingpf., 
5]  St.  von  Sarkany. 

liUpüa,  Wolfsdorf  —  Siebenbürgen, 
TJjsfer  Thorenburtfcr  Gespanschaft  und 
Bezirk  gleichen  Namens,  ein  theils  in 
der  Ebene,  und  (iieils  im  Gebirge  zer- 
streut lieg.  Dorf  mit  3099  Einwohnern, 
welches  der  Goldbach  durchschneidet, 
wird  von  500  «riechischf'n  FamMien  be- 
wohnt, welche  eine  unirte  und  vier 
nicht  unirte  Kirchen  haben,  13  St.  von 
Nagy-Enyed.  ^ 

liUpsai-Jaras,  Siel)enbürgen  ;  siehe 
Lupschaer  Bezirk. 

liupsaszka,  Siel)en bürgen,  ein  ßfrg^ 
auf  der  Landesgrenzc  zwischen  dem 
Banale  und  derHunyader  Gespanschali. 

IJupscIiaer  Bezirk. «  Processus 
Lupsaiensis,  Lupsai-Jaräs  —  Sieben- 
bürgen, ein  De%irh'  des  untern  Krelsps 
der  Thorenburüer  Gespanschaff,  wel- 
cher zwischen  46'>  14' 40"  bis46«37'10'< 
nördlicher  Breite  und  40"  46*  10"  bis 
4P  14'  10"  östlicher  Länge  g&nz  im 
Maroscher  Hauptfiussgebiete,  in  seinen 
rech'suferiijen  GeiKenden  ,  im  Filialge- 
biete des  Flusses  Aranjosch  die  I^age 
hat,  aus  folgenden  19  Dörfern  und  zwei 
Praedien  besteht;  den  Dörfern  :  Also'- 
Jära  ,  Also  -  Szoltsva  ,  Bikaint,  F-  Isö- 
S/.oltsva,  Hag3mäs  ,  Ivänfalva  ,  Kis- 
Pänya  ,  Kis-  Oklos,  Liwpsa  ,  Magura, 
Nasy-Oklos  ,  Podsäga  ,  Puszta-Eures, 
Iliiha-Egres  ,  Hunk  ,  Szurduk  ,  Ujfalu, 
Vä!ye-Vintzi  und  Viddly ;  den  Prae- 
dien :  Ertzepataka  und  Matskakö.  — 
Dieser  Bezirk  grenzt;  N.  mitdemSanct 
Ladislauer  oder  Läsziöer,  O.  mit  dem 
Torotzkder  Bezirk  der  eigenen  ,  S.  mit 
dem  OI)er  Igener ,  W.  mit  dem  Zalat- 
naer,  Topänfalvaer  Bezirk  der  Nie- 
der -  Weissenburger,  und  weiters  W. 
mit  dem  Gyaliier  Bezirk  der  Koloscher 
Gespanschaft. 

liupsiloi*,  Valj'e-y  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Thorenburger 
Gespanschaft  aus  dem  Berge  Duba  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  vou  2  Stuu- 
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den  in  den  Aranyoschfluss ,  J  Stu!n!e 
uuter  liiipsa,  linksufcriiS^  einfällt,  von 
seinem  Eitifallspiinkte  an  ,  i^  St.  auf- 
wärts zwischen  der Thorenbur;ü;er  u.  der 
Nieder- Welssenburger  Gespansch  ,  die 
Grenze  bildet. 
IiU|l8l  9  Valye-,  Siehrnhür^en,  ein 
ßac/i,  welcher  im  Foüaras<her  Distrikt 
aus  dem  Ber^e  Harhama,  eines  die  Bä- 


IiupulnJ  9  Talye- ,  Siohenhiir^cr, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Nieder-  Weis- 
senburser  Gespanschaft  aus  dem  Berge 
Paltinj'es  des  die  Hache  Albak  und 
Välye-Bisztri  scherdenden  Höhenzwei- 
^es  entspringt,  nach  einem  Laufe  von 
]  Sfnnden  in  den  Bach  Alhak,  }  Stunde 
ober  Gura-Albakuhij,  linksufe^ig  ein- 
fällt. 


che  Välye-Bogäfa  und  Valje  -  Lar«a Xur»,  Lombardie,  Prov.  und  Disfr.  V, 

scheidenden   Höhenzweiges  entspringt,'     S.Fcdclej  s.BIesagno. 

durch  Lupsa  u.  Kutsulätafliesst,  f  Sinn- JLurajCO,  Lombardie,  Prov.  Como  und 


den  unter  letzterm  ,  nach  einem  Lau-| 
fö  von  2^j  Stunden  in  den  Altfluss, 
gleicli  ober  Also'- Koniäna,  linksuferig 
einfällt.  I 

liUpsl,  Valye-,  Siebenbürgen,  eini 
Räch,  welcher  im  Fogarascher  Distrikt 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  einer 
St.  in  den  Bach  Välye-Arpäsel,  gleich 
unter  der  Arpäscher  Glashütte,  linksufe 
rig  einfällt. 

liUiitselia,  IVenietzka- »  Ungarn, 
liiptauer  Gespanschaft;  siehe  Nenieth- 
Lypcse. 

liUpu,  Siebenbürgen, Udvarhely.  Stuhl; 
s.  Farkaslaka. 

liUfiu, Siebenbürgen, Haromszek.  Stuhl; 
s.  Farkasvägo.  ^ 

liUpu,  Siebenbürgen,  Nieder  Wcissen- 
burgerKoml. ;  s.  Farkastelke. 

liUpu,  Ujalu- ,  Siebenbürgen,  ein 
Bert^  inderThorenhurger  «espanschaft, 
^  Stunde  vom  linken  Ufer  des  Ma- 
roschtlnsses,  i  Stunde  SOzS.  von  Ma- 
ros-üroszfalu,  |  St.  von  Magjaro'. 

liUpuJtö  9  Laputow  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Neograder  Gespansch., 


Distrikt  XIV,  Erba  ,  e\u  Gemeindedorf 
mit  Vorstand  und  eigenen  Pfarre  S.  Gio- 
vanni Evang. .  auf  einer  Anhöhe  rechts 
des  Lambro-FIusses  und  der  Provinz- 
Strasse  von  Milano  nach  Asso,  4^  Migl. 
von  Erha.  Hierhergehören; 
Calpuno ,  Dorf^    —    Carregiola,  Casa 
Alta,  Casa  Bassa ,  Casa  de^  lionchi, 
Cassina  Cadi,  Cassina  Casetto,  Cas- 
sina  Mouticello,  Cassina  S.  Giorgio, 
Fornace,  einzelne   Meiereien  ^  —  S. 
llocco,  einzelne  Zi<//;fe/i«. 
liura^ro   JVIarliione,     Lombardie, 
Prov.  Como  and  Distr.  XXIII,  Appiano, 
ein   Gemeindedorf  ^    mit  einer   eigenen 
Pfarre  S.  Giorgio  und  Gemeinde-Depu- 
tation an  der  aus  Veniano  kommenden, 
in  den  grossen  Bozzenta-Fluss  sich  er- 
giesseuden    reissenden    Lantiga.    Süd- 
wärts 2^  Miglien  von  Appiano.   Dazu 
gehören  : 
mova, 

Pfarrhaus  und  Meierei. 
liuranl,  Cassina 9  Lombardie,  Pr. 
LodI  e  Crema  und  Distr.  III,  S.  Angiolo ; 
s.  Caselle. 


Fülek.  Bzk.,  ein  ungar.  Dorf,  der  ade- lliurano  ,  Lombardie,  Provinz  Berga- 


lichen  Familie  Mocsärj^  geh.,  mit  einer 
röm.  kathol.  Kirche  und  Filial  der  Pfarre  j 
Karancs-Keszi,  am  Bery:e  Karancs,  öst-: 
lieh  unweit  Karaucs-Apätfalva, 3;^  Meile: 
vonSzakall. 

liUpuluJ^  DJalu-,  Siebenbürgen,  ein  I 
Berg  hl  der  Runyader  Gespaiuschaft,  im  j 
Bisztraer  Segnienfalbacli  -  Gebiete  ,  auf 
einem,  den  Bach  Bisztra  von  einem,  |  St. 
ober  Bnkova  in  ihn  linksuferig  einfal- 
lenden Filialbach  scheidenden  Höhen- 
zweige, 1  St.  sowohl  von  Zujkany,  als 
vonBukoya. 

liUpuluJ ,  Valye-,  Siebenbürgen, 
c'mBKch,  weither  in  derHunjader  Ge- 
spanschaft,  ^  Stunde  ober  Farkaspataka 
entspringt, 

liUpuluJ,  Vdlye-,  Siebenbürgen, 
ein  ß«r/i,  welcher  im  Mediascher  säch- 
sisciien  Sluhl  aus  dem  Berge  Vitikius 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  2^^  St. 
in  den  Weissbach ,  ^  St.  unter  Nagy- 
Sellyk,  rechtsuferig  einfällt. 


mo  und  Distrikt  XIII,  Verdello,  ein  Gö- 
meindedorf  zwischen  den  Flüssen  Brem- 
bo  und  Serio,  von  beiden  beiläufig  5  Mig- 
lien entlegen,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
S.  Lino  ,  Kapelle,  Gemeinde- Deputa- 
tion und  Hochöfen  ,  1  St.  von  Verdello. 
Dazu  gehören : 

Cassina  Barbellina,  Cas.^inaBiflTa,  Cas- 
sina Vecchia,  Cassinetti,  Cassinetto, 
Malmettula,  Meiereien,  —  Muliuo  di 
Lurano,  Mühle. 
Iiiira<e  Abate,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  II ,  Como  ,  ein   Ge- 
meindedorf mit  Vorstand  und  zwei  Pfar- 
ren S.  Maria  inCaccivio  und  S. Martine 
inCastelloLurate,  theils  in  der  Ebene, 
theils  auf  einer  Anhöhe  zerstreut,  6  Mig- 
lien von  Como.  Diese  Gemeinde  beste- 
het aus  : 

Benedetta,  Brughera,  Meiereien  ^  — 
Cacclvio,  C  stello  Lurate ,  kleine 
Dörfer,  —  Colonibaro ,  Malpaga, 
Monte;  Meiereien,      Topclla,  Mühle. 
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üarx  9  Tirol ,   Pusterlhaler  Kreis  ,   ein 
einschichtiges    Aufschlag-    und     Weg 
geldamt ,     ober    Sterzingen ,     iu    dem 
Landgerichte  Sterziugeu,  ^  Stunde  von 
Sterzing. 

lilisadlng:,  Lusetin  —  Böhmen,  Pilsner 
TCreis,  ein  der  Hrsch.  Tepl  geh.  Dorf  von 
24  Häiis.  und  142  Einwoh.,  liegt  geg  Ro- 
sau,  auf  der  Strasse  v.  Tepl  nach  Köiiigs- 
warth,  nördlich,  mit  einem  Gesundbrun- 
nen, hat  t  Privatschnle  und  abseits  eine 
MühleC^Podhürn  Mühle"),  2^  St.  V.Plan 

liUsagraben,  Steiermark,  Juden  bürg. 
Kreis,  zwischen  der  Knall,  demRÖsseu- 
berge  und  dorn  Weissenberire,  in  wel- 
chem-die  Stant^alpe,  und  das  Sllberkahr 
mit  58  Rinderauftrieb  sich  hefinden. 

liUiian,  Kroatien,  Warasi.  Gesp,,  Unter 
Campester  Bzk.,  eine  zur  Gemeinde  und 
Pfarre  Kneginecz  einverleibte  Ortschaft, 
mit  48  H.  und  246  E.,  \  St.  von  Ostri^z. 

EiUSan,  Kroatien,  Warasd.  Gesp.,  Unter 
Za^orianer  Bzk.,  eine  zur  Gemeinde  Poz- 
nanovecz  und  Pfarre  Mache  einverleibte 
Ortschaft,  mit  15  Haus,  und  123  Einw., 
5St.  V.  Sfrt.  Johann. 

lilisan,  l^roatien^  Agranier  Gespan<)ch., 
im  Bzk.  Set.  Johann,  ein  ander  Strasse  v. 
Agram  nach  Warasdin  liegende,  zur  Her- 
schaft Pankovecz  «eh.,  nach  Maroch  ein- 
gepfarrtes  Dorf,  mit 39  Haus,  und  341  E. 
1  St.  von  Popovecz. 

liusane,  Slavonien,  Gradiskaner  Mili- 
tär Distr.  ;  siehe  Luxane. 

liUSatln,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis,  ein  Dorf 
von  20  Haus,  und  104  Einwoh.,  2  St.  von 
Preilenstein. 

liuseha,  Ober-  und  Unter-,  oder 
Sgorna  und  dollena  —  Illirien,  Krain, 
Laibacher  Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Komm. 
Harsch.  Laak  geh,  weitschichtiges  Dorf, 
am  Bache  gleichen  Namens,  4^  St.  von 
Krainburg. 

liUiSClian,  Lu2an  —  Böhmen,  Klattauer 
Kreis,  ein  Gut,  Schloss  u.  Dorf,  mit  5 1 JI. 
und  443  Einw.,  hier  ist  ein  hersnhaftlich. 
Schloss,  der  Sitz  des  Amtes,  mit  einer 
Schlosskapelle  zum  heilig.  Wenzel,  ein 
herschaftlicher  Meierhof  und  Schäferei, 
ciii  Bräuhaus,  Branntweinhaus  l  Wirths- 
haus  und  eineMühle,  ist  nach  Prestitzein- 
gepfarrt,  an  der  llauptstrasse  ,  in  der 
Thalebene,  am  linken  Ufer  der  Angel, 
2J  St.  von  Klattau,  \  St.  von  Przcstitz. 

liusclian,  Luzan,  Lazan  —  Böhmen, 
Bidsch.  Kreis,  ein  der  Hersch.  Kumburg- 
Aulibitz gehör.  Pfarrdorf,  mit  14t  Haus, 
und  11 18  Einwoh.,  davon  geh.  131  Haus, 
mit  1043  Einw.  unmittelbar  zur  Hersch. 
Kun»burg,von  den  übrigen  bilden  4  Haus, 
mit  30  Kinw.  den  so  genannten  grössern 
Hof  Luschau  uud  6  Häuser  mit  45  Eiuw. 


den  kleinern  Hof  Lasrhan,  welche  beide 
ebenfalls  der  Herschaft  Kumburg  einver- 
leibt sind.  Zum  s;rössern  Hofe  gehört  der 
Meierhof,  die  Pfarrkirche  zu  Set.  Maria 
Magdalena  mit  der  Pfarres wohn ung,  die 
Schule,  beide  unter  obrigkeitl.  Patronale 
uud  eine  Mühle.  Bei  dem  übrigen  Kum- 
burger  Aniheile  sind  2  Wirf  hshäuser.  Üie 
zur  Kirche,  weichein  den  Errichtungsbü- 
chern schon  1394  und  1416  als  Pfarrkir- 
che vorkommt  eingepfarrt.  Dörfer  sind  : 
Aulibitz(mit  Filialkirchc),  Kamenitz,  Ko- 
netzchlum,  Ko  walsch,  Rebetsch  u.  Wüst- 
Proschwitz,  2  St.  von  Gitschin. 

liUSehany,  oder  Lussany  —  Kroatien, 
in  der  Banal  Grenze,  Kralievchan.  Bzk., 
ein  zum  Banal  Grenz-Regimts.  Bzk.  Nro. 
X.  geh.  Dorf  von  60  H.  u.  295  Einw.,  mit 
einer  griech.  Pfarre,  3  St.  von  GMna. 

Luscliarl,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  einß^^rj^^,  941  Wr.  Klafter  hoch. 

liUSCliaUy  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  eine  Gemeinde,  mit  2  Häusern  und 
9  Einwoh.,  der  Hrsch.  Grünburg,  Haupt- 
gemeinde Grün bürg. 

liUtieliber^,  Loschberg  —  Steiermark, 
Cilller  Kreis,  ein  im  Wb.  B.  Komm.  Op- 
lotnilz  liegende,  der  Hersch.  Weixelstäl- 
ten  unterth.  Dorf,  mit  18  Haus,  und  97  E., 
am  Berge  Pacher,  gegen  Cilli,  4J  St.  von 
Ganowitz. 

IiUseliber§:,  Steiermark,  Cill. Kr, eine 
Weingt'hirgsgegend,  zur  Hersch.  Salloch 
dienstbar. 

EiUSelie,  Luze — Böhmen,  Chudim.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Koschumberg  unterfhän. 
Mrf/Vf«, mit  263  Haus,  (worunt.  24  Juden- 
häuser) lind  1440  Einw.,  mitciuer  Pfarre, 
auf  der  Poststrasse,  zu  beiden  Seiten  der 
Wotschinka.  Ferner  ist  in  Lusche  1  altes 
Rathhaus,  welches  aber  nun  zur  Woh- 
nung für  den  Wundarzt  und  den  Polizei- 
dieiier  eingerichtet  ist,  1  obrigkeitliches 
Branntweinhaus,  1  Lederhaus,  drei  Chri- 
sten-Wirthshäuser  und  1  Juden-Wirlhs- 
haus,  4  Mühlen  (wovon  die  Mühle  Pod- 
wolelitz  J  St.  abseits  lie«t)  und  1  Breit- 
säge, 1  i  St.  von  Chraustowitz,  2^  St.  von 
Hohenmauth. 

liuscifteiiz,  CrOSS-,  Lnzenitz,  Wel- 
kyLuzenze —  Böhmen,  Klattauer  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Bischof-Teinitz  geh.  Dorfy 
nach  Trzehnit«  eingepfarrt,  liegt  nächst 
demDorfe  Nemtschitz,  2  St.  von  Bischof- 
Teinitz. 

Luscbenz,  Klein-,  Luzenitz,  Maly 
Lu^enze  -  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein 
der  Hrschft.  Bischof-Teinitz  gehör.  Dorf 
nach  Trzebnitz  eingepf.,  üet^t  nächst  d. 
Dorfe  Gross-  Luschenz,  2  Std.  von  Bi- 
schof-Teinitz. 

liuorhelsclilia  Teiss ,  Steiermark, 
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CilTier  Kr.,  ein  zum  VVI).  B/k.  Kom.  und 
Staatshrsch.  Studeiiitz  gehör.  Dörfchen ; 
B.  Luxeiidorf. 

liUScIietsPSy  Luzecz,  Luzcze,  Luzteza  — 
Böhmen,  Bidsch.  Kreis,  ein  der  Herschaft 
Chüimetz  f^ehör.  Pf arrdorf,  mit  96  H.  u. 
715  Einw.,  hat  eine  Pfarrkirche,  welche 
nehst  der  Schule  nnt.  dem  Patroiiate  der 
•ObritfUeit  steht  u.  schon  1384  ihren  eige- 
nen Pfarrer  hatte.  Die  Glocken  haben  die 
Jahreszahlen  1533,  1553  und  1743.  Kin- 
gepf.  sind,  ausser  Luschetz  seihst,  der 
IVIeicrhof  Lhotkaii»  d  die  hersrhftl.  Dör- 
fer Lauschitz,  Lisrhit;«,  Klein-Lischitz, 
^kochowi(z,  Schantovv,  SJihowitz  und 
WIkow.  Noch  vor  etwa  40  Jahren  war 
dieser  g:anze  Kirchsprentfel  wegen  der 
hier  befindlichen  zahlreichen  Heliiifions- 
schu  ärmer  (namentlich  Adamiten)  "^el 
herüchtii^t;  doch  ist  es  den  vereinij^tei) 
Bennihungen  der  Geistlichkeit  u.  Obrig- 
keit geluugei»,  sie  nach  und  nach  sämmt- 
li<h  von  ihren  Irrthümern  zurückge- 
bracht zu  haben.  Zum  D  Luschetz  ist 
auch  der  \  8td.  seitw.  liegende  Meierhof 
Lholka  konskribirt.  Hier  soll  ehemals 
ein  ganzes  Dorf  dieses  Namens  gestan- 
den haben,  dessen  Einwohner  nach  Lu- 
schrtz  übersiedelten  und  ihre  Gründe  an 
die  Obrigkeit  abtraten,  welche  daraus  d. 
Meierhof  bildete.  Die  böhmische  Inschrift 
der  zweiten  Luschetzer  Kircheuglocke  v. 
Jahre  1533  sagt  unter  anderm,  dasssie 
(aregossen  sei,  auf  Kosten  der  Gemeinde 
zu  Luschetz  ,,a  Jana  Sf  diaczka  ze  Lhot- 
ky'*(uud  des  Johann  Sedlacek  von  Lhot- 
ka).  Auch  lebten  noch  vor  einigen  Jah- 
ren alte  Leute  in  Luschetz,  welche  sich 
eines  am  Teiche  Nawesnj  geleg.  Wirths- 
hauses  erinnerten  ,  worin  sie  auf  dem 
Kückwege  von  Chlumetz  einzukehren 
pflegten.  Es  lie^t  geg.  Osten  an  der  Git- 
schinerstrasse,  j  St.  von  Chlumetz. 

liUSCUetz,  Luzecz  —  Böhmen,  Rakon. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.llaudnitz  geh.  P/'arr- 
dorf  mit  57  Haus,  und  445  Einw.  Hier  ist 
eine  Pfarrkirche  unt.  hrschfd  Patronate, 
desgleichen  die  Schule.  Luschetz  war  in 
frühern  Zeiten  ein  besonderes  Gut,  wel- 
ches iiacl;  Hammerschu.idt  im  Jahre  1305 
von  einem  Herrn  Golda  au  dasFrauen- 
kioster  zu  St.  Georg  in  Prag  abgetreten 
wurde.  Eingepfarrt  %u  Luschetz  sind  die 
zurHrsch.  MelnikCBunzl.  Kr.)  geh.  Orte 
Chramoste  und  Wranian.  Es  liegt  3^  St. 
von  Ilaudnifz  am  link.  Ufer  der  Moldau, 
über  welche  hier  ei 
3  St.  von  BraJideis. 

liUScIietz )  Luzec,  Lusce  —  Böhmen, 
Rakon.  Kr.,  ein  Dorf  mit  28  H.  und  204 
Einw.,  ist  nach  St.  Johann  eingepf.  und 
hat  ein  obrii^^keitliches  Schloss  mit  einer 


Haaskapelle,  der  Wohnung  des  Amt.««- 
verwalters  und  2  Obst-  und  Küchengär- 
ten, 1  obrigkeitl.  Meierhof  sammt  Schä- 
ferei, 1  Jägerhaus,  1  eingängige  Mühle 
und  2  Dom.  Wirthshäuser,  5|  Std.  von 
Sihlat!,  1^  St.  von  Duschnik. 

liUSChltz,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ehedem 
BrünnerKr.,  ein  Dorf  mit  141  H.  und  760 
Einw.,  zur  Hrschft.  Göding,  nächst  die- 
ser Stadt  u.  Tieschitz,  3  St.  v.  Czeitsch. 

liUSChltz,  Mähren,  OIrrüfzcr  Kreis,  ein 
Dorf  mit  56  H.  und  457  E.,  zur  Hrschft. 
Sternberg,  von  dieser  Stadt  geg.  Süden 
gelrgfln  und  auch  dahin  eingepfarrt,  j 
St.  von  Sternberg. 

liUüaclBltZ)  Böhmen,  Saazcr  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorf,  nächst  dem  Dorfe  Tuch- 
nitz,  1^  St.  von  Kaaden,  3St.  vonSaaz. 

liliseliltz,^  Luzicze  — Böhmen,  Leitm. 
Kr.,  ein  der  Herschaft  Liebsbausen  geh. 
Pfarrdorf  mit  62  H.  und  289  deutschen 
Einw.,  hatl  obrigk.  Meierhof,  1  Schäfe- 
rei, 1  Jägerhaus  und  1  emph.  eingängige 
Mahlmühle  an  einem  kleinen  der  Bila 
zufliessenden  Bache.  Auch  besteht  in  Lu- 
schitz  eine  Pfarrkirche,  und  steht  nebst 
der  Schule  unt.  dem  Patronate  des  fürsll. 
Grundherrn,  und  hatte  schon  1384  ihren 
eigen.  Pfarrer.  Eingepfarrt  sind,  ausser 
Luschitz,  noch  die  fremdhrschftl. Dörfer 
Dobschi(z(Bilin  u.  Schwatz),  Schwind- 
schitz  (Ossegg  und  Paredel,  Saazer  Kr.), 
Sedlitz  CKhan,  Saazer  Kr.)  und  Kollosu- 
ruk  (Gut  im  Saazer  Kr.)  l  St.  vom  Orte 
nördl.  auf  einer  Anhöhe  stand  bis  zum  30- 
jährig.  Kriege  bpi  einer  damals  berühm- 
ten und  selbst  von  Ausländern  besuchten 
Heilquelle,  die  Wallfahrtskirche  zu  Set. 
Blasius ,  welche  durch  die  Schweden 
zerstört  und  seitdem  nicht  wieder  aufge- 
baut worden  ist.  Im  Jahre  1824  hat  die 
Grundobrigkeit  die  On^üe  von  Schutt  u. 
Schlamm  reinigen  lassen,  und  über  der- 
selben eine  kleine  s.  g.  Feldkapelle  er- 
richtet. Oestl.  vom  Dorfe  auf  einem  Hü- 
gel befiüden  sich  schwache  Ueberreste 
eines  wahrscheinlich  uralten  ,  und  wie 
die  dabei  gefundeneu  verkohlten  Getrei- 
devorräthe  beweisen,  durch  Feuer  zer- 
stört. Gebäudes,  über  dessen  Geschichte 
aber  nirgends  eine  Auskunft  vorhanden 
ist.  l  St.  von  Brüx,  2  St.  von  Liebshause» 
Jens,  der  Biliner  Chausse,  am  Fussc  des 
Mittelgebirges. 

liUSChltz,  Böhmen,  Prachin.  Kr.  ,  ein 
der  Hrschft.  Netoütz  geh.I»or/'mit  21  H. 
und  171  meist  deutsch.  Einw.,  nach  Net- 
tolKz  eingepfarrt,  ^  St.  von  Peterhof,  8| 
St.  von  Wodnian,  4  St.  von  Pisek. 

litltsellltz,  Lucice  —  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  62H.  und  470  E.,  mit 
1  Lokaüekirche,  1  Lokalic  uud  1  Schule, 


444 


sämmtlich  uut.  dem  Patronate  der  Obri/»- 
keit,  l  ol)ri«;k.  Meierhof  urnl  l  Wirtha- 
haus;  abseits  lieä^eii  die  Einschichten  a) 
Chinin,  ^  St.  süiöstl.,  7  Nr.,  worunter  1 
obriüfk.  Meierhof  und  1  obriä;k.  Jätjer- 
hans;  h)  die  Mühlen  Koziitetz,  Sohobla 
(öhermüller),  Schotl  (Sohotola)  n.  Pjla, 
letztere  mit  Bretsäge,  |  bis  ^St.  südöstl., 
und  c)  die  Alle  Püchmühle  (Stuparn),  | 
Sf.  seilw.  Die  Kirche,  ein  uraltes  einfa- 
ches Gebäude,  war  bis  1785  (oder  1787) 
eine  Filiale  der  Skuhrower  Pfarrkirche 
und  erhielt  damals  einen  Lokal- Seelsor- 
ger.  Sie  hat  2  Glocken  mit  den  Jahrzah- 
len 1718  und  1485.  Ein  Beiiihans  enthält 
•einen  von  Todtenknochen  gebauten  und 
mU  ähnlichen  Pyramiden  gezierten  Al- 
tar, Zum  Sprengel  gehören,  ausser  Lut- 
schitz  selbst,  die  hiesigen  Dörfer  Jano- 
wetz,  Maltschin,  Woleschnifz  und  Gu 
tenbrunn,  nebst  dem  Okrauhlitzer  Dorfe 
Lustig  Saar.  2|  St.  von  Habern. 

liUSCliliOtwItaB,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  61  H.  und  .340  ET.  zur  Hrschff. 
Zlin  im  Thale,  4]  Sfd.  von  Kremsier,  4 
M.  von  \Vist•h^5u. 

liUschna.,  liuzna  —  Böhmen,  Rakon. 
Kr.,  ei«  Dorf  mit  95  H.  und  727  E.,  mit 
einer  Filialkirche  und  einer  Schule;  da- 
zugehört die  Oherförsterei,  ^Stunde  am 
Thiergarten,  dann  (iie  Hegerswohnung, 
10  Min.  vom  Dorfe.  1|  St.  von  Kruscho- 
witz,  unweit  der  alten  Karlsbader  Str. 

liUSCBitie,  Lucna,  Lhota  —  Bphmen, 
Chrud.  Kr.,  ein  Dorf  mit  7  H.  und  57  E., 
zur  Hrschft.  Öttau,  1  St.  v.  Oltauaufder 
Höhe  an  der  linken  Seite  der  Moldau. 

litiscliney  ,  Luschne,  Luznej'  —  Böh- 
men, Budw.  Kr.,  ein  Dorf  7A\r  Herschaft 
Krumau,  5  St.  von  Bulweis. 

lilisclml,  G  tlizien,  Bukow.  Kreis,  ein 
Pfarrdorf,  nächst  dem  Flusse  Pruth,  an 
der  Poststrasse,  2  St.  von  Siiyatin. 

liUSelinltz,  Luznicze —  Böhmen,  Bnd- 
weiser  Kreis,  ein  Dorf  mit  51  H.  und  333 
deutschen  Einw.,  zur  Herschaft  Gratzen, 
nach  Theresiendorf  eingepf.,  hat  l  obrig- 
keitl.  Forstbo-amtens  -  Wohnuj'g  und  1 
Mühle  mit  Bretsage.  Al)seits  liegen  :  a;) 
die  Ahornhütten,  2  Nrn.  (Dominikal-An- 
siedlungeii ;  b)  Goldentisch,  6  Nrn.  (Do- 
minikal  -  Ansiedlunüen)»  ""d  c)  Leber- 
hart,  2  Nrn.  (Dominikal-Ansiedlungen). 
Alle  diese  Ansiedlungen  sind,  so  wie 
Theresiendorf,  auf  den  Gründen  des  ehe- 
maligen Meierhofes  erbaut.  3^  Std.  von 
Gratzen,  3}  Std.  von  Kaplitz. 

IiUScliillt2S,  Luznice  —  Böhmen,  Bud- 
weiser  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Wiitingau 
gehör.  Dorf  mit  49  H.  und  445  E.,  nach 
Wittingau  eingepff.,  hat  1  Filialschule, 
die  von  einem  Gehilfen  verscheu  wird. 


Abseits  liegen  am  Rosenberß:er  Teiche 

1  Fiseheinsetzers-,  1  Teichhegers- und  l 
Wiesenh^gers-Wohrtung,  ferner  1  auf 
Dominikalgrund  erbaute  Mühle  (Ham- 
mermühle) am  Ausflusse  der  Luschnitz 
aus  dem  Rosenberger  Teiche,  so  wie  1 
Ilustikalhaus.   1^  St.  von  Wittingau. 

Lu^cliiifttz,  Bölimen,  Budw.  Kreis,  ein 
Fluss.  Entspringt  in  Oesterreich  auf  dft* 
Herschaft  Weitra ,  tritt  bei  Schwarz- 
bach im  Bnd  weiser  Kreise  nach  Böhmen 
>ein,  und  läuft  uijferhall)  Thein  in  die  Mol- 
dau. An  derselben  liegen  die  Städte  VVil- 
tl?!irau,  Wesse'y,  Sobieslau,  Tabor  und 
Beohifi.  Ihre  Länge  beläuft  sich  auf  16 
Meilen. 

Cuschnltza,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
ein  Bach  ,  welcher  am  Murbera:e  ent- 
springt, VOM  Nordwest  nach  Südost  un- 
gefähr eine  Meile  weit  fliesst,  und  unter 
VVerkotzen  in  den  Stainbach  fällt. 

IiU§ielfttienitz,  Lnsstienicze,  Lusscze- 
nicz  —  Böhmen,  BunzlauerKr  ,  ein  Gufj 
Schtoss  und  Pfarrdorf  mit  65  H.  und 
420  Einw.,  ist  mit  der  Hrschft.  «rodetz 
vereinigt,  h.if  1  obrigk  Meierhof  und  1 
Schäferei.  In  der  Mitte  des  Dorfes  befin- 
det sich  die  Pfarrkirche,  über  welche, 
so  wie  über  die  hiesige  im  Jahre  1793 
neu  gebaute  Schule,  die  Obrigkeit  das 
Patronatürecht  ausübt.  Die  Kirche  hatte 
schon  im  J  1387  ihren  eigenen  Pfarrer. 
Die  eingepfarrten  Ortschaften  sind,  aus- 
ser Lnschtienitz  seihst,  die  Einschichte 
Z^lena,  das  ^  St.  ausserhalb  des  Dorfes 
Lnschtienitz  an  derStrasse  liegende  un- 
bewohnte LustschlösRchen  Sanssouci, 
so  wie  di«^  freaidhrschftl.  Dörfer  Wode- 
rad  und  Klein  -  Augezd.  Liegt  an  der 
Wiener  Fiandstrasse,   l  St.  von  Horka, 

2  St.  von  Buüzlau. 
liUSelftiwItz,  Böhmen,  Leutm.  Kr.,  ein 

der  Hrschft.  Töplitz  und  Türmit7,  gehör. 
Dorf  mit  13  H.  und  IfkO  E.,  von  welchen 
aber  3  H.  und  24  E.  zur  Hrschft.  Türmltz 
gehören,  ist  nach  Böhmisch-Bokau  rin- 
gepfarrt,  hat  2  Mahlmühlen,  2^  St.  von 
T  'plitz  ,  an  einem  kleinen  in  die  Elbe 
gehenden  Baclie,  2  St.  von  Aussig. 
Luscli^vltz,  Böhmen,  Leitni.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  13  H.  und   106  E.,  von  denen 

3  H.  und  23  E.  zu  Turmitz,  die  übrigen 
zur  Hrschft  Teplitz  gehören  ,  ist  nach 
Böhmisch-Bockau  eingepf, ,  2^  St.  von 
Prödiitz,  ain  Spansdorfer  Bache. 

liUseze  ,  Luzetz  —  Böhmen  ,  Rakou. 
Kr. ,  ein  Gut  u  Dorf  nach  St.  Johann 
unterm  Felseir  eingepfarrt,  1|  St.  von 
Dusciinik. 

litisdort*,  Ludwigsdorf  —  Böhmen, 
Bunzl.  Kr,  ein  der  Hrschft.  Friedland 
geh.  Dorf  mit  174  H.  und  1008  Einw., 
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hat  1  Filialkirche ,  welche  schon  1346 
vorhanden  war,  1  Schule,  beide  unter 
herschaftl.  Pafronate  ,  2  Mühlen  uud  1 
lirctsä«e.  J  Stunde  von  hier,  am  Fusse 
dos  Kttpferl)er«es,  findet  sich  im  Walde 
eiu  stark  quellendes,  angenehm  säuer- 
lich sch.'ueükeiides,  eisenhalti/^es  Mine- 
ralwasser, welches  zwar  gefasst,  aher 
nicht  näher  untersucht  ist,  obwohl  es 
sich  zu  Vcrseiiduti^en  eijtjnen  /lürfte. 
Zu  Lustorf  geliör.  31  H.  von  der  s.  g. 
Ueberschuar  ,  }  Std.  vom  Orte,  etwas 
zerstreut  Iie;^cnd.  2  St.  von  Friedland, 
j  St.  von  Ileichenau,  j  Std.  von  Neu- 
städte), an  einem  kleinen  Bache,  wel- 
cher in  den  Liinzhach  fällt. 

liUSdorf,  Mähren,  Olniützer  Kr.,  ein 
Dorf  n»it  91  H.  m\\  590  Kinwoh.,  zur 
Herschaft  Uohensfadt,  welches  au  die 
höhmische  Stadt  Laudskron  angrenzt, 
4:^  St.  von  Grünau. 

liUSen,  Böhmen,  Prachn.  Kr.,  eiu  Bery 
4228  Fuss  hoch. 

liUSeil,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Haid  geh.  Dor/^"  mit  23  H.  und 
120  Einw.,  nach  Haid  eingepfarrt,  hat 
eine  Geuieiude-Privatschule,  f  St.  von 
Haid,  4  St.  von  Mies. 

liüseil,  Tirol,  Uotx.  Kr.,  4  Meiurhöfe 
und  Gelaicht  mit  einer  Pfarre,  1|  Std. 
von  Niedervintel. 

liUSeneek,  Tirol,  adel.  Ansitz  nächst 
Klausen,  jenseits  des  Kisack  Flusses, 
Ldgrcht.  Gufidaun. 

Viüfii«iltlial  ,  Tirol,  bei  Brixeu. 

liUiierfl,  Sieheubürgen,  Dobok.  Koutt. ; 
s.  Lasard. 

liUser^ye,  Siebenbürgen;  s.  Lasärd. 

liUSeriaceo  ,  Vejieditf,  Provinz  Fri 
aul  und  Distrikt  XXI,  Tricesimo;  aiehe 
Tricesiiiio. 

liUSerna,  Tirol,  Trient.  Bzk.,ein  an  der 
venezianischen  Grenze  liegend.  Dorfmii 
450  deutsch.  Kinw.,  welche  beinahe  alle 
Nii^olas  heisseu,  im  Gebirge  und  Kuratie 
derPfarreBrancafora,  ehemaligen  Land- 
gerichts Caldonazzo,  nun  Levico,  8  St.  v. 
Persen. 

liUserto,  Lombardie,  Provinz  Pavia  und 
Distr.  VIll,  Abbiategrasso }  siehe  Abbia- 
tegrasso. 

liUNetlii,  Böhmen,  Flls.  Kreis,  ein  Dorf, 
der  Ilersch.  Tepl ;  siehe  Lusading. 

JVusevera,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XXI,  Tricesimo,  ein  Gemeindf- 
dorf,  au  dem  oberhalb  entspringenden 
Strome  Torre  und  dem  reissenden  Males- 
ciach,  zwischen  Pradielis  und  Villanova, 
mit  einer  Gemeinde-  Deputation  und  einer 
der  Pfarre  S.  Pietro  zu  Tarceuto  einver- 
leibten Fiiialkirche  S.  Giorgio,  12  Migl. 
vuu  Iriccsi.üo.  Dazu  gehören  : 


Cesariis,  Micottis,  Musiz,  einzelne  H//m- 
ser.    -  Pradielis,  Villanova,  Dörfer. 

liUislinJe,  iliirieii,  Krain,  Neustdl.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  der  Grafsch.  Auers- 
berg  gehör.  Dorf;  siehe  Stermez^  Ober-, 

liUSla,  Venedig,  Prov.  Polesiue  und  Di- 
strikt 11,  Leiidliara,  ein  oberhalb  Len-^fi- 
nara,  am  Flusse  Adige,  worüber  eine  li'e- 
gende  Brücke  führt,  liegendes  Gt-ffiei/jc/ti- 
dorf,  mit  Vorstand  und  Pfarre  SS.  Vito  e 
Modeste  uud  einem  Oratorio,  1  St.  von 
Lenriinara.  Mit; 
Cavazzana  di  sopra,  e  di  sotto,  ein  Dorf. 

liUiiia,  Venedig,  Prov.  PadovauudDistr. 
IX,  Este;  siehe  Barl)ona. 

liusifi.,  Tirol,  eiüBeri/i  beiPanevegio. 

liii^lana,  IS.  Caterinadi,  Venedi  tr, 
Prov.  Vicenza  und  Distr.  VI,  Asiago ;  s* 
Conco  CS.  Caterina  di  Lusiana). 

liuslana,  §•  Qlaconio  dl,  Venedig^ 
Prov.  Vicenza  und  Distr.  VI,  Asiago;  s. 
S.  Giacomo  di  Lusiana. 

liUSie,  Kroatien,  Agrara.  Gespansch.  und 
Bzk.,  eiu  zwischen  Gdiirgen  liegend.,  zur 
Gerichtsbarkeit  und  Pfarre  Odea  gehör. 
Dorf,  3  St.  von  Agram. 

liUSloa,  Galizien,  VVadowic.  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorfy  am  Wilga  Flusse,  nächst 
Wrzoszöwice,  1  St  von  Mogilany. 

fiUsina,  Galizien,  Wadowicer  Kreis,  eiu 
Dorf,  zur  Herscli   Gay.  Post  Mogilany. 

liUSina,  Galizien,  Wado  wie.  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Slemien  geh.  Dorfj  im  steil- 
sten Gebirge,  5  St.  von  Kenty. 

liUSln,  Valye-,  Siebenbürgen,  Hu- 
nyader  Gespansch.,  ein  liach,  entspri.'igt 
in  d.  Bergen  Välye  Pajeni  u.  Välye-Po- 
gauo,  1  Stunde  von  dem  DorfeVajdej. 

liUgiJe,  Ungarn,  Agramer  Komitat,  ein 
Praediuiu. 

liUSfea,  Siebenbürgen,  Inn.  Szoink.  Ge- 
spansrhaft.  Unter  Kr.,  Bethlen  Bzk.,  ein 
zwischen  Preszipp  uiid  Kocs,  au  d.  Sza- 
mosflusse  liegendes  walach.  Dorf  mit 
269  Eiuw.,  4i  St.  von  Somkut. 

liUSka,  Siebenbürgen,  Hunyader  Gesp.^ 
ein  Berg,  ^  St.  von  Bukova. 

IJuskoez,  Uui;arn,  diesseits  der  Theiss, 
Zempl.  Gespansch.,  Nagy-Miliäly  Bzk., 
ein  Prat'dium,  mit  einer  Mahlmuhle,  1  St. 
V^ecse. 

lilisna,  Luzna  —  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Lyptover  Gespansch.,  im  westli- 
chen Bzk.,  ein  I>or/"  von  201  Häusern  und 
1639  Ein  wohn.,  der  k.  Kaal.  Hersch.  Ly- 
kava,  mit  einer  eigenen  Pfarre  versehen 
und  Mineralquellen  in  seinem  Bzk.,  zwi- 
schen Wäldern,  unw.  Osz:ida,  woselbst 
ein  Pferde  wechselfeich  befindet,  1  St.  von 
Neusohl. 

liUsnak,  Ungarn,  Szalad.  Gespansch,, 
eiu  iiDgar.  i?or/voü  13  Haus,  und  102  rk. 
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Einwohu.,  Filial  von  Szt.  Balas,  gehört 
mehren  Gruiidherreu,  auf  d.  Poststrasse, 
8  Meil.  von  Kanisa. 

üusnteza,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Agrani.  Ivomt. 

Xilisiitcza,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Liptau.  Gespansch.,  im  östl.  Bzk., 
eine  Scha/'weide  mit  der  Wohnung  des 
Hchafhüters  ,  zur  königlich.  Kammeral- 
Hrsch.  Ilradek  gehör.,  nicht  weit  davon 
entlegen,  2St.  von  Okolicsua. 

lilianltz,  lilirien  ,  Kärnten,  Villacher 
Kr,  ein  znm  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Markte 
Malhoriiet  gehör.  Dorf  von  84  Häusern 
und  123  Kinwohnern,  mit  einer  Filial- 
kirche, l  Stunde  von  Malhorget,  9lSt.  v. 
Villach. 

]Lusok,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Barauya. 
Komt. 

S.  Jflarla  del ,  Venedig  ,  heide  in 
derProv.  Padovaund  üistr.  II,  Mirano; 
siehe  S.  Maria  di  Sala  (S.  Giorgio  del 
Lusor;  S.Maria  del  Lusor). 

liussany,  Kroatien,  in  d.  Baual-Gren- 
zej  s.  Luschanj'. 

liusaezenlcz,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr., 
cinÖM^und  Dorf;  s.  Luschtlenitz. 

XiUSSetln,  Lulelin  —  Böhmen  ,  Pilsn. 
Kr.,  ein  d .  Hrsch.  Preitenstein  geh.  Dorf, 
8^  St.  von  Pilsen. 

liusisiit  srande ,  lilirien  ,  Istrien, 
Mitterburg.  Kr.,  eine  Stadt  mit  einem 
Hafen,  im  Distrikte  Ouarnero  und  Be- 
zirk Lussin  piccolo,  Hauptort  der  iJn- 
tergemsinde  gleichen  Namens,  von  581 
Häusern  und  2460  Einwohnern  ,  mit 
einer  Pfarre  in  der  Diöcese  Veülia, 
einer  Sanitäts-Deputation,  einem  Düz- 
und  einem  Demanial  -  Amte  ,  Gefälls- 
AVache  und  einer  Elementar- Schule. 
Der  Hafen  von  Lussin  grande  bei  der 
Stadt  gleichen  Namens  ,  lie^^t  auf  der 
östlichen  Seite  der  Insel  Lussin.  — 
Er  ist  wenig  geräumig  u.  wird  bloss 
von  kleinen  Barken  besucht ,  welche 
der  Stadt  Lebensmitteln  zuführen.  — 
Westlich  von  Lussin  grande  liegt  der 
180^  Wiener  Klafter  über  dem  Meere 
erhabene  Berg  Calvario.  Südöstlich 
von  hier  ist  der  14  Wiener  Klafter 
über  der  Meeresfläche  erhabene  Berg 
Pristanizze,  2  Stunden  von  Lussin 
piccolo. 

liueislii  piccolo  9  lilirien  ,  Istrien, 
Mitterburg.  Kr.,  eine  Stadt  und  Hafen 
auf  der  Insel  gleichen  Namens,  im  Di- 
strikte Quarnero,  Bezirksort,  Hauptge- 
meiude  und  Hauptort  der  Untergemein- 
de, von  766  Haus,  und  3800  Binwohn., 
mit  einem  Decanate ,  in  der  Diöcese 
Vegiia,  einem  Distrikts-Koramlssariate 


dritter  Klasse,  einem  Sanitäts- Amte 
und  Deputation  ,  einem  Daz-  und  De- 
manial-Amte ,  einer  Gefälls- Wache, 
ferner  einer  Haupt-  und  einer  Ele- 
mentar-Schule.  —  Die  Stadt  liegt  fast 
in  der  Mitte  der  Insel  an  einer  sich 
in  das  Land  hineinziehenien  und  einen 
sichern  Hafen  bildenden  Bucht ,  in 
einem  J  Zirkel  mit  mehren  höhern, 
sowohl  von  Aussen  als  Innen  reinen 
Häusern  ,  auf  der  Lahne  zweier  Hü- 
geln zerstreut,  ohne  reguläre  oder 
Kepllasterte  Gassen.  —  Ihre  Einwohner 
sind  sehr  thätige  SchifTsleute ,  von 
nicht  grossen  aber  starken  Körperbau, 
und  gehen  mit  ihren  grossen  Schiffen 
beinahe  in  alle  Thelle  der  Welt.  Der 
Ort  allein  hat  100  patentirte  Schiffe, 
von  denen  über  20  grosse  Kauffahr- 
teischiffe sind.  —  Der  Ort  hat  keine 
Wirths-  und  Kaffeehäuser,  alles  ist 
ruhig ,  und  Abends  um  9  Uhr  wird 
niemand  im  Orte  mehr  gesehen.  —  Die 
Sprache  des  Volkes  ist  ein  correctes 
Illirisch.  —  Der  Platz  an  der  Bucht 
ist  mit  schönen  Gebäuden  besetzt.  Die 
Stadt  zählt  931  Häusef  und  4526  Ein- 
wohner ,  unter  welchen  sehr  viele 
Schiffskapiläne.  —  Der  Hafen  wird 
von  einer  Menge  in-  und  ausländi- 
schen Schiffen  besucht,  denen  er«  einen 
vollkommen  sicheren  Zufluchtsort  dar- 
bietet, wenn  solche  wegen  widri^eu 
Winden  nicht  auslaufen  können.  Mau 
rechnet  die  Zahl  der  Schiffe  von  jeder 
Grösse,  welche  jährlich  in  den  Hafen 
einlaufen  auf  700,  —  sie  sind  von  was 
immer  für  einer  Gattung  vollkommen 
gegen  die  Süd-  und  West-Stürme  ge- 
sichert. Der  Hafen  liegt  fast  in  glei- 
cher Entfernung  von  Zara ,  Zen;^g, 
Fiume,  Ancona  und  Triest ,  er  hat  die 
beiden  Quarnerischen  Golfe  zur  Rech- 
ten und  Linken,  dann  das  Adriatische 
Meer  vor  sich.  Durch  ihn  wird  die 
Schifffahrt  ausserordentlich  erleichtert, 
indem  er  allen  Schiffen  von  was  im- 
mer für  einer  Grösse  und  Hang,  wel- 
che wegeu  widrigen  Windeu  ihre 
Fahrt  nicht  fortsetzen  können ,  den 
ruhigsten  ,  bequemsten  und  sichersten 
Zufluchtsort  darbietet.  Für  die  SchifF- 
fahrt  ist  dieses  um  so  mehr  von  aus- 
gezeichneten Nutzen  ,  weil  der  Onar- 
uero  sehr  oft  stürmisch  und  für  die 
Sohifffahrt  höchst  gefährlich  ist.  ^ielbst 
Linien-Schiffe  vom  ersten  Range  kön- 
nen in  d.  Hafen  einlaufen.  Postamt  mit: 

Lufin  grande,    S.   Pietro   de   Nembi ,    Santego, 
Chiunachi. 


liusskoiwee  9  Lask  - 
Dort  im  Zempliu.  Komt. 


Ungarn,   ein 
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liUSBOiviee»  Oalizlen,  TarnowerKr., 
eine  Herschaft  uud  Dorf  mW  einer  Pfar- 
rei, grenzt  mit  der  Herschaft  Nieczayna, 
4  St.  von  Tarnow. 

XiUSt)  Oest.  oh  d.E.,  Inu  Kr.,  eine  Ei/i- 
ö^7e  unter  das  Pfleä;gericht  Obernberg  jje- 
hörig  ,  nach  Uetzenbach  eiugepf.,  3  St. 
Vüu  llied. 

liUSt)  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein  Schloss 
undDoi/mit  einer  Kapelle,  derHersch. 
Linz  geh.,  1|  St.  von  Liebkowitz. 

Killst a1  ,  Lustthal ,  kraiuerisch  Dul  — 
lllirien,  Krain  ,  Laibacher  Kreis,  eine 
Werh  -  Bezirks  -  Kommissariats  -  Her- 
schaft und  Pfarrdorf,  liegt  an  dem  Fei- 
stritz- und  Saustrome,  2  Stauden  von 
Laibach. 

KiUStawiee  und  Grabina,  Gall- 
zien ,  Uochnia.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Zakluczyn  gehöriges  Dorf,  liegt  an  den» 
Donaiec,  nächst  Jauowice ,  8^  St.  von 
Woyuicz. 

liUfitbüeliel,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Koni.  Hrsch.Neuschloss 
gehör. ,  in  der  Gemeinde  Stadtbergeu 
liegendes  Weinyartschloss  ,  |  Stunde  v. 
Fürstenfdid. 

liUBtbiiliel,  Steiermark,  GrätzerKr., 
ein  in  dem  Orte  Hart  sich  befindliches, 
zur  Hersch.  Liebeuau  geh.  Schloss^  t  St. 
von  Grätz. 

liUStdorf,  Böhmen,  Bidschower  Kr., 
ein  der  Hersch.  Podiebrad  jreh.  Dörfchen 
von  7  Häusern  und  32  Einwohnern,  ist 
nach  Saan  (Herschaft  Kollin)  eingepf., 
die  Kinder  aber  gehen  nach  Unter- oder 
Gross-Opolan  (derselben  Herschaft)  in 
die  Schule;  —  liest  hinter  dem  Dorfe 
Herzmanitz,  südlich  am  Berge  Woskobr 
und  ist  in  dem  Jahre  1777  aus  der  Bm- 
phyteutisirung  d.  Ober-Opolaner  Meier- 
hofes entstanden,  2|  St.  von  Podiebrad, 
%  St.  von  Königstadtl. 

liusten,  Oesier.  u.  d.  E.,  V.O.W.W., 
ein  zur  Herschaft  Soos  gehör,  einzelnes 
HituH  bei  VVaidhofen  an  der  Ips,  wo 
hin  es  eingepfarrt   ist,    5  Stunden  von 
Amstädten. 

liUStenau  9  Tirol ,  Vorarlberg ,  ein 
Pfarrdorf  aui  Grenzzollamt  am  Hheiu 
Hauptort  des  ehemaligen  Heichshofes, 
nun  Landgerichts  Lustenau,  Sitz  des  De- 
chants  vom  Landgrcht.  Dornbören,  liegt 
unter  47»  24'  34"  nördlicher  Breite  und 
270  19'  37"  östlicher  Länge,  1  St.  von 
Hoheu-Ems. 

liUStenau,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Pa 
trimonial-LnndgerichtSLm  Hheiu,  Eigen- 
thum  des  Grafen  von  Waldburg -Zeil, 
Sitz  des  Gerichts  Hohenems. 

Kiliafenek)  Böhmen,  ßndweis.  Kr.,  ein 


Schloss  u.  Meterhof y  der  Dechantei  Bud- 
weis  geh.,  1^  St.  von  Budweis. 
liustensteln  im  Saal  -  Tliale^ 

Oest.  ob  d.E.,  Salzburger  Kr.,  elnPass 
(1809  am  13.  Mai  von  den  Baiern  vergeb- 
lich angegriffen.) 

fiUstjB^arten,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
ein  Wirthshaus  der  Hersch.  Krumau  bei 
Gitschin. 

liUisflii?,  Unffarn  ,  ein  Praedium  y  mit 
2Häuseruundl4Einwohuernj  imTolua. 
Komitat. 

liUStljtrsaar,  Böhmisch-Zdiar  —Böh- 
men ,  Czaslau.  Kr.,  ein  Dorfu.  Schloss, 
der  Hrsch.  Okrauhlitz  gehör.,  t^  St.-vou 
Deutschbrod. 

Lustizza  ,  Dalmatien  ,  im  Cattaro  Kr. 
und  Distrikt,  ein  Dorfohet  einem  Berge, 
der  Prätur  Cattaro  unterstehend,  hat 
M'enig-  fruchtbringendes  Erdreich,  daher 
die  Einwohner  grösstenlheils  sich  der 
SchifFfahrt  widmen,  14  Miglieu  von 
Cattaro. 

liUStlzza,  Dalmatien,  Cattaro  Kreis, 
eine  Gemeinde  mit  1100  Einwohnern, 
griechischen  Glaubens  ,  liegt  auf  einer 
Halbinsel. 

IJustizza,  Dalmatien,  Cattaro  Kreis, 
eine  St  euer  gemeinde  mit  232  Haus,  und 
lölGEiuw. 

liustizza  und  Cartoll  9  Dalmatien, 
Cattaro  Kreis,  zwei  zahlreiche  griechi- 
sche Communen,  die  sich  aber  bloss  vom 
Landbau,  und  nicht  durch  die  SchifTfahrt 
ernähren,  aus  mehren  Dörfern  bestehen, 
u.  d.  ganze  Strecke  z  wisch,  d.  Meer-  Ca- 
nal  Teodo  und  Porto  Traste  einnehmen. 
In  Cartoli  werden  Dachziegel,  in  Lustiz- 
za  aber  längst  dem  Ufer  des  Cauals  Kalk 
erzeugt. 

liUSitiiau,  Lustenau  —  Tirol,  ein  Dorf 
im  Vorarlberger  Kreise,  am  Hheiu  in 
einer  sehr  schönen  und  fruchtbaren  Ge- 
gend, Avar  einst  der  Aufenthaltsort  Kai- 
ser KarFs  IIL 

liiistnerber^,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  Berf/y  395  Wr.Klftr.  hoch. 

liUStseliloss,  Karlswald  —  Böhmen, 
Czaslauer  Kreis  ,  ein  Scffloss  und  einige 
Häuser  in  einem  Thiergarten,  der  Her- 
schaft Schritteus  gehörig-,  1^  Stunde  von 
Stekeu. 

EiUStthal,  lllirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  eine  frer«cAäf/rmit  19  Häusern  und 
184  Einwohnern,  an  der  Vereinigung 
der  Laibach  mit  der  Save,  hat  ein  schö- 
nes Schloss  des  Freiherrn  von  Erberg, 
mit  geschmackvollen  Garteuanlagen, 
einer  Orangerie,  einem  Gewächshause, 
Kastanienanlagen  etc.  Im  Garten  steht 
ein  »chöues  Denkmal,  welches  wegeu 
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der  An  Wesenheit  des  Kaisers  Franz  I.  am 
16.  Mai  1821  errichtet  wurde. 

liUgIzan,  Gäii/.ien,  Bukowina  Kr.,  ein 
Dorf  mit  einer  eigenen  Pfarre.  —  Post 
Czernowitz. 

Iiii»za%%lce  leoriie  beiliüszaivi- 
ce,  Gali/.ien,  Tarnower  Kr.,  ein  Vor- 
werk zur  Hersch.  und  Pfarre  Luszawice. 
PostWojnitz. 

liUSze,  Üöhmen,  Rakon.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hersch.  lAxsie  und  Pfarre  Set.  Johann 
untern  Felsen. 

liUSzek. ,  Gaiizien  ,  Saniborer  Kr.,  ein 
zur  Kammeral-Herschaft  Dublan  gehör. 
Dor/" mit  einer  griech.  kath.  Kirche,  6  St. 
von  Sanibor. 

liUSzkl  bei  Holle,  Gaiizien,  Zol- 
kiew.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der  Herschaft 
Kawa  und  Pfarre  Holle.  Post  Kawa- 
Huska. 

liuszna,  Gaiizien,  J dsl. Kr. ,  Herschaft 
mit  6  Dörfern. 

liusziilcza)  Ungarn,  ein  Praediumim 
Liptau.  Konit. 

liUSZowice,  Gaiizien,  Tarnower  Kr., 
eine  Herschaft  mit  3  Dörfern  und  3  Vor- 
werken. 

lilisztail,  V&lye-,  Siebenbürgen, 
eUiBach,  welcher  im  Bistritzer  Militär- 
Distrikt  aus  dem  Berge  Mogura-iSzetse^ 
luluj  entspringt. 

liUSztuiiiir  9  Untrarn,  ein  Dorf,  mit 
einer  llunkclrüben  Zucker-Fabrik. 

liUtCza,  Gaiizien,  Jaslo.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  zwischen 
Gebirgen,  wodurch  der  Bach  Brzezow- 
ka  seinen  Lauf  hat,  3  Stunden  von  Ja- 
sienica. 

lillteillO)  Illirien  ,  Istrien,  IVIitterbur- 
ger  Kr.,  ein  kahler  ßery,  147  Wiener 
Klflr.  hoch. 

liUtli,  Auf  clent)  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  kleines,  in  dem  Gerichte  Montafon 
lieir.,  der  Hrsch.-Bludenz  geh. Dörfchen, 
i*i  St.  von  Feldkirch. 

liUtherii^escIil.egs  9  Illirien,  Krain, 
Neustädtl.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Korn, 
und  Herschuft  W^ördl  gehör.,  nach  Set. 
Peter  einirpf.  Dor/",  gegen  Norden  l^Nt. 
vonNeustadtel. 

liUtliomerle,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
eine  Kreisstadt ;  s.  Leitmeritz. 

liUClssa,  Ungarn,  Trentschin.  Gespan- 
snhaft ,  ein  slowak.  JDor/"  mit  150  Häu- 
sern u.  1040  rk.  Einw.,  von  denen  mehre 
In  dem  Tisiner  Gebirge  wohnhaft  sind, 
gräfl.Nydrysch. 

Iilltk.oiV9  Gaiizien,  Przemysl.  Kr.,  ein 
Dor/'derHrsch.  Lutkow  und  Pfr.  Hussa- 
kow.  PostPrzemysI. 

liUlkOW«  Galizten,  Przemysl.  Kr.^  ein 


Dorf  der  Herschaft  Lutkow  und  Pfarre 
Lawitczaund  Boratyn.  Post  Radimno. 

liUtOllllia,  Mähren,  Hradis'-her  Kreis, 
e'mDorf,  zur  Hersch.  Wisowitzj  siehe 
Lutotina. 

IiUto|Petz  ,  Mähren,  Prerauer  Kr.,  ein 
Dorf  \ou  66  Häusern  und 430  Einwoh- 
nern', zur  Herschaft  Kremsier  und  zum 
(5ute  Kowalkowitz  gehörig,  im  flachen 
Lnnde  geijen  Westen  von  Mierutek  «Te- 
legen, ^  Stunde  von  Kremsier,  4  Meilen 
von  Wischau. 

EtUtora,  Ungarn,  ein  rerhtsuferiger 
Seitenhach  der  Theiss  ,  im  Marmaroser 
Kontitat. 

Lmtorysz  9  Gaiizien,  Rzesz.  Kr.,  ein 
zurHrsch.  Boguchwala  geh.  Doi/,  «^  St. 
vonRzeszow. 

lilitostraky  Dalmatien,  Zara  Kreis, 
eine  J'.-se;. 

liUtotein  9  oder  Loutotin  —  Mähren, 
Olmützer  Kr.,  ein  dem  Olmützer  Me- 
tropoliiankapipel  gehör.  Dörfchen  voü 
45  Häusern  und  231  Einwohnern,  1  St. 
von  Prossnitz. 

fjutotlna*  auch  Lutonina  —  Mähren, 
Hradisch.  Kr.,  ein  öor/' von  82  Häusern 
und  439  Einwohnern,  zur  Herschaft  Wi- 
sowitz  und  zur  LokalieJassena  gehörig, 
8|  Stunden  von  Hradisch,  8  Meilen  von 
Wischau. 

liUtoV)  Luttowa  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Trenchin.  Gespschft.  Transniont. 
Bzk.,  ein  weitsch.  Dorf,  den  Grafen  Ko- 
lonics  und  der  Freifrau  Za3'  dienstbar, 
theils  der  römkath.  P/arre  Bän,theilsder 
evangel.  Kirche  Podluszan  einverleibt, 
ausser  der  königl.  Landstrasse,  unter  d. 
Gebirge  der  Hrsch.  Zay-Ügrocz,  2  St.  v. 
Nyitra-Zsambo^kreth.  \ 

liUtowa,  bei  l¥ysez«iika9  Gaii- 
zien, Lemberger  Kr. ,  ein  Vorwerk  der 
Hrsch.  Grodek,  Pfarre  Wyszenka.  Po.-^t 
Grudek. 

IJUtOivlska,  Gaiizien,  Samb.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  "Woiutyc/e  geh.  nach  Rakow 
eintiepfarrt.  Dorf,  mit  einem  Vorwerke, 
j  St.  von  Sambor. 

EiUtoivlsUo«  Gaiizien,  Sanok.  Kr,  ein 
Gut  wni  Markt  mit  einer  Pfarre  nächst 
Skorodiie,  am  Bache  Skorodnianka,  7 
St.  von  Sambor. 

liUtraii,  Venedig,  Provinz  Treviso  und 
Dist.  IL  Oderzoj  s.  Fontanelle. 

liUtsan  9  ^ejj^y-i,  Siebenbürg<>n,  ein 
Bach  ,  welcher  im  Maroscher  Szekler 
Stuhl  aus  den  Bergen  Bede  -  Tonas  ent- 
springt, 2  St.  von  Szent  Läsziö. 

liUtSvliau,  Böhmen,  fludw.  Kreis,  ein 
Dor/"  sammt  dem  Einschichtler  Schima- 
zek  oier  Ssimaczek  zur  Hrsch.  Krumau^ 
3St.  vonBudweis.  '^ 
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IiUtschan,  Lauce^c—  Döhinen,  Riidw. 
Kreis,  ein  Dor/'mii  24  H.  und  194  Einw., 
dazu  gehören  das  cinschichtiäre  Heger- 
haus  i^chiniecek,  und  eine  Chaluppe,  ^ 
St.  von  Plansker,  |  St.  von  Krems. 

liUtüehauii,  Steiermark,  Drucker  Kr., 
eine  Getjend  zwisclieu  der  Mürz  u.  dem 
Veitschhache. 

liUtseliauil)  Steiermark,  Brücken  Kr., 
im  Afieiizthal,  zwisclieu  der  Saugmauer 
und  dem  Kapuzinerwald.  | 

liUtSChauii)  Steiermark,  Brui-ker  Kr.,| 
eine  zum  Wh.  Bzk.  Kom.und  Herschaft 
OUerkindher^»:  g^ehör.  zevsiv.  Gebirgsye-  . 
t/ffid  mit  19  H.  und  96  E.,  zwischen  der 
Schi.  Lichteueiö;  und  t'icljl,  jenseits  derj 
Würz,  2^  St.  von  Krieglach. 

EiUtsielibacli,  Ungaru,eiu  Wirthshaus 
im  Zipdcr  Komt. 

XiUtscIte,  Steiermark;  s.  Leutschach. 

liiitsciteii,  uiähr.  Lauczky  —  Mähren, 
Itjlauer  Kr.,  ein  Dor/ mit  26  H.  und  214 
Einw.,  'AU  den  iKlauerStadtgemeindegü 
teru,  seitw.  der  VVieuer  Strasse  gelegen, 
l^Std.  vou  Stauuern  und  eben  so  weit 
von  Iglau. 

liUtSClieil,  Lucsony  — Ungarn,  Wie- 
selb.  Komt.,  ein  zur  Hrschft.  AUenhurg 
Ueh.  deutsch.  Doi/mit31  H.  und  534  rk. 
Einw.,  auf  einer  Insel  des  Laithallusses, 
hart  an  Üngarisch-Altenhurg,  vou  dem- 
selben nur  durch  einen  Laithaarm  ge- 
trennt, und  dahin  eingepfarrl ,  bat  eine 
Meierei. 

liUtschinaj  Böhmen ,  Czasl.  Kr. ,  ein 
Meierhof  Aet  Herschaft  Ronnow. 

IiUt8eliiii|t^j^rabeii,  Steiermark,  Br. 
Kr. ,  zwischen  dem  Roidesgraben  und 
Tragössthal. 

liUtüclilscIit,  Böhmen,  Pils.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  ßreniiporitschen  gehör.  Dorf 
mit  42  H.  und  280  E.,  liegt  auf  einer  An- 
höhe ober  Tirnowitz,  1^  St.  vou  Brenn- 
poritschen,  3  St.  von  Rukilzan. 

liUtseliitx,  Böhmen,  Czasl.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Haberu,  mit  einer  eige- 
nen Kirche,  1|  St.  von  Steinsdorf. 

liUtseliltz,  Böhmen,  Prach.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Netolitz,  1  St.  von 
Netolitz. 

liUtsehltz,  mähr.  Luczisstie  —  Mäh- 
ren, Prer.  Kr.,  ein  Dorf  mit  31  H.  und 
212  Einw.,  zu:  Herschaft  Weiskircheu, 
\{  St.  vou  Weiskirchen. 

liUtseliltz,  Leczicz  — Böhmen,^Czasl. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Haabern. 

liUtSCilitz,  Luczicz  —  Böhmen,  Bidsch. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Chlumetzgeh.  Dorf 
mit  32  H.  und  230  E.,  ist  nach  Chiumetz 
eingepfarrt,  hat  l  Filialkirche,  1  Wirths 
haus  und  2  Mühlen,  wovon  die  s.  g.  Ra- 
kausmühle,  \  St.  von  Chiumetz. 

AUgem.  geogr.  LKXIKON.  U.  Bd. 


liUtseltltZ)  Luc/icz 

Kr.,  ein  der  Hrschft.  Chrudenitz  gehör. 
Z>ö/Y't7i<?rt  und  dahin  eingepfarrt,  2^  Std. 
von  Klattau. 

liutsclika- Häusel  9  auch  Hurzer« 
od.  Tschekera-Häussel —  Böhmen,  Pils. 
Kreis,  ein  Dörfchen  an  derTeyler  Str. 
der  Hrsch.  Weseritz  geh.,  nach  Tsche- 
lief  eingepfarrt ,  nächst  Kamiegl  lieg., 
3  St.  vou  Plan. 

lilitselikoiwitz,  Luczkowicz  —Böh- 
men, Prach.  Kr  ,  ein  zum  GuteCzerhonitz 
geh.  Dorf y\i\i{  44  Haus,  und  307Einwoh., 
von  welchen  2  Häuser  der  Stadt  Pisek  ge- 
hören, ist  nach  Mirotit«  eingepfarrt  und 
hat  1  Meierhof,  1  Schäferei,  l  Wirthshaus 
und  ^  St.  nördlich  1  obrigkeitliche  Ziegel- 
brennerei (Hlinäch),  mit  einem  Ofen  für 
30,000  Stück,  amLabudskerhache,  2  St. 
von  Cerhonitz,  4  St.  von  Pisek. 

liUtseli,  liangen-, Mähren,  Oim.  Kr., 
ein  Dorf^  mit  175  Haus,  und  1560  Einw., 
nebst  einem  Wirthshanse  und  eine  Mahl- 
mühle, der  Hersch.  Trübau  und  Pfarre 
Krönau. 

liUtsclina,Illirien,Krain,  Laibach.  Kr., 
eine  Sleiiergetnelndef  mit  2643  Joch. 

liUtseliiiau  9  Lacznow  —  Böhmen, 
Chrudim,Kr.,  ein  der  Hrsch.  Leutomischl 
zum  Theile  geh.  Dorf^  liegt  gegen  Osten 
nächst  d.  Dorfe  Körber,  |  St.  v.  Zwitau. 

liUtsehOTez,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
ein  im  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Plan- 
kenstein unterth.,  nach  Süssenberg  ein- 
gepfarrtes  Dorf,  ober  d.  Teuchen,  der 
Staatsherschaft  Gonowitz,  3  St.  v.  Go- 
nowitz. 

liUfska,  Ungarn,  diesseits  derTheiss, 
Tornaer  Gespansch.,  Kassov.  Bzk.,  ein 
den  Grafen  Keglevics  geh.  Dorf  von 
69  Haus,  und  475  Einw.,  Filial  v.  Bar- 
ka,  liegt  zwischen  hohen  Gebirgen  und 
hat  2  Mahlmühlen,  Eisenhämmer,  grosse 
Waldungen,  2  St.  von  Rosenau. 

liUtski,  Ungarn,  ehie  Pun'ita,  mit  1  H. 
und  5  Einw.,  im  Arvaer  Kon»itate. 

liutis-tetej,  Siebenbürgen,  Györgyöer 
Filialstuhl,  ein  Beri/  ,  ^  St.  v.  Vasla. 

liUttaclt ,  Tirol,  Pusterthaler  Kr,  ein 
zur  Hrsch.  Taufers  gehör.,  am  Flusse 
Achen  liegend.  Dorf  mit  einer  Kura- 
zie,  4  Stund,  von  Brunegg. 

liUftau,  Lutowa  —  Böhmen,  Bud weiser 
Kreis,  ein  Dorf,  mit  51  Haus,  und  348  E., 
von  welchen  3  Haus,  (die  1  i  St.  entfernte, 
aber  hieherkonskrib.  Einöde  Jahih(Jan), 
Rnstikal-Bauer-Wirthschaft  zur  Hersch. 
Wittingau  gehören,  hat  1  Pfarrkirche  zu 
Allerheiligen,  1  Pfarrei  und  eine  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der  Obrig- 
keit u.l  obrigkeitlich,  zeitlich  verpachte- 
ten Meierliof.  Bei  diesem  Meierhofe  liegt 
29 
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das  J8(;5t  verfallene  obrlgkeill.  Schlöss- 
chen Neuhföfel  oder  Krauenhörel.  Es  war 
ehemals  der  Soiniiiersitz  einer  Gräfin  von 
Fünfkirchen,  diesich  zugleich  aus  ÜJiter- 
lialtun^  mit  der  Kovvirthschartuu/^  des 
Meierhofes  beschäftigte.  Die  Kirche  ist 
ein  altes  Gebäude,  dessen  Errichtungs- 
zeit unbekannt  i^t,  befindetsich  aber  noch 
in  gutem  Zustande.  Zum  Sprengel  der 
Pfarrei  gehören,  mit  Ausname  von  Fran- 
zensthai und  Kösslersdorf,  sänuntl.  Dör- 
fer des  hiesigen  Domiiiiums,  Kegeu  Wst. 
hinter  Chlumelz,  i  St.  von  Wittingau. 

ViUttelll)  oder  Luttin,  eigentlich  Latein, 

Gross Mähren,  Olmiitzer  Kreis,  ein 

TJorf,  mit  52  Haus,  und  381  Einw.,  dem 
Olmützer  Metropolitankapitel  unterthä- 
nig,  1  ^  St.  V.  Olmülz,  1 1  St.  v.  Prossnitz. 

liUttenbCfitr,  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
ein  dem  Wb.  B.  Komm,  und  Hersch.  Mal- 
legg geh.  Muni'zi pal- Markt  und  Pfarre 
von  lOGILäusern  und  630  Einwohn. ,  mil 
einem  k.  k.  Zollainte,  am  Stainzbache  und 
am  Fusse  des  Luttenberüer  Weingebir- 
/jes,  4}  St.  von  lladkersburg,  4  St.  von 
Ehrenhatisen.  Postamt  mit : 

Altdorf,  Keüdorf,  Altatfuas,  BücheUlorf,  Desnialt, 
Drahorn  ,  Eisenthäi;  Gerlowa,   Gihina,  Godonor 


sen  ,  Ololiokct,  Gomilla,  Grahendorf ,  Grumtutr 
ficrrj  ,  Griisenschrtk,  li'e  imune  s  ,  Titifter  ,  Jerusa- 
lem, If/elsdorf ,  Jellovets ,  Itchaloestn,  Kaag, 
Koritachcn  ,  Kosart.schak  ,  Ktapnfk  ,  Krentzdorf, 
KtfaTumeii  ,  Jitirsclianets  ,  Kumcmfierg  ,  Larho- 
7tct.it,  Latgnhjnvca,  l.ofjxrofzen,  lAik'tuisen,  Liit- 
t.enherg  ,  Mallegg,  Michalot'zen,  Muratsev,  Hle- 
Ifnefs,  Ol'ci:  ,  JMirter-,  Unter  Bittritir,  ,  Persrhe- 
tinetz,  Pre»aik't,  P/esefhisen,  Pr/»fova,  Railfg 
Inf  seil,  nntzkanis'hit,  lünditchelt,  Sckuft'ciidort, 
Snherj(fvitisf.7i ,  Sc/iliis-fetdorr ,  Sohätseuhir.O , 
Stitnetinetz,  Stridau,  SCeinherg,  Steinlug  i,  Srt. 
Thomas,  Unteischlost ,  Uiischendorr,  Vittaitof- 
sen  ,  Vogrttsehofsen  ,  t'ellilscli'in  ,  Vetschitsa, 
TFugendorf,  JVodrtlnfsen,  fVutschkorsiert,  Wunof- 
ven,  IP'antscIien  ,  JFoltsdorf,  Jl'onetzen ,  IVu- 
disr/ikofsen  ,  IVernsel  ,  Zesendorf ,  Zuberberg, 
Zti'endorf. 

IiUtten^ievfS^  Steiermark,  .Judenburg. 
Kreis,  eine  lieri/.^j>iUe,  in  der  Gegend 
Hüchentauern,  de«  IJezirkes  Zeirij»L'. 

lillttenber;^,  Gest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr. 
ein  in  d.  Pflgrcht.  Mauerkirchen  lieg, 
der  Ilersch.  Nenhaus  u.  Mauerkirchen 
gehör.,  nach  Meltmach  eingepf.  Dorff 
3  St.   von    Altheim. 

WiUtttinhevSf  Klein-y  Steiermark, 
MarbnriT.  Kr.,  eine  Weiigebirysyeyend, 
/.wt  Herschaft    Groltenhofen    dienstbar. 

lilittetibern:,  Oher-,  Spodni  Grad 
Steiermark,  Alarburger  Kr.,  ein  z.  Wb. 
Uez.  Kom.  und  Hersch.  Mallegg  gehör. 
lieryschlossy  ausser  dem  Markte  Lutten- 
hergund  dahin  eingepf.  am  Anfang  des 
Lutteuberger  Weingeb.  5  Stunden  von 
lladkersburg,  4  St.  v.  Ehrenhausen. 

liUUerseselitegs ,  Illirien,  Krain, 
Neustadt.  Kr.,einc  G  mei/^r/e  mitS  Hans. 
und  38  Einw.  der  Hersch.  Neustadtl,  Hpt. 
Gemeinde  St.  Peter. 


liutterje,  Steiermark,  CHI.  Kr^,  einlu 
d.Wh.  Bez.  Kom.  Planke'nstein  liegend., 
verschiedenen  Dominien  geh.  Dörfchent 
mit35zerst.  Häusern  u.  129  Einwohn., 
4=i   Stund,  von  Cilli. 

liiittllla,  Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Bars^ 
Gesp.,  Gran.  Bez.,  ein  slowak.  Dorf, 
mit  109  H.  und  800  E.  Grosse  u.  frucht- 
bare Feldmark,  hinläugl.  Wieswachs. 
Holz.  Verfertigung  verschiedener  Holz- 
geräthschaften  ,  dem  Bisthum  Neusohl 
gehör.,  weiches  von  dem  Flusse  Lutilla 
dnrchwässert  wird,  mit  einer  eig.  Pfarre. 
Nicht  weit  davon  befindet  sich  das  hersch. 
Allodium  Chlenok  genannt,  6  Stund,  v. 
Schemnitz. 

Eiiittovra,  Luttoro  — Ungarn,  Trenchin. 
Gesp.,  ein  slow.  Dor^  mit  29  H  und  110 
meist  rk.  E.  Filial  von  Dezsericz.  Baroii 
Ziiyisch.  2  St.  von  Nyitra-Zsämbokreth. 

EiUttuil,  Illirien,  FrianI,  Gör;;.  Kr., 
4  Meierhöfe,  hinter  dem  Dorfe  Joaniz, 
z.  Central-Gerichtsbarkeit  Ajello  gehör. 
1  Stunde  von  Nogaredo.   . 

Kjiittya,  Ungarn,  ein  Praedium  mit 
10  H.  und  81  Einw.  ,  im  Sümegh.  Komt. 

ijlitya,  Siebenbürgen,  ein  Bery  in  der 
Hunyader  Gesp.,  \  Stunde  von  Bakaj. 

liUtyan-patoic,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  Kezdier  Szekler  Stuhl 
aus  dem  Gebirge  Dohaka  Fenjö  ent- 
springt. 

liUtynIca,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein 
Dor/" mit  eii^euer  Pfarre  und  Herschaft. 
Post  Stry. 

liUtza,  Lutzen  —  Siebenbürgen,  Foga- 
ras.  Distrikt,  Szomhatfalv.  Bezirk,  ein 
theils  der  kön.  Kammer,  und  theils  meh« 
ren  andern  Gntsbe.sitzern  geh.  wallach., 
zum  Theil  anch  von  Grenzsoldaten  be- 
wohntes /Jor/'mit200  E.,  mit  einer  grie- 
chisch unirten  Pfarre,  1|  Stunde  v.  Szom- 
bathfalva. 
Tliützeldorf,  O^st.  obd.  E.,  Salzburg. 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Tamsweg  (im  Ge- 
birgsjaude  Lungau)  geh.  Dörfchen^  am 
Fusse  des  Mitterbergs,  im  Steuerdistr. 
Mörtelsdorf,  und  der  Pfarre  Tamsweg 
gelegen,  2  St.  V.  Mauterndörf, 

IiUtz«nB>aeli,  Steiermark,  Judenbrg« 
Kr.,  ein  IJarh/x,  Bez.  Gcppelsbach,  treibe 
6  Hausmühlen  in  Steindorf. 

liUtzeiiey,  Lucenico  —  Illirien,  FrianI, 
Görz.  Kr., eine  Herschaftu. groa.Pfarr- 
dorf  Inder  Central -Gerichtsbark.  Ouis- 
ca,  nächst  dem  Isnitzilusse,  |  Stund,  von 
Görz. 

liUtzenir,  Luzerne  —  Böhmen,  Budw. 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Krumau,  6  St. 
von  Budvveis. 


Lutzeureute^  Tuoi,  Voralberg^  /  lu 


45t 


der  Hrsch.  Rreo:en;s  zerstreut  Heg.  Bäu- 
aer,  \\  ist.  von  Kre^jenz, 

liUtzei*  Bach,  ISiebeubürgcn,  welcher 
in  der  Koloscher  Gesp.  aus  dem  Bra- 
nj'ischticr  Walde  des  Szamoscher  Hö- 
henarmes  eiitspring-t ,  bei  seinem  Ür- 
spran;i;e  Välye-Monor  genannt  wird, 
über  die  Orte;  Gledeny,  Mnnor,  Bä- 
tos,  S/.epiäk,  Dedräd,  Beretztelke,  und 
unter  Vajda-Szent-Ivdny  vorüb.  fliesst. 
den  über  Kozmatelke,  Tants  und  Ma- 
jBfyar-FöIpös  fliessenden  Bach  mit  sei- 
nen Filialen  Välye-Mazeri,  Väl3'e-Tso- 
roty  und  Valye-Balae;  dea  Bach  Tyi- 
res-patak,  den  von  Szäsz-Fülpös  kom- 
menden Bach,  den  Bach  Valye-Szintu 
mit  seinen  Filialbächen  Veres  -  patak 
und  Väl^e-Ileisse,  und  den  von  Vajola 
kommenden  Bach,  alle  fünf  in  sein  rech 
tes  Ufer  aufnimmt,  in  seinem  Gebiete 
19  Orte  enthält,  und  1  Stunde  unter  Vaj 
da-Szent-ivanj",  nach  einem  Laufe  vou 
10  Stunden  in  den  Maroschfluss,  \  St. 
ober  Särj)atak,  rechtsuferig  einfällt. 

liUtzer  Möltenzwel j^ ,  Siebenbür 
gen,  oder  der  von  dem  Maroschfluss 
rechtsufriä;e  Filial/^ebirgsrücken  -Aus- 
laufer, welcher  aus  dem  Branyischtyer 
Wald^des  Szamoscher  Höhenarmes,  in  d. 
Koloscher  Gesp., seinen  Anfang  nimmt, 
das  Fillalgebiet  des  Baches  Lutz  von  sei- 
ner östlichen  Seite  einschliesst,  östl.  v. 
Beretztelke  und  westl.  von  Szäsz-Re- 
^tn  auf  dem  Kundberg  endet.  Er  zieht 
sich  gute  7  Stunden  lang  ö.  von  den 
Orten  Gledenj^ ,  Monor,  Batos ,  Szep- 
läk,  Dedräd,  Beretztelke,  w.  aus  den 
Orten  Felsö-,  Also'-Kepa,  Erdö-Szakäl, 
Löver,  Fei -Fahl,  Maüfyar-  und  Szäsz- 
Hegen,  aus  dem  Walde  Branyistye  üb. 
die  Berge:  Djälu-Bähet,  ßranjistye. 
Burgberg,  Djälu  Loudenil,  Bribor,  Bi- 
deszodol,  Hakenwald  und  Kundberg 
Er  macht  die  Grenze:  eine  Strecke  v. 
2  Stunden  von  ober  Also'-ttepa  längs 
dem  Branyischtj'er  Bergrücken  bis  z. 
Burgberg  ober  Bätos,  und  einie  Strecke 
von  einer  guten  Viertelstunde  ober  dem 
Berge  Hakenwald,  zwischen  den  bei- 
den Bergen  Veres-Erdö  und  Fuchsberg 
beidemal  zwischen  der  Koloscher  und 
Thorenburger  Gespansch.  Die  von  sei- 
ner westlichen  Seite  entspringenden 
Bäche  fallen  in  den  Bach  Lutz  links- 
uferig  ein,  aus  seiner  östlichen  Seite 
entspringen  die  dem  Maroschfluss  rechts- 
uferig  zutlieseenden  kleinen  Bäche 
Vdlye-Lujeruluj  und  Välye- Agrisu. 
Über  den  Lutzer  Höhenzweig  führen 
nur  die  beiden,  über  die  Berge  Fuchs- 
berg und  Veres-Erdö,  von  Szäsz-Ilegen 
nach  Balos  führende  Commercial-Land-, 


und  Über  den  Haken wald  nach  Teke 
führende  Poststrassc. 

liiitziniif,  Oesterr.  ob  d.  Ens,  Hansr. 
Kr.,  ein  Weiler  im  Pllggrcht.  Puchheira, 
und  der  Pfarre  Schwannenstadt,  2^  St. 
von    Vöcklabruck. 

liUtzniaiiiigidorf,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  eine  znmWerb  Bezirk- 
Kom.  und  Hersch.  Murau  geh.  nach  St. 
Georgen  einjrepf.  kl.  Dorf- Gemeinde j 
mit  40  H.  u.  289  E.,  wozu  ein  Theil  d. 
Georgner  Berg  und  lleichenau  gehör., 
2  Stunden  ober  Murau  au  der  Strasse, 
7  St.  V.    Unzmarkt. 

liUtzova,  Luczova  —  Ungarn,  Eisen- 
burg. Komt.  ein  slow.  Dorf,  mit  9  H. 
und  51  meist  evang.  E.  Filial  v.  Fel- 
sö-Petro'cz.  Weinbau.  Grosse  Waldun- 
gen. Gehört  zur  Herschaft Felsö-Lend- 
va.  2^  M.  von  Räba-Kereszliir. 

fjUvlerOf  Lombardie,  Provinz  Manto- 
va  und  Distrikt  VI,  Castel  GofFredo; 
s.    Piubega. 

liuvii^liano  In  nionte,  e  In  pia- 
no, Venedig,  Provinz  Padova  u.  Di- 
strikt VI,  Teolo  ;  s.Torreglia  in  monte. 

liUvig^iiano,  Venedig,  Prov.  und  Di-' 
strikt  I,  Treviso;  s.  Casale. 

ffitiik'iiiate,  Lombardie,  Provinz  Como 
Und  Distr.  XVII,  Varese;    s.  Luiuate. 

liUvinO)  Lombardie,  Postamt;  siehe 
Luino. 

liiivlen^  9  Ldbuek  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Heps.  Stuhl. 

fiuvrlda,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  V,  Ponte  S.  Pietro^  siehe 
Calusco. 

JLwäwexe,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einem  Edelhofe,  Vor- 
werk und  griechisch  -  kathol.  Kirche, 
nächst  dem  Markte  Blazolv,  5  St.  von 
llawa  lluska. 

EiUivrzyee,  Galizien,  Samborer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Komarno  gehöriges 
Dorf  mit  einer  Pfarre  llit.graeci,  gränzt 
gegen  W.  mit  dem  Teiche  Grosser,  4  St. 
vou  Rudki. 

liUiLane,  oder  Lusane  —  Slavonien, 
Militär  Grenz-Distr.,  ein^um  Gradisc. 
Grenz-lleg.  Bezirk  Nr.  VIII  gehörig. 
Dorf  mit  98  Häusern  und  500  Eiuw., 
mit  2  Mahlmühlen,  liegt  nächst  d.  Ba- 
che Orljava  an  der  Poststrasse,  ^  Std. 
von  Oriovaez, 

liUiLdorf ,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Heichenberg  geh.  Dorf^ 
mit   59    H.    und    424   E.,    hier  ist  eine 

■  Farbholzraspe] ,  2  Schafwoliespinnc- 
reien  und  1  Mühle,  1  Stunde  von  Ilei- 
chenberg. 

I4uxenal|>ey  Steiermark,  Judenb.  Kr.,. 
29* 
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im  8chötel^rabeu  der  Oberwöls,  mit  50 

RiiiderauMrieb. 
IiU:Kendorf ,    Luschetschka  Vess   — 

Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein  zum  Wb. 

h/.k.  Korn,  und  Staatsherschaft  Studenitz 

#;ehör.  Dörfchen ,  3  Std.  vou  Wiudisch- 

Feistritz. 
liliiLl,  lllirlen,  Istrieii,  Mittbg.  Kr.,  ein 

Dorf  mit  466  Einw.  zur  Haupt^emeiude 

Hucovatz. 
liiiii^iiaeli  und  Allacli ,  Tirol,  Oberiun- 

Ihal  Kr.,  eine  zur  Ldtfericbts.  Herschaft 

Ehrenber/s?  gehör,  im  TJnterlechthal  lieg. 

Geifend  von  zerstreuten  Häusern  ,  6  St. 

von  Reuttj^ 
liUy»  Ungarn,  Zaiad.  Komt.;  s.  Lövö. 
liUzaii,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  Gut  u. 

Dorf',  s.  Luschan. 
liUzail)  Uöhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  borf 

der  Herschaft  Kumburg-Auiibitz^  siehe 

Luschan. 
liiizaiiy  Böhmen,  Königg.  Kreis,  ein  der 

Hrsch.  Horzeniowcs  geh.  Dorf  m\{  40  H. 

lind  ^84  Kinw.,  nach  Chotieborek  einge- 

pfarrt,  hat  1  Wirthshaus  und  1  Mühle; 

unweit  liegt  das  zum  Gemeindegericht 

von  Luzan  geh.  Dörfchen  Lutha  mit  8  Hl. 

und  62  E.,  1^  St.  vou  Smiritz,  %{  St.  von 

Jaromicrz. 
liUzaiiska  Wola ,  Galizien  ,   Jasl. 

Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einem  Edel- 

liofe,  geg.  Osten  nächst  Mszauka^  5  St. 

von  Jaslo. 
tiUzany,  lionglt-,  Ungarn,  ein  Dorf 

im  Saroser  Kamt. 
liUzany,  Lazany  —  Böhmen,  Königs:. 

Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Opotschua,  %\ 

St.  von  Nachüd. 
liUzeze,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  Dorf 

der  Hrsch.  Chlumetz;  s.  Luschelz. 
lilize,  Böhmen,  Chrud.  Kr,  ^\\i  Dorf  Att 

Hrsch.  Koschumber^;  s.  Lusche. 
liUzecz»  Böhmen,  liakun.  Kr.,  ein  Dorf 

der  Hrsch.  llaudnitz;  s.  Luschetz. 
Yilizek.)  Galizien,  Sauoker  Kr.,  ein  zur 

Hrsch.  Raiskie  gehör.  Dorf  a.m  VI.  Saan, 

91  St.  von  Sanok,  8  St.  vou  Jasienica. 
liUzefci,  Galizien,  Samb.  Kr.,  ein  Dorf . 

Post  Bronica. 
liuzek  s^ofny  mit  liuszkau,  Ga- 
lizien, Samb.  Kreis,  ein  zur  Kammeral- 

Berschaft  Gwozdziec  gehörig.  Dorf  mit 

einer  griech.  Klrclie    und   einer  Mühle, 

nächst  dem  Flusse  Dniester,  6  St.  von 

Sambor.  Post  Smolnica. 
liUzenler,  Stifta  —  Böhmen,  Bud.  Kr., 

ein  zur  Hrsch.  Krumau  geh.  Dor/" mit  16 

H.  und  119EinH^.)  an  der  Strasse  nach 

Prachatitz,  }  st.  von  Chrobold.      r 
liuzenitz ,   Orosei-  und  Klein-, 

Böhmen,  Klatt.  Kr.,  2  Dörfer  d.  Hrsch. 

Bischof-Teiuitz;  s.  Luschenz. 


liUzenO)  Lombardie,  Provinz  Como  u. 
Dist.  XL  Leceo ;  s.  Hongio. 

liuzeralpe,  Steiermark;  s.  Babeualpe 
im  Feistritzgraben  der  Katsch. 

liUzerieii,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  fürstl.  Schwarzenbergischen 
Herschaft  Krumau  ,  Gemeinde  ,  Pfarre, 
Schule  Chrobald,  Hevier  Danuetschlag. 

liUzetz,  Böhmen,  Uakou.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf;  s.  Lusze. 

EiUzlie,  lllirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  eia 
zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herschft.  Wei- 
xelberg  gehör,  nach  St.  Marrin  eingepf. 
Dorf  im  Thale  von  Weixelburg,  IJ  St. 
von  St.  Marein. 

Ciuz^^e,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein  dem 
Wb.Bzk.  Kom.  und  Herschaft  Oberburg 
geh.  Dorf;  s.  Leutsch. 

liuzitey  Ungarn,  Marmarosclier  Komt.; 
s.  Konyha. 

liuzlierjoul&aaly  lllirien,  Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Sittich  lieg,  der  Herschaft  Weixelberg 
geh.  Dorf  mit  15  H.  und  67  E.,  hinter 
Hrastoudull ,  2  St.  von  Pesendorf. 

liuzlina,  lllirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  zum  Werb-Bzk.  Kom.  der  Hersch. 
Laak  geh.  weitsch.  Dorf  mit  16  H.  u. 
90  Einw.,  mit  einer  Lokalie  der  Pfarre 
Pölland,  7  St.  von  Krainburg. 

liUzl,  Böhmen;  s.  Lischnitz. 

liUzla,  St.,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Filialkirche ^  1  St.  v.  Pöltschach, 
2^  Ml.  von  Windisch-Feistritz,  7^  Ml. 
von  Cilli. 

liUzlcza,  Böhmen,  Bidsch.  K.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  Chlumetz;  s.  Luschetz. 

Luzleze,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  Liebshausen  ;   s.  Luschitz. 

Luzlnserbaehel ,  Steiermark,  Ju- 
denb.  Kreis,  ein  Bach  im  Bzk.  Murau, 
treibt  2  Hausmühlen  in  Luzmannsdorf. 

SiiizKi,  Galizien,  Stryer  Kreis,  ein  zur 
Kameral  -  Herschaft  Bolechow  gehöri- 
ges Gehirysdorf  oberhalb  Sloboda,  6 
St.  von  Slry. 

Eiuzna,  Galizien,  Jasl.  Kreis,  ein  Gut 
und  Dorf  mit  einer  Pfarre  und  Edel- 
hofe,  in  der  Ebene  geg.  Süden  nächst 
Wola  Luzanska,  8  St.  von  Jaslo. 

liuziia,  Uti^arn,  Lipt.  Komt. ;  s.  Lusna. 

JLuzna,  Böhmen,  Haken.  Kr. ,  ein  der 
Hersch.  Pürglitz  gehör.  Dorf  mit  einer 
Kirche  und  einem  Forsthause,  stösst 
nördl.  an  das  Dorf  Lischau  an,  \^  St. 
von  Koleschowitz. 

liUzna,  Mähren  ,  Hrad.  Kr. ,  ein  Dorf 
mit  127  IL  und  800  Einw.,  zur  Hrsch. 
Brumow  (lüieshazisch)  ,  2  MI.  nordw. 
von  Brumow,  9^  St.  vou  Weiskircheu. 

liUzney,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  Krumau;  s,  Luschuc^'. 
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üaznlCZy  nöhmen,  Bad  weiser  Kr.,  ein 
Dorf  sammt  den  Einöden  Zahradnik, 
zur  flersch.  und  Pfarre  Witdngau  ,  an 
der  Luznitz,  1  St.  von  Wittiiiffau. 

üUKtileze,  Böhnien,  Budw.  Kreis,  ein 
Dorf  d.  Hr8ch.  Grafzen;   s.  Luschnitz 

liUzsanka  ,  Unä:arn  ,  Saroser  Komt., 
ein  Prädium  mit  16  H.  u.  154  E.,  Filial 
von  Szinj'e,  Ackerbau,  Grundherr  von 
Lduczy  und  Ilerlho'ty. 

liUzsany,  Ungarn,  Saroser  Gespsch. ; 
s.  Lon;;?s. 

liuzsna,  Ungarn  ,  Lipt.  Gespsch.,  ein 
slow,  norf  mit  204  H.  u.  1939  rk.  E., 
hat  Waldnnsfen,  Sauerbrunnen,  Kame- 
raliscli.  1  St.  von  Neusohl. 

üuzfiiok,  Ungarn,  jenseits  der  Sonau, 
Baranj'.  Gespsch.  Siklo'ser-Bezirk ,  ein 
dem  Fünfkirchner  Kapitel  gehöriges 
Ungar.  Dorf  mit  43  H.  und  ?97  meist 
rflf.  Einw.  .  in  der  Nähe  des  Drau  Fl. 
zwischen  Sümpfen,  mit  einem  Bethause 
der  reform.  Gemeinde  in  Vajszlo,  und 
einem  eigenen  Schullehrer,  guter  Feld- 
bau ,  Waldung,  4  Std.  von  Szent  Lö- 
rincz,  5  St.  von  Siklos. 

lilizy^  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Dobrzisch  geh.  Dörfchen,  liegt 
an  dem  Moldau  Fl.  nächst  dem  Dorfe 
Solenitz,  10^  St.  von  Beraun. 

liUzzafia,  Lombardie,  Prov.  CoipQ  u. 
Dist.  XII.  Oggiono;  s.  Molteno. 

liUzzaiia,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Dist.  III.  Trescorre,  ein  Gemeinde- 
dorf mit  Vorstand  und  Pfarre  St.  Ber- 
nardino,  am  Abhänge  des  Berges  Luz- 
zana,  wovon  es  den  Namen  hat,  mit 
einem  Kalk-  und  Ziegelofen ,  1  St.  v. 
Trescore. 

linrow,  Galizien,  Lemb.  Kr.,  die  poln. 
Benennung  der  Kreiß-  und  Hauptstadt 
Lemberg. 

Iiyaeliov^tz ,  Lyachuz  ~  Ungarn, 
Marmar.  Komt.,  ein  Dorf  mit  62  H.  u. 
396  Einw. 

liyantz,  Kettendorf,  Ldntza  —  Un- 
garn, Zarander  Gespsch.  Koros.  Bany. 
Bzk.,  ein  adel.  walach.  Dorf  mit  165 
Einw,,  mit  einer  griech.  nicht  unirten 
Pfarre,  liegt  geg.  Westen,  1^  St.  von 
Körös-Banya,  8^  St.  von  Deva. 

Y^yasza,  Siebenbürg.  5  s.  Sovänyfalva. 

■jyasza,  Lätzen,  Läsz  —  Ungarn,  Za- 
rander  Gespsch.  Haimag.  Bzk.,  ein  der 
adel.  Familie  Lucs  gehör,  walach.  an 
dem  Koros  Fl.  liegendes  Dorf  mit  328 
Einw.,  mit  einer  griech.  nicht  unirten 
Kirche,  3  St.  von  Körös-Banya,  10  St. 
von  Deva. 

IJyatzfalOy  Siebeubürgeu,  Haromszek. 
Stuhl ',  8.  Letzfalva.  ! 


Ijybersff  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  Dorf 

der  Hersch.  Unter-Brzezan ;  s.  Liberz, 
liybeiiisiczky,  Böhmen,  Leitm.  Kreis, 

ein  Dorf  d.  Hrsch.  Bilin  ;  s.  Liebschitz. 
liybieffltz  9    Böhmen,    Prachiu.  Kreis, 

eine  Herschaft  und  Dorf;  s.  Liebiegitz. 
liybin,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  Dorf 

der  Hrsch.  Herzitz,  2  St.  von  Herzitz. 
Ijybin,  Böhmen,  Kaurz.  Kr. ,  ein  Dorf 

der  Hersch.  Wlaschim;  s.  Liebaun. 

liybitzeily  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Meierhof  unä  Schäferei  mit  einem  Jä- 
gerhause der  Hersch.  Weseritz  gehör., 

'  nach  Gosolup  eingepf.,  liegt  geg.  Ost., 
^  St.  von  Tschernoschin. 

liyborliora,  Galizien,  Samb.  Kr.,  ein 
zur  Kameral-Hersch.  Borynia  geh.  Dorf 
nächst  Hussne,  mit  einer  Pfarre  Ritus 
graeci,  22  St.  von  Sambor. 

Ijyböchoivaii ,  Libochowan  —  Böh- 
men, Leitmeritzer  Kr.,  ein  Schloss  und 
Dorf  mit  einer  Filialkirche,  einem  iMei- 
erhofe  und  Brauhaus,  den  Herschafteu 
Tschernosek ,  Lobositz  und  dem  Gute 
Katiiaik  geh.,  liegt  an  dem  Elbeflusse, 
geg.  Norden,  1^  St.  von  Lobositz. 

Ijybonltz  ,  Böhmen  ,  Bidsch.  Kr.  «  ein 

Dorf  der  Herschaft  Horzitz ,    ^  Stund 

von  Ilorzitz. 
Iiyb8e1iltz,Lipczicz  —  Böhmen,  Czasi. 

Kr.,  ein  zum  Gute  Ober-Kralowitzgeh. 

Dörfchen,  6  St.  von  Steken. 
fjybscbltZf  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 

Dorf,  der  Hersch.  Alt-Knin  geh. ;  siehe 

Libsciiitz. 
liyeliau,  Böhmen,  Berauner  Kreis,  ein 

Dorf  der  Hersch.  Chlumetz  geh. ;  siehe 

Lichow. 
Iiy«zana,  Galizien,  Sauden.  Kr.,  eine 

Herschaft  und  Dorfy  nächst  Korzenna, 

%  St.  von  Sandec. 
Eiyezanka  ,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein 

zur  Wieliczker  Probslei  gehöriges  Dor/', 

grenzt  gegen  Osten  mit  Siepraw,  3  St. 

von  Gdow. 
liyezanlkay  Galizien,  Sandec. Kr.,  ein 

zur  Hersch.  Lososina  dolna  gehör.  Dorf^ 

3  St.  von  Sandec. 
Eiyderbaelt,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 

Vorf,  der  Hrsch.  Leitomischl  geh. ;  siehe 

Lauterbach. 
liyelye,  Siebenbürgen ,  Ob.  Weissenb. 

Komt.;  s.Nyen. 
Lyendak,  Ungarn,  Zips.  Komt.;  siehe 

Laudok. 
liyetva,  Lietva  —  Ungarn,  eineAutne 

imTrentschin.  Komt. 
liysuszowka,  Galizien,  Sandec.  Kr., 

ein  Dorfsantheil  der  Hersch.  Czorsztyn, 

9  St.  von  Sandec. 
JLyltlly  Lin    —  Böhmen,  Pilsu.  Kr.,  ein 
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derHersch.  Chotieschau  geh.  Dorf,  liegt 
gegeu  Westen  2  St.  von  Pilsen. 

liyleSy  Siebenbürgen;  s.  Les. 

l^y'pjf^nly  Ungarn,  Saros.  Komt.;  s. 
Hethiirs. 

liylta,  Siebenbürgen,  Unt.  Thorenburg. 
Komt. ;  s.  Magyar-  und  0!ah-Leta. 

liykava  9  Lykavka ,  Likava  —  Un- 
garn, diesseits  der  Donau,  Liptau.  Ge- 
sjianschaft,  westl.Bzk.,  eine  Herschaft 
und  Dorf  von  179  Häusern  und  1228  rk. 
Einwohnern ,  sammt  den  Ruinen  eines 
alten  vom  König  Matthias  Corviiius  er- 
bauten Schlosses  auf  dem  Berge  Chocs, 
iirovon  diese  den  Namen  hat.  dann  einem 
Allodium,  nach  Rosenberg  eingepfarrt, 
grosse  Waldungen  ,  Meierei ;  —  liegt 
unweit  Szent-  Marton  und  Liszkafalva 
am  Fusse  des  Berges  Chocs,  ^  St.  von 
Uosenberg. 

liyildvay  AlscS-,  Ungarn,  Eisenbur- 
ger und  Zalader  Gespanschaft;  siehe 
Leudva. 

Ijyobotln  9  Ungarn  ,  Saroser  Gespan- 
schaft, einslowak.Z?or/mit  75  Häusern 
und  565  Einwohnern,  adeliche  Curien, 
\V*aIdungen  ,  Mahl-  und  Säge -Mühle, 
Waren- Depositorium  an  der  Popper, 
Grundherr  von  Desseöffy,  liegt  an  der 
über  Zeben  und  Siebenliuden  nach  6a- 
lizien  führenden  Poststrasse,  6^  St.  von 
Eperies. 

liyorintslkf  Ungarn,  Abaujv.  Komt.; 
s.  Lörinczke. 

Ijyoriiitza,  Siebenbürgen,  Ober  Tho- 
renburg. Komt.;  s.  Lörintzi. 

liyiieezinaf  Böhmen,  Chrnd.Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Hrocho  w-TeiuitJj ;  siehe 
Libeczina. 

JLypIce,  Galizien,  Sambor.  Kr.,  ein  zur 
Kammeral-  Herschaft  Medenice  gehör., 
nach  Kolodrubi  eingepf.  rusn.  Dörfchen 
von  12  Familien,  an  dem  Flusse  Dnie 
ster,  grenzt  gegen  Westen  mit  dem 
Flusse  Dniester  und  Tj^szmienica,  3  St 
von  Komarno  und  Drohobycz,  9  St.  von 
Sambor. 

ILype^e,  Kölyti-,  auch  Toth-Lipcse, 
Windisch' Liptsch,  Szlovenszka-Lipcse 
—  Ungarn,  Sohler  Gespanschaft ,  ein 
slowak.  Marktflecken  mit  180  Häusern 
und  1301  Einwohnern,  guter,  doch  den 
Ueberschwemmungen  des  Qranflusses 
ausgesetzter  Boden,  Papiermühle,  Jahr 
inärkte.  In  den  Urkunden  wird  dieser 
Ort  ein  Oppidum  privilegiatum  regium 
t^xatum  genannt.  Von  dem  auf  einem 
erhabenen  Hügel  nördlich  an  dem  Mark 
te  liegenden  Schlosse  gleichen  Namens 
hat  eine  Kammeralherschaft  den  Namen  ; 
dasselbe  dient  den  Kammeral- Beamten 


zur  Wohnnng,  au  der  Waag,  I^  Stunde 

von  Neusohl. 
Eiyple,  Galizien,  SamborerKr.,  ein  zur 

Kammeral- Herschaft  Lomna  geh.  Dor/, 

von  64  Häusern,  mit  einer  Pfarre,  liegt 

in  der  El)ene  nächst  der  Stadt  Litowisko, 

13  St.  von  Sambor. 
lijliina  ,  Böhmen  ,    Berauner  Kr. ,  ein 

Dorf,  der  Hrsch.  Dobrzisch  geh.;  siehe 

Lipiu. 
liypi&a,    Böhmen,    Berauner  Kr.,   ein 

Dorf,  der  Hrsch.  Tloskau  gehör. ;  siehe 

Lipka. 
liypkonrofla,  Böhmen,  Taborer  Kr., 

ein  Dorf  zurHersch.  Ober-Czerekwitz; 

s.  Lipkowawoda. 
liyphylk.  9  Ungarn,  Saroser  Komt.;  s. 

Lipuik. 
liyppa  9  BÖbmen  ,  König^rätzer  Kreis, 

ein  Dorf,  der  Hrsch.  Czastalowitz  geh.; 

siehe  Lipa. 

IJyppa  ,  Lipa  —  Böhmen,  Königgrätz. 

Kr.,  ein  der  Hrsch.  Horzeniowes  gehör. 

Dorf  mit  einem  Meierhofe,  nächst  Czi- 

ßtowes,  2St.  von  Königgrätz. 
liypto-UJvar,  Ungarn,  Lipt.  Komt.; 

s.Hradek. 
liyptscii,  »eutsch-,  Ungarn,  Lipt. 

Komt.;  s.  Nemeth-LJpcse. 
Eiysa,  Lisza  —  Ungarn,   ein  Pass  im 

Trentschin.  Komt. 
liysa  ,    Lisza  —  Ungarn,   eiü  Dorf  im 

Trentschin.  Komt. 
liysa,  Galizien,  Brzezan.  Kr.,  ein  Dorf 

der  Hersch.  und  Pfarre  Podhayce.  Post 

Brzezan. 
liysaj^ora,  Galizien,  Bochnia.Kr.,  ein 

zur  Kammeral-Herschaft  Uszew  gehör. 

Dorf,  liegt  nächst  Grabno ,  2  St.  von 

Woynicz. 
liyeaj^ora,  Galizien,  Jasloer  Kr.,  ein 

zur  Herschaft  Zmigrod  nowy  ff th.  Dorf, 

an  der  Poststrasse  nächst  Zmigrodstary, 

2  St.  vonDukla. 
Ijysakowr,   Galizien,  Tarnower  Kr., 

eine  Herschaf  t,  und  nach  Czermin  eiu- 

gepfarrtes  Dorf,    an  dem  Flusse  Bren, 

der    im  Sommer  austrocknet,     und  im 

Frühling  d.  Felder  überschwemmt,  14  St. 

von  Tarnow. 
liysalcoiveliy  Galizien,  Tarnow.  Kr., 

ein  zur  Hersch.  Lysakow  gehör.,  nach 

Czermin  eingepf.  Dorf,   grenzt  gegen 

Norden  mit  Gorki,  14  St.  von  Tarnow 
liyseliän,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Dorf, 

der  Hrsch.  Postelberg ;  siehe  Lischan. 

liysehke,  Kretschmar  —  Schlesien, 
Troppaner  Kreis,  ein  zum  Gute  Glomnitz 
und  z.  OrtsgemeiudeMIadetzko  gehörig. 
Wirthshaiis,  nahe  gegen  Ekcrsdorf,  J  St. 
von  Dorf- Teschen. 
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MdjmeinYf  Liscsfni  —  üiigarD,  Saroscr 
Komitar,  ein  Dorf. 

MAjmeU,  Böliinen,  Kaiirz.  Kreis,  ein  Dörf- 
chen, der  Hrscli.  Gemiilscht ;  siehe  Lisek. 

liyslatycze,  Gali^ien,  Stryer  Kreis,  eiri 
Dorf,  mit  eigener  Pfarre  und  Herscliaft. 
Post  Siry. 

Eiyslec,  Galizien,  Stanislaw.  Kreis, eine 
Herschaft  und  Marktflecken,  mit  einer 
armenischen  und  ruihenischen  Kirche, 
einem  Schlosse,  Vorstadt  und  deneinver- 
leil)ten  Ortschaften  Stebnik  und  Xezuw- 
ka,  dann  einer  Mahlmühle,  1  St.  von  Sta- 
«islawow. 

Wjymlee  stary«  Galizien,  Stanisl.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Lysiec  gehöriges  Dorfmii 
einer  Pfarre,  1^  St.  von  Stanislav^ow. 

li^silion  bei  Climlelnik,  Galizien, 
Rzesz.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der  Hrsch.  Slo- 
cina,  Pfarre  Chmielnik.  PostRzeszow. 

li^sina,  Galizien,  Wadowicer  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  Moszczanica,  Pfarre 
llychvvald.  Post  Sajbusch. 

li^skoiv,  Galizien,  Stry.  Kreis,  ein  Dorf, 
der  Hersch.  Lachowice  podnozne.  Post 
Stry. 

liysokanle,  Galizien, IJochniaer  Kreis, 
ein  mit  dem  Gute  Gradkowire  vereinigtes 
Dorf,  2  Stunden  von  Gdow. 

I^yssa,  Galizien,  Br^ezan.  Kreis,  ein  zur 
Hrsch.  Podhayce  gehöriges  Dorf,  nächst 
Uhrynow, 8  Stund,  von  Chmielowka. 

l^yssna,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Hrsch.  Zbirovk^ ;  siehe  Lischna. 

liysyca,  Liszicza  —  Ungarn,  Trentschi- 
uer  Komitat,  ein  Dorf. 

Ijyszana,  Galizien,  Saudec.  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Dorf. 

liyszezyBia,  Galizien,  Wadowicer  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hersch.  und  Pfarre  Lipnik. 
PostBilitz. 

liyBZ«  bei  GrOja,  Galizien,  Lemherger 
Kreis,  ein  Vorwerk,  der  Herschaft  Bilka 
sziachecka,  Pfarre  Gaja.  Post  Gaja. 

liytlatyii ,  Galizien,  Brzezaner  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Herschaf(  Lytiatyn,  Pfarre 
Polutory.  Post  Brzezan. 

liyttiitia,  Galizien,  Samborer  Kreis,  ein 
zur  Kammeralhersohaft  liUblan  gehörig. 
Dorf,  mit  einer  griechisch-  katholischen 
Kirche  und  Mahlmühle,  10  Stunden  von 
Sambor. 

Ijyuba,  Slavonien,  Syrmi.  Gespansch., 
Illoker  Bezk.,  ein  zur  Hersch.  Illok  geh. 
Dorf,  niit  einer  katholischen,  nach  Szoth 
eingepfarrte  Kirche,  mit  der  griech.  aber 
nach  Erdövegheiugepfarrt,  hat  8  iVIahl- 
mühlen  und  liegt  zwischen  Gebirgen  und 
Waldungen, nächstden  Ortschaft.  Vizicz 
Szolh  und  Erdövegh,  l  St.  von  Illok. 

liyuba»  Ungarn,  ein  Praedium,  mit  6  H. 
und  71  Eiuw.,  im  Abaujvaicr  Kotnitate. 


liyuffa,  Urgarn,  ein  Praeäimn,  mit  4  H. 

und  14  Einw.,  im  Abaujvarer  Komitate. 
IJyubena,  Uiiiiarn,  ein  Dorf,  mit  18  H. 

und  78  Einw.,  im  Kreutzer  Komitate. 
liyubena,  Kroatien,  Warasdin.  Gene- 

ralat;  siehe  Lubena. 

riyisbescliieza,  Kroatien, Kreutz.Ko- 
iT!ifat,Novo-MorofF.  Bezirk,  ein  zurgräfl. 
Pattachich.  Herschaft  Kalnik  gehör.  Dorf 
V.  127  Häusern  und  849  Einwohnern,  mit 
einer  eitfeneu  Pfarre  und  hersf  haftlichen 
Meierhofe,  lietft  ^wischen  dem  Kolnikcr 
GebirgeuuddemBediiyaflusse,  liSt.  von 
Ostricz. 

liyubicza,  Ungarn,  Zipser  Konit.;  s. 
Leibi'z. 

liyubise  ,  Ungarn,  Zemplin.  Gespan- 
schaft ,  ein  slowak.  DorfmW  77  Häusern 
und  573  meist  röm.  kathol.  Einwohnern, 
Ackerbau  651  .loch  ,  gräflich  Csdk^sch, 
liegt  an  der  Laborcz ,  t  Stunden  von 
Homonna. 

üyublna  f  Ungarn  ,  ein  Praedium  im 
Gradiskaner  Grenz-  Uegimenta  Bzk. 

liyublna,  oder  Liubina  —  Kroatien, 
jenseits  der  Kufpa,  in  der  Banal  Grenze, 
Bujevacz.  HxU.,  ein  zum  zweiten  Banal- 
Grenz-llegiments  Bezirk  Nro.  XI.  gehör. 
porf  von  44  Häusern  und  220  Einwoh- 
nern, mit  einer  griech.  nicht  unirt.  Pfarre, 
8^  St.  von  Kosztainicza. 

liyubisisa,  Ungarn,  Zempliner  Kamt., 
ein  Cor/"  mit 77 Haus,  und  573  Einw.;  s. 

Liuhissa. 

liyublaulcza,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Agram.  Komt.j  s.  LubJyanicza. 

liyiiblanleza,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
10  Häusern  und  97  Einw.,  im  Agramer 
Komitat. 

IjyublO)  Lyubowa,  liuhlo,  Lublau  — 
—  Unaarn,  diesseits  der  Theiss,  Zips. 
Gespanschaft,  im  Umkreise  des  I.  oder 
Maeurau.  Bzks.,  eine  der  sogenannten 
X.yi.7iipser-S(fidte,  mit  einer  römisch- 
katholischen  Pfarre  und  Kirche,  einem 
Magistrate,  Wochen-  und  .Jahrmärkte, 
Salz-Niederlage,  ein  Einkehr-^  Wirths- 
hause  jenseits  der  Brücke  über  dem  Po- 
prad und  einer  Brief-Sammlung  des  Post- 
amts Leutschau,  der  köniälichen  Kam- 
mer gehörig,  an  derkönigl  Landstrasse, 
nahe  bei  Gnezda,  über  dem  Gebirge  7|  St. 
von  Leutschau. 

liyubotinye  9  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Saroser  Gespanschaft,  oberer 
Tarcz.  Bzk.,  ein  slowak.,  der  adelichen 
Familie  DesseöiFy  geh.  Dorf  von  75  Häu- 
sern und  565  Einwohnern  ,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  liegt  auf  der  königlichen 
Strasse ,  an  dem  Poprad-Flusse,  8^  St. 
von  Eperics. 
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liyuliowensky-ZanieU ,  Unj^arn, 
Zips.  Komt. ;  s.  Arx-Iiiiblo. 

liyuba,  UDgarn,eine  PMs«<a  mit 5  Häu- 
sern und  31  Einwohnern. 

liyukdslialoiti  9  Uns:arn,  ein  Prae- 
dhim  mit  l  Hause  und  3  Einwohnern,  im 
Bihar.  Komt. 

liyukaskO)   Ungarn,   e'm  Praedium 
mit  3  Häusei 
Heves.  Komt. 

ILjulkHCfKiY,  ün/üjarn,  diess.derTheiss, 
Rorsod.  Gespanschaft ,  Miskolcz.  Bzk., 
ein  in  der  Pfarre  Görömhöl  liegendes 
Praedium  und  Mahlmühle ,  2  St.  von 
Miskolcz. 

I^yiikovay  Ungarn,  Beregh.  Komt. ',  s. 
Lukova. 

liyukovo  9  Lukovo  —  Ungarn  ,  ein 
Praedium  im  Syrm,  Komt. 

liyukva  ,  Ungarn  ,  GömÖrer  Gespan- 
schaft ,  eine  Puszta  mit  1  Hause  und 
6  Eijuwohnern. 

liyupina  9  Slavonien  <,  Militär  Grenz- 
Distr. ;  s.Liupina. 

Xtyutay  Ungarn,  ein  rechtsuferigeSiS<?»- 
tenflüsüchen  des  Ungh-Flusses,  welcher 
in  den  Karpathen  entspringt. 

liyutta ,  Liutla  —  Ungarn  ,  diesseits 
der  Theiss  ,  Unghvär.  Gespanschaft  und 
B^k.,  ein  der  königlichen  Kammer  geh., 
an  der  Bcregher  Komitats-Grenze,  zwi- 
schen Waldungen  zerstreut  liegendes 
Por/'vonl6l  Häusern  und  1195  Einwoh- 
nern ,  so  dass  selbes  über  eine  Meile 
Weges  einnimmt,  hat  eine  griech.  kath. 
Kirche  u.  Pfarre,  Forstamt,  Sägemühle, 
6|^Meii.  vonUnghvär. 

liyutzina,  Ungarn,  Saros.  Komt.;  s. 

liKln,  r^ischin  —  Böhmen,  Budwc-iser 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  von  51  Häusern 
und  318  Einwohnern,  ist  nach  Dirna 
(Herschaft  dieses  Namens)  eingepfarrt, 
und  hat  eine  im  Jahre  1823  neu  errichtete 
Schule  unter  dem  Patronale  der  Gemein- 
de, ein  obrigkeitliches  Schloss  mit  der 


Wohnung  und  Kanzlei  des  Amts  Verwal- 
ters, und  einen  Obst-  und  Küchengarten, 

,  pinen  obrigkeitlichen  Meierhof,  ein  do. 
Bräuhaus  (auf  6Fass),  ein  do.  Brannt- 
weirihaus,  eine  Schmiede  und  eine  ein- 
gängige Mühle;  —  liegt  nächst  Sobies- 
lau  und  Dirna,  \  Stunde  östlich  von  der 
Poststrasse ,  die  von  Sobieslau  nach 
Neuhaus  geht,  2  St.  v.  Wesselj'. 

lixlzoii^y  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Dor^, 
zum  Freisassenviertel  Pe^Iinowsky  ge- 
hörig, li.St.  von  Sudomierzitz. 

liZOiv,  Elischau,  Naizowy  —  Böhmen, 
Prachin.  Kr.,  eine  Herschaft  und  Dorf 

'  von  54  Häusern  und  397  Einwohnern, 
ist  der  Amtsort  des  Domiuiums,  nach 
Silberberg  eingppfarrt,  und  hat  ein  ob- 
rigkeitliches Schloss  mit  einer  öffentli- 
chen Kapelle  zum  heiligen  Wenzel, 
einen  Meierhof,  eineol)ri«keitIicheRun- 
kelrühenzucker- und  Syrup-Fabrik,  ein 
Bräuhaus  (auf  24  Fass),  zwei  Brannt- 
weinhäuser  und  eine  Potaschensiederei. 
Das  um  das  Jahr  1745  erbaute  Schloss 
liegt  auf  einer  sanften  Erhöhung  dicht 
zwischen  Elischau  und  Silberberg.  Zur 
Konskription  des  Dorfes  gehören  auch 
die  Meierhöfe  Preboiitz  (welcher  aber 
nach  Zamlekau  eingepfarrt  ist), mit  einer 
Schäferei,  ^  Stunde  westlich,  und  Thal- 
hof (auch  Fasanerie  genannt),  ^Stunde 
südlich  vom  Orte,  an  der  Strasse  nach 
Schüttenhofen  ;  —  zu  beiden  Seiten  der 
Bud weiser  Strasse,  und  südwestlich 
mit  Silberberg  zusammen  hängend,  — 
3|  Stunden  von  Klattau,  3^  Stunde  von 
Horazdiowitz. 

liZOiwilz,  Lischawitz  —  Böhmen,  im 
Kaurzim.  Kr.,  ein  Dor/' von  28  Häusern 
und  205  Einwohnern,  der  Herschaft  Ko- 
lin gehörig,  nach  Elbe-Teinitz  (Her- 
schaft Pardubitz  im  Chrudimer  Kreise) 
eingepfarrt,  hat  zwei  Wirthshäuser ; 
—  liegt  unweit  rechts  von  der  Elbe,  an 
der  Wien-Prager  Bisenbahn,  2^  St.  von 
Kaisersdorf,  3  S(.  von  Kolin. 
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Berichtigungen. 


Seite  2,  linlte  Spalte,  20.  Zeile  von  oben, 

statt  Gefehtes,  soll  es  heissen  Gefechtes. 
S'eitel7,vonIiaCorte,    Tirol,  etc.  I)is 

JLltezkl,  Galizien,  etc., soll  eiuj^ereihet 

sein:  auf  Seite  15,  hinter  JLacnloiwa. 
Seile  104,    rechte  Spalte,    83.  Zeile  von 

oben,  lies:  siehe,  statt  siese. 
Seite  253,   rechte  Spalte,    42.  Zeile  von 

oben,    statt:    Lichtensu,    soll    stehen: 

Lichtenau. 
Seite  322,  linke   Spalte,   48.  ^eiie  von 

oben,  statt:  ils  ,    soll  es  heissen:  als. 
Seite  335 ,   soll    stehen  lilvi*»gO  nicht 

lilYra^a* 
Seite  347,   rechte   Spalte,   nach    liodl 

YecelilOy  soll  eingeschaltet  werden: 


fjodl  veecliio ,  S.  Iflai*la  dl,  — 

Lombardie,  Provinz  Lodi  e  Crenia  und 
Distr.  I,  Lodi;  siehe  S.  Maria  di  Lodi 
vecchio. 

Seile  348,  rechte  Spalte,  nach  liOdor* 
nidny,  ist  einzuschalten: 

liOdosa  9  Lomhardie,  Provinz  Como 
und  Distr.  XXV,  Missaglia ;  siehe  Ca- 
sate  nuovo. 

Seite  399,  lies  liOzna ,  Kls-y  statt 
«Lös-. 

Die  Ortsnamen  von  A  bis  ]?I  des  nun 
seit  November  1846  wieder  anOester- 
reich  gefallenen  Gebietes  von  Krakau, 
werden  im  Index  (llepertorium)  vor- 
kommen. 
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illaad ,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zempliner  Komitat,  Tokaier  Bezirk,  ein 
MarUtvon  772  Häiis.iind5644Einwohi)., 
worunter  846  Juden,  mit  einer  katliol.  u. 
reforra.  Pfarre  und  einer  jüdischen  Syna- 
^ose,  liegt  iint.  48"  11'  0"  iiördl.  Breite, 
380  56'57"östicIi.Län/?e.  HaupLortinder 
Hep3'all3'a,  liegt  in  einem  mit  Weiuge- 
birgen  umgebenen,  blos  gegen  IVeslen 
cfFcjien  ,  angeuelimcn  Thale.  Ackerbau 
838  Joch  erster  Klasse,  Badeanstalt, 
Mahlmühle,  Steinhrüche,  Waldungen, 
Jahrmärkte.  Die  hier  wachsend.  Weine 
sind  vortrefflich,  und  werden  für  die  süs- 
sesten und  angenehmsten  der  Hegj-al- 
laer  Weingebirge  gehalten.  Die  vorzüg- 
lichsten Gebirge  sind:  erster  Klasse 
Perczehegy,  Nyiilaszo',  Makovicza,  Set, 
Tamäs,  Kövägo',  Kirälyhegy  u.  Becsek  ; 
sweiter  Klasse  Birsalmäs  ,  Höldvölgy, 
Hinto's,  Juharo's,  Uszhegy  und  Kis-Vil- 
mäny ;  dritter  Klasse  Veres  und  Sarkad. 
Zur  Zeit  der  Weinlese  kommen  hier  die 
grössten  Pflanz^-r  und  bedeutendsten 
Weinhändler  u.  Spekulanten  zusammen, 
theils  um  Weiiiireschäfte  zu  machen, 
theils  aber,  und  vorzüglich  um  den  Werth 
der  Trockenbeeren  und  des  Mostes  zu  er- 
sichtigen. Hier  werden  zur  Zeit  der 
Weinlese  Bälle  gegeben,  wo  die  ganze 
schöne  Welt  und  das  tanzlustige  Publi- 
kum der  Hegyallya  und  zwar  oft  so  zahl- 
reich herbeiströmt,  dass  man  700  bis  800 
Gäste  zählen  kann.  Maad  kann  als  die  ei- 
gentliche Börse  des  ganzen  Hegyallyaer 
Wein-Komerzes  angesehen  werden. 
Grund herren  sind  die  Grafen  Erdödy  und 
11.  Wolkenstein.  Doch  gibt  es  auch  mehre 
adellehe  Kurien,  worunter  besonders  sie- 
ben unter  dem  Namen  der  Makovitzer  be- 
kannt sind,  deren  vormaliger  Besitzer  der 
polnische  Fürst  Zangusko  war,  jetztsiüd 
sie  kammeralisch,  1  St.  von  Tällya. 

Rlaader,  Moder  —  Böhmen, Prach.  Kr., 
eine  Mahlmühle  mit  zwei  Bauernhöfen, 
am  Watawaflussc,  der  lirschaft  Stuben- 


bach, 6|  St.  von  Schütcnhofen,  3  St  von 
Horazdiowitz. 

]flaa§;,  Schärdörfel,  Mal  —  Siebenbür- 
gen, Nieder-AVeissenburgerGespansch., 
Ober  Kr.,  Kis-Enyeder  Bezirk,  ein  mehr, 
adelichen  Familien  gehör,  walach.  Dort\ 
mit  einer griech.  nicht  unirt.  Kirche,  2^  St. 
von  Hermanstadt. 

MaalyMal  —  Ungarn,  TemesvarerBanat, 
Marg.  Bezirk,  ein  zum  walach.  illirisch. 
Grenz-Begimeuts  Bezirke  Nro.  XIII.  ge- 
höriges ßor/*  von  80  Haus,  und  562  Ein  w., 
liegt  am  Bache  Bisztra-Mörulug,  5^  St. 
von  Caransebes. 

Maa^aeker,  Mähren,  Znaimer  Kreis, 
eine  Anhöhe,  845  Wiener  Klafter  hoch. 

Maasbacll  9  Massbach ,  Mässbach  — 
Oest.  ob  derEns,  Inn  Kreis,  ein  Dorf  und. 
Landgut,  mit  34  Haus,  und  267  Einvvoh., 
^  St.  von  Antisenhofen,  f  St.  von  EtFer- 
diug,  3  Stunden  von  Schärding. 

üflaasch,  Oest.  ob  der  Ens,  Mühl  Kreis, 
ein  kleines,  dem  Distrikt  Kommissariat 
Harachslhal  gehöriges,  zu  Set.  Leonhard 
eingepfarrtesJ^orf  V.  13  Häusern,  nächst 
dem  schwarzen  Aistflusse,  4j  St.  v.  Frei- 
stadt. 

Maase,  Oest.  ob  d.  Ens,  Salzburg.  Kreis, 
ein  Bach,  bei  Michelbeuern  und  Fischer 
Weng. 

Maaseneben,  Illirien,  Krain,  Neustdt. 
Kreis,  eine  Gemeinde,  mit  9  Häusern  und 
62  Einwoh.,  der  Hersch.lleifnitz,  Haupt- 
gemeinde Niederdorf. 

Maasern,  Illirien,  Krain,  Neustdt.  Kr., 
eine  Gemeinde,  mit  38  Haus,  und 258  Ein- 
wohnern, der  Herschaft  lleifuitz,  Haupt- 
gemeindeNiederdorf. 

Maassweeg,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  ein  zur  Ldgchts.  Her- 
schaft Glannek  und  Pfarre  Tigring geh. 
Dörfchen  von  2  Häusern  ,  gegen  Ost. 
nächst  der  Mühldorfer  Gegend,  4  St. 
V.  Klagenfurt. 

IVIaast»  Ungarn,  Prcßb.  KoÄit.,  eiu  Vovf 
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fflableliiio  9  Kroatien  ,  Ajorramer  6e- 
spansch.,  im  Bezirhe  diesseits  der  Kulpa, 
ein  zur  Gemeiiide  Zorkovecz  fi;«hör.,  am 
Knlpaflusse  liegeaies  Dorf,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  adelich.  Hofe,  ^  St. 
von  Karlstadt. 

Ulaea,  Ungarn  j  siehe  Macsa, 

Jflaeaccarl;  im  Venezianischen  Gon- 
vcrnement  —  Venedig:,  Provinz  Ve- 
rona und  Distr.  IV,  Sanguinetto  ',  siehe 
Correzzo. 

Iflacai^ne)  im  Lomhardischen  Gouver- 
nement —  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  III ,  lloverhella;  siehe  Ca- 
stel  Belforte. 

]fIaeas;no9  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XX,  Macagno;  siehe  Mac- 
cagno  supr.  e  infer. 

Jflacar,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr,  V.  S.    Fedele;  s.  Schignano. 

Iflaearelll,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  Xll,  Oggiono;  s.  Valma- 
drera. 

Jflaearscay  auch  Markaska— Dalma- 
tien,  Spalatro  Kr.,  Macarsca  Distrikt 
eine  Siadt  und  Hauptgemeinde,  m.  1800 
Einw.,  wovon  ein  eigener  Distrikt  den 
Namen,  mithin  eine  Pretur  hat,  zwi- 
schen den  Flüssen  jCettina  und  Naren- 
ta,  am  Meere,  welches  hier  einen  Ha- 
fen bildet,  nicht  weit  vom  Berge  Blo- 
covo,  mit  einer  eigenen  Pfarre  u.  Bis- 
thume,  Bezirksobrigkeit,  Gemeinderich- 
ter, Zoll-,  Steuer-,  Tabak-  und  Salz- 
cinnehmeramt,  Platz-  und  Sicherheits- 
wach-Kommando  und  Sanitäts-Depa- 
tation,  wegen  dem  mit  den  Türken 
nicht  unbedeutenden  Handel,  zwischen 
Almissa  und  Narenta  (Fort  Opus;) ;  ehe- 
mals der  Hauptort  des  Landstriches 
Primorie  (hei  den  Alten  Paratbalassia). 
Die  Stadt  liegt  halbmondförmig  an  einer 
Meeresbucht  am  Fusse  einer  nackten 
Gebirgskette,  hinter  welcher  der  Berg 
Biokovo  sein  kahles  Haupt  erhebt.  Ma- 
carsca behauptet  vor  andern  Dalmati- 
nischen Städten  d.  Vorzug,  dass  es  le- 
bendiges Ouellwasser  besitzt,  das  aus 
einem  auf  dem  Hauptplatze  befindlichen 
Rohrbrunnen  sprudfeit.  Der  Hafen  ist 
gut.  lu  den  Jahren  1815  und  1816  raff- 
te die  Pest  die  Hälfte  der  Einwohner 
weg.  Khemals  kamen  die  türkischen 
Karavanen  bis  in  die  Stadt,  um  Getrei- 
de abzusetzen,  und  dafür  Salz  einzu- 
kaufen. Jetzt  aber  hat  dieser  Handel 
einen  andern  Zug  genommen,  und  der 
Wohlstand  der  Einwohner  ist  nicht 
mehr  derselbe,  wie  vor  den  Pestjah- 
ren. Sie  leben  vomLamJbaa  undFisch- 
faug.  Die  Fischer  von  Macarsca  fangen 
aa  der  Ausmünduug  des  Narcnta-Flus- 


ses  viele  sogenannte  Cefali  -  Fische, 
(Mugil  Cephalus),  deren  Rogen  sie  ein- 
salzen und  räuchern,  und  unter  dem  Na- 
men Bottarga  theuer  verkaufen.  In  der 
Gegend  von  Macarsca  soll  einst  die 
Stadt  Rutaueum  gestanden  haben.  Post- 
amt. 

Ulacarsea,  Dalmatien,  Spalat.  Kreis, 
eine  Steuer- Gemeinde  mit  1278  Haus. 
1227  Fam.   und  6460  E. 

IVIacai'sea,  Dalmatien,  Spalat.  Kreis, 
Steuer- Di  strikt  mit  den  Steuergemein- 
den Macarsca,  Darvenik,  Vergoraz  und 
14548  Einwohnern. 

^lacas,  Dalmatien,  Spal.  Kr.,  Macars- 
ca Distr.,  ein  Marktflecken  der  Haupt- 
eemeinde  und  Pfarre  Macarsca  einver- 
leibt, ^  Miglien  von  Velobardo  entlegen, 
1  Migl.  von  Macarsca. 

Iflacafrozzo,  Jflog^glaii)  Venedig, 
Prov.  und  Distr.  I,  Treviso ;  s.  Mo- 
gliano  (Moggian  Macatrozzo). 

jflaccabello,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  II,  Ostiglia;  s.  Susti- 
nente. 

Ulaceabriini,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano  und  Distr.  XIII,  Gallarate;  siehe 
Crenna. 

Ulaccaferrl«  Cassiiia, Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  II,  Milano;  siehe  Se- 
guro. 

Iflaceagciio  Inferiore»  Lombardie, 
Provinz  Como  und  Distr.  XX,  Maca- 
gno,  ein  Gemeindedorf  mit  Vorstand 
und  eigener  Pfarre  S.  Stefano,  einer 
Holzsäge  und  (mehren  aus  verschie- 
denen Stoffen  erzeugten)  Hut-Fabriken 
am  Ufer  des  Laä;o  Maggiore  und  an 
der  linken  Seite  der  reissenden  Giona, 
i  Migl.  von  Varese. 

jflaceag^no  superiore,  insgemein 
Macagno,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XX.  Macagno,  t^'in  Gemein  de  darf, 
wovon  der  XX.  Distrikt  dieser  Provinz 
den  Namen  hat,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
S.  Martino,  königl.  Distrikts  -  Kommis- 
sariat, einer  Gemeinde-Deputation,  Zoll- 
Einnehmerei  und  Salzraas:azin  zum  Ver- 
schleiss  nach  dem  sichweizer-Kanton  Ti- 
cino  bestimmt,  8  Holzsägen  und  einigen 
Manufakturen  von  Ledern.  Häuten,  liegt 
am  Ufer  des  Laeo  Maggiore  an  der  rech- 
ten Seite  der  reissenden  Giona,  l  Mgl.  v. 
Varese.  Hicher  gehören  ; 
Campaccio,  Meierei,  —  Pianca,  HauSf  — 
Veddo,  Dorf. 

Maccas^iio ,  Lombardie,  Prov.  Como, 
ein  Dfslrikt  mit  folgenden  Gemeinden: 
Agra  con  Colmcgna  e  Cassina  Casneda, 
—  Armio,  —  Biegno,  —  Campagnano,  — 
Cossano,  —  Cnriglia,  —  Dumenza,  — 
Garabbiolo,  —  Graglio  con  Cadero,  — 
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Lozzo,  —  Maccaguo  inferiore,  —  Mac- 
cagiio  superiore, —  Mouteviasco,  —  Mu- 
eiATiiano,  —  Pino,  —  Riiuo  con  Stiviglia- 
110, —  Troiizauo  coii  Bassaiio. 
Jflaecastorna )  Lombardie,  Provinz 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  VI.  Codoffuo, 
ein  altes  Kastell  und  Gemeinde  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.IsidoroMart,  1  Mgl. 
vom  Flusse  Adda,  9  Mgl.  von  Codoguo. 
Hieher  gehören : 

Bivelli,  Uosco,  Bresa,  Canova,  Casino, 

Cassina  nuova,  Cavo,  Dossi,  Dossi  di 

sopra,  Fossoue,  Galdi,  Garda,  Porto, 

Meiereien 

]flaeel>i,  Lombardie,  Prov.  Milane  und 

Dis^  XIll.  Gallarate  ;  s.  Crenna. 
ITIacehi,  Lombardie,  Prov.  Cremona  u 
Dist.  in.  Soresina;  s.  Cappella  Gantone. 
JTIacciasea,  Lombardie,  Prov.  Como  u 

Dist..l.  Como;  s.  Maccio. 
IllaccIccI,  Ca  di,  Venedig,  Prov.  und 
Dist.  VII.  Zevio  ;  s.  S.  Giovanni  Lupo- 
toto  CCä  di  Maccicci). 
]fIac«lo,  Lombardie,  Provinz  Como  u 
Distr.  I.  Como  ,  ein  Gemeindedorf  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Maria  Assunta 
auf  einer  Anhöhe,  4Mgl.  von  Como.  Hie- 
her gehören ; 

Bupterna,  Brusada,  Lavigiolo  ,  Meie- 
reien,   —  Macciasca,  Landhaus,  — 
Massaro,  Meiereien,  —  Mosino^  Land- 
haus, -  S.  Vittore,  Meierei,  —  Sor- 
dello,  Landhaus. 
]fIaceoiiag;o,  Lombardie,  Provinz  u, 
Distrikt  XI.  Milano,  ein  Gemeindedorf 
mit  Vorstand,  theils  nach  S.  Assunzione 
in  Poasco ,  theils  nach  S.  Alessandro  in 
Pieve  (Dist.  X.)  gepfarrt,  unweit  Poasco 
und  Picve,  1  Mgl.  von  Milano.  Hieher 
gehören: 

Ouinzaua,  Quinzanetta,  Meiereien. 
Iflaceotole,  Uürlen  ,  Istrien  ,  Mitterb. 
Kr,  eiji  Dorf  mit  272  Einw.  der  Haupt- 
gemeinde Montona. 
19Iacedonla,  Ungarn  ,  Toront.  Komt., 
ein  walach.  Dorf  mit  167  H.  u.  1214  E., 
mit  einer  griech.  nicht   unirteu  Kirche, 
3  St.  von  Temnsvär. 
Jflacella  ,   Venedig  ,    Provinz  Padova 
und  Ditsrikt  Vlll.  Moutagnana;   siehe 
Montagnana. 
Iflacerna,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 

und  Dist.  VII.  Caprino;  s.  Calolzio. 
Jflaell,  Böhmen  ,  Prach.  Kreis,  ein  ein- 
schichtiger f/o/' auf  der  Hrsch.  Winter- 
berg,  bei  Hussiuetz,  5i  Stund  von  Slra- 
kouitz. 
Jflaeliahl,   Mlachakl  —  Ungarn,  ein 
Dorf  mW.  11  R.  und  169  Einw.  im  Agra- 
mer Komt. 
Maehalfalva ,  Machelsdorf,  Macha- 
lowce  —  Ungarn,  diess.  d.  Xüeiss,  Zips. 


Gcspschft.  Leutsch.  Bzk.,  ein  zwischen 
Gebirgen  liegendes  nach  Videruik  ein- 
gepf.  slow.  Dorf  mit  40  H.  und  299  rk. 
Einw.,  Filial  von  Vidernik,  Grundherrn 
von  Mercz,  Zäbors^ky,  Verbovszkyu, 
a.  m.,  8|  St.  von  Leutschan. 
Macltalo^v,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  12  H.  und  61  E.,  der  Herschaft 
Kiattau,  1  St.  von  Klattau. 
Iflaclianzko,  Kroatien,  Warasd.Kiu., 

s.  Mache. 
Jflacliarouz,  Ober-,  Illirien,Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.Kom. 
Pleteriach  lieg,  dem  Gute  Gallhof  geh. 
Dorf,  geg.  Süden,  2  St.  von  Neustadtel. 
jflacliarouz ,     Cntei— ,     lllirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Pleteriach  lieg,  der  Staatshersch. 
Landstrass  gehörig.  Dorf,    2^  Std.  vou 
Neustadtel. 
Hacliau,  Machow  —  Böhmen  Königg. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Nachod  uuterth. 
-    Marktflecken  mit  1  Pfarrkirche,  1  Schule, 
1  protestantisches  (reformirt.),  dem  Pa- 
storate zu  Kloster  (Hersch.  Opotschna) 
unterstehendes  Filialbethaus  u.  1  Mühle. 
Eingepfarrt  sind  die  hiesigen  Ortschaf- 
lenMachau  und  Lhota  hinter  Machau,  so 
wie  die  zur  Hrsch.  Politz  gehör.  Dörfer 
Bielay,  Malten  und  Nieder-Siechel.  Dem 
protestantischen  Bethause  sind  sämmtli- 
che  Protestanten  der  Hersch.  Nachod  zu- 
gewiesen. Die  Hauptnahrung  der  Ein- 
wohner des  Dorfes  ist  Weberei.  3  Std. 
vou  Nachod. 
Iflacliau,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  17  H.  und  160  E.,  dem  Gute  Unter- 
tieschau,  2|  St.  von  Schüttenhofen. 
Iflaclie,  Machaiizko  —  Kroatien  Varas- 
din.  Gespsch.  Unter-Zagorian.  Bezirk, 
eine  Gemeinde  und  Dorf  nni  138  H.  und 
698  E.,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  mehr. 
Grundbesitzern  gehör. ,     6  Std.  vou  St. 
Johann. 
jfläcliel,  Steiermark,  BruckerKr.,  ein 
im  Wb.  Bzk.  Kom.  Ehrenau  und  Pfarre 
Kammern  sich  bef.  zur  Gmde.  Dierns- 
dorf  konskrib.   unweit  Kammern  lieg. 
Dorf,  3  St.  von  Leoben. 
ITIacItendorlf,   Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  Dorf  mit  72  H.  u.  491  Einw.,  der 
Hersch.  Grafeustein  gehör.  liegt  nächst 
Schwarau  an  dem   lleissfl.,    der  durch 
den  Orl  strömt.  Hat  1  Schule,  1  hrschftl. 
Meierhof  und  Schäferei,    1  hrschftl.  Jä- 
gerhaus, l  Mühle  u.  Bretsäge,  SLein- 
waudbleichen  u.  l  Fabriksgebäude,  d. 
Tuchfabrikanteu  Demut h  in  Heichenberg 
gehörig;  der  Ort  ist  nach  Gratzau  ein- 
gepfarrt. Unfern  von  hier  befinden  sich 
auf  einem  felsigen  iierge  an  den  Ufern 
der  Neisse  die  Huiueii  der  Burg  Harn- 
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mcrsfeiii,  von  einlcen  auch  Biberstein 
AJ[euanut,  1370  von  Friedrich  von  Biber- 
stein erbaut,  und  1513  von  Niklas  II., 
BurßKrafen  von  Dohna  Herrn  auf  Gra- 
fenstein zerstört.  Der  Buine  gegenüber, 
am  link.  Ufer  der  Neisse,  befindet  sich 
ein  neuerrichtetes  Fahriksgebäude,  zur 
Tuchfabrik  zu  Ileichenberg  gehörig,  1 
Stunde  von  Ileichenberg,  2^  Stunde  von 
Grafenstein. 

VlaclterlOy  Lomhardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.   VI.  Monza,  eine  Gemeinde 
und  IJor/"  mit  einer  eigenen  Pfarre  SS. 
Gervasso  e  Protaso,   6  Oratorien  und 
Gemeinde- Vorstand  am  Flusse  Lanihro, 
von  Canonica  del   Lambro  ,    Biassono, 
Cassiaa  Aliprahdi  und  Sovico  begrenzt, 
1^  St.  von  Monza.  Hieher  gehören: 
Bareggia,  Belvedere  infer.  I.  IL,  Meie- 
r^/V/i,  —  Belvedere  nuovo,  Belvedere 
superiore  ,    Landhäuser  ,  —   Cassina 
Torrelta,  Maldura,  1.  II.  IIL,  Meie- 
reien ,    —    Mulino     delle    Mouache, 
Mühle,  —  Podressi,  Meierei, 

JVIaelierS)  Böhmen,  Prachim.  Kr.,  eine 
Zieyelhüttey  auf  der  Hersch.  Pisek.  un- 
weit von  dem  Dorfe  Putin,  IJ  Stunde  v. 
Pisek. 

]?Iacliltai*SCla«n,  Margaschen  — Böh- 
men,Pilsn.  Kr.,  ein  Meierhof,  eitle  Schä- 
ferei m\d  eine  Mahlmiihle  der  Kerschaft 
Weseritz  gehörig,  nach  Scheibenradisch 
eingepf.,  nächst  dem  Dorfe  Zebau,  2^  St. 
von  Mies* 

MacHiiavelli,  Casella,  Lombardie, 
Prov.  Maiitova  lind  Disir.  VlII,Marca- 
vIa;  siehe  Castellucchio. 

Macliicliaiizkadraica  ,  Ungarn, 
ein  Dorf  mit  15  H.  und  113  Einwohner, 
im  Agramer  Komt. 

Iflaciticliiio  ,  Mahichno,  Ungarn,  ein 
Dorf  mit  24  Häuser  und  184  Einwohner, 
im  Agramer  Komt. 

Iflachlrolo,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XXI,  Luvino,  ein  Gemeindedorf, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  St.  Maitino, 
Gemeinde-Deputation  und  einer  Briga- 
de-Gendarmerie zu  Fuss,  in  einer  Ge- 
birgsgegend nahe  dem  reissenden  Dop- 
lana,  9  Migi.  von  Luvino. 

Jffacliitorleli,  Illirien.  Istrien,    Mit- 

terburger  Kr.,  ein  Dorf,  mit  223  Einw. 

zur  Hauptgemeiude  Pinguente. 
Ulachki,  Machkovoszello,  Ungarn,  ein 

Dorf  im  Agram.  Komt. 
UlacliUovaTet^is,  Ungarn  ,   ein  Dorf 

mit  11  H,  und  72  Einw.,  im  Warasdiner 

Komt. 
]9IachkOTeez,  Kroatien,  Waras'Üner 

Gespansch.  Ol).  Campestr.  Bez.,  einez. 

Gemeinde  Kanisa   geh.,  nach   Ivancze 


eingepf.  Orfschaft  m.  40 H.  n.  806  Einw. 
8|  St.  v.  Varasdiu. 

Maefiikovecz,  Machkovacz,  Macsko- 

,  vacx  —  Ungarn,  ein  Dorf  mit  120  Haus, 
und 609  Einw.  im  Gradiskaner  Grenz lle- 
gimeiits  Bezirk. 

Maekkovecz,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Zalad.  Gesp.,  Muraköz.  Bezirk, 
ein  an  der  östl.  Seite  der  Poststrasse, 
welche  von  Also  Lendva  nach  Csak- 
tornya  führt,  liegd.,  der  adel.  Familc 
Knezevich  geh. Z?or/',  mit  19H.U.  149rk. 
Einw.  Filial  von Csakathurn,  nach  Csak- 
tornj'a  eingepf.,  nahe  an  dem  Gute^zent- 
Ilona,  zu  welchen  es  gehört,  sw.  ^  St. 
von  Csaktornya. 

]VIackkovJai*ek,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Varasd.  Komt. 

IKachkovo-^zello,  Kroatien,  Inder 
Banal  -  Grenze,  Jabukovacz.  Bez.,  eia 
zum  2.  Banal  Grenz -Re^imts.  Bezirk 
Nr.  XI,  gehörig.,  aus  3  Abtheilung,  be- 
stehendes Dorf  mit  40  Häuser  und  206  E. 
an  dem  Petrinia  Bache  nächst  der  Sa- 
marizca  Waldung,  4  St.  v.  Petrinia. 

Maclikovosizello,  Ungarn,  ein  Dorf 
mit  9  H.  u.  86  E.,  im  Agram-  Komt. 

Maekky,  Kroazicn,Warasdin.  Gener., 
Farkassevcz.  Bez.,  eine  zum  Kreutz. 
Grenz-Keg.  Bezirk  Nr.  V  gehörige 
Ortschaft  mit  44  H.  und  845  Einw.,  2  »t. 
von  Bellovär. 

Iflacklantl,  Oest.  ist  schon  vor  dem 
12i  Jahrhunderte  sogenannt,  es  ziehet 
sich  von  der  Kampmündung  längs  des 
Manhartsberges  an  die  Mährische  und 
Böhmische  Grenze  bis  ins  Mühlviertel. 
Damals  hiess  es  besonders  das  nord- 
westliche, auch  das  schwarze  Viertel, 
vermuthlich  wegen  der  Dunkelheit,  wo- 
mit die  Nadelholzwaldungen  den  gröss- 
ten  Theil  dieser  gebirgigen  Ausdehnung 
überzogen,  ingleichen  das  ganze  Viertel. 

Mackliniec  bei  llaszana,  Gali- 
zien.  Strier  Kr.,  ein  For«f;erA:der  Hrsch. 
und  Pfarre  Daszawa. 

JUaelinaces,  Machnac  —  Ungarn,  ein 
Berg  im  Trentscii.  Komt. 

iflaelinaeska,  Machnäcka  —  Ungarn, 
ein  Flitss  im  Tren(seh.  Komt. 

Macknacz,  Un^^arn,  Trentsch.  Komt., 
eine  Pussta  mit  4  Häuser  und  43  Einwoh- 
nt ry,  Filial  von  Also'-Motesicz. 

Ulaeknaly,  Galizien,  ein  Dorf,  Post 
Oswieczim. 

Mackiietti,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bez.  Kom.  und  Hersch. 
Haasberg  geh.  kl.  Dorf  mit  7  Häuser  und 
36  Einwohner,  ober  Zirkuitz,  in  einer 
gebirg.  Gegend,  4    Stund,  v.  Loitsch 

IVIaeknitsek,  Illirien,  Krain  ,  Adels- 
bcrger  Kr.,  ein  in  d.  Wb.  Bez.  Kom.  Wip- 
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bach  lieg.,  der  Herschaft  Schenosetsch 
«eh.  DorfmM  16  H.  nnd  90  Einwohner, 
1\  Stiiudeu  von  Wipbach. 

IflaclinoiVy  Galizien,  Zulkiew.  Kreis, 
ein  Gilt  und  Dot^f  m\i  einem  Edelhofe, 
Vorwerke  uiid  griechisch  -  katholischen 
Kirche,  oberh.  Lubica,  Post  Ravä  Hiiska. 

]fIacltiio«vee  bei  T'aelio%v,6alizien, 
Zloczow.Kr.,ein/}or/'derHersch.Mach- 
how,  Pfarre  iMachnowce,  Post  ZIoczow. 

ülaelinovvek,  Galizien,  Zolkiew.  Kr., 
ein  Gi/<  und  Do r/' mit  einer  «riechisch- 
katholischeu  Kirche  und  Vorwerke, 2  St. 
von  Beiz,  7  Stunden  von Rawa. 

üfladiiioivka,  Galizien,  Jaslauer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Zreczin  gehör.  Dorf, 
am  Flusse  Jasielka,  ^egen  Osten,  nächst 
Wrocauka,  4  St.  von  Dukla. 

Jflaclioiipotok, Ungarn,  e.  Praedlum 
mit  1  Haus  u.  4  Ein w.,  im  Houther  Komt. 

Jflacliora-lSivet-,  Steiermark;  s.  St. 
Hermagoras. 

Ulacliorje,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  4  Häuser  und 
28  E.  der  Hersch.  u.  Hptgem.  Auersperg. 

Iflacliova,  Mahovo  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Agram.  Komt. 

JflaelioiVy  Galizien,  Rzeszow.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Dzikow  gehörig.  Dorf 
t5  Stunden  von  Rzeszow. 

Iflaehoiva,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  eine 
HerschaftmiA  Dorf  mit  einer  Lofcalpfar- 
re  und  einem  Hofe,  liegt  au  der  Strasse 
von  Tarnow  nach  Pilsno,  2  Stund,  von 
Pilsno. 

IflaffBiOYTaliltota,  Mähren,  Hradisch.- 
Kr.,  ein  Dorfm.  41  H.  und  213  Ein  wohn 
xur  Herschaft  Holeschau  j  siehe    Lhota 
Machowa. 

Ulaclioivice,  Galizien  ,  Tarnow.  Kr. 
ein  zur  Herschaft  Kolbuszow  gehöriges, 
nach  Cniolas  eingepf.  Dorf,  6  Stund,  von 
Rzeszow. 

Maeliowlez,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
eine  Hegersv:ohminy  auf  der  Herschaft 
Geiersberif,  unweit  iSeiersberfi:  Vorstäd- 
te!, 6^  Stunden  von  Hohenmauth. 

Iflaehovi'itz,  Böhmen,  Czaslauer  Kr., 
ein  z.  HerschaftLedetschgeh.  Dörfchen, 
h\  Stund,  von  Jeriikau. 

Iflacliowltz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dörfchen y  mit  12  Häuser  und  84  Einw., 
liegt  i  Stunde  unweit  von  Priethal. 

]?Iacho«vltz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  eine 
Burg  bei  Cegkowitz. 

Ulaelion^ky,  Böhmen,  Beraun.  Kr.; 
s.  Plana. 

jflacktlern,  Oest.  ob  d.  Ens,  Inn  Kr., 
2  in  d.  Pflgger.  Ried  lieg.,  z.  landesfsll. 
Lehen  geh.,  nach  Taiskitchen  eiugepf. 
Häuser f  2^  St.  vouRied, 


Iflacliullnee,  Ungarn,  Bars.  Komt.; 

s.  Maholäny. 

Jflaekuly,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  zur  Laudger.  Hrsch.  Strasburg 
und  Pfarre  Krassnitz  nordw.  angrenzen- 
des Dorf,  über  d.  Geb.,  2  Stunden  von 
Friesach. 

MacIce,  Böhmen,  Prachiner  Kr. ;  siehe 
Matsch  itz. 

JYIacicloiva,  Galizien,  Sandecer  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Nawoiowa  gehör.  Dorf, 
mit  einer  Pfarre,  4  Stund,  v.  Sandec. 

Iflaeize,  Illirien,  Istrien,  Mitterburger 
Kr.,  ein  Dorf  mit  160  Einw.,  z.  Haupt- 
Gemeinde  Dragusch. 

JVIacliaivice,  Galizien,  PrzemsI.Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  und  Pfarre  Ma- 
ckowice,  Post  Przem^'sl. 

]?Iaehinjsr«  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pfleggsr.  Mattighofen  geh.  Weiler 
in  der  Pfarre  Perwang,  4  Stunden  von 
Neuniarkt. 

Iflackovaezy  Slavonien,  Petervard. 
Generalat,  ein  zum  Gradiscauer  Grenz- 
Regiments-Bezirk  Nr.  VIII,  geh.  Dorf 
mit  44  Haus,  und  294  Einw.,  mit  einer 
kath.  Pfarre  and  einer  Schiffmühle,  liegt 
an  dem  Save  Strome,  IJ  Stunde  v.  Neu- 
Gradisca. 

Mackow,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
MeierhofsSLmmi  Dom.  Gehöft  bei  Plhow. 

IVIackoiv,  auch  Matzkow  —  Böhmen, 
Prachim.  Kr.,  ein  Dorf  mit  27  Häuser 
und  193  Einw.,  nach  Blatna  eingepfarrl, 
^  Stunde  s.  von  Blatna. 

Mackowa  I^hota,  Böhmen,  Budw. 
Kr.;  s.  Mosetstift. 

Mackoivka,  Galizien,  Rzesz.  Kr.,  eine 
Hrschaft  und  Dorf,  ^  Stunde  v.  Prze- 
worsk. 

JflaelodiO)  Lombardie,  Prov.  BresCia 
und  Distr.  II,  Ospitaletto,  ein  Gemeiii- 
dedor  fmitPf&rre  S.  Zenone,  einer  Ka- 
pelle nnd  Gemeinde -Deputation,  dann 
2  Meiereien  und  2Mühleu,  11  Migl.  vou 
Brescia.    Mit; 

Corre  I.  IL,  Meiereien. 

]?Iaeoiiiettl,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  V,  Castiglione  delle  Sti- 
viere;  siehe  Castiglione  delle  Stivieri. 

Macoiii,  Ca  dl,  Lombardie,  Provinz 
Bergamo  und  Distr.  VII,  Capriuo ;  s. 
Torre  de  Busi. 

]fIaeoiv,  Ungarn  ;  s.  Macsö. 

]?Iaeoiwltz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  16  H.  und  98  E,  wor.  2  Pro- 
testant. Fam.,  nach  Wranow  eingepf., 
f  St.  V.  Kammerburg. 

Maci*ana  ,  Dalmatien  ,  Ragusa  Kreis, 
eXwt  Insel. 

Jflacs,  Ungarn,  ein  Praeditim  im  Sza- 
bolcscr  Komt. 
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Jfidctiaf  Ungarn,  ein  Praedium  im  Bi- 
harerKoint. 

Iflacsa ,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Arader 
Komitat. 

Ifldesa,  Mäca  —  Ungarn,  ein  Fluss  im 
ThuroczerKomt. 

Iflaeita  ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Donau, 
Pester  Gespausfih.,  Vacz.  Bzk.,  ein  un- 
gajrisches  Dorf  von  111  Häusern  und 
816  meist  rk.  Einwohnern,  mit  einer 
röm.  kathol.  Pfarre  ,  Ackerbau  ,  Wal- 
dungen, liegt  zwisclien  Ujfalu  und  Zsi- 
do',  *4^  Meile  von  Pest,  3  M.  von  Walzen, 
2St.vonBagli. 

Iflacsal-ISzallasi,  Ungarn,  eine  Pua%ta 
mit  13  Haus,  und  110  Eiriw. 

Iflaesecl,  Als-,  Klein  -  Matschid  — 
Ungarn,  Presburg.  Gespanscli.,  ein  un- 
garisches Dorf  mit  74  Häusern  und  535 
rk.  und  einigen  protestant.  Einwohnern, 
Filial  V.  Dio'szegh,  gräfl.  Eszterhazysch, 
^  Meile  von  Szered. 

Ulaeeed,  IVagy-,  Gross-Matschid  — 
Ungarn,  Presburg.  Gespansch.,  ein  un- 
garisches DorfmU  114  Haus,  und  825  rk. 
Einwohnern,  gräfl.  Eszterhäzysch. 

JflacseYlcli ,  oder  Macsevacz  —  Un- 
garn, Temesvarer  Banat,  ein  zum  wa- 
lachisch-  ülirlschen  Grenz-  Regiments 
Bezirk  Nro.  Xlll. geh.  DO//V0U  100  Häu- 
sern und  56'2  ECiit  wohuern,  liegt  oberhalb 
Moldova  nähst  der  Donau,  4  St.  von 
Weiskircheu. 

niacsleze,  Ungarn,  Zempliner  Komt»; 
s.Matza. 

JflaeskaSy  Ungarn,  HonUi.  Komt.;  s. 
Apäth-Maro'th. 

Iflaeskas,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau ,  Honth.  Gespauschaft ,  Scheinnicz. 
Bezirk,  ein  Gut  ^  zum  Apath-Mardther 
Terrain  gehörig,  worinnen  sich  ausser 
einem  Allodium  auch  andere  Wirlh- 
schatts-Gebäude  befinden,  den  im  Jahre 
1787  aufgelösten,  nun  aber  im  Jahre  1802 
wieder  eingeset;5ten  P.  P.  Cisterzien- 
sern  geh.,  mit  einer  röm.kath.  Kirche  und 
Filial  der  Pfarre  Nädas,  \  St.  v.  Apälh- 
Maro'th.^ 

]flaeska8iiatak  ,  Ungarn,  ein  Fluss 
im  Gömör.  Komt. 

IflaeisköcaE,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau,  Eisenburg.  Gespanschaft,  To'tsäi{. 
Bzk.,  ein  wendisches  Dorf,  der  Hrsch. 
Felsö  Lendva  gehörig,  und  Filial  der 
Pfarre  Martyanca,  zwischen  Bergenam 
Bache  Markuso'cz;  unw.  Dankdcz,  8  St. 
vouRadkersburg. 

ülacükoez ,  Machkovcz  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Szalad.  Komt. 

UlacBÖ ,  Un/u:arn  ,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Gespansch.,  Bajmdcz.  Bzk.,  ein 
Dorf  von  35  Häusern  aud  186  meist  rk. 


Einwohnern,  und  Filial  der  Pfarre  Di- 
v^k,  dem  Neutraer  Kapitel  gehörig,  im 
Bellenser  Thale  am  Flusse  Bella,  ostw. 
2  St.  ven  Bajmdcs. 

Jflacsola  ,  Ungarn  ,  diess.  der  Theiss, 
Beregh.  Gespansch.,  Tiszahat.  Bzk.,  ein 
mehren  Grundherren  geh.  Ungar.  Dorfj 
mit  einem  helvetischen  Prediger  ,  liegt 
zwischen  Bereghszdsz  und  Yari,  IJSt. 
von  Beregliszäsz. 

JVIacsova,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Krasse. 
Komitat. 

Jflacute,  Ungarn,  ein  Dor/' im  Veröcz. 
Komitat. 

Macza  ,  Malczo  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Saros.  Komt. 

IVIaczanestie ,  Galizien  ,  Bukowina 
Kr.,  ein  derKamnieral-Herschaft  Solka 
gehöriges  Dorf  und  Poslwechsel;  siehe 
Mazanajestie. 

Iflaezanov - Bregf 9  Kroatien,  Wa- 
rasdiner  Gespansch.,  Unter  Zagorianer 
Bzk.,  eine  zur  Gemeinde  Budinschina 
und  Pfarre  Zajezda  geh.  Ortschaf tj  4  St. 
von  Set.  Johann. 

JflaezanoYbreg ,  Ungarn,  ein  Berg 
im  Warasdin.  Komt. 

UlaezanoTeez,  Ungarn,  einI>or/*mit 
15  Häusern  und  95  Einw.,  im  Warasdin. 
Komitat. 

Ulaezauroiv ,  Böhmen  ,  Czaslan.  Kr., 
ein  Dörfchen  der  Herschaft  Fraueuthal ; 
s.  Matzerau. 

Iflaezedonia ,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss  ,  Torontal.  Gespansch.,  Uj  Pets. 
Bzk. ,  ein  denen  Joauuovits  von  Vidäk 
gehör,  walach.  Dorf,  mit  einer  griech. 
nicht  unirten  Pfarre,  liegt  anderTemes, 
und  grenzt  an  die  Ortschaften  Petromany 
und  Gyulvesz,  3  St.  vonTemesvär. 

lUaezel,  Kroatien,  Warasdin.  Gespan- 
schaft, Ob.  Campestr.  und  Ob.  Zagorian. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  34  Häusern  und  174 
Einwohnern  ,  mit  einigen  Wirthshäu- 
Sern,  in  der  Pfarre  Jeszenye,  4 Stunden 
vonPettau. 

Jflaczel ,  Ungarn,  eine  Puszla  mit  10  H. 
und  76  Einwohn.,  im  Warasd.  Komitat. 

JfJlaczkaza,  Ungarn,  eine  Pus-zta  mit 
7  Haus,  und  64  Einwohu.,  im  Presburg. 
Komitat. 

IflaezinecZ)  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Zaiad.  Gespansch.,  Muraköz.Bzk., 
ein  zur  gräflich  Festetics'schen  Herschaft 
Csäktornya  gehör.  Dorf  von  35  Häusern 
und  279  rk.  Einwohnern,  die  sich  vom 
Fuhrwesen  ernähren,  mit  einer  Lokal- 
Pfarre,  am  Drau-  Flusse  und  der  von 
Muraköz  nach  Pettau  führenden  Kom- 
merzialstrasse  unweit  von  Ternovecz, 
westlich  gegen  Steiermark  ,  1  Stunde  v. 
Csäktornya. 
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mtaezUo,  Böhmen,  Diidweis.  Kr.,  eine 
Mühle,  auf  der  Hersth.  Kruniau,  an  dem 
Dorfe  Declitcni,  2  Stunden  v.  Uöhnüsch- 
liudweis. 

Jflarzkova,  auch  Maskova  —  Un- 
garn ,  diesseits  der  Donau,  Neogjrader 
Gespanschaft,  Lossoncz.  Bzk.,  ein  slo- 
wakisches Dorf^  den  Grafen  Vor n'kca 
»ehöri«::,  rnit  einem  Lokal  -  Pastorate, 
und  Bethuuse  der  A.  C.  zwischen  Los- 


soncz   und  S'At^y 
von  Gäcs. 


Libercse,    |  Meilen 


zwischen  Gebirgen  zersfrcnt  liegendes 
walach.  Dorf  von  175  Einwohnern,  mit 
ei  11  er tf  riech,  nicht  unirten  Pfarre,  4St.v. 
Szäsz-Väros. 
Jfladaciika,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Neograd.Gespansch.,  Lossoncz. 
Bzk.,  ein  slowakisches,  mehren  adeli- 
chen Familien  gehöriges,  nach  Abelova 
eingepfarrtes  Dorf  von  45  Häusern  und 
304 meist evangel. Einwohnern,  zwisch. 
Alielovaund  Turopolya,  von  Ost.  gegen 
Westen,  1|  M.  von  Gäcs. 


]?Iaezkoiv,  Böhmen,  Bidschower  Kr.,!]flada ,  üls- »    Ungarn,    jenseits  der 


ein  auf  der  Herschaft  Wellisch  hei  Wo- 
haweiz  sich  befindlicher  Jlßi>rAo/,  2  8t. 
von  Gitschin. 

niaczkoiv,  Böhmen  ,  Prachiner  Kreis, 
ein  Dörfchen  der  Hersch.  Blattna ;  siehe 
Matsclikow. 

Jflaczkowa  IVoIa  bei  Ijeszezo- 
^vat<»,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  eifi  Vor- 
werk der  Hersch.  Leszczowateu.  Pfarre 
Wankowa.  Post  Sanok. 

niaczkowltz  ,  Mähren,  Znaimer  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Mährisch- Kromau  ; 
s.  Moskowitz. 

Ulaczoeliay  eine  merkwHrditfe  unter- 
irdische Höhle  in  Mähren,  Brünner  Kr., 
in  dem  nordostwärts  von  Brunn  geletfe- 
uen  Gebirge.  Die  obere  Oeffnung  ist  im 
Durchschnitte  53  Klafter  lang  und  35  K  Ift. 
breit,  die  Tiefe  beträgt  162  Klafter.  Der 
Boden  im  Grunde  ist  uneben,  mit  allerlei 
Pflanzen  bewachsen,  und  durch  densel- 
ben strömt  ein  aus  mehren  Quellen  ent- 
stehendpr  Bach,  welcher  Punka  heisst  u. 
indieZvvitta  fällt 

lllaczoiika,  Ungarn,  Heves.  Gespan- 
schaft, ein  ungarisches  öor/  von  69  Häu- 
sern und  498  meist  rk.  Einwohn.,  Filial 
von  Bätüiiy,  Ackerbau,  Grundherren  v 
Gyürky  und  Balogh. 

Jflaffzoszyn ,  Galizien,  Zolkiew.Kr., 
ein  zu  dem  Gute  Soposzyn  geh.  Dorf,  mit 
einem  Vorwerke  u.  griech.  kath.  Kirche, 
l  St.  von  Zolkiew. 

Jflaezoivitz ,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 
ein  Dörfchen  der  Hersch.  Kammerburg ; 
s.  Matschowitz. 

JXIaezute ,  Macute  —  Slavonieu,  Ve- 
röczer  Gespanschaft ,  Vucsin.  Bzk.,  ein 
der  Hersch.  Vucsin  gehör,  walach.  Dorf 
von  78  Häusern  und  440  Einwohn.,  mit 
einer  griech.  unirteu  Pfarre ,  9  Meilen 
von  Babocsa. 

Riada  ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Donau, 
Bäcs.  Gespansch.,  Ob.  Bzk.,  ein  kleines 
Praedi'um  ,  nahe  bei  Jankovacz,  S  St. 
vouHalas. 

nidda^  Maden,  Möda  —  Siebenbürgen, 
Hunyad.  Gespansch.,  Al-Gyogy.  Bzk., 
ein  mehren  adelichen  Familien  gehör., 

Allgvn.   grogr.  LEXIKON.  IV.  Rd. 


Theiss  ,  S;!athmar.  Gespanschaft,  Nyir. 
Bzk.,  ein  zu  Nagy-Mada  eingepfarrtes 
Filialdorf  von  47  Häusern  und  368  rk., 
ak.  und  reform.  Einwohnern,  sandiger 
Boden,    lloä;gcn-  und  Kukurutz-,   be- 
sonders  aber  Hanfbau ,    etwas  Wein- 
wachs,  hat  mehre  Grundherren,  grenzt 
an  Paraszti>  a  und  das  Szabolcser  Komt., 
SSt.vonNyir-Bathor. 
Uladania,  Corte,  Lombardie,  Prov. 
Cremonaund  Distr.  III,  Soresina;  siehe 
Corte  Madama. 
Jflada  ,  IVai^y- ,  Umgarn  ,  jenseits  der 
Theiss,  Szabolcz.  Gespansch.,  Bathorer 
Bzk.,    ein  mehren   adelichen  Familien 
gehör.   Marktflecken  von  220  Häusern 
und  1618  rk.,  gk.,  reforro.  und  jüdischen 
Einwohnern  ,  mit  einer  reform.  Kirche, 
Ackerbau,  Wieswachs,  Weiden,  Wald, 
.Jahrmärkte,  3^  St.vonNyir-Bathor. 
jfladdi*  9  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Komorner  Gespanschaft ,  Udvärd.  Bzk., 
ein  gräflich  PalfFj'sches  ungar.  Dorf  von 
817  Häusern  und  1411  meint  reformirten 
Einwohnern,  mit  einem  reformirt.  Bet- 
bause  und  Wirthshause  nahe  am  Markte 
Bdtorkesz,  Acker- und  Weinbau,  3^81. 
von  Komorn. 
]9Iadai*as  9    Madras,    Madraschu     — 
Siebenbürgen  ,  Udvarhely.  Gespansch., 
Ober  Osiker  Stuhl,  ein  an  dem  Zusam- 
menflusse des  Madaras-Baches  mit  dem 
Aluta-Flusse  lieti;.,  von  adelichen  Szek- 
lern  und  walachisch.  Grenz- Soldaten  be- 
wohntes Dorf  von    1755   Einwohnern, 
mit  einer  katholischen  Pfarre,  |  Stunden 
vouRakos. 
^ladaras  ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Gross -Kumanier  Distrikt,    ein    freier 
Markt  von  1216  Haus,  und  7517  Einw., 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Gerichts- 
barkeit, 8  St.  von  Kardszag  Uj  Szallas. 
Jfladaras,  Siebenbürgen,  Maros.  StuhT; 

s.  Batzka-Madaras. 
lladaras,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Bäcs.  Gespansch.,  im  Ob.  Bzk.,  einuji- 
garisch- deutsches  Dorf  von  498  Häusern 
und  3536  rk.  Einwohnern,  der  adelichen 
Familie  Lutinovicz  gehörig,  mit  einem 
30 
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berühmten  FischteirJi<»,  J<^z«re:>nf\nm)f, 
tiiid  eitler  eigenen  Pfarre,  VVeitzen-und 
Ilaferbau,  Viehzucht,  mittcluflissitjer 
Weiinvachs,  zwischen  Bajinok  u.  Almas, 
3  St.  vou  Baja. 

Ulatlarascaiu,  Siebenbürgen,  Maros. 
Stuhle  s.Batzka-Madaras. 

Ifladaras,  Jflezö,  Siebenbürgen;  s. 
Mezö  Madaras. 

Ifladarasz,  Ungarn,  Szaholczer  Ge- 
spansch.,  ein  ungarischer  Marhtfiecken 
in  Gross-Kumanien  ,  von  1216  Häusern 
uud  7517  reform.  Einwohnern,  vortrefF- 
liclier  Ackerhau  ,  .Jahrmärkte  ,  Mangel 
au  Holz,  an  der  Grenze  des  Szahoicser 
Komitats,  2|  M.  von  Bänhalma. 

IVIadarasz  ,  Ungarn  ,  ein  Wirthshaus 
imCson£rad.  Komt. 

]?Iaclai*asz,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Presbupg.  Gespansrh.,  in  der  Schutt,  \m 
Ob.  Insulan.  Bzk.,  ein  Dorf  von  13  Häu- 
nern  und  98  rk.  Einwohnern  ,  nahe  am 
Ersek-üjvarer  Donau-  Arme,  zur  Her- 
Schaft  Eberhard  und  Pfarre  Fei  gehö- 
rig, liegt  hinter  Csäkäny,  2^  Stunde  v. 
Presburg. 

Uladarasz  ,  Ungarn,  Jens.  derTheiss, 
Szathmär.  Gespansch.,  Szamosköz.  Bzk., 
ein  Dorf  von  186  Häusern  und  1310  deut- 
schen und  walachisch.  Einwohnern,  mit 
einer  griech.  kath.  Pfarre,  grenzt  gegen 
Osten  an  Oroszfalu,  gegen  Westen  an 
Töke-Tercbes,  3  Stunden  vou  S^sathmar- 
Neinethi. 

JfladaB'deiz ,  Ungarn  ,  Jens,  der  Theiss, 
Bihär,  Ocspansrhaft,  Szalont.  B/-k.,  ein 
ungarisches,  der  adelichen  Familie  Klo- 
huslczkj'  geh.  Dor/"  von  62  Häusern  und 
40(1  Einwohern,  mit  einer  griech.  nicht 
nnirten  Pfarre  und  den  bischöflichen 
Praedien  Bata  und  Atyäs  ,  fruchtbarer 
Boden,  Waldungen,  —  ^  Stunde  vou 
Szallonta. 

Ifladai'aszeTecZ)  Modoraszovecz  — 
Ungarn,  ein  Dorf  mit  16  Haus.  u.  90  E., 
im  Warasdin.  Komt. 

Ifladaraszu,  Siebenbürgen,  Maroser 
Stuhl;  s.  Me«ö-Madaräs2.  . 

jfladarossoveez,  Kroatien,  Waras- 
diner  (Gespansch. ,  ünt.  Campestr.  Buk., 
eine  Ortschaft  in  der  Pfarre  Martianecz, 
zur  Gemeinde  Hrasztovlyan  geh.,  l  St. 
von  Ludbreg. 

Madaronce,  —  Ungarn,:  siehe  Ma- 
gyarad. 

]9Iadat8ch,  Tirol,  ein  Berif,  an  der 
Grenze  zwischen  Tirol  und  der  Schweiz, 
in  der  Nähe  der  Ortels-Spitze. 

Ifladau,  Tirol,  Ober  Innthaler  Kreis,  ein 
U/p/lf  und  Seäent/tal,  im  Lechthale,  am 
Lendbache,  v.Lendoder  ünterbach  süd- 


wärts. Lnndgerii'IitsEhrciiberg,  12  .^t. 
von  Imst,  3  Stunden  von  Nassereut. 

Ifladavar,  Ungarn ;  siehe  xMedavär. 

Müdburi^,  Siebenbürgen,  Schäsburger 
Stuhl;  siehe Bene. 

jfladtlalena,  Lombardie,  Provinz  Ore> 
mona  und  Distr.  VII,  Casal  Maggiore ; 
siehe  Villa  nuova. 

lladdalena«  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  XI,  Lecco  ;  siehe  Lecco. 

if£ad«lalena,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XXII,  Tradate  ;  s.  Morazzone. 

Maddaleiia,  Lombardie.  Prov.  Milano 
und  Distrikt  XVI,  Somma ;  siehe  Somma. 

Ifladdaleiia,  e  Xablaelile,  auch 
Zablachie  genannt  —  Dalmatien,  Zara 
Kreis,  Sebenico  Distrikt,  ein  Dorf  mit  ei- 
ner eigenen  Pfarre,  der  Hanptgemeinde 
und  Prätur  Sebenico  eiuverleibt ,  nahe 
bei  Danilo  auf  dem  festen  Lande,  18Mig- 
lieu  von  Sebenico. 

ITIaffldaleiia,  Ponte  1§.  Iflarla, 
Venedig,  Prov.  Polesine  und  Distrikt  V, 
Occhiobello;  siehe  Occhiobello,  (Ponte 
S.  Maria  Maddalena). 

Ifladdalena,  S,  Maria,  Lombardie, 
Prov.  Sondrio  CValfellina)  und  Distrikt 
VI,  Bormio  ;  siehe  Valle  di  sotto. 

]fIadea|E:o,  Venedig,  Prov.  und  Muuizi- 
pal-Bezirk  Belluno;  siehe  Belluno. 

Jflade,  Cassina,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XIV,  Erba;  siehe  Villa 
Albese. 

Jfladefalva,  Matzdorf,  blatte  -  Sieben- 
bürgen, Udvarhelyer  Gespansch-,  Ober 
Csiker  Stuhl,  ein  unter  den  Alpen  Hargitu 
zerstreut  liegendes  Dorf,  mit  1145  Ein- 
wohnern, wodurch  derAltfluss  and  die 
Poststrasse  führt,  wird  v.  adelich.  S/ek- 
lern,  Grenzsoldaten,  Walachen  und  Zi- 
geunern bewohnt,  nach  Hakos  eingepf  , 
I  St.  von  Csitso,  16  St.  von  Schäsburg, 
20St.  vonKronstadf. 

Iflailelberj^,  Mähren,  Prerauer  Kreis, 
eine  Maliheserordenskommende  u.  Dorf; 
siehe  Maidlberg. 

]flädele,  Joch)  Tirol,  ein  hohes  JocA, 
im  Lechthale,  Landgerichts  Ehrenberg 
U.Passage  V.  Holzgau,  nach  Spielmanns- 
au im  baierischen  Landgrcht.  Sonthofen. 

Jfladelino,  Illirien,  Istrien, Mitterburg. 
Kreis,  ein  Do/*/",  mit  447  Einwohnern^  zur 
Hauptgemeinde  Pola. 

IVIadelsber^,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  St  vert/emeinde.  des  Bezirks 
Arnfels,  zur  Hersch.Ximberg  dienstbar. 

Müder,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  im  Ge- 
richte Feldkirch  liegendes  f^rosses  Dorf 
von  90  Häusern  und  515  Einwohn.,  mit 
einer  Pfarre  und  Grenzzollamt  am  llhein, 
ehemaligen  Gerichts  Sulz,  nun  Laudge- 
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richts  und  Dekanats  Feldkircli,  2  Stund, 
von  Feldkirch. 

Iflader,  Böhmen.  Prachiner  Kreis;  siehe 
Moderhäuser. 

IVIäder,  Inner-,  Tirol,  Vorarlh.,ein 
zur  Hersch.  Feldkirch  geh.  kleines  Dorf, 
«St.  V.  Feldkirch. 

]?I«derad«,lIIirien,Istrien,Mitteri)ur- 
ger  Kreis,  ein  Dorfimi  491  Einwohnern, 
zur  Herschaft  Umaffo. 

maderberur,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  Bery,  382  Wiener  Klafter  hoch. 

Ifladereck,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
westlich  von  Brück,  zwischen  dem  Kotz 
graben  und  Ugenthal. 

IVIaderlscIie  ]9Iikhle,  Böhmen,  Tab. 
Kreis,  eine  Mahlmfthle,  der  Stadt  Tabor. 

]?Iadei*niülile,  Steiermark,  Marburg 
Kreis,  eine  im  Wl».  B.  Kom.  Lcmbach  sich 
befindende,  am  südlichen  Ufer  des  Drau- 
llusses  liegende,  der  Herschaft  Burg  Mar- 
burg diensil)arei»IüA/e,  \  St.  V.  Marburg 

Ifla«lerniühle,  Böhmen,  Tabor.  Kreis^ 
eine  Mühte,  bei  der  Kreisstadt  Tabor. 

Uladerna,  If  oücajolo,  Lombardie, 
Prov.  und  Distrikt  I,  Milano  ;  siehe  Cor- 
pi  S.  di  Porta  Comasina. 

Uladerna,  Tirol,  Trient.  Kreis,  ein  zum 
Hofgerichte  Trient  geh.  Dor/",  am  Fusse 
des  Kalisberges,  vor  1350  Hauptort  der 
lliviera.  In  der  Nähe,  wo  sich  die  wiMe 
{Schlucht  am  Monte  Gau  hinzieht;  soll  das 
alte  Beuaco  gestanden  haben,  1  St.  von 
Trient. 

Uladerndorf,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Ldgchts. 
Herschaft  Grümburg  gehör.  Dorf;  siehe 
Müderndorf. 

Jfladerno,  Tirol,  ein  PTe/V^r,  zum  Land- 
gerichte Trient  und  Gemeinde  Cognola. 

Ifladerno,  Loml)ardie,  Prov.  Brescia  u. 
Distr.  XV,  Cargnaiio,  ein  Gemeindedorf 
mit  einer  eiü;enen  Pfarre S.  Andrea,  einer 
Aushilfskirche,  5  Oratorien,  Gemeinde- 
Deputation  u.  einigen  Papier-Fabriken, 
zwischen  Berten  und  dem  Lago  di  Garda, 
ÖMiglienvoiiCargnauo.  Mit; 
Bezzuglio,    Castello,    Posso  di  Sonico 
Moirneco,  Maino,  S.  Martino,  S.  Pietro 
I.  II,  Meiereien.  —  Buesselli.  Marne, 
Schweizereien.  —  Bornico,  1.  II.  Müh- 
le—  Sonico  e  Bornico  Dorf. 

Uladerno,  Celano,  Lombardie,  Pro- 
vinz Milano  und  Distrikt  V,  Barlassiua; 
siehe  Cesano  Maderno. 

]9Iaderoed,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O.  W. 
W..  ein  einzelnes,  der  Hersch.  Ulmerfeld 
dienstbares  Bmiernhaus,  zwischen  Neu- 
hofenu.  Randeck,  4^  St.  v.  Kemmelbach. 

jflades,  Tirol,  Trient.  Bz.,  ein  zur  Hrsch. 
Judikarien  gehör.,  nach  Bleggio  eingepf. 
Dorf  bei  Set.  Crocc,  Ldgchts.  öteuico  in 


:     Judikarien,  ^  St.  von  Bleggio,  10  St.  von 

Trient. 
JfladeslinOj  Lombardie,  Prov.  Sondrio 

CValtellina)  und  Distr.  VII,  Chiavennaj 

siehe  Isola. 

Madice«  Tirol,  Rov.  Kreis,  ein  Dorf,  zum 
Ldgcht.  Stenicound  Gemeinde  Cavrasto. 

Madin^nanello,  Lombardie,  Provinz 
Lodi  e  Crema  und  Distrikt  VIII,  Crema , 
siehe  Madignano. 

iVIadi^nano,  Lombardie  ,Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VIII,  Crema,  einnähe 
bei  Crema  liegendes  Gemeindedorf mit 
Vorstand,  Pfarre  S.  Pietro  in  Vincolo, 
2  Mühlen,  einer  Öhlpresse  und  Irden-Ge~ 
schirr-Fabrike,  8^  Miglien  von  Crema; 
Hiehergehören; 

Comparina,  Corfei,  Crudelle,  Para.liso, 
Schweizer eien.  —  Madignanello,  eine 
Gasse  von  17  Häusern. 

jfladini,  Ca  de,  Lombardie,  Provinz 
ComoundDistr.  IX,  Bellauo  ;  s.  Colico. 

jfladjarl,  Kroatien,  Banal- Grenze;  s. 
Magyari. 

]9Iadlalpe  ,  Steiermark  ,  Judenburger 
Kr.,  im  Ingeringgraben,  mit  20  Rinder- 
auftrieb. 

Ifladlein,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr.,  ein 
in  dem  Dorfe  Kum  lieg.,  der  Hrsch.  Thaur 
geh.  Einödhof,  l  St.  von  Hall,  8  St.  von 
Innsbruck. 

Madlltof,  Oesterr.  obd.  B.,  Mühl  Kr., 
ein  in  dem  Distr.  Kom.  Wildberg  lieg., 
nach  Zwettel  eingepf.  Bauerngut ,  im 
Dorfe  Innernschlag,  nahe  bei  dem  Ra- 
delflusse, 6  St.  von  Linz. 

Iflad,  Älagy-,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Presburg.  Gespanschaft,  in  der 
Schutt,  im  Unt.  Insulan.  Bzk.,  ein  ade- 
liches Dorf  von  86  Häusern  und  634  rk., 
reformirt.  und  einigen  jüd.  Einwohnern, 
Filial  der  Pfarre  Varkony.  —  König 
Matthias  Corvinus  pflegte,  unter  einem 
hiesigen  grossen  Lindeubaum  oft  in  dem 
Schalten  desselben  zu  ruhen.  Die  Ein- 
wohner aber  vertiUtcu  diesen  Baum  ge- 
fliesseutlich ,  so  zwar,  dass  man  nicht 
einmal  mehr  seine  Stelle  erkennen  konn- 
te. Als  nun  der  König  einst  abermals 
hierher  kam  ,  und  den  Baum  nicht  mehr 
fand,  äusserte  er  seinen  Unwillen  gegen 
die  Einwohner  durch  die  Worte:  ,,Csi- 
ribiri,  rosz  emberek  !*'  —  Liegt  zwi- 
schen Kis-Bärund  Värkony,  von  Osten 
gegen  Westen,  3^  St.  von  Somerein. 

Ifladoesa,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Tolna.  Gespansch.,  Földvär.  Bzk.,  ein 
an  der  Donau,  zwischen  den  Praedieu 
Örs  und  Kormöi  lieg.  Dorf  von  298  Häu- 
sern und  1236  meist  reform.  Einwohnern, 
•  mehren  adelichen  Familien  gehörig,  mit 
einem  reform.  Bethause,  suter  Boden, 
30'^ 
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reich  an  Korn,  Gerste  und  Mals,  1|M. 
von  Füld  vär,  1  St.  von  Pdks. 

Ifladoesdn,  Un/ä;arn,  diess.  «^erDonau, 
Liptauer  Gespansch. ,  wesll.  B/k.,  eiti 
den  adelichen  Familien  Kubiny  und  Ma- 
dacsauy  ;a;ehör.  Dorf  von  20  Häusern  und 
160  meiHt  rk.  Einwohnern ,  Filial  der 
Pfarre  Lypto-Teppla,  zwischen  diesem 
Markte  und  dem  Dorf e  Luozky,  Kuhin  ji- 
sche  Kastelle,  1|  St.  von  Rosenher^. 

]fJ[adoklt§9  Un;^arn,  diesseits  der  Do- 
nau, Liptau.  Gespan$4ch.,  im  Westlichen 
Bzk.,  ein  vortrefflicher  Sauerbrunnen 
und  ein  Haus  mit  7  Einwohnern,  Filial 
von  Mindszeiit,  im  Terrain  des  Dorfes 
Schelmecz,  mit  einer  nahe  dabei  liegend. 
Mühle,  den  adel.  Rakonsky  geh.,  2  St. 
von  llosenber/*. 

Jflailone  dl  sopra,  Lombardie,  Pr. 
Bergamo  und  Distr.V,  Ponte  S.  Pietro  ; 
s.Madonedisotto. 

Uladoiie  dl  sotto,  Lombardie,  Pro- 
vinz Bergamo  und  Distrikt  V,  Ponte  S 
Pietro,  ein  Gemeindedorf  mit  Vorstand. 
Pfarre  S.  Giov.  Bat  ,  zwei  Kapellen  und 
einem  Kalk-  und  Ziegel  -  Ofen  ,  kaum 
1  Mläflie  vom  Bremho-Flusse,  1  St.  von 
Pontes. Pietro.  Mit  : 
Madone  disopra,  kleine  Gasse, 

]9Iadone,  Mulino  delle  due, 
Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I,  Mantova ; 
s.  Porto. 

IfladonlaEa,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  XXV,  Missaglia;  siehe 
Montevecchio. 

üffadoima«  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  VI,  Monza;  s.  Cusano. 

üfladonnay  Venedig,  Prov.  Trevisou. 
Distr.  IV,  Cone/üiliano;  s.  Conetiiliano. 

Uladonna»  Venedi/^,  Provinz  Verona 
und  Distr.  III,  Isola  della  Scala;  aiehe 
Bavulune. 

ülladoniiay  Venedig,  Provinz  Verona 
und  Distr.  III,  Isola  della  Scala;  «iehe 
Erbe. 

IVIadonna  della  ISalate,  Venedig, 
Prov.  Trcviso  und  Distr.  IV,  Coneglia- 
uoj  siehe  Godega. 

lladoniia  del  RoYare,  Venedig, 
Provinz  und  Distrikt  I,  Trcviso;  siehe 
Treviso. 

IMLadonna  dl  Canipaj^na,  Vene- 
dig, Prov.  Friaul  und  Distr.  VIU,  S. 
Vitoj  s.  Cordovado. 

Uladonna  dl  Uarla  In  mont« 
e  In  piano»  Venedig,  Prov.  Pado- 
va  und  Distrikt  IX,  E.^te;  siehe  Baon 
(Val  disopraedisotto,  Madonna diDaria 
in  monte  e  iu  piano). 

Uladonna  dlKosa^  Venedig,  Pro- 
vinz Friaul  und  Distrikt  VIII,  S.  Vito; 
8.  S.  Vito. 


Ifladonua,  Alla,  Lombardie,  Pro- 
vinz ComouudDistriktll,  Como;  siehe 
Grandate. 

Ifladonna,  Alla,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distrikt  XXIII,  Appiano;  s. 
Guanzate. 

Ifladonna,  Alla,  Lombardie,  Pro- 
vinz Como  und  Distrikt  1,  Como;  siehe 
Drfzzo. 

Ifladonna 9  AUa,  Lombardie,  Pro- 
vinz Como  und  Distr.  XXV,  Missaglia ; 
s.  Osnago. 

Ifladonna,  Alla  l^.lflarla,  Lom- 
bardie, Prov.  Como  und  Distr.  XXIII, 
Appiauo;  s.  Turate. 

ifladonna  Assunta  9  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XIX,  Arcisate; 
s.Viggiii. 

ifladonna,  Casino  della  9  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  I,  Milane;  s. 
Corpi S.  di  PortaOrientale. 

Ifladonna,  Oratorlo  della,  Lom- 
bardie, Prov.  und.Dlstr.I,  Cremoua;  s. 
Ca  de^  Cervi. 

ifladonna,  Oratorlo  della,  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  IX,  Gorgouzo- 
la;  s.  Trezzano. 

ifladonna  Pressola,  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XXIIj  Tradate ; 
s.  Castiglione. 

Ifladonna  del  Carso,  —  Illirien, 
Istrien  ,  Mitterburger  Kr,,  eine  Kinhe 
und  3  Häuser  im  Bezirke  Pirano,  Kurat'e 
in  der  Diörese  Triest  Capod^stria,  3^  M. 
von  Capod'istria. 

Ifladonna  del  ]fIonte  Berleo, 
Venedig,  eine  sehr  schöne  Wallfahrt^ 
kirche^  ausser  Vicenza  auf  einem  an- 
mulhigen  Gipfel  der  bericischen  Hüi^cl, 
Monte  santo  genannt.  Man  gclanj^t  zu 
ihr  durch  eine  schöne  Triomphpforte, 
über  welcher  der  geflügelte  Löwe  steht 
und  durch  eit<en  sanft  aufsteigenden,  niit 
Quadern  gepflasterten  und  gedeckten  Bo- 
gengang ohne  Stufen.  Die  Kirche  ist 
eine  sehr  gefällige,  auf  drei  Seiten  zu- 
gängliche Rotunde.  Marmorne  Stufeu 
führen  zu  den  Säuleuhallen  hinauf,  die 
vor  den  Eingängen  sind.  Im  Refekto- 
rium des  einst  hier  bestandenen  Miuo- 
ritenklosters  befindet  sich  ein  sehr  gros- 
ses und  vortreffliches  Gemälde  v.  Paolo 
Veronese. 

Ifladonna  del  Rosarlo,  Lombar- 
die, Prov.  Como  und  Distr.  XIX,  Arci- 
sate; s.  Viggiii. 

Iladonna  de^  Iflontl,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  IV,  Bor- 
ghetto ;  s.  S.  Colombauo. 

Ifladonna  dl  CaraYairsio,  Lom- 
bardie, Prov.  Bergamo  u.  Distr.  X,  Tre- 
viglio;  s.  Caravaggio. 
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jfladonna  dl  DIo  II  SS.  Trlnl- 

ta,  TiOmhardie,  Prov.  Milaiiound  Distr. 
IV,  Saroiiiio;  s.Parubiago. 

Madonna  diDsserla,  Lombardie, 
Prov.  Coino  und  Distr.  XIX,  Arcisate  ; 
s.  Breuiio. 

Üfladonna,  lia,  Lombardie ,  Prov. 
Milano  und  Distr.  VIII,  ViinercaCe;  s. 
Orua;^;o. 

IfEadonna»  Romltag^Slo  della, 
Lombardif',  Prov.  BeriL!;amo  uud  Distrikt 
XVll,  llreiio  ;  s.Giaiiico. 

niadonna  Taddea  VIstarlna. 
Ca  dl«  TiOmbardle,  Provinz  Lodi  e 
Creina  und  Distr.  I,  Lodi;  siehe  Cain- 
puluiigo. 

lUadonna  del  JflontI,  Lonibardie, 
Prov.Soii(}rio(ValtelIina)  und  Distr.  VI, 
llorinio;  s.  Valfiirva. 

]9Iadonna  del  B01ICO9  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XXIV,  lirivio  ; 
s.  Imbersago. 

Ifladonna  del  Boseo,  Lon.bardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  VII,  Pan- 
dino ;  s.  Spiuo. 

Jfladonna  del  Cantnello,  Lom- 
bardie, Prov.  Lodi  e  Crema  und  Djsji,ikt 
IX,  Crema;  s.  llicengo. 

Ifladonna  del,  Castello ,  Lom- 
bardie, Prov.  Milano  und  Distrikt  VI, 
Monza;  s.Paderno. 

Jfladonna  della  Pleta  9  Lombar- 
die, Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  VIII, 
Crema  ;  s.  S$.  Uernardino. 

Jfladonna  delle  Coste ,  Lonbar- 
dip,  Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  IV, 
Borghetto;  s.  Cavauago. 

Jfladonna  delle  Örazle,  Lom- 
bardie. Provinz  Sondrio  CValtellina)  u. 
Distr.  VII,  Chiavenua;  s.Mese. 

Jfladonna  dello  Seopo.  Lombar- 
die, Prov.  Bergamo  u.  Distr.  XIII,  Ver- 
dello  ;  s.  Oslo  di  sopra. 

Jfladonna  del  Iflonte,  Lombardie, 
Provinz  Como  und  Distr. I,  Como;  siehe 
Bizzarone. 

Jfladonna  del  Prato,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  VIII,  Cre- 
ma ;  s.  Moscazzauo. 

Jfladonna,  Scoj^llo  dl,  auch  Sco- 
gJio  Badia  genannt  —  Dalmatie/»,  Ha- 
gnsa Kr.,  eine  sehr  angenehme,  mit  Ge- 
sträuchen bewachsene  Insel,  mit  einem 
Franziskanerkloster,  3  Meilen  von  Cur- 
zola  entfernt. 

Ifladonnetta,  Venedig,  Provinz  Tre- 
viso  und  Distrikt  IV,  Conegliano;  siehe 
Conegliano. 

Jfladqnnetta,  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo und  Distr.  XXII,  Tradate;  s.Cornate 
inferiore. 

fladonnlna)  Venedig^  Prov.  Verona 


und  Distr.  III,  Isola della  8cala;  s.Isola 

della  Scala. 
Jfladonnina,  Lombardie,  Prov.  Mi- 

lanonnd  DistriktXIII,  Gallarate;  siehe 

Arnate. 
Jfladonnina,  Lombardie,  Prov.Man- 

tova  und  Distr.  IX,  Borgotorte;  s.  Bor- 

goforte  (Homanore). 
Hadonnlna,  Lombardie,  Prov.  Pa- 

via  und  Distr.  III,  Belgiojoso  ;  siehe  Ca 

de'  Tedioli. 
ifladonnina,  Lombardie,  Prov.  und 

Distr.  I,  Milano;  siehe  Corpi  S.  di  Porta 

Vercellina. 
Jfladonnina,  Lombardie,  Prov.  und 

Distrikt   I,    Mantova;     siehe    Quattro 

Ville. 
Madonnina,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Dl 

Benedetto. 

Jfladonnina,  Lotübardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  IV,  Volta;  stehe  Volta. 

Jfladonnina  del  JfHi^llo ,  Lom- 
bardie, Prov.  Cremona  und  Distr.  VII, 
Casal  Maggiore  ;  s.  Castel  Ponzone. 

Jfladonnlza,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  XXV,  Missaglia;  s.  Moa- 
teverchio. 

Jfladötsa,  Ungarn,  Toliia.  Gespansch., 
ein  Dorf  mit  899  Häuseru  und  1836  Ein- 
wohnern. 

Jfladrdeas ,  Ungarn ,  ein  Praedium  im 
Sümegh.  Komt. 

Ifladrano  und  Canzolln,  Tirol, 
Trient.  Bzk.,  ein  zur  Hersch.  Persen  geh. 
Dorf  mt  einer  Kuratie,  an  dem  SeeCan- 
zolin,  I  St.  von  Persen. 

Jfladras,  Siel)enbürgen,  Oberer  Csiker 
Stuhl;  s.Madaras. 

Jfladrasz,  Siebenbürgen, Marcs. Stuhl; 
s.  Batzka-Madaras. 

Jfffadrazza,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Dist.  II.  Como;  s.  Camerlata. 

Ifladree ,  Lombardie ,  Prov.  Como  a. 
Distr.  XVI.  Gavirate;  s.  Besozzo. 

Jfladrelt,  Oest.  ob  d.  Enns,  Salzb.  Kr., 
ein  zum  Pfle«gericht  Saalfeldcn  (im  Ge- 
birgslande  Pinzgau)  gehör.,  aus  zerstr. 
lietf.  Häusern  bestehendes  Dörfchen  im 
Thaie  Leoeang,  wohin  es  eingepfarrt 
ist,  8  Stund  von  Saalfeldeu ,  18  Stund 
von  Salzburg. 

ifladrera,  Alpe,  Lombardie,  Prov. 
Sondrio  CValtellina)  und  Dist.  IV.  Mor- 
beguo;  s.  Talamoua.  , 

]fIadrl|Klinio,  Castello,  Lombar- 
die, Prov.  Como  und  Dist.  III.  Bellag- 
gio;  s.  Limonta. 

MadrlleSy  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Dist.  XVII.  Asola;  s.  Asola. 

JfladriQlO)   Venedig,  Provinz  Frlaul 
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und  Dislr.  XII.  Cividale;  s.  Cividale 
CCarraria). 

Uladrisio,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  IX.  Codroipo  ;  s.  Varmo. 

Ifladritslo,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  II.  S.  Daniele;  s.  Fagaena. 

Maflrlsio ,  Casall  dl,  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  IL  S.  Daniele; 
s.  Fagagna  (Casali  di  Madrisio). 

IfKadrltscUeiikogl,  Illirien,  Kärn- 
ten, Villacher  Kreis,  ein  Berg  968  Wr. 
Klft.  hoch. 

jff  adrizest;^,  Ungarn,  Jens.  d.  Thciss, 
Arad.  Gespsch.,  ein  wa'acli.  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre  versehenes 
Kameral  Dorf  mit  86  H.  und  46^  E., 
unfruchtbarer  Boden  ,  grosse  Waldun- 
gen, Verfertigung  von  Karren  und  an- 
dern Ilausgeräthschafteii,  Forellenfang, 
grenzt  «eir.  Norden  an  Batsäva,  geg. 
Süden  an  Trojas,  13|  St.  von  Arad. 

Uladruzzo  ,  Tirol,  Trienter  H/k.,  ein 
zur  Stadt  und  Landgeht.  Trient  gehör. 
,  Dorf  m\i  einer  Kurazie  der  Pfarre  Ca- 
lavino,  und  einem  auf  einem  Felsen 
lieg.  Schlosse  der  berühmten  Familie 
von  Madruzzo  Stammhaus,  Landgchts. 
X  Vezzano,  zuvor  Prätur  Trient,  jenseits 
der  Etsch,  3^  St.  von  Trient. 

Ifladschaelibei*^,  Steiermark,  Oill. 
Kr.,  Weingehirgsgeyend,  zur  Herschaft 
Stattenberg  dienstbar. 

Jfladstelii ,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Koro.  Hersch.  Mas- 
senberg gehör.  Dorf  mit  25  IL  140  E., 
oberh.  Liesiugthal,  au  der  ^al^i^as^r., 
1|  St.  von  Kraubat. 

i^ladunlezy  Ungarn,  diess.  d.  Donau, 
Neutr.  Gespsch.  Vägh-Ujhel.  Bzk.,  ein 
den  Grafen  Erdödy  geh.  Dorf  m\{  127 
H.  u.  890  rk.  Einw. ,  mit  einer  eieren. 
Lokalkirche  u.  Pfarre,  nahe  am  Väüh. 
Fl.  nördlich,  1^  St.  v.  Galgöcz  (Frei- 
städtel),  \  St.  von  Leopoldstadt. 

Ittadyarl,  Madjari;  Magyari  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  zweiten  Bauat.  Greuz-lie- 
giments-Bezirk. 

3ffadzlakl,  Galizien  ,  Zolk.  Kr.,  ein 
mit  Chlewczan^'-  vereinigtes  zur  Her- 
schaft  Gross-Mosty  geh.  Dorf ,  8  Std. 
von  Zolkiew. 

Ifladziarkl  bei  Boratyn,  Galizien, 
ein  Vorwerk  der  Herschaft  und  Pfarre 
Boratyn.  Post  Sokal. 

XVIae,  Jfluda,  Venedig,  Provinz  Bel- 
lum) und  Distrikt  IL  Longarouej  siehe 
Longarone, 

niaellone,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Dist.  III.  Belgiojosoj  s.  Spirago, 

INIaei'sie ,  Venedig,  Prov.  Venezia  u. 
Dist.  II.  Mestre  ;  s.  Martellago. 

]9Iaesta  Vlshettl,  Mezzaua  —  Lom- 


bardie, Prov.  Mantova  und  Distr.  XL 
Sabbionetta;  s.  Sabbionetta. 

MalTels,  Cassiiia,  Lombardie,  Pro- 
vinz Bergamo  und  Distr.  1,  Bergamo;  s. 
Azzano. 

Jflafrels,  Cassine,  Lombardie, Prov. 
u.  Distr.  1,  Bergamo;  s.  Torre  Boldone. 

Jflafl'ersdorf ,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
Pfarrdorf  m\i  338  H.  und  26/0  Ein  wohn, 
wovon  jedoch  nur  die  auf  der  rechten 
Seite  der  Neisse  gelegenen  110  Hänser 
mit  857  Einw.  zur  Hersch.  Reii  henberg 
gehören  und  für  sich  conscribirt  werden  ; 
von  denen  an  dem  linken  Vier  derNeisse 
siehenden  gehören  211  Häuser  zur  Her- 
schaft Böhmisch-Aicha  und  17  Häuser 
zur  Hersch.  Swigan,  und  «ind  ebenfalls 
für  sich  conscribirt.  In  dem  Hft.  Keichen- 
berger  Antheile  ist  die  Pfarrkirc  he  zur  h. 
Dreifaltigkeit  unter  hersch.  Patronate, 
1701  erbatit  und  1768  ztir  Pfarrkirche 
erhohen,  sie  war  früher  Filiale  der  llöch- 
ützer  Kirche;  ferner  l  Schule,  1  Mühle, 
I  Schafwollspinnerei,  Webereien  und 
Strumpfwirkereien,  1  Stunde  vonllei- 
chenberg. 

Iflalf'ersdorf,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  grosses,  zu  beiden  Seiten  d.  Nelsse 
die  hier  den  Maffersdorfer  Bach  und 
das  Grenzbachel aufnimmt,  von  SO.  nach 
NW. bis  Rechlitz  sich  erstreckendes  Dorf 
von  228  Häusern  und  1813  E. ;  davon  ge- 
hören 1 18  H.  mit  939  E.,  worunter  2  Mül- 
ler, 1  Schafwoll-Maschinenspinnerei  u. 
an  100  Lein- ,  Kattun-  und  Kunstwel)er 
zur  Herschaft  Böhrnisch-Aifha,  11  Häu- 
ser mit  87  E.,  zur  Hersch.  Swigan,  und 
99  Häuser  mit  787  Einw.  zur  Hersch. 
Heichenberg.  Bei  diesem  letztem  Au- 
theile befindet  sich  die  hiesige  Pfarr- 
kirche, I  Stunden  V.  Reichenberg. 

Maifezzona,  Lombardie,  Prv.  Manto- 
va und  Distr.  VIII,  Marcariaj  siehe  Gaz- 
zoldo. 

Maincelna,  Lombardie^Prov.  Manto- 
va und  Distr.  VI,  Castel  Coffredo;  s. 
Castel  Gofiredo. 

jflalfina,  Cassina,  Lombardie,  Pro- 
vinz LodieCremaundDistr.il,  di  Zelo 
Buon  Persico ;  s.  Gardino. 

]?Ialf*liie,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  IX,  ßorgoforte  j  s.  Governolo. 

]?Iafl  Ifloiticuceo,  Lombardie,  Prov. 
und  Distr.  I,  Milano  j  s.  Corpi  S.  di  Por- 
ta Ticinese. 

Iffat'te,  Siebenbürgen, Udvarhel.  Stuhl; 
s.  Matisfalva. 

Jlag,  Määg,  Schardörfel,  w.  Mäk  — 
Siebenhürgen,  ein  Dorf  mit  327  E.,  im 
Klein  Enyeder  Bezirkder  Nieder- Weis- 
senburgerGesp.,  welches  mehreren  Ade- 
lichen gehört,  von  Walacheu  bewohnt, 
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sowohl  in  die  griechisch  nicht  uiiirte,alsl 
in  die  griechisch  unirte  Pfarre  in  E!sellö 
und  in  die  katholische  Pfarre  in  Orldt 
als  ein  Filiale  einiiepfarrt  ist.  Dasselbe 
liegt  im  Alt-Haiiptniissi;ei)iete  in  seinem 
Filialgehietc  des  Cil)inl)aches,  1  Stunde 
von  der  nächsten  Post  Szetsel. 

jflai^a,  Ungarn,  ein  Praedium,  mit  l  11. 
nnd5  E.  im  Liptauer  Konit.,  Filial  von 
tioiiijätua. 

IflaicdcSjUiigaru,  ein  Praediiim  imOson- 
grader   Konit. 

IVIagaflinovaez ,  Slav.  Veröcz.  Ge- 
spaosch.  Naschicz.  Bez.,  ein  der  adelich. 
Familie  Mihalovics  geh.  iK/tj/tj/Ao/',  7M. 
von  Es/ek. 

üflaffaletta;  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Mantova ;  s.  Curfatone. 

Iflaj^ana,  Lombardie,  Prov.  Milano  und 
Distr.  IX,  Gorgonzola  ',  s.  Inzago. 

jflaiear),  Dulmatien,  eine  Kuratie  mit 
42  Familien  und  294  Seelen. 

191  ag^are,  Magarey,  Magarie  —  Sieben- 
bürgen, LeschUirch.  Stuhl,  jenseits  des 
Alt  Flusses,  ein  freies,  von  Sachsen  u. 
Walachen  bewohntes  Dorf,,  mit  8! 8  E., 
mit  einer  evaiig.  Pfarre,  liegt  zwischen 
Gebirgen  u.  Waldungen  in  einem  Thale, 
7  Stunden  von  Kornbach. 

jflagfasa,  Tirol,  Rov.  Kr  ,  Dorfü.Knra- 
tf'ti  der  Pfarre  Vestino,  im  Tli.  d.  N.,  im 
Gebirge  des  ehemaligeii  Ludger.  Lodron, 
jetzt  Condino. 

Jflaf^asd,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Sü- 
megher  Komt. 

]f£a|s;asitiart,  Magosmarta —  Sieben- 
bürgen, Inn.  Szolnok.  Gesp.  Kethlea.  Be- 
zirk, ein  an  dem  Samosflusse  lieg.,  meh- 
ren Grundbesitzern  geli.  wallach.  Dor^' 
miteinergr.  unirten  Pfarre,  3^  St.  von 
Arpästo. 

Iflai^asse,  Dultjaiien,  Cattaro  Kr.,Ca- 
stelnuovo- Distrikt,  ein  unterder  eben 
genat Uten  Prttura  stehendes,  nach  Top- 
la, griechischen  liitus,  gepfarrtes  Dur/', 
die  Strasse  von  Castelnuovo  l)is  iMagas- 
sa  ist  durchgehends  eben  und  fest  ge- 
baut, jedocli  weiterhin  al)er  bis  Magas- 
sa  sandig.  Man  fi.idel  hier  drei  Brücken, 
die  cr-ite  über  den  reissenden  Strom  Gliu- 
ti -Potük,  die  zweite  über  einen  andern 
Pitarbassa,  und  diedritteüberden  Stron» 
Zirine  genannt,  l  Migl.  v.  Castelnuovo. 

Jfla^assi,  IVeiiies-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Eisenburger  Gesp.,  Kenie- 
nyes-AIIy  Bez.  ein  ung.  adel.  Dorf  mit 
108  Häuser  und  837  Einwohner  in  der 
Pfarre  Szent-Martony,  anj  Flusse  Mar- 
czall,  nahe  am  Veszprim.  Komt  ,  3^  St. 
von  Papa. 

jflag;as8l,  Por-,  Ungarn,  Jens,  der 
Donau,  Eisenburg.   Gesp,,    Kcmenyes- 


Ally.  Bez.  ein  nng.  Fflial-Dorf  m.  65  H. 
und  410  rk.  und  evang.  Einw.,  d.  Pfarre 
Szent-Marton,  am  Flusse  Marczall,  zw. 
S/.ergeny  und  Nemes-Magassi,  2^  Stun- 
den von  Papa. 

ITEasatta,  Lombardie,  Prov.  Como  and 
Distr.  XV,  Angera;  siehe  Angera. 

I?Ia|i;au,Oher-,  Oester.  ob  d.  B.,Haus- 
rnok.  Kr.;  eine  in  dem  Distr.  Kom.Kngel- 
zell  lieg.,  der  Hersch.  Baierbach  gehör., 
nach  Nalternbach  eingepf.  Ortschaft, 
3  Stunden  von  Baierbach. 

Ifla^^au,  Unter-,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr,,  eine  in  d.  Distr.  Kom.  Engel- 
zcll  lieg.,  der  Hersch.  Baierbach  gebor., 
liach  Natternbach  eingepf.  Ortschaft, 
2  St.  von  Baierbach. 

Man^aza,  Tirol,  Trient.  Bez.  ein  in  dem 
Thale  Vestine  lieg.,  d.Hrsch. Lodron  geh. 
Dorf  mit  ein.  Kurazie,  %\\  St.  v.  Tricut. 

Magazzliii,  Dalmalien,  \n\  Cattaro  Kr., 
Budua  Distrikt,  ein  8  Miglien  von  dieser 
Pretur  entlegenes  Po//',  mit  einem  Klo- 
ster der  Basilianer  Mönche  und  2  Pfarr- 
kirchen, wovor«  eine  für  die  liandleute 
von  Pastrovichio  bestimmt  ist,  8  Miglien 
von  Budua  entlegen,  tO^  M.  von  CatJaro. 

Iflaj^clalena ,  Dalmatien,  Pfarre  mit 
831  Seelen. 

]?Ia@;daleiia,  Oest.  obd.  E.,  Mühl  Kr., 
ein  in  dem  Distr.  Kom.  Wildberg  lieg., 
verschiedenen  Dominien  gehörig.  Dorf 
von  84  Hans,  mit  einer  Pfarre  in  der  Ge- 
gend des  Haselgrabcns,  t  St.  V.  Linz. 

Iflagdalena,  Illirien,  Kärnten,  Yill. 
Kr.,  ein  der  Landger.  Herschaft  Laiids- 
kron  geh.  Dorf-,  siehe  St.  Magdalena. 

ITIag^clalena,  Steiermark,  Cill.  Kr., ein 
Dorf  der  Werb  Bez.  Kom.  Hersch.  Win- 
disch-Landsberg;  s. St.  Magdalena. 

^la^dalena,  Steiermark,  Marburg.Kr., 
eine  zur  Stadt  Marburg  geh.,  verschied. 
Dominien  dienstbare,  am  südlichen  Ufer 
der  Drau  im  Wb.  Bez.  Kom.  Lembach  lie- 
gende Vorstadt, m.  einer  Lokalkaplauci. 
Post  Marburg. 

Iflag^dalenabe^iir«  JellitzenverrJi  — 
I!lirien,Krain,  Adelsb.Kr.,  ein  d.  Werb. 
Bez.  Kom.  u.  Hersch.  Idria  geh.,  nach 
ünter-ldria  eingepf.  Dorf,  4  St.  v.Ober- 
Laibarh. 

I7Iaj^dalenaberg^,  Oest.  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis,  ein  Pftirrdorfxou  85  Häu- 
sern und  435  Einwoh.,  2  kleineSt.  west- 
licb  von  Kirchdorf  und  Schlierbach,  1  St. 
östlich  von  Peltenbach,  auf  einem  bebau- 
ten, massig  hohen  Berge,  von  dem  man 
den  grössten  Tlieil  von  Oberösterreich 
gleich  einer  Landkarte,  wie  kaum  irgend 
wo  übersieht. 

lyia^dalenaQrund,  insgemein  Ilat- 
zeiisladtel  genannt  —  Oest.  u.  der  Ens,  V. 
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ü.  W.  W.,  ein  Fretyrund  ioiier  dcu  Li- 
iiieii  Wiens,  nä<-h«t  Guinpeudorf  au  der 
Wien.  Post  Wien. 

Mai^dalenaHof,  Oest.  u.  der  Bus,  V. 
ü.xM.B.,  ein  zur  Hrsch.  Stamersdorf  «eh. 
tlof^  unweit  der  Kisenbalin  und  Donau, 
auf  einem  Ber/^e  mit  herrlichen  Fernsich- 
ten nach  Wien  ,  Uiii^arn,  Mähren.  Un- 
terhaltungsort d.  Wiener,  \  St.  v.  d.  Post 
Laug-Euzersdort'^  s.  Luinauischer  Hof. 

Üflaj^dalena-^zveta,  Kroatien,  Wa- 
rasd.Gesp.jUnter-Zaäor.  lJzk.,eine/ir«- 
pelle,  in  der  Ortschaft Semnicza  u.  Pfarre 
Mihovl3  an,  6  St.  von  Warasdin. 

Majj^dalenezl,  Ungarn,  Agramer  Ko- 
initat,  ein  P  raedium. 

Mag^dalenka,  Galizien,  Zolkiew.  Kr,, 
ein  Dorf.  Post  Rawaruska. 

Ulag^dalensberi^ ,  Ulirien,  Kärnten, 
Kiagenf.  Kreis,  eineznrk.  k.  Bzk.  Ilrsrh. 
Wolfsberg  geh.  Gemeinde  und  Ortschaft 
«regen  Ost.  nä<;hst  d.  Set.  Paul.  Waldun- 
gen und  geg.  West. nächst  Lavamünd  mit 
einer  zur  Pfarre  Lavamünd  gehör.  Filial- 
kirche, ^  bis  3  St.  von  Unter-Drauburg. 

Jflag^daloiwka,  Galizien, Tarnop.  Kr., 
ein  zurHrsch.  Bawarow  gehör.  Dorf  m\i 
einem  Vorwerke  und  Wirthshause,  4  St. 
von  Tarnop  Ol. 

Masdffeld,  Tirol,  ein  H'«;i7er,  z.  Land- 
gerichte Meran  und  Gemeinde  liiffian. 

Jflag^doliia,  Ungarn,  ein  Pni^^/'u?/i  im 
BiharerKomitate. 

Iflasdpeurt,  Tirol,  Ober  lunth.  Kr.,  ein 
zur  Hersfih.  Set.  Petersberg  gehör.  Hof, 
10|  von  Parvis. 

Üflan^d IV lesen,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  zum  Wh.  B.  Korn.  Hersch.  (Chrcnau 
geh.  Gemeinde  mit  34  Haus,  und  170  Kin- 
WQhn.,  in  der  Pfarre  Mautern,  nördlich  in 
einem  Graben,  6  Stunden  von  Kraubath. 

maj^eloivitz,  Böhmen,  Czaslau.  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Hersch.  Krzezetitz;  siehe 
Mallego  witz. 

Iflaji^endorf  y  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenb.  Komitat  j  siehe  Potzalka. 

üflageiidorf,  Ungarn,  Mittel  Szoluoker 
Gespanschaft ;  siehe  Paczal. 

Ifla^^endorf ,  ^ross-  und  Klein-, 
Ungarn,  Presb.  Komitat j  siehe  Nagy-, 
Kis-Magyar. 

]9Iaj$eniiorfer  Ueberfuiir,  Un- 
garn, Presb.  Oesp. ;  s.  Nagy-Magj'ar. 

^flay^enta,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Dist.  Vin.  Abbiategrasso,  ein  Flecken 
und  Gemeinde  mit  4000  E.,  dessen  Ter- 
rain sich  bis  zum  Fl.  Ticino  erstreckt, 
nächst  Ponte  di  Magenta  und  Marcallo, 
mit  einer  Gemeinde-Deputation,  eigen. 
Pfarre  S.  Martino,  3  Aushilfskirchen, 
einem  Santuario  ,  4  Privat -Oratorien, 
eiuer  Bruderschaft  der  Nächisten liebe, 


einer  Kerzen-,  Seifen-  und  drei  Wetz- 
stein-Fabriken.  \\  Stunde  von  Abbia- 
tegrasso. Postamt.  Daxu  gehören  : 
Beretta,  Bicinetta,   Bojsa,   Rreganiasra, 
Bulbra  ,    Caccia  Gomarasca  ,    Cacoia 
S.  Maria  Itosa  ,   Caldcrara  di  supra, 
Ceresa,  Conta  di  sotto,  fiegnana,  Li- 
mida,  Majnaga,  Meiereien^  —   Muli- 
no  Berra,  Mulino  Calderara,  Mulino 
Grunde,  Mulino  Mazenta,  M/iÄ/p/t, — 
Peraiza,    Piccarella,    Pietra    Santa, 
Ponte  diMaeenta,  Porrona,  Prelore, 
Salazzara,  Meiereien. 

]?Iaifenta,  Ponte  dl«  Lombardie, 
Prov.  Pavia  und  Distr.  VIII.  Abbiate- 
grasso; s.  Magenta. 

Ulai^erbacit  9  Tirol,  Ober-Innth.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  u.  Landgericht  Set. 
Peterberg  gehöriger  Hof  u.  Wirthshaus 
mit  einem  Kirchlein,  2|   St.  v.  Parvis. 

illai^ereiCK)  lUirieu,  Kärnten,  Kla^enf. 
Kr.,  Herschaft,  liury frieden  und  Ort- 
schaft mit  12  zerstreuten  Häusern,  mit 
einem  Schlosse  gleichen  Namens  und 
Mauthmühle,  in  /1er  Pfarre  Tultsching 
an  dem  Glanaflusse  u.  Wölfuitzbache, 
I  St.  von  Klagenfurt. 

MajiE^ereijt:^,  lilirien,  Kärnten,  Kiagenf. 
Kr.,  Steuerhezirk  mit  3  Stcuergemein- 
den  2321  niederöstr.  Joche. 

Mai^eriiof,  Tirol,  Ober-Innth.  Kreis, 
ein  zur  Landgchts.  Herschaft  Landeck 
geh.  Hof  Sim  Flischerberge,  3  Stunden 
von  Nassereut. 

magern,  Siebenbürgen,  Bisztricz.  Di- 
strikt; s.  Mogura. 

iVIag^ersbacli,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Weinifebirysyeyend  ^  zur  Gösser- 
gült bei  Gratz  dienstbar.  Das  gleich- 
namige Amt  der  obigen  Gülten  liegt 
zerstreut  in  den  Pfarren  Set.  Stephau 
im  llOj»enthal ,  Jagerberg  etc.  und  in 
den  Bzk.  Waldeck,  Gleichenberg  etc. 

Ulai^ersdorf)  Illirien,  Kärnten,  Kia- 
genf. Kreis,  eine  in  der  Gemeinde  St. 
Stephan  sich  befind,  zur  Bk.  Ilerschaft 
Wolfsberg  geh,  Gemeinde,  2  Std.  vou 
Wülfsberg,  7  St.  von  Klagenfurt. 

Ulaieersdorf ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  U. 
M.  B.,  ein  Dorf  mit  36  H.  und  143  E., 
der  Hrsch.  Sonnberg,  Pfarr  Oberholla- 
brunn, \  St.  von  Hollabrunn. 

Ulagrersdorf,  Oest.,  u.  d.  E. ,  V.  U. 
M.  B. ,  ein  Dorf  der  Hersch.  Kadolz  | 
s.  Unter-Markersdorf. 

Hagersdorf,  Bohnen;  s.  Mrklow. 

IfSaifertüdorf,  Ungarn,  Eisenb.  Komt. ; 
8.  Nagy  Falva. 

Iflagertsliam,  Oest.  ob  der  E  ,  Inn 
Kr.,  eine  zum  Pfleggcht.  Ried  gehörige 
Ortschaft  in  der  Pfarre  LoUnsburg.  1^ 
St.  von  Hicd, 
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mCairery)  Ungarn,  Zipser  Gespschft.; 

s.  Major. 
ÜfKagemdort 9  Oest.  n.  d.  Ens,  V.  U. 

M.  B.,  ein  Dorf  mit  35  II.  der  Hrsch. 
Sonoberg,  Pfarre  OberhoIIahrunn. 

SlaKetiti  od.  Mais:etein  —  Mähren,  01- 
mützer  Kp.  ,  ein  Dorf  mit  125  H.  und 
853  E. ,  zur  Herschaft  Tobitscliau,  mit 
einer  Meierei,  am  Flusse  Salabka,  ge- 
gen Prerau,  2  St.  von  Prossnitz. 

ülasetshailft  ,  Oestr.  ob  d.  Ens,  Inii 
Kr. ,  ein  in  dem  Pflc^i^j^clitc.  liied  lie^. 
der  Hrsch.  St.  Martjji  trehör.  Dorf  mit 
89  Haus.,  2  St.  von  Hied. 

]fla||;felil,  Tirol,  Brixn.  Kr.,  ein  Wei- 
ter zum  Landtfcht.  Passeier,  Gemeinde 
Platt  und   Pfelders. 

üfKagfeld^  Tirol,  Urixn.  Kr.,  ein  Wei- 
ler zum  Landgchte.  Meran ,  Gemeinde 
Hiifian;  s-Ma^^dfeld. 

Iflai^jBrau  oder  Mo^ä;au  —  Steiermark, 
Grätzer  Kr.,  ein  zum  Wb.  Hzk.  Koni 
Hersch.  Laubeg«:  geh.  Dorf  mit  58  H. 
und  270  E,  J  St.  von  Wolfsberg  am 
Schwarzabache,  3  St.  von  Lebring. 

Hasgau,  Ober-  u.  Untei*-,  Oest 

ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  zum  Ptlegtircht. 

Schärding  geh.  Dorf  auf  einer  Anhöhe 

nach  Enzenkirchen  eingepfarrt ,  2|  St) 

von  Baierbach. 
IfJ[ag:j^l«    Lombardie,    Prov.  Coinu  und 

Dist.  XXIII.  Appiano;  s.  Ollrona. 
Iflag^gl,  Lombardie,   Prov.  Milano  und 

Dist.  VIII.  Vimercate;  s.  Mezzago. 
Iflag^Sta,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e  Cre" 

ma  und  Dist.  I.  Lodi;  siehe  Chioso  di 

Porta  d'Adda. 
Ifla^glaiia  ,    Lombardie  ,  Prov.  Como 

und  Dist.  XI.  Lecco;  s.  Maiidello. 
IflasSl^laillco,  Lombardie,  Prov.  Como 

und  Dist.  XI.  Lecco  ;  s.  Belledo. 
üflanfjKiaseay  Lomi)ardie,  Prov.  Como 

und  Dist.  XI.  Lecco;  s.  Lierna. 
Iflanri^l,  Fontana  ile' ,  Lombardie, 

Prov.  Bergamo    und   Dist.  VII.  Capri- 

no;  s.  Pontita. 
]VIag:g;lno,  Lombardie,  Prev.  Como  u. 

Dist.  IV.  Menaggio;  s.  Breglia. 
]fJlaS8»iO)  Lombardie,  Prov.  Como  und 

Dist.  X.  Introbbio;  s.  Cremeno. 
]?Ias9:io,  Illirien,  Istrien,  Mitterb.  Kr., 

ein  Dorf  mit  ISOEiuw.,  zur  Hauptge- 
meinde Parenzo. 
JflaKslo,  Cassine,  Lombardiu,  Pr. 

Como  und  Distr.  XXII,  Tradate ;  siehe 

Castronno. 
niasiilo«  g^rande»  di  mezzo,  picco- 

lo ,    auch    Majo    genannt    —    Illirien , 

l^trien  ,  Mitterburg.  Kr.,  Parenzo  Bzk., 

ein  Dorf  mit  190  Einwohnern,  zurPfar- 

re  und  Hauptgeuicijide  Parenzo  und  der 


Diöcese   Parenzo   Pola ,   4  Meilen  von 

Montona. 
Ifla^rsriollna,  Lombardie^  Prov.  Pavia 

und  Distrikt  V,    Hosate;     siehe    Zelo 

Surigoue. 
IflaiTs^lolina  dl  Porta   Conta- 

sina,    Lombardie,    Provinz  und  Di- 
strikt I,  Milano;  siehe  Corpi  S.  di  Porta 

Comasina. 
IIIaiii^KiolIna  dl   Porta  nuoTa» 

Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I,  Milano; 

s.  Corpi  S.  di  Porta  Comasina. 
Ifla^l^iolino,  Lombardie,  Prov.  Como 

un<l  Distr. XIV,  Erba;  s.liotfeno. 
Jflas^ione,  Lombardie,    Prov.  Como 

und  Distr.  VI,  Porlezza;  s.  Carlazzo. 
MajKl^iore ,    Venedig,    ein  Berf/   bei 

Villa  diMouag. 
i?Iai!^|li:lore,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 

I,    Milano;    siehe    Curpi    S.    di  Porta 

Ticiuese. 
Iflas^H^lore  9  Casal ,  Lombardie,  Pr. 

Cremonaund  Distr.  VII,  Casal  Maggio- 

re;  s.  Casal  Maggiore. 
Man^ljlfiorey  Casslna^   Lombardie, 

Prov.  Pavia  und  Distr.  II,  Bereguardo  ; 

s.  Giussago. 
iTIaft^l^iore ,   Cassina,    Lombardie, 

Prov.  Pavia  und  Distr.  IV,  Corte  Olona  ; 

s.  Torred'Arcse. 
Ula^glore,  Fossalta,  —  Venedig, 

Prov.  Treviso  und  Distr.  III,  Motta;  s. 

Chiarano  CFossalta  maggiore). 
JfEagfSlore  ,  Montecclilo  9  Vene- 
dig:, Prov.  und  Distr.  I,  Vicenza;  siehe 

Moutecchio  Maägiore. 
Jflai^g^iore ,  Rio,  Venedig,  Provinz 

Padova  und  Distr.  XII,  Piove;  s.  Piove 

(Rio  Maggiore). 
191  a^Klorlne  ,     Lombardie  ,    Provinz 

und  Distrikt  I,  Mautova;  siehe  Quattro 

Vill?. 
Iff ag|(ltta  ,    Lombardie,    Provinz  Mi- 
lano und  Distrikt  XllI,  Gallarate;  siehe 

Crenna. 
raai^l^l  9   Val  de  9   Lombardie,  Prov. 

Cremonaund  Distr.  VII,  Casal  Maggio- 
re; s.  Gussüla, 
Ulaglierno ,  Lombardie,  Prov.  Pavia 

und  Distrikt  IV,  Corte  Olona,  ein  Ge- 

meinäedorf  mit  Vorstand  und  Pfarre  S 

Z-^none,  dann  Oratorio.  Liegt  nahe   be 

Torre  d'Arese ,    3  Stunden   von    Corte 

Olona.  Mit: 

Cassinette,  Giojesma,  Lavatore,    ein-? 
zelne   Häuser. 
JTIa^iana,  Lombardie,  Prov. Como u* 

Distr.  VII,  DonKo;  s.  Pianello. 
JVIai^lare,  Dalmatien  ,  im  Zara  Kreis, 

Scardoua  Distrikt,   ein  der  Prätur  und 

Haupt4;emeinde  Scardona  einverlcibtc^i 

Durfi  8  Migl.  von  Scardoua. 
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Iflai^larotti,  Casa,  Lombard ie,  Pr. 
MilauouiidDistr.  IX,  Gorgouzola;  siehe 
Iiizago. 

Maj^leii ,  Utmarn  ,  amFlass  im  ersten 
Banal  Grenz-llegimeuts  Bzk. 

ülai^iclimalla  ,  oder  Ma;ä:icsa  malla 
—  Slavonien,  Peterwardeiner  Genera- 
lat,  ein  zum  Gradiscaner  Grenz- ilegi- 
ments  Bezirk  Nro.  VIII.  s:ehöriges  Vorf 

.  von  106  Häusern  und  539  Einwohnern, 
liegt  au  dem  Bache  Grosuicsevacz,  1  ^  St. 
vouVerbovir. 

]IIagieroiv  ,  Galizien,  Sanoker  Kreis, 
ein  zum  Gute  Wesola  gehör.  Dorf^  an 
dem  Baniczka- Bache,  2  Stunden  von 
Barycz. 

]9Ia|^ieroi¥ ,  Galizien,  Zolkiewer  Kr., 
eine  Herschaft  und  Markt  mit  der  Ort- 
schaft Borkow  ,  einer  lateinischen  und 
griechisch-  katholischen  Pfarre,  liegt 
an  dem  kleinen  Flusse  Biala,  5  St.  von 
Zolkiew. 

Ma^ifrello  9  Lombardie  ,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milanoj  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Romana. 

jntan^lore,  Venedig,  ein  Berg  in  der 
Nähe  des  Matagur-Berges. 

Iflajs^is  l¥ifi*tliiiViauii ,  in  Illirien, 
Kärnten,  KlagenfurterKr.,  eininiDorfe 
Sanct  Gertraud  sich  befindliches,  dem 
Stadt -Magistrat  in  Wolfsberg  dienst- 
bares Wii  thshans  mit  der  damit  verbun- 
denen Mauth  -  Mühle,  Bret-  Säge  und 
Schmidte  ,  1  St.  von  V^olfsberg,  7  St.  v. 
Klagenfurt. 

JfKaglat,  Ungarn,  Poseganer  Komitat, 
ein  Praedium. 

Iflaglaj,  Ungarn,  Gtadisk.  Grenz-lle- 
gimeuts Bezirk,  ein  Fliiss. 

Mailand,  Steiermark,  Grätz.  Kreis,  ein 
im  Wb.  B.  Kom.  Hochenbrugg  sich  befin- 
dendes, den  PP.  Augustinern  in  Fürsten- 
feld dienstbares  Dor/",  mit  71  Haus,  und 
320  Einwoh.,  an  der  ungarischen  Grenze, 
3  Stund,  von  Fürstenfeld. 

IVIaj^latö,  Siebenbürgen,  eii\G*'Mry,\m 
Kezdier  Szekl.  Stuhl,  zwischen  d.  Gebir- 
gen Haydu kenschanz  und  Magj^aros  des 
östlichen  Höhenzuges,  |  St  sowohl  NW. 
vom  Ojtoscherpasse,alsN.  von  der  Ojto- 
scher  Kontumaz;  siehe  Bütö-patak. 

llaja^lenetka,  Ungarn,  Warasdin.  Set. 
Georg.  Grenz-llegiments  Bzk.,  ein  Dorf 
von  22  Haus,  und  124  Einwoh.,  mit  einer 
Mühle,  2^  St.  von  Bellovär. 

]fIagIeii|B:ya,  oderMaglencha —  Kroa- 
tien, Warasdin.  Generalat.  Troisztover 
Bzk.,  eine  zum  Set.  Georger  Grenz-lle- 
giments Bzk.  Nro.  VI.  geh.  Ortschaft  von 
18  iii  einer  gebirg.  Gegend  liegend.  Häu- 
sern, l  Stunde  von  Bellovdr. 


IVIaj^lern,  Illirien,  Kärnten,  Villachet 
Kreis,  e\üeSteueri/emeindemiil'i95  Joch, 

Iftaslern,  Illirien,  Kärnten,  Villachcr 
Kreis,  ein  im  Wb.  B.  Komm.  Strassfried 
sich  befindendes  Dorf  und  dahin  einvör- 
leibte  kaiserl.  königliche  ß/r?.  Herschaft 
mit  30  Häusern  und  200  Einwohnern,  un- 
ter dem  Schlosse  Strassfried  an  d.  Land- 
strasse, 4  Stund,  von  Villach. 

Jflagllnczl,  Ungarn,  Agraraer  Komitat, 
zerstreute  Häuser' 

ifla^llo,  Lombardie,  Prov.Mantovaund 
Distr.  IV,  Volla;  siehe  Goilo. 

JfJla^lio,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr.  VII,  Caprino;  siehe  Calolzio. 

]?Ka^llo,  Lombardie, Prov.  Bergamo  und 
Distr.  X,  Treviglio  ;  siehe  Caravaggio. 

Jflai^lio,  Lombardie,  Provinz  Como  und 
Distr.  IX,  Bellano  ;  siehe  Dervio. 

]9Jlaja^lio,  Lombardie,  Prov.  Lodi  eCrema 
und  Distr.  VIII,  Crema;s.  Gastet  nuovo. 

Ulagllo,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr.  XIII,  Verdello;  siehe  Cologno. 

]?Iai^lio,  AI,  Venedig,  Prov.  Treviso  u. 
Distr.  VIII,  Montebelluna  ;  siehe  Mon- 
tebelluna. 

Maj^llo,  AI,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XIII,  Canzo;  siehe  Canzo. 

Magllo ,  Caiisina  al,  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XIV,  Krba;  siehe 
Merone. 

IflajB^lio,  Casslna  d«l,  Lombardie, 
Prev.  Bergamo  und  Dist.  XIII,  Verdello ; 
siehe  Bolliere. 

Ma@;llo,  II,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XIV,  Erba;  siehe  Rogeno. 

IVIaglio,  Jfloliiio  X'orelilo,  Lom- 
bardie, Prov.  Pavia  und  Distr.  VIII,  Ab- 
biategrasso  ;  siehe  Ozero. 

lEajEj^lkove,  insgemein  Maglovo  —  Dal- 
matien,  Spalalo  Krets,  Sign-Distrikt,  ein 
Dorf^  in  der  Pfarre  Potravaglie,  welches 
nördlich  hart  an  den  Berg  Svilaja  an- 
grenzt, zur  Hauptgemeinde  Sign,  liegt  in 
einer  Entfernung  von  2  Migl.  gegen  de« 
Fluss  Cettina  und  eben  so  weit  gegen  die 
Örter  Potravaglie  und  Ottisich,  23  Migl. 
vonSpalato. 

]fIa9:locza,  Ungarn,  jenseits d.  Donau, 
Oedenb.  Gesp.,  im  Unt.Bezk.,  innerhalb 
desHaabflussas  ein  unt;.,  dem  lleligions- 
Fonde  geh.  Dorf  von  4t  Häivs.  u.  308  Ein- 
wohn., Filial  vo'n  Barbacs.  Waldungen. 
Schafzucht,  an  der  Grenze  dieses  Komi- 
tates,  l  St.  von  Raab. 

Iflag^löd,  Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Pesf. 
Gesp.  und  Bzk.,  ein  d.  adelichen  Familie 
Fa3'  diensth.  slow.  Dorf  von  145  Haus,  u, 
1583  Einwoh.,  Fil.  von  Ecser,  Synagoge, 
3  Meil.  von  Pest,  4  St.  von  Kerepes.' 

Jfla^lOYO,  Daluiatlcn,  Spalalo  Kreis;  s. 
Maglkovo. 
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IffllllKim»  TiOmbardie,  Prov.  Pavia  nod  Di- 
strikt, VIII,  Abbiategrasso;  s.  Sedriaiio. 

IfltiSna,  TiOmhardie,  Prov.  iiud  Disrikt  I. 
Mantovaj  siehe  Ouattro  Ville. 

Iflasna,  Lombardie,  Prov.  Maiitovaund 
Disfr.  XV,  Revere  ;  siehe  Mulo. 

Iflaiena,  Lombrirdie,  Prov.  und  Distrikt  I, 
Milano,  s.  Corpi  S.  di  Porta  Comasina. 

IIEai^na,  C/avaIlo,Lomb.,  Pr.Maniova 
o.  Dist.  XVI,  Sermide, ein  GevieiiKhäorf 
mit  Vorstand  und  Pfarre  SS.  Pietro  e  Pao- 
lo und  Gemeinde-Deputation,  in  einer  kl. 
Entfernune  vom  Flusse  Po,  6  Miglien  v. 
ISermide,  Dieser  Pfarre  sind  einverleibt; 
An^nelüna, Barbello,]trasille,  Cantabo- 
ra,  Dosse,  Gonzaga,  Spaltiuo,  Voglia, 
Zuccoue,  Schweixereien. 

JÄajciiadolna,  Venedig,  Prov.  Treviso 
und  Distr,  111,  Motta  ;  siehe  Chiarano. 

]9Ia||;nadYOlisi,  Illirieu,  Islrien,I\]il- 
lerbnrff.  Kreis,  ein  Dorf,,  des  Bezks.  Dig- 
nauo,  Pfarre  Barbano.  Post  Dignano. 

]?Ia@:nafaiiie,  Lombardie,  Prov.  u.  Di- 
strikt 1,  Mautova;  siehe  Curtatoi.e. 

]f£ajx^na|::o,  Lombard ie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XII,  Oggiono  ',  siehe  Ogtfiono. 

üfla^naaro,  Lombardie,  Prov.  Milano  u. 
Distr.  XIV,  Cuggione,  eine  Ortsiiemein- 
de^  mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Michele, 
einer  Aushilfskirche  u.  %  Oratoiii  n,  1 1  St. 
vou  Cuggiouo. 

jflasnaico  ,  Casgano\  Lombardier 
Prov.  Milauo  und  Distr.  XIII,  Gallarate  j 
siehe  Cassano  Magnago. 

]fla|t;na|[guttl ,  Isola,  Lombardie, 
Prov.  Mautova  und  Distr.  II,  Ostiglia ;  s. 
Ostiglia. 

nia^nalupiio,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  VIII,  IWarcaria;  siehe 
Castellucchio. 

Ma^iiaiiella,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distrikt  XI V,  Gonzaga;  siehe 
Gonzaga  CBondeno). 

Ma^naiil,  Lombardie,  Provinz  Mau- 
tova und  Distr.  IV,  Voita  ;  siehe  Volta. 

Magnanl,  Mulino  de',  Lombar- 
die, Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  VI, 
Codogiio;  s.  Codogno. 

IflajBriiaiii ,  Sposetta,  Lombardie, 
Prov.  Pavla  und  Distr.  IV,  Corte  Olona ', 
s.  Costa  S.  Zenone. 

]?£aj^nanlii8  eValpleettQ,  Vene- 
dig, Prov.  Friaul  und  Distr.  XVII,  Hi- 
golato;  s.  Higolato. 

Iflajit^nano,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XXI,  Tricesimo;  s.  Billerio. 

ÜMagnariso  ,  Lombardie,  Prov.  Mau- 
tova und  Distr.  XIV,  Gonzaga;  s.  Gon- 
zaga CMoglia). 

Jflai^iii  e  Iflantellazza ,  Lombar- 
die, Prov.  Mautova  u.  Diflr.VUI,  Mar- 
caria;  s.  Castelucchio. 


j?Iaji:ni,  Roneodi,  Lombardie,  Pro- 
vinz Como  uud  Distr.  IX,  Bellauo;  s. 

Dervib. 

JYIagno,  Lombardie,  Prov.  Rrescia  und 
Distr.  VII,  Bovegno;  s.Bovegno. 

jfla^nO)  Lombardie,  Prov.  Brescia und 

Distr.  VI,  Gardone,  e'wxGemeindtdorf 

mit  Vorstand,   Pfarre   S.  Martino    uud 

einem  Oratorio,  im  Mittelgebirge,  3M^I. 

von  Gardone.  Dazu  jsrehören  : 

Begoi,  Biicca  di  sopra  e  di  sotto ,  Ca, 

Casello,    Cermatico ,    Colon,  Croce, 

Fontaneila,  Franzini,  Gasso,  Grotta, 

Ilino,  Lame,  Lave,  Lividino,  Mfie- 

reieUf  —  Di  Magno,  Mi'ihle^  —  Pa- 

dil  di  sopra,  e  di  sotto,  Prazze,  Pol- 

ves    di    sopra   di   mezzo    e    di  sotto, 

Hippe  ,    lionco    di  me?;zo  e  di  sotto, 

Uonco   di    sopra,     Stalla    di    mez/.o, 

Stalla  nuova,  Stalliuo ,  Valli,  Zop, 

Meiereien. 

JUlagnone  ,  Lombardie  ,  Provinz  Cre- 
monaund  Distr.  VI,  Pieved'OImij  s.S. 
Daniele. 

MajieiiOy  Mg^eistinuiiiy  Ungarn;  s. 
Szigetvär. 

lEa^t^noniiitiy  Ungarn,  Zarand.  Kmt. ; 
s.  Gros. 

ITIai^no-Varadlnuiii,  Ungarn,  Bi- 
härer  Komt. ,  eine  köuigl.  freie  Stadt; 
s.  Nagy-Värad. 

jflai^tius  CaiiipuS)  Ungarn,  Zalad. 
Komt.;  s.  Nagj'-MezÄÖ. 

Mancocs,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Baranya.  Gespanschaft,  Transmontaner 
Bzk.,  ein  ungarisch-deutsches  Dorf  von 
389  Häusern  und  8743  Einwohn.,  wor- 
unter 69  Juden,  ehedem  den  P.  P.  Pau- 
linern,  nun  zum  Religions-Fonde  gehö- 
rig, mit  einer  röm.  kath.  Pfarrkirche  und 
Normalschulc,  u\ui  einer  Synagoge,  — 
■  el)ener  und  fruch(i)arer  Boden  ,  wenig 
Wald,  6  St.  von  Fünfkirchen. 

Jfaj^ocsei*,  Ungaru,  ein  Graben  im 
Csougrad.  Komt. 

Ma^ocs-Kapia-Velka,  Ungarn, 
ein  Praedium  im  Csaikisten  Distrikte. 

IflajK^odcze,  Sicbenl)ürgen,  lun.  Szol- 
nok.Komt. ;  s.  Ilollomezö. 

IVIagolzen  ,  Böhmen  ,  Klattauer  Kr., 
ein  Dorfy  der  Hersch.  Zetschowitz;  s. 
Mogolzeu. 

]f£a;^ona,  Lombardie,  Prov.  Milano  u. 
Distr.  VIII,  Vimercate;  s.  Burago. 

jfla^oi' ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Theiss, 
Bekes.Gespanschafiuud  Bezirk,  ein  den 
Grafen  VVenkheim  gehör.  Praedium  mit 
i  Haus  und  5  Ein  wohn.,  liegt  nächst  Kö- 
rös-Ladany  an  dem  Rörös-Flusse,  4  St. 
vouCsaba. 

Jfl^SOft*,  Ungarn,  llcves.  Gcspansrhaft, 
ein  Praedium  mit  I  Iluusuud  4  Kinwoh- 
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iierii ,  Grundherr  Graf  Weukheim ,  — 
liegt  ain  Körös-Fiusse ,  4  Stunden  von 
Osaba. 

]fIast;oritsö  9  Siebenhürä;en ,  ein  Berg 
in  der  Thoreuburger  Gespauschaft,  nahe 
dem  rechten  Ufer  des  Ober-Idetscherba- 
ches,  auf  einem,  zwei  dahin  einfallende 
Bäche  scheiiienden  Höhenzvveige,  ^  St. 
vonidetspatak. 

Iflasos»,  Siebenbürgen;  siehe  Hplld- 
Mezo. 

Jflanos-Bilfe  ,  Siebenbürgen,  e'xn  Ge- 
birg im  Gyergyöer  Szekler  Filialstuhl, 
zwischen  den  Gebirgen  Megyes  und  Si- 
pos, auf  dem  Alt-Höhenarm,  gute  %  St. 
von  Vdrszeg. 

Ifla^os-Bük,  Siebenbürgen,  e'iwGe- 
hirg  im  Gyergyo'er  Szekler  Filialstuhl, 
zwischen  den  Gebirgen  llesz  und  Kor- 
manul ,  auf  dem  Östlichen  Höhenzuge, 
a^St.  vouDitro'. 

üfla^osfalva,  Hohendorf,  Magosche- 
tyi  —  Ungarn,  Kövär.  Distrikt,  Nagy- 
Somkut.  Bzk.,  ein  nächst  dem  Szamos- 
Flusse  liegendes  ,  den  Grafen  Teleki 
und  mehren  andern  adelichen  Familien 
gehörig,  walach.  öor/'von  275  Einwoh- 
nern ,  mit  einer  griech.  unirten  Pfarre, 
und  einer  nicht  unirten  Kirche,  2  St.  von 
Nagy-Sorakut.  - 

Ulaiifos«  liesz-  tetej,  Magos  -  Lösz- 
tetej  -  in  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Bardo'tzer  Szekler  Filialstuhle,  auf 
einem ,  den  Bach  Kormos-Viz  von  dem 
durch  Ma'iyar  -  Hermäny  fliessenden 
Bach  scheidenden  Höheuzweige,  eine 
Stundeso  wohl  von  Füle,  als  v.  Magyar- 
Hermäny. 

ma^oslij^et  9  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Szathmar.  Gespansch.,  Szamos 
közer  Bzk. ,  ein  Dorf  von  86  Häusern 
und  841  ung:arischen  Einwohnern,  Fi- 
lial  von  Zajta,  mit  einer  reformirten 
Kirche  ,  fruchtbarer  Boden  ,  Grundherr 
vonHagara,  liegt  am  Ufer  des  Bator-Fl. 
und  grenzt  mit  Farkasfalva  und  Sonkäd, 
^St.vouTisza-Ujlak 

Ha^osniarl; ,  walachisch  Mogosmort 
—  Siebenbürgen,  ein  Dor/* mit  175  Ein- 
wohnern ,  im  Betlener  Bezirk  des  un- 
tern Kreises  der  Inner-  Szolnoker  Ge- 
spanschaft ,  welches  mehren  Adeligen 
gehört,  von  Walachen  bewohnt,  mit 
einer  griechisch- unirten  Kirche  verse- 
hen, in  die  katholische  Pfarre  in  Tsitso'- 
Keresztur  als  ein  Filiale  eingepfarrt 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Szamoscher- 
Hauptflussgebiete,  1  Stunde  von  der  Post 
Somkerek. 

Ifla^osparl;,  slowakisch  Brehy  — 
Ungarn ,  diesseits  der  Donau  ,  Barser 
Gespauschaft,  Gran.  Bzk.,  ein  am  Ufer 


des  Gran -Flusses  Hegendes  Dorf  von 
98 -Häusern  und  613  Einwohnern,  dem 
Armenspital  der  königlichen  Freistadt 
Uji^änya  geh.,  mit  einer  nach  Berzencze 
eiiigepf.  Kirche,  2St.  von  Lendva,  4  St. 
von  Schemnicz. 

]?Ia|t:ost,  Illirien,  Friaul ,  Görzer  Kr., 
eine  zur  Landgerichts-  Herschafl  Toll- 
mein  i;ehörige  Gebirgs-Orlschaft,  12  St. 
vonGörz. 

Iflag^os-teteJ  ,  Tsik- Magos- tetej  — 
in  Siebenbürgen  ,  ein  Gebirg  auf  der 
Grenze  zwischen  dem  Gyergyo'er  und 
Obern  Tschiker  Stuhl,  auf  dem  Alt-Hö- 

|hena<-m,  zwischen  den  Gebirgen  Fenn- 

p  valo'-mezö  und  Linia-Kiitya,  1|  St. 
von  Vasläb. 

IflasosuluJ  ,  Talye«  9  Mogosluj- 
Välj-e- ,  —  Siebenbürgen  ,  ein  ttachj 
welcher  in  der  Nieder-  Weissenburger 
Gespauschaft  aüsden  Bergen  Mluha  und 
Pojenydsza,  1  Stunde  ober  Mameliudny 
entspringt,  durch  dieses  und  durch  Mi- 
kliesdeny,  Kosokäny und  Mogos  fliesst ; 
den  Bach  Välye- Runkuluj  linksuferiK 
aufnimmt,  gleich  unter  Mogos,  nach 
einem  Laufe  von  6^  Stunde  in  den  Bach 
Gyo'gy,  3  St.  von  Fel-Gyo'gy,  rcchts- 
uferig  einfällt. 

Ulaitrots  ,  Ungarn  ,  ein  Praedium ,  im 
Csongrad.  Komt. 

Jflaj^otsa,  Siebenbürgen;  siehe  Holiö- 
Mezö. 

üflasotte«  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.V,  Serravallej  siehe  Follina. 

flafroulte,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach^  welcher  im  Kronstädter  säch- 
sischen Distrikt  aus  dem  Gebirge  But- 
sets  entspringt,  nach  einem  Laufe  von 
^Stunde  den  Bach  Välye  -  Zigänest 
rechtsuferig  aufnimmt ,  J  Stunde  unter 
diesem  Aufnahmspunkte  sich  mit  dem 
Bache  Välye-xVIajulesd  vereinigt ,  und 
den  Bach  Weidenbach  formirt. 

jflasowiee,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein 
Dorfy  zur  Herschaft  Seelowitz  gehörig  ; 
s.  Eibis. 

Jflaj^ra  ,  Ca  ,  Lombardie ,  Prov.  Cre- 
mona  und  Disir.  Ilf,  Soresina;  s.  Casai 
Morauo. 

^la^ras,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Dorf 
bei  Male,  Kuratie  dieser  Pfarre  indem 
Landgerichte  dieses  Namens ,  an  dem 
Sulzberge. 

JVIasrazzo«  Lombardie,  Prov.  Como 
uudDi^str.  XII,  Oggiono  ;  s.  Sironc. 

Jflai^re  ,  Venedig ,  Prov.  Vicenza  und 
Distr.  VIII,  Schio,  ein  Gemeindedorf 
mit  Vorstand  und  Pfarre  SS.  Leonzio  e 
Carpoforo ,  und  5  Oratorien  ,  nahe  am 
Gebirge  bei  Monte  di  Magre,  nächst 
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dem  Strome  Leog^ra,   —  1  Miglie  von 

Schio.  Mit: 

Monte  di  Maitre,  OemeindetheiL 

Iflagrre,  Venediä;,  ein  Berg  am  Torolo- 
Flusse  bei  Ma^re. 

JTIagrrey  Tirol ,  Trient.  Kr.,  ein  WeÜer 
zum  Landgrclit.  Levico  und  Gemeinde 
Lavaroiie. 

Magre,  Tirol;  s.  Mar^reit. 

Jflaiirretll  ,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  III,  Spilimbcräio;  s.  Travesio. 

Jflag^redls,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XIV,  Faedis;  s.  Povoietto. 

niasrevlio  ,  Lcmihardie,  Provinz  und 
Distr.  XI n  ,  Canzo,  ein  Gemeindedorf 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Marta,  am 
Lambro-Fhisse,  5  Migl.  von  Asso  und 
6  Miä;l.  von  Cauzo. 

]fla||;re,  Jflonte  dl,  Venedig:,  Provinz 
Vicenza,  und  Distrikt  VIII,  Schio;  siehe 
Ma^i^re  (Monte  di  Magre). 

JflagreBeli,  Siebenbürgen,  Haromszek. 
Stuhl;  siehe  Magyaros. 

jflagr^se,  Loml>ardie,  Prov,  Pavia  und 
Distrikt  III,  Corte  Olona;  siehe  Radia. 

]fla||ri*etta,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
X,  aiilano ,  siehe Incagnate. 

ITIagretia,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
I,Mautova;  siehe  S  Giorgio. 

mauert,  Lombardie,  Prov.  Milano  und  Di- 
strikt IX,  Gorgotizola ;  siehe  S.  Agata. 

Iflagi^rl,  Pre,  Venedig,  Prov.  und  Distr. 
I,  Verona  ;  siehe  Cero  (PreMagri). 

]?lag^ria,  Siebenbürgen ;  siehe  Magare. 

Iflaii^rislna ,  Dalmatien,  Zara  Kreis, 
e'me  Insel. 

Iflagrltto,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXV.  Missaglia;  s.  Monticello. 

]fIasro8,  Tirol, Trient.  Bzk.,  ein  im  Sulz- 
thale  liegendes,  zur  Pfarrgemeiude  Mare 
gehör.,  von  da  \  St.  entlegenes  Dorf  mit 
einer  Kurazie,  18^  St.  von  Trient. 

Ulastlial,  Oest.  u.  d.  Bos,  V.  0.  W.  W., 
ein  zur  Hersch.  Scheibs  gehörig.  Wald- 
h(niernhof\  7  j  St.  v,  Kemmelbach. 

]flag;ulltza,    Mangelsdorf  —  Ungarn, 
Zarand.  Gesp.,  Halmagy.  Bzk.,  ein  adel 
walach. /)or/von413  Einwoh.,  mit  einer 
griechisch,  nicht  unirten  Kirche,  1|  St.  v. 
Nagy-Halmagy,  1 1^  St.  von  Deva. 

Ulasura,  Walddorf,  Megure  -  Ungarn, 
Kövar.  Distr.,  Vaad.  Bzk.,  ein  den  Grafen 
Teleki  und  mehren  andern  adelich.  Fami- 
lien geh.  Dorf  von  180  Einwohu.,  mit  ei- 
ner grichisch.  unirten  Pfarre,  3|  St.  von 
Kapnik-Banya. 

Ulasura,  Maguri  —  Ungarn,  jenseits  d. 
Theiss,  Krassov.  Gespansch.,  Lugos.  Bz., 
ein  walach.,  mit  einer  Pfarre  versehenes 
königliches  Kammer aUlnrf,  mit  57  Häu- 
sern und  S95  Einwoh.,  grenzt  an  die  Ort- 


sf  haften  Csercse-Temes  und  Täpia.  Mai.«?- 
bau,  Waldungen,  1  St.  xon  Lugos. 

Jflag^ura,  Ungarn,  Zip.  Kmt.,  ein  G^hirg» 

Jflasura,  Ungarn,  Bihar.Kmt.,  ein  B^r^. 

Iflagura,  Ungarn,  Lipt.  Komt.,  ein  Berg, 

]fla|^ui*a,  Ungarn,  Arv.  Kmt.,  ein  JBer^. 

Jffagura,  Ungarn,  jenseit«  d.  Theiss,  Bi- 
har.  Gesp.,  Belenyes,  Bzk.,  ein  wal.,  zur 
Bisthnmshersch.  Bei  geh.  Dorf,  mit  30  H. 
und  194  Einwoh., guter  Weitzen-,mitlel- 
mässiger  Kukurutz-  und  Haferbau,  viele 
Nüsse,  Waldungen,  13  Stunden  von 
Gro-iswardein. 

iflagura,  Ungarn,  ein  Wirthshuus,  im 
Zipser  Komitate. 

Jflagura, Ungarn,  Saro8.Kmt.,ein  Berg, 

jflasuray  Ungarn,  Trentschin.  Komitat, 
ein  Berg. 

iflagura,  Ungarn,  Turocz.  Komt.,  Berg, 

Ulasura,  Ungarn,  Ungvar.  KmX.^Berg, 

Iflagura,  Ungarn,  e'inBerg  und  Sumpf , 
im  Arvaer  Komitate. 

Jflajjjcura,  Ungarn,  ein  Berg  im  Beregher 
Komitate. 

Iflagura)  Maguren,  Megura  —  Sie- 
benbürgen, Hunyader  Gesp.,  Hemend. 
Bez.,  ein  zwischen  Waldungen  Hegend., 
mehren  adeligen  Familien  gehör,  wal. 
Dorf  mit  80  Eiuw.,  mit  einer  griech. 
nicht  unirten  Pfarre,  dann  Gold-  u.  Sil- 
berbau, 3  St.  v.  Deva. 

Jflasura,  Maguren,  Megure  —  Sieben- 
bürgen, Klausenburg.  Gesp.,  Ob.  Kr. 
Gyalaer  Bez.,  ein  in  dem  Zaiathner  Geb. 
zerstreut  liegendes  ,  der  Hersch.  Zalath- 
na  geh.  wall.  Dorf  mit  345  Einwohn, 
mit  einer  gr.  nicht  unirten  Pfarre,  10  St. 
von  Klausen bürg. 

Jflaicura,  Hohenwald,  Megure  —  Sie- 
benbürgen, Tboreuhurg.  Gesp.,  Unt. 
Kr.,  LupsaerBez.,  ein  zwischen  hohen 
Gebirgen  lieg,,  mehren  Grundbesitzern 
geh.  wall.  Dorf  mit  126  Einw.,  m.  Eiseu- 
bergwerken,  3^  St.  von  Thoreuburg. 

JVIagura,  Walldorf.  Magurany—  Sie- 
benbürgen ,  Inner  Szolnok.  Gespansch. 
KaczkoerBez.,  ein  mehren  adelig.  Farn. 
geh.  Dorf  mit  125  Einw.,  mit  einer  gr. 
nicht  unirten  Kirche,   1  St.  v.  Galgo. 

Maf^ura,  Ungarn,  Gebirg  in  d.  Zips. 
Gesp.,  schliesst  sich  sw.  an  das  Tatra- 
Gebirge,  und  erstreckt  sich  bis  zu  den 
Karpalhenau  d.galischeu  Grenze.  Zwi- 
schen diesem  und  deniLintzow  Gebirge 
bricht  die  Waag  durch. 

Matura,  Maguren,  Megura  —  Sieben- 
bürgen, Hunyad.  Gesp.,  Losod.  Bez.. 
ein  mehren  Grundbesitzern  geh.  walach. 
Dorf^  mit  ein.  griech.  nicht  unirt.  Pfarre, 
1|  Stundev.  Deva. 

Iflaguranerjäger  In  der  Zips, 
Maguraisteln  Strich  Landes  am  Fusse 
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der  Karpathen,  so  benannt  von  einem 
ziemlich  hohen  Berge,  ein  kleines,  seihst 
dem  einä;ehornen  Ungar  noch  ziemlich 
unbekanntes,  obwohl  in  manch.  Hinsicht 
merkwürdiges  Ländchen,  welches  ehe- 
mals fast  ganz  der  frciherl.  Palocsazi- 
schen  Familie  gehörte,  und  jetzt  von 
lauter  Polen,  eine  kleine  deutsche  Co- 
lonie  beim  rothen  Kloster  ausgeiioai- 
men,  bewohnt  wird.  Vor  Zeiten  sollen 
hier  deutsclie  Einwohner  gewesen,  aber 
(wie  d.  allgemeine  Sage  lauteQ  v.  einem 
Hussitenschwarm  vertrieben,  uiid  aufge- 
rieben worden  sein.  Die  jetzt  noch  ge- 
bräuchlichen Benennungen  mancher  Ort- 
schaften und  Felder  iz.  B.  Kazwinkel, 
nichwald,  Friedmann,  Dürstin,  Falstin, 
Weiseugarten,  Langgrube)  weisen  auf 
Deutsche  zurück.  —  Die  Karpathenjä- 
ger,  in  denen  sich  die  Jagdkunst  und  der 
Hang  dazu  von  Vater  auf  Söhne  fort- 
erben, sind  vorzüglich  in  den  Palocsazi- 
schenHerachaften  Landek,  Nedecz  und 
Laps.  Die  letzteren  zwei  liegen  in  der 
Magura.  Man  findet  die  Jäger  hauptsäch- 
lich in  den  Ortschaften  Landek,  Zdjar, 
Jeriorsko,  Osturnia,  Cseruegera ,  llze- 
pish,  und  Jurgow.  —  Sie  sind  roboli- 
rende  ünterthanen  wie  andere,  und 
müssen  anch  dem  Aufgebote  des  Grund- 
herrn zur  Jagd  folgen,  wobei  sie  für  ein 
erlegtes  vorzü^I.  Stück  Wild  nur  Essen 
u.  Trinken  erhalten;  und  da  die  Gemsen, 
Bären  und  JVIurmelthiere  auch  in  dep 
Karpalhen  von  Jahr  zu  Jahr  seltener 
werden,  so  ist  die  Jagdbeute  dieser  ar- 
men Schützen,  wenn  sie  dann  u.  wann 
ein  solches  Wild  heimlich  pürschen, 
und  nach  Kesmark  oder  sonst  wohin 
verkaufen,  eben  nicht  von  Belang.  In- 
dessen erhalten  manche  d.  ausgezeichne- 
teren Jäger  mitunter  aus  besond.  Wohl- 
that  lebenslänglich  ein  Stück  Feld  von 
einigen  Metzen  Aussaat,  zum  Anbau. 
Bei  alledem  ist  ihrMuth  und  ihre  Unver- 
drossenheit  bewunderswerth.  Sind  sie 
einem  Wilde  auf  der  Spur,  so  ruhen  sie 
nicht;  sie  verlassen  sogleich  Hütte  und 
Hufe,  nehmen  ifir  Gewehr  und  etwas 
Zelergebäck  (Moskal),  eine  Art  seh  War- 
zen,dicken  Kuchens, das  Köstlichste,  was 
sie  besitzen  (denn  eigentliches  Brot  ist 
Ambrosia  für  sie),  auf  den  Weg,  u.ver 
folgen  das  Thier  bis  in  dieLiptauer  und 
galizischen  Wälder,  wohl  10  —  12  Mei- 
len weit,  so  lange  bis  sie  es  erlegen.  Der 
Hunger,  die  Strapazen  und  die  Feindse- 
ligkeit der  Karpathen  Witterung,  die 
sie  dabei  ausstehen,  gehen  über  alle  Be- 
schreibung. Viele  finden  hierbei,  vom 
Wilde  verletzt  und.  getödtet,  viele  von 
Unfällen  anderer  Art  frühzeitig  ihr  Grab. 


Unter  diesen  karpathischen  Schützen  ist 
die  Familie  Butz  durch  die  Kühnheit  und 
die  Schicksale  ihrer  Mitglieder  die  aus- 
gezeichnetste. 

Mazurka,  Ungarn,  ein  Praedium  m\t 
l  Haus  und  8  Einw.  im  Arvaer  Komt. 

Mazurka,  Ungarn,  ein  Berff  im  Sol- 
ler Komt. 

MajS^urka,  Ungarn,  ein  Praedium  mit 
19  Haus,  und  145  Giuw.,  im  Liptauer 
Komt. 

Mazurka»  Ungarn,  ein  Berg  im  Lipt. 
Komt. 

Ma^UKzanaf  frazlone  di  I40- 
nato,  Lombardie,  Prov.  Brescia  und 
Distr.  V,  ein  Dorf. 

Ma^uzzana,  fracione,  dl  Po- 
deiigUe)  Lombardie,  Prov.  Brescia 
und  Distr.  V,  ein  Dorf. 

Iflag^iizzaiio  9  Lombardie,  Provinz 
Lodi  e  Crema  und  Distr. l,  Lodi;  siehe 
Andreolo. 

Ifla^y,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Sza- 
bolcz.  Gesp,,  Bathor.  Bez.,  ein  mehren 
adel. Familien  gehör.  Dorfy  mit  60  Haus, 
und  454  meist  röm.  k.  Einw.,  mit  einer 
nach  Levelek  eingpf.  kath.  Kirche,  1^  St. 
von  Nagy-Kallo. 

Mas^yaios,  Ungarn,  ein  Wirthshaus  im 
Neogr.  Komit. 

Majyi^yalos,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Tolnauer  Komt. 

]?Iagyalos,  Ungarn,  eine  Pus-zfa  mit 
l  H.  und  11  Einw.  Neog.  Komt. 

IfKaj^yarad,  Magj'arowce  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Honth.  Gesp.,  Schem- 
nitz.  Bez.,  ein  mehren  adel.  Familien 
geh.  Dor/\  niit44H.  und  268  meist  rk. 
E.  Weinbau,  auf  der  Kommerz.  Strasse 
die  von  Kaschau  nach  Presburg  führt,  n». 
einer  Mineralquelle,  dann  einer  römisch- 
kath.  Kapelle,  nach  Demend  eingepfarrt, 
1^  Stunde  v.  Apath  Maroth. 

üla^yarad,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Arad.  Gesp.,  ein  walachisches,  mit  ein. 
griech.  nicht  unirten  Lokalpfarre  verse- 
henes Dort'  mit  303  Häusern  und 
1806  Einw.  Fruchtbarer  Bolen,  gute 
Weingärten,  welche  haltbare  Weine 
liefern.  Ziegen- und  Bienenzucht,  grenzt 
an  die  Ortschaften  Agriss  u.  Muszka,  4St. 
von  Arad. 

Ula^yarad,  Ungarn,  Hevesser  Komt., 
ein  Praedium,  Filiale  von  Porosislo,  mit 
W^ies  wachs. 

Majaryarad,  Ungarn,  Presburg.  Komt. ; 
s.  Magyarka. 

Jfla^yari,  All,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Borsod.Gesp.,  Erl.  Bez.,  ein  Praedium 
unter  Erlau,  andern  ebenso  genannten 
Flusse,  l  St.  V.  Erlau. 

Iflaj^yar-Alnta»}  Ungrisch-AImas  — 
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Ungarn,  Jen  seil  s  der  Donau,  Albens  Ge-| 
spanscli.,  Csakvar.  Bez.,  ein  Dorf  mit 
99  Hänser  und  1068  rk.  und  prot.  Einw. 
trefflicher  Weitzenbau  ,  schöne  Wein- 
gärten, iffosse  Waldungen,  Mahlmülen, 
der  Hersch.  Tata,  mit  einer  röm.  kath. 
und  ref'orm.  Kirche,  zwischen  Zamelly 
und  dem  Praedium  lirar,  2^  St.  v.  Stuhl- 
weissenhurg. 

Mai^yar  Anclraitfalva,  Siebenbür- 
gen, Udvarhel.  Stuhl,  s.  Andrasfalva. 

]9Iagyar  Aiiclrasfalva,w.  Androsu 
ungariska  —  Siebenbürgen,  Udvahel. 
Stuhl,  ein  Dorf  mW  1 53  E.  und  einer  Kir- 
che ,  Prät.  üdvarhely. 

IflajS^yarat,  Ungarn,  eine  Puszta  mit 
2  Häusern.  24  E.  im  Presb.  Komt. 

]?Iasyap-Aptad,  Ei?res.  Lad  —  Un- 
garn, !Sime«h.  Komt..  ein  ung.  Dorf,mii 
68  H.  und  54.5  nieist  ref.  Einw.  Feldbau 
erster  Classe.  Grundherr  v.  Jankovich. 
2^M.  von»abolcsH,  anderllinya. 

Ulai^yar  lla^^o,  w.  Beseu  -^  Sielven- 
hürgenjOb.  Weissenb.  Gesp.,ein  Dorf, 
mit  523  refurm.  E.  und  einer  Kirche,  Prät 
N.  Enyeg. 

Ulagyap- Balisa,  Ungarn,  Mitt.  Szol. 
Gesp.,  ein />or/' mit  168  E,  mit  einer  gr. 
yuirten  und  l  ref.  Kirche.  Prät.  Bilah. 

9Iasyai*-Bariiagli,  Ungarn,  Veszp. 
I         Komt.  ;s.  Baruagh. 

]?Ia@:yar,  Bei,  Ungarn,  Presb.  Komt., 
ein  Dorf  in'ii  141  H.  und  1015  meist  röm. 
kath.  Einw.,  dar.  65  Juden.  Grundh.  v. 
Gyika,  ^  Stunde  v.  Cseklesz. 

JÜIa^yar-Beiiye,  Bendorf  oder  Birn- 
den,  w.  Bya  —  Siebenbürgen,  Kokelb. 
Gesp.,  ein  Dorfiuit  1009  Einw.,  m.  einer 
ref.  und  einer  gr.  unirten  Kirche,  Prät. 
D.  Sz  Marton. 

]9Ia|s;yar-Bfkal,w.  Bikojat  -  Sieben- 
hürfieuy  Kolos.  Gesp.,  ein  Dorfm.  470  E. 
mit  1  ref.  Kirche,  Prät.  Cloud. 

]9Iaieyai*-Bikall-Jaras;  s.  Unga- 
risch-Bikaler  Bezirk. 

]?IajKyar-Boj|:ata,  w.  Bogita  -  Sie- 
benbürgen, Szoln.  Gesp.,  ein  Dorf  mit 
428  Einw. ,  mit  etuer  griech.  unirt.  Kir- 
che, Prät.  Dees. 

Jflagyar-Bölkeny,  d.  Beiken,  wal. 
Beha  —  Siebenbürgen,  Thorenb.  Gesp., 
ein  Dorf  mit  550  Einw.,  mit  einer  reform, 
und  eiuergr.  unirt.  Kirche,  Prät.  Thorda. 

]?Iag:yar-Boly,  Botta— Ungarn,  Bar. 
Komt., ein  deutsch-illir.  Dorf  mit  80  H. 
und  560  Einw.  Fruchtbarer  Boden.  Gros- 
se Meierei.  Mahl-  und  Sägemühle.  Ge- 
hört zur  gräfl.  Eszterhazyschen  Hersch. 
I  Darda,  1|  M.  östl.  V.  Siklos. 

t  flIasyarBoi*os-Botsai«d,Bothard, 
Butscherde  —Siebenbürgen,  Nied.  Weis- 
seuburg.  Gesp.,  Nied.  Kr.  ScharderBczw, 


ein  mehren  Dominien  geh.  ung.  walach. 
Dorf  mit  397  E.  mit  einer  reform.  u.  grie- 
chisch nicht  unirten  Pfarre,  4  Stund,  von 
Karlsburg. 

Ma^yap-Bretye,  w.  Bretya  -  Sie- 
benbürgen, Hunyad.  Gesp.,  ein  Dorf  mit 
137  Kinw.,  mit  einer  reform,  und  griech. 
unirten  Kirche,  Prät.  Deva. 

Ifla@:yai*-Bükkös,  w.  Bikisu—  Sie- 
benbürgen, Ob.  Weissenb.  Gesp.,  ein 
Z>orf  mit  337  Einw.  mit  einer  reformirt. 
Kirche,  Prät.  N.  Enyed. 

]?Ia9^yar  -  Csaholy  ,  Salmendorf, 
Cschelutza  —  Siebenbürgen, Mit.  Szolu. 
Gesp.,  Unter  Kr.  und  PeerBez.,  ein  meh- 
ren adel.  Familien  gehöriges,  ungarisch, 
wal.  Dorf  mit  789  Einw.,  mit  einer  eige- 
nen ref.  Pfarre,  mit  der  griech.  aber  nach 
Olah  Csaboly  eiugepfarrt,  4  Stund,  von 
Nagy-Karoly. 

Jflaji^yar-Csanad, Ungarn;  s.  Csanad, 
Magjar. 

I9Ia$t:yar-Cgieke ,  Ungarn;  s.  Cseke, 
Magyar. 

Ma^yar-Csernya,  Ungarn ,  Toren  - 
tal.  Komt. ;  s.  Bozitova. 

j?Ia|s:yap-C8esztve,  w.  Csiztd  — 
Siebenbürgen,  Ober  Weissenb.  Gesp., 
ein  Dorf  mit  522  E.,  mit!  kath.,  1  refor. 
u.  l  griech.  unirt.  Kirche,  Prät.  N.Enyed. 

Jf£a@:yar-Ilallya,  auch  nur  Dallya  — 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Homoroder 
Bezirk  desUdvarhelyer  Szekler  Stuhls, 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  von 
SzeUlern  und  Walachen  bewohnt,  mit  1 
reformirten  Pfarre  ursd  Kirche  versehen, 
in  die  griech.  nicht  unirte  Pfarre  iiiNagy- 
Galambfal  va,  in  die  griech.  unirte  Pfarre 
in  Abasfa!  va  und  in  die  kathol.  Pfarre  in 
Karafsonfalva  als  ein  Filiale  eiugepfarrt 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Alt-Hauptfluss- 
gebiete ,  in  seinem  Filialgabiete  des  Ho- 
niorodbaches,  3|  Std.  von  der  nächsten 
Post  Szekely-Udvarhely. 

Iflagyar-Bellö,  w.  Dilulz  — Sieben- 
bürgen, Thorenburg.  Gesp.,  ein  Dorf  mit 
150  E.,mit  einer  reform.  Kirche  ,  Prät. 
Thorda. 

Ma^yap-Berse  9  auch  nur  Derse, 
Derzse,  w.  Dirse  —  Siebenbürgen,  ein 
J[)or/" im  Ikloder  Bezirk  des  obern  Krei- 
ses der  Dobokaer  Gesp.,  welches  mehren 
Adeligen  gehört,  von  Ungarn  und  Wa- 
lachen bewohnt,  miteiner  griech.  unirten 
und  einer,  in  die  Pfarre  in  Päntzellsch 
als  Filiale  gehörigen  reformirten  Kirche 
versehen,  in  die  imifarische  sowohl,  als 
in  die  katholische  Pfarre  in  Kide  als  eiu 
Filiale  eiugepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt 
im  Szamoser  Hauptflussgebiete,  in  sei- 
jieni  Filialgebiete  des  Baches  Kendi-Lo- 
ua,  bei  4  St.  v.  der  nächsten  Post  Bcrend. 
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]fIait:yar-De8ziner  9    Sichenbnrffen. 

ein   Praediumy  zu  dem  Dorfe  Dezmer  in 
der  Koloscher  Gesp.  geh. 

Jflaj^yar-Detse,  auch  nur  Detse,  wal. 
G^itsa,  EUse —  isiel)enbürgen,ein  Dorf 
iniBalwanyosch-  Varallyaer  Bezirk  des 
untern  Kreises  der  Inner  Soluoker  Gesp, 
welches  den  /L!:räfl.  Familien  Bänffi  und 
Detlen  gehört,  von  Ungarn  bewohnt,  mit 
einer  reform.  Pfarre  und  Kirche  verse- 
hen, sowohl  in  die  griechisch  unirte  als 
katholische  Pfarre  in  Balvanyos-Varal- 
lya  als  ein  Filiale  eingepfarrt  ist.  Dieses 
Uorf  liegt  im  8zamosch.  Hauptflussgebie 
te,  in  seinem  Filialgebiete  des  Baches 
Vdlye-Gyitsa,  1a  St.  von  der  nächsten 
Post  Tsitso'-Keresztiir. 

]fla^yai*-£^reg^y,  Siebeubürgeu,  Do- 
bokar  Komt. ;  s.  Egregy. 

Jflasyar-EsrejKry,  wal.  üngoras  — 
Siebenbürgen,  Dobok.  Komt.,  ein  Dorf 
mit  317  Kinw.«  mit  einer  griech.  uuirteu 
Kirche,  Prät.  Bortzida.  Postamt. 

Jfla^y ar  -  fin^regy I -  «Varas  9  siehe 
Ung.  Egregj  er  Bez. 

Ma^yar-JEg^res,  Ungarn ',  s.  Bgres 
Magyar. 

Jflasyareit,  oder  Ungarn,  sind  gänz- 
lich asif^tischen  Ursprungs.  Ihre  heu- 
tigen Wohitplätze  an  der  Theiss  und 
Donau  haben  sie  erst  seit  ihrer  Ein- 
wanderung im  9.  Jährhunderte  inne. 
8ie  bewohnen  den  schönsten,  ebensten 
und   fruchtbarsten    Theil    Ungarns  und 

'  den  grössten  Theil  Siebenbürgens,  und 
sind  selbst  in  ihrem  Vuterlandeganz  von 
Nationen  fr?m  1er  Zungen  umschlossen, 
indem  a\e  nirgends  bis  an  die  Grenze  rei- 
chen. Man  schätzt  ihre  Zahl  in  beiden 
Ländern  auf  beiläufig  6,50ü000  Köpfe. 
Besondere  Abtheilungen  derselben  sind 
die  Szekler  in  Siebenbürgen,  die  Kuma- 
ueu  und  Jazigen  in  Ungarn.  Die  magya- 
rische Sprache  hat  2  Hauptmundarten,  die 
Bihareroder  Debrecziner,  und  die  Baa- 
her,  ausserdem  aber  giebt  es  in  den  ver- 
schiedenen Gegenden  des  Landes  noch 
mancherlei  Abweichungen.  —  Die  Ab- 
stammung dieses  Volkszweiges  liegt 
uoch  im  Dunkel.  Erst  im  ersten  und  ?. 
Decenium  dieses  Jahrhunderts  Angen  die 
magyarischen  Gelehrten  an,  sich  um  die 
ältesten  Schicksale  ihres  Volkes  zu  be- 
kümmern. Dass  die  Magyaren  aus  Asien 
eingewandert  sind ,  darüber  ist  man 
schon  lange  einig,  aber  ihre  asiatische 
Verwandtschaft  an  sich  und  in  der  Spra- 
che ist  noch  lange  nicht  ins  Heine  ge- 
braclit  worden.  Ein  junger  Mann,  Gre- 
gor .Jaksics,  von  Gran  gebürtig,  fass- 
te  den  heroischen  Eutschluss,  den  Ur- 
sprung der  Magyaren  am  Kaukasus  auf- 


7usurTien,  und  machte  sclion  2  Mal 
lleisen  dahin,  die  erste  1804-13,  die 
»weite  von  1815  -21.  —Alex.  Csoma 
begab  sich  in  der  neuesten  Zeit  zu  dem- 
selben Zwecke  nach  Persieu.  — Johann 
von  Desse,  zu  O-Gjalla  im  Comorner 
Komitate  1765  geboren,  trat  18?9  eine 
neue  Heise  nach  Asien  über  Odessa,  iu 
gleicher  Absichtan.  —  Indessen  legten 
sich  mehrere  Literaturen  zu  Hause  auf 
sorgfältige  Durchsicht  aller  literari- 
schen Vorrälhe,  und  einige  derselben 
machten  ihre  Entdeckungen  bereits  be- 
kannt. Vor  allen  verdienen  hier  dieLu- 
cubrationen  von  Stephan  von  Horvath 
Custosder  Heichsbibliothek,  so  sonder- 
bar sie  auch  scheinen  mögen,  erwähnt  zu 
werden.  ImTulomaniosGyüjtameny  1829 
H.  VII.,  erschien  von  ihm  über  die  Ja- 
zygier  eine  meisterhafte  Abhandlung, 
wo  er  sagt :  Die  Nation  der  Magya- 
ren habe  seit  jeher  aus  mehreren  Ge- 
schlechtern bestanden.  Das  Stammge- 
schtecht  der  Magyaren  komme  bei  den 
alten  Autoren  auf.h  als  Agareni  vor. 
Dhs  magyarische  Geschlecht  derPoloc- 
zen  sei  einst  demMahomedanismus  zu- 
gethan  gewesen,  und  Magyarisiren  ha- 
be so  vielgeheissen,  als  vom  Christen- 
glauben abfallen.  Horvdth  beweist 
ferner,  dass  die  Jazigier  einst  auch 
Nachkommen  der  Meder,  dann  Toxaten 
Sarmaten,  Gothen  (auch  Daci,  Getae ; 
Parthi,  Illuri,  Turcl)  hiessen.  Das  ma- 
gjarlsche  Geschlecht  d.  Kumauier  wur- 
de zu  den  Sarmaten  gezählt  und  die 
Kumanier  hiessen  auch  Kauaneer.  In 
seinem  schon  1825  zuPesih  gedruckten 
Grundriss  der  ältesten  Geschichte  der 
Maüyaren  sucht  llorväth  zu  beweisen, 
dass  die  Magyaren  auch  vor  ihrem  Ein- 
zug nach  Ungarn  ein  weltgescbirhilich 
bekanntes  Volk  waren,  nur  unter  an- 
dern Namen.  Die  Scythen,  Parther,  Pe- 
lascer  etc.,  welche  mit  den  Israeliten 
Krieg  führten,  waren  Magyaren.  Ihre 
Geschichte  sei  demnach  schon  iu  der  Bi- 
bel zu  suchen.  Diese  Abhandlung  lie- 
ferte Graf  Maildth  in  seiner  Geschichte 
der  Magyaren  verdeutscht,  obwohl  nicht 
ganz  wörtlich  übersetzt.  Hiernach  kön- 
nen schon  jetzt  auch  deutsche  Geschichts- 
forscher dieselbe  prüfen,  wobei  noch 
bemerkt  werden  muss,  dass  alle  diese 
Abhandlungen  nur  fragmentarische  An- 
deutungen des  grossen  Hesultates  von 
Horväihs  scharfsinnigen  Forschungen 
sind ,  die  er  in  einem  eigenen  sy- 
stematischen Werke  darzustellen  Wil- 
lens ist. 
JTIasyarfalu,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Sümegh.  Komt. 
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IflanryarfAlvA,  UherskaVesz  —Un-  iiostor  Utjgorslry  —  SiebcDbürffen,  Ko- 
garii,diess.  der  Donau,  Liptaii.  Gesp.,  loscher  Gesp. ,  eiu  iJor/",  mit  815  Einw. 
im  Oest.  liez,  ein  Dorf  und  Filiale  tiiH  mit  einer  ref.  ii.  einer  griecli.  nicht  unirt. 
24  Häusern  und  236  meist  evan«.  Einw.  Kirche,  Prät.  Chloud. 
Fil.  V.  St.  Johann.  Adeliche  Curien.  Sau-  Jflagyar-Qyula,  Ungarn^  s.  Gyula. 
crbrunnen,  der  an  alkalischen  Destand-'     Magyar. 

theilen  einen  ziemlichen  lieichthum  hat.  |]9Iaj8^yfir-Homorog^,  Ungarn;  siehe 
Er    dient    nicht    nur    in  Schwäche  des!      HomorogMatryar. 
Magens,  im  Kckel,  Magen  weh,  öfterem  Magyar-Me^yitieg,  Ungarn;  siehe 
Erbrechen,    verdorbener  Esslust;  son-;      Hej^^meg  Magyar. 

dern  auch  in  Verstopfungen  der  Leber  Iflagryar-Hepept»,  w.  Iliripue  -  Sie- 
und  Milz,  in  dem  Nieren-  und  Blasen-i     benbürgen,  Ob.    Weisseial).  Gesp.,   ein 
steine,  schmerzhaftem    Harnen    und  inj     Dorf  m\t  iSi  K.,  mit  einer  ref., und  gr. 
der  Kolik.  Er  hat  auch  eine  besonderej     uichtunirt.  Kirche,  Prät.  N.  Enj'ed. 
Kraft  in  der  goldenen  Ader  u.  a.  m.  Mit  JUagyap-HeriMaiiy,  w.  Hermtlny — 


erforderticher  Massigkeit  getrunken  ist 
er  auch  in  bösartigen  und  andern  Fiebern 
von  gröbstem  Nutzen,  mehren  adel. Fa- 
milien gehÖriäT,  zwischen    Poturnya  u 
dem  nahe  geleüenen   Wirthshause  Ra- 
stag genannt,  1^  Stunde  von  Okolicz- 
na. 
]?Iag:yarfa1va,  Uherska  Wes,  Unger 
eiflen   —    Ungarn,    diess.   der   Donau, 
Presb.    Gesp.,    Transmontaner    Bezirk, 
ein  jaur  Herschaft  und  Pfarre  Detrekeö 
«chör.  Dorf  mit  tl2  Häuser  und  800  E., 
worunter  8'<{  Juden.  Grosse  WaMuntjen. 
Meierei.  Dreissigstamt.  Gräü.  Palifysch. 
8  St.  V.  Malaczka. 
J?Iajsryai*-Fa<loi*liaza,  auch  nurFo- 
dorhaza,  w.  Fodora-ungureszk  —  Sie- 
benbürgen ,    ein    Dorf    im    Välassüter 
Bezirk  des  obern  Kreises  der  Dobokaer 
Gespansch.,  welches  mehreren  Adeligen 
gehört,  von  Ungarn  und  Walachen  be- 
wohnt,mit  einer  griechisch  unirt.  Kirche 
verschen,  in  die  reformirte  Pfarre  in  Er- 
dö-Keresz(iir  u.  in  die  katholische  Pfar- 
re in   Kide  als   ein    Filiale  eiuijepfrtrrt 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Samosch.  Haupt 
Ilussgebiethe,    in    seinem    Filialgel)iete 
des  «aches  Välye-liorsa,  8  St.  von  der 
nächsten  Post  üerend. 
Ulagyar-ff'rata,  w.  Trata  —  Sieben- 
hürnen,  Kolosch.   Gesp.,    ein  Dorf  mit 
887  Einw.  mit  1  ref.,  einer  grieli.  unirt. 
und  einer  griech.  nicht  uuirteu  Kirche, 
Prät.  Chloud. 
Ulant^yar-Fiilpös,  o.  SilpisaMare  - 
Siebenbür«en,  Thorenb.  Gesp.,  ein  Dorf 
mit  526  E.,  mit  ein.  ref.,  u.  1  grich.  unirt. 
Kirche,  Piät.Thorda. 
Jflagyai*  -  Oorbo ,   d.  ungarisch  Gor- 
bau ,  w.  Girbova  —  Siebenbürgen,  Ko- 
loscher  Gesp.,  ein  Dorf  mit  254  Einw., 
mit  einer  gr.  unirt.  Kirche,  Prät.  Chloud. 
Iflascyar  -  Gyanta,   Ungarn  ;    siehe 

Gyanta  Magyar. 
]?Ia^yar-€rye|ies,  Ungarn ;  s.  Gyepes 

Magyar. 
]fIa|^yap-Gyerö-]fIono8tor  w.Mo 

AUgem.   grogr.    I.EXntON.  IV.  Brf. 


Siebenbürgen,  Udvarh.  Komt.,  e'iuDorf 
mit  155  E.,  mit  einer  ref.  Kirche,  Präf. 
Udvarhely. 
Iflaj^yar-IIidas,  Ungarn  j  s.   Hidas 

Magyar. 
iflaj^yar-HicIekut,  w.  FuntineRet- 
ye  —  Siebenbürgen  ,  Udvarh.  Gespans., 
ein  Dorf  mit  197  E.,mit  einer  reform,  und 
einer  «riech,  nicht  unirten  Kirche,  Prät. 
Udvarhely. 
9iagyarl-.-i.ca9    Ungarn  ;  s.   Buzsak. 
iflagfyarl,  od.  Madjari  —  Kroatien,  in 
der  Baual-Grenze,  Petrinian.  Bez.,  ein 
zum   2.  Banal    Grenz  -  Ilegim.    Bezirk 
Nr.  XI.  geh.  Dorf  mit  43  H.  u.  249  Einw., 
liegt  zwischen  Bliuya  und  Komarovecz, 
3^  St.  V.  Petrinia. 
iTIagyar-JaUabfalva,  Ungarn ;  s. 

Jakabfalva  Magyar. 
ilfagryar-JTesztreb,   Ungarn;  siehe 

Jesztreb  Magyar. 
]flas^yar-I)Ken  ,  Siebenbürgen,  Nied. 

Weissenb.  Komt. ;  s.  Igen. 
i?Iaj!fya»— Igen,  d.  Kuppendorf,  Igys- 
ja  —  Siebenbürgen,  Ob.  Weissenb.  Ge- 
spansch., ein  Dorf  mit  1859  Einw.,  mit 
einer  kath.,  einer  ref.,  einer  griech.  unirt. 
und  einer  «riech,  nicht  unirt.  Kirche,  liegt 
unter  46*' 7' 56"  n.  Br.  4K18'  0"  östl. 
Länge,Prät.  N.  Eeyed. 
llagyar,  Isep-,  Ungarn  ;  siehe  Isep- 

xMagyar. 
Magyar  ,   Ittelie-  9   Ungarn  ;  siehe 

Ittebe-Magyar. 
JfJi^agyarka,  Magyarad,  Uherce.  oder 
Potoky  —  Ungarn,  diesseils  der  Donau, 
Presbur«.  Gesp.,  Nagy-Szombäth.  oder 
Tyrnau.  Bzk.,  ein  zur  gräflich  Brunsvik. 
Hersch.  Also'-Korompaseh.  Gm<,z wisch. 
Tyrnau  und  Felsö-Korompa,  l  Stunde  v. 
Nagy-Szombäth. 
Magyarka,  Ungarn,  ein  Praedium^  u\ 

Gross-Kumauien. 
Iflagyar,  ItaUucs-,  Ungarn;  sich« 

Kakucs-Ma^yar. 
ITIagyar,  Halyait-,    Siebenbürgen, 
31 
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Koloscli.  6espanscli.,ein  Praedi'um,  zum 
üorfe  Kaljän. 

Iflatf:yai*,  Kara^,  Siebenhnrs:en,  Ko- 
losch.  Gespan.,  eia  Praedium  zum  Dorfe 
Kara. 

lUajj^yarkekes,  Ungurast  —  Un«arM, 
Szathmur.  Gespaiisch.,  ein  Dor/'v.  40  H. 
und  294  iiii;;;ari(;h  und  walacli,  Eiowoh., 
Kil.v.  Felsö-Bänya,  mehre  Grunfllierren. 

üfla^yar,  Hernie-,  Ungarn,  Wiescib. 
Komitat;  siehe  Kenile. 

]fIa)Kyai*9  llere»zies-9  Üni^arn;  Si 
Grossdorf. 

JVIaf^yar,  Ria-,  Kleiu-Magendorf  — 
ünjjarn,  diesseits  der  Donau,  Presh.  Ge- 
spansch.,  in  der  Schutt,  im  Ol).  Insul.  Dz., 
ein  adeliches  Dorf\  mit  67  Häusern  und 
488  Kinwoh.,  mit  einigen  Juden,  Fil.  der 
Pf'arr'^NaKy-Maffyar,  an  welcher  es  sehr 
nahe  lie*it,  am  Ersek  üjvar  Donau  Arme. 
Waldungen.  Grundh.  Graf  Illeshäzy  und 
von  Csiha,  2  St.  von  Somerein,  3^  St.  von 
Presburg. 

Jflaicyar,  Höblßs-»  walachisch  Kub- 
lesche  —  Siebenbürgen,  Dobok.  Gesp., 
ein  Dorf'vou  740  Einwoh.,  mit  einer  ref., 
t  grieoh.  unirten  Kirche.  PräturPörtzida. 

Iflaf^yar,  Kruesö-,  Ungarn;  siehe 
Krucso- Magyar. 

Ulag^yar,  lidk-,  Ungarn ;  s.  Minihof. 

Ifla|t;yar,  liaiios,  walachisch  Lapa- 
da  —  Siebenbürgen,  Weissen!).  Gespan., 
ein  Dorf  von  545  Einwoh.,  mit  einer  ref. 
Kirche.  PräturNagy-Euyed. 

Iflairyar,  liapos-,  walachisch  Laposa 

—  Ünüarn,  SzoinoU.  Gesp.,  ein  Dorf  von 
1 158  Einwoh.,  mit  einer  katholisrli.,  einer 
ref.,  l  griech.  unirt.  Kirche.  Prätur  Dees. 

jflamryai*,  lietlia-,  walachisch  Lita 
Unguraszke —  Siebenbürgen,  Thorenb. 
Ko'iiilaC,  ein  Dor/' von  204  Einwoh.,  mit 
einerlei.  Kirche.  Prätur Thorda. 

]9Ia^yar,  liUkaf'a,  Ungarn;  siehe 
Lukafa-Magyar. 

MaiK;yar,  Matskas-,  walach.  IVlets- 
kasii  —  Siebenbürgen,  Kolosoh.  Komitat, 
ein  Itor/'yuii  324  Einwoh.,  mii  einer  ref., 
l  gr.  uuirt.  Kirche.  Prätur  Klaiisenburg. 

Mai^yar,  Mec^ke-,  Ungarn;  siehe 
Mecska- Magyar. 

Ifla^eyar,  MInIhot-,  Ungarn ;  siehe 
Minihof. 

IfIa|t;yar,]Vadallya-,  Ungarn;  siehe 
Nädallya  Mairyar. 

]?Iag:yar,]Va€l08-,  walachisch  Nagyis 

—  Siebenbürgen,  Kolosch.  Kumitat,  ein 
Do// von  210  Einwoh.,  mit  einer  griech. 
unirt.  Kirche.  Prätur  Klausenburg. 

]9£a|cyar,  IVaclosid-,  walachisch  Ho- 
dod  Nag^isa  -  Ungarn,  Mittel  Szolnok 
Gespan.,  ein  Dor/voii  343  Einwoh.,  mit 
einer  ref.  Kirche.  Prätur  Zilah. 


Iflajtryar,  IVa»y,  Gross-Magendorf  — 
Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Presb.  Ko- 
mital, in  der  Schutt,  im  Oh.  Insulan.  ßzk., 
ein  Dorf  von  182  Haus,  und  1301  Einw., 
worunter  417  .Juden,  auf  der  Ileligioiis- 
Konds  Herschaft  gleichen  Namens,  unter 
mehren  adelirhe  Be.sitzer  gelheilt,  mit  ei- 
ner eigenen  Pfarre  und  einer  Ueberfuhr 
über  den  Er.««ek  Ujvar  Donau  Arm,  Ma- 
gyar Reo  genannt,  unweit  Also-Janyok. 
Der   Ort  besitzt  das  Murktprivilegium, 

2  St.  von  Somerein,  3^  St.  von  Presburg. 
i^Ingyaro,  walachisch  Mejereu  —  Sie- 
benbürgen, Thorenb.  Gesp.,  ein  Dorf  von 
10H7  Einwoh.,  mit  einer  griech.  unirten, 
l  gr.  nicht  unirt.  Kirche.  PräturThorda. 

I?Iagfyaroü,  Ungarn,  Sümegh.  Komitat, 
ein  nngar.  deutsches  Dorf,  mit  11  Haus, 
un^  91  Einwoh.,  Fijial  von  Szill.  Guter 
Kornbau,  mittelmässiaer  Weinwachs, 
Waldungen.  Grundh.  von  Sarközy. 

jfIag:yarocl,  Ungarn,  diesseits  ierDo- 
nau,  Sninech. Komitat,  Igaly.  Bzk.,  ein 
gemischtes  ungar.  deutsches  Praedium, 
zwischen  Bergen,  8  Stunden  von  Sio. 

jlflaiiyarod,  Balaton-,  Ungarn, 
jenseits  derDonau,  Zaiader  Gespansch., 
S/>dnto'.  Bzk.,  ein  I>or/' von  69  Häusern 
und  515  röm.- katholisch.  Einwohnern, 
guter  Ackerbau,  Weinwarhs  ,  liegt  am 
Balaton-See,  in  Form  einer  Insel  zwi- 
schen Sümpfen,  zur  gräflich  Szecheny- 
schen  Herschaft  Szent-Gy örgy  vär  gehö- 
rig ,  auf  der  Koinmerxial  -  Strasse  von 
Keszthely  nach  Kanisa,  nahe  bei  Kis- 
Komarom,  wohin  es  eingepfarrt  ist,  — 

3  St.  von  Kanisa  und  eben  so  weit  von 
Keszthely. 

i?Iag;yarod ,  Klil-  $  Ungarn  ;  siehe 
Istvänd,  Puszta-. 

IVIag^yarod,  Puszta-,  Ungarn, jen- 
seits der  Donau,  Zaiader  Gespanschaft, 
E^erszei^h.  Bzk.,  ein  mehren  adelichen 
Familien  geh.,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
versehenes  Dorf  von  83  Häusern  und 
614  rk.  Einwohnern,  grosser  Ackerbau, 
Weingebirge,  Waldungen,  Schafzucht, 
am  Valiczka-Bache,  zwischen  Ederics 
und  Istvänd,  3  St.  von  Zaia-Kgerszegh. 

iVIas;yai*okei*eke,  Nädem,  Majoro, 
Mj'ieron  —  Siebenbürgen,  Klausenbur- 
Ker  Gespansch  ,  Ober.  Kr.,  Mag.  Bikal. 
Bzk.,  ein  auf  einer  Ebene  an  dem  Berge 
Köhegy  liegendes,  der  gräflirhen  Fami- 
lie BäiilTy  gehör,  ungar,  walach.  Dorf 
von  296  Ein  wohn.,  mit  einer  reform,  und 
«riech,  unirten  Pfarre,  2^  Stunde  von 
Kis-Petri. 

Man^yarrf-Iflezö-,  Siebenbürgen,  ein 
Itfrff  ,  im  Kc/.dier  S/ekler  Stuhl,  auf 
einem,  die  Bäche  Kis-Lenihciiy  und  Ma- 
lis -  patak    scheidenden    Höhenzweige, 
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J  Standen  von  Eszteluek,  woraus  der 
durch  Tsomortän^'  fliessende  Dach  ent- 
springt. 

Ifliftl^yar-OrbOy  walachisch  Gribova- 
ünÄort  —  Siebenhürgen  ,  Nied.  Weis- 
sen bur;j:er  Gespansciiaft,  ein  Dorf  von 
290  Ein  w.,  mit  einer  griech.  unirt.  Kirche, 
Prätur  N.  Enyed. 

j9Iasy ar -  Orszag^ 9  Ungarn;  siehe 
Huugaria. 

IflagryaroSy  Maeresch,  Aluny  —  Sie- 
benbürgen ,  Haromszek.  Szekl.  Sepser 
Stuhl ,  ein  am  Gebirge  liegendes  ,  von 
mehren  Adeiichen  und  deren  Untertha- 
iien,  dann  Szekler-Grenz-Soldalen  be- 
wohntes ungarisch -walachisches  Dorf 
von4i5  Einwohnern,  mit  einer  reform. 
Pfarre,  mit  der  griechisch  nicht  unirten 
aber  nach  Liszuyo  eingepfarrt,  5  St.  von 
Kronstadt. 

jflagyaros,  Siebenbürgen,  Kokelbur- 
ger  Gespanschaft,  ein  zwischen  waldig- 
ten Anhöhe  lieä;endes  sächsisch- walach. 
/>oi/ von  505  Ein  w.,  mit  einer  evangel. 
Pfarre,  2J  St.  vonSchäsburg. 

Jfla^yaros ,  Majaroscha  —  Sieben- 
bürgen, SzeklerUdvärhely.  Stuhl,  IJö- 
göz.  Rzk.,  ein  zwischen  Deesfalva  und 
Mögözan  dem  grossen  Kokel-Flusse  lie- 
gendes Dorf  mit  167  Einwohn.,  in  der 
reform.  Pfarre  zu  Agyagfalva,  1\  St.  v. 
Schäsburg. 

UlaiisyariSs ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Kokelburger  Gespanschaft,  \  St. 
von  Kis-Säros. 

Jflag^yartSs  9  Siebenbürgen,  ein  Gehirg 
im  Gj'ergyöerSzekler Filialstuhl,  2^Sl. 
von  Värszeg. 

jflasyards,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg 
im  Kezdier  Szekler  Filialstuhl,  auf  dem 
östlichen  Höhenzuge,  1  St.  von  der  Ojto- 
scher  Kontumaz. 

Jflai^yarofä,  Magyaren,  Mejero  —  Sie- 
benbürgen, Thorenbur«er  Gespauschaft, 
Ober.  Kr.,  und  Vetser  Bzk.,  ein  an  dem 
Maros-  Flusse  lieg.,  mehren  Gruudher- 
schaften  gehör,  ungar.  walachisch.  Dor/", 
mit  einer  reformirlen  und  griech.  Pfarre, 
dann  einigen  Salzbrunnen,  2  St.  v.  Szäsz- 
Hegen. 

üflagyaroS)  deutsch  Nussbach,  wala- 
chisch Aluny ,  oder  Magyarus  —  Me- 
benbürgen  ,  Kronstädter  Distrikt ,  ein 
Sachs,  walach.  Dorf  von  1468  Einwoh- 
nern, an  dem  Aluta-Flusse  nächst  dem 
Dorfe  Veresniart,  mit  einer  evang.  luth. 
und  griech.  nicht  unirten  Pfarre,  6  St.  v. 
Kronstadt. 

Iflagyaros  9  Nussdorf,  Magyaruschu 
—  Siebenbürgen,  Szekl.  Maros.  Stuhl, 
SellyerBzk.,  ein  zwischen  Gebirgen  an 
dein  Nyarad-Flusse  lielüiendes,  von  Ade 


liehen  ,  freien  Szöklern  und  Walachcn 
bewohntes  Dorf,  mit  einer  ref.  Pfarre, 
4  St.  von  Maros- Väsärhely. 

]VIag:yaros ,  Ungers ,  Meg3'eresu  — 
Siebenbürgen  ,  Dobokaer  Gespauschaft, 
ünt  Kr.,  und  Kerlesier  Bzk.,  ein  meh- 
ren Grundherren  gehöriges,  unweit  dem 
Flusse  Sajo  liegendes  sächs.  walachisch, 
Dorf  von  667  Kinw.y  mit  einer  deutsch- 
lutherischen und  Kriech,  unirten  Pfarre, 
1^  St.  von  Bisztritz. 

Ulag^yardsy  Siebenbürgen;  siehe  Kis- 
Totfalu. 

Mai^yards,  Siebenbürgen;  s.  Szäsz- 
Magyaro's. 

]f£a|;yardil ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  derKoloscher 
und  Thorenburger  Gespanschaft,  \  St.  v. 
Szdsz-Fülpös. 

Jfla^yarös,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg 
im  Gyergyöer  Szekler  Filialstuhl ,  im 
goldenen  Bistritz-Segmeutalflussgebiete, 
2  St.  vonHelbor. 

Iflaieyaros,  Ungarn,  Kövär.Distr. ;  s. 
Kis-Totfalu. 

jVfaiiyaros,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nauj  Gran.  Gespanschaft  und  Bzk.,  ein 
ungarisches,  zum  Heliglousfonde  gehör. 
Dorf,  in  der  Pfarre  Bajok,  l  Stunde  von 
Nycr^es-Üjfalu. 

Iflai^yarosag  9  oder  Magyar- Oszcg, 
Ungarisch-Oszeg,  Magyero  —  Sieben- 
bürgen, Thorenburger  Gespansch.,  Unt. 
Kr.,  Szent-Laszld.  Bzk.,  ein  der  gräfli- 
chen Familie  Bethien  und  Korda  gehör, 
walach.  Dorf  von  200  Einwohnern ,  mit 
einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre,  2  St.  v. 
Bänyabük. 

Iflagyarösclider  Baeli,  Sieben- 
bürgen, welcher  in  der  Hunyader  Ge- 
spauschaft aus  dem  Berge  Nilhegy,  gleich 
ober  Magyaro'sd  entspringt,  nach  einem 
Laufe  von  ^  St.  in  den  Bach  Tscherna, 
I  St.  unter  Vajda-Hunyad ,  liuksuferig 
einfällt. 

jfla^yarosd  f  besser  Monyorosd  — 
Ungarn,  Barany.Gespansch.,  ein  unga- 
risches Dorf  von  39  Häusern  und  269  rk. 
Einwohnern,  Filial  von  Bodony,  guter 
Acker-  und  Weinbau ,  Waldungen, 
«räflioh  Batthyänyisch,  il  Meile  von 
Siklos. 

JVIagyai'Oeid,  auch  Mogyorosd  —  Un- 
garn, Eisenburger  Gespansch.,  ein  un- 
garisches Dorf  von  31  Häusern  und  164 
meist  evangelischen  Einwohnern,  Filial 
von  SzÖtze,  gehört  zur  für«tlich  Batthyä- 
nischen  Herschaft  Körmend,  liegt  an  der 
Grenze  des  Szalader  Komitals,  1^  Meile 
von.Tiövö. 

Ma^yarosd,  Nuasdorf,  Manjareu  — 
Siebenbürgen,  Hunyader  Gcspanschufl 
31* 
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und  Bzk.,  ein  der  firsch.  Vaida-Huuyad 
Kcliör.  walach.  Dorf  von  438  Kinwoli- 
iiern,  mit  einer  griechisch  niclit  unirteii 
Pfarre,  wird  zum  Theil  auch  von  ersten 
walach.  Greriz-lle^iments  Soldaten  von 
der  Kompagnie  liakosd  bewohnt,  2  St. 
von  JDeva. 

Ulaj^yaroska  ,  Ungarn,  Barany.  Ge- 
span seh.,  ein  Praedium  mit  1  Haus  und 
Sfiinw. 

Jflai^yaroska ,  Ungarn,  Sümeüh.  Ge- 
spansch.,  ein  Praedium  mit  l  Maus  und 
GEinw. 

]fla|c:yai*08  -  patak ,  Siebenbürgen, 
ein  Dach,  welcher  im  Gyersyder  Szek- 
ler  Filialstuhl,  im  goldenen  Bistritz-Seg- 
meutalflussgebiete,  aus  dem  ,  die  Bäche 
Välye-  Nyägra-  Szekujaszka  und  Kis 
Bisztritz-patak scheidenden  Höhen» wei- 
ge  entspringt,  nach  einem  Laufe  v.  \  St. 
in  den  Bach  Kis-Bisztritz-  patak  links- 
uferig  einfällt. 

Iflaipyarös-  patak,  Siebenbürgen, 
ein  \ß(U'hy  welcher  im  Gyergyo'er  Szek- 
1er  Filialstuhl ,  im  goldenen  Bistritz- 
Segmentalflussgebiete,  aus  dem  Gebirge 
Magyaro's entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  1  Stunde  sich  mit  dem  Bach  Juharos- 
patakrcchtsuferia;  vereinigt,  und  gleich 
unter  dem  Vereinigungspunkte  in  den 
BachKis-BiszIritz-patak,  1^  stunde  uii- 
ter  seinem  Ursprung,  rechtsuferig  ein- 
fällt. 

]?Ia^yai*6s  -  patak  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  ,  welcher  im  Sepsier  Szek- 
ler  Siuhl ,  gleich  ober  dem  Dorfe  Ma- 
gyaro's, aus  dem,  die  Bäche  Lisznyo- 
patak  und  Serede-patak  scheidenden  Hö- 
henzweiüc  entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  l|  St.  inden  Feketeügyfluss,  beinä- 
he getjenüber  von  Szeut-lvany,  liuks- 
uferig  einfällt. 

Magyaros  -  patak  9  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  dem  Fürstenthume 
Molllau  aus  dem  dahin  gehörigen  Gebir- 
ge Magjaros  entspringt,  nach  einem 
Laufe  von  ^  Stunde  über  die  Grenze  nach 
Siebenbürgen  in  den  Käszouer  Szekler 
Filialstuhl  einlliesst. 

J?Iagyaros-tet€\|,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Kokel burger  Gespanschaft 
zwischen  den  Bergen  Djälu- Hakosia 
und  Pojtina  -  S/all  ds,  auf  einem,  dei 
durch  Latzkad  niessemicn  Bach  von  dem 
Bache  Välye  -  Futakuluj  scheidenden 
Höhenzweige  ,  eine  gute  halbe  Stunde 
sowohl  von  Latzkad,  als  vou  Büzäs- 
Uesenyö. 

jflajEsyaros-tetej,  Sieb  nbürgeu,  ein 
Berg  iu  der  Kokelburger  Gespanschaft, 
zwischen  den  Bergen  Luket- tetej  und 
Galliauova,   auf  einem,   den  Kundcr- 


bach  von  dem  Sanct  Iwdnerbach  schei- 
denden HöhenKweige,  ^  Stunde  so- 
wohl von  Värallya,  als  yoi\  Szäsz- 
Örmeuyes. 

]?Aasyardsiiluj  ,  Valye-  ,  Sieben- 
bürgen ,  ein  Bach,  welcher  im  lleuss- 
markter  sächsischen  Stuhl  aus  dem  Ora- 
läscherberg, gute  I  Stunden  ol)er  To- 
portsa entspringt,  durch  dasselbe  fliesst, 
*2|  Stunden  unter  demselben  in  den 
Weissbach ,  eine  gute  Viertelstunde 
ober  Mundra,  linksuferig  einfällt,  und 
von  l  Stunden  unter  Taportsa  anzufan- 
gen abwärts,  bis  \  stunde  ober  seinem 
Einfall  die  Gebietsgrefize  des  Marktes 
Vi/.akna  gegen  den  Pokafalvaer  Be- 
zirk der  Nieder- Weisseuburger  Gespan- 
Schaft  bildet. 

Jlai^yarös,  Valye-,  Siel)enbürgen, 
ein  [fach,  welcher  in  der  Thorenburger 
Gespanschaft  aus  den  Bergen  Patus, 
Pojäna-Leppert  und  Bätrina  ent-^pringt, 
nach  einem  Laufe  vofi  3  St.  indenMa- 
roschfluss  ,  durch  Toplitza  ,  linksuferig 
einfällt. 

^lai^yartSS)  Valye-,  Välye-Magya- 
rosuluj  —  Siebenbürgen  ,  ein  Ifach, 
welcher  in  der  Kokelburger  Gespan- 
schaft aus  dem  Berge  Mittel-Ruken,  des 
den  grossen  und  kleinen  Kokel -F^luss 
scheidenden  Höhenzweiges  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  1}  Stunde  durch 
Szäs;«-Mag3'aro's  tliesst,  |  Stunden  untec 
demselben  sich  mit  dem  von  Szäsz-Nä- 
dos  kommenden  Nädoscherbach  links- 
uferig vereinigt,  und  |  Stunde  unterm 
Vereiniguugspuukte  durch  Tzikmäntor 
fliesst. 

iTIa^yar-Ovai*,  Üngarisch-Altenburg 
—  Ungarn  ,  Wieselburger  Gespausch. ; 
siehe  Ovar. 

^la^yarovicza,  Volocz  —  Ungarn, 
ein  Dorf  mit  .54  Haus,  und  529  Biuw.,  im 
Beregh.  Kouit. 

flagyarowee,  Ungarn,  Honth.  Kmt. ; 
s.  Magyarad. 

IVIagyai* ,  Peemka-,  Ungarn ;  siehe 
Pecska,  Magyar-. 

illasyar  -  Petertl ,  Petridu  —  Sie- 
benbürgen, Thorenburger  Gespaosch., 
ein  Dorf  von  463  Einwohnern,  mit 
einer  griechisch  unirten  Kirche.  Prätur 
Thorda. 

illagyai'-Peterlaka,  auch  nur  Pe- 
terjaka  —  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im 
Marosch-Järaer  Bezirk  des  obern  Krei- 
ses der  Thorenburger  Gespanschaft, 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  von 
Ungarn  bewohnt ,  mit  einer  reformir- 
tcn  Pfarre  und  Kirche  versehen ,  in  die 
griechisch -unirle  Pfarre  in  Szederjes 
und  in  die  katholische  Pfarre  iu  Jobbä- 
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t'yfelke  als  ein  Filiale  einKepfarrl  isf. 
Dieses  Dorf  ließt  im  Maroscher  Haiipt- 
llussffehicte,  in  seinem  Filial/^ehiete  d/;s 
IJaches  Peferlaka-patak,  3;^  Stunden  von 
Szdßz-Rejien. 

]fIajB:yar-Polaiiy,  Ungarn,  Veszpr. 
Konit.;  s.  Polanj'. 

J?Ia^yar-Kaszlavicza,  Ungarn ;  s. 
Raszlavicza.  Majjyar-. 

Üfla^yar-I&ej^eii,  walach.  Ue^yln  — 
Siehenhürjjen,  Thoreiibiirg.  Gesjianscli.. 
ein  Dorf'vou  708  Einwohnern,  mit  einer 
reform,  und  «riech,  unirt.  Kirche  Prätur 
Thorda. 

Ula^yar -Retfalu  ,  Ungarn;  siehe 
Heifalu,  Maeyar-. 

JflajBryar  -  Ke'V  ,  Maijendorrer  UehPr- 
fnhr  —  Ungarn,  Presburger  Konit.;  s. 
Najry-Magjar. 

Iflagyar,  S$aE*08-9  Ungarn  ;  s.  Säros, 
Muyj-ar-. 

Iflagyar,  Sok-,  Ungarn ;  siehe  S^k, 
Madjar-. 

Iflagyar-ISonilior,  Siebenbürgen ;  s. 
Sonibor. 

Magyar-Sttlye,  walachisch-SiFja  — 
Siel^enbürgen  ,  Nieder  Wcissenbiiriier 
Gespansch.,  ein  Dorf  mit  einer  reforni., 
eiucrgriech.  unirt. und  ei^er  griech.  nicht 
unirten  Kirche.  Prätur  N.  Enyed. 

Ifla^yar,  Szakos-,  Ungarn;  siehe 
Szäbos,  Majr^ar-. 

]9Ia|^yar-Sxek.,  Ungarn,  Baranyaer 
Komt. ;  s.Szek. 

JVIajEi^yar-  S^zent- Ulraly,  Ungc^rn, 
Veszprim.  Konit. ;  s.  Szent  Kiräl3'. 

]f£agyar-l§Keiit-Ijat9zlo ,  Ungarn, 
Veszprim.  Komt.;  s.  Szent-Läs/Iö. 

]fIa^yar-ISzeiU-Mlk.lös  ,  Unii^arn; 
s.  Szent-Miklos,  Magyar-. 

]fIa^yai*-Szilvas  ,    walachisch  Szil 
väsu    —    Siehenbiirffen  ,  Thorenburüer 
Gespansch.,  ein  Dorf  von  209  Einwoh- 
nern, mit  einer  griech.  nicht  unirt.  Kirche. 
Prätur  Thorda.' 

Iflag^yarszkoszello,  Ungarn,  ein 
Dor/'im  Agratner  Komt. 

]fIag^yaK*-l§zölju;yeii ,  Ungarn,  Gran. 
Komt.  ;  s.  Szölsyen. 

Mai^yaf-Szoiiibatliely ,  Ungarn, 
Veszprim.  Komt  ;  s.>'zombathely. 

J9£a|s:yarf;eto-  lSei*gf ,  Siebenbürgen, 
Iläromszeker  Stuhl,  bei  Bercczk. 

ÜVIa^yar-Tsaltoly,  walachisch  Cse- 
halutz ,  Csehalusz  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Peerer  Bezirk  des  äussern  Krei- 
ses der  Mittel- Szolnoker  Gespanschaft, 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  von 
Ungarn  und  Walachen  bewohnt,  mit 
einer  griechisch  -  unirten  Kirche  in  die 
Pfarre  in  üsztatd  als  ein  Filiale einge- 
pfarrtist.  Dasselbe  liegt  im  Br-Segmeu- 


talflnssgebipte,  3^  stunde  von  der  näch- 
sten Post  ICemer. 

Magyar-Tsesztve,  Tsesztve,  Csisz- 
tej  —  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Ma- 
rosch-Ujvärer  Bezirk  der  Nieder  Weis- 
senbnrger  Oespanschaft ,  welches  der 
eräflichen  Familie  Mikes  gehört,  von 
Ungarn  und  Walachen  bewohnt,  mit 
eifier  ijriechisoh-  unirten  und  einer  re- 
formirten  Pfarre  und  Kirchf^  verseiien. 
Dieses  Dorf  liegt  im  Maroscher  Haupt- 
flusstjebicte ,  ^Stunde  von  der  Post 
Felvintz. 

i^Iagyar-  und  :N^enietSi-Barna^, 
UriKarisch'  und  Deutsch  -  Barnai;  — 
Ungarn,  Veszprim.  Gespansch.,  zwei 
vereiiiigte  ungarisch-  deutsche  Dörfer 
m4t  94  Häusern  und  706  rk.  und  reformir- 
ten  Einwohnern,  mittelmässiKem  Hoden, 
aber  hinlänglichen  Waldungen.  Im  er- 
sten ist  eine  rk.  FK.  ,  im  zweiten  eine 
reformirte  Kirche  und  Pfarre  ,  Filial 
von  VÖröstö  ,  an  der  Grenze  des  S«a- 
lader  Komitates,  ^  Meile  von  Nagy- 
Väsony. 

]fla$i;yar,  UJfalii-,  Ungarn,  Sümegh. 
Knmitat ;  siehe  Ujfalu. 

Mai^yar,  tJjfalu-,  walachisch  Uyfa- 
leu  —  Siebenbürgen, Dobok.  Komitat, ein 
Dorf  von  659  Einw.,  mit  t  ref.  und  einer 
«riech,  unirten  Kirche.  Prätur  Bortzed:«. 

Ifla^yar,  Talko,  Valkou— Ungarn, 
Kraszn.  Komitat,  ein  Dorf  von  418  Ein- 
wohn., mit  einer  griech.  ifnirten  Kirche. 
Prätur  Somlyo. 

Iflag^yao* ,  Valko-^  walachisch  Vil- 
kis*  h  -  Siebenbürtjen,  Ko!os«;h.  Komit., 
ein  iJor/*  von  .'i85  Einwoh.,  mit  einer  ref. 
Kirche.  Prätur  Klausenburg. 

IVIajKryar^'aroSy  Ungarn,  Toront.  Ge- 
spanschaft, ein  Flicken. 

Magyar,  Veiiesellö-)  Ungarn, 
si  he  Vencsellö-Magyar. 

Ulai^yary-Bukiir,  Siebenbürgen,  ein 
Berix  y  im  Udvarhelyer  Szekler  Stuhle, 
zwischen  den  Bergen  .Jdhavas-Td-IVlezo 
und  Läzär-Kiitya,  des  den  grossen  von 
dem  kleinen  Kokiflusse  scheidenden  Hö- 
henzweiges, über  welchen  die  Parfj^er- 
strasse,  in  den  GyertryoVrSzekler  Filial- 
stuhl führt,  3^  St.  von  Felsti-Sofalva. 

]9£a]^yar,  Zabail-)  Ungarn ;  sielie  Za- 
ban-Magyar. 

I?Ia|r7Ci*eelil,  Ungarn,  ein  Dorf,  mil 
18  Haus,  und  178  E.,  im  Agram.  Kömitate. 

Ulag^yei'ovo,  Kroatien,  Kreutz.Gesp, 
Novo-Marof.  Bzk.,  ein  zur  gräflich  Erdö- 
dyschen  Hersch,  Novo-Maroff  geh.  /Jor/' 
von  71  Haus,  und  472  Einw.,  mit  einer 
Kirchen.  Pfarre,  liegt  zwischen  Hu/jceln, 
I  St.  von  Ostricz. 

iflai^ykerek  j  walachisch  Mesxkraku 
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—  SiebeiibüriQ^eti,  Wcissenb.  Komit.,eiri 
Dorf  von^lO  Einwoh.,  mit  einer  kriech, 
imirte/i  Kirche.  Prätiir  Naiü;y-Enyed. 

üflahala,  Galizien,  Biikow.  Krels^  eiii 
zur  KanieralherschafI  Kotümaii  geh.  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  au  einer  Anhöhe,  zwi- 
schen Wäl'iern  und  dem  Flusse  Priith, 
l  St.  vou  Czernowitz.  Post  Sadogora. 

JfJlalialay  Ungarn;  siehe Mehala. 

üflaliausch,  liöhmen,  Prach.  Kreis,  ein 
derHcrsch.Nettolitzgeh.  Dor/,  mit  33  H. 
und  312  böhmischen  Einw.,  nach  Niemt- 
schitz  eingepf. ;  dazu  gehört  die  abseitige 
Einschiebt  HIodacka,  1^  St.  von  Peter- 
hüf,  2  St.  von  VVodnian,  4  St.  von  Pisek. 

jflalid.  Gest.  ob  d.  Ens,  Salzb.  Kreis,  eine 
zum  PHeggerichte  Thalgau  (im  flachen 
I^ande)  gehör.  Einöde,  im  Vikariate  Fei- 
steuau,  3  Stunden  von  Hof. 

Ulahclfelflkalir,  Steiermark, .Judeub. 
Kreis,  in  der  Brenten  u.  Sammerstrassen, 
im  Grossölkgrabeu,  zwischen  ^er  Mauth- 
ner-.  Winkeler-  und  Hüttfeldalpe,  mit 
102  Ochsen-  und  55  Pferdeauftrieb. 

jflalttliieiteit,  Tirol,  Unter  Innth.  Kr., 
ein  Weiler,  zum  Ldgerchte.  Zell  und  Ge- 
meinde Tux. 

Iflahdivald,  Steiermark,  Brück.  Kreis, 
im  Siebenseegraben,  zwischen  dem  klei- 
nen GriessteineundSäusensteine,  mitbc- 
deuteuder  Behölzung  und  einigem  Vieh- 
awftriebe. 

jflaltllei'Jflülile,  Schlesien,  Troppau, 
Kreis,  eine  einzelne  iWwA/e,  zurHersch. 
Deutsch-Leuthen,  am  Olsaflusse,  2^  St. 
von  Alährisch-Ostrau. 

]fIahlcliiiO,  Ungarn;  sieheMachichuo. 

Jflaltibaeh,  lllirien,  Kärnten,  Yillach. 
Kreis,  ein  Meierhof,  mit  einem  Haus  und 
7  Einw.,  der  Hersch.  Kötschach,  Haupt- 
gemeinde Mauten. 

jflalile,  Schlesien,  Troppau.  Kreis,  ein 
sogenanntes  bürgerliches  Vorwerk,  zur 
Stadt  Jägerndorf,  welches,  obwohl  es 
gegen  Nord,  hinter  dem  Grenzflusse  lieijt, 
dennoch  unter  österreichischer  Bothmäs- 
sigkeit  sich  befindet,  weil  die  Laudes- 
grenze oberhalb  diesem  Vorwerke  fort- 
läuft, J  St.  von  Jägerndorf. 

]9£aliliii|Sf,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck  Kr., 
ein  im  Wb.  B.  Kom.  Schmiding  lieg.,  ver- 
schiedenen Dom.  geh.,  nach  Krengelbach 
eingepf.  Dorf  blutet  Winkeln,  2  Stunden 
vou  Wels. 

]9Ialilitiiihle,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.O.  M. 
B.,  ein  Dorf  ww^  Mühle,  mit  1  Haus,  der 
Hersch.  und  Pfarre  Drosendorf. 

]9Ialilitiültle,  nie-,  ehemals  Thnrm- 
mühle  genannt  —  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.,  eirie  unt.d.  Jurisd.d.fürstl.  Aiiersb. 
Herschan  Set.  Polten  gehörige,  ungefähr 
200  Schritte  auss.  dem  Thore  dieser  Stadt 


nächst  der  Set.  Pöltner  Zitz-  und  Kotton 
Fabrik  liegende  Mm/*/«?.  Post  Set.  Polten. 

JflaliliuÜSile,  nie-,  ehem.  Gut  Oeden- 
thal  genannt—  Oest  u.  d.  Ens,  V.  0.  W. 
W.,  eine  zur  Hersch.  Jiidenau  eigentlich 
nach  üietersdorf  geh.  MfiJile,  am  grossen 
Tulnerliache,  J  St.  von  Sieghardskirchen. 

Iflaliliiiüiiie,  die,  Oest.  unt.  d.  Ens, 
V.  0.  W.W.,eiiie  unt.  d.  Jurisd.  d.  fürstl. 
Auersb.  Hersch.  St.  Polten  sich  befindl. 
an  d.  St.  Pöltner  Miihlgang  diess.  d.  Tra- 
senflusses,  zw.  dieser  Stadt  und  Vieho- 
feu  lieg.  Mü/i/t^,  Post  St.  Polten. 

Iflaitlniüliie,  die,  nach  dem  dermal. 
Besitzer  die  Graben  Mühle  ,  vorm.  Tadt- 
hof-  Ocst.u.d.  E.,V.  0.  W.  W.  eine 
unter  d.  Jurisd.  d.  fürstl.  Auersb.  Hersch. 
Set.  Polten  sich  bef.  Mühle,  l  Stunde  von 
Set.  Polten. 

IVIaiiliiittlile,  die,  Mähren,  Prerauer 
Kr.,  eine  zur  Hersoh.  Weiskirehen  geh. 
Mühle,  unweit  dem  Dorfe  Hrabuwka, 
^  St.  v.  Weiskirchen. 

]9IalilniiilBle,  die  obere  Mühle  —  Böh- 
men, im  Taborer  Kr. 

Iflaliliiiiilile  und  Hammer,  Böh- 
men, Budw.  Kr,,  eine  Mahlmühle  der 
Hersch.  Krumau ;  s.  Hammer. 

ITIaiilmülileii,  hatOesterreich  37,000. 

Hiahlne^^,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  im  Werb  Bez.  Com.  Greisseuegg 
sieh  befind.,  verschied.  Hersch.  dieuslb. 
Weinyebirysgt'ifend',  s.  Stalhofherg. 

Jfläiimoos,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Wei- 
ler ium  Landger.  Bezaunnd  Gern,  Sieb- 
ratsgfell. 

^flaiiolany,  Machullnce  —  Ungarn, 
«Hess.  d.  Donau,  Bars.  Gesp.,  Kis-Tapol- 
csan  Bez.,  ein  Dorf  mit  50  H.  und  326  r, 
kath.  E.  Waldungen,  reich  an  Eicheln. 
Weiden.  Guter  Boden  und  Wieswachs, 
Mahlmühle,  am  Zsitva  Bache,  der  gräfl. 
Familie  Keglevics  geh.,  nach  Kis-Apa- 
thy  eingepf.,  2J  Stunde  von  Leva  und 
Verebell,  und  5  St.  v.  Neutra. 

jflalioly,  Ungarn;  ein  Wirtfyshaus  im 
Abaujvarer  Komt. 

jfJlaBiomf'a,  Ungarn,  Jens,  der  Dp^au, 
Zaiad.  Gespanseh,,  Lövö.  Bez.,  ein  am 
Ufer  des  Kerka  Fl.  unter  dem  Markte 
Nempthy  lieg,  dahin  eingepfr.  und  die- 
ser Hersch.  dienstb.  Dor/",  mit  23  H.  und 
171  Einw,  unweit  Iklod,  1  m-  vou  Also- 
Lendva. 

Iflaliorii,  Steiermark,  Judenb.  Kr.,  eine 
Gegendy  im  Ensthale. 

inaliOYlleh,  Ungarn,  ein  Dorfw.  50  H. 
und  263  E.  im  Szluin.  Greuz-Heg.  Bezirk. 

jflaliovo«  Kroatien,  Agram.  Gesp.,  im 
Bzk.  jenseits  der  Save,  eine  in  der  Pfarre 
Martiuszka  Vcsz  au  der  Save  lieg.  Ort- 
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schaff,  mit  69  üäus.  und  681  Einwohii., 
5  Stundeu  von  Asram. 

Jflahr,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  eine  Ort- 
schaft und  Vierte^  zum  Ldjs;erchte.  Bri- 
xen  und  Gemeinde  Pfefferberg,  \  St.  von 
Brixen. 

Iflalirbaeli)  Steiermark,  Judenh.  Kreis, 
eine  zur  Gemeinde  S't  Lorenzen  oherMu- 
rau  konsk.  Ortschaft  7  St.  v.  ünzmarkt. 

llalirliacli  am  l^Valde,  Oest.  u.  der 
E.,  V.  U.  IM.  B.,  ein  Dorf,  mit  44  Haus.,  d. 
Harsch,  und  Pfarre  Mahrbach. 

iriahrbaeli,  Oest.  u.  der  E.,  V  O.  M.  B  . 
ein  Dorf  m\t  11  Haus,  und 55  Einwoh.,  d 
.Staatshrsch,  Pö«hlarn,  Pfarre  Mahrb.ith. 

]?Iahrbur^,  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
eine  k.  fr.  Kreisstadt  und  Postamt;  siehe 
Marhurif. 

Jflalirdörll)  mährisch  Mirewec,  insge- 
mein Mohrdörfl  genannt  —  Mähren,  Olm, 
Kreis,  ein  der  Hersch.  Mürau  £;eh.,  nahe 
an  dieser  Hen{veste  und  dem  Schlosse  «e- 
ä;cnüher  liegend.  f>or/',  1  St.vonMüglitz. 

Jflafirenberg:,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  Werh-Bet/irk- Kommissariat^  Htr- 
schaft  und  Marktflecken  von  I0:i  Hftns., 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Postwcrh- 
sel,  am  Dranflusse.  Postamt  mit : 

Mdhrcnherff,  Oherfeising ,  Unterfeititiff ,  Remxrh- 
nig ,  Raillherg ,  Konig,  Set.  /.orensen,  Jictrth. 
mag,  Sohotli,  Pernitsen  ,  Hohenmaittheii,  Kfen 
boten,  Gegenttial ,  Murtnlmf ,  Tratin  ,  Srt  An 
ton,  Set.  Veit,  Suldenhofen  ,  Wurhern,  liefffen 
fgg,  .1  ntephthal ,  Set.  Johann,  Svt.  Oswald,  Ei- 
hittoald 

Ulahrenberj^«  In  der  ehern  Steier^ 
mark,  unfern  des  Dominikaner-FVauenr 
kloslers,  lag  die  uralte  Bnrg  Mährenberg. 
Der  Stammsitz  eines  jfleichnamigen  stei- 
rischen  Geschlechtes,  welches  aber  vor^ 
läng.xterlosnhen  ist.  Drcizusanimenstos- 
sende  Gebäude  von  zwei  Stockwerken, 
jedes  besonders  eingedeckt,  d.  bei<ien  an 
den  Seiten  von  ungleicher  Grösse,  tlü- 
gelartig  vorspringend, sodass  das  Ganze 
die  Gestalt  einer  Klammer  bekam,  mit 
sparsam  angebrachten  Fenstern  ohne  Er- 
ker, Streiithiirnie,  Mordgänge. 

Hläliren,  i^Iarkgraf^eliaf t.  Der 

Name  des  Landes  wird  y.  dem  Flnsse 
Morawa  oder  March ,  der  das  ganze 
liand  von  Mitternacht  gejien  Mittag 
durchströmt,  ab<:ele)tet.  Mähren  lie^it 
zwischen  dem  49.  und  50"  nörfllicber 
Breite,  und  zwischen  dem  33.  bis  36" 
der  Längs  gegen  Osten.  Es  grenzt 
gegen  Norden  an  das  Herzogthnm 
Schlesien  ,  gegen  Osten  an  das  schlc 
sische  Fürstenthum  Teschen  und  an 
das  Königreich  Ungarn ,  gegen  Süden 
ebenfalls  an  Ungarn  und  an  das  Erz- 
herzogthum  Oesterreich,  endlich  gegen 
Westen  an  das  Königreich  Böhmen. 
Uie  grösste  Länge  von   Osten    gegen 


Westen  beträgt  31 ,  und  die  gr(>ssfe 
Breite  von  Süden  gegen  Norden  21 
deutsche  Meilen,  der  Flächeninhalt 
aber  499*  Quadrat  -  Meilen.  —  Die 
Zahl  der  Einwohner  beläuft  sich  auf 
2,360,000  Seelen,  man  kann  also  auf 
jede  Ouadrat-Meile  beinahe  3,800  Per- 
sonen rechnen.  Sie  sind  Ihcils  slavi- 
scher,  theils  deutscher  Herkunft;  die 
slavischen  sind  dem  Ursprünge,  dem 
Namen  and  auch  den  Sitten  nach  sehr 


verschie/len,  auffallender  aber  sind 
es  die  Hannaken,  die  im  Brünner  und 
Olmützer  Kreise,  besonders  an  dem 
kleinen  Flusse  Hanna  wohnen,  von 
welchem  sie  den  Namen  führen;  sie 
zeichnen  sich  durch  ihre  Tracht  vor 
alleu  andern  aus;  die  Walachen  sind 
im  Gebirge  an  der  Grenze  von  Un- 
garn und  gegen  den  Hradischer  Kreis 
zu,  vorzüglich  bei  Hochwald  ,  Wala- 
chisch-Meseritsch  im  Prerauer  Kreise; 
8i0  unterscheiden  sich  durch  die  Klei- 
duiijir,  die  mit  der  gemeinen  ungari- 
schen u.  walachischen  sehr  viel  über- 
einstimmt. Die  Slowaken  hingegen 
bewohnen  im  Hraiischer  Kreise  die 
Gegend  um  die  March.  Auch  diese 
nähern  sich  in  ihrer  Kleidung  der  un- 
garischen Tracht,  unterscheiden  sich 
aber  nebst  einigen  Abweichungen  da- 
von durch  besondere  Farben  ,  in<1cni 
erstere  meistens  die  grüne,  weisse 
und  lichtblaue ,  letztere  hingegen  die 
dunkelblaue  F'arbe  allen  andern  Far- 
ben vorziehen.  Die  böhmischen  Mäh- 
rer machen  den  grössten  Theil  der 
Einwohner  aus,  besonders  aber  sind 
jene  hierher  zu  rechnen ,  die  an  der 
Grenze  von  Böhmen  wohnen.  Die 
Deutschen  sind  meistens  in  Städten 
und  an  den  Grenzen  Schlesiens  und 
Oesterreichs,  wobei  sie  viel  ihren 
Nachbarn  den  Schlesiern  und  Oester- 
reichern  in  Sitten  und  Mundart  glei- 
chen, dann  bei  Trübau  ,  Zwiltau.  — 
Nebst  diesen  ist  zu  Czcitsch ,  einem 
Dorfe  auf  der  Herschaft  Göding  im 
Brünner  Kreise,   eine  Ausiedlung  von 
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Pranzoseu  aus  Lothringen ,  dio  von 
Kaiser  Franz  I.  errichtet,  und  mit  aus 
Lothringen  dahin  gebrachten  Familien 
besetzt  wurde.  In  dem  nämlichen  Krei- 
se hat  der  ehemalige  Besitzer  der 
Herschaft  Dürnholz  ,  Christoph  Frei- 
herr von  Teuffeiibach  ,  kaiserlicher 
Hofkriegsrath  ,  General  -  Feldzeugraei- 
ster ,  General  der  kroatisch-  und  sla- 
vonischen  Grenzen,  um  das  Jahr  t583, 
die  Dörfer  Fröllersdorf ,  Guttenfeld 
und  Prerau  ,  mit  dahin  verpflanzten 
Kroaten  besetzt,  die  bisher  in  ihrer 
Nachkommenschaft  unvermischt,  und 
auch  in  ihrer  Kleidung,  Sprache  und 
in  ihren  Sitten  sich  erhalten  haben. 
Zu  diesen  können  auch  die  auf  der 
Herschaft  Lundenburg  befindlichen  so- 
genannten Podluzaken,  ebenfalls  kroa- 
tischer Abkunft,  gezählt  werden.  So 
verschieden  diese  Nationen  sind,  eben 
so  verschieden  sind  ihre  Sitten ,  und 
ihr  Charakter,  überhaupt  aber  betrach- 
tet ,  sind  die  Mährer  arbeitsam  ,  treu 
und  ihrem  Landesfnrsten  gehorsam, 
sie  sind  gute  Soldaten  ,  auch  zu  Kün- 
sten und  Wissenschaften  geschickt.  — 
Die  im  flachen  Lande  nähren  sich  vom 
Ackerbau ,  die  im  Gebirge  hingegen, 
welche  nicht  hinlänglichen  Feldbau 
Äabcn ,    verschaffeu  sich   ihren  üuter- 1 


halt  durch  die  Viehzucht ,  Spinnerei 
und  durch  das  Fuhrwesen.  Auch  in 
den  Tuch-,  Wollenzeug-,  Kattun-  und 
Leinwandmanufakturen  ,  in  lierg-  und 
Hammerwerken  ,  endlich  aurh  in  den 
Glashütten  finden  sehr  viele  Menschen 
Arbeit,  Verdienst  und  Nahrung.  Die 
E)inwohner  in  den  Städten  leberr  mei- 
stens von  Handwerken  ,  Künsten  und 
von  der  Handlung.  —  Die  Binwohner 
sind  grösstentheils  katholischer  Ueli- 
gion,  welche  die  herrschende  ist.  — 
Schon  im  8.  Jahrhundert  war  die  ka- 
tholische Lehre  bekannt,  im  9.  Jfthr- 
hundert  aber  ist  sie  durch  die  grie- 
chischen Brüder,  Cyrill  und  Methud,' 
neuerdings  eingeführt  und  verbreitet 
worden,  daher  diese  Heiligen  als  Lan- 
despatrone verehrt  werden.  Die  ersten 
Bischöfe  in  Mähren  hatten  ihren  Sitz 
in  verschiedene»  Orten  ,  wo  ihre  Ge- 
genwart ncth wendig  war,  unter  an- 
dern auch  in  Kostel  und  Polescho- 
wifz,  bis  endlich  derselbe  1098  nach 
Olniütz  übertragen  wurde.  —  Dieses 
ßisthum  ,  mit  einem  adeligen  freien 
Wahlkapitel,  wurde  1777  von  der 
Kaiserin  Maria  Theresia  zu  einem 
Erzbisthum  erhoI)en,  und  zugleich  in 
Brunn  ein  eigenes  Bisthum  errichtet. 
Seit    der    1783   gemachten    neuen  Ein- 
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flieiinng  der  Dioceseii ,  gehört  der  0!- 
niützer,  Prerauer  u.  Hradischer  Kreis 
und  ein  Theil  des  Tropj)aiier  mit  348 
Pfarreien  und  225  Lokalkaplaneien, 
zu  dem  OlnuitÄer  Erzhisthume ,  der 
Brüniier,  Ziiaimer  und  |ii;Iauer  Kreis 
hinKetfen  ,  ii:it  256  Pfarreien  und  143 
Lolialkaplaneiet),  zu  dem  Brüniierßis- 
Ihnm.  Nach  der  vom  Kaiser  Joseph 
1781  eingeführten  Toleranz  werden 
auch  die  Heligions  -  Verwandten  der 
Augsburgischen  und  Helyetischen  Kon- 
fession ,  nicht  nur  ötFentlich  geduldet, 
sondern  sie  können  auch  an  jenen 
Orten ,  wo  sie  zaliirciche  Gemeinden 
ausmachen,  Bethäuser,  seihst  mit  Glo- 
ckengeläute, wenn  sie  Letzteres  or- 
dentlich hei  der  Landesstelle  begeh- 
ren, errichten,  und  eigene  Pastoren 
wie  auch  Schullehrer  von  ihrer  Re- 
ligion aufnehmen.  Seit  diesem  Zeitr 
punkte  unterhalten  12  lutherische  und 
18  helvetische,  das  ist,  evangelisch- 
reformirte  Gemeinden  ihre  eigenen 
Pasloren  und  Superintendenten,  die 
erstem  stehen  unter  dem  Superinten- 
denten zu  Brunn,  die  letztern  unter 
jenem  zu  Ingrowitz.  Die  Juden ,  die 
zwar  schon  vorhin  tolerirt  waren  und 
ihre  Synagogen  hatten  ,  erhielten  vom 
Kaiser  Joseph  mehre  Freiheilen,  und 
wurden  zu  allen  Handwerken  und 
Künsten  zugelassen ,  sie  müssen  je- 
doch bei  ihren  Gemeinden  deutsche 
Schulen  halten ,  und  der  Zutritt  ist 
ihnen  auch  in  die  lateinischen  und  in 
die  höhern  Schulen  gestattet.  —  1775 
wurden  die  deutschen  Schulen  einge- 
führt ,  die  sich  nun  so  weit  verbreitet 
haben  ,  dass  gegenwärtig  nebst  der 
Normalschule  in  Brunn  14  Hauptschu- 
len mit  Einschluss  jener,  die  unter 
der  Leitung  der  Piaristen  sich  befin- 
den, und  1477  S(adt-  und  Landscliu- 
len  da  sind,  in  denen  127,000  Kinder 
ihren  Unterricht  erlialten.  Unter  der 
Leitung  der  ürsulinernonnen  zu  Brunn 
und  Olmütz  sind  noch  zwei  Mädchen- 
schulen eingerichtet.  Für  die  ,  welche, 
sich  den  Studien  wiciuien  wollen,  sind 
in  jedem  Kreise  Gymnasien,  nämlich 
im  Olmützer  Kreise  zu  Olmütz  und 
Trübau,  im  Prerauer  zu  Kremsier  und 
Freyberg,  im  Hradischer  zu  Strass- 
nitz,  im  Brünner  zu  Brunn  und  Ni- 
kolsburg,  im  Znaimer  zu  Znaim ,  und 
im  Iglauer  Kreise  zu  Iglau.  Für  die 
höhern  Wissenschaften  ist  in  Olmütz 
eine  Universität ,  welche  mit  23  Pro- 
fessoren besetzt  ist ,  und  eine  ansehn- 
liche öffentliche  Bibliothek  hat,  auch 
ist  dort  eine  ständische  Akademie,  —i 


Ferners  sind  zu  Brunn  und  Nikols- 
burg  philosophische  öffentliche  Lehr- 
anstalten, von  Klöstern  besorgt,  und 
zu  Brunn  ein  besonderes  theologisches 
Studium  im  bischöflichen  Seminar.  — 
Auch  hat  Mähren  eine  ordentlich  or- 
ganisirte  k.  k.  Gesellschaft  des  Acker- 
baues ,  der  Natur-  und  Landeskunde, 
welche  sich  mit  der  Herausgabe  ge- 
meinnütziger Schriften  beschäftiget  und 
z.  besten  Voitheil  des  Landes  bestehet. 
Es  «ibt  in  Mähren  verschiedene  IIu- 
«lanitäts -Anstalten  ,  wie  z,  B.  Kran- 
kenhäuser zu  Brunn,  Olmütz,  Neutit- 
schein; Pensions -Institute  in  Brunn 
und  Olmütz,  Taubstumnien  -  Institut  in 
Brunn,  Blinden  -  Institut ,  Kleinkinder- 
Bewahr  r- Anstalt ,  und  Männeryereia 
zur  Unterstützung  der  Armen,  wech- 
selseitige Brand  schaden- Versich  eruiiits- 
Anstalt  in  Brunn  etc.,  dann  viele  Fa- 
briken, die  nicht  nur  sehr  vielen  Men- 
schen Nahrung  und  Verdienst  ver- 
schaffen ,  sondern  auch  durch  den 
VVarenverschleiss  in  das  Ausland  be- 
trächtliche Summen  Geldes  in  d.  Land 
ziehen.  In  diesen  Fabriken  und,  Ma- 
nufakturen werden  vor;!Ügli<rh  Tücher, 
leinene  Waren  ,  als  Leinwand ,  Tü- 
chel,  Tischzeuge  u.  dgl.,  Zeuge  von 
Kamehlhaaren  ,  gezwirnte  baumwolle- 
ne und  halbbaumwollene  Waren,  als 
Barchent,  Kattun,  Musselin,  Manche- 
ster i|.  dgl,  gearbeitet;  nebst  diesen 
gibt  es  mehre  Glashütten ,  Alaunsie- 
dereien,  Eisenguss-  und  Hammerwer- 
ke, viele  Pottaschhütten  und  bei  dreis- 
sig  Papiermühleu.  Die  erzeugten  Wa- 
ren werden  nicht  nur  im  L<ande  und 
auf  auswärtigen  Märkten  verjiauft, 
sondern  auch  auf  gemachte  ansehnli- 
che Bestellungen  versendet.  Vom  Ge- 
treide wird  vieles  nach  dem  angren- 
zenden Böhmen  und  nach  Schlesien 
geführt,  so  wie  Schmalz,  Butter,  Kä- 
se, Fische,  und  alle  Gattungen  von 
Wildpret  häufig  nach  Oesterreich  ver- 
kauft und  versendet  werden.  —  Zur 
Beförderung  der  Handlung  sind  mehre 
Strassen  mit  vielem  Kostenaufwande 
gebaut,  die  immerfort  im  guten  Stande 
erhalten  werden.  Derlei  Strassen  sind 
von  Wien  über  Nikolsburg,  Brunn, 
Olmütz  nach  Schlesien ,  von  Olmütz 
ü»'er  Leipnik,  Neutitschein  nach  Gali- 
zien  ,  und  über  Trübau  nach  Böhmen, 
von  Brunn  über  Gross  -  Bitesch  und 
Gross-Meseritsch  nach  Iglau  und  Böh- 
men, von  Wien  ober  Znaim ,  welcher 
Ort  auch  durch  eine  eigene  Strasse 
mit  Brunn  in  Verbindung  gebracht  ist, 
nach   Igluu   und  Böhmen,    von   Brünu 
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über  Cpseruahora,  LetfowUz  und  Zwit- 
taa  in  das  östliche  Böhmen  ,  und  end- 
lich von  Brunn  über  Göding  nach  Un- 
/Ll^arn  angelegt.  —  Nebstdem  sind  die 
grossen  Eisenbahnen  von  Brunn  nach 
Wien ,  nach  Oimütz ,  Prag ,  —  und 
nach  Oderberg.  Die  mährische  Spra- 
che ist  zwar  die  Hauptsprache  des 
Landes ,  sie  unterscheidet  sich  aber 
durch  verschiedene  Mundarten.  Die 
mährischen  Einwohner  an  der  böhmi- 
schen Grenze  nähern  sich  der  reinen 
böhmischen  Sprache,  wovon  aber  die 
Hannaken,  Walachen ,  Slowaken  und 
mehre  andere  auf  verschiedene  Art 
abweichen.  In  einigen  Gegenden  des 
Landes,  vorzüglich  an  den  Grenzen! 
von  Schlesien  und  Oesterreich,  beson- 
ders aber  in  dHU  Städten  spricht  man 
die  deutsche  Sprache,  aber  ebenfalls 
nach  verschiedenen  Mundarten ,  denn 
die  Einwohner  an  den  Grenzen  neh- 
men die  Sprache  ihrer  Nachbarn  der 
Oesterreicher  und  Schlesicr  an.  üeber- 
haupt  wird  die  deutsche  Sprache  im 
Gebirge  und  in  den  ebenen  Gegenden, 
auch  sogar  nach  geringen  Bezirken 
sehr  verschieden  gesprochen  ,  wobei 
sie  nicht  nur  in  der  Aussprache  ,  son- 
dern auch  durch  eigene  Redensarten 
auf  mancherlei  Art  abwechselt.  — 
Flüsse  und  Wässer  sind ;  Die  March, 
der  grösste  und  vornehmste  Fluss  im 
Lande,  die  Thaya ,  die  Schwarza,  die 
Igia,  die  Betschwa,  die  Oder,  die 
Ostrowitza,  die  Hanna.  Von  diesen 
Flüssen  ist  im  eigentlichen  Verstände 
keiner  schiffbar,  die  meisten  aber  ver- 
ursachen viele  Üeberschwemmungen, 
besonders  im  Frühjahre,  wenn  der 
Schuee  auf  den  nahe  liegenden  Ge- 
birgen schmilzt.  Aus  diesen  und  den 
verschiedenen  kleinen  Wässern ,  wo- 
von die  meisten  in  die  March  sich  er- 
giessen,  und  die  übrigen  mit.  der  Oder 
sich  vereinigen ,  wie  auch  aus  den 
Teichen,  die  sich  im  Lande  befinden, 
erhält  man  so  viele  Fische ,  dass  da- 
von nicht  nur  das  ganze  Lande ,  son- 
dern zum  Theil  auch  Oesterreich  ver- 
sehen wird.  Krebse  und'  Schaiden 
werden  vorzüglich  schön  in  der  March 
gefangen.  Die  bedeutendsten  Teiche 
sind:  bei  Mönitz,  Göding,  Satschan, 
Dürnholz,  Namiest,  Saar,  Teltsch  und 
bei  Mariahülf  etc.  Auch  gibt  es  im 
Lande  verschiedene  Gesundheitswäs- 
ser, die  als  Bäder  mit  Nutzen  ge- 
braucht, und  andere,  die  mit  gleichem 
Vorthclle  vielfältig  getrunken  wer- 
den, von  welchen  weiter  un4en  die 
Hede  ist.    —    Mehr  als  die  Hälfte  des 


Landes  ist  mit  Bergen  besetzt,  an 
drei  Seiten  ist  es  mit  Gebirgen  um- 
geben, und  zwar  gegen  Westen  an 
der  Grenze  von  Böhmen  ist  das  böh- 
mische Gebirge,  von  da  gegen  Nor- 
den an  der  Grenze  von  Schlesien  das 
sudetische  oder  lliesengebirge ,  und 
endlich  gegen  Osten  an  der  Grenze 
von  Ungarn  durch  den  Prerauer,  und 
Hradischer  Kreis,  sind  die  ungarischen 
Berge ,  oder  die  Vorgebirge  der  Kar- 
pathen;  das  Klima  ist  daher  sehr  ver- 
änderlich, die  Witterung  wechselt 
schnell  und  unerwartet  ab;  nach  dem 
Laufe  der  Flüsse  ist  das  Gebirge  im 
Olmützer  Kreise  gegen  Schlesien  der 
höchste  Punkt,  und  gegen  Oesterreich 
und  Ungarn,  wo  die  March  das  Land 
verlässt,  die  niedrigste  Geifend  des 
Landes,  well  alle  Wässer  ihren  Lauf 
dahin  richten.  Die  Gebirge  sind  je- 
doch grösstentheils  bewohnt  n.  frucht- 
bar ,  sie  sind  entweder  angebaut, 
oder  mit  Wäldern  bewachsen ,  oder 
sie  geben  gute  Hutweiden.  Die  Be- 
wohner dieser  Gegenden,  vorzüglich 
der  karpathischen  Gebirgsvorläufer, 
pflegen  ihr  Vieh  ,  ihre  Schafe  und 
Ziegen  auf  den  Bergen  zu  halten  ,  wo 
sie  selbst  in  einzeln  stehenden  Hüt- 
ten, den  sogenannten  Salaschen  und 
Paseken,  wohnen.  Wegen  der  guten 
Weide  und  der  gesunden  Nahrung 
d^s  Viehes,  und  wegen  der  reinen 
fjuft  wird  in  diesen  Gegenden  die 
Molkenknr  mit  Nutzen  gebraucht.  — 
Mähren  ist  ül)erhaupt  ein  fruchtbares 
Land,  in  welchem  an  Getreide  und 
Früchten  mehr  hervorgebracht  wird, 
als  die  Einwohner  verzehren.  —  Es 
werden  alle  Gattungen  Getreide  und 
Feldfrüchte  angebaut,  und  eben  so  ist 
man  mit  Gartengewächsen  und  mit 
allem,  auch  edlerem  Obste,  hinlänglich 
versehen  ,  wobei  noch  in  mehren  Ge- 
genden viel  Flachs  und  Hanf  gebaut 
wird.  Die  Zucht  an  Hornvieh,  Pfer- 
den und  Schafen ,  Schweinen  u.  dal. 
wird  im  ganzen  Lande  ,  und  vorzüg- 
lich im  Gebirge  mit  Nutzen  betrieben. 
In  dem  Iglauer  ,  Znaimer ,  auch  zum 
Theil  im  Brünner  Kreise  und  in  den 
Gebirgen  des  Olmützer  Kreises  ist  die 
Zucht  an  starken  und  muthigen  Pfer- 
den in  gutem  Stande,  und  wird  durch 
dis  kais.  königl.  Beschälweseu  noch 
immer  verbessert.  Eben  so  ist  die 
Schafzucht  durch  spanische  Widder 
veredelt,  wodurch  zum  Vortheile  der 
Fabriken  eine  ungleich  bessere  Wolle 
gewonnen  wird.  Da  das  inländische 
Hornvieh  zur  Nahrung  nicht  hinreicht, 
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so  wird  vieles  aus  Pohlcn  und  Un- 
garn eingetrieben,  wozu  eigene  Vieh- 
märkte,  und  zwar  für  das  polilnisclie 
in  Olmütz  ,  und  für  das  ungarische  in 
Auspitz  gehalteu  werden.  —  An  zah- 
men Geflügel  hat  das  Land  einen 
Ueherflnss,  besonders  erzeugt  es  eine 
Menge  Gänse ;  auch  FederwiM  hat 
Mähren  ziemlich  viel ,  in  den  Wäl- 
dern trifft  man  vom  Will:  Hirsche, 
Hehe,  weniger  aber  Wildschweine, 
am  häufigsten  sind  die  Hasen.  Der 
Wein  wachs  ist  im  Znuimer,  Brünner 
und  Hraiischer  Kreise  sehr  beträcht- 
lich, so  zwar,  dass  in  guten  Jahren 
sogar  die  Nachbarn  aus  Oesterreich 
viele  mährische  Weine  kaufen.  Die 
Fechsung  des  Weines  im  ganzen  Lau- 
de aber  fällt  nach  einem  Durchschnit- 
te von  36  Jahren  für  ein  Jahr  aut 
436,660  Eimer  niederösterreichischeu 
Masses  aus.  Eisen,  Kupfer ,  verschie- 
dene Stein-  und  Marmorbrüche,  Kalk- 
steine in  Menge,  Steinkohlen  und 
viele  andere  Mineralien  ,  worunter 
Granit  und  Gnelss  die  herrschenden 
sind,  werden  in  Mähren  a;efunden  und 
beuützt.  Bier  wird  sehr  viel  berei- 
tet, auch  viel  Branntwein  gebrannt. 
Tabak  wird  auf  kaiserliche  llechnung 
zu  GÖding  fabrizirt.  —  Die  Markgraf- 
schaft Mähren  steht  unter  einem  Gou- 
verneur, und  wird  durch  verschiedene 
Stellen  zugleich  mit  dem  österreichi- 
schen Antheil  von  Schlesien  verwal- 
tet, worunter  vorzÜKlich  das  Guber- 
nium  gehört,  bei  welchem  alle  poli- 
litischen  Gegenstände  zusammenflies- 
seu  und  entschieden  werden.  Dieser 
Laudesstelle  sind  die  Kreisämter  un- 
tergeordnet. Eben  so  sind  zur  Be- 
handlung der  llechtssachen  auf  dem 
Lande  Justiziäre  angestellt ,  in  Städ- 
ten sind  die  Magistrate  die  Gerichls- 
stellen  der  Bürger,  und  der  Adel, 
die  Geistlichkeit ,  und  die  hierlands 
ansässigen  türkischen  Unterthanen 
werden  bei  dem  Landrechte  belangt ; 
zur  Vertretung  der  landesfürstlichen 
Gerechtsame  ist  das  Fiskalamt  ,  bei 
welchem  zugleich  ein  Unterthansad- 
yokat  bestellt  ist.  —  Die  Verlassen- 
schafts -  Abhandlungen  werden  in  den 
Städten  bei  den  Maj^istraten  ,  auf  dem 
Lande  von  den  Wirthschaftsämtern 
vollzogen ,  für  Adel  und  Klerus  ist 
das  Landrecht  Abhandlungs  -  Behörde. 
Das  Appellationsgericht  ist  die  höch- 
ste Gerichtssteile  im  Lande.  Endlich 
sind  die  Stände  zu  bemerken  ,  welche 
eine  eigene  Versammlung  ausmachen, 
und  aus  4  Ordnungcu  besleUeii ,  utim- 


lieh  1)  aus  dem  geistlichen  oder  Prä- 
latenstande,  zu  welchem  die  Bischöfe, 
das  Olmützer  und  Brünner  Domkapi- 
tel und  die  Prälateu  gehören  j  8)  ans 
dem  Herreustande ,  welcher  alle  im 
Lande  auiresessene  Fürsten ,  Grafen 
u?id  Freiherren  betrifft;  3)  aus  dem 
Rilterstaude ,  der  alle  Personen  des 
Ritterstandes  in  sich  fasst;  4)  aus  dem 
Bürijerstande ,  der  durch  zwei  Depu- 
tirte  aus  den  7  Städten,  Brunn,  Ol- 
mütz, Znaim  ,  Iglau  ,  Hradisch,  Mäh- 
risch-Neustadt,  Gaya.  vorbestellt  wird. 
Die  Stände  versammeln  sich  zur  Zeit 
der  Landtage,  unter  den  Vorsitz  des 
Landes- Gouverneurs  als  ständischen 
LandtaKsdireklor,  und  berathschlageu 
sich  über  die  zu  entrichtenden  Abga- 
ben und  derselben  billige  Vertheilung. 
Nebst  dieser  allgemeinen  Versamm- 
lung ist  eine  immerwährende  Landes- 
ausschuss  Kommission,  zu  welcher  die 
Mitä:Iieder  aus  den  Ständen  auf  dem 
Landtage  gewählt  werden ,  und  die 
aus  den  obersten  Landes  -  Offizieren, 
zwei  Prälaten,  zwei  Personen  aus 
dem  Herrenstande ,  zweien  aus  dem 
llitterstaude  ui»d  zweien  des  Bürger- 
standes ,  welche  Ma^istratsrälhe  aus 
den  obigen  Städten  sind,  besteht.  — 
Dieser  Landesausschuss  hält  unter  dem 
Vorsitze  des  Gouverneurs  als  Lan- 
deshauptmanns und  ständischen  Land- 
tag-Direktors eigene  Sitzungen,  und 
erledigt  die  von  Zeit  «u  Zeit  einge- 
henden ständischen  Geschäfte,  wozu 
ein  eigenes  Kanzlei-  und  Buchhal- 
tungspersonal angestellt  ist  ,  welches, 
so  wie  die  Landschafts-Kasse  und  die 
Landschaftseinnehmer  der  6 mährischen 
Kreise  unmittelbar  unter  dem  ständi- 
schen Landesausschuss  steht,  von  wel-^ 
eher  auch  die  erledigten  Stellen  ver- 
geben und  besetzt  werden.  —  Mäh- 
rens und  Oesterreichisch  -  Schlesiens 
sämmtliche  Bäder  und  Gesundbrunnen 
sind:  Dorf  Altendorf,  Olmützer  Kreis, 
sehr  heilsames  Bad.  —  Dorf  Anders- 
dorf ,  Olmützer  Kreis ,  Sauerbrunnen 
und  Mineralbad.  —  Markt  Bannow, 
Hradischer  Kreis,  Sauerbrunnen.  — 
Dorf  Buchlowitz,  Hradischer  Krei?, 
Mineral bad.  —  Hof  Czeitsch,  Hradi- 
scher Kreis,  Schwefelbad.  —  Wirths- 
haus  Gutwasser,  Znaimer  Kreis,  Ge- 
sundbad. —  Badhaus  Gutwasser,  Igr 
lauer  Kreis,  Gesundbad.  —  Dorf  Gutr 
Wasser,  Iglauer  Kreis,  Gesundbad. — 
Dorf  Hlinsko,  Prerauer  Kreis,  Ge- 
suiidbad.  —  Schäferei  Hostein ,  Pre- 
rauer Kreis,  Gesundbad.  —  Markt 
Huck,   Hradischer   Kreis,   Sauerbruu- 
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nen.  —  Stadt  Jaispitz,  Znaimer  Kreis, 
Gesuiirlhad.  —  Dorf  Koritua)  Hradi- 
ßclier  Kreis,  Schwefelbad.  —  Markt 
Koritschan,  Hradischer  Kreis,  fresiind- 
bad.  —  Dorf  Kosteletz  ,  Hradischer 
Kreis,  Gesundbad.  —  Dorf  Lhota,  01- 
mützer  Kreis  ,  Patschlawitzer  Gesinid- 
bad.  —  Dorf  Loniniczka ,  Briiinier 
Kreis,  Gesuridbad.  —  Dorf  Luhatsoho- 
witz ,  Hradischer  Kreis,  Schwefelbad 
und  Sauerbrunnen.  —  Markt  Napa- 
gedl,  Hradischer  Kreis,  Salz-Mine- 
raUfTielle.  —  Dorf  Nezdienitz  ,  Hradi- 
scher Kreis  ,  Sauerbrunnen.  —  Dorf 
Petersdorf,  Olmützer  Kreis,  schwefe- 
liffer  Sauerbrunnen.  —  Dorf  Petrau, 
Hradischer  Kreis,  Schwefelbad.  — 
Dorf  Pohorcz,  Prerauer  Kreis ,  Mine- 
ralbad. —  Dorf  Popelin ,  im  lä;lauer 
Kreis,  Gesundbrunnen  CÖutwasser  ge- 
nannt).  —  Dorf  Prowodow,  Hradi- 
scher Kreis,  Mineralwasser.  —  Stadt 
Hömerstadt,  Olmützer  Kreis,  Gesund- 
bad. — -  Dorf  Slatenitz,  Olmützer  Kreiä, 
Schwefelbad.  —  Stadt  Sternber^,  Ol- 
mützer Kreis,  Sauerbrunnen.  —  Dorf 
Stip  ,    Hradischer    Kreis ,    Mineralbad. 

—  Stadt  S(rassnitz  ,  Hradischer  Kreis, 
Gesundbrunnen  bei  Petrow.  —  Dorf 
Suchalosa,  Hradischer  Kreis,  Sauer- 
brunnen. —  Dorf  Sumraeraw,  Pre- 
rauer Kreis,  Mineralbad.  —  Badhaus 
Teplicza,  Prerauer  Kreis,  Gesundbad. 
« —  Dorf  Tscheschdorf,  Olmützer  Kreis, 
zwei  Sauerbrunnen.  —  Dorf  Ullers- 
dorf,  Olmützer  Kreis,  warme  Schwe- 
felbäder. —  Dorf  Voitelsbrunn,  Brün- 
iier  Kreis,  Gesundbad.  —  Stadt  Weis- 
kirchen ,  Prerauer  Kreis  ,    Mineralbad. 

—  Dorf  Wierowan  ,  Olmützer  Kreis, 
Gesundbrunnen.  —  Stadt  Wisowitz, 
Hradischer  Kreis,  Gesundbrunnen.  — 
Markt  Wladislaw,  Ii?lauer  Kreis,  Ge- 
sundbrunnen. —  Dorf  Zahorowitz,  im 
Hradischer  Kreis,  zwei  Gesundbrun- 
nen. —  Gut  und  Dorf  Zahorowitz, 
Hradischer-Kreis,  stark  besuchte  Mi- 
neralquelle.   —    Stadt    Zlabings,     Ig- 

. lauer  Kreis,  Gesundbrunnen.  —  Dorf 
Carlsbrunn  ,  Troppauer  Kreis  ,  Sauer- 
brunnen und  Schlackenbad.  —  Stadt 
Freudenthal,  Troppauer  Kreis ,  Sauer- 
brunnen. —  Dorf  Lichtenau,  Trop- 
pauer Kreis ,  Sauerbrunnen.  —  Dorf 
Meltsch,  Troppauer  Kreis,  Sauerbrun- 
nen. -  DorfMohrau,  Troppauer  Kreis, 
Sauerbrunnen  und  Schlackeubad.  — 
Dorf  liaase,  Troppauer  Kreis,  Sauer- 
brunnen. —  Badhaiis  Schlackenbad, 
Troppauer  Kreis ,  Sauerbrunnen.  — 
Dorf  üstrow,  Teschner  Kreis,  Schla- 
ckeubad.   —    Dorf  Wiese,    Troppauer 


Kreis ,  Sauerbrunnen.  —  Bergstadl 
Würbenthai,  Troppauer  Kreis,  Sauer- 
brunnen. 

Iflalirenber^,  Tirol,  ein  Schtoffs  zum 
LandjEfer.  Fondo  und  Gmde.  Sarnoniro. 

Malirenfels,  LuppoKlau,  lllirien,  Isl- 
rien,  Mit-tterb,  Kr.,  einein  dem  Wh.  H. 
Komm.  Milterburä:  licjt^ende  Herrschaft, 
liest  in  einer  Wüste,  13^  St.  v.  Fiume. 

jVIälireilfels ,  lllirien,  Krain,  eine 
alte  Burg.  Der  Name  soll  von  einem 
daran  liegenden  Meierhofe  herkommen, 
und  soll  ei;i<entlich  Maienfels  heisseii. 
Ein  Flecken  in  der  Nähe  fülirle  diesen 
Namen,  und  j^ab  ihn  dem  später  er- 
bauten Schlosse.  Das  Schloss  stau  l 
schon  im  eilften  Jahrhunderte.  Als  Kai- 
ser Heinrich  der  vierte  nach  Italien  zur 
Kaiserkrönuiiü:  zo^^,  erhielt  der  Patri- 
arcli  von  Aquileja  (A^Iei),  vom  Kaiser 
die  IJur;j;  Pertold  in  Histerreich  ,  vosti 
HerzojEfe  von  Baiern  aber  die  Steinbur^i 
Mährenfels.  So  weit  reichte  einst  das 
Gebieth  von  Baiern!  Im  Jahre  1373 
besass  diese  Burj^  der  Graf  von  Gör;^, 
der  sie  zu  Folge  eines,  mit  seinen  Brü- 
dern ä;eschlossenen  Theilungsvcrtrages, 
erhielt.  Im  Jal\re  1439  wurden  die 
Grenzstreitiükeilen  zwischen  dem  Kai- 
ser und  der  Republik  Venedig,  wegen 
der  Grenzburgen  geschlichtet,  so  dass 

!     Lipoglanza  (Viähreiifels)  an  den  Kaiser 

I  kam,  Abrozzo  in  Histerreich  der  Re- 
publik zu  eigen  blieb.  Im  Jahre  1487 
war  der  Besitzer  von  Mährenfels  Leon- 
hard  von  Herberstein.  Nach  diesem  er- 
wähnt die  Geschichte  des  Peter  Cru- 
sithch,  als  Herrn  dieser  Burg.  Er  war 
Landeshauptmann  zu  Klissa,  und  er- 
focht im  Jahre  1531  in  der  Ebene  von 
Duban  in  Dalmatien,  einen  herrli'hen 
Sieg  über  die  Türken.  Sechs  Jahro 
später  blieb  er  im^Kampfe.  Sein  abge- 
hauenes Haupt  wurde  nach  Konstan- 
tinopel geschickt,  aber  von  seiner 
Schwester  Katharina  Crusitz  um  tau- 
send Species  Ducaten  erkauft.  —  Die 
Lage  dieser  Burg  zu  beschreiben  ist 
schwer.  Gleich  sturmgepeitschten  Mee- 
reswoüen ,  starrt-n  Klippe  an  Klippe 
die  zackigen  Stf^inmassen  des  Berges 
empor,  und  die  Burg  steht  in  densel- 
ben, ähnlich  einem  SchitFe,'  oder  einem 
glatten,  steil  afilaufenden  Felsen  ,  an 
welchem  sirh  die  Brandung  bricht. 
Mühsam  wurden  durch  dieses  Klippen- 
meer Fusssteige  gebrochen,  welche  zur 
Veste  und  der  tiefer  gelegenen  Kapelle 
führen.  Die  einzelnen  Bauten  der  Burg 
scheinen  verschiedenen  Zeitaltern  ihre 
Entstehung  zu  verdanken.  Der  mittlere 
Theil  scheint  der  älteste.  Ein  vierecki- 
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«er  Thiirm  von  drei  Geschossen ,  der 
vom  ersten  gegen  den  Boden  zu ,  in- 
wärts gekrümmter  Linie  an  Breite 
merklich  wuchs,  stand  etwas  vorsprin- 
gen-l  zu  seiner  Rechten.  Im  Mittelge- 
schosse hatte  dieser  Thiirm  einen  bis 
auf  ein  Feiist."rchen  zuüemauerteu  Er- 
ker, im  ersten  und  dritten  viereckige 
Fenster.  Er  war  ohne  Dach  und  oben 
mit  einem  etwas  vorspringenden  Hände 
versehen.  Das  Mittelgehaude  betruü 
;jwei  Stockwerke,  und  hatte  ein,  von 
aussen  nicht  sichtbares  Dach.  Aus  sei- 
ner Mitte  erhob  sich  ein  Thürmchen. 
Darunter  war  im  zweiten  Geschosse 
ein  sehr  grosses  quadratförmiges  oben 
mit  einem  vorspringenden  Steine  ein- 
gefasstes  Fenster  angebracht.  Hechts 
von  diesem  waren  zwei  Schiesschar- 
tea  eingeschnitten,  links  lag  ein  klei- 
neres Fenster ,  unten  mit  einem  vor- 
ragenden Steine  eingefasst,  und  »eben 
diesem  eine  Schiesscharte.  Im  ersten 
Geschosse  stand  mitten  ein  kleines  vier- 
eckiges Fenster,  links  ein  schmäleres 
und  längeres ,  rechts  etwas  höher, 
zwei  andere  von  ungleicher  Grösse, 
An  der  linken  Ecke  des  Mitlelgebäudes 
war  über  der  stumpfen  Ecke  ein  ge- 
schlossener Erker,  und  daneben,  gan;^ 
oben,  ein  breites  Fenster  antiebracht. 
De/  Theil  trug  ein  niederes,  von  aussen 
sichtl)ares  Dach.  Von  hier  zog  sich  die 
niedere  Ilisigniauer  dem  Thore  zu,  wel- 
ches klein  und  rund  gevvöll)t  war.  Links, 
hoch  an  der  Wand,  schützte  dasselbe 
ein  Erker ,  rechts  stand  daneben  ein 
aus  der  Mauer  vorstehender,  kleiner, 
runder  Thurm  ohne  Dach.  Er  hatte  mit 
der  Mauer  einerlei  Höhe.  Hechts  von 
diesem  ,  im  Winkel  zwischen  der  Sei- 
tenwand des  Mittelgebäudes  war  ein 
runder,  mitten  durch  eine  Säule  ge- 
stützter Ualkon  zu  sehen,  welcher  grosse 
OetTnungen  oder  Schusslöcher  hatte. 
Ueber  diese  Mauer  heraus  sah  das  zwei 
Stockwerke  hohe  Schlossgehäude  mit 
gleichen,  ebenmässig  angebrachten  Fen- 
stern. Neben  dem  viereckigen  Thurme, 
zur  Hechten  des  Hauptgebäudes,  stan- 
den aneinander  die  Seiten  wände  dreier 
Häuser  hervor.  Das  nächste  war  drei 
Stockwerke  hoch,  und  das  Dach  des- 
selben gegen  innen  zu  gekehrt.  Ander 
schmalen  Aussenseite  hatte  es  einen  weit 
hinabreicitenden  Vorsprung ,  der  auf 
kleineu  Bögen  ruhte,  und  übereinander 
drei  Fenster  oder  viereckige  Schuss- 
löcher hatte.  An  der  etwas  frei  stehen- 
den Hinterwand  war  ein  Thor  ange- 
bracht. Von  diesem  zog  sich  ,  um  die 
öeiteawand  und  den  Thurm  noch  mehr 


zu  decken,  gegen  die  Mitte  des  Hanpt- 
gebäudes  im  Bogen  eine,  durch  die 
Klippen  gebrochene  niedere  Mauer.  Das 
nächste,  etwas  zurückgezogene  Ge- 
bäude war  schmäler  und  um  ein  Ge- 
schoss  niederer.  Sein  Dach  war  wie 
das  des  folgenden,  nach  aussen  gekehrt. 
In  beiden  Stockwerken  so  wie  im  Un- 
tergeschosse,  war  es  mit  zwei  vier- 
eckigen ,  aber  ungleichen  und  unor- 
dentlich neben  einander  stehenden  Fen- 
stern versehen.  Das  darauf  folgende 
Häuschen  war  nicht  halb  so  breit,  hatte 
kein  Stockwerk  ,  und  seitwärts  keine 
Fenster.  Vom  vorderen  Schlossthore 
zieht  sich  der  Fusssteig  abwärts,  wo 
er  sich  zur  Rechten  Mnüberbiegend 
theilt.  Ein  Weg  geht  quer  über  den 
Berg,  durch  das  Gestein,  der  andere 
bog  unterhalb  desselben ,  links  nach 
der  etwas  höher  am  Abhänge  gelege- 
nen Burgkapelle.  Sie  war  klein,  mit 
unrcgelmässig  vertheilten  Fenstern,  und 
kam  an  Alter  dem  Theile  des  Schlos- 
ses gleich ,  der  am  frühesten  erbaut  zu 
sein  scheint.  Tiefer  als  die  Kapelle, 
lag  vor  derselben  ein  Häuschen  ,  an 
welchem  der  Weg  nach  der  Kapelle 
vorbeiging.  Es  scheint  zur  Wohnung 
des  Geistlichen  und  Kapelldieners  be- 
stimmt gewesen  zu  sein,  hatte  ein  hoch 
angebrachtes  Fensterchen,  und  ein  ge- 
wölbtes Thor,  nebst  einer  kleinen  Thüre. 
Der  Felsberg ;  auf  welchem  die  Stein- 
burg stand,  war  rund  umher  von  ähn- 
lichen ,  zum  Theile  höheren  Felsen- 
massen umgeben.  Eh  die  zerstörende 
Kraft  des  Pulvers  bekannt  war,  muss 
die  Veste  des  beschwerlichen  Zugan- 
ges wegen  beinahe  unüberwindlich  ge- 
wesen sein. 

Mältreniidorf, Steiermark,  Grätz.Kr., 
ein  zur  Wb.  B»k.  Kom.  Hrsch.  Stein 
geh.  Dorf  in  der  Pfarre  Fering  1  St. 
westw.  von  diesem  Markte  an  der 
Gränze  der  Pfarre  Trautmannsdorf  5  St. 
von  Fürstenfeld,  u.  6  St.  von  Gleisdorf. 

Mährer  und  Sclilesier,  Mähren  ge- 
hört in  ethnographischer  Beziehung  zu 
den  interessantesten  Ländern  der  Monar- 
chie ;  nirgends  finden  sich  so  viele  Ver- 
schiedenheiten und  Abstufungen  einer  u. 
derselben  Nation ;  nirgends  so  viele  Ei- 
genthümlichkeiten  in  Sprache,  Tracht  und 
Charakter  auf  so  engem  Haume  beisam- 
men. —  Von  der  Gesammtbevölkerung 
des  Landes  entfielen  im  Jahre  1842; 
1,354,000  Ein  wohn,  auf  den  cechischen,  ^ 
192,000  auf  den  polnischen,  603,000  auf 
den  deutschen  38,000  auf  den  jüdischen 
Stamm.  Die  Slawen  bilden  die  Mehrheit 
im  Brünner,  Pr erauer,  Hradischer,  Ig- 
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lauer, Zoaimer imäTcschner Kreise;  die 
Deutschen  im  Olmüzer  und  Troppauer. 
Im  N.  und  Süd.  ist  die  Landesgrenze  mit 
Ländern  deutscher  Zunig^e  in  Berührun;^ ; 
im  O.  und  West.  hiiijy;e/ä:en  hän;s;t  Mähreu 
mit  slawischen  Stammverwandten  zu- 
sammen. —  Die  Grenzen  zwischen  den 
beiden  Nationalitäten  ziehen  sich  längs  d. 
folg-enden  Linie.  Im  Süd.,  von  dem  Punk- 
te an  der  böhmischen  Grenze,  bei  welcher 
wir  oben  stehen  geblieben  sind :  über  Li- 
polz  (Lipowec)  und  Gross-Deschau  hin- 
ter Wolframs-Kirchen,  und  südlich  bis 
hart  an  Znaim  ;  von  hier  nördlich  gegen 
Niklowizund  weiterüberProsmeriz,  Ho- 
stertiz,  Wolfraniiz,  Pohrliz  und  Mikulo- 
wiz;  darauf  ziehen  sie  südlich  hinter  Au- 
spiz,  überschreiten  die  Taja  unter  Paus- 
gram (Pulgai),  und  gehen  bei  Bischofs- 
werth  (Lohowec)nach  Oesterrcich  über^ 
umziehen  die  Herschaften  Walciz  u.  Ra- 
beusburg,  uud  kehren  am  Zusammenflus- 
se der  Zaja  mit  der  March  wieder  nach 
Mähren  zurück.  Von  hier  nach  Nordost 
und  Nord  bis  an  die  Oder  scheidet  d.  Lau- 
desgrenze zwischen  Ungarn  und  Schle- 
sien einer-  uud  Mähren  anderseits  den 
mährischen  Slawen  von  seinem  nächsten 
Sprachverwaudten,  dem  Slowiaken  und 
Polen;  von  da  gehen  die  Grenzen  nach 
Preussisch-Schlesien,  ziehen  sich  an  der 
Oder  bis  Odernberg  (Bohumin),  weudeu 
sich  westlich  über  Kranowiz,  Saudiz  ge- 
gen die  Oppa,wosie  abermals  nach  Mäh- 
ren zurückkehren;  v.  hier  ziehen  sie  süd- 
Jich  gegen  Wagstadt,  östlich  unter  Kö- 
nigsberg und  abermals  südlich  ge^eu 
Stramberg;  weiter  westlich  v.  Neu-Tit- 
schein  u.  Weisskirchen  (Hranice)  u,  nörd- 
lich bis  an  die  Oder,  und  wieder  südl.  bis 
hinter  Drahotusch  ;  von  da  nordwestlich 
über  Aujezd,  neben  Sternberg  und  Neu- 
stadt übar  Ausse  gegen  Schönberg  und 
Schildberg,  von  wo  sie  sich  mit  der  böh- 
mischen Grenzlinie  bei  Gabel  vereinen. 
Ausser  den  be^ceichneteu  Marken  sind  hie 
und  da  gleichsam  Inseln  slawischerZun- 
ge  in  deutschem  Lande,  z.  B.  Neu-Prerau 
auf  der  Hersch.  Dürnholz,  Baworow  in 
Preussisch-Schlesien  ;  Niksdorf  uud  an- 
dere Gemeinden  der  böhmisch.  Brüder  in 
Preussen.  Hingegeu  gibt  es  wieder  ab- 
geschlossene Bezirke  deutscher  Zunge, 
inmitten  der  Slawen,  z.  B.  die  Umgebung 
von  Zwittau  und  Mügliz,  Iglau,  Brunn 
und  Olmütz,  Wischau  und  Austerliz.  Die 
deutschen  Ortschaften  um  Brunn  u.  zwi- 
sclieu  Wischau  und  Austerliz  haben  ihre 
jetzige  Bevölkerung  erst  seit  dem  30jäh- 
rigeu  Kriege,  und  viele  Einwohner  sind 
schwedischen  Ursprungs;  die  deutscheu 
AusiedluugeuimN.datireuschouvonOt' 


tokarll.  und  dem  Olmüzer  Bischöfe  Bru- 
no von  Schaumburg,*  aber  ihrUeberge- 
wicht  über  die  slawische  Bevölkerung 
ebenfalls  erst  seit  den  Verheerungen  des 
30jährigen  Krieges.  Sowohl  die  slawi- 
sche, als  die  deutsche  Bevölkerung  Mäh- 
rens und  Schlesiens  zerfällt  gegenwär- 
tig nach  Mundart,  Tracht  und  Sitte  in  ver- 
s<hiedene  Stämme —  und  zwar  zählt  mau 
zu  den  ersten  :  1.  die  eigentlichen  Mäh- 
rer im  engern  Sinne  (Morawci),  welche 
den  westlichen  Theil  des  Landes  zwisch. 
der  böhmischen  uud  österreichisch.  Gren- 
ze bewohnen.  Eine  Linie  über  Brisau, 
Gewic,  Litau,  Plumenau,  Wischau  u.Au- 
spiz  dürfte  die  Mark  sein,  welche  sie  im 
N.  u.  O.  von  deu  übrigen  Stämmen  schei- 
det. —  Sie  weichen  von  den  Cechen  in  d, 
Mundart  fast  gar  nicht  ab.  Ihre  Zahl  dürf- 
te 578,000  erreichen.  —  2.  DieHanakeu 
bewohnen  den  mittleren  fruchtbarsten 
Theil  des  Landes  an  der  Hana  um  01- 
müz,  Wischau,  Prossniz  und  Kremsir, 
zwischen  den  Orten  Wischau,  Zdaunek, 
Napajedl,  Holeschau,  Kokor,  Pawlowiz 
bis  Litau  und  von  hier  über  Kostelez  und 
Brödliz  wieder  bis  Wischau  —  Zahl 
396,000.  And.BIatnaheissensieBlatna- 
ci,  au  der  Becwa  v.  Prerau  gegen  Chro- 
pin  Zabecwaci.  —  3.  Die  Slowaken,  die 
Nachkommen  jener  tapferen  Slawen,  in 
dereu  Mitte  sich  einst  der  Sitz  des  gross- 
mährischen Reiches  befand,  bewohnen  d. 
südöstlichsten  Theil  des  Landes  und  wie 
die  westlich.  Mährer  mit  den  benachbar- 
ten Cechen,  so  haben  diese  mit  den  ungr. 
Slowaken  —  Mundart,  Kleidung  und  Sit- 
te gemein.  Sie  zählen  227,000  Köpfe. 
4.  Walachen  oder  Lachen  im  gebirgigen 
Theile  des  Prerau.  und  Hrad.  Kreises  um 
dieSiäite:  Walachisch-Mezeric,  Frank- 
stadt und  Rozeuau.  —  Me  leben  zumeist 
von  der  Viehzucht  und  theilen  sich  in  die 
Zaiesaken,  Kopanicaren,  Pasekaren  und 
Salaschaken.  —  5.  Die  slawisch.  Schle- 
eier,  wie  auch  die  Mährer  um  Weisskir- 
chen (Hranice),  Misek  und  Ostrau,  wel- 
che in  Sprache  und  Sitten  deu  Uebergang 
zu  dem  polnischen  Stamme  bilden.  —  Die 
letzteren  mit  den  Walachen  vereinigt 
zählen  214,000,  die  Schlesier,  rechischeu 
und  lechischen  Stammes  in  beiden  Krei- 
sen 248,000.  6.  Endlich  tindet  mau  noch 
im  südlichen  Spitze  des  Brünner  Kreises 
einige  Niederlassungen  v.  Kroaten,  wel- 
che mit  den  umwohnenden  Slowaken, 
die  mau  hier  auch  Podluzaken  nennt,  ge- 
gen 10,000  Köpfezählen.  Diese,  wie  auch 
die  französ.  Kolonisten  in  Potworow 
haben  bereits  die  Landessprache  ange- 
uüntmen. 
Iflalirersdorf ,  Oesterr.  u.  d.  Euns, 
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V.  U.  W.  W.,  ein  Dorf  mit  15  Haus., 
117Eiuw. ,  der  Hrschft.  Stixeusteiu, 
Pfarre  Set.  Laurenz. 
I?Iälirei*sdoi*f  9  Oesterr.  u.  d.  Euns, 
V.  O.  M.  B.,  ein  Doi/ mit  22  Haus,  der 
Sliftshrschft  Altenbur/i;  s.  Marersdorf. 

IVIaliring:,  Oest.  o.  d.  Enns,  Mühl 
Kr.,  eine  in  d.  Distr.  Korn.  Neuhaus  lieg, 
verseil.  Dom.  ^ehör.  z.  äct.  Martin  ein- 
gepf.  ürlschafl  ,  liegt  östl.  g«.  Hilke- 
ring,  und  wesH.  gg.  Allersdorf.  4^  St. 
von  Linz. 

Ifll&lirlngy  Bölimeu,  Elbog.  Kr.,  ein  zum 
konigl.  Mannslehengute  Asch  geh.  Dorf, 
mit  einer  Mahluiühle,  1^  St.  von  Asch. 

Jflälirlngr,  insK.  Mering  —  Oest.  u.  d. 
E.,  V.  O.  W.  W. ,  ein  zur  Herschaft 
Aclileiten  und  Pfarre  Streugberg  geh. 
kl.  Dörfchen^  mit  4  Häuser,  30  Eiuw. 
diesss.  der  Laifdstr.  westw.  \  St.  von 
Streugberg. 

ÜYIühriscIi  Budivltz,  Mähr.,  Ziiaim 
Kr. ,  Stadt,  mit  einem  Schlosse  und  2 
Vorstädten.  —  Postamt  s.  Budwitz. 

JTIährlselies  Qeblri^e,  bildet  ei- 
nen Theil  der  Sudeten ,  zieht  sich  auf 
eine  Strecke  von  24  Meilen  an  der 
Grenze  von  Böhmen  und  Schlesien  hin 
und  ist  das  Verbindungsglied  zwischen 
den  Sudeten  und  Karpaten  durch  den 
Pass  Jahlunka. 

Jflährlseli-Kruinaii,  Mäh.,  Znaim. 
Kr.,  Markt,  m.  1300  E,,  an  der  Rokitua 
auf  eineniFelsenhügelm.  einemSchlosse. 

jlläliriscli-lilebe,  Mähr.,  Olm.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Aussee,  s.  Liebe 
oder  Liel)au. 

Mälirlselt-ll^eustadt ,  Mähr.,  Olm. 
Kr.,  eine  Stadt  mit  3500  Einw.  an  der 
Oskawa  mit  einer  ansehnlichen  Wol- 
lenzeugfabrik, an  der  Wien  -  Prager 
Eisenbahn  ,  ^  M.    von    dersb.  entfernt. 

JflAlirieicIt-Oütrau,  Mähr.,  erzbisch. 
Munizipalfitadt  des  Prerauer  Kreises  an 
der  Oslrawitza,  mit  2000  Einw.,  meist 
hölzerneu  Häusern;  s.  Ostrau. 

]fIälirlscli-Ti*übau  ,  Mähr.,  Stadt 
im  Olm.  Kr.,  in  einer  fruchtbaren  Ge- 
gend am  sogenannten  Trübauerwasser 
oder  der  Trzebowka,  sie    ist  Hauptort 
einer   fürstl.    Lichtenstein^schen    Herr 
Schaft  mit  einem  Schlosse,  hat  einPia- 
ristcncollegium  ni.  Gymnasium  u.  Haupt 
schule,  und  zählt  über  3600  Einw.,  die 
grösstentheils  von  Tuch-  u  Leinwand- 
weberei sich  ernähren,  a.  d.  Wr.  Pr.  Ei 
scnbahn  1^  M.  von  ders.  entfernt. 

]fEaliril,a(ich  öfterMährn  geschr.Steirm., 
Gräzer  Kr.,  e'nie  Gegend  im  Bzk.  Plan- 
kenwarth  ,  Pfarre  Set.  Battholoniä  an 
der  Liboch,  zur  Hrsch.  Plaukeuwart 
Garben;sehend   pflichtig. 


IflaHmstain  9    eigentlich   May    am 
Stein ,    Tirol ,    Oberinth.   Kr.,  ein    zur 
Landgerichtsherschaft  Pfunds  gehörig. 
Hof,     am  Innfl. ,   1    Stunde   von   Stu- 
ben ,  3  St.  von  Nassereut. 
Malisern,    Gerzhen;ie,    Illir.,    Unter 
Krain,    Neust.  Kr.  ein    in  dem  Werb- 
Bez.   Kom,  Ileifnitz  lieg,  dem  Herzog- 
thum    Gottschce  geh.   Dorf,    mit   einer 
Lokaliehint.Rakitniz,  11  St.vonLaibach. 
JVIalan,  Tirol,  ein  I^or/' bei  Cles,  Filial 
dieser  Pfarre,  im  Ldgcht.  dieses  Namens, 
auf  dem  Nousberge. 
Iflallierfr«  Oest.  oh  d.E.,  lun  Kr.,  5  im 
Pfleggrchte.  Schärdiug  lieg.,  derHersch. 
Suben  und  Set.  Martin  geh.,  nach  Diers- 
bach  eingepf.  Häuser,  |  St.  von  Sieghar- 
diug. 
Iflalber^y  Steiermark,  Marb.  Kreis,  eine 
theils  der  Hrsch.  Turnisch,  theils  dem  Ex- 
dominik.  Gute  Pettau  dieustb.  Gegend  v. 
6?  Haus.,  in  der  Pfarre  Set.  Veit,  1^  St.  v. 
Pettau. 
Jflaieliau,  windisch  Mahoro  oderMiho- 
wo  —  IHirien,  eine  Burg,  war  eines  der 
festesten  Schlösser  Krains  im  sogenann- 
ten üskokengebirge  gelegen  ,    und  ein 
sicherer  Zufluchtsort  der  anwohnenden 
Landleute  bei  feindlicheji  Einfällen.  Die 
Burg  Maichau  war  der  Stammsitz  des  ed- 
len lange  blühenden    Geschlechtes    der 
Maiebauer.  Schon  sehr  frühe  waren  sie 
in  Krain  mächtig,  denn  Albretht  von  Mai- 
chau wagte  es  im  Jahre  1198  dem  ungar. 
Königs  Bela  HL  in^s  Land  zu  fallen,  und 
wurde  nicht  ohne  Mühe  und  nur  durch 
fremden    Beistand  zurückgedrängt.    Zu 
Anfange  des  16.  Jahrhunderts  war  es  bis 
au  die  Gebrüder  Mündorf  verpfändet.  Im 
Jahre  1515  erstiegen  die  aufrührischen 
Bauern  die  Burg  Maichau,  stürzten  den 
Balthasar  v.  Mündorf  sammt  seinem  Bru- 
der, nebst  Johann  Markus  v.  Klissa,  den 
letzten  seiries  Geschlechtes  und  Kaspar 
Werneker,  die  ihnen  mannhaft  Wieder- 
stand thaten,  über  die  Seh  lossmauer,  dass 
sie  sich  an  den  Felsen  zerschmetterten, 
hieben  15  anderen  Edlen,  welche  hierin 
ihre  Gewalt  fielen,  die  Köpfe  ab ,  und 
warfen  solche ßammtdemltumpfe über d. 
Mauern  und  erwürgten  dann  beide  Söhne 
des  Balthasar  von  Müudorf.  DTaniit  war 
aber  die    Älordlust  dieser  Tieeerseelen 
noch  nicht  gestillt.  Sie  ergriffen  seine 
Gemalin,  Martha  genannt,  eine  geborne 
Pfafoitsch,  entkleideten  sie,  und  stiesseu 
sie  nackt  zum  Thore  hinaus,  wo  ein  ande- 
rer Schwärm  solcher  Blutsäufer  sie  em- 
pfingen und  jämmerlich  zu  Tode  marterte. 
Was  im  Schloss. lebte  ward  niederg^iet- 
zelt,  nur  ein  ganz  kleiner  Sohn  des  Balt- 
hasar entkam  mit  seiner  Animo  dem  all- 
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«cmeinenBlutbade.Als  1603,111  welchem 
Jahre  Karl  Emaiinel  Verweser  auf  Mai- 
chaii  war,  die  aufrührisch.  Bauern  aber- 
mals vordie  Bur«  zoi^eii,  schlug  er  ihren 
Angriff  zurück.  Als  er  später  d.Uskoken 
gegen  sie  schickte,  lief  es  für  diese  sehr 
Übel  ab,  denn  die  Aufführer,  welche  wü- 
thend  fochten  und  von  ihren  mit  Ofenga- 
beln bewaffneten  Weibern  nachdrück- 
lich unterstützt  wurden,  verloren  nur  ein 
altes  Weib,  welches  erschossen  wurde 
und  ein  kleines  Kind,  welches  im  Getüm- 
mel von  den  Pferden  zertreten  ward.  Von 
den  üskoken  aber  blieben  von  100  kaum 
10  übrig.  DieEvaged.  Burg  auf  einem  fast 
^anz  kahlen,  kegelförmigen  Berge  v.  be- 
trächtlicher Höhe,  trug  das  meiste  zu  des- 
sen Festigkeit  bei.  Der  Weg  war  sehr 
steil,  und  der  Zugang  daher  äusserst  be- 
schwerlich. Das  Schlossgebäude  bildete 
ein  griechisches  Pi;  die  Flügel  waren 
durch  eine  Ouermauer  verbunden.  Der 
eingeschlossene  Hofraum  lag  um  vieles 
höher,  als  der  äussere  Zwinger,  der  mit 
einer  Wehrmauer  eingeschlossen  war,  in 
welcher  abwechselnd  viereckige  u.  run- 
de Thürme  standen.  Thürme  und  Mauern 
hatten  Schiessoharten ;  durch  einen  d.  er- 
ßtereuging  schräg  das  Thor,  durch  wel- 
ches man  in  den  äusseren  Zwinger  ge- 
langte, wo  man  an  einem  Flügel,  dem  ein 
hoher  Thurm  angebaut  war,  über  eine  ho- 
he Stiegeinden  oberen  Hof  hinaufstieg, 
in  welchem  eine  trefliche  Cisternel)efiud- 
lich  war.  Uebrigens  war  diessSohloss 
regelmässiger  u  seine  Bauart  einfacher, 
als  man  sonst  bei  alten  Burgen  antrifft. 
Hechts  vom  Aussenthore  führte  der  Weg 
zu  einem  kleinen,  viereckigen  Garten, 
welcher  auf  dem  Bergesrücken  angelegt 
war.  Weiter  hinuuteu  führte  er  zu  einer 
Kapelle. 

]IIaieieli,  Illirien,  Istrien,  Mitterb.  Kr., 
ein  Dorf  des  Bzks.  Dignano,  Pfarre  Bar- 
baua.  Post  Dignano. 

malilar,  Ungarn,  jens.  derTheiss,  Mar- 
maros.  Gesp.,  Verchovin.  Bzk.,  eine  Ab- 
theilung des  Dorfes  Hipinye,  14|  St.  von 
Szigeth. 

Iflaldlbersr,  Meydelberg,  Madelberg, 
mährisch  Djwice  —  Mähren,  Prerau.  Kr., 
eine  lYlalth es ei  kommende  und  Dorf  von 
56  Haus,  und  425  Emwoh.,  mit  einem  k.  k. 
Binbruchszollamte,  an  der  Kommerzial- 
strassenach  Breslau,  mit  einem  auf  einem 
Berge  lieg.  Schlosse,  einem  Meierhofe  u. 
einer  Mühle,  gegen  O.  nächst  Ober-Paw- 
lowitz  und  gegen  N.  mit  k.  preuss.  Kun- 
zeudorf  grenzend,  3  St.  von  Jagermiorf 

Jflaldllicri^,  Schlesien,  Troppau.  Kr., 
ein  S teuer- Be%irUf  mit  4  Steuergemein- 
deu,  4913  Juch. 


Maifl6nbuP|S^,  Mähren.  Auf  einer  wei- 
ten und  anmuthigen,  von  der  zueilen- 
den Thaja  durchtluthetcn  Ebene  Mäh- 
rens, erheben  sich  nahe  den  Landes- 
marken Oesterreichs,  nordöstlich  von 
dem  classischeu  Nikolshurg  innerhalb 
des  gleichnamigen  Amtsgebietes,  fünf 
hohe,  gewaltige  Berge.  Flötzkalk  ist 
der  Bestarjdtheil  dieses  sogenannten 
,,Polauer  Gebirges",  somit  die  Entste- 
llung der  bekannten  Thurolshöhle  leicht 
erklärbar,  welche  sich  in  einem  von 
der  Stadt  Nicolsburg  nicht  weit  ent- 
ferntem Gefelse,  einem  Ausläufer  je- 
nes Gdi)irges,  befindet.  Durch  eine  von 
der  Natur  wunderlich  gestaltete  Fel- 
senhalle, gelangt  man  erst  zu  der  Höhle 
selbst,  zu  dereu  Oeffnung  man  auf  ei- 
ner Leiter  hinauf  steigen  muss.  Diesa 
führt  den  kühnen  Fofscher  auf  engen, 
höchst  gefährlichen  Bahnen,  auf  denen 
er  sich  unten  von  finstern  Abgründen, 
aus  denen  das  Getöse  unterirdischer 
Wässer  heraufschallt,  bedräut  sieht, 
in  mannigfaltigen  launiggewuudenea 
Kreuz-  und  Wechselrichtungen,  ziem- 
lich weit  in  das  Innere  des  Felsens. 
Jene  unterirtischen  Wässer,  die  auch 
in  einer  Höhle  des  Gefelses  rauschen, 
mögen  auch  die  Ursache  der  im  Dorfs 
Po!au  so  oft,  und  vorzüglich  in  den 
Jahren  1715,  1730  und  1763,  erlebten 
Erscheinungen  sein,  wie  manche  neu- 
gebaute  Häuser  allmählig  in  die  Tiefe 
versinken,  und  Klüfte  sich  öffneten, 
wo  man  vorher  keine  Spur  dersell)eu 
sah.  Das  lebensgefährliche  Besuchen 
dieser  Thurols-  oder  Tnraldshöhle,  die 
übrigens  mehr  eine  seltsam  gewundene 
Kelsenspaltc  ist,  gewährt  nicht  im  ge- 
ringsten etwas  von  jenen  herrlichen 
Genüssen,  die  die  berühmten  Höhlen  von 
Slaup  und  Adamsthal,  durch  ihre 
Grösse,  Schönheit  und  Lage  ihren  Be- 
suchern darbiethen.  Gerade  ober  dem, 
der  öfters  dort  ausgegrabenen  Elephau- 
tenzähne  wegen,  merkwürdigen  Dorf© 
Polau,  bei  weitem  nicht  auf  dem  höch- 
sten Gipfel,  sondern  vielmehr  auf  einem 
Absätze  des  Maidberges,  sind  noch  die 
riesigen  Mauern  des  längst  in  öden  Schuft 
versunkenen ,  einst  festen  Schlosses 
Maidenburg  zu  schauen ,  halb  in  der 
Dämmerung  eines  dichten  Laubwaldes 
versteckt.  Moos  und  Epheu,  Disteln  und 
Nesseln  Avuchern  in  den  verfallenen 
Gemächern,  und  auf  den  hohen  Klafter 
dicken  Hauptmauern  wurzeln  schlanke 
Tannen  und  kräftige  Buchen.  Nur  zwei 
Gewölbe  erhielten  ihre  Decke  unzer- 
stört,  und  nehmen  den  verirrten  oder 
forschendeu   Fremdling  gegen    liegen 
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uBd  Sturm  in  sichern  Schutz,  während 
die  Windsbraut  die.  Trümmer  der  Burg 
umwinsclt.  Ein  weit  ausgebrochenes 
Fenster  gewährt  aus  den  Tiefen  der 
beiden  Gemächer  ebenfalls  eine  herrli- 
che Aussicht,  während  gerade  unter  die- 
sem Fenster  von  düsterem  Gesträuche 
geheimnissvoll  umkleidet,  drei  sehlauke 
gl-aubemooste  Felseugebilde  gleicher 
Grösse,  neben  einem  vierten  aber  viel 
niedrigeren  Felstücke  bedeutsam  nach 
der  Burg  heranfblicken.  In  grausener- 
regendeu  und  sinnewirrenden  Erzäh- 
lungen ,  von  den  sammt  ihrem  Lieb- 
lingshündlein,  zur  Strafe  in  starre  gräss 
liehe  Felsgestaltungen  verwandelten 
Töchtern  des  Erbauers  der  Maidenburg, 
warnt  noch  jetzt  der  greise  Landmann 
seine  horchenden  Enkel  vor  Gotteslä- 
sterung und  Aelternfluch.  Während  des 
dreissigjährigen  Krieges  musste  die 
Maidenburg  manche  Drangsale  erleiden. 
Als  sich  im  Jahre  1645  der  Schweden- 
feldherr Torstensohn  mit  seinem  Heere 
kühn  vor  die  Donaubrücken  Wiens  ge- 
lagert hatte,  sandte  er  einen  seiner 
Unterbefehlshaber,  den  Hauptmann  Mor- 
taigne  mit  einer  gewaltigen  Schaar 
wider  die  noch  unbezwungenen  Schlös- 
ser Nicolsburg  und  die  Maidenburg. 
Neunzig  Kriegsknechte,  von  der  Bür- 
gerschaft unterstützt,  vertheidigtendas 
Schloss  und  die  Stadt  Nicolsburg;  allein 
die  Schweden  bedrängten  diese  so  hart, 
dass  sich  schon  am  andern  Tage  die 
Thore  öffneten ,  und  die  vorhandenen 
heträchUichen  Magazine  nebst  54  Ka- 
nonen in  Feindeshand  fielen.  Die  Mai- 
denburg ward  von  den  Schweden  in 
Sturm  erstiegen  und  in  Brand  gesteckt. 
Auch  die  nachbarlichen ,  schon  in 
Oesterreich  gelegenen  Schlösser  Fal- 
kenstein, Staatz  und  Rabeusburg  fie- 
len ihrem  Grimme,  und  blieben  selbst 
noch  lange  nach  der  Belagerung  Brunns 
in  ihrer  Gewalt.  Erst  in  der  zweiten 
Nacht  des  Aprils  1646  eutriss  ihnen 
der  heldenmülhige  Vertheidiger  Brunns, 
Ludwig  Rattwit  von  Souches,  Nicols- 
burg und  Mairienbnrg,  und  die  folgen- 
den Tage  die  übrigen  Schlösser.  Die 
bei  der  letzten  Eroberung  der  Mäiden- 
burg  zerstörten  Mauern  wurden  nicht 
mehr  wieder  hergestellt,  und  das  ganze 
halbverfallene  Gebäude  seinem  Schick- 
sale überlassen.  Bloss  ein  Wärter  be- 
wohnte seitdem  im  Burghofe  ein  ein- 
sames Gemach ,  und  pflegte  Gewitter 
und  Feuersbrünste  der  umliegenden  Ge- 
gend durch  das  Läuten  der  Schloss- 
tnurmglocke  kund  zn  thun.  Im  Jahre 
1784,  gerade   als    der  damalige  V\  är- 
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ter  starb,  kam  es  von  diesem  Gehrau- 
che   ab,   und   die   Lärmglocke    wurde 

I     an    die  Klentnitzer   Pfarrkirche   abge- 

i     geben.    Bei   dieser  Gelegenheit   wurde 

!     das  Schloss,  der  wenigen  brauchbaren 

I     gehauenen  Steine,  des  Holzes  und  des 

I  Eisenwesens  willens,  ohne  irgend  eine 
Rücksicht  auf  Denkmahle,  Inschriften 
Bildnisse  u.  dgl.  zu  nehmen,  vollends 
zerstört,  der  merkwürdige  tiefe  Brun- 
nen, der  sich  bisher  immer  gut  erhal- 

I     ten   hatte,  mit    vandalischer    Schaden- 

j     freude  verschüttet,  und   die  alten  hal- 

I     lenden    Gänge  und    Gemächer   in    öde 

1     Schutthaufen  verwandelt. 

jflaidensraben,  Steiermark,  Bruc- 
kerKr.,  in  der  Set.  Stephaner  Lobming. 

i?Iai  tili  au  seil ,  Oester.  obd.E.,  Mühl 
Kr.,  ein  landesfürstlicher  MarAf;  siehe 
Mauthausen. 

Maiilorf,  Oesterr.  obd.E.,  Traun  Kr., 
eine  zum  Distr.  Kom.  und  Stiftgcrichtc 
Kremsmünster  gehör.,  und  ^  Stunde  da- 
von entlegene  Ortschaft,  2J  Stunden 
von  Wels. 

JVIatdstein»  Böhmen,  Budwelser  Kr., 
eine  alte /?Mr^,  mit  einigen  Häusern,  an 
der  Moldau,  der  Hrsch.  Krumaugehörig, 
3  St.  vouBudweis. 

jflaienbacli,  ^Veiss-,  —  Böhmen, 
Budweis.  Kr.,  ein  Dorf ,  der  Herschaft 
Krumau  gehörig,  |  Stunden  von  Unter- 
Waldau. 

iflalerbergr,  windisch  Preschnigg  — 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein  zum  Wb. 
Bzk.Kom.  Salach  gehör.  DorfxinA  Guty 
in  der  Pfarre  Galizien  ,  1  Stunde  von 
Cilli. 

IVIalerberg,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kr. ; 
s.  Mairberg. 

Iflaleri^ut,  Mittcr-  undNieder-Maier- 
gut  -  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.O.W.  W., 
zwei  zur  Pfarre  Haidershofen  und  Hrsch. 
Dorf  an  der  Ens  geh.  Besitzungen,  i  St. 
von  Steier. 

Jflalei'liof,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
Dorf  von  25  Häusern  und  168  Einwoh- 
nern, nach  Strobnitzeingepfarrt.  Hier- 
her gehört  die  abseitige  Einschichte  Bie- 
berteich  (Piberteich),  3  Nummern  (Do- 
miuikal  -  Ansiedlungen} ,  1  Stunde  von 
Gratzen. 

ITIalerbof ,  Oesterr.  unt.  d.  E. ,  V.  O. 
W.  W.,  eine  Rotte  mit  4  Häusern  und 
15  Einwohnern,  der  Hersch.  und  Pfarre 
Purgstall. 

]?Ial«rhöf en ,  eigentl.  Gross-Maier- 
höfen,  zum  Unterschiede  von  Klein- 
Maierhöfen,  auf  der  Herschaft  Haid  — 
Böhmen  ,  Pilsner  Kreis  ,  ein  Dorf  von 
33  Häusern  und  283  Einwohnern,  ist  der 
Amtsort  des  Dominiums,  nach  Pfrauen- 
32 
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berg  eiiiffepfarrt,  und  hat  ein  Obrigkeit- 
liches  Scliloss  mit  einer  fCapelle  zum 
heiligen  Johann  dem  Täufer  ,  welches 
erhöht  am  untern  Gehänge  desPfraum- 
berges  lieüt,  und  daher  einer  umfassen- 
den Aussicht  nach  Osten  ,  Süden  und 
Norden  geniesst;  es  ist  ein  ansehnli- 
ches Gebäude  von  einfacher  Bauart; 
dabei  ist  ein  Zier-  und  KüchenKarteii, 
ein  Anitshaus ,  eine  Schule ,  die  von 
einem  Gehilfen  der  PfrauenbergerSchuIe 
versehen  wird,  eine  Gärtners- Woh- 
nung; ,  ein  Hräuhaus  (auf  24^  Fas'j), 
eine  Branntweinbrennerei,  ein  Meierhof, 
eine  Schäferei,  ein  Wirthshaus,  eine 
Schmiede ,  zwei  eingängiije  Mühleu, 
/;die  ,, Hofmühle"  mit  Breitsä«;e  und  die 
„kleine  Mühle").  In  der  Nähe  des  Dor- 
fes sind  zwei  Teiche,  der  Hofteich  und 
der  Höllmühlteich,  ein  Blerhhammerund 
Blechwalzwerk,  Sturz  u.  Weissblech 5 
—  liegt  an  der  Reichsstrasse,  3^  Post- 
meilen  von  Mies,  und  7^  Postiueileu  von 
Pilsen. 

Iflalerliöfeil ,  Böhmen  ,  Elbogn.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Falkenau,  |  St.  von 
Falkenau. 

nialerliöfen»  Klein-,  —  Böhmen, 
Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf  von  2S  Häusern  und 
179  Eiuw.,  zur  Hrsch.  Haj'd  und  Pfarre 
Neustadtl  fjeh. 

Iflalerliöfeti,  Ober-  und  Unter-, 
Böhmen,  Elbogn.  Kr,  2 zur  Stadt  Karls- 
bad geh. Dörfer. 

9Ialerl  ,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Tscher- 
iiembl  lieg.,  derHersch.  Pöllaiid  gehör, 
nach  Tschernembl  eingepfarrles  Dorf 
sammt  Weingebiry ,  3|  Stunden  von 
Mötiüng. 

mialerle ,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kreis  ,  eine  Steuer  gemeinde  ,  mit  3079 
Joch. 

Ulalern,  Tirol,  Puslerthaler  Kreis,  ein 
Weiler  zum  Ldgcht.  Sterzingeu  und  Ge- 
meinde Hidnauu. 

Ulalersdorf,  insgemein  Mahrersdorf, 
oder  Maraschdorf  —  Oeslerr.  u.  d.  E., 
V.  V.  VV.  VV.,  ein  Dorf  im  Muthmanns- 
dorfer  Thale  westlich  von  Emmerberg, 
am  Kusse  der  neissensteinischen  Wand, 
sehr  malerisch  auf  einer  kleinen  Anhö- 
he gelegen  ,  die  mitten  im  Thale  sich 
erhebt  und  die  schönste  Aussicht  ge- 
währt, mit  56  Häusern  und  397Einwoh- 
iiern,  die  sich  bloss  von  Ackerbau  und 
Viehzucht  ernähren.  Die  auf  einer  An- 
höhe stehende  Pfarrkirche  Set.  Johann 
Baptist  ist  aus  Quadersteinen  erbaut. 

nialersham,  Oest.  obd.  E.,  InnKr, 
eine  /.um   Pfleggerichte   liied  gehörige 


Einöde,  in  d.  Pfarre  Aurolzmünster,  t  St. 
von  llied. 

ülalfene,  Illirien,  Krain,  Adelsb.Kr., 
ein  derHersch.  Tib ein  geh.  I>or/',  1^  St. 
von  Sessana. 

ITIaifredl,  Corte,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  VI,  Castel  Goffredo  ; 
s.Piubega. 

Malten,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.B., 
ein  Dorf^  der  Hrsch.  Elsa  geh.;  siehe 
Meigen. 

JTIain^en  ,  oder  Mayen  —  Oesterr.  unt. 
d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  eine  Her^chaft  und 
Dorf  mit  24  Häusern  und  125  Einwoh- 
nern, die  sich  mit  Feldbau  beschäftigen, 
zugleich  eine  landesfürstliche  Pfarrher- 
schaft. In  diesem  Dorfe  besteht  eine 
Ziegelbrennerei;  —  liegt  andern  Mann- 
hardsberge,  in  einem  Thale  an  der 
Schmida,  nordwestlich  von  Egenburg 
und  westlich  von  Kattau,  2  Stunden  von 
Hörn. 

iVIal^en ,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  ü.  M.  B., 
ein  Dor/"  mit  16  Haus.,  der  Hrsch.  Eis  u. 
Pfarre  Welnzirl. 

Iflai$;:en,  Steiermark,  Grätzer  Kr.,  ein 
im  AVb.  Bzk.  Korn. Rieggersburg sich  be- 
findliches, zur  Herschalt  Komenda  Für- 
stenfeld gehöriges,  der  Lokalie  Brai- 
tenfeld  zugelheiltes  Dorf,  1^  Stunde 
von  Hz. 

Jflalgern,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  einige  in  der  zur  Landge- 
ri(  htsherschafi  Osterwitz  gehörigen  Ge- 
gend Nieder  Set.  Marlin  sich  befindliche 
zerrst  reut  liegende  Uämer  ,  2  St.  von 
Set.  Veit. 

]?Iaik,  Ungarn,  Komorn.  Gespanschaft, 
ein  berühmtes  Camaldulenaer -  Kloster, 
mit  grossen  Waldungen,  Gärten  und 
Teiche. 

i^Ialkovecz,  Kroatien,  Agramer  6e- 
spanschaft,  Szt.  Ivan.  Bzk.,  ein  der 
Familie  Adamovich  gehöriges ZJor/',  — 
liegt  an  dem  Lonya-Flusse,  1^  St.  von 
Set.  Johann. 

iflalkoiv,  Megkow  —  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kreis,  ein  Dorf  von  18  Häusern 
und  119  Einwohnern,  der  Stadt  Wel- 
lin und  Pfarre  Eltschin  gehör.,  3  St.  von 
Strakonitz. 

J?Ialla,  Ungarn,  Sümegh.  Gespansch., 
ein  Praedium  mit  1  Hause  und  15  Ein- 
wohnern. 

Malland,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr.  I, 
Milano;  s.  Milane. 

Malland,  Milano,  Mediolanuni  —  ist 
die  Hauptstadt  des  lombardisch-veue- 
zianischen  Königreichs,  die  Residenz 
des  Vize-Königs,  der  Sitz  des  Guber- 
niums,  eines  Mililär-Kommandos,  eines 
Appellations-Tribunals  für  die  lombar- 
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dischen  Provinzen,  und  eines  Erzhi-j 
schofes.  —  Malland  hat  prächlige  Pa- 
läste, imfer  denen  sich  der  königliche 
Ilesid(^riz-Palast  und  der  königl.  Palast 
der  VVissenschaftei),  vornials  de  ßrera 
auszeichnen,  eine  Münze,  neun  fi^rossej 
Kasernen,  darunter  die  am  Kastell- j 
platÄ,  wo  ehedem  die  Citadelle  stand, | 
für  6000  Mann,  mehre  «rosse  Hospi- 
täler, darunter  eines  mit  2300  Betten, j 
ein  kais.  köni/ä^I.  militärisch- topogra- 
phisches Institut,  ein  Militär  -  Erzie-j 
hungshaus  für  die  Kinder  der  acht  ita-! 
lienischen  Uei!<imenter,  eine  Veterinär- 
Schule,  ein  Lyceum,  vier  Gymtiasien, 
und  mehre  andere  ausgezeichnete  wis- 
senschaftliche Bildungs-Anstalten,  vie- 
le öffentliche  Versor«ungs -Anstalten, 
eine  Besserungs-Anstalt  und  eine  Men- 
ge von  Fabriken  und  Manufakturen, 
unter  denen  sich  die  Aerarial- Tabak- 
Fabrik  auszeichnet ,  welche  jährlich 
um  zwei  Millionen  Gulden  Ware  lie- 
fert. Mailand  ist  durch  seine  F^age 
au  den  prächtigen  Strassen  über  die 
Alpen  und  wegen  der  Kanäle,  durch 
welche  es  mit  der  Adda,  dem  Tessino 
und  dem  Po  in  Verbindung  steht,  ein 
Ilauptstapelplatz  des  nördlichen  Ita- 
liens geworden  ,  sowohl  für  die  Kr- 
zeugnisse  des  Bodens  ,  als  seiner  Fa- 
brikate, (die  ehemalige  Citadelle  1799 
belagert  und  genommen).  —  Unter 
45%  27<  Breite,  26%  51*  Länge  breitet 
sich  die  Hauptstadt  des  lombardisch- 
venezianischeu  Königreiches  tu  einer 
grossen  blühenden  Ebene  zwischen  d. 
Flüsschen  Olona  und  Saveso  aus,  von 
deu  Kanälen  Naviglio  grande  und 
Martesana  durchschnitten,  welche  sie 
mit  dem  Ticino  und  der  Adda  verbin- 
den. Der  zahlreichen  hohen  Bauni- 
pllanzungen  wegen,  sieht  man  aus  der 
Ferne  wenig  von  Mailand,  und  der 
erste  allgemeine  Anblick  hat  nichts 
Malerisches;  aber  die  grossen  weiten 
Räume  und  Gebäude  rechtfertigen  den 
Beinamen  der  Stadt.  Fast  in  runder 
Form  gebaut,  hält  der  äussere  Um- 
fang der  Mauer  mit  dem  Waffenplatze 
5900  Klafter,  der  Allee  ausser  deu 
Mauern  6000  Klafter,  grösster  Durch- 
messer von  der  Porta  romana  bis  zur 
Porta  del  Scmpione  1800,  von  d.  Por- 
ta ticinese  zur  Porta  Orientale  1600 
Klafter.  Die  Luft  ist  gesund  ,  obwohl 
etwas  feucht  durch  die  vielen  Bewäs- 
9erungsr-  Kanäle  aus  den  beiden  Flüs- 
sen, wodurch  eben  die  herrlichen  grü- 
nenden Wiesen  der  Umgegend  gewon- 
nen werden.  Die  Hauptstrassen  gegen 
die  Thore  sind  sehr  breit,  manche  fast 


eine  Stunde  lang,   die   Nebenstrasscu 
aber   meistens    eng    und   krumm    und 
durch  die  3-6  und  7  Stockwerke  ho- 
hen Häuser   noch  mehr  verdunkelt.  — 
Ausgezeichnet  ist  das  Pflaster.    In  deu 
Schotter,   aus    Marmor   und  Granitge- 
schieben ,  sind  für  die  Wägen  2  bis  4 
Reihen  Granit- Quadern  eingelegt,  au 
den  Häusern    aber  schöne  breite  Mar- 
ciapiedi.    Die   Stadt  ist    ziemlich  rein- 
lich ,    wozu   die   Industrie    der    Armen 
viel  beiträgt,  welche  allen  zu  Dünger 
brauchbaren   Unrath    in    Körben    sam- 
meln   und    in    der  Umgegend   verkau- 
fen.   Die   meisten    Plätze   sind    weder 
gross    noch    regelmässig,     und     ohne 
Denkmäler.     Die   Häuser  sind   massiv 
und    nur   die   vielen  Balkone  und  Ja- 
lousien   erinnern    an  Italien  ;   ilire  Ar- 
chitektur   ist    einfach,    die    Höfe    aber 
meistens   gross   und  mit  Säulengängen 
umgeben.  —  Mailand  hat  sechs  Stadt- 
theile,    Sestieri ,    nach  deu  nächst  ge- 
legenen   der  eilf  Thore  benannt  (Por- 
ta llenza,   das  östliche,  romana,  tici- 
nese,     Vercelli,     Comasina,     nuova 
(Monza)     und     die    Portelli    oder    Pu- 
sterle: Tosa  Vigentina,  Lodovica,  Te 
naglia,  VerceJIina)  ;    bei  6O0O  Häuser, 
79  Kirchen,    wovon    24    Pfarren,  und 
136,966   Einwohner,     wozu    noch    bei 
17,000  Fremde  und  8000  Mann  Garni- 
son,   also    im    Ganzen   eine   Bevölke- 
rung von  161,966.    —  Fast  alle  neue- 
ren  Thore     sind    herrliche    Bauwerke. 
Am     Südende    der    Stadt,     der    Porta 
ticinense    (Mareugo)    steht   der   kleine 
Arco  della  pace,  Friedeusbogen,  1815 
von  Cagnola  vollendet,    eine    Granit- 
halle  auf    kolossalen    jonischen   Säu- 
len,    vollkommen     freistehend,      mit 
prächtigen    Kassatureu    in    der    Wöl- 
bung.  Der    Bau    kostete  557,895  Lire. 
Alle    antiken    und     modernen    Werke 
dieser    Art    übertrifft   an    Pracht     der- 
grosse    Friedeusbogen,   am    Ende   der 
Simplonstrasse  auf  dem  Waffenplatze, 
Arco  della  pace,   unter  Napoleon    als 
Arco  del  Sempione   oder  trionfale  von 
Cagnola  1812  begonnen,   1813—16  im 
Bau  unterbrochen  ,   dann    unter  Kaiser 
Franz   I.   nach    einem    noch  grossarti- 
geren   Plane    vollendet.     Säulen    von 
1,261   Meter    Uinfang,     12,642     Meter 
Höhe ,     Monolitschäfte     aus     weissem 
Marmor  von  Crevola  an  der  Simplon- 
strasse,  tragen  einen  Bogen,  der  nur 
vom  Coustantinischen  an  Weite  über- 
troffen   wird.      Bronzebasrelifs ,     eine 
Viktoria  auf  einem  Wagen  mit  sechs 
Pferden,    und   an    den    Ecken  Sieges- 
göttinen,   sämmtiich  aus -Bronze,  von 
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Moglia,  Pacelti ,  Marchcsi  und  Aquisti 
zieren    das  W6rk ,    für   welches    ur- 
sprünglich Cauova's  Theseus  (in  Wien) 
bestimmt   war.     Die    Rosten    betrugen 
8,077,489  Lire.    Das  neue  Thor,    1812 
von  Zauoja  vollendet,    mit   herrlichen 
liasreliefs.    Die  schöne  Porta  romana, 
1548    von    Bossi    erbaut.    Das    gross- 
artigste Thor  ist  aber  die  Porta  Orien- 
tale   nach   Vautini's   Plane  iS'iS ,  mit 
8  Statuen,    8    Basreliefs   von    den  be- 
sten Mailänder    Künstlern ,    durch    die 
Stadtgemeinde    um     706,097    Lire    er- 
baut.   Bei   der   P.    ticinese   führt    eine 
schöne  Granilbrücke   über  den  Navig 
lio.  Der  ziemlich  lange ,  aber  schmale 
Domplatz  ist  nebst  dem  Corso  der  be 
lebteste  Theil  von  Mailand,    v.   glän- 
zeuden    Kaufläden    und   vielen  Kaffee- 
häusern   umgeben.     Verzano,     Haupt- 
markt  für  Viktualien.  Piazza  Fontana 
(ehemaliger  Grünmarkt)  hat  eine  Fon- 
taine von    rothem  Granit  mit  zwei  Si 
renen   aus  karrarischem  Marmor.    Die 
kleine   P.    d&i    Mercaiiti    enthält  einen 
Portikus ,    einst  als   Börse   gebraucht. 
Piazza   d^armi   oder   Foro    di  Castello 
(Buonaparte)    beim    vormaligen     Ka- 
stelle, 261  Klafter  lang,  292  breit,  ist 
eine    schöne    Promenade    mit  Baum- 
pflanzungen,  und  der  Paradeplatz  der 
Besatzung.    An  seinem  äussersten  En- 
de, dem  Thore  des  Kastells  gegenüber, 
steht  eben  der  Friedensbogen  und  am 
Kastelle  der  Cirkus.    P.  Borromea  mit 
einer    ehernen    Bildsäule    des    heiligen 
Karl   Boromäus.     Alle    Hauptstrassen 
heissenCorsi,  aber  vorzugsweise  wird 
die    Strasse    vom    alten    Kastelle    zur 
Residenz  und  Porta  Orientale  „Corso" 
genannt,  der  eleganteste  und  belebte- 
ste   Stadtlheil ,     eine    ununterbrochene 
lieihe   der   herrlichsten  Kautläien    und 
Kaffeehäuser.     Er  enthält  die  Säule  di 
S.  Babylas.    Auf   dem    Corso  di  Porta 
Tosa    steht    eine  Granitsäule   mit    dem 
Salvator  von  Vismara.    —    Die  Dom- 
kirche, il  Duomo,    nach  Set.  Peter  in 
Hom   und    Set.   Paul    in   London,   die 
grösste     der    Christenheit,     von     den 
Mailändern    das    achte    Wunder    der 
Welt  genannt,  wurde  1396  unter  Ga- 
leazzo    Visconti    durch    den    deutschen 
Baumeister     Heinrich     Gamodia     oder 
Zamodia     begonnen  ,      nachdem     fünf 
Jahrhunderte  der  Bau  unbeeudigt  ruh- 
te, von  Napoleon  der  Vollendung  nä- 
her gebracht,  und  noch  jetzt  wird  da- 
ran gebaut.  Leider  erlauben  die  eiigeu 
Stirassen  keinen  guten  Standpunkt  zur 
Ansicht;     nur    die    schmale    Fassade 
übersieht  man    vom  Doiuplatzc.    454' 


lang,  870'  breit,  auf  einem  Flächen- 
raume  von  11697  0«  Meter  erhebt  sich, 
durchaus  mit  weissem  Marmor  von 
Candoglia  bekleidet,  dieser  Kiesenbau, 
über  welchen  232'  hoch  die  Kuppel 
emporsteigt,  welche  einen  reich  ver- 
zierten, durchbrochenen  schmalen  Thurm 
trägt,  dessen  Spitze  eine  Marienstatue 
aus  Bronze  bildet,  335'  über  dem  Pfla- 
ster (45%  27',  35"  Breite,  26%  51', 
24"  Länge).  Vorherrschend  ist  der 
Spitzbogenstyl;  aber  störend  mit  an- 
deren vermischt.  Von  allen  Seiten  stei- 
gen spitze  Thürinchen  empor ,  durch 
reich  verzierte  Gallerien  und  Bögen 
verbunden;  über  5000  Statuen  sind  au 
dems'elben  angebracht.  Am  überra- 
schendsten ist  das  Dach ,  zu  dem  200 
(515?)  Stufen  führen,  ein  wahres  La- 
byrinth von  Säuleu ,  Thürmen  und 
Gallerien^  in  dessen  Mittelpunkte  die 
Kuppel,  aus  deren  Laterne  man  eine 
unermessliche  Fernsicht  von  den  Al- 
pen bis  zu  den  Apenninen  geniesst. 
5  Thore,  gewöhnlich  nur  durch  Vor- 
hänge geschlossen,  führen  in  das  In- 
nere, welches  durch  51  achteckige 
Marmorpfeiler  von  84'  Umfang ,  84' 
Höhe,  durch  Bögen  verbunden,  in  fünf 
Schiffe  getheilt  ist.  Die  zwei  ausge- 
zeichnet schönen  Säulen  von  rothem 
Granit  im  Portal  3  Taufstein  von  Por- 
phyr; Meridian,  1786  im  Marmor- 
Fusshoden  eingelegt.  Mitten  im  Schiffe 
ist  der  Eingang  in  die  Gruft  des  hei- 
ligen Karl  Borromäus^  1584  in  Mai- 
land gestorben,  bewölbe  von  Ruicini 
nach  Cenano^s  Zeichnung;  Sarg  von 
Silber  mit  vergoldeten  Leisten  und 
krystallenen  Feldern.  Die  zahlreichen 
Kapellen  und  Altäre  sind  mit  grosser 
Pracht  verziert,  doch  stören  die  vie- 
len Nischen  und  Statuen  den  Eindruck 
des  Ganzen.  Die  Kapelle  des  Giov. 
Giac.  Medici,  nach  M.  Augelo's  Plane 
erbaut,  mit  Statuen  von  Aretino.  Die 
vorzüglichsten  Gemälde  sind:  die  hei- 
lige Helena )  Lazarus,  Petrus  und 
Longin  von  Solari,  heilige  Magdalena 
von  Andreas  Fusina,  David  von  Bl. 
Vairone.  Hinter  dem  Chore  die  be- 
rülinite  anatomisch  merkwürdige  Bild- 
säule des  geschundenen  heiligen  Bar- 
tholomäus von  M.  Ferrerio ,  genannt 
Agrato.  Die  vortrefflichen  Statuen 
Adam  und  Eva's.  In  der  Sakristei  ein 
schönes  Bild  vonBaroccio,  die  lebens- 
grossen  silbernen  Statuen  des  heiligen 
Ambrosius  und  Karl  Borromäus,  das 
Pallium  mit  der  herrlichen  Seidenstik- 
kerei  von  Lidoviua  Peregrini  (Pelle- 
griua);  die   zwei   Evaugelieu,   schon 
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iOl8  im  Besitze  Heriberts.  —  In  der 
kaiserlichen  KoIIejKfiatkircIie  8.  Am- 
brogio  wurden  die  deutschen  Kaiser 
mit  der  eisernen  Krone  gekrönt.  Es 
Ist  ein  merkwürdiger  Bau  des  uetin- 
ten  Jahrhunderts ,  von  dem  Heiligen 
selbxt  im  vierten  Jahrhundert  auf  den 
Kuinen  eines  Minerven  -  Tempels  ge- 
gründet. Tausendjährige  Mosaiken, 
Grabmäler,  KanzeipuSt  (Ambo),  gol- 
dene und  silberne  Altarbekleidung.  — 
Der  Sarg  des  Stilico;  die  Pforte,  wo 
Set.  Ambrosius  dem  Kaiser  Theodo- 
siu^  nach  dem  Blutbade  von  Tessalo- 
nich  den  Eintritt  verweigerte.  Gräber 
des  heiligen  Benedikt  (um  785),  Bern- 
hards, Königs  von  Italien  (?)  7  818, 
und  seiner  Gemalin  Bertha,  Ludwig 
IL,  7  zu  Brescia,  857  hier  beigesetzt, 
des  Gelehrten  Decembrio  aus  dem 
fünfzehnten  Jahrhundert  u.  s.  w.  Im 
Vorhofe  alte  Inschriften.  Neben  der 
Kirche  steht  eine  korinthische  Mar- 
morsäule, der  einzige  Rest  des  altrö- 
mischen kaiserlichen  Pallastes.  Das 
Kloster  ist  jetzt  Militärspital.  —  S. 
Alessandro  in  Zebedia,  besonders 
prächtig  verziert.  Hochaltar  von  La- 
pis Lazuli,  Achat  u.  s.  w.  ^  Kanzel 
mit  geschlifFeuen  Steinen  und  Mosai- 
ken;  Säulenkapitäle  von  Bronze;  Ar- 
beiten von  Abbiati,  Biandri,  Palla- 
viccini,  Maggi,  Ossona,  Carrara,  Ver- 
ri ,  Franchi,  Fiamminghini ,  Procac- 
cini ,  Scaramuccia.  —  S.  Maria  presso 
S.  Celso  ist  Mailands  geschmackvoll- 
ste Kirche.  Schöne  Statuen  von  Adafn 
und  Eva  am  Eingange ;  Kuppel  al 
fresco  von  Appiani.  —  S.  Vittore, 
eine  der  ältesten  und  schönsten  ,  mit 
Gemälden  von  Salmeggia,  Battoni  u. 
8.  w.  —  S.  Nazario,  383  vom  heili- 
gen Amitrosius  gegründet,  mit  einem 
kühnen  Gewölbe.  Das  Vestibül;  Mau- 
soleum des  französischen  Marschalls 
Trivulüi  von  1518  Gemälde  von  Lan- 
zari,  J.  da  Monte,  J.  Navaloiii,  Proc- 
cacino  und  Magü;!.  —  S.  Maria  delle 
Grazie  mit  der  berühmten  Dornenkrö- 
nung  von  Tizian;  Gemälde  von  Cre- 
spi ,  Luini,  Marratti  ,  Leonardo  da 
Vinci.  Im  llefektoriimi  des  anstossen- 
den,  aufgehobenen  Dominikanerklosters 
Leonardo's  da  Vinci  berühmtes  Fres- 
kogemälde, das  Abendmal.  Es  nimmt 
die  ganze  30*  breite  Querwand  ein, 
ist  aber  schon  fast  ganz  ;serstört.  Seit 
der  Saal  zu  einem  Futter- Magazine 
verwendet  wurde,  nahm  der  Salpeter 
überhand,  die  Wände  sind  feucht,  und 
so  ist  das  Bild  theils  mit  Schimmel 
über;sügcu ,   theils   schält  es  sich  ab. 


Ein  grosser  Theil  Ist  völlig  ver- 
schwunden ,  und  kaum  ist  Originales 
und  Restauration  zu  unterscheiden. 
1829  wurde  die  letzte  grössere  Kopie 
auf  Holz  vollendet,  der  Brüder  Ra- 
faelli  Mosaik  (in  Wien)  ist  die  beste 
Nachbildung  des  untergegangeneu  Mei- 
sterwerkes. —  S.  Lorenzo  ist  ein 
herrliches  Achteck  mit  Gemälden  vou 
Luini,  Rivola,  Vimercati.  Vor  dem- 
selben stehen  16  schöne  kannelirte  ko- 
rinthische Säulen  aus  weissem  Mar- 
mor, der  bedeutendste  Ueberrest  aus 
der  Römerzeit.  Sie  gehörten  zu  Maxi- 
mins  Thermen  des  Herkules ,  dessen 
Tempel,  unter  Lucius  Verus  165  vol- 
lendet, an  der  Stelle  der  Kirche  selbst 
gestanden  haben  soll.  —  S.  Sebastia- 
no,  ein  Meisterwerk  Pellegrini's  von 
1576.  Gemälde  von  Genovesini,  Rossi, 
Baggieri;  heiligen  Sebastian  von  Bra- 
mante ,    Verkündigung    von    Montalto. 

—  S.  Fedele  von  Pelles:rini,  einst  den 
Jesuiten  gehörig,  unvollendet.  Ge- 
mälde  von    Pozzi    und    Preterazzano. 

—  S.  Paolo  delle  Monache  mit  Fas- 
sade von  karrarischem  Marmor.  — 
S.  Maria  maggiore ;  Grab  des  heili- 
gen Bernhardin.  —  S.  Bartheiemi, 
schönes  Portal ,  Grabmal  des  Grafen 
K.  Firmian  von  Franchi.  Gemälde  von 
Fiamminghini.  —  S.  Maria  della  Pas- 
sione,  1530  nach  Solani's  Plane,  am 
reichsten  an  Gemälden.  Kuppel  von 
Panfilo,  Hochaltarblatt  von  Luini,  Ge- 
mälde von  Procaccini  ,  Crespi ,  Gau- 
deni ,  Ferrari  ,  Salmeggia ,  Campi. 
Grabmal  des  Bischofs  Virago  von  Fu- 
sina.  —  S.  Marco;  schöner  Altar, 
Fresko's ,  Gemälde  von  Salmeggia. 
Grabmäler  von  Lanfranco,  Petalla, 
Aliprandi.  —  S.  Giovanni  delle  case 
rote.  Ucberraschend  kühnes  Gewölbe 
aus  dem  fünfzehnten  Jahrhundert.  — 
S.  Maria  della  Vitforia,  Gemälde  von 
Brandi,  Ghisolfi;  die  zwei  Kandelaber. 

—  S.  Rafaele  ,  Gemälde  von  Gherar- 
dini.  —  S.  Babylas,  auf  einem  alten 
Sonnentempel.  —  S.  Maria  de'  Servi, 
Gemälde  vou  Borgognone,  Campi,  Fi- 
amminghini. —  S.  Georgio ,  180  auf 
einem  Minerva- Tempel  erbaut.  —  S. 
Stefano  maggiore  von  Trezzi  gebaut; 
Gemälde  von  Conca,  Lanfranco,  Ve- 
spino ,  Procaccino.  —  S.  Maurizio 
(Monastero  maggiore)  auf  einem  Jupi- 
tertempel gegründet,  von  Otto  M.  ver- 
grössert,  von  Barbarossa  verschönert. 
Gemälde  von  Carupi,  Luini.  —  S.  Pie- 
tro  in  Gessate  mit  Gemälden  von  Zo- 
nale, Caravaggio,  Buttinani.  —  S.Bar- 
uaba,  herrliche  Gemälde  voo  Prooacci- 
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uo.  —  S.  Maria  di  S.  Satyre  nach 
jßramante's  Plane.  —  S.  Maria  incoro- 
nata ,  herrliche  Grabmäler.  —  Deüli 
An^eli,  von  Seretjni  gebaut;  Gemälde 
von  Ferrari,  Le^naui,  Barabaco,  Bra- 
mantino.  —  S.  Siuiplicio,  Gemälde  von 
vSalmes:fi;ia,  Luini,  Borgognone ,  Terzi. 
—  S.  Eustachio ;  Grabmal  eines  Vis- 
conti. Kinst  befanden  sich  hier  die  hei- 
ligen drei  Könige ,  welche  jetzt  in 
Köln  sind.  —  Der  Palazzo  della  Cor- 
te, Pal.  reale  oder  la  villa ,  auf  dem 
Domplatze,  ein  grosses,  aber  nicht  an- 
sehnliches Gebäude  von  Piermaniri, 
enthält  eine  schöne  Haupttreppe,  einen 
herrlichen  Thronsaal,  unter  Napoleon 
von  Appiani  gemalt,  Tapeten,  zum 
Theil  nach  Raphaels  Zeichnungen, 
Fresko  von  Trabolesl,  Knoller;  Sta- 
'tueu  von  Franchi  u.  s.  w.  —  Der  erz- 
bischöfliche Palast,  ein  grosses  Ge- 
bäude aus  Quadern  von  Pellegrini, 
mit  einem  herrlichen  Hofe  und  Mar- 
stalle,  enthält  eine  vorzügliche  Gemäl- 
desammlung neuerer  Meister,  Vernet, 
Canaletto,  Pannini,  Ofizzonte.  Auf  dem 
Platze  eine  Fontaine  mit  Statuen  aus 
karrarischem  Marmor  von  Franchi.  — 
Gegenüber  ist  der  Justitzpallast  —  P. 
Duriui  mit  herrlicher  Fassade  ,  in  der 
Nähe  die  antike  Statue,  vom  Volke 
l'uomo  dl  pietra  genannt,  und  eine 
Säule  mit  einem  Löwen  ,  zum  Anden- 
ken an  einen  Sieg  über  die  Venezia- 
ner. —  P.  della  Contabilita  (del  Se- 
iiato)  mit  zwei  schönen  Höfen  und 
Säulengängen  von  Mangone  gilt  für 
das  vollkommenste  Gebäude  iiji  Mai- 
land. —  Das  Seminar  mit  einem  schö- 
nen Hofe ,  gegenüber  die  schöne  casa 
Aresl.  —  P.  Casaui ,  das  kaufmänni- 
sche Kasino ,  ein  herrliches  Gebäu  ie 
des  sechzehnten  Jahrhunderts.  —  P. 
Calderara-Pino  mit  Gemälden  von  Ti- 
zian, Poussin,  S.  del  Piombo,  Fr.  Se- 
bastiano  und  Niederländern.  P.  Mari- 
ni,  15S5  für  den  Generalpächter  Mari- 
ni  erbaut,  jetzt  das  Hauptzollamt,  der 
grösste  aus  allen.  Der  Gouvernements- 
pallast von  Diotti  gebaut,  mit  doppel- 
ten Arkaden  im  Hofe,  die  Münze,  Ap- 
pellatiöus- Gebäude  (P.  Clerici),  die 
grosse  Kaserne  von  Eugen  Beauhar- 
nais  erbaut,  ein  herrliches  Gebäude. 
Die  Brera  mit  doppelter  Säulenreihe 
u.  s.  w.  —  Privatgebäude  führen  in 
Mailand  den  bescheidenen  Namen  Ca- 
sa. Bcraerkenswerth  sind  ;  Casa  Bel- 
giojoso  bei  den  öfTentlicheu  Gärten, 
Eigenlhum  des  Kaisers,  von  Pierma- 
niui  erbaut,  Fresko  von  Knoller,  die 
verschleierte  Statue  von  Franchi,  Bib- 


liothek,  Park  mit  Wasserkünsten.  — 
Casa  Scrbelloni   mit   schöner  Fassade. 

—  Borromea,  vor  derselben  die  Bron- 
zestatue des  heiligen  Karl  Borromäus. 
— •  Andreani  (ehemals  Monfi),  Gemäl- 
de von  Battoni  undMantegna.  —  Bec- 
caria,  Medaillen-Sammlung.  —  Biglia, 
schöne  Treppe  von  Vanvitelle,  Sta- 
tuen von  Giudici,  Gemälde  von  Tizian, 
Mengs  u.  s.  w.  —  Castiglione  -  Cal- 
derari ,  Gemälde  von  Poussin  ,  Tizian, 
Guido  Reni  —  Cicogna,  der  älteste 
Pallast,  in  gothlschem  Style.  —  Grep- 
pi ,  Gemälde  von  Knoller.  —  Melzi, 
Bibliothek  mit  seltenen  Drucken.  — 
Mellerio,    Gemälde   von   Sassoferrato. 

—  Pallavicini,  Fassade  von  Piermani- 
ni. —  Perego,  Kupfcrstich-Sauimluiig. 

—  Scotti  Gallerati  Csonst  Spinola), 
herrliche  Gobelins.  —  Trivulzi ,  Ge- 
mälde von  Mantegna,  Tosi.  —  Stampa 
Casliglione,  eines  der  ersten  Werke 
von  Bramante.  —  Verini,  Madonna  v. 
Luini.  --  Settola ,  gute  Gemälde.  — 
Bedeutende  Gebäude  sind  ferner:  das 
Broletto  (Hathhaus)  an  der  Piazza  de' 
Mercanti,  in  dessen  Hofe  der  Getrei- 
demarkt. Neben  demselben  die  Statue 
Philipp  H.  von  Spanien.  —  Die  drei 
Casini,  della  Socielä  di  Giardino  ,  di 
Nobili,  1815  von  Cagnola  gebaut,  de' 
Orsei,  1819  von  Paganini  gebaut.  - 
Der  Monte  di  Stato  (1753  gestiftet  als 
M.  d.  St.  Therese ,  nachmals  Monle 
Napoleone),  das  Leihhaus.  —  Das  Ka- 
tastralgebäude  (vormals  der  Jesuiten) 
von  Pestagalli  erbaut.  Das  Zuchthaus 
von  Croce.  —  Tribunale  civile  von 
Seregui.  —  Die  Poli^ieidirektion,  einst 
Margarethenkloster.  —  Von  dem  alten 
herzoglichen  Schlosse,  einer  der  schön- 
sten Befestigungen  in  Italien,  tSOl 
zerstört,  ist  noch  das  alte  Castello 
übrig,  vor  dem  Watfenplatze  gelegen, 
ein  viereckiges  ,  ziemlich  grosses  Ge- 
bäude aus  unbehauenen  Steinen  ,  mit 
niederen  Eckthürmen  ,  jetzt  eine  Ka- 
serne. Die  bedeckte  Gallerie  Crislo- 
foris  mit  80  Kaufläden.  —  In  Mailand 
bestehen  zwei  k.  Lyceen  zu  S.  Ales- 
sandro  und  an  der  Porta  nuova,  bei 
dem  erstercn  eine  Schule  der  Chemie 
mit  deren  Anwendung  auf  Kunst  und 
Technik,  mit  Experimentalkabinet,  rei- 
chem Apparate  und  einem  meteorolOr- 
gischen  Observatorium.  5  Gymnasien; 
2  kön.  und  t  Gemeindegymnasium  (zu 
S.  Marta),  2  Konviktgymnasien  (Por- 
ta nuova  und  Calchi  Taeggi ,  l  Nor-^ 
mal-Hauptschule  mit  17  Lehrern,  eine 
Mädchen-Hauptschule,  mehre  Gemein- 
dehaupt-  und    Elementar -Schulen  für 
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Kinder  beiderlei  Geschlechts.  Grzie- 
huii^shäuser  bestehen  1  kais.  Longone 
au  der  P.  niiova  für  30,  und  Calchi- 
Taei^gi  für  mehr  als  100  Knaben,  dann 
31  von  Privaten,  ausserdem  l  Militär- 
kolIcA^ium  CErziehun;u;shaus  der  8  ita- 
lienischen Hetfimenter)  für  300  Solda- 
tenkinder und  etwa  50  zahlende.  Für 
Mädchen:  das  k.  KolIe;ä:ium  S.  Filip- 
po,  das  adeli/i^e  della  Guastalla  und 
die  Anstalt  der  Salesianeruonnen.  — 
1  Hebammenschule  (im  Katharinenspi- 
tale)  ,  eine  Thierarzneischule  vor  der 
Porta  Orientale,  1  Taubstummen-Insti- 
tut. —  Ein  militärisch- geographisches 
Institut,  1801  errichtet,  berühmt  durch 
vortreffliche  Landkarten.  Den  ersten 
Platz  unter  den  wissenschaftlichen  An 
stalten  behauptet  die  k.  k.  Akademie 
der  Wissenschaften  und  Künste  ,  Bre- 
ra.  Sie  hat  das  grosse  ehemalige  Je- 
suitenkollegium inue ,  jetzt  der  Uni- 
versität von  Pavia  gehörig.  Der  Hof 
hat  durch  2  Stockwerke  offene  Kolon- 
naden ,  die  untere  doriscli  ,  die  obere 
jonisch.  Im  Erds^eschosse  sind  d.  Hör- 
säle, Wohnungen  der  Lehrer,  im  ol)e- 
ren  die  Sammlungen  ,  im  Thurme  die 
Sternwarte.  Das  Institut  besteht  aus 
60  Mitgliedern  mit  Pensionen,  Ehren- 
mitgliedern ,  zwei  Sekretären  ,  einem 
Präsidenten  ,  und  zerfällt  in  die  zwei 
Klassen  der  mechanischen  und  der 
freien  Wissenschaften  und  Künste.  — 
Monatlich  versammelt  sich  jede  Klasse 
zwei  Mal,  alle  zwei  Jahre  beide  zu- 
sammen, wobei  die  ordentlichen  Mit- 
glieder eine  zum  Drucke  bestimmte 
Abhandlung  vorzulesen  haben.  Die 
Sammlungen  der  Akademie  sind :  die 
berühmte  Bibliothek  von  100,000  Bän- 
den ,  täglich  von  zehn  bis  drei  Uhr 
geöffnet,  ausser  Sonntags  und  Don- 
nerstags. An  dieselbe  stÖsst  die  Ge- 
mäldesammlung (Galleria  alla  Brera, 
Pinacotheca)  ,  eine  der  ausgezeichnet- 
sten in  Italien.  In  den  Vorsälen  Fres- 
ko von  Luiai ,  d'Oggione  ,  Gaudenzlo, 
Ferrario  und  Toppo,  von  Kloster-  und 
Kir^henmauern  al)genommen.  —  Ueber 
300  Gemälde  in  13  Zimmern,  worun- 
ter die  Verlobung  Maria  von  flaphael, 
Christus  am  Kreuz  von  G.  Ileni,  An- 
betung von  Giordano,  Hagar  v.  Qaer- 
cino,  Christus  im  Tempel  von  Albano, 
heilige  Familie  von  L.  Caracci,  Hoch- 
zeit von  Cannä  v.  P.  Veronese,  zwei 
Madonnen  auf  Goldgrund  von  Crival- 
li  141'<i,  Kreuzigung  von  Haphaels  Va- 
ter Giov.  Sanzio,  Madonna  von  Cor- 
reggiü,  Fegefeuer  von  Sal.  Rosa,  An- 
betung vou  Albrecht  Dürer,   Johannes 


von  Ponssiu ,  von  L.  da  Vinci  und 
W)n  Luini,  Elemente  von  J.  Breug- 
hel.  Appiani's  Denkmal  von  Thorwald- 
sen.  Die  Sammlung  vou  Gipsabgüs- 
sen nach  Antiken  und  neueren  Sta- 
tuen. Münzkabinet  mit  numismatischer 
Bibliothek,  1803  entstanden,  1817  aus 
der  Münze  hierher  übersetzt.  Der  bo- 
tanische Garten.  Herrliche  Aussicht  v. 
der  Sternwarte.  ^  Die  Ambrosiani- 
sche Bibliothek,  1525  von  Fr.  Borro- 
meo gegründet,  zählt  60,000  Bände, 
15,000  Handschriften  in  5000  Bänden, 
reich  an  orientalischen  Manuskripten, 
die  Dekretalien,  Cod.  Seneca,  Eutro- 
pius  ,  Cicero  ,  Dyonislus  ,  Petrarca  u. 
8.  w.  —  Bei  derselben  ist  noch  eine 
Sammlung  von  Gemälden ,  Handzeich- 
nungen (Haphaels  Karton  zur  Schule 
von  Athen,  Leonardo  da  Vinci  Codice 
Atlantico;),  Gipsabgüssen,  römischen 
Denkmälern  u.  s.  w.  —  Bedeutende 
Privatsaramlungen  sind  die  Bibliothek 
Trivulzio ,  mit  30,000  Bänden ,  2000 
Manuskripten ,  worunter  mehre  aus  d. 
Corvinischen  Bibliothek  u.  einer  Münz- 
sammlung. -—  Melzi,  reich  an  Inkuna- 
beln, Archiati ,  Belgiojoso  ,  Garli,  Ja- 
gani ,  Litta,  Pezzoli ,  lleina  u.  s.  w. 
Die  Archive  der  Notarien  und  jenes 
der  Kirche  S.  Fedele.  —  Mineralien- 
sammlungen findet  man  bei  der  Münze 
und  der  Salpeterverwaltung.  Das  Mu- 
seum von  Alterthümern  des  H.  Pala- 
gi.  —  Kunstanstalten.  Die  Akademie, 
siehe  oben;  sie  veranstaltet  jährlich 
eine  Kunst- Ausstellung  und  Preis ver- 
theilung.  Auch  besteht  eine  besondere 
Schule  für  Mosaik.  —  Privatgallerien 
sind  Trivulzio  (Luini  und  A.  Dürer), 
Ali,  Ponzone,  Beccaria,  Bigli,  Cagno- 
la,  Calderara,  Pino,  Casati,  Castiglio- 
ne,  Consolo,  Ferrario,  Famagelli, 
Lecchi  u.  s.  w.  —  Mailand  ist  Haupt- 
sitz der  Musik  in  Ober- Italien.  Das 
Musikkonservatorium  gibt  unentgelt- 
lich Unterricht  in  der  Vokal-  und  In- 
strumentalmusik an  16  Knaben  und 
8  Mädchen,  woran  noch  18  Knaben 
u.  IS  Mädchen  gegen  Bezahlung  Theil 
nehmen  können.  Mailand  zählte  1830 
ni'ht  v<^eniger  als  11  Theater;  zwei 
königliche,  5  Privat-,  2  Tags-,  1  ste- 
hendes Marionetten -Theater,  und  Are- 
na. Die  Oper,  noch  mehr  das  Ballet, 
ist  vortrefflich.  —  Das  Theater  della 
Scala,  1778  von  Piermanini  erbaut,  ist 
nach  S.  Carlo  in  Neapel  das  grösste 
in  Italien  ,  neuerlich  mit  ungewöhnli- 
cher Pracht  verziert ;  Plafond  von 
Vaccani  und  Hayez.  Es  hat  über  240 
Logeu  in  6  lleiheu,  800  Sitze  im  Par- 
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tcrro,  uud  fasst  7000  Menschen.  Aehn- 
lich  ju^ebaut  ist  das  k.  Theater  della 
Canobiana.  In  der  Nähe  ist  das  kleine 
vielbesuchte  Theater  He.  Carcano  wur- 
de 1805  von  Canoiiica  erbaut.  —  Das 
Marionettentheater  Fiando  (Girolamo), 
das  teatro  dei  Filodramatici  und  Len- 
tasio.  Unter  Napoleon  wurde  die  Are 
na  (Circus,  Amphitheater)  erbaut ,  nur 
aus  .Erde  aufijeworfen  und  mit  Rasen- 
sitzen versehen.  Der  Kampfplatz  ist 
838  Meter  lang,  119  breit,  das  Ganze 
fasst  30,000  Zuschauer,  ist  unvollen- 
det, uud  wird  nur  bei  besonderen  Ge- 
le/^cnheitcn  zu  Volksfesten  und  Spie- 
len benfilzt.  —  Mailand,  von  den  Ita- 
lienern oft  Neu  -  Athen  genannt ,  hat 
viele  grosse  Männer  hervorgebracht. 
Virgil  studierte  hier.  Val.  Maximus, 
Statiua ,  Virg.  Huftis,  Laufrauco ,  P. 
Porta,  Beccaria,  Pariui  u.  s.  w.  wur- 
den daselbst  geboren,  so  wie  5  Päp- 
ste, Alexand.  IL,  ürban  III.,  Cölestin 
IV.,  Pius  IV.,  Gregor  XIII.  —  Mai- 
land, 400  Jahre  vor  Christi  Geburt 
gegründet,  dann  die  Hauptstadt  des 
Volks  der  Insubrer,  später  eine  römi- 
sche Municipalstadt,  Mediolauura,  und 
öfter  der  Sitz  römischer  Kaiser,  ward 
im  5.  Jahrhundert  von  Attüa  erobert, 
von  Belisar  den  Barbaren  entrissen, 
in  deren  Hände  es  im  6.  Jahrhundert 
zurückfiel,  bis  Carl  der  Grosse,  nach 
Besiegung  der  Longobarden,  für  eini- 
ge Zeit  Ruhe  und  Ordnung  herstellte. 
Schnell  blühte  die  Stadt  unter  ihren 
Erzbischöfen  wieder  auf ,' widersetzte 
sich  aber  l)ald  den  deutschen  Kaisern. 
Friedrich  Barbarossa  Hess  ,  besouders 
aufgereizt  durch  eine  seiner  Gemalin 
von  den  Mailändern  widerfahrene 
Schmach ,  ein  schreckliches  Strafge- 
richt über  sie  ergehen  und  sie  gänz- 
lich schleifen,  als  sie  nach  einer  lan- 
gen Belagerung  in  seine  Hände  fiel. 
Doch  bald  wurde  Mailand  wieder  auf- 
gebaut und  später  von  dem  Geschlech- 
te der  Visconti  beherrscht,  bei  dessen 
Erlöschen  Frankreich  und  die  von 
Oesterreich  unterstützte  Familie  Sforza 
ihre  Ansprüche  auf  Mailand  ia  einer 
mehr  als  hundertjährigen  Fehde  mit 
den  Waffen  in  der  Hand  geltend  zu 
machen  suchten.  Die  Schlacht  von 
Pavia  entschied  1525  diesen  langen 
Streit  zum  Nachtheile  Frankreich's. 
Auch  die  Familie  Sforza  war  mittler- 
weile ausgestorben ,  und  Carl  V.  gab 
Mailand  als  erledigtes  Reichslehen 
seinem  Sohne  Philipp  H.  von  Spanien, 
bei  welcher  Krone  es  bis  zum  Frieden 
von   Ilastadt    1714   blieb.    Seit    jener 


Zeit  hat  es  bis  zum  Ilevolutionskriege 
dem  österreichischen  Hause  gehört, 
welches  durch  den  Frieden  von  Paris 
auch  wieder  in  dessen  Besitz  getreten, 
—  Haudelstaud  in  Mailand.  Man  zählt 
38  Banquiers,  28  Buchbinderwaareii- 
händler,  8  BIciweissfabrikanten  ,  54 
Breunmaterialienhändler,  4  Blutegel- 
händler, 4  chemische  Fabriken,  26  Da- 
menschuhhändler ,  15  Drechslerwaren- 
händler, 59  Eisenwarenhändler,  15 
Farbwarenhändler,  9  Felleisen-  und 
Kofferhändler,  13  Geldwechsler,  65 
Galauteriewarenhändler ,  17  Getreide- 
häudler,  6  Goldschläger,  25  Hand- 
schuhfabrikanten, 33  Hutmacher,  101 
Juweliere  uud  Goldarbeiter,  18  Klei- 
derhändler, 18  Kunstblumenhäudler, 
91  Käsehändlcr,  18  Kammfabrikanten, 
45  Lederhändler ,  8  Leinwand-  und 
Baumwollendrucker,  5  Mineralwasser- 
händler, 36  Möbelhändler,  17  Mes- 
singwarenhändler, 5  Oblattenfabrikan- 
ten  ,  21  Ornathändler,  49  Papierhänd- 
ler, drei  Pappendeckelfabrikanten,  vier 
Pferdehändler,  84  Posamenfirer ,  27 
Pelzwareohäudlcr ,  24  Parfümeurs,  10 
Pinsel-  und  Bürsten -Fabrikanten,  33 
Steinguthändler,  17  Schirm-  u.  Stock- 
falirikanten ,  160  Spezereiwarenhänd- 
1er,  9  Samenhäiidler ,  22  Seidenspin- 
ner, 9  Siegellackfabrikauten  ,  1  Spiel- 
kartenfabrikaut ,  38  Sattler-  und  Kut- 
schenfabrikanten ,  11  Strohhuthändler, 
89  palentirte  Sensalen,  76  Seidenhänd- 
ler, 275  Seidenwarenhändler ,  238 
Schtiitt- Warenhändler,  Spediteure  und 
Kommissionäre,  88  Schuhhändler ,  25 
Schleier-  und  Spitzen-Fabrikanten,  14 
Talglichterfabrikanten,  30  Tapezierer, 
30  Uhrmacher,  3  Wappen-  und  Schild- 
händler, 12  Waffenhändler,  5  Wacha- 
lichterfabrikanten  ,  9  Wachsleinwand- 
und  Mattenfabrikanten,  49  Weinhänd- 
ler. —  Ausserdem  gibt  es  in  Mailand 
2  Glockengiessereien,  2  Glockenuhren- 
fabriken, 35  Fabriken  für  hydraulische 
Maschinen;  1*8  für  physikalische  und 
mathematische  und  29  für  musikalische 
Instrumente,  28  Lakirer,  5  Metallar- 
beiter, 45  Gasthäuser,  8  Badehäuser, 
12  Bierbrauereien,  81  Kaffeehäuser  u. 
Conditoreien,  zehn  Kupferstecher,  fünf 
Schriftgiesser,  8  Optiker,  6  Lithogra- 
phien, 22  Kunst-  und  40  Buchhandlun- 
gen, 34  Buchdruckereien,  83  Advoka- 
ten, 31  Notarien,  28  Architekten,  399 
Ingenieure,  56  Feldmesser,  74  Gc- 
schichts-  und  Porträtmaler  ,  10  Land- 
schafts- und  89  Decorationsmaler,  6 
Glasmaler,  21  Bildhauer,  86  Kupfer- 
stecher ,  84  Kompouislen ,  10  Gesang- 
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lehreff  73  Professoren  der  Musik,  14 
Tanzlehrer,  4  Fechtmeister,  7  lleit- 
lehrer,  333  Doktoren  der  Medizin  und 
Chirurgie,  154  Hebammen,  51  Apo 
theken,  6  Dentisten,  27  Thierärztc.  - 
Postamt. 
Iflallaiid,  Lombard ie,  eine  Delegatioji 
wurde  aus  dem  ehemali;ä;en  Mailändisch. 
Gebiet  gebildet,  hat  593,000  £iuw.,  und 
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532fg5  ital.oder48geog:r.  Q.  M,  Reich 
an  Getreide,  Mais,  Reis,  Seide,  Futter 
Ülalland,  Lombardie,  Gubermum. 
Dieser  schöne  Theil  von  Ober-Italien 
wird  hauptsächlich  von  einer  /ä;rossen 
Ebene  gebildet,  dessen  Boden  in  allen 
Vertiefungen,  wo  es  Ihunlich  war,  ihn 
zu  beobachten,  jener  Gattung  von  Stein- 
gebilde zugehört,  die  von  Einigen  AI 
luvial,  von  Anderen  mit  mehr  Recht  auf- 
geschwemmtes Gebirg  genannt  woröen 
ist.  Diese  Erdstrecke  grenzt  nördlich  an 
die  Gebirge  des  Thaies  Assiua  und  von 


Como,  östlich  an  die  Adda,  gegen  Sü- 
den begrenzt  sie  der  Po,  und  gegen  We- 
sten der  Ticiuo.  Ihre  Länge  von  Norden 
nach  Süden  beträgt  ungefähr  42,  und 
die  mittlere  Breite  36  italien.  Meilen 
(60  auf  einen  Grad),  so  dass  die  ganze 
Oberfläche  mit  Einschluss  der  Brianza- 
Hügel  als  Ebene  betrachtet,  auf  150O 
0«  M.  geschätzt  werden  kann.  Fast  in 
der  Mitte  dieser  Ebene  liegt  die  Stadt 


Mailand  um  394  Fuss  über  dem 
Meeresspiegel  erhohen.  Wenn  mau 
sich  eine  Linie  vorstellt,  die  von  Buf- 
falora  am  Ticino  durch  Mailand  ginge, 
und  an  die  Adda  gelänge,  so  erhält  mau 
aus  dieser  grossen  Ebene  zwei  Theile, 
einen  nördlichen  und  einen  südlichen, 
wovon  der  erste  in  der  Richtung  von 
Norden  nach  Süden  von  den  Flüssen 
Lambro  und  Olona  wieder  in  drei  Uuter- 
abtheilungen  getrennt  wird.  Die  Fläche, 
die  im  Süden  dieser  Linie  liegt,  kann 
als  eine  fast  gleichförmige  und  mit  Aus- 
name einer  kleinen  wellenförmigen  Er- 
höhung gegen  das  Po-Thal  hin  sich  nei- 
gende Ebene  angesehen  werden.  Der 
einzige  Hügel  den  man  darin  findet,  ist 
der  zu  San  Colombano  an  der  südlichen 
Grenze  uuweit  des  Po.  Nicht  so  ver- 
hält es  sich  aber  aufder  nördlichen  Seite: 
in  dieserden  Bergen  so  nahen  Flächesind 
ausser  ihrer  allgemeinen  Neigung  gegen 
den  Po  die  Unregelmässigkeiten  des  Bo- 
dens sehr  zahlreich  und  gross.  Im  Theile 
zwischen  der  Adda  und  dem  Lambro 
erhebt  sich  die  Gruppe  der  fruchtbaren 
und  reit;!eDden  Berge  der  Brianza,  die 
von  den  hohen  Bergen  des  Thaies  Assina 
durch  eine  Fläche  getrennt  werden. 
Diese  Ebene  heisst  auf  ihrer  östlichen 
Seite  il  pian  d'Erba,  auf  der  westlichen 
il  pian  di  Valmadrera  und  ein  Theil  davon 
ist  von  Seen  eingenommen.  Zwischen 
dem  Lambro  und  der  Olona,  so  wie  auch 
zwischen  der  Olona  und  dem  Ticino  ist 
der  Boden,  wenn  man  einige  Anhöhen 
gegen  Norden  und  das  tiefe  Olona-Thal 
nördlich  von  Castellanza  ausnimmt,  ohne 
beträchtliche  Unebenheiten,  allein  nicht 
der  kleinste  Theil  von  diesem  schönen 
Erdstriche  ist  durch  die.  sogenannten 
Brughiere  (Haiden)  unfruchtbar  und  un- 
bebaut. Viele  Seen,  einige  von  grosser, 
andere  von  minderer  Ausdehnung  liegen 
nahe  an  der  nördlichen  Grenze.  Zu  den 
grössern  rechnen  wir  den  Como-See 
(Larins),  der  zu  Bellagio  sich  in  zwei 
Armetheiir,  und  im  Westlichen  den  See 
der  ^■tadtComo,  im  Östlichenjenen  von 
Lecco  bildet;  diesem  gegen  Westen  er- 
blickt man  den  Laviser-See  (Lago  di 
Lugano,  Ceresio),  und  diesem  wieder 
westlich  den  Verbauo  oder  Lago  Mag- 
giore.  Der  Abfluss  des  Como-Sees  ist 
die  Adda,  jener  des  Lago  Maggiore  der 
Ticino,  und  beide  ergiesseu  sich  unmit- 
telbar in  den  Po.  Der  Abfluss  des  Lago 
di  Lugano  geschieht  durch  den  Fluss 
Tresa,  der  nach  kurzem  Laufesich  in  den 
Lago  Maggiore  stürzt.  Südlich  von  die- 
sen drei  grossen  Seen  gibt  es  eine  Reihe 
anderer  viel  kleinerer^  die  iu  der  llich- 
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(iinfj  von  Osten  nach  Westen  foIß;euder 
Weise  sich  aneinander  reihen:  der  See 
von  Annone,  auch  von  Oäigiouo  genannt, 
der  See  von  Pusiano,  der  von  Alserio, 
der  sehr  kleine  See  von  Montorfano, 
dann  der  eigentliche  Vareser-See,  auch 
von  ßodio  benannt,  und  von  dem  der 
wiüzigeSee  von  Biantrone  als  Anfang 
betrachtet  werden  kann,  der  See  von 
Comabbio  oder  von  Ternate,  und  endlich 
der  See  ven  Monate.  In  der  Brian/a  ist 
noch  der  See  von  Sarterana  bei  Imber- 
sago  unweit  der  Adda,  und  auf  den  er- 
sten Anhöhen  der  Ttiales  Assiua  der  See 
von  Segrino.  Der  Lambro  und  die  Olona 
nützen  zwar  nicht  durch  die  Schifffahrt, 
bringen  aber  grossen  Vortheil  dem 
Lande,  da  durch  sie  grosse  Strecken 
bewässert,  und  viele  Wasserwerke 
getrieben  werden.  Der  Ticino  und  die 
Adda  sind  schiffbar  und  versehen  die 
Stadt  Mailand,  obwohl  in  grosser  Ent- 
fernung, mit  allen  Bedürfnissen  des  Le- 
bens. In  einer  Entfernung  von  23,212 
Meter  von  Sesto  Calende,  wo  der  Ti- 
cino sich  dem  See  entwindet,  hat  man 
im  12.  Jahrhundert  angefangen,  ohne! 
dem  Flusse  Eintragzu  thun,  einen  schiff-  i 
baren  Kanal  westlich  bis  Abbiategrassoi 
und  im  darauffolgendem  bis  Mailand  zu 
fähren.  Auch  die  Adda  gibt  ihr  Wasser 
zu  mehren  Kanälen  ab;  der  Kanal  von 
Paderno  ist  nur  gegraben  um  die  Schiff- 
fahrt vom  See  und  folglich  von  der 
Schweitz  bis  Malland  herzustellen;  er; 
ist  nur  so  lang  als  das  Flussbeet  un-i 
schiffbar  ist,  und  nach  einer  Strecke  von! 
2605  Meter  vereinigt  er  sich  neuerdings! 
mit  dem  Flusse  zu  Trezzo;  9000  Meter  j 
weiter  unterhalb  fängt  der  Hauptkanal 
der  Nav^glio  della  Martisana  an,  und 
reicht  bis  Mailand;  zu  Cassano  beginnt 
ein  anderer  nicht  minder  wichtiger  Ka- 
nal, laMazza:  der  ungefähr  30  Miglien 
Länge  hat,  und  über  600  Tausend  Qdr. 
Klftr.  Grundstücke  bewässert.  Von  da 
an  bespühlen  die  beiden  Flüsse  die  Pro- 
vinzen Pavia  und  Lodi,  denen  gleicher 
Boden  wie  in  dieser  Provinz  mit  weni- 
gen Modifikationen  gemein  ist.  Hier  ver- 
dient bemerkt  xu  werden,  dass  so  wie 
der  Ticino  unter  Turbigo,  Buffalora,  la 
Motta  Visconti  von  seiner  ersten  Rich- 
tung nach  Süden  abweicht,  er  vor  An- 
kunft im  Po  südöstlich  fliesst;  auch  die 
Adda,  die  von  Lecco  an  immer  einer 
gleichen  und  beständig  südlichen  Linie 
folgt,  wie  sie  zu  Lodi  vorbei  ist,  eben- 
falls sich  nach  Südwesten  richtet ,  so 
dass  der  Lauf  dieser  zwei  Flüsse  als 
ganz  parallel  mit  einander  aui^esehcn 
werden  kann.  Die  Mailänder  Ebene  ist 


keine  horizontale  Fläche,  wie  sie  im 
ersten  Augenblicke  zu  sein  scheint,  son- 
dern eine  leicht  schiefe,  welche  von  dem 
Fusse  der  Alpen  bis  in  das  Po-Thal  sich 
ausdehnt.  Die  Hohe  des  Lago  Maggiore 
über  der  Meeresfläche  beträgt  bei  An- 
gera  646,  und  jene  des  Como-Sees  bei 
Menaggio  654  Fuss  nach  den  Messungen 
des  Astronomen  Orcani.  Der  Spiegel 
des  Pb-Slromes  ist  an  dem  Punkte,  wo 
er  den  Ticino  aufnimmt,  um  180  Fuss 
höher  als  das  Meer  u.  s.  w.,  die  Mün- 
dung der  Adda  um  einige  Fuss  niedri- 
ger, und  folglich  könnte  man  anneh- 
men ,  dass  eine  kleine  wellenförmige 
Bodenerhöhung,  die  Hauptneigang,  aus- 
genommen dieser  B'läche  von  Norden 
nach  Süden,  nämlich  nach  dem  Po  hin 
ungefähr  470  Fuss  betragen  möge. 
Der  Fleiss  der  Vorfahren  hat  die  Fi- 
gur des  Bodens  und  den  Reichthum  d. 
Gewässer,  die  an  vielen  Orten  an  der 
Oberfläche  der  Erde  erscheinen,  zu  Gun- 
sten derAgrikultur  recht  gut  zu  verwen- 
den gewusst.  Diesen  z  w^i  günstigen  Um- 
ständen muss  manjenes  Wässerungssy- 
stem zuschreiben,  das  mit  so  vielem  Vor- 
theile  in  der  Lombardie  eingeführt  u.  be- 
fördert ist,  und  wo  es  nach  sehr  verein- 
fachten und  allgemeinen  Regeln  auf  ver- 
schiedene söhr  sinnreiche  Art  den  ver- 
schiedenen Verhältnissen  des  Bodens  und 
der  agrarischen  Arbeiten  angepasst  wor- 
den. Deswegen  ist  in  der  Lombardie  das 
Wasser  eine  so  kostl)are  Flüssigkeit  ge- 
worden, dass  der  immerwährende  Besitz 
od.  das  Recht  nur  über  eine  U»jze  Wasser 
zu  verfügen,  nach  geringem  üeberschla- 
geohngefähr80,000Frank.  kostet.  Unter 
dem  Worte  Unze  Wasser  versteht  man  in 
der  Lombardie  die  Ouantltät  Flüssigkeit, 
d.  von  einer  2Linear  Zoll  hohen  Wasser- 
schicht, hier  zu  Lande  batente  genannt, 
zuzammengedrückt  wird,  und  bei  einer 
rechtwinklichten  Seileueröffnung :  boc- 
camodellata  genannt,  aus  einem  Kanäle 
herauslauft.  Die  Höhe  dieser  bocca  be- 
trägt4  Linear  Zoll,  und  die  Basis  drei. 
Wenn  bei  der  gleichen  Höhe  die  Basis 
6,  9  oder  12  Linear  Zoll  n.  s.  w.  beträgt, 
so  hat  mau  2,  3, 4  u.  s.  w.  Unzen  Wasser. 
Der  Linear  Zoll  ist  der  12.  Theil  der  Elle 
und  wie  die  Mailänder  Elle  sich  zum  Pa- 
riser Fuss  wie  6  zu  II  verhält,  so  ist  der 
Linear  Zoll  fast  gleich  32  Par.  Linien.  Die 
Ingenieure  berechnen  ,  dass  eine  Unze 
Wasser  in  einer  Minute  einer  Wasser- 
menge von  66i  Pariser  Kubik  -  Fuss 
gleichkömmt.  —  Wenn  zu  diesem  so 
nützlichen  Endzwecke  der  Bewässerung 
nur  die  Wässer  beitrügen,  die  man  mit-  . 
tcist  der  obcrwähuteu  Kanäle  aus  dem  Ti- 
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ciiio  u.  der  Adda  abgeleitet  u.  vom  Mazza, 
Lambround  Oloiia  erhält,  würden  nicht 
wcui;^c  Strecken  des  Mailänder  Gebietes 
dieses  Vortheues  entbehren  ;  allein  vie- 
len von  diesen  kommen  die  soj^enannteu 
Fontauili  (natürliche  Brunnen)  zu  Hülfe, 
mittelst  denen  man  weä;en  ihrer  kaum 
merklichen  Tiefe  in  einigen  Orten  u.  we- 
gen der  Neigung  des  Bodens  von  Nord. 
nachS.  einen  sehr  beträchlichen  Vortheil 
erhält.  Mit  dem  Worte  Fontanile  ver- 
bindetman  die  Idee  einer  naeh  Bedürfiiiss 
mehr  oder  weniger  tief  ausgegrabenen 
Stelle,  an  der  man  das  Wasser  sammelt, 
das  aus  dem  Boden  hervorsprudelt.  Bei 
einem  jeden  unterscheidet  man  3  Theile, 
wovon  der  erste  den  Namen  des  Kopfes 
bekommen,  worin  nämlichsichdas  Was- 
saramelt;  der  zweite  wurde  Asta,  der 
Hals,  Stiel  genannt,  weil  er  bestimmt  ist, 
den  Strom  vom  Kopfe  aufzunehmen ;  der 
dritte  ist  der  Kanal,  der  zur  Ableitung  d. 
Wassers  dient,  und  als  Verlängerung  d. 
Halses  angeschen  wird.  Wenn  man  also 
das  Wasser  auf  einen  Landstrich  leiten 
will  und  man  es  wegen  irgend  einer  Ur- 
sacheausden  Kanälen  oderFlüssen  die  in 
der  Nähe  vorbeifllesseu,  nicht  thun  kann, 
so  wird  ein  nördlich  gelegener  Ort  auf- 
gesucht, wo  die  Quellen  immer  weniger 
Tiefe  haben  u.  dort  beginnt  man  den  Kopf 
des  Fontanile  auszugraben,  und  ihm  die 
beliebige  entweder  zirkeiförmige  oder 
vielseitige  Figur  und  jene  Ausdehnungzu 
geben,  die  mit  der  Menge  des  Wassers, 
das  man  zu  erhalten  wünscht,  im  Ver- 
hältnisse stehe,  darauf  werden  in  den 
Sand,  aus  dem  das  Wasser  sprudelt,  eini- 
ge dicke  und  bodenlose  Fässer  eingegra- 
ben,sodass  dieQuellen  im  Iiinerndersel- 
ben  eingeschlossen  werden.  Ihre  Anzahl 
beschränkt  sich  auf  die  Weite  der  Aus- 
grabung u.  ihr  Amt  ist  es  xu  verhindern, 
dass  weder  Sand  noch  Gnies  die  Quellen 
verstopfen.  Diese  Behälter  haben  die  Fi- 
gur eines  umgekehrten  Kegels,  deswe- 
gen sind  sie  in  der  Tiefe  breiterund  in  der 
Jlöhe  etwas  enger;  ihre  Höhe  pflegt 
5  bis  ö  Fuss  zu  sein.  Sie  bestehen  aus 
starken  Dauben  v.  Erlenholz,  in  der  Lom- 
bardie  Onizza  genannt.  Ihre  Dauer  kann 
man  auf  20  Jahre  berechnen;  sie  sind  mit 
eisernen  Heifeu  umgeben  u.  werden  ganz 
perpendikulär  in  ihrer  ganzen  Höhe  im 
Boden  eingerammelt,  indem  man  mit  ei- 
uer  Schaufel  die  Erde  herauswirft,  die 
im  Innern  zurückbleiben  würde.  Um  d. 
Wasser  aus  dem  Fasse  leichtern  Abfluss 
zu  verschaffen,  pflegtman  am  Rande  des- 
selben au  d. Stelle,  wo  der  Kanal  anfängt, 
einen  Einschnitt  zu  machei».  Aus  dieser 
Operation  erhellet  demnach,  dixsn  jeder 


dieser  Behälter  einen  keinen  Brunnen  bil-^ 
det,  in  welchem  das  Wasser  beständig 
bis  zur  obersten  Oeffnung  hinaufsteigt  u. 
ungesäumt  einen  kleinen  Weiher  bildet, 
dessen  Fläche  mit  dem  Kande  der  Fässer 
fast  im  Gleichgewichte  steht.  Darauf 
führt  man  mittelst  eines  Grabens  d.  Was- 
ser, wohin  man  es  wünscht.  Die  grossen 
Fontani-le  mit  vielen  Fässern  und  mit  be- 
trächtlich. "Wassermassen  kommen  sehr 
theuer,  besonders  wenn  man  den  Kopf  mit 
Mauern  einfassen  will.  Diess  ist  d.  kunst- 
reiche Bau  der  Fontanili  eine  Erfindung 
Von  der  man  nicht  die  Epoche  kennt, 
aber  in  der   That   sehr   alt   sein  muss. 

iflallandliof ,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O. 

W.  W. ,  ein  einsch.  z.  Staatsherschaft 
Set.  Polten  u.  Pfar.  Brand  geh.  Haus 
zw.  d.  Laabeu  u.  Brand,  4  St.  v.  Bär- 
schling. 

Mailber«?, Oest.  u.  d.  B.,  V.  U.M.  B., 
Herschaß  u.  Markt,  am  12.  Mai  1082  er- 
litt Leopold  V.  Oest.  eine  Niederlage 
durch  die  Böhm.  u.  Mährer ;  s.  Malberg. 

IVIalmau,  Oestr.  u.  d.  E.,  V. O.  W.  W., 
3  zur  Herschaft  Aggstein  eigentlich 
Schönbühel  geh.  Häuser,  2  St.  von  Set. 
Polten. 

Haliiiail)  Ober-  und  Unter -Maimau, 
Oest.  u.  d.  E.,V.  O.  W.W.,  2  unweit 
Set,  Polten  lieg. der  Hersch.Walpersdorf 
dienstbare /^ör/>r,  1.  St.  von  Set.  Polten. 

Iflainarda,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  u.  Distr.  V.  Casalpusterlengo ; 
s.  Pizzolauo. 

]flaiiiai*dl,  Bosco,  Prov.  Lombardie, 
u.  Distr.  VIII,  Maccaria ;  s.  Castellu- 
chio. 

I7Iaiiiardl,  Ca  de',  Lombardie,  Pi  ov. 
u.  Distr.  I,  Creraona;  siehe  Ca  de' 
Stefani. 

iflaliiat* dl,  Cade',  Lombardie  Prov. 
und  Distr.  I,  Cremona ;  s.  Due  Miülia, 

I?lalnb«i*||r,  Oest.  o.  d  E.,  Inn  Kr.,  ein  z. 
Pflege.  Red  gehöriger  Weiler^  in  der 
Pfarre  Set. Marienkirchen  l  j  Stunde  von 
Ried. 

ülaliiberg; ,  Steiermark  ,  Marb.  Kr., 
Weiiiyebfirt/sffei/end,  zur  Hersch.  Bi- 
schofek  dienstb. 

Malilbui's,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W., 
eine  Herschaft  u.  Dorf  mit  32  Häuser 
330  Einw.  der  Pf.  Grünau. 

Maine,  Dalmatien,mit  Duleticsi,  Lap- 
csicsi,  Laze  u.  Dzerncsane  ,  griechisch 
nicht  uuirte  Pfarre  von  310  Seelen. 

Iffaliiek,  Oest.  0.  d.  B.,  Hausr.  Kr., 
ein  in  dem  Dist.  Korn.  Frankenburg 
lieg,  der  Hersch.  Frankeuburg  geh.  u. 
dah.  eingepf.  Dorf,  a^St.  v.  Fraukcu- 
markt. 
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IfKalnetsBeHlag; 9  Böhmen;   s.  Mei- 

iietsclilag. 
JVIaliiliarts,  Oest.  a.  d.  E.,  V.  O.  M. 

B.    3  der    Hersch.    Arbesbach    untertli. 
Häuser ,    uiiw.   Gross  Geruugs ,  4  St. 
V.  Zwettel. 
Iflalnliarfsdorf,    nnd   Sonnlei- 

tiaen  ,  Steiermark,  Judenb.  Kr.,  eine 
im  Wb.  B.  Korn.  Rottenfels  sich  bef. 
Gemeinde  v44  Haus. 165  E.,  nach  Ober- 
WöU  einäjepf.,  ailh.  bef.  sich  der  d. 
Stiftshersch.  Admout  gehör.  Zehenthof 
Manhartsdorf  gen.  dann  eine  Mauth- 
mühle,  4  St.  v.  Unzmarkt. 

Jflaini ,  Dalmatien,  Cattaro  Kr. ,  eine 
Steuer  gemeinde  mit  143  Häusern  und 
856  Eiuw. 

Iflalnicz ,  Galizien,  Sambor.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  u.  Pfarre  Woloszcza, 
Post  Linianow. 

IVIalnlni^,  Steiermark,  Graz.  Kr.,  eine 
Gegend,  zwr  Hersch.  Landsberg  mit 
%  Getreidezehend  pflichtig. 

^flalnln^eii ,  Tirol ,  s.  Meiuingen. 

Malnizza,  Illirien,  Friaul ,  Görz.  Kr., 
ein  zur  Zeiitralgerichtsbarkeit  Quisca 
geh.  Gut  und  Ortschaft  von  wenigen 
Häusern  nächst  dem  Isnitzfl.,  mit  25  Häu- 
sern und  216  Einw.  f  Stund  von  Gra- 
diska  und  1  St.  yon  Görz. 

Iflaink  ,  Mähren  ,  Znaim.  Kreis ,  eine 
Mühle,  z.  Hersch.  Namiest  am  Flusse 
Osslawa,  2  St.  von  Gross-Bitesch. 

IfJCaino,  Cassina  del  frazionedi  Quiuto 
Romano,  Lombard.  Provinz  Milano  und 
Distr.  III,  ein  Dorf. 

Jflaln^dorf,  oder  Meinsdorf ,  Steier- 
mark, Marb.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Schwanberäf  gehör.  Dorf,  mit  21  Haus, 
und  112  Einu'.  ,  am  Stullme^bache,  3 
St.  V.  Mehrenberg, 

Ulalraeli,  Oest.  ob  d.E.,  InuKr.,  ein 
üauernhof;  s.  Reinbach. 

iflalra^O,  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  IV,  Borghetto,  ein 
C?«?»i -ei/K/ß^iorfan  der  Mantuancr-Strasse 
mit  2  Pfarren,  zu  S,  Marco  Evgl.  in  Mai- 
rago  und  zu  S.  Giorgio  in  Basiasca  und 
einer  Gemeinde-Deputation,  7  Migl.  v. 
Lodi.  Dazu  gehören : 
Basiasco^  Dorf.  Belvignate,  Cudio, 
Romelta ,  einzelne  Häuser.  Tajano, 
Valazza,  einzelne  zerstreute  Häuser. 

IflalragfOy  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  V,  Casalpusterleugo  ; 
siehe  Turauo. 

Jflalrano,  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  IV,  Borghetto;  siehe 
Cade'BoUi. 

^lairanoy  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distr.  V,  Uosatc;  s.  Naviglio. 


lEalrano,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  undDistr.  I,  Lodi;  s.  Villa  Rossa. 

Iflairano,  Lombardie,  Prov.   Brescia 
und  Distr.  HI,  Bagnolo,  ein  Gemeinde- 
dorf mit  Vorstand  und  eigenen  Pfarre 
S.  Anna,  einem  Santuario  und  3  Orato- 
rien, 20  Migl.  von  Brescia.  Mit : 
Babbio,  Schweinerei.   Feniletto,  Godi, 
Imanino,  Valiabbio,  Häuser.  Molina 
Gambara,  Mulino  Gattinardi,  Mühte, 
Pievedizio,  Dorf. 

]9Ialrber|^,  Maierberg  —  Oest.  ob  d. 
E.,  Salzb.  Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Lofer 
Cim  flachen  Lande)  gehör.,  am  rechten 
Saalachufer  gelegener,  durch  den  Aucr- 
weissbach  durchschnittener  Weilerf  mit 
hohen  Felsen  und  Waldungen  umgeben, 
pfarrt  nach  St.  Martin,  und  bildet  mit  Au, 
die  Auerzeche,  2|  St.  von  Lofer,  2  St. 
von  Unken. 

jflalrena,  Lombardie,  Prov.  Como  a. 

Distr.  VII,  Dongo;  s.  Rezzonico. 
Jflalres,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 

eine  Herschaft  und  Dorf;  s.Maj'ers. 
Iflalrhof,  Tirol,  Ob.  Innlhal.  Kr.,  ein 
I     Weiler  zumLdgrcht.  Telfs  u.  Gemeinde 

Ober- mit  Unter-Perfuss. 
JVIairliöfeln,  Oest.  unt.  d.  E..  V.O. 

W.  W.,  ein  zur  Staatshrsch.  St.  Polten 
j     gehör.,  nach  Sessiiig  eingepf.  Dörfchen, 

zwischen  Michelbach  und  Wald,  3^  St. 

von  Bärschling. 
Iflairliofeit.  Oest.  u.  d.  E.,  V.O.W. 

W.,  ein  zur  Hersch.  Seissenstein  gehör. 
j      Dorf  mit  4  Haus.  u.  33  Einw.,  zwischen 

Asperhofen  und  Neuenleugbach,  2^  St. 
!     von  Sieghardskircheu. 

llairfiofen ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W. 

I     W.,  ein  zur  Hersch.  Seissenstein  gehör. 

I     Dor/'mit4  Haus,  und  29  Einw.,  ob  dem 

j  Ausflusse  der  Erlauf  in  die  Donau  gegen 
der  Poststr.,  1|  St.  von  Kemmelbach. 

]?Ialrlii^,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  eine 
im  Distr.  Korn.  Mauerkirchen  lieg.,  der 
Hrsch.  Riegerting  geh.,  nach  Mettmach 
eingepf.  Ortschaft,  \\  St.  von  Ried. 

iflairpod,  Siebenbürgen,  Leschkirch. 
Stuhl;  s.Märpod. 

Iflais,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W.,  2  z. 
Hrsch.  Ne'ulengbach  und  Pfarre  Altleng- 
bach geh.  Häuser,  unw.  Manzing,  3  St. 
von  Sieghardskirchen. 

jflalSy  Steiermark,  Judenb.  Kr.,  in  der 
Wimm  ,  landesfürstl.  bedeutende  Wal- 
dung zwischen  dem  Oesling,  Lippitsch 
und  Tippelberg. 

Mals,  Tirols  Botzn.  Kr.,  ein  zur  Hrsch. 
Merau  geh.  Dorf  mit  39  Haus,  und  140 
Einw.  mit  einer  Pfarre  an  dem  Etschfl., 
wird  in  Ober-  und  Unter-Mais  getheilt, 
\  St.  von  Merau. 
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male,  Tirol,  Ob.  lunth.  Kr.,  ein  Weiter, 
zum  Ldgrcht.  Landeck  u.  Gem.  See.         I 

]?Iaii(a,  Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Klein-! 
Kuman.  Distr.  ,  eine  freie  Ortschaftv.] 
416  Haus.,  mit  einer  eigenen  Pfarre  undi 
Gerichtsbarkeit,  4  St.  von  P'elegyhäza. 

Malsa,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau,  Toln. 
Gesp.,  Dombövär.  Kzk.,  ein  Praedium 
bei  dem  Praedium  Henj'e,    1^  St.  von 

,     Kis-Tele. 

Iflalsalpe  ,  Steiermark,  Brück.  Kreis, 
im  Glohogengraben,  mit  einigem  Vieh- 
auftriebe. 

]9Iaisaiio,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XIII,  Canzo;  siehe  Valbrona. 

Ulaisau,  Ocst.  u.  d.  d.  E.,  v.  u.  M. 
B.,  eine  Herschaß  und  Städtchen^  mit 
1 16 Haus. u^)d694 Einwohnern;  s. Mais- 
sau. Postamt. 

IfIalsbei*jB^,  Oest.  n.  d.  E.,  V.  0.  W. 
W.,  eine  zur  Hrsch.  Ipsitz  geh  Rotte, 
mit  39  Haus,  und  %%%  Einw.,  mit  einer 
Mühle,  nach  Ipsitz  eingepf.,  6  St.  von 
Amstädten. 

JXIalsbirnbautii,  vormals  Maasbeer- 
baum od.  Masbirnbaum  —  Oest.  u.  d. 
E.,  V.  ü.  M.  B.,  ein  Dorf,  mit  87  H. 
und  49.5  Einw.,  der  Hrsch.  Ernstbrunn, 
nördlich  hinter  Korneuburg  und  südw. 
von  Erustbrunn ,  in  einem  sumpfigen 
Thale,  am  sogenannten  Theilenbache, 
der  bei  Sinionsfeld,  näher  gegen  Erust- 
brunn seine  Quelle  hat. 

]fla88clibur^,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
\V.,  ein  zur  Hrsch.  Zeillern  gehöriges 
Bauernhaus,  Inder  Pfarre  Asbach,  8|  St. 
von  Amstädten. 

]flalseckal|»e,  Steiermark,  .Tud.  Kreis, 
im  Seebachgraben  des  Schladmingertha- 
les,  zwischen  den  Steinriesengraben  und 
derWaldhornalpe,  mit  ISRinderauffrieb. 

malseldorf,  Oest.  u.  d.E.,  V.  Ü.M. 
B. ;  siehe  Mäuseldorf. 

Iflalseily  od.  Hirschenweiss  —  Oest. 
u.  d.  E  ,  V.  O.  M.  B. ,  ein  Dorf^  der 
Hrsch.  Weitra,  hinter  Lauterbach  ,  an 
der  böhmisch.  Grenze,  6  St.  v.  Schrems. 

]9£aiseilberK,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun 
Kr.,  ein  im  Dorfe  Stein  befindl.  Frei- 
sitz, \  St.  von  Steier. 

]flais«nthal,  Oest.  ob  d.  E. ,  Salzb. 
Kr. ,  ein  zum  Pflggcht.  Neumarkt  Ciöi 
flachen  Lande)  ^eh.  Landgut,  d.  Pfarre 
Obertrum  grundbar,  nach  Trum  eingpf., 
3  St.  von  Neumarkt. 

Iflaiser-Aiiit ,  Oest.  n.  d.  E. .  V.  O. 
W.  W.,  t'me  Rotte  v.  mehr.,  zur  Her- 
schaft Neulengbach  geh.  Haus.,  v.  wel- 
chen aber  jedes  einzeln  unter  seiner 
Benennung   hier  eingeschaltet  worden. 

maiseBbern: ,  Illirien  ,  Kraiu  ,  Laib. 
Kr.,  eine  Gemeindey  mit  13  Haus,  und 


83  E.,  der  ITrsch,  xMichelstctten,  Ilaupt- 
gemeinde  Set.  Georgen. 

^lafeiettl,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
u.  Distr.  VIII,  Piazza;  siehe  Mazzoldo, 

Iflatsbof,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
AV.,  ein  einz.,  zur  Hrsch.  llapoldei'kir- 
chen  dienstb.  Bauernhof,  hinter  Kogel, 
1^  St.  v.  Sieghardskirchen. 

JflaisBiOt'eii,  Oest.  ob  d.E.,  Salzb.  Kr., 
ein  zum  Pfleügchte.  Zell  am  See  (im  Ge- 
birgsl.  Pinzgau)  geh.  üorf,  auf  dem  so- 
genannt. Zellerboden,  mit  einer  Schule, 
pfarrt  nach  Zell  am  See,  6  Sd.  von  Lend. 

TVIalsliiiM;«  Ober-,  Oest. ob  d.E.,  luu 
Kr.,  3imPflggcht.  Mattighofenlieg.,  der 
Hrsch.  Leopoldskron  in  Salzburg  geh., 
nach  Kirchberg  eingpf.  Häuser,  ^eg.  Ost. 
nächst  dem  Dörfchen  Ünter-Maisling, 
4^  St.  von  Brauuau. 

Malsliiig  (Unter),  Oest.  ob  d.  Ens,  In 
Kr,  eine  inVVb.  Bzk.  Kom.  Pfafstädtea 
liegende,  versch.  Dom.  geh.  n.  Kircherg 
eingepf.  Ortschaft  von  7  Häusern,  gg. 
Ost.  nächst  Sidberg,  gegen  West,  nächst 
Ober-Maisling ,  4^  St.  von  Brauuau. 

Maisiiiiihle  ,  die,  Oester.  u.  d.  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  eine  in  der  Pfarre  Set. 
Martinsberg  sich  befindende,  unweit 
Loitzenreut  lieg,  der  k.  k.  Patrimonial- 
herschaft  Guteubrunn  uuterthän.  MühlCy 
I  St.  von  Gutenbrunn. 

Maisova  ,  Ungarn,  jenseits  der  Theis, 
Krassov,  (bespann.,  Lugos  Bzk.,  ein  der 
königl.  Kammer  gehör,  wall.  Dorf^  mit 
einer  eigenen  Kirche,  liegt  am  Fusseder 
Gebirge,  an  dem  Temes- Flusse  und 
gränzt  an  die  Ortschaften  Priszaka  und 
Pestyere,  4  Stund. von  Karansebe«, 

Maispllld,  Oest.  ob  d.  Ens.  Mühl  Kr., 
ein  in  dem  Distrikts- Komm.  Freistadt 
lieg.,  der  Herschaft  Heichenau  gehör. 
Dorf  von  48  Häusern ,  nächst  d.  Markte 
Windhag,  und  dahin  eingepf.,  2|  St. 
V.  Freistadt. 

lYIaSspitz,  €rross-9  mährisch  Maso- 
wice,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  zur  Her- 
schaft Pöltenberggeh.  Dorf,  hat  73  Häu- 
ser, 464  Einw.,  mit  einer  Pfarrkirche, 
b.  Weskau  u.  Baumöhl  gegen  Westen 
1  St.  V.  Znaim. 

ITIalspItz,  Klein-, Mähren,  Znaim. 
Kr.,  ein  Mat'erhof ,  Jägerhaus  und  zwei 
kl.  Bachmühlen,  der  Hersch.  Pöltenberg 
geh.  nächst  Gross-Maispitz,  1  Stunde  v. 
Znaim. 

llalspitz  ,  Vief-  ,  mähr.  Massuwek. 
Mähren  y  Znaim.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Jaispitz  geh.  Dorf,  hat  68  Häuser,  404 
Einw.,  zwischenZnaim  und  Jaispitz  ge- 
legen,! St.  von  Znaim. 

Maisrelth ,  Oest.  o.  d.  F.,  Mühl  Kr., 
eine  dem  Distrlkts-Kommissariate  Her- 
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Achaf)  Tlanaridl  geh.  unddahii^eingepf. 
Ortnchaft  von  6  Häusern,  ^e^eu  Norden 
nächst  dem  Dörfchen  Lacken  ,  am  Bache 
«leitfhen  Namens  ,    6  St.  von  Bayrbach. 

3fIals8en,Oe.u.d.E.V.O.  M.B.,  40 ein- 
zelne//^iaitir  der  Herschaft  Weitra  und 
Pfarre  Harhach  und  Set.  Martin. 

üflalseilliig:,  Ober-,  Oestr.  u.  d.  Ens, 
V.  O.M.  B.,  ein /)or/,  mit  28  Häuser  der 
Herschaft  Gföhl,  Pfarre  Obermaissling. 

JflaiHsliii^,  Unter-,  Oest.  u.  d.  Bns., 
V.  O.  M.  ü.,  am  Dorf,  mit  16  Häusern, 
der  Hersch.  GfÖhl,  PfarreObermaisslinff. 

üflaiiislini^eraiiit,  Oest.  u.d.  tCus,  V. 
O.  M.  B.,  10  zerstreite  Häuser,  der  Her- 
schaft Gföhl.  Pfar.  Oher-Maissling. 

UlaiiiStadt,  Oestr.  o.d.  E.,  In  Kr.,  ein 
zum  Pflegi^erichte  Braunau  gehörg.  Wei- 
ler, im  Rentamte  Braunau  und  der  Pfarre 
Schwand, 2  St.  v.  Braunau. 

]f£alsterii,  Tirol, Vorarlberg,  ein  in  dem 
Gerichte  Inner-Bregenzervvald  liegende 
der  Hersch,  Feldkirch  geh.  Dörfchen, 
9  St.  von  Bregenz. 

Malütlial ,  lUirien,  Krain,  eine  in 
dem  Wb.  ßzk.Kom.  Thurn  b.  Gallenstein 
lieg,  der  Hrrschaft  Weixelberg  u.  Pfarr- 
hof Primscou  geh.  Ortschaft,  3  St.  von 
Peseudorf. 

ÜYIaisthal,  Steiermark,  Druker  Kr.,  im 
Trabochgraben,  mit  4  Pferden-,  85  Hiu- 
der-  und  60  Schafeauftrieb. 

Maiistra  ,  Venedig,  Provinz  Veuezia 
und  Distr.  V.,  Loaco ;  s.  Coutariue. 

Iflaistrlxen ,  a.  Kurschenez  ,  Steier- 
mark, Mahrburger  Kr.,  ein  zum  Wh. 
Bzk.Kom.,  Herschaft  Schachenthurn  geh. 
Dorf,  31  St.  von  Radkersburg,  4  St.  von 
Ehreuhausen. 

]fIalszk.«|)oliane  9  Kroatien,  in  der 
Banaltiränze ,  Glinan  Bzk.,  ein  zum  1. 
Banal-Gränz-Regiments-Bezirk  Nr.  X. 
gehör.  Dorf,  mit  95  Häuser.,  470  Einw., 
einer  griech  Pfarre,  u.eiuerHauptmanus- 
stazion  |  St.  von  Glina. 

jflaisztrovicitblllo  ,  Ungarn  ,  ein 
Dorf,  mit  24  H. ,  132  Einw.,  imSzIu- 
iner  G.  Rgmts.  Bezirke. 

Mattoeeo  ,  Lombardie,  Prov.  Cremo- 
na  und  Distr.  V.  llobecco;  siehe  Cu- 
valera. 

Ulaltratten  ,  Illirien,  Kärnthen  ,  Vil- 
ach.  Kr.,  eine  Gemeinde,  mit  22  Haus., 
84  Einw. ,  der  Hersch.  Ossiach,  Haupt- 
gemeinde Himmelberg. 

Alaltrln^,  Steiermark,  Grätz,Kr.,  eine 
Gegend,  zur  Hersch.  Strass  Garben- 
zehend  pflichtig. 

üflaltselieril,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kr.,  eine  Gemeinde,  hat  12  Häuser 
und  7t  Einw.,  des  Bezirks  Friedstein, 
Pfarre  Pürg,,  ^  St.  von  WÖrsch,  i  St. 


von  Friedstein,  zur  Herschaft  Gstatt, 
Strechau  und  Wolkenstein  dienstbar,  10 
Meilen  von  Judenbnrg. 

J7f  alt  sehe  rn,  Steiermark,  Judeub.  Kr., 
ein  kleines  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Stei- 
iiach  sich  l)ef.  versch.  Hrsch.  desEns- 
thales  dienst.  Dörfchen,  an  der  Salza. 
u.  Kommerzialstrasse,  Post  Steinach. 

IVfaizene,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.  ein  zur  Hrsch.  Tibeiu  geh.  Dorf, 
H  St.  von  Sehana. 

MaJ,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e  Crema, 
und  Distrikt  I ,  siehe  Chioso  di  Porta 
Regale. 

JVfaJ,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein  zur  Her- 
schaft AmpezogchörigesDor/cÄc«,  7  St. 
von  Niederndorf. 

MaJ ,  Ve|E;i*i  9  Rizzlni  ,  Lombardie, 
Prov.  u.  Distr.  I.  Mantovaj  siehe  Cur- 
tatonc. 

Maja,  Kroatien,  in  der  Banal-Grenzo, 
ein  zwischen  Anhöhen  liegendes,  zum 
1.  BanaI-Gren/:regim. ,  Bezirk  Nr.  X. 
Kehöriges  Dorf,  mit  69  Haus,  und  385 
Einw.,  nächst  dem  Orte  Dragotina  au 
dem  Bache  Maja,   1^  St.  von  Glina. 

Ulaja,  Maiendorf ,  Maj  ,  Siebenbürgen, 
Szekl.Maros.  Stuhl,  .Jobbagyfalv.  Bzk., 
ein  zwischen  steilen  Gebirgen  liegendes 
von  freien  Szeklern  bewohntes  Dorf,  mit 
einem  nach  Bere-Keresztiir  eingepf.  Bet- 
hause, 4^  Stund  von  Märos-Vasdrhely. 

IflaJ,  AI,  Lombardie,  Prov.  Conto  und 
Distr.  I.  Como;  s.  Renago. 

Jflajackerltof ,  Steiermark,  GrMtzer 
Kr.,  im  Bezirk  Eckenberg,  Pfarre  Strass- 
gang,  ist  zum  Gute  B'erdinandeum  in 
Grätz  mit  1  Garbenzehend  pflichtig. 

Jflajana,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e  Cre- 
ma und  Distr.  V,Casalpusterlengo,  siehe 
Ca  del  Busco. 

jflajano,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  II,  S.  Daniele,  ein  grössteutheils 
in  der  Fbene  liegendes  Gemeindedorf, 
welches  von  den  Como  und  den  Fluss 
Lcdra  durchströmt  wird,  und  mit  deii 
Gemeinden  Colloredo,  Moruzo  und  Fa- 
gagna  grenzt,  mit  einer  Gemeinde-De- 
putation ,  einer  eigenen  Pfarre  Set. 
Pietro,  und  einer  Aushilfskirche,  2  Ora- 
torien, dann  einer  Mühle.  —  3  Migl.  von 
Set.  Daniele.  Die  von  3- öj'v  Migl.  ent- 
fernt liegenden  Gemeidetheile  sind: 
Alpino,  Casa  sola,  Commercio,  Deveaco. 
S.  Eüseo,  Set.  Tomaso,  Vorstädte, 
—  Farla,  Perse  St.  Salvatore,  Susans, 
Dörfer. 

Iflajano  ,  Lombard,  Prov.  Lodi  e  Cre- 
ma und  Distr.  III,  St.  Angiolo  ;  siehe  Set. 
Angiolo. 

Iflajano,  Lombardie.  Prov.  Milanound 
Distr.  XII,  Meleguauo  ;  siehe  Carpiano. 


Alt 


Ulajano,  Tirol,  TrienterKr.,  ein  Dorf, 
zum  Landger.  und  Pfarre  Cles. 

]?IaJa  -  patak,  ein  Bach,  welcher  im 
Maroscher  Szöklerslulil  aus  dem  Berge 
Szilva-Td-Bertz,  ^  St.  oberMärkod  ent- 
springt, den  von  ]\Idja  kommenden  klei- 
nen Bach  in  sein  rechtes  Ufer  aufnimmt, 
»ach  einem  Laufe  von  \\  St.  in  den  Bach 
Nag^'- palak,  gleich  unter  Bere  und  ge- 
genüber von  Sepröd,  hiemit  rechtsufrig 
einfält. 

Ulajar,  Slavonien,  Veröcz.  Gespansch., 
Deäkovar  Bezirk.,  ein  walachisches  dem 
Kszek.Bislh. gehöriges  Dorf,  mit  56  Häu- 
ser und  346  Einwohner,  mit  einer  griech. 
uuirten  Pfarre,  2  M.  v.  Deakovär. 

Iflajar  Also,  Ungarn,  Zipsee  Com.  ein 
Praeditim,  mit  150  Finvvohnern  ,  Fili- 
ale von  Zavada  mit  einem  Wirthschafts- 
gebäude. 

IflaJardina^VillaiiuoTayLombar- 
die,Prov.  und  Distr.  I,  Mautova;  siehe 
Set,  Giorgio. 

IflaJar  Felso,  Ungarn,  eiu  Praedium 
im  Zipser  Kom. 

Iflajarolfo,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distrikt  VIII,  S.  Vito;  siehe  Arzene 
(Mujarotto). 

IVIaJaroscIia ,  Siebenbürgen,  üdvar- 
hely.  Stuhl,  s.  Magyaros. 

Ulajas,  oder  Majos,  Ungarn, TolnaerKo- 
mitat,  ein  deutsch.  Dor/',  Fil.  von  Bony- 
häd,  183  Häuser  und  1388  meistentheils 
evang.  E.,  guter  Ackerbau,  Wein-  und 
Wieswachs.,  Grundh.  v.  Perczel,  2  M. 
westlich  von  Szexärd. 

Iflajaso  ,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XVIII,  Ampezzo  ;  s.  Enemonzo. 

IMCaJaKza  ,  Lombardie.  Prov.  und  Distr. 
I.  Milano  ;  s.  Corpi  S.  di  Porta  Comasina. 

9IaJeai*ona,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milano  ;  s.  Corpi  S.  di  Porta  Co- 
masina. 

]9Iajezeiilcli,  Ungarn,  Agramer  Komt.; 
8.  Verhavecz  ,  Gorui  u.  Dolni, 

Iflajclaii  ,  Ungarn,  Jens.  d.  Theis.  Kras- 
sov.  Gesspann.  Gravicz  Bzk.,  ein  königl. 
wall,  Kaal.  Dorf,  gränzt  gegen  Mittag 
au  Oravicza  u.  gegen  Norden  an  Agadicz, 
gr.  nicht  unirte  KP.,  247  H.,  1310  E.,  vie- 
le Zwetschken,  übrigens  bergiger  und 
unfruchtbarer  Steinboden,  1  Stunde  von 
Oravicza. 

Majdati)  Ungarn  ein  Prafdium  mit  7 
Häuser  und  65  Einw.,  im  Saroser  Com, 

niajdaii,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit  6  Häu- 
ser, 46  Einw.,  iml  Banal-Greuzregim. 
Bezirke. 

Jflajdony,  oder  O-Oroszlanyos,  Un- 
gar«, jenseits  der  Theis,  Torontal.  Gesp. 
Török-Kanis.  Bzk.  ein  dem  Graf  Battyän 
geh.nachBebaeingex)f.v.Tabakptlanzern 


bewohntes  Dor/'mit  62  Häusern  und  598 
Einwohnern,  gränzt  an  die  Ortschaften 
Beba  u.  Oroszianyos,  8 J  St.  v.  Szegedin, 

]flaje,  Siebenbürgen,  Inner -Szolnoker 
Kom.  s.  Mänyä. 

Majeiiburjs;,  Tirol ,  Botzen  Kr. ,  eine 
Herschaft  und.  landesfürstl.  Lehen,  deren 
Sitzsich  in  der  Gemeinde  Böllau  befin- 
det, 3  St.  votj  Botzen. 

Majer,  Ungarn,  Sphler  Komitat  j  s.Ma- 
jorfalva, 

ITlaJer,  Siebenbürgen;  s.  Major. 

Majera,  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Distr.  VII,  Landriano  ;  s.  Landriano, 

Jflajerda,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
1,  Milano ;  s.Corpi  S.di  Porta  Vercellina. 

]flajei*e  ,  Ungarn  Thiirdcz.  Kom. ;  siehe 
Hornje-Majere. 

I?IaJei*esel,  Siebenb.,  ein  Berg  in  der 
DobokaerGesp. , im  goldenen Bistriz-Seg- 
mentalllnssgebiethe,  zwischen  den  Ber- 
gen Pietroszu  u.  Aba,  auf  einem,  die  zwei 
ersten  in  den  Bach  Dorna  unter  seinem 
Ursprung  recIUsufrig  einfallenden  Fli- 
albäche  scheidenden  Höhenzweige,  8^ 
St.  vouTihutza. 

]9Iajereta,  Lombardie,  Prov,  u.  Distr. 

I,  Milano  :  e.  Corpi  S.di  Porta  Vercellina 
Majerl,  Ungarn,  ein  Wirthshaus  im  Tu- 

rcczerKom. 
Majerl«,  Kroazien,Warasdin. Gespann. 

Unt.  Campestr.  Bzk.,  eine  Ortschaft  mit 

68  Häuser  u.  440  Einw.,  in  der  Gemeinde 

Novavecu  u.Pfarre  Petriancze,mit  einem 

Hofe  ,  \  St.  von  Warasdin. 
MaJerKa,  Ungarn,  Zipser  Komitat  ein 

Praediumyinit  30  Häuser  und  239  Einw. 

Majerka,  Majerhöfen  ,  Majerky,  Un- 
garn ,  diesseits  der  Theis,  Zipser  Ge- 
spanschaft im  II.  Bzk.  oder  unt.  den  Kar- 
pathen,  ein  der  k.  Kammer  gehör,  unter- 
halb dem  Geb.  liegendes  deutsches öor/', 
mit  einer  kathol.  Pfarre  und  einem  nach 
Kesmark  eingepf.  A.  C.  Bethause,  hat  69 
Häusern.  499  Einw.  (201  Kath.398  Ev.), 
welche  viele  Leinwand  und  Schindeln 
erzeugen. Säge- und  Mahlmühle,  Schwe- 
felbad. Säuerling,  2  Stund,  von  Kesmark, 
4  Stund,  von  Leutschau. 

IVIajero,  Siebenb.;  s.  Magyaro'. 

ITlajer,  (Wlcj),  Ungarn;  AVIcsinecz. 

Iflajetto,  AI,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  II.  Como ;  siehe  Maslianico. 

9IaJjB:rad,  Mayröth,  Mojarod  —  Un- 
garn, Mitt.  Szolnok.  Gespan.,  Inn.od. 
Ob.  Kr.,  Zilah.  Bezk.,  ein  zur  gräflich 
Andrass.  Hrsch.  Görtsön  geh.  wal.  Dorf 
mit  232  Einw.,  mit  einer  griech.  unirt. 
Pfarre,  liegt  an  dem  Berge  Meszes, 
worauf  ein  verfallenes  röm.  Schloss 
sich  befindet,  1^  St.  vou  Zilah. 
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UlaJj^Fubeii,  Ungarn,  ein  Praeäium 
im  Presb.  Komitat. 

]fIojl-Sellö,  Maji-SzöIIö  —  Sieben- 
bürgen, ein  Berg  im  Mar.  Szekl.  Stuhl, 
zwischen  den  Uergen  Vasas  nud  Iso- 
Bertz,  auf  einem,  den  Bach  Nyäräd 
von  seinem  Filialbache  Nagy-Patak 
scheidenden  Höheuzweige,  \  St.  von 
Maja. 

lUlaJk)  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Ko- 
morner  Gesp.,  Tatens.  Bzk.,  ein  Prae- 
äium mit  dem  nun  aufgelösten  Camaldu- 
lenser-KIoster,  auf  einem  angenehmen 
Berghügel  zwischen  Wäldern,  mit  einem 
Wirthshause  auf  der  Kommerzialstrasse 
von  Komorn  nach  Stuhlweissenburg  und 
andern  Allodial-Gebäuden  und  Mühlen 
am  Bache  Gesztes,  hat  39  Haus,  und  255 
deutsch-ung.  sl.  Einw.  Filial  von  Kets- 
ked,  mit  einer  rk.  Capelle,  vier  Teichen, 
2  Mahl-  und  einer  Kotzenwalkmühle. 
Vor  Zeiten  war  hier  ein  berühmtes  Ca- 
nialdulenser-KIoster  mit  17  Wohnzellen 
und  einer  Kirche,  wovon  nur  noch  der 
Thurm  zu  sehen  ist.  Das  Kloster  wird 
jetzt  zu  einer  Tuch-  und  Kotzenfabrik 
verwendet,  und  dient  den  Handwerkern 
zur  Wohnung.  Gräfl.  Eszterhäzysch.,  2^ 
St.  vonTata. 

inäjkoveezy  Ungarn,  ein  I?oi/ mit  11 
Haus,  und  107  Einw.  im  Agram.  Komitat. 

REaJkovI,  Dalmatien,  Ragusa  Kreis, 
Slano-Distr.,  ein  der  Hauptgemeinde 
Slano  einverleibtes,  und  eben  dieser 
Prätur  unterstehendes  Dorf^  nächst Mra- 
viguizza,  3|  M.  v.  Sta^no. 

Iflajlathfalva,  Ungarn,  Temeser 
Gesp.,  ein  Praediummit  103  Haus,  and 
571  Einwohnern. 

Iflajlath,  JVa^y-9  Ungarn,  Csdoad. 
Komt.,  e\\\Dorf\  besteht  seit  dem  Jahre 
1844,  hat  100  Familien,  welche  Ungarn, 
reformirter  Heligion,  und  von  Dombcgy- 
häza  eingewandert  sind,  betreiben  den 
Tabakbau. 

Illajii»,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I, 
Milano;  s.  CorpiS.  di  Porta  Rouiana. 

lUaJnajKa,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distr.  VIII,  Abbiategrasso;  s.  Magenta. 

Iflajnani,  Fornace,  Lombardie, 
Prov.  Pavia  und  Distr.  VIII,  Abbiate- 
grasso;  s.  Abbiateirrasso. 

niajnardl)  Ca  de,  frazione  di  Ca  de' 
Stefan!  —  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distr.  I,  ein  Dorf. 

Majiiera,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta  Ticinese. 

]flajnetta,  Lombardie,  Prov.  und  Di- 
strikt I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Honiana. 

fflaJiiOlda,  Lombardie,  Prov.Mautova 


und  Distr.  XVI,  Sermlde;  s.  Sermide 

(S.  Croce). 
^lajnoldly  Lombardie,  Prov.Mautova 

und  Distr.  XllI ,  Suzzara;  s.  Suzzara. 
Majnona,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 

Distr.  IV,  Menaggio;  s.  Tremezzo. 
Iflajnonl«  Lombardie,  Prov.  und  DI- 

strilitl,  Milano;  s.  Somafari. 
Majnonl,  al  Caslno,  Lombardie, 

Prov.  Conio  und  Distr.  XXIII,  Appiano; 

s.  Appiano. 
Ulajo  9  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I, 

Milano ;  s.  Corpi  Santi  di  Porta  Ticinese. 
]flaJo,  Venedig,  ein  IJ^r^  an  der  Grenze 

von  Tirol  und  Venedig  bei  Vanzi. 
Majo,  Venedig,  Prov.  Friaul  und  Distr. 

VII,  Pordenone;  s.Pordenone. 
Majocca,  Lombardie,  Prov.  und  Disir. 

VI,  Codogno;  s.  Gattera. 

Majoeea,  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Distrikt  V,  Rosate;  siehe  Zelo  Surigone. 

jflajoeea,  Casslna,  Lombardie,  Pro- 
vinz Milano  u.  Distrikt  XII,  Melegnano ; 
siehe  Raucate. 

Majocea ,  Lombardie,  Prov.  Milano  und 
Distrikt  XII,  Melegnano ;  s.  Mediglia. 

JTIaJolara,  Arcarl,  Ferrari^ 
Lombardie,  Prov.  Mantova  und  Distrikt 

VIII,  Mantova;  siehe  Castellucchio. 
Jflajoli,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 

Distrikt  IV,  VoUa;  siehe  Goito. 

jyiajoll,  Lombardie,  Prov.  Mantova  utid 
Distrikt  VI,  Castel  Goffredo;  siehe  da- 
stelGofFredo. 

Ulajoliea,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distrikt  IV,  Menaggio;  siehe  Griante. 

Jflajollka,  Ungarn,  Saros.  Komit.,  eine 
Geschier fabriky 

Jflajeiii,  Ungarn,  diess.  d.Theiss,  Gömö. 
Gesp.,  Serk.  Bzk.,  ein  mehren  adelichen 
Fam.  geh.,  nach  Rima-Szombath  eiugepf. 
Dorf,  mit  25  Haus,  und  1 74  meist  reform. 
Einwoh.,  in  einer  waldigten  Gegend. 
Fruchtbarer  Boden,  Wiesen,  Waldun- 
gen, Baron  Vecseyisch,  1^  St.  von  Rima- 
Szombat. 

JfJlajon,  Tirol,  Pusterthal.  Kreis,  ein  zur 
Hrsch.  Ampezzogeh./^dr/cA«/},  7St.vou 
Niederndorf. 

Ulajor,  Mayerhof,  Majer  —  Siebenbür- 
gen, Bisztritz.  Distr.,  ein  unterhalb  Ilod- 
na,  am  SzamosflusseLieg.  Dorfx.  177  H. 
und  985  E.,  mit  einem  Salzbrunnen  und 
Kalkofen,  8  St.  von  Bisztritz. 

jflajor,  Also«,  Uni;arn,  Stuhlweisseu- 
burger  Komitat,  ein  Gut. 

Jflajor,  Also-  und  Felsü-,  Ungarn, 
Zips.  Komitat,  ein  Praedium. 

Iflajor,  Uasat-,  Minimayerhof,  Rau- 
riegl  —  Ungarn,  Jens.  d.  Donau,  Eisenb. 
Gesp.,  Nemet-Ujvar.  Bzk.,  ein  deutsches 
2>oi/,  der  Hrsch.Szalonnak,  in  der  Pfarre 
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UlaJorolTodl  sopra,  Venedig,  Prov. 
Kriaul  und  Distr.  VII!,  S.  Vito ,  skiehc 
Valvasone. 
Major  piceolo,  Ulirien,  Istrieii,  Theil 
der  Gemeinde  Parenzo,  ^nördlich  von 
Parenzo. 
garn,  dicss.  der  Donau,  Sohl.  Gesp.,  im'JflaJor,  Rostndali  —  Ungarn;  siehello- 
Ol).  H;<k.,  ein  der  k.  l{erü;kaninicr  «eh.,  in       sindalimajor. 

dieNeusolilerStadtpfarre  eingepf.slow.iJflttjor,  Uj,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Dorf,  mit  33  Haus,  und  247  Einw.,  amj  Stuhlweiss.  Gesp.,  Csäkvär.  Kzk.,  ein 
»  Uferd.  Granflusaes,  ausser  der  Fiandstr.,!      Wirlhshaus  und  Dörfchen,  der  Herschaft 


Kethely,  zwischen  Bergen  und  den  Ort- 

ücliafCen  Kumpold  und  Szalonnak,  3|  St. 

von  Guus. 
IVIaJor,  Fajkiint-,  Uni,^arn;  s.  Faj- 

kiirit-Major. 
Iflajorfulva,  Majer,  Mayerdorf  — Un- 


in  einer  Ebene,  an  den  Neusohler  Wie- 
sen,  ^  St.  von  NeusoFiI.  l 

Major,  Fel8Ö-9  Ungarn,  Stuhl  weiss.  | 
Komitat,  ein  Gut. 

MaJor-C»aliia-Sar ka ,  Siebenbür- 
gen, ein  ßtjr^,  im  Udvarhelyer  Szekler 
Stuhle,  unter  dem  Ber^ePikas-Kapu,  auf 
einem,  die  Uäche  Fejernikiit-pataka  und 
Oroszhegy-pataka  scheidenden  Höhen- 
zwelüe,  aus  welchem  derlJach  Oroszhe- 
gy-pataka  entspringt,  l|St.  von  Orosz- 
hegy,  und  von  Deafalva. 

Major  jB^raitfle^IlIirien,  Istrien,  Theil 
der  Gemeinde  Parenzo,  |  Meile  nördlich 
von  Parenzo. 

MaJorliaza,Majorhdz  —  Ungarn,  dies- 
seits d.  Donau,  Presb.  Gesp,,  in  d.  Schutt, 
im  Ob.  Insu!,  «zk.,  ein  Kastell^  mit  7  H. 
und  70  E.,  englischer  Garten  mit  vielen 
ausländischen  Pflanzen,  einem  Fasangar 
ten,  Philagorien,  Eremitagen  und  andern 
überraschenden  Abwechslungen.  Grund- 
herr Baron  Jeszeuäk,  der  auch  das^Prädi- 
kat  führt,  nahe  am  Dorfe  Fei  und  dieser 
Pfarre  zugetheilt,  unweit  Pruk,  2|  St.  v. 
Presbufg, 

Majoriüt,  Illlrien,  Kärnten,  Klagenfur- 
ier Kreis,  elnezurLdschts.  Hrsch.  Oster- 
witzgeh.  Geyendwon  1 8  H.,  mit  den  dazu 
geh.  2  zerstreut  lieg.  Haus.  Mittersdorf 
genannt,  in  der  Pfarre  Set.  Donat,  ge«eii 
N.  nächst  ßaiersdorf,  |  St.  von  Set.  Veit. 

Majorka,  Maierhöfchen,  Majorki  — 
Ungarn,  Zips.  Komitat,  ein  Praedium. 

MaJor-HÖ,  Steiner-Mayerhof  —  Un- 
garn, Presb.  Komitat ;  siehe  Kömajor. 

MaJoro,  Siebenbürgen,  Klausenb.  Ko- 
milat;  siehe  Mayyarokureke. 

Major,  O-,  Alt-Mayer,  Magery  —  Un- 
garn, diess.  der  Theiss,  Zips.  Gesp.,  Ma- 
guran. Bzk.,  ein  zur  Studien-Fonds  Her- 
schaft Lechnicz  geh.  deutsches  Cor/' von 
8  Haus,  und  82  Eiuwoh.,  mit  einer  luther. 


evang.  Kirche,  am  rechten  Ufer  desDu- 
najec,  10|  St.  von  Leutschau. 
Majoröezka,  Majorovce  —  Ungarn, 
diess.  d.  Theiss,  Zcmpl.  Gesp.,  Sztropkov. 
Bzk.,  ein  der  Fam.  Vladär  geh.  Dorf  \ou 
39  Haus,  und  238  E.,  Filial  von  Varanno. 
Ackerbau269  Joch,  3  St.  v.  Nagy-Mihäly. 

Allstin.  geogr.   I.tXIKON.  IV.  Bd. 


Elo-Szäliäs,  mit  einer  elKenen  Pfarre, 

zwischen  Kis-  und  Nagy-Venyring,  2  St. 

von  Duna-Pentele. 
Major, UJ,  Ungarn,  Eisenb.  Komitat; 

siehe  Cscnnye. 
Major-Urge,  Ungarn,  Presb.  Komitat; 

siehe  Zeiselhof. 
Majos,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Tolna. 

Gesp.,  Völüyseg.  Bxk.,  ein  der  adelicb. 

Fam.  Per<  Zell  deBonyhäd  geh.  Dorf^  mit 

einem  evang.  Bethause,  i 

Mänyok,  4  St.  von  Tolna. 

MaJoM,  Majoshegye  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf,  im  Gdifal  vaer  Bzk.,  des  untern 
Kr.derKokelbnrger  Gesp.,  welches  eini- 
gen wenigen  Edelleuten,  aber  grössten- 
theils  der  grätlich.  Fam.  Betlen,  zur  Her- 
schaft Kokcl  bürg  geh.,  V.Wal,  bewohnt, 
in  die  katholische  Pfarrein  Kokelburg  als 
ein  Filiale  eingepf.  ist.  Dieses  Dorf  licjnt 
im  Maros.  Hauptflusstfebiete,  in  seinem 
Filialgebiete  des  kl.  Kokelflusses,  4  St. 
von  Mediasch,  1^  St.  unter  Sövenyfalva, 
1  St.  oberFaisz. 

Majofii,  Mayeit,  Maischa  —  Siebenbür- 
gen, Thorenburg.  Gesp.,  Ob.  Kr.,  Szent- 
Ivanyer  Buk.,  ein  den  Grafen  Foldalagi 
geh.  walach.  Dorf  von  263  Einwoh.,  mit 
einer  griech.  unirt.  Pfarre,  2  St.  v.  Szäsz- 
llegen,^und  ebenso  weit  von  Maros- Vd- 
särhely. 

Majosfa,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Za- 

'  lai.  Gc'ip.,  Eyerszeg.  Bzk.,  ein 'mehren 
adelirh.  Fam.  dienstb.  kl.  Dorf ,  mit4H. 
und  35  Einwoh.,  geneu  West,  nicht  weit 
vom  Marktflecken  Nova  entlegen,  8  St. 


von  Baksa,  3  St.  von  Zala-Egerszeg. 

Majos-Haza,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau. Pest.  Gesp.  und  Bzk.,  ein  adeliches 
Ungar.  Dorf  von  30  Haus,  und  302  Einw., 
unter  die  Grundherschaft  der  adel.  Fam. 
Belezney,  mit  einem  Pastorat  derH.  C. 
Filial  y.  Taksouy.  Adeliche  Curien,  4  M. 
von  Pest,  l  St.  von  Laczhäza. 

MaJOwka,  Böhmen,  Chrud.  Kreis,  ein 
Wirthshims,  zur  Hrsch.  Choltltz,  ^  St.  v. 
Lipoititz. 

Majrana,  Frazione  di  Ca  de' 
JBollI)  Lorabardie,  Prov.LodieCrema 
und  Distrikt  i  V,  ein  Dorf. 
33 
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Iflajranl,  Ca  de%  Lombardie, Provinz 
I/odi  e  Crema  und  Distrikt  I,  Lodi;  siehe 
Chioso  di  Porta  Ileg:ale. 

Üflajrolla,  Lombardier  Prov.undDistr. 
I,  iMilano  ;  s.  Corpi  S.  di  Porta  Ticiuese. 

Iflajs,  auch  Maysek  —  Uiiffarii, Jens,  der 
Donau,  Barany.  Gesp.  und  Bzk.^einungr. 
•  Dorfv.  174  Haus,  und  1817  E.,  mit  einer 
römisch  kathol.  Pfarre,  dann  griech.  nicht 
uuirteu  Kirche  und  Pfarre,  in  ein  er  Ebene 
unweit  Nyaräd.  Frtichtbarer  Ackerbo- 
den ,  Wieswaclis ,  Waldungen.  Gehört 
zur  erzherzoglicheu  Herschaft  Bellye, 
IJ  St.  von  Mohäcs. 

Jflajsa  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Klein- 
Kumauier  Distr. ,  mit  einer  kath.  Pfr. 
und  Kirche,  liegt  an  dem  Sumpf  8zek-td 
genannt,  an  dessen  Hände  ein  Stein- 
und  Kalksteinbruch.  König  Mathias 
Corvinus  schenkte  1475  den  Ort  den 
Bittmeistern  Gebr.  Ladislaus  u.  Dom.  v. 
To'th.  Der  Boden  ist  sandig,  doch  zur 
Viehzucht  sehr  geeignet.  Die  Einwoh- 
ner sind  katholische  Ungarn,  4223  an 
der  Zahl,  mit  wenigen  Griechen,  und 
leben  in  400  Häusern,  4  St.  von  Fe- 
legyhdza. 

I?Iaj8a,  Ungarn,  Tolu.  Komt.,  ein  Prae- 
dium,  am  Kaposllusse  ,  Filial  von  Ne- 
gröly,  hat  14  Haus,  und  125  ung.  Einw. 
Ackerbau  erster  Klasse.  Wieswachs. 
Waltlungen.  Wirtbschaftstfebäude.  lle- 
gulirter  Kanal  der  Flüsse  Käposu.  Kop- 
päny.  Fürstl.  Eszterhäzysch. 

Iflajso,  Lombardie.  Provinz  Como  und 
Distr.  XXII,  Tradate;  s.  Caronno  Ghi- 
ringhello. 

Iflajstädt,  Oest.  ob  d.E.,  InuKr.,  2z. 
Pflggrcht.  Braunau  geh.  Häuser^  2^  St. 
von  Braunau. 

Majteiiy,  Majcsikov  — Ungarn,  diess, 
der  Donau,  Presburg.  Gesp.,  im  äussern 
oder  Szered.  Bzk.,  ein  üorf  der  Hrsch. 
Sempte,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  nahe 
an  der  Dudvagh,  von  Ost  gegen  West 
zwischen  Apa  und  Pald,  hat  84  Baus.  u. 
603  meist  rk.  Einw.  Mahlmühle.  Grätl. 
Eszterhäzysch.^  am  Einflüsse  der  Tirua 
in  die  Dudväg,  1^  St.  von  Tyrnau. 

IflaJteBiy,  MLIs-,  Ungarn  ,  Jens,  der 
Theiss,  Szathm.  Gespan.,  Krasznaköz. 
Bzk.,  ein  Dorf  mit  einer  griech.  unirt. 
Pfarre  und  reformirt.  Kirche,  grenzt  an 
Zsadany  und  Kaplyon,  hat  131  Haus.  u. 
847  ung.  und  wal.  Biiiw.,  ^  St.  v.  Bagos. 

IVIflJteiiy,  H^agy-,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Szathm.  Gesp.,  Nitr.  Bzk.,  ein 
Marktflecken  mit  einer  kathol.  Pfarre, 
grenzt  an  Kis-Majteny,  Szent-Miklos  u. 
Nagy-Karoly,  hat  857  Haus,  und  1931 
ang.  und  deutsche  Einw.  Feldbodeu  er- 
ster Klasse.  Weingärten.  Jahrmärkte. 


Merkwürdig  ist  dieser  Markt  wegen  des 
Szatbmarer  Friedens  vom  Jahre  1711, 
welchen  die  Malcontenten  durch  Nieder- 
le^^ung  der  Waffen  von  18,000  Mann 
feierlich  bestätit^t  haben,  womit  die  un> 
garischen  einheimischen  Unruhen  auf 
immer  glücklich  gedämpft  wurden,  1  St. 
von  Bagos. 

MnjtlSi,  Utigarn,  Jens,  der  Theiss,  Szatb- 
marer Gesp.,  Szämosköz.  Bzk.,  ein  Dorf 
mit  einer  ref.  Pfarre,  grenzt  gegen  O.  au 
Darno,  ge^en  W.  an  Zsarolyaoy,  ge- 
gen S.  an  Jänk,  hat  88  Haus,  und  197 
Einw.,  3  St.  von  Szathmar-Nemethl. 

]flajur,  Kroatien,  Warasd.  Generalat, 
Farkassevecz.  Bzk.,  eine  zum  Kreutzer 
Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  V  geh.  Ortschaft 
von  38  Haus.  u.  168  Einw.,  liegt  nächst 
Bolch,  2  St.  von  Bellovar. 

iflajur,  Kroatien,  Inder  Banal-Grenze, 
Kosztainicz.  Bezk.,  ein  zum  8.  Banal- 
Grenz-Heg.  Bzk.  Nr.  XI  geh.  Z>o//mit  64 
Haus,  und  353  Einw.,  liegt  nächst  Pa- 
nyani,  |  St.  von  Kosztainicza. 

]?InJur«C2,  Kroatien,  Kreutz.  Gespan, 
und  Bezk.,  ein  dem  Studien-  und  lleli- 
gionsfoiid  gehör.,  nach  Kreutz  eingepf, 
Dorf  von  27  Haus.  u.  109  Einw.,  J  St. 
von  Kreutz. 

Majure^iy  Majeri  —  Ungarn;  siehe 
Mayerhöfl. 

Majusfa,  Ungarn,  ein  Praednim  im 
Szabolcser  Komitat. 

Ulajushe^ye,  od.  Majorhegje,  Maier- 
berg, Majhegyü  —  Siebenbürgen,  Ko- 
kelb.  Gespan.,  u.  Bzk.,  »ine  mit  dem 
aiarkte  Kokelburg  vereinigte  Ortschuft 
8.  Kükülövar. 

Mnjzell,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neutr.  Gespan.,  Bajmo'cs.  Bzk.,  ein  der 
adel.  Familie  Bossäny  dienstbar.  Dorf^ 
nach  Nemeth  Pro'ua  eingepfarrt,  grenzt 
westw.  gegen  dem  Gebirge  des  Thur. 
Komts.,  hal  60  H.  u.  416  rk.  Einw.,  IJ 
St.  von  Bajmdcs. 

Iflak,  Ungarn^  diess.  der  Donau,  Kom. 
Gesj).,  Geszt.  Bzk.,  ein  Praeilium  nahe 
bei  Ete  und  Kocs,  8^  St.  von  Tata. 

JVIakd«!,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Pest.  GespM  PiHs-  Bz^  »  «>»'  ""«ar.  zur 
Hersch.  HdczkeVe  geh.  Dorf  mit  einem 
Pastorat  der  H.  C.  auf  der  Donauinsel 
Ilaczkeve  genannt,  nahe  bei  Löve,  hat 
158  H.  und  1088  meist  ref.  Einw.,  6^  M. 
von  Ofen,  2  St.  von  Adony. 

jflahalow,  Böhmen,  Klattau.  Hr.,  ein 
mit  Wottrzelitz  verbundenes,  zur  Stadt 
Klattau  geh.  Dorf,  1  St.  von  Klattau. 

iVIakarla,  Makariovo  —  in  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Beregh.  Gespanschaft, 
Felvidek.Bzk.,  ein  russniak.,  zur  Hrsch. 
Munkäts  gehör.  Dorf  von  58  Haus,  und 
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v488  Einw.,  Waldungen,  liegt  an  dem 
Sumpfe  Szerr.ye  zwischen  Beregh-Üjfa- 
)u  uud  Bartliäza,  mit  einer  eigenen  Pfr., 
2  St.  von  Nyiresfalva. 

Jflakarska,  Dalmatien,  Spalato  Kr., 
eine  Stadt,  liegt  unter  43»  18'26^' nördl. 
Breite  und  35«  0' 30"  östl.  Länge;  siehe 
Macarsca. 

Ulakaszl ,  Dalmatieu,  im  llagusa  Kr.; 
s.  Makozi. 

IVIakau,  Makow  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  der  Stadt  Policzka  gehör. Dor/'} 
von  101  Haus,  und  504  böhm.  Ein  wohn, 
ist  nach  Moraschitz  (Herschaft  Leitomi- 
ßchel)eingcpf.,  und  hat  eine  Filialkirche 
zum  heil.  Ve^t  und  eine  Schule.  —  Die 
Stadt  hat  dieses  Dorf  im  Jahre  1493  durch 
Kauf  an  sich  gebracht,  —  1^  Stunde  von 
Policzka. 

]yiakfa  ,  141»- ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Eisenburg.  Gespauschaft,  Stein 
am  Anger  Bzk.,  ein  ungarisch.  Dorf  von 
27  Haus,  und  196  rk.  Einw.,  der  Hersch 
Väsvdr  ,  auch  dahin  eingepf.,  am  Bache 
Csörnöcz  und  dem  llaab-Flusse  nahe  bei 
Nagy-Mäkfa,  uud  an  der  aus  dem  S^a- 
lader  Komitat  nach  Oedeuburg  und  Grätz 
führenden  Post-  uudKommerzialstrasse^ 
JSt.  vouVäsvär. 

Iflakfalva,  Eicheln,  Dingye  od.JVIak- 
falo  —  Siebenbürgen,  Szekler  Maros. 
Stuhl,  Szovät.  Bzk.,  ein  an  dem  kleinen 
Kokel-FIusse  lieg.,  von  einigen  Adeli- 
chen, freien  Szeklern  und  derselben  Un- 
terthanen  bewohntes  Dorf,  mit  einer 
reformirten  Pfarre,  dieser  Ort  hat  das 
Hecht  Jahrmärkte  zu  halten,  2  St.  von 
Nagy-Kend. 

Jflakfa,  XasY'f  Ungarn,  jenseits  d. 
Donau,  Eisen  bürg.  Gespanschaft,  Kör- 
roender  Bzk.,  ein  ungar.  adel.  Dorf  von 
29Häus.  und  168 meistrk.  Einwohnern, 
in  der  Pfarre  Väsvär,  am  Bache  und  Ber- 
ge Csörnöcz  zwischen  Döröske  u.  Hol- 
Jo's,  und  an  der  aus  dem  Szalader  Komi- 
tat nach  Oedeuburg  und  Grätz  führenden 
Post-  und  Kommerzialstrasse  ,  f  St.  von 
Vasvdr. 

Ulakfay  IXasj'f  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Komorn.Komt. 

üflakifta,  Mähren,  Hrad.Kr.,einJ?er<y, 
484  Wr.Klft. hoch. 

Iflakk,  Ungarn,  Komorner  Gespansch., 
ein  Praedium  mit  8  Haus,  und  50  Einw., 
Filial  V.  Csäszär,  Meierei  und  Waldun- 
gen, gräfl.  Eszterhäzysch. 

Ulaklar,  Ungarn,  Hevess.  Gespansch., 
ein  ^arÄ< mit  24t  Haus,  und  1688  Einw., 
liegt  unter  47»  48'  35"  uördl.  Breite  und 
38«5*21"östI.Länge. 

Iflaklen«  Kroatien,  Agramer  Gespan- 
fichaft,  6eI)irgs-Bzk.,  eiuezur  Herach. 


Brod  gehör.,  in  der  Gerichtsbarkeit  und 
Pfarre Moravicza  liegende  Ortschaft  mit 
S  Häusern  und  64  Einwohnern,  3  St.  von 
Verbovszko. 
]?Sakö,  Makovia,  Makowa  —  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Csanad.  Gespansch., 
ein  dem  Csanader  Bisthum  geh.  MarÄi- 
flecken  von  2674  Haus,  und  17,14.8  Ein- 
wohnern C5.367  Kathol.,  18l7i)ichtunirte 
Griech.,  8853  Protestant.,  IUI  Juden), 
welcher  mit  einer  kathol.,  griech.  unirt. 
und  reformirt.  Pfarre  und  einer  jüdischen 
Synagoge  versehen  ist,  weit  ausgedehn- 
te und  an  allen  Getreidegattungen  reiche 
Feldmark,  grosse  Weingärten  mit  einer 
Fechsung  von  jährlichen  20,000  Eimern. 
Den  Holzmangel  ersetzt  zum  Theil  das 
Stroh.  Die  Gärten  erzeugen  viel  Obst 
und  vorzüglich  eine  Menge  Grünzeug, 
welches  die  Einwohner  mitVortheiJ  in 
deuNachhar-Komitafen  absetzen.  Pfer- 
de- und  Viehzucht,  Jagdbarkeit,  Fi- 
scherei in  der  Maros  und  viele  Mühlen 
auf  derselben,  Jahrmärkte,  Bischöfliche 
Residenz,  Koniitathaus  und  Sitz  des  Ko- 
mitatanites,  neu  erbaute  schöne  Militär- 
Kaserne  ,  reformirtes  Gymnasium  und 
Trivialschuleu,  Salzamt,  hierhergehört 
auch  das  Praedium  Lele^  liegt  an  dem 
Maros- Flusse  ,  3|  Meile*  östlich  von 
Szegedin,  4  Stunden  von  Tdt-Komlos. 
Postamt  mit : 

äpnthfalva,  Fäläeäh ,  tiia  '  Zomlior ,  Kirdlyhe- 
gyes ,  Sagy-Lah ,  Magyar-  und  Uj-Csandd,  und 
Ssait.in. 

]7Iakö)  Ungarn,  eineAmnein  der  Saro- 
ser  Gespanschaft. 

Mako,  Mechau,  Mekeu  —  Siebenbür- 
gen, Klausenburg.  Gespansch.,  Oh.  Kr., 
Bats.  Bzk.,  ein  mehren  adelichen  Fami- 
lien gehör.,  zwischen  Gebirgen  liegen- 
des Ungar,  walach.  Dor/",  mit  einer  re- 
form, und  griech-  uuirten  Pfarre,  |  St.  v. 
Bogärtelke. 

iflakocz,  Ungarn,  diesseits  derTheiss, 
Zemplin.  Gßspansch.,  Sztropkov.  Bzk., 
ein  den  Grafen  Keglevics  geh.  öor/' von 
29  Häusern  und  230  gk.  Einw.,  mit  einer 
griech .  kath,  nach  Varihocz  eingepfarrten 
Kirche,  Ackerbau  327  Joch,  4  St.  von 
Komarnyik. 

Iflaköcl ,  Ungarn  ,  eine  freie  Gegendim 
Szabolcz.  Komt. 

Ulakod,  Makoden  —  Siebenbürgen, 
Rodn.  Distrikt,  einzum  zweiten  walach. 
Grcnz-Regiments  Bezirk  Nro.  XVII.  ge- 
höriges Dorf  \on  154  Häusern,  und 
eine  Hauptmanns- Station,  —  liegt  an 
dem  Szamos- Flusse,  6  Stunden  von 
Bisztritz. 

Jflakolseke,  Dolne-  und  Gor- 
ne-,  Mukovistye  —  Kroatien ,  Agra- 
mer Gespanschaft ,  Novo-Maroff.  Bzk,, 
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ein  zur  gräflich  Brdödyschen  Herschaft,  Ulakoiv  9  Röhinen  ,  Klatlauer  Kr.,  ein 


Novi-Marod  gehöriftes,  nach  Magj'ero-j 
vo  eiijffepfarrtes  Dorf  vuu  59  Häusern 
und  338   Einwohnern,    1    Stunde  von 
Ostritz. 
Iflakole,    Steiermark;    siehe   Maxiu, 

Markt. 
]91akolusk,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch  llattay  geh.  Dar fv 011^6  Haus. 
und  174  Einwohn.,  nach  Hattay  einge- 
pfarrt,  |  Stuade  von  Hattay  ,  5^  St.  von 
Planiau. 
Hakosislii ,  Uühnien,  Chrud.Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hersch.  Pardubitz  geh. }  siehe 
Mukoschin. 
IVIakossliia,  Ungarn,    ein  Fluss  im 

Warasdin.Komt. 
Ittakotras,  Böhmen,  Hakonitzer  Kr., 
ein  Dorf  You  44  Häusern  und  339  Ein- 
wohnern ,  nach  Liditz  eingepfarrt ;  hat 
einen  obrigkcitli-heu  Meierhof  und  ein 
VVirthshaus;  |^  Stunde  östlich  liegt  an 
einem  Teiche  die  Konicker  Mühle.  Auf 
der  Anhöhe  bei  diesem  Dorfe  sieht  man 
die  Ruine  eirier  alten  Burg,  welche  beim 
Ausbruche  des  Hussitenkrie^ies  deai  Pe- 
ter Mezericky  gehörte  und  1420  von  den 
Taboriteu  zerstört  wurde.  In  den  noch 
erhaltenen  Gewölben  haben  sich  drei 
Familien  Wohnungen  eingerichtet ,  ^  St. 
von  Buschtiehrad. 
ITIakova,  Ungarn,  Neutraer  Gespau- 
schaft,  eine  Puszta  mit  1  Haus  und  8  Ein- 
wohnern. 
JflakoTlcZ)  Ungarn,  eine  Ruine  im  Sa- 
roser  Komt. 
ZTIakovIcza«   Makowica  —  Ungarn, 

ein  Berg  im  Liptau.  Komt. 
Makovlcza  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Theiss,  Saros.  GespauscTh.,  Makoviczer 
Bzk.,  eine  Herschaft  und  verfallenes 
Schloss  f  wovon  der  ganze  Bezirk  den 
IVamen  führt,  liegt  nächst  dem  Markte 
Zboro,  1  St.  von  Bartfeld. 
]?£akovl»tye,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Krassov.  Gespausch.,  S-iäszken. 
Bzk.,  ein  walach.  Kummeral-Dorfwon 
73  Haus,  und  391  Kinwohii.,  Mais- und 
Haferbau,  schöne  Waldungen,  hat  eine 
eigene  Pfarre,  lieijt  in  einer  angeneh- 
uehmen  Gegend,  grenzt  an  die  Ortschaf- 
ten Szokolär  und  Csukits,  2Ji)tunden  von 
Oravicza. 
~  ]?IakOTit8eli9  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  Weinyebirysyeyend,  z.  Hrsch. 
Fall  dienstbar. 
Iflakow,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  ein- 
schichtiger Freihof  des  Gutes  Neoelkau, 
2|  St.  von  Klattau. 
Iflakow,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein 
Durfj  der  Hersch.  Semil  geh.,  |  St.  von 
Hochstadt. 


zum  Gute  Miecholup  gel»örii:es  Dorf  von 
25  lliius.  undl97Kinw.,  nach  Predslaw 
eingepf.,  hat  einen  Meierhof,  eine  Schä- 
ferei und  eine  Dominikai-  Mühle,  gegen 
Norden  nächst  de(n  Dorfe  Miecholup,  au 
cin^m  kleinen  Bache,  J  St.  v.  Miecholup, 
2^  St.  von  Klattau. 

IfKakovir,  Makuwa  —  Böhmen,  Berau- 
ner  Kr.,  eine  Filialkirchs,  zur  Hersch. 
Smolotet  und  Pfarre  Depend. 

IVIakoiv,  Böhmen,  Chrud.Kr.,  ein  Do;/ 
mit  111  Haus,  und  559  Ein  wohn.,  nel)st 
Meierhof,  Schäferei  und  Mahlmühle, 
zur  Herschaft  Policka  und  Pfarre  Mora- 
schitz  geh. 

I7Jlako«v,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Dor/" 
zum  Gute  Wlasenitz,  an  dem  Berge  Hru- 
kau,  8t  St.  vonTabor. 

i^Kako^vr,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Gistebnifz  &e\\'6r.  Dörfchen  von 
2  2  Häusern  und  175  Einw.,  von  welchen 
10  Häuser  zur  Herschaft  Gistebuitz,  und 
8  Häuser  zum  Gute  Wlasenitz  gehören, 
ist  nach  Draschitz  eingepf.,  |  St.  vonGI- 
stebnitz,  1^  St.  von  Sudomierzitz. 

Iflakow  ,  Böhmen  ,  Taborer  Kreis,  ein 
Dorf  zam  Gute  Mezdrzitscb,  IfSt.  vou 
Tabor. 

i^fakoiV)  Böhmen,  Chrudim.  Kr. ;  siehe 
Makau. 

]?fako%V)  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  ge- 
gen Westen  nahe  dem  Markte  Kunstadt 
liegendes,  zu  dieser  Hersch.  gehör.  Dor/ 
von  34  Haus,  und  192  Einw.,  2  St. von 
Gol  ieubrunn. 

Iflakoiv,  Galizien,  Wadowic.  Kr.,  ein 
K/itnmeral  -  Gut  und  Dorf,  mit  einer 
Pfarre  und  Kammeral- Wirthschaftsüe- 
bäude  ,  liegt  am  Flusse  Skawa,  Post 
Sucha. 

iflakoiv  bei  Jflakoiva,  Galizien, 
Sanok.Kr.,  ein  Font/^rA:  der  Herschaft 
Dubromil  und  Pfarre  Makowa.  Post 
Sanok. 

iflakoiva)  Galizien,  Sanoker  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Dobromil  gehörig.  Pfurr- 
(lorf,  liegt  am  Flusse  Wiar,  2^  St.  von 
Doi)ronul. 

i?Iako%waf  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
kahler  Bery,   177  Wr.  Klftr.  hoch. 

]?Iakowi'a,  Böhmen,  Prachiu.  Kr.,  Bi-ry 
285  KU(r.  über  der  Meeresfläche. 

]fIako%vaber|(,  Böhmen,  Berauu.Kr., 
liegt  im  49«  36' 58"  nördl. Breite  und  31» 
48' 41"  östl.  Breite. 

JVIakowice  ,  Galizien,  Przemjsl.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Medika geh.  ßo//,  3  St.v. 
Przemysl. 

jTIakowlee,  Galizien,  Bochnia.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Lasko  wa  und  Pfarre 
Lasüsina  gonia.  Post  Limanow. 
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Jflakoivlskn ,  Galizlen,  .Tasloer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorfy  lieat  in  einem  Thale, 
nächst  SiedlisUa,  8  Stunden  von  Jaslo. 
Postüukla. 

Ulakon'lsUo,  Galizien,  Przemy.sl.  Kr., 
ein  der  Hrscli.  Jaroslaw  ;a;eli.  Dorf,  3  St. 
von  Jaroslaw. 

]fJak.ozl,  auch  Makas/i  —  Dalmatien, 
iin  RaKusa- Kreis  und  Distrikt,  ein  nahe 
bei  Plat  lieäfcndes  Dorf,  unter  drr Prä 
tur  Hatfusa ,  der  Haupttfeineinde  und 
Pfarre  Breno  einverleibt,  tf  Mi^lien  von 
Ha^usa. 

IVIakranez,  Unürarn,  Abaujvarer  Ge- 
spanschnft,  ein  unjfarischcs  fJor/"  von 
130  Haus,  und  945  rk.  und  ref.  Einwohn., 
Filial  von  Szepsi. 

Iflakrantx ,  Uns:arn ,  diesseifs  der 
Theiss,  Abaujvarer  Gespansch.,  Csere 
hahens.  llzk.,  ein  nicht  weit  von  Bodollo 
lies;,  slowak.  Dorf  von  130  Häusern  und 
945  rk.  und  reforin.  Ein  wohn.,  mit  einer 
eifjenen  Pfarre,  schönes  von  Bänoisches 
Wohnhaus,  Curien  ,  hat  mehr»  Grund- 
herren, lieajt  am  Kanjaptasumpfe,  3=^  St. 
voji  AIso'-Mctzenscif. 

Ulakrls,  Siebenbünu^en  ,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespanschaft,  \  Stunden 
vonHondol. 

Iflaksa,  Siebenbürgen,  Haromszeker 
Sluhl ',  s.  Maxa. 

Jflaksay  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  un- 
tern Kreise  des  Ke>!'rier  S/ekler  SJuhls, 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  von 
Szekler- Grenzsoldaten  ,  S/eUlern  und 
Walachen  bewohnt,  mit  einer  reformir- 
ten  Pfarre  und  Kirche  versehen,  in  die 
griechisch  nicht-  utiirJe  Pfarre  in  Al- 
Tserriäton  ,  in  die  griechisch  -  unirte 
Pfarre  in  Natry-  Borosnyo'  u;id  in  die 
katholische  Pfarre  in  iSzent- Ivar.j'  als 
ein  Filiale  ein^epfarrt  ist.  Von  diesem 
Dorfe  gehört  eine  miliiarisirte  Popula- 
tion von  beinahe  250  Seelen  mit  dem 
Unterlieutenant  und  24  davon  ausgeho- 
bene Soldaten  zur  7.  Konpagnie  des  2. 
Szekler  Infanterie-,  eine  andere  von 
unjfefähr  110 Seelen-  und  7 davon  ausge- 
wählte, berittene  Husaren  zur  Oberst- 
lieutenanfs- Division  ,  2.  Escadron  des 
Szekler  Husaren-  Gren;!  -  Regimentes, 
und  der  übrige,  nicht  milifarisirteDorfs- 
theil  dürfte  noch  die  Hälfte  betragen. 
Dieses  Dorf  liegt  im  Alt-Hauptflusstie- 
biete,  in  seinem  Filialgebietedes  Fekc- 
teütryllusses,  hei  10  St.  von  der  uächsten 
Post  Kronstadt. 

Iflaksinetz ,  oder  Maxinetz  -  Böh- 
men, Bidschow.  Kr.,  einzurHrsch.Sob- 
sChitz  gehör.  Dorf,  stösst  ostwestlich 
an  das  Dorf  VVogitz  an,  und  wird  gc- 


meinißlich  Wogilz  genannt,   2  St.  you 

Hor/.itz. 
]flakulle,  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  die 

windische  Benennung  de«  zum  Wb.  Bzir. 

Kom.  Herschaft  Staltenberg  geh.Marhts 

\Iaxau. 
Ulakuiiiovr,  Galizien,  PrzetnysI.Kr., 

eine  Hcrschaft  u  Dorf,  4  St.  v.  Grudek. 

Post  Sandowawisznia. 

Jflakuseli,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herscb, 
Reifii'ifz  gehör.,  und  dahin  eingepfarrtes 
Dorfvou  3  Häusern  und  26  Kinvvohnern, 
liegt  unter  dem  Seh  warzeubcrge,  10^  St. 
von  Laibarh. 

]9Ial,  Ungarn,  Kraszna.  Komitat;  siehe 
Ballahäza. 

Mal,  Ungarn,  Temeswar.  Banat  j  siehe 
Maal. 

]?Iala-  und  Velka- Kraschka, 
Illirien,  Istrien  ,  Mitterburger  Kr.,  ein 
in  dem  Gebiete  der  Herschaft  Wachsen- 
stein  üeif.  Dör/'cAeM  j  s.  Kraschka,  Gross- 

,     und  Klein-. 

Iflala,  oder  Malla  —  Slavonien  ,  Pe- 
terwardeiner Generalat,  ein  zum  Gra- 
diskaner  Grenz-lle«inients  Bezirk  Nro. 
VIII.  gehör.  Dorf  von  53  Häusern  und 
290  Einwohnern,  lietft  an  der  Poseca- 
ner  Komitats  Grenze,  }  Stunde  von  Neu- 
Gradlsca. 

Iflala,  Costa,  Venedig,  Provinz  und 
Distrikt  I,  Treviso ;  s.  Quinto,  (Costa 

I     Malii). 

]9£ala ,    Ungarn,   diesseits  der   Theiss, 

I  Gömör.  Gespansch.,  Putuoker  Bzk.,  ein 
nächst  dem  Horfe  Horka  lietf.  Praedium, 
hat  gute  Aecker,  Wiesen  u.  Waldungen, 
2^  St.  vonTornällya. 

Mala,  GaMzien  ,  Tarnow.  Kr.,  exnGnt 

und  Dorf  ttüt   einer  Pfarre,  grenzt  ge- 

tien  Osten  mit  Glinik  ,  4  Stunden  von 

Dembica. 
Iflala,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein  Dorf  und 

Kuratie  im  Thale  Ganeza,  der  Pfarre  und 

des  Ldifchts.  Pergine. 
iflala-Bara,  Ungarn;  s.  Bari,  Kis-, 
Maia-Barna,  Ungarn;  siehe  Barna, 

Mala-. 
Iflala-Beba,  Boeba  —Ungarn;  siehe 

Beb«,  Kis-. 
Iflala-Berezna,  Brezna  —Ungarn; 

s.Berezna^  Kis-. 
]fIal&-Blca,    Ungarn;  siehe   Biese, 

Kis-, 
Iflala -Brainszka,  Ungarn;  siehe 

Brainszka,  Mala-. 
Iflala-Bresane,  Ungarn,  siehe  Viss 

nyovjßcz. 
Iflala  Breznlea,  Ungarn;  s.  Brez- 

nirze,  Kis-. 
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iria1abnfeoi¥lna ,  Mähren,  Brüuner 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Obrowitz;  s.  Bu- 
kovvio,  Klein-, 

Mala  JBuna,  Ungarn^  siehe  Buna, 
Mala. 

ITIala-Bystrd,  Bisztri  ~  Ungarn  j 
s.  Bisztra,  Kis-. 

Iflalaeelif iio ,  Consonnl,  l^om-^ 
hardie,  Prov.  Milano  und  Dis^r.  IXi 
Gorgouzola;  s.  S.  Agata. 

Mala  Cerelcwe,  Mähren,  Iglauer 
Kr. ;  s.  Neustift,  Klein-. 

Ulala  Clioeliolna,  Ungarn;  siehe 
Chocholna,  Kis-. 

Malaehov,  Malachowa-  Ungarn, dies, 
der  Donau,  Sohler  Gesp. ,  im  Ob.  Kr., 
ein  slow,  öor/",  der  adcL  Fam.Iladvan 
von  98  Haus,  und  285  meist  evang.  Ein w., 
nach  Radväny  eingpf.,  nicht  weit  v.  die- 
sem Markte,  in  cinem*Thale,  mit  mehren 
Pulverfabriken,  am  Bache  Malachov,  gu- 
ter Boden,  f  St.  von  Ncusohl. 

Mala  Cliresiiievieza-,  Ungarn ;  s. 
Chresnevicza-Mala. 

I9Ialaci-Ida,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distrikt  VIII,  Viraercate;  siehe  Ai- 
curzio. 

Mala,  Cxaliimina-9  Ungarn ^  siehe 
Csalomia ,  Kis-. 

mala,  Czerkvina,  Ungarn;  s.  Csa- 
lomia-Mala. 

jflala,  Caerna-, Ungarn;  siehe Cser- 
na,  Kis-. 

IVIalaczka,  Malatzka  —  Ungarn,  diess, 
der  Donau,  Presburger  Gesp.,  im  Trans- 
mont.  Bzk.,  ein  Markt/lecken  von  322  H. 
lind  2353  Finw.,  mit  einer  eigen.  Pfarre^ 
aufderHrsch.  Detrekeö,  mit  einem  Post- 
wechsel, zwischen  Stampfen  und  St.  Jo-, 
hann,  am  Bache  Malina.  Franziskaner- 
kloster und  Kirche,  mit  der  PalfF^'scheu 
Familiengruft.  Schloss  und  schönes  Ka- 
stell mit  grossen  Gärten.  Adeiiche  Cu- 
rien,  Meierei,  ThierKarten,  Mahl-  u.  Sa- 
gemühlen, grosse  Waldungen,  Ziegel- 
brennerei, fürstlich  Pdiffysch,  3  Stunden 
von  Stampfen.  Postamt  mit ;  , 

Apelshach  ,  Bazaatnicsa,  Berntclc,  Breifenhrunn, 
BUttaenstein  ,  Carolinen  Hof,  Carlhitiia  ■,  Dürii- 
hiir(j ,  Gross  Schützen,  Geyring ,  Ilruhe  f.evare, 
Hoiuola,  Hitusbrunn,  Jakohsdorf,  Kosanka,  H'ri- 
poles,  KleiaSchiUsen,  Kuchl,  Rotheti-Kreus,  Ma- 
loizlta,  Mandelik,  Kagif-Levanl,  N/dashof,  Oher- 
Milhle,  Olaäer,  Planktase ,  Papirnya ,  Fodhrad, 
Rakarma ,  Räuden  Mühle ,  Rohthach,  Set.  Ki- 
l-olatt ,  See.  Peter ,  Ungeraigen,  Valchowna,  Va~ 
jorska,  Zankendorf. 

Mala,  DapelteTleza-,  Ungarn;  s. 
Dapchevicza-Mala. 

Malade,  Maldern,  Melegye  —  Ungarn, 
Kraszna.  Gesp.,  Nemer.  Bzk.,  ein  nächst 
Karasztelek,  am  Geb.  lieg.,  den  Grafen 
Banffy  geh.  walach.  Dorf  won  335  Ein w., 
mit  einer  griech.  uuirt.  Pfarre,  X\  St.  von 
Somlyo. 


Mala,  Dlivina-,  Diwinka  —  Ungarn ; 
siehe  Divina,  Kis-. 

Mam,  Doina@sa-9  Ungarn;  siehe 
Domässa,  Kis-. 

Maladoug^aiio^a ,  Illirien,  Krain, 
Neusfdt.  Kr.,eineGf»iei«rfp,  mit  13  Haus, 
und  85  Einw.,  der  Hrsch.  Weichselberg, 
Hanptgemeinde  Pres(-hgain. 

Mala,  Draga-,  Ungarn;  siehe  Dra-<- 
ga-Mala. 

Mala,  Dubo^lcza-,  Ungarn;  siehe 
Dubovicza. 

Malafesta,  Venedig,  Prov.  Venezia  u. 
Distr.  VIII,  Portogruaro ;  s.  S.  Michele. 

Malajs^g^ola,  Lombardie,  Prov.  und  Di- 
strikt I,  Mantova ;  siehe  Castellaro. 

MaBa^;lowa  i>«i  Brzueliawlee, 
Galizien,  Lemb.  Kreis,  ein  Vorwerk^  der 
Stadt  Lemberg,  Pfarre  Grzj'kowice.JPost 
Lemberg. 

Mala^Biina,  Lombardie,  Prov.  und  Di- 
strikt I,  Cremona  ;  siehe  Malagniuo. 

Malajucnlno,  Lombardie,  Prov.  und  Di- 
strikt!, Cremona,  eine  Gemt-j/jr/e  und  ein- 
schichtiger Wohnort^  nach  S.  Michele  di 
SettePozzigepfarrt,  mit  einer  Gemeinde- 
Deputation  und  2  Kapellen,  1^  St.  v.  Cie- 
inoua.  Dazu  gehören  ; 
Cesveliera,  Malagnina, Malangola,  Ron- 
chetto,  llonco  Magnie,  S.  Ambrogio, 
Vigola,  Schweizereien, 

Mala^niiio,  Koiieo,  Lombardie, 
Prov.  u.  Distr.  I,  Cremona ;  s.  Malagnino. 

Malaicoda,  Lombardie,  Prov.  und  Dist. 
I^  Mantova;  siehe  Castellaro. 

Malatfola,  Corte.  Lombardie,  Prov. 

Matitova  und  Distr.  XVI,  Sermide ;  siehe 

Borgoforte  (Beuizzo). 
Mala,  Ciofi*icza-,  Ungarn;  s.  Goricza- 

Mala. 
Mala^urdia,  Lombardie,  Prov.  Son- 

drio  (  Valtellina)  und  Distrikt  VII,  Chia- 

venna;  siehe  Prata. 
Mala,  IIolovaJna-9  Ungarn;  siehe 

Hötflein,  Kis-. 
Mala,  Elorvaeska-,  Ungarn  ;  siehe 

Horvacska-Mala. 
Mala,  Itrasztlliiicza^,  Ungarn  ;  s. 

Hrasztilnicza-Mala. 
Mala,  Jaszenovaelia-,  Ungarn ;  s. 

Jaszenovacha-Mala. 
Mala,  Jaworliia-,  Ungarn;  siehe 

Javorina-Mala. 
Mala,  Ida-,  Ungarn;  siehe  Ida,  Kis-. 
Malajesd ,    Malesd    —   Siebenbürgen, 

HunyaderGesp.,  Matzesd.  Bzk.,  ein  am 

Fusse  des  Geb.  Ile«.  der  adel.  Farn.  Mara 

und  Kendcresi  gehör,  walach.  J5or/ von 

240  Einwoh.,  wodurch  der  Bach  gleiche!] 

Namens  seinen  Lauf  hat,  miteiuer.griech. 

Kirche,  12|  St.  von  Deva. 
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]fIalaJeisduIuJ,VäIye-,Sieheuhüreen, 

ein  ßctcÄ, welcher  in  derHutiyadcrGesp. 

aus  dem  lier^e  I'irlo^el  2^  S(.  oherMala- 

jasd  en(sprinä;t,  ^   St.  unter  demselben 

luden  Bach  Välye-Szalldsilor,  ^Stunde 

unter. Nnksora  und  |S(nnde  ober  Felsö- 

Szaliäspataka,  rechtsufria;  einfällt. 
Mala,  Haiiienka«,  Ungarn  ,  s.  Ka- 

meucze,  Kia-. 
]flala,  Hapalla-,  Ungarn ;  s.  Capella^ 

Klein-. 
jflala,  Kapla-,  Ungarn ;  s.Verkalovo. 
Ulalakav,  Szälfäs  ,  Ungarn,  zerstreute 

Häuser^  im  Zemp.  Kom. 
]fIala,E4opaBilcza-,  Ungarn  j  s.  Ko- 

panicza,  Mala-. 
]9Iala,  Kopoua«,  Ungarn ;  s.  Kupa- 

ny,  Kis-. 
mala,  HLorbaYieza-,  Ungarn  3  siehe 

Korbavicza,  Mala-. 
Ulala,  JNLosisa-,  Uugaru ;  siehe  Kossa, 

Mala-. 
Iflala,    Koszlnza-,   Ungarn;   siohü 

Koszineza,  Dolnya-. 
mala,  JULubna-,  Ungarn;  s.  Kubn§t, 

Kis-. 
]91ala,  Kusnica-y  Ungarn ;  s.  Abran- 

ka,  Kis-. 
Mala,  Ruvexeda-,  Ungarn;  siehe 

Kuvesda,  Kis-, 
Mala,  Jjawka,-  Ungarn ;  siehe  Ldcsa 

Kis-. 
Mala,  liliota-,  Ungarn  siehe  Lehota, 

Kis-. 
Mala,  Eiliotka-,  Ungarn;  s.  Lholka. 

Kis-. 
Mala,  liOliova-,  Lenyuczi, Ungarn; 

s.  Loho,  Kis-. 
Mala,   lioninlea- ,   Ungarn;   siehe 

Lomnicz. 
Mala  ,  liuborjecka- ,  Ungarn  ,  s. 

Libereso,  Kis-. 
Malalueca-,  Illirien,  latrien^  Ha fen^ 

liegt  beinahe  am  äussersfen  Ende'der  In- 
sel VeKÜa  zwischen  Ost  und  Norden, 
Mala,  JLudiiia-*,  Ungarn  ;  s.  Ludina, 

Mala-. 
Mala,   liUla-,    Ungarn,   siehe  Lüle 

Kis-. 
Mala,  Mag;lclia-,  Ungarn ;  s.  Magl- 

cha,  Mala-. 
Mala ,  Mana-  ,  Ungarn  ;  siehe  Ma- 

nya,  Kis-. 
Mala,  Martlnka-,  Ungarn;  siehe 

Martinka,  Kis-, 
Mala,  Matkovieha-,  Ungarn,  siehe 

Matkovicha,  Mala-, 
Malaitibertl,  Torre-,   Lombardie, 

Prov.  Cremona  und   Distr.  IX,  Pesca- 

rolo  ;  s.  Torre  Malamberti. 
Malanie^ya,  Ungarn,  j.  d.  Th.,  Toron. 

Gesp.  Uj-Pcts.  Bak.,  ein  dem  Agramer 


Bisthum  geh.  Vraeäium^  gränzt  gegen 
Osten  an  AhramovaGreda,  gegen  Westen 
anStari-Letz  u.d.  Beczava  Fl.  SSt.v. 
Nagy  Margitta. 

Malaiiilieljr,  Ungarn,  eine  Ptivsf^,  mit 
t  Hause,  nnd  8  Einw.  im  Presb.  Kom. 

Mala,  Mlaka-,  Uugaru;  s.  Mlaca 
Mala-. 

Malantoeco  ,  Metamamus  ,  Medoacus 
Portus,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I,Ve. 
nezia,  e'ui Städtchen ^  mitlSOO  Einw.,  auf 
der  Insel  gleicheu  Namens,  (Isola  di 
Lido  Malamocco),  und  Gemeinde,  mit  ei- 
ner Gemeinde-Deputation  undVersamm- 
luug.  einer  Zolleinnehmerei,  einer  Pfar. 
S.  Maria  Assunta,  und  einem  Milifärcor- 
don  in  den  Lagunen,  —  2  St. von  Venedig 
(mittelst  Barken). 

Mala,  Modroivka-,  Ungarn,  s.Mo- 
dro',  Kis-, 

Malaniuekna,  Muchna3IaIa,Ungarn, 
ein  Dorf,  mit  34  Häuser,  183  Einw.  im 
Set.  Georger  Grenz-Hgmts.Bzk. 

Malandra,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
IL.  Milano ;  s.  Assiano. 

Malandra,  Cassina,  Lombardie,  Prov. 
und  Distr.  II,  Milano  ;s.  Monzoro. 

Malaiijs^ola,  Lombardie,  Prov.  u. Distr. 
I,  Cremona;  s.  Malagnino. 

Malanotta,  Venedig,  Prov.  Treviso  u. 
Distr.  IV,  Codogno;  s.  Vazzola. 

Malaiitka,  Aliäo-,  Ungarn,  diess.  der 
Donau.  Neutr.  Gespans,  qnd  Bzk. ,  ein 
Praedinm  und  Alladium,  mit  6  Häuser 
und  47  Einw.,  der  adel.  F^mil.  Zerdahe- 
ly  ,  nach  Neutra  eingepf.,  ostw.  1  St.  v. 
Neutra. 

MalaiitliaFelsö,Ungani,  eine  Pus-i:- 
te  ,  mit  6  Häuser  und 44  Einwohner,  im 
Neutr.  Kom. 

Mala,  Oroska-,Ungaru;  sieheQroszi. 
Kis, 

Mala  ,  OszIOTlza-,  Ungarn ,  siehe 
Oszloviza,  Mala-. 

Mala,  Oüzternn-,  Ungarn,  s.Osz- 
terna,  Mala. 

Mala,  Pav  kOYa-,  Ungarn ;  s.  Pav- 
kova.  Mala-. 

Mala,  Peczkar,  Ungarn;  s.  Peczka, 
Mala-. 

Mala,  PeratoYlezar,  Ungarn;  s. 
Peratovicza,  Mala-, 

Malapesa, Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr. X,Treviglio;  s.  Treviglio. 

Mala,  Pezza,  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distr.  VIII.  Montagnana;  s.  SalettO 
(x\.rzareIIa,ossiaPazzamala).  n 

Malaplaiita,Lombardie,Prov.  u.  Distr. 
X.  Milano ;  s,  S.  Gregorio  vecohio. 

Mala,  Piszaiileza-,  Ungarn,  siehe 
Piszanicza,  Mala-. 

Mala,  Plaiiluza-,  Steiermark.  Ciil. 
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Kr.,  die  wind,  ßeiienn.  d.  im  Wb.  Hzk 

Koni.  Wiiidiscli-L:.ndsl)er«:  sioli  befind. 

Ortschaft  Planizber«:  (klein). 
JflAla,  Plosiia-,  Unj^arn^  s.  Plosna, 

Mala-. 
Mala,  Peloiii'9  Ungarn;    s.  Vesz- 

vcres,  Kis-. 
Jflaia  Poplna,  Ungarn;  siehe  Popi- 

na  Mala. 
I?f  ala  Rako^a,  Ungarn;  siehe  Ilako, 

Kis-, 
Iflala  Rakovieza,   Ungarn ;   siehe 

ilakowicza,  Mala. 
Jflala  Rewucka,  Ungarn ;  s.  Hecze 

Kis-. 
Mala  Rostoka,  Ungarn;   s.  Wosz- 

toka,  Kis-. 
MalalSalotwina^  Slatina  —Ungarn, 

s.  Szlatina,    Kis-. 
Mala  Sapurka,  Ungarn  ;  s.  Szapur- 

ka,  Kis-. 
Mala  !§aroviilcza,   Ungarn;  siehe 

Sarovuicza  Mala. 
Malasctioivcze ,    Galizien,   Tarnop. 

Kr.,    ein    zur  Herschafl    Plolycza  ^eh. 

Dorf  am   Flusse  Seret,  \\  Stunde  von 

Tarnopol. 
Mala  Seca,  Ungarn  ;  s.  8zecse  Kis-. 
Mala  Senleze,  Mähren,  Olmütz.  Kr., 

ein    zum   Olnaitzer  Melropolitankapitel 

gehör.  Dorf]  s.  Seenitz  Klein). 
Mala  ISI^et,  Ungarn  ,  siehe  Sziget. 
Mala  §iiBilza,  St^^iermark,   Marluir- 

tfer  Kr.,  die  windische  Benennung  des 

im  Werb  Bez.  Koni.  Melling  sich  befiudl. 

der  Hers(haft  Wurmberg  dieustb.  Dorfes 

Winlersbach,  Klein-. 

Malas,  Kis-,  Ungarn,  diesseits  d.  Do- 
nau, Bars.   Gesp.,  Kivens.  Bezirk  ,  ein 

,  nach  Nagy-Sallo  eiugepf,  Praedium, 
mit  10  H.  und  78  Kinw.,  1^  Stunde  von 
Zeliz,  2^  St.  V.  Leva,  3^  Stunde  v.  Ve- 
rebell. 

Mala  ISIabosska,  Ungarn ;  s.  Szla- 
bas,  Kis-. 

Mala  Slatina,  Ungarn;  s.  Szaiatna 
Kis-. 

Mala»  iVaary,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Bars.  Gesp.,  Levens.  Bez.,  ein  eben- 
falls zur  Mutterkirche  Nagy-Sallo  geh., 
mehren  adelichen  Famil.  dieustb.  Dorf 
mit  51  Häuser  und  397  meist  röm.  kath. 
Einw.  Fil.v.Na^y-Sallo'.  Guter  Boden. 
Weitiwachs.  Weide.  Holz,  nahe  den 
Praedien  Njirafalka  und  Ibrahim,  1^  ?<t. 
von  Zelitz,  2|  St.  von  Leva,  und  3|  Std. 
von  Verebcll. 

Malaiipln Ische  Grund,  der,  Oest. 
unt.  d.  E. ,  V.  U.  W.  W. ,  die  ehemal.  Be- 
nennung des  Freigr.  und  d.  Wien.  Vor- 
stadt Josephstadt. 


MalaStalla,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso  ;  siehe 
Mesero. 

Malastaur,  Galizien,  .lasl.  Kr. ,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Jaslo,  Pf.  Malastaw, 
Post  Gorlice. 

Mala  Stawnleza,  Ungarn  ;  s.  Sely- 
mecz,  Kis-, 

Molasto^v,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Hiecz  «ehör.  Dor/" mit  einer  Pf. 
auf  der  Kommerzialstrasse  aus  Galizien 
nach  Ungarn,  6  St.  v.  .Jaslo. 

MalaStrana,  Kleiüseilen  -  Böhmen, 
Bidsoh.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Diinokur  ge- 
hör. Dörfchen,  gegen  die  Stadt  Gitschiu, 
l|St.v.  Königstadtl. 

Mala  Stretava,  Ungarn  ;  s.  Szeret- 
va,  Kis-. 

Malaszaivce,  Galizien,  Tarnop.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Herschaft,  Pfarre  u.  Post 
Tarnopol. 

Mala  SSzolina,  Ungarn  ;.  siehe  Szoli- 
na.  Mala-. 

Mala  Vatra,  Ungarn;  siehe  Tatra, 
Kis-. 

Mala  Verekw«,  Mähren,  Igl.  Kr., 
ein  Dorf  zu  den  Iglauer  Stadtgemein- 
degütern, s.  Neustift,^  Klein-. 

Malatesta,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  VIII,  Marcaria;  s.  Mar- 
caria. 

Malatina,  Ungarn,  Ärvaer  Komt.,  ein 
slow.  Do// mit  183  H.  u  713  rk.  Einw. 
Eisengruben,  Mahlmühle.  Gehört  zur 
Hersch.  Arya,  J  dem  Herrn  von  Hubinyi, 
1|  Meile  von  Kubin. 

Malaiin,  Also  -  Felsö  -  Közep-, 
Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Liplauer  Gc- 
spansf.h.  im  südl.  Bez.,  ein  in  3  Theile, 
nämlich  in  Ober-  Mitter-  und  Ünfer-Ma- 
latin  gelheiltesDor/'niit49H.  u.  494  rk. 
und  evang.  E.Ackerbau,  der  adel.  Farn. 
Malatiuszky  geh.,  nach  Nemeth -Ljpca 
eingepf.,  an  welchem  Markte  es  auch  an- 
gränzt,  3  St.  vonllosenberg. 

Malatlnetz,  Galizien,  Bukow.  Kr.,  ein 
verpachtetes  Dorf  mit  einer  Pfarre,  liegt 
zwischen  den  2  Flüssen  Dnister  und 
Pruth,  an  dem  Bache  Wertecz,  2  Stnd. 
von  Snyatin. 

Mala-Trepeha,  Ungarn ;  s.  Trepe- 

ha,  Mala-. 
Malatso,  Ungarn ,  ein  Praedhim    mit 

22  H.  und  163  Einw.  im  Marmaroscher 

Komt. 
Mala,    Tura-,  Ungarn;  siehe  Türe, 

Kis-. 
]^ala,Turecka, Ungarn;  s.Tureczka, 

Kis-, 
Mala,  Xuryca,  Ungarn  ;  siebe  Turi- 

cza  Kis-. 
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mala  Tyliaiwa,  Ungarn ;  s.  Tibawa, 
Kis-. 

jflalatyii  bei  ^Wyszenka,  Galizien, 
Lember^.  Kr.,  ein  Vorwerk  (\er  Hersch. 
Grodek,  Pf.  Wyszeuka,  Post  Grodek. 

Iflalatzkö,  Siehenhürjfen,  ein  Gebiry 
anf  der  Grenze  zwischen  dem  obern 
Tschiker  und  Gyer^j  der  SzeUler  Filial- 
stuhl,  auf  dem  ösll.  Höhenzuge,  zwis "h. 
den  Gebirgen  Nairy-Hairymas  u.  Etsem- 
tetej,  3  St.  V.  Szeut-Domoko^. 

jflala  Varnitza,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  zerstreute  Gegend  der  Werb 
Bez.  Korn,  ilerscii.  Ankenstein  ;  s.  Var- 
nitza,  Klein-. 

Iflalavaseze,  Ma!avaschce,yassirza— 
Ungarn  ,  ein  Dort'  mit  343  Häuser  und 
1950  E.  im  Peterward.  Grenz-Re^.  Bez. 

JflalavasI,  C'asella,  Lombardie,  Pr. 
Alantova  und  Distr.  VIII,  Marcaria;  s. 
Castellucclüo. 

JflalaVaSB,  IlÜrien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  d.Wb.  Bez.  Koni.  Kommenda  Lai- 
bat  h  geh.  Z^orf  unter  der  Kommerzial- 
strasse,ffPä:.  Wien,  an  d.  Saustr.  1  St. 
von  Laihach. 

Jflala  Vess,  Illirien,  Krain,  Neustädter 
Kr.,  ein  d.Wb.  Bez.  Korn,  und  Hersch. 
Weixelberg  geh.  Dorf  \  s.  Kieindorf. 

Jflala  Veas,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  die 
wind.  Benennung;  des  z.  deutschen  Or- 
densritter Kommende  Meretinzen  gehör. 
Dorfes  Kleindorf. 

]fIalaVess,o.Manavino— Steiermark, 
Marb.  Kr.,  eine  im  Wrb.  Bez.  Kom.  der 
deutschen  Ordens  Kommende  Gr.-Sonn- 
tag  sich  befind.  Weinyebirguyeyend)  s. 
Weinberg,  Klein-. 

jflalavicina,  Venedig,  Prov.  Verona 
und  Distr.  IV,  Sanguinetto;  s.  S.  Pietro 
diMorubio. 

Malaviclna,  IIori;odi,  Venedig, 
Prov.  Verona  und  Distr.  IV  ,  Sanguinet- 
to  ;  s.  Pietro  di  Morubio  (Uorgo  di  Mala- 
vioina). 

]fIalaVieina  dl  mezzo  e  dl  so- 
pra,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  III, 
Iloverbella;  s.  Roverbella. 

Jflala«%a,  Galizien,  Rzcszower  Kreis, 
ein  Gilt  Ulli  Dorf^  2Sf.  von  Rzeszow. 

jflalaita,  Galizien  ,  Sanoker  Kr.,  ein 
Gut  und  Pfarrdorf,  nächst  Lippa,  am 
Bat  he  Dobrzanka,  6  St.  von  Sanok.  Post 
Dubiecko. 

niaiawa  ,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Horschau-Teinitz ;  s. 
Maliowa. 

Jflalawa  n  it  Boreezek  undlVIl- 
kowla^  Galizien,  Rzeszow.  Kr.,  ein 
Tor/'der  Hrsch.u.  Pfarre  Malawa,  Pest 
Rzeszow. 

Jflala  IVIes,  Gali^icn,^  Uochuia^rKr., 


eine  zur  Herschaft  Niepolomice  gehöri- 
ge, mit  dem  Dorfe  Wei^grzec  wielkie 
vereinte  OrtscJiaftf  4  St.  v.  Gdow.  Post 
Wieliczka. 

Mala  \¥le8,  Galizien,  SandecerKr., 
ein  zur  Herschaft  Alt-Sandec  gehöriges 
Dorf  an  dem  Flusse  Dunaiec,  ^  St.  von 
Sandec. 

]?Iald-l¥ieska 9  Ungarn;  siehe  Kis» 
falu. 

Jff  ala-Zaivalka  y  Ungarn  ;  s.  Cson- 
gova,  Kis-. 

Jflalazzaiio  9  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  V,  Casalpusterlengo ; 
s.  Hovedaro. 

Halber^,  insgemein  Mailberg,  vor 
Alters  Muoriberch,  Maurperg  —  Oest. 
u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  eine  H erschaff  und 
Markt,  mit  einem  Schlosse  und  eigener 
Pfarre,  unweit  Seefeld  und  Grossliar- 
ras ,  in  einem  kesselförmigen  Thalc 
zwischen  dem  bewaldeten  Puchberge 
und  mehren  mit  Reben  bepflanzten  Hü- 
geln ,  südwestlich  von  Laa  und  nord- 
östlich von  Wullersdorf,  Hauptort  einer 
dem  Johanniterorden  gehörigen  Her- 
schaft, mit  welcher  die  Gülten  Spital 
unl  Brück  im  Kreise  O.M.  B.  vereinigt 
sind.  Der  Markt  zählt  173  Häuser  und 
1101  Einwohner,  die  sich  grösstentheils 
mit  Weinbau  beschäftigen  und  einen 
der  besten  österreichischen  Landweine 
gewinnen,  der  stets  guten  Absatz  findet. 
Am  südlichen  Ende  des  Marktes  steht 
auf  einer  Anhöhe,  von  einem  Wasser- 
graben umgeben  ,  das  herschaftlicho 
Schloss,  mit  schönem  Garten  ,  Schwei- 
zerei und  Schäferei.  In  der  Nähe  des  Or- 
tes ,  nicht  fern  von  den  Weinkellern, 
steht  eine  alte  gothische  Säule,  3  St.  von 
Jetzelsdorf. 

lIalbosii;lo,  A.I ,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XXIII,  Appiano;  siehe 
Castelnuovo. 

Malborg^etli,  Illirien,  Kärnten,  Vilf. 
Kr.,  eiücGemeinde  mit  97  H.  u.  512  E., 
der  Hrsch.  Federaun  und  Hauptgemeinde 
Malborgeth. 

Halborj^etli,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kr.,  eine  Steuer-Gemeiiidef  mit 
4612  Joch. 

IVIalburgeth,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kreis  ,  ein  Munizipalmarkt  und 
Burgfrieden  mit  einer  eigenen  Pfarre 
und  mehren  Eisenhammerwerken,  im 
Kanalthale  gesen  Osten  nächst  Uggo- 
witz,  und  gegen  Westen  nächst  Deutsch 
Poutafel,  anderFellaundau  der  Strasse 
ins  Venetianischt  mit  einem  Passe.  Das 
hier  befindliche  Fort  Thalavar  wurde 
durch  die  heldenmüthlge  Vertheidißung 
desselben  1S09  bekannt.   CAm  17.  Mai 
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1809  von  den  Franzosen  erstürmt  und 

zerstört),  8  St.  von  Villach. 
nialcaiitliie,  Lombardie,  Prov.Man- 

tovaundDistr.  XV,  Revere;  s.  Quistel- 

lo  (S.Giacomo). 
jfEalcanton  9  1 9  II,  Yenedii^,  Prov. 

Padovaund  Distr.  IV,  Oampo  Sampiero  j 

s.  Mass^uzago. 
üflalcantoney  Lombardie,Prov.  Man- 

tova  und  Distr.  III,  Roverbella;  s.  Ca- 

stelBelforte. 
IVIaleantoiie  ,    Lombardie  ,   Provinz 

und  Distrikt  I,    Cremona ;    siehe  Due 

Miglia. 
jüaleaiitoiie  9    Lombardie ,    Provinz 

Mantova  und  Distr.  XV,  llevere;  siehe 

Revere. 
IVIalcantone  9    Lombardie,    Provinz 

Mantova  und  Distrikt  XVI,  Sermide;  s. 

Sermide  (S.  Crooe). 
nialcantone,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona und  Distr.  VI,  Pieved^Olmi;  siehe 

Solarolo  Monasterolo. 
Maleantone  ,    Lombardie  ,    Provinz 

Mantova  und  Distr.  II,  Ostiglia;  siehe 

SustineuLe. 
Iflalcantone  9    I.   II ,   Lombardie, 

Prov.uud  Distr.  I,  Mantova;  s.  Qaattro 

Ville. 
Ulalcantone  9    Lombardie,    Provinz 

Mantova  und  Distr.  III,  Roverbella;  s. 

Bigarello. 
Jflaicantone,  Lombardie,  Prov.  Pa- 

via  und  Distrikt  VI,    Binasco;     siehe 

Biuasco. 
Malcantone,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona und  Distrikt  VI,  Pieved'Olmi;  s. 

Bonemerse. 
Jflalcantone,  Venedig,  Prov.  Padova 

und  Distr.  IV,  Campo  Sampiero ;  siehe 

Campo  Sampiero. 
jflalce,  Böhmen,  BudweiserKr. ;  siehe 

Maltschetz. 
Iflalce  bei  IVigiko»  Galizien,  Rzeszo- 

werKr,,  ein  Fortüfrfc  der  Hrsch.Nisko, 

Pfarre  Raclawice.  PostNlsko. 
JflaleesiiAe ,    Venedig:,    Prov.  Verona 

und  Distr.  XIII,  Bardolino,  ein  von  den 

Bertfen  delle    Pez>!i  und  Altissimo   be- 
grenztes   Gemeindedorf  mit    Vorstand 

und  Pfarre  S.  Steffano,  2  Filialen,  1  San- 

tuario,  u.  l  Oratorio,  6^  Migl.  v.Lazise. 

Postamt.  Mit: 

Casson,  Dorf. 
Jflalctidza,  Ungarn,  eine  Fus'^lamM 

3  Haus,  und  26  Ein  wohn. 
Jflalelibaeli,  Tirol;  s.  MuttethaL 
Itlaleliowiee ,   Galizien,  Przemysler 

Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kt)rmanice  geh.  Dorf^ 

3  St.  von  Przemysl. 
]flalelee,  Böhmen,  Budweis. Kr.;  siehe 

Maltschitz. 


Iflalelee,  Böhmen,  Bunzlan.Kr.;  siehe 
Maltschitz. 

llaleiee,  Böhmen,  Prachin.  Kr.;  siehe 
Maltschitz. 

Jflalein,  Böhmen,  CzasIauerKr.;  siehe 
Maltschin. 

Ulalcoada,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crcma  und  Distr.  III,  S.  AngiolO;  s.  Ca 
deir  Acqua. 

Ulaleontenta  9  Lombardie,  Provinz 
Bergamo  und  Distr.  X,  Treviglio  ;  siehe 
Pagazzatio. 

ilEalcoiiteiita,  Lombardie,  Prov.  Pa- 
via  und  Distr.  IV ,  Corte  Olona;  siehe 
Villanterio. 

Iflalcontenta  9  Venedig,  Prov.  Vc- 
nezia  und  Distr.  III,  Dolo  ;  siehe  Garn- 
barare. 

Iflalcza9  Malcsicze  —  Ungarn,  Zera- 
plin.  Gespansch.,  ein  Dorf  von  140  Häu- 
sern und  1094  Einwohnern  ,  worunter 
69  Juden ,  Ackerbau  748  Joch,  Grund- 

~  herren  von  Orosz,  Richter,  Vekey  und 
Lacsny. 

Malczany9  Male,  Malczan  —  Böh- 
men, ßerauner  Kr.,  eine  kleine,  zum 
Gute  Krchleb  gehörige  Ortschaft,  liegt 
unweit  Klein  -  Lhotka ,  5  Stunden  von 
Bistritz. 

iVIalczau  und  Iflorau,  Böhmen, Be- 
raunerKr.,  ein  Dorf  mit  einem  Schlosse, 
Freihofe,  Brauhause  und  Wirthshause, 
dem  Gute  Krchleb  gehörig,  1^  St.  von 
Neukuiu. 

Malezieze,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Warwaschau ;  siehe 
Maltschitz. 

JTIalczö,  Maicuw  —  Ungarn,  Saroser 
Gespansch.,  ein  slowak.  rusuiak.  Dorf 
von  136  Haus,  und  1018  Einw.,  2  St.  von 
Barifeld. 

Jflalezy ,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf;  s.Malletsch. 

JYIalezyce  male,  Galizien,  Lember- 
Ker  Kreis  ,  eine  Herschaft  und  Pfarr- 
dorf ^  mit  einer  Mühle,  3  Stunden  von 
Bartatow. 

Jflalczyce  ivielke ,  Galizien,  Lem- 
berger  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Malczycc 
male  gchöriä;es  ,  und  nächst  derselben 
lieg,  öor/",  2  St.  v.  Barlatow  u.  Lemberg. 

Iflalflei'ii,  Ungarn,  Kraszua.  Komitat; 
s.  Malade. 

Jflaldiiiaro ,  Lombardie ,  Prov.  Man- 
tova und  Distrikt  VIII,  Marcaria;  siehe 
Marcaria. 

^laldiiiaro  veeeliio ,  Lombardie, 
Prov.  und  Distrikt  I ,  Mantova;  siehe 
Porto. 

]?Ialdol;ta9  Lombardie,  Prov.  Lcdi  e 
Crema  und  Distr.  I,  Lodi;  s.  Chieso  dl 
Porta  Cremonese. 
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Ulaldoivltz  9  Böhmen  ,  Pilsndr  Kreis, 

ein  Dorf y  derHerscIi.  Trpistgeb. ;  siehe 

Mallawitz.  ^ 

IVIaldrIttOy  Lombard ie,  Prov.  Manto- 

vaundDistr.  III,  Roverbelia;  s.Castel 

llelforte. 

Malilur  9  Melter  —  Ungarn,  diesseits 
derTheiss,  Zips.  Gespaiisch.,  im  II.  Be- 
zirk oder  unter  den  Karpatlien,  ein  zwi- 
schen Gebirgen  liegendes,  mehren  ade- 
lichen Familien  gehörii:,  deutsches  Dorf 
von  121  Häusern  und  878  Einwohnern, 
mit  einer  lialholischen  nach  Toporcz  ein- 
gepfarrten  Kirche,  zum  Theil  sind  die 
Einwohner  auch  der  A.  C.  zugethan, 
hat  Flachsbau,  Leinweberei,  Bleichen, 
Säuerling,  liegt  am  linken  Popperufer, 
2  Stunden  von  Käsmark,  6^  Stunde  von 
Leulschau. 

Iflaldura  ,  Lombardic  ,  Provinz  Mi- 
lano  und  Distrikt  VI,  Mouza;  siehe 
Macherio. 

]?Jlalctura,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano  und  Distrikt  VI,  Monza;  siehe 
Lissone. 

JTIale,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein  in  dem 
Sulzthale  bei  dem  Wildbache  Rabies  lie- 
gendes Dorf  luii  einer  Pfarre  und  einem 
Kapuzinerkloster,  Hauptort  des  Land- 
gerichts Male  ,  Sitz  der  Obrigkeit  und 
eines  Dechaiits,  am  Noze-Flusse,  13  St. 
von  Trient.  Postamt. 

IVIale,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein  Landge- 
richt ^  bat  11,34  Quadrat -aieilen,  mit 
15,886  Einw. 

IVIale,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Gömörer  Gespansch/,  Putnok.  Bzk.,  ein 
den  Grafen  Seren>viehör.,  nach  Putnok 
emaeiif.  Dorf  von  lOl  Haus. und  746  rk. 
Einw.,  Ackerbau,  Viehzucht,  3  St.  von 
Tornallya. 

jyiale-Barcany,  Ungarn;  siehe Bar- 
csäny,  Kis-. 

Maleberaee,  lUirieu,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kr.,  ein  Z)or/"  mit  121  Einw.,  zur 
Hauptgemeinde  Ljppa. 

Male  -  Blllce  ,  Ungarn  ;  siehe  Be- 
iles, Kis  . 

Male-lljrowce,  Ungarn;  siehe  Bi- 
rocz,  Kis-. 

Male  -  Boroive  ,  Swinärky  —  Un- 
garn; s.  Barove,  Kis-. 

ÜVIale-Bossaaiy,  Ungarn;  siehe  Bo- 
san,  Kis-. 

Jflale-Brestoivaiiy,  Ungarn;  siehe 
Bresztovan,  Kis-. 

Alalec,  Böhmen,  Czaslauer  Kr. ;  siehe 
Maletscb. 

nialee,  Böhmen,  Prachiuer  Kr.  ;  siehe 
Maletsch. 

Malee,  Gallzien,  Wadowicer  Kr.,  ein 


Ungarn;  siehe 
Klattau.  Kr. ;  s. 
,  Lemb.Kr.,  ein 


Gut  und  Dorf  mit  einem  Meierhofe,  3  St, 

von  Kenty. 
JVIaleCy  Galizien,  Tarnow.  Kr., ein  Z^or/ 

d.  Hrsch.  Hubiuiec  u.  Pfarre  Kadomischl. 

Post  Tarnow. 
IVIale  -  Cltlewany , 

Cheveny,  Kis-. 
lKaleclio%T,  Böhmen, 

Mallechau. 
JflalecBio«!^ ,  Galizien 

zum  Lemberger  Spital  geh.  Gwt  u.  ßor/^", 

2  St.  von  Lemberg. 
Maleelio^v ,  Galizien,  Brzezaner  Kr., 

ein  der  Herschaft  Brzozdowce  gehöri- 
ges i^or/"  nächst  Hozdol,  mit  einer  grie- 
chisch-kath.  Pfarre,   6  St.  v.  Lemberg. 

IVIaleclftO^v  ,  Galizien,  StryerKr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  und  Pfarre  Hozdol.  Post 
Mikolajow. 

Maleeliowltz,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr., 
ein  Dorf  von  29  Haus,  und  175  Eiuwoh., 
nach  Alladegow  ein<repfarrt.  Davon  ge- 
hören 14  Haus,  mit 89  Eiuwoh.  hleher  und 

3  Haus,  mit  19  Kinw.,  zum  Gute  IVIlade- 
go  w,  1^  St.  vom  Orte  liegt  die  aus  2  Cha- 
luppen  bestehende  Einschiebt  Pisek  oder 
na^Plskäch,  ^  St.  südlich  vom  Dorfe  das 
Jägerhaus  Hura. 

Male,  Clii*astaiiy-,  Ungarn ;  siehe 

Heresztenj',  Kis-. 
Malecx,  Böhmen,  Czaslauer  Kr.,  ein  Gut 

und  Dorf;  siehe  Malletsch. 
Malecz,  Böhmen,  Prach.Kr.,  elu  Dorf , 

der  Hersch.  Strablhoschtitz ;  s.  Maletsch, 
M»le«laiia,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
I     (Vallelliiia)  und  Distr.  VII,  Chiavenna; 

siehe  Verceja. 
Male,  Drasieze, Ungarn;  siehe Dra- 

sicze-Male. 
Male,  Brzenlea-9  Ungarn ;  äDerse- 

nye,  Kis-. 
Maledulle,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 

ein  dem  Wb.  B  Komm,  und  Hrsch,  Sittich 

geh.  Dorf,  bei  dem  üorfe  Puugert,  über  d. 

Flusse  Temeniz,  2  St.  v.  Pesendorf. 
Maledulle,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 

ein  dem  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch.  Sittich 

gehör.  Dorfy  unter  Gumbitsch  und  Verch, 

2J  St.  von  Pesendorf. 
Male,  Bworany-,  Ungarn ;  siehe  Do- 

voran,  Kis-. 
Male,  JKrpenye^,  Ungarn;  siehe  Er- 

peny,  Kis-. 
Maleg,  Czekau-,  Böhmen,  Budweis, 

eiu  Dorf,  zum  Gute  Komarzicz;  siehe 

Ciekau,  Klein-. 
Maleicist,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kreis, 

eine  Gemeindey  mjt  57  Haus,  und  324  E., 

der  Hersch.  lloseggau,  Hauptgemeiude 

Finkenstein. 
Male,  Cilkiväre-,  Ungarn;    si&he 

Ocsvär,  Also'-, 
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Iflalesno,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distrikt  XVII,  Breno,  ein  im  Ange- 
sichte des  Dorfes  Cividate,  am  rechten 
Ufer  des  Oglio  liegendes  Germindedorf 
mit  Vorstand,  Pfarre  S.  Andrea,  einem 
Oratorio,  5  Eisenschraieden,  einer  Säge 
und  einem  Kalk-  und  Ziegei-Ofeu,  {  St. 
V.  Breno,  Hieher  gehören; 
Bettalo,  Craone,  Farnaco,  Fucine,  Spe- 
dale,  Schweizereien 

nialeKOiv,  Böhmen,  Chrndim.  Kreis,  ein 
abseitiger  Meierhof  nebst  Mahlmühle, 
nächst  dem  Obstbaumberge  Homile,  mit 
1  Steinbruche,  zur  Hersch.  Chraustovvitz. 

Htalejg^O%ir,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein  Dorf] 
zur  Herschaft  Saar  und  Pfarre  Wesely, 
41^  St.  von  Iglau,  und  eben  so  weit  von 
Gross-Meseritsch. 

jflale-GtUtotvo,  Ungarn ;  s.  Gdth,  Kis-. 

jflale-  Hostje, Ungarn ;  s.  Vendeg,  Kis-. 

Male-Hradiio,  Ungarn;  siehe  Hrad- 
na,  Kis-. 

Iflale,  Hyndice-y  Ungarn;  siehe 
Hind,  Kis-. 

üflalel^teii,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
eine  zum  Wb.  B.  Kom.'Hrsch.  Oberkind- 
berg geh.  zerstreute  Gebirgsgegend,  über 
demMürzflusse,  l  Stunde  von  krieglach. 

üflale,  *iacowee-9  Ungarn;  siehe 
Jacz,Ki8-. 

jTIale,  «fesenlee«)  Ungarn;  siehe 
Jaszeuicz,  Kis-. 

üflale,  ttfeseiiO',  Ungarn;  siehe 
Jeszen,  Kis-. 

jflalejoiwa)  Galizien,  Wadowic.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Wysoka  bei  Jordanow 
gehö.  Dorf^  am  Flusse  Skawa,  6  St.  von 
Myslenice.  Post  Jordanow. 

UlaleJoiwltaE,  MaIeti:owice  —  Böhmen, 
Czaslau.  Kreis,  ein  Dorf,  mit22Häus.  u. 
143  Einw.,  nach  Kohl-Jaoowitz  eingpf., 
hat  1  Filialkirche  zum  heiligen  Georg  u. 
1  obrigkeitliches  Jägerhaus,  D^r  ehema- 
lige Meierhof  ist  emphyteutisift.  Die  Kir- 
che war,  den  Errichtungshüchern  zufol- 
ge, 1384  und  1410  mit  einem  eig.  Pfarrer 
besetzt.  Das  Dorf  gehörte  vordem  Hus- 
sitenkriege dem  Benediktinerstifte  Wili- 
mow,  4i  St.  von  Kresetitz. 

Vlale,  H.ainöiiiee-9  Ungarn;  siehe 
Kamonya,  Kis-. 

male»  H.apu8sany-,  Ungarn ;  siehe 
Kapos,  Kis-. 

Jflale,  Moznialoivee-,  Ungarn;  s. 
KoszmäI,Kis-. 

Jflale»  Krsskany- ,  Ungarn;  siehe 
Keresk^nj',  Kis-. 

Jflale,  H.rstenaiiy-9  Ungarn;  siehe 
Krsztenye,  Kis-. 

Jflale,  JLav4re-,  Ungarn;  s.  Lavdrd, 
Kis-. 

jflaleleissiey  lilirien,  Krain,  Neust.  Kr., 


ein  im  Wb.  B.  Kom.  Sittich  lieg.,  der  Her- 
schaft Zobelsberg  gehör.  Dorf^  über  dem 
Gurgflusse,  dem  Dorfe  Velkelesse  ge- 
genüber, 2}  St.  von  Pesendorf. 

Iflaleloiiclie,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr,  ein  Dorf^  mit  143  Einwohner,  zur 
Hauptgemeinde  Castelnuovo. 

Jflale,  Mautha-, Steiermark,  Marbur- 
ger Kr.,  d.  wind.  Benenn,  des  im  Wb.  ». 
Kom.  Mallegg  sich  befind.  ßor/'e«Maut!i- 
dorfCKlein^. 

Jflaleneo-Thal,  Lombardie,  ein  rei- 
zendes ,  zimlich  grosses Tää^  in  der  De- 
legazion  Sondrio  oder  dem  Veltlin  in  der 
Lombardie.  das  sich  von  Sondrio  iiord- 

I     wärts  ^egQw  den  Berinna  und  Oro  er- 

'  strekt.  Es  ist  sehr  bevölkert ,  seine  Be- 
wohner,die  italienischenUrsprungs  sind, 
unterscheiden  sieh  höchst  vortheilhatt 
von  den  Bewohnern  des  übrigen  Veltlina 
durch  ihre  mässiö^ere  Lebensweise,  ihren 
Fleiss  und  ihre  Thätigkeit.  Ihr  Haupter- 
werb ist  Viehzucht,  auch  gibt  es  in  dem 
Thale  Talk-  und  Topfsteinbrüche,  ans 
welchem  letzteren  auch  verschiedeneGe- 
rätlischaften  gemacht  werden,  der  vor- 
zü^lichsteOrt  desselben  ist  Chiesa. 

Iflaleiilca,  bei  liltovisko,  Gali- 
zien, ZIozow.Kr.,  ein  Vorwerk,  derHer- 
Schaft  Pieniaki,  Pfarre  Litowisko  ,  Post 
Podhorce. 

Jflnle  ,  ]¥lkoliiicze-9  Ungarn,  siehe 
Nikolincze,  Male-. 

Jflalenin,  Böhmen  ,  Taborer  Kr.,  ein 
Dörfchen,  von  18  Häuser  und  61  Einw., 
liegt  20  Min.  n.  vomPfarrorte  Ratiboritz. 

Iflalenltz ,  Böhmen,  Prachiner  Krei«, 
ein  Dorf,  mit  74  Häuser  u.  465  Einwoh- 
ner, worunter  l  Israel.  Familie,  hat  l 
Pfarrkirche  zum  heil. Jakob  d.Gr.,  IPfar- 
rei  und,l  Schule,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit,  l  Wirthshaus, 
IMöhleund  |  St.  n.  t  Wasenmeisterei. 
Die  Kirche  bestand  den  Errichtungshü- 
chern zufolge  schon  1406.  Eingepfarrt 
sind,  ausser  Malenitz,  die  hiesigen  Dör- 
fer Elfschowitz  ,  Stranowifz  ,  Setecho- 
witz, Bolikowitz,  ZIeschitz,  ZaIesI 
und  Kowaiiin.  Anf  dem  Berge  Wienec  ist 
ein  uralter  ringförmiger  Steinwall,  von 
welchem  der  Berg  seinen  Namen  (Krarsz) 
erhalten  hat.  Man  geniesst  von  demsel- 
ben eine  schöne  Aussieht.  Es  liegt  ^  St. 
östl.  von  Eltschowitz  ,  zu  beiden  Sei- 
ten der  Wolinka,  über  welche  eine  Brü- 
cke führt. 

Jflalenltzeil,  Kärnthen,  Villacher  Kr, 
eine  Gemeinde,  mit  18  Häuser  und  83  E.. 
der  HerschaftundHanptgem.  Hosegg. 

jflale,  IVovakl-9  Ungarn;  s.  Novaki. 
Male-, 

iflalenowltZy  Schlesien.  Teschu.Kr., 
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eiu  BehtzerstreiiteBGebi'rgsdorf,  der  Her- 
schaftFridek  tjeh.  von  einer  Seite  nächst 
Lubno,  von  Verändern  nächst  dem  hohen 
Gei»irKe,  mit  einer  Pfarre,    3|  St.  von 
Fridek. 
Ulalenowltz,  Mähren,  Hrad.  Kr.  Her- 
schnftiim]  Markt,  nit  198  Häuser  u.  1337 
Einwohner,  hat  eine  eigene  Pfarre,  nahe 
am  Flusse  Drzevvniza,  3  St.  von  Krem- 
sier  und  eben  so  weit  vou  Kradisch. 
Üflalenowltz.  Höhnten,  Czaslauer  Kr., 
ei/i  Dorf^  mit  21  Häuser  und  157  Einw., 
nachSukdoI  eintfepf.,  hat  ein  Wirthshaus, 
1^  St.  von  Alaleschau. 
Üflalenskl  V«r eil ,  Illirien,  O.  Kraiu, 
Laiba  her  Kr.,  ein  dem  Wh.  Dez.  Kom. 
und  Herschaft  Laack  geh.u.  Pölland  ein- 
^epf.  Dorfi  mit  18  Häusern  und  63  Kinw., 
eiiFer  Filialkirche  and.  Berge  Biegasch, 
6  St.  V.  Krainburg. 
Iflaleiiy,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein  altes 
Dörfchen  der  Herschaft  Kouitz ,  mit  28 
Häuser  und    167  Einw.,  liegt  zwischen 
Czunin  segen  Norden  und  Strazisko, ge- 
gen Süden,  3^^  St.  von  Prossnitz. 
]fJlaleo,  Lomhardie,  Prov.  Lodi  e  Crema 
u.  Dist.  VI,  Codogiio ,  ein  Gemeiudedorf 
welches  eiüe.itlich   einen  Markt  bildet, 
welches  auf  der  kön.  Mantuaner-Stras- 
se,  zwischen  Codoijno  und  Gerra,  l  Migl. 
von  Flusse  Adda  entfernt  liegt,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Gcrvaso  e  Protaso, 
einem  Oratorio,  Privatkapelle,  Gemeiu- 
dedeputatiou  ,  einer  Mühle  und  3  Oehl- 
pressen.  3  Migl.  von  Codogno. 
Dieser  Gemeinde  sind  einverleibt : 
Vertola  Zoccola,  Boschettina,  Boschetto 
Corazza,  Boschettoue,  BoscoPiccoIö, 
Bosco  Treschi,  Brato,  CampoLandro- 
J]e,  Dasetto  I,  di  S.  Francesco,  Cassina 
del  Pozzo,  Cassin  Nuova,  Cassinella, 
Cavarezza  Giovini,  Cavarezz^  Vec- 
chia,  Chiesiolo,Faruffina,  Gerre,  Ger- 
rola,  Gerroletta,  Monte  Albauo,  Mora- 
ro  Giovine,  Moraro  Vecchio,  Morona, 
Paladine  Hegona  Grande,  Ronchi,  S. 
Francesco,  S.  Marcellino,  Sesso,  Si- 
golaFerrari,  Sigola  Treschi,  Meierei- 
en, —  Gase  Xuove,  ein  Landhaus. 
]flale  Oiiclrejo^wee-,  Ungarn ;  siehe 

Endröd,  Kis-. 
Iflaleone,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  III,  Spilimbergo;    s.  Tramouti  di 
sopra. 
jyiale,  Opatowce-,  Ungarn^  s.  Apäthi 

Kis-. 
üflale  ,  Ostratiee- ,   Ungarn  ;   siehe 

Sztricze,  Kis-. 
jflale ,  Ozorowze-  ,   Ungarn ;  siebe 

Oczar,  Kis-. 
Iflalepezze,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  dem  Wb.  B.  Kom.  und  Herschaft  Sit- 


tich geh.Dorf,  bei  dem  Dorfe  Ardezhkaal, 
li  St.  von  Pesendorf. 

Iflale,  Radlncze-,  Ungarn;  s.  Radln- 
cze.  Male-. 

Male,  Rasskon'ce- 9  Ungarn;  s. 
Uaska,  Kis-. 

Malei-eberze,  Illirien,  Krain, Neust; 
Kr.,  ein  in  dem  Wb,  Bez.  Kom.  Sittich 
lieg,  der  Hersth.  Zobelsberg  gehöri- 
ges Dor/\  unter  dem  Dorfe  Valitschna- 
vass,  am  Gurgflusse,  2^  St.  von  Pesen- 
dorf. 

]9Ialerltto,  Lombardie,  Prov.Mautova 
Distr.  III,  Roverbella;  s.  Castel  Bei- 
fort e. 

Halerlelnwandfabrlk,  Böhmen, 
Königgrätzer  Kr.,  zur  Herschaft  Roket- 
nitz. 

Male,  Rodne-,  Steiermark,  Cillier 
Kr. ,  eine  aus  einschichtigen  Häusera 
bestehende  zum  Wb.  Kom.  Hersch.  Ster- 
moll  geh.  Gegend;  s.  Rodain,  Klein-. 

Male  -  RusKowce  ,  Ungarn ;  siehe 
Ruszka,  Kis-. 

Male-Rypitany,  Ungarn;  s.  Rippö- 
ny,  Kis-, 

Maleseli,  Siebenbürgen,  Haromszeker 
Stuhl;  s.  Mälnäs. 

Maleseliau,  Böhmen,  Czasl.  Kr. ;  s. 
Malleschau. 

Maleiieliin  ,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eiu 
Dorf  von  20  Häusern  und  807 Einwoh- 
nern, abseits  liegen  \  bis  \  Stunde  die 
emphyteutisirten  Einschichten  a)  Koz- 
low,  5  Nrn.,  worunter  eine  Mühle;  und 
b)  Blatina,  4  Nummern,  \  Stunde  vou 
Woditz. 

Malescliln,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  eiu 
Dörfchen  von  7  Haus,  und  38  Einwohn., 
nach  Pischely  eingepfarrt,  hat  eine  ob- 
rigkeitliche Hegerwohnuug,  1  St.  vou 
Pischely. 

Malescliltzy  Böhmen,  BunzlauerKr., 
ein  Dor/'der  Hersch.  Kost,  |  Stunden  vou 
Aicha.  !, 

Malesehitz  »  Mallessice  —  Böhmen, 
Kaurzim.  Kr.,  ein  Dorf  von  42  Häusern 
und  328  Einwohnern,  von  welchen  drei 
Häuser  zum  k.  k.  Weinberganit  ä;ehüren, 
ist  nach  Keeg  (Herschaft  Auriuowes) 
einttepfarrt,  und  hat  ein  kleines  obrig- 
keitliches Herrnhaus  und  einen  Schütt- 
boden, —  liegt  unweit  nördlich  von  der 
Kuttenberger  und  südlich  von  der  Wie- 
ner-Strasse,  an  der  Wien-Prag.  Eiseu- 
bahn,  1^  St.  von  Michle. 

Maleticliltz,  Böhmen,  BudwelserKr., 
ein  Dorf  von  37  Häusern  und  266  Ein- 
wohnern ,  nach  Weiss  -  Hurka  einge- 
pfarrt ,  hat  eiu  W^irlhshaus,  3J  St.  vou 
Podhrad. 
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Ulaleselionr ,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.; 

s.  Malscheu. 
Jflaletid,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Kmt., 

s.  Malajesd. 

Iflale-glelenijiice,  Ungarn  $  siehe 
Szelmencz,  K!s-. 

Iflalesin  ,  Böhmen  ,  Pilaner  Kr. ,  ein 
Meierhof  bei  Schwaan,  zur  Hrsoh.Prei- 
tensteiugeh. 

jyialesltz  ,  Böhmen  ,  Pilsner  Kr. ,  ein 
GutySchtos^  und  Pfarrdorfwon  60  Häu- 
sern und  219  theils  deutschen  theils  böh- 
mischen Einwohnern,  hat  ein  obrigkeit- 
liches Schloss  mit  einem  Oarten  ,  ein 
Amthaus  mit  der  Wohnung  des  Amtsdi- 
rektors ,  eine  Pfarrkirche  zum  heiligen 
Georg  M.,  eine  Pfarrei  und  eine  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der  Ob- 
rigkeit, einen  Meierhof,  eine  iSchüferei, 
ein  Brauhaus  C^ufldFass),  ein  Braunt- 
weinhaus  ,  eine  Försterswohnung  ,  ein 
Wirthshaus  und  eine  Mühle.  Die  Kirche 
bestand  schon  1384  als  Pfarrkirche  und 
ist  im  Jahre  1810  neu  gebaut  und  ver- 
grössert  worden.  Eingepfarrt  sind,  aus- 
ser Malesitz,  das  Dorf  Kottiken  (Filial- 
Kirche),  das  zur  Herschaft  Kfimitz  ge- 
hörige llatschitz  und  die  Tscheminer 
Dörfer  Wilkischen  und  Guscht;  —  litgt 
an  dem  Miessaflusse  nächst  Krzimitz,  in 
fruchtbareranmuthiger  Umgebung,  1  St. 
von  Pilsen. 

]flale-l§lazany,  Ungarn  ;  siehe  Sze- 
lezseny,  Kis-. 

iyfale-S$re«li8htJe,  Ungarn;  siehe 
Szredistye,  Kis-. 

IViale > Ssarluliy ,  Ungarn;  s.  Sar- 
lo',  Kis-. 

jflale-Ssdroiwce,  Ungarn;  siehe  Sa- 
ri, Kis-. 

Jflale -  Ssenkivlee ,  Ungarn;  siehe 
Senkvicz,  Kis-. 

JflalessevIcli-ISzello,  —  Kroatien, 
Karlstädter  Generalat,  Voinich.  Bezirk, 
eine  zum  Szluiner  Grenz-Hegiments  Be- 
zirk Nro.  IV.  gehörige  Ortschaft  von 
23  zerstreut.  Häusern  und  124  Einwoh- 
nern, liegt  nächst  Pod-Szedlom,  2  St. 
von  Voinich. 

Ulalessicey  Böhmen,  Kaurzim. Kr.;  s. 
Maicschitz. 

üflalessleze ,  Böhmen,  Bud  weiser  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Frauenberg ;  siehe 
Maleschitz. 

]IIalei(80iV9  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Markt;  siehe  Mal- 
leschau. 

UlalesiiOiwlee  9  Mähren  ,  Brunn.  Kr., 
eUxDorfj  zar  Hersch.  Kauitzgeh.;  siehe 
Malsyitz. 

Jflale-Ssurany 9  Ungarn;  siehe  Su- 
rdny,  Kis-. 


Male  -  Stankonree  9  Ungarn;  siehe 
Sztaukocz,  Kis-. 

Malestlii;,  lllirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  eine  Steuer  -  Gemeinde  ,  mit 
2275  Joch. 

Male-^ulany,  Ungarn;  siehe  Szu- 
läny,  Kis-. 

Male-Iizlatlve,  Ungarn;  siehe Szla- 
tive,  Kis-. 

Male  -  Terany  9  Ungarn  ;  siehe  Te- 
re!»3',  Kis-. 

Maie-Xergavlsclie,  Ungarn ;  siehe 
Tergovische,  Male-. 

Maletieli  ,  Malletich  —  Ungarn  ,  ein 
Dorf  mit  30  Haus,  und  295  Einwohn.,  im 
Atfram.  Komt. 

Maleticze,  Böhmen,  Kaurzim.  Kreis, 
ein  Oor/'derHrsch.Zasmuk  geh. ;  siehe 
Mallotifz. 

Maletill,  Mähren,  Olmützer  Kr.,  zwei 
Dörfer  znr  Hersch.  Mürau;  s.Moletein, 
Alt- und  Neu-, 

Maletiiietz,  Galizien,  Bukowin.  Kr., 
ein  öor/" der  Hrscb.  U.Pfarre  Maletinetz. 
Post  Sniatyn. 

Maletitz,  Böhmen,  Prachiner  Kr,  ein 
Dorf  von  39  Häusern  und  267  Einwohn., 
der  Herschaft  Strahlhoschtilz  gehöriüf, 
ist  nach Mischenetzeingepfarrt;  j  Stunde 
westlich  liegt  der  hierher  konskribirto 
Meierhof  Klokocin;  unweit  rechts  von 
der  Blanitz,  1^  Stunde  von  Protiwin ; 
siehe  Maletsch. 

Male  -  Topolcaiiy  9  Ungarn;  siehe 
Tapoicsän,  Kis-. 

MaletHCh,  Maiccz,' Maletitz  —  Böh- 
men, Prachiner  Kr.,  ein  der  Herschaft 
Strahlhoschtltz  gehör.  I^or/"  von  34  Häu- 
sern und  265  Einwohnern,  nach  Stra- 
schin  eingepfarrt ;  4  Nrn.  gehören  zur 
Herschaft  Schichowitz.  Vom  Berge  Ma- 
letsch hat  man  eine  derschönsten  Aus- 
sichten dieses  Kreises ;  —  liegt  ara 
gleichnamigen  Bache,  3  St.  v.Hoschtitz, 
4|  St.  VonHorazdiowitz. 

MaletSCli9  Maleo  —  Böhmen,  Czas- 
lauer Kr.,  ein  Dorf  von  47  Häusern  und 
345  Einwohnern,  ist  nach  Hermau  CHer- 
schaftRonow)  eingepfarrt,  und  hat  eine 
Filial-Sohule,  ein  obrigkeitlich.  Schloss 
mit  der  Wohnung  und  Kanzleides  Amts- 
direktors und  einem  grossen  Obst-  und 
Küchengarten  ,  Orangerie  ,  Glas-  und 
zwei  Treibhäusern ,  ein  do.  Brauhaus 
(auf  10^  Fass),  einen  do.  Meierhof  und 
Wirthshaus.  —  Die  Schule  ist  im  Jahre 
1820  von  der  Ronower  Obrigkeit  neu  er- 
baut worden,  6^  St.  vouCzasIau,  3  St. 
von  Goltz-Jenikau. 

Male-Vhereej  Vhrowce  -Ungarn; 
s.  Ugrocz,  Kis-. 


m¥\ 


6«9 


Iflale-lWJtezoivee)  Ungaru;  siehe 
Vitez,  Kis-. 

Jflale-ltlaeliy  9  Unganij  siehe  01a- 
szi,  Kis-. 

Iflale - ^l^ozokany 9  Ungarn^  siehe 
Vezekeiiy,  Kis-. 

Ulale  ^Vrasloutze,  —  Steiermark, 
CillierKr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kern.  Her- 
Schaft  Saoiieg  gehör. /?or/";  s.  Frasslau, 
Klein-. 

Ulale- Wycapfcy,  ÜDgarn;  siehe 
Vicsap,  Kis-. 

JVIale- KablalJ  ,  Uugarn;  siehe  Za- 
blath,  Kis-. 

]?Iale-Zaboki*eky ,  Ungarn;  siehe 
Zsanibokreth,  Kis-. 

^lale-Zaluzice»  Ungarn;  siehe  Za- 
lacska,  Kis-. 

Iflale-Zblnce,  Ungarn;  siehe  Cseb, 
Kis-. 

Iflalezheslteiize ,  Illirien,  Krain, 
NeustädtlcF  Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Komm.  Sittich  liegendes,  der  Herschaft 
Sittich  und-  Weisseusteiu  gehörig.  Dorf, 
ob  dem  Pfarrdorfe  Set.  Veit,  IJSt.  von 
Peseodorf. 

Iflale-Zljeiice,  Ungarn;  siehe  Zel- 
le, Kis-. 

malezoivieze,  Mähren,  BrünnerKr., 
e\ü  Dorff  zurHrsch.  Kauitzgeh. ;  siehe 
Malspitz. 

Ulalfatta,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distr.  VIII,  Abbiategrasso;  s.  S.Pietro 
Bestazzo. 

Jflalfendhof,  Ocster.  obd.  E.,  Haiis- 
ruck  Kr.,  zwei  zur  Ortschaft  Tradnach 
konskribjrte,  in  dem  Distr.  Kom.  Aisters- 
heim  lieg.,  der  Hrsch.  Weidenholz  geh., 
iiach  Weibern  eingepf.  Häuser  ,  1  St. 
von  Haag. 

HJtalfiy  in  der  Landessprache  Safor  — 
Dalmatien  ,  im  Hagusa- Kreis^  Slano- 
Distrikt,  eine  Haujftf/emeiride  und  Dorf 
von  456  Haus,  und  2984  Einwohnern,  mit 
einem  Syndikat  und  eigenen  Pfarre,  un- 
weit Valdinoce,  an  einer  Meeresbucht, 
2^  Migl.  von  Itagusa. 

IVIalfuen,  Tirol,  ein  rAaiundJSörcÄim 
Stanzerthale  ,  von  Petnej'  süd-  und  süd- 
westwärts  gegen  Paznaun. 

Ulal^aber,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Sittich 
liegendes,  dem  Pfarrhofe  Set.  Kanzian 
bei  Auersberg  unterthäniges  Dorf,  liegt 
bei  Velkgaber  und  Zesta,  l^  Stunde  von 
Pesendorf. 

]flal|^erliaufii  am  Hrenliof,  — 
Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W.,  eine  in 
der  Hotte  Hildschachen  sich  befindliches, 
zur  Herschaft  Dorf  an  der  Ens  und 
Pfarre  Weistrach  gehöi.  Besitzung,  3  St. 
vouSteier. 


Haltern,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  des  Herzog» 
thums  Gottschee  geh.,  und  dahin  eiuge- 
pfarrtes  Dorf  von  35  Häusern  und  237 
Einwohnern,  hinter  Obrem,  12  St.  von 
Laibach. 

Mal|s:eB*ii ,  Illirlen  ,  Krain  ,  Neustädt- 
ler kreis,  eine  Steuer-Gemeinde ,  mit 
4864  Joch. 

Mal^erone,  Lombardie,  Prov.  Lcdi 
c  Crema  und  Distr.  I^  Lodi;  s.  Chiosodi 
Porta  d^Adda. 

llalgesso,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XVI ,  Gavirate,  ein  nach 
S.Pietro  in  Brebbiagepfarrtes,  südöst- 
lich gegen  Gavirate  liegendes  Gemein- 
dedorf mit  einer  Gemeinde-Deputation, 
2  Migl.  von  Gavirate.  Mit: 
Castanza,  Grimiario,  Mirabella,  Rou- 
caglia,  Meiereien. 

Mala:lier,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  III,  Motta;  s.  Meduna. 

Malf^liera,  Venedig,  ein  Dorfm.  einem 
Forte,  au  den  Lagunen.  Post  Venedig. 

Mal^lierlta,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
eCrema  und  Distr.  VII,  Pandiuo,  siehe 
BoflTalora. 

Hal^loboku ,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Sittich  liegendes,  der  Herschaft  Wei- 
xelberggeh.  Dorf,  iiber  dem  Gurgflusse 
bei  dem  Dorfe  Fushiua,  2^  Stunde  von 
Pesendorf. 

Mala^Ol,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  im  Nons- 
thale  lieg.,  zur  Pfarrgemeinde  Set.  Zeuo 
geh.  Dor^mitdemDorfeSolter vereinigt, 
beides,  Ldgechts.  Cles,  auf  dem  Nons- 
berge,  mit  einem  Schlosse,  1  St.  v.  Zeuo, 
91  St.  von  Trient. 

iflalgolo,  Tirol,  ein  Dorf,  zuBiLdgchtc. 
Cles  und  Gemeinde  Salter. 

Mal^oiiera,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Cremauud  Distrikt  V,Casalpusterlengo; 
siehe  Zorlesco» 

Malgoratta,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  I,  Lodi ;  siehe  S.  Maria 
di  Lodi  vecchio. 

Malgrate,  Lombardie,  Prov,  Como  und 
Distr.  XII,  Oggiono,  ein  Gemeindedorf, 
mit  einer  Pfarre  S.  Leonardo,  Gemeinde- 
Deputation,  Seidenspinnerei  und  Lein- 
wand-Fabrike,  nahe  am  Rande  desLec- 
co-Sees,  6  Migl.  von  Oggiono.  Mit: 
Gaggio,  AI  Porto,  Schweizereien. 

Malg^uitiiialle,  Illirien,. Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Sit- 
tich ^eh.  Dorf,  an  d.  Seifenbergerstrasse 
bei  Velkgumpalle,  1^  St.  von  Pesendorf. 

]?Iallioetitz,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  d. 
Hersch.  Teplitz  geh.  ob  der Biela  bei  Hli- 
ney  lieg.  Dorf,  mit  29  Haus,  und  149  E., 
ist  nach  Hertine  eingepf.  und  hat  1  obrig- 
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keitlicheii Äleierhof, l  Schäferei,! abseits 
lieg.  Jäi^erliuus  und  1  Mahlniühle,  mit  ei- 
nem Stein-  und  Braunkohlenbergbau, 
t^St.  vonTeplitz. 

IflallaotitZy  Mähren,  Prerau.  Kreis,  ein 
Lehengiil  u.  Vorf  \on  84  Haus.  u.  596  E., 
mit  einem  llittersitzc,  Meierhofe  und  einer 
Mühle,  zwischen  den  Juchina-  u.  Belsch- 
>va(lusse,  gegen  Bf.  nächst  Rausty,  X\  St. 
von  Weiskirchen. 

Iflnllctika,  Kroatien,  in  d.  Banal  Gren- 
ze, Chemernicz.  Bzk.,  ein  zum  t.  Banal 
Grenz- llegmts.  Bzk.  Nro.  X.geh.  Uor/'v. 
28  Haus,  und  143  Einw.,  liegt  am  Gebirge 
Petrova-Gora,  4i  St.  von  Glina. 

Ulaliek,  Tirol,  Pusterthal.  Kreis,  ein  zur 
Jidtfchts.  Hrsch.  Auras  geh.  u.  zum  Pfarr- 
dorfeliassling  konskrib. //o/",  f  St.  von 
Mittewald. 

Iflalies,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit  25  Haus, 
und  138  E.,im  Ogul.  Grenz-Reg.  Bezirk. 

jflallczkowlce,  Galizien,  Lemb.  Kr., 
einzurHersch.Nawaria  gehör.  Dor^' mit 
l  Pfarr.,  4  St.  v.  Lemberg.  Post  Derevacz. 

Mali  doli,  Illiricn,  Friaul,  Görz.  Kreis, 
eine  zur  Hersch.  Ober-Reifenberg  gehör. 
Ortschaft,  "i^St.  von  Czerniza. 

]9Iali,  CJrrjBryevecz-,  Ungarn  ;  siehe 
Gergyevecz-Mali. 

iriali,  Grablehanl-, Ungarn  ;  siehe 
Grabichani-Male. 

IVIall,  Ilallaii-,  Kroatien,  Lican.Milit. 
t3renz-Reg.  Bzk.,  ein  Dorf,  an  der  Dal- 
matinischen Grenze.  Postamt. 

Iflall)  Hrllj-)  Illirien,  Krain,Laib.  Kr., 
ein  dem  \Vb.  B.  Komm,  und  Hrsch.  Miu- 
kendorf  geh.  Dörfchen  mit  10  H.  u.  59  E., 
nach  Obertuchain  eingepf.,  liegt  im  Geb., 
4 St.  V.Franz. 

Mali,  «feanii«.-,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kreis,  ein  dem  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch. 
Eng  i)ei  Podpetsch  gehör.  Dorf,  ober  der 
Landstrasse,  im  Geb.,  1 J  St.  v.  Oswald. 

]?Ialii4,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit  10  Haus.  u. 
295  Einw,,  im  Agramer  Komitate. 

nialiUaiiieil,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Gemeinde,  mit  33  Haus,  und  192  E., 
dcsBzks.  und  Grnndhrsch.  Ilcichenburg, 
Pfarre  Kopreinit«,  7|  M.  v.  Cilli,  4  St.  v. 
Rann,  l  St.  von  Reichenburg,  1  St.  von 
Kopreinitz. 

]?Iall-fi.laitecz,  Ungarn;  siehe  Kia- 
nesz-Mali. 

jflallkonz,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  dem  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Weixel- 
herg  geh.,  nach  Set.  Marein  eingpf.  Dorf, 
in  d.  Lokalie  Politz.  1^  St.  v.  Set.  Marein. 

iriallUoiv,  Mähren,  01m.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  37  Haus*  und  250  Einw.  zur  Hersch. 
MÄhrisch-Ttübau  und  Türnau;  siehe 
Moligsdorf. 


iflall  Kut,  Ungarn,  Ogul.  Grenz-Reg. 
Bzk.;  sishe  Kut. 

Malikwieze,  Böhmen,  Rakon.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Smetschua;  siehe 
Malkowitz. 

jflali  liekeniky  Ungarn;  siehe  Le- 
kenlk,  Ma!e-. 

jflalilos,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis; 
ein  dem  Wb.  B.  Komm,  und  Hrsch.  lleif- 
nitzgeh.I>or/';  s.  Kleinlaag, 

Mali  Maus  9  UngariL,  Agramer  Komt., 
ein  Dorf  mit 22  Haus,  und  184  Einwoh- 
nern. 

Mali  Milialfevci,  Ungarn;  siehe 
Mihalyevecz,   Kis-. 

Mali  Miiialjevecz,  Ungarn;  aiehe 
Mihalyeveczi,  Mali. 

Mall  Miliflcli,  Ungarn;  siehe  Mili- 
t,ic!j,  Kis-. 

Maliil,  Siebenbüriten,  luu.  Szolnoker 
Körnt.;  siehe  Mälöm. 

Maliii,  Böhmen,  Ber.  Kr.;  s.  Milin. 

Maliii  ,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf 
von  108  Haus,  mit  717  Einw.,  worunter 
6  prot  Fam.  und  1  Israel.  H.  mit  1  Israel. 
Farn.,  ist  nach  Sedletz  eingepf.  u.  hat 
l  Filialkirche  zum  heilig.  Stephan  M. 
u.  1  Kapelle  x.  Auferstehung  Christi, 
1  Expoaiten- Wohnung  und  1  Filial- 
schule,  ferner  1  obrgk.  Meierhof,  l  do. 
Branntwein-Brennerei,  2  Wirthshäuscr 
und  ein  der  Gemeinde  gehörigen  Con- 
tributionsgetreide-Schüttboden,  ^  St.  ab- 
seits liegt  die  Einöde  Durchgang  (Tur- 
kank),  1  Wohnhaus.  Die  Kirche  halte 
schon  1384  einen  eigenen  Pfarrer.  Ge- 
schichtlich merkwürdig  ist  Malin  als 
der  Ort ,  auf  dessen  Gebiet  im  XVI. 
.lahrhunderte  der  erste  Bergbau  eröff- 
net wurde,  der  die  Gründung  KultPn- 
bergs  herbeiführte.  Malin  war  damals 
ein  ansehnlicher  Marktflecken  und  dem 
Pfarrer  war  bis  ins  XVI.  Jahrhundert 
die  geistliche  Verwaltung  der  Kutten- 
berger  Kirchen  und  Kapellen  zugewie- 
sen, bis  das  Sedletzer  Stift  das  Patro- 
nat  erhielt.  Der  Pfarrer  bezog  dafür 
aus  den  Kutteuberger  Werken  jährlich 
80  Mark  Silber  und  die  Pfründe  war 
ausserdem  sehr  einträglich.  Im  Jahre 
1 101  fiel  bei  Maliu  zwischen  den  Herzo- 
gen Boriwog  und  üdalrich  eine  Schlacht 
vor.  Minder  blutig  als  diese,  ohwohl 
verderblicher  für  den  Ort,  war  ein 
Streit,  welcher  am  27.  Juli  1412  zwi- 
schen den  Einwohner  Malins  und  einer 
Anzahl  Bergknappen  aus  Kuttenberg 
ül)er  eine  unbedeutende  Veranlassung 
Cdie  Bergleute  hatten,  wahrscheinlich 
im  Rausch,  ein  Erbsenfeld  beschädigt) 
ausbrach  und  so  heftig  wurde,  dass  nicht 
nur  viele  Menschen  dabei  das  Leben  ver- 
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loreii,  sondern  der  Markt  selbst  von  d. 
Ber^fkiiappen  an<i;ezütidet  und  eiiit;eä- 
schert  \vur»ir.  Das  Feld  ist  noch  jetzt 
unter  dem  Namen  Serwaiiow  (llauf- 
platz,  HaufTeM) /u  finden  ;   hekaimt  we- 


^lalintfeltl,  Steiermark,  GräfzerKr., 

eineGeffpnd,  znrHersch.  Landsher«  mit 

5  Getreid-  und  Kleinrcchtzehend  pflichti«. 

llalliitrRfla,  Venedig,  Prov.  Treviso 

undDlstr.  III,  Motta  ;  s.  Motta. 


^en  der  starken  Pllanzun«  von  Meerret-  Iflaliiia  ,  Mähren,  Itflau.  Kr.,  ein  Dorf 
titfen  (Kran),  welche  iu  dieser  Ge^endj  zur  Hrsch,  Pirnitz  ;  siehe  Maly. 
«etriehen  wird,  und  einen  Hauptnah- 1  jyj^H  Obrescii,  Steiermark ,  Cillier 
runtfszxvei«der  dorl.«en  IJewohner  b,I-|  ^r.,  ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Kanu 
det,  am  üurchschn.ttspuniite  der  Wienert  oderPreschze  geh.  Dor/i  siehe  Obrescb, 
und  Prelautscher  Strasse,  am  Kutteuber-  Kieinobresch 
«er  Bache^  St.  von  Sedletz  IjflaU-OsaoJnife  ,  Ungarn;  s.  Oszoj- 

9Ialliia,  Ungarn,  ein  Fluss  im  Presb.l     „jj^    jvfali-.  »        o       ?  j 

Komirat.  ^      ,    ,r         •     r.     J»*»li-»"ofe,  Ungarn;  s.Attak,  Kis-. 

Jflalina,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Oor/^  ^jl^H.^j^^,^^  Ungarn;  s.  0(tok,Mali-. 


der  Hrsch.  Sedletz;  siehe  Mailin. 
ITlalliia,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  Berg 

297  Wr.  KIft.  hoch. 
UfalliiCze,  Kroatien,  Karist.  General., 

Ostercz.  Bzk.,  eine  zum  SzJuin.  Grenz- 

Ileg.  Bzk.  Nr.  IV"  geh.  Ortschaft  von  11 

lläus.  und  74  Kinw.,  2  St.  von  Möttling. 
^lallnczl,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  6  H. 

und  48  E.   im  Szluin.   Greuz-Reg.  Bzk. 
Ulaliiiecz  ,  Ungarn,  Neograd.  Komt. ; 

siehe  Malnapotoka. 
Ulalinek,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  zur 

Hrsch.  Butschowitz  geh.  Dor^'mit  55  H. 

und  858  ECinw.,  gegen  die  Stadt  Gaja, 

3  St.  von  Wischau. 
]9Iallnle,  Galizieu,  Tarnow.    Kr.,  ein 

OuHind  Dorf  in  der  Pfarre  Chorzelow 

grenzt  gegen  \V.  mit  dem  Dorfe  Curza- 

stow,  8  St.  von  Dembica. 
]fI4lltika9  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 

Borsod.  Gesp.,  St.  Peter  Bzk.,  ein  ung 

der  adel.  Farn.  Kiräl^'i  de  Szatmär  geh. 

/Jor/'mit  einer  ref.  Kirche,  liegt  zwisch. 

dem  Gebirge  Bikk,  65  Haus,  und  889  E., 

Filial  von  Bän-Horvath.  Adeliche  Cu- 

rien.  Weingebirge.  Grosse  Waldungen. 

Mahlmithlen.    Kalkstein-  und  Schiefer- 

bröche,  4  St.  von  Miskolcz. 
jnialinow,  Hiuibeerberg  —  Ungarn,  ein 

Berg,  der  eine  interessante  Uebersicht 

der  Karpathen  gibt  bis  in  dieBeskiden. 
Jflalliioiva,  Böhmen,  Hakon.  Kr.,  ein 

ÜJor/' der  Hrsch.  Kruschowitz  mit33  H.  u. 

847  Einw.,  1}  St.  von  Rakonitz. 
Ulallnowka  mit  Hozlaiiiee,  Ga- 

lizien,  Sanok.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Jas- 

sienica  gehörig.  Pfarrdorf,  am  Flusse 

Stebnica,  1  St.  von  Jassieuica. 
9Iallno«wka,  Galizien,  Lemb.  Kreis, 

ein  Gut  und  Dorf,  4  St.  von  Grudek. 
jflalliiiiea,  lllirieu,  Istrien,  ein  Dorf 

im  Bezk.  und  auf  der  lusel  Veglia  zur 

Pfarre  Dobasnizsa  gehör,  in  der  Diöces 

Veglia  mit  einer   Sauitäts-Deputation, 

J  St.  von  Veglia. 
IVIallnselie,  Venedig,  Prov.  Friaul  u. 

Dislr.  XIII,  S.  Pietro;  siehe  Drenchia. 

Allgvm.   geogr    LEXIKON.  IV.  B«l, 


Ulall  Paratlscil,  Steiermark,  Mar- 

bnrger  Kr.,    eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 

Hrsch.  Ankenstein  geh.  Weinyebirg.sye- 

geiid)  s.  Paradeis,  Klein-. 

]9Iali|>art,  Ungarn,  ein  Praedium  im 

Neograd.  Komt. 
Jlalipetselt ,  Steiermark.  CillierKr., 
Hersch.Oherburgische  Waldung  mit  «38 
Joch  Flächeninhalt. 
ITIali-Fo^aiieez,  Ungarn;  siehe Po- 

ganecz,  Mali-. 
Mall  -  Kaven  9    Ungarn;  siehe  Ra- 

ven,  Mali-. 
j?Iali-Rlniseliak.9    Ungarn;    siehe 

Rimschak,  Mall-. 
Ulalieaiia,   Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distr.  XI,  Palma;  s.  S.Giorgio  dt 
Nogaro. 
Malisea,  Illirien,  Istrien,  Mitterburg. 
Kr.,  ein  Hafen,  liegt  auf  der  Westseite 
der  Insel  Veglia  und  ostwärts  von  dem 
Hafen  von  Sassobianco.    Dieser  Hafeu 
ist  geeignet,  selbst  KriegschifFe  aufzu- 
nehmen. 
JVIali  -  StelTaneez  ,   Ungarn;   siehe 

Steffanecz,  Kis-. 
Mali-^ilrbuez,  Ungarn;  siehe  Stir- 

buoz,  Male-. 
iff  alislorf,  Ungarn,  Oedenburg.  Kmt. ; 

s.  Ke'thely. 
Mallszej^et,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Torontaler  Gespansch.,  Török- 
Kanisa.  Bzk. ,  ein  den  Grafen  Battydn 
gehör.,  in  dem  Bezirke  von  Oroszla- 
nyos  befindliches  Landhaus^  3  St.  von 
Szegedin. 
Mali- Üzlatltiyaky    Ungarn;   siehe 

Szlatinyak,  Mali-. 
Mall-SSztt*iis,  Ungarn;  siebe  Sztrug, 

Mali-. 
Mall  Terii,  Illirien,  Krain,  Neustdt. 
Kr.,  ein  In  dem  Wb.  Bzk.  Komm.Thuru 
am  Hart  lieg.,  dem  Gate  Deutschdorf  geh. 
Pfarrdorf;  s.Kieindorn. 

Mall-ToYln,    Ungarn;  siehe  Tovin, 
Klein-. 
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Ulalltfl  9  Uiigarn  ,  jenseits  der  Theis«, 
IHIiar.  Gespaiisch.,  Ueleiiyes.  B/k.,  ein 
Praedium  nächst  dem  Dorfe  Uübogany 
La/ur,  7St.  von  Grosswardein. 

IflalltStfli)  Steiermark,  Ciili.  Kr.,  eine 
Gegend  in  der  Pfarre  Tüffer,  zum  Ex 


liofSct.  Veit  u ntcrthäniges /^or/";  sielie 
Farschkikaal. 
Jlalkaiiieii ,  Steiermark,  CillierKr., 
ein  dem  AVh.  H/k.  Komm.  Herscliaft 
Keichenburg  dienstbares  Vorf,  II  St. 
von  Cilli. 


AJinoriten<j;ute  in  Cilli  mit  dem  einband!-  Jflalkaii ,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  zur 

Hersch.  Hagensdorf  geh.  lior/'vou  30  II. 
und  150  Einwohnern,  liegt  an  dem  llell- 
bache  am  Kusse  des  Burberges,  1^  St.v. 
Kommotliau. 

flalkoreln,  Illirien  ,  Krain  ,  Neu- 
stjidtler  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B/k.  Kom. 
Sittich  liegendes  ,  der  Hersch.  Zobels- 
berg gehöriges  Vorf  über  dem  Gurg- 
flnsse  unter  Velkkoreiu,  2|  Stunden  vou 
Pesendorf. 

illalkouz,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  7  Häusern  und 
40Bin\v.,  derHrscb.uudHauptgemeiiide 
Weichselberg. 

r^Ialkouxe«  Steiermark,  Cilller  Kr., 
ein  zum  Wb.  B^k.  Kom.  Herschaft  Hör> 
bertf  gehöriges  Dorf^  lieüt  hinter  dem 
Pfarrdorfe  Polle,  amSottlaflu^se,  9^  St. 
von  Cilli. 

iTIalkovitz,  Illirien,  Krain,  NeustädtT 
l'>r  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B^k.  Nassenfuss 
liegendes,  der  Hersch.  Reitteuburg  ge- 
höriges ,  nach  Obernasscnfuss  eingepf. 
Dorf  vou  20  Häusern  und  75  Einwoh- 
nern ,  zwischen  Paulsdorf  und  Naskouz, 
est.vouNeustadtl. 

iflalkoiv,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
zum  GuteTmain  gehör. /^or/' von  43  Häu- 
sern und  S93  Einwohnern,  mit  einem 
Meierhofe ,  Schäferei  und  Teichmühle, 
\\eiL\  nächst  dem  Dorfe  Suchomast,  1  St. 
von  Zditz. 

üVf  alkow  ,  Böhmen,  Prachiner  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Schlüsselburg  gehör.  Dorf 
von  45  Häusern  und  285  Einwohnern, 
nach  Kadow  eingepf.,  hat  einen  Meier- 
hof und  eine  Schäferei,  liegt  gegen  Süd. 
jfeuen  Horazdiowitz,  2  St.  v.  Schlüssel« 
burtf,  4J  St.  von  Grünberg. 

iTIalkoiv  y  Böhmen  ,  Prachiner  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Drahenitz  gehör.  Dorf  von 
5  t  Häusern  und  350  Einwohnern,  nach 
Cernisko  eingepfarrt ,  hat  ein  Wirths- 
haus  und  \  St.  abseits  ein  Körslerhaus, 
—    liegt   an    der  Strasse  nach    Blatna, 


gen  Getreidezehend  pflichtig. 

]?Iallvei*eli ,  Klein -Gupf  —  lllirleu, 
Krain,  Neustädtler  Kr.,  ein  dem  Wb. 
Bzk.  Koni,  und  Hersch.  Weixelberg  geh. 
Dorf,  zwischen  Set.  Marein  und  Gaürau, 
I  St.  von  Set.  Marlin. 

Iflall  Verch  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Neu- 
städtler Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Gut  Thurn  bei  Laibach  geh.  kleines 
Dörfchen  im  Stangen  walde  hinter  Presh- 
gain,  5  St.  van  Laibuch. 

IVIall  Tercli)  Illirien,  Krain,  Ncu- 
slädtler  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Sittich  liegend.,  dem  Gute  Smrek  gehör. 
Dorf,  liegt  unter  dem  Dorfe  Velk- 
vcrch,  ob  dem  Gute  Wcineg,  liSt.vou 
Pesendorf. 

]?Iallvercli,  Steiermark;  siehe  Klein- 
dorf. I 

Iflallverrli  9  Steiermark,  Cillier  Kr, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Uannj 
oder  Preschze  gehör.  Dorf  von  21  Häu- 
sern und  134  F^inwühneru  ,  liegt  an!  | 
Saustrome  nächst  Globoka,  16^  Stunde | 
von  Cilli. 

]?Iall  Vercli  9  Steiermark,  Cilli. Kr.,! 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Pischätz  sich  be- 
findliches, der  Hersch.  Kann  dienstbares 
Dorf,  12|  St.  von  Cilli. 

jVIall  Tercll«  Steiermark,  Cillier  Kr., 
diewindischc  Benennung  der  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.  Hersch.  Neukloster  geh.  Ort- 
Hchaft  Kleinberg. 

Iflallwercliy  Ungarn,  Agram.  Komti; 
s.  Verch. 

iflallvoS)  Dalmatien,  im  Ilagusa-Kr., 
Slano- Distrikt ,  ein  Dorf  der  Prätur 
Klano  unterstehend  und  der  Hauptge- 
meinde Lissaz  einverleibt,  in  der  Gegend 
Podgora,  l  Migl.  von  Stagno. 

Iflall  -  Vratiilk ,  Ungarn  -,  s.  Yrat- 
nik,  Muli-. 

]ffall-VukovicIi,  Ungarn;  s.Vuko- 
vich,  Mali-. 

]?Iall- VukBSliiecx  ,  Ungarn;  siehe 
Vukssinecz,  jMali-. 

Iflall-Xdenczl,  Ungarn;  siehe Zden- 
czi,  Mali-. 

IflaBJevaeZf  Kroatien,  SzluiuerGrenz- 
Ilp^imentsBzk.,  ein  ^o//miteiner  Kon- 
tuniazanstalt. 

IVIalkaal,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Sittich 
li(»g.,  der  Urach.  Weissoustciu  u.Pfarr- 


1}  St.  von  Dialienitz,  3  St.  v.  Brzeznitz, 

6  Nt.  vonllükilzan. 
IfIalko%v,  G.-ilizien,  Sambor.  Kr.,  Her^ 

Schaft  unäDorf. 
ülalkowlee,  Galizien,  Przeniysl.  Kr., 

eine  Herschaft  und  Dorf,  3  Stunden  von 

lladymno. 
.Tialkowir«  ,  Galizien,  Lemberg.  Kr, 

ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  Grudek 
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eeb5ris:e9  Por/*  mit  einer  Pfarre,  IJSt. 
von  Griidek. 

]flall40tvlt;z,  Milikowicze  —  nülimen. 
Rakon.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Smetscli- 
na  «ehör.  Po//' mit  34  Haus.  u.  886  E., 
hat  unter  dem  Patronatedes  k.  k.  Reli- 
gionsfonds  1  liOkalkirche  zu  Aller  Hei- 
ligen, l  liOkalisten-Gehände  u.  t  Schu- 
le; ferner  1  obr.  Meier hof  mit  einer 
Beamteuwohnunü:,  l  Wirtlishaus  und 
einem  fjros^en  obrigk.  Obstgarten  von 
mehr  als  8000  Itäumen.  Die  Kirche  war 
1384  eine  Pfarrkirche,  verlor  im  Hussi- 
tenkriege ihren  !Seelsorti:er,  kam  später 
als  Filiale  zur  Suienier  Dechantei;  u. 
im  Jahre  1787  wurde  die  liOkalie  er- 
richtet, zu  deren  Ke/.irk  ausser  Malko- 
wilz  selbst,  die  hiesigen  Dörfer  Cano- 
witz,  8lern,  Drnek,  Neuhrunn  und  Ki- 
sut  ijehören,  |  St.  von  Schlan. 

]flAlko%«ltz,  Böhmen,  Reraun.  Kr.,  ein 
der  Hrsoh.  Prtschitz  «eh.  öor/' m.  23  H. 
und  133  Etnw.,  worin  ein  Wirlhshaus 
zum  Gute  Gtrzichowitz  sich  betindet, 
mit  einem  Meierhofe,  Schäferei  u.  Ein- 
schichte, nächst  dem  Dorfe  Kwftso  Witz, 
2J  St.  von  Woltitz. 

ülalkovkitZf  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Weseritz  und  Trpisl  «eh. 
Dorf  mit  «3  H.  und  165  Einw.,  u.  Pern- 
harz  eiuA^epf.,  nächst  Skupsch,  |  Std. 
ö.  liegt  die  hieher  couscribirte  Ein 
schichte  Stitschowa,  aus  1  Schäferei, 
1  Mühle  und  4  Dominikal-Häusern  be- 
stehend, 4}  Stunde  von  Mies. 

]fIall40%«'lCz,  Markowitz  —  Böhmen, 
Pilsn.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Haid  geh. 
Dorf^  mit  26  H.  u.  135  Einw.,  nach 
llolle^rieb  eingepf.,  hat  1  Meierhof  u. 
1  Schäferei,  3  St.  von  Mies. 

JUalkowItz,  JBöliiulR»cli*,Mäliren, 
Brunn.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Auslerlitz 
geh.  Dorf  mit  55  Häuser  und  854  Einw., 
mit  einer  kleinen  Kirche,  1  St.  nordost  w. 
von  Austerlitz,  1 J  St.  v.  Posorzitz. 

9Ialko%vitz  ,  Ueutselt-,  Mähren. 
Hradischer  Kr.,  ein  Dorf  mit  56  Häuser 
und  893  E.,  zur  Herschaft  Neu-Hwicd- 
litz,  südw.  3  St.  v.  Wischaa. 

9Iall40%vzkall^ola,  Galizieu,Uzes- 
zow.  Kr.,  ein  der  Herschaft  Tryncza  ge- 
höriges Dorfy  8  Stunden  von  Przeworsk. 

Ulalkuiii,  Illirieu,  Krain,  Neustädter 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  7  H.  und  45  E. 
der  Hersch.  Thurn,  Hauptgcmeindc  Ma-  \ 
riathal.  ! 

Jflalla,  Slavonien,  Peterward.  Genera- 
lat ;  s.  Mala. 

Mallaehora,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
Gemeinde  mit  39  H.  und  198  Einwohn., 
d.  Bez.  Gonowitz.  Pfr.  Tschadram,  zur 
Hersch. Freistelu,  Oberpulsgau  u.  Gono- 


witz dienstbar,  zur  Hersch.  Oonowifx 
mit  i?  Garben-  und  Hierszehend,  zum 
Pfarrhofe  Gonowitz  mit  ^  Garbenzehend 
pflichtig,  ^  St.  von  Tscliadram. 

iflallapasH,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  eine  Getnetnde  mit  19  H.  u.  116E. 
zur  Staatsherscht  Thurn  und  Kaiteu- 
brunn, Hauptgem.  Tschernutsch. 

Jlallau,  oderMelau  —  Oest.  u.  d.  Ens., 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hersch.  Atrgsbach 
gehör.  Dörfchen  mit  4  H.  und  10  E., 
zw.  d.  Bielach  und  Mank  bei  Kilb,  3  Std. 
von  Melk. 

iVIallauaiie,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Heil.  Kreuz  gehör., 
nach  Bzerniza  eingepf.  Dorfy  ^  Stunde 
von  Czernicza. 

Malla^a^s,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr,  eine  Gemeinde  mit  29  H.  u.  137  E. 
der  Hersch.  Auersberg,  Hauptgemeinde 
Gntenfeidk 

i^Jtallavetz,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Gemeinde  mit  28  H.  und  118  Einw. 
des  Bezirksund  der  Pfarre Gross-Son- 
taü,  7A\T  Hersch.  Dornau,  Friedau  Gross- 
Sonntag  und  Trautenfels  dienstbar. 

liallaiva«  Gallizien,  Ilzeszow.  Kr., 
Herschafi  uiid  Dorf  mit  2  Vorwerken. 

;YIallawa,  Galizien,  Sanok.  K.,  Her- 
Schaft  und  Dorf. 

Jlallaivltz,  Malowitz,  Maldowitz  — 
Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Trpist  gehör.  Dorf^  grensst  mit  d.  Gute 
Piwanna,  4  St.  v.  Mies. 

Hallawresa,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
Gemeindem'it  86  H.  und  111  Einw.  d. 
Bez.  Geyrach,  Pf.  St.  Rupert,  zur  Her- 
schaft TüfFer  und  Ge^  räch  dienstbar. 
Durch  diese  Gegend  tüesst  der  Slatina- 
luich. 

iTlallbaeli,  Illirien,  Kärnten,VilI.  Kr., 
eine  zur  Herschaft  Goldeustein  gehör. 
MüMey  n.  Würmlach ,  3  St.  v.  Ober- 
drauburg. 

ff  alleberii,  Ober-,  Oest.  u.  d.  Ens, 
V.  U.  M.  B.,  ein  der  Herschaft  Schönborn 
unterth.  Dorf  von  57  Haus,  und  298  Ein- 
wohn., mit  einerLokal-Pfarre,  au  d.  Pra- 
gerpoststrasse  u.  dem  Göllersbache,  bei 
Schönborn,  zwischen  Sierndorf  und  Göl- 
lersiorf  und  einer  Wallfahrtskirche. 
Postamt  mit: 

llntermailthern,  TVieamiihle,  Oöhertdorf,  Geitsen- 
dorf.  Untergrub,  Ohergruh,  Ringendorf,  Füller *~ 
darf,  Porrtitt,  Bergau ,  Stiendorf,  Gotleridort, 
Stelzerdorf,  Fürth,  Dieterstorf,  Hatelmühle. 
Breitenweinhnch  ,  Buch  ,  Thren  ,  Oher-  und  Un- 
ter- ,  Kleedorf,  Eltzersthall  ,  Wiachethall ,  Pa- 
achenhrnn.  Ober-,  Paachenhrun,  Unter  ,  Schlot» 
Schonbor7i. 

jflallebem,  Unter-,  Oest.  u.  d.  Ens, 

V.  U.M.  B.,  ein  derHrsch.  Schönboru  un- 

thäniges,  nach  Hubersdorf  cingpf.  Dorfy 

mit  47  Haus,  und  850  Ein  w.,  nächst  Ober- 
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luallebern,  neben  dem  Göllcrshache,  ]  Sr. 
vou  Oberinallcbern. 

ITIalleeliau,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ein 
zur  Ilerschaft  Chndenitz  gehör.  Dort\  mit 
36  Häüs.  und  291  Eiuwoh.,  am  Auhlawa- 
flusse,  nach  Dolian  eingpf.,  hier  ist  1  her- 
schafllicherMeierhof,  1  Wirthshaua,eine 
Mühle  mit  einer  Brettsäge.  Hieher  ;;!:ehört 
auch  die  einschichtige  Trstein-Mühle  mit 
einer Brettsäi^e.  Bei  Mallechausind  Spu- 
ren einer  alten  Burg,  I  ^  St.  von  Klattau. 

Iflalleeliowitz,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Kost  unterth.  T)brf,  nächst 
Lil»bachowitz,  1^  St.  vonSobotka. 

iflalletlolle,  Steiermark,  (jill.  Kr.,  eine 
Gemeinde,  mit  55  lläus.  und  138  Einw., 
des  Bzks.  Weichselstätten,  Pfarre  Neu- 
kirchdn,zui- Herschaft  Salloch dienstbar. 

]?Ialledulle,  illirien.  Krain,  Neustdt. 
Kreis,  eine  Gemeinde,  mit  11  Haus,  uufl 
49  Kinwoh., der  HerschaftSitlicb,  Haupt- 
j^emeinde  Grossjj:abern. 

]?Ialledulle,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,  eine  Sieueryemeinde,  mit  904  Joche; 

Iflallej^«;;,  windisch  Pranek  —  Steier- 
mark, Warb.  Kreis,  e\i\e  Werh-Dezirk- 
Kommissariat^  Herrn  ha ft  und  Schlossy. 
16  Haus,  und  180  Einwoh.,  in  der  Pfarre 
Luttenber«,  1  Stunde  von  diesem  Markte 
entlegen,  4^  St.  vou  Hadkcrsburg,  4  St. 
vou  Ehreuhauseu. 

?U[alleg:Kendorf ,  oder  Praune«gen- 
dorf,  wind.  Pernoschotze  —  Steiermark, 
Warburger  Kreis,  ein  der  Wb.  B.  Komm. 
Herschaft  Mallegg  unterth.,  unter  diesem 
tSchlosse  liegendes  Dorf^  in  der  PfarrC 
Luttenberg,  4^  St.  vou  lladkersburg, 
4  Sluud.  vou  Ehrenhausen. 

Mallei^Ovv,  Böhmen,  Chrudimer Kreis, 
eiu  eiiischichtig.  ffo/'und  Mahlmühle,  am 
Bache  Czeruä,  nächst  dem  Dorfe  Trus  ■ 
now,  zur  Herschaft  Chraustowitz. 

I?IallegOi«'itZ)Magelowitz  —  Böhmen, 
Czaslauer  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Krze- 
setitzgeh.  Doi/ mit  einer  Kirche,  4^  St. 
von  KoIii(. 

Ulallelsen,  Steiermark,  Brück.  Kreis, 
e'me  Gemeinde^  mit  50  Häus.nnd205  E., 
des  Bezks.  Horhenwang,  Pfarre  Krieg- 
lach, zur  Herschaft  Hochenwanjsr,  Neu- 
berg, Keistritz,  Lichteiieck  und  Massen- 
berg dienstbar,  zur  Stautsherschaft  Neu- 
bertfmitSackzehend  ptlichtig  Hier  flieset 
der  Feistritzbach  und  das  Massingbachel. 
2^  St.  von  Krieglach,  2^  St.  von  Hochen- 
wang-,  6j  St.  von  Brück. 

jflalleisen,  Obere*-  u.  Untere-, 

.Steiermark,  Brück.  Kreis,  im  Mürzthale, 

zwischen  d. Feistritz-  u.  Massinggrabeu. 

]flall€l»eraliie9  Steiermark,  Judenb. 


Kreis,  im  Schölelgraben  d.  Obcrwöls,  mit 
130  llinderauftrieb. 

Iflallelsteiialpe,  Steiermark,  Brück. 
Kreis,  im  Feistritzgrabeu,  mit  100  ßiii- 
derauftrieb. 

ITIallenber^,  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
eine  Weinyehirgsyegendy  zur  Herschaft 
Obermureck  dienstbar. 

I?Ialleiiber|i:i  wind.  Maina  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kreis,  eine  im  Wb,  Bzk. 
Komm.  Gutenhag  und  Pfarre  Set.  Geor- 
gen sich  befindende  Weinyrblrysgeyend, 
mit50Häus.  und  190  Einwoh.,  ober  dem 
Georgen-  oder  Glogobnitzthale,  4  Stund, 
von  Marburg. 

Jlalleiiin,  Böhmen,  Tab.  Kr.,ein  Dörf- 
chen, zur  Herschaft  Cheguow,  8^  St.  v. 
Tabor. 

iVlalleiiltz,  Böhmen, Prachin.  Kreis,  ein 
Pfarrdorf,  nächst  u.  zur  Hrsch.  Eltscho- 
witz,  4  Slundeu  von  Strakonitz. 

iVIallenltzen  ,  Illirien,  Kämt.,  Villa- 
eher  Kreis,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Hosseck 
sich  befindendes,  zur  Hrsch.  und  Kurazie 
Petschitzeu  geh.  Dorf^  2|  St.  von  Velden. 

iVIalleiikra^ ,  Siebenbürgen,  Ober- 
Weisscnburger  Komitat ;  s.  Almakerek. 

iflalleiioivltz,  Böhmen,  C/aslau.  Kr., 
ein  dem  Gute  xMalleschau  gehörig.  Dorfj 
nächst  d.  Dorfe  Solopist,  2,*  St.  v.Kolin. 

ITIallenselilbreit;«  Illirien,  Friaui, 
Görz.  Kr.,  eine  zur  Zentr.  Gerichtsbar- 
keit Kanäle  gehör,  und  zu  diesem  Markte 
konskribirte  Ortschaft,  mit  einer  Fabrik 
von  geblümt  gedruckter  Leiuwand, 
4  Stunden  von  Görz« 

]?Ialleiit,  Illirien. Kärnten,  Yillach.Kr., 
ein  altes  verfall,  unbewohntes  Schloss, 
im  Wb.  Bez.  Kom.  Grünburg,  eigentlich 
Priessnek  gen.  8  St.  von  Greifenburg. 

JTIallenxa,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  dem  Wb.  Bez.  Kom.  und  Herschaft 
Mokritzgeh.  Dorf.  6  St.  von  Neustadtel. 

iTIallenze,  Illirien,  Krain, Neust.  Kreis, 
ein  dem  Wb.  Bez.  Kom.  u.  Hersch.Land- 
strassi^eh.  k\.  Dörfchen,  von  12  Häusern, 
und  dahin  eingepf.  am  Gurgß.,  5  St.vou 
Neustadtel. 

Jflalle petze,  Illirien  ,  Krain  ,  Neust. 
Kr.,  eine  Gemeinde,  mit  8  Häuser,  39  B., 
der  Herschaft  u.  Flauptgemeiude  Sittich. 

Jflallepolane,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.^  eiiie  Gimenidc,  mit  14  Häusern,  76 
EtnW.,derHerschaftNAssenfuss,Hanptg. 
Sct.Margareth. 

Iflallern,  Ungarn,  Kövar.  Distr;  siehe 
Mallyau. 

Mallersbacli,  Oest.u.d.  E.,V.  O.M.B., 
ein  der  Hersch.Pruzendorf  unterthänigea 
nach  Felling  e in gep f.  Dor/",  mit  50  Häu- 
ser, I  St.  von  der  mährischen  Gräuze, 
3St.  vonHoilabruuu. 
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]ff  allefSeliRU  9  Mateschow,  »öhmen, 
Czaslauer  Kr.,  eine  Hcrschafl  n.  Marht, 
hatlOlHäaseriind  828  Einwohner,  mit 
einem  Eisenberühaiie  ,  am  ßaclie  Mal- 
schowka  ,  ist  nach  Bikan  eint^epf.  und 
hat  unter  ohrij^keitl.  Patronate  1  Filial- 
kirche /nni  heil. Wenzel  mit  einem  gestif- 
teten Schlosskaplan,  und  einer  Schule  ; 
ferner  1  obrigkeitl.  Amthaus  mit  der 
Wohnung  des  Amtsilirckfors,  1  do.  Mai- 
crhof  uelist  Schäferei,  Ido.  Bräuhaus  (auf 
87  Fass  2}  Kimer)  1  do.BranntwPinhaus, 

8  do.  Potaschcnsiedereien  ,  1  Salpeter- 
äsiedereijt  Mühle  und  1  Wirthshaus;  fer- 
ner lisrael.  Sina«[OKeund  1  do.  Begräl)- 
nissplatz  ;  allseits  lie;s:en  und  sind  hieher 
conscribirt:  a)  dieKinschicht  Biliau(Bi- 
liow.  bei  Schaller  Bilikow),  }  St.  nö.,3 
Nrn.  (1  obrigkeitl.  Maierhof,  nebst  Schä- 
ferei, tWirthshans  u.t  Dom.  Häuschen); 
b)dieMühleDubina,  |St.  so.;  c)  die  Mühle 
Hakoso w;  d)  dieHohrschmide,  einellohr- 
und  Messerschmids-WohuHng,  |  Sf.  \v.; 
c)die  Einschiebt  Fabrika,}  St.  w.  am 
Hüttenteiche,  4  Nrn.  (1  Brcttniühle,  1 
Schindel-Schneidmaschine  und  2  Häus- 
chen); f)  l  obrigkeitl.  Ziegelhütte,  uuw. 
von  der  vorigen  Einschiebt.  — Maleschau 
ist  auch  seit  1814  eine  ärarische  Beschäl- 
Slation.  Das  Hecht  der  .Jahrmärkte  und 
Wochenmärkte  hat  der  Ort  im  J.  1702  v. 
K.Leopold  I. erhalten.  Am  8.  Juni  1424 
fiel  heiMaleschau  «*ine  Schlacht  zwischen 
den  Taboriten  unter  der  Anführung  Ziz- 
kas  und  den  Pragern  vor,  in  welcher  die 
Letztern  gänzlich  geschlagen  wurden 
und  an  1400  Todte  auf  dem  Wahlplatze 
zurückliessen.  Liegt  1  St.  v.  Kuttenberg, 
2^  St.  von  Czaslau. 

]?Ialle8eliln,  Böhmen,  Kauri;r<{^r  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Pischelly  geh.  Dörfchen, 
ob  der  Sazawa,  ^  St.  von  Dnespek. 

]flallescliin,  Böhmen,  Taborer  Krei.s. 
ein  Dorf,,  zum  Gute  Wodifz  ,  4  Stund 
von  Tabor. 

nialleseltiil ,  Böhmen,  Czaslauer  Kr., 
ein  Dorf,  dem  Gute  Woltitz  1^  St.  v. 
Patzau. 

Iflallescliitz,  Böhmen,  KaurimerKreis, 
ein  unbewohntes  kleines  Schloas  und 
Dörfchen, zum  Gute  Michle  geh.,  liegt 
ullchst  der  Wiener  Strasse,  2  Stunden 
von  Prag. 

Iflallescliltz  9  Malessicze,  Böhmen, 
Budweis.  Kr.,  ein  Dorf,  zurHersehaft 
Frauenberg,  uuw.  der  Plsekee  Strasse, 

9  St.  V.  Moldautein. 

Iflalleslfl ,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
Meierhof  A.Hevsc\\B(i  Preitenstein  4|  St. 
V.  Pilsen. 

JflalleisIfZ)  Bühmeu.  Pilsucr  Kreis,  ein 


Gut  u.  Dorf  mit  Pfarrkirche  und  Schlos« 
ist.  V.Pilsen. 

IVIallesti^,  Illirien,  Kärnthen  Villacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.Bez.  Koni,  und  Hersch. 
Finkenstein  geh.  Dorf,  mit  einer  Filialk. 
und  Trivialschule,  gegen  Norden  n.  Set. 
Stephan,  1|  St.  v.  Villach. 

Iflalleticli,  Kroazien,  Agramer  Gesp., 
im  Bezirke  Jens,  der  Kulpa  ,  eine  zur 
Herschaft  Novigrad  gehörige,  und  dahin 
eingepfarrte  Ortschaft,  J  St.  von  Novi- 
grad. 

iflalletinetz,  GalizLen,  Bukow.,  Her- 
schaft  und  Dorf. 

IVIalletifz  ,  Böhmen,  Prachiner  Kreia, 
ein  der  Herschaft  ProMwin  geh.  Dorf, 
an  dem  Blauitzbache.    H  St.  v.  Pisck. 

Iffalletseli,  Malecz,  Malczy  —  Böh- 
men, Czasl.  Kr.,  ein  Gut,  Schloss  uJDorf, 
liegt  zwischen  Willimov  und  Neudorf, 
3^  Stund.  vonDeutschbrod. 

Jflalletscli,  Malecz, —  Böhmen,  Prach. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Strahlhostitz, 
3^  St.  von  Horazdiowitz. 

Malletiicltbacli,  Steiermark,  Marl). 
Kr.  im  Bezirk  Wilscheln  ,  treibt  eine 
Mauthmühle  in  St.  Georgen. 

Malletscliiiij^,  wind.  Molletschen- 
za,  Steiermark,  Marburg.  Kr.,  eine  im 
Wb,  Bez.  Kom.  Melling  sich  befindli- 
che, verschiedenen  Hersch.  dienstbare 
Gebirgsgegend  in  der  Pfarre  St.  Peter 
t   St.  von  Marburg. 

Iflalletseliiii^lKy  Steiermark,  Marbur- 
ger Kr.,  eine  Stettergemeinde,  des  Be- 
zirks Melling. 

llalleziieriiell,  Illirien,  Krain,  Neu- 
Städter  Kr.,  eine  Gcmfinde  mit9Häus. 
und  40  Ein  wohn,  der  Hersch.  u.  Haupt- 
gemeinde Sittich. 

^lallezliesclienze,  Illirien,  Krain, 
Neustadt.  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  IbH, 
und  78  Einw.  der  Herschaft  und  Haupt- 
gemeinde Sittich. 

]TIallisra«lacz,  Kroazien,  Baual-Gr. 
s.  Gradacz. 

Mallin,  Malina  —  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Sedletz  geh.  Pfarrdorf, 
nächst  Nenhof,  au  dem  Flussbache, 
2  St.  von  Kolin. 

Mallliicze,  Kroazien,  Karist.  Gene- 
ralaf,  Barrilovich.  Bez.,  eine  zum  Szlul- 
ner  Grenz-lleg.'  Bez.  Nr.  IV.  gehörige 
Ortschaft  von  4  Häusern,  nächst  Bellay, 
1^  Stunde  von  Karlstadt. 

Illalliii«,  Illirien,  Krain,  Neustädter 
Kr.,  ein  in  den  Werb.  Bez.  Kom.  Tscher- 
nembel  lieg.,  der  Her-^ch.  Gradafz, 
Krupp  und  Landgerichte  Poganitzgeh., 
nach  Semitsch  eingepf.  Dorf  m.  81  H. 
und  U5Einw.,2St.  vonMöttling. 

MalUiietz,   Böhmen,    Klattauer   lir., 
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ein  Dorf  mit  46  H.  und  321  Einwoh- 
ner, worunter  6  Israeliten-Häuser  und 
14  Israeliten  Familien,  ist  nach  Kliel 
(Hersch.  Kronporitschen)  eintfcpf.,  und 
hat  l  Maierhof,  1  KlussIiausCPotaschen 
siederei)  und  1  alles  iSchloss,  %^  Std. 
von  Przestil«. 

IVIallinic,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  3  in 
•lern  Pfletfiüjerichte  Wilsdruf  lieü?.,  der 
iiersch.  Haittenhasslacli  gehör.,  uach 
Moosdorf  eiu/i^epf.  Häuser^  4|  Stunden 
V.  Brauuau. 

jflallino,  Slavonien,  Petervardn.  Ge- 
iieralat,-  ein  zum  Gradiscauer  Grenz- 
lle«.  Uezirk  Nr.  VIII.  «ehör.  Dorf  m. 
.57  Haus,  und  295  Einw.,  |  Stunde  v. 
Oriovacz. 

IVIalllnoiva,  Böhmen,  Kakou.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Pürji^lilz  fi,e\\,Vorf^\\eii,[ 
nördi.  nächst  Petrowitz,  IJ  Stunde  von 
Kolleschowitz  u,  Horosedl. 

I?Ialliiio%%a,  Malinowa  —  Böhnien, 
Ilakon.  Kr.,  ein  Dorf  mit  31  lläuse^ 
und  835  Einw.,  ist  1  Stunde  unw.  vom 
Pfarrorte  eiitleiä:eu. 

M alllny*  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Hicheuburg  geh.  Dörfchen^  m. 
S6  H.  und  137  E.  in  hoher  hüi^elij^er 
Lage,  nächst  der  Sladt  Skutsch,  hat 
8  Mühleu,  5^  Stunde  von  Chrudim. 

]9Iallltg«*li,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein 
im  Wb.  Bez.  Korn.  Waldschach  und  Pfr. 
St.  Nikola  im  Sansall  sich  befindliche, 
der  Hersch.  Freibichlunterthänig.  Dorf, 
mit  26  H.  und  115  Einw.,  i  Stunden  von 
Lebring. 

Iflallitsclien«  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kreis,  ein  Dorf,  mit  77  H.  nnd  399  E., 
davon  besitzt  Telnitz  34  H.  und  177  E., 
dia  Hersch,  Tetschen  mit  22  Haus,  und 
117  Einw.,  die  Herschaft  Lobosilz  8  H. 
und  40  E.,  und  die  Hersch.  Beusen  mit 
1  -Haus  und  5  Einwohner,  das  Ganze 
ist  zur  Leitmeritzer  Dechanteikircheein- 
gepfarrt,  man  treibt  hier  Kindviehzucht 
Getreide-  und  etwas  Weinbau,  l  St. 
vonLobositz. 

Jflallltselieil,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  am  westl.  Abhänge  der  weissen 
Leite  lieg  ,  nach  Leitmeritz  eingepf. 
Dorf  mit  64  Hans,  und  335  Einw.,  von 
welchen  zu  Lobositz  11  Häuser,  die 
übrigen  z.  Hrsch.  Tetscheu  u.  dem  Gute 
Teinitz  gehören,  1  Stunde  nö.  von  Lo- 
bositz. 

Mal  11  tieften,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  Dorf  mit  21  H.  und  117  E.  des  Gu- 
tes Teinitz,  unweit  Tschernosek  im  Ge- 
birge. 

Iflallt  Volkl  eradaez,  Kroazien, 
Banal-Grenze;  siehe  Kis,  Nagj'  Gradacz. 

Mallnitz»    liliricn,  Kärnten,    Villaclf. 


Kr.,  ein  cur  Landger.  Hersch.  Ober- 
falkeu  und  Groppenstcin  geh.  Dorf  tu. 
31  H.  und'196  E.,  mit  einer  Kura/ie 
und  k.  k.  Mauthanite,  and.MalInit;ter- 
Thauern,  an  der  Grenze  von  Salzburg, 
6|  St.  von  Sarhsenburg. 

IVIallnitz,  Illirien,  Kärnten,  Yillarh. 
Kr.,  eine  Steveryemeinde  ni.  11235  J. 

ITIalliioiv,  Gaiizien  ,  Przeniysl.  Kr., 
Herschafl  mit  2  Dörfern. 

Iflalloeliorii,  wind.  Mallochrrna  — 
Steiermark.  CHI.  Kr.,  ein  im  Wb.  Bz. 
Kom.  Oplotnitz  sich  befindl.,  verschie- 
denen Herschaften  dienstbares  Dorf, 
gegen  Windisch- Feistritz  ,  2  Stunden 
von  Gonowitz. 

ITIallonItx,  Böhmen,  Klattaner  Kr,  ein 
Dorf  mit  47  H.  und  362  E.  worunter 
1  Israelitische  Familie ,  liegt  im  49'' 
17'  32"  n.  B.,  3r  5'  15"  ö.  L.,  ist  n. 

i  Welhartitz  (Gut  gl.  N.)  im  Prach.  Kr.) 
eingepfarrt,  und  hat  1  obr.  Schloss  mit 
1  Bikliothek  von  6000  Bänden  und  der 
Amtskanzlei,  1  Meierhof,  1  Schäferei, 
1  Bräuhaus  auf  5  Fass,  1  llranntwein- 
und  Flusshaus  (Potaschensiederei),!  Jä- 
gerhaus, 1  Schmiede  und  1  Wirihshaus, 
j  Stunde  abs.  liegt  1  hieher  gehörige 
Mahl-  und  Bretmühle  („Tajauower 
Alühle'O)  3  St.  von  Klattau. 

jflallonitx ,  Malluntzen  —  Böhmen, 
Klattauer  Kr.,  ein  zur  Stadt  Teinitz  u. 
zum  Theil  dem  Gute  Hahoschilz  geh. 
Dorf  mit  30  H.  und  156  Einw.,  U  Sld. 
von  Teinitz. 

]fIallO|iolle,  Kroa/ien.  Ka^I.^täl1t.  Gc- 
ncralat,  ein  zum  Ottochan.  Grenz-Heg. 
Bezirk  Nr.  11.  und  10.  Bez.  gehörige« 
Dorf  von  29  H.,  liegt  nächst  Karaula, 
1  St.  v.  Zeng. 

Iflallotitz  9  Maleticzc  —  Böhmen, 
Kaurzim.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Zasniuk 
geh.  Dorf  mit  48  H.  und  349  Einw., 
hat  1  Lokaliekirche  zum  heil.  31at- 
thäus,  1  Lokalie  und  1  Schule,  1  obr. 
Meierhof  nebst  Schäferei,  und  1  emphjt. 
Einkehr  -  Wirihshaus.  Die  Kirche  ist 
sclir  alt,  und  war  schon  1384  und  1418 
mit  einem  eigenen  Pfarrer  versehen. 
In  späterer  Zeit  war  sie  ohne  Seel- 
sorger und  zuletzt  der  Zasu.uker  De- 
kanalkirche  als  Filiale  zugelheilt,  bis 
zum  .Jahre  1785,  wo  ein  Lokal  ist  an- 
gestellt wurde.  Die  Kirche  steht  unter 
dem  Patronate  der  Obrigkeit,  die  Lo- 
kalie und  Schule  aber  unter  dem  des  k.k. 
lleligionsfond.  Zum  Sprengel  der  Lo- 
kalie gehören,  ausser  Malotitz  selbst, 
dio  hiesigen  Dörfer  Lhotka,  Barcho- 
w  itz.  Daubrawcan  und  Tauscbitz,  dann 
das  Schvvarz-Kustelctzcr  Dorf   Zdauitz 
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liebst  den  dortigen  afeicrliöfen  ßteschi- 
uow  uud  DIbiikow,  8  vSr.  v.  Plaiiiaii. 

Iflallovasce,  oder  Vasicze  —  Slavo- 
nieii,  Peterward.  Geiieralat,  ein  /um 
Peterw.  Greii/.-llPt;.  Ite/irk  Nr.  IX.  und 
€oHi|).  Adasclievcze  |(;eiiör.  Dorf  mit 
138  Häuser«,  mit  einer  «riechisrli  nichl 
unirteii  Pfarre  und  dem  verfallenen 
Schlosse  Gradina,  liegt  an  dem  IJos- 
sut  Flusse,  \\  St.  V.  Ilacsince. 

^lalloiva,  Crrosa-,  Malawa  -  Böh- 
men, Klaltauer  Kr.,  ein  zur  llorschaft 
Horschau-Teinitz  ceh.  Vorf  m.  32  H. 
und  218  Einw.  geg.  N.  über  Patzowilz, 
2]  St.  von  Teinitz. 

jflalloiwa,  H.l«lii-,  Milawa  — Röh- 
men,  Klatt.'  Kr.,  ein  zur  Herscb.  Zet- 
schowitzgeh.  Dörfchen  mit  27  Haus.  u. 
148  Binw.,  liegt  w.  U  St.  von  Teinitz. 

Ulalloiveska,  Ilöhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
z.  Hersch.  Teiniizl  geh.  Dorf,  1^  Std. 
von  Klattau. 

Ulalloivld,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  riu 
Dörfchen  mil22  Häuser  und  168  Einw.l 
von  welchen  8  Häuser  zum  2.  Freisas-i 
senviertel  desCzasI.  Kr.,  und  1  Haus  z.' 
Natscheradetzer Spitalgule  gehören,  ist! 
nach  Zdislawit/  eingepf.,  etwas  abseits 
liegt  ein  einschichtiges  Dom.  Haus,  5  St.j 
von  Woltitz.  I 

Iflalloiwlil,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  z.j 
Hersch.  Hattay  geh.  Dorf  mit  85  Haus. | 
und  178  E.  worunter  2  isr.  Farn.,  n.  lia-| 
tay  eingepf.  Südlich  vom  üorfe  ist  im 
Kozogreder  Forstrevier  das  aufgelasser 
ne  Silber-Bergwerk.  Auch  sind  r>eim; 
Dorfe  obr.  Kalksteinbrüche  und  zwei 
Kalköfeu,  5|  Stunde  von  Planian. 

]fKallo«vlt»,  Böhmen,  Taborer  Kr.,  ein 
Dorf  mit  3«  H.  und  207  Kinw.  von  wel- 
chen 1  H.  zur  llrsch.  Jung-Woschitz  ge- 
hört, ist  na<-h  Neudorf  eingepf.,  und  hat 
hiesigerseits5isr.  Fam.,2j^  Stunde  von 
Sudomier/.itz. 

]fIallo««'lt^ ,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Haid  geh, /ior/mit  41  Haus. 
83«  Einwoh.,  nach  HuUexrieb  eingepf., 


östl.,  hat    1  Jägerhaus, 


Stunde  von 


Haid,  3  Stunden  von  Mies. 

jf£alloi%^llz,  Bülinicn,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dort  von  41  Haus,  und  237  Einw.,  na«h 
Welpers  hitz  eingepf.,  hat  1  Mei«*rhüf,i 
1  Schäferei,  1  Schüitboden,  1  WMhs-' 
haus  und  {  St.  ö.l  Mühle  (Wallelschka-  i 
Mühle),  1^  St.  von  Alariafels.  | 

lUallowItz,  €iro8i9-,  Böhmen,  Pra-! 
chinerKr. ,  ein  der  Hersch.  Liebiegi4z 
geh.  Dorf  mit  47  Haus,  und  324  Einw., 
liegt  nördl.,  t  St.  von  Nettolitz,  5  Stund, 
von  Böhm.  Budweis. 

JVIallowltz,  Klein-,  Böhmen,  Pra- 
chin.  Kr.,  ein  Dorf  iml  43  Haus,  und  249 


Einwoh.,  der  Hrsch.  Liebiegitzunterth., 
liegt  nördl.,  Ij  St.  von  Nettolitz,  8  St. 
von  Böhm.  Budweis. 

Itallsabla,  lilirien,  Friaul,  Görzer 
Kr,  ein  zur  Hrsch.  Heil.  Kreutz  gehör. 
Dorf,  unter  dem  Städtchen  Heil.  Krculz, 
2  St.  von  Czerniza. 

itlallyail.  Mallern,  Melen^  i  —  Ungarn, 
Kövar.  Distr.,  N.  Banyer  Bzk.,  ein  dem 
«raten  Teleki  geh.  wal.  Dorf  mit  29  E., 
3^  St.  von  Gaura. 

ülaliuetida,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  Vll,  Cuprino;  s.  Villa 
d'  Adda. 

xflaliiiettucla,  Lombardie,  Provinz 
l/odi  e  Crema  und  Distr.  VIII,  Crema; 
siehe  Credera. 

iflalnietttila,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  xill,  Verdello;  siehe 
Lurano. 

iflalnietfida,  fiOmbardic,  Prov.  Lodi 
c  (Venia  und  Distr.  VII,  Pandino  ;  siehe 
Corte  del  Palasio. 

iVIaIna,  Steiermark,  Marburg.  Kr.,  die 
wind.  Benennung  des  im  Wb.  B.  Komm. 
Gutenhag  sich  betind.  Weingebirgsge- 
gend Mallenberg. 

iflalnajKO,  Lombardie,  Prov.  Tomo  u. 
und  Distr.  XI,  Lpcco;  s.  Acquate. 

Ulaliiapotoka,  auch  Mälnopataka, 
Malinecz  —  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neograd.  Gesp.,  Fülek.  B/.k.,  ein  Dorf 
mehren  adelig.  Fani.  dienstb.  mit  einem 
Lokal-Pastorat  und  Bethause  der  A.C., 
hohem  Weingebirge  und  einem  Sauer- 
hruiiiien,  unweit  Kotman  liehota  und  d. 
Sohler  Kamt  ,   1^  M.  von  Zlene. 

Illaliias,  Malesch  ,  Malna  —  Sieben- 
bürgen, Haromsz  Szekl.  Seps.  Stuhl, 
Aluter  Bzk,,  ein  mehren  adel.  Familien 
geh.  zum  Theil  von  Szekl.  Grenzsol- 
daten bewohntes  u.  w. />or/*  mit  151  E., 
einer  reformirten  Pfarre,  diegriech.  un. 
sind  aber  nach  Gidofalva  eingepf.,  6  St. 
von  Kronstadt. 

iVIaliias,  Gjpseru,  Biksad  —  Sieben- 
bürgen, Unter  Weiss.  Komf.,  ein  Dorf 
mit  Kirche.  Post  S/.cnt-M  irthonfalva. 

i?Ialiiate,  Lombardie,  Provinz  Como 
uni  DistriktXVII,  Varese,  ein  Gemein- 
dpdoff  in  der  Ebene,  dessen  Terrain  die 
Flüsse  Olona  und  Anza  durchschneiden, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Martino  und 
Gemeinde-Deputation,  einer  Leitiwand- 
uni  Kattun- Fabrik,  dann  Perkal-Druc- 
kerei,  3  M  *  ien  von  Varese.  Hierher 
gehören: 

Folla,  Monte  Morona,  Mulino  delle 
sette  Mole,  mit  Mulino  da  Macina, 
einzelne  Häuser,  —  Ilovera,  S.  Sal- 
valore,  Meiereien. 

Jffaluej   Ulirieii)    Kraiu,   Neuslädtler 
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Kr.,  eilte  Gemeinde  mit  7  Häusern  und 
a  1  Eiuvv.,  der  Hrscli.  und  Hauptgemeinde 
Nassenfuss. 

IffnlnldOy  Lomhardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XXIV,  Brivio;  siehe  Da- 
i<a;^iera. 

JflMBiiido,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
I  ,  Milano;  sieh©  Corpi  S.  di  Potia 
liomaua. 

Ifls^lniilo,  Lomhardie,  Provinz  Milano 
und  Distrikt  VI,  Monza;  siehe  Mon- 
cucco. 

JVIalnino,  frazione  di  Baä:ag:era  — 
Lombardie,  Prov.  Como  u.  Distr.  XXIV, 
ein  Dorf. 

Jflalnisio ,  Veuediä:,  Provinz  F'riaul 
und  Distrikt  V,  Aviauo ;  siehe  Monte- 
reale. 

]f£alnltz  ,  Böhmen ,  Saaz.  Kp<,  ein  der 
Hrscli.  Postelbertf  sehör.  Dorf  von  80  H. 
u.  690  Einw.,  gegen  Neuschioss  liegend, 
1  8t.  von  Laun. 

Iffalnoe,  Lombardie,  Provinz  und  Di- 
strikt I,  Milano;  siehe  Corpi  8. di  Porta 
Orientale. 

]fIaliioiv,  Gali;jien,  Przemy.-»ler Kreis, 
eine  Herschnftuud  Dorf,  4  Stunden  von 
Jaworow. 

Iflalnoiwska  ivola,  6aIizien,Prze- 
mysler  Kreis,  ein  Dorf  der  Herschaft 
Malnow  und  Pfarre  JVIalnowska  wola. 
Post  Jaworow. 

^falo,  Venedig,  Provinz  Vicenza  und 
Distrikt  IX,  Malo  ,  ein  Gemeindedorfy 
■wovon  ein  eigener  Distrikt  (IX.)  den 
Namen  hat,  mit  einem  königlichen  Di- 
strikts-Kommissariat,  Prätur,  Gemeiu- 
de  -  Deputation  ,  Wohlthäf igkeiis  -  An^ 
statt,  Salpetcr-F&brik,  hat  zwei  Pfar- 
ren, S.  Benedetfo  und  S.  Liberatrice, 
dann  5  Oratorien  ,  und  wird  von  dem 
Berge  Plan  und  demFlusseBacchiglione 
begrenzt.  Postamt  mit  : 
Molina,  S.  Tomio,  Dörfer. 

Ulalo  ,  Venedig  ,  Provinz  Vicenza,  ein 
l>i«MA-< mit  10,900  Einwohnern,  in  vier 
Gemeinden,  nämlich:  Isola  di  Malo  mit 
Castelnovo,  Ignago  und  Torreselle,  — 
Malo  mit  Molina  und  S.  Tomio,  — 
Monte  di  Malo  mitPriabona,  —  S.  Vito 
mit  Leguzzano,  —  auf  8375  Q.  Klafter 
Flächeninhalt. 

IflalobratrsBicx,  Ober-  und  lln- 
tea*-,  Klein- Bratrzicis  —  Böhmen,  im 
Bunzlau.  Kr.,  ein  der  Hersch.  München- 
grätz  «eh.  Dorf  mit  ein.  Meierhofe,  3  St. 
von  MÜQchengrätz. 

IflaloeSifin,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
dem  Gute  Stiepanow  geh.  öör/'c/ie/i  von 
10  Häusern  und  44  Einwohnern  ,  nach 
Soppot  (Herschaft  Poina)  eingepfarrt, 
hat   einen  obrigkeitlichen  Schüttboden 


und  \  Stunde  westlich  einen  Meierhof 
(Kriwy)  nebst  Schäferei  und  Chalupe, 
l  St.voiiNeu-Studenetz,  4  Stunden  von 
Deutschbrod. 

Malo,  lüola  dl,  Venedig,  Provinz 
Vicenza  und  Distr.  IX,  Malo;  s.  Isola  di 
Malo. 

ITIalokiiilcz  ,  Mähren,  Brünner  Kr., 
ein öor/zurHrsch.  Eichhorn;  s.  Künitz, 
Klein-. 

JflalönB,  Malin  •_  Siebenbürgen ,  Inn. 
Szolnok.  Gespanschaft,  Bethlen.  Bzk., 
ein  Krösstentheils  der  tfrätlichen  Kamilie 
Bethlen  gehöriges  ungar.  walach.  Dorf 
von  600  Einw.,  mit  einer  ref.  und  griech. 
unirten  Pfarre,  liegt  am  Gebirge,  2  St. 
vonArpästö. 

Maloiii ,  Ungarn ,  ein  Praedium  mit 
1  Haus  und  5  Eiuwohn.,  imMarmaroser 
Komt. 

Iflaloiti ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donan, 
Baraiijv  Gespansch.,  Fünfkirchner  Bzk., 
ein  ungarisches  kleines  Dörfchetr  \ou 
39  Häusern  und 272  rk.  Einwohnern, der 
Fünfkirchner  Kathedral- Kirche  gehörig, 
mit  einer  Kirche  und  Fllial  der  Pfarre 
Keszü  ,  guter  Ackerboden  ,  Weinbau 
dritter  Klasse  ,  Waldungen  ,  —  liegt 
ausser  der  königlichen  Poststrasse,  ^  St. 
von  Fünfkirchen. 

]?f  aloni ,  Ungarn  ,  ein  Praedium  mit 
1  Hausund  8  Einwohnern,  im  Sümegher 
Komt. 

Malomarlia,  Minarken  oder  Male- 
marken, Monär,  auch  Molnair  —  Sie- 
benbürgen ,  Bistritzcr  Distrikt,  ein  auf 
einem  Berge  zerstreut  liegendes  säclis. 
freies  Dorf  von  316  Einwohnern,  mit 
einer  evangelischen  Pfarre  ,  und  einer 
beträchtlichen  Mahlmühle  an  dem  Ge- 
birgs-Flusse  Beduschell,  2{  Stunde  von 
Bistritz. 

Maloiiibra,  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  X,  Milano;  s.Cavajone. 

Maloiiibra,  Cagal,  —  Lombardie, 
Provinz  und  Distr.  I,  Cremona ;  s.  Seite 
Pozzi. 

]?|;aloni-Ililkl  ,  Ungarn  ,  ein  Prae- 
dium mit  t  Haus  und  10  Einw.,  im  Sü- 
megh.  Komt. 

Malonier,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Pest.  Komt. 

Maloitier  ,  Ungarn  ^  ein  Sumpf  im 
Oedenb.  Komt. 

Maloiiifalva  9  Mühldorf,  Malomfalo 
—  Siebenbürgen,  Szekl.  Maros.  Stuhl, 
Mezö-Bander  üzk.,  ein  mehren  Grund- 
besitzern gehöriges,  nächst  dem Maros- 
Flusse  liegendes  walachisch.  Dorf,  mit 
einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre,  S  St. 
von  Märos-Väsärhely. 

IVIaloiiifalva ,  Mühldorf,    Moard  — 
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Slehenhürgen,  Udvarhely.  Szdkl.  Stuhl, 
Farczad.  Bzk.,  ein  an  dem  Flusse  Fejer- 
Nyiko  uuferhall)  Szcnt-Lelek  liegendes 
/?or/vou626  Eiuwohnern,  von  den  drei 
Gattuugen  Szeklerii  uiid  freien  Wala- 
chen  bewohnt,  mit  einer  kuthol.,  nach 
Szent-Lelek  eingppf.  Kapelle,  llSt.v. 
Schäshur^. 

nialoiii,  FeJer-9  Ungarn;  siehe Fe- 
jermalom. 

JTialoiti,  Ilariiaas-,  Ungarn;  siehe 
HärmasMialoni. 

Iflaloiiihaza  9  Afeniowo,  Menioff, 
Müllichhof  —  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  üedenburtr.  Gespansch.,  im  Ob. 
Bzk.,  ausserhalb  des  Haab-Flusses,  ein 
kroatisches  ,  zur  fürstlich  Eszterhäzy- 
8Chen  Herschaft  Keresztur  gehör.  Dorf 
von  70  Häusern  und  .514  rk.  Einwoh- 
nern, mit  einer  eigenen  Kirche,  nach 
Füles  einaiepf.,  J  St.  von  Nagy-Barom, 
8^^  St.  von  Oedenburtf. 

]fIaloitih«jS:y,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Koloser  Gespauschaft,  }  Stunde 
von  Türe. 

Jflaloinliely ,  Ungarn,  ein  Praedium 
mit  t  Haus  und  8  Ein  wohn.,  im  Presbur- 
ger  Konit. 

]fIaloiiilerzitz,  Mähren,  Brunn.  Kr., 
,ein  Dorf  von  Sß  Häusern  und  551  Ein- 
wohnern, zur  Hersoh.  Alt- Brunn,  zwi- 
schen Obrzan  und  Hussowitz,  am  Flusse 
Zwittawa,  nach  Obrzan  eingepf.,  1  St. 
von  Brunn. 

]fIal,o ,  Jfloiite  dl  ,  Venedig,  Prov. 
Viceuza  undDistr.  IX,  Malo;  s.  Monte 
diMalo. 

üflalonipafak  9  Siebenbürgen ,  ein 
Bachy  welcher  im  Kroustädter  sächsi- 
scheti  Distrikt  entspringt,  nach  einem 
L4ufevon  1^  Stunde  sich  im  DorfeApätzi 
mit  dem  Bache  Välye-Foutiua-Alba  ver- 
einiget. 

Jflalonipafak  9  Siebenbün^en,  ein 
ßach^  welcher  im  Sepsier  SzeklerStuIil, 
ans  dem  Berge  gleiclien  Namens  ent- 
springt,  nach  einem  Laufe  von  |  St.  in 
den  Altduss  einfällt. 

]fJlalonB|iatal4afeJ  ,  Siebenbürä;en, 
ein  Bt't'f/,  auf  der  Grenze  zwiscjien  dem 
Miklosvärer  und  Sepsier  SzeklerStuhl, 
l  St.  vouMälnäs. 

nialom,  Penzes~9  Ungarn  j  siehe 
Penzesmalom. 

nialom,  TPusztfir«  Ungarn;  siehe 
Pusztamalom. 

Iflalonisok  ,  O-  und  Uj- ,  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Raab.  Gespansch,, 
im  Sokar-ally.  Bzk.,  zwei  ungarische, 
nahe  an  einander  liegende  Dörfer.  Das 
Erstere  hat  28  Häuser  und  195  rk.  Ein- 


nieist evangeliche  Einwohner,  mit  gu- 
tem Kornbau,  viel  Wies  wachs,  deraber' 
oft  von  den  Ueberschwemmungen  der 
Ilaab  leidet,  viel  Ilohr,  Tabakpflanzun- 
gen uni  einer  Mahlmühle,  an  dem  llaab- 
und  Marczal-Flusse,  den  Grafen  Amade 
gehörig,  ersteres  eine  Filiale  der  Pfarre 
Marczalto,  letzteres  mit  einer  Kirche  der 
A.C.,  l  St.vonTdth. 

jTSaloiiiszejsr,  Mühleck,  MoaraBaoffi, 
oder  Bäntiluj  —  Ungarn  ,  Mittl.  Szol- 
noker  Gespanschaft,  Unter.  Kr.,  Peer, 
Bzk.,  ein  mehren  Grundbesitzern  gehö- 
riges walachisches  Dorf,  2^  Stunde  von 
Nagy-Käroly. 

ifIaloiiisze|K:9  Ungarn,  eine  Pu^s^e mit 
1  Haus  und  5  Einwohnern,  im  Presburg. 
Komt. 

i?£aloiiiSze|B:9  Mühlbach,  Molnszig  — 
Siebenbürgen',  Klausenburger  Gespan- 
schaft, OI)er.  Kr.,  Magyar-Bikal.  Bzk., 
ein  ausser  der  Landstrasse  auf  einer 
Ebene  liegendes,  der  gräflichen  Familie 
Bä-  ffy  gehöriges  walachisches  Dorf  von 
106  Einwohnern,  mit  einer  griech.  unitt. 
Pfarre,  2^  St.  von  Nyires. 

JYIaloiiiüzegfhy  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Neutra.  Gespansch.  und  Bezirk, 
ein  mehren  adelichen  Familien  gehöriges 
Dorf  von  51  Häusern  und  372  meist  rk. 
Einwohnern,  und  Filjal  der  Pfarre  Su- 
rany,  nahe  am  Neutra -Flusse,  südlich 
4^  St.  von  Neutra. 

Malonivlz  -  Szusz^ny  9  Mühldorf, 
SzusÄeny  —  Siebenbürgen,  Hunyader 
Gesp.,  Klopotiv.  Bzk.,  ein  am  Fusse  des 
Gebirges,  worauf  das  verfallene  Schloss 
Koltzvär  steht,  liegendes,  der  adeligen 
Fam.  KendeflTy  geh.  wal.  Dorf  mit  803 
Einw.,  mit  einer  eigenen  griech.  Pfr., 
9  St.  von  Deva. 

Malon,  Venedig,  Provinz  Venezia  und 
Distr.  VIII,  Porto  Gruaro;  s.  Annone. 

JVIalon,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O.  M.  B.,  2 
zur  Hrsch.  Arbesbach  i*Ql\ör.  Dörfer ;  s. 
Melon,  Alt-  und  Neu-. 

MalOBi,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  M.  B.,  ein 
mit  der  Hersch,  Ober-Stocksthal  verb. 
Gn/ und />or/"  mit  einem  Schlosse,  nach 
Kirchberg  eingepf.,  mit  27  Haus,  und  187 
Einw.,  2  St.  von  Weikersdorf,  {  St.  v. 
Kirchberg  am  Wagram. 

Maloiiebra  fiel  fjaniliro,  Lom- 
bardie,  Prov.  Mllano  und  Distrikt  VI, 
Monza;  s.  Sesto  S.  Giovanni. 

]9Ialoiij:rola,  frazione  di  Malagnlno  — 
Lombardie,  Prov.  Cremona  und  Distrikt 
I,  ein  Dorf. 

Iflalong^ola ,  Beata  Tei*jS,-in« 
della,  Lombardie,  Prov.  Mantova  u, 
Distr.  VII,  Canneto;  s,  Casal  Romano. 

IfIalonJii9  3lülleiu  —  Mälircn,  OliüiU^:. 
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Kr.;  ein  Dorf  mit  22  Haus,  und  146  E., 
der  Hrsch.  und  Pfarre  Oppatowitz. 

Malonno«  Lombardier  Prov.  Bergamo 

und  Dis(r.  XVIll,  ein  am  tiiickeii  einer 

Gebirgskette uinv.  Edolo lieg.  Gern  inde ■ 

dorf^  dessen  untengenannte  Zugehörden 

in  seiner  Umgebung  u.  einer  Distanz  von 

3  Miglien  xerstrcut   liegen,    mit  einer 

Gemeinde-Deputation,  Pfarre  SS.  Fau- 

stino  e  Giovilta,  9  Aushilfskirchen,   13 

Bisengruhen,  einerSchmiede,  Säge  und 

Tuchwalke,  1^  St.  v.  Edolo.  Mil: 

Angalina,  Arcini,  Calsaiino,  Castello, 

Corne,  Dasso,  Fludeno,  Frei,  Giere, 

Landu ,  Lessa ,  Loritto,    Lova,  Mi- 

guuta,  Moccio,  Nazio,  Odecla,  One, 

Orchera,  Honco,  Schivehereitni. 

IVIalonta,  Ungarn,  Stuhl \v.  Kernt.,  ein 
Praedium  mit  2  Haus,  und  10  Einwohn. 

IflaloiiyAy  Mlinyany  —  Unüarn,  diess. 
der  Donau,  Bars.  Gesp. ,  Kis-Tapolcs, 
Bezk.,  ein  am  Zsitva  Bache  lieg.,  nach 
Thäszär  eiugepf.,  dem  Grafen  Keglevics 
geh.  Dorf  miiid  Hans,  und  307  Einw., 
2^  St.  von  Verebell,  3  St.  von  Leva,  5 
Stunden  von   Neutra. 

Jflalopolle,  Kroatien,  Jens,  der  Save, 
Karist.  Generalat,  10.  Be/k.,  eine  zum 
Ottoch.  Greu»-Heg.  Bzk.  Nr.  II  gehör. 
Ortschaft  von  46  HUus.  und  254  Einw., 
liegt  an  der  Zenger  Poststrasse  nächst 
Karaula,  i  St.  von  Perussich. 

IVIaloseo«  Tirol,  Trient.  Kreis,  ein  im 
Nonsthale  lieg.,  zu  der  Pfarrgemeinde 
Saroiiico  geh.,  von  da  ^  Sf  entlegenes 
Dorf  mit  einer  Kurazie,  Schloss  bei 
Fondo,  Landgrchts.  Fondo,  zuvor  Cles 
auf  dem  Nonsberge,  14  St.  von  Trient. 

^lalostoivitz,  Mähren,  Brunn.  Kr, 
ein  Lt'henyut  und  Dorf  m\t  69  Haus,  und 
206  Einw.,  hinter  Drzow,  zumTheilder 
Hrsch.  Lomnitz  und  zum  Theil  als  he- 
liengut  zur  Hersch.  Perusteiu  gehörig, 
1  St.  vonLipuwka, 

Ulalostowltz,  Mähren,  Brunn.  Kreis, 
ein  l>or/' mit  33  Haus,  und  235  Ein  wohn, 
der  Hrsch.  Perustein.  Pfr.  Drasow. 

Ulaloiszelcze,  Ungarn,  Agram.  Knit.) 
s.  Szelcze,  Malo-. 

]?Ialo8zello,  Ungarn,  Agram.  Komt., 
ein  Praedium  mit  17  H.  und  163  Einw. 

;^Ialo  Vrojsztvo»  Ungarn;  siehe 
Trojsztvo,  Malo. 

IflalouluJ,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  y  welcher  in  der  Inner-Solnok. 
Gespan,  aus  den  Bergen  Petrisouluj  und 
Podirle,  des  die  Bäche  Vdlye-Kapriora 
und  Välye  Ilosva  scheidenden  Höhen- 
Zweiges  entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  1 J  St.  in  den  Bach  Vdlye-Ilosva,  l 
St.  ob.  Alsd-Ilosva,  rcchtsnferig  einfällt. 

^alouluj,  Vfilye-9   Uugaru,    ein 


Bachy  welcher  in  der  Zarander  Gespan- 
schafJ,  im  Feher-Kurös-Segmentalfluss- 
gebiete  aus  dem  Landesgrenzgebirge 
Muma  entspringt,  nach  einem  liaufe  von 
i  St.  in  den  Bach  Välyc-Festere,  |  St. 
oberAtsuva,  rechtauferig  einfällt. 

IVIalovesicze,    Ungarn;    s.  Kisfalud. 

Malo^'eszka,  Ungarn,  Saro.  Komt.; 
siehe  Kisfalud. 

Jflaloveszka,  Malowicska,  Malo- 
weska  —  Ungarn  ,  ein    Praedium   im 

i     Zempliuer  Komitat. 

Iflalqiv,  Galizien,  Tarnop.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Semeuow  gehör.  Dorf  mit  einer 
russ.  Kirche,  an  dem  Flusse  Scret,  3 
St.  von  Mikuliuce.  Post  Trembowla. 

'Malowar  Selilttssl)  Zupafnikows- 

I  ky  — •  Böhmen,  Hak.  Kr.,  ein  Lehenhof 
der  Stadtgemeinde  Wel  warn. 

Ulaloiveska,  Böhmen,  Klattauer  Kr., 

!  ein  Dorf,  mit.88  Häuser  und  288  Einw., 
nach  Teinitzel  eingpf.,  hat  ein  Wirths- 

!     haus   und  1  Mühle,  liegt  ^   St.  ö.  von 

i     Teinitzel  an  der  Passatier  Strasse  und 

I     einem  kleinen  Bache  in  einem  Thale. 

Ijflaloivld! .,  Böhmen  ,  Czaslaner  Kreis, 
ein  Iheils  zum  Freisassenvicrtel  Gerza- 
bek  ,  theils  d.  Herschaft  Wlaschim  geh. 
Dorf,  mit  29  Hänsern  und  190  Einw., 
liegt  nächst  Prawouin,  4  Stunden  von 
Wottitz. 

Iflalowltz,  Walowitz,  Böhmen,  ßeran- 
nerKr. ,  Dilaierhof^  Schäferei,  Ziegel- 
hinten  der  Herschaft  Teinitzel,  1  St.  von 

i      Kjattau. 

|]9Ialoivltz,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr.;  s. 

I     Wallowitz. 

Jflaloivitz,  Böhman,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dorf,  derHerschaft  Trpist;  s.  Mallawitz. 

jflalowka,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein  zur 

!     Hrrschaft  Niebylec  geh.  Dorf,  wodurch 

I     der  Bach  Gwozdzianke  seinen  Lauf  hat, 

1     8  St.  von  Bar3'cz. 

Jflalowocly  bei  «Vasnoiv,  GaÜKiei;, 

i  Brzezan.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Her- 
schaft und  Pfarre  Sasnow.  Post  Brzezan. 

ifIalo«vody,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Sokolow  geh.  Dorf,  5  St. 
von  Brzezan. 

iflal|iti  beiJaslenoiVyGalizien,  Samb. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Herschaft  Tuliglawy, 
Pfarre  Kouiuszky  ,  Post  Komarno. 

iflal|»a^:a,  Vanedig,  Prov.  Venezia  und 
Distr.  111, Dolo;  s.  Oriago. 

UlaipaKa,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  u. 
Distr.  XIII,  V  er-lello;  s.  Arccne. 

Malpaica,  Lombardie  Prov.  ßrescia  u. 
Distr.  VI,  Monte  Chiaro;  s.  Calvisano. 

Ulalpaira,  Lombardie,  Prov.  Milano  u. 
Distr.  iX,  Corgonzola :  s.  Camporicco. 

JUalfiag^a,  Lombardie,Prov.Milauo  und 
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Distr.  Xlli,  Gallarate;  s.  Cassano  Ma- 

i5uago. 
Iflalpaii^a,  Lombardie  ,  Prov.    Lodi  e 

Creiiia,  und  Distr,  lil^S.  Angiolo  ;  siehe 

Castiragada  Re/^Kto. 
Hlnlpag^a. ,  liomhardie  ,  Prov.   Brescia 

und  Distr.  XV^II,   Vestone  ;  s.  Casto. 
Iflalpag^n,  Luinbardie,  Prov.  Berj^airo 

lind  Distr.  XI,  Martinengo;  siehe  Ca- 

vernago. 
Iflalpaia^ay  Lornhardie,  Prov.    Lodi  e 

Crcina,  und  Distr.  VI,  Codoguo  ;  siehe 

!Scnna. 
jUalpag^a«  liombardie,  Prov.  Pavia  u. 

Distr.  YIII,  Abbiategrasso  ;  siehe  Cor- 

betta. 
]?Ial|>aj^a,  Loinbardie,  Prov.  und  Distr. 

X,  Milauo;  s.  Cornei^liauo. 
I?Ial|iaya,  Lombardie,  Prov.  Milauo^ 

und  Distr.  IX,  Gorgonzola;  s.  Inzago. 
I?Ial|»a||:a,  Lombardie,    Prov.  Lodi  e 

Creiiia  und  Distr.  II,  diZelo  Buon  Per- 

sico  ;  B.  Montanuso. 
]flalpaji|:a,  Lomt)ardte,  Prov.  Pavia  u. 

Distr.  iV,  Corte  Olona;  s.  Monticeili. 
Iflalpajira,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 

Distr.  X,  Hosate ;  s.  Ilosate. 
iflalpajs^a,  liOmbardie,  Prov.  Como  u, 

Distr.  XXIV.  örivio  ;  s.  Satirana. 
Iflalpaftra,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 

Distr.  VIII,  Al>biategrasso';  s.  Sedriano. 
ITIalpaii^a.  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 

Distr.  III,  Belgiüjoso  ;  s.  Spirago. 
Malpa^a,  Lombardie.  Prov.  Como  u. 

Distr.  XII,  Oggioue  ;  s.  ValGreghentino. 
]flalpa|ä:a,  Lombardie,  Prov.  Comoju. 

Distr,  XXlIjTradate;  siehe  Veuegono 

super. 
j^talpai^a,   Casslna,-    Lombardie, 

Prov.  Como  und  Distr.  I,  Como;  s.  Cassa 

Niiova. 
INIalpagay    Cas§>iiia-,    Lombardie, 

Prov.  Milano  und  Distr.  XIV,  Cuggio- 

110 ;  s.  Castano. 
Ulalpa^a,  Casliia-,    Lomi».   Prov. 

Lo.li  e  Crema  u.  Distr.  VI,  Codogno; 

»iehe  S.,  Stefano. 
IflalpaiKA)  frazione  di  Casto,  Lombar- 
die. Prov.  Brescia  und  Distr.  XVII,  ein 

Dorf, 
jflalpa^a,  frazione,  di  Ouinto  Romano, 

Lombardie,  Prov.  Milauo  und  Distrikt 

III,  ein  Dorf. 
JflalpajK^a  con  Cerno^  Dalma;sieii, 

Pfarre,  mit  137  Seelen. 
nialpa^l^lietta,  Lombardie,  Prov,  Pa- 
via. und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso;  s. 

Sedriano. 
IHalpajicrlietta,  Casslnello-,  Lom 

bardie,  Prov.  3Iilano  und  Distr.  IX,Gor-i 

gonzola;  s.  V^ignatc.  I 


]?Ialpaj^9  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  IV,  Saronno  ;  s.  Uboldo. 

ITIalpai^O)  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
I,  Wilano;  s.  Corpi  S.  di  Porta  Romana. 

j?Ialpa$isro.  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Disriktll,  Como;  siehe Lurale. 

Malpasüo,  Lombardie,  Provinz  Berga- 
mo und  Distrikt  VIII,  Piazza;  siehe  Ol  mo. 

^Salpa«iiso,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Disir.  XV,  Ile vere ;  s.  Schievenoglio. 

i?f  alpensa,  liOmbardie,  ProvinzIMilano 
und  Distrikt  IV,  Saronno ;  siebe  Arluno. 

iflalpeiisa,  Lombard.,  Pr.Comou.  Dist. 
XIX,  Arcisatc  ;  siehe  Brenno. 

iHalpeiiBay  Lombardie,  Prov.  3Iantova 
und  Distr.  VIII,  Marcaria  ;  siehe  Rodigo. 

.tialpeiisa,  Loml)ardie,Prov.  Milano  n. 
Distrikt  XVI,  Somma;    siehe  Somma. 

iflalpensata  9  Lombardie,  Prov.  Mila- 
no u.  Distr.  VIII,  Vimercate  ;  s.  Arcore. 

.flalpensata,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  V, Ponte  S. Pietro ;  siehe 
Brembate  di  sopra. 

l^Ialpeiisata,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  X,  Treviglio;  s.  Kara. 

Malpeiisata,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XI,  Lecco ;  siehe  Lecco. 

J?(alpeiisata,  Lombardie,  Provinz  und 

I     Distrikt  X,  Milano;  siehe  Liscate. 

itf alpeiisata,  Lombardie,  Prov.  Cre- 

i     mona  u.  Dist.  IX;  Pescarolo:  s.  Pescarolo. 

IMalpeil8ia(a,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 

I     Crema  und  Distr. 

I     siehe  Ospedaletto. 

i?Ialpeiisata,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 

!     Crema u.  Dist.  VIII,  Crema ;  s.  Rubbiano. 

]?falpeusata,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VIII,  Crema;  siehe  S. 
Bernardino. 

iVIalpeiisata,  Lombardie.  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  IV,  Borghelto  ;  siehe 
S.  Colombano. 

]?Ialpensata,  Lombardie, Prv. Pavian. 
Distr.  IV,  Corte  Olona ;  s.  Torre  d'  Arese. 

.Ylalpeiiiiata,  Lombardie,  Prov.  Como 
u.  Dist.  XXIV,  Brivio ;  s.  Verderio  super. 

Malpensala,  Lombar.lie,  Prov.  und 
Distrikt  XI,  Milauo;  siehe  Vigentino. 

Malpeiisata,  Jilla,  Lombardie,  Prv. 
Como  u.D.  XXIII,  Appiano;  s.  Appiano. 

iVIalpeiisata,  Cassina,  Lombardie^ 
Prov.  Bergamo  und  Distrikt  XIII,  Ver- 
dello;  siehe  Oslo  di  sotto. 

iVIalpensate,  Lombardie, Prv.  Como  u. 
Dist.  XIII,  Canzo;  s.  Cassinadi  Mariago. 

|IVIalp«^ii!§ate,  Lombardie,  Prv.  Como' u. 

I     D  XXIII,  Appiano  js.Lomazzo,  Milano. 

Ijflalpeiisato,  Lombardie, Pr.  Mantova 
j  und  Dist.  XVII,  Asola ;  s.  Asola  (Barchi). 
l^IalpeiKSato,  Lombardie,  Prov.3{ilano 
'     und  Distr.  VII,  Vcrano ;  siehe  Albiale. 
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Iflalpirana,  Casslna,  Lombardie, 
Prov.  Como  u.  Dist.XIV,  Erba;  s.  Erba. 

Ulalplzzo,  Lombardie,  Prv.  Maiitova  u. 
D.  XIV,  Couzagajs.  Goiizaga  (Moglia). 

Iflalprazza,  Lombardier  Prov.  Pariau. 
Distr.  VIII,  Abbiategrasso  :  s.  Corbetta. 

Iflaln,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr.,  ein  Markt. 
mit  1630  Einvvoh.,  Pfarre  und  mit  Gliirus 
ehemals  Hauptort  des  Ligchts.  Gliirns  u. 
Mals,  nächst  der  Maiser  Haide,  wo  die  Ti- 
roler im  Jahre  1499  von  den  Engadinorn 
geschlagen  wurden,  mit  einem  Kapuzi- 
ner-Hospitium,  Wald-  u.  Weggeldamt, 
Sitz  eines  Dechants.  Beim  Eiul)rurhe  der| 
Franzosen  im  Jahre  1799  zur  Hälfte  ab-| 
gebrannt.  Römersarkophag  in  der  Pfarr- 
lurche. Vormals  war  der  Markt  mit  dem 
sjch  darüber  erhehenden  Schlosse  Für- 
stenburgbefesligt ;  zwei  grosse  Thürme 
und  Mauerreste  zeigen  noch  dieüeber- 
bleibsel  dieser  gewaltigen  Veste.  Hier 


Iflaleieh  5  Maltscfi,  Malschlng,  Malflse, 
Malseawa,  Maiza,  Malicze  —  RÖhmen, 
ein  Ftiiss.  Hat  ihren  Ursprung  in  Oester- 
reich,  auf  der  Hrsch.  Freistadt  bei  Wind- 
hag,teitt  nächst  Unterhaid  im  IJudw.  Kr. 
nach  Böhmen  ein,  und  fällt  bei  Bndweia 
In  die  Moldan  an  ihrem  Ufer  liegt  d.  Markt 
Kaplitz.  Ihre  Länge  ist  7  Meilen. 

llalschen,  Malssow  —  Böhmen,  Leit- 
meritz.Kr.,  ein  zum  Gute  Schwaden  geh. 
Dorf,  mit  45  Haus,  und  229  Kinw.,  liegt 
zwischen  Wäldern,  2}  St.  von  Plosko- 
witz,  2  Stunden  v.  Aussig. 

jflalselien,  Molschen  —  Böhmen.  Leit- 
meritz.  Kr.,  ein  Dorf  mit  86  H.  !und 
696  Einw.  der  Herschaft  Uauduit«,  liegt 
von  der  Süd-  und  Westseite  auf 'einer 
ziemlichen  Anhöhe,  ist  nach  Gastorf 
eingepfarrt,  hat  eine  Filialkirche  zu  St. 
Georg,  1  Schule,  und  eine  Mühle  (Ko- 
schepmühle)  w.  im  Thale,  ^  St.  von 
Gastorf. 


liegt  auch  ,    hoch  an    einer  Berglehne,  jflalschtllg:,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
das  grosse  Benediktinerstift  Marienberg. 
Von  hieraus  kann  man  den  Süldenfer- 


nerund  Ortelcs  besteigen,  eine  Reise, 
die  man  in  drei  Tagen  von  dem  üorfe 
Prad  aus,  zwei  Stunden  von  Mals  been-  j 
den  kann;  der  Weg  dahin  war  sonstl 
sehr  gefährlich,  allein,  Sr.  kals.  Ho-j 
heit  der  Erzherzog  Johann,  Hessen  an  : 
den  gefährlichen  Stellen,  Ringe  und 
Seile  befesÜKen,  und  Stufen  in  die 
Felsenwände  einbauen,  so,  dass  seit- 
dem der  Gipfel  schon  mehrmal  bestie- 
gen worden  ist.  Die  Aussicht  auf  sel- 
ben ist  erhaben  und  höchst  lachend, 
das  Auge  schwebt  hier  über  einer  un 
unterbrochen  scheinenden  Gebirgskette, 
indem,  in  allen  Himmelsgegenden  sich 
Berg  an  Berg  reiht,  und  Bergspitzen 
»ich  über  Bergspitzen  thürmen.  Gegen 
Osten  zeigen  sich  die  hohen,  mit  ewi- 
gen Schnee  und  Eis  bedeckten  Ötzlha- 
Icr-,  gegen  Westen  die  Graubündtner- 
und  andere  Schweizer-Berge.  In  Sü- 
den zeigen  sich  die  scharfgespitzten, 
meist  kahlen  Fleimser-Kalkgebirge, 
gegen  Norden  öffnet  sich  ein  weiteres 
Thal,  man  erblickt  Mals  nebst  der  sich 
gegen  Reschen  hinziehenden  Malser- 
heide, auf  der  sich  der  Reschen  und 
die  beiden  Heidner-Seen,  so  wie  der 
Ursprung  der  Etsch  befinden,  3074  Klft. 
über  dem    Meere.    Postamt  mit: 

Mal»,  Ghtrn»,  ScMudetma ,  Tarttch,  Mattch, 
Hafcher-AIhhöfe,  Munt'itschninich  ,  Gamatae, 
Locht l  ,  Sackhof ,  Plannil,  Ulten,  ßlalzntck/iöfe, 
Plawett,  Burgeia,  Mfrienherg ,  Färatenhtirg, 
Churburff,  Obern-  und  Untern  Premiuner,  Srhli- 
ni'h,  Surauda,  PoUterhöfe,  Schlot»,  Stihalr, 
Laatsch,  Tauf  er»  ,  Bamtadl ,  Telia  ,  Schlots!, 
If'arnalhot ,  Schlarenhof,  ScIUumliof ,  Grainhof, 
Oialhof,  Kuleilhüt.,  Kofihof,  Ratzdau,  illkor, 
Grolhof,  fltin,  staudinicher,  Müngcer,  St.  Marie, 
Votcava»  Voldera. 


Dorf  mit  42  H.  und  235  Einw.  hat  eine 
Pfarrkirche  zur  h.  Margaretha,  1  Pfar- 
rei und  1   Schule,  unter  dem  Patrona- 
!     te  des  Cistercienser-Stifles  Hohenfurt, 
i     und  l  Wirthshaus;  ^    Stunde  w.  liegt 
I     die  Einschichte  Kolzmühl,    ein    Klein- 
I     häuschen.     Die  Kirche  war  schon  1384 
\     mit  einem  eigenen  Pfarrer  besetzt.  Ein- 
gepfarrt sind   zur    Malschiuger  Kirche 
i     die  hiesigen  Dörfer  Kienberg,  Kalling 
Schauflern,  Wörles  und  Woiden,  nebst 
den  fremden  Ortschaften  Ober- und  Un- 
ter-Laogendorf    und    Schimmern    (Gut 
Rimau),  Gissibln  und  Waraschen  (Her- 
schaft  Krumau),Teutsch-Gillowitz,  Gro- 
mallins^,  Gutwasser,  Hatzles,  Hossen- 
schlagi  Kasllern,  Lapaten,  Nesselbach, 
Pschislowitz,    Reith,   Sarau ,  Walket- 
schlag  und  Wullachen  (Hrsch.  Hohen- 
furt), zur  Hersdi.  Rosenberg,  5  St.  V. 
Kaplitz. 
Jflalscliltz,  Malssicze  —  Böhmen,  Ta- 
bprer  Kr.,  ein  Dorf  mit  93   Haus,  und 
831  Einw.  von  welchen    1    Haus  (die 
Mühle    Markow)    zur    Hersch.  Wopo- 
ran  gehört,  hat  eine  Pfarrkirche  zur  h. 
Dreieinigkeit,  l  Pfarrei  und    l  Schule, 
sämmllich     unter    dem    Patronate    der 
Obrigkeit,  und    t  Föraterhaus.  Abseits 
liegt  ^  St.   nö.    der    Maierhof   Cerwc- 
uy  nebst  einem    Hammelhofe.     Einge- 
pfarrt   sind,    ausser    Malschitz   selbst, 
die  hiesigen  Dörfer  Betschitz,  Cenkow, 
Dobregitz,   Draschitzka,    Lan,    Lhota, 
Libgegitz  ,  Lom,    Marscbow,  Radimo- 
wilz,  Skreychow,  Slap,  Strebelitz  und 
Wobora,  nebst  dem    zur    Hersch.    Bc- 
'  chin  gehörigen    Dorfe  Dudow,  z.  Her- 
schaft Zeltscb,  8  St.  V.  Tabor. 
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IIIalflehoivitaE,  Böhfnen,  Kömggr&tx. 
Kr.,  ein  der  Stadt  Köiii;?grät;5  gehöri- 
ges Dorf  mit  41  H.  und  279Bin\vohu. 
ist  zur  Köiiiji:£;rätzer  Kathedralkirclie 
eiiiti:epf.  und  hat  1  sechsgänt;i|;e  Mühle 
mit  1  Urettsäg:e,  liej^t  links  am  Adler- 
fiusse,  i  Stunde  von  Kötiiägrätz- 

IMIalscIiivllz,  Höhmen,  Leitraer.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Tetschen  «eh.  Dorf 
mit  37  H.  und  171  Kinw.,  hier  ist  eine 
hersch.  Fluss-Siederei  und  eine  Mühle 
am  Krehsbache  (die  Krebsmühle  /a;eu.), 
dann  die  Einschichte  Laase,  4  St.  von 
Aussig. 

Üflalsen,  Malsesine  —  Venedig,  Pro- 
vinz Verona,  bei  Verona,  ein  Flecken 
mit  1700  E,  und  einem  Hafeu  am  Gar- 
dasee.  Postamt. 

Ulalspiiioso,  Venedig,  Prov.  Vicen- 
za  u.  Distr.  11,  Camisauo ;  siehe  Ca- 
misauo. 

JUalspItz,  Molspitz,  Malessowice,  Ma- 
lezowicze  •—  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  85  H.  und  478  E.,  zur  Her- 
schaft Kanitz,  mit  einer  Lokal  kaplanei 
und  Kirche,  am  rechten  Ufer  der  Igla- 
wa,  II  St.  von  Mariahilf. 

]flal88icze,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Zeltsch  ;  s.  Malschitz. 

9£alssoiv,  Böhmen,  Leitm.  Kr.;  siehe 
Mallilschen. 

Ulalta,  lilirien,  Kärnten,  VIII.  Kr., eine 
Steuertfemeinde  mit  24,553  Joch. 

Jflaltaberjs;,  lilirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  eine  Gehirgs-Ortschaft,  m.  27 JI. 
und  152  Einw.  der  Hersch.  Gmünd^im 
Maliathale,  3  Sf.  v.  Gmünd. 

Iflaltabern;,  lilirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  eine  Steuergemeinde    mit  5928  J. 

Maltaehy  Tirol,  Vorarlberg,  4  in  dem 
Gerichte  Inner-Bregenzer  Wald  zer- 
streut liegende ,  der  Gemeinde  Schwär- 
zeuberg.  geh.  Häuser^  9  St.  von  Bregenz. 

jflalta-Oberdorff,  lilirien,  Kärn- 
ten, Vill.  Kr.,  ein  zum  AVerb  Bez.  Kom. 
Herschaft  Gmünd  geh.  Pfarrdorf,  im 
Maltathaie,  d.  Schi.  Krouegg,  l  St.  v. 
Gmünd. 

Jtlaltatlial ,  Ilirlen,  Kärnten;  Vill. 
Kr.,  10  Stunden  lang,  ist  eines  der 
interessantesten  Thäler  der  Alpeukctte, 
durch  mehre  herrliche  Wasserfälle  aus- 
gezeichnet, aber  bisher  uoch  wenig  be- 
kannt. 

JHaUa-Uiiterdorf,  lilirien,  Kärn- 
teo,  Villach.  Kr.,  ein  d.  Wb,  Bezirk- 
Kom.  Hersch.  Gmünd  unterthäu.  Dorf, 
im  Maltathaie,  1  St.v.  Gmünd. 

maltempo,  Venedig,  Prov.  Verona 
und  Distr.  III,  Isola  della  Scala;  s. 
Isola  della  Scala. 

JXIaUeii)   Lbota    ^  Böhmen,  Köuiggr. 


Kr.,  ein  Dorf  mit  42  H.  und  271  E., 
unfern  der  Landesgrenxc,  im  Gebirge 
am  Bache  Trnka,  hat  1  Wirtbshaus  u. 
eine  Mühle. 
irialtern,  Oest.  n.  d.  E.,V.  Ü.  W.W. 
ein  der  Herschaft  Krumbach  unterthä- 
niges  Dörfchen  mit  14  H.  u.  91  Einw. 
nach  Hochneukirchen  eingcpf.  ra.  einer 
Filialkirche,  hart  an  der  ungar.  Gren- 
ze. Post  Aspang. 

IflalteteJ,  Ungarn,  ein  Berg  in  der 
Krassnaer  Gesp.,  zwischen  den  Bergen 
Ketskehat  und  Rosa,  auf  dem,  d.  Flüs- 
se Kraszna  und  ßeretyo  scheidenden 
Segmentalhöhenzweige,  ^  Stunde  von 
Bägos. 

JflaUhansen,  Oest.  ob  d.  Ens,  Mühl. 
Kr.,  ein  landesf.  Markt  und  Distrikt- 
Kommissariat;   8.    Mauthauseu. 

jflaltlieyer,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Ober -Leuthensdorf  gehör. 
Dorf,  mit  79  H.  Und  439  E.,  in  der 
Ebene,  an  einem  in  den  Grundbach  ge- 
henden Bach,  ist  ein  gräfl.  Waldsfein- 
sches  mit  der  Hersch.  Dux  vereinigtes 
Allodial-Gut,  nach  Tschausch  eingepf. 
und  hat  l  obr.  Meierhof,  1  Schäferei 
und  l  Mahlmühle,  1|  St.  von  Brüx. 

Maltraverso,  Lombardie,  Prov.  u, 
Distr.  Xl,   Milano;  s.    Tolcinasco. 

Maltscliaeli,  Steiermaric,  Marb.  Kr., 
ein  der  Wb.  Bez.  Kom.  Hersch.  Arn- 
fels  uuterth.  Dorf  mit  86  H.  u.  140  E. 
mit  einer  Mühle,  5|  St.  von  Ehren- 
hausen. 

ITIaltschach,  lilirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  ein  z.  Wrb.  Bez.  Kom. 
Herschaft  Eberndorf  gehöriges  Dorf, 
8|  St.  von  Völkermarkt. 

Jflaltsehaclt,  lilirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr,,  ein  zur  Landgerichtsher- 
schaft Glanuek  gehöriges  Dorf  von 
12  Häusern,  in  der  Pf.  Mossburg,  geg. 
S.  n.  Niederdorf,  4  Stunden  v.  Klagen- 
furt. 

llaltsclie,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  86  H.  u.  157  E.,  zur  Her- 
schaft Gratzen  u.Pf.  Ocmaua.  d.Malsche- 
bache,hiehergeh.  die  Einschichten  Brau«- 
seck,  8  Nrn,  i  Stunde  s.,  und  Neme- 
cky,  1  Nr.,  }  St.  uö.,  1^  Stunde  von 
Kaplitz. 

Iflaltsehenlia-^orna  und  spodna, 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  Gegenden  in  der 
Pf.  Peilenstein,  sind  zur  Hersch.  Ober- 
burg mit  f  Weiozehend  pflicht.  Hier 
kommt  der  Preskagrabeubach  vor. 

Maltselilii,  Böhmen,  Czaslauer  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Haabern  geh.  Dorfiu, 
41  H.  und  327  Einw.  nach  Lutschitz 
eiugepf.,  bat  abseits  2  obrigk.  MeicK* 
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höfe,    Koinarow    J  St.  s.  und  Ueyt'üz. 

1  St.  s.;  sie  ^eliür.  ei;^eiitlicli  zum  Gu- 
te Tiess,  werden  aber  hier  coiiscrih.) 
und  l  übrl;t!;l.  JäKorawohnuiiK  (im  Ho- 
fe Komorow),  1  St.  von  Steinsdorf. 

jRIaK^cliltZ)  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Böhm.  Eiche  «ehör.  Dorf) 
mit  18  H.  und  120  E.,  nach  Hlawitz 
einifepf.,  davon  gehören  14  H.m.93IC. 
hieher,  2  H.  zur  llft.  Wiinchen«rätz, 
lind  2  H.  zur  Hersch.  Kost,  IJ  St.  v. 
l/iebenau. 

]fIalt8Chltz,  Böhmen,  Bnn/I.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  2  H.  u.  17  E.  der  Hersch. 
Böhm.-Aiche,  2]   St.    nö.  v.  Kloster. 

jflaliacliitz ,  iVlalczicze  —  Böhmen, 
Prach.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Warwa- 
schau  lieh.  Dorf  mit  43  H.  und  311, E., 
nächst  dem  Dorfe  Podoll,  3  Sld.  von 
Pisek. 

UlaltschltZy  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  81  H.  und  197  Einw.,  üe^t 
an    einem  kleinen  Bachei,  hier   sind    2 

2  Mühlen  und  2  Brettsägeu,  4  St.  von 
Budwcis. 

IVIaltxitZy  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Müncheni^;rätz  ^eh.  Dorf  mit 
SO  H.  11.  185  E.,  3  Stunden  von  Mün- 
cheut;rät/. 

MaluczUy  Siehenhür/i^en,  Inner-$>!zoI- 
noker  Komt.j   s.  Omiasalya. 

jflalujestfl,  Valye-,  Sieben biirj^en, 
ein  Wrtc/i,  welcher  im  Kronstädtersäch- 
»ischen  üistrict  aus  dem  Gebirge  Djalu- 
Mahijesd  entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  I  St.  einen  andern  Ürspruugszweig 
des  Baches  Weidenbach  rechtauferig 
aufninintt ,  und  |  Stunde  unter  diesem 
Aufnahmspunct  in  den  MagouUebach, 
J  St.  unter  seinem  Ursprung,  rcchts- 
uferie  einfälll. 

Iflalujesdly  JOJalu-,  Siebenbürgen, 
exwGphirif^  eigentlich  ein  Theild.  gros- 
sen Gebirges  Butsets,  im  Kronstädter 
sächsischen  Distr.,  welches  den  Bach 
Valye-Mainjeso  von  einem  andern,  in 
denselben  rechtsuferig einfallenden  Ur- 
sprungszweige des  Bacbes  Weidenbach 
scheidet,«^  St.  v.  Törtsvar. 

Iflalunye,  Kroazien,  Agr.  6esp.,  im 
Bezirk  diss.  d.  Kulpa,  eine  zur  Gemein- 
de St.  Anna  und  Pfarre  Jaszka  gehörige 
Uesilzung  mit  25  H.  und  248  E.,  |  St. 
V.  Jaszka. 

malunsBen,  Böhmen,  Kiattauer  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Teiuitz  u.  Gute 
Nahoschitz  ;  s.  Mallonitz. 

IIKalutsliia,  Ungarn ,  diess.  d.  Do- 
nau, Liptau.  Gesp.,  im  Oestl.  Bezirk, 
ein  kön.  Dorf  mit  60  H.  und  291  E. 
u.  Eisenhammer,  welcher  mit  allen  hie- 
eu   uöthtgeu  Nebengebäudeu   versehen 


ist,  zum  k.  Verwalteramt  Hradek  ge- 
hörig und  der  Pfarre  Hybb  zugetheilt, 
mitten  im  Walde  und  im  Thale  Malua- 
sina  gcleg.  Rs  ist  hier  die  von  dem 
liiptau.  in  die  Gömör.  und  Sohler  Ko- 
mitale  führende  Landstrasse,  4  Stund, 
von  Okuliszna. 

Ulalvasllo,  Lombarlie,  Prov.  Mila- 
no  und  Distr.  XIV,  Cnggiono,  eine 
Gemeinde-Ortuchaft  mit  Vorstand  und 
Pfarre  S.  Bernardo,  weichet-  auch  die 
Gemeinde  Iriduno  zugetheilt  ist,  dann 
einer  Aushilfskirche,  an  den  Flüssen 
Ticino  und  Naviälio,  1  Stunde  v.  Cug- 
giono.  Hieher   gehören: 

Cassine  Paradiso,  Cassina  Paregna- 
no,  Cassina  Pomi,  Meiereien. 

JVIalveiio,  Tirol,  Vorarlberg,  zur  Her- 
schaftSpor  geh. />o//an  fdem  See  gich. 
Nam.,  8  Stund,  von  Trient. 

ITIalYereli,  Illirien,  Krain,  Neustadt, 
eine  Gemeinde  mit  9  Haus.  u.  52  Ein- 
wohnern der  Herschaft  Weichselbcrg, 
Hauptgem.  Preschgain. 

IlKalYero,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XI,  Lecco;  s.  Laorca. 

Mal^eso,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  III,  Roverbella ;  siehe  Hovcr- 
bella. 

Malvlflo»  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Distr.  VII,  Landriano  ;  s.  Landriano. 

JflalYlsta,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XVII,  Asola;  siehe  Asola 
Barchi. 

IVIalwae,  Böhmen,  Ilakon.  Kr.,  eiust 
ein  Lehenyut. 

i?Ialy,  Ungarn,  diess.  der  Theiss.  Borsod. 
Gesp.  Miskolcse.  Bez.,  ein  mehren  adel. 
Familien  geh.  ung.  Dorf  m'\i  87  H.  und 
678  E.  mit  einer  reform.  Kirche,  katho- 
lischer Seits  aber  nach  Görömbol  ein- 
gepf.;  liegt  an  der  Hauptslrasse  v.  Mis- 
kolcz  n.  Pesth,  ant  Hejö-Fl.,  2  St.  vou 
Miskolcz. 

J91aly,  oder  Malinz  — Mähre»,  Iglau.  Kr., 
ein  Dor^' mit 26  Haus,  und  178  Einw.;  zur 
Hrsch.  Pirnitz,  2  Stunden  vou  Stannern. 

Malyan^  Maldny,  walachischMelyeny 
—  Ungarn,  ein  Dor/,  im  Gross  Bunyer- 
Bezirkedes  Kövdrer  Distr.,  welches  der 
gräflich.  Familie  Teleki  gehört,  von  Wa- 
lachen  bewohnt,  in  die  katholische  Pfarre 
in  Magyar-Liipos  als  ein  Filial  eingepf. 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Szamosoher 
Hauptflussgebtete,  in  seinem  Filialgebie- 
te des  Baches  Välye-Uondi,  1  Stunde  von 
Nagy-Ilonda. 

iflalycsö)  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Sa- 
roser  Gesp.,  Szektsö.  Bzk.,  ein  Dorf,  mit 
einer  griech.  unirten  Pfarre,  grenzt  an  die 
Ortschaften  Luka,  Veneczia,  Sznako, 
Lenarto  und  Hrabszke,  2  St.  v.  Bartfeld. 
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Halyesuczky«    Matessncky  —  ün- 

;ä[arn,  Zenipliiier  KoiriHat,  ein  Praedium. 
jflalyevaez,  üiiKani,  ein  Dorfwil.  H. 

und  76  E.,  im  S/Iuiu,  Grem-W^g,.  Bezirk. 
]VIalye%  acK-Kasxtel ,  Ungarn,  ein 

Kordonsposten  im  ^luiiier  Grcnz-llegi- 

nicnis  H/.k. 
Ulaly-Ciapelek «  Ungarn;  siehe  6a- 

peiek,  Miili-. 
JVIaly  Hory ,  Böhmen ,  Biidwets.  Kr., 

ein  tiert/ftecken ;   stehe  Adamstadt  oder 

A'lanisladtei. 
]?Ialyliika,  Un/y^arn,  ein  Dorf  \m  Bor- 
soder Komt. 
Jflalylpart ,    Malipart,    Molypart    — 

Ungarn,    ein  Praedium  im    Neograder 

Komi  tat. 
Iflaly- Juraily   Ungarn;  siehe  Gyö- 

red,  Kis-, 
maly-KolarJii,  Ungarn;  siehe  Ko- 

larsin,  Kis-. 
]flaly-Rotessow,  Ungarn;  s.Ko- 

tj-esso,  Kis-. 
Ulaly-Kowaloiv,  Ungarn;  siehe Ko- 

vallo,  Kis-. 
j9Ialy- Krfjsy   Ungarn;  siehe   Kür- 

fös,  Kis-. 
IVIaly  Hunczlcze,  Mähren,  Prerau. 

Kr.,  ein  Doi'/'zurHersch.  Hochwald;  s. 

Kunczirz,  Klein-. 
I?Ialy-Kyarow,  Ungarn;  siehe Ker-, 

Ipoly-,   Kis-. 
Ulaly-Kyr,  Ungarn ;  siehe  Ker,  Kis-. 
]flaly-liaiii|ias,  Ungarn;  siehe  Lam- 

päs,  Kis-. 
]?£aly-IiUko«wetZy  Mähren,  Hradisch. 

Kr.,  elnDor/*zarIIrsch.  fiUkow  ;  s.  Lu- 

kowetx,  Klein-. 
9Ialy  -  Eiuoth  ,  Ungarn  ;  siehe  Loth, 

Kis-. 
]IIaly-Sf$laivl40%v,  Ungarn ;  siehe  S;sa- 

lok,  Kis-. 
Ulaly-Slliviljky  Ungarn;  siehe  Szil- 

va.  Kis-, 
Iftaly- lisalloiv 9  Ungarn;  siehe  Sal- 

lo,  Kis-. 
jflaly- Sisarys,   Ungarn;   siehe  Sd- 

ros,  Kis-. 
]fIaly-T«iiielln ,  Böhmen,  Budweis. 

Kr.,  ein  Dor/^"zurHrsch.  Frauenberg;  s. 

Demelin,  Klein-. 
9Ialy  Uinloivlcze,  Böhmen,   Bud- 

weiser  Kr.,  ein  Dor/" und  Gm^;  s.  Umlo- 

witz,  Klein-. 
Ulaly-IKablaty,  Böltmen,  Budw.  Kr., 

ein/}or/'(ierHrsch.  Frauenberg;  s.  Za- 

hlat.  Klein*. 
IVIalzantone ,  Lombardie,  Prov.  Mi- 

lano  und  Distr.  Vlil,  Vimercate;  siehe 

Concorezzo. 
üflalzenlee,  Ungarn;  s.  Mauiga. 
Jflalzlaeriiellu,  lilirien,  Krain,Neu- 


stüdtlerKr.,  ein  dem  Wh.  Bzk.  Komm, 
und  Hersch.  Sittich  geh.  Dorf  dem  Dorfe 
Goreinavass  gegenüber  unter  Velkzhcr- 
nelu,  ^  St.  von  Pesendorf, 

iTIatznittlile ,  Böhmen,  Pilsner  Kr., 
eine  zur  Stadt  Tepl  gehör.  MahimüfUe, 
an  dem  Bache  Tepl  nächst  der  Stadt 
^egen  die  Steinmühle,  3  Stunden  von 
Plan. 

^lania ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Veszprimer  Gespanschaft  und  Be^tirk, 
ein  Praedium,  unweit  Kencse,  1}  St. 
von  Veszprim. 

jflaiiia,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Csongrader  Gespansch.,  ein  den  Grafen 
Käroly  geh.  Praedium  mit  einem  Wirths- 
hause,  1  St.  von  Csongrad. 

IVIania  fl*Avlo  ,  Tirol,  Trienter  Kr., 
ein  Weiler ,  ehemals  Zollamt  jenseits 
der  Etsch,  im  Yikariate  Avio,  Landge» 
richts  Ala. 

Maiiiajeeclitle »  Alt«  9  Galizien, 
Bukowina  Kr.,  ein  Pfarrdorf  an  dem 
Flusse  Pruth  und  der  Laudstrasse,  1  ^  St. 
von  Czernowitz. 

9IaiiiaJe8cUtlfs ,  IVeu««  Galizien, 
Bukowina  Kr.,  ein  zur  Kammeral-Her- 
schaft  Kotzman  geh.  Pfarrdorf  dm  Flus- 
se Pruth  und  der  Landstrasse,  2  St.  von 
Czernowitz. 

jllaiiiau,  Ober-,  Oest.u.d.  E.,  V.O. 
W.  W. ,  ein  zur  Staatsherschaft  Sanct 
Polten  geh.  Dorf  mit  24  Haus.  u.  157  Ein- 
wohnern, nahe  am  Markte  Karlstädten, 

I     1  St.  von  Set.  Polten. 

LHIaiiiau,  Unter-,  Oesterr.  u.  d.  E., 
V.O.AV.AV.,  ein  Dor/ mit  17  Haus,  und 
73  Binw.,  zur  Staatsherschaft  Set.  Pol- 
ten gehörig. 

Iflaiiiblin^r,  Oesterr. ob  d.E.,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pflggrcht.  Braunau  geh. Schloss, 
I  Stunden  links  gegen  dem  Inuflusse. 
Post  Braunau. 

Iflanibrotta 9  Venedig,  Provinz  nnd 
Distrikt  I ,  Verona ;  siehe  S.  Martino 
Buon  Alhergo. 

]?Iani«lig;any,  Siebenbürgen,  eiuDorf 
im  Ober  -  Igener  Bezirk  der  Nieder- 
V.'eissenburger  Gespaiischaft,  welcftes 
luehren  Adeligen  gehört,  von  Walarhen 
im  Gebirge  nomadisch  bewohnt,  in  die 
katholische  Pfarre  in  Verespatak  als 
ein  Filiale  eingepfarrt  ist.  Dieses  Dorf 
liei:t  im  Maroscher  Hauptflussgebiete, 
in  seinem  Filialgebiete  des  Baches  Gyö- 
g3',  von  der  Post  Tövis,  und  von  der 
Post  Carlsburg  gleichweit  8J  Stunden 
entfernt. 

IflameliU^a,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Thorenburger 
Gespanschaft  aus  dem  Berge  Piätra- 
iukalekata  entspringt,  nach  einem  Laufe 
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von  3  Stunden  unter  dem  Namen  Vä- 
Ije-Bellyej  in  den  Bach  Vjllj'C-.Teri, 
^  Stunden  ober  Kis-Bäuja,  rechtsuferi« 
einfällt. 

Ulanienka,  Ungarn,  ein  Fiuss  im  Wa- 
rasdin.  Komt. 

Mamliam,  Oest.  obd.E.,  InnKr.,  ein 
kleines,  indeniPfli^fgrcht.  Mauerkirclien 
lie«.,  verschiedene!»  Dominien  ä;«hör., 
nach  Wen«  eintjepfarrtes  Dörfchenvou 

10  Häusern,  unweit  von  Leithen  ,  ab 
wärtsander  Konimerztalstrnsse,  l;^St. 
von  Altheini. 

Mamlliijcr«  Oest.  obd.E.,  InnKr.,  ein 
zum  Pflgercht.  Frauenstein  gehör.,  nach 
Mining  eiugepfarrtes  f>or/' von  38  Häu- 
sern, und  einem  Schlosse,  IStundövon 
Aitheim. 

IVIaiiillilSt  Oest.  obd.E.,  InnKr.,  ein 
zum  PflKgrcht.  Braunau  gehöriges  Dor/" 
und  Ilofmarkt,  mit  einem  Schlosse,  zwi- 
schen Mühlham  und  liunzing,  eine  halbe 
Stunde  vom  Inn  entfernt ,  ist  der  Sitz 
eines  Patrimonial-Gerichts  ;  pfarrt  nach 
Mining,  1  St.  von  Althetm. 

Maninia,  Tirol,  lioveredo  Kreis,  ein 
WeUer  zum  Landgericht  Aloj  und  Ge- 
meinde Avio. 

MaitiOl,  Illirien,  Krain,  Neustädller 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Klinisch 
liegendes,  verschiedenen  Dominien  ge- 
höriges PfarrdorfwQw  t9  einschichtigen 
Häusern  und  106  Kinwobnern,  l^St.v. 
Laibach, 

IflaanooS)  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr  ,  ein 
Wei'er  zum  liandgericht  und  Geiaeinde 
Hopfgarten. 

]9Aanioi*la,  Illirien,  Friaul,  Görz.Kr., 
ein  Dörfchen  der  Hersch.Quisca;  siehe 
Marmoria. 

jflanioriiitKa ,  Galizieu,  Bukowina 
Kr.,  ein  Gut  und  Pf'arrdorf,  gegen  S.  an 
dem  moldauischen  Kordousbache.  Post 
Bojan. 

]9IanioS)  Oest.  ob  d.E.,  Salzburg. Kr., 
eine  zum  Pflggrcht.  Thalgau  cim  flachen 
Lande)  geh.  Einöde^  in  der  Pfr.  Thalgau, 
t^  St.  von  Hof. 

Ulaitipasberi^ ,  eigentlich  Mampers- 
berg  —  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.M.  B.,  ein 
zur  Hersch.  Weideneck  gehör.  Dor/* von 

11  Haus,  und  50  Einw.,  bei  Lasa,  1  St. 
von  Lubereck. 

iflain|iersber)ir,  Oest.  u.  d.  E.,  Y.  O. 

M.  B.,  ein  Dorf  der  Hrsch»  Weideneck  j 

8.  Mampasberg. 
manaiso,  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,  ein 

zur  Hrsch.  Ainpezzogeh.  Dörfchen,  7  St. 

von  Niederndorf. 
JIEanaJoiv,  Galizien,  Zloczower  Kr., 

ein  Gut  und  Dorf  mit  einem  Edelhofe 

und  einer  griechisch-  katholischen  Kir- 


che, liegt  nächst  der  Stadt  Zaloscc.  Post 
Zalosce. 

iTIanara,  f^elilarlno,  Lomiiardie, 
Provinz  und  Distrikt  I,  Mantova;  siehe 
Porto. 

Manare,  Lombardie^  Prov.  und  Distr. 
I,  Bergamo;  s.  lledona. 

ManasteiieR,  Galizien,  Samh.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Wolosscza  mit  ei- 
gener Pfarre.  Post  Sambor. 

Manasfenek,  Galizien,  Samb.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Manasterek.  Pfr. 
Blazow.  Post  Monasterziska. 

Manastenek ,  Galizien,  Czortkow. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  und  Pfarre 
Bilcze.  PostTluste. 

]9Iaiia«teiiek  mit  Maydan  no- 
'»vy,  Galizien,  Zloczow.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  und  Pfarre  Ohladaw.  Post 
Brody. 

IflaiiasteiieU  ivercliraekl  9  Ga- 
lizien, Zolkiew,  Kreis,  ein  Dorf.  Post 
llawaruska. 

^lanastenek  bei  SSazuIa,  Galizien, 
Zlocz.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hersch. 
und  Pfr.  Zloczow.  Post  llawaruska. 

Manasteii^k  bei  Maiiryaroiwka 
Huda,  Galizien,  Zolk.Kr.,  ein  Vor- 
werk der  Hrsch.  Magijerow.  Pfarre Za- 
mocLaweykow.  Post  Zolkiew. 

INIanaster,  Galizien,  Kolomea  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Kossow  und  Pfarre 
Manaster.  Post  Kutty. 

Mftnaster  heiürecBioiir,  6ali;sien, 
Zolkiewer  Kreis,  ein  Vorwerk  der 
Hrsch.  u.  Pfarre  Krechow.  PostZolkiew. 

Iflanast«rce  ,  Galizien,  Stryer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  russischen 
Pfarre  und  Vorwerke,  liegt  am  Bache 
Szepilska,  gegen  Norden  nächst  Klod- 
nica,  l  Stunde  von  Stry,  8  Meilen  von 
Strzelice. 

Jflaiiaster  Derczycki,  Galizien, 
Sambor.  Kr.,  ein  I>or/ der  Hrsch.  Mana- 
ster Lissnianski  und  Pfarre  Haubycz. 
Post  Drohobj'cz. 

Jflanasterla y  Monasteria  Plosxkaien 
sis,  Kloster,  w.  Monasteria-Plostyi  — 
Siebenbürgen,  ein  Kloster  im  Hunyad. 
Bzk.  des  untern  Kreises  der  Hunyader 
Gesp.,  welches  in  die  katholische  Pfarre 
iuGyalärals  ein  Filiale  eingepfarrt  ist. 
Dasselbe  liegt  im  Maroscher  Hauptfluss- 
gebiete, in  seinem  Filialgebiete  des  Ba- 
ches Tserua,  bei  5  St.  von  der  nächsten 
Post  Deva  entfernt,  auf  einer  sanften 
Anhöhe,  vor  welcher  der  Gowoschder 
Bach  und  ein  kleines,  nach  einem  Laufe 
von  1|  St.  in  den  Tschernabach,  gleich 
unter  dem  von  Gyaldr  kommenden,  da- 
hin einfallenden  Bache,  vorüberflics- 
sendcs  Wasser,  auch  liuksuferig  einfällt. 


545 


jflanaster  llsznlanslil,  Galizieu, 
Samhor.  Kr.,  ein  zur  Karnmeral  Hersch. 
Drohol)3  e;{  tjeh.  P/'arrdorf,  wovon  ein 
Theil  dem  Basilianer-KIoster  in  Droho- 
byczunterthän.  ist,  5}  St.  von  Sambor. 
PostDrohobycz. 

jflanasf  ery  ,  Galizien  ,  Rzesz.  Kreis, 
ein  Dorf.  Post  Przeworsk. 

JTIanastei'z,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Zurawno.  Pfarre 


mona  und  Distrikt  III,  Soresina ;  siehe 

Genivolta. 
Mancatutto  ,   Lombardie,  Prov.  und 

Distr.  I,  Milano;  siehe  CorpiS.di  Porta 

Itoniana. 
Maiiclii^iia ,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 

Kr.,  ein  z.  Hrsch.Tibein  geh.  öor/',  ^  St. 

von  Heil.  Kreutz. 
Iflancice,  Böhmen,  CzasI.Kr. ;  siehe 

Maiitschitz.  * 


Monaslerzy.  Post  Sieniawa. 
Ulanasterzaiiy ,    Galizien,   Stanisl. 

Kr.,  ein  Dorf  der  Kam.  Hersch.  Solot- 

wiua^  s.  Monasterczan. 
Manai«iter:cee ,   Galizien,    Samborer 

Kr.,  ein  zur  Hersch.  Woloszcza  gehör. 

Dorf  mit  einer  russniak.  Kirche ,  Vor 

werk-e  und  Wirthshause,  liegt  am  Flusse 

Dniester,  6  St.  von  Sambor. 
]IIaiiastei*xee,  Galizien  ,  Sanok.  Kr., 

ein  zur  Hersch.  Lisko  gehör.  P/arrJor/, 

liegt  am  Flusse  Saan  ,    3  Stunden  von 

Sanok. 
Jflanasterzec  bei  Zuraw^no,  Ga 

lizien,  Stry.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch. 

Zurawno,    mit   einer   eigenen    Pfarre. 

Post  Lisko. 
Jflanafiterzyska ,    oder    Monastyr- 

zyska  —  Gali;;ien  ,  Stauislawow.  Kr., 

ein  Gilt  und  IVlarktflecfcen  mit  einer  kath. 

uudrulhen.  Pfarre,  am  Flusse  Koropiec, 

2  St.  von  Buczacz. 
JflanasUora  bei  liudi  Horerze. 

Galizieu  ,  Bukowina  Kr.,  ein   Vorwerk 

der  Hrsch.  Kucznemare  und  Pfr.  Horecze. 

Post  Czernowitz. 
]?Ianastrl8ka   bei  Rosch ,    Gali- 
zien, Bukowina  Kr.,  ein   Vorwerk  der 

Herschaft  Czernowitz  und  Pfarre  Ilosch. 

Post  Czernowitz. 
Ulanastyrz  ,  Galizien,  Hzeszow. Kr., 

ein  zur  Hrsch.  Kanczuga  geh.  Dorf^  4  St. 

vonPrzeworsk. 
]9£anastyi*z«e,  Galizien,  Sambor.  Kr., 

ein  zur  Hrsch. Uruz  geh.  Dorf^  mit  einer 

rusn.  Pfarre,    Wirthshause  und  Mühle, 

gegen  Norden  nächst  Czerchawa,  6  St. 

von  Sambor. 
Jflaiiavi'lce ,   Monawica   —   Galizien, 

Krakau.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Tenczyuek 

geh.  Do// mit  einer  Pfarre,  nächst  Ale- 

xandrowice,  2^  St.  von  Krzeszowice. 
Maiiazoiis,  Venedig,  Prov.  Friaul  u. 

Distr.  III,  Spilimbergo  ;  siehe  Pinzano. 
mCaubrefto,  Lombardie,  Prov.  Mila- 

Jio und  Distrikt XII,  Moutegnauo;  siehe 

Canobbio. 
]fEancalaefiua  ,  Venedig,  Prov.  und 

Distr.  I,  Verona;  siehe  Soua. 
niancapan«,  Lombardie,  Prov.  Como 

und  Distr.  V,  Robecco;  siehe  Cavalera. 
Iflancapane,  Lombardie,  Prov.  Cre- 

Allgr«.   sr»gr.   I.EXIKOV.  IV.  Rd. 


Maneine,  Boseo,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  IX,  Borgoforte;  s. 
Goveruolo. 

Iflanco  ,  Alpe  9  Lombardie,  Provinz 
Sondrio  (Valtellina)  und  Distrikt  VII, 
Chiaveuna;  s.Samolacca. 

iflaneseiiul  9  Mancseaul,  Kunkantur 
—  Ungarn,  ein  Berg  im  Marmaroscher 
Komi  tat. 

jflanczice,  Böhmen ,  Czaslauer  Kr.,  ein 
JDor/'des  Gutes  luditz ;  s.  Mantsi^hitz. 

]?lanczleze,  Böhmen,  Kaur;!imer  Kr., 
ein  Dorf  des  Gutes  Loschan;  s.  Mant- 
schitz. 

JTIanezIezko,  Ungarn,  ein  Praedium, 
mit  1  Hause  und  10  Einwohner  in  Neu- 
traer  Koni. 

]?Iaiieziezo,  Ungarn,  ein  Praedium,  m. 
7  Häuser  und  54  Ein  w.,  im  Neutraer  Ko- 
mitate. 

iHaiicl,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Zaiad, 
Gespan.  SzAntö.üzk.,  ein Allodial-Prae- 
dium^  mit  einer  Viehweide,  am  östl.  Ufer 
des  Zaia  FI.,  unw.  Buk,  2  St.  von  Keszt- 
hely,  mit  4  Häuser,  41  Einw.,  Meierei, 
Wieswachs,  4  St.  von  Zala-ber. 

Iflaiid,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss  Szath- 
mar  ,  Gespan. ,  Szamoskösz.  Bez. ,  ein 
Dorf,  mit  143  Häuser  und  1000  uug.  E., 
mit  einer  reform.  Kirche,  Waldungen. 
Grundb.  v.  Mändy,  Csepey,  Tynkody, 
Koväcs  u.  a.  m.  gränzt  an  die  Ortschaf- 
tenBorsova  u.  Benyige,  4  St.  von  Szath- 
mar-Nemethi. 

]flantläi*f«ti,  Tirol.  Oberinnth.  Kr.,  ein 
z.  L.Ger.,  Hersch.  Imsttfehör,  Riedel, 
im  Pitzthale,  1S|  8t.  von  Nassereut. 

JflandaMtva,  Böhmen,  Chrudimer  kreis, 

ein  abseitiges  WirlhshausiHlubocziukä) 

der  Herschaft  Manderscheid,  1  8t.  von 

Jessenilz. 

Handel ,  Kroazien  ,  Agram.    Gespan., 

Gebirgs-Bzk.  eine  zur  Hersch.  Chabar, 

dann  Gerichtsbarkeit  und  Pfarre  PJeseze 

gehörit:eOrtschaf»,8}  Stunde  von  Fiume. 

Ulaiidela,   Casislna-,    Lombardie, 

Prov.  Lodi  e  Crema  und  Dist.   V,  Ca- 

salpnsterleugo;  s.  Ospedaletto. 

Iflaiideldorf,  Böhmen,  Saazer  Kreis; 

s.  Emanueisdorf. 
Iflandeli,  Lombardie ,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  X,  Treviglio ;  siehe  Treviglio. 
Üb 
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Iflandelll,  TorazaEade'- 9  Lom- 
bardier Prov.  Milano  uud  Distr.  IX.  Gor- 
iu:ün20la;  s.  Cambia/^o. 

Iflaiidello,  Lombardie,  Prov.  Como, 
und  Distr.  XI,  Lecco ,  ein  Gemeinde- 
Flecken  ,  eia;eutlich  kleines  Städtchen, 
mit  einer  Pfarre  S.Lorenzo,  Gemeinde- 
Deputation,  Seiden-Spinnerei  und  meh- 
reren Mühlen,  am  Ufer  des  Sees  Lecco, 
ober  dem  Flusse  Yalmeria.  —  Schloss 
Airoldi,  7MitfI.  vonLecco.  Mit : 

Ma;ü:ti;iana,  Tiolo,  Sonzauico,  Dörfer, 
Molini,  eine  Mühle. 

WianAelmtein-Bt^rg  9  Böhmen  Bud- 
weiser  Ki'eisSTlO  Fuss,  an  derGränze 
von  Böhmen  u.  Oesterreich  bei  Gratzen. 

Iflanderseheid,  Böhm.,  Kaurz.  Kr., 
ein  Dorf  mit  25  H.  und  274  E.,  nach  Kan- 
nitzeinsepf.,  hat  ein  Wirthshaus.  Dieses 
Dorf  ist  1799  von  wailaud  Fürsten  von 
Liechtenstein  angelegt  u.  seiner  Gemah- 
lin Frau  Carolina  geb.  Gräfin  v.  Stern- 
berg-Manderscheid  zu  Ehren  benannt 
worden.  Liegt  f  i^t.  von  Kannitz. 

iflandersclieid,  ehem.  Dobregowitz^ 
auch  jetzt  noch  böhmisch  Dobfegowice, 
Böhmen,  Kaurzimer  Kr.^  ein  Dorf,  mit 
41  Häuser,  und  346  Einw.,  ist  nach  Ce- 
slitz  eiugepf.,  der  Herschaft  Pruhonitz 
gehörig,  hat  ein  Obrigkeitl.  Schloss  mit 
einer  öffenti,  Kapelle  zur  allerheiligsten 
Dreifaltigkeit  u.  derWohnUng  des  Amts- 
direhtors,  1  do.  Brauhaus  (auf24Fa8s), 
1  do.  Ziegelhtitte  u.  ein  Wirthshaus.  Ab- 
wärts liegt  die  Einsdhicht  Grünberg(Ze- 
lona  Hora),  3  Nrn.  (l  Mühle,  1  Wasen- 
raeisterei  und  1  Dom.  Häuschen,  ist  3^  St. 
von  Prag,  und  1  St.  von  Jessenitz. 

Ulandleli,  Kroazien,  Karlstadt,  Gene- 
ralat  Vukmanich,  Bzk.  eine  zumS;!luin 
Gränz-lleg.  Bezirk  Nr.  IV.  gehör.  Ort- 
schaft, mit  24  Häuser  uud  149  Einw.,  2^ 
St.  von  Voinich. 

lIaiidltella-Bers,Venedig,  Ber^  an 
der  Grenze  von  Tirol  u*  Venedig,  beila 
Porcula. 

^landl-Berm:,  Tirol,  am  linken  Ufer 
des  In,  bei  Hall. 

Iflandlbers,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kr.,  im  Strickergraben  in  der  Gross- 
sölk,  mit  33  liinderauftrieb. 

J^andle,  Urgarn,  ein  Dorf,  mit  1 1  Häu- 
ser und  89  Einw.  im  Agramer  Kom. 

]flaildlerali»e,8teiermark,  Judenbur- 
gerKr.  Inder  Bretsteiu,  mit  30  liinder- 
auftrieb. 

]fIandl|Brralien,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Qeyend ,  im  Bzk.  Kainberg, 
hier  Iliesst  der  Semeriugbach. 

]flaiidllii|[^ ,  Steiermark,  .Judenburger 
Kr.,  wcstl.  von  Schladming,  ein  Grewz- 
pass,  gegen  Salzburg,  in  dem  gleichna- 


migen Graben,  an  dersalzh.  Grenze,  in 
welchem  das  Wiedmoos,  der  Schuhbühel 
und  Kühberg,  mit  75  Rinderauftrieb  vor- 
kommen. Hier  ist  ein  Wegaufschlagsamt 
Polhöhe  47«  24'  30"  nördlicher  Breite  und 
31"  14' 30"  östlicher  Länge.  Dergleich- 
namige  Bach  treibt  1  Hausmühle  in  Bühel. 

Handling;,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzburg. 
Kreis,  eine  zum  Pfleggrcht.  Radstadt  (im 
Gebirgslande  Pon^au)  gehörige,  an  der 
Grenze  Steiermarks,  gegen  Schladming 
zu,  gelegene  Or.'*c7«^//'^,  am  Flusse  glei- 
chen Namens.  Pfarrt  nach  Radstadt  und 
ist  der  Sitz  einer  Grenz-Mauth-Station, 
2  Stunden  von  Radstadt. 

jflandllng:,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzburg. 
Kreis,  ein  Prtf*,  ander  Eus,  nicht  weit 
von  Radstadt  gegen  Steiermark. 

]fIaiidok,  Ungarn,  jenseitsderTheiss, 
Szabolcz.  Oespanschaft,  Kis-Vard.Bzk., 
eii>e  gräfliche  Forgacs.  Herschaft  und 
Marht  von  130  Häusern  und  993  Einw., 
mit  einer  reformirt.  Kirche,  Jahrmärkte, 
^  Stunde  von  Kis-Varda. 

Iflandoletta,  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  V,  Castijilione  delle  Sliviere ; 
siehe  Castiglioue  delle  Stiviere. 

Jflandoloxza,  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  I,  Brescia  ;  siehe  Fiumicello. 

T?Iaiifloiilco,  Lambardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  IX,  Bellano;  siehe  Dorio. 

ITIandoi'f,  Siebenbürgen,  Inner  Szol- 
uoker  Gespanschuft ;  siehe  Mänya. 

Maiidorfeii,  Tirol,  Ob.Innth.  Kr.,  ein 
Weilt^r,  zum  Ldg.  Imst  u.  Gem.  Pilzthal. 

Maiidorterberg,  Steiermark.  Juden- 
burg. Kreis,  südlich  von  Scheifling,  zwi- 
schen dem  Zwisel-  und  HÖrbachgraben, 
mit  einigem  Viehauftriebe. 

Ulaiido^a,  Lombardie,  Prov.  Milano  u. 
Distrikt  VI,  3Ionza;  siehe  Biassono. 

Maiidoiva,  Böhmen^  Kaurzimer  Kreis  ; 
siehe  lladegowitz. 

Mandfa,  Ungarn,  Bars.  Komt. ,  ein 
Praedium. 

iVIatidraehio,  nennt  man  in  Istrien  u. 
in  mehren  andern  Prov.,  d.  z.  Aufnahme 
kleiner  Barken  bestimmten  Innern  Hafen 
zurünterscheidune  v.  dem  abgesonder- 
ten äussern  Hafen  für  die  grossen  Schiffe, 

Maiidraehlo  8»i*Anffle  nndpiero- 
lo,  Illirien,  Istrien,  zwei  flä/e/i  in  dein 
Meerbusen  von  Cherso,  wovon  der  eine 
Mondrachio  grande  u.  d.  andere  Mondra- 
chiopiccolo  genannt  wird.  Die  Oeffnung 
des  grossen  beträgt  6,  die  d.  kl.  3  Klafter. 

Ulandraehio,  Illirien,  Istrien,  ein  Ha- 
fen von  Cittanuova  und  Rhede,  wird  nur 
von  kleinen  Barken  besucht. 

IVIandre,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distrikt  IV,  Couegliauo  -,  siehe  S.  Lucia. 
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Ulandreiiiollno^Lonibardie,  P.  Como 
u.  Dst.  XXV,  Missaslia;  s.  Montevecchio. 

Jflancireinolo,  Lombardie,  Pr.  Como  u. 
Distr.  XXV,  Missaglia  ;  s.  Montevecchio. 

]9Iandr«8sl,  Cassiiia,  Lomhardie, 
Provinz  MilaiiO  und  Distrikt  V,  liarlus- 
sina  ',  siehe  Cesano  Maderno. 

]?Iantlrla,Venedijü^,P.  Päd.  u.  Dst.  VIII, 
Montaia;nana;   s.  Megliadiuo  S.  Vitale. 

]?Ianclrla,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e  Cre- 
ma  und  Dtstr.  VII,  Paudino  ;  siehe  Spino. 

Jflanclrla,  Lomhardie,  Prov.  und  Mu 
uizipal-Bezirk  Pavia;  siehe  Pavia. 

Jflandrlk,  Mendrik  —  Böhmen,  Chru 
dimer  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Leutoniischl 
geh.  Dorf  gegen  Osten  hinter  dem  Dorfe 
Jausdorf,  1^  St.  von  Leutoniischl. 

]?Iaii<lrlno ,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VII,  Landriano,  ein  Gemein 
dedorf  mit  einer  Gemeinde- Deputation 
und  eigenen  Pfarre  S.  Siro,  9  Stunden 
vouLandriauo. 

Iflanüriola,  Venedig,  Prov.  und Dist 
I,  Padova;  siehe  Albignasego. 

Iflaiidrione,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distrikt  II ,  Ostiglia;  sieh« 
Serravalle. 

]?Iandrow,  Mandra  —  Böhmen,  Tab 
Kr.,  ein  Döi/cÄen  zur  Hersch.  Cheguow 
4  St.  vonTabor. 

]?Iaiidru|^no,  Lombardie  ,  Prov.  Pa- 
via und  Distr.  VI,  Binasco,  eine  nach  S. 
Giacomo  zu  Zibido  gepfarrte  Gemeinde- 
Ortschaft  mit  einer  Gemeinde-Deputa- 
tion, SMiglienvon  Binasco.  Mit; 
Femegro  o  Fremeg.,  Dorf. 

Üflane^a,  litirien,  Istrien,  Mitterburg. 
Kr. ;  s.  Paach. 

]flan«ld  ,  Tirol,  eiu  Berg,  am  linken 
Ufer  des  Etsch  Flusses  bei  llimpf. 

ITIanelowItz  ,  Böhmen,  BeraunerKr., 
eiu  Dörfchen  mit  14  Haus,  und  81  Eiuw., 
zurHrsch.Wottitzgeh. 

Jflänelsdorf,  Böhmen,  Saaz.Kr.,  ein 
Dorf  von  37  Haus,  und  192  Eiuw.,  zur 
Hrsch.Klösterlegeh. 

Iflaiiera,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXIII,  Appiauo ;  siehe  Lomazzo 
Coniasco. 

Jflanerba,  Lombardie,  Prov.  Brescia 
und  Distrikt  XIV,  Salb,  eiü  Gemeinde- 
darf  mit  Pfarre  S.Maria  Assunta,  vier 
Aushilfskirchen,  einem  Oratorio,  einem 
Santuario,  einer  Kapelle  und  Gemeinde- 
Deputation  .  vom  Garda-See  bespült, 
6Migl.vonSalb.  Mit: 
Avigo,  Dusano,  Miihlen. 

Ülanerblo,  Lombardie,  Prov.  Brescia 
und  Distrikt  XIII,  Leno,  am  Gemeinde- 
Flecken  von  3500  Einwohnern,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Lorenzo,  einer  Aus- 
hilfskirche,   zwei  Oratorieu,  drei  Ka- 


pellen, und  Gemeinde-Deputation,  vom 
Flusse  Meila  bespült^  5  Migl.  von  Leno. 
Mit  : 

Arciprebenda,  BassauineFenaroli,  Bas- 
sanine  Luzzago,  Bello,  Bologna, 
Calsaraja,  Campagna  Luzzago,  Cam- 
pagnola,  Castelle,  Chizzoletta,  Co- 
lonibere ,  l^edrice ,  Feuil  Bagnani, 
Fenil  Brolo,  Fenil  Marcandone,  Fe- 
uil Fenil  nuovo,  Fenil  Stella  Ugoni, 
Gazzadega,  Gorno  Gorni,  Gorno 
Hagosa,  Gozzolette,  Gozzule  Gadi- 
ue,  Gozzule  Moubelli,  Go^izule  Sca- 
ravelli ,  Lepre  ,  Marcello  ,  Melano, 
Monastero ,  Meiereien ,  —  Mulino 
Bellapiana,  Mulino  Della  Dogana, 
Mulino  S.  Martino,  Mühlen  j  —  Po- 
lesso Boinsegna,  Polesso  Galannti, 
Hemondina  Alberini,  liemoudina Gor- 
no, Serezzole,  Ustiana,  Meiereien, 
Jlanern,  Siebenbürgen,  Klauseuburg. 

Konit. ;  s.  Mouor. 
iflänerslsers«  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
eine  znr  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Win- 
disch-Landsberg  geh.  Orlachaft)  siehe 
Mannersberg. 
IVIänersdorf ,  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Wiu- 
disch-Landsberg  geh.  Ortschaft-,  siehe 
Maunersdorf. 
Maneselioivltz,  Mähren,  Iglau.Kr., 
ein  Dorf  von  18  Haus,  und  87  Einwoh- 
nern, mit  einem  obrigkeitlichen  Meier- 
hofe, gegen  Osten  nächst  Datschitz,  4  St. 
von  Schelletau. 
]?Iane8tar  ,  Ungarn  ,  Küstenland  ,  im 
Bzk.  Set.  Helena j    eine    Ortschaft  mit 
95  Einw. 
iTIaueftln  ,  Mantina,  Manietin  —  Böh- 
men ,  Pilsner  Kr.,  eine  Herschaft  und 
Munizijjal-Stadt  j   im  Thale  am  Mane- 
tiner  Bache,  au  dem  Fusse  des  Berges 
Chlum,  hat  171  Häuser  mit  Ui2  Ein- 
wohnern. Hier  ist  eine  Dechantei-Kir- 
che  zum    heiligen  Johann    dem  Täufer, 
die  ursprünglich    von    den  Ilittern    des 
Ordens  des  heiligen  Johann  von  Jeru- 
salem   in    der   ersten  Hälfte  des  XIll. 
Jahrhunderts     errichtet     worden     sein 
soll,    welches   alte  Gebäude   aber  am- 
12.  September  1712  durch  eine  Feuers- 
brunst   gänzlich    zerstört    Wurde.     Die 
Kirche  wurde  hierauf  von   der    Gräfin 
Maria    Gabriela    von    Lazansky    von 
Grund    auf   neu    und   grösser    erbaut, 
mit  Uhr,   Glocken  und  Altären  ausge- 
stattet und  im  Jahre  1806  ganz  ausge- 
malt.   Sie   ist  mit  einer  Kirchhofmauec 
umgeben ,    welche    auch    das  Pfarrge- 
bäude einschliesst.  Die  Kirche  hat  drei 
Altargemälde   von    Peter   Brandl ,  und 
zwei  von  seinem  Schüler,  deniDechaut 
35* 
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Johann  Franz  Häiidl.  Die  Kirche,  De- 
chäutei  und  Schule  von  zwei  Klassen 
stehen  unter  herschaftlicheni  Patronate. 
Bei  der  Kirche  ist  das  herschaftliohe 
Schloss  ,  ein  schönes  laiii»;es  Gebäude, 
dessen  Hintersette  an  einen  geschinack 
voll  an^eleMten  Garten  mit  Glashäu- 
sern, Feigen,  Orangerie  und  vielen 
seltenen  exotischen  Pflanzen  stösst. 
Der  Garten  ist  mit  Parkaulagen  am 
rechten  Ufer  des  Baches  durch  Brüc- 
ken verbunden.  Im  Schlosse  sind  die 
Amtskanzleien,  ein  Theater,  eine  Ge- 
mälde-Sammlung, welche  viele  Fami- 
liengemälde,  Portraite  berühmter  Män- 
ner,  Stücke  von  Brandl  und  Benduni 
und  von  unbekannten  Meislern  ent- 
liält.  Die  Vorderseite  des  Schlosses 
geht  auf  den  mit  einer  Ziegelmauer 
terrassirten  Schlossplatz,  auf  welchem, 
so  wie  bei  der  Kirche,  mehre  Statuen 
von  Stephan  Borowetz  ,  einem  gebor- 
uen  Manetiner  und  Schüler  Prokofs, 
stehen.  —  Die  Obrigkeit  hat  hier  ein 
Bräuhaus  auf  20|  Fass ,  ein  Brannt- 
wein- und  Flusshaus,  ein  Schenk'  u. 
Eiukehrhaus ,  zum  Weissen  Löwen 
genannt,  einen  Meierhof,  und  eine 
Tuchfabrik,  welche  aber  nicht  betrie- 
ben wird;  auch  ist  hier  eine  herschaft- 
liche  Mühle  mit  Brettsäge,  die  Karas- 
kamühie  genannt;  sie  liegt  unterhalb 
der  Stadt-  Die  Stadtgeraeinde  ,  welche 
keinen  regulirten  Magistrat^  sondern 
bloss  einen  Stadtrichter  und  einen 
Gfundbuchsführer  hat,  besitzt  d.  Halh- 
haus,  zugleich  Gast-  und  Eiukehrhaus 
und  ein  Bräuhaus  auf  10  Fass.  —  Die 
Stadt  Manetin  soll  im  13.  Jahrhunder 
te  durch  die  Templer  oder  durch  die 
Bitter  des  heiligen  Johann  von  Jeru- 
salem gegründet  worden  sein ;  doch 
lässt  sich  darüber  nichts  Bestimmtes 
anführen,  so  wie  au'h  ihre  ältere  Ge- 
schichte im  Dunkel  liegt.  —  Nach  der 
fürchterlichen  Pest  im  Jahre  1382  ver- 
lieh Semovitus,  Prior  dieses  Ordens 
in  Böhmen ,  der  Stadt  mehre  Gründe 
und  Gerechtigkeiten.  Am  22.  Septem- 
ber 1712  brannte  die  Stadt  grössten- 
theils  ab,   und  kam  von  ihrem  Woltl- 


staud« 


welcher   sich   zum  Theile  auf 


ausgebreiteten  Getreidehandel  gründe- 
te ,  sehr  herab.  Von  dem  ehemaligen 
Kloster  des  genannten  Ordens  ist  kei- 
ne Spur  mehr  vorhanden ,  und  die 
Stelle  wo  es  gestanden,  ist  mit  andern 
Gebäuden  besetzt.  —  Die  Sprache  ist 
vorherrschend  die  böhmische.  Etwa 
10  Minuten  östlich  von  Manetin  steht 
die  zur  Stadt  gehörige  Begräbniss- 
kirche zur  heiligen  Barbara,  ein  schö- 


nes Gebäude,  im  Jahre  1696  vom  Gra- 
fen Wenzel  Lazansk^  erbaut ,  sie  hat 
einige  schöne  Altargemälde  v.  Brandl 
u.  von  Bendnm,  und  enthält  die  gräf- 
lich Lazanskysche  Familiengruft.  Sic 
war  sonst  eine  Wallfahrtskirche  und 
früher  stand  bereits  eine  von  Holz 
erbaute  Kirche  daselbst.  —  Zur  Stadt 
Manetin  ist  konskribirt  die  ^  Stunde 
entlegene  Wurscha-  oder  Burscha- 
Mühlft;  unweit  derselben  ist  ein  her- 
schafllicher  Dachschiefer-  und  Mühl- 
steinbruch; —  liegt  unter  dem  49"  59* 
54**  nördlicher  Breite  und  30«  54'  88" 
östlicher  Länge,  4J  Stunde  von  Lieb- 
kowitz. 

ülanetta  «  Lombardie  ,  Provinz  Man- 
tovaund  Distrikt  XVI,  Sermide;  siehe 
Sernüde. 

Iflanettl  9  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distrikt  IV,  Pizzighettoue;  siehe 
Spinadesco. 

Iflanezie  Valletta,  Lombardie,  Pr. 
Sondrio  (Valtellina)  und  Distr.  V,  Trao- 
na;  siehe  Traona. 

jyiaiifa  ,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Baranj'.  ßespansch.,  Transniontan.  Be- 
zirk ,  ein  der  Fünfkirchner  Kathedral- 
Kirche  gehöriger  Ort  von  45  Häusern  und 
309  röm.  k.  Einwohnern,  und  Filial  der 

.  röm.  kathol.  Pfarre Magyar-Szek,  gros- 
se Waldungen,  nahe  an  dem  Wirthshau- 
se  lieuiete  Lukas,  wo  eine  alte  Kirche 
sich  befindet,  und  öfters  Gottesdienst  ge- 
halten wird,  2  St.  von  Fünfkirchen. 

Iflaiifrazzliie  ,  Lombardie  ,  Provinz 
Mantova  und  Distrikt  XII ,  Viadaua;  s.* 
Viadana. 

Iflanfredl ,  Castel,  —  Lombardie, 
Provinz  und  Distrikt  I,  Cremona;  siehe 
Cigognolo. 

Ulanfrediiia,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distrikt,  XIV,  Gonzaga; 
s.  Kolo. 

]TIan.«:ane8i«a ,  Lombardie,  Provinz 
Pavia  und  Distr.  III,  Belgiojoso ;  siehe 
CeraNuova. 

Jflani^ano,  X^orredel,  Lomba'rdie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Pavia;  s.  Torre  del 
Mangano. 

JfläiiKbacli  9  Tirol,  ein  WUdhach  bei 
Nenzing,  Ldgrchts.  Sonnenberg,  der  im 
Gebirge  Salruel  eiitstehet  ,  das  ganze 
Thal  Gampertona  nordöstl.  dunhströmt, 
und  unterNenziug  sich  in  die  111  stürzt. 

]flailg;«lliur|^,  Oest.  ob  d.  E.,  Haus- 
ruck Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.Parz  und 
Herschaft  Grieskirchen  gehöriger  fVe;!- 
sit%  und  Dör/'cAfw  gleichen  Namens,  mit 
einer  Mühle,  nächst  der  Stadt  Grieskir- 
chen, 4  Stunden  von  Wels  ,  3  Stunden 
von  Baierbach. 
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j|fang;el0florf,  Ungarn,  Zaraud.  Ko- 
initat  ;  s.MaeuIitza. 

JflanjK^ra,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XVII,  Asola;  siehe  Aaola. 

]fIail|Kei*t9  lllirien,  ein  HlOFiisa  hoher 
nery  bei  Tarvis  und  Weissenfeis  in 
Kärnten. 

ITIaiiieliebo ,  lllirien,  Istrien,  Mitter- 
burgerKr,  ein  Dorf  mit  89  Einw.,  zur 
Haupt^enieinde  Parenzo. 

]?lati)u^lalu|io  ,  Lomhardie,  Provinz 
Pavia  und  Distrikt  VII,  Landriano,  ein 
nach  Giiignano  (Provinz  Crema  und  Di- 
strikt 1,  Lodi)  tj^'P'arrtcs,  mit  einer  Ge- 
meinde-Deputation versehenes  GemeiU' 
dedorf^  1^  St.  von  Landriano. 

IVIaiif^lardl,  Castslna,  Lombardie. 
Prov.  Como  und  Distr.  I,  Como  ;  siehe 
Breiy^nano. 

IflatiK^let;,  Une:arn,  ein  Berg  im  Mar- 
maroser  Komt. 

IflaiiKlII  Fornace  e  SejB^a ,  Ve- 
iiedia:,  Provinz  Friaul  und  Distnkt.XV, 
AIo«:«io  ;  siehe  Moit;gio di  sotto  (Fornace 
c  Sega  Mangili). 

Jflaii^lberjs:,  Oest.  obd.  E,  Sa!7j)urär. 
Kr.,  ein  zum  PflesKericht  Xeuniarkt  (im 
flachen  Lande)  äjehörii^er  Weiler^  in  der 
Pfarre  Trum,  3  St.  von  Neumarkt. 

Jflan^lburg,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausrnck 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Parz  «*;ehöriä:er 
Weiler^  mit  einem  Edelsitz,  Man^flbur;; 
/genannt,  nebst  2  Mahl-  und  Schneide- 
mühlen. Ist  der  Pfarre  Grieskirrhen  ein- 
verleiht, 4  St.  von  Haag,  4  Stund,  von 
IJaierbach. 

]fIan|pola,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distr.  VIII,  Abbiate^rasso;  s.  Cisliano. 

Iflanieyelloiai,  Slavonien,  Syrm.  Ge- 
spanschaft, Illok.Bzk.,  ein  der  Hersch. 
lllok  /tjeh.  f>o//mit  171  Haus,  und  1061 
Einw.,  mit  einer  ;^riech.  Pfarre  und  20 
IMahlmühlen,  1  St.  von  Csalma. 

Ülatiliarditz,  ins/;;em.  Meuhartitz  — 
MShren,  Z»iaim.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Jamnitx  «eh.  l  St.  davon  entferntes  Dort 
mit  31  Ht1u8.  und  172  Einw.,  mit  einem 
Meierhofe  und  Wirthshause,  3^  St.  von 
Mähr.  Und  Witz. 

Jflanliartitber^,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn 
Kr.,  ein  dem  Ptltffircht  liied  geh.,  nach 
Peterskircheu  eingepf.  Vorf\  1  St.  von 
llied. 

]flanharts|i;pub,  Oest.  ob  d.E.,  Inn 
Kr.,  ein  z.  PflÄgrchl.  Ried  geh.  Weiler, 
in  der  Pfr.  Peterskirchen,  1^  St.  v.  llied. 

IVIaiil,  Castel,  Tirol,  ein  verfallenes 
Schloss  hei  S.  Lorenzo  der  Pfarre  Ba- 
nale, Ldgrchts.  Stenico  in  Judicarien. 

IflaiiiagO,  eisend.  Maniaifo  Grande  — 
Venedia:,  Prov.  Friaul  und  Distr.  IV, 
Maniago,   ciu    Gemeindedorf ,   wovon' 


der  IV.  Distr.  dieser  Prov.  den  Namen 
hat,  mit  einem  k.  Distrikts-Kommissa- 
riat, Prätur,  einer  Pfarre  S.  Mauro,  l 
Aushilfskirche  und  8  Oratorien,  mehren 
Fabricken  von  Eisen  und  Eisengeräth- 
schaften  zum  Ackerbau,  Scheren,  Fe- 
der-, Rasiermessern  und  Chirurgischen 
Instrumenten.  Liegt  in  der  Ebene,  am 
Rückendes  Berges .Jouf,  nahe  den  Strö- 
men Cellina  und  Cotvera,  von  den  Ort- 
schaften Maniago  libero,  Faina,  Arba 
umgeben,  hat  3800  Einwohn.  Postamt. 
Dazu  gehören: 

Albaredo,  Campagna,  Frata,  Gravenna 
di  sopra  e  di  sotto  ,  Luoghi  del  Giu- 
lio  e  del  Dandolo,  Maniago  Libero, 
Mulinat,  Romagnoli,  Rnssoledo,  Ge- 
meindetheite. 

JflaniaKO,  Venedig,  Prov.  Udine,  ein 
nistrikt  mit  21<100  Einwohnern  auf 
64.990  Quadrat  Klafter  Flächeninhalt, 
mit  folgenden  Gemeinden:  Andreis, 
Arba.  Barcis.  Cavasso  mit  Colle  und 
Orgnese.  Cimolais.  Claut.  Erto  e  Casso. 
Fauna.  Frlsanco  mit  PoflTabro  und  Casa- 
sola.  Maniago  «rande  mit  Maniago  li- 
bero. Vivaro  mit  Basaldella  u.  Tesis. 

i?Iaiilag:o  libero,  Venedig,  Provinz 
Friaul  unl  Distrikt  IV,  Maniago;  siehe 
Maniago  grande. 

Jflaiiia^wa,  Böhmen,  Budw.  Kr. ;  siehe 
Haidl. 

ITIaiilberjB;«  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kreis, 
7  in  dem  Ptigftrcht.  Ried  lieg.,  dem  Ka- 
stenamt Scliäniini.' geh.,  nach  St.  Maria- 
kirchen eingepf. //rlfMAYr,  1^  S'.v.  Ried. 

Mnnlea.  Lombardie,  Prov.  Mantova  u. 
Distr.  VIII,  Marcaria ;  s.  Cast^lluchio. 

Jflanlcbf'al,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  M. 
B.,  ein  Dörfchen  Aet  Hrsch.  Hörn;  siehe 
Mannitifall. 

]?Iaiiicli|$atteril,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  eine  der  Hersch.  Stahrem- 
berg  geh.,  nach  Haag  eiutfepf.  Ortschaft 
lieift  hart  an  dem  Markte  Haag  an.  Post 
Haag. 

JVIanleloivItz,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Wültitz  geh.  Oör/t'A««, 
1^^^  St.  von  Wottitz. 

]fIaiil«rovacz,  oder  Manierovich  — 
Kroatien,  Karlst.  General.,  Vukmanich. 
Bzk.,  eine  zum  Szluin.  Grenz-Betf.  Bzk. 
Nr.  IV  gehör.  Ortschaft  von  \h  ander 
Grenze  des  1.  Banal  Grenz-Regim.  lieg. 
Häusern,  3|  St,  von  V'oinich. 

JTIailiftln,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Städtchen ;  siehe  Mauetin. 

Jflanli^a,  MatsenyicÄC  —  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Neutra.  Gespanschaft,  Vägh- 
Ujhely.  Bzk.,  ein  den  Grafen  Batthyany 
geh.  l.okalpfarrdorf,  mit  83  Häusern  und 
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581  Einwohnern,  nahe  am  Bache  Beava 
;ü:enauut,  westwärts,  1  ^  St.  von  Galüö^z. 

Manij^ardi,  Cassina,  Lombardie, 
Pr.  Como  u.  Distr.  I,  Como ;  s.  Bres^iiauo. 

ManlnK«  Oest.  oh  der  Bus,  Hausr.  Kreis, 
fi'm  im  Distrikt  Komm.  Wolfsesfif  Hegen- 
des, verschiedenen  Dominien  jSjeh.,  nach 
Ottuang  eingepf.  Dor/'von  23  Haus,  und 
einer  Mahlmühle,  8  Stunden  von  Vöck- 
lahruck,  4|  St.  von  Lamhach. 

Hatiiiijn:«  Ober-  und  Unter-,  Steier- 
mark, Grätx.  Kreis,  eine  Gegend^  in  der 
Pfarre  !*!Gt.  Georgen  an  der  Stiflfing,  zur 
Herschaft  Strass  mit  einem  Antheile  Gar- 
ben- und  zur  Hrsch.  Set.  Georgen  an  der 
StiiFing  mit  f  Garben-,  Weinmost-, 
Hiers-  und  Kieinzehend  pflichtig. 

IVIanItil«  Oazxaletto,  Lombardie, 
Prov  u.  Distr.  I,  Cremona ;  s.  Due  Miglia. 

MaiilBii,€ra:i;zolo,  liOmbardie,  Prov. 
und  Distr.  I,  Cremona;  siehe  S.  savino. 

IflaninijIiO.^'fiiliO,  Lonibardie,  Prov. 
Mantova  und  Distrikt  III,  Roverbella,- 
siehe  Marmirolo  (Dosso).         . 

IVIaiitow,  Galizien,  Sandccer  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  Kamienica,  Pfarre 
Maniow.  Post  Sandec. 

üflanlow,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  S>5czawne  gehör.  Dorf^  nächst 
WolaMichowa,  am  Oslavva  Bache,  8|  St. 
von  Sanok,  8  Stunden  von  Jassienica. 

Iflailioiw,  Mähren,  Iglauer  Kreis,  ein 
Dörfchen,  mit  12  Iläus.  und  109  Einwoh., 
zur  Hersch.  Pernstein,  gegen  Ost.  nächst 
bauhrawnik  und  gegen  W.  nächst  Litta- 
wa,  5^  St.  V.  Brunn. 

Manio'iir  a.  Czoteioiv,  Galizien,  Tar- 
now.  Kreis,  ein  zur  Hrsch.  Szczuzin  geh. 
und  dahin  eingepf.  Dorf,  grenzt  gegen  N. 
mitderWeiolisel,  8|  St.  vonTarnow. 

HXatlloiva,  Galizien,  Stanislaw.  Kreis, 
ein  zur  Kaal.  Hrsch.  Solotwina  geh.  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  Mühle  und  Filial-Salz- 
sudwerke,  wodurch  der  kleine  Bach 
gleichen  Namens  fliesst,  zwischen  diesem 
und  d,  Dorfe  Markowa  liegt  das  berühm- 
tenichtunirteBasilian.  Klost.  Skitt,  9J  St. 
vou  Stanislawow.  Post  Bodhorozany. 

jfEanio^vItz,  Böhmen,  Prachiner  Kreis, 
ein  mm  Gute  Woseletz  gehör.  Dorf,  mit 
27  Haus,  und  160  Einwoh.,  nach  Kwasch- 
iiio  Witz  eingepf.,  hat  |  St.  westlich  1  He- 
gerhaus, liegt  an  der  Poststrasse,  1  St. 
von  HoraitdiowitÄ. 

Iflanlowlts,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Pl^nitz  geh.  Dorf  mit  24  Häu- 
sern und  179  Einwohn.,  naeh  Nepomuk 
(Hrsch.  Grünberg)  eingepf ;  J  St.  östlich 
liegt  an  der  Strasse  die  Einschicht  und 
Hospody,  aus  1  Wirthshaus,  1  Schmiede 
und  l  Häuschen  bestehend;  |  St.  östlich 
das   einschichtige    Häuschen  Wiesina, 


nächst  dem  Walde  Wratze,  gegen  Ost., 
2^  St.  von  Planit»,  t^  St.  vou  Grünberg. 

I^Ianloivy,  Galizien,  Sandec  Krsis,ein 
zur  Hrsch.  Czorsztyn  geh.  Dor/'mit  einer 
Pfarre,  über  dem  Flusse  Donajec  6Meil. 
von  Bochnia,  tl  Stunden  von  Sandec. 

Ulaniseli,  gewöhulirhMohnsch  —  Böh- 
men, Leitm,  Kreis,  ein  den  Hrschn.  Neu- 
schloss  und  Oher-Liblch  gehör.  Dorf  mit 
36  Haus,  und  184  Einw.,  wovon  1 1  Iläus. 
mit  58  Ein  wohn.,  zur  Hersch.  Neuschloss 
gehören  ;  hier  ist  1  Mühle  und  2  Brettsä- 
gen ;  der  Ort  ist  nach  Oher-F^ibich  einge- 
pfarrt,  jSt.v.Ober-Libich,  ^  St.  v.  Haide. 

Iflatlitza,  Siebenbürgen,  ein  Gebir(f,\m 
Orbaier  Szekler  Stuhl,  im  BodzaerSeg- 
mentalHussgebiefe,  zwischen  den  Gebir- 
gen Lakotza  und  Kalabuts,  des  die  Bäche 
Kis-  u.  Nagy-Baksa-palak  scheidenden 
Höhenzweiges, 4  Sttinden  von  Ko  vdsziia. 

]7Ianltzeii,  Tirol,  Pusterlh.  Krei^,  eine 
zurLdüchts.  Hrsch.  Defreggen  geh.,  zur 
Hotte  GÖrtsohach  konskribirte  Ortschaf iy 
6j  St.  vonLienz. 

]7IaiiJoreu,  Siebenbürgen,  Hunyader 
Gespanschaft;  siehe  Magyarosd. 

Ufank,  oder Mänk  Ander —  Oest.  ant. d. 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Pfarrdorf  von 
29  Haus,  und  1 10  Einwoh.,  unter  der  Bzk. 
Herschaft  Strannersdorf,  unweit  davon 
cntl.,  am  Fl.  gleich.  Nam.,  3  Sf.  v.  Molk. 

Mankendorf ,  Schlesien,  Trpppauer 
Kreis,  ein  der  Hersch.  Oderau  unterlhän. 
Dorfv.  108  Haus,  und  700  E.,  mit  1  Meier- 
hofe und  Mahlmühle,  am  Oderfl.  und  der 
mährisch.  Grenze,  2  St.  v.  Neu-Titschein. 

illaukeselikavesS)  Steiermark ;  s. 
Marquisdorf. 

JTKaBafeBiaiti,  Oester.  ob  der  E.,  In. 
Kreis,  ein  zum  Pflegijer.  Maucrkircheu 
gehörig.  Weiler  am  Lachbache,  undd. 
Wiener  Poststrasse,  in  der  Pfr.  Weng 
1  Stunde  von  Altheim. 

]7faiil4oex,  auch  Mankos  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Bars.Gesp.,  Kis  Ta- 
polcsaner.  Bezirk,  ein  zum  iiellgions- 
fond  gehör.  Dorf  mit  39  H.  und  254  E., 
Filial  der  Pfarre  Valesicz,  zwischen 
Bergen  am  Bache  Sztränj-a,  sehr  gute 
Weingärten  mit  einem  Ueberfluss  an 
Obst.  Guter  Ackerboden  u.  Wieswachs. 
Gehört  dem  lleligionsfonde,  4  St.  von 
N^'utra,  5  St.  vou  Verebell,  6  Stunden 
von  Leva. 

Maiiko%wa,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Konkolniki  gehör.  Dorf  Sin 
dem  Bache  Zlota  Lipa,  6  Stunden  vou 
Halicz. 

]?Iank.oivitz  9  Manikowicze  —  Böh- 
men, BunzlauerKr.,  ein  der  Hrsch.  Mün- 
chengrätz  gehöriges  Dorf  mit  31  H. 
und  171  Einw.,  am  Eingange  d.  Thier- 
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«artens,  der  sich  von  hier  11  w.  bis  Nierter- 
Kriippay  (Herschft.  Welsswasser)  er- 
streckt, nach  MliDcheii;^rätz  ein/^epf., 
hat  1  Forstmeistcrs-Wohiiiing,  ^  Stun- 
de von  Müiichengrätz. 

iBflanloe,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
I.  Milano  ,  siehe  Corpi  S.  di  Porta  Ro- 
ma na. 

Ulanloivltz,  Böhmen,  Breraaer  Kr.  ein 
Dorf  der  Herschaft  Wotita,  U  Stun- 
de V.  Wotitz. 

]?Iann,  Illirien,  Kärnten^  Yill.  Kr.,  ein 
in  dem  Werb  Bez.  Kom.  Greifenburä; 
sich  befitidl.  G^^^n/i  mit  2  H.,  5  Stund, 
von  Greifen  bürg. 

jflanna,  die  Gewinnung  derselben  .'be- 
kanntlich wird  die  Manna  in  beträchtli- 
cher Menge  theils  in  der  Medizin,  theils 
von  Schönfärbern,  ferner  zur  Tuch-  u. 
Seiden  -  Appretirung  verwendet.  Die 
meiste  wurde  bisher  aus  Neapel  u.  Si- 
zilien bezogen.  Die  Eschen,  woraus  die 
Manna  gewonnen  wird,  sieht  man  im 
Zaraer  Kreise,  im  Ostrovizza  Bezirke 
zu  einer  ausserordentliclien  Grösse  ge- 
deihen. Im  Kreise  Spalato  findet  man 
sie  in  den  Bezirken  von  Clissa,  Bri- 
stivizza,  in  der  Poglizza,  im  Bezirke 
Almissa,  Macarska,  und  in  den  wei- 
ten und  besonders  fruchtbaren  Gegen- 
den derNareuta.  Im  Bezirke  Trau,  hin 
ter  dem  Berge  Bicayn ,  unweit  des 
Schlosses  Vitturi,  ist  eine  Eschenwal- 
dung, in  einer  Ausdehnung  von  7  ital. 
Migl. ,  aus  welcher  allein,  nach  dem 
Urtheile  Sachverständiger,  in  trocke- 
nen Jahren  im  Durchschnitte  jährlich 
über  20,000  Pf.  Manna  erhalten  wer- 
den könnten.  Einige  ähnliche  Strecken 
Eschenwaliluugen  betitiden  sich  in  der 
Gegend  von  Sign  ,  unter  der  Benennung 
Dubäva  Kata, einem  sehr  dichten  Forste. 
Die  drei  Bezirke  Trau,  Sign  u.  Inioschi, 
sind  allein  im  Stande,  den  inländ.  Bedarf 
zu  liefern.  Dalmatien  leidet  vorzüglich 
durch  die  in  den  Somniernion.gewöhnl. 
Dürre;  die  Manna  aber  tliesst  um  so 
reichhaltiger  aus  den  Bäumen, je  heis- 
ser  und  trockener  die  Witterung  ist. 
Auch  in  den  Militärgrenzen  wird  Man- 
na gewonnen. 

Manna,  Casiilna,  Lombardie,  Prov 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  V,  Casalpustei-- 
lengo,  s.  Camairago. 

Iflannaniiilile,  mähr.  ManuwMInn, 
Mähren,  Igl.  Kr.,  eine  von  Borry  ge- 
gen S.  abseits  an  dem  Flusse  Oslawa  lie- 
gende, zur  Hersch.  Gross  -  Meseritsch 
geh.  Mühle,  1|  Stunde  von  Gross-Mese- 
ri^sch. 

Maunatl)  Casino,  Lombardie,  Pro- 


vinz Como    und  Distr.  XIX,  Arcisate  ; 
siehe  Induno. 

manndorf.  Gest.  ob  d.  Ens,  Traun  Kr., 
4  in  d.  Dist.  Kom.  Schlierbach  lieg.,  der 
Hrsch.Haal  und  Bruderhaus  Steyer  eeh. 
Häuser ,  |  St.  östl.  von  Wartberg,  4^  St. 
von  Steyer. 

Manndorf,  oder  Mandorf  —  lllirien, 
Kärnten,  Vill.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Gol- 
denstein geh.  Qntwx^  Dorf^wnXb  Haus, 
und  18  E.,  m.  einem  Schlosse  ausser  Ket- 
schach,2^  St.  von  Oberdrauburg. 

Iflännelsdorf,  Menisdorf  —  Böhmen, 
SaazerKr.,  ein  zur  Hrsch.  Klösterle  ge- 
hör. Dorf  nächst  Burberg,  i^  St.  von 
Kaaden,  3  St.  von  Saatz. 

Iflannersbei*^,  Mänersberg  --  wind. 
Marskagorza  —  Steiermark,  CHI.  Kr,, 
eine  zur  Wb.  Bez.  Kom. Hrsch. Windisch- 
Landsberggeh,  Ortschaft,  in  der  Pfarre 
Sibicka,  bei  Manuersdorf,  5  Stunden  v. 
Clin. 

Mannersdorf,  Mänersdorf  —  wind. 
Marschkaschupa,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  zur  Wl».  Bez.  Kom.  Hersch.  Win- 
disch-Landsberg  i£,e\\.Geyend'n\  d.  Pfar- 
re Sihika,  bei  dem  Dorfe  und  Bache 
dieses  Namens,  5  St.  von  Cilli. 

]fIannei*sdoi*f,  auch  Mamersdorf  — 
Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  neu  angelegtes 
zum  Gule  Bocbdalitz  geh.,  seitw.  ge^. 
Wischau  lieg.  l>o»/ mit  63  Haus,  und  175 
Einw.,  \  St,  von  Wischau. 

jffannersdorf,  Ketthely,  Malistow 
—  Ungarn,  Oederib.  Gesp.,  ein  deutsch. 
Marktllecken,  104  Hiius.  und  798  rk.  E. 
Gutejr  Ackerbau.  Waldungen.  Jahr- 
märkte. Einkehrhaus.  FürslI.  Kszterh. 
an  der  Günser  Poststrasse,  l  Meile  von 
Gross- Warasdorf. 

Mannersdorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Staatshrsch.  St.  Pölteu 
und  Pfarre  Christophen  gehör,  kl.  Dorf^ 
zwischen  Altenlenghacb  und  Christophen 
am  Laabnerbache,  3^  St.  v.  Bärschling. 

Mannersdorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Hersch.  Aggsbach  geh. 
Dorf,  zwischen  d^r  Bielach  und  Mank, 
nächst  Hom,  4^  St.  von  Molk. 

Jflanneredorf ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.O. 
W.  W.,  ein  Dorf  mit  17  Haus,  und  90 
Einw.,  der  Hersch.  und  Pfarre  Zelking. 

iflannersdorr,  Oest.  u.  d.  E.,  V. 
0.  W.  W.,  ein  der  Staatshrsch.  St.  Pol- 
ten uuterth.,  nach  Haindorf  eingepfarrt, 
1  St.  von  Mitterau  entf.lieg.  Dorf  n\'\t  13 
Haus,  und  65  Einw.,  2  St.  von  Molk. 

Mannereidorr,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
M.  B.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Ober-Ra^nua 
siehe  Mannersdorf. 

jflannersdorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U. 
M.  B.,  ein  zur  Hrscb.  Anger  gehör.  Dorf 
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mit  74  Haus,  und  ^^67  Einw.^  an  der  un^ 
Grenze,  hart  am  Marchfl.,  5  St.  v.  Gau 
uersdorfj 

Mannersdorf)  Oest.  n.  d.  E.,  V.  U. 

W.  W.,  ein  zur  k.  k.  Hrsch.  Scharfeneck 
nun  ebenfalls  Mflnner5dorf^enanlit  ;i?eli 
Markt,  ge^en  Ungarn  mit  einer  landesf 
Pfarre  und  einem  Schlosse,  in  schöner 
Laue  am  Fusse  des  Leithagebirges  zwi- 
schen Hof  und  Sumarein,  aus  268  Haus. 
mit  1980  Eiuw.  bestehend,  die  Feld-  und 
Weinbau  treiben  ,  und  Hauptort  einer 
k.  k.  Patrimunial  Hrsob.,  die  eigentlich 
„Herschaft  Scharfenei^ü;  zu  Manners- 
dorf"  heisst.  Die  einiache  Pfarrkirche 
liegt  ausser  dem  Markte,  und  nebst  ihr 
besteht  noch  im  k.  k.  Schlosse  eine  Ka- 
pelle. Merkwürdig;  sind  :  diek.  k.  Origi- 
ual-spanische  Schäferei,  welche  zu  den 
edelsten  der  Monarchie  gehört ,  die 
Sandsteinbrüche  in  der  sogenannten 
Wüste  am  Leithagebirge,  wo  viele 
Steinmetzarbeiten  für  Wien  und  die 
Umgegend  verfertigt  werden ,  und  die 
leonische  Draht  und  Borterfabrik  ,  die 
ihr  Kupfer  meist  über  Au  aus  Ungarn  be- 
zieht und  vormals  viel  stärker  betrieben 
war.  Das  einst  berühmt  gewesene  kalte 
Mineral-Gesundbad  wird  nicht  mehr  ge- 
braucht, 3  St.  von  Wimpassing  (in  Un- 
garn). Postamt  mit: 

Au,    Oötrendorf,     Hof,   Piachelniort ,    Eicheherg, 
Siehersdur f,  Sume,rein . 

]fIanner»dorf,  eigentl.  Scharfeneck 
am  Leithaberge  —  Oest.  u.  d.  E.,  V.  ü. 
W.  W.,  eine  k.  k.  Herschtift  und  altes 
Schloss  an  der  österr.  Grenze  ge^en  Un- 
garn, 3  St.  V.  WimpassintfCin  Ungarn). 

]yianii«rsdorf.  Lang  Männersdorf  — 
Oest.  unt.  d.  E.,  V.  0.  W.  W.;  siehe 
Männersdorf. 

männersdorf,  insg.  Manersdorf  — 
Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Her- 
schaft Oberranna  unterUiän.  Dor/'m'it  18 
Haus,  und  90  Einw.,  nächst  dem  Pfarr- 
orte heil.  Blut,  U  St.  V.  Böckstall. 

männersdorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W-,  ein  grosses  zur  Hrsch.  Potten- 
brunn  gehör.  Dorf  nni  58  Haus,  und  290 
Einw-,  nach  Weisseukirchen  eingepf., 
an  derBärschliug,  ^  St.  von  ßärschling. 

mannliards,  Qross-,  oder  Mein- 
hards  —  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  Dorf  der  Sliftsherscb.  Zwettl,  der 
nahe  lieg.  Pfarre  Elzen  einverleibt ,  3| 
St.  von  Zwettl. 

mannliards,  Klein-,  oder  Mein- 
hards  —  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
einzur  Hersch.  Schickenhof  gehör.  Oor/' 
nächst  llosenau,  2  St.  von  Zwettel. 

mannliardsbrunn,  auch  ülatz- 
brunu  genannt  —  Oest.  u.  d.  E.,  V.  ü. 


M.  B.,  ein  der  Herschaft  Ulrichskirchcn 
geh.  Pfarrdorf,  westlich  von  Wolkers- 
dorf  beiPfösing,  mit  53  Haus,  und  405 
Einw.,  die  Wein  und  Obst  bauen  und 
viel  Spargel  auf  die  Wiener  Märkte 
verkaufen,  1  St.  von  Wolkersdorf. 

mannliardssclilag:,  Meinhards- 
schlag—  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  l>or/'der  Hrsch.  Weitra,  unweit  der 
Thaya,  nahebei  Schweigers,  wohin  tu 
eingepf.  ist,  3  St.  von  Zwettl. 

mannliart,  Mannhartsgebirge  —  ein 
Theil  des  grossen  Gebirgs,  welches  sich 
im  Norden  der  Donau,  von  Mähren  her, 
durch  Niederösterreich,  bis  an  die  Donau 
zieht,  und  die  Grenze  zwischen  zwei 
Viertein  des  Landes  u.  d.  Ens,  dem  Vier- 
tel ob  dem  Mannhartsberge,  und  dem 
Viertel  unt.  dem  Mannharlsberge  macht. 
Im  ersteren  wird  viel  SafTran  ,  Krapp, 
Senf  und  Wein  gebaut,  doch  steht  der 
Wein  dieser  Gegend  den  Gebirgsweineu 
merklich  nach;  in  letzlerem  Ist  guter 
Feldbau  in  dem  Manhfeldeund  d.  Wein, 
der  in  diesem  Viertel  häutig  gebaut 
wird,  und  Donauwein  heisst,  kommt 
zwar  den  Gebirgsweineu  an  Güte  nicht 
gleich,  ist  aber  doch  ein  wichtiger  Han- 
delszweig. Der  beste  wächst  um  Hotz, 
Enzersdorf  u.  Bisamberg.  In  dem  Vier- 
tel ob  dem  Mannhartsberg  befinden  sich 
13  Städte,  67  Marktflecken  und  1118 
Dörfer;  indem  Viertel  unter  dem  Mann- 
hartsberglS  Städte,  64  Marktflecken  u. 
485  Dörfer.  Es  hat  in  seiner  grössten 
Ausdehnung  im  nördlichen  Theile  von 
Mödring  bis  auf  den  Feldberg  eine  Breite 
V.  mehr  als  2}  M.,  und  wird  gegen  Süd. 
in  Form  eines  Keils  immer  schmäler ;  die 
Lange  von  der  Pulkau  bis  an  die  südli- 
che Abdachung  bei  Engelbrunn  beträgt 
bei  4  Meilen.  Der  Hucken  ist  breit  und 
mit  Hügeln  und  Bergen  besetxt  oder  von 
Thälern  zerschnitten.  Der  höchste  Theil 
desselben  ist  der  grosse  Mannhartsberg 
zwischen  Eggendorf  und  Stiefern.  Das 
ganze  Gebirge  hat  keine  bedeutende 
Höhe.  Die  einzelnen  Theile  haben  ver- 
schiedene Namen.  Das  M.  schickt  einige 
kleine  östlich  bis  an  den  obern  Schniida- 
fluss  und  südöstlich  bis  an  den  sogenann- 
ten Wagram,  einer  plötzlichen  Abda- 
chung in  die  Ebene,  die  einem  Walle  oder 
Dumme  ähnlich  sieht,  und  die  nördliche 
Grenze  der  längs  der  Donau  sich  abw  ärts 
ziehenden  Ebene  bildet.  Ein  Hucken 
desselben  ,  der  Meissauerberg,  auch 
Kuhberg  genannt,  gewährt  eine  herrli- 
che Aussicht  nach  Böhmen,  Altenburg, 
dem  Wallfahrtsorte  Drei-Eicheu  bis  auf 
dicsteirischen  Alpen. 
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Iflannliartsberip,  Ober-;  siehe 
Ober-Maniihartsberg. 

jflannhartsbern:,  Unter-;  siehe 
Uiiter-MaiinhartsberiSf. 

üflaniiliolz  9  iiisä;em.  Moniholz,  oder 
Monnholz  -  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  M.  lt.. 
ein  zur  Hrsch.  Brunn  am  Walde  und 
Pfarre  Grttiubruun  geh.  Dorf,  3^  St.  v. 
Gfäll. 

Jflanniebfall,  Oest.  unt.d.  R.,  V.O. 
M.  B.,  ein  Dorf  mit  6  Haus,  und  30  E., 
der  Hrsch.  Hosenburg.  Pfarre  Gars. 

Ulaniilclijeattern,  OesteiT.  ob  d.  E., 
Hausrurk  Kr.,  ein  zum  Disir.  Kom.  Slar- 
hemberä:4»:ehöriä;er  Vortnarlilvou  Haag, 
mit  dem  Pfarrhause  von  Haag,  und  einem 
Spital  für  Alte  und  Arme,  |  Stunde 
von  Haag. 

jlIanitijKt'all,  insg:9mein  Manichfai  — 
Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  ein  kleines, 
zur  Hersch.  Hörn  geh.  Dörfchen  am  gros- 
sen Kampflusse  gegen  N.  nächst  Gaess. 
ti  St.  von  Hörn. 

Iflaiiniil^,  Steiermark,  Grätz.  Kr,  ein 
imWb.  Bexk.  Kom.  Freyberg si'h  befind- 
licher, iur  Gemeinde  Hof  und  Pfarre Eg- 
gersdorf  gehöriger  Ort  von  einiü;en  Häu- 
sern, an  der  Poststrasse  von  6rätz:uach 
Gleisdorf,  21  St  von  Gleisdorf. 

üflaiiiilns:*  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft  Sit. 
Georgien  an  der  Stifinggeh.,  mit  Mitteria- 
bin  u.  Frannach  grenzendes  Dorf,  2|St. 
von  Lebring. 

üflaniiotia,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distrikt  XUI,  Suzzara;  siebe 
Villa  Saviola. 

Ulaiiiiprelss,  Steiermark,  Cilll.Kr., 
ein  Werh  -  Bezirk  -  Kommissariat  und 
Siltes  Ritterschtoss}  s.  Montpreiss. 

]?f  aniisalbeii ,  eigentlich  Manshalm 
—  Oesterr.u.d.  E.,  V.O.  M.  B.,  ein  der 
Pfarr- Herschaft  Alfpöla  unterthäiiigcs 
Dörfchen  von  ?8  Häusern  und  125  Ein- 
wohnern ,  hinter  Töllersheim  an  der 
deutschen  Theyabei  Exenbach  u.  Aleud- 
steltf,  2St.  von  Neu-Pölla. 

Jflantisalben  9  Ober-,  insgemein 
Mannshalm  —  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.  M. 
B.,  einderSfiffsherschaft  Zwettel  unter- 
thänii^es  Dorf  von  31  Haus,  und  15.5  Ein- 
wohnern, bei  dem  Pfarrniarkte  Schwei- 
gers, 3  St.  voii  Zwettel. 

]f£aniifiber^9  Mähren,  Znaimer  Kr., 
ein  Dorf  mit  ?3  Häusern  und  131  Ein- 
wohnern, der  Hersch.  Schidrowitz  und 
Pfarre  Znaini. 

Iflaiiiisberjsif,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein 
DorfmU  9  Haus,  und  59  Eiuw.,d.  Hrsch. 
Pernstein. 

Jflannsbers,  Steiermark,  CillierKr., 
eine  Gemeinde  von  Sl  Häusern  und  85 


Einwohnern,  des  Bezirks  Stattenherff, 
mit  eigener  Pfarre,  im  Dekanate  Win- 
dischfeistrit?,  Patronat  Gut  Mannsberg, 
Vogtei  Herschaft  Studenitz;  zur  Domi- 
nik.inergülte  in  Pettau  und  zum  Gute 
Mannsberg  dienstbar,  1J  St.  von  Stat- 
tenburg,  2^  St.  von  Pettaa,  llj  Meile 
von  Cilli. 

Iflannsber^,  Steiermark,  CillierKr., 
nördlich  von  Maxau,  ein  Schloss  und 
Gut  mit  einem  Landn^erichte.  Die  Untcr- 
thanen  desselben  liegen  in  den  Gemein- 
den Johannesberg,    Koritno  ,    Leschie, 

.  Medvetzeu,  Mannsberg,  Niwerzefi, 
Planinsko,  Podlosch ,  Sadersche  und 
Setze. 

jflaii lieber g:  9  aucl^  Monsberg  —  II- 
lirlen  ,  Kärnten,  Klagenfurter  Kr.,  ein 
geilen  Westen  liegendes  Schloss  und 
Burgfrieden,  wovon  die  Herschaft  d. 
Namen  hat.  —  Das  Schloss  Mannsherg 
liegt  auf  einem  Bergrücken  zwischen 
Althofen,  Osterwitz  und  Set.  Georgen 
am  Lengsee.  —  Von  dem,  was  die 
Mannsherger  hier  erbauten ,  sind  in 
einem  fast  undurchdringlichen  Buchen- 
nnd  Fichtenwalde,  in  der  Nähe  des 
Schlosses  nur  mehr  die  einstürzenden 
Ruinen  eines  gross  angelegten  Thur- 
mes  zu  sehen,  in  dem  modernde  Lüfte 
den  Wanderer  umwehen  ,  wenn  er  in 
selbe  zu  steigensich  wagt.  Das  Schloss 
Mannsberg  selbst  aber  prangt  maje- 
stätisch auf  einem  Felsen  ,  an  dessen 
Südseite  es  sich  über  schroflTe  Felsen- 
spitzen und  gäbe  Abstürze  in  eine 
schwindelnde  Höhe  emporhebt.  An 
dessen  Nord-  und  Westseite  aber  sind 
dem  Felsen  abgezwungene  Gartenan- 
lagen ,  die  durch  Abstürze ,  Mauern 
und  Thürme  geschützt  werden,  dessen 
nächste  Umgebungen.  An  der  Ostseite 
ist  unter  einem  starken  Thurme  über 
eine  Zugbrücke  der  Eingang,  der  sich 
in  Felsen  hinauf  in  den  Schlosshof 
zieht,  auf  dem  ein  in  Felsen  gehaue- 
ner Brunnen  ist.  Der  innere  Umfang 
des  Schlosses  ist  nicht  gross ,  aber 
durch  die  Höhe  der  Gebäude  für  hin- 
längliche Unterkunft  gesorgt.  Die  Ge- 
bäude selbst  traiien  das  unverkennba- 
re Gepräge  verschiedener  Jahrhunder- 
te an  sich.  Das  grosse  und  hohe  Ge- 
bäude schreibt  sich  aus  dem  12.  oder 
13.,  das  kleinere  aber,  welches  sich 
rechts  vom.  Hauptthore  an,  bis  an  den 
Schlosshof  zieht,  ans  dem  14.  oder  15. 
Jahrhunderte  her.  Im  vorigen  und 
selbst  in  diesem  Jahrhundert  hat  das 
Domstift  Gurk  für  die  Unterhaltung, 
Ausbesserung,  und  besonders  für  das 
Innere,    und   die    Bedachung    der   Ge- 
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bäude  bestens  gesorgt.  Stolz  und 
wohierhalteu  steht  diess  Schloss  noch 
in  seiner  vollen  Mauneskraft  da,  and 
von  weitem  schon  winken  die  weis- 
sen Gemäuer  desselben  den  an  der 
Hauptstrasse  von  Wien  nach  Triest 
über  d.  Kraftfeld  Wandernden  freund- 
lich entgegen.  Jahrtausende  wird  es 
dem  vorübergehenden  schwächlichen 
Geschlechte  der  Zukunft  noch  die 
Kraft  seiner  Erbauer,  und  den  wohl- 
thätigen  Willen  seiner  Erhalter  offen- 
baren, 2J  St.  von  Set.  Veit. 

Illaniisberip ,  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurterKr.,  elwe  Steuer  gemeinde,  mit 
1855  Joch. 

Iflfiniisburi^ ,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hab- 
bach gehöriges  Gut  und  Pfarrdorf  an 
der  Pischat,  mit  einem  Schlosse  und 
schönen  Garten,  unter  den  Einwohnern 
gibc  es  mehre  Handelsleute  und  Krämer, 
die  mit  Landesprodukten  ,  italienischen 
Früchten  etc.  Handel  treiben  ^  siehe 
Monsburg. 

Iflaiiiisliurfp,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis,  eine  Steuer g emeinde ,  mit 
2478  Joch. 

ÜTIannsdorf ,  Illirien ,  Kärnten,  Kla- 
geufurter  Kr.,  ein  zur  Landgerichtsher- 
schaft Strassburg  und  Pfarre  Linding 
geh.  Dorf  über  dem  Gebirge,  3  Stunden 
von  Friesach. 

Iflaniisflorf,  Ober-  und  fjfiter-, 
Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  M.  B.,  ein  der  Her- 
schaft Essling  unterthäniges  Dorf  mit 
69  Häusern  und  335  Einwohnern  ,  die 
Feldbau ,  Geflügel-  und  Pferdezucht 
treiben ,  und  viel  Federvieh  und  Eier 
nach  Wien  verhandeln,  hinter  Probsdorf 
am  Marchfelde  ,  nahe  am  Fadenbache, 
südöstlich  von  Stadt-  Enzersdorf  und 
westlich  von  Orth,  7  Stunden  von  Wien. 

niannsdorf,  Oest.  ob  d.E.,  Hausruck 
Kr.,  ein  dem  Distr.  Kom.  und  Herschaft 
Aschach  gehöriges,  nach  Haybach  ein- 
gepfarrtes  Dorf ,  grenzt  ^e^en  Osten 
an  das  Dorf  Eckersdorf,  3|  Stunden  von 
Eferding. 

niannsclorf,  Siebenbürgen,  Thorenb. 
Komt.j  s.  Monosfalu. 

IfEaniisee,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Hausruck 
Kr.,  eine  Distrikls-Kommissarials- Her- 
schaft und  Markt ;  s.  Mondsce. 

]fIaiiiisliiS,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausrnck 
Kr.,  3  in  dem  Distr.  Kom.  Wolfsegg  lie- 
gende, der  Herschaft  Wartenburg  geh., 
nach  Ottnang  eingepf.  Häuser,  b\  St.  v. 
Lambach. 

Ulanont,  Ca8ade%Lombardie,Prov. 
Mantova  und  Distrikt  XI,  Sabbiouetta; 
siehe  Cammessaggio. 


Iflatiota,  Siebenbürgen,  Hanyad.  Komi- 
tat, e'uxBerg^  auf  einem,  die  Bäche  Vä- 
lye-Hätze«uluj  o.  Välye-Szilvds  scheid. 
Höhenzweige,  \  St.  von  Also-Szilväs. 

Ulanötiiielft,  Tirol,  Bot;:.  Kr.,  ein  im  Bzk. 
d.  Stadt  Botzen  lieg.  Schlosn.  Post  Botzen. 

IVIaiioiva,  Eihota-,  Böhmen,  Czaslau. 
Kreis,  ein  Dorf^  mit  16  Haus  und  95  E., 
auf  der  Höhe  zwischen  Waldungen  lie- 
gend, \  Stunde  von  Swojauow. 

JVIanowlee,  Galizieu,  Zolkiew.  Kreis, 
ein  zum  Gute  Woyslawice  gehör.  Dorf, 
nächst  Woyslawice,  14  St.  von  Rawa. 

Iflansalesie,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Dorfv.  83  E.,  zur  Hpt«:.  Orsera. 

Jflansber^:,  Mähren.  Znaim.  Kreis,  ein 
zur  Stadt  Znaim  geh.  Dor/"  dahin  eingpf., 
^egen  Osten,  \  Stundevon  Znaim. 

Itläneelrötlt,  Oest.  ob.derEns,  Hausr. 
Kreis,  6  dem  Distrikt  Kom.  und  derHrsch. 
Walchen  ^eU.  Häuser ;  siehe  Mänzlröd. 

Iflatishaliti,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O.  M. 
B.,  ein  Dorf,  d.  Stiftsherschaft Zwettcl ; 
siehe  Manusalben. 

Iflanslialiti,  Oest.  u.  d.  E.,  Y.  0.  M.  B., 
ein  der  Pfarrhersch.  Altpölla  geh.  Dorf; 
siehe  MannsHll)en. 

jflansiuiia,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distrikt  XXV,  Missaglia;  siehe  Perego. 

IVIansodl,  Trebecco,  Lombardie, 
Provinz  Bergamo  und  Distrikt  IX,  Sar- 
nico ;  siehe  Credaro. 

Ulaiisue,  Venedig,  Provinz  Treviso  und 
Distrikt  II,  Oderzo,  ein  auf  der  Strasse 
nach  PortobufFole  lie«.  Gemeindedorf  v, 
dem  Flusse  Livenza  begrenzt,  mit  Pfarre 
S.  Manjetto  und  3  Oratorien,  1  Stunde 
von  Oderzo.  Mit : 
Basaghelle,  ein  Dorf. 

Mansiwört,  Oest.  unterder  Ens,  V.U. 
W.  W. ,  ein  Dorf,  mit  120  Haus,  und 
1080  Einw.,  die  g^rösstenlheüs  Feld-  und 
Gartenbau  betreiben,  der  Hersch.  Ebers- 
dorf an  derDonau,  östlich  von  Schweohat 
und  südöstlich  v.  E^hersdorf.  Zu  dem  fast 
mitten  im  Orte  befindlichen  Gute  Freien- 
Ihurm  gehört  ein  Brauhaus  und  ein  gros- 
ser Obstgarten  j  an  dem  Kaltent;angflus- 
se  und  der  Donau  zwischen  Alben  und 
Fischamend ,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
1^  Stunde  von  Schwechat. 

jfüantau,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein  zur 
Hersch.  Chotieschau  geh.  Dorf,  mit  31  H, 
und  265  Einw.,  nach  Chotieschau  einge- 
pfarrt ,  hier  ist  ein  Kohlenbergwerk, 
I  St.vonStaab. 

Matit^j^aza,  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  I,  Mtlano ;  siehe  Crescenzago. 

JflantejK^azza,  Lombardie, Prov.  Mila- 
no  und  Distrikt  IV,  Saronno,  eine  Ge- 
meinde und  Dorf,  mit  einer  Gemeinde- 
Deputation  und  Pfarr-Kurazic  S.  Gas- 
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siano  von  lind  nahebei  Vanzago,  8|  Sf, 
vonSaronno.  Dazugehört: 
Gabriua,  eine  Schweißerei. 

IfEantelek,  Unä;arn,eln  Praedium,  mW 
2  Haus,  und  12  Elnw.,  im  Pester  Komitaf. 

]VIaittellarla,Lombardie,Provinzuiid 
Distrikt  I,  Mantova  ;  siehe  Curtatone. 

JflAtttellazxa  e  Iflai;^"!.  Lomiardie, 

Provinz  Mantova  und  Distrilft  Vin,Mar- 

caria;  siehe  Ca8tellu(;<;!no. 

*3flaiitellliia,  FiOmhardie, Provinz  Mau- 

tova  und  Distr.  XVII,  Asola;  s.  Assola. 

Iflantello.Lonibardie, Provinz  Sondrio 
(Predella  Valtellina)und  Distr.  V,  Trao- 
na,  ein  Geineindedorf,  mit  Vorstand  und 
Pfarre  SS.  Marco,  Gregorio,  Coloinbano 
2  Oratorien  und  1  Mühle,  nfichst  Cercino 
und  demFlussse  Adda,  18  Mlglien  von 
Sondrio.  Mit: 
Ferzouino,  ein  Gemeindetheil. 

]fIaiitello,TiOmbardie,  Provinz  und  Di- 
strilttl,  Mantova;  s.  S.  Giorgio. 

]VIailt«lniülile,  Oest.  unt.  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  eine  der  Hcrsch.  Schalaburg 
dienstbare  einj^elne  Mühle,  bei  Losdorf, 
an  der  Ilielach,  1|  St.  von  Molk. 

HJaiiterii,  eigentlich  Mantrach,  od.  Ot- 
tersbach —  Steiermark,  Marhurg.  Kreis, 
ein  im  Wb.  B.  Komm.  Ariifels  sich  befind. 
Dör/'cherij  mit  einem  Schlosse  und  einer 
Mühle,  8  Stunden  von  Ehrenhausen. 

Iflanticlilo,  lilirien,  Istrien,  Mitlerb. 
Kr.,  ein  Dorf  von  139  E  ,  zur  Hi)tg.  Pola. 

Mantico,^.  \fito  d«?l,  Venedig,  Pro- 
vinz und  Distrikt  I,  Verona;  siehe  ßus- 
solengo  (S.  Vito  del  Montico). 

IVIantina,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  eine 
Herschaf twwA Städtchen \  siehe  Manetin. 

Maiitoa,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distrikt  VIT,  Pordenone;  siehe  Azzano. 

IflailtOYa,  Mautoa  —  Lombardie  ,  Pro- 
vinz u.  Dist.  I,  IMantova,  eine  königliche 
VelegalionsStadt  ww^  Festung  v.  8  Pfar- 
ren, S.Duomo,  S.Andrea,  S.  Gervaso, 
OguiSanti,  S.Barnaba,  S.  Egidio.S.  Ap 
polonia,  eS.  Carilä,  einem  Bistluime,  ei 
ner  königlichen  Provinzial-Delegation, 
Tribunal  erster  Instanz,  Zoll-  und  Dax- 
Amte,  mit  einem  Platz-Kommando, einem 
Provinzial  Ober-Postamte,  mehren  Spit- 
zen-, Seiden-  und  andern  Fabriken  ui»d 
13  Mühlen, grenzt  mitdemMailändischon 
Gebiete,  von  dem  Flusse  Mincio  umge- 
ben und  mit  drei  Seen,  dem  Lago  supe- 
riore,  Lago  di  mezzo  und  Lago  inferio- 
re genannt,  versehen.  —  Provirizial- 
Post-  Inspectorat. 

Jflantoi'a)  Lombardie,  Prov.  Lodi  e  Cre- 
ina  und  Distr.  VII,  Pandino ;  s.  Pandiuo. 

miantOYaiia,  Lombardie,  Pr.  Mantova 
u.  Distr.  XIV,  Gonzaga;  s.  S.Bcnedetto. 


HantoTana,  Lombardie, Provinz  Mar* 
tova  u.  Dist.  II,  Ostiglia ,  s.  Villimpenta. 

I^Iantovana,  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt I,  Mantova;  siehe  Porto. 

iflaiitovana,  Corte,  Lombardie,  Pr. 
Mantova  und  Distr.  XIV,  Gonzaga ;  siehe 
Gonzaga  (Polesine). 

iflantovatiella,  Lombardie,  Provinz 
und  Distrikt  I,  Mantova;  siehe  Porto. 

ITIantovaiil,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va und  Distr.  XIII,  Suzzara;  s.  Suzzara. 

Iflaiitovaiil ,  IjUOjs^O  ,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distrikt  XVII,  Aso- 
la ;  siehe  Asola. 

i^Iantovanl,  Pratl,  Lombardie,  Pr. 
Mantova  und  Distrikt  II,  Ostiglia ;  siehe 
Villimpenta. 

ff  an  to  van  Ina  ,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  II,  Ostiglia ;  siehe 
Serravalle. 

Iflantovanlna,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  II,  Ostiglia;  siehe 
Sustinente. 

Jlantovano,  Castl^llone,  Lom- 
bardie, Prov.  Mantova  und  Distrikt  III, 
Iloverbella;  s.  lloverbella. 

i7Iantovino,  Lombardie,  Provinz Ca- 
mo  und  Distrikt XXVI,  Mariano;  siehe 
Mariano. 

flantracH  ,  Steiermark  ,  Marburger 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  56  Häusern  und 
261  Einwohnern  ,  des  Bezirks  und  der 
Pfarre  Arnfels  aw  der  Sulm;  zur  Her- 
schaft Arnfels  ,  Ottersbach  und  Wels- 
bergel  dienstbar. 

JVIänteieliä,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Korn.  Eggenberg  sich 
befindliches,  gegen  Süden  liegendes,  der 
Herschaft  Oberthal  dienstbares  Dorf  xon 
26  Hlius.  und  170  Eiuwohu.,  IJ  Stunden 
von  Grätz. 

Mantseflie,  lilirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Wip- 
bach  liegendes  ,  dem  Gute  Leutenburg 
gehör.  Dorf  xow  23  Häusern,  |  Stunden 
von  Wipbach. 

jflantscliitz,  pohlnisch  Manczicxe  — 
Böhmen  ,  Kaurzimer  Kr. ,  ein  zur  Her- 
schaft Loschan  gehör.  Dor/"  von  48  Häu- 
sern und  277  Einwohnern,  nach  Gross- 
Losohan  eingepfarrt,  hat  ein  Wirths- 
haus,  nächst  Wodiehrad,  JSt.  v.  Klein- 
Loschan,  8  St.  von  Kolin. 

ITIanteiehltz,  sonst  Feld-Mantschitz, 
Polnj  Mancice,  Manczicze  —  Böhmen, 
C/.aslau.  Kr.,  ein  zum  Gute  Inditz  gehö- 
riges Dorf  von  VI  Häusern  und  837  Ein^ 
wohnern,  ist  nach  Kohl-  .Janowitz  (Her^ 
Schaft  Rata3')  eingepfarrt,  und  hat  ein 
Wirthshaus,  —  liegt  an  einem  kleinen 
Bache,  \  Stunde  von  Inditz ,  4i  Stund* 
von  Kolin. 
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mantaa,  Lombardfe,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  I,  Maiitova;  siehe  Mautova. 

üflanfna,  die  alte  berülimte  Residenz 
der  Herzoge  Goiizaga ,  die  berühmte 
Festung ,  mit  viele»  kriegerischen  Er- 
inneriingeD,  ist  gegenwärtig  d.  Haupt- 
stadt der  Provinz  gleichen  Namens, 
welche  zum  Gouvernement  der  Lom- 
hardie  gehört.  Sie  hat  86,600  Einwoh- 
ner in  3190  Häusern.  —  Die  Stadt 
Mantua  wurde  früher  gegründet  als 
Rom  —  sie  soll  400  Jahre  vor  der 
Erbauung  Homs  von  den  Etruskern 
angelegt  worden  sein.  Mantua  war 
der  Geburtsort  des  grossen  römischen 
Dichters  Virgilius  (in  dem  eine  ^  St. 
entfernten  Andes  —  heut  Pietole).  — 
Zur  Zeit  der  grossen  Völkerwande- 
rung wurde  es  von  Attilas  Hunnen 
heimgesucht,  —  dann  nahmen  es  die 
Longobarden  unter  Alboin  —  später 
gehörte  es  zum  Exarchate  von  Raven- 
na.  —  Carl  der  Grosse  eroberte  die 
Stadt  UDd  befestigte  sie.  —  Im  11. 
Jahrhunderte  war  Teobaldo  Oanossa, 
Marchese  von  Ferrara ,  Modeua  und 
Reggio  ,  unumschränkter  Herr  von 
Mantua  C«r  f  1008),  ihm  folgte  sein 
Sohü  Bonifazio  Canossa  (f  1052)  und 
dessen  Tochter  die  berühmte  Mathilde, 
welche  1115  starb.  —  Nach  ihr  re- 
gierte sich  Mantua  seihst  —  bis  zum 
Jahre  1276  —  von  welcher  Zeit  — 
bis  zum  Jahre  1328  die  Familie  Buo- 
nacolsi  mit  eiserner  Hand  über  Man- 
tua herrschte,  —  bis  Passefino  Buo- 
nacolsi    das    Volk    zur  AVuth    brachte, 

—  und  der  mächtige  Marchese  Luigi 
Gonzaga  den  26.  August  1328  die  Her- 
schaft als  Capitano  generale  erhielt  — 
18  Gonzaga  regierten  über  Mantua  bis 
zum  Jahre  1708.  Den  5ten  Markgra- 
fen Friedrich  11.  erhob  Kaiser  Carl  V. 
zum  Herzoge  —  durch  seine  Heirath 
mit  Margherita  Palcologa  1531  erhielt 
er  auch  das  Marquisat  von  Älonferra- 
to.  —  Wegen  des  letzten  Herzogs 
Ferdinand  Carl  X.  Unentschiedenheit 
und  Zweideutigkeit  wurde  von  Kai- 
aex  Joseph  I.  1708  dielleichsacht  über 
Mantua  verhängt,  der  Herzog  abge- 
setzt, —  und  Mantua  als  Kaiserliches 
Lehen  eingezogen.  —  Mächtig  waren 
diese  Gonzaga ,  sie  besasseu  viel  rei- 
ches Land,  —  und  re^^ierten  milde,  — 
ihre  ganze  Geschichte  ist:  dass  sie 
Künste  und  Wissenschaften  eifrig  un- 
terstützten ,    sehr  prachlliebend  waren 

—  und  die  durch  Mantua  passirenden 
Souverrains  mit  grossen  Festlichkeiten 
bewirtheten.  —  Im  Jahre  1630  —  als 
der  Prinz  von  Nevers ,  das  Recht  der 


Nebenlinie  auf  Mantuas  nnd  Montfer- 
rats  Besitz  geltend  machen  wollte, 
entstand  ein  Krieg  zwischen  Mantua, 
Savoyen  und  dem  Kaiser  Ferdinand 
II.  —  Mantua  wurde  damals  von  den 
Kaiserlichen  mit  bewaffneter  Hand 
überfallen,  —  schrecklich  hausten  hier 
die  Truppen  des  Generals  Gallas  — 
Collalto  und  Aldringer,  —  vieles  wur- 
de zerstört,  —  auch  die  errosse  Pest 
kam  dazu  ,  und  brachte  Mantua  gänz- 
lich von  seinem  frühern  Glänze  herab. 
—  In  der  neuern  Zeit  wurde  die  Fe- 
stung von  den  Franzosen  im  Jahre 
1796  blokirt  —  Wurmser  räumte  mit 
einer  ehrenvollen  Capitulation  den 
Platz.  1799  verloren  sie  die  Franzo- 
sen an  Kray ,  —  bis  sie  1801  an  die 
französische  oder  cisalpinische  Repu- 
blik abgetreten  wurde.  —  Mantua  ist 
eine  der  stärksten  Festungen  in  Ita- 
lien, liegt  unter  dem  45»  9'  16"  nörd- 
licher Breite  und  28«  27'  57*'  östlicher 
Länge,  ganz  in  der  Ebene,  auf  einer 
lüsel  des  Mincio,  welcher  sich  hier  in 
mehre  Arme  theilt,  und  ausgedehnte 
Sümpfe,  so  wie  einen  See  bildet,  der 
nördlich  und  östlich  die  Stadt  umgibt, 
so  dass  sie  «egen  Verona  durch  ein 
80  Klafter,  gegen  Cremona  durch  200 
Klafter  breites  Gewässer  geschützt  ist. 
Westlich  und  südlich  ist  sie  vom 
Flusse  und  den  Sümpfen  gedeckt.  Sie 
besteht  aus  der  eigentlichen  Stadt  und 
den  beiden  nördlichen  Vorstädten, 
Borgo  di  Fortezza  oder  Citadella  di 
Porto,  und  Borgo  di  S.  Giorgio,  nebst 
der  südlich  gelegenen  Insel  Cerese 
oder  il  Te ,  sämmtlich  sehr  stark  be- 
festif  t ,  und  durch  gemauerte  Dämme 
und  Brücken  mit  der  Stadt  verhunden. 
Die  Brücke  bei  der  Porta  S.  Georgio, 
780  Schrift  lang,  ist  ein  Meisterwerk. 
Auf  ihr  hat  mau  eine  schöne  Ueber- 
sicht  der  Stadt.  Ganz  abgesondert  liegt 
in  den  Sümpfen  das  llornwerk  Pra- 
della.  Mantua  war  früher  sehr  unge- 
sund, hat  aber  durch  Austrocknung 
einiger  Sümpfe  und  höhere  Spannung 
des  Wassers  bedeutend  gewonnen  ,  n. 
wurde  neuerlich  sehr  verschönert.  Die 
Stadt  hat  über  eine  Melle  im  Umfan- 
ge, breite  und  gerade,  gut  gepflaster- 
te Strassen,  grosse,  schöne  Plätze, 
die  Häuser  sind  gut  gebaut,  aber  nied- 
rig und  viele  zur  Hälfte  leer,  ansehn- 
liche Palläsle,  5  Thore ,  worunter  das 
schönste  zur  Citadelle  und  Brücke  dei 
Mulini  führt,  ein  majestätisches  Werk 
in  dorischem  Style.  Ein  anderes  ist 
mit  Virgils  Büste  geziert.  Die  schön- 
sten   Plätze-  sind :    Piazza    Virgiliana 
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(ForoVirgil.))  aus  einem  sctilamini^eu 
unebeuei)  Uferplatze  von  den  Franzo- 
sen zu  einem  ^eräumijii;en  trockenen 
Platze  um;^estaltet,  der  in  der  Mitte 
ein  jE^rosses  rundes  Raseuparterre  liat, 
von  Alleen  und  Hecken  umgeben.  Be- 
reits zieren  den  Platz  schöne  Gebäude, 
und  die  neue  Strasse  zu  demselben  hat 
einen  Triumphboji^en,  1825  zum  Anden- 
ken der  Anwesenheit  Kaisers  Franz  1. 
errichtet.  Piazza  del  Aritcine  mit  einer 
Marmorsäule,  welche  die  Bronzestatue 
Virtfils  träi^t  (einst  in  Pistole)  ;  Piaz- 
za di  8.  Pietro  ;  der  Marktplatz;  der 
Platz ,  wo  Andreas  Hofer  erschossen 
wurde,  enthält  vier  Linden.  Unter  den 
19  Kirchen  sind  sehenswerth:  Die  Ka- 
thedrale S.  Pietro  mit  Marmorfassade 
von  1761  ,  nur  104  Schritt  laii^,  aber 
schön,  durch  fünf  korinthische  Säulen- 
reihen in  fünf  Schilfe  und  zwei  Sei- 
teutfänge  getheilt.  Das  Innere  nach 
Giulio  Homano's  Zeichnung.  Die  Kup- 
pel mit  schönem  Fresko  ;  die  prächti- 
g,e  Kapelle  mit  den  Gebeinen  des  hei- 
lliB;en  Anseimus;  Sanct  Aloisius  von 
Guerciuo,  Versuchung  des  heiligen  An- 
tonius von  Veronese  ;  Marmor- Grab- 
mal des  Dichters  Alex.  Andreasi.  — 
S.  Andrea  von  Alherti  1470  begonnen, 
hat  eine  herrliche  Kuppel  von  Juvara, 
1732,  einen  alten  gothischen  Glocken- 
tburm  ,  eine  prachtvolle,  auf  8  Mar- 
morsäulen ruhende  Kapelle  mit  Sou- 
terraiU)  scurolo,  welche  Christi  Bluts- 
tropfen bewahrt,  von  Salucci  erbaut. 
Fresko  von  G.  Romano.  Grabmäler 
des  Marquis  Hier.  Andreasi  und  sei- 
ner Gemahlin,  des  Bischofs  Georg  An- 
dreasi ,  des  Malers  Mautegna ,  in  der 
nach  ihm  benannten  Kapelle,  und  des- 
sen Bronzebüste,  des  Dichters  Gior- 
gio Mantuano  ,  Generals  des  Karmeli- 
ter-Ordens u.  s.  w.  Die  Reliquien, 
die  Blutstropfen  Christi.  —  S.  Ej^idio, 
mit  Bernhard  Tasso's  Grab.  —  S.  Bar- 
bara,  von  1515,  mit  einem  schönen 
Glockenthurme;  Carlo  Cignani's  Hoch- 
zeit zu  Cannä,  Giul.  Romano's  Grab. 
—  S.  Maurizio  ,  ein  schönes  Gebäude, 
enthält  eine  Kapelle  mit  Gräbern  be- 
rühmter Soldaten.  —  S.  Sebastiano, 
klein,  aber  ein  herrlicher  Bau.  —  Die 
Dominikaner- Kirche  mit  P.  Strozzi^s 
Grabmal  u.  s.  w.  —  Der  Palazzo 
vecchio  ,  der  alte  Herzogs  -  Pallast, 
wurde  von  Napoleon  zum  Corte  im- 
periale erklärt  und  prachtvoll  einge- 
richtet ,  ist  ein  grosses  aber  unregel- 
mässiges altes  Gebäude.  Fresko  von 
G.  Romano ,  worunter  der  trojanische 
Krieg.    Ausser  der  Stadt,  aber  uoch 


innerhalb  der  Festungswerke ,  liegt 
am  Ende  einer  dreifachen  Allee,  auf 
einer  Insel  in  weitläufigen  Gartenan- 
gen,  der  berühmte  Palazzo  del  Te,  so 
genannt,  wahrscheinlicher  von  dem 
abgekürzten  Tejelto ,  Durchlass  für 
Wasser,  als  von  der  Form  seiner 
Anlage,  nach  dem  Buchstaben  T.  Ein 
Theil  desselben,  tiefer  gelegen  und 
daher  üeberschwemmungen  ausgesetzt, 
wird  als  Kaserne  verwendet.  Die  be- 
rühmten Deckengemälde  von  G.  Ro- 
mano im  Saale  der  Giganten  ,  dessen 
Phaeton,  Psyche;  Mantegna's  Triumph 
des  Cäsars.  Virgils  Denkmal  unter 
Platanen.  Der  Koloss  des  Polyphem. 
Der  ehemalige  Justizpallast  mit  Vir- 
gils Statue.  Das  schöne  Palais  der 
Grafen  Arco.  Pal.  Colloredo  mit  gu- 
ten Gemälden,  der  Teufelspallast,  so 
genannt  von  der  unerhörten  Eile ,  mit 
der  ihn  Ceresara  erbaute.  Das  Zeug- 
haus,  die  Sjnagoge ,  die  Mühle  der 
zwölf  Apostel  unter  einer  bedeckten 
Gallerie.  Das  Haus  G.  Romano ,  des 
Mantegna,  des  Architekten  Bernoni, 
des  Philologen  Marcantouio  Antimaco 
(f  1552).  Die  Cavalerizza  ,  ein  gros- 
ser Hof  mit  Arkaden,  welche  Gart«n- 
terrassen  tragen;  er  war  einst  zu  rit- 
terlichen Uebungen  und  Schauspielen 
bestimmt.  Der  Thurm  della  Gabbia, 
hinter  dein  Hauptplatze,  mit  dem  ei- 
sernen Käfige,  einst  für  die  Verbre- 
cher bestimmt,  und  entzückender  Aus- 
sicht von  der  Zinne,  zu  der  1811  eine 
bequeme  Stiege  gebaut  wurde.  Der 
alte  Thurm  della  Zaccara  in  des  vo- 
rigen Nähe.  G.  Romano  erbaute  auch 
die  Stadt- Bäckerei  und  die  äusserst 
reinlichen  Fleischbänke  über  d.  Flus- 
se. —  Mantua  ist  Sitz  der  königlichen 
Delegation  und  Provinz-Kongregation, 
eines  Civil-,  Kriminal-  und  Handels- 
gerichts und  Bisthums  mit  Kathedral- 
kapitel. Lyceum  mit  öffentlicher  Bib- 
liothek von  80,000  Bänden  ,  1000  Ma- 
nuskripten und  botanischen  Garten, 
acht  Gj-mnasien ,  Haupt^  und  Mäd- 
chenschule, Virgilianische  Akademie 
der  schönen  Künste,  mit  GemäldegaN 
lerie  und  Sammlung  von  Antiken,  wel- 
che dem  Range  nach  die  vierte  in  Ita- 
lien ist,  obwohl  nicht  genug  bekannt. 
Sie  ist  im  Vorsaale  der  Bibliothek  auf- 
gestellt, und  enthält  unter  andern 
viele  hetrurische  Alterthümer,  in  Man- 
tua selbst  ausgegraben.  —  Ein  Stadt- 
Krankenhaus  (seit  1499)  mit  Irrenan- 
stalt und  Findclhaus  für  350  Findlinge 
jährlich.  2  Waisenhäuser,  1  (seit  1767) 
lUr  36  Knaben ,   1  (seit  1767)   für  61 
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>Cädclien  ^  1  Almoseninstitut ,  1  Leili- 
liaua,  1  Arheits-  und  Versor^uni^san- 
stalt  (seit  1619),  1  Zufluchts-  und  Ar- 
beitshaus für  50  Israeliten  im  Ghetto 
(Judenstadt).  Ein  General  -  Strafhaus 
für  das  «esanimte  Königreich.  —  IMLan- 
tua  hat  vier  Theater.  Das  kais.  kön. 
auf  dem  Petersplatze,  d.  wissenschaft- 
liche Theater  der  Akademie,  das  schö- 
ne neue  alla  Feuice  ,  und  das  Virgi- 
lische  Ta^tjßtheater ,  von  Gaetano  Og- 
liaui  auf  dem  Virgilidchen  Platze  auf 
eigene  Kosten  aus  grauem  Sandsteine 
erbaut ,  1821  eröffnet.  Es  ist  ein  Am- 
phitheatar  von  elliptischer  Form ,  46 
Meter  lang,  35  breit,  mit  Pappeln 
umpflanzt.  —  Die  Industrie  beschränkt 
sich  auf  Erzeugung  von  Leder,  be- 
«ouders  Sohlen-^  und  gefärbtes  Leder, 
Pergament,  etwas  Leinwand,  Halb- 
wolleuzeuä: ,  Seidenzeuge  und  Seiler- 
>vaaren,  Papier,  Karten,  gute  Kut- 
schen ,  Barken ,  Seife  u.  s.  w.  E4ne 
6lasfal<rik  verarbeitet  Bruchglas.  Han- 
del mit  Seide.  Vor  der  Porta  Catena 
ist  der  Hafen.  Postamt. 

IVIaiitua,  Lombardie,  ein  Distrikt',  s. 
Mantova. 

m^ntua.,  Lonibardic,  eine  Delegation 
mit  262,406  Kiti  w.,  besteht  aus  dem  alten 
Gebiete  v.  iVlantua,  dem  Asolanischen  u. 
einem Theile  des  Veronesischen,  reich  an 
Getreide,  Wein,  Lein,  Seide,  Viehzucht 
und  Heis,  hat  eine  Ausdehnung  von  41  0- 
M.,  worauf  1  Stadt,  15  Marktllecken  u. 


Mo  de  na 


♦  Modena 


57  Dörfer  gezählt  werden.  Die  Delega- 
tion erhält  ihre  Bewässerung  durch  vie- 
le Kanäle  und  die  Flüsse  Po,  Mincio,  Se- 
chia.  Die  DeIejKaliou  Mantua  wird  in 
15  Distriktegetheilt. 
Ulanlzltzkö  »  Ungarn  ,  eine  Puszttt, 
mit  l  Haus  und  10  Einwohnern,  im 
Neutra.  Komt. 


flaiiUB  Borso  9  Dalmaticn,  Spalato 
Kr.  und  Distrikt,  eine  nördlich  v.  Spa- 
lato liegende  Vorstadt  und  TJnterge^ 
m>inde,  der  Stadt  und  Hauptgemeinde 
Spalato,  nach  Borgo  Lucaz  eiugepfarrt. 
Post  Spalaio. 

Maiiuiwlfllejii,  Mähren,  Iglauer  Kr., 
eine  zur  Herschaft  Gross-Meseritsch  geh. 
Mühle;  s.  Manamühle. 

ITIauy,  Ungarn,  ehiDorfm'ü  284  Häusern 
und  2087  Eiuw.,  im  Stuhiweissenburger 
Komitate. 

Iflanya,  Mandorf,  Mäje,  —  Siebenbürg., 
Inn.  S>solnok.  Gespausch.,  Alpäret.  B/k., 
ein  am  Gebirge  lieg.,  mehr.  12  Grund- 
besitzern geh.  Ungar,  walach.  Dorfy  mit 
268  Einwohnern,  einem reformirten  Bet- 
hause und  einer  griech.  uuirten  Pfarre  u. 
Kirche,  2  St.  v.  Dees. 

]VIanya,Ki8-,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Neutr.  Gespausch.  u.  Bzk.,  ein  meh- 
reren adeligen  Familien  gehöriges  Cor/' 
mit  79  Häusern,  584  rk.  u.  ref.  Einwoh- 
nern mit  einigen  Juden,  und  einem  Pasto- 
rat u.  BethausederH.C,  sonst  nach  Szt. 
Mihalyur  eiugepfarrt,  nahe  am  Zsitva 
Bache,  östl.  5  St.  v.  Neutra. 

Maiiya,  IVai^y««  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Bars.  Gespausch  »Verebell.  Bzk., 
ein  der  freiherrl.  Familie  Malonyay  geh. 
Dorf  mit  116  Häusern,  76  lEin  wohnern, 
einer  Pfarre  u.  Kirche,  am  Zsitva  Bache. 
Viel  und  guter  Weinwachs  und  Weiden. 
1  ^  St.  von  Verebell,  3  St.  v.  Leva,  und 
eben  so  weit  von  Neutra. 

IVIanya  Vesz ,  Kroatien,  Agram.  Ge- 
spausch., im  Bezirke  diesseits  der  Kulpa, 
eine  zur  Gemeinde  Szlanidool  gehörige, 
nach  Zamobor  eingef)f.  Gehirgs' Ürt^ 
schaß  mit  7  Häusern  und  65  Einwohnern, 
I  St.  V.  Jaszka. 

iflaiiyerovlch,  Manyarich,  Ungarn, 
ein  Dorf  mW  9  Häusern  und  69  Einwoh- 
nern im  Szluiner  Grenz-Ilegiments-Bzk. 

Maiiylk,  Mariendorf,  Siebenbürgen, 
Dobok.  Gespausch.,  Unt.  Kr.,  Buzaien». 
Bzk.,  ein  der  freiherrl.  Familie  Kemeity 
geh.  walach.  Dorf  mit  230  Einwohnern, 
einer  griech.  unirten  Pfarre,  5  ^  St.  von 
Bisztritz. 

Jflany,  Ills,  afajsy-  ,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau  ,  Sluhlweisseub.  Gespausch., 
Bitsk.  Bzk.,  ersteres  ist  ein  Dorf  mit 
284  Häusern  und  2087  Einwohnern,  zur 
Hers'haft  Bitske gehörig,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  und  Kirche,  letzteres  einPrä- 
dium  unweit  Bitske.  Acker-  u.  Wein- 
bau. Grosse  Waldungen.  \  bis  -|  M.  von 
Bitske,  an  der  Grenze  des  Komorner  und 
Piliser  Komitates. 

JVI^nyok,  1418-,  Ungarn,  jenseits  der 
Douau,ToIn.Gespaüsch.,yölgyseg.Bzk., 
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ein  de|n  Grafen  Appony  gehöriges  Dorf 
mit  68  Häusern  und  507  meist  evangeli- 
schen Biiiwohueru,  Filial  von  Apär,  mit 
einem  Bethhause  der  A.  C.  unweit  Aläza, 
an  der  Grenze  des  Barannyer  Komitates, 
guten  Acktr-,  Wein-  u.  Tabak ban,  auch 
eine  Mahlmühle,  2^M.  vvestl.  von  Sze- 
xärd,  5  St.  von  Tolna. 
JHanyolc,  Nngj-,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,Toln.Ge8pansch.,VöI^yseg.Bzk., 
ein  Dort  mit  149  Häusern,  1000  rk.  Ein- 
wohnern, einer  röm.  kathol.  Kirche,  dem 
Füiifkirchner  Kapitel  grhörl/f,  hei  Majos, 
guten  Acker-  u.  Weinbau,  Wieswachs, 
Tabakpflanzungen,  4  ^  St.  von  Tolna. 

Iflanzany  Illirien,  ein  Dorf  im  Bezirke 
Capodistria,  zur  Kurazie  PaiiKiiano  geh., 
in  der  Diöcese  Triest  Capodistria,  2|  St. 
von  Capodistria. 

lUanzaity  Tirol,  Dorf^  nordwestl.  von 
Mori  gegen  Gardumo ,  Filial  der  Pfarre 
Mori ,  Ldgchts.  Roveredo. 

Iflanzanlji^o,  Tirol,  Dorfmii  Filial  der 
Pfarre  Civezzano,im  Ldgcht.  d.N. 

Ulanzano,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Castelcorno  gehöriges  Dorf, 
8^  St.  vonKoveredo. 

jflanzano,  Illirien,  Ist.  Mittrbg.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  556  Binw.,zur  Hauptgemeinde 
Barbaua. 

]fIanzano,  Venediä^,  Friaul  u.  Dist.  XII, 
Cividale,  einGeinei/ider/or/'mitVorstand, 
einer  eigenen  Pfarre  St.  Maria,  eiuerAus- 
hilfskirche  und  3  Mühlen,  am  Flusse  Na- 
tisone,  von  dem  Berge  del  Castello  und 
dem  üistr.  XI,  Palma  begrenzt,  zwischen 
S.  Lorenzo  und  la  Case,  6  Migt.  v.  Palma 
(Dist.  XI.)  Hiehergehören: 
Casali  di  Drissa  di  sopra  e  di  sot(o,  ein- 
zelnes Haus ^    —   Case,    Manzinello, 
Oleis,    Rosazzo,   S.  Lorenzo,  Sole 
schiano,  Dörfer. 

jyianzano,  S.   Giovanni  di,  Ve 

nedig,  Pro  v.  Friaul  und  Diatr.  XII,  Civi- 
dale  ;  siebe  S.  Giovanni  di  Manzano. 

jflanza  Szallas,  Ungarn,  Komorner 
Kom.,ein  Prädium. 

Iflanzeniiers^,  Böhmen,  BIbogn.  Kr., 
Egerscher  Bez.,  ein  Dorf ^zum  Gute  Red- 
witz geh.,  liegt  an  der  pfälzischen  Grän- 
ze,  ^Stunde  von  dem  Markte  Redwitz, 
seit  dem  Jahre  1816  an  die  Krone  Baieru 
abgetreten,  6  St.  von  Eger. 

Iflanzenöd,  Oesterr.  unt.  d.  Ens,  Y.  0. 
W.  W.,  einder  Herschaft  Garsten  unter- 
thäniges  Bauerngütchen ,  in  der  Pfarre 
Behamberg,  nächst  Knarzhub,  geg.  Ost 
1  Stunde  von  Steier. 

Ulanzina,  Lombardie,  Provinz  Cremo- 
na,  und  Distr.  III,  Sorcsina ;  siehe  Sore- 
siaa. 


IflanzinellO)  Venedig,  Provinz  Friaul, 
und  Distrikt  XII,  Cividale  j  s.  Manzano. 

IflanzinSf  ausser- u.  Inner-  oder 
Untrr,  Oest.  unt.d.Ens,V.O.  W.W. 
S-zurHersch.  Neulengbach  und  Pfarre 
Christophen  geh.,  hinter  diesen  liegende 
Häaaer,  3  •—  4  Std.  von  Sieghardskir- 
cheu. 

Jflanzinjr,  Ober-,  Oest.  unt.  d.  Ens, 
V.  O.W.W^,  ein  zur  Hrsch.  Neuleng- 
bach und  Pfarre  Cristopheu  ^eXxor. Dörf- 
chen mit  8  H.  und  37  B.,  zwischen  Neu- 
stift und  Laben,  hinter  Cristopheo,  4  St. 
V.  Sieghardskirchen. 

IVIänzlröd,  vorm.  auch  Mänselröth  -- 
Oest.  ob  d.  Bns,  Hausruck.  Kr.,  6  in  den 
Distr.  Kommiss.  Frankenmarkt  liegende, 
der  Herschafl  Walchen  geh.,  nach  Pön- 
dorf  eingepf.  Häuser,  l^St.  von  Frau- 
kenmarkt. 

JVIanzola,  Lombardie,Pr.  Pavia  n.Dist. 
IV,  Corte  Olona;  s.  Corte  Olona. 

Manzolino,  Venedig,  Prov.  Treviso 
und  DistrictX,  Castelfranco  ;  s.  Riese. 

]?Ianzona,  Cassina,  Lombardie,  Pr. 
und  Distr.  I,  Milano ;  s.  AfForK 

Jlanzoni.  JBercaria,  liOmbardie, 
Prov.  und  Distr. I,  Milano  ;  s.  Brusuglio. 

Ulanzorata,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distrikt  VIII,  Abbiategrasso ;  siehe 
Vittuone. 

Iflaon,  Dalmatien,  Zara  Vir.,  <tme  Insel, 

Jflaovaz,  Dalmatien,  Spalatro  Kr.,  Ma- 
carsca-Distrikt ,  ein  Gemeinde- Hand- 
lungsplat%  und  Dorf  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  der  Haiiptgemeiude  Vergoraz 
einverleibt,  3  Miglien  davon  entlegen, 
33MigIienvon  Macarsca. 

JVIaovIzze,  Ober-,  Dalmatien,  im 
Spalutro-Kr.,  Sign.  Distrikt,  ein  Dorf 
als  üntergemeinde  zur  Haupt-Gemein- 
de Verlicca  gehörig,  eben  dahin  einge- 
pfarrt,  und  4  Miglien  davon  entlegen, 
80  Miglien  von  Knin» 

llaovJizze,  Unter-,  Dalmatien,  Spa- 
latro-Kr  ,  Sign-Distr,,ein  als  Unterge- 
meinde zur  Hauptgemeiude  Verlicca  ge- 
höriges, dahin  eingepf.  Dorf^  2|  M.  von 
dem  Pfarrorte  entlegen,  20^  Miglien  von 
Knin. 

ITIapeilOy  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  V,  Ponto  S.  Pietro,  ein  Ge- 
meindedorf mit  einer  eigenen  Pfarre 
S.Michele,  5  öffentlichen  und  5  Privat- 
Kapelleu,  und  Gemeinde-Deputation,  an 
der  Morgenseite  des  Berges  Canto,  8  M* 
vom  Bremho  Flusse,  \  St.  von  Ponte 
S. Pietro.  Dazu  gehören: 

j      Baracche,  Cabergnino  ,    kleine  Gassen, 

I  Cabrucciatit,  Cammassaglio,  Meierei- 

!  en,  Gromo,  kleine  Gasse,  MontAIba- 

I        110,  Pliiua,  Meiereien,  Presate,  klei« 


5eii 


ne  Gasse,  Valbrighc,  Volpcra ,  Meie- 
reien. 

Iflaray  üngaru,  einF/M6*iii  der  Marm. 
Gesp.,  der  an  den  Grenzen  der  8zatmar. 
Gesp.  eu(sprin;i*t,  und  sich  hei  Bart  und 
Fejerfalva  mit  den  Kassd  vereinigt. 

IflarA)  Lonibardie,  Provinz  Milano  und 
Distr.   XIII,  Gallarate;  sielie    Bernate. 

]flaraeirlii)  Kroatien,  un«r.  Littorale, 
eine  in  dem  Cosfl-enser  Distr.  liegend. 
Besitzung  uiil94  Kinvv.,  1  St.  v.  Buccari. 

niaradek,  Slavonieu,  Syrm.  Gespan., 
Rumacr  Bzk.,  ein  der  Hrsch.  Illok  geh. 
Dorf  nütidi  Iläus.  und  987  Emw.,  ei- 
ner griech,  Pfarre,  liegt  an  der  Grenze 
desPel.  Greljz  Hg.  Bz.,  |  St.  v.  Becska. 

niaradliio,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  III,  S.  Augiolo;  siehe 
S.AugioIo.    - 

RlaraiiTiil ,  Camino,  Lomhardie,  Pr. 
Mantova  und  Distr.  XII,  Viadana ^  siehe 
Dosolo. 

JXIarai^oldo ,  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distrikt  VIII,  Montaguana;  siehe 
Montaguana. 

Iflarall,  Tirol,  Oberinutb.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  S.  Petersberg  geh.  Bof,  Si  St.  v. 
Parvis. 

lUarain,  Steiermark,  Cill.  Hr.,  ein  z. 
Wb.  B.  Komm.  Hersch.  Oberlichieuwald 
geh.  Dorf;  s.  St.  Marein. 

jllaraklaka ,  Marotlaka,  Maroten, 
Murlaka  —  Siebenbürgen,  Klausenb. 
Gesp.,  Ob.  Kr.,  Magyar- Bikal.  Bezk., 
ein  dergräfl.  Farn.  Bänffy  geh.,  ausser 
der  Str.  an  dem  Kalota  Bache  lie^.  wal. 
Dorf  mit  einer  griech.  unirteu  Pfarre, 
2^  St.  von  Nyires. 

Iflaralde ,  Venedig ,  Prov.  und  Distr. 
I,  Padova;  s.Limena. 

niara,  JVIulliio  dl,  Lombardie,  Pr. 
Como  und  Distrikt  XXI,  Luiuo;  s.  Me- 
senzana. 

IVIaran,  Venedig,  Provinz  Verona  und 
Distrikt  XI,  S.  Pietro  Incariano,  ein 
nächst  dem  Berge  Navoni  lieg.  Gemein- 
dedorf mit  Vorstand,  Pfarre  S.  Pietro  e 
Faolo,  1  Aushilfskirche,  2  öffentlichen, 
1  Privat-Oratorio,  4  Villeggiaturen  und 
16  Mühlen,  1}  Migl.  von  S.  Pietro  In- 
cariano. Mit: 
Valgatara,  Dorf, 

Iflaraiiy  Tirol,  ein  Dorf  an  der  Etsch, 
Filialder  Kuratie  Paton,  Pfarre  Isera, 
Ldgrchls.  Hoveredo. 

Illaratidabaeli,  Tirol,  UnterinulhaK 
Kr.,  ein  Weiler  zum  Landgrcht.  Souneu- 
berg  und  Gemeinde  Griess. 

mar  an  dl  la  del  Taarllo,  Vene- 
dig, Prov.  Venezia  und  Distr.  III,  Dolo; 
siehe  Mira  di  qua  del  Taglio. 

maran  dl  qua  del  TagllO)  Ve- 


nedig, Provinz  Venezia  und  Distr.  III, 
Dolo;  S.Mira  di  qua  del  Taglio. 

jflaranesl,  Case,  Lombardie.  Prov. 
liOdi  e  Crema  utifl  Distr.  I,  Lodi;  siehe 
Chioso  di  Porta  Ilegale. 

lfIaraiij|i:oiia,  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  I,  Mantova;  siehe Castellaro. 

Mttrangroiii,  Lombardie, Prov.  Manto- 
va und  Disir.  XllI,  Suzzara ;  s.  Suzzara. 

]?Iaratil  priiiii,  Tirol,  Rover.  Kr.,  ein 
Weiler,  zum  Ldgchte.  und  Gemeinde  Ala. 

jflarani  s«condi,  Tirol,  Kov.  Kr.,  ein 
VF^i7«r,  zum  Ldgchte.  und  Gemeinde  Ala. 

Iflarano,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein  zur 
Ldgrchts.  Hersch.  Castelcoruo gehöriges 
Dorf^  1  Stunde  von  Hoveredo. 

Marano,  Tirol,  Rover.  Kreis,  ein  Dorfy 
zum  Ldgchte.  Nogaredo  und  Gem.  Isera. 

iflarano,  Venedig,  mit  einem  kl.  fetiten 
Schlosse  in  den  Lagunen  v.  Grada,  zwi- 
schen demlsonzo  und  Attis  Torrente. 

Iflarano,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
und  Distrikt  XI,  Palma,  eine  Gemeinde- 
Ortschaft,  eigentlich  Halbinsel  und  ehe- 
malige Festung,  liegt  unt.  45°  45'  11^^  nö. 
Breite,  30*^  50'  3 1 ''  östlicher  Länge,  an  d, 
Lagunen  des  adriatischen  Meeres,  von 
den  Gemeinden  S.  Giorgio  und  Carlino 
begrenzt,  mit  einer  Gemeinde-Deputa- 
tion, eigenen  Pfarre  S.  Marlinouud  zwei 
Aushilfskirchen  S.  Vito  und  Madonna  del 
Albero,  14  Miglien  von  Palma  nuova. 

Iflarano,  Venedii;,  Provinz  Vicenza  und 
Distrikt  VII,  Tiene,  eiu  Gemeindedorf, 
mit  Pfarre  Annunziazione  di  Maria  Ver- 
gine,  4  Oratorien  und  Gemeinde-Depu- 
tation, I  St.  von  Tiene. 

Iflarano,  Lombardie,  Provinz  und  Di- 
strikt I,  Mantova;  siehe  Porto. 

Iflarano,  Por|i«^tto,  Venedig,  Prov. 
Friaul  und  Distr.  XI,  Palma ;  s.  Porpcito. 

Iflaranoi^lelil.Dalniatien,  Hag.  Kreis, 
Meleda  Distrikt,  ein  zur  Hauptgemeinde 
und  Pretur  Meleda  geh.  I>or/'mit  40S  E., 
auf  dieser  Insel,  nicht  weit  von  Proguira 
liegend,  3  Miglien  von  Stagno. 

IfEarantana,  Lombardie,  Provinz  und 
Distrikt  XI,  Milano  ;  siehe  Torriggio. 

Iflarant«.  Lombardie,  Provinz  Como  u. 
Distrikt VII, Dongo ;  siehe  Rezzonico. 

Iflaranxanit,  Venedig,  Provinz  Friaul 
u.  Distr.  XVII,  Rigolato;  s.  Comeglians. 

Iflaraple,  Steiermark,  CilI.  Kreis,  eine 
Gemeinde,  mit  33  Haus,  und  77  Einwoh., 
des  Bz.  Stattenberg,  Pfarre  Mannsberg,  z. 
Hersch.  Dominikaner  in  Pettau  dienstbar. 

JWIaras,  Venedig,  Provinz  und  Distrikt  I, 
Belluno;  siehe  sospirolo. 

Iflaraean,  oder  Mareschan  -  Böhmen, 
Pilsner  Kreis,  eine  einschichtige  Mahl- 
iniihle,  der  Hrsch.  Weseritz,  nächst  Lau« 
geuradisch,  3^  St.  v.  Mies. 
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Marasclietto,  Lonihardip,  Provinz  u. 
Distrikt!,  Crcmona;   siehe  Due  Mi^Iia. 

JflArascIilno,  Loinhardie  Provinz  und 
Distrikt  I,  Cremona  ;  siehe  Due  MiKlia. 

jyiarascBiiiio,  Venedig,  ein  lii'Vff  am 
Flusse  Bizatta,  bei  Castau nero. 

Jflaraseo,  liombardie,  Prov.  und  Distr. 
T,  Cremona^  s.  Due  Miylia. 

Jflarasdorf,  Gest.  u.  d.  B.,  V.U.  W.' 
W.,  ein  Dörfchen  der  Hrsch.  Stichsen-| 
stein  und  Filiale  der  Pfarre  St.  Laurenz,! 
nahe  an  dem  Pfarrorte  im  Gelurs^e,  1  St.I 
von  Nouiikirchen  am  Sfeinfeltle. 

Iflarasoil,  Venedle,  Prov.  Belluno  und! 
Distr.  II,  Belhino;^s.  8.  Tiziano. 

JVIarastovine,  Dalmalien,  Zara  Kr., 
Knin-Distr.,  ein  nach  Ciltluk  ttepfarrtes 
Vorf  y  zur  Hau|>tti;emeinde  und  Prätur 
Knin  «{eh.,  nahe  hei  Matat,  auf  dem  fe- 
sten Lande,  6  M.  von  Knin. 

Ulara^  j$«%'4ta9  Un;^arn,  Thurocz. 
Komt. ;  s.  Szent  Maria. 

Iflarasxa,  Ungarn,  diess.  der  Thciss, 
Zempl.  Gesp.,  ein  au  dem  Theiss  Flusse 
iiet;.  Praedium. 

Ularatl listen,  Steiermark,  Marhurger 
Kr.,  eine  Werb-Bezirks-Komwissarials 
Herst- ha/t  und  Schlos^;  s.  Merelinzen. 

Iflaratltx,  Maratice  —  Mähren,  Hrad. 
Kr.,  ein  Dorf  m\t  107  Haus,  und  597  E., 
der  Hrsch.  Unäf.  Hradisch,  Pfarrdörfi. 

]flaratz ,  auch  Morätz  ,  (Hei2>hä()  — 
Uns^arn,  Kisenb.  Komt.,  ein  nnitf.  Dorf 
mit  57  Haus,  und  391  rk.  Einw.  Filial 
von  Ivancz.  Fruchtbarer  Boden.  Guter 
Wieswachs.  Weiden.  Waldun«£en. 
Weinbau. 

maratz ,  Morätz,  (To'th)  —  Ungarn, 
Elsenburff.  Komt.,  ein  slow.  Uo;/mit  36 
Haus,  und  250  meist  evanis.  Kinw.  Filial 
von  Martyäncz.  Guter  Feldhan.  Gehört 
zurHersch.  Muraj-Szombath,  2  M.  von 
Uadkersburt;. 

Iflarau,  Siebenbürgen,  Dobok.  Komt.; 
siehe  Maro. 

Jflarauiibers,  lilirien,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  ein  Berff,  378  Wr.  KIft.  hoch. 

JflaraYa,  lilirien,  Krain,  Neuitt.  Kr., 
ein  im  Wb.  B.  Komm.  Landpreiss  lieg, 
der  Hrsch.  Seiseuberg  gehör.  Dorff  bei 
Osterverch,  3^  St.  vou  Neustadll. 

]9Iaravi||;lil ,  Ca  de%  Lombardie, 
Prov.  Crcmona  und  Distr.  VII,  Casal- 
ma^giore ;    s.  Hivaroio  del  lie. 

JUaravInze,  auch  Mravinze—  Dalma- 
tien,  Spalato  Kr.  und  Distr.,  ein  der 
Hauptgemeinde  Spalato  zugetheiltes 
Pt'arrdorf,  2  M.  vom  Flusse  Xernov- 
niza,  und  1  Meile  vom  Dorfe  Cuciue  ent- 
legen, 4  M.  V.  Spalato. 

UlaravOy  lilirien,  Istrlcn,  ein  Dor/'mit 
46  Haus.  u.  387  Kinw.,  |  St.  v.  Gradiska. 
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maraza,  Ungarn,  jens.  d.  Donaa,  Ba- 
ranyer  Gesp.,  Mohäcz.  Bzk.,  ein  Dorf 
der  Hrsch  Pecsvär,  und  Filial  der  Pfr. 
K^mend,  nahe  bei  Käroly,  hat  98  H.  o. 
6ri4  Einw.,  mittelmässiger  Weinwachs, 
8  St.  von  Mohäcs. 

Iflarazza,  Casi^lnello,  Lombardie, 
Prov.  Pavia  und  Distrikt  VllI,  Abbiate- 
grasso;  s.  Ai)biategraüso. 

Iflarazzanl,  IlruSÖ,  Lombardie, 
Prov.  Pavia  und  Distr.  IV,  Corte  Oloua ; 
8.  Moniicelli. 

JUarazzaiil ,  Clilavlea,  Lombar- 
die, Prov  Pavia  und  Distr.  IV,  Corte 
Olona;  s.  Monticelli. 

Jflarazzliio,  Lombardie,  Prov.  Brc»- 
cia  u.  Distr.  X,  I-ieo  ;  s.  Sale  Maraz>!ino. 

ITIarazzone,  Tirol,  lioveredo  Kr.,  ein 
Dorf,  Filial  der  Pfarre  Bleggio,  Ldtfchts. 
Stenico  in./udi('arien,  Gemeinde  liarido. 
^  St.  V.  Blegtio,  tO  St.  von  Trient. 

]?Iarazzoni,  Iflezzana,  Lombardie, 
Provinz  Pavia  und  Distrikt  IV,  Corte 
Olona;  siehe  Monticelli. 

Marazzoiil,  Sl^oiicino,  Lombardie, 
Prov.  Pavia  und  Distrikt  IV,  Corte  Olo- 
ua ;  sieheMonticello. 

Marbacli,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  8  in 
der  Gemeinde  Kopling  und  Pfarre  Kain- 
dorf  sich  befind.,  meistens^em  Wb.  Bzk. 
Komm.  Herschaft  Neuberg  dienstbare 
Bauernhäuser,  4  Stunden  von  Iltz. 

Marbaeli,  Tirol,  Pusterthal.  Kreis,  eine 
zurLdgchts.  Herschaft  Set.  Michaelsberg 
geh.  Gegend,  2^  St.  von  Bruneck. 

Jlarbarli,  Oest.  u  d.  E.,  V.  O.  W,  W., 
eine  hinter  Wieselburir  und  Weinzierl 
liegende  Rotte,  mit  16  Haus,  und  80  Ein- 
wohnern, wovon  das  Bauerngut  Moos- 
hof zur  Herschaft  Petzenkircheu  gehört, 
1|  St.  von  Kemmelbach. 

iflarbaeli,  Oest.  unt.  der  Ens,  V.  O.  M. 
B  ,  ein  der  Herschaft  Weissenbergunter- 
thäniger  Markt/lecken,  mit  einer  Pfarre, 
an  der  Donau  und  am  Fusse  des  nach  Ma> 
riaTaferl  führenden  Berges,  gegen  Süd. 
so  wie  am  Aufgange  zweie  rThäler,  zwi- 
schen Klein-  Pechlarn  u.  Persenbeug,  aus 
48  Häusern  und  807  Einwohnern  beste- 
hend, die  auf  den  anstosseuden  Hügeln 
mehre  Weingärten  besitzen,  deren  Er- 
zeugniss  freilich  schon  herb  und  sauer  ist. 
Eitlen  Theil  ihres  Erwerhes  ziehen  die 
Einwohner  von  den  zahlreichen  Wall- 
fahrten nach  Maria  Taferl,  weshalb  der 
Ort  gleichsam  das  Bild  eines  beständigen 
Jahrmarktes  gibt;  ausser  9  Wirthshäu- 
sern  trifft  man  hier  4  Betenhändler  und 
zahlreiche  Buden,  welche  Gebetbücher, 
Heiligenbilder,  Kreuze,  Roseugräuze, 
Wachskerzen  etc.  feilbieten  u.  sonst  für 
die  Bedürfnisse  der  Wallfahrer  sorgen. 
36 
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Gewöhnlich  pflegen  diejenigen  Wallfah- 
rer, welche  aus  tiefereu  DoiiauÄegenden 
EU  Hause  sind,  sich  hier  zu  Schiffe  zu  be- 
geben, auch  ist  Marbach  der  jtje  wohnliche 
Anlandungsplatz  d.  so/^enannten  Ordina- 
ri-Schiffe.  Unter  den  Einwohnern  sind 
drei  Schiffineister,  welche  mit  Bauholz, 
Schindeln,  Latten^  Dretern,  Brennholz, 
Getreide,  Salz  u.  Knoppern  Handel  trei- 
ben. Merkwürdig  ist  das  seit  einigen 
Jahren  betriebene  Graphitbergwerk  hin- 
ter dem  Markte,  am  Steinbache  gegen  den 
Ort  Erla  und  die  damit  in  Verbindung  ge- 
setzte Graphitgeschirrfabrik,  welche  ge- 
genwärtig ein  Pochwerk,  ein  Schlämm- 
werk und  3  Brennöfen  hat  und  19  Arbei- 
ter zählt.  Zur  Unterhaltung  der  Einwoh. 
dient  eine  Schiess-Stätte.  In  /geringer 
Entfernung  v.  Marbach  liegt  die 
SchlossruineWeissen  bcrg,  wel- 
che der  Hrsch.  den  Namen  gibt, 
zu  welcher  Marbach  selbst  geh. ; 
sie  ist  aber  gegenwärtig  der 
Hrsch.  Persenbeug  einverleibt. 
Auf  dem  Platze  vor  d.  Kirche  hat 
man  ein  herrliches  Panorama  d. 
ganzen  Alpenkette,  v.  Baiern  bis 
KU  d.  Höhen  um  Wien,  welches 
vielleicht  einzigin  seiner  Art  ist. 
Danipfschitfahrts-Station.  3|  Sti 
von  Kemmelha'  h. 

Iflarliacli,  Oest.  u.  d.  E.,  Y.  O. 
M.  B.,  ein  z.  Hrsch.  Elss  geh., 
Iheils  dahin  theils  nach  Kotes 
eiiigpf.  Dor/'mit  18  H.  u.  90  E., 
am  kleinen  Kremsflusse,  ]  SL  v. 
Kottes,  4JSt.  von  Krems. 

Ularbacli,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  M. 
B.,  ein  der  Hrsch.  Hastenberg  unterlh. 
Dorf,  mit  38  H.  u.  190  E.,  nächst  der 
Zwettler-Püststrasse,  218t.  v.  Gefall. 

Mai-baeli,  Oest  ob  d.  Eiis,  Älühl  Kr., 
ein  dem  Distrikt  Komm.  Schwerdberg 
geh.,  nach  Hied  eingpf.  Dorf  v.  33  H. 
und  ?0U  Einwoh.,  mit  einem  Schlosse 
gleich.  Namens,  3  St.  v.  Weitersdorf. 

]IIarl»urg*,  auch  Mahrburg  —  Steier- 
mark, Marb.  Kreis,  eine  k.  k.  I.  f.  Kreis- 
stadt, liegt  untern  46"  34'  4'^"  nö.  Breite, 
330  22'45"ösil.Länge,  mit  einer  eigen. 
Pfarre,  Magistrate,  wo  sich  die  Post-  und 
KoM.merziafstrasse  von  Wien  nach  Triest 
und  jene  v.  Kärnten  und  Kroatien  durch- 
kreutzen,  nach  Grätz  die  ansehnlichste 
Stadt  des  Landes,  auf  einer  Anhöhe,  am 
Jinken  Ufer  der  Drau.  Mit  den  3  Vorstäd- 
ten (Gräfzer-,  Kärntner-  und  Magdale- 
nervorstadt) zählt  sie  654  Häuser  und 
4.^00  Einwohner.  Sitz  des  Kreisamtes, 
Gymnasium,  Hauptschnle,  Hegiments- 
Krziehungshaus  ,  Schwimmschule.  An- 
»ehnliche  Gebäude  sind,  die  Deohantkir- 


che  mit  Gemälden  von  Weisskircher,  die 
alte  Burg,  das  Bürgerspital,  in  welchem 
ein  Theater  errichtet  wurde.  Von  dem  al- 
ten Schlosse  Obermarburg,  welches  nörd- 
lich v.  der  SladI  auf  einem  kegelförmigen 
Berge  stand,  ist  keine  Spur  mehr  übrig; 
selbst  d.steinerne  Pyramide,  welche  Graf 
Brandis  1784  auf  dess.  Stätte  errichtet, 
wurde  1820  v.  Blitze  zerstört.  Postamt. 
JlIai*bui*jKep  Hrels,  Steiermark,  ist 
nach  der  Grösse  seines  tragbaren  Flä- 
cheninhalts der  vierte,  seiner  Population 
nach  aber  der  zweite  in  Steiermark.  Er 
grenzt  im  N.  mit  dem  Grälz.  Kreise,  im  O. 
mit  Ungarn,  im  Südosten  mit  Kroatien,  im 
S.  mit  dem  Cillier,im  W.  mit  dem  Kiagft. 
Kreise.  Seine  Grösse  wird  auf  65j  Quad. 
M.  angegeben.  Der  Kreis  enthält  3  Städte, 


Gf-ätzer  Kr, 


16  Märkten.  838  Dörfer  mit  177,500  Ein- 
wohnern, wovon  zwei  Drittel  Wenden, 
und  ein  Drittel  Deutsche  sind.  DieDrave 
fliesst  der  Länge  nach  mittendurch,  und 
nimmt  die  untere  Pösnitz  u.  die  Drau  auf ; 
dieübrigen  Flüsse  sind  dieLasnitz,  Sulni 
mit  der  obern  Pösnitz  u.  die  Staintx,  wel- 
che sämmtlich  zum  Flussgebiele  der  Mur 
gehören,  die  den  Kreis  im  N.  begrenzt.  Er 
hat  gegen  0.  die  unter  dem  Namen  win- 
diche  Bühel  bekannten  Hügeln  und  einige 
weitere  Thäler,  wie  das  obere  und  unter 
Pettauerfeld,  im  Südosten  das  Gebirgo 
Matzel  und  im  W.  viele  massige  und  ver- 
schiedene hohe  Berge,  als  die  Schwan- 
bergalpen; das  Gebirge  Posruk  lieg)  in 
der  Mitte,  und  der  Bacher  auf  der  südw 
GrenzedesCillicr  Kreises.  Der  Ackerbau 
ist  nur  mittelmässig.  Der  reiche  Gras- 
wuchs begünstiget  stark  die  Viehzucht ; 
doch  ist  bloss  die  Hornviehzucht  und  die 
Geflügel-,  besonders'Kalekuleu-  u.  Gän- 
sezucht auf  den  wiudischeu  Büheln  v.  Be- 
deutung. DerObstbau  iststark,iioch  stär- 
ker der  Weinbaa  in  demöstl.,  cwischen 
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der  Mur  uno  Drave  lif«?cnden,  fast  30  Q. 
M.grossenLaiidstricIie,  woderKuleLul- 
lcnlierKer  Weiu  wächst.  Der  Viehstaiid 
ist:    527  Heii«s(e,   6192  Stutteii ,  4640 
Wallaclien ,     1020   Folien,    zusammen 
12,369    Pferde,    Ochsen  14,648,    Kühe 
33,759,  Schafe  16,311.  Klnsseund  »äche, 
welche  Mühlen  und  Sägewerke  (reiben 
196,Mauthmnhlen  480,  Hausmühlen  380, 
Stampfe  195  und  155  Sägewerke.  Deka- 
nate sind:  Set.  Florian,  Deutschlands-; 
bertf,  Eibiswald,  Leutschach,  Leibnltz,| 
Marburtf,  Mahrenber«,    Set.  Leonhard 
in  WindischbiHieln ,    Jahrin^,    KÖtsch,i 
Schleinitz,  Pettau,  sauritsch,  Grossoun- 
tatf,  heilig;.  Kreuz  bei  Luttenbcr/a:.  Städte: 
Marburtf,  Pcttau  und  Friedau.  Märkte: 
Arnfels,  Ehrenhausen,  Eibiswald,  Set. 
Florian,  Hohenmauthen,  Deutschlands- 
berff,  Leibnitz,  St.  Leonhard,  Leutschach, 
Set.  Lorenzen  in  der  Wüste,  Luttenber^, 
Mahrenber« ,        Neustift ,       Polsterau, 
Schwanbetj;;:  und  Wernsee. 
Iflarca,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 
Distr.  XIV,  Gonzaj^a;   siehe    Gouzaga 
(Bondauella). 
]flarca,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 
Distr.  XIV,  Gouzaga;  s.  Gonzaga  (Mo- 
«iia). 
Ularea,  Unearn,  Militärgrenze,  ein  Dorf 
Äf.  nicht  unirte  KP.,  175  Haus,  und  996 
BInwoh.  Säiy:emähle.  3Iautamt,  an  der 
Bisztra  und  dem   Eiseuthorpasse  an  der 
siebenbürgischen    Grenze,    7    Sl.    von 
Karansebes. 
Ularcallo,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XV,  Angera,  ein  Gemeinde dorf 
mit  Vorstand  und  eigener  Pfarre  S.  Gio- 
vanni Evaug.  und  einem  Ziegelofen  im 
flachen  Laude,  7  Migl.  v.  Angera.  Dazu 
gehören : 

Belliugera,  Mirabella,  Meiereien. 
91!areallo,  Lombardie,  Prov.  Pavia  ii. 
Distr.  VIII,  Abbiategrasso,  eine  nahe 
bei  Mendrago  liegende  Gemeinde-Ort- 
schaft mit  Vorstand,  Pfarre  SS.  Naz- 
zaro  eCelso  und  einer  Aushilfskirche,  | 
St.  von  Cugionno.  Mit: 
Grande,  Legnana,  S.  Maria,  Häuser. 
]flareana,  Utotstfiu,  i^ombardie,  Pr. 
Cremona  und  Distr.  II ,  Sonciuo ;  siehe 
Soncino. 
Alareacra,  Venedig,  ein  Berg  an  der 
Grenze  von  Tirol  und  Venedig  bei 
Ampez220. 
Ularcaria,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  VIII,  Marcaria,  ein  Flecken 
und  aus  unten  genannten  Dorfschaften 
bestehende  Hauptgemeiude,  wovon  der 
VIII.  Distr.  dieser  Prov.  den  Nameu  hat, 
mit  einer  Pfarre  S.  Giovanni  Batt.,  2  Ka- 
pelleu,  k.  Distrikts-Kommissariat,  Ge- 


meinde-Deputation,  vom  Flnssc  Oglio 
bewässert,  wo  sieh  in  der  Umgebung 
mehre  Mühlen  befinden,  zählt  900  Einw., 
und  enthält  ein  sehr  schönes  Schloss  den 
Marchese  Castigllone,  wobei einschÖner 
Garten  ist,  in  welchem  sich  sehr  viele 
Grana(äpfell>äunie  beiluden.  Die  Haupt- 
bestandtheileCl^'razioni)  dieser  Gemeinde 
sind: 

Agretto,  Cabianca,  Campagna,  Campa- 
gnola,  Colombarola,  Arzenago,  Barco, 
Boschetti ,  Boscosparato  ,  Breda,  Ca 
del  Ponte.  Campo  dell'  OImo,  Canove, 
Casanienti,    Caselle,    Cassine,    Co- 
lombina,  Comuna,    Comunetta,  Gu- 
berte,     Maldinaro,    xMotia,   Mutella, 
Hevldolo,  S.  Alberto,  Scajna,  Valle 
del  Filto,  Vescovato,  Campo  del  Po- 
rno, Corte  Bulgärini,  Corte  Cavriani, 
Corte  Falchi  e  Hotta,  Corte  Garimberti, 
Corte  Tommasi,  Corte  Zanatta,  Feni- 
letti,  Barchetto  ,    Becare,  Boschetta, 
Bosco,  Bugnüllo,  Buretta  Forli,  Bu- 
retta  Martinelli,  Buretta  Varani,  Ca- 
bianca ,    Canossa ,    Caoova     Caccia, 
Canova  Castigllone,  Cantara,  Casella 
Castiglioni,  Ca    Sazze ,  Castiglione, 
Colombarola,  Emigrata,  Fenll  uuovo, 
Crambina,  Gazzo,    Giazzara ,    Giura, 
Lombardesca,  Mulinö  di  Caisatico,  Pa- 
lavicina  ,  Pallazzina,  Piatana,  Pra- 
dazzo,  tlisara,  salante,  Secco,  Tiane, 
Tomba ,  Zamhriolo  ,  Canova,  Capel- 
jari ,     Cülomba,     Colombare ,    Corte 
Bianchi,   Corte    Striggi ,    Miraudola, 
Motta,    Balestra,    Bazelie,    Canova, 
Casella  Bosio,  Gabbianella,  Pilastro, 
supr.  e  iufr.,  Visentiua,  Beccare,  Ca 
Brucciata  ,    Campo    Rondino  ,  Campu 
Vij^uate,  Canova,  Carlessa,  Casella, 
Ca  vecchia,  Cella,  Dussi,  Malatesta, 
Possessione  grande ,    S.   Maddaleoa, 
Vent-uua,  Casella  sulV  Argine,  Mi- 
raudola ,  Honchi ,  Meiereien.  Campi- 
tello,  Canisso,  Casatico,  Cesole,  Gab- 
biano,  Ospidaletto,  S.  Michele,  Dörfer. 
^larcarla,  Lombardie,    ein     Distrikt 
mit  folgenden  Gemeinden :  Castellucchio, 
con  Sarginesco,  porzione  deli'  Ospeda- 
letto  e  di  Gabbiana.  Hodigo  con  Hivolta. 
]?Iareatufto,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und   Distr.  VIII,  Abbiategrasso;  siebe 
Albajrate. 
]fIarcauBcltlna,    Illirien,    Istrien, 
Mitterb.  Kr.,  ein  Dor/'mit  237Eiiiwoh., 
.   zur  Hauptgemeinde  Matteria. 
flarce,  Tirol,  ein  Dorf  zum  Landgrcht. 

Steuico.  Gemeinde  Carrasto. 
Jflarceslla,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Doz/mit  405  Einw.,  zur  Haupt- 
gemeinde Castua. 
:7Iareell8e9    Venedig,    Provinz 
36* 


und 
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Distr.  1,  Verona,  ein  hart  an  dem  Mont; 
Alto,  seitwärts  S.   Giustina   liegendes 
Gemeindedorf  mit   Vorstand   und  einer 
eiuenen  Pfarre  8.  Pietro  und  5  Oratorien. 
1|  Migl.  von  Verona. 
JÜIarcella-licotii,  Lomlisirdie,  Prov. 
Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola;  s. 
Vaprio. 
]9Iai*«elle     Zanarilfl,    Lomhardie, 
Prov.  Mantova  und  Distrikt  XVI,  Ser- 
mide;  s.  Borgoforte  (llonizzo). 
Ularcelline,  Venedig,  Pr.  und  Dii^tr. 

I,  Treviso,  s.  Padernello. 
Jflare«lllno,  l§.  Plefro,  Lomhar- 
die, Prov.  Sondrio(Valteirmo)  u.  Dist. 
VI,  Kormio;  s.  Valle  di  sotto. 
9Iarcello,  Ca,  Venedig,  Prov.  Tre- 
viso und  Distr.  VIIl,  Montebelluna;  s. 
Arcade  (CaMarcello). 
Ularcello  ,  Caiii|iolln  ,  Venedig, 
Prov.  Par^ova  n.  Distr.  IV,  Campo  Sam- 
piero  ;  s.  Campo  d'  Arsego  CCampolin 
Marcello.) 
iriarcemlso,  Venedig,  Prov.  Verona 
und  Distr.  X,  Badia  Calavena;  s.  Treg- 
Tiauo. 
üflareena,  auch  Marcena  —  Tirol,  Tri- 
entcr  Kr.,  Dorf  und  Hauptort  der  Ku- 
ratie  Rumo,  inj  Thal  d.  N.,  Pfarre  Revo, 
lidgchts.  Cles  auf  dem  Nonsherg.  | 

jflarcenljclla,  Illirien,  Istrien,  Mit-j 
terhnrger  Kr.,  ein  Dorf  nnX  48  Häuseri 
und  260  Einw.  im  Distr.  Capo  d'Istria, 
Bezirk  Pinguente,  Hauptort  der  Unter- 
gemeinde gleichen  Namens  zur  Pfarre 
Verch  gehörig  in  der  DiÖce««e  Triest  Ca- 
po d'Istria,  4^  St.  von  Pisino. 
]ltarcctta,  CassliiaTheil  derCol- 
clog:0  9  Lomhardie,  Provinz  Como 
und  Distr.  XIV,  ein  Dorf. 
TMIarce^'O,  Dalmatien,  im  Ragnsa  Kr., 
und  Distrikt,  ein  unter  die  Distr.  Pretu- 
ra  gehör.  Dorf,  Her  Hauptgemeiude 
Malfi  einverleiht,  unweit  Mravigna«, 
45  M.  von  Hagusa. 
Üflarcli  9  Flms.  Hoch  an  Mährens 
Nordgrenzc  an  der  südw.  Seite  des 
Spiglitzer  Schneeherges  hei  Altstadt, 
dem  höchsten  Berge  der  Riesenkuppe 
(730  Kl.  üher  dem  Meere  erhahen),  lie- 
gen die  Quellen  der  March  ,  des 
Hanptstromes  Mährens.  Ungefähr  200 
Schritte  unter  den  3  Grenzen,  die  auf 
dem  Schneehergc  auf  der  Seite  gegen 
das  Dorf  Morau  zusammenslossen,  för- 
dern zwei  von  einander  kaum  65  Klaft. 
entfernte  Quellen,  welche  mit  dem  an  d. 
Grenze  stehenden  trigonometrischen 
Grenzpuukte  ein  Dreieck  hilden,  den 
mährerischen  Landesfluss  zu  Tage,  und 
vereinigen  sich  hald  zu  einem  Bache, 
der  schäumend  vom  Berge  herabstürzt. 


Vom  Ursprünge  an  dem  äussersten  nörd- 
lichen Theile  des  Olmiitzer  Kreises  his 
in  die  Nähe  der  Gemeinde  Goldcntluss 
tlliest  dieMarcJi,  als  Grenxdiiss  zwischen 
Mähren  und  Böhmen  gegen  Süden,  durch 
ein  von  Bergen  und  Felsen  eng^eschlos- 
senes  Thal.  Bei  Goldenfluss,  einem  am 


itohintraiit 


ü  Hrad. 


Marcheh 


Predvrp 


Donau 


rechten  Ufer  gelegenen  Dorfe,  wendet 
er  sich  Kg.  Osten,  wo  hei  Hohenfluss 
die  kleine  March  sich  einmündet.  Die 
kleine  March,  oder  auch  Morau  -  Fluss, 
entspringt  im  Gehirge  in  einem  sumpfi- 
gen Boden, nimmt  in  den  Waldungen  von 
allen  Seiten  verschiedene  OueJIen  auf, 
stürzt  mit  grossem  Geräusche  dieFelseu 
herab,  uud  überschwemmt  oft  die  daran 


liegenden  Gründe.  DieLänfi^e  des  Lau- 
fes der  Manch  vom  Ursprünge  bis  zur 
Einmündung  der  Thaya  und  dem  Aus- 
tritte aus  dem  mährischen  Gouverne- 
ment beträft  den  Hanptkrüinmuufifen 
»ach  iä;eHiessen,  beiläiifi;;  40  Meil.,und 
in  die  Donau  50  Meilen.  In  gerader 
Luftlinie  ist  die  Marchquelle  vom  Aus- 
flusseaus dem  Lande  nur  87,900  Wiener 
Klafter  oder  21^  Meilen  entfernt,  und 
es  lässt  sich  schliessen,  wie  gross  und 
Kewaltit;  die  KrümniuriAfeti  und  Fluss- 
büüe  srin  müssen,  welche  eine  so  be- 
deutende DifTeren*!  17^  M.  hervorbrin- 
fien.Die  Ladungen,  welche  d.Nchiffeauf 
d.  March  aufnehmen,  belaufen  sich  von 
:t50  bis  500  Ctn.  Die  March  tliesst  bei  Lit- 
tau,  Olniüt>:,  Krenisier,  Ungarisch-Hra- 
disch  und  Sfrasiiitz  vorbei,  und  betritt 
die  österrei'ii  sehe  Grenze  zwischen  d. 
österr.  Dorfe  Habensburg  und  dem  un- 
garischen Dorfe  Broczka.  Die  March 
Uiesst  hierauf  in  mehreren  Windungen, 
immer  der  Hauptrichtuiig  nach  Süden 
folgend,  und  die  Grenze  gegen  Ungarn 
bi^zeicbiiend ,  durch  ziemlich  ebenes 
Land,  bis  sie  bei  den  urigar.  Markte 
Theben  und  zwar  am  Fusse  des  dor- 
tigen S  hl08shügels  417  Wiener  Fuss 
über  dem  Meere  sich  in  die  Douau  er- 
tiicsiit. 

Iflarrli,  Oester.  unt.  d.  Ens,  V.  U. 
W.  VV.,  ein  zur  Herschaft  Ziegersberg 
geh.  Amt  von  3  hiezu  gehör.  Dörfern 
Gschaid,  Burgschlug  und  Krammel - 
sehlag,  8^  St,  von  Neunkirchen  am 
Steiufelde. 

]9£areli,  Oesterr.  ob  d.  E.,MühI  Kr.,  ein 
in  dem  Di-«tr.  Korn.  Weinberg  liegend., 
der  Ilersch.  Weinberg  geh.  nach  Set. 
Oswald  eingepf.  Dorf  von  25  H.,  3  Std. 
v.  Freisladt.    . 

Ularcli,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kr., 
eine  zum  PHeggcht.  St.  Johann  (im  Ge- 
birgslaude  Pongau)  gehörige  tlotle  im 
Yikariate  Goidegg,  L  bis  2  Stunden  v. 
Leud. 

jflarelia,  Kroazien,Warasd.  Genera- 
lat,  Ivan,  üez,  eine  zum  Kreuths.  Grenz 
lieg.  Bez.  Nr.  V.  gehörige  Ortschaft, 
von  30  Haus,  und  151  G).  mit  ein.  Kir- 
che, 8  St.  v.  Dugoszellü. 

]?Iarcliaii,  Kroazien,  Warasdin.  Gesp. 
Ober  Campestr.  Bez.,  eine  Gemeinde 
und  Dorf,  mit  60  Häuser  und  313  E., 
nach  Yinice  eingepf.  mit  einem  adel. 
Hofe,  2  St.  von  Warasdin. 

Marchaniezl,  Ungarn,  ein  Praedium 
mit  7  Hänser  und  48  Einw.  im  Kreuz. 
6reu2  Heg.  Bezirk. 

JHareltaiii,  Set.  Marko  —  Uugarn, 
ciu  Praedium  im  Agram.  Komi. 


Iflarchany,  Kroatien,  Warasd.  Ge- 
ueralat.  Krisser  Be;;.,  ein  zum  Kreutz. 
Grenz  Heg.  Bezirk  Nr.  V.  gehös.  Ort- 
schaft von  7  H.  u.  4t  E.,  S  St.  von 
Dugoszello. 

Iflareliartsdorf,  Oest.  u.  d.  Eos, 
V.  ü.  .M,  B.,  die  alte  Henennung  des 
zur  Hersch.  Sonnberg  gehör.  Dorfes 
Markersdorf. 

Iflarvliartiidorf,  Oest.  unt.  d.  Ens, 
V.  O.  ^V.  W.  die  alte  Beneunung  des 
zur  Stifthersch.  Gott  weih  geh.  Marktes 
Markersdorf. 

Ularchatitz,  Böhmen ,  Budw.  Kr., 
ein  Dorf,  zu  den  Herschaften  Gratzen, 
Krumau  und  Fraueuberg,  2^  Stundeu 
von  Kaplitz. 

ilarclieek,  insgem.  Marchegg,  Oest. 
u.  d.  F.,  V.  U.  M.  B.  Uemchaft  und 
Stadt  mit  265  H.  und  993  Einwohner, 
Hauptort  einer  dem  fürstl.  Falffischen 
Hause  gehörigen  Fideiconimisshersch. 
Im     .Mittelpunkte    der    Stadt    liegt    die 

I  ans  dem  13.  Jahrhunderte  stammende, 
im  gothischen  Style  erbaute  Pfarrkir- 
che Set.  Margarcth.  Das  alte  fürstli- 
che Schloss,  welches  ebenfalls  aus  d. 
13.  Jahrhunderte  stammt,  alter  seitdem 
mehrmals  verschönert  wurde,  hat  eine 
Kapelle,  eine  Hil>ii()tiiek  und  ein  Theater, 
und  an  dasselbe  schliesst  sich  ein  klei- 
ner en<flischer  G  irten,  und  ein  ansehn- 
li<;her  Thiergarten;  auch  die  bei  Brei- 

\     tensee  gelegene  Fasanerie  gehört  hier- 

j  her.  Es  bestehen  in  dieser  Stadt  gegen- 
wärtig 60  Gewerbe,  worunter  wir  die 
Apotheke,  5  Fis'  her  und  eine  Bauhola- 
handiung besonders  anführen.  Westlich 
von  Marcheck  liegt  am  Mühlbache  der 
Salmhof,  einst  eine  Besit;!ung  des  Gra- 
fen Niklasv.  Salm,  des  heldenmüthigen 
Vertheidigers  der  Stadt  Wien  gegen 
die  Türken  im  Jahre  1529,  der  hier 
1530  starb,  1^  Stunde  von  Stampfen, 
Postamt. 

iflarcBiendorf ,  wind.  Marche  Vess— 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  kleines,  zum 
Wb.  Bez.  Koni.  Hersch.  Studenitz  ge- 
höriges Dörfchen  mit  16  H.  und  84  Einw., 
3  St.  von.  Windisch-Feistritz, 

ITIarcheiio,  Lumbardie,  Prov.  Brescia 
und  Distr.  VI,  Gardone,  ein  Gemeinde- 
durf,  mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Pie- 
tro,  einer  Aushilfskirche,  dann  Feuer- 
slahl-Fabrike  im  Mittelgebirge  vom 
Flusse  Mella  bespült.  3  Migl.  v.  Gar- 
done. Mit: 

Croce,  Meierei,  Morandi,  MäÄ/e,  und 
P»evuste,  Meierei, 

Iflarehent,  Tirol,  sehr  hohes  u.  rau- 
hes Kalkf/ebirye  an  der  Grenze  vou 
Pillersee  gegen  das salzburgisohe  Laud- 
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eericht  8aalfeldeii,  östlich  vqu  Hoch- 
filzeu  Ldgrchts.  Kitzbühel. 

jflareliersdorf,  Steiermark,  Marl). 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bez.  Kom.fHerschft. 
Ober-Murek  geh.  Dorf  iii  der  Pfarre 
Ahstall,  iist.  dem  Gute  Kreiidcnau,  I^St. 
von  llladkersburg.  4  St.  von  Ebren- 
hauseu. 

Jflareliesa,  Lombardie,  Provinx  Man- 
tova  und  Distr.  X,  Bozzolo;  siehe  Ga- 
zuolo. 

JVIarehesana,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
eCrema  und  Distr.  IX,  Cretna;  s.  Ca- 
nii^auo. 

Jflareiiesana,  VlllaiiuoTa,  Ve- 
neditf,  Prov.  Polesine  und  Distrikt  VI, 
Crespino;  siehe  Villanuova  Marche- 
sana. 

MarcBiese,  Lombardie.  Prov.  Ma»»tova 
und  Distr.  XV,  Revere;  s.  Quistello 
t^^uvolato.) 

Ularrlieisl,  Bosco,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  VVIII,  Marcaria;  s. 
Castellucchio. 

jflarcliesi,  Caaa,  Lombardie,  Prov. 
Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzol^;  siehe 
Inzago. 

Iflarcliesi,  Corte,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  VllI,  Marcaria ;  s. 
Castellucchio. 

]flareli«slna,  Lombardie,  Prov.  Pa- 
via  und  Distr.  VllI,  Abbiategrasso;  s. 
Menedrago. 

]fla>*cli«slna,  Lombardie,  Prov.  Loi^ 
e  Crema  u.  Distr.  VI,  Codognoj  siehe 
8enna. 

Marcliesitia,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano und  Distrikt  VI,  Monika;  siehe 
Muggio. 

Ularcltestiia,  Casslna,  Lombar- 
die, Prov.  und  Distrikt  II,  Milauo  ',  s. 
Trezzano. 

JXIarcheslna,  Mullno  della 
Casslna,  Lombardie,  Provinz  und 
,  Distr.    II,  Milauo;  s.  Trezzano. 

jflarcliesinl,  Ca  dl,  Venedig,  Pro- 
vinz und  Distr.  I,  Verona  j  s.  Butta- 
pictra  (Ca  diMarchesini). 

]f£ai*cliesino,  Cassina,  Lombar- 
die, Prov.  Milauo  u.  Distr.  V,  Barlassioa; 
s.  Lentale. 

Ularclteiiliio  eon  ]ff  ullno,  Lom- 
bardie, Prov.  Pavia  ii.  Dist.  VIH,  Ab- 
biategrasso;   8.  Kobecco. 

]flai*elieii<sa,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VIII,  Crema;  s. 
S.  Michele. 

Jflareltetto,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso;  siehe 
Bernate. 

9Iarelifeld,  Oeslerreich  unt.  der  Ens, 
V.  U.M.  B.,   eine  6  Meilen  lauge  und 


mehr  als  S  Meilen  breite  Ehtne^ 
ist  sehr  fruchtbar,  doch  in  manchen 
Gegenden  sandig.  Oestlich  wird  das 
Marchfeld  von  der  March  bis  zu  ihrer 
Mündung  in  die  Donau,  westlich  von 
der  mährischen  Poststrasse,  südlich 
wird  es  gauj«  von  der  Donau  einge- 
schlossen, nordwärts  aber  durch  die 
von  der  Hochleiten  nach  Ebeiithal  strei- 
chenden Berge  begrenzt.  Dieses  grosso 
Getreidefeld  ist  eine  wasserarme  Ge- 
gend. Es  hat  nur  vier  unhedeutendo 
Bäche,  den  Uussbach,  Bimersl)ach,  den 
Sulz-  und  den  Weidenbach,  diese  sind 
im  trockenen  Sommer  kaum  bemerk- 
bar. Bei  gäben  Aufthauen  des  Schnees 
und  llegengüssen  schwellen  sie  «ehr 
an,  und  verwüsten  oft  in  wenigen 
Stunden  alles  dasjenige,  was  d.  Land- 
ntann  mit  vieler  Mühe  gebauet  hat. 
Vor  mehreren  Jahrhunderten  soll  die 
Donau,  da  ihr  Hauptarm  bei  ßisamberg 
vorbeistrÖnile,  diese  so  weit  ausge- 
dehnte El)ene  in  verschiedenen  Armen 
durchMossen  haben.  Gebauet  wird  Wei- 
zen, Koggen,  Gerste,  Hafer  und  Hei- 
dekorn. Der  Bau  dieser  letztern  Frucht 
ist  besonifers  der  hiesigen  Bienenzucht 
günstig.  Bei  Gerasdorf  und  auch  noch 
hei  andern  Dörfern,  werden  in  den 
Heidefelderu  grosse  Bienenhüttcn  er- 
richtet, in  welchen  weit  und  breit 
Landwlrlhe  ihre  Bienenstöcke  hinbrin- 
gen. Hier  sammeln  die  Bienen  auf  der 
Blüthe  des  Heiden  den  Honit;,  und  erst 
im  Herbste,  wenn  ihre  Körbemil  Wachs 
und  Honig  gefüllt siii'!,  werden  sie  wie- 
der nach  Hause  geführt.  —  Seit  der 
wohltliätig^n  Einrichtung  Kaiser  Joseph 
II.  hat  die  Pferdezuchtsich  verbessert, 
und  man  trifft  jetzt  einen  schönen  Schlag 
Pferde  auch  im  Marchfelde  an.  In  den 
Dörfern,  welche  an  Sumpfen,  an  Bä- 
chen und  an  der  March  liegen,  werden 
viele GSnse  gezogen,  in  den  nahe  au 
Wien  liegenden  Dörfern  Kagran  und 
Eipeltau  gemästet,  und  in  Wien  v^or- 
züglich  im  tiefen  Graben  verkauft.  — 
Das  Marchfeld  ist  holzarm,  nur  die 
Gegenden  au  der  Donau  und  March 
liefern  Holz.  Die  Einwohner  behelfeii 
sich  mit  Stroh,  Disteln,  Ilohr  und  ge- 
trockneten Dünger  zur  Feuerung.  Die 
Ursache  mag  wohl  der  Boden  sein,  in 
welchem  bei  vielen  Schotter  und  Sande 
die  Bäume  nicht  fortkommen.  Doch  könn- 
ten vielleicht  Bäume  fortkommen,  wenn 
der  Landmann  die  AnpfiaUÄung  dersel- 
ben sich  angelegen  sein  Hesse,  denn 
man  findet  ja  bei  Siehenbrunn,  Essling, 
Eckartsau  herrliche  Strassen  -  Alleen, 
aus  welchen  man  schliessen  kann,  dass 
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auch  im  Marchfelde  Bäume  fortkommen 
können.  Gegenwärtig;  findet  man  auf 
diesen  Boden  mehr  Hänser  als  Bäum  ^. 
Dem  Man^e]  an  Bäumen  ist  es  daher 
auch  zuzuschreihen,  dass  von  der  Krnte 
bis  zur  ISaatz«it  in  Herbste  fast  alles 
«elb  werde  und  verdorre,  weil  die  Son- 
nenstrahlen auf  den  öden  Flächen  dop- 
pelt drückend  sind,  selten  erquickt  ein 
schattiger  Baum  den  Wanderer  nirgends 
ein  grünes  Feld  seine  Au<;en.  In  einer 
vier  Stunden  breiten  Strecke  vom  Dorfe 
Neusidl  bis  Oberweiden  ist  kein  Baum 
keine  Quelle,  kein  Haus,  nur  ein  fast  in 
der  Mitte  liegender  Schäferhof,  nichts 
zeiKl  sieh  dem  Blicke  des  Wanderers  in 
dieser  Sau(j wüste,  als  ein  rölhliches  Hei- 
degras. —  Vor  mfhren  Jahren  reiste 
durch  diese  Gegend  Niemand  allein, 
wie  durch  Egyptens  Wüste,  aus  Furcht 
des  hier  lauernden  schlechten  G<*sindels. 
Die  Dörfer  der  Marchfelder  bestehen 
grösstentheils  aus  kleinen,  niedrigen! 
Häusern,  welche  mit   jenen  im  übrigen} 


sie  befestigten  Ihre  Kirchen  nnd  Kirch* 
thürme  mit  Mauern  ;  oder  sie  erbauten 
sich  gar  grosse  Thürme,  wie  z.  B.  im 
Markgrafen-Neusiedl,  aus  denen  sie  sich 
mit  ausgezeichneter  Tapferkeit  verthei- 
digten  ,  daher  blieben  sie  so  lanj{:e  in 
dem  Zustande  der  Kohheit.  Erst  mit  der 
Hegierung  der  grossen  unvergessli- 
chen  Kaiserin  Maria  Theresia  fing  die 
aümähliche  Bildung  dieses  verwaisten 
Yölkleinsan.  Kaiser  Joseph  II.  errich> 
tete  in  jedem  Dorfe  der  Slaven  deut- 
sche Schulen,  gab  ihnen  deutsche  Seel- 
sorger, und  zwang  sie  wieder  ihren 
Willen,  deutsch  reden  zu  lernen,  u.  Hess 
sie  zu  Deutsche  bilden.  Das  Marchfeld 
sah  die  Schlachten  zwischen  Huiolph 
von  Habsburg  und  Oltokar,  König  von 
Böhmen  (26.  August  t*278),  v.  Asperu 
(•2l.u.'22.  Mi4i  1809)  undWagramCS.  u. 
6.  Juli  1809). 
IVIarclil,  Callsto,  Lombardie,  Prov. 
TiOdi  eCremaund  Distr.  I,  Lodi;  sieho 
Cliioso  di  Porta  Hegale. 
Lande nichtzu  vergleichen  sind. Siesind  Marelilglloite,  Lombardie,  Provinz 
meistens  aus  ungebrannten  Ziegeln  er-  Mantova  und  Distr.  XVlI,;Asola;  siehe 
baut,  mit  Stroh  oder  Bohr  gedeckt;  aber       Asola  (Barchi). 

von  innen  und  aussen  gewei<«sct,  und  m.  UMarcItfiiie,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
l)unten  Fresko-Gemälden  geziert,  wo-!  und  Distr.  IV,  Volta;  siehe  Ponti. 
von  besonders  d.  Slaven  Liebhaber  sind.  ]9faB*clfiii*olo,  Lombardie,  Prov.  Corao 
In  vielen  Häusern  ist  der  Fussboden'  und  Distr.  XXI,  ein  Dorf. 
der  Zimmer  nur  mit  ungebrannter  Erde  JUCareliiusO)  Lombardie,  Prov.  Como. 
belegt;  doch  findet  man  auch  Häuser,!  Distrikt  Canzo,  Dorf  zur  Gemeinde  und 
die  ordentlich  gebaut  und  mit    Ziegeln       Post  Canzo. 

gedeckt  sind,  besonders  in  den  Ortschaf-  ITIareliUalirspitsE,  lllirien,  Kärnten, 
ten,  wo  die  Häuser  abgebrannt  und  neu!  Vill.  Kr.,  ein  Bert/ liS^  Wr.  Kl.  hoch, 
aufgebaut  worden  sind.  Die  Bewohner  jflarclikopf,  Tifol,  ein  ß«?'^  im  Ziller- 
des  Marchfeldes   sind  von  den  übrigen       thal,  8041  Fuss  hoch. 

I?Iai*chl,  Ocst.  0.  d.  E.,  Salzb.  Kr.,  ein 
zum  Pflgrcht.  Hadstadt  (im  Gebirgslande 


Oesterreichern  in  manchem  verschieden 
sie  sind  theils  Deutsche,  theils  Slaven. 
diese  nennt  man  gewöhnlich,  aber  un- 
richtig Croaten  ;  diese  lieben  die  ujiga- 
rische  Kleidung  und  Sitte.  Erstere  klei- 
den sich  gleich  den  übrigen  österreichi- 
schen Bauern  ;  doch  tragen  sie  gröss- 
tentheils braune  Kleiduuirsstücke.  —  In 
Oesterreich  blieben  die  Marchfelder  in 
der  Bildung  am  längsten  zurück,  denn 
da  das  Marchfeld  an  den  Grenzen  Un- 
garns liegt,  so  waren  sie  immer  den  Ein- 
fällen der  räuberischen  Horden  ausge- 
setzt, welche  diese  Gegend  schonungs- 
los verwüsteten.  Sie  mussten sich  gegen 
diese  Horden  vertheidigen.  Während 
die  Bauern  auf  dem  Felde  waren,  muss- 
ten die  Ortswächter  auf  die  Thürme  stei- 
gen, um,  wenn  sie  Inder  Ferne  den  An- 
marsch derlläuber  gewahrten,  Zeichen 
zur  schnellen  Hückkehr  zu  geben  ;  die 
Bewohner  offener  Dörferllüchteten  sich 
in  die  mit  Mauern  umgebenen  Orte,  als 
.Murehegg,  Stadt  Gross-Euzersdorf,  oder 


Pongau)  geh.,  am  Fusse  des  iladstadter 
Tauern  gelegener  Ort,  mit  zwei  Kir- 
chen, dem  Vikariathause  von  Unter- 
thauern  ,  einer  Schule,  einem  Wirths- 
hause  und  einer  Mahlmühle.  Die  Post- 
strasse nach  lllirien  geht  hier  durch, 
3  St.  von  Hadstadt. 

?PIai*eliiiotvce,  Galizien,  Zlocz.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf  mit  einem 
Edelhofe  und  einer  griech.  kath.  Kirche, 
2A  St.  von  Zborow. 

IVIareltstein,  lllirien,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  ein  kl.  ä.  Ldgrchtshersch.  Glaunek 
geh.  Ort  V.  4  H.,  in  der  Pfarre  Moosburg 
amGlannfl.,  gegen  S.  nächst  Sittich,  4 
St.  V.  Klagenfurt. 

Ulareliii teilt,  Oest.  u.d.E.,  V.  O.  M. 
B.,  5  der  Hrsch.  Kapoteustein  dienstbare 
Walflhäuser  mit  25  Eiuw.,  an  der  Grenze 
Oest.  ob  d.  E.,  nach  Set.  Georgen  (in 
Oest.  ob  d.  B.)  eingepf.,  4  St.  v.  Guten- 
bruuu. 
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]fl»rclttren1&,  Oest.  oh  d.  E.,  Hausr 
Kr.,  eil)  im  Distr.  Kom.  Wels  lieK.,  ver- 
schied. Dom.  geh.  Dorf  voü  84  Häiis.  u. 
600  E.,  mit  einer  Pfarre  ar»  der  Poststr., 
nächst  Wels,  zwisch.  Neubau  ii.  Wels, 
tJSl.voiJ  Wels. 

IPIarclitriits:,  od.  Martern  —  Steier- 
mark, Grätzer  Kr.,  ei«i  zum  Wb.  B/k. 
Korn.  LaubeKK  «eh.  l>or/ hinter  Wolfs- 
l>er«,  3  ü$t.  von  Lebrin«. 

Jflareliivartice,  liöhmeii,  liudweis. 
Kr.;  s. Marquarlitz. 

]yf archwartlstlorf,  Oest.  u.  d.  E-, 
V.  U.  M.  B.,  die  alte  Benennung:  des  der 
Herschaft  .sonnber«  unterthänigeul/or- 
/V*Markersdorf,  Unter-. 

IVIarcla^o,  Morcaga,  Morzl«  -  Oest. 
ob  d.E.,  Salzburg.  Kr. ;  siehe  Morzg. 

]?Iarela|^o,  Venedig,  Prov.  Verona 
uiidDistr.  XII,  Capririo  ;  siehe  Castiori. 

IVIarelal,  Venedig,  Prov.  Belluuo  und 
Distr.  VII,  Feltre;  s.  Vas. 

jflarcial,  Venedig,  Prov.  Belluuo  und 
Distr.  VllI,  Mel ;  s.  Cesana. 

9Iarelara,  Dalmatien,  Hagusa  Kreis, 
eine  I  isel. 

]fIareltlo  ,  Qareg^nano  ,  Lombar- 
die,  Prov.  Milano  und  Distr.  III,  Bolla- 
te ;  8.  Garegnano. 

IVIarelj^tia  ,  Illirien,  Frjaul ,  Görzer 
Kr.,  eine  zur  Zentral- Gerichtsbarkeit 
Canaleund  zu  der  Gemeinde  Baiiifizageh. 
Ortschaft^  6St.  vonGörz. 

lflarclp:na)K;o,  Lombardie,  Prov.  Pa- 
via  und  Distr.  II,  Bereguardo,  ein  Ge- 
meindedorf  mit  Vorstand  und  Pfarre  S 
Agata,  4  Migüen  vom  Flusse  Ticino 
entfernt,  nächst  Battuda,  IStMudpvon 
Pavia.  Dazu  gehören  : 

Agostero  con  Mulino,  IJruaad^  con 
Mulino,  Calignauo,  Cassina  di  Mez- 
zo  ,  Divisa,  Mulino  Vecchio  ,  Mql., 
Meiereißn, 

Mareinkowlce,  Galizien,  Sandeoer 
Kr.,  eine  Herschaft  und  Dorf  a.m  Flusse 
Douaiec,  1  St.  von  Sandec. 

jflareinkowiee,  Galizien,  Bochuia. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Przybyslawice  ge- 
höriges Dorf  an  der  Dunajec,  5  St.  von 
Woynicz. 

Iflarei  Pareba,  Galizien,  Wadowi 
cer  Kreis,  ein  Dorf  der  Herschaft  und 
Pfarre  Marci  Pareba.  PostWadowice. 

Iflarco,  Tirol,  au  der  Ktsch,  ein  Dorfy 
Kuratie  der  Pfarre  Lizzana  ,  ehemals 
Weggeldamt,  Ldgrchts.  Ilovercdo,  wo 
der  merkwürdige  Bergbruch  Slavini  di 
Marco  vorkommt ,  l  St.  von  Roveredo. 

9Iarco,  Marko  Sanct  — -  Ungarn,  ein 
Dorf  mil  26  Häusern  und  135  Einwoh- 
nern ,  im  Ottochauer  Grenz- Ileginienls 
Bezirk. 


Iflareo,  frazlone  di  S.  Maria  di  Lodi 
Vecchio  —  Lombardie,  Prov.  Lodi  c 
Crenia  und  Distr.  I,  ein  Dorf, 

Iflarco,  Ca  dl,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola;  siehe 
Asola. 

Iflarcolina,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  XXtl,  Tradate;  siehe 
Lozza. 

Jflarcon,  Venedig,  Provinz  Venezia 
und  Distrikt  II,  Mestre  ,  ein  von  den 
Flüssen  Lero  und  Dese  begrenztes, 
nächst  Gaggio  liegendes  Gemeindedorf 
mit  Vorstand  ,  Pfarre  S.  Giorgio  und 
zwei  Oratorien,  --  %  Stunden  von  Me- 
stre. Mit; 

Gatfgio.  Marcou  di  sopra,  Porto  Gran- 
de, Dörfer. 

IVIarcona  «  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova und  Distrikt  XVII,  Asola;  siehe 
Asola. 

Marco  na  ,  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  s.  di  Porta 
ilomana. 

Iflareonaft^a,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  XII,  Oggiono  ;  siehe 
Kilo. 

Iflareone,  Lombardie',  Provinz  Man- 
tova und  Distrikt  XllI,  Suzzara;  siehe 
Suzzara. 

]?Iareoii,  Val,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  IV,  Maniago;  siehe  Frisanco 
(Val  Marcon). 

ITIareora  ,  Venedig,  Provinz  Treviso 
und  Distrikt  IV,  Conegliano  ;  siehe  Co- 
ncgliano. 

IVIarco  ,  Sanet^  ,  Ungarn  ;  s.  Sanct- 
Marco. 

IVIarcoUl,  Casa  cle\  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  X,  Bo;!zoloj 
s.  S.  Martino  delT  Argine. 

Iflarcouseliliia,    -   Illirien,  Krain, 

/  Adelsberger  Kreis  ,  ein  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Landgerichts- Herschatt  Ka- 
stelnnovo  gehöriges  Dorf^  liegt  an  der 
Kutiniunikationsstrassse  zwischen  Fiu- 
me  uiifl  Triest,  grenzt  gegen  Osten  mit 
dem  Dorfe  Gross-Lozhe,  \  Stunden  von 
Maltaria. 

]9Iai*^oi  icli ,  Dalmatien,  im  Cattaro 
Kreis,  Budua-Disirikt,  ein  der  (»emein- 
de  Maini  einverleibtes  Dorf,  unter  der 
Prälur  Budua,  wovon  es  S^Miglie  ent- 
fernt liegt,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
und  Kirche  des  orientalischen  liitus,  — 
6  Migl.  von  Cattaro. 

JTIareovzl,  Dalmatien,  im  Zara  Kreis, 
Knin- Distrikt,  ein  nach  Orlich  grie- 
chischen Ilitus  gepfarrtes,  der  Hanpt- 
gemeinde  Biscupia  und  PräturKnin  zu- 
getheiltes  Z>or^  auf  dem  festen  Lande, 
int  ThaleCossovo  und  andcmgleichna- 
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ini^en  reissenden   Strome  '  Co8sovi;sza, 
lOMigl.vouKuin. 

Marcowka,  Galizien,  Wadowicer 
Kr.,  ein  Gut  and  Dorf f  liegt  im  steilsten 
Qehiree,  4  Stunden  von  Wadowice 
Post  S^uclia. 

IflareseU,  Markofalva  —  Uiij?arn, 
Treiitschiiier  Gespanscii  ,  ein  slowak. 
Dorfwou  34  Häusern  und  247  rk.  Ein- 
wohnern, Filial  von  Nagy-Divina,  Ka- 
stell am  ITfer  des  Waaifflusses,  Ärosser 
Forellenfantf ,  Grundherr  von  Ordo'dy, 
I^St.  vonSilein. 

j[flAi*r«ilko%v,  Ungarn  ,  Presb.  Komt. ; 
s.  iVIajleny. 

Ularru^iaaro,  Venedi;^,  Provin;;  Pa- 
dova  und  Distrikt  11,  Mirano;  siehe 
Ali  ran  o. 

ITIareus,  ISaiiet,  Ungarn ;  s.  Sanct- 
Markus. 

]9Iareu8ate,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano  und  Distrikt  VllI,  Viniercate;  s. 
Vimercate. 

If£arry|ior«iiba9  Galizien,  Wado- 
winerKr.,  e\n  Gut  und  Dorf,  mit  einer 
Pffirre  und  Kdelhofe,  zwischen  Waldun- 
gen, i  St.  von  Wadowice. 

jflare«,  IVlarca ,  Martza  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Oedenburger  Ge- 
fpanscbaft,  im  Ob.  Bzk.,  ein  deutsches 
Dorf  von  154  Häusern  und  1 128  rk.  Kin- 
wohiiern  ,  der  Herschaft  Frakno',  dem 
Fürsten  Eszterhäzyf  gehöriä:,  mit  einer 
eigenen  Muiterkirche  ,  Weinbau  ,  viel 
Obst,  und  Handel  damit  nach  Wien, 
besonders  mit  Kirschen,  grosse  Wal- 
dungen, Holzniederlage  ,  1|  Stund,  von 
Oedeuburg. 

Ularczaclliaxa,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Koniorner  Gespansrh.,  üdvdrd. 
Bzk.  ,  ein  den  Grafen  Palfty  gehöriges 
Dorf^  mit  einem  reformirten  Betliaiise, 
Allodium  und  Wirtbshause,  auf  d.  Kom- 
merxiai  -  Strasse  nahe  bei  Kuttakesz, 
2^  &it.  von  Komorn. 

jflarexacld.  Unifarn,  ein  Prapdhim  mW 
8  Haus,  und  79  Einwohn.,  im  Süniegher 
Komt. 

Ularexal,  Ungarn,  ein  Flüyschen^  ent- 
springet im  Haaber  Komitat  ,  bei  Csik- 
vänd  und  fällt  bei  tioronczo'  in  den  Bako- 
uy-Bach. 

]ffarexa|,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neograd.  Gespanscbaft,  Szecsen.  Bzk., 
ein  Ungar.,  den  Grafen  Szent-Iväny  und 
mehren  adelich.  Fariiil.  dienstl)ares  Dorf 
von  87  Haus,  und  768  iCiiiwohn.,  mit 
einer  römisch  katbol.  Pfarre  und  Kir- 
che, nicht  weit  vom  Ipolyflussc  und  Na- 
gy-Halapp.  Adeliche  Curien,  \\  M.  v. 
Balassa-  Gyaruiäth. 

IVIarcxalfalvay  auch  Mittosiu  -  Un- 


garn, Liptaii.  Komitat,  ein  slow.  Dorf 
von  7  Haus,  und  56  Binwohn. ,  Filial 
von  Tepla.  Adeltche  Curie.  Grundherr 
von  Mat^asovszky. 

Jflarczalto,  Ungarn,  Jen?,  der  Donau, 
Vcszprim.  Komitat  ,  Papens.  Bzk.,  ein 
Mar/ff/leckeu  von  88  Haus,  und  655  E., 
den  Grafen  Amade  gehörig,  mit  einer 
eitfeueii  Pfarre  und  Kirche,  ober  dem- 
sflben  fliesst  der  Haab ,  unter  demsel- 
ben der  Marczaltluss.über  welchen  zwei 
schöne  steinerne  Brücken  gebaut  sind, 
zwischen  den  Eisenburg.,  Oedenb.  und 
Haaber  Komitatsgreuzen  ,  liegt  untern 
47»  35*  58''  nö.  Br.,  84«  59'  58  '  östl. 
Länge,  mit  einem  herschaftl.  Schlosse, 
2  Stunden  von  Papa. 

iflarezaly,  Ungrrn,  jenseits  eer  Donau, 
Sümetf  her  Gespanschaft,  Marczaly.  Bzk., 
eine  Herschufl  und  Markt/lecken  y  mit 
176  Häusern  und  1400  Einwohn.,  diesich 
zum  grössten  Theile  vom  Weinbaue  er- 
nähren, wovon  ein  eigener  Bezirk  dieses 
Komitales  den  Namen  hat,  mit  einer  röm. 
kalhol.  Lokal- Pfarre  und  einem  Post- 
wechsel zwischen  Nemes-Vid  und  Öreg- 
Lak,  liegt  untern  46«  34'  40"  nördl.  Br., 
35^  5'  28  '  östl.  Läntse,  südlich  von  dem 
Plattenseemiteinemgräfl.Szechcnyisch. 
Kastelle.  Hier  ist  auch  eine  grosse  her- 
s«haff  liehe  Schweizerei.  Postamt  mit : 

Bise,  Biihenye,  Boronla,  Cttimenif,  Ddvoil,  Feke- 
reityh'is  ,  Gadäni/ ,  Hurvüriikut,  no*7-uvis,  Hele- 
via,  Keretslur-Bitlaton  ,  Krlhtly  ,  Kupär  ,  t.ok, 
Mitroth  t  nietstrgnye,  Mikta,  Sfoi,  Sivoly,  Sffnt' 
sott,  Ssetit-Oyörffif,  TdsAtt,  Totti  Sscnt  Päl,  Vj- 
lak,   l'arjaakc'rt  Vort,  Zöchetiy,  '/.sitfa. 

JfKarczelfa,  Un«;arn,  diess.  der  Donau, 
Presb.  Komitat,  in  der  Nchütt,  Unter- 
Insulan.  Bzk.,  ein  Praedinm,  zwischen 
Dios-Patony  und  Kis-Falud. 

]7Iai*cz«lliaza ,  Millossiwy  —  Un» 
garn,  diess.  der  Donau,  Lypiov.  Komt., 
im  westl.  Bzk.,  eine  adel.  Kurie,  des 
Freiherrn  von  Luszlnsky  ,  mit  mehren 
Mietlishäusern  und  einem  Schankhau- 
se,  nicht  weit  von  L^pto  Tepla,  %{  St, 
von  llosenberg. 

Marczlban-If  aza,  Ungarn,  Jens.  d. 
Theiss,  Torontal.  Komitat,  Török  Ka- 
nisa  Bzk.,  eine  der  adel  Fam.  Marcsi^ 
bau  gehörige /?^.s»f'2jfr/^  von  19  Haus,  und 
179  Einwohn.,  Tabakpflanzungen,  ^et 
nächst  dem  Thcisstlusse  ,  1  Stunde  von 
Török- K^nisa. 

ITIarezIliaza,  Untfarn,  jens.  d,  Theiss, 
Blhar.  Gesp.,  Szallont.  Bzk.,  ein  wal.,  d. 
Fam.  SuKho'  «eh.  Dorf  \on  63  Haus,  und 
398  Einwoh  ,  mil  einergriech.  nicht  uuirt, 
Pfarre  und  dem  Prädium  Solymos,  guter 
Weitzen-und  Kukurutzbau,  |  St.  v.Sza- 
lonta. 

jflarezinfalva,  Ungarn,  Abaujv,  Ko- 
mitat,  ein  Dorf. 


ft90 


niarczyelta  bei  UTiurra,  Galizien, 
Czortk.  Kreis,  ein  Vorwerkfder  Hersch. 
Germakovvka,  Pfarre  Niwra.  Post  Za- 
leszczyk. 

^lardersehlai^)  Oest.  ob  der  E.,  Mühl 
Kreis,  ein  dem  Distrikt  Komm.  Freistadt 
geh.,  nach  Leopoldsschla{?einiä;epf.  Dorf 
vou  53  Häusern,  am  Maischin  ;^tliisse,  hin- 
ter dem  Markte  Leopoldschiag,  3  Stund, 
von  Freistadt. 

jflardliiia^o,  Venedig,  Prov.  Polesine 
und  Distrikt  I,  llovigo  ;  siehe  Boara. 

Jflarditscli,  Siebenbürgen,  Mediascher 
Stuhl ;  siehe  Arg3'as. 

]fIardopi»el)  Oest.  ob  der  E.,  Hausrack 
Kreis,  eine  im  Distrikt  Kom.  Erläch  lieg., 
verschied.  Dom.  geh.,  nach  Michaelnbach 
und  dem  Domkapitel  Tollet  ein^epf.  Ort- 
schaft von  8  Haus.,  li  St.  von  Baierbach. 

]?Iardo|i|>el,  Oest.  obd.  E.,  Hausr.  Kr., 
ein  Dorf;  siehe  Mayrdopel. 

jflarilos,  Mardisch,  Mardes  —  Sieben- 
bürgen, Mediascher  sächsischer  Stuhl,  ein 
Dor/^v.  Sachsen  und  Walacheu  bewohnt, 
mit  einer  griech.  uuirten  und  einer  evan- 
gelischen Pfarre  und  Kirche  versehen, 
4^  St.  von  der  Post  Nagy-Sellyk. 

IflardäcfliI neuer  Play,  Siebenbür- 
gen, im  Fogarasch.  Distrikte,  der  aus  dem 
DorfeMardsinaüberd.Monarchie-Grenz 
Gebirge  Gropele-Sebesuluj  nach  d.  Wa- 
lachei führenden  Fuss-  und  Reitwei^ . 

Mai'dunya,  Ungarn,  ein  Praedium,  mit 
1  Haus  und  5  Eiuw.,  im  Saros.  Komitate. 

jflare^  Venedig,  Provinz  Belluno  und  Di- 
strikt IV,  Auronzo  ;  siehe  S.  Nicolb, 

Üflare,  Ungarn,  Zarauder  Komt. ',  siehe 
Gros. 

Ulareba,  Ungarn,  Warasdiner  Kreut- 
zer Grenz-  Regiments  Bzk.,  eiu  Dorf  mit 
14  Haus.,  SSt.vonBellovär. 

Jflaredaiiiiilile ,    Böhmen,    Taborer 

'  Kreis,  eine  Mühte y  zum  Gute  Gross- 
Chlschka  gehörig ,  an  dem  Trnawaba- 
che,  i  Stunde  von  Chischka,  6  St.  von 
Tabor. 

JUarediselte  Jfitilile,  Böhmen,  Ta- 
borer Kr.,  eine  einschicbtigc,  zur, Stadt 
Tabor  gehörige  'Mahlmühle  ,  {  Stunde 
von  Tabor. 

]W[4re,  njalu-,  Ungarn,  ein  Berg  in 
der  Mittel  Szolnoker  Gespanschaft,  zwi- 
schen den  Bergen  Baojore  und  Dom- 
bräva,  des  die  Bäche  Agris  und  Vd- 
Jj'e-Popi  scheidenden  Höhenzweiges, 
J,  Stunden  sowohl  von  Paptelek  ,  als 
von  Bred. 

]flare  ,  !l.|alu-  ,  Ungarn  ,  ein  Berg 
in  der  Mittel  Szolnoker  Gespauschaft, 
^  Stunde  vom  rechten  Ufer  des  S^sa- 
moschflusses ,  unter  dem  Einfalle  des 


Baches  Välye-Feritse,  \  Stande  NOzN. 
von  Köd. 
]?£are,   Iljalu»,    Siebenbärgen,    ein 
Bern    auf  der  Landesgrenze  zwischen 
Ungarn  und  der  Koloscher  Gespanschaft, 

1  St.  von  Naay-Sebes. 

Ulare,   lljalu-,    Siebenbürgen,  ein 
j     Berg  \n  derHunyader  Gcspanschaft,  im 
j     Bisztraer  Segmentalbachgebiete,  ISt.  v. 
I     Bukova. 
jjflare»   JB>Jalu-«' Siebenbürgen  ,    ein 

Berg  in  der  Hunj'ader  Gespauschaft,  im 
I  Schilyer  Segmeutalflussgcbiete ,  1^  St. 
!      von  Ilobitzenj'. 

Mare ,  DJalu-,  Siebenbürgen,  ein 
j  Berg  auf  der  Grenze  zwischen  dem 
I      Kronslädter  sächsischen  und    dem    Fo- 

garascher  Distrikt,  J  Stunden  von  Fe- 

ketehalom. 
illare  ,  OJalu-,  Ungarn,  ein  J^rr^  in 

derZaränder  Gespanschaft. 
Jflare,  i>Jalu-,  Ungarn,  ein  Derg  in 

der  Zardnder  Gespanschaft,    |  St.  von 

Örmingye. 
ITIare,    DJalu-»    Siebenbürgen,   ein 

Berg  in  der  Thorenburger  Gespanschaft, 

2  St.  von  IJrezest. 

Mare  ,  UJalu-,  Ungarn,  »in  Berg  in 
der  Zaränder  Gespanschaft  ,  nahe  am 
rechten  Ufer  des  Baches  Välye-Dupepiä- 
tra,  l  St.  von  Dupepiatra. 

Mare,  l^Jalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Nied.  Weissen b.  Gespansch., 
}  St.  vonNyirmezö. 

Iflare,  l>Jalu- ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Hun3'ader  Gespanschaft, 
auf  der  Grenze  zwischen  deniHdtzeger 
und  dem  untern  Kreise,  |^  St.  von  Also'- 
Szilväs. 

ITIarefalva,  Mareen,  Mdre  —  Sie- 
benbürgen ,  UdvärhelyerSzekler  Stuhl, 
ein  getreu  den  Hargitta- Alpen  an  dem 
Bache  Fenjed  liegend  es,  von  allen  drei 
Gattungen  Szeklern  bewohntes  Dorf  von 
697  Einw.,  mit  einer  kath.  Pfarre,  ll|St. 
von  Schäsburg. 

Jflareiii,  lllirien,  Kärnten,  Klagenfur- 
terKr.,  ein  zur  Pflcggerichts-Herschaft 
Set.  i^ndrä  gehöriges  Dorf  von  26  Häu- 
sern, mit  einer  sehr  schönen  Pfarrkir- 
che, im  hochfürstlich  Salzburgischcn 
Burgfrieden  gleichen  Namens,  l  St.  von 
Sct.Andrä. 

Ulareiii,  lllirien,  Kärnten ,  Klagen- 
furter  Kreis  ,  eine  Steuer gelheinde  mit 
190  Joch. 

Marein,  Steiermark,  Cilli.Kr.,  ein  z. 
AVb.  Bzk.Kom.  Hersch.  Erlachstein  geh. 
Dorf;  s.  Set.  Marein. 

Iflarei|i,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  eine 
im  Wb.  Bzk.  Kom,  Wyden  sich  befind- 
liche Pfarre  mit  einigen  Häusern,  allwo 
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sich  ein  kais.  köni/»l.  Fuhrwesen-Depot  i  und  Distrikt  V,  Serravalle;  siehe  Ser- 
betindet,  nahe  an  der  Wiener  Koninicr-|     ravalle. 

zialstrasse,  Eisenbahn-Station,  i  St.  v.l klaren  ,  Venedig,  Provinz  Treviso 
Mürzhofeu.  I     und  Distriltt    V,     Serravallej      sielie 

JVlarein,  Steiermark,  Judenbnrger  Kr., |     Cison. 

ein  zum  Wh.  Bzk.  Komm.  Hersch.  Seelau  jflareiiezi,  Uns;arn,  Agramer  Gespan- 
geliöriges,  in  der  Kbene  von  der  Posf-  schaft,  ein  Dorf  mit  17  Häusern  und 
Strasse  gea;en  Norden    liea:endes    Dorf      169  Einwohnern. 


mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Kirche  (Set. 
aiaria  genannt)  nächst  Ueberfarrach  und 
Mitterfeld,  2^  St.  von  Knittelfeld. 

Ularelil ,  Set.  Marein,  auch  Sumerein 
«enannt  —  Steiermark,  Gräfzer  Kreis, 
ein  zum  Wh.  üzk.  Korn.  Herschaft  Pirk- 
wiesen  gehöriges  f/oi/ von  4<5  Häusern 
und  230  Einwohnern,  mit  einer  Pfarre, 
zwischen  dem  Mur-  und  llaal)tlussse, 
worunter  zwei  Bäcl^er-  und  zugleich 
Gasthäuser  sich  befinden,  2^  Stunde  von 
Gleisdorf. 

Marein,  Oest.  n.d.E  ,  V.  O.M.B.,  eine 
zum  Stifte  Altenburg  ^eh.  Herschaft  u. 
Dorf;  s.  Set,  Marein 


lYIaretiilabaeh ,  Tirol,  ein  Weiler, 
zum  Landgericht  Sonnenburg  und  Gem. 
Griess. 

Jfareiifley  Tre,  Venedig,  Provina 
Padova  und  Distriltt  IV,  Campo  Sam- 
piero;  siehe  S.  Giustina  in  Coile  (Tre 
Märende). 

.^larenclole,  Isola  verso,  Ve- 
nedig, Provinz  Padova  und  Distrikt  X, 
Monselice  ;  siehe  Monselice  (Isola  verso 
Maren  iole). 

iTIareiidoley  ITIofia  dl,  Vene- 
dig, Provinz  Padova  und  Distrikt  X, 
Monselice;  siehe  Monselice  (Motta  di 
Marendole). 


J?Iaielii  ,  Tirol,  üotzner  Kr.,  eine  zur  Mareiidole    oltre    11     Caiiale, 


Hersehaft  Kastelbeil  gehörige  Gemefude 
und  Dorf  lu'ii  einer  Kirche,  Expositur 
der  Pfarre  Latsch ,  liegt  hart  an  der 
Elsch,  unter  dem  Schlosse  Kastclhell 
dieses  Landgerichts ,  4  Stunden  von 
Meran. 

j^Iarelty  Tirol,  Pusterthaler  Kreis,  ein 
Pfarrdorf,  am  Eingange  in  das  Thal 
Itidnaun,  Landgerichts  Slerzingen  ,  zu- 
vor mit  eigei»er  Gerichtsbarkeit,  wobei 
dasSchloss  Wolfsthurn,  Dekanats  Slil- 
fes,  2  St.  von  Sterziug. 

ITIurek,  Steiermark,  Drucker  Kr.,  ein 
Bertfy  924  Klafter  hoch,  westlich  vom 
Markte  Set.  Gallen  ,  au  der  Grenze  vOu 
Oesterreich. 

ji?larek,  Mähren,  Iglauer  Kreis,  eine 
von  Borry  gegen  Süden  abseits  an  dem 
Flusse  Oslawa  liegende,  zur  Herschaft 
Gross-Meseritsch  geh.  Mühle,  1 J  St.  von 
Gross-Meseritsch. 

9£arek.,  Höhmen,  liakonitzer  Kr.,  ein 
zur  Hersehaft  Krzitz  gehöriges  IHeyer- 
hayiSy  nächst  dem  Dorfe  Lhota,  3|  St.  v. 
Horoscdl. 

]?Iarel40vecz ,  Ungarn,  ein  Doi/niit 
36  Häusern  und  306  Einw.,  im  Agramer 
Komt. 

iriarekuvemr,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  einzelnes,  zur  Herschaft  Xeu- 
Ien«;i)ach  gehör.,  nächst  Kasten,  womit 
es  angrenzt,  lieg.  Haus,  3  St.  von  Set. 
Polten. 

niare^a  ,  Venedig  ,  Provinz  Verona 
und  Distrikt  V,  Legnagoj  siehe  Bevi- 
lacqua. 

Iflareiiy     Venedig,     Provinz    Treviso 


Venedig,  Provinz  Padova  und  Distr.  X, 
Monselice;  s.  Monselice, 

]?Iai*end8,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  in 
dem  Gerichte  Montafon  liegendes  ,  der 
Hersehaft  Bludeuz  geh.  Dörfchen,  9  St. 
von  Feldkirch. 

Iflareii,  Foliiiadi,  Venedig,  Prov. 
Treviso  und  Distr.  V,  Serravalle;  siehe 
Folinadi  Maren. 

]?Iareii|i:allo,  Lombardie,  Prov.Man- 
tova  und  Distr.  111,  Hoverbella;  siehe 
Marmirolo. 

Jflaren^o,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distr.  lll ,  Hoverbella;  siehe 
Marmirola. 

^^lareiigoiie ,  Cassina,  Lombar- 
die, Prov.  Como  u.  Distr.  XXlj  Luino  ; 
s.  Luino. 

if£aB*en,  Mareiio,  Venedig,  Prov. 
Treviso  und  Distr.  V,  Serravalle;  s.  Fo- 
linadi Maren. 

Jlareiio,  Venedig,  Provinz  Treviso 
und  Distrikt  IV,  Conegliano;  ein  am 
Strome  Cervada,  bei  S.  Michele  di  Ka- 
mera liegendes  Gemefndedorf,  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Pietro  e  Paolo  und 
zwei  Kapellen  ,  t\  Stunden  von  Co- 
negliano. —  DieserGemeinde  sind  ein- 
verleibt: 

Campagna,  zur  Pfarre  S.  Pietro  in  Ma- 
reno,  Campagna,  zur  Pfarre  Soffratia, 
Campagnola,  Cittadella,  aiontieano. 
Gemeindet  heile,  —  S.  Michela  di 
Kamera,  Soifratta,  Dörfer  ,  —  Val- 
doni,  Villa,  zur  Pfarre  S.  Pietro  in 
Mareno,  Villa,  zur  Pfarre  SolFratta, 
Gemeindetheile. 

IPIareiizOj  Monte  ,  Lombardie,   Pr. 
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Bergamo  und  Distr.  VII,  Capriuo;  siehe 
MouteMarenzo. 

Ularerl,  ün;?arn  ,  Küsteulaud,  im  Be- 
zirke Costreiia,  ein  Ort  mit  16  Eiii- 
woluieru. 

klarer sdorf,  auch  Mährersdorf  — 
Oest.  u.  d.E.,  V.  O.M.B.,  ein derStifls- 
herschaf(  Alteiiburgf  uutertliäniä;es  Dorf, 
hinter  Altenburg  über  dem  Kainpflusse, 
H  St.  vouHorü. 

]9Iare  ,  Ruu-,  Välye-Run- märe  — 
üugani,  ein  Bach  iu  der  Zaränder  Ge- 
spauschaft. 

]flare,  Ruu-,  in  Siebenhürfi^en,  der 
Ftass  Nagy  -  Arauyos  wird  Huu-  mare 
genannt. 

Iflare,  Ruu- 9  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welfher  im  Fogarascher  Distrikt 
ans  dem  Gebirge  Bugyeziav  des  süd- 
lichen Höhenzuges  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  2^  Stunde  in  den 
Bach  Välye-  Avriguluj ,  2^  Stunden 
unter  seinem  Ursprünge,  rechtsuferig 
einfällt. 

ITIare,  Ruu-,  Siebciihürgen,  ein  Bach^ 
welcher  im  Hermannstädter  sächsischen 
Stuhl  aus  dem  Berge  Fromdsisa  des  Alt- 
Höhenarmes  entspringt,  nach  einem 
Laufe  von  guten  4  Stunden  in  den  Cibin- 
bach,  bei«St.oberGuräro,  rechtsuferig 
einfällt. 

Iflare,  Ruu-,  Siebenbürgen,  der  ßacÄ 
Vdros  wird  an  seinem  Ursprünge  Välye- 
Meleilor,  dann  Iluu-Alb,  dann  Ruu-märe 
genannt. 

üflareseli,  Böhmen,  Berauti.^Kr.,  eine 
Einschichte  bei  Teletiu ,  der  kerschaft 
Leschan. 

üflareselalla ,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
luuo  u.  Distr.  I V,  Saronno ;  s.  Cornareda. 

Marescole  Eioniaj^no,  Lombardie. 
Deleg.  Como.  Dor/" im  Distr.  Missaglia. 
Post  Carsaniga. 

üflareüdorf,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dor/'der  Hersch.  lloseuberg^  s.  Mores- 
dorf. 

Jflarese^ro  ,  Illirien ,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Dorf'  im  Bzk.  und  Distr.  Capo- 
distria,  Hauptort  d.  üntergemeinde  glei- 
chen Namens,  mit  83  Haus  ,  530  Eiuw. 
und  mit  einer  Kuraliein  der  Diöces  Triest 
Capodistria,  1^  Nt.  von  Capodistria. 

üflaresolo,  Lombardie.  Prov.  Como  u. 
Distr.  XXV,  Missaglia;  s.  Mar<'«so. 

Maresolo  Boroinelo,  Lombardie, 
prov.  Como  und  Distr.  XXV,  Missa- 
glia; siehe  Maresso. 

Üfiaresfiio,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXV,  ein  Gemeindedorf  mit  Vor- 
stand und  eigenen  Pfarre  SS.  Feiice  e 
Giovita,  auf  einer  Anhöhe,  1  Migl.  von 
Missaglia.  Dazu  gehören ; 


Appianina,  Meiereien.  Maresolo,  Ma- 
resolo  Boromeo,  Maresoletto,  Städte. 

Iflaressoletto«  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XXV,  Alissaglia;  siehe 
Maresso.. 

Iflaressolo,  Lombardie,  Prov.  Como 
u.  Distr. XXV,  Missaglia;  s.  Lomagna. 

]fIar«8üOiir ,  Mareschau  —  Böhmen, 
Königgr.  Kreis,  ein  Dorf. 

]9Iaressel4,  Ungarn,  Trentsch.  Komt. ; 
siehe  Markofaiva. 

]?Iaretlcli,  Kroatien,  Agr.  Gesp.,  S«. 
Ivan.  Bzk.,  eine  mehren  Grundbesitzern 
geh.,  näcli  Hrasohine  eingepf.  Gebirys- 
Orlachaft  mit  13  Haus,  und  ]29Einw., 
2  St.  von  Breszuicza. 

I?Iai*etlchevo8aBello,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Agram.  Komitat. 

Iflaretscli ,  Tirol,  ein  Schlosit  an  der 
Talfer  hei  Rotzen,  zum  Stadtgebiet  Bot- 
zeu  gehörig. 

^lareuseha,  Siebeubürgeu,  Haromsz. 
Stuhl;  s.  Nagy-Ajta. 

Iflareuselaa,  Siebenbürgen,  Miklosv. 
stuhl;  s.  Natjy-Ajta. 

Ifl&re ,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Nied.  Weissenb.  Gesp.,  wel- 
cher aus  dem  Gebirge  Kapu-Fetzilor  und 
Vurvu-helmare  entspringt,  nach  einem 
Laufe  v.  2|  St.  in  deuMarosfluss  einfällt. 

Iflare,  Valye-,  Välye-helmäre  — 
Siebenbürgen,  ein  Bach  im  Selischtycr 
Filialstuhl. 

]?Iare,  Valye-,  Siebenbürgen,  eiu 
Bach  im  Hermaustädter  sächs.  Stuhl. 

Iflare,  Valye- ,  Siebenbür«;en,  ein 
Bach  im  Mediascher  sächsischen  Stuhl. 

JVIare,  Valye-,  Siebeiibüri^en .  eiu 
Bach  iu  der  Hunjader  Gespanschaft. 

jflar«,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Hunyader  Gesp.,  welcher 
aus  dem  Berge  Kodru-Balomiräly  ent- 
springt nach  einem  Laufe  von  1  St.  iu  dea 
Strehlbach  einfällt. 

Ifldre,  Valye-,  Siel)enbürgen,d.Bach 
Väl^e-Slragu  wird  an  seinem  Ursprung 
Välye-Aläre  genannt ;  s.  Välye-Siragu. 

IVIdre ,  Valye-,  Siebeubürgeu,  ein 
B(tch,  welcher  im  Bistritz.  Milit.  Distr. 
aus  dem  Gebirg  Kukurcäsza  eiit.opringt, 
nach  einem  Laufe  von  \\  St.  in  den  gros- 
sen Samoschfluss,  1|  St.  ober  Uj-Itodua 
linksuferit;  einfällt. 

Jflare,  Valye-,  Siebenbürgen,  eiu 
Bach,  welcher  in  der  Thorenb.  Gespan., 
zwischen  den  Gebirgen  Buisdtsu.  Masza- 
a-lui-Favor  entspriuKt,  die  Bäche  Vä- 
lye-Hetsut  und  Välye-Beliora  in  sein 
rechtes,  den  Bach  Vdlye-Stebruosa  iu 
sein  linkes  Ufer  aufnimmt,  durch  Iluuk 
fliesst,  nach  einem  Laufe  von  4  St.  iu  d. 
Arauyosfluss,  durch  Nagy-Oklos,  uutcr 
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dem  Namen  Vdlyc-Runknluj,  linksufe- 
rig  einfällf. 

iflare  9  Val^^e»)  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  derThorenb.  Gespan., 
aus  dein  Berge  Djälu-Sudil  entsprini:t. 
nach  einem  Laufe  von  1  St.  in  den  Bach 
Välye-Bölkeny,  linksuferig  einfällt. 

Ulare,  Valye-,  Ungarn,  ein  Bach, 
welcher  in  der  Zarander  Gesp.  aus  dem 
Berge  Mogura  Tsungän^'  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  1|  St.  in  den  Fe- 
her-Körös  Fluss  einfällt. 

Mare,  Valye-,  Ungarn ,  ein  Bach  in 
der  Zarander  Gespanschaft. 

Iflare,  Valye-,  Siebenbürgen,  einß«cÄ 
in  der  Nieder-Weissenburg.  Gespansch. 

Hn&re,  Valye-,  auch  Vdlye-hel-märe 
—  Siebenbürgen,  ein  Bach  in  der  Mitt. 
Szolu.  Gesp, ,  welcher  aus  dem  Berire 
Kulmen-Moldianuluj,  l}St.  ober  FeL«ö- 
Berekszo',  unter  dem  Namen  Välye-La- 
Sloani  entspringt,  die  beiden  ober  ihrem 
Einfall  sich  vereinigenden  Bäche  Väl^e- 
Vursunyu  und  Välye-Fuuatzilor  in  sein 
rechtes,  den  Bach  Vdlye-Borzelelilor  in 
sein  linkes  Ufer  aufnimmt,  durch  die 
beiden  Dörfer  Felsö-  u.  Also-Berekszö 
fliesst,  ^  Stunde  unter  letzterem  über  die 
Grenze  nach  Ungarn  ausfliesst,  |  St.  un- 
ter dem  Grenzansflusspunkte  nach  einem 
Laufe  von  3i  St.  in  denvereinigten  Sza- 
moschtl.,  1  Sf.  unter  GärddnfaIva,jedo' h 
schon  in  Ungarn,    linksuferig  einfällt. 

Jflaro  9  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bachy  welcher  in  derHunyadcr  Gespan, 
aus  dem  Berge  Fontina-Tsdra  entspringt, 
durch  Guntzdga fliesst,  J  St.  unter  dem- 
selben nach  einem  Laufe  von  2  St.  in  d. 
Streblbach,  gegenüber  von  Sztrigy- 
Plop,  hiemit  rechtsuferig  einfällt. 

Iflare  9  Valy«- ,  Ungarn,  c\\\  Bach 
in  der  Mittel-Szolnok.  Gespansch.,  wel 
eher  aus  dem  Berge  Balakso',  1  St.  ober 
Zainok  entspringt,  durch  dasselbefliesst, 
2  St.  unter  demselben  in  den  Krassnafl. 
durch NatfyDersida,  linksufcrigeinfällt. 

Jflare  9  Ik^alye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  Bistritz.  Milit.  Distr. 
aus  dem  Gebirge  Piäira-Seniingi  des 
nördlichen  Höhenzuges  entspringt,  nach 
einem  Laufe  V.  1  St.  in  den  Bach  Vdlye 
Anyes-märe,  1^  St.  unter  seinem  Ur- 
sprünge rechtsuferig  einfällt. 

JIEarez,  Lombardie,  Prov.  Cremonaund 
Distr.  IV,  Pizzighettoue;  s.  Pizzighet- 
tone. 

]?£arfa,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Ba- 
ranyer  Gesp.,  Siklo's.  Bzk.,  ein  uugar. 
Dörfchen  von  Sümpfen  umgeben ,  so 
dass  CS  einer  Insel  gleicht,  zur  Hersch. 
Siklösgeh.,  mit  einem  reforni.  Bethause 
53  Haus,  aud  366  meist  ref.  Einw.  Gu- 


ter Ackerhoden  mit  schönem  Weitzenbau 
u.  gutem  Wein  wachs.  Gehört  zur  gräfl. 
Battliydn.  Hrsch.  Siklo's,  |  St.  v.  Siklo's. 

ITIarreliidorf,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O. 
M.  B.,  zwei  zur  Hrsch.  Leoben  gehörig. 
Häuser  am  Weidenfl.  bei  Neukirchen, 
dahin  eingepf.,  li  St.  von  Böckstall. 

]?Iar)|t;a,  Ungarn,  Temesvar.  Banat  und 
eigenen  Bezk.,  ein  zum  wal.  ill.  Grenz- 
lleg.  Bzk.  Nr.  Xlll  geh.  Dorf  von  175 
Haus,  und  996  Einw.,  mit  einer  Säge 
mühlennd  k.  Mauthamte  an  der  Grenze 
Siebenbürgens  gegen  das  eisener  Thor, 
7  St.  von  Caransebes. 

^larit^a  Baeli ,  Siebenbürä:en  ,  ent- 
springt im  walachiscli-illirischen  Infan- 
terie-Grenzregiments Bezirk  im  Banat, 
aus  dem  liandesgrenxgebirg  Butsum, 
fällt  nach  einem  Laufe  von  3|  St.  in  den 
Segmeutalbach  Biszlra  bei  der  Margacr- 
mauth  linksuferig  ein,  und  macht  von 
seinem  Einfallspunkte  angefangen,  1| 
St.  aufwärts  die  Landesgrenze  zwischen 
Banat  und  der  Hunyad.  Gespanschaft. 

Marjsrareten ,  Margitta  -  Ungarn, 
ein  Marktim  Bihar.  Komitat. 

MarKaretli,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  TüiFer;  siehe  Set. 
Margareth. 

I?Iar|^aretliatliaI  9  Audoly  —  BÖh- 
n»en,  Könlggr.  Kr.,  ein  Dorf  von  26  H. 
mit  155  Einw.^  in  einem  tiefen,  schwer 
zugänglichen  Thale,  unter  dem  Mord- 
berge. Früherwaren  hier  Eisenhämmer 
und  der  Ort  war  ein  Exil  für  Sträflinge 
der  Hrsch.  Geiersberg,  1|  St.  v.  Geyers- 
berg. 

]?Iarj{;aretliawal«l,  Böhmen,  Tabor. 
Kr.,  ein  J«^<?rÄaw5  zur  Hrsclr.  Neuhaus, 
gegen  S.,  2^  St.  von  Neuhaus.         «• 

Marg^aretlien  Insel ,  Szent  Mar- 
gita —  Ungarn,  eine  Insel  im  Pester 
Komitat. 

j9Iar]Kai*etli«n9  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  uud  einerPfarre  hat 25 
Haus.  u.  125  Einw.  der  Hrsch.  Mitterau. 

Ularicaretlien,  Oest.  oh  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  eine  im  Distr.  Koni.  Parz  liegende, 
versch.  Dom.  geh.  Ortschaft  von  7  einz. 
zerstr.  Häusern,  gegen  0.  1  St.  von  der 
Stadt  Grieskirchen  u.  dahin  eingepf.,  3^ 
St.  V.Wels,  4  St.  v.  Baierbach. 

Mar^arethen  am  Moos,  Oest. 
unt,  d.  Ens,  V.  ü.  W.  W.,  ein  Dorf 
und  Schloss  mit  109  H.  und  690  Einw. 
lu  ebener,  etwas  sumpfiger  Lage  nahe 
am  Reisenbach,  südöstl.  von  Schvi'a- 
dorf  und  s.  von  Enzcrsdorf  an  d.  Fischa, 
ehemals  eine  eigene  Herschaft,  jetzt  zur 
fürstl.  Batthiani-Strattmanischen  Her- 
schaft Enzersdprf  gehörig.  Das  hersch. 
Schloss,  mit  englischen  Gartenanlagen 
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umu^eheiif  enthält  eine  RQstkamtner  u. 
eiue  kleine  Geniäldesammlunjof,  und  in 
seiner  Nähe  befindet  sich  ein  Fasan- 
garten ;  ansserdem  ist  im  Dorfe  ein 
Bräuhaus  und  auf  d.  Wege  nach  Schwa- 
dorf eine  chemische  Kunslhleiche. 

INIai*j^ai*etli«ii,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  />o//,  im  Wb.  Bez.  Koni.  Ober- 
Wildon  ;  s.St.Margarelhen. 

Ulargaretlietl ,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  im  Wb.  Bez.  Kom.  Greissen- 
etjjs;  sich  befindliche  Pfarrkirche  und 
Pf'arrhof',  siehe  St.  Margaretheu  bei 
Voitsbcrg. 

Marg^aretlieii,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  zur  Wrb.  Bez.  Kom.  Herschaft 
Freiberg  geh.  Pfarrdorf  mit  einer  Tri- 
vialschuie,  an  derUaab,  zw.  Gleisdorf 
und  Fcldbach,  2  St.  v.   Gleisdorf. 

Mar^arethen,  Steiermark,  Alarburjsf. 
Kr.,  eine  neu  errichtete  P/"rtrr«  im  Wb. 
Bez.  Kom.  Mailing;  siehe  Set.  Marga- 
retheu. 

IflarjB^aretlieiiy  Steiermark,  Marbur- 
ger Kr.,  ein  Z>o// mit  42  H.  und  200  E. 
im  Wb.  Bez.  Kom.  £beu3feld  i  siehe  Set. 
Margaretheu. 

Marj^aref lien  9  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  ein  zur  Werb  Bez.  Kom.  Herach. 
Meretinzen  geh.  Pfarrhof  aud  Kirche', 
s.  St.  Margaretheu. 

]TIai*^ai*etlieii,  wind.  Swctta  Ma- 
rietta —Steiermark,  Cill.  Kr.,  Gemein- 
de des  Bezirks  und  Grundhersch.  Tütfer, 
mit  einer  Lokal ie,  genannt  St.  Marga- 
rethen  bei  Töplitz,  im  Distr.  TütFer, 
Patronat  und  Vogtei  Hauptpfarre  Tüf- 
fer,  |St.vouTütfer,2J  Meil.von  Cilli. 

Iflarg^aretlieiiy  Steiermark,  Ciil.  Kr., 
ein  Dorf  im  Wb.  Bez.  Kom.  Weixel- 
städteu;  s.  St,  Margarethen. 

IVIar^aretlieii,  lilirien,  Kärnten, Vill. 
Kr.,  ein  im  Ldgrcht.  Himmelberg  sich 
bef.  Dorf  mit  einer  Pfarre  und  Pfarrhof, 
8  St.  von  St.  Veit,  7  St.  v.  Villach,  und 
eben  so  weit  v.  Klageufurt. 

Iflarsaretlien,  lilirien,  Kärnten,  Vil. 
Kr.,  ein  zur  Landger.  Hersch.  Klein- 
Kirchheiifi  geh.  Dorf;  siehe  St.  Mar- 
garetheu. 

]IVIar|i:aretli«ii, lilirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  grosse  und  weitschich- 
tige, unt.  die  Ldgrchts.  Hersch.  Keüt- 
schach  geh.  Gemeinde  in  einer  Anhöhe. 
Bs  befindet  sich  daselbst  auf  einem  sehr 
steilen  Berge  d.  Filialkirche  St.  Marga- 
rethen, dann  viele  unterirdische  Höhlun- 
gen und  Mienen ,  wov.  laut  Urkunden 
ein  sehrgrossesSchloss  gestanden.  Die- 
se Gemeinde  gränzt  östl.  mit  Heifuitz, 
2JSt.  v.Veldeu. 

lUarg^aretlieii»  lllirieu,  Kämt.,  Kla- 


genfurter  Kr.,  ein  zur  Landger.  Her- 
schaftHoIUnburjj  geh.  Dorf ;  siehe  St. 
Margaretheu. 

Marjcaretlieii,  lilirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  in  der  Gemeinde  Etten- 
dorf  sich  befindliche,  zur  k.  k.  Bankal- 
herschaft  Wolfsberg  gehör.  Ortschaft^ 
3  St.  von  Unter-Drauburg. 

I?Iarj^aretlieii,  wind.  Marieta  —  lili- 
rien, Kärnten,  Klagenfurter  Kr.  eine 
Derijyeyendf  dfer  Land-  und  Pflcgge- 
richts-Herschaft  Bleiburg ;  siehe  8ct. 
Margarethen. 

^Iar]|i:aretl»eii,  Böhmen,  Leifmeritz. 
Kr.,ein  Dorf  mit  50  H.  und  286  Einw. 
zur  Herschaft  Hainspach  und  Pfarre  Lo- 
bendau. 

]flaricai*etli«ii ,  Szt.  Margareth  ~ 
Ungarn,  ein  illarAi  im  Oedenb.  Komt. 

|jVIai*gar«flien,  Mähren,  Znaim.  Kr.^^ 

I      ein  Dorf  mit  42  H.  und  230  Einw.  der 

I      Hersch.  Althart  mit  einer  Kapelle. 

'  MargaretlieiicIÖB'fel,  Böhmen,Leif* 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Hainsbach  gehörig. 
Dorf^  mit  39  Haus,  lind  250  Einw.,  liest 
zM'ischenLobendau  und  Ober-Einsiedel, 
3^St.  vou  liumburg. 

I?Iai*$^aretlienflia1,  Böhmen,  König-* 

I     grätzer  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.jGcy- 

I     ersberg;  s.  Audoltz. 

jMari^aretliiierbacli,   Oest.   ob  d. 

I      Ens,  Salzb.  Kr.,  ein  Bach. 

Iflar^aiiclieii,  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
ein  Meierhof  der  Hersch.  Wcscritz; 
s.  Machharschen. 

UlariKazot)  Tirol ,  Trient.  Kr. ,  ein 
Weiler  zum  Landgericht  Fondo  u.  Ge- 
meinde Senale. 

Iflar jE^bult,  Tirol,  Ober-Innth.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Landger.  Silz  und  Gemeia-> 
de  Sölden. 

ITIar^eelian«  Kroazien ,  Yarasd.  Ge- 
spausch.,  ünt.  Campestr.  Bzk.,  eine  z. 
Gemeinde  und  Pfarre  Bella  gehörige 
Ortschaft  mit  13  H.  und  79  Eiuwohn. 
2^  St.  von  Warasdin. 

]flai*ja:elik,  Margelikow  —  Mähren, 
Olinütz.  Kr.,  eine  neu  errichtete  /lo/o- 
iiie  mit  32  H.  und  184  Einw.  zur  Her- 
schaft Hradisch,  welche  mit  dem  Pfarr- 
dorfe  Dubai)  grenzet  u.  ;5usammeuhängt, 
2  St.  von  Prossnitz. 

JVIaricelos,  Unearn,  ein  Praedium 
im  Syrmier  Komilate. 

IVIarjsreii,  oder  St.  Margreth  —  Tirol, 
Pusterth.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Schön- 
eck gehör.,  nach  Terenten  eingepfarr- 
tes  Dörfchen,  1  St.  v.  Nieder- Vintel. 

IVIari^^eriitlorf,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.U. 
M.  B.,  ein  der  Hersch.  Kadolz  unter- 
thäniges  Dor/';  s.Markersdorf,  Unter-. 

Ularsersdorty  Oeai.   unt.  d.  £.,  Y. 
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ü.  M.  B.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Sonn- 
berg; s.  Markcrsdorf,  Unter-. 

]9Iarii:etzaii,  Ungarn,  Zips.  Korot ;  s. 
Mar§;ilfalva. 

Iflarjäfltera,  Venedig,  Prov.  Venezia 
u.  Disfr.  II,  Mestre;  s.  JVIestre. 

I?Iar^la«i*ltn,  Tirol,  lloveredo  Kr., 
ein  Weiler  zum  Landger.  Ala  und  Ge- 
meinde Serravalle. 

Iflariclierita  l§.,  ex  Parmisiano  fra- 
zione  di  S.  Mar^herita  —  Lombardie 
Prov.  Cremona  und  Distrikt  VI  ein  Dorf 

Ular^lierita,  S.,  com  S.  Mar«Iieri- 
fa  ex  Parmiiiiano,  Lombardle,  Prov. 
Cremona  und  Distr.  VI.,  ein  Dorf, 

]fIar|eliie-IIeiizerilor,  Siebenbiir- 
fjen,  ein  Berg  in  der  Thorenbure:.  Ge- 
»pansch.  zwischen  den  Bergen  Testyo 
und  T^Ksera-German,  auf  dem  Samo- 
scher  Höhenarm,  1^  Stunde  von  Kr- 
tzepataka,  ans  welchem  die  Bäche  Va- 
lye  -  Kenes  -  märe,  Valye  -  Hesdatuluy 
entsprintien. 

Ulari^itf'alva,  Margetzan  —  Ungarn, 
dicss.  d.  Theiss,  Zips.  Gesp.  Geb.  Bez. 
ein  der  adcl.  Familie  .Jekelfalusy  geh. 
slow.  Dorf  mit  71  H.  n?id  517  Einw., 
mit  einer  kath.  nach  Jekelfaiva  eingepf. 
Kirche.  Unter  den  hiesigen  Bergwer- 
ken ist  die  Margaretha  Silbergrube  zu 
bemerken,  die  sich  in  immerwähren- 
dem Segen  erhält.  Grundherr  v.  Jekel- 
falussy. 

IVIar^itfalval,  Puszta  Margeczan  — 
Ungarn,  ein  Praedium  im  Zips.  Komt. 

]?IaB*^ltltza,  Ungarn,  »lilitärgrenze, 
ein  Dorf  mit  187  H.  und  1054  Einw. 
2J  St.  von  Alibunaram  Berzavacanal. 

Ularsltiza,  sonst  auch  Kis-Margita  — 
Ungarn,  Temesw.  Banal,  ein  z.  deiitsch- 
banatischeu  Grcnz-llcg.  Bez.  Nr.  XII 
geh.  Dorf  mit  187  IL  und  1054  Ein  w.,m. 
einer  gricch.  nicht  unirt  Pf.,  liegt  an  dem 
Canal  Bcga  zwischen  Dobricza  u.  Jar- 
kovacz,  an  den  Grenzen  des  Toirontal- 
Konit.  ZI  St.  von  Alibunar. 

IVIar^ltta,  Ungarn  ;  s.  Mohacs. 

]9Iar|f;ltla,  gewöhnl.  auch  Naff3'-Mar- 
gitta  —  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss,  Toron- 
lal.  Gesp.,  Uj-Pe(s-Bez.,  ein  der  kön. 
Kammer  geh.  wall.  Dor/"  mit  231  Haus, 
und  1722  Einw.  mit  2  gr.  n.  uu.  Pfar- 
ren UJid  einem  Postwechsel  zw.  Allibu- 
nar  u.  Uenta.  Fruchtbarer  Boden,  Vieh- 
zucht.   Postamt. 

]IIarj::ltta,  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Bihar  Gesp.  Ermelliek.  Bez.  ein  unga- 
risch, dem  Grafen  Csäky  geh.  Markt- 
flecken mit  491  H.  und  2947  Einwohner 
C862  Kth.  21  nicht  unirt.  Gr.  1975  llefor. 
89  J.)Mittelmässiger  Boden,  viel  Wein- 


wachs. Waldunj^en.  Mablmiihle.  Jahr- 
märkte, Salzamt,  Postamt. 

UriarjSüiita,  Margitha,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Zips. Komt. 

IVIarieltzaiii,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Zips.  Gesp.,  ein  rossn.  Dorf,&n  d.  Her- 
nad  dem  Grafen  Csaky  geh..  7^  St.  von 
Kaschau. 

Mai*$siio,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distr.  X,  Introbbio,  ein  Gemeiiide- 
dorfnnX  V.orstand  und  Pfarre  S.  Bartolo- 
meo  ,  rechts  unweit  Cimone,  8  Migl.  von 
Taceno.  Mit: 

Baguala,  Meierei. 

jTfas'Ji^oii«  Gali%ien,  Sandec.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Nawoiowa  geh,  Z>or/',  3  St.  von 
Sandec,  6  M.  von  Bochnia. 

]?Iar|t:oii9  Tirol,  ein  f>or^  ob  dem  Tobl. 
See,  Beneficiat  der  Pfarre  Banale,  ehe- 
mals Lgcbts.  Stenico,  jetzt  Vezzano. 

Mar^otiara ,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Mautova;  s.  Porto. 

Ular^onara,  Lombardie,  Prov.  Man^ 
tova  und  Distr.  XIV,  Gonzaga;  s.  Gon- 
zaga  (Paludano). 

]fIai*goiiara,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  IX,  Borgoforte ;  sieh« 
Governolo. 

]?Iai*g-oiiazza ,  Lombardie,  Pr.  Man- 
tüva  und  Distr.  XIV,  Gonzaga;  s.  Gon« 
zaga  CMoglia). 

Marjsroiie,  Tirol,  Trient.  Kr.,  thiDorf 
zum  Landgericht  Ve;szano  und  Gemeinde 
Margonc. 

Marjg;oiie ,  Tirol ,  Trienter  Bzk.,  ein 
zur  Stadt  und  Landgericht  Trient  gehör. 
Biileraü'z.  gleichen  Namens ,  2  St.  von 
Trient. 

Marlon ella  T.II,  Lombardie,  Pro- 
vinz und  Distrikt  I,  Mautova;  siehe 
Curtatoue. 

Iflarjcoiiya,  slowakisch  Marhany  — 
Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Saroser 
Gespauscb.,  TapoJy.  Bzk.,  ein  slowa- 
kisches ,  mehren  adelicheu  Familien  ge- 
höriges Dorf  von  66  Häusern  und  495  rk. 
und  evangel.  Einwohnern  ,  Filial  von 
Njerjes,  mit  einer A.  C.Kirche,  Kastell, 
AVieswachs,  Weiden,  Waldungen;  — 
liegt  an  dem  Tapoly-  Flusse,  und  an  der 
Zetiipliner  Landstrasse,  3  Stunden  von 
Burtfeld. 

Mar^relfl ,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  zur 
Landgerichts-Herschaft  Kurtalsch  gehö- 
riges ßor/',  mit  einer  Pfarre,  1^  St.  von 
Neumarkt. 

]9Iarj8:relcl ,  Muhrgereut  --  Tirol,  Ob. 
Innthaler  Kr.,  ein  zur  Landgerichtsher- 
schaft Pjiinds  gehöriger  I/o/',  unter  dem 
Dorfe  Pfunds  auf  einem  Hügel  rechts  am 
Inn,  I  i*t.  von  Stuben. 

Ularsrelt)  italienisch  Magre  —  Tirol, 
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clu  Pfarrdorf  au  derKtsch,  Im  eheoiali- 
fi^en  Gerichte  Kuriatsch,  jetzt  Tramiii, 
Dekanats  Kaltem. 

Maricreteii,  Sipheiibürgeii,  !nn.  Szol- 
Dok.  Komt.;  s.  S/.eiit-MarKifa. 

JVIar^retlien,  San(  t  lllar«arethen  — 
Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  ein  Pfarr- 
dorf,  der  Herschaft  Mitterau  eehörig, 
1  Stunde  von  derlleichspoststrasse,  ge- 
gen Süd.  am  Sierinji^bache ,  8^  St.  v.  Set. 
Polten. 

IttMrKretlien  am  Ifloos^  Ocst.  u. 
d.  E.,  V.  ü.  W.  VV.,  eine  Herschaft  u. 
Dorf  mit  einem  Barnahiteu-Kollegium 
und  einer  eigenen  Pfarre  am  lleisen-  ii. 
Fischbache,  seitwärts  der  Bruckcrstr. 
unter  Schwadorf,  1^  St.  v.  Fisohamend. 

Iflaricretlieny  Steiermark,  Judcnbnr- 
eer  Kr.,  ein  zur  AVb.  Bzk.  Korn.  Hersch. 
Seckau  gehöriges  Dorf,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre,  von  der  Postslrasse  und  an 
der  Mur  gegen  Süden  nächst  Gobernitz 
und  ügendorf,  i  Sf.  von  Knittelfeld. 

]f£arj|^r«tlien,  Iliirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm, 
des  Magistrats  in  Wolfsberg  gehöriges 
Dorf  mit  einer  eigenen  Pfarre,  in  einer 
Eitene  gegen  Süden  liegend,  am  Weis- 
senbache,  nächst  der  Gegend  Pfeffer- 
dorf, 1  St.  von  VVolfsberg,  7  St.  v.  Kla- 
genfurt. 

]flarg;ret9ien,  Tirol,  Unter  Iimthalcr 
Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Kotteuburg 
am  Inn  gehöriges  Dorf^  milefner  eige- 
nen Pfarre,  liegt  unter  Buch,  Ij  Stunde 
von  Schwatz. 

IVIarg^uaretx  ,  Mähren,  Iglauer  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Herschaft  Datschitz  gehö- 
rig ,  mit  einer  Judengemeinde,  her- 
schaftlichem  Schlosse  und  Meierhofe, 
nächst  dem  Markte  Lipoltz,  4|  St.  von 
Schelletau. 

]flarguartltz9  Mähren,  Iglauer  Kr., 
ein  Dorfznv  Hrsch.  Tellsch,  bei  Altreisch 
gegen  Süden  unweit  der  Strasse,  l^St. 
vonSchclIetau. 

jflar/i^uartltz,  Mähren,  Iglauer  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Pirnitz  ,  3^  St.  von 
Stanueru. 

Ulari^uatltz ,  Böhmen  ,  Czaslau.  Kr., 
ein  Dörfchetif  der  Hersch.  Polna;  siehe 
Markwatitz. 

Iflarii^aifiilorf ,  windisch  Marsch- 
keschkavess  —  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  19  Häusern  und  102 
Einwohnern,  des  Bezirks  Gonowitz, 
Pfarre  Tschadram,  zur  Pfarre  Gonowitz 
und  Opplotnitz  dienstbar;  zur  Herschaft 
Gonowitz  mit  f,  und  zum  Pfarrhofe  Go- 
nowitz mit  \ Garbeuzehend  pfllchtig,^  St. 
von  Tschadram. 

Mari^ycloscli  9  Slavonieu,  Sjrmier 


Gespanschaft,  Rumaer  Bezirk,  ein  der 
Herschaft  Duma  gehöriges  Praedium^ 
liegt  nächst  Vogäny ,  \  St.  von  Huma. 

Iflarhany,  Ungarn,  Saros.  Komt.;  s. 
Märgonya. 

Iflarliarts,  Ocsterr.  unt.  d.  E.,  V.  O. 
M.  B.,  7  zur  Herschaft  Arbesbach  gehö' 
rigc  Häuser  mit  35  Einwohnern,  6  St.  v. 
Zweifel. 

Jflarlilller  Mühle,  Schlesien,  im 
Teschn.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Deutschleu- 
then  tieh.,  am  Olsafl  lieg.  Mühle,  2\  St. 
von  Mährisch-Ostrau. 

Marliof,  Oest.  u.  d.  E.,  V.O.  W.W., 
i  y.nr  Herschaft  Ulmerfeld  dienstbare 
lianenihäusery  zwischen  Neuhofeu  und 
l<:urathsfeld,  2J  St.  von  Amstädten. 

itf  arliöfen,  auch  Maycrhofen  —  Mäh- 
ren, Brünner  Kr.,  ein  Dorf  vonSß  Häii.<«. 
und  344  Ein  w.,  zur  Hersch.  Butschowitz, 
zwischen  Brunn  und  Wischau  seitwärts 
3|  St.  von  Wischau. 

Maria,  am  Rosenber^,  Steier- 
mark, Cillier  Kreis,  im  Bezirk  Alten- 
hurg,  eine  Filialkirche  der  Pfarre  Prass- 
berg, deren  Gründung  Heinald  Bischof 
von  Laibach  dd.  7.  December  1631  be- 
stätigte. 

Maria,  iWeustlft-,  bei  Oberburi;  — 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine  Lokalie, 
Patronat  Bisthum  Laibach,  Vogtei  Uer- 
schaft  Oberburg ;  s.  Neustift. 

Maria,  In  liebem,  Steiermark, 
GrätzerKr.,  östlich  von  Hartberg,  eine 
FUinlkirche<s  von  welcher  im  Jahre 
1429  ein  Kaplan  Niklas  in  Urkunden 
vorkommt. 

Maria,  S.,  frazlone  di  Goito  —  Lom- 
bardie,  Provinz  Mantova  und  Distr.  IV, 
ein  Dorf. 

Marlaeb,  Tirol,  ein  H^^iV^rzum  Land- 
gerichte Windischmatrei  und  Gemeinde 
Virgeu. 

Maria  Aldi,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
ein  Dorf',  s.  Hub. 

Marlaalch,  Oesterr.ohd.  E.,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pflggcht.Ilied  gehöriger  Weiler, 
in  der  Pfarre  Aurolzmünster,  \  Stunde 
von  llied. 

Maria- AlniÄs ,  Slavonien,  Veröczer 
Komt.  ;  s.  Almds. 

Maria  Altötlns,  Steiermark  ,  Ju- 
denburger  Kr.,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kom. 
llottcufels  sich  befindliche,  zur  Gemein- 
de Wink  lern  und  Hintereck  geh.  Kurazie 
und  berühmter  Watlfaftrtsort, 4^  St.  vou 
Uuzmarkt. 

Maria  am  Anirer,  Oestcr.obd.E., 
Traun  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  der  Stadt 
Ens  gehör.  Benefiz  Haut,  zwischen  der 
Linzer  Poststrasse  und  der  Donau,  ^S^. 
von  Bus. 
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IVlArla  am  l§(telii,  Steiermark,  €il- 
lierKr..  eiueFilialltirche,  ^  Suiitde  von 
^albe;ll^of■ell,  8|  Stuiulen  von  IJucheti- 
stein,  1|  m.  voij  Mahrciiberg,  20}  St. 
vouCilli. 

marla  an  der  Glasliütte  ol» 
Scliiwanberi^,  NteicrmHik,  Mar- 
bur^er  Kr.,  eine  SUitionsknplanfii  im 
Dekanate  üeutschlandsherü  ,  Patronat 
HcliMion^foiid.  Hier  ist  eine  Gemeinde- 
Schule  von  22  Kindern. 

niaria  auf  dem  Baume,  Oester. 
a.d.  E.,  V.  IT.  W.  \V.,  diezurllprachaft 
Kbersdorf  an  d.  Donau  geh.  Pfarrkirche, 
{  St.  von  Schwerhat.  ^ 

UlariaSierff^,  oder  Marien bertj;  —  Tl 
rol.  Ober  Innthaler  Kr.,  ein  ßenedifdi 
uer-Sti/'t  und  Hofifericht  auf  einem  Ber- 
geunwf.itder  Etsch.  ober  Burtfei» nächst 
Mals,  deren  Prälat  tiroiischerLandstand 
int,  vormals  mit  einem  eigenen  Hof^je- 
richte,  nun  mit  dem  Ldurcht.  Giurus  ver 
einigt.  Post  Mals. 

9IarlabeB*|s:,  Tirol,  ein  hohes  Joc/i  in 
Landgerichte  Sanct   Petersberg,    \vor 
über  ein   Hergstelg  von  Miemingen  mit 
Umgehung  des  Fern  nach  Lermos  führt. 

!IIIarlalii*oiiiieiitlial ,  auch  Krunn- 
thal,  oderPrumthal  —  Oest.  ob  d»r  Ens 
Inn  Kreis,  ein  zum  Pfleggchte.  Schärding 
geh.  Dorf  mit  einer  Pfarre,  }  Stunde  von 
Schärding. 

]IIarla]fi*uiiiiim1¥alde,  Oest.  u. 
der  Ens,  V.U.  W.  W.,  ein  Dorjfy  mit  ei- 
ner eii:enen  als  Gnadenort  bekannten 
Pfarre  und  Schulgebäude,  hinter  Hüttel 
dorf,  au  der  Posfslrasse  nächst  Burkers- 
dorf ;  das  hier  befindliche  Wirthshaus  ge- 
hört zur  llerschaft  Iladersdorf,  am  Kin- 
flusse  des  Mauerbaches  in  die  Wien.  Ehe- 
mals bestand  hiereiaj  im  Jahre  1636  er- 
bautes Augustinerkloster,  in  welchem  d. 
bekannte  Schriftsteller  Pater  Abraham  a 
SanctaClaraMitülied  war  und  neben  dem 
Klosteräebäude  stehtd.  geräumige  VVall- 
falirtkirche,  zuderen  Marienstatue  schon 

.  im  18.  Jahrhunderf  Wallfahrten  gescha- 
hen. Noch  jetzt  wird  diese  Kirche  an  Ma- 
rienfesten ,  vornehmlich  aber  am  Feste 
Maria  Geburt  zahlreich  von  frommen  Pil- 
jb;ern  besucht.  In  dem  Gebäude  des  seit 
1809  aufgehobenen  Klosters  ist  seit  1813 
diek.  k.  Forstlehranstalt  untergebracht 

^  und  der  ehemalige  Klostergarteu  wurde 
zu  einem  forstl)otanischen  Garten  umge- 
staltet. Als  im  Jahre  1490  Mathias  Kor- 
vinus  zu  Wien  starb,  hielt  es  Maximilian 
für  seine  erste  Aufgabe,  das  Land  seiner 
Väter  wieder  zu  erobern.  Erzog  daher 
auf  Wien  los  und  überwand  überall,  wo- 
hin er  kam,  die  Ungarn.  Auf  diesem  seinem 
Zugeentdeckte  ein  gemeiner  Soldat,  wel- 
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eher  aus  Durst  in  der  Nähe  des  Wlcner- 
waldes  v.  seinem  Haufen  zurückgeblie- 
ben war,  in  einem  Krnnnen  das  Marien- 
biM,  das  noch  heut  zu  Tage  in  Mariabrunn 
verehrt  wird.  ,, Maximilian  liess  die  Sta- 
tue aus  dem  Brunnen  nehmen  und  beglei- 
tete sie  nit  höchster  Verehrung  in  die  nahe 
gelegene  Pfarrkirche;*5uAVei(lIing in  der 
Au,  wo  ersie  indessen  aufheben  und  ver- 
wahren liess.  Dann  vollzog  er  glücklich 
seine  Heise  nach  Wien,  bemächtigte  sich 
der  Stadt,  eroberte  wieder  ganz  Oester- 
reich,  und  bestritt  viele  Orte  mit  grossem 
Huhme  und  jirosser  Tapferkeit.  —  Damit  ^ 
aber  das  ^iiaienreicheBildniss  nicht  weit 
vondem  Bruttuen  zur  Verehrung  ausge- 
setzt würde,  liess  er  bei  seiner  Zurück- 
kuuft  weiien  Kürzeder  Zeit,  nahe  dabei 
eine  hölzerne,  dann  eine  steinerne  Kapel- 
le erbauen,  in  welche  das  Gnadenbild  ge- 
bracht wurde.  Der  Zulauf  der  andächti- 
gen Seeleu  war  glei*  h  Aufanüs  ungemein 
gross,  und  er  wurhs  von  Tag  zu  Tag; 
desswegen  es  l)ald  als  nothwcndig  er- 
schien, den  heil.  Ort  mit  mehren  Priestern 
zu  versehen,  im  Jahre  16:^6  üi)er«ab  ihn 
derBischof  v.Passan,  Eizherzog  Leopold 
Wilhelm,  den  AugusJitier- Barfüssern, 
welchesichdort  ein  KiOKtererbauten,und 
von  1639  bis  1655  eine  grosse  herrliche 
Kirche  herstellten.  Diese  wurde  an  dem. 
4.  Septeml)er  1661  eingeweiht,  und  das 
Klosterder  Augustiner  liestaml  unter  dem 
besonderen  Schutze  der  Landesfürsten  bis 
in  unsere  Tage.  Die  traurigen  Folgen  des 
Jahres  1809  drückte  es  aber  nieder;  der 
Konvent  löste  sich.auf  und  das  Gebäude, 
ward  für  dieForstlehr-Anstalt  bestimmt, 
welche  Kaiser  Franz  I.im  Jahre  1814  zu 
errichten  befahl.  Demuugeachtet  pilgern 
am  Taite  Maria  Geburt  noch  immer  Tan- 
sende  v.  Menschen  aus  der  nahen  Haupt- 
stadt u.  den  umliegenden  Orten  zur  ,, Trö- 
sterin der  Betrübten*'  nach  Mariabrunri, 
welches  seit  1784alsselbststän<iigePfar- 
re  besteht,  l^St.  v.  Hadersdorf  u.  Wien, 

I  Sutnde  von  Burkersdorf. 

jflarla  ISrüiidely  oder  Löscher brün- 
del  —  Oest.  ob  der  Ens.  Mühl  Kr.,  ist 
ein  angenehmer  Badeort,  in  günstiger 
Jahreszeit  zahlreich  besucht.  Githtkrai»- 
ke  gehrauchen  dieses  Bad  mit  vorzüg- 
lich gutem  Erfolge.  Die  dort  befindli- 
che, sehr  niedliche  Kirche,  mit  einem 
geschnitzten  Marienbilde  versehen,  ist 
als  eine  Filiale  der  Pfarrkirche  Set.  Os- 
waldzu  betrachten,  l^  !St.  v.  Set.  Oswald. 

UlarlaUtielft,  Steiermark,  Judenbürg. 
Kreis,  ein  im  Wl».  Bz.  Korn,  der  Stadt 
Judenburg  sich  befindend.  Dörfchen  von 

II  H.  u.66Einw.,  mit  einer  Wallfahrt- 
und  Flliaikirche ,  1  St.  v.  Judenbuc^;. 
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?flaria  Buelten,  Röhmen^  Elbotiner 
Kreis,  eine  Kirche  ^  in  der  iMnnizipal 
^Stadt  und  Herschaft  Duppar,  welche 
vorzüglich  unter  die  Beuennun;;!;  Ma- 
ria von  Czenstochow  bekannt  ist,  3  St. 
von  ßuchau. 

Ulariaeli,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eine 
zur  Hrsch.  Virä;eu  gehör.,  nächst  dem 
Dorfe  Welzelach  lietf.  Ot'Uichafl  von 
mehren  Bauernhöfen,  9J  St.  von  Lien«. 

jflarla  clella  Croe«  $$.,  Lomhardie 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distrikt  VllI, 
ein  Dorf. 

IVIaria  fiel  JTIonte  S.,  Lombardie. 
Pröv.  Como  und  Distr.XVII,  ein  Dort. 

Iflarla  dello  l^ear  peilo,  Dalmatien, 
Katlaro  Kreis,  eine  Insel,  mit  einer  stark 
besuchten  Wallfahrtskirche,  in  welcher 
sich  ein  wunderthätiges  Gnadeuhild  be- 
findet. 

9Iai*la  dl  liOill  Vecehlo,  IS.,  conS. 
Marco,  S.  Bassano,  S.  Michele,  Lavagna, 
Codei  Bachi,  Maltforata,  üorada,  Dosse- 
na,  Coniasna  e  Tajetta  —  Lombardie,  Pr. 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  I,  ein  Dorf. 

Iflarla  Dornacii,  Ilürien,  Kärnten, 
Villach.  Kreis,  eine  FHialkirche,  im  Wb. 
B.  Komm,  der  Herschaft  Grosskirchheim ; 
siebe  Mitteldorf. 

Iflarla Oletid,  oderPoi>;oriachig:enannt 
—  Ilürien,  Kärnten,  Villachcr  Kreis,  ein 
IVtdl/'ahrtsort  u.  beträchtliches  zum  Wb. 
B.  Komm.  Hrsch.  Rosseck  geh.  Dorf  von 
62  Haus,  und  234  Einwoh.,  mit  einer  Ku- 
razie,  3^  St.  von  Velden. 

Iflarla  Enzereidorf,  auch  Enzers- 
dorf  am  Gebirge  g-enannt  —  Oest.  unt.  der 
Eus,  V.  Ü.  W.  W.,  ein  Dorf,  in  freundli- 
cher Lage,  fast  von  lauter  Weingärten 
umgeben, südwestlich  v.  Wien  zwischen 
Müdlingund  Brunn,  mit  10t  Häusern  und 
8550  Ein  w.,  die  Wein- und  Feldbau  trei- 
ben und  viel  Milch  u.  Obst  nach  Wien  ver- 
kaufen. Merkwürdig  ist  das  Kran/.iska- 
nerkloster,  welches  im  Jahre  1454 ge- 
gründet, 1633  aufgehoben  und  1652  wie- 
der hergestellt  wurde,  wegen  der  Kirche, 
in  welcher  die  Statue  der  heil  Mariazur 
Verehrung  aufgestellt.  Dieses  Gnaden- 
bildes wegen  nennt  man  die  Kirche  ins- 
gemein ,, Maria  Heil  der  Kranken^S  Auf 
dem  Kirchhofe,  dersichsüdli«  h  vom  Dor- 
fe, liebendem  Wege  nachMÖdling  be- 
findet, haben  ihre  iluhestätte  d.  verdiente 
Astronom  Maximilian  Hell  (-J- 1792),  der 
Gencralvikar  d.  Redemtoristen  Clemens 
Maria  Hofbauer  und  der  gewesene  Prie- 
ster dieses  Ordensund  bekannte  deutsche 
Dichter  Friedr.  Ludwig  Zacharias  Wer- 
ner Cgest.  1823),  auf  der  rechten  Seite  der 
Wiener-Grätzer-Bahn,  l  St.  v.  Mödling. 

Maria Feleltf,  lllirien,  Kärnten^  Kla- 


genfurterKr.,  ein  zur  Ldgchts.  Herschaft 
Glanneckgeh.  ßawprw^/or/ von 25  Haus., 
mit  einer  eben  sogenannten  Kirche,  zur 
Pfarre  Set.  Gandolph,  gegen  Ost.  nächst 
Fletschach,  3  Stund,  von  Set.  Veit. 

]flariaf«ls,  oder  Marienfels—  Böhmen, 
Pilsner  Kr.,  ein  Schloss  und  Dorf  der 
Hrsch.  Triebl,  hier  ist  ein  obriak.  Meier- 
hof, eine  Schäferei  und  eine  öffentliche 
Kapelle,  dann  das  Oberamt  der  Hersch. 
Trpistund  Triebl,  liegt  gegen  O.,  hat  54 
Haus,  mit  383  Einw.,  nach  Ober-Goso- 
lup  (Hrsch.  Weseritx)  eingepf.  Die  Spu- 
ren des  ehemaligen  Schlosses  sind  seit 
1820  in  Folge  neu  unternommenen  Baues 
ganz  verschwunden,  1  St.  v.  Czernoschin. 

Iflarlaga,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XIII,  Canzo,  ein  nach  Penzano 
gepfarrt.  Gemeindedorf  mit  einer  Ge- 
meinde-Deputation, am  Fusse  des  Ber- 
ges Acquate,  nahe  dem  See  Segrino,  3  M. 
von  Canzo.  Mit : 
AlpeaLago,  Meierei. 

Jflarlamra ,  Cassina  di  —  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XIII ,  ein  Dorf 
con  Boffalora,  Molinodella  Rete,  Mor- 
chiusa,  Canipolungo,  Biudeila  e  Cac- 
carati. 

]fIarla>Geburt,  Ungarn,  eine  Kirche 
im  Gradisk.  Greuz-Reg.  Bezirk. 

Iflarla,  €;ell,  lllirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  eine  Steueryemeinde  mit  1622  Jo'h. 

Iflarla  Cieill,  Ilürien,  Kärnten,  VilK 
Kr.,  ein  z.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Finken- 
stein geh.  Por/'mit  \1  Haus,  und  86  E., 
mit  einer  eigenen  Pfarre  ob  dem  Geilll., 
in  einer  Anhöhe  nächst  Proschouitz,  ge-> 
gen  O.,  ^  St.  von  Villach. 

Iflarla  Oriin  ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  eine  »ur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Ko- 
mendaam  Lech  geh.  Kirche  u.  Lokalka- 
planei,  in  einem  angenehmen  Wäldchen 
hinter  dem  Rosenberg,  auf  der  linken 
Seite  der  Wien-Grätz.  Bahn,  |  St.  von 
Grätx. 

Iflarla  Ilaxa,  Ungarn,  eine  Pus%ta 
mit  8  Haus,  und  54  Einwohu.,  im  Pester 
Komitat. 

Iflarlahdaea,  Ungarn^  ein  Wirthshaus 
im  Pester  Komitat. 

Iflarla  Hell  der  HranUeii,  (SsU 
a.  d.  E.,  V.  U.  W.  W.,  die  in  dem  Pfarr- 
dorfe  Enzersdorf  am  Gebirgesich  befind, 
als  ein  Wallfahrtsort  bekannte  Kirche, 

Jflarlahllf,  Galizien,  Kolom.  Kr.,  ein 
Dörfler  Hrsch.  und  Pfr.  Kolomea. 

iflarlalillff,  Böhmen,  Elh.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Stadt  Goltesgab,  1^  St.  v.  Gottesgab. 

Iflarla  Hilf,  eigentl.  im  Schöff  oder 
Schiff  genannt  —  Oest.  unt.  d.E.,  V.U. 
W.  W.,  eine  Vorstadt  der  Stadt  Wien 
nächst  der  Laimgrube  vor  dem  Burgthor. 
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Per  Name  kommt  von  der  dasiffen  Pfarr- 
kirche her,  welche  als  ein  Guadcuott 
bekannt  ist.  Post  Wien. 

Iflarialiilf',  Mähren  ,  Brunn.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  50  Haus,  und  327  Kinw.,  mit  ei- 
nem Postwechsel  zwischen  NikoMhurg 
u.  Laat>s,  2  M.  v.  Nikolsbur;;:. 

Ufarlaliilf,  Böhmen,  Elhoi;n.  Kr.,  eine 
abseitige  Filialhirche  nebst  einem  Häus- 
chen, 1|  St.  von  Gottes^ab. 

Iflaplahllf,  Schlesien,  Tropp.  Kr.,  im 
Freudenthalischen  eine  Kirche  mit  der 
Wohiiunn?  für  den  Vikar  und  einem 
AVirthshause  auf  dem  Köhlerberge,  ]  M. 
von  Freudenthal. 

Ularlahllf,  Schlesien,  Tropp.  Kr.,  im 
Neissischen  unweit  ZuckmantI,  eine  kl. 
Kirche  in  den  Waldungen  südlich  von 
ZuckmantI. 

]flarla  Hilf,  Illirien,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  eine  zur  hochfürstl.  salzb.  Hersch. 
Guttaring  geh.  FiUalkirche  und  berühm- 
ter Gnadenort,  auf  einem  Berge,  1  St. 
von  Gultarin;;,  4  St.  von  Friesach. 

]?Iarla  Hilf,  illirien,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  eine  im  Pfleg-  und  Lgrcht.  Althofen 
sich  befindende  Geyend  und  Wallfahrts- 
ort, im  Walde  einerseits  am  Ste^-efer, 
Masiuz  und  Löllinger,  anderseits  am 
Ratuarrbache,  3i  St.  von  Friesach. 

Jflaria  Hilf,  l'llirien,  Kärnten,  Klag 

.  Kr.,  eine  zum  Burgfrieden  Wieting  geh. 
in  einem  zwischen  Bergen  am  Fusse  der 
Alpen  augenehmen  Thale  lieg.  Gegend 
4  St.  von  Friesach. 

Iflaria  Hl  iiiiiiel  fahrt,  Ungarn, 
eine  Kirche  im  Grad.  Grenz-Reg.  Bezk. 

Iflarla  Hiiitiiielfalirt,  Un^ifaru 
eine  Kapelle  im  Peterw.  Gz.  Heg.  Bzk. 

Jflaria  Hitzine:,  auch  Hütsing  — 
Uest.  unt.  d.  E.,  V.  ü.  W.  W.,  ein  der 
Stiftshrsch.  Klosterneuburg  unterthän. 
Dorf  mit  einer  Pfarre  dessen  Kirche  als 
ein  Gnadenort  bekannt  ist,  an  der  Wien, 
hinter  d.  k.  k.  Lustschlosse  Schönbrunn, 
Der  Ort  Hitzing  bestand  schon  zu  den 
Zeiten  derBabenbersfer,  die  Kapelle,  zur 
Ehre  der  seligsten  Jungfrau  Maria  ge- 
weiht, kommt  urkundlich  zuerst  im  J. 
1253  vor;  aber  ihr  Ruf  und  Ausehen  be- 
ginnt mit  der  ersten  Bela/i;eruug  Wien^s 
durch  die  Türken  —  1529.  Sie  entging 
zwar  damals  dem  allgemeinen  Schicksale 
nicht;  sie  wurde  gleich  den  übrigen  Kir- 
chen der  Umgegend  ein  Raub  der  Flam- 
men, doch  war  es  gelungen,  die  Statue 
der  beil.  Jungfrau  auf  einem  schattigen 
Baume  zu  verbergen.  Die  Wuth  der  Tür- 
ken verfolgte  unterdessen  die  Ein  w.  die- 
ser Gegenden :  was  nicht  durch  ihre  Säbel 
fiel  wurde  zur  Sklaverei  verdammt.  Das 
letztere  Schicksal  hatten  auch  vier  Be- 


wohner Hitzings,  t5le  gefangen,  in  Ket- 
ten   geschlagen  und    au  den  nämlichen 
Baum  gebunden  wurden,  auf  welchem 
die  Statue   Mariens  verborgen  worden 
war.  Vergebens  sahen  sich  die  Unglück- 
lichen nach  Hülfe  um,  sie  seufzten,  sie 
riefen:  die  Gegend  ringsherum  war  zur 
Einöde  geworden,  Niemand  nahte,  der 
die  Hand  ^u  ihrer  Befreiung  hätte  bieten 
können.  Da  menschliche  Hülfe  unmöt;- 
lich    schien ,  vereinijiten    sie    sich,  die 
göttliche  anzurufen.  Sie  richteten  ihr  fe- 
stes Vertrauen  zuderseliifsten  Juu/t;frau, 
deren  Verehrung  ihnen  vermuthlich  als 
Hitzings  Bewohnern  theure  Gewohnheit 
war.   Die  Nacht  hatte  bereitSs  begonnen. 
Da  sahen  die  Gefangenen  plötzlich  den 
Baum  erleuchtet  und  das  unter  den  Acsten 
nnd  Z  weiJi;en  in  höchster  Eile  verborgene 
Bild  mit  ungemein  hellem  Glänze  umge- 
ben. Zugleich  entfielen  ihnen  die  Ketten, 
nnd  sie  hörten  eine  Ntimme,  welche  ih- 
nen zurief:   „Hütt's  eng"  (Hütet  euch.) 
Schnell  benützlen  die   Geretteten  diese 
Warnung ,  verbargen    sich  einige  Zeit 
lang  in  der  nahen  W^aidung  u.  gelangten 
hierauf  sicher  zu  den  Ihrigen.  Als  die  Be- 
lagerung Wien's  durch  dieTürken  aufge- 
hoben war,  kehrten  sie  nach  Hitzing  zu- 
rück, verkündeten  luut  die  ihnen  gewor- 
dene Rettung  u.  bestätigten  die  Wahrheit 
ihrer  Aussage  mit  einem  Eide.  Ueberall 
hin  verbreitete  sich  d.  Nachricht  v.  dieser 
wunderbaren  Rettung  und  setzte  alles  in 
Bewegung,  was  Hülfe  bedurfte  u.  Hülfe 
wünschte.  Mit  jedem  Jahremehrten  sich 
die  Gelübde    nnd  Wallfahrten,  und  es 
wird  immer  merkwürdig  bleiben,  dass, 
als  im  Anfange  des  siebenzehnten  Jahr- 
hunderts Tausende  nach  Hemals  wan- 
derten, wo  damals  lutherische  Prä'likan- 
ten  für  die  Neuerung  wirkten,  eben  so 
viele  Tauseude,    ihrem    alten  Glauben 
treu,  Hitzing  besuchten.  Noch  zweimal 
erduldete    dieses    Gotteshaus ,  das  von 
jeher  von  Klosterneuburg  aus  versehen 
wurde,  die    Wuth  des  Krieges,   Im  J. 
16U5    zerstörten    es   die   Schaaren    des 
Stephan    Botschkay,   der    sich   au   die 
Spitze  der  missvergnügten  Ungarn  ge- 
stellt hatte,  worauf  es  Probst  Thomas 
Rueff  im   folgenden    Jahre  wieder  er- 
neuerte, und    1683    abermals  die  Tür- 
ken. Seine  gegenwärtige  Gestalt  ver- 
dankt es    dem  Probste  Christoph  Mat- 
thai, der    es  fünf  Jahre  nach  dem  Ab- 
züge  der  Türken  (1688)  nicht  nur  aus 
dem  Schutte  emporhob,  sondern  die  Ka- 
pelle auch  in  eine  Kirche  verwandelte. 
Ervergrösserte  sievorzüglichgegen  das 
sogenannte  Herrenhaus,    baute   wahr- 
scheinlich  auch   den   neuen   Haupteiu- 
37* 
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^hn^^  und  machte  de»  alten  ,  der  sich 
noch  durch  seine  eitfenlhümliche  Bau- 
art verrälh,  zur  Seilenpforte,  lin  Jahre 
1690  erhaute  Probst  Christoph  an  d^r 
südlichen  Seite  der  Kirche  eine  runde, 
mit  einer  Kuppel  versehenen  Kapelle 
zu  Khrefi  des  h.  Loopold,  und  da  die 
Kirche  hald  die  zuströnienden  Pil;»;er, 
wie  noch  «eitenwärti«:,  iiic^htzu  fassen 
vermochte,  so  füllte  man  1733  auch  a<i 
der  Nordseite  eine  Kapelle  hinzu  — 
KU  Efiren  des  heil.  Johann  von  Nepo- 
muk.  Während  der  zweiten  Helageruiit; 
Wien'.H  durch  die  Türken  (I6^3j  wurde 
das  Gnaderihild  nach  Wittuiuau  in 
Böhmen  «eflüchtet ,  und  im  foliienden 
Jahre  unter  «rossen  Feierli«:hkeiten 
wieder  zurück  »leführt.  Die  Fürsten 
Oeslerreichs  waren  immer  grosse  Ver- 
ehrer desseli)en  und  unter  den  Wohl- 
Ihätern  der  Kirche  erscheine«  die  edel- 
sten Namen  des  Vaterlandes.  So  reich 
geworden,  sah  sich  das  Gotteshaus  im 
Stande,  eine  eigene  Schatzkammer  zu 
crriciiten,  die  wegen  der  darin  bewahr- 
ten Seltenheiten  und  des  kostbaren 
Kirchentfercällies  lange  Zeit  beselien  zu 
werden  verdiente.  Allein  die  Noth  des 
Vaterlandes  erforderte  zweimal,  be- 
deutende Hilfe,  wozuHitzinir  nicht  nur 
die  übertlüssit^en  Kostbarkeiten  ,  son- 
dern auch  alles  Silhergeräthe  gab,  auf 
dass  Land  und  Volk  von  dem  Drucke 
fremder  Herschaft  gerettet  werde. 

BlArla  Hoe,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XXIV,  ein  Dorf  con  Tre- 
monte   ßosco,  Cornera  ed  Alduoro. 

ülarla  Hof,  auch  Hove  genannt  — 
Steiermark,  Judeub.  Kr.,  ein  zur  Wh. 
B.  Kojn.  Hersch.  St.  Lnmbrecht  gehör. 
Pfarräorf,  gegen  S.,  1  St.  v.  Neumarkt. 

llarla  Hof,  Tirol,  Pnsterlhaler  Kr., 
ein  Weiter  zum  Ldgcht.  VI/iudiscKiiialrei 
und  Gemeinde  Set.  Jakob. 

UlarlaKÜir,  Oesterr.  unt.  d.E.,  y.  U. 
W  W.,  ein  Serviteikfoster  mid  Wtiil- 
fahrlkfrrhe  auf  dem  Kloster-  oderMa- 
riahülfer  Berge  i)ei  Gutenstein,  am  Aus- 
gaii^e  des  Klosterlhales.  Der  Wald 
welcher  den  Ber*r  früher  bedeckte,  hie.ss 
Huschach.  Das  grosse  freundliche  K!o- 
stergebätide,  seit  l68ö  vollendet,  hat 
ih  Fenster  in  der  Fronte  ;  die  Kirche  ist 
hübsch  und  enthält  ein  Marien biM,  zw 
welchem  jährlich  mehre  tausend  Pilger 
wallfahrten.  Nahe  an  der  Kirche  be- 
findet sich  der  Kreuzweg  mit  mehren 
Kapellen  und  der  Wald  auf  riem  Berge 
ist  zu  einem  Park  umgestaltet,  aus  riem 
»ich  die  herrlichsten  Aussichten  eröff- 
nen. Auf  dem  Gipfel  des  Vorgebirges 
steht  ein  Pavillon,  Friedenstempel  ge- 


nannt, dersowohl  durch  die  Aussicht  als 
durch  sein  eilfsilbiftes  Echo  überrascht. 
Zu  den  schönsten  Punkten  dieses  Ber- 
ges gehören  der  Calvarienberg,  die  Ka- 
pelle des  heiligen  Johann  von  Nepo- 
muk  ,  die  Einöde  der  7  heiligen  Väter 
auf  einer  Felsenspifze,  die  Kapelle  der 
unbefleckten  Empfäiigniss,  die  roman-. 
tisch  gelegenen  Einöden  des  heiliä:eu  Pe- 
re^rin  und  de.o  hei'lieen  Philipp,  die  Fcl- 
senkapeile  der  heiligen  Uosalia,  und  rias 
hochgelegene  Gloriette.  Um  den  Gipfel 
des  Berges  führt  ei»»  üuter  Pfad  ,  reich 
an  materischen  Punkten  und  Aussich- 
ten. Ueberhaupt  ist  riieserBerg  einer  der 
schönsten  Punkte  in  den  Umgebungen 
Gutenfiteins.  Post  Gutenstein. 

.^larla-Hülf,  in  der  Wüste  —  Sleier> 
mark,  Marhurger  Kr.,  eine  Lokalie  im 
Dekanate  Kötsch  ,  Patronat  lleligions- 
fond,  I  Stunden  von  Fall,  3^  Meile  von 
Marburg. 

llarla  im  Oebirjee,  oder  Glas- 
hütte —  Steiermark  ,  Marbnrger  Kreis, 
eine  zur  Wb.  B/.k.  Koinmiss.  Uers.chaft 
Seh wannberg  gehör.  Ätf/>/aw<"**,  10  St. 
von  Grätz. 

Maria  in  Prato,  S. ,  liOmbardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distrikt  I, 
ein  Uorfy  con  Codozza  e  Cassina 
Porra. 

iTIaria  in^tauclen,  —  Steiermark, 
"Marhurger  Kr.,  eine  FtUolkirch^  im  l)«— 
kanaie  Kötsch  ,  mit  einer  f  nvial-Schule 
von  45  Kindern. 

I7Iarial4ircii«n,  Oeslerr.  ob  d.  Ens, 
Inn  Kreis,  ein  zum  Pflfgtrerichte  Ried 
gehör.  Pfarrdorf  \üi\  13  Häusern,  %  St.., 
von  llied. 

i?Iaria,  His-,  Ungarn,  Biharcr  Ge- 
spanschaft, ein  ungarisches  Dorf  \on 
30S  Häusern  und  1861  reformirten  Ein- 
wohnern ,  wenig  Ackerbau,  Waldun- 
gen, Viehzucht.  Der  Ort  hat  das  Hecht 
Wochen-  und  Jahrmärkte  zu  halten, 
und  die  Einwohner  besitzen  noch  andere 
Privile/üien.  Weinbau  haben  sie  auf  dem 
Biharer,  Koväcsernnd  PüspökerTerrain. 
Uuinen  eines  alten  Bolskay'scheu  Schi., 
I  St.  vonPotsai. 

Maria,  Äis-,  Unaam.  ein  PraediufH 
mit  16  Haus,  und  159Eiuw.,  imTorontal. 
Komt. 

Mariakraupeii «  Böhmen,  Loitmer. 
Kr.,  ein  Dorf  des  Guts  Sobochlebcn  ;  s. 
Aiariaschein. 

Maria  Uron  ,  Mähren,  Olmtitz.  Kr., 
ein  Dorf  mit  39  Häusern  und  t>58  Ein- 
wohnern ,  der  Hersch.  Hoheiistadt  und 
Pfarre  Taltenitz. 

Maria  Kulm,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  Gut  u.  Marktfiechen  mit  500  Ein- 
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wohiiern  ,  und  einet  Prohstei  de«  rit- 
terlichen Kreijzherren-Ordens  vom  ro- 
Ihen  JSterne.  Die  «chörie  Kirche  nnd 
Kapelle  ist  als  Wallfahrtsort  sehr  he- 
rühmt.  Der  eine  Thunn  ,  den  man  bis 
zur  grossen  Glocke  auf  einer  beque- 
men Wefideltrcppe  emporsteigt,  biele» 
eine  überraschend  ai)i;enehme  Aus- 
sicht, nicht  nur  auf  das  tfatize  Eijer- 
land  und  die  blauen  Berue  des  Yoitft- 
landes,  des  Fichfel- Gebir^jes  und  der 
Pfalz,  sondern  auch  auf  die  ganze 
Gejrend  von  Carlsbad  und  das  ferne, 
in  Nebelduft  ruhende  Erzfjebirtfe.  — 
Merkwürdig;  ist  auch  das  harmonische 
Geläute  der  fünf  Kulmer  Glocken.  — 
Die  Kirche  titid  Kapelle  ist  im  Jahre 
1383  erbaut,  und  1401  von  den  Kreuz- 
herren mit  dem  rothen  Sterne  zur 
Pfarre  erheben  worden.  —  Ueber  die 
Entstehung;  erzählt  die  Lej>;ende  :  ,,Es 
war  ein  heisser  Tatf  und  eine  noch 
heissere  IMi(laä:sstunde,  als  ein  Metz- 
ger, der  nach  Vieh  ausj^ingf,  sich  un- 
ter einem  grünen  Haselstrauch  nieder- 
lejfte  und  sanft  entschlummerte.  Da 
hörte  er  im  Schlafe  sich  dreimal  bei 
seinem  Namen  rufen  und  von  äusse- 
rer Gewalt  endlich  stark  er«riffen  und 
geschüttelt,  wachte  er  auf.  Siehe  da, 
in  dem  Haselstrauche  stand  ein  Ma- 
rien»>ild  vor  seinen  Augen.  ,,Was  Ist 
dasV"  fragte  er  sich  selbst,  und  er- 
griffen von  der  göttlichen  Allgewalt, 
sank  er  nieder  vor  der  lieblichen  Trö- 
sterin ,  und  betete  sie  an.  »<>eundlich 
nickte  das  Bild  ihm  zu,  und  er,  ge- 
stärkt und  ermuntert,  nahm  dasselbe 
in  seine  Arme,  und  trug  es  fort  nach 
Falkeuau,  wo  er  wohnte,  nnd  ver- 
wahrte dasselbe  in  seinem  Hause  in 
einer  schönen  Kanimtr  gar  wohl.  Bald 
aber  war  das  Bild  aus  seinem  Hause 
wieder  verschwunden.  Ganz  bestürzt 
und  verlegen  ging  der  Metzger  zu 
dem  Haselstrauche  und  fand  das  Bild 
dort  wieder.  Da  merkte  er  wohl  ,  es 
wolle  dasselbe  nicht  von  der  Stelle 
weichen  ,  und  habe  seinen  Sitz  er- 
wählt da,  wo  er  es  fand.  Also  liess 
er  ein  Hüttlein  bauen,  und  machte 
darüber  ein  Dächlein,  so  dass  das 
Bild  gar  wohl  dort  stand,  und  ziemend 
verehrt  werden  konnte.  Es  geschah 
aber,  dass  mit  der  Zeit  das  Dach  zu- 
sammen stürzte,  als  der  Metzger  ge- 
storben war ,  und  des  guten  Bildes 
Verehrung  und  die  erwählte  Stätte 
kam  in  Vergessenheit.  —  Da  begab 
CS  sich ,  dass  einst  ein  wandernder 
Fasshinder-Gesell  sich  gleichfallei  wie- 
der an  einem  heissen  Sommertage  un- 


ter dem  Haselstrauche  niederlegte  und 
entschlief.  Da  erschien  ihm  im  Schla- 
fe Maria,  die  hol^e  Himmelskönigin, 
crmahnte  ihn  zur  Busse  und  entdeckt« 
ihm ,  dass  während  seiner  Wander- 
schaft seine  Aeltern  verstorben  wä- 
ren. Zugleich  verpflichtete  sie  ihn, 
von  seiner  Erbschaft  ihr  eine  Kapelle 
zu  bauen.  Er  gedachte  dieser  Wor- 
te, beichtete  einem  Priester  seitie  Sün- 
den ,  und  erhaute  dem  Marienbild« 
eine  Kapelle.  Seitdem  erhielt  der  Ort 
den  Namen  Maria  Kulm  ,  entweder 
von  dem  Zunamen  des  Erbauers,  wel- 
cher Kulm  hiess,  oder  von  dem  latei- 
nischen Worte  Culmen  ,  eine  Anhöhe, 
ein  Gipfel,  weil  die  Kapelle  in  cul- 
mine  montis  erbaut  ist.''  —  Die  Ge- 
schichte von  den  Räubern  auf  Maria 
Kulm  und  dem  muthigen  Mädchen, 
durch  welches  sie  entdeckt  nnd  ge- 
fangen worden,  ist  bekannt.  Zur  Ka- 
pelle wallfahrleten  bald  viele  Tan- 
sende  aus  Böhmen  und  Sachsen  ,  und 
desswegen  erbaute  man  bereits  t499 
eine  neue  Kirche,  welche  zu  Ehren 
der  heiligen  drei  Könige  geweiht 
wurde.  Als  im  .Jahre  1647  Kaiser  Fer- 
dinand mit  seinem  Kriegsheere  in  die- 
se Gegend  rückte,  ,, wurde  Alles  noch 
weit  mehr  verbessert  u.  verschönert", 
—  Maria  Kulm  liegt  unter  dem  50* 
9^  8"  nördlich.  Breite  und  30«  12'  2'* 
östlicher  Länge, 

Maria  HiinaitK.  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kom. 
Pflindsberg  nnd  Dorf  Kumitz  sich  beünd- 
liche  Filialhirche  mit  einer  Vikar.  Woh- 
nung. 

Maria  Iiii|if^r,  Böhmen  ,  Elbogner 
Kr.  ,  eine  BergsUidl;  siehe  Kupferberg. 

Maria  liaaiB,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun 
Kr.,  ein  In  dem  Distr.  Kom.  Losenstein- 
leilhen  lieg.,  verschiedenen  Dominien 
geh.  Pt'itrrdorf' mit  3011.  und  800  Einw., 
3  St.  von  Ens. 

Maria  liaela,  Oestcrr.  u.  d.  E.,  V.  0. 
M.B.,  ein  Z)9r/' der Hersch.  Spitz;  siehe 
Laach. 

Marialalia  ,  Ungarn  ,  ein  Praedium 
in  Gross  Kumanien. 

Maria  lianzeiidorf  9  Ober-  Lan- 
zendorf —  Oest.  u.  d.  E.,  V.  IT.  W.  W., 
ein  der  Hersch.  Leopoldsdorf  unterlhäni- 
ges  altes  Dor/' und  Waltfahrisort^  in 
ebener  Lage ,  zwischen  dem  Schwe- 
chatllusse  und  dem  Wiener- Neusläd- 
ter  Schifffahrtkanale,  mit  250  Eitiwoh- 
nern.  Das  Hauptgebäude  dieses  Ortes 
ist  das  Franziskaner- Kloster  mit  der 
ansehnlichen  Pfarr-  und  Wallfahrt- 
kirche,   in   deren   Mitte   sich   die   alte 
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Wallfahrfkapelle  hofindet.  Die  Zahl 
der  froiniiien  Pilger,  welche  jährlich 
diese  Kirche  hesucheD,  beträft  7000  — 
9000.  Ueher  der  Sakristei  befindet  sich 
die  Schatzkammer;  im  Kloster  ist  eine 
kleine  Bibliothek  ,  an  demselben  ein 
>veitlänfii?er  Garten  und  in  der  Nähe 
der  Kirche  ein  1690  anj^eleüter  Kal- 
varlenberÄ.  —  Nahe  bei  diesem  Orte 
lieüit  die  lliedhofaii  mit  einer  Fasane- 
rie. —  Alte  Saeen  versetzen  den  Ur- 
sprun«:  dieser  Kirche  in  die  Zeiten, 
als,  noch  die  Römer  an  der  Donau 
herrschten,  und  sie  soll  damals  und 
i^päter,  bis  Karl  der  Grosse  in  diese 
Gebend  kam,  die  Lukaskapelle  «eheis- 
sen  haben.  Sie  war  wieder,  wie  schon 
früher  oft  zerstört,  und  uun  berichtet 
die  Legende  weiter:  „Als  Carolus 
Ma;;;nus  zu  Lorch  ans  Ennsflusse  die 
Avaren  schlug,  wandelte  er  weiter 
fort  geiren  Kaviana  (Wien),  und  la- 
gerte auf  dieser  Haide.  Sass  sechzig 
Tage  allhier  und  baute  in  gar  schnel- 
ler Eile  gegenwärtige  Kapelle.  Er 
zog  darnach  mit  seinem  Heere  gegeii 
Ungarn,  und  setzte  seine  schmerzhafte 
Krietfsmutter  ,  die  er  allezeit  mit  sich 
in  den  Krieg  nahm,  mit  eigener  Hand 
in's  Gehäuse  und  gab  sie  daher  zur 
ewigen  Erinnerung  und  Verehrung. 
Und  das  ist  geschehen  ,  da  von  Chri- 
sti Geburt  vergangen  791  Jahre.'*  — 
,,Eine  leichte  Frau,  die  vom  sech- 
zehnten Jahre  an  mit  ihrer  Ehre  um 
viel  böse  Pfennige  handelte ,  und  als 
die  Gnadenmutter  in  dem  Jahre  1012 
von  den  frommen  Christen  zum  sie- 
benten Male  geflüchtet  worden  und 
nicht  gegenwärtig  war,  crmahnte  sie 
ein  froMimer  Mann,  von  dem  muftitfeu 
Lehen  abzustehen,  und  zu  dem  Frauen- 
kirchlein, auf  der  Haide  Gelübde  ?u 
thun.  Höret!  diese  leichte  Masd  gab 
zur  Antwort:  ,,Die  Mutter  Gottes  ist 
mit  den  Heiden  geflohen  u.  der  Stein- 
haufen kann  nicht  Wunder  machen." 
Darauf  aber  liess  sie  alle  Glieder 
sinken  ,  weinte  und  ,,stunk'''  ein  gan- 
zes Jahr,  bis  fromine  Priester  der 
Sünderin  zur  Busse  gegeben,  das  zer- 
brochene Kirchlein  vom  Steinschutte 
und  allem  heidnischen  Uuflath  zu  rei- 
nigen. Sie  wurde  gesund  und  führte 
ein  gar  frommes  Leben."  —  „Der 
freie,  gnädige  Herr  Leupolt  Kunring, 
Herr  von  Liechtenstein,  Marschall  in 
Oesterreich,  erhebt  die  dasige,  zerfal- 
lene Frauenkapelle ,  auf  der  Haide 
genannt,  im  Jahre  1145."  —  »»Als 
der  tapfere  Fürst  Herr  Leupolt  zu 
Oesterreich,  von  Eroberung  der   Stadt 


Ptoloraais  kam,  haute  er  Gott  und 
der  Giiadenmutter  allhier  ein  Haus, 
und  stiftete  einen  ehrwürdigen  Prie- 
ster, der  wöchentlich  drei  heilige 
Messen  las  ,  und  liess  auch  durch  sei- 
nen Oitersten  Kriegshauptmann  Kausch 
sein  mit  Blut  bedecktes  Kleid  und 
seinem  Lanze  hierher  Verehren.  Die- 
ser fromme  Kriegshauptmann  Rausch 
aber  stiftete  100  Pfund  Silberpfennige 
zur  Kapelle  Maria  auf  der  Hai«1e,  und 
im  .7ahre  1193  eine  Gesellschaft,  die 
jährlich  von  ihm  angeführt,  dahin 
wallfahrtete."  —  Wir  lassen  diese 
Angaben,  die  sich  auf  alten  Perga- 
mentbläüern  und  einigen  Bilrtern  neue- 
rer Zeit  erhalten  haben,  dahingestellt 
sein;  gewiss  ist  es,  dass  „Maria 
auf  der  Haide"  schon  sehr  frühzeitig 
von  frommen  Pil;:ern  besucht  und 
verehrt  wurde,  und  die  ersten  Wall- 
fahrten jedenfAlls  nicht  viel  später, 
als  in  das  zwölfte  .Jahrhundert  fal- 
len. Dafür  bürgen  üeberlieferunifen, 
die  in  den  benachbarten  Orten  noch 
bestehen!  —  Urkundlich  kommt  ein 
Pfarrer  von  Lanzendorf  1395  vor, 
und  dann  wieder  14*25;  aber  im  Jahre 
1544  berichtet  die  geistliche  Unfersu- 
chungs- Kommission  ,  dass  Kirche  und 
Pfarrhof  seit  dem  Türkensturme  von 
1529  verfallen  und  nicht  mehr  aufge- 
baut worden  sind.  Das  Kirchleiik  auf 
der  Haide  war  verschont  geblieben, 
und  musste  nun  zum  Gottesdienste 
dienen,  so  sparsam  dieser  auch  ans 
Mangel  an  Geistlichkeit  und  des  um 
sich  greifenden  Lutherthums  wegen, 
während  des  tfanzen  sechszehnten  und 
der  ersten  Hälfte  des  siebenzehnten 
Jahrhunderts  ausfiel.  Die  Zahl  der 
Katholiken  wurde  immer  kleiner  und 
da  fand  es  Anton  Mngliz,  der  Bischof 
von  Wien,  für  nölhig,  die  wenigen 
treuen  Anhänger  des  alten  Glaubens 
dem  Pfarrer  von  Laa,  sammt  den 
Einkünften  der  Lanzendorfer  Kirche 
zu  übergeben,  und  somit  die  Pfarre 
Lanxendorf  aufzulösen.  —  Auf  diese 
Weise  wurde  auch  die  kleine  Kapelle 
auf  der  Haide  wieder  verlassen ,  die 
vor  und  nach  diesem  Zeiträume  im- 
mer so  bemerkenswerth  gewesen  ist, 
dass  ihre  Geschichte  eine  genauere 
Forschung  allerdings  verdiente.  — 
Vielen  Menschen  war  es  indessen 
schmerzlich,  dass  sie  ihre  Andacht  an 
dem  gewohnten  Orte  nicht  mehr  ver- 
richten konnten  ;  denn  der  Ruf  von 
diesem  Gnadenurte  verbreitete  sich 
allgemach  wieder,  besonders ,  da  bei 
der   grossen    Sterblichkeit    1679    viele 
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dem  Tode  entä;anä:eii  waren  ,  welche 
die  Mutter  des  Heilandes  um  !^chut/ 
antrelleht  hatten.  —  Vier  Jahre  aber 
darauf  brachten  die  Türken  der  nan- 
zen  Gfe^end  neue  Dranä:sale;  was  die 
Flacht  ertfreifen  konnte,  verliess 
Haus  und  Hof  und  suchte  in  der  Fer- 
ne Heil  und  Jlcttuntr.  Verwüstend  fie- 
Jen  die  rohen  Horden  über  die  ver- 
lassene Kapelle  her,  und  raubten 
oder  verbrannten  das  Gnadeubild.  — 
Unter  den  Flüchtliitä:en  befand  sich 
auch  der  Marktrichter  von  Mödlinja;, 
Wolfa;anff  Fiechtl.  Da  er  nun  wohl- 
behalten zurück  kam,  und  das  in 
Kupfer  gestochene  Hildniss  der  selig- 
sten Juniffrau  a»i  dem  alten  Orte  an- 
traf, wurde  das  Verlangen,  die  Ver 
ehrung  Marien's  «u  befördern ,  immer 
lebendiger  in  ihm,  und  er  wartete  nur 
auf  eine  schickliche  Gelegenheit  sei- 
nem heissen  Wunsche  Genüge  zu  lei- 
sten. Diese  erschien  bald.  Ein  Fran- 
ziskaner hatte  bei  der  Kapelle  seine 
Wohnung  aufgeschlagen  ;  darüber  er- 
freute sich  die  Umgegend  ,  und  be- 
suchte sie  häijüger.  Hald  kamen  gan- 
ze Prozessionen  von  Gumpoldskirchen, 
Druun,  den  Schotten  in  Wien,  selbst 
aus  Ungarn ,  und  verehrten  die  se- 
ligste Jungfrau  vor  einem  aus  Holz 
geschnitzten  Bilde,  das  der  Bildhauer 
von  Gumpoldskirchen  ,  Fiechtl  ,  stati 
des  geraubten  ,  in  der  Kapelle  aufge- 
stellt hatte.  Die  Zahl  der  Ankommen- 
den vermehrte  sich  so ,  dass  die 
Geistlichkeit  von  Laa  nicht  mehr  im 
Stande  war,  allen  die  heiligen  Sa- 
kramente der  Busse  und  des  Altars 
zu  reichen.  —  Nun  wendete  sich  der 
Marktrichter  von  Mödling  an  die  Kai- 
serin Eleonora ,  mit  der  Bitte,  eine 
Wohnung  für  mehre  Priester  zu  Lan- 
zendorf erbauen  zu  dürfen,  —  die 
Kosten  würde  er  mit  andern  Gutthä- 
tern  bestreiten.  —  Kaiser  Leopold  l. 
willigte  in  das  fromme  Begehren, 
und  am  2L  November  1696  wurde 
die  Kirche  den  Franziskanern  ül)er- 
geben.  Zur  neuen  Kirche  legte  der 
Kaiser  selbst  den  Grundstein  (15ten 
September  1699),  und  am  24.  April 
1703  wurde  sie  eingeweiht^  —  aber 
schon  nach  einigen  Jahren  war  eine 
Erweiterung  derselben  dringende  Noth- 
wendigkeit  geworden.  Sie  fand  \717 
Statt ,  und  der  Zulauf  des  Volkes 
nahm  in  solchem  Masse  zu,  dass  in 
den  ersten  Hegierungsjahren  der  Kai- 
serin Maria  Theresia  oft  über  100,000 
Comrauuikauteu  in  einem  Jahre  ge- 
fühlt wurdeu.   Seit  1783  hat  die  Seel- 


sorge ein  Pfarrer  über,  der  vom  Pro- 
vinzial  und  Consistoriuni  gewählt,  der 
Regierung  zur  Bestätigung  vorge- 
schlagen wird,'  und  aus  dem  Heli- 
Äionsfonde  50  Gulden  bezieht.  Merk- 
würdig sind  in  der  Kirche  vier  tür- 
kische Fahnen ,  welche  Eugen  1715 
den  Feinden  abgenommen  ,  und  Kai- 
ser Karl  VL  nach  Lanzendorf  ge- 
schenkt hat. 

Ularlalaufen,  Illirien,  Krain.  Laib. 
Kr.,  ein  zum  Wb.B.  Korn,  und  Herschaft 
Hadniannsdorf  geh.  Pfarrdorf;  siehe 
Laufen. 

Ularialaufeiiy  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  Hüf/elv,26Q  KIft.  hoch. 

19Iarla-Iiaui*etta,  Ungarn,  Oedenb. 
Komt. ;  s.  Lauretum,  Ldretom. 

iVIafla-IiUStfliaribei'S»  auch  ,,der 
heil.  Berg  der  Kärntner"  genannt  Illi- 
rien, Kärnten,  Villach.  Kr.,  zwischen 
Tarvis,  Saifnit^  und  HaibI,  u.  erhebt  sich 
zu  einer  sehr  beträchtlichen  Höhe.  Die 
hiesige  Wallfahrtskirche  wird  während 
des  Sommers  von  vielen  Wallfahrern  aus 
dem  Venetiauischen,ausGÖrz,  Krain  u. 
Steiermark  stark  besucht.  Man  braucht3 
Stunden,  um  den  Berg  zu  besteigen;  der 
Rückweg  aber  wird  auf  kleinen  Rutsch- 
schlitten in  ^  Stunde  vollendet. 

]?Iaria  IVIadtlalena,  Lombardie,Pr. 
Valtellina  und  Distr.  VI,  e\i\Dorf;  S. 
fraziouediS,  Antonio  Morignone. 

Maria  Iflasdalena,  Böhmen,  Tabor. 
Kr.,  eine  Kirche  und  ein  Hans,  zur  Her- 
schaft Gistebnit>4  geh.,  U  «t.  v.  Sudo- 
mierzitz. 

Iflarla  Ifla^-alalena ,  Ungarn,  eine 
Kapelle,  im  Pressb.  Komt. 

Iflarla  Hlooii  am  Hlrcliberis^e» 
Illirien,  Kämt.,  Klagenf.  Kr.,  eine  z. 
Burgfr.  u.  Probsteihersch.  Wieting  geh. 
neu  errichtete  Kura'z.ie,  II  St.  v.  Wie- 
ting, am  Berge,  4  St.  v.  FriesacU. 

JVIariaiiiiioi,  Galizieu,  Jasl.  Kr.,  eia 
zur  Hrsch.  Gorlice  geh.  Hof,  an  der 
Kommer;sialstrasse  u.  d.  Flusse  Roppa, 
nächst  Gorlice,  hat  Feuer^teinbrüche, 
5^  St.  V.  Jaslo. 

Marlanipol  u.  Branioiwk.a,  Gali- 
zien,  Stanislaw.  Kr.,  ein  Gut  \i.  Markt- 
flerfifin,  mit  einer  kathol.  und  russniak. 
Pfarre,  dann  einem  Schl^wse. 

ITIarlaiia,  Lombardie.  Prov.  Mantova 
u.  Distr.  VII,  Canneto,  eine  aus  zerstreut 
liegenden  Häusern  bestehende  G«- 
meinde- Ortschaft,  mit  einer  eigenea 
Pfarre,  Beata  Vergine  Assunta,  2  Ka- 
pellen, einer  Gemeinde-Deputation  und 
3  Mühlen,  nahe  dem  Berge  Moutibaldo 
und  dem  Flusse  Oglio,  2^  St.  v.  Boz- 
zolü  eutfernt,  2  Stunden  v.  Oauncto. 
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]9Iai*8anA,    VeveiWs »   ein    U<rff ,    am 

recUien    Ufer    des    Fella  -  Flusses    bei 

Caiiipiolo. 
JVIariana- Alla,    Lomhardie,   Prov 

Como  u.  DIstr,  XVIII,  Ciivio ;  s.  Casal 

Ztiitino. 
Marlana,    Casslna,     Lomhardie, 

Frov.  Como,  u.  Distr.  XXV,  Missaijlia; 

s.   LoiiiaA^ua. 
Marlana ,    Casiiina  ,     Lorabardie, 

Prov.    Lodi    e  Grenia   u.    Distr.  H,  di 

/iclü  Buou  Persico;  s.  Comazzo. 

jflarla-,  IVaijfy,  Unö:arn,  jenseits  der 
Theiss,  Hihar.  Gesp.,  Varadiii.  Kzk.,  ein 
der  Fauiilie  Heöth^any  äfehör.,  iiächHf 
dem  Markte  Kis-Maria  lieü.  Praediutn. 
m\{  b  Häusern  uud  33  Biuwoliueru,  2  ^t. 
V.  Potsay. 

]fl!ai*iana-,  Prata,  Ungarn,  Wlesell). 
Komt.;  s.  Boldoä;-Aszony. 

Maa*iana-,Valli!§,  Ungarn,  Presbr«. 
Koint.;  s.  Mariatlial. 

Jflarlaticiiacae ,  Marjancsavcze  — 
Slavoniei»,  Veröf'z.  Gesp.,  Valpo.  Bzk., 
ein  der  Hrsch.  Valpo  «eh.,  a"  d.  Ziisaui- 
inenflujjsder  Vucsjrxa  u.  Karassicza  lici». 
illii.  I)orf\  mit  29  Häusern,  178Kinwoh- 
uern  und  einer griech.  Kirche,  3J  Meile 
V.  Eszek. 

ITIarianeze«  Slavonien,  Veröcz.  Gesp.. 
Valp.Bzk.,ein  illir..  der  Hrsch.  Valpo 
gehör.  Dorf,  mit  174  Häusern,  1089  Ein- 
wohnern u.  einer  kath.  Pfarre,  4  Mail. 
V.  Esxek; 

Iflariaiieti  Insel,  Gest.  unt.  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  Srh/össc/ien,  mit  zwei 
Sälen,  im  grossem  Teiche  des  Parkes  zu 
Laxenhurtr,  im  altüothischen  Style  er- 
baut, mil  prachlvollen  Oehlüremälden  und 
dergieiolien  Glasfenster,  gegen  Minken- 
dorf gelegen. 

IflaplalVeustirf,  Nova  Stifta  -  Illi- 
ricM,  Krain,  Neustadt.  Kr.,  eine  dem  Wb. 
B.  Kern,  und  Herschaft  Heifnitz  fieh.  und 
dahin  ein gpf.  Wallfahrtkirche,  zu  unser 
lieben  Krau  genannt,  9  St.  von  Laibach. 

Ifflarfall'eusitift,  windisch  Naeok-ri- 
Nova  Stifta  -  Steiermark,  Cillier  Krei.s, 
mehre  von  diesem,  zum  Marburg.  Kreise 
geh.  Miirkte,  zutn  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Stattenberg  dienstbare,  im  Cill.  Kr.  sich 
befind.  Keuschen,  nach  Moosberg  eingpf., 
ober  dem  Pettauer  Felrfe,  3|  St.  v.  Pet(au. 

]flai*ia  IVeustift.  wind.  Nova  Stifia 
—  Steiermark,  Cill.  Kreis,  eine  zum  Wb. 
B.  Kom.  Olierburg  geh.,  im  Gebirge  zer- 
streut liegende  Gegend,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  bei  Oberburg,  6  St.  v.  Franz. 

]flarlaiii,  C^asslna,  Lombarrlie,  Pro- 
vinz Bergamo  und  DistriktXUI,  Verdel- 
lo ;  siehe  Levate. 


i^Iarlanlna,  Lomhardie,  Prov.  Lodi  e 
Cremau.  Distr.  VII,  Pandino  ;  s.  Splno. 

MarlanI,  Stillofle%  Lombardie,  Pr. 
Cremona  und  Distrikt  IX,  Peacarolo; 
siehe  Stillo  de'  Mariani. 

iflarlaiiis,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distrikt  X,  Lutisana  ;  siehe  Palazzuo- 
lo  (Piancada). 

Marianka  beiHupezynee,  Gali- 
zien,  Tarnow.  Kr.,  ein  Vorwerk y  der 
Hersch.  Kupc/yncc,  Pfarre  Nastasow. 
Post  Mikuliucc. 

Mariaiika  ,  Vallis  Mariana,  Maria- 
thal —  Ungarn,  diess.  d.  l)of;au,  Prea- 
burg,  Gesp.,  Transniont  Bzk.,  c\n  Dorf 
von  110  Haus,  und  7t>8  Einwoh.,  mit 
eitler  eigenen  Pfarre  und  Ex  Pauliner 
Kloster,  zwisch.  Bergen  u.  dem  Dorfe  La- 
macs,  mit  einem  wunderthätii-'en  Frauen- 
bilde, zu  welchem  grosse  Wallfahrten 
geschehen.  Ladislausllozyou  schenkte  im 
.fahre  1471  diesem  Kloster  ein  Haus  in 
Presburg,  weJ'hes  unter  dem  Namen  des 
Mariathalerhofesod.des  Wcissmönchen- 
hauses  bekannt  ist.  Grnndh.  die  k.  Kam- 
mer ,  an  der  Posfstras-e  nach  Mähren, 
1  j  M.  von  Presliurg,  ^  St.  von  Stampfen. 

JUariaiina,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
uud  Distrikt  VII,  Caprino  ;  siehe  Cisano. 

Mai*f  aniia,  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distr.  IV,  Pizzighettone;  siehe  Piz- 
zighettone. 

Iflarian nähern:,  oder  Annaberg  — 
Böhmen,  Leitm.  Kreis,  ein  der  Hrsch.  Tet- 
schengeh.  Dorf  \on  13  Haus,  und  '^l  E., 
nä'h.^t  Altstadt,  nit  einem  Meierhofe, 
Mirahe!-  oder  Wellhof  genannt,  Im  Elb- 
thale,  wurde  1785  angelegt  u.  der  Gräßu 
Maria  Anna  Thurn,  geb.  Grätin  Knlow- 
rat  zu  Ehren  benannt,  |  St.  v.  Tetschen. 

Maa'ianna,  Cassina,  Lombardie, 
Provinz  Lodi  e  Crema  und  Distr.  VI, 
Cudogno;  siehe  Sen)»a. 

Marianne,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VI,  Codogi»o  ;  siehe 
Corno  Giovine. 

MaB'iano.  auch  Marliano,  lateinisch  Ma- 
rianum  —  Lombardie,  ProvTComo  u.  Di- 
strikt XXVI.  Mariuno,  ein  Flecken,  eigl. 
kleines  Stä<itchen  und  Gemeinde,  wovon 
ein  eigener  Distr.  dieser  Provinz  den  Na^. 
men  hat,  mit  einer  k.  Dislrikts-Commis- 
sariat,  Gemeinde-Df-pulation  und  eigen. 
Pfarre  S.Stefano,  zwischen  den  Flüssen 
Sevcse  un<1  Lambro,  .4  Migl.  von  Canlu. 
Hieher  gehören: 

Manfovino,Massenina,  Pollarolo,  Roco- 
lino,  Bonzoni,  S.  Alessandro,  S.  Mar- 
ti no,  Schiref'tereien.  —  S.  Franzesco, 
Dorf. 

Mariano,  Lombardie,  Prov.  Rerfc:air.o 
und  Distrikt  XIH,  Verdello,  ein  nahe  am 
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Bremhoflnsseliea:.  Gemeindedorf,  mit  e'i- 
uer  ei;u;en.  Pfarre  S.  Nome<ii>Iaria,  Ora- 
forio  und  Gemeinde-Deputation,  l^  St.  v. 
Verdello.Mit: 

Cassina  Breml)0,  Cassina  Pinosa, 
Schweizereien.  —  Cassina  Evarisca. 
Cassinefto  Valsechi,  Meiereien.  — 
Cassina  Simariva,  Gasse.  — Muliuo  di 
Marianu,  Mühle. 

Iflarlaiio,  Ilii(ien,FriauI,  GÖrz.  Kreis, 
ein  xur  Zentr.  Gerichtsbarkeit  Kornions 
teh.  Dor/'miteinemVikariate,  zwischen 
Gradiska  und  Korinons,  ^  St.  v.  Gradiska. 

jflartanowitz,  Oudrzptfowitz  —  Böli- 
ineu,  Beraun.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Kono- 
plscht«eh.ytffi>rAo/^,aüd.Liuzerstrasse. 
I  St.  vonBistrilz. 

:^Iarlapfarr,  Oest.  obderEns,  Salzb. 
Kr.,einznmPfletfÄCht.Tamsweg(iniGe- 
birtfslaiide  Lunsan)  geh.  Ort,  mit  einer 
Pfarre  eleich.  Namens,  welcher  zugleich 
ein  berühmter  und  besuchter  Wallfahrts- 
ort ist ;  einer  sehr  <iut  eingerichtet.  Schu- 
le, einem  Pfarrhofe  und  der  Distrikts- 
Schiil-liispeklionvon  Lungau,  l^  St.  von 
Mauteniriorf. 

Iflarla  Piclalberi^,  Oest.  ob  *^er  Bns. 
Salzb.  Kr,  ntit  besonders  srhöueu  An-  u. 
Aussichten  bei  Laufen. 

Ifl^riaPota.  oder  Po'cs  —  Ungarn, jen- 
seits der  Theiss,  Szaholcz.  Gespanschaft, 
Bathor.  Bzk.,  ein  mehren  adel.  Farn.  geh. 
Dorf,  mit  ein«r  griech.  katholischen  Ba- 
silaner-Kloster  und  Kirche,  wie  auch  ei- 
ner römisch  katholischen  Filialkirche, 
IJ  St.  von  Bäthor. 

Maria  Pulst,  lllirien,  Kärnten,  K]a- 
genfurter  Kreis,  ein  zum  Burtifr.  Hosen 
bichel  geh.  Vorfxou  mehren  Bauernhäu- 
sern und  Keuschen,  mit  einer  Pfarre,  ge- 
gen Westen  unweit  Miedling,  l|  St.  von 
Set.  Veit. 

MariaRalffl,  lllirien,  Kämt.,  Klagenf. 
Kreis,  ein  zur  Ldgrchts.  Hersch.  Bollen- 
burg geh.  DorfmW  einer  eigenen  Pfarre 
ober  dem  Drauflusse,  nächst  Ebersdorf, 
gegen  W.,  1 1  St.  von  Kirschentheuer. 

|IIariaRoJaeli.II!irien,Kärnten,Kla 
genf.Kreis,  einein  der  Genieiiide  Lmdhof 
sich  hefindeude,  zur  k.  k.  Baikalhersch. 
Wolfsl>«rg  geh.  Or<AT/i///Y,  4  Stunden  von 
Wolfsberg,  2  Stunden  von  Klagenfurt. 

Jflaria  RaCscliltz,  Böhmen,  Leitmer. 
Kreis,  ein  Dorf  der  Herschaft  Osseiig. 

niarla^aal,  lllirien,  Kärnten,  Klagen 
furter  Kreis ,  eio  Bery^  389  Wr.  Klafter 
hoch. 

Jflaria  ^aal,  lllirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  ein  Steuer- Bezirk,  mit  23 
Steuergenieinden  ,  24,270  Joche.  Kam> 
nieralfondsher:>chaft. 


Ilaria  Saal,  TMirien,  Kärnten,  l^la- 
genfurt.  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1918  Joch. 

Iflarla  Saal,  llltrien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  Landgerichts  -  Her " 
Schaft  und  hochfürstl.  Salzburg.  Prob\ 
stei,  Dorf  und  Wallfahrtsort,  ro.  70  H. 
und390Einw.  am  Soll- oder  Zollfelde. 
Die  Einwohner  ernähren  sich  grössten- 
theils  von  der  Viehzucht.  Die  vielen 
auf  dem  Zollfeldo  ausgegrabenen  rö- 
mischen Alterlhümer,  Münzen,  ^äulen, 
Capitäler,  Statuen,  Grab-  und  andere 
Denksteine  lassen  schliessen,dass  hier 
einst  das  römische  Virunuin  und  in  spä- 
teren Zeiten  vielleicht  auch  die  Civilaa 
Carantana  gestanden  habe.  Auf  dem- 
selben Felde  in  der  Nähe  von  Maria-Saal 
sieht  man  noch  den  mit  Flechten  u.Dorn- 
gesträuchen  umwachsenen  Herzogstuhl, 
auf  welchem  die  alten  Herzoge  von 
Kärnten  ihre  eigenthümlicheHul<liguiij^ 
en)]>fingen,  was  1414  zum  letzten  Male 
geschah.  Maria  Sal  war  früher  befe- 
stigt, auch  defand  sich  hier  die  älteste 
slavische  Kirche  Innerösterreichs.  Di« 
Kirche  hat  8  durch  eine  Brücke  v^erbun- 
dene  Glockenlhürme  und  3  schöne  rö- 
mische Hautreliefs  ,  1^  Stunde  v.  Kla- 
genfurt. 

Maria  Saal,  lllirien,  Kämt.,  Klagenf. 
Kr.,  eine  Kirche,  auf  einem  Hügel 
der  alten  Herzogshurg  gegenüber  er- 
baut, entstand  im  achten  Jahrhunderte; 
das  weitberühmte  Gnadpnbild  darin  aber 
soll  erst  200  Jahre  später  von  Fremden 
gebracht  worden  sein.  Die  Tradition  er- 
zählt: Es  war  im  Jahre  990,  nach  Chri- 
stus, als  zwei  edle  Böhmen  auf  ihrer 
Heise  nach  Italien  aw  Villach  anlangten. 
Sie  führten  ein  heiliges  Kleinod  mit  sicli, 
ein  steinernes  Bildni^s  der  seligsten 
Jungfrau  Maria,  mit  welehem  sie  der 
heilige  Adalbert,  Bischof  von  Prag, 
beschenkt  hatte.  In  jenerNacht,  in  wel- 
cher sie  zu  Villach  verweilten,  ver- 
nahmen sie  im  Traume  eii  e  Stimme, 
welche  sie  autforderte,  ihren  Schatz 
nach  Naal  zu  bringen,  und  in  dem  Got- 
teshause daselbst  aufzustellen.  Des 
Traumes  nicht  achtend,  gedachten  sie 
vielmehr  ihre  Reise  am  folgenden  Ta- 
ge fortzusetzen  ;  aber  umsonst  blieben 
alle  Anstrengungen,  ihre  Pferde  von 
der  Stelle  zu  bringen,  und  nun  —  in 
diesem  Ereignisse  einen  höheren  Fin- 
gerzeug erblickend  —  verlaugten  sie 
erst  Kunde  von  dem  ihnen  durch  die 
geheimnissvollc  Stimme  bezeichneten 
Orte.  Freudig  wiehernd  schritten  die 
rüstigen  Gaule,  als  mau  sich  «uriUick- 
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kehr  wendete,  nach  Soiiuenaufffarifi:  zu, 
und  bald  legten  die  Reisenden  in  die 
Hände  des  Frohstes  den  ihnen  anver- 
trauten köstlichen  4Schatz.*'  Die  Statue, 
nicht  ganz  4  Pnss  hoch ,  wurde  nun 
auf  dem  Hochaltare  aufgestellt,  und 
haid  der  Geafcnstand  einer  ausgebrei- 
teten Verehrung.  Mit  jedem  Jahre  wuchs 
der  Andrang  der  Gläubigen,  die  aus 
den  fernsten  Gegenden  kamen,  und 
hier  Trost  und  Hülfe  fanden.  Am  höch- 
sten stieg  jedoch  der  lldf  des  Gnaden- 
ortes nach  seiner  fruchtlosen  Belage- 
rung durch  die  Ungarn  im  Jahre  1482. 
Voll  Angst  und  Verwirrung  strömte 
Alles  dem  Gotteshause  zu,  und  harrte 
des  unheilvollen  Ausgangs.  Da  trat 
Jakob  lladhaupt,  Pfarrer  zu  Tultschnigg- 
utid  Chorherr  von  Maria  Saal,  unter  die 
Ver;!agenden,  und  forderte  sie  auf,  der 
Hülfe  desjenigen  zu  vertrauen,  der  den 
Knaben  David  siegen  Hess  über  den 
riesigen  Goliath.  Ermuthigt  und  ver- 
trauend stürzten,  durch  seine  Worte 
begeistert,  Männer,  Weiber  und  Kin- 
der am  Altare  Mariens  nieder,  gelob- 
ten der  Flochgebenedeiten  kräftige  Aus- 
dauer im  Kampfe  zum  Schutze  ihres 
heiligen  Hauses.  Zwar  konnten  sie, 
waffenlos  wie  sie  waren,  den  furchtba- 
ren Geschossen  des  Feindes  nichts  als 
Stein  würfe  und  Ströme  siedenden  Was- 
sers entgegen  setzen ;  aber  Mariens 
mächtige  Hand  waltete  schlitzend  über 
ihre  Getreuen.  Schon  am  ersten  Tage  — 
den  26.  September  1482  —  zersprang 
der  Belagerer  grösstes  Geschütz,  und 
machtlos  prallten  drei  Tage  lang,  wäh- 
rend welchen  die  Ungarn  fast  unun- 
terbrochen stürmten ,  die  geworfenen 
Pfeile  und  geschleuderten  Steiukugeln 
von  den  festen  Mauern  der  Kirche  zu- 
rück. Undjetzt  erschien  auch  Hülfe  von 
Aussen  :  mit  zahlreicher  wohlgerüsteter 
Mannschaft  eilte  der  Landeshauptmann 
heran  zur  Rettung;  die  Ungarn  hoben  die 
Belagerung  anf,und  entflohen  nach  Frie- 
sach. Fine  solche  Rettung  musste  das 
Vertrauen  stärken,  und  für  alle  Zeiten 
begründen.  Das  Lutherthum,  in  Kärn- 
ten weit  verbreitet,  vermochte  dem  from- 
men Andränge  der  zahllosen  Verehrer 
nicht  zu  wehren,  und  selbst  zur  Zeit,  als 
die  Hauptstadt  des  Landes  sich  fast  ganz 
zur  neuen  Lehre  bekannte,  zog  ein  gros- 
/  ser  Volkshaufe,  Gefahr  und  Hohn  ver- 

achtend, unter  Anführung  des  muthigen 
Abtes  von  Viktring  durch  ihre  Stras- 
sen hin'  nach  dem  heiligen  Hause  zu  SaaL 
JXIai'Ia  ^abblone,  19,,  Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  Distr.  lll^  ein  Dorf, 
tVazioue  di  Copella,  Cautoue. 


Jflaria  l^ai^orle,  Sieiermark,  CHI. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bez.  Kom.  Hersch. 
Trakenburg  geh.  Dorf,  mit  einer  Lo- 
kalkurazie,  ehemals  als  ein  Wallfahrts- 
ort berühmt,  am  Fusse  des  Montpreiser 
gr.  Bergwaldes  CWachoe),  über  dem 
Gebirg  6,  u.  auf  der  Kommerzialstras- 

I     se,  12  St.  V.  Cilli. 

Jflarla,  St.,  dl  Capo,  Illirien,  Istrien, 

'  mit  einemSanitätswächteru.  einem  Ter- 
zianerkloster.  Der  sogenannte  Hafen 
Santa  Maria  di  Capo  ist  eigentl.  bloss 
eine  Rhede,  an  dessen  Gestade  sich  ein 
Franziskanerkloster  befindet.  Am  er- 
sten Sonnlage  im  Monate  Mai  wird 
hier]  ein    kleiner    Jahrmarkt    gehalten. 

]?Iai*la  Seliarten,  Gest.  ob  d.  Fns, 
Hausruck.  Kr.,  ein  üorf  auf  einem 
Berge  mit  einer  Wallfahrtskirche  und 
einem  luth.  Bethause.  Hier  ist  auch 
der  ^itz  des  luther.  Superintendenten 
für  Oesterreich  ob  d.  Ens.  Die  Umge- 
gend ist  als  die  erste  Baumschule  des 
ganzen  Landes  berühmt.  Alle  edlen 
Obstarten  werden  da  vortrefflich  ge- 
zogen, oft  enthält  ein  einziger  Gar- 
ten über  20,000  Setzlinge. 

Jlaria  $$eheiil  oder  Marienschein, 
Mariakraupen,  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Sobochlehen  geh. 
Dorf  mit  93  Häuser  und  636  Einw., 
am  Fusse  des  Erzgebirges,  nach  den 
Barometer  -  Messungen,des  Canonikus 
Kreihich  128,3  Klaft.  über  d.  Mee- 
resfläche, es  wird  in  Ober-  u. Nieder- 
schein eingetheilt,  und  ist  seit  1813,  wo 
das  Afflthaus  zu  Sobochlehen  bei  der 
Schlacht  von  Kulm  durch  Feuer  zer- 
stört wurde,  der  Sitz  des  obrigkeitl. 
Wirthschaftsamtes.  Die  in  Niederscheiu 
mitten  in  dem  ehemaligen  weitläufigen 
Kloster  stehende  prachtvolle  Pfarrkir- 
che, unter  dem  Titel  der  schmerzhaf- 
ten Mutter  Gottes,  ist  in  den  Jahren 
1702  bis  1706  von  Grund  aus  neu  er- 
baut worden.  Der  Vorhof  des  Klosters 
enthält  den  Marienbrunnen,  dessen  Was- 
ser sich  durch  eine  erquickende  Frische 
auszeichnet.  Unweit  der  Kirche,  aber 
ausserhalb  des  Klosters,  liegt  d.  Fress- 
brunnen, 1[  Stunde  von  Teplitz. 

Iflarla  iSeheiii,  sonst  Maria  im  Elend 
genannt  —  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  eine 
Kirche.  Das  Bildniss,  ,,die  schmerz- 
hafte Mutter  Gottes  sitzend  und  in  ih- 
rem jungfräulichen  Schoosse  den  vom 
Kreuze  abgenommenen  göttlichen  Leich- 
nam Jesu  Christi  mit  beiden  Armen  u. 
Händen  haltend, '^  wurde  in  einer  höh-? 
len  Linde  gefunden,  und  zuerst  in  das 
nahe  Städtlein  Graupen  gebracht.  Da 
es  sich  aber   des*  andern  Tages   wuu- 
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derbarer  Welse  wieder  an  der  alten 
;!^(elle  befand,  hat  man  es  mit  einer 
kleinen  Hütte  nrnj^ehen,  aus  welcher 
später  eine  Kapelle  entstanden  ist. 
Dass  diese  bereits  1443  exisfirte,  be- 
weist ein  kleiner  Altar,  der  wenigstens 
noch  im  vorigen  Jahrhunderte  als  ein 
merkwürdiges  Denkmal  sorgfältig  auf- 
bewahrt worden  ist.  Im  Jahre  1500 
wurde  sie  vergrössert  und  1.590  von 
*  Georg  Popel  von  Lohkowitz  mit  einer 
Mauer  umgehen.  Im  nächsten  Jahre 
ühernahmcn  die  Jesuiten  von  Kommo- 
tau  aus  die  Besorgung  des  Gottes- 
dienstes, und  nun  gewannen  die  öf- 
fentlichen Wallfahrten  selbst  von  ent- 
fernteren Städten  einen  immer  grösse- 
ren Aufschwung.  Sie  erlitten  zwar 
durch  den  Krieg,  weicher  sich  1618  in 
Böhmen  erhob,  und  dreissig  Jahre  dau- 
erte, vielfache  Unterbrechungen;  allein 
schon  1651  wurde  der  Bau  einer  Woh- 
nung für  die  Jesuiten  angefangen,  und 
bald  erhielten  diese  auch  bedeutende 
Schenkungen  ,  welche  ihre  Wirksam- 
keit in  dem  beliebten  Wallfahrlorte 
sicher  stellten.  So  ging  1665  das  Gut  So- 
bochleben  mit  allem  Zugehör  von  der 
Freifrau  von  Blejleben  durch  Testa- 
ment an  sie  über  u.  andere  Geschenke  an 
Geld  und  Kleinodien  folgten  reichlich 
von  verschiedenen  Wohlthätern.  Im  J. 
1701,  am  3.  Juli,  wurde  der  Grundslein 
zu  der  gegenwärtigen  grossen  Kirche 
gelegt,  und  im  J.  1706  war  der  Bau 
vollendet.  Sie  enthält  ausserdem  gros- 
sen und  schönen,  zwischen  vier  vergol- 
deten Säulen  stehenden  Hochaltare  noch 
6  Seitenaltäre,  sämmtlich  mit  werthvol- 
leii  Gemälden.  Im  Jahre  1773,  als  die 
Jesuiten  aufgehoben  wurden,  übergab 
Maria  Theresia  das  Gut  Sobochleben 
der  Kirchezu  Maria  Schein  alsEigenthum 
und  errichtete  zugleich  da  eine  eiirene 
Lokalie,  welche  1798  zu  einer  Probslei 
erhoben  wurde.  In  dem  Kreuzgange 
des  ehemaligen  Klosters  befindet  sich 
eine  Kapelle,  im  XVII.  Jahrhunderte  v. 
Johann  Georg  Marcus  Grafen  v.  Clary 
und  Aldringen  erbaut,  und  1810  erneu- 
ert, zu  welcher  die  Einwohner  von  Te- 
plitz  jährlich  eine  feierliche  Prozession 
veranstalten. 

Jflarla-Selileiiiltz,  Steiermark,  Mar- 
burg. Kr.,  eine  Declianieia.  resp.  Pfarr- 
hof  d.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Schleinilz,  im 
Dorfe  dieses  Namens,  1^  St.  von  Mah- 
renberg. 

Iflarla-SSdinee,  Steiermark,  ein 
Beneficium  ausser  Grätz,  im  Pfarrbe- 
zirke der  Vorstadtpfarre  St.  Johann  am' 


Graben,  auf  der  linken  Seite  der  Wien- 
Grätzer  Bahn. 

iVIaria-ScIinee,  Stei^^rmark,  Grätzer 
Kr.,  eine  F«Y»V//frircÄ^' auf  der  Kleinalpen, 
5  St.  V.  Uebelbach,  6|  St.  v.  Waldstein, 
72  St.  V.  Peckau,  9  Meli.  v.  Gratz. 

Iflaria-Ücliiiee,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Gnadenorlj  mit  einer  Pfarre  zum  Ka- 
meralgute  Krumau  geh. ,  8}  St.  von 
Kapütis. 

Jlaria-ISchtiee,  Ungarn ,  eine  Ka~ 
pelle  im  Peterward.  Grenz-Heg.-Bzk. 

iHarla-HicIinee,  Ungarn,  Krassower 
Gesp.,  ein  walach.  Dort\  33  Häuser  n. 
196  griech.,  nicht  unirte  Einw.,  camera- 
lisch, mit  Bergwerken. 

iflaria-^clmre,  Ungaru^eiue  Kapelle 
im  Bacser   Komt. 

^larla-Selinee,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
eine  Administratur  Aer  Hrsch.  Krumau; 
s.  Ileichenau  (Böhmisch). 

I?Iaria-Siclinee,  Tirol;  s.  Kalkstein. 

Jlaria-Scliröder,    Steiermark,  Ju- 

{     denb.  Kr.,  eine  im  Orte  dieses  Namens 

I  sich  befindliche  zum  Wb.  B.  Komt.HrscIi. 
Murau  geh.  Wallfahrtskirche,  7  St.  y. 
Unzmarkt. 

Maria  Schutz,  Oe.  unterd.  E.,  V.  U. 
W.  W.,eine  Pfarren,  berühmte  Kirch- 
fahvt  am  Semering,  zur  Hrschft.  Schott- 
wien geh.,  ob.  diesem  Marktflecken,  zwi- 
schen Kreiss  u.  Gösiritz.  Die  Kirche  wur- 
de 1728in  geschM.ackvüIlem  S»yl^  auf- 
geführt und  enthält  eine  sehr  grosse  Or- 
gel und  eine  Schatzkammer.  Der  Ort  be- 
steht aus  32  zerstreuten  Häusern  mit  215 
Einw.,  die  gute  Viehzucht  treiben,  1^  St. 
V.  Schottwien. 

Iflariasclorf,  Marydorf,  auch  Marien- 
dorf—  Ungarn,  Eisenb.  Komt.,  ein  deut- 
sches I>or/' mit  49  Häusern.  334rkath.u. 
evang.  Einwoh.,  Gräfl.  Batthyauisch,  1 
Meile  von  Borosljänkeo'. 

IVlarla  Jlleheii  i^chniei'xeii,  Stei- 
ermark, Cill.  Kr.,  eine  Filialkirche. 
1  ^  St.  V.  St.  Johann,  i  St.  v.  Buchstein,  16 
St.v.  Cilli. 

Maria  Sov^i,  Böhmen,  Ellbog.  Kr., 
eine  Ortschaft,  zur  Stadt  Joachimsthal 
geh. ;  s.  Sorg. 

Maria  Spitalltscli,  Steiermark,Cill. 
Kr.,  eine  Filfalkirche  im  Deca.  Gono- 
wi(z,  Patronat  Religionsfondsherrschaft 
Seitz,  1  St.  V.  Kirchstätten,  l  St.  v.  Gouo- 
witz,  5  Meil.  v.  Cilli. 

Maria  Stein,  Tirol,  U.  Innthal.  Kr., 
e'xnSchloss,  Dorf  u.  Lokal-Kaplanei der 
Pfr.  Anget,  am  Mariastein.  See,  Lgchts. 
Kufsteiu,  vormals  Hauptort  einer  eige- 
nen Hofmark,  einst  der  Freiherrn  von 
Schürf  zu  Mariastein  u.  Breitenbach  geh., 
in  der  Gemeinde  Mariastein. 
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Maria  Steltij^ruben,  wind.  Stan- 
grol)— Steiermark,  Citl.  Kr.,  eine  z.  Wh. 
Bzk.  Komm.  Hrscli.  Oberburif  «ehör.  zer- 
streute Gebir(/sfffgend,  in  d.  Pfarre  Neii- 
stift,  mit  einer  Filial  kirche  bei  Oberbur;^, 
5St.v.Ffatiz. 

Iflariastern,  Mähren,  Br^in.  Kr.,  ei- 
nige Viertelstunden  von  dem  zur  Hrsch. 
Lösch  ^eh.  Dorfe  Latein  im  Felde  stehen- 
de Häuser f  mit  1  Wirthshause,  1^  St.  v. 
Brunn. 

JIVIai*la  Stock,  Böhmen,  Bllhog.  Kr. ;  a. 
Stock. 

HEariaStpassenitrel,  Steiermark, ein 
Wallfahrtsort  in  der  Nähe  von  Grätz, 
mit  einem  t^othischen  Kirchthurme. 

Iflarla  Strass^ang: ,  Steiermark, 
Grätzer  Kr.,  ein    Wallfahrtsort. 

]flarla  Sivetliia«  Steiermark,  eine 
Filialkirche,  so.  v.  Cilli,  am  Ber£i;e  Pet- 
schooig. 

JVIaria  Taferl,  auch  inss:emein  Taferl 
und   Gross-Maria-Taferl  genannt ,    ei-| 
gentlich  Unser  Frau  am  Tafelberge,  lat.  j 
ad  Tabellas  marianiias —  Oest.  u.  d.  B.,1 
V.  O.  M.  B  ,  ein  zur  Hrsch.  Gross- Pech-  \ 
larn  «eh.  berühmter   Wallfahrtsort,  m.\ 
einer  Pfarre  hinler  Krurannussbaum,  auf 
einem  Berge  an  der  Donau,  auf  d.  Höhe' 
des  Taferl-  oder  Auberges,  mit  27  Haus.  | 
u.  137  Binw.,  die  ebenfriMs  einen  gros- 1 
sen    Theil   ihres   Verdienstes    von    den 
Wallfahrern  ziehen,  deren  Anzahl  jähr- 
lich auf  60,- bis  130,000  geschätzt  vviVd.l 
Die  im  Jahre  1661  erbaute  hübsche  und- 
grosse  Wallfahrtskirche  mit  2  Thürmenj 
steht  auf  einem  Platze  und  ist  von  al- 
ten Ilosskastanienbäumen  umgeben;  in! 
ihr  ist  das  bprühmte  Marienbild  „Maria! 
Taferl"  zur  Verehrung  ausgestellt.  Die- | 
ses  aus  Holz  geschnitzte  BiM  mit  einem! 
schön    geformten  Kopfe  sitzt   iu    einer! 
Blende  auf  dem  Altar,  der  so  wie  der! 
Fussbodenvon  Marmor  ist;  Maria  hält, 
das  Kind  auf  dem  Schoosse  und  blickt  es 
mit  Zärtlichkeit  an.  Man  sieht  hierPil- 
gerscharenvon  allen  Sprachen  u.  Trach- 
ten der   ös<err.  Monarcbie  beisammen, 
die  theils  In  der  Kirche  ihre  Seelenange- 
legenheiten   besorgen,    thcils  auf   dem 
Marktplätze  um  die  Kirche  sich  Spiel- 
zeug u.  allerlei  Geräthe  erhandeln.  Die 
meisten  Pilger  sind  aus  Oesterreich  ob 
u.  unter  der  Ens,  aus  Böhmen  und  Mäh- 
ren. Recht  eifrige  Wallfahrer  gehen  von 
hierauf  den  Sonntagsberg  und  v.  dort 
nach  Maria-Zeil  in  Steiermark,  oder  sio 
kommen  von  Maria-Zeil  über  den  Sonn- 
tagsberg hierher.    Von  dem    im  Thale, 
dicht  an  der  Donau  liegenden  Marbach 
aus  steigt  man  in  einer  Stunde  zu  d.  Kir- 
che hinan.  Oben  wird  die  Mühe  der  klei- 


nen Bergrefge  reichlich  belohnt  durch  ''-ri 
prachtvollen  Anblick  einer  mehr  denn 
hundert  Stunden  laugen,  vom  Schnee- 
bera;«  b.  Wien  bis  an  die  Grenzen  Bai- 
erns  hinstreichenden  Alpe'ikette.  Kaum 
irgendwo  zeigt  sich  das  Profil  des  mäch- 
tigen Gebirgszuaes  so  scharf  u.  bestimmt 
ausgeschnitten,  üeber  die  vielen  minder 
hohen  Herggipfel  ragendeutlich  derOet- 
scher  (5969  ).  der  Schneeberg  (6566'),  d. 
hohe  G'-pid  (8598'),  der  Priel  (8636'), 
der  hohe  Kreuzberg  (8746').  der  Dach- 
stein (9285')  u.  a.  m.  —  Von  und -nkli- 
chen  Jahren  her  weiss  man  aus  d.  Erzäh- 
luiiger»  der  Alten,  dass  auf  der  Spitze 
des  Berges  zu  Taferl  mitten  unter  Föh- 
ren ein  grosser  Eichbaum  ganz  allein 
gestanden,  darin  vormals  ein  geschnitz- 
tes Uiliniss  unsers  gekreuzigten  Heilan- 
des gpsehen  worden.  Zu  diesem  Eich- 
baumeist von  den  ältesten  Zeiten  her  alle 
Ostermontage  die  Pfarrgemeinde  zu 
Klcinpechlarn  ausgegangen,  die  Frucht- 
barkeit der  Felder  zu  erbitten,  und  hat 
allhier  das  abgesungene  Evangelium 
angehört;  hierauf  aber,  weil  dieser  an- 
dächtige Ü»ngang  von  früh  Morgens  bis 
spät  Al)ends  gedauert,  mit  Speise  und 
Trank  bei  einem  runden,  gleich  einem 
Tisch  von  Natur  ausgearbeiteten  Steine 
sich  gelabt.  Zu  dessen  Gedächtulss  ist 
dieser  steinerne  Tisch  noch  jetzt  vor  der 
Kirchenthür  eingemauert  zu  sehen,  wor- 
auf alljährlich  die  vorgesagte  Prozession 
von  Kleinpechlarn  am  Ostermontage  et- 
was Geweihtes  der  Geistlichkeit  aufzu- 
setzen pflegt.  Von  dieser  steinernen 
Tafel  hat  daher  nach  aufgekommener 
Wallfahrt  der  Gnadenort  den  Namen 
Mariataferl  ererbt.  Im  J-  1633  wollte 
Thomas  Pachmann  die  alte,  ehrwürdige 
Eiche  umhauen;  aber  zweimal  glitschte 
die  Hacke  vom  Baume  ab  und  verwun- 
dete ihn  am  Fusse;  da  erblickte  er  das 
Kreuzesbild  und  stand  von  seinem  Vor- 
haben ab.  Neun  Jahre  später  (1642) 
kaufte  Alexander  Schinnagl,  Dorfricbter 
in  Krummnussbaum,  ein  Marienbild,  n. 
fand  eher  keine  Ruhe,  bis  er  dieses  iu 
die  genannte  Eiche  gesetzt  hatte.  Nun 
begannen  zwar  sogleich  einzelne  Gläu- 
bige, den  Berg  hinan  zu  wallen,  um 
vor  dem  Bilde  der  Gottesmutter  ihre 
Andacht  zu  halten,  allein  erst  die  wie- 
derholten Prozessionen  ,  welche  mau 
von  1658  bis  1661  durch  Engel  verrich- 
ten sah,  begründeten  den  grossen  Ruf, 
den  Maria  Taferl  weit  und  breit  geniesst. 
Am  19.  März  1660  wurde  auf  Befehl 
des  Fiirstbischofes  zu  Passau,  des  Erz- 
herzogs Leopold  Wilhelm,  die  erste  h. 
Messe  uuter  einem  Zelte  und  vor  einer 
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erosseu  Volksiiieiige  dort  gehalten,  und 
am  85.  April  der  Grundsfeiii  zur  Kirche 
^ele^t.  Diese  schritt  iiidesseji  nur  lang- 
sam vorwärts,  einerseits,  weil  sie  bleich 
in  einem  tfrösserii  Stjie  entworfen  war, 
andererseits,  weil  zu  ihrer  ErhauunK 
nur  die  Opfer  der  Gläuhiiren  verwendet 
werden  konnten.  Im  J.  1661  zählte  man 
bereits  36,169  Kommunikanten,  u.  un- 
ter ihnen  wicht  wenige,  welche  ein  Nam- 
haftes zu  dem  frommen  Werke  beitru- 
gen ;  1676  kam  Kaiser  Leopold  I.  hle- 
her,opferte2  silberne  Kandelaber  u  lOOO 
Reichsthaler,  und  ihm  fol/£ten  bald  an- 
dere Mitglieder  des  kaiserlichen  Hau- 
ses. Andere  Wohlthäter,  wie  Achaz  v. 
Hohenfeld,  Aer  Ab(  vor»  Melk  und  der 
Kardinal  Fürstbischof  von  Passau,  Jo- 
seph Dominik  Graf  von  Lamliert:,  ii!)er- 
liuhnten  die  Herstellung:  einzelner  Yer- 
zierunt^en  und  HcdürfniKse,  und  so  stand 
die  Kirche  1724  in  allen  ihren  Theileu 
vollendet  da,  und  wurde  am  29.  Juni 
feierli(h  eingeweiht.  Es  liegt  8|  St.  v. 
KemmeJbach. 

Alarla-Teinitz,  Böhmen,  Pilsn.Kr, 
ein  Dörfchen  vou  12  Häusern  und  71 
Einwohnern  ,  der  Hersch&ft  Plass  ge- 
hörig ,  in  freier  t/age  auf  der  Hoch- 
ebene. —  Hier  ist  eine  schöne  grosse, 
uunmehr  aufgehobeue  Kirche  iu  Form 
eines  Kreu^&es  mit  einer  Kuppel,  dabei 
ein  gleichfalls  sehr  schönes  ehemali- 
ges Probsteiaebäude.  —  Teinitz  war 
vordem  ein  eigenes  Gut,  zu  welchem 
der  herschafiliche  ]\leierhof  in  Kralo- 
Witz  und  das  Dorf  Hradetzko  gehörte. 
Im  Anfantje  des  17.  Jahrhunderts  ge- 
hörte dieses  Gut  einem  Freiherrn  von 
Teinitz  oder  Tcinitzl ,  welcher  es  in 
Folge  eines  Gelübdes  dem  Plasser 
Stifte  vermachte  ,  mit  der  Bedingung, 
hier  eine  Kirche  für  ein  wunderthäti- 
ges  ]VIarienl)ild  zu  bauen  ,  welches  er 
in  Meiner  Hanskapelie  besass.  Die 
Achte  Eugen  Tyttl  ,  Cölestin  Stoy, 
Sylvester  Hetzer  und  Fortuuat  Hart- 
inanu  vollführten  nunmehr  diesen  herr- 
li'heu  Bau ,  welcher  erst  im  Jahre 
176%  gänzlich  vollendet  wurde.  Die 
Kirche  und  das  Probsteigebäude  wa- 
ren reich  ausgeschmückt  und  mit  Ge- 
mälden verziert,  welche  zum  Theile 
uoch  vorhanden  sind  ;  es  residirte  hier 
ein  Probst  mit  vier  Chorherren.  Nach 
Aufhebung  des  Klosters  Plass  wurde 
auch  diese  Kirche  gesperrt,  und  das 
Marienbild  nach  Kralowitz  übertragen, 
\  Stunde  vou  Kralowitz. 

UlarlalBtal ,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  U 
W.  B. ,  ein  zur  Herschaft  We^'erburg 
gehöriges,  mit  Eggeudorf  gegen  Osteu 


grenzendes  Dorf  von  40  Häusern  und 
231  Einwohnern,  ^  St.  von  Holabrunn. 

Marlatlial,  Yallis  Mariana,  Marian- 
ka  —  Ungarn  ,  diesseits  der  Donau, 
Presbiirger  Ge«panschaft ,  Transn:ont. 
Bezirfc  ,  ein  Dorf,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  i:nd  Ex  Pauliner-Kloster,  zwi- 
schen Berten  und  dem  Dorfe  Lama<-s. 
—  Der  Paiatifi  Fürst  Paul  Esterhäzy 
erzäiilt  den  Ursprung  dieses  vielbc- 
sncMen  Wallfahrtortes  auf  fo!t.':eudo 
Weise:  ,,Es  war  im  Jahre  1330,  ala 
eine«!  frommen,  blinden  Bettler  eine 
Slimnte  vom  Himmel  andeutete,  dass 
sich  im  Thalerwalde  eine  Quelle  her 
finde,  durch  deren  Wasser  ihm  das 
Augenlicht  wieder  werde;  auch  liege 
in  derselben  ein  Wunderbild  verbor- 
gen. Der  arme  Mann  liess  sich  hin- 
führen, wusch  die  Augen  mit  dem 
Wasser,  und  begann  zu  ^ehen.  Hier- 
auf holte  er  das  Marienbild  aus  der 
Tiefe  hervor,  verfertigte  eine  Säule 
aus  Holz,  stellte  das  Bildniss  auf 
dies(»|l)e,  und  wallfahrtete  oft  dahin, 
um  srine  Andacht  zu  verrichten."  — 
Bald  kamen  auch  andere  fromme  Pil- 
grime ;  der  Huf  von  den  erlangten 
Gnaden  verbreitete  sich  schnell  durch 
das  ganze  Land,  und  kam  auch  zu 
den  Ohreu  des  Königs.  Dieser ,  Lud- 
wig L  der  Heilige,  liess  eine  schöne 
Kirche  erbauen  ,  stiftete  dabei  für  den 
Einsiedlerorden  des  heiligen  Paulus 
ein  Kloster,  und  übt'rsetzte  das  Gna- 
denbild auf  den  Hochaltar  des  neuen 
Gotteshauses.  —  Tag  und  Nacht  er- 
tönten nun  vor  demselben  die  liObgc- 
sänge  der  Ordensbrüder,  und  Tausen- 
de von  Wallfahrern  strömten  jährlich 
nach  dem  berühmten  Maria -Thal.  Im 
Jahre  1697  pilgerte  Kaiser  Leopold 
der  I.,  nachdem  er  seinen  Sohn  Jo- 
seph au  seinem  Nachfolger  in  Ungarn 
hatte  krönen  lassen,  in  grosser  Be- 
gleitung nach  Maria-Thal,  und^  em- 
pfahl dem  Schutze  der  Gottesmutter 
das  eben  von  dem  Türkendrucke  be- 
freite Reich.  —  Kaiser  Joseph  II.  hob 
17S6    das    Paulinerkloster   auf;    nichts 

I  desto  weniger  dauerten  die  \\  allfahr- 
ten fort ,  und  bald  zeigte  es  sich, 
dass  der  einzige  Geistliche ,  dem  seit 
der  Aufhebung  des  Klosters  die  Seel- 
sorge übergeben  war,  nicht  auslange. 
Daher  stiftete  1807  der  damalige  Gra- 
uer Domherr,  Martin  Görgei,  zwei 
Knpläne,  deren  Existenz  jedoch  die 
nächsten  Zeitverhällnissc  unmöglich 
machten.  Die  Stiftung  genügt  jetzt 
nur  zur  Erhaltung  eines  einzigen  ; 
aber  im  Frühliuge  uud  Herbste,   wo 
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aus  Oesterreicil  uud  den  nälieren  Ko- 
iiiitateu  zahlreiche  Wallfahrter  sich 
einfifideii,  leisten  Getsiliche  von  Pres- 
burtf,  {Stampfen  und  Set.  Georgen  Aus- 
hülfe ,    l  St.  V.  Ntampfen. 

Ularlatiial,  Illirien,  Krain ,  Neu- 
städtler Kreis ,  eine  dem  Werb  Bzk. 
Komm,  und  Herschaft  Thurn  bei  Gal- 
lenstein «eh.  Ortschaft,  mit  einem  Vi- 
karlatc,  nächst  dem  Gute  Thal,  6  St. 
V.  Peseudorf. 

Iflarlatlial,  Illirien ,  Kraiu,  Neu- 
städder  Kr. ,  eine  Steiiergemeinde  mit 
4321  Joch. 

ülarlathal ,  Tirol ,  Unter  Innthaler 
Kreis,  ein  kleiner  Ort,  Lokal-Kapla- 
jiei  der  Pfarre  Breiteubach  ,  u.  Schule, 
ehemals  Dominikaner-  Nonnenkloster 
bei  Rattenbertf  jenseits  des  Inns  ,  die- 
ses Landgerichts.  —  Dieses  im  Jahre 
178^  auf/i^ehobene  Kloster  der  Domi- 
nikanerineu  lietft  einsam  und  waldig, 
eine  halbe  Stunde  von  Battenberg 
entfernt.  —  Es  soll  bereits  1218  ge- 
gründet worden  sein  ;  als  eine  Stif- 
tung der  Freundsberge  beginnt  es 
aber  1267.  Als  Berthold  von  Freunds- 
berg seinen  Vetter  im  Zweikampfe 
erlegte,  fand  er  in  diesem  abgelege- 
nen Thale  bei  einem  schmerzhaften 
Marienbiide  Trost  und  Beruhigung; 
daher  gründete  er  bei  demselbeu  ein 
Nonnenkloster,  verschloss  sich  selbst 
zwischen  vier  Mauern,  und  Ihat  stren- 
ge Busse  bis  an  sein  Ende.  —  Der 
berühmte  Georg  von  Freundsberg,  ge- 
fürchtet im  Kriege,  der  lutherischen 
Lehre  verdächtig,  vermehrte  gleich- 
wohl die  frommen  Gaben  seiner  Ah- 
nen mit  eigenen,  sehr  beträchtlichen 
Beisteuern.  Daher  sieht  man  auch  noch 
in  der  Emporkirche  des  Gotteshauses 
sein  Bildniss  bis  auf  den  heutigen 
Tag.  Seit  178S  steht  der  Kirche  ein 
Lokalkaplan  mit  einem  Gehülfen  vor; 
das  Klostergebäude  ist  noch  erhalten, 
aber  das  helle  Gotteslob  hat  ausge- 
klungen.  Nur  vereinzeinte  Pilger  zie- 
hen noch  zum  verwaisten  Heiligthume. 

Iflarla-Tlicrealeiistaflt ,  Maria- 
Theresianopol,  Szent- Maria-  Szabatka, 
Szuboticza  —  Ungarn,  eine  königliche 
Freistadt  im  Hacser  Komitate,  liegt 
unter  dem  46<'  4'  40'^  nördlicher  Brei- 
te uud  37«  19'  19''  östlicher  Länge, 
in  einer  Ebene,  Telecska  genannt, 
auf  der  Poststrasse  nach  Semlin.  Nach 
der  Schlacht  bei  Mohäcs  baueten  die 
Türken  auf  eben  der  Stelle,  wo  jetzt 
die  Stadt  steht,  eine  Feste.  In  Folge 
der  gänzlichen  Niederlage  dieser  Bar- 
barcu,   bei  Zeuta ,    wurde  der  Ort  iiu 


Jahre  1693  auf  allerhöchste  Verord- 
nung mit  14  Schanzen  umringt,  und 
den  Einwohnern  zur  Vertheidigung 
der  Grenzen  anvertraut.  Im  Jahre  1743 
den  7.  Mai  aber ,  aus  Rücksicht  be- 
sonderer militärischer  Verdienste,  mit- 
telst eines  königliclien  Privilegiums 
zu  einem  freien  Kammeral- Marktflec- 
ken ,  unter  dem  Namen  Szent -Maria, 
mit  Beiltehaltung  des  während  ihrer 
militärischen  Verfassung  erworbenen 
Terrains  erhoben,  und  bekam  zu  glei- 
cher Zeit  besondere  Bauerngründe 
CPortas  Palatinales);  da  indessen  die 
Bevölkerung  derselben  durch  die  aus 
Dalmatien ,  Bosnien  u.  s.  w. ,  einge- 
wanderten Katholiken  und  nicht- unir- 
ten  Griechen  immer  wuchs,  wurde 
dieser  Marktflecken  endlich  im  Jahre 
1779  den  28.  Jänner,  wegen  dessen 
ausgezeichneter,  der  weiland  glorreich 
regierenden  Königin  Maria  Theresia 
erwiesenen  Treue,  unter  oberwähntem 
Datum  zur  Freistadt  erhoben,  und  auf 
den  im  Jahre  1791  gehaltenen  Land- 
tag, Art.  3.,  inarticulirt.  —  Nach  De- 
breczin  ist  sie,  dem  Gebiete  nach,  un- 
streitig die  grösste  in  ganz  Ungarn, 
indem  sich  ihr  Territorium  5  deutsche 
Meilen  oder  16,000  Joch ,  jedes  zu 
2000  Ouadrat-Klafter  gerechnet,  in  die 
Länge  und  Breite  ausdehnt.  Die  Stadt 
selbst  ist  2000  Klafter  lang  und  1300 
breit,  enthält  4200  Häuser,  und  40,000 
Einwohner,  unter  denen  sich  jetzt  200 
adeliche  Hausväter  befinden  ,  i^t  übri- 
gens im  Besitze  von  3  Dörfern:  Bajo- 
nak,  Csantaver,  Sandor,  und  10  Prae- 
dien  ,  eines  milden,  gesuudeu  Klimas 
und  Trinkwassers,  und  geniesst  des 
freien  Fischfangrechtes  im  Palitscher 
See.  —  Der  südliche  Theil  des  Stadi- 
gebietes ist  sehr  fruchtbar  an  Weit- 
zen ,  Gerste,  Hafer,  Heu  und  Mais; 
der  nördliche  ist  sandig,  wird  aber 
jetzt  unter  der  Leitung  eines  Kamme- 
ral-Wald- Inspektors  mit  verschiede- 
nen Baumarten  bepflanzt,  und  hat  be- 
reits gegen  1300  Joch  Waldungen. 
Die  Viehzucht  ist  im  schönsten  Flor, 
und  zahlreiche  Hornvieh  und  Schaf- 
heerden,  desgleichen  Pferdgestütte  ma- 
chen den  Heichthum  dieser  Gegend 
aus.  Auch  hat  die  Stadt  viele  Wein- 
gärten, in  denen  aber  nur  ein  leichter 
Wein  wächst,  desto  edler  sind  die 
Obstgaitungen.  —  Die  Stadt  enthält 
drei  schöne  Kirchen,  nämlich  dieFran-  ' 
ziskaiier-  und  Pfarrkirche,  und  die,  der 
nicht-unirten  Griechen ,  so  wie  auck 
eine,  im  Jahre  1743  dem  heiligen  Bo- 
chus  '  gewidmete    Kapelle.  —  la  die 
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erstere  brachte  man  im  Jahre  1744  die 
drei  Fahnen ,  welche  die  Einwohoer 
des  vormaligen  verschanzten  Dorfes 
Szahatka,  in  den  Feldzü^jen  geführt 
haben.  —  Die  Pfarrkirche  ist  nach 
dem  Modell  der  Metropolitan  -  Kirche 
zu  Kalotscha  im  vcrgrösserten  Mass- 
stabe aufAfeführt,  und  sowohl  in  Be- 
tretr  ihrer  Bauart  als  schönen  inneren 
Einrichlun«  und  Verzierung  merkuür 
dig.  —  Auch  sind  die  durch  das  lob 
liehe  Bacser  Komitat  errichtete  Mili 
tär-Kaserne,  dann  das  königliche  Gym- 
nasium, die  Pfarre  und  einige  wenige 
Wohnungen  der  Adelichen  ,  noch  se- 
henswerthe  Gebäude.  —  Die  Einwoh 
ner  sind  Ungarn,  Illirier  und  Deut- 
sche, katholischer  und  griechisch  nicht 
unirler  Religion  ,  nebst  einigen  Juden. 
Maria-  Thcresienstadt  zahlt  an  Contri- 
bulion  18,005  11.  4I|  kr.  —  Das  grösste 
Commerz  aus  dem  die  Einwohner  ihre 
Einkünfte  ziehen,  besieht  in  dem  Ver- 
kehr init  Hornvieh  ,  Mastochsen  ,  jun- 
tjen  Pferden,  Schafen,  Wolle  und 
Viehhäuten.  Den  Wareuhandel  haben 
meistens  die  Griechen  in  Händen.  Die 
katholischen  und  die  unirten  Haitzen 
haben  einerlei  Sprache.  Ihre  Kleidung 
ist  die  ungarische,  anstatt  derCsismen 
(ungarische  Stiefel)  aber  tragen  sie, 
sowohl  Winter  als  Sommer,  Botsch- 
koren  (ungarische  Schuhe),  unter  wel- 
che sie  wollene  Tücher  bis  an  die 
Knie  winden  ,  welches  für  die  grösste 
Zierde  gehalten  wird ,  diese  Tücher 
sind  alle  scheckii^t,  und  heiosen  in 
ihrer  Sprache,  Oboike.  —  Ihre  Alten 
halten  sie  in  Ehren ,  daher  es  auch 
kömmt,  dass  ganze  Familien  bei  ein 
ander  wohnen  ,  worunter  der  Aelteste 
Befehlshaber,  die  übrigen  aber  Knech 
te  und  Mägde  sind.  Der  Jüngste  aus 
der  Familie  muss  Abends  allen  übri 
gen,  dem  Hange  nach,  die  Botschko 
ren  ausziehen  und  die  Ohoikes  abneh 
nehmen  ,  ausstauben ,  und  solche  zur 
Trocknung  ausbreiten  ,  frühe  aber  je- 
dem seinen  Antheil  zu  rechter  Zeit 
einhändigen.  —  Hauptsächlich  sind  sie 
in  der  Weberei  geschickt,  und  in  ih- 
rer Art  kunsterfahren.  Von  einem  ge- 
wissen Kraute,  dessen  Namen  unbe- 
kannt ist,  verfertigen  sie  rothe,  grüne 
und  schwarze  Farbe,  mit  welcher  sie 
die  gesponnene  Wolle,  so  zu  Tape- 
ten und  andern  Noihwendigkeiten  be- 
stimmt ist ,  so  gut  und  schön  färben, 
als  die  Perser  es  nur  immer  thun 
können.  —  üebrigens  ist  das  Volk 
dien  immer  aufgeräumt,  singend  und 
jubelnd.  Schlachteu  und  berühmte  Sol- 


daten besingen  sie  am  liebsten ,  ob- 
wohl der  Ton  und  die  Melodie  für 
kein  musikalisches  Gehör  ist.  Jede 
Strophe  des  Liedes  fängt  mit  O  an, 
welches  so  lange  gezogen  wird  ,  als 
es  der  Alhem  zulässt,  und  dann  erst 
kömmt  die  Erzählung  der  Sache  selbst. 
—  Meistens  sind  dergleichen  Gelänge 
in  Frag  und  Antworten  ahgefasst.  — 
Viele,  besonders  alte  Weiber,  dichten 
ans  dem  Stegreife,  und  man  darf  ih- 
nen nur  eine  Geschichte  er/ählen ,  so 
bringen  sie  solche  sogleich  in  einem 
Liede  vor.  —  Bei  dem  Dorfe  Horiios 
auf  dem  städtischen  Gebiete  befindet 
sich  der  Palitscher  See  ,  der,  auf  hohe 
Anordnung,  mittelst  eines  3000  Klaf- 
ter langen  Kanals  durch  den  Fluss 
Koros  in  die  Theiss  geleitet  wird, 
um  einer  vielleicht  möglicherf  Ueber- 
schwemmung  zu  steuern.  —  Noch  im 
Jahre  1779  war  an  dem  Orte,  wo  sich 
jetzt  der  Palitscher  See  befindet,  nichts 
als  ein  trockenes,  sandiges  Stück 
Land  ,  welches  Palitsoli  hiess.  —  Die 
grosse,  in  diesen  sandigen  Gegenden 
herrschende  Dürre  bewog  diejenigen, 
welche  grosse  Viehheerden  halten,  in 
dieser  äusserst  niedrig  gelegenen  Ge- 
gend Brunnen  zu  graben,  um  ihr  Vieh 
daraus  tränken  zu  können.  Dieses 
trank  das  Wasser  wegen  der  salzigen 
Theile,  die  es  enthält,  sehr  gern,  und 
so  wurde  die  Anzahl  der  Brunnen  im- 
mer vermehrt.  Endlich  kamen  einige 
dieser  Brunnengräher  auf  stärkere 
Adern,  die  sich  über  die  Obertläche 
derselben  ergossen  ,  und  so  nach  und 
nach  einen  See  bildeten  ,  der  in  sei- 
nem jetzigen  Umkreise  drei  Meilen 
misst.  Dieser  -See  ergiesst  »ich  nie- 
mals ,  sondern  bleibt  immer  in  seineu 
Grenzen,  und  nimmt  auch  bei  der 
grössten  Dürre  fast  gar  nicht  ab.  — 
Die  Gestalt  des  Sees  ist  einem  L 
ziemlich  ähnlich.  In  dem  an  den  Ufern 
befindlichen  llohr  hält  sich  viel  Feder- 
wildpretauf,  auch  ist  er  reich  an  ver- 
schiedenen Gattungen  Fischen.  —  Ne- 
ben diesem  See  befindet  sich  noch  ein 
anderer,  den  man  Vert  nennt,  unge- 
achtet beide  nicht  über  fünfzig  Schrit- 
te von  einander  entfernt  liegen  ,  flies- 
sen  sie  doch  niemals  zusammen  ,  ob- 
gleich der  erstere  etwas  höher  als  der 
letztere  liegt.  —  In  geringer  Entfer- 
nung von  diesen  Seen  findet  man  einen 
ziemlich  grossen  Sumpf,  der  Ludas 
heisst,  und  in  demselben  die  best'^n 
Karpfen,  Hechte  und  Schiebe  in  er- 
staunliche Menge ,  deren  Fang  aber 
wegen  des   dickeu    Rohres    und    der 
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Wasserwanzen,  welche  die  Ungarn 
^oulbokok  nennen,  sehr  beschwerlich 
ist.  —  lu  diesem  Sumpfe  pflegen  die 
^ichwäJle  zu  brüten  und  sodann  ihre 
Juu;»eu  hl  den  Palitscher  See  zu  füh- 
ren. —  Die  Fischerei,  auf  diesen  Seen 
wird  von  der  Stadt  be.etändl«;  in  Pach- 
tuntf  geael)eii,  h  Meilen  von  Szegedin, 
und    7  von  Zombor  entfernt.    Postamt. 

Iflarla  Tliereiifiopolis ,  Ungarn, 
Bacs.  Komt.;  siehe  Szent- Maria- Sza- 
badka. 

Iflarla  Vrost,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  mit  einer  im  Jahre  1786  neu  er 
richteten  Pfarre  in  dem  Dekanat»  <er 
Hauptstadt  Grätz,  Patronat  Keli^ions- 
fond,  Vo«tei  Ilersch.  Kaiubach,  1^  St 
von  Grätz. 

ülaria  Trost,  Steiemtark,  Grätxer 
Kr.,  ein  ehemals  berühmter,  zur  Wb. 
Bzk.  Komm.  Herschaft  Koinmenda  am 
Lech  gehöriger  Wallfahrtsort,  und  in^i 
Jahre  1786  aufgelassenes  Pauliiierklo- 
ster  mit  einem  ansehnlichen  Nebenge- 
bäude, welches  dermahleu  zürn  Pfarr- 
hüfe  bestimmt  ist,  auf  einem  anmuthi- 
gen  Hügel.  —  :^chon  in  dem  zwölften 
Jahrhunderte  scheint  durch  Kreuzfah- 
rer, die  aus  dem  gelohten  Lande  zu- 
rückkehrten, der  Grund  zu  <liesem 
Gnadenorte  gelegt  worden  zu  sein.  — 
Ein  Kreuzpartikelchen ,  wie  sie  da- 
mals häufig  fromme  Pilger  mitbrach- 
ten ,  wurde  hier  in  einer  Kapelle  ver- 
wahrt,  daraus  der  iStamm  zum  heili- 
gen Kreuze  entstanden  ,  und  erst  spä- 
ter,  als  der  Huf  dieses  Gnadenortes 
sich  durch  das  ganze  Land  verbreitet, 
wurde  dieser  in  heiligen  Kreuz  zum 
Landestrost  umgewandelt.  Fortwäh- 
rend erweiterte  sißh  diese  Gnaden 
spendende  Stätte,  bis  im  Jahre  1480 
Ungarn ,  llaizen  und  Tataren ,  wie 
viele  Ortschr.fren  im  Lande,  auch  die- 
se bis  auf  den  Grund  zerstörten.  Lan- 
g-  Zeit  hiess  der  Berg,  auf  dem  ehe- 
mals das  Kirch  lein  stand  ,  der  Pur- 
berg ,  das  ist  der  pure  (kahle)  Berg, 
und  kam  in  den  Besitz  mehrer  Pri- 
vaten. Krst  im  Jahre  1676  wurde  auf 
^ener  Stelle  eine  kleine  Kapelle  ge- 
baut, die  als  Privateigeikthum  in  viele 
Hände  überging,  bis  Franz  Caspar 
Canduzi  Edler  von  Heldenfeld  den 
Entschluss  fasste ,  dieselbe  zu  einer 
grossen  Kirche  mit  einem  Kloster  zu 
umstalten.  —  Am  18.  September  1714 
wurde  hierzu  der  Grundstein  gelegt, 
und  nach  32  Jahren ,  das  ist  im  Jahre 
1746,  stand  sie  vollendet  <la.  Die  ein- 
fache, kunstlose,  aus  Holz  geschnit- 
teue  Alarieuatatue ,    die  aus   dem  Ci- 


sterziensersfifte  Hein  In  die  frühere 
Kapelle  gebracht  wurde  ,  behielt  man 
unverändert  hei ,  und  so  erhielt  dann 
die  neue  Kirche  den  Namen  ,, heilige 
Miria  zum  Laudestrost,"  woraus  die 
heutige  Benennung  „Mariatrost"  ent- 
stand. Zu  beiden  Seiten  erhob  sich 
das  Klostergebäude,  für  Chorherren 
bestimmt,  endlich  aber  den  Einsied- 
lern vom  Orden  deä  heiligen  Paulus 
übergeben.  Dieses  Kloster,  schon 
im  Jahre  1796  wieder  aufgehoben, 
ist  bis  zum  heutigen  Tage  noch  nicht 
fertig  gebaut.  Es  ging  theilweise  in 
Privathände  über,  und  wurde  durch 
länj^ere  Zeit  als  Sommeraufenthalf 
von  vielen  Städtern  ge<<ncht  und  be- 
nutzt. —  Gegenwärtig  ist  Mariatrost 
der  Sitz  einer  Pfarrei.  Kings  um  die 
Kirche  und  die  sich  an  sie  anschlies- 
senden Klostergebäude  ist  eine  schö- 
ne Plattform  mit  Buden  umsäumt ,  in 
denen  man  Rosenkränze,  Heiligen- 
bilder und  dgl.  täglich  feilbietet.  — 
Merkwürdig  ist  auch  die  Gruft  der 
Stifter  und  der  fast  unverwesten  Pau- 
liner. —  Von  der  Terrasse  um  die 
Kirche  hat  man  eine  schöne  Aussicht; 
—  liegt  ^tgen  Osten  l  Stunde  von 
Grätz. 

JTIarla  Trost,  Steiermark,  Cillicr 
Krcrs,  eine  Filialkirche  in  der  Pfarre' 
Schildern,  östlich  von  Maxau ,  an  der 
Grenze  des  Marburger  Kreises. 

Iflarla  Trost,  Gest.  ob  d.  B.,  Mühl 
Kreis,  eine  Anhöhe  bei  Bobrbach,  S69 
KIftr.  hoch. 

itlaria  Trost,  Kroatien,  jenseits  der 
Save,  Karlstädter  Generalat,  Oj|julii»er 
Grenz-  Hegimeuts  Bezirk  Nro.  III., 
Thoniner  Bzk.,  eine  einschichtige  Kit'- 
che,  liegt  an  dem  Dobra-Bache  nächst 
Popovo  Szello ,  3 J  St.  von  Geuerals- 
kistull. 

Haria  Troszt  y  Ungarn ,  ein  Dorf 
mit  11  Häusern  und  104  Einwohnern, 
im  Agramer  Komt. 

Ularla  Tlr^inlSy  —  Illirien,  Krain, 
Laibacher  Kreis,  eine  Gemeinde  mit 
98  Häusern  und  235  Einwohnern,  der 
Hersch.  Egg  und  Hauptgemeinde  Mo- 
rautsch. 

Jlarla  -von  Czenstocliovr,  Böh- 
men, Elbogner  Kreis,  eine  Kirche  der 
Muuizipalstadt  und  Herschaft  Duppau, 
3  St.  von  Buchau. 

iflarla l¥alfl,  Tirol;  siehe  Unser  L. 
Frau  im  Walde. 

flarla  Vl^ört,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr,  eine Steuergemeinde mit 
1131  Joch. 
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iflAria  %¥ört,  Illlrie»,  Kärnten,  Kla- 
^enfiirter  Kreis,    ein   tbeils    zur  k.  k. 
Landjtjerichtsherschaft  Pörtschach ,  und 
theils  xur  Land^erichtslierschaft  Keut- 
schach  ^ehövia.  Dörfchen  von  15  Häu- 
sern, mit  einer  als  Giiadenorl  lieriihni- 
ten    Kirche  ,    diesseits     der    AVörllier- 
strasse  nacli  Gidiwald  und  dem  Land- 
gerichte  Keulschach  ,    2^    Stunde    von 
Veldeu. 
marla  l^Tüsteti ,  Steiermark  ,  Mar- 
hur^er  Kr.,  eine  zum  Wh.  ßzk.  Koni. 
Hrsch.  Faal  ti;eh.  Lo/ntlic. ,    am  lladel- 
bache,  4^  St.  v.  Warbur«;. 
Marlazell  in  Oesterreicli,  oder 
Klein-Mariazell  —  Oest.  unt.  der  Ens,  V. 
ü.  W.  W.,  eine  Herschaft  und  aufgelas- 
senes Benediktinerstift  undMarianischer 
Wallfahrtsort  von34Häus.  und  330  Kin- 
u'ohnern,  die  sich  so  wie  die  Bewohner 
der  ümgeiiend  von  der  Viehzucht  u.  vom 
Vieh-  u.  Holzhandel  ernähren,  mit  einer 
eij^enen  Pfarre,  an  der  dürren  Triestin«:, 
hinter  heiliju;.  Kreut;;  und  Pottenstcin,  f;e- 
Keu  Kaumberj;,  im  Wieuerwalde,  süd- 
westlich von  Alland,  und  nordwestl.  von 
Altenmarkt.  Das  hier  bestandene,  1136 
ge;^ründete Benediktinerstift  wurde  1782 
aufgehoben  u.  seine  Gebäude  bilden  jetzt 
das  Schloss  der  Herschaft  Klein-Maria- 
Zell,  welche  dem  Freiherrn  von  Müller- 
Hörstein  gehört.  Im  Umfange  dieses  Ge- 
bäudes steht  die  geräumige   ehemalige 
Stiftkirchc,  jetzt  Pfarrkirche.  Der  bestän 
digen  Sage  nach  soll  lange  schon  v.  dem 
Entstehen  der  Wallfahrt  nach  Mariazell 
in  Steiermark  (1157)  ein  hier  befindliches 
Marienbild  durch  die  frommen  Wände 
rungen  berühmt  gewesen  sein,  welche 
benachbarte  ,  und  weit  entfernte  Vereh- 
rer   desselben    hieher   g-eniacht    haben. 
Vielleicht  gab  dasselbe  sogar  die  erste 
Veranlassung  zur  Gründung  und  Benen- 
nung des  Stiftes,  an  dessen  Stelle  vorher 
etwa  nur  eine  hölzerne  Waldkapelle  der 
Verehrung  >Iariens  geweiht   war.   Um 
das  Jahr  1134  oder  1135  fassten  nämlich 
zwei  edle  Brüder,  Heinrich  und  Uapoto 
von  Seh warzenburg,  den  Entschluss, un- 
weit von  ihrer  Hesidenz  ein  Benedikii- 
iierstift  zu  gründen,  widmeten  dazu  meh- 
rere Güter,  und  legten  ihm  den  Namen 
IVIarienzelle(CelIaS.  Mariae)  bei.  Dasiei 
aber  über  die  Baustelle  nicht  einig  wer- 
den konnten,  kam  ihnen  ihr  Vatersbruder, 
Markgraf  Leopold  IV.,  zuvor,  Hess  auf 
seinem  Grunde  und  auf  seine  Kosten  das 
Bethaus  erbauen  u.  schenkte  noch  d.  um- 
liegenden Waldungen  und  Grundstücke 
dazu,  wofür  er  sich  und  seineu  Nachkom- 
men die  Schutz-  und  Schirmvogtei  über 
das   Kloster  vorbehielt.    Der  Stiftbrief 
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wurdeammarkgräflich.Hofla^er  KU  Klo- 
sterneuburg an»  2.  Februar  1136  ausge- 
fertigt, und  auch  zu  Tulu  und  Set.  Pöltea 
öffentlich  kundgemacht.  Die  Schicksale 
des  Klosters  gehör,  nicht  hieher.  Die  un- 
glückliche GenialinFriedrich^s  des  Schö- 
nen, Elisabeth  v.  Arragonien,  sciieiut  oft 
von  Gutenstein  dahin  gekommen  zu  sein, 
um  in  der  stillen  Waldzelle  Mariens  — 
Trost  U.Erheiterung  zu  suchen.  In  ihrem 
Testamente  bestimmte  sie  wenigstens  d. 
Klostersieben  Mark,  damit  d.  Geistlichen, 
der  Bewirlhung  ihres  Hofstaates  wegen, 
keinen  Schaden  ha1)en  sollen. 
mariazell,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  ü.  W.  W., 
ein  zur  Hersch.  und  Pfarre  gl.  Nam.  geh. 
AniiXQw  zerstr.  \\e^.  Haus.,  im  Wieuer- 
walde hinter  heil.  Kreutz,  an  der  Strasse 
nach  Mariajsell  in  Steiermark^  7  St.  von 
Ginseisdorf. 
Iflaria  Zell,  Steiermark,  Brück.  Kr^is, 
e'mek.k.  Staats-  u.  Werh-Bezirk-Kom- 
missariatj  Herschaft  und  Markte  mit  ei- 
nem Post  Wechsel  und  eig.  Pfarre,  liegt 
unt.  47»  46-  26'*  nö.  Br.,  32o  58'  56"  östl. 
Länge,    mit  einem  Sauerbrunnen.    Der 
Markt  hat  108  Haus.  u.  90Ü  Einwohnern. 
Am  südöstl.Ende  des  gross,  aber  abhän- 
gigen Platzes  steht  die  Gnadenkirche  ia 
einem  geräunjigen  Kirchhofe  von  einer 
Mauer  umschlossen.  Die  Ilauplfronte  hat 
3  Thürme  u. ausserdem  Mittelthurmc,  der 
noch  von  der  durch  König  liUd  wig  I,  von 
Ungarn  1363 erbauten  Kircheherrührt,  ist 
der  ganze  Bau  neueren  Styles.  Vor  dem 
altdeutschen  Mittelt  bore  stehen  die  bleier- 
nen Statuen  der  beiden  ersten  Gründer, 
Markgraf  Heinriclts  v.  Mähren,  und  Kö- 
nig Ludwigs.  Das  alte  Basrelief  v.  Lud- 
wigs Schlacht.  Die  Kirche  niisst  40"  L., 
16 Br.,  15  Höhe.  Orgel  von  Summenhol- 
zer  mit36Hegistern.  Mitten  in  der  Kirche 
steht  d.  Gnadenkapelle  aus  Onädern,  von 
Markgrafen  Heinrich  an  der  Stelle  d.  höl- 
zernen Zelle  desSct.  Lambrechfer  Bene- 
diktiner üb.  d.  Marienstatue  1200  erbaut ; 
ein  silbernes  Gitter  von  Franz  l.  und  M«'i- 
ria  Theresia  gestiftet,  400  Mark  seh  wer, 
schliesstdieselbK.  DasGnadenbild  istaus 
Lindenholz  18  Schuh  hoch.  Altar,  Engel, 
Leuchter,  Antipendium  200  Mark  schwer 
und  Lampen  sind  von  Silber.  Hinter  der 
Gn.ideukapelle  ist  d.  grosse  Kirchenkup- 
pel, von  der  zu  beiden  Seiten  die  Schatz- 
kammerflügel auslaufen.  Rechts  ist  die 
alle,  voll  Paramenteu,  links  die  neue  mit 
den  eigentl.  Kostbarkeiten,  aus  welcher 
18'29  zum  Wiederaufbau  der  Kirche  um 
21,600  fl.  verkauft  wurde.  Das  Schatz- 
karamerbild  König  Ludwigs.  Silbernes 
Autipend,  300  Mark  schwer,  mit  d.  Hahs- 
burgstammbaume.  Köuig  Ludwigs  VVaf- 
3H 
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f*n  und  Hochzeitskleider.  Von  Werüers 
goldene  Fed<^r.  Daä  Prälateiikreuz  etc. 
etc.  Den  Hochaltar  ziert  ein  Kreuz  von 
Ubeuhol^zmit  Christus  und  Gottvater  aus 
«über, 600  Mark  schwer.  Silberner  Erd- 
^lobus  al.M  Tabernakel.  Auf  dem  Platze 
sind  53  Krambuden  und  ein  j^rosser  Brun- 
nen. —  Ausser  der  Kirche  hat  der  Markt 
nichts  Sehenswürdiges  ;Manäel  an  Uein- 
lichkeit  ist  sehr  fühlbar,  besonders  zur 
/icit  der  gross.  Wallfahrten.  Bei  80  One 
in  der  Monarchie  senden  jährlich  an  l»e- 
siirnrnten  Tafi;en  Processionen  nach  Ma- 
ria-^ell;  die  Wiener  kömmt  am  2.  Juli, 
die  Grätzeram  14.  Au/i;ust,  und  man  rech- 
net jährlich  «egen  100,000  Piltfer.  Seit  <1. 
furchtbaren  Krandevom  1.  Nov.  1827,  wo 
nur  20  Häuser  ü.  die  Kirchemnauer  über- 
blieben (und  nur  23  Häuser  aus  allen  as- 
securirt  waren)  sor/tTted.  Baubehörde  da- 
für, dass  der  Markt  schöner  u.  bequemer 
'Wiedererstand.  Die  Sammluntfen  milder 
lieiträge.  brachten  d.  Kirche  bei  37,000  fl., 
dem  Markte  über  105,005  fl.  ein.  Maria- 
Zeil  hat  2  Märkte,  Distriktsphy^Jkat,  2 
Wundärzte,  1  Apotheke,  1  Krankenhaus, 
1  Armenhaus  ^  seit  zwei  .fahren  ist  auch 
hier  eine  Molkeukuranstalt  errichtet.  Im 
Sommer  geht  wöchentlich  ein  eleganter 
Oesellschaflswagen  v.  Wien  hieher.  Ab- 
fahrt von  Wien  Freitags  Früh.  Rückfahrt 
von  Zell  Montag  Früh.  Preis  für  Hin-  und 
Rückfahrt  7  fl.  Die  nächsten  Umgebun- 
gen von  Zell  sind  der  Sigmundsberg,  mit 
einer  schönen  altdeutschen  Kapelle,  ^  Sl. 
weit,  nahe  an  d.  Strasse  nach  Grätz.  Das 
Zelleralpel  mit  einem  herrlich.  Gebirgs- 
panorama,  1  St.  weit.  Auf  dem  Wege  da- 
hin kann  man  die  interessante  Hohlen- 
Hteinhöhle  (Rabeoburg)  besuchen,  |  St. 
weit  im  Hallthale  ist  der  grosse  Holzauf- 
xug,  118  KIft.  lang.Ueherd.  k.  k.  Guss- 
werk, Weichselboden,  Hochschwai,Er- 
lafsee.  Postamt  mit; 

W€i»»enhach  ,  Sehaatiani  ,  Mitterhitch  ^  l^eeltiitätrit 
H'iililttn  ,  Stovhhitutr  ,  H'tcgachtid,  Hauftnhauer, 
(iollritil ,  Neelttrijta,  ßranJhof,  Vionittn  lireitt^, 
Hüutnbuden. 

]fIarla-Xellerboflen  ,  Steiermark, 
Druck.  Kr,  zwischen  dem  Wahlstern- 
und  Weissenhacht^raben,  auf  welchem 
die  Mariazeller-Bütger  Alpe  mit  100 
Hinderauttrieb  sich  befindet. 

Jflaria-ZellerstrafiBe,  Steiermark, 
Brück.  Kr.,  eine  Strasse  von  Brück  an  d. 
Mur  über  Atleuz  nach  Maria/eil. 

}?Iai*la-Kellerthal,  Steiermark,  im 
Brucker  Kr.,  in  welchem  die  Mies-  und 
Bramerleiten ,  die  RinghöII,  der  Ring 
senstein ,  die  Lerchleithen  ,  die  untere 
und  obere  HÖH,  das  Elend,  die  Kastel- 
höhe, die  hintere  und  vordere  Staritzen- 
aJpe,  der  grosse  Proles,  Kuhbodeu,  kl. 


Proles  and  der  Rbnergraben  vorkommen^ 
.  mit  grossem  Viehauflriebe  und  Wald- 
staude. 

ITIari,  Ca  de,  frazione  di  Gadesso  — 
Lomhardie,  Prov.  Creinona  und  Distr. 
l,  ein  Dorf. 

Iflarleh,  IMirien,  Istrien,  ein  Dorf  xvn. 
Distr.  Rovigno.  Bezirk  Dignano  zur 
Untergemeinde  und  zur  Pfarre  Canfanara 
gehörig,  in  der  Diöcese  Parenzo  Püla,  3 
St.  von  Rovigno. 

Iflaricli ,  Ungarn,  eiu  Praedium  im 
Stuhlweisseub.  Komitat. 

.?Iarle-iiiar«9,  Valy^e-,  Siebenbür- 
gen, ein  Bachy  welcher  im  Bistritzer 
Militär-Distr.  aus  den  Gebirgen  Vurvu- 
Fasizelu  und  Vurvu-Omuluj  des  östlich. 
Höhenzuges  entspringt ,  nach  einem 
Laufe  von  t|  St.  sich  mit  dem  Bache  V^- 
lye-Märie-mik  linksuferig  vereinigt,  | 
St.  nuterm  Vereini^ungspunkte  in  den 
grossen  Szamosfluss,  2  St.  ob.Uj-Roduo, 
linksuterig  einfällt. 

Jflarle-niik,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  J3ac/(,  welcher  im  Bistritz.  Militär- 
Distr.  aus  den  Gebirgen  Szuhardzelu- 
Majorelilor  und  Persa  des  östlichen  Hö- 
henzuges entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  Ij  St.  sich  mit  dem  Bache  Välye- 
Märie-märe,  rechtsuferig  vereinigt. 

Marl  eil- Au,  Ungarn,  Wieselb.  Kmt., 
ein  Praedium  mit  2  H.  u.  18  E.  Filia! 
von  Strasz- Sommerein.  Schöne  Öcono- 
mie- Anlagen,  und  italienische  Be- 
wässerungsart der  Wiesen  und  Grund- 
stücke. Gehört  der  Hrsch.  Ovar. 

jflarienhatl,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ei» 
dem  Präm^)nstrateiiser  Stifte  Tepl  gehör. 
Mhieralbad  mit  einem  Eiseusteinl»erg- 
bau,  Serpentin  und  Torf.  Die  geogra- 
phische Breite  des  Ortes  mit  80  Hnus.  u. 
400  Einw.  ist  nach  David  49«  58'  30'% 
dieö.  Länge  80«  21'45'>,-  nach  den  Be- 
stimmungen des  Prof.  ßessel  in  Königs- 
berg aber  ist  die  Breite  49**  55'  4"  und 
die  Länge  30»  21' 30".  Der  Ort  lirgt  in 
einer  zieoilich  dreieckigen  Gebirgsver- 
liefung,  zwischen  dem  Schneidrang  iij 
Nordwesten,  dem  Steinhau  in  Nordost., 
dem  Mühlberg  in  Osten  und  dem  Hame- 
lika-Berg  in  Süden.  Die  gewöhnliche 
Strasse  nach  Marienbad  kommt  von  Sü- 
den her  durch  das  Thal  des  Auschowitzer 
Baches,  einerseits  von  Kuttenplan,  wo 
sie  sich  von  der  Reif'hsstrasse  ablösst, 
andererseits  von  Südwesten  her,  wo  sie 
die  »eichsstrasse  im  Dorfe  Gross-Sieh- 
(lichfür  (Hersch.  Königswart)  verläset. 
Am  FussedesDarnberges  schliesst  sich 
auch  eine  von  Eger  kommende  Strasse  au 
dieMarieuba<1eran.  Letztere  beide  Stras- 
sen sind  durchaus  treffliche  Chausseen; 
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auch  die  Kuttenplauer  wird  stets  in  gutem 
Mtande  erhalten,  ist  aber  bei  aiihalteii- 
dein  liej^euwetter,  da  sie  durch  flaches 
Land  führt,  der  ausgetreleuen  Uäche 
wegen  nicht  überall  gut  zu  befahren; 
Nach  Karlsbad  führt  eine  ü^trasse  über 
Binsiedel  und  Petschau,  welche  grös- 
stentheils  ebenfalls  chausseemässig  ge- 
bautist. Auch  nach  dem  Stifte  Tepel  ge-j 
laugt  man  auf  einer  gut  unterhaltenen! 
Chaussee.  Die  Häuser  bilden  keine  Gas-! 
sen,  sondern  ziehen  reihenweise,  zuml 
Theil  auch  noch  vereinzelt,  längs  dem 
Fusse  oder  am  Abhänge  der  Berge  hin, 
80  dass  sie  einen  grossen  freien  liaum 
ciuschliessen  ,  welcher  mit  parkähnli- 
chen Anlagen  geschmüciit  und  von  Fahr- 
und  Fuss  wegen  durchschnitten  ist.  Zahl- 
reiche schattige  Spa/.iergänge  führen 
nach  allen  llichtungen  auf  die  mit  Nadel- 
holz bewachsenen  Berge,  wo  an  ver- 
schiedenen Punkten  Ruheplät>!e  ange- 
bracht sind ,  die  theils  auf  den  Kurort 
selbst,  theils  auf  die  Gegend  jenseits 
der  Berge  mannichfaltige  Aussichten 
gewähren.  Die  Häuser  sind  durchgän- 
gig von  Stein  oder  Ziegeln  in  einem 
gefälligen  Styl  erbaut.  Marienbads  nie- 
dicinische  Wichtigkeit  und  seine  Vor- 
züge vor  den  meisten  andern  Kurorten 
beruhen  nicht  bloss  auf  seinen  Heilquel- 
len, die  theils  zum  Trinken,  theils  zum 
Baden  angewendet  werden,  sondern 
auch  auf  seinen  Heilgasen  und  Heilerden. 
Die  vorzüglichste  Ouelle  ist  der  KreuÄ- 
brunnen,  welcher  im  nördlichen  Theile 
des  Ortes,  am  Fusse  des  Steinhauesund 
Älühlberges,  aus  Porphyrgranit  hervor- 
bricht und  in  Serpentin  gefasst  ist.  Der 
Ambrosius-Brunnen  liegt  an  der  Östli- 
chen Seite  des  Ortes,  zwischen  dem  Al- 
ten und  dem  Neuen  Badhause,  rechts  v. 
Hamelika  Bache.  Die  ehemals  Neubrun- 
ucu,  gegenwärtig  aber  Ihrer  Majestät, 
der  verwittweten  Kaiserin-Königin  Ca- 
roline Auguste  zu  Ehren,  Carolinen- 
Brunnen  genannte  Quelle  liegt  46  Klf.  n. 
V.  Ambrosius-Brunnen  unter  einer  von 
8  korinthischen  Säulen  getragenen  Kup- 
pel. Die  Marien-Quelle  entspringt  aus 
moorigem  Grunde  im  Hofraumed.  Alten 
BadhauseS)  in  einem  aus  Pfosten  gezim- 
merten Bassin  v.  tO^  Kl.  Länge  u.  3|  Klf. 
Breite.  Der  Waldbrunuen  liegt  in  einer 
Waldschlucht,  850  Kl.  nw.  vom  Kreuz- 
bruuuen  ,  zwischen  dem  Steiuhau  und 
Schneidrang.  Die  Quelle  ist  gefasst  und 
gedeckt.  Der  Ferdiuand«-Brunnenbeiin- 
det  sich  etwa  700  Kl.  s.  vom  Neuen  Bad- 
hause auf  einer  Wiese  am  linken  Ufer 
des  Auschowitzer  Baches,  wo  derselbe 
gegen  Süden   iu  die  Ebene  tritt.  Diese 


Quelle  hat  ihren  Namen,  cum  Andenken 
Kaiser   Ferdinands    1.    erhalten  ,  unter 
dessen  Itegierung  schon  1528  ein  Salz- 
werk hier  errichtet  wurde.  Der  Wiesen- 
säuerling liegt  etwa  130  Kl.  vom  Ferdi- 
nandsbrunnen, links  vom  Auschowitzer 
Bache  auf  derselben  Wiese,  ist  aber  nicht 
gefasst  und  wird  auch  nicht  zur  Kur  ver- 
wendet. Zum  Behuf  des  Badens  bestehen 
2  Badhäuser,  das  Alte  und  das  Neue. 
Ersteres,  welches  schon  1810  errichtet, 
seit  dieser  Zeit  aber  fast  jährlich  ver- 
grössert    worden  ist,    liegt   am    südw. 
Fusse  des  Mühlberges    und    enthält  27 
Zimmer   xu  Wasserbädern ,  8  Zimmer 
zu    Schlammbädern ,    welche     aus    der 
mit  Mineralwasser   vermischten  Moor- 
erde aiis  dem  Hofraume  des  Gebäudes 
bestehen,  t  Zimmer  zum  Douche-,  sturz- 
und  liegen bad,  1  Zimmer  zum  Dampf- 
bad und  2  Kuhezimmern.  Im    Hofe  des 
Gebäudes    befinden    sich    auch    die   auf 
d.  Antrag  des  seit  1818  hier  augestellten 
Bruunenarztes   Dr.    Heid-ler    eingerich- 
teten Gasbäder ,  in  einem  .aus  4  Zim- 
mern bestehenden  Bretterhäuschen,  wel- 
ches über  einer  Stelle   erbaut    ist,  wo 
sich ,  wie    an   vielen    andern    Punkten 
des   Kurortes     und    seiner    Umgebung, 
aus  dem  Moorgrunde  fortwährend  koh- 
lensaures   Gas    entwickelt.    Das   Neue 
Badhaus  ist  erst    seit  dem  Jahre   1828 
vollendet,  und  liegt  100  Klft.    w.  vom 
vorigen,  am  rechten  Ufer    des    Hame- 
lika  Baches.    Es    bildet    seiner    freien 
Lage  und   schönen  Batiart  wegen  eine 
besondere    Zierde    des    Kurortes    und 
hat  zu   beiden  Seiten  des  Corridors   12 
mit  Luftheizung  versehene  Badezimmer, 
einen  Dampf-Apparat   zur  Erwärmung 
des  Badewassers    und  einen  Huhesaal. 
Die    Krankheiten,    gegen   welche   sich 
die  Marieubader  Quellen    heilsam  zei- 
gen, sind  vornehmlich  Gicht,  Hypochon- 
drie, Hysterie,  Bleichsucht,    Rheuma- 
tismus   und    eine     Menge    chronischer 
Uebel,  die  man  gemeiniglich  unter  dem 
Namen   der  Unterleibskrankheiten  be- 
greift. Marienbad  ist  nach  Auschowitz 
eingepf.,  hat  aber  seit  1821  eine  eigene, 
zwar  in  einfachem  Styl  erbaute,  aber  an- 
genehm ins  Auge  faltende  und  hinläng- 
lich geräumige  Kapelle  zu  Mariä-Heim- 
suchung  ,    worin  während   der  Kurzeit 
täglich  Gottesdienst  gehalten  wird.  Am 
südlichen  Ende  des  Kurortes  steht,  rechts 
am  Auschowitzer  Bache  und  am  Fusse 
des  Darnberges,  eine  Mühle  mit  Brett- 
säge. Sie  wird,  da  man  hiermit  Kaffee 
bewirthet    werden    kann,  gemeiniglich 
die   Kaffeemühle   genannt.   Zahlreiche, 
bequem  angelegte    Fusspfade    führen 
38* 
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durch  die    dunkeln  Nadelwälder  nach  llarlenber^  9  Tirol,  Oherinnth.  Kr., 


vergchiedenen  Stellen  und  Höhepunkten, 
welche  angenehme  Ruheplätze  darbie- 
then  und  maniiichfaltige  Aussichten  ge- 
währen. Die  Ein  wohner  iVIarienhads  sind 
Gewörhsleute :  ihr  Haupterwerb  besteht 
in  den  ansehnlichen  Geldsummen,  wel- 
che während  der  Kurzeit  von  den  zahl- 
reichen Fremden  hier  in  Umlauf  gesetzt 
werden,  2J  iSl.  vom  Stifte  Tepl.  Post- 
amt mit: 

Tepl,  Einiiedl,  Rattchenhaeh,  Snnffenherg ,  Rojau. 
Autckowfts  ,  Abatrhin  ,  Hohendorf ,  lUtinmerhof, 
ridtchtnhntte ■,  Jägerhau»,  Waldiniihle,  Kittel- 
htrg,  JiieMetmUhle. 

Illarienlierii;,  hei  Leutschaa  —  Un- 
garn, Zips.  Komt.  Die  prächtige  Stadt" 
kirche  in  Leutschau  wurde  von  den  dcut- 

.  sehen  Bewohnern  1200  erbaut;  lauge 
zuvor  aber  stand  auf  dem  Berge  ausser 
der  Stadt  schon  eine  Kapelle,  in  welcher 
eine  Statue  der  seligsten  Jungfrau  all- 
gemein verehrt  wurde.  Der  grosse  An- 
drang der  Gläubigen  scheint  jedoch  bald 
einen  Umbau  erfordert  zu  haben ,  den 
schon  1/^47  wurde  eine  neue  Kapelle  auf- 
geführt, und  auch  diese  13 tl  abermals 
erneuert.  Die  religiösen  Unruhen  der  fol- 
genden Jahrhunderte  störten  die  Wall- 
fahrten die hieher  geschahen,  nicht, selbst 
als  ganz  Leutschau  zum  Lutherthume 
übergegangen  war,  zogen  täglich  laut 
betende  Pilgrinie  durch  die  sstadt.  Als 
die  Jesuiten  nach  Leutschau  kamen. 
nahm  die  Andacht  noch  immer  mehr 
7.U.  Im  Jahre  1696  Hess  daher  der  Stadt- 
pfarrer Ladislaus  Györgyffy  die  Kir- 
che erweitern;  sie  wurde  aber  1766 
ganz  neu  aufgebaut.  Unter  Joseph  II. 
niusste  sie  gesperrt  werden.  Das  Gna- 
denbild kam  1787  in  die  Pfarrkirche 
der  Stadt,  wo  es  bis  1809  blieb*  Seit 
dieser  Zelt  wird  es  wieder  an  der  alten 
Steile  verehrt,  und  am  2.  Juli  kommen 
jährlich  Tausende  von  Pilgern.  Im  J. 
1880  überstiegen  sie  an  demselben  Tage 
die  Zahl  v.  10,000;  aber  auch  zu  an- 
dern Zeiten  des  Jahres  fehlt  es  nicht 
au  frommen  Wallfahrern. 

Marlenhei*^,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  der  Elrsch.  Morchenstern  geh.  Dorf 
mit  99  Haus,  und  612  Kinwohn.,  näch.si 
dem  Dorfe  Albrechlsdorf,  liegt  zerstreut 
an  einigen  kleinen  Bächen,  die  in  den 
Kamenitzbach  tliessen ;  hier  sind  2 
SchleifuHihlen  und  3  Wirthshäuser.  Hie- 
her gehört  die  I  St.  n.  lieg.  Fritzbaude, 
3  Haus,  am  sogenannten  Giftnössel.  Die 
Ortschaft  gehört  ins  Gericht  nach  Al- 
brechtsdorf, 3^  St.  von  Keichenbertf. 

IVIarleiiberii:  bei  Grulich ,  Böhmen, 
Königgrätzer  Kr.,  ein  Berfff  388  Klaft. 
über  der  Meeresfläche. 


ein  grosses  Benedikttnersti/'t,  hoch  auf 
einer  Berglehne  lieufnii.  Ks  wurde  1146 
von  Ulrich  von  Trasp  gestiftet.  Dessen 
Probst  ist  zugleich  Landstand,  die  bei- 
den in  der  Nähe  liegenden  Dörfer  Schleis 
und  Schleiuig  sind  ihm  eingepfarrt. 

:9Iarienbers,  der,  Tirol,  Vorarl- 
berg, ein  Uery  zu  Rankweil. 

Harlenbei-jB: ,  cler^  Mähren,  ein 
Bert/  nächst  Olmütz. 

Iflarlenbrunneii,  Böhmen,  König- 
grätzer Kr.,  ein  abseitiger  Kurort  und 
Badeanstalt^  Gasthöfe d.  Herschaft  Na- 
chod  bei  Kl.  Schwadowitz  am  Petro- 
witzgebirge. 

IVIarlenbur^r ,  Siebenbürgen ,  ein 
Marktflecken  im  Kronstädter  Bezirke 
oder  sogen.  Burzenlande  des  Landes  d. 
Sachsen  an  einem  Bergrücken  am  Alt- 
flusse. Der  Ort  hat  498  Häuser,  eine 
breite  Hauptstrasse  u.  ein  ziemlich  gros- 
ses Rathhaus,  leidet  aber  oft  Wasser- 
mangel. In  der  Nähe  steht  ein  verfal- 
lenes Kastell,  wo  einst  die  alte  Burg 
Castrum  Mariae  der  Kreuzritter  stand, 
in  einer  herrlichen  Läse.  Im  Orte  und 
seiner  Umgebung  wohnen  viele  Grenz- 
soldaten, liegt  u.  45"  26'  27"  n.  Br.,  und 
u.  43»  15'27''Ö.L. 

Marieitburg:,  Bömen,  Berauner  Kr., 
ein  fürsterzbischöfliches  ScfUoss  bei 
Przibram. 

Harienbiir^«  Siebenbürgen,  Kokel- 
burg. Komt. ;    s.  Hetur 

]?Iai*i«nbui*g)  Mariaeburgum —  Sie- 
benbürgen, Krönst.  Distr. ;  s.  Földvär. 

]?Iarlenburj2r9  Siebenbürgen,  Herrn. 
Stuhl;  s.  FöldViir. 

Marlendol,  Ungarn,  ein  Prädhinu 
mit  7  Häusern,^  86  Einw.,  im  Verüzer 
Komitat. 

rVIaFleiidorf, ^Ungarn,  Bisenb. Komt.; 
s.   Marjdorf. 

illarleiidorfy  Siebenbürgen,  Media- 
scher Stuhl;  s.  Aszezonyfalva. 

Jflarleiidorf,  Siebenbürgen,  Dobok. 
Komt.;  s.  Mänjik. 

ITIapieiidorf,  Siebenbürgen,  Huuyad. 
Komt.;  s.  Kö-Boldogfalva. 

iflarlendorf,  (Ober-  u.  Unter),  Sie- 
benbürgen, Udvarhel.  Stuhl  ;-s.  Also  u. 
Felsö-ßüldog.  Aszonytalva. 

jflariendorf.  Böhmen,  C/.isI.Kr.,  ein 
üorf  n\\{M  Haus.  u.  807  Einw.,  wor- 
unter l  prot.  Familie,  nach  Chotiebor 
eingepfarrt,  ist  als  Dominikal-Ansicd- 
lung  im  J.  1824  auf  einer  ehemaligen 
Hutweide  des  Dorfes  Poczatek  entstan- 
den und  der  Gemahlin  des  damaligen 
Besitzes  d.  Herschaft  Frau  Maria  Freiin 
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lia  Motte  von  Friiitropp  zu  Ehren  be- 
nannt worden,  1^  Stunde  v.  Chotiebor. 

IVIai'ieiidiorl',  Mähren,  Ollni.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  70  Hfius.  u.  397  Einw..  zur 
Hrsch.  Mähr.  Trübau  u.  Türnau  gehör.,  3 
Ät.  V.  Grünau. 

Marleiidorf,  Mähreu,  Olim.  Kr. ;  s. 
Heiligen  Ber^. 

Ularleiiilori*,  Mähren,  Ollin.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  19  Haus.  u.  117  Einw.,  der 
Hrsch.  Türnau,  Pf.  Grünau  geh. 

Jflarlendoi'f,  Mähren,  Brün.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  87  Hans.  u.  180  Einw.,  der 
Hrsnh.  Kaitz,  Pf.  ßlausko    «eh. 

IVIarleiitlorf*,  wind.  Marina,  Marins- 
ka  Veas  —  Steiermark,  Ciil.  Kr.,  eine 
X.  Wb.  Hzk.  Kom.  Hrsch.  Montpreiss  geh. 
zerstr.  Ortschaft  mit  23  Haus.  u.  130 
Kinw. ,  am  Prakopschkj-Graben  ,  mit 
den  daselbst  sesshaften  Gayrachcr  Un- 
terthanen,  7  St.  v.  Cilli. 

Iflarleiifeld,  Schlesien,  Tropp.  Kr., 
eine  neu  angeleKte  Kolonie^  z.  Hrsch. 
Jägerndorf  auf  dem  sogenannten  Burg- 
berg getf.  Osten  hinter  dem  Goldfluss, 
mit  einer  Kirche,  z.  Jägerndorfer  Stadt- 
pfarre  gehör.,   \  St.  v.  Jägerndorf. 

Iflarlenf^ld,  Nagy-Teremia,  Ungarn, 
Jens.  d.  Theiss,  Torontal,  Gesp.,Török- 
Kanisa.  B;sk.,  ein  den  Nakoischen  Er- 
ben tiehör.  deutsches  ßor/mit  259  H.  u. 
1976  Einw.,  u.  einer  kath.  Pfarre,  gränzt 
mit  All)rechtsflurzusam.,  fruchtbarer  Bo^ 
den  an  sciiönem  Weitzen,  etwas  Wein- 
wachs, 1  St.  V.  Nagy-Kiidnda  und  eben 
so  weit  V.  Mokrin  n.  Komlos. 

JTIarlenfels,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herrsch.  Triebl ;  s.  Mariafels. 

jflarienliof  od.  :N^€^udorr,  Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  ein  z.  GutUnter-Krtsrh  «eh. 
Hof  mit  h  Chaiuppen,  ^J^  St.  von  ünter- 
Krtsch  an  d.  Strasse  nach  Gilo  wa  u.  Eule 
liegend,  1]  St.  von  Prag. 

]9Iarlenkii*eli,  Siebenbürgen,  Ha- 
romszek.  Stuhl;  s.  Szemeria. 

]flai*i« II kl  reiten,  Oest.  ob  der  E., 
Inn.  Kr.,  ein  zum  Pflesrger.  Schärding 
«eh.  Pfarrdorf  mit  32  Haus.  U.294E., 
2^  St.   V.  Schärding. 

Marienkirelieii,  bei  llied,  Oester- 
reich  o.  d.  E.,  Inn.  Kr.,  ein  Pfarrort 
mit  13  H.  u.  88  E.,  zum  Pflegger.  llied 
geh.,  2  St.  V.  Ried. 

jflarleiikirelien,  b.  Efferding,  auch 
Sommereiu,  Oesterreich  oh  d.  E.,  Haus- 
ruck. Kr.,  ein  Pfarrort  mit  58  H.  und 
292  E.,  z.  Distr.  Kom.  Taxberg  geh.,  2 
St.  V.  Etferding. 

JflarleiikovaesE,  Dalmatieu,  Spalal. 
Kr.,  ein   Scogiio. 

JHfirlen-  u.  liulsenstrasse,  Kroa- 


tien, eine  gut  gebaute,  17^Meil.  lange 
Strassef  von  Fiume  bis  Karlstadt. 

JVIarleniiee  zu  Jakoben^,  Galizien, 
Bukow.  Kr.,  ein  Vorwerk^  der  Hrsch. 
Kimpolung,  mold.  Pf.  Jakobeng.,  Post 
Kimpolunff. 

Marieneee,  Oesterreich  unter  d.  E-, 
V.  U.  W.  W.,  mehre  z.  Hrsch.  Aspang 
geh.  Eisenhammerwerke j  hinter  Aspang 
im  Neu  walde  an  der  Ostseite  des  Wech- 
sels, und  am  forellenrcichen  Pössling- 
bache  gelegen,  mit  17  Haus.  u.  89  K. 
Von  diesem  Dorfe  aus  ersteigt  mau  be 
quem  in  2  Stunden  den  Rücken  des 
Wechsels,    11  St.  v.  Wiener-'Neustadt. 

i?Iarleiifitelii,  Tirol,  Unt.- Inn.  Kr., 
ein  Hofmark  u.  Schloss  mit  einer  Lo- 
kalie,  einer  Mahl-  und  Sätfmühle,  dann 
Kupfer- und  Pfitnnenschmieden,  andern 
Ablasssee,   1}  St.  von  WörgrI. 

Marleiitlial,  Kroatien,  Karlstädt.  Ge- 
neralat,  Svarch.  Bzk. ,  eine  z.  Szlnin. 
Grenz-Re«m.,  Bzk.  IV.  geh.  Ortschaf t^ 
mit  17  Hans.  u.  111  Einw.  und  einer 
griech.  nicht  unirteu  Kirche,  3  St.  v. 
Generalski-Sztoll. 

HEarieiitlial,  Siebenbürgen ,  Gross- 
Schenk.    Stuhl  ;  s.  Mortfonda. 

Iflarientlial,  Böhmen,  Kaurz.  K.,  eine 
Hoht-Glasfahrik  bei  Wodor,  Hrsch.  Os- 
tredek. 

Jflarlentlial,  Böhmen,  Saazer  Kr.,  eine 
ttaumwollspfnnfabrik  im  Georgenthal. 
Grunde  bei  d.  Hrsch.  Neundorf. 

IVIarientlial,  (Gross-  u. Nieder-)  Böh- 
men, Bunzl.  Kr. ,  Dörfer  der  Hrschft. 
Reichstadt;  s.  Mergthal. 

Jflarlentlial,  Oesterreich  unt.  d.  Ens, 
V.  ü.  W.  W.,  eine  Thalgeyeiid  unw. 
Grametneusiedel,  in  welcher  e.  Klachs- 
spinn-  u.  Hechelfabrik  sich  befindet,  ist 
nach  Grametneusiedel  numerirt. 

Iflarien  -  Tliereslen»tadt,  (Ma- 
ria-Theresianopolis)  —  Ungarn,  Bac- 
ser  Gespanschaft,  hiess  bis  1743  Sza- 
badka,  bis  1781  Szeut^Marien,  ist  seit 
1761  eine  königliche  Frefstadt  unter 
dem  jet/.itren  Namen,  mit  4700  Haus. u. 
40,000  Einw.,  Ungarn,  Kroaten  u.  Ser- 
bier. Sie  hat  ein  Franziskaner-,  Salva- 
torianer-u.  ein  bulgarisches  Franziska- 
nerkloster, viel  Leinwandweber,  Gel- 
scngarnspinner  undFärbeir,  treibt  star- 
ken Handel  mit  Hornvieh,  Pferden,  Scha- 
fen, Wolle  etc.;  s.  Maria  Theresieustadt. 
Postamt. 

Jflarlenwald  ,  Böhmen,  Chrud.  Kr., 
eine  Hohl-Glasfahrik  bei  Prosetsch  iii 
der  Hrsch.   Neuschloss. 

Jflarleuzell,  Klein-,  Mähren, Brün- 
ner  Kr.,  eine  dem  Brünner  Domkapitel 
unterth.  Vorstadtsgasse  nächst  Kumro* 
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witÄ,  welch«  von  einer  ehedem  allda  {i:e- 
standenen  Kirche  den  Namen  ha(,  ostsw. 
}  St.  V.  Brunn. 

IPIarleura,  liombardie,  Prov.  Mantova, 
u.  Distr.  XIY ,  Gonzajj^a;  s.  Gonza^a 
(PetfOi*iia{;a). 

Jflarle-lizliiti,  Slebpubürgen,  Huny- 
ad.  Komt. ;  s.  Kö-Boldogfalva. 

]?Earl«ttl,  Cassina  —  Lombardie,  Prov. 
Milano  und  Distr.  III,  Bollate;  siehe 
Pantaiiedo. 

Marletti,  Cassina  —  Lombardie,  Prov. 
I  Milano   und   Distr.  III,  Bollate;    siehe 

Vallera. 

Marien  od. matten,  Tirol,  Vorarlb. 
Kr.,  ein  Weiler  mit  tl  Häusern,  Ld«:r. 
Sonnenber/üf,    u.  Gemeinde    Sterziimen. 

Ularidatl,  Lombardie,  Prov.  Berj;amo 
u.  Distr.  X,  Trevigiio;  s.  Treviglio. 

]yiftrlj|s:eii  9  Oesterreich  ob  der  Rns, 
Hausr.  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Korn,  und 
Hrsrh.  Kratikenburtf  a:ehör.  und  dahin 
ci ngep f.  flor/^",  4j[  St.  v.  Vöcklabruck. 

]flari(cnan,  Mojftfian  —  Venedig?,  Prov. 
und  Distr.  I,  Treviso;  siehe  Motjllano 
(Moäigian,    Mariunan). 

IVIarlVcnaiia ,  Venedig.  Prov.  Friaul 
und  Distr.  VllI,S.Vito;  s.  Sesto. 

marln^nano,  IfleleienatioU  Flec- 
ken in  der  Lombardie,  südö.  b.  Mailand, 
amLanibro,  merkwürdig  durch  den  Siea; 
Kranz  I.  über  die  iSrhweizerund  den  Her- 
zog von  Mailand  1515,  4000  Kinwohner. 

llarlKtio,  Dalmatien,  Caitaro  Kr.  und 
Distrikt,  ein  unter  der  Pretur  Caitaro 
stehendes  Dorf,  nach  Risano  ifepfarrt,  am 
Fusse  eines  Berges;  die  Einwohnerzie- 
hen hier  ihren  Unterhalt  aus  dem  kleinen 
Brdr^ich,  das  sie  umüibt,  aus  derSchifF- 
fahrtunddem  Ertrag  derMühleu,  7  Miiil. 
V.  Cattaro. 

]?Iarl|^iitleli,  Kroatien,  Warasdin. Ge- 
span., Ünter-Zagorian.  Bzk.,  eine  zur 
Gemeinde  Budinschina  und  Pfarre  Za- 
jezda  geh.  Ortschaf  ty  mit  8  H.  u.  50  E.,  4 
St.  V.  Ostricz. 

Maa*lkova,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Trenchin.  Gespan.,  Vagh-Bestercz.  Bzk  , 
ein  grossen,  volkreiches  Dor/'mit  539  H. 
*  u.  2317  Einw.,  worunter  117  Juden.  Gu- 

ter Steinbruch.  Gräll.  Szapärysch  u.  Bar. 
Balassaisch,  grenzt  an  dasMarkgrafih. 
Mähren  an,  mit  2  Pfarren  und  2  Kapellen, 
zurHrsch.  Vdgh-Besztercze  geh.,  ausser 
der  Landstrasse,  zwischen  Bergen,  6  St. 
v.  Sillein. 

Marin,  Ungarn,  Krasna.  Kmt. ;  siehe 
Marön. 

Iflarln,  Tirol,  Pusterlh.  Kr.,  einige  zum 
Landger.  Vir^'en  geh.,  z.  Gem.  Göriach 
konskrib.  Bauernhöfe,  SJ  Stunde  von 
Lieoz. 


Iflarin,  Venedig,  Prov.  Bellnno  n.  Distr. 
III,  Pieve    di  Cudore  ;  s.  Selva. 

Marina, IVIarlntika  Testi,  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  die  wind.  Benennung  d. 
z.  Wb.  Hzk.-Kom.  Hrsch.  Montpreiss 
geh.  Gegend  Mariendorf. 

Marina,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distrikt  VIII,  Abbiatcgrasso;  siehe 
Ozero. 

Marina,  Venedjg,  Prov.  Venezia  und 
Distr.  VIII,  S.Dona;  siehe  Cava  Znc- 
carina. 

Marina,  Caodi—  Venedig,  ProvinzVe- 
nedig  und  Distr.  V.  Loreo  ;  siehe  Loreo 
(Cao  di   Marina). 

Marlna-Sotto,  Venedig,  Prov.  Ve- 
nezia und  Distr.  IV,  Chioggia;  s.  Cbiog- 
tiia  (sotto  Marina). 

Marina  Vess,  Steiermark.  Cill.  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Koni.  Obrohitsch  u.  Pfr. 
Srhiltorn  sich  betlndl.  Dorfy  4  Std.  von 
Pettau. 

Marinbrod,  Kroatien,  in  der  Banal- 
Grenze,  ein  zum  1.  Banal-Grenz-Regim. 
BzU.  Nr.  X.  und  Goran.  Bzk.  geh.  Dorf 
mit  44  H.  u.  259  Euw.,  lieitt  auf  der  Post- 
strasse zwischen  Gora  u.  Güna,  an  dem 
Bache  gleiches  Namens,  \\  Stunde  voa 
Glina. 

Marlnifze,  Slavonien,  Sj-rm.  Gespan., 
Vukov.  Bzk.,  ein  der  Hrsch.  Nustar.  geh. 
an  dem  Vukaflusse  lieg,  illir.-slowak. 
l>or/init  122  H.  und  690  Einw.  und  mit 
einer  eignenPfarre,  kath.  Seits  aber  nach 
Nustar  eingepfarrt,  1  ^  St.  von  Vukovär. 

Marindoi8i40  B«*rdo,  Kroatien, 
Karist.  Generalat.  Ladievacz.  Bzk.,  eine 
zum  J*zluin.  Grenz.  -  Hetim.-Bez.  Nr.  IV. 
gehör.  Orfschaft  mit  8  Haus,  u,  79  Einw. 
nächst  Kamenicza,  4  Stunden  v.  Voinich. 

MarindolfliliO  B«»r«lo,  Ungarn,  eiu 
Dorf  mit  16  H.  und  94  Finw.,im  Szluin. 
Grcnz-Regm.-Bzk. 

Marine.  Ileüterreiciis,  hält  4  Fre- 
gatten, 7  Corvetten,  10  BriKKs.4Goe- 
letten,  nebst  vielen  kleinen  f^chilfen  und 
einem  Dampfboote,  zusam.  67  Kriegs- u. 
Transportfahrzeuge  mit  2051  Mann  und 
510  Kanonen  im  Dienste.  Sammt  den 
im  Bau  befindlichen  und  abgetakelte^ 
Schiffen  hat  Oesterreich  31  Afrosse  und 
63  kleine  Kriegs-,  und  491  Transport- 
fahrzeuKe.  —  Es  hat  ferners  ein  Pon- 
toitierbataillon  au  der  Donau,  u.  eine 
Dunauflolille,  aus  Kanonierbarken  be- 
stellend, die  mit  123  Kanonen  und  8 
Haubitzen  besetzt  sind ,  sie  heisseu 
Tschaiken,  und  ihre  Bemannung  das 
Tschaikistenliataillon. 

Marine,  Handelsmarine,  bestehet  aus  : 
567Schifren  langer  Fahrt  m.  163,620Tom- 
neu,  26  Dampfboote  des  Lloyd  mU75tO 
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Tonnen,  791  Knsfen^chiffe  bis  180  Ton- 
nen Tratjfähitfkeit,  1 169  kleinere  Schiffe 
bis  60  Tonnen,  3335  kleine  Fahrzenä;e, 
jede  nnter  30  Tonnen,  zusammen  5889. 

Marine  -  Cadetten-Colleiiluni 
zu  Venedig.  Die  Directlon  führt 
ein  Contre-Admiral  und  ein  Stellver- 
treter desselben.  Von  den  6  Professoren 
lehren  3  bloss  Mathematik,  die  andern 
S  theilen  sich  in  die  Lehrvorträtfe  über 
Schiffbauknnde  und  Kxperimentaiphy- 
sik,  über  Geschichte,  Geographie,  See- 
recht  und  Seepoli/ei,  dann  über  Schiff- 
fahrtskunde  und  Seetactik.  Ein  Alarine- 
Caplan  ist  lleli^ionslehrer.  Kür  die 
Innere  Ordnunii;  sorgen  3  Inspections- 
Offiziere;  2  davon  besorgen  xuüleich 
die  Lehrämter  des  Infanterie  -  Exerci- 
tiums,  dann  der  Kalligraphie.  In  der  ita- 
lienischen ,  deutschen ,  französischen, 
und  englischen  Sprache,  in  der  Zeichen- 
und  Fechlknnst,  endlich  Im  praktischen 
Schiffdienste  sind  eiijene  Lehrer  anjfe- 
stellt.  Das  Colle^ium  ist  auf  20  Aerarial- 
Zöülin«e  gestiftet  ;  es  werden  aber  auch 
Kostzöä:liu/;e  gegen  Zahlung  aufge- 
nommen. 

JUarlneez,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
30  H.  und  212  Kinw.,  mit  einem  Meier- 
hofe im  Warasd.  Conit. 

jflarinello,  Lombar'lie,  Prov.  Manto- 
v.i  und  Distrikt  XII, Viadana;  siehe  Via- 
dana. 

Marlnetz,  Röhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Gute  Sobschitz,  %\  St.  von 
Hor/itz. 

Iflarinitsclienl  zu  UstlaPutll- 
la,  Galizien,  Bukow.  Kr.,  chiVonrerff 
der  Hersch.  Kinipolun^  ,  russisch.  Pfarre 
UstiaFutilla,  Post  Rutky. 

]IIai*liEko%'eex,  Kroazien,Warasdin. 
Generalat.  Ivanich.  Bezirk,  ein  z.Kreut;?. 
Grenz-Ilgmts.  Bezirk  Nr.  V.  geh.  Dorf 
mit  56  Häusern.  287  Einw.,  liegt  nächst 
Zvekovecz,  2  St.  von  Dugoszello. 

Iflarlno.  Lombardie,  Provinz  Como  u. 
Disff.  XIX,  Arcisate  ;s.  Induno. 

IVIarino,  Castel ,  Lomtiardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XXVI,  Mariano;  siehe 
Maria  no. 

]fJ[ai*lnone ,  liura^o,  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XXIII,  Appiano  ; 
s.  Lurago  Maririone. 

Ulariitoiil,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distrikt  IV,  Volt^;  siehe  Ponti. 

]9Iarinoiil,  Ca-,  Venedig,  Provinv 
und  Distrikt  I,  Padova ;  siehe  Vigonza 
(Marinoni  Ca). 

Ularlnoiii,  Fiombardie,  Prov.  Berga- 
mo und  Distr.  X,  Treviglioj  siehe  Tre- 
viglio. 

]9f »rinoBzellQ,  oder  Jovacsa  ~  Sla- 


vonien,  Posegan.  Ge«!p.,  Ob.  od.  Pakracz. 
Bez.,  ein  zur  Hersch.  Pakracz  gehOrige;«, 
nach  Gaja  eingepf.  Dorf  mit  86  Hfius. 
und  600  Einwohn.  liegt  zwisch.  Wal- 
dungen, nächst  dem  lllova  ITI.,  3^  St. 
von  Pakracz. 

llarlnovczl,  Ungarn,  ein  Praedi'um 
im  Agram.  Komt. 

JVIarliiwvecz,Croatien,  Warasd. Gfine- 
rnlat,  Ratinyan.  Bzk  ,  eine  zum  Krentz. 
Gre»z-Ueg.  Bfzirk  Nr.  V.  gehörig eOr^- 
schaft  mit  50  Haus,  und  271  Binwoh. 
l  St.  von  Kreuth. 

llarlitscliia,  Illirien,  Frlaul,  Görs. 
Kr.,  ein  z.  Centr.  Gerichtsbarkeil  Ca- 
nale  geh.,  zu  den  Gem.  Alba  conscri- 
birfe  Ortschaft,  6  Stund,  von    Görz. 

j^Iaritiska  Vess,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  die  windische  Benennung  des  im 
Wb.  Hez.  Kom.  Plankeijstein  sich  bef. 
Dorfes  Set.  Bartelmä. 

]9Iariiisko,  Steiermark,  Cill.  Kr., eine 
Gegfti'l  Im  Rez.  .Seitz,  zur  Staatshersch. 
Seitz  mit  dem  einbändigen  Garbenzehend 
pflichtig. 

jflar  Inf  seilt*«:,  od.  Mustamor —Illi- 
rien, Kraln,  Nenstädter  Kr.,  ein  (f.  Wb. 
Bez.  Kom.  u.  Grafschaft  Anersberg  geh. 
Dorf  mite  H.  und  41  Einw.,  3^  St.  von 
St.  Mareiii. 

Ifll^rlntsehendorf,  Illirien,^  Krain, 
Neuslädtler  Kr.,  eine  Gemeinde  lii.  11  H. 
nnd  84  Einw.  der  Hersch.  Seiseuberg, 
Hanptgem.  Obergurk. 

Ulapliixliavaiiii,  Illirien,  Krain, Neu- 
städter Kr.,  ein  in  den  Wb.  Bez.  Kom. 
Sittich  liegendes,  der  Hersch.  Weis-jen- 
stein,  Weixelberg  und  Pfarrhof  Ober- 
Gurg  geh.  Dorf  um  Gurgflnsse  ,  ober 
dem  Dorfe  Fushina,  IJ  Stunde  von  Pe- 
sendorf. 

jTIarlti  ZorsI  porxione.  Venedig, 
Prov.  Padova  uwd  Distrikt  IV,  Campo 
Sampiero  ;  siehe  Campo  Sampieru  (Ban- 
ca  Marin  Zorsi  porzione). 

IVIariona,  Lombardie,  Prov.  n.  Distr. 
X,  Milanoj  siehe  Trur'cazzano. 

]fIarloiia,  Venedig,  Prov.  u.  Distr.  I, 
Verona;  siehe  S.  Martino  Buon  AI- 
bergo. 

iflarloni,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
^und  Distr.  IV,  Volta  ;  s.  Goifo. 

Iflariotto,  Lombardie,  Prov.  Lodi  « 
Crema  und  Distr.  IV,  Borghetto ;  siehe 
S.  Colombano. 

]7Iarli*ona,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  XIX,  Arcisate  ;  siehe  Arci- 
sate. 

iflariacalea,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  DisIr.  I,  Lodi;  siehe  Chiosa 
di  Porta  Hegale. 

Ularlscalehliia  9    Lombardie,  Prov. 


Lodi  e  Crema  und  Distr.  I,Lodi ;  siehe 
Corue^Iiano. 

Mapisehilorf,  Mariasdorf—  Ungarn; 
ein  Darf  im  Eisen h.  Komt. 

]?I»t»l8eI,IWarseI,  Merlschora  —  Sieben- 
bürgen, Klausenhurijer  Gesp.,  Oh.  Kr., 
Gj'alaer  B*"z.,  ein  auf  den  Alpen  zer- 
streut liegend.,  der  Hersch.  Oyala  geli. 
wall.  Dor^init  635  Einw.  und  mit  einer 
«riech,  nirht  unirlen  Pfarre,  8  St.  vou 
Klausenhiirg. 

]?£ari@  Oeulu8)UngarD,  siehe  Oculus- 
Maris. 

37Iarli$8l,  Oesterr.  ob  der  Ens ,  Salzb. 
Kr.,  eine  z.  Pflagrcht.St.Michael  (im  Ge- 
biräslandeLungau)  gehör.  Ortschaftim 
Zederhaiisthale,  aus  zerstreut  liegenden 
Häusern  bestehend,  worunt.  ein  Wirths- 
haus.  genannt  beim  Pliem,  3^  Stunde 
von  St.  Michael. 

i^larluwiio.  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XXV,  MissaKlia;  s.  Perego. 

Marja,  Uls-,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
IJihar.  Gesp.,  Varasd.Uez.,  ein  ungr.  pr. 
Markty  wo  noch  die  Ruinen  d.  Schlos- 
ses Hotskai  übrig  sind,  mit  einer  H.  C. 
Pfarre,  2  St.V.Potsay. 

Iflarjancz,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Sümegh.  Komt. 

Mapk.,  Ungarn,  e'mPraedium'im  Heves. 
Komt. 

jTfai'k.,  Oest. obd.  E.,Inn  Kr.,  4  indem 
Pfletfgrcht.  Hied  lieg.,  der  Hersch.  Set. 
Martin  uriterth.  nach  Taiskirchen  einge- 
pfurrte  Hänser ^  2  St.  v.  Hied. 

jflai'li.,  Markovcze  —  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Zempl.  Gpsp..  Sztropkov.  Bez., 
ein  mehren  adel.  Kam.  geh.  Dor/'m  .98  H. 
und  734  ti;k.,ref.  und  einige  jüd.  Einw., 
mit  einer  griech.  kath.  Kirche,  Filialvon 
Malcza.  Ackerbau  828  Joch,  5  St.  vou 
Komaruyik. 

Mai'kAezi ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  mH 
58  H.  und  565  E.  im  Agram.  Komt. 

]9Iarkalhaza,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Zalad.  Gesp.,  Kaporuak.  Bezirk, 
ein  Prae///M»iin  der  Nähe  des  Dorfes  Ne- 
mes-Szer. 

Iflarkaska,  Dalmatien,  Spalat.  Hr.;  s. 
Macarsca. 

Marka,  Hwet-,  Steiermark ;  siehe  St. 
Markus. 

]f£arkas%,  Ungarn,  Heves.  Komt.,  ein 
slav.  Dorf  mit  115  H.  u.809  E.,  frucht- 
barer Boden,  Waldungen,  Vieh  -  und 
Schafzucht,  Ruinen  eines  alt.  Schlosses. 
Grundh.  der  Studienfond.,  am  Fusse  des 
Matragebir^es,  2M.  von  Göugyös. 

Iflarka-Slz^k,  Mdrkasz^k.,  w.  Markas- 
ziku  —  Ungarn,  ein  Oorfi.  Kemerer  Be- 
zirk der  Krasnaer  Gesp.,  welches  meh- 
reru  Adeligen  gehört.,  von  Walacheu  be- 


wohnt n.  mit  einer  grlech.-nn.  Kirche  ver- 
sehen ist.  Das8ell)e  liegt  im  Beretyo- 
Setjmentainnssüebiete  ,  2^  St.  vou  der 
nächsten  Post  Kemer. 

Markaszer,  Markussik,  Ungarn.  Bih. 
Komt.,  ein  walach.  DorfniH  34  H.  u.  820 
Einw. 

llarkaiiscli,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  zurHrsch.  Trautenau  tfeh.  Dorf,  mit 
103  H.  u.  696  Finw.,  einer  Lokalie,  einer 
Schulen,  einer  Mühle  mit  l  Gange.  Das 
Patronat  über  Kirche  und  Schule  hat  der 
Reliüionsfonds.  EiiiKepf.  ist  noch  das  be- 
nachbarte Dorf Sedlowitz  (Hrschft.Na- 
chod).  Rings  um  dieses  Dorf  sind  mehre 
Steiukohlen -Gruben  ,  welche  theils  voa 
Privatgewerken  des  Trautenauer  Domi- 
niums,  theils  voti  ünferthanen  der  Hrch. 
Nachod  und  Neustadt  bearbeitet  wer<len. 
Die  einzelnen  Gruben  sind:  d.  Antonius-, 
die  Willielminen-,  die  .lohanua-,  die  Ig- 
naiius-  und  die  Petri  Grube.  Ausserdem 
Ist  hier  auf  Trautenauer  Gebiet  ein  Mar- 
morbruch, der  aber  d.  Hrsch.  Nachod  ge- 
hört. l^St.  V.  Trautenau. 

]fJlai*kaza,  Ungarn,  eine  Puszta  mit 
UM.  142  Einw. 

IVIark-Cseniernye,  Ungarn,  Zempl. 
Komt.;  s.  Csemernj'e. 

j|?lai*kel,  Böhmen,  Tabor.  Kr., ein  Dor/ 
mit  27  H.  u.  174  Einw.,  zur  Hrsch.  Land- 
slein, an  einem  Berge.  Hier  sind  Uel>er- 
reste  einer  Kirche,  in  welcher  vor  60  .Jah- 
ren noch  bisweilen  Gottesdienst  gehalten 
wurde;  der  Ortsoll  vordem  ein  Städt- 
chen gewesen  sein,  J  St.  v.  Altstadt  u.  5 
St.  V.  Xeuhaus. 

MaB*kel«doi*f,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Adersbach;  s. 
Merkelsdorf. 

]?Iai*keli$j^i*üiin,  Böhmen,  Ellboguer 
Kr.;    s.  Markies^rünn. 

Iflarkeiiflorf,  Schlesien  Tropp.  Kr., 
ein  Do//,  zur  Hrsch.  Oderau  gehörig,  am 
Oderfl.  und  der  mähr.  Grenze,  2  Std.  voji 
Neutitschein. 

M(irkenclorf,  oderJTIerkendorf, 
Oesterreichu.  d.E.,  V.  O.W.W.,  ein  d. 
Hrsch.  Sctialaburg  unterthän.  Dorf  ob 
Schorach,  1^  St.  V.  Molk. 

]7Iark«ii8elila|^,  Oeslerreich  unt.  d. 
Ens,  V.  0.  W.  W.,  eine  Rotte  mit  1 1  H. 
und  103  Einw.,  der  Hrsch.  Weissenburg 
Pfarre  Fraukenfels  geh.,  7  Stunden  vou 
üüruitz. 

]?Iark«rsdoi*l>  Oesterreich  unt.  d.  B,, 
V.  0.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  u.  Pf.  Neu- 
lengbach geh.  Dorf  mit  36  H.  u.  180  Ew., 
seitw.  zwischen  Asperhüfen  und  Neu- 
Iengl)ach,  Keinen  Set.  Lorenz,  1^-Std.  von 
Sieghardskirchen. 

IVIarkersdori'«   vor  Alters    Har« 
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chnrtsdörf,  Oesterrelch  unt.  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  derStiftshersch.  Gött- 
weih unterth.  i^far/f^  in.  38  H.  u.  193  E., 
nebst  einer  eigenen  Pfar.  ober  Prinzens- 
dorf  an  der  Bielach,  2  Stunden  von  St. 
Polten. 

Iflarkersdorf,  Oesterreich  ob  der  K., 
Müht.  Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Koni.  Kut- 
teiistein  liejö;.  d.Lrtsrchts.  Hrsch.  Krenl- 
zen  «eh.  n.  Weissenbach  ei n gepf,  Or/- 
schafl  mit  17  H.,  zwiscb.  dem  DorfeN'a- 
delbach  und  Piberbach,  5|  Stunden  vod 
Freistadt. 

JHIarkerscIorf,  Böhmen, Leitmer.  Kr., 
ein  zu  beiden  Seiten  Aes  Eberbaohes  weit 
ausgedehntes  /)or/ mit  299  H.  u.  1816  E. 
Davon  gehört  indessen  nur  Gross- oder 
Unter-Markersdorf,m.  220  H.  u.  1332  E 
zu  diesem  Dominium,  der  andere  Theil, 
Klein-  od.  Ober-Markersdorf,  zum  Gute 
dieses  Namens.  Es  befind,  sich  in  Gross- 
Markersdorf:  a)  eine  Pfarrkirche  unter 
demXitel  des  h.  Martin  B.,  1701  —  1703 
erbaut,  mit  einer  Expositur  in  Gersdorf 
(Hrsch.  Kamnifz.  Anlheili*),  beides,  nebst 
den  Schulen,  unter  dem  Pafronate  d.  Be- 
sitzers V.  Gross-iVIarkersdorf.  DerMar- 
kersdorfer  Pfarrei,  die  unter  dem  Kam- 
iiitzer  Vicariat  steht,  sind,  nebst  diesen 
Orten  selbst,  die  Dörfer  Freudenberg, 
Freudenhain.  Walddörfel(z.  Klein-Mar- 
kersdorf)  und  Neudörfel  (zu  Böhnnsch- 
Kamnitz  gehörig),  zugewiesen  ;  b)  ein 
Schlösschen,  der  sogen.  Kothe  Hof,  mit 
einem  Meierhof,  welcher  nebst  einem  2., 
dem  Favoritenhof,  zeitweilig  verpachtet 
ist ;  c)  ein  Bräuhaus  auf  25  Fass  ;  d)  eine 
Brand  Weinbrennerei;  e)  2  Mahlmühlen, 
welche  der  Obrigkeit  einen  alljährlichen 
Xaturalzins  abzutragen  haben,  li  St.  v. 
Bensen. 

ITIarkeriicIorf ,  Böhmen,  Bunzlauer 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Gabel  und  Lämberg 
geh.  Por/mit  139  H.u.  799  Einw.,  nach 
Gabel  eingepf.,  an  Lämberg  anstossend, 
erstrekt  sich  imThaleam  Bache  bis  an 
Gabel,  wohin  es  eingepfarri  ist,  j  Std.  in 
die  liäüge,  davon  geh.  32  Häuser  mit  168 
Eiiiw.  z  Hrsch.  Gabel.  Es  ist  hier  eine  k. 
k.  priv.  Baumw  ollspiniierei  mit  1  Dampf- 
maschine, der  ersten  in  Böhm,  angewen- 
deten, u.  mit  Luftheizung.  Noch  ist  hier 
eine  Mühle,  die  von  dem  nahen  Teiche  ihr 
Wasser  erhält.  Die  Bewohner  beschäfti- 
tigen  sich  meistens  mit  Manschester- 
Weberei. 

ÜTIarherscIoB'f,  mähr,  Hradeczne  — 
Mähren,  Olim.  Kr.,  ein  P/arrdorf,  mit 
86  H.  u.  683  Einw.,  zur  Hersch.  Aussee 
nacht  Grütz,  geg.  Süden,  8  Stund,  von 
Liltau. 

iriarkefsdorf,  Schlesien;  Trepp,  Kr., 


ein  Dorf  mit  60  Hans,  und  410  EInw.,  z. 
Herschaft  Grätz  gehörig.  5  Stnd.  von 
Troppau. 

Ularkeritilorf,  Schlesien,  Tropp.Kr., 
ein  Dorf  mit  88  H.u.  512  Ein w..,  zu  den 
Jägerndorfer  Kammergütern,  b.Breiten- 
au,  geh. ,  vom  Goldflusse  durchströmt, 
1|  St.  V. Freudenthal. 

JfIai*kei*iidorf,  Marklow —  Böhmen, 
Bidsch.Kr,  e\n  Dorf  d.  Hrsch.  Braunau, 
l  St.  von  Hohenelbe. 

]fIarker8d«rt;Ober-,Böhmen,Leit- 
mer.  Kr.,  ein  Gut  nn^  Pf ni'rdorf,  der 
Hrsch.  Bensen  einverleibt,  3  Stund,  von 
Haide. 

7?Iapkersdorf,  Ober-,  Oesterreich 
u.  d.  Ens,V.  Ü.M.  B.,e.d.  Hrsch.  Schra- 
tenthal unterth.  MrtrA:«,  mit  80  Haas,  und 
820  Einw.,  einer  cigi»en  Pfarre,  |  Std.v. 
Schrateuthal,  nächst  Obernalb  u.  Wei- 
zendorf, an  dem  rn.  Weinreben  bepflanz- 
ten Fusse  des  Manhartsgebirges,  südw. 
V.  Hotz,  nordö.  v.  Pulkan  und  nördl.  von 
Schratenthal,  in  einer  angenehmen  und 
fruchtbaren  Gegend,  die  Einw.  beschäf- 
tigen sich  mit  Feld-und  Weinbau  und 
treiben  einigen  Weinhandel,  3^  Std.v. 
Hollabrunn. 

Markertädorf,  l}iitep-,auch]?Iar- 
icersdorf,  Oesterreich  u.  d.  Ens,  V  ü. 
JVI.  B.,ein  d.  Hrsch.  Kadolz  unterthäniges 
JP/V/rn/or/imThalederPulkao,  östl.  un- 
ter Haugsdorf,  zwischen  Alberndorf  u. 
Hadres,mitH)9  Haus.  u.  810  Einw.,  die 
sich  ebenso  wie  die  Bewohner  von  Ober- 
Markersdorf  vom  Feld-  und  Weinbau 
u.  vom  Weinhandel  ernähren.  Die  nörd- 
lich vom  Orte  sich  hinziehenden  Anhöhen 
sind  bis  an  die  mährische  Grenze  mit 
AVeingärten  bedeckt,  1  Stunde  v.  Jet- 
zelsdorf. 

Iflarkersdorf,  Unter-,  auch  Mar. 
fcersdorf,  vorm.  Marchwartisdorf, 
oder  Marchartzdorf  genannt—  Oester- 
reich u.d.  Ens,  V.  U.M.  B,,  ein  der  Hrsch. 
Sonnberg  unterlh.  Dorf,  an  der  Pulka  b. 
Haders.  ^  Stunde  von  Holabrunn. 

Iflarkersdorf,  Unter-,  Marquardi 
Villa  -  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Bensen  geh. GM<,Sc/t/o*«M.  Pfarr^ 
dorf  wovon  etwas  der  Hrsch.  Gross- 
Priesen  unterth.  ist,  liegt  an  der  Haupt- 
strasse zwischen  Freidenberg  u.  Ober- 
Ehersdorf,  4^  St.  v.  Haide. 

Markesdorf,  Siebenbürgen,  Obcr- 
Weissenburg.  Komf, ;  s.  Markos. 

Markes^rün,  Böhmen,  Elbogn.  vor^ 
her  Pilsn.  Kr.,  ein  der  Herschft.  Könjgs-r 
warth  geh,  Dorf,  mit  einem  Meierhofe^ 
liegt   nördlich,    1  Stunde  von  Sandaa. 

Markesslelii  9  Hudoboczy,  Ungarn. 
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ein  Dorf  im  Asjram.  Komt.  mit  9  Häusern 
und  78  Einw. 

Iflarkii^rafetiiieusledel ,  Oeater- 
reich  u.  d.  Ens,  V.U.  M.  B.,  ein  d.  Hrsch. 
Wolkersdorf  unterth.  Pfarrdorf  ^  am 
Marchfeldeund  am  linken  oder  östlichen 
Ufer  des  Hussl)aches,der  hier  eine  Krüm- 
munti^  macht,  westl.  von  Ober-Sieben- 
brunn,mitSI  H. und.  435  Einw.,  einem 
dem  Dominikanerkloster  in  Wien  i^ehör. 
Dominikai wirthschaftshofe  (Karpfenhof 
genannt)  und  einer  grossen  auf  der  An- 
höhe ifelcirenenWindmühle  hoIländ.Art. 
Zu  den  Zeiten  der  Kriei^^e  mit  den  ün-j 
gara  erbauten  sich  die  Einw.  dieses  Dor- 
fes ifrosse,  feste Thürme,  um  in  diesen; 
Sicherheit  Kegen  die  räuberischen  Ein-i 
fälle  jener  Horden  zu  suchen.  Jede  Ka- 
mille hatte  daselbst  ein  Stübchen  und  das 
fi:anze  Dorf  eine  ;ä:emeinschaftl.  Kapelle. 
Man  weiss  aber  nichts  Näheres  über  die 
Erbauuna:  dieser  noch  jetzt  stehenden 
Thürme;  die  Inschriften  sind  unleserlich, 
dieUrkunden  nicht  mehr  vorhanden,  und 
von  den  Naclia^rabunafeu  der  Jesuiten 
wurde  nichts  bekannt  fiiema^ht.  Südlich 
vom  Orte  liea:t  am  Ufer  des  Baches,  ne- 
ben dem  \Vet;e  nach  Glinzendorf,  eine 
k.  k.  Saliterei(Salpetersiederel). 

]9Iarkliaar§i|»ltaE,  hoher  Berg  Al- 
pen an  der  Salzhurger  Grenze  bei  Obcr- 
Villach  io  Kärnten. 

Ularkliaiifieii,  Böhmen,  Elbogn.,  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Egergeh.  Dorf  mit  24  H. 
127  Einw.  und  einer  Mahlmühle,  \\  St. 
von    Ei*er. 

Ularkliausen,  sonst  HöIIenä:rund  ge- 
nannt, Böhmen,  Elboi?.  Kr.,  ein  d.  Hrsch. 
Grasslitz  geh.  Dorf,  5^  Stunden  von 
Zwoda. 

UlafUliaaBa,  Ungarn  diess.  d.  Donau, 
Neograd.  Gesp.,  Fülek.Bez.,  einungar. 
Praedium  m.  12  H.  u.  142  E.  in  der  Pfarre 
Kazär  ,  nahe  am  Bache  Tarjilni-Patak. 
ostwestl.  unweit  Vlslds,  3f  Meilen  von 
Szakall. 

Ularkl,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zaiad.  Gesp.,  Kapornak.  Bzk.,  ein  Prae- 
dhim,  nicht  weit  von  d.  Dorfe  Vakonya. 

niarklod.Jflarkles,  Oest.  u.  d.Ens, 
V.  0.  M.  B.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Seh  war- 
zenau  mit  27  Uäus.  und  135  Einw.;  s. 
Markte]. 

Iflarklesja^riin  9  Böhmen,  Elbogn.Kr., 
ein  Dorf^  der  Hrsch.  Hartenberg,  wovon 
5  Häuser  der  Probstei  im  Markte  Maria 
Kulm  gehören,  li  St.  von  Zwoda. 

]9Iat*l4leB|j;riiii,  Böhmen,  Elbogn.Kr., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Schlakenwerth;  s. 
Markeisgrün. 

markloivitz  9  auch  Mcrklowitz  — 
Schlesien,  Teschn.  Kr.,  ein  Dorf,  mit 


?4  HHus.  und  160  Einw.,  zu  den  her- 
zog!. Teschn,  Kamniergütern,  |  St.  v.  d. 
Stadt  Teschen. 

IflarkloivltK,  IVieder«,  Schlesien, 
Teschn.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,yon  78  II. 
und  450  E.,  nebst  t  Hofe,  1  Schäferei  und 
Brettmühle,  i  M.  von  Teschen. 

Iflarklowitz  ,  Ober«  ,  Schlesien, 
Teschn,  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  v.  50  II. 
und  300  Einw.,  an  der  preuss.  Grenze, 
zwischen  Nieder-Seibersdorf  u.  Mark- 
lowitz,  mit  einer  obrigk.  Wohnung  u. 
Meierhofe,  2  St.  von  der  Stadt  Teschen. 

JflarkiS,  Mesteri  —  Ungarn,  Jens,  der 
Donau,  Veszprim.  Gesp.  und  Bzk.,  ein 
Dbrf  von  133  Haus,  und  1078  Einw., 
dem  Veszprimer  Kapitel,  mit  einer  ei- 
genen Kirche  u.  Pfarre  versehen,  zwi- 
schen Veszprim  und  Band  ,*  1  St.  von 
Veszprim. 

Jflarkö,  Ungarn,  ein  Praedhun  ^  mit 
1  Haus  und  2  E.,  im  Barany.  Komitate. 

Iflarkocz,  Ungarn,jens.  der  Donau,  Sü- 
meffh.  Gespan.,  Sziget.  Bzk.,  ein  in  einer 
Ebene  nahe  am  Drauflusse  lieg,  ungar. 
Dorf  von  20  Eäus.  u.  195  reform.  KInw., 
mit  einer  Lokalie  der  H.  C.  der  Mutterkir- 
che Dräva-Fok.  Theilweise  sandiger  u. 
lehmiger  Boden,  mit  mittelmässigeni 
Weifzen,  gutem  Korn-  u.  Heidekornbau. 
Schöne  Waldungen,  Viehzucht  und  Vieh- 
handel. Grundh.  von  Somsits,  nächst  der 
Drau,  2^  VI.  v.  Szi*!eth,  I^  St.  v.  Istvandi. 

]?IaPk«|cz,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Ei- 
senb.  Gesp.,  To'fsäg.  Ij/.k.,  ein  windisch. 
Dorf  von  50  Haus,  und  38fi  Einw.,  Filial 
d.  Pfarre  Felso-Szöinök,  zur  Hrsch.  Mu- 
raj-Szombath,  zwischen  Bergen,  am  Ker- 
kaBache,  Ost  I.  unweit  Schall,  guter  Feld- 
bau, 2^  St.  von  Häba-Keresztür. 

Jflarkocl,  Marxdorf,  Markoschd  —  Sie- 
benbürgen, Szekl.  Maros.  Stuhl,  Jobaey- 
falva.  Bzk., ein  zwischen  Geb.  lieg.,  von 
adel.  freien  Szekl.  und  Grenz  -  Soldaten 
bewohntes  Dorf  mit  einer  reform.  Pfarre, 
5  St.  V.  Maros-Varsarhel^-. 

Iflarkofalva  ,  Mareszek  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Trentsph.  Gesp.,  Szol- 
nok.  Bzk.,  ein  den  Erben,  deradel.  Fam. 
Ordod  geh.  Dorf  mit  einem  Kastelle,  am 
Ufer  des  Vda;hflusse,  wo  hier  sehr  grosso 
Forellen  gefischt  werden,  unweit  Nagy- 
Diwina,  wohin  es eingpf.  ist,  2^  St.  von 
Sillein. 

Iflarkofxe,  Steiermark,  Marh.  Kr.,  die 
windi.  Befjennun«  des  im  Wb.  B.  Komm, 
Meretinzen  sich  befind.  Dorfes  Maxen- 
dorf. 

Jflarkopol,  Galizien,  Zolkiew.  Kreis, 
eine  Herschaf tnnd  Dorf  mit  einem  Edel- 
hofe  und  2  grieuh.  kathol,  Kirchen,  nächst 
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dem  Städfchcn  Podkamien,  7Sf.  v.  ZIo- 
czow.  Post  Beiz. 

]?Iarl40B,  Sichenbürffcn,  Kezilier  Szekl. 
Stuhl,  ein  Gebi'rff^  zwischen  den  Gebirff. 
Fekete  und  Kis-iflavas,  auf  dem  östl.  Hö- 
henzut^e,  aus  welchem  der  Bach  Märto- 
nos-patak  entsprintüt,  1 J  St.  von  Beretzk. 

IflarkoPy  Markesiorf)  Markus  —  Sie- 
benbürgen, Ob.  Weissenb.  Gesp.,  Pesel- 
nek.  Bzk.,ein  nächst  den  Waidunfi:.,  lie- 
gendes, mehren  adel.  Besitzern  geh.  wal. 
Dorf,  mit  einer  «riech,  nicht  unirt.  Pfarre, 
5^  Sf.  von  Kronstadt. 

IflarUofgfalwa,  Marxdorf,  Marknschu 
—  Siebenbürgen,  Haromszeker  Szekler 
Kezdi.  Stuhl,  ein  von  ungar.  Edelleuten 
und  Sxekler  Grenz- Soldaten,  dannungr. 
und  WHiach.  üntertbanen  bewohnt.  Dorf 
von  685  Ein  woh.,  mit  einer  reformir.  und 
grierh.  nicht  unirt.  Pfarre,  10  Stund,  von 
Kronstadt. 

I?Iarkos-|iatak ,  Siebenbürgen,  ein 
Bnchy  welcher  in  der  ob.  Weissenbura^. 
Cesp.,  aus  dem  Berge  Piliske,  ^  St.  ober 
Märkosentspringt,  j  St.  unt.  demsellien 
infl.BachTatrdiig,  \{  unt.  Bodola, rechts- 
uferig  einfällt. 

]?IÄrl408zel4 ,  Sarksitz,  Marasz.ik  -- 
Ungarn, Kraszna.  Gespan.,  Hemer.  Bzk., 
ein  am  Walde  Rez  Erdö,  am  Berel3'f)fltis- 
se  lieg.,  mehren  adel.  Fam.  geh.,  walach. 
Dorf'xou  669  Ein  woh.,  mit  einer  griech. 
unirten  Pfarre,  3  St.  von  Somlyo. 

Markota,  Ungarn,  Jens,  d  Donau,  Raa- 
ber Gesp.,  Totköz.  Bzk.,  ein  ungr.  Dorf, 
mit  47  Hans,  und  33t  E.,  dßui  Raab.  Kapi 
tel  geh.,  Filial  von  Bödöge,  v.  dem  es  nur 
durch  einen  kleinen  Kanal  getrennt  wird 
Guter  Weitzeti-  und  grosser  Fiinsenhau, 
Rohr,  schöne  Pferdezucht,  t  J  St.  v.  Csor 
na,  8^  St.  von  Raab. 

ITIarkou,  lllirien,  Krain,  Latbacher 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  12  Häusern  und 
75  Einw.,  der  Hersrh.  Minkeudorf  und 
Hauptgemeinde  Mötling. 

Jflarkouitz  ,  lllirien  ,  Krain  ,  Adels- 
hergerKr.,  ein  kleine»,  dem  Wb.  Bzk. 
Koin.  Schneeberg  und  Pfarre  Laas  geh., 
und  dahin  eingpf.  Dörfehen  von  18  Haus., 
5  St.  von  Loits«  h. 

Iflarkouz  ,  lllirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  15  Haus,  und 
dl  Ein  wohn.,  derHrsch.  Schneebergund 
Hauptgemeinde  Laas. 

9fai*ko%acz,  Ungarn,  44  zerstreute 
Häuser  mit  2^9  Einwohnern,  im  Otto- 
chaner  Grenz-Regiments  Bzk. 

]fIai*kovacz ,  Slavonien,  Poseganer 
Gespanschaft,  Ober,  oder  Pakratz.  Bzk., 
ein  zur  Hrrsch.  Syracs  gehör,,  nach  Da- 
ruvär  eiugepf.,  zwischen  Anhöhen  und 


Waldanffen  liegendes  Dorf,  8JSt.v6n 
Pakratz. 

Ularkovcliliia  ,  Ungarn  ,  Szalader 
Gespanschaft,  ein  kroatisches  Dörfchen 
mit  5  Häusern  und  38  rk.  Einwohnern, 
Filial  von  Vratissinefz,  Weinbau,  gräfl. 
Festetitsisch  ,  in  der  Muraköz,  1  Meile 
von  Csakathurn. 

JflarkoTeez,  Kroatien  ,  Kreutzer  Ge- 
spanschaft, Verbovrzer  Bzk.,  ein  dem 
Agramer  Bisthum  gehör.,  nach  Dombra 
einuepfarrtes  Dorf  von  21  Häusern  und 
129  Einwohnern,  1^  Stunde  von  Ver- 
bovecz. 

Iflarkovecz,  Kroatien,  Warasdiner' 
Generalat ,  Troiszlover  Bzk.,  eine  zum 
Set.  Georger  Grenz- Regiments  Bezirk 
Nro.  VI.  geliör.  Ortschaft  von  20  an  dem 
Flusse  Belloblaczka  zerstreut  liegenden 
Häusern  mitll?  Einwohnern^  ^  St.  von 
Bellovär. 

Ulapskovecz  9  Kroatien,  Warasdiner 
Generalat,  Szt.  Ivaner  Bzk.,  eineicum 
Kreutzer  Grenz-Regiments  Bezirk  Nro. 
V.  gehör.  Ortschaft  von  48  Hänsern  und 
253  Einwohnern  ,  liegt  nächst  Czir- 
qneno  und  Herszovo,  2  Stunden  von 
Verboveoz. 

]?Iarkov«ez  9  Kroatien,  Warasdiner 
Generalat,  Farkassevcz.Bzk.,  einezunt 
Kreutzer  Grenz-Regiments  Bezirk  Nro. 
V.  gehör.  Ortschaft  von  24  Hänsern  und 
126  Einw.,  zwischen  Kebel  und  Bolch, 
2  St.  vonBellovär. 

]fIai*koYe«z ,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Temesvarer  GespanschafI,  Ver- 
serz. Bzk.,  ein  zur  Kammeral-Herschaft 
Vcrsecz  geh.  walach.  Dorf  von  230  Häu- 
sern und  1477  Einwohnern  ,  mit  einer 
griechisch  nicht  unirten  Kirche  und  Pfar- 
re, fruchtbarer  Boden,  grenzt  an  '^ie  Ort- 
schaften Laczaods,  Solczicza  u.  Varadia, 
^  St.  von  Kudricz. 

Iflarkoveez,  Markovczi,  Marköcz  — 
Ungarn,  Eisenburger  Gespauschaft,  ein 
Dorf. 

Iflarkoviez,  Markowicze  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Thiiroczer  Gespan 
schaff,  im  III.  Bzk.,  ein  Ktirialdorf  von 
4  Häusern  und  33  rk.  und  evangelischen 
Einwohnern  ,  der  adelichen  Familie 
Markoviczky  gehörig,  nahe  an  dem  Dor- 
feJezernicz,  die  röm.  kathol.  sind  nach 
Szt.  Maria,  die  Evangelischen  nach 
Ivankofalva  cingepfarrt,  2|  Stunden 
von  Rudno. 

Markovo ,  lllirien,  Krain,  Laibacher 
Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Stain 
lieg.,  zurLokalicSellageh.,  uacliNeuH 
eingepf.  Dorfsiü  einem  Berge,  5^  St.  von 
Laihach. 

Markoir^  Böhmen ,  Taborer  Kr.,  eine 
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M/f/f/«  zum  Gute  Woparzanaa  demLus- 
nitzflusse,  3^  St.  v.  Tabor. 

]fJlai*Koi¥A9  Galizieu,  Stauislawower 
Kr  ,  ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  So- 
lotwina  ^fehöri^üjes  Dorf  mit  einer  ijrie- 
chischen  Pfarre  uni  Mühle,  wodurch  der 
Bach  i\Iauia\vka  fliesst,  mit  einem  auf- 
gehobenen Salzsudwcrke.  Post  Mona- 
sterzyska. 

]flAi*koiva,  od.  Marko wka  —  Galizien, 
Stanislaw.  Kreis,  ein  G*i«und  Dorf\  wel- 
ches in  3Theile  äfetheilt  istu.  ebenso  vie- 
le Herren  hat,  durch  das  Dorf  (liesst  der 
Bach  Bystrzyca,  1.^  St.  v.  Stanislawow. 

]9Jlii'i*l40«va,  Galizien, Brzezan.  Kr.,  eine 
Dorf,  der  Hersch.  Siakaluiki  und  Pfarre 
Markowa.  Post  Halicz. 

]fJlai*l40«i'ee.  Galizien,  Stanislawower 
Kr.,  eine  Hemch'tft  und  2  Dörfer. 

]fj|flt*l40«wc«»  Galizien,  Sanok.  Kr.,  #in 
zum  Gute  Dudynce  «eh.  Pfarrdorf ,  am 
Flusse  Sanoczek,  2  St.  von  Sanok,  8  St. 
von  Jassienica. 

Iflai'kotvltz,  Böhmen,  Chrudim.  Krßis, 
ein  zur  Hrsch.  Nassabera:  und  Herzfnan- 
Miestetz  geh.  Dorfv.  20  Haus.  n.  126  E., 
von  welchen  4  Haus,  zur  Hrsch.  Hermau- 
miestetz  wjehÖr.,  ist  nach  Chrudim  eini^pf. 
und  hat  ausserhalb  des  Dorfes  auf  einem 
Hüijel  1  Filialkirche  zum  heili«.  Markus 
lieü:t  nächst  dem  Dorfe  Billan,  iSjegen  O. 
an  d.  ChrudimerstrasscnachPraj?,  2|  St. 
von  Nassabcr;^,  ^  St.  von  Chrudim. 

jflArkoivItx,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  HaJd  ;  siehe  Malkowitz. 

IM[arl40«vfitx;,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
Dorf^  der  Hrsch.  Wollin  j  s.  IVIarzowitz. 

Üflarkowltz.  Böhmen,  Czaslau.  Kreis, 
ein  Meierhof,  mit  2  Kirchen  u.  1  Wirths- 
hause,d.  Hrsch.  Schieb,  1  St.  v.  Czaslau. 

Ularkoivka,  Galizien,  Stanislawower 
Kreis,  ein  zur  Kaal.  Hersch.  Peczeniszyu 
ge\\.  Dorf,  mit  einer  griech.  kath.  Kirche, 
nemeu  West  am  Fussedes  Vors^ebirtfes, 
i  I  St.  von  Kolomea,  4  St.  von  Gwozdziec. 
Post  Kolomea. 

JflarUoiwyzita,  Galizien,  Rzesz.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf,  8  St.  von  Itzeszow. 

jflarkoz«  Ufi^arn,  diess.  der  Theiss,  He- 
ves.  Gespan.,  Tarn.  Bzk.,  ein  den  Grafen 
HunjadyAfeh.  Dor^  mit  einer  JL,okal-Kir- 
ciie,  grenzt  tje^en  O.  an  Domoszlo',  getten 
W.  au  Veres  Mart,  2  St.  von  Gyön;i?yös. 

Iflarkrabka,  Mähren,  Oim.  Kr.,eine 
neue  aus  3  Haus,  bestehend?,  in  einem  v. 
Berten  und  Wäldern  ei»;areschIossenen 
Thale,  am  Ufer  des  Z  witawafl.  lietf.,  nach 
Koschitz  einifpf.,  zurHrsch.  Daubrawitz 
geh.,  aus  zerstückten  MeierhofsKründeo 
errichtete  Absiedlung,  I  i  St.  von  Müglitz. 

llarksidorf ,  Mirkusdorf  —  Ungarn, 
Zipser  Komitat,  eiu  Dorf. 


Iflarksdorf ,  Böhmen,  Rnnzlan.Kr.,  e'ni 
Dorf,  d.  Hrsch.  Semil,2  St.  v.  Hochstadt. 

Jflarkgkogel,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Wallersbachgraben,  mit  16  Hinder- 
auftrieb un4  bedeutendem  Waldstande. 

ITIai-kstein,  Oest.  u.  d.  E.,  V.O. W. W., 
2  einz.  Häuser  mit  10  Einw.,  der  Hersch. 
Aschbach,  Pfarre  Kronstctten. 

ITIai-kt,  O'st.  obd.  E.,  Inn  Kr.,  ein  zum 
Pflgchte.  Grieskirchen  und  unt.  die  Pfarre 
Taiskirchen  geh.  Weiler^  2  St.  von  Hied. 

Jflarkt,  oder  Jörglmühle  —  Steiermark, 
.Tudenburg.  Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Komm. 
H  rsch.,  dem  Viagistrate  in  Neumarkt  geh. 
Mähte,  gleich  ausser  Neumarkt. 

]9IaB*ktbcrir  9  windisch  Terkagora  — 
Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine  Gtitneindti,  mit 
9  Maus,  und  40  Einwohn.,  des  Bzks.  und 
Grundhersch.  Oberrohitsch,  Pfarre  Ho- 
hitsch,  4=^  M.  von  Pettau,  9  M.  von  Cilli, 
I  St.  von  llohitsch,  i  St.  von  Oberroitsch. 

J9Iarktdoa*f,  Siebenbürgen,  Dobokaer 
Komitat  j  siehe  Olah-Väsärhel^'. 

Marktdorf,  Siebenbürä^en,  Klaasenb.. 
Komilat;  siehe  Gyerö  Vasärhely. 

]?Iarkt<^l,  Oe^t.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
ein  Markt,  mit  35  Haus,  und  491  Einw., 
der  Hrsch.  u.  Pfarre  Lilienfeld.  Postamt. 

IVIarktel,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein  im 
Wb.  Bzk.  Komm.  Poppendorf  und  Pfarro 
Straden  sich  befind., verschied.  Herschft. 
dienstbares  Dorf,  mit  43  H.  und  166  F., 
geuen  O.  nächst  Hof,  3^  St.  von Radkers- 
burg,  4  St.  V.  Ehrniihausen. 

IVIarktel  ,  Markl ,  oder  Markles  — 
Oest.  u.  d.E.,  V.  O.M.  B.,  ein  der  Her- 
schaft Schwarzenau  uiiterthänlges  Dorf 
von  27  Häusern  und  135  Einwohnern, 
zwischen  Schwarzenau  u.  Windigsteig, 
an  der  deutscheu  Thaya,  |  Stunden  von 
Schwarzenau. 

ITfärktel,  Oest.  oh  d.E.,  Inn  Kr.,  eine 
derPfleggerichtsherrschaft  Wildshut  geh. 
Einöde,  8|  St.  v.  Braunau. 

]?Iarktel-Iillif^iireld,  Oest.  u.  d.E., 
V.  0.  W.  W.,  e\u  Dorf  und  Ci^terzieti' 
serkloster  An  der  Traisen  und  Hainfeld, 
mit  Gewehrfabriken.  Post  Marktel. 

iVIarkffeld,  Siebenbürgen,  Klausenb. 
Komt. ;    siehe  Vüsärtelke. 

IflarkUtof,  Oest.  u.  d.E.,  V.U.M.B.; 
s.  Hof. 

Jlark,  Tiszta-,  Tiszta-Maröth  — 
Ungarn,  Eisenburger  Gespanschaft,  cia 

Praedinm- 

Iflarktl,  Marti  —  Ungarn,  Eisenburg. 
Komitat;  s.  Kethel. 

Marktlerviertel,  Steiermark,Grätz. 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  32  Häusern  und 
139  Einwohnern  ,  des  Be;sirks  Peckau, 
Pfarre  Semriach,  zur  Herschaft  Peckau, 
Semriach,  Kabenstein,  Pfannberg,  Neu- 
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schloss  ,   Grabenhofen  ,  Waldsteiu  uud 
Keiudicustbar. 
9Iarktniiilile  ,  Böhmen  ,  Budweiser 
Kreis,  eine  Mahlmnhte,  der  Herach.  llo- 
seuber/^geh. 
Iflarktniülile,  Ocster.  n.  d.  E.,  V.U. 
M.  B.,  eine  xur  Herschaft  ülrichskirclien 
f^ehöt.y  nahe  au  diesem  Markte  und  dem 
llusshache  liegende  Mühten  ^  Stunde  von 
Wülkersdorf. 
]?Iarl4t -Kepler,  Oesterr.  ob  d.E., 
Sal/.burtf.  Kr.,  ein  Dorf  zum  Pfleggericht 
Taxenbach  u.  Pfarre  llauris. 
]flarktrlii]ai; ,    auch    Marchtreng    ge- 
nannt   —  Steiermark  ,    Grätzer  Kreis, 
eine  Gemeinde  im  Bezirk  Labeck,  Pfarre 
AVolfsberir,  zur  Herschaft  Set.  Georgen 
an  der  Stiffing  mit  ]  Garben-  ,  Wein-, 
Hiers-  und  Kleinrechtzehendpflichtig. 
]f£arl4tiielielk.eil,  Siebenbürgen,  im 
Mcdiasrh.  Stuhl ;  s.  SeJyk  ,  (Nagy-Se- 
J>k).  Postamt. 
]fIai*l4tselilR)^  ,  Böhmen,  Budweiser 
Kreis,  zwei  Dör/(er  mit  48  Häusern  und 
407  Einwohnern,  der  Hrsch.  Krumau;  s. 
Martschlag,  Ober-  und  Unter-. 
üfarktser,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.O.W. 
AV. ,    ein   der  Herschaft  Pantaleou  und 
Dorf  an  der  Kns  dienstbares,  nach  Pan- 
taleou eiuuepf.  Dorf  von  10  Häusern  und 
70  Einwohn,  unweit  der  Donau,  1}  St. 
von  Ens. 
Marktstadt,  Siebenbürgen,  Maroser 

Stuhl;  s.Märos-Väsdrhely. 
Markfstein,  Oesterr.  u.  d.E.,  V.O. 
\V.  W.,  einige  der  Stiftsherschaft  Sei- 
tensletten dienstbare  i///?M'erin  der  Pfar- 
re Wolfsberg,  2*  Stunde  von  Streng- 
berg. 

]flarkt- Stift  Ilolienfurt,  Böh- 
men, Budweis.  Kr.,  Mn  Marld,  Stift  u. 
ßerschafl;  s.Hohcnfurt. 
Ularkuja,  VaBye-,  Ungarn,  ein 
Dach  in  der  Krasznaer  Gespanschaft, 
"welcher  aus  dem  F>andesgrenzberge  Si- 
mon, t^  St.  ober  x^lärkaszek  entspringt, 
4  St.  ober  demselben  sich  mit  dem  Bach 
Välye- Preutjeszi ,  rechtsuferig  verei- 
nigt ,  und  }  St.  unter  demselben  in  den 
Beretjdfluss,  |  St.  unter  Ipp,aberlinks- 
ufcrigeiufällt. 
Ularkus,  Böhmen,  Budweiser  Kr.,  ein 
Dorf  \on  21  Häusern  und  122  i^^inwoh- 
ncrn,  zur  Herschatt  Krumau  gehörig, 
hat  eine  Kapelle;  dazu  gehören  die 
Chumhäuser,  5  bis  ]0  Minuten  südlich 
vom  Orte  am  Walde  liegende  Einschich- 
ten; —  liegt  unfern  dem  östlichen  Ende 
von  Christiauberg  am  Abhänge  des  gros- 
sen Chumbergcs  ,  an  der  Strasse  nach 
Krumau,  7  St.  v.  Budweis. 
MarkuiSy  Steiermark,  CiilierKr.,  eine 


im  Wb.ßzk.  Korn.  Pragwald  sich  befind- 
liche, der  Hersch.  Tüffer  dienstbare  Ge- 
gend', s.  Set.  Markus. 

Jflarkusbei*^,  Mähren,  ZnaimerKr., 
ein  Berg,  157  Wr.  Klftr.  hoch. 

Markus,  Biak-,  Buk- Markus  — 
Ungarn  ,  ein  Wirthshaus  im  Szalader 
Komt. 

Markuseck  ,  Steiermark,  Marbnrger 
Kr.,  Wemgebirg.sgegpnd,  zur  Herschaft 
Burgsthal  und  Kleiristätten  dienstbar. 

Marku8f'a9\  a,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Zemplin.  Komitat. 

Markusfalia,  Marksdorf,  Markus- 
sowcze  —  Ungarn ,  diesseits  der  Theiss, 
Zips.  Gespansch.,  Leutschau.  B>5k.,  eiu 
den  adelichen  Familien  Mariassy  und 
Vitalis  gehöriges  slowakisches  Z>or/voa 
70  Häusern  und  .503  meist  rk.  Einwoh- 
nern ,  mit  einer  kathol.  Pfarre  ,  viele 
schöne  Kastelle  ,  Marmorbruch.  Dieses 
Dorf  ist  der  Stammort  der  Familie  Mar- 
jässj',  die  davon  ein  Prädicat  führt ;  — 
liegt  an  dem  Hernad-Flusse,  |  Meil.  vou 
Igio,  3^  St.  von  Leutsi  hau. 

MarJkUBtfal va,  Ut!g»rn,  Gömörer  Ge- 
spanschaft, ein  slowakisches  Dorf  von 
36  Häusern  und  318  meist  evaniiflischen 
Einwohnern,  Filialderrk.  Pfarre  Cset- 
uek  nnd  der  evang.  von  Hester,  Fuhrwc- 

i     sen,  Fruchthandel,  Schafzucht,  gräflich 

I     Andrässysch. 

Mai'kUHjU^raijn ,     Böhmen,    Elbogner 

j     Kr.,  ein  Dorf  mit  einem  Meierhofe,  der 

'     Hrsch.  Königswarth. 

Markushi^xa  ,  Slavonlen  ,  Syrmier 
Gespansrhaft,  Vukovdr.  Bzk,,  cj»  der 
Herschaft  Nustar  gehöriges,  zwischen 
Waldungen  an  dem  Vuka- Flusse  lie- 
gendes illirisches  Dorf,  mit  einer  eige- 
nen griech.  Pfarre,  ereuzt  mit  den  Ort- 
schaften Gabos  ,  Korogy  uud  Jarmina, 
1|  St.  v.  Vinkovcze. 

Markuska  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Theiss,  Gömör. Gespansch.,  Ober.  Bzk., 
ein  zur  Herschaft  Csetnek  gehör.,  nach 
Gatzelfalva  eingepf.  Dorf  von36  Häu- 
sern und  318  Einwohnern,  5  Stunden  von 
Hoseuau. 

Markuüiiiiilile,  Oesterr.  unt.  d.E., 
V.  O.  W.  W.,  6  zur  Herschaft  Salaberg 
und  Pfarre  Haag  gehörige  Häuser  mit 
30  Einwohnern,  am  Erlabache,  3St.  v. 
Strengberg. 

Markusniühle  ,  Oesterr.  unt.  d.  E., 
V.  0.  W.  W.,  eine  einschichtige ,  zur 
Herschaft  Erla  gehörige ,  nach  Haag 
eingepf.  Mühle,  am  Erlabache,  nahe  bei 
der  nach  ^teier  führenden  Kommerzial- 
strasse,  2St.  vonSteier. 

Markusniükle,  Oesterr.  unt.  d.  E.,. 
V.  0.  W.  W.,  eine  zurHerisch.  Raming- 
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dorf  und  Pfarre  Beh&mhwrg  geU.  Betiäü- 
suny,  \\  St.  von  Steier. 

Iflarkusiiiiilile ,   Oesterr.  u.  d.  E., 

V.  0.  W.  W  ,  ein  zum  Milden  Stiftungs- 

,   fond  in  Steier  und  Pfarre  Haag  nehöri- 

ri^es  Bauernyütcheny   3    Stunden    von 

Steier. 

JflArkugwcz,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Eisenhurg.  Gespansoh.,  To'tsäg. 
Bzk.,  ein  wendisches  lior/' von  80  Häu- 
sern und  123  rk.  und  evangelischen  Ein- 
Avohuern,  der  HerscIiaftMuraj-Szoinhat 
/geiiörig  ,  nach  Martjauec^  eingepfarrt, 
fruchtbarer  Hoden;  —  liegt  am  Bache 
Markuso'cz,  zwischen  Muraj  -  Szomhat 
und  Pucäincz,  %\  Stunde  von  Ebreu- 
liausen. 

Iflarkusowno,  Ungarn,  Lipt.Komt.; 
s.  Markuszka. 

]?Iarku8sev-Bre0f ,  Kroatien,  Wa- 
rasdiner  Gespanschaft,  Unt.  Zagorianer 
Bzk.,  eine  zur  Gemeinde  Purga  gehör., 
nach  Lobor  eingepf.  Ortschaf t^  4  St.  von 
Ostricz. 

niarkuMseveze  9  Markussicza,  Mar- 
kushica  -  Ungarn,  Syrmier  Gaspan- 
schaft ,  ein  Dorf  mit  160  Häusern  und 
1103  Eiuw. 

IflArkusseveez,  Kroatien,  Agramer 
Gespansch.,  im  Bzk.  jenseits  derSave, 
ein  mehren  adelicheu  Familien  gehör., 
nach  Dubranyeczeingepfarrtes  Dorf  von 
58  Häusern  und  565  Eiuwohu.,  4  St.  von 
Agram. 

üflarkusseveez  9  Ungarn  ,  Agramer 
Komitat,  ein  Dor/' von  8  Häusern  und 
86Einw. 

]flArku8«»lelil,  Kroatien,  Karlstädter 
Generalat,  Sichelburger  Bzk.,  eiuezum 
Szluiner  Grenz- Hegimeuts  Bezirk  Nro. 
IV.  gehör.  Ortschaft  von  9  Häusern  und 
68  Ein  wohn.,  nächst  Velkiverch ,  3  St. 
von  Jaszka. 

IVIarkuasö«  Ungarn,  ein  Praediwn im 
Liptaa.  Kontt. 

üflarkusiiotvee,  Markusfalva  —Un- 
garn, ein  Dorf  im  Zipser  Komitat. 

Ularkuszek ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  im 
Biharer  Komt. 

]flarku§izka ,  Markusowno  —  Un- 
garn, diesseits  der  Donau,  Liptau.  Ge- 
spanschaft, im  östl.  Bzk.,  ein  im  Thale 
Vaczf'om  und  dem  Hybb- Terrain  zwi- 
schen Waldung  sich  befindendes  Mauth- 
haus  y  nahe  am  Dorfe  Kirdly-  Lehota, 
IJ  St.  von  Vichüdna. 

]?Iarkuiizka,  Galizien  ,  Jasloer  Kr,, 
ein  zur  Herschaft  Derabowiec  geh.,  mit 
Zaienze  konzeutrirtes  Dorf,  mit  einer 
Pfarre,  3  St.  vonJaslo. 

]IIarku8zoiva ,  Galizien^  Jaslo.  Kr., 
Mer^chaft  und  Dorf, 


IIIarkaBzowa ,  Galizien  ,  JasIo.Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  am  Flusse  Wyslok, 
gegen  Westen  näclist  Kozlowek.  Post 
Jaslo. 

JVIarkuszoiva  bei  «fanoivlee,  — 
Galizien,  Sandecer  Kreis,  ein  zur  Her- 
schaft Janowice  gehöriges  Dorf,  Post 
Saodec. 

ilarkivaretz ,  Böhmen,  Saaz.  Kr., 
ein  der  Herschaft  Czitolik  gehör.  Dorf 
mit  30  Häuser  und  'ZW  Einw.  liei^t  auf 
einer  Anhöhe  gegen  Neuschioss,  3  Std. 
von  Lauu. 

ifiarkivaretz,  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
ein  Dorf  mit  35  H.  und  280  Einw., 
von  welchen  6  Häuser  zur  Herschaft 
Hoth-Hecitz  gehören,  i«t  nach  Neu-Ce- 
rekwe  (Gut  Cisskow)  ein«epf.,  u.  hat 
beim  hiesigen  Antheile  1  prot.  Farn., 
abseits  liegen  a)  1  Mühle  (Sucbouiel) 
J  St.  u.,  und  b)  1  obrigk.  Het^erhaus, 
^  St.  w.,  ehedem  ein  liittersitz,  7  St. 
von  Tabor. 

Iflarkwartleze,  Böhmen  ,  Budweis. 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Herach.  Krumau ; 
8.  Marquatitz. 

Iflarkiwaticz,  Markwartice,  Marqua- 
titz —  Böhmen,  Budw.  Kr.,'  ein  Dorf 
zur  Hersch.  Krumau,  3  St.  v.  Budweis. 

]YIark%%'atltz,  Markwarticze  —  Böh- 
men, Budw.  Kr.,  ein  Dorf  mit  8  Häua. 
und  47  Einw.  der  Hersch.  Krumau;». 
Marquatitz. 

i?Iark%vatltz,  Markwarticze  —  Böh- 
ftien,  Buuzlauer  Kr.,  ein  der  Hersch. 
Kost  geh.  Pfarrdorf  mit  65  Haus.  u. 
431  Einw.,  hat  eine  Pfarrkirche  ur)ter 
dem  Titel  des  heil.  Egidius ,  welche 
nebst  der  Schule  unter  dem  Patronaie 
Atr  Obrigkeit  steht,  und  schon  13S4  ihren 
eigenen  Pfarrer  hatte.  Wahrscheinlich 
wurde  derselbe  durch  die  Hussiten  ver- 
trieben, und  die  Kirche  kam  später  als 
Filiale  zu  einer  benachbarten  Ptarrei. 
Dass  hier  ehemals  ein  Frauen  kloster  ge- 
wesen, welchem  nebst  Mark  watit;s  auch 
die  Dörfer  Sparenetz  und  Mrkwoged 
gehört  haben  sollen,  ist  nicht  urkund-« 
lieh  bewiesen.  Die  gegenwärtig  einge- 
pfarrteu  Ortschaften  sind,  ausser  Mark- 
watitz  selbst,  die  hersch.  Dörfer:. Spa- 
renetz, Mrkwoged,  Prichwog,  Neto-* 
litz,  Leschtin^  llakow  und  Skurina, 
liegt  zwischen  Liban  u.  Sobotka,  1^  St. 
von  Sobotka. 

Harkwatltz,  Marquatitz,  od.  Mark- 
wartitz  —  Böhmen,  CxslsI.  Kr.,  ein  z. 
Hersch.  Polua  geh.  Dörfchen  mit  5  H. 
und  32  Einw.,  liegt  J  St.  n.  v.  Pfarr- 
orte auf  einer  Anhöhe;  die  Häuser ste- 
heu  iu  3,  mehre  hundert  Schrille  von 
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einander  entferuten   Gruppen,  4  Stund. 
V.  Deutschbrod. 

IflarhwatltTs«  Mähren,  Isil.  Kr.,  eine 
Anhöhe,  319  Wr.    Klftr.  hoch. 

Iflarky  l)eiDaiiibroivlce,6aiizien, 
Itzesz.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hersch. 
Dambrowice,  Pf.  lUichocin,  Postllzes- 
zow. 

Jflarletz|;:rüii,  Böhmen,  Elbog.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Hauenstein  geh.  Dorf 
dl  Std.  von  Karlsbad. 

Jflarl innren,  Tirol,  Hotz.  Kr.,  P/arr- 
dorf  au  der  Etsch  bei  Meran,  ehem. 
Hauptort  des  Gerichts  Stein  unter  Le- 
beuberff,  jetzt  LandAi^erichts  und  Deka- 
nats Lauen,  zur    Gemeinde  Marliu;^:. 

IflarlInKerilörder,  Tirol,  Bot/.Kr., 
ein  Weiter  zum  Landgerichte  Lana, 
Gemeinde  Marliug. 

9Iarlo  JVyarlO)  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Biharer  Komt. 

Ularlowacliko-SxelfcO)  Kroazien, 
Karist.  Generalat,  Polloy.  Bez.,  eine 
zum  Szluin.  Grcnz-Keg.  Bez.  Nr.  IV, 
geh.  Ortschaft  von  10  einsch.  Häus.u. 
74  Einw.,  nä«  hst  Gradko-Szello,  3  St. 
V.  Geueralski-Szioll. 

]fItii*lBtelit,  Tirol,  Oherinnthaler  Hr., 
ein  zur  Hersch.  St.  Petersberg  gehör, 
Hoff  5  St.  von  Parvis. 

]flai*lupp,  Oest.  oh  der  E.,    lun    Kr. 
ein  zum     Ptleggr.    Maurkirchen    gehör. 
Weiter,  in    einer    sumpfiäten   Gegend 
in  der  Pfarre  Set.  Veit,  zwischen  Pude 
xm  und  St.  Veit,  1^  St.  von  Aitheim. 

]fIaritiai*08clierG<^s|iaii8eliaf(, 
Märamaros  Varmeidy,  Comitatus  Mar- 
marosiensis  ,  Murniaruska  Stolica 
Ungaru,  soll  ihren  Namen  von  dem 
ungarischen  ,,nia.r'  ama  rosz'*  (dieser 
nämlich  Landstrich,  ist  schon  schlecht) 
nach  Andern  vou  einem  bei  dem  Ein 
flusse  der  Mara  in  die  Tlieiss  ehemals 
gestandelicm  Schlosse  erhalten  haben, 
am  wahrscheinlichsten  aber  erhielt  das 
Komitat  seine  Benennung;  von  dem  alten 
Schlosse  Maramarus.  Die  Grenzen  sind 
gegen  Norden  und  Osten  Galizieu  nebst 
des  Bukowina  ,  «eisen  Süden  Siebenbür- 
gen, ge^en  Südwesten  die  Szathma- 
rer,  und  geuen  Westen  die  ügocser  nebst 
der  Beregher  Gespansch.  Die  Länge  vou 
Südost  nach  Nordwest  beträft  20  Meil 
und  darüber,  die  Breite  10  Meil.  Das 
Hauptgebirge  des  ganz  vou  den  Kar- 
paihen  bedeckten  Komitats  ist  die  Besx 
keder  Gebirgsreihe,  die  aus  der  Saro- 
«er  Gespansch.  längs  der  galixischen 
Grenze  hinstreichen,  sich  bis  in  die  Mar 
*iiiar08cb  erstreckt,  und  in  verschiedenen 
llichtungen  mit  ihren  grössern  u.  klei 
ueru  Nebeuzweigeu  und  Aesten  und  uu 


ter  mancherlei  Namen  die  Gespansch. 
durchschneidet.  Theile  derselben  sind: 
der  Fekete  hegy  oder  Cserna  hora  mit 
den  Quellen  der  Theiss  und  mit  dichten 
Waldungen  bedeckt,  der  Sztebnik,  der 
steile  Orisok.derdicht  bewaldeteFeres- 
zok,  der  felsige  Pietrosz,  der  Dautsos 
mit  einem  See,  der  Beretzkiili,  Hover- 
Jyc,  Holyman,  Stuch,  Csöcsin  ,  Felsö- 
Szeszül,  Also-Szeszül,  Csarken,  Sztül, 
Hepete,  Petrocza,  Oriska,  Foreszek, 
Huszki,  Stubistye,  Szuligul,  Buri  u.  a. 
TD.  Im  Süden  sind  benierkenswertlr:  der 
Bratina.  Aranjos,  Czibles,  Guttin,Pa- 
dure  Beinhe,  Padure  Szathmariacko. 
Pleszka,  Nigrul,  Magura,,  Bradzi,  Pap 
Asztaga  u.  a.  m.  In  diesem  Komitate 
entspringt  der  zweite  Haupttluss  Un- 
garns, die  Theiss  (Tisza)  aus  2  Quellen 
die  schwarze  und  weisse  Theiss  ge- 
nannt, und  zwar  erstere  oberhalb  Kö- 
rösmezö  an  der  salliziachen  Grenze, 
und  vereinigt  sich  bei  Akno  -  Raho  mit 
der  aus  der  zweiten  Quelle  im  Osten 
der  Gespansch.  gleichfalls  an  Galizieu 
entspriuiieudeu  und  durch  den  Zusam- 
inentluss  mehrer  kleiner  Bäche  entste- 
henden weissen  Tiieiss.  Sie  fliegst  iu 
südlicher  HichtuiiK  bis  unterhalb  Fejer- 
patak,  wo  sie  eine  nordw.  Hichtung  au- 
nimmt,  und  westl.  von  Huszth  die  ügo- 
cser Gespanschaft  betritt.  Sie  nimmt  alle 
in  der  Marmarosch  entspringenden  Flüs- 
se und  Bäche  auf,  als  den  Viso,  der  sei- 
nen Ursprung  an  der  Grenze  der  Buku- 
wina  hat,  und  südlich  von  Fejerpatak 
sich  mit  der  Theiss  vereinigt.  Der  Iza- 
tluss  entspriniit  an  dersiebeubürgisclieu 
Grenze,  und  fällt  bei  Szi«;eth  iu  d.  Theiss. 
Der  Nagy-Ag  komuM  aus  dem  äusser- 
sten  Norden  der  Gespanschaft,  und  ver- 
einigt sich  bei  Huszth  mit  der  Theiss. 
Der  Talapor  und  Taraczktluss,  ebenfalls 
an  den  galizischen  Grenzen  entspriu- 
A^end,  fliessen,  dieser  bei  Hemete,  jener 
unweit  Tecsö  in  die  Theiss.  Der  äus- 
serst gebirgige,  und  mit  ungeheuren 
Wäldern  und  Wildnissen,  die  über  £ 
des  Landes  bedecken,  angefüllte  Bo- 
den, enthält  wenitf  fruchtbare  Thäler, 
daher  derselbe  nicht  hinrei«  hendes  Ge- 
treide, und  gar  keinen  Wein  erzeugt, 
indem  nebstbei  auch  noch  das  Klima 
sehr  rauh  ist,  und  lauge  Winter  veran- 
lasst. Ausserdem  w  ird  Hafer  autfcbaul, 
etwas  Obst,  Gartenfrüchte  und  Fiachs 
gedeihen  auch;  die  Viehzucht  ist  nicht 
erheblich  ,  doch  werden  viele  Schafe 
und  Schweine  gezogen,  die  unzähligen 
Bäche  undF'lüsse  liefern  viele  schmack- 
hafte Fische,  und  die  uueriiiessltcheu 
Waldungen  uährcu  eine  Menge  Wild- 
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prct.  Das  Mineralreich  enthält  Silber, 
Eisen  u.  andere|Me(aIIe,  vielerlei  Stein- 
arten, auch  edle  und  uns:arische  Diaman- 
ten. Der  KrössteReichtliumder  Gespan- 
scliaft  aber  besteht  in  Steinsalz,  dessen 
Laser  unerschöpflich  »ind  ,  und  eine 
jährlicke  Ausbeute  von  mehr  als  500,000 
Cent.  Keben.  Auch  findet  man  minerali- 
sche Wässer.  Die  Industrie  ist  bloss  auf 
Eisenhämmer  u.  Glashütten  beschränkt. 
Die  ßusnaken  oder  Rulhenen  machen 
liebst  den  Walachen  die  Mehrzahl  der 
Einwohner  aus.  Ungarn  gibt  es  nur 
in  5,  uud    Deutsche  uur  in  einer  Ort- 


schaft. Das  Comitat  Ist  in  5  Bezirke  ein- 
getheilt,  in  den  ohern,  untern,  Kaszoer, 
Szisfether  und  Verrhovinaer.  Hauptort: 
Gross-SziKeth.  hat  178^?  Keotf.  Quad. 
Meil.  mit  170,000  K.  in  «02  Orten  ode«: 
in  28,400  Häuser,  nämlich  in  1  kÖnigl. 
Kron-Kameral  -  Wunicipal-Bürijerstadt, 
4  Censual-  u.  1  Urharialmarkt,  162  Dör- 
fer und. 34  Prädien  mit  220,000  J.  Aerker, 
48,800  J.  Wiesen  ,  4400  Joch  Gärteii, 
128,000  J.  Weide,  und  400,000  J.  Wald. 
Jährliche  Fechsun«  im  Durchschnitte: 
240,000  Metzen  Sommer-  und  900,000 M. 
Wiutergetreidc,  und  420,000  Ctü.  Heu. 
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UlArnteiitlfio  »  Lombardie ,  Provinz 
Brescia  und  Distrikt  VII,  Bovetfno,  ein 
Gemeindedorf  mit  Vorstand  und  Pfarre 
SS.  Cosmo  e  Damiano  ,  6  Miglieu  von 
Bovegno.  Mit : 

-  Ario  II,  Eccolo,  Meiereien,  —  Mulino 
allaMella,  Mühle,  —  Piande^Bosso, 
Meiereien. 

Ularmlrolo«  Lombardie,  Provinz 
Mantova  uud  Distrikt  III ,  Hoverbella, 
eine  nahe  am  Flusse  Mincio  und  dem 
Obern  Mantua-See  liegende  Gemeinde- 
Orluchaß  mit  einer  eigenen  Pfarre  SS. 
Filippo  e  Giacomo ,  einer  Gemeinde- 
Deputation,  Kupferhammer  uud  Pulver-j 
Magazin,  ^  Miglie  von  Hoverbella.  Fer-j 
uer  besteht  diese  Gemeinde  aas  : 


BistrH%er  Distr, 


Barco,  Belbrolo  e  Loghiuo  Collorina, 
Campagnola,  Bleiereien,  —  Casella, 
con  Oratorio ,  —  Casella  Aldegotti, 
Casone,  Casonello,  Cerii  e  Romana, 
Chiariche,  Cornevalle,  Dosso,  eLo- 
ghino  Manini,  Meiereien,  —  Fonta- 
na, Pulvermagazin,  —  Loghiuo  Der- 
vasoni,  Meierei,  —  Marengallo,  M<<- 
rengo,  Oratorie  S.  Valentino,  Land" 
häuser ,  —  Marona,  Oratorio,  «• 
Francesco  ,  —  Marona  PoUazina  ,  e 
Corte  Campagna,  Meierei,  —  Muli- 
no Pecchi,  Mühle,  —  Pellizella,  Pe- 
ro  ,  S.  Alberto  ,  e  Chiariche  ,  Mei^" 
reien,  —  liotta,  e  Ponte  vecchio,  S. 
Brizio,  Landhäuser ,  —  Scarella,  e 
Belvedere,  Seiva,  Meiereien^  —  Tea- 
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xoVi^  Landhaus,    Oratorio  ,   S.  Mar-i     Herschaft  Oberhiir;» mit  ^  Getreidzchend 

A^arita,  —  Toleto  c  Feranda,  Mfie-]     pflicliti/;. 

rei\  —  Villa  bella,  Oratorio,  Beata  jflarnu,  Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein 


Ver«iMe  Addolorata,  —   Villa  belle- 
ta  e  Carolina.  Meierei. 

]9Iaritiolatta  Ve«lretta,  Tirol,  ein 
Ferner  am  ürsprnntje  des  Avisio-FIus- 
sca  zuhöchst  im  ThaleFassa,  Ldgrclits. 
Wi^o  di  Kassa. 

Iflarniont,  Uugarii,  ein  Gut  im  Zipser 
Komt. 

IMariBiora,  Lomhardie ,  Provinz  Lodi 
cCremauiidDistr.  V,  Casalpusterleugo; 
R.  Orio. 

Iflarnioria ,  oder  Mamoria  —  Illi- 
rien  ,  Kriaul  ,  Görz.  Kr.,  eineznr  Zen- 
tral -  Gericlitsharkeit  Oulsca  geiiüriges 
Dörfchen ,  zwisf;hen  den  Berten  Brecli 
und  Oella ,  an  dem  Bache  Marmoria, 
worauf  sich  eine  Mahimühle  befindet, 
t  St.  von  Göry.. 

iVf ariiiorou  ,  lllirien,  Krain  ,  Adels- 
berger  Kr.,  eine  Gemeinde  von  6  Häii- 
sern  und  f\\  Einwohnern,  der  Herschaft 
SchneehcrjL;  und  Uauptuemeinde  OI>lak. 

Itlariiioxowka,  Galizien,  Zioczow. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kutkorz  jifehör.  Dorf 
mit  einer  Kriech,  kalhol.  Kirche,  2  St.  von 
Olszanica. 

Alaniaura ,  Siebenbürgen,  ein  tlfry 
in  der  Hunyader  Gespanschaft,  zwischen 
den  Berten  Luskaund  Prisziop,  auf  dem 
westlichen  Höhenzuge,  \  St.  sowohl 
von  Bukova  ,  als  von  Zajkäny,  wor- 
auf sich  vor  Zeiten  der  eiserne  Thorpass 
befand. 

^flarnate,  Lombardie,  Provinz  Milano 
nnd  Distrikt  XV,  Busto  Arsizio ,  ein 
Gemeindedorf  mit  einer  Pfarre  S.  Ilario, 
wohin  auch  die  GemeindeNizzolina  ge- 
pfarrt  ist,  zwei  Aushilfskirchen,  einem 
Oratorio  und  einer  Gemeinde- Deputa- 
tion ,  am  Olona  -  Flusse  ,  von  Prospi- 
ano, Hescalda  und  Castegnate  begrenzt, 
1  Stunde  von  Busto  Arsizio.  Hierher  ge- 
hören : 
Mulini  Isimbardi  I.  II,  Mühlen. 

Inarne,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  V,  Pouto  S.  Pietro,  einGe- 
iw«<nr/<?rfor/mit  Vorstand,  Pfarre S.  Bar- 
tolomeo  und  Kapelle,  am  rechter;  Arme 
des  Brembo- Flusses  mit  einem  Kalk- 
und  Ziegelofen,  %  Stunden  von  Ponte  S. 
Pietro. 

iMEamersdorf ,  Mähren  ,  Brunn.  Kr., 
ein  zum  Gute  Bochdalitz  geh.  Dorf ;  siehe 
Maunersdorf. 

ICIarnIno,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  VII,  Dongo ;  siehe 
Cremia. 

lüariiltz«)  Steiermark,  Cillier Kreis, 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Franz  ,  zur 

AUfcm    gengr     tfCXikON.  IV.   Bd. 


zum  Wh,  Bzk.  Komm.  Pfarrhof  T^'flTer 
gehöriges  Dorf  von  21  Häusern  und 
122  Einwohnern,  zwischen  der  Pfarre 
Set.  Jakou  und  dem  DorfeWaze,  5f  St. 
v.  Cilli. 

JfKaro,  Tirol)  Trieuter  Bezirk,  Verschie- 
dene,   auf  der  Lau'^'strasse  südlich  lie- 

i     gende  Höfe,  der  Stadt  und  dem  I^and- 

I     Berichte  Trient  gehörig,  ^Stunde  von 

\     Trient. 

j]fIai*o,  Marau,  Moreo  -^  Siebenbürgen, 
Doboka.  Gespansch.,  Ob.  Kr.,  und  Kis- 
Iklod.  Bzk.,  ein  der  gräflichen  Familie 
Telekj'  gehöriges,  auf  hohen  Gebirgen 
liegendes  walachisches  Dorf  von  285 
Einwohnern,  mit  einer  griech.  kathol. 
Pfarre,  grenzt  mit  den  Ortschaften  Lo- 
sard, Poklostelke  und  fiiszteny,  4  St. 
von  Dees. 

Iflaroeclfiliia  ,  Lombardie  ,  Provinz 
Brescia  und  Distrikt  H,  ein  Dorf,  Thcll 
von  Cizzaga. 

flarocco,  Lombardie,  Provinz  Mila- 
no und  Distrikt  IX,  Gorgouzola;  siehe 
Gessate. 

iflarocco«  Venedig,  Prov.  Veneziauud 
Distr.  II,  Mestre  ;  siehe  Mestre. 

Iflarorco  9  Ca»a ,  Lombardie,  Prov. 
Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola;  s. 
Trezzano. 

i7Iai*occoFI||^l«rl,  Lombardie,  Prov. 
Milano  und  Distrikt  IX,  Gorgonzola;  s. 
Trezzo. 

Jflaroeeo,  VodeüeUine,  Lombar- 
die, Prov.  Pavia  und  Distrikt  IV,  Corte 
Olona;  siehe  S.  Cristina. 

iflaroelia ,  Szt.  Trinitas  —  Ungarn, 
Agram.  Komt. ,  ein  Dorf  mit  32  Haus.  u. 
317  Kinw. 

JVIaröcsa,  Ungarn^  jenseits  der  Donau, 
Barauyer  Gespansch.,  Transuiont.  Bzk., 
ein  deutsches  Dorf,  der  adelichen  Fa- 
milie Petrovszky  gehörig,  und  Filial 
der  röm.  katholischen  Pfarre  Köbl^ny, 
mit  einem  Schullehrer  nnd  zwei  Mühlen 
zwischen  zwei  Bergen,  5  Stunden  von 
Fünfkirchen. 

iflarocz,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalader  Gespanschaft,  Egerszegh.  Bzk., 
ein  Dorf  von  14  Häusern  und  113  rk. 
Einwohnern  ,  Filial  der  Pfarre  Päka, 
zur  Herschaft  Berza  gehörig,  Weinbau, 
Waldungen,  Schafzucht,  Grundherr  v. 
Bertha,  liegt  ostwärts  unweit  Szent- 
Adorjän,  2^  Stunde  von  Also  -  Lendva. 

Iflaroeza,  Uligarn,  jenseits  der  Donau, 

Barany.  Gespanschaft ,   Szent-LÖrincz. 

Bzk. ,  ein   weitschichtiges    ungarisches 

Dorf,   der  Herschaft    Sellye   gehörig, 
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mit  einem  Bethaime  der  lielv.  Konfession 
iiutl  einem  SSchuilebrer,  1]  Stunde  von 
8zii^eth. 

Ularoez- Karcüd 9  Ungarn,  Presb. 
Komt.;  8.  Karnsa. 

Mai'odltK)  oderMerodilz  —  Böhmen, 
Klhosn.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  üdritsch  ^eh. 
Vorf'y  li  St.  von  Uucliau. 

Iflai'ofy  Minichma3'erliof  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Eisenhur«.  Komitat. 

9Iarofr,  Un/i;arn  ,  jenseits  der  Donau, 
Zaiader  Gespanschaft,  Muraköcz.  U/.k., 
ein  Vorf  von  22  Häusern  und  t72  Ein- 
wohnern,  der  ä;räflich  Festeticsischcn 
Herschaft  Csäktornya  üehörigf,  und  Ki- 
lial  der  Pfarre  Szeiit-IVlarton  poMorje. 
nicht  weit  davon  entfernt,  an  der  südli- 
chen Scitedes  Mura-Flusses  ,  1^  Stunde 
von  Aiso'-Lendva,  2  Stunden  vonttßäk- 
tornya. 

IflarofT)  Ungarn,  ein  Praedium  mit 
9  Haus,  und  79  Kiuwohu.,  im  Warasdiu. 
Komt. 

mLaroflf,  Baiizky-,  Kroatien,  A¥a- 
rasdiner  Gespanschaft,  Unter  Campestr. 
Bzk.,  ein  Meierhoj'wwA  zwei  Häuser  mit 
14  Einwohnern,  der  Herschaft  Banski- 
Dvor  gehörig,  in  der  Pfarre  Petrianecz, 
nächst  der  Ortschaft  Novavesz  liegend, 
liSt.  von  Warasdin. 

9Iaroff ,  J¥ovy-,  Neu -Mayerhof  — 
Kroatien  ,  Kreutzer  Gespanschaft ,  Ma- 
rofFer  Bzk.,  ein  grällich  Erdödy^sches 
herschaftliches  Schlosn  und  Ortschaft 
von  15  Häusern  und  94  Einwohnern,  mit 
einem  Meierhofe  ,  und  herschaftiichen 
Gasthause,  liegt  in  der  Pfarre  liemete, 
an  dem  Bednya- Flusse,  ^  Stunde  von 
Osztritz. 

Iflai'Otffi^la,  Lomhardie,  Provinz  Son- 
drio  (Valtellina)  undDistr.I,  Sondrio ; 
8.  Berttenno. 

}llai*0|ffna ,  Lomhardie,  Provinz  Co- 
ino  und  Distrikt  Xt^ll,  Varesc;  siehe 
Daverio. 

IMLarok  ,  Ungarn,  Barauyaer  Gespan- 
schaft, ein  il  lirisches  Do»*/von  139  Häu- 
sern und  979  meist  rk.  Einwohnern,  Fi- 
lial  von  Daräsz,  schöner  Weitzen- und 
Maishau,  gute  Weide,  Weinwachs, 
Fischerei,  erhebliche  Rindvieh-  und 
llorstviehzucht,  gehört  zur  erzherzog- 
lichen Herschaft  Bellye  ;  —  liegt  nächst 
der  Donau  und  der  Poststrasse,  |  Mei- 
len von  Bezdan  im  Bacser  Komitat. 

IVIarolc»  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
BeregherGespanschaft,  Tiszahäther Be- 
zirk ,  ein  ungarisches,  mehren  adeli- 
chen Familien  gehörlfes  Dorf  von 
46  Häusern  und  454  Einwohnern,  gren/.t 
mit  dem  Dorfe  Marok  papi ,  wohin  die 
lieformirten  eingepfarrc  sind ,    die  Ka- 


tholischen gehören  aber  zu  der  Pfarre 
Bereghszäsz,  3  Stunden  von  Beregk- 
szäsz. 

]?Iarok«  Dueale-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Raranya.  Gespanschaft  uni 
Bezirk,  ein  Vorf^  der  Herschaft  Bellye 
ijehörig,  und  eine  Filial  der  nahe  lie- 
genden Pfarre  Daräs,  i\  St.  v.  Herczeg- 
Szöllös. 

iflai'Okfölde  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Zaiader  Gespanschaft ,  Lövö. 
Bezirk,  ein  Dorf  von  63  Häusern  und 
478  meist  evanüelischen  Kinwohnern, 
der  fürstlich  Eszterhazyschen  Herschaft 
Alsd-Lendva  gehörig,  nahe  am  Markte 
Gesztreg ,  wohin  es  eingepfarrt  ist, 
1  Stunde  östl.  von  Baksa,  und2St.  südl. 
von  Alsd-Lendva. 

flarokliaza,  Kleinhaus,  Morokhäza 
—  Siebenbürgen,  Dobok.  Gespan.,  Unt. 
Kr.,  Szekiens.  Bzk.,  ein  mehren  Grundh. 
geh.  wal.  Dorf  mit  403  Einw.,  mit  ei- 
ner griechisch  unirten  Pfarre,  4  St.  vou 
Klauseuburg. 

JflarokBiaKa,  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Komöm.  Ge8p.,  Insulan.  B/.k.,  ein 
Praedium  mit  8  Haus,  und  10  Einwohu., 
mit  einer  Fasanerie  und  Jägerhause,  au 

'     der  von  Komorn  nach  Preshurg  führend* 

!  Landstr.,  unw.  Nagy-Tany,  2f  Stund, 
von  Komorn. 

jlflai'Okliaxa«  Ungarn ,  eine  Pussln 
mit  1  Haus  und  5  Eiuwoh.  im  Neogradcr 
Komitat. 

jIfIai*okliaza,  Tdth  ~  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Neogr.  Gesp.,  Szecs.  Bzk., 
ein  iMigr.  mehr.  adel.  Fam.  gehör.  Dorf 
V.35H.  u.  264  E.,  nach  Na/sy-Bärkany 
eingpf.,  sonst  d.  A.  C.  Beth.  Luczin  zug. 
nahebei  dem  Praedium  Szent-Kut,  west- 
wärts unw.  Kis-Barkäny.  Viehzucht. 
Zwei  adelige  Curien  der  Grundher.  vou 
Mihaletzky  und  Jan,  3{    M.  v.  Szakall. 

i7f  arok,  UTeiiiet-,  Ungarn,  Jens,  der 
Donau,  Baran.  Gesp.  und  Bzk.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  Darda,  mit  einer  Lokalpfr., 
nicht  weit  von  Szent-Martony,  hat  58 
Haus,  und  403  Ein  wohn.,  die  sich  vom 
Ackerbau  u.  der  Pferdezucht  nähren. 
Ueberreste  von  türkischen  Verschau- 
züngln.  Gräfl.  Eszterh.,  t  St.  von  La- 
pancsa  und  eben  so  weit  vou  Szeder- 
keny,  %{  M.  von  Sikids. 

iVlarokfiai»!  ,  Ungarn,  diesseiis  der 
Theiss,  Beregh.  Gesp.,  Tiszahät.  Bezk., 
ein  Ungar,  näirhst  der  Ortschaft  Marok 
lietf.  mehr.  adel.  Fam.  geh.  Dorf  mit  46 
Haus,  und  594  gk.  und  ref.  Einw.  Filial 
von  Bereghszäsz,  3  St.  v.  Bereghszäsz. 

Marok,  Ptispök,  Ungarn,  jeiiNeits 
der  Donau,  Baran.  Gesp.,  Mohäcs.  Bzk., 
ein   FiKaldorf  der  Pfarre  Hymeshäza, 
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dem  Fiiiifk.  Risthiim  jKch.,  zw.  Liptod  u. 

Kis-Nyäräd,  hat  63  Häua.  und  436  rk. 

Eiiiw.,  mit  einer  Kirche,  einem  Schul- 

liause.  Korn- lind  Weinhau.  Steiubruch, 

2  St.  von  Mohäcs.  | 

IHarolM,  Iliirien,    Kärnten,    Klagenf. 

Kr.,  eine  Stewrgetneinde  m\t  i5S2  Joch. 

]9Iarola,  Venedig,  Prov.   Viccnxa  und 

Distr.  II,  CairUsauo;  s.  Torri  di  Quar- 

teselo.  i 

Ularolde ,  Lomhardie,  Prov.  u.  Dlstr.i 

I,  Mantova;  s.  Koncoferraro. 
]9IaroltBelie,  Illirien,  Krain  ,  Neust.: 
Kr.,  ein  in  dem  Wh.  B.  Korn.  d.  Grafsch.| 
Auersbertf  Iietf.,  d.  Hrsch.  Orteiieg;geh. 
Dorf,  5  Sl.  von  St.  Marein. 
maron  ,    Maronen  ,  Marin   —  Ungarn, 
Krasznaer    Gespansch.  und  Bezk. ,    ein 
zwischen  zwei  Hüeeln  liea:.,  dem  Gra«» 
fen  BänffyKehör.  wal.  öor/"  mit  238  E. 
mit  einer  griech.  uu.  Pfr. ,  tj  -St.  von 
Sonilyo. 
Ularoiiy  Venedig:,  Prov.  Friaul  üi  Distr 

VI,  Sacile;  s.  Brugnera. 

jflarona  ,  Lombardie  ,  Prov.  Mantova 

u.  Distr.  III,  Kovcrbella;  s.  Marmiroldi 

Iflaroua  >  Lombardie,  Provinz   Lodi  e 

Crema  und  Distr.  VII,  Pandiuoj  siehe 

Pandino. 

miarone,   Lombardie,  Prov.   Älilanno 

und  Distr.  VII,  Verano;  s.  Asliate. 
Slarone,  Lombardie,  Prov.  Bresciaund 
Distr.  X,  Iseo,ein  Gemeindedorf  w.  Vor- 
stand und  einer  eignen  Pfarre  S.  Marti- 
no,  3  Aushilfskirchen,  2  Deckenfabrikeji 
von  Wolle  und  von  Seide,  u.  roehreru  Ge- 
treidemühlen, von  Berten  umgeben,  un- 
weit dem  Lage  d'  Iseo,  5  Mit;l.  von  Iseo. 

Mit  : 
D'  Acqua,  Aseuino,  Casüinello,  Casinet- 
to  Cava«lio  Maiemien, —  Cava^Iio, 
Sirtiereiy  —  Cavallo,  Maierei.  —  Ca- 
vozza,  Mühle,  —  Colombara,  Croce, 
Dapello,  Meiereien,  —  Dapeni,  Mühle, 
—  Dopo  Meltfapolo,  Dos  Antouiolo, 
Meiereien,  —  Follardi,  Fuerini,  Müh- 
ten,— Gambelone,  Giardino,  Goimello, 
In  Fariolo,  In  Fosco,  Madonna  della 
B^ota,  Marone,  Monte  di  Marone  e 
Rovadine,  Meierfien,  —  Morsisiu\, Müh- 
le, —  Moscajne,  NeFue,  Nelle  Piane^ 
Meiereien,  —  Novai,  Mühle,—  Petjro- 
iie,  Meierei,  —  Pistone,  Mühle,  —  Ban- 
80,  Meierei,  —  l^a  Bescga,  Mühle,  — 
Biva,  Bostola,  Bovadina  e  Monte  di 
Marone,  Bumma ,  Super,  Tresopra 
Pregazzo,  Vall^Ostighera,  Vei,Ver- 
lino,  Veroasca,  Meiereien,  —  Di  Zone, 
Mühle. 
jllaroiiella,  Lombardie,  Prov.  Ber> 
gamo  und  Distr.  XIII,  Verdello  ;  siehe 
Grossobbio. 


JflaroniilorjelOy  Lomhardie,  Provinz 
Bergamo  und  Distr.  VlI,Caprino;  siehe 
Calolzio. 

Jflarony  od;  ITInrony,  Ungarn,  jens. 
der  Theiss,  Bekes.  Gesp.,  Csabens.  Bzk., 
ein  dem  Grafen  Karoly  ^ehör.Praedium, 
l  Std.  von  Oroshäza. 

]fIaros,  MaruS,  Kis  Naey  — Ungarn,  ei» 
Dorf  im   Biharer   Komt. 

lUlarös  9  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Veszprim.  Gesp.  und  Bez.,  ein  dem  Gra. 
fen  Szechenyi  «eh.,  mit  einem  Bethause 
H.C.  versehenes  Dorf-,  zw.  Szeait-Mi- 
hAlyva  und  Fok  Szubadi,  am  Sio'-Fluss, 
mit  42  Haus,  und  346  meist  ref.  E.,  guter 
Feldbau,  viel  Bohr  daselbst,  l^Meil.  v. 
Lepseny  am  Sio'-Flusse,  4  Stunden  von 
Veszprim. 

Iflaros,  eiti  Fluss,  entspringt  bei  Szck 
Aszszoin  Siebeivhürgen  an  der  moidaui- 
scheu  Grenze,  fliesst  bei  Maros-Vasar- 
hely,  wo  sie  grosse  Flösse  trätft,  danu 
bei  Nagy-Enyed,  Karlsburg  und  Deva 
in  Siebenbürgen,  beiLippaund  Arad  in 
Ungarn,  vorbei  und  fällt  bei  Szeä:edlii 
in  die  Theiss.  Sie  wird  bei  Marös-Üjvar 
für  12  0  lange ,  3"  breite  und  4'  tief© 
Schiffe  fahrbar,  die  4  —  600  Ctr.  tragen, 
nach  der  Vereinigung  mit  dem  flossbareii 
Arauiosllusse  und  mit  den  beiden  floss- 
baren Kukelflüsssn,  trägt  die  Maros  6 — 
800  Ctr.  Ihre  Nebenflüsse  sind  auf  der 
linken  Seite  der  Görgeny,  der  Kokel  od, 
Kukel,  der  aus  dem  grossen  und  kleinen 
Kukel  entsteht,  auf  derrechten  derAra- 
nyos,  der  ebenfalls  aus  dem  jfrossen  und 
kleineu  entsteht,  nebstuoch  mehren  klei- 
nen Bächen  u.  Flüssen.  Dieser  Fluss 
hiess  zu  Bömerszcilen  Marissus  od.  Bha- 
bon,  Maroschfluss,  FluviusMarusil,  Ma- 
rusii-Kis-Ag-palak,  Marusii-Najiy-Ag- 
patak,  Maros-Pataka.  Er  fliesst  aus  dem 
Gyergyo'er  Sekler  Filialstuhl  durch  die 
Thorenburger  Gespansch.  und  dem  Ma- 
roscherSzekler  Sruhl,  trennt  die  Kukel- 
buraerund  Nieder-Weissenhurgcr  von 
derThorenburtfer,  die  Nieder- Weissen- 
burger  Gespansch.  v.  dem  Aranyoschcr 
Szekler  Stuhl;  weiters  durch  die  Niedcr- 
Weissenburger  Gesp. ,  trennt  sie  von 
dem  Bro.«»er  sächsischen  Stuhl,  u.  fliesst 
durch  dieHuuyader  Gespanschaft,  wo  er 
die  Grenzen  zwischen  den  zum  oberu  u. 
untern  Kreis  gehörigen  Bezirken  gröss- 
tenlheils  bildet,  und  zwar  zwischen  deni 
Gurassädaer  und  Laposchniaker  Bezirk, 
unter  dem  Dorfe  Kis  Zäm,  beim  rechtsu- 
ferigen  Einfalle  des  Baches  Välye- AI- 
mäsuluj,  welcher  von  seinem  Kinfalls« 
punkte  au  ^  StundeaufwärtsdieLandes- 
gränze  bildet,  nach  einem  Laufe  von  86 
Stuudeu  aus  Siebenbürgen  nach  Uogaru 
39* 
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AUS ;  macht  selbst  von  seinem  Aunfluss- 
pnnkteaii,  |  Stunden  aufwärts,  die  Lau- 
desü;rärt/.e,  trennt  die  Hanaten,  Krascho- 
waer  von  der  un^arischeii  Biliarer  Ge- 
spanschaft. Das  Haupt;i;et)iet  des  IMa- 
roschtiusses  nimmt  in  SiebenliiirKen  ei- 
nen Kläclieninlialt  von484j|»5  Quadrat- 
meilen  ein,  und  findet  sieb  mit  füllenden 
Fläcbeninhaltsantbeilen  und  Orten  der 
Gespanscbaften  und  Stühle  bevölkert : 
nämlich  mit  79j^fjf,  Quadratmeil.  für  215 
Orte  der  Nieder-Wei«senhur«er,  7111^ 
Ouadr.-M.  lür  85  Orte  der  oberir  Weis- 
8enburtfer,96}^«{;^M.  für  366  Orte  der 
Hunyader,  i7\lU  0^-  f"«"  ^3  f>«"te  der 
Kolüscher  oder  ClauseiiburKcr,  86 J|^^ 
QM.  für  118  Orte,  das  ist :  der  ganzen  Ku- 
kelbur«cr,  88tn«OM.  für  185  Orte  der 
Thornburijer,  uudlJl^yjOM.  für  9  Orte 
derZärander  Gesp.;  «J^J^  QM.  für  220., 
das  ist :  des^can/en  Aran^'oscher,  84i5||}• 
OM.  für  130  Orte,  das  ist :  des  ganzen  Äla- 
roscher,  IDJHö  QM.  f.  17  Orte  des  Tschi- 
^er,29|f4^gM.  f.  105  Orte  desUdwar- 
heIyerSzekler;siuhls;6|«*^  für  11  Orte 


des  Hermannsiädter,  l: 


QM.  für  27 


Orte,  das  ist:  deä  ganzen  Mediascher, 
mil  QM.fürll  Orte  des  Reussmärkter,' 
•■»IHö  OM.  für  11  Orte,dasist:de«ßan-l 
Äcn  Mühlenbacher,  8  1 1*^  QM.  für  13  O.  j 
des  SchäsburKer,  und  7||S5  QM.  für  14l 
Orte,  das  ist :  des  ganzen  Broser  sächsi-  : 
sehen  Stuhls.  Ausser  mehren  über  d.  Ma- ! 
roschfluss,  bevor  er  noch  seiner  Grösse' 
))ach  eine  mehre  Bedeutung  erhält,  beste- 
henden kleinem  Brücken   befinden  sich 
iiur  die  drei  benierkenswertheii  grossen 
Brücken  bei  Szäsz-liegen,  bei   Maros- 
Väsärhely,  und  bei  Carlsburg.  DerUe- 
bergang  über  den  Fluss  geschieht  übri- 
gens an  vielen  Orten  mit  Pletten  u.  klei- 
nen Fahrzeu£i:en.  Der  Maroschtluss  ist  d. 
einzige  schiffbare  Fluss    in   Siebenbür- 
gen ,  auf  welchem  der  Holzhandel  aus 
dem  Gyerü^der  Filialstuhl  des  Tschiker , 
Sz^kler  Stuhls  betrieben,  u.  das  Salz  aus  | 
Maros-Akna  und  aus  der  diessfälligen 
Legstätt«  in  Maros-Porto  nach  Ungarn! 


63,  Sebes  38,  Maros-Liidos  89,  Maros- 
Lekentze  26,  Gydgy  20,  Käjduel  19,  Lut« 
19,  Enycd  14,  Omboj  14,  lllye  13,  Gdid 
18,  Bölkeny  11,  Görü^ny  ll,Pojäni  11, 
und  Sdrpatak  tl  Orte,  rücksichtlich  der 
Länge  ihresLaufes  aber  dauert  jenerdea 
Kukelflusses  45J,  des  Araityosrhflnsses 
34|  ;  der  Bäche :  St rehl  22» , N^  äräd  19^ , 
Sebes  l6|,Tserna  l6*,Maros-Lüdo8l4^, 
Maros-Lekentze  13J,  Omboj  13j,  liuu- 
Kuzsiruluj  18^,  Görtfenyl8,  und  Väros 
18  Stunden  lang.  Das  Gebiet  des  Ma- 
roschflusses  wird  ein<:eschlossen  durch 
Theiledes  östlichesi,südlichen  und  west- 
lichen Höhenzuues,  und  durch  die  bei- 
den ganzen  Alt-  und  Szamoscher-Hö- 
heuarme.  Figur:  siehe  pag.  616  u.  617. 

JlArcm  Akiia,  Ogna—  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Marosch.Ujwär.  Bczk.  der 
Nieder-Weissenb.  Gesp.,  auf  einer  An- 
liöhe  liegend,  mit  einer  kath.  und.  griech. 
unirtenPf.  und  Kirche,  am  linken  Ufer 
der  Marosch  befindet  sich  ein  Salzerzeu- 
gungs-  und  Versilberungsort,  mit  einem, 
den  Salz^Schiiffahrts-Transp.  besorgen-; 
den  Oberbeamlen,  dazu  gehör.  Peraoualo 
und  Arbeitern. 

iflaros  Belli,  Bel;;ij  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorpm  Gross-Knj  ed.  Bzk.  der  Nie- 
der-Weissenburg.  Gesp.,  welelres  meh- 
ren Adeligen  gehört,  von  Ungarn  u.  Wa- 
lachen  bewohnt,  mit  einer  griech.  umr- 
ten  Kirche  versehen,  dieses  Dorf  Jie^t  im 
Maroscher  Haupiflussgebiete,  1  Stunde 
von  der  Post  Tövis. 

ifIaros-Bo|cal,Siebenbürgen,einl>or/' 
im  Marosch-Bogäter  Bz.  des  ob.  Kr.  der 
Thorenbi  Gesp.,  welches  mehren  Adeli* 
geh  gehört,  von  Ungarn  undWalacheii 
bewohnt,  mit  einer  griech. -unirten,  ei- 
ner reformirten,  wozu  Dätos,  und  einer 
griech. -nichtunirten  Pfarre  und  Kirche, 
-wozu  Maros-  Liidos  als  Filiale  gehört, 
versehen,  und  in  die  kathol.  Pfarre  ia 
Itadudt  als  ein  Filiale  eiugepfarrt  ist. 
DiesesDorf  liegt  im  Maroscher  Haupt- 
flussgebiete, 2  Stud.  von  der  nächsten 
Post  Kelze. 


verführt  wird.  Das  Hauptgebiet  des  Ala-iflaros-lirettye,  Siebenbürgen,  Hu- 
roschflusses  ist,weil  die  Dörfer  Bolgäts,!     113  ad.  Rmt.;   s.  Brettye. 


Sittve,  Soospatak  u.  Uraly  doppelt  vor- 
kommen, nur  mit  1389  Orten  bevölkert, 
davon  sind  an  seinem  rechten  67,  an  sei- 
nem linken  Ufer  64,  u.  die  übrigen  1198 
in  seinen  105  mit  Orten  bevölkerten  Fili- 
albachgebieten enthalten,  und  kommen 
hei  ihren  individuellen  Erklärungen  vor. 
Unter  seinen  Filial  wässern  sind  die  vor- 
züglichsten, und  zwar  rücksichtlich  der 
Bevölkerung,  enthalten :  der  Kukelfluss 
387,  derstrehlbach  116,  der  Arauyosch- 
flussl  OS,  die  Bäche:  Nyäräd68,  Tserna 


ülarosclt  BoiEater  Bezirk,  Sie- 
benbürtren,  ein  Bezirk  des  obern  Krei- 
ses der  Thorenburg.  Gesp.,  welcher  zwi- 
schen 46«  24-0"  bi8  46*'  33' 10*'  nördl. 
Breite,  und  41«  41'  30"  bis  42«  8'  0"  östl. 
Länge,  ganz  im  Maroscher  Hauptfluss- 
gebiete,  in  seinen  reehtuferigen  Gegen- 
den die  Lage  hat,  und  aus  15  Dörfern  und 
SPraedien  besteht.  Dieser  Bezirk  grenzt 
im  Westen  mit  d.  Aranyoscher,  im  Nor- 
den mit  dem  Pagotscher  Bzk.  der  eigenen 
Gespansch.,  im  Osten  mit  dem  Mezö-ßän- 
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der  Rz.des  Marosf  her  Sz<?kler  Stuhls,  im 
{Süden  mit  dem  Bo  liidter  Rzk.  der  Kukel- 
burftfer,  und  mü  dem  Marosch-Uj  wärer 
Bzk.  der  Nieder- Weis8eabur«;er  6e- 
spatischH. 
jflarosrher  l§zeklerl$tulil,  aedes 
Siciilialifi  Maros,  Maros-Szek,  w.  Skau 
iiu-SzekujIor-iMuresnIu —  im  Lande  der 
Szeklerin  Siebenhüruen,  wegen  seiner 
guten  Lage,  fruchtbarem  Erdboden  und 


Thorenhurper 


'""^eib^ 


'''V. 


Kutcm  Wein  wachs,  einer  der  vorzÜÄÜch- 
sten  Stühle  des  Landes,  weiter  von  der 
Maros  durchflössen  wird,  die  ihm  ver- 
schiedene VortheiJe  «ibt  und  den  Holz- 
handel   befördert.  In  Ansehung;   seiner 
Terrainverhä"nisae  ist  der  Mar.    Stuhl 
unter  den  Szeklerstühlen  in  Siebenbür- 
gen in  der  günstigsten  Lage.    Es  fehlt 
Jtwar  in  diesem  Landestheile  auch  nicht 
an  Gebirgen,  indessen  sind  sie  niedriger, 
diedt/.wischen  liegenden  Thäler  ausge- 
breiteter und  das  Klima  milder,  daher  ist 
auch  der  Üoden  gut  angebaut.    Die  Ein- 
wohnet beschäftigen  sich  mit  Ackerhau, 
Weinbau  und  Viehzucht,  welche    durch 
den  austfebreiteten  und  guten  Wiesen- 
warhs  sehr  beicfinstigt  wird.  Ein  vor- 
zugliches Nahrungsmittel  finden  die  Ein- 
wohner im  Tabakbau,  der  nicht  allein 
häufig  angehaut  wird,  sondern  auch  gut 
geräth.  Sonstige  Produkte  sind:  Korn, 
Garten  -  u.  Hülsenfrüchte,  Flachs,  Obst, 
Wein    etc.     Die  Einwohnerzahl  dieses 
Stuhls  beläuft  sich  auf  39.000,  worun- 
ter ungefähr  ein  Drittel  Walachen.   Die 
politische  Eintheilung  geschieht  in  drei 
Zirkel,  von  welchen  die  beiden  ersteren 
jeder  3,  der  dritte  aber  nur  2  Prozesse  be- 
greift.    Hauptort  des  Stuhles  ist  Maros- 
Väsärhely.     Die    8  Bezirke  sind:  Der 
AbOder,  derGalfalwaer  (processus  Gäl- 
falveusis),  der  Jobbägyfalwaer  (Proces- 
sus Jobhätfyfavensis),  der  Kääler  (Pro- 
cessus Kääliensis),  der  Mezö- Bänder,  d. 
8chäm8chond«r,  der  Schellyer  und  der 
Sowätaer,  welchezusammen  die  folgen- 
den :  1  Stadt,  t  Markt,  126  Dörfer  und  2 
Präediert  enthalten  :     die  Stadt  Maros- 
Väsärhely,  den  Markt  Szereda,  d.  Dor-l 
t'er:  Abud,  Agärd,  Akoslalva, Andräs-' 


falva.  Atosfalva,  Bälintfalva,  Batzba- 
Madaras,  Bazed,  Bede,  Bere,  Bere-  Ke- 
resztür,  Bergenye,  Böö,  Böds,  Bordon, 
Büzahäza,  Demcn^häza,  Demeterfalva, 
Ej^erszeg,  Ehed ,  Erdö-Szent-Györtfy, 
Feie,  Fintahäza,  Fojfalva,    Galambad, 
Gälfalva,  Geyes,  Göts,  Gyalakuta,  Ha- 
gyniäs- Bodon,    Harasztkerek,  Hartzö, 
Havad,  Havadiö,  Hidve'tf,  Hodos,  Jedfl, 
Ikländ,     Illentzfalva,     Jobbägyfalva, 
Jübbäjifytelke,    Iszid,    Kääl ,    Kakasd, 
Käposztäs-Szent-  Miklos,  Karätsonfal- 
va,  Kebele,  Kehele-Szent-Iväny,  Kele- 
mentelke,  Kendo,    Kibed.  Kis  Adorjäf, 
Kis-Falud,  Kis-Görgeny,  Kölpcny,  Kn- 
ronka,   KÖ8zvenyes,Lekentze,  Lörintz- 
falva,    Lukafalva,' Matfyarös,    Maja. 
Makfalva,MaIomfaIva,  Märkod,  Maros- 
Kcreszfur,  Maros-Szent-Anna ,  Maros- 
Szent-G^'örgy,    Megjesfalva,  Mencs, 
Mezö-Bänd,  Mezö-Kövesd,  Mezö-Ma- 
daras,  Mikhäza,  Mo'son,  Nasy-Adorjän, 
Nagy-Ernye,  Näznänfalva,  Nyärädtö, 
Nyomät,    Panit,    Ilemete,    Remeteszcg, 
Ritfmäny,  Sämsond,  Särd,  Sellye,  Se- 
pröd,  Soniosd,  So'o'spatak,  So'värad,  Sü- 
ketfalva,    Szabad,    Szabed ,    Szältelek, 
Szekes,  Szent-Benedek    Szent-Gerlitze, 
@zejit-HäromsäK,SzentImre,  Szent-Ist- 
yäo.  §zeut-Kiräly,  Szen^  Läszid,  Szent« 
Löriritz,  Szent-Simon,'  Szereda-Szent- 
Anna,  Szoväta,  Szöv<*rd,  Tdfalva,  Töm- 
pa,  Torboszlo',Tsäväs,  Tsejd,  Tserefal- 
va,  Tsiba,  Tsik-Szent-Märton,  Tsikfal- 
va,  T.sitt-Szent-Iväny,  Tsü'ka,Tsdkfal- 
va,  Udvarfalva,  üraly,  Vädad,  Vadasd, 
VMJa,  Velze  und  die  Praedien  lllyesme- 
zeje  und  Szekelyfalva.    Der  Stuhl   hat 
s'-ine  Lata  zwischen  46^  22'  30'  bis  46" 
40'  30'*  nördl.  Br.  und  41«  53'  20"  bis 
42**  .54' 0'*östl.  Länge,  nur  mit  2  Bezir- 
ken in  rechtsuferigen,  mit  den  üht-igen 
6  iu  linksuferigen  pegeruien  des    Ma- 
roschflusses,  wie  dleBeischi^eibunä:  eines 
jeden  einzelnen  Bezirkes  umständlicher 
ausweist.  DerMaroscher  Szekler  Stiihl 
hat  einen  Flächeninhalt  von  24|^g  tri- 
gonometrischen OM.,  nach  derMeridiau- 
messung  ober  25.^  geograph.  QM.,  und 
grenzt  im  W.  mit  demMarosch-Bogäter 
und  Pasfotschaer,  im  N.  wieder  mit  dem 
letztern,  Wajda  Set.  Johanner, Marosch^ 
»läraer  undGörgenyer  Bezirk  derThoren- 
burger  Gesp.,  im  SO.  mit  dem  Parajder  u. 
Eteder,  im  SO.  u.  S.  mit  dem  Bözöder  Be- 
zirk  des     üdvarhelyer  Sekler  Stuhls, 
weiter  im  S.  mit  dem  NäJoscher,  Zage- 
rer, Teremier  und  Iladnotcr  Bezirk  der 
Kokelburger  Gespausch.  Von  den  bei- 
den Dörfern  Södspatak  u.  Uraly  gehören 
Theilezum  Marosch-Bogäter  Bezirk  der 
Thoreuburg.  Gcüpauschaft. 
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Iflarosrli  Jarner  Bezirk,  sie- 
beiibürs:eii,  eiu  Bezirk  des  obern  Krei- 
ses derXfiorenburKer  Gesj)ansch.,  wel- 
cher zwischen  46«  36'  20"  bis  46»  45- 
«*<  ij.Br.,uiid42o  13'  30"  bis  42«  28" 
30"östl.L.  asiuz  im  Maroscher  Haupt- 
fluss^eb.  in  seinen  linksuferi^en  Geben- 
den die  Lage  hat,  aus  13  Dörfern  besteht. 
Dieser  Bezirk  grenzt  imW.  mit  d.  Wajda 
Set.  Johanner,  im  NW.  mit  d.  Deutsch- 
Negeuer,  im  NO.  mit  dem  Göräenyer  Be- 
zirk der  eiifenen  Gespansch.,  und  im  S. 
mit  dem  Jobbätfyfalvaer  und  Kääler  Be- 
zirk des  Maroscher  l^zekler  8tuhls. 

]Tlai*OSCll-CJJvai%  Neuburg  —  Sie- 
benbürgen, Karlshrg.  Gespansch.,  schö- 
nes IJor/'  und  Schlona,  hat  Salzbrunnen 
und  eine  Stuterei. 

]7Iaro8Cli  UjTarer  Bezirk,  Sie-: 
bent)ürgen,cin  Bezirk  ä.  Nieder- Weis- 
senbnrtrer  Gespansch.,  welcher  zwi- 
schen 46M8' 40'  bis  46«  39' 30"  nördl. 
Br.,  und  41«  23"  40"  bis  41«  49'  30" 
östl.  Läui^e,  «anz  im  Marosch.  Haupt- 
llussgeb.,  in  seinen  liiiksnferigen  Ge- 
genden die  Lage  hat^  u.  16  Dörfer  ent- 
hält. Dieser  Bezirk  grenzt  im  N.  mit  dem 
untern  Bezirk  des  Aranyoscher  Szekler 
Stuhls,  mit  dem  Aranyuscher  und  Ma- 
rosch-Bogäter  Bezirk  rterThoreuburger, 
imO.  mit  dem  Radnöter  Bezirk  der  Ku 
kell)rg.,  und  im  S.  mit  dem  Set.  Benc 
deker  tind  Tchombdrder  Bezirk  der  ei- 
genen Gespanschaft. 

Üflarosd,  Ungarn,  eiu  Praedium  m 
Sümegh.  Kmt. 

Marosflorf,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Porf  der  Hrsch.  llosenberg,  2^  S|unde 
von  Krumau. 

]9Iaro8clorf,  Böhmen,  Saaz.  Kr.^  a. 
iVIorawes. 

Maroser  llauptflussseblet,  — 
Siebenbürgen,  istdas  Terrain,  in  welchen 
mittelst  Höhen  oder  an  einander  gereih- 
leu  Bergen,  alle  den  l)eiden  Ufern  des  Ma- 
rosch Flusses  zufliessenden  Wässer  und 
xwarin  Siebenl)ürgen  mit  Antheilen  der 
östlich. ,  südl.  und  westl.  Höhenzüge, 
uwd  mit  den  beiden  Höhenarmen  einge- 
schlossen werden. 

iUarosfalva^  Marussowa  — Ungarn, 
dies»,  d.  Donau,  Bars.  Komitat,  Levens. 
Bzk.,ein  unweit  Nagy-Kälua  lieg.,  dahin 
eiugpf.  Dorf,  mit  57  Haus,  und  363  meist 
reform.  E.,  dergräfl.  Farn.  Hunyadi,  iud. 
Nahe  des  Granflusses,  Kilial  v.  Uj-Bars, 
gut.  Boden  u.  Wieswachs,  Weide,  1|  St. 
vonLeva,  4  St.  von  Verebell,  5  St.  von 
Zseliz. 

Iflaros,  Giezse-.  Maros-Gezes  —  Sie- 
^eBbürgen,  Nied.  Weisseub.  Komit.,  Ma- 
ros  Ujwar.  Uzk..  ein  Dorf y  welches  meh- 


ren Adel,  g^eli.,  v.  Ungarn  und  Walacheii 
bewohnt,  mit  einer  griech.  unirten  Kirche 
versehen.  Dieses  Dorf  liegt  im  Marus 
Haupt-Flussgebiete.  Post  Ketze. 

Jflaros,  Hodök,  Morus  Hudo'k  —  Sic- 
bpnbürgen,Thoreub.  Komt.,  ein  Dorfy  im 
Wäts«;h.  Bzk.  des  ob.  Kreises,  welches 
mehren  Adeligen  gehört,  von  Walachcu 
bewohnt,  mit  einer  griech.  unirten  Kirche 
versehen.  Post  Szäsz-Il^gen. 

Ularos,  Holt  —  Ungarn,  Arad.Koraitat, 
eiüFltisa. 

JVIarosi  ,  Alll  ,  TiOmbardie,  Provinz 
Como  nndDislr.  XXIII,  Appiano;  siehe 
Appiauö. 

]fIaroslus,  Maros ,  Marus,  ^arosch, 
Marosh  —  Ungarn,  ein  F/ms«  im  Äfttder 
Komt. 

Maros,  Jara-,  Siebenbürgen,  Maroa 
Jära.  Bzk.,  des  ob.  Kr.  d.  Thorenb.  Gesp., 
welches  mehren  Adel,  geh.,  von  Ungarn 
und  Walachei!  bewohnt,  mit  einer  reforni. 
Pfarre  und  Kirche  versehen,  3J  St.  von 
Szdsz-Begen, 

Tf£aro8-I4ere»ztur ,  Siebenbürgen, 
Maros.  Stuhl;  s.  Keresztür. 

jflaros,  filS',  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
24  Haus,  und  159  ICiuwohn.  im  Biharer 
Komiiat." 

IVIaros,  Kis-,  Ungarn,  ein  ung.  deut. 
Dorf  mit  48  Haus,  und  419  rk.  Einwohn. 
Fiüal  von  Nagy  Maros  im  Hont.  Kom., 
an  der  Donau,  gehört  zur  Hrsch.  Visse- 
grad,  lASt,  von  Waitzen. 

I?Iaro8  JB4opantl,  Kopandu  -  Sie- 
benbürgen, eiii  Dorf  im  Aiaros-Ujvärer 
Bzk.  der  Nied.  Weissenb.  Gesp.,  wel- 
ches mehren  Adel,  geh.,  von  ünaarn  u. 
Walachen  i)ewohnt,  mit  einer  grjech. 
nnirt.  Kirche  versehen,  1^  St.  vou  der 
nächsten  Post  Ketxe. 

MaroK  Möwesd ,  Kujesd  Mures  — 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Wetscher 
Bzk.  des  obern  Kr.  der  Thorenb.  Gesp., 
welches  der  freih.  Fam.  Kemeny  geh., 
von  Walachen  bewohnt,  mit  einer  gr. 
nicht  unirien  Pfr.  und  Kirche  verseheii, 
5^  St.  von  Szäsz-Hegeu. 

IVIaroB  liaka,  Mureseny  —  Sieben-' 
bürgen,  eine  Gegend  im  Wetscher  Bzk. 
des  obern  Kreises  der  Thorenb.  Gesp., 
welche  mehren  Adel,  geh.,  von  Wala- 
chen bewohnt,  und  mit  einer  griech.  hu. 
Kirche  versehen  ist. 

Maros-Iiekentze ,  auch  nur  Le- 
kentze,  Leknitz,  w.  Let^'intza —  Sie- 
benbürgen, ein  ßor/' im  Marosch-Bogdt.. 
Bzk.  des  Obern  Kreises  der  Thorenburg^ 
Gesp..  welrhes  der  gräfl.  Fam.  Bellen, 
zur  Hrsch.  liadnöt,  auch  einigen  weni- 
gen Adeligen  gehört,  von  Walachen  be- 
wohuf,  mit  einer  gr.  iiu.  Kirche  versc- 
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heil,  und  in  ilio  katli.  Pfarre  iiiRadndt 
als  ein  Filiale  eiiiti^epf.  ist.  Dieses  Dorf 
liest  im  Marosclier  Uauptflussgebiete, 
^  St.  VOM  Hadiiut. 

IflÄros-Iiekentze,  Niebenhür^en,  d. 
Maroscli-Lekentzer  Bacli,  welcher  von 
seinen  Urspriini;  an  in  seinem  Gebiete 
26  Orte  enthält,  aus  1  I  Teichen,  wovon 
l  ober,  1  unter  Kiräljfalva,  1  unter 
Szent-Märton,  1  bet  Me/.o-Huts,  4  zwi- 
schen Lekentze  und  Mezö-Kapus,  l  bei 
Jelzterem,  1  ober  Kis-lkhlnd  und  l  zwi- 
schen Kis-lkländ  und  Maros-Lekentze, 
besteht,  durch  Maros-Lekenize  in  den 
Maroslluss,  nach  einem  Laufe  von  bei- 
nahe 14  St.,  rechtsnfe.ria:  einfällt. 

Iflaros  fjoka,  Wohndorf,  Murtschen 
—  Siebenbürffen,  Csik.  G.vöruy  Stnhl, 
ein  an  dem  Maros  Flusse  zerstreut  lietr. 
wal.  Dorf  in  der  ü;riech.  un.  Pfr.  Vdr- 
hegy,  wovon  selbes  \  St.  entfernt  isl, 
17  St.  von  Maros Vasärhely.j 

jflArOB-Iiiillos,  der  Marosch-Liido- 
schcr  Bach,  welcher  nach  einem  Laufe 
von  14^  Nt.  in  den  Marosfluss,  durch 
Maros-Ludos,  rechtsuferia:  einfällt.  Die- 
ser Bach  Maros-Ludos  mit  seinen  rechts- 
und  liaksuferjsen  Filialbächen  enthält  29 
theils  grosse,  theils  kleine  Teiche,  näm- 
lich l  bei  Nasy-Tze«,  1  zwischen  die- 
sem und  Kis-Sdrmäs,  1  bei  Kis-  u.  Nagy- 
Silrmds,  l  bei  Bild,  3  zwischen  Mehes 
und  Zäh,  2  grosse  zwischen  Zah  und 
Tohat,  2  zwischen  Toliät  und  Maros  Lu- 
dos,  1  ober,  l  unter  Berkenyes,  i  bei 
Matfyar  Fräta,  l  zwischen  Magyar- 
Fräta  unITzikud,  1  bei  Szent  Jakab,  1 
bei  Tzikud,  1  bei  Visollya,  U  bei  Szit- 
väs,  1  unter  Do'mb,  l  bei  Szent  Peter,  1 
unter  Szenl  Peter,  2  ober,  1  unter  Mezo 
Sällyi,   l   ober,  %  unter  Szent  Gyors^'. 

Iflaroa  Eilidoet,  Ludus  -  Siebenbür- 
gen, ein  Dor/"  im  Maroach-Boijdter  Be- 
zirk des  Obern  Kreises  der  Thorenburij^. 
6esp.,  welches  mehren  Adeliä;.  gehört, 
von  Walachen  bewohnt,  mit  einer  «rie- 
chisch-unirten  Kirche  versehen ,  X^  St. 
von  der  nächsten  Post  Ketze. 

HEaros  Hlonosfalu,  Morereny,  Mo- 
räreny  —  Siebenbürgen,  ein  Dorf  Im 
Welsch.  Bzk.  desobern  Kr.  derThorenb. 
Gesp.,  von  Walachen  bewohnt,  mit  ei- 
ner Kriech,  unirteu  Kirche  versehen,  5 
St.  von  Szäsz  Regen. 

IHaros  IVagry,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
46  Haus,  und  294  Einwohn,  im  Biharer 
Komitat. 

Maros,  !Wagy-,  Gross-Marosch  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Honth.  G^sp., 
Bathens.  Bzk.,  ein  uugr.  deutsch.  Markt- 
flecken, dann  Kaal.  Hersch.,  am  westl. 
|Jfer  der  Donau,  m»t  cUier  röni.  k4thül. 


Pfarre  und  Kirche,  und  einem  reforni. 
Bethause ,  welches  der  Gemeinde  Ve- 
rÖcze  zugetheilt  ist,  dann  einem  grossen 
Wirthshaiise;  im  Terrain  dieses  Markt- 
fleckens befinden  sich  die Wirthshäujfer 
Csitaru.  Fürkinfeld  u.d.  Ortschaften  Kis- 
Maros,  Kis-Palla^'  und  Zsbegeny,  hat 
433  Haus,  und  2597  Einwoh.  Ackerbau. 
Guter  Weiuwaclis.  Tabakpflanzungen. 
Einkehrhäuser.  Jahrmärkte,  am  linken 
Donauufer,  mit  «iner  Ül)erfahrf,  dem 
Schlosse  Vissegrad  gegenüber,  <J  St. 
von  Watzen. 

iflaros  jVeiiietlil,  Bayersdorf,  IVIin- 
tye  od.  \imita  —  Siebenbürgen,  Hunya- 
der  Gesp.,  J)evaer  Bzk.,  ein  dem  Grafen 
Banffy  geh.,  an  dem  Maros  Flusse  lieg, 
ungr.  wal.  Dor/'mit  einem  hersch.  Schi. 
f  St.  von  Deva. 

jflarofi  Oroazfalu  ,  Russ  ,  Buszi- 
mnntz  —  Siebenbürgen ,  ein  Dorf  im 
W^tscher  Bezk.  des  obern  Kreises  der 
Thorenburg.  Gesp.,  von  Walachen  be- 
wohnt,  mit  einer  griechisch-unirten 
Kirche  verschen,  5  St.  v.  Szäsz  Regen. 

Jflaros  Pataka,  Siebenbürgen,  wird 
der  Fluss  Maros  an  seinem  Urspruni; 
genannt. 

MarosPorto,  Portus,  Hardo«  _  Sie- 
benbürgen, ein  Dörfchen  im  Karlsburg. 
Bzk.  der  Nieder- Weissenb.  Gesp.,  wel- 
ches meistens  vom  Salzamtspersonale  u. 
Schiffleuten  bewohnt,  mit  einer  zum  Al- 
beuser  Distrikte,  Zalatnaer  Kreis  ein- 
getheilten,  mit  seinen  Filialen  143  See- 
len zählenden  kalliolischen  Pfarre  und 
Kirche  versehen,  utid  in  die  griechisch- 
unirte  Pfarre  in  Karlsburg  als  ein  Filiale 
eingepf.  ist.  Dieses  Dörfchen  liegt  im 
Maroscher  Hauptflussgebiete,  \  St.  von 
Karlsburg, 

Jflaros^ettye,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  UdwarhelyerSz^kl.  Stuhl,  1  St.  von 
Körispatak.  ' 

Iflaros  Solynios,  Selymu«  —  Sie- 
benbürgen, ein  Dorf  im  Solymoser 
Bzk.  des  untern  Kreises  der  Hunyader 
Gesp.,  welches  mehr.  Adeligen  gehört, 
von  Ungarn  und  Walachen  bewohnt, 
mit  einer  reforni.  und  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre  und  Kirche,  dann  einem 
k.  Salz-Depositorium  versehen,  }  St.  v. 
Deva. 

Iflaros-Szent-Anna,  Siebenbürgen, 
Maros.  Stuhl;  s.  Szent-Auna. 

Iflaros  Sasf.  Qyör^ey ,  Czigän  Szt. 
György  —  Siebenbürgen,  ein  Dorf  Im 
Kääter  Bezirk  des  Maroschcr  Szekler 
Stuhls  ,  welches  der  gräflich.  Fainili« 
Petki  de  Kirälyhalma  geh.,  von  Szck- 
lern  und  Walachen  bewohnt,  1  St.  v. 
der  aächslen   I*ost   Maros   Väsärhely. 
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l?Iaro8-!§%ent-Klrdly,  j^zeiit-Kraj 
—  wSiebenbürKen,  Nied.  Weissenl).  Ko- 
nntet, Tschombdrd.  Bzk.,  ein  Dor/',  wel- 
ches inehrcM  Adel,  «eh.,  von  Untfarn  und 
Walach.  bewohnt,  mit  einer  jfriech.  unir- 
ten,einerref.  und  einer  t;riech.  nif'ht  unir- 
tea  Pfarre  u.  Kirche  versehen.  Post  Na- 
«y-Enyed. 

]?Iai*ostlca,  Venedig;,  Prov.  Vicenza  u. 
Distr.  V,  Marosf  ica,  ein  Städtchen  mit  ei- 
nen« Schlosse,  wovon  der  V.  Distr.  dieser 
Provinz  den  Namen  hat,  mit  einem  k.  Di- 
strikts-Kommissariat, Prätur,  Gemcio- 
de-Deputatioii,  Pfarre  S.  Maria,  2  Aus- 
hilfskirchen, einer  Spital-  und  einer  Ne- 
benkirche,  4  öffentl.  und  7  Privat-Orato- 
rien,  dann  einer  8  Posten  v.  dem  k.  Post- 
Inspectorate  Vicenza  entfernt.  Distrikts- 
Brief-Samml.,  von  den  Distrikten  Bassa- 
no  und  Tiene  beü:renzt.  Das  nahe  an  Ma- 
rostica  fi:elegene  altcSchloss,  welches 
noch  mit  ^ewaAi'm^en  iliii^mauern  und  be- 
deckten Weijen  versehen  ist,  diente  oft 
dem  berüchtigten  Kzzelino  zum  Aufent- 
halte. Sowohl  im  Orte  selbst,  als  auch  in 
der  ganzen  ümKCä^end  wird  viel  Weizen 
gebaut,  und  das  Stroh  zur  Verfertigunaiv. 
Strohbändern  u.  Hüten  verwendet.  Post- 
amt. Dazu  gehört: 
lloveredo  Rasso,  Gemcindetheil. 

[flaros  •  T8iisi;«cl ,  auch  uur  Tt^üj^^ed, 


walach.  Csuä:ud  —  Sieberibürg;eö,  Nied. 
Weissenb.  Koiiit.,  Karlsbur«.  Bzk.,  ein 
Dorf",  welches  zum  Theile  dem  Karlsbur- 
j^er  kathol.  Bisthume.  yAnn  Theile  andern 
Adel.  Keh.,  von  AValachen  bewohnt,  mit 
einer  «riech,  unirt.  Kirche  versehen,  in  d. 
«riech,  nicht  unirt.  Pfarre  in  Limba,  und 
iudiekath.  PfarreinKarlsbur«alsein  Fi- 
liale ein«pf.  ist.  Dieses  Dorf  lie«t  im  Ma- 
ros.  Haup(flu8s«ebicte.  Post  Karlsbur«, 
ITIaros-lJJvdr,  walach.  Ujvära  —  Sie- 
benbürgen, Nied.  Weissenb.  Komt.,  Ma- 
ros-üjwär.  Bzk.,  e'iw  Dorf ^  welches  der 
«räll.  Fam.  Mikes  gehört,  von  Ungarn  u. 
Walachen  bewohnt, mit 2  «riech,  unirten 
Kirchen  und  mit  einem,  unter  dem  Namen 
Maros-Akna  beschriebenen  Salzerzeu- 
«UM«s-  und  Versilberungsamt  versehen 
in  die  reform.  Pfarre  in  Mau.yar-Tseszt- 
ve  und  in  die  kath.  Pfarre  in  Felvintzala 
I  in  Filiale  eiugpf.,  und  vor  Zeiten  Pata- 
visa  genannt  worden  ist.  Dieses  Dorf 
liegt  im  Maros.  Hauptflussgebiete.  Hiei* 
ist  ein  grosses  Steiiisalzbergwerk,  nach 
jenem  von  Wieliczka  dassehenswerlhe- 
ste  im  ganzen  Kalserslaale.  Zur  Ausför- 
derung der  Salzstöcke  besteht  hier  eine 
gegen  800  Klafter  lange  Eisenbahn.  Die 
jährl.  Ausbeute  dieses  Werkes  beträgt 
zwischen  4  bis  500,000  Zentner.  Das  mei- 
ste vSalz  aus  diesen  Gruben  wird  in  die  uu- 
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fern  an  der  Maros  liegende  «rosse  Salz- 
niederlati:e  Morosport ii  ahifcfiihrl,  um  auf 
dem  Flusse  nach  Ungarn  befördert  zu 
werden.  Auch  befindet  sich  im  Orte  ein 
schönes  Schloss  mit  einem  Pferdegeslüt- 
te.  Post  Felvintz. 

lllnrosujv^r«  Also-,  Siebenbürfjen, 
ünterweissb.  Komt. ,  Maroscher  Kreis, 
Maroschujv.  Bezit.,  ein  an  dem  Maros 
Flusse  lietf.  und  «anz  der  k.  Kammer 
Ajehör.  ansehnl.  Marktflecken,  mit  364 
Haus,  und  1900  Einw.,  einer  römisch- 
katholischen Pfarre,  einem  reformirlen 
Hethause  als  Filial  zu  Miklo'slaka,  ei- 
ner «riech,  unirt.  Pfr. ,  Jahr-  u.  Wo- 
ohenmärkten,  reichen  Safzüruhen,  dann 
einem    k.  Salzamte,  ^  St.  v.  Felvincs. 

JflarOPtiJvar,  Fcisö-,  Siebenbür- 
gen, Niederweissenb.  Gesp.,  ein  in  d. 
Höhe  nächst  MaroM  liegend.  ,  und  der 
KT&tt.  Farn.  Mikes  «eh.  uugar.  walach. 
Dorf  mit  62  H^us.  und  372  Einwoh., 
einem  hrsch.  Castelle,  einer  römisoh- 
kathol.  Castellcapelle,  «riechisch-unir- 
ten  Pf.irre,  zwei  Mahlmühlen,  die  zu- 
sammen 8  Steine  haben,  und  einigen 
Weinberaen,  l  St.  v.  Felvincs. 

Jflaroii-Vasarhely,  Agropolis, auch 
Foroburgum  ,  Marktstadt,  Oschorhej, 
Nupuca ,  Forum  Siculorum,  Neumarkt, 
Szckely  -  V^äsärhcly  —  Sicbcubürge«, 


Szekler  Maroser  Stuhl,  weit  161«  kü- 
niüliche  Freffitadt  und  Hinipfort  des 
Maroser  Stuhles  In  Sielienliürtfen.  wel- 
che in  einer  fruchtbaren  und  angeneh- 
men Gejjrend  auf  mehren  Hügeln  au 
der  Maros  liegt.  —  Sie  zählt  gegen 
1080  Haus,  mit  beiläufig  10,000  Einw., 
meistens  Szekler,  Ungarn  und  Zigeu- 
ner, ist  folglich  eine  der  bevölkerf- 
sten  Städte  des  Landes ,  und  .enthielt 
mehre  ansehnliche  Gebäude.  Die  Ka- 
tholiken haben  hier  ein  Gymnasium 
und  ein  geistliches  Seminar ,  die  Re- 
formirlen ein  Collegium.  Auch  befin- 
det sich  hier  in  einem  eigenen  Gebäu- 
de die  von  dem  verstorbenen  siebcn- 
bürgischen  Hofkanzler,  Grafen  Samuel 
Teleky  von  Szeik  gegründet  und  für 
beständige  Zeilen  zum  öffentlichen 
Gebrauche  gewidmete  Bibliothek,  wel- 
che aus  mehr  als  60,000  Bänden  be- 
steht und  womit  auch  eine  schätzbare 
Mineraliensammlung  verbunden  ist.  — 
Nebst  einer  katholischen  Pfarre  haben 
hier  auch  die  Minoriten  und  Fran- 
riscaner  Klöster,  dann  die  Reformtr- 
ten  zwei,  so  wie  auch  die-unirten 
und  nicht-  unirten  Griechen  eigene 
Kirchen.  Die  Stadt  ist  der  Sitz  der 
königlichen  Gerichtstafel  für  Sieben- 
bürgen  uud    der   Cougreäatioueü   de* 
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Maroser  Stuhles.  Die  Einwohner  (rei- 
ben ,  wie  die  meisten  Hewohner  der 
uuKHrischen  u.  siebenbürgischen  Land- 
städte, ausser  den  nöthieen  biir;^erli- 
chea  Gewerben ,  auch  Landbau.  Die 
Erzeujü;uisse  desselben  sind:  Wein, 
Obst  und  besonders  Tabak ,  der  hier 
in  grosser  MenKe  gewonnen  und  auf 
alle  Märkte  des  Landes  verführt  wird. 
Zur  Zeit  der  Tal)akernte  sind  die 
Wände  aller  Häuser  mit  Guirlanden 
von  Tabakblättern  behangen ,  j^m  sie 
in  freier  Luft  zu  trocknen.  Die  um- 
liegenden Gegenden  bieten  sehr  schone 
Spaziergänge  dar.  Unweit  der  Stadt 
ist  ein  festes  Schloss,  welches  militä- 
risch besetzt  ist.  —  Die  Stadtfreilieiten 
erhielt  Maros-Väsarhely  den  29.  April 
1616  voa  dem  Fürsten  Gabriel  Bet- 
len  ,  vorher  war  dieser  Ort  nur  ein 
Marktllecken,  welcher  aus  sechs  Dör- 
fern ,  nämlich :  Felsö-  oder  Nagy- 
Sasväri,  Also'-  oder  Kis-  Sasväri, 
Gurdäsfalva  ,  Benefalva  ,  Kif-  Falud 
und  Szekelyfalva  mit  gemeinschaftli- 
cher Einwilligung  der  Einwohner  be-{ 
standen.  Im  Jahre  1551  werden  die; 
von  dem  Woywoden  der  Moldau  der; 
Königin  Isabella  zu  Hülfe  geschickten 
Moldauer  bei  Väsärhely  durch  diel 
von  Martinu;;zi  für  König  Ferdinand! 
dahin  geschickten  Truppen  geschla- 
gen. Im  Jahre  1556  auf  dem  Landtag! 
zu  Maros  -  Väsärhely  erklärten  sich  | 
alle  drei  Nationen  aus  Mangel  nicht! 
erhaltener  Unterstützung  für  den  Ab- 
fall von  König  Ferdinand  und  für  denj 
Uebcrtritt  zu  Zapolya's  Sohn ,  der 
Herniannstädter  Ilath  sandte  sogar 
einen  Bothen  mit  einer  angenommenen 
bedingnissvollen  Erklärung  au  Peter 
Petrovich.  Anton  Szekely  und  Mel- 
chior Balassa  ermunterten  im  Jahre 
156^  die  Szekler  zum  Aufstande,  sie 
ergriffen  die  Waffen  wider  Johann 
Sigmund  Zäpolya  ,  versammelten  ge- 
/B;cn  60,000  Mann  bei  Maros  -  Väsär- 
hely, erwählten  Georg  Nagy  von  Gäl- 
falva  zu  ihrem  Anführer,  lagerten  sich 
auf  dem  Felde  bei  Vajad,  längs  dem 
Bache  Nyäräd,  und  bekamen  von  den 
für  die  gemeinschaftliche  Verbindung 
xik  Gunsten  König  Ferdinand'»  einge- 
ladenen Sachsen  eine  verweigernde 
Antwort.  Der  diese  empörten  Szekler 
am  31.  Mai  1562  angegriffene  Gabriel 
Mailälh  wurde  von  ihnen  geschlagen, 
fand  auf  seiner  Flucht  üdvarhely  un- 
besetzt ,  zog  daselbst  ein ,  und  befe- 
stigte das  Schloss.  Ladislaus  Radäk 
mit  8000  Heitern  und  Fussvolk  rückte 
vor,  ermahnte  sio  vergebens  au r  Un- 


terwerfung; Johann  Sigmund  folgte 
mit  der  Hauptmacht,  lieferte  den  Km- 
pörern  vor  Väsärhely'  ein  entscheiden- 
des Treffen,  nach  welchem  sie,  total 
geschlagen,  aus  einander  liefen ;  di« 
gefangenen  Häupter  der  Empörer  wur- 
den nach  Torda  abgeführt,  des  Hoch- 
verrathes  schuldig,  zum  Tode  verur- 
theilt,  dem  gesanimten  Szekler  Volk, 
mit  Ausnahme  der  sich  nicht  an  sie 
angeschlossenen  Aranyoscher ,  durch 
einen  Schäsburger  Landtagsbeschlusj« 
alle  Hechte  und  Freiheiten  abgespro- 
chen ,  zum  Andenken  ihrer  Niederlage 

/  zwei  Schanzwerke ,  das  eine  Szeke- 
ly-Tämad  (Szekler- Aufruhr)  bei  üd- 
varhely, das  andere  Szekely- Bänya 
(Szekler- Grube)  ,  unweit  davon  auf- 
geführt. Auf  dem  Landtag  in  Maros- 
Väsärhely  am  24.  September  1659 
ward  Räko'fzy  Georg  II.  als  wahrer 
und  einziger  Fürst  Siebenbürgens  an-, 
erkannt,  am  29.  September  1659  mit 
grossem  Gepränge  aus  dem  Lager 
bei  Radno't  in  Maros  -  Väsärhely  ein- 
geführt. Auf  dieses  Ereigniss  erhielt 
der  Ofner  Bassa,  Seydy  Achmet,  Be- 
fehl ,  in  Siebenbürgen  einzufallen,  den 
Fürsten  Barfsay  einzusetzen,  und  sei- 
nen Gegner  Räko'tzy  zu  verderben. 
Aly  Bassa  kam  aus  seinem  Lager 
zwischen  D^^s  und  der  Betlener  Burg 
am  3.  September  1661  in  Maros- Vä- 
särhely an  ,  liess  die  sächsischen 
Machtbothen  dahin  berufen,  welche, 
weil  Stephan  Petki  den  ihm  von  Aly 
Bassa  angetrageneu  Fürstenstuhl  aus- 
schlug, den  auf  der  Elisabetlistäd- 
ter  Burg  lebenden  Magnaten,  Michael 
Apaffi ,  als  den  Würdigsten  für  den 
Fürstenstuhl  empfahlen,  der  auch  gleich 
abgeholt  und  auf  dem  Landtage  am 
14.  September  1661  mit  allgemeiner 
Stimme  zum  Fürsten  Siebenbürgens 
erwählt  wurde.  Am  29.  März  1707 
bei  der  Ständeversammlung  in  Maros- 
Väsärhely  wurde  Räkötzy  am  5.  April 
dahin  abgeholt,  ihm  gehuldigt;  er 
verliess  das  Land  mit  schwachen  Hoff- 
nungen ,  es  zu  behaupten,  und  gerin- 
ger Lust,  es  zu  beherrschen.  Rabutin 
konnte  erst  im  September  im  Lande 
eiütieffen  und  der  Herschaft  Räko'tzy^« 
ein  Ende  machen.  Kärolyi  mit  18,000 
Mann  konnte  sich  gegen  Freiherra 
Georg  Friedrich  von  Kriechbaum,  Ra- 
butin's  Nachfolger,  in  Siebenbürgen 
nicht  behaupten ;  ~  liegt  zwischen 
Szäsz-Regen  und  Vaja.  Postamt. 

Iflaroffa,  Ungarn,  e\a  Praedium  iiq 
Baraoy,  Komt. 

iflaröfli)  Ungarn,  dieaseUs  derUouau, 
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Grao.  Gespansch.  und  Bzk.,  ein  nnfi:ari- 
Bches  Dorfy  au  dem  Ausflusse  der  Donau, 
mit  dem  Diverticulum  Uasartz,  auch  Ba- 
paharcz  iE;euaiint,  ehedem  den  PP.  Pau- 
iinern,  nun  zum  Ilelit^ionsfonde  tfehö- 
riju:,  nach  Dömös  eiu«:epfarrt,  1^  Staude 
V.  Gran. 

Jfifirötli  9  Unjy^arn  ,  ein  Praedium  mit 
7  Häuseru  und  66  Eiuw.,  im  Sümegher 
Komt. 

jflarötli,  Alldtli-,  Opato-Morawce, 
Moravicz  —  Unf?arn,  diesseits  der  Do 
flau,  llouth.  Gespauschaft ,  Schemnicz. 
Hzit.,  ein  slowakisches ,  zur  llerschaft 
Szauto'  «ehöri«es  Dorf  von  42  Häusern 
und  251  meist  evangelischen  Kiuwoh- 
neru  ,  fruchtbarer  Ackerboden  ,  Wein- 
hau, Wieswachs,  mit  einem  evangeli- 
schen Uethause  der  Gemeinde  Hazas- 
Maro'th ,  und  einem  Postwechsel  zwi- 
schen den  Marktflecken  S&ah  und  Bäth, 
in  dessen  Terrain  sich  das  Praedium 
und  Diverticulum  Macskas  befindet.  — 
Postamt. 

Iflarotli-Araiiyos  ,  Ulis^rn,  Barser 
Komf.,  e'm  Ifirirkt  mit  1900  E.,  Tuchwe- 
berei, PostVerehelly. 

Harotlt,  Aranyoü-,  Morawc/e  — 
Unj^;arn  ,  diesseits  der  Donau,  Barser 
Gespanschaft,  Kis-  Tapolcsaner  Bezirk, 
ein  slowakischer  Marklfleckni  von  354 
Häusern  und  1900  rk.  Einwohnern,  der 
gräflichen  Familie  Mit^azzi  «eh.,  worin 


Ularoth,  Plllü,  ITnsarn,  Gran.  Komr. 
ein  Ungar.  Dor/*,  mit  223  H.  und  1631  B. 
Theils  bergiger  und  magerer,  theils  eben, 
und  fruchtbarer  Boden.  Weinbau.  Wal- 
dungen, Gehört  dem  politischen  Fond, 
1^  Stunde  von  Gran. 

Ularof  li,  Putizta,  Ungarn,  Gran.  Ko- 
mitat, ein  erzbisch.  Praedium  zwischen 
Bajnau.  Lai>allan.  Ruinen  eines  Gebäu- 
des und  einer  Kirche,  die  man  für  üeber- 
reste  eines  Klosters  der  Templer  hält. 
Wahrscheinlicher  aber  sind  sied.  Uel)cr- 
bleibsel  eines  ehemaligen  Castells,  das 
nach  der  Katastrophe  bei  Mohacs  den 
Einwohnern  der  umliegenden  Gegend 
gegen  die  Grausamkeiten  u.  Plünderun- 
gen der  Türken  einige  Zeit  als  Zufluchts- 
und  Vertheidigungsort  diente,  die  jedoch 
nach  d.  Erstürmung  desselben  durch  die 
Türken  alle  ein  Opfer  ihrer  Wuth  wur- 
den. Merkwürdig  ist  die  tragisch-heroi- 
sche That  eines  gewissen  Michael  Du- 
bozy,  der  bei  dieser  Gelegenheit  ,  da 
ertrotz  der  Schnelligkeit  seines  Pfer- 
dps  der  Verfolgung  der  Türken  niciit 
entkommen  konnte,  eher  sein  Weib, 
dasr  ipit  ihm  zu  Pferde  sass,  in  die- 
sem verzweifluugsvollen  Augenl)licke 
durchbohrte,  um  es  nicht  lebendig  in  die 
Hände  der  Barbaren  fallen  xvl  sehen, 
sich  dann  in  den  dichtesten  Haufen  der 
Fei>nde  stürzte,  und  so  kämpfend  selbst 
den  Geist  aufgab. 


der  Kardinal    Migazzy   eine   prächtige  Iflarotlaka,  Siebenbürgen,  Klausenb. 
Kirche   hat   erbauen  lassen,    mit  einer,     Komt.,  ein  öor/*  mit  796  Einw.u.  einer 


ein^enen  Pfarre  und  einer  Kurie,  in  wel- 
cher als  dem  Centralorte  der  Gespan- 
gehaftdie  Komitats- Versammlungen  ge- 
halten werden  ,  —  fruchtbarer  Boden, 
Weiden,  Mahl-  und  Sägemühle,  Hand- 
werke,    Tuchwebereien,    Jahrmärkte, 

—  liegt  am.  Bache  Zsilva,  3  Stunden 
von  Verebell,  4St.  vouLeva,  und  5  St. 
von  Neutra. 

]|Earöth,  Ef^yhazas-«  Morawitz, 
Kostolne-Morawcze  —  Ungarn,  Ifon- 
Iher  Gespanschaft,  ein  ungarisch- slo- 
wakisches Dorf  xon  44  Häusern  und  265 
meist  evangelischen  Einwohnern,  Fiiial 
von  Ncidas,  adeliche  Kurien,  Ackerbau, 
Weingärten,  Kastanien  wald.  Unter  Carl 
1.,  I-udwig  I.  und  Mathias  Corvin  war 
dieser  Ort  ein  Städtchen.  Grundherr  von 
Zmeskall  u.  a. 

Jflarotli-If azas,   Rostolne  Morawce 

—  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Honth. 
Gesp.,  Schemnicz.  Bez.,  ein  slov.  Dorf 
mit  einem  Beihause  und  Prediger  der 
A.  C.  mehren  adeligen  Familien,  darun- 
ter auch  der  daselbst  wohnenden  adelig. 
Familie  Zmeskall  dienstb.,  unw.  Egegh, 
J  Stunde  von  Apäth-Marolh. 


griech.unirten  Kirche. 

Jflarotsa,  Ungarn ,  Baran.  Komt.,  ein 
ung.  Dorf  m\i  29  H.  und  208  meist  ref. 
E.,dicsich  von  Ackerbau  nähren.  Fiiial 
von  Bogdasa.  Gräfl.  Johann  Batthyil- 
nisch,  in  einer  sumpfigen  und  waldigen 
Gegend,  an  der  Grenze  des  Somogyer 
Komts.,  %\  M.  von  Sz.  Lörintz. 

]V£arotz,  Marotza  —  Uji^aru,  Barau. 
Komt.,  ein  deutsches  Dorf  mit  58  Haus, 
und  403  meist  rk.  Einw.  Fiiial  von  Köb- 
leny.  Fruchtbarer  Feldboden,  gehört  der 
köuigl.  Hofkammer,  2^  M.  nördlich  von 
Pecsvar,  an  der  Grenze  des  Toluaer  Ko- 
mitats. 

Marouzlie,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  S  H.  und  53  E.« 
der  Hersch.  Keifritz  ,  Haupt^meiude 
Laschitz. 

IflarovezI,  oderMoravczi  —  Kroazien 
in  der  Banal-Grenze,  Laszimier  Bezirk, 
ein  zum  1.  Banal  Grenz-Beg.  Bez.Nr.X. 
gehör.  Por/ mit  27  Haus.,  liegt  ao  dem 
Bache  Rieka,  8^  St.y.  Gliua. 

miaroves,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  eiu  der 
Stdt.  Brüx  und  Hr;sc(i.  Postelt^crg  geh. 
Dvrfy  s.  Morawitz. 
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mCarovef ,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  V,S.Fedele;  s.  Schif^naiio. 

Jflarovich,  Daltnatieii,  Cattaro  Kr./ 
Biidna-Distr. ,  ein  4^  Mif^lievon  Budua 
entfernt  liegendes,  unter  diese  Pretura 
/i;ehÖriä:es,  der  Hauptjä^emeinde  Pastro- 
vichio  einverleibtes,  nach  Prasguizza 
ifepf.  Dorf,  7  M.  von  Cattaro. 

Iflarozsl,  Ca  cle%  Lombardie,  Prov. 
und  Distr.  I.  Cremoua)  siehe  Ca  de^Ma- 
rozzi. 

Iflarpod,  Mairpod  ,  Marikpod  —  Sie- 
henhürfi;en,  jenseits  des  Alt- Flusses, 
Leschkirch.  Stuhl,  ein  kön.,  freies,  von 
Sachsen  und  Walachen  bewohnt.  Vorf^ 
von  1096  Einw.  mit  einer  evanj*:.  Pfar- 
re, liejj;t zwischen  Gebirf^en,  t  Stunde  v. 
Leschkirch  entfernt.,  3  St.  von  Bornbach. 

Iflarciuaretz,  Mähren,  I;^lauer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Datschitz  tfehör.  Dorfm. 
einem  Schlosse  und  einer  Juden£;;emein- 
de,  z^e^en  Westen  von  Datschitz  nächst 
Lipotz  ti;eleü:en,  A\  St.  v.  Schelletau. 

]flarc|uartitz,  iMarchwartice  —  Böh- 
men, Budw.  Kr.,  ein  Dorf  mit  26  Haus, 
und  572  E.,  wovon  9  H.  mit  49  Einw.  zur 
Hersch.  Gratzen,  2  U.  mit  9  Einw.  xur 
Hcrsch.llosenberfi:  {gehören,  ist  n.  Wel- 
leschineingepf.,  hier  ist  ein  Schlösschen 
uud  ein  verpachteter  hersch.  Meierhof, 
von  welchem  ein  Theil  als  eifi:ener  Hu- 
stikalhof  /üfegen  den  einschlchtiö:eu  Hof 
Percnsky  bei  Plawnitz  vertauscht  wur- 
de uud  nun  zur  Stadt  Budweis  unterthä- 
nig  ist,  1|  St.  von  Krumau. 

91arc|uartltz  od.  Markwarti(z-<- Mäh- 
ren, Igl.  Kr.,  ein  Do// mit  53  H.  u.  411  E. 
d.  Hrsch.  Schelletau,  Pfarre  Alt-Reusch, 
t^  St.  von  Schellclau. 

Marciuatltz,  Markwatitz  —  Mähren, 
Igl.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  18  Haus.  u.  182  E. 
der  Hersch.  Piruitz,  Pfarre  Rekotuitz, 
3^  St.  vonStannern. 

ÜVIarfiuescIilza,  Marqueska  Verch-— 
Steiermark, Cill.  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bez 
Kom.  Hersch.  Oplotuitz  geh,  Dor/;  siehe 
Marguesdorf. 

Ularquesclorf,  wind.  Marqueschiza, 
oder  Marqueska  Verch  —  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bez.  Kom.  Her- 
schaft Opiotnitz  geh.  Dörfchen,  gegen 
wind.  Feistritz,  2  St.  v.  Gauo witz. 

^larrelt,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kreis, 
eine  im  Distr.  Kom.  Scbloss  Freistadt 
4ie£;-.,  verschied.  Dom.  geh.,  nach  Neu- 
markt  und  Waldburg  eiogpf.  zerstreute 
GebirgS' Ortschaft  von  45  Haus.,  geg. 
N.  nächst  dem  Dorfö  Lest,  l  St.  von 
Freistadt. 

Iflafrelli,  Ober«,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Müh!  Kr.,  ein  kl.,  dem  Distr.  Komm, 
aud  Hräcb.  Weiaberg  geh.  zu  Set.  Os- 


wald ein  gpf.  Dor/ von  12  Haus.,  3^  St. 
von  Freistadt. 
Iflarrelt,  Unter«,  Oest.  oh  d.  Bns, 
Mühl  Kr.,  ein  kl.,   dem  Distr.  Komm, 
und  Hrsch.  Weinberg  geh.,  zu  Set.  Os- 
wald   eingepf.  Dorf  von    12  Häusern, 
3  St.  von  Freistadt. 
jTIarrersdorr,  Oest.  ob  d.  B.,  Miihl 
Kr.  ,    ein    im  Distr.  Komm.  Haus  lieg, 
und  nach  Hagenberg  eingepf.  Dorf  v. 
23  Haus.,  5^  St  von  Linz. 
Harroeo,  HIoj^Klan,  Venedig,  Pr. 
und  Distr.  I,  Treviso;  siehe  Mogiiauo 
(Moggian  Marocco). 
Iflarsaje,  Siebenbürgen,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  %  wischen  d.  Nied.  Weissenb. 
i     und  Kolos.  Gesp.,  auf  dem  SzamoM.  Hö- 
'     henanne,  zwischen  den  Bergen  Vurvul  u. 

Djäiu-Brintsi,  U  St.  von  Albak. 
Ulariiane,  Illirien,  Istrien,  Mitterb.  Kr., 
ein  Dorf  mit  96  Eiuwoh.,  zur  Hauptgem. 
Matteria. 
^lareanitro,  Venedig,  Prov.  Padovaund 
I  Distr.  V,  Piazzola;  siehe  Campo  S.  Mar- 
'     tinoasinistra. 

Jflarsaiij^o,  Jflussato,  Venedig,  Pr. 
j     Padova  u.  Distr.  V,  Piazzola ;  s.  Campo 

S.  Martiuo  a  sinistra. 
Iflarsa,  Valye«,  Siebenbürgen,  Her- 
\  manustdt.  sächs.  Stuhl,  ein  Bach,  aus  dem 
I  Berge  Tsetdtye,  des  die  Bäche  Välye- 
Avrigulnj  und  Välye-Scbes  scheid.  Hö- 
!  henzweii^es  entsprinift,  nach  einem  Lau- 
I  fe  von  2  St.  in  den  Allfluss,  ^  St.  ober  Ha- 
I  kovitza,  wenig  weiter  uut.  Felek,  links- 
I     uferig  einfällt. 

jflarliaelt,  Oest.  ob  d.  B.,  Mühl  Kr.,  eine 
'  im  Distr.  Komm.  Pfarrkirchen  geh.  Her- 
i  schuft  von  9  Haus,  und  86  Einw.,  mit  ei- 
I  nem  hart  am  linken  Ufer  der  Donau,  auf 
einem  hohen  Berge  lieg,  and  nach  Hofkir- 
chen eingepf.  Schloss  und  kl.  Dörfchen. 
DasalteSchlossauf  waldiger  Anhöhe,  ist 
mit  seinem  viereckigen  Streitthurnie  noch 
wohl  erhalten.  Wie  die  meisten  Donau- 
burgen, war  auch  diese  einst  ein  übel  be- 
rufenes Haubnest.  —  Unterhalb  dehnt 
sich  das  Dorf  Marsbachzeil  längs  dem 
schmalen  Ufer  hin.  Die  Einwoh.  handeln 
mit  Fässern,  Fassiauben  u.  Keifen  nach 
Wien  und  Ungarn.  Die  Bäche  in  d.  Nach- 
barschaft führen  Perlmuscheln,  12  Stund, 
von  Linz. 
Iflarsbach,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kreis. 
Dieses  DiMriktn- Kommissariat  zählet 
2  Märkte,  39  Dörfer,  579  Haus.,  4236  Ein- 
wohn.,  1  Hrsch.,  1  Landgut,  3  Pfarren  u. 
Schulen, 5 Steuergemeinden,  Hofkirchen, 
Lembach,  Marsbach,  Niederkappel  und 
Witzersdorf  haben  10785  topographische 
Numeru. 
^arsbaehzell«  Oest.  ob  d.  Eu«,  Mühl 
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Kr.,  eine  im  Distr.  Komm.  Marsbacb  heg. 
Ortschaft  und  Schtoss ;  siehe  Freizell. 

JfIarBCliall«ii,  Oest.  ob  d.  Bus,  Saizb. 
Kr.,  eine  zum  P/Igecht.  iSalzburfi;  (im  fla- 
chen Laude)  £;eh.,  nach  Seeltirchen  ein- 
^epf.  kl.  Ortschaft,  zwischen  llücken- 
8tä(ten  undHalberslätteu,  ^  St.  v.  8alz- 
huric. 

IVIarsclinllinir,  Oest.  obd.  E.,  Hausr. 
Kr.)  eine  kl.,  im  Distr.  Kom.  Aistersheim 
lie^.,  den  Hrsch.  Lamhach,  Irnhardint;  u. 
Köpbach  geh.  Ortschaft  von  11  Häuseru, 
in  der  Kaplanei  Altenhof,  au  der  Landstr., 
ist.  von  Haag. 

Ularseliallii,  Oest.  ob  d. E.,  Saixb. Kr., 
ein  zum  Pflei£;ächt.  Neumarkt  (im  flachen 
Lande)  «eh.  Dorf,  in  der  Pfarre  Seekir- 
clien^  3|  St.  von  Salzhur^f. 

Jllarerliau  ,  Böhmen  ,  Czasl.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Windiä;- Jenikau  «ehör.  Darf, 
lie^t  nächst  dem  DorfeHothueustift,  2  St. 
von Iglau. 

Jllarsciiau,  Marssow — Böhmen,  Kö- 
DiKSrätzerKr.,  ein  I>or/" von  87  Häusern 
und  460  EiDwohnern ,  von  welchen 
10  Häuser  mit  59  Einwohnern  zur  Her- 
schaft Smiritz  i;ehören ,  ist  nach  Eipel 
eiii;L;epfarrt ;  —  Iie«t  an  einem  kleinen 
in  die  Aupageheuden  Bache,  3^  St.  von 
Nachod. 

]9IarscliaU9  Marssow  —  Böhmen,  Ko- 
ni jf^rätzer  Kr.,  ein  £>or/'von  39  Häusern 
und  230  Einwohnern,  an  der  Metlau, 
an  welcher  eine  unterschlächtige  Mühle; 
ist  nach  Petrowitz  eingeschult,  1  Stunde 
von  Politz. 

^arseliau,  Böhmen,  Köni^grätz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Nachod  gehör.  Dorf,  liegt: 
«egeu  Norden  4  St.  von  Nachod. 

Iflarseliau,  eigentlich  Marschow  — | 
Mähren,  Iglauer  Kreis,  ein  Dorf  von 
29  Häusern  und  240  Einwohnern,  zur 
Herschaft  Dalschitz  gehörig,  mit  einem 
Meierhofe,  nächst  Wolschau  lieg.,  6  St. 
v.  Schelletau. 

Ularsche ,  Marssow  --  Böhmen,  Kö- 
uiggrätzer  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Politz 
gehör.  Dorf  SM  demMathaflusse,  3|St. 
von  Nachod. 

Iflarselien ,  Marssow  •—  Böhmen,  im 
Leitnieritzer  Kr.,  ein  zum  Gute  Soboch- 
leben  gehöri^fes,  nach  Mariaschein  ein- 
gepfarrtes  Dorf  von  27  Häusern  und 
168  Einwohnern,  die  von  Feldhau  und 
Viehzucht  leben.  —  In  der  Nähe  liegen 
drei  ehemalige  obritskeitliche  Kasangär- 
ten. —  Wird  gewöhnlich  in  Ober- und 
Nieder-Marschen  eingetheilt ;  —  liegt 
am  Geiersberger  -  Bache,  1  \  stunde  von 
Teplitz. 

lUarscIieii)  Siebenbürgen,  Fogaraser 
Distr.  t  s.Martsinft.  I 


Marseliendorf,  Böhmen,  Tab.  Kr. ; 
s.  Miroschau. 

Jflariielfteiitlorf,  böhmisch  Maressow 
—  Böhmen,  Königgrätzer  Kreis,  eine 
Herschaft  und  /^/•«rrdoz/yon  218  Häu- 
sern und  1248  Einwohnern,  liegt  an  dem 
Aupaflusse  nächst  dem  Städtchen  Frei- 
heit, iniAupathale,  und  an  der  Ausmnn- 
dung  des  Kolbenthales  in  dasselbe,  in 
äusserst  anmuthi^er  Hochgebirtfs  -  Ge- 
gend, 297  VVr.  Klftr.  über  der  Meeres- 
fläche,  theils  im  Thalgrunde,  theils  an 
den  Gehängen  ,  wtiche  von  den  Aus- 
läufern des  hohen  Forstberges  und  des 
vom  llehorn  abfallenden  Langenbertfes, 
dann  des  Kolbenberges  gebildet  wer- 
den. Hier  ist  eine  Pfarrkirche  zur  Him- 
melfahrt Maria,  unter  herschaftlichem 
Patronate,  zuerst  (wahrscheinlich  im 
Jahre  1568)  von  Holz,  im  Jahre  1608 
aber  in  jetziger  Gestalt  von  Stein  erbaut. 
Im  Jahre  1638  wurde  die  katholische 
Religion  wieder  eingeführt;  aus  der 
frühern  Kirche  rührt  noch  der  steinerne 
Taufbruniien  mit  Jahreszahl  1572.  Die 
Schule  steht  gleichfalls  ui.ter  herschaft- 
lichem Patronate.  Das  hcrschaftliche 
Schloss  ist  ein  einfaches ,  ein  Stock- 
werk über  dem  Erdgeschosse  hohes 
Gebäude,  im  Jahre  1792  erbaut;  dabei 
ist  der  Sitz  des  Amtes,  ein  herschaftli- 
ches  Bräuhaus  auf  14  Fass,  eine  Brannt- 
weinbrennerei, das  herschafiliche  Forst- 
amt, die  Waldbereiters- Wohnung.  Fer- 
ner ist  hier  ein  k.  k.  Grenz- Zollamt, 
drei  Mühlen ,  zwei  Urettsägen  und  ein 
Wirthshaus.  Die  Nahrung  der  Ein- 
wohner ist  Feldbau,  Viehzucht,  Spin- 
nerei und  Weberei.  —  Das  Dorf  soll 
seinen  Namen  von  einem  der  ersten 
Ansiedler,  Maresch  (Maress),  einem 
Fischer  erhalten  haben,  3  Stunden  von 
Trautenau. 

Ularsehendorf,  Mähren ,  Olmützer 
Kr.,  ein  Dorf  von  92  Häusern  und  600 
Einwohnern,  zur  Hersch.  Wiesenberg, 
an  der  Tess,  unweit  Wiesenberg,  14^  St. 
von  Oluiütz. 

Jflarseliendorf ,  Meu- ,  Mähren, 
Olmützer  Kr.,  einige  zum  Dorfe  diese«« 
Namens  konskribirle,  und  zur  Herschaft 
Wiesenberg  gehör. /frtM«er,  14|St.  von 
Olmütz. 

ITIarscIietscheiidorf  9  —  Illirien, 
Kraiu,  Neustädtler  Kr.,  ein  in  dem  Wl>. 
Bzk.  Komm.  WördI  liegendes,  der  Her- 
schaft Thurn  am  Hart  /gehöriges  ,  nach 
Set.  Kanzian  eingepfarrtes  Dorf,  liegt 
am  Gurtsflusse  gegen  Osten  3  Stund,  von 
Neustadtel. 

9Iar8chetsclieii  Veas^  Steiermark, 
Ciliier  Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm. 
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üerschaft  Olirohitscb  gthüriet»  Vorf, 
lu  der  Pfarre  Rohitsch  ,  6  Stuud^ii  von 
Cilli. 

ülarBelivrafeii,  BöhmeH,  Pilsn.  Kr., 
ein  Meierhof  zur  Hrsch.  Chotieschau  ;  s. 
Masclikraweii. 

Iflai'Selilna,  Galizien  ,  Bukowin.Kr., 
ein  zur  Religions-Fond-Hferschaft  Solka 
ireh.  Pf'arrdorfy  7  St.  vou  Graniczcstie. 
PostHadautz. 

JMtarscIiltscIi ,  Illirien,  Krain,  Ncu- 
städtler  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn, 
der  Grafschaft  Auersher^Iie/B^endes,  der 
Herschaft  Onteuetf  gehöriges  Dorf  mit 
5  Haus,  und  29Biuwohn.,  5  St.  vou  Set. 
Marein. 

Ularaclikaschuiia«  —  Steiermark, 
Cillier  Kr. ,  die  windische  Benenntiug 
der  zum  Wb.  Komm.  Hersch.  Windisch- 
Landsberg  gehöl-igeü  Ortschaft  Mau- 
nersdorf. 

niarisehkraiveii ,  Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  nhiei  Einschichte,  Meierhof ^  Schä- 
ferei und  Försterhausy  der  Hersch.  Cho- 
tieschau geh. 

Iflamcltov^  9  eigentlich  Marzow  — 
Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  zur  Herrschaft 
Gurein  gehöriges  Dorf  von  60  Häusern 
und  352  Kiitwohnern,  mit  einer  Mühle 
(Kupka  Mühle  genannt),  3^  Stunden  von 
Schwarzkirchen. 

niarüChoiv ,  Mähren,  HradischerKr., 
ein  kleines,,  mit  Polichno  und  BiskUpitz 
grenzendes,  zur  Pfarre  Augezd  und  Her- 
schaft Hungarisch-Brod  gehöriges  Dorf, 
von  24  Häusern  und  92  Einwohnern, 
4|  Stunde  von  Hradisch ,  8  Meilen  von 
Wischau. 

Ularsehoiv,  Mähren,  TglauerKr.,  ein 
Dorf,  zur  Herschaft  Datschitz;  siehe 
Marschau. 

IflartlielioiVy  Marssow  —  Böhmen, 
Taborer  Kr.,  ein  Dorf  von  27  Häusern 
und  182  Einwohnern,  zur  Hrsch.  Seltsch 
gehörig,  nach  Maltsch  eiugcpf.,  nächst 
Wobora,  l  St.  von  Seltsch,  2  St.  vou 
Tabor. 

marsehow,  Böhmen,  Königgrätz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch*  Horzeniowes  gehör.  Dorf, 
liegt  gegen  W.  nächst  Komarow,  2|  St. 
v.  Trautenau. 

BlarfiCliowItZy  Böhmen,  Berauner 
Kr. ,  ein  zur  Herschafl  Tloskau  unter- 
thäniger  Markt  von  90  H.  und 550  Einw.^ 
mit  einer  Pfarre  und  einem  Wirthshause, 
I  St.  von  Bistritz. 

RlarsehuivItK ,  Böhmen,  Bunzlauer 
Kr.,  ein  der  Herschaft  Klein-Skali  ge- 
höriges Dorf  vou  77  Häusern  und  525 
Einwohnern ,  wovon  31  Häuser  mit 
216  Einwohnern  zur  Herschaft  Sivigan 
gehören,   welche  gewöhuiich  Jannaus 


genannt  werden,  uud  zu  welchen  auch 
die  vormaligen  Einschichten  Hasel  und 
Mikolz  gewählt  werden.  Hier  sind  6laa-> 
Schleifereien  ;  der  Ort  ist  nach  Schum- 
bürg  eingepfarrt;  —  liegt  nächst  dem 
DorfeSchumhurg,  1^  St.v.  Kleiu-Skall, 
3  St.vooLiebenau. 

Iflarscbon'Hx,  Böhmen,  Bunzlauer 
Kreis,  ein  im  Gebirge  liegendes,  nach 
Schumburg  eingepfarrtes  Uor/"  der  Her- 
schaft Klein-Skal  gehörig,  zu  welchem 
auch  die  }  Stunde  südlich  liegende  Ein- 
schichte Janaus  k»nskrihirt  ist,  welche 
aus  31  Häusern  mit  217  Einwohnern  be- 
steht u.  den  Swiganer  Autheil  ausmacht, 
4St.  vonSwigae. 

jflarschowitz,  Marssowice  —  Böh- 
men, Prachiner  Kr.,  ein  der  Herschaft 
Wolschow  gehör. l^ör/cAe«  von  7  Häu- 
sern und  71  Einwohnern,  und  ist  nach 
Swoyschitz  (Gut  Zikow)  eingepfarrt; 
—  liegt  gegen  Weste«  nächst  dem  Dörfo 
Schwogschitz,  J  St.  von  Ober-Stankau, 
5J  St.  von  Horazdiowitz. 

Ularsl^lioivltz ,  Mähren,  IglauerKr., 
ein  Dorf  von  53  Häusern  und  329  Ein- 
wohnern, zur  Herschaft  Neustadtl  geh., 
1^  St.  nordw.  davon  entlegen,  6|  St.  vou 
Gross-Meseritsch. 

Ularsehoiwltz,  Mähren,  Znaim.  Kr., 
ein  Gue und  Dorf  miibS  Häusern  und  309 
Einw.,  der  Hersch.  Bochtitz  undPfarra 
Lodenitz,  1|St.  von  Laatz. 

Jflarsel,  Siebenbürgen,  Klausenburger 
Komt. ;  s.Marisel. 

IVIarselza,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gegend,  in  welcher  die  Hrsch.  NeucilH 
dielieisjagd  hat. 

Ulariilal ,  Venedig,  Provinz  Belluno 
und  Distrikt  VII,  Feltre;  siehe  Cesio 
maggiore. 

IVIarsIchy  Illirien,  Istrieu,  Mitterbur- 
ger  Kr.,  ein  Dorf  des  Bezirks  Veglia  und 
Pfarre  Micogli|)ße  ,  Post  Cirquenizza, 
l  St.  von  Veglia. 

]flarsl||lla,  Lombardie,  Provinz  Lodi 
e  Crema  und  Distrikt  VII,  Pandino;  a, 
Rivolta. 

Jflareilletto  «  Lombardie  ,  Prov.  Man-^ 
tova  und  Distrikt  IV,  Volta;  siehe 
Goito. 

Jflarsina  ,  Marzsina  —  Ungarn  ,  ein 
Dorf  im  Bars.  Komt. 

:^Iari!ilnet,  Vdl^^e-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  lu  derThorenburger 
Gespanschaft  aus  dem  Berge  Bujnyä- 
sza ,  des  den  Maroschfluss  von  seinem 
Filialbach  Gorgeny  scheidenden  Höhen- 
zweiges entspringt ,  den  Bach  Välye- 
Budyelinksuferig  aufnimmt,  nach  einem 
Laufe  von  2^  Stunde  in  den  Maroschfluss, 
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2|  Stniide  unter  Toplitza,  linksuferi^ 
einfällt. 

^larsiiiye,  Sz^ltalo  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Bihar.  Komt. 

IVIamkaKorza  ,  Steiermark  ,  Cillier 
Kr.,  die  wiiidische  Benennuntf  der  zur 
Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft  Windisch- 
Landsherg  gehörigen  OrUchaft  Man- 
nersherg. 

9Iargova,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Trenrliin,  Gesp.  VäKh-Besztercz.  Bez., 
ein  Kurialort  mit  20  H.  und  139Ei«w. 
der  adel.  Familie  Marsovszk3',  n.  Pred- 
mer  eingepf.,  lieet  siidl.  nahe  am  Va^h- 
Fliisse,  und  der  Landstrasse,  4  St.  von 
Sillein. 

]Vlars80^w,  Böhmen,  Tahor.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.ZeKsch  ;  s.Marschow. 

Mamiiow;  s.  Marschen. 

jflai'iisoi«,  Böhmen,  Königg.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Politz  ;  s.Älarsche. 

]flarsiii*a.  Venedig,  Prov.  Friaul  und 

Distrikt  XIV,  Faedis;  s.  Povoletto. 
IVIarsura,  Venedig,  Prov.  Frianl  und 

Distrikt  XII,  Cividalej   siehe  Keman- 

zacco. 
Mareiure,  Venedig,  Prov.  FrlauI,  und 

Dist.  V,  Aviano  ;  s.  Aviano. 
Iflarsiire,  Helle,  Venedig,  Provinz 

Friaul  und  Distr.  XII,  Cividale ;  s.  Ile- 

manzacco. 
9Iai*szdorf,  Toszegh,aucb  Maszdorf, 

Ungarn,  Toront.    Komt.,    ein  deutsches 

I>or/'mitt04H.  und  784  rk.  Kinw.  Fil. 

von  Hatzfeld.  Grundherr  Graf  Ferraris, 

1^  8t.  von  Gross-Kikinda. 
IflarSKOiwlre,   Galizien,    Bochn,  Kr., 

ein  der  Hersch.  Niegowice  gehör.  Dorf^ 

\  St.  von  Gdow. 
Jflarszolvlee,  Galizien,  Krak.  Kr.,ein 

zur  Hersch.  Skrzeszowice  gehör.  Dor/", 

nächst  Goscza,  1^  St.  v.  Iwanowice. 
BlarsaEOwlee,  Galizien,  Krak. Kr.,  ein 

zur  Hersch.  Promnik  bialy  &e\\,Vorwerk 

nächst  dem  Dorfe  Zielouki,  1  Stunde  von 

Krakau. 
miarta,  S«,  Lombardie,  Prov.  Creniona 

und  Distr.  II,  ein  Dorf^cou   frazione  di 

Fiesco. 
Marfan,  Ungarn,  jens.  der  Donau,  Za- 

lad.  Gesp.,  Muraköz.  Bez.,  eine  Strasse^ 

mit  7  H.  u.  .56  Ein  w.,  eiKentl.  Vorstadt  d. 

Marktes  Csäklonij  a,  wohin  selbe  ein- 

gepfarrt  ist,  Post  Csäktornya. 
Blartana)  Lombardie,  Prov.  Cremona 

und  Distr.  VII.  Casal  Maggiore ;  siehe 

Staffulo. 
Blartaro,  Venedig,  Prov.  Padova  uud 

Distr.  VIII,  Moutagnaua;  siehe  Munta- 

nana. 
nftrlasdorfy  Oest.  n.  d.  Bns,  V.  U.  M. 


B.,  ein  Dor/' der  Hersch.  Matzen;  siehe 
Martinsdorf. 

Jflarteknok,  Kckeralpe  —  Illirien, 
Kärnthen,  Vill.Kr.,  eine  Alpe,  1052  W. 
Klftr.hoch. 

Harten, Tirol,  ein  bewohntes  TÄtf;,am 
Plima  Bache,  im  ehem.  Ger.  Montaui, 
nun  Ldü:rchts.  Schlanders. 

Iflartell,  Tirol,  Dorf  und  Kuraüp.  im 
Thale  Martell,  der  Pfarre  und  Lgrchts. 
Stvhlanders,  mit  einem  Bade. 

IflartellaiKO,  Venedig,  Prov.  Venezia 
und  Distr.  II,  Mestre,  ein  zwischen  den 
Flüssen Dese  und  Marzenego  liegendes 
Gemeindedorf,  mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Stefano  Protomart.  uud  2  Oratorien, 
2  Stunden  von  Mestre.  Mit:  Capeila, 
Maerne,  Dörfer. 

ITIarteiler  Ferner,  Tirol.  Das  gan- 
ze Thal  Martell  ist  von  drei  Seiten  mit 
Gletschern  eingefisst,  welche  Zweige 
des  grossen  Snldner  Ferners  sind,  am 
Ursprun«  der  Plima  ist  der.  sogenann- 
te Zufall  Ferner. 

Martelli,  Lombardie,  Prov.  Milane  u. 
Distr.  VIII,  Vimercate;  s.  Cirugate. 

Iflartelll,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  IV,  Volta;  s.  Volta. 

Jflartello,  Tirol,  ein  Wildharh,  der 
aus  einem  Theile  des  Marteller  Ferners 
von  Norden  her  bei  Cogolo  auf  dem  Sulz- 
berge in  den  Noce-  Bach  fällt. 

Iflartelniülile  ,  Oest.obd.  B.,  Hans- 
ruck Kr.,  eine  zum  Distr.  Komm.  Para 
geh.,  und  zum  Dorfe  Prandhof  konskri- 
hivXe  Mi'ihte,  4  St.  von  Wels,  und  eben 
so  weit  V.  Baierbach. 

Jflartel-Tlialy  in  Tirol,  südlich  von 
Latsch. 

Martely^  Ungarn,  diesseits  der  Theins, 
Csongrad.  Gespanschaft,  ein  der  gräfli- 
chen Familie  Kärolyi  seUör.  Praedimn 
von  28  Häusern  und  17t  Einwohn.,  nacht 
Vdsärhely  eingepf.,  liegt  anderTheiss, 
und  hat  grosse  Tabak-Ptlanzuugen,  3  St. 
von  Szentes- 

märten,  Siebenbürgen,  Unter.  Csiker 
Stuhl ;  s.  Szent-Märton. 

jflärten  ,  Siebenbürgen  ,  Udvarhelyer 
Stuhl;  s.  Martonos. 

Märten,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
landesfürstliche  ilauptpfarre  uud  De- 
chaiiteiy  an  der  landesfürstlichen  Stadt 
Windischgrätz;  s.  Set.  IVIärten. 

Märten,  Illirien,  Kärnten,  Klagcofur- 
ter  Kreis  ,  ein  Dorf,  dem  Burgfrieden 
Mannsberg  gell. ;  s.  Set.  Märten. 

Martenau  ,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dorf  6er  Hrsch.  Tepl,  mit  einem  Gesund- 
brunnen, 2  St.  von  Plan. 

Marte^nau,  Tirol,  Ober  InnthalerKr., 
ein  zur  Hersch.  fihrenberg gehöriger,  in 
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Ünter-Leclidial  zwischen  Sfanzach  und 
Hinterhornbach  liefteuder  Weiter,  5  St. 
von  Iteuti. 

Alarteiiflorf ,   Böhmen,   Leitmeritzer 
Kr.,  ein  Dorf  mW  einer  Lokalie,  Mahl 
u.  Bretiiiühle,  der  Hrsch.  Kono«;od  jtfeh., 
1 J  St.  V.  Nenschloss. 

UlartenltK  ,  IMartenice,  MartienFfz 
Böhmen,  Chrudinier  Kr  ,  eiuzurHrsch. 
Neusohloss  «ehör.  zerstreutes  Dorf'xou 
.50  Hans,  und  31 7  Ein  w.,  nach  Prosetsch 
einäepf.,  1  St.  von  dem  Städtchen  Pro- 
setsch, 4  St.  von  Hohenmauth,  l|  St.  von 
Nenschloss 

IXIarteiilaiiinItK,  Böhmen,  ein  kön. 
böhmisches  Lehen ^  derzeit  siutn  Mark- 
jrrafthum  Ha^  reuth  gehörig. 

]9lärten8bttc?li,  Märtinak  —  Illirien, 
Krain,  Adelsherj^er  Kr.,  ein  dem  Wb. 
Bzk.Konim«  und  Hrsrh.  Haasbertf  gehör 
Dorf  mit  einer  Filialkirche,  am  Zirknit- 
zersee  ,  grenzt  freuen  Nord.  anZirknitz, 
;J|  St,  vonliOitsch. 

üHLärteiiscIorf ,  Siebenbürgen,  Ud- 
varhelyer  Stuhl;  siehe  Homorod  Szcnt- 
Marton. 

ITIartter,  Tirol,  zwei  verfall eneJScÄ/ö*- 
s^r  am  SeelMasi,  Landgerichts  Telvana 
in  Yal  Sugana ,  vor  Zeiten  ein  fester 
Pass. 

]flar Berbers:,  Steiermark,  Grätz.Kr., 
eine  Weingehirsyfyend ,  in  der  Pfarre 
Ilartmaniisdorf,  Amt  Kdelsbach,  ist  zur 
Herschaft  Hiegersburg  dienstbar,  zur 
Herschaft  Kornberg 
Weinzehend  ptlichlig, 

]?Iart«rit.  Steiermark,  Grätz.Kr.,  ein 
Dorf  im  Wb.  Bzk.  Koni.  Laubegg;  siehe 
Marchtring. 

]flai*te8aiia.  Lombardie,  Prov.  Como 
nnd  Distr.  VlI^  Dongo;  s.  Conöigliö  di 
liunio. 

Ulartesana «  Lombardie,  ein  9  Stun- 
den langer  Kanals  welcher  rechts  aus 
derAdda,  bei  Vaprio  abgeleitet  ist,  und 
sich  bei  Olona  mit  dem  grossen  Kauale 
Navigliü  grande  vereinigt. 

iPIarfesflorf ,  Siebenbürgen,  Maroser 
Stuhl;  siehe  Csik-Szeut-Märtou. 

Ittarlessalx  ,  Siebenbürgen,  Thoren- 
burger  Gespanschaft;  siehe  Sos-Szent- 
MÄrton. 

jflartetselilais:,  Böhmen,  Budweiser 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  Häusern  und  98  Ein- 
wohnern, zur  Herschaft  Hohenfurt  ge- 
hörig ,  nach  Kapellen  eingepfarrt,  hat 
abseits  ein  obrigkeitliches  Jägerhaus 
und  eine  Mühle  („Wejmühle.") ;  — 
l  Stunde  von  Hohenfurt,  6  Stunden  von 
Kaplit;s. 

Slartfalva,  walach.Czermura,  Czer- 
mare  —  Ungarn,   ein  Dorf  im  Gross- 


Halmägjer  Bezirk  der  Zardnder  Ge- 
spanschaft, welches  mehren  Adeligen 
gehört,  von  Walachen  bewohnt,  in  die 
katholische  Pfarr«  in  Nagy-Halmägy  als 
ein  Filiale  eineepfarrt  ist.  Dieses  Dorf 
liegt  im  Feher-Kö-^os-Segmentalflussge- 
biete,  91  St.  von  Dobra. 

ITIai'tfü,  Ungarn,  Heves.  Gespansch., 
ein  Praedhwi  mit  4  Häusern  und  36  Ein- 
wohnern, gehört  zu  Tisza-Földvär,  hat 
Pferde-  und  Viehzucht.  Baron  Podnm- 
nit/.kysch. 

Ulartlien  ,  Steiermark  ,  Judenburger 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Rzk.  Koin.  Herschaft 
Seckau  gehörige  Ortschaft  mit  einer 
Tochterkirche  der  Pfarre  Marein  (San<t 
Martha  genannt),  in  der  Ebene  von  der 
PostsIrasse  gegen  Norden  nächst  Fro- 
stenberg  und  Marein ,  2^  Stunde  vou 
Knittelfeld. 

Iflarth,  Vörös-,  Ungarn,  Baranya. 
Gespanschaft ,  ein  ungarisches  Dar/'und 
Hauptort  eines  Bezirks  der  erzherzogli- 
chen Herschaft  Bellye,  mit  229  Häusern 
und  1597  Einwohnern,  fruchtbarer  Ac- 
kerboden ,  Weinbati,  Viehzucht  und 
Hohrhandel.  Das  hierher  gehörige  Prae- 
dinm  Tapoltza  hatansehitlicheHurnvieh- 
und  das  Praedium  Szarvas  bedeutende 
Borstenviehzucht,  r-  Gegen  die  Uebcr- 
schwemmungen  der  Donau,  an  welcher 
dieser  Ort  liegt,  ist  derselbe  durch  ejncii 
6000  Klafler  lani^en  Damm  geschützt. 
Die  sumpfige  Gegend,  die  sich  von  hier 
längs  diesem  Sirome  bis  zur  Drau  er- 
streckt, nimmt  einen  Flächenraum  vou 
6  Ouadratmeilen  ein  ,  und  begreift  in 
sich  die  Inseln  und  Praedien:  Petres^ 
Kis-  undNagy-PopOvitza,  Ludas,  Szar- 
vashät,  Csäkany- kesejös  ,  Almäska, 
Tapoltza,  Bokroshät ,  Sepro'shät  und 
Köröserdö  ,  die  sämmtlich  an  verschie- 
denen Gattungen  von  Bäumen  ,  als ; 
Eichen,  Schwarzpappeln,  Eschen^  UI-. 
men  und  Birken,  dann  an  Hohr,  Wie- 
sen und  Fischteichen  sehr  reich  sind.  — 
Vörösniänh  liegt  auf  der  EssekerPost^ 
Strasse,  1  Meile  vou  Bezdän  im  Bäcseif 
Komitat. 

]?Iartla,  Törös-,  Ungarn,  Szabolcz. 
Gespanschaft ,  ein  ungarisches  Dorf  \oii 
82  Häusern  und  634  meist  reformirten 
Einwohnern,  mittelmässiger  Boden, Fi- 
lial  von  Kis-Varda,  fürstlich  Bszterhä- 
zysch,  —  liegt  an  der  Theiss  und  der 
Zempliner  Komitatsgreuze ,  1^  St.  von 
Kis-Varda. 

jflartli,  Vörös-,  Ungarn,  Hevesser 
Gespanschaft ,  ein  ungarisches  Dorf  \ou 
64  Häusern  und  449  röm.  kathol.  Ein- 
wohnern, Filial  von  Saar,  hat  mehre 
Gruudherreu. 
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Jflartlanecz  9  Kroatien  ,  Warasditier 
Oespaiischaft ,  Unt.  Canipestr.  Hzk.,  ein 
den  Grafen  Pattachicli  ^ehöritfesGrif  iiixl 
Dorf  von  55  Fläuseni  und  289  Einwoh- 
nern ,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  und 
einem  herschaftlichen  Kastelle,  1  St.  von 
liUdhretf. 

Iflartiaiiecz  ,  Unj^arn,  Warasdiner 
Komt.,  eine  ßuine. 

marti^nacco,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  I,  Udlne,  ein  dnrcii  den 
Strom  Cormor  von  Udine  jtfetrenntes, 
nahe  bei  Ceresetto  liegendes  Üer/i^iV/rfg- 
dorf\  mit  Vorstand,  einer  ei^ienen  Pfar- 
re S.  Maria  Ma^ttiore,  drei  Nebenkir- 
rhen  und  vier  Mühlen  ,  5  Mi^Iieu  von 
Udine.  Mit; 

Cereseito  ,  Fau«nacco  ,  Noj^aredo  di 
Prato,  Torreano,  Dörfer. 

jflartl^iiaco  ,  Illirien,  Kriaul,  Gör/. 
Kreis,  ein  zur  Zentral- Gerichtsi)arUeit 
Ouisca  Kehör.  Dörfchen,  zwischen  Co- 
sanau.  Biiuliana  auf  einem  Hü^el,  S|  St. 
von  Görz. 

jVIartig^nana ,  Lombardie,  Provinz 
Cremöna  und  Distrikt  VII,  Casal  Masi- 
liiore,  ein  G eme mdedorf  inM  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Lucia  und  zwei  Oratorien, 
dann  Steuer- Einnehmerei,  6  Mitjlien 
von  Casal  Maggiore.  Dessen  Bestand- 
theile  sind  : 

Asinari ,  Hans ,  ^  Bastiglia,  liauern- 
hauSf  —  Bastiglia,  Cauova  e  Cano- 
vetfa,  Caselle,  Gerre ,  lloncole, 
Häuser,  —  S.  Serafiup ,  mit  einem 
ÖfTentlichen  Oratorio. 

Iflarti^naiio  ,  Tirol ,  Trienter  Kreis, 
ein  zur  Stadt  und  Landgericht  Trient  <ü;e- 
hÖriges  Dorf,  am  Kusse  des  Kulisbergcs 
mit  einem  guten  W^einwachs,  auf  der 
Höhe  links  ob  dem  Canipo  Trentino,  Fi- 
lial  der  Pfarre  S.Peter  zu  Trient,  i  St. 
von  Trient. 

martigiiano ,  Lombardie,  Provinz 
Brescia  und  Distrikt  X ,  Iseo ;  siehe 
Sulzano. 

Jflartllla,  Siebenbürgen,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zwischen  dei*  Koloscher  Ge- 
spanschaft und  dem  Uistrltzer  Provin- 
2ial  -  Distrikt,  auf  einem,  die  beiden 
durch  Zselyk  und  Peutek  fliessenden 
Bftchescheideuden  Höhenzweige,  { St.  v. 
Zselyk. 

Martin  9  Sanct  Martin  (Diesseits)  — 
Oeslerr.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  Dorf  und 
Hofmarkt  im  Pfleggerichte  Obern berg, 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  einer  Kirche, 
einem  Pfarrhofe,  einer  Schule  ,  einem 
Schlosse,  einer  Jagdbarkeit,  einem 
Gasthause  und  drei  Mühlen,  einem  Bräu- 
bause,  nebst  einer  Ziegelhütte,  liegt  am 
Audiesenbache  und  der  Laudstrasse  von 
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Schärding  nach  Ilied ,   in  einer  ebenen 
angenehmen  Lage,  3  St.  von  Ried. 

llartlii ,  Sanct  Martin  (Jenseits)  — 
Oesterr.  ob  d.  Ens,  Inn  Kr.,  die  zweite 
Hälfte  des  geschlossenen  Hofmarktsbe- 
zirkes  von  Sanct  Martin  ,  eigentlich  eine 
Ortschaft  von  zerstreut  liegenden  Ein- 
öden ,  im  Pfleggerichte  Obernberg,  zur 
Pfarre  sanct  Martin  (Diesseits)  gehörig, 
2  St.  vonHied. 

Iflartiii,  Oester.u.  d.E.,  V.  O.W.W.,. 
ein  Dorf  von  25  Häusern  und  113  Ein- 
wohnern, der  Stadtpfarre  zu  Ips  geh. ;  s. 
Sanct  Martin  amipsfelde. 

Iflartlii,  Steiermark,  GrätzerKr.,  eine 
in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Lankowitzsirh 
befindliche  Kuratie  ;  siehe  Sanct  Martin. 

Martin  ,  Steiermark,  Judenb.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Komm.  Probsteiherschaft 
Gstatt  geh.  Dorf',  siehe  Set.  Martin  an 
der  Salza. 

Martin,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  meh- 
ren Hrschn.  dienstb,,  im  Wb.  B,  Kon». 
Neiikloster  sich  befind.  Dorf-,  s.  Set. 
Martin. 

Martin,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Komm.  Hersch.  Burg  Feistrit/. 
«ieh.  Dorf',  siehe  Set.  Martin. 

Martin,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Komm.  Hersch.  Lechen  gehör. 
Dorf;  siehe  Set.  Martin. 

Martin,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein  im 
Wb.  B.  Komm.  Melling  sich  befindend., 
zur  Hrsch.  Wurmberg  geh.  Dorf,  siehe 
Set.  Martin. 

Martin,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  ein  zur  Ldgchts.  Hrsch.  Glanaeck 
geh.  liauerndorf',  siehe  Set.  Martin. 

Martin,  Illirien,  Kärnten,  Viliach.  Kr., 
ein  zum  Wh.  B.  Komm.  Hrsch.  lloss- 
eck  geh.  Dorf;  siehe  Sv\.  Martin. 

Martin,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
ein  zum  Wb.  ß.  Komm.  Hrsch.  und 
Burgfr.  Steierberg  gehör.  Dorf,  siehe 
Set.  Martin. 

Martin,  Slavonien,  Veröcz.  Gespan., 
Naschicz.  Bzk.,  ein  d.  Hrsch.  Naschicz 
geh.  i\\\r.  Dorf  v.  39  Maus.  u.  288  E., 
mit  einer  griech.  Kirche,  6|  M.  von 
Eszek. 

Martina,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  u. 
Distr.  XIII,  Verdeilo;  siehe  Verdello. 

Martina,  Illirien,  Istrien,  Mitterburg. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  951  Einwohn.,  des 
Bezirks  Albona ,  Pfarre  Bersetz.  Post 
Pisino. 

Martlnavass,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Komm.  Sittich  lieg., 
der  Hrsch.  Weixelberg  geh. Dorf,  hin- 
ter dem  Beruberge,  ober  dem  Flusse 
Temeniz,  8^  St.  von  Peseudorf. 

MarUnawamsy  Illirien,  Kraiii,  Neu- 
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sldt.  Kr.,  ein  dem  Wt).  ß.  Komm,  und 
llersch.  Ivroiseiiliach  ^eh.  Dorf;  siehe 
Marliiisdorf. 

Iflartlnazzo  *  Venedig:,  Prov.  Friaui 
Ulli  Distr.  XXI,  Tricesimo;  siehe  Cas- 
sacco  CHas|>JA"o). 

MarUiichl^IflartliicIiltia,  Kroa- 
tien, Varasdin  Gesp.,  üiit.  -  Za^oriau. 
Bezit.,  eine  Ortschaft  der  Gemeinde  Gu- 
hassevo  «eh.,  in  der  Pfarre  Jezero  ,  6 
St.  von  Ai^rain. 

Iflartliicxa,  Martlnicza,  Ungarn, 
ein  Praedmm  im  Torontal.  Kmt. 

Iflartincza,  Unuam  Jens,  der  Donau, 
Toln.  Gespan.,  Doinbövär.  Bezk.,  ein 
Prufdiiitn  niil2H.  und  S(3.uni;.  Kinw., 
deiiiiVlariite  Piiiczehely  einverleüit,  un- 
weit Odorjän,  guter  Ackerhau  u.  Wie.s- 
wachs,  mit  einem  Wirthshause,  Post 
Paks. 

Iflartiiicze,  Ungarn,  ein  üorf.  mit 
50  Haus. und  S51  Einw.,  im  Warasdiner 
Komitat. 

üflartliieze»  Ungarn^  eiu  Pr'aeätuitt  im 
Baranyer  Komt. 

Iflartincz«,  Slavonien,  Sjtto.  Gesp., 
ein  der  HerschaflNustar  gehörig.  Pn/<i- 
dium,  nächst  Kuzmiu,  2  Stunden  von 
MitroVicz. 

Marti  11  exe,  Ulartince,  Ungarn, 
ein   Praedium  im  Csaikist.  Distr. 

Iflartliicze,  Slavonien.  Veröz.  Gesp., 
Valp.Uez.,  ein  der  Hrsch.  Valpo'  geh., 
mit  einer  griech.nach  Brogyancze  ein- 
gepf.  Kirche  versehenes  illir.  I>or/',  mit 
99  Haus.  u.  610  Einwohnern,  3  Meil. 
von  Eszek. 

jflariliBeze,  Slavonien,  Peterward. 
Generalat,ein  zum  Peterwardein.Grenz- 
lletfiiii. -Bezirk  Nro.  IX,  und  Kompatrn. 
Laditrak  geh.  />or/' mit  5t)6  H.  u.  3106 
Einw.,  niitSgriech.  nicht  unirten  Pfar- 
ren,  I^  St.  von  Mitrovicz. 

]flai*tlll«zl,  Martinchina,  Ungarn,  ein 
Dorf  Uw  Warasd.Komt.,  mit  t8  Haus.  u. 
396    Einw. 

Ulartiiiczy,  Kroatien,  Warasd.  Gesp., 
Ünter-Zajiorian.  Bzk.,  eine  Gemeinde  u. 
Vorf^  mit  66  Haus,  und  436  Einw.  meh- 
ren adeligen  Familien  gehör.,  «ach  Zla- 
tar  eingepfarrt ,  5  Stunden  von  Sanct 
Johann. 

Ulartlnea-mar«,  Valye-,  ein 
Bach  in  Siebenhürgen,  welcher  in  der 
Nieder-Weissenhurg.  Gespan,  aus  den 
Bergen  Muntsel,  Zezu  und  Ivänuszu, 
des  die  Bäche  Sehes  u.  Kuzsyr  scheiden- 
den Höhenzweiges  entspringt,  nach  ei- 
nem Laufe  von  3^  St.  in  den  Bach  Sebes, 
\  Stunde  unter  Sugäg ,  iiuksuferig 
einfällt. 

iVIarlliiecZ)  Kroatien,  Waraadin.  Ge- 


neral., Troisztov.  Bzk.^  eint»'zut(li  f^rx. 
Georger  GreDz-Kgml8.-Be>!irk  Nr.  VI. 
gehör.  Ortschaft^  mit  37  H.  und  300  E., 
in  einer  gebirgigen  Gegend  an  dem 
Flusse  Dobrovita  Jieg.  Häuser,  2  std. 
von  Beilovar. 

JVIartinecz,  Kroatien,  Warasdin.  Ge- 
neral., Ivanszker  Bzk.,  ein  zum  Kreutz. 
Greiiz-llegm.  Bezirk  Nr.  V.  geh.  Dorf 
mit  36  Hans.  Und  296  Ernw.,  mit  einer 
Kirche,  liegt  nächst  Miklös  und  Susnya- 
ra,  2  St.  von  Beilovar. 

iVlartlnella ,  Lombardie,  Pfov.  und 
Distr.    I,  Bergamo  ;  siehe  Kedona. 

I?Iar  tili  ein,  Lombardie,  Prov.  Berga- 
mo und  Distr.  IX,  Sarnico;  s.  Adrara 
S.   llücco. 

itlarflnelli,  Tirol,  Trient.  Kr., ein  Wei- 
it-r,  Landgericht  Lerico,  Gemeinde 
Genta. 

Martliielll,  Campagna  —  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  1,  Mautova ;  s.  Cur- 
lutone. 

]7Iaftiiielll  ,  Buretta  —  Lombardie, 
1»rov.  Manlova  und  Distr.  Vill,  Mar- 
caria;  s.  Marcaria. 

ülarCiiieRiico,  Lombardie  ,  Prov.  und 
Distr.  XI,  Martinengo,  ein  Flecken  u. 
Geniehide,  wovon  der  XI.  Distrikt  die- 
ser Provinz  den  Namen  hat,  mit  3,000 
Einw.  ,  mit  eiuer  eignen  Pfarre  S.Aga- 
ta,  \2  Kapellen  ,  einem  königl.  Distr.- 
Komniissariat ,  einem  Gjmnasum  und 
Kirche  Set.  Chiara,  Gemeinde-Deputa- 
tion und  Distrikt  -  Postamt,  eigentlich. 
Briefsammlung  des  ll^^Migl.  entfern- 
ten Provinz. -Postamtes  Bergamo,  zwi- 
schen dem  zunächst  liegenden  Flusse 
8erio  und  dem  3  Migl.  entfernten  Flusse 
Oglio,  zwischen  Verdello  und  Romano, 
II  it  einem  Kalk-  u.  Ziegelofen  und  ei- 
ner Säge. 

Ulartineiigo,  Lombardie,  ein  Distrikt 
mit  folgenden  Gemeinden:  Bagnatica 
ron  Castello  die  Mezzate,  —  Bolgare, 
— •  Hrusaporio,  —  Caicinate,  —  Cividate, 

—  Corte  Muova,  —  Ghisalba,  —  Caver- 
iiago  con  Malpaga,  —  Martinengo,  — 
Mornico, —  Palosco, 

HJtartinesfl,  MartensdorfjMertyinyesd 

-  Siebenbürgen,  Hunyad.  Komt.,  Losad. 
Bzk.,  ein  mehren  adel.  Fam.  geh.  ungar. 
wal.  Z>or/' von  300  E.,  mit  einer  griech. 
nnirt.  und  nicht  unirteu  Pfarre,  3^  St.  von 
Deva. 

iVIartinestle,  Ungarn,  Dorf  im  Banat, 
berühmt  durch  d.  Hauptniederlage  am  22. 
September  1789  der  Türken,  unter  Prina 
Coburg  und  Suwarow,  der  zu  Folge  «ich 
Belgrad  ergab. 

JflarUueila>  Lombardie,  Prov.  Lodie 
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Cremaund  Distr.  f,  Loili;  siehe  Chiosodi 
Porta  IlfifHie. 

Iflartliietx,  Höhmeii,  Prach.  Kr.;  siehe 
Martinitz. 

Jflartlfilak,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Oi'gendy  ist  xurllersch.  Neiikloster  xe- 
heiidpfüclttiir. 

JVlMrtlnl,  Canov»,TiOin!uirdio,  Prov. 
Lodi  e  Creina  u.  Distr.  IK,  Crema;  siehe 
Offanciij^o. 

]91artinieBi,  Kroatien,  Kreutz.  Koinitat, 
Podravaii,  Bzk.,elnz«r«:räfl.  Erdödysch. 
Hrsch.  Kn/.niiuecz  2;ehÖr.,  narh  Itiikovcze 
einirpf.  fior/nut  18  Hau«,  und  105  Einw., 
zwischen  Waldungen,^  ^<t.  von  [iudhreä:. 

]?IartiiBicla,  Unjt^aru,  Kreutz.  Gesp.,  ein 
Praedtum. 

IVIartiiilclif ,  Ungarn,  ein  Prat'dfitm. 
mit  6  Haus,  und  43  Einw.,  im  Warasdin. 
Komitate. 

jflartliilro,  Lomhardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  VII,  Dontio  ;  siehe  Doiiko. 

üflartliiloiveii,  Mähren,  liiüim.  Kreis, 
kämmt  im  .Tahre  1374  als  ein  zur  Wnrn 
Kunstadt  tfehör.  I>or/' vor,  ist  nicht  nielir 
vorhandKti. 

Iflartliiitx,  Mähren,  ßrünn.  Kreis,  eine 
^rosfte  .fleieret,  zurHrsch.  Klohauk,  ^81. 
«egen  W.  von  diesem  Markte  enlfernt, 
3j  St.  von  Scharoschitz,  9a  St.  v.  Briinu 

]?Iartliilfz,  Mähreu,  Hrad.  Kr.,  ein  Le 
henffutnnd  Dorf  von  69  Haus.  u.  897  K., 
mit  einem  Freihofe  unlerhaih  Zierano- 
witz.  KCK.  Holeschau,  4  M.  v.  Wischau, 
3^  St.  von  Kremsier. 

Ulartitiltz,  Mähren,  I^Iau.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Gross-Meseritsch  «eh,,  ne^.  Süd. 
diivon  entlejjefies  Dorf^  mit  38  Hans,  und 
258  Einw.,  nächst  Koziau,  l  St.  v.  Gross- 
Meseritsch. 

]?Iai*tliilt.#.,  Mähren,  Zaim.  Kr.,  ein  jezt 
unhekanntes, schon  im. Jahre  l544öde  jj;e- 
wessenes  Dorfy  war  in  der  GejLfeud  hei 
Martinliau. 

lM.artliilt;iS,  Böhmen  Prach.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Brzeznitz  «eh.  Dor/',  mit  26  Hätis. 
und  161  Einw.,  |  St.  von  Brzeznitz,  8  St. 
von  Rokitzan. 

Martlnitx,  Böhmen,  Hakonitz.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Smetschiiageh.  Meierhof\  1  St. 
von  Zohrowitz. 

martinitz,  Böhmen,  Beraan.  Kreis,  ein 
der  Hersch.  Woltitz  «eh.  Dorf  von  25  H. 
und  122  Einw.,  mit  einer  Filialkirche  und 
einem  verfall.  Schlosse,  1  St.  v.  Wottilz. 

martinitz,  Böhmen,  Beraun.  K.,  ein  d. 
Hrsch.Chlumetzä:eh.  I^or/^cAcn,  mitl7H. 
und  138  Einw.,  5|  St.  von  Wottit». 

martinitz,  Böhmen,  Tabor.  Kreis,  ein 
Dorf  von  82  Haus,  und  138  Einw.,  mit  ei- 
ner Mahl-  und  Brettmühle^zum  Gute  und 
nächst  Wouscbow,  10  Stund,  von  Tabor. 


martinitz,  Merz»1orf  -  Böhmen,  Bld- 
schow.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Branna  und 
Starkenbach  jjeh.  Itorf,  mit  88  Haus,  und 
694  Einwohn.,  nach  Hostok  einf^pf.,  !ieg;t 
nächst  dem  Städtchen  Siarkenbach,  hier 
istl  Schule  unter  hrsciiaftl.  Patronatecnd 
l  grosser  Teich,  an  welchem  1  Mühle,  die 
Buschmühle  äerrannt,  ^  St.  von  Hostok, 

7  St.  von  G'tschin. 

martinitz,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  60  Haus,  und  375  Einw.,  zur 
Hrsch.  Xenschloss  und  Pfarre  Proset.-sch, 
1|  St.  V.  Neuschloss. 

martinitz,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
sur  Hrsch.  Chraustowitz  äeli.  Dörfchen, 
mit  28  Haus,  und  185  Kinwoh.,  «eafen  W. 
iiächstde,mDorfe  Jenischowitz,  8|  St.  v. 
Hohenmaiith. 

martinitz,  H'eu-,  Martinowicze  — 
Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  eine  Herschaft^ 
Schloss  u  Dorf,  mit  38  Haus. und  331  E., 

8  St.  von  Steken. 
maD*(init£a,  ÜDgarn,  Toront.  Komt. ; 

s.  Läzär-Fälva. 

martinl&a,  I4l8-,  mala  Martinka  — 
Ungarn,  diesseits  der  Thftis.s  ,  Here;:»h. 
Gesp.,  Munkäcs.  Bzk  ,  ein  russniak.  z. 
Her.««ch.  Munkäcs  «eh.  Dorf  mit  einer 
^r.  Pfr.  ,  liefet  im  Thale  Dus;5ina  an 
der  Grenze  des  Marniar.  Kmts.,  hat  7 
H.  u.  63  Kk.  E,  Filial  V.  Na^y-Abran- 
kh.  Waldung-en.  Grundh.  Graf  Schön- 
bornisch,  7  St.  von  Munkäcs. 

martinlia,  Krajna  —  Ungarn,  Beretr. 
Komt.,  ein  russn.  r)orf  mit  19  H.  und 
169  sk.  Einw.  Filiah  v.  Na^y-Abranka. 
Mahlmühle.  Gräll.  Schönbornisch. 

martinkau,  auch  Rothmnrtink^iu  — 
Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  Pfarrdorf 
zur  Hrsch.  Lessonitz,  mit  94  Hans.  u. 
719  Einw.,  mit  einem  an  der  Kaiser- 
Strasse  \U^.  \  St.  davon  entfernten 
Wirthshause  und  Schmiede  (zum  linear 
genannt),  \\    St.    von  Mähr.  Budwitz^ 

martinkovlcliebreiji^,  Ungarn,  ein 
Schloss  im  Ae^ram.  Komitat. 

martinkoviclil  Hreiu^l,  Kroatien, 
Warasd.  Gesp.,  ünt.  Zagorian.  Bzk., 
ein  zur  Hersch.  und  Pfr.  Toplika  f^eh. 
Meierhof,  1|  St.  von  Osztricz. 

martinkowleze,  Böhmen,  Könii:;!;r. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Braunau;  s. 
Merzdorf. 

martinnya,  Un/^arn,  jens.  der  Do- 
nau, Eisenb.  Gesp.,  Totsätj.  Bzk.,  ein 
vend.  Dorf  und  Fillal  der  Pfr.  Felsö- 
Szölnök,  zur  Hrsch.  FelsÖ-Lendva  ßeh., 
zwischen  Beraten,  itfe«eu  Osten,  nicht 
weit  von  Ncrartno'cz,  2^  St.  v.  Räba- 
Szeut-Kereßztiir. 

martino«  Lombardie,  Prov.  Milano 
40* 
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und   Distrikt   XII,    MeIe;^nano;    siehe 
MelCKnai'O. 

miartino,  S.,  liombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  lll,  ein  Dorf^  o  Ce- 
iiate  di  sotto. 

Iflartino«  ü.,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  II,  ein  Dorf,  frazioni  dei 
Corpi  Sauti  di  Como. 

Martiiio,  S.,  Lomhardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Disfr.  1 ,  eiu  Dorfy  frazioiie 
di  Iloucolerraro. 

Martfino,  S.,  Lombardie,  Prov.  Val- 
tellifia  und  Distrilit  V,  ein  Dorf,  ton 
Ua^ni    e    Hassica    cou    Cassina  Piana. 

Iflartiiio,  JBujH^iio«  Lombardie,  Pr. 
Mantova  und  Distr.  XIV,  Gouzaga;  s. 
S.  Benedetto. 

Martino,  Casslna  fra,  Lombar- 
die, Prov.  Como  u.  Distr.  XXIV,  Bri- 
vio;  siehe  8atirana. 

]?Iaa*tino,  Cassino  ^.9  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  XI,  ein  Dorf, 
frazione  di  Nosedo  Chiaravaile. 

]fIai*tino  llarlo,  l§.,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distrikt  VI, 
ein  Dorff  frazione  di  Soniaglio. 

Zflartiiio  fiel  liago,  ^. ,  Lombar- 
die, Prov.  Cremoua  und  Distrikt  Vll, 
ein  Dorf. 

IVIartSno  dell'  Arjgiiie ,  Lombar- 
die, Prov.  Mantova  und  Distr.  X,  ein 
Dorf. 

]?Iareliiodell«FeB*rate,  1^.,  Lom- 
bardie, Prov.  Cremona  und  Distr.  V, 
ein  Dorf^  frazione  d'  Olmenelta. 

Martliio  del  Pizzolano,  §.,  Lom- 
bardie, Prov.  Lodi  e  Crema  und  Dist. 
V,  eiu  Dorff  frazione  di  Pizzolano. 

HartlnoliiBelliiietto,  S.,  Lom- 
bardie ,  Prov.  Cremona  und  Distr.  V. 
eiu  Dorfy  con  Bor/40  Nuovo  Cappello. 

Marti no  In  i^traila,  N.,  Lombar 
die ,  Prov.  Lodi  e  Crema  und  Dtstrikt 
IV,  ein  Dorfy  con  Vesca  e  Ca  Nuovo 
de'  Villaui. 

martinoMe,  Ca,  Lombardie,  Prov. 
Bergamo  u.  Distr.  VII,  ein  Dorf,  fra- 
zione di  Torre  dei  Bussi. 

Ulartino,  $$an%  Dalmatien,  Spalato- 
Kreis,  Neresi-Distr. ,  ein  eben  dieser 
Hauptäeineinde  als  üntertfemeinde  ein- 
verleibtes Dorf  m\t  einer  eigenen  Pfarre, 
auf  der  Insel  Brazza  ,  1|^  M.  v.  Seiza 
entlegen,  18  M.  von  Hpalato. 

Martlno,  St.  in  Valie,  Illirien, 
Istrien,  Distr.  Quarner,  Bezk.  Cherso, 
Hauptort  der  Untertjemeinde  gleichen 
Namens,  mit  53  Haus,  und  330  Einw., 
mit  einer  Kaplanei. 

lllartinossoveez«  Ungfarn,  Szalad. 
Komt.,  ein  kr.  Dörfchen  mit  8  Häusern 
69   rk.  Einw.   Filial  von  MihaO'cvetz. 


i  Gehört  zur  Hcrsch.  Csaknthurn,  tj  M. 
von  diesem  Markt.  Hat  Weinbau. 

]?IartinovcKi  ,  Marenczi  —  Ungarw, 
ein  Dorf  im  Ajjram.  Komi  tat. 

Jflartinovieh,  Kroatien,  Inder  Ba- 
nal Grenze,  Mailij^radacz  B^k.,  ein  z. 
1.  Grenz-He«.  Bzk.  Nr.  X  tieh.Dorfv, 
49  Uäus.  und  293   Einw.,  1  (<t.  v.  Glina. 

IflartinoTicIi ,  Dalmatien  ,  Cattani 
Kr.,  Bndua-Distr.,  ein  7  M.  von  Budna 
entfernt  lieü;.,  unter  diese  Pretur  «eli., 
der  Gemeinde  Braichi  einverleibtes  Dorf 
welches  vom  Gemeinde-Terrain  und  von 
Berä:en  gan/  umgeben  ist,  und  den 
fruchtbarsten  Getreide-Bo<len  hat,  mit 
einer  Pfarre  und  Kirche  des  oriental. 
Uitns,  9}  M.  von  Cattaro. 

Jflartinovo ,  Ungarn ,  eiu  Dorf  im 
Agram.  Komt.  mit  21  Uäus.  und   198  B. 

Jlai'tinoiv ,  Mariinowes  —  Böhmen, 
Kaurz.  Kr., ein  der  Stadtä;emeinde  Bran- 
deia  geh.  Dorf  \on  24  H.  und  132  Einw., 
liegt  I  St.  nw.  v.  der  Stadt  an  der  linken 
Seite  der  Elbe,  es  wurde  im  J.  1808  bei 
dem  anliegenden  städtischen  Walde  vom 
Oberförster  Martino  ge,!;ründet,  ist  nach 
Brandeis  eingepf. 

iflartinowa,  Ungarn  ,  eine  Pustta 
mit  30  Einwohnern,  im  Neograder 
Komitat. 

Ulartinowes,  Böhmen,  Rakon.  Kr., 
IslnSchloss  und  Dorf  der  Hrsch.  Zlonitz 
geh.,  mit37H.  U.239  E.,  worunter  eine 
Israel.  Familie,  ist  nach  Charwatetz 
eingepf.,  und  hat  l  obrigkeitl.  S(  bloss, 
1  detto  Meierhof,  1  detio  Rübenzuc- 
kerfabrik, 1  Wasenmeisterei,  2  Mühleu 
und  abseits  ein  obrigk.  Hegerhaus,  |  St. 
von  Budin.  • 

Martinoivitz,  Martinowioze  —  Böh- 
men, Bunzl.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kos- 
nianosgeh.  Dörfchetiy  mit  24  Hfius.  und 
156  Einw.,  liegt  gegen  Osten  an  der  Post- 
strasse ,  nächst  Sukohrad,  IJ  St.  von 
Jungbunzlau. 

]fIartiBiozzi,CassinaeMulino~  Lom- 
bardie, Prov.  Miiano  und  Distr.  XIII, 
Gallarate;  s.  Oggionna. 

iflartiiipotok  ,  SJavonicn  ,  Vcröcz. 
Gesp..  Vucsin,  Bezk.,  ein  der  Hrschft. 
Vucsin  geh.  illir.  G ebirtfs- Dorf  mit  i7 
Häusern  und  101  Einw.,  nächst  dem 
Markte  Vuscin  ,    8  M.  v.  Babosca. 

Iflartitisberj^,  Szent  Marton,  Swa«i 
Martin  —  Ungarn  ,  Raab.  Komt.,  ein 
Marklfieckenmit  203  H.  u.  1873  rk.  E. 
im  Markte  selbst,  im  Weingebirge  mit 
llOH.  u.  772  a.,  gutem  Kornbau,  schö- 
nen Weingärten  und  Waldungen,  vielen 
Handwerkern,Jahr-u.  Wochenmärkten, 
und  einer  reichen,  einem  Schlosse  ähn- 
lichen Benediktiner-Abtei,  welche  auf 
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drei  Hiiffeln  des  Berges  Sacer  Mons 
Pannoniae  erbaut  ist,  iiud  von  Stephan 
deruHeil.  ;i;e8tiftet  wurde,  nachdem  den 
Grund  dazu  schon  Geiza  ^ele^ft  hatto; 
zur  Erzabtei  erhob  sie  Matthias  L  Sie 
besteht  aus  einem  Erzabte,  einem  lle- 
jjensahte,  einem  Prior,  einem  Sub-Pri- 
or  und  174  andern  Priestern.  Zu  den 
Sehenswürdiülteiten  gehören  unter  an- 
dern: ein  kleiner  elfenbeinerner,  aus 
dem  Oriente  herstammender,  dieganxe 
Geschichte  Christi  vorstellender,  u.auf 
35,000  fl.  ^geschätzter  Altar,  2  silberne 
T-iftuchter  vom  Bischof  Martin,  jeder  zu 
90  Pfd.  schwer,  ein  goldener,  mit  Hu- 
binen besetzter  Kelch,  prächtige  Mess- 
kleider aus  den  Zeiten  des  Königs  Ste- 
phan des  Heil.,  mit  dem  Vermählungs- 
kleide dieses  Königs,  der  Stephansstuhl, 
vis  a  vis  vom  Altare  in  der  Mauer  ange- 
bracht, und  mit  einem  eisernen  Gitter 
versperrt,  die  Bildnisse  d^r  Prälaten  in 
Lebensgrösse,  mit  Unterschriften  verse- 
hen, die  ihren  Lebenscharakter  bezeich- 
nen, und  endlich  ein  Ziergarten.  Diese 
Abtei  wurde  im  J.  1785  aufgehoben,  im 
J.  1802  aber  nebst  Zutheilung  aller 
früher  innegehabten  Güter  wieder  her 
/i;estellt.  Das  Kloster  ist  2  Stock  hoch, 
mit  Mauern  eingesehlossen  und  mit  ei 
neny  Schlossthore  versehen.  Die  Kirche 
desselben  (seit  dem  Jahre  997)  ist  zu- 
gleich die  Pfarrkirphe  des  Marktes.  Un- 
ter Stephan  dem  Heil,  wurden  hier  Sil- 
hermünzen  geprägt,  und  unter  La- 
dislaus  ist  hier  im  J.  1078  ein  Reichs- 
tag gehalten  worden.  Der  ganze  Berg, 
auf  dem  diese  Abtei  steht,  ist  ringsher- 
HJn  mit  schönen  Weingärten  umgeben, 
deren  Ergiebigkeit  die  allgemeine  Sage 
veranlasst  hat,  dass  die  Abtei  mehr 
Wein  als  Wasser  besitze,  welches  mit 
Mühe  aus  d.  unten  liegenden  Markte  her- 
aufüeschafft  werden  muss.  Grundhrsch. 
des  Marktes  ist  gedachte  Krzabtei,  2  Mei- 
len von  Raab. 

marlinsbepuf,  Oesterrcich  u.  d.Eus, 
V.  O.  M.  B.,  einzurHrsoh.  Böckstall  geh. 
Markt  wU'i'lH,  und  238  Einw.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  in  einer  rauhen  und  ge- 
birgigen Gegend,  zum  Thcil  auf  einer 
Anhöhe,  zumTheilin  einem  Thale  gele- 
gen, an  der  Strasse  von  BÖckstall  nach 
Guleiibrunn,  n.östl.  von  letzterem,  mit  2 
Hammerschmieden  ,  welche  Wirth- 
pchaftsgeräthe  verfertigen-,  |  Std.  von 
Guteubrunn, 

martinsberftr«  Tirol,  Landgericht.^* 
Hörtenberg,  ein  verfallenes  Schloss- 
nächst  Zirl,  unter  der  Martinswaud,  au 
der  Strasse  nach  Telfs. 


AEartlnsbePitf  Siebenbürgen,  Gross- 

Schenker  Stuhl;   s.  Märtonhegy. 
]?Iartlntiberser      Crrundbadi^ 

Siebenbürgen,  ein  JBacÄ,  welcher  im 
Gross-Schenker  sächsischen  Stuhl  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  1|  Stunden 
in  den  walachischeu  Ne.udorfcr-BacU 
rechtsuferig  einfällt. 

^lartlnsberg^f^roed,  Oesterreich  a. 
d.  E.is.  V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  A.  Her- 
schaft Böckstall ;  s.  Oed. 

Iflartlnsbielil,  Tirol,  Oberinuth.Kr., 
ein  der  Hrsch.  Hörteuberg  geh.  Hof\  |  St. 
V.  Zirl. 

Iflartinsbruek,  Tirol,  Oberinnth.  Kr., 
Mnulh-Oher-^  auch  Weygeld-Amt  am 
Inu,  und  Pass  in  die  Schweitz,  an  der 
Graubündter  Grenze,  und  Kaplanei  der 
Pfarre  Nauders  im  Ldgcht.  d.N.,  wurde 
von  den  Franzosen  1799  nach  tapferstem 
Widerstand  erobert. 

JflartlnscIileeVerh,  Ungarn, Küs- 
tenland, im  Bezirk  Costrcua,  ein  Or^mit 
36  Einw. 

jflartlnsclileza,  Kroatien,  ung.  Li- 
torale,  Kommerzial -Seedistrikt,  ein  Ha- 
fen Kontumaz,  u.  Mahlmühle  m'iWb  Vi., 
Weingebirgen,  der  königl.  freien  Stadt 
Buccari  gehörig,  1  St.  von  Fiume,  u.  1^ 
St.  von  Buccari.  , 

lUartiiisdorf,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  20H.  u.91  E.,  der 
Hrsch.  Sittich,  Hauptg.  Grossnabern  geh. 

MaB*tin8€lOB*f*,  Martinavass  —  Illi- 
rien, Krain,  Neustädllcr  Kreis,  ein  dem 
Wb.  Bzk  Komm,  und  Herschaft  Kroisen- 
bach  geh.  Dorf^  lieiit  an  der  Neudecker 
Distrikts-Strasse,  5^  Stunde  von  Neu- 
stadtel. 

ITIartiiieidorf,  Illirien,  Krain, Adels- 
berger  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  47  Häu- 
sern und  192  Einwohnern  ,  der  Her- 
schaft Haarberg  und  der  Hauptgemeinde 
Zirknitz. 

Jflartliisdorf,  eigentlich  Märtasdorf, 
auch  Märtensdorf  genannt  —  Oest.  u. 
d.  Ens,  V.  U.  M.  B.,  ein  der  Herschaft 
Motzen  unterliiäniges  Pfarrdorf ,  von 
92  Haus,  und  519  Biinw.,  an  der  mähri- 
schen Poststrasse  beiHoheuruppersdorf, 
{  St.  v.  Gaunersdorf. 

i7Iai*eiii»dorf%  Siebenbürgen,  Marc- 
ser  Stuhl;  s.  Gsik-Szent-Märton. 

Martin,  Svaty-,  Ungarn,  Thüro'czer 
Komt.;  s.  Szent-Marlon. 

Mai'titiswatid,  eine  senkrecht  in  das 
Oetzthal  in  Tirol  vorspringende/i«//f/W- 
senwand,  296  Klafter  hoch,  mit  eiufr 
ziemlich  bedeutenden  Höhle,  worin  ein 
40  Fuss  hohes  Crucifix  mit  zwei  daneben 
knieendeu  hölzernen  Figuren  die  Stelle 
bezeichnet,  wohin  einst  Kaiser  Maximif 
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Hau  I.  flieh  auf  der  6eniaeiijaa:d  verstiPi!:.| 
Von  unten  ^i^eseheii  erscheinen  die  Fi- 
guren kaum  mehre  Zolle  hoch  .  es  ist! 
daher  schwer  zu  begreifen,  aufwelchei 
Art  diese  Gejfenstände  hierher  tiehraclit 
Avurden  ;  wahrscheinlich  wurden  Ar-i 
heiter  und  Figuren  von  oben  an  Stricken 
herabjfelassen.  Zwischen  dem  Felsen 
und  dem  Innflusse  ist  der  Martinsbnhel, 
wo  Waxiaiilian  ein  noch  stehendes  Jagd- 
haus baute,  aus  dessen  Fenster  er  die 
Gemsen  schoss.  Der  Fuss  der  Martins-! 
Avand  ist  allein  216'  höhT  als  der  Inn, 
das  Kreuz  in  der  Höhle  648',  derGipfel 
hei  dem  ersten  Grasabsatze  1776'.  Die 
Höhle  ist  42'  tief  u.  84'  hoch. 

ITIartln,  S%%'aty-,  Ungarn,  Barser 
liomt. ;  s.  Szeut-JVIärtony. 

Marti nti%vinkel,  Meiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  Wemyehirgsyeyend,  z.  Hrscb, 
Seckau  dienstbar. 

]flartiiis%l  Verch,  Unirarn,  A«ram. 
Komitat,  ein  Dorf  mit  29  Häuseru  und| 
267  Einwohn. 

Iflartiiiiizlia.  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Kreutz.  Komitat.  j 

j7£arfiiii>:£ka,  Ungarn,  Beregh.  Komt.; 
s.  KrainaMartinka. 

]?fa9*titis«ka  V«sz ,  Kroatien,  Wa- 
rasdiner  Gespanschaft,  Ob,  ZaKorianer 
Bezirk  ,  eine  ;{ur  Gemeinde  und  Pfarre 
Vina  Gora  tfehöritfe  Ortschaft^  von 
10  Häusern  und  68  Einwohnern,  mit 
einem  adelichen  Hofe,  8  Stunden  von 
Agram. 

3?IaB«tfln«KUa"Vf»z,  Ungarn,  ein  Dor/" 
mit  23  Haus,  und  143  Einw.,  im  Kreutz. 
Komt. 

I?Iai*tJnfi7;ka Vesz.  Kroatien,  Airra- 
mer  Gespanschaft ,  im  Bezirke  jenseits 
derSave,  eine  an  beiden  Ufern  des  Save 
Flusses  lieaeude,  der  gräflichen  Familie 
von  Erdödy  geh-  Ortschaft  von  89  Haus, 
und  857  Einw.,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
3  St.  vonPetrinia. 

Marti nszkeszello.  Ungarn,  Agra- 
mer Komt.,  ein  Z>or/ mit  10  Häusern  und 
102  Einwohn. 

Marti n«i%ki  Vereh,  Kroatien,  Agra- 
iner  Gespanschaft,  im  Bezirke  jenseits 
derKulpa,  ein  der  Herschaft  Hilinik  ge- 
höriges, nach  Lipnik  einuepfarrtes  Dorf 
von  12  Häusern  und  105  Einwohnern, 
m't  einer  eigenen  Gerichtsbarkeit,  2^  St. 
von  Novigrad. 

Martin,  i^zvetl-,  Kroatien,  Waras- 
diner  Gespanschaft,  Oberer  Zagorianer 
Bzk.,  eine  Kapfille m\t  einigen  Häusern, 
zu  der  Gemeinde  Polyana  und  Pfarre 
Szella  gehörig,  7  Stunden  von  Cilli  in 
Steiermark. 

Martlnya,  Ungarn,  Eiseuburger Ge- 


spansohaft,  ein  slowakisches  Dorf  von 
22  Häusern  und  158  rk.  Einwohnern, 
Filial  von  Felsö-SzöInÖk,  guter  Wein- 
bau, viele  Waldungen,  gehört  zur  Her- 
schaft Felsö-Lendva,  2^  M.  von  lläba- 
Kereszlur. 

Mar«itBKlftavegi8,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Warasdin.  Komt. 

Marti nzi40§izrllO)  Ungarn^ Agram. 
Komitat,  ein  Dorf. 

MarflissiaveeÄ,  Ungarn,  ein  Dorf  m'il 
11  Haus,  und  76  Einw.,  im  Warasdincr 
Komt. 

Marti ,  Marktl  —  Ungarn,  Eisenburg. 
Komt. ;  s.  Kelhel. 

Mns'tlliauei,  Oester.  u.  d.E.,  V.O.W. 
W.,  eine  in  der  Ortschaft  Marktsee  sich 
befindliche,  zur  Hrsch.  Dorf  Ens  u.  Pfr. 
Set.  Pantaleon  gehör,  BesU%uny,  l^St. 
V.  Ens. 

Martnau  ,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Tepl  geh.  Dor/von  28  Häu- 
sern und  147  Einwohnern,  nach  Pistau 
eiugepfarrt,  hat  zwei  Sauerbrunnen  und 
}  Stunde  abseits  eine  Mühle  von  drei 
Gängen   (,,llein-   oder  Heinelmühle''); 

—  liegt  auf  dem  sogenannten  Tepler- 
Hang  zwischen  Wilkowitz  und  Pistau, 
2  Si.  von  Plan. 

MaB*tiiik,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
e\n  Dorf,  der  Hersch.  Horzowitz  ;  siehe 
Mrtnik. 

xMartnItz,  Mähren,  Brünner  Kreis, 
ein  ehemaliges  Dorf,  gehörte  schon  im 
.Jahre  1562  als  eine  Oedung  dem  Kloster 
Ol>rowitz,  und  war  unweit  Polehratitz 
gelegen. 

MnrlOtia,  Lomhardie.  Provinz  Lodi  e 
Trema  und  Distr.  IV,  Borghetto;  siehe 
S.  Martino  in  Strada. 

Murton.  Beretyo«,  Szent-,  Un- 
garn, BiharerGespanschaft,  ein  ungari- 
sches Dorf  \o\\  179  Häusern  und  1103 
Einwohnern,  vortreiFlicher  Boden,  hat 
mehre  Grundherren,  am  Flusse  Beret^ö, 
5  St. von  Grosswardeiu. 

Marton,  Cslk-Szent-,  Martesdorf, 
Martona  —  Siebenbürgen,  Szekl.  Ma- 
roser  Stuhl  ,  Jobhagyfalvaer  Bzk.  ,  ein 
nächst  Csikfalvaan  demNyarad-Fluswe 
liegendes  ,  mehren  adelichen  Besif;<eru 
gehöriges,  von  freien  Szeklern,  Grenz- 
soldaten und  walachischen  Unterthaneu 
bewohntes  Dorf,  mit  einer  eigenen  grie- 
chisch unirten  Pfarre,  kathol.  Seitsaber 
nach  Kai,  uiid  reformirter  Seits  nach 
Csikfalva  eingepfarrt,  3|  St.  v.Maros- 
Väsärhely. 

Marton,  i>i4iiiö-Szent-,  Ecclesi^ 
Sti.  Martini,  Martins- Kirche,    Märtuii 

—  Siebenbürgen,  KokelburgerGespan- 
schaft,  ünt.  Kr.,  Galfalva.  Bzk,,  ein  au 
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dem  Kokel-  Flusse  unter    dem  Gehirne 
liee:eiide<),  mehren  Grumlherscliafteii  ge 
höriger  yif'iWft ,    mit  einer   reformirten 
dann  griechisch  unirten  und  nicht  uiiir- 
ten   Kirche,  und  dem  Gerichtsstuhle  die- 
ses Komitats,  4^  St  von  Medias. 

jflartonfa  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Do- 
nau, Eisenburger  Ge^jpanschaft,  Keme 
nyes-AIly.  Bzk.,  ein  ungarisfhe*  adeli- 
chcs  Dorf\  ir»  der  Pfarre  Jdnoshaza. 
am  Marczall-Klusse  /wischen  dem  V^esz- 
primer  Komitat  und  Janoshäza,  3  St.  von 
SÜMiegh. 

UlAFtonfa«  Ungarn,  ein  Prnedium  mit 
6  Haus,  und  56  Kin  wohn.,  im  Eisenhurg. 
Komt. 

Iflartonfa,  Ungarn  ,  jenseits  der  Do- 
nau, Zaiader  Gespanschaft,  Egerszegh. 
Bzk. ,  ein  Praedium  ^  mit  einer  Malil- 
mühle  am  südlicher«  Ufer  des  Znla-Klus- 
ses,  zwischen  Teskand  und  öotzdfölde 
\  St.  von  Egerszegh. 

Iflartoiii'a«  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
i|au,  Zaiader  Gespanschaft,  Egerszegh. 
ijzk.,  ein  PromontoriaI-Pr^/<}d/i/tM,  von 
RoMogfa  südwestlich,  1  Stunde  von  Sz 
Egerszegh. 

jflartonfa,  Un<*arn  ,  jenseits  der  Do- 
nau ,  Baranyaer  Gespanschaft,  Fünf- 
kirchner Hzk.,  eiu  kleines  ungarisches, 
dem  Fiinfkirchner  Bistiium  gehöriges 
Dörfchen  von  .S9  Häusern  und  296  rk. 
Einwohnern,  Filial  der  Pfarre  Hoszszu- 
Heten^',  fruchtbarer  Boden  ,  Weinbau 
erster  Klasse,  Waldungen.  Die  Kirche 
Hess  die  Dorfgemeinde  aus  eigenen  Mit 
teln  erbauen,  auch  findet  niaii  hier  mehre 
mit  Ziegeln  gedeckte  Bauernhäuser  ; 
liegt  an  einem  Bache,  von  welchem  meh- 
re Mühlen  getrieben  werden  ,  ausser 
der  Poststrasse,  1^  Stunde  von  Fünf- 
kircheu. 

Jflartont'alva,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Gömörer  Gespanschaft,  Serkier 
Bezirk,  ein  der  adelichen  Familie Cziko 
und  mehren  andern  adelichen  Familien 
Ke*»öriges  Dor/"  von  51  Häusern  und  35! 
meist  reformirten  Einwohnern,  Filial 
von  Dobocza,  hat  eine  eigene  Kir«;he, 
a<leliche  Ciirien  ,  Feldbau  ,  Viehzucht, 
3  St.  von  Hima-Szombath. 

JffJlartoiitalva,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Neutraer  Gespansch.  und  Bzk., 
ein  mehren  adelichen  Familien  gehöriges 
Dorf  von  57  Häusern  und  .3^9meistrk. 
Einwohnern,  Filial  der  Pfarre  Szent- 
Mihälyiir,  ani  Zsitva-Bache,  ostw.4S;. 
von  Neutra. 

9Iartoiifalva,  Ungarn,  ein  Praediimi 

im  Neograd.  Komt. 
I  .flartontalva  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Theiss,  Szaboicser  Gespanschaft,   Na- 


dadvarer  Bzk.,  ein  mehren  adelichen  Fa- 
milien gehöriges  Prnedium  mit  12  Häu- 
sern ui 
Sei  in  d. 

iflartonfalva«  Martimvdorf ,  Meris- 
dorf  —  Siebenbürgen,  Ober  Weissen- 
hnrgcr  Gespanschaft,  Bürkös.  Bzk.,  ein 
mehren  adelichen  Grundherren  gehörig., 
zwisrhen  Gel)irgen  lieg,  sächs.  Dor/*  mit 
einer  A.  C.  Pfarre  und  Kirche,  2  St.  von 
Medias. 

Jlartonfalva  9  Martensdorf,  Marlun 
—  Siebenbürgen,  Haromszeker  Szekl. 
Kezder  Stuhl  ,  ein  nächst  dem  Flusse 
Feketeügy  liegendes,  von  adelichen  Un- 
garn und  deren  walachischen  Untertha- 
nen,  dann  Szekler  Grenz-Soldaten  be- 
wohntes Do?/ von  516  Einwohnern,  mit 
einer  reformirten  Pfarre  und  einem  nahe 
liegenden  Bergschlosse,  1 1  Stunden  von 
Kronstadt. 

jflartoiif'alva,  und  Zsögöth  —  Sie- 
benbürgen, Unterer  Csiker  Stuhl,  ein 
nächst  dem  Markte  Szereda  zwischen 
Szent-Leiek  und  Mindszent  Jieg. ,  von 
Szeklern,  Ungarn  u.  Walachcn  bewohn- 
tes Dorf.  Postamt. 

Martonfalvaer    p f^eh  ,    Sieben-  * 
bürgen  ,    welcher  im   Kezdier   Szökler 
Stuhl  entspringt,  und  nach  einem  Laufe 
von   3}  Stunde   in    den  Feketei'igyfluss 
einfällt-. 

Martoiihe^yf  auch  Szent- Märton- 
hegv  —  Siebenbürgen,  ein  Gebirg  au 
der  Grenze  zwischen  dem  untern  Tschi- 
ker  und  Käszoner  Filialstubl  ,  auf  dem 
östlichen  Höhenzuge,  zwischen  den  Ge- 
birgen Hägo'tetej  und  Betze-  Vapa  ,  bei 
2  St.  von  Tsekefalva. 

Martonlie|u;y  ,  IMartinsberg  ,  Somar- 
tin  —  Siebenbürgen  ,  jenseits  des  Alt- 
Flusses  ,  Gross  -  Nchenker  Stuhl,  ein  \ 
königliches  freies  sächsisch  -  walachi- 
sches  Dor/*  von  1 1 17  Einwohnern  ,  mit 
einer  evangelischen  Pfarre  ,  und  einer  \ 
griechisch  nicht  unirten  Kirche,  liegt  in 
einem  mit  WaMnriyen  umgebenen  Thale, 
auf  einer  kleinen  Anhöhe,  IJ  Stunde  von 
Gross-Schenk  entfernt,  3  Stunden  von 
S^zonibath. 

Martoii .  Momorod-  Ssr.ent-, 
Märtensdorf,  Martonu  —  Siebenbür- 
gen, Szekler  Uilvarhflyer  Sfuhl ,  Ho- 
nioroder  Bexirk,  ein  an  dem  Flomorod- 
Flusse  liegendes ,  mehreti  Grundl)esit- 
zern  gehöriges  Szekler  walachisches 
Dorf,  mit  einer  reformirten  und  unitari- 
schen Pfarre,  13  Stunden  von  S<  häsburg, 
und  eben  so  weit  von  Kroiisfadt. 
Iflartonlsovecx  ,  Ungarn  ,  jenseits 
der  Donau,  Zaiader  Gespanschaft.  Mu- 
raköz.  Bzk.,  ein  zur  gräflich  Festeticsi- 
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sehen  Hersohaft  Csäkfornya  ffehöriges. 
dahin  eiriü^epfarrtes  Gehirys-Vorf,  VxenX 
an  der  Grenze  von  Steiermark ,  zwi- 
schen zwei  Gebirgen,  2^  Stunde  von 
Csäktornj^a. 

Iflarton  ,  KLIs- ,  Ungarn ;  siehe  Kis- 
martoniiim. 

ÜTldrion,  Kls- ,  Ungarn,  eine  Ruhte 
iinOedenburg.  Kon»t. 

jflartoii,  Korod'^zent-,  Mar- 
tinadorf, Martun  —  Siebenhürtjen,  Ko- 
kelburgerGespanschafc,  Ober.  Kr.,  Za- 
fforianer  Bezirk,  ein  mehren  adeiichen 
Familien  gehöria;es,  an  dem  kleinen  Ko- 
kel- Flusse  unterhalb  Korod  liegendes 
ungarisch,  walachisches /Jor/*,  miteiner 
ref'ormirt.  und  griechischen  Pfarre,  2^  St. 
V.  Nagy-Kend. 

jfinrtoii,  Kuii-Szent,  Ungarn,  in 
Gross  Kumanien,  e'u\  Markt  mit  792  H. 
U.5991  Einw. 

Martoii  4  I¥aa:y-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Sümegher  Gespansch.,  Mar- 
czal.  IJzk.,  ein  zwischen  waldigten  Hü- 
geln liegend. ungarisches  Kolonie-Dorf, 
mit  einem  Lokal-Itethause  und  Filial  der 
H.  C  Gemeinde  Alsok,  1  St.  von  Iharos- 
Beröny. 

Jflnrton,  ^agry-,  Mattersdorf,  Mat 
terstofF— Ungarn,  ein  Markt  imOeden- 
burg.  Komitat. 

]fl4rtott ,  J¥eiiiet-  ISzent,  Ungarn, 

ein  Praedkimim  Eisenbnra:.  Komt. 
*]fIai'tOilOS  ,  Märten  ,  Märtun  —  Sie- 
benbürgen, Sz-ekler  U<tvarhelyer  Sfuhl, 
Bözöier  Bzk. ,  ein  zwischen  Gebirgen 
und  Waldungen  an  dem  Bache  Gatryvi/.e 
lietf.  üorfvoii  687  Einw.,  den  drei  Szek- 
ier  Gattungen  geh.,  mit  einer  unitarisch 
Pfarre,  8  St.  v.  Schäsburg. 

IVIartotio,  §epsi  ,  Mertensdorf,  Mar- 
tun —  Siebenbürgen,  Haromszek.  Szekl. 
Seps.  Stuhl,  ein  von  Adel,  nnd  deren  Un- 
terthanen,  dann  Szekl.  Grenz-Soldaten 
bewohntes,  mit  der  Ortschaft  Fotos  ver- 
einigtes XJor/",  mit  einer  reform.  Pfarre, 
liegt  am  Alutaflusse,  4|  St.  v.  Kronstadt. 

]9Iartonos,  Kezdi-«  Märthen,  Mar- 
tun -—  Siebenbürgen  ,  Haromsz.  Szek- 
1er  KezdierSluhl,  ein  von  mehren  adeli 
chen  üiitfarn  und  ihren  walachischcnUn- 
terthanen,  dann  SzeklerGrenz-SoIdaten 
bewohntes  Dor/",  katholischer  Seits  nach 
Osdola,  griech.  nicht  unirter  Seits  aber 
naclj  Beretzk  eingepfarrt,  13|  Stunde 
von  Kronstadt. 

]?l4rtonos-patak,  Siebenbürg.,  Ud- 
varhel.  Szekl.  Siuhl,  ein  Rachy  welche 
aus  d.  Berge  Firtos,  des  d.  grossen  v.  dem 
kl.  Kokeltlusse  scheid.  Höhenzweiges  bei 
Knioka  entspringt,  durch  Märtonos,  Ga- 
gy,  Mag>  ar-Audräsfalva,  Szeut-  Abra- 


ham u.  Tsekefalva  flicsst,  nach  ein. Laufe 
von  5^  St.  in  den  gross.  Kokelfluss  durch 
Szitäs-Keresztür,rechtsuferia;  einfällt. 

^lartonos-patak .  Siebenbürgen, 
Kezd.  Szekl.  Stuhl, ein  ß^/t'A,  welcher  aus 
d.  Gebirgen  Fekete  u.  Märkos  d.östl.  Hö- 
henzugesenlsprin«t,  durch  Kezdi-Märto- 
nosfliesst,  I^  St.  unter  demselben,  nach 
einem  Laufe  v.  8}  St.  in  den  Feketeü«:y- 
Fluss,oi»er  Szä-sz-Falu,  linksuferig  ein- 
fällt. 

]TIartono§(-|)atak ,  Siebenix'irgen, 
S^pschi.  Szekl.  Stuhl,  ein  liac/i,  welcher 
aus  d.Knde  des  Käzsoner  Höhenzw.,  ]  St, 
ol>er  Märtonos  entspringt,  durch  dasselbe 
lliesst,  I  St.  unter  demselben  nach  einem 
Laufe  von  |  St.  in  den  Alfluss,  gleich  unt. 
Giddfalva,  linksuferig  einfällt. 

:7IäB*toii,  Perze-SSzent,  Ungarn, 
Jens,  der  Theiss,  Bihar.  Gesp.,  Wardein. 
Bzk.,  ein  deutsch-ungar.  Dorf  von  24  H. 
und  124  Ein  wohn.,  den  Prämonstratenaer 
Stift  geh.,  mit  einer  röm  kathol.  Pfarre, 
hat  warme  Gesuudheitsbäder,  |  St.  von 
Grosswardein. 

;^Iarfon-Pere,  Peremarton  —  Un- 
garn, Veszprim.  Gesp.,  ein  Dorf. 

llartoii,  Puszta-ISzenl;,  Wüst  Set. 
Martin,  Szinmartin  —  Siebenbürßen, 
Thorenb.  Gesp.,  Unt.  Kr.,  Szent-Laszlo'. 
Bz.,  ein  der  Freih.  Alvinzisrh.  Farn.  «eh. 
walach.  Dorf  m'tt  einer  griech.  unirt.  Kir- 
che und  Pffirre,  l  St.v.  Bänyabük. 

iflarton,  Puszta,  Ungarn,  Sümegh. 
Komitat,  ein  Pr««<i/?/»i. 

iV£artoii-Ratz-$B}zent;.  Ungarn,  ein 
Dorf,  mit  293  Haus,  und  2066  Ein  wohn., 
im  Torontaler  Komilate. 

Marton,  ^Oü-Szeiit,  Set.  Merten, 
Szinmartin  —  Siebenbürgen,  Thor^nbur- 
ger  Gesp  ,  Unt.  Kr.,  Aranyos.  Bzk.,  ein 
am  Aranyosflusse  lieg.,  der  Freih.  Farn. 
Kemeny  geh.  wal.  Dorf,  mit  einer  griech, 
nnirten  und  nicht  uuirteu  Pfarre,  3  St.  von 
Fel-Viutz. 

]fl4i*foit,  Sc^s-Szent,  Martessalz, 
Martinu  —  Siebenbürgen,  Thorenb.  Ko- 
mitat, Ob.  Kr.  und  Görgenj'.  Bzk.,  ein  am 
Görgenyflusse  lieg.,  den  Grafen  Teleki 
geh.  walach.  Dorf,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre  und  Salzbrunnen,  2  St.  von 
Szäsz-Retfen. 

iflarton,  ^zalk-ISzent,  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Pest.  Gesp.,  Solt.  Bzk., 
ein  nahe  an  der  Donau  lieg.  Marktflecken 
von  399  Haus,  und  2304 meist ref.  Einw., 
dergrätl.  Familie  Festetics  gehör.  Die 
Einwohner  sind  Ungarn  und  haben  eine 
Lokal-  Pastorie  der  H.  C,  nicht  weit  von 
Duna  Vetse,  Acker-  und  Weinbau,  .Jahr- 
märkte, 3  St.  von  Kun-Szent-Mik(ds. 

iflarton,  lizered-Szent  9   Ungarn, 
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Jens,  der  Donau,  Stuhl  weissenb.  Gesp., 
yär-mcl3'ek.  Bzk.,  ein  Praeiiiiim  u.  zer- 
streutes Dorf\  der  Pfarre  Sdr-Keresztiir 
ÄUtjetheilt,  zwischen  den  Präd.  Tinard  u. 
Töbörcsök,  3  St.  von  Földvär. 

Iflartoii,  llizijeetli-^zent,  Unä;arn, 
diess.  der  Donau,  Pest.  Gesp.,  Pilis.  Hz., 
ein  deutsches  Dorf,  mit  76  Häusern  und 
633  Glinw.,  aufder  Insel  Häczkeve,  zu  d. 
ehcnsoftenaiMitfin  Hrsch.  Keh.,Filial  von 
8Ki«eth-üjfalu,  1  St.  von  Krtseuy. 

jflartoii.  I^xil%'a8-S%eiit,  Ungarn, 
Jens,  der  Donau.  Siimegh.  Gesp.,  SziKeth. 
Bz.,  ein  zwischen  Bertfeii  lies:,  ungr.  Ko- 
louimdorf,  mit  einer  Lokalie  der  H.  C, 
sonst  der  Kirche  Zsekes-Kis-Faludzu- 
getheilt,  4  St.  von  Szi«eth. 

marton,  Tapio-Szentz  —  Un4farn,Pest. 
Gesp.,  ein  ungar.  slow.  Dorf,  mit  189  H. 
uud2ll8  Einw.,FiIialvonTapio-Bicske, 
inehrea<1el.  Curien  undGrundh.,  l^M.  v. 
Na;ü:y-Käta. 

Iflartoiitelke,  Mnltensdorf,  Morisdorf 
Siebenliürtfen,  Ob.  Weissenb.  Gespans., 
Biirkös.  Bzk.,  einzwisch.  2  Beriren  lieg., 
mehren  adel.  Besit>!ern  ;;eh.  sächs.  wal. 
Dar/',  mit  einer  A.  C.  Pfarre  und  Kirche, 
2|  St.vouMedias. 

Jflarton/rot-ISzent.  Ungarn,  jens.  d. 
Donau,  Zalad.  Gesp.,  Etrerszegh.  Bz.,  ein 
Pfarrdorf,  mit  76  Hftus.  und  582  Kinw., 
nicht  weit  vom  Muratlusse,  unweit  Szer- 
dahely»  Adel.  Curie,  bedeutender  Acker- 
bau ,  Crosse  Waldungen  ,  Schafzucht. 
Grnndh.  von  Bedekovich,  2  Stunden  von 
Gross-Kauisa. 

jfInrtotiYasar,  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Stuhlweissenb.  Gesp.,  Bilske.  Bzk., 
ein  slow,  ungar.  Markt flerheti  und  Her- 
.schaftyou  147  Haus. und  1394  Einw.,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  u.  einem  Postwech- 
.«el  auf  der  Strasse  nach  Ofen,  zwischen 
Velenrze  und  Teteriy,  nahe  hei  Kajä^zo- 
Szent-Peter.  Fruchtbarer  Boden,  Wein- 
bau, Jahrmärkte,  Kastell  mit  einem  schö- 
nen Garten  des  Grnndh.  Grafen  Bruusz- 
vik,  Einkehrhaus.  Postamt. 

Jfidrtony,  Ungarn, diess.  d.Theiss,  Bor- 
sod.Gesp.,  Szendröv.  B/.k.,  ein  mehren 
adel.  Fam.  geh.  ungar.  Dorf,  mit  einer 
reform.  Pfarre,  liegt  zwischen  Bergen, 
10  Stund,  von  Miskolcz. 

mrdrtony«  Ungarn,  ein  Pracdium,  mit 
7HSus.  und  16  Einw.,  im  Sümegh.  Ko- 
milate. 

]?Iartony<  Ungarn,  Bihar.  Gesp. ;  siehe 
Märlony-Beretyo'-Szent. 

Ulartony,  Beretyo-  Szent ,  Un- 
garn, Jens,  der  Theiss.  Bihar.  Gesp.,  Sär- 
r^t.  Bz.,  ein  ungar.,  mehren  adel.  Famil. 
geh.  Dorf,  mit  einer  röm.  kathol.  und  ref. 


Pfarre,  wird    durch   den    Berettyoflus.? 
durchschnitten,  ?i  St.  von  Grosswardein. 

Iflarfony,  Dräva-Szent,  Drawa-Marti- 
necz  —  Ungarn,  Jens.  d.  Donau,  Sümegh. 
Ge^p.,  Szigeth.  Bz.,  ein  kroat.,  mit  einer 
einer  eige»»eii  röm.  kathol.  Pfarre  verse- 
henes, am  Drauflusse  Iieget)des  Dorf  \on 
127  Haus.  und814  Einw.,  fruchtb.  Boden, 
^l  M.  von  Szigeth,  2  Stund,  von  Istvändi. 

]f£ai*tony,  llraTa-^zeiit,  Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Baraiiy.  Gesp.,  Siklo'j--. 
Bz.,  ein  il lirisch.  Dorfvou  1 1.5  Raus,  und 
804Einw.,  worunter  mehre  wala«  h.  Zi- 
geuner, der  Hrsch.  Darda,  mit  einer  Kir- 
che und  Filial  der  PfarreSik  lös,  zwischen 
dea Sümpfen  Tettye-Vi«,  guter  Feldbau, 
gräflich  Eszterhä^ysch,  1  St.  von  Siklös. 

Iflartony ,  Eöri-Szent,  St.  Martin  —  Un- 
garn, Eisenb.  Gesp.,  ein  deutsch-kroat. 
Dorf  von  38  Haus,  und  290  Einw.,  frucht- 
barer Bodeu,  gräfl.  Erdödysch,  4  M.  vou 
Güns. 

Martowy.  Sfegry-  Szent ,  Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Barany.  Gesp.,  Siklos. 
Bz.,  ein  am  Fnsse  eines  Weingeb.  lieg. 
Dor/",  theils  zur  Hrsch.  Üszögh,  theilsder 
adel.  Fam.  Mihäloviczgeh.,  nach  Bodo- 
ny  eingpf.,  3  St.  von  Siklo's,  4  St.  v.  Pecs. 

Iflartony,  Herczeg-Szent  —  Ungarn, 
Haran.  Komt.,  ein  deutsches Dor/mit20 
Haus,  und  133  rk.  Einw.,  grösstentheils 
Weber,  Filial  vo4i  Nemeth-Marok,  zur 
erzherzogl.  Hersch.  Bellye  geh.,  |  Meil. 
nördl.  von  Lapaiitza. 

Ulartoiiy^  Kemenes  Szent  —  Ungarn, 
Eisenb.  Komt.,  ein  Dorf  m\ti9  Haus,  und 
148  rk.  Ein.,  hat  mehre  Grundherren,  2f 
Meilen  von  Päpa,  am  Bache  Marczall 
u.  der  Grenze  des  Vesprim.  Komt. 

Martoiiy-,  Kis,  v'^elezno,  Kismarto- 
nium,  Eiseristadt — Ungarn  jenseits  der 
Donau,  Oedeub.  Gesp.,  im  Obernbzk.  ei- 
ne königl.  freie  Staut  und  fürstl.  Ester 
haz.  Herschaft,  welche  in  die  innere  und 
äussere  getheilt  wird,  mit  einem  eigenen 
Magistrate  und  eigner  Pfarre ,  einem 
Franziskaner  und  Bannherzigenkloster, 
dann  einem  prächtigen  Esterhäz.  Schos- 
se, ^  St.  von  Gross-Höfl,ein. 

jflartony-,  ÜLls-ISzent-,  Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Baran.  Gesp.,  Siklo's. 
Bezirk,  ein  ungar.  dem  Fünfkirchn. 
Kapitel  geh.  Dorf,  der  ref.  Kirche  Hirics 
zugetheilt  zwischen  grossen  Sümpfen, 
nahe  bei  dem  Praed.  Apäti ,  1  Stunde 
von  Siklo's,  und  1}  Stunden  vou  Sza- 
lonia. 

M^i'tony,  Kun-ISzent-,  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Gross-Kumau.  Distr. 
eine  freie  Ör^irA«/^«  mit  432  Häusern,  ei- 
nem eigenen  Magistrate  und  einer Pfa- 
re,  dann  der  Sitz  der  Gerichtstafel,  4  St. 
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von   Csongrad  und  eben  so  weit  von 

Szeutes. 
Ulartoffiy,  Mdgyar  Szent  —  Ungarn, 

Torontal.  Koiiit,  ein  Dorf  mit  76  Haus. 

und  585  rk.  Elnw.,  fruchtbarer  Boden, 

viel  Bohr,  Cameralisch,  3  Stunden  von 

Teniesvär. 
jyiMrtoiiy,  Martonka  —Ungarn,  Bor- 


vär,  nicht  weit  vom  Begakanal  u.  dem 
Temesduisse. 
Iflartoiiy,  Szilväs-Szent— Ungarn,  Sü- 
mee-.  Komt.,  ein/>or/niit40  Haus.  u.  317 
meist  ref.  Einw.,  fruchtbarer  Feldboden, 
Grundh.  Graf  Huuyad^' u.  *.,  Filialvou 
8.  Benedek,  1|^  M.  westsüdlich  von 
Kaposvär. 


soier  Komt.,einDor/'  mit  71  Haus,  und  Ulartony,  Szoinbathely-Szent,  St.  Mar- 


bii  rk.  und  ref.  Einw.  ,  ref.  Schulen. 
Fil.  von  Szent-.Jakab,  hat  Weingärten, 
grosse  Waldungen  mit  einem  alten  Klo- 
ster und  verlassenen  Eiseui^ruben, 
Grundher  von  Vatkai ,  Szeky  und 
llagdlyi. 

]?lArtoiiy,lVa|B:y,  Materstoff,  Maters- 
dorf —  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Oe- 
denb.  Gesp.  im  Ober-Bezirk,  ein  deiü- 
srher  Marktfleckrn  derfürstl.  Esterhaz. 
Hrsch.  Frakno',  mit  541  Haus,  und  4092 
E  ,  einereignen  Pfarre  und  einer  Juden- 
Synagoge,  1|  St.v.  Oedeubu^fT. 

Jfl^rtony,  Nagy,  Ungarn,  Sümegh.  Ko 


tin  -  Ungarn,  Eisenb.  Konit.,  ein  Dorf 
mit  öSIIäus.  und  379  meist  rk.  Einw., 
Fil.  von  Steinairianger,  Grundh.  das  Bis- 
thum  von  steinamanger  und  das  dasige 
Dominikanerkloster,  liegt  ;i^M.  von  die- 
sem Orte,  am  Bache  Gyöngyös. 
Ulartony,  Taplo-Üzent-)  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Pest.  Gesp.,  Ketske- 
met.  Bzk.,  ein  am  Flusse  Tapio  liegend, 
Ungar, -slow.  Dorf ^  mehren  adeligen 
Familien  dienstbar,  nach  Biske  eingepf., 
u.  mit  einem  Pastorat  der  A.  C  ver- 
sehen, 2^  xM.v.  Czegled,  3  Stunden  von 
Szele 


mit.,  einfror/mit  56  Häus.  u.  456  meist  i^*»"'*«"^' T'?''^*-^^5"*.-:y"«^*"''J!='*- 


ref.  Bin  w.,  Filial  von  Csurgo',  mit  gutem 
Weizen-,  Korn- und  Maisbau,  viel  Wein- i 
wachs,  Waldungen,  gräti.  Festetitsisch, 
t  Meile  südlich  von  Iharos-Bereuy. 
jffartonyos,  Ungarn,  diess.  der  Do 


bolz.  Komt.,  ein  Dorf  m\i  60  H.  u.  475  m. 
ref  E.,  Filial  von  Fenyes-Litke,  frucht- 
barer Boden  ,  guter  Ackerbau ,  hat 
mehre  Grundh.,  liegt  an  der  Theiss,  uu- 
weit  Mdndok. 
Iflartony,  Totit  Szent,  St.  Martin, 


nau,  Bacs.  Gesp.,  Theiss.  Bzk.,  ein  von  ;     _  Ungarn,  Szalad.  Komt.,  ein  Dorf  imi 

Ungarn  und  Raitzeij;  bewohntes,  a.  rech-      ^ß  Haus,  und  582  Einw. 

l^.'i  ?'^^'" '^^^'^'^.^'^^ ''^««»'^^s  ^o^'A  «nit  Martora,  Lombardie,  Prov.Comound 

Distr.  XXV,  Missaglia;  siehe  Cernusco 

Lombardo. 
]9Iai*t08,  Ungarn,  iens.  d.  Donau,  Ko- 

morn.  Gesp.,  Udvärd.    Bezk. ,  ein  dem 


559  H.  und  4153  E.,  worunter  59  .luden, 
mit  einer  rk.  u.  griech.  nicht  unirt.  Kir- 
che, mittelm.  Weinwachs,  Gersten-und 
Haferbau,  schöne  Rindvieh-  und  Schaf- 
zucht, Ueberfliiss  an  Fischen,  ist  came- 
ralisch, an  der  Grenze  der  Csongrdder  u. 
Torontaler  Gesp.,  unw.  Alt-Kanisa,  1] 
«t.  von  Ludas. 

Jflartony,  Pere  —  Uugarn,  Vesprim. 
Komt.,  ein  Dorf  mit  111  Häus.  und  884 
rk.  E.,  guter  Feldbau  u,  Wieswanhs, 
schöne  Waldungen,  Mahl-  u.  Sägmnhle 
am  Bache  8ed,  gehört  dem  Vespr.  Dom- 
kapitel, 2  Meil.  von  Vesprim,  nicht  weit 
von  der  Grenze  des  Stuhl  weissenburger 
Komitats. 

Iflartony.  Rdba  oder  Ee'rseg-Szent,  St. 
Martin  -  Ungarn,  ein  Dorf  mit  30  H.  u. 
209  meist  evangel.  Einw.,  gräflich  Sig- 
rayisch,  J  M.  von  Räba-Szent-Mihdly, 
am  Raabflusse. 

Marfony.  Raba-,  oder  Heitie- 
nesilSxent,  St.  Martin—  Ungarn,  Ei- 
senb. Komt.,  ein  Dorf  mit  19  Häus.  und 
148  Einw. 

JVIartotiy,  Ratz  Szent,  Ungarn,  Toront. 
Gesp.,  ein  Dorf  mit  293  H.  u.  2066  gr. 
nicht  unirten  Einw.,  fruchtbarer  Boden, 
viel  Rühr,  eamcralisch,  3  öl.  v.  Tcmes- 


Gran.  Erzhisthum  gehöriges  ungar. 
Dorf,  mit  einer  röm.-kath.  und  reform. 
Kirche ,  erstere  eine  Filial  der  Pfarr« 
Szent  Peter,  mit  124  H.  und  688  meist 
ref.  Einw.,  m^t  gutem  Wies  wach,  Rohr 
und  Weiden,  liegt  auf  einer  Insel  des 
Neutraüusses,  dessen  Ueberschwem- 
roungen  der  Ort  oft  ausgesetzt  ist,  na- 
he bei  0-Gyalla  und  dem  Praedium  Vek, 
2A  St.  V.  Komorn. 

Iflartiiclia  Vess,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  die  wind.  Benennung  des  im  Wbl 
B.i  Koni.  Windisch-Landsberg  sich  be- 
findenden Dorfs  Martschendorf. 

Jlartsclientlopl',  windisch  Martscha 
Yess  —  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  im 
Wb.  B.  Kom.  Windisch-Landsberg  sich 
befind.,  der  Hrsch.  Grösslgüld  unterth, 
Dorf,  am  Fiisse  des  Set.  Heinmaberges, 
in  eben  dieser  Pfarre,  5|  St.  von  Cilli. 

iriartBelftlaK«  Oest.  obd.  E.,Muhl  Kr., 
ein  kleines  in  dem  Distr.  Kom.  Peilsteiu 
lieg.,  der  Ldgrchtshersrh.  Schlägel  und 
Marsbach  geh.,  nach  Peilsteiu  eingepf. 
Dörfchen  von  10  Häusern,  unw.  der  kl.  ^ 
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3inhel,   zwischen    Vor<iernsoh!ag    und 
Htierber/?,  12^  St.  von  Liiix. 
^lartschlag: 9  Ober-,  Marktschlag 

—  Unhmpiif  Budw.    Kr  ,  ein   Dorf  xur 
Hrsdi.  KriiinaU)  9^  St.  v.  Utilweis. 

jfffartseltlAj^,  Unter-,  Marktsrhlat: 

—  B'ihMieti,  Budweis.  Kr.,  ein  Dorf/MV 
Hrscli.  Kruiiiau.  9^  {<it.  v.  Bndweis. 

UlArtüliia,    Marschen,    Marschine    — 
Siebenhiirüen,  Kai^ara«».  Disfr.,  Mundr. 
B/.k.,  ein  /um  t.  wal.  Gren/^-He^;.  Bxk. 
«<*hör.  Dor/"  mit  einer  Kriech,  unirt.  Pfr. 
und   einer  Haiipfnianns-Statiou  ,  3^  St. 
von  Also- Szonibathfalva, 
IXIart,  Veres-,  Ungarn,  diesseits  d. 
Theiss,  HevCss.  Gesp.,  Tarnaer   Bzk., 
eine  zwischen  Solynios  und  Saar  lieg. 
Ortachaft^  2  St.  von  Gyöntfyös. 
Jflartyancz,  Uni^arn,  Jens,  der  Donau, 
Kiseiib.  Gespansch.,  To'lsajj:.   Bezk.,  ein 
'    wind.  Marktflecken  der  Hersch.  Muraj- 
flzombat,  mit  einer  eigenen  Pfarre  ver- 
sehen, liegt  von  Osten  negen  Westen, 
.  nicht  weit  vou  Marknsu'cx,  hat  34  Haus. 
u.  245  Einw,  Fruchtbarer  Ackerboden. 
jUj^uter  Wiej«wachs  ,  Weiden  ,  Waldun- 
gen, \yeinbau,  Jahrniäkte,  1|  St.  vou 
Hudkersburg. 
jflartylnecz,  Ungarn,  Gömör.  Komt.  ;l 
ein  Praedium  mit   6  Einw.  Filial  vou' 
Nagy-Szuba.  Wirthshaus  an   der  Post- j 
Strasse.     Vortreffliche    Mineralquellen. 
Gute    Aecker.    Walduuijen.    VortretFli- 
che  eii^ene  Erde,  zum  Majoiikageschirr 
das  stark  verführt  wird. 
Iflarfyiio^v,  novv;^,  Galizien,  Stry. 
Kr ,  eine    Herschaf   und   Dorf  mit  ei- 
ner Pfarre  Ritus    eraeci  und  latini,  u. 
einem  Hofe    am    Flusse    Dniester,  mit 
ei'ieni   Walde  umgeben  ,  1  Stunde  von 
Hursztyn. 
IVIartynoiv,  stary,  Galizieu,  Stryer 
Kr. ,  eine    Herachaft  und   Dorf  mit  ei- 
ner  rusniak.  Kirche    und  Hofe  am  Fl. 
Dniester,  grenzt    gegen  W.  mit  Luka, 
l  St.  von  Bursztyn.  Post  Kulusz. 
Iflartynpol,  Galizien.  Sanib.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Hifhcice    geh.    Dorfy  9    St. 
von  Sambor. 
jflartza  ,  Ungarn  ,  Oedeub.    Komt.;  s. 

Märcz. 
jflartzal«  Mart;sali  —  Un^^arn,  Sümegh. 
Komt.,  ein  deutscher  Ularktfleckfin  und 
Uauptort  einer  gräflichen  Szechenyi- 
sehen  Hrsch.  und  eines  Komitatsbezk. 
gleichen  Namens,  Synagoge,  176  Haus, 
und  1399  meist  rk.  Einwoh.  Ebener  u, 
fruchtbarer  Boden,  besonders  an  Weit- 
zen  und  Korn.  Bedeutendes  Weinge- 
,hirge,  sowohl  in  Bezug  auf  die  Aus- 
dehnung, als  auch  hinsichtlich  d.  Güte 
der  Weine,  die  es  liefert.  Eichen  Wal- 


dungen mit  vielen  Eicheln.  Ansehnli- 
che Jahrmärkte.  Handel.  Postwechsel 
zwisolien  Nemes-Vid  und  Nagy-Lak, 
auf  der  von  Ofen  nach  Warasdin  und 
SzigetU  führenden  Poststr.  Postamt. 

Jlinrtzalliaza,  Ungarn,  Komorn.  Ko- 
mit.,  ein  Dorf  mit  122  H.  und  888  Einw., 
Filial  v.Kuriakeszi,  mit  Weinbau,  fürstl. 
Pälffysch.,  3  St.  v.  Komorn. 

Martzalto,  Ungarn,  Vesprim.  Komt., 
ein  deutscher  j>f«r/r<//tfc/f<^n  mit  88  H.  u. 
655  Einw..  am  Kinflu8sedes  Baches  Mar- 
czall  in  die  Uaab ,  au  der  Grenze  der 
Eisen  burger,  Oedenburger  und  Haaber 
Gesp.,  guter  Ackerboden,  Wieswachs 
und  Weiden,  Uebertluss  an  Hohr,  wel- 
ches ein  einträglicher  Artikel  der  Oeko- 
nomie  ist;  ferner  Viehzucht,  Mahl-  und 
Sagemühle,  ein  Castell  und  Einkehr- 
wirthshaus,  hat  Jahrmärkte.  Unterhalb 
dieses  Marktes  fängt  ein  auf  Kosten  der 
Grundherschaft  erbauter  Kanal  an,  der 
vom  Bache  Marczall  an  die  liaal)  gezo- 
gen ist,  und  bis  Malomsok  in  der  liaa- 
ber  Gesp.  reirht ;  über  denselben  und 
den  Marczall  führen  zwei  schöne,  stei- 
nerne Brücken.  Gruudh.  Graf  Amade. 
3    St.  von  Päpa. 

Martzlnfalva,  Ungarn,  ein  Dorf  hU 
14  Haus,  und  100  E.  Filial  v.  Szäutd, 
der  Kammer  und  anderen  Grundh.  ge- 
rig, 8]   Sf.  v.  Viszoly. 

Martzinfalva,  Ungarn  ,  diess.  der 
Theiss,  Aba-Ujvär.  Gesp.  ,  ein  nächst 
dem  Markte  Szauto  liegend.  Dorf^  2^ 
St.  von   Viszoly. 

]?Iarucliiio,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crcma  U.Distrikt  HI,  S.  Angioloj  siehe 
Marudo. 

Jflaruilo,  con  Marudino  —  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  Ill,  S. 
Angiolo,  e\u  Gemetufledorf  imt  Vorstand 
und  Pfarre  Maria  Vergine  della  Concc- 
zione,  8  Migl.  vou  S.  Angiolo, 
Mit  : 

Ciiss\u?L/.xe  e  Canove ,  Gambarotto, 
nach  Valleragepfrt.,  lAiua., Meiereien, 
—  Polarana,  nach  Vitardo  gepfarrt, 
Haus. —  llobarfello  e  Canove,  Mf/<?- 
reij  —  S.  Margherita,  Hatn. 

]?7Iariiell,  Tirol,  ein  Thal  mid'Rach  im 
Walserthal,  vom  Laudbach  süd-  und 
dann  ostwärts  bis  an  die  rothe  Wand, 
wo  der  Bach  entspringt,  der  sich  bei 
Plaus  in  die  Land  ausmündet. 

Mariiell  oder  jflarull,  Tirol,  eiu 
Dorf  u.  Exjjositur  der  Pfarre  Raggal 
im  AValserlhal  im  Landgericht  Son- 
neuberg. 

Iflariinicli,  Kroatien,  ung.  Littoralc. 
eine  in  d«m  Coätrens.  Distrikt  beiind- 
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Jiche  Besitzung  mit  54  EInw.,  1  St.  von 
Buücari. 

Jflarurio,  Lombardie,  Prov.  Como  o. 
Distr.  XVI,Gaviratej  s.  Brebbia. 

Marus,  Uiif^arn,  Jens,  der  Theiss,  Bi- 
liar. Gespansch.,  Szalont.  Bzk. ,  ein 
wal!a(;h.  zur  Bistliurns-Hersciiaft  Bei 
geh.  Dorf  mit  einer  griech.  niclit  uuir- 
ten  Pfarre,  6  St.  von  Szalloiita. 

jflapiis  Bo^at,  waiach.  ßogatu  — 
Siebenbürgen,  Thorenb.  Komt. ,  ein 
Dorf  mit  1289  Einw.,  einer  reform.,  ei- 
ner griech.  unirten  und  einer  griech. 
nicht  unirten  Kirclie. 

Iflarus  Bretye,  waiach.  Bret^a  — 
Siebenbürgen  ,  Hunya'l.  Komt. ,  Desa. 
Bzk.,  ein  Dorf  mit  809  Einw.  und  einer 
griech.  nicht  unirten  Kirche. 

Iflarus  Oese,  od.  Geschendorf,  wal. 
Gyesa  —  Siebenbürgen,  Unt.-Weissenb. 
Komt.,  N.-Knyed.  Bzk.,  ein  Dorf  mit 
821  Einw.,  und  einer  griech.  unirten 
Kirche. 

Iflarui^  Hodafe,  waiach.  Huduk  — 
Siebenbürgen  ,  Thorenburger  Komitat, 
ein  Dorf  mit  220  Eiuwohnern  und  ei- 
ner griech.  unirten  Kirche. 

]fI»rusii-Ki8-A«:-patak,  Sieben- 
bürgen, ein  Ursprungszweig  des  Haupt- 
flusses Maros,  welcher  im  Gyer^yöer 
Szekler  Filialstuhl  aus  dem  Berge  Fenn- 
Valo-Mezü  des  Alt- Höhenarmes  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  ^  Stde. 
sich  mit  dem  Bache  Marusii-Nagy-Ag- 
patak,  linksiiferig    vereinigt. 

]?Iarusii-:^a$^y-AK-I»atak ,  Sie- 
benbürgen ,  ein  Ursprungszweig  des 
Hauptflusses  Maros,  welcher  im  Gyer- 
gyo'er  Szekler  Filialstuhl  aus  dem  Berge 
Fenn-Valo-Mezö  des  Alt-Höhenarmes 
entspringt ,  nach  einem  Laufe  von  | 
St.  sich  mit  dem  Bache  Marusii-Kis- 
Ag-patak,  rechtsuferig  vereinigt. 

]fflarug  Iiiireh,  waiach.  Szitityimbru 
—  Siebenbürgen,  Unt.  Weissenb.  Komt., 
N.  Eiiyed.  Bzk..  ein  Dorf  mit  444  E., 
einer  reforui.  und  einer  griech.  unirt. 
Kirche. 

IIEai*u8  «fara,  waiach.  Jara  —  Sie- 
benbürgen ,  Thorenburger  Komitat, 
ein  Dorf  mit  510  Einwohnern,  einer 
kathol.,  einer  reform,  und  einer  griech. 
nicht  unirt.  Krche. 

Iflarus  Keresztiir,  w.  Kriszfur  — 
Siebenbürgen,  S.  Mar.  Komt.,  ein  Dorf 
mit  einer  refonn.  und  l  griech.  nicht 
un.  Kirche.  Prätur  M.  u.  Post  Väsärhelj-. 

]flaru8,  Klrdly,  Szinkraj  —Sieben- 
bürgen, Weissenburg.  Komt.,  ein  Dorf 
mit  1  reformirt.  und  1  griech.  unirten 
Kirche   u.  441  Einw.    Prät.  N.  Enyed. 

^arufi)  HI»->  Uugarü ,  Bihar.  Kmt., 


ein  wal.  Dorf  mit  24  H.  und  159  E. 
Maisbau.  Waldungen,  Gehört  dem  rk. 
Gross wardeiner  Bisthum,  0  Stunde  v. 
Szalonta. 

]TIaru8,  Hls-9  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau,  Neogr.  Gesp.,  Kekö.  Bzk.,  ein 
Schwab.  Dorf^  der  Kronhersch.  Visse- 
gräd  und  eine  Filial  der  Pfarre  Ve- 
röcze,  auf  der  Pest.  k.  Landstr. ,  nahe 
an  der  Donau,  mit  einem  Zollhause, 
zwischen  VerÖcze  und  Nagy-Marus, 
1^  M.  von  VVaitzen. 

7Iaru8  Hoppaiidy  Siebenbürgen, 
Weissenbnri;.  Gespan.,  ein  Dorf  mit  l 

!  reform,  und  t  griech.  unirt.  Kirche  mit 
270  Einw.  Prätur  u.  Post  N.  Enyed. 

Iflai'us  Kövesd,  w.  Kiyesd  —  Sie- 
benbürgen, Thorenb.  Gespan.,  ein  Dorf 
mit  einer  griech.  unirt.  Kirche  und  222 
Einw.    Prätur  u.  Post  Thorda. 

Jflarus  Ijaka,  Maruseny  —  Sieben- 
bürgen, Thorenb.  Gesp.,  ein  Dorf  mit  1 
griech.  nicht  unirt.  Kirche  und  262  £. 
Prätur  u.  Post  Thorda. 

Jlarus  liekentze,  Lekintze  —  Sic- 

j     benbürgen,  Thorenb.  Gespan.,  «in  Dorf 

I     mitl  unitar.  Kirche  und  645  E.  Prätur 

j     u.  Post  Thorda. 

illaruiit  liUdas,  Ludasi  — Siebenbür- 

j     gen,  Thorenb.  Gesp..  ein  Dor/ mit  einer 

!     gr.  unirf.  und  gr.  nicht  unirt.  Kirche  und 

I     1175  Einw.  Prätur  u.  Post  Thorda. 

IVIarUB  Hlonosfalu,  Moroseny  — 
Siebenbürgen,  Thorenb.  Gespan. ,  ein 
Dorfnui  1  griech.  unirt.  Kirche  und  840 
Einw.  Prätur  u.  Post  Thorda. 

iVIarus  ,    ]¥ae:y- ,    Ungarn  ,    Biharer 

•Komt.,  ein  wal.  Dorf  mit  46  H.  und  294 

Einw.    Malsbau.    Waldungen.    Grundh. 

das  Grossward.  rk.  Bisthum,,  6  St.  von 

Szalonta. 

iriarufi«,  ]¥einetlil,  Bayersdorf,  IVii- 
rlt3'ce  —  Sieheubürgen,  Hunjad.  Gesp., 
ein  Dorf  mit  i  griech.  nicht  unirt.  Kirche 
und  233  Einw.  Prätur  u.  Post  Deva. 

iflAriis  Orosael'alu,  Kuszi  Muntj  e  — 
Slebenbür«;en,  Thorenb.  Gesp.,  ein  Dorf 
mit  1  Kr.  nnirt.  Kirche  und  430  Einwoh. 
Prätur  u.  Post  Thorda. 

jflarufi  PeterlaUa,  Siebenbürgen, 
Thorenb.  Ge.sp.,  ein  Dorf  mit  l  reform, 
und  1  ar.  unirf.  Kirche  und  625  E.  Prä- 
tur u.  Post  Thorda. 

jfloruü  Porto  ,  lat.  Porfus  Marusii, 
deutsch  Salzporten  w.  Oärdä  —  Sieben- 
bürgen, Weissenb.  Gespan.,  ein  Dorf, 
Prätur  u.  Post  N.  Enyed. 

j?Iaruase\ecsK,  Kroatien,  Warasdin. 
Gespan.,  Ob.  Campest.  Bzk.,  eine  H^r- 
schaft  und  Dorf  mit  37  H.  und  190  E., 
einer  eigenen  Pfarre  aud  hersch.  Schi., 
1  \  St,  von  Warasdin. 
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JflaruBSicIil ,  Ungarn  ,  Kifstenland, 
Grixaiier  Bezirk,  eine  Ortschaft  mit  136 
Einwohnern. 

]fIai*U8-J$olyino8  y  walachisch  8oIi- 
mosu  —  wSiebenbürcen ,  HunyaderGe- 
apanschaft,  ein  Uorf  von  250  Einwoh- 
nern ,  mit  einer  reformirten  und  einer 
jjriechisch  nicht  uuirten  Kirche.  Prä- 
tur  und  Post  Deva. 

IfIaru8SOt«a,  Ungarn,  Barser  Kernt. ; 
s.  Marosfalva. 

]flArti8- tJJ%'ar,  walachisch  üjvära 
—  Siebenbürgen,  Nieder  AVeissenbur- 
^er  Gespaiischaff,  ein  Dorf  von  500  Ein- 
wohnern, mit  einer  katholischen  und 
einer  j^riechisch  unirtcn  Kirche.  Post  N. 
Enyed. 

9Iaru8-UJi'ari,  SoAkjiak,  lateinisch 
Asropolis  —  in  Siebenbürgen  ,  Nieder 
Weissei'bnrger  Gespanschaft,  ein  Markt 
von  1542 Einwohnern,  mit  einer  katholi- 
schen, einer  rcfürmirten  und  einer  grie- 
chisch unirteu  Kirche.   Post  N.  Enjed. 

Iflarus- Vasarliely ,  deutsch  Neu- 
jnarkt,  Osorhely  —  Siebenbürgen,  Ma- 
roser  Stuhl,  ein  />o// von  7084  Einwoh- 
nern, mit  einer  katholischen,  einer  re- 
formirten, einer  griechisch  unirten  und 
einer  griech.  nicht  unirten  Kirche.  Post 
MaroM-Väsärhely. 

HHaruszel ,  Marutzel  alpestris,  wala- 
chisch Marisel  —  Siebenbürgen,  ein 
Dorf^  im  Gyaliier  Bezirk  des  Obern 
Kreises  der  Koloscher  Gespanschaft, 
welches  zur  Herschaft  Gyalii  gehört, 
von  VValacheii  nomadisch  bewohnt, 
rtiit  einer  griechisch  nicht-uriirten  Pfar- 
re und  Kirche,  wozu  Valkö  -  Keletzel 
als  ein  Filiale  eingetheilt,  versehen, 
und  in  die  katholische  Pfarre  in  .Jege- 
nye  als  ein  Filiale  eingepfarrt  ist. 
Dieses  Dorf  liegt  im  Szamosth.  Haupt- 
flussgebiete,  in  seinem  Filialgebiete 
des  Hev- Szamos- Flusses,  5|  St.  von 
Nagy-Kapus. 

jflai-usKyna,  Galizien,  SandecerKr., 
ein  Dor/'derHrsch.  Koscieliskou.  Pfarre 
Szallary.  Post  Sandec. 

]flarug;ieyiia,  Galizien,  SandecerKr., 
ein  zur  Hefschaft  Neumark  gehöriges 
Dorf,  an  demJJache  Rogoznik.  Post 
Alyslenice. 

]9Iarvegiy;la ,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  u.  Distr.  I,  Soudrio; 
siehe  Spriana. 

jflarivacla«  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kr., 
ein  dem  Distr.  Kom.  Schwertherj^  ge- 
höriges ,  nach  Ried  eingepfarrtes  zer- 
streutes Dorf,  liegt  gegen  Ost.  nächst 
dem  Dorfe  Obeuberg,  3  Stunden  von 
Weitersdorf. 


IVIarxdorf,  Siebenbürgen,  Häromszc- 
ker Stuhl;  s.  Markosfalva. 

Jflarxdorif,  Siebenbürgen,  Maroscr 
Stuhl;  s.  Markod. 

]flarx.ed  ,  Oesterr.  ob  d.  B. ,  Inn  Kr., 
eine  zum  Pflggrcht.  Mauerkirchen  geh. 
Einöde ,  in  einer  schönen  Gegend  des 
Mattigthales,  pfarrt  nach  Mauerkirchen, 
I5  St.  von  Braunau. 

Marxen,  Steiermark,  Marburger  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Merelinzeu 
geh.  Dorf  von  44  Haus.  u.  274Einw., 
mit  einem  Pfarrhofe  und  Kirche;  siehe 
Set.  Marxeu. 

MaB'i^eii ,  lllirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Eberndorf  geh.  Dorf;  siehe 
Set.  Marxen. 

Mai*!Kendorf,  windisch  Markofze  — 
Steiermark,  Marburger  Kreis,  ein  im 
Wb.  Bzk.  Komm.  Aleretinzen  sich  be- 
findliches, «ur  Pfarre  Set.  Marxen  und 
der  Herschaft  Dornau  gehöriges  Dorf\ 
unweit  des  Drauflusses  1  Stunde  unter 
Pettau. 

JVfariLjsriin  ,  Böhmen  ,  Elbogner  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Schlakenwerth ; 
siehe  Merkelsgrün. 

Iflarxriess,  Tirol,  Vorarlberg,  5  der 
Hrsch.  Bregenz  geh. ,  in  dem  Gerichte 
Lingenau  zerstreut  lieg.  Häuser,  7  St. 
von  Bregenz. 

IVIary ,  Öesterr.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
in  dem  Pflggrcht.  Ried  liegendes  ,  der 
Hrsch.  Set.  Martin  unterthäniges,  nach 
Peterskifchen  eingpf.  Dorf,  1^  Stunde 
V.  Ried. 

Ularyanipol ,  Galizien,  Stanislawo- 
wer  Kreis,  eine  kleine  Stadt,  am  lin- 
ken Ufer  des  Dniester,  hat  ein  gros- 
ses Sehloss  und  ein  Kloster  der  barm- 
herzigen Schwestern,  mit  welchem  ein 
Spital  und  eine  Mädchenschule  verbun- 
den ist. 

jflaryanka,  Marienthal  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Presb.  Komt. 

jflarybacli,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
ein  in  dem  Pfleggrcht.  Ried  lieg. ,  der 
Hrsch.  Set.  Martin  unterthäniges,  nach 
Peterskirchen  eingpf.  Dorf,  1^  Stunde 
V.Ried. 

Jflarydorf,  Marieudorf  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau  ,  Eisenburger  Ge- 
spanschaft,  Köszeger  Bzk.,  ein  deut- 
sches Dorf,  der  Herschaft  Borostyan- 
keö  gehörig,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
zwischen  Bergen ,  unweit  Geberling, 
4  S|.  von  Güns. 

Jflai^za  ,  Böhmen.  Prachiner  Kreis,  ein 
Pfarrdorf  mit  35  Häusern  und  215 
Einw.,  zur  Hersch.  Bltschqwitz.  Post 
Strakonitz. 
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^^larza*  Casa,  rombardie,  Provinz 
und  Distrikt  I,  Cremona;  siehe  Ci- 
coKnola. 

IVlarzal,  Uni;arn,  ein  Bach,  entspringt 
im  Veszprimer  Koniitat  bei  Ülöfa,  bil- 
det  zum  Theile  die  Grenze  zwischen 
dem  Bisenburtfer  und  Veszprimer  Ko- 
niitat, und  fällt  bei  Marczaliö  in  die 
Haab. 

Iflarzale  9  Lomhardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VIII,  Crema;  s.  Ki- 
palta  V'ecchia. 

]?larzalenj$;o ,  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distrikt  V,  Robecco,  ein 
Gemeiiideilorf  mit  Vorstand  u.  Pfarre 
S.  Hiafi:jj:io  ,  vom  Brescia-Gebirtje  und 
dem  Flusse  Po  begrenzt,  i^  St.  von 
Cremona.  Mit; 
Mulino  di  MuradcIIo,  Meierei. 

Üflarzalina,  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  X,  Milano;  «.   Piolteilo. 

Ularzaiia,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distr.  III,  Belgiojoso;  siehe  Fos- 
sarmato. 

Marzana,  Veuediff,  Prov.  und  Distr. 
1,  Verona;  sielie  Quinto. 

Ularzana,  Villa,  Venedi;;,  Provinz 
Polesine  und  Distr.  I,  liovij^o;  siehe 
Villa  Marzana. 

marzani,  Illirien,  Istrien,  Mitterbur- 
Äcr  Kreis,  ein  Dorf  mit  4ü6  Binwoh- 
nert»,  zur  Haupt/^eineinde  Set.  Vicenti 
^ehörifi:. 

IflarzanOylUirienflstrien, Mitterb.  Kr., 
Dorf\m  Distr.  Hovit^no  u.  Bzk.  Dijjnano, 
Hauptort  der  Unterifemeinde  (gleichen 
Namens,  mit  10t  Haus,  und  600  Bin- 
wohnern,  in  der  DiöceseParenzo  Pola, 
mit  einer  Expositur,  3^  Stunde  von 
Diunauo. 

Iflarzano  9  Lombardie,  Provinz  Lodi 
e  Crema  und  Distrikt  II ,  di  Zelo 
Buon  Persico  ,  ein  rechts  ,  \  Miglieu 
vom  Adda- Flusse  entfernt,  liegendes 
Gemeindedorf  mit  Vorstand,  Pfarre 
S.  Ambrotfio,  Privat-Oratorio  ,  Mühle, 
Reiss-Sfampfe  u.  Oehl-Presse,  3  Migl. 
von  Paulio.  Mit: 
Cazzano,  Meierei. 

Iflarzano,  Loml»ardie,  Provinz  Pavia 
und  Distrikt  III,  Bel^iojoso  ,  ein  mit 
Vorstand  und  Pfarre  SS.  Michele  c 
Stefano  versehenes  Gemeindedorf ,  — 
t\  Stunde  vom  Flusse  Ticiuo,  2  St.  v. 
BeUiojoso.  Mit: 

Cassina,  Meierei,  —  Fenera,  einzelnes 
Haus,  — Mulino,  Mühte. 

Iflarzano 9  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  XVI,  Gavirate;  siehe 
Bosco. 

miarzatltz,  Mähren,  Hrad.  Kr. ,  ein 
zur  Hrsch.  Hung.  Hradisch  geh.   Dorf 


mit  einer  Kirche,  östlich  von  Hradisnh, 
8  Meil.  von  Wischau. 

ülarzaulaelte  ]flülile9  Böhmen, 
Kaurzim.  Kr.,  eine  einsch.  Mühle,  der 
Hersch.  Böhm.  Nternbertf  tfeh.,  Iiet»t 
an  einem  Bache,  östl.  3^  Stunden  von 
Bistrit^. 

jflarzbacit,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Inn-Kr. ,  ein  zum  Pfletfsoht.  Ried  geh. 
H^eiter  in  der  Pfarre  Peterskirchen,  l 
St.   v.    Ried. 

Jflärzflorf,  bei  Seh  W03^- Merzdorf,  Bre- 
cince  —  Mähren,  ODmütz.  Kr.,  9iü  Dorf 
mit  36  H.  und  243  Ginw.,  der  Uerschaft 
und  Pfarre  üllersdorf  geh. 

Ififtrzclorfy  Budikow,  einst  auch  Bob- 
dikow  —  Mähren,  Ollmütz.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  118  Haus,  und  866  Einw.,  dfx 
Hersehaft  und  Pfarre  Eisenberg  geh.*'' 

IfIärzflorf9  Merzdorf-  Böhmen,  Leit- 
mer.  Kreis,  ein  zur  Hersehaft  Tetscheii 
geh.  Dorf  hinter  der  Froschmühle  un-, 
ter  Eila  an  dem  Eilerbache,  3  Stunden 
von  Aussit;. 

Jflftrzclorf,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Stadt  Kommothau;  siehe 
Merzdorf. 

iJTIarzenji^a,  e  Fossatonuovo  —  Lom- 
bardie, Prov.  Mantova  und  Distr.  VIII, 
Marcaria;   s.  Rodigo. 

Iflarzetella,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  XIV,  Gonzaga;  siehe 
Gonzaea,  Bondeuo. 

Iflarzetfe,  lie,   Lombardie,  Provinz 
'Mantova  und  Distr.  XIV,  Gonzaga ;  s. 
Oonzaüa,  Bondeuo. 

Iflärzliof'eny  Steiermark,  Bruk.  Kr., 
ein  Dörfchen  des  Wb.  Bzk.  Kom.,  Her- 
schaft Wyden;   s.  Mürzhofen. 

]?Iärzlj|:«n  9  Oesterreich  ob  der  Bns, 
Hausr.  Kr.,  ein  Dorf  zum  Distr.  Kom. 
und  Pf.  Frankenl)urg   geh. 

Ularzinau,  Schlesien,  Tesch,  Kr.,  ein 
Dorf  mit  66  Hau«,  und  818  Einwohn., 
zur  Hersch.  Dobroslawitz  hinter  Dieh- 
lau  an  dem  Oppafluss,  1  St.  v.  Gross- 
Pohlom. 

Iflarzlne,  Daimatien,  eine  Pf arre  ni\t 
95  t   Einw.  ^.j 

Iflarzlnls,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distrikt  VII,  Pordenone ;  siehe  Fiumc. 

Iflarzinn«,  Daimatien,  Ragusa.  Kr., 
Distrikt  Ragusa-vecchia,  ein  Dorf  mit 
einer  eignen  Pfarre,  Ortsvorsteher,  Sa- 
nitäts-Dcpotation  und  Schrankenmauth ' 
in  der  Gegend  de«  Berges  Bielotine, 
von  den  Dörfern  Piceti  und  Dunave 
begrenzt,  der  Hauptgemeindc  Plocitze 
einverleibt,  3J  Meilen  von  Castelnuovo 
und  6    Meilen  von  Ragusa. 

Iflarzlo,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XIX,  Arcisate,  ein  Gemeindedorf 
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mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Sebastiaiio, 
in  einer  GehlrATsiiegend,  nahe  den  Ber- 
ten Bolli  genannt,  13    MiiCil.  von  Va> 
rese. 
Mit  : 

Cassina  llonca,  eine  kleine  Kapelle^ 
und  einem  einzelnen  Haust  und 
Meierei. 

Jflarzitersreutli  ,  Mannersreuth, 
Mot/nersreudi  —  IJöhineii,  Elbosn.  Kr., 
ein  Vorl'  in  der  Frais,  1^  Stunden  von 
EKer. 

Marzo,  Cassina  —  Lomhardie,  Prov. 
und  Distrikt  II,  Milanu;  s.  8ellanuova. 

]IEarzo,  Cassina  Cainpo  —  Lomhardie, 
Prov.  Conio  u.  Distr.  XIV,  Erha;  siehe 
Merone. 

jflarzo,   Theil   von   Sella  ]¥uoYa, 
Lomhardie,  Provinz  Malauo,  und  Distr 
II,  ein  üorf. 

Iflarzola,  liomliardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XIV,  Gonzaga;  siehe  Gou- 
zaga  CBondeno). 

Iflarzon,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kreis, 
ein  zum  Pfl«r.  Saalfelden  (im  Gehirßs- 
lande  Pin/sau)  aeh.  Ort,  aus  zerstreut 
Häusern  und  eiiicju  Gasthofe  bestehend, 
pfarrt  naili  Saaifeldeii,  davoti  es  eine 
SStuude  entfernt  ist,  15[  St.  v.  Salzburg 

]fIai*zoratft ,  Pilaiitrello,  Lom- 
hardie, Prov.  und  Distr.  I,^  Milano;  s. 
Corpi  S.  di  Porta  Comasina. 

9Iarzo  ,  Kotico,  Lomhardie,  Prov. 
F>odi  e  Crema  und  Distr.  II ,  di  Zelo 
Huou  Persico;  s.  IsoIh  IJiilha. 

JflarzOi«',  Mähren,  Rrünn.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Gurein  ;  s.  Marschow. 

I?Aai*zo%%i8z ,  Markowitz  —  Böhmen, 
Prach.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Wollin  geh. 
Zior/' mit '45  lläus.  und  105  Eiiiw.  liegt 
nächst  dem  Dorfe  Kakowitz,  i\  St.  von 
Sirakonit;^. 

]?Iai*zsliiM  ;  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Krassov.  Gesp.,  Facset.  Bzk.,  ein  wal. 
mit  einer  Pfarre  versehenes  k.  Kamme- 
ral-l>orl\  liejjt  am  Bega  Flusse,  4;renzt 
an  die  Ortschaften  Kossova  ,  Bräzova  u. 
Zordny,  mit  76  H.  und  401  Einwohn. 
Grösstentheils  ebener,  an  Korn  u.  Mais 
fruchtbarer  Boden.  Spuren  eines  alten 
Schlosses  am  Begaflusse.  Hier  wurden 
oft  alte  Münzen,  z.  8.  Ducaten  aus  den 
Zeiten  Matthias  Corvins,  u.  dgl.  m.  aus- 
gegraben, j  St.  von  Kossova. 

niarzsliiya,  Ungarn,  Bihar.  Gesp.; 
s.  Szeltallo. 

jflärzzuisclilas,  Steiermark,  Brück. 
Kreis,  eine  Werh- Bezirks- Kommissa- 
riats-Her  schuf  t  u.  Markt]  s.  Mürrzzu- 
schlag. 

Ha« 9  Tirol,    Trieuter  Kreis,  ein  Dorf 


zum    Landgerichte  und    Gemeinde  Ca- 
valese. 

Iflas,  Venedig,  Provinz  und  Distr.  I, 
Belluno  ;  s.  Sedico. 

Masal^',  IVag;;^- ,  Muzsiova  —  Un- 
garn, diesseits  der  Theiss,  Beret'her 
Gespanschaft,  Felvideker  Bezirk,  ein 
mehren  adelichen  Familien  Kehönue« 
ungarisches  Dorl\  mit  vier  reformirteii 
Pfarren  ,  we^en  vortrefflichen  Wein 
und  Mühlsteinen  berühmt ,  ^  St.  von 
Bereghszäsz. 

Masaiiajetitie  bei  SSteczerowa, 
Galiüien,  Bukowina  Kreis,  ein  Dorf 
der  Herschaft  Czeruowitz  und  Pfarre 
Masanajestie. 

Maüarelt  am  Fusse  des  Giaf  —  Ve- 
nedig, Provinz  Friaul  und  Distr.  II, 
Spilimbergo;   siehe  Tramonti    di  sotto. 

Masarie,  Venedig,  Provinz  Belluno 
und  Distrikt  III,  Pieve  di  Cadore ;  s. 
Cibiana. 

Masarlol,  Illirien,  Istrien,  Mitterbur- 
ger  Kreis,  ein  Dorf  mit  400  Einwoh- 
nern ,  zur  Hauptgemeinde  Capo  d* 
Istrid  gehörig. 

Maüarolis,  Venedig,  Prov.  Friaul  ii. 
Distr.  XII,  Cividale;    siehe  Torreano. 

Masate ,  Lombardie,  Provinz  Milano 
und  Distrikt  IX,  Gorgonzola,  ein  Ge- 
mehidedorf  mit  einem  Vorstaiide,  Pfar- 
re S.  Giovanni  Evangel.  und  einem 
Oratorio  ,  von  den  Gemeinden  Inzago, 
Gessate,  -CambiaKO  ,  Castellazzo  und 
Baslano  begrenzt,  4  Miglien  von  Gor- 
gonzola. Hierher  gehören : 
Brambilla  del  Carugato,  Cassina  S. 
Naborie,  Coppelletta,  Nuovo,  Meie- 
reien. 

Masatto,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  X,  Latisana;  s.  Latisaua. 

Masazza,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I.  Milano;  siehe  Corpi  S.  di  Porta 
Comasina. 

Mafiiliaeli,  Oester.  ob  d.  E.,  Inn  Kr,, 
ein  Hofmarkt  und  grosses  Do?'f  im 
Plleggerichte  Obernberg ,  mit  einem 
S-chlosse,  einer  Zie/ii^elhütte  und  einem 
Weiher;  nach  Andiesenhofen  einge- 
pfarrt,  in  eiuer  von  Wäldern  beinahe 
eingeschlossenen  ,  Uüebenen  Gegend, 
2|  St.  V.  Schärding. 

Mascarliia,  Lombardie,  Prov.  Lodi 


e  Crema  und  Distr. 


Lodi ;    8,  Pez- 


zolo  d'  Codazzi. 

Mascazza,  Lomhardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  XXIll,  Appiano;  sie- 
he Turate.     , 

Masieliakodeii,  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
ein  Dorf  des  Guts  Schlossenreilh ;  s. 
Maschakotteu. 

ülasehakolteu  >    Maschakoden    — 
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Böhmen  ,  Pilsner  Kreis,  ein  zum  Gute 
/Schlossenreith  ä:ehöriä;es  Dorf  von  44 
.Häusern  und  S82  Einwohnern,  ist  nach 
Alt-Zedlischt  eintfepfarrt,  und  hat  eine 
Schule,  —  liegt  ostsiidw.  v.  Tachau, 
1^  St.    von  Tachau,    4|  St.  von  Plan. 

HJIaticIiau,  Massczow,  Mastow,  Mass- 
kow,  Masstiow  —  Böhmen,  Saaz.  Kr., 
eine  Herschaft j  Schlnsx  und  Munizi- 
jpahtadt  von  158  Haus,  und  900  Ein- 
wohnern, mit  einer  Pfarre  und  her- 
»chafllicheni  Meierhofe  ,  dann  einer 
I  Stunde  von  dem  Städtchen  liegenden 
Schäferei  und  Brettmühle,  und  einem 
Stein-  und  Braunkohlenbergbau,  2  St. 
von  Podersam.  Postamt. 

niaselldie,  Siebenbürgen,  Ob.  Weis- 
seuburj!;.  Konit. ;  s.  Mälesfalva. 

jflascliek.,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Kruniau,  1|  St.  von 
Kalsching. 

!9IasclieB4,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  eine 
Mahlmühle  der  Hrsch.  Kauth. 

Ulaiieliel,  lllirien,  Krain,  Neustädcler 
Kreis  ,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm,  des 
Herzogthums  Gottschee  gehöriges,  und 
nach  Tschermoschnitz  eitjgepf.  Dorf 
von  7  Häusern  und  42  Einwohnern, 
liegt  unter  Maschen ,  5  Stunden  von 
Keustadtel. 

MasciB«!,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kr., 
ein  Dorf  zum  Pfl^gcht.  und  Pfarre  Set. 
Johann. 

maseheii ,  oder  Tschermoschnitz  — 
lllirien,  Krain,  Neustädtler  Kreis,  ein 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  des  Herzogthums 
Gottschee  geh.  Pfarrdorf  nächst  Mit- 
terdorf, 5  St.  von  Neustädte!. 

Iflaselieiidorf,  Böhmen,  Königgrätz. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  einer  Frischhülte  u. 
Hammerwerk. 

Masclilenlzze,  lllirien,  Istrien,Mtt- 
terburger  Kr.,  ein  Markt  mit  276  Ein- 
wohnern, ;5ur  Hauptgemeiude  Lovraua 
gehörig. 

Maseliltz  9  Mazicz  —  Böhmen  ,  fiud- 
weiser  Kr. ,  ein  Dorf  von  65  Hänsern 
und  421  Einwohnern,  zur  Herschaft 
Zaischy  und  Wittingau  gehörijg,  von 
welchen  7  Häuser  zur  Herscbaft  Wit- 
tiugau  und  5  Häuser  zu  dem  mit  der- 
selben vereinigten  Gute  Wittingau 
gehören,  ist  nach  Zaischy  eingepfarrt, 
und  hat  einen  obrigkeitlichen  Meier- 
hof  u.  ein  Wirthshaus,  ^  St.  v.  Zaischy, 
IJSt.  von  Wessely. 

mascIikon'lt'Z,  Masskowice  —  Böh- 
men ,  Leitmeritz«r  Kreis,  ein  zur  Her- 
scbaft Ploschkowitz  gehöriges  Dorf, 
von  18  Häusern  und  102  Einwohnern, 
ist  nach  Pitschkovyitz  eingepfarrt;  — 
liegt   gegen  Süden   nächst '  Pohorzau, 


I  Stunde  von  PlOschkowitz,  1^  St.  v. 
Lobositz. 

Ulaselikoivltz  «  Böhmen  ,  Leitmerit- 
zer  Kr.,  ein  der  Herschaft  Türmitz  ge- 
höriges Dorf  von  5  Häusern  und  37 
Einwohnern  ,  die  vom  Obstbau  leben, 
ist  nach  Böhmisch-Buckau  eingepfarrt, 
liegt  an  einem  in  die  Elbe  gehenden 
Bache,  3}  St.  von  Prödlitz ,  2  St.  von 
Aussig. 

Iflaselikra^Ten ,  Marschgrafen  — 
Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  einschicbtl- 
gor  Meierhof,  der  Hersch.  Chotieschau 
geh.,  nächst  dem  Dorfe  Lischiu,  1  St. 
von  Staab. 

JMasclBl,  Ocster.  ob  d.  E.,  Salzburger 
Kr.  ,  ein  zum  Pfleggericht  Set.  Johann 
(im  Gebirgslande  Pongau),  ^ch.  Rotte^ 
an  d.  rechten  Salzachseite,  S  Stunden 
von  Set.  Johann. 

Masclmitz,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  den  Herschaften  Liboch ,  Czebus 
und  Drahobus  gehöriges  Dorf  von  33 
Häusern  und  157  Einwohnern  ,  liegt 
im  Maschnitzer  Grunde  am  Gablowka- 
Bache ,  nächst  dem  Dorfe  Tuchau, 
3  Stunden  von  Liboch,  2J  Stunde  von 
Ausche. 

Jflaseliovr,  Böhmen,  Bnnzlauer  Kr., 
ein  der  Herschaft  Gross-Skall  gehöri- 
ges Dorf  von  48  Haus,  und  309  Ein- 
wohnern ,  ist  nach  Hruschlitz  (Filial- 
kirche  von  Tnrnau)  eingepf. ;  4-  bis 
500  Schritte  vom  Orte  liegen  die  ein- 
zelnen Häuser  Hauiry  und  Kalusch- 
njk;  —  lieüt  gegen  Westen  nächst  d. 
Städtchen  Tnrnau,  |  St.  v.  Gross  Skal, 
2i  St.  von  Sobotka. 

iflasciloiw  ,  Böhmen,  Prachin^r  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Worlik  gehöriges 
Dörfchen  von  16  Haus,  und  109  Ein- 
wohnern ,  ist  nach  Petrowitz  eingepf., 
t\  Stunde  von  Worlik,  5|  Stunde  von 
Tabor. 

iTIascliO%vltz,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Horschau  -  Teinitz 
gehöriges  Dorf  von  30  Häusern  und 
145  deutschen  Einwohnern,  nachMetz- 
ling  eingepfarrt,  hat  ein  Wirthshaus 
und  eine  Mühle  von  zwei  Gängen,  — 
liegt  an  dem  lladbusabache,  \  St.  von 
Teinitz:. 

Iflascliowltz  ,  Böhmen,  Taborer  Kr., 
ein  Dörfchen,  von  15  Häusern  und 
81  Einwohnern,  zur  Stadt  Pilgram  ge- 
hörig, nach  Roth-Hecitz  eingpf.,  2  St. 
von  Pilgram. 

Ifla^clioivitz  ,  Böhmen,  Taborer  Kr., 
ein  Dorf  von  24  Haus,  und  218  Ein- 
wohnern ,  zur  Hersch.  Cheynow  geh., 
liegt  l  Stunde  nördlich  von  Cheynow 
am  Walde  Bergen  ,   hier   wird   etwas 
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Kisenerz  g^egrahen  ,  —  2\  Stunde  von 
Tabor. 

JllaseliivitZy  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  der  Hersohaft  Neuschloss  ^ehöri;^^. 
Dorf,  inif29  H.  11.166  E.,  ließt  auf  einer 
Anhöhe  am  Fusse  des  grossen  Masch- 
witzer  Berges,   |    St.    von  Neuschloss. 

Masclin'itrxer  iter^,  Böhmen,  Leit- 
mer. Kr. ,  1605  Fuss  hoch ,  bei  Ha- 
hichtstein. 

ÜTJCasela^O,  Lombardie,  Prov.  Milano 
nnd  Distr.  V,  Barlassiua,  ein  Gemein- 
dadorf  und  Filial  der  Ffarre  S.  Pan- 
crazio  zu  Bovisio ,  mit  einer  Gemein- 
de-Deputation und  Aushilfskirche,  in 
der  Gegend  von  Barlassina,  1  Stunde 
von  Desio  und  1^  Stunde  von  Monza. 
Dazu  gehört : 

Cassina  Bertacciola,  Meierei. 

UlaseiasTO,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XVIIT,  Cuvio,  ein  Gemeindedorf 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Agnese; 
südlich  im  Thale  am  Flusse  Boesio,  8 
Migl.  von  Varese. 

Mttiieioeeliitio,  Lombardie,  Prov. 
Milano  und  Distr.  VIII,  Vimercate;  s. 
Camparada.     , 

IVIaseiocco,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distrikt  Vlll,  Vimercate;  siehe 
Camparada. 

lUascionl ,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  XVI,  Cuvio ;  s.  Cuvio. 

Jflascoll,  Luogo  —  Lombardie,  Prov. 
Mantova  nnd  Distr.  XVII,  Asola,  s. 
Asola. 

Jflascovicky  Illirien ,  Istrien  ,  Mi- 
terburger  Kreis  ,  ein  Dorf  mit  einer 
Pfarre  und  Post  Di^^nano. 

Üflascovzi,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  Ob- 
brovazzo.  Distrikt,  ein  Dorf  und  Filial 
der  Pfarre  latein.  und  griech.  Ritus  Ob- 
brovazzo,  auch  eben  dieser  Hauptge- 
nieinde  und  Pretur  einverleibt ,  unw. 
Bilissane,  auf  de 
von  Obbrovazzo. 

IflaseeKln,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  33  Haus,  und  219  Einw.,  zur 
Herschaft  Slap  und  Pfarre  Kilian  geh., 
mit  einem  Meierhofe,  1  St.  von  Slap. 

Iflaseldorf ,  Oesterr.  o.  d.  E,,  Mühl. 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Korn.  Kreutzen  zer- 
streut liegendes,  verschiedenen  Domi- 
nien gehöriges,  nach  Nt.  Thomas  ein- 
gepfarrtes  Dorf  mit  35  Häusern  ,  mit 
einem  auf  dem  Klingen  berge  befindli- 
chen Schlosse  gleich.  Namens,  9  Std. 
V.   Freystadt. 

JUäaelln-Uer^,  Tirol,  an  der  Grenze 
zwischen  Tirol   bei   S.  Maria. 

Slaiieilburg^,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  Wb.  Bzk.  Kom.  Herrschaft  und 
Schloss'j  s.  Massenberg. 

AllKem.  geogi.  LEXIKON.  IV.   Bd. 


llasendorf,  Oest.  nnter  der  Bns,  V.. 

0.  W.  W.,  ein  kleines,  der  Stiftsher- 
schaft MöIk  dienstl)ares  Dörfchen  iu 
der  Pfarre  Kilb,  5^  St.  von  MöIk. 

Ulaser,  Venedig,    Prov.   Treviso    und 

Distr.  IX,  Asolo,  ein  im  Thale,  ander 

Brentella  liegendes  Gemei'idedorf^  mit 

Vorstand,  Pfarre  S.  Paolo  Apost.  und  2 

Oratorien,!  Migl.  von  Asolo.  Mit  : 

Coste,  mit  Pfarre  St.  Tommaso  und  8 

Oratorien,  Crespignano,  mit  Pfarre  S. 

Bartolomeo  und  3  Oratorien,  Dörfer^ 

—  Muliparte,  zur  Pfarre  Masera,  eine 

Meierei. 

Hasera,  Tirol,  ein  Weiler  zum  Ldgr. 

Roveredo.  Gemde.  Besenello. 
jflasera^  Venedig,  Prov.  und  Distrikt 

1,  Padova,  eine  Villa  u.  Gemeinde  mit 
einer  Pfarre  S.  Maria  und  Vorstand,  am 
Kanal  Battaglia,  die  nächsten  Berge  sind 
das  Eugan.  Gebirge,  2  Stunden  v.  Pa- 
dova. Mit: 

Bertipaglia,  zur  Pfarre,  S.Marianzo, 
eine    Villa,  —  Bolzano,  Camura,  Pa- 
friarca,  Villa  Albarella,  Besitzungen, 
Masera,  Venedig,  Prov.  Friaul  u.  Di- 
strikt XIII,  S.  Pietro;  siehe  Savogua, 
Monte  Maggiore. 
Jlaserada,  Venedig,  Prov.  und  Distr. 
I,  Treviso,  ein  am  Flusse  Piave,  unw. 
Vorago  liegendes    Gemeinde-  Dorf  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Giorgio,  1  Ka- 
pelle, 3  Oratorien  und  1  Kupferschmiede, 
2^   St.  von  Treviso.  Dazu  gehören: 
Candelü,  mit  Pfarre  SS.  Filippo  e  Gia- 
como,  eine  Villa,  —  Cimadoimo,  zur 
Pfarre  Maserada,  Saltora,  zur  Pfarre 
Vorago,  Gemeindetheile,  —  Vorago, 
mit  Pfarre  St.  Maria  Magiore,  2  Kapel- 
len, 3  Oratorifln,  eine  Villa. 
iVIaseralino,  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distr.  VII,  Battaglia;  s.  Peruumia. 
flaseries ,    Tirol ,    Vorarlberg,    ein 
Weiler  zum  Ldgercht.  Bezau  und  Ge- 
meinde Lingenau. 
Maserus ,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 

Distr.  II.  S.  Daniele;  s.  Coseauo. 
]?Iaset,   Tirol,  Trieot.  Kr.,  ein   Weiler 
zum  Ldgrcht.  Mezzolombardo  und  Ge- 
meinde Cavedago. 
iVlaseto,  Tirol;  s.  Alzeit. 
ITIasetti,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein   Wei- 
ler zum  Landgrcht.    Pergine   und   Ge- 
meinde Pergine. 
Iflasetto,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein   Wei- 
ler aum  Ldgrcht.  Lavis  und  Gemeinde 
Faedo. 
Masetzln,   Masseczin,  Woseczin   — 
Böhmen,  Beraun.  Kreis,  ein  znm  Gute 
Dawle  geh.  Dorf,  liegt  au  der  Moldau 
nächst  dem  Dorfe  BoganowUz,  3^  i^t. 
von  Beraun. 
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miasliielt ,  Uns:arn  ,  ein  Dorf  mit  87 
Häiis.  und  198  Biiiw.  im  Gradiskauer 
Greiiz-KejL;.  He;sirk. 

IflAill  ,  VeiiPdie ,  Provinz  Padova  und 
Distr.  VIII.  Motita^nana,  eine  hart  au 
Badia  (Provinz  Verona  und  Distr.  X) 
grenzende  Gemeinde-  OrUchaft  unter- 
halb Casteihaldo ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  S.  Bartolorneo,  1  Aushilfskirche 
2  Oratorien  und  1  Brdenj^^eschirrfa- 
hrik,  9  Migi.  von  Montaj^nana.  Mit: 
Cainpi  Giarosi  fuori  dell  Arzerin,  Land- 
haus, 

ÜVlasly  Tirol,  Trient.  Kreis,  ein  beinahe 
viereckichter  See  bei  Novaledo,  ^  iSt. 
lang,  und  eben  so  breit  in  Val  !Su/i;aua, 
deu  die  Rrenta  durchfliesst. 

IVIasI ,  Tirol,  einlege  Meicrtien  zu  dem 
Dorf«  Imer  konskr. ,  der  Hersch.  Pri- 
miero  geh.,  10  8t.  von  Borgo. 

Ulaülal,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Dorf 
und  Kurat-Ueneflzium  der  Pfarre  Viüo 
daher  auch  Masi  di  Vigo  genannt, 
nächst  Hocchetta  am  Nonsberg,  Land- 
gerichts Mezzo  Lombardo,  zuvor  Cles, 
6  St.  von  Trient. 

Ulafiileh,  Dalmatien,  Cattaro  Kr. ,  Bu- 
dua  Distr.,  ein  Z^  Meile  von  Buiua 
entfernt  liegendes  Dorf,  gehört  zur 
Gemeinde  Maini ,  steht  unter  der  Pre- 
tur  Budua,  nach  Boretta  gepfarrt ,  und 
bat  eine  eigene  Kirche  des  orientalischen 
Hitus,  i\  M.  von  Cattaro. 

MasI  della  Roa,  Tirol,  Trient.  Kr., 
ein  Weiter^  zum  Ldgrcht.  Striguo  und 
Gemeinde  Castello  Tesino. 

Jffasl  del  Vo,  Tirol,  Hover.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Ldgrcht«  Ala  and  Gemeinde 
Avio. 

maul  di  CruiiieS)  Tirol,  Triettter 
Kr.,  ein  Weiler  zum  Ldgrcht.  Cembra 
Grunies. 

Ulasl  dl  ]¥oYaledo,  Tirol,  Botzner 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Telvana  geh.  Dorf^ 
andern  Flusse  Brenta,  nächst  dem  See 
Masi,  t  St.  von  Borgo. 

]flasl  dl  VokI,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Ldgrcht.  Mezzolombardo  und 
Gemeinde  Masi  di  Vogi . 

IVIaslero,  Casal,  Venedig,  Provinz 
und  Distr.  I,  Treviso  ;  s.  Casale  (Casal 
Masiero). 

]flaslna^  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  V^UI ,  Gravedona ;  siehe 
Sorico. 

lHaslneselltle ,  Galizien,  Bukowina 
Kreis,  ein  der  Klosterherschaft  Slalina 
gehöriges  Dorf  u.  Postwechsel ;  siehe 
Mazanajestie. 

REaslns,  Oest.  a.  d.  E.,  V.  O.W.W., 
ein  zur  ilerschaft  Aciileiten  und  Pfarre 
Streugberg  gehör.  Dörfchen  von  5  Häu- 


sern und  36  Einwohnern,  liegt  jenseit» 
der  Landstrasse  südwärts  ^  Stundevon 
Strengberg. 

Jflasino,  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  IV,  Morbegno; 
s.  Ardenuo. 

jflasitze,  Illirien,  Istrien  ,  Mitterbur- 
gerKr.,  ein  Dor/'mit  160  Einwohn.,  zur 
Hanptgemeiiide  Miilteria. 

Ulaslid)  Siebenbürgen,  Inner  Szolnok. 
Kouit. ;  s.  Matskamezö. 

I?Iaiika<cZ9  Maskovce  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss ,  Zempliner  Gespan- 
sfhaft,  Görögin.  B;ik.,  ein  den  Grafen 
Csäky  gehöriges  Dorf  von  30  Häu- 
sern und  837  Einwohnern ,  mit  einer 
griech.  katholischen  Pfarre  und  einer 
Wassermühle,  Ackerbau  498  Joch;  — 
5  St.  von  Nagy-Mihäly. 

Jflaskasii,  Ruu-,  auch  Ituu-Mats- 
kasu  —  Siebenburgen,  ein  Bach,  wel- 
cher in  der  Hunyader  Gespanschaft 
aus  dem  Berge  Mogura  -  Luntsi ,  des 
die  Bäche  Strehl  und  Tarherna  schei- 
denden Höhenzweiges  entspringt,  na*  h 
einem  Laufe  von  1J  St.  die  beiden, 
l  St.  ober  ihrem  Einfall  sirh  vereini- 
genden Bäche  Välye  Fierulnj  und  Le- 
kurli  rechtsuferig  aufnimmt,  eine  kleine 
Stunde  unter  diesem  Aufnahmspunkte 
in  den  Bach  Välje-  Demsusuluj  ,  im 
Ort  Szkej,  linksuferig  einfällt. 

Iflaskova,  Maczkova  —  Ungarn, Neo- 
grader  Gespanschaft,  ein  slowakisches 
J9or/'  von  64  Häusern  und  518  meist 
evangelischen  Einwohnern,  Filial  von 
Gäcsfalva,  gräflich  Forgächisch  ,  }  M. 
von  Gäcs. 

I?lasko«vltz9  Böhmen,  Berauner  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Leschan  geh.  Dörfchen 
von  16  Häusern  und  98  Einwohnern, 
nächst  dem  Dorfe  Networzitz ,  3^  St. 
von  Bistrit^. 

Ulaslak,  Blumenthal  -  Ungarn,  Te- 
meswarer  Gespanschaft,  ein  dentsch- 
wHlachisches  Dorf  und  Herschaft  des 
Fürsten  Schwarzenberg,  mit  119  Häu- 
sern und  1009  Einwohnern  ,  llevier- 
Jägeramt,  8  St.  v.  Guttenbrunn. 

Maslianico,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo nnd  Distrikt  U  ,  Como,  eine  Ge- 
meinde,  deren  Beslandtiieile  theils  in 
einer  Eb<>ne,  theils  auf  einer  Anhöhe 
zerstreue  liegen,  mit  einer  Gemeinde- 
Deputation  und  Pfarre  S.  Ambrogio  u. 
3  Papier- Fabriken,  5  Migl.  v.  Como, 
Hierher  gehören: 

Berganico  ,  Carpusseno  ,  Com|iagno/a, 
Cozzcna,  Meiereien,  —  Folla  diMu- 
tini,  AI  Majetto,  AI  Mnlino  Nuovo, 
Papier  '  Fabriken^   -   S.  Ambrogio, 
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eine  Kirche  u. Pfarrherrn- Wolinuui?,      Distrikt  I,    Milano;    siehe  Corpi  8.  di 
—  Savernico,  eine  Meierei.  Porta  Hotnana. 

JflABloiB^ed,  »Ohmen,  Köni^^srätz.  Kr.,  Jfla^oeh,  Yenedi/if,  Prov.  Belluno  und 

ein  öor/" der Hrsch.  Horzeniowes;  siehe      Distr.  V,  Agordo;  s.  Gosaldo. 

Masslowied.  Iflasoehetto  ,  Lombardie,  Prov.  und 

Iflasloiwice,  Böhmen,  Leitmeritz. Kr. ;i     Distrikt  I,  Milano^    siehe  Corpi  8.  dl 

s.  Meischlowitz.  !     Porta  Romana. 

Jflaslowlecl,  Maslowed.  auch  Maslo- iflaso  del  l>oS8  und  S.  üartl, — 

ged    und  Maslogedy   —   Böhmen,    Kö-       Tirol,  T  rient.  Kr.,  ein  We»7flr  z.  Ldgcht. 

uitftfrätzer  Kr.,  ein  Dorf  \ou  50  Häu-i      Cles  und  Gemeinde FJavon. 

gern    und    353    Einwohnern,    ist    nach  ]fJla80g,'efl  ,  Böhmen,  Kaur>:imer  Kreis, 

Hofeniowes  ein^epfarrt,    und    hat    eiuj      ein  xur  Hersch.  Scliwarzkostejetz  ä;eh. 

Wirthshaus,  1^  St.  von  Smiritz. 
Ulasloviitz«  Böhmen,  Kaurzimer  Kr.,| 

ein  zum  Gute  Chwatieruh  «jehör.  Dorf 


vou  24  Häusern  und  t73  Einwohnern, 
ist  nach  Wodolka  einä:epfarrt  und  hat 
einen  ohri/^keiliichen  Meierhof,  eine 
do.  Schäferei,  ein  do  .Jäfferhaus  ,  ein 
Wirthshaus,  und  abseits  au  der  Mol- 
dau eine  Mühle  ;  —  iie^t  unweit  östl. 
von  der  Moldau,  auf  einer  Anhöhe, 
2^  St.  von  Praa. 

Üflasnadera,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
uamo  und  Distr.  X,  Treviglio;  siehe 
Calvenzano. 

Jflaisiiadoray  liOmhardie,  Prov.  Lodi 
c  Crema  und  Distr.  IX,  Crema;  siehe 
OflTanengo. 

jflasiiafi^a ,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  XIV,  Erba;  siehe 
Tregolo. 

üflannaso,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XVH ,  Varese ,  ein  in 
der  Ebene  üeifendes  Gemeindedorf, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  SS.  Pietro 
c  Paolo  und  Gemeinde-Deputation,  — 
1^  Mi/^lle  von  Varese.  Hierher  ge- 
hören : 

Campitfll,    Fajto  con  Gaggiolo,  None, 
Stafforo,  Meiireietu 

niasiiate,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  IV,  Menaggio;  s.  Lenno. 

Masiie,  Masneh  —  Steiermark,  Cil- 
üer  Kr  ,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm. 
Hrsr;h.  Puchenstein  geh. Grenzortachaft; 
s.  Miss. 

Blaao,  Tirol,  ein  Wildhachy  der  im  Ge- 
birge von  Palü  entspringt ,  anfangs  süd- 
östlich und  dann  nach  Süden  dar.  ganze 
gleichuamif^e  Thal  durchfliesst,  und  hei 
Cafltelouo  vo  in  Yal  Sugaua  in  die  Breuia 
fällt. 

Iflaso,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  WeÜer 
zum  Landgericht  Cavalese  und  Gemeinde 
Valfloriano. 

Iflaso  ,  Lombardie,  Provinz  Como  und 
Distr.  VII,  Dongo;  s.  S.  Siro. 

Maso  9  Ca  tlel ,  Lombardie,  Provinz 
Cremona  und  Distr.  V,  Robecco  ;  siehe 
Prato. 

JUamocco  ,    Lombardie ,  Provinz   und 


Dörfchen  von  '21  Haus,  und  170  Ein- 
wohnern, nach  Hrades<;hin  einge,»farrt, 
hat  ein  Wirthshaus;  —  lietjt  176  Klff. 
über  der  Nordsee ,  nächst  der  weit 
sichtbaren  Kirche  Hradeschin,  1^  Stun- 
de von  Kosteletz  und  eben  so  weit  v. 
Böhmisch-Brod. 

mason  ,  Venedig  ,  Prov.  Vicenza  und 
Distr.  V,  Marostica,  ein  von  den  He- 
zier  -  Alpen  begrenztes  Gemeinde dorf^ 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Andrea 
Apostolo  und  6  Privat-Oratorieu,  J  St. 
V.  Marostica. 

HasonaDaf^ozzI,  Lombardie,  Pro- 
vinz Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola; 
siehe  Asola. 

Jflasoiiaccla,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  IX,  Bellano  ;  siehe 
Colico. 

jflasona  Tost  9  Lombardie  ,  Provinz 
Mantova  u.  Üistr.  XVII,  Asola;  siehe 
Asola. 

itlaso-patak,  —  Ungarn,  ein  Bach, 
welcher  in  der  Mittel  -  Szolnoker  Ge- 
spanschaft im  Krasjsnaer  Segmental- 
flussifehietc,  ^  Stunde  ober  Motsoliya 
entspringt ,  nur  durch  dasselbe  fliessf, 
die  zwei  aus  Szeer  und  Sämson  kom- 
menden Bäche  in  sein  rechtes  Ufer 
aufnimmt,  nach  einem  Laufe  v.  3|  St. 
in  den  Bach  Kusaly-patak  oder  Välye- 
Koronduluj,  gleich  ober  Bogdänd,  aber 
linksuferig  einfällt. 

Iflasozza,  Caseilne ,  Lombardie, 
Prov.  Ber4!amo  und  Distr.  X ,  Trevi- 
glioj  siehe  Casirate. 

]flagipacli9  Oest.  u.  d.  £.,  V.  U.  M.  ß.  ; 
siehe  Aspern. 

Maspe,  Steiermark,  Cillier  Kr.;  siehe 
Miss. 

Maspo,  Illirien,  Istrieo,  Mitterb.  Kr., 
ein  Dorf  mit  1 1 3  Ein  wohn.,  der  Hauptge-» 
meiudePinguente. 

Jflassa,  Ungarn,  Borsod.  Komt. ;  siehe 
Väs-Hamor. 

Iflassa,  Venedig,  Distrikt  und  Prov. 
Rovigo,  ein  Distrikt  mit  17,700  Einw., 
in  7  Gemeinden,  auf  13,8Ü5  Q.  KIftr. 
Flächeninhalt. 

Ulassalengo  >  Lombardie ,  Proviu« 
41* 
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Lodi  e  Crema  und  Distrikt  III,  S.An-; 
triolo  ,  eine  Gemeinde-  Ortschaft  mit 
einer  Pfarre  S.  Andrea  Apostolo,  Kna- 
heM-Erziehnrj;i?s-Institut  und  Gemeinde- 
Deputation,  6  Miglieu  von  S.  Augiolo. 
Mit: 

Badia,    Paderno  Isimbardo  ,    co«  Ora-^ 
torio,  Scapodina,  Meiereien. 

niassano  «  Lombardie  ,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distrikt  X,  Treviglio;  siehe 
Caravaggio. 

maüsanzaj^o,  Venedig,  Provinz  Pa- 
dova  und  Distrikt  IV,  Canipo  Sampie- 
ro,  eine  Gemeinde- Ortschaft^  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Alessandro  und 
acht  Oratorien,  am  Flusse  Musson 
vecchio,  nahe  bei  Zeminiana,  3^  St.  v. 
Campo  Sampiero.  Mit: 
Malcanton,  I,  II,  S.  Dono,  Zemiuiaua, 
,    Gannen. 

Masisai'fi,  Lombardie,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distrikt  VII,  Caprino^  siehe 
pQulita. 

JIEassaria,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distrikt  IV,  Corte  Oloua;  siehe 
Torre  d' Arese. 

Majisarl    de'   I?Iolzi ,    Lombardie, 

Provinz  Bergamo  und  Distrikt  X,  Tre- 

yjglio,    ein    an    der   linken    Seite    des 

„^Adda-Klnsses,  zwischen  Canonica  und 

^'JH'ara    liegendes   kleines  Gemeindedorf 

"^init  Vorstand,    nach    N.    Alesandro   zu 
jFarra  gepfarrt ,    hat  ein  Privat-Orato- 

'rium,  di  S.  Maria  Klisabetta,  1  2St.  v. 
Trevikjlio.  Dazu  gehören: 
Bddalasca  ,  Briaghi ,  Cassinetto,  Isala, 
Meiereien, 

Iflasüaro,  Lombardie,  Provinz  Como 
und    Distrikt    I,    Como 5  siehe  Maccio. 

ITIassa  superlore,  Venedig,  Pro- 
vinz Polesine  und  Distrikt  IV,  Massa, 
ein  Gemeindedorf  von  3t)0t>  Einwoh- 
nern, wovon  der  IV.  Distrikt  dieser 
Provinz  den  Namen  hat ,  mit  einem 
•»itöiiiti liehen  Distrikts  -  Kommissariat, 
Prätur  und  Gemeinde  -  Deputation  ,  ei- 
genen Pfarre  S.  Stefano,  3  Oratorien, 
liegt  am  Po  ,  von  den  Distrikten  Ba- 
dia  (lll)  u.  Occhiobello  CIV)  begrenzt. 
Postamt  mit : 

Castelnuovo  ,  Berc/antine,  Mellarar  CdttUf    Cene- 
stlli  und  Salura. 

jllassa,  Venedig,  Provinz  Polesine, 
ein  Di^trikly  enthält  folgende  Gemein- 
den: Bergantino,  —  Calto,  —  Castel- 
nuovo mit  Bariano  und  S.  Pietro  in 
Valle  (im  Thale),  —  Ceueselli ,  — 
Massa  superiore  (Ober-) ,  —  Mellara, 
—  Salara. 

Iflasaau ,  Siebenbürgen,  Huuyad.Iio- 
mitat }  siehe  Matso. 


Iflassezoiv,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  Her- 
ach/tft  und  Stadt',  s.  ]\Iaschau. 

Masseezin ,  Böhmen  ,  Berauner  Kr^ 
ein  Dorfy  dem  Gute  Dawle  gehör. ;  s. 
Masetzin. 

I7Iaäselliei*g^,  Steiermark,  Marburg-er 
Kr.,  Weinberg,  zur  Hrsch.  Bischofeck 
dienstbar.     . 

IVIa^iiellilia,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo und  Distrikt  XXVI,  Brivio  ;  siehe 
Mariano. 

]71ass«nbei*|g:,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  ein  hoher  Bergrüchen  zwischen 
Voran  und  Pöllau  ,>»  auf  welchem  die 
Vorau,  Anfangs  Weissenbach  genannt,; 
entspringt.  Der  «rosse  Waldstand  ge- 
hört theiis  der  Herschaft  Vorau,  theils 
der  Hrsch.  Pöllau. 

lYIassenlier^ ,  oder  Maseuburg  — 
Steiermark,  Brucker  Kreis,  eine  in 
dem  Wb.  Bzk.  Koni.  Leoben  liegende 
H^erb- Bezirk- Kommissariat- Herschaft 
und  Sc/Uoss,  am  Murflusse,  |  St.  voa 
Leobeu. 

Mässendorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  Dorf  von  10  Häusern 
und  .59  Einwohnern,  der  Stiftsherschaft 
Molk  gehör. 

iTIatiiseiita ,  Cassina,  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  111,  Bollate; 
siehe  Vialba.  «1" 

ITIasseo,  Chloso,  Lombardie,  Prov. 
Milano  und  Distrikt  VIH  ,  Vimercate'^ 
s.  Vimercate. 

Masserina,  "Wal,  Venedig,  Provinz 
Padova  und  Distr.  VIII,  Montagnana; 
s.  Montagnana  (Val  Masserina).  'j 

I9fa8SetseftiliE,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
ein  Dorf,  dem  Gute  Chwatierub  geh., 
1  St.  von  Zdibsko. 

IVIassettl,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein 
Wdler  zum  Ldgrcht.  Levico  und  Ge- 
meinde Lavarone. 

iflassli  ei  in  b  aeitel,  Steiermark,  .Tu- 
denburger  Kr. ,  im  Bzk.  Gstatt ,  treibt 
1  Hausmühle  in  Michaelerberg. 

MassBeli,  Slavotiien,  Peterwardeiner 
Generalat,  eine  zum  Gradiscau.  Grenz- 
Kegiments  Bezirk  Nro.  Vlll.  gehöri- 
ges Dorf  von  34  Häusern,  liegt  an  d. 
Postslrasse,    1    St.    von    IMeugradisca. 

IMIasst,  Isola  Costa,  Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  Distr.  VI,  Pieve 
d'  Olmi ;  siehe  Branciere. 

Iflassiinliona,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distrikt  IV,  Voltaj  siehe 
Goito. 

ITIassimeno ,  Tirol,  Trienter  Kreis, 
ein  zu  der  Pfarrgemeinde  Hendena 
gehöriges  Dorf  ob  der  Sarca,  und  mic 
Giustin  Kuratie  der  Pfarre  Ileadcna, 
Landgerichts  Tioiie  in  Judicarieu ,    — 
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1}   Stunde   von  neudena,    15}    Stunde 
von  Trieut. 

IltaSfilinOy  Lombardier  Prov.  Creme- 
na  und  DIstr.  IV,  Pizzi^hettone;  siehe 
PizziKliettone. 

]fla8sina,  Cassitia ,  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distrikt  XV,  Busto 
Arsizio  ^    siehe  Cassina  Massiisa. 

]fIa8Sltlg^9  Nt'^iermark,  Brucker  Kreis, 
eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  HerschafI 
Oberkindbera:  gehöriii^e  Gemeinde  von 
49  Häusern  und  200  Kinwohiiern  ,  — 
liegt  über  dem  Mürzflusse,  |  St.  von 
KrieKlach. 

]f£ft8BtnSt  MaziOig^  —  Böhmen,  Pilsner 
Kreis,  ein  Dorf^"  von  32  Häusern  und 
173  Einwohnern,  liegt  zwischen  dem 
Dobrawitzer  und  Mäzinger  Ber;*e,  isl 
nach  Lukowa,  Herschaft  iManetin,  ein- 
gepfarrt,  hat  ein  Wirthshaus  und  eine 
Mühle,  i};  St.  von  Preitenstein. 

|ITassltiK|C'*ab«n,  Steiermaxk,  Bru- 
cker Kr.,  an  d.  rechten  Seite  des  Mürz- 
thales,  zwischen  dem  Bergsommer  und 
Her  Obern  Malleisten,  welcher  noch  ein 
Seitenthal,  nämlich  den  Klein-Massing 
graben  hat ,  mit  einigem  Vichauftriebe 
und  Kehölzung. 

Ulasslrlna,  Dalmatieu ,  Zara  Kr., 
eine   Insel, 

Iflasskoiv,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  Her- 
schaft und  Stadt;    a.  Maschau. 

UlasaUowy  Oytra,  Böhmen,  Tabor. 
Kr.,  eine  Heeyer-Chalvppe.,  nächst  der 
Mühle  Jankowskyder  Hrschaft  Chaust- 
nik  gehörig,  2    St.  v.  Koschitz. 

Iflasslonied  ,  Masioged  —  Böhmen, 
Königgr.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Hor- 
zeniowes  geh.  Dorf  mit  60  Haus,  und 
413  Kinw.,  nächst  Horzeniowes,  2  St. 
von    Königgrätz. 

]f£as8olina,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distrikt  IV,  Volta;  s.  Goito. 

Ulassone,  Tirol,  ßotzn.  Kr.,  au  d.  wäl- 
scben  Grenzen  ,  ein  zur  Hersch.  Arco 
geh.  Dorf^  Beueficiat  dieser  Pfarre  und 
Lgchts.  d.  N.,  \\  St.  V.  Riva. 

niassore,  Illirien,  Görz.  Kr.,  ein  zur 
LL'chts.-Hrsch.  Tollmein  geh.,  im  Ge- 
birge an  dem  Flusse  Idria  zerstreut  lie- 
gendes Dörfchen^  15  Stunden  v.  Görz. 

]fIaS8oreiia,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona  und  Distr.  VI,  Pieve  d'  Olmij  s. 
Solarolo   Monasterolo. 

Iflassoivlee,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrscb.  Pöltenberg;  s.  JMai- 
spit,  Gross-. 

UlatiStioYV,  Böhmen,  Saaz.  Kreis, 
Herschaft  und  Stadt;  s.  Maschau. 

MasBull,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  Weifer 
zum  Landgericht  Passeiei;,  Gemeinde 
Schweiusteig  geh. 


niassUflVa,  Ungaru ,  Liptov.  Komt.; 
s.  Fod-Jaczkowa. 

]9Ia8S%ves,  Steiermark,  Judenbnrg.  Kr., 
eine  im  Dorfe  gleichen  Namens  sich  be- 
findende, zum  Wb.  Bezk.  Kom.  Hersch. 
Spielberg  geh.  MaMmühle  u.  Bretlsäge 
amGall-nnd  Ingringbache,  |  Std.  von 
Knittelfeld. 

TVIaemiweiK,  Steiermark,  Judenbrg.  Kr., 
ein  zurWb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Spiel- 
berg geh.  Dorf  mit  17  Haus.  und84  E., 
mit  einem  unbewohnten  Schlosse,  |  St. 
von   Knittelfeld. 

Hasüivegeralpe,  Steiermark,  Ju- 
denb.  Kr.,  am  Ingringgrabeu ,  mit  30 
Rinderauftrieb. 

Mastaun-ISpItz,  Tirol,  hohes  Gehirg 
im  Thal  Sfhnals  von  der  dasigen  Pfarre 
südöstlich  mit  einem  Gletscher,  Lgchts, 
Castelbell,   jetzt   Schlanders. 

Jflafiteln,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  eine 
Gemeinde^  westl.  von  Michael. 

JTIagdeinalpe,  Steiermark,  Judenbg. 
Kreis,  im  Jellinggrabeu,  mit  20  Rin- 
derauftrieb. '^ 

IflastekuluJ,  Vdlye,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  d.  Nieder  Weissen- 
burg.  Gesp.  aus  dem  Judenberg, des  die 
Bäche  Gyögy  und  Ompoj  scheidenden 
Höhenzweiges  entspringt,  1  Stunde  un- 
ter seinem  Ursprung  sich  mit  dem  Bache 
Välye  -  Mosuluj  linksuferig  vereinigt, 
nahe  unterm  Vereinigungspunkte  in  den 
Bach  Ompoj,  mitten  zwischen  Galatz  u. 
Petrosän,  rechtsuferig  einfällt. 

Ulastelllna,  Tirol,  Trient. Kr.,  Pin  Dor/' 
am  link,  Ufer  des  Nocetl.,  in  der  Gegend 
von  Commezzadura,  Fili.il  der  Pfarre 
Ossana,  Lgchts  Male  auf  dem  Sulzberg«. 

Iflastenixeii,  Illirien,  K!agenf.  Kr., 
eine  im  Ldgrcht.  Kreug  und  Nussberg 
Ueaende  Gegend  unweit  Gurk,  4  Stun- 
den von  St.    Vtit. 

Masti,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  zur 
Hrscb.  Reichenau  gehör.  Dorf  mit  38  H. 
und  827  Kinw.,  2^  Std.  von  Reichen- 
au,   4    Stunden  von  Königgrätz. 

]?£a»ti|^,  Motska  —  Böhmen,  Königsrr. 
Kr.,  einTheil  des  gleichnamigen  Dor/<?5 
der  Hrsch.Arnau,aus6  H.-mil53  Einw. 
bestehend,  die  aber  im  Sieuerkataster 
mit  Döberney  vereinigt  erscheinen,  5 
Häuser  sind  nachOber-Prausnit/(Her- 
schaft  Arnau)  und  1  H.  nach  Nieder-Oels 
(ebend.)  eingepfarrt ;  hier  ist  t  FÖrsteris- 
und  1  Waldaufsehers-Wohnung,  2^  St. 
nw.  von  Schurz. 

IVIasti^,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  zum 
k.  k.  Waldamt  Döberney  geh.  Watd- 
ßecken,  mit  2  Forsthäusern  und  3  Cha- 
Inpen,  liegt  über  dem  Elbefl.,  2  Stunden 
V.  Arnäu. 
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JflasUgr,  Mostka  —  B8Iimeri,  Bicfsch.  Kr,  lllasty,  Böhmen,  Königtfr.  Kr.,  ein  üorf 
cinzurHersch.  Ariiau  jreh.  Dorf,  mit  57|  mit  2  Haus,  und  1«  Einw.,  derHerschaft 
H.  und  370  Bin w.,  mit  einem  nächst  dem!  Heicheniiu  nach  Weiss-Augedz  ein/^pf., 
Dorfe  im  Walde  Iie4!:enden  Gestindbade,  8  Std,  von  Opotschna. 
an  ein,  kleinen  ßache,  der  von  hier  nach  iflastync«,  Mastinec  —  Ungarn,  dipss. 
Anseith  geht,  dieses  Dorf  ist  nach  OI»cr-  der  Donau,  Honth.  Gespansch.,  Kis- 
Prausnitz  eingepfarrt  und  hat  eine  ein- i  Honth.  Bez.,  ein  P/vi^^mw,  aufd.  Post- 
Kän^iüe  Mühle;  aus  dem  henachharteni  Strasse,  mit  tfutcn  Mineral- Quellen  und 
»Sandstein  -  Bruche  werden  vorzüglichj  Erde  zum  Majolik-Geschirr,  4  Stunden 
schöne  Schleifsteine  gewonnen  und  hier|  von  Hima-S/oitil>:<th. 
zujiehauen,!^  St.  von  Arnau,  jlflasuccio,  Lombardie,  ein    Berit  hei 

Jflastiiiry    Uöhmen,    Bidschow.  Kr.  ^eiui      Sondrio,    1410"  üher  der  Meeresfläche. 


Dorf  mit  4  H.  und  27  Ein  w.,  der  Hrsch. 
Aruaa  gehörig,   2^  Stunden  v.  Miletin. 

Ulasflipei*  Bad,  Mosteky  Lazen  — 
Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  DorfnnX  27  H. 
und  181  Einw.,  nach  Ober-Prausnitz 
eingepfarrt  und  enthält  die  oben  er- 
wähnte kalte  Mineral-Quelle,  auch  ist 
hier  ein  obrigkeitl.  Jägerhaus,  1|  Std. 
von    Arnau. 

ITIastli'OivItz,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  Dorf  mit  20  H.und  94  Einw.,  nach 
Wettel  (Herzogthum  Rauduitz)  einge^f., 
IJSt.  v.  Enzowan. 


Iflasull,  Tirol,  ein  Weiter^  im  Ld«icht. 

Passeier,  Gemeinde  Schweinstetf. 
Iflasza-d-lul  Tavor,  Siebenbürfien, 

ein  B  er  ff  in  der  Thorenb.  Gespanschaft, 

3  Stunden  von  Brezest. 
Iflasxa-OrofullKy  Siebenbürgen,  ein 

Berff'm  derHunyader  Gespansch,  2^  St. 

von  Bätrina. 
Ifl^flixarfalYa,  Negriowo  —  Ungarn 

diess.  d.  Donau,  Beregh,  Konit.,  ein  rus- 

niak.  Dorf  mit  67  Haus. und  582  Einw., 

hat    mehre     Grundher. ,    1    Meile    vou 

Nyiresfalva. 


Ulastlrzowltz,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  Iflaszclorf,  oder  Kis-To'-Szeg  —  Un- 


ein  derHerschaft  Raudnitz  und  Melnik 
geh.  Dorf  sammt  einer  Mahlmühle,  nach! 
Enzowan unterth.,  liegt  au  derStrassev.| 
Gastorf  nach  Leitmeritz,  nach  Wettel; 
(Herzogthum  Raudnitz)  eingepfarrt,  4 
Stunden  von  Lobositz.  ! 

Iflastitx,  Böhmen,  Pilsn,  Kr.,  ein  Por/" 


garn  ,  jenseits  der  Theiss  .  Torontaler 
Gespansch.,  Török.  Kanis.  Bzk.,  ein  den 
Grafen  l^erraris  gehörig.,  nach  Hatzfeld 
eingepf,  deutsches  Dorf  ^  grenzt  an  die 
Ortschaften  Hatzfeld  und  Szent  Hubert, 
1^  St.  von  Nagy-Kikinda. 
Maszinoja  ,  Casslna,  Lomhardie, 


des  Gutes  Kuniowitz;  s.  Mosting. 

IflaiitJ,  Böhmen,  KÖnitf^rätzer  Kr.,  ein 
Dorfmii  28  H.  und  167  Einw..  2  Haus, 
davon  gehören  zur  Hersch.  Opotschna, 
lind  lieüt  auf  einer  Anhöhe,  eine  halbe 
Stunde  vom  Pfarrorte,  mit  einer  Mühle 
im  Thale  am  goldenen   Bache. 

maütnlk..  Mähren,  Zuaim.  Kr.,  ein  Dor/' 
mit  26  Haus,  und  203  Einw.,  zum  Gute 
Sadek  ueh.,  3  Stunden  von  Schelletau. 

Hlastiiili,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  eine 
einschichtige  Mahlmühle  nächst  Marti- 
nitz,  der  Hersch.  Wottitz  geh.,  IJ  Stunde 
von    Wottitz. 

Iflastow,  Böhmen,  Saazer  Kr,,eine  Her- 
schat't  UD'l  Stadt;   s.   Maschau. 

Jllaütrelll,  Casina—  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distrikt  I,  Como ;  siehe 
Gagino. 

Alaeiti'lxenber^ ,  Steiermark,  Mar- 
bur/fer  Kr.,  Schachenthurn  Bzk.,  zur 
Bisthumshfirrschaft  Seckau  mit  j  Weiu- 
zehend  pflichtitr. 

AlastKinfC  ,  Böhmen,  Elbogner  Kr., 
ein  Meierhof  u.  Schäferei,  der  Stadt Lu- 
ditzgeh.,  3St.von  Buchuu.  i 

UlaiituiitiCf  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  der| 
Hersch.  Preittenstein  geh 
St.  vüu  Pilsen. 


Provinz  Como  und  Distr.  XVIII ,  Cuvio  ; 
s.  Gemonio. 

Iflaszkiflllc«  f  Gali/ien,  Bochn.  Kr., 
ein  zum  Kammeral- Gute  Jadowniki  ae- 
hörigesDor/,  am  Flusse  LTszwica,  j  St. 
von  Brzesko. 

jflaiizkoivlee  bei  Ernsdorf ,  Ga- 
lizien,  Sandecer  Kr.,  ein  znr  Herschaft 
Altsandec  gehör.  Dor/',  nächst  Lancko, 
5  St.  vonSandec. 

Iflasziarecz,  Masziarczi  —  Kroatien, 
Warasdiner  Gencralat,  Kukavicz.  Bzk., 
eine  zum  Set.  GeoräferGrenz-Regiments 
Bezirk  Nro.  VI.  gehör.  Ortschaft  von 
47  auf  zwei  Bergen  verstreut  liegenden 
Häusern  und  262  Einwohnern,  liegt  an 
dem  Walde  Dobrovina,  3  Stunden  vou 
Kopreinicz. 

Iflafszienyaclia,  Ungarn,  Poseganer 
Komi  tat ,  ein  Praedmm  mit  3  Haus,  und 
14Einwohu. 

Ifidsziony«  Ungarn,  TolnaerGespan- 
s'-haft,  ein  Praedium  von  4  Häusern  und 
37  ungarischen  Einwohnern,  Kilial  von 
Dombovilr,  hat  Ackerhau  erster  Klasse, 
Sf-hafzucht,  mehre  öcoiioinische Gebäude, 
fürstlich  Eszterhäzysch. 
Meierhof,  4|{I?la8zt,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
i     Prcsburg.GespHUMch.,  Transmont.Bzk., 
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ein  zar  Herschaft  und  Pfarre  Stampfen 
gehöriges  Do»/ von  104  Häusern  und  749 
rk.  Ginwoluiern.  Hier  hat  mau  zu  Zeiten 
verschiedene  Alterthümer,  als  Lampen, 
Thräiiengläser,  AschenkrüjL^e  und  rö- 
mische Münzen  tfefnnden  ;  —  liegt  seit- 
wärls  der  Poststrasse  unweit  Bestercze. 
von  Osten  gegen  Westen,  zwischen  Ber- 
gen und  dem  Morava-Flusse,  ^  St.  von 
Stampfen. 

üflasxtlneeaE,  Ungarn,  ein  Praedium 
mit  5  Haus,  und  37  Ein  wohn.,  iniGömör. 
Konit. 

IfJlasz^'ce  ,  Galixien,  Krakauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Korzkow  gehöriges 
Dorf,  liegt  nächst  Crebenice,  3  St.  von 
Krakau. 

ill4tfi'«  Ungarn,  jenseits  der  Theiss,Sza- 
bolczer  Gespansch.,  ein  zur  königlichen 
freieu  Stadt  Üehreczin  gehöriges  Prae- 
dium ^  mit  4  Häusern  und  46  Einwoh- 
nern ,  mit  einem  am  Flusse  Hortohagy 
hetindlichen  Gusthause ,  3  Stunden  von 
Nädudvar. 

Jflatacs ,  Ung^aru,  jenseits  der  Donau, 
Veszprimer  Gespanschaft  und  Bzk.,  ein 
Pttifdiunty  nahebei  Kencse,  8|St. von 
Veszprim. 

Ülataerasea ,  Illirien  ,  Istrien ,  Mit- 
terhurger  Kreis,  ein  Dorf  mit  iOl  Ein- 
wohnern, zur  Hauptgemeiude  Chersauo 
tjehörig. 

Iflatay^ur,  Venedig,  ein  Berg,  %n  der 
Grenze  von  Venedig  und  GÖrz  bei 
Luiccu. 

Iflatanöfoky^  Matanovfok  —  Ungarn, 
ein  Graben  im  Baranya.  Komitat. 

Iflatarello,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein 
zur  Stadt  und  Landgericht  Trient  gehö- 
riges Gut  und  Dor/"  mit  einem  Schlosse, 
wird  in  Ober- und  Unler-Matarello  ein- 
getheilt,   1^  St.  von  Trient. 

JIEataruic«' «  Slavonien,  VerÖczer  Ge- 
spanschaft, Naschicz.  Bzk-,  ein  am  Fus- 
se  des  Gebirges  liegendes,  der  Hersch. 
Fericsancze  gehör,  illirisches  Dorf  von 
9  Hans,  und  54  Ein  wohn.,  7  Meilen  von 
Eszek. 

]flatasech,  Tirol,  ein  Berg,  beiPhan- 
geross. 

]VIataS80lt ,  Tirol,  ein  Dorf  und  Expo- 
situr  der  Pfarre  Val!  Arsa  im  Thale  die- 
ses Namens,  Ldgrchts  Hoveredo. 

]flnta880%vc«  ,  Matyaso'cz ,  Also-, 
Felsö-y  Ungarn,  ein  Dorf  im  Liptau. 
Komt. 

IflatatlelievOy  Ungarn,  ein  Feld  Im 
Agram.  Komt. 

JfJlatatsÖ  t  Ungarn  ,  ein  Praedium  mit 
2%  Haus,  und  166  Einw.,  imMarmaroser 
Komt. 

^alatzy  Tirol,  Bot^uerKr.,  ein  Weiiev' 


zum  Ldgcht.  Passeier  und  Gemeinde  Set. 
Martin. 

Iflatauiiy  Illirien,  Friaul ,  Görz.  Kr., 
ein  zur  Landgerichtsherschaft  Schwär- 
zenegg  gehöriges  Dorf,  8  Stunden  von 
Sessana. 

jflataune,  Steiermark,  CillierKr.,  die 
windische  Benennung  des  zum  Wh.  Bzk. 
Koni.  Hrsch.  Stattenberg  ^eh.  Dörfchen 
Mautersdorf. 

iflataus,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kr  ,  eine  Gemeinde  mit  4  Häusern  und 
27  Ein  wohn.,  der  Hersch.  Gottschee  und 
Hauptgemeinde  Kostel. 

]91ateoYlne,  Dalmatien,  im  Spalalo- 
Kreis,  SIgn-Distrikt,  ein  nach  Verlic- 
ca  gepfarrtes ,  I^Miglie  davon  entfern- 
tes, der  besagten  Hauptgenieinde  zuge- 
theiltes  Dorf,  i%\  Migl.  von  Kuin. 

iflate ,  aiathesdorf,  Metyej  -^  Sieben- 
bürgen, Dobokaer  Gespanschaft,  Unt. 
Kreis  und  Buzai.  Bzk.,  ein  den  Grafen 
Kendefi  und  Freiherrn  Jozika  gehöriges 
ungarisches  walachisches  l/or/'von483 
Einwohnern,  mit  einer  reformirten  and 
griechiscb-uuirteu  Pfarre  ,  4^  Stunde  v, 
Bisztritz. 

IVIate  ,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  Weiler 
zum  Ldg(  ht.  Mezzolombardo  u.  Gemeinde 
Cavedago. 

iflatel'a«  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Eisenburg.  Gespansch.,  KÖrmend.  Bzk., 
ein  ungarisches  adeliches  Dorf^  u.  Filial 
der  Pfarre  lläddcz ,  nahe  bei  Bddo'cz, 
1  St.  von  Könnend. 

llatefalva,  Matesdorf,  Maschdie  — 
Siebenbürgen,  Ober  Weissen  burger  Ge- 
spanschaft,  Paloser  Bzk.,  ein  Gut  und 
walanhisches  Dor/",  mit  einer  griechisch 
nicht  unirten  Kirche,  —  liegt  zwischen 
Waldung  an  dem  Aluta-Fl«ssi8 ,  6  St.  v. 
Sarkäny. 

]fIateliaaEa,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
naui  Bilcs.  Gespansch.,  Ober.  Bzk.«  ein 
mit  dem  Marktflecken  Baja  verbundenes 
Praedium  von  3  Häusern  und  86  Ein- 
wohnern, mit  einem  herschaftlichen  Ge- 
bäude, am  Östl.  Theile  desselben,  \  St, 
von  Felsö-Szent-lstvän. 

Jflatejoez ,  Matheö^z,  J^Iatthaei  Villa, 
Mathesdorf,  Malthejowcze  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Zips.  Gespansch., 
Leutschauer  Bzk.,  einer  der  16  Zipscr 
Märkte,  an  dem  Popräd- Flusse,  mit 
einer  eigenen  katholischen  und  A.  C. 
Pfarre  und  Magistrate,  und  deutschen 
Einwohnern,  2  St.  von  Horka,  2^81.  v. 
Leutschau. 

Jflatejoez  ,  Ungarn,  Zips.  Gespansch., 
ein  slowakisches  Dorf  \on  23  Häusern 
und  183  rk.  Einwohnern,  Filial  von  Mar* 
kusfalva. 
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Iflatejoivee  9  Galizien,  Stauislawow. 
Kr.,  ein  Kammerat-Gut  und  iiachKoIo- 
meaeingepfarrtes  Dorf  am  Flusse  Prutb, 
^i^renzt  tfCKcn  Südeu mit  Pistyn,  2  St.  von 
Grwozdziec. 

niatelezi ,  Unearn  ,  zersfrpute  Häuser 
im  Atfram.  Komt. 

jUatelli,  Illirien,  Istrien,  Mitterbarger 
Kr.,  ein  Dorf  des  Bezirks  Di^^uaiio  und 
Pfarre  Filipaiio.  Post  Dijjnano. 

]9Iatello ,  Lorahardie,  Provinz  Como 
nnd  Distrikt  XVI,  Gaviratc;  ißjehe 
Cometio. 

Jflaten ,  Böhmen,  Tahorer  Kreis,  ein 
Dorf,  derHersch.  Neuhaus  geh. ;  siehe 
Motten. 

iHateoYieli,  Ungarn,  Barany.  Gesp.. 
ein  Praedinm. 

Iflateovics,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Arvaer  Gespanschaft,  Ober.  B/k., 
ein  bewohnte»,  nach  Tataliäza  eingcpf. 
Praedium  mit  63  Häusern  und  580  Ein- 
wohnern ,  liegt  zwischen  Almas  und 
Mätehäza,  1^  Stunde  von  Felsö-Szent- 

-  Istvdn,  und  eben  so  weit  von  Melykiit. 

]?Iateria,  Illirien,  Krain,  Adelsberger 
JKr.,  ein  zum  Wb.Bzk.  Kom.  Castelnup- 

^'*vo   gehöriges   Dorf    und   Postwechsel, 

""■f  Stunde  davon  ist  die  60  Klafter  tiefe 
Höhle  Briutschiza;  s.  Mattaria. 

Iflaterovecz ,  Ungarn  ,  e\n  Dorf  mif 

;lLi Haus,  und  74  Einw.,  im  Warasdiuer 
«omt. 

7Iat«rstoff,  Ungarn,  Oedenb.Komt.; 
s.  Nagy-Märtony. 

Matferaow ,  Alt-  und  ]Ven-  ,  Böh- 
men, Chrudimer  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Pardubitz  gehöriges  Dorf  \on  55  Hau 

■  sern  und  415  Einwohnern,  nach  Trebo 
,  sitz  eingepfarrt.  —  N^u-Maferzow  ist 

"'«feine  Doniinikal- Ansiedlun«  auf  ehema- 
ligen Meierhofs-Gründen  ;  —  liegt  süd 

*"  Westlich  ^  Stunde  von  Pardubitz. 

Jtlate-Sizalka,  Ungarn,jens.  d.  Tbei.ss, 
Szathmar.  Gespausch.,  Neutra.  Bz.,  ein 
Marktflecken  von  299  H.  u.  2580  Un- 
gar, und  jüd.  Einw.,  mit  einer  ref.  Kir- 
che und  einer  Judenschule,  grenzt  an 
^^^  Pars,  Csaholy  u.  Neutra-Megyes.  Feld- 

..jbodeu  erster  Klasse,  mehre  Grundh., 
8  St.  von  Neutra- Bathor. 

JJIatevfflievo,  Ungarn,  ein  Praedinm 
mit  19  Häusern  und  142 -Einwohnern, 
im  ersten  Banal  Grenz-Hcgimeuts  Bzk. 

jflatliacl,   Tllla,   Matzdorf  —  Un 
garu,  ein  Markt  mit  146  H.  und  1014 
E.,  zu  d.  XVI.  Zips.  Kron-Städtengeh. 

jflatital,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Komm.  Hersch.  Sanueg  gehör. 
Dorf;  siehe  Set.  Mathai. 

UlatliaseHen,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 


eine  Gegend,  ist  zur  Hrsch.  Haiufeld  mit 
^  Getreidezehend  pflichtig. 

Iflathau,  Methau,  Methuge  —  Böhmen, 
Königgr.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Starkstadt 
und  Politz  gehör.  Por/",  mit  .31  Haus,  und 
162  Einwohn.,  der  Bach  Metha  (liesst  hier 
durch,  1  St.  von  Politz,  4  St.  von  Nachod. 

]flathau80%%sl4l<  Böhmen, Tabor.  Kr., 
eine  Mahlmühle,  der  Stadt  Tabor. 

Matliefal^a,  Ungarn,  diess  d.  Theisf, 
Zips.  Gesp.,  Leutschau.  Bzk.,  ein  d.  adel. 
Famil.  Mariassygeh.  ,nachMarkusfalva 
eingepf.  kathol.  slow.  Dor/",  3^  St.  von 
Leutschau. 

]?Iaf  henczl,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit  13  H. 
und  127  Eiuwoh.,  im  Agramer  Komitate. 

ITÜatlBeiitia,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  dem  Wb.  B.  Komm,  und  Hersch.  Son- 
negg geh.  nach  Iggeingpf.  Dor/'mit2l  H. 
und  153  Einw.,  in  der  Ebene  ,  an  einem 
Moraste,  gegen  Süd.,  3^  .s't.  von  Laibach. 

Iflatlieo,  Caniaina,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XXV,  Mi^saglja ;  siehe 
Casatenuovo. 

Matliesee ,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit 
6  Haus,  und  57  Einwoh.,  im  Agramer 
Komitate. 

Jflaftltesko-Iizelle,  Kroatien,  Karist. 
Generalat,  Czerovacz.  B.,  ein  zum  Szlnin. 
Grenz-Regimenfs  Bz.  Nto.  IV,  geh.  Oi't- 
schaft,  mit  15  Haus,  und  98  Einw.,  2  St. 
von  Generalski-Sztoll. 

Jlatlie-Ta^ap,  oder Matovcze  — Un- 
garn, diess,  der  Theiss,  Saros.  Gespan., 
Tapoly.  Bz.,  ein  russn.,  mehren  Grundh. 
geh.  Dorf  mit  einer  griech.,  nach  Szobos 
eingepf.  Kirche,  dl  Stund,  von  Bartfeld. 

MntlileTicIil,  Kroatien,  in  der  Banal 
Grenze,  Dvor.  Bzk.,  eine  zum  2.  Banal 
Grenz-llegiments  Bz.  Nro.  XI.  geh.  Ort' 
Schaft  von  17  Haus.,  liegt  |  St.  oberhalb 
der  türkischen  Festung  Novi,  6^  St.  von 
Kosztainicza. 

]?latlioii,  Tirol,  Ober-Innthal.  Kreis,  ein 
Dorf,  zwischen  Ischglu.Galthür.  Expo- 
situr  der  Pfarre  Ischgl ,  im  Landgerichte 
dieses  Namens. 

Mathyaska,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Zemplin.  Gesp.,  Sztropkov.  Bzk.,  ein  den 
Grafen  Fo'rgäcs  gelj.  Dor/*,  mit  einer  grie- 
chischen kath.  Pfarre  und  einer  Mahlmüh- 
le,  5  St.  von  Eperies. 

Matiaüxowa,  l^ola,  Galizien,  Sa- 
nok.  Kr.,  ein  zum  Gute  Beresko  geh.  und 
dahin  eingepf.  Dor/",  am  Saanflusse.6|  St. 
von  Sanok,  8  St.  von  Jaszienica. 

]f£atJ«jSOvr,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Prtschitz  gehör.  Dörfcheiiy 
nächst  dem  DorfeMalkowitz,  hatlÖH. 
und  93  E.,  3^  St.  v.  Wottitz. 

]fIa(legoives,  Böhmen,  Tabor.  Kreis, 
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ein  Dorf  der  Hrsch.  Neuhaas;  s.Mötta- 
schla^. 
JÜIafles^OYviee,  Mähren,  Prer.  Kreis. 

ein  Lehengut  und  Dorf;  s.  Malzdorf. 

]fIati«;;:o«vltz,  Mähren )  I^I.  Kr.^  ein 
JJorf  zur  Hersch.  Böhm,  iludeietz;  siehe 
Modes. 

Iflatiejau,  Mategow  —  Mähren,  lal. 
Kr.,  e\u  Dorf  mit  31  Hans,  und  200  E.. 
der  Hersch.  und  Pfarre  Neu- Wes.^elj'^ 

]?Iatie%Jclil,  Unearn.  ein  Dor/' niji  36 
Hau.«:,  und  176  Einwühu.,  im  2.  Banal 
Grenz-Reg.  Bzk.  x 

Ulatillalpe  ,  Steiermark,  Judcnburg. 
Kr.,  im  Walchenuraben,  zwischen  der 
Hamerthalalpe  und  dem  Hirscheck,  der 
Yiehauflrieb   siehe  bei  dem  Hirscheck. 

Iflafio^'Ce,  Galizien,  Kolom.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  u.  Pfr.  Matiavvce.  Post 
Kolomea. 

Matinfalva,  Matesdorf,  Mafte  —  Sie- 
benbürgen, Szekl.  Udvarhel.  Ntuhl,  ein 
oberhall)  Affyagfalva  lieg.  Szekl.  Dorf 
mit  261  Einvv.,  einer  eigenen  refor.  Pfr. 
8^  St.  von  Schäsburg. 

]9Iatisfalva,  Matesdorf  —  Siebenbür- 
gen, Haromszek.  Szekl.  Kezder  Stuhl, 
ein  von  adel.  Ungarn  und  Szekl.  Grenz- 
soldaten, dann  einigen  Walachen  bew. 
Dorf  mit  149  Einw» ,  10  St.  von  Kron- 
jfi  Stadt. 

iniatlsiiatak,  Siebenbürgen,  wird  der 
ßachEszteluekpatak  an  seinejnür.sprqug 
genannt. 

JVIatiszova,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Naros.  Gesp.,  Ob.  Tarcz.  Bzk.,  ein  rusn. 
dem  Freih.  Palotsay  geh.  Dor/",  nächst 
Palotsa  zwischen  Gebirgen,  hat  eine  ei- 
gene griech.  Pfarre ,  68  Haus,  und  505 
rk.  und  gk.  K.  Filial  von  Plavnicza. 
Waldungen,  u/sweit  der  Popper  und  der 
Zipsergreuze,  8|  St.  v.  Eperies. 

]flatjas§iavce,  Mälyäsfalva  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Zipser  Komitat. 

Matjovc« ,  Matyo'cz  —  Ungarn  ,  ein 
Dor/ im  Unghv.  Komitat. 

Iflatka-If  oxsa  •  Ungarn  ,  Presburg. 
Komt. ;  s.  Boldogfalva. 

Jflatkiiia,  oder  ^t.  Magdalena,  wind. 
Matkna-Matkonach  —  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  zur  Wh.  B.  ^om.  Hrsch.  Prag- 
wald geh.  Gegend  von  einigen  zerstreu- 
ten Häusern ,  am  Bache  Koluia,  südw. 
Ton  St.  Lorenzen  in  der  Pfarre  St.  Paul, 
8^  St.  von  Cilli. 

]9IatUliiacli,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Weingebirgsgegend,  zur  Herschaft 
Neucilli  dienstbar. 

Iflatkna,  Steiermark,  Cillier  Kr. ,  die 
wind.  Benennung  der  zur  Wb.  B.  Kom. 
Hrsch.  Pragwald  geh.  Gegend  Matkina. 


Ulatliö,  Ungarn,  eine  Pustia  mit  t  TT. 
und  6  Eiuw.,  im  Pester  Komitat. 

JTIatkona,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gegend^  ist  zur  ilrsch.  Neukloster  ze- 
hentpflichtig. 

]9Iatkoiiach,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
die  wind.  Benennung  der  zur  Wb.  B. 
K(»m.  Hrsch.  Pragwald  gehörig.  Gegend 
Mittkina. 

Jflatkovieza  mala,  Slavonien,  Pe- 
terward. Generalat,  eine  zum  Broder 
GreuÄ-H^g.  Bzk.  Nr.  VII  geh  Ortsvhaft 
von  20  Haus,  und  109  Einw.,  1^  St.  v. 
Podvjn. 

Iflatkour,  Galizien,  Samb.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Sambor  gehör,  adel.  Dorf  mit  4 
russn.  Pfarren,  3  Wirthshäusern  und  4 
Mahlmnhlen,  am  Flusse  Strji,  16  St. 
von  i^iambor. 

UlaUiiijBT,  lllirien,  Kärnten,  Vill.  Kr,, 
ein?urWb.  B.  Kom.  Hrsch.  Pittcrsberg 
geh.  Dorf  mit  6  Hau«,  und  52  Einwoh., 
diess.  d.  Geilfl.,  6  .^t.  v.  Ober-Dranburg. 

Iflatiia,  Böhmen,  Tab.  Kr.;  s.  Motten. 

Iflatocsol ,  Matocsul  —  Ungarn,  ein 
Flecken  im  Marmaroser  Komitat. 

IVIatolcsi,  Ungarn,  Jens,  der  Thejss, 
Szathmar.  Gespansch.,  Szaraosköz.Bez., 
ein  Markt  mit  94  H.  und  649  Einw. ,  mit 
einer  reform.  Kirche,  liegt  am  {<zamosfl., 
und  gränzt  an  die  Ortschaften  F.  Gyar- 
malund  Funyog,  hat  fruchtbaren  Boden, 
hältJahrmärkteundistgräfl.  Kdroly'scb, 
6  Stunden  von  Szathmär-Nemethi. 

Matoni  En,  Ungarn,  eine  %  Stunden 
lange    Wasser  schluckt  bei  Csorna. 

Iflaton,  Tirol,  ein  Dorf  mit  48  H.und  245 
im  Laudger.  Ischgl,  Gde.  Maton. 

IfüatotYCze,  Ungarn,  Saros.  Komit. ; 
s.  Mathe- Vagäs. 

MatoYvegiska,  Ungarn,  Saros.  Kumt.; 
s.  Kis-falu. 

Iflatpa  und  «faslnow^Gaiizient  Sam- 
bor. Kr.,  ein  zur  Herschaft  Tuligtowy 
üeli.  Dorf  uud  Vorwerk,  3  Stunden  von 
Kudki. 

iflatfa,  Ungarn,  Heves.  Komt.,  einer 
von  den  drei  Haupt-Äer^^?«,  die  Ungarn 
im  Wappen  führt,  entspringt  schon  als 
ein  Theil  des  karpathischen  Gebirges  im 
Neograder  Komit.,  und  läuft  in  verschie- 
dener Höhe  fort,  die  höchste  Spitze  (hei 
Gyöngyös)  reicht  indessen  nirgends  über 
3,500'  hinaus.  Er  dehnt  sich  bis  in's  Gö- 
mörer  Komt.  8  Meilen  in  die  Länge  aus, 
und  begrenzt  die  grossen  Ebenen,  die 
sich  vom  Fusse  dieses  Gebirges  bis  an  die 
Drau  nud  Marosch  erstreckt.  Seine  nörd- 
lichen Theile  liegen  zwischen  den  Bä'hen 
Zagyva  und  Tarna,  hat  grosse  Waldun- 
gen, Erzgruben,  zahlreiches  Wildpret, 
und   eine    ausgedehnte  schöne    Weide. 
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Die  3,500*  über  dem  Meere  erhobene 
Spitze  lieget  zwischen  (len  Dörfern  Parad 
und  Markacz,  sie  (gewährt  die  weiteste 
Aussicht  in  /üjanz  Ungarn,  denn  von  hier 
sieht  man  mittelst  eines  £;uten  Fernrohrs 
die  nördliche  und  südliche  Grenze  v.  ün- 


stehend  aus  dem  IM[arkt£:erieht  Matrey, 
der  dazu  geh.  Gemeinde  Ohernberg,  dem 
Distrikt  Ausser-Ellbögen,  was  ehedem 
zurProbstei  Amras  gehörte,  und  einst- 
weilen noch  aus  dem  Gerichte  Stubay. 
Sitz  des  Gerichts  Matrey. 


garn,  die  karpathischen  Alpen  und  das  ]?I»treyer  Taurn,  siehe  Windlsch- 
syrmische  Gebirge ;  gegen  SO.  die  wein-      Matreyer. 

reichen  Berge  der  AraderGesp.  beiVilla- jlflatreywald,  Tirol  ,  Unter  Inn-und 
gos,  gegen  NO.  den  in  die  Fläche  an  die  Wipth.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Steinach  ge- 
Theiss  hervortretenden  Tokaier-Berg  mit  hör.,  zwischen  Schöuberg  und  Matrey 
der  rückwärts  gegen  Norden  ziehenden  liegendes  Dorf  von  zerstreuten  Haus., 
Gebirgskette  der  Heiryallya.  Im  W.wird  t^  St.  von  Schönberg, 
die  Aussicht  durch  die  von  Ofen,  durch  Ulatrl  Valye,  Siebenbürgen,  ein 
dieWeissenburüer,  Vesprimer  u.  Sza-;  Bach,  welcher  in  der  Thorenb.  Gesp, 
lader  Gesp.   laufenden  Berge  begrenzt,!     ans  dem  Berge  Djälu-Korni  entspringe. 

und  nach  einem  Laufe  von  t  ^Stunde 
in  den  Aranyoschfluss  einfällt. 
Iflatroivtfx ,  Böhmen,  Bunziauer  Kr, 
ein  einschichtiger  Meierhof  und  Mahl- 
mühle, nächst  Langlhola,  der  Herschaft 
Brzezno  gehörig  ,  1 1  Stunden  von  Jung- 
buuzlau. 


welche  eine  Wand  zwischen  dem  Auge 
und  der  westlichen  Grenze  von  Ungarn 
aufstellen,  3  St.  von  Gyöngyös. 
Ulati-aer  Bezirk,  Ungarn  ,  Heves. 
Komt.,  dieser  Bezirk  besteht  aus  34  Ge- 
meinden und  26,912  K.,  die  Volksschulen 
werden  von  8586  Schülern  besucht.  Ue- 


berdiess  gibt  es  1800  schulfähige  Kinder,  llflat»,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss.  Sza- 


\n  die 


holczer  Gespanschaft ,  Nädudvar.  Bzk., 
ein  der  königlichen  freien  Stadt  De- 
breczin  gehöriges  Praedium  von  5  Häu- 
sern und  50  Einwohnern,  IStundevon 
Debreczin. 


die  aber  von  ihren  Eltern  nicht 

Schule  geschickt  werden.  i 

]fIati*a|8^onaPereon,SiehenbürgenJ 

ein  Bach,  welcher  im  Talmät'scher  Fi-! 

lialstuhl  entspringt  und  nach  einem  Laufe  | 

von  ^Stunde  in  den  Bach  ValyeLatrioraJflatsa 9    Ungarn,   Jenseits  der  Theiss, 

ober    der    rothen    Thurmer    Kontumaz!     Bihär.  Gespanschaft,  Szalont.  Bxk.,  ein 

einfällt.  I     demBisthum  zuGrosswardein  sehörige» 

ITEatra  ]¥ovak,  Ungarn^  Neograd.  Ko- 1     Praedium,  nächst  dem  Dorfe  Less,  |  St. 

mitat ;    s.  Noväk.  I     von  Gyapjii. 

I?Idtra*$$xele,  Ungarn,  Neograd.  Kmt;  IVIatsa,    Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 


siehe  Szele(Zsely. 

Matra-Verebely,  Ungarn,  Neograd. 
Komt.;  s.  Verebely. 

Ulatre  dl  Pleta,  Del,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  VII,  Pau- 
diiiO ;   s.  Rivolta. 

Iflatrey.  Matterey,  Matrejum  ~ 
Tirol,  Wipfh.  Kr.,  ein  Markt  mit  einer 
Dechantei  u.  Pfarre,  dann  einem  fürstl. 
Auersberg.  Schlosse  ,  liegt  an  der  Sill, 
Hauptort  des  Lgchts.  Matrey,  Sitz  der 
Obriakeit,  sodann  eines  Wald-  u.  Weg- 
geldanites,  war  vor  Zeiten  eine  Stadt, 
wovon  noch  die  Altstadt  übrig  ist,  wo 
die  Pfarrkirche  steht.  Siehe  Altstadt  Ma- 
trey, siehe  auch  Miäders.  Dieser  Markt 
isi  vom  Jahrel748  an  in  30  Jahren  vier 
Mal  abgebrannt.  Hier  hat  man  bei  dem 
Wallfahrtskirehlein  ,, Heiligenwasser" 
die  schönste  Ueborsicht  des  Stubbeyilja- 
les.  In  der  Näheist  die  Stammburg  der 
ausgestorbenen  Trautsohn,  Staudort  der 
römischen  Heere inRhätieii. 

ITIatrey,  Tirol,  Dekanat  für  die  Pfarren : 
Matrey,  TelfesundNeustift,  Sitz  des De- 
chants  Altstadt-Matrey. 

IftAtrei"»  Tirol,  k.  k.  Landgericht,  bc- 


Arader  Gespanschaft,  ein  walachiscbes, 
mit  einer  griechisch  nicht  unirten  Pfarre 
versehenes,  der  adelichen  FauiilieCser- 
novits  gehöriges  Dorf  von  879  Häusern 
und  1346  Einwohnern,  grenzt  gegen  O. 
an  Ujfalu,  und  gegen  W.  au  Lököshäza, 
3St."v.Arad. 

JHIatsa,  Ungarn,  Biharer  Gespanschaft, 
ein  Praedium  mit  9  Häusern  und  61  Ein- 
wohnern. 

Iflatüai  J^zallasa,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium mit  18  Häusern  und  119  Ein  wohn., 
im  Pester  Kornitat. 

Iflatiias»,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespanschaft,  ^  St.  von 
Tüüesd. 

Iflatsrli ,  lateinisch  Amacia  —  Tirol, 
Ober  innthal.  Kr.,  ein  Dor/'von  75  Häu- 
sern und  660  Einwohnern,  mit  einer 
Pfarre,  allwo  der  sogenannte  Salder- 
bacheutsprinüt,  im  Thale  dieses  Namens, 
rhemuls  H^uiptort  des  Gerichts  Matsch, 
nunmehr  mit  dem  Landgerichte  Glurns 
vereitiiift,  Dekanats  Mals,  4  St.  von 
S  hlanders. 

Ulatscli  *  Ober-  und  Unter-Matsch  — 
Tirol,  Ober  lunthaler  Kr.,  zwei  verfal- 
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UnB  Schlösser  atn  Einfi^ahi^e  ins  Mat- 
scher Thal ,  vor  Zeiten  der  mächtiifen 
Vögte  von  Matsch,  Grafen  zu  Kirchberg. 

JUatsell,  Tirol,  Thal,  im  Ober  tunthal. 
Kreise. 

jflatsehaeh,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
tfenfiirtT  Kr.,  eine  Steuerc/emeinde  mit 
5.541  Joch. 

UlMltsrlibaeher  Oiipf,  in  lllirien, 
Kä'-nten,  Klajfenfnrter  Kreis,  ein  Bery, 
386  VVr.Kiftr.  hoch. 

üflatt^elie,  lllirien,  Krain ,  Laihanher 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm,  und  Her- 

'  Schaft  Eae  ob  KrainhnrgKehöriafesDor/" 
bei  dem  Pfarrdorfe  Höflein,  2J  St.  von 
Kraihburg. 

MatACli«*!^,  lllirien,  Krain,  Xeustädt- 
ler  Kr.,  ein  dem  AVb.  BzU.  Komm,  und 
Gräf.schaft  Anersbera;  gehör.  Dorf  von 
4  Häusern  und  36  Einwohnern  ,  4^St.v. 
Set.  Marein. 

]?Ia(peliel8 ,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Dorf  zum  Ldgcht.  Feldkirch  u.  Gemeinde 
Nofels. 

Iflatstflieil  9  lllirien  ,  Kärnten  ,  Kla- 
■genfurferKr.,  eine  in  der  Gemeinde  An- 
dersdorf sich  befindliche,  zurkais.  kön. 
Bankalherschaft  Wolfsberg  (Stephaner 
Seite)  eehör.  Ortschaft,  3  Stunden  von 
Wolfsberg. 

jflatiiclier  Alp,  Tirol,  Ober  Innthal. 
Kreis,  vier  zur  Landgerichts-Herschaft 
Matsch  gehörige  Hofe ,  5  Stunden  von 
Schlanders. 

üflalprlierolhof ,  lllirien,  Krain,  im 
XenstädtlerKr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom 
lind  Herschaft  Sittich  gehöriges,  und  zu 
dem  Dorfe  FiCshuje  konskrihirtes  Gut, 
beide»!  Gute Weineghint. Velkzhernelu 
t  St.  von  Pesendorf. 

]flalsrliei*  Tlial  nnd  Barlt ,  Ti- 
rol, Ober  Innihaler  Kr.,  ein  sehr  rauhes 
Thal,  welches  sich  ob  Schluderns  öffnet, 
wo  der  Matscher  Bach,  sonst  auch  Sal- 
durer  genannt ,  der  aus  dem  Ferner  in 
lianglaufers  entstehet,  sich  nach  einem 
südwestlichen  Laufe  v.  5  St.  in  diä  Etsch 
ergiesst. 

]flatscli<*sclifler  BesElrk ,  Pro- 
cessus Matsesdiensis  ,  Matsesrti- Järäs 
—  Siebenbürtren  .  ein  Bezirk  im  Hät- 
zeger  Kreis  der  Hunyader  Gespansch., 
welcher  zwischen  45°  12'  15*'  bis  45<' 
33'  0"  nördlicher  Breite  und  40*^  21* 
20"  bis  40°  43«  80''  östlicher  Länge 
ganz  im  Maroscher  Hauptflussgebiete 
in  seinem  Filialgebiete  des  Strehlba- 
cbes  die  Lage  hat,  aus  folgenden  16 
Dörfern  besteht:  Also  -  Szällaspataka, 
Bajesd,  Fejerviz  ,  Felsö- Szdllasputa- 
ka  ,  Ko-All^a-Ohaba  ,  Korojesd,  Ma- 
lajesd,  Matsesd  ,  Nnksura  ,  Ohäba-Si- 


bissel ,  Pjlrös  ,  Pester©  ,  Rusor ,  Sercl, 
Sibissel  und  Vajdej.  —  Dieser  Bezirk 
grenzt:  N.  mit  dem  Klopotiwaer  und 
Toteschder,  O.  mit  dem  Borbätwizer 
und  Schilyer  Bezirk  der  eigenen  Ge- 
spanschaft ,  S.  mit  dem  Fiirstenthume 
Walachei,  und  W.  mit  dem  Banaler 
walachisch-illirischenlnfauterie-Grenz- 
reginients-Bezirk. 

Jflatiiehledel,  lllirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kreis,  eine  Steuer yemeinde  mit 
1902  Joch. 

Ulatseliled«!,  lllirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kreis,  ein  zur  Landgerichtsher- 
schaft Aichelburg  gehöriges  Dorf  von 
25  Hänsern  und  143  Einwohnern,  iO  St. 
von  Paternion. 

jflatsrlaliiiiiiza,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  ein  Bach  im  Bezirk  Lehen,  treibt 
in  der  Gegend  Golowabuka  drei  Haus- 
mühlen. 

lUatseliltz,  Macice  —  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kreis,  ein  Gm^  SchlossxmA  Dorf 
von  43  Häusern  und  277  Einwohnern, 
ist  nach  Bnkownik  eingepfarrt,  nnd  hat 
einen  Meierhof,  ein  Bräuhaus  (auf  sechs 
Fass)  ,  eine  Hegers-  Wohnung ,  ein 
Wirihshaus,  zwei  Mühlen  und  eine 
Brettsäge  am  Teiche  Wostrow  ,  2  St.  v. 
Horazdiowitz. 

JflatMrlikauK,  lllirien,  Krain,  Neu- 
stä'lller  Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Treffen  liegendes,  der  Herschaft  Sit- 
tich gehöriges  Gehirgsdorf  von  7  Häu- 
sern und  48  Einwohnern,  in  dem  Vika- 
riate  Sanct  Lorenz,  3  Standen  von  Pe- 
sendorf. 

Iflatsrlikei'f'taB ,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Gayrach  gehöriges  Dörfchen  beiPirUen- 
stein,  in  der  Pfarre  Set.  Rupert,  3^  St. 
von  Cilli. 

Ifl^ffiiclikouz  ,  lllirien,  Krain.  Neu^ 
sfädtler  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  12  Häu- 
sern und  47  Einwohnern  ,  der  Herschaft 
Sittich  und  Hauptgemeinde  Grossgabern 
gehör. 

jflatfirkkouz  ,  lllirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kr.,  eine  Gemeinde  mit  7  Häu- 
sern und  45  Einwohnern,  der  Hersnhaft 
Nassafu.'^.s  und  Hauptgemeinde  Set.  Kan-r 
zian  gehörig. 

JflatSChkouz  ,  lllirien,  Krain.  Neu-r 
städfler  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  6  Hän- 
sern nnd  43  Einwohnern,  der  Herschaft 
Krupp  und  Hauptgemeinde  iMöttllng  ge- 
hörig. 

JflatüelikoiVy  Maczkow  —  Böhmen, 
Prachin.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Blattna  geh. 
Dörfchen  ,  nächst  dem  Dorfe  Rzetschitz, 
5St.v.Pi8ek. 

Ulatsckkoivetz,  Steiermark^  Cilliep 
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Kr.,  eine  Gemeinde  mit  \ 5  UMsernnnä 
51  Einwohnern  ,  des  Bezirks  Geyrach, 
Pfarre  Set.  Rupert,  zur  Herschaft  TöfFer 
und  Geyrach  dienstbar,  zur  letzteren 
auch  mit  Getreid-,  Wein-u.  Sackzehend 
pflichtig. 

niatsclion^etz  ,  Steiermark  ,  Cillier 
Kr.,  ein  M^<i/^r*?t?iVr  der  Staatsherschaft 
Seitz  mit  530  Joch  Flächeninhalt. 

mEatacliOivltz  9  Matsch witz,  Maczo- 
witz  —  Böhmen  ,  Kaurzimer  Kr. ,  ein 
zur  Herschaft  Kammerbur^  gehör.  Dörf- 
ehen  von  19  Häusern  und  Hl  Einwoh- 
nern, nächst  Wranow,  1^  Stunde  von 
Dnespek. 

JUatscIifvItz  ,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 
ein  Dörfchen  der  Herscli.  Kammerburg; 
siehe  Matscho  witz. 

itlatiieti,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Mühlenbacher  sächsischen  Stuhl  ,  zwi- 
schen den  Bergen  Djälu-Botti  und  La- 
Posorita ,  auf  dem ,  die  Bäche  Välyc- 
Pianuluj  and  Sebes  m^heidenden  Höhen- 
zweige, ^St.von  Lomän. 

]IIatsesd,  Sily-Matsesdeny  — Sieben- 
bürgen, ein  Z?or/* von  ?45  Einwohnern, 
im  Sohil3er  Bezirk  des  Hätzeger  Krei- 
ses der  Hun^'ader  Gespanschaft,  wel- 
ches mehren  Adeligen  gehört,  von  Wa- 
lachen  bewohnt,  in  die  griechisch-  un- 
irte  Pfarre  in  Parosenj^  und  in  die  ka- 
tholische Pfarre  in  Hätzeg  als  eine  Fi- 

.  liale  eingepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt 
im  SohiJyerSetfmentalflussgebiete,  14St. 
von  Szäsz-Väros. 

jyiatsed  ,  Hiü-  ,  Macsed  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Presburger  Ge- 
spanschaft, im  äusseren  oder  Szereder 
Bezirk,  ein  an  der  Dudvägh  liegendes, 
mehren  adelichen  Familien  gehöriges 
Dor/TundFilial  der  Pfarre  Dio'szeg,  zwi- 
gcl|en  Abraham  und  Dio'szeg,  2^  St.  von 
Nagy-Szonibath. 

Blatsecl,  ^»g^ym^  Macsed  —Ungarn, 
diesseits  der  Donau  ,  Presburger  Ge- 
spanschaft, im  äusseren  oder  Szereder 
Bzk.,  ein  zur  Herschaft  Stampfen  gehö- 
riges, mit  einer  eigenen  Pfarre  versehe- 
nes Dorff  liegtzwischen  Väg- Szerda- 
hely  und  Gräny,  2^  Stunde  vonNagy- 
Szombath. 

Iflatsetiy  icze,  Ungarn,  Neutr.  Komt.  j 
siehe  Maniga. 

matska-kö,  Siebenbürgen,  ein  Pra^- 
dium  im  Lupschaer  Bezirk  des  untern 
Kreises  derThorenburger  Gespanschaft, 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  von 
Walachen  bewohnt,  in  die  katholische 
Pfarre ifj  Also'-Järaeingepfarrt  ist,  5  St. 
V.  Bänyabük. 

Wlatskaiiiezö  ,  Katzenfeld ,  Mäska 
—  Siebenbürgen,  Inner  SzolnokerGe- 


fipanschaft,  M.  Läpos.  Bzk.,  ein  an  dem 
Lapos-Flusse  liegendes,  mehren  adeli- 
chen Familien  gehöriges  walactiisches 
Dorf  von  397  Einwohnern ,  mit  einer 
griechisch  nicht  unirten  Pfarre,  1  Stun- 
de von  Maros-Lapo's  ,  4|  Stunde  von 
Galgo.^ 

Iflatskaroky  Ungarn,  eine  Pu6x</{  mit 
1  Haus  und  lOEinwohu.,  imNeograder 
Komt. 

IVIatskaa  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Dobokaer  Gespanschaft,  ^  St.  von 
Paptelke. 

]?Iat8kds  ,  Ungarn ,  ein  Praedium  im 
Honth.  Komt. 

]9IatMkas,  Ungarn,  Gömörer  Gespan- 
schaft, ein  rechtsuferiger  ^acÄ  desRi- 
maflusses. 

!7IatBkai(,  Hoszu-,  oder  Sz.  Ifllk« 
loi^-.  Lang  Katzendorf,  Strimbu  —  Sie- 
benbürgen. Dobokaer  Gesp.,  Ober.  Kr., 
Falaszut.  Bz.,  ein  mehren  adel.  Fam.  geh. 
Ungar,  wal.  Dorf,  mit  einer  griech.  kath. 
Pfarre,  liegtzwischen  Fejerd,  dann  Ma- 
gyar-Szt.  Martou  Matskas,  2  Stund,  von 
Klausenburg. 

iriatskas,  Jflagyar-,  Katzendorf, 
Nctschkaschn,  od.  Matskasel  —  Sieben- 
bürgen, Klausenburg.  Gesp.,  Ob.  Kreis, 
Fejerd.  Bz.,  ein  mehren  Gruudherachaft. 
geh.,  im  Gebirge  lieg,  ungar.  wal.  Dorf^ 
mit  einer  reformirfen  und  griech.  unirten 
Pfarre,  If  St.  von  Korod. 

jflatskoez.  Ungarn,  Eisenburg.  Komt., 
einslow.  öor/",  mitll  Haus,  und  96  Ein- 
wohnern, Filial  von  Martyancz.  Grosse 
Weiden,  Waldungen,  gehört  zur  Hrsch. 
Felsö-Lendva,  2  Meilen  von  Radkers- 
burg. 

]flat80,  Massau,  Mats'«u  —  Siebenbür- 
gen, Hunyad.  Gesp.,  Hosiath.  Bzk.,  ein 
zwischen  zwei  Hügeln  lieg.,  den  gräflich. 
Fanül.  Bornemisza  und  Kendeffy  gehör, 
walach.  Dorf  \oii  570  Ein  woh.,  mit  einer 
griech.  nicht  unirt.  Pfarre,  bat  vortrefl. 
Weingebirge  und  liegt  t  St.  vom  Markte 
Hatzeg  und  1^  St.  v.  Vajda  Hunyad  ent- 
fernt, 4  Stund,  von  Deva. 

lEatsova,  Ungarn,  Krassova.  Gespan^ 
schaff,  ein  walac-h.  Dorf,  mit  152  Haus.  u. 
77.3  Ein  woh.,  Maisbau,  schöne  Waldun- 
gen, an  der  Temes  und  an  der  Grenze  des 
walach.  illir.  Regimentsbezirks,  Kam- 
meralisch,  1  Stunde  von  Karansebes. 

Iftatsuka,  Siebenbürgen,  ein  ßerg^  auf 
der  Grenze  zwischen  der  Nieder- Weis- 
senb.  und  Zarander  Gesp.,  1  Stunde  von 
Trimpoele. 

]?Iat»suluj,»jalu-,  Siebenbürgen, ein 
Berg  im  Hunyad.  Komitat,  aufder  Gren- 
ze zwischen  seinem  Hätzeger  und  seinem 
Obern  Kreise,  l  St.  vonMulso. 
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lllatty  Ocst.  ob  der  E.,  Inn  Kreis,  ein  zum 

Pflegjfcht.  Mauerkircheiigeh.kl.  Weiter^ 

iu  einer  snmpfitften  Gegend,  am  Treuuba- 

che,  in  d.  Nähe  des  Schacliaforstes,  pfarrt 

nach  Treubacii,  2  Stund,  von  Aitheini. 
]?Iatt,  Oest.  ob  der  Gns,  Inn  Kreis,  4  zum 

PflegKchte.  Braunau    geh.  Bauernhöfe, 

grenzen  gegen  0.  au  Habered,  2  Stunden 

von  Schärding. 
jflatta,  Lonibardie,  Provinz  und  Distr.  I, 

Milano ;  siehe  Corpi  S.  di  Porta  Comasina. 
3(Iatta,  Lombardie,  Prov.  uud  Distrikt  I. 

Milano;  siehe  Corpi  S.  di Porta Tidnese. 
jflatta)  Cassina,  Lombardie, Provinz 

M ilauo  und  Distr.  Vlll,  Vimercate ;  siehe 

Voiate. 
JVIattallnOy  Lombardie,  Prov.  Milauo 

und  Distr.  VI,  Monza  ;  siehe  Vimodrone 
JUattalinOyLotiibardie,  Provinz  IVJilano 

und  Distr.  VI,  Monza  ;  siehe  Cologuo. 
Älattanylo,  Venedig, Prov«  Trevisüunö 

Distr.  IV,  Coucgliano  ;  s.  Coiiegliano. 
]!U[attai*«Ili,  Clileüa.  Lombardie,  Pr. 

Milano  undDistr.  VIII,  Vimercate;  siehe 

Vimercate. 
Maf  tarello,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  der 

Stadt   Trient   gehöriges    Dorf  y    an  der 

Landstrasse,  3  Stund,  von  lioveredo. 
Jflattarello  di  sopra,  Tirol,  Trient. 

Kreis,  ein  Dorf  und  Gemeinde, 
Jflattarla,  Materia  —  lilirien,  Krain, 

Adelsb.  Kreis,  ein  dem  Wb.  B.  Komm.  u. 

Ldgrchts.  Hersch.  Castelnovo  geh.  Cor/, 

liegt  über  Lippa.  Postamt  mit : 

Artviahe,  Bresovits,  Breaovo'ierdo-,  Castelnovo,  Cosi- 
7ia ,  Clanitt:,  Cottshise,  Coaianc,  Erjatiticlie,  Oa 
her{i,  Graditche ,  Gross  Miene.  G  Berdo,  Gol/as, 
Uradischiaa  ,  GiOssloshe  ,  Herpelle,  HotisMna% 
Ihtisisu,  Uiije,  Jelovitza,  JuvorjcMirlle  l.oshe. 
Malle  Alufie  ,  Malle  Berze,  Mttrcouschina ,  Mer- 
tchan  ,  Ohrou.  Odolina,  OstrovHsa  ,  Orechiya, 
Podheshe,  Folane ,  Preahnisa,  Pregarje,  Prelna- 
he,  Podgorje ,  Poushanc,  Rashise  ,  Rittomezhe, 
Rosish* ,  Rodik  , '  Sahogne  ,  Sujeiishe,  Sejane, 
Staradu,  Slivje  ^  Sloppe  ,  Scadanshina  ,  Tul/te, 
Tatre  ,  Vadesze  ,   Hnitsh,   IVatotile. 

Mattai-olle,  Lombardie,  Prov.  Man- 

tova  nnd  Distr.  IV,  Volta;  siehe  Mon- 

zumbauo. 
maitarona  ,  Lombardie,  Prov.  Man- 

tova  u.  Distr.  X.  Boz/.olo;  s.  Rivarolo. 
miattas,  Dalmafieii,  Zara  Kr.,  ein  nach 

Cittluk  gepf.  Dorf,  zur  HauptKemeinde 

und  Pretur  Knin  geh.,  unweitMarastvo 

vine,  auf  dem  festen   Lande,  5  Meilen 

von  Knin. 
Ulattassoii ,  Tirol,  Rovered.  Kr.,  ein 

Dorf  zum  Ldgrcht.  Roveredo  und  Gem. 

Vallarsa. 
]flattaii  ,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  Pfr. 

Set.  Peter,  xur  Hersch.  Landsberg  mit 

Getreid-  u.  Verschnickzehend  pflichtig. 
]9Iafte  ,    Siebenbürgen;   Csik.  Stuhl;  s. 

Madefalva. 
Hattegassoivcze 9  Ungarn,  Zipser 

Komt.;  s.  Matlyasfalu. 


Mattelb«»!*^«  Böhmen,  Elbogn.  ÜHiSf 
ein  I?or/' mit  10  Chaluppeu,  am, Saume 
eines  Waldes,  Hersch.  Altenreich.  Hier 
liess  Kaiser  Joseph  II.  einen  Verhau  an- 
legen, dpuerauch  persönlich  besuchte; 
daher  dieses  Dorf  nur  gewöhnlich  ,,am 
Hau"  genannt  wird,  l  St.  v.  Wildstein. 

Iflattelll,  Casella,  Lombardie,  Pr. 
Maiitova  uud  Distr.  IV,  Volta;  s.  Volta, 

Mattelliiia,  Lombardie,  Provinz  uud 
Distr.  I,  Mantova;  s.  Quattro  Ville. 

j^lattelmiihle,  Böhmen,  Elhogner 
Kr.,  eine  Mühle ,  nach  Mattelberg  uu- 
terthänig,  ^  St.  von  Wildsteiu,  ISt.  v. 
der  Pfarre  Lotima. 

JUattelsberg;,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Weingehirt/agegend,  zur  Her- 
schaft Altotter.obach  dienstbar. 

Matten,  Auf  der,  Tirol,  Vorarlb., 
ein  in  dem  Gerichte  Montafon  lieg.,  der 
'Hrsch.  Bludenzgeh.  Dörfchen,  8  St.  v. 
Fcldkirch. 

Iflatteo,  S.»  Lombardie,  Prov.  Brescia 
und  Distr.  XII,  ein  Dorf\  frazione  di 
Viadana. 

JTIatterade,  lilirien,  ein  Dorf  im  Di- 
strikt Capodistria  Bezk.  Buje.  Hauptort 
der  Untergemeindc  gleichen  Namens  mit 
52  Haus,  und  400  E.,  mit  einer  Kuratie. 

IVIatteria,  lilirien,  Istrlen,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Dorf  m\i  110  E.,  zur  Haupt- 
gemeinde Matteria. 

Iflattersber^ ,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
ein  Weiler  im  Landgrcht.  und  Gemeinde 
Windischmatrei. 

]9latteri}dorf\  lilirien,  Karrten,  Klag. 
Kr.,  ein  zur  Ldgrchtshersch.  Glanncck 
und  Pfr.  St.  Martin  geh.  Dörfchen  von 
13  Haus.,  gegen  0.  nächst  Kallitsch,  4 
St.  von  Set.  Veit. 

Ulattersdorf,  Nagy-Martony  —  Un- 
garn, Oedcnburg.  Komt.,  ein  deutsch. 
MarktfUchen  mit  541  Häusern  und  4092 
Einwoh.  Weinbau.  Mahlmühle.  Jahr- 
märkte. Fürstl.  Eszterhäzysch ,  2^  M. 
von  Oedenburg. 

Matteredorf,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Gegend,  zur  Hersch.  Lands- 
berg mit  |  Getreid-  u.  Kleinrechfzehend 
pllichtig. 

Mattliaei,  Villa  Matejo'cz  —  Ungarn, 
ein  Mar/rMm  Zip.ser  Kofflitat. 

ITIatticIi,  Oesterreich  ob  derEns,SaIzb. 
Kr.,  ein  zumPflegaer.  Neumarkt  (im  flä- 
chen Lande)  gehöriger  Weiler  au  dem 
Matti*iflusse. 

Jflattleli,  Ocsterr.  ob  d.  E.,  ein  Bach, 
dessen  Quellen  in  der  Höhe  des  Hauns- 
berges  an  den  Grenzpunkten  derPflegge- 
richte  Weitwerd  u.  Neumarktzwisciieu 
Wolfzagl  u.  Winkel  im  Moose  eutsprin- 
geu..  Er  erhält  seinen  Naineu  jiach  dem 
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Zuflüsse  eines  zweiten  Bächleins,  fällt 
als  Bach  bei  Obertrum  in  den  dortigen 
See,  erscheint  am  Ausflüsse  des  Graben- 
sees als  FIuss  ,  verciniä;t  sich  bei  dem 
Dorfe  Höfen  vor  Ultendorf  mit  dem  Trift- 
bache, und  mündet  unweit  Braunau  nach 
einem  Abfalle  von  956  Fuss  in  den 
Inn   ein. 

jflattielibacli ,  Oeaterreich  oh  der 
Ens,  ein    Bach   im  Salzbur^jer  Kreise. 

IVIattlelA,  Lombardie,  Prov.  Mantovau. 
Distr.  XV,  Revere;  siehe  Quingentolo. 

]flattlj»:hof«n,  Mattichhofen,  Matta- 
chowi,  Matfachowe,  Maltachova,  Mati- 
cha  locus,  Mathahouavillarettia— Oe- 
sterreichobder  Ens.  ein  zum  Landgericht 
Matlighofen  geh.iH«rÄ'<  mit  106  Häusern 
und  806  Ein  w.^  an  der  Poststrasse  nach 
Braunau.  Passau,  u.  Salzburtf ,  an  dem 
Mattigtlusse  in  einem  schönen  Thale  ge- 
legen. Der  Markt  hat  eine  Pfarrkirche, 
eine  Kirche,  ein  Schloss,  eine  Schule ,  ei- 
ne Maufh-  und  2  (Schneidemühlen,  nebst 
einem  Postwechsel  zwischen  Neumarkt 
und  Braunau.  Es  ist  hier  d.  Sitz  d.  Land- 
Berichts,  wie  auch  des  Forstamtes  Fried- 
burg. Die  stattliche  Stiftskirche  hat  Ge- 
niäldevou  Esterl  und  Fresco  von  de  la 
Croce  1781.  1482  gründeten  die  Brüder 
Konrad  und  Hanns  Küchler  ein  Collegiat* 
Stift  für  regul.  Chorherrn,  seit  1685  ist 
es  Propstei,  —  4  Stunden  von  Neumarkt 
und  Braunau,    Postamt. 

Mattijit^liOreil,  Oesterreich  ob  d.  Ens, 
Pf'lpf/fferichtfinA'ie Pfarrbezirke  Gstaig, 
Kirciiberg,  Feldkirchen,  Pischelsdorf, 
Auerbach,  Mattighofen,  Lengau,  Mun- 
derting,  Jeging,  Lochen,  PÖndorf,  Pal- 
diug,  Perwang  und  St.  Johann,  mit  ei- 
ner Bevölkerung  von  17749  Individuen, 
in  3179  Häusern  auf  einem  Flächenin- 
halte von  6}  Quadratm.j  ;sugleich  für 
den  Kriminalgerichts-  Bezirk  des  Her- 
schaftsgerichtes Mondsee,  bestehend  aus 
den  Pfarren  Mondsee,  Oberhofen,  Ober- 
wang  und  Zell,  mit  einer  Menschenzahl 
von  6900  in  1172  Häusern  auf  einem 
Flächenraume  von  4f  Quadratm.  In 
diesem  Pfleggerichte  und  Distriktskom- 
missariat betiiiden  sich:  1  Markt,  296 
Dörfer,  5  Herschaften,  13  Pfarren  und  14 
Schulen,  43  Steuergemeinden,  1  Distr.- 
Arzt,  10  Wundärzte,  22  Hebammen  u. 
1  Apotheke.  Die  5  Herschaften  sind  : 
Erb,  Höring,  der  Markt  Mattighofen,  die 
Probstei  daselbst  u.  PfalTstätten.  Mattig- 
hofen ist  derdortigen  kaiserlich  königl. 
Staatsherrschaft  unterthänig,  von  der 
Probstei-Herrschaft  der  jeweilige  Probst 
Nutzniesser. 

JRlAltin»«    Botticiuo    —     Lombardie, 


Provinz  und  Distrikt  I,  Brescia;  siehe 

Botticino  Mattina. 
iflattkliia,  Oesterreich  ob  der  Ens;  s. 

St.  Magdalena. 
]fIaitl4  0jK;el,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 

ein  i?«r</,  am  Scharslein,  zwischen  dem 

Knappen  wald  und  der  triefenden  Wand, 

mit  bedeutender  Behölzung. 
Iflalflalp«,  Steiermark,  Judenburg.Kr., 

im  Triebengraben,  mit  8  Rinderauftrieb, 

]fIatlo,Fenil  del  —  Lombardie,  Proviuis 
Mantova  u.  Distr.  XVI,  Sermide;  s.  Ser- 
mide,  S.  Croce. 

MaltucAiixl.  IHirien,Istriett,  Mitte  b. 
Kr.,  Distr.  Rovigno  u.  Bzk.  Dignano,  eiu 
Dorf,  z.  Untergde.  Sasisch  u.  Pf.  Canfa- 
naro  geh.,  in  der  Diöces  Patenzo  Pola, 
3^  St.  von  Rovi2!no. 

maitMberjBf ,  Oesterreich  ob  der  Bus« 
Salzburg.  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Neu- 
markt (im  flachen  Lande) gehör.  Weiler t 
in  einer  fruchtbaren  Gegend,  nach  See- 
kirchen eiugepfarrt ,  3  Stunden  voa 
Neumarkt. 

Mattsee,  oder  üntersce,  —  Oesterreich 
ob  der  Ens,  Salzb.  Kreis,  e\u  See.  misst 
2  Stunden  im  Durchschnitt  und  5  Stuudeii 
im  Umkreise  undenthält  Karpfen,  Hech- 
ten, Brachsen  etc.  1785^  über  d.  Meeresfl. 

iff  attsee,  Oesterreich  ob  der  E.,  Salzb. 
Kreis,  eiue  Sumpfwiese  enn  Hauusberge. 

jflattsee,  Oesterreich  ob  der  Ens,  Salz- 
burg. Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Neumarkt 
(im  flachen  Lande)  gehöriger,  nicht  unbe- 
trächtlicher Hof'markt  mit  95  Haus,  und 
478  Ein  wohn,  am  gleichnamigen  See,  am 
Scheidepunkte  des  Salzach  -  und  Maf- 
tichgau<s.  der  obi^enannte  See  theilt  sich 
hierin  drei  Benennungen,  indem  er  östl. 
der  Mattsee,  nördl.  der  Grabeusee.  und 
südlich  der  Obertrumersee  heisst,  u.  eine 
äusserst  romantische  Halbinsel,  auf  wel- 
cher der  Hofmarkt  Mattsee  liegt,  bildet. 
Westlich  vom  Orte  liegt  dersogenannte 
Wartstein,  ein  hoher  Hügel,  an  dessen 
Fusse,  nebst  mehren  Wolinhäusern,das 
vom  Herzoge  Thassilo  errichtete  regu- 
lirte  Chorherrenstift  mit  einer  schönen 
Stiftskirche,  deren  hoher  Thurm  ein  vor- 
züglich schönes  Geläute  hat,  sich  Ivefin- 
det.  Im  Markleselbstistein  Kloster, eine 
Pfarrkirche,  eine  Schule,  eine  Bräuerei, 
zwei  Wirihshäuser  und  verschiedene 
Gewerbe.  An  deräussersten  Spitze  ge- 
gen Osten  steht  ein  uraltes,  verfallenes, 
mit  mehren  Ringmauern  versehenes 
Schloss,  auf  einem  hohen  Felsen,  3  Std. 
von    Neumarkt. 

Jflattsee,  Oesterreich  ob  d.  Y^..P f legge- 
rieht,  enthält:  14  Dörfer  836  Häu- 
ser, 967  Wohuparleieu,  4642  Flu  wob- 
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ncr,  8  Pfarren,  S  Vicarlate,  5  Schulen, 
18  Steuergemeinden  und  885  Gewerbe. 

jflatttlial ,  Steiermark,  Brück.  Kreis, 
im    Neubergergraben ,    s.  Mittagkogel. 

]flattuselivn ,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
eine  einzelne  der  Stadt  Lnditz  gehörige 
lUahlmülUe,  nächst  dem  Dorl'e  Kowar- 
czen,  t  St.  von  Liebkowitz. 

Ulattvfinkel,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Weinffehitst/egend  zur  Herach, 
Seckau  dienstbar. 

Jfllitty ,  Ungarn,  Jens,  der  Don;»a,  Ba- 
ranyer  Gespan.,  Siklos.  Bzk.,  ein  zwi- 
schen Sümpfen  lietf.  ungr.  Dorf  der  Her- 
Schaft  Darda,  mit  einem  Rektor  u.  Bet- 
hause der  reformirten  Kirche ,  an  der 
Drau,  59  H  und  411  E.  Guter  Acker- 
bau und  Wieswachs.  Fette  Weiden, 
die  viel  schönes  Hornvieh  nähren.  Wal- 
dung. Erheblicher  Fischfang.  Gräflich. 
Eszterhäzjsnh,  1  St.  von  Siklös. 

Iflattyasfalu,  Matzau,  Mattegassow- 
cze  ,  Matyassowce  —  Ungarn,  diess 
der  Theisti ,  Zips'.  Gespan. ,  Maeuraner 
Bzk.,  ein  den  adel.  Fem.  Palocsay  und 
Spillenbera:  Keh.  sl.  Dorf  mit  einer  kath. 
Pfarre  und  8  adel.  Höfen  und  Meierhöfen 
hat  125  Haus,  und  894  Einw.  Mahlmühle 
\  St.  von  Dunajec^,  9}  St.  v.  LeuJschau. 

SlattyJnir«  Oei*t.  ob  d'.  E.,  Sal/.b.  Kreis, 
♦•in  zum  Pflggrcht.  Nenmarkt  (im  flachen 
Iiaude)  geh.  Weiler,  in  der  Pfarre  Kö- 
stendorf,  lieüt  unweit  vom  Seekin  hner- 
oder  Wallersee,  i  St.  von  Neumarkt. 

jflaltzlni^ ,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzburg. 
Kr.,  ein  zum  Pflegarcht.  Neumarkt  (im; 
flachen  Lande)  «eh.  Weiler,  im  Vikariate 
seehani,  an  dessen  westlicher  Seite  die 
Vicinalstr.  v.  Trum  nach  Bärndorf  geht, 
östlich  aber  der  Truuiersee  sich  beiludet, 
3  St.  von  Neiimarkt. 

Iflatuslia,  lliiricn,  Isirien  ,  IMitterb. 
Kr.,  ein  Dorfani  813  Einw.,  z.  Haupt- 
Kemeiude  Castua. 

9Ia(urls8Ul,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Nieder- AVeissenburg.  Gespans., 
auf  einem,  den  Bach  V^älye-Albak  von 
seinem  linksuferigen  Filialbache  Välye- 
Bulzl  scheidenden  Uöhenzweige,  1  St. 
von  Albak. 

lUaturovecaB ,  Kroatien,  Warasdinerj 
Gesp.,  Unt.  Zatforian.  Bzk.,  eine  VVeiu' 
tfehirysyeyendy  der  Gemeinde  Vertnja-i 
kovecz  «eh.,  8  St.  v.  Agram. 

Ulafwoss,  Illirien,  Kraiu,  Neust.  Kr.,! 
ein  der  Wb.  B.  Kom.  u.  Hersch.  Gra- 
fen wart  in  Kostet  gehörig.  Dorf,  Post 
Laibach. 

Blatyaska,  Matyassovcze  —  Ungarn, 
ein  russn.  Dorf  mit  50  Haus,  und  377 


Komt.    Ackerbau    1127  Jocb.   Gräflich 
Forgächich. 

!9Iatyaiio«Zy  Matjassowce  —  Ungarn, 
ein  Praedium  im  Zipser  Komitat. 

Ulatyasöcz,  Also-,  Felsö-,  Nys- 
nie- Visnie- Matyasowce  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau  ,  Liptau.  Gfspan.,  im 
nördl.  Bzk. ,  8  der  adel.  Fam.  Matya- 
sovsicky  geh.  mit  einer  Lokal-Kapianel 
der  Pfarre  Kvaczany  versehene  Dörfer 
nicht  weit  von  dem  Pfarrorte,  2^  Stunde 
von  Bertheleofalva. 

Iflatyapöez,  Untfarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Eisenb.  Gesp.,  Tdtsäg.  Bezk.,  ein 
vend.  Dorf  der  Hersch.  Dobra ,  nach 
Felsö-Lendva  eiugepf.,  eegen  W.  unw. 
Krattcndorf,  zwischen  Bergen,  hat  87 
Haus,  und  839  Einw.  Gräfl.  Battyäu., 
^\  Stunde  von  Radkersburg. 

Iflat^atioeK,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Zemplin.  Gesp.,  Görögin.  Bzk.,  ein  dem 
Grafen  Burkotzi  geh.  Dorf  mit  einer 
k^th.  Pfarre,  nächst  dem  Ondava  Fl., 
hat  70  Haus,  und  502  Kinw.  Ackerbau 
561  Joch,  3  Stunden  von  Nagy-Mihäly. 

IfEaty^iüBuezkl ,  Ungarn,  ein  Prm- 
dium  im  Zempliner  Koniitat. 

MatyfalYa,  Ungarn,  jens.  der  Theiss, 
Ugots.  Gespan.,  Bzk.  diess.  der  Thei,*«s, 
ein  mehren  adel.  Fam.  gehör.  Dorf,  hat 
eine  kathol.  nach  Fantsika,  eine  &;ricch. 
unirte  nach  Tisza  Ujhely  eingepf.  Kirche, 
und  eine  eigene  reform.  Pfarre,  grenzt 
an  Szölös  Vegardo  und  Karäczfalva,  69 
Hans,  und  501  Einw.,  mit  fruchtbarem 
Ackerboden,  If  iVI,  von  Naay-Szöllös. 

]flat>l,  Ungarn,  ein  Thal  im  Csongrad. 
Komitat. 

UlatydtCZ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Un<>hvar.  Gespansch.,  Kaposs.  Bzk.,  ein 
niehrrn  adeligen  Familien  gehör.,  nach 
Dobo  Huska  eingepfarrtes  kathol.  Dorf 
mit  66H.  und  477  vermischten  Einw.,  ist 
Filial  von  Doboru^^ka,  hat  fruchtbaren 
Boden  und  grenzt  an  Pallo'  und  Vaj- 
kdcz,  8  Std.  von  Unghvar. 

JVIatysOwha,  Galizien,Rzeszow.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Tyczyn  geh.  Dorf,  3 
St.  von  Rzeszow. 

IflatyUB,  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Be- 
regh.  Gesp  ,  Tiszahafh.  Bezk.,  ein  ungar, 
mehren  adeligen  J^amilien  geh.,  mit  einer 
helvet.  Kirche  versehenes  Dor/niitl9  H. 
und  127  Einw.,  mit  Eichenwaldnngen, 
liegt  unweit  der  Theiss  zwischen  Kerec- 
.•ie?iy  und  N.  Lo'uya,  4  Stunden  von  Be- 
reghszäsz. 

]9Iatjui»liaza,  Ungaru,jens.  d.  Donau, 
Veszprim.  Gesp.  Papens.  Bzk.,  ein  Prae- 
dium mit  8  H.  und  20  Einw.,  am  Tapol- 
czaflut$se,  \  Stunde  v.  Papa. 
Kinw.  Filial   von    Hauusfalva  im  Sär.  I  Iflatz»,  Macsicze  ~  Ungarn ,  diess.  der 
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Theiss,  Zemplin.  Gespaoscli.,  Nagy  Mi- 
häly.  Bzk.,  ein  mehreu  adeli/tfeii  Faniil. 
geh.  Dorf,  mit  einer  kathol.  und  reform. 
Kirche,  3  Std.  von  Na^^'  Mihaly. 

Jffatzarau,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis; 
siehe  Mazerau. 

IVIatzau,  Uugarii,  Zips.  Komt. ;  siehe 
Mattyasfalu. 

üflatzbrunti,  Oesterreich  nnter  d.  E., 
V.  U.  M.  B,,  ein  Dorf  der  Herschaft  ül- 
richsklrchen;  s.  Manhardsbrunn. 

Iflatzdorl*,  Böhmen, Leitmeritzer  Kreis; 
s,  Motzdorf. 

jflatzdorf ,  Siebenbürgen,  Csik.  Stuhl ; 
8.  Madefalva. 

niatzclorf,,  Betzdorf,  Motzdorf  Keil  — 
Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein  Dor/der  Her- 
schaft üux,  3  Stunden  von  Dux. 

Jfltttzdorf,  Mattheocz,  Matthaei- Villa 
— '  ünjrarn  Zipser  Komt.,  eine  der  16  Zip- 
ser  Kroiisiädte^  mit  120  Häusern  und 
1060  meist  deutschen  Einw.,  die  sich  von 
Flachsarbeit,  Branntvveiubrennen  und 
Bierbrauen,  Essishandel  ,  Schweinmä- 
sten und  Pferdezucht  nähren.  Ausser  den 
Wochenmärkten  werdet!  hier  4  Jahrm. 
«ehalten,  auch  ist  hier  1  kath.  a.  1  evang:. 
Pfarre  und  Kirche  u.  eine  kleine  Triviai- 
schule,  am  linken  Ufer  der  Popper,  un- 
ter dem  49"  4'  33"  nörd.  Br.  u.  38«  0'  25" 
östl.  L.,  H  Stund,  von  Käsmark. 

jfflatzdorf,  mähr.  Mutiegowice—  Mäh- 
ren, Prer.  Kr.,  ein  Lehenyut  u.  Dorf,  mit 
einem  Meierhofe  an  der  äussersten  kö- 
ni^l.  preuss.  Grenze,  getjen  Osten  zu- 
jiächst  dem  königl.  preussischen Meier- 
hofe Blumsdorf  u.  gegen  Westen  nächst 
Kaschnitzberg,  2^  Std.  von  Jägerndorf. 

Iflatzdorf*,  Schlesien,  Teschn.  Kr.,  ein 
Dorf(\er  Herschaft  Alt-Bielitz,  mit  einer 
Filialkirche,  nach  Kurzwaldeingepfarrt, 
mit  einer  Papiermühle,  zwei  Mahl- und 
2  Urettsägmühlcn  am  Matzdorfer  Was- 
ser, l  Stunde  von  Bielitz. 

ülatzel,  Steiermark,  Marburger  Kreis, 
ein  ausgeiehiites  Gebirge  zwischen 
Steiermark  und  Kroatien  und  dem  Mar- 
burger- und  Cillier-Kreise,  südl.  u.  süd- 
östlich von  Pettau. 

Iflatzelbncli  oder  Ifletzelbach, 
Böhmen,  Ellbogn.  Kr.,  Kger.  Bezk.,  ein 
Dorf  mit  12  Haus.  u.4l  Einw.,  unter  der 
Gerichtsbarkeit  der  Stadt  Eger,  mit  einer 
einsch.  Kapelle,  j  St.  v.  Eger. 

Ulatzeleek,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Weingehirgsyegendy  zur  Gülte  heil. 
Geist    ausser    Pettau    dienstbar. 

Jflatzel-Grebirg;,  Steiermark,  an  der 
Grenze  von  Ungarn  bei  Bohitsch. 

Iflafzelsberg;,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,.^  zum  Pdeggerichte  Mauerkir- 
cheu,  Herschaft  Oberuberg  und  Pfarrbof 


Moossharh  gehör.,  «ach  Weug  eingepf 
ff «MÄf r,  I  Stunde  von  Ditraching,  neben 
der  Kommerzialstrasse,  l  Stunde  von 
Altheim. 
Ilatzelsdorf  oder  Matzistorf—  Oe- 
sterreich ob  der  Ens.  Traun  Kr.,  eine 
in  dem  Distr.  Kom.  Sierning  lieiiende, 
verschiedenen  Dominien  geh.,  nach  Sier- 
ning eingepfarrte  Or<«cAa/<  von  40  H., 
gren/.t  gegen  Norden  an  die  Ortschaft 
Weigstädlen,  2.^  Stunde  von  Steier. 
^Vlatzelsdorl*  auch  Matzistorf  —  Oe^ 
sterreich  oh  der  Ens,  Inn  Kr.,  ein  in  dem 
Pflegiierichte  Vichtenstein  liegendes, 
dem  Kastenamt  Schärding  und  Pfarre 
Gotteshaus  Kopiing gehöriges  und  dahin 
eingepfarrtes  Dorf,  2  Std.  von  Sicg- 
harding. 
Hlätzelsdorf,  O^sterr.obd.E.,  Mühl 
Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Komm.  Freistadt 
lieg.,  verschiedenen  Dominien  gehör., 
nach  Neumarkt  eingepf.  zerstreute  Ori- 
schaft  von  20  Häusern  ^  ^egeu  Süden 
nächst  dem  Dorfe  GÖtschka,  neben  der 
Hauptstra-^se,  %^Si.  v.  Freistadt. 
Mätzeisdorf,  Oestcrr.obd.  E.,  Müh! 
Kr.,  eine  kleine,  in  dem  Distr.  Komm. 
Hiedegü;  lieg.,  den  Herschaften  Esrhel- 
berg,  Beichenau  und  Landgericht  Wild- 
berg geh.,  nach  Gallneukirchen  einge- 
pfarrte zerstreute  Ortschaft  von  13  Häu- 
sern, liegtnäclist  Kottiugersdorf,  4^  St. 
von  Linz. 
Jlätzelüilorf ,  auch  Mätzleinsdorf  — 
Oest.  u.d.E.,  V.  U.  W.  W.,  ein  Frei- 
yrnnd,  Vorstadt  und  der  südliche  Ttieit 
Aet  Wiener- Vorstadt  Wieden  ,  ausser 
dem  Kärntnerthorc,  mit  einer  Pfarre. 
Post  Wien. 
Ülätzelüdoi'fy  auch  Mazelsdorf  — 
Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.M.  B.,  ein  Gm«  und 
Dorfy  aua22  Häusern  mit  93  Einwoh- 
nern bestehend,  nach  Burgschleinitz  cin- 
gepfarrt,  bei  Ameisdorf  an  der  Horner- 
strasse,  am  Mannhartsberge,  südwest- 
lich von  Egenhurg  und  nordwestlich  voQ 
Meis.sau  ,  zwischen  Harmannsdorf  und 
Hurg-Schleinif/,  1^  stunde  von  Meissau. 
Iflätzelsdorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  Dor/'dcrHrsch.  Zelking;  siehe 
Matzelsdorf. 
Iflafzelsdorf,  Oest. u.d.E.,  V.O.W* 

W.  ;  siehe  Mazelsdorf. 
jyiatzelsdorf,  Oest.  u.d.E.,  V.O.W. 
W.,  ein  zur  Staatsherschaft  Set.  Polten 
und  Pfarre  Gerersdorf gehör,  ^Stunde 
von  Friedau  entfernt  lieg.  Dorf,  1^  St. 
von  Set.  Polten. 
Ulatzelsdorf,  Oest. u.d.E.,  V.O.W. 
W»,  4  Häuser  mit  17  Einwohnern ,  der 
Hrsch.  Neulengbach  nud  Pfarre  Christo- 
phen gehörig.  . 
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TVIatzelsdorf,  Mätzeisdorf,  od.Mätz- 
leinsdorf  —  Oest.a.d.K.,  V.O.W.W., 
ein  der  Herschaft  Zelking  unterthäitiges 
Dorf  von  52  Häusern  und  355  Einwoh- 
nern ,  mit  einer  neu  errrichteten  ,  zur 
Pfarre  Molk  gehörigen  Lokalkaplanei 
u.  einem  Schlosse,  am  Möikflusse  westw. 
1  St.  V.  Molk. 

Jflatzelsdorf ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr  ,  ein  im  Wb.  Bzk.  Komm.  K'reihichl 
und  Pfarre  Hengsberg  sich  befindliches, 
dem  Pfarrhofe  Wiidon  dienstbares  Dorf 
von  22  Häusern  und  129  Einwohnern, 
liegt  am  Lassnitzflusse,  1|  Stunde  von 
Lebring. 

Jflatzelsdorf ,  auch  Ma/.lsdorf  —  in 
Steiermark,  Grät^er  Kr.,  ein  zumWb. 
Bzk.  Korn.  Labegg  und  Pfarre  Wolfs- 
berg gehör.  Dorf  f  am  Schwarzabache, 
2^  St.  von  Lebring. 

Uliitzelsdorf ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis  ,  eine  Steuer  gemeinde  des  Bezirks 
Labeck,  mit  einem  Flächeninhalte  von 
420  Joch  1882  0uad.Klftr. 

jyiatzelsdorf,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kreis  ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
t690  Joch. 

jflatzelsdorf,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacherKr.,  ein  zur  StäatsherschaftMilJ- 
stadt  gehöriges  Dorf  von  18  Häusern 
und  120  Einwohnern  ,  mit  einer  Filial- 
kirche,  liegt  zwischen  Millstadt  unl 
Dobriach  auf  dem  Berge,  3  Stunden  von 
Paternion. 

jflatzen,  Illirien,  Kärnten,  Klageiif. 
Kr.,  ein  Berg,  854  Wr.  KIft.  hoch. 

jflatzeii,  vor  Alters  Mazamt  genannt 
—  Oesterr.  unt.  d.  K.,  V.U.  M.  B.,  eine 
Herschaft  und  MarlU  von  143  Häuseru 
und  895  Einwohnern  ,  mit  einer  alten 
Bergveste,  ausser  dem  Marchfelde  bei 
Schweinbarth  ,  am  Kusse  des  Matzner 
Waldes,  über  dem  Weidenbache,  süd- 
östlich von  Schweinbarth  und  nordöst- 
lich von  Haggendorf.  Hanptort  einer 
den  Grafen  Kinsky  zu  Chinitz  und 
Tettau  gehörigen  Herschaft ,  mit  wel- 
cher Angern  vereinigt  ist,  mit  einer 
Fasanerie.  Das  Schloss ,  auf  einem 
Bergvorsprunge  gelegen,  ist  ein  ziem- 
lich grosses  Gebäude  und  gewährt 
eine  sehr  schöne  Aussicht  ül»er  das 
Marchfeld.  Fünf  Viertelstunden  von 
diesem  Orte  entfernt  liegt  der  im  Jah- 
re 1829  erbaute  und  dem  Grafen  von 
Kinsky  gehörige  Wirthschafthof  Erne- 
stinenhof  mit  Schäferei ,  und  an  der 
Nordseite  dehnen  sich  bewaldete  An- 
höhen aus,  worunter  der  Matzeuer  u. 
jächweinbarther  Wald,  3  Stuadeu  von 
Gaunersdorf. 

ttatzen,    Tirol,   ein  Schloss  am  luu 
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ober  Brixieck ,  ehemals  eine  eigene 
Hofmark ,  jetzt  mit  dem  Ldgrcht.  Hat- 
ten berg  vereinigt. 

Matzeiidorf,  Oesterr.  u.  d.E.,  V.  0. 
W.  W.,  ein  Dorf  mit  15  Häuseru  und 
75  Einwohnern,  der  Hersch.  Seisenegg 
und  Pfarre  Ipsfelde. 

Jflatzeiidorf,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  0. 
W.  W.,  ein  der  Herschaft  Wolfpassing 
unterthäniges  Dorf  von  12  Häusern  und 
60  Einwohnern,  von  Amstädten  gegen 
Osten  am  Ipsflusse,  J  Stunden  von  Am- 
städten. 

Ulatzeiidorf ,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  U. 
W.  W. ,  ein  der  Herschaft  Euzesfeld 
unterthäniges  Dörfchen  von  45  Häusern 
und  306  Einwohnern  ,  die  sich  eben  so 
wie  die  Bewohner  des  nachbarlichen 
Dorfes  Hölles  vom  Feldbau  und  vom 
Ertrage  der  Waldungen  durch  den  Ver- 
kauf von  Holz  und  Pech  ernähren,  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  liegt  unweit  des 
Kaltengangflusses,  au  der  Westseite 
der  Neustädter  Heide,  in  ebener  sumpfi- 
ger Gegend,  westlich  vom  Markte  So- 
lenau^  auf  der  rechten  Seite  derWien- 
Grätzer  Bahn,  2  Stunden  von  Wiener- 
Neustadt. 

Jflatzen-WeuiiBedel,  Oest.  u.  d.  E., 
V.  ü.  M.  B.,  ein  zur  Herschaft  Sach- 
sengang gehöriger  Schaf lerhof ;  siehe 
Neusiedl. 

IVIatzeiis,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eine 
kleine,  zur  Landgerichtshersch,  Strass- 
berg  u.  Sterzing  geh.  Gebirgs-Ortüchaftf 
1  St.  V.  Sterzing. 

]?Iatzerau ,  Maczaurow  —  Böhmen, 
Czaslau.  Kr.,  ein  ;iur  Herschaft  Frauen- 
thal gehöriges  Dörfchen  ,  2^  Stunde  von 
Deutschbrod. 

]?Iatzei*liof ,  Steiermark  ,  Marburger 
Kr.,  ein  Gut  mit  Bergrecht  im  Jahring- 
thal,  Osseckberg ,  Klappenberg,  Pöl- 
litschberg,  Potschgauberg,  Slattenberg, 
Trauko Witzberg,  Trappenberg,  Wi  11- 
kommberg»  Wittigauberg,  Tasteuberg, 
Gribitschberg  und  Gruscheui)erg.  In 
Luttenberg  :  am  Rauschenberg  ,  Stein- 
lugerberg  ,  Vifschanzenberg,  Pollan- 
zenberg, Prerathberg,  Pritischkaberg, 
Kolotschkaberg,  Trankowitzberg,  Ster 
metzberg  und  Set.  Andräberg. 

]?EatzeriitdoE>f,  Oesterr. u.  d.  E.,  V.O. 
W.  W.,  ein  der  Herschafl  Friedau  un- 
terthäniges Dorf  von  10  Häusern  und 
60  Einwohnern,  liegt  unterhalb  Friedau 
hinter  Völleudorf,  1^  Stunde  von  Set. 
Polten. 

Ulatzes,  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,  ein 
lyftVerzumLdgcht.SterzingeuundGem. 
Tschöfs. 

^latzesd  ,     Matesd    -    Siebenbürgen, 
4t 
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Hnnyader  Gespanschaft,  Matzesd.  Bzk,, 
ein  an  dem  Parosl  Bache  liegendes,  von 
Adelichen  ,  Grenzsoldaten  und  Wala- 
chen  bewohntes  Dorf  ^  mit  einer  grie- 
chisch unirten  Pfarre,  12^  Stunde  von 
Deva. 

Iflatzfa  ,  Ungarn ,  ein  Praedium  mit 
1  Haus  und  11  Einwohn.,  im  Eisenburg. 
Komt. 

IflatziE^rund ,  Böhmen;  siehe  Platzen. 

Matzlidza,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau ,  Presburger  Gespanschaft ,  in  der 
Schutt,  im  Ober.  InsuIan.Bzk.,  ein  dem 
gräflich  PalfFyschen  Seniorat  gehöriges 
Gut,  in  der  Pfarre  Egyhäzas  -  Gelle, 
zwischen  Csukär  undNagy-Pakä,  IJ  St. 
von  Somorja. 

jflatzliii^,  Gest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
dem  Distr.  Komm.  Schärdiug  unterthäni- 
ges,  nach  Enzenkirchen  eingepfarrtes 
Dorf,  östlich  von  Weizeukirchen  auf 
einem  Berge ,  mit  einem  Wirthshause 
und  einer  Hufschmiede ,  1^  Stunde  von 
Siegharding. 

Jflatzln^,  Gest.  ob  d.  E.,  Salzburg.  Kr., 
ein  Dorf  zum  Pflggcht.  Mattsee  u.  Pfarre 
Seeham. 

Iflatzing,  Gest. ob  d.E.,  Salzburg.  Kr., 
ein  Dorf  zum  Pflggrcht.  Neumarkt  und 
Pfarre  Kösteudorf. 

JVIatzItijK  f  Gest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
in  dem  Pfleggerichte  Schärding  liegen- 
des, der  Hersch.  Set.  Martin  gehöriges, 
nach  Andorf  eingepf.  Dorf,  IJ  St.  von 
Siegharding. 

Ulatztnjs;,  Ober-  und  Uiiter-,  Ti- 
rol, Unter  Innthal.  Kr.,  2  zur  Landge- 
richtsherschaft Kuefstein  gehör.  Häuser, 
in  dem  Thale  Schwoicb,  1^  Stunde  von 
Kuefstein. 

]?Iatzkoiv,  Böhmen  ,  Prachin.  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  33  Häusern  und  213  Ein- 
wohnern, zur  Hersch.  Blatna,  ^  St.  von 
Blatna. 

]fIatzko>iV  ,  Böhmen  ,  Bidschower  Kr., 
ein  zar  Hrsch.  Welisch  gehör.  Meierhof, 
nächst  dem  Dorfe  Samschin  ,  1  Stunde 
von  Sobotka. 

Matzleliis  ,  Matzles  ,  auch  Melzles 
genannt  —  Gest.  u.  d.  E.,  V.G.  M.  B., 
ein  der  Stiftsherschaft  Altenburg  unter- 
thänigcs  Dorf,  liegt  zwischen  Diet- 
manus  und  Waidhofen  ,  2  Stunden  von 
Schwarzenau. 

Matzleinsdorf,  Gesterr.  unt.  d.  E., 
V.G.W.W.,  ein  Dor/' von  46  Häusern 
und  230  Einwohnern,  der  Herschaft 
Zelking  gehörig,  liegt  an  der  Linzer 
Poststrasse,  mit  dem  nahe  gelegenen 
Bergschlosse  Zelkitig,  dessen  Ruinen 
zu  den  schönsten  Gesterreichs  gehören. 
Post 


JWIatzleinsdorf,  Gest.  u.  d.  E.,  V.  U, 

W.  W.,  ein  Freigrund  derStadteWieft; 
8.  Matzelsdorf. 

Jflatzles,  Gestern,  u.d.  E.,  V.  G.M.  B., 
ein  Dorf  von  14  Häusern  und  70  Ein- 
wohnern, der  Stiftsherschaft  Altenburg 
gehörig,  —  liest  auf  einem  Bergabhan- 
ge ,  zu  beiden  Seiten  der  von  Gross- 
Sieghards  nach  Waidhofen  führenden 
Strasse. 

Iflatzlessclala^,  Gesterreich  u.  d.  E., 
V.  G.  M.  B.,  ein  zur  Herschaft  Neunzehn 
neh.  Dorf  mit  19  Haus,  und  95  Ein  w.,  an 
d.  deusch.  Teia,  nächst  dem  Markte  Win- 
digsteig, 1  Nt.  von  ?<chwarzenau. 

Matzles^vald,  Tirol,  Gberiunth.  Kr., 
ein  in  dem  Landger.  Imst  liegend.,  der 
Pfarre  Wenns  «ehör.  Riedl,  auf  einem 
Berge,  gegen  das  Pitzthal  zu,  6  St.  von 
Nasserent. 

Jflatzllni^y  Steiermark, Judenb.  Kr.,  ei^ 
nezurProbstei  Hersch.  Gstattgeh.  Ort- 
schaftxow  zerstreut  liegenden  Häusern, 
in  der  Gegend  von  Mitterberff. 

jflatzlröd  ,  Gestern,  ob  d.  B.,  Haus-< 
ruck  Kr.,  ein  zum  Distr.  Komm.  Wal- 
chen gehöriger  Weiler,  liegt  unweit  der 
Salzburger  und  Wienerroute,  niiteiufr 
Mahlmühle,  Inder  Pfarre Pöndorf,3i  St. 
von  Nenmarkt. 

IVIatziieusiedel,  Gesterreich  unt.  der 
Ens,  V.  U.  M.  B.,  ein  der  Herschaft  Sach- 
sengang uuterthäniges  Dorf}  siehe 
Neusiedel. 

Iflatzoirie,  Kcain,  Neust.  Kr.,  eine  Ge- 
meinde mit  21  H.  und  140  Einwohn.,  der 
Herschaft  Thurnamhart,  Gemeinde  Gurg- 
feld gehörig. 

Iflatzoit,  Tirol,  Botzu.  Kr.,einez.  Land- 
ger. Herschaft  Eun  und  Kaldiv  gehöriice 
Ortschaft  v.  13  Hänsern,  m.  einer  Filial- 
kirche u.  dem  zerfallenen  Schlosse  Kal- 
div, \  Std.  V.  Neumarkt. 

Iflafzon,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  Weiler 
z.  Landger.  u.  Gemeinde  Neuuiarkt  ^eh. 

Jflatzona,  Tirol,  Voralb.  Kr.,  ein  Wei- 
ler zum  Landger.  Feldkirchen,  Gemde. 
Laterns.  «eh. 

Jflatzonha,  Ungarn,  diess.  der  Theis, 
Heves.Gesp.,  Matraer  Bezirk,  ein  zwi- 
schen den  Gr(schaften  Doroghäza  u.  Ba- 
tony  liegendes,  nach  Batouy  eingepfarr. 
Dorf,  4  Stunden  von  Gyöngyös. 

]?£aiic9mitz,niähr.  Mnchnitz  — Mähren, 
Brün.Kr.,  ein  Dor/mit49H.  und  256  E., 
zur  Herschaft  Butschowitz  «eh.,  und  der 
Stadt  Gaya  zu  gelegen ,  3|  Stunden 
von  Wischau. 

Iflaiicka,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eine 
Mahlmühle  bei  Wlcowes,  der  Herschsft 
Radenin  geh. 

Haudroiv,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
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Dorf  mit  7  Häusern  und  47  Eunv.,  am! 
südl.  Fusse  des  Swidnikwaldes,  hier 
war  vordem  ein  Meierhof,  auf  dem  Rü- 
cken des  Svviduikwaldes  sind  geriuge 
Spuren  eines  Gebäudes,  vielleicht  eiuer 
Burg,  vorhanden;  mau  geuiesst  von  hier 
eine  schöne  Aussicht  über  den  nördlich. 
Theil  des  Kreises,  bis  tief  in  den  Czas- 
lauer  Kreis  und  auf  das  mähr.  Gebirge, 
l  St.  s.  vom  Pfarrorte. 
Iflauer,  Illirieu,  Kämt.,  Klagenf.  Kr., 
ein  z.  Ldger.  Hrsch.  Glannek  u.  Pfarre 
Friedbach  gehöriges  Dorf  mit  12  Haus., 
lieiit  gegen  Osten  nächst  Granilach,  2^ 
Stunde  von  St.  Veit. 
Iflauer,  Oesterreich  u.  d.  Ens,  V.  0. 
W.  W.,  ein  der  Herschaft  Nieder- Wail- 
see  dienstbares  Dor/ mit  13  H.  u.  98  E., 
liegt  über  dem  ürlfluss,  nordw.  von  Ul- 
merfeld,  bei  Öhling  ,  uordöstl.  unt.  Asch  - 
bach.  Beiden  DÖrfrrn  Mauer  und  Öhling 
findet  man  verschiedene  Alterthümer  als 
Ueberbleibseldes  röm.  Castells  ad  mu 
ros.  In  der  Nähe  ist  noch  die  Kömer 
Strasse,  Heideustrasse,  bei  Hametsber^ 
Edlach  ,  Hochbruck  ,  Obetzberg  ,  Neu- 
brunn ,  Ober  -  Aschbach  etc.  sichtbar. 
Noch  heisstdas  bedeutendste  Bauerhau» 
dieBurg,  und  der  Eigenthümcrder  ßurg- 
uer  oder  der  Burt^bauer.  Ein  alter,  gros- 
ser ,  halbmondförmiger  Wall,  das  La- 
ger genannt,  wurde  aufgefunden,  u.  ein 
fast  unzerstörbares  Viereck  (die  Mauern 
mussteu  mit  Pulver  gesprengt  werden)  ; 
ferner  unterirdische  Gänge,  sehr  feste 
Keller,  Särge  und  Ascheukrüge,  ohne  In- 
schrift, aber  mit  Menschengebeineu,  bei 
ihnen  Waffen  und  Zierathen,  in  einem 
auch  die  Gebeine  des  Liebliugspferdes; 
in  der  Nähe  Meilensteine  und  Cippi, 
Beile,  Brechstangen  und  Röhren  zu  den 
römischen  Schwitzbädern  ohne  Wasser. 
Auch  viele  Münzen  wurden  ringsherum 
ausgeackert.  Das  Dorf  selbst  ist 2  Std. 
von  Amstädten  entfernt. 

Mauer,  Oesterreich  u.  d.  Ens,  V.  0.  W. 
W.,  ein  Dor/" mit  4  H.  u.  lOEinw.,  der 
Herschaft  Auhof,  Pfarre Neueumarkt  ge- 
hör., nahe  an  der  Ips,  3  Stunden  v.  Kem- 
melbach. 

Iflauer ,  Oesterreich  unter  der  Ens,  V.  0. 
W.  W.,  ein  der  Herschaft  Gurhorf  un- 
thän.  Pfarrdorf,  mit  38  H.  u.  250  Einw., 
nächst  dem  Markte  Loosdorfan  der  Bie- 
lachjlSt.v.Mölk. 

Ulauer,  Oesterreich  u.  d.  Ens,  V.  0.  W. 
W.,  eiuPor/'mitl2Häus.  u.  110  Einw., 
l  Stunde  von    Amstädten. 

mauer,  Oesterreich  u.  d.  Ens  V.  0.  W. 
W.,  ein  zur  Herschaft  Sitzeuthal  gehör. 
Pfarrdorff  am  gleichnamigen  Bache, 
UQW.  d.Bielachflusses,  des  Schlosses  Si- 


tzeuthal, und  nahe  dem  Markte  Looeidorf, 
2|St.v.  Molk. 

Iflauer,  Oesterreich  unter  der  Ens,  V. 
0.  W.  W.,  ein  JOor/'mit  4  Häusern  und 
20  Einw.,  der  Herschaft  Auhof  u.  Pfarre 
Neuenmarkt  gehörig. 

Iflauer,  Oesterreich  unter  der  Ens,  V. 
0.  W.  W.,  eiiiDor^  hart  amürlbache, 
Öhling  gegenüber,  mit  1 1  H.  u.  55  Einw., 
wovon  1  Haus  der  Herschaft  Seisseneck 
unterth.  ist,  1  St.  v.  Amstädten. 

Iflauer.  Wildung  —  Oest.  u.  d.  Ens,  V. 
U.  W.  W.,  ein  Dorf  mit  55  Haus,  und  275 
Einw.,  der  Herschaft  Petrouell  u.  Pfarre 
Neuleughach  gehörig. 

Iflauer,  vor  Alters  Mower  —  Oesterr. 
unter  d.  Ens,  V.  ü.  W.  W.,  eine  Her- 
Schaft  und  Dorf  mit  177  H.  und  105«  E., 
dem  Ritter  Valentin  von  Mack  gehörig, 
mit  einer  eignen  Pfarre,  und  2  Militärka- 
sernen, liegt  in  sehr  angenehmer  Lage, 
zum  Theil  in  einer  Thalvertiefung,  zum 
Theil  auf  einer  Anhöhe  erbaut,  südwestl. 
von  Wien,  nahe  an  der  Mauer  des  k.  k. 
Thiergartens  und  westlich  von  Atzgers- 
dorf. Die  Hauptuahrungszweige  der  Ein- 
wohner sind  Feld-,  Obst  und  Weinbau, 
welcher  letztere  den  bekannten  Maurer 
Wein  liefert,  der  aber  erst  nach  einer 
Reihe  von  Jahren  seine  höchste  Güte  er- 
langt; auch  viel  Milch  wird  von  hier 
nach  Wien  verkauft.  Im  tiefern  Theile 
des  Ortes  befindet  sich  die  Pfarrkirche  d. 
heil.  Ehrhard,  eine  ausser  Gebrauch  ge- 
setzte Johann  Nepomukskapelle,das  un- 
ansehnliche herschaftliche  Schloss  und 
mehre  Landhäuser  mit  Gärten.  Auf  der 
westlichen  Auhöhesteheu  dieoberwähn- 
ten  zwei  Kasernen ,  welche  bis  zum 
Jahr  1773  den  Jesuiten  gehörige  Schlös- 
ser waren  5  die  östliche  davon  wird  ih- 
rer Lage  wegen  die  untere  Kaserne  (ehe- 
mals Engelsburg)  genannt,  und  hat  eine 
eigne  Kapelle  mit  einem  Urthurme,  die 
westliche  heisst  die  obere  Kaserne.  In 
neuerer  Zeit  ist  im  Orte  ein  Armenhaus 
erbaut  worden.  Von  den  beiden  hier  be- 
findlichen Mineralwasserquellen  wird 
nur  die  dem  Frhrn.v.Minkwitz  gehörige, 
die  auf  der  Anhöhe  hinter  der  obern  Ka- 
serne entspringt  und  mit  einer  Badean- 
stalt und  Traiteurie  versehen  ist,  benutzt. 
Das  Badehaus  ist  sehr  bequem  eingerich- 
tet und  reinlich,  und  in  dem  dazu  gehör. 
Garten  trifft  man  eine  (Schwimmanstalt 
and  mehr  als  100  echte  Kastanienbäume. 
In  der  Nähe  des  Ortes  werden  vier  Stein- 
brüche bearbeitet.  Postamt,  i^  St.  von 
Wien. 

Mauer,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kreis,  ein 
zum  Pfleggeht.  Radstadt  (im  Gebirgslau- 
de  Pongau)  geh.  Örtchen,  au  der  Strasse 
4J* 
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nach  Illirien,  mit  mehren  zerstr.  Bauern- 
gütern, pfarrt  nach  Altenmarkt,  IJ  St.  v. 
Radstadt. 
Mauer,  Ober-,  Oest.  ob  d.  E.,  lun  Kr., 
ein  zum  Pfle«s;clite.  Ried  geh.  Weiler,  in 
der  Pfarre  Hohenzell,  l^  St.  von  Ried 
Iflauer,  Unter-,  Oest.  ob  der  Ens,  Inu 
Kreis,  einzuui  Pfleggchl.  Riedgeli.  Wei- 
ler in  der  Pfarre  Peterskirchen,  1^  St.  v. 
Ried. 
miauerbach,  Oest.  unt.  der  Ens,  V.  U. 
W.  W.,  eine  Herschaft  und  Dorf  von 
55Häus.und415Eiuwoh.,  die  meistens 
Waldhüttler  sind    und  Milch   und  Obst 
nach  Wien  verkaufen,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  einem  Schlosse,  dermalen  zu 
einem  Armenhause  umi^estaitet,  Jäger- 
und  Wirthshaus,  dann  einer  Mahlmühle. 
Dieser  Ort  ist  berühmt  wegen  den  ehema- 
ligen allda  bestand,  grossen  und  herrlich, 
Karthaus,  hinter  Maria  Brunn  am  Walde, 
in  einem  engen  Thale,  am  Bache  gleichen 
Namen,  nordwestlich  hinter  Maria  Brunn 
und  Hadersdorf,  und  nördlich  v.  d.  Post- 
statiou  Burkersdorf.  Die  Herschaft  ist  ein 
Eigenthum  desFreiherrn  Georg  Simon  v. 
SinadeHodosuodKizdia.  Die  Gebäude 
der  im  Jahre  1316  gestifteten  und  1782 
aufgehobenen  Karthause  Allerheiiigen- 
thal  werden  seit  1784  zu  einem  Versor- 
gungshause für  arme  Sieche  verwendet, 
deren  Zahl  zu  Ende  Juni  1834:  599  be- 
trug, die  zu  obiger  Einwohnerzahl  noch 
zuzurechnen  sind.  In  der  Gegend  wird  ein 
Steinbruch  bearbeitet.  Derherrlich. Um- 
gebungen  wegen  wird  Mauerbach  so- 
wohl von  Wiener  als  Fremden  während 
des  Sommers  stark  besucht.  Eine  Stunde 
nordwestlich  hinter  Mauerbach  befinden 
sich  die  wegen  ihrer  schönen  Aussicht 
besuchte  Passauerhütte  und  der  Tulbin- 
gerKogel,  1|  St.  von  Burkersdorf,  4  St. 
von  Wien. 
Ulauerbacli,  Steiermark,  Marb. Kreis, 
ein  Dorf^  mit  73  Haus,  und  250  Einw.,  im 
Wb.  Bz.  Komni.Tchleiniz,  zur  Herschaft 
Fraueuheira,  am  Gebirge  Bachern,  Jens, 
der  Drau,2^  St.  V.Marburg. 
mauerkirelien  ,  Mawerkirchen  — 
Oest.  ob  der  E.,  Inu  Kreis  ein  Markt,  mit 
147  Haus,  und  1000  Einw.,  anderKom- 
merzialstrasse  nach  Altheim,  an  der  Post- 
strasse nach  Braunau  in  einer  Seehöhe  v. 
1351  Fuss  unweit  vom  Brunnbache.  Die 
Kirche  wurde  zuerst  912  gebaut,  Marien- 
bild von  Peter  Käser  von  1488,  1  Stunde 
vom  Inn,  2  St.  v.  Braunau.  Postamt  mit : 

Ällharttng  ,  Biburg  ,  Bruning ,  Egeltee  ,  Forthan, 
Furch,  St.  Georgen,  Oerettt/orf,  Harham ,  Her 
mading,  Hundtgrahen ,  liohled,  Oberteihertdorf, 
Spitzenberg,  Spaid,  Stockleiten,  Vorbach,  Wal- 
Uretern  und  Weiterding,  Albrechteberg,  Atsing, 
Au,  Braid,  BurgMrchen ,  Edhot ,  Forttern, 
Fuchthofen ,  fierrengatse,  Kaltenhauttn,  Lindt. 


hof,  Mara^ed,  Oberharfberg ,  Pottberg,  Tening, 
Thal,  Unterhartberg  und  Vnterteibertdort ,  Bä- 
cJcenberg  ,  Dietrachiny ,  Grubedt,  Hufnagel,  liJot- 
hach,  Reitach,  Beited,  Schacha,  Waaten,  Wimm. 
holz  und  Windten ,  Atchertdorf,  Deitenech, 
Himmeltchlag,  Hud,  Lindlau,  Matt,  Mittertdorf, 
prendhub,  Radham ,  Srhalchen,  Ober  und  Un- 
ter-Treubach,  Weitenpoint  und  Wittinyau. 

Iflauerkirclien,  Oest.  ob  der  E.,  Inn 
Kreis,  ein  Pfleggericht,  für  die  Pfarrbe- 
zirke Heipfau'  (Uttendorf)  ,  Treuhach, 
Asbach,  Set.  Veit,  Hossbach,  Metimach, 
Set.  Lorenz,  Weng,  Polling,  Höhnhart, 
Moosbach,  Burgkir(  hen  u.  Mauerkirchen. 
Dieses  Plleggpricht  u.  Distriklskommis- 
sariat  hat  3  Märkte,  261  Dörfer,  2927  H. 
u.  20,000  Einw.,  auf  4fOuad.M.,4grös- 
sere  Hrsch.,  15  kleinere  Dominien,  5  ab- 
gekommene od.  andern  Besitzungen  ein- 
verleibten Landgüter,  13  Pfarren  und 
14  Schulen,  34  Steuergemeinden. 
Iflaueröd,  Oest.  u. d.  E.,  V.  O.  M. B.,  ein 
Dorf,  mit  3  Haus,  und  15  Einw.,  d.  Hrsch. 
Rapotenstein,  Pfarre  Traunstein,  3  Stujj- 
den  von  Gutenbrunn. 
llauliarka,  Böhmen,  Piisn.  Kreis,  ein 

Dorf,  mit  einem  Eisensteinbergbau. 
Iflaultlorf.  Ungarn,  Zarand.  Gespan- 
schaft;  siehe  Guravoj. 
Iflauldorf,  Siebenbürgen,  Kokelburg. 

Komitat;  siehe  Domald. 
IflauEltani,  Oest.  ob  d.  K.,  Hausr.  Kreis, 
ein  dem  Distr.  Komm.  Walchen  lieg.,  den 
Hrsch.  Pfalfing,  Tollet  und  Walchen  geh., 
nach  Vöcklamarkt  eingepf.  Dorf,  |  St.  v. 
Frankenmarkt. 
Illaullerii,  Oest.  ob  der  E.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pfleggchte.  Ried  geh.  Weiler,  in  der 
Pfarre  Hohenzell,  ^  Stunde  von  Ried, 
iriauls,  Tirol,  Pusterthaler  Kreis,  ein  zur 
Ldgchts.  Hersch.  Sterzing  geh.  Dorf,  mit 
I      einer  Kurazie,  zwischen  Egg  und  Rotz 

vil,  2  Stunden  von  Mittewald. 
ijflaultaitcli,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  eine  alte 
verfallene  Bergveste  und  vormalige  Re- 
sidenz der  Herzogin  zu  Tirol,  Margare- 
tha  Maultasch,  an  der  Landstrasse  von 
Terlan,  im  GerichteNeuhaus,  2  Stunden 
von  Botzen. 
iriauiBBau,  Ober-,  Oest.  u.  der  Ens,  V. 
0.  W.  W.,  ein  Dorf,  mit  23  Häusern  und 
115  Einwohnern,  der  Hersch.  Walpers- 
derf, Pfarre  Karlstetten. 
IflaunUK,     ünz    —    Illirieu ,     Krain, 
Adelsb.  Kr.,  ein  dem   Wb.  B.  Kom.  und 
Hrsch.  Haasberg  geh.  gr.  Dorf  mit  84  H. 
und  495  Einwoh.,  mit  einer  Lokalie,  1 
St.  von  Loitsch. 
jflaunUx,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit  3488  Joch. 
ITIaur  ,  Oest.  ob  d.  E. ,  Hausruck  Kr., 
ein  im  Distr.  Kom.  Parz  lieg.,  der  Graf- 
schaft Wels  geh.,  nach  Wallern  eingepf. 
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l>o// mit  einer  Mühle,  aminiibach  hiuter 
Kreunjelbach,  IJ  St.  von  Wels. 

Iflaur,  Tirol,  ein  adel.  ArtSiVxbeiUuter- 
Mais,  Ldgrcht.  Meran. 

Jflauracli.  Tirol,  Untinnthal.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Rottenburg  am  lun  geh.,  nach 
Margarethen  eingepf.,  unter  diesem  Orte 
liegendes  üovf ,  zum  Ldgrcht.  Schwaz 
und  Gemeinde  Eben. 

ITItturaelien,  Oest.  ob  d.  B. ,  Hausr. 
Kr.,  eine  im  Distr.  Kom.  Walchen  geh. 
zerstr.  Ortschaft^  nahe  am  Vöcklamarkt 
auf  dem  Berge  gleichen  Namens,  2  St. 
von  Frankenmarkt. 

Iflaureii,  Muren  —  Tiro!,  kleiner  Ort 
und  Schule,  an  der  III  inner  Schruns,  im 
Thal  und  Landgrcht.  Moutafon,  Pfarre 
Tschagguns. 

Iflauren,  Tirol,  ein  Dor/' auf  der  Höhe 
über  Steinach,  Filial  dieser  Kuratie, 
Pfarre  Matrey,  Ldgrchts.  Steinach. 

Iflauren,  Tirol,  ein  adel.  Ansitz  nächst 
St.  Lorenzen,  Landgrchts.  Schöneck  and 
Michaelsburg. 

Jflauren  ,  In  den  «  Tirol ,  Vorarl- 
berg, ein  im  Gerichte  Montafou  lieg., 
der  Hersch.  Bludenz  geh.  Dörfchen,  9 
St.  von  Feldkirch. 

Iflaurentzen  ,  Böhmen  ,  Prach.  Kr., 
eine  Pfarrkirche  u.  Wirlhshaus  zum 
Gute  Watietitzgeh.;  s.  Set.  Moritz. 

]flaui*eralpe  ,  Steiermark  ,  Brucker 
Kr.,  in  der  Trofayacher  Göss,  unweit 
der  Gesiugalpe  und  der  Zelzbodenhöhe. 
mit  22  Rinderauftrieb. 

ITIaurei*  Alpe  ,  Tirol ,  Seitenthal  in 
Virgen,  dessen  Bach  im  Virgner  Ferner 
entspringt,  und  nach  einem  Laufe  süd- 
ostw^rts  sich  in  die  Isel  ergiesst. 

]flaui*er^i*ttbenbaeli,  Steiermark, 
Brück.  Kr.,  im  Bezk.  Aflenz,  treibt  eine 
llausmühle  in  der  Gegend  Stübming. 

Ilaurerliaus ,  Oest.  u.  d.  ß. ,  V.  U. 
W.  W.,  eine  in  der  Ortschaft  Hainbuch 
sich  befindende,  zur  Pfarre Haidershofen 
und  Hersch.  Dorf  Ens  geh.  Besitzungen, 
%  St.  von  Steier. 

JYIaurerhaus ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  eine  in  der  Rotte  Leiten  sich 
befind.,  zur  Hrsch.  Dorf  an  der  Ens  ei- 
gentlich Landgut  Tröstlberg  geh.  nach 
Haidershofen  eingepf.  Besitzung,  2^  St. 
von  Steier. 

Jflaiirerliaüsel ,  Oest.  u.  d.  E.,  V. 
O.  W.  W.,  ein  einzelnes  der  Herschaft 
Neulengbach  dienstbares  Haus;  siehe 
Pfarrhäusel. 

jflaurerliof,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  einzelner  Ho/'zur  Hersch.  Budweis, 
an  der  Prager  Strasse  gegen  Pfaffenhof, 
\  St.  von  Budweis. 


Iflaurerl,  Tirol,  ein  Weiler  zum  Land- 
gerichte Roveredo  und  Gem.  Tereguno. 

JVIauricIil  ,  Ungarn,  Küstenland,  im 
Bezk.  Grixane,  eine  Ortschaft  mit  103 
Einwohnern. 

Iflaurina,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  PFei- 
^pr  im  Ldgrcht.  Mezzolombardo  u.  Gem. 
Spormaggiore. 

iVIauritz,  Böhmen,  Budw.  Kr.;  siehe 
Mayritz. 

ITIauritzen  ,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  eine  Probstei  und  Herschaft,  zum 
Stifte  Friesach  nach  Kärnthen  gehörig 

jflaurltzerviertel,  Steiermark,  Gr, 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  28  Haus,  und  137 
Einwohn,  des  Bzks.  Pfannberg,  Pfarre 
Frouleiten,  zur  Landschaft,  Stadtpfarr 
Brück,  Hersch.  Pfannberg,  Weyer, 
Adriach,  Waldstein,  Rabensteiu,  Ruhr- 
feld ,  Peckau  und  Benefizium  in  Pfann- 
berg  dienstbar,  ^  St.  von  Frouleiten,  ^ 
St.  von  Peckaa,  3^  M.  von  Grätz. 

Jflaurizien,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Weiler  zum  Magist.  Botzen,  Gemeinde 
Gries  gehÖritf. 

9Iaui*l4lrchen,  Oesterreieh  ob  d.E., 
Inn  Kr.,  eine  Pflegerichtsherschaft  mit 
einem  alten  Markt,  verschiedeneu  Domi- 
nien gehörig,  mit  einer  Pfarre,  Hammer- 
schmiede, und  Mühle,  am  Brunnenbache, 
welcher  sich  hier  in  den  Mattigfluss  er- 
giesst, liegt  an  der  Kommerzialstrasse 
nächst  Altheim,  mit  einem  Postamt,  2  Std. 
seitwärts  von  Braunau;  siehe  Mauer- 
kirchen. 

iflaurn.  Tirol,  Unter  Innthaler  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Steinach  gehör.  Dorjf 
mit  einer  Kirche,  ob  dem  Sillbache,  ^  St. 
V.  Steinach. 

Maurn,  ]¥ieder-,  Tirol,  Pusterthal. 
Kr.,  ein  zumLdger.und  Pf.  Virgen  geh. 
Dorf,  8}  Stunden  v.  Lieuz. 

]flaui*n.  Ober-,  Tirol,  Pusterthal.  Kr., 
ein  zur  Landgerichts- Herschaft  Virgen 
geh.  und  dahin  eingepfarrtes  Dorf  mit  ei* 
iier  Filialkirche,  an  dem  Nillbache  8^  St. 
von  Linz. 

llaurnberjB:,  Oesterreieh  ob  der  Ens, 

^  Inn  Kr.,  eine  in  dem  Pflegger.  Maurkir- 
chen liegende,  verschiedenen  Dominien 
geh.,  zu  St.  Lorenz  eingepfarrte  Ort' 
schuft  von  8  Haus.,  rechts  an  der  Land- 
strasse nach  Ried,  1^  Stunden  von 
Altheim. 

Iflauro.DI«  Venedig,  Prov.  Friaol  u. 
Distr.  XII,  Cividale;  s.  Remanzacco. 

]?Iaur»,  I>l  Set.,  ein  Berg  in  Venedig, 
bei  LaRameza. 

Jflauröd,  Oesterreieh  unter  der  Ens,  V. 
O.  M.  B.,  ein  einschiebt.,  zur  Herschaft 
Rapotenstein,  u.  Pfarre  Trauenstein  ge 
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höriges  ffaus,  2^  Stunden  von  Gu- 
tenbrunn. 

Maurovicli,  Kroatien,  Karlstädt.  6e- 
neralat,  Czerovacz.  Bezirk,  vier  zum 
Szluin.  Grenz-Regm.  Bezirk  Nro.  IV. 
gehörige  Häuser  ,  3  Stunden  von  Ge- 
neralski Sztoll. 

JflaurperjB;,  Oesterreich  unt.  der  Ens, 
V.  ü.  M.  B.,  die  alte  Benennung  der  Her- 
schaft  und  Marktes  Malberg. 

jnfturustoriickeoierSt.Luzia  —  II- 
lirien,  Görz.  Kr.,  ein  zur  Landgerichts- 
Herschaft  Tollmein  gehöriges,  zwischen 
den  Flüssen  Isnitz  u.  Idria  liegend.  Dörf- 
chen mit  einer  Lokalie  u,  k.  k.  Zollamte, 
8  St.   von  Görz. 

]?£aurz«iietz,  Böhmen,  Prachim.  Kr., 
eine  einsah.  Kirche  des  Gutes  Watietitz ; 
s.  Set.  Moritz. 

Maurzenia,  Böhmen,  Kaurzim.  Kreis, 
eine  Einschieht  des  Gutes  Wodlocho- 
witz,  8  St.  vonWottitz. 

Jflaurzlnoi«' 9  Mähren,  Brunn.  Kr., 
ein  Dorf  zut  Herschaft  Stanitz  geh.; 
s.    Morein. 

JTIaurzltZ;  Böhmen  ,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  KameralguteKrummau  geh.; 
s.  Mayritz. 

Iflaufzit'Z)  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dorf  zum  Kameralgute  Krummau  ge- 
hör.;  s.  Mayritz. 

Jflauübaeli,  Steiermark,  Grätz,  Kreis, 
Pöllau.  Bezk.,  treibt  eine  Hausmühleim 
Rabenwald. 

Jflausburi^,  oder  Meissburd  —  Oest. 
ob  d.  E.,  Hausruck  Kreis,  eine  in  dem 
Distr.  Komm.  Baierbach  liegende,  ver- 
schiedenen Dominien  gehörige ,  nach 
Neukirchen  am  Wald  eingcpf.  Ortschaft 
von  6  Haus.,  nördl.  von  Jebing,  3  St.  v. 
Baierbach. 

Mausflorf,  Mähren,  Znaimer  Kreis, 
eine  auf  dem  Gute  Lechwitz  gleich  bei 
dem  Markte  Olkowirz    im   Jahre    1787 

I  neu  errichtete  Kolonie  von  85  Häusern 
und  447  Einwohnern,  3|^  Stundet;  von 
Znaim. 

Iflauseek,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  zum  Wb.Bzk.Kom.  Hersc^.  Stainz 
und  Pfarre  Set.  Stephan  gehörige  Ge- 
meinde, 2  Stunden  von  Stainz  entlegen, 
am  Bache  dieses  Namens,  8^  Stunde  von 
Grätz. 

Iflaüiseldorf )  Gross-Maüseldorf,  auch 
Maiseidorf,  vor  Alters  Meiselberndorf 
—  Oesterr.u.  d.  E.,  V.U.M.B.,  ein  zur 
Herschaft  Eggenbnrg  gehöriges  Dorf, 
1  Stunde  von  Meissau,  und  1^  Stünde  von 
Weikersdorf. 

]fIaüseldorf ,  Oross-  n.  Ober-, 

Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  0.  M.  B.,  ein  Dorf, 


der  Herschaft  Rosenburg  gehörig;  siehe 
Melseldorf. 

jflaüseldorf,  Klein-Maüseldorf,  auch 
Meiseidorf,  und  Meisingdorf  genannt 
—  Oesterr.  u.  d.E.,  V.  O.M.B.,  ein  der 
Herschaft  Stuckern  gehöriges  Dorf  dahin 
eingpf.,  zwischen  Stockern  und  Maigen, 
1^^  St.  V.  Hörn. 

ifläusel^rabeit  ,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  im  Waldsteingraben,  zwischen  dem 
Kleiuthal  und  der  Schörgleiten. 

mause i'i^ut,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  eine  zur  Herschaft  Dorf  Ens, 
eigentlich  Eusdorfamt,  und  Pfarre  Sanct 
Valentin  gehörige  Besitzung,  1  Stunde 
von  Ens. 

miausfall,  Brlohy  —  Mähren,  Brunn. 
Kr.,  ein  Dor/der  Hrsch.Blansko;  siehe 
Zawist. 

Mäusllng^,  Ober-  und  Unter-, 
Oesterr.  unt.  d.  E  ,  V.  U.  M.  B.  j  siehe 
Meisling. 

Ifläuslinn^eramt ,  Oesterr.  u.  d.  E., 
V.  0.  M.  B.;  siehe  Meislingeramt. 

Iflausner  GtUl  und  Häusclien, 
Ocst.  u.  d.  E  ,  V.  0.  W.  W.,  2  im  Dorfe 
Erlakloster  sich  befindliche,  zur  Her- 
schaft Vestenthal  und  Pfarre  Erlakloster 
geh.  Besitzungen,  2  St.  von  Ens. 

Ifläiisrelter  ,  Tirol ,  ein  verfallenes 
Schloss  am  Eingange  ins  Thal  Gsiess, 
Landgerichts  Welsberg. 

llausträiik. ,  eigentlich  Austränk, 
vor. Alters  Maultenk  genannt  —  Oest. 
u.  d.  E.,  V.  U.  M.  B.,  ein  zur  Her- 
schaft Prinzeudorf  nehöriges  Dorf  von 
130  Häusern  und  679  Einwohnern,  mit 
einer  Lokalkaplanei ,  einem  Pfarrhofe 
und  Schule  ,  über  der  Zaya,  |  St.  von 
Wülfersdorf. 

Iflaiit  oder  Utiterze^rSiiji^Jflauty 
Steiermark,  Judenburg.  Kr.,  östlich  von 
Zeyring  an  der  Pols,  zwischen  Juden- 
burg und  Rottenmann,  mit  einer  Weg- 
mauthstation,  J  St.  vom  Markte  Zeyring, 
I  St.  vom  Schlosse  Zeyring,  3  Meil.von 
Judenburg. 

Mautbrucken ,  Illirien,  Kärnten, 
VillacherKr.,  ein  der  Herschaft  Pater- 
nion unterthäniges  Dorf,  gegen  Osten 
nächstKamring,  und  nördlich  amDrau- 
flusse  nächst  der  Hauptstrasse,  1  St.  von 
Paternion. 

IVIautbriiji^j^en,  Illirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Spital  gehöriger  kleiner  Ort 
von  4  Häusern,  mit  einer  Brücke  über 
den  vorbeifliessenden  Draufluss,  an  der 
Hauptstrasse  nach  Tirol ,  |  Stunden  von 
Paternion. 

maulbrugg^en ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kr.,  ein  zur  Landgerichts- 


herschaft  Glanuek   gehörig^er   Ort  von 
ß  zerstreut  liegeudeo  Häusern,    in  der 
Pfarre    Friedlaich,    liegt   gegen  Osten 
nächst  Glauscha,  am  Glannflusse,  3  St. 
vou  Set.  Veit. 
JUaiitdorf,    Ober-,     auch    Klein- 
Mauthdorf,     windisch    Mautha    gorna, 
aii  Mala  Mautha  —  Steiermark,  Mar- 
burtfer  Kr,,    ein    im  Wb.  Bzk.  Komm. 
Mallegg  sich  befindliches,  der  Hersch. 
u,;8Ghacheuthurn   uiiterthäiiiges  Dorf  von 
rio30  Häusern   und  190  Einwohnern  ,    in 
der  Pfarre  heiligen  Kreutz  ,    am    Mur- 
flusse,   und    der   Luttenberger    Haupt- 
Htrasse    bei  Aichdorf ,    2^    Stunde   von 
liadkersburg. 
Mauttlorf,  lliiter-,  wind.  Mautha. 
spodjia  Mautha  —  Steiermark,  Marburg. 
.^jJCreis,  ein  zum  Wb.  Bz.  Komm.  Herschaft 
j^Malle^g  geh.  Dor/',  in  d.  Pfarre  Lutten- 
.'  berg,  am  Murflusse,  nahe  an  d.  ungarisch. 
;^^6-renze,  4f  St.  von  Radkersburg,  4  Stund. 

von  Ehren hausen. 
jflauten,  Illirien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
ein  Marktf  mit  80  Haus,  und  559  Binw., 
der  Hersch.  Ketschach,  Flauptgemeinde 
Mauten. 
IVlAUterlieliii,  Oest.  u.d.  E,  V.  O.W. 
W.,  ein  der  Hersch.  Thalheim  geh.  Dörf- 
chen, mit  15  Haus,  und  99  Ein  woh.,  an  der 
llärschling*  nahe  bei  Jeitendorf,  1^  St.  v. 
Bärschling. 
JTIauterliofätadt;,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  ciuz.  Bauernhaus^  d.  Hersch. 
Ulmerfeld,  zwischen  Neuhofen  und  Ran 
deck,  4^  St.  v.  Kemmelbach. 
IVIauterlelien,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W. 
W.,  ein  einz.,  zur  Hrsch.  Ulmerfeld  geh. 
Bauernhaus,  4^  St.  vou  Kemmelbach. 
Ulauterii,  vor  Alters  Mutara,  oder  Mu- 
tarn —  Oest.n.  d.  E.,  V.  0.  W.  W.,  eine 
Herschaft  \xnA  Städtchen,  mit  158  Haus, 
und  678  Einw.,  mit  einem  alten  Schlosse 
'^3»%ndeig.  Pfarre,  am  Donauflusse,  Jens.  d. 
Stadt  Krems  und  Stein,  über  welche  eine 
hölzerne  Jochbrücke  nach  Stein  führt. 
Hauptort  einer  dem  gräflich  Schöuboru- 
Buchheimiächen  Hause  gehör.  Fideikom- 
missherschafr,  mit  welcher  die  Allodial- 
herschaft  Rossatz  vereinigt  ist.  Das  schö- 
ne herschaftl.  Schloss  gibt  der  Stadt  vom 
linken  Ufer  der  Donau  ein  gutes  Ausse- 
hen. Man  glaubt,  dass  hier  einst  Muti- 
num  oder  ein  römisches  Kastell,  Arriana 
castra,  gestanden  habe.  Im  August  1824 
stiess  ein  Laudmaun  beim  Ackern  in  un- 
beträchtlicher Tiefe  auf  Katakomben.  Der 
in  d.  Stadt  befindl.  Nikolaihof  bildet  eine 
eigene  Herschaft.  Mautern  an  d.  Donau, 
Stein  gegenüber,  war  nach  alter  Art  sehr 
wohl  befestigt.  Die  Stadt  bildet  ein  Vier- 
eck, und  war  mit  einer  Wehrmauer  uudi 


auf  3  Seiten  mit  einem  Graben  umgeben. 
An  den  Ecken  der  Mauer  und  in  der  Mitte 
derselben  war  sie  durch  verschiedentlich 
gestaltete Thürme  befestiget.  Die  an  den 
westl.  Ecken  waren  vierseitig  und  3  Ge- 
schosse hoch,  an  den  östl.  aber  nur  ein  Ge- 
schoss  enthaltend  und  rund  geformt.  Die 
Erstereu  waren  gedeckt,  die  Letzteren 
mit  Zinnen  versehen  und  ohneDach^  am 
nordwestl.  Ende  der  Stadt.  Das  Haupt- 
gebäude desselben  bildete  ein  nach  West. 
offenes  griechische  P  und  war  mitschma- 
len Doppelfenstern  versehen.  Damit  ver- 
bunden   war  ein   läoglich- viereckiger 
Thurm,  gleichfalls  mit  Doppelfenstern  u. 
sehr  artiken  Zinnen  ;  amsüdwestl.Eude 
des  Schlossesein viereckig.  hoherThurm 
mit  Doppelfenstern,  und  4  Geschosse  be- 
tragende; ein  dritter  ein  einziges  rund  ge- 
wölbtes Fenster  enthaltend,  mit  einem 
Spitzdache  versehen.  Zwei  ähnlicheste- 
hen  an  d.  nördl.  Seite  des  Schlosses,  wel- 
ches seiner  Bauart  zu  Folge  aus  dem  eilf- 
ten  oder  der  ersten  Hälfte  des  18.  Jahrh. 
herzustammen  scheint.  Nahe  dabei  gegen 
Süd.  steht  die  Pfarrkirche  mit  einem  ural- 
ten Thurme,  dem  man  leider  ein  moder- 
nes Dach  aufgeflickt  hat.  Am  Thurme  ge- 
gen Nordost  befindet  sich  das  Oberthor, 
welches  nach  der  Donau  führt.    Gegen 
Südost  steht  das  gedeckte,  3  Stock  hohe, 
vierseitige  Göttweiher  Thor.  Mitten  and. 
südl.  Mauer  erscheint  das  Spitalgebäude, 
noch  aus  dem  Mittelalter  herstammend, 
\  St.  von  Krems. 
]9Iautei*n,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  ein 
grösstentheilsdera  Wb.  B.  Komm. Hrsch. 
Ehrenau  A'xtnsih'dtQv  Markiftecken  von 
81  Haus,  und  450  Einw.,  mit  einer  eigen. 
Pfarre  und  Franziskauerkloster ,   dann 
eine  Congregation  der  Redemptoristen, 
am  Liesingflusse  und  d.  Salzstrasse,  5  St, 
von  Krauhat. 
Iflaiiternbaeli,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Staats-Hersch.  Set,  Pol- 
ten und  Pfarre  Mauteru  gehör.  Dorf,  mit 
46  Haus  und  845  Einwohn.,  ober  d.  Stadt 
Mautern,  am  Fusse  des  Gebirges  und  an 
der  Donau,  1^  St.  von  Krems. 
JUauterndorf,  Oestob  der  E.,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pfleggchte.  Set.  Michael  (im 
GebirgslandeLungau)  gehör.  Markt,  mii 
159  Haus,  und  1 120  Einw.,  nordostwärts 
V.  Set.  Michael.  3300  Klaft.  hoch  über  dem. 
Meere,  inclusive  des  Burgfriedens,  einer 
Pfarre,  einem  Schulhause,  einem  Pfleg- 
'hause  und  einem  Gerichtsschreiberhau- 
se ;  dann  einer  Tabak-  und  Salzlegztätte. 
Kirchen  sind  die  Pfarrkirche  zum  heilig. 
Bartlmä,  die  uralte  Filialkirche  zur  heil. 
Gertraut,  mit  dem  Freidhofe,  wohin  auch 
die  Verstorbenen  d.  Ortschaft  T weog  be- 
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g:rahen  werdeu  und  die  Filialkirche  zum 
heil.  Wolft^aiii^;.  Im  Burgfrieden,  sepa- 
rirt  vom  Markte,  sieht  ein  f!:ut /ä:ebautes 
Drathznä:Äe'>äude,  an  d.  Triester  Post-  u. 
Kommerzialstrasse  und  der  Tauernache, 
welcher  Bach  noch  andere  Werker  in 
Mauterndorf  in  Trieb  setzt.  Hier  ist  auch 
'  1  Niederlande  des  Speiks  oder  zeltischen 
Baltrians  (Valeriana  celtica),  welcher  in 
Lungau  auf  den  meisten  Felsschiefer/ä:e- 
birgen  v.d.  Alpenbewohnern  gesammelt, 
und  über  Triest  weit  in  den  Orient  versen- 
det wird.  Auch  ist  das  alte  Schloss  Mau- 
terndorf auf  einem  Hügel  zu  bemerken, 
von  dem  es  heisst:  es  sei  in  der  Heiden- 
schaft zu  bauten  angefangen  worden. 
Endlich  ist  hier  eine  Briefsammlung.  Das 
alte  Schloss  ist  merkwürdig  durch  den 
Faulthurm,  140*  hoch,  mit  30'  breit.,  9'  di- 
cken Mauern  umgeben  (Römermerk?). 
In  der  Gertrudenkirche  Altarblatt  v.  Piu- 
net,  3  Stunden  von  Set.  Michael,  und  eben 
so  viel  von  der  Post-Station  Tweug  ent- 
legen. Postamt  mit: 

fVaitpriach,  G&riach,  Mariapfmrr,  Leaach,  Tarn»- 
weif  ,  Set-  täntlrd  ,  Seethaler  ,  Murau  ,  Raming- 
Negerndort ,  Mörteltdorf ,  Voiteradorf,  Mautern- 
dorf, Famingberg,  Faming,  Steindorf,  Böge 
riach,  Stetneat;  Steinsberg,   Tweng. 

]9Iaiiteriiclorr,  Illirien ,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  ein  zur  Ligrchtsherschaft 
St.  Leonhard  geh.  Dörfchen  von  9  H., 
gegen  Süd.  an  Lavantbach ,  3^  St.  von 
Klagenfurt. 

]fIaiiterndorf ,  Steiermark,  Judcnh. 
Kreis,  ein  zum  Magistrate  Sehladmiug 
geh.  Dörfchen  mit  'Ib  Haus,  und  98  K., 
von  diesem  Markte  gegen  O.  jenseits  des 
Ensfl.  Post  Schladming. 

Iflauterndorf,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Reifen- 
stein geh.  Dörfchen  mit  81  H.  u.  127  B., 
links  derStr.,  3  St.  v.  Judenburg. 

IVIautersdorf ,  wind.  Mataune  - 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B. 
Kom.  Hrsch.  Stattenberg  geh.  Dörfchen 
in  der  Pfar.  Maxau,  ob  dem  Bache  Schega 
rechts  am  Berge,  3J  St.  von  Windisch- 
Feisfritz. 

Jflauterüdorf,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  Steuer  gemeinde  mit  3842  Joch. 

Iflatitersdoi'f,  MlatenaVass  —  Illi- 
rien, Krain,  Adelsb.  Kr.,  ein  dem  Wb. 
B.  Kom.  und  Hrsch.  Adelsberg  geh.  Dorf 
mit  31  Haus,  und  185  Einw.,  an  d.  Fiu- 
maner  Kommerzstr.,  \  St.  v.  Adelsherg. 

Mautli)  Ungarn;  siehe  Vämofalu. 

Mauili,  Mähren,  Znaira.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Bokowstein  und  Hosting;  a. 
Gröschelmauth. 

]91auth  ,  Hohe-,  Böhmen,  Chrudim. 
Kr.,  eine  Herschaft  und  Stadt j  siehe 
Hohenmauth. 


Iflauth,  Mcgto— Böhmen,  Beraun. Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Zbirow  gehör.  Markt  mit 
190  Haus,  und  1200  Einw.  einer  Pfarre. 
Postamt  mit: 

Mauth,  Chetnowits,  Woleichna,  St.  Benigna,  ISeu- 
dorf,  Kvxtin  ,  Jwina  ,  Zagetechow ,  Tien  ,  StrO' 
achitz  ,  Medo  Augesd ,  Holauhkau  ,  Tieachkow, 
^hotta,  Syra,  Czekow,  St.  Stephan»  TieuenHam 
vier,  Bohuelatoeche  Mühle,  Lauba  Mühlen. 

Iflaiitlia,  Steiermark;  siehe  Hochen- 
mauthen. 

IflautBia,  spodnaMautha  —  Steiermark, 
Marb.  Kr.,  die  wind.  Benennung  des  z. 
Wb.  B.  Kom.  Hersrh.  Mallegg  geh.  Dorf 
Mauthdorf. 

]?fautha)s:orna,  oder  Male— Steier- 
mark, Marb.  Kr.,  die  wind.  Benennung 
des  im  Wb.  B.  Kom.  Mallegg  sich  befind. 
Dorfes  Mauthdorf. 

mautham,  Oest.  ob  d.  E. .  Hausruck 
Kr.,  ein  Dorf  zum  Distr.  Kom.  Walchen 
und  Pfarre  Vöcklamarkt. 

]?Ia  11  th  brücke,  Illirien,  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  3  Haus, 
und  17  Einw.  der  Hersch.  und  Hauptg. 
Spital. 

IVIauthbrüke,  Illirien,  Kärnten.  Vill. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  16  H.  und  7«  E., 
der  Hrsch.  u.  Hauptgemeinde  Paternion 
im  Villacher  Kreise. 

]9IautBidorf,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Tachau  geh.  Dorf  mit  45  H, 
und  260  Einw.,  nach  Tachau  eingepf.,  4 
St.  von  Plan. 

Ulautlieii  ,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  AUer  IfJ aridfleck fu  und  Hersch. 
dann  Grenzamt  geg^en  den  venetian. 
Gebiet  mit  einer  eigeuen  Pfr. ,  nächst 
dem  Dorfe  Ketschach  ,  dann  einerseits 
am    Geilfl.,  2    8t.  von  Ober-Drauburg. 

]VIai|tIieii,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein 
zurWb.  B.  Kom.  Hrsch.  Kienhofen  geh. 
Munizipalmarkt,  mit  dem  Schlosse 
Kieniiofen,  einer  eigenen  Pfarre  und 
Eisenhammerwerke ,  an  der  Feistritz, 
1  St.  von  Mahrenberg. 

Jflauthliaus ,  k.  k. ,  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  ein  zur  Wh.  B.  Kom.  Hrsch. 
Kirchberg  am  Walde  und  Pf.  Grafendorf 
geh.  Mauthaiis,  im  Dorfe  Lafnitz,  am  Ba- 
che dieses  Namens,  an  der  Grenze  zwi- 
schen Steier  und  Ungarn  ,  7  St.  von   Hz. 

Iflauthkaiis,  Böhmen,  Klatt.  Kr,  ein 
zur  Hrsch.  Chodenschloss  geh.  Dorf  mit 
34  Haus,  und  260  Einw.,  gegen  der  baie- 
rischen  Grenze,  an  der  Strasse  von  Ron- 
spergnach  Baiern,  hat  den  Namen  von 
einem  ehemals  hier  bestandenen  Mauth- 
hause,  ^  St  n.  liegt  an  derselben  Strasse 
und  am  Fusse  des  Herstein  die  hieher 
conscrib.  Einöd  Kapellen,  1  Jägerhaus 
und  2  Chaluppen,  sonst  stand  hier  eine 
Wallfahrts-Kapelle  zu  Maria  Heimsu- 
chung, welche  aber  unter  Kaiser  Joseph 
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II.  aufgehoben  wurde,  ^  St.  vom  Pfarr- 
dorfe  Wassersuppen,  8}  St.  v.  Klentsch. 
^lauthliauseii,  Malthausen ,  auch 
Maidhauseii,  Mathausen  — Oest.  ob  d.  B. 
Mühl  Kr.,  ein  l.  f.  Markt  und  Distrikts- 
Kommissariat  mit  146  Haus,  und  1200 
Einw-,  an  der  Donau,  mit  einer  Pfarre. 
Dieser  wohlgebaute  Markt  zeigt  im 
Äussern  viele  Ähnlichkeit  mit  Aschach, 
nur  liegt  er  offener  und  hat,  was  je 
nem  abgeht ,  ein  malerisches  altes 
Schloss,  den  Pragstein,  welches  kühn 
auf  einen  von  der  Donau  umspülten 
Felsblock  hingestellt  ist.  Die  Pfarr- 
kirche Set.  Nikolaus  hat  Altarblätter 
von  Kremser- Schmidt  und  eine  ausge- 
zeichnete Orgel.  Hauptpferdemarkt  für 
Oberösterreich.  Stark  betriebene  Fär- 
berei und  Gerberei.  Lebhafte  Schiff- 
fahrt. Treffliche  Steinbrüche  ,  die  sehr 
feinkörnigen  Granit  liefern.  Schöne 
Aussicht  von  der  Höhe  des  Kirchhofes 
auf  die  Stadt  Bns  und  die  Mündung  d. 
gleichnamig.  Flusses.  Fliegende  Brücke 
über  die  Donau.  Mauthhausen  wurde 
1189  von  Friedrich  Barbarossa  den 
Flammen  preisgegeben,  weil  die  Ein- 
wohner sich  unterfangen  hatten,  den 
mit  dem  Kaiser  auf  der  Donau  herab- 
fdhrenden  Kreuzzüglern  Zoll  abzufor- 
dern. Dampfschifffahrts^Station,  IJ  St. 
von  Bns.  Postamt  mit: 

Albern,  Brunngrahen,  Hartl,  Hcid,  Heinrichthrunn, 
Hintertdorf,  Rtifendorf,  Urtahr,  Vormarhl,  Au, 
Perg,  Schwerther g,  Marbach  ,  Naarn  ,  Ponecjcen, 
Ried,  Frankenberg,  Langenttein. 

]fIautliB>aust'n,  Oest.  ob  d.  B.,  Mühl 
Kr.,  Distrikts- Kommissariat  mit  2100 
Einwohnern. 

]?IaufBi-]?Iar|^a,  Ungarn,  eiiiDorflm 
walach.  illir.  Grenz-RegimentsBzk. 

Jflautliof ,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch.  Murau 
geh.  Meierhof y  1  Stunde  unter  Murau  an 
der  Strasse  und  dem  Murflusse,  5  St.  von 
Unzmarkt. 

Ulaulhof,  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.  W.W., 
ein  einschichtiges,  zur  Staats-Herschafl 
Set.  Polten  und  Pfarre  Hochenberg  geh., 
zwischen  Lilienfcld  und  Hochenberg  an 
der  wilden  Trasen  lieg.  Hans,  2  St.  von 
Lilienfeld. 

!^Iautlistatf,  Megto  —  Böhmen,  Bud- 
weiser  Kreis,  ein  Dorf  von  12  Häusern 
und  61  Einwohnern,  zur  Herschaft  Kru- 
niau  gehörig,  liegt  im  Thale  an  einem 
kleinen  Bache,  dazu  gehört  die  5  Minu- 
ten nordöstlich  am  Pfeifferbache  liegende 
Höpfelmühle,  eine  Mühle,  ist  nach  Hö- 
ritz  eingepf.,  7  St.  von  Budweis. 

Mautner  Alpe ,  Illirien ,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  ein  Berg,  937  Wiener 
Klftr.hoch. 


Iflautnerliacli,  Steiermark,  Bracker 
Kr.,  im  Bezirk  Bäreneck,  treibt  iu  Ga- 
braungraben eine  Hausmühle. 
jflautnitx,  mährisch  Mutnitz  —   Mäh- 
ren, BrünnerKr.,  ein /)or/" von  65  Häu- 
sern und  340  Einwohnern,  zur  Herschaft 
Königsgarten  gehörig,  IFegt  an  dem  gros- 
sen MöhitzerTeiche,  zwischen  Tieschan 
n.  Srhieborzitz,  mit  einer  Lokalie,  3  St. 
von  Brunn. 
]flnu(8clilt8cli,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr.,  eine  Gemeinde  mit48  Häu- 
sern undl94  Einwohnern,  der  Herschaft 
Kieselstein  und  Hauptgemeinde  Krain- 
burg. 
Jflautscliltlsch  ,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bachcr  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
531Joch. 
llautüehltgclie,  Illirien,  Krain,  im 
Laibacher  Kreis,  ein  grosses,  dem  Wb. 
Bzk.  Komm,  und  Herschaft Laak  gehöri- 
ges Dorff  mit  einer  Lokalie,  nach  Set. 
Martin  eingpf.,  nahe  am  Saustrome,  2  St. 
V.  Krainburg. 
Mautüelika  ,    Böhmen  ,  Taborer  Kr  , 
eine  Mühle^  zur  Hrsch.  Radenin  gehör., 
nächst  dem  DorfcWltschowetz,  S^St.v. 
Tabor. 
Ulautsedt,  Oesterr.  ob  d.  B.,  InnKr., 
ein  zum   Pfleggerichte    Ried   gehöriger 
Weiler ,    in   der  Pfarre   Andrichsfurth, 
l^St.  V.Ried. 
flautstadt,  Steiermark,  Brucker  Kr, 
ein  zurWb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Pern- 
eck gehöriges  Dorf  von  21  Häusern  und 
100  Einwohnern,  mit  einem  Eisenham- 
mer,   liegt  über   dem  Murflusse   unter 
Perneck,  auf  der  linken  Seite  der  Wie- 
ner-Grätzer  Bahn,  i}  Stunde  von  Ret- 
telstein. 
Iflaut  Wjeirinm:,  Mauth  Unterzeiriug 
-—  Steiermark  ,  Judenburger  Kreis,  ein 
Dörfchen,  zum  Wb.  Bzk.  Komm.Prob- 
stei-  Herschaft    Zeiring    gehörig,    mit 
einem    Wirthshause,     an   der   Taurcr- 
strasse ,    dann   Weg-   und  Viehmauth, 
gegen  Norden  ,  4  Stunden  von  Juden- 
burg. 
Iflautzendorf.  mährisch  Motkow  — 
Mähren,  Olmütz.Kr.,  ein  zum  Lehengute 
Deutschhausen  gehör.  Dorf  von  43  Haus, 
und  229  Einwohnern,  gegen  N.  2  St.  von 
Sternberg. 
JTIaYis^na  ,  Illirien,  Frianl,  Görz  Kr., 
eine  zur  Zentral  Gerichtsbarkeit  Canalc 
gehörige  ,    zu    der  Gemeinde  Baiosiza 
konskribirte  Ortschaft^  4^  Stunde  von 
Görz. 
Ulavif^nola,    Tirol,    ein  Weiler  zum 
Landgerichte  Tiouo  und  zur  Gemeinde 
Pinzolo. 
JflaiKa,  oder  Maksa,  Maxen,  Makscha 


—  Siebenbürgen,  Haromszök.  Sz^kler 
Kezdier  Stuhl ,  ein  mehren  adelichen 
Grundbesitzern  gehöris:es  ungarisches 
walachisches  DorfvonQlS  Einwohnern, 
zum  Theil  von  Szökler- Grenzsoldaten 
bewohnt,  mit  einer  reform.  Pfarre,  10  St. 
von  Kronstadt. 

UlaiKau .  wiridii^ch  Makulle  -  Steier- 
mark, Cillier  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Komm.  Herschaft  StattcnberK  gehöriger 
Markt  von  31  Häusern  und  176  Einwoh- 
nern, mit  einer  eigenen  Pfarre,  an  dem 
Scheeahache,  nehen  dem  Drauflusseund 
der  Pcttauer  Kommerzialstrasse,  2J  St. 
Windisch-Feistritz. 

IVIaüLBU  ,  Unter-,  windisch  Strainz- 
kich  Makulach  —  Steiermark  ,  Cillier 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Stattenberg  ge- 
höriges Dörfchen,  in  der  Pfarre  des 
Marktes  gleichen  Namens,  links  der 
Pettauer-oderPöItschacherstrasse,  3  St. 
von  Windisch-Feistritz. 

Ulai^berjs: ,  sonst  auch  Maxruhe  — 
Böhmen,  Klattau.  Kr.,  eiuzur  HerschafI 
Kauth  gehöriges  Dorf  von  44  Häusern 
und  233  deutschen  Einwohnern,  hat  eine 
Lokalie-Kirche  zu  !Sct.  Johann  dem  Täu- 
fer, ein  liOkalisten  -  Gebäude  und  eine 
Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patronate 
der  Obrigkeit,  und  drei  Wirthshäuser. 
Eingepfarrt  sind,  ausser  Maxherg  ,  die 
hiesigen  Dörfer  Alt-,  Neu-  und  Klein- 
Prcnnct,  Kohlstätteu,  Draxclmoos, 
stallung,  Johanneakirchel  und  Klein- 
Schneiderhof ;  —  liegt  unweit  derbai- 
rischen  Grenze,  «an  der  Strasse  von  Neu- 
markt nach  Vollmau,  2  St.  von  Kauth, 
«iSt.VOn  Klentsrh. 

UlaiLclorf,  Oester.  obd.  E.,  Salzburger 
Kr  ,  ein  Dorf  zum  Pflggrcht.  Wertwörth 
und  Pfarre  Lampr<*clitshau«en. 

Ifla^Kdorf,  UÖhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Morchenstern  gehöriges 
Dorf  von  I90Häusern  und  1163  Einwoh- 
nern, hier  ist  eine  Schule,  eine  Mahl 
und  acht  Glasschleifnvühlen;  —  liegt 
zwisch.  Karlsberg  u  Wiesenthal,  8}  St. 
von  Rcichenberg. 

miaiLflorf ,  Böhmen  ,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  der  Herschaft  Tetschen  gehöriges 
Dorf  von  40  Häusern  und  145  Einwoh- 
nern, vom  Grafen  Max.  Thun  erbaut;  ~ 
liegt  hinter  Kalmenswiese ,  hoch  am 
südöstlichen  Gebirgsabhange  der  Schei- 
beKoppe,  iu  der  Waldung,  i^  Stunde 
von  Tetschen  nordnordwestlich,  wird 
meist  von  Holzschlägern  bewohnt;  hier 
ist  ein  Jägerhaus  und  einige  Forellentei- 
che, aus  welchen  das  Wasser  als  ein 
kleiner  Bach  durch  den  Peiperzgrund 
fliesst,  7St.  von  Aussig. 
IVIaxdorf,  Maxow  —  Böhmen^  O^as- 


lauerKr.,  ein  Dorf  von  11  Häusern  und 
73  Bin  wphnern,  nach  Bikan  eingepfarrt, 
ist  im  Jahre  1798  auf  einer  emphyteu- 
tischen  Hutweide  vom  Grafen  Johann 
Friedrich  Karl  Maximilian  von  Ostein 
neu  gegründet  worden ,  j  Stunde  von 
Maleschau. 
]VIa%flörf«l,  Böhmen,  Leutmeritz.Kr., 
ein  der  Herschaft  Bürgstein  gehöriges 
Dörfchen  von  45  Häusern  und  853  Ein- 
wohnern, worunter  14  gewerbsbefugte 
Weber,  1757  vom  Grafen  Johann  Jo- 
seph Maximilian  Kii>sky  auf  den  Grün- 
deu  des  eingekauften  Hufnagel'schen 
Rustikalgrundes  erbaut,  ^  St.  v.  Bürg- 
stein, ^  St.  von  Haide. 

Iflaxdörfel ,  Maxicky  ~  Böhmen, 
Chrudimer  Kr.,  ein  der  Herschaft  Bi- 
strau gehöriges  DÖr/cAcn  von  18  Häu- 
sern und  145  Einwohnern,  gegen  S. 
nächst  dem  Dorfe  Sedlischt,  8  St.  von 
Politschka. 
Iflaxeclf,  Oester.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Pflggrcht.  Mauerkircheu  und 
Pfarre  Burgkirchen. 
Ifl^xelmoos,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr.^ 
eine  zum  Pflggcht.Wildshutgeh.JSiwdrfe, 
7St.  vonBraunau. 
IflaüLenbacli  ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  zur  Staats-Herschaft  Srt. 
Polten  und  Pfarre  Kilb  gehörig. \Dör/- 
chen  von  3  Häusern  und  15  Einwoh- 
nern, hinter  Hirm ,  gegen  Kilb,  8  St. 
von  Molk. 
IVIaiLenclorf )  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Koni.  Waldegg  und 
Pfarre  Kirchbach  sich  befindliches  Dor/, 
5  St.  von  Grätz. 

]?Ia:K^loii,  (in  Urkunden  ad  glana)  — 
Oesterr.  obd.  E.,  Salzburg.  Kr.,  eiuzum 
Pfleggericht  Salzburg  (im  flachenLandf  ) 
gehöriges  ,  an  dem  Glanflusse  ,  ausser 
Mühin  gelegenes  grosses  Dorf  von 
177  Häusern  und  612  Einwohnern,  zur 
Pfarre  Mühin  gehörig ;  mit  c.iner  Kirche, 
dem  heiligen  Maxmilian  geweiht.  Nicht 
weit  davon  liegt  das  Lazareth-Gebäude, 
daseinstein  Spital  fürPeslkranke  war, 
dann  aber  zum  Zucht-  und  Arbeitshaus 
mit  der  Aufschrift:  ,,Abstiue  autSusti- 
ne'* ,  eingerichtet  ward  ,  }  Stunde  von 
Salzburg. 

JflaxIcliaiBis'^szt.,  Ungarn,  ein  Auf- 
wurf im  Ottuchancr  Grenz- Regiments 
Bezirk. 

Ulaxliliillau,  Oester.  ob  d.  E.,  Haus- 
ruck Kr.,  6  in  dem  Distr.  Kom.  Parz  lie- 
gende, der  Herschaft  Tollet  gehörige, 
einzelne  zerstreute  fläMÄ^r,  gegen  We- 
sten au  dem  Xrattnachtlusse,  ^  Stunde 
von  der  Stadt  Griesskirchen,  und  dahin 
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elngepf.,  4J  St.  von  Wels  ,  3^  Stunde  v. 
Baierbach. 

Iflaxlmillail,  Steiermark,  Marhureer 
Kr. ,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm,  nerscbaft 
i^eggau  ob  Leibnitz  gehör.  Dorf',  siehe 
Maxion. 

jfla^Ktiiilllnndorf,  Mähren,  Brunn. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.Chirlltz  gehör.,  neu 
angelegtes Dor/'von  37  Häusern  und  280 
Ein  wohn.,  nachTurasseingepf.,  ISt.v. 
Brunn. 

Ifla^K^lniilian  Kapelle,  Steiermark, 
Judenburger  Kr.,  ausser  Baumkirchen, 
\  Stunde  von  Weisskirchen,  1  Meile  von 
Judenburg. 

]fIai^litiiliatl§l-Tliiii*liie;  siehe  Be- 
festigung des  Donauthales. 

JVIaikiniova,  Ungarn,  TemeswarerBa- 
nat,  ein  zum  deutsch-illirischen  Grenz- 
Regiments  Bezirk  Nro.  Xll.  gehöriges 
Praedium,  liegt  zwischen  Uj-Ravanda 
und  Kis-Czrepaj,  1  Stunde  von  Neudorf. 

JVIaxiniovaez,  Masimeva  -  Ungarn, 
ein  Fluss  im  Sluiner  Grenz- Regiments 
Bezirk. 

Jflamliiiowlee«  Galizien  ,  Samborer 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Biszkowiec  gehö- 
riges Dorf,  mit  einem  Vorwerke  und 
W'irthshause,  1  St.  von  {Sambor. 

Iflax^lnetz,  Böhmen,  Bldschower  Kr., 
eine  Einschichte,  der  Herschaft  Radim 
gehörig. 

]9Iax^ldorf,  Oesterreich  ob  d.E.,  Mtihl 
Kr.,  ein  dem  Distr.  Komm.  Rutteustein 
gehöriges,  nach  Liebenau  eingepfarrtes 
Dor/" von  18 Häusern,  lie^tanderStras 
sc  nächst  Weidersfelden  ,  nächst  dem 
grossen  Bauerubergwalde  ,  h\  Stunde  v 
Freistadt. 

Ifla^lnKOOS  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Iiin  Kr.,  ein  zum  Pflegtjer.  Wildshut  ge- 
höriger Weiler,  auf  der  Strasse  v.  Hoch- 
burg nach  BurghausCn  und  Mattighofen, 
Ij^  Stunden  V.  Burghausen  (Baiern)  und 
3Sld.  V.  Mattighofen. 

UlaiiLloii  oder  Maximilian,  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bz.  Korn.  Her- 
schaft Seggau  ob  Leibnitz  gehör.  Dorf, 
mit  24  Haus,  und  115  Einw.,  in  der  Pf. 
Leibnitz,  2  Stunden  von  Ehrenhausen. 

lUaxnilllansliatde,  Maxlhaid,  Oe- 
sterreich ob  der  Ens,  Hausruck.  Kr.,  ein 
kleines  Landgut  auf  der  westlichen 
Seite  der  Landstrasse,  von  Wels  nach 
Marchtrenk  in  der  Pfarre  und  Distr.  Kom. 
Wels,  ^  St.  v.  Marchtrenk. 

Ila3i.iiiülil,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  eine 
cinsch.  Mahl-  u.  Brettsägmühle,  d.  Her- 
schaft Werschetitz  geh.,  1^  Stunden  von 
Bnchau. 

llaxrles,  Tirol,  ein  Weiler  y  im  Land- 
gericht BezaUj  Gemeinde  Liogenaa. 


Jflaxyinowka,  Galizien,  Stryer.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Wildzisz  gehöriges  und 
nach  Lotyn  eingepfarrtes  Dorf,  8  Stund, 
von  Stryi. 

]?Iaylier^,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Weingebirgsgegend,  z.  Herschaft  Ober- 
pulsgau  dienstbar. 

IflaytoerjCj  Steiermark, Marb.  Kr.,  eine 
Gemeinde  d.  Bzks.  Turninch,  mit  36  H. 
u.  159  E.,  Pfarre  St.  Veit,  zur  Herschaft 
Exdominikaner  und  Miiioriten  in  Pettau, 
Turnisch  und  Minoriten  in  Gratz  dienst- 
bar. Das  Weingeblrg  ist  zur  Gülte  heil. 
Geist  ausser  Pettau  dienstbar. 

ITIayberic;,  Oesterreich.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  zur  Herschaft  Sooss  und 
Pfarre  Bieberbach  geh.  einzelnes  Haus, 
über  demUrlfluss  bei  Spachel,  3  Stund, 
von  Amstädtcn. 

]flaybei*s,  Oesterreich  ob  d.B.,Salzb. 
Kr.,  eine  zum  P/legger.  Thalgau  im  fla- 
chen Lande  geh.  Einöde  in  der  Pfr.  Thal- 
eau,U  St.  V.Hof. 

Iflayberg;.  Oesterreich  ob  d.  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Ptlegger.  Schärding  geh. 
Weiler,  auf  einer  Anhöhe,  in  der  Pfarre 
Diersbach,  1^  St.  v.  Sicghardlng. 

flayilalenezi,  Magdalenczi  -Ungarn, 
Agram.  Kmt.,  einige  zerstr.lieg.  Häuser, 

IVIaydati,  Kroatien,  in  der  Banalgrenze, 
Klasnich.  Bezirk,  eine  zum  Iten  Banal- 
Grenz-Regm.  Bezirk  Nro.  X.  «ehörige 
Ortschaftv.  14  Häusern,  liegt  zwischen 
Anhöhen  an  dem  Bache  Quosna,  6  Stdn. 
von    Glina. 

IVIaydan,  heiKalusz  -g-  Galizien, Stryer 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Halicz  geh.  Dor/' 
mit  einer  russniak.  Pfarre  am  Flusse 
Lukiew,  grenzt  gegen  Westen  au  Bed- 
narow,  3  St.  von  Stanislawow. 

iflayclan,  Galizien,  Stryer  Kr,  ein  zur 
Kameralherschaft  Kalusz  gehör.  Dorf 
au  dem  karpatischen  Gebirge,  6  Stunden 
von  Kalusz,  und  6  Stunden  von  Stanis- 
lawow. 

Maydaii,  Galizien,  Zloczow.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Gliniany  geh.  Dorf^  2  Std. 
von  Olszanica.    _ 

Jflaydaii,  Galizien,  Zloczow.  Kr. ,  ein 
der  Herschaft  Gologury  geh.  Dorf  mit 
einer  griech.  kath.  Kirche,  1^  Stunden  v. 
Olszanica. 

]?Iay«lan,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.  eine 
zur  Herschaft  Lubaczow  gehör.,  mit  dem 
DorfeLipowiec  concentrirte  Ortschaft, 
4  Stunden  von  Jaroslaw. 
Iflaydail,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Mierzwica  gehör.  Dorf, 
mit  der  coucentrirten  Ortschaft  Pollanj', 
nächst  Makrozyo,  3  St.  v.  Zolkiew. 
Ulaydaii)  Galizien,  Lemberg.  Kr.  eine 
zur  Kameral-Herschaft  Jane  w  gehörige, 
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mit  demDorfe  Wereszyca  vereinte  Ort- 
.vcÄa/'<,  3  Stunden  von  Lemberg. 

IVIaydan.  Galizien,  8tanisl.  Kr.,  ein 
Dorf  ([er  Hersf;haft  Lyslec,  Pfarre  Po - 
sieczgeh.,  Post  Bednarow. 

]flay«laii,  Galizien,  Przernysl.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Jaroslaw  gehöriges  Dorf, 
3  Stunden  von  Jaroslaw. 

]?£aydaii,  Galizien,  Czortkow.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Pfarre  Tndorow  ,  Post 
Czoatkow. 

JVIayclan,  Galizien,  Rzeszow.  Kr.,  ein 
zur  Starostei  Sedomir  geh.  Markt,  18 St. 
von  Ilzeszow. 

Jflayilatl,  bei  Podbusz  —  Galizien, 
Samb.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersohaft  Pod- 
busz, Pfarre  Dolhe,  Post  Samhor. 

Iflayda»,  bei  Pieniaki  —  Galizien,  Zlo- 
czow.  Kr.,  ein  Dorf  Aet  Herschaft  und 
Pfarre  Pieniaki. 

ITIayclati  zu  Newce  —  Galizien,  Zlo- 
czow.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Herschaft 
Chladow  und  Pfarre  Niewice ,  Post 
Brody. 

Maydaii,  zu  Pruchnik,  g^oriie  und 
llolny  —  Galizien, Przernysl,  Kr.,  ein 
Vorwerk  der  Herschaft  und  Pfarre 
Pruchnick,Post  Zaroslaw. 

Ulayilaii  zu  Leutownia  —  Galizien, 
Rzeszow.  Kr.  ,  ein  Vorwerk  der  Her- 
schaft und  Pfarre  Lentownia,  Post 
Lezaysk. 

Haydan,  zuDcmbno  -  Galizien, Rzes- 
zow. Kr.  ein  Vorwerk  der  Herrsch,  und 
Pfarre  Lezeysk'  PostNisko. 

Ulaydan  bei  Poveniby,  Galizien, 
Rzeszow.  Kr.,  ein  Dorf  der  Herschaft 
Mokrzyszaw,  Pfarre  Maydan. 

Maydan,  o 'er  Terespotok  —  Galizien, 
Czortkow.  Kr.,  eif«  zur  Öerscb.  Czort- 
kow.»tary  «ehöriües,  und  dahin  eiuge- 
pfarrtes  Dorf,  lieift  im  Walde  gegen 
Süden,  4  St.  v.  Czortkow. 

IVIaydaii  undPotüSecz,  Galizien,  Sta- 
nislaw. Kr.,  2  kleine  Dörfer  mit  einer 
eigenen  Pfarre  in»  Walde,  1^  Stunde  von 
Stanislawow. 

Iflaydaii  ic^oriiB,  Galizien,  Stanis- 
law. Kr.,  ein  zur  Herschaft  Przerosl 
gehör.  Dorf,  10  Stunden  von  Stanis- 
lawow. 

Maydan  ^i*aiiicziiikl,  Galizien, 
Stanislaw.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch. 
und  Pfasre  Klinki,  Post  Nadworna. 

Iflaydaii  nialy,  Galizien,  Rzeszow. 
Kr.,  ein  zur  Starostey  Lezaysk  gehö- 
riges Dorf,  4  Stunden    v.    Przeworsk. 

]f£aydaii  nowy,  Galizien,  Zloczow. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Ohiadow  gehöri- 

"  gea  Dorf  am  Bache  Dowhaczwa,  1  St. 
von  Brody. 

Jflaydan  sredny  bei  Bednarovr- 


Ica  HubaJoivkaSledÜHkaund 
]?f  aydanstary  ,  Galizien,  Stanis- 
law. Kr  ,  ein  Dorf  der  Hersrhaft  und 
Pfarre  Maydan. 

Maydan  slary,  Galizien,  Zloczow. 
Kr.,  ein  der  Herschaft  Ohlanow  geliö- 
ritjes  Dorf  &n  dem  Bache  Dowhaczwa, 
6^  St.  von  Brody. 

Maydan  stary,  und  Qllnki,  Gali- 
zien, Stanislaw.  Kr., ein  Gutundi Dör- 
fer, liegen  im  Walde  Chorosna,  geg. 
Westen  nächst  d.  Flusse  Bystrzyca, 
5  St.  V.  Stanislawow. 

Maydan  ZadusznikI  ,  Galizien, 
Tarnow.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Bara- 
now  gehöriges  J5or/' an  dem  Weichsel- 
Flusse,  11  St.  V.  Dembica. 

Maydan  Zbydniowsky,  Galizien, 
Rzeszow.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Zbydniow 
gehöriges  Dorf,  20  Stunden  v.  Rzes- 
zow. 

Maydorf,  Oest.obd.  E., Traun. Kr, ein 
i^or/'zumDistr.  Kom.  Kremsmünster  und 
Pfarre  Ried. 

Mayilorf,  Meydorf  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  zur  Hers'h.  Pardubitz  g«bör. 
Dörfchen  mit  22  Häuser  und  169  Binw., 
durch  Emphj'teutisirung  auf  d.  urbarge- 
machlen  Teiche  Drahoz  entstanden,  und 
ursprünglich  von  preussischen  Einwan- 
derern bevölkert,  ist  nach  Beyscht  ein- 
gepf.,  8^  St.  von  Pardubitz. 

Mayen,  Siebenbürgen,  Thorenb.  Komi; 

siehe  Majos. 
Mayen,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  0.  M.  B., 

Herschafl  und  Dorf;  s.  Maigen. 

Mayen,  Tirol,  Vorarlberg, eine  kleine 
iü  dem  Gerichte  Inner  Bregenzerwald 
lieg.,  der  Herschaft  Feldkirch  gehör. 
i)rtschaft,*\on  9  zerstreuten  Häusern, 
9  Stunden  von  Bre^enz. 

Mayenberg,  Jirol,  ein  verfallenes 
Schloss  bei  Vellan,  ehemaligen  Gerchts. 
Tisens,  jetzt  Ldgchts.  Lanen. 

Mayendorf,  Siebenbürgen,  Marcs. 
Stuhl ;  s.  Maja. 

Mayer,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.,  eu\ü  Rotte  von  25  Haus.  u.  169  Ein- 
wohnern der  k.  k.  Kaal.  Hrsch.  Waid- 
hofen,  Pf.    Konradsheim. 

Mayer,  Oester.  unt.  d.  E.,  V.  0.  W. 
W.,  ein  Dorf  mit  25  H.  125  Einwohn, 
der  Hersch.  Waidhofen  an  d.  Yps,  Pf. 
Konradslieiin. 

Mayer,  Oest.  ob  d.  E  ,  Salzb.  Kr.,  eine 
zum  Pflgrcht.  Werfen  (im  Gebirgslan- 
de  Pongan)  gehörige  Rotte,  am  östli- 
chen Ufer  der  Saiza,  aus  am  Zistel- 
berg  zerstreut  liegenden  Häusern  be- 
stehend, u  d  vom  Wauzenbach  von 
Osten  nach  West,  durchschnitten.  Pfarrt 
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stunden  von 
,   Ungarn,   Zips.  Komt.; 


Werfen. 
jflayer.  Alt 

s.  0-Major. 

]fla>«i*al|ie,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Aschbacfigraben  mit  50  Rinder  ordent- 
lichen und  60  Rinder  zeitweisen  Auf- 
trieb. 

JVIayeralpe,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  im  Fessuachgraben,mit  70Rinder- 
anftrieb. 

Ulayeralpe,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  in 
derUtsch,  westl.  v.  Brück,  mit  56  Rin- 
derauftrieb. 

]?Eay«ralpe,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
im  Pusterwald,  mit  100  Rinderauftrieb  u. 
bedeutendem  Waldstaude. 

Jflayeralpe,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  im  Weissofnergraben,  mit  16  Rin- 
derauftrieb. 

Mayeralpe,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  am  Hirzeck,  zwischen  der  Kalten- 
mamiling,  d.  Schlitzeualpe,  dem  Trank- 


graben und  der  Walcheralpe,  m.  96  Rin- 
derauftrieb. 

]flayei*alpe,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  im  Gumpenthal,  zwischen  der  La- 
beck und  Bärfallalpe,  mit  80  Rinder- 
auftrieb. 

Ulayeralpe,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  im  TriebengrabeUj  mit  38  Rinder- 
auf trieb. 

jllayeralpe,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
im  Predlitzgraben,  mit  159  Rinderauf- 
trieb und  grossem  Waldstande. 

]9IayeB*alpe,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  im  Seewegthal,  mit  20  Rinderauf- 
trieb. 

]9Iayeralpe,  Steiermark,  nördlich  von 
Brück  im  Beneckgraben  ,  mit  18  Rin- 
derauftrieb. 

JYIayeralpe,  Steiermark ,  Judenburger 
Kr.,  im  GutschindtgrUben,  mit  20  Rinder- 
auftrieb. 

jyiayeralpeiibachel ,  Steiermark  , 
Judenburger  Kr.,  im  Bezirke  St.  Lam- 
brecht,  treibt  l  Hausmühle  in  der  Ge- 
gend Unter  der  Alpe. 

Player  am  Stein,  Tirol ,  Oberinth. 
Kr.,  ein  Hof  der  Herschaft  Pfunds;  s. 
Mahrnstain. 

Jflayerbacii,  Böhmen,  Budweiser  Kr., 
ein  Dominical- Dorf,  mit  35  Häusern 
uild  835  Binw.,  wurde  im  Jahrel811  an- 
gelegt und  dem  damaligen  Director  der 
Herschaft,  Ernest  Mayer  zu  (Ehren  be- 
uannt,istmic  Holzhauern  bevölkert. 

Iflayerbacliberi^,  Steiermark,  Ju- 
denburger Kr.,  südlich  von  Murau,  mit 
36  Rinder-,  30  Schafeauftrieb,  und  sehr 
grossem  Waldstande. 

JVIayerbaehel,   Steiermark,  Judenb. 


Kr.,  im  Bezirke  Donnersbach,  treibt  eine 
Hausmühle  in  Erlsberg. 

Iflayei*  beim  Bach.  Oest.  obd.Ens, 
Inn  Kr., ein  i,  d.Pflgchl. Obernberg  lieg., 
d.  Hrsch.  ReichersberÄ  gehöriges,  nach 
üetzenaich  eingepf.  Dorfy  2  Stunden  von 
Ried. 

jflayerberj:;,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
Schtoss  und  Gut.  Dessen  Utiterlhanen 
befinden  sieh  in  Globetscha,  Gori(za,Lip' 
pa,  Lotsche,  Räkowastesso  und  Wres- 
sowa,südwestI.  von  Hocheneck,  l|St. 
von  Galizien,  1  St.  v.  Salloch,  UM.  von 
Cilli. 

Jflayerberg:,  Siebenbürgen,  Kokelb. 
Komt. ;  s.  Majushegye. 

Ulayerberji^,  VortSer-,  Oesterr.  ob 
der  Ens, Traun  Kr., ein  in  d.  Distr.  Kom. 
Ebelsberg  lieg.,  versch.  Herseh.  gehör. 
Dorf,  3  St.  von  Linz. 

Jflayerclobl,  Oester.  ob  d.  E.,  Hansr. 
Kr,  ein  zum  Distr,  ErJach  gehör.  Wei'/erf 
pfarrt  nach  Michaelnbach,  21  Stunden  v. 
Baierbach. 

Jflayerdorf,  Oest,  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
siehe  Schweighof. 

JflayeriloE'f,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun  Kr., 
eitiezum  Distrikts  Kom.  und  Stiflgericht 
Kremstmünster  geh.  narh  Ried  eingepf. 
kleine  Ortschaft .  3  Stuiiden  von  Wels. 

Jflay  erdorf,  Steiermark  ,  Grätz,  Kr., 
ein  im  Wb.  Bez.  Kom.  Gleichenberg  und 
Pfarre  Gnass  sich  befimJl.  verschiede- 
nen Herschaften  dienstb.  Dorfn)\t'iOU. 
und  115  Eijiw.,  |  Std.  geg.  S.  vom  Mark- 
te Gnass  entl.  5^  Stunde  von  Mureck, 

2  Stunden  V.  Ehrenhausen. 
Mayerdopff,  Ungarn,  Sohler   Komt.; 

s.  Majorfalva. 

]flayei*ebeii,  Oest.  ob  d.  Ens,  Traun  K., 
eine  kleine,  in  dem  Distr.  Kom.  Ternberg 
lieg.,  verschied.  Dominien  gehör.,  nach 
Ternberg  eingepf.  Ortschaft,  1  Stunde 
V.  Losenstein. 

Jflayereck,  Steiermark,  Grätzcr  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Steinhach,  ist 
zur  Herschaft  Herberstein  mitfGetreid- 
und  Weinzehend  pflichtig. 

Mayerecfe,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 
eiDe  in  dem  Pfiff.  Gerichte  Ried  liegend., 
verschieden.  Dominien  geh.,  nach  Wall- 
zeil eingepf.  Ortsckaft\on  8  Häusern, 
8|St.  V.Ried. 

MayeE*ei  am  Hof,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  ein  im  Orte  Miihlbach  zur 
Hersch.  Strasshurg  gehöriger  Meierhof, 

3  St.  von  Friesach. 

Jflayerey,  Ober-,  Ungarn  ;  s.  Major 

Felsö. 
]Uayerey,  Unter-,  Ungarn  ;  s.  Major 

Also'. 
jflayer^rabenbaeliel,  Steiermark, 
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Judenburg.  Kr.,  im  Bez.  Murau,  treibt  3 
Hausmühleu  iii  Seebach. 
Mayergut,  Oester.  unter  d.  Eus,  V.  0. 
W.  W.,elneim  Landgerichte  Brunuhof 
sich  hefindl.,  zur  Hersch.  Dorf  an  der  Ens 
und  Pfarre  Haidershofeu  geh.  Benüzung, 

3  St.  von  Steier. 

iriayer^ut,  Oest,unt.  der  E., V.O.W. 
W.,  eine  in  der  Rotte  Steinbach  u.  Pfar- 
re Behamberg  sich befindl.,  zur  HerschafI 
Dorf  an  der  Ens,eigenti.LandguteStein- 
bach  geh.  Besitzung,  3  St.  von  Steier. 

l?J|[Ay«r)ä;ut,Oest.  ob  d.  B.,MUhI.Kr.,ein 
in  den  Distr.  Koni. Wildberg  liegend.,  der 
Hersch.  Steyereck  unterthän.  nach  Ufer 
cingpf.  Bauernhof,  zum  Dorfe  Harrbach 
konscribr.,  |  St.  v.  Linz. 

]?J[ay«i*g;ut;  zu  «Vetziii(Bi;,  Oest.  ob  der 
Ens,  Hausr.  Kr.,  ein  zur  Ortschaft  Pol- 
senzkonskr.  indem  Distr.  Kom.  Eifer 
ding   liegend.,  nach  EfFerdiug  eiugepf. 
Bauernhof,  i  St.  veu  Efferding.  } 

Mayerlftof,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  Gegend  im  Bezirke  Waldeck,  hier 
kommt  der  Schwarzabach  vor. 

Mayerhof,  Steiermark,  Grätz. Kr.,  eine 
Gegend  imBez.  Frondsberg,  hier  kommt 
das  Rosseckerbachel  vor. 

Iflayerhof,  Steiermark,  Grätz.Kr.,  eine 
Gegend  zur  Herschaft Stainz  Garbenze- 
heud  pflichtig.  Auch  ist  die  Gebend 
Mayerhofberg  im  Bezirke  Stainz  zur 
Hrsch.Launa  m.  |Weiuzehend  pflichtig. 

Mayerliofy  Minich  —  Ungarn ;  siehe 
Minichmayerhof. 

Mayerliof,  steinerner,  Ungarn, 
s.  Kömajar. 

MayerUof,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.W., 
eine  Or^^cAa/'^  mit  4  Häuser  und  37  Ein- 
wohnern, zur  Hersch.  Kirnberg  gehörig, 
bei  Texing,  gegen  Kettenreut,  5  Stund, 
von  Molk, 

jflayerliof,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  0. 
W.  W.,  ein  kleines,  zur  Staatsherschaft 
Gaming  geh.  Dörfchen  mit  3  Häuser  und 
87Binwohu.,  unter  die  Lokalie  Lacken- 
hof, 10^  St.  V.  Kemmelbach. 

Maycrliof,  Oest.  u.  d.  E., V.  0.  W.  W., 
ein  zur  Hersch.  Allhardsberg  geh.  DÖrf- 
cheitf  mit  28  Haus,  und  150  Eiuwoh.,  von 

4  Bauerngütern  und  1  Kleiuhäusler,  !2^  St. 
von  Amstädten. 

ülayerhof,  Oest. u. d.E. ,V.O.W.W., 
ein  zur  Hersch.  Schloss  Auhof  geh.  Ort, 
Jens,  des  Ipsflusses,  2|  St.  v.  Amstädten. 

IVIayerliof,  Obermayerhof  —  Oest.  u.  d. 
E.,  V.  U.  W.  W.,  ein  zur  Hersch.  Fahra 
feld  und  Pfarre  Bossmarkt  geh.  Ort,  un- 
weit Rossmarkt,  5  St.  von  Güuselsdorf. 

üflayerliof,  Untermayerhof— Oest.  u. 
d.  B.,  V.  ü.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Fahra- 


feld  und  Pfarre  Rossmarkt  geh.  Ort,  un- 
weit Rossmarkt,  6  St.  von  Günselsdorf. 

IVIayerliof,  Tirol,  Ob.  Inuthal.  Kr.,  ein 
zur  Ldgchts.  Hersch.  Laudeck  geh.  liiedt 

-  in  Patznauu,  7  Stund,  von  Imst,  3  St.  von 
Nassereut. 

Iflayerliof ,  Tirol,  Pusterthaler  Kreis, 
2  Bauernhöfe,  zwischen  d.  Islltz  u.  Grad, 
d.  Pilggcht.  Virgen  geh.,  1 1 1  St.  v.  Lieuz. 

Ulayerliof ,  Tirol,  Untcr-lnnthal.  Kreis, 
ein  Weiter,  zum  Ldgechte.  Kufstein  und 
Gemeinde  Ebserberg. 

Iflayerlaof,  Tirol,  Unt.  Inuthal.  Kr.,  ein 
Weiter,  zum  Ldgchte.  Kufsteio,  und  Ge- 
meinde Wörgl. 

iflayerhof,  lUirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
eine  Gemeinde,  mit  4  Haus,  und  29Einw., 
der  Hersch.  und  Hauptgem.  Weixelberg. 

IKayerliof ,  Oest.  ob  d.  E.,Mühl  Kr.,  eine 
im  Distr.  Komm.  Ruttenstein  liegende,  der 
Hersch.  Waldhausen  geh.,  nach  Königs- 
wieseu  eingepf.  Ortschaft  von  10 Haus., 
am  grossen  Narrnflusse,  nächst  d.  Markte 
Köuigswiesen,  8J  St.  v.  fc'reistadt. 

IfKayerliof,  Oest. ob  d.  E.,Mühi  Kr.,  eine 
dem  Distr.  Komm,  und  Hersch.  Sprinzen- 
stein  geh.,  nach Sarleinsbacheingpf.  OW- 
schaftvouQ  Häusern,  9|  St.  von  Linz. 

IVIayerliof,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kreis, 
eine  im  Distr.  Komm.  Altenfeldeu  lieg.,  d. 
Hersch.  Landeshaag  geh.,  nach  Lembach 
eingepf.  Ortschaft  von  7  Haus.,  an  der 
Strasse  von  Lembach  nach  Putzleinsdorf, 
101^^  St.  von  Linz. 

ITIayerliof,  Oest.  ob  d.E.,  Mühl  Kreis, 
eine  imDistr.  Komm.  Pirustein  lieg.,  der 
Hrsch.  Pirnstein  und  Helfenber^  gehör., 
nach  Altenfelden  eingepf.  Ortschaft  von 
6  Haus.,  8  Stunden  von  Linz. 

Hayerliof,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kreis, 
ein  im  Distr.  Kom.  Zellhof  und  Aich  lieg., 
der  Hersch.  Zellhof  geh.,  nach  Zell  ein- 
gepf. Dorf  von  20  zerstr.  Haus.,  6  Stund. 
V.  Freistadt  und  Ens. 

ITIayerliof,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kreis, 
6  im  Distr.  Kom.  Altenhof  lieg.,  d.  Hrsch. 
Landeshaag  gehör.,  nach  Putzleiusdorf 
eingepf.  Häuser,  10  Stund,  von  Linz. 

Iflayerliof,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kreis, 
ein  Dorff  zum  Pileggechte.  Weithwörth 
und  Pfarre  Set.  Nicola. 

Jlayerliof,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb.  Kreis, 
eine  zum  Pfleggchte.  Set.  Johann  (imGe- 
birgslandePongau)  geh.  ilof^t;,  mit  zer- 
streut liegend.  Häusern,  im  Pfarr-Vika- 
riate  Goldegg,  ^  bis  1  Stunde  von  Lend 

Mayerliof,  Oesterr.ob  der  Eus,  Sal/J». 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Zell  am  See  geh. 
Dörfchen  am  rechten  Ufer  der  Salzach,  in 
der  Pfarre  und  Schule  Pösendorf,  6  Std. 
von  Lend. 

Hayerliof,  Oesterr.  ob  der  Eus,  Salzb. 
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Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Neumarkt  (Im  fla- 
chcu  Lande)  geh.  WTeiVcr  am  Hauusberg, 
in  d«r  Pfarre  ßärndorf,  4  Stunden  von 
Neumarkt. 

Iflaya^rliof,  Oest.  ob  d.  Ens,  Salzburg. 
K15.,  eiu  zum  P/legger.  Neumarkt  (im  fla- 
chen Lande)  «eh.  Weiler,  in  der  Pfarre 
Kösfendorf,  1.  st.  von  Neumarkt. 

Mayes'liof,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pfletfger.  Braunau  ^eh.  WeMer, 
im  Rentamt  Braunau  und  der  Pfarre  Neu- 
kirchen, 2i  St.  von  Braunau. 

Ufa;  erliof,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 
ein  zur  Ptlegger.  Hersch.Hied  gehörig., 
nach  Peterskirchen  eingepfarrtes  Dorf, 
1  St.  von  Ried. 

MayerUof,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pfle^Ker.  Ried  gehör.  Weiter 
in  der  Pfarre  Peterskirclien ,  1  Stunde 
von  Ried. 

]?IayerlBof,  Oesterrcich  ob  d.  Ens,  Inn 
Kr.,  fünf  in  d.  Ptleg^erichtsherschaft 
Mauerkirchen,  und  Pfarrhof  Asbach  geh. 
nach  Asbach  feingepf.  Häuser,  zwischen 
Tainsberg  und  Hobling,  2  Stunden  von 
Althfim. 

]9Iayei*Bii€>f,  Oestcrreich  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Viechtenstein 
geh.  Einöde,  am  rechten  Donauufer,  in 
einer  bergigten  Gebend,  pfarrt  nach  En- 
gelszeil, und  ist  der  Gemeinde  StadI  ein- 
verleibt, li  St.  V.  Viechtenstein,  6 Stund, 
von  Schärding. 

llayeB'liof ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  ein  in  dem  Pflegger.  Braunau  lie- 
gend. Haus,  mit  dem  Pfarrhofe  Gilgen- 
berg, 5  Stunden  von  Braunau. 

]fIayei*hof,  Oesterreich  ob  d.  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  znAi  Pfleggericht  Schärding  geh. 
Dorf,  ganz  auf  einer  Anhöhe,  mit  einer 
Schmiede,  pfarrt  nach  Eggerding,  3^  St. 
von  Schär  ding. 

Iflayerliof,  Oesterr.  oh  der  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Ried  geh.  Weiler 
in  der  Pfarre  Aurolzmünster,  l  Stunde 
von  Ried. 

Iflayerliof,  Oesterreich  ob  d.  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pfleggericht  Schärding  geh. 
Weiler,  in  einem  Thale,  von  Waldung 
gegen  Ost  und  West  begrenzt,  pfarrt  n. 
Audorf,  ^  Stunde  von  Siegharding. 

IflayerSiof ,  Oesterreich  ob  d.  Ens,  Inn 
Kr.;  fe.  Pfarrhof. 

IHayerliof,  Oesterreich  ob  d.  Ens,  Inn 
Kr.,  sechs  zum  Pfleggericht  Ried  u.  der 
Herschaft  Riegertiug  geh.  nach  WaJd- 
zell  eiiigepfarrte  Häuser,  8^  Stunde 
von   Ried. 

Ulayerliof,  Oesterreich  ob  derEns,Iuu 
Kr.,  eine  zum  Pfleggericht  Ried  gehör. 
Boftnark ,  mit  einem  Schlosse,   nach 


Eberschvvang  eingepfarrt,    3    Stunden 
von  Ried. 

Iflayerliof,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Bausr.  Kr.,  eine  in  dem  Distrikts  Kom. 
Erlach  lieg.,  der  Herschaft  Weidenholz, 
Stift  Wilhering,  und  Benef.  Neumarkt 
gehör.,  nach  Kallham  eingepfarrte  Ort- 
schaft, mit  3  Bauerngütern ,  bei  Er- 
lach  gegen  Südwesten,  2  Stunden  von 
Baierbach. 

JflayerlBof,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Roith 
liegendes,  der  Herschaft  Tollet  u.  Parz 
geh..  nach  Hofkirchen  eingepfarrt.  Dörf- 
chen, über  dem  Trattnachfluss,  2}  Std. 
von  Haag. 

Jflayerfliof^  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr  Kr., 
e'mDorf,  zum  Distr.  Kommis.<4.  Warten- 
burg undPfr.  Oberthalhcim  geh. 

Jflayerliof,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kommiss.  und 
Hersch.Fraukeuburg  geh.  und  dah.  ein- 
gepfarrtes Dorf,  AI  Stunden  v.  Vöck- 
labrnck. 

Jflayerliof,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  Dorf,  zum  Distr.  Komm, 
und  PfarreFrankeuburg  geh. 

Jflayerliof,  Oesterreich  oh  der  Ens, 
eine  in  dem  Distrikts  Koms.  Aistersheim 
liegende,  verschied.  Dominien  gehörige 
Ortschaft  xou  8  zerstreuten  Häusern, 
nach  Gaspoltshofeo  eingepfarrt,  1^  St. 
von  Haag. 

Mayerliof,  Oesterreich  0.  d.  E.,  Hausr. 
Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Aschach 
lieg.,  verschiedenen  Dom.  gehör.,  nach 
Hartkircheu  eingepfarrtes  Dor/*,  grenzt 
gegen  Süden  an  das  Dorf  Wönging,  2  St. 
von  Efferding 

Jflayerliof,  Oesterreich  ob  der  E.,  Haus  • 
ruck.  Kr.,  ein  dem  Distr.  Kom.  und  Her- 
schaft Engenzeil  gehör.,  nach  St.  Aegidi 
eingepfarrtes  Dorf,  4i  Stunden  von 
Baierbach. 

Jflayerliof,  Oesterreich  0.  d.  E.,  Haus- 
ruck. Kr.,  ein  im  dem  Distr.  Kom.  Wür- 
tiug  liegender,  dem  Stift  Lainbach  geh. 
nach  Offenhausen  eingepf.  Hauernhof, 
mit  einer  Mühle,  die  Hinterleitner  M. 
genannt,  an  der  Kommerzialstrasse  nach 
Wels,  2  Stunden  von   Lanibach. 

Jflayerliof,  Oesterreich  ob  d.  E.,  Haus- 
ruck.  Kr.,  ein  Dor/ zum  Distr.  Kom.  Ai- 
stersheim und  der  Pfarre  Gaspoldsho- 
feu  gehörig. 

Jflayerliof,  Oesterr.  ob.  d.  Eos.  Haus- 
ruck. Kr.,  5  in  dem  Distr.  Kom.  Vöckia-» 
brück  liegt.,  der  Hrsch.  Walchen  geh., 
nach  Thal  heim  eingepf.  Häuser,  jenseits 
au  dem  Agerflusse,  1^  Stunde  vou 
Vöklabruck. 

jflayerliof,  Oesterreich  ob  d.E.,  Haas- 
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ruck  Kr.,  eine  indem  Distr.  Kom.Vöck- 
labruck  licjS^ende,  verschiedenen  Dom. 
geh.,  nach  ünterre/?au  eingepfr.  Ort- 
schaft von  9  Häusern,  an  der  Gmundner 
Komnierzialstrasse  ,  2|  Stunden  von 
Yöcklahruck. 

IfKayerltof,  Steiermark,  Marhuri;.  Kr., 
eine  im  Wh.  B/.k.  Korn.  Ober-Radkers- 
burjE;,  in  der  Gemeinde  Stanzenthali  u. 
Pfarre  St.  Peter  sich  befindl.,  der  Hersch. 
Negau  tfeh.  Meierhof ^  \\  St.  vonHad- 
kersburtf,  4  St.  v.  Ehrenhausen. 

Ulayerliuf«  Steiermark,  Marh.  Kr.,  eine 
zur  Wb.  Bezirks  Korn.  Hersch.  Burg 
Marburt;  «eh.  Gemeinde 'j  siehe  Burg- 
Mayerhof. 

llI»yer»Äof,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
ein  imWb.  Bzk. Korn.  Ober-Radkersburg 
und  in  der  Gemeinde  Giassbach  u.  Pfarre 
St.  Petersich  befindl.,  der  Dechantei  zu 
Railkersburg  gehör.  Meierhof,  an  der 
Grätzer  Strasse  und  dem  Murflusse,  ^ 
Stunde  von  Radkersburg,  4  Stunden  v. 
Bhrenhausen. 

]?Iayerliof,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  zur  Wb.  Bezk.  Kom.  Hrsch.  Glein- 
städten  a,t\i'6t.  Dorfgemeinde  wachst  dem 
herschaftl.  Schlosse  Ottersbach  ,  8  Std 
von    Grätz. 

Mayerltof,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
zurWb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  und  Pfarre 
Stainz  gehöriges  Pfarrdorf  mit  einer 
Mühle,  ob  Stainz,  am  Bache  dies.  Na- 
mens, 6  Stunden  von  Grätz. 

IUayeriiof,  Meyerhof  —  Böhmen,  Bud- 
weis.  Kr.,  ein  Dor/" zur  Herschaft  Gra- 
tzen  und  Pfarre  Strobnicz,  4  Stunden 
von  Kaplitz. 

]fIayei*Uof ,  Siebenbürgen  ,  Bisztritz. 
Distr.;  s.  Major. 

JflayerBiof,  Kroatien,  Kreutz.  Komt.,* 
8.  MaroiF. 

I9Iay«rEBÖf,  Tirol,  Vorarlberg,  6zur 
Hrsol».  Bregenz  gehör.,  in  dem  Gerichte 
Sulzberg  zerstreut  lieg.  Häusery  6  St.  v. 
Bregenz. 

IUayerliof,  ller,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Strass  sich 
befindlicher ,  nächst  Seubersdorf  lie«cu- 
der  grosser  Mtierhof,  einem  Landman- 
ne  gehörig,  und  der  Herschaft  Brunnsee 
dienstbar,  l{  St.  v.  Ehrenhausen. 

Jllayerliof,  J>«i%  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  ein  den  P.  P.  Augustinern  in  Kür- 
slenfeld  gehöriger  Meierhof,  mit  einem 
schönen  Wohngebäude,  westw.  ^  St.  v. 

•     Fürstenfeld. 

Jflayerliof ,  Bier,  Oesterr.  unt.  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  eine  in  der  Ortschaft  Thal 
sich  befindliche,  zur  Hersch.  Vestenthal 
und  Pfarre  Haidershofen  geh.  Besitzung, 
l^St.vouSteier. 


Iflayerliof,   G«i|^er-,   Ungarn;  s. 

Geigermayerhof. 
]?Iayerliof,  Cross-,  VelkaPristava 

—  Illirien,  Krain  ,  Adelsberger  Kreis, 
ein  in  d.  Wb.  Bzk.  Kom.  Adelsberg  lie«;., 
d.  Pfarr-Gölt  Koschaua  geh.  Dorf,  1  \  St. 
von  Sagurie. 

Jfla^^erliof,  Cri'Oiis-,  Oest.  u.  d.  E., 
V.O.  W.W.,  ein  Dorf  von  13  Haus,  und 
lia  Einw.,  der  Hrsch.  Plankensteiu  und 
Pfarre  Texing. 

Jflayerltof,  Klein-,  Mala  Pristava 

—  Illirien,  Krain,  Adelsberg.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Adelsberg  lieg., 
der  Hrsch.  Prem  gehör.  Dorf,  1^  St.  von 
SaKurie. 

:^IayerSiof,  :^ie(iler-,  Oest.  ob  d.E., 
Mühl  Kreis,  ein  dem  Distr.  Komm.  Här- 
schaft  Wildberg  unterthäniger ,  nach 
Alt-Hellmonsöd  konskribirter,  und  da- 
hin eingepfarrter  Sau^rnAo/*,  3  Stunden 
von  Linz. 

]?Iayei*liof,  Obei*«,  Oester.  ob  d.E.^ 
Mühl  Kr.,  eine  dein  Distr.  Kom.  Götzen- 
dorf und  Schlägel  uuterthäniges,  nach 
Oepping  eingepf.  Ortschaft  von  8  Haus., 
11  St.  V.Linz. 

Ulayerhof ,  OBier«,  Oesterreich;  s. 
Rohrbach  undOber-IMayerhof. 

Iflayerliof.  Ober-,  Oester.  ob  d.  E,, 
Salzburg.  Kr.,  ein  zum  Pflegrcht.  Neu- 
markt Cim  flachen  Lande)  gehöriger  Wei- 
ler ,  imVikariatcHenudorf ,  1}  St.  von 
Neumarkt. 

jflayerliof,  Olier-,  Oesterr.  ob d.  E., 
Salzburg.  Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Neu- 
markt (im  flachen  Lande)  gehöriger  Wei- 
ler, in  der  Pfarre  Mattsee,  3  Stunden  v. 
Neumarkt. 

Ulayerliof,  Unter-,  Oest.  obd.E, 
Salzburger  Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Neu- 
markt(lm  flachen  Lande) gehöriger  Wei- 
ler, in  der  Pfarre  Mattsee,  3  Stunden  v. 
Neumarkt. 

Iflayerliof,  Unter-,  Oesterreirh ; 
sieheReisenmarkt  und  Unter-Mayerbof. 

Ulayerliofalfie ,  Steiermark,  Judeu- 
burg.  Kr.,  südl.  von  Murau,  mitl6Riii- 
derauftrieb. 

]fI»yerhoftoerg,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  eine  Weingebirgsgegend,  ist  zur 
Hersch.  Hartenstein  dienstbar. 

Iflayerliofberg;,  Steiermark;  Grätz. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
und  Pfarre  Stainz  gehörige  Gemeinde, 
hinter  dem  Dorfc  Mayerhof,  6|  St.  von 
Grätz. 

jflayerliöfe ,  Alte-,  Allodia  anti- 
qua,  Majeui,  Majurevi  —  Ungarn, 
einige  Meierhöfe  in  der  Temes warer  Ge- 
spanschaft. 
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Ulayerltöfe,  Allodia  Majorek,  Maje 
ri,    Majurevi  —  Ungarn,  eine  Kirche 
itii  Veräczer  Komt. 

]?Iay«rhöf*e )    Ungarn;   siehe  Majere. 

Iflayerhöf«  bei  ]¥usbacli ,  Oest. 
ob  d.  ß.,  Traun  Kr. ,  3  in  dem  Wb.  Bzii. 
Komm.  Schlierbach  liegende,  der  Her- 
schaft Steier  gehörige  Häuser ,  zwi- 
schen Nusbach  und  Adiwaug,  4^  St.  von 
Steier. 

nitfyerliöfe   nächst  Dorn  leiten, 

^'Ocst.  ob  d.  E.,  Traun  Kr.,  4  zum  Distr. 
Kom.  und  Herschaft  Schlierbach  gehörige 
Häuser,  l  Stunde  südw.  von  Wartberg, 
hart  an  der  Welserstrasse,  5^  Stunde 
von  Wels. 

Jflayerliöfeln,  Oester.  u.  d.  E.,  V.  0. 

f!  W.  W.,  ein  Dorf  mit  16  Häusern  und 
78  Eiuw.,  der  Hrsch.  Stollberg  u.  Pfarre 
Stössing. 

Jflayerliöfeln,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  0. 
W.  W.,  ein  Dorf  mit  14  Häusern  und 
62  Einw.,  der  Hersch.  Wald  und  Pfarre 
Michelbach. 

Ifl^yerliofen  ,  Oesterr.u.d.E.,  V.O. 
Im.  ß.,  ein  der  Herschaft  Arndorfunter- 
th^uiges  ,  nach  Minichreüt  eingepfarr- 
tes,  dahin  angrenzendes  Dorfv.  13  Häu- 
sern und  65  Einwohnern  ,  2^  Stunde  von 
Böckstall. 

Jflayerliofen ,  nächst  Schöuau,  ins- 
gemein Maierhofeu  —  Oesterr.u.d.E., 
V.  0.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Krum- 
bach gehöriges  Dörfchen  von  14  Häu- 
sern und  86  Einwohnern,  nach  Schönau 
eingepfarrt,  —  liegt  zwischen  Schönau 
und  Ungenach,  11^  Stunde  von  Wiener- 
Neustadt. 

Ulayerhof^enV  oder  Meirhöfen  — 
Oest.  u.  d.E.,  V.O.W.W.,  ehiDorfv. 
4  Häusern  und  30  Kiuwohnern,  der  Her- 
schaft Gurhof,  nächst  diesem  Schlosse, 
SSt.v.MöIk. 
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yerhofen  ,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O. 

W.  W.,  ein  am  Urlbache  ober  Oeliug 
liegendes  Bauerndorf  von  4  Häusern 
und  27  Einwohnern,  wovon  3  Häuser  der 
Herschaft  Seisseneck  unterthäuig  sind, 
\i  St.v.  Amstädten. 

]fIay«rliof'«n,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.;  s.  Kreisbach. 

Jflayerhofen,  Oesterr.u.d.E.,  V.O. 
W.  W.,  eine  Ortschaft  mit  4  Haus,  und 
20  Eiuw.,  der  Hersch.  Kirnberg^  siehe 
Meierhofen. 

Jflayerliofen,  Oesterr.u.d.E.,  V.O. 
W.  W.,  eine  Rotte  von  6  Häusern  und 
29  Einw.,  der  Hersch.  Neulengbach  und 
Pfarre  Anzbach. 

Jflayerliof'en,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.O. 
W.  W.,  ein  der  Herschaft  Achleiteu  und 
Pfarre  Strengberg  gehöriges  Döicfchen 
von  7  Häusern  und  30  Einwohnern,  liegt 
gegen  der  Donau,  westw.  1^  Stunde  von 
Strengberg. 

Ulayerliofen,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pfleggerichte  Braunaugehöriger 
Weiler,  in  der  Pfarre  Banushofen,  2^  St. 
vonBraunau. 

Jflay erliefen,  Oester.  ob  d.  E.,  Salz- 
burger Kr.,  ein  zum  Pfleggericht  Gastein 
(im  Gebirgslaude  Pongau)  gehöriges, 
kleines,  nach  Dorf-Gastein  eingepfarr- 
tes  Dorf,  an  der  Landslrasse.  Hierher 
gehören  mehre  Eiuödhöfe  am  Berge, 
und  der  Weiler  Mühlbach ,  mit  zwei 
Mauth- und  zwei  Sägemühlen,  1|  Stun- 
den von  Lend. 

Jflayerliofen,  Oesterr.  ob  d.E.,  Salz- 
bnrger  Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Zell 
am  See  (im  Gebirglande  Pinzgau)  ge- 
hörige, auf  dem  Zellerbodeu  ,  und  an 
dem  Fusse  des  Stein  berges  gelegenes 
Dorf  ^  in  der  Pfarre  Zell  am  See,  und 
in  der  Schule   Maishofen ,    6  Stunden 

1.^  m  M>  ^        .  ,     n         -«r     ^    I  VOH  LeUd. 

Mayerhofen,  Oesterr.u.d.E.,  V.O.'    ,  .     ^         ^ 

W.W.,  5  zerstreute  H««5ermit30  Ein- May  erliefen,  Oesterr.  ob  d.E.,  Salz- 
wohnern,  der  Hrsch.  Kreisbach  u.  Pfarre      ^^^^^^  Kr.,  ein  zum  Pfleggericht  Mitter- 


Sct.  Veit. 

jflayeriiofen ,  oder  Mayrhöfen  — 
Oest.  u.  d.E.,  V.  0.  W.W.,  ein  mit  der 
Dorf- Obrigkeit  zur  Herschaft  Kreia- 
bach  gehöriges  Dorf  von  5  Häusern  und 


sill  (im  GebirgslandePiuzgau)  gehörige« 
Dörfchen,  hoch  am  Sonnberge  gelagert, 
mit  einer  Sägemühle,  in  der  Kreuztracht 
Mittersill,  10^  St.  von  Lend,  8^  St.  von 
Set.  Johann. 


25  Einwohnern  ,  Hegt  an  der  alten  Ma-j^^y  «■'■»»*'««  »    Steiermark,   Grätzer 

riazeller  -  Kommerzial  -  Strasse  ,   z  wi-|      Kr.,  nordösil.  v.  Friedberg. 

sehen  Lilienfeld  und  dem  Markte  Sauet  May  erliefen  ,  Ober-,  Steiermark, 


Veit  an  der  Gelsen,  1^  Stunde  von  Li- 
lienfeld. 
Iflay erliefen,  Oesterr. u.  d.E.,  V.O. 
W.  W.,  ein  der  Herschaft  ülmerfeld  un- 
terthäniges  Dorf  \ou  5  Häusern  uud  29 
Einwohnern,  ober  MöIk,  zwischen  der 
Reichsstrasse  und  der  Donau,  1  Stunde 
von  Molk. 

Allgtn.  geogr.  LEXUON.  IV.  Bd. 


Grätzer  Kr.  ,  südlich  von  Hartberj;  am 
Safenbach ,  Schloss  und  Herschaft  mit 
einem  Landgerichte,  welches  zuNeudau 
verwaltet  wird.  Die  Unterthauen  dieser 
Herschaft  liegen  in  Buchober,  Ebersdorf, 
Hart,  Hocheubruck,  Hofkirchen,  Jobsf, 
Kopfing,  Lichten wald  ,  Lindeck,  Loi- 
met,  Neustift,  Nehring  (unter-),  Rohr- 
43 
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bach,  iSpeilbrunu,  Staudach,  Tiefenbach 
(Ober-)  ,  Wagenbach  und  Waltersdorf. 

Iflayerliofeai,  Oesterr.obd.E.,  Salz- 
burgerKr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Saal- 
felden  (im  Gebirgslande  Pinzgau)  gehö- 
riger Weiler  mit  5  Häusern  uüd34Be- 
wohuern,  au  der  Strasse  von  Salzburg 
gereihet,  15^  Stuudev.  Salzburg. 

]f£ayerAiofen ,  Steiermark ,  Grätzer 
Kr.,  nordöstlich  von  Set.  Georgen  an  der 
Stiffiug  am  Schwarzabache,  Pfarre  Set. 
Stephan  im  Roseuthal^  zur  Herschaft 
Seckau  mit  ^  Getreidezehend   pflichtig. 

Jflayerliofen  ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gf'^enciin  der  Pfarre  Kirchbach, 
ist  zur  Herschaft  Seckau  mit  f  Getreide- 
uud  Weiuzehend  pflichtig. 

]?£ay erliofeii  ,  Steiermark ,  Grätzer 
Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Waldegg 
und  Pfarre  Kirchbach  sich  befindliches 
Dorf,  au  der  Schwarza,  5  Stunden  von 
Grätz. 

JflayerhöYeii ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gegend  in  der  Pfarre  Kumberg, 
ist  zur  Herschaft  Kainberg  mit  \  ,  und 
zur  Herschaft  Freiberg  mit  |  Getreid-  u. 
Weiuzehend  pflichtig. 

Jflayerltof'en ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Kommenda  Fürstenfejd  gehöriges,  der 
Herschaft  Neuhaus  uuterthäuiges  Dorf 
von  22  zerstreut  liegenden  Berghäuseru 
mit  112  Einwohnern,  liegt  an  der  Fei- 
stritz,  westwärts  1  Stunde  von  Für- 
steufeld. 

]f£ayei*liofeii ,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kr.,  eine  Gemeinde  mit  37  Häusern 
und  125  Einwohnern,  des  Bezirks  und 
Pfarre  Kleinstätten,  zur Hersch. Otters- 
bach dienstbar. 

Jflayei'fiofen,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
geufurter  Kreis,  eine  im  Landgerichte 
Dürnsteinsich  befiudliche  Herschafl  und 
Schloss ,  zur  Pfarre  und  Verwessamte 
Sanct  Salvator  gehörig ,  gegen  Osten 
nächst  Set.  Stephan  uud  gegen  Westen 
nächst  dem  Pfl.  Haus  Dürnstein,  |  St.  v. 
Friesach. 

]f£ayerliofen,  Tirol,  Unter  Innthaler 
Kreis  ,  ein  zur  Herschaft  Kitzbühel  ge- 
höriger Weiler  im  Jochberg,  3  St.  von 
Sct.Johaun. 

Mayer liofen,  Tirol,  Pusterthaler  Kr., 
ein  vrei7er  zumLdgcht.  Windischmatrei 
und  Gemeinde  Set.  Jakob. 

jflayejrfftot'en,  Tirol,  Innthaler  Kreis, 
ein  Dorf  zum  Ldgcht.  Zell  und  Gemeinde 
May  erh  Ofen. 

Mayerliöfen,  Oest.u.d.E., V.U. W. 
W.,  ein  zur  Herschaft  Zigersberg  geh. 
Dorf  von  13  Häusern  und  102  Einwoh- 
nern, liegt  ober  Aspaug  nächst  Zöberu, 


im  Gebirge ,  5J  Stunde  von  Neunkirchen 
am  Steinfelde. 
jflayerliöfeii,  Oest.  unt.  d  .E.,  V.  0. 
W.  W.,  ein  zur  Stiftshersch.  Molk  geh. 
Dörfchen  mit  9  Haus,  und  51  Einw.,  bei 
Ketlenreut  am  Zctlelbache,  in  der  Pfr. 
Kilb,  4^  St.  von  Molk. 
]fIayeB*B&Öfeii,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  0. 
M.  B. ,  ein  der  Stiftshersch.  Alteuburg 
geh.  Dor/"  mit  10  Haus,  und  50  Einwoh., 
bei  dem  Pfarrdorfe  Gross-Klams,  2^  St. 
von  Zwettel,  1^  St.  von  Schwarzenau. 

Mayerlftöfen,  Oest,  unt.  d.  E.,  V.  ü. 
W.  W.,  3  zur  Hersch.  Heichenau  hinter 
Schneeberg  dienstbare  Häuser  ,  unter 
der  Hrsch.  Klam,  zwischen  Hinterleiten 
und  Grünstiug,  2  St.  von  Schottwien. 

Mayerliofen,  Oest.  ob  der  E.,  Müh! 
Kr.,  ein  kl.  dem  Wb.  B.  Kom.  Weinberg 
uudLdgrchtshrsch.  Freistadt  geh.,  nach 
Lassberg  eingepf.  Dorf  von  13  Haus., 
l^St.  von  Freystadt. 

Jflayerliöt'eii ,  Mähren,  Brünner  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  fiutschowitz;  siehe 
Marhöfen. 

Iflayerliöfen ,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Falkenau  geh.  Dorf ,  1^ 
St.  vonZwoda. 

jflayerliöt'en ,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
mit  einem  Steinkohlenbergbau. 

Jflayertiöfeii,  Ungarn,  Zips.  Komt.  f 
s.  Majerka. 

Jflayerliöfeii,  Ausser-,  Oest.  unt. 
d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  3  zur  Hrsch.  Sala- 
berggeh.  Häuser  mit  15  Einw.,  l  St.  v. 
Strengberg. 

JUayerliöfen  ,  Gross-  ,  Maierhö- 
f en ,  Welky  Mayershof  —  Böhmen, 
Pilsu.  Kr.,  eine  Herschaft,  Schtoss  und 
Dor/'mit  einer  Kapelle,  liegt  an  d.  Kom- 
merzialstrasse  im  Thale,  am  Fusse  des 
Pfrauenberger  Berges,  5  St.  v.  Mies. 

jflayerliöfen ,  Hlein- ,  Böhmen, 
Pilsn.  Kr.,  elnz.  Hrsch.  Pernartitz  geh. 
Dorf,  nach  Neustadtl  eingepf.,  IJ  St.  v. 
Haid,  3  St.  von  Mies. 

Jflayerliofen ,  Ober-  ,  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  ein  im  AVb.  B.  Kom.  Neudau 
sich  bef.  Dorf;  siehe  Neustift. 

jflayerliofen.  Ober-,  Böhmen,  Blb. 
Kr.,  ein  der  Stadtgemeinde  zu  Karlsbad 
gelr.  DorfSLü  dem  Kodauerbache,  1  St.  v. 
Karlsbad. 

Jflayer  Iftöfeii ,  Uiiter-,  Böhmen, 
Elbogn.  Kr. ,  ein  der  Stadtgemeinde  zu 
Karlsbad  gehör.  Dorf,  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Ober-Meierhöfen,  f  Stunden  von 
Karlsbad. 

Jflayerliofen,  Unter-,  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  ein  Schlossu.  Herschaf t,  un- 
weit Obermayerhöfen. 

Ulayerhofen,  Unter-,  Steiermark, 
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Grätz.  Kr.,  einzur  Wb.  B.  Kom.  Neudau 
geh.  Dorf;  s.  Sebersdorf. 
Ulayerliofen ,  Unter-,  Oest.  u.  d. 
E.,  V.  0.  W.  W.,  3  zur  Hrsch.  Sala 
berg   und  Pfarre  Haag   gehör.  Häuser 
mit  i5  Einw.,  8^  St.  von  Strengberg. 
ITIayertiofeii    bei  ^l^örgel,  Tirol, 
Uut.  Innth.  Kr.,  4  zur  Ldgrchtsherschaft 
Kuefsteiu  geh.  Bauernhöfe  ,  im  Wörg- 
lerboden,  ^  St.  von  Wörgel. 
Ulayerhofen  In  dem  Tliiersee, 
Tirol,  Unt.  luuth.  Kr.,  ein  zurLdgrcht. 
Hrsch.  Kuefsteiii  geh.  WirthshauSy  in  d. 
hintern  Thiersee,  8J  St.  v.  Kuefstein. 

jyiayerhöf«!!  nächst  lileltteneck, 
Oest.  unt.  d.  E.,  V.  U.  W.  W.,  ein  zur 
Hrsch.  Kirchachlag  im  Gebirge  und  Pfr. 
Lichteneck  geh.  Dörfchen  mit  3  Haus.  u. 
48  EiQW.,  8^  St.  V.  Wr.  Neustadt. 

Ulayerliofenbei'ji;,  Steiermark,  Gr. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  35  Haus.  u.  139 
Einw.,  der  Bzk.Commeude  Fürsteufeld 
Pfr.  Altenmarkt,  zur  Hersch.  Schieleiten 
Kahlsdorf,  Herberstein  und  Staatshrsch. 
Fürstenfeld  dienstbar. 

Jflayerhöll,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein 
imWb.  Bz.  Komm.  d.  deutschen  Ordens- 
Kommenda  Gross-Sountag  sich  befinden- 
des Dor/';  s.Zwetkofzen.  I 

]VIayerliöflber§;,  Steiermark,  Marb.j 
Kreis,  eine  im  Wb.  B.  Komm.  d.  deutschen 
Ordens-Kommende  Gross-Sonntag  sich 
befindende  Weingebirgsgegend;  siehe 
Zwetkofzenberg. 

Ulayei-Iiof  in  der  Oedt,  Oest.  ob  d. 
Eus,  Mühl  Kreis,  eine  zum  Bün^ermei- 
steramtezu  Hasslachgeh.  Ortschaft,  im 
Distr.  Kom.  Lichtenau,  |  St.  vom  Markte 
Hasslach,  9^  St.  von  Linz. 

JflayerEtofxu  la'ald,  Tirol,  Ob.  Inn- 
thal.  Kreis,  ein  zur  Ldgechts.  Hrsch.  Irast 
geh.  Riedl,  nächst  dem  Dorfe  Wald,  5|  St. 
vonNassereut. 

Ulay erka,  Böhmen,  Berauner  Kreis,  ein 
Dorf,  des  Gutes  Hradisko,  liegt  geg.  W., 
4  Stunden  von  Jessenitz. 

MayerkaBir,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
im  Prebergraben,  mit  30  Rinderauftrieb. 

Iflayerkirckl,  Tirol,  Pusterthal.  Kr., 
ein  Weiler,  zum  Ldgcht.  Taufers  und  Ge- 
meinde Mühlwald. 

Iflayerkogel,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Salzathale,  zwischen  dem  Hochthale 
und  Kräuterhals. 

Üllayerlaniliack,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kreis,  ein  dem  Distr.  Komm,  und 
Stiftsherschaft  Lambach  geh.  und  dahin 
eiugepf.  Dorf,  ^  Stunde  von  Lambach. 

]9Iayerle,  Illirien,  Krain,  Neustdt.  Kreis, 
eine  Gemeinde,  mit  27  H.  und  136  E., 
der  Hrsch.  Pölland,  Hauptgm.  Oberch. 

niayerleehen,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 


W.  W.,  2  zur  Herschaft  Garsten  und 
Pfarre  Kiruberg  geh.  Bauerngütern  v. 
7  Haus,  und  35  Einwoh.  und  1  Klein- 
häusler, am  Ramingbache  und  ge^.  O. 
an  der  Grenze  von  Oest.  ob  der  Eus, 
3  Stund,  von  Steier. 

Jflayerlelten,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzb. 
Kreis,  ein  zum  Pfleggechte.  Neumarkt 
(im  flachen  Lande)  geh.  Weiler,  in  d. 
Pfarre  Seekirchen,  3  St.  v.  Neumarkt. 

ITIayerlekner,  Oest.  u.  d.  E,,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  einz.,  zur  Hrsch.  Erla  u. 
Pfarre  Kirnberg  geh.  Haus,  in  d.  Rotte 
gleichen  Namens,  2^  St.  von  Steier. 

JVIayerleiteU)  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gegend,  zur  Staatshrsch.  Pöllau  mit 
^,  uud  zur  Hrsch. Kapfeuberg mit  |  Weln- 
zehendpflichtig. 

]yiayerlln|t;,eigeDtI.Meier]ing  —  Oest. 
u.  d.  E.,  V.  ü.  W.  W.,  ein  der  Stiftsher- 
schaft Heiligen  Kreutz  uuterth.,  nach  Al- 
land  eiugepf.  Dörfchen  von  18  Haus,  uud 
115  Einw.,  mit  einem  herschaftl.  Wohn- 
gebäude, geg.  S.  nächst  dem  Schwechat- 
bache  uud  gegen  W.  nächst  AUaud,  4  St. 
von  Neudorf. 

Jflayerniülile,  Illirien,  Kärnten,  KJa- 
genfurt.  Kr.,  eine  zur  Hersch.  Hartneid- 
steiu  geh.,  nächst  dem  Dorfe  Krottendorf 
liegende  Mahlmühle,  6  Stunden  von  üu- 
ter-Drauburg. 

Mayermüklen,  Oest.  ob  d.E.,  Salzb. 
Kr.,  eine  zum  Pfleggechte.  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)  gehör.  Einöde,  der  Pfarre 
Bärudorf,  5  Stunden  von  Salzburg. 

JYIayer-Miihlenlu  ECreut,  Oest.  n. 
d.  E.,  V.  ü.  M.  B.,  8  zur  Hersch.  Wirnitz 
geh.  Mühlen,  wovon  eine  die  grosse  die 
andere  die  kleine  Mayer-Mühle  genannt 
wird,  am  Kreütbache,  gegen  Olbendorf^ 
8  Stund,  von  Wolkersdorf. 

Jflayerrotf  e  ,  Oest.  unt.  d.  E, ,  V.  0. 
W.  W.,  eine  zur  Herschaft  Waidhofen 
an  der  Ips  gehörige  Rotte ,  zwischen 
dem  sogenannten  Wechlingcr  Bache  und 
der  Pfarre  Konradsheim,  gegen  W.,  5  St. 


von  Amsladteu. 
iflayerii ,  od.  Meyers,  Oesterreich  unt. 


der  Ens,  V.O.  M.  B.,  eiu  der  Herschaft 
Stein  und  Probstei  Nalb  uuterthän.  Dorf, 
amFusse  desMauhardsberges  beiGars, 
8^  Stunden  von  Hörn. 

Mayers,  oder  Meiersch,  Oesterreich  u. 
d.  Eus,  V.  O.  M.  B.,  ein  zur  Probstei  ün- 
ternalb  geh.  Dorf  ia  der  Pfarre  Guass, 
8  St.  V.  Hörn. 

Mayers,  Meyres,  Mayres  oder  Maires 
—  Oesterreich  unter  der  Eua,  V.  0.  M. 
B.,  eine  Herschaft  und  Dorf  mit  einem 
Schlosse  und  Meierhofe,  l  Stunde  von 
Pf.  Markte  Windigstei«  entlegen,  hart 
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an  der  deutschen  Taia ,  l  Stunde  von 
Schwarzenaa.  ,t 

ayerseltafl  $«#  Üüehenlieri^, 

lllirien,  Kärnten,  Klaeenfurt.  Kr.,  eine 
imWb.Bzk.  Kom.  der  Hersoh.  Souneck 
sich  befindl.  Meierei,  geeen  Westen,  1| 
St.  von  Völkermarkt. 
Mayersilorf,  Oesterreich  unter d.  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Fischau 
gehöriges  Pfarrdorf  ^  mit  56  Häu- 
sern und  397  Binw.,  4  St. von  Wiener 
Neustadt. 

lEayerisdorf,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
Gemeinde  des  Bezirks  Kapfenstein,  mit 
32  Haus.  u.  161  Einw.,  zur  Pfarre  Feh- 
ring,    Hersch.   Kapfenstein,    Hainfeld 
.    und  Pfarrhof  Fehring   dienstbar. 

Iflayersilorf,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  im  Wb. Bez.  Kom.  Waldegg  und  Pf. 
JSt.  Stephan  sich  befindliches  Dor/',  5  St. 
von  Grätz. 

Iflayersdorf  9  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  kleines,zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Gross-Söding  geh.  Dörfchen  mit  14  H. 
und  60  Einwohnern,  2f  Stunden  von 
Grätz. 

JTIayersdort*,  Ungarn ;  siehe  Ma 
jorfalva. 

Jflayersdorf ,  auch  Maysdorf  —  Oest. 
ob  der  Ens,  Traun  Kr.,  eine  in  dem  Distr. 
Kom.  Schlierbach  liegende,  verschiede- 
nen Dominien  geh.  Ortschaft  mit  6  Haus. 

,  am  östlichen  Ufer  des  Aiterbaches,  geg. 
Magdalenaberg,  1^  Stunde  von  Wart- 
berg, 5  Stunden  von  Wels. 

TIfayersdorf,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  der  Hersch.  Wimsbach 
geh.  Dor/"  von  35  zerstreut  lieg.  Haus., 
4  St.  von  Lambach. 

niay  ersdorfer  Mühle,  Steiermark, 
Grätz.  Kr. ,  eine  zum  Wb.  Bezk.  Kom. 
Gross-Söding  geh.,  nach  Attendorf  am 
Libochbachc  sich  befindl.  Mühle,  3  Std. 
von  Grätz. 

]flayeri»^rüii)  Böhmeu,  Elbogn.  frü- 
herPilsnerKr.,  ein  der  Hrrsch,  Köuigs- 
warth  gehörig.  Dorf  mit  einer  Lokalie, 
am  Thielner  -  Gebirge,  1  Stunde  von 
Sandau. 

UlayerivleiienundlVIeiseii,  Tirol, 
Pusterth.  Kr.,  ein  zar  Pflegger.  Hersch. 
An  ras  gehörig.  Weiler f  1  Stunde  von 
Mittewald. 


scribirtes  Haus,  gegen  Süden,  1^  Stdn. 
von  Bayrbach. 

jlflaygrubeii,  Ungarn,  mehre  Gruben 
im  Presburger  Komt. 

Jflayjhof,  Oesterreich  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  in  dem  Pfleggericht  Schärding, 
liegend.,  verschiedeneu  Domin.  geh., 
naeh  Eggerdiug  eingepfarrtes  Dorf  un- 
weit der  Ortschaft  Mayrhof,  gegen  Süd., 
an  dem  Walde  Hochenschachen,  3^  St. 
von  Schärding. 

IfTayiku,  Siebenbürgen,  Udvarh.  Stuhl ; 
s.  Kisfalud. 

Jflaykowiee,  Galizien,  Bochn.  Kreis, 
ein  zum  Kameral-Gute  Laskowa  geh. 
Dorf,  am  Flusse  Lossosina,  4  Std.  v. 
Bochnia,  Post   Niepolomice. 

Iflaykoivice  noive,  Galizien,  Boch- 
niaer  Kreis,  eine  zum  Kammeral- Gute 
Gawtow  gehörige,  mit  dem  Dorfe  Neu- 
Gawtow  vereinigte  Ortschaft,  —  liegt 
an  dem  Raba- Flusse,  1  Stunde  von 
Bochnia. 

Ulaykowlce  stare  oder  Alt-,  Ga- 
lizien, Bochniaer  Kr.,  eine  zur  Hersch. 
Gawtow  gehörige,  mit  dem  Dorfe  Turec 

l  St.  V. 


Iflayerwliikel,  Oesterreich  o.  d.  B., 
Traun.  Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  und 
Hersch.  Spital  am  Pihrn  geh.  Ortschaft, 
ausser  dem  Markte  Windischgarsten  au 
dem    Gebirge  Langberg. 

Jflayer  zu  Dizelet,  Oesterreich  ob  der 
Ens,  Hausr.  Kr.,  ein  verschiedenen  Do- 
min.  geh.  und  zum  Dörfchen  Sallingcou- 


vereinte  Ortschaft  an  der  Raba, 
Bochnia. 

Jffayldorf,  lllirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  eine  in  der  Gemeinde  Pail- 
dorf  sich  befindliche,  zur  k.  k.  Bankal- 
herschaft  Wolfsberg  gehör.  Ortschaft, 
2  Stunden  von  Wolfsberg,  7  Stunden  von 
Klageufurt. 

Jflayneg,  Böhmen,  Bud  weiser  Kr.,  ein 
Dorf  zur  fürstlich  Schwarzenhergischen 
Herschaft  Krumau  ,  Gemeinde  Mayneg, 
Pfarre  und  Schule  Czirnitz,  Revier  Stciu- 
kirchen. 

Mayiiicz,  Galizien,  SamborerKr.,  ein 
zur  Herschaft  Wotoszcza gehörig.  Dor/' 
an  dem  Bache  Bystrzyca,  6  Stunden  von 
Sambor. 

Jflayrber^,  Oest.  ob  d.E.,  Salzburger 
Kr.,  ein  Dorf  zum  Pfleggrcht.  Lofcrund 
Pfarre  Set.  Martin. 

JUayrdcpel,  oder  Mardopol  —  Oest. 
ob  d.E.,  Hausruck  Kr.,  ein  in  dem  Distr. 
Komm.  Erlach  liegendes  ,  verschiedenen 
Dominien  gehöriges,  nach  Michaelnbach 
eingepfarrtes  Dorf,  grenzt  gegen  Sör 
den  an  das  DprfHolziug,  8|  Stunde  von 
Baierbach. 

Jflayreben,  Oesterr.  ob  d.  Ens,  Traun 
Kr.,  ein  Dorf  zum  Distr.  Kom.  und  Pfarre 
Trenbergzu  Steier. 

Mayreii ,  Mähren  ,  Iglauer  Kreis  ,  ein 
Bittersüz ,  Allodialgut  und  Dorf  von 
57  Häusern  und  398  Einwohnern,  mit 
einem  kleinen  Schlosse  und  Meierhofe, 
nächst  Kadoltz,  Lexnitz,  Reinolds  und 
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Fradres,  7^  Staude  v.  GÖpfritz  aod  «^  St. 
von  Schelletau. 

Jflayres  ,  Oesterr.  u.  d.  K.,  V.  O.  M.  B., 
HerschaßaudDorf'f  8.Ma.yers. 

Iflayrlftof,  Oest.  u.d.E.,  V.  O.  W.  W., 
ein  Dorf  von  4  Häusern  und  25  Einwoh- 
nern, der  Hrsch.  und  Pfarre  Purgstall  ge- 
hörig. 

Mayrliof,  Oest.  u.d.E.,  V.O.W.  W., 
ein  Dorf  mni2  Häusern  und  60  Einwoh- 
nern, der  Hersch.  Merkeustein  u.  Pfarre 
Fürth. 

iriayrhof,  Oest.  u.  d.E.,  V.O.  W.W., 
ein  Dorf  mit  6  Häusern  und  37  Einwoh- 
nern, der  Hersch.  Plankenstein  u.  Pfarre 
TexuijEr. 

Mayrliof,  Oest.  u.d.E.,  V.O.W.W., 
ein  Dorf  mit  3  Häusern  und  15  Einwoh- 
nern, der  Hrsch.  Scheibbs  und  Pfarre  Set. 
Georgen. 

iriayrliof,  Oest.  u.d.E.,  V.  0.  W.  W., 
ein  Dorf  mit  8  Häusern  und  12  Einwoh- 
nern, der  Herschaft  Scheibbs  und  Pfarre 
Oberndorf. 

iriayrliof,  Oest.  u.  d.  E.,  V.U.W.W., 
ein  Uor/mitll  Häusern  und  51  Einwoh- 
nern,-der  Hrsch.  Merkeustein  und  Pfarre 
Fürth. 

iriayrliof,  Oest.  u.d.E.,  V.O.W.W., 
ein  Dorf  mit  4  Häusern  und  t8  Einwoli- 
nern,  der  Hrsch.  Scheibbs  und  Pfarre  Set. 
Georgen. 

IVIayrhof,  Ober-,  Oester.  ob  d.  E., 
SalzburgerKr.,  ein  Dor/'zum  Pfleggrcht. 
und  Pfarre  Goldegg.: 

Iflayrliof,  Tirol,  ein  Dor/' am  Zil  1er, 
Vikariat  der  Pfarre  Zell  im  Zillerthale, 
2  Stunden  oberZell,  diesesLandgerichts. 

Illayrliof ,  Tirol,  ein  Dorf  am  rechten 
Ufer  des  Inns,  und  mit  Roppen  Kuratie 
der  Pfarre  Irast,  dieses  Ldgrchts. 

Ulayrliof,  Oross-,  Oesterr.  u.  d.  E., 
V.O.W.  W.,  ein  Dor^"  mit  13  Häusern 
und  45  Ein  w.,  der  Hersch.  Köruberg  und 
Pfarre  Set.  Gotthard. 

Iflayrliof ,  eigentlich  Ober-Mayrhof 
—  Oesterr.  unt.  d.E.,  V.  O.W.  W.,  ein 
Dorf  von  8  Häusern  und  16  Einwoh- 
nern, der  Herschaft  Scheibbs  und  Pfarre 
Oberndorf. 

Ulays'lng,  Oesterr.  ob  d.  E.,  MühlKr., 
eine  kleine,  dem  Distr.  Komm,  und  Her- 
schaft Altenhof  gehörige  ,  nach  Pfarr- 
kirchen elngepf.  Ortschaft\on  12  Haus., 
gegen  Osten  zwischen  dem  Aign  Pfarr- 
kirchen und  Putzleiusdorf,  16  Stunden 
von  Linz. 

UlayrlnjB: ,  Oesterr. ob  d.E.,  InnKreis, 
eine  dem  Pfleggericht  Obernberg  und  Set. 
Martin  unterthänige,  nach  Gurten  eiugpf. 
Ortschaf  t^  unweit  dem  Mayriugerbache, 


gegen  Süden  am  Walde  Rottenberg,  2  St. 
von  Ried. 

iriayrla^,  Oesterr.  ob  d.E.,  MühlKr., 
3  dem  Distr.  Komm.  Altenfelden  gehörige 
Häuser,  ^  Stunde  von  Lembach,  und  da- 
hin eingepf.,  am  Taglesbache,  10^  Stunde 
von  Linz. 

JflayrlnV)  Oesterr.  ob  d.E.,  Inn  Kreis, 
ein  zum  PflegKericht  Ried  gehöriger  Wei- 
ler, in  der  Pfarre  Mettmach,  8  Stunden 
von  Ried. 

Ulayrlni;,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Hausruck 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Komm.  Dachsberg 
liegendes,  verschiedenen  Dominien  ge- 
höriges, nach  Prambachkirchen  eingepf. 
Dorf  von  22  Häusern ,  2  Stunden  von 
EfFerding. 

Ulayrlt»,  Meyritz,  Maurzitz,  Mauritz, 
Maurice  —  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
Dorf  von  31  Häusern  und  187  Einwoh- 
nern, hier  ist  eine  Mühle,  zum  Kamme- 
ralgute Krumau  und  Pfarre  Schweinitz, 
3  St.  von  Kaplitz. 

Ulayr  Rtrclil,  Tirol,  ein  Weiler  zum 
Landgerichte  Taufers  und  zur  Gemeinde 
Mühlwald. 

Ulayrleben,  Oest.  ob  d.E.,  Salzb.  Kr., 
ein  Dorf  zum  Pfleggrcht.  Neumarkt  und 
Pfarre  Seekirchen. 

Iflayrötli,  Ungarn,  Mitter  Szolnoker 
Komt.;  ein  Dorf. 

Mayrseliinülile,  Oest.  u.  d.  E.,  V. 
O.  M.  B.,  eine  zur  Hrsch.  Buchberg  geh. 
einzelne  Mühle,  diess.  am  Kämpft,  und 
Buchheim,  nach  Garst  eingepf.,  1^  St. 
von  Hörn. 

Ulayfiieoiva,  Galiziön,  Jasl.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Dembowiec  geh.  Dorf  slüA. 
Poststr.  und  dem  Flusse  Wysloka,  ge- 
gen West,  nächst  dem  Städtchen  Dembo- 
wiec, 2  St.  von  Jaslo. 

Ulayiidorf,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun  Kr., 
6  im  Wb.  B.  Kom.  Schlierbach  liegende 
Häuser. 

JflayseK,  Ungarn,  Barany.  Komt.;  s. 
Majs. 

Jflaysel,  Majzell  —  Ungarn,  Neutraer 
Komt.,  ein  Praedium. 

iriayüliani,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kreis, 
ein  zum  Pflggrcht.  Ried  geh.  und  dahin 
eingepf.  Dorf,  nächst  dem  Andiesenfl,, 
1^  St.  von  Ried. 

Mays»,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  0.  W.  W., 
eine  Rotte  von  37  Haus,  und  233  Einw., 
der  Hersch.  Neulengbach.  Pfr.  Altleng- 
bach. 

Iflaysaeu,  oderMeissen  —  Oest.  u.  d. 
B.,  V.  O.W.  W.,  eine  zur  Hrsch.  Wei- 
tra  gehör.  Gemeinde  von  zerstr.  Klein- 
häuslern ,  unter  dem  Amte  Hierschen- 
wiese  bei  Lauterbach,  6  St.  v.  Schrems. 

niHystadl;,  Steiermark,  Jadeub.  Kr., 
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eine  zum  Magistrat  des  Marktes  Schlad- 
mioggeh.  Gegend  mit  14  H.  und  70  E., 
Post  Schladming. 
Iflaystatt,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein 
Bad,  Kirche  o.  Wirthshaus  bei  Nieder- 


Ulazelsdorf ,  Oest.  nut.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  zur  Hersch.  Nealeugbach 
und  Pfr.  Christopheu  gehör.  Dörfchen^ 
unweit  Sterbach  ,  2  St.  v. 
kirchen. 


dorf,  Filial  dieser  Pfarre,  im  Ldgercht.  Iflazelsdopf,  Oest.  ob  d.  E.,  InnKr., 
Welsberg.  Post  Niederndorf.  |     ein  zum   Pflggrcht.  Schärding  gehörig. 


IVIaywald,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dor^ 
mit  50  Haus,  und  323  Eiuw.,  zur  Hersch. 
Karlsberg,  gegen  die  Südseite  an  der 
Kaiserstrasse,  \  St.  von  Hof. 

Iflaza,  Ungarn,  jeus.  der  Donau,  Toln 
6esp.,  Völgyseg.  Bzk.,  ein  dem  Fünfk. 
Bisthum  geh.  Dorf  mit  9S  H.  und  70«  E 
Ackerbau.  Weinwachs.  Steinbrüche, 
4  St.  von  Szexärd. 

Maxalovr ,  Böhmen^  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Wittingau  unterth.  und 
z.  Pfr.  Schebetin,  hat  40  H.  mit  350  E., 
l  Kapelle  u.  1  Privatschule,  südl.  vom 
Zablater  Teiche,  2  J  St.  von  Wesely,  3 
St.  von  Wittingau. 

ÜVIazanajestle,  oder  Maczanestie,  ei- 
gentlich Masineschtie  —  Galizien,  Bu- 
kow.  Kr.,  ein  dem  Kloster  Slatina  (in 
der  Moldau)  geh.  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
au  dem  Bache  Maziniaska  mit  einem 
Postwechsel  zwischen  Snczawaund  Gu- 
rahomora.  Postamt  mit: 

Bajatcheatie ,  Berkigchettie  ,  Bralesehtie  ,  Dragoi- 
etchtie,  lllitchestie ,  Joxeffalwa  ,  Kapoltodruli, 
KapoJciinpolung  ,  Korlacela  ,  Kornoluncs  ,  Kor- 
lata  ,  Liteni ,  LuJcaczeatte  ,  Miron  ,  Pultinosa, 
Soszia,  Stupkae,  Sterseroia,  Tolowa  pod ,  Tolo- 
wa  mik,  Wallegaka ,  Zahareechtie ,  Baja ,  Bu- 
nietztie,  Votiezeni,  Malina,  Slatina. 

Hazano,  Tirol,  Rover.  Kr.,  ein  Weiler 
imLdgrcht.  Moriund  Gem.Mauzauo. 

Jflazant,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  M.  B., 
die  alte  Benennung  der  Hersch.  und  des 
Marktes  Matzen. 

üflazarat ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Nieder« Weissenburger  Gesp. ,  auf 
einem,  den  durch  Ohäba  dem  kleinen  S6- 
käschbachlinksuferigzuflieasendenBach 
von  einem  andern,  zunächst  ober  ihm 
und  gleich  unter  Tohäl  einfallenden  Ba- 
che scheidenden  Höhenzwejge,  ^  St.  v. 
Girbö. 

]?Iazai*oiwka  bei  IFlodzIiiiiefi-ce, 
Galizien,  Stry.  Kr.,  ein  Dorf  der  Her- 
schaft Zurawno.  Pfarre  Wlodzimierce. 
Post  Stry. 

]9Iazai*oivka ,  Galizien,  Rzesz.  Kr., 
ein  Dorf.  Post  Nisko.  i 

Iflazaur,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  eine 
e'iüzeXnQ  Mahlmühle  St,\\  dem  Sazawa  Fl, 
gegen  O.  im  Thale,  der  Hrsch.  Böhm. 
Sternberg  geh.,  2|   St.  von  Bistritz;. 

Iflazelsliers,  Oest.  ob  d.E.,  lun  Kr., 
ein  Dorf  zum  Pflggrcht.  Mauerkirchen 
und  Pfarre  Wcng. 

llazelsdorf,  Oest.  u.  d.E.,  V.  0.  M. 
.  B.,  ein  Gut  and  Dorf;  s.  Mäzelsdorf.i 


Weiler,  in    der  Pfarre  Kopfing ,  2  St. 
von  Sieghardiüg. 

Ulazenta,  Iflolino,  Lombardie,  Pr. 
Pavia  und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso; 
s.  Magenta. 

Ulazerau,  Macaurow  —  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  18  Hans.  u.  93  E., 
an  einem  kleinen  Bache,  nach  Frauen- 
thal eingepf. ,  hat  l  obrigk.  Meierhof, 
nebst  Schäferei  und  1  do.  Hegerwoh- 
uung,  l^  St.  von  FrauenthaL 

]VIazeB*e,  Siebenbürgen,  Ob.  Csik.  Stuhl; 
siehe  Borsova. 

Mazery,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Kolosch.  Gespans., 
swischen  den  Bergen  Djälu-Nutsilor  und 
Martina  entspringt,  nach  einem  Laufe  v. 
einer  ^  St.  in  den  von  Paszmos  nach  Pen- 
tek fliessend. Bach,  ^Stunde ober Pdntek, 
rechtsuferig  einfällt. 

Iflaziarnia  bei  Krzoiidka,  Gali- 
zien, Rzeszow.  Kreis,  ein  Vorwerk^äer 
Hrsch.  Mokezyszaw  und  Pfarre Maydan. 

Ulaziarnia  bei  IVIeivlee,  Galizien, 
ZIoc/ow.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der  Hersch. 
Ohiadow,  Pfarre  Niewice.  PostBrody. 

Iflaziaa*nia  bei  Sokola,  Galizien, 
Zioczow.  Kr.,  ein  Tort^er/f,  der  Hersch. 
Busk  u.  Pfarre  Sokola.  Post  Jezierna. 

Iflaziarnia  heiPoloniczna,  Gali- 
zien, Zlocz.  Kr.,  ein  Vorwerk,  d.  Hersch. 
Busk,  Pfarre  Poloniczna.  Post  Olsanica. 

Jflaziarnia,  Galizien,  Zioczow.  Kreis, 
eine  der  Hrsch.  Kamiouka  geh.  Or<ÄCÄa/'<, 
9  Stund,  von  Zolkiew. Post Brody. 

Jflazicz,  Böhmen,  Budw. Kr., ein  Dor/'jd* 
Hrsch.  Zalschy;  siehe  Maschitz. 

jflazin,  Tirol,  ein  Dorf  und  Benefiziat  d. 
Pfarre  Vigo,  mitten  im  Thale  Fassa,  die- 
ses Landgerichtes. 

]flaziii,  Kroatien,  Jens,  der  Save,  Karist. 
Generalat,  Lican.  Bzk.,  ein  zum  Licaner 
Grenz-Reg.  Bzk.  Nro.  I.  gehör. Dor^von 
63  Haus,  und  149  Einw.,  mit  einer  eigen. 
Pfarre,  [liegt  nächst d.  Passe  Lumbarde- 
nik,  10  Stund,  von  Gospich. 

Iflazifvatz,  Illirien,  Istrien,  Mitterburg. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  272  Einw.,  zur  Haupt- 
gemeinde Pinguente. 

Ulazkouz,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  im  Wb.B.Komm.  Möttling  liegendes, 
der  Hrsch.  Krupp  geh.  Dorf,  4  Stund,  voü 
Möttling. 

Iflaziinij^,  Steiermark,  Judenb.Kr.,ein 
zum  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Probstei  Gstatt 
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geh.  Dorf  von  theils  beisammeu  stehend., 
theils  zerstreut  lieg.  33  Haus.,  in  der  Ge- 
meinde Mitterberg. 
JTIazIsdorf,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
ein  Dor/",  im  Wb.B.  Komm.  Laubegg  5  s. 
Matzelsdorf. 
IflaaElstorf,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
im  Pfletfgechte.  Schärding  lieg.  Dorf;  s. 
Matzelsiorf. 
Jflazocha-Höhle,  Mähren,  Brünuer 
Kreis,    auf    der    Herschaft   Reitz.    — 
Die    berühmte    Mazoch»    (Stiefmutter, 
auch  Propast,  Abgrund)  ist  ein  Erdfall 
oder  Bergsturz ,    welcher    einen  Unge- 
heuern Felseutrichter  bildet,  vom  höch- 
sten Punkte  des  llandes  84  (100  ?)  Klafter 
tief,aufdemabschüssigenGrunde50KIft. 
lang,  30  Klaft.  breit,  und  zur  Hälfte  von 
einem  Seeerfüllt.  Steile  Kalkfelseo  bilden 
rings  die  unersteiglichen  Wände.  Fürst 
Liechtenstein  Hess  auf  dem  höchst.  Ran- 
de eine  Art  Balkon  erbauen,  über  dessen 
eisernes  Geländer  man  in  den  furchtbaren 
Abgrund  (der  Wiener  Stephansthurm  hat 
nur  70  Klft.)  hinabschauen,  auch  schwar- 
ze  Schafe  hinunterlassen  kann,    deren 
kaum  erkennbare  Gestalten  einen  Mass- 
stab für  die  Tiefe  geben.  An  d.  Süd  West- 
seite kann  man  bis  auf  30  Klafter  hinab- 
steigen, wo  gleichfalls  ein  Geländerund 
Sitze  angebracht  sind.  Der  Schlund  er- 
hielt seinenNamen  von  einer  bösen  Stief- 
mutter, welche  ihren  Sohn  hinabstürzte 
der  sich  aber  im  Fallen  erhielt  und  glück- 
lich rettete.  Die  Verbrecherin  wurde  von 
dem  erbitterten  Volke  dann  selbst  hinab- 
gestürzt. Auch  an  andern  Sagen  fehlt  es 
nicht.     Vor  einigen  Jahren  endete  ein 
Selbstmörder  durch  einen  Sturz  hinab  sein 
Leben.  In  der  Nähe  ist  eine  röhrenförmi- 
ge OeiFuung,  der  Rauchfang,  welcher  fast 
bis  an  den  Boden  hinab  reicht ;  hineinge- 
worfene Steine  kommen  in  Sand  zer- 
malmt mit  donnerdem  Getöse  aus  d.  Mün- 
dung heraus. 
Iflazon,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  Dorf  ober 
Neumarkt,   Filial  dieser  Kuratie,    der 
Pfarre  Auer,  Landger.  Enu  und  Caldif. 
jflazorbo,  auch  Mazzorbo  —  Venedig, 
Provinz  und  Distr.  I,  Venezia ;  s.  Burano. 
Mazoivlecka^Vola^  Galizieu,  Tar- 
nopol.  Kr.,  eine  zur  Stadt  Mikuliuce  geh, 
Vorstadt,  \  St.  von  Mikuliuce. 
Iflazowtecka   ^¥ulka,    Galizien, 
ZolUiew.  Kr.,  ein  zum  GuteZaborzegeh. 
Dorf,  mit  einer  griechisch,  katholischen 
Pfarre,  4  Stund,  von  Rawa. 
]?Iazucca,    Cassina,     Lombardie, 


len,  zam  Unterschiede  der  Gebirgsbe- 
wohner, welche  Goralen  (s.  d.)  genannt 
werden.  Sie  sind  im  Ganzen  weniger 
vortheilhaft  gebildet,  als  diese,  minder, 
schlank,  haben  einen  kleinen,  schlapp 
eingebogenen  Leib  und  hohle  ,  bleiche 
Wangen,  auch  weniger  Thätigkeit,  Ge- 
wandtheit u.  Stärke,  höchstwahrschein- 
lich eine  Folge  ihrer  dürftigen  Lebens- 
weise. Doch  gilt  dieses  natürlich  nicht 
von  den  Bewohnern  der  Städte  und  von 
dem  jungen  polnischen  Adel,  unter  wel- 
chem man  viele  wohlgebildete,  ja  ausge- 
zeichnete Gestalten  sieht.  Unter  den  Ma- 
zureu  bemerkt  man  auch  eine  vorher- 
sehende Neigung  fürgeistige  Getränke, 
besonders  für  Branntwein  ,  der  oft  in 
grossem  Uebermasse  genossen  wird,  u. 
wohl  auch  seineu  verderblichen  Ein- 
fluss  auf  leibliche  und  geistige  Naturga- 
ben äussern  mag. 

]9Iazui*owk.a,  Galizien,  Tarnop.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Grzymalow  gehöriges 
und  dahin  eingepfarrtes  Dorf,  4  St.  von 
Chorostkow. 

Iflazurovi'ka,  Galizien,  Tarnop.  Kr., 
eine  kleine  Ortschaft,  der  Herschaft  Ja- 
blouow  gehörig,  zwischen  Celiow  und 
Uwlsla,    1^  Stunden  von    Chorostkow. 

Iflazury,  Galizien,  Rzeszow.  Kr.,  ein 
zur  Starostei  Sendomir  gehöriges  ßor/", 
7  Stunden  von  Rzeszow. 

jflazza  Bo,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Cremona;  s.  Due  Miglia. 

lEazzacavallo  ,  Venodig  ,  Provinz 
Padova  und  Distr.  II,  Mirano;  siehe  S. 
Maria  die  Sala. 

Iflazzalame ,  Lombardie,  Prov.  Mai- 
land, Distr,  Busto  Assizio,  ein  Dorf, 
Post  Legnanelo. 

]flazzaj|t^atta,  Lombardie,  Prov.  Mau- 
tova  und  Distr.  II,  Ostiglia;  siehe 
Ostiglia. 

Jflazzag^atta,  Venedig,  Prov.  Vero- 
na und  Distrikt  VII ,  Zevio ;  siehe 
Oppeano. 

]VIazza$::no,  Casa,  Venedig,  Prov. 
Belluno  und  Distr.  IV,  Auronzo  5  siehe 
Comelico  superiore. 

JflaKzalal,  Tirol,  Trient.  Kreis,  ein 
auf  dem  Berge  Civezzano  liegend.,  der 
Stadt  und  Landgerichte  Trient  gehör. 
Dörfchen,  1  St.  v.  Trient. 

Ulazzalaiia,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Mantova;   s.  Curtatone. 

JTfazzan,  Venedig,  Provinz  Verona, 
und  Distr.    XI,    S.    Pietro    Incariano; 


siehe  Prun. 
Pr.ov.  Lodie  Crema  und  Distr,  II,  di  Zelo|Mazzaiii|^o,  Tirol,  Trient.  Kreis,  ein 
BuonPersico,;  s.  Montanaso.  zur  Stadt  und  Landger.  Trient  gehöriges, 

llazurak«!!,  Mazuren —  heissen  die      nach  Civezzano  eingepfarrtes  Dorfy%\ 
in  den  Ebenen  Galiziens  wohnenden  Po- 1     St.  von  Trient. 


niazzanins  e  liaTla,  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  II,  S.  Daniele; 
siehe  Moruzzo  (Lavia  e  Mazzauins). 

iflazzano,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Brescia,  ein  Oemeindedorf  mit  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Rocco,  einer  Aus- 
hilfskirche, 3  Oratorien  und  Gemeinde- 
Deputation,  am  Canale  Naviglio,  wel- 
cher diesen  Gemeinde  -  Terrain  zur 
Hälfte  durchströmt,  7  Migl.  von  Bre- 
scia,  mit: 

Baitone,  Bosurda,  Carline  ,  Ferraz- 
zo  ,  Maddalena  ,  Patuzza  ,  S.  Zeno, 
Meiereien. 

;ra!azzanioVeeeliio,  Lombardie, Pro- 
vinz Lodie  Crema  und  Distrikt  VI,  Co- 
doffuo  ;  siehe  Mezzano  Passone. 

Iflazzardi  dl  Sotto  ,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distrikt  VI,  Castel 
Goffredo;  siehe  Castel  Goffredo. 

Ulazza,  Ronco ,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distrikt  XVITI,  Cuvio;  siehe 
Brenta. 

Iflazze,  Ca  dl,  Venedig,  Prov.  Verona 
und  Distr.  VII,  Zevio;  s.  S.  Giovanni 
Lupatoto  (Ca  di  Mazze). 

Iflazzetto,  Venedig,  Prov.  Padova  u. 
Distr.  IV,  Campo  Sampiero^  s.  Campo 
d'Arsego. 

9Iazzl,  Cade^  Lombardie,  Prov. Lodi 
e  Creroa  und  Distr.  V,  Casalpusterlengo; 
siehe  Ca  de  Mazzi. 

Mazzln,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Dorf 
im  Langer.  Fassa,  Gem.  Mazzin. 

Iflazzlno,  Lombardie,  Prov.  Milano  u. 

Distr.  III,  Bollate;  siehe  Mazzo. 
]?£azziolino,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distrikt  XIII,  Gallarate ;  siehe 
Besnate. 
niazzo,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  VII,  Caprino ;  siehe  Villa 
d'  Adda. 
Iflazzo,  Lombardie,  Provinz  Sondrio, 
(Valtellina)  und  Disrikt  III,  Tirano, 
ein  in  der  Nähe  des  hohen  Berges  Mor- 
tarolo,  dessen  höchster  Gipfel  mit  Schnee 
und  die  nahen  Thäler  immer  mit  Eis  be- 
decktsind, liegendes  Gemeindedorf  mit 
Vorstand,  einer  Pfarre  S.  Steffano,  ei- 
ner Aushilfskirche,  2  Oratorien  und  4 
Mühlen,  23^  Migl.  von  Sondrio.  Hierzu 
gehören : 

Allortinelli,  Della  Ca,  Ca  del  Papa, 
Ca  di  Vione,  Cassinetto  isolato,  Pa- 
denali,  Piazzolo  ,  Porracci ,  Roma- 
retto,  Scianellaro,  Delle  Solde  Sparzo, 
Gemeindetheile. 

Jflazzo,  Campo,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  VIII,  Marcaria;  s 
Castelluchio. 

ÜXIazzocca,  Lombardie,  Provinz  Man- 


tova und  Distr.  XII,  Viadanaj   siehe 
Viadana. 

Jflazzo  eon  üflazzInO)  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  III,  Bollate, 
eine  Gemeinde  und  Dorf,  w^elches  zwi- 
schen Terrazzano  undRhd  liegt,  mit  ei- 
ner Gemeinde-Deputation,  nachS.  Vit- 
tore  zu  Rho'  gepfarrt,  ^  St.  von  Rho'. 

Ulazzolada,  Venedig.  Provinz  Vene- 
zia  und  Distrikt  VIII,  Porto  Gruaro ; 
siehe  Porto  Gruaro.  *»^1' 

Hazzolarl,  Lombardie,  ProviuaiOte- 
niona  und  Distr.  IV,  Pizzighe(t9ocif?s. 
Cava  Tigozzi.  iftfii 

Ulazzoldo,  von  Einigen  Mezzoldo^.«— 
Lombardie,  Prov.  Bergamo  und  Distr. 
VIII,  Piazza,  ein  Gemeindedorf  &m 
rechten  Arme  des  Brembo,  mit  einer  Ge- 
meinde-Deputation, eigenenPfarre  Set. 
Giovanni  Battista,  einer  Kapelle,  2  Sä- 
gen und  einem  Eisen-Schmel2!-Ofcn,'\Ä 
St.  V.  Piazza.  Hieher  getiöreo  :         s 

Bonetti,  Breri,  Maisettt,  Scalligfik), 
Solivo,  Vaselli,  kleiri^Gässen^'-i,^^ 

JVIazzole,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XtH,  Suzzara;    s.  Suzzara. 

Ulazzoleni^o,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distrikt  X,  Treviglio;  8!4he 
Caravaggio.  'iU^    - 

Jflazzolenl,  Lombardie,  Prov.  Berga- 
mo und  Distr.  IV,  Almeno  8.  Salva- 
tore,  ein  Gemeindedorf mitVorstandu. 
Pfarre  S.  Omobono,  gleichsam  am  Fusse 
des  Saumes  des  Berges  St.  Bernardo,  an 
dem  Flüsschen  Bettola,  2^  St.  von  Al- 
meno S.  Salvatore.  Mit: 
Felghera,  ein  kleines, Landgut ,  mit 
Mineralquellen. 

MazzOli,  Ca  de,  Lombardie,  Prov. 
Lodi  c  Crema  und  Distr.  V,  Casalpu- 
sterlengo;   siehe  Livraga. 

Iflazzoil  e  Gatto,  Venedig,  Provinz 
Padova  und  Distr.  VlII,  Montagnana; 
siehe  Moutagnana.  v    »^ 

]fIazzoli  na,  Lombardie,1m>v.  Maii^tEiva 
und  Distrikt  XIV,  Gonzaga;  siehe^on- 
zaga  (Bondanello).  i ü 

jflazzone,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  VI,  Codogno;  siehe 
Gattera. 

Jflazzotiio,  Lombardie,  Prov.  Colno 
und  Distrikt  XIV,  Erba;  s.  Ponte.^ 

jfla'zzorate,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo uDd  Distrikt  V,  Ponte  S.  Pietro; 
aiehe  Bonate  di  sotto. 

Jflazzorbo,  Venedig,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Venezia,  eine  Insel,  eiost  Kapuzi- 
nerkloster, jetzt  grosses  Pulvermaga- 
zin; siehe  Burano  (Isola,  eValleiyiaz- 
zorbo). 

MazzorbOy  Venedig,  Provinz  I,  Ve- 
nezia; siehe  Bnrano. 
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lUazzorno,  Veoedii?,  Provinz  Polc- 
sine  und  Distrikt  Vlil,  Adria;  s.  Bot- 
trighe. 

JVIazzorno  destro,  Venedig,  Prov. 
Veuezia  und  Distrikt  VI,  Ariauo;  siehe 
Taglio  di  Po. 

Jflazzueh,  AIIa«  Venedig,  Provinz 
Bellnno  und  Distrikt  VIII,  Mel;  siehe 
Tricchiana. 

Iflazzuno,  Lombardie,  Prov.  Berga- 
mo und  Distr.  XVII,  Breno,  ein  Ge- 
meindedorf  im  Angesichte  des  Dorfes 
Angolo ,  links  des  reissenden  Dezzo ; 
mit  Pfarre  S.  Giacorao,  2  Oratorien, 
einer  Gemeinde-Deputation,  3  Eisen- 
schmieden und  i  Kalk  und  Ziegelöfen, 
2  St.  von  Breno. 

Jflazzure^a,  Venedig,  Prov.  Verona 
und  Disirikt  XI,  S.  Pietro  Incariano^ 
siehe  Fumarie. 

üflchawa,  Galizien,  Sanoker  Kr.,  ein 
Gut  und  Pfarrdorf,  nächst  Baligrod, 
am  Bache  Hoczewka,  5|  Stunden  von 
Sanok. 

Hlczel,  Mezell,  Mizel  —  Böhmen,  Bunz- 
lau.  Kr.,  ein  Dorf  dem  Gute  Dietinitz 
geh. ,  mit  einem  Schlosse  u.  Pfarrkir- 
che, 4  Stunden  von  Nimburg. 

Uezeuoiwltz.  Mähren,  Prerauer  Kr., 
ein  Dorf  mit  29  Haus,  und  200  Einw. 
zam  Gute  Krasna,  in  einem  Thale,f  St. 
von  Krasna. 

]?I«a,  Venedig,  Prov.  Vicenza  u.  Distr. 
VIII,  Schio  ;  s.  Velo. 

Iflean,  Venedig,  Prov.  Belluno  u.  Di- 
strikt VII,  Feltre;  s.  S.  Giustina. 

jfleano,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  z.  Stadt 
und  Landger.  Trient  geh.  Dorf  m.ein. 
Pfarre,  unweit  Newis^  links  ob  der 
Strasse,  \\  Stunde  von  Trient. 

]Vl«ano,  Lombardie,  Prov.  Bresciaund 
Distr.  II,  Opitaletto;  s.  Corzano. 

Meano,  Cassina«  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XIV,  Erba ;  s.  Erba. 

üfleanolo,  Caaslna,  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distrikt  XIV,  Erba; 
siehe  Erba. 

IVIeai*!,  Lombardie,  Provinz  Pavia  und 
Distrikt  IV,  Corte  Olana ;  siehe  Mon- 
ticelli. 

Iflebersdorf,  Steiermark  ,  Jodenbur- 
ger  Kr.,  ein  Dorf  der  Wb.  Bez.  Kom. 
Hersch.  Aullial ;  s.  Möbersdorf. 

jyieehanlsche  Flaclidispliine- 
reien,  besitzt  Oesterreich  noch  immer 

.  nicht  mehr  als  8  mit  etwa  23,000  Spin- 
deln. Fünf  davon  waren  bei  der  Ausstel- 
lung in  Wien  1845  erschienen,  und  von 
den  andern  drei  zu  Skurrow  in  Böh- 
men, Villa  d'Alme  und  Cassano  d'Adda 
in  der  Lombardie,  welche  zusammen 
im  Jahre  1841  mit  6500  Spindeln  aus- 


gewiesen wurden,  ist  seit  einiger  Zeit 
nichts  zu  hören.  Oesterreichs  Zurück- 
bleiben in  diesem  hochwichtigen  In- 
dustriezweige, welcher  in  England  über 
700,000,  in  Frankreich  bei  70,000,  in 
Belgien  60,000  und  im  Deutschen  Zoll- 
vereine hei  30,000  Feinspindeln  be- 
schäftigt und  von  dessen  Emporkom- 
men die  Zukunft  der  ganzen  Leinen- 
Manofactur  abhängt,  ist  schon  mehr- 
mals besprochen  worden. 

]ra!4^eliau,  Siebenbürgen,  Klauseubur- 
ger  Kmt.;  s.    Mako. 

IUeeBiel,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  Dorf, 
Kurat-Beneficlum  der  Pfarre  Cles,  mit 
einem  Schlosse  der  Grafen  von  Fir- 
mian,  Lgchts.  Cles,  auf  dem  Nons- 
berge. 

Ifleclieledorf,  Sieltenbürgen ;  siehe 
die  beiden  Dörfer  Szäsz-Veszszös  und 
Szent-Mihdiytelke. 

Jfleclienichani,  Kroatien,  in  der 
Banal-Grenze,  Umetich.  Bek=  ein  zum 
2.  Banal  Gränz-Reg.  Bezirk  Nr.  XI. 
gehöriges  Dorf  m\X  72  Haus.  u.  362  E. 
liegt  nächst  Preverssacz,  2J  St.  von 
Kosztainicza. 

jflecltiiio^v,  Mniechnow,  Muiechniow. 
Mechnow,  Miechnegow,  Mniechniew  — 
Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein  zur  Her- 
schaft Böhmisch  Sternberg  geh.  Dorf 
mit  30  H.  und  213  Einw.,  nach  Diwi- 
snhau  eingepfarrt  und  hat  8  Filialkir- 
che zu  St.  Martin,  welche  1384  eine 
Pfarrkirche  war  und  1652  neu  gebaut 
wurde;  |  Stunde  abseits  liegt  d.  Ein- 
schichte Tuschetin,  2  Nrn.,  wor.  eine 
Wasenmeisterei.  Trümmer  eines  gros- 
sen Gebäudes  sollen  der  Volkssage 
nach  Reste  eines  von  den  Hussiten 
zerstörten  Frauenklosters  sein,  \\  St. 
von  Bistritz. 

Illeeltolupy,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 
s.  Miechplup. 

lUf'Clionitz,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  7  Häuser  und  85  Kinw. 
zur  Herschaft  Zrutsch  und  Pfarre  Pcr- 
toltitz  mit  1  Meierhof  und  Schäferei, 
1  Stunde  von  Zrutsoh. 

meelioiv,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  siehe 
Michau. 

]flecliters,  auch  Michters  gen.,  Oest. 
unt.  d.  E.,  V.  0.  W.W..  ein  Z.Staats - 
hersch.  St.  Polten  geh.  Dorf  m.  25  H. 
und  130  Einw.  ausser  Wagrain»  geg. 
Böheinikirchen,   IJ  St.  v.  Set.  Pölteb. 

Hleetttei*«,  Oest. u. d.E.,  V.O.W.W., 
ein  zur  Herschaft  Pottenbrunn  und  Pfarre 
Set.  Pöltej  gehör.  Dör/'rAßw,  an  der  nach 
Set.  Polten  fiihrendeu  Waldstrasse,  1  St. 
V.  Set.  Polten. 

IKeclitretz,  Oesterr.  unt.  d.E.,  V.O. 
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W.  W. ,  ein  zur  Herschaft  Schönbühel 
gehöriges  einzelnes  Haus,  %\  St.  v.  Set 
Polten. 
Ifleeiiia  ,  Galizien,  SandecerKr.,  eine 
Herschaftn.Dorfan  dem  Bache  Smolnik, 
2  St.  vonSaiidec. 
Jfleelna  mala  und  wielka,  Gali- 
zien, Jaslo.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Ko- 
bylanka  gehöriges  Dorf,  miteiner  Pfar- 
re ,   liegt  zwischen    Gebirgen   an  dem 
Bache  Mecinka  ,  nächst  Sekowa  ,  8  St. 
von  Jaslo. 
HleciiBka,  Galizien,  Jasloer  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Jedlice  gehöriges  Dorf, 
liegt  am  Flusse  Jasiclka,  gegen  Osten 
nächst  Biolkowka,  3  St.  v.  Jaslo. 
Iflecir«  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein  Dorf 
von  42  Häusern  und  207  Einwohnern, 
von  welchen  3  Häuser  mit  18  Einwoh- 
nern  zum    Gute  Ronow    gehören;    — 
liegt  an  dem  Berge  Chotutz,  |  Stunden 
von  Kriuitz. 
lUeciPso^w  ,    Galizien,  Tarnower  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Pustkow  gehöriges, 
nach  Brzezinyeingepfarrtes  Cor/',  grenzt 
gegen   Norden    mit   Dabie ,     und   liegt 
nächst  dem  Flusse  Wisloka,  S  St.  von 
Dembica. 
]?£eckau  ,  Böhmen,  BeraunerKr.,  eine 
abseitige  Försterei,  zur  Hrsch.  Chlumetz 
gehörig. 
]?Ie«k.«lsdorf,  Böhmen,  Elbogn.Kr., 
eine  Dominikai- Ansied  tun  g,  der  Hrsch. 
Schlackenwerth  geh. 
JflecsedeBfalva ,  Mecsedfalva,  Met- 
schedelowetz,    Meczedelowce  —    Un- 
garn, diesseits  der  Theiss,  Zipser  Ge 
spanschaft ,  Leutschauer  Bzk.,  ein  den 
adelichen  Familien  Tokei  und  Mattya- 
sovsky  gehöriges,  zu  der  katholischen 
Pfarre  in  CsÖtörtökhely  eingepf.  slo  wa- 
kisches Dor/' von  11  Häusern  und  79  rk. 
Einw.,  mit  zwei  adelichen  Höfen,  t|St. 
V.  Leutschau. 
Iflecsek,  Ungarn,  ein  ßer^^  im  Wiesel- 

liurgerKomt. 
JVIeeser  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Wieselburger  Gesi)anschaft  und  Bezirk, 
ein  am  Mosonienser  CWiesel burger) 
Donau-Arme  liegendes  ungarisch.  Dorf, 
der  gräflichen  Familie  Zichy  gehörig, 
mit  einer  römisch-  katholischen  Pfarre 
und  Kirche,  nahe  bei  dem  Praedium  Licz- 
ko',  fSt.vonEöttev^ny  (Bochstrass,  im 
Raab.  Komt.) 
HleCH^r,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Stuhlweissenburger  Gespanschaft,  Sär- 
melyöker  Bzk.,  ein  Praedium,  besteht 
grösstentheils  aus  Wäldern  und  Bergen, 
und  hat  1  Haus  mit  7  Einwohnern,  liegt 
nahe  am  Bache  Gaja,  ^wischen  den  Prae- 
dieii  Tarnok  und  Törös,  au  der  Grenze 


des  Wessprimer  Komitats ,  im  Bako- 
nyerwalde,  1  Meile  von  Isztim^r,  4  St. 
V.  Stuhlweissenburg. 

Iflecser,  Acs- ,  Ungarn;  siehe  Ma- 
gyari,  Acs-. 

Hlecsibrocl ,  eigentlich  Medzj'brogy 
—  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Arva. 
Gespansch.,  Kubin.  Bzk.,  ein  an  beiden 
Ufern  des  Arva-Flnsses ,  wovon  es  den 
Namen  hat,  liegendes,  zur  Herschaft 
und  Pfarre  Arva  gehöriges  Dorf,  ^  St. 
von  Also'- Kubin,  3  Stunden  von  Ro- 
senberg. 

Jflecske,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Baranya.  Gespansch.,  Szent-Lörinczer 
Bezirk,  ein  ungarisches,  der  adelichcn 
Familie  Czinderian  gehöriges  grosses 
Dorf,  seitwärts  Tsoboka ,  mit  einem 
Bethanse  der  H.  Conf. ,  l  Stunde  von 
Szigeth. 

Iflecske ,  RacaE-  ,  Ungarn  ,  jenseits 
der  Donau,  Barany.  Gespansch.,  Mohäos. 
Bzk.,  ein  P/'arrrfor/ der  Hrsch.  Pecsvär, 
zwischen  Feked  und  Varasd,  2  St.  von 
Battaszek. 

Iflecze,  Ungarn,  Baranya.  Gespansch., 
ein  Praedium  mit  6  Häusern  und  36  Ein- 
wohnern. 

jfleczibrocl ,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Sohler  Gespansch.,  Ober.  Bzk., 
ein  slowakisches.  Dorf ,  der  Kammeral 
Berg-Herschaft  Zolyo-  Lipcse  gehörig, 
miteiner  eigenen  Pfarre,  auf  der  könig- 
lichen Kommerzial-Strasse  von  Neusohl 
nach  Brezno-Bänya,  am  Ufer  des  Gran- 
Flnsses,  zwischen  Lucstin  und  Szent- 
Andräs,  2|  St.  V.  Neusohl. 

jfleczielioii' ,  Böhmen,  Prachiner  Kr., 
ein  Dor/'der  Herschaft  Strakouitz;  siehe 
Metschichow. 

Jfleczlliraelne,  oder  Medzihradne  — 
Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Arvaer 
Gespansch.,  Kubin.  Bzk.,  ein  der  adeli- 
chen Familie  Medzyhradsky  gehöri- 
ger Marktflecken,  wo  besonders  weis- 
ser und  harter  Kalk  gefunden  wird, 
I  St.  von  Also'-Kubin,  3  Stunden  von 
Rosenberg. 

Ifleeziti ,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein 
Markt,  der  Hcrsch.  Schinkau  geh.;  s. 
Metsohin. 

Ifleczirz,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Neu-Kunstberg;  siehe 
Metschirz. 

jfleczkaii,  Meczkow  —  Böhmen,  Klat- 
tau.  Kreis,  ein  zum  Gute  Mallinetz  und 
Hrsch.  Schinkau  geh.  Dorf  mit  einem 
Meierhofe ,  liegt  gegen  N.  nächst  dem 
DorfeMallknetz,  3|  St.  von  Przestitz. 

lUeczkoi«  .  Böhmen,  Beraun.  Kreis,  ein 
einz.  Jägerhaus,  ist  dem  Dorfe  Chramost 
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zugetheilt,  dem  Gute  Chi umetz,  6^St.  v. 
Wottitz. 

Ifleczloiv,  Böhmen,  Klattau.  Kreis,  ein 
Dor/',  der  Hrsch.Ronsber/ä:;  s.  Metzlin/g;. 

Ifleczovr,  Böhmen,  Köni/e;gr.  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Hersch.  Nachod ;  s.  Metscho w. 

JTIed,  Siebenbürgen,  Udvarhely.  Stuhl ;  s. 
Möd. 

IVIeda.  Siebenbürgen,  Hunyad.  Gespan.; 
siehe  Mäda. 

Hleda,  Lombardie,  Provinz  undDistr.X, 
Milano;  siehe  Premenugo. 

]fl«da,  Lombardie,  Prov.  Milano  u.  Distr. 
V,  Barlassiaa,  eine  Gemeinde  und  Dorf, 
mit  einer  Gemeinde-Deputation  und  ei^. 
Pfarre  Nativita  di  Maria  Vergine  und  S. 
Sebastiano,  einem  Oratorio  und  dem  Pal- 
laste Monnier,  in  welchem  sich  ehedem 
ein  Benediktiner-Convent  befunden  hat, 
sehr  nahe  bei  Barlassina,  1^  St.  v.  Desio, 
%\  St.  von  Monza.  Hieher  gehören . 
Cassiua  Badia,  CassinaBelciora,  Cassina 
Busnelli,  Cassinadella  Valle,  Cassina 
Dila,  CassinaFornace,  Cassiua  Guida, 
Cassiua  Bhb,  auch  Rb,  Schweizereien 

Hleda,  Venedig,  ein  Berg,  an  der  Grenze 
von  Kärnten  und  Venedig,  bei  Ludino. 

Jfleda  e  IS.  B er»ardo,  Lombardie 
Pr.  Milano u.  Distr.  VI,  Monza;  s.Nova. 

]fledal4,  Kroatien,  Jens.  derSave,  Karl- 
stdt.  Generalat,  Lican.  Bzk.,  ein  zum  Li- 
caner  Grenz-Regmts.  Bzk.  Nro.  L  gehör 
Dorf  vou  225  Haus,  und  1387  Einw.,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  und  einem  verfall. 
Schlosse,  liegt  am  Zussammenflusse,  der 
Glamosnieza  mit  Licca,  3  Stund,  von  Gos- 
pisch.  Postamt  mit : 

Pothitel ,  MednJc,  BresiTc,  KuJclics  ^  Kruskovacs, 
Drenovacs  ,  Raduth ,  Wrebacz  ,  Zavodie,  Pavlo- 
vacz,  Mogorieh. 

jfledana,  Illirien,  Friaul,  GÖrz.  Kr.,  ein 
zur  Zentr.  Gerichtsbarkeit  Quisca  gehör. 
Dorf,  auf  einem  Hügel,  näckst  Bigliaua, 
2  Stunden  von  Görz. 

Medare,  Slavonien,  Peterward.  Gene- 
ralat, ein  zum  Gradiskan.  Grenz-Regmts. 
Bzk.  Nro.  VIII,  geh.  Dorf  von  63  Haus. 
u.  328  Einw.,  miteinergriech.  nicht  unir- 
ten  Pfarre  und  einer  Mahlmtthle,  liegt  an 
derPoststrasse,  1 J  St,  vonNeu-Gradiska. 

Jfledata)  ein  Bery  in  Venedig,  in  der 
Nähe  des  Molessa-Berges. 

Hledea«  Lombardie,  Prov.  Mantova  u 
Distrikt  III,  Roverbella;  siehe  Ro- 
verbella (Boschi). 

Medea,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr.,  ein 
zur  Zentr.  Gerichtsbarkeit  Kormons  geh. 
Dorf ,  mit  einer  landesfürstl.  Pfarre, 
zwischen  Kormons  und  Nogaredo,  1 
Stunde  vou  Gradiska, 

]?Iedeaz2sa)  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  ein  d.  Wb.  Bez.  Kom.  u.  Hersch. 
Tihein  geh.  Dorf^  I  Std.  von  Jamiano, 


IHedejKB,  Lombardie, Prov.  Mantova  n. 
Distr.  XVII,  Asola;  siehe  Asola. 

IVIedeit^allo,  S.PÄetro,  Lomb.  Prov. 
Creniona  und  Distr.  IX,  Pescarolo  ;  s. 
Ca  d'  Andrea. 

JTIedeg^llo  ,  Lombardie,  Prov.  Berga- 
mo und  Distr.  II,  Zogno;   s.  Sedrina. 

]fIedela§;o,  Casslnetto,  Lombar- 
die, Prov.  Bergamo  und  Distr.  XIII, 
Verdello;  siehe  Cologuo. 

]9Iedelzen,  Ober-,  Böhmen,  Klatt. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Horschau-Teinitz 
geh.  Dorf  mitü'iH.  und  151  Einw.,  am 
Fusse  des  Berges  Reichstag,  hinter Hor- 
schau,  1   Stunde  von  Teinitz. 

]9IedeIz«iB,  Uiitea*-,  Böhmen,  Klaft. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Horschau-Tei- 
nitz geh.  Dorf,  mit  26  Haus,  und  192 
Einw.,  hat  einen  Meierhof,  und  liegt 
hinter  Kotzaura,  1  Stunde  von  Teiuitz. 

jfledeti,  Böhmen  ,  Klattauer  Kr.  ,  ein 
zur  Herschaft  Horschau-Teinitz  gehör. 
Dorf  mit  22  Haus,  und  148  Einwohn., 
nach  sirb  eingepfarrt,  1^  Stunde  von 
Teinitz. 

Ifleden,  l^iiinoti-,  Illirien,  Istrieu, 
Mitterb.  Kreis,  ein  Weiter  des  Bezirks 
Dignano  ,  Pfarre  Sanvincente ,  4  Std. 
von  Dignano. 

]9f  edeneze,  Miganica —  Ungarn  diess. 
der  Theiss,  Beregh.  Komt.,  ein  russn. 
Dorf  mit  48  H.  und  467  K.,  grfl.  Schön- 
bornisch  ,  liegt  an  der  Poststr.  nächst 
Nyiresfalva. 

Hledenlce ,  Galizien  ,  Sambor.  Kr., 
eine  Kamer al- Herschaft  und  Dorf  m\t 
220  Familien,  mit  einer  Pfarre  ritus  la- 
tini,  und  einer  ritus  ijraeci,  sammt  einer 
Synagoge,  einer  Mühle,  Wirths  -  und 
Bratiutweinhause,  grenzt  gegen  Norden 
mitügartsberg  und  Horuczko,  an  dem 
Mühlbache  Letnienka  ,  4  Stunden  von 
Drohobycz,  9  St.  von  Sambor. 

Jfledenltz,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  eine 
Mahlmühle  der  Herschaft  Krzesetitz. 

jyiedeiiltz,  Böhmen,  Chrudim.  Kreis, 
eine  einschiebt.  Mahlmühle  der  Hersch. 
Choltitz  gehörig ,  2"^  Stunden  von 
Chrudim. 

JfledeiBtze  ,  oder  Medjdnitza  *-  Un- 
garn ,  diesseits  der  Theiss ,  Beregher 
Gespansch. ,  Felvid^k.  Bzk.,  ein  russ- 
niakisches,  zur  Hersch.  Munkdts  geh., 
mit  einer  Pfarre  versehenes,  und  zwi- 
schen Nyiresfalva  und  Kisfalud  an  der 
Poststrasse  liegendes  Dorf,  1  St.  von 
Nyiresfalva. 

Mederiiit;  Berje«  Tirol,  bei  Serhaus 
am  linken  Ufer  des  Innflusses. 

IflederSi  Tirol,  ein  £a^  bei  Stilfes ,  im 
Ldgcht.  Stcrzingeu. 

Ifledersdorf,  Steiermark,  Gtätz.Kr.^ 
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eine  Gemeinde ,  mit  41  Häusern  und 
811  Einwohnern,  des  Bezirks  Weio- 
burg,  Pfarre  Wolfsberg,  zurHerschafl 
Waldeck,  Witschein  und  Set.  Georgeo 
dienstbar. 
]9Iedertbers ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kreis ,  ein  Theil  des  Kötscher  Wein- 
gebirges ,  zur  Herschaft  Viktringhof 
dienstbar. 
JfledeB ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Theiss, 
Szathmär.  Gespanschaft,  Krasznaközer 
Bzk. ,  ein  Dorf  von  56  Häusern  und 
377  waiachischen  Einwohnern,  mit  ei- 
ner griechisch-katholischen  Kirche  und 
Pfarre,  Grundherr  Graf  Kärolyi,  grenzl 
mit  Reztelek  und  Oläh-Hodos,  3^  St. 
von  Szathmär-Neraethi. 

Ifledes  ,  Unjb;,arn,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespanschaft ,  Lövö.  Bzk.,  ein 
Promow/or«a/- Praerfmm,  mit  Por-Szom- 
bat  verbunden,  gegen  Westen  ,  ^  St, 
von  Baksa. 

Ifledeser,  Medser,  Medscheru,  Medit- 
sirä  —  Siebenbürgen,  Szekler  üdvar- 
hdlyer  Stuhl,  BÖzöder  Bzk.,  ein  ober- 
halb Semenyfalva  liegendes,  von  den 
drei  Gattungen  Szeklern  und  freien 
Walachen  bewohntes  Dorf  von  445 
Binw.,  mit  einer  uuitar.  Kirche,  8  St 
v.  Schäsburg. 

JTIediKyaszd  «  Ungarn ,  diesseits  der 
Theiss,  Zempliner  Gespanschaft,  To 
kaier  Bezirk,  ein  den  Grafen  An 
drassy  und  Alraasy  gehöriger  .Markt, 
mit  einer  helvetischen  Pfarre,  und  gu- 
ten Weingebirgen,  —  1^  Stunde  von 
Szikszo. 

]fled|^ye,  Ungarn,  diesseits  d.  Theiss, 
Saroser  Gespanschaft,  Slroker  Bezirk, 
ein  slowakisches  Dorff  —  liegt  nächst 
dem  Schlosse  Säross,  ^  Stunden  von 
Eperjes. 

]fl«d|cyes ,  Mierbis,  Mörwisch  —  Un- 
garn, jenseits  der  Donau,  Oedenburger 
Gespaoschaft ,  im  Ob.  Bzk.,  ein  deut- 
sches Dorf  von  104  Häusern  und  790 
Einwohnern,  der  königlichen  Freistadt 
Oedeuburg  gehörig ,  mit  einer  eijuenen 
Kirche  und  Filial  der  Pfarre  Rdköss, 
dann  einem  Bethause  der  A.  C,  1  St. 
V.  Oedenburg. 

mied^jem ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Do- 
nau, Veszprimcr  Gespanschaft,  Devet- 
ser.  Bezirk,  ein  Praedium,  liegt  nahe 
am  Markte  Devets^r,  ^  Stunde  von 
Väsärhely. 

IUed^yes ,  Ungarn ,  ein  Praedium  Im 
Bihar.  Komt. 

JfledftryeSy  Ungarn;  siehe  Aranyos- 
Medgyes. 

jfledgyesy  Ungarn,  Szäthmar.  Komt.; 
B.  Megyes. 


]fledg;ye8 ,  Ungarn ,  ein  Praedium  im 

Arad.  Komt. 

]VI«d§:ye8,  Rdba- Megyes  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau  ,  Eisenburger  Ge- 
spanschaft, Stein  am  Anger  Bezirk, 
ein  ungarisches  adeliches  Dorf,  in  der 
Pfarre  Egyhäz-Szeg,  am  Flusse  Raab, 
von  Osten  gegen  Westen  zwischen 
Bejcz  und  Egyhdz-Szeg,  3  St,  y_.i$|ein 
am  Anger.  '','-''' 

Hledyyes,  Ungarn,  Tolnau^r  Gespan- 
schaft ,  ein  Pra«di«m,m^5 9rHäusern 
und  91  ungarischen  jEi'^j^fiji^rD,  Fi- 
nal V.  Ko'nyi,  Acker b^^Uf^  erster  Klasse, 
Meierei  und  Schäferei,  fiirstlich  Bsz- 
terhdzysch. 

Jfledjcycs  4  Media  ,  Mediopolis  ,  Mera- 
sopolis,  Mediasch,  oder  Med  wisch,  Me- 
gyiasch  —  Siebenbürgen  ,  Sächsischer 
Mediasch.  Stuhl,  eine  königliche  säch- 
sische Freistadt  mit  5900  Einwohnern, 
lieift  an  dem  grossen  Kokel  -  Flusse, 
wird  von  Sachsen,  Ungarn,  Walachen 
und  Neubauern  bewohnt ,  hat  einen 
organisirten  Magistrat,  4ife^^(^©ripbts- 
tafel  dieses  Stuhls,  eiB,jFf4^^\H]ii^ner' 
Kloster,  eine  evangelische  Pfarre  und 
Gymnasium  ,  dann  reformirten  ,  waia- 
chischen ,  unirteu  und  nicht  -  unirteu 
Kirchen ,  ein  Gesundbad ,  und  einen 
Postwechsel  zwischen  Marktscheiken 
und  Elisabethstadt.  —  Die  im  Jahre 
1529  erfolgte  Ue hergäbe  der  Stadt  an 
den  Zäpolyanischen  Woywodeu  Ste- 
phan Bäthory,  von  Somlyd;  die  sich 
im  Jahre  1534  ereignete  Ermordung 
des  Ludwig  Gritti  und  des  Mörders 
Czibak's,  Johann  Dötzy;  das  im  Jahre 
1545  auf  einer,  in  Mediasch  gehalte- 
nen Synode  einstimmig  angenommene 
augsburgische  Glaubens-  Bekenntniss  ; 
die  auf  dem  Landtage  in  Mediasch, 
am  28.  Jänner  1576  Statt  gefundene 
Begrüssung  des  siebenbürgischen  Für- 
sten Stephan  Bäthory  als  König  von 
Pohlen  ,  durch  die  dahin  gekommenen 
Gesandten  aus  Andrzejow;  die  am 
14.  März  1605  dem  Stephan  Botskay 
geleistete  Huldigung;  die  am  4., März 
1614  erfolgte  jämmerliche  iHiueißhtung 
der  Mörder  des  Fürsten  Gabriel  Bä- 
thory ,  als :  Johanii  Szilasy ,  Gregor 
Nadäny  ,  Peter  Vdtzy  ,^  Blasius  Zära- 
bo  und  Lnras  Marhäls  ,>  die  sif:h  in 
den^  Fran/.iskanerthurrae  zu  retten 
suchten,  von  dem  aufgebrachten  Vol- 
ke aus  ihrem  Zufluchtsorte  herabge- 
stürzt, und  in  Stücke  zerhauen  wur- 
den; die  auf  dem  Landtage  zu  Me- 
diasch am  2.  Juni  1616  beschlossene 
Ermordung  de«  Achatius  Bartsay,  und 
die   im   Jahre  1706  durch  Lorenz  Pe- 
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kri  erduldete  grosse  Verwüstaug  and 
Niederreissung  des  grössten  Tlieiles 
der  nachher  wieder  aufgebauten  Stadt- 
mauer —  sind  geschichtliche  Verewi- 
gungen des  Namens  dieser  Sta{it.  — 
Postamt  ;  siehe  Mediasch. 

]flecl^y«8falva ,  Medyesch,  Negyfa- 
lo  —  Siebenbürgen,  Sz^kler  Maroser 
Stuhl,  N.  Galfalv.  Bzk.,  ein  der  gräf- 
lichen Familie  Lazar  gehöriges,  an 
dem  Maros-FIusse  liegendes  walachi- 
sches  Dorf,  mit  einer  katholischen  und 
griech.  nicht  unirteu  Kirche,  \  St.  von 
Märos- Väsdrhely. 

Jfled^yes,  IVylr-,  Megyes  —  Ungarn, 
ein  Dorf  \m  Szathmar.  Komitat. 

Hledia,  Dalmatien  ,    im  Spalato- Kreis 

und  Distrikt,    ein  Dorf  auf   der  Insel 

■B^lta,     zu    der    Hauptgeraeinde     Solta 

v^|ip4,  Prätur  Spalato  gehörig  mit  einer 

!^:^^©ueD  Pfarre  und  Dorfrichter,  — 
liegt  unweit  Grohoble,  18  Miglien  von 
Spalato. 

Jttedia,  Lombardle,  Provinz  Como  und 
Distrikt  V,  S.  Fedele;  siehe  Pouua 
di  sopra. 

Media,  Villa,  Dalmatien,  im  Spalato 
Kr. ;  s.  Villa. 

IfEedlas  ,  Medwisch  —  Siebenbürgen, 
eine  königliche  Freistadt  u.  Hauptort 
des  gleichnamigen  Stuhles,  liegt  am 
linken  Ufer  der  «grossen  Kokel  In 
einem  von  diesem  Flusse  durchström- 
ten Thale.Medias  zählt  5900  Einwoh- 
ner, meistens  Sachsen  und  Walachen, 
welche  sich  nebst  ihren  Handwerken 
auch  auf  andere  Wirthschaftszweige, 
besonders  auf  den  Weinbau  verlegen. 
Die  Stadt  ist  mit  Mauern  umgeben, 
hat  sechs  Thore,  einen  grossen  Markt- 
platz ,  eine  lutherische  Hauptkirche, 
ein  lutherisches  Gymnasium  mit  Bib- 
liothek,  ein  Franziskanerkloster,  fer- 
ner Kirchen  der  Keformirten ,  der  un- 
irten  und  nicht  unirten  Griechen  ,  ein 
Armenhaus  ,  nebst  einigen  Kammeral- 
ämteru.  In  der  Gegend  wächst  vor- 
trefflicher Wein ,  in  neuerer  Zeit 
wurden  auch  Versuche  gemacht,  eine. 
Art  Champagner  hier  zu  erzeugen.    — 

...Die  Stadt  innerhalb  den  Mauern  wird 
durchaus  von  Sachsen  und  einigen 
jpeiitscben  bewohnt.  Vor  der  Stadt 
auf'atleu  Seiten,  wohnen  Ungarn  und 
Walachen,  ohne  eine  eigentliche  Vor- 
stadt zu  bilden,  theils  in  eigenen  Hüt- 
ten, theils  in  denMeierhöfeu  der  säch- 
sischen Bürger.  Die  Zigeuner  wohnen 
vor  dem  Zekeschthor.  Unter  Matthias 
Corvin   Hessen   sie    sich    hier   in   fünf 

«e£elten  nieder,  und  noch  im  Jahre  1526 

Klebten  sie  iu  Zelten  ,  haben  aber  seit- 


dem sich  gewöhnt,  iu  Hütten  zu  woh- 
nen. —  Ausser  der  oben  erwähnten 
evangelischen  Stadtpfarrkirche  haben 
die  Franziskaner  auf  dem  niedern  Ze- 
kesch  seit  1721  die  Spitals-  oder  Klo- 
sterkirche nebst  dem  Kloster,  wo  jetzt 
ein  Franziskanerconveut  ist.  Die  nicht 
unirteu  Walachen  haben  vor  d.  Stadt 
eine  hölzerne  Kirche.  Die  Heformirten 
halten  ihren  Gottesdienst  in  einem  Pri- 
vathause ,  wozu  dann  der  reformirte 
Pfarrer  aus  Szas- Almasch  kommt.  Die 
Zigeuner  halten  sich  zum  griechisclt- 
unirten  Pfarrer  zu  Pretoy.  An  litera- 
rischen Anstalten  sind  in  Medias:  das 
evangelische  Gymnasium  mit  einem 
Rektor ,  Conrektor ,  zwei  Lectoren, 
fünf  Collaboratoren  und  einigen  aus- 
serordentlichen Lectoren  ,  vier  Mäd- 
chen-Schulen ,  dann  ein  katholischer 
Normal-Schullehrer,  eine  Bu^lidrucke- 
rei ,  und  eine  kleine  aber  wenig  be- 
deutende Gymnasial  -  Bibliothek.  Ob- 
gleich Medias  vier  Jahrmärkte ,  und 
alle  Donnerstag  Wochenmarkt  hält, 
so  ist  doch  der  Handel  im  Ganzen  ge- 
nommen, besonders  mit  ausländischen 
Waren  ,  hier  unbedeutend  ,  wohl  aber 
mit  inländischen  ,  besonders  Wein.  — 
Sonst  ist  noch  hier  ein  Hospital  für 
acht  presshafte  Arme,  und  die  Klau- 
seuburgische  Waisen-  Stiftung,  für 
sechs  Waisenknaben ,  weiche  gegen 
eine  angemessene  Vergütung  recht- 
schaffenen Bürgern  einzeln  zur  Erzie- 
hung übergeben ,  und  von  diesen  in 
die  Stadtschule  geschickt,  sodann, 
wenn  sie  das  gehörige  Alter  erreicht 
haben,  bei  einem  Handwerker  in  die 
Lehre  gegeben  werden.  Die  Luft  in 
Medias  ist  frisch,  doch  mild  und  ge- 
sund, so  dass  jährlich  von  40  Men- 
schen nur  einer  stirbt.  Postamt. 
JUediaaelBcr  tiäeEislücli.  Stulil, 
Sedes  Saxonicalis  Mediensis,  Megyes- 
Szök,  walachisch  Szkaunu-Szäszeszk- 
Medidsuluj  —  in  Siebenbürgen.  Die- 
ser sächsische  Stuhl  liegt  ganz  im 
Maroscher  Hauptflussgebiete ,  in  sei- 
nem Filiale  des  Kokelflusses  ,  enthält 
1  Stadt,  6  Märkte  und  80  Dörfer,  wo- 
von die  Dörfer  A8zs«on3falva  (Frau- 
endorf), Baromlaka  (Wurmloch);  der 
Markt  Bercthalom  (Birthelm) ;  die 
Dörfer  Buszd  (Bussd),  E«erbegy  (Ar- 
begen) ;  der  Markt  Etzel  (Hetzel- 
dorf) ;  die  Dörfer  Hassäg  (Hascha- 
gen),  Kis-Kapus  (Kleiu-Kopisch);  der 
Markt  Kis-Sellyk  (Klein  -  Schelken); 
die  Dörfer  Koros  (Kirtsch) ,  Mardos 
(Mardisch);  die  Stadt  Megjes  (Me- 
diasch) ^  der  Markt  Musna  (Meschen)^ 
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das  Dorf  Nagy- Kapus  (Gross- Ko- 
pisch);  der  Markt  Nagy-Sellyk  (Markt 
Schelkcu);  die  Dörfer  Nemsa  (Ni- 
niesch),  Paratdly  (Bretay) ;  der  Markt 
Riomfalva  (Reicheadorf) ;  die  Dörfer 
Sällya  (Schaal) ,  Siros  (Scharosch), 
Szdsz  -  Almas  (Almeu)  ,  Szäsz  -  Ivän- 
falva  (Kyhesdorf),  Tabiäs  (Toppes- 
dorf)  und  Valdhid  (Waldhütte)  im  Fi- 
lialgehiete  des  grossen  Kokelflusses; 
und  die  drei  Dörfer  Bofjäts  (Boeesch- 
dorO,  Felsö-Bajom  (Bässen)  und  Völz 
(Wölz)    in  jenem   des  kleinen  Kukel 
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flusses  situirt  sind.  Er  ist  durch  die 
Kukelburger  Gespanschaft  in  zwei 
Theile  getrennt;  die  zwei  Dörfer  Bo- 
gdts  und  Koros  liegen  zwischen  46° 
12'  50"  bis  460  17^  30"  nördlicher 
Breite  und  41«  59'  0"  bis  42«  3'  40" 
östlicher  Länge,  und  grenzen:  W.  mit 
dem  Gälfalwaer  und  in  den  übrigen 
Richtungen  mit  dem  Reussdorfer  Be- 
zirk der  Kukelburger  Gespanschaft. 
Die  übrigen  in  diesem  Arondissement 
befindlichen  OrJe  liegen  zwischen  45° 
58'  30"  bis  46"  15'  10"  nördlicher 
Breite  und  41«  41^  30"  bis  42»  16' 
40"  östlicher  Länge,  und  grenzen: 
N.  mit  dem  Tatärlakaer,  Gälfalvaer, 
Reussdorfer  und  Zägorer  Bezirk  der 
Kukelburger  Gespauschaft  und  mit 
einem  Theile  des  Hermannstädter  säch- 
sischen Stuhls;  O.  mit  dem  Schäs- 
burger  sächsischen  Stuhl  und  einem 
Theile  des  Rdtener  Bezirkes  der  obe- 
ren Weissenburger  Gespauschaft ;  S. 
mit  dem  Gross- Schenker,  mit  Thei- 
leii  sowohl  vom  Hermaunstädter ,  als 
Leschkircher  sächsischen  Stuhl,  vom 
Bürköscher  und  Beller  Bezirk  der  obe- 
ren Weissenburger  Gespanschaft  und 
wieder  dem  Hermaunstädter  sächsi- 
schen Stuhl;  S.  und  W.  mit  dem  Pö- 
kafalwaer  Bezirk  der  Nieder- Weis- 
flenbarger   Gespanschaft.    Der  Media- 


scher sächsische  Stuhl  hat  im  Ganzen 
einen  Flächeninhalt  von  ll*'Vi9oo 
Quadrat  -  Meilen  und  nach  der  Meri- 
dianmessung 11.  g  geographische  Qua- 
drat-Meilen. —  Sein  Boden  ist  zwar 
sandig,  aber  gut  kultivirt ,  jedoch 
zum  Anbau  des  Weizens  und  Hafers 
ungünstig;  hingegen  gibt  er  dem  tür- 
fiischen  Korn  unvergleichliche  Nah- 
rung und  bringt  fast  überall  vortreff- 
lichen, und  den  besten  Wein  in  ganz 
Siebenbürgen  hervor.  -  Die  32,000 
Einwohner  sind  meistens  Sachsen, 
und  nähreji  sich  von  Acker-  und 
Weinbau,  treiben  auch  gute  Viehzucht. 

JfledlazKa,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.XlI,  Cividale;  siehe  S.  Giovanni 
di  Manzano. 

Hetlleli,  Dalmatien,  im  Spalato-Kreis, 
Sign- Distrikt,  ein  Dorf^  zur  Haupt- 
gemeinde Sign  gehörig,  mit  einer  Lokal- 
Kaplanei  der  Pfarre  Tiaricze,  von  Op- 
tovaz  und  Mtrizirep  1  Miglie  entlegen, 
30  Miglien  von  Spalafo. 

Hlecllco,  »el,  o  Roiieo,  Lombar- 
die,  Prov.  Mantova  und  Distrikt  XVII, 
Asola;  siehe  Acquafredda. 

Hledleiü  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zwischen  dem  Aranyoscher 
Szekler  Stuhl  und  einem  separirten 
Theile  der  Thorenburger  Gespanschaft, 
auf  einem,  den  Bach  Felvintzi- patak 
von  dem  Bache  Välye -Kinitilor  schei- 
denden Höheuzweige,  —  |  Stunde  von 
Felvintz. 

]?I«flle8  -  ]9Iezö  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Gebirg  im  Olähfalavcr  Dorfsgebiete, 
des  üdvarhelyer  Sz^kler  Stuhls  ,  un- 
ter dem  Gebirge  Bäl-Havas,  ^  Stunde 
vom  linken  Ufer  des  Baches  Vargyas- 
patak. 

ITIeiliiEflia  ,  Tri^liito ,  Lombardie, 
Provinz  Milano  und  Distrikt  XII,  Me- 
leguano,  eine  Gemeinde-  Ortschaft, 
nach  S.  Stefano  in  Trigiuto  gepfarrt, 
mit  einer  Gemeinde  -  Deputation  ,  am 
Lambro  -  Flusse  ,  von  Balbiano  und 
Mercagnano  begrenzt,  1  Stunde  von 
Melegnauo,  2J  Stunde  von  Milano.  Hie- 
her gehören : 

Barona,  Caccial  vecchio  ,  Dosso,  Fol- 
la,  Lambro,  Majocca,  Meleguanello, 
Ragaine  ,  Ressica ,  Squellera,  Meie-. 
reien,  —  Triginto,  Dorf. 

Ifledll,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein  Wet 
ler  zum  Landgericht  Cavalese  und  Ge- 
meinde Forno. 

Ifledile,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  VII,  Camprino;  s.  Torre 
de'  Busi. 

Hletlllikk,  Medilikhe,  Medilikka — 
Oest.u.d.  E.,  V.O.W.W.,  die  alte  Be- 
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nennung  der  Stifts-  Herschaft  und  des 
DIarktesMölk. 
]flc*diiia,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Tolnaer  Gespanscli.,  Simontorny.  ßzk., 
eiu  am  Sär-Plosse  lici^endes,  der  adeli- 
chen Familie  Gindli  Kehöriijes  Dorfvou] 
164  Häusern  und  711  Einwohnern,  Fi-I 
lial  von  der  rk.  Pfarre  Zomba,  mit  einer! 
griechisch  nicht  unirten  und  reformirteni 
Kirche,  fruchtbarer  Ackerbau,    —    liegd 


Kr.,  ein  Pfarrdorf  mit  172  Haus,  und 
1225  Eiuw.,  zurHerschaft  Aussee,  zwi- 
schen Neustadt  und  Aussee,  1  Stunde 
von  Littau. 
Medlaiiko,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  49  Haus,  und  254 
Einw. ,  mit  einem  Schlosse  u.  Meier- 
hofe, links  d.  Kaiserstrasse  nach  Czer- 
nahora,  nächst  dem  Dorfe  Hzeczkowitz, 
1|  Stunde  von   Brunn. 


am  Palatinal- Kanäle,  nahe  bei  dem  Prae-  Ifledaau,  eigentl.  Medio w,  Mähreu, 


diumKäpoIna,  2St.  vonToIna 
ITIedincze,  Slavonien  ,  Veröczer  Ge- 
spanschaft und  Bezirk,  ein  der  Herschaft 
Veröcze  gehöriges,  unweit  der  königli- 
chen Poststrasse    liegendes    illirisches 
Dorf  von  88  Häusern  und  480  Einwoh- 
nern, mit  einer  griechischen  Pfarre,  8M. 
von  Siklo's. 
Hedint«  CastpISo,  Lomhardie,  Pro- 
vinzMilano  undDistr.XII,  Melegnauo,* 
s.  Melegnano. 
]?I«dlnput ,  Ungarn  ,  ein  Kordonspo- 
sten im  Gradiskauer  Grenz -Regiments 
Bezirk. 
Jflediolanuni,  Lombardie ,   Prov.  u. 

Distr.  Milano^  sielie  Milano. 
Jflediopoliii,    Siebenbii-gen,    Media 
scher    Stuhl;      siehe     Medgyes     (Me- 
diasch) 
Medlseltenbers,  Steiermark,  Mar- 
burg. Kreis,    eine    Weingehirgsgegend, 
zur  Staatshersch.  Fall  dienstbar. 
Hlecljaiiitza,  Ungarn,  Beregh.  Kernt.; 

siehe  Medentze. 
Jfledjence,  Medencze  -    Ungarn,  ein 

Dorf  im  Beregh.  Komt. 
Jfledjes,  Ta^ado-  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,    Bihar.  Gespansch. ,    Szal. 
Bezk.,  ein  walach.  zur  Bisthumshersch. 
Bei  geh.  Dorfy  mit   einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre,    5  St.  von  Szalonta. 
Medjudracsje,  Ungarn,    Ottochan. 
Grenz-Begm.  Bezk.  ,    eiu   Dorf  mit  34 
Haus,  und  176  Eiu  wohn. 
MedJuB'aelt,  Kroatien,  in  derBaual- 

Greuze  ;  s.  Megyurich. 
Medjuricai,  od.  Mese^yuries,  Sla- 
vonien, Peterwardein.  General,  eiu   z. 
Gradiscan.  Grenz-Regm.  Bzk.Nr.  VIII. 
gehör.  Dorf  mit  93  Haus,  und  470  E.. 
mit  einer  kathol.  Pfarre,    liegt   an  der 
Laudstrasse,    nächst   dem  Iliovaflusse, 
2^  Stunde  von  Novszka. 
Ifledky,  Mettg  — Böhmen,  Chrud.  Kr., 
ein  Dorf  mit  13  Haus,  und   74  Einw.. 
der  Hersch.  Richenburg  ,    in's    Gericht 
nach  Holletin  gehör.,  liegt  nahe  ander 
Hauptstrasse  ,     \  Stunden   östlich   von 
Illinsko 
towiua. 
Üledl,  auch  Jfleedl,   Mähren ,    Olim. 


Hrad.  Kr.,  ein  Dorf  mit  33  Haus,  und 
192  Einw.  zum  Gute  Drzinow,  nnw. 
Zborowitz  im  Thale,  2^  Stunden  vou 
Kremsir,   4  Meil.  von  Wischau. 

Medlau,]flödlau,  mähr.lVIedlow, 
Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  iWar/f«  mit  1 16 
Haus,  und  685  Einw.,  zur  Herschaft 
Seelowitz,  mit  einer  eignen  Pfarre,  vor 
dem  Iglaflusse  vor  Seelowitz  geg.  Süd- 
westen gelegen,  |  Stunden  von  Laatz. 

Medlauer  ]?Iülile,  Mähren,  Brünu. 
Kr.,  eine  Mühle  zur  Hersch.  Kauitz: 
siehe  Mödlau. 

Ifledlescliltz,  Mezylezicz,  Meselesi- 
schitz  —  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  Gut, 
Schloss  und  Dorf  mit  57  Haus.  u.  368 
Einw.,  mit  einem  Meierhofe,  au  dem 
Flusse  Chrudimka,  ist  nach  Mikolowitz, 
Herschaft  Pardubitz,  eiugepfarrt,  liegt 
uuterm  49  «  58,  40"  uördl.  Br.,  J  Std. 
von  Chrudim. 

jfledllezan,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.;  s. 
Metlitschan. 

Ifledllky,  Galizien,  Krakau.  Kr.,  ein 
Dorff  Post  Krakau. 

Ifledliiig,  insgem.lflödliti)^,  Oester- 
reich  unter  d.  Ens,  V.  U.  W.  W.,  ein 
landesfürstl.  Markt  mit  283  H.  u.  3500 
Einwobn.,    welche   sich   nebst   andern 
bürgerlichen    Gewerben  grösstentheils 
mit  Wein-  und  Ackerbau  beschäftigen. 
Hier  ist  ein  eigner  Magistrat  mit  einem 
Landgerichte.     Merkwürdige    Gebäude 
sind  hier:  Die  alterthümliche  Pfarrkir- 
che, die  ihre  Grüudungnochaus  den  Zei- 
ten   der   Babenberger    herschreibt   und 
schon  im  13.  Jahrhundert  im  Munde  des 
Volkes:  Die  grosse  Pfarrkirche  in  Oe- 
sterreich  hiess.  Sie  ist  dem  heil.  Othmar 
geweiht,  und  enthält  manches  merkwür- 
dige, antiquarische  und  historischeMo- 
nument.  Unter  der  Kirche  befindet  sich 
noch  eine  Kapelle,  welche,  sowie  die 
auf  ihr  ruhende   Pfarrkirche  die  Sage, 
gleich  den  ähnlichen  Gebäuden  in  dem 
nahen  Bertholdsdorf,  von  den  Tempel- 
rittern herstammen  lässt.   Eben  so  zeigt 
man  die  hinter   der  Pfarrkirche    in  M. 
befindlichen   Ruinen    als    Trümmer  des 
Templer  -  Conventes.    Historische   6e- 


vWissheitgibt  es  jedoch  über  diesen  6e- 
geiistand  nicht.  Die  Kirche  wurde  in 
neuereu  Zeiten  mit  einem  winzigen  nio- 
rternen  Spitzthörracheu  von  Blech  begabt, 
welches  mit  deren  alterthünilichen  u.  ehr- 
würdigen Baue  nicht  sehr  vortheilhaft 
übereinstimmt.  Noch  weit  alterthümli- 
cher  an  Form  und  Bauart  als  die  Pfarr- 
kirche ist  die  St.  Aenydien-  oder  Spi 
talkirche,  das  ölteste  Denkmal  der  Bau 
kunst  in  Medling.  Noch  befinden  sich  da- 
selbst das  alte  Hathhaus,  Schranue  gen., 
eine  Kaserne  und  ein  recht  artig  ge- 
bautes und  freundlich  gelegenes  Bade- 
haus  mit  eijier  Eisen-Schwefel-Ouelle 
von  9 — 10"  Reaum.,  welches,  vereint 
mit  den  reizenden  Umgebungen,  im  Som- 
mer viele  Gäste  aus  Wien  (2  St.  entfernt) 
hieher  lockt.  Höchst  interessant  ist  die 
Huine  der  alten  Felsenburg  Medling, 
woselbst  eine  Seitenlinie  des  Babeuber^- 
schen  Stammes  residirte  und  sich  Her- 
zoge vou  Medlingen  nannte.  In  der 
Folge  besassen  die  mächtigen  Grafen 
von  Cilli  die  Veste  M.  Trotz  allen  Ver- 
heerungen, welche  Zeit  und  Kriegvor- 
fälle an  den  Zinnen  dieser  ehrwürdi- 
gen Burg  verübt  hatten,  zeigte  sich  die- 
selbe noch  vor  50  Jahren  in  ziemlich 
Imposanter  Gestalt.  Seit  den  letzten  Stür- 
men, welche  dieses  Gebäude  1607  von 
den  Ungar.  Missvergnügten  erlitt,  ver- 
fiel es  zwar  in  Trümmer,  allein  diese 
Trümmer  zeigten  noch  hinlänglich  die 
Herrlichkeit  des  kühnen  Baues,  an  wel- 
chem 10  Jahrhunderte  fast  spurlos  vor- 
übergegangen wareni  Leider  zerstörte 
der  Vandalismus  der  Bewohner  dieser 
Gegend  selbst  dieses  unschätzbare 
Denkmal  des  Alterthums  zum  grössten 
Theile.  Alle  Häuser  in  der  sogenannt. 
Klause  wurden  im  18.  Jahrhundert  von 
dem  Mauerwerk  der  alten  Herzogsburg 
^erbaut.  So  blieb  von  den  mächtigen 
l^rümmern  eines  Gebäudes,  an  welche 
sich  viele  der  grössten  Erinnerungen  des 
Vaterlandes  und  eines  herrlichen  Für- 
stenstammes knüpfen,  dem  Oesterreich 
80  viel  verdankt,  nichts  mehr  übrig, 
als  einzelne,  uuzusammenhäugende  Rui- 
nen der  Ringmauer  und  einige  hohe 
Wände,  welche  auf  die  Grösse  u.  den 
einstigen  Umfang  hindeuten,  und  der 
nahen  modernen  Antiquitäten  in  ihrer 
grandiosen  Einfachheit  zu  spotten  schei- 
nen. Auch  diese  letzten  Reste  würden 
wahrscheinlich  bald  ganz  von  der  Erde 
vertilgt  worden  sein,  hätte  nicht  eine 
höhere  Verordnung  dem  ünfuge  Ein- 
halt gethan,  und  so  wenigstens  das  ge- 
rettet, was  vou  diesen  ehrwürdigen 
Uefoerbleibseln  der  vaterländischen  Hel- 


denzcit  noch  gerettet  werden  konnte, 
an  d.  Bisenb., Postamt  mit: 

Hinter  und  Vorder-Briel,  Brunn  am  Oehirge,  Brun- 
ner Ziegelofen,  Enzertdorf  am  Gebirge,  Gaden, 
Gitahibtl ,  Hovhleiten ,  Johann»tein,  Klauten, 
Uechtenatein,  Keuweg,  Perlhot,  Sittendorf,  Spar- 
hach,  WältcheHof,  Wataergeepreng,  Weieenhach 
und  ffildegg. 

Medling,  Burg:  ]fledllit|r<  Oe- 
sterreich unter  der  Ens,  V.  ü.  W.W., 
ein  ganz  verfallenes,  zur  Hersch.  Veste 
Lichtenstein  geh.  Schloss,  von  welchem 
die  Herschaft  annO(  h  den  Namen  führt, 
und  Burg  Medling  und  Veste  Lichteu- 
steiu  genannt  wird,  2^  St.  von  Wien, 

1  St.  V.   Neudorf. 

MedlBtz ,  auch  Mödlitz  —  Mähren, 
Olm.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Karls- 
berg, gegen  Nord,  nächst  Boideusdorf, 
mit  Herzogwald  und  Geesdorf  gren- 
zend, Jens,  der  Mohra,  1  St.  von  Hof. 

Jfledlitz.  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  48  Haus,  und  223  Einwohn. ,  zur 
Hersch.  Wischenau ,  wovon  es  ^  St. 
entfernt  ist ,  mit  einem  Meierhofe  und 
Wirthshause,  3  St.  von  Znaim. 

IVIedlltzerliof,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
eine  Mahlmühle  der  Hrsch.  Rosenberg, 
j  St.  vou  Rosenberg. 

ifledIHva,  Böhmen,  eine  Burgruine  d. 
Hrsch.  Lissa,  \\  St.  v.  Lissa. 

Ifledlow,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Seelowitz;  s.  Median. 

üledlovi',  Mähreu,  Hrad.  Kr.,  e'iuDorf 
zum    Gute    Drzimow    geh. ;  s.   Median. 

]fI«dloi%ltz  ,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Buchberg  und  Pfarre 
Oswietinanmit73  Haus,  und  371  Einw., 
und  einem  Wirthshause,  |  St.  v.  Hra 
disch,  8  M.  V.  Wischau. 

Hledlowltz,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein 
Do;/ mit  64  Haus,  und  354  Einwoh.,  zur 
Hrsch.  Ewanowitz,  über  dem  Haunafi., 

2  St.  von  Wischau. 
^ledlndorf,  Oest.  u.  d.E.,  V.  0.  M. 

B.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Leiben  j  siehe 
Mödelsdorf. 

I7I«dna,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  mehre 
abseitige  Waldhäuser ^  zur  Hrsch.  Cblu- 
metz  bei  Skreyschow  geh. 

ITIedfite,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Trentsch.  Gespan.,  Mitt.  Bzk.,  eiu  Dorf 
mit  14  Haus,  und  113  Einw.  der  adelig. 
Fam.Mednyanszky,  worin  mehre  Glie-  " 
der  derselben  ihren  Sitz  haben ,  nach 
Rovne  eingepfarrt,  ausser  der  Laudstr., 
5}  St.  von  Treutschin. 

]?Iedney,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  ein- 
zelner Meierhof  nächst  dem  Dorfe 
Schwarzwald,  der  Hrsch.  Niemes  geh., 
4  St.  von  Hüuerwasser. 

I9Iedliiil4B*er{^,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
1298  Fuss  hoch. 


m^ktOy  Illirien,  Kratn,  Laih.  Kr.,  ein 
zum  Wh.  B.  Korn,  uud  Hrsch.  Görtschacli 
»eh.,  nacli  Set.  Veit  oJ>  Laihach  eitiiiepf. 
/?or/iiiir  23  Haus,  und  HO  Kinw.,  and. 
Klatfenf.  Koininerzialstr.,  «i  Stuude  v. 
Lailtacli. 
IflednyAnszkyliaza,  Un^^arn,  Cnä- 
uäder  Komt.,  eine  Kotonip„  l)e«>teht  seit 
dem  J  ihre  1844,  die  Einwohner  sind' 
Ungarn,  katli.  Religion  ,  und  betreiben j 
die'fahHkkultur.  Diese  Kolonie  hat  ih- 
ren Namen  von  den  verstorbenen  Präsi-  j 
deuten  Alois  von  Mednyanszk^'. 
Hlecloaeus  Portus,  VenediA?,  Prov. 

und  Disir.  I,  Veuezia-;  s.  Malamocco. 
]?I«doaii)e<^z<l9  Böhmen,  ßerann.  Kr., 
ein  Dorf  Act  Herschaft  Zhirow;    siehe 
Auäezd. 
IfI<ec|oklsxna ,     Medokysno,     Mado- 
kjsna  —  Ungarn,  eine  Mühle,   im  I^ip- 
tÄuer  Komitat. 
Ifleilola^o,    Lombardie,    Prov.    Rer- 
tfamo  und  Distr.  V,  Ponte  S.  Pietro,  ein 
Gf^mefndedorfm'xi  Vorstand,  Pfarre  Ma- 
donna del  Assunta  und  Aushilfskirche, 
an  der  linken    Seite  des  Adda-KIusses 
mit  einem  Kalk-  und  Ziegelofen,   1|  St. 
von  Ponte  «.Pietro.  Dazu /gehören  : 
Cassina  all'  Adda,  Cassina  di  S.  Dessen- 
dente,  Mfiereien,  —  Alla  Torre,  kl. 
Gassen, 
JfEedol«,    Lombardie,  Prov.    Mantova 
und  Distr.  V,  Casti«Iione  delle  Stiviere, 
eine  Gemeitvle-Ortschaft  mit  Vorstand 
und  Pfarre   S.  Maria  del  Dosso ,  dann 
einer   Kapelle,    nicht  weit  vom  Flusse 
Mincio  und  dem  Lago  di  Garda,  2  St.  v. 
Castiijlione  delle  Stiviere.    Hieher   ge- 
hören : 

1/  Annunziata,  Barcaccia,  Brusabo,  Casa 
del  Morino,  La  Colla,  Gelmina,  Moja, 
La  Pieve,  Pioppe,  Pirletta,  Polizza, 
Polizzetta,  Foute  nuovo,  S.  Damaso, 
G.  Sassi,  Staffalo  de' Monti,  Tibaldo, 
La  Villa,  Zuccona,  Häuser,  Mulino 
del  Folio  ,  Muliuo  della  Rasseyia, 
Mühlen. 
Jfledolf«,  Lombardie,  Prov.  Mantova  u. 

Distr.  VII,  Canneto;  siehe  Canneto. 
]9Iedollno,  lllirien,  Istrien,  ein  Dorfv. 

70  Haus,  und  450  Binvv.,  mit  einer  Pfarre 
und  einer  Sanitäts-Deputation,  in  d.  Diö- 
cese  Pareuzo  Pola,  mit  eii>em  Hafen,  im 
Distr.  RoviKno,  Bzk.  Pola.  Hauptort  der 
Untertfemeinde  gleichen  Namens,  3J  5<t. 
von  Pola. 

Hledolo,  Lombardie,  Provinz  Como  und 
.Distr.  VHI,  Gravedona;  siehe  Bugiallo. 

JVledonost,  Medonotz  —  Böhmen,  Leit- 
meritz.  Kreis,  ein  der  Herschatt.  Liboch, 
Czebus  uud  Drahobus  «ehöritj.  Dorf  \on 

71  Haus,  und  382  Eiaw.,  mit  einer  Loka- 

AllK«iii    urogr.   I.KXIKON.  IV.  Rrf. 


lie  und  einem  anf  dem  nächst  eele^enen 
Berj!elieiä[end.  kl. Schlössen  Meierhofe, 
dann  einer  Mahlmühle,  liegt  zwischen 
Gebirgen  und  Wäldern,  nächstdemDorfe 
Chudolas,  8^  St.  von  Melnik,  4jSt.V0ü 
S(  hlan.  Postamt  mit : 

jiuffesfl ,  ßrotsen,  Chuifottr»,  FrohUn/iadorf ,  Uro  ■ 
hittrh,  llubina,  Jetchowitz,  Krsetchnte,  Lümmel, 
Match/iits,  Seudortel,  yrutiipinll,  Poiltehe/jitts, 
Pokolttz,  Hailnun,  Srhclttm,  Sf/ineifowft!s,  Stra- 
chel ,  Str'its'htn  ,  Stfsiiichowits  ,  TarhaliowUz, 
Tachiinach  ,  Ttipadl,  Sukohrarl,  Wallach,  Welle 
echitz  undZehue- 

]fI«do%',  ilolaas-,  Dalmatien,  Spalato 
Kr.,  Iraoschier- Distr.,  ein  Pfarrdorf,  als 
Untersemeiiide  zurHaupttfemeinde  Gra- 
hovaz,  von  den  Bergen  Sidacia  und  Or- 
^liacia  eins^eschlossen,  3  Mi^^l.vonLo- 
prech,  4Mi£;l.  von  Opanci,  20Migl.  voif 
Almissa. 
jfledovar,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Thuro'cz.  Gesp  ,  im  IIL  Bzk.,  ein  Pme- 
^/;/r/i,  zwischen  den  Waldungen  und  dem 
Thuro'cz  Schwefelbade,  2J  St.  v.  Rudno. 
]fIedoiva,  Galizien,  Brzezan.  Kreis. eine 
Hfrschaft  n.  Pfarrdorf,  am  Bache  Stry- 
pa,3  Stunden  von  Jezierna.PostZborow, 
JVIedribniky,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  zum  Wb.  Bz.  Komm.  Hrsch.  Anken- 
stein u.  Pfarre  Set.  Barbara  «eh.  Gegend 
von  19  Haus,  und  125  Kinw.,  hinter  Set. 
Barbara,  4  Stund,  von  Pettau,  3f  St.  von 
Sauritsch. 
jfledrittich,  Böhmen,  Tahor.  Krsis,  ein 

Gut  und  Dorf]  siehe  Mczdezitsch. 
ifledrzit^cli,  Böhmen,  Königgr.  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Hersch.  Reichenau,  l  St.  v. 
Reichenau. 
Ifledritz,  Mähren,  Brün.Kr.,  ein  Markt, 
zur  Herschaft  Chirlitz,  unweit  der  Nord- 
bahn; siebe  Mödritz. 
JfIedrz«clioiv,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
e'me  Hersichftft\n\(\  nach  Holeslaw  ein- 
gepf.  Dorf,  liegt  in  der  Kbene,  }  St.  vom 
Weichselflusse,  4  St.  von  Tarnow. 
iVIedr^eelioivska  ^¥ulka,   Gali- 
zien, Tarnow.  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Me- 
drzechow  geh.  />or/'zwischen  Waldun- 
gen, nächst  Rad wau,  8  St.  von  Tarnow. 
Ifledseasuluj ,   l>Jala-,    Ungarn, 
Zarander  Gesp.,  ein  Herg,  l  Stunde  von 
Guravoj. 
jTIediier ,     Siebenbürgen ,     Udvarhel. 

Stuhl;  siehe  Medeser. 
]?I«du,,    Lombardie,    Prov.   Como    und 
Distr.  XVI,  Gavirate;    s.    Trevissaxo. 
Jfleduelia,    Galizien,    Brzez.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Konkolniki  gehörig.  Dorf, 
2  Stunden  von  Halicz. 
Mediie,  Castello  e  Casslnaffr- 
§;lo,  Lombardie,  Prov.  Milano  »od  Di- 
strikt XU,  Melegnano;    s.  Melegnauo. 
Jfleduedleberdu,    lllirien,    Krain. 
Adelsberg.  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  K. 
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uJvohHBOh  JTeh,.  fiacli  WierlaiUachrcHitfie- 
.  pfarrte  Ortschaft  von  zerstreuten  Hans. 
fj'Miil  «Einer  Filialkirche  von  dtomYikartttle 
t?  Gereut,  an  der  I4ri«iu«i»9(ra«si$,  af  öt*  v. 
.i4#i)Ärlaiha(;JM^:'.f?'!-i>H  -■  -  ...  -«^j^n-..:  ,-, 
IfEedutf««  Lonif>ar(tte^  Prov.  Mantova 

u.  Distr.  XVII,  Asola;  s.  Asola. 
Ifletlutft«»,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.III,  Xotta,  ein  an  der  linken {^ette 
jd^sFJussesLiVenaa,  unweit  Molta  bei 
Novolo    liegendes    Gt'mefndedorf\    mit 
o¥orstand  und  Pfarre  S.  Giovanni  Itat- 
jfiitta,  2  ISantuarien,  und  einem  Oratorio, 
4  Stunden  von  Motta.  Dazu  «ehören  : 
Itri8clte,  e'iu  Laudham-j  und  Filiale  d. 
Pfarre   Meduna,  ~  Corte  deli' Aha. 
Lovera,  MaUha,    Mure   di    Meduna, 
«JO  Q.uartarez/a,  Landhäuser  zur  Filial- 
kirche Brische. 
nieduna»  Veuediä:,  ein  Fluss-f  kömmt 
.\Vom  Spilimbertto  herab,  und  in  seihen 
f^.  ^Tifiesst  sieh  bei  Visual  der  Noucello, 
rlcr  Medunafl.  fällt  bei  Treme  Ubque  in  d. 
niliivenz^,  die  Schifffahrt  fängt  bei  Por- 
v'ldbtlnQne  Noncelio  an. 
llleduna,  ]?Iure  ilt»  Venedig:, Prov. 
Trcviso    und   Distr.   III.    Mottaj    siehe 
Meduna  (Mure  di  Meduna). 
!MedunO)  Venedig,    Prov.  Frlaul  und 
Distr.  III,  Spilimbertfo,  eiuam  Fusse  d. 
r^tllOfge  liegendes,  zunächst  an  den  Strom 
Meduü    und   die    Ortschaften    Cavasio, 
Trumonti  di  sopra,  e  di  sotto,  firenzen- 
(\es  GemeMidedor/'f  mit  einer Gemcinde- 
>IHieä;ation,  einer  Pfarre  S.  Maria  Ma«- 
.->lsiore,  und  4MühIen,  lOMigl.  von  Spi- 
,«ltinl>«fga.  Rieher  gehören:^ 
xr^Avon,  zur  Pfarre  S.  Maria  Maggiore 
.d-j^su  Meduijo,  del  Itianco,  zu  derselben 
Pfarre,  Ciago,  mit  einem  Oratorio,  Ci- 
^v.i  lilt,  einzelne  Häuser ,  —  Navarons, 
si'i*^»eiu  Landhaus  mit  einer  Filialkirchl^S. 
Pellegriuo,  und  eiuer  Mühle,  —  Ro- 
mauiz,  8.  Martiuo,  mit  einem  Orato- 
rio, Sotto  Monte,  einzelne  ff^iri/«<^r, — 
Toppo«eiu  iMttdhauSy  mit  einer  Pfarre 
S.  Lorenzo  uud   zwei  Oratorien,  — 
Valle,  ein  einzelnes  Haus. 
ll#dv«4  W^eiskirohen,  Ungarn, jenseits 
ivjderDouan,  Haab.  6esp.,Tsiiizköz.  Di- 
vstvikt^  eiü  ungar.  Dorf  am  linken  Ufer 
der  Donau,  mit    67  Haus,  und  469  E., 
Fil.  VOM  BaHiMiy,  ehedem  mit  «iner^^ 
*  K«neu  Pfarre,  d««  Grafen  Vecsay  «eh., 
.^KHtKutero  Weizenbau  und  Wies  wachs, 
r.  JETef^erfahrt  über  die  Donau ;  ehemals  f;ab 
es  hier  auch  Goldwäschereien,  l  Stde. 
von  Raab. 
9Iedv«ezi»9  Ungarn  diess.  der  Theiss, 
Saros.  Gespansch.,  Makovicz.  Bez.,  ein 
V'Dorf  inttäd  H.  und  876  Binw.,  mit  eiuer 
<^;!i^ieGh.-  kathol.  Kirche,  grenzt  mit  Gis 


j&ftnna,  liat  magern  Roden,  btos  Hafer- 
bau,  l  St.  von  AIso'-Komarnyik. 

Ifledveeze»  Un«:arn,di«ss.der  Donau, 
Arva.  Gcsp,,  Tordos.  Bezirk,  ein  Dorf 
und  FiliuU  der  Pfarre  Tordossin  ,  mit 
.^0  Haus,  und  251  Einw.,  der  adeligen 
Fauiilie  Medveczky  gehör.,  fruchtbarer 
Boden,  eine  Mablmühle,  \  Stunde  vom 
Markte  Tordossin,  9  Stunden  von  Ro- 
senberg. 

IVIedw^cse,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Liptauer  Komt.,  ein  Äau«  mitöEiiiw., 
FiUal  vou  Hippe.  /  -^ 

üfledi'edy  Medwedow  —  Unearii,  diese, 
der  Donau,  Sohl.Gesp.,  imOb  Bzk.,ein 
Äcrstr.,  von  Holzhaueru  l>cwohntes,  zoie 
k.  Kaal.  Berghersch.  Xeusohl  »eh.  Dorfy 
mit  23  Haus,  und  190  E.,  in  der  Pfarre  Ni- 
gra Hronecz  (^ehwarzwasser),  imTha- 
le  gleichen  Nani.  und  im  Valaszker  Ter- 
rain, 7  Stund,  von  Neusohl. 

iVIedved,  Kroa(ien«AgrHm.Gesp.n.Bz., 
ein  verfall.  Schloss,  mit  4  H.  und  38  E., 
dieses  Namens^  z  wiscli.  Gebirgeu,  1^  4St. 
von  Agram. 

HledvedaCK,  Medvcdyuczi  —  Ungarn, 
dies8.  der  Theiss,  Beregh.  Gesp.,  Kaszo- 
nyer  B/.k.,  ein  russn.,  mehren  ade].  Fain. 
geh.  Dort\  mit  einer  griech.  Pfarre,  liegt 
zwischen  Na^y-MagyordsundMuratöcz, 
2Stund.von  Szerednye. 

JTIedvedcze  ,  Medvedzie  —  Utigartt» 
Arvar.  Gesp.,  ein  Dorf.  ?iT 

^ledvediaek,  Steiermark,  Cill.  Kr«krf 
ein  Waldrevier  der  Herschuftliudeneck. 

JIedv«»dlal4,  Ungarn,  ein  öoi/v.  32  H. 
und  174  Einw., im  Szluin.Greuz-Regmts. 
Bezirke. 

fledTedleberdu ,  Illirien,  Krafin, 
Adelsb.  Kreis,  eine  Gemeinde,  mit  41 H^  u. 
289  E.,der  Hersch.u.Hauptgein.  Loi4sch. 

Jfledwediberdu ,  Illix-ien ,  Krain, 
Adelsb.  Kreis,  ei\i^ Steueryemeinde,m\t 
t698Joch. 

iriedvedleli,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kreis,  ein  dem  Wb.  B.  Komm,  und  Graf- 
schaft Auersberggeh.Dor/",  3|  St.  V.  Set. 
Mareiu. 

Ifledvrdjasciie,  Kroatieu,  Karlstädt. 
Generalat,  Plaschken.  Bz.,  einzumOgu- 
linerOrenz^Regiments  Bzk.  No.  III.  geh. 
Dorf  von  4t  Hans,  und  800  Biow.,  S|  St. 
von  Generalski  SztoH. 

JfledwedJeBc,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kreis,  eijie  Gem^indey  mit  6  Häusern  und 
41  E.,derHrsch.Reifnit>^,Gem.  Lasehilz. 

]?£edvedjek,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kreis,  eine  Gemeinde,  mit  16  H.  u.  72  E., 
der  Ilerschaft  und  Hauptgem.  Nassafuss. 

lYIedvedse,  Uu/^arn,  ein  Praedium,  mit 
i  H&us  und  5  Einw., im  Liptau.  Komitate. 

]9Ie4yed«f|,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 


ein  dem  Wh.  B/k.  Komm,  und  Orafscfjaft 
Aiiersheitf  «eh.  Dorf  mitXl  Häusei-fi  und 
tf  0  Eiiiwohuerii,  1^  St.  voll  Set.  Mareiii. 

]fl<^«lwejek,  Illirien,Krain,  Neust.  Hr., 
ein  im  Wb.  B.  Koni.  Nassenfuss  liegend., 

i$'verschied.ilrsch.£reh.,nachOI)eniassen- 

^"fussein*jei)f.  Dorf,  6  St.  von  Neusladtel. 

üfleüi'elitt,  Meierihark,Cii1i  Kreis,  ^in 
Bach,  im  Ke/k.  Lehen,  treibt  3 HuusmHih- 
len  in  der  GcA^end  Panetsch. 

Ifl«dv«,  K«ii€ler«s-,  0iig:arir,  Raab. 
Ges\).,e'm  Praediitm. 

Hledweii,  Mcr1vedzkibre<f  —  Ungarn, 
16  zerstreute  Iläti&er ,  mit  148  Bin  wohn., 
im  A;^rani.  Komitate. 

9i««lv«iiebei*|C,  Steiermark,  Cill.  Kr., 

*'  eine  Wehigehirtfutfegendj  jsur  Herschaft 

•Stattenber«;  dienstbar. 

medveü,  Berndorf,  j>ledves!r—  Siehen- 
hürj^en.  Nieder- VVeissenhur«.  Gesp.,  Ob. 
oder  Inner  Kr.,  SKent  Benedek.  Bxk.,  ein 
^en  Grafen  Bethlen  u.  andern  adel.  Kam. 
«eh.  Ungar.  I>or/ von  893  Ein  wohn.,  mit 
einer  reform.  Lokalpfarre,  4^  Stunde  von 
NaKy-Enyed. 

]fleflv«8,  Ungarn,  jenseits d.Thei8s,Tc- 
mesv.  Gesp.  u.  Bzk.,  ein  der  Farn.  Kara- 
CHon^'i  geh.  walach.  Dorf  von  153  Iläus. 
und  1662  Kinwoh.,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Kirche  und  Pfarre,  grenzt  an  die 
Ortschuften  Ujiak,  Gyirok,  Mosuicza  und 
au  die  Theiss,  i\  Stuiide  von  Temesvar 

]9I«dwe8,  Ungarn,  IVeog.  Kmt.,  ein  Berg 

]fledv«8,  Kis-9  Kiein-Mirwisch—  Un- 
garn,Jens,  der  Donau,  Eisenburg.  Gesp., 

'    To'tsäg.  B/.k.,  ein  deutsches  Dorfx.  46  H. 

»ö-^nd  «.'»9  Einw.,  der  Hrsch.  Nemet-Ujvär, 
nahe  bei  ^$zent-Miklo's,  wohin  es  eingepf. 
ist,  X  wischen  Bergen,  mit  gutem  Wein- 
hau, Weiden  und  Waldungen,  gräflich 
Batthyanisch,  1  St.  v.  Haba-Keresztiir. 

3ltedwe«,  Äf»ffy-,  Gross-Mirwisch  — 
Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Eisenb.  Gesp., 
.  Nemct-üjvär.  Bz.,  ein  deutsches  Fi7iV</- 
tlorf,  mit  65  Haus,  und  438  Einwoh,,  der 
'  Pfarre  S;fent-Miklüs,  zur  Hrscli.  Nemet- 
Ujvär,  zwischen  Bergen,  KÖuök  uudKo- 
losvär,  grßtl.  Batthj  äuiscli,  i  St.  v.  llä- 
ba-ISiseüt-Wihälj'. 

Jüedveii,  lVeiiies-9  Adelich  Mirwiscli 
—  UngariivJeuseitHd.Douaa,  Eisen  bürg. 
Gesp.,  Nemet-Ujvär.  Bzk.,  ein  adeliches 
deutsQlica^or/Vmit  33  Hto.uud  194 Ä-, 
FiJiai  von  llöuök,  mebreuGruudh.geh., 
.jjswisctien  Bergen  Buksund llönök,  ^  St. 

,   Vouiiläba-Szent-iMihäly. 

9Iedve9s«ii,w  indisch  Uhorze-^  Steier- 
mark, Cill.  Kreis,  ein  zum  Wh.  B.  Komm. 
Hrsch.  Stattenberg  geh.,aus2t  Haus,  be- 
-^»tchiendcs  Dörfchenmit  96  Ein  wohn.,  auf] 
einer  kleinen  Anhöhe,  am  Pulsgaubache,  I 


In  der  Pfarre  Monsberg,  rS  Standieiii  v6u 
Win<iisch- Feistritz. 

]fl«dvez«a,  Ungarn  diess.  der  Theiss, 
Beregh.  Gespansch.,  Mankäcs.  Bz.,  ein 
russniak.,  zur  Hersch.  Munkäcs  u.  Pf. 
Felsö-Kis-Biszjtra  gehöriges  Dorf,  mit 
10  Häusern  und  71  Eiuwohiiero ,  liegt 
in  dem  Thale  Latorka,  oi>erhan)  Ve- 
reexke,  hat  grosse  Waldungen  ^  ist 
gräfl.  SchöubOruiseü,^  li<^t«IJfde'^«  AI«io- 
Vereczke.  ;^3t.!fV|i'*ii    '^'^i}   ./■^! 

Ifledvidak,  Kroatien,  Kar l»t^dler  Ge- 
neral., yoini<h.  Bzk.,  eine  zum  Szluin. 
Grenz-Hegm.  Bezirk  Nro.  IV,  gehörig;© 
Ortachaft  von  6  einsch.  Häusern,  mit 
einer  griech.  unirten  Pfarre,  %  Stiuiden 
von  Voinich.  :  r-    *  »i 

JfledvijK^«^«  Damatien,  Za»a  Kr.v  Ob- 
brovazzo  Distrikt ,  ein  FUiuldorf  der 
Pfarre  Spodoglizza,  lat.  Hitus,  zurPü^ 
desta  und  unter  die  Pretur  Ojbbrovaz- 
zo  gehörig,  auf  dem  festen  Lande^.  8 
Meil.    von  Obhrovaz. 

]?fedvls  IJJalUy  Siebenbürgen,  ^in 
Berg  in  der  Dobokaer  Gespanschaft, 
\  Stunden  von  Galgo. 

i?Ic»dvodaiii,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Gört- 
scharh  liegendes  Dorf;  siehe  Zwi- 
schenwässern. 

Ifledvodü,  Ungarn,  Marmarosch.  Knit., 
ein  Praeditim   mit  1  Haus  u.  h  Kinw. 

]VI«dv«dlea,  Medvecza  —  Ungarn, 
Saroscher  Komitat,  ein  Dorf, 

jfledivedowce,  Galizieu,  Cx^^rtle^w. 
Kr.,  eine  Herschaft  und  nach  Bucita,cz 
eingepfarrtes  Dorf,  am  Bache  Olchowa, 
gegen  Müden  gelegen,  1.  St.  v.  Bufzacz. 

Jfledwiüeli,  Siebenbürgen  ,  Mediasch, 
Stuhl;  s.  Medgyes  (Mediasch). 

]91«dyeii,  Ungarn ,  diess.  derTKeis^, 
Säros.  Gesp.,  Tapoly.  hzk.,  ein  mehren 
Grundherren  gehör,  slowak.  Darf\  mit 
einem  sehr  alten,  verfallenen  Sa^'htosse, 
3  Stunden  von  Eperjes.  i 

JfKedyka,  Galizien ,  PrzemysL  ^iKreis, 
eine  Herschaft  und  Dorfy^^VäiUi  \oii 
Przemysl.       '  ■»  ^ 

JUedyii,'  Galizieu,  Tarnap.  Kr.,  eii)  GM 
und  Dorf  n\\i  einer  eigu.  Pfarre,  grenzt 
gegen  Westen  an  das  Dorf  Klinikow«e, 
6  St.  von  Tarnopol.  *L'i  in-N 

medynla,  Galixieu,  Stry^Kr/,  eiitj/. 
Herschaft  VVoynilow  geb.  Dorf\  m)A  l 
russniak.  Pfarre,  am  Flusse  Lonnfka, 
grenzt  /Liegen  Norden  mit  Tetnera«^(f,  3 
St.  von  Halicz.  j    >*  *3 

Ifledynia,  GaIizien,Itzes;20W,Kr.Y  ein 
zur  Herschaft  Glogow  gehör.  Pdr^,^4 
St.  von  llzeszoW.  i..^ 

Hledzakl,  Galizien,  Lemlrg.  Kr.,  eine 
zur  Herschaft  Szczerzec  geh.,  mit  dem 
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Doffc  Polanä  vereinte  fprtsrhaft  *  St. 
von  Leuiher^. 

Ifleilzany,  Me^^ye  —  Uiij^arn ,  8a- 
roscli.  Kumt.;  <fiii  Dui'f.  :   li 

]?IedKlbrod.Ui)f;art),  Hohl.  Kiy)tj^.,4?iu 
£>rtr/'mit  107  Hfttis.  und  l«89  rb.^inii-.. 
<;aiiierali8ch.  auf  der  Kummer/ialstrasse, 
tl  St.  von  Neusohl. 

Ulriizlhrodzle,  Miedzihrozie,  Mexi- 
brodzie,  Mezyhrodce  —  Uti^aru,  %tps. 
Koiut.,  eiu  Flecken. 

JfEeaEtforoüry,  Ungarn,    Arva«r   Koiiit., 
ein  >!UrHrs»;lr.  Arva  und  zurFil.  Kny 
'akza  «eh.  Dorf,  iiii(87H.  u.TWrk.K., 
itiit  {«;uteui  Kornboden,  verfer(igt  Klös- 
se,  {  ätde.  vou  Kubin  an   d.  Arva. 

Ifledxlirorze,  heiJTIarkopol,  6a 
llzien,  Zloczow.  Kr;,  ein    Vorwerk  der 
Herschaft  und  Pfarre  Markopol ,  Posi 
Jcxierna. 

Üff^'ctzllirftflne,  Ungarn,  Arv.  Konit., 

^'jeirii  l>or/»iit  26  H.  und  178  meist  evauK. 
•^inW. ,  Grundh.  v.  Medzihradsky,  es 
ivird  hier  besonders  viel  Kalk  gefun- 
den, I  Stunde  von  Kubin. 

Hledzybrosy,  Ungarn,  Arva.  Komt.; 
8.  aiecsibroM. 

iMeedl,  Mähren  ,  Olmtitzer  Kreis,  ein 
ßorf'y  zur  Herschaft  Aussee  «{ehörii^;; 
siehe  Med I. 

llC^el,  Steieü-märk,  Brucker  Kr.,  ein  im 

•'Wh.  Bzk.  Koni.  Trofeja  sich  befindlicher 

Hittfr-sitZy  dem  Markte  i:etfenül>er,  jen- 

•  /^eits  des  Vordenibcrtfcr-Itaches  gegen 
'^Ost.  l|  Ä^t.  V.  Vordernbere. 

nte^reit,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kreis, 
*in  Dorfy  der  Hrsch.  Hattenberg  ;  siehe 
liiehreu. 

Ilii^ergcArteii,  Möhrengarten  —  Höh- 
.  men  ,    Pradiiner  Kreis,    ein  Dorf  \ou 

;\^t  Häusern  und  179  KInwohnern,  theils 

~'MMi  einem  Ber^e ,  theils  im  Thale  an  der 
linken  !Seite  der  Moldau,  welche  in  der 
JBntferuung  von  ungefähr  tausend  Schrit- 
ten vorbeifliesst. 

nieern^rub«  9  {Siebenbürgen,  Nieder 
Weisseuburg!.  Komi. ;  s.  Akuiär. 

mi^rport,  Siebenbürgen,  N.  Wcis- 
senb.  Komt.  ^  s.  Haportou. 

]fIeeft*sdorf,  Steiermark,  GrätxerKr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Waasen  sich 
Itefindliches  ,  verschiedenen  Herschaf- 
fen dienstbares  Dorf  y  1^  Stunde  von 
Lebriug. 

IVIev^tzlierir«  Steiermark,  im  Grätzer 
Kreis,  eine  Weihyehirysyeyend .,  zur 
Herschaft  Tranimannsdorf  dienstbar; 
zur  Herschaft  Seckau  mit  \  Weinzehcud 
VÜichtig. 

ÜH^IfK^m&vmtiH ^  Oest.  u.  d.  K.,  V.O. 
M.  B.,  ein  Dorf  Act  Hersch.  Leiben;  s. 
Mergeugärsch. 


ITIesrnrenbaeli,  oder  Ifläeetiliaeli, 
f^ber-,  Oesterr.  ob  d.  K.,  Hansrnck 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Koni.  Stahrenibertr 
lie«:endes,  den  Herschaften  lloith.  Stah- 
renberg  und  Köpbacii  ä:ehöriges,  nach 
Haas;  ein^epfarrtes  Dorf,  ^  Stulide 
von  Hnaa. 

ltI«Stfr«nbaeh,  Unter-,  Oesterr,  oh 
d.  H).,  Ransrtick  Kr.,  ein  zum  Distr.  Koni. 
Haaff  Keh.  Dorf,  in  der  Pfarre  Weibern, 
I  St.  V.  Haag. 

fI«|||(<*lihof«n,  Oesterr.  ob  d.  fins, 
Hausruck  Kr.,  ein  zum  Distrikts  Komm. 
Haag  gehörijiies  Pfarrdorf  von  3«  Höu- 
sern  und  190  Einwohnern ,  iti  einem 
Thale  des  Wildheims,  zwischen  den 
Ortschaften  Heft ,  Aistersheim  uud  Set. 
Georgen;  mit  einer  Pfarrkirche  ,  einer 
Schule,  uud  verschiedenen  Gewerbs- 
leuten. —  Mej!2;enhufen  war  einst  ein 
Edelsilz,  und  ansser'irm  eab  es  im  Dor- 
fe,  im  sogenannten  Grabenlandl  ,  u.  im 
Anti;erdes  untern  Wirths  zwei  Schlösser, 
V.  denen  beinahe  nichts  mehr  sichtbar  ist, 
3|  St.  V.  Haag. 

IVIe^jH^lanieo  9  Lombardie,  Provin« 
Como  und  Distrikt  11,  Como ;  siehe 
Blevio. 

flej^hla,  Lomhardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  VIl,  Douf^o  ;  siehe  Dungo.        't. 

^Ie|Kl88U,  Siebenbürgen,  einii^rt^im; 
Talmätscher  b'ilialstuhl ,  zwischen  den 
Berten  Prisziop  und  Dilma,  auf  einem, 
den  Bach  Välye  -  Lotriori  von  eln^m 
andern,  zunächst  oher  ihm  in  d'ii  Alt- 
Kluss  rechtsuferig  einfallenden  Bache 
scheidenden  Höhenzweige,  1|  Stunde 
sowohl  von  Itothenthurm,  als  von  der 
Kontumaz. 

Uriettu,  Böhmen,  Chrudimer  Kr.,  ein 
Dörfchenvou  7  Häusern  und  39  Einwoh- 
nern ,  nach  Litziburitz  eingepf. ,  2^  St. 
V.  Nassaberg.^  T 

]?IeitJeii-IS$zek  9  Siebenbürgen;  siehe 
Mediascher  sächsischer  Stuhl. 

l?Ietf;leiiiK9  lUirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kr. ,  eine  Gemeinde  mit  9  Häusern 
und  45  tCinw.,  der  Hersch.  und  HauptKe- 
ineinde  Treffen. 

JI«?;slladlii0  9  Capo  dl«  Ven<>dig, 
Prov.  Prtdüva  und  Distrikt  VIII,  Mon- 
tat^nana;  s.  S.  Fidenzio  iutero  CCapo 
dl  Mt'gliadino). 

jflen^liadliio ,  Roaro  (sotto  Ca- 
podl.  Vene<iiir,  Prov. Padovan.  Distr. 
Vi II,    Muntajfnana;  siehe  Moiita^nana 

!     Clluaro  bültü  Capo  di  MegUadinoj. 

i^llejclladlno    1$.    Fldeiizlo    lii- 

I     t«ro.   Venedig,  Prov.  Pa<lova  u.  Di- 

I     strikt  Vlll,  Monta^uana;  siehe  S.  Vi- 

I     deuzio   lulero. 

ulIeiKlIadino  S!».  Vital«  9    Venedig, 
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Prov.  Padova  und  DUIr,  Vllt,  Montag;' 
nana,  eine  von  S.  Ki<lenKio  und  Canale 
■beurenztp  Gemeinde-orischaft  mit  einer 

-Meltfenen  Pfarre  s.  Vitale  ii.  2  Oratorien, 

>  4  Miti:i.  von  >Ion(at;iiana.  Die  Besland- 
theiie  derselben  t^ind  : 
Bolle,  ein  unbewohntes  Thaly—  Bracce, 
Crosara,  Perarolo,  einzelne  Umiiter, 
—  Cri^i^nolina,  unhewolintes  Landhaus 
im  Thale,  —  Gallo,  Giaonara,  Gran- 
/a  oraGrania,  .Sca^itfion,  unbewohnte 
Landhäuser,  —  Mandria»  ein  unbe- 
wohntes Thal. 

lUei^llanlro,   Lomhardle,  Prov.  Co 
mo    und    Distrikt  XXIV,  Urivio  ;  siehe 
Ai/ufo. 

HleHflltiaf  Daimntieu,  im  Cattaro-Kr., 
Casteinuovo-Distrikt ;  siehe  Lazzaretti. 

M«j||:ilA,  Lomhardie,  Prov.  Couio  und 
Distr.  XIII,  Canzo  ;    siehe  Paj^nano. 

IVIeyno«  Lombardie,  Prov.  Bert^amo  u. 
Distr.  XVin,  Edolo;  siehe  Corteno. 

HEe^oInltx,  wind.  Mesjoinze  —  Stei- 
ermark, Cill.  Kr.,  Gemeindete»  Bzks. 
Neucilli,  Pfr.  Greiss.  mit  35H.undl82 
Einw.,  zur  Herschaft  NeurilU  u.  Pra«- 
vWald  dienstbar,  z.  Hrsch.  Oberhurtf  mit 
dem  Voll-Getreidzehend  pflichtifäf,  \  St. 

t  "vou  Greiss. 

IfleKSehloivItz,  Melschlowitz,  Meis- 
slowlfze  —  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
der  Hersrhaft  Worlik  «eh.  Dörfchen 
mit  22  Hfiuscrn  und  150  Einwohn.,  8 
Stdn.  von    Pisek. 

]f£e0;tO,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  Markt 
des  Hrsch.  Zbirow;  siehe  Maufh. 

9Ie|3;tiika,  Jleleska,  Böhmen,  Ohm- 
dim.  Kr.,  ein  Dor/" mit  17  Haus,  und  95 
£inwohn  ,  derHersch.  Nassabertf  «eh., 
nahe  bei  .Sobietuch  /gelegen,  1  Stunde 
vou    Chrudim. 

Jfleii^ulltsa;   s.   Ma^rulitsa. 

]f£e«;tira,  SiebenbürA:en,  Thorenbur^er 
Kmt. :    s.  Maj^ura. 

]fIejB^ura,  Siebenbürgen,  ttunyad.  Kmt.; 
8.  Magura, 

IfleiKUra,  Siebenbürgen,  Klauseiiburg. 
Komt.;  s.  Maeura. 

]f£e|cura ,  tTngam  ,  Kövarer  Di- 
strikt; s.  Magura. 

Jlle^rya,  Kroatien,  Kreutz.  Gespanftrh. 
and  Bezirk,  eindemKrbrn.  Magdalenich 
gehöriges,  zum  Sz.  Peter  in  Orchovcze 
«ingepfarrtes  Dorf  mit  24  Häusern  und 
136  Einw.,  l^  St.  von  Kreutz. 

Iflej^ya,  Ungarn,  Kreutzer  Gespansch., 
ein  Praedium  mit  13  H.  und  96  Einw. 

megjy,  AlsO)  Ungarn,  Pesjher  Komt., 
eine  Puszta  mit  31   H.  und  317  Einw 

Jfleij^ya,  Cservena,  Ungarn,  To- 
rontal.    Komt.;   s    Ccrvenamegya. 


MeiKjmf  Jffala,  Uogarii,  Toronlal. 
Komt. ,  ein  Praedhim. 

]f£«l^yaraeliay  Ungarn,  Warasd.  Ko- 
mitat, w«tt.  Georger  Grenz,  lieg.  Bez., 
1  Stnd.  von  der  4.  Comp.  Itachan,  ein 
Dorf  mit  39  Häuser  uihI  l  Mühle,  «^  St. 
von  Belloyar. 

iVI^jB^yaszö,  Also  und  Felsö«  Un- 
garn, Zemp.  Komt.,  ein  ung.  Murht- 
fierhen  mit  '280  H.  und  2067  meist  re- 
forni.  Einwohn.,  liegt  unt.  48°  10*  «7" 
nördl.  Hr.,  und  38M:JV4'*  östl.  Länge, 
Filial  von  Monok,  Ackerboden  erster 
Classe  5550  .loch,  Weinberge,  Adeli^ 
che  Curien.  Im  Jahre  1713  sind  durch 
ein  Erdbeben  einige  Weinhügel  ein- 
gestürzt. Grnndh.  die  Grafen  Eidädy 
und  Andrassy,  v.    Almässy. 

iVIeicye«  Ungarn,  Bacs.  Komt. ;  j|,Jät- 
van-mcgye. 

Hlen^ye,  Medzan^^  —  Ungarn,  Saros. 
Konit.,  ein  slov.  Dorf  mit  75  Häuser 
und  582  rk.  und  evangel.  Einw.,  Fil. 
von  Naüy-Saros.  Gräfl.  Wolkcqstci- 
nisch. 

Jfleicye-Erdö,  Siebenbürgen,  ein  ßfri^ 
im  Marosoher  Szekler  Stuhl,  auf  einem, 
den  durch  Harasztkerek  fliessendeii 
Bach  von  seinem,  ^Stunde  unter  die- 
sem Dorfe  in  ihn  linksnferig  einfallen- 
den, kleinen  Fiiiali)ache  scheidenden 
Höhenzweige,  l  Stunde  von  Haraszt- 
kerek,  ober  seinen  Weingärte«. , 

Jflejaryefa,  Ungarn,  Jens,  der  Dpuau, 
Baranj'.  Gesp  ,  S/.ent  Löriiuc«,  Bezirk, 
ein  GnUheu  und  kl.  ung.  Dorf  ibXl  50 
Häuser  und  340  Einw.  Guter  Af^ker- 
bau.  Weingebirge,  Waldungen,  Mar- 
morbruch  vers<;hiedener  (Jatlung,  Kalj|f?T 
brennerei,  derad<l.  Familie  Jeszeutizky 
und  Filial  der  Pfarre  Bükösd,iüvht  ^eit 
davon  entlegen,  1  St.  von  Szent-Lö- 
rincz. 

^leieye-hlfla,  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Eiserib.  Gesp.,  Stein  am  Anger 
Bezirk,  ein  iina.  Dorf  mit  34  Häusfr 
uitd  235  rk.  Einw.  Guler  Feldbodeu 
mit  vielem  Wie.swachs  und  Wei4?it4 
Waldunjfer»,  scl^öne  Pferdezucht,  der 
Hersr5haft  Vepp,  und  FiUal  der  Pfari^ 
Pf  tzöll,  «I  >!t.  V.  Ätein  ;,arjfi  .^ngerrj  ^ 

iTIegjyep,  üiigarn,  eine  l^tt,v<fc^V,f^,)QH. 

und  9  E.jini  Pesrh.  l^on»!. 
]?I«»jKyer,    Ungarn,    ein    Praedium  im 
Peath.  Komt*  t  ;  < 

MejBjycr,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Neulr. 

Komt. 
MeHfyer,  Ungarn  ,  Jens,  der  jpauan, 
Zaiad.  Gesp.,  Zänto'.  Bezirk,  eJM  weh- 
ren adel.  Familien  dienstbares. Do|'/^ii»v 
14  Häuser  und  lU  Eiuw.  Filial  yon 
Sümegh,  au  der  Grenze  de»  Eiaeubur- 
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.   che  von  Janosbaza  HaotvSüirtegh  fnlirt, 

TJ  Stunde  von  Süme^h. 
Iftenfyer,  Ungarn,  jenseifs  der  Donau. 
Simeifh,  Onsp.,  Itjaly.  Bez.,  ein  Präf- 

äfum  mit  56  Häuser  lind  446  melsfref. 

^"  feinw.  Korn- U.Weinbau,  schöne  Wal- 

^^Jlnnffen,  zwischen  Th^lern  und  Berfi:en. 

'von  ünffarn  bewohnt,  theits  der  rkath. 

'  Pfurfe    Tahb,  theifs  der    H.    Gemeinde 

^^'lläT)Ony  isuäietheiU,  Grundherr  von  Ke- 

jiiesey,  an  der  Grenze  des  ToInaerKo 

'^**|hUat8,  3  ST.  von  Siö-Fok. 

Äfejsyer,   tTn«arn,   diess.    der  Donau, 

NeoKfader  Gesp.,  im  Szecsen.  Bezirlt, 

ein  unä:ar.,   mehren  adelitjen  Familien 

dienstb.  Dorf,  mit  143  H.u.  1368  meist 

•    röm.    kath.    Einwohn.    Mehre   adelise 

jPufien.    mit    einer    röm.    kath.   Pfarre 

'*!*Wn(i  Kirche,   ostw.  unw.  Sös-Hatvan, 

",    yi^' St.  von  Hatvan. 

^™Päry«f ,  Belid«-,  Grottendorf  -  Un- 

''Jparn,  diesseits  der  Donau,  Pesth.  Gesp., 

^^itis.  Bez.,  ein  deutsch.  Dorf  mit  143  H. 

„    und. 914  rk.  Einw.,  nahe  jens.  de«Do- 

"^  iiäiin.,  (\et  köniijF.    Kammer  dienstbar, 

mit  einer  röm.  kath.  Pfarre,  uuw.  Üröm, 

„J  JSt.  V.  Ofen. 

OTi^jryei*,  Bei-,  Unö;arn,  jenseits  der 

^heiss,  Bekes.  Gesp.  u.  Bezirk,  ein  dem 

,  trafen  Wenkheim  tfehör.,  an  der  Biha- 
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it  Komts.  Grenze  lieijendes  Praedium 


l  oo^W^it  4  Häuser  und  27  Einw.,  3  Standen  v. 

«•^^saba. 

]W[eg;yei»es,  Ungarn,  jens.  der  Donau, 

„iKomorn.  Gesp,  Insulan.  Bez.,  ein  meh- 

(pü  adelt s;en   Farn,  tfeh    unfi;r.  Dorf  m. 

iner  reformirten  Kirche,   am  Duivaar, 

^ähe  bei  Keszegfalva,  1^  Stunde  v.KO' 

'^.  Jinorn. 
THtei^y'eregii  9   Siebenbürgen,   Dobok. 

Komt.,  s.  Magyaros. 
Hlejäf^er,  Kapostds-,  Ung^arn,  eine 
Piia%ta  mit  7  H.  u.  52  E.  im  Pesther  Ko-: 
it)|ta^.     ,  ,. 

^^n^tf^tJ^r^MMS-i^^^^  «ler  Do- 

'  ii^ti,  Itäah.  t?esp.,'l)esert.  Bezirk,  ein 

^^cJPrmdiiim  mitlSH.  «nd98  Finw.  Filial 
von  Sx.  Iväny,  gehört  dem  Benedikti- 
ner Orflen,  an  d.  R<iaber  Koinitats  Gren- 
ze, I  St.  von  Raab. 
Iflf^jKyer,  ]?f  ezö-,  Ungarn,  jens.  der 
Theiss,  Bekes.  Gespansch.  und  Bezirk 
ein  thells  dem  Grafen  Wenkheim,  und 
theils  den  Graf<?n  Stockhammer  u.  Ka- 
roly  geh.  Praedium,  i  St.  v.  Csaba. 
ÄIejBfyeP,  IVagfy-,  Ungarn,  jenseits  d 
Donau,  Komorn.  Gesp.,  Insnian.  Bez. 
ein  mehren  adeligen  Familien  gehöriger 
Marktflecken^  mit  805  Haus.  'u.  1783  E., 
r781  Kth.  837  Ref.  105  Juden).  Frucht- 
barer Boden,  Pferde-,  Hornvieh-  und 


Schafznc^t.  Thler-  nnd  Faaanongarten. 
Waldung,  . Jahrmärkte.  Grundherr  Graf 
Stephan  v.  Zichy,  mit  2  Kirchen,  einer 
römisch-kathol.  u.  einem  reform.  Bet- 
hause, rtnd  mehren  herschaftl.  Gebändeuy 
nahe    bei    Izsapp  3  St.  v.  Gön^'i. 

^legryer  ,  P»|i-,  Ungarn,  ein  Prap- 
diiim  mit  1  Haus  und  8  Binw.  im  Biha* 
rer  Komt. 

]fl«llifyer,  Poe«,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Pesth.  Gespans'-h.,  Pilis.  Bezirk, 
ein  ung.  Dorf^  mit  178  H.  nnd  1098  meist 
rk.  Einw.  auf  der  Donau-Insel  St.  An- 
dre oberhalb  Ofen,  der  gräflich.  Familie 
Eszterhazy  geh.,  mit  einer  Pastorie  der 
H.C.,  sonst  der  rÖm.  kath.  Pfarre  Mouo- 
stor  zugetheilt,  wohin  es  angrenzt,  8  Sl. 
von  Matzen. 

Hlearyer,  TcSth-,  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Neutr.  Gesp.  und  Bezirk,  ein 
den  Grafen  Karoly  geh.  Dorf  mit  385  H. 
nnd  1998  meist  rk.  E.  Fruchtbarer  Bo- 
den, guter  Wies  wachs.  Schönes  Oastell 
mit  einem  englischen  Garten,  nach  ratio- 
nellen Grundsätzen  eingerichtete  Oeko- 
nomien.  Branntweinbrennerei,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  nicht  weit  vom  Väghfl., 
4^  St.  V.  Neutra. 

mKeKf^rtm,  Ungarn,  Komorn.  Komt.,  frtii 
ung.  Dorf'iu  der  Schutt,  nächst  d.  Waag- 
Dnnau,  Fruchtbarer  Ackerboden.  Viel 
Wieswachs  und  Weide,  Hornvieh-  und 
Pferdezucht.  Rohr.  Hieher  gehören  die 
Praedien  :  Követseshat,  Aszalas,  Szar- 
tOA,  Kkto'hät  nnd  Fogotthat.  Grund herr^ 
Zichj',  V.  Szabö,  Szabadhegyi  u.  Jokay. 
If  M.von  Komorn. 

JÄeicyer,  V»««-,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Szabolcz.  Gesp.,  Dadai.  Bezirk, 
ein  mehren  Besitzern  gehör.  Dorf  mit 
48  Haus,  und  394  meist  reform.  Eiiiw., 
Filial  Von  Leveiek,  Mittelmässig.  Ack^^- 
boden.  Grundh.  v.  Megyeri,  Bornemis- 
za  u.  a.,  mit  einer  reform.  Pfarre,  2^  Std. 
von   Nyieregyhaza. 

lfle;t:yefi,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Torna.  Gespansch.  und  Bezirk,  ein  Dorf 
steht  unter  der  Gerichtsbarkeit  der  Gra- 
fen Keglevics,  zur  Hersch.  Torna,  mit 
Wäldern,  5  St.  von  Metzenseifen. 

Iflenry^St  Ungarn,  ein  Praedium  im  Bi* 
harerKomt. 

ülesy^s*  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Za- 
lad.  Gesp.,  Zanto.  Bezirk,  ein  Dorf  mit 
17  Häuser  and  137  meist  rk.  Einw., 
Fil.  V.  Szegvar,  an  der  Grenze  d.  Bisen-' 
burger  Komt.,  mehr.  adel.  Fam.  gehör., 
nahe  bei  Szegvär,  wohin  es  eingepfarrC 
ist,ljSt.vonS(imegh. 

]?I©|pyes,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Arad.  Gesp.,  ein  Karnmeral  -  Praedium 
mit  18  Häuser  u.  109  Einwohner,  grenzt 
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ÜILrsyes«  auch  Merij^yes,  Haha  -r-  Uii- 

/3:arii,  EUeiiburi^.  Kpinitat ,  ein  uiiä:ari- 

sche8l?pr/init82H.  und  810  meist  räm. 

kalh.  Blnw,  Kilial  v.  Etiyhäzsisesh.Yor- 

trcülicber  Boden,  niit  vielem  und  ftul^ui 

Wieswa^hs,  Weiden  und  Waldungen. 

hat  mehre  6riiiidherren,an  der  Haa,|),3 

-   MLvüjiSteiuamAnKer^ 

JPI«ja»y*8»  Unfiarn,  Oedeiib.  Kmt.,  Prae- 

i  dfuiM  Filial  v.  Csepreshmit  9  H.  u.  57 

,  Binw.,  Grn;idh.  von  Jaukovirh. 

Ifleiiyes«  Uaüaru,  Saroser   Komt. ,  ein 

Oor/'mit32Bäiis,  und  2-50  Kinw.  Filial 

von  Hanusfalva.  Hat  mehre  Gruiidh. 

HleiKy^s,  Uufiaruy  «iu   Praedium     im 

Tornaer  Komitat. 
Jfleicy^^f  Unmrn,  Szattim.  Komt.,  ein 

Dorf  mit  einem  scböiien  Schlosse. 
Megyes,  Mcsjes,  Meßjesh    —  Ungarn, 

ein  Praedium  \m  Syrmicr  Komitat. 
nieiK^y«»!,    Un^irn  ,  Bekes.    Komt. ,  ejn 

Praedium  mit  5  Haus,  und  38  Binw. 
Jlleii^yeSf  Siehenhür{j:en,  ein  Gehiry  im 
^85^>'örÄ.  Szekl.  FiUalstuhl  ,  zw.  den  Ge 
rtliirj^en  Lohavas  und  Ma^ps-Bük,  auf  d 
AU-Höheuarm,  S^St.  v.  Värszcff. 
,j{Ieg;ye8,  Aran>o8-,  oder  Med^yes 
»»<?r7  Ungarn,  Jens.  Jer  Theiss,  Szathmär. 
J55^esp.,  Na«y  Bany*.  Be;ek.,  ein  Markt 
lt,,r|iiit  265  Haus.  1932  Sinw.  mit  einer  «r. 
sj^kath.  Pfarre  und  ref.  Kirche^  dann  einem 
„^^.TheilungspostwechseV  zwisch.  Szatmär 
^^^^T^emethi  uudllloba.  Ptstamt. 
Jlteicyt^sfAi^'A«  Siel)e(.hrirgen,ein  Dorf 
"  im  G.ilfalv.  Bezk.  des  Maroser  Szekler 
.^ijf^Stuhls ,  welches  der  gr£fl.  Fain.  Lfk^är 
,j.n|jg;eh.,  von  Walachen  bewohnt,  mit  einer 
ii.it ÄrietJhisch  nicht  unirten  Pfarre  und  Kir- 
...  che  verschcii,  1  St.  v.  Maros  Väsdrhely. 
l|||eKyei(liA|!ro,  Siebeubiirgen,  eiu  Berg 
„grin  der  Obern  Weisseub.  Gespan. ,  IJ  St. 
^i»,.',:Von  Bükszäd. 

"lilejryes-IrejBr,  Unaarn,  jens.  derDo- 
j,,  uau,  Toln,  Gespan.,  Dombo'v. Bzk.,  eiu 
'(^y'l^raedUm  bei  Tämasi. 

-lÄeirye*^  Ji'ylr-^  Ungarn^  jenseits  der 

iik  Theiss,  Szathro.  Komt.,  Nyir.  Bzk.,  ein 

Filialiorf  mit  296  Häuser«  und    2065*, 

^llH  Kinw.,  etuerreform*  Kirche,  grenzt  mit 

CsahJly  und  Hodäsz,  1|  St.  vou  Nyir- 

3*Bath»r. 

■llieilfT©«.  ÄÄhÄ,  Ungarn,  Eisenhurg. 
Kont. ;  siehe  Medgyes. 

Hlefyeüf  Taierado,  Uogam,  ein  wal. 

i     fio;/'mit  49  Haus,  und  30«  gr.  nicht  un. 

Eiiw.,  Hafer-  und  Kukurutzbau.  Wal- 

dui^eu.  Grundhrsch.  dasgk.  Bisthum  zu 

^  ,    Gsüsswardein,  5  St.  v.  Szalonta. 

'  JU.ei^y  Haiuok/ Uugurn,  eiuePu^-zf^r 


mh  5J  flä«s.  «ud  $S7  Ejnwoli.  i«  Pester 
Koniitat. 

ITIeiKykerek,  Weichseldorf^  Mcsk^äk 
-t:  Sieh en bürgen,  Unterweissenb.  Gesjit«, 
Maros.  Kr,,  Csambor.  Bezk.,  einander 
Maros  lieg,  und  der  freih.  Fam.  Borne- 
miszageh.  wal,  Dorf  mit  einem  hersch. 
Hofe,  60  Haus,  und  398  Einwoh.,  einer 
griecb.  un.  Pfarre,  dann  mehreren  hüb- 
schen Gärten,  Weinbergen,  Aecl^fer, 
Wiesen  und  WäMer,  1|  St.  von  Na|ry- 
Enyed,  1  St.vouTövis. 

IfI«Kyureclia,  Kroatien,  Warasdin. 
Generalat,  Hachan.  Bzk.,  ein  zum  äU^. 
Geortfcr  Grenz-Hetf.  Bzk.  Nro.  VI  KCh. 
Dorf  mit  94  Haus,  und  600  Einw. ,  liegt 
an  dem  Chasma  Fl.,  8^  St.  v.  BelloVar. 

ifle^yureche,  Ungarn,  At;ram.  Knit., 
ein  Por/'mit  tSHäus.  und  t78Einw0hu. 

lEeiryurlcli ,  Medjurach  —  Kroatien, 
in  der  Banal  Grenze,  Goran.  Bzk.«  ein 
zum  t.  Banal  Grenz  Heg.  Bzk.  N.  X  g«h. 
I>or/von36  Haus,  und  200  Einw.,  liegt 
auf  einem  Berge  nächst  dem  Bache  Hu- 
tiuia  und  Surna,  3  St.  von  Glina. 

]fIeiH;yurles,  Slavonien,  Petervvayd. 
Generalat ;  s.  Medjurich. 

Hleicyugixteuije ,  MegiustroxTe  — 
Ungarn,  eiu  PTa/^im  Gradiskan,  Gre^z 
Bezirk. 

]fl«haffla,  vorm.  Alihald  genannt  — 
Ungarn,  Temesw.  ßanat,  Topletz,  pzk., 
ein  zum  wal.illir.  Grenz-Ket;.  Bzk.  Nr. 
XIII  geh.  31arht  mit  .SlO  Hans,  und  1684 
Einw.,  mit  den  berühmten  Hercules|^- 
dern  und  der  berüchtigten  Räuberhöfile, 
vielen  römischen  Alterthüniern  und  Zu- 
schriften ,  einem  SaIzol)ereif)nehiiler-, 
Dreissigst' und  Brückenamt,  Contumaz- 
haus,  einer  Kaserne,  verschiedenen  Ver» 
schanzungen,  Jahrmärkten,  einer  Ni^- 
malschule,  einem  verfallenen  Schlösse 
und  Cambialur.  Postwechsel  zwisdijen 
Alt-Orsova  und  Cornia,  am  Bache  Bella 
Keka.  Am  17.  August  1788  Sieg  der 
Oesterreicher  über  die  Türken,  liegt  jj^i-' 
ter  44"  54'  20**  |i.  B.,  ^O*»  5'  15'*  Östl.  L. 
Postamt, 

iTIeliadia-Bä^er ,  oder  Hercules- 
bädcr  —Ungarn,  Temesw.  Gesp.,  To- 
pletzerB/k.,  diese  schon  in  der  grauen 
Urzeit  bekannten  Bäder,  erhielten  den 
Namen  des  mythologischen  Heros,  bloss 
wegen  ihrer  ausnehmenden  Kraft  und 
Wirksamkeit.  Schon  zu  den  Zeiten  der 
llömer  allgemein  als  wohlthätjg  be- 
rühmt, errichteten  ihnen  romische  Kai- 
ser, Feldherrn  und  Senatoren,  die  hier 
Hülfe  und  Genesung  fanden,  Denkmä- 
ler und  Altäre,  von  denen  noch  heut 
zu  Tage  sehenswürdige  Ueberbleibsel 
gefuuden  worden  sind.   Sie  liegen  au 


i,.;|ep-ä«^iiib«ni  ^  Orep«»'  de»  Btinat»  *  im 
Bezirke  des    wal.   illir.   Gretiz-liejsim. 
;«i;]|' einem  euneu^  von   holieu  und  wat- 
diiSen, Berten    eitü^eschloHsenen  Tbale. 
^iurch  welches  der  KlussCserua  strömt, 
jyachdeui    die   Hörner    aun  diesen   6e- 
>^nden     verlriebeii     worden ,    wurden 
.-diese   Bäder     wahrsoheinlich    von    den 
^>^rl)arisch«n    Völkerschaften,     welcha 
von    Dacien    Besitz    nahmen,   zerstört. 
..-^mid  hliftheu    l)is    1735    aänziirh    unhe- 
;|»|ttzt,  wo   sie   endlich   aus  ihren  Hui- 
ue»  liervort^ezoi^eu,  und  nach  und  nach 
herASestellt  wurden.   Alle    diese  Bäder, 
deren  8    au  der  i^ahl ,   sind    zwar  von 
verschiedener  Temperatur,  jedoch  durch- 
,   M'ß^f^H'^S    so  heiss,    dass    niemand    über 
^.'tOMinut.  darin  ausdauern  kann.  8elhst 
.:^jdie  AV^lachen  ,  die  donh    lanii;e  in  dert 
j  jkeissesten    Bädern    verweilen   können, 
?j  .bitten  es  iadicfien  kaum  eini^^e  Minu- 
ten  ans  und  müssen  sie  vor    dem  Ge- 
,"^^»]m,ire    verdunsten    lassen.    Die    ein- 
zelnen   ifJäder   sind:    1.  Die  Hercules- 
.  ;(^elle,  oder  das  Häuberhad,  mit  einer 
Temperatur  von  30    bis    38»   Keaumur. 
^j.jNa'rh  plötzlichen  Wolkenbrüchen   oder 
ir'aiihftitendem  Hetren  wird  diese  Quelle 
kalt ,  steigt    aber  bald  wieder  bis  zur 
,  ^|ten  Temperatur.    Der    Glaube  an  die 
j  J^^\Ur'Aft  di«»ses  Wassers  ist  so  gross, 
dass  jeder    Gast   seine    Cur   damit  be- 
»$4M:lf Hessen    zu    müssen    glaubt.   2.    Das 
5  iKiodwIas-  oder  Schindelhad  hat  die  er- 
j/?^iebiÄ5steOueIleunterallen.  n.  eine  Tem- 
^>p«t«r  V.  33  bis  40°  R.  Das  Wasser  muss 
;jnr)^.  bis  0  Minuten  in  der  Hadewafuie  alt- 
„j  »Ipp^hlen,  ehe  darin  gebadet  werden  kann. 
3.  Das  laue  Gliederbad  von  29  bis  30"  11. 
H-jä^t  in  gichiischen  und  rheumatischen  Ziu- 
,    i9!t|Lnderi  äusserst   heilsam.  4.    Das  alte 
vIpfHederbad  und  5.  das  Kalkbad,  befinden 
:,;ftich  unter  einem  Dache.  Beide  Ouellen 
ir>i0ittsprin{;en  nahe  beisammen,  und  den- 
<^|ioch  sind  a'sfi  in  Temperatur,  Bestand- 
if.ih^len  und  Wirkung  sehr  verschieden. 
Das  erstere  hat  37  i)is  39o.  Das  zweite 
,  r  S14.WH  36»  B.  6.  Das  Pranzensbad,  dcs- 
.  V  'ßen  Wärmegrad  se Iten  ü  ber  30«  B.  stei  g t, 
wird  dieser  massigen  Temperatur  we- 
tzen, häufig  besucht,  und  zeigt  sich  be- 
sonders in  Krankheiten,  welche  Folgen 
der   Lustseuche  sind,  sehr   wohlthätig. 
,=  7*  Das  Augenbad,  mit  einer  Temperatur 
j^^on;  37  bis    39"  li.  Seine  vermeintliche 
Wirksamkeit  für  die  Heiinng  kranker 
Augen  scheintauf  einem  Vorurtheile  zu 
beruhen.  8.  Das  Fieherhad,  das  heisse- 
Mte  von  allen,  soll   mehre   hartnäckige 
Wechselfieiter  geheilt  haben.  Im  Allge- 
lueiuen  haben  diese  Bäder  die  vortreff- 
lichste Wirksamkeit  hei  allen  Hautaus- 


MJiltUseii^  itattnäckigen  Geschworen, 
Gelenk^teiftgkeiten ,  Contracturen  und 
Lähmungen ,  Geschwülsten  ,  fticbwcfft 
derGliedmassen,  Gicht,  llheuma(ismen, 
Glorosie,  Hämorhoidal-Beschwerden  u. 
Gingeweideverhärtunifen,  in  allen  Ner- 
venleiden u.  vers'hiedenen  Sdiwächen- 
zuständen.  Sie  werden  von  den  Wala- 
chen  und  Uliriern  aus  den  benachbarten 
Provinzen  sehr  häufig  besucht,  welche 
ein  unbedingtes,  fast  an  A Irrglauben 
grenzendes  Vertrauen,  auf  die  Wirkung 
desselben  setzen.  Leulehrheren  Standes 
haben  wegen  Mangel  an  Bequemlichkei- 
ten das  Bad  in  früheren  Zeiten  wenig  be- 
sucht, doch  seit  dem  mehrere  bedeutende 
Gebäude  für  die  ünterkimft  der  Gäste  er- 
baut worden  sind,  und  überhaupt  für  die 
Verschönerung  dieses  Badeortes  mit  Ei- 
f'-r  und  Thätigkeit  gesorgt  wird,  finden 
sich  auch  diese  ein.  Zur  Beförderung  der 
grössern  Aufname  dieser  Bäder  ist  ein 
eigener  Civil-Beamterals  Badevcrwäl- 
ter  angestellt,  weichrm  die  BeAorgun;;^ 
der  dortigen  Polizei  ü'iertragen  ist,  auch 
hat  der  Hofkriegsr»th  verordnet,  dass 
di'-se  Badeanstalt  v«n  aller,  Itegiments- 
Jurisdiction  befreit,  und  unmittelbar  dem 
General-Comiiiando  untergeordnet 'Pfer- 
den solle.  ^  M.  von  Mehadia,  t  M.  von 
Orsowa,  80  M.  voi  Tcmeswar. 

Meliaillka)  ode;  Mehadica  —  Ungarn, 
Temesv.  Ranat  Pelluik.  Bz.,  ein  zum  wal. 
illir.  Grenz-liegfmentsBz.  Xro.XlIl. ge- 
höriges Dorf'wtw  174  Haus,  und  995  K., 
mit  einer  Pf-Atvi.  liegt  am  Bache  gleichen 
Namens,  6^  St  v.  Mehadia. 

Meliala,  llnsarn,  Temes.  Gespans.,  ein 
russn.  walaclisches  /^o//,  mit  6 10  Haus. 
und2/i53  Kinw.,geh.  der  k.  Freistadt  Te- 
niesvär,  \  Stnude  davon  au  der  Szegcdi- 
ner  Poststrasse. 

]9Ieiialu,  Siebenbürgen,  Dobok.  Gesp. ; 
siehe  Mohaly. 

]fleliat8«h.  Siebenbürgen,  Arauj'osciu 
Stuhl ;  siehe  Mohäls. 

jffeliburir,  oder  Mädburg,  Magdeburg; 
(Beae,  Bäjä)  —  Siebenbürgen,  Schäsbur- 
ger  Stuhl,  ein  sächs.  Dorf^  mit  ^39  Sach- 
sen und  122  Walarhen.  Der  Bo^en,  wo- 
rauf dieser  Ort  liegt,  ist  nach  barometri- 
schen Messungen  3S  Fuss  höher  ils  Her- 
mannstadt, und  zwar  v.  der  obenu  Stadt 
bei  der  evangel.  Stadtkirchc  Hermann- 
stadt gerechnet.  Raupen  kommen  in  den 
Mehburger  Gärten  nicht  auf.  E-  liegt 
ihnen  zu  hoch.  Auch  die  Wälder  v^erdeu 
nur  höchst  selten  von  Haupen  oder  fcäferu 
verletzt,  welches  in  den  nur  etwas  tefern 
Keiseder  Wäldernschon  geschieht.  Ha- 
fergedeiht bei  Mehburg  viel,  Kuluruz 
wird  nur  seilen  voUkomnieu.  NaciJa- 


«•t 


fcohi  fälle  Mehlthau,  nnd  d.l  ist  k«1ne 
Frunhf  mehr  siciier.  Voti  der  Mehhurger 
Rartf  hat  man  eine  prüchlii^e  Aassicht  auf 
die  Gehirne,  neben  weichender  Alt  In  die 
Wala<*hei  8trönit,  auch  nehen  dem  Niinr ui 
vorbei^  dann  an  die  Murzenländer-Geltir- 
ü^e,  denHika,  den  Harüittaetr.  No'th  hö- 
her als  die^e  Hurj;  lieift  d.  soe^eiiantiteHe- 
nyeiihnrtf  (lliesenbur«).  Auf  d<r  sotfc- 
naniiten  ranheu  Kutxe  ostsüdl.  vati  Meh- 
hurt;,  findet  man  Steine  in  Korm  eines 
Gruiidwerkes  ij;elei{t.  Hier  soll  die  Ka- 
pelle eines  Nonnenklosters  fjcstanden 
sein,  woher  daitn  der  NaineMatfdebnrtf, 
auf  dem  Berä:.3  der  Mädchen, Tieänyhaloni, 
«{ekouinien  sein  soll.  Auf  dem  Altare  in  d. 
Mphbnrä:er  Kirche  sind  die  tlOOO  June- 
fraueu  ab/i;ebildet,  5^  ^«t.  von  8ohäsbur<;. 

IVlelieillka,  Uns:arn,  ein  linksuferij^er 
Bach  der  Pirhova,  im  wal.  illir.  Greiiz- 
lte;y;iments  Bezirke. 

Melic'lö,  Mihelö  —  Ungarn,  Biha«  Gesp., 
ein  Dorf. 

Hlelteniee,  Menyhe  —  Ungarn,  NetUr. 
Gesp.,  ein  Dorf. 

JflelteM.  Un;ä;arn,  jenseits  der  Donau,  Za- 
ladcr  Gesp.,  Lövö.  Bz..  ein  mit  dem  Prae- 
diiirn  Mihom  und  dem  Terrain  des  Dorfes 
Kerka-Ujfaln  zusam»nenhäna:end.  Prae- 
diuiriy  \\  Nt.  von  Baksa,  |  M.  von  Lttvö. 

Jflelies«  ünsarn,  diess.  der  Theiss,  Be- 
keser  Gesp.  und  Bz. ,  ein  dem  Markte 
Körös-Lado'ny  einverleibtes,  den  Gra- 
fen Wenkheim  geh.  Praediam^  3^  St. 
von  Csaba. 

jflelies,  Ungarn,  Biharer  Komitat,  ein 
Pi'aedium,  mit  l  Haus  U'6  Einwohnern. 

IfleheMi,  Bienendorf,  Mnyihis-r  Sieben- 
bürgen, Klausenb.  Gesp.,  Unter  Kreis, 
Motsier  Bez.,  ein  ausser  der  Landstrasse, 
auf  einem  Hügel  liegendes,  mehren  ade- 
lichen Kamillen  gehör,  walach.  Dorf^  von 
7S2  Eiiiw.,  mit  einer  griech.  nicht  unirten 
Pfarre,  8  Stund,  von  Klauscnliurg. 

Iflehes,  lVas;y,  K.is-.  Ungarn, jenseilf; 
der  Theiss,  Biliar.  Gesp.,  Szalonter  Bez., 
ein  dem  Domkapitel  zu  Gross  wardein  ge- 
höriges, nächst  dem  Dorfe  Poosa  liegend. 

1  Praedium,  mit  2  Haus,  und  13  Elawohu., 
IJSt.  vonGyapjii. 

IKelies,  Ungarn,  Torna.  Gesp.,  ein  wal. 
Dorf't  mit  25  Haus,  und  '233  meist  reform. 
Einwoh.,  Filial  von  Torna,  Waldungen, 
Mabimühle,  Gtundh.  von  Jeley,  Horvath, 
Tonika. 

Alelieisxke,  Ungarn,  6iesa^  der  Theiss, 
Torna.  Gesp.,  ein  der  adelioben  Familie 
Tomkay  geh.  Dorf\  mit  einer  reform.  Kir- 
che, liegt  am  Fusse  des  Berges  Also'-He- 
gy,  am  Flusse  Torina- Vize  und  hat  eine 
Mühle,  am  Tapolcz  Flusse,  grenzt  an  die 


Ortschfifteri  Petet^HW,  tMVft*ft0ll*%nl 
Görgö,  5  Stunden  vuu  llusenau. 

llelil,  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Oömör. 
Gesp^,  Putnok.  Bez.,  ein  mehren  adelich. 
Familien  gehöriges,  mit  eini^rLukaipfar- 
re  versehenes  lior/",  mit  87  Häusern  und 
56"^  Einwohn.,  fruchtbarer  Boden,  gtHcr 
Wieswach«,  Waldungen ,  hat  mdiro 
Grundh.,  Hegt  am  litikeu  Uferde»iSajofl., 
l  Stunde  von  Tornallya^ 

HEeliUerek,  Ungarn,  jeniieitsd.  'Phthta, 
Biharer  Gesp.,  Szalonter  Bez.,  ein  wal., 
den  Fürsteii  Bszterhäzy  gehftr.  Dorf  von 
124  Haus.  und748refotm.  Einw,,  mit  «ei- 
ner grich.  nicht  unirten  Plärre  und  dem 
Praedium Szel-Torlsa,  Weiizen-a.  Kog- 
genbau, sumpfiger  Boden,  l  St.  V.  SarliNUd. 

ITIelilberiiTf  Oest.  n.  rf.  Ens,  V.  O.W. 
W.,  ein  Dorf  mit  9  Haus,  und  55  E., 
zur  Herschart  Auhof  und  Pfarre  Set, 
Martin  am  Yhbsfelde  gehörig ,  Piost 
Kemnielbach. 

Hlehlblny,  Oest.  u.  d.  B,,  V.  O.  W. 
W. ;  s.  Melbing. 

Iflelildopf;  SlebenbuTgen,  Haromr/^k. 
Stuhl;  s.  Lis/.nyö. 

]7Ieltl«ek,  Steiermark,  .Judenb.  Kreis, 
am  Schwarzenbach  bei  Obdach,  mit  30 
Schafeauftrieb. 

JVIeBilBil«d«l,  Böhmen,  Bndweis.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Herschaft  Krumau  geh. ; 
■  s.  Mehihüttel.  -^ 

]fI<>HIBil«tll,  auch  Mehlhaidl  a;  Mehi- 
hüttel, Lhotka  —  Böhmen,  BudW.  Kr, 
ein  lio»/mitl5  H.  und  187  Einw.v^at 
einen  fürstlichen  Meieriwf  mit  Schäfefei, 
wozu  die  Einschichte  Hura  mit  einem 
Passaken  (Hirtenhause)  gehört,  J  SWn. 
westiirh  von  Krems. 

ITIflilhut,  Böhmen,  Klattauer  Kr,  ein 
Dorf  mit  123  H.  und  818  Einwolni., 
mit.  einer  Mahlmühle  und  Mererhofe, 
zur  Hersch.   Kautsch   n.  Pf.   Lantsrhjm. 

ITIelilhutliA  ,  Böhmen,  Budweüier 
Kr.,  ein  Dorf  mit  28  Höus.  und  147 
Einwohnern,  zur  Hersch.  Lhota  vnd 
Pfarre   ßlliei.itz  gehörig. 

JflelilBBÜttel,  Mehlhiedel  —  Böhmen, 
Budweis.  Kr.,  ein  l>or^'  mit  21  Hftüs. 
und  157  Einw.,  zur  Herschaft  Krnhiau 
geh. ,  wovon  auch  etwas  zum  Oute 
Goldenkron  gehöret,    3  St.  v.  Budweis, 

ifleiilBftüttei,  Lhotka,  Lhota  —  Böh- 
men, Budw%  Kr.,  ein  Dorf  mit  9  H.  u. 
48  Einw.,  ehemals  ein  Meierhof,  jetzt 
zum  Gute  Komarzicz  gehörige;  s.  ^r- 
mansdorf.  '    '-»**• 

iVIehlhüttle,  Böhmen,  Bndw,  Kr.,  ^n 
Dorf  der  Herschaft  Krumau;  siehe 
Hatihorz. 

Iflehllitittely  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  zum  Gute  Gross-Zdikau  geh.  Uo/'/j, 


Mf»linit  76H.  and  581  Binw.,  iieetanf  «iner 

-^  Anhöhe  und  ist  nach  Kletn-Zdikau  eiit- 
''^epfarrtf  hier  ist  eine  Mühle,«twa8  ont- 
ferwt  am  Px)(;herbach«I,  und  ein  Wjplhs- 
haus.  Hieher  gehören  die  Einschichten 
Unterhof,  vordem  ein  Meierhof,  f  Std. 
w.voti  Mehlhiittel ;  .Oberhof,  «in  iheil- 

'.■'•  Wtciso  empHjteutlsirter,theilweise  ver- 
pachteter Mei^rhof  mit  Förstcrawohnunä: 
und  einigen  CUaluppen,  {  St.  sw.  vom 
OrtB  am  Waldrande  ,  dann  die  Mehl- 
hiktlor  Waldhäaser,  37xerstreute  Hftu- 
Mrbi  der  Entfernufiä:  von  ^  bis  JStdn. 
rvom  Otie.  Der  Ort  verdankt  seine  Ent- 
Btehaner  einer  Glashütte,  und  der  durch 
diese  entstandenen  Waldiichtunfii:,  die 
Hütte  ist  aber  vorlängst  eiua:egan«en, 
"8^  Stund«  VAU  Slrakonitz. 

jyf^ftlhüUel ,  Unter-,  Böhmen, 
»udw.  Kr  ,  ein  Dorf  mit  17  H.  und  96 
fiinw.,  zur  iStadt  Krumau  ;i|:eh.,  3  Std. 
von    Kaplitz. 

Meltlon,  Alt-«  Oesterreich  u.  d.  E., 
V.  0.  M.  B  ,  ein  Dorf  mit  2Ö  H.  und 
155t  Binw.,  zur  Herseh.  Arbesbach  u. 
Pfarre   Altmehlou,  Post  Zwettl. 

MeiilOil,  ]Veu-,  Oeat.  u.  d.  K.,  V.  O. 
Mi.  B.f  ein  Dorf  mit  12  Hans,  und  60 
£inw. ,  der  Herschaft  Arbesbach  und 
Ptarre  eben  dahin  geh.,   Post    Zwettl. 

Mehltlia,!,  Steiermark,  Brncker  Kr., 
südwestlich  von  Göss,   im  Grossgöss- 

M«iilt§teii«r,    Steiermark,  Grätz.  Kr., 

Pfr.  Kirchbertr  an  der  Haah,  eine  Gß- 

.  '4/^ad^  int   zur  Hersch.    Herberstein  mit 

üiH^i)  und  Hrsch.   Freibcrä:  mit  \  Getreid- 

-i:^H*i3i  Weinzeheud   pflichtiü;. 

llltfliluinkf%,    Mehhinku    —    Böhmen, 

.iii^^äsianer  Kr,  eine  Mahlmi'ihle  auf  der 
.   'H.rsoh.  Habern,    nicht    weit   von    dem 
Dörfchen     Lubno ,     1|     Stunden     von 
Sieinsdorf. 

nielion-Swet,  Steierm.;  s.  St.  Michael. 

JtleMreii*  oder  Meeren—   Tirol,  ünter- 

»<f  j^lnnthal.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  llatteubertf 

?•  gehör,  //or/",  an  dem  Alphache  ^    l    St. 

^.    vou  Üatteubertr« 

i]|f ehi*«n>  Siebenbürgen,  Kiauseuburg. 

Konit.^   ».    Mera. 

]fl«hr«nbaeli,  Oesterr.  ob  der  Bus. 

Hausr.   Kr.,  ein   dem  Distr.   Koni,  und 

jStiftshersch.    Lambacli    geh.  und  dahin 

eingepf.  Dorf^  l  Stunden  v.  Lanibach. 

MehrenbMCli,  Oesterreich  ob  derE.. 

Inn    Kr.,  ein  dem    Pilegger.    Hied    und 

Hrsch.  Auroizmnnster  geh.  Dorf  mit  27 

Haus,  und  210Eiaw.,  mit  einer  Pfarre, 

l  Stde.  von  Uied. 

]flelir«rau,  Tirol,  ehemalige  Ahlei^e- 

.  inediktiner-Ordeus  am  Bodeusee^  nun 
ganz  veriafiseu. 


Iflelivei^sderf,  Steiermark,  Grfttzer 
Kr.,  eine  Geyend  in  der  Pfarre  Feh- 
rincr^  zur  Staatsherschaft  PÖllau  mit  \ 
Weiuzehend    pflichtig. 

Hleltrlns:,  Oesterreich  ob  der  Ens,  Inn 
Kr,  ein  zum  Pflegger.  Schärding  gehör. 
Dot'f,  auf  einer  Ebene,  mit  zerstreut 
liegenden  Häusern,  nach  Enzenkirchen 
gepf'arrt,  2^  Stunde  voti  Baierbach. 

IVIelirlfiff,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O.  W.  W. ; 
8.  Mäbring. 

]9I«Iiriii$serAU9  Oestcrr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  ein  zum  Pfleggericht  Schärding 
geh;  Dorf^  zerstreut  am  Mehringerholz 
liegend,  nach  Enzenkirchen  gepfarrt, 
%i  stunden  von  Baierbach. 

IflehrlberK,  Oesterreich  ob  der  Bns, 
Salzburg.  Kr.,  eine  zum  Plleggericht 
St.  Michael  (im  Gebirgslande  Lungau) 
gehörige,  aus  8  auf  dem  gleichnamigen 
Berge  gelegenen  Häusern  bestehende 
Ortschaft^  im  Zederhaus  winket,  SfSt. 
von  St.  Michael. 

J7Iehi*n,  Tirol,  einl>or/'mit!4Häu8ern, 
hei  Brixleck,  Filial  der  Pfarre  lieit, 
Ldgchts.  llatteuberg. 

llehrnstelii,  Tirol,  verfallener  Pöa« 
bei  Mehrn,  Ldgrcht«.  Battenberg. 

Iflelitelek ,    —    Ungarn,  jenseit»  der 

!  Theiss,  Szathmär.  Gespansch.,  Szamos- 
köz.  ßzk.,  ein  /^or/"  von  52  Häusern  und 

,     367  ungarischen  Einwohnern,  mit  einer 

I  reformirten  Kirche ,  Grundherren  von 
Becsky  u.  a.  m.,  grenzt  an  Kis-Hodos, 

I  llozsaly  und  Riese,  2  St.  von  Szathmär- 
Nemethi. 

ifI«l«liendorf ,  Steiermark,  Marbnr- 
gerKr,  ein  im  Wb.  Bzk,  Kom.  N^ggau 
und  Pfarre  Set.  Renedikt  sich  befindli- 
ches, verschiedenen  Hersch.  dienstbare» 
Dorf  von  66  Häusern  und  .356  Einwoh- 
nern, 1^  St.  vonlladkersburg,  4  St.  von 
Ehrenhausen. 

jfleicna,  Ililrien,  Istrien,  Mitterhurg. 
Kr.,  einDor/mitl98Einw.,  zur  Haupt- 
gemeinde Castua.  \ 

.TIelda ,  Tirol  ,  Trienter  Kr.,-  ein  Dorf 
zum  Landgerichte  Fassa  und  Gemeinde 
Pozza. 

Heiden  ,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Hausruck 
Kr,  ein  zum  Distr.  Komm.  Weidenholz 
gehöriges  Dorf^  in  der  Ebene  südlich 
vom  Leithenbaohe;  der  Pfarr^Exposi- 
tur  Heiligenberg  einverleibt,  1^  St.  von 
ßaierbach.  * 

Ifleldllniä:,  ©ber-  und  Unter-, 
Oesterr.  u. d.E.,  V.  U.  W.  W.,  ein  zur 
Stifts-Herschaft  Klosterneuburg  gehöri- 
ges Dorf^  mit  einer  eigenen  Pfarre  und 
einem  Gesundbade,  liegt  an  dem  Wien- 
flusse und  an  der  Südbahn.  Der  Ort  wird 
iü  Ober-  und  Uutcf-Mcidliug  ciuge- 


theilt ;  and  hat  133  Hansermit  3500  Khl- 
woliii.,  wovon  in  jün/^sler  Zeit  39  Häu- 
ser getrennt  wurden,  und  xur  Rildune 
einer  neuen  Dorfgemeinde:  Wiilielms- 
dorf;;enanntf  verwendet  wurden  ;  siehe 
Willielmsdorf.  —  Eh  befinden  sich  hier 
zwei  Schwefelwasserquelten  (mit  8" 
Temperatur)  V  die  %um  Baden  einj^e- 
richtet  sind ,  namentlich  das  There- 
fuenhad ,  mit  weitläufiä;eu  Nebenffe- 
häudeu ,  einem  Parke  und  einem  im 
Sommer  offenen  Theater;  und  das 
erst  1819  entdeckte  Pfunn'sche  Uad. 
Der  Tempel  am  Ursprünge  des  letz- 
tern und  die  Trink  -  Kuranstalt  sind 
Kierlich.  Die  Quelle  bricht  aus  Fel- 
sen und  darüber  tfeworfenen  Thon- 
hänken,  welche  Schwefelkies  enthal- 
ten ,  ^^l  Ta^e.  Eine  ämtliche  wieder- 
holt vorgenommene  Untersuchung  be- 
stimmte ihren  Charakter,  und  fand, 
dass  sie  y.n  den  kalten  schwefelwas- 
serstoffi;ashalti{;en  Mineralquellen  von 
isrösster  Reinheit  gehöre.  Die  Wohn- 
«ebäude  für  Kurgäste,  umgeben  von 
schönen  Gartenanlagen  ,  sind  gut  ein- 
gerichtet und  in  Verbindung  mit  den 
Bildern.  —  Eine  neue  Anlage  Ober- 
Meidlings  ist  der  elegante  Uuterhal- 
»t^tongsort  Tivoli ;  —  |  St.  von  Wien. 
5k  Postamt. 

HEelflllnir,   Offene  Meidling  —  Oest. 
u.  d.  E.,  V.  U.W.W.,  eine  einschich- 
tige, zur  Hrsch.  Burkersdorf  geh.  Wnld- 
Hnlte^  nahe  bei  Ilotherd  ,  %\  St.  v.  Bur- 
kersdorf. 
^elcllliiiirf  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W., 
(J-   ein  Gut  und  Dorf  mit  17  Häusern  und 
^f'  95  Einwohnern,  der  Stiftsherschaft  Gött- 
^*>    weih  gehörig,  neben  dem  Kladnitzbache 
und  der  Kremser  Poststrasse,  2^  St.  von 
Krems. 
Ifleierely  Siebenbürgen,  KoIoscherGe- 
'    spanschaft,  e\\\  Meierhof  ^  mitten  zwi- 
schen Puszta- Kamaräs  und  Nagy-Sär- 
mäs,  unter  dem  Berge  GrujetzudesSza- 
inoser  Hdhenarmes. 
^«Iei*el«ti    gleichen   in   Ungarn    die 
Puszten,  Praedien,  Curien,  —  in  Galizien 
die  Vorwerke,  Atinenzien,  —  in  Tirol 
die  Höfe,  —  in  Oest.  die  Bauernhöfe,  —  im 
Venetianisch-Lombardischen  Königrei- 
che werden    sie  Cassiua,   Cassiuaggi, 
Masseria,  Masseriz;sa,  genannt,  über 
Avelche  Letztere  hier  zu  sagen  ist:  — 
In  ganz  Italien,  die  Maremmen  ausge- 
nommen ,   ist  das  Grundeigeuthum  gar 
sehr  zerstückelt.  Die  grossen  Güterbe- 
sitzer ,    anstatt  darauf  bedacht  zu  sein 
ihre  Grundstücke   zusammen  zu  ziehen 
und    sie  einer    und   derselben    Bebau- 
ungsmethode  zu    unterwerfen,    haben 


vielwrehr  «cIiöii  seit  läÄgen'Hdfi  gntcw 
EIntiill  gehabt,  ihre  Besitzungen  in 
eine  grössere  Anzahl  von  einander 
abgesonderten  Pachtgüter  zu  verlhei- 
len.  Sie  haben  so  viele  ländliche  Ge- 
bäude aufgeführt  als  erforderlich  wa- 
ren ,  um  den  Bedürfnissen  dieser  ver- 
schiedenen Gütergewerbe  zu  Hülfe 
zu  kommen.  Vermittelst  dieses  Thei- 
lens  und  Bauens  hat  sich  die  Land- 
schalt  über  und  ühpr  mit  BehauNun- 
gen  bedeckt,  deren  jede  mitten  in  der 
Besitzung  steht,  zu  deren  Bearbei- 
tung sie  dienen  soll.  Die  Entfernnng 
dieser  Bauernhöfe  von  einander  be- 
stimmte sich  durch  die  Gattung  des 
in  jeder  Gegend  eingeführten  Kul- 
tur-Systems. In  den  Kornfeldern  der 
Lombardie  und  von  Venedig  beträgt 
sie  einige  Hundert  Klafter,  während 
sie  sich  in  dem  Gartenland  von  Tos- 
kana auf  etliche  Hundert  Fnss  l)e- 
schränkt.  —  Durch  diese  so  seltr  Ins 
Kleine  gehenden  Unterabtheilungen  der 
Grundstücke  ist  ein  ungeheures  Mq- 
bilium  und  Industrie- Kapital  auf  den 
Boden  Italiens  zu  stehen  gekommen. 
Die  Zahl  der  Bauernfamilien  und  folg- 
lich der  zur  Agrikultur  brauchbaren 
Arme  ist  bedeutend  vermehrt  und  dem 
Feldbaue  selbst  auch  dadurch  Vor- 
schub gethan  worden ,  dass  jedem  Be- 
bauer  im  Mittelpunkte  seiner  Meierei 
sein  Wohnort  angewiesen  ist,  \K>n 
welchem  ans  er  alle  Theile  des  Gu- 
tes aufs  Bequemste  überschauen,  mit 
leichter  Mühe  und  zugleich  mit  desto 
grösserer  Sorgfalt  der  Kultur  dessel- 
ben obliegen,  auf  seine  grössere  Man- 
nigfaltigkeit der  Ernten  bedacht  sein, 
und  über  ihr  Gedeihen  wachen  kann. 
—  Mit  den  Pachthöfen  hat  sich  auch 
die  Zahl  der  Gemüse-  und  Obstgär- 
ten und  das  Hausgeflügel  vermehrt, 
lauter  Erzeugnisse,  deren  in's  Klein- 
liche gehende  Kultur  in  den  grossen 
Höfen  vernachlässiget  wird  ,  und  die 
einzig  durch  tägliche  Wartung  und 
Sorge  von  Seite  einer  tbätigen  und 
sparsamen  Familie  bedeutendere  Vor- 
theile  gewähren  kann.  —  Auf  solche 
Weise  hat  sich  Italien  in  Folge  der 
Berechnungen  und  des  Willens  sei- 
ner Grundeigenthümer  in  ein  Land  der 
kleinen  Kultur  verwandelt,  ohngeach- 
tet  die  Natur  seine  reichen  Ebenen 
der  grossen  Kultur  bestimme  zu  ha- 
ben schien,  und  auf  die  angezeigte 
Weise  hat  man  die  doppelten  Vor- 
theile  beider  Systeme  mit  einander  zu 
verbinden  und  dem  einen  durch  den 
uuderu    sein  Gcdciheu   zu    verschaffen 
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c;ewusst.    —    Da    die    Mareromi^il    in 
Toskana,  bei  Rom  und  unterhalb  Nea- 
pel die  eiiixii^eu  Gebenden    sind ,    wo 
sich    noch    ti;rosse   Meiereien    zu    fixen 
Zinsen  verpachtet  finden,  so  lässt  sich 
fny;lich  annehmen,  dass  in  fünf  Sechs- 
tlieileri     von    Italien    die    Wirthschaft 
der    kleineren    Bauernhöfe    eingeführt 
ist.    Mit    weniifen  Ausnahmen    werden 
alle  diese  kleineu  Meiereien  von  Leu- 
ten   bearbeitet ,     die     den    jj;esamniten 
Gutsertra/i;    in  Natur  mit  dem  Landbe- 
besitzer  xu  theilen  haben.  Und  jj^erade 
diess  Natural-Theilnnf;s-!^ystem  scheint 
für    Italien     unwidersprechliche     Vor- 
theiie   mit     sich     zu    führen.     Es    <^iht 
dem    Gutsbesitzer    eine     Beschäftij^unii; 
an    die  Hand    und  erhält  bei  ihm  fort- 
während   ein     fürdauerndes     Interesse 
für  seine  Besitzun£(,  welches  die  s;ros- 
sen   zu   stipulirten    Lehenzinsen     ver- 
pachtenden   Grund- Ei^enthümer    nicht 
kennen.    Durch     eben    dieses    System 
wird  aber  auch  das  fcjute  Einverstärid- 
iiiss    zwischen    Grundeii^enthümer   und 
Grundhebauer   um  so  mehr  bet^ünstigt, 
da     ihr    Interesse    bei    demselben    das 
Gleiche  ist.    —    Da    nun  nach  dem  er- 
wähnten    System     das    Interesse    desj 
Grundeiitfeuthümers  ohne  üoterlass  mit, 
dabei  im  Spiele    ist,    dass   die    Ernten  j 
i|5ut    ausfallen,     so    weigert    derselbe  | 
s>:h    nicht    ausser     den    Steuern    auch 
die    für    die    Kultur   seines   Landi^utes: 
erforderlichen  Vorschüsse   zu    machen, 
wovon    das    Erdreich    selbst    ihm     in 
Voraus  die  Zinsen  zuzusichern  scheint. 
VcTmittelsl  dieser  Vorschüsse  und  da» 
bei   gereitzt    durch    die   HofFnun«?   ha- 
ben    die     reichen      Güterbesitzer     die 
i^auze  Land- Oekonomie  Italiens  nach 
i|ud  nach    zu   einem   hohen  Grade  von 
Vollkommenheit    empor   tjehoben.     Sie 
«ind  es,    denen    das  Land  seine  zahl- 
. Reichen,     den     Feldern     die    t^ehörii^e 
Feuchtiukeit     verschaffenden     Wässe- 
ruMti^s-Sy.steme  ,  so  wie  auch  die  Ein- 
filhrunti:    der    wasserförmitjen     Kultur 
in   den  Hüy:elländern,    lauter  allmäh- 
liue,    aber  dauerhafte  Verbesserungen 
EU    verdanken     hat,     die     der    blosse 
Bauer  aus  Man«;el  an  Mitteln  nie  hätte 
ins    Werk  setzen    können  ,   der  Päch- 
ter aber  nicht  weniger   als  der  grosse 
Güterbesitzer     bei    fixen    Pacht-     oder 
•  |[iebensziuseu  aus  Mangel  an  hioläng" 
liebem    Interesse    nie    hätte     bewerk- 
stelligen wollen.    —    lü  unsern  Tagen 
wird  Italien  nicht  mehr,  wie  zur  Zeit 
der    Höaier,    nach    dem  Brach-System 
augebaut.   Man  weiss  nichts  mehr  von 
einer  Drcifelder- Wirthschaft,   überall 


ist  dl^  )System  der  Einthellung  iu 
Schläge  eingeführt.  —  Von  welcher 
Epoche  sich  diese  Veränderung  her- 
schreiben mag,  ist  schwer  zu  bestim- 
men. Vielleicht  dürfte  sie  sich  jedoch 
höchstens  von  den  Zeiten  der  Kreuz- 
züiie  her  datiren,  indem  es  nicht  un- 
wahrscheinlich ist ,  dass  um  jene  Zelt 
die  Maispflaiize  zugleich  mit  der  ca- 
nanäischen  Kultur  aus  dem  Oriente 
nach  Europa  herüber  gekommen  sei ; 
um  jene  Zeit  auch  jene  Zunahme  der 
Industrie  sowohl,  als  des  öffentlioheu 
Wohlstandes,  die  Kinfübritffg  einer 
neuen  Kultur  durch  Eröffnungen  bis- 
her nicht  gekannter  Auswege  für  die 
Produkte  nicht  weniger,  als  durch 
Ilerbeischaffung  von  Kapitalien  auf- 
f.illend  begünstigen  musste.  —  In  den 
meisten  heutzutage  in  Italien  üblichen 
Koppel  -  Wirthachaften  findet  sicrh  der 
türkische  Weizen  im  Wechsel  mit 
dem  Getreide  aufgeführt.  —  Kein  Ge- 
wächs verschafft  so  grosse  und  eigen- 
thümliche  Vortheile  wie  der  Mais  und 
die  Vermehrung  des  Ertrages  des  ita- 
lienischen Feldbaues  ist  grösüteutlieiis 
seiner  weiteren  Ausbreitung  zu  ver- 
danken. Die  Körner  des  Türkenkorus 
vertreten  ebenfalls  die  Stelle  von  an- 
dern Getreide- Arten  und  es  wird  da- 
von ein  ähnlicher  Gebrauch  gemacht; 
die  Kultur  jenes  Gewächses  aber,  an- 
statt den  Boden  zu  verdichten  und 
auszusaugen ,  erhält  ihn  vielmehr'  so 
lange  die  Vegetation  des  türkischen 
Korns  selbst  dauert,  in  einem  lockern, 
dem  Einflüsse  der  Luft  leicht  zugäng- 
lichen Zustande,  so  wie  die  nächst- 
folgende Anpflanzung,  nämlich  das 
Korn  ihn  haben  will ,  wenn  es  recht 
gut  gedeihen  soll. 

JVIelerfitaf en  y  oder  Mayerhofen  — 
Oesterr.  u»it.  d.  E.,  V.  0.  W.  W.,  eine 
aus  6  zerstreut  liegenden  Häusern  beste- 
hende, zur  Uerschaft  Kirnberg  gehörige 
OrUchaß  mit  36  Einwohnern,  liegt  un- 
weit Texiug  gegen  Kilb^4f  Stunden 
vonMöIk. 

Melefltoren,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  DÖrfcfun von 4  H äusern und 
23  Einwohnern ,  zur  Herschaft  Neu- 
lengbach und  Pfarre  Asperhofen  gehö- 
rig, liegt  nächst  lolln,  8^  St.  von  Sieg- 
hartskirchen. 

Ifleiei'liofeii,  Oesterr.  «.  d.E.,  V.U. 
W.  W.,ein  Dor/" d.Hrsch.  Krumbach;  s. 
Meyerhöfen. 

ülelerliofen,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O. 
M.  B.,  ein  der  Herschaft  Arndorfunter- 
thäniges  Dorf,  und  Filial  der  nahe 
lieg.  Pfarre  Müuchenrcut,  6  St.  v.  Krems. 


Plaiikeiisteii! 
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JUelerlioffeii,  Oesterr.  u.  d.B.j  VvO. 

M.  B.;  s.  Maierhöfeii. 
]fI«lerliofeii,  Oesterr.  u.  d.K.,  V.O. 
W.  W.,ein  kleines  Dörfchen,  der  Stiffs- 
herschaft  Molk  geh.,  zwischen  der  Bie- 
lach  und  Wank,  nach  Kilb  eiugepf.,  6  St. 
vouMÖlk. 
Hlelerhofen,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.O. 
W.  W.,  4  der  Her«cliaft 
dienstbare  Uän>iP.r  ^   nach 
titn    in    der  Leiss    ein^^epfarrt  ^    nicht 
weit  davon  entlegen,     S  ^Stunden  von 
Kemmelhach. 
Iflelerliofeii,  Oesterr.  u.d.  E.,  V.O. 
W..  W. ,  ein  der  Herschaft  Sitzenbertf 
dienstbares  Dorf,  unweit  Hrand  ,  wo- 
hin es  auch  eiu^epf.  ist,  5  M.  von  Siei^- 
hartskirchen. 
nielerlelien,  Oesterr.  u.  d.  E„  V.  O. 

W,  W. ;  s.  Mayerleechen. 
Iflelerllns:,  Oest.  nnt.  d.  Ens,  V.  V. 
W.  W.,  ein  Dörfchen  mit  12  Häuser  und 
115  Einwohner  in  einem  Gebir^isthale, 
nahe  an  der  Schwechat,  süilw.  von  Hei- 
li^enkreutx  und  südöstl.  von  Aliand,  die 
Kinwohner  treiben  eini/i;en  Holzhandel. 
Neben  der  Kirche  wurde  1732  ein  heilijf. 
Grab,  nach  dem  Modelle  des  zu  Jerusa- 
lem bestehenden  erbaut.  Südwestlich 
Heften  im  Thale  am  Kusse  des  Kirchenko- 
/>;els  zwei  Meierhöte,  der  Stiftshersch 
Heil.  Kreuz  ;i;eh. 
]fl«lerscli,  Gest.  unter  der  Ens,  V.  0. 
M.  B.,ein  J5or/derProbsthersch,  Unter- 
nulh;  8.  xMa^ers. 
Iflelersdorf;  Oest.  u.d.  E^l V.U.W. 

W. ',  s.  Mayersdorf. 
]?I«lei*areiitli,   Böhmen,  Elbo^n.  Kr., 
im   FraisischPii    Bez.,  ein  Dorf,  gehört 
seit  28.  Juni  1846  an  die  Krone  Baiern. 
Iflel^aetloi*!*,  Oest.  unt.  der  E.,  V.  O. 
M.  B.,  ein  im  Pfarrbexirk  Oberholiabruun 
gewesenes  Dorf,  von  welchem  aber  tiar 
keine  Spur  vorhanden  ist,  und  der  Name 
bloss  nurin  den  alten  Urkunden  gefun- 
den wird. 
]fI«i|C«l«<»llof ,    Srhanow    —    Böhmen, 
Klatt.   Kr.,  ein  zur  Herschaft    Choden- 
schloss  gehör.  Dor^'mit  85  H.  u.  771  Ein- 
wohner, nach  Chodenschioss  ein^cpfarrt 
hat  1  Försterhaus,  \  St.  v.  Klentsch. 
9Iei^eii,  oder  Maijien,  Oesterr.  unt.  der 
Ens,  V.  0.  M.  B.,  ein  zur  Herschaft  Eis 
und  Pfarre  Weinzicri  «eh.  Dorf  bei  Gr. 
Heinrichschlaä:  und  Weinzierl,  3^  Stun- 
de von  Krems. 
IVEeijrenniüfile,   Oest.  nnt.  der  Ens, 
V.  0.  M.   B.,  eine  zur  .  Heisch,   Eis  u. 
Pfarre  Weinzirls;eh.  MithU,  nächst  dem 
DorfeKl.Nam.  an  der  kl.  Krems,  3]  St. 
Krems.  •  ;---v'^:'vrTö'ü^  r?^^ji'>v3jv:Kft 


k 


jflelfatedel,  Böhmen,    Budw.  kr.,^in 

Dorf  zur  fiirstl.  Schwarzenbcrg.  Mer 
Schaft    Kruniau,  Gemeinde  Chlum,  Pfar- 
re und  Schule  Krems,  Rev.  Neuhof. 
Jflellttiikn,   Böhmen,    Budw.  Kr.,  ein 
Dorfxur  fiirstl.  Schwarzenb.  Herschaft 
Krumauj  Gemeinde  Mitschowitz,  Pfarrfl. 
und  Schule  Elhenitz,  Revier  Kleno Witz. 
Ifleikow,  Maikow  —  Böhmen,  Prüch. 
Kr.,  ein  Dor/der  Stadt  Wolliu>  l  SfMe 
von  Wäischbirken. 
Melle,  eine  öaterretelti seile, 
hat  3910}  Wr.  Klaftr.,  im  Postdienste 
wird  jedoch    nach    «eogr.    oder    dedt- 
scheu  Meilen,  wovon  jede  40O0  AVie- 
ner  KIftr.  hat  «erechriet. 
Jfleilen,    Das  Verhftltiiiss   der  ausfÄii- 
dischen    Meilen    zu    Wr.  Klaftern  ist, 
wie  foltft :  *  ^^ 

I  dänische    gleich  Wnr.  Kfafh     4ihi 

14  englische ÜiSt 

It)  franzöeische 'Älll'liO 

19  holIäud^sche  .     .     .     ..;'=' Ö«^02 

4  italienische     ....    ^^' -^  '^-'^00 

21  russische  Werste   .     .     .     ;     12ij75 
8  schottische  Meilen  ....     18tfOO 

10  Schweizer  Ileisesfunden       .     24^0() 

12  schwedische  Meilen     .     .     .     Iil5'22 

7  spanische  .......     16008 

eine  deutsche  Post  wird  zu  2  deutschen 
Meilen  oder  zu  vier  stun  fen  gerechnVt, 
deren  15,eineita!ienische  Post  zu  8  Mi«- 
lien,  deren  60,  eine  französische  P^Oist» 
zuSLieues,  deren  2.5,  eine  niederlän- 
discbe  Post  zu  2  Lieues,  deren'^O,  eine 
Schweizer  Post  zu  2  stunden,  deren^*:< 
auf  einen  Grad  des  Aequators  ;a:«?l/en. 
Eine  Kamehlstunde  in  der  Türkei  fetf^gt 
eine  gute  deutsche  Meile.  '"^'    ^''*' 

Meillersdorf,  Oester.  unt.  der  IKlis, 
V.  O.  W.  W.,  ein  der  fiirstl.  Äuersber«:. 
Kersch.  F.nseck  unterth,,  nach  Wbfls- 
ba<  h  eiiit;epf.,  am  Bache  gleichen  Na- 
mens 0.  T^iepine  liegend;  Dörfchtn,%iit 
lü2  H.  und  570  Einwohner,  t  Stiiiäde 
von  Stren/^ber/i;/  •  ' 
mellsbern:,  Illirien,  Kärnten,  KlaKen- 
furlerKr.,  ein  klein.  Üör/Wj^w  in» Bujj-if- 
fried«n  Hossenhdhel,  nachdem  Pt'ar^df. 
MariaPnIst,  1  St.  von  St.  Veit.  '^ 

]?Ieln,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  ;>or/'z. 
fiirstl. Schwarzenb.  Hersch.  Kruniau, Ge- 
meinde Honetschla^;,  Pfarre  und  Schule 
Ober-Plan,  liev    Vorderstift.  j 

JfMeliiaia,  ins^em.    xMeimau,   Ober-  Und 

Unter Oesterreich  unt.   d.  E.,V.  O, 

W.  W.,  8  kleine  Dörfer  der  Hersch. 
Walpersdoif,  1  Stunde  v.  St.  Polten. ' 
jflelnbui'fi:,  oder  Maiifburg;  —  Oest. 
unt.  d.  Ens,  V.  O.  W.  W.  einetnit  Frie- 
dau  vereinigte  Herschafl,  mit  einem 
Schlosse  und  einer  aus  zerstreut  Hegen- 


4en  B&tt8erfH)«stehend^  6ei»e  \h6e,2'Wi- 
9<;heii  liaheiisteiiiuiid  Hofstädteii,3f  St. 
Tir»  »t.  PäUeu. 

]fielit4lelsber|^9  Oesterr.  ohder  Kus, 
Baiisrtick.  Kr.,  eine  dem  Distr.  Kom.  und 
Hersch.  Ko^el  ^eh.  utidzum  Dorfe  Brla 
koiiscril).  za  St.  Geors:eu  aiu  Atter^ey 
.eiu&epf.  Einödef  2\  IStuuden  vou  Frati- 
keiiiiiarkt.  j 

Heilidelsberf^,  Oesterreichobd.  Bns, 
Inii  Kr.,  eine  zum  Pfle^^cht.  Matti^hofen 
jfü^hQnne  Einöde,  iü  der  Pfarre  Ejt!;Kels- 
Iteitf,  6  St.  V.  Uraunau,  3  St.  v.  Mat- 
tigtiofen. 

jfleindt'bertf:,  Oester.  ob  der  E.,  lun 
Kr.,  t  in  die  Pfleä:rchts.  Hersch.  Wilds- 
hut  und  Pfarrhof  Pischtdorf  tfeli.,  nach 
Ekesberji;  eiogepf.  Häuaer,  4  Stauden  v. 
Braunau. 

jfleineek,  Oest.obd.Ens,  luu  Kr.;  siebe 
Gemeineck. 

HleliietiicIilAS,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  l>nr^ mit  120  Hau»,  und  813  deut»ch. 
üitnwohnern,  hat  eine  Pfarrkirche  /um 
li.  Bartholomäus,  1  Pfarrei  uud  1  Schu- 
ld, sämmtlich  unter  dem  Patrouate  der 
Ohritükeit,  u. ahseitseineMühle  „Gross- 
mühle."  Uie  Gcienkhücher  der  Pfarrei 
.4iie4{inuen  mitd.  .Jahre  1650.  Einj^epfarrt 

;,|i4Ud,  ausser  Meiuetschla^  selbst,  die  hie- 
sigen Dörfer  Wölschko,  Uretschlafi:,  IIa' 
4ej)etschlaä:,  Ludwi/^sberg  und  Zirnet- 
schlat!:,  zur  Herschaft  Gratzen,  2^  Std. 
von  Kaplitz. 

lUeiiilinrdliiftr,  Oest.obd.  E.,  Inn  Kr. 
ein  ^um  Pfl^rcht.  Braunau  ^ehörij^er 
Weiler,  in  der  Pfarre  St.  Peter,  1  Stunde 
,  von  Braunau. 

lilelnliArds»  Klein-,  Oester.  unt.d. 
Eos,  V.  O.  IVf .  B.,  ein  ßor/^'mit  14  Häuser 
uud  70  Ein  w.  der  Hersch.  Schickenhof; 

JüelnlLards,  Oross-,  Oest.  unter  d. 
Pn«,  V.  O.  M.  B,,  ein  Dorf  mit  32  H. 
und  190  Einwohner,  der  Herschaft  Stift 
Zwettelund  Pfarre  Etzen,  PostZwettl. 

IfEeinliartsscIilaiif,  Manhardsscbla^ 
-*r  Oestcrreich  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  ein 
Pßrtmit  1«  H.  und  60  E.  der  Hersch.  Pfr. 
Gmünd  und  Pfr.  Schweigers  geh.,  Post 
Zwettl. 

Iflenlkeber«,  Steiermark,  Cill.  Kr.^ 
\ßlne  Weintfebirgageyendj  zur  Hersch. 
Studenltz  dienstbar,  uud  mit^  Weinze- 
beud  ptlichtig. 

9IelnliijK;ep,  Tirols  Vorarlberg,  «in  d. 
Hersch.  Feldkirch  gehörig.,  in  dem  Ge- 
richte Hank  weit  lieg.  gTOSB.  Pfarrdorf 
mit  90  Häuser  und  470  Ein  w.,  t  Stunde 
V.  Feldkircb. 

ntelnsdorf,  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
p\\\  z.  Werb  Bez.  Kom. Hersch. Seh wanu- 
berg  geb.  i>or/;   s,  Maiusdorf. 


]IIelrli5f«n,  «»«r;  imt.  d.  Ens,  v.o. 

W.  W.,  ein  Dorf'der  Hersch.  Gurhof ;  s. 
Mayerhöfen. 

Hlelsburd,  Oest.  obd.  Ens,  Hausruck. 
Kr.,  6 ///>'}i,««r;s.  Mausburi;. 

Meisburis;,  Tirol.  Vorarlbert;,  2  in  d. 
Gerichte  Inner  Breseiizerwald  einschtt;. 
lie^.,  der  Herschaft  Feldkirch  geh.  Iläu- 
aer,  8  St.  v.  Bregenz. 

TVIelscIilowItz ,  Böhm'en,  Prachiii. 
Kr.,  ein  Dörfchen  mit  16  Haus.  u.  120  E., 
worunter  2  Ur.  Familien,  ist  nach  Gros;-- 
Kraschtilz(Gut  Bukowan)  eiiigepf.,  und 
bat  abseits  an  der  Chaussee  ein  Wirthtc- 
baus  Cmin  KCMannt,  hebst  einer  Schmie- 
de, unweit  ö.  von  der  Passauer  Strasst;, 
•ii  St.v.  Worlick. 

Jflelseliloivltx.  Böhmen,  Tieifm.'Kr., 
ein  Dorf  mit 20Häuserund  96  Einwuh. 
nach  Böhniisch-Bokau  eingepf.,  ob  di^ 
Elbe,  der  Hersch.  Teplitz  unterthänig, 
\\  St.  V.  Aussig. 

JflelüelberSy  lIlirieD,  Kärnten,  Kta- 
genfurterKr.,ein  im  Landf^erichte  Maria 
Saal  sich  befindlich,  hersch.  ScMoss  in 
der  Pfarre  St.  Michael,  gegeit  Osten  n. 
Töltschach,  2^  St.  von  Kla^fenfurt. 

]fIel8elb«riidorf,  Oest.  unt.  d.  Ens, 
V.  U.M.  B., die  alte  ßenennuutf  des  zur 
Hrsch.  Rosenburg  gehör.  Dorfes  Meisel- 
dorf. 

Jlelselberiftdorf ,  Oest.  unt.  d.  Ens, 
V.  ü.  M.  B.,  die  alte  Benennung  des  zur 
Herschaft  Ej^enburg  uuterthän.  Dorfe» 
Mäuseidorf,  Gross-, 

iflelseldorf,  Oesterr.  u.  d.E.,  V.U.  !Mf.^ 
B.,  ein  Dorf  mit  97  H.  der  Herschaft 
Eggenbur«; ;  s.  Mäuseidorf,  Gross. 

JfleiMeldori*,  Klein-,  Oest.  u.d.B., 
V.  0.  M.  B.,  ein  zur  Hersch. Stockern  ge- 
hörig. Dorf  mit  68  H.;  siehe  Mäuseidorf, 
Gross-  und  Klein-. 

]fIels«lf|orf,  eigntl.  Gross-',  od.  Ober- 
Mäuseldorf,  v.  Alt.  Meiselberndorf  — 
Oest.  unt.  der  Ens,  V.  ü.  M.  B.,  ein  Dörr 
mit  97  Häuser  und  628  Rinw.  der  Hersc# 
Egenburg  zu  Limberg,  in  einem  fruchtba- 
ren Thaie  am  Gartenbach,  zwisdieuKä- 
delbrunn  n.  Unter-  Havelsbach,  m.  zwei 
ZiegelbreuHercieii.FeId-,Weld-,Ob«t- 
und  Safranbau  sind  Haupterwerb  d.  Biu- 
wohner,  \  Stunde  von  xMeissau. 

IHelüeleek«  Steiermark  ^  Brück.  Kr., 
ein  Bi^rfff  443  Wr.  Klft,  hoch. 

Hlelselsriib,  Oest.  ab  der  E.,Hausr. 
Kr.,  ein  dem  Distr.  Kom.  and  Herschatt 
Frankenburtf  fieh.f  nacbNeukircheui  ein- 
gepf. X?or/,  3  St.  V.  Vöckiabruck. 

]fl«lselliub,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O. 
W.W.,eiii  ffÄM»  mit  5  Elnw.zarHer- 
Bchafc  and  Pfarre  Aschbach,  u.  zaiu  Dor- 


fe  Woilinerstorch  gehörti^  ^  ^«itL^ 
stetteil.  /    i'/ 

Hielte tseli las:,  Röhmerr,  Budw.  Kr., 
ein  Dorf  mit  15  H.  und  95  Einw.«zar 
Herschaft  Kruniau,  auf  ciuex  Aulrötie, 
6  St.  von   Budweis. 

Iflelsenberisbaeliel  •  Steiermark. 
Grätzer  Kr.«  im  llezirk  Heittenau,  treibt 
1  >laiitliiiiühle,  t  Stamihf-  u.  1  Hausniüh- 
le  im  Zeilviertel;  1  Mauth wühle,  4  Stam- 
pfe, t  Säj^c  und  12  Uausmühleu  in  Poti- 
cratxen. 

Iflelslni^,  Oest.  oh  d.  B.,  Mühl  Kr.,  eine 
kleine,  dem  Kom.  und  Hersch.  Sprinzen- 
stein  «ehör.  Ortschaß  von  II  Häusern 
nach  Sarleinshaeh.einKepf.,  9^  St.  v.Linz. 

Ulrlsinsdorf,  Oesl.  uut.  der  £.,  V. 
O.  M.  B.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Stockeru ; 
siehe  Aläuseldorf,  Klein-. 

]fl«islng;«i*öfl,  Gest.  oh d.  Ens,  Mühl. 
Kr.,  eine  kleine,  in  dem  Distr.  Kom. 
Sprinzenstein  und  Hersch.  Göfzendorf 
^eh.  nach  Sarleinshach  einjj;epf'arte  Ort- 
schaftmii  11  Häuser,  11|  Stunden  von 
Linz. 

Hleisldill«,  Illirien, Kärnten,  Villach. 
Kr,  ein  im  Lditjerichte  KreiiÄ;  und  Nuss- 
herji  sich  befind!.  Dorfy  unw.  Kroptfeld, 
2!St.  V.  ijt.  Veit. 

]9Ieli<(llnj|:»  Gest.  oh  d.  E.,Inn  Kr.,  ein 
indem  Pfletfrch.  Hied  lietf,,  dem  Kasten 
amte  Schärdint;  tf^h.,  nach  Taiskirchen 
eiuä;cpt'arrter  llViVer,  lie^t  am  Bramhach 
und  hat  eine  JVlahi-  und  t  ^ichneideutühle, 
3  Stunden  von  Itied. 

HleisIliijVy  Ober-,  Gest.  ant.  d.  Ens, 
V.  G.M.  B.,ein  xur  Hersch.  Gfäll  ^eh. 
Dörfchen^  mit  30  H.  nnd  166  Einw. 
Die  hicsij^e  Pfarrhersch. /ichörtd.  Stifte 
Lilienteld,  an  dem  ^r.  Kremsfl,2  St.  von 
Gfäll. 

HlelsliniBr«  Unter-y  Gest.  \mt  d.E., 
V.O.M.  B.,  ein  zur  Hersch,  Gfäll  am 
Jaidhofegehörig^esi>or/%l^  Stunde  von 
Gfäll.     \ 

JUelslInirerapiit,  Oest.  u.d.  E.,  V.  G. 
M.  B.,  mehre  zur  Hersch.  Gfäll  um  Jaid- 
hof  und  Pfarre  Gher-'Melsslint;  j^ehörii^e 
dies»-  und  Jens.  d.  «frossen  Krems  zersir 
lie«;.  Waldhütlen,  \^  his  2  Stundeu  von 
Krems. 

Jflelssau,  auch  Maissau,  vor  Alt.  Mys- 
sowe  —  Oest.  uut.  der  Kns,  V.  ü.  M.  B., 
eine  HerschaftymAStmUcheu^nxMe'uxem 
Schlosse,  eigenen  Pfarre  nnd  Poslwech- 
sel,  auf  der  Wittin^auerPoistslrasse  hin- 
ter liavelsbach,am  Kusse  d.Mannhards- 
berj^es,  und  zum  Theiledie  Atthöhe  hiu- 
.aufitebaut.  Hauptort  einer  dem  eräflichen 
Hause  Abensperg-Traun  gehtiritfen  Fi- 
deikommisshersch.,  mit  weicher  das  Gut 
ttaamgart.  vereiuigt  ist.  Daü  noch  gross 


]  ien theils  '»it  feiner  Atf.  Mäuet  on^^e^^e 
«tädtcheii  zählt  113  Haus,  und  71.5  Einw., 
die  sich  mit  Feld-  u.  Weinbau,  theilwei- 
seafich  mit  01)St-  u.  Safranbau  heschäftlT 
«euf  und  dienöthi^sten  städtischen  Oc- 
werhe  betreiben.  Die  StadtpfarrkirHie 
Set.  Veit  ist  ziemlich  ä;ross,  und  vor  der- 
selbe» steht  auf  dem  Platzeeiue  steinerne 
Dreifaltitfkeitsäule.  Im  Hucken  dev  Stadt 
erhebt  sich  auf  einer  Anhöhe  deä^Maii#^ 
hartsheri£i;es  das  grosse  alte  SchlOss,  iu 
welchem  sich  eine  Kapelle  undmehre€to- 
mälde befinden;  audiesessuhliesse»s)bli 
enü^lische  Gartenanla«en  ,  welche^  sibhi 
den  Ber^  hinaufziehen.  Über  denllndreH 
des  Berges  läuft  die  Grenze  zwischen  dfeu 
Kreisen  V.  O.  M.  B.  und  V.  ü.  M.  B.  Mm- 
che  sind  der  Meinun«:,  dass  hier  IMedois- 
laniuni,  eine  alte  Stadt  der  O'iaden  g-e- 
standen  sein  soll.  Die  Herreti  von  Mei;^-^ 
sau  spielten  im  Mittelalter  eine  jscrosse 
Holle.  Die  Strasse  führt  über  detrMeis- 
sauer-  (Kuh-)  Ber/i^:,  eiuem  Ri^cken  4es 
Mannhartsberä;es,  der  eiiic  herrliche  Aös- 
sichtnach  Böhmen,  Altenburti:,  den  Wall- 
fahrtsort Drei-Eichen  bis  auf  dicsteki- 
schen  Alpen  gewährt.  Postamt.  ^>  ' 

Iflelssendorff,  Gest.  u.  d.  K,,  V.  G.  W. 
W.,  die  alte  Benennnnu;  des  zur  Stiflis- 
hersch.  Molk  gehör.  jPor/>*  Messendoi-f. 

I^Ielssl«  Steiermark,  Grätzer  Kreis,  ei«e 
Weinyehiry.syi'yendy  zur  Hers€h.  'f tta&t- 
mannsdorf  dienstbar.  .    \  -  :t 

ITIeissIniülile,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis, 
eine  einz.  Mahltniihle^  zur  Hrsch.  Gross-^ 
Weierhöfen,  liegt  nächst  dem  Dorf e  Be- 
selsdorf.  7  Stund,  von  Mies.  ^^" 

]9Ieiiitan,  Ober-  und  Unter-,  Titol, 
Unt.  Innthaler  Kreis,  8  zur  Landgerichts 
Hersch.  Kuefstein  gehörige  Bnnernhojey 
i  Stunde  von  Kuefstein. 

Meisten,  Tirol,  Postertkaler  Krefsyeiii 
Dorf,  zum  Ldgchte.  Bozau  und  GemeUi^c 
Adelsbach. 

l?Iel8terliaus,Siebei^bürgeu,Tftoreiib. 
Komitat;  siebe Mesterhäza. 

Meistersciorf,  Biihmen,  Leitm.  Kreis, 
ein  Gttf ,  Schloss  und  Dorf)  mit  1 30  Hätis. 
und  912  Einwoh.^  der  H«r8c4l.  Böhmisch- 
Kamiiitz,  nach  Wolfersdorf  eingpf.,  liegt 
gegen  Süd.  lUiühst dem  Oorfe  ülrichstKal, 
hat  I  enipb.  verkaufi^es  5J<;hlösschen,  ^ihe 
Schule,  *>£  Mühlen.  Hier  sind  viele  Glas- 
arbeiter und  Glashändier,  welche  auch 
Geschäfte  mit  venetiauischen  und  aut^h  iii 
Böhmen  erzeu/^t.  SOimelz])erlen  trelbeli, 
1  Stunde  von  Böhmisch-  Kamnitz,  2  Stund, 
von  Haide.      "  ^  ^^  -    - 

Meltern,  Gest.  o.  d.  Ens,  V.  G.  W.  W., 
eine lierschaft  u. Dörfchen^  s. Mit4erätt. 

Meltratten,  lillrien,  Kärnten,  Villaoh. 
Kreis,  eiuo  im  Ldgecht.  Hiaioielber^^icli 
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hefirrdendc  Oftschaf ty  7  St.  von  Net.  Veit, 
6  8t.  von  Viliach,  uud  oben  so  weit  von 
Klagen  fürt. 

KEeltsk»,  Mogtska  —  Böhmen,  Chrud 
Kreis,  einnähe  beilSohieloch  sich  befind., 
der  Hraoh.  Nassaberä;  dienstb.  Dörfchen, 
t|  »t.donChrudim. 

Ificjach,  Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein 
Waldrevier y  d.  if  rsch.  Altenbnrä:. 

!nfl4\|acll9  Steiermark,  Cillier  Krei«,  eine 
Gebend  im  Buk.  Gonowit«,  ist  zur  Slaats- 
hraVh.  Gonowit«  mit  -J,  und  zum  Pfarrbofe 
Oonowilz  mit  \  Garbenzehen  pflicbti^. 

Ulfjanl^a,  Vencditi:,Prov.uudDi8tr.  I, 
Padova;  siehe  CadoncKbe. 

]flcjf&ttl«a,  JBraiCiil  dl,  Venedig, Pr. 
und  Üistr.  I,  Padova;  siehe  Cadoueji;he. 

]?IeJ«r09  Sieben bürji;eu,  Thorenb.  Komi- 
tal ;  siehe  Ma^yaros. 

Hlcjlkut,  oder  Melyku't  —  Ungarn, 
Stuhl weissenh.  Kom(.,ein  Praedinm^nwi 
3;i  Haus,  und  211  uiiüar.  Kinw.,  Fil.  von 
£IO'S/;allasuud  dahin  tfehörifi:.  Äusserst 
fruchtbaren  Hoden,  und  ist  ein  überaus 
elnlrfitf  liebes  Praedium.  Grundh.  sind  die 
Cistercienser  von  Pilus  u.  Päs;sto'. 

Hlejur,  Un/»;arii,  Warasdiner  Kreutzer 
Grenz-Ileüuits.  Rez.,  ein  öor/" mit  9  Häu- 
sern, 3  Nt.  \o\\  Hellovär,  \  Stunde  von  d. 
7.  Compagnie  Jarkasseroz. 

nieka,  Mekia  —  Unü;arn,  Kreutz.  Gesp., 
ein  Feld. 

ITIeliail,  Böhmen,  Saaz.  Kreis,  ein  Dorf , 
derHersch.Muschau;  s.  Mekel. 

]lE«Uatx,  Tirol,  Vorarlb.,  ein  zur  Hrsch. 
Rre/fenz  geh.,  im  Grcht.  Simmerberg  lie- 
j^endes  Dörfchen,  6  Stund,  von  üregenz. 

Hlekel,  Bobinen,  Saazer  Kr.,  ein  Pfarr- 
dorf^  mit  59  Haus,  und  317  Ein  wob.,  zur 
Hersch.  Maschau  nebst  einer  abseitigen 
Mahlmühle  und  Brettsäge,  2  Stund,  von 
Maschau. 

]Wel4enyes,  Ungarnjens.  d.  Donau,  Ba- 
rany.  Gesp.,  Transmont.  B;ek.,  ein  deut- 
sches Dorf  von  1 14  Haus,  und  797  beinahe 
ganzevangel.  Kinw.,  der  fürstl.  Eszter- 
liäzy.  Hersch.  Dombovär,  wo  guter  Ta- 
bak «rzeiigt  wird,  mit  einem  evangel. 
Bethause  u.  Suhullehrer,  abwischen  zwei 
Bergen,  Wein-  und  Ackerbau,  Wald^in- 
6  Stunden  von  Künfkirchen. 

mekenyes,  Ungarn,  Liccan.6renz-Re- 
giments  Bzk.,  ein  Dorf. 

Ifleketa,  Siebenbürgen,  Klauseub.  Komi- 
tat;  siehe Mäko. 

Hlekla,  Uugarn,  Kreutzer  Komitat,  eiu 
Praedium. 

nieKlne,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
einein  d.  Wb.  Bz.  Kom.  Stain  liegend. 
Kaat.  Herschaft  und  Dorf,  mit  zerstr. 
Häusern ;  s.  iVlünckeudorf. 

nielfclney  Ulirieii ,  Krain,  Neust.  Kr., 


eiu  dem  Wb.  Bez.  Kom.  uud  Hersobaft 
Sittich  geh.  Dorf,  mit  19  H.  und  100  E  , 
ob  dem  Dorfe  Gabrie  und  Sittich,  J  Std. 
von  Pesendorf. 

iff  ekinlar,  Kroatien,  Jens,  der  Save, 
Karls(ädter  General.  Corbav.  B/.k.,  ein 
xum  Liccan.  Grenz-Hegm.  Bezk.Nro.  1. 
geh.  Dorf  mit  182  Haus,  und  99S  E., 
mit  einer  eignen  Pfarre  nächst  Hebich 
unl  Totitch,  7  Mumien  von  Gospich. 

ilI«kitKbaclir  Steiermark,  Grälz.  Kr., 
im  Bezirk  Gntenberg,  treibt  in  der  Ge- 
gend von  Toi>er2Mauthmühlen,  1  Haus- 
niühle  lind  1  Säge,  und  1  Hausmühle 
und  Säge  in  Teichalpen. 

Mekl,  Mekail  —  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
zur  Hersrh  ift  Maschau  geh.  Dorf  mit 
einer  Lokalie,  1  St.  von  Duppau,  SSI. 
von    Buchau. 

]fI«kotte,  illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  in  d.Wb.  Bzk.  Kom.  Thurnamhart  lie- 
gend., der  Hersch.  Landstrass  gehöriges 
Dorf,  von  Golliverch  gegen  Osten,  unter 
der  Geinde.  Skravada,  4  Stunden  von 
Neustadtel. 

iTIekt^^te,  Ungarn,  Ogulin.  Grenz-He- 
giments  Bzk.,  ein  Dorf  mit  Id  Haus, 
und  89  Kinw. 

Hlekotf  nflak,  Steiermark  ,  iMarburg. 
Kr.,  die  windische  Benennung  d.  z.  Wb. 
Bezk.  Kom.  Herseh.  iMallegg  gehörigen 
Weingehirysyegeiid  ^  mit  27  Häusern 
und  90  Einwohnern^  siehe  Mikott* 
niggberg. 

]fl«^ki*«,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein  z. 
Herschaft  Zassow  gehöriges  und  dah» 
eingepf.  Dorf,  grenzt  gegen  Osten  mit 
Nagoszyn,  3  St.  von  Demhica. 

Jflekuss,  Kroatien,  Karstädter  Gener. 
Svarcb.  Bzk.,  ein  zum  Szluin.  Grenz- 
Kegiin.  Bzk.  ^ro.  IV.  geltör.  Dorf  mit 
35  Häusern  und  300  Ein  wohn.,  1  Stunde 
von  Karlstadt. 

iflekussle,  Kroatien,  Agram.  Gspsch., 
im  Bezirk  diess.  der  Kulpa,  eine  Ge- 
meinde und  Dorf  in  der  Pfarre  Huhicza, 
mit  88  Haus,  und  362  Einwohnern, 
an  dem  Flu.ise  Kulpa,  1^  Stunde  von 
Karlsladt. 

llel,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Tfleierhof 
der  Herschaft  Neuhof;  siehe  Loch. 

Jflel,  Venedig,  Prov.  Belluno  und.  Histr. 
VIII,  Mel,  eine  grosse  Gemeinde-Ort- 
schaft mit  9800  Einwohn.  ,  «ut  einem 
Flächeninhalte  von  17,7.').^J  Qnadr.KIft., 
mit  einem  königlichen  Distr.-Kommiss., 
Praetor,  Erzpriester- Pfarre  S.  Maria 
Anunziata,  2  Oratorien,  Gemeinde-De- 
putation und  Distrikts -Briefsammluntf 
des  1^  Post  entfernten  Prov.-Post-In- 
spectorats  Belluno,  v.  dem  Strome  Ardo, 
der  Gemeinde  Tridiiana  uud  dem  Flusse 
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Pia  VC    begrenzt.    Po«iainf.    Dazu  ge-i     O.   W.  W. ,    «>«  l^orf  4tt  Httkühnft 

hOren:  |     Aärt^sha^h,   8.  Mallau. 

Barboran,  Campaenfrla,  Canpo,  Pisan-llelaun,  Tirol,  ein  Z>or/'auf  dem  Berg:« 


dor,  Psinielo,  Salverada ,  Valanzoi. 
Le  Valli,  Val  Mola,  Alle  Varre.Ca- 
stello   dl    Mel,    Psinielo,  Salverada, 


sifdwärtsvonBrixen,  Filial  der  Pfarre 
Nt.  Atidi'ä,  Laudiäferichts  Brixen,  zuvor 
Rodeneck. 
Bauernhäuser^    —     Bardies,    Carve,|]?Ielblng;,  Oesterreich  onter  der  Ens, 
Col,Conzauo,Cordenon,Co'rte,Farra,      V.  O    W.    W.,  ein  zur  Herschart  AM*'' 
Fol,  Gus,  Mcrcador,  Nave,  Pa/?Oi(na,      brechtsberg  an  der  Bielach  geh.  Dörf- 
Pelle^ai,  Penagol,  Samproiimo,  iSan-|     chen ,  nächst  dem  Markte  Keitlern,  2^ 
cadi,  d<terco,TalIundiue,  Tiauo,  Tre-I     St.  von  Amstädten. 
meo,  Villa  di  Villa,  Zotier,  l>ör/er,  ]flf?llillii||f ,    Steiermark,   Judenburger 
€ol  4,  Col  Fassu  t,    AI   Comonti  3,j     Kr.,  ein  hohes  Grenz- Gebirge  im  Bzk. 
JLesta^,  Le  Rive  %,  Commun(il-lfäu-\     Friedstein  «egen  Oesterreich.  <* 

«er,    —  Col   di  Neve  8,  AI  Daguo  5,  Jlelbnbei'it:,  Steiermark,  Orätz.  Kr.^ 


Pedevilla  2,  Pisandor  l,  Le  Rive  2, 
Val  de  Fontana  3,  Domintkalhäuser, 
—  Castello  di  WeX^ScIUoss,  —  Pianaz. 
3  £f/iM*ernebgt  Kirche,  —  Alla  Piave, 
2  Mühlen, —  Prederadego,!  Wirths- 
haus, —  Ai  Saletti,  l  Miihle,  —  Alla 
Se^^a ,  l  Sdgmühle ,  —  Signo ,  2 
Häuser. 
JRIel»  Vencdiig:,  Prov.  Belluno,  ein  Di- 
'  s^iikt  mit  folifeiiden  Gemeinden: 
Cesana  mit  Boschi  dl  Colderu,  Boschi 
di  Lentiai ,  Canai,  Coidcrn,  Lentiai, 
Marciai,Ronchena,>itabie,  Vülapiane 
Penatfol,  Samproguo,  Sancadi,  Stereo, 
Talandino,  Tiatjo,  Tremea,  Villa  di 
Villa,  Zottier,  Bardie,  Cdmpo,Carve, 
Col,  Conzago,  Cordellon,  Corte,  Fa- 
ra,  Fol,  Gus,  Mercador,Nave,  PaKOs- 
na,  Pelleäiai^  Tricchiana,  Carfagnoi, 
Casteldardo,  Cavassico,  Confos,  Frou- 
' '  tin,  Morgan  und  Peglier. 

Melaeli  BacH,  Tirol,  Wild- Bach, 
der  im  Thal  Liseus  am  dasi^en  Ferner 
seine  Quelle  hat,  dieses  Thal  uördl.  bis 
Gries,  und  dann  nordöstlich  das  j|;;anze 
ITbal  Seirain  bis  Keniaten  durchströmt, 
wo  er  sich  nach  einem  Laufe  von  7 
Stunden  in   den   lun    ergiesst. 

]?Ielada,  Dalmatien,  Zara  Kreis  u.  Di- 
srikt,  ein2>or/'Hiit330  Einw.,  mit  einer 
Pfarre,  in  der  Gemeinde  Selve  und  unter 
der  Praetura  Zara,  auf  der  Insel  Me- 
lada,    18  Mitil.  von  Zara 

]?Ielada^  Dalmatien  ,  Zara  Kr, ,  eine 
Insel  im  adriat.  Meere,  von  Fischern 
bewohnt,  unter  44"  12'  43"  uördl.  Br., 
und  32«  32'  23"  östl.  L. 

Sielana,  Casslna,  Loml>ardie,  Pro> 
vinz  Pavia  undDistr.IV,  Corte  Oioua; 
siehe  luverno  CCasina  Melaua). 

Alelans,  Tirol,  Unter  Inthal.  Kr.,  ein 
Burgfrieden,  in  Mitte  des  alten  und 
neuen  Dorfes  Absams ,  der  Herschaft 
Thaur  jEreh.,  \  Stunde  von  Hall,  2  ätdn. 
von  Insbruck. 

jRIelaui,  Oesterreich  unter  der  Eus.,  V. 
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eine  Weingebirgugegend,  zur  Herscliaf#^^ 
Hartmannsdorf  dienstbar  und  znm  Gute 
Lidlhof  mit   |    Garbenzehend   pfiicbtiär.l^' 
Jflel,  Castello  dl,  Veneditr,  Provinz 
Belluno  und  Distr.    Vlil^  Mel;  in^he^f. 
Mel  (Castello  di  Mel). 
Hlelcliau,  Melchow — Böhmen,  Saa/;. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  und  Stadtgeroei nde 
Saaz  gehör.   Dörfchen  nicht  weit  yan 
dem  Dorfe  Stukonitz  entlegen,  1  Stde;^ 
von  Saaz.  / 

Hlelchiorl,  Lombardie,   Prov.   Man- *- 
tova  und    Distrikt   IV,   Voltaj     siehe-» 
Monzambano. 
Iflelelilorl,    Tirol,   Trient.    Kr.,    ein 
Weiler   im    Landger.    Mezzölombarilo,    ' 
Gemeinde  Andalo.  <> 

IVIelclilorshütte,   Böhmen,  Pilsfteri^ 
Kr,,   ein   Tafel- Glasfabrik,  d«r  Hj^«ch; 
Krukanitz  gehörig.  -  /  l»1f 

Jflelcli statt,  Steiermark,  Brock.  Kr.^^ 
am  Seeberge,  zwischen  der  Seebtrg-f> 
Fladen-  und  Osteralpe.  -  ?^ 

iflelder,   Böhmen,  Elbogn.   Kr.,   eiiift 
zwischen  den  Ortschaften  Frohna«  uni 
Eibmet    liegende,   der  Herschaft  Fal- 
kenau    dienstbare    Mühle,     3^    Stunde 
von  Zwodau. 
Heleeh,  l*od,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  znm  Wb.  Bezk.  Komraiss.  uiid 
Hrsch.  Egg  bei  Podpetsch  gehör.  Dorf 
im  Gebirge,  \  St.  von  Set.  Oswald. 
iTIeleeha  l¥ola  mit  Starydwor, 
Gali;;ien,  Tarnow.  Kr. ,  ein  DQrf  der 
Herschaft    Cgarsko ,  Pfarre   Xiaznice, 
Post  Sendziszow. 
lleleda,  auch  Mjet  —  Dalmatien,  Ra- 
gusa Kr.,  Distrikt  Meleda,eiue6r<>mm^^/? 
auf  der  Insel  gleiches  Namens,  am  vene- 
tianischeu  Meerbusen,  mit  einer  Pfarre, 
Civil  -Praetura  und  Syndikat,  unweit 
Maranovichi,  4  Migl.  von  Staguo. 
Ifleleda,  slav.  Mljet,  lat.  Melita  u.  Me>   ,  ' 
leta  —  Dalmatien ,  Hagnsa   Kr. ,   eine 
Insel,   welche   seit   dem  J.   1S32  dem 
Distr.  Slano  einverleibt  wurde,  ist  18 
Miglien  lang,  u.  zieht  in  der  Richton^ 
4.1 


^'^OSO.  jffcecD  WNW.  Die  Breite  wech- 
'^   seit  von  2^  bis  8|  Mielieu.  Diese  Insel 
'^'  ist  herzig,  diese  Bertfe  bilden  fast  in  der 
^'^'-'Mitle  ein   Thal,  welches  l^  Migr.  lang 
und  ^  Migl.  br.  ist.  Das  grösste  Orundbe- 
"'  Sitzthum  gehört  den  Piaris(en  in  Ragusa. 
Diese  Insei  streitet  mit  der  Insel  Maita 
-  nm  die  Ehre,  den  heil.  Apostel  Paolus 
''i    nach  einem  Schiffbruche  gastfreundlich 
Jüi  aufgenommen  zu  haben.     Zur  Zeit  des 
Kaisers  Septimus  Severus  lebte  auf  ihr 
ein  Vetwiesener,    Agesilaus  Ana;sar- 
bäus  aus  Sizilien.  Dieserliess  am  west- 
lichen   Ende  der  Insel    einen    Palast 
bauen,  davon  man  noch  bedeutende  lie- 
ste  sieht.  Die   Insel  gehörte  seit   lt42 
der  Republik  Ragusa.   Die  Einw.  (900) 
Sind  arm  und  leben  grösstentheils  vom 
•- "  Landt)au,   das  Hauptprodukt  ist  Wein 
^»Bi  (f8000  Barillen).  Auch  wird  von  da  viel 
hin,  jBrennhoIz  nach  Ragusa  gebracht.    Die 
Insel  Meleda  ist  eine  der  elaphitischen 
(Hirsch-)  Inseln  des  adriatischen  Mee- 
res, hat  viele  nackte  Berthe,  und  ausser 
dem  oberwähnt.  Thale  noch  15  grössere 
h.  70  kleinere  Thäler.  Hauptort  ist  der 
Flecken  Babinopoglie,  in  dessen  Nähe 
■^<^^  die  beiden  Kaikhöhleu  Ostasevizza  und 
Movrizza  liegen.  Erstere  bildet  grosse 
«^''Wölbungen  von  SOKIft.  Länge,  60  Klft. 
Breite  und  50  Klftr  Höhe.    Letztere  hat 
'i»'<t\ne  bedeutende  Tiefe  luden  Berghiu- 
,.so<^in  und  enthält  sehr  schöne  Tropstein- 
°*?^t)ildungen.  An  der. Nordseite  der  Insel 
J^O'-ist  der  Hafen  Palazzo,  einer  der  besten 
-o^/ian  den  dalmatinischen  Küsten. 
mCeledo,  Venedig ,  Prov.  Vicenza  und 

Dist.  XII,  Lonigo;  s.  Sarego. 
Meledrlo,  Tirol,   Bach  in   Sulzberg, 
oder  y.  di  Sole,  der  am  Berg  Carapei 
entspringt ,    und    bei  Dimaru    in    die 
Noce  fällt. 
*"Mel«j|5«n,  Venedig,  Prov.  und  Distr. 


li  Verona; 


8.  Buttapietra. 
Ungarn  ,  ein  Berg 


in  der 
Mittel-Szolnoker  Gespaoschaft ,  im  Er- 
'  Segmental-FIussgeb.,  unter  dem  Berge 
Pojdna-a!ikl<J8ulaj,  auf  einem,  die  Bä- 
che Hatvan  und  Tasnäi  scheidenden  Hö- 
heu;«wcige,  \  Stunde  NO.  von  Orbo'. 
aus  welchem  der  Bach  Feketetdvogy 
'J  '  entspringt. 

^'HEeleic-lfilk 9 -Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der    Grenze   zwischen    den  Maro 
scher  und  üdvarhelyer    Sekler   Stuhl 
•     }  Stunde  vom  rechten  Ufer  des  Baches 
Rava-patak,   wenig   weiter  nördlich 
^'    von  Rava. 
meleK  -  Földvar,     Siebenbürgen, 
Dobok.  Gespausch. ;   s.  Földvar. 
^  nielegr-FdldvÄr,  Felgyvare—  Sie- 
«*^  foenblirgen,  Dobok.  Komt.,  ei«  l>or/'uit 


615  Sin w.,  1  reform,  und  1  grie€üib«llt 
uuirt.  Kirche. 
IfleletB; - Havas ,  Siebenbürgen,  ein 
Monarchie-  Grenxgehirge  im  goldenen 
Bistritz-Segmenlal-Flussgebiete,  zwi- 
schen dem  Fürsteuthume  Moldau  und 
dem  Obern  Tschiker  Szekler  Stuhl,  auf 
einem,  die  Bäche  Bälviinyos-patak  und 
Barätos  -  patak  scheidenden  Höhen- 
zweige,  zwischen  dem  Siebenbürger 
Gebirge  Bdivänyos  uud  dem  moldaui- 
schen Gebirge  Perses,  4  Stunden  von 
Ivänos,  worauf  sich  eine  Mouarchie- 
Grenzadlertafel  befindet. 
IfleleshejKy»  ünjiaru,  diess.  d.Theiss, 
Gömör.  Gespan.,  Ratkoi.  Bzk.,  ein  zur 
Hrsch.  Balogh  geh.  nach  P4dar  eingepf. 
Dorf,  grenzt  gegen  N.  au  Balog  und  hat 
8  Thierüärten,  mit  4»  Haus,  uud  366  meist 
evaug.  Einw.  Filial  v.  Dobocza.  Acker- 
und  Gartenbau.  Viehzucht,  ä  St.  von 
liima-Szumbath. 
ITIelevliera,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  II,  Bere/^uardo;  s.  PapiagOw 
]flele||^lft«ra,  Cassina,  Lombardier 
Prov.  Milano  uud  Distr.  IX,  Gorgqjj;«' 
zola;  ^.  Ceruusco. 
]9Iele|i;tiaiiello,  Lombardie,  Provinz 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  V,  Casalpuster- 
lengo,  ein  Gemeindedorf  mit  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Ilario,  einer  Käsemeierei 
u.  Mühle,  5  M.  v.  Casalpusterlengo.  Mit : 
Bolchignano,  kleines  Dorf.  Cassinazza, 
Novella,  zerstreute  Häuser,  Tereu- 
zauo,  Dorf. 
Iflele^nanello ,  Lomitardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  XII,  Melcguano;  s. 
Mediglia. 
Hleleg^nano ,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano und  Distrikt  XII ,  Melegnano,  eiu 
Gemeindedorf  mit  4500  Einw. ,  wovoa 
der  XII.  Distr.  der  Provinz  Milano  den 
Namen  hat,  mit  einer  Prätur,  Distrikts- 
Kommissariat,  Abtbeilung  einer  Sicher- 
heits-Wache, einer  Wasser-Mauth  über 
dem  Lamhro-Flusse,  einem  Postwechsel 
zwischen  Lodi  und  Milano,  und  einer  ei- 
genen Pfarre  Set.  Giovanni  Battista.  8 
Aushilfskirchen  und  3  Oratorien ,  von 
Milano  1^  Post  entlegen,  unweit  Riozzo, 
und  Carpiano.  Dieser  Ort  hat  berühmte 
historische  Erinnerungen:  in  seiner 
Nähe,  bei  Calvanzano  bezog  Friederirh 
Barbarossa  sein  erstes  Lager,  als  er  im 
J.  1 158  gegen  Mailand  zog  und  sein  Neffe 
Friedrich  II.  zerstörte  t'i39  dasCastell, 
Guelfen  und  Ghibellinen  schlössen  hier 
einen  Frieden  1879^.  Die  Visconti  u.  vor- 
züglich Baruabd,  sowieauch  die  Sforza 
hielten  die  meiste  Zeit  im  Jahre  hier  ihre 
Residenzen.  ImJ.  1515  wurde  hierdie  be- 
rühmte Reiseuschiacht  geschlagen,   iii 
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welcher  König  Franz  I.  von  Frankreich 
den  Kaiserlichen  u.  Fäbstlichen  Schwei- 
zertruppen eine  «rosse  NiederlajEi;e  bei- 
brachte und  15000  Tode  das  Schlachtfeld 
deckten.  Kötiii;  Franz  Hess  sich  hierauf 
dem  Schlachtfelde  von  dem  berühmten 
Ritter  Bayard,  dem  Ritter  ohne  Furcht 
und  Tadel,  /.um  Ritter  schlai^en.  Nach 
dieser  Sciilacht  kam  Mailand  in  Franzi. 
Hände,  verlor  es  al>er  10  Jahre  darauf 
inderSchlachtbeiPavia.  Auf  der  Brücke 
in  der  Mitte  des  Ortes,  empfing  der  über-j 
müthige  Barnarho' Visconti  die  Gesand-j 
tendes  Pabsteslunocenz  VII.  aus  Avi- 
guon,  und  als  diese  ihm  die  Jgxcommu 
nicationsbulle  überreichten,  zwang  er 
sie,  die  Pergamentrolle  sammt  Siegel 
mit  Schnur  und  Blei  zu  verschlucken, 
welches  sie,  dem  Ersäufen  im  Flusse 
vorzogen,  diess  geschah  136S.  Sehens 
werth  ist  in  Mclegnano  die  grosse  Ci- 
linder  Mahlmühle.  Postamt.  Hieher  ge- 
hören: 

Berturelle,  Cassinetta,  Cattanea,  Giar- 
dino  di  80ttO)Logazzo,Martino,Medue 
Caslello,  Silva,  Schweizereien,  Mu- 
lino  delle  Valle,  Mühle. 

]fIel«KiiailO,  Lomhardie,  Distr.  XII 
enthält  folgende  Gemeinden:  Arca«na- 
go  con  porzioue  di  Gnignano.  Bustighera 
con  Caluzzano  e  Borgonovo.  Carpiana 
con  Cassina  Muraglia.  Cerro  con  Gaz- 
zera.  Colturano  con  Cabhiano  e  Bal- 
biano.  Mediglia,  Triginto  e  Melegna- 
uello  con  Robbiano  ,  Bruzzano  e  Stre- 
pate.   Melegnano.  Mercuguauo  e   Villa 

V,  Zurli  con  Vigliano  e  Seresauo  con  Ca 
nobbio  ,  Mombretto  e  Bettola  Vercelli 
con  Gavazzo.  Pedriano  con  Mezzano  e 
S.  Brera  con  Rocca  Brivia.  Riozzo  con 
Cassina  de^  Lassi.  S.  Giuliano  cou 
Sesto  Gallo  e  Bettolino.  Sesto  Ulte- 
riano  con  €ologno.  Viboldoue,  Mon- 
tone  e  Vigloe  con  Civesio  con  Ran- 
cate  c  Borgetto  e  con  Videserto  Gua- 
soldo ,  Cautalupo  e  Cassiuazza.  Viz- 
zoio  con  Calvenzano  e  Sarmazzano. 
Ztvido  e  Cassina  Rovida  con  Carpia- 
nello.  Zunico  con  Faino ,  Ortigherio  e 
Ca  Malta. 

Ifleles-SaEamoü  9  Siebenbürgen  ,  ein 
Ftusa;  s.  Hev-S^amos-Fluss. 

Melesf  VIz  ,  Uut;arn ,  ein  Praedium 
mit  Eisenhämmer  hat  8  £iuw.  im  Gömö- 
rer  Kumitat. 

Hlelei^ye^  Ungarn,  Kraszn.  Kernt.;  s. 
Malade. 

IMEelellory  Valye-,  Siebenbürgen, 
wird  in  der  Hunyad.  Gespan,  der  aus 
dem  Gebirge  Melejele  entspringende 
Bach  Väros  an  seinem  Ursprünge  ge- 
nannt. 


]fle]ein«l4y  VereK»  Steiermark, 
Marb.  Kr. ,  die  wind.  Benennung  der 
in  d.  Wb.  B.  Korn,  Pier^ch.  Oberrad- 
kersburg  sich  befindende  Gel).  Gegend 
Janischbers:,  Gross-, 

Jfleleja,  Siebenbürgen,  ein  Gebirya- 
dorf  im  Schilyer  Bezk.  des  Hätzeg.  Kr. 
der  Hunyad.  Gesp.,  welches  von  Wa- 
lachen  bewohnt,  in  die  kalh.  Pfarre  in 
Hätzeg  als  ein  Filiale  eingepfarrt  ist. 
Dieses  Dörfchen  liegt  im  Schilyer  Seg- 
nientalflussgebiete,  bei  14  St.  von  der 
nächsten  Post  Szäsz-Väros  S.  entfernt 
nahe  an  d.  Ursprünge  des  1^  St.  un- 
term Ort  in  den  uug.  Schilyfluss  links- 
uferig  einfallend.  Baches  Pereou-Meieja. 

Meleja,  Pereou-,  Siebenbürgen,  ein 
Bachy  welcher  im  Hunyad.  Komt.,  aus  d. 
Gebirge  Szlimoj  entspringt,  nach  einem 
Laufe  von  1}  Kt.  in  denungr.  Schilj'fluss, 
durch  Livadzel,  linksuferig  einfällt,  und 
längs  welchem  sich  das  DörfpheuMeIeja 
befindet. 

Iflel^Jele,  Siebenbürgen,  ein  Gehirg  im 
Hunyad.  Komt.,  ;swischen  den  Gebirgen 
Sztava-niilia  und  Vurvu-Rudi  oder  Rud- 
jele,  auf  einem,  die  Bäche  Strehl  und  Vä- 
ros  scheidend.  Höhenzweige,  2^  St.  von 
Gradistye. 

MeleJeiityUy  Siebenbürgen;  s.  Mala- 
jesd. 

Jflelenez,  Meltsicze^ — Ungarn,  diess, d. 
Donau,  Trentschin.  Komt.,  im  Unt.  Bez., 
ein  mehren  adel.  Farn,  dienstb.,  zur  Her- 
schaft Beczke  geh.  I>or/'von78Häus.  und 
618  meist  evang.  Einw.,  Filial  von  Ko- 
chano'cz,  nahe  an  der  Landstrasse,  guter 
Ackerbau,  Wieswachs,  Weingärten, 
Brennholz, Sauerbrunnen, 2  Stunden  von 
Trentschin. 

I7Ielenez«,  Ungarn, Jens.  d.  Theiss,  To- 
rontal.  Gesp., Nagy-Betskerek.  Bez.,  ein 
freies,  zum  freien  Distr.  Nagy-Kikinda 
geh.wal.X>or/'v.560  Haus,  und  4.515  E., 
miteinem  Postwechsel  zwischen  Beodra 
u.  Nagy-Betskerek,  guter  Roden,  Weit- 
zeubau,  Wies  wachs,  Viehzucht.  Po.slamt. 

]fIel«nl(Z)  Böhmen,  Klatt.  Kr.,ein  Dorff 
der  Hrsch.  Hostau ;  siehe  Mellmitz. 

Ifleieiiyl,  Ungarn,  Kövar Distr.;  siehe 
Mallyän. 

Jflelesa,  Lombardie,  Provinz  Lodi  c 
Crema  und  Diatr.  VIII,  p'andiiio;  siehe 
Uovera. 

ülelesa,  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  I,  Lodi;  siehe  Cor- 
negliano. 

Iflelesons,  Venedig,  Prov.FrianI  und 
Distr.  II,  S. Daniele;  siehe  CoUoredodi 
Mont'  Albano. 

Ifleletto,  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  VI,  Codogno,  ein 
45* 
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zwei  Miäiien  vom  Adda- Flusse  ent- 
fernt Iieye*»<le»  GPMeinde  -  Dorf,  mit 
eiwev  ex^htsßW^favve  S.  Cristoforo  und 
eiueni  Oratorio,  8  Migl.  von  Codoguo. 
Dazu  ßehöreu: 

Bavarine,  Bellaverze,  Bevilacqiia,  Boc- 
che,  Brandazzi ,  Caiua,  Cassina  Ar- 
^itione  ,  Cassina  Dossina  ,  Cassina 
Fu4!;er,  Oassinazza ,  mit  Käsmeierei- 
eii,  eiuer  Mühle  und  Reiss- Stampfe, 
Cavetta,  Chiavicone,  Cucca,  Foppo- 
iie,  Mezzana ,  Mo^usto ,  mit  einer 
Mühle,  Sacrista,  S.  Dioni/Sfio,  Meie- 
reien^  —  S.  Giulila,  einzelnes  Haus 
mit  Oratorio,  —  S.  Maria,  S.  Rosa- 
rio,  Sudati,  Torta,  Meiereien, 

]flel|^asclata ,  Lorabardie,  Provinz 
und  Distrikt  I,  Milano;  siehe  Cormano. 

JTIelurliera ,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano und  Distrikt  VI,  Monza;  siehe 
Cudo^iio. 

Mel^li«!*»«  Lombardie,  Prov.u.Distr. 
X,  Milano;  s.  Peschiera. 

nielj^^Kera ,  Lombardie,  Provinz  Lodi 
e  Crema  und  Distrikt  VII,  Pandiuo;  s. 
Bivolta. 

]flelsl^^i*<^  ♦  Lorabardie ,  Provinz  Pa- 
via  und  Distrikt  V,  Rosate;  siehe 
Rosate. 

]?iel£liei*a  ,  Lombardie  ,  Provinz  Mi- 
lano und  Distrikt  VI,  Monza 5  s.  Vi- 
modroue. 

lEelceliera,  Inferiore,  Lombardie, 
Prov.  u.  Distrikt  I,  Milano;  s.  Cres- 
cenzago. 

Iflelffliera,  superlore,  Lombard., 
Provinz  und  Distrikt  I,  Milano;  siehe 
Crescenzago. 

Hlelitrlierlna,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VII ,  Paudiuo  I  s. 
Rivolta. 

JTIelliotka,  Böhmen,  Budweiser  Kr., 
ein  Dorf^  der  Stadt  Budweis  geh. ;  s. 
Lhotka. 

melhut,  oderLhota  —  Böhmen,  Klat- 
tauer  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Kauth 
gehöriges  Dorf  von  116  Häusern  und 
781  böhmischen  Binwohn.,  nach  Laut- 
schiu  (Gut  dieses  Namens)  eingepfarrt, 
hat  eine  Privatschule,  die  von  einem 
Gehilfen  versehen  wird  ,  ein  Wirths- 
haus  und  \  Stunde  östlich  am  Bruscho- 
wer  Bache  3  Mühlen  (die  „Petraker", 
„Maschker"  und  „Blaheiker"  Mühle). 
80  wie  \  Stunde  südwestlich  den 
Meierhof  Stepheihof  oder  SteiFelhof, 
t^  Stunde  von  Kauth,  4  Stauden  von 
Kleutsch. 

IVIelhutka,  lihotha-,  —  Böhmen, 
Budweiser  Kr.,  ein  Dorf  von  22  Häu- 
sern und   117   Kinwohneru,   liegt   am 


Fasse  des  Bodenberges ,    ist   nach  Bl- 
henitz  eingepfarrt. 

jflellanico,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XII,  ein  Dorf ,  Theil  von 
Val  Greghentino. 

]Vf  eliaso  9  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distr.  XII,  Oggiono;  siehe  Val  Gre- 
ghentino. 

JVIelleliovr,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  eine 
Äur  Hrsch.Martinitz  geh.  Glashütte,  8  St. 
,  von  Staken. 

Melleiuin,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W., 
die  lateinische  Benennung  der  Stifts- 
Uerschaft  Molk. 

iTIelldununi ,  Böhmen,  TaborerKr., 
eine  Herschaft  und  Stadt;  s.  Mühl- 
hausen. 

]9Iellkau,  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Dorf;  siehe  Mil- 
ti^au. 

]7Ielikoiv,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
J^orf,  der  Stadt  Mies  gehörig;  siehe 
Millikau. 

IVIelln,  oder  Melm  —  Böhmen,  Bndw. 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Krumau,  7  St.  v. 
Budweis. 

jflellncz,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zaiader  Gespanschaft,  Lövö.  Bzk.,  ein 
Dorf  von  61  Häusern  und  451  rk,  Ein- 
wohnern, lie«t  am  Ufer  dos  Mur-Flus- 
ses  nahe  an  der  steierischen  Grenze,  zur 
gräflich  Csäkyschen  Herschaft  und  Pfar- 
re Belatincz  gehörig,  2  Stunden  v.  Also'- 
Lendva. 

Ifleliiidorf,  Ungarn,  Oedenb.  Komt. ; 
s.Szärazväm. 

IVIellnkauon,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
eine  Kreisstadt;  s.  El  bogen. 

Ilelinovaez  ,  Kroatien  ,  jenseits  der 
Save,  Karlstädter  Generalat ,  ünnaner 
Bzk.,  eine  zum  Oltochaner  Grenz- Regi 
menta  Bezirk  Nro.  II.  gehörige  Or^AcAtf/i 
von  24  Häusern  und  143  Binwolmern, 
liegt  nächst  der  Ortschaft  Skochay  und 
dem  Flusse  Unna,  —  18^  Stunde  von 
Ottochacz. 

Hlelirolo,  Lombardie,  Provinz  Sou- 
drio  (Valtellina)  u.  Distr.  I,  Sondrio; 
siehe  Torre. 

Jfleliselie,  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  ein 
zum  Wh.  B.  Kom.  Hrsch.  Altenbursr  «eh. 
Dorfsim  Driettlusse,  in  der  Pfarre  Rietz, 
5|  St.  von  Franz. 

Hlelisello,  Dalmatien  ,  Spalato  Kreis« 
eine  Insel,  in  der  Umgebun«  der  Insel 
liissa.  Man  findet  hier  guten  weissen 
Marmor.  Ist  unbewohnt. 

Jflelltz,  Tirol,  Pusterthaler  Kreis,  ein 
zum  Landgerichte  Virgen  «ehöriäes, 
und  dahin  einjfepfarrtes  Dorf,  —  liegt 
nächst  dem  Schlosse  Habeustein,  8|  St. 
vonRabeusteiu. 
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mellc  am  obern  Gries,  Oest.  u. 
d.E.,  V.O.W.W.,  ein Dor/" von  3 Häii- 
«ern  und  15  Einwohnern,  zur  Herschaft 
Scheibs  und  Pfarre  Oberndorf  gehÖri«. 
5  J<lunden  von  MöIk.  Post  Kemmelbach. 

Jflelk  ,  Mellink  —  Böhmen,  ^'aaz.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Klösterle  gehöriges 
Dörfchen  von  84  Häusern  und  t23  Ein- 
wohnern ,  liegt  im  mittägigen  Gebirge 
nächst  dem  Dörfchen  Hnnitz  ,  3  Stun- 
den von  Kaaden,  und  eben  so  weit  von 
Saaz. 

Jflelk.,  Oesterr.  unt.  d.  K.,  V.  O.  W.  W., 
eine  Stif'ts-Herschafl  und  Marktflecken  ; 
sieheMölk. 

Hlelken«  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Weingp.hirgagegendy  zur  Hrsch.  Feistritz 
ander  Hz  dienstJ)ar. 

Jflelkoiv  ,  Mähren  ,  Briinner  Kr.,  eine 
Mühle ^  zur  Herschaft  Schebetau  gehö- 
rig, uehst  drei  Dominikaihäuschen,  am 
Bache  Biela  und  dieser  eben  sogenann- 
ten Mühle  gegen  Südwesten  2^  St.  von 
Goldeubrunu. 

Hlell ,  Steiermark,  Brucker  Kreis  ,  ein 
Schloss  und  Gutf  nördlich  von  Trofaj 
ach  an  der  Strasse  nach  Vordernberg. 
DieUntcrthanen  von  demselben  kommen 
in  den  Gemeinden  Hafning,,  Kahlwang 
Metschendorf,  Niedertrum,  Kadtner  und 
Trofayachvor. 

JIEella  ,  Lombardie,  Provinz.  Mantova 
und  Distrikt  VII,  Canneto;  siehe 
Ostiauo. 

Iflellaeh  9  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  ein  zurLandgerichtshersohaft 
Strassburg gehöriges  Dor/;  mit  einer  zu 
Set.  Georgen  gehörigen  Pilialkirche,  am 
Gurgflusse.  Mitten  durch  dieses  Dorf 
istdie  Kommerzialstrasse  geleitet,  über 
dem  Gebirge  7^  Stunde,  in  der  Ebene  3  St. 
von  Friesach. 

]fl«llaeli,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Rzk.  Kom.  Herschaft 
Künburg  gehör.  Dorf  von  9  Häuseen  und 
72  Einwohnern,  nächst  Egge,  4 St.  von 
Greifenhurg. 

]9Iellaeh,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  35  Häusern  und  175 
Einwohnern,  des  Bezirks  Waasen,  Pfr. 
Fernitz,  zur  Hrscli.  Waasen,  Weissen- 
eck,  Sanct  Georgen,  Messendorf,  zur 
Landschaft ,  Pfarrhof  FernitiJ  und  Kir-I 
chengült  Set.  Jakob  dienstbar  ;  zur  Her- 
schaft Herbersdorf  mitHierssack;iehend, 
zur  Herschaft  Waasen  »nit  ^  ,  und  ziim 
Pfarrhofe  Set.  Georgen  mit  ^  Getrcid-uud 
Weiuzehend  ptlichtig. 

HlellacH«  Steiermark,  Grät^c.  Kreis,  ein 
zum  Wb.  B.  Komm.  Herseh.  Vasoldsberg 
^ehör.  Üörfchen,  obe[  dem  Gebirge f  links 


unt.  Bnzelsdorf,  anderMur,  S|  St.  voa 
Grätz. 
Iflella^,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  Dorf, 
mit  2t  Haus,  und  98  Einwoh.,  im  Wb.  B. 
Komm,  des  Magistrats  der  Stadt  Cilliin 
der  Ebene,  am  BacheLoschnitz,  der  Her- 
schaft Neu-Cilli  unterthänig,  l  Stunde 
von  Cilli. 
IVIellaiiie,  Venedig,  Prov.  Belluno  und 

Distr.  VI.Fenzaso;  siehe  Arsie. 
iflellap,  Ungarn, Jens,  der  Donau,  Stuhl- 
weissenburef.  Gesp.,  Särmelyek.  Bz.,  ein 
Praediunty  an  der  Grenze  des  Veszprim. 
Komts.,  seitwärts  Isztimer,  3  Stund,  von 
Stuhlweissenburg. 
Mellara,  Venedig,  Prov.  Polesine  und 
Distr.  IV,  Massa,  ein  Dorf,  eigenllicti 
kleuiet  Mar/ftffeckeuy  nahe  bei  Hcvere, 
Polesine  und  Ostiglia,  (Prov.  Mantova 
im  Lombard.  Gouv.),  vom  Flusse  Po  be- 
grenzt, mit  einer  Gemeinde-Deputation, 
eig.  Pfarre  S.  Maderno  und  2  Oratorien, 
7^  St.  von  Badia. 
Mellaredo,  Venedig,  Prov.  Padovan. 

Distr,  II,  Mirano;  siehe  Pianiga. 

]fIellariiio«  Lombardie,  Prov.  MilanO 

und  Distr.  VIH,  Vimercate ;  s.  Mezzago. 

]?Iellarolo,  l/ombardie,  Prov.  Sondrio 

( Valtellina)  und  Distr.  IV,  Morbegno  j  s. 

Cosio. 

]?Iellarolo,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 

Distr.  XI,  Palma;  siehe  TrivignanOi 
]?I«^lla,    0(i»|ililaletto,    Lombardie, 
Prov.  u.  Distr.  I,  Brescia;  s.  Fiumi/eHo. 
IVIeBIa,  Os|iUaBet(elJra{t;o,  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  I,  Brescia;  s. 
Urago  Mella. 
Jflellaten,  Tirol,  Pusterlh.  Kreis,  eine 
zum  Ldgechte.  Welsberg  geh.  Ortschaft 
von  3  Höfen,  1  St.  v.  Niederndorf. 
ITfellau,  Tirol,  Vorarll>.,ein  derHer&ch. 
Feldkirclien  geh.,  im  Grclit.  Inn.  Bregen- 
zer  Wald  lieg,  grosses  Pfarrdorf,  sunü. 
Ach,  beim  Einflüsse  des  Melleubaches, 
9  Stunden  von  Bregenz. 
ITSellauii,  Ober-,  Tirol,  Pusterfh.Kr^, 
ein  zur  Ldgerhfs.  Hers'^h.  llodeneck  Keh. 
Bergdörfchen  mit  einer  Kirche,  nach  Set. 
Aiidräeingepf.,  1  Stunde  von  Brixen. 
llellaun,  Unter-,  Tirol.  Pusterthaler 
Kreis,  ein  der  Ldgechts.  Hersch.  Kode- 
neck geh.,  zum  Theile  zerstreutes  Berg- 
dorf chenmit  einer  Kirche,  zur  Pfarre  Set. 
Andrä,  am  Eisackflusse,  i  St.  v.  Brixen. 
Iflelleeboiv,  Bölimen,  Czaslau.  Kreis, 

eine  Burgruine  bei  Ledecz. 
]7Iellejy:li,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Bars.  Ge«jp  ,  Verebell.  Bez.,  ein  mit  einer 
Kirche  und  Pfarre  versehenes  Dorf^  dem 
Seminar  zum  h.  Stephan  geh.,  qahe  bei 
Csiträ,  1  St.  von  Verebell,  3  St*  v.  L^Va, 
uud  eben  so  weit  von  Neutra. 
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Gespauschaft,  ein  unfi;arischesZJor/*voii 
84  Häusern  und  655  rk.  Einwohnern,  Vi- 
lial  vonMosKhd,  fruchtbares  Ackerland, 
viel  Wieswachs  and  Weide,  Waldün 


Einw.,  der  Hrsch.Schneebergu.Häuptr 
gemeinde  Ohiak. 
]7Ielll ,  Lomhardie,  Prov.  Mantova  unil 
Distrikt  XllI,   Suzzara ;  siehe  Suzzara 
(Tabellano). 


gen,  gfänich  Batthyänisch,  liegt  an  der{]IIelllg,  Steiermark;  s.  Muhleck. 
Grenze  des  BarauyerKomitats,  1^  Meile  ]9Iell In,  Illirien,  Kärnten,  Vitlach.  Kr., 
von  Szigeth.  1     eine  Gemeindp  mit  1  Haus  und  5  Einw., 

Ifleliejshf  föyötljiryÖB»,  —  Ungarn,      der  Hrsch.  Grünburg  und  Hauptgemeinde 


Sümegher  Gespanschaft,  ein  ungarisches 

ADorfwQW  ."»e  Häusern  und  449  rk.,  gricch. 

nicht  unirten,  reformirten  und  jüdischen 

Einwohnern,  Filial  von  ^femeth-Laäd. 

(uitielmässiger    Feldboden,    Weinbau, 

Grundherr  von  Cziadery,   1  Meile  von 

Isivändi. 

IIKalleh,  Ungarn,  Barser  Gespanschaft, 

-.ein  slowakisches  Dorf  von  57  Häusern 

und  SriS  rk.  Einwohnern  ,  guter  Boden 

und  Wieswachs ,  Weide,  Weingärten, 

^-;MahlniühIe  au  dem  Bache  Zsitva,  gahört 

5,,4era  Graner  Seminarium,  1  Stunde  von 

,.r  Vcrebely. 

Blell^l^«  Ungarn,  Zaiad.  Komt. ;   siehe 

Sarniellek. 
IKelIek  9    Hortobd^iry- ,   Hortohä- 
gymellek  —  Ungarn,  ein  Dorf  im  Sza- 
bolcserKomt. 
llelleii  Thal  und    Baeli ,    Tirol, 
ein  Seitenthal  von  Mellan  südwestlich, 
4)ann  aber   in   einer  Krümmung  bis  an 
den  hohen  Planken  gegen  Damils ,  wo 
der  Bach  entspringt. 
Hellen,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Dorf 
zum  Landgerichte  Bezau  und  Gemeinde 
Mellau. 
Jflellengrrad,  Melengrad  —  Uügärn, 

eine  Ruine  im  Warasdin.  Komitat. 
Iflellents«,  Oest.  n.  d.E.,  V.  0.  M 
die    minder    bekannte   Benennung    des 
zur  Rerscbaft  Blumau  gehörigen  Dorfes 
Elends. 
I^ellerlo  9  Casa,  Lombardie,  Pro 
vinzMilano  und  Distrikt  III,  BoUate;  s. 
Boldinasco, 
Melletlie ,   Mellat  —  Ungarn  ,    dies- 
seits der  Theiss,  Gömörer  Gespanschaft, 
Hatk.  Bzk. ,   ein  mehren  adelichen  Fa 
milien  gehöriges  Dorf  von  78  Häusern 
und  564  rk.  und  evangelischen  Eiifwoh 
ncrn,  Filial  der  rk.  Pfarre  Csolto'  und  der 
evangelischen  von  Beretke,  Ackerbau, 
Töpfereien  ,  Köhlereien  ,    grosse  Wal- 
dungen, liegtand.  Jolsva-Flusse,  2  St. 
V.  Tornallya. 
nCelletln,  Steiermark,  Ma^bnrger  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Trauttenburg  sich 
befindliches  QutunADorfy  in  der  Pfarre 
Leütschach, gegen  ?<chIossberg,  3}  St.  v. 
,   Ehrenhausen. 

]fl(9lle%ral,  Illirien,  Krain,  Adclsberger 
kr.,  eine  Gemeinde  mit  3  Haus,  und  26 


Hermagor. 

Jflellina,    Lombardie,    Provinz   Lodi 
e  Crema  und  Distr. 
Dovera. 

Mellina,  Venedig,  Prov.  Friaul  niid 
Distr.  XIII,  S.  Pietro;  s.  StreguaCTre- 
bil  4li  sotto). 

Melllnft;«  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
eine  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Ehrenau  sich 
befindliche,zur  GemeindeSonnberg  kon- 
skribirte  Gemeindey  in  der  Pfarre  Kal- 
wang  ,  unweit  von  diesem  Dorfe,  7|  St. 
V.  Kraubath.  Post  Kalwang. 

Ilfelllng  9  Steiermark,  Marbnrger  Kr., 
ein  Schloss  und  Kommende  des  Malthe- 
fjer-Ordens  mit  eineniBezirke  von  5  Ge- 
meinden, i  Meile  von  Marburg. 

JflellInjKr,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W., 
ein  kleines  Dörfchen,  der  Herscb.  Burg- 
stali  bei  Wieselburg,  wohin  eseiugepf. 
ist,  2St.  von  Kemmelbach. 

Iflelllneberv,  Steiermark,  Marburg. 
Kr. ,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Burg 
Marburg  gehörige  Gemeindevon  191  H. 
und  750  Einwohnern,  —  ^  Stunde  von 
Marburi;:. 

Hlelllngtlorf  9  Steiermark  ,  M.irbur- 
gcr  Kr.,  eine  im  Wi>.  Bzk.  Komm.  Biirg 
Marburg  und  Gemeinde  Buruthor  sich 
befindliche,  dem  hohen  Maltheser-Orden 
dienstbare  Qrtschaft  mit  dem  Schlosse 
gleich. Namens,  ist. V.Marburg. 

IVIellln^en»  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  Amt. 

lVIellln|i:-ISchloS8,  Steiermark,  Mäcr« 
liurger  Kreis,  ein  im  Wb.  Bzk.  Komm. 
Burg  Marburg"  und  Gemeinde  Burgthor 


sich   befindliches 
liiigdorf, 
]?Iellini;:tlial 


Schloss ;   siehe   Mcl- 

Steiermark ,  Brucker 
Kreis,  zwischen  dem  Kahlwanger  und 
Sebastiansberg,  in  welchem  die  Brunn- 
ebenalpe  mit  103  Rinderauftrieb  ufid  be- 
deutendem Waldstande  sich  befindet. 

Hlelllnl,  C/Orbello,  —  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  IV,  Volta;  s. 
Volta. 

Ifleillnk,  Böhmen,  Saa^er  Kreis,  eiq 
Dörfchen,  der  Herschaft  Klösterle  geh. ; 
s.Melk. 

Jflelllnovaez  ,  Kroatien ,  Karlstädter 
Generalat,  ein  zum  Ottochaner  Grenz- 
Hegimcnts  Bezirk  Nro.  II.  gehörige  Ort' 
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Schaft  von  19  nächst  dem  Unua-Flusse 
Iiefi;enden  Häusero,  12  Stauden  v.  Zena. 
Jüelllsehe,  Steiermark  ,  Cillier  Kreis, 
ypin  Bach  im  Bezirk  Dracheubnrg,  treibt 
iMauthmühle  in  der  Gegend  Melischak 
bei  Moiitpreis. 

Melllsrlie,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  16  Häusern  und  66 
Einwohnern  ,  d^s  Bezirks  Altenbur^:, 
Pfarre  Rietz,  zur  Herschaft  Oherbur^ 
dienistbar  und  Getreidezehend  pflichiig, 
2 Pfunde«  von  Hietz  und  von  Altenbura;. 
8  Stunden  von  Sanct  Peter,  6  Meilen 
von  Cijii. 

mellelin,  Steiermark,  Marhurger  Kr., 
e\nßchlo6s  und  Gut,  mit  Unterthaneu  in 
Kichbc^r^  and  Gross  walz. 

iriellltz  ,t  Tirol ,  Pusterthaler  Kr.,"  ein 
WeiUr  znthljincht.  Windischmatrei  und 
Gemeinde  ^cJL.  Veit. 

]fJte|lltx,  ilif^lr  Pusterthaler  Kreis,  ein 
JVeflfir-  zvim^öificbU  Windischmatrei  und 
Gemeinde  Vir^cn.  . 

Mellinltz,  Meleuitz,  Mielnicze  — 
Böhmen,  Klattauer  Kreis,  ein  zur  Her- 
schaft Hostiu  ßehöritfes  Pfarrdorf ^  mit 
einem  Meierhofe ,  und  einem  Bisen 
Ber^- ,  Schmelz-  und  Hammerwerke, 
,  —  üej;tJiiuter  Mirko  witz,  3  Stunden  von 
Teiuitz.  . 

meliov  Lonftardie,  Provinz  Sondrio 
(Prov.  della  Valtellina)  und  Distrikt 
V ,  Traoua,  eine  von  den  Gemeinden 
Civio  und  Traona  begrenzte  Gemein- 
de-Ortschaft mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Fedcie ,  vier  Oratorien  und  vier 
Mühlen,  17Miglien  von  Sondrio.  Dazu 
gehören : 

Bernerfo,  Bondo,  Castello,  Consiglio, 
Piazzo,  Pozz.o,  Pradello,  Gemeinde- 
theili ,  —  Valle  di  Ponte ,  Valle  dl 
VsOf  Mühlen. 

Iflellöcli,  Steiermark,  Marbnrger  Kr., 
ein  demWI>.  ßzk.  Kdm.  Hersch.  Ober- 
Radkers)urg  dienstbares  Dorf;  siehe 
Kellerdof. 

melloeli,  Steiermark,  nordwestl.  von 
Clin,  eimGegeud. 

]fIellon*  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.Vir,  S.  Vito;  s,  Chions  (Giaresa 
e  Mellon.) 

mellotl,  Fossa«  Venedig,  Provinz 
Friaul  uiii  Distr.  VIII,  S.  Vito  j  siehe 
Prausdomnj  (Fossa  Mellon). 

IVIellone  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distrkt  VI ,  ein  Dorf,  Theil  von 
Casarile. 

Helloviesa,  Kroatien,  Warasdiner 
Gespanschift,  Ober  Zagorianer  Bezirk, 
eine  zur  H;rschaft  und  Pfarre  Vinagora 
geiiörigs  Heingebirgsgegend mitiS Häu-j 


sern  und  106  Einwohnern,  8  Stunden 
von  Agf  am. 

Hlellweg ,  vormals  Pollberg  —  llli- 
rien  ,  Kärnten  ,  Villacher  Kr  ,  ein  zur 
VTb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Körburg  ge- 
höriges Dorfyfou  16  Häusern  und  106 
Einwohnern,  mit  einer  Küratie  tihd 
einer  Trivial  -  Schule  ,  5  Stunden  von 
Gr^ifcnburg. 

jflellyan  ,  Kroatien,  Warasdiner  6e-' 
spanschaft.  Ober.  Campestr.  Bzk.,  eine 
der  Hersf haft  Trakostan  gehörige,  nach 
Gednj-a  einffepfarrte  Wdngebirgs-Ge- 
gpnd  mit  einigen  Häusern,  3^  Stunde 
von  Pettau.  "  ';* 

Hlellyek,  Ungarn,  Sümegh.  Kom^.'^^s. 
Gyöiigyös-Mellyek. 

Ifleliit,  C^elma-,  Böhn^en,  BudWeiä. 
Kr.,  ein  Dorf  von  81  Häusern  und  164 
Einwohnern,  der  Herschaft  Krnmau  ge- 
hörig, zum  Theil  etwas  zerstreut. 

Ulieliiia,  Venedig,  Provinz  und  DIstr. 
I,  Treviso ,  ein  am  Flusse  Sil  und 
dem  Canal  Melma,  oberhalb  S.  Elena, 
liegendes  Gemeindedorf  mit  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Michiele  Are,  einer  Ka- 
pelle und  3  Oratorien,  1  St.  von  Tre- 
viso. Mit :  ^^ 
Cendon,  Dorf,  —  Lanzago,  Montiefbn, 
Gemeindetheile ,    —  S.  Elena,  Dorf. 

Iflelnia,  Pezxaii  dl,  Venedig,  Pr. 
und  ßistrikt  I,  Treviso;  s.  Carbonera 
(Pezzan  di  Melma). 

Iflf^litlltz ,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ein 
Pfarrdorf  mit  53  Haus,  und  30!  Einw. 
zur  Hrsch.  Teinitz  mit  einer  Schäferei,  3 
St.  von  Teinitz. 

Hlelna,  Galizien,  Brzezan.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Wyspa  gehör.  Do»/ nächst  Lcsz- 
czyn,  1  St.  von  Boberka. 

Jflelnicsna,  Kis-,  Melnicn#j  -  Un- 
garn, diess.  derTheiss,  Beregh.  Gesp., 
Munkäts.  Bzk.,  ein  kl.  russn.  vzur  Her- 
schaft Munkäcs  und  Pfarre  Ploszkägch. 
Dorf,  liegt  zwischen  Drenkovicza  und 
Kis-Bisztraim  Thale  Plo'szka,  hat  7  H. 
und  69  Einwob.  Gräfl.  Schöuboruisch,  3 
St.  von  Munkäts. 

Hlelnleza,  und  Vratnik  —  Kroatien, 
Karist.  Gener.,  ein  zum  Ottochan.  Grfrnz- 
Reg.  Bzk.  Nr.  II  und  1.  Bezk.  geh.  Dorf 
von  56  Haus,  und  296  Einw.,  einer  Vi- 
kariats-Pfarre,  liegt  an  der  Grenze  des 
Ogulin.  Grenz-Reg.,  2j  St.  v.  Zeng. 

I9I«liileze,  Kroatien,  Ungar.  Littorale, 
Kommerzial-Seedistrikt,  ein  der  Kaal. 
Hrsch.  Hrelin  geh.,  nach  Piket  eingepf. 
Dorf,  ^  St.  von  Piket. 

MelnlU,  vorhin  auch  Brzew  oder  Bskow 
—  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  eine  Leihge- 
dingstadt n\\i  einer  Dechautei,  am  rech- 
ten Eibufer,  gegeuäber  der  Moldaumiiu- 
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■^"•»'ülHiift'^  auf  einem  Hüsel  anmiHhig  j?eie- 
«en.  Sie  hat  169  Haus,  und  1378  Einw., 
elue  seheiiswertlie  alte  Dekauatkirche, 
aus  dem  18.  Jahrhundert,  mit  einer 
Glocke  von  77  Zentner,  und  einer  gros- 
sen Gruft.  In  dein  alten  Schlösse  die  Ka- 
pelle der  h.  Ludmilla.  Auf  dem  sehr  al- 
len Rathhause  der  schön  geschnitzte  alte 
Hecher  von  1582.  Der  Stadthrunnen  ist 
114  eilen  rief,  Melnik  ist  berühmt  durch 
seinen  Weinbau,  den  besten  des  Lan- 
des. Karl  IV.  Hess  1348  Burgunder  He- 
ben hieher  kommen.  Die  gesammte  üm- 
«esend  liefert  jährlich  6- lOOOO  Eimer, 
umjcebeu  von  dem  der  Stadtgemeindege 
hörige«  Gute  Priwor,  und  den  Hersch. 
Lieblltz,  Melnik,  Brandeis  u.  Obristwy 
(Kaurz.  Kr.)  Die  geographische  Breite 
ist,  nach  David ,  50«  21'  8",  die  Länge 
3?»  8*28'*.  Der  Wasserspiegel  der  Elbe 
am  Fusse  des  Schlosses  liegt  73|^  Wr. 
Klitr.  höher  als  die  Nordsee,  (oder  20{^ 
KIftr.  tiefer  als  Prag).  Die  Höhe  der 
Stadt  über  dem  Elbespiegel  beträ|!t  am 
Fusse  der  Decanalkirche  37|^  W.  KIftr. 
folfjlifhlllfy  Wr.  KIftr.  über  der  Mee- 
resfläche. Melnik  besteht  aus  der  eigent- 
lichen Stadt,  der  Prager  Vorstadt  und 
der  Elbevorstadt.  Melnik  war  schon  un- 
ter Herzog  BolesIawII.  zum  Kantie  ei- 
ner Stadt  erhohen  und  diente  der  Wittvve 
desselben,  Emma  von  Baiern  (f  1006) 
zu  ihrem  Aufenthalte.  Später,  nach  Kai- 
ser Rudolphs  I.  im  Jahre  1307  erfolgtem 
Tode,  wurde  es  unter  die  Zahl  der  köu, 
Leibgedingstädte  (d.  h.  derjenifien 
Städte,  welche  nebst  dem  dazu  gehöri- 
ge» Gebieteden  böhmischen  Königinnen 
zum  Unterhalt  angewiesen  waren)  ver- 
setzt. Das  Wappen  besteht  in  einem 
senkrecht  getheilten  Schilde  ,  welcher 
rechts  im  rothen  Felde  den  aufrecht  ste- 
henden böhmischen  Löwen,  links  im 
goldenen  Felde  einen  halben  schwarzen 
Adler  enthält.  Der  Magistrat  der  Stadt 
welcher  in  Hinsicht  der  öconomischen 
Verwaltung  dem  k.  Landes-Unterkam- 
meramie  der  kön.  Leibgedingstädte  zu 
Prag  untergeordnet  ist,  besteht  aus  1 
Bürgermeister,  1  geprüften  Rathe,  1 
geprüfter  Sekretär  und  den  erforderli- 
chen Kanzlei-Personale.   Postamt    mit; 

AUgessd,  Augezd,  Klein',  Augeed,  Blalta,  Bor  eh, 
Liehersditrt,  Broteen,    Begkoio ,    Brol'anel- ,    Ei- 
»elift.s,  Bifchkowits,  Bechlin,  Boitin  ,  Chudolad, 
Chlumeh,  Cbonitchits,  Chrnvtottek,  CAottcb,  Cse- 
cselifz,    Drcthohu»  ,  IJrenowe*  ,  Dutchnik  ,  Froh- 
licbtdorr.  Geweiht tnhrxlnn  ,     Hrohitaoh  ,  Htihina, 
Hnckliehen ,  Hradako  .  HIedseh,  Hotf.in,  Hau»dorf 
oder  Johannesdorf,  Hornatek,  Jeschoicits,  Jept 
»cbowitz,  Jelenit.z  ,  Jenichow,  Kiihorziin  ,  Klein 
huhina  ,    Krze»chov) ,    Lanina ,     Kanina,     Krpp, 
Hell,  Kozlov  oder  Fitcherei,  Kopcftch,  Korizan, 
Klomln  ,  Krziwenitz,  Lieboch ,  l.ummel ,  Lhotka, 
LtbUts  ,  Lihisch  ,   Mnachnitz  ,  Medenoit ,  HJlcse 
irhotl,  Matf.irsotoitz ,  Mlasits,  Neudorf ,  Mikuw, 
Xebuachel,  Obrsiatreg,  Fodol ,  Podtvheplilxi,  Pr- 


I  siytirf .  Podwlcsi,  Podtfsap  ,  Radaun ,  JRairha  ■ 
Witz,  Rzepin,  Scheleten,  Srhedoweitz,  Srbwedo. 

I  *f"f'.  Sf'"'*»'^'"' .  Strottcben,  Strziaehkowitz^ 
Sukahrad,  Spomiaehel ,  Stratchnitz ,  Scbrpkfr 
.Strzedttits  ,  Sedletz  ,  Skuhrow  ,  Srhemanowitz', 
Scmclkowits ,  Strem,  Tuban ,  Tachukowitz 
Tachimavh,  Tupadl,  Hrufkawa ,  Walach,  Weht 
achitz ,  Widim,  Wranian,  Wlnowea  oder  Weis- 
kirchen,  Wehlowits,  Wrutilz,  Wawrzfnetz,  Wea- 
atffdtl,  Z'tdtiach,  Xainach  ,  Zahors,  Zabuti ,  Xe- 
piia,  Zettacbin,  Zimorz,  Ziwonin  ,  Zeliec,  'litöw. 
Forxin.  ' 

JTIeliiik,  Mielnik  —  Böhmen,  Kaurz. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Schwarzkostel- 
letz  gehöriges  flor/'  mit  81  Häuser  und 
136  Einwohnern,  worunter  t  isll  Fa- 
milie, 818  Kl.  über  der  Noi-rfA^e;  ist 
nach  Sasau  (gleichn.  Gutes)  eingepf,, 
und  hat  ein  Wirthshaus.  Bei  (fiesem  Dor- 
fe  wird  eine  weisse  Thonerde  gegra- 
ben, die  zu  SchmeIzJiegeln  in  Glashüt- 
ten gebraucht,  und  bis  Ins  Ausland  ver- 
führt wird,  liegt  nächst  dem  Sazawafl., 
4^^  St.  von  Böhm.  Brod. 

Meliilzza,  Illirleh,  Xstfien,  Distrtfft 
Rovigno  und  Bezirk  Digiiano,  ein. l/or/' 
zur  üntergemeinde  P6r«nano  üud  zur 
Pfarre  Barbana  gehörig, M  der  Dlöceis 
Paren^o  Pola,  5  Sl.  v.  Digrjano. 

üflelon.  Alt-,  oder  Malon  —  Oesterr. 
unter  der  E.,V  O.M.  B.,«in  der  Hersch. 
Arbeshach  unterthän.  Pfarrdorf  hinter 
diesem  Markte,  6  St.  v.  Zwettelr 

Meloii-,  ]Veu-,  oder  IMalon  —  Oester. 
unt.  d.  E.,  V.  O.M.  B..  ein  der  Hersch. 
Arbesbach  unterth.  Dor/hioter  Traaeu- 
stein,  3  St.von  Gutenbiunn. 

Iflelone  o  Marone,  Lombardie,  Pro- 
vinz Pavia  und  Distr.  VI,  ßiuasco;  s. 
Casarile. 

Jflelosiette,  Venedig,  Prov,  FrianI  u. 
Distrikt  VII,  Pordenouej  s.  Pordenoue. 

ITIelotta,  Koinan«n«:o  dt^l  Rio, 
Lombardie,  Prov.  Cremona  u. Distr.  II, 
Soncino;  siehe  Romauengo  dd  Rio Me- 
lotta. 

]9Iels,  Venedig,  Provinz  Friail  und  Di- 
strikt II,  S.  Daniele;  siehe  Colloredo 
diMont'  Albano. 

m^^lii,  Mähren,  BriinnerKr.,  «in  Dorf  mit 
20  Häuser  und  112  Einwohi.  z.  Her- 
schaft Wischau,  an  der  Käserstrasse, 
nächst  Rosalowitz,  ^  St.  v.  Wischau. 

melüerlehen,  Oesterr.  int.  derFns, 
V.  0.  W.  W.,  ein  einzelies,  z.  Rer- 
schaft  ülmerfeld  gehör.  Bßuem-HattSy 
hinter  Randek,  5  St.  von  lemmelbach. 

^l^imxjn  und  Charzevice,  Gali- 
zien,  Bochn.  Kreis,  ein  zir  Herschaft 
Zakluczin  gehör.  Dorf,  mt  einer  Pfar- 
re nächst  Zlola,  2  St.  v.  Wcynicz. 

Hielten,  Tirol,  Botzn.  Kr,  eiu  Gericht 
und  Pfarrdorf ;  s.MÖitei. 

Hielten  Iihota,  Böhmai ,  Königgr. 
Kr.,  ein  zur   Herschaft  folitz  gehöri- 
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«es  Dorfi  bei  Nieder-Sichel,  4  S<.  v. 
Nachod. 

Hielt  er,  Ungarn,  Zips.  Komitat ;  siehe 
Maldur. 

meltsch,  Schlesien,  Tropp.  f^r,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einer  Lokalkapla- 
nei  und  einem -Schlosse  zur  Pfarre  Rat- 
kau «etfeii  Süden  nächst  Philippsdorf, 
2  St.  V.  Dorf-Teschen. 

Melufz,  ü^iebenhürgen,  s.  Omlas-All3  a. 

Jflelyan«  Ungarn,  ein  Dorf  ni.  50  H. 
und  259  Binwohuern,  im  Warasdiuer 
Komt. 

Jflelyane,  Slavonien,  Veröcz.  6esp., 
Vucsin.  Bez.,  ein  der  Hersch.  Vucsin 
geh.  illir.  Dor^  mit  39  H.  und  196  E., 
mit  einer  griech.  nicht  uuirten  Pfarre, 
10  M.  V.   Babocsa. 

Iflelyane,  Slavonien,  Veröcz.  Gesp., 
und  Bezirk,  ein  der  Hersch.  Veröcze 
gehörig,  illir.  Dorf  mit  35  Häuser  u. 
809  Einwohn.,  7  M.  von  Babocsa. 

^lelyeiiy,  Ungarn;  s.  Malyan. 

Melyer,  Millerbach  —  Ungarn ,  ein 
Graben  im  HeveserKoint. 

Melyep,  Ungarn,  ein  Graben  im  Sza- 
boicser  Komt. 

Melikui,  Unä;arn,  Stuhlw.  Komt.,  ein 
Praedium  mit  33    H.    und    811  Einw., 

ITIellkut, 'Ungarn,  diesseits  d.  Donau 
Bacs.  Gesp.,  Ob.  Bez.,  ein  atisehiili- 
chcs  ungarisches  Dorf  mit  516  Haus, 
und  4333  rk.  Einvyohiiern.  Fruchtba- 
rer, zum  Weitzenbau  und  zur  Vieh- 
zucht jseeigneter  Boden,  Wcinvvachs,  m. 
einer  rk.  Pfarre  und  Kirehe,  dann  ein. 
Postwechsel  auf  der  Strasse  nach  Ha- 
las,  Maria  Theresiopel  und  Felsß-Szent 
Ivan  unweit  Jankovacz,  auf  der  Temes- 
warer  Strasse.  Postamt. 

niely,  ]¥a€los  ,  auch  Dubokinados  — 
Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Temeswarer 
Gesp.,  Lippa.  Bezirk,  ein  wall.  Dorfm. 
75H.U.  719  E.  Filial  der  rk.  Pfarre 
R^kas.  Fruchtbarer  Boden.  Viel  Obst. 
WaMungen.  Hinlän«l.  Weiden,  Wies- 
wachs. Von  diesem  Orte  hat  die  adel. 
Familie  Ghequier  das  Praedicat,  m.  einer 
gr.  nicht  unirlen  Kirche  u.  Pfarre,  gränzt 
an  Hodos  und  Hernyakora,  2  Stund,  v. 
Rekas.  ♦ 

jflelzerberji:,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Mediascher  sächsischen  Stuhl,  nahe 
dem  rechten  Ufer  des  Balaschtelkerba- 
ches,  ffleich  unter  dem  Einfall  des  von 
Völz  kommenden  Baches,  ^  St.  sowohl 
von  Feisö-Bajom,  als  von  Völz. 

]9Ielxl,  Lombardie,  Provinz  Milano  und 
Distr.  VIII,  Vimercate;  siehe  Agrate. 

Iflelzi,  Maziisari  de',  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  und  Distr.  X/rreviglio; 
siebe  Massari  de' Melzi. 


INIelzo,  Lombardie,  Prov.  und  DIstf. 
X,  Milaiio,  ein  Marktßecken  am  Flusse 
Molgora,  von  Cassina  de^Pecchi  1  Std. 
entlet;en,  und  von  Vignate,  Liscate,  Gor« 
«onzola  nnd  Beseutrate  begrenzt,  m.  ein. 
Gemeinde  -Deputation,  einer  Pfarre  S. 
Alessaudro  e  S.  Margherita,,  einer  Aus- 
hülfskirche  und  Oratorio,  einem  wohl- 
eintferichfeteni  Krankenspital,  S.  Maria 
delle  Stelle  <;enannt,  Lein- u.  Barchent- 
Weberei,  und  einem  Sicherheits-Com- 
mando,  4  St.  von  Gorgoozola.  Hieher 
gehören: 

Banfa,  Bovera,  Castagno,  Dosso,  Ga- 
barella,  Gallante,  Monata,  Monte  Cre- 
solo,  Meiereien^  Mulinodi  Batti,  Mu- 
liiio  di  Solto,  Mühlenj  Paolina,  Hotio- 
lone,  Meiereien,  XtwxxUi^  Landhans, 
]fEelK€»,  Lombardie,  Provinz  und  Distr. 
X,  Milano,  ein  Distrikt,  besteht  aus  fol- 
genden Gemeinden:  Briavacca  con  Cas- 
signanica,  -  Cavajone,  —  Curnegliano, 

—  Lambrate,  Cavriano,  Casoretto  e  La 
Rosa  con  S.  Gregsrio  vecchio,  Acqua- 
bella,  Casone,  Bettoliuo  e  Malapianta 
conCasanova—  LimitoconCassinaUuga- 
cese,  —  Liscate  con  S.  Pietro  Donäto,  — 
Melzo,  —  Mezzate  e  Canzo  con  Liuate, 
superiore  et  inferiore,  —  Novegro,  Fra 
di  Sestrocon  Redecesio,  con  Tregarezze 
e  con  S.  Feiice,  —  Pantigliate,  —  Pres- 
chieracen  Lirazzano,  Biassano,  Longhi- 
gnana,  Beltola,  e  S.  Bovio. —  Pioltello, 

—  Premenu«o,  —  Rodano e  Pobhiano  con 
Lucino  e  Trencanesio,  —  Rovagnasco 
con  Cassina  del  Duca,  Olgia  nuova  ed 
OI«iavechia,  ^  Segralc, —  Settalacou 
Caleppio,  —  Truccazzauo  con  incuguate 
et  Albignano. 

jfleiiiliv^zha  9  Kroatien,  in  der  ßa- 
nal-Grenze,  Hraszlovacz.  Bzk.,  ein  zum 
2.  Baihal-Grenz-Resni.  Bzk.  Nro.  XL 
geh..  auf  drei  Anhöl.en  liegendes  Cor/', 
mit  43  Häusern  und  215  Einwohn.,  mit 
einer  griech.  nicht  unirt.  Pfarre,  nächst 
Timarczi  und  Popichi,  7^  Stunde  von 
Petrinia. 

Hleitimo,  Lpmbardie,  Prov.  ßrescia  u. 
Distr.  VII,  Bovegno;  s.  Collio. 

Memzifieliivevz,  Schlesien,  Teschn. 
Kr., ein  den  Teschner  Kammergüteru  ge- 

,  Wor.Gut,  Dorfü.Schloss,  m.40Häus.M. 
300  Ein  w.,.4f  M.  v.  Teschen,  l  Meil.  von 
Wotschau. 

Mena.  Venedig,  Prov.  Frlaul  und  Distr. 
XIX,  Tolmezzo;   s*  Cescians. 

Hlenabiie,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distrikt  XIII,  Suzzara;  siehe 
Torriceila. 

Jflenabue,  Lombardie,  Prov.  Cremo- 
na,  und  Distr.  IX,  Pescarolo;  siehe 
Biua  Nuova. 
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Menaft^Sio«  Xtombardle,  Prov.   Como 

nud  Distrikt  IV,  Menagä:io,  eine   Ge- 

.meinde    und  Flecken^    wovon    der  IV. 

Distrikt    dieser     Provinz     Como   den 

Namen   hftt  *  mit  einer    Pfarre    iSanct 

Steffauo,    könii;!.  Distr.  Commissariat, 

rPraetur,  Stenereinnehmerei,  Salz-Ver- 

t-wohlelss,  und   ordinairen  Schlaucli-Fa- 

hrikeu ,    dann    Post  Wechsel    zwischen 

«;T.Como    und     Gravedona.     Postamt.  — 

Hieher   /i^ehören: 

Casale,  Castello,  Sonenga,  kleine  Dör- 
/rr,  —  Cheglio,  Pastura,  S.  Michele, 
Meiereien^   —  Colchela,  «in  Dorf,  — 
Mulini    dt    Meuaggio ,    Mühten    am 
Flusse  Seuagra. 
USena^jB^lo  «      Lombiirdie  ,      Provinz 
Como    und    Distrikt  IV,    enthält    fol- 
gende  Gemeinden :     Argesno ,     Bene, 
Breglia,  Colonno,  Croce,  Grandola  con 
Naggio,  Velzo,  Codogna,  Conte  e  Car- 
dauo,  Griante,  Grona,.  Lenno,  Loveno 
con  Nobiallo,  Mcnaggio,  Mezze«ra,  Os- 
succio  con  Spurano,  Pigra,  Plesio  con 
Barna,   Calviseglio,  Ligomna  e  Logo, 
Sala,  Tremezzo. 
SIenarola,  Lomhardie,  Prov.  Sondrio 


Vesprim.  Gespan«  und  Bez.,  ein  Dorf 
mit  81  H.  und  610  meist  evangel.  Einw., 
mehren  adel.  Familien  geh.,  mit  einem 
Bethause  der  A.  C,  zwischen  Vörösto 
und  der  Grenze  des  Zaiad.  Komts.,  hat 
sumpf.  Boden,  Waldung,  treibt  Korn- 
u.  Weinbau,  l  St.  von  Nagy-Väsony, 
2^  Meil.   V.  Veszprim. 

IVIencn,  Fei-,  Ungarn,  jens.d.Theiss, 
Arad.  Gesp.,  ein  walach.  Oor/",  mit  103 
Haus,  und  482  Binw.,  mit  einer  griech. 
nicht  unirten  Pfarre,  grenzt  mit  den  Ort- 
schaften Kiszindia  und  Sautz,  bat  einen 
fruchtbaren  Boden,  grosse  Waldungen, 
7^St.v.  Arad. 

I Ifleiiea,  Ii.reiiztu-f  vormals  Kereszt> 
Mencs  —  Ungarn,  jeos.  d.  Theiss,  Arad. 
Gesp.,  ein  walach.  mit  einer  griechisch, 
nicht  unirten  Lokal-Pfarre  versehenes 
Dorf,  mit  85  Haus,  und  584  Einw.,  der 
adel.  Familie  Irsok  gehör.,  grenzt  an 
Vaszoja,  Nados,  Tautz  und  Kavna,  mit 
grossen  Waldungen,  in  denen  es  viele 
Rehe,  Damhirsche,  Bären  ,  Füchse  und 
Dachse  gibt,  auch  ist  daselbst  eine 
Höhle,  Tyaptra  pocuräli,  8  Stunden 
von   Arad. 


(Pr.  Valtell(na)  und  Distr.  VII,  Chia-  Iflenczenty,  Siebenbürgen,  Szolnok. 

venna,  eine  mit  Graubündlen,  näinllch       Komt;  s.  Mindszent. 

mit  dem  Dorfe  Soazzo  (frenzende   G^- iMeiiezInka,  Galizieu,  ^asl.  Kr.,  ein 

bir(/s gemeinde,  mit  einer  Gemeinde  De- j     Dorf,  der  Herschaft  und  Pfarre 4cdUcze 

putatiou  und  Pfarre  Visitazione  di  Ma-|     geh.,  Post  Gorlice. 

ria   Verginev  uii4  einem   Oratorio  ,   44  JVIenczInka,  mala,  Galizien  ,  Jasl. 

Migl.  von  Sondrio.  Mit :  i     Kr.,  ein  Dor/",  der  Herschaft  Kobylanka, 

AIpiForcala,  Montidi  Pratona,  einzelne      mit  eigner  Pfarre,  Post  Gorlice. 


Meiereien, —  Castaaedi,  Bonchi,  Ge 
meindetheile. 

Jflenas»  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Dorf  im 
Landgerichte  Male,  Gem.  Menäs. 

]fl«iiasag,  Menesseurr-  Siebenbürgen, 
Unter  Csik.  Stuhl,  ein  aus  3  Abtheilun- 
gen bestehendes  Dorf,  wovon  ein  Theil 
Menasäg,  mit  einer  katholischen  Pfarre, 
der  andere  Pottyand,  und  der  dritte 
Ujfalu  genannt  wird,  liegt. nftclist  Set. 
György  und  Minds^ont^  l9t>Meileu  von 
Kronstadt.  ^     r  9  st 

nienaslo,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein  in  d. 
Sulzthale  liegend.,  zu  der  Pf.  Gemeinde 
Ossana  gehör.,  von  da  1  St.  entlegenes 
Dorf,  19  Stunden  von   Trient. 

Jflenburs;    s.  Benne. 

Slejneliselbaum,  Ungarn,  Eisenbr^. 
Komt. ;  s.  Badafalva. 

IfleilCS*  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Arad.  Gespansch^ift,  ein  walach.  Dorf, 
mit  eiuer  griech.  nicht  unirten  Pfarre^  lie- 
fert den  vortrefflichen  sogen.  Menesser- 
Wein ,  liegt  zwischen  den  Ortschaf- 
ten Kladova  und  Szabadhely,  3  Stdn. 
von  Arad.  ^      ^,4 

lüencseli  Ungarn,  jeii^,  der  Douau, 


]?Iencziii]i.a  ivlelka  ,  Galizien, 
Jaslo  Kr.,  ein  Dorf,  der  Herachaft 
Kobylanka  gehör.,  mit  einer  eignen 
Pfarre,  Post  Gorlice. 

Hlencziszow,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Pustkow,  Pfarre 
Przeclaw,  Post  Tarnow. 

Meiidasti  ,  Cassina,  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XVII,  Varese; 
s.Varese  (eigentlich  Biomo  infer). 

ITIende,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Pesth.  Gesp.  und  Bezirk, ein  slow.  Dorf 
mit  71  H.  und  579  rk.  u.  evang.  Einw./ 
der  gräft.  Farn.  Keglevics  und  Filial  der 
röm.  kathol.,  Pfarre  Uri ,  zwischen 
Gyömöre  und  Süly,  5  Stunden  von 
Kerepes. 

Mendelberip,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  einia 
dem  Landgerichte  Kaltem  sich  befind' 
lieber  Berg,  worauf  sich  ein  Zollhaus 
befindet,  5  St.  von  Botzen. 

JfJlendIcunt,  Böhmen,  Beraun.  Kreis, 
eine  freie  Kameralstadt ;  s.  Schebrak. 

IflendllilK,  oder  auf  der  Mendling  — 
Oesterreich  unter  der  Ens,  V.  O.  W. 
W.,  eine  k.  k.  Satxaufschlagsamt  mit 
einem  der  Herschaft  Weidhofeu  an  der 
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Ips  gehörigen,  zum  AmteGösfins:  kon- 
skrihirt.  Hammerwerke,  am  Wasser  gl. 
Namens,  nel)st  15  zerstreuten  Häusern, 
;in  der  steiermärkischen  Grenze,  an  der 
Osfseite  des  Scheibenberges ,  iti  der 
Lokalkaplanei  Lassiug,  18^  Stde.  von 
Keuimelbach. 

jUl^ndlinfltr  -  Graben  ,    Steiermark, 

■^'  «ruck er  Kr.,  im  Salzathale,  nächst  der 
Palfau,  an  der  niederösterrpichischen 
Gretiife,  eigentl.  nurzum  Theil  in  Steier- 
uiarky  mit  einigem  Viehauftriebe  u.  be- 
dootfriidem  Waldstande  am  gleichnami- 
gen «aoNe«;'!^  St.  V.  Palfau,  4^  St.  v. 
Keifliüg. 

Ifleitflliidorf,  Böhmen,  Saatz.  Kr. ;  s. 
Manneisdorf. 

Hleiidola,  Tirol,  ßotzner  Kr.,  eine  zu 
der  Herschaft  Castelfondo  gehör.  Ort- 
schaft ^  4  Stunden  von  Cles,  9  Stun- 
den von  Trient. 

]fIeiidola  BerfCv  Tirol,  Joch  oh  Kal- 
tem und  nächste  Passage  von  Botzen 
auf  den  Nonsberg,  ehemals  mit  einem 
Zollamt,  und  zum  Ldger.  Castelfondo, 
jetzt  Foüdo^  gehörig. 

JÄt^iidfiiräfo,    Lombardie,   Prov.   Pavia 

'      und  Distrikt  V,   Hosate;    siehe  Castel- 

^j'    letto   Mendosio. 

Jflendrik,  Böhmen,  Chrndim.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaff.  Leutomischl,  mit  93 
Haus,  und  589  deutschen  Einwohnern, 
istnach  Jansdorf  eitigepfarrt,  und  hat  ein 
vom  Grafen  Georg  Christ,  v.  Waldstein 
im  .T.  1775  erbautes  .Jagdschlösschen,  Ge- 
orgenslust  genannt,  eineForstbeamten- 
wohnung,  2  Wirthshäuser  und  eine  öf- 
fentliche Kapelle  zu  S.  Hubertus,  welche 
von  der  Obrigkeit  unterhalten  wird  ,  ^ 
Std.  vom  Orte  ist  ein  geräumiger  Thier- 
garten  mit  Hochwild  und  eine  noi)feu- 
wärterswohnuug. 

^ijUendraEeelioiv  ,  Galizien  ,  Tarnow. 
Kr.,  ein  Dorf  *  der  Hrsch.  Hubieniec, 
Pfarre  Boleslaw  gehör.,  Post  Tarnow. 
]fIendi*Keeltoiv(ika  Wola,  Galiz.. 
Tarnow.  Kr.,  ein  Dorf^  der  Herschaft 
Hubieniec  u.  Pfarre  Szczuciu  geh., Post 
Tarnow. 
^«Il4z||^arze  bei  Markopol,  Galizieu; 

siehie  Medzigorze. 
Ifletiidzysviletz,  Schlesien,  Teschn. 
Kr.,  ein  Por/"  zur  Hersch.  Wilamowitz. 
gegen  Westen  nächst  Kiselau,  ^Stunde 
V.  Skotschau. 
]9Ienedras:«,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso,  ein  uuw. 
Marcallo  liegendes  und  dahin  (SS.  Naz- 
zaro  e  Celso)  gepfarrtes  Gemeindedorf 
mit  Vorstand,  Aushiifskirche  und  einsch. 
Kapelle,  f  Stunden  von  CugioDUO.  Mit: 


Asmonte,  Pfarre  S.  CrUlöM&'^mm^, 
Barco,  Pfarre  detto,  Casone,  Pfr.  Puri- 
ficazionedi  Beata  Maria  Vergine,  Cas- 
sina  nuova,  nach  Ossona  gepfr.,  Mar- 
chesina,  Pfarre  SS.  Nazzaro  c  Celso 
zu  Marcallo,  Meiereien. 

Jflene^liella,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distrikt  IV,  Voita;  si*he  Mou- 
;<anibauo. 

]9I«$iie^oli,  Tirol,  ein  Weiter  im  Ldgcht. 
Lerico,  Gemeinde  Centa. 

]?Ienel»dOB*r,  Münelsdorf  —  Böhmen, 
Saaz.  Kr.,  ein  Dorf  ner  Herschaft  Klö- 
sterlc,  ist.  vonKaaden. 

Menerajtrye ,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenburg.  Komt.;   siehe  Monora. 

Meiier8dorf;Menhardsdorf,Menhardi 
Villa  Verhov—  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
eine  der  XVIZipser  Kronstädte  im  Zip- 
ser  Komt.,  mit  889  deutschen  Einwobn., 
die  sich  vom  Feldbau,  v.  der  Leinwebe- 
rei, Branntweinbrennerei  und  Viehzncht 
ernähren,  mit  einer  kathol.  und  evang. 
Kirche  und  Pfarre.  In  den  Waldungen, 
die  der  Stadt  angehören,  findetflian  gute 
Trüffeln,  in  der  Zipshirschenschwämme 
genannt.  —  1  St.  von  Käsmark. 

Menen,  Ungasn,  Arad.  Komt.,  ein  wal. 
Dorf  mit  264  Häusern  u.  1577  Ein  wohn., 
mit  einem  schönen  Castell,  berühmt  durch 
seinen  rothen  Wein,  der  indess  nicht  blos 
hier,  sondern  auch  in  mehren  benachbar- 
ten Dörfern  wächst;  eine  der  edelsten 
Weinsorten  Ungarns,  besonders  der  so- 
genannte Ausbruch,  welcher  von  Troc- 
kenheeren erzeugt  wird,  und  der  sogen. 
Mäsläs,  welcher  gewonnen  wird,  indem 
man  die  Trockenbeere  leicht  anspresstn. 
diesen  Saft  dann  mit  gemeinem  Wein« 
vermischt.  Der  Meneser  Ausbruch  zeich- 
net sich  unter  deuMingar.  Sektweinen 
durch  seine  dunkelrothc  Farbe  u.  seinen 
vortrefflichen  Geschmack,  der  an  Zimmt 
u.  Nelken  erinnert, aus,  im  Alter  fälllsei- 
ue  Farbe  mehr  in's  Bläuliche  und  Gelbe, 
er  verliert  zwar  an  Süsse,  gewinnt  aber 
an  Kraft, Geist  und  Lieblichkeit.  Die  von 
den  Trockenbeeren  abtiiessende  Essen» 
kommt  jeilooh  wenig  in  den  Handel,  3  St. 
von  Arad. 

Menes,  Ungarn,  Neograd.  Gespans.,  ein 
Bach,  fällt  linksuferig  in  die  Eibel. 

Ifleiieii,  Minesch, Minis  —  Siebenbürgen, 
Szekler  Maroser  Stuhl,  Mezö-Sanjsouder 
Bez.,  ein  mehren  adelichen  Besitzern  geh. 
wal.  Dorfy  mit  einer  griech.  unirt.  Pfarre 
und  einem  nach  Csavas  eiugepf.  reform. 
Bethause,  2^  St.  von  Maros-Väsärhely. 

ITIenesa^,  Menasäg  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  von  1214  Einw.,  imuDt.Tschik. 
Sz^kl  Stuhl,  welches  von  Grenzsoldaten 
und  Szeklern  bewohnt,  mit  einer i^athol. 


tM 


Pfarre  versehen  ist,  8|  St.  von  Tsik-Mär- 
toufalva. 

H^nesait:,  UJfalu-,  SiebenhürÄfcn, 
ein  Dorf^  im  unt.  Tschiker  Szekler  Stuhl, 
welches  mehren  Adeliäieu  «ehört ,  von 
S;5ekierü  bowohut,3i  St.  v.  Tschik-Mär- 
toiifalva. 

Jflettes,  Akll-,  Aklimenes  —  üoffarn, 
Ves2:[>rimer  Gespausch.,  ein  Praedmm. 

IM[en«8,Birt2S,  Siebenhüriien,  ein  Gt;- 
^/rj7,  imOrbaierSi^cklerStuhl,  4^  Sc.von 
Papo'ltz. 

]fl«il«ska  GiorsEa,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  eine  zum  Wh.  ß.  Komm.  Herschaft 
Statteuberäf  «;ehörige  Gebirgsgegend 'y  s. 
Meuueberj^. 

Iflenessen,  Siebenhürjy^en,  Uuter-Csik. 
Stuhl 5  siehe Menesä/a:. 

üflenezbe,  Illlrien.  Krain,  Adelsh.  Kr., 
eine  Gemeinde,  mitSl  Haus,  und  131  E., 
der  Hersch.  und  Haupt^emeinde  Prem. 

nieilföf  Unifarn ,  ieiiseits  der  Donau, 
Raab.  Gesp.,  im  Sokoro-Ally.  Bez.,  ein 
Praedium,  mit  99  Haus,  und  749  Kinw., 
in  der  Pfarre  Csanak,  mit  starkem  Wein- 
bau. Im  Jahre  1042  den  5.  Juli  fiel  hier 
zwischen  den  Unf^arn  und  Deutscheneine 
Schlacht  zumVortheile  der  ersten  vor, 
daherdiesesSchlachtfeld  vonden  Eiuue- 
hornen  den  Namen  „Veszetnemet''^  (das 
Grab  der  Deutschen)  erhielt,  den  es  lange 
Zeit  nachher  noch  fortführte,  auf  d.  Post- 
strasse in  das  Szalader  Komitat.  Grundh. 
die  Benediktiner  Abtei,  l  St.  von  llaab. 

]fIen)Kalpe,  Steiermark,  Brück.  Kreis, 
im  grossen  Bühlbache,  mit  IS  Rinderau- 
trieb. 

IflenjB^ef  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Gesp.  und  Bz.,  ein  deradel.Fam. 
Bartükovicz  dienstbares,  nach  Szlakdss 
eingepf.,  neben  dem  Berge  Fobor  liegen- 
des J^or/",  2  Stunden  von  Neutra. 

]fIeiifi;er«idorf',  Gross-,  Oest.  oh  der 
G.,  Traun  Kr.,  eine  im  Distr.  Komm.  Hall 
lieg.,  verschied.  Dom.  geh.,  nach  Wald- 
neukirchen eingepf.  Ortschaßv.4S  zer- 
streuten Häusern,  3  Stunden  von  Steier. 

üfleniclscli,  Illirien,Krain,Neustr1t.  Kr., 
ein  im  Wb.  B.  Komm.  Thurn  bei  Gallen- 
stein liegende,  dem  Gute  Zirkna  u.  Pfarr- 
hof Primscou  gehör.  Dorf,  3  Stunden  von 
Pesendorf. 

Meiifeuseli,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
eine Gemeinde,mit6  ll^us.  uüd  40  E'inw.,, 
der  Hersch.  Thurn,  Hauptgemeinde  Heil. 
Kreuz. 

Menguszfalva,  Meugsdorf,  Minks- 
dorf,  Mengussowcze  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Zips.  Gesp.,  2.  Bz.,  oder  unt. 
den  Karpathen,  ein  der  adelichen  Familie 
Mariassy  geh.,  am  Fusse  des  karpatisch. 
Gebirges  lieg.  slow.  Dorf  von  60  Haus. 


und  425  meist  evaug.  Binwob.«  mit  einer 
nach  Badisfalva  eingpf.  A.  C.  Kirche.  Die 
Einw.  verfertigen  viele  Leinwand  und 
Tröge  zum  Brodbacken  und  Waschen. 
Grosse  Waldungen,  Säge  u.  Mahlmüh- 
len, 600  Klafter  hoch  über  dem  Meere, 
8J  St.  vonLeutschau.  ^ 

ITIenharddorf,  Ungarn, Zips.  Komt. ; 
s.Menjhard. 

:?rieiiltardl- Villa,  Ungarn;  s.  Me- 
nersdorf. 

Menliardsbühel,  Steiermark«  Mar> 
burtfer  Kr,  im  Bezirke  Gutenhag,  Pfar- 
re Margaretheri  in  WindischlMJheln  an 
derPesnitz.  Die  eigenen  Grunde  dieses 
Gutes  bestehen  in   14  Jooh  Weingärten, 

6  Joch  400  Oiiadrat-  Klafter  Obstgärten, 
12  Joch  1*200  Quadrat-  Klafter  Wiesen, 

7  Joch  400  Quädrat-Klafter  Aecker,  12 
Joch  1400  Onadrat-Klafter  Buchenwal- 
duiigen,  dann  einer  Jagdbarkeit  und  Fi- 
scherei-Gerechtsame. Zu  diesem  Gute 
gehört  ferner  ein  Freihaus  in  der  Stem- 
pfergasse mit  Unterthaoen  zu  Grätz, 
in  welchem   remische  Monumente  sich 

'     vorfinden. 

jITIeiihartttz ,  Mähren,  ^^ß^mpr.Kr.f 

I     ein  Dorf  von  31  Häusern  und  iÜ  Ein- 

I     wohnern, zur  Hrsch.  Jamnitz  geh.;  siehe 

I     Manhardit;;. 

iMenlii,  Venedig,  Provinz  Friaul  and 
Distr.  IX,  Codroipo;  s.  Sedigliano(Casa 

i     diMeniri). 

iJflenlofr,  Ungarn,  Oedenb.  Komt. ;  s. 
Malomhdza. 

ülenlscBialks,  Oester.u.  d.  E.,  V.O. 
M.  B.,  ein  Dorf  der  Herschaft  Brunn  am 
Walde;  s.  Engelsrbalka. 

IVIenItz,  auch  Mönitz,  mährisch  Mie- 
nin —  Mähren,  Brünner  Kreis,  ein  zur 
Hersch.  Seelowitz  unterthäniger /ll«r/f<- 
ßecken  von  103  Häusern  und  659  Ein- 
wohnern, mit  einer  Lokalkaplanei,  ein. 
Meierhofe  und  einer  Schäferei,  gegen 
Nordosten  von  Seelowitz  gelegen,  3  St, 
von  Laat^s. 

iflenkuseh,  Illirien,  Kraln,  Laibach. 
Kt.,  eine  Gemeinde  mit  22  Haus,  und  111 
Einw.,  der  Hersch.  und  Hauptgemeinde^- 
Vcldes. 

IVIenlsdorf,  Böhmen,  Saaz>r%.,  ein 
Dorf,  der  Hersch.  KlÖsterle  geh.;  siehe 
Männeisdorf. 

Hleiitiebern; ,  wind.  Meneska  Gorza 
— 'Steiermark,  GillierKr.,  eine  zur 
Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft  Statteuberg 
gehörige  Gebirgsgegend,  mit  einigen 
Keuschen  in  der  Pfarre  Mansberg,  4f  St. 
von  Pettau. 

Iflennelsdorf,  Böhmen,  SaazerKr. ; 

s.  Mäuuelsdorf.' 
Jfleunersdorf  9  Oest.  ob  d.E.,  Mühl 
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Kr.,  eine  kleine,  dem  Distr.  Komm,  und 
Herschaft  Alteohof  gehörige  Ortschaft 
von  11  Häusern,  im  Landgerichte  Mafs- 
bach,  nachPiitzIeiusdorreiugepfarrt,  — 
liegt  gegen  Osten  zwischen  dem  Aign 
Pfarrkirchen  und  Putzleiusdorf ,  16  St. 
V.  Linz. 

Hlennetln,  Böhmen,  Plisu.Kr.;  siehe 
Manetin. 

j?Ieno,  Ungarn,  Mittl.  Szoinok.  Komt. ; 
s.Mouo. 

Hleiioberg,  Steiermark,  Cillier Kreis, 
eine  Wi'inyi'hirysye.yenä ^  ist  znr  Her- 
schaft Stattenhergdienstbar;  zurStaats- 
hersohaft  Studenitz  mit  §  Weiuzehend 
pflichdg. 

IflenoülcadA,  Böhmen,  ElbognerKr., 
Bgerscher  Bzk.,  e'\m  Siadl'^  siehe  Bger. 

Iflentia,  Belvedere  della,  Lom- 
bardie,  Prov.  Bergamo  urfd  Distrikt  X, 
Treviglio ;  s.  Fornovo. 

IVlensa,  Üosiiello,  Lombardie,  Pr. 
Cremonauud  Distrc  III,  Soresina;  siehe 
Genivolta. 

HEetisdorf,  oder  Menstorf  —  Oest.ob 
d.  E.,  Müh!  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom. 
Baumgartetiberg  liegendes,  der  Her- 
schaft Baumgartenberg  gehöriges,  nach 
Mitterkirchen  eingepfarrtcs  Dor/von23 
Häusern,  am  Narrnflusse,  {^  St.  von  der 
Donau,  3J^  St.  von  Strengberg. 

JTIeiiiidorf ,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dörfchen  mit  16  Häusern  und  82  Ein- 
wohnern, zurHrsch.  Preitcnsteinu.  Pfr. 
Girsch. 

Meiisi,  nuova  e  vecelila  fJas- 
Sina  de' ,  Lombardie  ,  Prov.  Pavia 
und  Distrikt  III,  Belgiojoso;  siehe  Ba- 
rona  (Cassiua  de'  Meusi  nuova  e 
vccchia). 

IIEenslavIa  Vase,  Illirien,  Krain, 
Neuslädd.  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
ui»d  Heisch. Mokiitz  geh.  Dorfy  6  St.  von 
Neustädte!. 

ÜTIenszua  bei  Tueliow ,  Galizien, 
TarnowerKr.,  ein  I>o//der  Hersch.  und 
Pfarre  Tuchow.  Post  Tarnow. 

JMEenszna  SKlarlieeka,  Galizien, 
Tarnower  Kreis,  ein  üor/' der  Herschaft 

'"^ensznaszlachecka  und  Pfarre  Tuchow. 
PostTarnow. 

HlentajBCIClo  ,  — -  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  IX,  Belluno;  siehe 
<:jolico. 

Ifle'iitastl ,  Cassliia«  Lombardie 
Prov.  Como  und  Distr.  XVII,  ein  Dorfy 
Theil  von  Varese. 

Ifleiitaur,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Chraustowitz  gehöriges 
Dorfvoü  89  Häusern  und  191  Einwoh- 
nern, ist  nach  Jenschowitz  eiugepfarrt, 
—  liegt  nächst  dem  Dorfe  Podietsoliel, 


unweit  vom  Mcntaurer  und  Merkowitzer 
Teiche,  ^  St.  von  Chraustowitz,  2  St.  v. 
Hohenmauth. 

]?I«nti«l,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  indem 
Gerichte  Montafon  liegendes,  der  Her- 
schaft Bludenzgehör.  Dörfchen,  18  St.v. 
Felditirch. 

Mentirat«,  Lombardie,  Prov.  Pav4ä 
und  Distr.  IV,  Binasco;  siehe  Lacchia- 
rella. 

;^I«iitkow,  Galizien,  Krakau.Kr.,  ein 
Dorf.  PostKrzanow. 

ifleiitsclie,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
e'meGegend;  hier  wurde  im  Jahre  1817 
ein  Steinkohlenbau  begonnen. 

JYIeiitseliltz  «  Menczicz  —  Böhmen, 
Kaurzimer  Kreis,  eine  zur  Herschaft 
Schwarzkostelletz  gehör,  einschichtige 
Mahtmühle,  nächst  d.  Dorfe  Wsehestar, 
3  St.  von  Biechowite. 

Metitscliltx ,  Menczice  —  Böhmen, 
Kaurzim.  Kr.,  ein  üor/*  ^on  17  Häusern 
und  89  Einwohnern,  nach  Rican  (Her- 
schaft Aurinowea)  eingepfarrt ;  abseits 
liegt  die  Mahle  Lukawitz  ;  --  liegt  199 
Klafterüber  der  Nordsee,  2^  Stunde  von 
Kosteletz. 

Mentsel,  Ungarn,  Veszprim.  KOrnt.;  s. 
Mencsel. 

jTIeiiyeke,  Ungarn  Jenseits  der  Donau, 
Veszprimer  Gespanschaft  und  Bezirk, 
ein  Praediumxou  %  Häusern  und  22  Ein- 
wohnern, unweit  Szeut-Gäl,  1  St.  von 
Veszprim.  tk 

Menyeke  Cisafar,  Ungarn,  Ves^^^- 
primer  Gespansch.;  siehe  Csatär-Vesz- 
prenimellet.  ^ 

]7Ienyet,  Minyad  -Ungarn,  emDöff 
im  Arad.Komt. 

Menyete-patak ,  auch  Valye-Me- 
nuto  —  Siebenbürgen,  ein  Bach,  wel- 
cher im  obern  Tsohiker  Szekler  Stuhl 
aus  den  Bergen  Apahavas  und  Egerme^co 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  2  Stun- 
den in  den  Tacroschfluss,  4  Stunden 
ober  der  G^'imescherContumaz,  rcchts- 
uferig  einfällt. 

ITIeti^'etö,  atrchMeiiuto  —  Siebenbür- 
gen, ein  Berg  im  obern  Tschik  er  Szek- 
ler Stuhl,  f  Stunden  vom  rechten  Ufer 
des  Tatroschflusses,  1  Stunde  unter  dem 
Berge  Arsitza-Popi,  1|  Stunden  von  dem 
Gyimescher  Pass. 

Hlenyfö,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Gö- 
mörerKomt. 

Jflenykard  9  slowakisch  Verbow, 
Menhardi  Villa,  Menharddorf  —  Un- 
garn, diesseits  der  Theiss,  Zipser  Ge- 
spanschaft, ein  königlicher  freier  deut- 
scher .WarA-^ ,  einer  von  den  16  Zipser 
Märkten,  mit  einem  organisirten  Magi- 
strate, und  einer  eigeueu  katholischen 
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Pfarre,  lSt.v.Kesmark,l^SI.  v.Hotka, 

'4  St.  vouLeiitschau. 
ntenyhe,  Mehenitz  —   Ungarn,  Neu- 

tracr  Gespanschaft,  ein  Dorf  von  87  Häu- 

»erii  und  6ü8  meist  rk.  Einwohnern,  Ki- 
„lial  vou  äi^alakusz,  Grundherr  vouBar- 
,  "  takovics. 
lÜtenylndolf  Siebenbürgen,  0.  Weis- 

seab.  Komt.;  s.  Ini^däly. 

SlenyJly  Mindorf,  Minya  —  Ungarn, 
Mittlere  Szolnok.  Gespanschaft,  0*>erer 
Kr.,  SiboterBzk.,  ein  zwischen  Hiiä:elu 

^  biegendes,  mehren  adeüchen  Familien 
^!ftehöri/^cs  an/^arisch-walachisches  Dorf 

*:bVon  820  Einwohnern,   mit  einer  refor- 

!r-?inirten  und  griechisch-unirt.  Pfarre^  3  St. 
V.  Ziläh. 

]IIeny5dV  Unjä:arn,  jenseits  der  Donau, 

' -Ötuhlweissenburger  Gespanachaft,  Sar- 

-hiely^ker  Bezirk,  eUi  Praediuntj  ander 

Grenzte  desTolnaer  Komitats,  ;s  wischen 

Vajta  und  dem  Praedium  Hart,  2  St.  vou 

Földvär. 

9Ianyö-^Ai*Ya8,  Ungarn,  ein  Berg 
in  der  Mittel  Szolgoker  Gespanschaft, 
auf  einem,  den  Bach  Tseberkut-  pa- 
tak  von  einem  andern  ober  ihm,    auch 

'^lu  den  Bach  Szildgy  -  patak    linksufe- 

[J^ia;  einfallenden  ,  aus  Nagy-  Mon  -  üj- 
falu  über  Najjy-Mou  fliessenden  Bach 
«cheideudeu  Höheuzweige,  i  Stunde  v. 
Menyö. 

AKenysezOiV ,  Galizien,  Brzezan.Kr., 
ein  Gut  and  Pfarrdorfuächst  Przemys- 
]any,  au  demBaciieLipa,  5Stuudeuvou 
Boberka. 

JXIenzaso,  Lombardie,  Provinz Milauo 
und  Distr.  XVI,  Somma,  eine  Gemein- 
de mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Vincenzo, 
vorn  XIII.  Distrikte  Gallarate  und  den 
Gemeinden  Quiuzano  ,  Vioago  und  Su- 
liiiragu  begrenzt,  2  Stunden  von  ä<Ssto 
Caleude,  u.  t  Stunde  vou  Somma. 

menzlbrodze,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Zips.  Gesp.,  Maguran.  Bzk.,  eine 
mit  dem  Dorfe  Kacse  vereinbarte,  nach 
Mnisek  eingcpf.  slow.  Örischafty  lOJ  St. 
v.  Lentschaa. 

IMLenzoii^llo,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 

X,  Bozzolo  f  siehe  Gazuolo. 
ülenzoiia,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 

Distr.  VI,  Ceueda;  siehe  S.  Giacomo  di 

Veglia. 
IflenzOiilfCO,  Lombardie,  Prov.  Milano 

und  üistr.  VII,  Verauo;  ßiehe  Villa  Ha- 

verlo. 
inieolO)  Venedig,  Prov.  Venezia  u.  Distr. 

VII,  S.  Dona,  ein  an  den  Flüssen  Meolo 

und  Vallio  liegendes  Qemdndedorf\  mit 

Vorstand  und  Pfarre  S.  Giovanni  Battis- 


tannd 9  Oratorien,  3  St.  v.  S.Dona.  Mit  : 
Capo  d'  Arzcre,  Meierei.  —  Losson,  Doi'f. 

Meolo,  C©1  dl,  Venedig,  Prov.  und  Di- 
strikt I,  Treviso;  siehe  Roucade  (Col  di 
Meolo). 

]?Ieöz8,  Ungarn,  ienft.  der  Donau,  Tolna. 
Komt.,  Föld vär.  Bz.,  ein  Dorf\  der  Hrsch, 
Nzexärd,  uahe  an  derDonan,  mit  einer 
röm.  kathol.  Kirche  ued  Filial  der  Pfarre 
Tolna,  \  ist.  von  Tolna. 

Jflera,  Ungarn,  dies«,  d.  Theiss,  Hevcsc^jf 
Komt.,  Tarna.  Bz.,  ein  den  Grafen  AlmS- 
sy  geh.  Dort'v.  128  Haus,  und  867  Einw., 
mit  einer  Pfarre,  grenzt  an  Bod  und  Sza- 
rank,  guter  Äqkerbäu  y  Eiiikfehrhans, 
mehre  Grundh.,  3  Stund,  voti  Gyöhgyös. 

Jflera,  Mehren,  Mnyira  —  SiebenbürgeD, 
Klausenb.  Komt.,  Ob.  Kr.,  Batsi^  Bz„  eiil 
Ungar.,  zum  Theiledem  kath.  Spltale  zu 
Klausenburg  und  xum  Theile  den  Grafen 
Rhedai  geh., zwischen  Gebirg.  Uet^.porf 
von  499  Einw.,  mit  einer  ref  Pfarre  und 
einem  in  dem  }  St.  von  diesem  Dorfe  eiitf. 
Prädium  Andrdskä>!a  befind!.  Postwech- 
sel zwischen  Klauseuburg  uud  Bogar- 
telke. 

Mera,  Also-,  Felsö-,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Ahaujvdr.  Komt.,  Szikssover 
Bz.,  2  am  Heruadfl.  lieg.  uug.  Dörfer,  mit 
einer  ref.  Pfarre,  1 J  St.  von  Forro. 

Iflera,  Also-,  Nizna  Mira  -  Ungarn, 
Abaujvdr.  Komt.,  ein  unear.  Doi*/',  mit 
72  Haus,  und  500  Einw,,  Fil.  von  Encs, 
fruchtb.  Boden,  schöne«  Landhaus  de« 
Hrn.  von  Puky,  Mahlraühle,  am  Bärso- 
nj'os,  1  St.  vonForo'. 

iriera,  Felsö-,  Wissna  Mira  —  Un- 
garn, Ahaujv.  Komt.,  ein  ungr.  Dorf^mit 
129  Haus,  und  1065  Einw.,  Mahlmühle, 
grosse  Landhäuser  der  Hrn.  v.  Vites  und 
Edy,  am  ßärsonyos,  l  St.  v.  Foro'. 

Ifleradltz,  Böhmen, Saaz. Kr.,  ein  Dorf, 
der  Hersch.  Klösterle;   siehe  Meretitz, 

iflera^,  Ungarn,  jeus.  d.  Theiss,  Bihar. 
Komt.,  Belenyes.  Bz.,  einwal.,  zur  Bis- 
thumshrsch.  Bei  geh.  Dor/',  mit  34  Haus, 
und  225  Einw.,  magerer  u.  steiniger  Bo- 
den, Waldungen,  9  St.  von  Gross w^i:- 
<^ein.  ^r* 

Ifleralle,  Lombardie,  Prov.  Como  \i^4 
Distr.  I,  Como  ;  siehe  Ronago.  ,  |, 

Merail,  Tirol,  Botzn.  Kr »,  eine SUidtvon 
J35  Haus.  u.  8300  Bin  w.,miteiuer Pfarre, 
einem  Benediktiner-  und  Kapuz.  Kloster, 
dann  engl.  Fräulein  Stift,  liegt  am  Pas- 
seirfl.,  mit  einem  Gesundbrunnen,  einst 
auch  Kreishauptstadt,  Sitz  der  Ldgchts. 
Obrigkeit  uud  eines  Decbants,  mit  einem 
Gymnasium,  Poststatipn,  Weggeldamt ; 
vor  Alters  Haupt-  und  Residenz-  aach 
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Müuzstadt  der  Grafen  v.  Tirol.  Die  Stadt 
behauptet  unter  deu  Städten  beim  grossen 
ständisctien  Ausschusse  noch  immer  den 
«rsten  Aan^.  Die  Häuser  haben  meistens 
Arlcaden.  Die  Pfarr-  u.  Spitalkirciiesind 
interessante  Heste  des  Mittelalters.  Die 
Stadt  u.  noch  mehr  das  benachbarte  Dorf 
Il^ays  sind  auf  d.  Terrain  d.  altrömischeu 
Maja  erbaut,  welches  u»»  800  durch  den 
furchtbaren  Naiser  Berj^sturz  u.  d.VVald- 
strom  Passer  verschüttet   und  verheert 
wurde ;  gewaltige  Gewölbe  in  Äckern 
und  Weingärten  wurden  entdeckt,  reiche 
Ausbeuten  au  Münzen,  Bronzen  etc.  zeu- 
gen für  dieses  tiroler  Uerkulanum,  leider 
noch  immer  uuuntersucht.  Man  baut  hier 
viel  Obst  und  Wein,  der  Hochhütter  ist 
d.  heste.  DiePcarmainäpfel  werden  weit 
und  breit  verschickt.  —  Meran  am  Pas- 
seirflusse,  war  im  früheren  Mittelalter  d. 
Hauptstadt  eines  Herzogsthumes,  wel- 
ches den  ergiebigsten  und  grössten  Theil 
des  alten  Hhätiens  nebst  einigen  Strichen 
v.  Vindelicjen,  Helvetien  und  Ulirien  be 
griff,  und  gleichfalls  den  Namen  Meran 
trug.  Mit  Otto  dem  Jüngern,  der  im  Jahre 
1348  von  einem  Edelmanne,  Hagar  ge- 
nannt, umgebracht  wurde,  erlosch  dieses 
Fürstengeschlecht.  —  Das  Herzogthum 
wurde  von  den  Benachbarten,  mit  Wil 
len  König  Wiltieims  v.  Holland  getheilt. 
Der  mittlere  Theil  mit  dem  Etsch-  u.  Inn- 
lande,  katn  an  die  Grafen  Von  Tirol,  die 
Besitzung,  in  Yindelicien  erhielt  Baiern, 
die  Prälaten  v.  Brixen,  Trient,  Bamberg 
u.  Salzburg  vermehrt,  ihr  Gebiet  mit  ein- 
zelnen Strecken  u.  Gütern,  Venedig  brei- 
tete sich  vorzüglich  im  S.  aus.  Nach  Aus- 
gange des  Ges6hlechtesd.  Grafen  V.  Tirol 
vererbte  d.  ganze  Besizthum  derselben  an 
die  Grafen  v.  Görz  und  als  bald  auch  die- 
se ausstarben ,  an  das  Haus  Habsburg 
Oesterreich.  —  Im  Jahre  1348 -brach  am 
7.  Mai  ein  ungeheuerer  Brand  aus,  und 
verbeerte  fast  die  ganze  Stadt.  Der  ange- 
richtete Schaden  war   sehr    bedeutend. 
Nach  71  Jahren  (1419)  brach  der  nahe 
Berg^ee  aus,  und  setzte  die  ganze  Gegend 
unter  Wasser.  Der  Andrang  der  Wogen 
stüzte  Häuser,  Tbürme  u.  Kirchen  zu  Bo- 
den, spühlte  einen  Theil  der  Stadt  u.  der 
zertrümmerten  Wehrmauer,  nebst  dem 
Hospitale  vor  der  Stadt,  sammt  Kirche u. 
Priestern  fort,  t6dtete  an  400  Menschen  in 
d.  Stadt,  und  beschädigte  eine  weit  grös- 
sere Anzahl.  Nach  Botzen,  3  Meil.  v.  Me- 
ran, kam  ein  Kind  in  einer  Wiege  ge- 
sohommen,  auf  welche  sich  eine  Katze  ge- 
flüchtet hatte.  Es  war  gerettet.  —  Nach 
Gerhards  v.  Hoo  österr.  Geschichte  wur- 
den im  Jahre  1499  die  30  Geiseln  d.  Grau- 
büaduec  v.  deu  Btschläuden  umgebracht. 


•^'^Niüht%r«fitvott  Meran  liegt  Matsch 
auf  derselben  Stelle,    welche    im   AI-> 
terthume    Majeuse    Castrum    einnahmt 
—    Meran    war   im   tfevierte    erbaut, 
regelmässig  und  freundlich,  die  Wehr- 
mauer war  weder  hoch  ,  noch  sonder- 
lich stark  ,  die  Thürme  hingegen  desto 
höher.    Die  vielen  Get)irgspässe,  durch 
welche  der  Weg   in's  Land  leicht  ge- 
sperrt  Werden  konnte,  die  vielen  um- 
gebenden Bergvesten ,  die  eher  gebfo- 
chen    werden   mussten ,    eh^  ein  Feind 
sich  an  die  Stadt  wagen  konnte;  ver- 
ursachten wohl ,    dass  auf  die  Befesti- 
gung der  Hauptstadt  nicht  mehr  Sorge 
gewendet  wurde.    —   Merau   ist  rings 
von  riesenhaften  Bergen  umgeben,  de- 
ren Ausläufe   mit  zahlreichen  Bergve« 
sten  bedeckt  waren.  Am  linken  Etscfa- 
ufer  liegt  Tyrol,  der  Sitz  und  Stamm- 
ort   der  alten  Grafen  von  Tjrol,    vou 
der  das  ganze  Land  noch  heut  zu  Ta- 
ge den  Namen  führt.    Der  kegelförmi- 
ge Berg,   welcher   das  Schloss    trägt, 
hat   an   der    Spitze   die    Gestalt  eines 
Hufeisens,   indem  er  mitten  eine  Sen- 
kung hat,  welche  Form  auch  die  Burg 
zeigt .  die  geräumig  und  schön  gebaut 
wurde.  —  Von  Meran  aus,  zeigt  die- 
se   Veste    blos    zwei    gegen    einander 
gestellte  Häuser,    deren   eines   in   der 
Mitte  am  Dache  einen  grossen  Strelt- 
thurm  hatte.  — Von  diesem  läuft  linkif 
eine    Mauer  in    vier  Abstufungen    ab- 
wärts  zu    einem  niederen  viereckigen 
Thurme.   Oben   rechts   lief  eine  ähnli- 
che Mauer,  an  deren  Ecke  aussen  ein 
kleiner  viereckiger  Thurm  steht,  *MW'-' 
ter    welchem    ein   höherer,    mit  hohem 
Spitzdache   versehener    sichtbar    Ivitd. 
Neben  der  Burg  Tyrol ,   oder   wie  sie 
vordem  hiess  ,  Tyroli ,  erhebt  sich  der 
Kielberg.  Zwischen  den  hohen  Bereiten 
und    Tyrol    fliesst    die    Etsch   voröbcr. 
Weiter  zu  Linken,  an  demselben.  Ufer 
der  Etsch  war:    Thurnstein    tiefer  ge- 
legen und  bei  weitem  kleiner  als  Ty- 
rol.  Bin  viereckiger  Thurm,  Von  mit- 
telmässiger  Höhe ,   ein  daran  gebautes 
Haus  und  ein  kleiner,  durch  eineZiiL«f 
nenmauer  eingeschlossener  viereckigfer 
Zwinger   machten    beinahe    die   ganze 
Veste   ans.   Zwischen   ThnrUHlein   und 
Tyrol    liegt    ein   mit    der  letzten  Bürg 
gleichnamiger  FlecUen,    mit  der  dahin 
gehörigen  Pfarrkirche.    Zwischen   Ty- 
rol  und  Merau    am  Kielberge    lag  das 
Schloss  Prunneburg,    im  Gevierte  an- 
gelegt, mit  Wehrmauern  und  Thtlrmen 
uraget)en  ,    die  alle   viereckig    waren. 
Ein  solcher  hoher  Thurm,  ein   dicker 
niederer  daneben   stehender,  niaohten 
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«l.  Hauptg'cb&ide  aus.  Zwischen  Praii- 
iieharjL;  und  Thiirnsteiii  stand  ein  ein- 
xelner,  viereckigster  ^  spitzi^edeekter 
Wartlliarm.  —  Am  Kielbert^e,  hoch 
über  der  8tadt  la^  am  Gipfelein  ho- 
her viereckiger  Thürra  mit  hohem  Gie- 
beldache. Tiefer  unten  lief  eine  Maner 
herum,  daran  stand  ein  schlanker  ho- 
her Thurm,  durch  welchen  ein  Thor 
7ä[ehrochen  war.  Gine  Mauer  lief  von 
demselben  nach  der  Stadt  hinunter. 
lieber  dieser  Befesti^^an/ij;  la^  das 
8chIoss  Schena ,  von  einer  llin£:mauer 
iimfanj^en ,  hoch  und  fest  /gebaut.  - 
Darunter  laeren  eini;^e  kleine  Gebäu 
«le ,  mit  einer  Mauer  und  zwei  Thiir 
neu  befestigt ,  deren  einer  sehr  hoch 
war,,  und  bis  zur  Bur;^  hinan  ra^te. 
,  An  dem  sehr  hoben  Hauptgebäude  der 
,t#ielben ,  erhob  sich  rechts  der  Wart 
Thurm,  links,  entfernt  davon  ein 
Wohnhaus.  Tief«r  dem  Passeirtlusae 
näher,  streckte  sich  auf  einem  gedehn 
ten  Hii;^el  Zeuepers.  Grösser  als  die 
vorgenannten  Burgen,  Tyrol  ausge- 
nommen, bedeckte  es  die  ganze  Ober- 
fläche des  Hügels  mit  seinen  Häusern, 
Zwingern  und  Thürmßn.  Ein  Thor 
stand  dem  Oberthore  Merans,  am  Kiel- 
berge, gerade  gegenijber.  Zwei  gros- 
se, im  Gevierte  erbaute,  und  viele 
kleinere  Gebäude ,  die  theils  einzeln, 
theils  in  Verbindung  von  viereckigen 
Thürmen  von  einer,  nach  Beschaffen- 
J^eit  des  unebenen  Felsbodens,  in  ver- 
schiedener Höhe  und  ungleicher  Rich- 
tung herumgezogener  Wehrmauer  um- 
ffefoen  waren,  bildeten  diese  Burg,  die 
flher  schon  vor  Jahrhunderten  zum 
Theile  in  Trümmern  lag,  und  ihrer 
gänzlichen  Verödung  entgegen  sah. 
«~  Am  Ufer  des  Passeirflusses  lag 
Schloss  GreiflTen,  mehr  ausgedehnt  als 
^ross.  Ein  grosses  Wohngebäude,  mit 
Thürmen  an  den  schmäleren  Seiten, 
der  nahe  Warlthurm  und  einige  klei- 
nere machten  das  eigentliche  Schloss 
ans.  Lange,  niedere  Wehrmauern  mit 
kleineu  ungedeckten  Thürmen  an  den 
SU^keU)  schlössen  einen  grossen  Hof- 
raum ein,  der  mit  Bäumen  besetzt 
war.  Ueber  Greitfeu  auf  einem  Hügel 
an  der  Passeir,  die  hier  eine  Krüm- 
mung macht,  lag  Burg  Gargen  nicht 
so  umfangsreich  aber  mehr  befestigt 
als  Gr&itfen.  Eine  höhere  Mauer,  stär- 
kere Thürme  liefen  um  die  ganze 
Burg,  zwei  starke  viereckige  Thürme, 
ragten  weit  über  alle  andern  hinaus. 
—  Zwischen  Gargen ,  Zeuepers  und 
Greitfen ,  vom  Ufer  entfernt ,  war 
Plauensteiu  gelegen,  dem  man  es  leicht 


ansehen  konnte,  dass  es  nicht  zur 
Zeit  des  Faustrechtes  und  zu  keiner 
Wehrburg  so  war  erbaut  worden.  Bin 
massig  grosses  Wohnhaus  mit  der 
einen  schmalen  Seite  an  eine  sehr 
niedere  Itingnianer  gebaut ,  welche 
dasselbe  auf  drei  Seiten  umgab  und 
an  den  Ecken  mit  kleinen  Thürnien 
besetzt  war,  machte  das  Ganze  aus. 
Am  linken  Ufer  des  Flusses  ,  Gargen 
gegenüber,  lag  auf  einem  Hügel  Lä- 
hers,  bloss  aus  einem  länglichen  zwei 
Stockwerke  hohen  Hause  bestehend, 
und  am  Fusse  des  Hügels,  Burg  Sta- 
meg,  klein  aber  fest.  —  Drei  durch 
AVehrmauern  zu  einem  Ganzen  ver- 
bundene ,  thurmartige  Gebäude  bilde« 
ten  das  ganze  Schloss.  —  Tiefer,  in 
der  Fläche,  in  einer  vorspringenden 
Ecke  desselben  Ufers ,  dehnte  sich 
Schloss  Winkel  aus,  alle  vorbeschrie- 
benen Burgen  an  Umfang  übertref- 
fend. Das  Hauptgebäude  oder  das  ei- 
gentliche St'hloss,  machte  ein  regel- 
mässiges, längliches  Viereck  von  drei 
Stockwerken.  An  der  rechten  vorde- 
ren Ecke  und  in  der  Mitte  derselben 
Seite,  war  ein  schmaler  runder  Thurm 
mit  spitzigem  hohen  Dache  angebaut, 
in  der  Mitte  der  linken  Seite,  zeigte 
sich  ein  di<ker  viereckiger  Thurm,  der 
höher  war,  und  aus  dessen  Dach  sich 
ein  kleines  Thürmchen  erhob.  Gleich- 
laufend mit  den  Wänden  dieses  Ge- 
bäudes, lief  um  dasselbe  in  weiter 
Entfernung  ,  eine  niedere  Mauer  ,  die 
rechts  an  beiden  Ecken  mit  Thürmen 
besetzt  war,  welche  geringe  Höhe 
und  kein  Dach  hatten".  Vorne  mitten 
an  derselben ,  lag  ein  niederes  Haus, 
mit  einem  Thore  durch  dieselbe.  Zwei 
andere  Thore  standen  zur  Rechten  und 
Linken  den  Mittelthürmen  gegenüber. 
Hinter  dem  Schlosse  tbeilte  eine  von 
der  Rechten  zur  Linken  laufende  Quer- 
mauer den,  von  der  Aussenmauer  ein- 
geschlossenen Raum  in  zwei  ungleiche 
Theile.  Rechts  neben  dem  vierten  Tho- 
re, welches  hinter  dem  Schlosse,  in 
der  Mitte  der  Mauec  angebracht  war, 
stand  in  einerlei  Richtung  mit  dem 
Schlosse  ein  niederes  Raus.  Links*  von 
dem  Thore  begann  eine  Mauer,  wel- 
che sich  in  gerader  Richtung  nach  der 
hinteren  linken  Ecke  des  Schlosses 
zog,  und  den  kleineren,  hinter  dem- 
selben gelegenen  Hofraum ,  in  zwei 
ungleiche  Theile  sonderte.  Zur  äus- 
sersten  Rechten ,  weiter  zurück  ,  Le- 
bers gegenüber,  thronte  auf  einem  be- 
wachsenen Hügel  Burg  Trautmanns- 
dorf.  Hoch  a.  fest,  schaute  es  ziemlich 


t#i 


trotzig;     heral»     von     seiner     HÖlie.      Pie  hengtcfn,  r'cl<ler$.  Hinter  dem  See,   iralten  nUer 

hohe,    iimfaiifrende    Wehrmauer    halte ij,^^^^^;^;^  Tirol,  ein  Dorf  und  Ku- 
Ziuiie»,    und  war  mit  vielen  Schiess-;     ^atie    der   Pfarre  Kodeneck    auf  einem 

hohen   Berä^   ob    Mühlbach«  hat    75  II. 


löchern    durchbrochen.     Wache-    undi 


Thorhäum  waren  inwendi«  daran'  „„^  ^gg  ^j^,^^  LdKrcht.  Rodeneck. 
gebaut,  ein  ThUrmchen  erhob  sich  au  jy^^^^^g^^ ^  Tirol.  Pusrerth.  Kr.,  ein 
derselben  über  ihre  Zinnen  hinaus.  ßor/^  z«,«  Ld^rcht.  Mühlbach  und  Ge- 
Das    hohe    Hauptgebäude   «lieh    einem      uieindeMeransen 

"'."ff^?l!!"*"'_X*!!*'':«L^A"'^^"^^^^  Mei-aiielilcz,  Also-,  dolnye  Mera- 

sieze,  Unter-Meraschiiz  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Neutr.  Gespan.,  Bo- 
doker  Bezk.,  ein  der  adei.  Fant.  Zer- 
dahely  gehör.  Dorf  mit  einer  eigenen 
Kirche  und  Pfarre  versehen ,  südw., 
hat  10  Haus,  und  69  Einw.^  1  »t,  v. 
Kippiny,  1}  St.  von  GalgöcjS.' 

IfleraschIeK,  Felsö-,  hornye  Me- 
rasicze ,  Ober-Meiraschitz  —  Ungarn, 
dietis.  der  Donau,  Neutra.  Gesp.,  Bod. 
Bezk. ,  ein  Dorf  mit  14  Haus,  und  99 
Einw.  ,  den  Grafen  Traun  geh.  ,  nach 
AIsö-Meraschlcz  eingepf.,  südw.,  t  St. 
von  Nagy-Hippinj'.  , 

Hlerate,  Lombardie ,  Prov.  Coroo  und 
Distrikt  XXIV,  Brivio,  ein  Gemeinke- 
flecken  mit  einer  Gemeinde-Deputation 
und  eigenen  Pfarre  8.  Ambrogio,  wel- 
cher alle  unten  genannten  Bestandtheile 
einverleibt  sind,  auf  einem  angeneh- 
men massigen  Hügel ,  3  Miglieu  vpu 
Missaglia.  Hiezu  gehören:  • 

Baggoliuo  ,  Cassina  Erbetto  ,  Cassiiia 
Fedarici,  Cassin»  di  IVIorti,  Cassina 
Motta,  Cassina  Streghe.  Cattafame, 
Montalbano,  liamplna,  Turba,  Meie- 
reien. Bragarolo,  Sabaglio,  S.  Hocco, 
Vedu,  einzelne  Landhäusern        ,    ,; 

Heravli^lia,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  II,  di  Zelo  Buon 
Persico;  s.  Tavazzauo.' 

Jleravlfilla  ,  Lombardie,  Prov.  Pa> 
via   und  Distr.  V,  Hosale;    s.  Barate. 

iVIeravli^Ala  Aliprandl,  Lombarr 
die,  Prov.  Pavia  und  Distr.  VIII,  Ab- 
biategrasso;  s.  Abbiategrasso. 

J91ei*avl||;lla,  Casa,  Lombacdie,  Pr. 
und  Distr.  II,  Milano;  s.    Vighignolo. 

iHIeravIiü^lla  Valünaml,  Lombar- 
die, Prov.  Pavia  und  Distr.  VIII,  Ab- 
biategrasso; s.  A^)biategrasso. 

iflelrawee,  Ungarn,  Honth.  Komt.;  s, 
Mere. 

Jflercador,  Venedig,  Prov.  Bellono 
und  Distr.  VIII,  Mel;  s.  Mel. 

Jflercallo,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XV,  ein  Dorf. 

:9IercaCo,  CA,  Venedig,  Prov.  Tre- 
viso  und  Distr.  VIII,  Montebellnnaj  c. 
Montelluna  (Ca  Mercato). 

jyiereato«  Hlullnl  del,  Loml^ardle, 
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weit    übel   dessen   jähes   Dach    ragte 
der   schlanke,    viereckige  Wartthurm. 
Unten    zwischen   Trautmaunsdorf   und 
Läbers,  neben  Stameg  schloss  Stabein 
die   Reihe     der   Burgen,    welche     die 
Hauptstadt  des  rhätischen  Alpenlandes 
umgaben,    wie   die   Edlen    ihren  Für- 
sten.   Stabein  war  von  einer  befestig- 
>v|^n  Mjiuer  umgeben,    und    klein.    Der 
ii^tie,  vierseitige  ,  schmale  Wartthurm 
«ader   sich    riesenhaft   über  die  niederen 
oliSLcbäude    der     Burg    empor    streckte, 
\%'ar    das    Bemerkenswerlheste    daran 
—   Zahlreicher  noch  als  diese  Vesten, 
umgaben  belebte  Ortschaften  zwischen 
jejieu     in     den    Thälern    und    Flächen 
sich  ausJ>reitend  ,  an  beiden  Ufern  .der 
£!tsie(i  und  Passeyr  die  alte  Hauptstadt, 
4ie  erst    unter    den  Grafen  von  Görz, 
■welche    Insl)ruck    >5ur    Hauptstadt   er- 
hoben ,    ihr  Ansehen  und  ihren  Wohl- 
sland verlor.   Das  Schloss  Tyrol  oder 
Tyroli  steht  bei  den  Landesbewohnern 
Jiii    hoher   Achtung.    Als    Kaiser  Sigis- 
BHind,    nachdem    er    den    Herzog  yon 
pberösterreich   Cfyrol)    Friedrich    mit 
,|.d^r    leeren    Tasche    genannt,    in     die 
Jp,,eichsacht    erklärt    hatte    (weil  dieser 
V  4f$ni  Papste  Johann  demDreiundzwan- 
:^igsten,,  sein  Wort  nicht  brechen  woll 
(^),  den  Tyr^yleru  üumuthete ,  ihm  den 
.ijluldigungseid    zu    leisten:     entschul- 
;4(Kteu    sich    diese    mit  der  Erklärung, 
es   sei    alte   unverbrüchliche    Sitte   bei 
itiuen.     Keinen    als   ihren   Fürsten    zu 
erkennen    und    zu  huldigen ,   als  dem 
der  ihre    uralte  Burgveste  Tyrol    iune 
habe  (Friedrich  hatte  sie  besetzt),  und 
damit    entgingen    sie   dem    Ungemach, 
einen    Fremden    huldigen   zu    müssen. 
Diese  unerschütterliche  Anhänglichkeit 
au    ihre     rechtmässigen    Beherrscher, 
haben    die  biedern  Aipeubewohuer  bis 
iu    die    neuesteu    Zeiten    durch    Wort 
und  That  au  den  Tag  gelegt.  -  Post- 
amt mit : 

Meran,  Kittian,  Kunnt ,  Gratach  %  Allgund,  Oher- 
Plartch,  Mitter  Plar$ch,  Unter-Plartch ,  Part- 
achirts  ,  Stahland ,  Natfum» ,  Plaut,  Obermai», 
Vntermai»  ,  l.aher» ,  Shena^  Tall,  Häftling-,  l/ö- 
ran,  Burgstall,  Gargnzon,  Tohland,  Kompattch, 
Ttchiirlatvl ,  Tornaperg ,  Goldcgg ,  Jusephsherg, 
Winkel ,  Titurnttein  ,  Lohera ,  Ooien,  liuilleherg, 
Reichenhach  ,  iSeuherg ,  Katzatein  ,  Fragthurg, 
Eger  Bad  ,  Fatineer  Bad ,  Taltau» ,  Set.  Mar- 
tin ^  Auf  dem  Sand ^  Set.  Leonhard ,  Maas,  Ha- 

Allgvin.   grogr.   LEXIKON.  IV.  Bd. 
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.Qfpp%.  hoäl  e  Crem^und  m»tE.  yni, 

.Orema;  s.  S.  MicUele. 
,]fIei*ca(;o ,  Pr»  dl ,  Venedig,  Prov. 
Friaul   uixi  DUtrikt  IIv  S.  Dauiele;  s. 
S.  Daniele  (Pra  di  Mercato). 
^J^ree^'ftZy  Dalinatieu,  Cattaro  Kreis, 
,  ttlid  üistr. ,  ein  Dorf  unter  der  Pretur 
Cattaro,  welches  am  Fusse  eines  Ber- 
q^s Üe^tr  und  einen  fruchtbaren  Boden 
V'^;|fat,  4  31.  von  Cattaro. 
!^|jercldorf,  oder  Pilenicze  —  Slavo 
,,;jiien.  Peterward.  Generalat,  eine  zum 
j^lfj^r^discan.  Grenz-lle/^.  Bzk.  VIII  geh. 
Dorf  von  85  Haus,    und   4  Mühlen,  2 
iSi.  von  Novszka. 
jtferese,  Ungarn,  elu  Dorf  im  Borsod. 

I^oniitat. 
Hier««©,  Mircse  -^  Ungarn,  ein  Dorf 

im  Unghv.   Koniitat. 
j9Iercse,  Vercze  —  Ungarn,  ein  Ftuss 

,m  Uughw.  Komitat. 

Ifllercsina,  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 

,   l^razsov.  Gesp.,   Szaszken.  Bezirk,  ein 

jVi^all.  k.  Kammer aldorf^  mit  eiijcf  eige- 

0(ien  Kirche,  liegt  in   einer  Ebene  an  dem 

^j^rasflusse,  gränzt  an  die  Ortschaften 

^Jir4)styan,  Uajerdorf  und  Varadia,  l^  St. 

von  Kakova  ^und  Oravicza. 

Hleireuyiiano,  Lombardie,  Prov.  Mi- 

^.j|ano  undDistr.XII,  Melegnano,  ein  mit 

Vigliano  und  Canobbio  grenzendes  6<?- 

yimi'ndeäorf  mit  einer  Geaieindedeputa- 

^J^qn^  UAch  Melegnano   gepfarrtj  1^  St. 

von  Melegnano  und  2  Stunden  v.  Milano. 

jj^jüi^her  gehören : 

Cano  va,Casone,  Moncucca,  Meiereien, 
j{£,  Mulino  delle  Canova,  Mühlej  Pizzo, 
\\p  Tabbiua,  Villa  Zurla  Meiereien, 
lltf^ifeufluitt,    Siebenbürgen,  Heism. 

!  Stuhl;  s.  Szeredahelj. 
jlVjlei*e%a9  Un;^arn,iens.  d.  Donau,  Zaiad. 
Gesp.,Bgerszeg,  Be».,  ein  Praediurn  zw. 
Banok  Szent  György  und  Tolmacs. 
Hdeirf  9grit«rf,  auch   Karony,   Ungarn, 
Jens,  der  Theiss,  Teraesvar.  Gefsp.,  Sz. 
uj^ndra*  Be^.,ein  dem  Grafen  Saurauge- 
[yj|iörige  Hsrscha/l  und  deutsches  Dorf,  m. 
^Mfßftier  Kirche  und  Pfarre,  gren^st  geg.  Ost. 
g8§n  Zsadauji  geg.  West,  an  üodony,  gg 
„jjJÄüd*  an  Sz.  An4ras  und  gegen  Nord,  an 
rKalocsa,  hat  Weingebirge  und  Wälder, 
^5.  ist.  von  prczydorf. 
iSlereaydopf,  Pilyenicze,  Piljenice  — 
Ungarn,  ein  Dorf  mit  92  H.  and  470  E., 
g4m  Kreulz*,Gr.  Heg.  Be;?. 
ip|erex9'i'(ftlYa,  Merczidorf,  Karäny  ~ 
,.  Ungarn,  Temeschcr  Komt.,  ein  deutsches 
,a^^<>r/niit246H.  und  1752  fast  lauter  rk. 
Kinwohnern,Weingebirge.  Waldungen, 
c  Grundh.Gr.  Saurau,  l  St,  v.  Orczydorf. 
]|K<erilC|Meo,  J4)mbardie,  Prov.  Como  und 
bistr.  XXV,  Missaglia ; js^iebeBar^ago. 


ffere, 'Merawce  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Honth.  Gesp.,  Schemnicz.  Bezirk, 
ein  der  adel.  Familie  Z^embery  gehörig, 
slov.  Dor/'mit  26  Häuser  und  157  meist 
evang.  Ein w.,  theils  zur  röm.  kath.  Pfar- 
re Kijegh,  theils  zur  A.  C.  KisoheTereny 
gehöriif.  mit  guten  Krebsheh.ältern,  nahe 
bei  Szalatuya  und  Tereny,  |  Stund,  von 
Apath-Maroth. 

Hereaiio,  lllirien,  Istrlen,einDot/rait 
98  H.  und  693  Ein  w.,  1  Stunde  von  Gra- 
diska. 

ÜKere,  Cassina,  Lombardie,  Provins 
Milauo  und  Distr.  V,  Barlas«ina;  siehe 
Seregno. 

IVlereCaissiiia,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  V,  Barlassina;  siehe 
Seveso. 

Mereclce,  Ungarn;  siehe S/ent-Imre. 

ITJIereczei,  Gali/ien,  Bukow.  Kr.,  ein 
Gutuud  Dorf  mit  einer  Pfarre,  diesseit» 
des  Flusses  Suczawa,  2  Stunden  v.  Gra- 
uiczestie. 

Hlere^eiate  ill  sopra  e  dl  sotto^ 
Lombardie,  Prov.  u.  Distrikt  XI,  Mi- 
lauo ;  siehe  Morsenchio. 

iflereji^ye,  Meretien,  Morgo,  wal.  Me- 
rigyo  —  Siebenbürgen,  Klausenb.  Gesp., 
Ob.  Kr.,  BaiiflFy  Hunyad.  Bezirk, ein  zwi- 
schen den  Alpen  liegendes,  mehr.Grund- 
besitzern  gehöriges  Dorf  mit  1500  Einw. 
mit  einer  gr.  unirten  Pfarre,  und  einem 
Archidiakonat,  6  St.  von  Kis-^Petri. 

i^IerrJe-Szent-GyÖPiKy ,  Ungarn, 
Gran.  Komt.; siehe Szent-György. 

Hlere,  Hapos-,  Ungarn,  Jens.  d.  Do^ 
nau,  Sümegh.  Gesp.,  Kapos.  Bez.,  ein 
nahe  am  Kapos  Flusse  liegend,  ung./ior/' 
mit  einem  Bethause  der  helv.  C.^  48t  v. 
Lak. 

]fIepeni,Mirlingsdorf  —  Ungarn,  Elseu- 
hurgerGesp.,  ein  deutsches  Do/*/* ro.  38  H. 
und  254  rk.  E.,  Filial  von  Nemet  Szent- 
Mihaiy.  Gräfl.  Batthianisch.  8^  Ml.  von 
Güu;^. 

Hlereneze,  Ungarn,  Zalad.  Komi;  siehe 
Merenye. 

IVIerensen,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.Ilodeneck  geh.  Gehirysdorf\on 
zerstreuten  Haus,  mit  einer  Kurazio  von 
der  Pfarre  llodeneck,  nächst  deniRienz- 
flusse,  2^  St.  von  Nieder-Vintel. 

]9Iei*enye,  Kroatien,  Agram.  Gespan, 
und  Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen  lieg., 
zu  der  Gerichtsl>arkeit  Kuplenovo  und 
Prarre  Puschtfeh.  Dorf  mit  17  Haus.  u. 
168  Einw.,  4^  St.  von  Zapressich. 

Jflerenye,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  38  H. 
und  192  Einw,  im  Warasdin.  Komitat. 

Iflerenye,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Sümegher  Gespauschaft ,  Babocser  Be- 
zirk, ein  Ungar.  Dorf  in  einer  Ebene, 
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mit  einer  Lokalie  der  H.  C,  hat  57 Haus, 
und  471  melit  ref.  Einw.  Ebeuer  nnd 
«:nter  Weltzeii-  und  Kornboden.  Gräfl. 
Szechenyisch,  1  M.  von  Szijy;ethvär. 

Iflereiiye,  oder  Merenze  —  Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Zaiad.  Gespan.,  Ka- 
pornak.  Bzk.,  ein  Dorf  des  Veszprim. 
Kapitels  ,  mit  einem  hrsch.  Verwaltcr- 
ainte  und  einer  eiijenen  Pfarre,  nahe  an 
der  Koinmerz.  iStr,,  welche  von  Szent- 
Grot  nach  Kanisa  führt,  zwischen  Kis- 
Kada  und  üjlak,  hat  55  Haus,  und  418 
rk.  Einw.  Weinbau.  Waldungen,  zwei 
Mahlnnihlen,  %\  St.  von  Kanisa. 

]9Iereraii,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  auf 
der  Hersoh.  Bregeriz  sich  bpfiridendes  in 
dem  Gerichte  Hofrieden  lieg.  /i7o*^trr  und 
Benediktiner 
von  Bregenz. 

Meresilicza,  Ungarn,  ein  Flms  Im 
Sluiner  und  Ottochan.  Grenz-Reg.  Bezk 

]?Ier«te,  Ungarn,  Veszpr.  Koint.;  s 
Merite. 

Meretlnzen  ,  Muretiuzen ,  Mcrefin- 
zen,  auch  Mariatiristen  —  Steiermark, 
Marb.  Kr.,  eine  Werb-Be%irks- Hominis 
sariats-Herschaft  und  Schloss  mit  33  H. 
und  130  Kinw.  mit  den  dabei  befindlichen 
zurdeutschen  Ordens-Konimende  gehör. 
Dorf  Mcretinzendorf  genannt,  an  d.  Sau- 
ritscher  Poststr.  und  dem  Drauß.,  2  St. 
von  Pettau. 

]fIer«tltixendorf,  Steiermark,  Mar- 
hurger  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Korn,  dieses 
Namens  sich  befind.,  der  deutschen  Or- 
dens-Komnienda  gehör.  Dorf;  s.  Mere- 
tinzen. 

Ifleretitx,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Winteritz  geh.  Dorf'm'it  40  Haus, 
und  240  Einw.,  nächst  dem  sogenannten 
Kaaduerberge,  5  St.  von  Saatz. 

]fler«titz,  Meraditz  —  Böhmen,  Saaz. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Klösterlc  geh.  Dorf 
mit  40  Haus,  und  236  Einw.,  liegt  au  der 
Eger  nächst  dem  Städtchen  Klösterle 
gegen  O.,  IJ  Sti  von  Kaaden,  3  St.  von 
Saatz. 

üflerettiClte  9  Illirien  ,  Krain  ,  Adelsb. 
Kr.,  ein  kl.  in  dem  Wb.  B.  Komm.  Prem 
Heg.  Dorf  unter  dem  Gute  Mühlhofen 
nach  Doruegg  einßfepf. ,  grenzt  gegen 
West,  an  das  Dorf  Postein,  unter  dem 
Berge  Tocheppen,  1|  St.  von  Sagurie. 

Meretsche  ,  Illirien,  Krain  ,  Adelst). 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit  498  Joch. 

Ifleretto  dt  Capltolo,  Venedig, 
Provinz  Friaul  und  Distr.  XI,  Palma; 
eine  Gemeinde. 

]fI«reUo  dl  Tomba,  Venedig,  Pr. 
Friaul  und  Distrikt  I,  Udine,  ein  von 
Pastian  Schiavonesco  und  Sedegliauo 
hei^teüztes  Gemeindedorf ,  mit  Vorstand 


and  eigenen  Pfarre  SS.  Daniele  e  A«:o- 
stino,  und  einer  Aushilftskirche,  9  Migi. 
von  Udine.  Dazu  gehören : 
Pantianico,  Plasencise,  S.  Marco,  Sa- 
valons,  Toniba,  Dörfer. 

Ifleretzey,  Gallzien,  Bukotv.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  und  Pfarre  Meretzey. 
Post  Suczawa. 

Jflerezhe,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  81  Haus,  und  131 
Einw.  der  Hersch.  und  Hauptgem.  Prem. 

JflerezuluJ  ,  DJalu-,  Ut.garn,  ein 
Bertf  in  der  Zarand.  Gespan.,  J  St.  Von 
Örmingye.  '^**^ 

Ilerseiigärscli ,  Merkengerst,  oder 
Meggegärsch  —  Oest.  n.  d.  E. ,  V.  O. 
M.  B.,  ein  der  Hrsch.  Leiben  unterthän. 
Dorfnni  8  Haus,  und  50  Einw.,  bei  BI- 
senreut  und  Kottes,  %^  St.  von  Guten- 
hrunn. 

Hlei'n^eiig^ärseli  9  Merkengerst,  oder 
Merkgers  —  Oest.  o.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  der  Hersch.  Dobersberg  gehör. //or/" 
mit  35  Haus.  u.  290  Einwohn.,  Jens,  der 
deutschen  Taya,  \  sx.  gegen  S.  von  Do- 
bersberg entlegen,  4  St.  v.  Schwarzenau. 

]?I«rg:eiithal,  Siebenbürgen,  Gross- 
Schenk.  Stuhl ;   «.  Morgouda. 

ITIerseiithal,  Oross-  u.  Klein-, 
Böhmen,  ßunzl.  Kr.,  zwei  Dörfer  der 
Hersch.  Heichstadt;  s.  Mergthal. 

ifleriireriidorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  ü.  M. 
B.,  ein  Dorf^  der  Hersch.  Ernstbrnnu 
unterth.;  s.  Merkersdorf. 

iflei'Kes ,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Szathmarer  Komt. 

]ff«rg;es,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Presburg.  Gesp.,  in  der  Schutt,  im  Qb. 
Insulan.  Bez.,  eine  Waldung  miteinem 
.lägerbause,  zur  Beligionsfonds-Hersch. 
Nagy-Magyar  und  zu  eben  dieser  Pfar- 
re gehörig ,  3  Stunden  von  Somorja 
(?<omerein.) 

i?IerK«S,  Ungarn,  ein  Pratdium  itn 
Klein  Cumanien.    Distr. 

Jflerites,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Raab.  Gespansch.,  Sokoroally.  Bzk.,  «iu 
mehren  adel.  Famil.  gehörig,  ung.  Dorf 
am  Raabflusse,  mit  38  Haus,  und  86S 
Einw.,  Filial  der  Pfarre  Raba-Szent- 
Mihäly,  mit  einem  Bethause  der  A.  C, 
mit  schönemWeitzenbau,  u. Wieswaehs, 
guter  Hornvieh*  u.  Pferdezucht,  Fisch- 
fang, l  St.  von  T6th. 

M^r^eska,  Ungarn,  diess.  derTheiss, 
Säros.  Gesp., Makovicz.  Bei«.,  e'mDorf 
mit  33  Haus,  und  8A9  Einw.,  mit  einer 
griech.  kathol.  Pfarre,  hat  Waldungen, 
UStde.  V.  Felsö-Orlich. 

JflersijFoppadel,  Lombardie,  Pro- 
vinz Bergamo  u.  Distr.  VU,  Caprina^^^ 
Torre  de*  Busi.  ^ 
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ifferne^leii,  SlehenbUrißren,  ßross-St^flk. 

Stuhl;  s.  Mor^oiida. 
MerjHftlial,  Oross-,  Mergetithal,  vör- 
'''dfem  Gross-Marieuthal—  Rühmen,  Bun/.I. 

Kr.,  ein  P/wr/-/io?*/' der  Hersch.  llelch- 

Sla'tt,Iie{ijt  nächst  dem  sogen.  Limber^e, 

li  St.  van  Gabel. 


iVIeriKflial ,    Klein«,    Menf;enthal, 
vorh.   Nieder -Marienlhäl-^  Böhmen, 
Run/J.  Kr.,   ein  der  Hrsch.  Ileichstadij 
eeh.  Dorf,  seitwärts  des  Grütiberges,  1^ 
«St.  von  Gabel. 

Iflern^yeilgyal ,  Mer;?endjäl  —  Sie- 
benbürgen, Gross-Schenk.  Stuhl ;  siehe 
Morgonda. 

^erli4tovee9s,  Ungarn,  j«ns.  d.Do- 

''^lau,  Zaiad.  Gesp.,  im  7.  Gebirgs-Distr., 

^%in  bevölkertes   Vorgebirge  ^er  llersch. 

^^fsaktornya,    zu    dem  nahe   liegenden 

y  Orte  Szelnlcza  eingegf.,  1^  Stunden  v. 

■'T'^saktornya. 

Merlieiiirarten ,    Möhrengarten   — 

'  ß()hnien,  Prachin.  Kr.,  ein  Dorf  der 
Herschaft  Wintetberg,  9  Stunden  von 
tSirakonitz. 

flerlca  inferior ,  Röhmen,   Budw. 

^'*fcr.,  ein  Markt  der  Herschaft  Rosen- 
'bcrg;  s.  Hayd,  Unter-. 

mti^rlea  superior»  Böhmen,  Budw. 

'*l%r.,  ein  MarktfUcken  der  Hrsch.  Ro- 

^feenberg;  s.  Hayd,  Ober-. 

IWtiirlica,  Lombardie,  Prov.  Mantova  u. 

^^"*f^istrikt   VI  ,    Castel    Goffredo  j    siehe 

'_l^(?eresara. 

MeHji^tfria ,   Caseiina,    Lombardie, 

^^Provinz  und  Distrikt  IIjMilanoj  siehe 

-*^iJUggio. 

ÜffibifisiK^O,  AI,    Lombardie,   Provin// 

^*%omo  und  Oistr.  XXllI,  Appiano  ;  siehe 
*'t!aslelunovo. 

!fJ|eriji:};:l,Praii,  Lombardie,  Provinz 

"-'Xyomound  Distr.  VIll,  Gravedoua;  siehe 
Sorico. 

IWIerl'lovI^^ll,  insgemein  MirilovlCh  — 
Dalmatieu,lm  Zara  Kr.,  Dernis-Distrikt, 
ein  nach  Gradaz  gepfarrt.  Dorfz.  Haupt- 
gemeiiid^  und  unter  diePretura  Dernis 
gehörig,  auf  dem  festen  Laude  hei  Za- 
voglave,  18  MI.v.Knin. 

lllerlna,  Lombardie,  Provinz Paviauud 

' 'Distr.  V,  Hösate  ;  siehe  Zela  Snrigone. 

]»lerlnjc,  Oest.  unt.d.  E.,  V.O.  W.  VV., 
ein  kleines  Dörfchen,  der  Hrsch.  Achlei- 
ten ;  siehe  Mähring,  i 

IMCerIno,  Casslnetta,  Lombardie, 
•■■PVov.  LodieCremaund  Distr.  V,Casal- 

^'^iusterlengo ;  s.  CamairaKO. 

MerlocIltK,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein 
der  Harsch.  Udrltsch  geh.  Dorf,  l^  St.  v. 
'  Buchau. 

HEerlfüeliie)  Illirien,  Isirieu,  Mitterbur- 
gerKr.,eln  Dorf  nni  .'»5  Haas.  u.  «60  K., 


fl(if«I?il>?5lrks  Bnje,  Pfarre  Momiano,  3  St. 

von  Kapo  d'Istria. 
ITIeriiieliora,  Siebenbürgen,  Klausen- 

hurtrer  Komitat ;  s.  Marisel. 
]7Ie  rigid  ort',  Siebenbürgen,  Ob.  Weis- 
1      senburger  Komt.;  siehe  Martonfalva. 
jlVIerisor,    Mersdorf  —  SiebenbürKen, 


Hunyad.  Gesp  ,  Devaer  Bezirk,  ein  zwi 
sehen  Waldnntf  liegendes,  dem  Grafen 
Banify  geh.  wal.  Dorf,  mit  568  Eitiw.,ni. 
einer  eigenen  griech.  nicht  nnirt.  Pfarre, 
5|  Stunde  von  Deva. 

IMieriiiOr ,  Obstdorf,  Merisorii  —  Sieheu- 
bürgen, Hunyad.  Gesp.,  Borbatvitz.  Be- 
zirk, ein  zwisch.  Gebirgen  zerstreut  lie- 
gendes, den  adel.  Familien  Mera  u.  Ken- 
deresi  gehör,  wal.  Dorf  9^  Ein  w.  m.  ein. 
griech.  unirten  Pfarre,  17  Stund. v.Deva. 

illerlüOr-Rustesty ,  Merisor-Hns- 
zesty  —  Siebenbürgen,  ein  Dörfchen  im 
Schilyer  Bezirk  des  Hatzeger  Kreisesd. 
Hunyad.  Gespansch. ,  weiches  mehren 
Adeligen  und  zum  Dürfe  Merisor  gehört, 
von  d.  wal.  Kamille Kuszest3'  nomadisch 
bewohnt,  in  d.  katholische  Pfarrein  Hat- 
zegals  ein  Filiale eingepfarrt  ist.  Diese« 
Dörfchen  liegt  Im  Maroscher  Haupltliiss- 
gebiete,in  seinem  Filialgehieted.Slrehl- 
baches.  II J  St.  von  der  nächsten  Post 
Szasz-Varos  entfernt,  an  dem  Ursprnnge 
d.  Baches Valye-Krivadia,  welcher^ St. 
unterm  Ort  d.  BachVälye-Banitza  rechts- 
uferig aufnimmt,  u.  eine  gute  St.  unterm 
Ort  durch  das  Dorf  Krivadia  fliesstj  es 
grenzt  mit:  Merisor  uud  Baton. 

.flerisoruluj,  l>Jalu-,  Siebenbür- 
gen, ein  Derg  auf  der  Grenze  «wi- 
schen  der  Thorenburger  Gesp.  und  dem 
Maroscher  Szekler  Stuhl,  auf  einem,  die 
beiden  in  dem  Marosoh  liekentzerhacit 
rechtsuferig  einfallenden  BäeheValye- 
Lunga  und  Valye-Merisoruluj  schei- 
denden Höhenzweige,  }  Stunde  v.  Me- 
zö-Kapus. 

]9IerlBoruluy,  Vaiye-,  Siebenbür- 
gen, ein  Bach,  welcher  im  Marosrher 
Szekler  Stuhl  aus  dem  Berge  Djalu- 
Merisoruluj  entspringt,  nach  einem  Lau- 
fe von  I  Stunden  in  den  Marosch-Lo- 
kentzerbach  einfällt. 

jflerite,  insgem.  Mercte  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Veszprim.  Gesp., 
Devets.  Bezirk,  ein  Prarnium,  unweit 
Nosziap,  1  St.  V.  Vasarhely. 

iflerk,  Ungarn,  Jens.  derTheiss,  Szath- 
mar.  Gesp.,  Nyir.  Bezirk.,  ein  Dorfm. 
146  H.  und  1005  Einw.,  mit  einer  gr. 
unirten  und  reformirteu  Pfarre,  gren/t 
an  die  Ortschaften  Etsed  und  Puszta 
Terem,  }  Stunde  von  Vallaj. 

]?Ieri4,  Ungarn,  Szathm.  Komitat,  ein 
Dorf,  mit  146    Häuser  und  1()05  ungr. 
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und  deutsch. Ein w,,  Wehiffärten,  W*il- 
duiiiien,  Feldboden  erster  Classe.  Ist 
l^rääich    Karolyisch. 

Hlerkabrechts,  iusj^em.  Merken- 
hreehts  -  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  M. 
K.«  ein  zur  Herschaft  Neunzehn  und 
Pfarrre  Edlhach  «eh.  Dorf  mit  44  H. 
und  280  E.,  \  Stunde  von  Göifritz. 

Jflerk,  Also-  und  VeltsO-,  UnAfarn, 
Saros.  Koint.,  2  beisammen  stehende, 
slOF.  Dörfer  mit  56  H.  und  435  rk.  u. 
evang.  Eiuw.,  Filial  von  Boroszlo.  Gu- 
ter Hoden.  Grundherr  v.  Piller,  1{  St. 
von  Lenies. 

JlerknsdorfV  Oest.  unt.  d.  Ens,  V. 
O.  M.  B.,  ein  Dorf  der  Herschaft  Pru- 
zendorf;  s.  Merkersdort". 

Merkasdorf,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V. 
ü.  M.  B.,  ein  der  Herschaft  Ernst- 
brunu  uuterth.  Dorf',  s.  Merkersdorf. 

üflerkau«  Mürkau  —  Böhmen,  Leitm. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Herschaft  Priesnitz, 
t^  Stunde  von  Aussig. 

]VI«rk« ,  Ungarn,  ein  Praedium  mit 
t  H.  und  15  Einw.  im  Sünieüh.  Komt. 

Jflerke.  lilirien,  Kraiu,AdeIsberK.  Kr 
ein  in  dem    Wb.    Bez.   Kom.    Lohitsch 

.-nUeg.,  der   Hersch.   Freudenthal  gehör 

««ficleines  Dorf  links  von  Ober-Laibach 
gegen  Hrib,  ^  St.   von   Ober-Laibach 

Iflerkelsdorf«    Merklinerhof ,  Mar- 

kelsdorf,  (Merklinl   Villa)  —  Böhmen 

Königgr.  Kreis,   ein    zum  Gute  Aders- 

3  ba«'h    geh.    Pfarrdorf  mit  182  H.  und 

.1065  Einw.    Hier   ist    eine  Schule,  ein 

•^liVcrpachteter  hersch.  Meierhof,  d.  Tau- 

--i  «cherhof  genannt,  l  Wirthshaus,  t  k.k. 

ifirilGrenzzollamt   und  unfern  der  Landes- 

«tvKrenze  l    Weinbaus,  welches  als  Be- 

jijustigungsort,  besonders  im  Winter  v. 

.  (»43ästen  ans  Schlesien  stark  besucht  wird. 

.f.i)ie  Gemeinde  besitzt  269  Joch,  698  0- 
KIft.  Waldung.  An  der  Westseite  von 
Merkelsdorf  ist  der  soganannte  heilige 
JBerg,  mit  einer    t787    gesperrten,  und 

f<i,llarauf  grossenth.  abgetragenen  Wall- 

.(i^hrtskapelle.  Hier  war  die  Familien- 

..»jÄruft  der  Besitzer  aus  dem  Hause  der 

.  J.Grafen  von  Kolowrat,  deren  Leichna- 
me nach  Aufhebung  der  Kapelle  in  die 
Merkelsdorfer  Kirche  beigesetzt  wur- 
den, liegt  nächst  Nieder  -  Adersbach, 
4  St.  v.   Trautenau. 

]?Ierkel«iVi*ün,  Marklesgrün  o.  Marx- 
grün —  Böhmen,  Ellbogn.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Schlakeuwerth geh.  Dorfm.  ein, 
Mahlniühle,  liegt  am  Bache  Wistritz, 
a^  St.  von  Karlsbad. 

Iflerkenbreclits,  Oest.  unt.  d.  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  der  Herschaft 
Neunzehn  ;s.  Merkabrechts. 

Jflerkendorf,  Oest.  uut.   d.  Eus,  V. 


0*  W*  W,  ein  Dorf  mit  10  H. ö.  dt)  E., 

der  Herschaft  Schalaburg;  siehe  M^r- 
keudurf.    . 

flerkendorf«  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  zum  Wl).  Bez.  Kom.  Kapfen- 
stein  und  Pfarre  Trautmaunsdorf  ge- 
hörige Gemeiudtt  mit  28  H.  und  170  E,, 
7  Stunden  von  Kadkersburg,  4  St.  von 
Ehrenhausen. 

ilIerk^'iiJl^rrBty  Oest.  unt-  derKns, 
V.  O.  M.  B.,  ein  Dor/",  der  Hrsch.  Lei- 
ben ;  s.   Märgengärsch. 

^lerkeiijKerst,  Oest.  unt.  d.  E.,  V. 
O.  M.  B.,  ein  Dor/",  der  Hersch.  Dobers- 
berg ;  s.  Mergeugärsch. 

]?I«rkeii8t«lii,  Oest.  unt.  d.  E.,  V. 
ü.  W.  W.,  ein  dem  Grafen  Joachim 
Eduard  von  Münch-Bellinghausen  ge- 
höriges, im  schweizerischen  Style  er- 
bautes Sommemchtossy  südwestlich  v. 
Baden,  am  Abhänge  des  kalten  Berges 
an  der  Ostseile  des  Geisberges ,  mit 
ein  Paar  Nebengebäuden,  und  einem 
vielbesuchten  interessanten  Parke,  der 
sich  die  Anhöhe  hinaufzieht,  und  vorm. 
ein  Thiergarten  war.  Vor  dem  Schlos- 
se stehen  auf  einer  Wiese  zwei,  un- 
gemein grosse  türkische  Haselnuss- 
bäume,  deren  Kronen  ihres  ungeheuren 
Umfanges  wegen  bewundert  werden, 
indem  die  eine  80,  die  andere  100  Schrit- 
te im  Umfange  hält.  In  geringer  Ent- 
fernung von  dieser  Wiese  steht  eine 
schöne  Kapelle,  und  neben  dieser  sjid- 
östli(-h  auf  einem  sdiroffeu  Felsen  die 
bedeutend  grosselluine  des  alten  Schlos- 
ses Merkenstein  mit  ihren  8  liislO  Fuss 
dicken  Mauern  ;  man  sieht  hier  4  Thqtfe 
mit  eben  so  vielen  '  Höfen,  unterirdi- 
sche Gänge,  Capsllen,  SJile,  nahe  da- 
bei die  Beste  eines  Turnierplatzes  u. 
s.  w.,  und  überall  sind  zur  Bequem- 
lichkeit der  Besucher  hölzerne  Gehste- 
ge angebracht.  Vom  Sommerschlass ge- 
gen Nordwest  dehnt  sich  der  Park  aus, 
der  mit  einer  1425  Kl.  lÄi»gen  Mauer  um- 
schlossen ist.  Kr  enthält  IheillsWald- 
parthien  ,  theils  Wiesenplätze  ,  viele 
schlangenförniigsich  windende, im  eng- 
lischen Geschmacke  angelegte  Gänge, 
ein  Lnstgebäude  mit  einem  Thurme, 
den  sogenannten  TürkenbrunncM,  4.  i. 
ein  groltenartig  gewölbtes  Gebäude, 
von  welchem  aus  sicli  tief  in  die  Erde 
ein  Gang  zieht»  an  dessen  EndesieJieii 
Quellen  entspringen,  eine  kleine  Ein- 
siedelei, und  auf  dem  höchsten  Punkte 
steht  auf  einem  mit  Bäumen  besetzten 
Wiesenplatze  ein  im  orientalischen 
Slj'le  erbauter  Pavillon  (die  Aussicht 
genannt)  von  dessen  Gallerie  mau  einer 
überrascheudeu  Aussiebt  geuiesj^t.  Von 


der  Ruine  äu9  gegen  Norden  besteis:<*n 
gute  l^ussg^äiiger  die  höchste  Spitze  d. 
kalten  Berges,  den  hohen  Lindkoget  u. 
das  eiserne  Thor,  und  von  da  gelangt 
man  in  nordöstlicher  Richtung ahwärts 
an  die  Schvvechat  in  dasj  enge,  aber 
angenehme  Helenenthal,  zu  den  soge- 
nannten KrainerhiKten,  Milchwirthsrhaf 
teil,  welche  von  den  Kurgästen  Badens 
**0  gern  besucht  werden.  Das  alteSchloss 
^^Merkensteln  gibt  einer  Herschaft  den 
■Namen,  mit  welcher  auch  die  Hrschft. 
Grossau  und  das  Gut  Sieiuhof  verei- 
nigt sind ;  die  Verwaltung  hat  ihren 
SitzinGainfahrn.  Post  Vöslau. 

Jflerkersdorf,  Merkasdorf,  eigentl. 
'Mergersdorf  —  Oest.  unt.  d.  E.  V.  U. 
^-M.  I|.,  ein  der  Hersch.  Krnstbrunu  uu- 
terthäni^.,  an  diesem  Forste  u.  unweit 
d.  Schlosse  Ernstbrunn  und  Maisbjer- 
imum  lieg.  P/'arrdovf  mit  54  Häusern 
und  278  Einw.,  die  meist  nur  Feldbau 
betreiben;  die  Herschaft  besitzt  hier 
eine  Schäferei  und  eine  Ziegelbrenne- 
reiei.  westlich  vo|n  Semmelberge,  4  St. 
von  Stockerau. 

Iflerkersdorf,  eigent.  Merkasdorf  — 
Oesterr.  unt.  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  z. 
Hersch.  Penzendorf  und  Pfarre  Hardeck 
geh.Dor/'niit45H.  und  295  Einwohner, 
^Stunde  von  dem  Tayafl.u.  d.  mährisch. 
Grenze,  7  St.  von  Hollabrunn. 

]?Iark«tet<*J,  Siebenbürgen,  ein  Bery 
imüdvarhelier  Szekler  Stuhl,  1  St.  von 
Homorod-Almas. 

JUerksrem,  Oest.  u|it.  d.  Ens,  V.  f).  M. 
B.,ein  Dorf  der  Hersch.  Dobersberg,  s. 
'Mcrgengärsch. 

Hlerkliiv*  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  0.  AV. W. 
ein  Dorf  6er  Staats-Hersch.  St.  Polten; 
siehe  Mörking. 

IWerkiiiia:,  Oesterr.  nnt.  d.  Eos,  V.  0. 

■    W.W.,  einige  bei  Haag  zerstr.  liegende 

der  Herschaft  Garsten  dienstb.  Häuser, 

"Ife  der  Pfarre  Haag  ,  3  St.  v.  Strengberg. 

Merklhitr«  Ifllttei*-,  Ober-  u.  Un- 
ter-, Oest.  unt.  d.  Ens.  V.  O.  W.  W., 
ein  zur  Hersch.  Zäckiug  dienstb.  Dorf. 
mit  20  H.  und  120  Einw.,  bei  Obritzberg, 
If  St. y.  St.  Polten. 

Iflerkl*»)  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr.,ein 
Por/'niit  55  H.  und  289  Einw.  in  einem 
Thale  zur  Hersch.  Diaskowitzund  Pfarre 
Sutom. 

jULerkllfl,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  eine 
Jlerschaft,  Schloss  und  Städtchen  mit 
'*i36  H.  und  976  Einw.,  liegt  in  ein.  sanf- 
"'fcn  Thalgeaend,  am  Fusse  des  Berges 
Hurka,  und  am  Ausflusse  des  Merklinka- 
Bächesausdem  Merkliuer  grossen  Tei- 
che. Zu  Merklin  gehören  folgende  Ein- 
schichten:  a)  die  hersch.  Schäferei,  8  M. 


«9.,b)dieWasenmei8terei,  ^  St.  so.,  c) 
das  Gemeinde-Brechhaus,  }  St.  n.,  d)  die 
Tischlerei,  20  Min.  8.,  e)  die  Hegerwoh- 
iiungen  Dotzen  gen.,  2  H.,  |  St.  ö.,  f)  das 
hersch.  Jägerhaus  Ohobot  am  llehherge, 
^  St.  sw.,  und  K)  der  hersch.  iMcierhof 
Biall  mit  einer  Schäferei,  ^  St.  nw.  vom 
Städtchen  ;  sonst  war  hier  eine  dem  heil. 
Laurentiusgeweihle  Kirche,  welche  im 
Jahre  1787  kassirt,  und  später  in  einen 
Schültbodeu  umgestaltet  wurde,  7  St.  v. 
staab. 

Iflerkllii,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  einem  Zinnbergbau. 

Hlerkllnerhof,  Böhmen ,  Königgr. 
Kr.,einDor/'des  Gutes  Adersbach,  siehe 
Merkelsdorf. 

Merklinsdorf,  'Böhmen,  Königgrät- 
zer  Kr. ;  s.  Merkelsdorf. 

Merklow,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Branna  und  Starkeu- 
bach;  siehe  Mrklow. 

Jflerklowltz,  Böhmen,  Königtrr.  Kr., 
ein  zur  Herschatt  Heichenau  gehör.  Dorf 
mit  105  H.  und  736  Einw.  nächst  d. Städt- 
chen Wamberg.  Hier  sind  Sandsteinbrti- 
che.  4  St.  V.  Königgrätz. 

Iflerkloivltz,  Schlesien,  Teschn.  Kr., 
ein  Dorf  zu  den  her^ogl.  Teschn.  Kam- 
mergütern ;  s.  Marklowitz. 

Merklsdorf,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
8.  Merkelsdorf. 

M«rkO|iall,  Merkopolj'  —  Kroatien, 
Agram.  Gespans.,  im  Gebirjfsbezirk,  ein 
freier  königl.  Ma;7.-f  mit  145  Häuser  und 
1084  Einw.,  liegt  unlerm  45<>  19'  7'*  nörd. 
Br.,  und  32«  34'  15''  östl.  Län^e,  z.  Kaal. 
Hersch. Verbovszko  geh.,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  und  Magistrat,  zwischen  Ra- 
vnagora  u.  Fuccine. 

IflerkopoUe,  Ungarn,  ein  Praedium} 
im  Agr.  Komt. 

Merkopolye,  Slavonien,  Poseganer 
Gesp.,  Ob.  oder  Pakratz.  Be/..,  ein  in  dem 
Kameusk.  Distr.  lieg.,  nachDaruvarein- 
gepfarrtes  Dor/' mit  26  H.  und  164  Einw. 
3^  St.  von  Pakratz. 

Merkovecz,  Mirko vitz  —  Ungarn,  ein 
Dorf  mit  8  Häuser  und  85  Einw.  im  Agr. 
Komt. 

Merkivltz,  Böhmen,  Budw.  ^nd  Klatt. 
Kr.,  siehe  Nirklowitz. 

jfferla,  Lombardic,  Prov.  Como  u.  Di- 
strikt XIV,  Erba;  stehe  Nibionno. 

JVIerla,  Cassina,  Lombardie,  Prov. 
Oomo  und  Distr.  X,  Introbbio ;  siehe 
Cortabbio. 

Merlaiia,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XI,  Palma;  siehe  Trivignano. 

]?Ierlano,  Ponte,  Lombardie,  Pro- 
vinz und  Distr.  I,  Mautovaj  siehe  Ron - 
coferraro. 
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Iflerlara«  Venedt^i:,  Prov.Padovu  und 
Distr.  VIII,  Montaanaua.  eine  zwischen 
ürbana  und  Casale  lietif.  Gemeinde-Orl- 
schafty  mit  einer  Pfarre  S.Maria  und  ein 
Oratorio,  4  11i«;l.  voiiMonta^nana.  Mit: 
Merlara ,  Bauernhaus,  —  Ronco  novo, 
einz.  Landhaus, 

nierlara.  porzione  —  Venedisr,  Prov. 
Padova  und  Distrikt  Vlll,  Mouta/^uana : 
si«lie  Meglladino  M.  Vitale. 

HEerlate,  l/oml)ardie,  Prov.  Pavia  und 
Distf.  VI,  Binasco  ;  siehe  Vernate. 

]?Ierl<«^UZ.  Illirieii,  Krain,  Neustdt.  Kr., 
eine  Gempimte,  mit  11  Haus,  und  73  E.,  d. 
Hersch.  und  Haupt^enieinde  Saucnstein. 

Hlerleinsraiit,  llliricn,  Krain, Neust. 
Kr.,  ein  dem  Wh.  B.  Komm,  des  Herzoä:- 
thums  G^ttschee  t;ehör.,  nach  Ossiunitz 
ein^epf. /^or/;  mit  24  Haus,  und  109  E., 
nächst  Suchen,  tS  Stunden  vonLaibach. 

]9Irrleii8;<^^  Venediji:,  Prov.  und  Distr.  1, 
Treyiso;  siehe  Pouzano. 

Hlerleseo«  L6ml>ardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  IV,  Volta;  siehe  Goito. 

IflerleCtAt  Casslna,  Lomhardie,  Pr. 
Bertfamo  und  Distr.  I,  Ber^eamo;  s.  Alma. 

Hlerletta,  CaeiBi na  della,  Lomhar- 
die, Prov.  und  Distr. I,  Bergamo;  siehe 
Scano. 

Mcrlina,  Lomhardie,  Prov.  undPistr. 
VII,  Pandino;  siehe  Agnadello. 

Hlerllna«  Lomhardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  I,  Como;  siehe  lionaeo. 

merllnl,  Lomhardie,  Prov.  Milano  und 
Distr.  VlII,  Vimercate;  siehe  Arcore. 

nierllno,  Lomhardie,  Prov.  Lodi  e  Cre- 
maund  Distr.  II,  di  Zelo  Buon  Persico, 
ein  am  linken  Ufer  des  Flusses  Mazza, 
50  Schrille  davon  entfernt  lieg.,  mit  Vor- 
stand, Pfarre  S.  Stefano  Proto-Martiro, 
Aushilfskirche,  Mühle  und  Reiss-Stam- 
pfe  versehenes  Gejneindcdorf,  3  Migl.  v. 
Paullo.  Mit: 
CassinaTorchio,  Meierei, 

Iflerliito,  Lomhardie,  Prov.  LodieCre- 
und  Distr.  VI,  Codogno;  siehe  Nenna. 

ÜHfivlHXf  Muslitz  —  Böhmen,  Leitmer. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  26  H.  und  123  E., 
der  Hersch.  Biliu  geh.,  mit  1  Pfarrkir- 
che und  1  Schule,  erstere  unter  d.  Titel 
desh.  Jakoh  d.  6.,  mit  den  Orahstäiten 
der  ehemaligen  Besit^ser  v.  Rasitz,  wel- 
ches Gut  1698  durch  Kauf  an  die  Gräfin 
Maria  Popel  von  Lohkowitz  gelangte,  1 
Std.von  Biliu. 

9I«rlluiie,  Dalmatien,  Zara-Kr.  und 
Distr.,  ein  nach  Nevigiane  gepfarrtes, 
nicht  weit  davon  entfernt.,  auf  der  In- 
.  sei  Pasman  liegendes  Dorf,  zugleich 
Untergemeinde  der  Hanptgemeinde  ^a- 
tavecchia,  unter  der  PraetttC  Zara,  10 
31igl.  von   Zara. 


Jflerlo,  Lomhardi©^-Pr;Qy.  Ca!B|0);?*ind 
Distr.  XXVI,  Marriauo  ;  s.  Cucciago. 

:^Ierlo,  ]fIonte,  Venedig,  Prov^  ßa- 
dova  und  Distr.  VI,  ^eolo;  s,  Cera- 
vese  (Monte  Merlo). 

]?Ierliiteln,  Tirol,  Oherinnthal.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch,  Set,  Petersher^^ehj^r. 
Dorf,  5  St.  v.  Parvis. 

]fffei*nftazu|iaela ,  lllirien,  Friaul» 
Görz.  Kr.,  eine  zur  Zentr.  Gerichtsbaick. 
Canale  geh. ,  zu  der  Gemeinde  Bain- 
siza  konskrihirte  Orlschßßx  ^^^i  ^M^^Mnde 
v.  Görz.  jyjjf,  ufigROi«) 

iTIerinesd,  Mermetteii  ri^„;|7ii^i(^n, 
Zaraiider  Gespanschaft ,  N.  Halinagy. 
Bezk.,  ein  der  Hersch.  N.  Halmagy  g^b;. 
wal.  Dorf  mit  115  Einw. ,  mit/pi^er 
Kriech,  nicht  uitirten  Kirche,  1^  Slpu- 
den  von  Nagy-Halmagy. 

Memieseoii»  lljalu-y  Slehenhür- 
gen,  ein  Berg  Inder  Thorenburijer  Ge- 
spanschaft, nahe  dem  rechten  Ufer  des 
Maroschflusses,  zwischen  den  Einfällen 
der  Bäche  Välye-Mermeseouluj  uud\(ä- 
lye-Sellyaku,  1  Stunde  von  Me- 
sterhäza. 

MeriiieseouluJ,  Valye«,  Väly^ 
Mermeskuluj  Siebenbürgen,  e\n  Bach\ 
welcher  in  der  Thoi-enhurgerGespausph. 
aus  einem,  die  Bäche  Välje-Sellyaku  u. 
Väl3e-  Kalimanel  scheidenden  Hohen- 
zweige  entspringt,  nach  einem  Laiife 
VOM  \\  Stunden  in  den  Marcst^ 
KIuss.  1^  St.  ob  Mesterhäza,  rechtsü- 
ferig  einfällt. 

Jfleriiielteii  ,  Ungarn  ,  Zaraud^ 
Komt. ;    s.  Mermesd. 

]?Iei*iitezeou ,  Siebenbürgen;  siehe 
Nyirmezö. 

Merniezft ,  Siebenbürgen,  Huuyad. 
Komt. ;  s.  Nj'irmezÖ. 

JVIeriia,  lllirien,  Dorf  hei  Triest,  blons 
von  Schubmachern  und  Gerbern  be- 
wohnt. 

]?I|?rnye,  Ungarn,  Jenseits  der  Donau. 
Sümegh.  Gesp.,  Kapos.  Bez.,  ein  unüar. 
mit  einer  röm.  kathol.  Lpkalpfarre  ver- 
sehenes Dorf,  mit  l«0  H.  und  924  Einw., 
mit  gutem  Weizen-, Korn-, jGejrsten-  und 
Maishau,  guter  Weide,  Waldungen, 
miltelmßssigem  Weinwachs,  ferner  ni^ 
einer  Mahlmühle,  und  Jahrmärkten, ,4^ 
Stunde  von  Szemes,  2  3Ieilen  nördlich 
V.  Kaposvär. 

IVIernylk,  Ungarn,  die.ss.  der  Tbeis«!^ 
Zempljn.  Gesp.,  S/lropkov.  Bzk. ,  ein 
dem  Melchior  Szalyovski  und  andern 
Familien  geh.  Dorf  mit  74  Haus.  nu4 
543  evangel.  Einw.,  mit  einer  Kir4>he 
der  A.  C,  Fil  von  Sdkut,  treibt  Acker- 
bau von  1187  Joch,  4  Sldu«,  vonN^gy- 
Mihäly.  ,  - 
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i>orf\n\  Sm\\ffi\\.  Komt. 

]flf  roditz,  Jiöhmen,  Klhoi^D.  Kr. ;  siehe 
iülroditz. 

Hlerona,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
X,  MilaiiO;  siehe  Liscate.  i 

IWIepone,  Lonihardie,  Prov.  Paviäund 
DIsfr.  VI,  Binasoo;  s.  Casarile. 

]?ffePOMe.  Lomhardie,  Prov.  Como  und 

;  pisfriktXIV,  Erba,  ein  nach  SS.  Gia- 

'*Vonio  e  Filippo    zu  Mojana    gepfarrfes 

'^'Gemeinde- Dorf ,  mit  einer  Geineinde- 
•''^epiitation,  ober  einem  Hiltfc'  an  der 
rechten  Seite  des  Lambro-FIusses,  wel- 
cher nahe  daran  vorbeifliesst,  nnd  eben 
auch  rechts  vorn  an  der  von  Milano  nach 
Asso  fiihrenfien  Provinxial -Strasse,  8 
Miül.  v.  Erba.  Mit: 

Haa:tfera,  Pfarre  S.  Maria  di  Masnaso, 

ein  Dörfchen,  —  Cassina  al  Maglio, 

'  Campo  Marzo,  Ceppo  nuova,  II  Fila- 

tqjo,  einzelne    Meiereien,  —  11    Mu- 

lino,  eine  Mühle. 

IVIe^^iiStz ,  Merunicze  —  Böhmen, 
ficifm.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Liebshau^sen 

yyce\\.  rfnrrdorf  mit  92  Haus,  unri  490  E., 
V^liatt  obriarkeit.  Mtierhof,  1  Schäferei,  1 
.läiierhaus,  welches  ^  St.  nö.  am  Walde 
jiest,  1  zweiKänttige  Mahlniühle  nnd  2 
Streichfeiche.  Die  hiesige  Pfarrkirche 
unter  dem  Titel  des  heil.Stanislaus  und, 
nel'st  der  S<hule ,  unter  dem  Patronate 
desfürstl.  Grundherrn,  hatte  schon  1384 

tj^hren  eiirenen  Pfarrer,  mit  bedeutenden 

•    BraunkohIenberj;werken,am  sojirenann- 

•  ien  WieselberK,  eine  fürstliche  Lobko- 
witzische  Granatenjrrube  aus  welcher 
jährlich  durch  das  Biliner  Ber/Ljamt  für 
8000  fl.  C.  M.  rohe  Granaten  verkauft 
werden,  |  St.  von  Liebshauseu,  8  St.  v. 
Laun. 

IHeroslA ,  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Creraa  und  Distr.  VII,  Paudino;  siehe 
Rivolta. 

Iflerotin^  auch  Mirotin  —  Mähren, 
Olm.  Kr.,  ein  Dorf  mit  49  Haus,  und  386 
Einw.,  zurHrsch.  Auasee  nächst  Elend 
«egen  0.,  3^  St.  von  Littan. 

ITIerowetz,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  siehe 
Morawetz. 

]?IePOivltz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Hohenfurth  und  Rosen- 
berg,  1  St.  von  Friedber^, 

Iflerreute  ,  Tirol,  Vorarlberg,  2  zur 
Hrsch.  Brogens!  gehör.,  indem  Gerichte 
Bregenzerwald  lieg,  einzel.  ffö/V,  4  St. 
von  Brei^euz. 

Mepscliane ,  Illirien,  Krain,  Adelsb 
Kr.,  ein  indem  Wb.  B.Kom.  Castelnovo 
Ile^.,  dem  Gut  Odolina  geh.  Z>or/ auf  ei- 
nem Hügel,  grenzt  gegen  West,  mit  dem 
Dorfe  Odolina,  1  St.  von  Mattaria. 


]n«rseH«,  Sfefermätk.  Cill.  Kr. ,  «ine 
kleine  in  dem  Wb.  B.  Korn.  Otvrohitscli 
und  Pfr.  Schiltern  sich  befind.  Ortstkaft^ 
4St.  von  Pettau. 

iTIersehetselit^ndorr,  mir.,  Kraln, 
Neust.  Kr.,  eine  GemeindemW  1.5  Haus, 
und  112  Einw.  derIHrsch.  Thurnamhart 
Hauptgemeiude  Arch. 

Iflei'iselietscliendorf,  II Mr..  Krain, 
Nenstädt.  Kr.,  eine  Steuer gemeinthtimi 
1713  Joch.  f^i? 

]fI«P8Clikleil«  Merkles  — -  dBi&h)nen, 
Leitm.  Kr.,  ein  Dor/"  von  4**  Hftifs.  mit 
2?7Einw.  Davon  gehÖren^  «i^WÄft«.  mit 
140  Einw.  zu  Dlaschkowita^  IS  zu  Mille- 
schau ur»d  1  zu  Netluk,  es'hfiU/lDWirths- 
hans  und  ist  nach  Suttom  ohigejifj,  am 
Berge  Hora,  ^  St.  von  Slcalh^n.    ^ 

IflerscItUles,  Merkles  ^  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  Dorf  mit^.^Häus.  nnd  68 
E.,  worunter  1  Wirthi^aiis,  am  i<)«sse 
des  Hora-Berges,   1  ü^t^rrMilleAQhffü. 

ITlQ^rpielilltz,  Böhm«if^' relimCJKn,  ein 
DorfAer  Hrsch.  Bilifr;  ö.  Me^^lt«. 

Merfcchovwitz,  Böhmen,  I/ei-tm.  Kr.,  ein 
/>or/" der  Hrsch.  Bilin;  s.  Mireschowitz. 

itlerüdorf ,  Siebenbürgen,  lluio'ader 
Komt.;  siehe Merisor.  .'U^  , 

ITIepse,  Ungarn.  Jens,  der  Do?mi»^*Eisen- 
bnrger  Gespan.,  Kemen^-es-iiWj'.  Bezfc., 
ein  ungr.  adel.  Dorf  und  Filial  der  Pfr. 
Knisö-Vät,  zwischen  dem  Veszprimer 
Komt.  und  Szent-Marton,  nasser  Feld- 
boden nnd  Wald,  am  Bache  Marczall, 
mit  einem  grossen  Damm  über  denselben 
welchen  die'  hier  wohnenden  adeligen 
Familien  unterlialten,  und  dafür  Mauth 
einnehmen,  hat 29  Haus,  und 235  Einw., 
2^  St.  von  Päpa. 

Merse,  Ungarn,  BxnPraedfvmmn^  H. 
und  21  Einw.,  im  Sümegher  Komitat. 

ITIersel  Vereli,  IWirienv  Krain,  Lai- 
bacher Kr.,  ein  derWb.  B.  Komm,  und 
Hrsch.  Laack  gehör.,  nach  Sayrach  eiu- 
gepfarrtes  Gebiry&dotf,  h\  St.  v.  Ober- 
Laihach. 

iffersciller  bei  liemberur,  Gali- 
zien,  Lemb.  Kr.,  ein  ForM/<?rft  der  Stadt 
und  Pfarre  Lemherg. 

Iflersln,  Ungarn,  eine  ämi'w«  im  Ottoch. 
Grenz-Reg.  Bzk. 

HlerBlno,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XIII,  S.  Pietro;  s.  Rodda. 

ülersino  dl  BOtto,  Venedig,  Provinz 
FrianI  und  Distr.  XIII,  S.  Pietro,*  siehe 
Rodda. 

Morula,  Illirien,  Krain,  Görz.  Kr.,  ein 
Bery,  715  Wr.  Klaft.  hoch. 

Hlerdfilaky,  Kroatien,  Agram.  Gesp..  im 
Bez.  Jens,  der  Kulpa.  einzur  Hrsch.  Pod- 
bressi  geh.,  nach  Lipnik  eingepf.  Dorfy. 
3^St.  vonNovigrad. 
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Hlerislaiilanlna,  SteiermarkvCiUier 
Kl-.,  eine  zum  Wh.  B.  Komm.  Hersohafi 
Oher-Llrhtenwaldtfehör.  Gemeinde^  mi( 
«9  Häiis.  und  150  Einw.,  10  St.  vonCilli 

jflerullfloll«  Kroatien,  KarLstdt.  Getie- 
ralal,  Luchaner  Hez.*,  ein**  zum  OKuUner 
Gren/.-Ileenjfs.  Bez.  Nro.  \\V.  ü^h,  Ort- 
schaft, mit  10  in  der  Gebend  Krivipiitli 
lictf.  Haus.,  a  St  v.Xutta-Loqua. 

Jflerslilocli,  lllirien,  Krain.  Adelsherä: 
Kr  ,  ein  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Hersch. 
Wiphach  «fhör.  Dorf^  mit  14  iläus.  und 
105  Einw.,  3  Stund,  von  Wipbacb. 

ITIersliiii,  Verrh  ,  lllirien.  Krain, 
fiaihach.  Kr.,  eine  Gfjtieinäe,  mit  14  H.  u. 
79  Kinw..  der  Hersch.  Laak,  Haupt/j;em. 
Allossiitz. 

]?Ier8liv«reh,  Steiermark,  Gilt.  Kr.. 
eine  Qpfffind,  im  Bez.  AUenhurtr,  Pfarre 
Laufen  ist  >5ur  Hrsch.  Oberhurij  mit  dem 
«anzen  Garbenzehend  pflichtit;. 

JflersloflavaitH,  lllirien,  Krain, Neu- 
stdt.  Kr.,  eine  Gemetnde,  mit  21  Häusern 
und  126  Einw.,  der  Hersch.  Landstrass, 
Haupt/^emeiude  Tschatesch. 

]fI«i*slo|iole,  Steiermark,  Cill.  Kr., die 
windische  Benennung  der  zum  Wh.  Bez. 
Komm.  Moutpreis  f^eh.  Gegend  Kiillen- 
feld. 

JHerslopolJe,  Steiermark,  Marh.  Kr., 

T^''<^ie  wind.  Benennuni;  der  zum  Wb.  Bez. 
:>.  Kom.  Hrsch.  Malletft;  fi^eh.  Weingebirgs- 

^f^et/f/i^ZTertterhentfst. 

^Merslopoile,  lllirien,  Krain, Neustdt. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bz.  Komm,  und  Hersch. 
Sittich  «eh.  Dorf,  mit  5  Haus,  und  20  E  , 
zwischen  Shk^rjauze  und  Mlehau,  \  St.  v. 
Pesendorf. 

]9I«i*slopule,  lllirien,  Krain,  Neustdt. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  5  Haus,  und  20  E.. 
der  Hersch.  und  Hauptüemeinde  Sittich. 

JVlc^riiloii^IIudenz,  Steiermark,  Ctll. 
Kr.,  ein  Bach,  im  Bez.  Osterwitz,  treibt 
I  Haus  und  1  Mauthmühle  iuderGegeud 
Leonhard. 

HleB'slovavass,  lllirien, Krain,  Neust. 
Kr.,  eh\e  Gemeindp,  mit  21  Häusern  und 
126  Einw.,  d.  Hrsch.  Landstrass,  Haupt- 
ijemeiude  Tschatesch. 

ülerülyaky,  Kroatien,  A^ramerGesp., 
im  Bez.  diess.der  Kulpa,ein  zur  Gemein- 
de Draiä:anich  s;eh.,  nach  Ripak  eingepf. 
Dorf' ,  1  ^  St.  von  Karlstadt,  und  eben  so 
weit  von  Jaszka. 

Ulf^rso  di  üopra«  Venedig,  Provinz 
Friaul  und  Distr.  XIII,  S.  Pietro ;  siehe  S. 
Leonardo. 

Mer^o  di  sotto«  Venedig,  Provinz 
Friaul  und  Distr.  XIll,  S.  Pietro ;  siehe  S. 
Leonardo.   • 

Mersxla-Vodicza,  Kroatien,  Agram. 
Gesp.,  im  Geb.  Bez.,  ein  der  Kaal.  Hrsuh. 


FußiiiJi  geh.  X>or/^inU Tonern  Gise«li«^ryfr 

werke  und  Zucker- HalTiuerie,  6 Stuu^eu 

vouFiume. 
JVIerszIopolie,  Kroatien,  Karist.  Ge- 

neralat,  Szlui«cWcz.BÄ.,  eine  zum  Ogul. 

Grenz-llegmts.  Bez.  Nro.  lil.  geh,  Ort- 

schttft  vofi  17  Haus.,  5  Stunden  vpiiG»- 

neralski-SztolI. 
IVIei'szIopolle,  Kroatien,  Karist.  Go- 

neralat.  Ladjevacz.  Bz.,  eine  zumSzl4iin. 

Grei»>{-netfn»ts.  Bz.  \ro.  IV.  gehör.  Ort- 

*•£•/*«/<  von  9  Haus,,  mit  einer  griech.  unirU 

Pfarre,liegtiniGebir«e,nächstBudiniak, 

4  Stund,  von  Jaszka. 
Meriizlopolie,  Kroatien,  Karist.  Ge- 

neralat,  Svarch.  Bez.,  ein  ;<um  Szluiner 

Grenz- Hetfmfs.  Bz.  Nro.  IV.  «seh.  Por/v. 

21  Haus.,  1  Stunde  von  Karlstadt. 
Iflerszlopolye,  Kroatien,  Warasdln. 

Gesp.,  Ob.  Zagorian.  Bz.,einezur  Hrsch. 

Dubrovchan  «eh.,  nach  .lezero  eingepf. 

Ortschaft,  6  Stunden  von  Atfram. 
Wertanx,  lllirien,  Krain,  Neustdt. Kr., 

eine  Gemeinde,  mit  1 1  Haus,  und  73  E.,  d. 

Hersch.  und  Hauptgemeitide  Sauenst  eiu 

]?£erteiidorf,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Koiioged  gehörig.  Dorf^ 
192  Häusern  und  1019  Einw.,  mit  einer 
Lokalle,  hinter  Wernstadtl  am  Dorfo 
Albersdorf,  3^  St.  von  Ansehe. 

]?Iei*teiisdorf,  Böhmen,  Saaz.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Klösterle;  siehe 
Merzdorf. 

]?Ierteiiiife1d ,  Siebenbürgen,  Klau- 
senb.  Komt. ;   s.  S.  Märton. 

flertersdorf,  Oesterr.  unter  d.  Ens, 
V.  0.  M.  B.,  ein  Dorf  mit  41  Haus.  u. 
225  Einwohn.,  der  Hersch.  Horo;  siehe 
Mördersdorf. 

Hlertesdorf,  Sieben  bürgen;  s.  Mär- 
tontelke. 

Iflertoti«,  lllirien^  Krain,  Neust.  Kt.y 
eind.  Wb.  Bzk.  Kom.  Sauensteiii  u.  dem 
Gute  üntererkenstein  geh.  Dorf  gegen 
.7ablanz_a,  unweit  von  dem  Saastrome, 
8^  Sf.  von  Neustadtel. 

IVIertovIaszl ,  Ungarn,  ein  Dorf  ini 
Posetf  er  Komit. ,  mit  5  Häusern  m*<l 
35  Einw. 

Mertse,  ÜHgara,  diess.  d.  Theiss,  Bor- 
sod.  Gesp.,  Sz.  Peter  Bzk.,  ein  dem  Er- 
lauer Semiuario  gehör.,  nach  Varkon3' 
eingeplarrtes  ungar.  Dorf  mit  56  Haus. 
und  392  Einwohn.,  mtt  Wein-Gebir- 
gen und  Waldungen,  8  Stundeu  von 
Eflau. 

Jflertsiiiat  auch  Merzsiua  —  Ungarn, 
Krassoer.  Komt.,  ein  wal.  Dorf  mit  295 
H.  uud  1253  Einw.,  hat  fruchtbaren  Bo- 
den, besonders  für  Weizen  und  Mai«, 
mit  iliud-  uud  Schafviehzucht.  Cauera- 
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^lisclk.  i^  St.  von  Kdkova,  am  Karftsi^d- 

flusse  in  eiuer  Ebene. 
Iflertalze,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 

Kr.,  eine  Gemeinde  mit  24  Häusern  und 

134  Binw.,der  HerschaftThuniaRihart, 

Haupttfde.  Zirkle. 
JUrrf  valyos,  Unsarn,  diess.  d.  Donau. 

Bars.  Gespaosch.,  LTul.  Bzk.,  ein  Prae- 

dium  iu  der  Nähe  der  köniä;!.  Freistadt 

Neusatz,  \\  St.  von  Alt-Ker. 
Jflerfva  Odra,  Ungarn;   siebe  Odra 

Mertva. 
Mertvitze,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 

ein   dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Tluirnanihart 

iinterth.  Dorf,  von  Viclire  gegen  Süd., 

6  St.  V.  Neustadtel. 
Iflertylnyesd ,   Siebenbürgen,   Hu- 

uyad.  Komt. ;  s.  Martinesd. 
Älerul,  JVlörüI-—  Ungarn,  ein  zum  wa- 
lach.-illir.  ^renz  Hegm.  Bzk.  geliöriges 
Dor/'mit  805  Haus,  und  1272  Einwohn., 

7  St.  von  Karansebes  an  der  Bisztra. 
JfleruluJ  y     Siebenbürgen,    Udvarhel. 

Stuhl ;   s.  Alniäs. 

]fIeraluJtV4lye-9  Siebenbürjj;en,  ein 
Bach,  welcher  im  Bistritzer  sächsischen 
Provinzial-Distrikt  aus  dem  Berge  Mesz- 1 
taken  des  Henuler  Höhenzweiges  ent*! 
springt,  nach  einem  Laufe  von  f  Studn.! 
iu  den  grossen  Szanioschfluss,  \  St.  ober 
Kis-Hebra,  aber  linksuferig  einfällt. 

Iflerunicze ,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Liebshausen;  s. 
Meronitz. 

JVIerveg^nay  Dalmatien,  Zara  Kreis, 
eine  ScoffUo, 

nienvlnskay  Steiermark;  s.  Grün- 
auerberg. 

Iflerysezoiv,  Galizien ,  Brzezan.  Kr., 
ein  Gut  und  Pfarrdorf,  nächst  Prze- 
myslany,  an  dem  Bache  Lipa.  Pferde- 
wechsel. Post  Podhajczyki. 

jflerx,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kr.,  eine 
zur  Hrsch.  Stum  geh.  Gege?id,  4  St.  v. 
Rattenberg. 

mierzasora,  Cafia,  Lombardie,  Pr. 
Como  und  Distrikt  XVl,  Gavirate;  s. 
Cardaua. 

Hlerzdorf ,  Märzdorf  —  Böhmen ,  im 
Saaxer  Kr.,  ein  der  Stadt  Kommothau 
gehör.  Dörfchen  von  45  Häusern  und 
260  Einw.,  nächst  Tschoschel,  3  St.  v. 
Kommothau. 

jflerzdori*,  Mertensdorf  —  Böhmen, 
Saazer  Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Klösterle 
jicehör.  Dorf  von  46  Häusern  und  225 
Einwohnern,  im  Gebirife  jenseits  der 
Bger,  2^. St.  von  Kaaden ,  3  St.  von 
Saaz. 

Iflerzdort'y  Böhmen,  Leitmerita.  Kr., 
ein  Dorf  von  66  Haus,  und  419  Ein- 
wohnern,  der  Herschaft  T«tsi;heu  gOr 


hörig;  —  hier  ist  ein  herschaftlicher 
Meierhof,  der  Steinhof  genannt,  und 
eine  Schäferei  von  veredelter  Zucht, 
drei  Mühlen,  eine  Brettsäge,  eine 
Graupen-,  eine  Oehl-  und  eine  Loh- 
stampfe. Der  Ort  ist  zur  Kirche  und 
Schule  nach  Bulau  zugetheilt;  —  liegt 
an  dem  Eulaucr  Bache,  1^  Stunde  von 
Tetschen. 

Iflerzdorf ,  Böhmen  ,  Bunzlauer  Kr., 
ein  der  Hersrhaft  Niemes  gehör.  Dorf 
von  70  Hänsern  und  430  Einwohnern, 
hat  eine  Schule,  eine  Mühle,  eine 
hcrschaflliche  Meierei  und  Schäferei; 
auch  .sind  hier  viele  Weber,  ist  nach 
Oschit;<  (Herschaft  Böhmisch  -  Aicha) 
einKepfarrt;  —  liegt  nächst  dem  Dor- 
fe  Krassa,  an  den  vom  Jeschkenge- 
birge  herabkommenden  Jeschkenbache, 
welcher  sich  in  den  Hammerteich  er- 
giesst.  Der  Ort  ist  von  Sandsteinhü- 
gelu  umgeben,  2^  St.  v.  Niemes,  1|  St. 
von  Gabel. 

^lerzdorf ,  Böhmen,  Bidschower  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Branna  und  Star- 
kenbach ;  siehe  Martinitz. 

Üflerzdorf,  Martnikowicze,  Martini 
Villa,  ehemals  Mertensdorf  (Martino- 
wice  —  Böhmen,  Königgrätz.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Braunau  gehör.  Pfarr- 
dorf von  249  Häusern  und  1419  Ein- 
wohnern ,  liegt  zwischen  Wekersdorf 
und  ßarzdorf,  in  einem  Thale ,  längs 
dem  Merzdorfer  Bache,  welcher  am 
untern  östlichen  Ende  des  Ortes  in 
die  Steine  tliesst,  zum  Theile  auch  auf 
den  hügeligen  Gehängen  des  Thaies. 
—  Schon  in  früher  Zeit  soll  hier  ein 
Einsiedler  eine  Kapelle  errichtet  ha- 
ben, aus  welcher  die  Pfarrkirche  ent- 
standen ist.  Das  der  Sage  nach  von 
dem  Einsiedler  aus  Holz  geschnitzte 
Bild  des  heiligen  Georg  ist  noch  in 
der  Kirche  vorhanden;  früher  war 
diese  ein  besuchter  Wallfahrtsort.  — 
Ferner  ist  hier  eine  Schule ,  ein  her- 
schaftlicher Meierhof,  das  Vorwerk 
genannt ,  nebst  einigen  Häusern  J  St. 
nördlich  vom  Orte  entfernt,  drei  Müh- 
len und  eine  Lederwalke.  In  dem  am 
westlichen  Ende  des  Dorfes  sich  steil 
erhebenden  Sandstein -Gebirge  ist  das, 
seiner  Gestalt  nach  so  benannte  Stei- 
nerne Thor,  ein  natürlicher  Durch- 
gang zwischen  ungeheuren  Felsen- 
pfeilern, welche  oben  von  einem  quer- 
liegenden Felsslück ,  der  Sattel  ge- 
nannt, bedeckt  sind.  Man  geniesst  auf 
diesem  Felsgebirge  eine  herrliche  Aus- 
sicht in  die  Grafschaf t^Glate  und  das 
Rieseugebirge,  1  St.  v.  Braunau. 

JTIerzdorf  9  mährisch  Bohudikow  — 
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Mähren ,  Olmützer  Kreis ,  ein  Dorf. 
zur  Herschaft  Höhmisch-Eiseiibera;  und 
zu  dieser  Pfarre  gehör!« ,  6^  St.  vpii 
MÜA;litz. 

i9I«r%dorf,  Mähreu,  OIiniit;ser  IfrQis, 
eiuDorf,  zur  Herschaft  Uliersdorf  «c- 
iiörijf ,  liegt  zwischen  Wüstsäubers- 
dorf.  Lauterbach  und  Neudorf,  9  St.  v. 
Littau. 

McTKClorfer  Veriwerk ,  Böhmen, 
Kdniiügr.  Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Braunau 
«eh.  Meier hof^  nächst  Merzdorf,  7  St. 
von  Nachod. 

Jflerxelleli,  Ungarn,  zerstreute  Häu- 
ser im  Agram.  Konit. 

]fIeraE«il€lorf,  Oest.  ob  d.  E.,  Haus- 
rurk  Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Komm. 
Kriach  liegendes,  der  Herschaft  Burg 
Wels  gehör.,  nach  Wendung  einsepf. 
Dort\  V.  Dorfe  Kubing  geg.  W.,  8  St. 
V.  Haag, 

IVIerzenüteln ,  Oesterr.  un't.  d.  Ens, 
V.  O.  M.  B. ,  ein  der  Herschaft  Ko- 
thenbach  unterthäniges  Dorf  von  26 
Häusern  und  160  Einwohn.,  \\  St.  v. 
Zwettel. 

merzen  TSial  und  Bacli ,  Tirol. 
Dieses  Thal  öffnet  sich  bei  Stumm  im 
Zillerthale,  ziehet  sich  von  da  nord- 
est, und  ostwärts  bis  an  das  hohe 
Gebirge  des  Thorhelm  ,  wo  der  Bach 
entspringt ,  der  unter  Stumm  in  den 
Ziller  fällt. 

]9Iei*zeTleM,  Slavonieu,  Veröczer  Ge- 
spanschaft ,  Deakovärer  Bzk. ,  ein  an 
der  Grenze  des  Syrmier  Komitats  lie- 
srendes  ,  dem  Eszeker  Bisthum  gehöri- 
ges illirisches  Dorf  ^  mit  einer  gr|ech. 
Kirche,  2  St.  v.  Deakovar. 

Iflerzhaiia,  lilirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kr.,  ein  dem  AVb.  Bzk.  Kom.  und 
Hersch.  Tibeiu  gehör.  Dorf,  1  St.  von 
Sessana. 

jflerzicz,  Böhmen  ,  Königgrätzer  Kr., 
ein  Pfarrdorf  mit  186  Häusern  ,und 
1145  Einwohnern,  der  Herschaft  Opot- 
schno  gehörig,  mit  einem  abseitigen 
Meierhofe  und  Försterei,  1^  St.  von 
Opotschuo. 

IHerziseii  9  Oesterr.  ob  d.  B.,  Haus- 
ruck Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kommiss 
Frankeuburg  liegendes,  der  Herschaft 
Köppach  und  Wagrein  gehörig.  ,  nach 
Fraiikenburg  eiogepfarrtes  Dörfchen, 
von  13  Häusern,  4J  Stunden  v.  Vöck- 
läbruck. 

Hlerzln,  Böhmen,  Berauii.  Kr.;  si^be 
Mnierzin. 

nierzingilorf,  Mähren ,  Olmütz.  Kr., 
ein  nicht  mehr  vorhandenes  Dorf. 

Iflerzkle»)  Böhmen  ,  Leitmerltz»  Kr., 
ein   der   Herschaft   Dlaschkowitz  geh. 


Dorf^  liegt  gegen  Westen  2^  Sl.  ^pn 
Lobositz. 

HlerzlaYodicza^  Ungarn,  ein  Dorf^ 
von  26  Häusern  und  244  Einwohnern, 
im  Agranier  Komitat,  mit  Eisenwerk, 
höchster  Punkt  der  Luisenstrasse. 

IVIerzlldol ,  Merzli  Dolci  —  Ungarn, 
ein  Dorf  mit  50  Häusern  und  356  Ein- 
wohnern, im  Oguliner  Grenz- Hegi- 
ments  Bzk. 

Jflerzlltz  9  Merschlilz,  Murslitz,  Mer- 
Ülz  —  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr.,  ein 
Pfarrdorf  von  39  Häusern  und  188 
Einwohnern,  der  Hrsch.  Biliu  unterth., 
2^  St.  von  Teplitz. 

]?Ierzlo|iolye,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
31  Haus,  und  200  Einw.,  im  Oguiiner 
Grenz-Hegiments  Bezirk. 

Jflerzlopolye,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
tt  Haus,  und  229  Einw.,  im  Szluiuer 
Grenz- llegiments  Bezirk. 

]?I«rzlopolye,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
19  Haus,  und  106  Einw.,  int  Szluiner 
Grenz-Hegiments  Bezirk. 

irierzlopolye ,  Ungarn,  ein  Flecti^n 
von  39  Haus.  u.  216  Einw.,  im  Wa- 
rasdin.  Komt. 

JTIea'zlopolye,  Ciornye-,  Ungarn, 
ein  Dorf  mit  22  Haus,  und  120  Ein- 
wohnern ,  im  Szluiner  Grenz -llegi- 
ments Bezifk. 

MerzlyaUi  9  Merzljaki  —  Ungarn, 
16  /.erstreute  Häuser  mit  136  Eiuwoh., 
im  Agrani.  Komt. 

Jflerzlyakl,  Merzlaki,  Merzljaki  -n 
Ungarn,  ein  Dorf  mit  31  Häusern  und 
265  Einw.,  im  Agram.  Komitat.  :t 

Merzovicli,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
88  Haus,  und  544  Einw.,  im  Veröczerr 
Komt. 

Jflerzoivka,  Galizien,  Zloczow.  Kr., 
ein  der  Hersch.  WIcyn  gehör,  kleines 
Dörfchen,   4  St.  von  Zloczow. 

]flesaun,  Mezaun  -  Böhmen,  Beraun. 
Kr.,  ein  z.  Hrsch.  Karlstein  geh.  Dorf 
mit  49  Haus,  und  306  Einw.,  IJ  S». 
von  Beraun. 

Jflesayn,  Dalmatieu,  Zara  Kc«,  eine 
Scoglie. 

JflescJhaeh,  Tirol,  ein  kleiner  Ort, 
Expositur  und  Schule  bei  Götzis,  die- 
ser Pfarre,  Ldgcht.  Feldkirch,  ehemals 
Gerichts  Sulz. 

IVIeseliacliberi^ ,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  d.  Hrsch.  Feldkirch  geh.  Dorf chen, 
2  St.  V.  Feldkirch. 

Jflescliany,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.; 

g         IVf  U  P  K  5)  1 1 

jfleschatsclie ,  lilirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
und  Hersch.  Hadmaansdorf  geli.  Dorf; 
s.Mischatsche. 
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Hesclieti^  Siebenbürgen,  Mediascher 
:S(uhl^  siehe  Musoa. 

Jffeseliendori*,  Siebenbürgen,  Her- 
.  mannst.  Stuhl;   s.  Messe. 

]M[«fi«lilbrod  bei  Zacharltz,  Ga- 
-  li/.ieii ,  Bukowina  Kr.,  ein  Dorf  y   der 
Hersvhaft  Kimpolung  russniak.  Pfarre, 
Post  Kutty. 

jüeüclilzach,  Zu,  windisch  Na 
Meshizach  —  Steiermark,  Cillier  Kr., 
ein  xura  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Stattenberä:  ^a^eh.  Hauernhof  am  Jesse- 
uitza-  Bache ,  unter  dem  Ber^e  Kora- 
scheff,  in  der  Pfarre  Monsberg,  4^  St. 
von  Pettau.  ! 

Hlesehkof^en ,  windisch  Meschgof-| 
ze  —  Steiermark,  Marburger  Kr.,  eine 
Gemeinde  mit  16  Häusern  und  48  Bin- 
.  wohneru  ,  des  Bezirks  und  der  Pfarre 
Gross -Sonntag,  zur  Herschaft  Exdo- 
niiuikuner  in  Pettau,  Fridau,  Otters- 
bach, Negau  u.  Trautenfels  dienstbar. 

IVIeselikoivItseh ,  Illirien,  Kärn- 
ten, Klagenfurter  Kr.,  4  zur  Landge- 

Pfarre 
gegen 
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jrichts  -  Herschaft  Glanaeck  und 

^jjli'riedlach  gehöriüe  Häuser ,    — 
, Osten    nächst  Gramillach  ,    %\  St.  von 
Set.  Veit. 

HE^fiehiiaeh,  Illirien  ,  Krain,  Laiba- 

'  eher  Kreis,    ein   im    Wb.  Bzk.  Komm. 

Hadmannsdorf    liegendes    Pf'arrdorf; 

^„3.  Möschnach. 

Idleseliner  Baclt,  Välye-Musnl  — 
Siebenbürgen,  ein  Bach  ^  welcher  im 
Mediascher  sächsischen  Stuhl  aus  dem 
Berge  Loakuppen  des  Alt -Höhenar- 
mes, 1  Stunde  ober  Musna  entspringt, 
Kleichweit   unter    demselben    den    von 

;^-Nemsa     kommenden     Bach     rechtsufe- , 

^rig  aufnimmt,    1  Stunde    unter  diesem 

'Aufnahmspunkte   in    den    grossen    Ku- 

kelfluss ,    durch   Mediasch    liuksuferig 

.einfällt. 

jfleüclino,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Stiahlau  gehöriges  Dorf 
mit  6  Häusern  und  47  Einwohnern, 
worunter  die  Pfarrkirche  zur  heiligen 
Dreifaltigkeit,  die  Pfarrei,  die  Schule 
und  ein  Wirthshaus.  Die  nebst  der 
Pfarrei  und  Schule  unter  dem  Patro- 
nate  der  Obrigkeic  stehende  Kirche 
hattö  schon  1385  einen  eigenen  Pfar- 
rer,  war  nach  dem  Hussitenkriege 
theils  dem  Hozmitaler,  theils  dem  Po- 
ritscher  Pfarrer  als  Filiale  zugewie- 
sen, und  wurde  erst  1786  wieder  mit 
einem  eigenen  Seelsorger  besetzt.  Ein- 
gepfarrt  sind,  ausser  Meschno  selbst, 
die  Stiahlauer  Dörfer  Kornatitz  und 
Newido,  nebst  den  zur  Herschaft  Mi- 
röschau  gehörigen  Kakeyzow  u.  Ober- 
Pnküsitz.  Die  Schule  ist  1788  von  der 


Obrigkeit  erbaut  worden,  l  Stunde  v. 
Brenn-Poritschen. 

Jlesehno,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Stiahlau  und  Brennpo- 
ritschen  gehöriges  Dorf  von  '28  Häu- 
sern und  190  Einwohnern,  mit  einer 
Lokalie,  \\ei*t  nächst  Brcnuporitscheii, 
auf  einer  waldij;en  Anhöhe,  IJ  Stun- 
den von  Stiahlau,  2^  Stunde  voo  1U>- 
kitzan.  ^    :^,  : -»irt 

]fI«8elitaUen,  Ungarn,  Zar.  iKnit. ; 
s.  aicsztakor.  ,  ,         , 

iflegehtitz,  Böhmen,  Taboi>  l^r.;  s. 
Dmeyschitz,  soll   heiss^  fjOfiieyschitz. 

ITIeseoltn,  Venedig,  J?f  ov,  ':0nBviso  u. 
Distr,  VI,  Ceneda;  siehe  Celle. 

]9£ese,  TiOriil)ardie,  Prov.  Sondrio(Prov. 
della  Valtellina)  und  Distr.  VIl.  Chia- 
vcntia,  eine  mit  Chiavenna  grenzende 
Gemeinde-Ortschaft^  nächst  den  Flüs- 
sen Lira  und  Mera,  mit  Vorstand  und 
Pfarre  S.  VItlore,  2  Aushilfskirchen  u. 
4  Mühlen,  44  Migl.  v.  Sondrio.  Mit: 
Castrone,  Madonna  delle  Grazie,  S.  Vit- 
torc  ,  Gemeindetheile.  Crotti ,  Piatti, 
Scandoiera,  einzelne  Häuser. 

]?f  eseleslsehltz  ,  Böhmen^  j^hrudim. 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf',  s.  Medieschitz. 

Ifleiienzaiia,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XXI,  Luino,  ein  Gemeinde- 
dorf mit  e\uer  Pfarre  S.  Maria  della  Pu- 
rificazione  und  einer  Gemeinde-Deputa- 
tion, in  einer  Gehira:sge«end,  im  Ange- 
sichte des  Berges  Valtna,  4  Migl.  von 
Lnino.  Mit: 

Mnlino  dl  Maro,  Pezza,  Pianano,  Häu- 
ser. Mulino  d'  Anna,  Mühle. 

Hesericzko ,  Ober-,  Mähren,  Igl. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Teltsch  gehör.  Dorf 
mit  27  Haus,  und  200  Einw.,  mit  einem 
Meierhof,  Schäflerei,  einer  Mahl- und  3 
Brettniüblen,  bei  Klein-Jeuikau,  gegen 
S.,  7  St.  von  Schelletau. 

lleseHczko «  Mähren,  Igt.  Kr.,  ein 
mit  Jamiiy  verbundenes  Gut  und  Dorf 
mit  56  Haus,  mit  400  Einwoh.,  mit  einem 
hersch.  Hofe  und  Mühle,  gegen  S.  nächst; 
Jersam,  |  St.  von  Regens. 

Meseriezko,  auch  Mezeritzko  — 
Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  Dorf  mit  iQ  H. 
und  870  Einw.,  woran  diei]ifsch.Letto- 
Witz  u.  Kuustadt  Antheil  haben,  weslw. 
unw.  Lettowitz,  l|^St.voii  Brüsau. 

Jfleaericzko,  ]V«u-,  Mähren,  Znai- 
mer  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Schelletau  geh. 
Dorf,  seitw.  dieses  Marktes,  f  St.  von 
Schelletau. 

Jfleserltscli ,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Opoczna;  siehe 
Mezrttsch. 

Ifleserltscil,  walaehlüeli-,  Mäh- 
reu,  Prcr.  Kr.,  eine  miltclmääsige  Stadt 
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\mA  Lehenynt  mit  320  Haus.,  chi^r  Pfr. 
und  zugleich  Landdechaiitel,  einem  an- 
sehnlichen S<-hIosse  und  einem  We/?- 
mauthoherainte  .  am  Flusse  Betschwa; 
in  der  unteru  Vorstadt  in  der  sogenann- 
ten Weidenuasse  befindet  sich  «egen  O. 
eine  JVIahlniühle  dann  unter  der  PoIicÄuer 
Gasse  geg.  W.  eine  schöne  Windmühle, 
2  St.  von  Keltsch,  3  8t.  v.  Neuti4ficheiu. 
Postamt  mit: 

Miftel-,  Ofier-  und  Vnter-Beezwa,  Binfna,  Gros» 
und  Klein-Bi*t.rirs,  Itracow,  llazoivitz,  Htacho- 
viits  t  Hatigkv  ,  Jarsoioa ,  Jatenitt  ,  Jursinka, 
Karlowits,  Krassna ,  Krhowti,  Krsiwe,  Orot»-  u. 
Klein- Lhotttt,  MesenowHz,  Oanitsa.  PoUtschiia, 
Roznau,  SoUanets ,  Strsitctrh,  Tfllöwfts ,  We- 
sela.   Bliese,   Wlgantits,  Zaschau,  Zuhrzy. 

Hleserltiieli ,  Gross-,  mähr.  Me- 
zirzice,  auch  Welkamezrie  od,  Welka 
McÄericc  —  Mähren,  Iglau.  Kr.,  eine 
Herschafl  und  MunizifmUstadt  mit  400 
Hätis.  und  3900  Einvv.,  an  der  Kaiserstr. 
von  Brunn  gegen  Iglau,  zwischen  dem 
Flusse  Oslawa  und  dem  Bauiiner  Ba 
che,  gegen  West,  von  Brunn  6,  gegen 
O.  von  Iglau  4  Meil.  entlegen,  mit  ei- 
nem Postwechsel,  einer  Pfarre,  einer 
Spitalskirche,  einer  auf  einem  Berge 
liegenden  alten  Burg,  obrigk.  Meier- 
hof und  8  am  Flusse  Oslawa  liegend, 
zu  dieser  Stadt  geh.  Mühleu.  Die  Stadt 
hat  bedeutende  Getreidemärkie  und 
treibt  viel  Tuchweberei.  Ein  Hospital 
mit  Kirche.  Die  Dechantkirche  enthält 
eine  Glocke  von  100  Zentner.  1663 
streifte  eine  Türkenschaar  bis  hieher. 
Die  meisten  Einwohner  flüchteten  und 
kamen  um;  die  wenigen  zurückgeblie- 
benen aber  täuschten  durch  die  Sturm- 
glocken und  Aufstellung  aller  vorhan- 
denen Waffen  auf  den  Mauern  den 
Feind  so,  dass  er  abzog.  Pustamt. 

jfleseritsch,  IVeu-,  Mähren,  Iglau. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  37  Häusern  und  261 
Einw.,  einem  obrigk.  Meierhof  u.  Schä- 
ferei, zur  Hrsch.  Gross-Meseritsch  bei 
Martinitz  gegen  N. ,  ^  St.  von  Gross- 
Meseritsch. 

Hleserltselier     Borry,    Mähren, 

^  Ißl.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Gross- 

'"•meseritsch;  siehe  Borry. 

JUenerlfaE  ,  Böhmen,  Saazer  Kr. ,  eine 
JSt/idd«;  am  Purbergfusse  bei  Pokutitzd. 
«rsch.  Klösterle  uud  Pfr.  Hoschwitz,  | 
St.  von  Klösterle. 

IfleserOy  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Dlstr.  VIII,  Abbiategrasso,  ein  Gemein- 
dedorf  mit  Vorstand  ,  Pfarre  Purifica- 
zione  di  Beat.  Mar.  Vergine,  und  Aus- 
hilfskirche, nächst  Ossoua,  \  St.  von 
Cugnano.  Mit : 

Cassinetta  ,  Mala  Stalla  ,  S.  Auseozio, 
Vuligio,  Häuser. 

ITIeaes  -  üzent  -  C^yörnfj",  richtiger 


Meszes-Szent-György,  auch  nur  Szent- 
Gj'örgj-,  w.  Mesis-Szint-Zsorsu  —  Sie- 
benbürgen, ein  Dor/'imüngarisch-Kgre- 
gyer  Bezirk  des  ohern  Kreises  der  Dobo- 
kaer  Gesp. ,  welches  mehren  Adeligen 
gehört,   von    Walachen    bewohnt,  mit 
einer  griechisch -unirten    Kirche  verse- 
hen, in  die  katholische  Pfarre  in  Zeu- 
telke  als  ein  Filiale  einifepf.  ist.  Die- 
ses   Dorf  liegt  im  Szamoscher  Haupt- 
tlussgebiete,  in  seinem  Filialgebiete  des 
Baches  Välye-Agris    oder  Egregj'-pa- 
tak,  4  St.  von  der   nächsten  Post  Ma- 
gyar-Egregy  entfernt ,  J  St.  ob.  Vär- 
mezö ,  an  dem  ,  1    St.  oberm  Ort    ent- 
springenden Bach  Välye-Agris. 
Hlesey-Havas,    Siebenbürgen,    ein 
Gehirg  in  der  Thorenb.  Gesp.,  zwisch. 
den  Gebirgen  Hopotz-Islok  und  Sze||e, 
auf  einem  ,  den    Bach  Görg^ny  von  d. 
kleinen    Kukelfluss    und  von  dem  Ba- 
che Nj'drad  scheidenden  Höheuzwcige, 
3  St.  von  Fautsftl. 
Jfles&^ofxen  ,  windisch  Mcsgovze,  oder 
Mesgovetz  —  Steiermark,  Marb.Kr.,  ein 
im  Wb.  Bez.  Komm.  d.  deutschen  Ordens 
Kommende  Gross-Nonntagsich  befinden- 
des ßor/ mit  zwei  Weiugebirgsgegerid., 
an  der  Grenze  des  Wb.  B.  Komm.  Malleg, 
verschied.  Hersch.  dienstbar,  5  Stunden 
von  Pettau. 
]ff  esgowetz,  wind.  Mesgofz—  Steier- 
mark, Marb.  Kr.,  ein  im  Wh.  Bez.  Komm. 
Meretinzen  sich  befindendes,  zur  Hrsch. 
Ober-Pettau  geh.  Dorf,  am  Pessuitzba- 
che,  tfSt.von  Pettan. 
Me8liola,Mesholec— Böhmen,  Klattau. 
Kr.,  ein  zur  Ilrsch.  Chudenitz  geh.  Dorfy 
mit  44  Haus,  und  336  Ein  w.,  nach  Slawi- 
kau  eingepf.,  am  östl.  Fusse des  Horaber- 
ges,  an  dem  unfern  von  hierentspringeu- 
d^n  Polinerbache;  hier  ist  1  herschaftl. 
Meierhof,  i  Schäferei,  1  Wirthshaus  und 
2  Mühlen,  für  welche  Teiche  vorhanden 
sind;  hiehergehört  auch  das  einschich- 
tige herschaftl.  Hegerhaus  Zalc,  ^St.v. 
Dorfe  im  Walde  liegend,  dann  die  •  St. 
nördl.  von  hier  lieg.  5  Häuschen  Luha'ge- 
nannt;  2  St.  von  Chudenitz.  3  Stund,  von 
Klattau. 
Jflesliorz,  Meshorzy  —  Böhmen,  Klait. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Chudenitz  geh.  Dorf^ 
mit  24  Haus,  und  164  Ein  w.,  wovon  4  H. 
mit  einem  Hegerhause  Neu-Mezhor  ge- 
nannt werden  und  etwa  10  Min.  entf.  hö- 
her am  Abhänge  des  Bieifsch  stehen ;  ein ' 
Wirthshaus,  nach  Seh  wihau  eingpf.,  zwi- 
schen den  Bergen  Bieltsch  und  Tuhoschl, 
bei  einem  Teiche,  |  St.  v.  Schwihau,  38^. 
von  Klattau.  '    " 

Hleslbor,  Mezibofj  -  Mähreu,  Igl.  Kr., 
ein  Dorf,  mit  85  Haus,  und  268  Eiuw., 
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39"Ät  Hrsch.  Morawefz  und  Pfarre  Strajich- 

Jii  '*aii,  iii  eiiieiii  kl.  Tliale  lieiar.,  1^  8t.  von 

'd^&lürawetz. 

Iffesilior,  Mezihorj  —  Mähren,  Olmutz 
Kr.,  ewxDorf,  mit  14  Häiis.und6S  Eiiivv., 
zur  Herscli.  Türnau  und  dahin  eingefarri, 
in  einem  Thale,  1|M.  von  Türnau. 

nEest-HoiTy,  Schlesien,  Troppau.  Kr., 
eine  Jflahtmii hie,  anrterHosoitz^zurHer 
Schaft  MIadelzko,  welche  hier  die  Grenze 
zwischen  Mähren  und  Schlesien  macht. 

]IE«slllorselt,  oder  Mezyhorz  —  Höh- 
I        -üSerann.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  KouopiäChi 

r^eh.  Dorf,  1^  st.  von  Dnespek. 

Ifjieüina,  Siebcnhürgeu,  Nied.  Weissb. 
Gesp.;   siehe  Musina. 

Äleslt», Mähren,  Olmütz.  Kr., ein  Dorfy. 
35  Haus,  und  145  Kiuw.,  zur  Ursch.  Hra- 
disch, ;  siehe  Mösitz. 

JflesItK,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein  Dorf, 
mit  47  Haus,  und  293  E.,  zu  den  Olmützer 
Stadtti;emeindei;ütern,  am  Marchflusse, 
gegen  Süd.,  1  j  St.  von  Littau. 

HleiikOYetx ,  windisch  Meschgofze  — 
Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine  Gemeinde, 
mit  48  Haus,  und  216  ECinw.,  des  Bezks. 
Dornau,  Pfarre  Set.  Oswald,  zur  Hersch. 
Oberpetlau  dienstbar,  3^  M.  v.  Marburg, 
i  St.  von  Dornau,  11  St.  v.Petfau. 

]IIe»kraU,  Siebenbürgen,  Nied.  Weis- 
senb.  Gesp.^  siehe  Megy-Kerek. 

91esl«ezln  bei  Unter -^l^ltkow, 

HiiCtatizicn,  Biikow.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der 
Hersch.  Radautz,  Pfarre  Unter- Wikow. 
PostHzegocin. 

JMeeles,  Mezsies  —  Böhmen,  Königgr. 
Kr.,  ein  Dor/'mit7dHäus.  und  500  E in  w., 

.'der  Hersch.  Xachod,  1^  St.  von  Nachod. 

Mestiiereute,  Tirol,  Yorarlb.,  6  im 
Geht.  Inn.  Bregenzer  Wald  zerstr.  lieg., 
der  Hrsch.  Feldkirch  gehör.  Häuser,  8  St. 
vouBregenz. 

IHLesiiterreute,  Tirol,  Vorarlh.,  3  ein- 
zelne, im  Gerichte  Hofrieden  liefi^.,  der 
Hersch.  Bregenz gehör.  Üäuser,  i  Staude 
von  Bregeuz. 

IHesiia,  Gaiizien,  Wadowic.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hersch.  Ludygowice,  Pfarre 
Wilkowice.  PostBilltz. 

]II«SII»9  Mezna  —  Böhmen,  Tab.  Kr.,  ein 
Dor/'mU 33  Haus,  und  233  Einw.,  ist  nach 
Bozegowcglcichnam.  Gutes)  eingpf.und 
hat  l  Schule,  t\  St.  von  Jüeicheiiau. 

Iflesnerln,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  ein 
Berif,  964  Wr.  Klaft.  hoch. 

Hlesöli»)  Venedig,  Prov.  u.  Distr.  I,  Ve- 
nezia;  siehe  Burano. 

Iflesole,  Tirol,  ein  Weiler,  zum  Ldgcht. 
Borgo  uud  Gemeinde  Casteluuovo. 

Iflesoii)  Böhmen,  Berauu.  Kr.;  siehe 
Mesoun. 

IMlesBakl  bei  l¥ys]Benk»«  Galizieu 


üemh.  Kr.,  ei«  Vorwerk,  derHer.«<chaft 
Grodek,  Pfarre  Wj'szenko.  Post  Grodek. 

]?f  t*Sf(any,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  ^aiowa ;  siehe  Mschan. 

iVIesse,  Meschendorf,  Moschna  —  Sie- 
benbürgen, Hermannstdt.  Stuhl,  ein  zu 
den  Siebenrirhtergütern g^eh. sächsisches 
Dorf  von  1208  Einw.,  mit  einer  evaugel. 
Pfarre,  6  Stunden  von  Schä«burg. 

flessecz,  Ungarn,  Jens.  derTheiss,Te- 
mesvar.  Gespanssh.,  Versecz.  ßzk.,  ein 
Äuni  griech.  nicht  unirten  Kallugierklo- 
stergehör.  walach.  pAir/",  mit  einer  grie- 
chischen nichj  unirt.  Kirche  und  Pfarre, 
hat  gutes  Weingebirge,  grenzt  an  die 
Ortschaften  Markovecz  und  Jabuka,  1^ 
Stde.  von  Versecz. 

JflesiiedaiKlia,  Venedig,  Provinz  und 

.    Distr.  I,  Verona;  s.  Sona. 

Hessecllne,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distrikt  Vllt,  Marcaria;  siehe 
Castcllucchio. 

jflessenbaclt,  Oest-  ob  d.  Ens,  Inn  Kr., 
ein  Dörfchen  unter  dem  Ptleggericht 
Obernberg,  der  nahe  liegenden  Pfarre 
Lambrechlen  zugetheilt,  4  Stunden  von 
Schärding. 

Jfleiisendorf ,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  Schlosfi  und  Gut  bei  Grätz.  DieUn- 
terthanen  desselben  kommen  in  folgen- 
den Gemeinden  vor,  als  in  :  Amstein,  An- 
dritzober,  Bärendorf,  Burgsthal  Dörfel, 
Dörfla,  Edelsbach  im  Bezirk  Freibcra:, 
KdelsbarhimB/k  Kronherg,  EdelsgruH, 
Edcistauden  ,  Eaipersflorf,  Engelsdorf, 
Eiitschendorf,  Fernitz,  Fressnitz,  Gam- 
lirig,  Glojach,  Gosscndorf,  Grambach, 
Hainsdorf,  Hart  im  Bzk.Liebenau,Hart 
im  Bezirk  Vasoldsberg,  Hartmannsdorf, 
Hausdorf,  Hausmannsiätten,  Hof,  Höf- 
lach,  Jaritzbertf,  heil  Kreuz,  Kalchberg, 
Krumek,  Keppling,  Kühwiesen,  Lani;- 
eck,  Liebenau,  Liebensdorf,  Matigau, 
St.  Margarethen,  Mellach,  Messendorf, 
Muggauberg,  Neudorf  im  Bezirk  Lie- 
benau,  Neudorf,  Ober-,  Neudorf,  Unter-, 
Neudorf  im  Bzk.  Planken  wart,  Neudorf 
imBzk.  Ligist,  St.  Oswald,  St.  Peter, 
Pirching,  Premstätten ,  Raaba,  Kadi- 
gund,  Rechberg,  Reitereck,  Alt-,  Rei- 
tereck ,  Neu-,  Rohr,  Rohrbach  ,  Scha- 
deudorf,  Schatlleiten  ,  Schöneak, 
Schwarza,  Taokern  ,  Thondorf,  Wa- 
gersbach,  Waltendorf,  Wenisbuch,  We- 
nitÄen ,  Wctzawinkel  ,  Webling, 
Wutschdorf,  Wünschendorf,  Wipfing 
und  Zipreiu  ;  dann  zu  Liessing  ,uud 
Magdwiesen  im  Brucker  Kreise.  Die 
Herschaft  ist  seit  1800  mit  Liebeuau 
vereint. 

Hlesfeiendorf.  Steiermark ,  Grätzer 
Kr.,  Gemeinde  des  Bezirks  Liebeuau, 


mit  130  Häusern  uad609  Ehiw.,  Pfarre 
St.  Peter,  zur  Herschaft  Liehenau,Kein- 
(hal,  Mühleck,  Stadtpfarr  Grälz,  IVfcs- 
sendorf,  Wachseneck,  Waldstein,  Plan- 
ken wart,  Commeude  Leech,  Mooshrunn, 
Freischloss  u.  Pfarrhof  St.  Peter  dienst- 
bar. In  dieser  Gemeinde  fliesst  dasBa- 
cherbachel. 
Messe II clorf,  auch  Mässeudorf,  v.  A 
Meissendorf —  Oesterr.  u,d.  Eiis,  V.  O. 
W.  W.,  ein  der  Stiflsherschaft  Molk 
unterth.  Dorfy  nach  Grossaiji^en  am  Zet- 
telhache, in  der  Pfarre  Kilt»,  4f  Stunde 
von  Molk. 
Iflessensee,  Tirol,  Pusterthal.  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Heimfels  j^ehor.  Dorf', 
siehe  Strassen. 
jflessenvelt,  oder  Messenvcidl  —  Ti- 
rol, Pusterthal.  Kr. ,  ein  einsch.  Uaus^ 
unter  dem  Dorfe  Panzeudorf,  der  Her- 
schaft Heimfels  geh.,  |  Stunden  von 
8illian. 
Hlessery    ein    Beig  in   Venedig,   bei 

Mont. 
Jflessererittetnbaeh ,   Oesterreich 
ob  der  Ena,  Traun  Kr.,  eine  Ortschaft; 
s.  Steinbach. 
]9Ie8«i«rniühle,  Oesterr.  ob  der  Ens^ 
Mühl  Kr.,  eine  dem  Distr.  Kom.  Wild- 
vberg  unterth.,  nach  Hellmonsöd  eingepf. 
^ijlind  zum  Dorfe  Haselgraben  konskribirte 
Mühle^  am  Haselgrabenbache,  i  Stund, 
von  Linz. 
JUeMmern^  od.  Mössern  —  Oesterreich 
.  i  unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Her- 
schaft  Wildber«  unterth.  iHarktflecken^ 
mitl4Häus.  und    8:i  Eluw.,  mit  einer 
Pfarre  bei  d«m  Schlosse  Wildberg,  liegt 
.,. in  einem  Thale  nordw.  von  Hörn  u.  östl. 
l^cVon  der  Poststation  Gross-Göpfritz.  Un- 
^jjlerdeu  hier  bclrieheuen  Gewerben  befin- 
^ii<let  sich  eine  Hammerschmiede,  welche 
t'Ackergeräihe verfertigt,  das  herschaftl. 
».Schloss  Wildbert;  lie^t  am  südöstlichen 
Ende   des    Marktes    und    «gehört  sammt 
der    davon     benannten     Herschaft    zu 
dem     Stifte    AUenburg,     2J    Stunden 
von  Hörn,  jv«  ritt     •' 
niessern^  IIHimiH  Kärnten,  Klagenfrt. 
Kr.,  ein  in  der  Grerneinde  Eitwe^  sie!» 
befindl.,  zur  k.  k.  Baukalhersch.  Wolfs- 
berg  gehörige    Ortschaft^    3    Stunden 
von  Wolfsberg,   7  Stunden  von    Kla- 
genfuru 
Üflesahals,  Metzholz  —  Böhmen,  Ktatt. 
Kr.,  ein  zur  Herscliaft  Horschau-Teioitz 
geh.  Dor/' mit  25  Häusern  untd  150  Einw., 
nach  Semlowitz  eiugepfarrt,   mit  einer 
.;,.Jiliihle  uQd  einem  Wirlhshause,  bei  die- 
•   sem  Dorfe  ist  ein  Teich  von  801  Hetzen 
3^8  Massel  Area,  der  alle  3  Jahre  abge- 
-  fiischt  wird  und  au  180  Ctr.  Fische  ver- 


scMedeoDr  Gattung  liefert »  die  ikrer 
Güte  wegen  bekannt  sind,  und  bis  nacit 
Baiern  verfährt  werden,  gegen  Norden 
hinter  Semlowitz  ,  2^  Stauden  vm 
Teiuitz. 

Iflesgiita^  Böhmen,  Königsr.  Kr.,  ein- 
schichtige CAa{///>/)en,  zum  Dorfe  Buka- 
wy  kouskribirt,  der  Hersch.  Soluitzgeh., 
i\  Stunde  von  Heichenau,  4«  Stunden  v. 
Königgrälz. 

iVfetisi  111$  wird  vornehmlich  indeu  Aerar- 
fahriketizu  Ebenau  im  Salzhurger  Kr,, 
Frauenthal  in  Steiermark  und  Aciien- 
rain  in  Tirol  jährlich  bei  360  Ctr.  Guss-, 
2500  Ctr.  Tafelmessing  und  1500  Centn. 
Messingdraht,  dann  in  den  Privatan- 
stalten  zu  Oed,  Lanzendorf,  Kaiser« 
Ebersriorf  und  Nadelburg,  leonischer 
Draht  in  der  Oed  und  zu  Mannersdorfiu 
Niederösterreich  ,  dann  zu  Scwatz  und 
Fügen  in  Tirol  erzeugt.  Die  Einfuhr 
sämmtlicher  Messingwaaren,  mit  Kin- 
schluss  von  34  Centner  Metallperlen  u. 
9  Centner  Drahtsaiten  betrug  1843  nutr 
95  Ctr.,  und  ausserdem  657  Ctr. altes  und 
Bruchmetall;  dagegen  erreicht  die  Aus- 
fuhr an  rohen  Messini;.  Tombak-  u.  an- 
dern Kompositionen  98,  in  Platten  und 
Rolleu  4293,  meistens  über  Triest  (2570 
Ctr.)  nach  Baiern ,  dem  italienischen 
Staate  und  der  Türkei,  an  Metallarbei- 
ten 1094,  geschlagenen  Messingarbeiteä 
272,  Drahtseilen  10  und  Bruchmetall 
24  Centner. 

iflesslii^bacliel,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  im  Bezirke  Greiseneck,  treibt  eine 
Hausmühle  in  Obersödintf. 

i9IesslnghaiiMitier,  Mähren,  Olim. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  19  H.  und  76  Ein- 
wohner zur  Herschaft  Goldenstein,  im 
Gebirge. 

Messlng^werk,  Böhmen,  Elbogo.  Kr., 
ein  Dorf  mit  Kupfer-  und  Messinv- 
schmelz  der  Herschi  Gfasslitz;  s.  Sil- 
berbach. 

JIIessinoYaeaSy  od.  Miessinovacz  — 
Kroatien  ,  Jens.  d.  Savc,  Karist.  GeneS. 
ralat,  11.  Bezirk,  eine  zum  Ottochan. 
Grenz-Resim.  Bezirk  Nr.  IL  g^'hörlge 
Ortschaft  mit  34  Hänser  und  19«  Eifi- 
wohiiern,  liegt  nächst  Studenze  Und 
Quarta  an  dem  Gebirge  Suliba,  1^  St. 
von  Perussich. 

jyieMSinzen,  Steiermark ,  Marbnrger 
Kr.,  eine  Gegend,  zur  Hersch.  Auken- 
steiu  Garbeiizehendpflichtig. 

Jflessitg,  Ungarn,  Temesch.  Komt.,  ein 
wal.  Dorf  mit  118  H.  und  743  Einw. 
Gute  Weiiigebirge.  Gehört  dem  nicht 
UHirten  Kalugerkloster,  1^  Stunde  von 
Verschätz. 

]fIe0Sle%  Böhmen,  Köoniggr.  Kr.,  ein 
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Dorf  der  Herichaft  Herzeuiowes,  ä.  St. 
vou  Uaramierz. 

MeiMiiiiereuthe,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  Weiler  znm  Landser.  Beri^an,  Ge- 
meinde Efif^. 

Iflessiierpoint,  Gest.  ob  d.  £.,  Haas- 
ruck.  Kr.,  ein  xuni  Distr.  Kom.  Stabreni- 
ber«  gehöriges  Dorf,  in  der  Pfarre 
Rottenbaüii  und  der  Hersch.  Stahrein- 
berg,  1^  Stunde  von  Haag. 

^lessonl)  Lonibardie,  Prov.  Maniova 
und  Distrikt  IV,  Volta;    s.    Peschiera. 

MesBlreiva,  Ungarn,  Liptau.  Komt. ; 
s.  Pod-Mestrowa. 

Ifleaaulii  bei^VyszenkayGalizien, 
Leniberg.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der  Her- 
Grodek,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  Post 
Grodek. 

]?£esf«eko9  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  84  H.  und  148  Einw.,  wor. 
1  israelit.  Familie,  nach  Chotischau 
(gleichn.  Gut)  eiugepf.;  abseits  liegen 
a)  die  Dom.  Mühle  und  Brettsäge  i^mi 
kuw,  ^  St.  ö. ;  b)  1  Dom.  H.  unweit 
davon  Csonst  Hegerhaus,  Baba  gen.), 
c)  der  obrigk.  31eierhof  Wieznik  nebst 
Schäferei,  |  St.  so.  (war  sonst  ein  eige- 
nes Gut),  d)  der  do.  (nach  Postupitz 
eingepf.)  Rustikal -Meierhof  Lhotka, 
i  St.  8Ö.,  e)  der  Bauernhof  Kojetitz, 
l  St.  ouö.,  l  St.  V.   Wlaschim. 

]?Ieateel40,  Ungarn;  s.  Mesztisko. 

]fEe8tecU.09  Ungarn ;  s.   Meszecsko. 

nKeMtecko,  Ungarn;  siehe  Ujvaraosk 
(Leopold). 

]9£esteiibei*)^,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  zur  Wb.  Bez.  Kom.  Hersch.  Leo- 
beu  geh.  Geyeud  vou  zerstreut  liegeu- 
deu  Häusern,  Jens.  d.  Murfl.  am  Fusse 
des  Steinkohleugeb.,  |  St.  von  Leoben. 

Iflestenilorf,  Messendorf  —  Schle- 
sien, Tropp.  Kr.,  ein  Dor/' zur  Hersch. 
Freudenthal,  mit  einer  Lokaikaplanei, 
südostw.,  1  Stande  von  Freudeuthai. 

Iflesterasa,  Valye«,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  in  der  Kolosch.  Gesp. 

nienferej,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Koloscher  Gespansch.,  \  Stunde  v. 
Nagy-Almas. 

mesterfi»,  Ungarn,  Baab.  Komt.,  ein 
Praedium, 

niesterfa,  Ungarn,  llaab.  Komt.,  ein 
ungr.  Dorf  mit  44  H.  und  297  rk.  E., 
Filial  von  Nagy-Ets,  Weinbau. 

Mesterfa,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Arader  Komt. 

JHestorhaxa,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Oedeuburg.  Gesp.,  im  Unt. Be- 
zirk, ausserhalb  des  llaab.  FI.,  ein  Un- 
gar. Knrialdorf,  mit  30  Haus.  u.  836 
meist  evangel.  Einw.,  mehren  adeli- 
chen  Familien  gehörig,,  in  der  Pfarre 


Nemes-Ladony,  nicht  weit  davon  \en\f 
legen,  4J  St.  von   Oedenburg. 

Jflesterliaza,  Meisterhaus,  Misterba- 
za  —  Siebenbürgen,  Thorenb.  Gesp., 
Idets.  Bezirk,  ein  mehren  adet.  Famil. 
gehör.,  an  dem  Maros.  Flusse  zwisch. 
den  Alpen  zerstreut  lieg.,  wal.  Dorf, 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre, 
9  Stund,  v.  Szasz-Begeu. 

IVlesteri)  Ungarn,  jenseits  der  Doiiau, 
Vesprim.  Gaspausch. ,  und  Bezirk., 
ein  Praedium  zw.  Marko  u.Bere,  1^  St. 

'     von  Veszptim. 

iflesterl ,  Also-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Eisenburger  Gespanschaft, 
kemeuyesällyer  Bzk.,  ein  ungarisches 
adeljches  Dorf,  mit  35  Häusern  und 
244  meist  evangelischen  Einwohnern, 
und  Filial  der  Pfarre  Miske,  wohin 
es  angren;st,  —  liegt  unweit  Säg,  na- 
he bei  Felsö-Mesteri,  3^  Stunde  vuu 
Papa. 

Jflesterl,  Felaö-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau  ,  Eisenburger  Gespanscbaft 
Kemenyesäilyer  Bzk.,  ein  ungarischeft 
adeliches  Dorf,  von  80  Häusern  und 
174  meist  rk.  Einwohnern,  Filial  der 
Pfarre  Miske,  bei  Also' -  Mesteri,  un- 
weit Säg  am  Berge  dieses  Nahmeus, 
3^  St.  von  Papa. 

Jflesterlk  ,  Ungarn ,  eine  Puszta  mit 
1  Haus  und  6  Einwohnern,  im  Neutr. 
Komt. 

Hesterszallasa,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Klein  Kamanicr  Distr. 

Iflestetz  ,  Böhmen  ,  Chrudimer  Kreis, 
ein  Dorf  mit  64  Häusern  und  360  Ein- 
wohnern, der  Hersf'iiaft  Chraustowitz 
gehörig,  nebst  abseitiger  Försterei  und 
Hegerhause  an  der  Fasanerie,  |  St.  v. 
Chraustowitz. 

Ifleatlit,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  40  Häusern  und  161 
Einwohnern,  des  Bezirks  Plankeusteiu, 
Pfarre  Süssenberg,  zur  Hersch.  Plan- 
keusteiu Grätzer-  und  Ciliiec  Autheil 
dienstbar. 

Hleiltlilliers ,  windisch  Mestinska 
GorzaDervische  —  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft Windisch- Landsberg  gehörige 
Gegend  von  88  Häusern  und  90  Ein- 
wohnern ,  in  der  Pfarre  Sanct  Hem- 
ma,  nächst  Mestiudorf,  5^^  Stuude  vou 
Cilli. 

ITIestlndorf ,  wind.  Mestinska  Vess 
—  Steiermark,  Cillier' Kreis,  ein  dem 
Wrb.  Bzk  Kom.  Herschaft  Landsberg 
dienstbares  Dorf  mit  31  Häusern  und 
180  Einwohnern,  in  der  Pfarre  Sanct 
Hemma,  am  Mcstinbache^  5j  Stunde 
V.  Cilli, 
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ITIeiitlne«  oder  Mastiii  —  Steicnnark, 
Oillier  Kr.  ,  ein  zur  Wh.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Plankeusteiu  (Grätzer  An- 
thelts)  geh.  Dorf,  in  der  Pfarre  Sns- 
setibertf ,  am  Bache  Mestinja ,  5  St.  v. 
Goiiowitz. 

Iffestlttfiika  Oorasa  DerTlselie, 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  die  windlsche 
Beiieiitiuiti;  der  zur  Wh.  Bzk.  Komm. 
Hrsch.  Windisch- Laudsber«?  «eh.  Ge- 
g^nd  Mesünberfr. 

Iflestiiisska  Vess,  Steiermark ,  Cil- 
lier Kr.,  die  wiudische  Beiieimuritf  des 
zur  Wh.   Bzk.   Komm.  Herschaft  Win- 
disch-'Laiidslierg  gchörigeu  Dorfes  Me 
sliudorf. 

Blestllngricrabeii ,  oder  Mösdin/ii:- 
l^rabei)  —  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
ein  znm  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
und  Pfarre  Kiiidher«  gehörige  Gegend 
von  zerstreuten  Häusern  ,  i?e«en  Nor- 
den nächst  Kindthalj^raben  und  Pfarre 
Wartber«,  3  fSt.  von  Mürzhofeu. 

Ifleiito,  ]¥oive-,  Unj^arn,  Trentschin. 
Komt.  ;  siehe  Kiszincza-Ujhely. 

Iflestr«,  Venedij?,  Provinz  Venezia  u. 
Distrikt  II,  Mestre,  ein  ansehnlicher 
Marktflecken  und  Gemeinde  mit  5900 
Einwohnern,  wovon  der  II.  Distrikt 
dieser  Provinz  den  Namen  hat ,  an 
den  Venetiantschen  Lai^uueu  nächst 
den  Flüssen  Marzene^^o ,  Brentelia 
vecchio,  und  dem  Kanal  Oselin  ,  zwi- 
schen Oarpene.io  und  Mal&!;hera,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  S.  Lorenzo,  drei 
Aushilfskirchen,  einer  Spital- Kirche 
u.  zwei  Oratorien,  einem  alten  Schlos- 
se, köniKlicheu  Distrikts  -  Kommissa- 
riate ,  Prätur,  könitflicheu  Platz  Kom- 
mando, Gemeinde- Deputation  und  Ge- 
mcinde-llath,  Waren  -  Depot,  Gemein- 
de-Spital, und  Distrikts- Brief  >  Samm- 
lung» ,  dann  Pferde  -  Wechsel  zu  dem 
eine  Post  entfernten  Central  -  Ober- 
Postamt  Venedig:  g«>hörig.  Hat  einen 
Kalk-  und  Ziejy^el- Ofen ,  und  Leiueu- 
zeu«  -  Fabriken.  —  Prachtvoll  sind 
die  vielen  palastähnlichen  Landhäuser 
(.Villen),  welche  in  der  tfanzen  üm- 
USebun^  meistens  mit  grossem  Luxus 
erbaut  sind  ,  und  von  hier  bis  Padua 
fast  einen  einzijt;en  zusammenhängen- 
den Ort  bilden.  —  Des  beständigen 
Verkehres  mit  Venedig  wegen ,  gibt 
es  sehr  viele  Gasthäuser  in  Mestre. 
•^  Wegen  der  Eisenbahn ,  die  hier, 
nach  Padua,  durchgeht,  —  als  Sta- 
pelplatz der  Waren  —  in  seinem  Ka- 
liale findet  man  die  vielen  Gondeln 
üod  grösseren  Barken,  die  nach  Ve- 
nedig  (5  Miglien)    die  üeberfuhrgele- 

Allgrm.   gio^r.   I.KXIkON-   Kd.  IV. 


genheit  flehen.   —    Postamt.    Data  ge- 
hören : 
Aitobello,  Landhaus^  —  Barban,  Dorf, 

—  Bissiola,  AI  Boscö,  LaudhänneTy 

—  Boftenigo  ,  Brendole ,  Dörfer,  — 
Ca  llossa,  Landhaus,  —  Carpene- 
do,  Dorf,  —  Gazzera,  Landhaus,  — 
Martfhera ,  Manocco ,  Mestrino  di 
sopra,  Mesfrino  di  sotto  ,  —  Land- 
häuser, —   Perlan  ,  Piraghetto^  Hio- 

•  tida,  Ronchi ,  S.  Nicolo  ,  Dörfer,  — 
S.  Zulian,  Landhaus. 

JVIestre,  Venedig,  Distrikt  und  Prov. 
Veneria,  ein  Distrikt  mit  17,900  Ein- 
wohnern, hat  I73I02  Ouairat- Klafter 
Flächeninhalt,  in  7  Gemeinden,  näm- 
lich: Chirignagü  mit  Asseggiano  ,  Ca- 
dene  und  Villabona ,  —  FaVora  mit 
Portegrandi  (einem  Theile),  Campallo, 
Dese,  Terzo  ,  Tessera,  —  Marcon  mit 
Gajo  ,  1*  intiera  pirrochia  Gaggio  ,  — 
Martellago  mit  Maerne,  —  Mestre  mit 
Bottenigo,  Brendole,  Carpenedo,  IVIar- 
ghera,  Marocco  (auf  der  rechten  Seite 
des  Flusses  Dese)  ,  Perlan  ,  Piraghet- 
to  ,  —  Spinea  mit  Crea ,  Fornace,  Or- 
gnan,  Ilossignago  utid  Villafranca,  — 
Zellarino  mit  Trivignau. 

JTIestrelrBis ,   Ocst.   u.  d.    E.,  V.  O 
M.  B. ,  ein  d.  Hrsch.  Greülenstein  u«-. 
terth.  Dor/^' mit  30  Haus.  u.  160  E.^  s. 
Moosreichs.  ^h 

IVIeütre,  Jflo^i^laii,  Venedig,  ProV^I 
und  Distr.  I,  TreViso ;  siehe  Mogliaal^ 
(Mogliau  Mejstre). 

IflestriajgfO,  Tirol  ,  ein  Dorf  und  Fli 
lial  der  Pfarre  Ossana  im  Sulzberge, 
Ldgcht.  Male. 

iTIestrliiOf  Venedig,  Provinz  und  Di- 
strikt l,  Padova,  ein  Gemeindedorf 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Bartolo- 
meo  und  drei  Oratorien,  von  dem 
Eugan.  Gebirge  und  dem  Flusse  Ce- 
reson  begrenzt,  mit  einem  Kalk-  und 
Ziegelofen,  2  Stunden  vou  Padova. 
Hierher  gehören.' 

Ariesago,  Dorf,  —  Ca  Pricoll,  JB«**»^- 
zung  ,  —  Esenti  Ca  Zeno ,  öetnein- 
detheile ,  —  Lissaro,  Landhaus,  — 
Vanzo  del  Mestrino^  Besitzung,       ■'' 

Jfletitrliio  ,  Ca,  Venedig,  Prov.  Pa- 
dova und  DIstr.  X,  Monselice;  siehe 
Monselice  (Ca  Mestrino). 

Jleütrtiio  di  fiopra,  Venedig,  Pr. 
Venezia  Und  Distr.  II,  Mestre;  siehfe 
Mestre. 

Mestrino  dl  sotto  ,  Venedig,  Pr. 
Venezia  und  Distr.  II,  Mestre;  siehe 
MestrCi 

Hlegtrlno,  VansBO  del,  Venedig, 
Prov.  n.  Distr.  I,  Padova;  s.Mestriuo 
(Vanzo  del  Mestrino). 
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I?Ie8trö«i^a 9  itdgarn,  Lipe.  Komt.;  s. 
Pod  Mestrowa. 

Ifiestu  Süet,  Illirieii,  Kärnten,  Kla- 

geiifiirter  Kr. ,   die    windische    Berien- 

'  »aiij;  der  zur  Land-  und  Pfletfjjerichts- 

fierscliaft    Uleiburg  faeh'ör.  Berggeyend 

Heil.  aiüAi, 

llfleitzaroil,  Siebenbürti:en,  ein  Berg  in 
der  Inner  Szolnoiter  Gespansch.,  |  iSt. 
V.  Ilohi. 

mr^szarovbre^ ,  Ungarn,  ein  Berg 
im  Warasd.  Komt. 

Meszentya,  (Siebenbürgen,  N.  Weis- 
senb.  Komt. ;  s.  Mindszent. 

Iflesxes,  Ungarn,  diesseits  derTlieiss. 
ßorsoder  Gespansch  ,  Szendrö.  Bezirk, 
ein  mehren  adelichen  Familien  gehö- 
riges ungarisches  Dorf  von  66  Häu- 
sern und  472  rk.  und  reformirten  Gin- 
•  Wohnern,  Filial  v.  Szeudrö ,  mit  einer 
reformirten  Pfarre,  Walduntren,  unter- 

^''*%älb  dem  Dorfe  ist  eine  warme  Quel- 
'Je,  lietrt  zwischen  Bergen,    8  St.  von 
Miskolcz. 

IfleSzes,  Ungarn,  Baranyaer  Gespan- 
schaft, ein  Praedium  mit  2  Häusern 
und  16  Einwohnern  ,  Filial  von  iSza- 
bolcs  ,  mit  einem  Wirthshause ,  tfutem 
Ackerboden,  Weiniiärten  und  Wies- 
wachs, gehört  derCathedralkirche  von 
Füntkirchen. 

Ifleszeig,  €r:rörök-9  Ungarn;  siehe 
Györök,  Mcszes. 

Hleszes,  Szeait-ftüyöfgy,  Sieben- 
bürgen, Dobokaer  Gespansch.;  s.  Szt. 
György. 

]?I«ifzeil  9  Siebenbürgen ,  ein  B^rg  auf 
der  Grenze  zwischen  der  Dobokaer 
lind  Mittel  -  Szolnoker  Gespanschafi, 
■^äuf  dem  westlichen  Höhenzuge,  zwi- 
schen den  Bergen  Mogura  -  Sztini  und 
Veresgal  ,  eine  gute  halbe  Stunde  von 
Felsü  -  Kckes  -  Nyärlö  ,  über  welchen 
die  Landstrasse  von  Magyar- Egregy 
über  Zilah  führt.  Nachdem  über  die- 
äe«  Berg  Meszes  in  den  Vorzeiten 
die  einzige  Strasse  nach  Ungarn  be- 
^Mand ,  so  ist  er  unter  dem  Namen 
'Paäs    Meszes   oft    geschichtlich    merk- 

-'iivnrdig;    so  z.  B.  passirteu  über  den- 

-i%elhen    im    Jahre    1070    die    Kumanen 

^^nter    Osüi's   Anführung:   und   die  ün- 

^'garn    unter    König    Salomon    mit    den 

Herzo;:;en    Geisa    und     Ladislaw ;    im 

Jahre    1241    Batu-Khan    oder    Kadaii 

mit   seinem    durch    den   Koduaer  Pass 

'in  Siebenbürgen  eingedrungenen  tata 

'fischen  Heere;    im  Jahre    134%    König 

Ludwig   ohne  Widerstand  aus  Gross- 

'  wardein    nach  Hermaunstadt ;    und   im 

Jahte  1551   nach  Uebergabe  deis  Lan- 

•)^es  au  König  Ferdiuaud ,  die  Königin 


Tsabella,  welche  auf  der  höchsten 
Spitze  de4  Berthes  Meszes  aus  dem 
Wagen  stieg,  wehmüthig  iu  das  tihef^ 
gebene  Land  zurückblickte,  .in  eine 
Linde,  unter  deren  Schatten  sie  stand, 
ihren  Namen  mit  dem  Beisatze:  Sic 
fata  volunt,  einschnitt.  Im  Jahre  llSt 
blühte  noch  die  Abtei  der  heil.  Mar- 
garetha  von  Meszes ,  sie  lag  auf  dem 
Berge  gleichen  Namens ,  und  genoss 
durch  die  Milde  der  Königin  Aitna, 
ersten  Gemalin  des  Königs  Bela  III., 
den  fünften  Theil  der  köuigl.  Gefälle 
aus  Ziläh. 

HleszBiakeBi,  Ungarn,  Zarand.Konit.; 
s.  Mes2itakon. 

ITIesxka  ISzIachecka ,  oder  Bu- 
chezice  —  Galizien,  Taniow.  Kr.,  <^iu 
Gut  und  nach  Tuchow  eingepfarites 
Dorf,  grenzt  gegen  O.  mit  dem  Dorfe 
Garbek,  4  St.  v.  Tarnow. 

J7Ie@Kkö,  Kalkstein,  Miszkir  —  Sie- 
benbürgen ,  Ober.  Aranyoscher  Stuhl, 
ein  von  Gdelleuten,  Szeklern  unirteu 
und  Walachen  bewohntes  Dorf  voir 
760  Einwohnern  ,  mit  einer  reformlr*i 
ten,  griechisch-unirten  und  nicht  un{# 
ten  Pfarre  ,  liegt  an  dem  Flusse  Ara- 
nyos  undSzent-Mihälyfalva,  \\  St.  v. 
Thorda. 

Mes^izkö,  Bistetej  —  Siebenbürgen,  eia 
Berg  im  Aranyoscher  Szeklcr  ötufef, 
\  St.  von  Miszkö. 

Mesaleai,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Kisenburger  Gespanschaft,  Stein 
am  Anger  Bzk.  ,  ein  ungarisches  ade- 
liches üoj'f  von  89  Hänsern  und  68» 
Einwohnern,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
fruchtbarer  Feldboden  ,  reich  an  Ge- 
treide, hat  guten  Wieswachs,  Wehi, 
Weiden  und  Waldungen ,  bei  Acisrdd, 
1^  St.  von  Guus. 

ITIeszna  Abtei  und  Qarbeky  Ga-, 
lizien,  Tarnow.  Kr.,  ein  zur  Hersch^| 
Tuchow  gehöriges  Dorfy  grenzt  gegein 
Osten  mit  der  kleinen  Tnchower  Vpr-^ 
Stadt,  gegen  Norden  mit  dem  Flusse 
Biala,  2^  St.  v.  Tarnow. 

Meszszelato,  Ungarn,  eine  Pmzta 
mit  1  Haus  und  12  Eiuw. ,  im  Fester 
Komt. 

Meiiztaken,  auch  M es;! taka^^-  Sie- 
benbürgen, ein  Gebirg  auf  der  Monar- 
chiegrenze zwischen  der  Moldau  und 
dem  Kezdier  SzeUler  Stuhl,  unter  dem 
Berg  Sobirtz ,  auf  einem ,  den  Bach 
S>iäraz-patak  von  einem  andern  zu- 
nächst unter  ihm,  aber  schou  in  der 
Moldau  entspringenden ,  und  auch  in 
den    Bach      Valye  -  Varantza-  Pntna 

I     liuksulerig   einfailcudeu    Uauli    actiei- 
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ratiendcti  Höhenzweige,  bei  4  M.  von 
Beretzk.  ;   ;^ 

Hlesztakeii,  Siehenhürgeu,  oiii  iSert/ 
im  Bistritzer  sächsischen  Proviozial- 
Distrikt  zwischen  den  Heruenllutsedal 
lind  Djälu-Karlmnilor  des  Hemiler  Hö- 
henüweises,  ^  St.  von  Pris/Jop. 

ÜVIesKtake»  ,  Siei>enl)ür«eu,  Hunyad. 
Kamt. ;  s.  Nyiresfalva. 


]fle»astetei,  Siebenblir^e»,  ein  Berg  in 

derKoloscher  Gesp.,  f  St.  v.  Pentek. 
JVIesztiszkO)  Un;;arn  ,  diesseits    der 

Theiss,  iSaros.  Gesp.,  Makovicz.  Bezk., 

ein  Dorf  mit  einer  röm.  kath.  Kirche  u. 

Pfarre  und  hrsch,  Meierhofe,  lie^t  an  rt. 

Oiidava  Flusse,  hat  48  Haus,  und  378  E. 

Wieswachs.    Waldungen,    1  St.  v<m 

Keisö-Orlich. 


IfleiiztakeiiuluJ  ,    UJalu- ,    auch |  Jflefiizto  IVovOy  Kroatien,  Kreut^.Ge- 


Djälu-ÄlesÄtekeiiuluJ  —  Uußarn  ,  ein 
jierg  im  Kövärer  Distrikt ,  zwischen 
den  beraen  Varastiue  und  Piätra- 
Kozli,  auf  d.  Ldposchcr  Höhenzweiiü:, 
^  St.  V.  Didspataka. 

jflesztakeiiuluj  ,  Vdlye^,  Un- 
earn  ,  ein  Hach ,  welcher  im  Kövarer 
Distrikt  aus  dem  BerKe  Varastiue  des 
Läposcher  Höhenzweis^s  ,  l  Stunde 
über  Kis-Nyires  entspringt,  nur  durch 
dasselbe  fliesst,  nach  einem  Laufe  von 
1  Stunde  in  den  vereinigten  Szamos- 
fliiss ,  durch  llesztots ,  rechtsuferiü^ 
einlällt. 

Ifieüztakeny ,  Siebenbürgen;  siehe 
Nyiresfalva. 

]fI«8ztakllor ,  Valye-,  Ungarn, 
ein  Back  in  der  Mittel-  Szoluoker  Ge 
simnschaft. 

Hleiizlakoil,  Mesztakony  —  Sieben- 
bürgen;   siehe  N3'irfalva. 

IVleszt^kon  ,  Meszhacken,  Meschta- 
ken  —  Ungarn  ,  Zarauder  Gespansch., 
liibitz.  Bzk.,  ein  den  adelichen  Fami- 
lien llil)it/.ei,  Nemes  und  Brädi  «ehö- 
ri«es  walachisches  Dorf  von  573  Kin- 
wohnern ,  nüt  einer  ^^riechisch  nicht 
unirlen  Kirche,  4  St.  v.  Koros -Banja 
entfernt,  6^  St.  v,  Deva. 

jfleüztakeiiBieBBiiare, Siebenbürgen, 
cin^ert/ in  der  Hunjad.  Gesp.,  l  St,  v. 
Kis-Oklos. 

ÜMesztecsko,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Trentschin.  Gesp.,  Mittl.  Bzk.,  ein 
den  adelit;.  Kam.  Emcr  und  Marczibänj- 
dieustb.  Z>o/7'mit52  Haus,  und  370  meist 
evang.  Einwoh.  Kilial  von  Luky.  Gute 
Weiden,  auf  der  nach  Mähren  führenden 
Kommerzstr. ,  westwärts,  8^  St.  von 
Trentschin. 

mieszteezko,  Ungarn,  Neutr.  Koint.,* 
s.  üjväroska. 

Iflesztegtiye,  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Sümcgh.  Gespan.,  Marc;!al.  Bzk., 
ein  wog.  Kotonie- Dorf  mit  einem  Kloster 
derP.  P.  Franziskaner,  wovon  ein  Thei« 
Kum  Militär-Spital  dient,  mit  einer  röm. 
kath.  Pfarre,  hat  SS  Haus,  und  630  rk. 
Binw.  Guter  Boden  u.  Feldbau.  Grosse 
und  schöne  Waldungen.  Erheblicher 
Weinbau.  Gräfl.  Huuyadysdi,  1^  St.  v. 
Marczali. 


spansch.,  Novo  Maroff.  Bezk.,  ein  zur 
Hrsch.  und  Pfarre  Biszag  geh.  Dorfmil 
einer  Kapeile  und  einem  hersch.Meier-- 
hofe,  liegt  zwischen  Hügeln,  2  St.  von 
Heil,  drei  König,  1  St.  von  Sz.  Ivau. 

Meszftrova,  Ungarn,  e'm  Praedium 
mit  1  Haus  und  12  Einwohn^  im  Liptauer 
Koniitat.  < 

^letalle,  die  reichsten  Gold-,  Silber- 
und Kupferbergwerke  sind  in  Sieben- 
bürgen und  Ungarn,  eine  ungleich  ge- 
geringere Ausbeute  liefern  Böhmen, 
Steiermark  und  die  Bukowina.  Blei  fin- 
det sich  vorzüglich  in  Kärnten,  weniger 
in  Ungarn,  Siel)enbürgen  und  Böhmen, 
^iinnnurin  Böhmen,  Eisen  dagegen  in 
allen  Provinzen,  vorzüglich  in  Steier- 
mark, Quecksilber  beinahe  auschliess- 
lich  in  lllirien.  Die  reichsten  Lager  von 
Steinsalz  befinden  sich  in  Galizicn,  Un-. 
garn  und  Siebenbürgen,  die  bedeutend- 
sten Siedtreien  in  Oesterreich  u.  Steier- 
mark. Steinkohlen  endlich  findet  man  in 
beinahe  allen  Gebietslheilen  von  vorzügr- 
licher  Qualität  in  Dalmatien.  Es  werden 

,  im  Ganzen  über  46(M)  Mark  Gold,  1 10  bis 
1 12,(»00  Mark  Silber,  47,000  Ztr.  Kupfer, 
86,000  Ztr.  Blei,  an  2000  Ztr.  Zinn, 
1,400,000  Ztr.  Eisen,  5,500,000  Zt.  Salz 
und  mehr  als  1,500,000  Ztr.  Steinkühlen 
gewonnen. 

iTletaiftO«v,  Böhmen,  Taborcr  Kr^  ein 
^or/'mit3dHäus.  und  254  Einw.,  wor- 
unter 1  prot.  Farn.,  ist  nach  Castrov  ein- 
gepfarrtu.  hat  t  obrigk.  Meierbuf  s^^jul 
Schäferei,  und  l  St.  abseits  1  Mühlc^,  1| 
St.  von  Kamcnitz.  ,. 

Jfleteovleli ,  Dalmatien  ,  Spalato  Kr., 
Fort-Opus-Distr.,  ein  oberhalb  deniNa- 
rentatlusse  lieg.  Marktflecken  mit  Ö79 
Einw.,  mit  einem  Sal;c-Kontrollor,  ei- 
ner Pfarre,  der  Hanptgemeiude  Fort- 
Opus  einverleibt,  3  M.  von  GInsci,  mit- 
telst Überfuhr,  8  Migl.  von  Fort'  Opus 
CNareula). 

Meteovieli,  Dalmatien,  Spalato  Kr., 
Narenta  Distr.,  ein  Dorf.  Nicht  weit  da- 
von wird  am  rechten  Ufer  der  Narenta 
der  Grenzmarkt  abgehalten.  Am  linken 
Ufer  stehen  die  Contumaz-Hütteu  für 
die  Reisenden,  ß\  M.  vom  Fort'  Opus. 

nietcoi'ieli )  Dalmatien,  Spalato  Kr., 
47-"- 
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eine  Steuer gi^meinde  mit  345  Haus.  und| 
2434  Kiiiwohneni. 

jfleteda ,  VagAruj  eiu  Rerg  im  Marm. 
Komitat. 

]?Ietelie|t^ypatak,  8ieheiihür;^en,  ein 
Bach  im  Orbaler  JSzekl.  Sluhl. 

]?I«tf^tzeil ,  Böhmen  ,  Kiattau.  Kr.,  s. 
Mede(zer),  Ober-  und  Unter-. 

]9I«teiifiow,  Gaiizien,  Zlocz.  Kr.,  eine 
Hers  c  ha  ft  miä.  Dorf  mit  einem  Edelhofe 
und  einer  lE^rlech.  katti.  Kirche,  3  St.  von 
Zborow. 

ÜVIeteiidy  oder  Mutesd,  Metesdorf,  Me- 
tes chd  —  Siebenbürgen,  Nied.  Weissen - 
liuri^er  Gesp.,  Nied.  Kr.,  Ma^^yar-Iüen. 

^Dxk.,  ein  dem  Ka.r]sb.  Uistlium  geliöri«. 
wal.  Dorf  mit  6li  Einw.,  mit  einer  «r. 
nicht  unirt.  Pfarre  und  einer  Kalkbren- 
nerei, 4  St.  von  Karlsburg. 

jfletesdorf ,  Melisdorf  —  Siebenbür- 
gen; 8.  Märtonfatva. 

Ifletetzfea,  Schlesien,  Tropp.  Kr.,  ei- 
iiige  Häuser  zur  Gemeinde  Itekowit/ 
geh.,  auf  der  Hcrsch.  Grätz,  3  St.  von 
Troppau. 

Metj^eJ,  Siebenbürgen,  Dohok.  Komt.; 
S.Mate. 

]flef liau  ,  Böhmen,  Köniirgr.  Kr. ,  ein 
*  jEror/" der  Hersch.  Starkstadt  und  PoJitz; 
s.  Mäthau. 

:9I«tliuge ,  Böhmen,  Königgr.  Kr.  ;  s. 
Math  an. 

^letllovFltz,  Mähren,  Prerauer  Kreis, 
ein  geuen  Osten  bei  Lhotka  liegendes 
zur  Hrsch..  Hochwald  gehöriges  Dorf, 
mit    190   Häusern   und    1156   Einwoh- 

-'^ieni,  mit  einer  Lokalie,  3  Stunden  von 
-t^reiberg. 

üWletIa,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  31  Häusern  und  228  Einw.,  nach  Kas- 
segovvitz  eingepfarrt,  mit  einer  Mühle, 

-'^1^  Stunde  von  Nchlüsselburü. 

Ületllka,  lllireen,  Krain,  Neust.  Kreis, 
die  Krainc.  Benennung  der  Heracbaft  u. 
^tadtMöttling. 

Ifletlina  ,  Ungarn  ,  Küstenland,  ein 
Praedium  mit  100  Einw.,  zur  Gemeinde 
S^elcze  gehörig. 

ntvfllng'u.iSonnbei'jBrf  Steiermark. 
^* Brück.  Kr.,  Gemeinde  Aea  Bzks.  Ehrenau, 

v^tBlt  20  Haus.  u.  1 19  Einw.,  Pfarre  Kahl- 
"HvauK,  zur  Hersch.  Ehrenau,  Waldstein, 
^^Strechau,  und  den  Pfarren  Kahlwang  u. 
Kammern  dienstbar. 

]fl«^tlltiiclian,  Metliczan  —  Böhmen, 
Bidsch.Kr.,eineli7/cA«jmit  11  Haus,  u 
56Einw.,  die  Hälfte  der  Einwohner  ge- 
hört zum  Gute  Neu-Bidschow,  wohin 
auch  sämmll.  Häus.kouskrib.  sind,  8  St. 
von  Chluinetz. 
WIetnal,  lllirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
eine  Steuerytmeinde  mit  2165  Joch. 


MetnaJ  und  Pott ok,  lllirien,  Krain 
Neust.  Kr.,  ein  demWb.  Kzk.  Koni,  und 
Heisch.  Sittich  geh.  Dor/' ob  dem  Dorfc 
Mekinc  neben  Dobrava,  \\  Stunde  von 
Pesendorf. 

Metiiek,  Ungarn,  Eiseuln  Komt. ;  siehe 
Gödörhaza. 

Mctiiltz,  lllirien,  Kärnteu,  Kiagenfur- 
ter  Kreis ,  eine  Steueryemeinde  mit 
143   Joch. 

Metnlfz,  lllirien,  Kärnten  ,  Vill.  Kr., 
ein  z.  Wb.  Bzks.  Koni.  Hrsch.  Spital  geh. 
Dörfchen^  mit  5  Haus.,  diess.  des  Drau- 
fiusses,  I  Stunden  v.  Sachsenburg. 

Mctnitz,  lllirien,  Kärnten.  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  Steuergemetndr  mit 
26.083  Joch. 

Metnitz,  lllirien,  Kärnten,  Klagenfrt. 
Kr.,  ein  in  d.  Mitte  des  Land^chts.  Bzks. 
der  Hrsch.  Grades  lieueuder  iW//r/f/,  bei 
welchem  der  Metiiitzbach  vorbeifiiesst, 
mit  einer  eignen  Pfarre, 3|  Stuudeuvoii 
Friesach. 

Metoijee,  Steiermark;  siehe  Kel- 
lerdorf. 

]9A«toS&2a,  Dalmatien,  Ilagusa  Kr.,  Sla- 
no-Distr. ,  ein  der  Haupt*;enieinde  iiii'l 
Pfarre  Stagnozugetbeiltes,  derPraetur 
Stagno  unterstehendes  Dorfy  nächst  Sa- 
barghie,  If  Mijil.  v.  stagno. 

]?£etova,  Steiermark,  Murburg.  Kr.,  die 
wind.  Benennung  des  im  Wb.  Bzk.  Korn. 
Melling  sich  befind.,  der  Hersch.  Guten- 
haag dienstbaren  Dorfes  Mettau. 

IVletfilcBiacli,  lllirien,  Kärnten,  Klagnf. 
Kr.,  5  zur  Landtier.  Hrsch.  Glannek  und 
Pfarre  St.  Gandolph  geh.  Häuser,  3Std. 
von  St.  Veit 

HletseBiacli,  lllirien,  Karten,  Klagenf. 
Kr., ein  Hof  \\\\(\ Bauernhans m\ljü\ii\ger. 
Harteck,  gegen  W.  nächst  dern  Pfrdorfe 
Zweenkirchen,  2^  St.  von  Klagenfurt. 

i?£etsclieil«lov^«tz.  Ungarn,  Zipser 
Komt. ;  s.   Mecsedelfalva. 

Ifletselieii,  Hle&ii-,  Ungarn;  siehe 
Pervany. 

Hletscfii^niloi*!*,  Steiermark  ,  Brück. 
Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Ehrenau  u. 
Pfarre  Kammern  sich  befindliches  Dovf^ 
am  Liesingfluss  und  der  Malzstrasse,  3^ 
St.  V.  Kraubat. 

MetPcliendorf,  Steiermark,  nordw. 
V.  Judenburg,  eine  Gegend. 

i?Ietseli«i*zliiell ,  Mezerzicz  —  Böh- 
men, Kaurz.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Bran- 
deis ueh.  iHar/fOnit  einer  Filialkirche,  1 
St.  von  Benatek. 

Metetelilff^lioW)  Meczichow  —  Böh- 
men, Prachin.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  stra- 
konitz  gehör.  Dorf mit^b  Haus,  und  401 
Einwohn.,  nach  Zabor  (Hersch.  Schlüs- 
Bclburg)  eingepfarrt,  mit  einer  Privat- 


i/'oS^  taH«t  tuflaT  '«tiAft 
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Achale  nnd  elnetn  von  der  Gemeinde 
utiterhalteiien  Lehrer,  8  Stunden  von 
Strakoiiitz. 

]?Ietsehln,  Metzln,  Mniecinium  —  Böli- 
men,  Klatfau.  Kr.,  einziirHrsch.  Schin- 
kau  j;efi.  Markt,  mit  einer  Pfarre  und  ei- 
jiein  Meierhofe,  lieirt  iietfcn  S.  nSchst  dem 
Dorfe  Czernowea,  8^  St.  von  Pr/estit/.. 

Jfletselilrz.  MecÄirzod.Chotntz—  Böh- 
men, Qunzlau.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Neu- 
Ktuistberj^ä^eh.  Dorf,  3^  St.  v.  Nirabnrff. 

Ifletsehkau,  lVleckai],Meckow  —  Böh- 
men. Klattan.  Kr.,  ein  Dort' von  10  Haus, 
und  87  Eiiiw.,  meist  Kmphyteuten,  nach 
Khelein^ppf.,  hat  t  Meierhof,  l|St.von 
Seh  in  kau. 

Hletüehlaeli,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  Gprneiude,  mit  13  Haus.  u.  89  Einw., 
des  Bzks.  Landskron,  Pfarre  Set.  Dioni- 
sen,  zur  Hrsch.  GÖss  und  Pfarre  Dionisen 
dienstbar,  1 }  St.  von  Set.  Üionlsen,  2^  St. 
von  Landskron,  i{  St.  von  Brück. 

IVIetschoiv,  MeoÄOW  —  Böhmen.  Kö- 
nifftfr.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Nachod  fjehör. 
Dörfchen,  mit 28  H.und  t.-iP  Einw.,lieKt 
geijen  N.,  3|  St.  von  Jaromierz. 

]fl«t«er,  üiiKaru.  Wieselh.  Komitat,  ein 
unjrar.  Dorf,  mit  85  Haus,  und  685  Ein  w., 
crhehücher  Ackerbau  und  ijuler  Wie«- 
waf;hs,DoiiaumühIeit,  Wirthshausauf^er 
Post-Jirasse.  ^räfl.  Zichysch,  am  rechten 
Ufer  der  Wiesel burf;er  Donau,  mit  einer 
üeberfahrt,  1|  St.  von  Hochstrasz. 

M«ttik.asuii|B:ure«izli. ,  Sicbenhür- 
geti ;  siehe  MatfjarMatskäs. 

Hletske.  Uiiirarn,  Barany.  Komitat,  ein 
unsrar.  Dorf,  mit  46  Haus,  und  .316  meist 
reforni.  Einw.,  worunter  viele  Wagner, 
ffuter  Ackerbau.  Walduna:«»!,  Filial  von 
f^uMiony.  Grundh.vonCzindery,  l^M.  v. 
Sxent  LÖrintz. 

]?I«*tsl4e,  Kätz  —  Unä;arn,  Barany.  Ko- 
mitat, ein  deutsch- mir.  Dorf,  mit  184  H. 
und  t281  Einw.,  schöner  Weitzen- und 
Kornbau,  Weinwachs,  Eichenwaldun- 
«en,  Borstenviehzucht.  Grundh.  v.  Czin- 
dery,  l\  M.  von  Pecsvär. 

Metslexe,  Ungarn,  Trentschin.  Gesp. ; 
siehe  Melencz. 

Ifletslfiia:,  Ungarn,  Tolna.  Gesp.;  siehe 
MÖtseny. 

Hlettanoiv,  Böhmen,  Tahor.  Kreis,  ein 
zum  Gute  Tschastrow  üeh.  öor/",  mit  ei- 
nem Meierhofe,  Wirthshause,dann  einer 
Mahl- un«i  Brettmühle,  J  St.  von  Tscha- 
strow,  tj  St.von  Potschatek,  4^  St.  von 
Neuhaus. 

Mettau ,  wind.  Mf'tova  —  Steiermark, 
Marb.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Komm.  Melling 
sich  belifidendes,  der  Hersch.  Gutenhaa;^; 
dienstbar.  I>or/',  mit  39  Haus,  und  150  E., 


in  der  Pfarre  Set.  Peter,  2}  Stunde  von 
Marburtf. 

iTI«ttau  ,  gewöhnlich  Mathe,  Merbur^ 
—  Böhmen,  Köniuirrätz.  Kr.,  ein  Dorf^ 
mit  38  Haus,  und  233  Einw.,  1  Schule,  im 
Thale  an  der  Mettau,  welche  von  diesem 
Orte  den  Namen  erhält.  In  den  bisher 
aufgeführten  Orten  herrscht  die  böhmi- 
sche Sprache,  in  den  folä;.  wird  Deutsch 
gesprochen,  1  St.  von  Politz. 

i?E«tt«l,  Böhmen,  Tab.  Kr.,eine  Mg/Vr^j 
von  13  H.  und  66  Einw.,  mit  einer  Mahl- 
mühle,  zur  Hersch.  KardaschrzetschitZj 
am  KlusseNezarka,  1  St.  von  Wesely. 

Mettenbericwinnisch  Metten  veich  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bez. 
Komm.  Hrsch.  Ober-Lichtenwald  gehör. 
Dorf  von  43  H.  und  170  E.,  mit  8  Filialk., 
9  Stunden  von  Cilü. 

IVIetteiibiicIilliiü:,  Illirien,  Kärnten^ 
Klfigenfurt.  Kr.,  eine  in  der  Gegend  Eis- 
dorf sich  hetindendes,  zur  k.  k.  Bankal- 
herschaft  Wolfsberg  geh.  Or(«cAa^/,  5  St. 
von  Wolfsberg,  7  St.  von  Klagenfurt. 

Hletleiivereli,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
die  wind.  Benennung  des  zum  Wb.  Bez. 
Komm.  Hrsch.  Ober- Lichten wald  gehör. 
Dorfes  Mitleruberg. 

Metternlrli,  Beatrix— Böhmen,  EU». 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Hersch.  Könlgswarth, 
Pfarre  Ünter-Sandau. 

Metteriilcl»,  Neu-,  Böhmen,  Elbog. 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Herscli.  Königswartb^ 
Ptarre  Dreihacken. 

Jletterfütlori*.  Steiermark,  Marb.  Kr., 
ein  verschied.  Hrs<h.  dienstbares,  im  Wb, 
Bz.  Komm.  Waldscliach  und  Pfarre  Set. 
Florian  an  der  Lassnitz  sich  befindendes 
Dorf,  am  Sieinhache,  3^  St.  von  Lebring. 

illetteradorf,  Steiermark.  Grätz.  Kr, 
eine  Gemrinde,  mit  37  H.  und  205  E.,  des 
Bezks.  Stain;«,  Pfarre  Set.  Florian,  «ur 
Hersch.  Seckau,  Eckenberg,  Stainz  und 
Dorueck  dienstbar;  zur  Bisthumsherj^ch. 
Serkau,  mitf;!ur  Hrsch.  Siain;?  mit/jGe- 
treidzehend  pflichtig,  hier  ist  eine  Triv, 
Schule  mit  33  Kindern,  t  M.  von  Stainz, 
5  M.  von  Griitz,  1  St.  von  Set.  Florian. 

Iflettc^rsdorf,  oder  Möder.sdorf  ~ 
Steiermark,  Grätz.  Kr.,einOor/;  iiu  Wb. 
B.  Kom.  LaubeKg  und  Pfarre  Wolfsbere, 
am  Sassbache^  34^  St.  von  Ehrenhansen. 

]?Iett«a*iiciorf  9  Siebenbürgen  ,  Bistr. 
Bezirk ;  siehe  Demeter. 

ülettersclorfer  BaeBi,  Siebenbür- 
gen; siehe  lledainfhalbach. 

]9IettlA,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Schlüsselburtr  geh.  Dorf,  Weni 
gegen  Nord,  nächst  der  Strasse  von 
Pisek  nach  Pilsen,  3  St.  w  Gränber&r. 

Jflettle«  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr«i.«, 
ein  d.  Wb.'  Bez.    Kom.  und   Hcrtichaft 
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s.  Meüula. 

l^fettiiiaehyOesterreich  oh  ä.  Rns,  tun 

'kr.,  ein  in    d.    Pfljjcht.  Mauerkirchcii. 

,,j4Äiin  daaGotteshaus  ]VIettma(;Ii  «eh.  Hof- 

"^g  tiri|jr/,  mit  43  H.  lind  280  Einwohn,  mit 

^inerPtarre,  2iSf.  von  AUIieim. 
M«ttiiayundPottok,Illirien,Krain, 
NenstÄdter  Kr.,  eine  Gemrinde  m.^OH. 
und  134  E.  der  Herisch.  und  HauptKc- 
ineinde  Fittich. 
AEeUiiHz,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
"  'eine  Gemeinde  mit  6  H.  und  47  Einw., 
der  Hersch.    Spital,    HauptÄem.    Sach- 
sen bur;a;.  . 
^f«ttone,  Lomhardie,   Provin;?  Pavia 
^und  Disfr.  VI,  Binasco,  ein  Gemeinde- 
(jjjjV/or/'fnit  einerejgenen  Pfarre  SS.  Pietro 
eJ^Hpio  und  einer  Gemeinde-Deputation, 
5  IVIlVl-  von  Binasco.  Mit : 
üis     BettoIa,ein  einzelnes  Havs  m.Wirths- 
j5^^"  haus,  Gattenazz^,  Meierei. 
t|p|eiiule.    Mottle    —    lüirien,    Krain, 
'  Ädelsherff.  Kr.,  ein  d.  Wh.  Bez.  Kom. 
und    Hersch.    SohneherK    a:eh.,    n.  Ob- 
lark  eingepf.  I^orf  mit  19  H.  a.  t22  E., 
am  Fusse  eines  Berges,  5    Stunden  v. 
Loitsch. 
ÜVIetule,  Illirien,  Krain,  Adelshertr.Kc, 
...eUie  Steuer  gemeinde  ni.  849  Joch. 
'  lötet 4y«    M«dky,    Böhmen.    Chrnd.  Kr., 
ein  Darfchen,  an  das  Dorf  Woütiechow 
anstossend,  der  Hersch.  llichenhur/?  ^e- 
höriif,  6 St.  von  Chrudim. 
MetUiB,  üntjarn,    zerstreute  UHuser  im 
,      Aeramer  Komt. 
Metuliiom,  Illirien,    Krain,   Neustadt. 
Kr.,  die  lat.  Benennung    der  I.  f.  Stadt 
Möttling. 
.  MeÄyovska  -  üubrava,  Ungarn, 

Sohl.  Komt.  5  s.  Dubrava. 

-Met 35,  Tirol,  ein  verfallenes S»^A?o.?«liei 

l'g!  0culschmetz,  Ldirchfs.  Mezzo  Lomhar- 

,  "4o,  vorm.  Kronmetz 

jffitet^liaeli,  Steiermark,  .Judenb.   Kr., 

'  Im  Bezirke  Gsfätt,  treibt  eine  Haus-  und 

1  Mauthmühle  in  Lenzdorf. 
MetKelcpiff,  oder  Keil  —  Böhmen,  Leitm. 
HCr.ieinder  Barschaft  Dux  gehör.  Dorj 
mit  einer  Mahlmiihle,  liegt  an  d.  sächsi- 
>^:>^ohen  Grenze,  4  St.  v.  Briix. 
/'      Hlefaelhacfii,  Böhmen,  Bllhogn.   Kr., 
E^er  Bezirk,  ein  Dor/"  der  Stadt  Ege?; 
sifhe  Matzelbaf.h. 
Metzen.  OP8terr.nnt.d.E.,V.  O.M.  B., 
.    -  ein  zur   Stiftshersch.  Zwettel    gehörig. 

'  ^  9farrdorf\  s.  Etzen. 

Metzen seifen.  Obei*-u.  Unter-, 
Felsn  .s^  Also'  Metzeiiscf  —  Ungarn, 
Abaujvar.  Komt.,  zwei  Marhtflechen  auf 
der  Laudstrasse  von  Kaschau  «ach  Ro- 
.senau,  nur  durch  d.  Postweg  von  einan- 


it»rä:e^remff,  negt  nnter  48=41*20'«  n. 
Breite,  38o  34^  13"  ö.  Länge.  Unter- 
metzenscifen  ist  die  Poststafion  ,  hat 
418  Häuser  und  3421  rk.  Einwohn.  u. 
das  Patronatsrechf, ;  ObermetÄenseifen 
hat  220  H.  und  1938  rk.  Einw.  u.  gehört 
unter  die  Gerichtsbarkeit  des  Hosen- 
auer  Rischof««.  Beide  haben  rk.  Pfarren 
und  Kir<hen,  NormaIsrh\iIen.  .lahrmärk- 
te.  gehören  dem  Jaszoer  Prämonstra- 
tenser  Orden.  Die  deutschen  Bewoh- 
ner dieser  beiden  Marktflecken  stam- 
men wahrscheinlich  aus  Steiermark  u. 
Baiern  her,  und  reden  eine  eigene, 
den  übrieen  Deutschen  sehr  schwer  ver- 
sländliche Mundart.  Sie  sind  sehr  ar- 
beitsam, und  meistens  Eisenfabrikan- 
ten, die  theils  in  den  vielen  hier  vor- 
handen. Eisenhämmern  arbeilen,  theils 
verschiene  Hauwerkzeuce,  Kessel,  Huf- 
eisen u.  d.  gl.  verfertiiien,  und  viel 
Eisen  verführen.  Viele  derselben  sind 
Wezrmacher  und  Pflasterer,  die  im  Stan- 
de sind,  die  grössten  Bertje,  Felsen  u. 
unbesteigliche  Oerter  ^ang-  und  fahr- 
bar zu  machen.  Auch  wissen  sie  mit 
dem  Ausirocknen  der  Moräste  u.  Gra- 
ben der  Fischteiche  sehr  gut  umzuge- 
hen, daher  sie  d'»nn  selten  zu  Hause 
sind.  Dnrc  h  ihre  Weiber  wird  d.  Acker- 
bau betrieben,  und  die  übrige  Haus- 
haltung besorgt.  Bemerkenswerth  ist, 
rtass  die  Witwen  dieser  zwei  Ortschaf- 
ten sich  höchst  selten  zum  zweifenma- 
le  verehelichen,  daher  denn  ihre  Zahl 
immer  sehr  .'insehnli(;h  isl.  Postamt  mit : 

S/oo.t!r,  Jnesso,  Mhif»sent,  Pottlai/,  Uetenif,  Buil- 
7iol-,  Pfhii/,  Sepsf  oder  MoUlau,  Caelny,  Poifolo, 
nt'/Arftuts,  Pf'iler,  Jdnol-,  Ptrtfs,  Kihnf,  l<ra»r.~ 
nfil  Vajdd,  Sst/ssfa,  Pamlinif,  Sonsoili,  lUfirdil, 
Twnit,  Ah  Zitnrno,  Vih'tlu,  Ho.vvdrliif,  Ssrnt- 
Jakiih,  VemJer/f,  HUiinfi  ji.Tilfi,  Sst  ylnilrii»^  Bet»~ 
Ite  Jhistr,  l.enke,  Kifkd,  Szilla»,  Ssö/f/ff/ef,  Per- 
lupa,  nor>oilf'.T,  Dfvenk,  Szilise,  /lhnas,Jahlon' 
tza,    Gergn,  Uilvarnol-,  Ssen,  9tolöt  /l.Ttlo. 

Jfletzes,  Ungarn,  )ens.  der  Theiss,  Arad. 

Gespansch.  ,  ein   wal.   Dorf,  mit  einer 

griech.  nicht  unirten  Pfarre,  grenzt  an 

Valemäre,  Holth  und  Felsö-Krogna,  18 

St.  v.  Arad. 
JTletzBiiOlas,  Böhmen  .  Klattauer  Kretis, 

ein  Dorf  <\ev  Hrsch.  Horschau-Teiuitz; 

s.   Messhals. 
Metzinm:,    Illirien,  Kärnten,  Villach, 

Kr. ,     eine   Gemeinde   mit    5    Häusern 

und  18  Einw.,  der  Hersch.  Ossiach  und 

Haupttfemelnde  F'eldkirchen. 
]?Ietzlnl|3:jB;,  Illirien,  Kärnten, Villach. 

Kr.,  ein    im  Landgerichte   Himmelbcrff. 

liegendes  Dorf\  4^  Stunde  von  St.  Veit, 

3^  Stunde  von  ViDach  und  eben  so  weit 

von  Klagenfurt. 
j?Ietzlf*i<»B*i ,   Siebenbürgen,    ein  Bert/ 

in  der  Hunyad.  Gespanschaft,  l  St.  von 

Lüukäny. 
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HetzlePii,  Böhmen,  Klattauer  Kr., 
ein  Por/"  der  Hersch.  llousperg^  siehe 
MeUliiig. 

Jfletzlera,  Tirol,  Vorarlberjs;.  Kreis,  6 
znr  Hersch.  BretJ^enz  f^eU.y  in  dem  Ge- 
richte Grütineiibach  zerstreut  ]iei£;:ende 
Hünier,  3  Stuiideu  von  Issni,  von  d.  II, 
P.  Hol/.leuten. 

IVIetzAeiif  Oesterrreich  unter  d.  E.,  V,  0. 
M.  Bm  ein  zur  Ntiftsherschaft  Altenbur^ 
tfeh.  Dorf;  s.  M(lt/.leiiis. 

Hletzlltof,  ßölinien.  Prachin.  Kr.,  ein 
einsäßb.  Wo/",  der  ^tadt  Berj^reichenstcin 
«;eh.,6  St.  v.  Hornzdiowitz. 

JfletxtHitfr^  Metzlern,  Mecxlow,  Mocz- 
low  —  Böhmen  ,  Klatt.  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  tlonspert;  «eh.,  am  Schwarz- 
bach zwischen  Ilonspertj;  und  Teinitz 
liegendes  Pfarrdorfy  mit  75  Haus,  und 
375  E.,  t    St.  V.  Teinitz. 

Hletzllitjar^  Oestcrreich  u.  d.  E.,  V.  0.  M. 
B.,  ein  zum  Amte  Gottsdorf  eehor.,  der 
Bersch.  Perscnbeui?  dienstbares  Dorf  au 
der  Donau,  1|  8t.  v.  Kemmelhach. 

Ifletzlfins:,  Medow  —Böhmen,  Klattau. 
Kr,  ein  Dor/  mit  50  H.  und  341  Einw., 
andern  F'usse  eines  Hü^elrückens  ,  ai|^ 
lladbusa-Bache,  östli<-h  von  Houspertf  u. 
an  der  Strasse  von  Bisrhofteinitz  nach 
Honsper;;.  Hier  ist  eine  Pfarrkirche  zum 
heil.  Erzengel  Michael ;  sie  war  nach 
den  Errichtun&ifsbüchern  im  Jahre  13Q4 
schon  mit  einem  Pfarrer  besetzt,  doch  ist 
die  ErbauunKszeit  des  gegenwärtigen 
Gotteshauses  unbekannt;  sie  steht  mit 
der  Schule  von  2  Klassen  unter  herschftl. 
Patroiiate;  ferner  ist  hier  l  Wirthshaus 
und  1  Mühle,  und  nahe  am  Dorfe  der  Su- 
chana-Teich. Die  Einwohnertreihen  ne- 
ben ergiebigem  Ackerbau  und  Viehzucht 
auch  Spinnerei,  Weberei  tiud  Spitzen 
klöppeln. 

]fl«uku§(eli,  Illirien,  Krain,  Laibach 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  22 Häusern  und 
tu  Einwohn.,  der  Hersch.  und  Haupt- 
gemeiude   Veldes. 

lleuze,  Illirien,  Krain,  Neust,  ^r.,  ein 
in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Sittich  lieg.  Dorf 
mit  4  H.  und  21  Einw.,  mit  dem  Gute  Stei- 
neg,  ob  dem  Dorfe  Ifeiza,  1  Stunde  von 
Pesendorf. 

HleYkesli, Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Vel  - 
des  geh.  JOor/",  ob  dem  Flusse  Kadoina, 
hinter  Obergeriach,  und  eben  dahin  ein- 
gepfarrt,  2  St.  von  Asiing. 

nieivItZ)  Böhnien,  Beraun  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Jannowitz  geh.  Por/*,  1|  Stdn. 
vonWottitz. 

Jfleyek,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eine  zur 
Laudgerichtsherschaft  Defreggeu  gehö- 


rige Or<*c/ia/"<  anter  Trogach,  8»  Stande 
von  Lienz. 

Hleydelberic,  Mähren,  Prer.  Kr.,  eine 
Malthes.Ord.  Komendaund  Dorf;  siehe 
Maidiberg. 

]yi«ydorf,  Böhmen,  Chrndim.  Kreis, 
ein  Dörfchen  der  Hersch.  Pardubitz;  s. 
Maydorf. 

Meyer,  Oesterr.  unter  der  Kns,  V.  O. 
W.  W.,  mehre  zerstr.  liegende, der  Her- 
s''haft  Waidhofen  an  der  Ihs  dienstbare 
Häuaery  unweit  Waidhofen,  nach  Am- 
städten  eingepfarrt,  6  Stunden  von 
Amstädten. 

Meyere»,  Mayeres  —  Mähren,  Iglauer 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Meyeres  u. 
Pfarre  Zlabings ,  mit  vielem  Leder- 
Fabriken. 

Hleyerliofy  Böhmen,  Budw.  Kr. ,  ein 
Dorf  der  Hersch^ft  Gratzen;  siehe 
Mayerhof. 

Hleyerliof,  Böhmen,  Elbogn.  Kr,  ein 
Dörfchen  der  Hrsch.  Asch,  nächst  dem 
Dorfe  Hossbach  liegend,  SStundeiivon 
Asch. 

M eyersffriinn 9  Böhmen,  Elbogner 
Kr.;  siehe  Mayersgrünn. 

Meyermreuta»,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  Dorf  in  der  Frais,  der  Hersch.  Eger, 
3  St.  V.  Eger. 

Hleyland  ,  Lombardie,  Proylns  un4 
Distr.  I,  Milano;  s.  Milano. 

Hleyres,  Oesterreich  uut.  d.  E.,  V.  O.  M. 
B.,  eine  Herschaft  und  Dorf  mit  19 
Häusern  und  95  Einwohnern;  sl^jie 
Mayers. 

Meyritz,  Böhmen  ,  Bndw.  Kreis,  ein 
Dorfy  zum  Kameralgute  Krumau  gehö- 
rig; s.  Mayritz. 

Meyss»,  Siebenbürgen ,  ein  Derff  in 
der  Dobok.  Gespanschaft ,  l  Stunde 
von  Ents. 

Meystadt,  Tirol,  Pusterthal.  Kr,  ein 
zur  Landgerichtshersch.  Welsbergl  ge- 
höriges Geaundhad,  nächst  dem  Lienz- 
fiusse,  zwischen  Toblach  und  Niedern- 
dorf,  ^  St.  von  Niederndorf. 

Meyto,  Böhmen;  s.  Mauth. 

Meyto  ¥¥y8oke,  Bölunpi)  f  sielie  llo- 
henmauth.  iK  >     i.  tui: 

Jflezaun,  Böhmen,  Berann.  Kr.,e\iiBorf 
der  Herschaft  Karlstein;  s.  Mesaun. 

]?Iezdrzlttiieli,  Miserschitz,  Medritsch, 
Mezeritz-Makowy,  Mezerzi'zko  —  Böh- 
men, Tabor.  Kr,  ein  Gut  und  Dorf  mit  38 
H.  und  290  Einv^.,  nach  Uraschitz,  Her- 
schaft Tabor,  eingepfarrt,  und  mit  einem 
Schlosse  der  Herschaft  GisteniJz  gehör, 
ferner  mit  einem  Meierhofe,  einer  Schä- 
ferei, einem  Brannt-weinhaus  und  einej* 
Potasphensicderci,  i  Stunde  abseits  Ji^gt 
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4ie^fithJe  PH^ka,  1  Stunde  von  Tal>or, 

ti  St.  V.  Gistcbnitz. 
M«»e|pra,  Lomhardie,  Prov.  Como  u 

Oistr.  IV,  Meuaifij^io,  ein  Getncinäfäorf 

am  Gebirge,  an  dessen  Saume  die  Hc- 

4ita{idtfteite  dieser  Gemeinde  xerstrrut 
rli^ijen,  mit  Vorstand  und  eigenen  Pfr.  S. 
'Abbondio. 

Azzeno  ,  Bonzaniffo  ,  Giulino ,   Dörfer. 
i5i   S.Abboudio,  Kirche. 
Jfleseiiowitz,  oder  Moczenowltz,  auch 

Mtzenowit;!  —  IVfähren,  Prer.  Kr.,  ein 

Dorf  zur  Allodiaihrsch.  Meseritsch,  am 

«rossen  Teiche  gegen  N.,  3  Stunden  v. 

Weiskrrchen. 
]ffez«rle,  Böhmen,  Kaarzini.    Kr.,  ein 
^y.JHUrkt  mit  74  Hfius.  und  375  Einw.,  ha» 

1  Kirche  zum  h.  Kreuz,  welcheim  J.  1384 

als  Pfarrkirche  erwähnt  wird,  1  Schule, 

'^Ifteide  unterhrsch.  Patronafe.  Die  Kirche 

^slfttgegeriwärtig  Filiale  v.Unter-Sliwiio 

"»dliuf  der  Hersoh.  Koschatek ,  wohin    der 

,.^»€rt  oingcpf.  ist,  8^  St.  von  Brandeis. 

lEeKerlelt,  oder  Mözerisch,  auch  Mo- 

cherich  —Ungarn,  Walach.  lllir.  Grenz 

Jlctf.  Bzk.,  ein  Dorf  mit  100  Haus,  und 
lidO»  gr.  nicht  un.   Einw.,  mit  dem  Cor- 

doiispoatcn  Stancsilova,  am  Neraflusse, 
^      8  St.  yon  Wcisskirchen. 
Mezeriko,  Mähren,  an  der  Wien  Pra 
'^    ger  Eisenbahn. 

>]yfex«rltz-IVIal40wy,  Böhmen,  Tab. 

^'    'Kr.,  ein  Gut  \m<\  Dorf;  s.  Mexdrzitsch. 

}fIez«rUzl40,  Mähren,  Brunn.  Kr,  ein 

*^i0orfznr  Hrsch.  Lettowitz  und  Kunsladl 

'"^öiehe  Mesericzko. 

M«»erzlez,  Böhmen,  Kanrz.  Kr.,  ein 

^farA'/ der  Hrsch.  Braudcisj  s.Metscher- 

zisch. 
Mezerziczko,  Böhmen,  Tab.  Kr.,  ein 

Gut  und  Dorf;  s.  Mezdrzitsch. 
Ifl^zes,  Ungarn.  Jens,    der   Theiss,  Bi- 

harer  Gesp.,  Belen.  Bzk.,  ein  wal.  zur 

Bisfhumshrsch.  Bei  tfeh.  Dorf  mit  67  H. 

Hud  4?8  Einw.  Mittelmässiger Feldbau. 

0  St.  von  Grosswardein. 
jfleze«,  Dulcselle  —  üniiarn,  ein  wal 

Kammeraldorf  mit  88  Haus,  und  239  E. 

Fruclilbarer  Boien,   18|  St.  von  Arad. 
JVIezBiAlt«,  Böhnjen,  Klattauer  Kr.,  ein 

Dorf  mit    einem    Meierhofe,  Schäferei. 

Mahlmühle  und  Einöde  mit  51  Haus.  u. 
.  '3'70  Einw.,  der  Hrsch.  Chudenitz,  1^  St. 

von  Neugedein. 
MrzhalH.  Metzholz  --  Böhmen,  Klatt. 

Kr.,  ein  Dorf  von  32  Haus,  und  185  E. 

nebst  Mahlmühle,  der  Hrsch.  Teinitz,  8 

St.  von  Teinitz. 
]?Iezlioles,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 

Dorfd.  Hrsch.  Malleschau;  s.  Mezolles. 
]?Iezltoi*,  Böhmen,  Clitud.  Kr.,  ein  Dorf 

von  13  Haus,  und  89  Einw.,  woruutei 


die  I  sr.  w.  gelegene,  ans  6  Nr.  beste- 
hende Einöd  Sylnitz  begriffen,  ist  uacli 
Chrast  eingepf.  u.  hat  ein  schönes Forst- 
haus,  i  St.  von  Chrast, 

.^lezliorz.,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  eiü 
Dor/" der  Hrsch.  Kladrau;  s.  Wesshorz. 

Hlezhofz,  Böhmen,  Klaltau.  Kr.,  ein 
Dorf  i\er  Hrsch.  Chudenitz,  8^  St.  von 
Przestitz. 

Mezhorz,  ATeu«,  Böhmen,  Klattau. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Chudenita,  2^ 
St.  von  Przestitas.  «i 

iflezidd,  Ungarn,  Jens.  derThejs.s,  Bi- 
hurer  Gespan.,  Belenyes  Bzk.^^/eia  wal. 
zur  Bislhumshrsch.  Bei  geh.  DtKt'f  mit^i- 
ner  Höhle  Oucsäsza  genannt  #  die  voll 
Gebeinen  von  unbekannten  Thieren  ist, 
Magerer  und  steiniger  Boden«  Mittel- 
massiger  Feldbau,  10  Stund,  von  Gross- 
wardein. 

i7I«ziborz,  Mähren,  Igl.  Kr.,  ein  zum 
zum  Oute  Mitrow  «eh.  üorf^  unw  d^von 
enllei;;en,  3  j  St.  v.  Gros»»-Meserlii8f>U. 

ITIezibroil,  Ungarn <^.h.  .MedziQrod. 

iVIezIbroilzle,  Ungarn-,  siehe  Med- 
zibrozie.  .««4 

iTIezIhoi*,  Mähren,  Olm.  Kr. ,  ein  zur 
Hrsch.  Mähr.  Trübau  geh.  Dorf^  ostw. 
unw.  Türnau,  8  St.  von  Grünau,«^ 

MezIBiorscIt,  Böhmen,  Bidseh.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Horzitz  geh.  Dorf cheit  mit 
20  Hans,  und  110  E.,   1^  Si.  v.  Horzitz. 

i^Iezihorz,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
7ur  Hrsch.  Petrowitz  geh.  Dörfchen  mit 
19  Haus,  und  113  Einw.,  7^  St.  von  Su- 
domierzitz. 

MexIBiorzi  ,  Böhmen,  Prerauer  Kr., 
ein  Dorf  mit  86  H.  und  143  Einwohn. 
dT  Herschaft  Konopitsch,  1^  Stunde  v. 
Dnespek. 

ÜPIezilirocIne,  Ungarn;  siehe  Medzi- 
hradne. 

Meziklas,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Gross  -  Lipnik  geh,  Dorf 
mit  26  H  und  105  Einwohn,  mit  einer 
Mahlmühle,  3^  Stunde  v.  üeutschbrod. 

iflezileisep  Mülile,  Böhmen»  Czasl. 
Kr.,  eine  Mahlmühle  dem  Gute  Mezi- 
leschain. 

Jflezilesyy  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
ein  Gut,  Schlots  und  Dorf  mit  einer 
Filiaikirche,danneinemMeierhofe,Schä- 
ferei  undWirthshaus,  liegt  nächst  Luka« 
wetz,  6  St.  von  Tabor. 

Iflezllusch,  Mezylnz  -  Böhmen,  BunzI, 
Kr.,  ein  der  Herschait  Kost  geh.  Dorfm, 
89  H.  und  808  Einw.,  lietitgg.  N.  nächst 
Dobschitz,  2^  St.v.  >obötka. 

Jflezlii.  Krouzien,  Karlstädter  Genera- 
lat,  Otfoihan.  Grenz- Heg.  Bez.  Nr.  II, 
ein  verfallenes  Schloss  uächst  Kore- 
uicza. 
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Hlezl-Plaiiiivanil,  Mähren,  Hrad 
Kr.,  eine  kahle  Anhöhe  dVl  Wr.  Klft. 
hocli. 

üflezlrlez.  Mähren,  Prer.  Kr.,  komnif 
im  Jahre  1397,  unter  denen  zürn  Schlos- 
so  Kalocziii  ^eh.  nahe  ^ele^enen  Dör- 
fern vor,  ist  aber  nicht   mehr  vorhan 
neu. 

jflezirzele,  Mähren,  Igl.  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Stadt}  s.  Meseritsrh, 
Gcosa-, 

Iflezköy  Siebenbürgen;  s.  Miszko. 

]?I«zkoiv,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  eiu  Dorf 
der  Mtadt  Wollin. 

]flezkut;-|iatal&,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  Kezdier  Szekler  Stuhl,  wei- 
chereine halbe  Stunde  ober  Kurtapatak 
entspringt,  durch  dasselbe  fliesst,  gleich- 
weit unter  demselben  in  den  Bach  Ksjc- 
tclnek-patak,  eine  gute  Viertelstunde 
unter  Esztelnek  ,   rechtsuferig  einfällt. 

JUeales,  Höhmen,  Königg.  Kr.,  ein  n. 
Hradek  eingepf.  öo»/,  mit  6  H.  u  40  E., 
der  Stadt  Nachod,  t  St.  v.  Neustarit 

Mezletiicli,  Mezylecy—  Böhteien,  Kö 
niggr.  Kr.,  ein  Cor/,  mit 58  H.  u.  394  K  , 
nach  Horicka  eingepf.,  hat  ein  Wirths- 
haus  und  1  Mühle,  an  einem  kl.  Bache 
tl  St.  von  Sroirilz. 

Iflezna,  Mezney,  Mezneg  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dor/"  mit  41  H.  U.283K., 
zur  Hersch.  Dirna,  ist  nach  Tutschap, 
(Gut  gleichen  Namens,  Taborer  Kreis) 
eingepf.,  undhat  t  obrigk. Meierhof.  Hie- 
her gehört  die  einschichtig  gelegene  obr. 
Ziegelhütte,  die  Switaker  Dom.  Mühle 
mit  1  Oelstampfe,  die  Abdeckerei, dam 

1  Oominikal-  früher  Hegerhäuschen  am 
Walde  Krotekow,  unweit  Sobieslau, 
3  St.  von  Wesely. 

Mezna,  Böhmen,  Tabprer  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hersch.  Neu-Reichenau,  öStund.  v 
Neu  haus. 

Jfleznetz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  Dirna  ;  s.  Mezna. 

IflezneYellll,  Medowarce—  Ungarn, 
diess.  d.  Donau,  Honth.  Gesp.,  Ipolit- 
Hez.,ein  in  einem  engen  Thale  am  Car- 
pona  (Karpf)  Flusse  lieg.,  slov.  Dorfm. 
68  Häuser  und  410  meist  evangel.  Bin- 
wohnern,  Filial  von  Also  -  Rakoncza. 
Ackerbau,  Weingärten.  Ansehnliches 
Wirthshaus.  Vor  Zeiten  wurde  hier  viel 
Honig  erzeugt,  daher  der  Name  d.  Orts, 
gegen  derKommerzialstrasse  uuw. Fel- 
so- Rakoncza,  3  Stunden  von  Ipoly- 
Sägh. 

Ifleziiey,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  Dierna;  s.  Mezna. 

Hlezno,  Mezna  —  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
ein  Dorf  mit  48  H.  m.  868  Einw.,  wor. 

2  Isr.  Famil.,  ist  nach  Strezmir  (gleichn. 


Gut  des  Bcr.;lfr.y  »llteenif.,  zwr  Htpwch. 
Gistebnitz,  ^  St.  v.  Sudomierzitz. 

ifleztio,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Dorfm. 
39  H.  und  254  Ei«w.,  zur  Hersch  Rciche- 
nau  und  Pfarre  Bozegow. 

Iflezno,  Mezny  —  Böhmen,  Beraon.  Kr., 
ein  zum  Gute  Amscheiberg  gehöre  Dörf^ 
cbett  mit  17  H.  und  99  Einw.,  4  Stunden 
V.  Wottitz. 

Jfleziiy.  Mezney  —  Böhmen,  Ber.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Chlumctz  gi^H.  Dörfchen 
mit  15  H.  und  99  Einw.,  6Stuuden  von 
Wottitz. 

]fl«z0,  Alma-,  walach.  Hegyesel  de 
szusz  —  Ungarn,  Jens,  der  Theiss»  Bihar. 
Gesp.,|BeIenyes.  Bez.,  ein  wa1.,d.  Pfä- 
monstratenserstift gehör.  I^or/* mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  2^  Stund,  v. 
Grosswardein. 

iTIezö-Band,  Bandorf,  Banda—Sie- 
benbürgpn,  S/ökl.  Maros.  Stuhl,  im  Bez. 
gleichen  Namens,  ein  mehren  Grundbe- 
sitzern gehör.  Whl.  Dorf ,  mit  einer  ref., 
dann  grierh.  unirten  und  nicht  unirten 
Pfarre,  und  8  Mahlmühlen,  3  St.  v.  Ma- 
rcs-Vasarhely; 

iTIezö  Bänder  Bezirk,  Siebenbür- 
gen, ein  ««zir/cdes  Maroscher  Szekler- 
Sfuhls,  welcher  zwischen  46«  28'  0*'  bi« 
46'^  37'  20'^  nördl.  Breite, und4l'>  49*  30" 
bis  42»  10'  0'  östl.  Länge,  ganz  im  Ma- 
roscher Hauptfluss-Gebiele,  in  «einen 
rechtsufrigen  Gegenden  die  Lage,  aua 
15  Dörfern  besteht; 

Mezö-Beretty,  Ungarn,  Bekes.Kmt., 
ein  ungr.  ansehnl.  Dorfy  mit  7900gröss- 
tentheils  evang.  Einw.,  die  sich  meistens 
mit  Weinbau,  Viehzucht  und  Oelberei- 
tung  beschäftigen,  und  einem  evangeli- 
schen G3  mnasium. 

]TIf*zö-BodOU,  Siebenbürgen,  Tboren- 
burger  Gesp.,  ein  Dorf  mit  800  Einwoh^ 
nern,  mit  einer  reform,  und  einer  griech. 
unirten  Kirche,  Prät.  Thorda.  • 

Iflezö-Butl,  Ungarn,  Szabolzer  Komt., 
ein  russn.  Dorf  mit  166  Haus.  u.  1838.  E. 
Filial  von  Lök.  Grnndh.  die  Kammer  und 
DesseöfFy,  3  St.  v.  Tokay. 

]9Iezö-Csan,  Janusdorf,  Csasumare  — 
Siebenbürgen,  Thorenburg.  Gesp., Unt. 
Kr.,  Campestr.  Bezirk,  ein  am  Gebirge 
liegendes,  mehren  adelichen  Familien 
gehör.  wal.Dor/" mit  1543  Einwohnern, 
mit  einer  griech.  unirten  Pfarre,  4  St.  J^oii 
Thorenburg. 

Uezö-Csavds,  Tschawesch.  Cscha- 
vaschu  --  Siebenbürgen,  Szekler  Ma- 
ros.  Stuhl,  Mezö-Samsoder  Rezirk  ,  ein 
zwischen  Gebirgez  liegendes,  den  Gra- 
fen Teleki  gehöriges,  von  freien  Szek- 
lern  und  Walacheu  bewohntes  Dorf  mit 
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t  einer  reform.  unl  erriecli.tinirten  Pfarre, 
2  St.  von  Maros-Vaaarhely. 

Jllezöo,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Raran. 
Gespansch.,  Trausrn.  Bez.,  ein  unararisch 
deutsches  Do r/",  der  Hersch.  Donibovar, 
theils  zur  röm.kath.  Pfarre  Sard  tfehöriß:, 
tJieils  bekennen  sich  die  deutschen  Ein- 
wohner zur  A.  C,  zwischen  2  Rergen,  6 
St.  V.  Fiinfkirchen. 

]VIe:e5-Ec»r8,  Ungarn ,  Raab.  Kotnt. ;  s. 
Bors. 

MexöfAlva  ,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Bihar.  Gesp.,  Varasdiner  Bezirk.,  ein  d. 
Grafen  Csaky  «ehör.,  nächst  dem  Dorfe 
Jako-Hodos  liea:.  Praedium^  2\  Stunden 
von  Grosswardein. 

HlezöfAlva,  Unirarn,  Jens,  der  Theiss, 
Biharer6esp.,Varasdiner  Bezirk,  ein  d. 
adel.Fam.  Filzes  gehör.,  nächst  d.  Dorfe 

'  Kavatzi  lieg.  Praedinm  mit  8  Häuser 
und  16  Einwohner,  If  Stund,  von  Gross- 
ward«l>«. 

]f£ez6,  Feke4)«,  slov.  Cserni  Polyo  — 

rünearn,  diess.  der  Theiss,  Ungh.  Gesp., 
Kaposs.  Bez.,  ein  den  Grafen  Barkocsy 
gehör.,  nach  Palocz  eingepf.  Dor/'grenzt 
mit  PalocÄ  und  Veskocz,  2  Stunden  von 
CJnghhär. 

M^sö-Oyan,  Ungarn;  siehe  Gyau- 
Mezö. 

Jlezö-Gryarak,  Un/ä^arn;  siehe  Gyarak 

;    Mozö. 

91ez5-IIarany,  wal.  Hegyesel  den 
Zsosz  —  Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Bi- 
har. Gespausch.,  Belenyes.  Bezirk,  ein 

'  wal.  Dorfy  dem  Prämonstratenser  Stift 
geh.,  hat  eine  griechisch  nicht  un.  Pfarre, 
2  Stunden  von  Grosswardein. 

JflesRÖliaz«  Ungarn,  eine  Puizta  mit 
1  Hans  utid  17  Einwohner  im  Teme- 
scher  Komitat. 

MezöBie^yets,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Theiss,  Czanad.  Gesp.,  mitten  in  dem 
Komitate,  vor  ein  Paar  .Jahren  noch  ein 
Cameral-Praedinm,  nun  aber  ein  Markt 
mit  37  H.  und  149  Einw.  voin  Civile 
begreift  nebst  den  Puszten  TSü-üy-  und 
Pecska-Pereg,  Kis-Kamaras  und  Pets- 
hes  44,301  Joch  Wiesen  und  Acker- 
land. Dieser  Ort  ist  merkwürdig  we- 
gen des  voai  Kaiser  Joseph  II.  errich- 
teten berühmten  Milifär-Pferdgestüttes. 
Die  Haupt-Tendenz  dieses  grossen  und 
wichtigen  Institutes  ist  die  Verbesse- 
rung der  Pferdezucht  in  Ungarn,  zu 
welchem  F^ndzwecke  jährlich  120  Mut- 
terhengste in  Ungarn  und  40  in  Sie- 
benbürgen gegen  Bezahlung  vertheilt 
werden.  Ausserdem  liefert  es  der  Armee 
in  Friedenszeiten  jährlich  1000  Stück 
Hemonten,  im  Kriege  aber  mehr,  wie  es 
denn  im  Anfange  des  Irunzösisclicn  Krie- 


ges hinnen  4  Jahren  .30,000  Stück  zum 
Kriegsdienste  abgegeben  hat.  Im.Jahre 
1801  war  der  Stand  des  Gestüttes  .3010 
Stück  Pferde,  worunter  51  Beschäler 
für  das  Gestütt,  41  liandbeschäler,  9  Pro- 
bierhengste, .^60  Multerstutten  im  Stalle 
und  280  wilde  Stutten.  Der  dermalige 
Stand  ist  bestimmt  auf  188  türkische, 
arabische,  englische  u.  ungarische  Be- 
schäler, 6000  junge  Hengste  und  Fül- 
len, 1000  Hand- und  3000  freie  Stutten, 
<)000junge  Statten  und  Füllen,  und  496 
Zug-  nnd  lleifpferde.  Jährlich  werden 
hier  über  4000  Landstutten  belegt.  Es 
werdefi  auch  zuverlässigeGenealogien 
der  Pferde  gehalten.  —  Mezöhegyes  hat 
cinerk.  Kapelle,  und  verschiedene  Ge- 
bäude, welche  4  grosse  HÖfe  bilden. 
Man  hört  hier  ungarisch,  deutsch,  wa- 
lachisch,  illirisch,  slavisch  und  franzö- 
sisch sprerhcn.  Auch  gibt  es  hier  einen 
schönen,  mit  verschiedenen  in-  u.  aus- 
ländischen Bäumen  angelegten  Waid. 
Der  Mangel  an  fiiessendcm  Wasser  ist 
hier  sehr  fühlbar,  dieser  Unbequemlich- 

I     keit  aber  wird  durch  die  vielen  Brunnen 

j     abgeholfen,  1|  stunde  von  Tot-Komlos. 

jl^lezü,  li.a|»U8-,  wal.  Kapusu  —  Sie- 
benbürgen, ein  Dor/"  von  58.5  Einw.,  im 
Marosch-Bogäter  Bz.,  des  obern  Kr.  der 
Thorenb.  Gesp.,  welches  mehren  Adeli- 
gen gehört,  von  Walachen  bewohnt,  mit 
einer  griech.  unirt.  Kirche  versehen,  in  d. 
kathol.  Pfarre  in  Mezö-Szengyel  als  ein 
Filiale  eingepf  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im 
Maroscher  Hauptflussgebiete,  in  seinem 
Filialgebiete  des  Marosoh-  Lekentzer 
Baches,  3^^  St.  von  Kadno't. 

llezö-HLeszl,  F«l8Ö-,  Ungarn,  Neu-* 
traer  Gesp.,  eine  Pw*^^^  mit  39  H.  nnd 
279  Einw.,  Filial  von  Ürmeny,  schöne 
Meiereien,  Fasanerie,  Gestufte,  in  dem 
120  Stück  Aljkömmlinge  original  arabi- 
scher Hengste  sich  befinden.  Grosses, 
ganz  nach  engl.  Art  und  Hegeln  einge- 
richtetes Pferde-Wettrennen,  welches  in 
Gegenwart  zahlreicher  ansehnl.  in-  und 
ausländ.  Gäste  abgehalten  wird,  woxu 
auch  Bauernpferde  concurirren  können. 
Die  Ksnnbahn  beträgt  2000  Wr.  Klafter, 
gräfl.Hunyadysch. 

]flezö-fi4eszy.  Also-,  Ungarn,  ein 
Praedinm^  mit  14  H.  nnd  113  E.,  im  Neu- 
traerKoMiitat. 

Jflezö,  Kis-,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Borsod.  Gesp.,  Szeut  Peter  Bz.,  ein  dem 
Seminario  in  Erlau  gehör.,  nachCseruel 
eingepf.  Praedium  von  6  Einw.,  mit  einer 
Mühle,  Ackerbau,  Wieswachs,  9  Stund, 
von  Erlau. 

I?I«zö,  Hi&veHil-,  Ungarn,  Borsoder 
Komit.,  ein  Kron-Marki  mit  6570  Einw., 
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>tner  kath.  HaiiptschiiTcniid  Pfafres  Cn- 
weit  von  hier  ist  das  Grabmal  des  liirki- 
*«dien  Veziera  Babily.  Postamt  mit : 

j  ««»•/»*  .Jelth,  Ttotfiltht  Ssoviirheg,  Batt.ydn,  Burpfl, 

^.  j,,^'Cf>sA«,  Csilfiui/falva,  Fiinctiha,  llodo»     A>.</.'/- 

-'     nnil  /."/■»- ,     TÜfipallfrftt  ,     lO'»-     C.enö  ,  tU»     Jelefi, 

•    ft»-   oiter  S'tfftf-     l/ifffhi,    Kn/rilyn .,  Kiive»fl ,    Or- 

v'iit,  Posfflur'xt,  Pugstt  Vjrtihi,  Serffc»,  Ssn'xr- 

ihr*.  Setihrflo*,  Senrttoh,  Jftravo»,  Tethetil,  Jelhi, 

VirCMnlug «  Hogymotlfalva- 

Hlexö,  l^ahorez-,  üiiKarn,  Zempliuer 
Komitut;  siehe  Labore/.. 

]?Ie%Ö,  JLak-,  ünganr,  Vcs/.prim.  Gesp., 
ein  Eszterhdzyschcs  jDor/",  mit  67  H.  und 
SIO  meist  reform.  Einw.,  Filial  v.  Päpa, 
Kuter  Weitzen-  und  Kornhau,  Wies- 
wachs, {M.i^on  Päpa. 

ülezolles,  M^zholes  —  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Malleschau  geh.  Dorf 
von  26  H.  und  175  Einw.,  am  Fusse  des 
Bertfes  Wisoka,  mit  einem  Meierliofe 
nach  Sukdol  eingepfarrt.  Es  gehört  zu 
diesem  Hofe  ein  Kalksteiubrn«  h  und  ein 
Kalkofen,  \  St.  v.  Malleschau,  2^  St.  von 
Koiin. 

]flez4>,  Madarasz-,  Vogelfeld,  Mada- 
ras/.u  -  Siebenbürgen,  Szekl.  Maroser 
Stuhl,  Mezö-Band.  Bez..  ein  mehren 
Grundbesitzern  und  freien  Szeklern  geh. 
wnl.  I^orf,  mit  einer  reform.  und  Kriech, 
unirltti  Pfarre,  8  St.  vonMaros-Väsär- 
hely. 

Jflezö,  Matsfca-,  Siebenbürgen ;  siehe 
Mafska-Mezö. 

HAezö,  ]fle jtyer-,  Ungarn  ;  siehe  ]\|e^ 
gyer-Mezö. 

Iflezö*  UTasy-,  Velike  Pode,  Magnus- 
Campus,  Gross-Feld  —  Ungarn,  Jens.  d. 
Donau,  Zaiader  Gespan.,  Muraköz.  Be- 
zirk ,  ein  Prnedivm,  mit  einem  Kastel- 
le, in  der  Nähe  des  Drauflusses  und  der 
Poststrasse,  welche  v.  Csjäktornya  nach 
Kanisa  führt,  1  Stunde  von  Csaktornya, 

£    2  stunden  von  AUö-Vidovecz. 

]fI«zÖ,  Ür-,  Wachtfeld,Jiir~  Sieben- 
bürgen, Klausenb.  Gesp.,  Unter  Kr.,  Ko- 
los.  Bez.,  ein  theils  auf  einem  Hügel  und 
theilsauf  der  Ebeneausserd.Lrandstras- 
seliegcndes,nlehren  Grundbesitzern  ge- 
höriges wal.  Dorf\  mit  einer  griech.  unirt. 
Pfarre,  5  stunden  von  Klausenburg. 

JTIezö,  ©riMenyes-,  Siebenbürgen, 
Klausenb,  Gesp. ;  siehe  Ormenyes. 

]?Iezö,  örs-,  Ungarn,  ein  Dorf  und 
Postamt. 

IVIezö,  Panlt-,  Siebenbürgen, Maroser 
Stuhl ;  sielie  Panit. 

iriezö,  Papp-.  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Bihar.  Gesp.,  Beleny.  Bez.,  ein  zur  Kaal. 
Hrsch.  Grosswardein  geh  Dor/'mit  einer 
griech.  nicht  unirteu  Pfarre,  8  Stund,  von 
Grosswardein. 
3?Iezö-I*e<i»l,  —  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Szäthmarer  Gespanschaft,  aTyir. 


BzU.,  tUic  OHfchaftvon  1S8  Haus,  und 
und  t007  ungarischen  und  deutschet» Ein- 
wohnern, mit  einer  katholischen  Pfarf*>, 
Feldboden  erster  Klasse,  Weingärten, 
ist  gräüich  Kärolyisch,  1^  St.  vonNagy- 
Käroly,  ^St.  vonPiskölt. 

Mezö'ltüty,  Kütsu  -  Siebenbürgen, 
Thorenburg.  Gespanschaft,  ein  Dorf  xon 
850  Einwohnern,  mit  einer  griechischnn- 
irien  Kirche,  Prätur  Thorda,  5  Stunden 
von  Maros-Vsisärhel3'. 

Mezö-Salyl,  Seulie  —  Siebenbürgen, 
Thorenburger  Gespanschaft,  ein  Dorfx. 
1200  Einwohnern  ,  mit  einer  griechisch- 
unirlen  Kirche,  Prätur  Thorda,  o^st.v. 
Iladn  dt. 

jTIezfi-Saitisdilcl,  Siebenbürgen,  Ma- 
ros.  Stuhl;  siehe Samsdnd. 

]?l«zö-  i§z«iit-  Marlon,  Siebenbür- 
gen, KlausenburgerGespauscli.;  s.  8zt. 
Mdrton. 

JUezÖHCliej^er  HOSienzwei^r,  in 
Siebenbürgen,  oder  der  von  dem  Maros- 
flussc  rerhtsuferiKC  Mezöscheger  oder 
Pagolsrhaer  Filial-Bergrücken-Auslau- 
fer  nimmt  seinen  Anfang  uns  dem  Szamo- 
srher  Höhpuarm  in  d.  Koloscher  Gespan- 
schaft, aus  dem  Berge  La-Padure-niika, 
scheidet  die  Filial  -  Wassergebiete  des 
Marosrh-  Ludoscher  und  des  Marosch- 
Lekentzer  Baches,  nimmt  die  Richtung 
SW. ,  endet  O.  von  Mezö  -  Szengyel 
und  W.  von  Mezö-Bodon,  auf  dem  Berge 
Deaszupra-Paduri.  Er  zieht  sich  bei  9^ 
St.  lang  O. 

iriezö  -  ^zakal ,  Sz6kälu  ~  Sieben- 
bürgen, Thorenburger  Gespansch.,  ein 
Dorf  von  600  Ein  wohn.,  mit  einer  griech. 
unirteu  Kirche,  Prätur  Thorda,  4  St.  von 
Radno't. 

Mezö  -  Sze«!»  >  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Veszprim.  Gespansch.,  Papens. 
Bzk.,  einPivtfrfiMmseitw.Döbres,  JSt. 
V.  Papa. 

Hlezö-Szellslye,  Ungarn;  s.  Szeli- 
st3'e,  Papmezö-. 

Mezö-SzeiiJKyel ,  Szinlyernye  depo 
Kimpije  —  Siebenbürgen,  Thorenburg. 
Gespänschaft,  ein  Dorf  von  999  Einwoh- 
nern, mit  einer  griechisch  unirten  Pfar- 
che,  Prätur  Thorda,  —  anstünde  von 
Hadndt. 

]fIea(ö'^zAnt-&yfii*ffy«  Set.  Jörgen, 
Sziiigyörgy  —  Siebenbürgen,  Klausen- 
burger  Gespansch.,  Unt.  Kr.,'  Ormenyes. 
Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen  liegendes, 
mehren  Grundbesitzern  geh.  wal.  Dorf^ 
mit  einer  griech.  unirteu  Pfarre,  4|  St. 
v.Teke, 

Mezö-Szent-fäyörgy ,  -  Ungarn, 
Veszprimcr  Gcspauschaft ;  siehe  Szcnt- 
Györyy. 
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Hlezö-Sasllvds,  Siebenbürgen,  Klau- 
senh.Komt. ;  s.  Szilväs. 

Iflezö-Varkany ,  Ungarn,  diesseits 
derTheiss,  Hevesser  Oespansch.,  Tarn. 
B/k.,  ein  dem  Domkapitel  zu  Erlan  jg^e- 
höri «es  Uor/^  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
lie«tzwisohcn  den  Ortschaften  EfjerFar- 
mos.  Bessenyö  und  Füzes  Aban j,  2  St.  v. 
Erlau. 

Mezö-Xele^rd ,  Ungarn,  Bihärer  &e- 
spanschaft,  ein  Dorf  und  Postamt;  siehe 
Telegd. 

Iflezö  -  Tereni ,  Tyiram  —  Ungarn, 
jenseits  derTheiss,  SxäthmarerOespan- 
schaft,  Nyirer  Bezirk,  ein  Dor/"  von  169 
Hänsern  und  t230  ungarischen  und  wa- 
lachischen  Einwohnern,  mit  einer  grie- 
chisch unirren  Pfarre,  katholischer  Seits 
aber  nach  Nagy-Käroly  eingepfarrt,  — 
Feldboden  erster  Klasse,  Mahlmühle, 
Crosse  Schäferei,  Bad,  ist  gräflich  Käro- 
lyisch,  liegt  zwischen  Verend  u.  Gents, 
1  St.  von  Nagy-Käroly. 

Jüezö-Tiir«  —  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss  ,  Heveser Gespanschaft,  Theiss- 
Bezirk,  ein  mehren  adelichen  Familien 
gehöriser  i>/arÄ<,  mit  einer  eigenen  Pfar- 
re und  Prediger  der  AuKsl>.  Confession, 
liest  an  dem  Bache  BerettyÖ,  5  St.  von 
Szülnok. 

Iflezö-UJIak,  Siebenbürgen,  Klauseu- 
burg.  Komt. ;  siehe Ujlak. 

Iflezovez  9  Siebenhüräen  ,  ein  Gehirg 
iraGyertfyo'erSzeklerFilialstuhi,  l^St. 
von  Hollo'. 

Hlezrltseli ,  Meseritsch ,  Mezrzicz  — 
Böhmen,  Königgrätzer  Kr.,  einzurHer- 
schaft  Hoth-Oppoczna  ifehöriges  Pfarr- 
darfv&n  176  Häusern  und  108.5  Einwoh- 
nern, hat. eine  Pfarrkirche  zur  heilij^en 
Katharina,  eine  Schule,  l)eide  unter  dem 
Patronate  df'r  Obrigkeit,  zwei  abseits 
liegende  Meierhöfe  (Ostrow  und  Wra- 
now)  nebst  Schäferei,  in  eigener  Regie, 
ein  abseitiges  Jägerhau.4  (Machowoder 
Mocbowilz)  und  drei  Fasanerien;  — 
liegt  gegen  Norden  nächst  Hohetiitz,  an 
einem  kleinen  Nebenbache  derDiedina, 
t^  Stunde  von  Opotschua,  4  Stunden  von 
Königgrätz. 

Jflezrzlez,  Böhmen,  Königgrätzer  Kr., 
ein  Dor/'der  Hersch.  Hoth-Oppoczna;  s. 
Mczritsch. 

IVIeziilll,  Lombardie,  Prov.  Mantovau. 
DIstr.  VII,  Canneto  ;  s.Ostiano. 

Hlezylior,  Böhmen,  Bidschower  Kreis, 
cinaus  2  Häusern  (einer  Mahl- und  Brett- 
inühle  und  einer  Hegerswohnung)  mit 
18  Einwohnern  bestehender  Antheil, 
welcher  nach  Chodowitz  eingepfarrt  ist, 
im  Thale  zu  beiden  Seiten  der  Jaworka, 
I  St.  vouHolo>vaus. 


llezyhor,  Böhmen,  Bidschower  Krei«, 
ein  Dörfchen  von  9  Häuf:ern  und  54  Ein- 
wohnern, von  welchen  i  Häuser  (wor- 
unter eine  Mühle)  zum  Gnte  Holowantf 
und  1  Haus  zur  Herschaft  Uielohrad  ge- 
hören ;  ist  nach  Maslowitz  eingepfarrt, 
—  liegt  an  der  Jaworka,  in  dem  nach 
ihm  benannten  Thale ,  2  Stunden  von 
Horitz. 

Iflezyliop,  Böhmen,  BidscbowerKreis, 
ein  Dörfcfif/rty  der  Herschaft  Horitz  ge- 
hörig, davon  besitzt  die  Herschtfft  Bie- 
lohrad  1  Haus  (Chaluppe),^  1  Slunde  von 
Bielübrad.  ,5    .  m«.:;,, 

]TIezyli«»r8eBi»  ZwischM^erg  •—  Böh- 
men, Bid.^chow.  Kr.,  ehneeinschichtige, 
an  dem  Bache  Jawnrek  liegende  lHaftl- 
mühlf^  z.  Gute  Hollowaus  geh.,  l^St.  v. 
Horzitz. 

flezyliorz«  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Konopischt  geh.  Dorf;  s.  Me- 
sihorsch. 

Iflezyklas,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
ein  Dorf  von  «2  Häusern  und  149  Ein- 
wohnern, nach  Lipnitz  eingepfarrt ;  haC 
ein  VVirthshaus  undeiueMühle,  t  St.;V. 
Lipnitz.  tiMs-ih' 

Jflezylea,  Mezylesy  — .  Büly^ifli^^PÄa«- 
lauer  Krei«,  ein  Dorf  von  87  Häusern 
und  281  Einwohnern,  nach  Lukawet« 
eingepfarrt,  hat  eine  Filialkirche  zum 
heiligen  Jakob  dem  Gr.  nnterdeui  Patro- 
nate der  Lukawetzer  Obrigkeit,  eine 
Privatschu!e ,  deren  Lehrer  theils  von 
der  Mezyleser  Obrigkeit,  theils  von  den 
Gemeinien  unterhalten  wird  ;  ferner 
einen  obriskeitlich«n  Meierhof  nebst 
Schäferei,  ein do. Branntweinhaus,  eine 
do.  Pntaschensiederei  und  ein  Wirths- 
haus.  Abseits  liegt  |  Stunde  südlich  die 
Wondraker  Mühle,  Die  Kirche  ist  alt 
und  war  schon  1384  und  1407  als  Pfarr- 
kirche vorhanden,  ^  St.  von  Thein. 

Iflezylezlcz,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  eia 
Gut  uni\  Dorf;  siehe  Medleschitz. 

lYlezyluz,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis, 
ein  Dorf  von  17  Hänsern  und  136  Ein- 
wohnern, ist  nach  Liboschowitz einge- 
pfarrt; i  Stunde  nördlich  liegt  die  nach 
Wiskr  (Herschaft  Gross -Skal)  einge- 
pfarrte  Wisoker-Mühle,  und  ,d^^  Bau' 
erngut,  zugleich  Wirthshaus,  Debrlnjk, 
l  St.  von  Kost. 

JPIezy  iflosty,  Böhmen,  Budweis.  Kr.* 
ein  Ofarkt  von  1 1 1  Häusern  und  782  Ein- 
wohnern, zur  Herschaft  Wittingau  und 
PfirreWesely  gehörig,  liegt  ober  dem 
Nescharka,  nordöstlich  von  der  Stadt 
Wesely ,  nnr  durch  die  Luschnitz  und 
die  hier  mündende  Nescharka  davon  ge- 
trennt, aber  durch  5  Brücken  (daher  der 
Name,    welcher  „zwischeu  den  Brüc- 
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ken'^  bedeutet)  damit  verbanden ,  uud 
von  der  Linzer  Strasse  durchschnitten  ; 
hat  eine  Ötfeutliche  Kapelle  zum  heiligen 
Florian,  eiu  Hathbaus  und  ein  der  Ge- 
meinde j^ehöriges  Bräuhaus  (auf  sechs 
Fas.s).  Auch  sind  hierher  die  abgelegene 
herscbaftÜche  Försterswohnung  Kio- 
hasna  und  die  emphyteutische  IMüble 
Krkavvetz  konskrihirt.  Die  tiefe  Lage 
des  Städtchens  unmittelbar  an  den  Ufern 
zweier  Flüsse  setzt  es  zuweilen  sehr 
verheerenden  ücberschwemmungen  aus. 
Im  Walde  Klobasny  stand  sonst  ein  ob- 
rigkeitliches Jagdschloss ,  von  dem  zu 
Schalier's  Zeit  noch  Spuren  zu  sehen  wa- 
ren, }  Stunde  von  Wespl^'. 

]VIe«y8W«IJ,  Böhmen,  Chrudimer  Kr., 
2  Häuser  mit  23  Einwohnern,  die  aber 
als  eigener  Ort  konskribirt  sind,  nach 
Litziborilzeingepf.,  an  der  Cbrudimka, 
1  St.  von  Nassaberg. 

IVIezza  JBrusca,  Venedig,  Prov.  und 
Distr.  I,  Treviso;  siehe  Houcade. 

Jflezzacea  9  Lombardie,  Provinz  Co- 
rao  und  Distrikt  X,  Introbbie ;  siehe 
Cassina. 

Iflezzadri  ,  Lombardie,  Provinz  Cre- 
mona  und  Distrikt  IV,  Plzzighettoue;  s. 
Spinadesco. 

]?Eezzag:o ,  Lombardie,  Provinz  Mila- 
no  und  Distrikt  Vill,  Vimercate ,  ein 
Gemeindedorf  mit  Vorstand  und  Pfarre 
L'Assunzione  Beata  Maria  Vergine,  ei- 
nem Oratorio  und  einer  Kapelle,  unweit 
Belusco,  1^  Stunde  von  Vimercate.  Hie- 
hergehören: 

Bisti,  Landhaus,  —  Cassina  Orobo- 
na ,  Meierei,  —  Maggi ,  Mellario, 
Honchl ,  Landhäuser ,  —  S.  Maria, 
Meierti. 

Iflezzaini  ,  Lombardie,  Provin;<  Ber- 
gamo und  Distrikt  XVII,  Breno;  siehe 
Breno. 

Mezzaiia,  Lombardie,  Provinz  Milano 
und  Distrikt  XVI,  Soma,  e\i\  Gemeinde- 
Ort  mit  Pfarre  S.  Stefano,  einer  Aus- 
bilfskirche,  einem  Oratorio  und  Gemein- 
de- Deputation,  von  Orsago  ,  Casorate, 
und  dem  Distrikte  XII ,  Gallarate  be- 
grenzt. —  \.\  Stunde  von  SestoCaleude 
und  {  Stunde  von  Soma.  —  Hierherge- 
hören : 

MulinodelCoppo,  Mühten  —  LaValle, 
Meierei. 

niezzaiiay  Lombardie,  Provinz  Lodi 
eCrema  und  Distrikt  VI,  Codogno,  ein 
am  Flusse  Po ,  worüber  hier  eine  flie- 
gende Brücke  führt,  liegendes  Gemein- 
de-Dorf, mit  Vorstand  und  eigenen 
Pfarre  S.  Pietro.  —  6  Mjglieu  von  Co- 
do^uü.  Mit: 


Noceto,  Dorf,  mit  2  Oratoric n  nnd  kö». 
Zoll-Aufsicht. 

iflezzana,  Lombardie,  Provinz  Pa- 
via  und  Distrikt  VIII,  Abbiategrasso;  s. 
Bareggio. 

Mezzana^  Lombardie,  Provinz  Lckii 
eCremauud  Distr.  VI,  Codogno;  siehe 
Meletto. 

Mezzana,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distrikt  XI,  Sabbiouetta;  siehe  Sab> 
bionetta. 

Mezzaiia,  €}i*ossa,  Lombardie,  Pr. 
Pavia  und  Distr.  IV,  CorteOlona;  siehe 
Monticelli. 

]fI«zzaiia,]fIurazzoiil,  Lombardie, 
Prov.  Pavia  und  Distr.  IV,  Corte  Olofta ; 
s.  Monticelli. 

Iflezzana ,  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  XUI ,  S.  Pietro  ;  siehe  S. 
Pietro. 

Mezzana,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Dorf 
und  Kuratie  der  Pfarre  Ossana  auf  dem 
Sulzberge,  Ldgchts.  Male. 

JTIezzane  ,  Lombardie  ,  Provinz  Bres- 
cia  und  Distrikt  IV,  Monte  Chiaro ;  siehe 
Gälvisano. 

iVIezzana  di  sopra«  Venedig,  Pt-»v. 
Verona  und  Distr.  IX,  Illasi ;  s.Mezzane 
disotto. 

itlezzaiie  dl  sotto ,  Venedig,  Pf-b- 
vinz  Verona  und  Distrikt  IX ,  lllasi, 
ein  hart  au  Mezzane  di  sopra  liegendes, 
vom  Berge  Castagnä  begrenztes  G^- 
meinde-Dorf  mit  Vorstand  ,  drei  Pfar- 
ren S.  Maria,  SS.  Fermo  e  Hustico  und 
S.  Uldarico,  dann  vier  Oratorien,  üild 
einer  Villegglatur.  —  2|  Miglie  v.  Badia 
Calavena.  Dazu  gehören  :  ' 

Casfagni,  Mezzane  di  sopra,  Postumau, 
Dörftr. 

Iflezzanella,  Lombardie,  Prov.  Miin- 
tovaundDistr.  XIV,  Gonzaga;  s.  S.ße- 
nedetto. 

ITIezzaiiella,  Isola,  Lombardie,  Pr. 
Mantova  und  Distr.  XIV,  Gouzaga;  s. 
S.Benedetto. 

Jflezzawiltil,  Lombardie,  Prov. Manto- 
va u.  Distr.  XIV,  Gonzaga;  s.  Gonzaga 
(Pegognaga). 

Mezzanltio  ,  Lombardie,  Prov. Lodi 
e  Cremaund  Distr.  Vi,  Codogno ;  s.  Ca- 
selle  Landi. 

Mezzaiiino,  Lombardie,  Provinz  Pa- 
via und  Distrikt  IV,  Corte  Olona;  siehe 
Zerbo. 

ITIezzanIno,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
uud  Distr  IV,  Corte  OJona;  siehe  Pieve 
Porto  Morone. 

Jflezzanlno  ,  Lombardie ,  Prov.  Lodi 
eCrema  und  Distr.  VI,  Codogno^  s.  Ca- 
stelnuovo  Bocca  d^Adda. 

Hlezzano ,  Lombardie ,  Prov.  Lodi  e 


950 


Cremaund  Disir.  V,  Casalposterleii/^o ; 
s.  Orio. 

Ülezzano  ,  Ivombardie,  Prov.  Rrescia 
und  Distrikt  IV  ,  ein  Dorf\  Tlieil  von 
Calvisano. 

Hlezxaiio,  Lomhardie  ,  Provinz  Lodi  e 
Creniau.  Distr.V,  Casalpusterlengo;  s 
Berionico. 

ÜUezzano  9  Lombardie,  Provinz  Mila 
no  und  Distrikt  XII,  iMele^nano,  ein 
Gemeindedorf  mit  Vorstand  ,  nacliMe- 
lejfiiano  ^epfarrt,  au  Pedriano,  Vihol- 
düiie  und  Zunico  /^renzeud  ,  —  J  Slun 
den  von  MelCji^nauo  und  2  Stunden  von 
Milauo. 

Sl^zzano  9    Lomhardie)   Prov.  Lodi  e 

.    Creuiau.  Distr.VI,  Codogno  ;  s.  Castel- 

'    HuovoBoccad^Adda. 

]f£ezzanO)  vor  Alters  Priiniero  -^  Tirol, 
Jlover.  Kreis,  eine  Herschafl  und  Dorf 
die  Amtsführunjü:  ist  in  dem  Markte  Fie- 
ra,  lost,  von  IJorafo. 

lUezzaiio,  Tirol,  Trieut.  Kr.,  ein  in  d6nt 
JSulzthalc  lieü:efid,,  z.  der  PfarrKeraeinde 
Ossana  tfeh.,  von  da  \{  Stunde  enOcKe- 
nes  Dorf\  mit  einer  Kuratie  der  Pfarre 
Primör,  am  Flusse  Cismoue.  16|  Stunden 
von  Trient. 

HlezzaiiOf  Cassina  del.  Lombar- 
dier Prov.  Lodi  e  Cremaund  Distrikt  IX, 
Crema;  s.  üa«;nülo. 

Iflezzano*  Casninä  det^  Lombar- 
die,  Prov.  Pavia  u.  Distr.lV,  Corte  Olo- 
ua;  s.  Badia. 

jflezzano  dl  Pupezz,  Venedig:, 
Prov.  Poiesine  und  Distr.  VIII,  Adria; 
siehe  Papo^ze. 

Jflezzano  dt  Parpanese,  Lombar- 
die,  Prov.  Pavia  u.  Distr.  IV,  Corte  Olo- 
na,  ein  unweit  dem  Flusse  Po  nächst  Ua- 
diaund  Pieve  Porto  Meroue  liegendes 
Genieindedorf\  nach  S.Vittore  zu  Pieve 
PortoMeronegepfarrt,  8  Stund,  v.  Corte 
Olona. 

M!ezzaiione,Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Cremau.  Distr.VI,  Codogno;  siehe  Ca- 
selie  Laudi. 

Jflezzano  passone,Lorabardie,  Pro- 
vinz Lodi  e  Crema  und  Distr.  VI,  Codog- 
uo,  ein  nach  S.  ULaggio  zu  Corno  Giovine 
gepfarrtes  Gemeindedorf  au  der  Land- 
strasse, mit  einem  Oratorio  u.  Gemeinde- 
Deputation  ,  4  MigL  vom  Flusse  Po  und 
5  Migl.  vouCodogno.  Mit: 
Colombarone,  Mazzauovecchio,  Passo- 
ne,  Meiereien. 

Iflezza  Hi^elva,  Tirol,  ein  unbedeuten- 
der Weiler  im  Landger.  iioveredo,  Ge- 
meinde Folgaria. 

jflezzate,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
X,  Milauo,  ein  Gemeindedort',  welches  v. 


Liuata,  Pcsrhiera  und  Foramagno  be- 
grenzt wird,  mit  Vorstand  und  Pfre.  SS. 
Apostoio  Pietro  e  Paolo  und  einem  Orato- 
rio, 1^  Stunden  von  Milano.  Alit : 
Uelliugera,  Canzo,  Cassina  del  Kosoo, 
Meiereien,  — Mulinetto,  eine  Mühle, 

iflezzate,  Costa  dl,  Lombardic,  Pro- 
vinz BeTKamo  und  Distr.  Ill,  Trescorre; 
s.  Costa  di  Me/za(e. 

Mezzawla,  Venedig,  Prov.  Padova  und 
Distr.  VII,  Battaglia;  siehe  Carrara  S. 
Giorgio. 

iflezza  Via,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distrikt  IV,  Corte  Olona;  siehe  Corte 
Olona. 

]flezza\rla,  Ciranze  dl,  Venedig, 
Prov.  Padova  nnd  Distr.  VII,  Battaglia; 
s.  Battaglia  (Granze  die  Mezzavia.) 

Iflezzawilia,  Venedig,  Prov. Troviso  u. 
Distr.  V,Serravalle;  s.  Fregoua. 

Jflezzetta,  Cassina,  Lombardie, 
Provinz  und  Distrikt II,  Milauo;  siehe 
Loirano. 

Mezzo,  Lomliardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  VII,  Capriuo  ;  siehe  Villa 
d'  Adda. 

iflezzo,  Lombardie,  Prov.  Como  n.  Distr« 
VIII,  Gravedona;  s.  Monte  Mezzo.  .. 

iff ezzo  ,  Venedig,  ein  Berg,  nahe  am 
Berge  Viale. 

Jflezzo,  Dalmatien,  liagusa  Kreis,  ein 
Z>or/auf  der  gleichnamigen  Insel  auf  ei- 
nem Bergabhange  an  der  Meeresbuclit 
gelegen,  mit  lOü  Haus,  nnd  45Ü  Einw., 
Zur  Heschützung  des  Dorfes  sind  üi  Ka- 
stalle, Fort  Santa  Maria  u.  Fort  Kosmus, 

ifJlezzo,  slav.  Lopud  —  Dalmatien,  lia- 
gusa Kr. ,  eine  kleine  Imel  zwischen 
den  Inseln  Calamotla  (östl.)  und  Giup- 
pana  (westl.)  daher  der  Name  Lsola  di 
Mezzo.  Sie  hat  6  Migl.  im  Umfange,  N. 
West,  eine  schöne  Meeresbucht,  siehe 
Elaphites. 

jflezzo,  AJa  dl,  Lombardie,  Prov. 
Mautova  und  Distr.  II,  Ostiglia;  siehe 
Serravalle. 

Jflezzo,  Basse  dl,  Lombardie,  Pr. 
Alantova  und  Distr.  IX,  Borgoforte;  s. 
Governolo. 

iflezzo,  Ca  di  ,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.VI,  Castel  Güffredo 
siehe  Ceresara. 

iflezzo,  Cassina  dl,  Lombsirdie, 
Prov.  Pavia  uud  DistJ.  II,  Bereguardu; 
siehe  Marcignago. 

Jflezzo ,  Cassina  dl ,  Lombardie, 
Prov.Paviaund  Distr.V,  llosate;  siehe 
liosate. 

flezzo,  Boseo  dl,  Venedig^  Prov. 
Poiesine  und  Distr.  VII,  Poleäeila;  s. 
liossaro  (.Bosco  di  Mezzo).  <y 

iflezzo,  Ca  dl  >  Venedig,  Prov.   Pä- 
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dova  und  Dlstr.  XII,  Piove;  8.  Codevigo 
(Ca  di  Mezzo). 

IfleieaBO,  Costedl,  Lombardie,  Prov. 
Lodi  e  Creina  und  Distr.  V,  Cassklpu- 
sterlengo,  s.   Casalpusterleof^o. 

IVl«^zzo,  Fenil  «ifi  ,  Lomhardie,  Pr. 
Maiitova  und  Distr.  V,  Custi«lionedelIe 
Stivierej  s.    Castiglioue  delle  Stiviere. 

]?I«zzo,  Jfliillno  di,  Loml)ardie,  Pr. 
Milaiio  uud  Dislr.  Vill,  Vimercate;  s. 
Arcore. 

]9I«zzo,  Mullno  dl,  Lomhardie,  Pr. 
Milano  und  Distr.  XVI,  Sdniina;  siehe 
Soinma. 

JTIezzo,  Pezza  dl  ,  Lombardie,  Pr. 
Cofiio  Qod  Distr.  XIX,  Arcisate;  siehe 
luduno. 

Mezzo*  I>l,  Lombardie,  Prov.  uud  Di- 
strikt X,  Milauo;  s.  Liscate. 

niezzo,  dl,  Dalmatieu,  Aag.  Kr.,  eine 
kleiue  Inael. 

]?Iezzo,  dl  9  Ilürien,  Istrieu,  eine 
Scof/lie. 

]9I«zzo  dl  sopra,  e  dt  sotto, 
Venedig,  Prov.  Treviso  uud  Disti*.  IX, 
Asola;  s.  S.  Zenone. 

Iflezzo  e  sopra,  Ca  dl  9  Lomhar- 
die, Prov.  Muntova  und  Distr.  II,  Osti- 
Ailia;  s.  äustinente. 

]7Iezzo,  Isola  ill ,  in  der  Landes- 
^'p^acho  Lopud  —  Dalmatien,  Jiagusa 
Kr.  und  Distr.,  eine  Gememde-Nieäer- 
liis.simc/  auf  der  Insel  «leichen  Namens, 
auf  dem  Golfo  von  Venedig,  mit  einer 
Pfarre,  Sauitäts-Depulation  und  Syn- 
dikat. Auf  dieser  Insel  hefinrfen  sich  zwei 
Klöster:  nämlich  der  P.  P.  Dominikaner 
zu  St.  Nicülo  uud  der  P.  P.  Franziskaner 
zu  Mariageburt,  2  St.  von  lia^^usa. 

jflezzö-14.etizl,  Also-,  Ungarn,  eine 
Pus'zta  mit  14  Haus,  uud  112  Einwohn. 
•  im  Neutraer  Komitat. 

]yj|ezzola;s;o,  Tirol,  Trient.  Bezk. ,  ein 
in  dem  Gerichte  Lederthal  an  dem  Leder- 
sce  liegend.  I>or/' mit  einer  Kurazie,  der 
Pfarre  Ledro  im  Ldgrcht.  d.  N.,  11^  St. 
von  Trient. 

JflezzoldO)  Lomhardie,  Prov.  Bergamo 
U.Distrikt  VIII ,  Piazza;  s. Mazzoldo. 

]fIt9Zzolo>tibardo,  Welschmetz  oder 
Neumetz,  Medium  Stipetri—  Tirol.  Tri- 
ent. Kr.,  ein  zum  Stadt-  und  Landgericht 
Trient  «eh.  Markte  mit  einer  Pfarre  und 
einem  Franziskanerkloster,  dann  mit  ei- 
nem, nächst  dem  Markte  liej^enden,  der 
gräll-  Familie  Spaur  gehörigen  S«;hlosse 
Della  Torre,  am  Mocefiusse  und  Einijanü 
auf  den  Nonsberg  ;  merkwürdig  durch 
eine  steile  Felsen  wand,  in  deren  hall>er 
Höhe  in  einer  Höhle  ein  ansehnl.  Haus 
ist.  Man  nimmt  hier  die  Grenze  von  Ua- 
lieu  au.  Der  Fiuäs  liat  diö  äiidiidie  Kalk- 


kette durcW)rocheii,  dJ«  Berge  wöllien 
sich  schon  sanfter  u.sind  mit  Kastanicu- 
wäldern  bedeckt,  Granaten  und  Oliv^lÜ 
gedeihen  im  Freien,  üppige  Pflanzungen 
vonFruchthäunien  erscheinen,  durch  He- 
benifuirlandeu  verbunden.  — 4Stund.  v. 
Trient.  Postamt  mit: 

Mus»  Dhion,  Maso  alle  Cttrt,  Mato  Bctta ,  Con 
vento  ilci  Rilormati  Trntcescun.  Caattllo  Spnur^ 
ISave  Santo  liocio,  Mtiso  S.  at  Cnsoni,  Zämhana, 
J'rj,Ciirt  alto  MasOyMetsotcdeaco,  Jthtstt  al  Cunt, 
Orunio,  Rüvcrc  dcUu  I.una,  ü/ior  Maggior,  3ta»o 
niuurtna,  Ma»o  Merrn,  Spar  Minor,  Caeceitago, 
anilitio,  Mali>e?io,  IJentio,  Mitso  Milano,  MaatH  at 
Crcsin,  Campo  Denno,  Termin,  Dörculu,  l.ovtr, 
Gnetta,  Legansone,  Vigo,  Mitao  Sa,  Murgh*i*itm 
al  CastclUtti,  Maso  Sosin  ,  Mato  Maneoii,  Mati 
dt  Mgo,  So»9,  üardine,  Torru,  Molar,  ISion, 
Legno,  üervo ,  Trio,  Tuenttto,  Itavon,  Tere», 
Cuneo. 

]VlezzoloiiAbai*do  ,  Tirol ,  Trienter 
Kr.,  k.  k.  Landyerichtf  bestehend  aus 
den  gräfl.  v.  Spaurischeu  Gericht.  Spor, 
Zambana  und  Fai,  aus  dem  gräfl.  v.  8a''- 
racinischen  Beifort,  dann  aus  dem  gräfl. 
Firmianischen  Kronmetz,  uud  dem  südli- 
chen Theiledes  fürsfl.  Trient.  Ldgcfits. 
Clcs.  Sitz  d.  Gerichts  Mezzo  Lombarde. 

]TI«zzoIon&bafi*do  ,  Tirol ,  Landge- 
richt 2.  Klasse,  Flächeninhalt  4 JJ<y  geo- 
graphische Ouädratmeilen  uud  14416 
Einwohner. 

ITIezzoniasfilco,  Lombardie,  Provinz 
Soodrio  CValteliiua)  und  Distr.  V,  Traft*, 
na ;  s.  Dubiuo. 

Mezzo  ITIoiite ,  Tirol,  Hoveredoer 
Kreis,  ein  zu  der  Herschaft  Fol- 
garia  gehörig.  Dorf,  am  Eingang  «ach 
Folgaria,  Kuratie  dieser  P<arre,  im  Ldg. 
d.  N.,  %  Stunden  von  lloveredo. 

ITIezzosBiOBtfie  di  s®pra ,  Tirol, 
ein  Dort  ini  Landgericht  Jioveredo  u. 
Gemeinde  Folgaria.  >*■ 

MezzoiBbont«  di  sotto  9  Tirol, 
ein  Dorf  im  Landger.  lloveredo,  Ge- 
meinde Folgaria. 

Mezzotedesco,  Tirol ,  ein  Dorf  im 
Landgericht  Mezzolomharde,  Gemeinde 
Mezzotedesco;    siehe  Deulschmetz, 

Mezzo,  \l»,  di,  Venedig,  Provinz 
Padova  und  Distr.  XU,  Piove  j  s.  Pol ve- 
rara  C  Via  di  Mezzo  j. 

Mezzo  Via  di  »Otto,  Venedig,  Pro- 
vinz. Padova  und  Distrikt  XII,  Piove; 
siehe  ßüvolcnta  (Via  di  Älezzo  di  sotto^. 

Me^zovlco,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  11^  Como;  s.    ülevio. 

Mezzo,  Villa  dfi,  Venedig,  Provinz 
Friaui  und  Distr.  XVI,  Paluzza; sidie 
Paularo  (Villa  di  Mezzo). 

MezzuHo,  Lonihar.iie,  Provinz  Bres- 
cia  und  Distn  XI,  Vcruia  uuova;  siehe 
Ouinzano.  i  .;    ,i 

Mia,  Venedig,  ein  ß^fi^r;  an  dci"  Gretize 

zwischen  Venedig  und  Görz. 
JVIlali^l}  Miitdsi  ~  üngari),  ein  Dorf  von 
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S3  Haas,  und  200  Einw.,  im  Posegauer 
Koiiiiiate. 

UllttllU,  Siehenb{irie:en,  Nied.  Weissenb. 
6esp.,  eiu  Bery^  \  St.  von  Peterlaka. 

mialyeieze,  Mihalyevcze  —  ünäarn, 
eiu  Praedinmym'xibVi.  und  38  E.,im  Bro- 
der Greuz-Hetjimeiits  Bezirke. 

mian».  Veuedii^,  Prov.  Belluuo  und  Di- 
strikt V,  Agordo  ;  siehe  Voltago. 

JUlAne,  Veiiedit;.  Prov.  Treviso  u.  Distr. 
VII,  Valdobhiadene,  ein  bei  Visna  lieij., 
vom  (Thale)  Val  Mareno  begrenztes  Ge- 
meindedorf,  mit  Vorstand  und  Pfarre  S. 
Maria,  dann  7  Oratorien, 8 Migl.  von  Val- 
(lobbiadena.  Mit: 

Campea,  Preniaor,  Vergognan,  Visna, 
Gfmeindelheile.  —  Combai,  Dorf. 

Ifllaiilco,  Lombardie,  Prov.  Corao  und 
Dialr.  VII,  Dongo  ;  siehe  Piauello. 

]fElanot%lce,  Gali/ien,Zolkiew.  Kreis, 
ein  Dorf^  zur  Ortsobrigkeit  und  Pfarre 
Waislawice.  Post  Sokal. 

nitaateeUo,  Gaiizien,  Brze;s.  Kr.,  eine 
z^r  StailiBrzex'duy  ^eh.  Vorstadt;  siehe 
Brzezany. 

Jffllaatecfeo,  Galizien,  Brzezan.  Kr,  ein 
zur  Hrscht  Brzezany  geh.  üor/",  am  Bache 
Kipica,  nächst  llohaczyu,  8  Stunden  von 
Strzeliska. 

miasfeczko  bei  ÜLonlmh^',  Gali- 
zien, Brzez.Kr.,  ein  Vorwerk,  zurOrts- 
übrigkeit  Brzezan  und  Pfarre  Buszeze. 

miafiCeexko  beiCzyszkl,  Galizien, 
Lemb.  Kr.,  eiu  Vorwerk,  zur  Ortsobrig- 
keit u.  Pfarre  Czyszki.  Post  Rawaruska. 

miauna»  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Weiter, 
zum  Ldgrchte.  Cles  und  Gemeinde  Revo'. 

HEIava,  Ungarn,  Neutr.  Komt.,  ein  Firns, 
entspringt  ober  Miava  in  den  Karpathen, 
und  fällt  bei  Kuti  in  die  March. 

]fIlaTa,Uugarn,diess.  der  Donau,  Neutr. 
Komit.,  Vagh-Üjhel.  Bez.,  ein  grosses 
marktmässiges  Dorf  von  1400  Haus,  und 
9800  meist  ref.  Ginw.,  (133  Juden  mit  ei- 
ner Synauoge),  unter  mehren  adel.  Be- 
sitzern getheilt,  an  welchem  der  Miava 
Bach  vorbei  fliesst  wovon  es  den  Namen 
hat,  mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Kirche, 
dann  Pastorie  u.  Bethause  der  A.  C,  liegt 
uut.  48M5' 85**  nördl.  Br.,  35«  12' 5"  östl. 
Lauge.  Viele  Handwerker,  Verfertigung 
von  Woilenzeug  und  Beuteltuch  für  die 
Mühlen.  Kukurutz-  und  Flachsbau,  Lein- 
webereien, Bier-,  Branntwein- u.  Koh- 
lenbrennereien, Leinölpressen,  Buchen- 
wälder mit  beträchtl*  Borstenviehmast, 
Steinkohlen ,  doch  wenig  benützt.  Ge- 
treide-u.  Sägemühlen,  Jahrmärkte.  Der 
Ort  ist  gegen  2  Stunden  lang,  indem  die 
Häuser  einzeln  hin  und  wieder  zwischen 
ihren  Grundstücken  zerstreut  liegen, 
3  M.  von  Skalitz,  8  St.  von  Galgöc2. 


mieakoivee,  Micsak  —  Ungarn,  ein 
Dorf,  im  Zempliner  Komitate. 

lllcaiiipo,  Lombardie,  Prov,  Mantova 
und  Distr.  XVI,  Sermide;  siehe  Sermide 
(S.  Croce). 

IVIleli,  oder  Michles  —  Böhmen,  Tab.  Kr., 
ein  Dorf,d.  Hrsch.  Kardasch-R2etschitz ; 
siehe  Müchles. 

Mickael,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  ein 
xum  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Masseuberg ge- 
höriges Dorf;  siehe  Set.  Michael. 

Micliael,  Sa-Bregam  —  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  Bez.  Altenburg,  eine  Kuratie  d, 
Pfarre  Prassberg,  ist  den  20.  Jan.  177«  v. 
Grafen  Podstatzky-Lichtenstein  auf  Be- 
fehl der  Kaiserin  Maria  Theresia  ;3a  er- 
richten bewilliget  worden. 

IfllacUel,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  ein 
Dorf,  dem  Wb.  Bz.  Kom.  Hrsch.  Sanneg  } 
siehe  Set.  Miachel. 

Illlcliael,  Oest.  unt.  d.  Bus,  V.  0.  M.  B., 
ein  dem  Magistrate  im  Thale  Wachau  un- 
terthän.i>or/';  siehe  Set.  Michael  in  der 
Wachau. 

JVIicIiael,  Windischmichael  —  Illirien, 
Kämt.,  Klagenf.  Kr.,  ein  unt. d.  Ldgchts. 
Hersch.  Maria  Saal  gehör.  Dorf  miteiner 
eigenen  Pfarre.  Kegcu  O.  nächst Teiuach, 
3  Stunden  von  Klagenfurt. 

Iflleliael ,  wind.  Micheu  —  Illirien, 
Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  eiu  Dorf,  zur 
Pfleg-  u.  Landger.  Hersch.  Bleiburg  ge- 
hörig ;  s.  Set.  Michael. 

Michael,  Illirien,  Kärnten,  Klairenfrt. 
Kr.,  eine  zur  k.  k.  Bankalhersch.  Wolfs- 
berg gehörige  Gemeinde  mitlnbegritl'der 
Ortschaften  Attendorf,  Ezelsdorf  u.  Lau- 
sing, mit  einer  eignen  Pfarre  und  dem 
Schlosse  Himmelau,  2  St.  v.  Wolfsberg, 
7  St.  V.  Klagenfurf. 

]fll«liael,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfur- 
ter  Kreis,  ein  zur  Wb.  Bzks.  Kora.  Her- 
schaft Weiseuberggeh.  //ör/cAe/i;  siehe 
Set.  Michael. 

]?Ilehael,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis ,  ein  in  dem  Landgerichte  der 
Herüchaft  Landskron  sich  befindl.  Dorf 
mit  13  Haus,  und  55 Einwohnern;  siehe 
Set.  Michael. 

Ifliehaelalgie,  Steiermark,  Judenbrg. 
Kr.,  im  Steirjriesenijrahen  des  untern 
Schladmingthales,  zwischen  dem  Eibe! 
und  derllauehenbergalpe,  mit  24 Rinder- 
und 6ü  Schafeauftrieb. 

IVIlehaelbacli,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gegend  im  Bezirk  Waasen, 
Pfarre  heil.  Kreuz,  zur  Hersch.  Hebers- 
dorf, mit  Hierssaekzehend  u.  dem  soge- 
nannten Richterrecht  Getreide  pflichtig. 

]9Iieliaelbaeh)  Oesterreich  unter  der 
Eus,  V.  0.  W.  W. ;  s.  Michelbach. 


Ifff      'S?    .iroti.'!;: 


]fIiehaeIhaleB*i8eli«i*|^i^üil^,  Oe- 1 

sterreicii  unter  der  Eus,  V.  ü.  W.  W.J 
e\^l\/LgUtrAts-Freii/iund  uud  Vorstadt 
inherlialb  der  Linien  Wiens,  von  der 
Hernalser-  bis  an  die  Wäriuger  Linie, 
ü])er  dem  Alserbaclie.  Dieser  Freigrund 
ist  rüpkvyärts  von  dem  Linienwalle  und 
gegen, den  Himmelpforfgrund  von  dem 
"VVä,Iij;lnger-Bache  eingeschlossen.  Post 
Wipn. 

]?Ili^hilelbeuei*n,lIaiern,Octerr. 
ob  d,  E.,  Salzburg.  Kr.,  eine  zum  Pflegger. 
Wildshut  gehör.,  nordöstlich  von  Obern- 
dorfj'auf  einer  Anhöhe  in  einer  angeneh- 
men Gegend,  unfern  vom  Hauusberge  ge- 
legen e  Ör««c/i«f/"f,  mit  46  H.  und  265  E., 
afi  i!6*r  nordw.  Grenze  des  Innkreises,  u. 
der  Kommerzialstrasse  von  Mattighofeu 
nach  Laufen,  am  südlichen  Abhänge  des 
Lielonberges,  mit  einer  Kirche,  Schule. 
Hofrichterei,  einem  Benediktinerkloeter, 
einem  Wirthshaus  u.  drei  Mauthmühlen. 
Das  erwähnte  Benediktinerstift  bildefein 
Viereck  mit  einem  Satteldache  von  Zie- 
geln, und  besteht  aus  ungleichartigen,  zu 
verschiedenen  Zeiten  angebauten  Trak- 
ten; indess  gewährt  das  Ganze  von  der 
Anhöhe  ob  Durchheim  oder  vom  nordöstl 
Abhänge  des  Haunsberges  einen  recht 
angenehmen  Eindruck.  4  Stunden  von 
Maltighofen. 

mtcltkelilorf,  Oesterreich  ob  der  Eus, 
Traun  Kr.,  ein  verschiedenen  üomiu.  ge- 
höriges öor/"j  s.  Micheldorf. 

llicltaelclorf,  windisch  Michofzen  — 
Steiermark,  Marburg.  Kr.,  Gemeinde  des; 
Bezirks  Ebensfeld,  Pfarre  Zirko  Witz,  mii 
50  H.  und  196  Einw.,  mit  einer  Kaf»elle. 
Set.  Antoni,  am  flekabach,  1^  Stunden 
von  Pettau. 

]V£|cliaelcloi*f,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  zur  Wb.  B.  Koro.  Hersch.  Glein- 
städten  geh.  Dorfgemeinde ,  amSchwarz- 
sulniflusse,  mit  dem  Schlosse  und  Pfarre 
Gleinstädteu,  mit  einer  Mühle,  8  Stunden 
von  Grätz. 

]f£ieliael«rber||p,  Steiermark,  Juden- 
burg. Kr.,  eine  zur  Probsteihersch.  GstatI 
gehör.  Gegend  mit  57  zerstreut  liegenden 
Häusern  und  328  EUnwohn.,  1^  Stunden 
von  Gstatt. 

]9If ehaelerbei*^,  Illirien  ,  Kärnten, 
Klagenfurt.  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bezirks 
Kom.  Heimburg  geh  Gegend,  mit  20  H., 
gegen  Süden  nächst  Set  Xaveri  u.  gegen 
Westen  nächst  Johanserberg,  3  Stunden 
v.  Völkermarkt. 

]?llcha«l|E;leiiiaE,  Steiermark,  Marbrg. 
Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch. 
Waldachach  undPfr.  Set.  Florian  an  der 
Lassnitzsich  befiudl.,  der  Hersch. Lands- 
berg unterth.  Dorf  mit  44  Häusern  u.  200 
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Einw.,  am  Gleinz-  oder  J^tnic^'gTeinz- 
bache,  3J  St.  v.  Lebriug. 

Iflieliaelhauseii ,  Oesterreich  un- 
ter der  Ens,  V.  O.W.  W.;  siehe  Mi- 
chelhausen. 

jflieliaelliof,  oder  Set.  Michael  — 
Oesterreich  unter  d.  Ens,  V.  0.  W.  W., 
ein  zur  Herschaft  Aggstein  ,  eigentlich 
Schönbichel  geh.  Ho/*,  nächst  Spitz  an  d. 
Donau,  3  St.  v.  Krems. 

^licliaelibei'it:,  Steiermark  ,  Cillier 
Kreis,  eine  Weingebirgsgegend^  z.  Her- 
schaft Plankenstein  dienstbar. 

Ifllc^aelilieri^,  Steiermark,  Cilller 
Kr.,  eind.  Wb.  Bezirks  Kom.  Herschaft 
Plankenstein  (Grätz.  Anth.)  dienstbares 
Dor/;  s.  Set.  Michaeliberg.  ^^ 

IKIciiaelifi  Villa,  Michaeisdorf  — 
Ungarn,  ein  yiarht  mit  122  H.  und  700 
Einwohnern,  im  Zipser  Komitat;  siehe 
Sztrasza. 

J9Ilcliaeln,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  0. 
W.  W.,  ein  zur  füratT.  Auersberg  Her- 
schaft Eoseck  geh.  gr.  Pfarrdorf }  s. 
St.  Michael  in  der  Klaus.  >i. 

I9Ilcifta«lfibaeli,  Michaelbach  —Oest. 
ob  der  Ens,  Hausr.  Kr.,  ein  in  den  Distr. 
Kom  Erlach  lieg.,  der  Hersch.  Aisters- 
heim,  Bayrbach,  und  Weidenholz  geb. 
Dorf,  mit  21  H.  und  140  Einw.,  mit  einer 
Pf.  am  Bache  gl.  Namens,  geg.  Osten, 
an  dem  Dorfe  Mönichsthal,  2  St.  v.  Balr- 
bach, 

]fIlciiaeliidoi*r,  Oest.  u.  d.  Ens,  ,V. 
O.  W.  W.,s.  Michelndorf.  .j^^, 

JVIicIiael,  Sit.,  Raab,  Ungarn  ,  Sis. 
Komt.,  siehe  Raba-Szent-Mihäly.      .  «v- 

Ifllebaelsbei*!^,  Sanct.  Michael  —  Un- 
garn, eiiie  Einöde  im  Szalad.  Komt. 

jfllcliaelsbea*^,  Oesterr.  unt.  d.  Ens, 
V.  U.  M.  B.,  ein  hoher  Berg  mit  ver- 
ödetem Schlosse,  und  einer  uralten 
Kirche,  welche  sonst  die  Pfarre  von 
Haselbach  war,  nördlich  von  Sto- 
ckerau,  eine  starke  Stunde  entfernt.  - 
Man  will  behaupten,  dass  hier  Kaiser 
Valentinian  I.  auf  dem  Quadenboden  ein 
Kastell  habe  anlegen  lassen. 

iflicliaclsberi^,  Böhmen,  Pils.  Kreis, 
ein  Dorf  mit  Silber-,  Nickel-,  Kobalt-, 
und  Kupfernickelbau,  Mineralquelle  und 
Papiermühle. 

I?Ilc!tael§ibui*s,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
eine  Berggegend  mitzerstr..  Haus.  Lund- 
gericht  Lienz  und  Gemeinde  Lengberg. 

Ifllcliaelsbur^,  Tirol,  Pnsterth.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Schloss ,  des  Land- 
gerichts d.  N.,  bei  St.  Lorenzen. 

]flicliaelsdorr,  Illirien,  KärnteD,^la- 
genfurter  Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit 
608  Joch. 

micliaeletdorf ,  Kraiu,  Neustadt.  Kr., 
48 
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eine  Oemeindemlt  12  H.und  83  Eiuv^li- 
nern  der  Herschaft  Krupp,  Hauptgemeiu- 
de  Tschern embl.  ' " 

MleKaelstftdteii/  oder  Mühlstädfen, 
insgem.  Michelstädten  —  Oesterreich  u. 
d.  Bns,  V.  U,  M.  B.,  eine  mit  Ernstbruiin 
verbundene  Herschaft  u.  Dor^m.  98  H. 
und  544  Einw.,  dieuebst  Getreide  auch 
etwas  Wein  und  Obst  bauen,  u.  zurWin- 
terszeit  viele  Rohrmatteu  verfertigen, 
wozu  sie  das  Rohr  aus  der  Gegend  von 
Zwingendorf  an  der  mährischen  Grenze 
holen.  Das  herschaftliche  Schloss,  fast 
in  der  Mitte  des  Ortes  gelegen,  ist  ein 
sehenswerthes,  alterthüwliches  Gebäu- 
de; in  dem  mit  Bogengängen  umgebenen 
Hofraume  befindet  sich  ein  Springbrun 
neu  mit  einer  Säule  und  mehren  Wap- 
pen, und  in  der  Nähe  eine  nicht  unbe- 
deutende Schäferei.  Auch  die  Kirche  ist 
einsehr  altes  Gebäude,  mit  einem  bei 
30  Klafter  hohem  Thurme,  in  einem  Thale 
am  nördlichen  Fusse  des  Michaelstätter 
Waldes,  nordöstlich  von  Ernstbrunn  u 
westlich  vom  Markte  Aspern  an  d.Zaya, 
4  Stunden  v.  Wilfersdorf. 

IVIieliala,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein  zur 
Herscli.  Wrzepia  geh.  Dör/'cAe/i  nächst. 
Strzelce  wielke,  3J  St.  v.  Bochnia. 

mieltalczoi«»,  Galizien,  Sandec.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf  nächst  Leki, 
6  Stunden  von  Sandec,  6  Meilen  von 
Bochnia. 

lEieltale,  lllirien,  Istrien,  Mitterb.  Kr., 
ein  DorfdcB  Bezirks  Capo  d^lstria,  Pfar- 
re Grozzaua,  Post  Matteria. 

Ifllelialfalwa,  Ungarn,  Sohlcr.  Kmt.^ 
s.  Mihalkofalva. 

Jfllehallelia,  Michalicska  —  Ungarn, 
ein  Praedium  im  Zips.  Komt. 

mieliallcxiii,  Galizien ,  Stanislauer 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Nadworua  gehöri- 
ges Gehtrgsdorf'j  siehe  Mikuliczyu. 

jllieliallze,  Galizien,  Kolom.  Kr.,  ein 
Dorfzut  Ortsobrigkeit  und  Pfarre  Mi- 
chalize,  Post  Gwozdziec. 

jfllclialize,  Galizien,  Bukowina  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Ortsobrigkeit  und  Pfarre 
Michallze,  Post  Czernowitz. 

Uliclialkl,  Galizien,  Tarnop.  Kr.,  eine 
kleine  Ortschaft  d.  Herschaft  Jablouow 
gehörig,  zwischen  Celiow  und  Uwista, 
fSt.v.  Cüorostkow. 

jflielialko,  Ungarn,  Zempl.  Komt. ;  ß. 

Mihalko. 
miclialkovr,  Mihalko  —  Ungarn,  ein 

Dorf  im  Zempliner  Komt. 

miehalkow,  Galizien,  Czortkow.  Kr., 
eie  Dorf  zur  Ortsobrigkeit  und  Pfarre 
Michalkow.  Post  Zaieszzyki. 

JtIleltalk.0 w,  Galizieu,  Kolomear.  Kr., 


eiö^ur  Hersch.  Obertyn  geh.  und  n.  Zu- 
koczin  eingepf.  Dorf^i  St.  v.  Chozimirsz. 
]IIIrlialliOi%itZy   Schlesien,  Teschner 
Kr.,  ein  Dorf  mitten  im  Walde,  zur  Her- 
schaft Pohlnisch-Ostrau,  mit  eiiierMühle 
gegen  Osten,  nächst  Pcterswald,  1  Stun- 
de von  Mährisch-Ostrau.  ' 
Jflieltalla  heil¥rzeiiibla,  Galizieiij 
Bochnia.  Kreis,  ein  Vorwerk  zur  Orts» 
Obrigkeit  Wizepia  u.  Pfarre  Cerechew. 
PostBochnia. 
Jflielialloiwltz,  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Ledetsch  geh.  Dorf  mit^ 
einer  Kirche,  liegt  nächst  d.  Dorfe  Witz-' 
kowitz,4^  Stunde  von  Jeuikau, 
Jfllelialofzenbei'j^    und    lYIlclia- 
lofzeiidorf,    Steiermark  ,  Marbur- 
ger Kr.,  ein  zur  Wrb.  Bez.  Kom.  Her- 
schaft Fridau   und  Pfarre  Allerheiligen 
gehör.'  Dorf  und     Weingebirysgegend, 
mit  48  H.  und  180  Einw.,  5  Stunden  von 
Pettau. 
Jfllelialuiiy,  Michaly  —  Ungarn ,  ein 

Markt,  im  Zempl.  Komit. 

JfllclialoYez,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 

zur  Wrb.  Bez.  Kom.  Hersch.  Rann  oder 

Preschze  gehöriges  Dorf  mit  48  Häuser 

und  330  Eiuwohn.  unter  Dobova,  17  St. 

von  Cilli. 

llichalova,  Ungarn,  Lipt.  Komt.,  ein 

Pruedmm,  mit  2  Häuser  und  16  Einw., 

Filial  von  Maluzsina. 

Ifllchalow,  Mihalyö  —  Ungarn,  eüi' 

Dorf  im  Zempl.  Komt. 
Ulficlialovr ,  Mihalyö   —  Ungarn,  ein 

Praedium  im  Sarosch.  Komt. 
iVIielialowce,  Mihaly  —  üugarn,  ein 

Markt  im  Zempl,  Komt. 
]VIielialot»vlee,  Galizien  Sambor.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Richcice  gehör.,«,  eben 
dahin  eiügepf.    Dorf  mit  einer  rusniak. 
Pfarre,  einem  Vorwerke,  2  Wirthshäu- 
sern  und2Mahlniühlen,  a.  Fl.Tysmieni- 
ca,  9  St.  von  Sambor. 
Jfllelialoiwice,    Galizien,  Pzmemysl. 
Kr,,  eine  Herschaft  und  Dorf  au  d.  Sali- 
nenstrasse,  6  St.  V.  Sambor. 
JVIlcEialowice,    Galizien,    Krakauer 
Kr.,  ein  Guta.  Dorf  an  dem  Zusammen- 
flusse des  Gianiawjia  m.  Dlubuia, nächst 
Mlodzicjowice,  3  St.  v.  Krakau. 
Jfllclialowlee,  Böhmen,  Bunzl.   Kr., 

eine  Burg-Ruine. 
mieltalowltzy  Böhmen,  Bunzl.  Kreis, 
ein  Dörfchen  der  Hersch.  Kosmanos  ;  s. 
Michelsberg. 
jfllclialowltz,  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
ein  zum  Gute  Kwiettenau  geh.  Dorf  mit 
einer  abseitigen  Mahlmühle,  liegt  aufd. 
Strasse  zwisch.  Deutschbrod^u.  Winsch, 
hat  31  Haus,  und  854  Einw.,  nach  Kras- 
uahora  eingepf.,  bat  1  Wirthshaas  und 
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i  St.  abseits  t  Mühle  mit  Brettsäge ,  1 
St.  von  Deutachbrod,  i  St.  v.  Kwieteuau. 

lEIelialowilz  ,  Böhineu,  Czasl.  Kr., 
eiuDorf  von  14  Haus,  und  71  Eiuwoli., 
worunter  3  prot.  Fam.,  nach  Bohdanetsch 
eiiigepf.,  hat  1  Filial  Kirche  zum  heilig. 
Matthäus  und  ein  Wirthshaus.  Die  Kir- 
che, welche  1384  einen  eigenen  Pfarrer 
hatte,  war  später  so  verfallen,  dass  zu 
Schallers  Zeit  (um  1786)  nur  noch  we- 
^jige  Merkmale  davon  zu  sehen  waren, 
ist  aber  von  der  Obrigkeit  neu  aufgebaut 
worden,  S  St.  von  Ledetsch. 

Illlcltalowlia,  GaUzien,  Czortkower 
Kr.,  eiuDor/'zur  Grtsobrigkeit  und  Pfr. 
Michalowka.  Post  Zaleszczyki. 

Jfllchalovtka  ,  Galizien,  Brzez.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Podhayce  geh.  Dorf\  4^ 
St.  von  Chmielowka. 

Jfllelialoiwka  ,  Gaüzien  ,  Zolkiewer 
Kr.,  eine  zur  Hrsch.  Uhuow  gehör.,  mit 
d.  Dorfe  Podupze  ver.  Ortschaft  i;iit  ein. 
Vorwerke,  nächst  Karaw,  4  St.  v.  Rawa. 

Ifliclialovika,  Galizien,  Przemysler 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Dunkowice  gehörig. 

.    Dorf,  2  St.  von  Radynino. 

Ulielialowka  beiHuBiin,  Galizien, 
Stauislau.  Kr.,  ein  Vorwerk  zur  Orts- 
obrigkeit und  Pfarre  Hubin. 

jyiielialonka  bei  l¥ysoka,  Gali- 
zien, Jaslo.  Kr.,  ein.  rorif;erA:  zur  Orts- 
obrigkeit und  Pfr.  Dobrzechow. 

Jfllcliälsburif,  Tirol,  Pustcrth.  Kr., 
ein  Schloss  zum  Landgrcht.  Welsberg 
und  Gemeinde  St.  Martin  in  Gfies. 

Iflielial,  Swafy-,  Ungarn,  Thurocz. 
Komt.j  s.  Szent-Mihaly. 

HicHiat,  Swaty-,  tJngaru ,  Liptauer 
Kernt. ;  s.  Szent-Mihaly. 

michaiiltz,  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein 
der  Stadt  Kouimothau  gehör.  Dorf  mitZ^ 
Haus,  und  ISö  Kinw.,  ^  St.  von  Komiuo- 
thau. 

jflieliavfc'y,  Böhmen,  Köuiggr.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Heichenau;  s.  Michow. 

micbel,  Böhmen,  Kaurz  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf',  siehe  Michle. 

micliel,  Tirol,  Trieut.  Bzk.,  ein  in  dem 
Nousthale  lieg.,  zu  der  Pfarrgemeiude 
Kies  geh.  von  da  |  !St.  entferntes  Dorf 
mit  einer  Kuratie  und  einem  gräflich.  Fir- 
miauischen  Rittersitz  und  Schlosse,  9St. 
von  Trieut. 

michelliaeh,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W. 

W.,  ein  der  Hrsch.  Wald  dicnslb.  Markt 
von  26  Haus,  und  195  Eiuw.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  am  Walde  Durios,  nächst 
Bergau  und  Haiufeld,  gegen  Ost.,  am 
Micheibache  südöstlich  hinter  Pira,  und 
am  nördlichen  Fussedes  Kukubauerwie- 
aeubergesuud  derDurlaswaud.  Es  be- 


stehen hier  4  Sagemühlen  und  eine  Ham- 
merschmiede, 3^  St.  von  St.  Polten. 
Jfllckt^lbac'U,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Wald  geh.  Amt 
von  39  Haus,  mit  «78  Eiiiw.,  in  der  Pfr. 
des  Marktes  dieses  Namens,  am  Waide 
Durlas,  gegen  0.,  4  St.  von  St.  Polten. 

Jfllelielbaeli,  Oest.u.  d.  B.,  V.U.W. 
W.,  eine  zur  Hrsch.  Stickelberg  gehör, 
unweit  davon  lieg.  Gegend  von  mehren 
zerstreuten  Häusern,  6  St.  von  Wr.  Neu- 
stadt. 

Jfllrkelbaeii,  Oest.  ob  d.  B.,  Inu  Kr., 
ein  Dorff  Pfarre  Henhart,  Herschaft 
Mauerkirchen.  Pflggrcht.  Mauerkirchen. 

IVIi^kelbaeli,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  z.  Wb.  B.  Koni.  Hrsch.  Waasen  gelu 
Dorf^  am  Bache  gleichen  Namens,  3  St. 
von  Lebring. 

Ullekelbaehsraben^  Oest.  ob  d.  B., 
Traun  Kr.,  ein  zum  DIstr.  Korn.  Ternberg 
lieg,  versch.  Dom.  geh.  Ortschaft,  8  St. 
von  Steier. 

JfllcUelbeeeo  ,  Lombardie  ,  Provinz 
Como  und  Distr.  XXVI,  Mariauo ;  siehe 
Cucciago. 

JVIiciielberg^,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  M. 
B..  ein  Berg  von  219  KIftr.,  |  St.  von 
Haseibach. 

lEicltelber^,  Oest.  ob  d.  E..  Hausruck 
Kr. ,  ein  im  Distr.  Kom.  Kammer  lieg.  d. 
Herschaft  Kogel  geh.  Dorf;  s.  Miglberg. 

Jfllekelbeuerii,  Oest.  ob  d.  Eus,- 
Salzb.  Kr.,  ein  Dor/' zur  Hrsch.  Stift  Mi- 
chelbeuern,  Pflggrcht.  Weithwörth,Pfr. 
Dorfbeuern. 

IflicSieldorf,  oder  Michaeldorf—  Oest. 
ob  d.  E-,  Traun  Kr.,  ein  gr.  im  Distr.  K. 
Pernstein  lieg.,  verschied.  Dom.  gehör. 
Uor/' mit  392  Haus,  und  2375  Einw..  ge- 
gen S.  am  Kremsfl.,  hinter  Kirchdorf  u. 
dahin  eingepf.,  7^  St.  ven  Steier. 

Iflickelclorr,  lUirien,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  ein  zur  Ldgrchthersch.  Glanue  und 
Pfr.  Tigring  geh.  Dorf,  gegen  O.  nächst 
der  Micheldorfer  Gegend,  4  S(.  v.  Kla- 
geufurt. 

Jflleheldorf,  Illirien,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  ein  im  Ld.  und  Pflgrcht.  Althofen 
sich  befindende  Dorf  and  Gegend,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  und  Pfarrhof  und 
Kaal. Meierschaftsgebäuden,  am  Friesa- 
chcrbache,  t  St.  von  Friesach. 

]fIi«*1ieldorf,  Illirien,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  eine  Sleuergemeinde  mit  957  Joch. 

jflickeldorf,  Illirien,  Kärnten,  Vili. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Küu- 
berg  geh.  Dorf  mit  83  Haus,  und  142  E., 
unweit  Fritzendorf,  4  St.  v.  Greifenurg. 

Jfllclieldoi'f ,    windisch  Michonze  — > 
Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein  der  Wb.  B. 
Kom.  Hrsch.  Ebeusfeld  unterth.,  von  d. 
48* 
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Pfarre  Zirkowitz  gegen 
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Reka  lieg.  Dorfy  3  St.  von  Marburg. 

Mielieldorf,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  I^orf  der  Wl).  B.  Kom.  Hrsch.  Mas- 
senberg; s.  Niklasdorf. 

Ifliclieldorf,  Oester.  u.  d.  E.^  V.  O. 
M.  B. ,  ein  z.  Hrsch.  Dürreusteiu  geh. 
Dorf}  s.  Set.  Michael. 

]yilc]i«ldörfer  CJe^eiid ,  lUirion, 
Kärnten,  Klageufurt.  Kr.,  eine  z.  Land- 
gerichts-Herschaft  Glaunek  und  Pfarre 
Tigring  geh,  Ortschaft  von  7  zerstreut 
lieg.  Haus. ,  gegen  O.  nächst  Tigriug, 
4  St.  V.  Klagenfurt. 

]flieliele,  Illirien,  Istrien,  Mitterburg. 
Kr.,  ein  Dorf  im  Bezirke  Capod'Istria, 
zur  Expositur  Grozzana  gehörig,  in  d. 

;    DiÖcese  Triest  Capod'Istria,  If  St.  von 

■    Matteria. 

Micliele,  S,,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  VIII,  ein  Dorf^  Theil 
von  Marcaria. 

Mtcliele,  ^«9  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  1,  ein  Dorf,  Theil 
von  S.  Maria  di  Lodi  Vecchia. 

Mieliele,  S«,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  u.  Distr.  VIII,  ein  Dorf,  con 

S   S.  Bartholomeo  de'  Morti. 

]91ielielfeld ,  insgemein  Mühlfeld  — 
Oesterr.  uut.  d.  E.,  V.  O.  M.  B. ,  ein 
der  Stiftsherschaft  Altenburg  unterlhä- 
niges  Dorf  mit  einem  Freihofe,  liegt 
gegen  dem  Kampflusse,  ^  Stunde  von 
Hörn. 

lllclielgrabeii  und  Kreüt,  Illi- 
rien, Kärnten,  Klagenfurter  Kr.,  eine 
zwischen  Gebirgen  sich  befindliche, 
zum  Burgfrieden  Sager  gehörige  Ge- 
gend von  13  zerstreut  liegenden  Häu- 
sern, mit  2  Mauth-  und  6  Hausmühlen, 
3J  St.v.Klageofurt. 

Jfllelielhauseii ,  Oesterr.  u.  d.  £., 
V.  O.  W.  W.,  ein  Pfarrdorf  von  49 
Häusern  und  368  Einwohnern,  der 
Herschaft  Judenau  gehörig  ,  liegt  un- 
weit der  Reichspoststrasse  und  dem 
Bärschliugbache,  1^  Stunde  von  Sieg- 
hardskirchen. 

Jfllclielliofeu,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacherKr.,  eine  Gemeinde  mit  16  Häu- 
sern und  99  Einwohnern,  der  Her- 
schaft Arnoldstein  und  Bauptgemeiude 
Wasserleonburg. 

Bllcliell ,  Coi*i*e||g;io  ,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  IX,  Borgo- 
forte;  s.  Governolo. 

Iflleltellno  ,  Jflullno  ,  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distrikt  XV,  Busto 
Arsizio;  s.  Fagnauo  Olona. 

Iflicltelle,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr. , '  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom,  Ka- 
ßteloovo  liegendes,   der  Landgerichta- 


herschaft  Sanct  Servolo  iiuterthäuiges 
Dorfy  grenzt  gegen  Norden  mit  der 
Kommunikationsstrasse  zwischen  Fiu- 
me^  und  Triest,  und  gegen  Westen 
mit  dem  Dorfe  Draga,  IJ  Stunden  von 
Triest. 

]?licli«lii,  Ungarn,  Zarand.  Komt.;  s. 
Mehelyeny. 

Hlclielii,  Ober- und  Unter-,  Sie- 
benbürgen, Aranyos.  Stahl;  s.  Szent- 
Mihalyfalva. 

Jflielielndorf,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O. 
W.  W. ,    ein    zur  Herschaft  Planken- 


87  Häusern 
der  Pfarre 
der  Sanct  Pöltner 
Mitterndorf,    1^  S(. 


berg   gehöriges  Dorf  von 
und  193    Einwohuern ,    in 
Michelhausen  ,    an 
Poststrasse ,  ober 
von  Bärschling. 

Jfllehelorle,  Venedig,  Prov.  Verona 
u.  Distr.  VI,  Cologna;  s.  Cucca. 

Jfliclielperk ,  Böhmen,  Pilsner  Kr., 
ein  Bergstädtchen  der  Hrsch.  Plan;  s. 
Michelsberg. 

Jfllclielsberinr,  Set.  Michelsberg,  Mi- 
chelperk  —  Böhmen ,  Pilsner  Kr. ,  ein 
zur  Hersch.  Plan  unterthäuiges  Berg- 
städtchen von  160  Häusern  und  898 
Einwohnern,  liegt  zwischen  den  Dör- 
fern Waschagrünn  und  Punnau ,  am 
linken  Ufer  des  Wunschelbaches ,  hat 
eine  Lokalie-Kirche  zum  heiligen  Erz- 
engel Michael,  ein  Lokalisten- Gebäu- 
de, und  eine  Schule,  sämmtlich  unter 
dem  Patronate  des  Religionsfonds,  eine 
Schmelzhütte,  eine  Mühle,  eiuePapier- 
,  mühle  und  l  Stunde  abseits  ein  altes 
und  ein  neues  Jägerhaus ;  beim  Letz- 
tern sind  zwei  eisenhaltige  Mineral- 
quellen ;  auch  gehören  zur  Konskrip- 
tion hieher  folgende  abseitige  Mühlen  : 
die  Schartelmühle,  ^  Stunde,  die  soge- 
nannte Tabakmühle  (die  aber  eine  Ge- 
treidemühle ist)  ,  ^  Staude  ,  die  Kien- 
fackel-Mühle, i  Stunde,  und  die  Brettr 
mühle,  ^  Stunde.  Zur  hiesigen  Kirche, 
welche  schon  in  älterer  Zeit  erbaut 
worden ,  ist  auch  das  Dorf  Wascha- 
grün  eingepfarrt.  ~  Michelsberg  war 
ehemals  ein  wichtiger  Bergwerksort. 
Als  in  Folge  der  Schlacht  am  Weis- 
sen Berge  die  Anhänger  der  protestan- 
tischen Lehre ,  zu  welcher  sich  auch 
die  meisten  hiesigen  Einwohner  be- 
kannten ,  Böhmen  verlassen  mussten, 
geriethen  fast  alle  Zechen  und  Wer- 
ke ,  deren  Zahl  sich  auf  52  belief,  in 
Verfall,  und  nur  das  Alte  Glück  wur- 
de noch  betrieben.  Im  Jahre  1721  ent- 
deckte man  ein  neues  Werk,  welches 
d.  Namen  5,das  neue  Glück  mit  Freu- 
den" erhielt,  und  Rothgülden-,  Glas-, 
Weisses    und    Schwarzes     Silbererz, 
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auch  Blei  und  Kupfer  lieferte.  Gegen- 
wärtig  werden  nur  noch  vier  Zechen 
auf  Silber,  Kobalt,  Blei  and  Sj^iess- 
glanz,  bearbeitet,  welche  1834  an  Sil- 
ber 3  Mark  4  Loth ,  und  7  Zentner 
Bleierz  lieferten.  Ein  noch  immer  blü- 
hender Industriezweig  ist  die,  wahr- 
scheinlich schon  in  früherer  Zeit  durch 
Einwanderer  aus  dem  sächsischen  Erz- 
gebirge hierher  verpflanzte  Spitzen- 
Klöppelei,  mit  welchem  sich  vornehm- 
lich das  weibliche^  Geschlecht  beschäf- 
tigt. —  Etwa  i  Stünde  westlich  von 
Michelsberg  sieht  man  auf  dem  La- 
surberge noch  einige  üeberrestc  einer 
alten  Burg ,  welche  die  Herren  von 
Mich€lsberg  noch  1350  in  Besitz  hatten. 
1  St.  von  Plan. 

Ifllclielsbers,  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kreis,  ein  Dorf  \on  61  Häusern  und 
317  Einwohnern,  hier  ist  eine  obrig- 
keitliche Weinpresse  mit  Winzers- 
Wohnung  und  ein  Kalksteinbruch;  — 
liegt  am  Fusse  des  Radobeil  bei  Leit- 
meritz. 

]?Ilcliel8ber|^  ,  MIchalowitz  —  Böh- 
men, Bunzlauer  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Kosmanos  gehöriges  Dörfchen 
von  5  Häusern  und  30  Einwohnern, 
ist  nachBukowno  eingepfarrt,  hat  aber 
eine  eigene  Filialkirche  unter  dem  Ti- 
tel des  heiligen  Michael ,  worin  der 
Gottesdienst  vom  Expositen  in  Bu- 
kowna  gehalten  wird;  sie  hatte  schon 
1384  ihren  eigenen  Pfarrer;  |  Stunde 
südwestlich  liegt  der  hierher  konskri- 
birte  Meierhof  Augezd  nebst  einer 
Schäferei;  —  liegt  gegen  W.  nächst 
dem  Dorfe  Podlaska,  am  rechten  Ufer 
der  Iser,  |^  Stunden  von  Kosmanos 
und  eben  so  weit  von  Jungbunzlau. 

]VIichelsber|i|^ ,  Siebenbürgen  ,  Her- 
maunstädter  Stuhl;  s.  Kis-Diszndd. 

Jfllehelgibrutiii ,  Mähren  ,  Prerauer 
Kr. ,  eine  im  Jahre  1793  neu  errichte- 
te, zur  Herschaft  Bodenstadt  geliöi^ige 
Kolonie   von    7   Häusern  und  38  Bin- 

.  wohnern,  auch  dahin  eingepf. ,  1J  St. 
von  Weiskirchen. 

]fIlchel8clorf)  $$zti*aiisa-,  Ungarn, 
'  Zipser  Gespaoschaft ,  eine  der  XVI 
Zipser  Kronstädte,  liegt  unter  dem 
49*>  3'  3"  nördlicher  Breite  und  38° 
0'  44"  östlicher  Länge ,  "am  rechten 
Ufer  der  Popper,  mit  einer  katholi- 
schen und  evangelischen  Pfarre  und 
Kirche,  Trivial- Schule  und  100  Häu- 
sern mit  720  Einwohnern.  Das  Stadt- 
gebiet ist  sehr  klein,  und  aus  Mangel 
der  Weide  schicken  die  Einwohner 
ihre  Pferde  auf  die  Fürst  Kohdrysche 
Weideplätze  bis  ins  Gömörer  Komitat. 


Die  Einwohner  sind  Deutsche,  die  ih- 
re Nahrung  vom  Ackerbau,  Brannt- 
weinbrennen und  von  den  Professio- 
nen haben,  1^  St.  von  Käsmark. 

^^liclielsdorf,  Siebenbürgen,  Udvar- 
helyer  Stuhl;  s.  Szent-ÄRhäly. 

Ullclielsdorf,  Siebenbürgen,  Thoren- 
burger  Komitat;  siehe  Szent-Mihäly- 
Telke. 

Ifllclielsdorf  ,  Siebenbürgen  ,  Ober 
Weissenburger  Komitat;  siehe  Mihdly- 
falva. 

Iflieltelsdorf,  Siebenbürgen,  Nieder 
Weissenburger  Komitat ;  siehe  Mihaltz- 
falva. 

Jfllclielsdorf,  Ungarn,  Mittl.  Szol- 
noker  Gespansch. ;  siehe  Kraszua-  Mi- 
halyfalva. 

miclielsdorf ,  Siebenbürgen  ,  Kron- 
städter Distr. ;  s.  Csernatfalva. 

miehelsdorf ,  Siebenbürgen  ,  Klau- 
senburger  Gespauschaft;  siehe  Szent- 
Mihälytelke. 

jfliclielgidorf ,  Siebenbürgen  ,  Inner 
Szolnoker  Komitat;  siehe  Csitso-Mibä- 
lyfalva.  .  * 

]?Ileliel8doi*f,  Siebenbürgen  Hunyad. 
Komt. ;  sieheMihajesd. 

Ifllclielsdorf,,  Siebenbürgen,  Csiker 
Stuhl ;  siehe  Csik-Szent-Mihäly. 

Illehelsdorf,  Illiricn,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  eine  mit  der  Ortschaft 
Schilling  und  Ringelsdorf,  zur  k.  k.  Ban- 
kalherschaftWolfsberg.geh.Or/*cAa/<u. 
Gemeinde,  gegen  O.  nächst  Glein  u.  Rie- 
dingund  gegen  W.  nächst  Set.  Stephan, 
2  St.  von  Wolfsberg,  7  St.  v.  Klagenfurt. 

Ulleltelsdort',  Illirien,  Krain,  Neustdt. 
Kreis,  ein  im  Wb.  Bz.  Kom.  Tschernembl 
liegendes  und  dahin  eingepf.,  derHersch. 
Krupp,  Selsenburg  u.Kommenda Tscher- 
nembl uoterth.  Dorf,  2|  St.  von  Möttling. 

Iflichelüdorf,  Röhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  Dörfchen,  der  Stadt  Bischof  Teinitz  ; 
siehe  Gannsbnhl. 

IVIlclielsdorf,  Böhmen,  Saa2.  Kr.,ein 
Gut,Schloss  und  Pfarr^orf,  mit  50 Haus, 
und  830  Einw.,  nächst  Weiten- Trebe- 
tltsch,  mit  einem  Steinkohlenbergbau,  — 

1  Stunde  von  Podersam. 
Ifllelielsdorf,  Wustrow  —  Böhmen, 

Chrudim.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Landskron 
gehör,  gros8.es  Dorf  von  899  Haus,  und 
1840  deutschen  Einw.,  hat  1  Lokal-Kir- 
che zum  heil.  Nicolaus  B.,  1  Schule.  Bei- 
des unter  dem  Patronate  der  Obrigk.  und 

2  kleine  Mühlen.  Der  sandige  Boden  lie- 
fert hier  etwas  Getreide,  meist  Erdäpfel. 
Ausserdem  leben  die  Einw.  von  Flachs- 
spinnen, an  einem  kleinen  Bache,  1  St.  v. 
Landskron,  5  Stunden  von  Leutomischl. 

imidiel^dorfer  Bacb,  Slebenbür- 
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gen,  welcher  in  derKokelb.  Oesp.,  ans 
dem  Berge  Souhsai  des  Kiikülom  Höhen- 
zweiüfos,  eiit8prinif;t  nach  einem  Laufe  v. 
ij  St.  in  den  kleinen  Kokelfluss  einfällt. 

]fIlclielshof«il,IIIirien, Kärnten, Vill. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Wasserleonburgim 
GeiHhale  « ehör.  Dorf,  4  St.  von  Villach. 

üfliclftelstäclten ,  Illirien ,  Krain^  Laib. 
Kr.,  eine  Werb-Bezirks- Kommissariat- 
Staats- Her  sc  ha  ft  und  Pfarrdorf,  mit 
45 Haus,  und  213  B.,  2]  St.  v.  Krainburg. 

Jfllclielstädteii,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  U. 
M.  B.,  eine  mit  Ernstbrnnn  verbundene 
Herschaft  uudDorf;  s.  Miehaelstädten. 

Michelütetten,  lilirien;Krain,Laib 
Kr.,  eine  Steuergemeinde,  mit  1482  Joch. 

Iflielieiiau,  Miehuau^  mähr.  Michuow 
—  Mähren,  Olm.  Kr.,  einzum  Gute  Jes- 
senitz  geh.  neu  angelegtes  Dor/',mit43H. 
und  247  E.,  nächst  dem  Markte  Koni^tz, 
5J  St.  vouProasnitz. 

Jfliclietlnecx,  Kroatien,  Agram.  Komi- 
tat, im  Szeut  Ivauer  Bz.,  ein  mehren  adel. 
Famil.  geh.,  nach  Hraschina  eingepfarrt. 
Oehirgsdorf,  mit  IS  Häusern  u.  106  Ein 
wohnero,  1  Stunde  von  Bresznicza. 

Ifliclietliiecz,  Kroatien,  Warasd.  Oe 
neralat,  Wirian.  Bzk.,  ein  zum  St.  Ge- 
orger Grenz  Regiments  Bezirk  Nro.  VL 
gehöriges  DoA/mit  26  Haus,  und  168  E. 
zwischen  Weiugebirgeu  liegend,  4  Stdu. 
von  Bellovär. 

miclietscBilaiTfTaworj  —  Böhm.^Bud. 
Kr.,  ein  Dorf  z.  Hersch.  Krumau,  mit  16 
Häusern  und  93  Eiuwohn.,6  Stunden  von 
Budweis. 

Ifllelieveez,  Kroatien,  Agram.  Gesp.  u. 
Bezirk,  ein  an  dem  Saveflusse  liegendes 
Dorf  mit  49  Häusern  und  450  Kiuwohn., 
mit  einer  eignen  Gerichtsbark.  u.  Pfarre, 
II  St.  von  Agram. 

]fllehl«lli,  Illirien,  Istrien,  Mitterbrg 
Kr.,  ein  Dorf  mit  109  Einw,,  zur  Haupt- 
gemeinde Dallina. 

Jfliehl,  Ob'osis-;  Michäly Ungarn, 

ein  Markt  im  Zemplin.  Komt. 


miehlbacli,  Oesterreich  unter  d.  Ens, 
V.O.  W.W.,ein  /Uarki mit  87  Häusern, 
zur  Orts-Obrigkeit  u.  Conscriptionsher- 
schaft  Wald,  Pfarre  Michlbach,  Post  Set. 
Polten. 

jfllelilisaeh,  Oesierreich  unter  d.Eus; 
V.O.W.  W.,  ein  Dorf  m}t  39  Häusern, 
zur  Orts- Obrigkeit  u.  Conscript.-Her- 
sehaft  Wald,  Pfarre  Michlbach  gehörig, 
Post  St.  Polten. 

JTIiehlberg^,  Oesterreich  u.  d.  Ens,V. 
O.  M.  B.,  eine  FW5ewM;an<l,  383  Klafter, 
1  jSt.  vonArnsdorf. 

]fllclile,  Michel—  Böhmen, Kaurz.  Kr., 
eiü  Kammeralgut,  Schtoss  mit  der  Amls- 
kanzlei  aud  Dorf  mit  einer  Filialkirche 


mit  130  Häusern  und  1000  Einw.,  mit  ei- 
ner Mahlmühle  und  einem  Wein-  und 
Branntweinhaose,  liegt  zu  beiden  Seiten 
desBotitzer  Baches,  nächst  derLinzer- 
strasse,  1  Stunde  v.  Prag. 

JUIchletich,  Kroatien,  Küstenland,  ein 
Dorf  mit  43  Einwohnern,  zur  Haupt- 
gemeinde Costrena. 

ÜTIlclilliausen,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.O,W.W.,  ein  Dorfvon  48H. 
zur  Ortsobrigkeit  u.  Conscriptiousher- 
schaft  Judenau,  Pfarrort,  Post  Sieg- 
hardtskirchen. 

lllclilitz,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  der 
Herschaft  Graupen  gehöriges  Dorf;  b. 
Miglitz. 

Iflicilliidorf,  Oesterreich  unter  d.  Ens, 
V.  O.  W.,  ein  Dorf  mit  27  H.,  z.  Orts- 
Obrigkeit  u.  Conscriptionshersch.  Blau- 
kenburg und  Judenau  geh.,  Pfr.  Michl- 
hausen,  PostSieghartskirchen. 

]fIlchloivltz,  Mähren,  Ollmützer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Haniowitz  geh.  Dorf. 
zur  Pfarre  Kollein ,  mit  45  Häusern 
und  306  Einwohnern ,  1  Stunde  von 
Littau. 

9IICH1  Puszta,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Bisenb.  Komitat 

michliitetteii)  Oesterretch  unter  der 
Ens,  V.  U.  M.  B.,  ein  Dorf  mit  einem 
Herschafts-Schlosse,  mit  89  H&us.,  zur 


Orlsobrigkeit  und  Couscript.  -  Herschaft 
Ernstbrnun,  resp.  Michlstetteu,  Pfarre 
Michlstettcn,  Post  Poysdorf. 

miehnau,  Mähren,  Ollmützer  Kreis, 
ein  Dorf  zum  Gute  Jesseuitz ;  siehe 
Michenau. 

JflichnitZ)  Böhmen,  Bndw.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  einem  Freihof,  mit  81  H.  und 
127  Einw.,  zur  Hrsch.  Roseuber^f,  zur 
Pfarre  und  nächst  dem  Markte  Rosen- 
thal, obiger  Freihof  hat  auchd.  Namen 
Michnitzer  Hof,  2  St.  v.  Kaplitz. 

^Iiclino%v,  Mähren,  Ollmützer  Kreis, 
ein  Dorf,  zum  Gute  Jessenitz  gehör.,* 
s.  Michenau. 

^Ilclinowiec,  Galizien,  Sambor.  Kr., 
ein  zur  Kameral hersch.  Lomna  geh.  X)or/ 
mit  134  Häusern,  mit  einer  Pfarre,  liegt 
auf  einer  Anhöhe ,  an  einem  Bache, 
nächst  der  Stadt  Litowisko,  11  Stunden 
von  Sambor. 

mchiiowka,  Böhmen,  Bidsch.  Kreis, 
ein  Dorf  mit  83  Haus,  und  140  Efnw., 
war  früher  nur  ein  Meierhof  mit  einer 
Schäferei,  ist  nach  Krateuau  couscribirt 
und  eben  dahin  eingepfarrt,  mit  einem 
Wirthsbause,  dieses  Dorf  ist  mit  Kra- 
teuau durch  eine  Alle  verbünd.,  am  Wege 
dahin  liegt  die  Förster  -  und  Heger- 
Wohnung  Bjla  Hlina,  8|  ostsüdöstl,  v. 
Chluuetz.  ^ 
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mieliocln  mit  Skolky,  Galizieu, 
Rzeszower  Kr.,  ein  Dorf,  zur  Ortsobrig- 
keit Szikovv  und  Pfarre  Micbociu,  Post 
Rzeszow. 

Ifft elf of zeit,  oder  Sountagdorf,  wind 
Michoyetz  oderMichovze  —  Steiermark^ 
Marb.  Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Gross 
Sonntag,   gegen  Süden    an   der  Land 
Strasse  von  Pettaunach  Friedauam  Bes- 
uitzbache  liegendes,  der  Hersch.  Gross 
Sonntag  dienstbares   Vorfy   4  Standen 
von  Pettau.  ,  * 

;M[ieliokoivit2,  oder  Mihokowitz  — 
MäM<^,  Iglau.  Kreis,  ein  Dorf ,  zum 
Am^sOrte  oder  Dominium  und  Pfarre 
Budis(5K'ftti. 

iVIlelftOlsliasehizza,  Illirien  »Istr., 
Milterb.  Kr.,  ein  Dorf  im  Bezirk  und  auf 
derinaelCherso,  zur  Pfarre  Set.  Martino 
geh.,  Dföcese  Veglia,  Wb.Bz.  desistr. 
Regiments  Nro.  %%. ,  4J  Stunde  von 
Oherso. 

Jfllcholoil,  Ober-  nnd  Unter-, 
Böhmen,  Kaarüim.  Kr.,  ein  Dorf^  zur 
IT%l^äbh.  Aarzinowes  und  Gut  Petrowitz 
geh.,  2f  Stunde  v.  Prag. 

Ulieholup ,  Miediolop  —  Böhmen, 
Klatt.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersoh.  Grün- 
berg, \  St.  V.  Grünberg. 

llleholttp ,  Miecholupp  —  Böhmen, 
Saaz.Kr.,  ein  Gut,  Schloss  m\6.  Pfarr- 
dorf mit  85  Häusern  nnd  635  Binw.,  an 
dem  Goldbache,  nächst  dem  Dorfe  Schel- 
lessen, 1^  Stunden   von  Saaz. 

Iflicfliolup,  Böhmen,  Klattauer  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf,  mit  einer  Kirche  u.  ei- 
nem Schlosse,  1^  St.  V.  Strakonitz. 

!?Mlleltor,  Illirien,  Kärnten,  Yillach.  Kr., 
Kreis,  ein  Muniz.  Markt;  siehe  Sanct 
Herniagor. 

jfllcliou,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
eine  Gemeinde  mit  20  Häusern  und  115 
Einwohnern, der  Herschaft  Landstrass, 
Hauptgem.  St.  Barthlme. 

^Ilehouz,  Illirien,  Krain,Neustdt.  Kr., 
eine  Gemeinde,  mit 9  Haus,  und  55  Eiuw., 
d.  Hrsch.  Rupertshof,  Hauptg.  Noppitsch. 

Jfliehouza,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
eine  Gemeinde^  mit  82  H.  und  89  E.,  der 
Hrsch.  Landstrass, Hptgm.  Set.  Barthlen. 

Jfitelioiize,  Steiermark,  Marb.  Kr;  siehe 
Michelsdorf. 

micliopetz,  wind.  Michofze  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  eine  Gemeinde,  mit 
38  H.  und  253  E.,  des.  Bzks.,  Pfarre  und 
Grundh.  Grossonntag. 

Ifllcliow,  Mähren,  Igl.  Kr,  ein  zur  Hrsch. 
Bistrzitz  geh.  Dorjf,  mit  37  H.  und  278  E., 
7  Stund,  von  Gross-Meserilsch. 

Hlehoiv,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  Dorf, 
zur  Hersch.  Lettowitz;  s.  Mielczow. 

mieliow,  Michawy  -  Böhmen,  König- 


grätz.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Reichenau  geh. 
Dorf,  mit  28  H.  und  200 E.,  im  hohen  Ge- 
birge, 3  Stund,  von  Reichenau,  4  Stunden 
vonKÖniggrätz. 

jfliclioiv,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Strakonitz  geh.  Dorf,  mit  83  H.  u. 
323  E.,  von  welchen  l  Haus  (der  ^  St.  ab- 
seits gelegene  Freihof  Borek)  zur  Hrsch. 
Horazdiowitz  gehört,  ist  nach  Katowitz 
(Hersch.  Strahl-Hoschitz)  eingepf.,  1  St. 
V.  Strakonitz. 

üflielievia,  Galizien,  fiukow.  Kreis,  ein 
DorffZnr  Ortsobrigk.  Berhometh  am  Se- 
reth  und  Pfarre  Michowa.  Post  Dobromil. 

Ifliclioiva  Wola,  Galizien,  Sanoker 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Szczawne  geh.  Dorf, 
am  Oslawabache,  nächst  Smolnik,  7^  St. 
von  Sanok,  4  Stund,  von  Jassienica. 

ITIiclioiveiii,  Galizien,  Bukow.  Kreis, 
ein  Dorf,  zur  Ortsobrigk.  Uli  und  Pfarre 
Michoweny.  PostSuczawa. 

^raiciioivice,  Galizien,  Tarnow.  Kreis, 
ein  Dorf,  zur  Ortsobrigk.  Kolaszow  und 
Pfarre  Cniolas.  PostSeudziszow. 

miclionetz,  Böhmen,  Czaslau.  Kreis, 
ein  Dorf  mid  Kirche,  zur  Hrsch.  Krziw- 
saudow,  1  Stunde  von  Czahtiz. 

mieliOii'vitz,  Böhmen,  Kaurzim.  Kreis, 
ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Kolin,  l  St.  v.  Kolin. 

Iflleholvitz,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Krzi  wsaudow  geh.  Dorf  von 
71  H.  und  549  E.,  nach  Borownitz  eingpf., 
hat  l  Filialkirche  zu  Set.  Philipp  und  Ja- 
kob, 1  emphy  t.  Meierhof,  1  Jägerhaus  und 
Wirthshaus,  2  Stunden  von  Kralowitz, 
8  Stund,  von  Steken. 

Ifllehoivltz ,  Mniechowitz,  Mnichow, 
Miechowitz,  Mnichovicium  —  Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Kammerburg 
geh.  Markt  mit  einer  Pfarre,  liegt  zwi- 
schen Rziczan  und  Wonderzegow,  nächst 
Hruschitz,  3  Stund,  von  Dnespek. 

IfllelioiviLa,  Böhmen,  Bunzlau.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Gross-Rohosetzgeh.  Dorf 
von  39  H.  und  203  E.,  nach  Lausehek  ein- 
gepf., naheam  Walde,  1^  St.  von  Turnau, 
4J  St.  von  Sobotka,  1  St.  von  Rohosetz. 

Iflicliowstwy,  Böhmen,  Köuiggr.  Kr., 
ein  Dörfchen^  zum  Gute  Dandieb,  1  St.  v. 
Reichenau. 

^Ilcliowy,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein 
Dorf  von  18  H.  und  140  E.,  am  Albabache, 
von  Wald  umgeben,  mit  1  Mühle,  2  Brett- 
sägen und  1  Wirthshause.  Dann  ist  zu 
Deschnay  noch  das  herschaftl.  Solnitzer 
Dorf  Tanndorf  eingepfarrt.  Zur  Hersch. 
Cernicowitz  gehört  ferner  noch  von  der 
Einschiebt  Borowiny  bei  Jeschtietitz,  die 
Hegerswohnnng,  mit  2  H.  und  12  E.,  1  St. 
von  Deschnay. 

iriiehter^,  Oest.  unt.  der  Ens,  V.  0.  W. 
W. ;  siehe Mechters. 
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niieUulecz,  Galizieu^  Czortk.  Kr.,  ein 
Gut  und  DorfsLm  Flusse  Daiester,  greuzt 
geg^U  S.  mit  der  Stadt  Horodenka,  2  8t. 
von  Zaieszczyki. 

UlicIiZHU,  eisend.  Mielczau  —  Mähren, 
Brunn.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  79  H.  u.  482  E., 
zurHersch.  Kanitz,  auch  dahin  eingepf.. 
^  St.  V.  Kanitz  im  Gebirge,  t  St.  v.  Laatz. 

jflielizeii,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  einzur 
Hrsch.  Ploschkowitz  geh.  Dorf  von  26  H. 
undl41Einw.,  mit  einer  Schäferei,  liegt 

:  nächst  Goldberg,  hat  1  abseits  liegende 
Mühle  und  ist  nachPitschkowitz  eingpf., 
^  St.  V.  PIoschkowitÄ,  2i  St.  V.  Lobositz. 

IfJlickiiia,  Galizien,  Krakau.  Kreis,  ein 
Dorf.  Post  Krzeszowsce, 

MIekstäcIten,  Oest.  ob  der  Eus,  Traun 
Kr.,  eine  im  Distr.  Kom.  Losensteinleiten 
u.  Spitalamte  Ens  geh.  Ortscha/tf  nächst 
dem  Markte  Florian  und  dahin  eingepf., 
am  Ipsbache,  1^  St.  v.  Ens. 

ÜVIlcotia,  Lombardie,  Prov.  Pavla  und 
Distr.  y ,  Rosate ;  siehe  Rosate. 

Iflicog^ÜKza,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  ?iui:)or/',mit88H.UQd450Einw.,im 
Distr.  Quarner,  imBzk.und  auf  der  Insel 

-,  Veglia,  Hauptort  der  üntergemeinde 
gleichen  Namens,  mit  einer  Kurazie,  in  d. 
Diöcese  Veglia,  ^  St  von  Veglia. 

jfllcottis,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distr.  XXI,  Tricesimo  ;  siehe  Lusevera. 

]?Ilcoiv  ,  Galizien,  Zolkiewer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Ortsobrigkeit  Micow  u.  Pfarre 
Bluzniow.  Post  Beiz. 

Mleoiwkf»,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  eine 
Einode  zur  Stadt  Klattau,  ^  St.  v. 
Klattau. 

llieitak,  Micsäkowce  — Ungarn,  diess. 
derTheiss,  Zemplin.  Gesp.,  Sztropkov. 
Bzk. ,  ein  den  Grafen  Vanderuoth  geh. 
Dorf  mit  einer  griech.  Kirche  und  Pfarre, 
wird  vom  Flusse  Toplya  durchströmt,  4 
St.  von  Eperies. 

mieseldelfalva,  Mecedelowce  — 
Ungarn,  ein  Dorf  mit  11  Haus,  und  79 
Einw.  im  Zipser  Komitat. 

Mies^lnye,  Also-,  Dolna  Micsina  — 
Ungarn ,  diesseits  der  Donau,  Sohler 
Gesp.,  Ob.  Bezk. ,  ein  sl.  Dorf  mit  92 
Haus,  und  490  Einw.,  der  adel.  Farn. 
Beniczky^  und  Filial  der  Pfr.  Felsö- 
MicsinyjB,  mit  einem  schönen  Kastell 
auf  einer  Anhöhe,  zwischen  der  Neu- 
sohler  Post-  und  der  damit  verbunde- 
nen Strasse  nach  dem  Markte  Poiuik, 
mit  erdigen  Säuerlingen  ,  die  vorzüg- 
lichste von  angenehm  säuerlichen  Ge- 
schmack heisst  die  „Cseringer  Quelle" 
mit  guten  Weiden,  Waldungen  u.  be- 
deutender Viehzucht,  l^St.  V.  Neusohl. 

IVItcsliiye  ,  Felsö-  ,  Horna-Micsina 
—  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Sohler 


Gesp.,  im  Ob.  Kr.,  ein  slow.  Dorf  der 
adel.  Fam.  Beniczky,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  zwischen  Neusohl  und  dem 
Markte  Pojuik  ausser  derLandstr.,  hat 
70  Haus,  und  518  meist  evaug.  Einw., 
i^  St.  von  Neusohl.  ' 

jflicske,  Ungarn,  ein  Cor/"  im  Bihar. 
Komitat. 

iflicske,  Mitske   Szeleze,  Strebersdorf 

—  Ungarn^  Jens,  der  Donau,  Oedenb. 
Gespan.,  ausserhalb  des  Raab  FL,  ein 
deutsches  Dorf  mit  104  Haus,  und  800 
Einw.,  der  Hrsch..  Keö-Szegh,  Willent- 
lich, dem  Fürsten  Bszterhäzy,  ge^.;  mit 
einer  eigenen  Kirche  und  Fuiyf  der 
Pfarre  Locsmdud,  1  St.  v.TßüIi^; 

Ulicske  ,  Baez,  Ungaju  ^^  Hin  Por/ 
im  Biharer  Korailat.  ''  'l^t 

niicz  ,  Mitz  —  Ungarn ,  eW*BfaÖK^  im 
Beregher  Komitat. 

Uliez^ocz,  Mjczgowcze  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Tr^nts^i.  Gespan., 
Transmont.  Bzk.,  ein  piejjren  adftjigen 
Fam.  gehör.,  der  Her^^h,,  Zay*Ugro'cz 
dienstb.  Dorf  und  Figä](  jheits  ;^"röm. 
kath.  Pfarre,  theils  ,der  evaife.'Pästo- 
rie  Zay-Ugro'cz,  zwischen  d.eh  hersch. 
Waldungen  ausser  der  Landstr. ,  IJ 
St.  von  Nagy-Zsambokreth. 

Uliczka,  Galizien,  Rzeszow.  K^),  ein 
Fluss  bei  Monasterz  berührt  PrM^^orsk 
und  fällt  in  die  Wisloka  -  Jui-ferhalb 
Gniewczyna.  ^''^*i* 

lliczkoivo,  Ungarn,  e\ü  Grund  und 
Meierhof  im  Agramer  Komitat. 

Iflldils,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distr.  XVIII,  Ampezzo  ,  s.  Succhieve. 

Ulidlow,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein 
einz.   Haus  zur  Hrsch.  Grossskal. 

Midloiwar,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  hinter  und  zur  Hersch,  Frauen- 
berg, hat  34  Haus,  und  tj|4  Einvvohn., 
nach  Zahay  eingepf.,  hÄf  f  *!?l''irthshaus, 
3  St.  von  Budweis.     ''      '^    -.nbo 

Jflidlowar,  pöhmeti;  tinii2r.  'Kh,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  SchncppoHi^l  • " 

üflleekau,  Michow,  J^fechau,  M?chow 

—  Böhmen,  Bünzl.  Kr.,  einZ^^^mit3l 
Haus,  und  161  böhm.  Einw.,"ypn  wel- 
chen 3  H.  zum  Gute  Komaritz  geh. ,  ist 
nach  Schweinitz  eingepf.,  zur  Herschaft 
Gratzen  an  dem  Dorfe  Jodnin,  4  St.  von 
Budweis,  3  St.  von  Gratzen. 

]?Iieckeloif ,  Böhmen,  Klattau.  f^Ußls, 
ein  zur  Hrsch.  Grünberg  geh.  Dorf  mit  53 
Haus,  und  368  Einw.,  am  Walde  Chey- 
lawa  und  an  der  Pilsner  Strasse,  nach 
Pradlo  eingepf. ,  |  St.  von  Grünberrg. 

IVIleckilltz  ,  Böhmen ,  Berauu.  Kreis, 
ein  Dörfchen  des  Guts  Hradischko;  s. 
Muiecheuitz. 
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Ulleeholup,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
Gut,  Schloss  uad  Dorf  mit  49  H.  u.  35«  E. 
ist  nach  Predslaw  (Gut  Wottin)  einge- 
pfarrt,  und  hat  eine  öffentliche  Kapelle 
zu  St.  Apolionia,  l  obr.  Schloss,  1  Gar- 
ten und  englischen  Park,  1  Amtsgeböu- 
de,  1  Meierhof,  1  Bräuhaus  auf  10  F., 

1  Brauntweinhaus,  1  Potaschensiederei 

2  Domiuicalraühlen,  worunter  eine  mit 
Brettsäge,  und  1  Wirthshaus,  2  St.  v. 
Klattau. 

Jfllecholup,  Ober-,  Böhmen,  Kaurz. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Aurziniowes  und 
Gut  Petrowitz  geh.  Dorf  ratt  19  Häu- 
ser und  92  Einw.  1^  Stunde  von  Bie« 
chowitz. 

Iflleeholup  Unter-,  Böhmen,  Kanr- 
zimerKr.,  ein  zur  Herschaft  Aurzinio- 
wes gehöriges  Dorf  mit  84  Häuser  und 
185Einw.  nächet  dem  obigen,  il  St.  v, 
Biechowitz. 

MieelftOlufip,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf,  siehe  Micholup. 

Ifllecitonitz,  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
eia  Dörfchen  mit  4  Häuser  und  20  Ein- 
wohnern, zum  GuteZrutsch  gehörig,  n. 
Pertoltitz  (Hersch.  Unter  -  Kralowitz) 
eingepfart,  hat  ^  Stunde  abseits  I  neu 
gebauten  obr.  Meierhof  nebst  Schäferei, 
5\  St.  V.  Czaslau. 

JflleehOiir,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Gute  Komarzicz;  s.  Miechau. 

!91ieelioivleciiiale,  Gallzien,  Boch- 
nier  Kr.,  ehi  Gut  und  Dorf,  nächst 
Wietrzychowice,  5  Stunden  von  Woj- 
nicz. 

Iflleelioivlee  ivlelkie ,  Galizien, 
Bochu.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Wietr- 
zychowice gehör.  Dorf,  nächst  Dym- 
lin,  6J  St.  V.  Woyuicz. 

]?Ileelioiwitz,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis, 
ein  Markt  der  Hersch.-  Kamraerbnrg; 
s.  Michowitz. 

Ulieczyiszczoiw,  Galizien,  Brzez.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Bursztyn  gehör.  Dorf 
nächst  Brzezany,   6  St.  von  Bursztyn. 

miedeliiiiihl,  Böhmen,  Elbogo.  Kr., 
Bger  Bezirk,  eine  einsch.  Mahlmühle 
zum  Gute  Redwitz  geh.,  |  St.  von  da 
entfernt,  6  St.  vou  Eger. 

Ifliederka,  Böhmen,  Kanrz.  Kr. ,  ein 
Freihof  nächst  Prag. 

jflt«ders,  Tirol,  Üuter-Inth.  Kr.,  ein 
Dorf  im  Thale  Stubay,  Kuratie,  d.  Pf. 
Telfes,  mit  einem  von  den  Inspruckern 
stark  besuchten  Bade,  Ldgr.  Stubay, 
und  Sitz  der  Obrigkeit. 

Üfliedlau,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.    Althart;  s.  Mudlau. 

miedlin^,  Illirien^  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  einer  Schmiede  im 
Bargfr.  Rosseubichel,  gegen    Westen, 


und  dem  Pfarrdorf e  Maria  Polss,  1^  St. 
von  Set.  Veit. 

Ifliedlin^sdorf,  Ungarn,  Eisenbnrg. 
Konit ;  siehe Mirem. 

Iflledscliifl,  Mietschin,  Mecin  —«Böh- 
men, Klattauer  Kr.,  ein  unterthäniger 
Markt  von  73  Haus,  und  536  Ein  wohn, 
hat  eine  Pfarrkirche  zum  heil.  Nikolaus 
B.,  1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich  un- 
ter dem  Patronate  der  Obrigkeit,  1  altes 
Schloss,  welches  als  Schüttboden  benützt 
wird,  1  Meierhof  und  1  Schäferei.  Auch 
gehört  zur  Conscriplion  des  Ortes  das 
^Stunde  entlegene  Gebäude  des  aufge- 
hobenen Meierhofes  Neuhof.  Einer  on- 
verhürgtenVolkssage  nach, soll  in  älter. 
Zeit  bei  Miedschin  Bergbau  auf  Kupfer 
und  Zinn  getrieben  worden  sein,  u.  man 
betrachtet  eigene  Vertiefungen  auf  der 
n.  vom  Orte  entlegenen  Hutweide  (na 
plachte)  als  Spuren  ehemaliger  Schachte, 


li:  St.  vonSchinkau. 
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Iliedzibrodzi«,  Medzibrobze 
garn,  ein  Flecken  im  Zips.  Komt. 
]fIledzlebro«lzfe,    bei    llobler- 

Biice,  Galizien,  Wadowicer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Ortsobrigkeit  Hobiernice  und 
Pfarre  Czerniöe,'  Post  Seybusch. 

]?Ii«dzlebi*ocizle  bei  liiiinleky 
Galizien,  Wadowic.  Kr,  ein  Dorf  zur 
Ortsobrigkeit  Lipnick  und  Pfarre  Mied- 
ziebrodzie,  Post  Kentj'. 

miedziebrodzie  bei  Zywlce,  Ga- 
lizien, Wadowicer  H^r.,  ein  Dorfz.  Orts- 
obrigkeit Wieprz  bei  ZyV^'icc  und  Pfar- 
re Zywice,  PoätBrUtz.     ' 

Iflledzybrody;  'Gälfziiö,' Stryer  Kr., 
eine  zur  Herschaft  Zulin  gehörige,  mit 
dem  Dorfe  Synowadzkie  wysne  verei- 
nigte Ortschaft,  6 Stun<\.  v.  Stryi,8M. 
vonStrzelice. 

Ifliedzybrodz,  Galizien,  Sanok.  Kr., 
einzur  H^r^ch.  Olcho  wce  gehör.  Pfarr- 
dorf "üW^üsse  Saan,  I  St.  von  Sanok, 
8  St.  V.  Jassienica. 

Ifliedzybrodzie,  Galizien,  Wadow. 
Kr,,  ein  zur  Hersnhaft  Zator  gehöriges 
Dorf,- 1'm  Gebirge,  zwischen  Waldun- 
gen^ 4  St.'yohkenty. 

Ifliedzf^yodzle ,  Galizien ,  Wadow. 
Kr.,  ein  ztir  fferächaft  Wieprz  gehöriges 
Dorf  im  Gebirge  zwischen  Waldungen, 
5  St.  V.  Bielitz  (in  Schlesien.) 

Jflledzybi'odzf  o,  Galizien,  Wadow. 
Kr  ,  ein  zur  Herschaft  Lipnik  gehöriges 
Dor/im  Gebirge,  am  Flusse  Sola,  l  St. 
von  Bielitz  (in  Sohl.) 

Ifllie^dzyezerwoiie,  Galizien,  Sand. 
"liK'i'ölii  zur  Hersch.  Neumark  gehöriges 
Mi^f&ß/äem  Bache  Czerwieune,  15J  St. 
V.  Mj^älehice. 

Jfliedzyj^urze,  Galizien,  Stanislauer 
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^  jKr  ,  eiazar  Hersch.  Uscie  gehöriges,  u. 
eben  dahin  eingepf.  Dörfchen,  4  Stund. 
V.  Stauislawowoder  Halicz. 

Jfllefizylioree,  Galizien,  Brzez.  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Konkolniki  gehöriges 
DorfmXi  einer  Pfarre,  nächst  Sienikow- 
ce,  ist. von  Halicz. 

JUIeclzy  rz^  ez«,  Galizien,  Stryer  Kreis 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  Kirche  Hit.Gr. 
am  Flusse  Stryi,  gegen  Süden  nächst  der 
Stadt  Zydaczow,  9^  Stunden  voii  Stry, 
8  Mcil.v.  Str^elice. 

MI eie»,  Venedig^  Prov.  Verona  u.  Di- 
strikt VI,  Cologua ;  s.  Cucca. 

miei^er,  lllirien,  Kämt.  Klagenf.  Kr., 
eine  Steuerffemeinde  m.  896  Joch. 

Ifll«li;er,  Ober-und  Unter-,  lllirien, 
Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  2  am  halben  Ber- 
ge, zwischen  Berg  und  Radsbach  neben 
einander  liegende,  zur  Ldgrch.  Hersch. 
Grafensteio  gehörige  Dörfer^  mit  einer, 
zur  Pfarre  Teinach  geh.  Vikar.  Kjrche, 
2rStundevon  Klagenfurt. 

IfllenfliUz,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Kopidluo,  1  Stunde 
V.  Kopidluo. 

miekinetz,  Böhmen,  Prach.  Kreis,  ein 
der  Hersch.  Netolitz  gehöriges  Dorf  mit 
31  Häuser  und  240  böhmischen  Kinwoh- 
uern,  nach  BIsko  eingepf,  2^  St.  v.  Wod- 
nian,4St.  von  Pisek. 

miefeysz  nowy,  Galizien,  Przemysl. 
Kreis,  ein  zur  Hersch  Jaroslaw  gehöri- 
ges Dorf,  4  St.  von  Radymno. 

IfIfeUysz  Btary  ,  Galizien,  Przemysl. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Jaroslaw  gehöriges 

'     Dorfy  5  St.  von  Radymno. 

]fHel,  Venedig,  ein  Berg  beiLeCoste. 

Ulielczan ,  Mähren  ,  Brüuner  Kreis, 
ein  Dorf,  zur  Hersch.  Kanitz  geh.;  s. 
Michzan. 

Mlelezan^',  Böhmen,  Königgrätz.  Kr., 
«in  Dorf  der  Hersch.  Roth-Oppoczna; 
8.  Mieltschan. 

mielczo^v  ,  insgemein  Michow  .  — 
Mähren  ,  Brünuer  Kreis,  ein  Dorf  von 
34  Häusern  und  166  Einwohnern,  mit 
einem  Meierhofe,  z.  Hrsch.  Lettowitz, 
IJ  St  von  Goldenbrunn. 

miielee,  Mielce  —  Galizien,  Tarnower 
Kr.,  eine  Stadt  mit  einer  Pfarre,  liegt 
an  dem  Wisloka-Flusse,  grenzt  gegen 
Osten  mit  der  Hersch.  Tuchow,  3^  St. 
von  Dembica. 

]flleleeka  IWola,  Galizien,  Tarno- 
wer Kr. ,  eine  Herschaft  und  Dorf  in 
der  Pfarre  Mielec,  —  liegt  an  dem 
Flusse  Wisloka,  3  Stund,  von  Pilsno. 

Jfliell,  Venedig,  Prov.  Friaul  u.  Distr. 
IV,  Maniago;  s.  Fanna. 

2fllell0)  Venedig ,  Provinz  Friaul  und 


Distrikt  XVII ,  Rlgolalo ;  siehe  Come- 
glians. 

Ifliellitz,  Mniellitz  -  Böhmen,  Chru- 
dimer  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Pardubitz 
gehöriges  Dorf  von  30  Häusern  und 
215  Einwohnern,  ist  nach  Bohdanetsch 
eingepfarrt,  —  liegt  am  rechten  Eib- 
ufer, 4i  Stunde  nördlich  von  der.Stadt 
Przelautsch ,  an  der  Wien-Prager  Ei- 
senbahn, 3  St.  V.  Pardubitz,  2J  St.  v. 
Chrudim. 

ITIlelniea,  Galizien,  Czortkower  Kr., 
eine  Herschaft  und  nach  Krzywcze 
eingepfarrter  Markt,  am  rechten  Ufer 
des  Duiester  -  Flusses  ,  grenzt  gegen 
Westen  mit  üscie,  6^  St.  von  Zalesz- 
czyki. 

IVIlelniez  bei  UruskI,  —  Galizien, 
Stryer  Kr.,  ein  Dorf  zur  Ortsobrigkeit 
Zurawno  und  Pfarre  Mielnicz  gehörig. 
Post  Stry. 

jyjlleliiieze  ,  Böhmen  ,  Klattauer  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hersch.  Hostau  geh.;  s. 
Mellnitz. 

Jflieliiiczne  ,  Galizien,  Sambor.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Sambor  gehöriges 
adeliches  Dorf  mit  einer  «riech.  Pfar- 
re, 6  Höfen  u.  einer  Mahlmtihle,  15  St. 
von  Sambor. 

Jflielnlk.  ,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Schwarzkostelletz;  «. 
IVIelnik. 

]?Ifi«lnikl  bei  Dombroivica,  Ga- 
lizien, Lemberger  Kr.,  ein  Vorwerk, 
'A.  Ortsobrigkeit  u.  Pfarre  Dombrowic». 
PostLemberg. 

mielnfikl  bei  liubella,  Galizien, 
Zolkiewer  Kreis,  ein  Vorwerk,  zur 
Ortsobrigkeit  und  Pfarre  Kulawa.  Post 
Rawaruska. 

jfllelnlkl  bei  H^yszenka ,  Gali- 
zien, Lemberger  Kr.,  elu  Vorwerk  zur 
Ortsobrigkeit  Grodek  u.  Pfr.  Wyszen- 
ka.  Post  Grodek. 

mielnoiv,  Galizien,  Przemysler  Kr., 
eine  Herschaft  uiid  Dorf,  4  St.  von 
Przemysl. 

]fJlleloiYee ,  Galizien,  Czortkow.  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Ortsobrigkeit  Jogielnica 
und  Pfarre  Mielowce  gehörig.  Post 
Tluste. 

Iflleltschan  9  Mielczany  —  Böhmen, 
Köuiggrätzer  Kreis ,  ein  der  Herschaft 
Roth  -  Oppotschna  gehöriges  Dorf  von 
30  Häusern  und  196  Einwohnern  ,  ist 
nach  Dobruschka  eingepfarrt.  In  der 
Nähe  liegt  an  der  Strasse  dasWirths- 
haus  Zastawilka;  —  liegt  gegen  Ost. 
nächst  der  Stadt  Dobruschka,  4  Stun- 
den von  Königgrätz,  |  Stunden  von 
Oppotschna. 
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IffKleinliisen ,    Tirol,   Postamt;  siehe 

Ober-  und  Untermiemiiigen. 
Iflieniliii^ei*  Herg,  Tirol,  iu  der 
Nähe  d.  Maria-Berges  am  liolteu  Ufer 
des  Inn. 
Jflienczaky  bei  Polana ,  Gali- 
zicn,  LembergerKr.,  ein  Vorwerk  zur 
Ortsobrigkeit  und  Pfarre  Polana.  Post 
Derewacz. 

jfllendrzy  flebi*aii;:r  beiJasnls- 
ka,  Galizieu,  Lemberg.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Ortsobrigiceit  und  Pfarre  Jasuiska. 
PostLemberg. 

mienian«  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
Dorf  von  48  Häusern  und  263  Ein- 
wohnern, mit  einer  Mahlmühle,  zur 
Hersch.  Litten  und  Stadt  Berauu  geh., 
i\  St.  von  Bei-aun. 

Jfllenlk. ,  oder  Minke,  auch  Mnieuik 
—  Mähren,  Olmütz.  Kr. ,  ein  Dorf  mit 
32  Haus,  und  227  Kiuw.,  zur  Hersch. 
Aussee  an  Bziinicz  gegen  O.  1^  St.  v. 
Littau. 

IKIeiilfe,  Böhmen,  Bidschow.  Kr,  ein 
Dorf y  der  Hersch.  Bidschow  geh.;  s. 
Muienik. 

Iflienin,  Mähren,  Brünner  Kreis,  ein 
Q/larktßecken  zur  Hrsch.  Seelowitz;  s. 
Menitz. 

Illeiisdd^f,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Komm.  Strass  sich 
befindliches,  nahe  bei  LeittersdOrf  lie- 
gendes, den  Herschaften  Rohr,  Seggau 
und  Laubegg  dienstbares  Dörfchen^ 
1^  St.  von  Ehrenhausen. 

Jfllente  bei  Treiiibow ,  Gaiizien, 
Rzeszow/Kr.,  ein  Vorwerk  zur  Orts- 
obrigkeit Mokrzyszow  u.  Pfr.  Gaem- 
bow.  PostRzeszow. 

Jflier  ,  Venedig ,  Prov.  und  Munizipal- 
Bzk.  Belluno ;  s.  Belluno. 

Ifllerblei,  Ungarn,  Oedenbnrg.  Komt.  ; 
s.  Medgyes. 

Jflleree,  Mercse  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Unghvär.  Komt. 

]TIIereui*ie,  Siebenbürgen,  Reismark. 
Stuhl;  s.  Szeredahely. 

Ulierhoiv  ,    Gaiizien  ,  Zioczower  Kr., 
/  ein  der  Herschaft  Radziechow  gehöri- 
ges   Dorf  und     deutsche    Ausiedluug, 
nächst  d.  Städtchen  Cholojow,  10^  St. 
von  Brody. 

MlerkotvItK,  Mähren,  Prerauer  Kr., 
eiu  Dorf  von  43  Häusi^  und  300  Ein- 
wohnern, zum  Amtsorte  oder  Dominium 
Hochwald,  Pfarre  Koglowitz.  Betreibt 
Garnspinuerei. 

nilernsdorf,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gegend  iu  der  Pfarre  heiligen 
Kreuz  am  Waasen  ,  ist  zur  Bisthums- 
herschaft  Seckau  mit  ^  Getreide-  und 
Weiuzeheud  pflichtig. 


^leriiMdorf,  Steiermark,  Gr&tz.Kr., 
eine  Gegend  im  Bezirk  Labeck,,  Pfar- 
re Set.  Veit  am  Vogau ,  ist  zur  Her- 
flChaft  Sanct  Georgen  mit  |,  und  zur 
Herschaft  Strass  mit  |  Getreidezehend 
pflichtig. 

i^Iierutek,  oder  Mirutek  —  Mähren, 
Prerauer  Kr. ,  ein  Dorf  zum  Amtsorte 
oder  Dominium  Kremsier  und  Pfaire 
Hradisko. 

Ifllerotein,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  Pfarrdorf  von  41  Häusern  und 
316  Einwohnern,  zur  Herschaft  Hanio- 
Witz  und  Pfarre  Koplowitz,  1  St.  von 
Haniowitz. 

]fIiei*owltz,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  Pfarrdorf  von  79  Häusern  und 
390  Einwohnern  ,  zur  Herschaft  Koje- 
tein  und  Pfarre  Mierowitz  ,  liegt  auf 
der  Ebene  am  linken  Hannaufer,  j^  St. 
von  Kojetein. 

JUIereichoivllz ,  Böhmen,  Leitmerit- 
zer  Kreis  ,  ein  zum  Gute  Kamaik  ge- 
höriges Dorfj  liegt  östlich  1^  St.  von 
FiObositz.  * 

Jfliertschln ,  Mierzin  —  Böhmen, 
Klattauer  Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Grön- 
berg  gehöriges  Dorf  von  27  Häusern 
und  142  Einwohnern  ,  nach  Wrtschen 
eingpf,  2  St.  v.  GrUnberg. 

MIcrzaka,  Gaiizien,  Bochniaer  Kr., 
ein  zur  Kammcral- Herschaft  Niepolo- 
mice  gehöriges  Dörfchen  und  Vorstadt 
der  Stadt  Wieliczka,  liegt  an  d,  Käi- 
serstrasse.  Post  Wieliczka. 

9Iterzeiilcze ,  Mefenice  -  Böhmen, 
Prachiner  Kr. ,  ein  Dorf  von  30  Häu- 

.  Sern  und  234  Einwohnern  ,  der  Her- 
schaft Elischau  gehörig,  ist  nach  Zbi- 
nitz  (Gut  Hradek  -  Desfours)  eingepf., 
und  hat  ein  Wirthshaus  uufKl  Mühle; 
oberhalb  des  Dorfes  im  Walde  ist  ein 
Kalkofen,  liegt  an  einem  Teiche,  f  St. 
von  Elischau. 

Ifllerzf  n  ,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein 
Dorff  der  Hrsch.  Grünberg  gehör.;  s. 
Miertschin. 

Mierzin  ,  Mähren ,  Iglauer  Kr.  ,  ein 
Markt  z.  Hrsch.  Deutsch- Rudoletz;  s. 
Wolein. 

jflterzoivitz,  Böhmen,  Pilsn.Kr.,  ein 
Dörfchen,  der  Hrsch.  Kladrau  geh.;  s. 
Mierschowitz. 

]fllei«zwica  bei  Bojanie« ,  Gaii- 
zien, Zolkiewer  Kreis,  ein  Dorf  ziy;, 
Ortsobrigkeit  u.  Pfarre  Bojanice.  Post 
Zolkiew. 

Iflierzwlca ,  Gaiizien,  Zolkiew.  ^r., 
ein  Herschaft  und  Dorf  mit  der  deut- 
schen Ansiedlung  Wiesenberg;  — 
liegt  nächst  Kulikow,  2  Stunden  von 
Zolki«w. 
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]9IlerjEyii9  ,6aIizieD,  Bochn.  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorfder  Herschaft  Raciecho- 
wice  gehörig,  u.  mit  Kwapinka  conceu- 
trift ,     nächst   Zalesiaoy ,    2    Stunden 
von  Gfiow. 
Iflies,  Strzil)ro,  Silberbergstadt,  Argen- 
i'^ua  ,     Argentaria,      Misa     ^      Böh- 
'xneu,  Pilsner  Kreis,  eine    freie  Stadt, 
mit  287  Häusern  und  4269  Einwohnern, 
mit  einer  Dechantei,  Bleibergwerken  u. 
einem  Distriktual-Bergericht,  vorzügli- 
cher Brauerei.  Ausserdem  hat  die  Stadt 
^^elue  Papiermühle,  nebst   Obstbau,    be- 
sonders Kirschen.  Hier  schlugen  im  J. 
1487  3l,00OHnssiten  d.  deutsche  Kreutz 
beer  von  80,000  Mann  ,    ^    Postmeilen 
westlich  V.  Pilsen.  Postamt. 
|jf|[ies,  oder  Wies   —   Böhmen,  Elbogn. 
Kr.,  ein  unter  der  Stadt  Eger.  Gerichts- 
bark, stehendes  Dörfchen  mit  12  Hänsern 
und  71  Eiuwohn.,  niit  einer  Kirche,  l  St. 
vDjU  Eger. 
|G|Uf»94  ß5hrneu,  Elbogner  Kreis,  ein  der 
/^erschaft  Petschau  gehöriges  Dorf  mit 
«   einem  verpachteten  Meierhofe,  5  Stun- 
den von  Karlsbad. 
JTJIIesau,  Miesta  —  Böhmen,  Budw.  Kr., 
e'iü  Dorf  mit  16  Häusern  und  108  Einw., 
zur  Hersch.  Krumau,  mit  einem  Schlosse 
und  einer  Einschichte,  Christi  gen.,  das 
Dorf  ist  aus  einer  vormals  daselbst  be- 
jP^tandenen  Glashütte  entstanden,  hier  ist 
ein  ifürstliches  Jägerhaus,  die  Wohnung 
eines  Forstheamten  und  ein  Jagdschloss, 
^  St.  V.    Budweis. 
^leisau,  oder  Miestaü  —  Böhmen,  Bud- 
w:eis.  Kr.,  ein  Juydschloss  der  Herschaft 
Krumau ;  siehe  Christianberg. 
üfiflesherg,  Tirol, Unter- lunthal.  Kreis, 
.eine  zur  Landgerichtsherschaft  Kuefstein 
^  'j^ffcii.  Ortsch(t/t  von  9  zerstr.  lieg. Haus., 
'3  St.  von  Kuefste'n. 

m^leg^cltetfitz,  Mischetitz  —  Böhm.,Be- 

rauu.  Kr.,  ein  Gut  und  Freihof,  nächst  d. 

Städtchen  Sedletz,  u.  dahin  eingepfarrt, 

3  St.  V.  Wottitz. 

'^iepehetitz,  Böhmen,  ßeraun.  Kreis, 

,  ein  Dorf,  der  Herschaft  Chlumetz  ;  siehe 

Mnieschetitz. 
I9Ile8Chttz,  Messice  -  Böhmen,  Tabor. 
Kreis,  ein  Dorf  mit  56  Haus.  und454  E., 
öach Tabor  eingepfarrt,  hat  ein  obrigk. 
Schloss  mit  einer  Hauskapelle  und  der 
Wohnung  des  Amtsverwalters,  1  Bräu- 
haus,! Branntweinhausund  Potascheu- 
siederei,  1  Meierhof  mit  Schäferei,  und  1 
Wirths-und  Binkehrhaus.  Auf  einer  An- 
höhe, unweit  südl.  vom  Dorfc,  steht  die 
öffentliche  Kapelle  zu  St.  Anna.  Hierzu 
sind  noch  konscribirt:  das  obrigk.  Jä- 
gerhaus Zastaw,  nebst  einem  Hegerhau- 
se, ^  Stunde  östlich,  and  eine  obrigkeitl. 


Ziegelbrennerei.   Das  Dorf  selbst  wird 
von  der  Iglauer  Strasse  durchschnitten, 
l  St.  von  Tabor. 
Jflleüclifttz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr,  sehr 
schönes  JOor/"mit  34  Haas.  u.28*EkiW., 
mit  einem  prächtigen    Lustschlo«»' nnd 
Meierhof,   zur   Herschaft  Pakomierlitz 
gehör.,  und  nach  Libesnitz  eingepfarrt, 
zeichnet  sich  besonders  durch  seine  re- 
gelmässige Anlage  sehr  aus,  indem  alle 
Häuser  von  Stein,  eines  wie  da«  andere 
gebaut,  und  sich  in  zwei  gleiclieif  iH^ilien 
symmetrisch  gegenüber  stehen»  Die^^ine 
Reihe    bewohnen  blos  Profe«»idiiisteu, 
die  andere  besteht,  mit  aiieAnfig;«!!  Aus- 
nahme d.  Fasanjägecwoteuitt^eftatiiC^a- 
lupneru,  auch  die  den  gvasmhlPiSLtz  ein- 
schliessendeu  obri;^iuttr^k^ethschafts- 
Gebäude  sind  in  gleicher  Weise  symme- 
trisch gebaut  und  augelegt,  liegt  unterm 
50«  11,  52^'  Br.  und  32«  11«  20"  L.,  3^ 
St.  V.  Prag. 
flieseBtllowes,  Böhmen, Bidsch.  Kr., 
ein  Dorf,  dem  Gute  Skrziwan  gehörig; 
s.  Misstiowes. 
Ifllesciftoiv  ,    Böhmen,    Pilsner  Kreis, 
ein  Marktflecken  der  Hrsch.  Tepl ;  ^ siebe 
Einsiedl.  ..i  i/i  ..\/iii  >J.^ 

lyiieseck ,  SteiermaricijirjJiuftiiliAt!:^ 
Kreis,  im  Niederöbleff cataai^faiiObMvu- 
tender  Waldung.  !  an-r^'^-' 

Jflieseckbacli,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  im  Bezirk  Voran,  treiht  eine  Haus- 
mühle im  Kirchenviertel. 
]?Ii«»elbac9i,  Oest.  unter  d.Eos,  ¥;0; 
W.  W.,  ein  Dörfchen  mit  3  H.  u.  16  B», 
zur  Ortsobrigkeit  und  CouscriptiÄh^^. 
Herschaft,  Pfarre  Merkeustein  a.  Eurth, 
Post  Ginseisdorf.  .§: 

IfElesenbacSi  ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  ein  kleines,  in  d.  Gemeinde  Weigl- 
,  hof  sich  befindendes,  zur  Wb.  Bezirks- 
Kommiss.  Herschaft  Pöllau  gehöriges 
Pfarrdorf,S  Stunden  von  Gleisdorfelf 
IflieüenbacSfi,  Steiermark,  Grätser 
Kreis,  Bezirk  Birkenstein  ,-treiW.-|iebic 
Brettsäge  in  Birkeck,  4  HausmühU0<ü.?1 
Stampf  in  Gscheid.  Im  Bezirk  PÖllau 
treibt  er  eine  Mauthmühle  in  Aussereck, 
9  Haumühlen  in  Weiglhof,  8  Mauth- 
mühlen,  8  Stampfe,  1  Säge  und  8  Haus- 
mühlen in  Hinterleiten.  ,:^  ucV  V'v^ 
Mlesenbacli,  pest,  Hi^lß^öji:,,!  VvO. 
W.  W. ,  eii^e  Mufsqhmifii^  ,«!iÄ1l7  zur 
Hrsch.  Scheibsgei),  zerstr.  lieg.  Bauern- 
häuser undip,6.JB;in^  bei  S/cfieibs,  6  St. 
von  Kenimel bacb. ?,  ^  s\  ss  *i f  -  i ' . 
MIeseiibacIi,  Oe;^(.  «nt.  d,  «.,  V.  ü. 
W.  W.,  eine  aus  76  zerstreute, Klaus,  mit 
610£inwoh.  besfeheiVde  Orlsciiaft  oder 
vielmehr  RoÜe,  zur  HerscJi.  Gutenstein, 
in  dem  an  pittoresken  Sceneu  ungemein' 
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reichen  Mieseubacher  Thale,  nordöstlich 
vom  Schueeberge  zwischen  Buchberg 
u.  We;idmannsfeld.  Die  Einw.  ernähren 
sich  yornelimUch  mit  Holz-  und  Kohlen- 
handel. In  diesem  Thale  sieht  man  noch 
vdie  wenigen  Ueberreste  der  Schlösser 
^cheuchenstein  (Seigens(eJn)und  Frohn- 
berg  (Fraueuberg).  Post  Wr.  Neustadt. 

Jfllesenbei*^,  Ä?^t-,ob  d.  K.,  Inn  Kr., 
j5  znr  Pflggrqhts^trsi^k.  Mauerkirchei^geh. 
nach  Heiiharl  eingepf.  Häuser,  auf  einer 
Anh&he  neben  dem  Dorfe  Feichta,  9  St. 
von  Altheim. 

lllleseiiwaltl  ,  Oest.  ob  d.  E.,  Mtihl 
Kr.,:^\f.Wa4d  bei  Waldenfels. 

lEIe^l^KlJ^Sf  Oest.  ob  d.  E. ,  Hausrnck 
kr.,  ein  im  Distr.  Komm.  Aschach  lieg. 
^^«^p,.fla:ßch.  Neuhaus  unterth.,  nach  Hay- 
jf^^b.eingepfa^rtes  Dorf,  an  der  Donau, 
grenzt  ge-^en  0.  an  das  Dorf  See,  3  St. 
von  Efferding. 

Ifll^sleiten ,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
bei  Maria  Zell,  zwischen  der  Bramer- 
leiten,  Weichselboden,  Ringhöll  und 
Salza,  mit  bedeutendem  Waldstande. 

Jflleslelteii ,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
in  derStübming,  mit  bedeutendem  Wald- 
stande. 

]?Ile»llW9,  oder  Müsli  >i<hof  im  Thal 
W^chaq^ -1-  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein-  ej;]?;.  zar  Hrsch.  Dürrenstein  gehör. 
Jfifo/',  nächst  SßitÄ,  au  der  Donau  und 
dem  Miesslingerbache,  4  St.  v.  Krems. 

Jfllesiia  ,  Venedig  ,  ein  Bert/  bei  Set. 
Vitar. 

]?lles«ice,  Hevfalö  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Trentsch.  Komitat. 

]fIieiitiScze,  Böhmen,  Taborer  Kr.,  ein 
GuluüdDorf;  s.  Mniescsitz. 

Jfllessliiovaez  ,  Kroatien,  Karlstädt. 
Generalat;  s.  Messinovacz. 

DPIiestau,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
fior/" der  Hrsch.  Kruman;  s.  Miesau. 

Jflleistau,  oder  Miesau  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Ja^^5c/</o*jrder  Hersch. 
^rumau;  s.  Christianberg. 

Uljlc^^teezko,  Böhmen,  Beraun.  Kreis, 
ein  Dörfchen  der  Hrsch.  Konopischt;  s. 
Mnest^tschko. 

miesteczko,  Bölimen,  Rak.  Kr.,  eiu 
der  Hrsch.  Pürglitz  geh.  Dorf;  s.  Stadtl. 

]fI|ealeczko,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Pischely  geh.  Dor^'mit  einer 
Majilmühle  liegt  an  der  Strasse,  J  St.  v. 
Dn'espelf. 

mteistetz,  Böhmen,  Chm  rim.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Chraustowitz;  siehe 
Mniestetz. 

Miiiestlta!,  Mestec  — Böhmen,  Königgr. 
kr.,  ein  zur  Hrsch.  Neustadt  geh.  Dorf 
mit  38  Haus.,  220  Einw.  und  einem  Mei- 1 
erhofe  nächst  Jeseenitz,  nach  Jesseuitz 


[  eingepf.,  2  St.  von  Nachod,  IJ  fft.  van 
Neustadt.  /  , 

'  ^Wllestez,  Böhmen,  Königrgr.  Kr.,  «in IIJM^ 
HerschaftRoth-Oppocznageh.  Dor/",«!! 
34  H.  und  200  E.  ist  nach  Hoch-AugpttHd 
eingepfarrt,  und  hat  1  jenseits  d.  Bad^ii 
liegende  Mühle  (Brekerer  Mühle),  liegt 
gegen  Süden  nächst  Wotschelitz,  ^  St. 
von  Königgrätz. 

Iflle^tetz-Hralony  ,  Böhmen,  Bld- 
schower  Kr.,  ein  Städtchen  der  Hersch. 
Dimokurj  s.  Königstadtl. 

llieg^fliije;,  Ober-,  Oesterr.  unt.  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  6  Haus, 
zur  Ortsobritikeit  .s'taatshersch.  St.  Pol- 
ten, Conscriptionshersch.  Thalheim.. 

IVIiestiiijg:,  Ober-,  Oest.  unt.  d.  Ena, 
V.  O.  W.  W.,  zwei  einzelne  Häuser  mit 

16  Einwohner  zur  Hersch.  Thalheim  und 
Pfarre  Capellen,  |  Stunde  von  Perscli- 
ling. 

]fIlestlii||:,Utitef-,  Oest.  u.  d.Ensj^lip 
0.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Thalhelm 
gehöriges  Dörfchen  mit  5  Häusern  und 

17  Einwohn,  unweit  dem  Schlosse  Thal- 
heim, i  Stunde  v.  Bärschling. 

UlieUtz,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  z.  Her- 
schaft Pardubitz  gehör.  Dorf,  liegt  an  d. 
Chrudimka,s.  l^St.  v.  Pardubitz,  2|  St. 
Chrudim. 

Jflietiiloiv,  Galizien,  Bochnier  Kr.,  ein 
Gw^und  Dorf,  gegen  Süden  nächst  Ra- 
ciborsko,3  St.  von  Gdow. 

Jflietnlek,  Mitnyek  —  Ungarn,  eiu 
Praedium  im  Eisenb.  Komt. 

]?£letiie!ilBB,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,eiu 
Marktfieeken  mit  1  Pfarrkirche,  1  allen 
Schlosse  unl  1  Meierhofe,  zur  Hersch^ft 
Schinkau,  2  St.  v.  Przestitz. 

mietseliowes,  Böhmen,  Bidschow.Kr. 
ein  I>or/' zur  Hersehaft  Smidar  und0nte 
Skrziwan,  2  St.  v.  Neubitschow.      "" .    , 

Ulietsdorf,  Steiermark,Marbarger  Kr., 
eiu  zur  Wb.  Bez.  Koni.  Herschaft  Ober- 
Murek  gehöriges  Dorf  in  der  Pfarre  Ab- 
stall,  mit  einer  der  HersChaft  Frauheim 
dienstb.  Mühle  (die  Kopitschmühje  gen.) 
ander  Radkersb.  Str.,  1  Std.  von  Murek, 
8  St.  von  Ehrenhausen.  ..     r 

Alieysce,  Galizien,  Wadowicer  Kr.,  ein 
zur  Hersch,  Spytkowice  bei  Zatpr  ge- 
höriges Dorf  mit  einem  Meierbo.fe ,  au 
dem  Weichsel-Flusse,  4^  iStunden  von 
Wadowice.  ,    ;: 

jflieysce,  Galizien,  Sanök'er  Kreis,  ein 
Gut  und  Pfarrdorf  nächst  Rogi,  am  FL 
Lubatowka,2^St.  Dwkla.  \.  '^ 

Mleag^oc«,  Ungarn,  Trentsch. Komt.,  ciu'^^'^ 
slov.Dor/mit  17  Häuser  und  183  meist 
evangelischen  Einw.,  Filial   von  Bau. 
Fichtenwaldungen. 

irilezle^i,  Oest.  nut.  der  £ns,y.  O.  M.B., 
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eiuDor/der  Hersohaft  Schwauenan,  a. 
Jetzl^s, 

IflieziiiniiltK,  insg.  Miezmauns— Mäh- 
ren, Zuaim.  Kr.,  ein  der  Herscliaft  Jos- 
lowitz  uiiterth.  Dor/' zur  Lokalie  Zulb,  I 
mit  einem  Wirthshaus  und  einer  JMühle,! 
anderobcrn  Taya,  an  Oesterr.  grenz./ 
1|  Stunde  von  Joslowitz,  3  Stunden  von 
Znalm. 

]9Iiezniann8,  Mähren,  Zuaim.  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Joslowitz ;  siehe 
Miezmanitz. 

migfRlevezi)  Slavonien,  Posegan.  6e- 
spansch.,  Unter-  oder  Poseg.  Bez.,  ein 
der  Hrsch.  Plefernicza  gehör.,  nach  Pak 
eingepf.  Dorf  mit  36  H.  und  874  Einwoh- 
nern, liegt  zw. den  Osfscbaften  Sovaki- 
doll  Ivariovece  und  Ilusseva,  dann  dem 
Longya-Flusse,  3^  St.  v.  Posega. 

Jflig^arda,  Lombardie  Prov.  Como  und 
Distr.  XXII.Tradatejs.  Caruago. 

JVilg^arlaeli,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  ein  zur  Wrb.  Bez.  Kom.  Iler- 
schaftVibtering  gehör.  Dorf  gegen  Süd 
n.  Keutschach,  und  gegen  Westen  nach 
Klagenfurtyam  Wörther  See,  1^  St.  von 
Klagrufurt. 

miH^azone,  Tirol,  Trieut.  Kreis,  ein  kl. 
Or<,  bei,  Bosentiuu,  welcher  mit  diesem 
letztem  und  mit  Vattaro  vom  Laudger. 
Civezzano  zu  Caidonazzo  geschlagen 
worden,  Fiiial  V.  BosentitiO. 

Iflig^azzlburg^,  Ungarn,  eine  Puszta, 
mit  8  H.  und  L7  Einwohner,  im  Neograd. 
Komt. 

]fll|^elber^,  oder  Michelberg  —  Oest. 
obd.  Ens,Hausr.  Kr.,  ein  in  dem  Distr. 
Kom.  Kammer  liegendes,  der  Herschaft 
Kogel  geh.,  nach  Weyeregg  eingepfarrt. 
Dorf  mit  22  H.,  3^  St.  von  Vöcklabruck. 

9Ii|^elabaclB,  Ober-,  Oest.  ob.  der 
B.,  lun  Kr.,  ein  kleines,  in  dem  Pflegge- 
richte Mauerkirchen  liegend.,  und  dahin 
eingepf.,  verschiedenen  Dominien  geh. 
Dörfchcnvon  15  Häusern,  liegt  n.Unter- 
Migelsbach,  3^  St.  von  Altheim. 

JUil^liibaeb,  Unter-,  Oest.  ob  der 
Ens,  lun  Kr.,  ein  kl  ,  in  dem  Pfleggf  rieh 
te  Mauerkirehen  lieg,  und  dahin  eit>ge- 
pfarrtes,  verschiedenen  Dominien  geh. 
Ddr/cA^n  von  II  Häusern,  zwisch.  Ob.- 
Migelsbachuud  Engelhaming,  2^  St.  von 
Altheim. 

IVIl^eczIbiirg;,  Ungarn,  ein  Wirths- 
AaM*  im  Neograder  Komt. 

mi^iplberilf,  Oest.  obderEns,  ein  Berg^ 
im  Hausr.  Kr. 

Mig;leaz,  Ungarn,  diess.  der  Theiss.  Gö-r 
mör.  Gesp.,  Ob.  Bezirk,  ein  nach  Süvete 
eingepf.  Dorf  mit  4Z  Häusern.  328  meist 
evaDgel.  Eiuw,  Filial  der  rk.  Pfarre  Sü- 


vete. Töpfereien,  liegt  in  dem  Thale  Jols- 
va,  6  St.  V.  Rosenau. 
Mijj^lesz,  Migliszow  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Zempj.  Gesp.,  Ujhely  Bez., 
ein Dor/'mit  98  Häuser  und  6S7  rk.  und 
ref.  Einwohn.  Filial  von  Töke-Terebes. 
Ackerbau  790  Joch.  Castell.  AdeJiche  €u- 
rien.  J  St.  v.  Vecse. 
]flij¥le*z,  Ungarn,  dies,  der  Theiss,  Aba 
Ujvar.  Gesp.,  ein  an  dem  Szartos  Flusse 
nicht  weit  von  der  Komraerzialstrasse 
lieg.  JDor/'mitOl  H.  uud466  rk.  und  ref.^ 
Einwohnern,  Filial  v.Kenyhecz.  Grund- 
herr von  Thuranszky,  Krajnik,  Oiah. 
Szentmiklossy,  1^  Stunde  von  Hidaa- 
Nemeti. 
IfliUflla,  Due,  [iOmbardie,  Provio;^  und 

Distr.  I,Cremona;s.Due  Miglia. 
]9If^llaro,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 

r,  Cremona;  s.  Due  Miglia. 
Jfllj^liassleh,  Dalmatien,  im  Zara  Kr. 
und  Distr. ,  ein  bei  Dracevaz  liegendes, 
dahin  gepfarrtes  Dorf  derPodesta  Nona 
und  Prätura  Zara  zugetheilt,  auf  dem 
festen  Lande,  II M.  v  Zara. 
]VIi|$;liaYacca,  Lombardie,  Prov.  und 

Distr.I,  M  ilano,s.  Bruzzano. 
Ifliglieriiio,  Lombardie,  Prov.  Como 

undDistr.  XVI.  6avirate,s.  Besozzo. 
:^II|?lleicl,DaIma(ien,eiue  Pfarre  Vf^t 

1607  Seelen. 
Iflilj^lio,  ]9Ia<loiinlna  del,  Lom- 
bardie,  Provinz  Cremona  und  Distrikt 
Vll,     Casal    Maggiore;     siehe    Casal 
Ponzone. 
iVIBg^lionl ,   Lombardie,    Provinz  Ber- 
gamo und  Distrikt  X,  Treviglio;  siehe 
Treviijlio. 
miglitz,  Michlitz  —  Böhmen,  Leitme- 
ritzerKr.,  ein  der  Hersch.  Graupengeh. 
Dorf,  ander  sächsischen  Grenze,  3^  St. 
von  Teplitz. 
Jfliglspaeli,  Ober-,  Oest.  oh  d.  E., 
Inn  Kr.,  ein  zum  Pfleggericht  Mauerkir- 
chen gehöriger   Weiler  ^   am  Fussc  des 
Gründiberges,  mit  einer  Wirthstaferue; 
in  der  Pfarre  Aspach,    3  Stunden   vou 
Altheim. 
]9Ii@;ls|>aeh  ,  Unter-,  Oest.  ob  d.E., 
Inn  Kr.,  ein  zum  Pflggcht.  Mauerkirchen 
gehör.  Weiler  am  Aabache  ;  pfarrt  nach 
Asbach,  3  St.  von  Altheim. 
]?li§;na§^ola,  Venedig,  Prov.  u.  Distr. 

I,  Treviso;  s.Carbonera. 
mignata,  Lombardie,  Provinz  Berga- 
mo und  Distrikt  XVIII,   Edolo;   siehe 
Malonno.  ~ 

IVIi^nette,  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  II,  di  Zelo  Buon 
Persico,  ein  Gemeindedorf mitWotatau^ 
und  Pfarre  SS.  Giacomo  eFilippo,  100 
Schritte  vom  rechten  Arme  des  Adda- 
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Flusses,  welcher  über  die  Hälfte  des  Ge- 
meinde-Terrains eiiinimint,  9  Mtgl.  von 
Paullo.  Mit:  ^^s 

Muzzetta.,  Landhaus. 

]?If|^nUz,  Oest.  obd.E.,  Salzbiirie;.  Kr, 
ein  Dorf  zum  Pfleggericht  Tamsweg^  und 
Pfarre  Ramingstein  gehörig,  und  mehren 
Herschaften  untnrthänig. 

üflij^nona,  Lonibardie,  Provinz  Ladt  e 
Crema  und  Distr.  I,  Lodi;  s.  Pezzolo  di 
Tavazzano. 

JVlij^olx  ,  Böhmen  ,  Bodwciser  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Hosenberä:  gehöriges 
Dorf  von  30  Häusern  und  180  Einwoh- 
nern, von  welchen  2  Häuser  zur  Her- 
schaft Gratzen  gehören,  nach  Böhmisch 
Reichenau  eingepfarrt  an  demDorfe  Lo- 
dus,  .2^St.vonKapIitÄ. 

Ifligroii ,  Venedig ,  ein  Berg  bei  Sopra 
Cordevole. 

IVIlg'OUZy  MIgouza  —  lllirien  ,  Krain, 
Neustädtler  Kreis,  ein  iu  dem  Wh.Bzk. 
Kom.  Neudeg  liegendeis,  dem  Gute  Swur 
nnterthäuiges  Dorf  von  II  Häusern  und 
41  Einwohnern,  liegt  gegen  Osten  an 
dem  Bache  Neuring ,  unweit  der  Her- 
schaft Neudeg  und  gegen  Westen  unter 
dem  Berge  gleichen  Namens,  5  iSt.  von 
Pesendorf. 

IfligouzlieriBr «  Migouska  Gora  — 
lllirien,  Krain,  Neustädtl.  Kr.,  einedem 
Wb.  Bzk.  Komm,  uud  Herschaft  Neudeg 
gehörige  Weingebirffs-  Gegend  mit  10 
Häusern  und  47  Einwohnern ,  grenzt 
gegen  Osten  an  das  Dorf  Migouz,  gegen 
Süden  an  das  Ort  Thal,  5|  Stunde  von 
Pesendorf. 

Jfllliacsl ,  Slävonien  ,  Puseganer  Ge- 
spanschaft, Ob.  oder  Pakratz.  Bzk.,  ein 
zum  Distr.  und  Pfarre  Kemensko  gehöri- 
ges JDor/,  zwischen  Waldungen,  3St.  v. 
Pakracz. 

]fllitalleveze  ,  oder  Mihaljevcze  — 
Slavonien,  Peterwardeiner  Generalat, 
ein  zum  Peterwardeiner  Grenz  -  Regi- 
ments-Bezirk Nro.  IX.  und  Kompagnie 
Simanovcze  gehöriges  Dorf  von  62  Häu- 
sern, mit  einer  griechisch  nicht  unirten 
Pfarre,  1^  St.  von  Gollubincze. 

miliallo,  Mihalyov  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss  ,  Zemplincr  Gespan- 
schaft, Nagy-Mihäly.  Bzk.,  ein  der  Fa- 
milie Bernäd  gehöriges  Dorf,  mit  einer 
griechisch-  katholischen  nach  übla  ein- 
gepfarrten  Kirche  und  Malilmühle,  4  St. 
von  Sobrautz. 

Ifllliallovacz  ,  Ungarn  ,  ein  Berg  im 
OttochanerGrenz-Regiments  Bzk. 

Jfllhaljeücl  ,  Michelsdorf,  Mihajesdu 
—  Siebenbürgen,  Hunyad.  Gespansch., 
Lapusnyaker  Bzk. ,  ein  der  Herschaft 
Diva  gehöriges,  theiis  von  Grenz-Sol- 


dafeii  bewohntes,  nach  Roskany  einge- 
pfarrtes  ,  walachisches  griechisch  nicht 
unirtes  Uör/*  von  225  Einwohnern,  mit 
einer  griechisch  unirten  Kirche,  1|  St.  v. 
D6va. 

Jfliliajesty,  Siebenbürgen,  Innere 
fSzoluoker  Gespanschaft  |  siehe  Miha- 
lyfalva. 

Jfllliajllvaez,  Ungarn,  ^'mPraedium 
im  deutschen  Banal  Greu2  -  Regiments 
Bezirk. 

miltaljevielio,  Mihalyevicho  —  üijt 
garn,  eine  Meierei  im  Broder  Grenz-  RJ«** 
giments  Bzk. 

jMlliala,  Ungarn,  jenseits  der  Theis^s, 

I  Temeswarer  Gespanschaft  und  Bezirk, 
eine    der  königlichen  Stadt    Temeswar 

j  gehörige  Herschaft  und  Dorf ,  wird  von 
Walachen  und  Russniaken  bewohnt,  hat 

!  eine  griechisch  nicht  unirte  Kirche  und 
Pfarre,  und  grenzt  mit  der  Temeswa- 

j  rer  Vorstadt  Josephstadt,  i  Stunde  von 
Temeswar. 

IVItlialau,  Mihelö  — Ungarn,  ein  Dorf 
im  Bihar.  Kornitat. 

jflilialeze,  Galizien,  Bukowina  Kreis, 
ein  adeliches  Dorf  mit  einer  Pfarre,  wo- 
durch der  Bach  Zezin  fliesst ,  l|8t.  vön^ 
Czernowitz. 

Miltal«!,  Ungarn,  Temeswarer  Banat; 
s.  Mehadla. 

Ifliflialdi,  Ungarn,  Sümegher  Gespan- 
schaft, ein  ungarisches  kroatisches  Dor/' 
von 68  Häusern  und  521  rk.  Einwohnern, 
ebener  und  fruchtbarer  Boden ,  mit  gu- 
tem Weitzen-,  Korn-,  Mais-  u.  Wein- 
bau, Grundherr  von  Inkey,  liegt  an  d(ft^ 
Grenze  des  Szalader  Komitats,  IJ  Mcilc^ 
von  Iharos-Bereny. 

Jflllialieh  l^zello  ,  Kroatien  ,  Ksaf- 
städter  Generalat,  Czerovaczer  Bezirk!*- 
eine  zum  Szluiner  Grenz-Regimeuts  Be^ 
zirk  Nro.  IV.  gehörige  Ortschaft  von 
38  zerstreut  liegenden  Häusern  und 
226  Einwohnern,  9^  Stunden  von  Gene- 
ralski-Sztoll. 

MlSialicüka ,  MioiiaUcka  ^^  Ungars^  ?r 
ein  Praedium  im  Zipser  Komitat.  >? 

Jflllaallfa,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, ^ 
Eisenburger   Gespanschaft,    Kemenye?«] 
sallyerBzk.,  ein  ungarisches  adelichMt 
mit   einer    eigenen   Pfarre  versehenes 
Dorfy  liegt  nahe  bei  Aszonyfa,    3^  St. 
V.Papa.  ^i& 

Ifllhallka ,  russuiakisch  Knajnikova' 
—  Ungarn ,  jenseits  der  Theiss ,  Mar- 
maroser Gespanschaft,  Unterer  Bezirk, 
ein  rossuiakisches  ,  griechisch  katholi- 
sches Dorff  liegt  am  Fusse  der  Berg-^l**^ 
der  Familie  Pogäuy  gehörig,  grenzt  an 
Bustyahäza,  Ujbärd,  Safalva  uud  Sze- 
kleucze,  4|  St.  von  Szigeth. 
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mihalleYce,  Mihdlycircc  —  Ü&i^am, 
ein  Dorf  im  PeterwäHi^iiier  Grenz-  Regi- 
ments 9zk.  ^'     ^   ' 

Jflilialjevel ,  Miliafyjevczi  -  Un- 
ffani,  ein  Bor/' im  Posegan.  Komt. 

9IllialJo,  Unjfarn,  Zemplincr  6espan- 
scha't,  ein  rassuiakiaches  Dorf  von  31 
Häusern  und  2110  gk.  Einwohnern,  Fi- 
lialvonSzinna,  Ackerbau  275  Joch,  von 
Mocskayisch. 

]fIihalB4<i,  Michälkd  —  Ungarn,  dies- 
seits derTheiss,  ZemplinerGespansch., 
Sztropkover  Bzk.,  ein  den  Grafen  Csäkj 
gehöriges  Dorf  von  50  Häusern  und  366 
rk.  «ud  reformirren  Einwohnern ,  mil 
einer  nach  Dobra  eingepfarrten  katholi- 
schen Kirche  ,  und  eiiwr  Mahlmühle, 
Aokerfcau  1254  Joch  ,  5  St.  von  Nagy- 
Mihdly. 

lUittilNthofAli'a,  Michälfalva,  Mihal- 
kowa  —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Sohrer  Gespanschaft,  im  Unt.  Bzk.,  ein 
slowakisches,  der  Herschaft  Schloss  Zo- 
lyoto  dienstbares  Dorf,  in  der  Pfarre 
Dobronyiva,  ausser  der  Landstrasse 
zwischen  Waldungen  und  Bergen,  2^  St. 
V.  Bucsa. 

Mllialkowa,  Mihälkowce  —  Ungarn, 
ein  Doj/im  Sohler  Komt. 

ülilialova  ,  Ungarn  ,  Sohler  Gespan- 
schaft, eine  Puszta  mit  48  Häusern  und 
361  Einwohnern. 

]?Iilialovetz  ,    auch  Kis-Mihalyeve(z 

—  Ungarn,  Szalader  Gespansf  haft,  ein 
kroatisches  Dorf  von  11  Häusern  und 
89rk.  Einwohnern,  liegt  in  derMuraköz, 
Fiiial  V.  Lopatinecz,  Weinbau,  Eichen- 
wald, grätlich  Festetitsisch,  1  Meile  von 
Csakathuru. 

Ulilialtzfalva,  Michelsdorf,  NyihoK/ 

—  Siebenbürgen  ,  Nieder  Weissenbur- 
ger  Gespanschaft,  Ob.  oder  Inner.  Kr., 
Balasfaiv.  Bzk.,  eiu  zwischen  dem  Maros 
und  Tymau  Flusse  liegendes  ,  mehren 
Gruudbesitjscrn  gehöriges,  unter  der  Ge- 
richtsbarkeit des  löblichen  Komitats  ste 
hendes  walachisches  Dorf  von  1136  Ein- 
w^hu^m,  wob«i  der  Kokel-Fluss  sMJb 
roitde«  Maros  vereiniget,  3  St.  v.  Käroly- 
F^jervär. 

Hilialy,  Ungarn,  diesssits  der  Theiss, 
Zempl.  Gesp.)  Ujhel.  Bez.,  eiu  deradel. 
Fi»m.  Szcrdahclyi,  Nedeczky  und  mehren 
Andern  geh.  Porf^  mit  einer  kath.,  nach 
Lasztocz  eingpf.  Kirche,  dann  einem  Pre- 
diger derH.  C.  und  einer  Mahlmühle,  am 
liengvabache,  ^  Stunde  von  Velejte. 

IVIllftal^,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau,  Ödeu- 
b(tfg.  Gesp.^  im  Ob.  Bez.,  innerhalb  des 
RaabAusses  ein  ungar.  Murklflecken  von 
194  Haus,  und  1500  Einw.,  uuter  mehren 
adel.  Gruiidherschaften  getheilt,  mit  einer 


eigenen  Pfarre  und  einem  Kastelle,  Hegt 
unt.47O3l*0"nö.Br.,  34«  48' 20"  östl. 
Länge,  6  St.  v.  Oedenburg. 

iVIilialy,  Ungarn,  eine  Pm^«^«,  mit  7  H. 
und  5 1  Einw.,  im  Pcster  Komitate. 

iflilialyakovjarek ,  Jarek  —  Un- 
garn, Warasd.-Gesp.,  eiu  Dorf. 

Jliifialyaiixa,  Siebenbürgen,  Bistritzer 
Milit.  Distr.,  ein  Gebirg,  5  8t.  v  Radna. 

fllBiall,  Sxent-Cslk-,  Michelsdorf, 
Mihaila  —  Siebenbürgen,  Ober-Csiker 
Stuhl,  ein  zwischen  Gebirgen  und  Wal- 
dungen liegendes,  aus  2  Abtheilungen  be- 
stehendes Dor/",  wovon  der  eine  Theil  den 
Namen  Szent  Mihäly  von  der  darin  be- 
findlichen kathl.  Pfarrkirche,  der  andere 
Theil  aber  den  Namen  Ajnäd  führt,  beide 
Theile  durchschneidet  aber  der  Rakos 
Bach,  wird  von  adel.  Szekiern  u.  Grenz- 
soldaten bewohnt,  1  Stunde  von  Szent 
Tamas,  17|^  St.  von  Schäsburg. 

iflllftalyd,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Sümegh.  Gesp.,  Marczal.Bez.,einkroat. 
Ungar.  Dorf,  mit  einer  röra.  kath.  Lokal- 
Pfarre,  1^  St.  vonBereny. 

Iflilialydl,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss,  Sza- 
bolcz.  Gesp.,  Nadudvar.  Bez., ein  mehren 
adel.  Fam.  geh.  Dorf  von  114  Haus,  und 
899  meist  reformirt.  Einw.,  Filiarvon 
Nyir-Adony ,  mittelmässiger  Boden, 
2^Sl.vonNagy-Kdllo'. 

]?Illialyeed,Mihäjesd  — Siebenbürgen, 
ein  Dorf,  im  Lapos'cheyaker  Bez.,  des  un- 
tern Kr.  der  Hunyader  Gesp. ,  welches 
zur  Harsch.  Deva  gehört,  von  Walachen 
und  Grenzsoldaten  bewohnt,  1  Stunde 
von  Dübra. 

Iflllialyesd,  Vdly«-,  Siebenbürgen, 
Inner  Szoluoker  Gesp.,  ein  Bach. 

ifllltalyevezi,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit 
133  Haus,  und  700  Einw.,  im  Pelerwar- 
deiber  Grenz-Regiraents  Bezirke. 

ITIil&alyevczt ,  Slavonien,  Poseganer 
Gesp.,  Uni.  oder  Poseganer  Bez.,  ein  der 
Hrschft.  Pleternicza  geh.,  nach  Bukaein- 
gepf.  Dorf  mit  22  Haus.  u.  206  E.,  grenzt 
mit  dem  Louyaflusse  und  der  Ortschaft 
Tulnik,  2  NtuTiden  von  Posega. 

ilIllialyeYCzy,  Deutscli-,  slavo- 
nien, Poseganer  Gesp.,  Unter  oder  Pose- 
ganer Bzk.,  ein  derHersch.  Brcsztovacz 
geh. ,  nach  Vellipze  eingepf.  Dorfv.  19  H. 
und  141  Einw.,  liegt  zwischen  den  Ort- 
schaften MitrovfCza  und  Allikovczi,  f  St. 
von  Poäega. 

lEilialyevezy ,  Illlrl^eli-,  siavo - 
nien,  Posegan.  Gesp.,  Unter  oder  Poseg. 
Bez.,  ein  zutHersch.  Bresztovacz gehör., 
nach  Vellicze  eingpf.  Dorfxon  38  H.  und 
312  Einw.,  zwischen  den  Ortschaften  Al- 
lagicze,  Golloberczi  u.  deutsch  Mihalye- 
vczy,  f  St.  von  Posega. 
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Ifliltiilyeveez,  Kroatieu^  Warasdiner 
Gesp.,  Ober  Zat^or.  Besc  ,  einexurHrscIi. 
Dubrovchan  s^ehör.,  nach  Jenero  eiiigepf. 
Orl&chaftyQ  SUiiideti  von  A^rain. 

JVIlhlilyeveex,  Also-,  Dolni  Miha- 
lycvctz  —  Ui)A!:arii,  jenseits  derDotiaa, 
Zaiader  Gesp.,  Miiraköz.  Uez.,  an  Dorf 
von  124  Haus,  und  933  Einw.,  oahe  am 
Draiuflusse,  auf  der  Poststrasse  v.  Kanisa 
iiach€säktonjya,  zu  eben  dieser  ilersch. 
und  Pfarre,  zwischen  Szenf-Maria  und 
Dräskovecz.  (>ie  Kinw.  ernähren  sicli 
fffösstentheils  vom  Fuhrwesen,  Krädich 
Fcstctitsisch,  1  iStunde  v.  Vidovecz,  %  St 
vonCsäktornya. 

]9Iili»lyevecz,  Feleö-.  Gorni-Miha- 
lycvetzy  —  Ungarn, jena.  der  Donau,  Za 
lader  Gesp.,  Muraköz.  Bez.,  ein  Dorf  von 
13  H.  und  109  Kinw.,  der  Harsch.  Osdk 
tornya,miteiner  Lokal-Pfarre,  zwischen 
Berj^eu  nicht  weit  von  der  Gcenze  Steier- 
markSjZwiacheuDräja^osylHvecz.Presre- 
ka  und  Boitrdänovecz,  Weinbau,  8  St.  von 
Csäktornya. 

Iflilaalyev^cz,  Mali  -  Uiii^arn;  Sza- 
bolcz.  Komitat,  ein  Dorf. 

jülllialyevxe,  Mihaljevce  —  ITnjtrarn, 
Peterward.  Gren^-Militär  Bezirke,  ein 
Dorf. 

Jflilinlyewieha,  i^Iavonien  ,  Broder 
Grenz-Re^mts.  Bz.,  eine  Al)theilun«;des 
Dorfes  Odvorcze. 

]9Iihalyfa,  Uni;arn,  jenseits  der  Donau, 
Zaiader  Gespanschaft,  ZantdBzk.,  ein 
Dor^,  mit  96  Haus,  und  728  Einw.,  den 
adel.  Familien  Dötzy  und  Forintes  ä:eh., 
auf  der  Postsfrasse  v.  Zaiabernach  Sü- 
megh,  mit  einer  ei/[i;nen  Pfarre  und  einer 
Synaiöfo^e,  unweit  Obid,  l  Stunde  von 
Siimeifh.. 

Jfliaialyfa,  Ungarn,  jenseit  der  Dofiau, 
Zaiad.  Gespansch. ,  Zanto'.  Hezirk,  ein 
Pr^gdiMmatn  westlichen  Ufer  des  Baches 
Viiidornya,  unweit  Karmäcs,  IStunde  v. 
Keszthejj'. 

Jflifiialyf'A,  Uni^arn,  Eisenhurt;.  Komt., 
ein  Dor/mitt39  Häusern  und  948  Einw., 
mit  «utem  Ackerboden,  Weinbau,  Wies- 
wachs, Walduu^C^en.  Hat  mehre  Grundh., 
3^  M.  von  Päpa. 

Jflilialyfa,  AIüo-    e(   Fclsö-,   Un- 

fijarn,  ein  Dorf'im  Szabolz.  Komitat. 

]?IiHialyfa,Uuti;arn,  Kisenburtfer  Komt., 
ein  Dorf  mit  50  Häusern  und  391  Einw., 
Filial  v.  Györvar,  hat  «futea  Feldboden 
mit  Wies  wachs,  Weiden,  Weinbau  und 
Waldungen,  istgräflich  Fcsztetitsisch,  1 
M.  von  Vasvär. 

]IIilialyf  Alii.  Ungarn,  Szabolc.  Komit., 
ein  Dorf  mit  281  Häusern  und  2107  B., 
worunter  181  Juden,  Fillalv.  Nyir-Bä 
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tbor.  hat  melite  Ot-undh.,  If  Stunddüv. 
Piskolt  im  Bihdrcr  Komt. 

Ifllfitalyfftl%a,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Gömör.  Gespansch.,  Butnok.  Be- 
zirk, ein  mehren  adel.  Fantil.  gehöriges, 
nach  F.  VAly  eingepfarrtes  Dorf  mit  44 
Häusern  und  357  Einwohnern,  Filial  von 
8äukfaiva,  liegt  in  dem  1  halo  Väly,  8^ 
St.  v.Toruallya. 

IflllftalyfalYa,  Miheleny  —  Ungarn, 
Ribitzer  Bezirk,  Zarand.  Gesp.,  ein  Dorf^ 
der  adel.  Familie  Cziszär  gehörig,  von 
Walachen  bewohnt ,  8  Stunden  von 
Lesnek. 

UliBialyfalva,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Szabolc.  Gespan.,  Bathor.  Bzk., 
ein  mehren  Herschaften  geh.  Dorf^  mit 
881  H.  und  8118  Einw.,  dessen  Hälfte  z. 
Bihar.  Gespansch.  gehört,  mit  einer  re- 
formirteu  Kirche,  1|  Stunden  von 
Piskolt. 

JTIilialyfalva,  Mihalkowä,  Ungarn, 
Sohler  Komt.,  ein  Dorf. 

Mihalyfalva,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Bihar.  Gesp,,  Ermellyfk. Bezirk^ 
ein  mehren  adel.  Familien  geh.  Dorf,  mit 
einer  H.  C.  Pfarre ,  1  Munde  von 
Körtvelyes.  i^. 

Jfiftlialyi'ali  a ,  oder  Csitso  Mihajfalva, 
Michelsdorf,  Mrhajesty —  Siebenbürgen, 
Inn.  Szoinok,  Gespansch.,  Reteg.  Bzk., 
ein  zwischen  Gebirgen,  an  dem  grossen 
Samosflusse  lieg.,  den  Grafen  Läzär  g»^ 
höriges  Ungar,  walach.  Dorf,  mit  einer 
griechisch  unirten  Pfarre,  2  Stunden 
von  D66s. 

Ifliiialyfalva  ,  Michelsdorf,  Barta  — 
Siebenbürgen,  Ober  Weisenburg.  Ge- 
spanschaft, Bollyan.  Bezirk,  ein  zwisch. 
Gebirgen  an  dem  Kälbafl.  liegend.,  von 
Ungarn,  Deutschen  und  Walaclien  be- 
wohntes Dorf,  mit  einer  reform.,  lutli. 
u.  griechischen  Pfarre,  ^  Stunde  von 
Nagy-Selyk  (Markt  Schelken). 

Mihalyfali'a,  Siebenbürgen,  Inner- 
Szolnok.  Komitat;  siehe  Csitso-Miha- 
lyfalva. 

j9Iilialytalva,  Alsö-^zent,  Mi- 
cheln —  Siebenbürgen,  Ober-Aranyos. 
Stuhl,  ein  an  dem  Aranyosflusse  liegend. 
Dorf,  von  mehren  Edelleuten  ,  ungar., 
walach.  und  russniak.  Uuterthanen  be- 
wohnt, hat  eine  kathol.  Kapelle,  eine  re- 
formirte,  unitar.  und  griech.  nicht  unirte 
Kirche  und  Pfarre,  dann  eine  reformirte 
und  unitar.  Trivialschule,  und  eine  an  d. 
Aranyosflusse  stehende  Mahlmühle,  l  St. 
von  Thorda. 

JlHialyfalava,  Ungarn.  Bihar.  Kmt., 
ein  Z>or/'mit  860  H.  und  1594  Einw.,  un- 
ter diesen  83  Juden,  hat  fruchtbaren  Ho- 
den,   Roggen-,    Hafer-    und  Maisbau, 
49 
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-iiWiÄS wachs,  Wakfyi« 5l&oiiigärtöiiv>^iat 
/mehre  6ruDdlieir«»j<|^'Stuiideur  vott-er- 

Atichelu' — SiefcenbürKeUjOber'-Afaiiyos. 

«  iStuhl,  eia  mit  Alsd^Mihatjfalva  zusam- 
IBenhäogeudes  öor/^,  und  dahin  eiiigepf., 

3hiiiit'3  MahliuiiUil«ii,  wird  ebenfalls  von 
Ungarn,  Wallachen  und  Zigeunern  *e- 
wofeiit,  i  SK  von  Thorda* 

JfJUItalyf'alwa,  Kraszna-,  Michels- 
dorf, Moyihdlyfalo—  Ungarn,  Mit- 
ter-8zolnok.  Gespans<^.,  Unter  Kr.  Tar- 
nad.Bzk.,  ein  zwischen  Waldungen  lie- 
gende«, mehren  adei.  Familien  gehörig. 
Ungar,  walach.  Dorf,  mit  einer  reformirt, 
und  griecb.  unirten  Kirche,  10  Stunden 
von  Zilah. 

]flili4lyfalva,  UJ>,  Ungarn,  jenseits 

d.  Donau, £isenb.  Gesp.Kem^uyes-ally. 

'  Bzk.,  ein  adel.  ungar.  Dorf,  zugl.  Filial 

)  derPfr.  Mihalyfa,  wohin  es  angrenzt,  mit 

10  ii.  und  68  fiinwohn.,  3  Stunden  von 

Päpa. 

AlilK^ly^fa«  Felsö-,  Ungarn,  jens 
der  £k)uau,  Bisenb.  Gespan.,  Körntend. 
Bzk.,  ein  uwgr.  Dorf  der   Hrsch.  Vas 

■:;•.  vÄr,  u«d  Filial  der  Pfarre  Györvär, 
zwischeu  Audrdsfa  und  Szent-Mihälfa, 
1  St.  von  Vasvär. 

JIXIlialy-Qeres;«  9  Ungarn,  Neograd. 
Komt.;  siehe  Gerege. 

^IHtaly-ivalftov    Jurek ,     Ungarn, 

V  Warasd.  Komti  ein  Praedium  mit  10 
Haus;  und  70  Einwohnern. 

miBialyhaza,  Ungarn,  ein  Praedium 

)  i  im  Szalader  KOmitat. 

JHÜtalyhaKa,  Ungarn,  jens.  der  Do- 

i^^nau^  Veszpriin.  Gesp. ,  Papens.  Bezk., 

ö'^M  mehren  adel.    Farn.    geh.  Dorf  p\\\ 

>  «iikem  Bethause  der  H.  0.  nahe  am 
Bitvd  Bache  und  dem  Sumpfe  Marcsall 
^^zwlschen  Csög  undNyärad,  hat  55  H. 
Bud  442  meist  ref.  Binwohn.  Schöner 
■Weitzen*- Hii#  Roggenbau.  Wieswachs. 
Wkld,  1^  St.  von  Papa. 

lyiliill^lSrl^  Ungarn,  O^denb.  Gesp.,  ein 
Münktfleckeh  mit  310  Haas.-  und  1780 
Einw.y  itt'  der  llaabaU  ,  an  einem  Arm 
der  Raab.  Sinagoge.  Ackerbau.  Maftl- 
mühie.  Waldungen.  Einkehrhaus.  Be- 
trächtliche Jahrmärkte.  Altes  Schloss 
mit  einem  schönen  Garten,  den  dei'  Arm 
der   Raab    durchüiessf.     Grundh.    von 

r  ftatky,  Kisfaludy  und  Ni<tzk>-  2f  !vt.' 
von  Eszterhdz.       y^n^"-'    '  .  j< 

nKihalyl,  Mihalyanj  •—  Pngam,  ^em-' 
pliner  Komt,,  ein  Dorf  mit   76  Hftus. 

>*Wnd  66«  Elnwoh.,  worunter  «0  Jaden. 
*  FiliaF  von    Lasztdcy.  Ackerbau    erster 
Olasse  930  Joch.  Gruudhrsch.  von  Ne- 
ffeo^y,  GaiaiHbos  u.  as  m.    • 


]lXlhi|ly,  J^sz-Velek-,  Ungarn, 

;'  diess.  der  Theiss,  Jaziger  Distr.' ,  eine 
K  an  dem  Zasammeuflusse  derZaquamit 
Tarna    lieg,    freie    OrUc^afl'*\6ä   860 
Haus,  und  1890  Eiuw.  mit  elnfer  fefge- 
uen  Pfarre  uiid  GericÄtsbarkeit,  1    St. 
von  Jaszv^Berenyi     '         "^ 
Uliltallka,  Kraynikowa  -^   Ungarn, 
Marnian  Komt.,  ein  roth.  Dorf  mit  8#^ 
Häusern  und    328    gr.    kath.    BinwolK 
nern.     Eichen  waldnugeu.      Vifthzuchf.^ 
Salpeterquelle,  diiB    gegen    den    Kropf 
gute  Dienste    leisten    soll,  8    St.    von 
Huset.  -   . 

Jflllialy,  I4l8-Szeiit-,  Klein^Petcrs- 
dorf  —  Ungarn,  Jens,  der  DoiiaU,  Ei- 
seuburger  Gesp.,  Körmend.  Bezk.^  ein 
deutsches  Dorf  dfer  Herscbaft  Nemet- 
Szent  Mihätly,  nacb  San^Falva  eingpf. 
am  Bache  Gziklen  und  dem  Piul^a  Fl. 
unweit  Voppendorf,  hat  38  Haus,  und 
869  rk.  Eiuw.  Gräfl.  Battyauisch,  S| 
St.  von  Stein  am  Auger. 
Jflllialyieez,  Kls,  Kls^ebli^,  Ma 
li-Mihalyevetz  —  Ungarn ,  jens.  der 
Donau,  Zaiad.  Gesp.,  Murak^z.  Bezk., 
ein  Uorf  der  gräfl,  Festetics.  Hersdh. 
Csäktornya,  zwischen  Bergen  der  In- 
sel Muraköz,  nahe  an  der  Kirche  Set. 
Georgyi  in  aquis,  wohin  es v  «iii>ge|f. 
ist,  1  St.  von  Csäktornya. 
Jflihal^  feofalYa,  Mihalkowa  —  Un- 
garn, Sohler  Komt.  f  ein  Dorf  mtt  17 
Haus,  und  130  meist  rk.  Kinw.  Filial 
von  Dobronyiva.  Waldungen.  Gehört 
zur  Hrsch.  Zolyom  ,  8]  Mt.  v:  Bucsa. 
JfllEialy,  jN^aii^^^'^zeiit'- ,  Gross-Pe- 
tersdorf  —  Ungarn,  jens.  der  Douau, 
Eisenb.  Gesp.,  Güns.  Bzk. ,  eine  Her- 
schaft und  deutscher  Marktflecken  iüii 
einer  eigenen  Pfarre  auf  einem  mit- 
telmässigem  Berge  an  den  Bächen  Dor- 
nau  und  C/ikken ,  zwischen  Kleiu^Pe- 
tQrsdorf  und  Öri-Szigct,  3  St.  v.  «tfein 
am  Anger.       ■  " :-    ■  •  .  •   ^>^u^xiy:^ 

Jflihäly,  ]Vair9'-,^dg:aHi^!VHei^.'^er 
Theiss,  fiorsod.  G6/»p.'y  Erlau.  BzkV,^eiu 
der  adel.  Fam.  Tlbold  geh.  ung.  7)örf 
mit  einer  rk.  I^¥re  u.  2  Muhlmöhl'eu, 
kath.  Seits  aber  nach  Keresztes  P()s- 
pöki  eingepf«,  mit  eiher  Synagoge,-^?? 
fläus.  und  1973  Einwohb.  Früchtbarer 
Bbdeti.  Wies-  B.  Rohrwachs.  Csikeu- 
fang.  Feder\Vild,  *  St.  v.  H'arijäny.' *. 
J9Illiiily  ,  Itaji:/«^,  MHiäfovce  —  Uu- 
"gärn,  diess.  der  Theiss;  Zifcmpl.  Gesp., 
Nagy-MSh»ly  »ezir.,  ein  dem  Graben 
Sztal-ay  gell.'  itförftf  mit  einer  katliol. 
und  griechischen  Pfarte ,  daün  «hier 
Sytiagöge,  einem  königl.  Salz-  urid 
Dreissigstamte,  hat  291  Hftus.  ii.  2t f8 
Eiuwoh.  Ackerbau  1938  Joch.  Schönes 
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Castoll  mit  grossen  WirthschafUgebäil-' 

ji(4en.    Zwei    Mahlniühleii,    Die    l^iesige 

nr.Pfarrkirche  besteht  bereits  seit  dem  J. 

Oc)iiai4.  Postwechsel  zwischen  V^cs«  u. 
>j8zobraDcz,  an  der  Lraborcz  mit  einer 
Brocke  über  dieselbe.  Postamt. 

mihaly,  JVeiiiet-Sxent-,  Gross- 
Peteradorf  —  Ungarn  ,  Kisenb.  Qesp., 
ein  deutsch.  Marktflecken  und  Hanpt- 
ort  einer  gräfl.  Batthjäu.  Hersch.  mit 
S85  Haus,  und  1784  tCinwohu.  Guter 
Feldbau.  Grosse  Viebmarkte,  3  »t.  v. 
Steinamanger.       >  .   -     ,;;   ko 

Jflllial^'O,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Zem^ 
plmer  Komitat.  ^  «iiä  ,^Ä>fA!s'4t  ^ 

]fI|lif»lyocz,  Ungavtt^nejtf  Dorf  \m 
Szalader  Komitat. 

Jfllhaly,  OISz«nt-,>auchOiab-Szent- 
Mihaly,  Alt  Hct.  Michael  —  Ungarn, 
Temes.  Kernt.,  ein  wal.  Kammeraldorf 
der  Hrsch.  Sz.  Andräs,  tiat  360  Haus, 
utid  2201  £iuwoh.,  am  Begacanal ,  1^ 
St.  von  Temeswar. 

]IIIIi4ly-Palu8,  Siebenbürgen,  ein 
Gebirg  im  oberu  Tschiker  Szi^kler 
Stubl^  3  St.  von  Gyimescher  Pass. 

HI llialyoY,  Ungarn,  ein  Praedium  mil 
18  Haus,  uud  li4  fiinw.  ^  im  Saroser 
Komt. 

nillftaly,  Puiizta-Szent-,  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Eisenburger  Ge- 
spanschaft, Tötsäg.  Bzk.,  ein  deutsches 

,  Dorf  von  88  Häusern  und  644  rk. 
Einwohnern,  der  Herschaft  Nemet-Uj 
vär  gehörig ,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
versehen,  am  Bache  Csenei,  auf  einem 
Berge,  unweit  Pinkocz,  8^  Stunde  von 
keresztur,  und  eben  so  weit  v.  Fur- 
stenfeld. 

Milidly,  Puszta-SzeiU-,  Wüst 
Set.  Michel ,.  Szinmyihaly  —  Sieben- 
bürgen, Doboka.  Gespauscb.,  Ob.  Kr., 
Magyar-Egreg.  Bzk.,  ein  an  dem  Al- 
mas-Flusse liegendes,  der  gräflichen 
Familie  Vass  gehörit^es  walachisches 
Dorf,  mit  einer  griechisch  katholischen 
Pfarre,  u.  einem  herschaftlichen  Meier- 
bofe ,  liegt  zwischen  den  Ortschaften 
Milvany  utid  Szt.  Maria,  %  Stunden  v. 
Nagy-Sombor. 

]f£ih4ly,  Raba-^zeiU-,  Haab  Set. 
Michael  -—  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau ,  Eiseuburger  Gespanschaft ,  Nö- 
met-Ujvdr.  Bzk.,  ein  'adeliches  ungari- 
sches Dorf  VQJi  54  Häusern  und  378 
rk.  .Einwohnern,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  guter  Feldbau,  am  Berge  und 
Bache  Csäkauy  und  dem  Haab-  Flusse 
zwischen  Gyarniath  und  Nemes-Med- 
ves,  mit  einem  Postwechsel.    Postamt. 

Jfllhaly,  Raba-Szent- ,  Ungarn, 
jenseits    der    Donau,    Raaber  Gespan- 


schuft,  Sükoroally.  Bzk.,  ein  uugAfi- 
sches ,  den  Fürsten  Bszterhäzy  gehö- 
riges Dorf  von  70  Häusern  und  491 
laeist  rk.  Binwohneriir  mit  einer  eig*« 
neu  Pfarre,  guter  Getreideboden,  Wal- 
dungen ,  liegt  am  Haabflnsse ,  der  es 
von  Csecseii'y  scheidet ,  mit  einer  Üe- 
berfabrt,  2^  Meile  von  Raab^  t  Stund« 
V.  Tethi 

Jflilialy«  UJ-,  Netnet- Szentj  Neu  Set. 
Michael  —  Ungarn,  Temeswar.  Kout;, 
ein  Praedium  mit  111  Häusern  und 
609  Einwohnern. 

HIIIiAlz,  Siebenbürgea,  ein  Qehirg  im 
Kezdier  Szekler  Stuhl,  \  8t«  vom  Oj- 
toscher  Pass.  '    ■.  . 

Iflilianlelil,  Dalmatien^  Kagnsal  Kt,\ 
s.  Mihanovichi. 

Ifllhaiiovoze,  Ungarn,  Agram.  KoAt., 
zerstreute  Häuser, 

MlhanOTichi  ,  insgemein  Mihaurohi 
—  Dalntatien  ,  im  Ragusa  -  Kreis ,  Di- 
strikt Ragusa- vecchia,  ein  Dorf  m\i 
einem  Richter  ^  zur  Pfarre  und  Haupt-* 
gemeinde  Pridvorje  gehörig,  am  Berge 
Suiesgniza  bei  Nortize  und  Nftisane- 
vich,  8|  Migl.  V.  Ragusa. 

lliliaylKacz,  Ungarn,  Tem«swarer 
Banat,  ein  zum  deutsch  -  illir.  Grenz- 
Regiments  Bzk.  Nro.  XII.  geh.  Prae- 
dium j  zwischen  Uadin  und  Jarkovacsl^ 
3  St.  von  Allibunar. 

Bttiliellyen^  Micheln,  Michelu  ^  Un- 
garn, Zarander  Gespanschaft,  Ribitzer 
Bzk. ,  ein  der  adelichen  Familie  Cst- 
szär  de  3orberek  gehöriges  walaütft'> 
sches  Dorf  von  422  Einwohner»,  mit 
einer  griechisch  nicht  uuirten  Pfarre, 
einem  adelichen  Hofe ,  Meterhofo  und 
Sägmühle,  liegt  an  dem  KörQs-Flusse 
3^  St.  V.  Körös-Banya  entfernt,  9  St. 
von  Deva. 

JlElhelo  ,  Ungarn,  jenseits  der  Thei.«« 
Biliärer  Gespanschaft,  Belenyes.  Bzk., 
ein  walachisches,  zur  Bisthunis- Her- 
schaft Grosswardciu  gehörige»  Dorf 
von  50  Häusern  und  333  Einwohueril). 
mit  einer  griechisch  nicht  uuirten  Pfar- 
re, magerer  und  bergiger  Boden,  def 
Roggen  nur  mittelmi^sig  hervorbringt, 
Waldungen,"  3  Stunden  von  Gross- 
wardein. 

^lilielszhoszello,  Ungarn,  ein  Dorf 
iiu  Agraro.  Komt. 

Jflllieiliicz,  Scherbakovecz  -  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Kreutz.  Komt. 

üttihlM,  Mehes  -  Ungarn,  t'in  Praedium 
im  Bihärer  Komt. 

IIilalliaelt>  Gest.  ob  d.  E.,  Hausruck 

Kr.,    ein    in  dem  Distr.  Koo».  Aschach 

liegendes  ,    der   Herschaft  Schaumberg 

»«»höriges,    nach   Haybach    cingepfarr" 

49^ 
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iea   Dorf,    grenzt   ge^en    Noräen   an 
das  Dorf  Pihret,    3^  Stuuden  von  Ef- 

Ullhletleh,  Kroatien,  ungarisches  Li- 
torale,  Kommerzial  -  Seedistrikt ,  eine 
in  dem  Castrenser  Bezirke  liegende 
Bgsitzung^  1  St.  von  Buccari. 

JXIililliauseii ,  oder  Muhlhanseu  — 
Steiermark ,  Gratz.  Kr. ,  ein  zum  Wb. 
Bzk.  Komm.  Freiberg  gehöriger  Ort, 
nahe  bei  dem  Markte  Gleisdorf,  wo 
ehemals  ein  Schloss  gestanden ,  von 
welchem  auch  eine  Herschaft  den  Na- 
men führt,  dermahlen  befiüdet  sich  hier 
au  der  Raab  eine  Mahlmühle,  \  St.  v. 

*'   Gleisdorf. 

mililthal,  oder  Mühlthal  —  Oest.  ob 
d.  ß. ,  Inn  Kr.,  ein  dem  Pfleggerichte 
Braunau  und  mehren  andern  Dominien 
gehöriges ,  nach  Ueberäckeru  eingepf. 
Vorf  von    19  Häusern  und  vier  Müh- 

*'len,    unweit    der  Salzach,    2^  St.  von 

'''  Braunau. 

mihocIiinoTielil ,  Kroatien,  in  der 
Banal-Gi'enze,  eine  Abtheilang  d.  Dor- 
fes Machkovo  Szello. 

ITIlhodra ,  Galizien  ,  ein  Bach  ,  ent- 
springt in  der  Bukowina  bei  Willit- 
schener,  und  fällt  linksuferig  in  den 
Serethfluss.  • 

jflilioköwltz ,    Mähren  ,  Igiauer  Kr., 

^'   ein  Dorf  von  28  Haus.  u.  156  Einw., 

^•'^'zur  Hrsch.  und  Pfarre  Budischau,  ^  St. 
V.  Budischau. 

Mlholaex,  Miholczinum  -  Slavouien, 

''  Veröczer  Gespanschaft,  Valpöer  Bzk., 

'ein  der  Herschaft  Valpo'  gehöriger  il- 
lirischer  Markt  von  330  Häusern  und 
älöO  Einwohnern  ,  mit  einer  katholi- 
schen   Pfarre,    und    einer    üeberfuhr 

i>äber  dem  Drave-Flua^e,  3  Meilen  von 

r'  Siklos. 

Jlliliolacz  ,  Racz-  ,  Slavonien,  Ve- 
röczer Gespanschaft  und  Bzk.,  ein  der 
Herschaft  Veröczc  gehöriger  illirisoher 
AJarM  von  74  Haus,  und  490  Einw., 
mit  einer  griech.  nicht  uuirteu  Pfarre, 
9  Meil.  von  Siklos. 

3?IllioIaiiecz ,  Kroatien,  Warasdiner 
Generalat,  Novigrader  Bzk.,  ein  zum 
Set,  Georger  Grenz-  Regiments  Bezirk 
Nro.  VI.  gehöriges  Dorf  von  96  Häu- 
sern und  610  Einwohnern,  mit  einer 
katholischen  Pfarre,  3  Stunden  von 
Beliovär. 

MiKöleez  ,  Kroatien ,  Kreutzer  Ge- 
spanschaft und  ffezirk ,  ein  der  Agra- 
mer Bisthums-Herschaft  Gradecz  gehö- 
riges Dorf  von  79  Häusern  und  519 
Einwohnern,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
nächst  dem  Bache  Cheruecz,  2  St.  von 
Kreatz. 


MllialfiliO,  Kroatien,  Karlstädter  Ge- 
neralat, Kerstinianer  Bzk. ,  eine  KUm 
Szluiner  Grenz-Regimonts  Bezirk  Nro. 

IV.  gehörige  Ortschaft  von  35  an  dem 
Gebirge  Petrova  Gora  feerstreut  lie- 
genden Häusern  und  800  Einw.,  mit 
einer  griech.  unirtcn  Pfarre,  8  St.  von 
Voinich. 

jfliliolyanez  ,  Ungarn  ,  Warasdiner 
Set.  Georger  Grenz-Regiments  Bezirk, 
ein  Dorf  von  53  Häusern,  mit  einer 
Gemeinde-Schule  und  8  Mühlen,  5  St. 
von  Beilovär.  ■' 

Jflilloiti,  Ungarn,  jenseits  der  Doiiau, 
Zaiader  Gespanschaft,  Lövö.  Bzk.,  ein 
Praedium  ^  mit  dem  Praediüm  M^hes 
verbunden  ,  auf  der  westlichen  Seite 
der  Post- Strasse,  welche  von  Lövö 
nach  Baksa  führt,  nahe  bei  Kerka- 
Ujfalu,  I  St.  von  Lövö,  und  1|  Stunde 
von  Baksa. 

JIlBBOvlan,  Ungarn,  Warasdin(^r  Ge- 
spanschaft, ein  Dorf  mit  30  Haus,  tknd 
160  Einw. 

UliliOYlait,  Ungarn,  Szalader  Ge- 
spanschaft, ein  kroatis'chcs  Dörfchen 
mit  9  Häusern  und  59  rk.  Einwohnern, 
Filia!  von  Csäkathurn.  Gräflich  Feste- 
titsisch. 

Iflflliovlyaii  ,  Kroatien  ,  Warasdiner 
Gespanschaft,  Unter.  Zagorianer  Bzk., 
eine  Her  Schaft  u.  Dorf  von  17»  Häu- 
sern und  960  Einwohnern  ,  mit  einer 
eigenen  Pfarre ,  unterhalb  Vetcrnicza, 
mehren  adelichen  Familien  geh.,  6  St. 

V.  Warasdin.  * 
JUlUoiva ,  Galizien ,  Sanoker  Kr.,  ein 

zur  Herschaft  Dobromil  gehör.  Pfarr- 
dorf,  am  Flusse  Wirwa ,  Ij  St.  von 
Dobromil. 

JfllltOiweiii,  Galizien,  Bukowina  Kr., 
ein  zur  Religious-Fond-Herschaft  Set. 
Illie  geh.  Dorf;  s.  Miwoweui. 

ITlIhuezeiil,  Galizien,  Bukowina  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
liegt  an  der  Hauptstrasse,   ^    St.   Von 

Ifllliy ska,'  Ungarn ,  \ti  1Ö§rr  if^t^cir- 

naer  Komitat.     - 
iflijava ,  Ungarn ,  ein  Markt  ü.  Fluss 

im  Neutra.  Komt. 
jfllk,  Ungarn,  ein Ber^  im  Walachisch- 

illirischen  Grenz-  inf^uteri'e-<^Regiillents 

Bezirk. 
IVIlka  ,  Siebeiiliurgen  ,  '«ököili.  fe^mtVj 

s.  Mikefalva. 

JflikallOt  Ungarn.,  zerstreute  Häuser 
im  Agram.  Komttat. 

]fllkalka,  Mähren,  Znaimer  Kr.,  ein 
einzelnes  Wirthshaus,  zur  Herschaft 
NeurSerowitz  gehörig,  liegt  gegen  Sü- 
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den    Dächst  Niemtsohdorf)  ,1  l^t<  ^yon 

.    Mährisch-Budwitz. 

Jllikalo  ,    Ungarn  y   Küi^teulaii4;>slehe 

»„  KoBtel.  V,,..,,',,..,  ,    Vi 

Jlllkalok»  ,  vorhin  Kiar  Ji&lc  ttt  .iJu- 
ji<arn,  jenseits  der  Thetss,  Arader  6e 
spanschaft ,  ein  walachiscbes  Kamme 
ral-Dorfy  mit  einer  griechischen  Pfar 
re ,   liegt  au  dem  Maros -Flusse  ,  und 
grenzt  au   die    Ortschaften    Giogovacz 
und  2gimand,  ^  St.  von  Arad. 

]?likaiies(d  ,  Miicanyesd  .  walacbisch 
Mikenyesgy  -  Siebenbürgen,  eiu  Dorf 
im  Guraszadaer  Bezirk  des  untern 
Kreises  der  Hunyader  Gespauschaft, 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  von 
Walacben  bewohnt ,  in  die  griechisch 
nicht-uuirte  Pfarre  in  Aimäs-Szelistye 
und  iu  die  katholische  Pfarre  in  Do- 
bra  als  ein  Filiale  eingepfarrt  ist. 
Dieses  Dorf  liegt  im  Maroscher  Haupt- 
flussgebiete ,  in  seinem  Filialgebiete 
des  Baches  Välye-Almäsuluj,  5  St.  v. 
üobra. 

Mlkanovcze  ,  O-  ,  Slavonien  ,  Pe- 
terwardeiuer  Generalat,  eiu  zum  Bro- 
der Greuz-Eegiments  Bezirk  Nro.  VII. 

^gehöriges  Dorf  von  105  Häusern  und 
685  Einwohnern,  mit  einer  Kirche,  — 

isliegt  an  d.  Landstrasse  auf  der  Esze- 

;.  iker  Route.  Postamt. 

lUlkaiiovcze,  CFJ-  ,  Slavonien,  Pe- 
terwardeiner Generalat,  ein  zum  Bro- 
der Grenz-Regiments  Bezirk  Nro.  VII. 
gehöriges  Dorf  von  219  Häusern  und 
1153  Einwohnern  ,  mit  einer  Kirche, 
liegt  an  der  Landstrasse,  \  St.  v.  Alt- 
Mikanovcze, 

]9Iikdiiyesd  ,  Mika  —  Siebenbürgen, 
Hunyader  Gespanschaft,  Illyer  Bzk., 
'  ein  an  der  Grenze  des  Zarander  Ko- 
^  ihitats  liegendes,  mehren  adelicheuFa- 
milien  gehöriges  walachiscbes  Dorf 
von  304  Einwohnern,  mit  einer  grie- 
chisch nicht  uuirtbU  Pfarre,  6  Stunden 
von  lllye.  ■       '        -   '* 

I?ltka  ,  Valye-  ,  Siebenbürgen  ,  eiu 
Bach,  welcher  in  der  Nieder  -  Weis- 
senburger  Gespanschaft  aus  dem  Berge 
Guga  entspringt,  nach  einem  Laufe  v. 
I  St.  in  den  durch  Tzelna  fliesseudeu 
Bach,  gleich  ober  demselben,  rechts- 
uferig  einfällt. 

!^IIke ,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Sümegher  Gespanschaft,  Babolcs.Bzk., 
ein  von  verschiedenen  Nationen  be- 
wohntes Praedium  mit  43  Häo».  nnd 
312  Einwohnern,  liegt  zwischen  N. 
Korpäd  und  Kadarküt,  4  Stunden  von 
Baboicsa. 

iritke-Buda,   Ungarn,  eiuePu^^^a 


mit  18  Haas,  und  1«7  Einw.,  im  Pest. 
Komt. 

]9Ilkefa)  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
JSalader  Gespaiisch.,  Egerszegh.  Bzk., 
ein  der  adelichea  Familie  ,Csigdn  g'e- 
,  höriges  Dorf  von  20  Häusern  und  168 
rk.  Einwohnern ,  nach  Nova  eingepf., 
au  welchem  Markte  es  westlich  an- 
grenzt, hat  Waldungen  ,  3  Stunden,  v. 
Egerszegh. 

Iflikefali&'a ,  Nikelsdorf,  Nyika,  oder 
Mika  —  Siebenbürgen ,  Kokelburger 
Gespanschaft ,  Ob.  Kr. ,  Kundier  Bzk., 
ein  an  dem  kleinen  Kokelflusse  liegen- 
des, mehren  Grundbesitzern  gehöriges 
ungarisches  walachiscbes  Dorf  von 
380  Einwohnern,  mit  einer  reformirteu 
Lokalpfarre,  5|  Stunde  von  Elisabeth- 
stadt. 

Jfllkeliaza ,  Nikelskirchen,  Mnyika 
—  Siebenbürgen ,  Ion.  Szolnoker  Ge- 
spanschaft, Balvanyos  Varally.  Bzk., 
ein  au  dem  Szamos  Flusse  U4)d  der 
Poststrasse  liegendes  ,  mehren  Grund- 
besitzern gehöriges  walachiscbes  .Dor/ 
von  300  Einwohnern  ,  mit  einer  grie- 
chisch unirten  Pfarre,  |  Stunden  von 
D66a. 

Jflikenberg,  Mükenberg,  oder  Mn- 
kenthürnicl  —  Böhmen ,  Leitmeritzer 
Kr.,  ein  der  Herschaft  Graupen  gehör. 
Dörfchen  mit  einer  Kapelle,  liegt  am 
Gipfel  eines  hohen  Berges,  If  St.  von 
Teplitz. 

Jfllkendorf ,  auch  Komorowitz  — 
Sohlesien,  Teschner  Kr.,  ein  Dorf  zum 
Amtsorte  oder  Dominium  Ezechowitz 
und  Pfarre  Gallnin  geh. 

JfMlke  -  Pirts ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss,  Bihärer  Gespanschaft,  Sdrröth. 
Bzk., 'ein  ungarisches,  dem  Domkapitel 
zu  Gross  wardein  gehöriges  Dorf ,  mit 
eiijer  helvetischen  PfÄrre ,  f  St.  von 
Debreczin.  " 

Iflikes,  od.  Muyikas  —  Siebenbürgen, 
Thorenburger  Gespanischaft ,  ünt.  Kr., 
Szt.  Läszlöer  Bzk. ,  ein  mehren  adeli- 
chen Familien  gehöriges  walachlsclies 
Dorf  von  718  Einv^ohiiern  ,  mit  einer 
griechisch  nicht  unirten  Pfarre ,  und 
einem  Salzbrunnen,  2  Stunden  von  Bä- 
nyabük. 

]fIik«H^hkazä,  Siebenbürgen,  Maros. 
Stuhl;  s.  Mikhäza. 

niikeszasza ,  Feigeudorf,  Mikszasza 
Siebenbürgen,  Kokelb.  Gesp.,  ünt.  Kr., 
Tatarlak.  Bez.,  ein  am  Fusse  eines  hohen 
Geb.,  am  grossen  Kokelfl.  lieg.,  mehren 
Grundhrschaft.  geh.  nngar.  wah  Dorf  v. 
1267  Einw.,  mit  einer  katb.  ref.  u.  griech. 
Kirche  und  Pfarre,  ^  St.  v.  Nagy-Selyk, 
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]IIIl4C:titiez,  Ungarn,  KrenU.  Oesp.;  s. 
Schcrbalcovec«. 

]flihh^xa,  Nikelsdorf,  MlkeschhAza  - 
SiebenWirgeii,  S«ekl.  Maros.  Stuhl,  Job- 
baifyfalva.  B«z.,  ein  am  Nyaradfl.Üe;;., 
von  einigen  Adel,  bewohntes  Dorf^  In  der 
kathol.  Pfarre  Köszvenyes^  mit  einem 
Franziskän.  Kloster  u.  Kirche,  dann  den 
'  eymnasial-Schulen,  6i  St.  von  Maros- 
Väsärhely. 

jtllkltyiice,  Galizien,  Stanisl.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Tysmienica^^eh.  Dorf  mW  russ. 
und  pohln.  Elnw.,  \  St.  v.  Stanislawow. 

Mikliynee,  Galizien,  Stanisl.  Kr.,  ein 
zur  Kaal.  Hrsch.  Pystyu  gehör.  Dorf^  mit 
einer  «riech,  kath.  Pfarre,  am  Flusse  Fi- 
stynka,  4  Stund,  von  Gwozdziec. 

MI  lila,  Ünearn,  eine  Pti^s^amitSH.und 
37  Einw.,  im  Fester  Komitate. 

^miblasasow,  Galizien,  Lemb.  Kr,  eine 
HerschaftimA  Dorf  mit  einer  Pfarre,  4  St. 
von  Lemherg. 

Ulklauaeh,  Swet-,  Steiermark,Oill. 
Kreis;  siehe  Nikolai. 

]ff  iklaverx,  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Zaiad.  Komt ,  Murakdz.  Bz.,  ein  Dgrf^  am 
südl.  Ufer  des  MurA.,  zwischen  Krise- 

'  veezund  Ferkctinecz,  eine  Fil.  d.  Pfarre 

«^'Vratiseen ecz,  zur  Hersch.  Csdktornya, 
l  St.  V.  Also'-Lend  va,  2  St.  v.  Csdktoruya. 

UlklleBcleiiy,  Siebenbürgen,  ein  Ge- 
hirys^ Dörfchen,'  im  Ober-Igener  Bx.  der 
NIeder-Weissenb  Gesp  ,  welche«  mehr. 
Adeligen  gehört,  von  Walachen  noma- 
disch bewohnt,  in  die  kath.  Pfarre  in  Ve- 
respatak  als  ein  Fil.  eingepf.  ist.  Dassel- 
be liegt  im  Maros.  Hauptflussgebiete,  in 
seinem  Filialg-ebiete  des  Baches  Gyogy, 
am  Bache  Välye-Mogosulüj  ;  es  grenxt 
mit:  MameligdnyN.,Ko8okd»y  N.,  JSt. 
unter  Mameligäny,  1^  St.  ob.  Kosoliäny. 

IVIlklö,  Ijaa^ur«,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Bihar.  Gesp.,  Bel^uyes.  Bzk.,  ein 
zumGrosswardein.  Bi.<:thunie  geb.  wal. 
Dorfy  mit  einer  griech.  nicht  unirt.  Pfarre 
lind  dem  angrenz.  Prädiam  Bikäts,  3  St. 
von  Grosswardeln.  j 

JftlkloniKka ,  Ungarn,  Kreutz.  Gesp., 
ein  Dorfj  mit  195  H.  n.  910  Einwohnern.! 

Üfliklös,  Slavonien,  Veröcz.  Komt.,  Na-: 
schicz.  Bz.,  ein  der  Hersch.  Ferlcsancze 
geh.  illir.  Dorf  mit  einer  gr.  unirt,  Kirche 
iK  Pfarre,  10  M.  V.  Eszek. 

mikliSaa,  Miklovecz  -  Ungarn,  Szalad. 
Homität,  ein  Dorf. 

irilklds ,  Also-DAn',  Ungarn,  eine 
Pusztay  mit  17  H.  und  109  B.,  im  Pester 
Komitate. 

niiklsfi,  Also'-Rdtz-Ssent  und  Felsö- 
Bätz-'Szent  -^  Ungarn,  Stuhlweisaenb. 
Komt.,  2  zusammenhängende  Praedien, 
dfts  träte  hatSH.  und  19E.,  das  zweite 


tS  H.  Q.  109  fe.,  nächst  Rätz*Szent-Lisz- 
Id,  Filial  von  Bätz-Keresztür,  haben  gu- 
ten Ackerbau,  und  geh.  d.  Fam.  SajnovUs. 
JVIiklfSs,  Bur-Sxent-,  Set.  Niklas, 
S waü  Mikulass  —  Ungarn,  diess.  d.  Do- 
nau, Presb.  Gesp.,  Trarismontan.  Bz.,  ein 
Dor^von  394  H.  und  2137  B.,  (worunter 
139  Juden),  der  Hrsch.  Eleskeö,  mit  einer 
eig.  Pfarre,  nahe  am  Miavahache,  unweit 
Lazar-Ujfalu,  grosse  Waldungen,  Mahl- 
und  Sägemühle,  SJ  M.  von  Malacska,  %  St. 
von  Szent-Janos. 
]?Iiklofichvrarer  ISzekl.  Stuhl, 
Sedes  Siculicalis,  Miklo'svär,  Miklo'sväri 
Sz6k  -  Siebenbürgen,  ein SzeklerStuhl^ 
welcher  mit  den  drei,  auch  Szökl.  Haupt- 
stühlen, Kezdi,  Orbai  und  Sepsi  unter  der 
Verwaltung  eines  und  des  nämlich.  Kö- 
nigsrichters steht,  zwisch.  45"  54'  20"  bis 
46°  8'  SO"  nördlich.  Breite,  43<>  9^80»'  bis 
430  86'  40"  östlich. Länge,  ganz  im  Alt- 
Hauptflussgebiete,'in  seinen  reehtsuferi- 
gen  Gegend,  die  Lage  und  einen  Flächen- 
inhalt von  5*J^^  Quadratnieileu  hat,  aus 
9  Dörfern  und  l  Prädium  besteht,  wovon 
die  Dörfer  Köpetz  und  Mikidsvar  am  rech- 
ten Ufer  des  Altflusses ;  Bard<,  Bodos, 
Sepsi-Batzon  in  seinem  Filialgcbiete  des 
Baches  Uzanka-patak  j  Köz^p-Ajta,  Na- 
gy-Ajtä,  Szdraz-Ajta,  das  Präd.  Üveg- 
Tsürinjenem  des  Baches  Ajtapatak,  und 
das  Dorf  BöIÖn  in  jenem  des  Baches  Bö- 
lön-patak  situirt  sind.  Dieser  Mikldsch- 
wdrerSz^kl.  Stuhl  grenzt:  N.  mitd.Bar- 
ddtzer  Filialstuhle  des  Udwarhely.Sz^k 
ler  Stuhls;  O.  mit  einem  TheiledesPe- 
schelneker  Bz.  der  obern  Weissenb.  Ge- 
spanschaft, und  mit  dem  Altfluss  Bez.  des 
Schepschier  Szekler  Stuhls;  S.  wieder 
mit  einem  Theile  des  Pescheltieker  Bez.  d. 
genannten  Gesp. ;  W.  mit  dein  Kronstdt. 
Distr., und  einem  TheiledesKönigsdorfer 
Bez.  der  obfern  Weissenb.  Gespanschaft. 
Der  Boden  besteht  aus  den  fruchtbarsten 
Feldern,  die  mit  waldigen  Bergen  und 
grasreichen  Hügeln  abwechseln  u.  wird 
von  den  Flüssen  Barot,  Batzon,  Ajtaund 
Bölon  bewässert.  Figur:  siehe  Hamm- 
sz(^ker  Stuhl. 

Ifllklös,  Cstlk-S^zent-,  Sct.Nikola, 
Mikola  —  Siebenbürgen,  Ob.  Csik.  Stuhl, 
ein  grösstentheils  von  Grenzsoldaten  und 
von  wenigen  Walachen  und  Zigeunern 
bewohntes  Dorf  m\t  einer  kathol.  Pfarre, 
liegt  nächst  Szöpvitz,  17J^  St.  Von  Schäs- 
hurg. 

]9IlklÖ8,  DetrckÖ-üzent-,  Plawe- 
ki  Mikula8,BIaseustein,  Set.  Niklas  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Presburger 
Gesp.,  Transmont.  Bezirk,  ein  zur  Uer- 
schaft  und  Pfarre  Dettrekö  gehör.  Dorf, 
mit  157  Haus,  und  1132  Einw.,  woront. 
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6^2  JU.49U,  mit  eioer  Il|inec|tlqi\el|e,i^|i|i 
schaa  Detrekö  Sz.  Pet«r  vi.  d^m,  l^cMo^se 
Delrekö,  mit  Waldungen,  FiiraUi.  PaI 
4y«cb,  S^JSt.  vonM^iac;«ka^         .     ,  ; 
JlllJklojif'alUv  Miklosfaiva ,    Nick^- 
j,4orf  —  IJugaru  Jens.  derDouau,  Wie 
,^fjll>ur«er    Gesp.,  NeusipdI.  Bezk«,  ^ein 
,j^or/  mit  186  Hftus.uud  1,240  JBiuw.^  4er 
.iiH«rsch,  aiagyar-Ov^r,  mit  eiuer  rö^. 
l^k^tli.  Kirche  uudBetbause4or  A.  C,  (^r 
s^prehat  ihn?  ^igeae  P£^rc,  letztereist 
eiije  Filial  der  A.  C.  Kir^e  inCzureji 
^^i:fi^;^u  der  .LaPd»t*a*se,  4^  VjqovWife 
^foUrBr« jiach  Wjea  führt,  unweit  Czu- 

,r)eudorf,  l^St.v.  Rajka. 
Jllikloikfalwa,  Uuj^aru,  Wieselburg. 

Komt./,  B.  MiklÖBfalu. 
'  niiklasf alwa,  Nikel9dorf,  Mlklussow- 
^u^C'—  Vj^jgaro,  diess.  der  Theiss,  Zipser 
,^-jGesp.,  Leutschau.  Bzk.)  ein  deradeligen 
g^FAmilie  Szeut   Ivauy  «eh.,  nach  Sva- 
^^iioczeiugepfarrlesslow.  Dorf  mit  14  H 
..,iujd,105  Eiuvk".,  mehre  adel.Curieu,  3^ 
j,  St.  V.  LeutschaMii     »i    =  /^m» 
IlfttklosfAlim,  Upi@«ilii',  diej^seits  der 
.liflheiss,  Gömör.Gesp:,  Putuok.Bzk.,  ein 
'  ,^\praedium  mit  3  Häusern    und  17  Ein  w., 
«d|>Hiaohen  den  Ortschaften  Abafalya  und 
•ifuid,  Male,  «uler    Ackerbau,  Weingär 
-Jlen,  Grundh.  d.  ZipserDomkapitelund  v. 
bfAbaffy,  2^  St.  v.  Tornallya., 
Ittiii  los  fall»,  Nikelsdorf,  Mikola  - 
.^Siebenbürgen,  Sz^kl.  üdvarhel.  Stuhl 
.Patakfalv.  Bzk.,  ein  au  dem  Bache  Ka- 
;jjyadipotok  oberhalb  Otzfalva  zerstreut 
liegend.  Vorfmxi  188  Einw.,  von  Sz^k- 
lern  u.  Walacheu  bewohnt,  mit  einer  re- 
forroirteu,  nach  Bögöz  eingepfarrt.  Kir- 
che, 81  St.  V.  S'  häsbutä;. 
IfliklMfifali^a  und  »eUa  Hutt», 
Komarno   et    Bratkovicza    •—    Ungarn, 
diess.  4er Douau,  Sohl.  Gesp.,  im  Unter- 
ibezirk,ein  slow.  JDor/",  mit  142  Hftus.  u. 
'  'etl8{i  Eiuw.,  der  Schi.  Herschaft  V^b- 
tJes  geh.,  mit  einer  Lokalkaplanei  und 
fiGlasfabrik,  liegt  ausser  der  Lawdstrasse 
^sm  der  Neograd^Kmts,  Grenze,.  l^^.Stde. 

von   Vajoosfalvft.^  .  ;  s. 

mikloti, Felsö  Dan.  Uugai«^ P^ß^b. 
Komitat,  einei'«4«x<<f  mitsS  Häuft^rPJlil 
64  Eiuwohn«jru.  ;.      k 

miklo«,  JPei'lö  -  Saent-,  Ungarn, 
Jens.  derDoiiauvOedeiiburger  Gespan., 
im  Oh.  BÄkr  ausserhalb  <^«s  Raab-Flus«, 
ein  zur  Hersch.  fliöjtör  gehöriger  uugar. 
Marktflecken,  mit  226  H.  und  1746  Ein- 
wohn., mit  einer  oigoft»  Pfarre  auf  der 
Raaber  Strasse,  welciie  über  BaWkoz 
führt,  mit  herschaftl.  Wohnungen,  Ein- 
kehrwirthshause  und  Mablmühle,  bat 
Jahrmärkte.  Nördlich  vom  Orte  ist  das 
fürfitiiche  Ja|;dsciüoss  Mou  Bijou:^  -  der 
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Spitartache,  mit  Ackerrr  und  Weinl>au, 
l.Stund]p.y<^^  B:?%ter|i;^^  3^  Stauder  v. 
Oedeubwrg. ,  ,       y     .  ,    ,  ,.. 

Mt JklQUen^y ,  Si^henbürgop,  x^^m  ßjBrg 
auf  der  Gfrenfe.zwisQÄeü  der  Kokelburg. 
Gc&pai>sch,,  ii«4  4em  Udvarkfl.  Szekler 

,j  Stuhl,  au|4eiji,  d^n  giojsspn,  vpn  4cm 
, Ml^i»e« ,  Kojlbel^nsfe .  ,«bl*«i4?a4cft,  Jp- 
henzweige.  .;-  .^.v/f 

Jfllkl9»i»evi»ze^  Slavoiii«^',  My^mi^ 
Gcspr,  Vukovai?.  Brif .,  ein  der  flen&cb^ift 
Vukovar  geh.  illü".  Dorf  mit  62  Haus.  u. 
564  Ein w.,  mit  ^iner  griechispii,en>?far;^, 
grengt  mit  Oppatovacz,  Csaksovpze,  Szpt- 
tiu  und  Xpmpojeyeze,  1^  Stunde  von 
Vukovar.  ^^  ,  , 

lUiklosi,  Ungarn,  jenseits  derePos«^ 
Sümegh.  Gespanschaft,  Igal.  Bzk-,-fiü 
auf  einer  Anhöhe  liegendes,  mit  Bej;;g^ 
und  Thälern  umgebenes  deutsches  Dor/*, 
mit62  Haus. und  481  Einw.,  miteinercö- 
misch-kath.  :^ok^t-Ka4)I^ei,  Mt  Yfv^ 
trefflichen  Kornboden,  guten  Weilz?«!- 
uud  Tabakbau,  viel  Weinwachsu.  \V|i|ir 
düngen,  |  Srtuudeu  nördlich  v^^^p- 
rök-Kopäny,  4  St.  von  Szcmes.    ,•  .i , 

Jfllklos,  Kis-Szent-,  o4er  kleiii- 
St.  JVIiklos  —  Ungarn,  Jens,  der  Xbeiss, 
Temesvar.  Gesp.,  Sz.  Audras  Bzk.,  eiiid. 
adel.  Familie  Loväsz  geb.  waj^ch.  Dopß 
mit258  H.  und  1472  Einw.,  Filial  der  Pjfr. 
Neu-Arad,  nebst  einer  griecj».  nicht  unk - 

'  teu  Pfarre  und  dem  KomtSchüttkasj^n 
und  Spital,  grenzt  au  Engelsbrunn  iij^d 
Neu-Arad,  hat  fruchtbaren  Boden,  ,1  JS|t. 
von  Arad.  .^, 

9Ilklos-  HJa^Szent-,  Ungarn,  die^s. 
der  Donau,  Pest.  Gespausch.,  Väcz.  Ba^., 
ein  Ungar,  slowak.  Dorf  mit  66  Hausen 
und  441  Einw.,  Filial  von  Szöd,  u^f^h 
Vörös-Egyhdza  eingepfarrt,  nicht  y^filt; 
vom  Pfarrorte  entlegen,  2  Meilen  iffu 
Väcz,  3|  Meile  von  Pesth,  3  Stunde«  <  Y* 
Dunakeszi.  ,         i^^ 

]fIlkl«Sa  ,  Hu«t,n^z«?iitT  9  JUngaru, 
diesseits  der  Donau,  KleinTKuman.  Di- 
strikt, ein  fr^er  JlJarft*  mit  714  H,  und 
,478C^Einw*»  mit  einer  Kathpl.  und  helvet. 
Pfarre,  dann  eigenen  prgauisirteuMagi» 
gistrat  und  P^stwe»chsel  zwischen  Lacjs- 
häzaund  S^abad-Szällas.    Postamt.      . 

Mikidslaka,  Nickelsdorf,  Nyikoßlalia 
Siebenbürgea,Nieder-Wei»senb.,6esp^^i^ 
Ob.  oderInn.Kr.,MaroS'Ujvar.Bzk.,eiin 
an  dem  Marosflusse,  zwischen  Csesizy^f 
und  Sz.Kiraly  liegendes^  dergräfl.  Fam. 
Mikes  gehöriges  wal.  Dor/'mit431  EiB(- 

..  wohneru,.  mit  einer  griecbischnumrten«^ 
und  nicht  unirten  Pfarre,  1  Slun4e  yon 
Felviutz.  ,       ,       -     •, 

lllklös»  I^attliA-l§Keiit-9  Novoaelr 


^»0 


.19  prqiLajti,  Neiidörffel  —  Ungar«  Jens, 
der  Donau, Oedenburt«;.  Gesp.,  Qb.  Bxk., 
!ein4«ut8cheg,  zui*HÄr«ch,.  Pet«eny^^(|,sel- 
ßentlich  dem  Fürsten  KaUrb&z.y  trehöri- 
aeaDorf  mit  t70H^tis.  und  t259  Biiiw., 
mit  einer  cijifeneu  Pfarre,  liej^t  nahe  un- 
ter dem  Lay  thaflusse,  ^  Stunde  von  Wie- 
ner-Neustadt.   ^ 

jVIiklds,  EieSieiiy-Szetit-,  Set.  Nic- 
klas —  Ungarn/jens.  der  Donau,  Wie- 
selburger Gesp.  und  BezirkjCin  | Stunde 
von  L^beuy  entfernt,  lietien<>es  Dorf  m\t 
.  \j  176.  Häusern  und  1282  Kinwohn.,  dem 
Grafen  Zychy  gehörig,  mit  einer  eignen 
,?^farre,  einem  Castell  u.  herachaftl,  Ver- 
waltung, zwischen  L^beny  und  d.  Flusse 

N  HäpcK;i,i.St.v. Eöttevöny. 

JlKiklos,  NiikiKJ-Hxent-,  Ungarn, jen- 
seits der  Theiss,  Torontal.  Gesp.,  Naey- 
{^;(enl-Mikio's.Bzk.,  ein  der  adel.  Fami- 

,  JieNako'gch.  marktßechpn  mit  1881  H. 

,f  und  14288  Kinw.,  worunter  298  Juden, 
mit  einer  kathol.  und  griechischen,  nicht 
nnirten  Pfarre,  an  dem  Marosfluase,  hat 
theils  sandigen,  theils  Thonhoden,  reich 

p  an  Weizen, Mals,  Gerste,  Hafer  u.  Wein. 
^  Hat  eine  praktisch-ökonomische  \Indu- 
stric-Schule  zur  Belehrung  und  Unter- 
weisung der  Landiiiannes,  Grundh,  von 
Näko',  1^  Stunde  von  Komlos.  Post- 
amt mit: 

J.adanyt  Tie'meth  ,  Ranz,  C»andd,  Porgany  ,  Per- 
jamot,  PcBsah ,  Rrtcs-Szent-Pe'ter,  Szaravotla, 
Trühswetter. 

2?Jlll«.los,  Olalft  -  SSzenl-  ,  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Bihar.  Gesp.,  Sza- 
,,lont.  Bezirk,  ein  wal.,  dem  Fürsten  Ksz- 
jjterhazy  gehöriges  Dor/*  mit  einer  grich. 
,   nicht  uuirten  Pfarre  und  dem  Praedium 

.  Pankota,  1^  Stunde  von  Gyapiu. 
]fXjtkloa,.Or|j;on«lo    ^zeiit-,    Un- 

,  garu ,     ein    Praedium  im   Gross  -  Ku- 
^.piauieu*.  ,.. 

llElklOfKrPuilSRta,  Ungarn,  eiu  Prae- 
\dium  im  .Abaujvarer  Kmt.,  mit  1  H.  und 
*    14    Einwohnern,    fc^lal   von    Regete- 

Jlu^ij^,,^   ji-^H,'?. 

JUlkioA,  Pu^zfa-SzeiiC-,  Nickels- 

^  öd««,  MiKleusqh  r^  Siebenbürgen,  Klau- 
senburger  Gesp.,  Koloss.  Bzk.,  ein  von 
einigen  Walachen'bewohntes  Praedium, 
in  der  griech.  nicht  unirten  Pfarre  Apa- 
hida,  au  dem  Szamosflusse,  1  Stunde  v. 
Klausenburii.^ 

MiUlos,  Raba-S£f9iit  -  ,  Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Haab.  Gesp.,  Sokoroal. 
,  B,^l5v,  ein  ungarisches  Dorf,  dem  Haa- 
heri^isthum  gehörig,  mit;28  Haus.  u.  196 
JBiinw:.,Filial  von  Arpas  im  Oedenburg. 
kmt.,  mit  einem  schönen  Castell  u.  Gar- 
ten nebst  Wirthschaftsgebäuden ,  gutem 
,li,ornbau,  Wieswachsund  Waldung,  an»; 
M^,rczaU-  und  Baivbflusse,  1  St,  y.  TMt 


]?£il4l<(e^v  R^t-i^K^nt-T  ^  Ungarn,  ein 
Praedium  mit  11  Häusern  und  78  Bin- 
wohn.,  itn  ftihar.  Komt.,  gehört  zuTorda 
und  demröm.-kathol.  BisthumezuGross- 
wardein.  - 

ilIiKlöfi.§<ir-^xent>,  mit  dem  Prae- 
dium Mindszent  —  Ungarn,  Stuhlweissb. 
Kmt*,  ein  Dor/' mit  116  H.aind  1187  Ein- 
wohnern,fruchtbarer  BodiC*!  für  alle  Ge- 
treidearten, Weinban,  SK^hafzucht,  4M. 
südl,  von  Stuhl vve«sspri bürg.  ,.   \ 

iVIlklos,  ^xi|i;el-Szeitt-,  Ungarn, 
diess.  derDonau.  Pesth.Gesp.,  Pilis. Be- 
zirk, ein  Dorf  Siuf  der  Insel  Häczkeve, 
mit  33.1  Haus,  und  1803  Ein  w.,  zur  Hrsch. 
Räczkeve «eh.,  mit  einer  Pastorie  der  H. 
C,  von  Ofen  und  Pest  3  Meilen  entlegen, 
am  rechten  Ufer  des  linken  Donauarmes, 
SStunden  von  Soroksar,  8  Stunden  von 
Te't^ny. 

ifltklöi»,  Tap-Ssßent-,  Ungarn, j^iju- 
.seits  der  Donau,  Raab.  G9«P->  Desert. 
Bzk.,  ein  ungr.  Dorf  mit  109  Haus.  u. 
764  rk.  und  ref.  I£inw. ,  der  gräflichen 
Farn.  Bszterhäzy  geh.,  nach  Tääp  ein- 
gepfarrt  mit  einem  Bethause  der  H.  C, 
Guter  Kornbau.  Weingärten.  Schaf- 
zucht. Einkehrhaus ,  auf  der  Kommer- 
zialstrasse  nach  Veszprim  ,  3  Sc.  von 
Veszprim. 

illlklosi,  Taritta-Szent-',  Unga;rn, 
diess.  der  Theiss,  Hev.  Gesp.,  Tarna. 
Bezk. ,  ein  dem  Domkapitel  zu  Brian 
geh.  Dorf  mit  einer  Pfr.,  grenzt  gegen 
O.  an  Kis-Kör,  und  gegen  West,  an 
Pely,  hat  180  Haus.,  851  rk.  Einwoh. 
n.  fruchtbaren  Boden,  6  St.  v.  Kapolna. 

illiklOii  Telke,  Klosdorf,  Nickels- 
dorf oder  Klausdorf,  MiklO(S,cha  c-  Sie- 
benbürgen, Hermanst.  {St\i(\^  «in  «u  d. 
Siebenrichtergütern  geJi^ir-s^^hK^  Dorf 
mit  418  Einw.  und  einer  «BWi^ig.  Kir- 
che, 4  St.  von   Schäsburg.v, 

Uliklo«,  TIsKa-SjienfT.,  Ungarn, 
Jens,  der  Theissj  Torontal.  Gesp|,,Tö- 
rök-Kanisa  B;sk. ,  ein  deE  adft^<  Kam. 
Jettin  «eh.  Dorf^  wird  von  griechisch 
nicht  unirten  Walaehen  «nd  einigen 
Deutschen  bewohnt,  welch  letztere 
die  kathoi.  Kirche  in  Csoka  besuchen, 
grenzt  an  Pade  u.  Usoka.  hat  361  i(i. 
und  2686  Kinvvoh.,  2^  St.  von  Makrin, 
und  eben  so   weit  von  Kanisa. 

]9Ilkl«8 ,  Török-^xent-.  Ungarn, 
Heves.  Gesp. ,  ein  alter  ungr.  Markt- 
flecken  mit  1168  Häusern  und  9101  E. 
Fruchtbarer  Boden.  Guter  Getreidebau. 
Grosse  Pferdc-f  Hörn-,  Borstenvieh-, 
Schaf-  und  Geflügelzucht.  Trivialschu- 
len. Jahrmärkte.  Viele  Handwerker. 
Grosser  Fischfang.  Rohrwachs.  Gräfl. 
Almässyscb,  w*'-^' 


dikat  von  diesem  Orto'ff^rtv''1|MJv, 
Szolnok  au  der  Theiss.         /.  v 

jfliklosvag^as,  üunatü,  diesseitii'der 
Theiss,  8aro8.  Gespan.,  Sirok:  Bezk., 
ein  sl.  mehren  adel.  Farn.  geh.  Dorf 
licKt  in  dem  Sirokef-TliÄl*,'4*8l*^6n 
Eperjes.  U\-ox':'i.''i'  uun-.- 

]?Ilklosvar,  NickeNborö:,  Äfiklosrara 
—  Siebenbürgen,  Haromäz.  Miklosvar. 
Stuhl  ,  ein  «rösstentheils  der  f^ränich. 
Farn.  Kalnak,  und  andern  adel.  Fam. 
«;eh.  Dorf  mit  571  Binur. ,  einer  kath. 
Kirche  und  Pfarre,  und  ref.  Bethause; 
von  dieser  Ortschaft  fährt  ein  Fiiial- 
Stuhl  des  Haromszeker  Distrikt  seinen 
Namen,  6^  St.  von  Kronstadt. 

MSklosvdro,  Utigarn,  eine  Ruine  im 
Tolnaer  Komitat. 

ITIikloiis,  Siebenbürgen,  ein  ßerg  in 
der  Nieder  Weissenb.  Gespanschaft. 

]9Iiklou8 ,  Inferior,  oder  Miklo's  — 
Kroatien,  Warasdin.  Generalat,  Chds- 
mer  Bezk.,  ein  zum  Kreutz.  Greuz-He;;. 
Bzk.Nr.  Vgeh.  Dorf  von  51  Haus,  und 
296  li:inw.,  mit  einer  Kirche,  lieget  zwi- 
schen Martinecz  und  Pobjenik,  3  Stund, 
von  Bellovar. 

9IiMloui9,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  71  H. 
und  426  Einw.  im  Veröczer  Komt. 

Jflikloui«,  Nicolaus  —  Ungarn  ,  ein 
Dorf  mit  ii  Haus,  und  230  Einwohu.  in 
Krentz.  Grenz-Reg.  Bezirk. 

Uliklouu^ekf tief ,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  zur  Wh.  B.  Korn,  Pfarrhersch. 

i5f  Rohitsch  geh.  Filialkirche',  s.  Nikolat. 

JWiklouiika,  Kroatien,  Kreutz.  Gesp., 
MouoszI.  Bxk.,  ein  d.^gr.  Fam.  Erdöd>'. 
Hrsch.  Monoszlo  gehör.  Dorf  mit  einer 
griech.  nicht  uuirteu  Pfante  y  7  St  Von 
Posega.  ,,«...:i,{.-f.4 

Miklovet^E,  Miklofa  —  Ungarn,  Sza- 
lader  Gespansch.,  ein  kroat.  Dorf  in  der 
Muraköz  mit  17  Haus,  und  13t  rk.  Einw. 
Filial  von  Potturcn.  Gräfl^  Festetitsisch^ 
t^  M.  von  A.  Lendva,  anderMur. 

IMikludeii,  Siebenbürgen;    S'    Iklod. 

]?IlkluscBiu  ,  Siebenbürgen,  Maroser 
Stuhl;  s.  KaposzCas  Sz.  xMiklos. 

]9Ilklu8ZO^vice,  Gali>:ien,  Bocbniaer 
Kr.,  ein  zur  Kamm.  Hersch.  Niepolomice 
gehör.  Dorf  mit  einer  Pfarre,  am  linken 
Ufer  des  Flusses  Rawa^  iiächls^t  Uscie 
solne,  3  St.  von  Bochnia.  .■■<       ^ 

JIEIkluszowIce,  Oaiixien  ,  Wadovv. 

-  Kr.,  ein  Dor/'zur  Ortsobrigkeit  Lodygo- 
wice  und  Pfarr«  Wielkowice.  Post 
Bilitz. 

jfllkofalva,  Mikowegsu  —  Ungarn) 
diess.  der  Donau,  Bars.  Gespanschaf, 
Kis-Tapolscan,  Bez.,  ein  Praediummit 
8  H.  und  13  Einwohn,  am  BacheZsitva 
pach  Thaszar  eiugepf.,  li  Stunde  v.  Ve- 


»ebelf,«  St.  v.  Neutra,  und  8  Stoitdeii  v. 

■  't;eVä'. -*•"'-''     -^  ■ ". 

l|ItkOftll^o>  üngart»,  ein  Dorf  im  Neo- 
ijrader  Komitat. 

]?Ilkofalva,  Ungarn,  dies»,  d.  Theiss, 
Hevess.  Komt.,  Matraer  Bezirk,  ein  den 
a>(elfgeri  Familien  ATmasi,  Bekenyund 
Kovats  »rehöriges  Dor/"  mit  112  Häuser 
und797rk.  Einw.,  FIlia!  von  Apäthfalva 
im  Borsoder  Komt.,  Ackerbau,  grftnzt  au 
Batoru  niid  Beköltze,  1 M.  von  Brlau. 

]?Iiko9iaza,  Ungarn,  Abaujva.  Komt., 
ein  ung.  rusn.  Dorf  mi\  103  H.  u.  725  gk. 
rk.  und  ref.  Einw.,  Filial  von  Nagy- 
Kazmer  im  Zempliner  Konrt.,  schönes 
Castell  des  Grundherrn  von  Komaromy. 

MikoUaza,  Ungarn,  diesseits  d.Theis«, 
Gömör.  Gespansch.,  Rattkoi.  Bezirk,  ein 
Praediutn  mit  1  H.  und  6  Einw. 

IVIikola,  Ungarn, Jens.  d.  Theiss,  Szäth- 
mar.  Gespansch.,  Szathmos.  Bez.,  iein 
Dorfi  mit  156  Häuser  und  1112  ungarisch. 
Einw.,  mit  ein.  reformirten  Kirche,  dann 
einem  Gcsundhade,  Filial  von  Zajta, 
fruchtbarer  Boden,  srrosse  Waldungen, 
gränztauBatizund  Almas,  1  Stunde  von 
Szathmar  Nemethi. 

]HlkoIa,Niklas,  Nyikula  -  SiehcubÖr- 
gen,  Dobokaer  Gesp.  ilnd  Szekiens.  Be- 
zirk, ein  mehren  Grniidherren  gehöriges 
walach.  Dor/ mit  636  Einw.  und  einer 
griech,  nnirtcn  lf>farre,  4  StuHd.  v.  Klau- 
senburg. 

llikola,  Siebenbürgeii>  Pdvarh.  Stuhl; 
siehe  Miklosfalva. 

iflSkola,  Qaraiii-,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Bars.  Gesp.,  ein  hart  am  Gran 
Flusse  lieg.  Dorf  und  Filial  der  Pfarre 
Zelez,  zum  Kaaf.  Religionsfond  gehör. 
^Stunde  von  Zelez,  4St.  von  Leva,  und 
6  Stunden  v.  Verebell. 

]?[ikolaJo«v,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  eiu 
d.  Hrs,  Drohowiszgeh.  Markt,  mit  einer 
lateinischen  und  griech.  kalhol.  Pfarre, 
nächst  Drohowisz. 

Ifllkojalotw,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein 
Marktflecken  zur  Ortsobrigkeit  Droho- 
wyze  und  Pfarre  Mikolajow.  Postamt 
mit : 

Rosdol,  Iferi/n,  KruptX-o,  MaJecknw,  Ki'iowee,Watc- 
nioto,  Dtmenka,  Podnicahsany,  Bsoedowce,  Cho- 
tlotoz,  Brsesina,  llow,  Stuleilo,  Wola,  Troaefa- 
niec,  Demnia,  Lfndenfeltl *  Luhiana,  Domttld, 
Horhact,  Drhowyce,  Werhits,  Kabuiow,  Horo- 
zana,  Honiatycze,  Kotodruhy,  Saylcos,  Ußpie, 
JRoswailow,  MadiatycMe,  Csernr'ca,  Piateehatl 
RudniJci,  Brodhi,  Tiorutsko,  Radtlicse,  Poddem- 
'bina,  na,  Zawatuwki,  Cfrohla, 

MlUol^J<*^v<    Galizien,  Brzez.  Kreis, 

ein  der  Herschaft  Dzwinogrod  gehör. 
Dorf  nächst  Stzeliska ,  4  St.  von  Da- 
wfdow. 
jflikolajoivlce,  Galizien,  Tarn.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Tarnow  und  Wierz- 
choslawsker  Schlüssel  gehörig.  Dorf^ 


fV» 


erftiizt  gegen  Süden  uiH  Blouie,  nu^^ 
Fiusse  bonaiec,  ^  St.  von  Woinicz/ 

]M[lliol|»|iata|k5  w^.  Veleny  qd-Vft^ 
len^j  — .  Ungarn,  J€H*.d^cTheiss,  U^Iar- 
maros.  Gesp.,  Kaszo.  Bezirk,  ein  wal. 
mehren ^^deliahen  Fan^iliß»  i;(eb.  I^ary^« 
mit  einer  griech.  katholisch.  Pfarre, 
liegt  zvyi^cfreii  Beirgeji^  3f  .S|un4e  ■VQn 
■'Szigeth.-,    , -.J'^', ;":'',:', ;.-/!v  .-J^v 

]9Ii kolas eil öW,  Bö ii meu ,  Cza«!. '  Kr . , 
,9iiS^  ßorf  zur  Herscbaft  Äeraletz,  jst, 
von  Heralelz.  " 

91||kolaii8hl  Hi'ili,  Steiermark,  Cill. 
jKr.,  eine  Beryyegend  zum  Wb.  Bez. 
Kam.  des  Magistrates  der  Stä'lt  Cilli, 
8«  St.  NikoIaU 

IVIkola,  Vanios»  Uiiearn,  diess.id, 
Donau,  Honth.  Gesp.,  Ipolyt.  Bezirk, 
ein  ehed.  deutsches,  nnunng.  «ur  nahe 
liegend,  fürstlich  Eszerhazy.  Herschaft 
Ipoi^'  Pas^to  gehör.  Dorf^  mit  134  H. 
und  870  meist  rk.  Eiuw.  Fruchtbarer 
Ackerboden.  Schöner  Wieswachs,  Bu- 
qhep-  und  Eich^nwaldungen,  mit  einer 
r^m. kath.  Kirche  und  liOkal-Kaplanei, 
dann  ein.  Wirthshause  an  der  Land- 
0trasse  bei  Ipoly  -  Paszto,  3^  Stunden 
von  Gran. 

mtlkolaxur,  Ungarn,  Biharer  Komt., 
ein  Dorß, 

IfllkolCäiaBBy,  Mikulcany  —  Ungarn, 
eiu  Dorf  y  im  Nepgrader  Komt. 

JtJtlU^l^sagay,  ÜüKarn,  diess.  d.Theiss, 
GÖmör.  Gesp.,IlHtkoer  Bezirk,  ein  meh- 
ren ade|.  Familien  «ehör.,  nach  Süvete 
,  cingepf.  Dorf  mit  44  H.  uqd  340  meist 
evang.  K.,  Ackerhau.  Viehzucht.  Töpfe- 
reien, liegt  in  dem  Thale  Jolsvf^,  5  St. 
vanTornallya. 

]||tkol^y  hei  C^(»r»«ii  dolny,  Gali- 
..j6ien,Wado\v.  Kr.,  ein  Vorwerk^z.  Orts- 
bbrigkeit  Gorzen  dolny  und  Pfr.  Wado- 
wice,  Post  Wadowice.         , 

IVklkollzii  Wa*eSa<  l^ähren,  Hradisch. 
Kr.,  ein  JBerv,  354  Klft,  hpqh.^  . 

üfll^plO^wlt«.  ^It-i^n^d  ^^U-,  Miku- 
Jjgjyyicze  r-  .Böh«ien,  Chrndim,  Kr.,  ein 
■^ur  ftersch.  Pfirdubitz  gehörig.  Pfarr- 
dorff  mit  5p>f.und316K.,  hat  l  Pfarr- 
kirche zum  heil.  Wenzel,  1  Pfarrgehäu-I 
do  üind  i  SQiiule,  sämmtlich  unter  dem 
Patrbnate  Sr.  Majestät  des  Kaisers.  Ein- 
{{^epfarrt  sind,  ausser  Mikolo  witz,  d.  hie- 
sigen Dörfer  Draschkovvitz,TunIechod, 
und  Wostres^hau,  nebst  den  fremden 
Dö/fern  Medleschitz  (Gut  gleicheiv Na- 
mens) und  Blatta  (Gut  gleichen  Namens) 
Im  Jahre  |1577  gehörte  JHikolD^vjMz  dem. 
Cclbor  Kapaun  von  Swogkow,  l  Stunde 
von  Chrudim. 

]IIlkolli%v|fca,  eigentl.  Miknlaschow — 
Mähren,  Hradischer  Kr.,    ein  Dorf  mit 


8f  Jl^und  681  Eiuw.  zur  Hrsch.  Wsetin 
undPrzner  Pf.,  gegen  Osten  nächst  Bi- 
strziczko,  und  gegen  Westen  nächst  Ka- 
trzinitz,  ß  St.  von  Weiskirchen. 

JXELkosoea;,  Mikussocz,  Mikusowce  — 
Uuj^arn,  diess.  der  Donau,  Trensch.  Ge- 
spaosch.,  im  Mittl.  Bez.,  ein  zur  gräfl. 
Königsegg.  Hersch.  Oroszlauko  gehör. 
Dorf,  mit  91  H.  und  853  B.,  worin  die 
aiej.  Budiars  eine  Kurie  und  Wohnun- 
,  gen  haben,  nach  Pruszka  eingepf.,  ausser 
derLatidstrasse,  5  Stunden  von  Trent- 
schin*  \.'^t^ij.v...  ,  ■  •  .,  ^ 

Ifllkola  wälye  v  Siebenbürgen',  ein 
Bach  in  der  Hunyader  Gesp. 

jfIikolel«;k,  Siebenbür«en,  «in  Prae- 
dium  welches  %\\  dem  Dorfe  Polatkader 
Koloscher  Gesp.  ^eh. 

ITIikot^Ike,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Gömörer  Komt. 

]?Iikotelke,  Ungarn^  Neograd.  Komt ; 
s.  Telke. 

]VIikottnl{ej(bei*|ji:,  win^.  Mekott- 
nia»s— Steiermark.  Marburg.  Kr., eine 
zur  Wb.  Bez.  Kom.  Hersch.  Malletfg  ge- 
hörige Weingebirgsgegend,  in  der  Pfarre 
Luttenberg,  un  w.  vom  Schlosse  Mallegg 
und  Zessendorf,  5  St.  von  Radkersßurg, 
4  8t.von  Ehreuhauseu. 

irilko  Ujralii,  Miko  Neudorf-  Sieben- 
bürgen, ein  Dorf,  im  Peschelnecker  Be 
zirk,  der  obern  Weissenburger  Gesp., 
welches  im  Jahre  1812  neu  aygelegt  aus 
108  H.  besteht,  welches  der  gräfl.  Fami- 
lie Miko  und  Nemes  Adam  gehörig,  von 
Ungarn,  Walachen  u.  Szeklern  bewohnt 
wird,  mit  einer  griech.  nicht  uuirt.  und 
kath.  Kirche  versehen,  8^  Stunde  yon 
Csik  Martonfalva.  . 

mikova,  Ungarn,  Marmarosch,  Gesp., 
siehe  Veresmarth. 

nilkova,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zempl.  Gesp.^  Sztropkov.  Bez.,  ein  Dorf 
mit  dS  H.  und  429  gk.  Eiuw.  Ackerbau, 
737  Jofch.  mit  einer  gr,lc,ch.  kath.  Pfarre 
4^  St.  von  Komarnyik^  ,  ,  ,  ., 

I?J[fikovee;E,  Kroazieu,  (treiitz.  Gesp., 
und  Bezirk.,  ein  mehren  adeligen  Fami- 
lien gehör.,  nach  Sz.  Peter  in  Orabovi- 
czaein«epf.  Dorf  von  16  H.  und  104  E., 
mit  einem  adelichen  Hofe,  1^  Stunde  von 
Kreutz. 

Jflikow,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  d.  Her- 
schuft Melnik  gehör,  eiusch.  Meierhof) 
nächst  Lieblietz,  3^  St.  v.  Braudeis. 

Uli kowejt^sa,  Ungarn,  Bars.  Gesp.;  s. 

Miko-Falva. 
]9£iko«v«dx,  Mähren,  Hrad.  Kr., ein Z^or/" 
mit  66  fl.  u.  442  B.,  zur  Herschaft  Ostrau 
ostsüdw.  2  Stund,  davon  entlegen,  ^  St. 
von  Hradisch,  8  Meilen  von  Wischau. 
miksey,  Mikuflocze—  Ungarn,  diesseits 


t«» 


der  Donau,  Ncograd.  Öcsi^.,  Lodöoncz. 
Oezirk,  ein  dem  Grafen  Forgacs  dietist- 
hares,  Jiach  Lossoncz  eiugepfArrt.  Dorf 
mit  41  H.  und396rk.  Biaw.,uaheaInIt>o- 
|;^F^,nnd  dem  Markte  Lossoncz,  1 J  M. 
von  Gacs. 

Iflllisova)  Uni^farn,  diess.  der  Donau, 
Trenchin.  Gesp.,  Vagli-Besztercz.  Bez., 
ein  adel.  Filialdorf  m.  43  H.  u.  i39  rk.  B. 
der  Pfarre  Predmer,  der  adelichen  Fami- 
lie Mar«sovzky  gehörig,  worin  sich  ein 
hersch.  Allodium  befindet,  naheamVagh- 
Flusse,  ausser  der  Landstrasse,  4  Stund, 
von  Sllleißi.  t:       ' 

JfIlk«telt^il,Oeist.  ob  der  Ens,  Traun. 
Kr.,Distr.  Komm.  Florian,  ein  Dorf  zu 
mehren  Herschaftin,  Pf.  Florian. 

IfIiki»za8l4a.Niebciibttrgeii,KokeIbur- 
ser  Komt. ;  s.  Mikeszaska. 

ifliUurxeiiy,  bei  Kiczera,  Galizien, 
Bukowina  Kr.,  ein  Dorf  zur  Ortsobrlg- 
keit  Czemowitz  und  Pfarre  Miknezey. 
PostTerescheny. 

Ulkultt,  Siebenbürgeb,  Ob.  Csik,  Stuhl, 
s.  Csik  Sz.  Miklos.      ^ 

mikula,  Garam  —  Uusiarn,  Bars.  Ko- 
mitat,  tiiix  oBfjf.  Dorf  mit  69  H.  und  469  rk. 
V'lind  reform.  K.  Filiatvo  Zselez.  Frucht- 
bare Aecker  und  Wiesen.  Viele  Weide. 
Wald,  gebort  dem  Religionsfonde,  ^  St. 
von  Zselecz. 

IVIlkulaji^ottler,  Mähren,  Olmütz.  Kr. 
s.Niklowitz. 

Mikulaka,  Uugarn,  Arader  Gesp.,  ein 
wal.  Dor/'von  280  H.  und  1216  E.,  frucht- 
barer Boden,  Kammeralisch,  am  Maros- 
filusse.  Der  Ort  beisstauch  Kis-Lak,  J  St. 
'^vonArad. 

]fltkulati<lrlek,  Ungarn,  Agram.  Ko- 
mi tat,  ein  Dorf. 

JVIikulaachow,  Mähren,  Hrad.  Kreis, 
ein  Dorff  zur  Hersch.  Wesetin ;  siehe 
Mikoluwka 

Ifllkulai»,  Pluwek-,  Ungarn,  Presb. 
Gesp. ;  siehe  Detrekö-Szeut-Miklo's. 

IflikulassevomesKto,  Ungarn,  eii^ 
Meierhof  Im  Agramer  Komitate. 

mikulaiiSO^v,  ßöhmeu,  Czaslau.  Kreis, 
ein  Dor/^ von  21  Haus,  und  153  EInw.,  der 
Hrsch.  Hetalfet«  u.  Humpoletz,  hat  1  Prl- 
vatsch»le,  mit  einem  von  der  Gemeinde 
angestellten  und  unterhaltenen  Lehrer  u. 
t  Wirthshans,  J  St.  Von  Heraletz. 

]TIikala880i«al ,  MiRlosfalva  —  Un- 
garn, Sohler  Kotnttat,  ein  Dorf 

mikulassowce,  Miklosfalva  —  Un 
garn,  Zipser  Gesp.,  ein  Dorf. 


mi kulexf)  Ungarn,  Ägratiri.  Gef^jß,  *lii 

Dorf    '■    ■■  ■■   -[-      ''  ^■^'■",,^-« 

]n[lkuI*«|*ie/itta:hri^,*ltrftil.^«rrtftfMto 
Dhrfy  zur  ffVstyh.Nik^rsbdr^r  siehe  Ni- 
kbltschrti/       ■  '     .s-j  '  ^       - 

Ulkull ,  Uugarn,  Agraiiit.  Öe»p.yein 
Dorf. 

IVIlkiillce,  Galizien;  Bzesz.  KreU.  ein 
zur  Hersch.  Markowa  gehör.  Dorfj  2B^^,. 
von  Przeworsk.  **',. 

]?likullch,  Ungarn,  Agramer  KbiÄVfÜit, 
ein  Dorf.  '    '   •;   ''    ^ 

mikullcli ,  Kroatien  ,  AgrarrieV  Geisp. 
und  Bez.,  ein  zwischen  Gebirgen  liegend., 
nach  Sesztiuaeingpf.  Dorfvoh  36  flfttis. 
und  341  Kinw.,  mit  einer  eigenen  0e-j 
richtsbarkeit,  1  Stunde  von  Agram.       '  ' 

Ulikulicki,  Dälmatien,  Ragusa.  Kreis, 
Distr.  Ragusa-vecchia,  ein  Z>or/',  mit  ei- 
nem Ortsrichter,  der  Pfarre  und  Hauiit- 
jfemeinde  Plocitze  zugetheilt,  am  Ber'tfe 
Hlin-Varh,  unweit  Poglize,  4  Migl.  von 
Caatelnuovo,9Mlgl.  von  Ragnsa. 

mikuliezyn,  oder  Michalicziu  —  Ga- 
lizien, Stanisl.  Kreis,  eiu  ^nr  Hrsch.  Nad- 
wornageh  ,  von  da  18  Stund,  entf.  Dorf 
im  hohen  Geb.,  80  St.  von  Stanislatvo^. 

mikulf  nee,  Galizien, Tarnop. Kr.;  fciue 
Herschaft  und  Stadt  von  200  ttSüs.  uW 
2000  Ein w.,  grösstcntheils  Juden,  tnlt  ei- 
ner russn.  kath.  Pfarre,  am  Klusse  Seret, 
mit  einem  Post  Wechsel  zwischen  Tarnp- 
pol  und  Chorostkow,  mit  einem  SchW(i- 
felbade  und  einem  schönen  Schlosse  auf 
einem  Berge,  worin  1811  eine  FeihltacH- 
manufactur  errichtet  wurde,  die  gute 
Waare  liefert.  Bedeutender  Itandd  mit 
Mastochsen  (nach  Olnintz),  gebrannten 
Wässern,  'Wachs,  Honig,  Hanf  u.  Haqf- 
waaren  nach  Lemberff,  Tuch  und  Wolf»-' 
waaren  in  die  Moldau  li.  Walachei,  ffel- 
herrl.  Konopka'sch.  Postamt. 

mSkulinc«,  Galizien,  Kolom.  Kr.,  ein 
Dor/'und  ffpricAa/Y,  mit  3  Dörfern. 

Iflikulitiee,  Galizien,  Czortkow.  Kr., 
«in  zur  Hrsch.  Snyatin  geh.  ond  eben  da- 
hin eiugepf.  Dorf,  am  Flusse  Prut^  liegt 
gegen  0.,  i  Stundevon  Sn^atln. 

iTIlkulö,  Ungarn;  Köttiöfh.  Komt,  zer- 
streute Häuser.      "  '  ■*',  :^' 

Jfllkuloczi,  Ungäi'n/tiöriBih.  Komitat  j 
siehe  Nagy-MogyerÖsi      ■'' -'    "'    >    • 

mikuloi«',  Mähren,  BrÖnn.  tCr^iW,  eßie 
Herschaft  und  Stadt;  siehe  Nlkölsbur^. 

Iflikiilowlee,  Mähren,  Znaitner  Krelfir, 
i  ein  Dorf  «um  Gute  Slawit;  Siehe  NiköU 
i      lowitz.  .  ^SVii 


Ulikulas,  Swatl«,  Ungarn,  Liptauer 
Gesp. ;  siehe  Szeni-Miklos. 

]?Ilkulcan;^,  Mikolcsany  —  Ungarn^ 
GölRÖ.  Gesp.,  ein  Dorf. 


]?IlkuIowleze,  Böhmen,  Chrud.  Kröls, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Pardubitz ;  siehe 
Mikolowitz.    . 

JTIikulfselftliz,  Mikulcsice  —  Mtfhrfen,'*^ 
Briin.  Kr.,  ein  Pfarrdorf  von  359  H.  und 


^9^0 


<S2Q  fl.,-  znrHersch.  Luudenhuirg)  ^M. 
von  Lundenbure^.  t 

JUlkuSf  (Siebenbürie^ej))  ein  G^birg^  aof 

.  dcrMouarchietfreiMs«,  zwischen  der  Wa- 
lachei und  der  Hiuiyader  Gesp.,  6^  SU\. 

; 'Kimpulnyäk,..;' ■>'      ii:i^wihi   s-ft.c;,^sg? 

ifllkiisoese^  UirgatrU)  Neögr.  Komf. ; 
,s.  Miksej'...  V,    >■'     • ->-,,  -i-  -?.'.. j.    i^,^-.^;  ' 

]?Ilku80v»'ee,  üiigarii ,  Tße»t8«h^  sKo- 
mitat;  s.  Mtkosdcz. 

mikussdcx ,  Ungarn,  Tren(<ioliiner 
Gespanschaft  ,    ein   slowakisches  Dorf 

I.  von  91  Häusern  und  853  rk.  Eiuwoh- 
irtru,  Filial  von  Pr nszka  ,  hat  mehre 
Grrandherreii.  , 

Itlikusze^vlee  ,  Galizien,  Wadowic. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Wilkowice  ge- 
höriges Dorf,   iai  Gebirge,  l  St.  von 

]9Iik- Valye-,  auch  Välye- hel-mik 
-^^Siebenbürgen  ,    B'm  Bach^   welcher 

,,  im  Selyschtier  KHialstuhl  aus  dem 
Berge  Priszlop  des  Althöheu- Ai:ines 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  2  St. 
sich  mit  dea»  Bache  Välye  -  mdre  oder 

>.  .Välye^hel-mdre  rechtsuferig  vereinigt, 
Ottd  eine  KUte  Viertelstunde  unterm 
iVercinigangspunkt    in    den    Bach    Vä- 

ii  lye-Lunka,  durch  Teliska,  rechtsuferig 
einfällt.  ^ 

mikvaaar,  Sie.beubürgen,  Keps.  Stuhl ; 
a.  Mirkväsar. 

]yillai«r  Bers  >  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
t  1601   Fuss  hoch. 

IflilaJ,  Miloj  —  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Zip«.  Küinitat. 

milnnetti,  Lombardle,  Provinz  Man- 
tova  u.  Distr.  XIII,  Suzzara;  s.  Suz- 
zara  (Kiva). 

9J[iI«uio  italienisch,  Mediolannm  latei- 

-  «iseh,  Mailand,  M'^yland  oder  Mayland 
deutsch    ~    Lonihardie,    Provinz    und 

Jöistrtkt  I  j    die    Haupt-    und    Delega- 

^f'^tnAttadl  des  königiicheu  .  Lombardi- 
•«chen  Gouvernements,  wQvon  die  gan- 

i*>xe:  Provinz  und  der  Distrikt  1  und  XI 

dett' Namen  haben.    Sie    hat    11  Thore, 

iiand  zwar:    PQrta  Orientale,    Romana, 

Uidiiiese  ,  ■Vercellina^  Comasina,  Nuo- 

V'a^  TosA,    Vigeniiua,  Ludovica ,  Te- 

i  iiAglia  und  Portallo  del  Cüstello, 
welche,  nämlich  die  ersten  sechs,  Se- 
stteri  genannt^  als  Stadttheile,  unter 
dem    Namen    Öorpi    Santi    mehre   Ge- 

<  ra^inden  bilden,  deren  Vorstände  oder 
]>eputationen  in  Mitte  der  Stadt  ihren 
Sitz  haben.  Ausser  der  Kathedral- 
uhd  Metropolitan  -  Kirche  Nativita  di 
Maria  Vergine  ,  woza^^wei  Aushilfs- 
iclrchen ,  ein  Oratorium  und  eine  Ka- 
•  >pellc  gehören,  werden  noch  23  Pfar- 
>tf«D,  üftmlich:  S.  Cottardo,  S.  Ambro - 


gio  loit  drei  AusfailfskircheD,  S.  Maria 
alla  Scala  in  S.  Fedele  mit  zwei  Ne- 
benkirchen ,  8.  Stefano  in  Bcoglio  mit 
zwei  Nebenkirchen ,  S.  Maria  delia 
Passioue,  zwei  Aushilfskirchen,  zwei 
Oratorien  und  einer  Kapelle,  S.  Babila 
mit  einer  Aushilfskirche,  S.  Maria  di 
Servi  mit  einer  Ausliilfskirche,  S.  Naz- 
zaro  Maggiore'  mit  Anshilfsklreheand 
einer  Kapelle,  S.  Gufemia  mit  ^wei 
Aushilfskirchen  ,  S.  Caümero  init  drei 
Aushilfskirchen  und  «wei  Oratorien, 
S-  Satiro  mit  drei  AtishiFfsHtUßhfen  ■  S. 
Alessandro  mit  zWeFA'jfedftfi^ki riehen, 
S,  Lorenzo  mit Aush'iiriiklWßfidsiuij,!  Ka- 
pelle, S.  Giorgio  al  Palazzo  mit  Aus- 
liilfskirche und  Kapelle,  S.  Maria, alla 
Porta  mit  zwei  Nebeukirchen  ,  S.  Vit- 
tore  al  Corpo  mit  Nebenkirche  und 
Kwei  Oratorien,  S.  Simpliciano  e  8. 
Maria  del  Carmine  mit  zwei  Neben- 
kirchen, S.  Tomas^o  und  Nebenkirche, 
S.  Maria  Segreta  mit  Nebenkirche  ,  S. 
Francesco  da  Paolo  n»lt  Nebenkirche, 
und  S.  Marco  mit  drei  Aushilfskirchen 
und  einem  Oratorio  ,  gezälllf.  ^^''Es 
sind  hier:  die  Residenz  tSV:'I(*/*^.i  Ho- 
heit des  Erzherhogs  Vice-ffÖ^hf/?ä  ,  des 
Erz-  Bischofs,  die  Gouvernements-, 
Kriegs-  ,  Finanz-  ,  Münz-  ,  Tribunal-^ 
General- Kommando- ,  Polizei-,  Magi- 
strats-, Zoll-,  Tabak-,  Lotto-,  Cen- 
tral-Ot)er- Post  -  Direktions-  etc.  Ge- 
bäude (eigentlich  Pdlläste);  Ünehr  denn 
40  Fabriken ,  viele  Hospitäler  ,  Krati- 
kcn-  und  Fiudelhäuser,  Lazarethe  iind 
Armen  -  Versorgungs  -  (Oougregazioui 
d'i  Carita),  Lehr-  und  Brziehungs-  An- 
stalten ;  mehre  Bibliotheken,  Kunst- 
und  GemäMe- Sammlungen.  —  Diese 
Hauptstadt  befindet  sich  in  einer  sehr 
angenehmen  Lage  und  schönen  Ehen«, 
zwischen  den  Flüssen  TessinO '  und 
Adda,  aus  welchem  zwei  grosse 'Ka- 
näle ijach  der  Stadt  geleitet  sind,  wo- 
durch mehre  Getreide-  und  Wasser- 
Mühlen  getrieben  werden^  Postamt;  s. 
Mailand. 

lyiilana,  Lombardie,  ein  Distrikly  ent- 
hält folgende  Gemeindeij:'  Mflaho  ,  — 
Corpi  Santi  di  Milaiiby  — "^A?ffbrit,'  — 
Bresso, '^—  Brnsugüo,  — ' 'ßl^Ü^z'ano,  — 
Oormano,  —  Oröscfeirzägp  con  Cimia- 
no,— -  Dirgano  cört  'Derganino ,  - 
Gorla,  —  Nigriar.fä  con  Bidocca  e  Bi 
cocchino  ,  —  Precotto  con  Brogherolo, 
—  Segnauo  4  SöguUniiio,' Grecö,  Pas- 
que  di  Se-vwo  con^Mr6'*C6nteüaro, 
-   Turro. 

jflilano ,  Lombardie,  eine  Provinz^ 
mit  folgenden  Distrikten  :  Milano  ,  — 
Corsico ,   —   BoUate,    —  ^aronno,  -^ 


Bärlassiiia,  —  Moiiza ,  —  CATAiei^— 

Vimercate,  —  Gorgor>zOla,  —   Mel«o , 

^^  Locate,  —  Meleguano,  —  GaHara- 
^  te,  —  Cugi^iono,  —  Busto  Arsizio,  — 
.-"Somma. 

Ütlaiio,  Ca,  Venedl«:,  Prov.  Treviso 
Jfiifid  Pistr.  yill,  Mofitebelluna:  s.Tri- 

viüjiiano  (Ca  Milano).  .  \   -■  - 

llllano,  liOiiiasKO,  —  Lombardie, 

Rrov.  Como  ii.  Distr.  XXIII,  Appiano; 
■*«;  Lomazzo  MilatiD. 
lÜliaBio,  ]flui»Ka^  dl,-  i-  riaitibar«fie, 
.uO'l>rov.  Lodi/^-OrgWä'HfilMsti*.  r,  Lodi; 

s.  Ca  de'  Zecchi.         '   '     >  -    m. 
MEIlano^  ]fluz2a  dl,  —  Lombardie, 

Prov.  I/Odi  e  Crema  und  Distr.  II,  di 

Zelo  ßuou   Persico;    siehe    Moutanaso. 

]fltl«i«iO^%^ ,    Galizien  ,    Tarnower  Kr., 

*'^hv^Plorwtrk,  6et  Hrscli.  Niziny  geh., 

>'i*MnJ^.-:Dorfe  Wola  Zdakowska,  lOJSt. 

vou  Deiiibica. 
Jnitanowltx: ,   Böhmen,  Czaslaa.  Kr., 
'^cin  Dorf   von   9  Haus,  und  66  Einw., 
»Jfttir  Hfsch.  Ledetsch  a.  Pfr.  Pertoltitz, 
■"•f  St.  von  Ledetsch.    * 
milaiiy,    Kroatien,  Agramer  Gespan- 

iichaft ,  im  Bezirke  jenseits  der  Kulpa, 
"^iine  mehren  Grundbesitzern  gehörige, 
^  nach  Bosailyevo  eingepf.  ,    in  der  Ge- 

HtrhtsbarkeitRibanczy  lieg.  Ortschaft^ 

1  St.  V.  Boszilyevo. 
milasln,  iVIährcn  ,  Iglaner  Kreis  ,  ein 

J}i^rf\''i.nv  Herschaft  Perustein  gehörig, 

gegen  Osten  nächst  Rozna,  und  gegen 
''Wisten  nächst  Bukowa,  6  Stunden  v. 
'«rtiiin. 
]IEIlassevec£ ,    Millossevecz    —   Un- 
garn ,    ein    Dorf  im  Kreutzer  Milllär- 

Grenz-Regimeuts  Bzk. 
Uliiasslii,  Ungarn,  zerstreute  Hflfwjer 

im  Agram.   Komt. 
IVIlla^u-Jflare,  Siebenbürgen,  Klau- 

seuburger  Gespauschaft  ^   siehe  Nagy- 

Nyulas. 
]M:ilaty€ze,  Galizicn,  Stry.  Kt.,  Dor/ 
'^- ih  Herschafl.    -m"-;^    -^/M.i, .  -sj^r^  ,  ■. 
INIIlatln,  Malatm  —  U^igattt^  t\\i![fihrf 

im  Ltptau.  Komitat.  ..•>;?/ 

';li|^atln9  Böhluen,  Bidscb:  Kf.|  äin^uf 
,j,^UUj^  iJfarÄfj  s.  Milletin. 

JfllSatItz  ,  Mähren,  Znaimer  Kr.,  ein 
j|4.fiues,  zur  Herschaft  Lessonit^  gehö- 
riges Dorf  von  8  Häusern  und  50 
j Einwohnern,  1^  Stunde  von  Mährisch- 

''^^»udwitz. 

Jflllatyeze,  Galizien,  Leiitb.  Kr.,  eine 

Herschaft  und  Dorf  mit  einer  Pfarre, 

\'i  Sl.  von  Lemberg. 

in!if  atyn  ,  Galizien,  Ziüüzower  Krera, 

'i'jMttne   Herschaft   und    Dorf  mit    einem 

Un::jEdelhofe  und   einer  griech.  kath.  Kir- 


t'    ii^he,  nächst  der  StUdt  Buskj  6«  Üti-Vou 

■     Olszanica.  ^    ,m.  /h  .    u,,,   -o^^ 

milaty»  V  Gal i^ctenvi^^fJieliiyislepSKi;, 
ein  e  Her  schuft  u«Ä  i  ^liTf-  ^  3  S  t .  von 
Grudek.  '  ^"^■:^-  m-^H  ;^}.  - 

jflllatyii  nony,  Galizien ,  Zloczöw. 
Kreis  ,  ein  Dorf  und  Katnmerffitt  ««It 
einer  lateinischen  Pfarre ,  6 -St.  von 
OIs«anica.        .  a  •   :  ■■   .,  -  ■   i-  ^  ■  ■i».Amt, 

Jflllau ,  Mähren,  Iglauer  Kfeis^^  lein 
Dörfchen  von  4  Häusern  lind  39  EiÄß- 
wohnern ,  nebst  einem  obrigkeitlichen 
Meierhofe  und  Branntweinhause ,  zur 
Herschaft  Neustadll  und  Pfarre  Nie- 
metzky  gehörig,  hart  an  der  böhmi- 
schen Grenze,  mit  einem  BigcuJiaifitiie^; 
2  M.  von  Neustadt!;     '»    u<x   c^.  ,  iM 

jflllau,  Böhmen,  P'ilaii.  ^ii,'^ ^ayBöfif- 
chen  der  Ilrsch.  Gross-Mayerlnlftat^s. 
Mühloh.  '/f^  -Jllir 

]flila'(%a  bei  H.aiiiiofliki»-tvi*lo«- 
ka ,  Galizien,  Zolkiewer  Krerts  ,:'«ia 
Vorwerk^  zur  Ortsobrigkeit  und.  Pftlr- 
re,  Kamionka  woloska  gekSfljjfv  »Post 
Rawaruska.  <    "  ><* 

]finaw«tscU,  Böhmen,  Kiattauei<  Rr., 
ein  zur  Stadt  Tauss  gehöriges  P/at^- 
dorf  von  84  Häusern  und  489 'Ein- 
wohnern, hat  eine  Lokaiie-Kirche  zum 
heiligen  Adatbert ,  eine  Lokaiisten- 
Wohnung  und  eine  Schule ,  sämiutlldlt 
unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit, 
eine  Mühle  und  einen  6e8undb|-miif<^ 
(Woglesska)  j  —  liegt  an  der  Pcajger 
Strasse  nächst  dem  Dorfe  Chrast^rnrltif 
zu  beiden  Seiten  des  Bachds  WataiKa, 
1^  Stunde  von  Tauäs^  ;2^ü  8tuude^!MML 
Ktentsch.       ■     ■-■■'.  K/      ik*!   ,:■  ^  ^-oj-' 

MIlay,  auch  Miley,  Mileg  --^  Böirnicn, 
RakonitzerKr.,  ein  l^or/^  von;  42  fiftlt 
seru  und  293  Einwohnern,  nach  SriMC 
eingej/farrt ,  hat  eine  öffentliche  Ka- 
pelle xum  heiligen  Erzengel  Michaiel, 
welche  1753  von  der  Doifgemeiaüe 
und  einigen  audern  WoivlthAlern  ge- 
baut worden  und  worin  jährlich  zwei 
Mahl  grosser  Gottesdienst  gehalten 
wird.  Abseits  liegt '  ^  Stunde  a5  die 
Einschichte  , , auf  dem  fiör,'^  4  Neb., 
Dom.  Bausch.,  und  b)  I  St.  die  Mi- 
layer  Häusler  ,  2  iNm. ,  <ii£tund<^fVOü 
Kernhaus.  ^ah  i'   ii«»*;;»   ,3i!   !  >-, 

JVIliay  ,  böhmischiiMilBDrui^^iiB&hBien, 
Leitmeritz.  Kr-,  ein  Do?/  von  32. Häu- 
sern und  165  Einwohnern,  hat  eLuen 
Meier-  and  einen  Hamntelhof;  u^idäst 
nach  Hochpetsch  eiugepfarrt;  — •  IVegt 
am  westl.  Abhänge  des  Berges  Ulilay, 
^  St.  v.  Bieloschitz. 

Mllbacli,  eigeniiichMühlbach  ^O^e^t. 
ob  d.  Eiis  ,  Trauu  Kreis ,  eine  in-  dem 
Distr.   Komm.  Garsten  liegende,  ver- 


«0« 


^^ißhttMeii^ni  Oomini««  Kchöriig:!^^    nucb 
Aschach    ein^c pfarrte    Ortschaft    von 
,  .^6  Alfausern,  lic;u;t  aa  der  6rätz.  Posl^ 
oftrufiBfi  und  dem  varb«ifliesaeiideu  Aus- 
flüsse, Sj  S(.  v-oii  Steier. 

milbticli,  Tirol,  Pusterlhaler  Kr.,  ein 
Ma-rkt  d«r  Ldgchtf^brs^h.  Rodeucck ;  s. 
MühU)a«lu 

milbficli,  OBi«i*- >  Illirien,  Kärnten, 

,  KlaMeitfHrter  Kr.^  t'm  Dorf  im  Land* 
berichte  Htcüe,  und  Nu8st)erg ;  siehe 
Mülilbsich.    f 

milbaeH,  Unter-,  lliirieu  ,  Kärn- 

,|e;u,  KlAMenfurter  Kr.,  8  zur  Land^e- 

richts-Hersch.  Osterwitz  geh.  Häuser-, 

-  vfn  Miihibach» 

Milliaeliergralien,  lllirten,  Kärn- 
ten, Klagenfurter  Kr.,  eine  Gegend  im 
Jidincht.   Kreüg  und  Nussbach  ;  s.Mühl- 
l>achergrahen. 

Ulllbaclicrfiilausen,  Tirol,  Puster. 
thaler  Kr.,  ein  k.  k.  Burgfrieden  und 
l^<r^(t;o//am(  zwischen  Brixen  und  Nie- 
der-Vintel,  i  St.  V.  Milbach,  1^  SJ.  v. 
Nieder- Vintel. 

millM^ü  ,  uiäbrisch  Milowany  —  IMäft- 
reu,  Prerauer  Kreis,  ein  Dorf  von  61 
,jQ4u4ern  und  358  Einwohnern ,  mit 
,;,, einer  Lokalie  ,  zur  llerschaft  Boden 
Stadt  gehörig,  an  dem  Flusse  Bleiss, 
mit  einer  abseitigen  Mühle,  v.  Boden- 
»tadl  ge«.  dem  Oderfl.  gelegen,  ^  «r. 
von  Weiskirchen. 

JflllblilSi  Tirol,  Unter  Innth^Ier  Kr., 
.4  £ur    Landgerichtsherschaft   Kuefstein 
geh.  Bauernhöfe  au  der  Strasse  gegen 
Erl,  3|  St.  von  Kuefstein. 

]9IUcliilorf,  Ungarn,  Presb.  KoaU. ;  s. 
Tejfalu. 

]?Illclig;rab«ll  ,  Steiermark,  Grä(zrr 
Kr. ,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft Kommeuda  am  Lech  /gehörige 
Gemeinde  von  10  Haus,  und  60  Eitt- 
wohnerj),  an  der  Gieisdorferstr.,  i  St. 
von  Grätz.  ^.,,^i,,  ia^u^u.V  jb^^^r-  . 

]fIllcBaliübe|,4MlMji.liKf^b  Pfqr.Jtr.,  ein 
Ä«rjr»  33«  Wr^Rirt.4i^M*. 

milcfoV^ &»>(»)  Tiro^,,PMsterth.  Kr,  ein 
i^'eitßr  pmn Jkjdfff^i^UU  Taufers  u.  Gcys. 
PriMls^M-  ..•■.'!  ,s-.j-,^!  , 

miellf^ttlt)  Oesterr.  ob  d.  E  ,  Haus- 
ruck Kr.,  ein  zum  Distr.  Kommissariat 
Walchen  gehöriges  Dorf,  in  der  Pfar- 
re Vöcklamarkt ,  '  l  »tunde  von  Frai»- 
ketimarkt.    ;  • 

HOLHeött^^  ,  iUirifen  ,  Istrien  ,  Mittör- 
hurger  Ki-els ,;  ^in  Dor/'  des  Bezirkes 
Vegüa  Und  Pfarre  Döbosniza.  Post 
Cirquenizza. 

JltM^dKawicxe «  deutsch  Milaschltz  — 
jähren ,  Znaimer  Kr. ,   ein  Dorf  zum 


Amtaorte  oder  Dominium  Frain  und 
Pfarre  Leggar. 

IVIilCKicz,  Miltschits — Böhmeu«  Klat- 
tauer  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Planitz 
gehöriges  Dorf  von  86  Häi|sern  und 
299  tCinwohnern  ,  liegt  zwischen  dem 
Misliner  und  Kocziner  Teiche ^  gegen 
Osten  2J  St.  v.  Grünberg. 

milCKln«  Böhmen  ,  Taborer  Kr.,  eine 
Stadt  der  Hrsch.  Jungwoschitz;  »lelie 
Miltschln. 

milezovies,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Jlrsch.  Schöuhof  geh.;  siehe 
Miltschowes. 

Iflllczoivice,  Mähren,  Znalm.  Kreis, 
ein  Dorf i  der  Hersahafi  Frain;  siehe 
Mileschitz. 

milczyee,  ßalizien,  Przemyst«  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Dopfy  4  &tatf*6w  von 
Grudek.  , 

]fIil«leiBau  ,  Müidenau  -  Böhmen, 
Bnnzl.  Kr.,  ein  der  Herschaft  Friedland 
gehöriges  und  theiis  eben  dahin,  theils 
nach  Kaspenau  eingepfurrtes  Dorf,  mit 
169  Häusern  und  1039  Kinw.,  mit  zwei 
Mühlen,  liegt  am  rechten  Ufer  des  Wit- 
tichbaches, und  wird  durch  diesen  von 
Haspenau  getrennt,  |  Stunden  von  Frie.d- 
land,  2|^  Stunde  von  lieich«nberg. 

]9Ill€l«neiehen,  Müldeneichen—  Böh- 
men, Bunzlauer  Kreis,  ein  der  Hersohaft 
Friedland  gehöriges  Dorf m\t  41  Hans. 
und  252Eiu\yohn.,  liegt  am  Wittichba- 
che zwischen  Haspenau  und  Karolinthal, 
mit  1  Mühle  und  1  Brettsäge,  es  er»tre«kt 
sich  bis  gegen  Haindorf,  1^  Stunde  von 
Friedland.  .  ' 

]IIiBdei*eck,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gegend,  zur  Herschaft  Strass  Q^r- 
beiizeheud  pflichtig. 

ITIilders,  Tyrol,  Unt.  Innthal.  Kreis,  ei- 
ne kleine,  zur  Hersch.  Stubay  geböri^j^ 
Ortschaft,  mit  31  Häusern  und  170,  iü., 
3fSt.  V.  Schönberg.  " 

JUIldcrü,  Tirol,  Unt.  Innth,  Kr.,/eMi 
Weiler  im  Landgericht  Miede^s^  Ge- 
meinde Neustift.        .      ;^.    v       ;,   wi, 

mile,  Ungarn,  diesseits  der  T^euss,  SoTn. 

Gespan.,  ein  Praedium,  an  der  Grenze 

des  Borsoder  Komitats,  4  Stunden  von 

Rosenau.  ; 

IfKll«,  Ungarn,  Torn.  Komit..,  linksufe- 

riger  JBach  des  Bodvaflnsse^« 
Jfllieez^   Böhmen,    Klattauer  Kr.,    ein 

Dorf  der   Herschaft  Grünberg;  ^ siehe 

Milietsch. 
flllel,   UMgarn,3SZ(iboIz    Komilat,  ein 

Dorf. 
JlUelflukszere«  Ungarn,  .Szabolccr 

Kmt.,  ein  Wirihshaus.  , 

JfllleJ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Zar, 

lad^  Gespanscfa.,  Egerszegh.    Bzk.,  ein 


1 


Dorf,  mehren  adel.  Famili«ti,  ^b^saiid^s 

der  uralten  adel.  Familie  Milej  jvehik'ifir, 

^  '}ftik mehren  Diverüoults  aud  etiler  Lokai- 

sJRferrej  unweit  Szeiit  Mihalyfa  und  BÖde, 
'>  «  St.  V.  Ej^erszegli. 

mieitau«  mähr.  Milenow  -^  Mähreu, 
Pror.  Kreis,  ein  zurHorschaft  WeFskir- 
chen  gehöriges  Dorf^  mit  60  Häu- 
sern und  457  Einwohuv,  «1  l*K<ii)d«  von 
Weiskirchen.  ■■'•   ^  ^     ^ 

9Illeiil4a,  Böhmen ,  Königgr.  Kr.;  ein 
Gut, 

]fIll«now,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  Dorf, 
znr  Uersch.  Weiskirchen  gehörig;  siehe 
Mllenau. 

JflileitonltaB)  Böhmen^Prachin.  Kreis, 
ein  JDo/7'mit40  Haus,  und  399  Binwohn., 
nach  Protiwin  eingepf.,  hat  1  Meierhof, 
der  ehemals  ein  Fr«isa8senhof  war,  1 
Wirthsh.  u.  grosse  Obstbaum-Pflanzung, 
i  Stunde  östl.  liegt  am  rechten  Ufer  der 
Blauitz  die  Dominikal-Ausiedlung  Pod- 
sfcal,  6  Nrn.,  worunter  1  Mühle,  das  qb- 

»^j*geuaniite    Dorf  selbst    liegt    links  an 

^'der  Blasnitz ,  \  Stunde  südlich  von 
Protiwin. 

Jflll«nani,  Böhmen,  Berauuer  Kreis, 
eine  aerschaft  iind  Markt -^   s.  Miliin. 

]flllei*zeii,  Böhmen,  LeHmeritz.  Kreis, 
ein  Dorf  6eT  Hersch.  T.etscheu;  siehe 
Mühlörzen. 

mierxsko,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Tetschen  ;  siehe 
Mühlörzen. 

Ulilescliau,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis, 
eine  Fideikommiss.-Herifchaft. 

JflileMeliau,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
Dorf  von  37  käuseru  und  279  Etuwohn., 
nach  Laschowitz  eiogeptarrt,  mit  1  ein- 
gängigen Mühle,  zwischen  Bergen  lie- 
gend,!^ St.  v.Worlik. 

;ra[lleiicSiaaer,  oder  Donuersherg  - 
Böhmen ,  höchster  tievffyipfel ,  2645 
Fuss  hoch.  jii'ioj;«  ; . 

JflUescIilwvMile^^yn-^  Mähren,  Ig- 
lauer  Kreis,  ein  £>or/'n)it 20  Häusern  u. 
144  Einw.,  zur  Herschaft  Ossowa  u.  ?»fr. 
Herniannsschlag  geh.,  mit  einem  obrigk. 
Meierhofe,  in  einem  Thale,  ^  M.  von  Os- 
sowa, 2^  Stunde  von  Gross-Bitesch. 

HKIleiseliiii«  Milessyn—  Mähren,  Brün- 
ner  Kr.,  ein  Ddr^  mit  18  Häusbrn  und 
147  Ein  wohn,  j'üiit'  Hersch.  Pernsleio, 
1  M.  V.  Perostelri'.  >      '» 

MlleüeliUx,  mUhrt^elflllHczowicze  — 
Mähren,  Zuaim.  Kr.,  ein  V  s'fivmi  Amts- 
orte oder  DominiüW^Frölfi-^kd  PfUrre 
Luggau. 

UlileseliitK,  mähr.  Milczowice  —  Mäh- 
ren, Znaini.  Kr.,  ein  I/or/  mit  64  Haus, 
und  314  Einwohneifu  der  Herschaft 
Frain ,  mit    dem    oberhalb    gelegenen 


•-  Forstwirtbshftus«, ' an  di  Znaim.  6r«tifte, 

1  ^  St.  von  Znu im. 
]9IiI^ii«keiiv  4    Milegdow    '-    Bdhm#n, 

Prach.  Kt.y  ein  der  H«r»<;h*  Worllk  geh. 
Dorf,  7  St.  vö«  Pisefc.      -  •   .^   ^     > 

Jflllefiielftowie«)  Mähre)],  ^üfiu.  Kr.« 
ein  znr  Hrsfch.  stawitz  g^hör;  Oorfrait«! 
Haus,  und  487  i£inw.,  nächst  Kobriirbits 
gegen  O.,  a|  St.  von  ühraitz.  ^  «^ 

]9IU«MelkOwit;£,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  Dorf  von  19  Haas,  und  106  Einw., 
im  l.Freisasscu  VicrtI  von  Nitfintschftz, 
und  Pfarre  Unter-Kralöwit«.  ' 

IVIllesen,  Böhmen,  EIbogn<  Kr:,  sietie 
Möhlessen.  ^^:m-    h 

Jfllleiil,  Cassiiia,  Loinl>ai»^/|>r«V. 
Bergamo  und  Distr.  XIII,  Verdeliaf- tC 
Urgnano. 

Jflllcsiniow,  Böhmen,  Chrud.  Kr^s, 
e'm  Dorf  der  Hersch.  Nassabcrg;  sltite 
Milezimo.  '     --.^H  in 

Milesl  Mullno,  Lombardtej-t^t^v. 
Milanouud  Distrikt  IV,  SarOtiht^r  sj^he 
Pregnana.  '      -  ^^'  * 

Iflilessine ,  Dalmatien,  Spalalö  K^eis 
und  Distr.,  ein  nach  Üntet'-Ogotie  gepifi 
Dorf,  in  der  Hauptgemeinde  Ober-Muth 
grenzt  an  den  Berg  Svilaja,  uild  ist»M. 
von  Ünter-Ogorie  entlegen  ,  9  M ig«,  von 
Spalato. 

Ulilesso^«',  Böhmen^  Leifni.  Kr.,  elhe 
Herschaft  und  Dorf ;  siehe  Mülleschsfu. 

JTIlleistau  ,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis,  ein 
Dorf  det  Hrsch.  Tepl  mit  23  Haus.  a.  iH 
Einw.,  1  St.  w.  liegt  die  hieherconscrlb. 
Kastelmühle  und  ^  St.  n.  die  WaiseniAei- 
sterei,  ^  St.  von  Hahakladrau.  ^^^ 

Jfllletliieez,  Ungarn,  eine  Pttsvta^M^ 

2  Haus,  und  16  Eiuwohn.  im  Neogr;£der 
Komitat.  v  ^ 

jfllletiez  ,  JVIall»,  Ungarn,  dies8«its 
der  Donau,  Bäcs.  Gespan.,  MIttr.  B^ft., 
ein  Praedium  miteinem  kleinen  angeneh- 
men Wäldchen,  worin  sich  die  Bewoh- 
ner der  StadtZombor  öfters  zu  ergötzen^ 
pflegen,  |  St.  von  Zömbör.  "^^^ 

ifliletlcx,  KA*z,  Unwahr)  diess.  der 
Donau,  Bacz.  Gespan.,  Mftt;  Bxfe. ,  «Äf 
Kammer aldorf  an  der  Mosztonga,  vbu 
llaitzen  und  Deutscheu  bewohnt,  mit  ei- 
ner röm.  katb.  und  griecli^nicht  mtirlc^ 
Kirche,  unweit  Hr esst« va€s,,j3i^'Si.y9n 
Zonibor.        '\-'-^*      .^■^:'-"?^  ";):»d,- ;  : /; 

IVIlletin,  Böhmen,  Bidsehow.  Kj«,  ^in 
Schutzstädtchen  von  2l\  Haus,  und  13?0 
EiiüW.,  worunter  1  israel.  Familie^  ^^ 
Bache  Bistritz.  Es  hat  sein  eigenVs 
Stadtgericht  (l  Stadtrichter  und  1  i^tadt- 
schreiber)  mit  dem  Hechte  der  Grund- 
buchsführuug,  und  besitzt  ein  eigenes 
Wappen,  den  heil.  Georg  vorstelleü^^' 
wie  er  vom  Pferde  herab  den  Drachen 


im^ 


tödtet  DerObriL'keitdeaDomiu'Hiiiis  s:«- 
hört  das  auf  einer  Anhölw  über  d.  Städt- 
chen l(lti;ende  8<^hl08fl  nebst  dem  dabei 
befindlifheiL  Meierhof  Gross-Mileliu  ,  1 
zweiter  Meierhof  Jcnkow  «renaiHit,  |  St 
sQdlich  vom  «tädtchen  ,  «  Schäfereien, 
hei  jedem  Meierhof  eine,  1  FaaanKarten 
mit  Förüterwohntiiiäf,  \  St.  vom  Schlosse 
1  Bräuhau«  (auf  16  Fasa)  und  l  Brannt- 
weiiihaus,  4J  St.  von  Neu-Bidschow,  4] 
St.  von  Gitschin.  Postamt  mit: 

Bennik,  BoneJc,  Chranttow ,  Doheach,  Johoilmi, 
Klein  Miletin,  Klein  Trottin,  Koll ,  l.ukawets, 
Mtletin  ,  Rohotnits  ,  Rothfrsemrtrhna  ,  Tottfn, 
Wlkanow,  IFtemnik,  Zele  ow,  Auhle/low,  Dauhra- 
witx ,  Ober-  ttnil  Unter- Dechtow  ,  Lhotkit ,  Lan- 
aehttn,  Mirxegow ,  Polittchau,  Rohomnitz,  Sed- 
letv ,  Smilteh/n,  Trxehihotcht,  Trottin,  Welle- 
<•  hra'lek,  ZttU*  ,  Zahrses ,  Zitabit^  ,  Bertholdka, 
Brhuw,  Bietorad,  Bukowina ,  Cxemin,  Dohetch, 
Emtdorf,  Lukawetz,  Doheach. 

IflileÜBfi,   Böhmen,  Bidschow.    Kr.,  ein 

Doi'fyon  17  Haus,  und  90  Eiuw.,  nebst 

Schäferei,  Meierhof,  Mahlmühlc,  FÖr- 

tr"  sterei,   Flusssiedcrei  und  Bade-Anslalt. 

^ifJ[ll^<J>BC2C«  Ungarn,  ein  Praeäiumim 

j,.^:   Neograder  Komitat. 

^üililetliiek  9  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein 

Meierhof f  des  Gutes  Milietiuj  sieheMil- 

letiu,  Klein-.  -.  » 

üfllletfltx,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf 
v.  14H.und90E.,nachKoschit2  eingepf., 
hat  1  Wirthshaus,  1^  St.  von  Maleschau. 

JUIletitX)  Böhmen,  Haiton.  Kr.,  ein  Dorf 
von  49  II.  und  338  E.,  von  welchen  l  Haus 
der  Stadt  Wel  warn  gehört,  ist  nach  Wel- 
warn  eingpf.  u.  hat  l  Wirthshaus,  2  st.  v. 
Swoleuiowes. 

JVllIetUz,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  Dorf 
von  46  H.  und  348  E.,  am  Magarethenber- 
ge,  istder  Amtsort  des  Dominiums,  nach' 
Glosaueingpf.  uudhatl  öffentl.,  vomHit- 
ter  von  Lustenegg  im  Jahre  1760  erbaute 
Kapelle >:um  heil.  Johann  von  Neponiuk 
unter  dem  Patrouale  der  Obrigkeit,  1  ob- 
rigkeitl.  Schloss,  1  Meierhof,  1  Schäferei, 
l  Bräuhaus  (auf 8  Fass),  1  Branntwein- 
haug  und  1  Wirthshaus.  Auch  geh.hie- 
h^r  die  ^  St.  abseits  an  der  An^ef  gelege- 
ne Bicheumühle,  od.  Bichen-Lhota  (Du- 
bo  wa  Lhota)  genannt.  Auf  dem  genann- 
ten Berge  sieht  mau  noch  die  Huiue  der 
aufgehobeneu  Kirche  zu  Set.  Margaretha, 
2|  St.  von  Klattau. 

^Illetscli.  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  einer  Kirche,  zur  Hrsch.  Plänitz,  |  St. 
von  Greinburg. 

MilezIiiiOy  Milesimow,  Nowi  Pasekj 
—  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Naasaberg  geh.  Dorf  xon  21  H.  u.  173  B., 
5iSt.  von  Chrudim. 

flllfram,  Mähren,  Zuaim.  Kr.,ein  Ouf 

uuADorf;  siehe  Milfraun. 
jflllfrauii,  auch   Mühlfraun  oder  Mil- 

fram  — Mähreu,  Znaim.  Kr.,  eine  vor- 


iiml»d.  aufgehobenen  Kloster  Brück  b^i 
Znaim  angehör.  Dorfsgemeinde,  nun  ein 
Out  und  Lokaipfarrdorf,  hartan  derTaia, 
gegen  W.  bei  Klein-Tesswitz,  1  Stande 
von  Znaim. 

Ulillieliii,  oder  Mühlham  genannt  — 
Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  Pftetf^erichf, 
Herchaft^  Schloss  und  Hof  markt,  mit  ei- 
ner Fifialkirche,  wovon  die  Häuser  auch 
zuMiPfleggechte.  Mauerkirchen  u.  Hrsch. 
Sunztng  gehören,  liegt  am  Inuflusse,  t  St. 
von  Altheim. 

l7Iiliatiico,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Uistr.XII,  Ogg^ono  j  siehe  Val  Greghen- 
tino. 

I?Iilicfliaiiy,  Ungarn  ein  Dorf  von  löH. 
und  105  B.,  im  Set.  Georger  Grenz-Regi- 
ments  Bezirke. 

]fIilich«^vo,  Ungarn,  10  zerstr.  Häuser 
mit  73  Binw.,  im  Agramer  Komitate. 

IflllicIilcSft  ,  Kroatien,  Agram.  Komt , 
ein  Dorf. 

]fIIMeo«v,  Militschow,  Miiicowos  — 
^Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein  Dor/' von  24  H. 
und  183  B.,  nach  Kozian  eingpf.,  hat.  1  Fi- 
lialkirche zuPetri  Kettenfeier,'!  Schule, 
1  Gemeinde-Schüttboden  und  1  Wirths- 
haus. Abseits  liegt  am  Kuzowerbache  die 
eingängige  Ufermühle,  1  St.  von  Kfic. 

Jfllllczka,  Ungarn,  Warasd.  Komifat, 
ein  Landhaus. 

Iflillczow,  Böhmen,  Tab.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Hrsch.  Neu-Reichenau  ,  siehe  Millit- 
schoVv. 

]flilicz»w,  Böhmen,  Rak.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Krzitz  ;  siehe  Militschow. 

milSczoives,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Dorf;  siehe  Militscho- 
wes. 

]TI81iet&cBi,Illirien,Istrien, Mitterb.  Kr., 
ein  Dorf  im  Bez.  u.  auf  der  Insel  Veglia, 
zur  Pfarre  Ool)basnizza,  in  derDiöcese 
Veglia,  1  Stunde  V.  Veglia. 

üNllllfeJ,  Siebenbürgen,  ein  ßer^,  Inder 
Obern  Weissenb.  Gesp.,  f  Stunde  v.  Kas- 
zon  üjfalu. 

I9IlliBiinoBi«rdo,  Dalmatien,ZaraKr  , 
Knin  Distr.,  ein  am  Berge  gleichen  Natu, 
lieg.  Dorf  und  Fil.  der  Pfarre  Xagoro- 
vich,  der  Hauptgemeinde  und  Prätur  Knin 
einverleibt,  auf  dem  festen  Lande,  5  Migl. 
von  Knin. 

Hilljet  Galizien,  Bukowiner  Kreis,  ein 
adel.  Pfarrdorf,  liegt  rechts  am  Flusse 
Czeremusk,  5 Stunden  von  snyatin. 

Jfllllk,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ein  Dorf , 
zur  Hersch.  Bistritz,  ^  St,  v.  Ol)erneueru. 

Hillk,  Galizien,  Sai^deccr  Kreis, ein  zur 
Kammeralherschaft  Muszyna  geh.  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  am  Flusse  Poprad,  6  M. 
von  Bochnia,  12  Stunden  von  satnlec. 
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XlllkRU,  niähr.Milkow  — Mährea,!«]. 
Kreis,  ein  Dorf  von  18  H.  Qnd  101  B.,zur 
.     Herschaft  Deutscli-Rndoletz,  unw.  Wo- 
leiii,2^  St.  vonHecreiifi. 

JfllllUau,  Scblesif n,  TeschnerKrei«)  ein 
zu  den  herzog:!.  Teschner  Kattmergfiterii 
li,eh.Dorf^  1  Stunde  von  Jablauicaa. 

nillllioivetz,  Böhmen,  Budweis.  Kr.; 
siehe  Set.  Milikowitz. 

millkoivetx,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Stadt  Straltonitz,  IJ  St.  von 
^      Srralioolt'z.  . , 

]fIlllkov%it%, Böhmen, Badw.  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Herschaft  und  Gxdeohantei 
Krumau,  3  St.  von  VVittingau,  1^  St.  von 
Budweis. 

Jflillii,  Miljn;  siebe  Mlllin. 

^JCnilihl  ili  CIOK,  Tirol,  ein  WeiterfZnm 

■  'L«Hnd|u;er.  Fondo  und  Gemeinde  Cloz. 

Ulillrieko,  Böhmen,  Taborer  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Stadt;  s.  Mühlhausen. 

9Iili8ek«?u(z,  Galizien.  Bnkow.  Kreis 

>«*^eiii  f>or/"niiteinerPfarre,amFiusseSuc- 
zawaj  1^  St.  von  Granicxeslie. 

]VIili8^irxe,  Böhmen,  Snazer  Kreis. «in 
Gm(  und  Dörfchen',  siehe  Milloschitz. 

jmilltßr,  und  zwar  in  fol;i;ender  lleihe  T 

'M;i  li  tä  r  -  Be  h  ör  d  e  n  und  Aemter 
in  Wien. 

^Militär-Generai-Kommanden. 

Mi  lltär- Garden. 

MJIi  tär  -  Ord  en  :    Maria    Theresieu- 

'-(/Ordcw,    Elisabeth    Tberesien  -  Sttftun/s:. 

I«  i.  nien-1nfaiiterie-He/»:imeute: 
Grenadier-Batailloue,  National' Greuz- 
lnfauterie-Re;^imeute  u.  Bataillone,  Ti- 
roler Jä^er-Re^imeut,  Feld-Jäger-  Ba- 
taillone. 

KfivalJerie-Recim  eilte:     Küras- 

^l^^iere,  Dragoner,  Chevanx-tiegers,  Hu- 

^'saren,  ühJanen. 

Artillerieflegimente:  Feld- Artil- 
lerie, Artillerie- Feldxeugamt  in  Wien, 
Garuisons  -  Artillerie ,  Ganiisous  -  Ba- 
taillone. 

Genie- Korps. 

Kriegs-Marine. 

Uebrige  Militär  -Korps  und 
Branchen. 

Mili  tär-Bild  uu  gs-Ans  talt  en  ,  - 
Militäranstalten,  andere. 

Militär  -  geographisches  In- 
stitut. 

Festungen. 

Buudes-Militär. 

Militär-Verwaltung. 

Militärgrenze. 

K.  K.  Mil  itär- Behörden  und  Aem- 
ter in  Wien.  K.  K.  Hoffcriegsrath, 
Hof  Nro.  421.  ~  Hofkriegsrath-Kauz- 
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lei-Arehlv  und  Milit&r-  Depositen-  Ad- 
ministration, Hof  Nro.  421.  —  Justiz- 
Normaiien- Comraissioo,  Hof  Nro.  431. 
—  GeiteraloMontuFs-Inspeotion,  Als«r- 
▼orstadt  Nro.  890.  —  Geueral-Remon- 
tirungfl-Inspectiou,  Kärntnerstrasse  Nr. 
983.    —     Directioo     der    militärischen 
Kircheuangeleiienheiten ,  Teinfaltstras- 
se  Nro.  73.  —^  Feld-Consistorial- Kauz- 
lei ,    Teiufallstrasse  Nro.  72.  —  Feld- 
j     superiorat ,  Nieder  Oesterr. ,  Schoiteu- 
I     gasse,  Mölkerhof  Nro.  103.  -  Geuie^ 
Hauptamt,    Hof   Nro.    421.    -  Genie- 
I     Haupt- Archiv,    Hof  Nro.  421.  —  Ar- 
tillerie-Haupt-Zeugamt, Hof  Nro.  421. 
I     —  General-  Quarticrmeister-Stab  ,  Hof 
I     Nro.  421.   —  Militärisch  geographisch- 
i     topographisches    und     lithographisches 
I     Institut.  Joäephstädter-Glacls  Nr.  212. 
i     —    Kriegs- Archiv,    Hof  Nro.  421.  - 
Allgemeines  Militär- Appellatious- Ge- 
richt,   Hof  Nro.  421.    —  Judicium  dc- 
le4;atam   mixtum  ,   Teinfaltstrasse  Nro. 
74.   —   Oberst- Feidärztliche  Direktion, 
Währingergasse   Nro.   221.   —  Stabs- 
feldärzlliche Direktion,  Währingergas- 
se  Nro.  221.  —  Medicinisch  -  chirurgi- 
sche Josephs  -  Academie  ,    Wäiiringer- 
gasse    Nro.    221.   —    Militär    Medica- 
menteu-Ret^ie,  Rennweg  Nro.  639.  — 
Oberstes  Militär- Schiffamt ,   Leopold- 
stadt Nro.  89. 
K,  K.  Militär- General -Commau- 
den.    In  Oesterreich  ob  und  unter  der 
Bus,  dann  Salzburg,  in  Wien,  Freiung 
Nro.  63.    —  In  Linz  General  Militär- 
Commaudo.  —  In  lllirien,  Inuer-Oester- 
reich  und  Tirol ,  zu  Grätz.  —  In  Böh- 
men, zu  Prag.  —  In  Mähren  u.  Schle- 
sien ,    zu  Brüuu.    —    In    Galizien ,    zu 
Lembertr.   —   In  Ungarn ,  zu   Ofen.  — 
Im  iombard.  venetian.  Königreiche,  zu 
Verona.  —  In  Slavonien  und  Syrmieu, 
zu  Peterwardein.  —  In    der   vereinig- 
ten Banal- Warasdlncr- Carlstädter  Mi- 
litär-Grenze, zu  Agram.  —  Im  Baua- 
te,  zu  Temeswar.  —  In  Siebenbürgen, 
zu  Herraanustadt.  —  In  Dalmatien,  zu 
Zara.   —  Marine- Ober- Oommaudo,  zu 
Venedig. 
i(.  K.  Garden.     K.    K.    erste  Arcieren- 
Leibgarde  (errichtet   1763) ,   Reunweg 
Nro.    643    (Röcke   ponceauroth  ,    Auf- 
schläge  und  Kragen  schwarz,    Pauta- 
lODs  weiss,  gelbe  Knöpfe).  —  Königl. 
ungarische  adeli^,e  Leibgarde  (errichtet 
1763),    Set.    Ulrich   am    Glacis  Nro.  t 
(Pelze,  Dollmaus  und  Beinkleider  hell- 
roth ,   weisse    Knöpfe).    —    Königliche 
Iombard.    venetian.    adelige  Leibgarde 
(errichtet  1839),  Landstrasse,  Uugar- 


gasse,   Nro. 


389.   (Helme  von  Silber, 
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CoUets  hochrotb,  Aufscbtöge,  i»ftd  Kra- 
gen kornblumenblau,  PantaJon»  weiss, 
Epauleta  und  Acbselschnüre  von  Gold, 
gelbe  Knöpfe).  >-  K,  K.  (Trabanten- 
Leibgarde  (errichtet  1766),  Laimgrube 
Nro.  186  CBöcke  pouceauroth ,  A.  und 
Kr.  schwarz,  Beiokleider  weiss,  gelbe 
Knöpfe).  ~>  K.  K.  Hof  bürg  wache,  Laim- 
grabe  Nro.  185  (Röcke  licbthechtgrau, 
Aufschläge  schwarz,  Beinkleider  weiss, 
gelbe  Knöpfe). 

Militär-Orden.  Der  k  k.  militä- 
rische Maria-Theresien- Orden 
(gestiftet  von  I.  M.  der  Kaiserin  uud 
Königin  Maria  Theresia,  am  18.  Juni 
1757) )  dem  Tage  des  Igieges  bei  Pla- 
nian  und  Kolliu),  seit  seiner  Stiftuu^ 
im  Ganzen  933  Mitglieder  (45  Gross 
kreuze,  99  Commandeurs,  und  789  Hil- 
ter),  davon  800  iu  k.  k.  österreichi- 
schen Diensten,  nämjich:  37  Gross- 
kreuze, 81  Commandeurs,  682  Hitter, 
und  133  in  fremden  Diensten  ,  uäm 
lieh:  8  Grosskreuze,  18  Commandeurs 
und  107  Kitter. 

Die  k.  k.  Blisabeth-Theresieu- 
Militär  -  S  tif  t  u  ng  (errichtet  im 
Jahre  1750,  und  erneuert  im  Jahre 
1771),  z&hlt  21,  seit  ihrer  Erneuerung 
abfrr  im  Ganzen  164  Mitglieder. 

K.  K.  Linien- Infanterie*  Re«i- 
menter.  Nro.  1.  Errichtuugs  -  Jahr 
1716^  Werb- Bezirk  Weisskirchen  iu 
Mähren,  Aufschläge  und  Kragen  dun- 
kelrolh,  Knöpfe  gelb.  —  Nro.  2.  Brr. 
J.  1741,  Wbbzk.  Pressburg,  A.  u.  Kr. 
kaisergelb  ^  Kn.  gelb.  —  Nro.  3.  Err. 
J»  1715,  Wbbzk.  Brunn,  A.  und  Kr. 
himmelblau,  Ku.  weiss.  —  Nr.  4.  Err. 
J.  1696 ,  Wbbzk.  Wien  ,  A.  und  Kr. 
himmelblau,  Ku.  gelb.  —  Nro.  5.  Err. 

*  J.   1766,   seit    dem   Jahre  1807  in  das 

•  1.  und  2i  Gar^sons- Bataillon  umge- 
schaffen. —  ^to.  6.  Err.  Jahr  1775, 
seit  dem  Jahre  1807  iu  das  3.  und  4. 
QaruisOns -Bataillon  umgeschaffen.  — 
Nro»  7.  Err.  J.  1691,  Wbbzk«  Klageu- 
furtf  Ai.  tind  Kr.  dunkelbraun,  Knöpfe 
weiss.  —  Nro.  8.  Err.  J.  1647 ,  Wb. 
Bzk.  Iglau,  A.  und  Kr.  grasgrün,  Ku. 
gelb.  —  Nr.  9.  Krr.  J.  1725,  Wbbzk. 
Stry  iu  Galizien,  A.  u.  Kr.  apfelgrün, 
Kn.  gelb.  —  Nro.  10.  Err.  Jahr  1715, 
Wbbzk.  Przemysl  iu  Galizien,  A.  und 
Kragen  paperlgrün ,  Knöpfe  weiss.  -- 
Nro.  11.  Err.  J.  1662,  Wbbzk.  Tabor 
in  Böhmen,  A.  uud  Krag,  dunkelblau, 
Kn.  gelb.  —  Nro»  12.  Err.  Jahr  1702, 
Wbbzk.  Sanok  in  Galii&ien,  A.  u.  Kr. 
dunkelbraun,  Kn.  gelb.  —  Nro.  13. 
Krr.  J.  1814 ,  Wbbzk.  Padua ,  A.  uud 
Kr.  roseuroth,  Kn.  gelb.    —    Nro.  14. 


Err.,  J.  17ii3„WbbÄk.  Linz,  A.  u>4,Kr. 
8chwaj|;z ,  Kn.  gelb,  —  Nre.  15.  firr. 
J.  1701,  Wbbzk.  ZlQczow  in  Galizien, 
A.  und  Krag,  krapproth,  Ka.  gelb.  — 
Nro.  16.  Err.  J.  1703^  MW^bidfc  Tre- 
viso,  A.  und  Krag,  schwef^lgell) ,  Kn. 
gelb.  —  Nr.  17.  Err.  J.  1675,  Wbl^zk. 
Laibach,  A.  uud  Krag.  lichthraUn,  kn. 
weiss.  —  Nro.  18.  Err.  J.<1698  ,  Wb. 
Bzk.  Kdniggrätz»,  A.  Uud  Kr.  dunkel- 
roth,  Kn.  weiss.  —  Nro.  19.  Err.  J. 
1734,  Wbbzk.  Stuhlweisseuball-g ,  A. 
u.  Kr.  lichtblau,  Ku.  weiss; -^  iNr.  20. 
Err.  J.  1682 ,  Wbbzk.  Neu-Saüdec  in 
Galizieu,  A.  u.  Kr.  krebsroth,  Kn.  w.  — 
Nro.  21.  Krr.  J.  173^  ,  Wbhzk*  €hru- 
dim  in  Böhmen,  A..  uud  Kr^  meergrün, 
Kn.  gelb.  -  Nro,  22.  Err.  Jahr  1708, 
Wbbzk.  Triest,  A.  und  Kr.  kniaergelb, 
Ku.  weiss.  —  Nro.  23.  Err.  *#,  1814, 
Wbbzk.  Lodi,  A,  und  Kr.  karmoisin- 
roth,  Kn.  weiss.  —  Nro.  24.  Err.  Jalir 
1632,  Wbbzk.  Kolomea  in  Galizien, 
A.  und  Kr.  dunkelblau,  KnJ  weiss.  — 
Nro.  25.  Err.  J.  1672,  Wbbzki  Pifefejt, 
A.  und  Kr.  meergrfiu  ,  Kn.  weiAs.  — 
Nro.  26.  Err.  J.  1717,  Wbbzk.  üdine, 
A.  und  Kr.  paperigrüo  ,  Kn.  gelb.  — 
Nr.  27.  Err.  J.  1682,  Wbbzk.  Grat«, 
A.  und  Krag,  kaisergelb,  Kn.  gelb.  — 
Nr.  28.  Err.  J.  1698  ,  Wbbzk.  Prag, 
A.  und  Krag,  grasgrün,  Ku.  weiss.  — 
Nr.  29.  Err.  J.  1709,  Wbbzk.  Troppau, 
A.  und  Krag,  lichtblau,  Kn.  weiss.  *- 
Nr.  30.  Err.  J.  1725,  Wbbzk  Lomberg, 
A.  u.  Kr.  lichthechtgrau,  Kn.;  gr«lbv'  — 
Nr.  31.  Err.  J.  1741,  Wbbzk.  Hermann- 
stadt, A.  u.  Kr.  kaisergelb,  Ku.  weiss.  - 
Nr .  32.  Err.  J.  1741 ,  Wbbzk.  Peath, 
A.  und  Kr.  lichtblau,  Knöpfe  gelb.  — 
Nr.  33.  Err.  J.  1741,  Wbbzk.  AHsä^h;! 
Ungarn,  A.  u.  Kr.  dunkelblau,  Kn.  w«— 
Nr.  34.  Err.  J.  1734,  Wbbzk*  Kasc#ay, 
A,  uud  Kr.  krapproth,  Kn.  weiss,;  v-f- 
Nr.  35.  Err.  J.  1682,  Wbbzkv-^ilsen, 
A.  uud  Krag,  krebsroth»  Kn.  ge^  — 
Nro.  36.  Err.  J,  1675  ,  Wbbaki  Juug- 
bunzlau,  A.  und  Kr.,  bleichroth ,  Knö- 
pfe weiss.  —  Nro.  37,  fidrr.Jahr  1741» 
Wbbzk.  Gross  wardein,.  A.  uud  Krag, 
hellroth,  Kn.  gelb.  -  Nr,  3&.  Err.  J. 
1814,  Wbbzk.  Brescia,  A.  und  Krag, 
rosenroih,  Ku.  weisen  — ijNro.  39,  Er- 
richt.  'Jahr  175?  ,.  Wbbak.  Debreczin, 
A.  und  Krag,  heljroth,  Kn.  weiss.  — 
Nro.  40.  Err.  Jahr  1734,  Wbbak.Rze- 
szow  in  Galtzieii,  A.  und  Krag,  licht- 
blau»  Kn.  gelb,  r-  Nro.  41.  Err.  Jahr 
1701 ,  Wbbzk.  Czernowitz  in  der  Bu- 
kowina,, A.  und  Kr.  schwefelgelb,  Kn^ 
weiss.  --  Nro.  42.  Err.  J.  1683,  Wb. 
Bzk,  Theresieustadt,  A.  uud  Kr.  orau- 


Rtgelb,  Kii.  weiss.  —  Nro.  4*.  Ei?r.'J. 
1814 ,  Wbbak.  Como  und  Soüdrio  ,  A. 
und  Kr.  karmoisiiiroth  ,    Kn.    /»elb.  ^-^ 
Nr.  44.  Brr.  J.  1744,  Wbbzk.  Mailand, 
A,    ttJid    Kr.  krapppotli,  Ku.  weiss.   — 
Nr.  45.  Brr.  J.  1816,  Wbbzk.  Verona, 
A.  und  Kr.  ponceauroth  ,  Ku.  gelb.  --- 
Nr.  46.  Brr.  J.  1745,  1809  reducirt.  - 
Nro.   47.  Err.  J.  1688 ,    Wbbzk.   Mar- 
burg in  Steiermark,  A.  und  Kr.  atahl- 
grüu,    Kn.  weiss.  —  Nro.  48.  Err.  J. 
1798,  Wbbzk.  Oedenburg ,  A.'  und  Kr. 
stahlgrün  ,  Kn.  gelb.  —   Nro.  49.  Err 
J.   1715.,  Wbbzk.  Set.  Polten ,  A.  und 
Kr,  lichtheehtgrau  ,   Knöpfe   weiss.    — 
Nr.  50.  Brr.  J.  1642,  1809  reducirt. — 
Nro.  &1.  Brr.  J.  1702  ,  Wbbzk.  Klau- 
senburg in  Siebenbürgen,    A.  und  Kr. 
dunkelblau,    Knöpf,  gelb.  —  Nro.  52. 
Brr.  J.  1741,  Wbbzk.  FünfkircJfeu,  A. 
und  Kragen  duukelroth,   Ku.    gelb.  — 
Nr.  58.  Err.  J.  1756  ,  Wbbak.  Bsseg, 
A.    und  Kr.  dunkelroth,  Kn.  weiss.  — 
Nr.  54.  Err.  J.  1661,  Wbbzk.  Olmütz, 
A.  und  Kr.  apfelgrün  ,   Kn.    weiss.   — 
Nr.  55.  Err.  J.  1742,  1809  reducirt.  — 
Nr.  36.  Err.  J.  1684,  Wbbzk.  Wado- 
wice,  A.  u.  Kr.  stahlgrün,  Kn.gelb. — 
Nro.  57.    Err.  J.  1689,   Wbbzk.    Tar- 
now  in  Galizien ,   A.    und    Kr.  bleicb- 
roth,   Kn.  gelb.  —  Nro.  58.  Err.  Jahr 
1763,    Wbbük.  Stanislawow   in  Gali- 
zien, A.  u.  Kr.  schwarz,  Kn.  weiss.  — 
Nr.  59.  Err.  J.  1682,  Wbbzk.  Salzburg 
A.  und  Krag,  orangegelb,  Kn.  gelb.  - 
Nr.  60.  Err.  J.  1789,  Wbbzk.  Eperies, 
A.  und  Kr.  stahlgrün ,    Kn.    weiss.  — 
Nr.  61,  Brr.  J.   tT98,  Wbbzk.  Temes- 
war,  A.  u.  Kr.  grasgrün,  Kn.  gelb.  — 
Nro.  62.  Err.  J.  1799,  Wbbzk.  Kron- 
stadt in  Siebenbürgen,  A.  und  Kragen 
grasgrün,  Kn.  weiss.  —  Nro.  63.  Brr. 
Jahr    1799,    Wbbzk.  Taruopol  in  Ga- 
lizien, A.  und  Krag,  l^chtbranu  ,  Knö- 
pfe gelb. 
Grenadier- Bataillone.  Die  Grena- 
dier- Divisionen  sftmnitlicher  58  Infan- 
terie-Regimenter  forinireu  20  Batail- 
lone,   uiid    sind    gegenwärtig    folgen- 
der wei»e    nach  deii  Nummern  der  Re- 
gimenter zusammengestellt:  1.  Nr.  18, 
21,  «8.  (Prag).  ~  II.  Nr.  11,  25,  54. 
(Prag).  —  lU.  Nr.  35,  36,  42.  (Prag). 

-  IV.  Nr.  20 ;  56 ,  57.  (Olmütz).  - 
V.  Nr.  1,  12 ,  29.  (Wien),  —  VI.  Nr. 
3,  4,  8.  (Wien).  -—  VH.  Nro.  14,  49, 
59.  (Wien).  —  VIU.  Nro.  27,  47. 
(Gräte).  —  IX.  Nr.  7,  17,  22.  (Triest). 

—  X.  Nro.  41,  58,  63.  (Leinberg).  — 
XL  Nro.  9,  10,  40.  (BrÜHo).  — 
XIL  Nro.  15,  »4,  30.  (Lemberg).  — 
Xin.    Nto.   19,    48,    60.   (Wien).  — 
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XIV.  Nco.  B3,  5»,   m-mmiii').  -^- 

XV.  Nro.  31,  51,  6«.  (Hermannstädl). 
,    ---  XVL   Nro.  2,    32,   39.  (Ofen).   — 

XVH.  Nro.  34,  37,  53.  (Wien).  *- 
XVIU.    Nro.  13,   23,   44.  (Wien).  — 

XIX.  Nro.    38,  43,  45.  (ÄTailand).   - 

XX.  Nro.  16,  86.  (Venedig).  —  Die 
Farbe  der  Röcke  sämmtlicher  Linien- 
Infanterie- Regimenter  ist  weiss  ,  Jene 
der  Beinkleider  lichtblau. 

K.    K.    National-  Grenz-  Inf  an  tö- 
rie-Regiraenter    und    Batail-i>'^ 
lone.  Nro.  1.  Errichtungs-Jahr  1746, 
Liccaner  Regiment,  Carlstädter  Militär- 
Grenzbezirk,    Stabs- Station    Gospich, 
Aufschläge    und      Kragen     kaisergelb, 
Knöpfe  gelb.   —  Nro.  2.  Err.  J.  1746, 
Ottochauer  Rg.,  Garlstädter  Mil.-GrÄ.- 
Bzk.,  Stabsstat.  Ottochacz,  A.  und  Kr. 
kaisergelb,  Kn.  weiss,  -r-  Nro.  3.  Err. 
J.  1746,  Oguliuer  Regim.,  Carlstädtcr 
Mil.-Grzbzk. ,  Stabsstat.  Oguliu,  A.  u. 
Kr.  orangegelb,    Kn.   gelb.   —  Nro.  4. 
Err.  J.  1746,  Szluiner  Reg.,  Carlstäd- 
ter Mil.  -  Girzbzk.,  Stabsstat.  Carlstadt, 
A.  und  Kr.  orangegelb,  Kn.  weiss.  — 
Nro.  5.  Err.  Jahr  1746 ,    Warasdluer- 
Kreuzer  Reg.,  Warasdiuer  Milgrzbzk., 
Stabsstat.  Bellovär,  A.  und  Kr.  krebs- 
roth  ,    Kn.  gelb.   —   Nro.  6.  Err.  Jahr 
1746,  Warasdiuer-Sanct-Georgcr  Rg., 
Warasdiner  Mil.-Grzbzk.,  Stabsstation 
Bellovär,  A.  und  Kr&g.  krebsroth,  Kn. 
weiss.  —  Nro.  7.  Err.  J.  1750,  Broo- 
der  Regim.,  Slavouieu  Mil.-Gcenzbzk., 
Stabsstat.  Vinkovcze,   A.  and  Kragen 
bleichroth,  Kn.  weiss.  —  Nto.  8..  Brr. 
J.  1750,  Gradiscauer  Reg.,  Slavouieu 
Mil.-Grzbzk.,  Stabsstat.  Ne«-äradiscä, 
A.  und  Krag,  bleichroth ,  Kn.  gelb.  -^ 
Nro.  9.  Err.  J.  1750,   Peterwardeiuer 
Reg.,  Slavouien  Mil.-Grzbzk.,  Stabsst. 
Mitrowitz,    A.  und  Kr.  lichthechtgrau, 
Kni  gelb.    —  Nro.  10.  Err.  Jahr  1745, 
l.  Banal-Reg.,    Banal  Mil.-6renzbzk,j 
StabssUt.  Glina,    A.  und  Kr.  karmoi- 
sinroth,  Kn.  gelb.  -^  Nro.  11.  Brr.  J. 
1746,  2.  Banal-Reg.,  Banttl  Mii.-Grz.- 
Bzk. ,    Stabsstat.  Petrlnia ,   A.  lyid  Kr. 
karmoisinroth,  Kn.  weiss,   ~  Nro.*  42. 
Err.  J.  1767,  Deutsch-Bauater  Regim., 
Bauat  Mil.-Grenzbzk.,  Stabsstat.  Pan- 
csowa,  A.  und  Krag,  himmelblau,  Ku. 
weis«.  -  Nro.  13.  Err.  J.  1767,  Wa- 
rachisch-Bauater  Regim.,   Banat  Mil,<» 
Grzbzk. ,  Stabsstat.  CarauÄebes,  A.  a. 
Kragen  lichthechtgrau,    Kn.  weiss.  — 
Nro.  14.  Err.  J.  1762,  1.  Szdkler  Rg., 
Siebenbürgen  Mil.-Grzbzk.,  Stabsstat. 
Csik-Szereda,    A.    und    Kr.  rosenroth, 
Kb,  gelb.    -  Nr^.  15.  Err.  Jahr  1762, 
8.  Sz^kler  Regim.,  Siebenbürgen  Mil.- 
50* 
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Grzbzk.,  Stabsstat,  Kezdi- Vasärhely, 
A.  und  Kr.  rosenroth  ,    Kn.   weiss.    — 
Nro.  16.  Err.  Jahr  1762,  1.  Walachei) 
Kegim.,  Siebcubürgeu  Mil.-  Grenzbzk., 
Stabsstat.  Orlat,  A.  und  Kräis.  papcrl- 
grün,  Ku»  gelb.  -_  Nro,.  17.  Err.  Jahr 
1762,  2.  Walacheii  Beg.,  Siebeubürgen 
Mil.-Grzbzk. ,  Stabsstat;  Näszod,  A.  u. 
Kn    paperlgrüu ,    Kn.    weiss.    —    Nro. 
18.  Err.  J.  1838,   Illirisch-Bauatisches 
Regiment,  Banal  Mil.-Grzbzk. ,  Stabs- 
stat. Weiskirchen   im  Banate,  A.    und 
Krägeu    himmelblau,   Knopfe  gelb.  — ' 
Nro.  19.  Err.  J.  1764,  Czaikisten-Ba- 
taillon,  Slavonien  Militär-Grenzbezirk, 
Stabsstatiou  Titel   in  Ungarn  ,    A.  und 
Krägeu    lichtroth ,     Knöpfe    weiss.    — 
Die  Farbe  der  Röcke  sämmtlicher  Na 
tioual  -  Grenz  -  Infanterie  -  Regimenter 
.  .und   des   Illirisch- ßanatischen  Batail- 
^Jons  ist  dunkelbraun  ,   jene   der  Bein-* 
jljleider    lichtblau.    —    Das  Czaikisten- 
^^^jpataillon    hat    Röcke    und  Beinkleider 
yan    lichtblauer,    und    die   Mannschaft 
Paroli  von  lichtrolher  Farbe. 
K.K.  Tiroler  -  Jäger-  Regiment. 
Errichtungs-Jabr  1816  ,  Warb  -  Bezirk 
jiTirol,  Stabs-Statiou  Innsbruck ,  Röcke 
-uud  Pantalons  hechtgrau,  Kragen  und 
Aufschläge  grasgrün,  Knöpfe  gelb. 
Ki   K.   Feld-Jä«;cr-  Bataillone. 
iWr;  1.  Err.  J.  1808,  Wbbzk.  Böhmen. 
—  Nr.  «.  Err.  J.  1808,  Wbbzk.  Böh- 

.mtaeü Nro.  3.  Err.  J.  1808,  Wbbzk. 

Nicder-Oesterreich.  —  Nro.  4.  Err.  J. 
1808,  Wbbzk.  Mähren.  —  Nr.  5.  Err. 
J.   1808,  Wbbzk.   Mähren.  -  Nro.  6. 
,  Err.  J.  1808,  Wbbzk.  Böhmen.   -  Nr. 
.us7.  Err.  J.  1808,  Wbbzk.  Nieder-  und 
>f    Ober-  Ocsterrcich.    —   Nro.  8.    Err.  J. 
'i<?1808,    Wbbzk.   Lombardie   uud  Vene- 
dig. —  Nro.  9.  Err.  J.  1808,  Wbbzk. 
iluoer-Oesterreicb.  —  Nro.  10.  Err.  J. 
«1313  ,    Wbbzk.   Ober  -  Oesterreich.    - 
Nro.  11.  Err.  J.  1813,*  Wbbzk.  Lom- 
bardie  und  Venedig.   —  Nro.  12.  Err. 
J.  1813 ,  Wbbzk.  Galizien.    —    Röcke 
uh(\  Pantalons  hechtgrau  ,  Kragen  und 
Aufschläge  grasgrün  ,  Knöpfe  mit  dem 
,  Bataillous-Nro.  gelb. 

K.  K.  Kavall^ri  e-  Reglm  en  t-er. 
I.  Kürassiere.    Nro.  1.    ßrr.   J. 

1768,  Wbbzk.  Böhmen,  A.  und  Paroli 

dunkclroth,  Kn.  weiss.  —  Nr,  2.  Err. 

J.  1672.  Wbbzk.  Böhmen,  A.  und  Par. 

schwarz,  Kn.  weiss.  —  Nro.  3.  Err. 
.  J.  1768 ,    Wbbzk.    Nieder-    uud  Ober- 

Oestcrrcich  ,  A.  und  Par.  duijkelroth, 
.  ,  JtU.   gelb.    -   Nro.  4.  Err.  Jahr  1672, 

Wbbzk.  Nieder-Oesterreich,  A.  u.Par. 

grasgrün ,  Kn.  weiss.  —  Nro.  5.  .Err. 


'Jfätir  1721 ,  Wbbzk.  Inncr-Oesterrcich, 
A.  und  Par.  lichtblau,  Kn.  weiss.  — 
Nro.  6.  Err.  J.  1721,  Wbbzk.  Mähren, 
A.  und  Paroli  schwarz  ^  Kn.  «elb.  — 
Nro.  7.  Err.  J.  1655,  Wbbzk.  Böhmen, 
A.  und  Par.  dunkelblau,  Kn.  weiss. — 
Nr.  8.  Err.  J.  1618 ,  Wbbzk.  Böhmen, 
A.    und  Paroli  tfchärlachroth ,   Knöpfe 

gelt).--/'-  ■'■;•'• 

II.  Dragoner.  Nro.  1;  Err.  Jahr 
1682,  Wbbzk.  6ali;?ieu,  A.  und  Paroli 
schwärz,  Kn.  wejss.  —  Nro.  2.  Err. 
J.  1701,  Wbbzk.  Nieder-  und  Ober- 
Oesterreich,  A.  und  Par.  dunkelblau, 
Kn.  weiss.  -  Nro.  3.  Prr.  Jahr  1683, 
Wbbzk.  Galizien,  A.  und  Kr.  dunkel- 
roth,  Kn.  Weiss.  —  Nro.  4.  Err.  Jahr 
1733,  Wbbzk.  Inner -Oesterreich,  A. 
und  Paroli  hellroth ,  Knöpfe  weiss.  — r 
Nr.  5.  Err.  J.  1683,  Wbbzk.  Böhmen, 
A.  u.  Par.  dunkelgrün,  Kn.  weiss.  ~ 
Nr.  6.  Err.  J.  1798,  Wbbzk.  Mähren, 
A.  und  Par.  lichtblau ,  Kn.  weiss.  — 
Die  Farbe  der  Röcke  der  Kürassiere 
und  Dragoner  ist  weiss,  jene  derPan- 
talons  lichtblau. 

III.  Cheveaux- Legers.  Nro.  1. 
Err.  Jahr  1688,  Wbbzk.  Nieder-  und 
Ober-Oesterreich  ,  Röcke  dubkelgrün, 
Pantalons  dunkelgrün ,  A.  u.  Kr.  hell- 
roth ,  Kn.  gelb.  —  Nro.  2.  Err.  Jahr 
1758,  Wbbzk.  Böhmen,  R.  dunkelgrün, 
Pant.  dunkelgrün,  A.  und  Krag,  hell- 
roth ,  Kn.  weiss.  —  Nro.  ^.  Err.  Jahr 
1718,  Wbbzk.  Galizien,  Röcke  weiss, 
Pant.  lichtblau,  A.  und  Krag,  hellroth, 
Kn.  gelb.  —  Nro.  4.  Err.  Jahr  1725, 
Wbbzk.  Böhmen,  R.  dunkelgrün,  Pant. 
dunkelgrün,  A.  uud  Krag,  krapproth, 
Kn.  gelb.  —  Nro.  5.  Err.  Jahr  1640, 
Wbbzk.  Böhmen,  R.  weiss,  Pantalons 
lichtblau,  Aufschi,  und  Krag,  lichtblau, 
Kn.  gelb.  —  Nro.  6.  Err.  Jahr  1798, 
Wbbzk.  Galizien,  R.  weiss^  Pantalons 
lichtblau,  Aufschi,  und  Kr.  krapproth, 
Kn.  gelb.  -^  Nrb.t.'Err.  Jahr  1814, 
Wbbzk.  Lombardie  trnd  Vönedig,  R. 
weiss^  Pant.  lichtblau ,  A.  U.  Kr.  kat- 
moisinroth ,  Kn.  wttiss. 

IV.  Husaren.  Nro.  1.  Err.  Jahr 
1756,  Werbbezirk  der  ungarischen  In- 
fanterie-Regimenter Nro.  19j  Czako 
schwarz,  Pelze  und  Dollnianns  dun- 
kelblau ,  Beinkleider  dunkelblau  ,  Kn. 
gelb.  —  Nro.  2.  Err.  J.  1743,  Wbbzk. 
Nr.  31 ,  51  und  62,  Czako  krapproth, 
P.  und  D.  lichtblau,  Beinkl.  lichtblau, 
Kn.  gelb.  —  Nro.  3.  Err.  Jahr  1702, 
Wbbzk.  Nrö.  33 ,  Czako  aschengrau, 
P.  u.  D.  dunkelblau,  BeinkF.  dunkel- 
blau, Kn.  gelb.  —  Nro.  4.  Err.  Jahr 
1734,  Wbbzk.  Nr.  37  und  61,    Czako 
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licktbl*M,,,^^^y(,p,vA«J,i)M^>^rMM,  3.einkl. 
krapproth,  Kii.  ivews.  —  Nro.  5.  Err. 
J.1798,  Wbbzk.  Nr.  48,  C«ako  krapp- 
rotli)  P.  u.  D.  dunkeljL;rnn  ,  Beinkleid, 
krapprotli,  Kn.  weiss.  — *  Nro.  6.  Brr. 
Jahr  1734 ,  Wbbzk.  Nro.  39 ,  Czako 
schwarz,  P.  und  D.  korjibluinenblaii, 
Beiiikl.  kornblumenblau,  Kn.  gelb.  — 
Nro.  7.  Err.  J.  1798,  Wbbzk.  Nr.  52, 
Czako  grasgrün,  P.  und  D.  lichtblau^ 
Beinkl.  lichtblau,  Kn.  weis«.  —  Nro. 
8.  Err.  J.  1696,  Wbbzk.  Nr., 2,  Czako 
krapproth,  P.  u.  D.  dunkelgrün,  Bein- 
kleider krapproth ,  Knöpfe  «elb.  — 
Nro.  9.  Err.  J.  1638,  Wbbzk.  Nr.  53, 
Czako  schwarz,  P.  u.  D.  dunkelgrün, 
Beinkleid,  karmoisinroth,  Kn.  tfelb.  — 
Nro.  10.  Err.  J,  1741,  Wbbzk.  Nro. 
34  und  60,  Czako  «r^sj^rün  ,  P.  u.  D. 
lichtblau,  Beinkl.  lichtblau,  Kn.  gelb. 

—  Nro.  11.  Err.  J.  1761,  Werbbezirk 
der  Greuz-Infanterie-  Regimenter  Nro. 
14,  15,  16,  17,  Czako  schwarz,  P.  u. 
D.  dunkelblau,  Beinkl.  dunkelblau,  Kn. 
weiss.  —  Nro.  Vi.  Err.  Jahr  1800, 
Wbbzk.  Nr.  32,  Czako  schwarz,  P.  u. 
D.  kornblumenblau^  Beinkl.  kornblu- 
menblau, Kn.  weiss. 

V.  ühlanen.  Nro.  1.  Err.  J.   1791, 
ir^Wbbzk.    Galizien ,    Czako    kaisergelb,! 
tiij^Kurtka    und    Beinkleider    dunkelgrün, 
'Aufschläge  und  Kragen  scharlachroth,; 
Knöpfe  gelb,    Epaulets    Gold.  —  Nro.j 
,...2.  Err.  Jahr  1790,  Werbbzk.  Galizien,! 
.KV^iCzako  dunkelgrün  ,   Kurtka  und  Beiu-J 
:  ;' kleider    dunkelgrün,    Aufschläge    und 
Krägeii    scharlachroth,     Knöpfe    gelb, 
Epiiulets  Gold.    —    Nro.    3.    Err.  Jahr 
1801,  Wbbzk.  Galizien,  Czako  schar- 
lachroth, Kurtka  und  Beinkleider  dun- 
cjükelgrün  ,  Aufschlätfe  und  Krag.  s(har-j 
.ufiilachroth,  Knöpfe  gelb,  Epaulets  Gold. 

—  Nro.  4.  Err.  J.  1813,  Wbbzk.  Ga- 
lizien, Czako  weiss,  Kqrtka  und  Beiii« 

,:,,kleider   dunkelgrün,     Aufschläge    und 
.tvUKrägen    scbarlachroth ,     Knöpfe    ^elb^ 

H   Epaulets  Gold.  , 

K.  K.  Artillerie.  I.  Feld- Artillerie. 
Bombardier-Corps,  Err.  J.  1786,  Wbbzk. 
Ergänzt  sich  aus  den  5  Artillerie- Regi- 
raeutern, Stabs-Station  Wien.—  Feuer 
Werks- Corp»,  Err,  J.  1816,  Werbbezirk 
sämmtliche  couscribirte  Provinzen  der 
k.  k.öst.Mouarc^le,  Stabs-Station  Wie- 
ner Neustadt.  --  ]Kr.  1.  Feld- Artillerie- 
Regiment.  Err.  J.n72.Wbbzk.  Böhmen. 
Stabs-Statiou,  Prag.  -  Nr.  2.  Feld-Ar- 
tillerie-Regim,  Err.  J.  1772.  Werbbezirk 
Nieder-Oesterreich.  Stabs-Statiou  Wien. 

—  Nr.  3.  Feld-Artillerie  Regim.  Err.  J. 
1772.Wrbbzk.  Mähren.  Stabs -Station, 
Olmütz.   -  Nr.  4.  Feld-Artillerie  Regi- 


ment. Err.  J.  1902.  Wbbzk.  Inner  -  Oest. 
Stab«-Statiou  Gräfz.  -  Nr.  5.  Feld-Ar- 
tillerieRegim.  Err.J.  1816.  Wbbzk.  Böh- 
men. Stabs-StätioM  Pesth.  Sämmtlicbdie 
Röke  schwarzbraun,  Farbe  der  Aufschlä- 
ge und  Kragen  hochroth,  Farbe  der Beiur 
kleider  lichtblau,  Knöpfe  gelb. —  II.  Ar- 
tillerie-Feldzeugamt  in  Wien;  mit  Deta- 
chementszu  Brunn, Budweis,Grätz,  Lem- 
berg,  iMailand ,  Man(ua  ,  Olmütz ,  Pesth 
Prag  und  Verona.  Uuiformirung  wie  die 
Feldartillerie,  Knöpfe  gelb  mit  Z.  -  III. 
Garnison-Artillerie  ;  ergänzt  sich  aus  d. 
halbinvaliden  Mannschaft  der  Feldar- 
tillerie-Regimenter; mit  den  Posten: 
Wien,  Prag,  Ofen,  Olraütx,  Grätz,Lem- 
berg,  Venedig,  Mantua,  Temeswar,  Pe- 
terwardeiu,  Carlstadt,  Carlsburg,  Ins- 
bruck  und  Zara.  ünlformirung  wie  die 
FeldartillGrie,  Knöpfe  gelb  mit  6. 

K.  K.  G  a  r  n  i  s  0  n  s  -  Bataillone. 
Nr.  1.  Err.  J.  1807.  Stabs-Station  Czer- 
nowitz,  in  der  Bukowina.  — Nr.  2.  Err. 
J.  1807.  Slabsst.  Temeswar.  -Nr.  S.  Err. 
J.  1807.  Stabsst.  Brood  in  Slavonien.  — 
Nr.  4.  Err.  J.  1807.  Stabsst.  Spalatö.  — 
Nr.  5.  Err.  J.  1816.  Stabsst.  Venedig.  4- 
Nr.  6.  Err.  J.  1830.  Stabsst.  Mantua.  — 
Farbe  der  Röcke  weiss,  der  Beinkleider 
lichtblau,  die  Farbe  der  Aufschläge  und 
Kragen  schwarz,  Knöpfe  weiss.  Ergän- 
zen sich  aus  d.  halbinvaliden  Mannschaft 
dergesammteu  Infanterie-  uni?Cavalle- 
rie-Truppen. 

K.K.  Genie-  Corps.  1.  Ingcnieur^Corps 
besteht  nur  ausStäbs-  und  Ober-OtRzie- 
ren.  Stabs-Station,  in  allen  Festungen 
und  festen  Plätzen  der  Monarchie.  — 
li.  Mineur-Corps.Err.  J.  17l6f  III.  Sap- 
peur-Corps,  Err.  j.  1760. Wbbzfc.Sämmt- 
liche  couscribirte  Provinzen  der  k.  k. 
Ost.  Monarchie.  Stabs-Station  Hainburg 
und  Brück  au  d.  Leitha.  Farbe  d*  Rö- 
cke und  Beinkleider,  korublumenblau, 
Farbe  der  Aufschl.^ii;  Killgen  klrsch- 
roth,  Kn.  geib.'    *;    '-    y^'i  ^^      '  ' 

K.  K.  Kriegsmarine.  Matrösencbrps 
uud  isolirte  Offiziere.  Stabs-Statiou, 
Venedig.  Farbe  der  Röcke  dunkelblau 
Beinkleider  dunkelblau,  AufschLund 
Kragen  lichtblau,  vom  Bootsmanüe  ab- 
wärts dunkelblau,  Knöpfe  mit  dem  An- 
ker gelb,  Epaulets,  Gold.  —  Marine- 
Artilierie-Corps.  Stabsst.  Venedig.  Far- 
be der  Röcke,  lichtblau,  Beiukl.  lichtbl. 
Aufschi.  u.  Kr.  hellroth,  Kn.  m.d.  Anker, 
gelb,  Epaulets,  Gold.  —  Marine-Genie- 
Corps.  Stabsst.  Venedig.  Farbe  d.  Rö- 
cke, lichtblau,  Beioki.  lichtblau,  Auf- 
schläge und  Kragen  kirschroth,  Knö- 
pfe mit  dem  Anker,  gelb.  Ep.  GolÖ.  — 


^i^ttarHi^- Inf.  Bataillon.  StadMt.  Vene 
diff.  Farbe  der  Röcke,  lichtblau,  Bein- 
kleider, lichtblau,  Aufschläge  u.  Krä^eo^ 
hel^Fofb/Kii.niit  H.  AnMr^  gelb;  Bpaul. 
Gold.       '  'i;-.i>i   --    <fiü)iüA:  ; 

Ü  bf  i  g  c  k.*.  €  b  r  p  ä  O;  B  r  a  n  c  h  e  n. 
•G^Beral-OuaTtiermeister-Stab.    Stabsst. 
Wien.  Farbe    der   Röcke    dunkelgrün, 
Beinkleider    dunkelgrün,   Anfschl.  nnd 
Kräg«n,  schwarz,  Ku.  gelb.  —  Piou- 
nJer-Corps,  errichtet  1810.  Stahsstation 
Wien.  Farbe  der  Röcke  liclithechtgrau, 
Beinkl.  liclithechtgrau,  Aufschi.  u.  Krä- 
geh  grasgrün,  Knöpfe  weiss.  —  Mili- 
lät'Fuhrwesen -Corps.    Stabsst.  Wien 
Farbe  der  Rööke  schwarzbraun,  Bein- 
kleider lichtblau,  Aufschi,  und  Kragen 
r;i|$ciitbl'au,  Krt.  weiss.   —   Beschäl-  und 
-ftJiiteraontirungs-Departements.   Stabssta- 
Hj]|i»n  Britnn,  Crema,  D^es,  Drohowyce, 
Grätz,  NImburg  und  Wien.    Farbe  der 
■  ^Röcke,  lichthechtgrau,  Beinkleider  licht- 
iiJwchtgrau,  Aufschläge  u.  Krähen  krapp- 
roth,  Knöpfe  gelb.  —  Militär  Gcstütte. 
n    Stabsstation    Baholna,  .Biber,  Mezöhe- 
eyefiy  Ossiach  und  ^Radautz.  Farbe  der 
Röcke  lichthechtgrau,  Beinkleider  licht- 
.mbechtgcau,  Aufschi,  und  Kr.  krapproth 
.!,  dK^^gelb.  —  Thierarznei-Iustitut.  Stabs- 
«tatiou  Wien.  Farbe   der   Röcke  licht- 
;    ihechtgrau,  Beinkl.  lichthechtgrau,  Auf- 
;»schlägeund  Kr.krapproth,  Knöpfe  weiss. 
.♦»H-  Moaturs-Oekonomie-Commissionen. 
Stabsst.  Brunn,    Oarlsburg,  Grätz,  Ja- 
raslau,  Ofen  (Alt-)  Prag,  Stockerau  u. 
Verona.  Farbe  der  Röcke  lichthechtgrau 
Beinkleider  lichthechtgrau,  Aufsch.  und 
Kragen  krapproth.  Kn.  gelb.  — Ungari- 
sche Krön  wache  (königliche).  Stabssta 
tion  Ofen.  Farbe  der  Röcke  weiss,  Bein- 
kleider lichtblau,  Aufschi,  und  Kragen 
urapprotb,  Kn.  gelb.  — Militär-Grenz- 
.  Cordon  in  Galizieu.  Stabs-Slaiion  Suc- 
.zawa  in  der  Bukowina.  Farbe  d.  Röcke 
weiss,    Beinkleider   lichtblau,  Aufschi, 
und  Kragen  schwarz.  Ku.  gelb.  —  Gcns- 
darruerie-Regimeut.  Stabs-Station  Mai- 
land. Farbe  der  Röcke  dunkeUrün,  Bein- 
rJtleider  dunkelgrün.  A.  u.  K.  roseuroth, 
-nKn.  gelb.    —    Militär  -  Polizei- Wach- 
.,. Corps.  StHbs -Station   Prag    u.    Wien. 
Farbe  der  Röcke    dunkelgrün,  Beinkl. 
hechtgrau,  A.    u.    Kr.   grasgrün,  Knö- 
pfe gelb-    ^    Militär-Polizei  -  Wache- 
Corps.  Stabsst.    Mailand  und  Vened-ig, 
Röcke  dunkelgrün,  Beinkl.  dunkelgrün 
A.  41.  Kr.  kaisergelb.  Ku.  gelb.  —  Mi- 
litär-Polizei-Wach-Coiiimanden.  Stabs- 
Station  Brunn,  Orätz,    liHspruck ,    Kla-| 
genfurt,  liaibach,  Lemberg,  Linz,  8alz-| 
bürg,  Trient,  Troppauuud  Zara.  Farbe  j 
der  Röcke  hechtgrau,  Beinkl.  hecht^r.  I 


Kr.  u.  A.  grasgrön,  Ku.  gelb.  —  Platz- 
St^t-,  and  Festnngs-Commanden.  St. 
Station,  in  86  Ptätzen,  Städten  u.  Fe- 
stungen, Farbe  der  Röcke  weiss,  Bein- 
kleider lichtblau,  A.  u.  Kr.  bellroth, 
Knöpfe  gelb.  —  <?asern  -  Verwalter. 
Stabsst.  in  86  PI.  St.  u.  Fest.  Farbe 
der  Röcke,  lichthechtgrau,  Beinkleider 
iichthechtgrau ,  A.  und  Kr.  hellrolh. 
Kn.  gelb.  —  Spitals -Commandantcn. 
Stabsst.  in  86  P.  St.  u.  F.  Farbe  der 
Röcke,  lichthechtgrau,  Seinkl.  licht- 
hechtgrau. A.  u.  Kr.  hellroth,  Ku.  gelb. 

—  Transports  -  Samnielhaus  -  Comman- 
dauten.  Stabsst.  in  86  P.  St.  u.  F.  F. 
der  Röcke  Iichthechtgrau,  Beinkl.  licht- 
hechtgrau,  A.  n.  Kr.  hellroth,  K.  gelb. 

—  Pensionirte  und  mit  Charakter'  aus- 
getretene Ofliziere.  Farbe  der  Röcke 
Iichthechtgrau,  Beiukleid^er  »lichthecht- 
grau, A.  u.  Kr.  hellroth,  Kn.  gelb.  — 
Pensionirte  und  mit  Character  ausge- 
tretene Offiziere  der  Husaren- Regiwien- 
ter.  Farbe  der  Pelze  und  Dollmans 
kirschroth.  Beink.  kirschr.  Czakoschw. 
Kn.  gelb.  —  Invalidenhäuser  in  Padua, 
Pesth,  Pettau,  Prag,  Tyrnau  und  Wien. 
Farbe  der  Röcke  lichthechtgrau,  Bein- 
kleider Iichthechtgrau,  A.  u.  K.  bell- 
roth. Kn.  weiss.  —  General-Stabe-  u. 
Garnisons- Auditore.  Farbe  der  Röcke 
Iichthechtgrau,  Beinkl.  lichth.  A.  <a.  K. 
krapproth.  Ku.  gelb.  —  Feldäratliches 
Personale.  Farbe  d.  R.  dunkelhecbtgr. 
Beinkl.  mohrengrau.  A.  u.Kr.scliwarz. 
Kn.  gelb. 

K.K.Militär-Bildungs-An  8  fal- 
te n.  Ingeuieur-Acadcmie.  Stabss.  Wien. 
Farbe  der  Röcke  weiss,  BeiiAcl.  lichtbl., 
A.  u.  Kr.  hellroth,  Kn.  gelb.  —  Milit. 
Academie.  Stabsst.  Wiener -Neustadt. 
Farbe  d.  R.  mohrengrau.  'Beinkl.  moh- 
rengr.  A.  u.  K.  kirschr.  Ku.  gelb.  — 
Marine-Cadeten-Colie<£ium.  Stabsstat. 
Venedig.  Farbe  der  11.  weiss,  Bein- 
kleider lichtbl.  A.  u.  K.  lichtbl.  Ku.  gib. 

—  Pionnier- Corps-Schule,  Stabsslation 
Tuln,  Farbe  d.R.  Iichthechtgrau,  Bein- 
kleider lichthechtgrau,  A.  u.  Kr.  gras- 
grün, Kn.  weiss.  -  Cadeten-Coinpag- 
nie.  Stabsst.  Grätz,  Mailand  u.  Olmülz- 

—  50  Seldaten-Knaben-Erzieh.  Häuser 
in  vcrsch.  Stationen,  nach  den  betref- 
fenden Regim.  und  Bataillons. 

Militari  sehe- Ans  tal  ten.  Mili- 
tärschulen: 1.  Di«  lugeuieDr-Akadenie 
in  Wien  mit  10  Professoren  n.  210  Zög- 
liuife,  wovon  82  durch  Staatsstrftttugen 
u.  81  durch  Privatstifitinge«  Freistellen 
haben.  2.  i>ieMilitär-Akaden*ie  in  Wie- 
nerisch -  Neustadt ,  mit  36  Professo- 
ren und  Lelirern  und  443  Zöglingen  (aus- 


sflr  deuPensionairen),  von  deneu  Sl^fltauf 
Staats- und  tl4  auf  stäudischeKosteuer- 
zo;i<eu  wurden  3.  Das  Maritie-Kadetkn- 
r-4ffrus    2a   Vcuedij?    mit    5    Professoren 
,jirtf.'20  Aerarial-Zöfjlin^en.  4.  Die  Kadet- 
.i4ijfen-KompaKttJ«2uOlraütz  mit  8  liehrern, 
9<r*PeldwebelB,  6  Korporalen,  2  Tambours 
t   'und  30  Gemein  cur.;».  Die' Kadetten-Kom- 
pagnie zu  Grätz  eben  so  starjk  als  die  vo- 
rigfiuß.  DaaMitiför-Knaben-ErzJehuüfis- 
haük'zu   MailahdV'mit    228    Knaben. 

7.  Sechs  SoIdateHi-Klnt»«n-Erziehungs- 
häusi^i^i'^ij^alizien,  jedes  mit  48  Knaben. 

8.  40  iCrialj^n-Krziehun^shäuaer,  jedes 
mit  48  KnfiL'n'en.  9.  Z.wei  ErziehuDÄshÄu- 
ser  dei"  Grenz-Regimenler  a)  zu  Naszod 
in  Sieberihii'rtf. für50  Knabe»,  b)  zu  Kez- 
diVärsdrliely  für  lOOZö^linge  ;  in  der 
Militärgreiize  isind/erner:  l  Gymnasium 
iiiid  5Haupt!^chu]en.  10.  Diemedizinisch- 
(hitnrAiiscIie  Josephs  Akademie  in  Wien 
juit  iO  PfofeissbrefMvdie  Zahl  derZöjtjlin- 
«e  ist"  ÜnbestitÄÄt.' Mehre  andere  auf  die 
MiIitäiV»ilduir^^Kh  beziehende  Institu- 
te, luvalideuhättsef ;  Das  zu  Wien  und 

^f  «Prag  sind   Grossartige  Anstalten  ,   das 
^flli«t:et^re  hat  zu  Braudeis,  Podiebrad  und 
Pätdubitz  Filiale,  ferner  sind  luvaliden- 
liäuseV'itii pcttau,  Padua(mit  dem  Filiale 
-  a«f  derinsel  Mürano  bei  Venedig),  Pesth 
*J'<öiit  dem. Filiale  Tyrnau).  Gewerfabri- 
.Hken  ;  die  zu  Wien  und  Stadt  Stcier  sind 
i^lCalserliche  Privat-Ünternehmungen,  die 
^Vxa  Brescia,  Klagenfurt,  Krems,  Teschen, 
Troppau  u.  8.  w.  —  Stückgiessereien  :  in 
Wien,  Ofen,  Käsmark,  Topscha,  u.  s.  w. 
'  Stückbohrerei :  zu  Eber^assing. 
M  i'l  i  tärisch-  geographische  s- 
t-Hn  s  t  i  f  II  t.^bicsesbildeteiuen  Bestand- 
^»Iheil    des"€t'erj^eral  -  Quartiermeistersta- 
"bes.  DieBtesfi'hriWungdieses  Institutes  im 
AHgemelflen  ist  die^animlung,  Zusam- 
niensetzÄ/KgöndBeurbeitung  aller  jener 
aiaterialen,   weiche  Iheiis  zur  Verferti- 
guhg^dn  Lair^-''lfild  Seecharten  von  dem 
.n6«te^^.  Iftiliew,  Dältnatien,  Albanien,  dem 
u'jftidriaf!  Iw'^erennddeM  angrenzenden  ital. 
•*i!Provin^Yi'-erforderlich,  theils  zur  Ver- 
*»fK*8Uliff  statistischer  Angaben,  und  mili- 
tätisöher  tÄndesbeschrcibun«en  in  obi- 
/a:ei'ÄusdeJ»no«tf  gehören.  —  Insbesoude- 
."»reltatdassefbe  die  Vollendung  die  in  Ita- 
'♦Wti'h 'n^och  itiekständigen,  trigonometri- 
Vermes8Uiigen«dd  Anfnahmen,  und  die 
Fortsetzung  der  im  Werke  begriffenen 
See-  und  Landcharten  zu  bewirken.  — 
Das  Institut  ist  dem  Chef  des  General- 
Quartier  -  Meister- Stabes  iu  allen  sei- 
nen   Dienst-Gcsohäften    untergeordnet, 
von  diesem'   erhält    der    Direktor    die 
hierauf  Bezug  nehmenden  Befehle  «nd 
uuterlegt  demsoVben  alle  seine  Berichte, 


Meldaugeu,Arbeits-Bapporte,  Vorschlä- 
ge und  periodischen  Eingaben. 

F  e  s  t  u  D  g  e  n.  Alt-Gradiska.  —  Arad.  — 
Brescia.  ^-  Bf  od.  — Brixeu.  —  KarJs- 
burg.  —  Kattaro.  —  Komorn.  —  Kron- 
stadt. —  Esseg.  -—  Ferrara.  —  Joseph- 
stadt. —  Königgräts.  -^  Kufstein.  —  Leg  • 
nago.  —  Leopoldstadt.  —  Linz.  —  Man- 
tua.  — •  Maros- Väsarhely.  —  Muukäcs.  — 
Olmütz.  —  Osoppo.  —  Peterwardei».  — 
Piaceuza.  —  Pizzighetoue.  — ■  Prag.  — 
Ragusa.  —  Rotheuthurmschloss.  —  Salz- 
burg. —  Semlin.  —  Spalato  u.  Clissa.  — 
Theresienstadt.  —  Temeswar.  —  Vene- 
dig. —  Zara.  —  Auserdem  viele  befestig- 
te und  halbbefestigte  Städte,  einz.  Schlös- 
ser, Forts  und  Schanzen. 

Bundes-  Militär.  Zum  Deutschen 
Bunde ,  wovon  Oesterreicfr  3  Heeres- 
haufen stellt ,  kommen  auf  Oesterreich 
94,832  Mann. 

Militärverwaltung.  Die  Oe«ter- 
reichische  Armee  besteht  in  Friedenszei- 
ten aus  290,920  Mane  Infanterie.  — 
38,000  Mann  Kavallerie.  -  16,000  Mann 
Artillerie.  Auf  den  Krietfsfuss  gesetzt, 
zählt  sie  395,000  Mann  mit  239  Genera- 
len, 10,010  Slaabs-  und  Ober-Offizieren, 
31,200  Unter  Offizieren,  1590,  Beamte  u. 
70,000  Pferden.  Doch  kann  die  Streit- 
macht Oeslerreich's  im  Nothfalle  durch 
Aufgebote  auf  700,000  waffenführende 
Individuen  ausgedehnt  werden.  Die  Mi- 
litär-Grenze allein  stellt  47,000  bis 
88,000,  ja  im  Nothfalle  100,000  Manu 
Soldaten,  und  unterhält  regelmässig  den 
Stand  von  17  Infanterie -Regimentern. 
Ausserdem  begreift  die  Infanterie  noch 
64  Regimenter,  12  Jäger  Bataillons;  20 
Grenadier-Bataillons,  5  Garnisons-Ba- 
taillons, und  13  verschied.  Extra-CbUre. 
Die  Kavallerie  besteht  aus  8  Kürassier, 
6  Dragoner,  7  Chevauxlegers.  18  Hussa- 
ren  und  4  ühlanen  Ret;imentern.  Die  Ar- 
tillerie endlich  bildet  5  Regimenter  und 
ein  Bombardier-CoTps,  hat  15  Kanonen 
im  Felde  zu  bediehenfjUndför  26  befes- 
tigte Plätze  Garnisonen  zu  geben.  Zur 
Befestiguni;  der  westl.  Grenze  des  Staa- 
tes, insbesondere  die  Städte  Linz,  Bri- 
xen  und  Verona  mit  befestigten  Thärmeu 
umgeben.  Die  zu  Venedig  statlonirte 
Flottille  enthält  gegenwärtig  31  grosse 
und 63  kleine  Kriegs-  und  491  Transport- 
fahrzeuge mit  600  Kanonen,  210O Köpfen. 
Haupt- Kriegshafen  ist  Venedig.  Die 
Kriegs-Marine  hat  85  Werfte,  5  Kano- 
nengiessereien,  55  Schmieden.  Die  aus 
den  Kanonen-Barken  (Tschaiken)  beste- 
Müde  Donau-Flottille  ist  m.  113  Kanonen 
u.  8  Haubitzen  besetzt.  Der  ölst.  Soldat 
erhält  uebst  seineu  Gcldsoldeu.  ein.  tägl. 
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,,Bi;p(poc|io|QL.(irQiLnl  Pfd.  auch  noch.eincn 
iri«ifich-;  ui)d  iu  eini«eii  Pro v.«iiKn, Ge- 
müse-Q«itra^.  ^ine  Aiisnaiiiemacheii  die 
Gr«ix;&er,  Sie  besitzen  das  von  der  Kro- 
ne, ihnen  vertheilte  erbliche  Nutzeiß«ii- 
thiim  von  fi;ewisseu6ruiidstückeM,  wel- 
che nach  dea  Häusern  Coder  Fam.)  ver- 
theiitaind,  gegen  die  Verpflichtou*;  zur 
j^^ih^rheit  der  Grenzen  gegeudie  Türkei, 
qnddie  dort  zu  weilen  einbrechende  Pest, 
Kriegs-  und  Kordon3dienste  zu  thun.  Je- 
Tf^e^rGrenzer  Haus  muss  seine  enrolirten 
Pj^nstmänner,  so  oft  sie  in  die  Wacht- 
llütlenan  den  Grenzen  ausrücken,  selbst 
.verpflegen.  Nur  wenn  die  Grenzer  aus- 
ibr<»n  Reglmentsbezirke  verwendet  wer- 
den, erhalten  sie  die  Verflegungaus  der 
Staatskasse.    Für  jedes  Grenzer  Haus 
sind  t8  bis  24  Joch  Ackerland,  dann  6  bis 
10  Joch  Wiesen-  und  Gartengrund  (Pa- 
tent vom  1.  August  ^807)  bestimmt. 
Militärgrenze,  ein  solches  hataus- 
fCH*  Busslaud  und  &<chweden  kein  Staat 
aijfzuweiseiu  Der  ganze  südliche  Strei- 
fen Landes  ist  in  ein  ewiges  Lager  ver- 
wandeit,  und  manchmal  steht  der  zehnte 
Theil  seiner  Bewohner  mit  geladenem 
^  ,  Gewehr  a.d.  Grenzposten,  um  d. Land  vor 
.,  jRaub  und  Mord,  vor  Pest,  Desertation  u. 
r^^hleichhandei  zu  bewahren.  Der  Kaiser 
..i^pbereigenthümer  dest;anzen  Landes, 
'f>4^    iu    Feldwirthschaflen   zerstückelt 
,,J8jt,  welche  als  Militärlehen  einer  Sol- 
_  .f^teii-Familie   «ugetheilt  werden.    Auf 
,,  ejiier  solchen   Wirthschaft  lel)t  nun  der 
Bli;iverbermit  allen  seinen  ledigen  und 
verheuratheteu  Kindern  und  Kindskin- 
d^ru,  90    lauge    sie    davon    Unterhalt 
..^fii^deu,  in  der  Comunion,  so  heisst  die 
^^^irthschaft,    beisammen,  die  Stamm- 
,,  p4^r  Hausgründe    dürfen    darum    auch 
...fUcbt  getheilt  oder  veräussert  werden, 
^,  ^ud  sind  nur  allein  für  Ackersoldaten, 
.,p,it  Auschlnss    von    allen  s.   g.  Civil- 
:> {kQrjSonen  und  Gewerbsleuten  bestimmt, 
.ßfjbst  die^  Offiziere,  katholischen  Geist- 
,  lich^ji  und  Beantten    können  höchstens 
1    —  3  Joch  Grundstücke  besitzen. 
Gleichsam  als  Ci  viloasen  in  diesem  gros- 
sen Gränzlager  und  zur  Aufname  der 
gewerblichen  JStäude  und  derVerwal- 
tuHgsbehctrd.^n  bestimmt)  sind  Vi  Städ- 
dlC;  s.  g.  Comunitäten,  deren    Bewoh- 
i»er  von  durcbschuittlich   50O0    Seelen, 
,qijter    Civil    -    Administration    leben, 
und  mit    dem    Grenzdienste    nichts  zu 
thun  haben.  Dagegen  ist  die  ganze  übri- 
ge Bevölkerung  der  Grenze  vom  ein- 
tretenden 18.  bis  zum    vollendeten  50. 
J^hrezumJ^^elddieuste,  unddanu  bis  zum 
ypllendeleu 60.  Jahre  zum  Hausdienste,! 
^Isu  43  Jahre  zum  Dienste  der  Waffen  i 


v^rpflrchtet.  TT-  Die  Feld-,  wie  d.  Haus- 
diensttauglichen  werden  nach  Ma^^ga- 
b&  der  Grosse  und  des  Um/auges  4er 
Wirthschaft  ihrer  Stammhäuser,  dann 
der  Zahl  der  übrigen  im  Hause  vor- 
handenen arbeitsamen  Personen  al« von 
der  Wirthschaft  entbehrlich  oder;  un- 
enti>ehrlich  c«nscrihirt.  ^  Die  wic^tifi:- 
ste  Verrichtung  der  Grenzsoldaten  im 
Frieden  ist  die  Bewachung  des  €toenz- 
kordons.  ünimterbrochen  haUnnii  Offi- 
ziere milgereöhneC^  wenigst.  4if9'  Mann 
die  S60dent8che  Meilen  lautfciLttiie  der 
Grenze  als  lebendige  Mau9ff  Tag  und 
Nacht  besetzt.  AnCdem  ganzen  Zuge  ste- 
hen theils  gemauerte  ,  theils  hölzerne 
Wachhäuser,  blockhausmä»sig  gehaut, 
und  so  nahe,dass  Sigaalsetfüisse  d^  Ver- 
bindung erhalten  können. ;  Stets  £elfen 
Patrouillen  auf  und  ab^*litancbma:lc>ste- 
heu  diese  Häuser  auf  sp^iti^D,  auit^hiitßGe- 
fahr  zugänglichen  V4^t»ifUy  mxttiernitn  d. 
Grenzstronie.  Nach  «et GrÖdseJSd«r  Ge- 
fahr {;eht  die  Bes»i;(filk^  des'<^6^ndQU»  in 
die  zweite  Periode mit6798'Köpfen,  oder 
in  die  dritte  mit  10,016  Mann  über.  Da 
die  Grenzbevölkerung  in  der  Karlstttdter 
Warasdiner  und  insbesouderd^  iü  der 
siebenbürgischen  Grenze  gaiiawt'agrei- 
sen  entfernt  von  der  Grenze  wohnt,  so 
wird  die  ungar.  Grenzwache»  alle  ax:ht, 
die  slehenbürgische  alle  \4  Tage  abger 
löset.  Der  Grenzer  verwendet  schon  bei 
der  ersten  Periode  in  der  Regel  50  Tage 
zum  Cardonsdienste,  heL49  Tai;e  zum  in- 
nern  oder  Hausdienste,  und  zur  Erler- 
nung und  Waffenübung  48  Tage,  also 
in  Numma  an  ö  Monate  im  Jahre.  —  In 
der  ganzen  Grenze  dient  im  Durchschnit- 
te 5  Perzent  der  Bevolleevunü.  —  Die 
Österreich.  MilitärK^etmesteilet  47,000 
—  88,000,  ja  selbst  im  Nothfalle  100,000 
Manu  Soldaten.  Sie  liefert  17  Regimen- 
ter, die  Commuuitäten  li^ferii  blo«s>frei- 
willigeContingente,haber)aber-^.Selb;st- 
vertheidigungspflichtj,  dl«  Last  der  Ein- 
quartirungcn ,  Lieferungen -et^  —  Die 
Militärgrenz -Einrichtung  beginnt  -mit 
dem  sotfenannteu  Zenger  Kapitana4  im 
Jahre  141 1,  dehnte  sich  im  Jahre  1500 auf 
Dalmatieu  und  Kroatien  aus,  wurde  nach 
dem  Frieden  von  Weizen  auf  dife^Bitte 
der  kroatischen  MÖ^de  beibebaftiKÄ^und 
mit  der  Zeit  ein  ei^b.Iiches  Kriegsamc,  das 
aber  nicht  den  Ungarn  gehörte,  sondern 
dem  Erzherzoge  Karl  v.  Inuerösterreich 
mit  seineu  Truppen  und  den  serbischen 
und  bosnischen  Üeberläufern  (Uskoken) 
unter  dem  Namcji  des  immerwährenden 
ewigen  Generalates  der  kroatischen  und 
windischen  Grenze  überlassen  wurde. 
Das  deutsche  Reich  zahlte  jährl.  114,000 


Galden,  die  innerötfterreichiscb/Sfftode 
(Steier,  Käruteu  und  Kräin)  jährlich 
760,000  Guideii,  selbst  der  Papst  hat  sich 
zü  eiiicm  Beitrage  verpflichtet,  und  «ach 
Schwartuers  Angabe  hat  das  deutsche 
Heich  nach  und  nach  zur  Vertheiditifuii;^ 
Ungarns  gegen  dieTürk<eii  814  Millionen 
Gulden  gezahlt.  Die  erste  von  Ungarn 
verwaltete  Grenze  war  1704  die  Banal- 
grenze, u  1687  jene  ander  San,  Thelss  u. 
Maros,  worauf  statt  der  letzteren  im  J. 
1754  die  Bauater  und  im  Jahre  1763  die 
Tschaikistengränze  entstanden.  Die  Sie- 
benbürgische wurde  schon  inderzwej- 
ten  Hälfte  des  18  Jahrhundertis  ausge- 
bildet. 
Ein  Grenz  regime  n  tsb  ez  i  rk  mit 
einer  durehschnittiichen  Bevölkeruugv. 
60  bis  70,000  Seelen,  stellt  2  Feldbat- 
taillons,  1  drittes  Reserve,  und  1  vier- 
tes Landvolks  -  Bataillon  und  so- 
mit 5000  Bajonette  zählt.  Der  Grenzsol- 
dat erhält  weder  Bekleidung  noch  Ver- 
pflegung vom  Staate,  sondern  das  Haus, 
welches  ihn  stellt,  ist  gegen  ein  jähr- 
'  Viehes  Aequivalent  vou  12  fl.  gehalten, 
i^ftir  beides  zu  sorgen.  Bleibt  er  jedoch 
"  ttber  eineWoche  im  Dienste,  oder  wird 
seine  Verwendung  ausserhalb  seines 
•  Hegimeutsbezirks  nötbig,  so  tritt  er  in  d. 
4V>6ebähren  eines  Liniensoldaten. 
Die  ungarische  Militärg  ranze 
umfasstdie  croatiscbe,  slavonische  und 
banatische  Grenze  mit  13  liegimentsbe- 
zirkeo,  und  den  Tschaikisten-  Distrikt. 
Sie  hatte  nach  altern  Berechnungen  609|, 
nach  neueren  Berechnungen  612  geogr. 
Quadr.Meileu. 
Die  S  i  e  b  e  n  b  ü  r  g  i  s  c  h  e  Militär- 
*'  grenze  besteht  aus  296  Orten  ,  wo- 
'  von  63  zu  einem  Regiment  allein,  5  zu  2 
Regimentern  zugleich  eingetheilte,  hie- 
mit68  ganz  militarisirte,  80  nait  dem  Pro- 
vinziale  und  einem  Regimente,  und  148 
mit  demProvinziale  Und  2  Regimentern 
sich  gemischt  beflnden^  und  enthält  eine 
in  5  Regimenter,  nämMcli:  4  Infanterie- 
und  1  Kavallerieregiment  abgetheiltePo- 
pulation  von  166.540  Seelen;  Die  4  In- 
fanterieregiraenter  werden  das  1.  und  2. 
Sz^kler-,  das  1.  und  2.  Walachen-Infan- 
terie-Grenz-Rcglment,  und  das  Kaval- 
lerieregiment,  das  Sz6kler  Husareu- 
Grenz- Regiment  genannt.  Die  beiden 
Sz6kler  -  Infanterie-Regimenter  beste- 
hen aus  Szeklern,  die  beiden  Walachen- 
Regimenter  aus  Walachen  und  wenig 
Ungarn,  und  das  Sz^kler-Husarenregi- 
ment  meistens  aus  Szök lern,  wenig  Un- 
garn und  Walachen.  Der  grösste  Theil 
der  Sz^kler  und  ein  kleiner  Theilder 
Ungarn  u.  Walachen,  welche  Militär-, 


FrledeHs"^"  ttnrf'^llHiegsdienste  MhX^Uf 
sind  altadeliger  Herkunft  und  Abstam- 
mung. Dasl.  Sz^kfer  f »fanterie-Grenz- 
regiment  hat  keinen  ganz  militärischbu 
Ort,  sondern  besteht  aus  5t  gemischten 
Orten;  wovon  die  5 ;  Lazärfalva,  Szeut- 
DoniOkoa, 'Tsik-Szereda,Tsomortäny  u. 
ZsÖKÖd  mit-dem  Provinziale  allein ,  die 
übrigen  4T,  his;  Al-Falu,  AI-TTz,  ßärik- 
falva,  BorzsOva,  Danfalva,  Deine,  Di- 
tro',  Fel-Tiz,  GörÖstfalva,  Gyergjd- 
Szent-Miklos,  Jakabfalva,  Jendfalva, 
Imper,  Kratzfiilva.  Külycnfalva,  Köz- 
mäs,  Madaras,  Mäddfalva,  Menestäg, 
Mindszent,  Pälfalva  ,  Rakos  ,  Remete, 
'  Szärhegy,  Szeut-György  ,  Szcnt-Imre, 
Szent-  Kifäly,  Szent-Lelek,  Szent-Mär- 
toUjSzent-Mihäly,  Szent-Miklos,  Szcnt- 
Simon,  Szent-Tamäs,  Szep vlz,  Taplötza, 
Tekeröpatak,  Tsato'szeg ,  Tsekefalva, 
Tsitsd,  Tsobolfalva,  Tsomnfalva,  Tus- 
näd,  Tusndd-Ujfalu,UjfaIu  (Gyergyo'f^- 
Ujfalu  (Käszon),  Värddtfalva  und  Vat- 
sartsi,  mit  dem  Proviuziale  und  dem  Sz^- 
kler  Ilusareuregimente  gemischt  sind  ; 
sein  Stabsort  ist  der  Markt  Tsik-Szere- 
da,  .die  Population  des  Regimentes  ent- 
hält 38,946  {Seelen,  ist  in  12  Kompagnien 
abgetheilt,  besetzt  den  Cordon  auf  der 
Monarchie-Grenze  zwischen  dem  Ffir- 
stenthume  Moldau  und  dem  Tschik^r- 
Szdkler  Stuhl,  grenzt  auf  seinem  rech- 
ten Flügel  mit  der  Kompagnie  Nr.  )  'au 
das  2.  Szeklei^,  auf  seinem  linken  Flü- 
gel mit  derKomliagnie  Nr.  12  an  das  2. 
Walachen  -Infanterie  -  Grenzregiment, 
liegt  ganz  im  Tschiker-Szickler  Stuhl,  u. 
dessen  Dorf  Gyergyd-Seent  Miklos'mit 
seiner  Population  von  3170  Seelen,  ist 
nicht  allein  im  Regiment,  sondern  auch 
in  der  ganzen  siebenhürgischen  Grenze 
der  bovölkcrtste  Ort.  Das  8.  Szdkler  In- 
fahterie-Grcnzregiment  besteht  aus  101 
Orte,  wovon  die  zwei  ganz  militärischen 
Märkte  Kezdi  -  Vasärhely  und  Beretzk, 
letzterer  mit  dem  Szekler  Husarenrcgi- 
nkisn^e,  weiters  die  folgenden  11  Dörfer: 
B*te»  firesztev^ny,  Imctsfalva,  Komolld, 
Kdröay  Ottszeme,  Oroszfalu,  Szätsva, 
Szörlse,Tamä8fa!va  undZoltän  nur  mit 
dem  Provinziale  aKeih,  und  die  übrigen 
88,  als:  Al-Doboly  Al-Torja,  AI-Tser- 
naton,  Albis,  Almas,  Angyalos,  Arkos, 
Bar&tos,  BardOtz,  Barot,  B^Iefalva,  Be- 
seuyv,  Bibartzfalva,  Bikfalva,  fiodok, 
Bodos,  B51ön,  Dalnok,  Ggerpatak,  Esz> 
teluek,  Etfalva,  Fe|-Düboly,Fel-Torja, 
Fel-Tseroatou,  Fotos,  Föle,  Futasfalva, 
^4&kl<mtze,  Gidofalva,  Haraly,  Halolika, 
«*llb,Ikaf^lva,lllyefalva,  Kainok,  K^z- 
di^Mirtanos,  Killyen,  Kis-Batzou,  Kis- 
BorosnyoV  Kökös,  Köpetz,  Köröspatak; 


J^'^SöVasenai»  Kozdp-Aj(a,  Kartapatak,  La- 1 

äijMiTfalva,  Lemh^ny,  L^tzfalva,  Lisznyo,) 

'J*laffyaT-Heriiiäny,  Ma^ryarods,  Malisa, , 

Maines,  MarkflÄfalva,Mä.rtonfalva,  Mä- 

lisfalva»  Mikldsvär^  I>^ftgy-Ajta,  Na^3'- 

Borosnyo,  Nyujtdd,  Oloazteiek,  Osdola, 

P&k6,  Papoltz,    PAva  ,  Pölyan  ,    Rety, 

Särfalva,   Sepsi-Batzon,   Sepsi-Mdrto- 

uos  ,    Sepsi-Szent-György  ,  Szäldabos, 

Nsäraz-Ajta,     Szdsz-Falu ,    Szemeria, 

>!{SEeiit-Ka(olna,  Szeut-Kirdiy,  Szent-Le- 

iek,    SÄOtyor,  Tclegdi-Batzon,    Telek, 

'^^«ömoriaBy^Tzofalva,  üzon,  Vargyas, 

'.'ZaboLa,  ZäKOu  uiidZalany  mit  dem  Pro- 

i'ViflziateuudtnUderoSz^klerHiisareare- 

-'X^iment  gemischt,  in  18  KompaciDien  ab- 

il^ctheilt  sind,  eine  Population  von  35,214 

S«e}en  enthalten,  den  Corden  auf  der  Mo- 

liarchieä[renze  von  dem  Törtzburä;er  Pass 

iilt»j?efAnKen,  bis  an  die  Grenze  des  Käzo- 

'nerSz^klerFilialstuhls,  nämlich zwisch. 
(ieuFürstenthümern  Moldau  und  Wala- 
chei und  dem  SieUenbür^er  Kronstädter 
flächsischen  Distrikt  der  obern  Weissen- 
burger  Ge»panschaft,  der  beiden  Sz^kler 
Stählen  K^zdi  und  Orbai,  besetzen  auf 
dem  rechten  Flüs:el  miifde;i  ersten  Kom- 
pagnien an  das  1.  Walachen^,  auf  dem 
linken  Flü/^el  mit  der  18.  Kompagnie  an 
das  1.  Sz^kier  Iiifatiterie-Grenzregiment 

« 'grtmztu.  Das  Heä:imeut  hat  seinen  Stab 
1ü  d<M«  Markt  Kezdy-Vasärhely,  eine 
Population  von  35,214  Seelen,  nämlich 
»2,328  Seelen  im  Hdroniszekernnd  2886 
Seelen  im  üdvarfielyer  Szekler  Stuhl, 
nnd  dessen  Stabsort  K«zdi-Vasärbely 
mit  seiner  Population  von  2527  Seelen, 
ist  der  bevölkertste  OrC  im  llegimeut. 
Das  1.  Walacheu-InfanteriÄ-Grenzregi- 
mriit  besieht  aus  88  Orten,  wovon  fol- 
f;e»de  ül.als:  Budsum,  Hätze;^,  Kopat- 
»^1,  Knzsir,  Lesza^Margina,  0-Sinka,  O- 
Tehdn,  Obdba,  Orlat,  Pa<,  tlakbvWza, 
Seb«s,  Sinna,  Szitnyotfszeg,  Viid,  Ves- 
t6Hy,  Dcsaü,Nct-o'd,Posoridaund  Vajda- 
R^tseBttraiilitärisit^h,  die  (letzten  4  mir 
mit  dem  Szekier  HasareuregimentV  die 
wekeP'D  48 :  AI-  Pesics,  Al8Ö-J\tp|fs',  Al- 
sö'Portflibdk,  Also-Szii \>ds,.  A:i^x5'Ütsa, 
Also'-Visi,  Bajcsd,  Batüia ,  Bessini^dk, 
Bredzia,Brelteliii,  Dragus,  Fejervitz,  Fel- 
s»-A*pd8,  Felsö-Farkadin,  Felsö-Po- 
rumhak  ,  Felsö-Szalidspataka,  Felsö- 
SzilvaÄ.felftö-Utsa,  Fel*Ö-VJst,  GaJatz, 
Harro',  Her«zeny,  Hosdat,  Kaunj-Keresz- 
t^ny Almas,  Ke^-esKtur,  Kernyesd,  Ker- 
setZ)  Kis'Bartsa,  Klopotiva,  K&cojejsd, 
Koz«*lyo',  Livadia,'  l>utza,  Mdtfyard^d^ 
M»ts««d,NA«y-Bdr,Nafy-Pest^ny,>ä- 
ro«  ,  iHdko«d  ,  Suissor,  Szdiaz-Almds, 
<Szat«al,  Szkwre^  Tote«d,  Vetzeltind  Zaj- 
käey  fcloss  «»ät  de»  ^^YMtJfll^hv 
'■  iiiii|asn5li  ins  nh 


lind  die  übrigen  13 :  Dritif,  Hurez,  Jikds, 
Ilyeny,   Kis-Berivoj»  Kis-Vajdafalva, 
fjudisor,  Nagy-Berivoj,  Nagy-Vajda- 
falva,  Szesztsor,  Szevesztreny,  Teleki- 
Retse  und  Vojla  sowohl  mit  dem  Pro- 
viiiziale,  als  mit  dem  Szekler  Husaren- 
Regimente  gemischt  sind.  Das  Regiment 
hat  seinen  Stabsort  in  Orldt,  enthält  eine 
in  18  Kompagnien  getheilte  Population 
von  28,634  Seelen,  besetzt  den  Monar-^ 
chie-Grenzcordon  von  derBanatergren- 
ze  angefangen,  bis  zu  dem  Törtzburger 
Pass,  nämlich  zwischen  dem  Fürsteuthu- 
6  me  Walachei  und  den  Siebenbürger  Ge- 
spanschafteo  Huuyad  und  Niederweis- 
senburg,    dem  Hermannstädter    sächsi- 
schen Stuhl  and  seinem  Filialstuhl  Tal- 
radts,  dem  Fogarascher  und  dem  Kron- 
städter sächsischen  Distrikt,  es  grenzt 
auf  seinem  rechten  Flügel  mit  der  1.  u  2. 
Kompagnie  an  das  Banater  walachisch- 
illtrische  Infanterie- Grenzregimeut,  auf 
seinem  linken  fi'lügei  mit  der  12.  Kom- 
pagnie an  das  2.  Sz^kler-Regiment,  liegt 
mit  einer  Population  von  1734  Seelen  im 
Broser  sÄcbsiscfaen  Stuhl,  von  2863  im 
Kronstädter   sächsischen  Distrikt,   von 
5025  Seelen  im  Hermannstädter  sächsi- 
schen Stuhl,  von  5398  Seelen  in  der  Hu- 
nyad.Gesp.,  von  13,614  Seelen  imFoga- 
rascher  Distrikt,  und  dessen  Dorf  Kuzsir 
ist  mit  seiner  Population  von  1734  See- 
len der  bevöikertste  Ort  im  Regiment. 
Das  8.  Walachea-Infanterie-Grenzregi- 
ment  besteht,  der  nicht  conscribirte  Ort 
Kosna  oder  Todaskdny  nicht  mit  einge- 
rechnet, aus  folgenden  44  ganz  militäri- 
sehen  Orten:  Borgd-Bisztritza,  Borgö- 
Mislotsöny,   Borgd-Moroseny,    Borgd- 
Prund,   Borgö-Rusz,    Borgö-Szuszöny, 
Borgd-Tiha,   BorgdZsoszifuy;  Bäkös, 
Földra,  Gauröuy,  Gledeny,  Hordd,  Kis- 
IJva,  Kis-Rebra,  Kis-Sagd,  Lies,  Magora, 
Major,  Maköd,  Maros-MouosfaIu,Maros- 
Oros)<falii,  Mittite,  Monor,' Nagy-Falu, 
Nagy-Ilva,  Nagy^Rebra,  Naszod,  Nc- 
posz,  Oldh-Budak,  Oldh-Szent-György, 
Parva,  Pojci),  Hadna,  Ragla,  Romuli, 
RuDk,Szalva,  8zefkt-vlosef,Szeiit-Ivdny, 
Szopplay,  Telt«,Uj-Rodna»Zagra;  hat 
seinen  Stab^ort  in  Naszod,  enthält  «ine  in 
18  Kompagnien  abgetheiltePopulatiou  v. 
34,198  Seelen,  besetzt  den  Moiiarchie- 
G reo zcordon  stiegen  das  Fürstenth.  Mol- 
dau, u.  gröstentheils  einen  Landesgrienz- 
€ordon  längst  der  Karpathengebirg«  ge- 
gen den  Buko  vvioer  Kreis  Galizlens  und 
gegen  UngariiS  Marmaroscher  Gespan- 
fichaft,  grenzt  auf  seinem  rechten  Flöge! 
mitd«rl.Ki)i0p.  aiidas  l.Sz^klerlafan- 
terie-^Grenzregimeut,  auf  dem  liukep  F. 
mit  seiner  18.  Koiopagiiie  an  den  ofoeru 


Kr.def  innern  Szoluok.  Gesp.,  lie^t  mit 
einer  Pop.  v.  965  S«elen  in  der  Thoronh., 
von  2468  Seelen  in  der  Koloschet,  v.  81 38 
S.  Inder  DobokaerGesp.,  und  von  2S,633 
S.  iii  dem  Bistritzer  sowohl  Militör-  wie 
auch  Provinz.-Distr.,  u.  sein  Dorf  Oläh- 
SÄcnt-György  miteiner  Pop.  von  1935  S., 
ist  das  itevölkertste  im  Reji^iiiient.  Das 
H>|8zöklerHusar€nrc/^lnient  besteht  nur  aus 
ijiflem  ^anz militärischen  Markt  Dobra  und 
.Mk^isfoj'ifcjeiiden,  bloss  mit  dem  Proviiizlale 
i|;i»mischteu  16 Orten:  Baryon, Borbänd, 
'»*il»r»4irylk,JDo«ibro,  Kgerbegy,  Gyeres, 
~ä,^4da9,-Kotttr0iAny,  liftsäd  ,  Mihälyesd, 
-^dh^fi„ÖqM'fl»'iK*8>  Szent-Iväny.  Tövis, 
i>ff«iko',m)^;V^||s(^;deB" sowohl  dies  mi- 
nt&ri8«h«i|4r;te ;  öeretzk,  Desän,  Netdd, 
Posorita  und  Vcjda  -  H^tse,  die  dasselbe 
.■  '(^«meiuschaftlich  mit  dem  2.  Szekler  und 
.&.'  1.  Walachen  Infanterie-^Greuzregiment, 
-JaIs  die  übrigen  148  Orte,  die  es  mit  dem 
h'.'ProviHzial«,  und  theila  roitdem  1.,  theils 
;  jnit  dem  2.  Szöklep  Infanterie-Grenzregi- 
meut  auch  gemeinschaftlich  besitzt,  kom- 
HieH  schon  bei  den  genanten  drei  Infan- 
terieregimenten vor,  und  wenn  es  gleich, 
will  mau  die  beidien  von  einander  ge- 
g|f«autei^iQr(tt  Tusnäd  und  Tusnäd-Üjfa- 
-ij^  j^^.%  b<^nders  zählen,  in  seinem  Po- 
ju^iütlcmäaasweis  170  Orte  aufführt,  so 
ii«iud  doch  nur  die  früher  gedachteu  17  zu 
-opechnen,  welche  nur  bei  den  Infanterie- 
.^^ßrenzregimeuten nicht  vorkommen.  Der 
•  iiarkt  Sepsi-Szent-György    die«t  zum 
ji^tabsort  dieses  Husarenregiments,   das 
^jjli  vier  Divisionen,  nämlich :  Obersteus-, 
ipberstlieulenants- ,  1.  Majors-,  8.  Ma- 
-jorsr-Division,  und  jede  Division  in  zwei 
Kscadronenatgetheiltist;  füreinenFlü 
gel  der  Oberst-Divis.,  —2.  Escadron  mit 
,<fdein  1.  Walachen  Infanterie-Grenzregi- 
-^■meute  vermischt,  mit  einer  Populat.  von 
,\ßüy%8.  im  Fogarascher  Distrikt,  für  die 
'^>JVIajors-Divis.,  —  1.  Escadron  v.1190 
J;^.  inderThorenburg«r  Gesp.,  von  3703 
.^xiu  dem  Aranyosch.  Sz^kler  Stuhl,  für 
di«  zweite  Majors-Division;  8.  Escadron 
von  1221  S.  ia  der  Nieder- Weissenburg. 
y.  4494  S.  in  der  Huuyad.  Gespan.,  u.  für 
jtdie  übrigen  Escadrouen  von  675  5.  im 
"üdvarhelyer,  von  0163  S.  imTschiker,  v 
4017)m  I(ezdier,113.2  imMikJoschvarer, 
107'^i»,0rba|erttnd  3305  S-eelen  im  Sep- 
schierSzefeler  Stuiil  gemischt  mit  d.  bei- 
den Sedkler  In£a.n>terieregimenten  liegt, 
htcmit  eine  Population  vo«  29,548  See- 
len emthäit,  und  dessen  Markt  Dobra  mit 
einer  Population  von  1118  S.-,  der  bevöl- 
kertfite  Ort  im  Regiment  ist.  Aar  Sicben- 
börger  Grenze  -tragen  daher  mit  folgen- 
der Popul^itijOn  bei,  die  Gespan sohaften: 
Nieder-Weisseitburg  niit  188i,Thoreu- 


bürg  St 55,  Kolosch  84A2,  Hnnyad  6802, 
Doboka  8138 ;  der  Distrikt  Fogaratch^mit 
16,190;  die  Szekler  Stühle :  Üdvarhely 
8561  ,  Aranyos  3703  ,  Mi  kloschwär 
6145,  K^zdi  18,389,  Orhal  6997 ,  Scp- 
schi  10,383,  Tsdük  48,109;  die  sächsi- 
schen Distrikte:  Kro>isfadt  mit  2868,  Bi- 
stritz  22,633;  die  sächsischen  Stühle: 
Brusmit  1834  und  Herntannstadt  mit  5025 
Seeleu.  Wird  nun  von  dieser  ganzen  Po- 
pulation 166,540,  der  weibliche  SecJeu- 
stand  mit  83,935  abgeschlagen,  so  Mfci- 
ben  82,605  männliche  S. ,  aus  welchen 
in  Friedens-  und  Kriegszeiten  eine  be- 
waffnete und  vollkonimei)  dres»irte,  aus 
eigenen  Mitteln  sich  «elbst  gekleidete 
Macht  von  10  bis  12,000  Mann,  die  Mili- 
tärdienstpin und  ausser  Landes  verrich- 
tet, hiemit  von  100  männlicheu  S.  13  bis 
15  Mann  dienen.  Es  ist  demnach  natür- 
lich, dass,  sowie  ein  Kriegszustand  auf 
die  Verminderung  der  Population  «In- 
wirkt, ein  anhaltender  Friedeuszusland 
solche  im  nämlichen  Verhältniss  ver- 
mehrt, und  so  zeigte  sich  in  Gegeneinaü- 
derhaltung  des.PopuIationsstandes  von 
den  Jahren  1808  und  1829  in  der  ganzen 
Siebeubürger  Grenze  eine  Vermehrung 
von  34,039  S.  Am  auflfaUeudsteu  bleibt, 
dass,  während  die  Population  in  diesem 
Zeiträume  von  21Jahren  sich  in  den  34 
Orten,  als:  Al-Doholy,  Also'-Utsa,  Ba- 
jesd,  Bita,  Breäza,  Felsö-SÄÜvas.FeJ««- 
Vist,  Gaur ^uy,  Glod^ny,  Hordo',  Keresz- 
t^ny-AImas,  Kis-Borosnyö,  Klopolwa, 
Kotorminy,  Letzfalva,  Lo«äd  ,•  Lutasa, 
Magyaro'sd,  Makod,  Märkosfalva,  Ma- 
tisfalva,  Mihälyesd,  Nag5' -  PestcJny,. 
Nagy-Rebra,  Oroszfalu,  Pojen ,  Rank, 
Szalva,  Szent-Ivany,  Szörtse,  Tolesd, 
Zagra,  Zaläny  und  Zoltän  verminde-rte, 
solche  dagegen  in  Ditro'uni  849,  in  Or- 
lat  um  640,  inO-Tohänum  577,  w  Ko- 
vasznaum  550,  in  Kuszir  um  544,  in  Egeri 
begy  um  540,  in  Remete  um  5«9,  in  Gyer- 
gyo'-Szent-Miklo'  um  51)4,  und  in  d«n  «b- 
rigen  Orten  um  4,  3,  8,4  Handert  u.  auch 
weniger  Seelen  doch  Zugenommen ;bab«. 
Ueberhaupt  aber  zeichnen  «ich  die  rtnge- 
mischten  wenigen  ganz  nülitarisiitcn 
Orte  mit  der  Stärke  ihres  PoputotionH' 
Standes  vor  den  vielen  gemischten  Or- 
ten aus,  indem  unter  den  im  Allgemeinen 
sich  voründeihden  48  Orten,  d«ren  See- 
len;sahl  über  1^00  enthält,  26  ganz  mili- 
tärische sind.  Wegeu  der  Vcri»iisch4ing, 
und  weil,  w^enn  schon,  wie  es  sein  »oUte, 
die  Urbarieu  vorhanden  sind,  sie  doch 
n.ach  der  Art  ihrer'  ZusammensteUuD'g 
nicht  die  kleinsten  mHlhema^ischen  Be- 
weise enthalten,  kann  von  d>er  Bestim- 
mung des  Flächeninhaltes  eines  jede^ 
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is^^b«nfeörg*r 6reuzregiat*euts  gar keiue 
fletlo  s^iii^  nur  von  dem  ganz  milUäri- 
si^eii'ßüt  nicht  gciniscbten  8.  WalacJieii- 
Grenss^Iiifanteriereginientv  dessen  Bislri- 
lz«r   Mililär-Distrifct   und    die  Bortfder 
Herschaft  sich  In  einem  Arroodissemeiit 
4>efii)deii,  kAmi  &nu,e^eUtu  werden,  dass 
i    beide  52}  }55g  Quadratm,  euH».,  dabei  ist 
^kber /»er  Flächeninhalt  von  Monor^  Gie- 
de«,  Na;sy-Kalu,  Szent-Ivanj',  Maros- 
^'Monoisfalu,  Maros-Oroszfalu,  Bäida  und 
>  Ölläh-Budak,  welche  ausser  diesem  Ar- 
^»^litfndiflsemcut,  «btileich  auch  ju^anz  mili- 
«'  ttlrisch  in  der  ThorenburKer,  Koloscher 
'^^Gespancchaft  und  in  dem  Bistritzer  Pro- 
i^ViDZialdistriktiieüen,  nicht  mitbei^riffeu. 
'Nachdem  eine  zu  dem  iizekl.  Grenz-Hu- 
«'iarenregiment  conscribirte,  durch  irgend 
'"ihiErei^niss  verarmte  Grenzfamilie  an 
^]4s  betreffende  [nfanterie-Grenzregim., 
^>i|irH  welchem  es  nämlich  vermischt  ist, 
l>itttb)?e^eben,  dafür  aber  eine  andere,  in  ih- 
nui>%ni  Wohlstand  zu/ii^enommene,  zu  diesem 
i'^- Infanterie -Gren;5reuiment    conscribirte 
'  JPlkiniUebeidemHusaren-Greuzregiment 
'^i^i*  Zuwachs /genommen  werden  darf,  so 
»■'^*f^  eine  Ursache  zur  Veränderung  d.  Po- 
^>>^j^ationsstandes   der  Regimenter  mehr 
'iVorhaudcn,  indessen  die  68  zur  militäri- 
i*^sohcn,  und  die  318  mit  dem  Froviiiziale 
^lüAiiitschten  Orte  machen  ein  für  allemal 
'de-n  fuudum  instructum  für  die  5  Sieben - 
'  '  feürger  Greuzregimenter  aus. 
G  e  ü  g  r  a  p  h  i  e   u  n  d    S  t  a  t  i  s  t  i  k. 
'Di»  Militgr.  ist   ein  Strich  Landes,  der 
'ii«li  vomadriatischen  Meere  um  Illirien, 
G'^fcroatieu ,  Slavonien,  Ungarn  und  Sie- 
^'^b«ii bürgen  bogenförmig  herumzieht  und 
das  Grenzgebiet  der  österr.  Monarchie 
gegen  die  Türkei  bildet.    —    Der  Flä- 
'    chenraum    dieses    Grenzlandes    beträgt 
8631^  Q,M.  Den^rcstlichsten  TheiMes- 
''^ -seltne«  nennt  man  die  croatische  Grenze, 
''u(Qd  theilt  diese  in  drei  Hauptabtheilun- 
"!»g<cn:  dieGarlslädter,  Banal-  und  Wa- 
iifeisdiher  Grenze-  die  mittlere  Linie  bil- 
tM  (UM*  die  slävonische  und  die  ungarische 
»''»oierÄanater  Grenase;  den  östl.  Scbluss 
!:'^'>^^eu^die  Walachei  und  Moldau  macht 
"-'Si«f     siehfenbürgische    Grenze,    welche 
^•^Äber  nicht  überall  streng  vom  Proviuzial- 
'  i^eil  ge8«hle4en  und  au  zwei  Stellen  so- 
-"^t^r  unterbrochen  Ist,  so,  dass  der  Pro- 
-'^i'FlUiSialthell  unmittelbar  an  die  Walachei 
und  Moldau  st(is»t. —  Ein  grosser  Theil 
^■■iiA^a  Landes  ist  gebirgig  und  zwar  im 
^i^^Westen  und  Osten  dujtch  Züge  der  Kar- 
upatbea,  durch  die  Klissura,  die  Julischen 
und  dinarischen  Alpen.  — ,  Viele  schöne 
Thäler  durchsneiden  die  Gebirge  ,   sind 
aber  oft  an  Gestalt  und  Umfang  sehr  ver- 
schieden. Für  das  grösste  dieser  Thäler 


hält  man  die  Licca  im  südlichen  Xheile 
der  Caflstädter  Grenze;  kleiner  sind  d. 
Kesselthal  Korbawia ,  die  freundliche 
Zermagna,  das  schmale  Unnathal,  das 
Koreniczathal,  das  mit  Afrosseu  Natur- 
schönheiten ausgestattete  Thal  Almdsan 
der  Nera,  die  Thäler  von  Hätzeg  and 
Gyergyo.  Wie  alle  Kalkgebirge ,  so 
sind  auch  die  kroatischen  reich  au  Zer- 
klüftungen, Abgründen  und  Höhlen, 
besonders  im  Plichevizza-  und  kleinen 
Kapellagebirge.  Das  Clima  ist  sehr  ver- 
schieden, meistejis  rauh.  —  Gewässer. 
Im  Westen  berührt  das  adriatisolie  Meer 
mit  seinem. Morlaken-^doc  j^^c^canaJe 
durch  eine  15  MeiJßii  j^||g^jj^^ecke  das 
Land.  Der  Hauptfliji^  ,^fi  4w  Donau, 
mit  ihren  Nebenflüssen  Drave ,  Save, 
Theiss,Temes,  Karas,  Aluta  u.  v.  a.  Seen 
findet  man  nur  in  der  Karlstädter  Grenze 
und  zwar  kleine  Gebirgsseen,  wovon 
die  8  Plitviczerseen  und  der  Gaczkasee 
bei  Ottochacz  die  bedeutendsten  sind. 
Desto  ausgedehnter  sind  die  Morästen. 
Sümpfe.  Die  meisten  findet  man  an  der 
Save,  Drave,  Donau  und  Tiieiss.  Auch 
quellen  in  der  M.  Mineralwässer,  wor- 
unter es  einige  gibt,  die.z^d|n, Vorzüg- 
lichen der  Monarchie.,  igel^ctu.  Die 
Schwefelbäder  bei  Mehadja,  Herkules- 
bäder genannt ,  wurden  schon  von  den 
Hömern  benutzt  undsind  noch  heutzutage 
geschätzt;  ein  anderes  wohlthätiges 
Schwefelbad  ist  zu  Topuszko  in  der  Ba- 
ualgrenxe;  vortreffliche  SauerbruDn- 
quellen  in  der  siebenbürgischen  Grenze 
bei  Rödna,  Borszek,  Bodok,  Koväszna^ 
Szäldobos  u.  a.  0.  Nur  die  siavouische 
Grenze  ist  ohne  Gesundbrunnen.  —  Pro- 
dukte. Die  M.  bringt  dauerhafte  Pferde 
Cdiesyrmischen  sind  gute  Renner),  Rind- 
vieh von  schwachem  Schlage,  Schafe, 
Ziegen,  vieles  Wild  ,  Federvieh;,  fer- 
ner Getreide^  Holz,  Gemüse  ,  Obst,  an 
einigen  Orten  Wein,  einige  Fa«>f|f^ 
pflanzen;  SüsshoU  ,  Wachs  ,  Manna, 
Honig,  Seide,  Flachs  u.  s.  w.  hervor; 
von  Mineralien:  Eisen,  Blei  (mit  Silber 
und  Goldgehalt))  Kopfer,  Gold  (in  Flüs- 
sen) ,  Steinsalz  etc.  Die  Golubaczer 
Mücken  sind  in  den  Douaugegenden  eitie 
grosse  Landplage;  auch  erscheinen  zu- 
weilen Zugheuscbreckeii.  —  Die  Zahl 
der  Einwohner  beläuft  sfc^r  auf  1,120,000. 
Ihrer  Abstammung  und  Sprache  nach  sind 
sie  grösstentheil«!  {^laveti,  dieallein  ge- 
gen 8(X),00OzäMen,  namentlich  dieCroa- 
ten  und  Siowenceu  in  der  croatischen 
Grenze,  und  die  SlavoniervQAd, Serben 
(Illirier  oder  Raizeu) in  der slavonischen 
und  banatis(  hen  Grenze.  Weniger  zahl- 
reich sind  die  Walachen  in  der  siebenbür- 
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fischen  und  Bauatiscbeu  die  Uttgani  tlud 
Nz^kl.iud.siebenb.  die  Deutsch,  u.  CJe- 
inentiiier  ind.  slav.  Grenze.  —^  Jede  Völ- 
kerschaft hat  ihre  eiiereue  Nationaltracht, 
in  Ungarn  und  in  manchen  Theiien  der 
croatischen  Grenze  erinnert  das  Costunie 
durch  ein    auffallendes  Äussere   an  die 
Nähe  des  Orients.  -  Die  M.  zählt  1 1  freie 
Militärcornmunitäten  (Städte),  85IVIärkte 
3  Festungen  und  1995  Dörfer  mit  109,514 
Häusern.  —  Gewöhulicb  wohnen  mehre 
verwandte  Familien  in  einem  Hause  zu- 
sammen. Ihre    patriarchalischen    Sitten 
verbürgen  Ordnung  und  Eintracht.  Den 
Hausvater  nennen  sie  Goszpodar.  Eine 
solche  Hauscoramunion  besteht  aus  20  bis 
80  KÖjpfeu.  —  Feldbau  u.  Viehzucht  sind 
der  Haiipterwerb  des  Grenzers,  welcher 
Soldat,  Bauer  und  erblicher  Nutzeigen- 
thümer  des  ihm  unter  landesfürstl.  Ober- 
eigenthura     zugetheilten     Grundes    ist. 
Flachs- und  Hanfbau  wird  allgemein  be- 
trieben.  Die  bedeutenden    Waldungen, 
besonders  in  der  Karlstädter  Grenze  ge- 
ben viel  Beschäftigung;  das  Schiffbau- 
holz von  Jafolanacz  wird  selbst  in  Eng- 
land   geschätzt.     Für    Veredlung    der 
Schafzucht  hat  der  Grenzer  bisher  noch 
nichtsgethau ;  er  braucht  deu  Woilertrag 
für  sich   selbst,  wozu   ihm  auch  grobe 
'••> Wolle    genügt.  Die   Bienenzucht    wird 
•überall  betrieben,  Seidencultur  nur  in  den 
wärmeren  Theilen  der  Warasdiner,  Ba- 
nal-,     slavonischen     und    banatifichen 
Grenze.    Wenigen    Gewinn    bringt    im 
^^HQanzender  Bergbau,  dessen  Hauptgcgen 
stand  Bisen  ist.  Das  Gewerbswesen  be- 
schränkt sich  nur  auf  einzelne  Hand  wer- 
..•.%er  in  grössern  Ortschaften.  Das  weib- 
>i<4it;he  Landvolk  ist  vorzüglich  geschickt 
^4o  allen  möglichen  Arbeiten  und  Krzeug- 
> '^Bissen,  was  die  meisten  Gewerbe  ent- 
•behrlich  macht.  Die  Männer  verfertigen 
ebenfalls  die  mannigfaltigsten  Gegen - 
dtände,  selbst  Tischlerwaaren,  Küchen- 
'    l^er&the,  Seilerwaaren  etc.  In  Metallar- 
^vtreiteu  sind  die  Zigeuner  nicht  unthätig 
und  verfertigen  aus'alten  Eisen  Messer, 
Nägel   etc*  —^  Der  Handel  mit  eigenen 
-   PJ*odukten   ist   von    geringem    Belang; 
"'i^lv^olrtiger  ist  der  Durchfuhrhandel.  Für 
den  Vbiksunterricht  ist  durch  Elemen- 
tarschulen gesorgt,  welche  theils  vom 
Staate  unterhalten,  theils  von  den  Ge- 
meinden   bestellt    werden,    aber    ihre 
Zahl  ist,  zumal  in  der  croatischen  Grenze 
'^^lA  Ganzen  noch  zu  gering,  als  dass  die 
ganze  Anzahl  der  schulfähigen  Kinder 
':»tem    Unterrichte    Theil    nehmen  könnte. 
>/iMan  zählt  ii  Ober-  oder  Haupt-,  15  Mäd- 
aWiften-,  73  Trivial-  und  205  Gemeinde- 
.  schulen,  nebst  57  Wiaterschuleu.  Von 


I  höfaern  Lehranstalten  l><>^ii4ien  sicii  iMer 
Grenxe  2  kath.  Gymnasien  zu  Viukovcze 
undCsik-Somlyo,  ein  reformirtes  Gyjn- 
nasium  zu  K^zdt-rVdsärhely<undein  illi- 

I     risches  Lyreum  zu  Cartowitz;   aussjer- 

I  dem  liegen  der  Grenze  einige  Leb rkn- 
stalten  der  Provinzialthcile  sehr  nahe. 
Überdiess  sind  im  grössten  Theiie  der 
Grenze  sogenannte  matheraathische  Mi- 
litärschulen eingeführt  und  in  dersieben- 
benbürgischen  Grenze  bestehen  2  militär. 
Knaben-Erziehungshäuser  zu  Näszod  u. 
Kezdi-Väsärhely.  —  Der  grösste  Iheil 
der, Einwohner  f>ekcuut  sich  zur  griech. 
nicht  uuirten  Kirche,  vorzügiicU  in  der 
banatischeu,  slavonischen  und  Carlstäd- 
ter Grenze,  mit  438  Pfarren.  Das  geist- 
liche Oberhaupt  dieser  Kirche,  uiciit  nur 
hier,  sondern  in  der  ganzen  Monarchie, 
ist  der  Erzbischof  von  Carlowitz.  Nach 
dieser  hat  die  römisch-katliol.  KirchMie 
meisten  Anhänger,  mit  318  Pfarrei^^  j)nd 
S  Localcaplaneien,  welche  theijs,.  »um 
Sprengel  Zengg  und  Modrussa,  theilst  zu 
andern  Bisthümeru  der  Proviuzialtlieile 
gehören.  Viel  weniger  zahlreich  sijid die 
unirten  Griechen  mit  149  Pfarren  (wovon 
die  meisten  in  der  siebenbürgischen 
Grenze),  die  Reformirlen  mit  83,  die 
Unitarier  mit  10,  die  Evangeliscben  mit 
4  Pfarren.  —  Das  ganze  Greuzlan4  hat 
mir  militärische  Behörden,  deren  Beam- 
ten Officiefsrang  und  Titel  führeih,«ud 
ist  in  18  Regimentsbezirke  eingptheilt. 
Jeder  Regimentsbezirk  von  40—60,000 
Menschen  besteht  wieder  au^  mehreu.Ba- 
taillons-  und  Compagniebezirken.  Die 
ganze  Grenze  hat  daher  17  Infanterie^Re- 
gimeuter  und  1  Husaren^Regiment 
nebst  einem  Csaibisteu«  (oder  Matrose/i-) 
Bataillon.  Jedes  Regiment  besteht^  in 
Friedenszeiten)  aus  2  Batailion»^  4iat 
seinen  eigenen  Stab  und  wird  von  eiH.em 
Obersten,  welcher  die  Civilr  vnd^ili- 
tärjurisdiktion  in  sich  vereinigt  ,,com- 
mandirt.  2  Regimenter  machen  eine  Bri- 
gade. Die  militärische  Oberleitung  ist 
unter  4  Geneialconunanden  vertbeilt,  die 
zu  Agram  für  die  croatische  Carlstädter, 
Banal  und  Warasfliuer  Grenze,  zu  jpe- 
terwardein  für  die  slavonische  Grenze, 
zu  Temesvär  für  die  Banaler  und^uHer- 
manstadt  für  die  Siebenbürger  Gren><e 
ihren  Sitz  haben  und  unter  dem  |Iof- 
kriegsrathe  in  Wien  stehen.  Kau 

Die  genane  geographische  Besrchreibling 
jedes  Grenz -Regiments  und  die  Figur 
siehe  unter  dem  betreffendem  SoMag- 
worfe.  '  * 

Militari  liTalldenhaus,  Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  ein  Invalidenhaus  vor  äem 


P rag***  Sf^Haltli ore,  n Äcftst  dem  MoUmtL . 
i?e«*ii  Ltel)eo,  J  St.  v.  Prag. 

Jfitlitt^'S»  Mali  Milifich  -  Uugarn,  ein 
*  f  Prttedinm  im  Bacs.  Komitat. 

']9IHttf«8,  Kis«,  Ungarn,  ein  Prae- 
diumim  Bacser  Komitat 

]IIIIlllCSy  I¥«ineCli-,  üni^aftt,  diess. 
d«r  Donau,  Bdcs.  Gesp.,  Mitf.  ßzir.,  eiu 
•adelifi^.  Dorf  von  5t9  Haus,  und  3663  E., 
welcß«  Ungarn  und  Dalmatiner  sind, 
inif  eiD«r  rSm.  kath.  Pfarre  aud  Kirche, 
dann  «inet»  Postwechsel  zwischen  Bai- 
ilJOk  und  ZoDibor  nicht  wVit  von  Csono- 
plyd.  Schöner  Wcitzen-  und  Hanfbau. 
Guter  W«in  wachs.  Postamt. 

]fEllltft0,  Raiz.  Un;e;aru,  Bacz.Kmt., 
eiu  d*u<»ch.  raiz.  Kamm&raldorf  mit  378 
H&us»  und  *2S5«  E.,  Melonen-,  Hanf-  u. 
KartoffrJlbau.  WeiuKärten  ,  am  Sumpfe 
Mesztonga,  3^  St.  von  Zombor. 

JUIIttorotv,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.  ,  eiu 
Gut  und  Dorf,  1  St.  von  Böhm.  Brod. 

ITIIIUschau,  Böiiiiil«eh-,  Böh- 
men, Kaurzim.  Kr.,  ein  nach  Ceslitz  ein- 
gepfarrtes  und  für  sich  conscrib.  obrgk. 
Jägerhaus. 

ÜflilitSCltOvr ,  Miliczow  —  Böhmen, 
ftakon.  Kr.,  eiu  der  Hrsch.  Krzitz  gehör. 
Dorf  mit  S8  Hftus.  und  196  Blnw. ,  mit 
«iner  Filialkirche  zur  Pfarre  Koschlan, 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Schippen,  3J  St. 
>oil  Horosedl. 

HIIlitseKoives,  Miliczowes  -  Böh- 
men) Bidsch.  Kr.,  eine  Kammeralher- 
seA&ft,  Schloss  und  Dorf  mit  62  Haus.  u. 
420  Biiiw. ,  am  rechten  Ufer  der  Cyd- 
lina  und  an  der  Strasse  von  Gitschiuuach 
Neu-Bidschow,  1|  St.  von  Gitschin,  3J 
St.  von  Neu-B  idschow. 

millnsk«,  Böhmen;  s.  Mühlhausen. 

]VIIIIvrB8tlii,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eiue 
Herschaft  und  Stadt',  a.  Mühlhausen. 

miljeniivaez ,  Milienovacz  —  Un- 
garn, ein  Dor/' im  Poseg.  Romitat. 

miljevczy,  Slavonien,  Veröcz.  Gesp., 
Naschicz.  Bezik.,  ein  der  Hersch.  Föric- 
sancze  geh.  in  Waldung  lieg,  iliir.  Dorf 
nächst  MikI OS,  UM.  von  Razek, 

JflllJaiiOwa,  Mähreu,  Pr^r.  Kr.,  eine 
Anhöhe,  443  Wr.  Klft.  hoch. 

Jflllkendorfy  Schlesien,  Teschn.  Kr., 
eiü  Dorf  zvi  den  Jägerndorfer  Kammer- 
gutem,  zwischen  Wockeudorf  und  Kr- 
bersdorf,  mit  gutem  Flachsbau,  Spinne- 
rei und  Siebmacherei,  1  St.  von  Freu- 
deuthal. 

milkow  bei  Mai^lerowaka,  Ruda 
—  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein  Vorwerk 
zur  Ortsobrigkeit  Magierow  und  Pfarre 
Zamok.  Post  Bawaruska. 

milfeour,  Galizieu,  Bukowiu.  Kr.,  eiu 


Pfarrdetf  am  Flusse  Duiester  und  dem 
Bache  Okunko,  5  St.  v.  Zaleszczyki.' 

milkow,  Galizien,  Zolkiew.  Kr. ,  ein 
derHrsch>  Olicszycegeh.  ©or/^ öiiteiner 
griech.  kath.  Kirche,  nächst  S(are  Siolo, 
6St.  vonRadymno. 

Jflilkovv,  Mähren,  Igl.  Kr.,  ein  Dorf  ■£. 
Hrsch.  Deutsch'Rudoletz;  d.  Milikiu. 

Milkow  ,  auch  Müllkow  —  Mähren, 
01m.  Kr.,  ein  zteUnch.Busau  geht  ]B$iff 
mitaSHäns.  undi97Bi»woh.,  4  St.  von 
Müglitz. 

Jflllkowa,  Galizien,  Hati^dec.  Kr^,  ein 
z.  Hrsch.  Zbyszyce  geh.  Dorf,  3  St.  v. 
Sandec.  /  m-  *  •> 

mikowltz  ,  B^meti,  Bid^otw^w;^  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Kopidino  geh.iAfe/^r^of, 
nächst  dem  Dorfe  Alten  barg,  4|  ^ti^von 
Gitschin. 

JUliland,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  eini^iar 
Hrsch.  Rodeneck  geh.  DörfcheHw'ifiaer 
Lokalkaplanei  worin  die  3  adel,  Ansitze 
Plötsch,  Karlsburg  und  Vilseng,  jeus. 
des  Eisacks,  j^  St.  von  Brixei». 

Ullllaiio^wiiz,  Böhmen,  Czaslau^  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Ledetsch  geh^  Dörfchen, 
b}  St.  von  Jenika». 

Jfllllaiisevecz^  Kroatien,  Warasdiner 
Gesp.,  Chassm.  Bez.,  eitie  zum  Kreutzer 
Grenz-Regmts.  Bez.  Nro.  V.  «[ehör.  Qrt- 
schafl  von  22  H.  und  155  E.,  »Stand,  von 
Bellovär.  .. 

millau,  Milowy  —  Böhmen,  Ohr«4Kr., 
ein  Domini caidorf  von  85  H.  und  168  E., 
meist  am  uördl.  ThalaiehäHge  d.  Sohwar- 
zawa  zerstreut.  Hier  ist  eine  im  J.  1835 
errichtete  hrschftl.  Glashütte,  auf  Hohl- 
glas, mit  Glasschleiferei,  Pochwerk  mtd 
einigen  Wohngebäudeu,  1  Ziegelhütte, 
1  Mühle,  1  Stunde  von  Swratka.  < 

iVIillaif ,  Millowa  —  Böhmen,  PracK.  Kr., 
ein  der  Stadt  Bergreicheustein  geh.  Dorf 
von  21  H.  und  167  B.;  liegt  sehr  hoch  am 
uordw.  Abhänge  des MtIlauerBerges,^n 
der  Strasse  nach  Winterberg,  7S*.voii 
Horazdiowilz. 
Millau,  Mähren,  lei.  Kr.,  ein  Dorf,  suui 
Amtsortc  oder  Domin.  Neustadti,  PfVirre 
Steinmezky.  Hier  befitid«A  sich  £i««n- 
schm«Izöfeu  u»dEise))hämmei>^  ' 
]?Iillawa,  Böhmen,  PUs.ettiBdrfchcn,  fl. 

Hrsch.  Tepistj  siehe  Müno\i''ä. 
Mlllay,  Böhmen,  Rakou.kr.,  ein  Dorf, 
mit  einem  Steinkphleubergwerke ,    zur 
Hcsch.  Kornhau^,  1^  St.  vouReutsch. 

Ulillay «  Böhmeiii  Lcitm.  Kr.,  cir^iD^rf- 
cA^n  d.  Gutes  Bieloschitz;  siehe  Mtiilfy. 

meine,  oder  na  Mille  —  Illifle»,  K»ain, 
Laib.  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bez.  Komm,  und 
Hersch.  Egg  ob.  Krainburg  geh.,  zu  Set. 
Jörgen  eingepf.  Dorf  von  18  H.  und  54  fi., 


au  dorKaukerstrasse,  l^St.  vou  Kraia- 
burg. 

lEIllen;,  Böhmeu,  Hakou.  Kr.,  ein  Dorf, 

^Illle^stlil,  Böhmeu,  BMscIi.  Kr.,  ein 
Gut  unA.  Slarkt }  .siehe  Milletin. 

Jfllllelns,  Tirol,  BoUu.  Kr.,  ein  Weiler, 
zDm  lid^cht.  Klausen  u.  Gemeinde  Theis. 

millei,  Ungarn,  Ssalader  Koraitat,  ein 
uugr.  Dorf,  mit  27  H.  und  207  meist  evau- 
gel.  K.,  adel.  Curieu,  Weinbau,  gehört 
mehren  Gruudh.,  1  ^  M.VOU  Szala-Bgers- 
zegh. 

]fllll«n,  Siebenbürgen, Dobok.  Kamitat ; 
siehe  Milväny. 

]flillen,  Tirol,  ein  adel.  ^n«tt2  ob.  Kiens, 
zum  Ldgcht.  Schöueck.  ,    ~ 

IfJlllleil,  Steiermark,  Judeuh.  Kreis,  ein 
Markt)  der  Wb.  B.  KÖmm.  Hrsch.  Lind, 
siehe  Mülln. 

JHIllenbaelft^Mülleubach  -  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Zips.  Gesp.,  im  II.  Bz. 
oder  unter  den  Karpatheu,  ein  deu  Grafen 
Csaky  gehör  deutsches  Dor/;  mit  einer 
kath.  Kirche  a.  Pfarre,  der  grösste  Theil 
der  Biuw.  ist  der  A.  C.  zugethan,  4|  St. 
von  Leutschau,  3  Stund,  von  Lucsivua. 

MlUenovrltz,  Millonowitz—  Böhmen, 
Pjracii.  Kr.,  ein  Dorf,  der  Hersuh.  Proti- 
win,  am  Blanitzbache,  l  St.  von  Wod- 
ftian,  4  St.  von  Pisek. 

milleiiberi^,  Illirieu,  Krain,  Laib.  Kr., 
eine  Gemeinde,  mit  10  H.  und  69  E.,  der 
Hersch.  Weisseufels  u.  Hauptgemeinde 
Kronau. 

9IllleB*blrkeiidorf,  Sredna  Vass  — 
lUirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B. 
Komm,  und  Hrsch.  Kadma:iusdorf  gehöre 
Z^or/'ober  dem  Feistritzbache,  1^  St.  von 
Neumarktei. 

Jflilles,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  z.  Hrsch. 
Hayd  geh.  Dorf  mit  37  H.  und  S09  E.y  da- 
hin eiugepf.,  hatl  öffeutl.  Kapelle  zu  Set. 
Anna,  l  Gemeiudc-Privatschule  und  eine 
Mühle,  am  Schwarzteiche,  ^  St  von  Hayd, 
3  Stunden  von  Mies. 

Jfliellescliau,  Millessow  —  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  eine  Jüeraehaft  und  Dorf,  mit 
75  H.  und  436  E.y  am  sildÖstl.  Abiiange 
des  nach  ihm  benannten  Miileschauer  od. 
Donuersberges  und  am  Milleschauerba- 
che,  zur  Zeit  der  letzteu  Besitzer  aus  der 
Fam.  Kaplir  noch  ein  Marktflecken,  hat 
ein  grosses  und  sehr  schönes,  auf  einem 
hohen  B'elsen  ins  Gevierte  erbautes  oh- 
rigk.  Schioss,  mit  dem  Sitze  des  Wirth- 
schaftsamtcs  uudeinem  Obst-,  Küchen-  u. 
Ziergarten,  au  welithen  sich,  bloss  durdi 
eine  Mauer  und  «inem  Fahrwege  davon 
getrennt,  der  sogesaunte  Hatschiuer  Hof, 
ein  ursprüeglich  zum  hrschftl.  Witwen> 
sitze  bestimmtes  nicht  minder  weitläu° 
figes  Gebäude,  auschüesst  j  ferner  einen 


aus  mehrenschönen  Gebunden  bestehen- 
den Meierbof,  1  Brauhaus  {auf  tOFass), 
1  BraunlweiBhaus,:  t-  eingängige  Mabl- 
mühlen,  i  ^  St^  W^>v«li)  Uoife  lieg.  Schä- 
ferei, eine  eben  »oivr^ftN.  »otferute  Pott- 
aschensiederei  undri  St.  uw.  1  Waaen- 
meisterei,  3St.  von  Lcitmerltz.        -  . ;    v 

IflUleseliaivItx,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  Dorf,  dem  k.  k.  Freisasseuvierlel 
Schwenda,  ^  St.  von  Hamtiterstadt. 

JfIfilleseliowUz,  Miilessowice  -«- Müh- 
ren, Brüd.  Kr.,  ein  znr  Hrsch.  Sleiuits ge- 
höriges, nach  Olmützeingepf.  i^or/' von 
91  H.  und  487  B.,  mit  einem  obrgk.  Meier- 
hofe, 8^  St.  von  Uhrzitz. 

IfliUeseo,  Böhmen,  Blbog.  Kr.;  ein  Dor/^ 
der  Hersch.  Bger;  siehe  Mühiesseu. 

JVIillesiiilo,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.y4tn 
auf  einer  abgebrannten  WaldAäche  vtfu 
Grafen  Caretto  von  M  illesimo  angelegtes 
Dominicaldorf  mit  17  H.  und  118£., nach 
Kamenitz  eiugepf.,  ä  St.  von  Nassaberg. 

ITIllletln,  Böhmen,  Czasl.  Kr. ,  eiif  is. 
Gute  luditz  gehör.  Dorf,  am  Kotzander 
Berge,  hat  42  Haus,  uud  8tf4  Binwohn., 
ist  nach  Solopiskeiugepfarrt,  uud  hat  1 
Obrigkeit.  Hegerhaus  und  t  Wirlhshaus^r 
4  St.  von  Kollin. 

JflUletin,  Böhmeu,  C^asl.  Kr.,  ein  zur 
Stiftshrsch.  Seelau  geh.  Dörfchen  mit  13 
Haus,  und  116  Biuw.,  nach  WoyslawitSs 
eiugepf.,  liegt  über  dem  ZieIiwkaft»^-8 
St.voniglau.  sillim 

Ulllletin ,  vorm;  Milloliu^  Milaüii, 
auch  Milligstin  —  Böhmen,  Bidsehow. 

■  Kr.,  ein  Gut,  Schioss  und  Markt  mit  tlm 
ner  Pfarre  am  Bache  Bistrzicae,  l\  St 
von  Horzitz.  •        - 

iriilllefln,  Klein-,  Miletinek  --  Bohe- 
men, Bidsch.  Kr.,  ein  zum  Gute  Ji|^M(^(^i 
geh.  Meierhof  mit  einer  Sohäfeceirituittr 
Mahlmühle,  1^  St.  von  Horzit&'         ,   > 

IKiUeUn,  Ober-,  Böhmen,  Bu^wets^^f 
Kr.,  eiu  Dorf  mit  23  Haus,  uud  151  B., 
zur  Hrsch.  Wittiugau  uud  Pfarre  stiepa- i' 
uowitz,  2  St.  von  Wittingüu. 

Bulletin,  Unter-,  B&hmen  ^  Butiw. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  3(>HSus.  und  116  B., 
zur  Hrsch.  Wittiugau  uud  Pfari:«  älüjea>i»^lf 
uowitz,  abwärts  Lischau,  8  StuM^ViW 
Wittingau.  ,  ^  j^  ^^,.  - , 

I^IIIletiBiek,  Böhmen,  BidsehoH(f,iKr.| 
ein  Meierhof  mit  Schäferei,  Jäger^u« 
uud  Mahlmühle  zur  Hersch«  Mitekti{i|vl^ 
St.  von  Horzitz. 

IflilletUz,  Böhmeu,  llabou.  Kr..  6ind, 
Hrsch.  Zwolleuiowes  geh.  Dorf  mit  ht 
Haus,  uud  350  Biuwoh.,  liegt  näcb|(i<^er 
Stadt  Welwarn,  3  St.  v.  Schlaa.   .,. 

Jfliltetltx,  Böhmeu,  Klattaueip  JKr.#  i^b 
Gut,  Schioss  und  Dorf  mit  einem  Ataiei:^  ^^ 


hofe,  Schäferei  uud  einer  Mahlmöhle  am 
Annlüaase,  Ij  St.vouKlattau. 

JM^illeiltaE,  Bdhin«n,  Czaslaa.  Kr.,  ein 
zurHrsch.  !MaIleschau|ireh.  Dor/  mit  17 
Haus,  und  109  Khiw.,  näehst  demDorfe 
Koselutz,  4}  St.  von  Czastau. 

JHIIletscIi)  Milecz— Böhmen,  Klattau 
Kr.,  einzurHrscb.  Grüiiber^r  geh.  Dorf 
mit  36  Haus,  und  S57  Einwoli.,  mit  einer 
Filialkirche  zur  Pfarre  Nepoinuk_,  J  St. 
von  Grönber«. 

miletscliow  ,  Böhmen  ,  Rakon.  Kr., 
ciii  einz.  Rusticalhof  nächst  dem  Dorfe 
Hostiwartz,  ge^en  S.  gelegen,  ku  den 
Oberstburggräflichen  Gütern  geh.,  \  St. 
von  Jessenitz. 

jfIlll«Taez  ,  Kroatien,  Karist.  Gener., 
Ladjev.  Bczk.,  eine  zum  Szluin.  Grenz- 
Beg.  Bzk.Nr.  IV  geh.  Ortschaft  von  10 
Häusern,  liegt  nächst  Kremen,  4  St.  von 
Voinich. 

milley,  Böhmen,  Hakonitz.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Kornhaus  geh.  Dorf,  3  Stund,  v. 
Schlan. 

Iflilllcliaiiy  ,  Kroatien^  Warasdiner 
Generalat,  Kukavicz.  Bezk. ,  eine  zum 
St.  Gcprg.  Grenz-Reg.  Bzk.  Nro.  VI  geh. 
Ortschaft  von  4  Häusern,  liegt  im  Ge- 
birgeander Waldung  Billo,  2^  St.  von 
Kopreinicz. 

Jfllllleli-Szello,  Kroatien,  Karlslädt. 
Generalat,  Svarch.  Bzk.,  eine  zum  Szl. 
Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  IV  geh.  Ortschaft 
mit  83  Haus,  und  143  Einwoh.,  au  dem 
Kulpa  Flusse,  3  Stund,  von  Generalski 
StoJl. 

Ifllllie,  Galizien,  Bukow.  Kr.,  ein  Dorf 
nnd  Her  Schaft. 

HJIIllig^en,  Böhmen,  BudvveiserKr.,  ein 
Dorf  von  8  H.  und  42  E.,  zur  Prälatur- 
herscb.  Krumau,  ist  nach  Kaplitz  (Hrsch. 
Gratzen)  eingepf.,  6  St.  von  Wittiugau. 

IVIilllk,  Böhmen,  Kiatt.  Kr.,  ein  zur  Her- 
schaft Bistritz  gehöre  Dorf,  mit  35  U.  und 
258  deutschen  E.,  nach  Ober-Neuern  ein- 
gpf.,  hat  1  Mühle,  1  Wirthshaus,  \  St.  ab- 
seits liegt  dioemph.Wirihschaft  Stachen, 
I  St.  von  Bistritz,  4  St.  von  Klatlau. 

lEIlllfeau,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein  Dorf, 
zur  Ortaiobrig'keit  oder  Dom.  Czerna  und 
Pfarre  Wolleiu. 

ülllllkau,  Melikow  -  Böhmen,  Pilsner 
Kr.;  ein  der  StadjtMies  geh.  öor/  v.  38  H. 
und  186  E.,  liegt  an  d.  Poststrasse  nächst 
demDorfe  W^eneschau,  unweit  südl.  von  j 
der  Mies,  über  welche  eine  hölzerne  Brü- 
cke mit  steinernen  Jochen  führt,  zurDe- 
chantkirche  eingepf.,  1  Stunde  von  Mies. 

milllkau,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Weseritz  geh.  Dör/VrAew  von  13  H. 
und  65  E.;  uach,  böhm.  Damascblag  ein- 


gepfarrt,  1^  St.  von  Wcseritz,  2J  St.  von 
Plan. 

millikoivilK,  MMikowice  —  Böhmen^ 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf  von  19  Haus,  nnd 
141  böhm.  Einw. ,  zwischen  der  Eisen- 
bahn uyd  der  Linzerstrasse,  bei  einigen 
Teichen,  ist  nach  SIeinkirchen  einieepf., 
dazu  gehören  4  einzelne  Dominikal-H. 
auf  der  Anhöhe  Buko  wetz,  80  Win.  n.v. 
Orte,  von  welchem  6  H.  mit  35  E.  zur 
Hrsch.  Krumau  geh.,  2^  St.  v.  Krumau. 

]fIilllko>i«itz,  Böhmen,  Prath.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Strakonitz  geh.  Dorf  von 
18  Haus,  und  97  Einwohn.,  nach  Hostitz 
eingepf.,  J  St.  von  .Strakonitz. 

]fIinin,Milenum,Senecz  —  Böhmen,  Be- 
rauner  Kreis,  eine  Kammeralherschaft 
und  Markt,  liest  an  der  Piseker  Strasse, 
1  Stunde  von  Przibram.  Postamt  mit: 

Sliwt'tx  ,  Letchetits,  Buk,  Paliwo,  Ober-  und  ün- 
ttthlit.t ,  Bohottits  ,  Grof-  und  JÜeiu-Pettehitz- 
nik  ,  Ozettin,  Luch,  Dubraetz ,  Bojetchits  ,  jSu 
benitz ,  Deuhlits; ,  Boll/nan  Mühle ,  Schallonde, 
Kttttalik  ,  Sfrechrag ,  Ertieaehowitz ,  Katzier» 
Mühle,  Sollenitz  ,  Sertot el ,  Makoivo  ,  Schalondc, 
Woowiiche  Mühle,  DaUkobot,  Staf,  Konetop,  Ra- 
detitz,  Sepzow,  Drfnik ,  Sepurgoic ,  Platz,  Jelle- 
nitz,  Zebenitz,  Bukow'an,  Sedlcttko ,  Orota-Kro' 
»fitz.  Klein- Krottitz,  Zaluzon,  Ziwotitz.  Techo 
rowitz,  Mnitchlotcitz  ,  C'zmia  ,  Bittit,  Woocsitz, 
noll. 

millinaez,  Ungarn;  Veröczer  Komit., 
ein  P medium. 

Jflilllnow,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Stiahlau  gehör.  Do?/,  mit 
58  H.  und  471  E.  ,  nächst  Brennporit- 
schen  ,  3  St.  v.  Rokitzan. 

JVIilllnovi',  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Hlawniowitz  geh.  Dorf,  mit 
23  H.  u.  150  Einw..  am  Dörfchen  Rado- 
stitz  gegen  Welhartit«  gelegen,  2^  St. 
von  Schüttenhofen,  3  Stunden  von  Ho- 
razdiowitz. 

Ulillitschau,  Miliczow,  —  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Dorf  mit  43  H.  u.  879  E., 
zur  Herschaft  Neu-Reichenau  geh.,  nach 
Reichenau  eingepfarrt,  3|  Stunde  von 
Iglau,  j  St.  V.  Reichenau. 

IVIlllitseliau,  Ueutsicli-,  Böhmen, 
Kaurzimer  Kreis,  ein  Dorf,  zur  Her- 
schaft Pruhonitz  gehör.,  2  Stunden  von 
Prag. 

Ifllllitscliau,  Böliniisch- ,  Böh- 
men, Kaur^im.  Kr.,  ein  Dorf,  zur  Her- 
schaft Pruhonitz  gehörig,  2  Stunden 
von  Prag. 

milllYO  JeTCzi,  Slavonien,  Posegan. 
Gesp.,  Uut.  oder  Posegan.  Bzk.,  ein  zur 
Hersch.  Pleternicza  geh.,  nach  Smolio- 
now  eingepf.  Dorf,nnt6H.  und  58 E  , 
liegt  nächst  Merlovlaszi  ,  2  Stunden 
von  Posega. 

milliivitz,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  48  H.  uud  332  E.,  nach  Hosch- 
titz  eingepf.,  mit  einem  Meierhofe  und 
einem  Wirthshause,  der  Herschaft  Wäl- 


9«t 


lisch -Birken  Kehörig:,    2  Stunden  von 

Strakonit/.. 
Mllln«  Böhmen,  Elhogn.  Kr.,  ein  Dorf 

des  Gutes  Köiii^sheti; ;  s.  Mnlhi. 
jflSllociB,   Möllahe,  Mühlohe—  Böhmen, 


8t.  Johann  inTroppan,  und  dem  Kaal. 
Gute  Meltsch   ifch.,  vlc^.  Nord,  nächst 
LaschkowitÄ,  |  Sf.v.Troppan. 
Millotln«  Böhmen,  Bidi^c'how.  Kr.,  ein 
Gut  und  Marht;  s. MUletin. 


Pilsner  Kr.,  ein  I>or^;  mit  26  Höuseni  u.If  II  llotltae.  Mühren,  Prerauer  Kr.,  ein 
163  Einw.,  nach  PfauendorfeinKepfarrt,  xumGtite  Huslopotsch  gehör.  Wo// mit 
hat  abseits  bis  {  St.  entfernt  4  Mühlen,  l|  48  H.  und  388  Einw.,  am  Betsnhwa- 
Schäferei,  1  Ziegelhrennerei  undtHe-j  ftnsse,  an  der  Kommerzialstrasse  von 
Kerwobnunjf,  liejft  an  der  Ileichsstrasse^l  Mähren  nach  Un/^arn,  2  2St.  von  Weis- 
I  ü^tunden  wsw.  v.  Maierhöfen.  i     kirchen. 

]fIflloeliillcli,Illirien,l8trien,  Mitter- JlfllllotItK,  Mähren,  Hradisdi   Kr.,  eine 


hurijer  Kr.,  ein  Dorfy  im  Bezirk  und  auf 
der  Insel  Vetflia,  zur  Pfarre  Poglitzage- 


Berschaft  und  Dorf  von  148  H.  u.  884  E. 
mit  einer    Pfarre,  Landdeclianlei,  dann 

höri^.  in  der  Diöcese  Ve^dia,  1^  Stde.      einem  Mf^ierhofe  u.  Mahlm.  seitw.  1  St. 

von  Ve«lia.  von  Gaya. 

IVIllloliOtif,   Mähren,  Hrad.  Kr.,    ein  Jfllllotitz,  Mähren,    Hrad.    Kreis,  «hi 

zur  Herschaf  Ostrau  geh. /)or/",  mit  106      Steucrhezirk  mit  10  Steuergemeinden  u. 

H.  und  613  Einw.,  unw.  Ostrau,  an  der!      14578  Joch. 

March  gelegen,  t  St.  v.  Hradisch,  8  M.'lTIIIIotItz,  Böhmen,  Taborer    Kr.,  ein 

von  Wischau.  Dörfehen  miilOH.  u.  73  E.,  von    wel- 

Itlillonltx,  Mähren,  Brunn.  Kr., ein  Gut      chen  t  Haus  ^nr  Hrsch.  Iloth-R/.ecit/  et-- 

und  Dör/Wi«»«,  mit  20  H.  und  11.5  E.,  zur       hört,  ist  nach  Rolh-llzecitz  eii»gpf.,  der, 

Hersch.  Butschowit/ geh.,  mit  einer  ei- j     Stadt  Pilgran:  geh.,  1|  St.  ,v.  Pilgrani. 

genen  Pfarre,    zwischen  Wischau  und  Ifllllotitas,   Böhmen,    Tabor.  Kreis,  ein 

Gaya,  3^  St.  v.  Wischau.  1     />o// mit   10  H.   und63Einw.,  z.  Her- 

]9flllonitz,  deuts<h   Pflaumendörfel  ~|     schaft  Hoth-Hetschitz,  nach  Jung-Brisst 


Mfiliren,  Brünner  Kr.,  ein  Dorf^  mit  74 
H.  nud  39!  Einw.,  theils  zur  Hrsch.  Czer- 
nahora ,  theils  zur  Herscliaft  Gurein 
gehörig,  an  der  Chaussee,  1  Stunde 
von  Lipuvvka. 

IH[illono«vltz,  Böhmen,  Prach.  Kreis, 

^  ''ein  Dorf^  mit  einem  kleinen  Schlosse  und 
Meierhofe,  der  Hersch.  Wälsch-Birken 
geh.,  Ij^  St.  v.  Strakonitz. 

]?III1o«rliltz,  Milussicze,  Milissioie  — 
Bölimen,  Saaz.  Kr.,  ein  Gut  und.  Dörf- 
chen mit  30  H.  und  160  Einwohn.,  1  St. 
von  Saaz. 

JUillOfieliowitz,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
eii^    zum    Freisassen.vieriel    Schwenda 


(Hrsch.  Selau,  Czasl.  Kr.jeingepfarrt, 

aftseits  liegt  |  Stunde  östl.  die  Hroh.skcr 

Mühle,  11  St.  v.  Tabor.     - 
MlllotItZf   Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  /.. 

Hersch.   Kafzow  geh.    Dorf  mit    20  H. 

und  160  Einw.  nach  Ceslin  eingepfarrt, 

nächst    Czestinkostel ,    4    Stunden  von 

Czaslaa. 
Ifllllofitzly,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 

ein  Meierhof  zur  Hersch.  Karda8ch-li»c- 

schitz. 
ITIilloiva.  Böhmen,  Pilsner   Kreis,  ein 

i)or/^mit27H.  und  143  E.  zur  Herschatt 

Mariafels,  Pfr.  Schippen,  *2i  Stunde  von 

Mies. 


gehöriges  Dorf,  nächst  dem  Städtchen  ]fll  II  oiv^Ailltz,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 

Hummelstadt,  7J  St.  v.  Czaslau.  eiu.zur  Hersch.  .JeMinischt  Kehör.   Dorf, 

]IKilio««lwy,  üngaru,  Liptau.  Komt.,      mit  33  H.  und  189Kinw.,  nächst  Postu- 

:!.  Marc/eJI»äzÄ.  '  bitz,  2^  St.  v.  Bistritz. 

JUiliosfin,  Mylostin  ~  Böhmen,  Ra-  ITIillowany,  Mähren,  Preranet  Kreis, 

kon.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Pürglitz  gehö-       ein  Dorf  zar  Herschaft  lAienstadt;  siehe 

riges  Dorf,  mit  44  H.   und  325   Einw.,      Milbes. 

mit  einer  Kirche,  bei  Kauuow  gelegen,  Iflllloive^iiy,  deutsch  Milbes  — MÄft- 

1|  Stunde  von  Horosedl.  reu.  Prerauer  Kr.,  ein   Dorf  Aiim  Amts- 

Ullilostltz,  Milostitz  —  Böhmen,  Be-|     orte  oder  Dominium  Bodenstadt  u.  Pfar- 

raun.  Kr.,  ein  Gut,  Schtosfi  und  Dorf,      re  Milbes. 

mit   15    Häusern  und  113  Einw.,  nach  ;]9IilIowlez,  Böhmen,  Taborer  Kr.,  eiile 

Stzezemirz  eingepfarrt,  1^  Stunde  vonj     Herschaft  un(\  Sfttdl;  s.  Mühlhansen. 

Sudomierziz.  hfllllovrltz,  ßö'imen,  Bidschnwcr  Kr., 

Ifllllastitz,    Böhmen  ,  Czaslauer   Kr.,!     ein  zur  Hersch.  Horzitz  gehör.  f>or/,  mit 


ein  Meierhof  der  Stiftsherschaft   See- 
lau, nächst  dem  Dorfe  Lhotitz,  8  Stun- 
den vonlglaa. 
miliostoivitz,  Schlesien,  Trop.  Kr., 
ein  Dorf,  d.  Maltheserordenskommeude 
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61  H.  und  392  E.,  mit  einer  Filiafkirche, 
1  Schule  und  ein  Wirthshaus.  Der  ehe- 
malige Meierhof  wurde  1778  emph.  an  d. 
Königg.  Chaussee,  1  Stunde  von  Horzit'/. 
JfllllowitZy  Millowicze  —  Böhmen, 
51 


,v'.  Kiinjtl.  Kr.^  ein  <1er  HersCh.  Benalefc  «ii- 
lerMiäniKCs  Dorfw'it  75  H.  und  497  Klri- 
Wülui.  ha(  1  AJcierhof.l Schäferei,  1  »eit- 

,    weiliü;  verpachtete Potasf^hensiederei  u 

,  :1  Wirttishaiis,  au  derStras.se  vom  tiissa 

y  nach  Gitschiu,  von  Wälderu  Uiu^e<>en, 
i  Sl.  vouLissa.  i ;  3»^ 

lUillowItK)  iHöhnieu,  Saazer  Kn,  «ine 
Schut^filoulL  der  Hersch.  Maschau  $  siehe 
Wiliuiuil/. 

]flHlowltaB,mähr.MiIowicze  —  Mähren, 
Hrünuer  Kr.,  eiu  DorfnxW  84  Häuser  und 
440  Eiiiw.  der  Hers-  h.  Eisj^ruh  mit  einer 
liOkaliezur  Pf.  Kistfrüh^  zwischen  Po- 
lau  und  Pil;^raRi,  rechts  unweit  d.  Taya, 
1^  St,  V.  Nikolshury:. 

Iflllloiwit^e«  Mähren,  Hradisch.  Kreis 
eine  neue  Ansieillutiy  mit  ;i8  Häuser  und 
193  Einw.  zur  Hers';h.  Zdaunek,  seitw. 

u.  xeleifen,  \\  St.  v.  Kremsier,4  Stund,  von 
\  Wischau, 

]9Illlo%wy,  Mylowy  —  Böhmen,  Chrud. 
.  Kr.,einzur HerscUft.  Hi'henhurä;  «ehör. 

.iiVorfnni  85  H.  und  225  Einwohnern,  an 

■■^■i  dem  Sch  warzafii  ^e^,.  der  mähr.  Grenze, 
8  St.  V.  Chrudim. 

üVlIllpstlily  Böhmen,  llikon.  Kreis,  ein 
Boi'f^  mit   einer   Kirche,  zur  HerschafI 

,    Kruschowitz,  l^  St.  v.  Horoseld. 

imillstatlt,  oder  Mühlstadt  —  lllirien, 

V  Kärnten,  Villach.  Kr.,  eine  Sta  ttsher" 

schaß  und/lf«r/ff  mit  500  Einw.  mit  einer 

100(  ^ej^ründeten  Benediktiner- Al^tei, 

1598  den  ,le.<«ui(en  überleben  ,  jetzt  Sitx 

-!. einer  Staatsherschat't,  ein  grosses,  aher 
i -uicht  ausgezeichnetes  €ei»äu<1e.  Der  See 
j  Jbat  eine  reizende  La^e  zwischen  santten 

'>».  Hüifeln.  auf  denen  in  einzelnen  Gruppen 

-^  die  70  Häuser  des  Dorfes  zerstreut  lie- 
riKeu,  hinter  denen  Waldherjje  hervorra- 

•  ^en.  Nordw.  erhel>t  sich  die  Hossalpe, 
oft  im  Juli  noch  beschneit,  südöstlich  der 
Schneeber^  im  Drauthale.  3  Stunden  von 
Spital. 

jlilllstadt.  Ober  Mildstadt  -  Illirien, 

,.  Kärnten,  Vill.  Kr.,  ein  zur  Wrb.  Bezks. 
Koiu.  Hersch.  Millstadt  neb^  Dorf  ui.  ein. 
Kurazie  und  ^ornialschule  auf  d.  Berge, 
3^  St.  von  V.Spital. 

mUlslade,  lllirien,  Kämt..  Yillacher 
Kreis,  Stttueryemeinde  m.  751  Joch. 

Mllllitfttiter-Aliie,  an  der  Salzhur- 
^er  Grenze  bei  Gmünd  in  Kärnten. 

IfllllyMii,  Croatien,WarHsd.  Gespans., 
Ober  Zatforian.  Bez.  und  Thabor.District 
eine  H^rschaft  und  andern  Sxutia  Fl. 
lies:.  Vorl'y  mit  einem,  dem  Grafen  Rat- 
kay «fehör.  Kastell  und  einem  köni^l. 
üreisJtitEstamte,  tu  der  Pfarre  Szella, 
6St.vonCilli. 

millyenovaez«  Slavonien,  Poseuan. 
6esp.,  Ob.  oder  PaJtracz.  Bez.,  eiu  seur 


Hertipff^^^yi-acs  g^lli,  na(  h  Dolyani  ejti- 
eepf.  Dorf,  ^ränzl  mit  4en  Ort«cbaäen 
Dolyani  und  BadlyevJ^^;1^^2$(mi4Q  |r. 
Pakracz.  ,     >  ^    .- 

iiiii2ii>r,  oest.  u.  d.Ens,  y.o.iy.w., 

7  in  dieser  Hotte  sich  befindliche,  z.  Her- 
schaft Garsten  und  Pfarre  VVei«*tracti«e- 
■  )^(^t\iiQ  RaueriiyiUer  und  1  Kleinltäui^r 
amZauchbaclie,  tiächsts^iiw'eiitsiiiflltli; 
g.  0.,  2^  St.  von  Streiuifhcra:... 

iHlliiiO^ko,  Böhmen,  TalxOl-irKr..eiuo 
Her^chapimd  Stadt;  s.  Mütilhau$e4u 

.?Iiliia,  Dalmatieii,  Spil.  \ir,,em  Markt 
mit  496  H.  und  276:^  Einw.  mit «iiri^^jt^r- 
re,  an  dar  Westküste  der  Jnsel  Bra^^tza, 
an  einer  jL^rossen  Bucht ,  \velcM  ei»'»«kr 
iicquemeii  Hafen  darbietet.  Di^  j^tt'h  bei 
de  nselben  «eüen  Westen  ws  J^|qiQijer- 
streckende  Landspitze  bildet  ,iiiit,dj|  In- 
sel Solta  eine  Meere njj^e  „Sirelt^  di^tre 
porti''  genannt,  daselbst  befindet  s|(jit| f  in 
Steinlirui  h.  .  ,  - 

fllliiet,  MütliMa  -r^  HShmen,  Bad w.  Kr., 
einl^or/niit  19  H.  und  ISOE.znrti^rftli. 
liosenherti;  und  Pfarre  Kriel)er;(,  a.'Dfe. 
Wodetschlaff.  7  St.  v.  Kaplitz. 

ITIIliBica  bei  l4oi*xylowka,Galizieii 
Tarnop.  Kr.,  ein  ForM;^rfr.zurOrtsobriÄ- 
keit  Klebunowka,  Pfr.  u.  Post  Zbaraz. 

HSIniea,  bei  i^orocko^Galizien,  Tar- 
nopol.  Kr,  ein    Vorwerk  zur  OrtsobriK- 
[     keit  Sorocko  und  Pfarre  Baworow.Post 
I     Tarnopol. 

jjflliio«  Gali/.ien,  Zloczow.  Kr.y  ein  der 
I      Hersch.  Zaios«  e  ä:eh.  Dorfm,  eii>«,;$r^h. 
kathol.  Kirche. 8  St.  v.  Biedy^,  ,";  ! 

Vlilocarla,  Venedig,  Prüv.Fci^.^^Jlj* 
Distr.  XU,  Cividale  ;  s.  Heiuanzacc«»-' 

Jlllocliov,  Unuarn,diess.  der  Donau, 
Trenchin.  Gesp.,  Vatjh-Beszterz,  B^czirk, 
ein  nahe  am  VaÄ^>il.  liegendes,  der  Har- 
sch. Vaäh-Besztercze  dienstbares  Dorf 
mit  77  H.  und  528  rk.  E.  un  1  FiliaU.>Pf. 
Uditsa.  Säa;eniühlen.  Gro-^se  OI>sterzeu- 
fiuni;  auf  einer  nahen  W<ai^ui^el^$.St. 
von  Sillein. 

iflilocleti,  6ali2i«n,  Br.e8i%.  Krersr^^ 
zur  Hersnhaft  Siaromiesci«  iK«hör. xi«r/', 
1  St.  V.  Hzeszow. 

iflllereleli,  lllirien,  Istrieu,  aiittcrbur- 
Ker  Kr.,einöor^des  Bez.  und  der  Insel 
Veälia.  Pfarre  Dobasnizza,  Post  Cirqu*- 
nizza,^  St.  v.  Ve^lia. 

milOtf^u,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
HunyaderGesp,  |St.v  Szkij. 

miloj.  Milaj—  üntfarn,  ein  Praedium  im 
Zips.  Komt.  ? 

irilloka  llrai^niirnl ,  Gali^ien, 
Bukow.  Kr., ein  zur  Relitfionsfondsh'-r- 
schaft  St.  111  IC  geh.  Pfarrdnr/',  a.  Bache 
l)ra«omirna,niiteincniKallugicrkl»st©r, 
1^  St.  v.Suczawa. 


Mlloman,  ^^liehenluireen,  elit'  R^^rif  in 
d.  Iiiuer  Szolii.  Gea\i.  {  iSt.  v.  Kalii». 

Jfliloille,  lllirieii,  Kruiii.  Adelsh.  Kreis, 
ßpr^,  577  Kl.  hocli,iiö.v.  Dorfe  Dorneky. 

Ifliloiliil«  (^aÜKieti,  T»rnow.  Kr.<eiitz. 
Hersch.  Gliny  wiolkie  ti^ehör. Dorf ', siehe 
Ziempniuw.         Vv  .    .-     .    .u.^}i.--iA:'^. 

JVIiloiiovi'itx,  Mltiolcwire  — v  fiöliiiien, 
Prach.  Kr.,  ein  Dor/tuU  30  H.  und  «8i  E. 
jnitetiicfii  herscii.  .iäi^erliause,  Meierho- 
fe, Schäferei  und  Wirthshause,  ist  nach 
Gitsciiiii  eii){:e|)rurrt,  andliej<t  i^ber  'iiSt. 
II.  von  Wällis<;hliirkeii. 

HUlörxeii,  Milerz —  Böhmen,  Leitine-i 
ritzerKr.,ein  Do//mit24H.u.  lääKinw. 
mit  IJäicerhause,  2|  Stunde  südlich  von 
Tetschen, 

]fIllosii«%'ACK,  Kroazien,  Karist. Gene- 
ralat.  Polloy  Bez.  eine  z.  Szliiin.  Grenz- 
K«m.  Bezk.  Nr.  IV  gehör.  Ortschaf  ty  mit 
38  einsch.  H.  u.  tl6  K.  nächst  Viszochka, 
3($t.  V.  GeueralskiSztoli. 

]flilOBtlii,  Milostin  —  Böhmen,  Prach. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  41  H.  und  .113  E.,  eine 
Filialkirohe  und  eine  Schule;  die  Einw. 
haben  Hopfengärten,!  Stunden  w.  von 
Mutiowitz. 

jflllozxowice,  Gaiizien,  Lemb.  Kreis, 
«in  zur  Hrsch.  Nawaria  aeh.  Pf'arrdorf 
mit  der  mitverbundenen  Ortsch.  Winia- 
wa,   5  St   V.  Lenihertf. 

JHIlofa«  Un«£arn, Jens,  der  Theiss,  S/afh- 
mar  Gesp.,  Szaniosküz.  Bezk.,  ein  Dorf 
mit 82  H.  U.483  unt;.  E.  mit  einer  reform. 
Kirche,  j^ränzt  an  Csecse,  Költseond  an 
die  Bere^her  Gesp.,2  Stund,  von  Tisza- 
üjlak. 

Jflllot«,  Lombardie,  Pr.  Como  und  Dist. 
VI,  Porlezza;  s.    Gotlro. 

JTIilOva,  UuiiHrn,  Jens.  d.  Theiss,  Arad. 
Gesp.,  ein  <ler  kön.  Kammer  ^ehör.TJor/ 
mit  t42  H.  und  646  E.,  mit  Kupferiver^^vv. 
und  Schmelzhütte,  sowohl  kath.  als  ;^r. 
.Seitsnach  Odvoseinfj;epf.,  lieä;t  nächst  d. 
Marosfl.  zw.  Od;sor  und  Solymos,.5  St.  v. 
Arad. 

üflllowatii«,  GaHzten^  Stanisl.  Kreis, 
einzuF  Hersch.  Jezßpol  ;s;ehör.  Dorf^imi 
einem  Vorwerke  und  einer  rusuiak. 
Pfarre,  zwischen  Waldungen,  2|  St.  von 
Halicz. 

MlloivAnltz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
I?o//m.29H.u.l77E.,n.Postubitzeinfie- 
pfart.  hat  1  pbr.Hcirerhaus  undtWirths- 
haus,  |St.  V.  Gemnischt. 

i9IIIoivee,  Galizien,  Czortk.  |£r.,ein  z. 
Hrsch.  .Tasielnica^eh.  und  eben  dah.  ein- 
gepf.  llor/'audem  FI.  Seret,  ^räuzt  ^e- 
gea  0.  mit  Tluste.  PostXiuste. 

miloiirka,  Galizien,  Bocbu.  Kr. ,  ein 
zur  Hersch.  Wielga  Wies  geh.  DorfAiu 


I  .Sache  eleichesNamens,  näch«t  Graliiio, 
1  St.v.Woj-nicz.  t- 

IlTISIowlia,  Galizien,  Wadöwitüer  Kr., 

j      einzurHerRchafl  Wicprz  gehöritf. //ft»7", 

!  mit  einer  Pfarre,  »wischen  Wal«lmiiren. 
im    6el>ir«2e ,    8    Stunden    von    Bielitz 

iJflllpos,  Ungarn,    Saros.    Komit. ,    ein 

I     Praediumy  mit  20  Hans,  und  184  CinM^. 

Iflilfi,  Tirol.  Unter  Innth.  Kr.y  ein  zur 
Herschaft  Thaur  geh.  J[>or/ ^  mit    eiiier 

:     Pfarre  und  den  adel  Ansitzen  Gninegg  n. 

i  Schneeburtf,  ^  J<t.  von  Hall,  «  Stunden 
von  Innsbruck  ** 

]9Illii,  Tirol,  /^or/* am  Inii  ober Hii$»)v-Kti- 
ratie,  zuvor  Beneticiat  dieser Pfarrey'im 
Landgericht  d.  N. 

jflllüau,  M\\9B.  —  Böhmen,  Saaz.  Krlljt, 
ein  Gut  und  Dorf^  30  H.  und  130  ß., 
derStadt  Kaaden  geh.,  mit  einem  freien 
Hofe  nächst  dem  Dorfe  Wirtilifz,<tt«l)st 
einem  Braun-  und  Steinkohlen -BM-g- 
bau,  l  Stunden  v.  Kaaden.  «illMf 

]fIlltlg:au,Me)ii:au  -  Bohmen^Bliiii^n. 
Kr.,  eine  Kamemlher.whaf  t,  SchtffSk  u. 
Vorfj  mit  einer  Lokalie  und  einer  Pa- 
piermühle, 1  JStuiide  v.  Sandau.        "^ 

ililtiiicBBin,  iVlilo/in  -  llöhtlien.'TdHt. 
Kreis,  eine  Stadt  mit  TU)  Häusern  «ud 
1500  Eiiiw.,  risif  einer  Ptarre,  zur  Hrsfch. 
Jungwoschitz,  in  hoiierund  rauherG«^ 
gend  gelegen,  -liat  1  Pfarrkirche  zu  Ma- 
ria Geburt,  t  Pfarrei  und  el»»e  Schule, 
sänniitlich  nnfer  dem  Pntronate  der  Ob- 
rigkeit, 1  Rathltaus  und  1  EinkehrbAäs  ; 
ferner  ausserhalb  der  Sta«ll  anf  dem  €^i- 
varien-  oder  Kreuz- Berge  eine  öffentli- 
che Kapelle,  ,,zum  bittern  Leiden  ÜKri- 
sti,''  und  auf  einer  andern  Anhöhe  dne 
Windmühle,  dieStailt^vlrd  von  derPra- 
ger  Poststrasse  durchschnitten,  «|  Stun- 
den nw.  von  .TuMg-WoKChitz,  2Stundeu 
V.  Sudomierzitz. 

HIIItBeliltz,  Böhmen  ,  Bidsch.  Kr.,  >in 
zur  Hrsch.  Podiebrad  geh.  Dorf\  mit  3)^ 
H.  und  285  Einw.,  nacli  skramnik  ein- 
gepfarrt,  mit  einer  Sfi^ufe,  licet  gei|en 
Süden  nächst  dem  Dorffe  Schkrabmk, 
an  derWien-Pragcr  ttlseiibahn,  2Sltin- 

deu  von  Böhmisch-Broli. 

;  ,  .         ,  .  ..  iir 

imitjicIlltZjIVlilczic/.e  —  Böhmen,  Pfa- 
chin.  Kr.,  ein  zum  Gute  Laz,au(^nisiN9h~) 
gehöriges  Dorf,  mit  34  H.  und,  $45  lijn- 
wohnern,  nach  Zahorz  ciuifepf.,  näolMt 
demS(.hlossp  Bralronitz.  mit  einer J^St. 
entfernten  Wasenmeisterei.  ^  Sjui^dc 
nordwestl.  von  Laschan,  2*  Stunde  v. 
Strakonitz. 

JUiltechltZf  iVUlczicze — Böhmen,  Pra- 

chin.  K^M  ^>"  ^^^  Herschaft  Niemlscbiiz 

gehöriges  Dörfcken^  mit  17  Httuserih  HiH 

140  Ein  wohn.,  nach  Krasilau  eingejtf., 

51  - 


jfHlf 


11  S^.  n*^  mn  Niemtschil»  ^ ;  %}   8(iöid<f 

V.  ^Irakoiiitz.  ,  •, 

IfllltiicUilaei«  Bühn^eri^  Pfachiiu  Kr^  ein 

zum  Gute  Aibreclitsried  ^ehär\K.  Därf- 

chen^  mit  10  Höusernund  37  Kiuwohn., 

ist  nach  Ajbrecbtsried  ,eiHtfe|»*>irrt  und 

von  da    \  stunde    entfernt,  J  Stunden 

von  SchüctftBhoifen  ,   3  Stunden  y.  Ho-^ 

ra/dio\vitz.  ,  im  r 

Illllt^cliltz  9    Böhmen,    Klattaoier  Kr., 

ein  Dorf  mit  29  H.  und  194  Einw.,  der 

|Ier8chaf|  Rlanit/.  gehörig,  und  von  da  2 

St.  onö.  entfernt. 
IfllltscAiOVie^,  JMiInzowes,  Milczeu-es 
^jy>_,  Htö^tnen,  Saaz.  Kr.,  ein  Schloss  und 

Dorf,  mit  äOHSnsern  und  •200  Einw.,  der 
„^jifliUfvsrljaft  Sdiönhof  seh.,  liejit  an  der 
j.,,i|-*ils|ier  Strasse  nächst  Rfeitschowes,  H 
.j.jff^tunde  von  Saaz. 
.)|fJlii»fiilcze,  Böhmen,  S»az.  Kr.,   ein 

Gut  w.  Vörfchen^  1  Sl.  von  Saaz. 
.JP^llvany^  Milien,  Nylvany —  Sleben- 
^j.  bciibürHen,  Dobok.  Ges|).,  Ob.  Kr.^  M. 
„^,-Jfi;M;retf.  li/k,,  ein  mel'rei»  Grundh.  sehör. 
„..iwalacb.  Dorf,  mit  486  Einwohnern,  mit 
jj.;  jBiner  tftie/'h,  nicht  unirtcn  Pfarre,  ;iwi- 
°  sehen  den  Ortschaften  Uürufz.  Dak.  S/t. 
gj^  Jklihulj,  Hidalnias  und  Drau,  \\  Stun- 
Ij^en  von  Mas3'ar  NaK3'-Sombor. 
^JpiM'ivatlKy  Oesterreich  ob  der  E.,  Traun 
j-^^  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B/.ks.  Korn.  d.  Stadt 
;  ,Gniuriden  liegenden  berschaftl.  Schtoss 

u.  P/andorf],  {Stunde  v.  Gmnnden. 
,^ll««i^^i*AUil,  Oesterreich  ob  d.  Ens. 

Inn  Kr.,  ein  zum  Ptle«-  und    Kastenanii 
^glfichärdin^  ä:ehöri*r.,  nach  Enzenkircihei; 

einsrepfarrtes   Dorf,    1    St.    von   Sie^ 
.^l^jar^iiMä.- 

jt|il>aii4  LTnearn,Warasdin.  Komt.,  ein 
ifj^Dorf  mit  24  Haus,  und  1:j6  Einw. 
^^iByana,  Lingarn  ,  Warardin^  Gesp;. 

ein  Praedimn  mit  6  H.  und  52  Einw. 
Iji||il^uiii,  Ungarn,  Auram.    Komt.,  ein 
^  Dorf,  mit  11  H.  und  110  Einw. 
Mllyenovacz,  Mi|.j(Bnovac  —  Uagarn, 

Pose».  Kmly(ei^|>offj  mit  25  Haus,  und 

188   Einw.      '; 
^lll^eTacz,  IXnearn,    Szluin.   Grenz- 
^  Retfl inen ts- Bezirk,  ein  Dorf,  mit  42  H. 
l^.UndiiSl  Einw. 

s|U|IIyewca6l,  Miljevci  —  ünfjarii,  Ve- 
g^,  röcz.  Komitat,  eiu  Dorf,  mit  38  Häüs. 
j^und  222  Einw. 

,99|tlypos,    Milpos  —  Ungarn,   Saros. 
jj,   Komt.,  ein  Praeäium, 
jjpllza  mit  MJniany  Galizien,  Sauok. 

Kr.,  ein  t)orf  zur  Ortsobrigkeit  n.  Pfr. 
..:   Besko  geh.  Post  Kymanow. 
Ulilxana,  Lombardie,  Prov.  Mantovau. 

Distrikt  XV,  Hevere;  s.  Quistello. 
milzanellOy  Lombardie,  Prov.  Bres- 

cia    und    Distr.  XIII,   Leuo,   ein   Ge- 


j.fW*?i/te4orf  mit  Vorstand  und  Pfarre  S. 
IVlicbeie,  und  einer  Kapelle,  3  Migl.  von 
Leiio.  Mit:   -  •,-^..^#■|;'. 

Cassina  Citfola,  Cassina  cortivo,  fJas- 
sina  Kabbrica,  Meiereien,  -   Casjiina 
I         Luzzago,  Meierei  und  Mühle. 

]9Illzaiao,  Lombardie,  Prov.  Rrescia  u. 
Distr,  XI,  Verolauuova,  ein  Geineiitde- 
j  Dorf  mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Biai;- 
tjio,  einer  Aosbilfsklrrhe,  Santuario  und 
Kapplle,  am  Flusse  MeiJ^,  dJMigl.  von 
Vcrolariuova.  Mit  ; 

Banditti,  Coatpagnuole,  Cassinadi  Sqiia- 
dre,  Kenilelto,  Kenil  nuovo,  Jocoina, 
Mulotto,  Muratico,  Poncelio,  Kont;hi, 

,         Squadre    di   »Otto,  Meiereien^ — Mo- 
I         lino  del  Nicola  Fe,  eine  yW?7Ä/^. 

IfliinoclraseB« ,  wiu/l.  Modrasche  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk. 
Komi,  und  Sfaatshersch.  Studenit/.  aehör. 
Dörfchen,  an  der  PettauerHauptstra»»«, 
3^  St.  v.  Pettau. 

jflliiieii,  Böhmen,  Bunzl.  Kr,,  ein  ein« 
zelnes  Haus,  zur  Hrsch.  Grosa-Skal  ge- 
hör., 1  St.  V.  Turnau. 

Mlinon,  bei  Milza—  Galizien,  Sauok. 
Kr.,  ein  Forzi.vrA-,  zur  Ortsobrigkeit  nmi 
Pfarre  Besko  «eh.  Post  Hymanow. 

]91liiioiiin,  Böhmen,  Kunzl.  Kr.,  eine 
Hei^schaft  unA  Markt ;  s.  Siemes. 

MliBBOwa,  Böhmen,  Klatt.  Kr., ein  zum 
Gute  Prziwosten  aeh.  Dorf,  mit25  H.  u, 
132  Einw.,  nach  Wostrafschin  eini;epf., 
hat  1  Mühle  und  1  Wirthshaus,  !£  Stun- 
den von  Teinitz. 

Mlnarken,  Siebenbürgen ,  Bislr^^iv- 
strikt;  s,  Malomarka. 

Mliiartitz,  Höhmeii,  Beraun.  Kr.,  ein 
zur  Herarhaft  Eslumetz  gehöriges  Dorf, 
mit  16 Haus.  u.  70  Einw. 

Minarzoivltz,  Böhmen,  KlattauerKr., 
ein  Dorf,z.  Hrsch.Planitz  «ehör.,  8}  St. 
V.   Klaltau. 

jfllnay,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Unghvari  Gesp.,  MIna.  Bzk.,  ein  mehren 
adel.  Familien  ^eh.  Dorf,  mit  77  Haus.  u. 
452  Einw.,  mit  einer  griech.  kath.  Pfr.  u. 
Predigerder  helv.  C,  grenzt  an  die  Ort- 
schaften Hadvancz  und  Konczhäza,  miC 
Waldungen,  ^  St.  v.  ünghvar. 

Miiirlihof,  Oest.  unter  der  Ens. V.O. 
W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Neuenleng- 
hach  ^eU.timis;  s.  Münicbhof. 

JVIitttflithal,  Unter-,  Oesterreich  oh 
der  Ens,  InnKr.,Pflegf:ericht  Maftleho- 
fen,  ein  Dorf  zur  Herschaft  St.  Martin, 
Pfarre   Mattighofen, 

Ifllnehtlial,  Ober-,  Oesterreich  oh 
der  Ens,  Inn  Kr.,  Pfleggericht  Mattit!- 
hofeu,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Mattii^ho- 
fen  und  Pfarre  Max. 


''k  üfcl  ^ 


HIIliipIlirOK,  Vencdfe,  Prov.  FVtftUt  n»d  I 

Dfetrikt  XV,  MoffKio;  s/Do^na. 
jflinrio,  LoMihardic,  Provinz  iVlanttoval 

nii(t    Distrikt    IX,     Bori^oforte ;    srelie ! 

Governoio.  ! 

Jfllncio,  F^i/.y.s'  in  d«r  Lninbardie,  kommt ' 

bei  Peschiera  a»    der  veiieüaH.  Grenze 


»zli.,  ^ÄnimtfariÄW^deufschPs,  rfiil  efncr 
römiscli-kafholisclien  Lokal-Pfarr-Kir- 
che,  Schti Hehrer  ci'iid  Wirtlishaifse  ver- 
sehenes, der  adelirhen  Familie  Fetrovs- 
kytfehöriiies  Öo//,  lietjt  an  dem  Kiisse 
zweier  ßer^e ,  4  Stundeu  von  Kfrnf- 
kircheii.  ' 


aus  dem  Gardasee;    sein  Ursprnni:  je- |]?I8Biia8a5eMt,  Unüfarn,  jenseits  dei^ Do- 


doch  ist  In  den  Tiroler  Gel»iri;en,  er  bildet 
in  den  Xiederuntj«ri  von  Mantiia  den  von 
Morästen  nnitiehenen  obern  und  untern 
See,  gewinnt  bei  Pietola  neuerdiiiirs 
Ufer,  lind  fällt  liei  Governolo  in  den  Po. 
DieLänjfedes  Klussea  betrilüt  incinsivr 
der  KrüifinmiiKen  bei  9  Meilen.  Unfe- 
den  kleineren  in  rhu  fallenden  Fiüissen 
und  Kachelt  ist  der  Osone  vcchio  l)ei 
Castelluchio  und  Grazia  der  bedeutend- 
ste. Von  Mantua  bis  in  den  Po  fahren 
die  Postschi/fe. 

]?IlndliöffVr  ,  Kroatien  ,  Warasdiner 
Gespansch.,  Ober.  Zajjorian.  Bzk.,  eine 
der  Herschaft  Plemenschina  «ehöritie 
Weini/ehirifsif  i/i'mimW  eiv.'itien  Häusern, 
in  der  Pfarre  Pre^rada,  6  S^tunden  von 
Pettau. 

jfliiidorr,  Un^iarn,  Mitt.  Szolo.  Kernt. ; 
s.  Menyö. 

]ff  iiidszent.  Allerheiligen,  Menczonty 
—  Ungarn,  Mittl.  Szolnok.  Gespansch., 
ünt.Kr.,  Tasnad.  Bzk,  ein  mehren  ade- 
llchen  Familien  tfehÖritfes  Dof/von908 
Rinwohnern,  mit  einerkatholischeu,  re- 
förmirten  und  ariechisch  uuirten  Pfarre, 
2  St.  von  Na;y:y-Karül3'. 

Mliidisz^iit,  Allerheiligen,  Mesz^n- 
tya  —  8iebenbürfien,  NiederWeissen- 
l>urä:er  Gespansch.,  Nied.  Kr.,  Mayjar. 
Itfen.  Bzk.,  ein  mehren  adelichen  Fami- 
lien «eh.  vval.  Uor/'vou  194  Einw.,  mit 
einer  irriechisch  nicht  unirt.  Pfarre,  1  St. 
von  Tövis. 

ÜEIndszent ,  Allerheiligen  ,  Tetzs^iint 
*—  Siebenbürgen,  ünt.  Csik.  Stuhl,  ein 
zwischen  Gebirgen  und  den  Ortschaften 
Hoszuaszo  und  Szenl  -  Kiräly  liegendes 
I)orf\  mit  einer  katholisciien  Pfarre, 
wird  von  adelichen  Szeklern  und  Grenz- 
soldaten bewohnt,  —  9^  Meilen  von 
Kronstadt. 

üfllndszent,  Ungarn,  ein  Pra4:dium\m 
Bihar.  Komt. 

jfllmlszent ,  mit  dem  Praedium  Pot- 
ty  —  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau,  Ki- 
senburger  Gespansch.,  Kjemenyes-ally. 
Bzk.,  ein  ungarisches  Do»/,  zurHersch. 
Haltavärgeh.,  mit  einem  Praedium  Potty 
genannt,  dann  einer  eigenen  Pfarre,  — 
zwischen  S>!eplak  und  Szemcnye,  IjSt. 
vonSzalabcr. 

Ifliiidszeilt,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Baranya.  Gespansch.,  Transmuut. 


nau,  Haal)er  Gespansch.,  Desert.  Bzk., 
ein  Prffpdiurn  und  Filial  der  Pfr.  Mczi^ö^ 
Eörs,  8  St.  v.  Raab.  ' 

]fIindsx«Blt,  Unt^arn.  jenseits  der  Do- 
nau, Zaiader  Gespanschaft,  Kaporimk. 
Bzk.,  ein  Praed/um  bei  Hoszufalu,  am 
Ufer  des  Zala-Flusses  ,  4  Stunden  von 
Zaiaber.  '< 

Mindszent,  Ungarn,  jenseits  rfet Do- 
nau ,  Zaiader  Gespanschaft ,  Zäntöer 
Bzk.,  ein  Praedium,  liegt  zwischen  den- 
Ortschaften  Uk  und  Särod  ,  1|  St.  von 
Sümegh. 

I9ISndilzeiit,  Ungarn,  diesse^its  der 
Donau,  Komorn. Gespansch.,  Geszteser 
Bzk.,  ein  Praedium  mit  zwei  Jagdhttu- 
.•»ern  und  14  Einwohnern,  in  den  Pa- 
konyer  Waldungen  unweit  Bokod,  4St, 
von  Tata. 

]fll^ld(|zf?wt,  Biatzowetz,  Biacowce 
—  Ungarn,  diesseits  der  Theiss  ,  He- 
vesser  Gespansch. ,  Gebirgs  Bzk.,  eine 
den  Grafen  Csäky  gehörige  Herschäfi 
und  slowakisches  Dor/",  mit  einer  eigC' 
neu  katholischen  Pfarre  und  AVirth- 
schafts  -  Gebäuden,  3|  Stundeur  Von 
Leutschau.  •  -^  '  •  •   "  ' 

IVIlndszent,  Unsrani,  ein  Ödrf  lisftle- 
vesser  Koint.  .     '  - 

]7f  iiidszeiit ,  Ungarn,  diesseits  ider 
Theiss,  Hevesser  Gespansch.,  MäträW, 
Bzk.,  ein  mehren  adelichen  Familien 
gehöriges,  na'-h  Doroghaza  eingepfärrt, 
Darf  von  55  Häusern  und  896  meist  rk. 
Einwohnern  ,  Ackerbau  ,  grenzt  an  die 
Orts'hatt  Sznha  und  das  Gebirg'Matra, 
tf  Meil.von  Erlau. 

IVIindüzent,  Ung»m,^  Bot^dcrKoftit., 
ein  Dorf.  //<;:       '  :^' ./ 

]ff  Indszent ,  Un«>ärii , "  diesseits  4^ 
Theiss,  Borsoder  Gespansch.,  Miskolcz, 
Bzk.,  eit^e  dem  griechisch  unirfen  Bis- 
thum  zu  Munkäcs  gehörige  Ortsefnerft 
oder  vielmehr  eine  Vorstadt  des  Marktes 
Miskolcz,  von  76  Häusern  und  682  meist 
rk.  Einwohnern,  mit  einer  katholisch««'!! 
Pfarre,  Kiukehrhaus,  Weingärten,  die 
gute  Tafel- Weine  erzeugen.  —  Post 
Miskolcz. 

Ifitndjizent,  Ungarn,  emPraedfunilm 
Siiinegh.  Kmt. 

Uli tl dezent,  Ungarn,  jenseits  der  Dq- 
itaw,  Stuhl weisseuburger  Gespanscfiäft, 
Särmclycker  Bzk.  ,   ein  Praedium  und 
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'  yohiierri ,  fhictitlmirem  Hoffen  ,  VV^iti-  hnu,  ;a:rosRe  Walduiiifen,  «ehörtderFa- 
'"^^Ärten  ,  starker  SoTiafzUcht  und  eirteinj  tnilie  von  Petrovsaky,  3Meil.  von  Kütilf 
"^^IHarrnor- oiid  Steinhfuche,  na«'hS/.«nt-       kirclipfi. 

'J^MiklüsöHittiif.,  womitesaifurenzt,  8^  St.  IT! intlüxent  ,   Jafiizo«,  Podprots  — 

ünararti,  diesfl(HPs  der  Theiss^  Alm  Ujv. 


^';;voM  Köidvär. 

]9fiitltilz«lit,     Ünffant,    diesseits   der 

Xli^ftlss,  Csongräder  Gespaiisdi.,  im  11. 

'l^ii/.k.^  eilt  d«n  Grafen  Er«i8dy  jj:e!i(>riirc8 

'"*»/*/•/■  von  54«  Hänseni  und  5004  meist  rk.! 

^^ijjinwohnern,  mit  einer  eiijenei»  Pfarre, i 

♦'"'tferBbdön  ist fheils sandig,  theils  Marsch-' 

^'larid  und  fett,  Ueherfluss  an  Korn,  Vieli, 

■  "jflohr  ,    Fischen  und  allerhand  Wapser- 

^.f^'i^ttUffel,  etwas  AVelnwachs  miltelmäs- 

•^  Wlirer  Oattnntf ;    —   lieüt  nahe   an    dem 

.  Biiiflusse  der  tischreichen  Kurcxa  in  die 

'  Theiss,  Ä  St.  von  Sxentes. 

iMLIncIsz^ntl;,  Uuisrarn,  tin  PraetHum  im 

'^Ätnd.  Koriit. 

]!l|liildlsz«iit,  Uniearn,  ein  Pra^<i/»m  im 

"  Bar«:  Komt. 
9lfndSK«fit,  Un2£arn,  Liptau.  Gespan- 
''^li'rTfiaft.  ein  slowakisches  Dorf',  dem  11"- 
'*^fe;irtnsfmide  f^ohörie  ,  J  Meile  von  Ho- 
sen her  jf, 
]ffl«l€f*i«eiit,  Unsfarn,  i  Praedien  im 
Pest.  Komf.  | 

jititiilssseiit  t  Ungarn  ,  ein  Praedium 
^'littit  t  Haus  und  13  Ginw.,  im  Sümeäheri 
-^^sj^mt.    •  ! 

|M|[lii«l!«<eent  9  ünä;Hrn  ,  ein  Prufidium^ 
7Mft  20  Haus,  und  137  Kiuw.,  im  Biharer' 

^fti«tl9«efflt ,  üntfarn  ,  Raah.  Gespan- 
schaft, ein  Pra^diurfftmt  35  Häusern  und 
^"  *;Sl  n?i;y:arischen  Einwohner",  Fi  Hai  von 
'°^J!ttcz5-i^Örs,  Grundherr  von  Ba3-. 
IftlMdSKeitt  ^  fJnfiarn  ,  2  Pmedien  im 

Kihar.  Komt. 
jWLIttftfiaf^Bil; ,    Biaczovecz  —   Ungarn. 
'■^%lpser  Gespanschaft,  ein  slowakische.-* 
Dorf  von  «4  Häusern  und  605  Einwoh- 
nern ,    schönes    stockhohes  Kasteil   des 
Grnndh.  Csäky,  Wirthschaftstiehände, 
"^Mähithirhle ,  ZTe^lhrentierei,  fruchtba- 
rerer Feldhoden,  \M.  V.  Korotnok. 
^IndesM^fit «    Cscinka^  ,     CJng^arn, 

jenseits  der  Donau,  ßaranyaer  Gespan 
l^^rAmtf^j^ehf- LdriucKer  »»k. ,  ein  zur 
k\*«flf^nirrh.rff'^MM'  Pfarre  S/ent-  Lörincz 
Kehörijjes'itÄafäriHches  Wor^" von  57  Häu- 
^^toii  und  39;V  r?NfJk.  Einwohnern ,  «uter 
'<i$(!kerhau4  Walduiitj^n,  westw.  {  St.  v. 
^^t^/enf  IVöriitcz,  ;r 

lfmntl(i(z«ntfA,  Unj^arn,oin  Praedium 

im  Tolna.  Komt. 

jff  lwitli4Z4^iitfalya.  MUi^sxent^-*<  ITH- 

"'^arn,  ein  f^or/^'im  Barany.  Konit. 

Jffl%td8%ent,  F«liiö-«  ÜM4{arn    ßa- 

*'^^ähyH6i*  Otispanschaft,  ein  unijariKche.': 

deutsches  Uorfvou  100  Häusero  ui<d  694 


Gespanschaft,  Kaschau.  B/k.,  ein  zwi- 
schen (iehirgcn  und  Waldniiüen  liegen- 
des »oi/  von  lö3  Häusern  und  1 147  rk. 
Einwohnern,  Kupfer-  und  Eisen:;rnhen, 
Walduneen,  gehört  nnler  die  .Jurisdic- 
tion des  Rosenauer  Bisthum,  1^  St.  von 
A4sd-Vletxenseif. 

IfliiiflsiKeiifkallA,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Zalader, Gespanschaft,  Ta- 
polcy.an.  B/k.,  ein  Vort\  der  Bisthums- 
Herschaft  Sümegh  gehörig,  an  den  Sei- 
len des  Balaton  -  Sees  unweit  Szent-Be- 
kuMa,  wohin  es  eingepf.  ist,  2  St.  von 
Tapolcza. 

!9Iimlisz«nt,  Henienes«,  Ungarn, 
Eisenbnrger  Gespans(;haft,  ein  ungari- 
sches/>«r/"  von  5:1  Häusern  und  413  meist 
rkath.  Einwohnern,  fru(>htl>arer  Boden, 
Wald,  hierhergehört  a«i<:h  das  Praedium 
Potly.  gräfl.  Festetilsisch,  Ij  Meile  von 
Sza  laber. 

Jfliiicliizeiit,  -Hölienyes«,  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Zalader  Gespan- 
schaft,  Egerszegh.  Bzk  ,  ein/ior/'von 
1 1  Häusern  und  97  r.  kaUt.  Einwohnern, 
welrhes  von  dem  nahe  liegenden  Prae- 
dium Knkeii3'es  den  Namen  hat,  mehren 
adclichcn  Familien  gehörig  ,  und  nach 
Nagy-Lcngyel  eing^pfarrt ,  adeliche 
Curien,  Weinbau,  Waldungen,  t.J  St. 
v.  E:ierszegh. 

mindszent;,  Kolso« ,  —  Ungani, 
diesseits  der  Theiss,  Abaujvär.  Gespa»«- 
schaft,  Kasrhau.  Bzk.,  ein  an  dem  Hache 
Mis/.la  liegendes  Dorf  von  S7  Häusern 
und  360  rk.und  jüdischen  Einwohnern, 
der  adeiichen  Familie  Kelz  gehörig,  mit 
einer  eigenen  katbol.  Pfarre,  1^  St.  von 
Kaschau. 

Uliiiilüzent,  PInka«,  Allerheili- 
gen —  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
FJiseiihurger  Gespanschaft,  Könnender 
B/k-,  ein  ungarisches  fJor/von9l  Häu- 
sern und  624  meist  rk.  Einwohnern,  der 
HerschaU  Porno  gehörig,  mit  einer  ei- 
genen Pfarre,  guter  Feldbau,  Waldung, 
a»«  Plnka-Fl"8se,  unweit  Vass-AUya, 
IJSt.  von  Körmend. 

Jflind»z«nf ,  UJ"«>  Ungarn  ,  jeH8«its 
der  Donau,  Baranyaer  Gespanschaft, 
Szt.  Lörificz.  Bzk.,  ein  kleines  ungari- 
»v\tes  Dörfchen  von  45  Häusern  und  314 
»Itcist  reformirten  Einwohnern,  der  ade- 
liciien  Familie  Kapuvar  gehörig,  in  einer 
Ebene,  mit  einem  Bethause  der  H.  C, 
4;utcr  Ackerbau,  Waldungen,  herschaft-' 


♦i«hes  neamtensfehande,  2i^  Stun^  von 

Kftnfkircheri. 
Miii«lssB«ittt,  Kala-,  Uiiffam,  jeiis. 

der  Donau,  Zilat.  Gesp.,  Fiövö.  »pzk., 

«in  Ntefrreh  a<i«l.  H'ftiri.tfehör.  Dorf'wltAi 

Hiiufl.fiii(1  8l9rk.  Eitiw.,  am  S>tHlan.  ii. 
"rfer6rciixe  des  Eisenb.   Komf- »  a,uf  df  r 

■ti'*jt|I.  Seite  der  von  Körmead  nafli  Lövö 

führenden  Pont^trasse,  iiaclt  ^«loMtvär 

eiiiD«l>f.,  I  St.  vofU^övö.  -    .       . 

IflliiMtItaelBv  Oenhu.  d.  E.,  V.  O.  IVI. 

B..  dllfrjrtite  Beneuii«4i,i5  derHrsoh.  und  d. 

DorfesilnUianh.  '   . 

Mliii4?fbiJwS'V'<*ne»1iff,   Prov.  Veroiianiul 

Distrj  V'j'«L«fi:natfo  ,  ein  vou  den  Klns- 

j»eii-ÄdiifB'W»d  Kii^io,  bejjrcn/.tes,  zwi- 

»f^hen  ö{i;J^I*oeS.  Steffano  lietf  Oemein- 

flMorfMiift^y^rstHud  und  Pfarre    S.  liO- 

reuüo,  mid  Ä   Oratorien,  1  Mis;Iie  von 

l*ejfnatfo.  Mit: 

Ok'del  Bo.of^t^a^zoto,  S.  Zennn  di  IVIi- 
iiopbc,  StojnajSAnle,  Dörfer.  Lavoreiili 
PafeIH  4i  Preeva,  Gemeimtetheile. 
Iflliierl*»^  ü.  Xeiion  tll,  Venediif, 

Prov.  VewMa  und   Distr,    V,  Le;tjnago; 

a.  Minerhe  (S.  i^enomdiMinerhe). 
]fliiierxit8«*li,  Böhmen,  Tahor.  Kreis, 

eine  Mnhlmnhle  zur  Stadt  Tal>or. 
IfIinC^M(lfti<  Mini»*  —  SieJäenbürit|:eu,  Ma- 

roser  Ätuhl;  8.  Menes, 
9Hiie€Ha4  TiOmhardie,  Prov.  Pavia  und 

Disfr.  Ilt,  Belgiojoso;  8.  Linaroio. 
minhei^y«  Siehetil>üri;en,  ein  Berg  in 

der  Inner-S/.oliioker  Gesp.,  auf  einem, 

die  Bäche  Valye-Porkuluj  und   Välye 

Minhetfyulujsrheidefiden  Höhenzweit^e, 

1^  St.  von  Batiz  Pojän. 
Minttenrytiluj,    Valye-,    Siehen 

hi^rsen,  etn  Bavh  in  der  Inn.  Szoiuoker 

Gespanscliatt^) 
IVflnlan«  Böbfn<»nv  Beraun.   Kreis,  ein 

Porf  desGn(<rs  Iiilten,  Praskolec   und 

Hrsoh.  Kö()ii;^iiof;  >8vMnientan. 
]9Ilnleli,  HJi?ari-Major^  MeierJiof  —  Un- 
garn^ Biaenlv  Gcef  p-,  ein  Dorf  mit  34  H. 

und  a8>^  rk.  BiHW.i  Filial  von  Kethcly. 

Walduittfen.    Weide.    Gräfl.    Buthyän., 

8f  M.  V01»  Guus. 
mUnlclihei*«;,  j^teiermark,  Gr^tz.Kr., 

eine  im  Wh.B.  Koirun.  Graiisienejft;  sich 

hef*  vcrsch.  Hrsob.  dienstb.  Gehi'r^t/e- 

gend^  siehe  Raashertf. 
]?Iilllell)¥r«l>en,Oest.  oh  d.E.,  Traun  liTIliileliScIorf,  lliirien,  Krain,  Neust. 


minlclillAf,  Munchhöf,  oder  Mdnich- 
hef  —  Steiermark,  Grätz..  Kr.,  ein  im 
Wh.  B.  Kom.  GratsenejKi»  sich  befindend, 
der  Stiflshrsch.  llhein  dienstbar,  grosser 
liof^  Mühle  und  kleinen  Kapelle.  JDcr 
Hoflieät  Inder  P<r.  Stolhofen  am  Kusse 
dcssotfenannteu  Miniiichber^es,  4^  St. 
von  Grätz. 

minleliliof,  Oest.obd.  E.,  Mühl  Kr., 
ein  zum  Stifte  Wilberintf  «eh.  I.andiiut.  , 

iflinlcliliofeii,  Mönichhofen,  oder 
Miinirhtiofen  —Steiermark,  GräU.  Kr., 
ein  hrschaft.  Sehlofis  und  Werb-Be%irks~ 
Kommissar  int  in  der  Pfarre  Waitz  und 
(vcmcinde  Exersdorf,  am  Ilzba,cbe  qber 
Ezersdorf,  2^  St.  von  Gleisdorf,  6  '^t,  v. 
Grätz.  .; 

Jllnll^llliOfeil,  Oesl.  u.  d.  B.,  Y,  U. 
M.  B.,  ein  Dorf  von  40  Haus,  zur  Urt*- 
und  Conskriptionshersch.  Stein,  Pfarre 
Getxdorf.  Post  Weikersdorf. 

iVIliiielihofen,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  5  H.  U.J85  E.  i^. 
Orisherschaft  Grünbichl  und  Couskr;jpt. 
Hersch.Strannersdorf,  Pfr.  Alauk.  Post 
Melk. 

l|lt|ieltOl^  ,  Galizien,  Krakau.  Ki^^iii, 
ein  Dorf.  Post  Krakau. 

]f|iiil«l|B*eltli,  Oest.  u.d.  E.,  V.  O.M. 
B.,  ein  Dor^  von  16  Haus,  zur  Ortsobri«- 
keit  und  Coui^kript.  Herschaft  Praudhof, 
Pfarre  Kottes.  Post  Krems. 

minlelireut,  Oest.  u.  d.  E.,  V.O.  M. 
R.,  ein  Pfarrdorf  \oü  45  Haus,  und  939 
Kinwohn.,  der  Hersch.  Karlsteiu ;  siehe 
Münchenreut. 

miniclireut,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O,  M. 
B.,  ein  DorfmH  48  Höus.  und230Eii*w., 
der  Hersch.  Weissenbers; ;  siehe  ÄJipar 
chenreut. 

Hflnlehreilt,  Oest.  u  d.  E.,  V.  O.M. 
B.,  ein  ßor/' der  Hersch.  Nieder-llttHua 
am  Brandbof;  s.  Münichreut. 

^Ilnlelisrlila«:,  Böhmen,  Budweiser 
Kreis,  ein  Dorf  vou  15  H.  und  108  E., 
der  Hersch.  Hohenfurt,  nach  Kapellen 
einge^if. ,  hat  abseits  l  obritfk.  Teich- 
wärterswohnttiMr*4Jl.'eicjhhaus") ,  f^ f^. 

V.  Hohenfurt.    .''■       .t;   ?•  ; 

]yiiiilcbBe1ilajir,MänchschiaK,Mandh- 
snhiaj;—  Böhmen,  Tahor.  Kr.,  ein  Dor/", 
nächst  der  Post  Neu-Bistritz. 


Kr.,  ein  im  Distr.  Komm.  Ebelsberü:  lieii. 
verschiedenen  Dom.  veh.,  zu  St.  Florian 
lind  Ehelsberg  eintjepf.  Dorf,  nächst  d. 
Marktest.  Florian,  1}  St.  von  Ens. 
iJUInlehhofy  Münchhof  —  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  de»  Hrsch.  Liehshaus<^n 
«eh.  Dorf  mit  46  Haus,  und  253  Einw,, 
ist  zur  Lokalie  Hanney  (Stadt  Lauu) 
eiugepf.,  1  St.  vou  Laun. 


Kr.,  ein  dem  Wh.  B.  Kom.  und  Prob- 
stei-Hrsch.  Neuslädtel  «eh.,  nach  Wal- 
tendorf eingpf.  Dorf,  2|  St.  von  Nou- 
stadtel. 
irilfilchsfrld,  Münchsfeld  -  Böhm«^, 
Pilsn.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Gross-Meier- 
höfeu  «eh.  Dörfchen  mit  einem  Meier- 
hofe, Hammelhüttc  u.  Mahlmühle,  u&chst 
Heselsdorf,  7^  St.  v.  Mies. 


HKIlllchslK^f ,  Oeüf,  afv  der  Eh ,  MüliI 
Kr.,  Pin  im  Distr.  Korn.  Lieclitciiau  liei;., 
der  Hrscli.  Schi^tfer  ^eti. ,  zu  Set.,  Os- 
wald cintfcpf.  Dorff  12  St.  Von  Liuz. 

Jfliillrlfttirelt;,  Oest.  oh  der  B.,  Trann 
Kr.  ,  im  Distr.  Komm.  Set.  Wolf^aiiK 
ein  Doti :,  zur  Hersch.  und  Ptarree^ct. 
VVüIfKanä;, 

jl|Ü|nllia|l,  Oest.  oh  der  E.,  Hausruck 
Kf. ,  ein  zum  Dii^tr.  Komm.  ti:eli.  Wei- 
ler ,  iiadi  Mtchaelubach  gepfarrt,  2  ^t. 
von  Hiierhacli. 

]yiiniclM(.lial,  Oest.  unt.  <1er  B.,  V. 
Ü.  M.  n.  ,  ein  Dorf  ,  der  Hersch.  ÜI- 
richskirchen  j   siehe  Münchsthal. 

IVIlBiiciitlial,  od.Mönichlhal  -  Steier- 
mark, ßrunk.  Kr.,  eine  dem  Maji:»slra- 
te  Giscnärzt  und  der  Hersch.  Hiedau 
dienslhare  Gemnndn^  in  der  Pfarre  Ei- 
senär^t ,  l  «Stunde  von  Eisenörzt. 

JflliiieloiYltsE,  |)öhmen,  PrachiuerKr., 
ein  Darf.  Schloss  und  Muferhof,  zur  Her- 
«chaft  Wälsch birken,  1^  St.  vonStrako- 
ni(z. 

jyiioiiStef,  Maj;yar,uni;ari8ch  Minichliof, 
Maijyar-Lak—  Ungarn,  Eisenburg.  Ko- 
i^M(at,  ein  iior/". 

Iflinijrralieii,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  ein  Seiienthat,  des  Prödlitzüraben, 
in  welchem  die  IVIinibaueraipemit46ltin- 
derauftrieb  und  sehr  grossem  Waldstan- 
de.  dann  die  Damuiecker-,  Sotnerbrand- 
oder  VVildiiiiger-,  die  Deising-  und  Bern- 
^Ipe,  mit  bedeutendem  Viehauftrieb  und 
grossem  Waldslande  vorkommen. 

JTIlniltor,  Totät-.  Ungarn.  Jens,  der 
Donau,  Bisenburtfer  Kumt.,  Tutsätfer  Bz., 
ei(i  deut«jches  Uor/v<\n  51  H.  und  464  E., 
der  Hersch.  üo.bra  und  t'ilial  der  Pfarre 
Sz^iit-.Vlarlo'iiy,  zwischen  Herren,  unw. 
Liba  und  Döbör,«;qler  Wies  wachs,  Wei- 
den, WaMuntjen,  Fuhrwesen,  grätl.  Bat- 
thydiiisch,  8  Stunden  von  Fürstenfteld. 

miiUlkof,  Ungarn,  bliseuburger  Komi- 
tat; siehe  Nemet-Lak. 

Üffinilielx,  oderMünichhoIz—  O^st.unt. 
derKns,  V.  O.  W.  W.,  ein  kleiner,  der 
OberösterK  Hrseh,  Garsten  «eh.  Ort^  un- 
f^rn  von  BehHuiberg  und  Steier,  mit  meh- 
ren Eisenarbeitern,  worunter  sich  8  Mes- 
serklin^enschmiedeund  1  Zweckschmied 
hefir'dRn  y  Jeder  der  ersten  erzeugt  jährl. 
bei  24.Ü0O  Messerklinifeii,  d.  letztereaus 
8lahl  an  500,000  Zwecknä^eln. 

niiwiifliiayerlaof,  Unj^arn,  Eisenburg. 
Komität;  siehe  Barät-Ma.jor. 

üfliilliin,  Micsinye — Ungarn,  Sohl.  Ko- 
mifat,'ein  Dorf. 

]9Iliiiilclola,  Siebenbürgen,  Ob.  Wels- 
senbur/i;er  Komit. ;  siebe  Inaodaly. 

minin^,  Oest.  ol)  der  E.,  einzumPfleA;^ 
gecht.  Braunau  geh.  i^farrdur/  vou  34  U. 


und  13PKiir^»,j»il  elnrrsfiliönen  Kirolic, 
welche  der  vielen  Grabmahic  wejreo,  so 
sie  euthttit,  bem^rkenswerth  ist,  1^  8t. 
von  AKhetm. 

JBM ■ilt»-teteJ,Sicbenbürtf»»n, ein  l?er</, 
auf  der  Grenze  zwischen  dem  ob,  Tsuhi- 
ker  Stuhle  und  dem  Oiäbfalvaer  Gebkte 
des  üd  varbelyer  S/ckler  Stuhls,  2  St»  v. 
Mädefalva.  |x*;   \ 

Iflisaitz,  Münitz  —  Böbmcn,  SaaPierKr;, 
ein  zum  Gute  Künfüunden  gehör.  P/'arr- 
dor/'vou  60  H.  und  HOO  E.,  mit  einem  alt. 
kl.  Schlosse  utid'Meierhofe,  licKtzwisch. 
Welmschloss  und  Nehasnitz,  1  Stunde 
von  Saaz. 

JTIliiltK,  Böhmen,  Pcach.  Kr.,  ein  der  Her-r 
flchaft  Worlik  eehör.  Dorf  von  24  H.  und 
179  E.,  nach  PohoieinKeptarrt,  8JSt.  v. 
von  Worlik,  6  Stunden  von  Pisek. 

Miiiltz,  Böhmen,  ilakon,  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Mühlhausen  unterih.  Vfm'rdorf 
mit  43  iläus.  und  893  Einwoh.,  Iiet:t  am 
Zakolaner  Bache  und  der  Stra.sse  von 
Prä«  nach  Theresienstadt ,  hat  1  Pfarr- 
kirche zum  heil.  Jakob  d.  Gr.,  1  Pfari-ei 
und  1  Schule,  sämmtlich  unter  dem  Pa- 
(ronate  der  Obrigkeit,  1  Wirthshaus  «. 
1  ttuslical-Mühle.  Abseits  liegen  a)f  St. 
W.,  1  WeinerswohnuuK  und  b)  i  St.  ä^4 
'das  Ber^häusel  (Kechenhaus  beim  obrii;. 
Steinkohlenwerk  und  Wohnung  <\e8 
o>>rit;k.  Steigers),  \i^t.  von  MiUtlhauseii 
4  St.  von  Prag.  ^ 

IfliiBluwek,  Mähren,  Prer.  Hr.,  fin 
DorfmM  41  Haus,  und  243  Einw.,  ;fur 
Hrsch.  Kremsier,  im  (lachem  (^ande  j^e^ 
Ken  W.  von  Postupek  «jeleiten,  \  St.  v, 
Kreniäier«  4  M.  von  Wiechau. 

JIiiii«virtlialB»e,  Steiermark,  Brück, 
Kr.,  westl.  von  Michael  in  der  Leinsach, 
mit  201tinderau<tri«b. 

i^Iieikeiiilori',  Münkendoff  -  mh^ 
ineu,  Bunzl.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Heicheft- 
her;;  Uorf  mit  30  Haus,  und  855  Einw.., 
lie^t  am  Fusse  des  Jaschkeuberges,  1} 
St.  von  lieichenberg. 

i?Ainl4eiidorf,  insj;.  Münchendorf  — 
Oest.  unt.  d.  E.,  V.  U.  W.  W.,  ein  der 
Hrsch,  Trumau  eitfent!.  Slittshrsch.  Heil, 
Krenlz  unterth.  P/arrdorf\  wodurch  die 
Oedenb.  Kommerziiilstrasse  geleitet  ist, 
in  ebener  Läse  am  linken. Ufer  der  Trie- 
slin^:,  auf  der  Minkendorfer  Heide,  siidr 
östlich  von  Laxcnbure^  mit  86  tilins.  und 
785  Einw.,  die  viel  Heu  nach  der  Haupt- 
stadt verführen  und  zum  Theil  in  den  2 
hier  bestehenden  Baumwullspinumanu- 
fakturen  arbeiten.  Mehrmals  wurde  die 
genannte  Heide  %u  Lustla^ern  uod.Ma- 
növres  derk.  kön.  Armee  benutzt.  Unter 
dem  Dorfc  tritt  aus  der  Triestin«  in  we»t-- 
liciicn  lUchtung  der  Triestingcaual  uu.s 


welcher  den  Lalctihatgcr  Park  begrenzt,  Ifllnslok,  Ungarn,  Äfarmaros.  Ges(){^V; 

siehe  Apsa. 

i?Illltei*ll|il|r,  Ocst.  oh  der  K.,  Inn  Kr., 
ein  im  PfleÄuechte.  Ohernhert;  lletf.,  ver- 
schiedenen Dom.  j;ehör.,  nac:h  Miinsteuer 
eintfcpf.  Dorf  \\  St.  von  Snh.'irdinir. 

Ifliiityie,  hielten hiirtfen,  Hiiiiyader  Kn- 
mitatj  siehe  Maros-Nemcthi. 

Jfllntzel,  Siehenhiiruen,  ein  ßrn/ in  der 
ITun,vad.  Ges}».,  auf  einem,  dift  Bäche  V^- 
Ij'e-Rotti  und  Zalaschder  Bach  scheid. 
Hnhen/weitfe,  2  wischen  den  Herren  Lcs- 
s^ou  undNilhe«y,  i  Stunde  vou  Ndndor- 
Välye. 

iflliiuta,  Lomhardie,  Prov.  Lodi  c  Cre- 
maiind  Dlstr.  VI,  Codugnoj  siehe  Guar- 
damiülio. 

.fllnya,  Unj^arn,  Milt.  Szolnoker  Komt, ; 
siehe  Mcnyö. 

i?If  nyad,  ün«aru,.iens.  derTbeiss,  Aca- 
der  Gesp.,  ein  walach.,  mit  einer  «riech, 
nicht  unirten  fiOkal-Pfarre  versehenes 
Kammeralflurf,  «grenzt  an  dieOrtscIiaf- 
ten  llohäny,  lünesty  und  Nadalhesty, 
9^  St.  von  Arad. 

ITIliiBsoez,  Minowec;!  —  Ungarn^  diess. 
der  Theiss,  Zempi.  Gesp.,Stzropkov.  Bz., 
ein  den  Grafen  Barkoczy  «eh.  Vorfvow 

3  t  H.  nnd  229  K.,  mit  einer  ffriech.  kath. 
Pfarre  und  Kirche,  Ackerhau  335  Joch, 

4  Muiiden  von  Orlik. 
]fIiiiz9j^os,  Venedig,  ein  Berg  bei  Pic- 

trotaeliata. 

mSnxka,  Ungarn,  Warasdiner  Kreutzer 
Gren;!-Hegrat8.  Bzk .,  ein  Por/ mit 40  H., 
6  Stunden  von  Bellovär. 

IfliocleBt,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  DernTs. 
Distr.,  ein  Dor/undKilial  der  Pfarre  Ca- 
«nane,  griech.Hitus,zur  Hauptgemeiude 


1  St.  vou  Laxeuhurg. 

Ifllnkendorl',  Illirien,  Krain,  Laiii. 
Kr.,  eine  G»'meinde  mit  40  Hätis.  und  208 
Binw.,  derHersch.Mitikendorf.  Haupt- 
j^emeinde  Stein. 

IMlliiko,  Mähren,  Olm.  Kr.,  tinDorf  ■/.. 
Hrsch.  Aussee;  s.  Mieuik. 

JTIInkovIcSi,  Uni^arn,  zerstreute  Hm/- 
*«r  im  Agramer  Komitat. 

}9Ilnko«wltz,  Mähren,  Prer.  Kr.,  eine 
aus  zerstü'^kten  Griiiden  «anz  neu  er- 
richtete zur  Hl-sch.  Hochwald  gehör.  An- 
»fedluny,  nahe  bei  Koslowitz,  2  St,  von 
Freiberg. 

]9Iiiik«%vltK,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Zwolleniowes  geh.  Dorf  mit 
einem  verfallenen  Schlosse,  liest  an  der 
Strasse  von  Prag  nach  Welwarn  ,  am 
Strel»ichowitzer  Bache,  hat  57  Haus.  u. 
531  Einw.,  ist  nach  Semiech  ein^^epf.  und 
hat  1  ohriük.  Meierhof  und  Schäferei,  1 
do.  Küchen-  und  Obstgarten  mit  1  Gärt- 
nerhause,  i  Wirthshäuser,  und  1  Mühle 
mit  Brettsäße.  Beim  Dorfe  sind  Stein- 
kuhlenwerke, 3  St.  von  Schlau. 

Mliiksdorf,  Ungarn,  Zips.  Komt.,  s. 
Menguszfalva. 

]9Iinit«ber|t;,  Oest.  obd.  E,  H^usruck 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Koni.  Baierba^^h  aeh. 
Dorfy  auf  einem  beträchtlichen  Berge, 
nächst  Ditlersdorf,  nach  Neukireheu  ge- 
pfarrt,  3^  St.  von  Baicrbach. 

]fIinn«Bk«liii,  Oest.  obd.  E.,  Salzb. 
Kr.;  s.  Gnigl. 

jVIlniiflehsee,  Oest.  obd.  E.,  ein  Hee 
im  SalzkammergutellO  Wr.  KIftr.  lang 
94  Wr.  Klftr.Hiireitund  enthält  b\  Nied. 
Oest.  Joch. 

üfliiioprlo,  Lomhardie,  Prov.  Comon. 
Distr.  I,  Como,  ein  (x^meindedorf  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Maria  Assunta, 
in  der  Ebene,  nächst  der  Mühle  und  dem 

^    Flusse  Severo,  7  M.  v.  Como.  Mit: 
MulinoToppi,  Mühte. 

jflliiore,  Lomhardie,  Pr.  Mantova  und 
Distr.  XI,  Sahbionctta;  siehe  Oomnie- 
saggio. 

IfAinotrnüeH«  windisrh  Motrasche  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Gemeinde  d. 
Bzks.  Sfudenitz,  Pfarre  Pöltschach,  zur 
Hrsch.  Stattenberg  dienstbar,  zur  Staats- 
hersch.  Studenitz^mit  dem  «anxen  Ge- 
treidzehend  pflichtig,  h£^t  ^2  Hau»,  und 
88  Eiuwohuern. 

ITlinsfeldeek,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kr.,  ein  Bery  v.  1398  Klft.  Höhe, 
7  St.  von  Set.  Pelpr. 

Iflitislna,  Casslna,  Lomhardie,  Pr* 
Milano  und  Distr.  111,  Ifollatte;  siehe 

Novate.  ..      u.t. 


und  der  Prätur  Dernis. 

]9Ilola,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  z.  Stadt  u. 
Lechtshrsch.  Trient  geh.  Dor/'he\  Basel- 
ga,  auf  dem  Berge  Pine  ,  Fllial  dieser 
Pfarre,  Landgerichts  Civezzano,  3'  St. 
von  Trieut. 

Jllioii,  Tirol,  ein  Dorf  und  Kuraxie-Be- 
nefizium  der  Kuratie  Hiimo,  im  Thale  die- 
ses Namfins,  zur  Pfarre  iievb,  Ldgrchts, 
Cles,  auf  dem  Nousbergc. 

mione,  Venedig,  Prov.  FriaulundDistr. 
XVII,  Rigolato,  ein  im  Gebirge  lieKend., 
nächst  Ovaro  mit  einer  Gemeinde-Depu- 
tation, Pfarre  S.  aiaria  di  Corto,  einer 
Aushilfskirche,  2  Säge  u.  1  Müble,3MigL 
von  Comeglians.  Hieher  gehören ; 
Agrons,  Bntrampo,  Luineis,  Luiut,JI|Mi-^ 
najOvasta,  Tor m; er A"«?.  - 

Jflloiil,  »lBoi*|E;odel,  Venedig,  pr. 
Friaul  und  .Distr.  XII,  Cividale ;  siehe 
Oividalc  (al  Bor^o  dcl  Mioni). 

Jflloray  CatüMilia,  Lotuburdie,  Prov- 
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ri<Wi^Cr«nia und  Distr^Vy  C^selpnstcr- 
leiitfo  ;  siehe  CaiTiairat;o. 
IfItpendA,  Illirieii,  t9trieu,Mi(terlK  Kl*;, 
'*tn  Dorf  m'ii  500  Btiiw.,  zur  Haupttfe- 
meiiide  Fianona. 
Jfllra^    Oest.  u.  d.  E. ,  V.  ü.  W.  W., 
tin   Wasserfall  ht'i  ^tn\  Dörfchen  Mu- 
ketiiorf.   IVIaii  ;i;el:inä;t  auf  aiitferiehmeii 
Wetre    KU   dem    Falle  durch  das  Thal, 
welhes    der    Ort    Periiitz    öffnet.     Es 
wird    spit  mehren  Jahre«  her  das  Ma- 
rienfhal  tj^euannt^  ein  Name,  def  einen 
weit  lieblicheren  Anklant;  hat,  als  die 
frühere    Benennunji;     „das    Markthal,'* 
^also  benannt,  weil  sicher  hier  die  Be- 
oMHzun«eB    von     Guteiistein    und    JMer- 
'^^  kenstein    scheiden.     Nur    ein    ein/ij^es 
"'sllau» ,    weiches    xuKleich   ein  Wirths-I 
'»»llaus  ist,    befiniet   sich  im  Thalo.    Auf 
bunten  Wiesen  verfolgt  man  den  kur- 
'zen    fiauf    der    sich    nach   dem    Falle 
•^^ebildeten   Mira,     welche     still    mur-| 
melnd  bald  zwischen  Gebüsclien ,  bald 
iiärwischen     leichten    Rasen    sich    fort- 
^tfichlänffelt,  hier  die  hängenden  Zwei;^e, 
der    Gesträuche,    hier    die    duftenden | 
Veilchen   und    Wiesenblumen   bespulf. 
■"^un  verenti;ert  sich  alimählitf  dieThai- 
schlucht,  Hüti:el  kommen  z.  Vorschein, 
cfilelseinmassen  werden  sichtbar,    deren! 
©G-Ipfel  die  Wolken  berühren,  und  das 
trauliche   Bächlein    wird    stärker    von 
5dem  Wellenschla<ä:e  bcwe;^t.     In   sclt- 
^«»tiier   firwartuner   verkündet  das  fer-! 
ne   Brausen,    das  iiuh«i')i    der   Tiefe; 
verborgene    Schauspiel.     l>urch     freu-j 
diüres    Vorafefühl    an^^eeifert,    eilt  dcr| 
Wanderer   schnelleren    Schrittes.     Al-^ 
isobald   zeigen   sich   ihm    die   zerstreut! 
Jlet;enden  Häuser   des   einsamen  Muc-j 
kendorfes  ,     das      klappernde  <  Getöse 
"Aer  Mühlen    wird    hörbarer^ii 'Wiid  ■'ein 
'fürchterlicher  Donner   schernt  aa«*dem 
nahen    Walde     herausÄuhrechen.    Hat 
«r  nun    die    Höhe   erreicht,    so    zeiist 
sich    ihm    mit   einem  Male   das    höchst 
^«il1  erwartete   Schauspiel  ,   wetche«i  tüni 
in    Staune»    und    Bewunderuna:'^  ^sicii;2it. 
%wis6h«irt'.  si^itzeti   hohen  Stiälnmasseti, 
odle    $i«h    Mminelaii     thiirmet) ,    stürzt 
die  Mira   in  «cht  Hauptfällen  mit  dem 
fürchterlichen   Gebrause  eines   rollen- 
den Dotmers ,   in    ein    Gewinde   «gros- 
ser    und    kleiner    Felsenstücke.    Da- 
durch   werden     mehr     denn     hundert 
kleinere  Cascaden  {gebildet;    und  über 
die   schaukelnden  lläder    der    am    Ah- 
/ifrunde   stehenden    Mühlwerke  OJäjs^if»- 
mühieu)    sprüht    das  Briilantfeiier  d4e»s 
weit     ausströmenden    Wasseßstaubiäs. 
Die  «(anze  Wassermasse,  die  luridem 
ubersteu  Falle ,  gleicli  eiucm  ^ftaxou- 


d  en  Silhersf  rome ,  seh  wer  h  erab  roll  t, 
zerstäubt  schon  an  dem  zweiten  in 
M'eissen  Milchschaum  ,  der  sich  sofort 
an  der  nächsten  zum  neuen  Sturze 
bildet,  und  die  dunkeln  Felsen,  das 
Grüne  des  Moses  und  die  Gesträu' 
che  übertünchet,  die  wie  von  einem 
Schleier  ül)erhanä:en  ,  anjsnsehen  sind, 
und  sich  bis  an  die  unterste  Mühle 
verbreitet ;  dann  unt«r  kräuselndem 
Wirbel  im  Steinkessel  versenkt,  wo 
erwllich  ans  dem  hoch  empor  spru- 
delnden Schaume  unter  betäubendem 
Getöse,  der  stille  Bach  j^ebildet  wird, 
und  seinen  nun  ruhigen  liauf  weiter 
nimmt.  Schwach  scheinen  uns  no<:h 
diese  2j:et;ehenen  Umrisse  dieser  ait 
sich  höchst  bewuniernswerthen  fal- 
lenden Wassersäule,  die  durch  ihre 
natürliche  Kunstdärstellunj; ,  so  wie 
durch  die  üniücbunfi:,  zu  der  reichhal- 
tigsten Composition  eines  überaus 
schönen  f^rossarti^en  Naturspieles  er- 
hoben wird.  Zu  dieser  belebenden 
Staffaäfe  dieser  bewässerten  Felsen- 
schlucht Kehört  die,  auf  einem  Vor- 
sprunue  stehende  Mühle  ,  zwei  in  den 
Felsen  gebaute  Häuschen  ,  und  die 
über  dem  Abgrunde  und  an  die  Ufer 
trebauten  Mühlen.  Am  allerschönsten 
ist  der  Anblick  von  Oben  herab,  auf 
der  Höbe  der  Berä;e ,  über  alle  die 
Fälle,  Mühlen  und  Muckendorf  hin; 
in  die  entferntere  Ebene  und  die  noch 
entfernteren  dunkeln  i^ebirge.  An  das 
rechte  Ufer  kann  man  nur  auf  schwan- 
kenden Brettern  über  die  s(-häumeude 
Tiefe,  wo  sich  dann  das  i^rösste,  von 
Wotffin  des  Wassers  umspülte  Fcl- 
seristück  erhebt ,  teelaneen ;  hier  er- 
hält man  wohl  <leo  vollkommensten 
Ueberblick  des  Falles,  allein  der  Zu- 
ean;^  zu  diesem  erscheint  auch  als 
der  gefährlichste.  Zu  dem  Ur.-tprnnÄe 
des  Wassers  von  diesem  Falle  hat'' 
man  zwei  Stunden'  zurück  zu  le:;en, 
bis  maii  zu  dem  sogenannten  ünter- 
berge  aelantst,  all  wo  sich  eine  Grotte 
mit  einetti Teiche  befindet,  woraus  drei 
Bäche  unter  dem  Namen,  Mira  ent- 
quellen, und  wovon  der  eine  in  die 
Ramsau,  ein  Thal  uegen  Hainfeld  mit 
einem  Flusse  tileichen  Namens ,  der 
zweite  fCegen  Rohr  in  das  Gebiet  der 
Herschaft  Gutenstein  strömt,  und  der 
dritte,  der  eine  starke  Strecke  unter 
der  Erde  fortläuft,  den  Fall  bei  Muc-- 
kendorf  bildet.  Dieser  durchschlän- 
Ifelt,  wie  vorne  erwähnt,  das  Ma- 
ri«nthal ,  und  vereinigt  sich  schon 
vor  Pcrnitz ,  nach  einem  kurzen  Lau- 
fe ,    mit   der   Piesting.    Bei   /i^eriugem 
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WaÄscrstande  kann  wwn  *m(-^«Fli^''Gro((e 
steigen,  worin  ein  grosser  Kaum  mit 
Wasser  gefüllt  sich  zeigt,  dessen  Ttc- 
fe  man  über  bis  jetzt  noßh  nicht  g«- 
:  fatiifen  bat.  Id  diesem  Teiche  f^ind 
sßhftn«  Porellen ,  welche  der  allge- 
meinen Sage  nach,  htini  sein  sollen, 
ladensen  hnben  wir  aber  die  Ueber- 
Keiiguu;^  erhalten,  dass  ihre  Papillen 
wegen  starker  Dunkelheit  ihres  Auf 
enthaitös,  nur  so  erweitert  sind  ,  dass 
sie,  an  das  Tageslicht  gebracht,  al- 
sobald  ei*blifiden.  Der  Wasserstand 
In  dieser  H oft! e  ist  öl»r»gens  auch 
verschieVfeh  j "  denn  '  bei  anhaltenden 
Hegengussen'j^bäer'  be^i  dem  Schmelzen 
des  Schnees  'im  Frühjahre  ,  füllt  sich 
die  ganze  Höhle  mit  Wasser,  wo- 
durch auch  Aie  Ausströmung  in  die 
drei  Bärhe  viel  stärker,  und  dann  der 
Fall  am  interessantesten  ist.  —  Wir 
bemerken  auch  noch  als  eine  grosse 
Wicbliäfkeit ,  dass  der  vorbenannte 
Unterberg  ganz  mit  Wasser  gefüllt 
ist,  worüber  ein  öfter  eintretendes 
Schweben  und  unterirdisches  Getö- 
se, welr'hes  mehrnialen  bemerkt,  und 
dtjrch' irüeriit  einen  Druck,  der  das 
W^ssfer  iti'  Weilung  versetzte,  wahr- 
scheinlich ftervor  gebracht  wurde, 
volle  Gewissheit  verschafft.  DHdurcli 
ist  leider  die  immerwährende  Furcht 
der  Einwohner  von  Muckendorf  nicht 
mrgegründet,  die  «inen  mö(>lichen  Ein- 
shirz^  des  Unterberges  befürchten.  — 
e^Ute  je  einmal  ein  solches  Unglück 
«imreffen^  da  wir  Beispiele  v.  furcht- 
baren Erd- Revolutionen  mehre  haben, 
so  würde  nicht  nur  Muckendorf,  son- 
dern die  ganze  Gegend  vollends  über- 
fluthct  werden ,  und  wie  weit  dann 
das  Zugrundegehen  des  Landstriches 
sich  verbreiten  möchte,  diess  vermag 
keine  m«»t!schliche  Seele  anzugeben. 
nilra^  Venedig.  Prov.  Venezia ,  eine 
Gvwfihide  mit  2600  Einwohnern  ,  liegt 
bei  Venedig,  an  der  ürenta  morte. 
Postamt. 

MIraliel,  oder  Wellhof  —  Böhmen, 
Lcitmerit/.er  Kreis,  ein  Meierhof^  der 
Herschaf't  .Tefj:chen  gehörig,  Hegt  bei 
dem  Dörfe  Mariarinaherg  ,  am  westli- 
chen Fii^se.ffes 'Kulmer-Berges  ,  5  St. 
von  Aussig*  .'         !  ^ 

JVIirabelli»  .  e^Q'/i^ai^le ,  Prov.  Pavia 
u.  Pisir.  iYm^^bbJÄtogratJspj  s.  Ab- 
biategra^so,    .,     ,    j 

9Iirabella,'  fjombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  XVI,  Gavirate;  siehe 
Veltore. 

HIlrAbella,  Lombardie,  Provisz  Co- 


nia  mr<l  Distrikt  XVI ,  Gavirat«;  M«fce 

Malgesso.  .^-i  r^^-i-r.  :  c.ujsl 

IVIirahella,  Lora  bar  «KirtpP#clirlB««(l^'^. 

mo  und  Distrikt  XV'^«i  Att^^era ;    sk^h 

Mercallo.  ,  ?.  ": 

iYIIral>«lla,  Lombardic,  Provinz  Gtf^ 

mo  und  Distrikt  XVIII,    Cuvio;   sieh« 

Genionio. 
Mlrabella  «  Lombardie,  Provinz  Co- 

mo  nud  Distrikt  XXIV,  Brivio;   siehe 

S.  Maria  Hoe.  f^ 

IVIirabt'lllito ,    Lombardie,    Prcvün;; 

Milano  und  Distrikt  VI,  Monxa;  siel»e 

Vedano. 
Iflirabello.  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 

Crema  und  Distr.  VII,  Pandino;  siehe 

Abbadia  Cerede. 
jfllrabello,  Lombardie,  Prov.  LodI  e 

Crema  und  Distr.  VII,  Pandino;  siehe 

Agnadello. 
jfllrabello «  Lombardie,  Provinz  Co- 

mo  und  Distrikt  XIX,  Arcisate;  »iehe 

Arcisate. 
jfllrabello«  Lombardie,  Prov.  Pavia 

und  Distr.  VIII,   Ahbiategrasso ;  siehe 

Bareggio. 
jfllrabello,  Lombardie,  Provinz  Mf- 

lano  und  Distr.  Xlll,  Gallarate;  sielie 

Cajello. 
Mirabello,  Lombardie,  Prov.  Milano 

und    Distrikt    VIII,   Vimercate ;   siehe 

Carugate. 
jfllrabello.  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 

Crema  und  Distr.  VIII,   Crema;  siehe 

Cüsaletto  Ceredano.  'i* 

jfllrabello 9  Lombardie,  Provinz  «ird 

Distrikt  I,   Milano;   siehe  €orpl>S^'di 

Porta  Comasina.  ,    .    ui'W 

jfllrabello,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano und  Distr.  IX,  Gorgonzola;  siehe 

Gorgonzola. 
jfllrabello  ^  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano und  Distr.  V,    Barlassina;   siehe 

Lentate. 
jfllrabello ,  Lombardie,  Provinz  und 

Distr.  X,  Milano ;  siehe  Limito. 
jfllrabello  ,  Lombardie,  Provinz  oad 

Distr.  X,  Milano;  siehe  Liscate.       >■* 
Ifllrabello,    Lombardie,   Prov,  Cr«- 

mona  und  Distr.  III,   Soresina^  siehe 

Mirabello  (Villa  e  Comane.) 
jfllrabello,  Lombardie,  Prövina  Co- 

roo  und  Distrikt  XXIV,    Brivio;  siehe 

Mondonico. 
jfllrabello ,  Lombardie,  Provinz  Pa- 
via  und   Distrikt  VI,   Biuasoo;   siehe 

s.  Novo.  »K 

Ifllrabello,  Lombardie,  Provinz  und 

Distrikt  I,  Bergamo;  s.  TorreBoldone. 
jfllrabello,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 

Crema  a.  Distr.  V,  Casalpusterlengo ; 

siehe  Turano. 
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Ulrnliello,  LorabaMie ,  ProVinz  (^o- 
mo  und  Distrikt  I,  Como ;  »iebe  TJ^- 
«iule.    -  ^  ■  '■^!:''S(UO'  • 

Jlllrabello ,  Lomhardie,  Prov.  Como 
\#   und    Distr.  XU,    Ogi;iouo;    siehe   Val 

»it  Oreffheiitiiio. 

HISraBiello,  Lomhardie,  Provinz  Mi- 

■     |M?io    und    Distrikt  VI,    Monza;    siehe 

;;;Ve(lailO. 

]fIiB*a hello,  Casüina,    Lomhardie, 

Provinz  Coino  und  Distn  XIV,  Erba; 

siehe  Erba. 
Iflirabello  ,   Casülna ,  Lombardie, 

Prov.    Como    und  Distr.  XXI,   Luino; 

i  siehe  Vuldomino. 

^^Ilraliello  ,  Lombardie,  Provinz  Pa- 

-n  via    und  Distrikt  l,   Pavia ,   eine    Ge~ 

^vmeinde  -  Ortschaf t   mit   eisener  Pfarre 

-»i».  Maria  Assunta  und  Gemeinde  -  De- 

'«<>putation ,    nächst    den    Flüssen  Ticino, 

IQtPo  und  Naviftflio  di  Pavia,  |  Stunden 

f  von  Pavia.  —   Die  Einverleibungen  in 

A'^diese  Gemeinde  sind  folgende; 

ttt'viiordonzina   c   S.    Giuseppe ,     Cantone 

Mi    delle    tre    Mi^lie ,    Cassina     Corse, 

Cassina  Ilizza ,    Cassina  Scala,  Co- 

lombara,  Porta  Pescarina,  iWeiVr«'«*«;«. 

Jlllrabello«  Lombardie,  Provinz  Cre- 

mona  und  Distrikt  Hl,  Soresina ,  eine 


•Gemelftfe- Deputation,  einer  eigenen 
Pfarre  S.  Nicolb ,  und  vier  Privat- 
Oratorien ,  ^  Stunde  von  Dolo.  Dazu 
gehören  : 

Maran  di  l:i  del  Taglio,  Maran  di  qua 
del  Taglio,  Mira  dt  Ja  del  Taglio, 
Kisoossa,  Dörfer. 

Ifliraieiie,  Dalmatien,  eine  griechisch 
nicht  unirte  Pfarre^  mit  869  Einwoh- 
nern, bestehend  aus  8  Dörfern:  Mirag- 
ne,  Zupaxane,  Jagodna  super  et  infe- 
rior, Polacoa,  Lissane,  Tign  u.  Cacnia. 

ifllradolo,  Lomt>ardie,  Prov.  Pavia  ii. 
Distr.  IV,  Corte  Olona,  ein  GemRinde- 
dor^*  mit  Vorstand  ,  einem  Gemeinde- 
Hath,  und  Pfarre  S.  Michale  und  Ora- 
torio,  unweit  Monte  Leone,  1  Std.  von 
Corte  Olona.  Mit  5 

Ca  de'  Hho,  Crotta ,  Peloja,  Saline, 
einzelne  üänaer. 

illlraiiciola,  Lombardie,  Provinz  Ladt 
e  Cr«^ma  und  Distrikt  VII,  Pandino ;  s. 
Aguadello. 

mirandola«  Lombardie,  Prov.  Her- 
gamo  und  Distr.  XII,  Romano  ;  siehe 
Barbada. 

Iflirandola,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano  und  Distrikt  VI  ,  Monza;  siehe 
Uiassouo.  « 


-o  Villa   und     Gemeinde    mit     Vorstand,!  ]fllrandola  9      Lombardie,    Provinz 
i«imach    8.    Andrea     Apostolo    zu   Azza-|     Milano  und  Distrikt   XII,  Melegnano ; 

nello  gepfarrt ,    mit  Kapelle,  am  Pia-j      siehe  Cerro. 

cen/a-Gebirge,  dem  Flusse  Oglio  und;  Mlrandola,  Lombardie,  Prov 


dem  Lago  d'  Iseo,  1^  Stunde  von  So- 
H!  resina.  Mit  : 

JiiMirabello,  Meierei^  —  Mulino  dlMira- 
».«i     belloj  Mühle. 

]9J|irabello ,  Lombardie,  Provinz  Lo- 
«P'^di  e  Crema  und  Distrikt  VI,  Codogno, 
l»«'>teiu   nach    S.    Maria  Assunta  zu  So»ua- 
i^'glia  gepfarrtes  Gemeinde  -  Darf ,    bei- 
läufig   zwei   Miglien    vom    Flusse    Pb 
«ft^entlegen  ,  mit  einem  Oratorio  und  Ka- 
•;' plauei ,    Gemeinde  -  Deputation  ,    zwei 
''■  Oehlpressen,  einer  Mühle,  Heiss-Stam- 
pfe  u.  Käsmeierei,  5  Migl.  v.  Codogno. 
Jfiinverleibt  sind ;  ' 
j'' lielleguardo  ,    einzelne    Häuser  ^    nach 
-''     S.    Getmano    Vesc.    zu    Senna    ge- 
pfarrt ,  mit  einer  Zoll  -  Einnehmerei, 
—    Cassina   Campagna,    mit    Käse- 
meierei, Koruace,  Spriugali ,  Meie- 
reien. — 


l|0di 
siehe 


c  Crema  und  Distr.  VI,  Codogno 

Fombio. 
Jllrandola,  Lombardie,  Prov.  Man- 

tova  und  Distr.  VIII,  Marcaria;  siehe 

Marcaria. 
Miraitdola,  Lombardie,  Prov.    Lodi 

e   Crema  und  Distr.  III,  di  Zelo  Buon 

Pcrsico  ;  s.  Mulazzano. 
MIrandola,  Lomtiardie,  Prov.  Pavia 

und  Distr.  IV,  Corte  Olona;    s.  Pieve 

Porto  Morone. 
HEIraiidola,  Lombardie,  Prov.  Mau- 

tova  und  Distrikt  VIII,   Marcaria;   s. 

Ilodigo. 
iflivaiidola,  Lombardie,    Prov.  Lodi 

e  Crema  u.  Distr.  VIII,  Crema;   siehe 

S.  Bernardino. 
jfllrandola,  L^ombardie,   Prov.  Lodi 

e  Crema  und  Distr.  VI,    Codogno;   s. 

Trivulza.  . 


mira  dl  la  del  Taiello,  Venedig, |IVIIran4lo1a,Ca^liia,  Lombardie, 
Prov.  Venezia  und  Distrikt  III,  Dolo; 
siehe  Mira  di  qua  del  Tagüo. 

IHIra  dl  qua  del  Tafcllo ,  Ve- 
nedig, Provliiz  Venezia  und  Distrikt 
III,  Dolo,  ein  am  Flusse  Seriola  lie- 
gendes, von  den  Flüssen  Brenta  Na- 
viglio  und  Vaglid  di  Mirana  begrenz- 
tes Dorfy  eigentlichFIecken,  mit  einer 


Provinz  Cömo  und  Distr.  XIV,  Erba; 
siehe  Albesio. 

jfllrandollna,  Lombardie,  Provinz 
Lodi  e  Crema  und  Diiitr.  VII,  Pandino  ; 
s.  Agnadello. 

IVIlranji^lietto,  Cassina,  Lombar- 
die, Provinz  Bergamo  und  Distr.  XIII, 
VerdcWoi'S.  OstO'dt  sopra.  - 
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barrtie,  Provinz   Ber^fanio  und  Distrikt 
II,  Zoi^uo 'f  8.    Poscante. 
]?Iira)|^olo  S(.   Mareo ,   Lombardie, 
Prov.  Bergamo  u.  Distr.  11^  Zogtio ;  s. 
Poscanle. 

Jfllranka,  Böhmen,  Kanrzim.  Kreis, 
eine  Cichorienk/ifppe  -\  Düngunys)ml- 
ver-  und  Rühöl-Fabrik,  an  der  Wie- 
ner Strasse. 

Jfllrano,  eiia:cntlioh  Mirano  Jntero  — 
Venedig,  Prov.  Padova  und  Distrikt  II, 
eine  Gemeinde- Ortschaft ,  mit  2,500 
Kinwohnen»,  licäf  unter  dem  45"  29'  9^' 
M.  Br.,  u-  89«  46'  58"  ö.  L.,  mit  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Michcle  Are,  und  3  Ora- 
torien, wovon  eit)  eijü^ner  Distrikt  dieser 
Provinz  den  Namen  hat,  und  worin  das 
könit;!..  Distr.-Kommissariat  seinen  Sitz 
hat,  liegt  in  einer  Ebene,  nächst  dem  Fl. 
IMuson,  mit  einer  Brief-!Sammlunjy:  des 
21  Mitrl.  davon  entfernten  Provinzial- 
Post  -  luspectorats  Padova.  Postamt. 
Dazu  gehören  : 

Abhazia  Trevisan,  Ca  Ccgoli ,  Campo 
Ceserano,  Canaceo,  Caorligea,  Ci\s- 
stclliviero,  Fratte,  MarciiÄiatfO,  Ilon- 
co  Murello,  Seortegara,  Vetrego,  Via- 
sana, Ortschaften^  —  Ballo  ,  Campo 
Croce,  Scaltenigo,  Zianigo,  Dörfer^ 
—  Bastia  dentro,  Bastia  fuori,  Conien- 
zago,  Casette  di  Ca  Castelli,  Coven- 
zaeo,  GranzaGiustinlaiii,  Granza  Mo- 
lina, GranzaPesara,  Granza  Sagredo, 
Granza  Ventura,  Gassen, 

JMIrano,  Veneditr,  Provin;;  Padova  u. 
Distr.  II,  ein  Dtstrikt,  enthält  folKeude 
Gemeinden  :  Mirano  (intiero)  mit  Abha- 
zia, Trevisan,  Ballo,  Bastia  dentro  (in- 
nere), Bastia  fuori  (äussere),  Canien/.a- 
go,  Ca  Cogoli,CaMjpo  Ceserano,  Campo 
Cro^'e,  Canaceo,  Caroliega,  Cosette  dl  Ca 
Castelli,  Castelllvlero,Covenzaä;o,  F>at 
te,  Granza  Giustlniana,  Granza  Molina, 
Grau/.a  Pesara,  GranxaSuKredo,  Granza 
Vertura,  MarcuglaKO ,  lloncomurello, 
Scaltenigo,  Scortegara,  Vetreeo,  Vla- 
sane  und  Zianieo.  Pianiga  mit:  Alba- 
rea,'Albarelle,  Baluello,  Cazzaghetto, 
Cassago  ceute,  Consorli  di  Vigonza, 
Granza  Grimani,  Mellaredo  und  Ilivale. 
S.  Maria  di  Sala  mit :  Claltana,  Caselle  di 
Ruffi,  Cente,^  Cognaro,  Mazzacavallo, 
Piovegalde,  Hivaletto,  Romauie,  Sala, 
S.  Angelo  di  LSala,  S.  Giovanni  di  Lusor, 
S.Maria  di  Lusor,  Stigliatio,  Veternigo, 
Villa  nova  und  Zinalho  ,  —  dieser  Di- 
strikt zählt  tl,800  Einwohner,  auf  ei- 
nem ;Flächen-lnhalte  von  10^  Qua- 
drat-Meilen. 

jfIlra»ole,  Lombardier  Prov.  Como  und 


f/Distr.  XXII^  Tradate ;  s.  Oaroune  Ghi- 

ringhello. 
]flflraii«»le,  TiOmbardie,  Prov.  und  Diatr. 

XI,  Miiano  j  s.  Opera. 

Mirasiole,  Lombardie,  Prov.  Mantova, 
Distr.  XIV,  Gonzaga;  s.  & -Benedetto 
(S.  SiroaPo). 

Mirasole.  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distrikt  XXII,  Tradate ;  siehe  Vene- 
U'duo  superior. 

Mirasole.  Lombardie,  Prov.  Milatifi  u. 
Distr.  XVI,Somma;  s.  Vergiaie.    ;>i. 

MIrasHUluJ,  H/^aiy«,  Siehenbürgeii, 
ein  ßflfc/i,  welcher  in  der  Nieder-VVeis- 
senburger  Gespansciiatt  aus  dem  Gebir- 
ge Mogura-Brüdet,  des  die  Bäche  Sebns 
und  lluu-Kuzsiruluj  scheidenden  Höhen- 
zweiges entspringt,  die  Bäche  Pereou- 
Ballilor  und  Pereou^Gottuluj  rechfsufe-» 
rig  aufnimmt,  und  nach  einem  Laufe  von 
1|  >t.  in  den  Bach  8ebes,  3  Staud.  «I)er 
Sugäg,  liuksuferig  einfällt.    .  .  i    >»»/ 

]?ISrateU,  Böhmen,  Czasl»>KR,veii><}br/', 
mit  29  H.  und  209  Ein\y.,  nach  Hatveru 
eingepf.,  mit  einer  ^  St.  eutterut.  Mühle, 
I  St.  V.  Hähern. 

JYISrau,  Mähreu,  Oilmützer  Kr.,  eine 
Hcrscfiaft  und  Marktf  mit  750  £iu4v«; 
s.  Mürau.  r 

mira,  <[^uarto«  Venedig,  Prov,  Ve- 
nezia  und  Distr.  III,  Dolo ;  siehe  Gfkiii- 
barare  (Quarto  Mira).  ' -mi 

]9Iii*azzaiio,  Lombardie,  Provi«:  u^i)!- 
striktX,  Miiano;  s.  Peschiera.      loit» 

Jfllrliltz,  Schlesien,  Teschu.  Kreis,tein 
Dor/",  xur  Herschaft  Pohln.  Ostrau^-mit 
einem  Meierhofe  und  Mühle,  am  Oderfl., 
1^  St.  V.  Mähr.  Ostrau. 

Ifllrce,  Dalmatlen,  Spalat.  Kr.,  Neres, 
Distr.,  ein  Pfarrdorf  mit  400  Ein w.,  mit 
einer  Untergemeinde  S.  Pietro,  a^fder 
Insel  Braz>sa.  >  :  u,l 

ITIireze,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Uiighv.  Gespanschaft  und  Bezirk,  ein  d. 
königl.  Kammer  gehöriges  Zlor/',  mit  49 
H.  und  421  Einw.,  Fil.  v.  Äfagy-Berez- 
na,  mit  einer  kath. Pfarre,  liegt  zwisclicn 
Gebirgen  und  Waldungen^  und  grdiizt 
mit  den  Orisch.  Kis-Paslely,  Dubriuitz; 
und  Zauszina,  mit  grossen  Buclienwal- 
dungen,  3^  M.  v.  Unghvär. 

Mireld,  Tirol,  Pusterthal.  Kreis,  ein 
Wn'ler,  inl  Landgericht  Euneberg,  Ge- 
meinde S.  Martin.  ,'       .    =    ..»jt 

mireni)  Mindlingsdorf  —  Ungarn,  jeiiKs, 
der  Donau,  Ei8enburger  Gesp.,  Güns. 
Bzk.,  ein  deutsches  Dorf'dn  d.  Dona«, 
der  Hersch.  SzentMihaly,  nach  N^met- 
Sxent-Mihaly  eingepf.,  ünw.  Sziget,?^ 
Stunde  von  Güns. 

jfllrescliau,  Miröschau,  Mirossow — 
fiöhineu,  Pilsu.  Kr.,  eiue  KameralUtr-' 
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schaftit  (ichi»ss  und  Pfarrdorf  ^  hinter 
Zbirow  t^elej^eu,  2  SStund.  v.  Kokitzan. 

l^iSIlreseliltZfliöhmeM,  Hakoiiit^.  Kreis. 

"jj    eiii  Ulfiierhofj  bei  Giuiaczau  ;  siehe  Mi- 

'[ijfllrescliowltx,  Mirschendorf,  Mirö- 

'^,V  schau,  Mireschow  -  Bötimeii,  Tah.  Kr., 

' Mr tili  Gut  uud  Dorf,  mit  einem  Schlosse, 

zur    Ffarre  Duschau   ^ehörifi; ,   nächst 

dem  Dorfe  Hossau  /»[elegeii.  2  Stunden 

;  von  li^;lau. 

JIEirescIftOvrItZy  Merschowitz  —  Böh- 

i't    raen^Leitmer.  Kr.^  ein  derHrsch.  BiUti 

(.  «ehör.  Dorf,  mit  44  Häusern  u.  877  Eia- 
wotiu.,  mit  einer  Kirche,  und  einem  al- 
ten Schlosse,  dann  einem  obrijj^keitl. 
Meierhofe  in  eiä;ener  Retfie,  einer  Schä- 
ferei und  einer  Branntweinbrennerei,  ist 
wach  Seluitz  ein«:epfarrt,  am  Fasse  des 
Köniel-BerKes  und  der  Launer  Chaus- 
Kee  eele^eu,  t  Sti^ude  südl.  von  Bilin. 
Postamt. 

lYIlrenfeveez,  Ungarn,  Agram.  Komit., 
ein  Dorf, 

Jfllrctlii,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  6U  Haus,  und  376  Einwohn., 

ii.  die  unter  diesen  befindlichen  Akatholi- 
ken  sind  zum  Pastorate  in  Kraunazuge- 
theilt,  liegt  in  bergiger  Gegei^d  am  Ki- 
chenburger  Bache,  mit  L  Mühle,  |  St.  s. 
von  Hichenhurg. 

jülretltz,  Böhmen,  Czasl.  Kr., ein  Dorf, 

^i^it  44    Haus,  und  3B9  Einwohn.,   zur 

1'  Herrschaft  Wlaschim  ä:ehörig  und  nach 
%dislawit%  eingepf.,  mit  1  Wirlhshaus 
und  t  Potaschensiederei,  lieüt  unweit 
der  Pilgramer  Strasse,  J  Stunden  wuw. 
von  Borownitz. 

miretitZy  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  37  Haus,  und  225  Einw.,  nach 
Wcelakow  eingepfarrt,  mit  1  Meierhof, 
1  Branutweinhaus,  l  Wirlhshaus  l  För- 
sters wobnung  und  1  Mühle  mit  Brettsäge, 
l^  St.  V.  Prestawlk. 

Üliretltz,  Böhmen,  Prachin.  Kreis,  ein 
Dörfchen,  mit  15  H.  und  119  Biuw.,  nacti 
Watzau  eiugepf.,  mit  1  Meierhofe,  |  St. 
von  Pretschin.       , 

iflirefftliau,  BQbmi;ii,  Btboguer  Kreis, 
ein  Dorf,  zur  Herscb.Schlakenwerth;  s. 
Möritschau. 

JVIlripowcefNiergocz-  Uogaru,  Tr4mt- 
schin.  Komt.,  ein  l^orjT.    ^  **        - 

]?Ilrhog:at,  Ungarn,  Hevea.  Knit.,  ein 

Prnyelweg. 
mClrl«,   Siebeubürg^ii,  Hunyad.  Ge^p.; 

s.  Kekesfalva. 
mirle,  Plan  d«lle«  Venedig,  Prov. 

Friaul  und  Distr.  IV,  Maniago;  s.  Fri- 

sauco  (Plan  delle  Mirie}.  ^  v    . 

^fUrli^ettOy  Lombardie,  Provinz  .€o- 


mo'uiy^  Distrikt  11,  Como;  siehe  Tar- 
vcnerio. 
Jllrolovleli,  Dalmatien,  «in©  Pfarre 

mit  3188  Seelen. 

mirlMzIo^  Mirossien,  Mirosslan^  Nyi- 
TOszio  -*-  Siehenbürgc»,  Nieder-Weis- 
senburtfer  Gesp.,  Zulathnuer  Kr.,  Na- 
tjy-Enyeder  Bez.,  ein  au  dem  Marosch 
Flusse  liegendes,  und  ganz  dem  refor- 
mirten€ollegio  Im  Nagy-Enyed  gehö- 
riges niig,  \\'d.{.  Dorf  mit  100  Hänser 
nnd  568  K,,  eiri^rfieförmirteu  ti.  gHech. 
unirten  Pfarre,  \  Stmide  von  Naiery- 
Enyed  und  J  St.  v.  Fef^lnz,        '  '  * 

9Ili*liizlo ,  Mfrosslen ,  NjrirasÄld  '*— 
Siebenbürgen,  Nieder- Weis^ienbtirger 
Gesp.,  Nieder  Kr.,  Nag'y  tiSiiyed.  Bez., 
ein  an  dem  Maro$.  Fi.  lie'i*'.',  dem  re- 
formirtcn  Colleiiiuni  zu  Nagy'-ßiij'ed 
gehör,  ung.  wal.  Dorf  mit  8i)d  Etnw., 
mit  einer  reförm.  un*  gtiebh.  Kit-che, 
unweit  diesem  Dorfe  befindet  sitfh-eine 
k.  k.  Salz -Niederlage,  ohd  Öberamt, 
von  wo  das  Salz  mittelst  dem  Marosfl. 
nach  Ungarn  verführet  wird,  ^  Stünde 
von  Nagy-Enyed. 

Mllrlszio,  Valye,  Siebenbürgen,  der 
Mirissloer  Dach,  in  der  Hunyader  Ge- 
spanschaft. 

]flirlfz«l,  Ungarn,  ein  Praedium  mit 
9  H.  und  66  Einwohuerii,  i«lk  i^hfad. 
Komt.  '      ^'*:^ 

]?Ili*l4,  Merk  —  Ungarn,  ein ^ZJW-f  Im 
Szathm.  Kumt.  ;  ">'t^  v 

iUirha.  Böhmen,  Leitm.  K^r.,  tirt  Dorf 
der  Hrsch.  Prisnitz  ;   s.  Mörkau.'    ■   » 

itl!lrkofal4,  CTngarn,  ein  Durchwe^im 
Heveser    Komt. 

JVIirkau,  Smrc/.na  —  Böhmen,  Praeh. 
Kr.,  ein  zum  Gute  Akerhöfeu  gehöri- 
ges Pörfchen,  liegt  in  einem  Thalea. 
Elephantenbächlein  unterh.  Kundriktttz, 
4{  St.  V.  Horazdia\vitz. 

mirke,  Illirien,  Kraiu,  Adelsb.  Kreis, 
eine  GetHeinde  mit  tO  H.  und  71'  Ein- 
wohner der  Hersch;  Freideuthai^H4upt- 
gemeinde  Franzdbrt^.  ^;oi, 

mirklowitz,  Mähren ,  Olmüfzer  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hsrschaft  Wisteniitz  |  a, 
Nirklowitz. 

ITIIrkoYae.z,  yU^ga^n,  jen^j.  :d.:;i;hei$8, 
K<rassov.  Gesp.,  S/SBißiUtjipzifl^  pin 
wal.  kön.  Kaal.  |?or/,  mii  |3j9,  H^uod 
649  E.  Sehrfruditbarer  Boden  ^nWei- 
tzcn,  Mais  und  Ha^'er,  hat  ^iue  pf^9ue 
Pfarre,  lietitiM  einer  Ebeu^uudjjä^enzt 
m  i  t  vS  z  ubaticza  uu  4  rCsor da,  |  ^  j^n  d  e 
Yon:'OiraviiO»a-^  /:   rui^.-^-.      «^  \y,"i  . 

iTIIrkovcze«  Slavonieu,  Petdrvandeto. 
Generalat,  ein  zum  Brod.  etcBziRt^, 
Bezickgeh.  I}or/iDitl83  H.  und  966  E.^ 
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i^nit  eüier  «ri«ch.  nicht  «nirteu  Pfarre, 
lic«t  i  St.  V.  Orolik. 

rasd.  KoiHt. 

üllrkoverz,  Kroatien,  At^rain.  Geop.. 
im  Set.  Johann  B^k.^  eine  mehr,  adel 
Familien  «[ehör.  nach  BedeuicK  einee- 
pfarrte  Ortschaft  mit  8  H.  u.  85  Ein- 
wohner, 1  St.  V.   Bresnic;«a. 

Mlrl40vecz,  Uiiti;arn,  ein  Kloster  im 
Warasd.  Komt. 

ÜfllrfcLOvecz,  Unearii,  WaraHdin.  Ko- 
mitat, ein  Praedium  mit  15  Häuser  u. 
116  Binvvohn. 

]fllrl40%erz«  Kroatien,  Warasd.  Ge- 
spanschaft, Unter  Za^orian.  Bez.,  eine 
Herschaß  und  Dovf^  mit  121  (laus,  und 
6(i4  K  nvv.  mit  einem  hernch.  Kasteil, 
in  der  Pfarre  Heil.  Kreuth,  7  Stunden 
von  A^ram. 

Sllrkovo  Palye,  Kroatieb ,  Afi;ram. 
Gesp.  im  Bezirk  diess.  4«r  Kulpa,  eine 
zur  Gemeinde  Podvercb  ^ehörii^e,  nach 
Verbovecz  ein^^epf.  Ortschaft  m.  17  H. 
und  163  E.  an  dem  Kulpafi.,  2f  St.  von 
KarK^itadt. 

Iflirkovf»,  Merk  —  Ungar»,  ein  Vorf 
im  Saros.  Komt. 

mirkowltz,  Böhmen,  Bidsch.  Kreis, 
eine  Schäferei  zur  Hers.  Chlumetz. 

UlirkOwlez,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorf  mit  22  H.  und  158  E.  der  St. 
Krumau,  ist  nach  Priethal  eiiitfepf;die 
Sprache  ist  theils  höhm.,  theils  deutsch, 
1  Haus  mit  7  Einvv.  «ehört  zum  Prä- 
laturt;utc  Krumau.  Hier  sind  viele  Sei- 
fenhaldeii  von  ehemaligen  GoIdwäs<;he- 
r<^ien.  her  Ort  wurde  in  den  .Jahren  1474 
l)is  llS'i  von  den  Besitzern  Mathias  v. 
H(»lkau,  Peter  W^ssne  von  Wetriii  u. 
vom  Kloster  Goldenkron  eini^ekauft, 
|i««t  am  Maltschitzer-  oder  llkohache, 
und  an  der  Strasse  von  Krumau  nach 
Kaplitz,  \{  St.  v.  von  Kriiinau. 

jfllrkoiwltz  ,  Böhmen  ,  Kiattauer  Kr., 
ein  zur  Hers'h.  Hostau  ^eh.  tiorf  mit 
.34  Haus,  und  224deutschen  Kittw.,ua(h 
Hostau  eingepf.,  2|  Stunden  v.X(Pii^t». 

]flli*k%'asar,  Mikvasar,  Streitfort, 
3Iirktjyiasa,  Miklosa  —  Siebenbürgen, 
Heps.  Stuhl,  ein  in  einem  Thale,andem 
Bache  Homrod,  1  St.  v.  S/asz  Sombor 
lie«.,  Sachs,  wal.  Dorf  mit  »46  Einw., 
und  einer  evant;.  und  «friech.  u.  uuir- 
teii  Kirche,  5^  St.v.  Satkany. 

mirleosa  Valye,  Siebenbürgea,  ein 
Bach  in  d.  Hunyad.  Gesp. 

]?Ilrll  Pereon,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  d.  Nieder  Weisseuburgcr  Ge- 
spauscbaft. 

jfllrll  Valye,  Sieben biirge%eiu.^tfc/i 
iu  der Huuyader  Gesp.  Vi  .ii^ji  Aiis,^ii 


Jfllrla  Il>arl4»,  Ungarn,,  ein  Dwf  im 
.Bihar.  Komt.« 

rairlo«ay  Siebeujyirgen,  ein  Bert^  Um 
der  Huuyad.  Ge^*  >  i  3 

Ulirlosa  Valye,  Siebenbürgen  ,  «in 
Bach  iu  der  Hunyad;  Gesp.  •  %'\ 

Mirna,  lUirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  die 
krkin.  Beuennunjf  d.  Wb.  Bez.  KcMit.Her- 
srhaft  Neudeg.  rn,.'\    -mx 

x^Ila*na  VaHS.  Illirien,  Kraifl,  «Niaust. 
Kr.,  ein  iu  dem  Wb.  Bex.^KoBl»  Nas- 
senfuss  iiej;.,  der  Herschaft  HopfeiLbach 
Heittenburg  und  Gailtiof  üehör. ,  uuch 
Oliernassenfuss  ein^epfarrtes  Dörfern. 
29  H.  uudl2üEinw.,2  Stuudeu  v^N«u< 
stadtel. 

ITIlriiik)  Illirien,  Kärnten,  Klatfenfiir- 
ter  Kr.,  ein  zur  Laudifer.  Herschaft  El>fr- 
stein  und  Pfarre  St.  Walburgeti  g^eli  Ort 
von  33  H.  mit  einer  f'ilialkiieiie.S.iAn- 
drä  am  Mirnikber^e  neu.  amJaLa^rmk- 
bache  und  dem  Dorfc  Hoch~K8i«tWl<,  5 
St.  V.  Set.  Veit.  /    ->;ISJ 

Ifllriilk,  Illirien,  Kärnten,  Klageufur- 
ter  Kr.,  eine  Steuerytmeiufle  mtt  1909 
Joch. 

iHlroeliail,  Böhmen,  Bud weis.  Kr.,  ein 
Dorf^  mit  einem  Meierhofe  x,uir  Herftch. 
Chiumetz,  nächst  Luttau,  3  St.  li*  Wit- 
tiugau.  iU,-rü:}, 

i?Ilroehau,Mirochow —  BöhiüeuBod- 

j     weiser  Kreis,  ein  Dorf  mit  34  Haus«  litt 

!     270  Einw.,  nach  Luttau  ein«(epfarrtvliat 

I  1  obrigk.,  zeitlich  verpachteten  Meierliof 
und  1  obr.  Jägerbaus,  1^  Stunde  u»  ia)n 
Chiumetz.  ^< 

üllroezyn,  Galizien,  Rzeszow.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Lancut  geh.  üor/',  .|St. 
von  Przeworsk.  »^^^t 

Ifllreditz,  Böhmen,  Etb.  Kr.«  eiu  der 
Herschaft  Theusing  meh.  Dorf,  »itcitteni 
zerstückteu  Mejerhof,  I^St.  v^^Bttiihau. 

HIlroicIaYa,  Siebenbüctfen,  ei»  Qebiry 
in  der  Dobokaer  Gesp.,  1  St.  von  Bd#go 
Morosseuy.  ?  -'' 

UlirokoivItZ)  Mirko wicz  -^  Böhinen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf  zar  Stadt  Kruiikau, 
wovon  auch  ein  Theil  zur  Erzdechatitei 
dieses  Namens  gehörig,  4  Siuodea  von 
Wittiiigau. 

Iflirollya,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Saros.  Gesp.,Makoviez.  Bezicfe,  eiti  der 
adel.  F^iilie  Szirmay  gehön  IteiDV^^ mit 
27  H.  und  221  Einw.  mit  einer  grie<Hkkat. 
Kirche,  f  St.  von  Alst>-Komarnjlk;  -  * 

Mlrolya,  Unj^am,  Zempl.  Ko»l^v«ie 
rusn.  Dorfmit  27  Häuser  und  221  g.kafh. 
Einw.,  Filial  v.  Sztropko.  Ackerbau  635 
Joch,  von  SzifHiaj'isch,  1  Stundest  Von 
Kiiwarnyik.  •    :  •  >  • 

ifliroseliau,  Mähren,  Hradsch.  Kr.,  ein 
Dorfvou  25  fl.  uüd  170  E^^  zur  Harsch» 


9«S 


Hnimow  n.  Pf.  Klohank;  mit  einem  8tein- 1 
kuhlenlier^hau,  1  M.  V.  Kriiinow.  ^     | 

JfllroHirliau.    citfentl.   iVlirosnhow    —  i 
Mähren,  Itfl.  Kr.,  etn  Dorf  mit  41  Haus.  | 
und  87«  ICinwohnerxurHersch.  Saar  und 
Pfarre  Ober-Bobrowa,  5  St.  von  Gross- 
Meseritsch  u.  Ö  St.  v.  Iglau.  [ 

]fIlrÖ8«liau,  Böhmen,  Pilsner  Kr.i  eine  | 
Herschaf  IwwA  DorfnixWtt  H.  u.  960  E.,  i 
ist  der  Amtsort  des  f^anzen  vereini£;ten  i 
UominiuniH  und  hat  1  ohr.  Schloss,  eine| 
Kapelle  xu  St.  Joseph,  eine  Pfarrei,  eine  1 


nien,  Kaurx.  Kr.,  ein  zurHrsch.  Kammer- 
burtf  tfeh.  Vorfv.  h%  H.  und  .SS.-i  E.,  nöchst 
dem  Dorfe  Hrnschilz,  am  Kleichnamitfen 
Bache,  nach  Hruschitz  elnapf.,  hat  1  Schu- 
le n.  1  Wirthshaus,  \  St.  siidösl).  das  oh- 
rijfkeitl.  Jäticrhaus  Jeschow  (Geiow), 
2  Stunden  von  Kammerbur;^,  8^  St.  von 
Dnespek. 
Miroslav,  Böhmen,  Kanrz.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Llschna  «eh.  Dörfchen  von  18  H. 
und  175  E.,  zwischen  Waldungen,  t^  St. 
von  Bistritz. 


im  Jahre  1824  neu£[ebaute.schnle  mit  drei  miroülaii,  ßÖhm<>n,Beranner  Kreis,  ein 
Classen,  1  zeitlich  verpachteten  Meierhof  1     Dorf,  zur  Hrsch.Tloskati,  \\ßL  von  Bis- 


1  Bräuhaus. auf 20  Pass  jBimer,!  Brannt- 
wein- und  t   Klusshans  (Potaschen.iie- 
derei),  i  emph.  Wirthshaus,   1  obrigk. 
Zi«*ä;elbrennerei;    ferner    |  St.  n.  eine 
Mühte  mit  Brettsätte,  und  \    St.  s.  ein 
Jäjferhaus.  —  In  der  Nähe  von  Mirö- 
schau    ist   ein    obriak.     Steinbruch    im 
eigenen  Betrieb,  welcher  Hochofenge- 
Htell-,  Scbachtfiitter-,  MiihI-  und  ande- 
re Werksteine  liefert,    die    zum    Theil 
nach  Baiern,    Oeslerreich    und  Mähren 
verführt  werden.    Auch  ist    in  der  be- 
nachbarten Waldstrecke  Teslin  d.  Rui- 
ne Kosteljk  zu    bemerken,  welche    der 
üebcrrest    eines    ehemals  hier  gestan- 
denen Klosters  sein  soll,  A\   Stund,  v. 
Pilsen. 
mirOtieliau,  Böhmen,  Tahorer  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf  mit  31   H.  u.  199  E. 
ist  nach  Duschau  (Hersch.  Winditf-Je- 
nikau  Czasl.  Kr.)einä;epf ,  und  hat  eine 
Filialkirche;  1  obr.  Schi,  mit  einer  Ka- 
pelle   und  der  Wohnunc:  des  Amtsver- 
walters, 1  obr.  Meierhof  m  eigener  Re- 
jfie  und    eine    Schäferei,    t    do.  Bräu- 
haus auf  7^  Kass,  1  do.  Branntweinh., 
und    1    PotUschensiederei,     l    Wirths- 
haus und  im  Orte  ,t    emph.  Mühle  mit 
Bretsäiu:e.    Unw.  abs.    liegt  eine  Glas- 
fabrik u.    1    Rust.«  Mühle,   ehenf.    mit 
Brettsäge,   8^    Stunde    von  Iglan. 
miroselftitx,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,ein 
eine.  Meierhof,  des  Gutes  Brzewuiow, 
lieirt  nächst  dem  Dorfe  Ginotscbau,  1|  St. 
vou  Prag. 
IVIlroschow,  Mähren,  IgK  Kr., ein  Dorf 

zur  Hrsch.  Saar ;  siehe  Miroschan. 
nilrOBCliOiV)  Mähren,  Hrad.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Brumow  Cliieshazisch), 
\  St.  nordw.  davon  entlegen,  8  M.  von 
Wischau,  11^  St.  von  Hradisch. 
Ullroaelioivltx,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Rattaygeh.  i'0//v.  30H. 
und  8S7  E.,  vou  da  \  St.  entfernt,  nächst 
dem  Dorfe  Oppatowit^  ,   nach  Auschitz 
eingepfarrt,  hat  1  Wirthshaus,  J  St.  von 
Rattay,  4^  St.  von  Planian. 
miroschoivltZy  Mirossowioe  —  Böh- 


tritz. 

jfllrofilaw.  Mähren,  Znaim.  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Dorf;  siehe  Mislitz. 

IfllroBgl,  Ungarn,  Küstenland,  ein  Dorf 
mit  81  Einv^.,  zur  Gemeinde  Grixane. 

Ifllrosole  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XVI,  Gavirate;  siehe  Let;i;iuno. 

]?Ilro8S4^TeeK,  Kroatien,  Agramer  Ko- 
mitat und  Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen 
lieg.,  mit  vortretfl.  Weingebirgen  verse- 
henes, zur  Gerichtsbark,  und  Pfarre  Gra- 
nessina geh.  iDor^' mit  19  H. 
t^  St.  von  Agram. 

Iflirosisö,  Alf^d«,  slow.  NiszniMiro- 
sov  —  Ungarn,  diess,  der  Theiss,  Saros. 
Gespan.,  Makovics.  Bzk.,  ein  Dorf  mit 
47  H.  und  3.36  E.,  mit  einer  griech.  kathol., 
nach  Dubovaeingepfarrien  Kirche,  1  St. 
von  Felso-  Orlich. 

jfllrosso,  Felsö-,  slow.  Vissni-Mi- 
rossov  —  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Sa- 
ros. Gesp..  Makoviczer  Bzk.,  ein  kleines 
Dorf  von  1  tO  H.  und  804  B.,  mit  einer  gr. 
kath.  Lokalie,  Waldungen,  1]  St.  von 
Kelsö-Orlich. 

Ifllrossoiv,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Dorf;  siehe  Mireschau. 

Iflirosxleil  ,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenb.  Komtt.;  siehe  Miriszlo. 

Jfllroteln,  eigentl.  Mirotinka  —  Möh- 
ren, 01m.  Kr.,  ein  Dorf,  zur  Hersch.  Ha- 
niowitK,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  1^  St. 
von  Littati. 

miroteln,  Möhren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf, 
zur  Hrsch.  Aüssee ;  siehe  Merotin. 

IVIlrotlii,  Böhmen, TaborerKr.,ein  Dorf 
von  23  H.  und  100  E.,  zur  Hrsch.  Tscher- 
nowitz  nach  Mnich  (Hrsch.  Roth-Lhota) 
eingepf.,  hat  1  Mühle,  0  St.  von  Tahor. 

MIrotInka,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Hanio Witz  geh.  Dor/;  siebe  Miro- 
tein. 

mirotltK,  Böhmen,  Prachiner  Kreis,  ein 
Ä'^ni^fcA<;n  von  160  Haus,  und  1300  Bin  w., 
am  Klusset^omnitz,  auf  der  Pragerstras- 
se, unt.  dem  Schutze  der  Hersch.  Czerho- 

^     uitz.  Das  Städtchen  hat  1  Pfarrkirche  zum 

I     heil.  Aegidius,  1  Pfarrei  und  1  Schule  vou 


Q 


p^lMUinu  ocu 


•  MUU   O    1     la/O 


PLEASE  DO  NOT  REMOVE 
CARDS  OR  SLIPS  FROM  THIS  POCKET 

UNIVERSITY  OF  TORONTO  LIBRARY 


DB  Allgemeines  geographisch- 

lA  statistisches  Lexikon  aller 

A44.  Österreichischen  Staaten 

184.6 

▼•11 


,3.^:,  ..-     ^!>^^  .,^K.J...^-   ir    ---f.-.iJt.i.^--»:.  --T¥^»>.-tir^«s.i^ig^ 


